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Der  zweite  Band  des  mittelrlieinischen  Ürlnnidenbaelii ,  den  vrir  hier» 
mit  den  Gcsohichtsfreunden  vorlegen,  ist  seinem  ganzen  urkundh'chen  Inhalte 
nach  das  Werk  des  nunmehr  in  den  liiihestand  getretenen  Künigl.  Archiv- 
raths Beyer.  Schreiber  dieser  Zeilen  darf  es  sich  nicht  versagen,  hiermit 
seinem  früherett  Vorgesetzten  und  freundlichen  Anleiter  in  dar  Keimiiuas 
des  Archivwesens,  insbesondere  des  aus  seinen  Händen  UbemomiiMoeD  KO- 
Bigl.  ProtinnaiaieliivB  tn  Oobku,  einigo  Woft»  der  Aamkmaamg  «nd  te 
Dankes  nicfasiinifeD. 

Als  Herr  Arofaimth  Beyer  Im  Jahve  1885  ine  PkovioiialicoiiiT  ein 
frety  fand  er  ^  itte  AiMlen  üiner  Vorgänger  mrio  hmm  neinienewwrUi  — - 
eine  fiot  gSarfleb  ungeordnete  Hesee  "ron  ürlcmideD  nnd  Akten  Tor,  wMm 
sich  gr^>sstenthci]H  noch  in  demselben  wüsten  Zustande  befand ,  wie  sie 
von  den  franzfisischen  Commissarien  der  Revolutionszeit  aus  den  alten  lan- 
desherrlichen und  Klosterarchiven  zusammengeschleppt  worden  war.  Aus- 
gerüstet mit  ungewöhnlicher  Arbeitskraft ,  unermüdlicher  Geduld  und  sel- 
tener persUnlicher  Hingabe  für  die  verwickelten  Gfeschichts-  und  Territo- 
xialTerfaälftnisse  einer  ihm  nicht  heimsthliehen-.  Pcownz ,  hat  mein  fleisaiger 
VorgXnger  beinahe  dreissig  Jahre  an  der  sjttematischen  Anfctelbng  dee 
Goblenaer  Archivs  gearbeitet  und  es  mOgfUefa  gemacht,  daas  deasen  gewalti- 
ges Material  mmm^hr  der  Witeenschaft  anglngliob  gvwoiden  isi  Wae  ee  sn- 
gen  will,  aber  860  Obartülarienblnde,  nabm  lOOyOOO  Urknndea  «od 
drei  dicht  mh  Akten  geftllte  groiin  8iUe,  den  »wgiftnndertjlhrigen  ür- 
knndensdiate  von  88  reichsstitndischen ,  Uber  150  reichsnttorschaftlichen, 
ebenso  vielen  StilU  und  Klostcrarchiven  zu  sondern,  zu  (trdnen,  zu  repcr- 
torisiren,  werden  diejenigen  am  besten  beurtheilon,  welche  die  Schwierigkei- 
ten der  Aufstellun«]^  eines  einzigen  landesherrlichen  oder  Klosterarchivs  prak- 
tisch erkannt  haben.  Für  uns  Nachfolger  ist  es  leicht^  auf  solchen  Funda- 
menten weiteren  inneren  Ausbau  vorzunehmen.  Darum  vor  Allem  dem  Ver- 
dienste seine  Krone  ond  dem  bescheidenen  Manne  ein  Naehmf  w8nnrter 
Anetk«innn|p  nnd  benHeheter  DaakiMilnit. 

Kim  noch  einige  Werte  Aber  die  Innere  Aneidnnig  dieeee  Werloi^ 
Ae  benüi  ihre  Tadler  gefonden  Viele  Feiecher  worden  ea  anffidlettd 
und  onbeqoem  finden,  dass  am  Bade  dJeiea  eweitcn  Bandes  in  den  Regesten 
des  Herrn  Q^oera  eine  die  Authenttdtät  nnd  die  chronologische  Folge  der 
Urkunden  des  I.  u.  II.  Bandes  kritisirendo  Zusammenstellung  nachgeschickt 
wird,  deren  Inhalt  zweckmässiger  nach  Nuramern  aufzulösen  und  hinter  den 
entsprechenden  Urkondcn  au  vertheiien  gewesen  wäre.  Wir  können  diesen 
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Umstand  nur  damit  entachuWigen,  daaa  ütrr^ejer  —  yn»  er  dieses  selbst 
in  der  Einleitung  snm  I.  Bande  8.  III.  ausgesproohen  hat  ~  dcb  daroh 
Niehts  bewegen  liess,  yon  dem  ihm  vorliegenden  ürkmidentezte  abzugehen, 
md  dasB  er  aeincn  Zweüefai  hßebsleiia  durch  die  Bemerkung:  aus  dem  an- 
gebliiAen  Origmal  Beofaming  au  tragen  wagto.  Erst  in  Folge  der  vielfa- 
eheo  Ausetellungen  we^cn  mangelhafter  Inhaltsangabe,  chronologifcLer  Ein- 
reihung, fehlender  A  uthonticitütskritik  und  Litteraturnach weise  bei  den  ein- 
zelnen Urkunde  n  wurde  Herr  Archivaecretiir  Goerz  von  der  vorgesetztea 
Beluirdc  mit  der  xVniertigun^r  bciucr  sehr  dankenswerthen  ßegesten  beanf». 
tragt,  und  hoftt  derseli^e  durch  sfino  Arbeit  nnuttehr  allen  Ansprüchen  sa 
genügen.  Zar  leicht'Ton  Uebersicht  dea  Ganzen  dient  die  Tabelle  8.  546 
hia  669,  wetehe  bei  Jeder  Uckundennummer  des  1.  und  Um  Baodea  «nf  die 
entsprechenden ,  nwnniehr  streng  ehronolegiteh  geordneten  Nummern  der 
Bflgeaten  hinweist  Alien  eingeheDderen  Forsehcrn  geben  wir  den  Bath, 
die  Regcsten  des  Hrn.  Goeri  Uke  sich  binden  su  lassen,  um  sie  aeben  dem 
Uikundenteste  vergleichend  aar  Hand  an  haben. 

Ebenso  ist  die  historische  Uebersicht,  welche  der  Schreiber  dieses  dem 
II.  ßande  vorausschickt  und  perioden weise  bis  zum  Schlüsse  des  Werks  fort- 
zuführen gedenkt,  so  selb^tatändig  gehalten,  dass  sie  je  nach  Belieben  ent- 
weder dem  I.  oder  U.  Baude  vorgeheftet  oder  auch  fUr  eich  allein  gebun- 
den werden  kann. 

Einzelne  trotz  der  aufmei'ksamstcn  Revision  steheDgebliebeoe  unbedeu- 
tende Druckfehler  bitten  wir  freandlichsl  selbig  Terbenecn  sn  wollen.  £lr- 
heUiehe  Dradtfebler  and  Beriehtigungen,  an  denen  es  bei  den  vielen  Zeit- 
Orts-  nnd  Penoocnhestimmttagen  nieht  mangeln  kann,  finden  sieh  am  Sehlosse 
vermeikt  und  wird  jede  Hinwnsung  auf  nocdi  Unentdeektea  mit  Dank  en^;e- 
gcngonommen  werden. 

Den  hohen  Ständen  der  Uhcinprovinz,  welche  das  Zustandekommen 
unseres  vaterländischen  Quellenwerks  in  grossmlithigstcr  Weise  ermöglich- 
ten, allen  in-  und  ausländisclien  Behörden,  sowie  den  zahlreichen  Freunden 
und  Gönnern,  welche  dem  Köoigl.  Provinzialarchiv  durch  Mittheiloog  von 
Urkunden,  historischen  und  topographischen  Nachrichten  Unterstütsuqg  ge> 
wMhrten,  der  Ausdruck  vollster  Dankbackeit.  Mit  hoher  Verehmng  sei  vor 
Allen  des  Um.  Dompropets  Dr.  Holser  an  Trier  gedacht,  ohne  dessen  Bei- 
httlfo  die  Ermittehmg  dea  alten  DSoeeesenwbandes  der  drei  rhemischen  £ni- 
bisthflmer  in  unseram  Bearke  für  jetat  and  wohl  auch  alle  ankanfitge  Zeit 
eine  Unmöglichkeit  geworden  wMve. 
€ebleDZ,  im  November  1864. 

JLeopold  weitester» 

Kfl.  PvBTliiiatarchiTifw 
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Dem  Herausgeber  Ut  aach  dem  Kj-sclicinen  des  mten  Bandcj*  dos  vnr- 
li^goideo  Urkuodeawerkt  hünßg  die  KUge  begegnet,  d«M  nun  darin  eioe 
gdohiolitliolie  Ueb«nieht  der  Axi  Tcmiiaae,  wie  rie  Uontheiin  der  Ulatori« 
Trevirensia  uod  Gunther  dem  Codex  diplomaticiia  Bheno-Moaellaiiua  Tonua- 
geachiekt  hüuao.  Eäne  chronolcigiache  Aneinanderreihiuig  toh  Urkunden 
Ion  ^bc  zwar  dem  Hanno  vom  Faeh  kuatbarea  Material,  biete  aber  dem 
iingehcnden  Forscher  und  insbesondere  dem  LocalgcschiclitÄfreunde  —  dem 
hei  weitem  gröbsten  Thcile  der  Erwerber  unsere»  Jiuclj.s  -  nur  ein  (  baos 
von  Thatsaclien.  Personen  und  Dnt»  n.  /.n  drren  innerem  Zusammeuban^e  und 
Yen^tUndiiiaH  l!»m  ein  brauchbarer  Schlüssel  fohlo. 

Gegenwärtige  Kinleitung  soll  daher  den  mit  der  deutschen  und  rhel- 
nisohcn  Spezialg^liichtc  weniger  vertrauten  Leser  der  zeitraubenden  und 
kostspieligen  Mühe  üborhobeni  sich  aus  schwer  sogänglichen  groaaen  Go- 
achichtawerken  oder  unbekannt  gebliebenen  Monographien  (oft  aehr  verschie- 
denen  wiaseDschaftlicbeD  Werthee)  ein  häufig  fidachea,  in  den  meisten  Fül- 
len aber  ungenügendea  Bild  unserer  aehr  eonfhaen  Geschichts-  und  Territo- 
rialTCihMltmaae  erat  mühaam  su  sdiaffen,  ehe  er  an  den  Gebrauch  den  ITr- 
kundenwerka  aelbat  gehen  kann.  Ea  sind  daher  ausser  dem  Ton  uns  sen)st 
g»botencn  Material  auch  andere  wis^senschaftliche  Hülffmittel  benutzt  u\u\ 
möglichst  feststehende  Thatsachcn  gegeben  worden.  Selbstvcrstiindhcli  blieb 
indessen  die  Conjektur  (auch  die  persönliche)  nicht  ausgCHchIcKs.sen.  ])en>  (je- 
iehrtcn  —  und  Schreiber  dies<is  wünscht  möglicliut  viele  zur  spcxiellsten 
Forschung  heranzuziehen  —  werden  einige  Winke  genUgen,  aobal«!  die  Ein- 
leitung einen  noch  nicht  gehörig  beleuchteten  Boden  betritt. 

fiei^&ll|iiiseli6  BegreuzDog  des  mittelrbeioUcliea  Territoriums. 

BereÜB  in  der  Einleitung  zum  ersten  Bande  des  Ürkundenbuclis  ist 
<;e8agt^  daas  die  rheinpreussti^chen  Regierungsbezirke  Coblonz  und  Tner  die 

eigentliche  geographische  Basis  des  Königl.  Provinzialarchivs  und  somit  nuch 

dieses  Werks  ausmachen.    Auch  diese  Begrenzung  bedari  noch  einer  Ein- 
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sehtKnkangy  indem  der  grösste  Theil  der  Urkunden  nnd  Akten  der  ehemali 
sa  Kiiro5lny  Jülich  und  Arembei^  gehörigen  Landeilheile  unterer  Kreise 
Adenau  und  Ahrweiler  dem  ESnigl.  Provinsial-ArchiTe  lu  DOnddorf  ttber- 
wioen  und  theilweise  in  dem  Tom  Geh.  ArduTimthe  Lacomblel  herausge- 
gebenen Urkundenbnch  des  Niederrheins  berffd^ichtlgt  worden  ist 

Es  verbleiben  mitbin  tieöi  Oebi<»tc  des  Mfttelrbeins  vom  Reg.  JJozirke 
Coblenz  die  Kreise  Adenau  und  Abrweiler  nur  zum  Tbeil,  ganz  aber  Al- 
tenkircben,  Coblenz,  Cochem,  St.  Goar,  Kreuznach,  Mayen,  Neuwied,  8im- 
mer%  Wetzlar  und  Zell,  daim  der  ganze  Reg.-Bezirk  Trier  mit  den  Kreisen 
fiemcastel,  Bidburg,  Daun,  Merzig,  Ottweiler,  Prüm,  Suarbrilcken,  Sakrlouisi 
Saarburg,  Trier  Stadt  und  Land,  St  Wendel  und  Wittlich. 

SelbfftTersIXndUch  konnte  indessen  unser  urkundfiehte  Materhd  nieht 
strikt  in  dS6M  moderne  Grente  dngccwingt  werden  und  finden  daher  sb- 
wohl  unsere  hessischen,  nassauisehen ,  bayerifichen,  inxembttif^sühen  und 
lothringischen  Nachbarn,  wie  die  Rheinprcttasen  der  Reg.-Berilkfe  OSb  nhd 
Aachen  reiche  Ausbeute  bei  uns. 

Obgleich  da«  Areal  unseres  engeren  Gebiets  nur  etwa  □Melb'n 
beträgt,  so  wird  es  in  Deutschlaii<l  kaum  cinon  Landestheil  gleicher  Gröjise 
geben,  dei*  an  Alter  und  Zahl  der  Urkunden,  aber  auch  an  politischer  Zer- 
splitterung mit  uns  wetteifern  könnte.  Vor  der  franziJsisohen  Occupation  zer- 
fielen nttmlioh  die  jetzigen  Keg.-Bezirke  Coblenz  und  Trier  in  nahe  an  2fH) 
selbstBtSndige  reichsumnittelbare  Gebiete,  deren  Archive  zwar  ftst  sUmmtlich 
aber  nur  wenige  unversehrt  in  unser  ProrinsialarchiT  gerettet  worden  sind. 
Selbst  der  Hauptbestandtheil,  das  Archiv  des  Kurstaats  Trier,  ist  nicht  voll- 
sti&ndig  bei  uns  erhalten,  da  ein  Theil  desselben  mit  den  trterischen  Besitzun- 
gen der  rechten  Rheinseite  an  das  Herzogthum  Nassau  gekommen  ist.  Das 
Archivpersonal  hat  sich  indessen  alle  Miilie  gegeben  erreichbares  Zerstreute 
in  guten  Abschriften  beizubringen.  Die  Kurrürstenthiimer  Cöln,  Mainz  und 
Pfalz,  als  nur  theilweise  unser  <?ebiet  berührend,  concurrircn  deshalb  auch 
mit  verhältnissmässig  geringem  Material.  Manches  lieferte  das  Herzogthum 
Luxemburg,  weniger  Lothringen.  Fast  gans  sind  erhalten  die  Archivbe- 
sfKnde  der  FUrstenthUmer  Ottweiler,  Prüm,  Saarbrücken  und  Simmem'j'm 
geringerem  Verhültnisse  Arembeig,  Hessen,  JaKdi,  Nassau,  "VeldenE  und 
Zweibrttcken. 

Zuweilen  gans,  numehoiBl  eWiker  laaeliBil  sAwiehw  verti^tdn, ülild 

die  Reichs-  Graf-  und  Herrschaften  Blankenborn,  Bretsenhcim,  Deutschor- 

dens-Balley  Coblenz,  Dagstuhl,  G<Tol.st<'in,  Isenburg,  Katzenellenbogen,  Ober- 
stein, Ollhriick.  Pinnont,  Reiohenstein.  Khoineck ,  Sutlenburg,  Sain»,  Sayn, 
Solms,  Sponheim,  Virneburg,  Wied,  Wild-  and  Rheiografen,  Winneburg 
und  Böllstein. 
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Von  Keicbsstädtcn  Hndct  siafi  bluw  W Qt^laTi  dana  einige  Reichsdörfer: 
Aach,  Kerig  und  Michelbacb. 

Gross  ist  die  Zahl  der  CondoniinAtc.  Wir  heben  das  CröTerreioh,  das 
Diroigericht,  das  Oreiherrisclic,  das  Nttlbactier  Ti^ai,  Rhaanen,  a.  a.  m.  hervor. 

Uoajililbar  ist  aber  die  Mei^  der  qiobt  aiqgekreistan,  sweifelbaft  reiohs- 
iiliimtt9ll>aien  und  ireichBritterwlMkfyicli«ii  TerriUMrieq.  Sie  find  ebenso  ebe 
Imlage  des  Historikers  m  des  Oeo^pheiii  da  bKufig  ihre  Existeiui  ebenso 
ii^  Frage  etebt  wie  ihre  Lage. 

Sämratliche  genannten  Gebiete  gehörten  zur  Zeit  des  deotodieii  Reichs- 
Verbandes  mid  zwar  die  reiclis-  und  krcisstUiuIigen  dem  ober-  Icur-  und 
niederrUeinisch  - westphUlischen  ßelcbskreise,  die  rcichsritterscliaftlichcn  aber 
dem  rlieinischen  Uitterkreisc  an.  Letzterer  zerfiel  bezüglich  unseres  Bezirks 
an  der  Nahe  und  Obermosel  in  den  oberrheiniscboo ,  wegen  des  Eber- 
waids)  Hundsrücks,  der  Mosel,  Eifel  und  Ahr  in  den  nlederrheinischen,  und 
•  bjoeiolttM  <itr  B^tsongen  der  Reiebsrittertehaft  auf  dem  reohten  Rhein' 
uier  im  .^iArichy.  a»  der  Ijabüt  im  Weiterwild  nnd  Selbaober  Grand  in  den 
mittoblioiQisGben  IMtlenpanton. 

Das  on>-  und  bydrographisehe  Neta  unseres  ArehiTbesirks  wird  gebU- 
d^  durch  den  mittleren  Stromlauf  des  Rheins  von  Bingen  abwärts  bis  etwa 
cum  Siebengebirge,  das  nördliche  Flussgebiet  der  Nahe,  die  beiderseiti- 
gen 'Zuflüsse  der  Mosel  und  Saar  von  ihrem  Eintritt  in  Deutschland  bis 
zur  Mündung,  vom  südlichen  Gebiete  der  Ahr  und  den  dazwischen  liegen- 
den Höhenzügen  und  Plateaus  des  Soon-,  Idar-,  Hochwalds,  Hundsrückens, 
Mayenfelds,  der  Eifel  und  des  Ardennerwalds  (Oealing).  Aof  dem  rechten 
Rheinufer  begreift  es  den  untern  Laof  der  Lahn  mit  den  nördUohen  nnd 
westlichen  AoslXnliem  des  Tannas,  Westerwalds  und  Siebengebirgs. 

Greesartige  Floss-  und  enge  Gebirgsthäler,  steile  Felsenkappen  and 
breite  Waldrttcken,  Üppige  Feldflaren  und  unergiebige  Haiden,  Stidte  uralter 
Grttndung,  reiche  Dörfer,  fiurgen,  Klöster  und  ärmliche  Hütten,  die  stHrk- 
sten  Contraste  höchster  Cultur  und  ui'äprünglichster  Einfachheit  sind  oft  in 
nächster  Nachbarschaft  vereinigt. 

BeTOkening,  Spraele,  Caltorverhiitalne. 

Die  Bevölkerung  des  Mittekheins  ist  —  eine  unbedeotende  fransösische 
fiinwanderong  neuerer  Zeit  abgerechnet  (Saarlouis)  —  «ine  dorchaos  deutsche^ 
snm  grössten  Theile  der  sogenannten  mitteldeutschen  Mundart  angehörige. 

Am  nördlichen  Rande  sieht  sich  der  nieder-  oder  plattdeutsche  Dialekt 
hin.  Die  ursprünglich  gallo-römische  (romanische)  Bevölkemng  des  Rhein- 
und  MoeelthalSy  schon  in  den  ältesten  Zeiten  stark  mit  germanischen  £ie- 
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menten  vermischt,  ist  nach  der  fränkischen  Krobonilig  im  6.  Jabrhundeite 
aUm&biig  in  der  überwiegenden  dcutÄchcn  Einwanderung  aufgegangtön.  '"^ 

Aus  dem  Band  I  S.  759  niitgetbeilton  MancipienTeraeichoias  wird  man 
die  tjeben^ngODg  gewinnen,  daaa  bereits  im  8.  Jahrbundeile  die  vOHige  Oi^ 
mänisirung  unaereB  Gebiets  volliogen  und  die  romanische  BevStkerurlg  aof 
die  noch  hetzte  in  Loxembuf;^  und  Frankreich  erkennbare  Sprachgreiiye'it^- 
rUckgedrftngt  war.  Ein  mkchtigei*'  ibtnanischer  Cultoreinfloss  durch  lange 
innige  politische  und  Hociale  Verbindunji:  mit  dem  westlichen  (Jallicn  fAu- 
straaien,  Lotlirln^en)  hei  vorgrnifoii,  In  den  mittleren  Zeiten  unterhalten  durch 
ursprünglich  geriuanische,  ahor  lonianiMrte  Ilcrrsclicrfanillicn:  Merowinger, 
Carolinger.  Ilorzo^e  von  Lothringen.  Grafen  von  Luxemburg,  Limburg, 
Gaste|,  Balm,  V landen  u.  a.  ni.'|' vor  Allem  aber  durch  den  Cleras  Ist  dutch 
das  g^nse  Mittelalter  hindurch  Von  mlichtigster  Wirkung;  unberührt  dävon 
^kioibea;  bor '  die  germanischen  (ftttnkischen)  politischen  Einrichtungen. 

' 'A-i|ch  diese  bimgen  die  Reformationsieiten,  der  schredüiche  dOjihrige 
Knegl' am  "mmsten  aber  die  fransOsische  Occopation  von  1794—1814  in  all- 

SKhligen  Abgang.  Zar  Zeit  ist  nach  dem  Ttllligen  Untergang  alter  miMel- 
terliciien  politischen ,  kirchlichen  und  socialen  Verhältnisse  jede  geschicht- 
liche E^'innerung  und  Im  Aligcmeiuen  auch  jedes  Verständniss  alteier  Zu- 
stände abhanden  gekommen  —  eino  Pflicht  mehr  fUr  deutsche  Wissenschaft 
hier  vermittelnd  einautretcn. 
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«ettiMiie  Ktalge  md  MalMT.^ 

.\achclciii  die  halbtausendjährige  Hori-schaft  der  Römer  am  Rlicinc  durch] 
wiederholte  Stösse  de^  Qennanen  dos  rechten  Rhoioufers  ge^;en  den  mor- 
sehen  Staatsorganlsmus  dee  sittlioh  längst  begrabopen  Römea^thnms  gebrochen 
war  —  let^  Erob^o^  Yoa.  Cöln  und  Trier  464  ^  kam  iomt.  Gebiei^  int 
die  Hiüide  der  Fratücm  und  swar  weseDtlicb  deijenigen  fiAp]dfcben  Stämme, 
welcW  \^  Gebiete  dfii.  tfittebli^iu  «eit  tttogerfBr  Zeit  das  reehte  Rbeuia&rj 
eio^oo^en  betten:  der  S^ambrer,  Tenchtrev^  Chatten  «i  a.  m. 

paa  Etfmgafaaos  Her  Merowinger  mit  Childerich  I.  464  f  481  war  be- 
reits das  aHciniicrrsclieiHle.  Einer  allemannischen  Ueberfluthuiig  des  neu  er- 
worbenen Gebietes  setzte  Cl^ldcrichs  Sohn  und  Nachfolger  Chlodwig  1  durch 
die  Schlacht  von  Zülpich  496  ein  Ziel  und  ward  dieser  Sieg  zugleich  der 
Beginn  einer  südlichen  und  östlichen  Ausdehnung  fränkischer,  Herrschaft 
auch  über  deutsche  Völker..  Nach  Chlodwig's  Tode  folgte  ihm  im  östlichei^ 
Gallien  und  den  rbeiniacbe^  J^enden  (i^inatranen)  aein  Sohn  ]>ietrieb  1. 611  t 
634  md  d^iaoD  Naebicommen  Dietbert  L  534  1 54Q  und  Dieftold  bis  565*). 
Des  Letetern  Naehlblg^'  (^blotar  L  ▼ereipigte  aef  kune  Zeit  alle  ftlnk^ 
ach^n  Lande  566  f  561,  IlbefUesa  dann  aber  wiederum  ,daa  auatraiiacfae  Reieh 
Beinen  Nachkommen  Siegebert  I.  561  f  575,  Childcbert  II.  575  f  596,  Diet- 
bert II.  596  t  612,  welchem  Letzteren  sein  Vetter  Chlothar  IL  f  628  noch- 
mals als  König  alkr  Franken  folgte,  um  Austrasien  wiederum  seinem  Sohne 
Dagobert  I.  628  f  638  abzutheilon.  Mit  Letzterem  und  zwar  nach  einer 
Keihe  £aUchet-  oder  sel^  verdächtiger  Urkunden  betreten  die  Merowingev 
n^aeren  bistoriachei}  Boden.   Von  imXohtigen  Majordomen  so  Sebattenköni- 

*)  Diese  und  die  weiter  gegeboueu  Regeiitenfolgen  uud  Daten  werden  Violen  unserer 
Localfnrscher  sehr  willkommen  sein,  die  wiuen  wie  schwer  oft  solche  Nachrichten 
aa  erhttgM  Bind.     '      't   •      .         r.  •  •  •. 
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^g«n  berabged rückt  herwchten  bei  uns  nach  Dagobert  I.  noch  Siegebert  II. 
t  639,  Chlodwig  n.  f  656,  Cblothar  UI.  f  670,  Childerich  III.  f  673^ 
Dietrich  DI.  t69l,  Chlodwig  III.  f  695,  Childebert  lU.  f  711,  Dagobert 
m.  t  715,  Dietrich  IV.  t  737  und  OhiJdericb  IV.  f  755,  wcleher  Leteteie 
seine  anrttbmüche  Herrschaft  an  den  bitborigen  MajodloMiis  nod  Henrag, 
762  aber  sam  König  der  Ffinken  aimerafaien  mtaa  GbrolM^Pipm  d«n 
Knnen  ibtwtep  inmite. 

Wu!  TitefiM  Iri  Apib  il-  ir6B  idkd  OUt^bJbMh  'h^lüdi  f^7^ 
die  Stifter  anaerer  alten  und  reiehen  Abtei  Pwim  752  und  zugleich  den 
enten  B^grOnde^^W  li^dteAttf  itJblft'ifer  Erzbischöfe  von  ^rier  760.  Sein 
gewaltiger  Sohn  Carl  der  Grosse,  zum  römischen  Kaiser  gekrönt  an»  25. 
December  800  t  zu  Aachen  28.  Jan.  814,  beschenkte  reichlich  das  von  den 
Eltern  gegründete  Prüm  mit  Gütern  in  DeuteoWand  und  G«dli<s>,  (kirfe  flÜ 
Klöster  Echternach  und  St  Maximin  und  bestätigte  dem  Erzstifte  Trier  die 
Unmittelbarkeit,  di&  Zollfreiheit  und  andere  Immunit&teb.  CerJs  Sohn  Kii- 
ler  LvAing  I.  der  Froomä  814  f  840  eiferte  dem  Vater  weniger  m  Itüb- 
ntH  Thafm  Ab  fimniitteü  Weftai  ha^  Atteb  er  in«  lein  Solin  KiwW 
LötftAt  L  840  f  KU  ^ritan  8i5  bedachten  t«iohl!eh  die  Abtaten  PHim,  tfa^ 
xiüÜA»  Oeren  Ita  Trier  und  UrweifertAh  die  Mvflegien  der  tri^riBchen  ilr^e. 
Ditfch  dMt  iwirtliflil  Ldthär  I.  und  seinen  BHIderü  Ludwig  dem  Deutschen 
und  Karl  dem  Kahlen  im  Augtwt  zü  Verdiln  abgeschlossenen  Theilungsver-: 
'trag  entstanden  aus  dem  Reiche  Karls  des  Grossen  3  best nd(rc  Reiche 
1)  Westgallicn  oder  Frankreich  unter  Karl  dem  Kahlen  2)  Lotharingien 
nnScheh  Mittelmeer,  Rhone,  Saonc,  Maas,  Scheide,  Rhein,  also  unser  gan- 
tkä  linkes  Rhdnüler  mit  Ostgallien  unter  Lotliar  I.  und  3)  Germanien  oder 
Üdotbchland  ünter  Lüdw%  dem  Dentsefaen.  LiMlMtr  iblgtob  ala  Kaieer  sein 
Mai  iMOig  It  t  S7b  und  ala  K6n^  von  LodiringAn  deeeto  Bhi^  Lo* 
tliar  II.  t  SM»  heUkä  Ab  KaniBr  and'Kdnig     Ohcätti  Katl  d6r  Kahle  Ö7t. 

Das  redita  Rlitlniifeir  nnseree  KeMA  mit  den  äpi(eftgäii  vttn  lUlna, 
WdiM  nnd  BpA^df  4ee  Ihücen  üftn  wir  dureh  dAn  Vertrag  ton  VerdAii 
843  an  Ludwig  den  Deutschen  gekommen.  Als  Lothar  II.  sein  Neffe  ver- 
storben war,  theilte  Ludwig  mit  seinem  Bruder  Carl  dem  Kahlen  im  Ver- 
trage von  Meersen  8.  August  870  Lothringen  dei'gestalt  ab,  dass  von  unse- 
ren Rheinlanden  die  5  ripuarischcn  Gaue  (d.  h.  der  Ahr-  oder  Bonn-  Ei- 
tel- ZOlpich-  Jülich-  und  0(5ln-  oder  Gillgau)  der  Majenfelder-  Beda- 
Kltfaa-  Saar-  Blies-  und  Moselgaü  mit  den  Städteb  Aachen,  Cöln,  Trier  und 
iCeb  tükd  den  Abteien  PrUm,  0tAblo,  EditMaeb,  St  Maximin,  Oeren,  St. 
Mtrtin  and  St  Peler  m  Trier  an  DeotnUand  Juanen.  Ludwig;  dem  Devt- 
seiMD  folgten  876  aeine  Söbne  Ludwig  IL  ab  König  ip  Lotbriogen  f  882 
und  Oirl  dar  Dick«  ab  Eaber  abgeeeM  887  t  888,  bfli4»  in  de«  Rhein- 
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u^d  Moselgefend«!  ^fm  fMki^kfOf^  NoriMADfQ,  die  mUmI  Prüm  Miisb- 
teo  882  y  vcg  bedriiagt 

iiig.i|Dik.I]|i9tfel4^  tmd  Uthciim,  Kaiwr  IBM  1 899  uod  dew^  SSbMi 
Sw«itiMd,  Un«  Tpfl^  Lotbrifgw  t  900  niid  Imhrig  UI  dM  Kiod,  Kl>- 
%  TO«  DeoMduid  idl  UÄringen,  (Lurtenr  fortorlNK  a1»  d«r  kAMv 
dealBcbe  Carolinger  21.  Jmn  911)  kenntn  ynr  urkindKdi  ab  A Wehrer  dee. 

NormannenHchreckens ,  grosamüthigc  ßeschenker  der  von  ihren  Ahnen  fger 
gründeten  und  dotirten  Abteien  Prüm,  Maximin,  Echternach  und  eifrige  För- 
deicr  der  jdiiaäb%.su  weltlichen  Lendeeberreo  erstiirkendeii  trieriMben  Exz* 
blKhiife. 

Die  Wahl  des  deutschen  KUnigß  fiel  nseh  der  CeroUngcr  Abgeng  aul 
Omnä  .1.,  fldi^  4«  Frarnkm,  «w  dtm  Mmm  der  nkdyiefcngewMin 

Qf9ilpa.»l,l  f  9ia  Dkf.tatam  Imk  scmer  tbHügen  Bcgieraas  ftUt  m  Uih 
1^.  v^vtUMiir  Sanpf  gegen  c|in  iramOMehen  Etting  CMo,  4<r  912 
Lrthrinyq.etBihirtei  wd  evet  dwoh  Coiivad  I.  KeehfoJger  Henurioh  I.  919 
t  986  Sur  Herausgabe  geewungen  wurde  (925).   Heinrieks  I.,  -womit  d|f 

Kaiserdynastie  der  Sachsen  beginnt,  grossem  Sohne  Otto  I.  gelang  es 
dauernd  die  kaiserliche  Krone  der  deutsclien  Nation  zu  erhallen  uml  trat 
unter  seiner  Regierung  936  t  973  daa  ileut^clie  Keich,  zugleich  den  (iipfel- 
pHokt  seiaer  Grösse  und  Herrliciikeit  erreicheod ,  an  die  ^ilie  aller  chriat- 
liebeO' Staffen.  Aoch  Otto  der  ClUNM  hweigte  in  einer  langen  Reihe  ton 
aiMkungea  Jraiaeriiflh^  .M^d»  g^  die  rheioMm  Abteiefi  eoid  SHte 
PHtai»  &  liaidniw»  fiehüriMMih»  ÜMbavi  nid  \mMgl^  m  Trier  groiae 
PMifkn.  am  Qohm  iwd  NieUblger  KaiMt  Otto  l(j  973  t  998  b^- 
üknkkt  .972  aeine  Gepieblm  die  grieehlaehe  KaiNrloehler  Teophtf»  ii.  a. 
irik  dem  Königshoie  Boppard,  bestätigte  Besitzungen  and  Freflieiten  an  Ee^  ^ 
ternacb,  Maximin,  Oeren  und  St.  Martin  zu  Trier  und  dotirte  die  trieribche 
Kirche  mit  dem  MUnai'echte  ivoy  uml  Longuion  sowie. dem  grossen  Kyil- 
waide  973. 

König  Otto  III.,  983  Kaiwjr  996  f  1002  beireite  nochmals  den  Erzbi- 
schef  Egbert  von  Trier  und  die  Seinen  von  jeglicher  weltiicben  Gerichts* 
barkeit  988,  gab  <kr  lAbtei  £chlmMeh  littnareebi  und  veoNkenkle  bedon« 
tand^  ftf»e»s4<WMitftMi  am  Rheine  an  StHtar,  KlOalw  und  wiMidie  Groaaei 
Olto!a  N«Mdg«r,.  Honricb  U.  der  Heilige,  Kttnig  1008,  Kaiaar  lOU  t 
1€M»  anlit0.dieN  Growoth  gi^  dieKirehe  dm  Mehe  bald  m  bi*. 
tMnSebaden  —  in  erfattblipn  ManaiBtebe  turt  Trier,  den  der  Kaiaer  doiefa 
seine  Gemahlin  Kunigtmde  T.  Siegfrid's  Grafen  von  fjuxemhurg  persKn* 
lieh  nahe  stand,  erhielt  den  Künigshof  C/oblenz  IU18,  einen  grossen  Jagd- 
beiirk  an  der  KjU  1028,  Bamberg  ein  Gut  zu  Hönningen  1019  und  1022, 
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1023  Herzog  Heinrich  vun  Bayern  det«  Kaisers  Schwager,  der  Pfidi^^ 
Exzu  und  Graf  Otto  ein  bedeutendes  Areal  der  Abtei  'S*  Maziniii. 

Nach  Heinricba  IVkIo  bestieg  wiederum  dii  ./^«dtdMA^ 
•(4ien  Thron.  Conrad  II  der  Salier,  RSolg  1064,  KtSmt  1027  f 
schenkte  lOSl  dein  Ensbiaehof  Poppo  Ton  Trier  iie  'Ortfrchiift  ikar-  und 
Mttrienlbls  im  Einrichgau.  Goiir*d'^  Sohn  und 'Nachfolger  irfer  fttKlltgi^  HeU- 
rieh  III.,  König  1089  Kaiser  1049  f  10l)6;  bewitimcte  seifle  ^emahfid 
A^en  mit  der  Abtei  8.  Maximiii,  tlotirte  die  Metzer  Kirche  mit  Saar- 
brücken und  ordnete  in  zwei  nuM  kwiiidiiron  Urkunden  die  Rechte  der  Vögte 
von  Maximin  unter  Verleihun«::  groBser  Privilegien  an  dieses  uralte  Kloster. 

Sein  Thronfolger,  Heinrich  IV.  deutscher  König  1056  Kaiser  1084i* 
abgcsetat  vom  Sohne  1125  f  1106,  senplittcrte  Jiwar  in  fnrehtbarein;  ver- 
geblichem Kampfe  deutsche  Krttfte  gegen  die  geiatliche  Ueliermecbt  d^r' 
Päpste  in  Italien,  ersoheint  aber  wie  sein  Söhn  Heinrich  V. 'K!disei'>lUl' 
t  1125;  in  unseren  ürkundeb  nur  als  mfilder  Spender  kiiseriidier  Onadte 
g^n  die  Stifter  Trier,  Mek'tuid  Verdmi  nad  dfie  KUtater  BeNcanuMiiy' 
Hiumin,  Prfim,  S;  Simeon  and  Mwienberg  bei  Beppwd. 

K9nig^  Lothar  1125  Kaiser  1133  f  1137,  ein  Sachse,  beatütigte  Ecb^ 
temach  die  Schitffahrt  auf  der  Sauer.        '  "  '  ■ 

Conrad  II.  mit  dem  das  grosse  Haus  der  Hohenstaufen  zu  Coblenz 
(22.  Febr.  oder  7.  März?)  1138  die  deutsche  Königskrone  erlangte  f  1152, 
und  sein  gewaltiger  Nachfolger  Friedrieh  I.  Barbarossa  König  1152  Kaiser 
1155,  auf  der  KreualBhrt  in  PalXsftint  gMlorben  IISO,  standen  —  obwohl 
nunmehr  der  Sehwetpunkt  des  Reiehes  sius  dem  riieinSsehita  Fniikeftland  in 
die  Heimath  der  HebedsUufm  nAch  Sdnvtben  terrilekt  w4r^  —  ea  FnIä 
geb%keit  g^n  uostte  kireUiehen  Stiftangen  ihren  VergUigeni  iticirt  bmIi. 
Maximhi  wurde  dsotad  Trier  nntergeordnet,  die  ^tiftongen  tbn  Laai^y 
Springiersbach,  Arnstein,  Pedcrifach,  Rupertsberg,  Ravengirsburg  bestütigt, 
Trier  1158  mit  reichen  Silbergruben  beschenkt  und  die  rheinische  Pfiile 
wenn  auch  nur  auf  kurze  Zeit  -  mit  dem  hohenstaufischen  Hause  verei- 
nigt. Von  Friedrich'ß  I.  Sohne  Heinrich  VI.  Kaiser  1191  t  1197  liegen 
Urkunden  für  Elchtemach,  Springiersbach,  Eberbach  und  S.  Simeon  vor. 
Der  Kampf  zwischen  dem  Hohenstaufen  Philipp  f  1206  und  dem  Weifen 
Otto  um  die  'K(Snigsknme  brachte  unserem  Mittdrfaehi  schwere  Leidto»- 
öem  die  beiderseitigeii  Heese  im  Mailslder-  md  Ahigae  auf  ehwmdeiF  «reftrn 
oid  riogs  die  ganee  Gegemi,  Renagen,  Shnig,  Aiideniach  «nd  lAteeloob- 
lern  verwOsieleD  (1198).  Otto  IV.  seit  1908  alleimger  K»nig  t  11^8  be- 
freite das  Kloster  Romersdorf  von  ZSilen  1209,  nahm  1^2  die  mH  ilifem 
Erabischofc  io  Hader  liegende  Stadt« Trier  in  seinen  Scfants,  fknd  aber  noch 
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in  deaiaelbMi  Jahre  «inen  ntaen  Gegner  aoft  ium  ataufiscben  Hcusa*  Fried- 
rieh IL  deHen  fiflgieratig  am  in  die  nHohato  Peiiode  huttberHÜirt. 

IHe  Heraofftliiiiiier  und  srossea  C^esctalecliler. 

Hfrzegf  iu  Fraukfii.  Die  neuere  For«chung  beslieltot  ilie  Existens 
eines  he8ondei*en  geographisch  begrenzten  rheinisel^en  Frankens,  obwohl  Her 
Name  Francia  Rhenensis  für  da«  Gebiet  der  rheinischen  Franken  im  Gegen- 
satz SU  den  Ostfranken  am  BCain  und  den  Westfrsnken  in  Gallien  liiatoriaGh 
feststeht  Ntmentlich  vrird  die  Be^^ründung  eines  besonderen  fränkischen 
UerBOgthums'  norden  durch  den  Verdttner  Vertrag  84Ö  M  OentMhUnd  gn- 
teUagenen  BMflmem  Mains ,  Speyer  und  Worms  mit  den  gegeaÜwr  Ii«* 
genden  rechtsihemiscben  Lindem  bestritten.  ThatsKchlkh  hat  aber  M  leta- 
lere Landstrich  —  obwohl  ein  von  den  Frapken  erst  splür  erobertea  Land 
—  bis  heute  den  Hamen  Franken  belmiten  wid  seheint  es  ^miigstena  U>- 
gisch  gerechtfertigt,  dass  ausRerdcm  aueh  dasjenige  als  Frankeuland  im  en- 
geren Sinne  bekannt  und  genannt  bh'eb,  worin  das  Frankenvolk  vor  der 
Eroberung  des  linken  Rheinufers  seine  Stammsitze  gehabt  hatte,  also  da« 
Gebiet  nördlich  vom  Main^  um  die  Lahn,  Sieg  und  weiter  hinab  am  Rheine. 

In  diesen  Gegenden  nmd  in  dem  WormagattHnd  zwei  Tielleidit  stamm- 
vorwaiidt(>,  jedea£dis  fomelune  und  miehtige  ftlnkiaefae  OeMUeohmr  ao 
groaser  Bedeotnng  gelangt 

Da.«  sogen.  MttgatfHlc  CMradfiMIC  talMMll  wnrd  von  einem  Udo 
Grafen  Im  Niederiahngao  819  abgeleitet,  dem  man  die  vier  88hner  Cumrad 
Graf  im  He»en-  und  Oberlahngau,  gefallen  m  der  Babenberger  Fehde  905, 
G^tKard  Graf  in  der  Wetterau  und  im  oberen  Rlieingau  t  910  (beide  siehe 
1.  8.  214).  Kbc:hard  Graf  im  Niederlahngau  t  902  und  Rudolph  Bischof 
von  VVür/.burg  f  908  zuschreibt.  Eberhard'»  Söhne  sind  (Conrad  Kunsbold 
't  948,  Gründer  des  Doms  zu  Limburg  910  (1.  S.  219  und  239),  und  Eber- 
hard t  966.  Conrad  hatte  mit  Glismuth,  König  Amults  seines  Gönners 
Tochter,  die  zwei  Söhne:  Conrad  Graf  in  Hessen  and  Franken  906 j  «mi 
deutschen  König  gewlhh  911  t  918  und  Bberhard,  919  Ton  König  Hein- 
rich L,  der  ihm  den  deotaebeb  Thron  verdankte,  mnn  Heraog  der  Franken 
ernannt.  Im  Jahre  996  mft  pfalsgrUKdiem  Ansehen  in  das  ftr  DenUch- 
land  neu  erworbene  Lodurmgcn  gesandt,  verband  sieh  Eberhard  mit  HeraoKf 
Giselbert  und  K.  Otto*s  1.  BrUdem  zum  Aufstände  gegen  Letztem  und  fand 
bei  Andernach  9S9  Ztigleich  mit  Giselbert  von  Lothringen  ein  gew  alt**anies 
Ende  durch  die  Hand  seines  Vcttci-s  (V.nrad  KurzboM.  Otto  I.  zo-  hier- 
auf das  fränkische  llerzogthuni  wieder  ein  und  scheint  von  nun  an  e^  der 
deutsche  König  als  gebomer  Ueraog  von  Franken  selbst  verwaltet  au  haben. 
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Di»'  8taiumj?ütei  des  Greschlcchts  an  der  Laim  kamen  an  die  NtcV 
konjineii  de»  Grafen  (  Jebhard  t  910,  Hermann  Herzog  vop  Schwaben  926 
t  949,  unzweifelhaft  der  dux  Herimannus,  der  unter  Erzbischof  Kuotbcrt  von 
Tij^fj<ru"  Kirche  zu  Humhach  ^Montabaur)  erbaute  (I  S.  264),  seines  Bru- 
ders Cdi)  Sohn  Conrad  Herzog  von  Schwaben,  \rahrscheinlicli  äeT?C6niii^ 
dut-di»;(U  18v  992  (iiMer  ifu  AUi«»u  imt^,tf$f,4€mv<ßifoden 
U4»  8olin  Uenuna  I?.  ^enK^;  v«^  Schwaben  f  1Q03»  Mitl>^w;erUr  vm 
die  dmtlMbe  KttwglkMfl.lOQS  und  fiemJil  biugimdipab^  fi^öiH^ftoch-» 
titr  Gerberg,  mit  der  flr.HanMJin  Hcmqg  ypn  j9qbv#b^  imd  (^isela 
dM  GrdMhHn  Königs  Connd  II.  seugte.  Mjt  HennAiiD's  Vetter^  dem  vpn 
Kaii<er  Heinrieh  11.  in  seiner  Hurg  Hammerstein  belagerten  O^o  GrafePj 
im  Enge  18g« u  «Tlot-ci»  iitu  liJ.Ui  dieses  lahngÄuisdic  (Jesohlecht. 

Das  H'oruLSganisriir  ud(*r  salisebr  Haus  stanmit  von  einenj  Grafen  Wer- 
ner Im  Speyar.-  und  Wor^ugau,  dessen  Sohn  Conrad  der  Rothe  944  von 
K*  Ottori..  cmn  Herzog  von  Lothringen  erhoben  und  mit  Otto's  Xofbter 
Lnitgpiird  Termllt^l^  |d<uio  in  die  Veisfihwüirupg  ^fjf  £k>)ine  Ql^to*»  gegen  den 
y«ter  wfmMt^  9M  mn^MfiifMgß^rürd^.e^^  derllDCun- 
Boblftdirftqf  diip  .X^eiffbfeldQ  emifh^  wvrde.  Er  Iffoapl  .i^  pusem.Urkunr», 
ditt  lilUifig  iwitolioD  948  n.  956  als  dimq  und  f)ii^tb«rifBeiB  re^  dux  vor  (I., 
&  2ASy  50,  2^  3,  6,  7  und  260).  dein  Sohn  Ou»y  durch  Qtte  mm 
Herzoge  von  Kärnthen  und  Markgrafen  von  Verona  erhoben  978  t  1004. 
hatte  zwei  Söhne  H^iarich  (oder  Iletzel)  und  Conrad  Herzog  in  Kärnthen, 
Markgraf  von  \  crona  f  1U12,  letzterer  Vater  des  jüngeren  Conrad,  der 
wegen  Au&ohrs  verbannt  JL^oO  üonog  voji.  K^in.iijt^pn  JiO^  ^iiid^riyö, 
vei'atorb.    . , 

Heinrich  (iletzel)  Gri^  im  Speyer*  u^d  Wm^^igim,  t  997  wurde  da 
gcg«o  dqr  Vater  Goorad'9  II.  des  Mim  ^  1024  Top.;^  dpatw)lieD  \.öU 
kttrn  w,der  Rheinebiie  susbohenJCaiui  und  Woma  «m  KlUuse 4fnrähU, 
zom  rOmiachen  Kaiaer  gekr^nf  1027  t  XWi  einer,  der  kraf^vpUamn  .4eirt:* 
aehen  BegenteD  und.  der  Stammvater  ,  de»  »sogenanii^n  aaHeehen  .Kaiaerluiu- 
sea  gevrprden  ist,  wovon  oben  die  Hede  war. 

Das  ealische  Haus  besass  ausser  bedeutenden  Bcaitzungen  um  Worms 
und  Speyer  aucii  ansehnliehc  Güter  in  unserem  Bezirk  im  Nahe-  und  Blie»- 
gau,  wi  iche  wir  später  in  den  Händen  der  Plaizg^aten  und  der  Grafen  von 
Sponbfim  ,limieu  werden,  ünzweifeiiiaft  ist  der  sur  Zeit  des  Erzbischofk 
Wilk^is  von  Mainz  (975^1011)  mit  seinju'.  (j^emabliu  Jutta  und  Tochtei: 
Uda  aU  Donator  des  JÜoaters  QiaibodeQbfliig  erwlümfe  du»  Cuno  de  Beyiuln- 
baim  (J.  8^519),  aucth  ein  Malier  and  wabiaohonlicb  qiit  lüo^rad  dem  llark- 
grafen  von  Veronit.  q&d  Haraog  von  Kärnthen  f  1012  identiach,  obwohl  von 
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h'ondert  Jkbre  ^pUerlm  Beeltte  de«  iditcfaim  Hmci.  • 

Vcnik«  IMHlsn.  LothHng«!!»  d.  h.  der  Dtoh  den  AiwiolMi- 
den  des  burgnndisehen  Reictiei  at»  'lern  »Iteti  Reidi^  Letluiriiigiai  TorUci- 

bendc  nKrdlicho  TheJI  von  den  Quellen  dei*  Mdftel  tind  Maas  ab\cäHs  bis 
zum  M(^orc  kam  925  iliirch  Iviinig  Heinrich  1.  zu  Doutschlftnd,  wolchcr  den 
Von  den  Lothringern  zum  Herzog  gewHhltefi  CTiB<'lhort  licstätigte  und  ihm 
seine  Tochter  Gcrberg  zur  (romahliii  ^^ah.  Giselbert  mit  dem  Frmnkcnber- 
zog  Eberliard  verbündet,  gorietii  in  Kampf  mit  Otto  1.  und  fand  Beinen  Tod 
939  bei  Andernacli  in  den  VVoMon  des  Rheins.  Wir  kennen  ihn  als  Rektor 
der  Abtei  8.  Servclfi  «i  Maetridit  m  einem  Ortschaftstaescbe  mit  Trier  in 
einer  Urinmde  von  M  (II  B.  289)  (db  «neli  Oem.  GodiMe  IL  17?).  CK- 
scflbetts  tmiDttndiger  Sohn  fleinridi  miturb  mit  seinctn  Vormnode,  dem  von 
K.  Otto  L  940  «um  Henso^e  ton  Lolbringen  jgmMiHk  Ott»  Bktmim't  Mm, 
im  J.  944,  wotnlf  OHo  I.  den  am  gefnm  b^iimten  wonnfti^olieii  Gvaf^a 
Conrad  den  Rothen  zum  Herzoge  erhob,  ihn  aber  wegen  Aufruhrs  954  die- 
ser ^Vürdc  wiederum  entkleidete,  um  die  Regierung  seinem  eignen  iirutler, 
dem  Erzhisohnfo  Rnmo  von  CvAn,  zu  übertratjen,  der  mit  weiser  Hand  dns 
von  Krieg  und  Aufiuhr  zerfleischte  Land  ftinf  Jahre  lang  verwaltete  und 
dann  in  zwtd  sdbststXndige  UetzogtfaUmer  tbeilte:  Ober-  ond  Nieder  •i«e* 
thriiigen.  .  • 

OberMrutgeH  (Lothringen  scfaleehtweg,  Lomlne),  -eraprilnfflieh  die 
Asthomer  übte,  Tool,  VerdUn  nod  Trier  d.  h.  da  Lftnd  iwt  den  QMHen 
ä&t  Meae  And  Soeel  bb  an  ^e'Ghfenten'^  Etlb!  ond  Ardennen  «nd  nedi 
dem  Rheine  hin  bb  su  den  Xügma  nnd  dem  HunAiHeken  nnÜHMd,  'we- 
gen dei  darin  ganz  eingeschlossenen  Moselgebiets  aueh  duoatxis  Mnalenaiiiy 
Herzogtliuiu  an  der  Mosel  genannt,  erhielt  959  seinen  Iferxog  in  dem  Gra- 
fen Friedrich  von  Bar,  Sohn  des  hei  uns  hjlnfig  genn mtcn  (taugrnfen  im 
Ardenner-  Beda-  und  Triefgau,  auch  Pfalzgrafen  an  Aachen  Wigei'ich  oder 
Widrich.  ^Friedrich  L  f  99U  vererbte  das  Herzogthnm  Oberlotliringen  auf 
den  Sohn  Theoderich  (Dietrich)  t  vor  1024  und  den  Enkel  Friedrich  iL, 
mit  welchem  diese  Linie  1027  erioieh.  K.  Conmd  II.  wlieh  Meraivf  10S3 
Oberlothringen  an  Oothilo  Henog  Ton  Niedertothrhigen;  Friedrithi  des 
Übdrloflirtngers  Tochter  BMtrix  in  erster  £he  mit  BrnnAudoi  lieAgrafen 
Yon  'Tttfeien  f  t(X^,  tn  swelter  mit  ^>  Bohnd  *Henog  Oothilo^  QottMd 
dem  Bxkigen  Hetieog  fon  Kiederlothring«n  f  1€7»  foMMt,  «ereinigto  die 
Erbschaft  Ihres  Vaters  Oberiothringen  rnid  ihres*  ersten  GenNihlB  Tnseien 
zu  einer  gewaltigen  Hausmacht  in  Deutsehland  und  Italien,  indm  sie  ihre 
Tochter  ei-ster  Ehe,  die  bekannte  Feindin  K.  Heinrieh  IV.  Mathilde  von 
Toacien  Grätin  von  Canossa  f  1115,  mit  dem  Sohne  erster  KUe  des  ziwea- 
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ten  Oemalils  nUmlicli  Gottfrieil  dem  Ruckligen  Herzoge  von  Niederlotbrin- 
gen,  vermählte.  Doch  gelangte  weder  (Tottfricd  zum  nitugeD  Besitze  bei- 
dir  Herzogthümer,  noch  ersielte  er  mit  Mathilde  NaoUbiooiipenschaft  und  er- 
Iweh-  mit  ihm  1076  da»  ardenniscbe  Haus  in  Lotbringeo.  Neben  den  ftlle- 
ren  HMogen  war  seit  den  Anfuige  des  U.  Jahrhonderti  eine  andere  Fa- 
nilie  in  Oberielliringen  roXolilig  gewocden»  die  EHekoHen  oder 

die  Henoge  von  Lothringen  d«  ebSsaiichen  Hmimb  beMiehnet  .Adalbert 
der  Sohn  £berhavdt  von  Bgisheim  Gnkn  im  Ebaw  wird  in  enMm -an- 
geblichen Originale  von  1037  (I.  S.  5^63)  als  dux  et  Marehio  Lotboringie 
he^oichnet  f  I0S8,  Hoiii  8<>Iuj  (icrliunl  wiid  mir  Markgraf  gciiftunt  y  lC)ö(), 
aber  dos  l.t'tztfrcu  heido  Söhne  Adalbert.  l<M(i  von  K.  Heinrich  III.  zum 
Herzoge  von  Lothringen  ernannt  f  104H.  und  (icrliÄrd,  ursprünglich  Graf 
fon  Bit»ch .  des  Bruders  Nacht'ulger  1046  y  lUTu  (bei  uns  I.  423  mit  sei- 
nen filtern  Gcrliard  und  (lisla,  seiner  Gemahlin  Uadiwidis  und  seinem  ^hiie 
Thooderioos  1067  ufkundiiob  erwähnt),  haben  sieb  wiri^ch  iu  sobwerero 
Kamplb  g«gen  daa  ardenniMhe  Hau»  in  Obedothriqgen  b«l||Mytet;,Qerh«r«)a 
Sohn  Theodisrieh  Lothriiigie  dnx  et  marchi^  Ky78  dnx  Molenaie  t  1115, 
ist  der  diivkte  Stimmvnter  aller  Hentogc  von  Lothringen  und  des  hlflh«!)- 
den  ffstreiebisehen  Kaiseriianaeti  geworden-  Ks  folgten  ihm  nümli^  in  un- 
seren Urkunden  hüutig  erwähnt  Simon  I.,  veitnählt  mit  K.  Lothars  IL 
Schwester  Adelheid,  in  langer  Fehde  mit  Krzbischof  Adcihero  von  Trier  f 
1138.  MutthaeuH,  (iemahl  der  Hertha  oder  Judith,  T.  ilcraog  Friedrichs  von 
Schwaben,  Simon  11.  Herzog  bis  12<*;>  y  als  Mrmch  1207,  Friedrich  1.  su- 
erst  (traf  von  Bit^  h  1106,  Hcraog  1205  t  1206,  dcHhcn  Sohn  Friedrich  II. 
t  1213  und  Enkel  Theobald  f  1220.  Letztorei*  führt  als  TheobiiI<lus  des 
Lodwrikigonim  et  Marehio  oomes  de  Dabnroh  (Dagsbm:^  in  den  Vegesen) 
et  Metonsifl  1208  in  Sicgol  vnd  Fahne  einen  gespnlteien  Sohild»  in  der  reeh- 
ten  Hillle  einen  halben  Adler,  links  einen  SduMgrechlsbalkeny  worin  ein 
Adler  steht;  ein  Wappen ,  daa  sieh  spütsr  in  eben  rothen  Sehrägrechtibnl- 
ken.  in  Qold  mit  3  silbernen  Adlern  umwandelte.  Das  Grebiet  von  Ober- 
lothringen  war  im  Laufe  der  Zeiten  allmXhlig  auf  die  Grenzen  beschränkt 
worden,  welche  die  Herzoge  von  LoUiringon  bis  zum  Verluste  ihres  Landes 
an  Frankreich  1706  behaupteten. 

Niederlothringen  (Lotharinj^ia  inferior,  Lothier,  vliimisch  Lotrick  im 
Gegensatz  von  Lonainc  [ObcrlothringenJ  genannt)  umlasste  in  den  i^testen 
Zeiten  die  Bistbiimer  Cambray,  Cöln,  Liitticb.  Tournay  und  U^reohty  fo  dasa 
nneh  Ripuarien  mit  dem  nördliehen  Ramie  nnserea  Mittehrhsins  daau  gehOrti. 
Die  knne  Existens  des  Hersogtfioms  .und  die  nm  dasselbe,  geführten  hart- 
n»ckiyn  Kimplli  äenwn  den  Namen  indessen  nur  tttr  die  belgischen  Llln> 
der  jenseits  der  Hnas  bestehen.  In  Niedetlothringen  sehen  wir  fainreits  977 
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swii.Qi|g«|h«n5oge  im  Kampf  b^iffcn:  GotUried  I.  QifpS  fon  Ver4ün  und 
Mm^kmmt  «Mfftt'M  ^ -ßnfi^mjh^^m'.ifim^^  von 

lohiii  G>rw|lngwr.  GiuEjlt  dw  Stthn  ^ufifng  IV^  il'mftrcwr  fUtoig»,  too  Fnuik- 
m«b,  Mii  907.  Ni«lifi>lger  nmm  Valfli^  iwd  yon.  Hugo  Cupet  enttkrox^t  990 
t  991.   Den  Streit  ecteto  mit  giüaklichem  Kifolgc  loit  Gottfrieds  L  Qchin 

Gottfried  11.  (angeblich  1012  von  Köni«;  Jloinrich  IJ.  mit  Niedcriothringen 
belehnt)  f  c.  gegen  (,'arls  von  Irunkreich  iSolui  (.)ttu  (i<K>.'>  als  der 

letzte  CarolingiT  verstorben^  uml  <ic8«cu  Scliwäger  die  <irafrn  Lanilxit  von 
iJiyren  und  Kcginci  vu|V  llunn^ji^u.  Uultiriedß  Ii.  lii  udet  uujil  Naciifoiger 
Qjofchilo  1.  uder  iiozelv  t  1^4^  erwarb  iivar  durch  die  ßeieiuiung  K.  Cun- 
rad.ll.  IC^  aucb  Ot^erluth ringen,  vererbte  e»  aber  trutz  der  Veriieirfttbii^g 
Nkiep  fi/^kt^  Gi4tfrt«d.  IV.  ()ef  ^inkMgwi.  mi^^d^r  T«eh^  der  o^erbthii»- 
fHwi  £rbio.j(«.  üben)  okM  ««um  B»bii0  ifiotidb  U.  t  «nxi  <^ott- 
fried  iii.  dfn  Ciru$ee^> .  ydor  BHiiigfftif  |d«  .K.  UfMprlclL  Iii«  104^  Oborkitht^i* 
ap  das  elfMeboiiifcli»  flaui  md  NjrederLothriiigeo  an  Friadricli  Qm&n 
von  I^uxemburg  verlieh,  ' welche  beide  .i|iro  neuen  WürdejQ  iu  blutigem  Ki^ii- 
pfie  gegen  Gottfried  hehauplclen. 

Da  weder  Friedrich  der  Liixenihurger  y  inii.»  norli  tiottlricd  iV.  der 
Bucklige  f  1076  männliche  Nachkommen  erzielten  ,  so  kam  Niededothrin- 
gen,  von  K.  llciuricli  JV.  vorübergehend  für  »einen  idteetcn  Sohn  Conra«! 
erstrebt,  durch  Hottfricih  IV.  ScUwcutcr  Ida  an  deren  Gemahl  ii4iatach  und 
beider  Sohn  Gottfried  yoa.  HottMloa,  den  berttboitQQsKi'Ciuitfthier  iind  König 
Ytfü  JeriMaleiiL  Als  aoeb  dieser  UU()  unbeerbt  veratorlien  war^  stdtteiD.  die 
ftgiMitun  uad  weiblicben  Nachkomnien  der  ardennisolieii  Hcraogi^.die  Gra- 
fen Heinriofa  tou  limborg  au  der  -Wester  ^ad  Gottfried  von  Löweu,  ipsn 
den  kenon^cn  Xitel  in  Niederlethringen,  der  indessen  von  der  Desoendena 
des  Xietateren  seit  1169  mit  dem  eine^;  Herzogs  von  Brabant  Tertausolit 
wardoy  während  die  Nacli kommenschalt  den  Erstcrcn  den  hcrzogliclien  Titel 
▼on  Limburg  annuhnj. 

Pfalzgraffll  am  Khflo.  i^in  tür  die  Geschichte  des  Mitteh-hoius  sehr 
bedeutendes  fürstliches  Haus,  obwohl  nicht  zu  den  alten  deutschen  Herzog- 
BtttBunen  gehöng,  sind  die  Pfalzgrafen  (comites  palatini,  seit  1115  c.  p.  Fran- 
eonim  Rheni,  .d.  1136  c.  p.  de  Uheno,  Piiüsgfalen  bei  Uhein  genaant).  Ur- 
^rttDglH^  not!  obente  AUaistenalen  der.  kaiserlicben  P&b  (palatium)  au 
Aeiben,  tob  der  sie  den  amen  Ingen,  treten  ai^ 'alknäblig  stettTertretend 
in  di^  Rechte  des  Hennigs  .von  Niederio^ingen  für  Ripnarien^  d.  b,  das 
Gebiet  awiaehen-Maas,  Rhön  and  dem  trierisdien  S]tfengel  ein.  Kinepi 
Widriens  comee  palatii  916  (I.  S.  222),  mit  h9ehster  Wahrscheinhcbkeit 
identisch  dem  gleicbzeiti|j;en  .Qfaleu  im  Ardenuer-  Beda-  und  Tricrgau, 
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Stammvater  des  ardennischen  Hauses ,  folgt  Mf9  ein  Herinbcrto«  eome»  pa- 
latinuR  (I.  265)  und  9^  imd  993  ein  Hermannira  oomes  palatinus,  wcherlich 
mit  dem  kurz  vorher  ersclieinendcn  Grafen  Hermann  im  Bonn-  (970)  und 
Eifelgau  975  und  980  eine  Person,  der  Vater  Ehrenfrieds  oder  Ezzo's,  Gra- 
fen im  Mühlgau  996,  Auelgau  1015  und  Bonngau  1020,  comes  |>alatinuB 
108S  und  advocaius  FntBciae  1027.  Mit  Mathilde,  K.  Otto's  U.  and  der 
Tbeophano  Toofater,  vermEfaH  tnur  er  ^ne  tedeutoade  Peralhilidikdt  Voii 
mnricih  L  hodigMhrt  und  beiebeDit  10S8  (t.  340  n.  !L  19),  rtaA  Boso 
1084  und  Hegt  in  der  von  Sfam  gegründeten  Abfei  9r«QW^er  bei  C8b  be- 
graben. Ibfai  folgte  fri  der  PftbBgnttbnwIlrde  aefai  Sobn  Otto^  )mt  1045  fiet^ 
zog  von  Schwaben,  gestorben  kinderlos  auf  der  in  seiner  Grafechaft  gelege- 
nen Tomburg  bei  Zülpich  l'>47.  Otto's  Schwester  Richeza,  seit  1034  die 
"Wittwe  Königs  Miecislaus  von  Polen  t  1063,  kennen  wir  aus  einer  Ur- 
kunde von  1051  (I.  389)  als  die  Schenkerin  vieler  Ortschaften  an  der  Mo- 
sel an  die  Abtei  Brauweiler.  Dem  Pfalzgrafen  Otto  folgte  1045  seines  \  a- 
tenbniders  Hcsselin  Grafen  im  ZiUpiehgau  1020  Sohn  Heinrich  I.,  der 
nach  imglllcfcliebeni  Kampfe  mit  dem  finbisehofe  Hanno  von  OAn  in  Wchn- 
ninn  verfiel,  auf  der  Bnig  m  Cochem  1061  seine  GemaUEn  BfatfaStde  (mit 
btfber  Wahrsclieinlfebkeit  eine  Gittfin  v<m  Are  nnd  SrUn  aa  Inaeb)  ennor- 
dete  and  laaez  darauf  etarb.  Heimiehe 'Nachfolger,  der  eiieiht  1064  geoannle 
comes  palatintis  Hermann,  -wohl  fdentiseh  mft  dem  10R8  erwilinlen  glcieb- 
namigen  Grafen  im  Aucigau,  ist  fast  unzwcifelliaft  kein  Ezzone,  sondern  <€ft 
Luxemburger  (Soim  des  Herzogs  Friedrich  von  Niederlothringen?).  Ein 
getreuer  Anhänger  K.  Heinrich'«  J\ .  starb  er  gleich  diesem  im  Kirchen- 
!)annc  1085  und  hinterliess  die  Pfalzgrafschaft,  nunmehr  schon  ein  stattlidie« 
Gebiet  in  Ripuarien,  an  der  Mosel  und  auf  dem  Hundsriicken,  dem  Sohne 
seines  -wahnsinnigen  VorgUngers  Heinrich  II.,  der  sich  auch  Hermanns  Wittwe 
Adelheid  von  OriamOnde,  Wittwe  enter  Ehe  des  Urifen  Adalbert  voki  IUI- 
lensttdt,  beilegte.  Heinrich  und  Adelheid  nennt  die  als  fidseh  angegfHfene 
Urkunde  von  1093  (I.  S.  444)  als  die  Stifter  der  Abtei  Laach  und  liegt 
Heinrich  -f  1095  12.  April  als  der  leiste  Blann  der  easontsdien  Pftdigrafen 
auch  darin  begraben.  PfiLlzgrat  wurde  sein  Sticfsc^hn,  der  Sohn  erster  Kbe 
df?r  Adelheid,  Siegfried  Graf  von  Ballcnstädt,  Tievircnsjs  ccclesiae  princi- 
palis  advocatus  wie  ihn  die  Urkunde  von  IIK)  (1.  S.  480)  nennt.  Er  vol- 
lendete die  Stiftung  von  Laach  1112,  starb  aber  kurz  nachher  an  den  bei 
Wamstädt  erhaltenen  Wunden  am  9.  März  1113.  Seinem  Sohne  Wilhelm 
setzte  K.  Heinrich  V.  einen  Anhänger,  den  (irafen  Gottfried  von  Calw  f 
1129  en^egrn ,  doch  behauptete  sich  Wilhelm  am  Rheine  und  folgte  sei- 
nem Gegner  in  der  Pfidignftchail  1129  h^  ll40,  in  welchem  Jahre  er 
kinderlös  verstarb.   Heinrich  Jasomirgott  Marfcgral  von  Oestreieh,  von  K8- 
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lig  Conrad  UL  auf  kurze  Zeit  zum  rheinischen  Pfalzgrafen  bestimmt,  konnte 
an  Bbeine  nicht  Fuss  fassen  ^  denn  dort  wUthetc  bereits  ein  hartnäckiger 
KsBifC  affisoben  Otto  Grafen  von  Rheineck  (aus  dem  Haue  Luxemburg- 
SJtey  M^liieli  ala  firto  des  früherai  FhUifpniea  llermaaa,  irie  ala  Qemaki 
Gttlrad  TMi  NofdlidBi  (f  690),  Wittwe  des  Pld^grafra  Siegfined  und 
dtt  whergenaiuikB  Wühaliiii  Mutttr,  die  PfakgrafiBn würde  priUendirend) 
«netMiti  und  den  GraCoB  Homaiin  toh  Stahleok  (IL  867),  ebenfiük  Qe- 
mahl  einer  Oertmd  Harkgrilb  Ten  Ifeiwen,  andereneiti.  Otto  t.  Rheineek 
starb  1150  aus  Gram  über  den  Tod  seines  von  Hermann  1148  gefangen  ge- 
nommenen und  erdrosselten  Sohne«  Otto  tles  Jüngeren.    Indessen  behaup- 
tete auch  der  Stahlecker  die  Pfalz  nicht  lange.  König  Conrad  III.  nahm  ihm 
U51  sme  Btti|;eD  Cochem,  Clotten  and  Bheineck  ab  und  fortgesetzter  Ha- 
der mit  seinen  geistlichen  Ni^chbaren  aog  ikm  von  K.  Friedrich  I.  die  ent- 
ehiende  Strafe  dei  Hnndetragens  su  anf  dem  Reiehitege  au  Worms  1155, 
weiaiif  Heriaaim  tief  gebeugt  1168  ventarby  eeiiie  Stamnüande  bei  Bacba- 
iBob  dem  taplbni  Gomad  toh  Hohenstaufeii  hinterlamend,  der  Ton  eeiiiem 
Halbbmder  K.  Friednoh  L  ]  166  mit  der  püüfgriUKctMi  Würde  am  Rheine 
beldadek  imrde.  PfiJagraf  Oonrad  vereinigte  mit  den  alten  pfiüaiichen  Be- 
siteungen  und  Lehen  In  Rtpnanen  vnd  an  der  Moeel  die  Stahleckschen 
Güter  (II.  133)  am  liiieine  und  seine  von  den  Saliern  (seiner  Grossmiitter 
Agnes,  T^K.  Heinrichs         henührenden  grossen  Besitzungen  im  Nalie- 
Speyer-  Wormsgau  und  sonst  am  Oberrheine,   befestigte  diese  bedeutende 
aber  eebr  aeistrcut  liegende  liausmacht  durch  vielfache  Burg-  und  Stadtan- 
lagen, resignirtc  zu  Gunsten  des  Erzbischofii  ?od  Trier  auf  die  Yogtei  über 
Coblens  (II.  163)  und  hinterliess  bei  leinen  milnnlieh  unbeerbten  Tode  1196 
die  bUlbindA  riMiniiehe  Piüa  dem  GemaUe  seiner  eindgen  Tochter  Agnee, 
dem  WeUen  Htf  nrkhi  Sohn  dee  gewaltigen  Qegnen  der  HokeBStanfen  Hein- 
liehe  das  IiQuen  und  Bruder  KSnigB  Otto  IT.  Pfaligiaf  Heinrich  verlegte 
den  anter  Conrad  sobon  schwankend  gewordenen  Mittelpaakt  der  pflüaischen 
Maebt  deiailir  tm  unseren  Gegenden  (Tomburg,  Laach,  Cochem,  Stahleck) 
nacli  Heidelberg,  entüusserte  sich  zu  Gunsten  der  Erzbischofe  von  Trier  1197 
der  bereits  seinen  Vorfahren  lästig  gewordenen  Obervogtei  über  Trier  und 
die  trierischen  Orte  im  Trechirgau  (11.  2()7)  und  vcrpfUndeto  den  (irafon 
von  Spanheim  gelegentlich  des  Kreuzzuges  in  demselben  Jahre  die  gaugrUf- 
liehen  Rechte  im  Majenfalde  aui  dem  rechten  Moaelufer  (U.  211).  Auch 
Heinrich  hinterliess  bei  seinem  Tode  1227  keine  m&onlichen  Erben,  da  sein 
eiasiger  Sohn  Heinrich  der  Jttngerey  dem  er  1212  die  Verwaltung  der  Piala 
am  Rheine  ttberfaagen,  bereite  1214  kindedoe  veietarben  war  und  ging  dea- 
halb  die  Pftdi^;niftnwttrde  an  ein  neues  Hans  ebenfalls  welfisohen  Ursprungs : 
die  bejrisehen  Seheyrm  oder  WUtdtbach  Uber.  Die  Tochter  Henuiebs  und 
muiili|<Mf#if  liffRal«M  n.  b 
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dar  hohoMlMifiNhflB  Agnes,  alwwfalLi  Agnea  gettuwt,  wde  ninlidi  nosb 
als  Kina  1214  mit  Otto,  dem  juncea  Sohne  dee  Baycrnhenogs  Ludwig  ron 
Wittekbach,  verlobt  und  Letzterem  von  König  Friedricli  II.  die  Verwaltung 
der  rhcinischeu  Pfalz  bis  zur  Volljährigkeit  seines  Sohnes  übertragen.  Die- 
•er  Otto  I.  der  Erlauchte,  Pfalzgraf  bei  Rhein  1228  f  1253,  den  wir  ala 
einen  kräftigen  Regenten  iu  der  nächsten  Periode  keiMn  Urn^n  werden, 
ist  der  Stammvater  doa  weit  Terzweigten  Geschlechts  geworden,  welches  die 
f  fals^grafschaft  am  Rheine  und  die  damit  verknäpifte  kurftUnltiehe  Wttrde  bii 
lur  AnflitMoig  die  deatMheik  fieichea  behftnptot  lüt  und  mtdk  gegamUttig  im 
ktaigliehai  HeaM  fiityem  foitUaht 

I>M  emle  Wappeaei^gd  te  ^hkgtakn,  iteHek  Beimeiefae  dee  Wel- 
fea  iwk  1209  (IL  284),  leigt  «of  den  SchOde  2  LMpardeq  (wegen  Braon- 
idiweig),  md  der  Psbne  jedoeh  hiNiti  den  pftlaiMben  gdldnen  Löwen  m 
ScUwane,  aber  noch  ohne  Kroae. 

Dm  DwataUmi«  der  mittebheiamolMii  Gapp«rUDd»et«Mt  mt£  die^gtte. 
t«D  Sehwierigkaitea.  Di»  Dskiindoii  beaeiahMD  die  mi  den  einselneii  Gmmo 
gahSffigeB  Orte  ukt  ungenaii,  hiafig  gwademi  wideripweLeud..  Gnaakö- 
achreibungcn  gehOrai  aa  den  SaMeiiiMiteii.  Selbat  die  geieriiehe  Sprengeleia« 
theilmig,  obwoU  itfalt  «od  aoaet  das  wiehtigate  Hlllftmitiri  amf  Gaugeogra* 
phie  liiert  nicht  Uberall  Zutreffendes.  Der  Grund  des  friihen  Verfalls  der 
Gau  Verfassung  in  unseren  Gegenden  liegt  in  der  deren  anfänglicher  Zer- 
splitterung in  mindestens  drei  Ilerzogthünier  mit  von  vorji  lierein  unbestimm* 
ten  Grenzen  und  fortdauerndem  innerem  iiader,  der  frühen  Exemtion  mäch- 
tiger geistlicher  und  weltlicher  Gebiete  von  der  Gaugorioktsharkeit  und  der 
hierdurob  herrorgiruienen  Bildung  selbstständiger  Territorien,  endlteb  kl  dav 
^enetanog  dar  Gaue  eaUiat  in  kleiner*  QtaMmftan  daroli  TiMÜniigen  mid 
Gegnerschaften  der  henachenden  Qesehieehter. 

Akr-  bemer  Ann  (Anw»  880,  pi^  Ajroandi  882,  Aigvwe  1084» 
Aiafagouwe  1085).  Er  biUaCe  aut  dem  Bonaga«  snaamoMn  einen  Gan,  g»> 
hSrte  SU  Ripnarien  oder'  Niedodothringen  und  a«m  Sprengel  des  ünalilb 
Cöln,  der  ein  nach  ihm  benanntes  Ahrdecanat  (decanatus  Arcuensis)  katte. 
Seine  Grenzen  sind  im  Süden  der  Mayenfeldergau:  die  alte  Völkeischeide 
zwischen  TrevircrTi  und  Ubiern,  Germania  prima  und  secunda,  Erzstilt  Trier 
und  Cöln,  d.  h.  eine  Linie  von  Hheineck  am  Rlieine  den  Vinxtbach  (önesV) 
hinauf  zur  Hochacht;  im  Westen  der  Eifci-  und  2iUlpichgau  den  Adenau« 
kaok  hinab  aar  Ahr,  den  Viscbbach,  die  Sürech  nnd  Swiat 
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im  teOObg»«  ift  der  Rlehtnng  von  Itoeibcrg,  WtlbflKteg^  Sehwadorf  bb 
Wawling.  Oei^Koh  tramt  der  Khem  den  Ahrgaii  ^roiii  Andgan. 

Genauer  bezeichnet  stehen  die  Grenzpfarreien  des  dilnischen  Ahrdeea- 
nats  Brcissig,  Waldorf,  Königsfcld,  Blaswcilcr  und  Kesseling,  den  trieriscben 
des  Landcapitels  Ochtendung  (Mayenfeldergau)  Lützingen,  GiJnnersdorf,  Zia- 
seo,  Kempcnich  und  Langenfeld  gegenüber.  Ferner  bilden  die  Ahrgaupfar- 
reien Altenahr^  Hönningen,  Dümpelfeld,  Rupperatliy  Mudsoheid,  Burg-  und 
Kkcii>8ahr  so^rie  HuTerath  die  Grenze  gegen  den  ebenfalls  cölnisehcn  £i- 
«dgan  mit  Nvrtarg,  Adoiaii,  Kalten-Baiiiiicheidy  Sohnld,  Wonhofien,  8cIi6m« 
«ad  MiiiBlevaifeL  Unaore  Urkvadcn  nannan  aar:  GMiilnheitD  860  {dm 
wtUergegtmgme  Dmf  CridMknm)  and  Garobboaa  882  (Aa^(dU  iMi  ahAt 
worhmdm,  hei  AhtwUer  gdegen),  andlicfa  Sinaieha  1064,  65  (Sinzig  tm  dtt* 
^aiflwdhmjp  oQe  Kr,  Aknoeiler),  ab  amn  Gau  gehfirige  Orte.  Von  Gao- 
grafen  encheinen  Sicco  1064.  Portold  1065.  Sicco  1074  (un^weij^imfi 
Vorfaiu-en  det-  (trafen  mm  Are,  s.  diese), 

hiRfWi-  «der  Alzii^ail  (pagiis  ALsencenais)  vergL  Meüiiug&u. 

Pag  US  tnl>iUvag  vergl.  Mayenfeldergau. 

irillM-  eier  Eriebegiu.  Dieser  einen  Thetl  des  alten  ttieriaobon  Land- 
eapitelB  auch  des  jetaigea  Kreises  Wetsslar  einnehmende  Gnu  zu  beiden  Sei- 
lau  dar  Lahn  bildela  «laweifelhaft  amen  Untergaa  des  UnterlahngaiiR  und 
trog  deo  Nunen  aatwedM'  von  dam  bei  Herhom  in  die  DMl  mündenden 
FMaiobaB  Aid  odar  m  den  Dorfe  Erda  (Kr,  Wetdar).  Von  OrtMhaftan 
kommen  w:  Omftorph  (Crofdorf,  Kr.  WtUiar),  Waldgermica  (Wddgir^ 
mat  Qromherm,  Beaten),  Lare  (Lahr  hei  KOar),  BreKanhaeh  (he%  Qreiftm- 
gtein),  Nievern  fNunhom)^  Bonemudcn  (Bombaden) ,  Werdorf  und  Obern- 
dorf (aüe  Kr.  Wetzlar). 

ArtffRlfn^aa  (in  Ardennensi  636,  Ardinnc  762,  Hardinna  B<H.  Har- 
duenna  834,  pagus  Arduenncnsis  842,  Arduenna  893,  pagus  Ardunen.sis  928, 
oomitatus  Ardannensis  993).  £rhielt  seinen  Namen  ron  dem  Waldgebirge 
(silva  Arduenna),  walohai  sich  rmscfaen  dem  £ifelplateau  und  der  Mooa  hin* 
aiaht  und  jetst  daa  ganae  bdgiaohe,  den  Norden  des  dentaalmi  Lvxambog 
nad  dio  Netdivesten  dea  ftmaMtm  R^.-BeairiBB  Trier  abninmt. 

Bb  «rinmdBiahar  and  noah  faeoto  looalar  Name  nannt  dieaan  Sliiah 
«Mh  Oaläe,  Oaning,  Oiefing,  Oesling.  Dar  Oaa  gehörte  tarn  Heraogthiim 
Niadflettringen  and  kirchlidi  zum  Stifte  Ltttticli.  Die  in  dem  Vertrage 
Tan  Meerflcn  (s.  oben)  870  vereinbarte  Grenze  durchsdinitt  den  Gau  in  zwei 
Hälften  in  der  Richtung  von  der  Maas  die  Ourtbo  aufwärts  bis  zu  ihrer 
Quelle  inter  ßislanc  et  Tumbaa  (Ober-  und  Nieder-Bessling  oder  Haut-  und 
Baa^BeUain  im  belgischen  Luxemburg  und  das  prauasiscfae  Dorf  Thommen 
ia  Kffdae  MaJaady),  und  dann  die  Haarrtraaao  aatlang  in  den  Bedaga«  fon 
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Tljommen  über  Heckhuscheicl  und  Lichtenboni  nach  Bidburg.  Da  der  Gau 
Ulis  nur  hinsichtlich  seiner  nordwestlichen  Hälfte:  Nord-Luxemburg  und  dio 
preussiachen  Kreise  Prüm  und  Uidhui-i^  interessirt,  so  wird  seine  östliche 
Grenze  gegen  den  Kifcl-  und  Bidgau  in  einer  Linie  zu  finden  sein,  die  von 
llonjme  durch  das  Wolfsveon  nach  Prüm,  den  Prümflusa  hinunter  bia  Wa±- 
weUer,  den  Diez-  ond  Geybach  hinab  zur  Sauer  bis  in  die  Gegend  von 
Eohtenuush  an  neben  y^ixe.  Die  Greosparocbiea  Waxweiler ,  LtchtBoborn, 
Rliigbiiseheidy  Nenerborg,  Miettendoif ,  NassbaniD  und  BcbteniMb  sind  tri»- 
riseby  gehSren  sum  Landoapitel  Bidburg ,  also  Bidgan,  dagegen  gehSrt  Qe^ 
gen  (Obec^  und  Nieder-)  nm  Ardennefgao.  Die  sttdlicbe  Grenrn  flDt  nr 
sammen  mit  der  nSrdlldien  Grense  des  trierisohen-  Landeapitels  Mersch.  Zu 
•  letztorcin  und  mithin  zum  Methingau  (Wavergau)  gehörten  von  Osten  nach 
W  eston  füi  tschrciteiid  Viandon,  Brandenburg,  Diekirch,  Ileiderscljeid,  Esch- 
dorf, Arsdorf,  so  dass  etwa  von  Schliiidcrmandersclicid  ab  die  Sauer  auf- 
wärts als  Grenze  festzuhalten  ist.    Unsere  Quollen  crwühnen  als  im  Ardcn- 
norgau  gelegen:  Geina  784  (Ober-  und  Nieder-Qegen  hei  Vtanden  Kr.  Bid- 
buryjf  Prumia  (Prüm)  wird  als  an  der  Grenze  des  Beda-  und  Aidenner^ 
gans  liegend  erwlhnt|  gebfirte  aber  sum  Bidgau,  Vilanti«  848  (Vnimee,  hdg. 
iMxmSmrg,  nidu  DrmUke  wie  im  Initm),  Palanolum  fisous  noeter  Kdnigs 
Zwendebold  m  Arduenna  896  (ka$m.  gmm  genommen  weder  PfiAad  a.  d, 
Motel,  noch  Pfahkyllj,  Longcamp  in  pago  Arduenna  990  (nidu  Longcamp 
hei  Herncastel,  ehensowenig)  Burz  in  pago  et  comitatu  Ardueasi  928  (Portz 
hei  Meuruh  Kr.  Saarburg  sein,  wenn  nicht  wie  fjcungi  den  Localitäten  ivi- 
dernprerhende  AAngaben  in  den  Urkunden  nicht  bloss  vorkotnmen,  sondern  so* 
gar  hüußg  sind). 

Von  Gaugrafen  kennen  wir:  Gietbald  768,  llcrotmar  853,  Odacer 
9(>1,  Ricwin  922,  Rudolph  947,  Giselbert  (a.  d  ardennischen  Hause)  963, 
Qodlo  982  {Oraf  von  Verdün  und  Herzog  von  J^iederlothringenf)^  Sigifried 
und  Heinrioh,  sein  Sohn  (Ltteterer  der  Heraog  von  Bagem  ame  dem  ImBem- 
hnrg,  Emm  f  1026)  993»  Tietbald  1072  mid  98  (^Mmtig  Qrefmn  LhoA* 
oder  lAtttiehergau). 

ArdgM  (pagus  Arrelenslg  1000)  kann  nur  ein  Untevgau  des  giOSseran 
Wavergaus  ge"wescn  sein.  Er  begriff  wahrscheinlich  den  Sprengel  des  trier. 
Landcapitels  Arlon,  deutsch  Arel,  im  belgischen  Luxemburg,  d.  h.  die  bel- 
gischen und  luxemburgischen  Pfarreien  Arlon,  Körrich,  Kunzig  (Clemency) 
und  Ober-  und  Nieder-Kerschcn  (Haut-  et  Bas-Charage),  und  wird  1000  der 
Ort  Plattana  (jetzt  rUttten  hei  Bethom  im  Qrosshrrz.  Luoumburg)  als  in  ihm 
nnd  der  Gra&chafi  Heinrichs  (Grafen  v.  ÄrU>7i)  gelegen  erwähnt. 

AldgM  (pagus  Aualgaensis  948,  Anelgouui  966,  Auelgowe  970)  «lügt 
seinen  Namen  nicbt  reu  dem  OAheie^' (Andhergf),  sondern  Ton  den  eabl- 
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reichen  Ortschaften  Auel,  in  der  Auol  in  der  Sieggegend.  Der  Gau  gehörte 
mm  cölnischen  Sprengel  und  bildete  dessen  Decanat  Siogburg.  Ei-  berührt 
nmei*  Gebieti  d.  h.  den  nördlichen  Theil  des  Kreises  Neuwied  und  den  Kreis 
AltenJureheii  Bor  dofek  die  darin  enthaltene  Gra&chaft  Sayn  mit  den  Herr- 
aoluften  WUtabarg-  und  Sohtfnetein.  Oettüch  war  der  Aueigaa  durch  den 
WneHMnn  nmä  "Baigd^f  DSrdlieh  rom  Odliigea  begreuti  wesdieh  aehied  flm 
der  Rbein  rom  AiopgtxL  Seine  one  eogehende  Sttdgrenae  gegen  den  Nie* 
derlahn-  und  Engersgau  bildeten  die  cSlnieefaen  GrensparochieD  Alpenrod, 
Hachenburg,  Altenkirchen,  Flammersfeld,  Asbach  und  Erpel  gegen  die  ü-ie- 
ribclien  Hartenfels,  Herschbach,  PeterÄlahr,  Neustadt  und  Linz,  wo  der  Kils- 
bacli  die  genaue  Scheidelinie  bildete.  Orte  gelten  unsere  Urkunden  nicht. 
"Von  Gaugrafen  erscheinen:  Hcrimann  048,  Eberhard  966,  Godfrid  970, 
Emo  1015,  Herimann  1068  (beide  Letztere  die  gUichnamigen  Ffalzgrafen). 

Bid-  edfrBedtiil  (pigM  bedinnsSOO,  Piatahgew«  895,  comitatus  Bie- 
dneta  949,  fieilgoioe  1051).  Er  trilgt  den  NeoMU  Ton  dem  Bfimereeateü 
und  Butionaort  eaf  der  Trier-Csber  Strasae  Bede  viaua,  dem  heutigen  Bid- 
boig.  Dieter  gmae  Gaa  gehiMe  la  Oberlotiungcn  und  nmfiMle  die  trie- 
lieehea  Laade^Hel  Bidbwy,  Kilbasg  und  Tbeile  Ton  Remloh  md  PSeepert 
Oülfidi  Würde  der  Bidgau  vom  Majeulelder-  und  £ifel-,  westlich  vom  Ar- 
denner-  und  Methin-,  südlich  vom  Saar-  und  Moselti^au  btgrenzt.  Seine 
Marken  gehen  etwa  von  Alf  a.  d.  Mosel  die  Alf  aufwärts  bis  Manderscheid, 
dann  über  Weidenbach  und  ßUdesheim  in  gerader  Linie  auf  Prüm,  die  Trüm 
hinab  bis  Waxweiler,  den  Diez-  und  Geybach  hinab  bis  zur  Sauer.  Ober- 
lulb  Boilendorf  setzt  die  Grenze  Uber  die  Sauer,  bei  Rcmich  Uber  die  Mo* 
eel,  beiiiHrt  oberhalb  Saarburg  die  Saar,  foJgt  diesem  Flusie  bia  sur  Mfln- 
doQg  imd  der  Moeel  b»  uDttrfaalb  Trier,  mBeehlieeat  dort  die  Orte  Kenn, 
Longwidi,  Fell  and  Biel  auf  dem  rechten  Moaelufer  und  folgt  dann  wie- 
dflmm  a«f 'a  linke  Ufor  mHlokkehrand  diesem  Flusse  bis  AJ£  Die  Grena- 
pevaehMn  der  zum  Bidgau  gehörigen  trierisehen  Landca|)itel  Kill-  und  Bid- 
bürg  sind  gegen  Osten  Cröv  und  Manderschdd  (Gillenfeld  ist  Mayenfelder- 
gau):  n'irdlich  Meisburg,  Mürlenbach,  Büdesheim  und  Prüm  gegenüber  den 
cfilnischen  Parochicn  des  Eitelgaus:  Daun.  Dockweiler,  Ililleslieini,  Ober- 
brttingeu;  gegen  Westen  Neuerburg,  Mettendorf,  Nussbaum  und  Echternach 
g^nUber  den  Ittttiobachen  Pfarreien  des  Ardennergaus :  Hesslingen  (Bel- 
lain),  Weiss- Wampach,  Hupperdiogen,  Heinerscheid,  Ilosingen,  Stolzenburg 
(Dekanat  Btablo)  und  den  trieriseben  Plureiea  des  Landeapitela  Metadi, 
welehcs  den  Methingao  begriff  (a.  d.).  Weiter  westliefa  und  attdlich  mSobte 
die  Greme  schwer  su  fiziren  sein,  da  nieht  au  ermitteln  iat,  wie  viel  von 
den  Laadcapiteln  Bemich  ft.  Snarbnt^  noch  tum  Bidgau  gehörte.  Donven  bei 
GreToamaehern ,  Lenningen  bei  Rcmich,  Faha  bei  Froudenburg  und  Saar- 
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borg  selbst  wsrden  ausdrikklich  als  im  Bidgsa  |pftl«geo  beeeichnet.  Der 
grosse  Gan  wird  jetzt  also  eingenommen  von  dem  grössereo  Öetiicheil  Theil« 
te  Kicises  fiidbwg,  der  Sttdoeteoke  yoü  LaMmbwg^  4em  iiftrdliabaD  Uxtf- 
te»  d«r  KreiM  Stirboig  und  Trisr  8tedl  und  Ltiid,  Witdkdi,  «od- 
lieh  von  dsm  linkBmoaeUtiuMhfln  Tbeile  dei  Kstkm  BtnnuUl.  ütkund- 
Uch  'w«rd«ii  im  BidgMi  bei  uns  gWMiU:  OaslnuB  b«d«Dn  716  (BUkmrg), 
Naihneim  769  (Pfattenhem  Kr.  ßißmrgj,  Ptanila  liifrs  terminos  Bidense 
atqne  Aj*dinne  762  und  noch  oft  (das  berühmte  Kloster  und  Städtchen  l'rumjf 
Marciaco  762  (wohl  nicht  Mtrznj  bei  Feulen  in  Lnixemburg ,  sondern  Mette- 
rieh  oder  Alesserich  bei  liidburgtj,  Billiacum  772  (eines  der  ßiUig  bei  Trier: 
Waüserbiüig  in  Luitemburg,  WeUchbiUig  Ltmdkr,  Irier),  Dreys«  sab  flavio 
Salmona  (Dreis  bei  Wittlich),  Oflficinus  SOpor  Lisera  794  (Ober-  imd  NU- 
der-Oeftlmge»  bei  WüUkk},  Woiffualt  super  fluvio  Niinisa  und  Wys  super 
flum  Pmmift  798  od«  99  (WolfrfM  Kr.  BiHm^  wid  Nwiw-Wm»  Kr. 
Mm),  AitfaaiA  (?),  MMfcda  tnm  eeel«ii»  (Mtokd  Kr.  Bidburg),  Wkm 
(mm$  der  erwOmtem  BäligJ,  bw.  708  u.  814.  Kilibergo  oaslnuii  mfKat^ 
hmrg  JKr.  Bidburg),  Uainoiiiiii  (?),  Superior  Wich  804  (Sefer-  oder  0^ 
weich  Kr.  Bidhurg)^  Epternach  super  fluvio  Sura  817  (das  berühmte  Kloster 
und  Städtchen  Echternach  im  LMxembwrgiachen),  Uflfeninge  817  (Ober-  und 
Nieder -Oellingen  Kr.  Wütlichjy  Zuttinge  {Ziitich  in  Luxemburg),  Adines- 
heim  826  oder  Edonsheym  c.  1098  (Idesheim  bei  Bidburg),  Uttingon  826 
(Hüttingen  bei  Bidhurg),  Metricho  826  oder  Mezricho  1140  (Metterich  oder 
Meeeerich  bei  Bidburg),  iriuMihs  826  (ßieenach  bei  WeUehbiUig  Lmdkr. 
Trier),  MMhtoa^  «leh  Mseqnihi  8BS  (MM  Kr.  Midktirg),  QdipinlM» 
(hemn  melU  Kir^emA  hei  BkeAAaek  tem),  Bloheiai(f)»  BSohkaDdorf  (Bi- 
Aemdorf  hei  BidhurgJ,  Diirinto  (?)  zw.  882  und  888,  Cnma  896  (Cröfa. 
d,  Motel  Kr.  WitOich),  Esliogis  909  snd  Bnselinga  1140  (Esadinge»  hm 
Bidburg) ,  Beuera  929  (Biwer  bei  Trier),  W'aieawilerc  943  (V),  Marnemhie 
943  (das  auch  zum  Moatigau  gerechntte  Mehring  bei  Trier) ,   Villere  supor 
fluvium  Lisure  in  pago  Mosolensi  et  comitatu  Bedeusi  752  (Dor^  bei  Witt- 
UchJ,  Dundeva  959  (Ober-  und  Nieder- Donve7i  bei  Qrevenmacher  in  lAtxetHr 
hmg),  in  pago  Muslense  in  marcha  Burense  in  comitatu  Bedensi  967  (Beu- 
ren Hemich  gegenüber  Kr.  Saarburg),  Lendinga  967  (Lenningen  bei  Bemich 
im  Luarnnhurg),  Manderscheid  978  (Mmidereeheid  Kr.  Wüihiek),  fimüsdi 
978,  Buchstat  1140  (Bameti  Kr.  Bidbitrg),  Fxeddnka  993,  FkBachingtt 
1061,  Frtnkiiigai  1140  (FrenUagen  Kr.  Bidhurg),  Gharbelun  nnno  aatom 
Sarbnreb  sopar  floviom  Sarona.  Laica  994  (Samhurg  wnd  Lenken  Kr.  S&ar- 
hurg),  Altestorf  (Ah4orfKr.  Bidhmrg)  und  Mersoe  sw.  900  u.  UOO  (Müteek 
Kr.  Bidburg, ,  Ratheresdorf  1051 ,  Rattresdorf  1140  (liittersdorf  Kr.  Bid- 
burgj,  üustat  (wetm  nicht  ßiutairj  1051  (Hoeten  Kr,  Bidburg),  Kbmo  1051, 
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BhhBBR  1141  (iog  bei  Rittendorf  und  Matzen  Kr.  Bidbm-g),  Aldendorf  tat 
1)006  (Akduf  hmBiÜmfgt),  LoMtbaoh  n.  1098  (lag  bei  BimJeUl  Kr.  Wit^ 
Utk),  OMüdaidttf  im  (OMmdorfKr.  Wmtk),  WmI»  n.  1096  0), 
SkMkmm  1140  (Ob^  Uni  NMerSiedm  Kr.  BMwy),  SimcMiiBVilk  1140 
Simipdt  Kr.  BUburg),  Ktmt  1140  (Kern  OArnM  gegmiOm*  Ldht.  T^), 
InHuia  1140  (lemfl  bei  8<ihw€kik  Uh\  TtierJ^  Lim««idi  1140  (Ittmgwkh 
Ldkr.  Trier),  Vallia  1140  (Oher-  und  Nieder- Fett  Ldkr.  Trier). 

Von  Gaugrafen  erscheinen:  Luithard,  Leutlmrd  878  u.  888,  Stephan 
86&,  Widrich  (der  Ardenner)  909,  (  n.defrid  9h9  u.  63  (Graf  von  Vpnii^n 
wmd  H€r90g  ron  Niederlothringefifjj  Ottho  978  (lier  Carolinger  Otto  Herzog 
«g»  NmM/Ahril^esi1)y  Herzog  Heinrich  (in  Bayern  f  1000)  9d3. 

MiiM  (ilirfttnin  fiinrfMii  66S,  1066).  Der  Qm«  trhiclt  seinen  Na^ 
Ml  M  dam  FiMhin  Bliaa,  ««kUt  M  8M«g«ritttiia  m  OrtMi  ber 
diASprttlk.  JiTgebOite  n  Obtrlfttfaring«!  tud  Wntd«  wahwobeiididi  durih 
4to  trMMte  Lwidcapitel  WaibiU  tmd  Si  Wttdil  gebOdet  Seim  Gm* 
sen  sind  östliish  d«r  Wom»-  md  Speyergau,  nlkdlicli  dar  Kahe-»  weetM 
und  südlich  der  Mosel-  und  Saargau.  Von  unaerem  Gebiete  gchflfeil  M  ihtk 
die  Kreise  Ottweiler,  Saarbrücken  und  Saarlouis  rechten  Starufers.  In  ihl» 
werden  genannt  die  Cella  S.  Terentii  863  (das  Kloster  jetzt  Hof  NeumUiM- 
Mr  Kr.  OuweilerJ  and  LetoltiogOB  8d6  (Ltidmgeu  Kr.  Saarlaui»).  Ais  Gaii- 
gtif  iwidniiit  OdMr  m. 

OMiM  (pigM  GuoilkiaMiy  CJbaraeviiia  762,  ^igus  CaroscuB  778, 
CWfMOii»  661).  Er  biUelB  abMH  Uiift««i«  des  Bkägßm  wmmtmi  dem  Pfüm- 
Md  Kilflws  «liiM  aöidXch  OAd  teOidi  «a  den  Eilel-  tmd  AzdeoHergMi  oild 
nahm  nftUa  di«  MrdMtiMiie  fiik«  dü  Ktfkm  Prttn  «w. 

EniVluit  ireidtn  in  ihm:  DydoiiOviUA  sW.  762.  «fed  604  DidonMIk 
(Dingdorf  wie  alle  folgenden  ibn  Kreiee  PrOm)^  RwniBriwor  (tis)  762  (lUmt^ 
heim),  Watthilendorp  762  (Wettdudorfj ,  Birgis  ßureae  762  (Btrrmbom), 
ßidonisnaim  778  { Büdtsheim),  Huosa  831  (das  rihniHclit  Axuava,  jetzt  Oos), 
\V»lem«ri8uilIa  852  ( Wali^rn/ieimj  y  Sueuerdcshcim  943  /  Schwirzheim). 

Eil'rJgau  (pagus  Eflinsis  762,  KUia  846,  p.  Eifliusis  855.  Efflinnit;  898. 
Hinfiinsis  943»  Eiphlia  1197).  Der  £ifelgaa  erhielt  a«io«n  Namen  von  doiti 
fii€ll«Qbiige  iwiseben  Bhoin,  Ahr,  Roer»  Our,  Sauer  und  Mosel.  £r  ge- 
hörte m  Niedariothri^gan  mid  swar  apacieU  sun  II«n«6;thum  Ripuarien^  und 
dahar  tarn  oSkuachan  Spfongd,  dernttn  Eifoldemnat  (deeaaia  EiyÜM)  ar  gea- 
graphiaah  g«Mn  «ntafkriaht  Oestlidi  b^gMst  Uui  der  Abr-  vsd  MajaoAl- 
der-,  nmdfioh  dar  Zttlpieb-  md  Roer-,  westliah  dar  Ardanntr-  und  attdlidi 
der  Bidgau.  Die  cölniachen  Grenzpforreien  gegen  Otten  tmd  Dann,  W«n- 
fcld,  Mehren,  Darscheid,  Ulmen,  lies,  Kelberg,  Nurburg,  Adenau,  Kalten- 
Btfferaebeid^  Schuld,  Wershofen,  Schönau  und  Mün»terüiiel  gegenüber  den 
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trierischen  Mntterkirchen  Gillenfeld,  Wollmerath,  Gillenbeuren,  AIAeo,  Um* 
feld,  Retterath,  Weiler,  Welcherath,  Wanderath  da»  MayiiiifeldergauB  and 
fdgoadett  Orten  des  cttlniidiflo  Abi|^iia:  Hlfimiiigai,'  Rap]penAf  lindiehmU 
Boig^  und  Kirah-Sahr  mid  Hnvaratli.  Die  Nord-  lud  WcatgräM  d»  Bl- 
UAgm  mUt  DMlit  in  nnsenB  Bosirk.  Wkhtig  iai  aber  die  Ermiltelinig  der 
Sttdgfeose,  dä  sie  ah  FoHMtaung  der  Südgrenae  dea  Alirgana  eine  «He 
Völkerscheide  ist.  Sic  wird  durch  eine  Linie  mai'kirt,  welche  die  cölniscbeii 
Kirchen  Ulmen,  Mehren,  Wcinfeld,  Daun,  Neunkirchen,  Steinborn,  Kirch- 
weiler, Rockeskiii,  von  den  triorischen  Manderscheid,  Meisburg",  Mudenbach, 
Büdesheim  und  Prüm  des  Bidgaus  trennt.  G^;enwärt^  nimmt  der  Eifelgau 
▼on  unseroi  Bezirke  die  Westhälfte  des  KxeiMa-  Adenau ,  die  Nordweeteoke 
ipon  Cochem,  Eeist  den  gaaaen  Kreia  Daun  und  den  nordöatUchen  Theil  Ton 
*    Mm  ein.  Driandlich  kommen  w!  Saiahfidiamlla  762  (ßmnmiorfKr.  Dmm)^ 
Hegining»  888(?),  MoHnhart  688  (?),  Betting«  845  (0»«r.AMM^  o.  «T- 
KM  Kr.  Dmmi  Geafiefaestfxrph  mper  flimo  Netinna  846  (M«iorf  ük^ 
Am  a.  d,  Erfi  Kt.  Genend),  Bmmniare  855  {BatwtOtr  Kr,  Aimümf)^ 
'    Huonfelt  856,  Huffeit  975  {Hoffelt  Kr.  Adenau),  Totondorp  898  {Toniarf 
Kr.  Gemünd),  Oppinga  976  (?),  Okisheim  975,  Ochisheim  1051  {Uexheim 
Kr.  Daun.   Vgl.  die  sehr  genaue  Begrenzung  der  Kirchen  Ueocheim  und  Eei- 
ferscheid  97ö  B.  I.  8.  301),  Rifereucheit  976  (Kalten-Retf er  scheid  Kr.  Ade- 
nom), Musche  976  (Müsch  Kr.  Adenau,  nicht  Kr.  Mayen),  Rodoron  575  {Rod- 
der Kr.  Ademm},  LintwUere  1114  (LitUmOer  Kr,  Qemlimi),  Hoinbuilo  1114 
(HMmmd  ^bmda),  nofvm  Mbnaateriom  in  Biflia  1086>  1112,  nOk  Meomto- 
fienmi  in  EiphUa  1197  vnd  1206  {MlIntUr^Eifd  Kr;  JSMiMI).  Ale  Gan- 
grafen kommen  tot:  Manfred  844,  Matfried  855  (For/«^  disr^^^ 
Wuidf),  AJbum  888»  Herimann  975  und  78  {wakrtdwiMh  der  ^Ime^ 
iige  Pfalzgrnf  und  Ahnherr  der  Grafen  von  Vimebnrff). 

Einrieb  (pagus  Heinrichi  790,  Enrichi  880,  Heinrike  882,  Einriebe  1023, 
1051,  1107  und  1182,  Einrichha  1039,  Einrichi  1042,  E>Tiricha  1163). 
Der  Gau  trägt  noch  den  Namen  und  begreift  die  ganze  Gegend  vom  Tau- 
nus und  der  Wisper  nördlich  bis  zur  Lahn.  Oestlich  hegrenzte  ihn  der 
Nieder-Lahngaa,.  westlich  der  Rhein.  Der  Gau  gehörte  zum  trieriaehen  Spren- 
gel mid  swir  snm  Tfaefl  dea  Landcmpitela  Boppard.  Jetat  iat  er  gans  im 
Henmgthom  Nassau  entiialten.  Bei  tarn  kommen  Tor,  theila  som  Lahn-  tiMfla 
nun  Einridigau  gehörig:  Nasongae  790  (Nassan  a.  d.  Lahn  A.  Neesen). 
Sqnalbaeh  790  {Burg-StS^wähaek  A,  DieUsJ,  Haonetat  790  {Bemeumen  A. 
Dietz\  Caldenbach  790  (Kalten- ff olzhaueen  A.  Diett),  Bonmheim  790  {Bo- 
benheim .  jetzt  Kirberg  A.  Dietz),  Thabernac  790  (Dauborn  A.  Limburg), 
Hcringac  790  (Heringen  A.  Llniburg),  Aendriohc  790  (Ennerich  A.  Run- 
kel), UiUare  790  Weyer  A,  Runkel),  Theodissa  790  (Dietz),  Abothisscheid 
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{Sabens^M  A.  D^)y  Lariidin  790  (mek  «o  A.  Dieiz).  Beetimmt  ab« 
im  Einikk  gaiy  liad:  in  GbnbtifcaM  oura  880  (Ommutnck  A.  Mfoth 
M),  MfaMdi  88»  (A««Mk  o.  itt.),  PridkiM  108»,  61  o.  U8»<0&ei^ 
n$d  IMmsBrtAm  Ami  LMm^),  coauM^  Mmelii  1061  s.  1<M  (JUb- 
wimfiU  A,  Naumm),  WOmkM  1042  (WduM  A,  ak  0o»^^mum),  Drinr 
springen  1107  (Drwgprung  lag  hei  Kemel  A.  Lan^mtüMHdbaeh) ,  Dornbtdi 
1107  (ebetiso  das.) ,  OuerdiefFenbach  (/lorA  so  .1.  Nastätten).  Von  Gaogra- 
ten  kommen  urkundlich  vor:  Hugo  97Ö,  Berthold  1042 ,  Arnold  1050  und 
Lrfldwig  lü67  [Graff'/i  von  Arnstein). 

Eigtngia  (pa^'us  Engriagoe  8dl,  Engiriscgcuin  880,  Engrisgouue  958, 
lagsrisgouae  1019,  fingirisgowe  1021).  Der  Name  des  Gras  seheint  von 
•iMiD  VoUunamen  fingeni  oder  Ingem  huriiwltininen  oad  entipviobt  letz* 
Ignr  «Mb  dfln  IngrkneB,  iwidie  PtolemMas  G«pgr.  IL  11  tUdKeh  ▼od 
Tmbtem  am  Bheioe  woIumd  Utaü.  Der  Name  lebt  noch  in  swei  Orte» 
fiDgin  fert.  Der  BDgersgao  Udale  genm  das  trieriaahe  LandcapitBl  0» 
noBliM  Kngwi,  &  wM  Mlieh  Tom  NiacMahngau,  iQ^Mi  in>ii  LafaB» 
die  ihn  Tom  Eiuioh  scheidet,  westlich  vom  Rheine  und  nördliob  yoro  Aiiel- 
gao  begr«izt. 

Die  Süd-  und  Ostgrenze  ist  durch  die  Beschreibung  dea  trierischen 
Baimforstes  Spurkimberg  Ii.  424  gegeben,  der  die  südliche  Hälfte  des  Gaus 
dnnaiim.  Von  Niederlahnstein  die  Lahn  aafwärto  bb  mr  Mündung  der  Aura 
(jetzt  OeU-  oder  Qeihback)  oberkalb  Kaasaii,  leMtarm  Baeh  aofwttrts  bia 
anr  liliodoiig  der  laaoa  (£m^),  den  Siabaeh  binaaf  Uber  MoodT  aadi 
flaUankiNiMA  (boida  Kimhen  eingcMlilaHen).  Von  HaUMireheik  ging  die 
flgfM  "wiiter  auf  Hartenfeli^  wo  tie  Mb  awiaeban  den  <rieii>ohiwi  Ptemieo 
PatMdabr,  Neoiladt  oad  Lina  md  dan  fKktmAm  Kireken  des  A«tlg«» 
Haehenbmrg,  AltenVirchen ,  FlammerMd,  Aabaeh  und  Erpel  hindurch  di- 
rekt auf  den  Rhein  zu  bewegt.  Jetzt  nimmt  der  (inu  den  ganzen  Kreis 
Neuwied,  den  ostrheiniachen  Theil  von  Coblenz  und  den  Westrand  von 
von  Nassau  ein.  Von  Ortschaften  werden  erwähnt:  Meinburo  821  {Mein- 
bom  bei  Isenburg  Kr.  Neuwied)  ^  Ibingdorf  880  (?),  Uidhergis  {Würges  A, 
Montabetur),  Hohingen  1019  (Il'inningen  Kr.  Neuwied).  Hivera  1021  {Obn*' 
und  Nitdtr-ikber  hei  Nemmed)^  Irlocfaa  1028  (IrUeh  bei  Neuwied),  Oram* 
bale  1022  (Ormmmel  hei  Mert  tis  Iht$m)y  Qenoanroda  n.  1100  (f  «M^ 
Am'wemt  dme  emergegangem  Deneem^  hei  Spurkenbmrg  im  Ntaaem). 

Van  Gaogfite  ancbdnen  Waltbrabt  958,  Otta  1018  (det  glmeheei- 
iige  Oraf  99n  Hammentein)^  Ello  oder  HaUo  1021  and  22,  Meffirid  {Graf 
mm  Wied)  um  1100. 

HundsrNCk  (Hundesruchn)  wird  zwar  1074  neben  dem  Trnch-  und  Na 
hegan  ala  ein  pagus  beaeichnet,  kommt  ausserdem  nio  mehr  als  ein  solcher, 
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wohl  Ab€i-  Auch  n<xsh  heute  als  die  geographisdie  Bexeichnung  gaocan 
Höbenfläohe  zwischen  Rhein,  Soonwald,  Hochwald  und  Mosel  vor. 

Üdragaa  (Logonalie  790,  pagus  inferior  L<^ahi  821,  p.  Loganaoensii» 
882,  Logonahe  910,  Logeiiahi  iOö^  Loggeaabi  IIU,  Logenbai  1154,  Lo- 
gem  1168).  Der  liiedtr-Lalmg«!,  der  in  nmvmk  fiteirii  Mh»  trKbreod  «kr 
■um  ■iinfiedwtt  Kkebcn^ptenliel  gefaHrigt  Obcrinlmgaii  BeäM«!  tmffkKktf 
dehote  tifk  «u  b«id«i  Saiten  der  Lahn  mm,  geMrte  M  uMmIimi  Kirah«b- 
j^wnM  uimI  Wierde  fiili  dertm  LandeipMn.  DielkiidMii  wkd  Weider  ob* 
schrieben.  Seine  westliche  Grenze  gegen  den  Engersgau  hMden  der  OeR»'» 
und  Eisbach  bis  Meudt,  die  eii^-orsii^auisclirn  l^farreieii  Helferskirchen,  Har- 
toiifels,  Horsclibaoh  und  die  crilnischc  de.s  Auel^aus  Hachenburg.  In  nördli* 
eher  Richtung  trennte  ihn  der  NisterHuss  mit  der  sohwarzeii  Nistcr  bis  zur  Höhe 
des  Westwwalds  bei  Neukircii  vom  Haigorgau  und  eine  grade  JJnie  über 
Herborn  neob  Giessen  vom  Oberlahngau.  (icgen  Osten  grenati  der  >iied«e- 
Lahngan  an  den  Qau  Weitereiba  in  der  RichtODg  too  QMen  nach  iü«»> 
tag,  BfttiddMMidirf,  Ail-Woilnait.  SUdM  aliisie*  an  ifan  6m  lütaigM» 
dam  und  der  BMogM  m  dät  N«he  toki  Idstiim:  Weadkfa  ist  die  Gmm 
gegen  den  Binrieh  bis  mr  Lahn  onrichwy  da  hier  Ortsehaftan  ooah  Hihi» 
Mb  IMurg  (z.  B.  fifieeben)  bald  ab  awn  EinMi  hald  M^Ldhngaa  gehörig 
anfgefthrt  werden,  Limburg  aber  selbst  ganz  bestimmt  in  den  Niederlahn- 
gau gehörte.  Urtser  Kreis  Wetzl ai-,  welcher  von  dem  (iau  Ardahe  (s.  die- 
sen) eingenommen  wurde  und  ein  grosser  Tbeii  von  Nassau  sind  in  dem 
Gau  b^iffeu. 

Urkundlieh  erscheinen  bei  laa  allerdings  unbeitimrat,  ob  zum  Lahn-  ' 
oder  Einrichgau  gerechnet,  Nasongae  790  (Nasetm  a.  d.  Lahn  A,  Nattmi), 
S^mOmIi  790  (Burg'aohwMtmh  A.  Mto)»  HaMtat  790  (Hmwiäimn  ± 
Dieut)f  Galdenbaeh  790  (KaUif^HdJkmtm  A.  IKal*),  Bonuhehn  790  (B^ 
henkeim  jeM  Kwh«^  A.  Mte),  Thahemaa  790  (Dmihom  A,  Dimbmg), 
Bmil»ffm7W(HeringmA.Lmimrg)y  Aendricha  790  (Emeridi  A.  Brnkd}, 
UiUare  790  (Wttfet  A.  RmUtd),  Theodissa  790  (DietM),  Aholhisieheid  (Bm- 
bensrheid  A.  Dt'etz),  Larhoim  79U  {noch  so  A.  Dietz) ,  Waithusa  in  der  su- 
perior  logaiia  (Waldhati^en  A.  WeUburg  f),  Brechene  910  (Ober-  und  Nie- 
der-Brechen  A.  Limburg),  Lintburc  910  {Limlmrg  a.  d.  Lahn),  Vilimar  1053, 
Vilmar  1111,  1154  maior  et  nn'nor,  {Qross-  utid  Weniger-  Vämar  A,  /itw- 
kel),  Arenuurt  11&4  (Arfurt  A.  Hwikel),  Zultebach  1164  {Ftikenbaoh  A. 
hunkdf),  Selebaeh  1164  {Stelbaok  A»  liUmkd),  Homenowe  superior  et  in- 
ferior 1164  {Aummum  A.  RunM),  Hnnnebhereh  1164  {BlMtenhaeh  «dtr 
LtmpitB'EiMat^  A.  BunkeC),  Virdenwert  1164  (venehimuUm),  dabpsch 
1164  (OUr-  und  Niedet'Oladbiuh  A.  Hmkel),  Tkeivwert  IIM  (a¥et^ 
A.BHmkel)y  Velde  1164  (VddmA.  LMmrg),  Wün  1164  {WeytrA.Rm- 
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k€l)t  Bricbene  superior  1154  (Ober  -  Brechen  A.  Limburg)  j  Nawove  1158 
(Stadt  NoMou  A.  Nassau,  die  Burg  lag  v>ahrs(Aeinlich  im  Einrichgau).  Von 
Gmgrafen  erscheinen:  Chuooradiu  fiüus  £berfaardi  910  (CkmrmL  KmtkM 
t         Otto  9i8,  fibiriiMd  064,  G«iobolil 

lUMM  (f^  MiisiMU»  m,  UivBWt  768,  IfaigiiiMii  779,  IM- 
aitald  888,  p«gii8  MegiaoMM  8fi5,  Mc^bofiU  905,  mritatai  Mi^poMiirii 
996,  pagos  Maginm»  964,  Meinipdt  HOB,  pagus  MtfanMii  vm  1130). 

Die  Annahme,  dats  der  MAyenfelder  Gmi  Minen  NameD  ▼on  dcD  hiep 
abgehaltenen  Malfeldern  der  Franken  erhalten  haben  »oll ,  entbehrt  blwtori- 
ac^en  Nachweiset^.  Eher  möchte  die  Ableitung:  in  dem  in  der  Mitte  de« 
Gaus  gelegenen  Orte  Mayen,  Megena  de«  10.  Jahrhunderts  zu  finden  sein. 
Der  Gau  gehörte  su  Oberlothringen  und  zum  trieriachen  Sprengel  Ijenck»- 
pitol  OefaAendung  und  tlieiiweiee  Zell.  Oeailicb  schied  ihn  der  Rhein  iMi 
IKiidUdi  bigranilD  Ilm  w^imtm^  «mI  «itfaiieh«  Ahrgftii; 
wei«lMli  SiM-  und  BdkgMi;  sidliok  te  TMirgra  {jdAX  datlfcieel). 
Jem  BflbM  üui  dtr  gnaia  Krtis  Hüfen  «nd  IMle  dar  Kni»  Abf^ 
wiOor,  AdMM,  CodMUi,  OoUtm  mid  81.  Qotf.  Dte  ab  ondto  Vldk«^ 
marke  bereits  beim  Ahr-  und  EifSdgan  erOrterte  Nord-  und  Weetgrense  iKnft 
am  FuBse  des  Rheinecker  Burgbei^es  vom  Rheine  ub  den  Vinxtbach  hin- 
auf, geht  nördlich  von  OUbrUck  und  Kenipenich  auf  die  üochacht  zu,  wen- 
det sich  dann  sUdlich  an  Kelberg  und  Ulmen  vorbei  aui  Gillenfeld.  Dann 
foigt  sie  dem  Alffluflse  bis  zur  Mosel ,  überschreitet  dieselbe  oberhalb  Merl 
und  omnchliesst  dann  die  südliche  Hälfte  des  Mosel thala  in  einer  von  Merl 
llMT  GMudoriob,  Steinumg,  Lieg^  MMkon,  llorinMlh  gflMgoM  linio.  fi« 
läKj  um  die  Gnoae  ttber  die  MomI  und  folg*  duMlbM  bii  aar  Mflndnig, 
aoda«  LOiul-OoUm  anm  Majenteld,  Goblana  abflr  aelbit  aum  TrecUi^e 
gdittrte.  Die  nMSdiMi  «od  irartiielien  Ghenaperoehien  triariMlMr  Mb 
«nd  UUaingen,  Ogenatidorf,  Zissent  Kempenich,  Langenfeld,  Wandoradi» 
Welcherath,  Weiler,  Uetterath  und  Uersfeld  des  Landdccanats  Ochtendung, 
Alflen,  Gillenbeuren,  Wollmeratb  und  Gillenfeld  des  Landcapitels  Zell.  Ge- 
genuber liegen  die  cülniscljcn  Pfarreien  Breissij?,  Waldori,  Köni^steld,  Bla»- 
weiler,  Kesseling  des  Ahrgaus,  Adenau,  Nurbarg,  Kelberg,  Ues,  Ulmen,  Dar- 
iobeid,  Mehren  und  Weinfeld  des  EifeJgaesi.  Gröff  gehörte,  obwohl  einmal 
ab  aoai  Ifayenfolde  gehörig  aufgelttbrt,  aum  Landoapitel  Bidborg,  also  si- 
tbar  aam  Bidgaa.  Die  aüdliebe  OreMe  bt  aobivarir  ao  btttittaMo,  bt  aber 
vielleieht  in  der  d«r  Lendeapitel  Garden  nnd  Boppard  an  MNhen.  Data  d«r 
Gen  rfah  anf  daa  reehla  Moaelufer  «nsdelmte,  aleht  durch  die  Ihkande  168 
II.  911  fart.  .PlalEgraf  Heinrieb  verpttndet  darin  den  Grafen  von  Spanbaim 
eemitian  m  Ifeineoelde  ex  lila  parte  Moaelle  d.  b.  auf  der  Seite,  wo  der 
Auasteliungsort  Stahleck  Uber  Bacharach  liegt.    Der  Gaoname  Maifeld  ist 


Digitized  by  Google 


XKVffl 


noch  heute  im  Gebrauch,  bcEeJchtiet  aber  nur  mehr  die  sehr  fruchtbare 
Hochebene  zwischen  Münster -Maifeld,  Mayen  und  Oohtomdaiig.  Die  Ur- 
kunden sind  seht  reich  an  Ortsnamen  dieses  Gens. 

Antonnaoenso  castellum  562,  A,u%etnaaMa  caBtellnm  859.  Bei  Ander^ 
naeh  Sm  MnywiMde  sebliig  hadmig  der  DeotadM  Oud>.  ^  EaMut  876, 
Andemmlii  Ii.  Jefarfa.,  A^id^meebe  10&8j' AntanuMDü  1196y  (dotiOMr- 
catM  Ammnmamm,  jeUt  Atukmaekl  Kr*  Mayen),  Centn» 'aatiquM  •nobtfir 
taW  Caput  schon  662,  ObntnnM>865)  Q«i««#e¥en  1080  (<Umhrf  o.  d.  Mo- 
9d  Kr.  Maifen),  Eedetie  8.  Martini  in  pn!<:o  Am'bitiTo  760,  in  pago  Mag^ 
ninsG  772,  baailica  S.  Martini  quac  Anibitiuuiii  vocatui  in  pago  Maginensi 
964  {Münster-Mnif'eld  Kr.  Moffen).  Die  Ht'zciciuiung  [»ugus  Ambitivus  für 
die  Umgebung  von  Münster- Maitcld,  die  vortreffliche  niilltilrische  Lage  des 
Orts,  der  weithin  das  Rhein-  und  Meeeltbal  beherrscht  und  unzweifelhafte 
Spuren  röoiiüchcr  Gebäude  aufweist,  vaidieiren  ihm  die  owcifelhatte  Ehre 
der  Vioos  Ambitarvins  oder  Ambietiiuie  sapm  OonfliMBtes  ta  sein,  den  PU» 
mtn  ale  den  Geburlwrt  des  Getignle  beneiebnet  Zerf  bei  Coui  n.  d.  Buk 
nieht  die  geringste  Bcreohtigung.  FMnri»  le^iPcmmmm  oA-äet  M%- 
ml  Kr.  Goekem),  OMmdeo  806,  KardMiA  HOB  {Cm4m  «n. d$t  MM'S^ 
6Mem),  Oondendon  c.  840,  GoBdodono  913  ,  Ohtindede"lQ51  {(knd  ge- 
genUber  Cochem),  Liomena  865,  Limana  10.  Jahrb.,  Liemono  (Lehmen  o. 
d,  Mosel  Kr.  Mai/en),  Windinge  865  {Winniyigen  a.  d.  Mosel  Kr.  Mayen), 
Haganbahc  866  (Hambuch  Kr.  Cochem),  Ilivinnacha  888  {Rübenach  Kr. 
CobU>m}f  Uindiga  cum  silra  quam  Cond  riuulus  alluit  888  (Winningeti  mit 
dem  jemeitn  der  Mosel  liegencUn  Walde  am  Cvnder  Buch) ,  sartus  Bideoas 
eoper  flnvio  Ridenae  {Uetteratk  Kr  MMfen),  Bieide  89^,  Piaida  10.  Jahrli. 
(mM  Kr.  Mw/m),  Ediignaa  10.  JaM.  (ßdisfm  a.  d.  M.  Kr.  Qmktm), 
Aleana  hizta  MuaeUam  10.  Jnfaili.,  Alkena  n.  1010  (ÄUBen  Kr.  8t.  Q<iar\ 
Ketiefai  10.  Jahrb.  (Koiig  Kr.  (JMenz),  üelUn  la  Jalurh.  (Ofari-  mmd  Nm- 
derfiM  a.  d.  Mosd  Kr.  8t  Goar),  Pmteea  898  (Bruttig  bei  ZliilrtiJii  Kr. 
Cochem),  Meirla  913,  Meide  1051,  Mcrle  1056  (Merl  bei  Zeü).  Der  Ort 
wird  720  als  im  Moselgau  liegend  bezeichnet.  Brula  926  [Brohl  bei  Car- 
defi  Kr.  Cvrhem),  Burg  928  {Burgen  a.  d.  Mosel  Kr.  Goar),  Gulisa  928 
(üids  bei  Coblenz),  Natisheim  und  Uerikenrolh  943  {Nachts/ieim  Kr.  Mai/en 
wnd  Wdoherath  Kr.  Adenau).  Die  BeRchr«bung  der  beiderseitigen  Paro- 
ehiaigrensen  I  240  giebt  zugleich  die  Westgrenae  des  tnerisehen  Mayen- 
felds gegen  den  eKlniaehep  Eilelgan.  fiUba  963  (Ai^ermMe  hm  Krt^Kr. 
Mvymf),  BfartiUaeo  964,  Mertalaeka  nm  1010,  Herthilaka  im  (M^rtUek 
Kr.  Mof/en),  Snaseh«  964  (MotMUrtdi  Kr.  Mmjen),  Oattkca  964  {Kmig 
Kr.  Magen),  Rnneri  964  (Hüher  Kr.  Magen),  monaslerHun  paeHaram  Kes- 
celenbeini  966  (der  Marienhof  oder  achünborfuUut  hei  Keatdkeim  Kr.  Coih 
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iem)i  Kivenheira  1005  (KerfenheknKr.  Cor/iew),  Cutenheim  am  1010  (ükbl* 
Senheim  Kr.  Afaym),  Gillivelt  1016  {Gillenfeld  Kr.  Dm%%  üonmiiin  10S9 
{ütmiu  Kr.  06tUnM)i  P^deoba  1068  (Pokh  Kr.  Mm^tm),  siLva  Pitttte 
\WM  Sodipwiden  bei  KmatnetA  Kr.  CM<m),  Trii  1103  (TM  o.  d 
Motel  Kr.  Cockmn),  Afieinn  1103  (AUätm  Im  PoU^  Kr.  Mayen),  KkMm 
1103  {Keritf  hei  PM^  Kr.  Ma^en),  Ei«hni  1108  (ßirk  hei  Andemwih  Kr. 
Mw/f-n),  Zoissßin  1103  (Ober-  und  Niederzissen  Kr.  Ahrweiler)^  WiJre  1103 
{^Weiler  bei  Monreal  oder  Burgbrohl  Kr.  Maj/tu),  Jierge  llO^J  {Berghof  bei 
Canhn  Kr.  Coehevif)^  Inika  {Einig  Kr.  Magen),  Frac^cna  \  103  (Fressener 
Uf^  bei  Ochtendung  Kr.  Magen),  Chella  1103  (V) ,  Crouia  u.  1130  {Cröv 
Kr.  WittUei).  Der  Ort  wird  895  Miner  ^rr.hUo.btt>  Lage  entsprechend  »um 
Bidgau  gerechnet.  Als  Gaugraien  werden  genannt :  Megingoz  888  ' 
JfegiDgRiMl  8^  Bürehiurd  905,  BcMgMr  910,  1^^mk^td  998,  üda  96a  n. 
4  (o.  «2.  UtknffamftAm  Hmtui),  Becdm  oder  BeilieUD  096,  1006  «nd  19, 
Bcrtfaold  1016^  Bcrtolf  102^  u.  56,  BeMKn  1103  (die  LtWeKen  wahrechei^M 
mä  den  §leie^Hgem  Greifen  im  Treekiffm  und  au  Treie  dietfUeß  Pitre^mn), 

Ictliiogaa  (eomitstiM  MeOiisgouiiiiiiiB  926,  Mithegowe  960).  Dieser 
Gau  gehörte  zur  trioriachen  Kirchen  -  Provint ,  so  wie  zum  Honogthum 
Oberlothringen.  Vom  Metzergau  (pagus  Metensis)  ist  er  wohl  zu  un- 
terscheiden. Er  hildete  f'incn  Untergau  des  grossen,  £uet  das  ganüc  Lu- 
xem hurger  Land  einnehmenden  Wavergaus  und  umfasste  die  trieriacben 
Laodcapitei  Mersch  und  lioiafmburg,  vielleicht  aurh  et^va8  vom  Decanst 
JK^mioliy  also  fast  die  ganze  sUdliche  Hälfte  des  Orosskeracigtbiiins  Lu- 
xembuig.  Mördliehe  Greoepfurreien  des  irieriachen  Ji£ithiagiHie  gcpn  dem 
oiSlnisefaflQ  Anienneiyn  sind  Vianden,  Bnndenborg,  DiekiNk,  Hcidemehttd, 
Wkdodf  AiedoEf.  Westtidunr  NaoUbiar  ist  det  kkm«  Arelgwi  oBd.sUdlidier 
und  SstKeber  der  ftidigau.  Untergan  des  Methingaus  ist  wiedennji  dev  )d«iae 
Alsensgau  (pagus  Alseneensis))  der  aber  aar  du  Tbai  der  Akäg  oder  Air 
oette  in  der  Nähe  von  Luxemburg  bcgritten  haben  kann,  V^on  Ortschaften 
und  Grafen  beider  Gaue  kommen  vor:  In  pago  Alscnconsi  in  comitatu  Mo- 
thingouuinse  Uuimaris-ecclcsia  926  ( \Vfiinert<h  irchen  Orossherz.  Lu.rembth'g), 
Mambra  in  comitatu  MitUegowo  cui  Godctridus  comcs  praosse  videtur  960 
(Meuner  ebemUi),  munitio  in  pago  Methingouul  in  comitatu  üodefiridi  comi» 
ÜB  siqier  ripam  Aisuntiae  963  (Luxemburg  aelbtti),  Petrisola  in  pago  Alsun- 
6^  1293^  fitainseles  m  AIiimGiae  .1294  {l:iteimeel  ebenda).  Der  Qxaf 
Gottfried  960  und  3  wird  Ahr  den  gieicbieitigen  neiEOg  in  KiederloHiriii- 
gen  ana  dem  ardennischeiik  GescUecble  der  Grälen  Ton  Verdttn  gebalten. 

MMdgau  Cpagns  Hndensae  .646,  pagus  lioriinsis  752,  Moalinsis  896, 
Moslaoensis  943,  Moselensis  996,  Muselgavi  1056,  Mwolguue  1065).  Da 
dcjir.  Gau  zuweilen  al^  d9r  gcograpbi.sc|ie  Name  des,  ganzen  Mosclgebiets^ 
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häufigw  identisch  mit  dem  Herzogthnme  an  der  Mosel  (ducatos  MuiUnm 
783,  profiicia  Mosellana  840)  d.  b.  Oberlatbriiigen  aufgeführt  wird,  so  wiri 
4m  Existens  eines  beModeren  Moielgans  geleognet  Da  iadeeseD  nicht  wmhr- 
tehaiiilieh  ist,  dssi  das  ganae  Nohte  MmtM&r  von  Saar-  moA  BadbgM  ab- 
wIMi  «HD  Treehifgao  gekdrl  kabcn  soUla  (sm  Kahegaa  komto  es  nicbl 
gehöven,  da  dersalbe  maipiisah  war),  so  mttsaeo  wir  iOr  diesen  Landstrich 
d.  b.  den  HandsrnekeD  swfacliett  der  Mosel,  dem  Idar-  und  Hbcbwald  actf 
der  Existens  eines  besonderen  Moselgaos  bestehen,  sehen  uns  aber  in  die 
Unmöglichkeit  versetzt,  denselben  historisch  zu  belegen,  da  ungere  Urkun- 
den nur  Orte  des  Bidgaus,  als  üntergaus  des  Moselpagiis  vorführen.  Ebenso 
kommen  der  Gau  Wanalon  und  der  cumitatus  Waidelefinga,  sowie  implicite 
der  Garoe-  und  fiizsigau  nur  als  Untergaue  des  Moseifflins  Tor,  der  hier 
also  offenbar  einen  provincieUen  Charakter  hat.  Wenn  wh*  an  der  Existens 
eines  engeren  Moaelgam  auf  dorn  rcnhten  MosoMar  fsstiiahen,  so  wMe  deir- 
selbo  das  ganae  nahte  Saar*  und  Moaelatar  (die  OrtselUllaa  das  Badagana 
unterhalb  Trier  ausgenommen)  bis  lom  Hooii-,  Idar-  nnd  Soonwald,  etwa 
fai  die  EM»  von  Kirahbeig  mid  Ton  da  cor  Moael  onterhAlb  Zell  d.  h.  die 
trierischen  Landeapitel  Wadrill,  Piesport,  Zell  tmd  Garden  z.  Th.  otnAMt 
haben  und  jetzt  durch  die  rechtssaarischen  resp.  mosellanischen  Theile  der 
Kreise  Merzig,  Saarburg,  Trier,  Berncastel  und  Zell  repriisentirt  sein.  Von 
Ortschaften  erscheinen:  in  pego  Muslcnaae  in  marca  Burense:  Machara  646 
(^Grevenmacherfi  in  Luscemburg^j  Gorriclie  646  [Körrig  Kr.  Saarburg},  Bai- 
debrunno  646  (?) ,  Hildenesheim  646  {Uiüesheim  Kr.  Dmm  f) ,  Wualeheim 
646  (WMen  Kr.  Merzig),  Speia  646  {lag  hei  ZeU),  Bnumiche  646,  Bni- 
nSke  n.  810  (Bom  a.  d,  Omer  m  Lmtmkm-gf)^  IStoalngas  9SI0  (?),  Mar> 
ningmn  75S  {MAring  Ldkr.  ÜVter),  SoiMNun  759  (Mweid^  ebend.),  easCran 
Honiacam  752  (der  Hhmehe  Nwdomague,  Netmagem  Kr.  Ifemeatfel),  Whse 
0.  BIO  (Älheiee  hei  Mombrf  tii  Ltmmiurg) ,  Federieh  o.  810  (JMM 
Landkr.  Trier) ,  Lefiinkin  u.  810  (Helfant  Kr.  Saarburg  f) ,  Clumrado  886 
(Clii^saerath  Ldkr.  Trier) ,  Burias  842  (das  Birgit  Bureas  von  76*2  im  Ca- 
rougau  Birreshor/i  Kr.  Prüm),  Cuchuma  866  (Corhem  n.  d.  Mosel),  Falonia 
866  {Vcdwig  Cochem  gegenilber)  y  Commarc  Wanolon  867  (?),  Burmeringa 
909  (ßurmeringen  in  Luxemburg),  Maremhic  943  in  pago  Moslensi  et  in 
oomitatu  Biedensi  (de»  bereite  oben  erwähnte  Mehring  Ldkr.  Trier),  Villere 
super  flnriam  I^vnre  In  pago  Mosolensi  in  oomitato  Bedend  91^  (DerfKr. 
WMuX),  Altrele  992  (AUrM&'.  WiOitk),  Lendinga  967  (Lmnmgeik  hei 
Bmidt  Ml  lAUßeudnirg) y  BilUehe  902  n.  1056  (WaeeeihSHg  hei  Trier  Im- 
teemhurg,  WdeMitUg  Ldkr.  SVter),  Madenfort  m  pago  Iffnselensi  et  comi- 
tatu  Waldeleuinga  Sf96  (Mudfoy  't  in  Luxemburg),  Buochbach  1002  (linbach 
Kr.  Simmem),  Lukesinga  1023  u.  1182  (Lwcem  Kr.  WitUich),  Machra  1065 


Digitized  by  Google 


'TXTf 


^Kamifmnach*m  bei  TkumvilU  in  Frankreich),  Winedura  1068  (Wmekerm- 
gen  Kr.  SaarhwPff)^  PuteUnge  1069  u.  1161  {PiUÜinge»  Im  Stmyemänd  m 
FvmtkrwA)^  ^«ttinbercb  1069  u.  1161  (JUtimUrg  in  Luamt^g\  ftmm^ 
1007  (iMtym  Kr.  WütlüA),  Loaim  1182  (Liff  a.  <L  Mmd  Kp.Magm), 
fUiim«h»  1182  {BAmmA  K»,  (W«u)^  bdde  letal«»  «ÜMiUr  ni  Mi^fA. 
gelegen«  .  . 

All  Gaugrafim  wmk  HcRoge  (iron  Oberiotfario^n)  erMMoea  hk&rx 

Adelhard  697  u.  99,  AdeUuurd  880,  Livtiurd  907  n.  9,  Sigifnd  982  {n^ohl 
der  Luwetnlurger) ,  Bezclin  992  u.  95,  Giselbert  in  Waldeloiioga  (Luirntt- 
burger)  996,  Becelin  1000  u.  2,  Albero  dux  MoselJ&norum  1012  (der  Her- 
zog Adalbert  von  Lothringen  des  ethirh<ynischen  Geschlfrhf.*),  Heinrieb  1024 

(Jim^  tKw  BMftmf),  BenboU  10^,  öa,        Uund  1065  (Cha/  wm 

I  üMcgt»  (PI«!»  DUiniMi»  B3br  Naagao  868,  Naahogmrae  92«,  NaliP 
gaire  96%  Ihd^iv«.  1112).  Ar  luldtle  dia  noBhPiitUdi  in  maer  GMiet 
fltmpii^pBnd«  lUke  dei  MwiMr  Bisdnnift  wad  rar  deM  T  iniigpiid  Al^ 
gwhinm,  KrwMnh  «ni  Ginn  «nd  «rliiilt  4ea  Shttin.  tob  tai  ika  «ht 
gUMOD  Läoge  Dftch  iifdMtaMttdeD  Rum  Kah«.  Oeülkb  dmdi  dtn  Rhein 
vom  Rbeingau  gejehieden,  hatte  der  Nahigau  Btfrdlieb  den  Treebur-,  wm^ 
Ik^  den  (angeblichen)  Muscl-,  südlich  im  CJigercu  fcjiune  den  Wornw-,  im 
weiteren  den  Speyergau  zu  Nachbarn.  Prcuasiachcr  Seits  nehmen  ihn  zur 
Zeit  die  Kreise  Siramcrn  und  8t.  Wendel  thoilweise,  Kreuznach  aber  gana 
ein.  l^e  X^d-  und  VVcstgrcnze  bildet  im  Spocicllcn  eine  Linie,  welche  die 
trieriaAl  Hamprangel  Bacharach,  KbeinböllcD,  Perscheid,  Kisselbaeh) 
Libabaueen,  Norath  und  Biakenbaoh  dea  LandcapiteU  Boppard,  mithin  doi 
TNohicgaiia}  fenor  Caatrilaan  onA  Rlarirfiialh  doa  Landoa|».  ZoU,  MommI' 
fold  md  BiaihcMhvoB.  d«  LHidoap.  Ploeport,  BirkenftM  wid  Ob«Ritifai 
doa  Lnndeap.  Wadrill  (abo  dea  aapponirteB  Moadgaw)!  von  doo  «aiBalMkeo 
Btttaridriiian  NiodichoimhaQb  dea  LaBdaap.  Algeehfliny  Simmm,  Klpeh- 
bei^,  Altlayen,  Sdiren,  Lianfenweiler ,  Rhaunen,  Bundenbach  des  Landcap. 
Simmern,  Kirn,  Baden-Weyerbacb,  Kirch -BoUcnbach  und  Baumholdor  des 
Landcap.  Glan  scheidet.  Von  Orten  finden  wir:  Ilocceaheim  835  [liosrheim 
Kr.  Kreuznach),  Ilusfileideshcim  835,  lluflfclcshcira  1112  {iiUffeUheim  ebenda), 
Uuimundeabeim  868  ^  Weinakeim  ebenda) ,  (Kirbui^)  in  looo  Beragon  926 
[Kirburg  über  Kim  und  Bergen  bei  Kim  Kr.  KreuzTUick  und  Fürsienlkmn 
Jürhmfiidif  Baafobaho  945  {Muemhaek  bei  Omd  Mbrnnha^),  RiehanM« 
954  (Biebrnbaeh  am  Qltm  £Mi%em),  OeaohiMh«»  962  (€hidtkmm  bei 
BiH0m  BhMemfn),  AlhMho  992  (ABriab  bei  Almff  BhemAuem),  Wiei- 
aiütfai  962  (mUÜMi  etadb),  WionhakB  962  (WmiAeim  ebmdn),  Kkä 
966  (K^  Km.  Kgwmm^),  Borgun  966  (Bergen  bei  Kum  IM^/eld),  Pu> 
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zuuilJare  966  (?),  Husonbahc  966  (Hosenbach  in  Birkenfeld).  Bettinforst 
966  (?),  Domnissa  995  (das  liöniercasteü  Dumniasus,  jetzt  Densen  bft  Kirch - 
herg  Kr.  Simmern),  Munzecha  1061,  Munzichun  1074  [Mo7izingen  Kr.  Kreit z- 
M4icA),  Merkedesheim  1061  {Merxheim  Hessen-Homburg),  Gnioenaohen  1065 
(KreuztiacJi) f  Ravengirsburg  1074  (ebenso  Kr.  Simmern),  Tonnense  1074 
(woU  Derisen  bei  Kirchberg  f) ,  Enehridie  1074  (Enkirch  a.  d.  Mosel  Kr. 
JitU),  Cberi  1074  {KUrerhof  bei  Simmem),  BaodiBeabdB  1074  (Jkide9kewm 
m  Bhmnheum),  Aüda  1074  (Mm^  dmdm),  llnuiclidal  1107  (Mamdd  Kr. 
KrmumwA)t  NuMm  1107  (NoiMm  Omda),  Bkniche  1106  (Plmig  m 
Ukeinkmen),  GogenlHiiii  1113  {Jugmkeun  ^bmida)y  Tnitt  1113  {Trmitm 
Kr.  Krmmtuh), 

AJb  Gaugrafen  erscheinen:  Conrad  945  u.  8  (der  wormsgostu^e  Ctm- 
rad  der  Rothe  Herzog  von  Lothringen  f  956),  Otto  filius  Conradi  ducis  956 
(Herzog  Otto  von  Kämthe7i  f  1004),  Emicho  oder  Amicho  961,  995,  1U0(), 
1056,  61  u.  65  todt  1072,  Emicho  u.  ßerthold  Brüder  1072  u.  97.  Emkli 
ttttd  GodAch  ßriidcr  1112  u.  20  Gründer  des  Klosters  Disibodenberg  und 
StemiikelteFn  der  Wild-  Kau-  imd  Rheingrsfea,  aowie  der  Gh»ftB  tmi  Veldeoa. 

Uaim  (pigw  aiMgoheiws  Rmmdm  962,  Btnigvire  968). 
Dieser  kleine  Gmi  wird  «b  Untergau  der  GnCulieft  Waldcienng»,  wel- 
ehe  mdemm  ein  Theil  dee  £|ear-  und  grosien  MoeelgmoB  inur,  beceicfa- 
net  Er  fidirt  seinen  NuBea,  irie  Einige  Wien  Ton  dem  Orte  Ret- 
tich oder  Rou^  bei  Rodemachem  •  oder  irie  Andere  mit  grösserer  Wahr- 
scheinlichkeit behaupten,  vom  Dorfe  Rttdngen  (der  liömerstation  Ricciacum) 
bei  Sirk  in  Frankreich.  Er  nimmt  den  südlichen  Theil  des  Grossl^erz.  Lu- 
xomburp  und  den  nördlichen  deutschen  Theil  dos  französischen  Departc- 
]tfawiie  ein.  Von  Orten  werden  genannt:  Villa  Tlieoderioe  936  (Diedenho- 
fen  oder  Thionvitle  in  Frankreich),  Dalahem  in  Reoensi  pago  m  comitatu 
Waldelefinga  962  (Dalheim  mU  HhmMkeH  CasteUrmnm  h»  Kemich  m  Lu- 
mmhMrg),  Frisiuga  968  (flrwM^  bei  Beek  m  Limemimrg),  HadsipeH  968 
(AipeU  tbenda),  Ebiringen  968  (Meermgen  bei  Bodemaebem  m  iMMoA), 
Villimidorph  968  (FiUdarf  bei  AspeU).  Ab  Qaogni  eteebeiBt  wie  im  Gmi 
Waldetoringa  Egilölf  963  u.  8. 

ReSSClgail  vergl.  Saargau. 

SaargAn  (pagus  Sarensis  995)  gehörte  zum  trierischen  Sprengel  und 
Bwar  der  nöi-dliche  Theil  zum  Laiidcapitel  Merzig»  der  südliche  dagegen 
Kum  Bisthum  Metz.  Der  Gau  trägt  den  Namen  von  dem  ihn  der  Länge 
nach  durchströmcndon  Saartiuiae.  Die  Nordgrenae  gegen  den  Bidgau  ken- 
nen wir  in  einer  Linie  von  Kemich  Uber  Menog  nach  Wadern.  Oe<ttlich 
begrenste  ihn  der  Bliesgau,  südlich,  der  MelMcgaa  und-  weetüoh  der  bald 
warn  Aidwmer-  bald  warn  Moeelga«  goteeluMle  Rasigwi«»  *  Die  epeciellMi 


Digitized  by  Google 


xxxm 


Greosflto  jümI  lluigela  genauer  OrtsbeMiehnniigeii  wohl  nie  an  -ennitteln. 
Der  neok  jetst  gangbare  Name  Saaigan  Bir  die  Darier  oberhalb  Henig  auf 
dem  Unken  Saarofitr  beniehnel  wie  beim  Hajenfiold  ner  eben  kleinen  Theil 
des  alten  Qaoii)  da  noch  1506  Balderiogen  Kr.  Saarbiirg  sam  Saargau  ge- 
zählt wird.  Jelst  mag  er  nemlich  richtig  durch  die  Kreise  Saarbrücken, 
Saarlouis  und  Merzig  wiedergegeben  sein.  Der  Kossel-  vielleicht  mit  dem 
vorigen  Rizzigau  identisch,  die  G ratschatten  VValdertinga  und  Ilappinhacha 
waren  üntergaue.  Rodena  in  comitatu  Unldrauingenhi  995  (liodeu  Kr.  Sacsr- 
(oMw)|  Sarbrucka  in  comitatu  Uappiniiacha  et  in  pago  Boeselgoowe,  ca- 
■tellum  Sarebrucca  106b  (Saarbrücken).  Ale  Grafen  erscheinen:  Sigifrid 
964,  Sgebert  1086  {Vorfakrm  der  ürafm  von  SaarbHIckm)  und  Vobnar 
1066  (en>  Oraf  vom  BUtteattd  f), 

Sucrgai  (pagufl  Surenaia  798  u.  836).  Er  wird  vom  Flume  Sauer 
genannt,  der  bei  Wamerbillig  oberhalb  Trier  in  die  Mosel  fXUt,  hann  nur 
ein  Untergau  des  Bid-  Methin-  oder  Wavetgans  gewesen  s^n  und  kommt 
zweimal  vor:  Golesdorf  (GiUdorf)  und  Oaseuuilre  835  (Ostnoeüer,  beide 
Ltwenihnrg)$ 

Trfchirgau  (Trigorium  82(),  Dnkeringou  1005,  Triohire  1018,  Drachere 
1023,  Trechere  1039, 1182  u.  1 197,  Trekere  1103,  Trechgere  1197).  Der  Name 
ist  nocli  unerklärt.  Der  Gau  gehörte  zum  trier.  Sprengel  und  zu  ( riothringen. 
Oestlich  sobeidotihn  der  Rhein  yom  Rheingau  und  Einricli.  Nördlicher  Naehber 
ist  der  Gau  Meyenfeld,  westlieher  der  (angebliehe)  Mosel-,  südlicher  der  Nahe- 
gau. Seine  trier.  Grensparoehien  gegen  die  mainnichen  des  Nahegaua  sind: 
Baeharaehi  Diebaeh  (Rhein-  und  Ober-)  Mannubaeh,  Rheinböllen,  Perseheid, 
Kisselbach,  Libshausen,  Norath  und  Bickenbach  des  Landcapitels  Boppard, 
Britheim,  Horn,  Laubach  und  Oastellaun  des  Landcapitels  Keimt  spHter  Zell. 
Gegen  den  Maycnfeldergau  ist  seine  ( iren/sclicide  von  Moseiweiss  oberiialb 
Coblcnz  über  Marienrotli,  Elirenburi;.  Macken,  Lieg,  Strimmich,  Gren- 
derich und  Merl  anzunehmen,  gegen  den  Mosclgau  eine  Linie  von  Zell  bis 
in  die  Höhe  von  Kirchberg,  aber  so,  dafls  Altlay en,  Sohren  und  Kirch berg 
als  mainzlsch  dem  Nahegau  verbleiben.  Kirchlich  reprtisentiren  den  Gau 
das  Landeapitel  Boppard  auf  dem  linken  Bheinufer  jedenfidls  gana,  vielleieht 
aneh  Theile  des  Landcapitels  Keimt  oder  Zell,  Jelit  die  Kreise  St  Goar  und 
TheOe  Ton  Coblena  und  Cochem.  Ortschaften  des  Gans  sind;  Boehbardon 
1005,  Bohepsrt  und  Boppard  1039,  Boehbaidnn  1048  (d^os  alte  rämüdte 
Bodohriga  oder  Bcntchrice  jetzt  ho^y^tard  om  Rhein  Kr.  B(.  Öoor),  Con- 
fluentia  1018  {das  Jiöniercasteü  Conßuentcs  jetzt  (hhlenz),  riuntere.ihusen  1023 
u.  1182  (Ohfir-  vnd  Nieder-Gc/vdHi's/untHf}}  a.  d  Unndsriickcn  Kr.  St.  Uvar)y 
Burgare  1039  {der  liurgberg  bei  ßo^jtardl)^  Moresdorf  1103  {Mörsdorf  a. 
d.  HuyidsrUck  Kr.  (Jochein), 

«iitclT|«Utf#«l  IUf»«b<at«e-  U.  e 


Digitized  by  Google 


Von  Gaugrafon  werdfa  enrihat»  BeoaUii  1005^  fierclitold  1018»  Bu- 
idd  108»,  fitnktold  1048  ii.  47.  Berdiold  und  aciiie  G«iii«|>lhi  HeMg  doe 
Yvewwä^  dtt  finbiMhofr  Sifnd  («.  Efpmuiem)  von  Mmui  1072,  Bcvoh- 
told  1084»  BcMÜB  1108  (vo&tmMiM  ubiAM  mö  «Im  ^ßMumÜgem  Qmi- 
grajen  im  Mayenßdd  und  dem  Grafen  wm  Treü),  Adelbark  IIIS. 

TrierdAll  (Treuerenso  636).  Die  Stadt  Trier  als  die  bedeutendite  Stadt 
Westdeutschlands  bis  zum  10.  Jahrhunderte  scheint  mit  der  nächsten  Vm 
gebung  einen  eigenen  Gau  gebildet  zu  haben,  dessen  Graf  in  der  Stadt 
fM^bßt  (im  Paliaste?)  rcsidirte.  Der  Gau  wurde  durch  den  Uebertrag  doi' 
gräflichen  Jurifidiction  an  den  £rzbi8cho£  von  Trier  d02  dci'  GruAds^K'k  dea 
lri9nBche&  Staatsgebiets,  der  sieh  auch  im  Burdecanat  Trier  Triederikidot. 

AJa  Gaiigrafou  eracbeinen:  Arbogast  472»  Adelard  8&8  «.  80.  Qd»o«r 
88a   Wigtnoh  (dtr  Ardwnet^f)  90S. 

UfaMMllga  (Unaldmnga  962,  ooniftatus  UntUniimigfliiiis  995,  Wajde- 
WfiDga  996).  Diese  Undsehaft  wird  bidd  ala  Untergtu  des  Biwigaus,  bald 
des  Saar-  ittd  MoeelgaiiB  aafgeftihrt,  ist  offwibar  naoli  deni  Orte  Wallerbiu- 
gen  bei  Saarlouis  benannt  und  bot»;rcift  das  Südende  von  Lu»eiuburg  um! 
Preui»sen.  Es  erscheinen  urkundlich  Dalheim  in  cumitatu  Ualdcruinga  in 
pfgo  Re^censi  962  (Dalheim  in  lA'o'tmhury) ,  liodena  in  pago  Sareosi  in 
^OipitttiL  Uualdrauingensi  095  ( Uinkn  hei  Snarlouit*)^  Mudcofort  in  pago  Mo- 
•elensi  in  comitatu  W'aldeleuinga  i)9(>  (Mudfort  in  Lm:tntlmrg).  Gaiigtai 
isft  Giselbert  996  (von  Utxemburff  y  KMM). 

WWTtfg«  (pagtts  Qmbnioais  686,  Wabrenaia  8&3,  Wabacensii  887, 
W«bracmia  896».  Way«tea«s  9.  Jahrb.,  Waj^reoaiB  938  fraiMids.  U  Waiwe 
oder  Woim).  Dieser  grosse  Gan  umfasste  das  ganae  Loxemburger  Land 
dei}tscher  wie  welsober  Zunge  bis  Uber  die  Maas  und  Marne  binaos  und 
schloss  von  unseren  Gauen  die  bereits  erwähnten  Aisig-  Arel-  und  Methin- 
gaue in  sich.  Von  Dcubch  -  Lu.xcnibur^or  Orten  kommen  vor:  Hcldingeii 
und  Frisingcn  768,  Uoldingcn  »ujx'r  Huviimi  Alisontia  771  {Holli7igen)y  Ep- 
tiacum  783  {Itzig)^  casteiluui  Zolvercn  79u  {Xolft-r  oder  Soletivre),  Schuffe- 
Ungen  super  fluvio  Alsantia  795  {tick^fldingfu),  Otrinj^aa  8(X)  {Ottringen), 
M«:iBcb  8^  (Mersch),  Linceron  saper  fluvio  Arantia  862  (Lintter  a,  d»  JlrtM), 
Vi.ik%  in  Ufurca  Waldaüngap  super  fluvio  Alsantia  ei  eedesia  qua«  «onatnMrtn 
eet  in  bonore  St  Laurentii  866  (Xof«Nct(r«i/er),  Haamaringa  867  (HaysrMi- 

HemmeingestaZ  895  (ifeniftoO,  Beteberob  anper  fluTio  Simere  901  (kmm 
«fdbt  B€tt€mberg  sein,  da  letaiere»  m  der  Älmff  Erloni  938  {Adon), 

ICmderebinga  997  (Manderich).   Von  Grafbn  enefaeini  Reginhard  982. 

Wenusgau  (pagus  Uarmacensis  823,  Uorniacensis  835,  Wormaoensis 
1166).  Der  Wormsgau,  der  von  der  alten  Rtlmeroolonie  Borbotoffiivgus, 
dem  in  uralten  lioldenliederu  gefeierten  \\  ormae  hy  dem.  JtUne  di^  ^^mtP 


Digitized  by  Google 


WUluU  ei^^Uicii  efiieii  Uoter^u  dcb  grosseu  Nahc^au«  und  Kwar 
dawen  südliche  tiiilfte.  Würden  niciit  ausdrUckiicti  KreoBoacli  und  Weim- 
heim  a.  <i.  £ller  auf  dem  linken  Naheuier  gelegen  noch  zum  WonoRgau 
ai%iHÜnt,  ao  wKid  mwi  gmMigt  ikn  hhm  tAi  di*  reohte  NahtMilv  an  be- 
aeluriolüM.  Dar  Qtm  geliört  9M1  in  den  Maioaer  Bptea^  uad  «war  was 
nanm  mtttelriieittitcfccA  OrltelMiften  angelit,  an  den  Lendeeplttbi  Algedieiai, 
krnuxoadli  tand  Gh*.  Ks  werden  erwymlt  Abolfiuüla  635  (ili6iaMn  6ei 
Hii  chlieim-Bolaiuim  Kheinhaytm),  Gouuirkt»e«lieim  885  (Gmterakfum  ehenda)^ 
Stetin  8H5  {ÖMteu  t  h&ntla) ,  Uccheidu  im  83;>  u.  882  {nipht  (Pfiytr,"!!*  im  in 
Hheinba^ffii».  Hondem  Orkfuh^ini  hfi  Ingflhfiin  ih  liln'iiilttsM'tt)^  Ciucinittcunj 
836  {Krtvkuach)  ,  Ingeiintieim  836  \^()Uri  -  uml  Sieder  -  lugAheivi  mit  der 
Ffalt  K.  Carls  des  0 rossen) ,  Haskmuodosbeini  835  (V),  Dionenheini  835 
{DMmm  HktmhiMm),  Rodnlfialieini  835  (JUidetskew»  ebetuia),  Batenbeiin 
885  (?),  lieniMheini  {Um'xheim  ehmd«},  Peneiineakein  863  {J^arUnhem* 
tiemdä),  HoiitMlieiin  885  0),  BmWoh  868  {MtMUek  6ei  üaAofh^  Hk€uUt4»- 
9m)y  Ueinrandeeheni  super  flnvio  filera  868  (Wnntkeim  a.  d.  EUer  Kr. 
Krmm9i^)f  Beiveoliehn  (?). 

VerCftll  der  C^auverlaissuii^  und  Hiiaiuin  iM^lteU 

sMbMUffer  TerrilorleB. 

£>6e  GauverftuiliBg  zerßol  Im>{  una  friit^  als  im  iihrigen  DoutAcIdand 
dufoh  die  hwmUß  im  12.  JahrJHindertc  steric  mwelimeiide  äcbwttolie  der  Kmi- 
■ergperit)  imtgniiMde  Exemtiooe*  der  Gebiete  mKohtigrr  geietiicbon  und 
uml  'weltiiebeM  FOfttoB  von  der  Gaugeriebtaberkeit,  den  Miwbmucb  der 
Vereinigang  mebrerer  Qame  «ater  einem  Grete  oder  den  noeb  acbiirome- 
rm  dar  ZenpKtlerong  eiaea  Ganea  onler  mebrere  Grafen  (die  »ioh  bäufig 
aU  i regengaugrafen  feiudKoh  gegoniil>ei*Mtandcn) ,  vorzüglich  alter  durch  die 
von  K.  Onnrad  II.  1037  zugestJindpnc  F^rbhchkcit  zuerst  der  (iaugralcn 
würde,  heniAch  auch  des  bloKson  i  itcls  in  den  angesehensten  Familien,  - 
eine  sehr  unglüt  k liehe  Mai^srogel.  indem  hierdurch  die  Fürsien,  (irnfeu  und 
Herren  ailmätilig  gew<ihnt  worden^  die  Gericbtabarkeit  nicht  mobr  ata  einen 
AiiBflu«8  der  kaiiertichen  Gewalt,  sondern  alt  ihr  PriTafreehl  SQ  betraei^teD 
—  eadlieb  dureb  das  bitaifig  i^Uckte'fieiMaben  der  eingeborenen  Dynasten 
voa  daa  Gaaea  kleiaaia  JwMfklioasbeeirke  (Uatargaae  oder  comitttanj  ab- 
aatbeilflii  nad  solaba  ihrm  FafluliongHedem  aoaiiwendent  die  voq  d^n  in 
dkaea  Beairkaa  eebaolen  Burgen  Famiüenoamen  tanabawa  und  sieb  tr^- 
ifah  darin  babaa|itefceo. 
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JReicliflffftter,  Osci  regU,  MdnivipAilsen  und 

H»re. 

Wahrscbeinlieh  Bohon  in  Folge  <l«r  Oconpatioa  dm  linken  R^»irfnniMB 
doreb  die  Franken  -waren  die  TonilgUohaleii  rSnuMfacn  Sttdto^  Caittlle  and 
StetionBorte  mit  groaten  dasa  gehörigen  Foteten,  Acker-  und  WeingMeni 
ala  Kriegsbeute  in*B  SondereigentlMun  der  firSnkiaehen  Könige  ttbeigegangeD 
und  gelangten  ala  aolelie '  Relehsdomainen  (fisci  regii)  an  die  dentBchen  Kö 
nigc  und  Kaiser.  In  den  best  «gelegensten  dieser  Orte  entstanden  aJs  Ab- 
steigequartiere des  waiiilcrnden  Ilofhalts  kleine  Pfalzen  (palatia;,  deren  Be- 
wahrung Hofmayern  (majores  domus)  und  einem  vom  Hofe  direkt  abhängi- 
gen,  nach  Hoferecbt  beurtheilten  Gesinde  Ubertragen  wurde  (Hscab'ni  regia), 
am  denen  sich  im  Laufe  des  11.  und  12.  Jahi'hunderts  häufig  Reichsdieoat- 
mannen  (miniateriales  regia)  entwickelten.  Dieaea  anfilnglieh  bedeutaade 
Reichsgut  in  nnserm  Beairke  ist  bis  tum  14*  Jahrh.  durch  Schenkung,  CSeisinn 
oder  nimmer  gelöste  Verpftndang  bis  auf  wenige  Reale  in  die  HSnde  der 
geistlidien  und  weltlichen  Fürsten  und  sonstigen  Landesherren  ttbeigegangeii. 

Von  Mni^spfalifi  und  KfolffSliSfei  werden  bei  uns  erwähnt:  Antoniui» 
ceiue  Castrum  562  und  sonst  noch  oft,  das  im  Maycnfcld  gelegene  R<)mer- 
castell  Antunnacum  {Andernach  Kr.  Mayen).  Den  sclion  von  den  Merowin- 
gern  besucliten  Konigshof  in  der  Mitte  des  Orts  (die  Burg  ist  späteren  Ur- 
aprunge)  schenlvte  K.  Otto  III.  998  ans  Marionstift  in  Aachen  und  den  gan- 
aen  Ort  mit  Zubehör  K.  Friedrich  1.  1167  ans  Erzstift  Cöln.  Bedente  eas- 
tmm  715  ist  der  alte  römische  Beda  tIcus  im  Bidgau  (ßiäbm^)^  der  im  13. 
Jahrhunderte  bereits  den  Grafen  von  Luxemburg  gehörte.  Bodehrieui  fis- 
eos  noater  (K.  Ludwigs  des  Frommen)  890 ,  Bobardia  Tille  rOgaüs  1234, 
das  römische  Bodobriga  oder  Bontobrioe  (Bcppatd  am  Hkem)  bestehend  aus 
einem  Palatinm,  dem  sogen.  Kön^shanse  unterhalb  der  Stadt,  der  Stadt 
selbst,  den  Rcichsburgen  Schöneck  und  Stemberg  und  dem  sogen.  Galgen- 
scheider  Gericbtc  auf  dem  ilundsrücken ,  welclier  Complex  im  Ganzen  das 
Reich  von  Boppard  jj^onannt  wurde,  orbielt  sich  dem  Reiche  bis  ins  14. 
Jahrb.  Brechene  curtcm  dominicalcm  im  Lahngau  {(Jber-  und  Nieder- Bre- 
chen bei  Limburg  a.  d.  Lahn  in  Nassau)  schenkte  König  Ludwig  das  Kind 
910  dem  Grafen  Conrad  Karsbold  zur  Dotation  des  Stifts  zu  Limburg.  Qoo- 
niam  oostri  juris  cnrtem  OrmlhMBtia«  et  abbatiam  d.  h.  den  Beatnsbeig, 
das  Römereastell  Confluentes  (CobknB)  im  IVeehirgau  aehenkte  K.  Heinrich 
n.  1018  dem  Enstifte  Trier.  Der  Königahof  lag  auf  dem  sogen,  alten  Hofe. 
OecikiiiBn  et  Oletann  {Coekem  wid  (XoUm  a.  d.  JtfM)  mit  swel  Burgian 
waren  pfälzisches  Besitzthum,  wurden  aber  1151  Ton  König  Conrad  HI. 
dem  Pf&lzgrafen  iiermann  von  Stahleck  entrissen  und  blieben  beim  Reiche 
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bis  zom  Ende  des  13.  Jahrb.  Crudniacus  TÜla  regia  et  palatium  des  11. 
JabrL.  (Kreuznach  a.  d.  NaJie)  kam  1065  durch  König  Heinrich  IV.  ans 
Doinstift  Speyer  und  dann  an  die  Grafen  von  Spanhoim.  DeoimA  regia  cur- 
tis  {Dezem  a.  d.  Mosel  Landkr.  Trier)  attgebUeh  schon  634  von  Kg.  Dago- 
bert an  die  Abtei  St  Mwimiii  gDaebenkt  TF-*»*r^  {fimam  Kr,  Simmem) 
der  Römerort  DamniviUy  985  Ton  K.  Otto  III.  en  BeoeUn,  ^neheinlieh 
d0D  gleiduekigeQ  Oaqgnfen  im.  Treohii|;au  geecfaenkt.  HHMiiliiit  (Hom- 
merstein  a,  Rhein  Kr,  Nemwiedj  kam  durch  die  Erobenmg  K.  Heinrich  II.' 
1020  ans  Reich  und  Uieh  bei  demselben  bis  ins  14.  Jahrb.  Die  Buig  itt 
durch  die  Gefangcußchaft  des  jungen  Hildebrand,  später  Papst  Gregor  VII. 
und  durch  die  Flucht  seines  Gegners  K.  Heinrich  IV.  vor  seinem  Sohne 
dorthin  1105  berühmt  geworden.  ICanderfeld  palatium  regium  854  (fbenso 
Kr.  Malniedy).  PaUaolum  üacus  nostcr  (A'^.  ZwendehoUU)  in  Axduenna 
{Palizeul  hei  BouiUon  in  der  bdgiichen  Provinz  Lnutemburg,  wonach  S. 
XY  zu  beriehügm  i9t),  Sdoliaait  pidatiam  leginm  Sßb  (SMÜer  Kr. 
PrOm)  geh5rte  km  neefaker  der  Abtd  PMIm.  tatiaflui  palitinm  762> 
HeMnti«eam  pelttiidii,  Siiicieha,fiMiis  Ngiui  885  (Sifmijf  Kr,  AhnMer), 
Dm  PaMom  stand  bei  der  Kirohe  und  blieb  beim  Bfoiche  b»  ins  14. 
Jahrhundert.  Zum  Reichsgebiete  gehörte  auch  das  alte  Römeroastell  Sl- 
gomagua  (Hemagen  Kr.  Ahrwedvr)  mit  der  1206  von  Kg.  Philipp  erbau- 
ten Burg  Landskron  an  der  Ahr,  welche  letztere  die  Reichbunmittelbarkeit " 
bis  1801  behauptete.  Wasalia  fiscus  uoster  (K.  Ludwigs)  820,  das  rfiuiische 
Vosavia  (Oberwesel  a.  lihein  Kr,  öt.  Goar).  Die  Stadt  mit  der  darüber  lie- 
genden Reichsburg  Schönenbufg  oder  Scbtfnberg  blieb  beim  Reiche  bis  ins 
14.  Jahrh.  WiUiäboif  {Weäburg  l  Natta»)  1000  von  K«  Otto  lU.  und 
1002  von  Heinrich  II.  an  Wonns  geschenkt.  Als  alte  Reiehsbuisen,  irenn 
anch  nicht  ausdrttekUeh  erwühnt,  aber  sicher  bereits  im  12.  Jahrh.  existi- 
rend,  sind  noch  bekannt  Bits  (hei  3iUne§ermmfdd  Kr,  Mayen),  B6<kilhsim 
(Kr,  Kreuznach),  Wiltberg  {im  Soonwald  Kr.  Sinmem)  und  Koppenitein 
(ehenda,.  Ilcraiisgober  ist  weni^teiin  geneigt,  in  ihm  das  palatium  Kopaiata- 
niura  zu  erkennen,  djis  im  11.  Jahrh.  erwähnt  wird. 

Dieses  Reichsgut  wurde  von  Jieichsminiatertalen  (ministeriales  regia, r^ni)  un- 
ter verschiedenen  Titeln  als  Burggraf,  Amtmann  (bajolus),  Vogt,  Meyer  verwal- 
tet Wir  heben  henror :  die  von  Bingen  (de  Pingnia)  1158»  von  Boppard  (de  fio- 
pardia)  1144,  von  denen  die  Herren  v.  Schttneck  a.  d.  Hondsrileken,  die  Beyer 

B,  w.  abstammen,  die  ▼on  Glotton  12*  Jahrh*|  von  Godiem  (de  Gnehnmo) 
1144,  von  Dalheim  1183,  von  Evernaeh  1144,  die  Burggrafen  von  Ham- 
merstein  1112spKter  aum  hohen  Adel  gerechnet,  von  Kerpen  (wohl  K9ni^ 
herpen  a*  d,  Erftf)  1144,  von  Krcu/nnch  rdc  Crucenachen)  1158,  von  Nan- 
tersburg  1144,  deren  ßurg  bei  Lutzerath  Erabiachof  Albero  von  Trier  zer- 


Digitized  by  Google 


störte,  de  Rupe  (v.  d.  Fda)  119U.  von  vScbönet  k  a,  d.  Himdsrücken.  Di^e 
Burg  erbaute  auf  Keichsbudcn  Conmd  von  liuppard  Ende  de«  IJ  Jahrb. 
von  Scbönenbur^  über  Oberwasel  zahlreicbe  Stämme  1 158.  von  Sinzig  1207, 
woraus  die  Burggrafen  von  Lund^krun  bervorgingeu ,  von  SCeui  (de  patra 
d.  h.  Rheingnkiwtoui)  I07S,  von  Ulneo  1144  n,  a.  m. 

mscIlSfe  und  llrzM^hSfe  toh  Trier.  Erssllft 

Trier. 

Dl«  KntPtebimg  eine.'»  Kistlninis  in  Frier,  der  nicht  hlohf-  fler  Sage  nach 
BoiidiM'ii  hi^loris^•ll  alterten  Stadt  L)eiit>('liland8  geht  unzweifelhaft  bis  in  die 
Zeiten  Idnauf.  worin  die  alte  August«  Trevirorum  römische  Kaiserre«idene 
und  die  gr^s^te  Stadt  dicäseitä  der  Alpen  war.  Die  Legende  verlegt  bid 
nicht  mit  Unrecht  in  die  sweite  Hälfte  dee  3.  JahrhnndertB.  Namen  und 
PoDtificatijahre  der  hit  snm  kahtg»  dm  7.  Jehrh.  genannten  26  Biachdie 
«nd  indeieen  hieCeriBeh  «wieliep.  Die  poediche  Besehreibang  dee  iteUiehen 
Dichten  Venaatfos  Fbftonetns  am  der  MitI»  des  6.  Jahrb.  inm  dem  befeatfgr' 
ten  PaHasle  dee  trieriaehen  Bitehofe  A'MAit  {waknehemM  Uber  Nrnmagm 
zwischen  Drohn  (Rhodanus  parvulus)  unJ  Mosel)  j  der  seit  dem  6.  Jahih. 
angenommene  Titel  Errbischof  und  die  vornehme  Herkunft  der  meist  nm 
dem  romanischen  (Tuilien  stammenden  <  ri-ten  Kirchenfilrften  deuten  sohon 
unter  den  lets^ten  Merowingern  auf  eine  grwisse  uieht  nur  kirchliche  Maclit- 
Btellung.  Modoald  Pipins  von  Heristall  Schlager  622—640  gilt  als  der 
Gründer  d^  Abtei  Oeren  (ad  Uorrea  oder  8.  Irminen)  au  Trier  und  dea 
QtihB  a  Martin  bq  MUnaCer-MaUMd,  Ihm  folglett  |p  vnaieherer  Ordnung 
and  Regierangaaeit  8,  Nnmeriarnft  640^666^  &  Hüdufyh  008-^1  (anch 
hinter  Lutwin  geaetat),  8,  Batkm»  ein  Aualfaaiar  671>  095,  8,  LtUmn  dea 
Vori|ifen  Nefife  Gründer  der  Ahle!  MHlaoh  096*-7l8,  MOo  setn  Sohn  718-- 
758  und  8.  Wmmad  768  t  8/11  71»  1.  Letzterem  bestätigte  Kg.  Pipin  der 
Kurre  17.  Juni  760.  unzweifelhaft  tun  an  sriner  jungen  Dynastie  die  niächtigc 
kirchliche  Hülfe  zuzuführen  CBd.  I.  S.  15),  ausser  der  trierischon  ('athedr.«lo 
von  Set.  F^eter  auch  den  liercit^  von  den  meruwiugiachen  Königen  anerkannten 
ße-sitz  der  Klöster  und  Stifter  S  Maximin,  S.  PauUn,  S.  Kuchariu!».  S.  Mnrien, 
•d  Hurrea  (Oeren  oder  Irminen)  zu  Trier  und  S.  Martin  an  Mttnttar-Maifeld  mit 
den  übrigen  tob  der  trieriaehan  Kirehe  betemenen  BaaUiken,  Bufgen,  Villen 
and  Unterthanen  awiaehen  Rhein  und  Loire,  indem  er  alle  dieae  und  die 
künftig  noch  au  erwerbenden  trierischen  Güter  der  QorichtBbarkeit  der  Ort* 
ÜBB  entaog  nnd  aie  der  des  Erabiadiofe  unterwarf.  Kg.  Carl  der  Groeae  be* 
stKtigte  demselben  Erabinehofe  772  I  28)  die  von  sfinem  Vater  ertheilic 
Unmittelbarkeit,  die  Freiheit  von  Zöllen  und  das  Asylrechl  der  trieriscben 
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Kirdien  und  Bpracli  flim  775  oder  776  auch  den  Besitz  des  KloBterfi  Mett- 
loch  tu.  Weomads  Nachfolger  Kichhöd  791  t  804  beschenkte  Curl  der 
GfOMe  9Q2  mit  den  Orte»  Zerf  und  iSerng  an  der  Saar  und  eioetu  da£tt 
g<9böfig^  gro^n  KJ^nigsTorstc.  Die  Schenkungsurkunde  (I.  45  vergi.  auck 
II,  401  das  Mtimm  loresi)  wft  in  aofiara  wiobtig  nnd  merkwürdig,  als  m» 
mtk  botb  hmM  «rikboaBm  und  nieMlNHnt  gvMliloneiief  Gtbiet»  den  eigAt- 
UdMn  GntndMidi  4«  KuMmIo  Trier  iMBHhrabt,  almlieb  deü  Bwifeg  «if 
dem  «gAtte  MoMl-  nid  SaartalBr  Mmig  die  HeentaM*  Ws  BniAftld 
(filMeleld),  die  PHim  (Primentia)  aufwltrla  bis  car  Quelle  M  Hetmtskeil» 
von  dort  in  grader  Linie  bis  kui  Miimlung  d(*fl  Biidclicher  Bachs  in  deft 
Drohnfluös  (Tioganus;,  den  Drohn  nbwUrts  bis  Drohn,  qaer  Uber  den  Sat- 
tel (Neumagen  eingeschlossen?)  nach  Leiwen  (Lyue)  und  von  da  die  Mosel 
reap.  Saar  aufwärts  bis  Merzig  im  (lanzcn  ctvra  10  QMeiien.  Die  Stadt 
Trier  selbst  wer,  obwohl  in  der  ( irenzbeschreibung  begriffen,  noch  nicht  in 
der  SeiieiiJkwig  eUthaileii.  Bkkkod  lo^te  Wmta^  Wombq  edw  Wmo  SOi'-dQf 
diesam  eiti  rtiodsohur  Cbrditel  AmMmiM  t>der  Ümmlmim  FaHiimam$ 

814.  Dem  Brsbiaidi6fe.  HüH  814  f  97/5  847  beMii%l«  K.  hUm^  dw 
FfemiM  810  die  toUNUdige  lüliMiMlit  6m  trieriMhin  Oeldel»  und  weilite 
derselbe  EfldMief  dfe  «on  dem  Ksiser  896  erbeute  8.  OMnlEirehe  sa 
Coblenz.  Hetti's  Neffe  und  Nachfolger  Tietgmtd  847,  abgesetzt  863  f 
i9/9  868  wird  von  Papst  Nikolaus  L  primas  hclgioae  Tralliae  genannt. 
Nach  einer  Srdisvacanz  von  6  Jahren  kartj  durcli  König  Carls  d(  s  Kftb> 
len  Ernennung  869  liet-tulf  f  l<>/2  883  zum  Besitz  des  trierischen  Stuhls, 
▼ieJfaoh  beunruhigt  durek  die  BihiderkMmpfe  der  carolingiseheh  FOrstso 
«ad  daieh  die  üondiiilieiMttge.  Im  Jehre  882  wurde  Trier  und  Prttai 
vttB  diesMi  «eidiMhen  OeerKobttn  gttwtemeu  ubd  kotgeplibidflrt,  der  Ske- 
bisebof  Bertolf  mit  dsm  BiacMb  Walo  toa  Meto  «im  ilmta  bei  BemUi 
besi^  u*d  Letirterar  se^M*  enehlagen.  BtetoUfl  KaAfelg«  Bmibad  $/4 
888  t  80/8  915  erw«rb  888  von  Kg.  Amülph  «e  Abtei  8.  8«nrilH  su  • 
Msstrieht  und  von  Kg.  Ludwig'  III  die  Burgen  Sirk  und  Grafels  (?).  Kg. 
Zwentebold  verlieh  ihm  898  das  w  ichtif^e  Privileg  (L  208),  daws  sämnitliche 
triofisehe  ßcaitzungen  zu  einer  rü/fnen  (irafschaft ,  also  aiit  weltlicher 
unmittelbar  vom  Ueiche  lehenbaror  Gerichtsbarkeit,  formirt  und  herge- 
brachter Weise  mit  'einem  jährlichen  Tribut  von  6  Pferden  an  die  Krone  be- 
lastet Wurden.  Im  folgenden  Jshre  befreite  dstselbe  Zurentebold  die  trie- 
risdben  Untertbenen  in  der  Stidt  Trier  tou  der  Verpfliehtlmg  des  kfiniglielM 
Gefidge  au  beberbeigeii  iUMt  wiederhoftüm  Verbote  der  Awttbnng  tob  Ju- 
.  «iadartMMbMidlangen  Seitens  der  kttniglicb^n  Bernnten  «nd  Ghcnien  in  den 
trierisdien  Ortsebeften.  Di«  Unterwerfung  der  Btadt  Trier  unter  die  hm- 
deikerfseheft  der  Bdübischnfe  (aicuti  eunnti)  vollendete  endlich  Kg.  Ludwig 
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IT.  dMKind  908  C^-  ^14)  dntfk  die  Seboilraiig  4«  Mttw>  Zdll-.  IMinb« 
lUid  Abgabenregals,  sowie  der  königl.  Unterthanen  innerlHtlb  der  Stadt,  ein 

Akt,  der  auch  darin  seine  Heatiitigunj^  findet,  dass  902  der  letzte  Gaiigraf  ira 
Triergau  (der  ardennische  Wigerich)  ei*sclieint.  Kg.  Carl  III.  der  Einfäl- 
tige gab  913  auf  die  Bitte  Ratbods  dem  trierischen  Clerus  und  Volke  die 
bisher  fast  regelmässig  von  den  Königen  direkt  bewirkte  BeBteUong  dm  £ra- 
bischofs  durch  Wahl  frei.  Es  mehrten  sich  auch  die  Schenknngen  an  das 
Enrtift  lintar  Batbods  Naohfolgem  JUuger  915  i  ^/i  990  und  BmtbeH 
931  t  19^  956.  Letsterero,  dem  viteillehen  Olieim  des  Uuaffngtddn 
ÄnBfiried,  spUeceti  Bischöfe  von  Utredht  «nd  Busenfrumds  von  K.  Otio  I. 
(die  buvgvndisohe  und  üduiielie  Herkunft.  RoetbertB  sind  Hypolliesen), 
bestätigte  Kg.  Otto  L  947  die  völlige  politische  Unmittelbarkeit  des  trie- 
rischen Gebiets,  die  Zollfreiheit  auf  Mosel  und  Rhein  und  949  die  Schen- 
kung von  Zerf  und  Serrig,  entzog  aber  953  die  in  der  Pipinischen 
SchenkoDg  aU  trierisch  anerkannte  Abtei  Maximin  der  Landeshoheit  des 
Brtttüb  —  *tt  grossem  späterem  Streite  damit  den  Grund  legend.  Ruot- 
bert  folgte  £.  Otto'a  I.  Verwandter  Heinrich  I.  i  B/7  964|  der  in  ei* 
nof.  fregen  des  n  späten  Datuns  iiededdiclien  Uiininde  <17.' fiept.  964 
8.  L  978,  994  ist  ein  DrvekfiBUer)  vom  QnÜBn;  Siegflned  von  Loziunlnirg 
tfOolteA  ermcb  und  Ijetetsvem  dalttr  ^  Belg  Ciinrbelun,  vroinaf  die  Büi^ 
Saarburg  erbaut  vnr,  leihweise  einrtUimte.  Erabisehof  TheotMeh  P65  f  5/6 
977  ertauschte  von  K.  Otto  L  das  Kloster  Oeren  zu  Trier  ntatt  des  fernlie- 
genden S.  Servatius  zu  Mastrioht  und  erliielt  von  Otto  IL  978  einen  gros- 
sen Walddistrikt  auf  dem  linken  Moaelufer,  so  dass  also  das  trierische  Ge- 
biet um  Trier  wohl  abgerundet  wurde.  Dieses  Gebiet  (L  294)  erstreckte 
sieb  von  Manderscheid  die  Lieser  abwärts  bis  zur  Mündung,  die  Mosel  atif- 
wMi  bis  aor  Ssuer,  diese  hinauf  bis  Echternach  und  von  dort  in  gerader 
Linie  Uber  Irrel  a.  d.  Prttm  wieder  bis  Manderseiwid,  etwa  8  OMcasn  um- 
ftssend.  In  demsdben  Jabie  beslltigte  Otto  II.  alle  Beeilte^  fVeibeiten  und 
Beritsungen  der  trierisehoi  Kitdie  und  sdbenkte  ihr  des  ICflnzreoht  «i  Iwy 
und  Longuion.  Theoderidis  Nachfolger  Egbert,  Sohn  des  Grafen  Theode- 
rich von  Gent  (oder  Holland)  977,  t  9/12  993  that  Vieles  zur  Wiederher- 
stellung der  seit  dem  Tsonnannenzuge  verwüsteten  trierischen  Kirchen  und 
Klöster.  Der  von  ilmi  beklagte  Umstand,  dass  auf  Unkosten  der  Kirche  <lie 
K,r««y»acht  des  Ei'Estifs  durch  Vergabung  von  Kirchcngütern  zu  Ritterle- 
hen verstärkt  worden  .<*ei,  kam  indessen  seinen  Nachfolgern  zu  Statten.  Die 
auf  seinen  Nachfolger  den  Sachsen  Ludolph  994  f  19/3  1006  eintretende  Wahl 
war  nSmlich  ebe  swiespaltige.  Ein  Theil  des  Cierus,  vom  Adel  untefsttttst,  • 
wihlte  1008  den  durch  BesilB  und  Terwandlschaft  michtigen  gans  jungen 
Propst  von  S.  Ptulin  AdUhero  von  Luxemburg  ^  Sdm  des  Gtifen  Sieg- 
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ftied  T.  L.,  Btmäat  «Ui  Honiogi  Hmirioh  nm  Bajorn  and  KuNria  Ko- 
iugiinc(e>  and  von  dim&t  müehtig  imtanttttEt  —  wihrend  ein  «ndenr  den 
Mabiato  Dompropet  Megüigmßd  criior.  Addbero  bemiehtigte  lieh  softirt  der 
Stadt' IVier,  dti -eraBiBohSffichen  PaUtiums  und  befestigte  dieses  inid  die 
Moselbrücke.  Megingaud  dagegen  erhielt  die  päpstliche  Bestätigung  1(X)9 
und  die  Unterstützung  des  Kaisers  Heinrich  II. .  der  obwohl  Adelbero'» 
Schwager,  im  Sommer  1008  von  Cöln  aus  zwar  die  SUdt  Trier,  nicht  aber 
den  trierißchen  Pallast  einnahm.  In  diesem  Gebäude  einer  alten,  von  K. 
CoiwUntin  mit  felsenfesten  Zi^lmanem  erbauten  Baialika  trotzte  Adelbero 
16  Woofaen  lai^  bia  aum  November  1006  den  TWgeblielien  Auilrengtingen 
d«  JUiieny  MAi  dotdi  die  Verwendung  aeinea  Brudera  dea  Hemogi  Hein- 
rich von  Bayern  endHeh  Men  Absug,  bemiditigte  sich  aber,  naehdem  der 
Kilecr  den  Rücken  gewandt,  sofort  Triers  und  des  oberen  Enstifla,  wlih« 
Hnä  Megingaad  sich  im  Niederstifte  festsetzte  und  15/12  1015  zu  CobleoB 
verstarb.  Um  den  Uebormuth  Adelhero's  zu  bändigen,  setzte  ihm  nach  Me- 
gingauds  Tode  K.  Heinrich  II.  den  ]<riiftlgcii  Poppo,  8ohn  des  Markgrafen 
Leopold  von  Oestieich  entgegen,  der  sofort  Trier  einnahm,  die  Adelberoni- 
schen  Burgen  Bemcastol,  Sciva  (Montclair)  und  Heiligkreuz  zerstörte,  sich 
aber  dadurch  in  eine  Fehde  mit  dem  Nefien  Adelbero's  dem  Graten  Gisel- 
bert vod  lanrambuig  verwfekelte,  welcher  1028  die  Abwesenheit  Poppo*a 
auf  einer  Wailfite  naofc  Jerusalem  benntste,  uro  die  trierischen  Lande  «nf 
daa  Gfravsamsfe  cu  veriieeren.  Poppe  erwarb  dem  Enstifte  1018  durch  die 
Schenkung  K.  Hemrieh  II.  Coblenz  mit  dem  Kloster  Beatusberg  a.  d.  Gar- 
thauae,  von  K. 'Conrad  II.  1031  «lie  Grafschaft  Mar-  oder  Marienfels  im 
Einrieb.  Er  stellte  die  Abtei  8.  Mattheis  wieder  her,  erbaute  die  St.  Si- 
meonskirche über  der  alten  römischen  Marspforte  Cporta  nigra)  zu  Trier  und 
fand  darin  seine  Ruhestätte,  als  er  16/6  1047  verstarb.  Die  unglückliche 
Fehde  mit  den  Luxomhnrgem  hatte  fiir  Poppo's  Nachfolger  Eberhard,  eiue^ 
BchwäbiBchen  Grafen  fiaaeliaSohn,  Enbischof  von  Trier  1047  f  16/4  1066 
die  schlirnrnsten  Folgen«  Er  wurde  vom  Ghnfen  Conrad  von  Luxmbuig 
gvtengen,  arg  misabandelt  und  erst  nach  dem  gegen  seinen  Peiniger  ausge- 
sprochenen Kitehenbann  wieder  losgogeben.  Die  Pipste  Leo  IX.  und  Vio- 
tor  II.  bestMtigten  ihm  wiederholt  1049  u.  1057  den  Primat  der  gallo-bel- 
gisohen  Bisthümer.  Um  eine  Verbindung  des  oberen  Krzstifts  mit  dem  un- 
teren herzuHtrllen,  tauschte  Eberhard  1052  vom  Grafen  "Walram  von  Arlon 
mehrere  Besitzungen  an  der  unteren  Mosel  ein.  Noch  schlimmer  wie  Eber- 
hard erging  es  seinem  unglücklichen  Nachfolger  Cuno  von  Pfullingen.  Ob- 
gleich Nefte  Anno's  des  machtigen  Erzbischofc  von  Cöln  und  von  dem  jun- 
gen Könige  Heinrich  IV.  auf  dessen  Wunsch  aum  Enbiscbote  von  Trier 
befiSrdert,  war  man  hi  Trier,  wo  man  einen  Antheil  an  der  Wahl  bean- 
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sprttchte,  gegen  Oniio  m>  «liitlert,  diM  3im  beim  Zage  nach  seinem  Bi» 
Bchofseitoe  im  Bedagaii  von  einar  i»e«iftneten  Sehaar  iii%elaaert,  ikhr  Un- 
glllekliefae  gofimgen  imd  mit  Miureddiehem  Hobne  voa  eiaem  FelMn  kMb- 
gestnmt  wurde  1.  Jani  106ft.  Dem  idlelitleii  Enbieehof  üd»,  Selm  Bbet^ 
bardf  Gnien  voa  NeOenlnirg,  dnroli  Cleraa  lafed  ¥olk  gefwrtUt  lOM  «ul 
im  kaiaerlicben  Heere  «gestorben  11  11  1078  bei  dar  Belagerung  ve*  Ta«* 
bingen  folgte  durch  K^.  Heinrich  IV.  ge^en  den  Willen  des  Papst»  Qft^ 
^or  VII.  und  des  tricnschcn  X'olkes  zum  Et/.biKchof  ernaant  (5/1  1^79  E^l^ 
hert  ein  <Jrat'  von  Ortenbur^  .   eitVigfr  AiihjinjLi^cr  seines  kaiRerlichen  Wohl- 
thäteis.  Uni  dm  üj-gerliclit'n  IJändehi  mit  der  luxemburgischen  Dynastie  can 
Hude  zu  machen,  belehuti*  er  die  < trafen  Wilhelm  ubd  Heiüneh  von  Luxem* 
bürg  mit        Hufen.    Gr  dolirte  die  Ktöster  Oeren,  8.  SinMon,  B.  Blartia 
und  &,  Mattbeie.   Nach  %ilberts  Tode  3/9  1101  wurde  Bnmo  Boha  Ax- 
mld'a  enden  roii  Ii«afen  mit  Zwtimmimg  der  Trierer  Ytm  K.  HrfnlNli 
IV.  siim  Rnbiaehole  vdb  Trier  emaniit  «nd  vin  Psptt  Paeehel  II.  «il  den 
Condl  Btt  Gneatalla  1106  beatxtfgt.   Er  erbailte  den  westüdmi  Theil  dm 
Doms  7A\  Trier  mit  «len  i'hUrnien ,  stiftete  da»  Kloeter  SpringierBbach  1107 
und  ein  Hospital  bei  S.  Florin  in  Coblenz.    Papst  Calixt  II.  bestätigte  ihm 
den  Supremat  über  die  liisthihner  Metz,  Toul  und  Verdiin  und  bofreife  ihn 
persönlifli  von  der  Jurisdiktion  der  pHputlichen  Legaten  mit  Ausnahme. der 
a  Jatere  \120.    Brunn  f  25/4  1124.   Ihm  folgte  mit  kurzen  RegieroDgiiei- 
ten  Oot^rud  (ein  Gcaf  von  Viandta?)  dyreh  K.  Uemrieh  VL  engeeetst 
2/7  1124,  auf  dem  CoucU  wu  Wbrma  abgedankt  17/5  1127  t  WH  1126 
und.  J%MiAfr  Graf  von  Vianden,  gewühlt  im  Jimi  1127  «nd  naeh  kuMr, 
vom  Gralen  Wilhelm  von  Luxemboi|^      welchem  Bfisginher  die  Feele  B«- 
magen  (das  jetzitre  Bombogen  bei  Wittlieh,  nieht  Neumagen)  bneb  —  b^ 
onruhip^er  Kc^ierun^  im  ( ieljin^tiiss(^  ku  I'nrma  in  Italien  vor  Kummer  er^ 
blindet  t  l/jO  11  HO.    Naebdeni  ein  Neft'e  des  tVidieren  Erzbischots  Bruno 
der  Domherr  llrvvo ,  später  Erzl»iseliof  zu  Cöbi .  auf  die  Wahl  verzichtet, 
gelange  zum  Krzbigthuro  ulfcebst  Balduin  von  Luxemburg  der  bedeutendste 
trierische  KirchenfUrst  Mhtro  von  Honsterol  fmonasteriolum,  jet^t  Montreuil 
bei  LiineviKn.,  ein  romaniacber,  firanaiiaich  apreohender  LethriDger.  Vom 
Papste  empfohlen  und  in  swieepaltiger  Wahl  gegen  den  Willen  dea  Kgn. 
Lothar  nnd  dos  Adel»  wegen  seiner  Tüchtigkeit,  Klugheit  rnid  kri^gerieehen 
Eigenschaften  xum  Enebisrhofe  von  Trier  gewShlt  19.  April  1181,  trug  AI- 
bero  anfUnglidi  Bedenken,  die  Wahl  anaunehmen.  ^in^  indemen,  naehd«  • 
er  von  Papst  Innoirnz  II.  1132  die  Weihe  erhalten,  mit  grosser  Energie 
daran.    d<'ni  /rii iittctrn  Kr/.stifl«'  wieder  aidzubelfen.    Zuerst  schleuderte  er 
den  lianfitluoli  ge*ä;en  tieii  llerzt»^-  SiuKui  von  Lcttluinii^en  we^on  viellacher 
Bedi'tickung  von  Kirchen  und  Kliisteni,  bändigte  den  Uebcrmuth  dea  trie- 
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rksimw  Bwggnfon  Ladwi^,  der  den  enbtMhaflldien  Palfast  mid  (Ke*«lii^ 

trKglicbston  Einkünfte  des  Erzjitifte  pfaiidweiBO  intic  halic  und  ihm  den  Ein- 
tritt wehrte,  zwang  <1om  (jinton  Heinrirlj  von  Salm  zur  Aht»tellun^-  der  wi- 
dw  ihn  erbobenen  ßeschwerdcii  lothringischer  Kloster,  stiftete  1185  nnt 
Gisela  Wittwc  des  tirafen  Friedrich  von  Saarbrücken  die  Abtei  Wadpissen, 
g»wmi  die  GunH  de»  K.  Lolbar  dadurdi,  daM  er  ihn  1136  nach  Italien  mit 
ei»M»  HUtaidi««!  Qefoige  foo  67  Bitimi  begleitete,  iBebtigte  die  Gebrttder 
▼•II  JNMlerabaigy  welobe  w^gebgerten,  doreb  Scbleifkng  ibrer  Barg,  nabm 
d«8  der  trierlMbeu  Kircbe  eDtfremdele  Am»  wieder  und  wurde  wiederfaeh 
1137  and  1168  wmn  pUpstliebeo  Legaten  in  Deniedilend  beiteUt.  Der  wieh- 
tigste  Akt  aeiner  Thätigkeit  war  indemen  die  ron  Afbcro  betriebene,  gf-^en 
die  AmprUcho  iieiurichfi  des  Stolzen  von  Bayern  f<erichtcte  Erhebung  de« 
ll.iusoti  der  Hohenstaufen  auf  den  deutschen  Kniscrthrun.  In  der  Zeit  zwi- 
schen dem  22.  Februar  bis  7.  Märr  1138  wurde  nämlich  von  den  zu  Cob- 
lem  veneiunieltei)  Fün«ten  Conrad  der  Ilohenstaufe  (III.)  «um  deutaobeo 
KSnige  gewählt*)  und  am  13.  Mttns  zu  Aachen  gekrönt 

Im  kUi  iUte  atülate  Alb«^  die  Abtei  üionnefiide,  beeetete  sie  wü 
▼Ott  beil.  Bendmrd  t.  Oeinmia  erbetaieo  MSiicben  und  aeudte,  ak  Oonnd 
IIL  im  Hevbele  dee^lbeo  Jubree  gegen  die  Saebien  aa  Felde  log,  ibm  60 
Bitter  und  viele  Wagen  mk  Lebeneniitteln  und  Wein  snr  Hulfr.  Die  Rttok* 
gnbe  der  von  Otto  I.  dem  Ereatifte  entzogenen  »md  i^eitdem  al»  reicbttninit- 
t^bar  anericannten  Abtei  Mavimin  U-i  Trier.  \M.niit  Kg.  t 'nnrtt<l  III.  dem 
Wühlthater  11.^  »einen  Dnnk  bclhätiKt  liutt«-.  hrachto  AIIm-h»  in  (Mfu'n  neuen 
bedenklirhen  Kampf  mit  «lern  Erbfeinde  der  triericchen  Kirche,  den  Luxem- 
burgern.   Da.s  atobsc  mit  dem  strengen  Regimentc  Albero's  unsufriedene 

«Paü^  Geschichte  deh  di'iitsclien  Keich»  unter  (  oiuiul  Hl.  S.  5  ftlhri  uui»,  dass  die 
Wakl  Bidit  n  (Pohlens,  soudern  in  Ltttxekobleuz  d.  b.  dem  Cobleei  aaf  dem  lin- 
ken MoMbifcr  KegoMlberliegendeB  1088  aMntftrten  Orte  stattgefaBden  habe,  eine 
Aneiriit,  die  wir  aidit  theüen  ktanen.  Dodeefcin  tagt:  «Conventni  friodpaai  apvd 
CaeflucnHaai  arben  factiia  est  In  cathedra  St.  Petri,  ubi  Uonradnm-RCBem  cemti- 
tamt.**  Ja»  bllt  in  cathedra  9t.  Fetri  Ihr  eine  Ortsangabe  nnd  Obenetit:  Die 
FfirBteoTenaaiBiIang  winrde  bei  Coblens  in  der  St.  Peterskirebe,  folglich  — 
da  Coblenz  keine,  wohl  aber  Ijfltselroblens  eine  St  Peienkbrcbe  betaM  in  Latsel- 
eobletiz  abgehalten.  Diese  Dontniig  wt  offenbar  irrig:  opvd  steht  wie  immer  In' 
den  gleiehxettigen  rrkunden  fflr  m  und  cathedra  SU  Petri  ist  keine  Peterskirche. 
s«u»<lfni  dir  Zeitanuabc  Feiri  Stuhlfeier  V22.  Kehraar).  Da  dor  Annal.  Siixn  sajrt: 
Coiiradu.>  -  t'actiuiie  Adallu'i  oni^  Trpverensih  »rchiepiscft|ii  et  «jnortinduiii  print  ipum 
t'oüHueniie  t'fria  il.  domiiii.  c  (».  iili  mci  (Montag  7.  M;uzi  i'li{iitur,  Otto  Krising. 
u.  Anna).  Hn^tv.  rirc»  inediani  <|U;ulrjige?imam  oder  media  (|uadrafresinia  iH.  Marz» 
alg  die  Wahl/cit  andrehen.  s<t  icdittrrtijrt  >icli  die  Annahme,  duss  tlie  Karsten  am 
32.  Februar  lldd  zu  (  ol>leii/  zusanmieu  kamen  und  dasH  die  Wahl  Conrads  am  7. 
Xtas  betdilossen  oder  pui)licirt  warde. 
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Klofter  Ifaaumin  rief  niriultish  seinen  Vogt  aen  Qnftn  Heinrieh  ywk  Ntmttr 

und  Luxemburg  um  Htilfe  an,  erwirkte  1140  Tom  Papste  IimooenE  II.  eine 
seine  Unmittelbarkeit  anerkennende  Bulle  und  die  Vorladung  Albero's  vor 
den  päpstlichen  Stuhl.  Diese  Ab>\c'scnhcit  benutzte  Graf  Heinrich  zu  einem 
Angriffe  auf  das  noch  unbefestigte  Trier.  Hiei*  von  dem  Grafen  Friedrich 
von  Vianden  abgewiesen,  brannte  und  rauhte  er  im  oberen  Stifte.  Albero 
eilte  auf  die  Nachricht  von  diesem  Ueber&U  rasch  aus  Italien  herbei,  legte 
sieh  mit  üeeresmacht  vor  die  luxemburgische  Feste  findolpbsbeig  oder  Ronl- 
mont  (die  Lag€  %U  wMoamU,  kann  ahet  wur  wenig  tIbiMlb  Trier  an  dar 
Moed  oder  Saar  oHgeaammen  werden),  'wihrend  Heinrieh  Witdidi  und 
P&LmI  niederbrannte.  Albero  bradi  nun  die  Belagerung  ab,  zwang  Hein- 
rieh som  RttcksQge  in  die  Eifel  und  nöthigte  ihn  bei  Himmerode  zur  Schlacht, 
wonn  der  Erzhiscbof  siegreich  die  Luxemburger  aus  dem  Felde  sprengte. 
Dann  wioder  umkehrend  nahm  Albero  n-usch  hinteicinander  Rudolphsberg, 
Echternach,  Zolveren,  Garlandon,  Mandcracheid  und  noch  weitere  30  laxem- 
burgische  Burgen  ein  und  erbaute  zum  Schutze  der  Verbindung  awischen 
dem  oberen  und  niederen  Enstifto  auf  dem  Merouriusbefg  (Wodansberg?)  bei 
Witüich  die  Feste  Nenerburg.  Kg.  Gonttd  m.  bnishto  1147  «Nnen  Frie- 
den mit  dem  Grafen  Heinrich  au  Stende  nnd  besttt^  Papst  Eugen  im  nSm- 
liehen  Jahre  der  trier.  Ktn^e  fttr  immer  den  Besite  von  S.  Maximin.  Dmh 
diese  kriegerischen  Thaten  war  Albero^s  Ansehen  so  gross  in  Deutrahland 
nnd  Italien  gestiegen,  dass  Trier  die  Ehre  eines  pUpstlichen  Besuches  wurde. 
Sonntag  80.  Novbr.  1147  hielt  Papst  Eugen  III.  mit  17  Cardinälen  einen 
prnnkvoilcn  Einzug  in  die  alte  Metropole,  worin  Albero  zur  Aufnahme  sei- 
nes hohen  Gastes  binnen  6  Woohon  ein  dreistöckiges  Gebäude  hatte  auf- 
richten lassen.  Zwölf  Wochen  verweilte  der  Papst  in  Trier,  feierte  Weih- 
nachten in  S.  Paulin,  weihte  13/1  1148  den  Neubau  Ton  S*  Mattheis  und 
begrOssto  nach  Rom  zurackkehrend  die  Aebtissin  von  S.  Bapertsbeig  bei 
Bingen  die  weissagendo  heil.  Hildegard.  Albero,  obwohl  Ton  Gieht  heim- 
gesueht,  liess  sich  1149  in  einer  von  nwei  Pferden  getragenen  Sinfle  nsch 
Rhdms  sum  Ooncil  bringen  und  erhielt  dort  von  Neuem  die  Bestätigung 
des  Primats  im  belgischen  riallien.  Nochmals  wurde  die  kriegerische  Thä- 
.tigkcit  dos  «iTossen  Erzbisoliof^  ungot'acht,  als  Pfalz^'iaf  Hermann  von  Stahl- 
cck  UöU  die  dem  (irafen  Otto  von  Rheineck  gehörige,  aber  vom  Erzstit'ie 
Trier  Ichenrührige  Burg  Treis  wegnahm.  ^Vlbero  mit  dem  ihm  nun  ver- 
bündeten Grafen  Heinrich  von  NamUr  und  Luxemburg  nahm,  nachdem  er 
den  zum  Entsätze  heranrückenden  Pfalagraicu  zum  Rücksuge  genöthigt,  die 
Barg  wieder  und  behielt  sie,  da  Otto  von  Rheineck  verstorben,  für  sidi. 
Der  bedeutende  Mann  starb  von  den  Zeitgenossen  hochgeehrt  au  Coblens 
18.  Januar  1152  und  liegt  im  Peteradom  a«  Trier  begraben.  Sem  Nach- 
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folger  winde ,  vom  iraertaolien  Clenu  «nd  Volk  noch  im  «Tftiratr  desselben 

Jahres  gcwälüt,  wiederum  ein  Romane,  HHUv  von  Fallcniannia  (1  alkiuagne 
bei  Dinant  a.  d.  Miias),   ein  Wallone  aus  dem  liistlium  i.iittiili  und  nicht 
minder  tüchtiger  Regent  wie  nein  N'urgäiiger.    Sorgsam  die  durch  AJhero's 
J£ri^8tbaten  erworbene  Maclit  friedlich  zu  erhalten  und  zu  stärken,  befestigte 
er  die  trleriächen  Landcsburgcn ,  vor  allen  die  neucrworben^  Festen  Eh- 
renbratakeiiii  Treis  und  Mnndui'sclkeid  Uun  li  starke  Tbürme  und  feste 
bände  (erlMute  dea  UeUenstein  unter  Ehrenbreittitein?),  vollendete  die  Neuer- 
bucg  bei  WittUch,  vei^pteerte  den  Dom  in  Trier  durch  einen  Ckonttban, 
begleitete  K.  Friedrieh  L  auf  dem  Bümei-miige  von  1154  und  56,  erwarb 
der  trieriseben  Kircke  1158  das  Bet^g^Rrerksregal  im  gansen  Knatifti  tehlem 
Frieden  mit  dem  Pfalagralen  Conrad  1161  und  ei*köhte  die  Vertheidigungs- 
kraft  hcinc»  kleinen  vStaates  dadurch ,  das«  er  die  Fenten  der  umliegenden 
Grafen  und  Herren,  wie  Sayn,  Nassau,  8jedoliM>ren,  Krenherg,  Mussy  u.  a. 
in.  in  den  Lehensveibaii«!  der  trieriselien  Kirclie  zog.    llillin  htarb  zu  Tner 
23.  Octobcr  IIGD.  AucJi  llillin's  Isuohfolgcr,  wietleruni  ein  rumaniaoher  Lo- 
tharinger,  ÄmoU,  Sohn  VVirichs  von  VV'nlecourt  (bei  Lüneville),  war  ein 
gMloklicber  llebrer  der  erzstiftischen  Macht.  Auf  den  NN'umch  K.  Friedrieh 
I,  duicb  Clen»  und  Volk  gewählt  lißB,  nahm  er  dem  Sohne  aeinee  ur- 
eprüiigUehen  Xiandfiaheiren  f  des  IleraogB  Matthaeua,  Friedrieh  von  Lothrin- 
gen die  Burg  Sienberg  weg,  belehnte  1171  den  Henog  Bertbold  von  Zäh- 
ringen mit  den  Lehen  dw  Grafen  Heinrich  von  Namür.  und  Luxanborg, 
begleitete  K.  Friedrich  1175  nach  Italien  und  gab  seinem  Vetter  Arnulf 
von  Walecourt,  Vogt  zu  M(3ix.i^  den  >eit  der  pupjioMiscben  Zerstörung  wilgt- 
liegenden  Burgberg  von  Schlve  frei,  um  daraul  die  i cste  Montclair  zu  er- 
bauen.   Mit  Hinterlai>i»ung  wohlgelülller  Schatzkammern  Mmh  Arnold  25. 
Mai  1183.    Die  nun  folgende  streUitje  Wald  zwischen  dem  Dompropatc 
Mtulolfh  Grafen  von  Wiiid,  den  K.  Friedrieli  I.  untcrütUtate,  uud  dem  Ar- 
ebidiakoD  F^knar  Grafen  von  Blieacaatel  1183  gab  zum  schnellen  Ver- 
aebwindett  diesea  Staatavennügens  und  aur  ärgerlichen  HÜnmiaebung  Unbe- 
fofinier  a.  B.  dea  Kfiniga  Philipp  von  Frankreich  nur  m  vielseitige  Yenui- 
lemong.  Folmar  etbielt  awar  1186  vom  Papete  Urban  HL  die  Weibe, 
wurde  aber  am  26/6  1189  von  Papst  Clemens  III.  wiederum  abgesetzt. 
Nach  einem  zwischen  dem  Papste  und  K.  Friedrich  J.  kurz  vor  dem  Kreuz- 
zuge des  Letzteren  geschlossenen  Abkommen  crfol«;te  1190  in  (Icf^enwart 
Kg.  Heinrich  Vi.  die  Wahl  des  Erzbischofs  Johann  7.,  tJanzler  des  Königs 
ans  nicbtgenannter  Familie  (dass  er  in  Trier  geboren  und  dem  liitterge- 
aebleobte  v.  d.  Brtteke  entsprosacn  asin  soU|  ist  ohne  Begründung).  Für  das 
yoMi  verbe^gefi^QgeiMm  Scbiama  aenattele  Enstift  war  der  gute  Haushalt 
Jobamia  von  den  glttekfieliBleB  Felgen.  Im  Anfimge  seiner  Regierung  too 
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Mitteln  so  entblösst,  da«  er  zur  Erlangung  de«  Palliums  in  Itoni  die  ^1- 
Ucaen,  «Kmi  Hochaltar  des  Doms  zu  Trier  »climückeuden  Bildwerke  vcrpHbl- 
dan  nius>tc,  zudem  Tom  Grafen  Friedrich  von  Viandeo  eine  Zeitlang  gebn- 
gen  gelialten,  arbeitete  er  zwanjsig  Jahro  l»ng  unermfl4lMh  aa  der  Sffrfcimg 
der  weltlieheo  Macbl  des  Etatüitt^  aantSrle  dtn  Gntfen  Polmar  Ton  GaMel 
die  Burg  Barncaatel,  ä&m  Ghrafen  von  Viaaden  die  Feste  Quinltonbei^,  «er- 
wirkte von  Kg.  Heinrich  VI.  die  Veigttnttigung  eines  Zolla  bei  Gobfonx 
1196,  vom  Pfalsgrafon  Heinrieh  den  Versteht  auf  die  dem  Emtifte  ISstige 
Vngtri  Uber  Trier  und  die  trieriscben  Orte  im  Trechirgau  1197,  erwarb  die 
Lehcnshcrrlichkoit  über  die  Covcrüor  Burgen.  Dudoldorf,  Garlandon,  Ober 
Mein,  Siaikenhurg,  Virnenburg,  die  ÜHlfte  von  (^luirvaux  und  Düren,  sogar  j 
dan  ferne  Entzberg  im  Kraichguu.  eibaute  die  Urimburg  bei  Wadern,  rer- 
atttrkte  die  übrigen  Landesfesten,  umgab  Trier  mit  Maaern  und  legte  be- 
quemere bischöfliche  Residenzen  in  Trier  und  Coblena  an.   Freigebig  nor 
g«gen  die  Klöster  seines  Landce^  besonders  gegen  das  geliebt»  Ifimmerode, 
utarb  Johann  15.  JuK  121 2  und  liess  sieh  seinen  sparsamen  GhnmdaStetHi 
getreu  in  Xmliehen  Kleidern,  nieht  im  ftrstUehen  Pbmpe  au  ERnunerode 
bestatten.  Noch  an  sdner  Ztii  oder  kos  naeh  semem  Tode  wurde  der  Bd. 
U.  8.  B91  mit]gotheilte  Uber  annaKinn  turinm  afchfepisoopi  et  ecclenie  Tn*- 
iiirenHis  emcbtet.  die  er.^te  stutistisehe  Naeliriebt  über  den  Ht^^taml  den  Erz- 
»ttfl.t  Triff  und  seine  Kinkiinfte. 

Das  Stift  zjUdte  danmls  folgende  ( »rtsehafteii,  Burgen,  Unterthanen  uikI 
Rechte:  Mer/ig  mit  dem  Saarzoli  u.  Mettlacli.  Füchten.  VN'eiler.  Besaeringcn. 
Stahl.  Bus«.  Saarburg  mit  dem  Zolle  nnd  Fischerei  in  der  Lenk,  Kahren,  ^ 
Wincheringen,  Mannebaeii.  Lampaden,  Pellingen,  Henteren,  Bitangen  und 
Nieder-Leuken.  Ferner  Irsch  (Heuese)  mit  Serrig,  wo  Unterthanen  den  Hnf- 
besehlag  der  erabischöfliehen  Pferde  au  besorgen  hatten,  Seboden  und  Ook- 
fen.  Trier  mit  dem  ersbisehnflichen  Pallaste  und  den  davon  abbBngenden 
Sohultheissen  au  Wittlioh.  Biricenfsld,  Nadicren,  Wahrach,  Winterich,  Welsch- 
billig und  Pfalael.  Der  erstbiseh?>fKchen  Kammer  standen  speziell  zu  die 
trierischc  Münze,  .ludenscbutzung  und  verscbiodenc  andere  Uechtc  gegen  die 
Kürschner,  Schaarhöfer  (\vclebo  die  Saunitliiere;,  Glaehiitor  (welciic  das  Glas) 
und  Pergamenthöfer  (wciclie  das  Pergament  lieferten).  Das  sogen,  For^t 
amt  funs  bereits  aus  dem  ^chenkungsbriefe  Carls  des  (Brossen  802  bekannt; 
mit  Leiwen,  Drolin,  Kell,  IUMi»sfeld,  Malborn.  Ilermeskeil.  Ix»«beim.  Zerf, 
Stein berg,  Bischoflb-  oder  Buschteid,  Meraig,  Öiarholabach  und  allen  daiaH- 
sehen  liegenden  Ortsehaftsn.  Der  heute  noch  dort  btstehsBde  Hochwild 
diente  den  ErabisehSfen  anr  «Tagd.  INeselbe  war  vom  Ibi  Apiil.  bis*  16.  J«ni 
gsM  gesehlosson.  Der  Font  stand  unter  dnem  ForstnwiBter  und  7  Fgratsro, 
weleha  die  enbiBablifliehen  Jagdhunde  au  verpflegen  hatten»  Wallasdi  mit 
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BoU.  Ifabii.  FftMmit  Biww  «.  PftlliM.  OordAl  nui  FbaheiM  in  der  MumI, 
fihvu^  nie  FMMrtk  fiirkmlUd,  aocevft,  Brombacb  mit  BflnehligiiogM  im 
I4«rw«ld  und  KAmmorlurtt  (Vo|;t  Uber  den  IdamiM  wsr  der  Otef  Ton 

Spaubeim),  Fischerei  in  der  Nahe  und  dem  Drohn.   Das  Ziumier-  odcM-  J^u- 
anit  (officium  doUbri)  zop;  seine  Einkünfte  aus  de«  Ortsrhaften  M»'izi^.  li-s<'h. 
Zci^,  Feyen,  \\  clschbilli^,  Möhn,  Nrwcl,  Cordel,  Wittlieli,  Altrich,  Novinui. 
Hernoa^tel,  MomEelfeld,  Loagcamp,  Kh'inich.  iirumbaclu  Lucoi,  Birkenfeld. 
Widftracb,  Eeimcl,  Leiwen,  WinUncb,  P&Jzei,  Kbi-ang,  l*idaeiD,  Alf,  J||;cl 
npd  GveBdorieb.  Bie  wyides  verwendet  »ir  Unterbaliuug  und  Bewahrung 
^.tkfkm  ImMbmegmi  hnu,  EbirenbreiteteiB.  Grimbarg,  (Obei>)  Man- 
4imMd»  Newrbwg  bd  AVittUeh,  Seerborg  und  WeMibiUig.  Von  Bujrg- 
mmmm  fildUl  akb  noeb  keine  8fm:^  wohl  aber  ftttodige  Beaataangea.  Ar- 
raa  baUe  einen  Ff»rtnef  und  2  Wicbter,  £hrenbroiutcin  4  Tbiinnkneebte, 
4  Wüchter  (woeu  noch  2  nieht  daselbst  wohnende  kamen),  1  Pfiirtner.  1 
Eseltreiber  niit  4  I'^cln.  (irimhurg  3  Thurnikneeliic.  i  Wächter.  1  IM.irt- 
iier,  l  Kellner  und  1  KiheltroilMM' :  .Mnndpi-s«  hrid  (>  Thunnkuechte,  2  W  äch- 
ter, l  l:*i'»rtncr  uud  1  P^j^tltiuibor ;  Nencrburj^  4  Tliurmkiiechtc,  "2  Wächter 
•imd  1  Pfbrtnor:  Saarlturg  \   rhunukn^htc.  2  Wächter,  l  IMiirtncr,  1  Esel 
^K^ÜMoe  und  l  KeUoer;  WeUcbbilUg  4  ThurniknrrliU'.  2  Wächter  und  1 
J^fiSrlper  *^  die  graae  stehende  Kriegsmacht  de«  Entbtilt»,  keine  äU  Mann  —  . 
In  Andanuich  beaaia  daa  Enatift  den  Kireheapatronat,  einen  üof  nnd  Un- 
twrlbiinnn  ebenao  Keebte  au  Namedy.  Femer  gehörte  aum  Stifte  Bemrfeld 
mll  Hiacmrt,  Poelert»  Beuren  nnd  Baieheid.  Oiibiii|^  mit  Thomm,  HiVeria  und 
Fell.  Kell,  Ooblena  mit  dem  ersbkeböüohen  (früheren  K«'Wug8-)  Uofc,  Mtinae 
und  besondpieru  Fi^hereirochte  die  gaoF^e  Mosel  hinauf  bis  Trier.  Wollte 
der  ErahiHchol  (  'ob)cn/.  (in»  Falle  der  Zcr.Hiürun^)  wieder  buuen ,  so  waren 
Bingen,  Coelicni,  Deutz  und  Duisliur^'^  vi»n  Altrrs  l»er  zur  IJciliiille  verpHich- 
tet.  W^unle  die  Statlt^  bcfc>>tifi;t.  so  niiis^iten  dirhollM«ti  <  h  w  l  inen  i  burin  mit 
der  Mauer  bl*^  /.um  nächnten  Thumie  erbauen.  .Nach  (.'ubleuK  gohorten  uock 
Winningen,  Güls,  Metternich,  Bubenliein».  W.illersheiin,  Vallendar,  Immen- 
dmff  Ai«inbei;g,  Pfafiendorf  und  Horcbheim.   Niederberg  mit  WailerwUrf, 
Miihlhflim  (ielit  Thal-fibMBbieilateiD),  Urbar,  Mallendar  und  den  beiden 
Kammerforrten  bei  Niederbeig  und  Kreoaberg.  Ooblendung  mit  WaMoi^ 
SaekeaheNB,  Fivaaen  und  einem  KammerforBt  Betterath.  Mandetaebeid  mit 
Boaeheid,  LangKheid  (eben&lla  aur  Stellung  von  Saomthieren  verpflichtet), 
Dahloni  oiid  dem  halben  Metlichcr  Waide.  Gipperath.  <  )et)'ling:en.   \\  ittlich 
mit  Kirchoupatronat.    A.ltrich  mit  Polenbach.   N(»viant.   McUring,  Platten, 
und  GcaAch.   Lie«er.    Die  dem  Grafen  von  Bliescastei  zu  Lehen  ;^ereiehten 
jytttil  wi  MoweWid»  üander»,  j^wacaeniany  MerNheid,  Mannebacb  und  Wei- 
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ler  mit  den  Hhübd  sa  Ghrtadi  und  Wehlen.  Zinileate  «i  Trier.  Hnnbaisfa 
oder  Humbech  (du  epktere  Ifontabaur)  mit  SeliMrhdfem,  dSe  beiitteDe 
Boten  sliiUten,  Beneheid,  Eeehdbecb,  Heitigenrolii,  Donbeefa,  Bienhan,- Sto- 
ckin, Wirges,  Dedinsburg,  Boden,  Elgendorf,  Hoerceon,  Lieprecht-  oder  Lehn- 

dingcn,  Ober-EIbcrt  uiul  Simmcni.    Der  erzbischöHiclic  Forst  Spurkenberg 
begriff  die  ganze  i^iidliclic  liiilttc  dey  Eugersguut»  von  Niederlahnstein  bia 
KUr  Mündung  des  Anra-  (jetzt-  (jelii-  oder  (ielh  )  Baclies  oberhalb  Nassau, 
diesen  hinauf  bis  licckenthal;  den  Isen  oder  Eisenbach  bis  Meudt  zur  west- 
lichen Kircheiiwand.  weiter  zur  "westliehcn  Kirrlienwand  von  HelferskirchoDi 
den  Beynbaeh  hinab  sum  Rheine  bei  Bendorf  und  den  Khein  binaiit  Ins 
Niederlabnetein.  Sobald  der  finbisehof  naeh  Khcenbieitoteitt  svr  dtgä  kam, 
waren  die  Grafen  von  Nassau  und  die  Heiren  von  leenbvg  veipfliebtety  ihm 
ihre  Jäger  und  Hunde  suiusehicken.  Eine  Verletanng  des  Jagdgebiete  wovAe 
hart  gestraft.   Nur  der  Vogt  (von  Helfeostein?)  durfte  mit  einer  gefwiaeen 
Anzahl  von  Menschen  und  Hunden  ausser  dem  Erabischofe  jagen.    Der  in- 
norhalh  des  jj^rus^ion  ßaiintbrstes  gelegene  Kammertürst  war  ercbischöflichea 
Privatcigenthuni.  Die  vier  Förster  wohnten  zu  Sinimern,  Elbert,  Lieproeht- 
odcr  Leimdingen  und  Ems.    Münster  -  M&ifeld  hatte  ausser  dem  Ueuptbote 
daselbst  noeh  13  Unterhöfe,  die  ein  eigenes  Gericht  bildeten,  ferner  eine 
enbisehlifliehe  Mttnae.   Gitsehenach  mit  Metternich,  Kfittig,  Laaaerg,  Bur- 
gen, Kalseh,  Keldung  und  dem  enbischOfliehen  Kammerferet  Fach.  Gethe- 
drelstener  entrichteten  dem  Ersblseiiofe  im  Landdekanat  Komt  die  swar 
kirchlich  aber  nicht  staatlich  lum  Ensstift  gehörigen  Pfarreien  Pommern, 
Glotten,  Goehem,  Cond,  Bruttig,  Senheim,  Nebren,  Ediger,  Alf,  Zell,  Bfl»- 
del,  Heil,  Traben,  Hontheim,  Laufeld,  Gillenfeld,  Wolmerath,  Belle,  Man- 
nebach, Keltern,  Lütz,  Gontershausen  und  Beulich,  ferner  die  Capellen  EU- 
lenz,  Neef,  Bullay,  Uei-zig,  Bausendorf,  Greimerath,  Gipperath,  Oefflingen, 
Lutzerath,  Strotzbüsch,  Gillenbeui'en,  Urschmitt,  Striramig,  Buch,  Mörsdorf, 
Roth,  Savershausen,  Sevenich,  Laubach  und  Horn.  Das  Areal  dieses  Gebiete 
beträgt  im  Ganzen  etwa  30  OMeiien.  Verwaltet  wurde  es  von  den  genannten 
41  HaupthOfen  oder  Bannforsten  aus  durdi  Hofin^yer  (TÜliei,  maiorai)-,  ala 
deren  HQUsbeamte  die  Advocati  (Vögtei),  oellerarii  (Kellner),  f enheti  (Sdnilt- 
heissen),  bidelli  (Bttttd),  eeabini  (SohOffen),  Gentenarii  (Zentner),  feNsttf« 
Förster)  u.  a.  m.  vorkommen. 

Sehr  vermissen  wir  ftlr  diese  Zeit  eine  Aufstellung  der  VasaUm  da  Brg- 
»tiffs  {hoininis,  feudales),  da  ihre  Zahl  (wie  die  Heei"tJsstUrke  unserer  Zeit) 
den  besten  Maasstab  für  die  Macht  de.s  Staates  abglebt.  Durch  die  Urkun- 
den und  Rpiiteren  Lehenregister  wissen  wir  indessen ,  dass  im  Anfange  des 
13.  Jahrhunderts  Trier  liereits  folgende,  wenn  auch  nur  vorübergehend  und 
mit  unbedeutenden  Lehen  beliehene  Vasallen  hatte:  die  Henoge  ton  Le> 
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diDBgni  «b4  von  Zaluriageo  1171,  die  Gnfen  vtm  Arion  1062,  von  Are 
li07|  yon  Ajrattein  lOfiS,  ton  BcrenbMh  1168,  tod  Caitel  a.  1900,  toq 
Giitobfig  ▼OB  HoehtMea  1198,  von  Kalw  1198,  Ton  Lanrenbtnrg  1158, 
ton  Lncmbing  um  1097,  von  Ifolhadi  (?),  von  Na«au  1168,  von 
1152,  von  Spanheun  1190,  van  Yianden  1138,  von  Virneburg  1192,  ferner 
die  Ilerrengcschlcchter  von  Covern  u.  1200,  von  üucloldorf  u.  IIIH),  von 
Obtrstein  u.  1190,  von  VValccourt  u.  1180  u.  a.  ni.  Für  diene  Loliciiinan- 
nen  bestand  ein  aus  ilirer  Mitte  vom  Krzbi^^cliofc  berufener  L«  li(  nlu.t",  wol- 
oUem  K.  Heinrich  VI.  1196  (II.  I9<>)  bestätigte,  dass  cioo  dmaligc  Vorla- 
dung von  14  zu  14  Tagen  zur  Yenirtheilung  (in  contuniaeiam)  genüge. 

Die  HauptBtärkc  der  trieriwben  Streitkräfte,  die  indessen  zu  jener  Zeit  mir 
aof  etwn  lOO-löO  Fforde  n  'venuweUagen  ist  (das  Adelsaufgebot  des  £»- 
still«  hat  bS«  600Pfei^  ttbentiegeo),  jnaebtMi  iieMmuterüdm  fmmiittna^ 
le$  S,  Petri)  avp,  weffengeiibte  Leute  ^  die  mit  Leib  und  Gut  dem  Ermtifte 
eigcotbllmlich  BqgehSrteo'  und  wie  wir  unten  bören  werden ,  die  eigontliehe 
Grandlage  des  ritlerbUrtigen  Lendadels  bildeten.   Als  solche  trierisehe  Mi- 
nusteiialgeHcblcchter  kommen  vor:  die  von  Aicha  (v,  d.  Arkcn)  zu  Coblciiz 
1204;  von  Arras  1192;   de  Atrio  zu  ('oblenz  1198;  von  Breitsohcid  Ii 55» 
de  CasU'Uo  1212;  de  Cimiterio  (vom  Kirchhofe;  zu  Cüblenz  1204;  von  Cob- 
icnz  ^dc  Confluentia),  wohl  mehrere  Stüramc  begreifend  1158  bis  1209;  Vögte 
von  CobJen/  1198;  von  Covern  1129  (von  den  Edelherrcn  wohl  zu  trennen); 
ron  Cr6v  1211;  Dapiferi  Trevirenscs,  Tnichseese  des  Erzbischofs  1152;  von 
Dmb  1179;  von  Enkiieh  1190;  von  Ehrenbraitstein  1137;  von  Esch  oder 
Aieh  (viNi  de»  Esch  in  Lnxembmg  su  trennen)  trierisobe  KSmmerer  1163; 
von  Gkndorf  (Qmtreve)  1168  die  Vorfahren  der  *  Fürsten  von  der  Leyen; 
fOnHellsMlein  trienftehe  KanebXlle  1161;  Hanswm  tob  Walderf  1209;  von 
Kerpen  1180;  Lenherren  ron  Andernach  1187;  von  Lahnstein  (Logen»>tcin 
d.  h.  Nicdcr-Lahnstcin)  1152;  Lupus  (Wolf)  1203;  Lusou  1190;  «von  Morl 
1191  ;  von  Merzij^  idc  Marccto)  auch  von  Vehlen/  gen.  Mnziir.  mit  den  v. 
d.  Brücke  zu  Trier  stammverwandt  1138;  von  Milon  1158  (?) ;  von  Misen- 
heim  1206;  Vögte  von  Münster- Maifeld  12(^7;  von  Nickenich  1204;  von  Tfaf- 
fsndffH  1158;  vom  Pallaste  zu  Trier  (de  Palatio)  1103;  Pinoemae  treviren- 
sts,  triensebe  Bobenken  1168;  von  Polch  1209;  de  Ponte  oder  v.  d.  firOcke 
n  Trier  «»  1190.  Dieses  Gesehleobt  striUibte  sidi  heftig  gegen  die  Mini, 
sterielitit,  nannte  <!ok  auoh  Kber  d.  h.  freigeboren  und  nahm  im  folgenden 
Zeitraam«  den  Henrentitel  an;  doBeno  aus  Trier  1158;  von  Saarburg  1 158; 
von  Siedelingen  1168;  Troviri  aus  Trier  1158;  Burggrafen  ron  Trier  na- 
mentlich Ludwig  der  Gegner  Albcro's  1131;  Vögte  zu  Trier  1172;  Unter- 
vögte zu  Trier  1187;  von  Urley  mler  Orlcy  trierisehe  Cammerer  1129;  von  ' 
Waltrach  1163  und  von  Wolf  1158. 
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•welche»  1018  Tom  Rdche  geschenkt  wurde.  In  Trier  machte  der  zahlrei- 
che Ministcrialadcl  den  ErzhischÖfen  noch  lan^^c  zu  schaffen,  Coblonz  war 
Rehr  unbcdoutcnd.  Beide  Städte  wurden  von  den  zu  dem  dortigem  Pallaste 
resp.  Köni^hotc  gehörigen  tricrischen  Ministerialen  verwaltet,  aus  dereD- 
Mittc  der  Bux^gni,  Vogt  md  Unter vogt  zu  Trier,  so  wie  der  Vogt  za 
Cobleos  hervorgingen.  Ihnen  aar  Seite  stand  ein  Schöffenrath,  der  anfSIng- 
Ueh  nur  am  den  Hinisterial-  tpiter  Meli  an»  angeeebeneii  BPi^erftan?- 
liea  gebUdfli  wurde.  Die  bKnerliehen  YerhidiiiiBBe  trogett  nodi  aehr  den 
Stempel  der  alten  Unfraheiti  womit  frSoktrofaen  Eroberer  cKe  Tot^gelbn- 
dene  BevSlkcrung  belaatet  hatten.  Die  ganee  BevSlkemg  war  leibeigen 
(mancipia,  coloni,  yiHici).  Sie  durfte  den  Boden  nicht  terlasscn,  sieh  ohne 
Erlauhuiss  nicht  verheirathen,  zahlte  Kurniuth  und  IJcsthaupt.  Nicht  zu  ver- 
kennen ist  das  frühe  ßcstrcbcn  der  Erzbischöfc  wie  der  Kirche  überlianpt, 
diese  schrotVcn  Verhältnisse  zu  mildern.  Unser  Urkundenbuch  giebt  eine 
Menge  von  Frcilassungsurkundou  oder  Umwandelung  von  Leibcigen<ic}iafl 
in  Wachaaina.  Terra  salica  ist  wie  wir  unten  seSgen  werdtai  das  dem  Era» 
biMhofe  reaervirte  Omodcigontfanm. 

Ab  Wappen  ftthrfee  das  Brotift  ein  roth«  Kreut  fn  eabemett  Felde. 

KnblscliSfe  won  COln.  Erzslift  CSlp. 

Die  eigeotliehe  Gesehiohte  der  SnUachOft  von  Gtin  geht  den  Kieder 

rhein  an.  Wir  nehmen  daher  nur  auf  diejenige  Zeit  and'  die  Ftirston  RUck> 
sieht,  welche  unseren  Mittelrhein  berühren.    Obgleich  kirchiicli  das  Gebiet 
dea  Erzbisthums  Cöln  drei  grosßc  Gaue  unseres  Bezirks,   den  Ahr-  Auel- 
IVkd  Küeigau  begnüg  so  ist  doch  der  weltliche  Erwerb  darin,  naniontJjch  in- 
Dpiserem  Bezirke  ein  unbedeutender  geblieben.  Erzbischof  Friedrich  I.  1099—' 
^1131  sobeokte  den  ihm  von  K.  Heinrich  IV.  und  dessen  Sohn  Heinrichi 
Y.  sugewendeten  Ort  ffiraenadi  bei  St  C^oar  der  Abtei  8i^bui||^y  di*  dbit 
el)ie  Propetei  gründete.  Amdd,  J.  yoü  Saaderode  aein  cweiter  l^Mhfolgw' 
1187—1151  begabte  1141  das  Kloater  Martiltiial  bei  Springienbach,  «lUeit 
duteh  den  Yeraeht  den  Grafen  Otto  von  Rheineek  1U4  die  Yogtai  Uber 
das  Klofltcr  Laach  und  durch  Taoaeh  mit  dem-  Kloster  Spridgiemhaoh  den 
Ort  Sehl  bei  Cochrni.  Ilim  folgten  Arnold  II.  Graf  von  Wied  1151  — 1156^ 
Fn'fdri'  h  II.  (iraf  von  Altena  und  Berg  1156 — 1168  und  7?ei"naW  Graf  von"^ 
Dassel  1159  -  1167.   Letzterer  goricth  mit  dem  Pfalzf^rafcn  Conrad  von  Ho- 
henstiiufen  in  Händel  und  lioniUchtigte  sich  1164  des  seit  der  Zerstörung  K, 
Conrad's  III.  llöl  öden  Burgberges  von  übeineck,  den  er  sofort  mit  einer 
neuen  Feste  krttnte  und  somit  suerst  in  anaveü  fieaieke-  fiasteA  l^usi  fräste« 
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VMnmk  «14  «rw«rb  tW  vtm  E^  FtiMtk  I  weh  dfi  K«D%9hof  An^ 
fUniÄch.  In  ^or  merkwürdigen  Urkoniifi  vo«  1171  (ü  41)  lafbitobte  Pin« 

lipp  die  dortige  Schöffenordnun^,  indem  er  beBtiinrnte,  dus  14  ScböiTon  aus 
den  reichsten  und  angesehensten  Familien  des  Orts  auf  Lebenszeit  gewählt 
imd  Diiodesteitf  7  davon  zur  Aburtheilung  eines  Kapitalvnrbrcchen»,  min- 
4^tcns  3  aber  flir  kleinere  Fälle  unweeend  sein  sollten.  Im  J.  1174  er- 
kaufte der  fitabwobol^bilipp  vom  Grafen  Heinrich  ron  Saifenburg  die  Vo^ 
üU«  l(bm  oni  verpfändete  er  1182  dem  SMieehof  Arnold  toü  Xritf 
^  Hofe  BhwBf  BaMm»  Bmeküg  und  Zekingen,  1189  b«MiBt6  «r  d«» 
]PCMi|p»^.Qmad  T«n  HoliMptavft«,  MiM  GenaUin  IrmAmd  uod  Tochl 
ter  Agnee  mit  der  Boi^  Stahledk  und  d«r  Y(»glei  fiMktfMh  mid  1190  den 
Onto  lAM»derieh  iNm  Wied  «üü  dar  Pole  OUbftteL  Philipps  Nadifolger 
«aC  dem  olUnisehen  jStaUe  i^tMU>  III,  Graf  ^raii  Beifp  1191,  rosignirte  1193. 

/.  Graf  von  Altena  1193  wurde  abgesetzt  1205,  Bruno  IV.  Graf 
VOA  8ayn  r^perte  120Ö— il208u   Dietrich  /.  von  Heinsberg  wurdo  al^o 

•i  Crz-tiftisch  cölniachee  Gebiet  war  mit  dem  Schlüsse  unseres  Zcitab- 
IfibaittB  nur  Andernach  m^t  Sl.  Thomas,  Namedy,  Fornich,  Kell,  Safßg, 
lüteenkelm»  knix  Rheas  a.  Rh.  und  Zeltingon^  und  Rachtig  an  der  MomI« 
BMMk .  wtt  eflluMie  I/andetlierg  ^^eine  der  Tier  Säiden  des  £ivtifti«; 
lüdwilip  eeboo  EMe  ^ioier  Periede  an  eaa  sehr  widomtrebendei  Bnlg^ 
girtfclig^taeJiieekf  nfegafak  StabM  mü  der  Vogiei  BaehaiiMik  und  OHbrttck 
iiiMlip.ellkiMie]I«bet»  dee  J^ü^ißffttSm  reip..dee  Grafen  ¥oii  Wied. 
.  Wappen  4Ba  fioMtüta  Irar  eiA  sehwanMe  Kreuz  in  Silber. 

Nicht  viel  bedeutender  wie  Cöln  war  aucli  clic  Tlmtigkeit  und  der  Er. 
werb  4w  JPMisiohöfe  v«n  Uätt»  in  noKrem  Gebiete,  obgleich  ihnen  Icirch- 
Uill^lder  gpifme  Nahegau  unterworfen  war.  Von  P^rzbischof  Wtüegit  9?6-^ 
Ml  baiilaeii  w  die  Giflenmacriptien  det  walten  Pfiunrei  IföitdkbMh  bal 
CeateMann  a*  d»  9aiidnrUeken.  Naeb  ihm  t^etfna.EirhenMd  lOll^lOBl. 
Jgik^  edvP  Srfc  1021-1931,  Bardo  ven  Oppeiahofen  1O81--1051,  JUi 
pM  QrtS  von  Bogen  1€51-^1059.  Efsbiachof  Si^gM^  von  Eppenttetit 
1060—1084  beorkundete  1072  u.  73  die  Stiftung  des  Klosters  Raven^ners- 
bürg  durch  den  Nahe-  und  Trechirgaugrafcn  Berthold.  MVc^/  ro^nci  tc  losi — 
1088.  Erebischof  liuüuird  1088  -1109  bosotEtxj  1107  das  Klostct-  Disibo- 
denberg  a.  d.  Kahe  mit  Mönchen  statt  der  üanoniker  und  b(»chenkto  1108 
aeine  Domkirche  sa  S.  Martiil  nit  Gfitecn  im  JNabegan.  Naeb  einer  Btdi^ 

d* 


Digitized  by  Google 


LH 


waeam  1109  Ms  1111  A%lea  AidbeH  L  Qnf  tos  SaubfUokeB  1111-— 
1187)  'woldMor  1112  ron  EakMuof  AdelgoC  von  Magdeburg  einen  Hof  an 
Oberweeel  und  die  Orte  Ingenbeim,  HttffiBliheini  nnd  TimiMn  n.  d.  Ndie 

ertavMcbte.  Sodtmi  kommen  in  langer  Reibe  and  nur  spSrlich  in  unseren 
den  vertreten,  die  Erzbischöfc  Adalbert  II.  Graf  von  SaArbrücken  1137 — 1141, 
Markvlf  1141  —  1142,  Hoinrirh  oder  Feiia-  von  Harbui^  1142  abgesetxt  1153, 
Arnold  xow  Sclenlu)fcn  1153,  von  den  Mainzern  ermordet  ll6ü,  Rudolph  von 
Zäbringcn  nicht  bestäligt  1160,  Vhriatian  I.  Graf  von  ßucho  1160  abgcsetst 
1162,  Conrad  I.  von  Wittelshach  1162  entsetzt  1165,  Christian  I,  von  Bu- 
ehe  wiedereingeeetzt  1165  1183,  Ckwfad  /.  von  Willekbach  wieder  gnrttblt 
1188^1800,  Leopold  von  SehOnMd  1200  terigniti  1208  «ttd  aeio  Qegntor 
Siogfried  IL  von  Sppenstein  1200—1280. 

Am  Sdihuse  unseres  Zeitabechniltes  waren  mainnscbet  Gebiet  am  Kit* 
tebrbein  die  Orte:  Ober-Labnttein  -oder  die  eurtb  LogoBstein,  deren  Sehen- 
kung  Seitens  der  Uta  Kg.  Ludwigs  (III.  des  Kinds)  Mntter  dot^h  ihren 
Vogt  Rutbard  an  die  Mainzer  Kirche  K.  Otto  II.  978  bestiitigte ,  wiihrend 
die  Vo^^tri  den  Grafen  von  Arnstein  verblieb.  Ferner  Ober-  und  Nieder-Heim- 
bach  und  Trccbtiiigsbauscn  mit  einem  schmalen  Snura  längs  dem  Rheinufer 
bis  Bingen,  worauf  später  die  Burgen  Ileimburg,  Sooneck,  Keichenstein  und 
Faitzberg  (Rheinstein)  entstanden.  Die  Vogtei  Ileimbach  schenkte  Erzbischol 
Ruthaid  1002  u.  1108  seinem  Domcapkcly  1219  wollte  sieh  der  Wtfdgttf  Cob- 
rtd  dersellMm  bemSehtigen,  woardeabereKOommonieirtviid  veniebteterdaiMif. 

Hmns  fübrie  ein  eUbemes  Red  fn  rothedi  Feld^  «in  IfwffmWA  4m 
schon  auf  den  Ziegeb  des  lOmisohen  Megimliaoam  vorkonuht  «od  «Iso  'oiebt 
erst  von  Willegis, -dem  angebliolien  Wagnmolin ,  angenoBMMfr  yfwtio, 

BiMMMe  TM  IjiMicli  uü  Metz.  AeMe  fMi  8. 
.  Maxiiiilii  onil  PrOin« 

Die  BisctiSre  vm  Lntlich  und  Mftz  berührten  zwar  mit  ihren  Kintei» 
afwengeln  ebenfalls  unser  Gebiet,  haben  aber  darin  niemals  weltliche  Lan» 
deshemehaft  erlangt.  Der  Bisebof  von  Mete  war  indessen  Lebenherr  dar 
Borg  SaaibrU^en  .seit  1065.  Dagegen  waren  aber  die  Aebte  der  gfossstf 
kaiserlichen  Ablita  8.  MaüBll  nnd  rrta  fut  gleichseitig  mit  Trier  dmnh 
die  Ebcemilonen  der  Mnknchen  und  deutschen  Könige  fiir  unsere  Zeit  — 
wenn  auch  die  Roichsanmittelbarkeit  von  8.  Maximin  durch  Trier  mit  Recht 
bestritten  werden  mochte  —  wirkliche  Landesherren  über  gar  nicht  unbe- 
deutende (Jebictstbeile  geworden.  Vergleiolie  über  sie  und  die  später  auch 
von  der  Abtoi  Echternach  geltend  geraachten  Ansprüche  auf  I>andeBberr> 
Uchkeit  die  Klöster  am  Sohiusse  der  Uebersicht. 
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O  rafen^escMechter. 

Sehr  bedeutend  vi&r  am  Mittelriieiiie  die  Zahl  und  der  Besitz  der  Gim- 
fengCfichlechter,  welche  aus  den  fürstlichen  und  Gattgnfenfamilien  entsproB- 
MD,  mU  dem  Anlange  des  11.  Jahrhunderte  von  den  in  ihren  Amtebesir- 
Jien  oder  anf  ihren  Allodialbedtsangen  erbauten  Bargen  ständige  Namen  an- 
sbnefainen  begannen.  Die  Bildnng  dieier  Geechlecbter,  'welche  mit  den  Men 
ficrren  den  eigenlJichen  Adel  des  Mittelalten  oder  jetst  sogen,  htdien  Adel 
ansnwditcn,  ist  bei  uns  theils  ans  der  bereitB  oben  ausgesprochenen  That- 
sat-lio  herzuleiten,  dass  innerhalb  eines  Gaues  verschiedene  Familien  die  gau- 
grüfliche  Würde  gleichzeitig  in  Anspruch  nahmen  oder  dai^s  eine  Theiiung 
des  Gaus  unter  verschiedene  Glieder  derselben  Familie  stattfand.  Zur  Ünter- 
»clieiduug  dieser  verschiedenen  Gaugrafengeschlcchtrr  ^vurde  die  Bezeichnung 
flach  den  Wohnorten  Üblich.  Ein  Beispiel  für  den  ersten  Fall  liefiert  der 
Sngersgaiii  worin  im  11.  Jahrh.  bereits  4  Familien  sich  Gxafen  nannteni 
deren  Bargen  nnr  wenige  Stunden  von  einander  liegen:  HamineiBtdn  (lalufr- 
gl^aischen}/  Wied  (ardennischen),  Ehrenbceititein  (enEomseh-plalBgrSfliclien? 
]lauaei}  und  leeabarg  (eingeborene  Dynasteni  welcihe  den  Gndentitel  im  12. 
Jahrb.  irieder  fidlen  liessen,  ftlr  die  aber  die,  auelgauisohen  Grafen  von  Sayn 
eintraten).  ISin  Bdspiel  fUr  dm  zweiten  Modus  giebt  der  Nahegau,  worin 
sich  aus  der  Gaugrafenfamilie  der  Eraichonen  innerhalb  eines  Jahrhunderts 
3  Grafengeschlechter:  die  Wild-  Kau-  und  die  Grafen  von  Veldenz  entwickel- 
ten und  neben  ihnen  noch  die  von  8panheim  und  Stromberg.  Im  13.  Jahr- 
hundertc war  die  Ansicht,  dass  die  Grafen  ihre  Gerich ts-iTcbiete  nicht  mehr 
als  ksisediche  Beamte,  sondern  als  Keichslehen träger  beflissen,  schon  so 
iis^gewarzelt,  dass  der  Heicbstag  Ton  Worms  1231  die  Grafen  gleich  den 
abrigen  weltÜehen  Fürsten  ala  Landesherren  förmlich  anerkannte. 

MaMhe  Oraln.  Mit  diesem  Namen  beseicbnet  man  die  nbbeiehe 
an  bedeutenden  Münoem  reiche  Naefakommenscbaft  eines  Grafen  Wige- 
rich  oder  Wideiich,  den  wir  902  als  Gaagrafen  im  Trier-,  909  im  Beda- 
gan  und  916  als  Pfalzgrafen  von  Aachen  kennen  gelernt  haben.  Uralte 
Chronisten  bezeichnen  ihn  als  einen  Sprilssling  KfJnig  Chlotliars  und  Ur- 
enkel Carls  des  Grossen.  Von  ilmi  stammen  in  direkter  männlicher  Erb- 
folge und  unbestritten  (nur  Siegfried  der  erste  Grat  von  Luxemburg  wird 
von  einigen  Schriftstellern  nicht  für  einen  Sohn  W  igerich's,  sondern  für 
dessen  Stielsohn  aus  2.  Ehe  der  Kunigunde  mit  Richizo  oder  Richwin 
gehalten  and  fiele  für  diesen  Fall  das  luxemburgische  Haus  in  der  Stamm- 
tafel aas)  die  wichtigsten  mitlelrheinischen  Fttcsten-  imd  Grafengeschlechter 
ab  and  blOht  WIgerichs  Geschlecht  noch  heate,  wenn  es  ab  erwiesen  auf- 
genommen ^werden  kanny  dsss  die  Herren  von  Roifttscheid  jetst  ^FQnrten 
▼on  Salm  irirkliebe  Naehkommen  der  .Henwge  yoa  Limburg  smd. 
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OriffB  ven  Are  (de  Ära,  do  Ans,  de  Are).  Ihr  Stammsitz  ist  die  Fei- 
•enbaxg  Aro  (Altenahr  Kr,  Ahrv>€Üer).    Sie  nennen  sich  Abkottmen  des 
S^gebodo»  der  930  dM  iOoMer  Staiaield  Ui  MüMte^JSiM  grttndele  und  sind 
€B  oiwwaiAUiaft  «näh  dk  der  Brüder  fiigebodo  und  Biehirin,  weldie  9fi& 
¥on  S.  OttD  III.  mit  eiAbiii  Wüdbtnlie  swiMhiea  Adedao,  Ahr,  Lien,  BiM- 
ifNÜer,  Kfioigsield,  lUnNffebidi  md  WadodicND  b«dMiikt  mnden  (Bd.  It. 
17).  Dem  1107 — 1126  vorkoainüflnden  Thtoderieh  I.  Gnftn  ran  Ktg,  Vogt 
der  Kirchen  MUiißter-Elfel  und  Stcinfcld  folj^to  sein  Sohn  Lothar  1132—38 
und  dessen  Sohn  Theoderich  IL,  mit  welchem  vor  1164  die  liauptiinie  ssu 
Are  erlosch.  Ein  zweiter  Sohn  Theoderichs  1.  Ulrich  Graf  von  Are  1130 — 
1163,  seit  1166  aber,  von  der  wahrsoheiniich  von  ihm  auf  einer  der  h5ch- 
•tan  JBlifelkvppeo  eifiaaleta  michtigen  BnrgNürbOrg,  Qraf  Tob  Nurberg  ge- 
.'UMOl,  iMtto  WM  Sohn  Gkdbtd,  dcfer  1196  njkJi  dem  Autstethen  der  Ute- 
JmMfi»  ^e4«ü  dctt  OnleMM  t«B  Aro  fUbrt»  ted  ML  Stfhne  UnterlieM, 
Ton  denen  Otto  der  Stammtii»  deie  Gftte  toh  KrtunirtB  tnlrde^  ThM^ft- 
pAi  m.  ^  HtaNbaft  Ifalbcfeg  ib  4ei*  EiM  oriMinHlleto  «nd  dat^n  den 
Namen  attnafam)  Johabn  aber  NUrbuiig  Erhielt   Ein  dritte  Sohn  Theodi»- 
ridis  L  Otto  1147  erheiratheto  mit  der  Erbtochter  des  Grafen  Gerhard  voh 
HocliBtaden  diese  sehr  bedeutende  Grafschaft  an  der  Erft  unterhalb  Cölfi 
und  setzte  dort  sein  Geschlecht,  in  der  hoclistaden sehen  Linie  ausgestorben 
mit  Ei^bischof  Conrad  von  Cüln  1261 ,  und  in  der  wickrathsdien  bis  zum 
Anfange  des  14.  Jabrfafunderta  fort  Oltö'a  Elikel  Theoderioh  Graf  von  Hoch^ 
|rta4«i  ^äbm  mit  den  NlbbvgiNheb  Yetlortk.  ebonWli  an  dir  Efteohaft  deir 
1164  Mßja^mhmm  Haiiplliaie  hu  Aro  Thal  «bd  wM  dmhilb  hei  «oft 
auch  manohwal  Giaf  tob  Ado  gttitet.  Aro  und  QiMsbatidon  ftthrton  «hu» 
aObemen  Adler  m  Reih,  Neaenare  einen  aehvanen  Adler  in  Oold,  Nurborg 
nnd  lCa|h«ig  eliMb  oObOteiik  Löwen  in  BoCh  tob  silbernen  Steineh  um- 
geben. 

Craffil  VOB  iriull  (comiteft  Arlunense«,  de  Arlo).  Dieses  für  die  mittcl- 
rheiniache  und  deutsche  Gcsciuchtc  spater  sehr  wichtig  gewordene  Haus  (da 
die  IJenioge  Von  Limburg  tind  die  luxemburg.  Kaiserdynastie  daraus  hervor- 
ginpren)  stammt  von  dem  ardennischen  Grafen  Heinrich  I.,  der  963  u.  lUOO 
als  Gaugraf  im  Arelgan  TOikommt.  Sein  Sohn  Walram  I.  Graf  von  Arlon 
(ArUm  hdg>  Lmmihurg)  1052  tanaebte  tob  Enb.  Eberhard  von  Trier  heden- 
tOBde  BBUtamgen  oa  dar  JSfiodMioael  (L  393  n.  4)  gigen  ihm  beaser  ge> 
logoBo  an  der  MombI  nnd  Soor  efai.  Walimm'a  SOhbo  Fuleo  nnd  Wabam 
n.  eraohdnen  awar  noch  1093  in  der  Laacher  Stiftongsurkmide  (I.  444) 
gleichzeitig  mit  Walrams  Sohn  Heinrich  II.,  der  sich  in  derselben  bereits 
Herzog  von  Limburg  nennt.  Es  ist  aber  di'.scs  Vurkonunen,  da  beide  be- 
reits todt  und  Heinrich  bestimmt  noch  nicht  Herzog  war»  ein  tnftigea  Ar- 
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gnmont  gegen  die  Echtheit  dieser  auch  aus  anderen  Gründon  m^.weifel- 
teii  Urkunde.  Der  letatgenannte  Heinrich  Graf  von  Arlon  piütcudirte  al- 
lerdings aus  dcml^eehte  seiner  Mutter  Judith,  «inter  Tochter  FkMrichs  von 
Luxemburg  IlenKigB  Ton  Niederiothringen,  iwoh  dem  Tode  Gottfriede  von 
Bouillon  1100,  Yon  K.  Heinrieh  IV.  begtlnitigfc»  die  •  henogüebe  Würde  m 
Niederiothringen  tmd  ivnrden  dicee  AnsprUohe  von  tehan  kiiegMeheD 
Sohne  Walnun  IIL  Graf  Ton  Arlon  1116,  seit  1129  aber  Herzog  (dux  pa- 
g^nus)  genannt  f  1138  gegen  die  Grafen  von  Löwen  auf  das  Tapferste  ver- 
fochten. Indessen  konnte  sein  Sohn  oder  Enkel  Heinrich  IJI.  den  II(r/o<-- 
titel  für  Niederiothringen  niolit  aufrecht  halten  und  vertauschte  ihn  1153  mit 
dem  eines  Herzogs  von  Limburg  (von  einer  Burg  an  der  Weat^  «wischim 
Aachen  und  Vervicrs  (Bdgten) ,  die  schon  Heinrieh  II.  besessen  und  sieh 
zeit>veise  von  ihr  benannt  hatte)  und  Markgftifen  von  Arieo.  Der  Bebüd 
der  Grafen  ron  Arlon  seigt  einen  Lairan  (nUli  m-SiliMr?),  ehr  bei  Um- 
iM»g  goldgekient  encheint.  Vergl.  Limburg  *). 

firifai  Vi ■  AmMi.  Sie  eind  die  G«agnte  Im  Emriob.  Amd4 
oder  Amolf,  der  noeb  1060  als  Graf  tin  Einrieb  genannt  wird,  nahm 
1053  ■von  Seiner  oberhalb  Nassau  an  der  Lahn  gelegenen  Burg  den  Na- 
men eines  Grafen  von  Arnstein  an.  Ihm  folgten  als  Sohn,  Enkel  und 
Lreiikel  drei  Ludwige,  von  denen  der  Letzte  mit  seiner  Gemahlin  Guda  v. 
Boimeneburg  1139  die  Burg  Arnstein  in  ein  Kloster  verwandelte  (I.  663)^ 
darin  selbst  das  geistliche  Kleid  nahm  und  am  28.  October  1186  ventirb. 
Pas  reich«  Gut  des  Hauses  ging  durch  weibliebe  Erbfolge  an  die  GfrfeA 
von  Laurenbui^  und  die  Henen  von  Isenbag  und  die  von  der  AM  Prüm 
lehenrUhrige  Yogtei  über  8l  Goar  anT  die  Gmian  von  KatMneUenbögca 
über  CWappeo?): 

Btted  (Vette  Bitseh  in  den  Vogesen  in  Fnnkreich)  s.  Lothringen. 

f.  BehüfBenbur?  s.  Hau-  und  Wlldgraffn. 

V.  Caslel  (de  Castele,  de  Castro,  de  Castris).  Den  Stammort  Castel 
(das  heutige  Bliescastd  hayr.  Bheinpfnlz)  schenkte  K.  Otto  I.  960  dem  Bis- 
thuin  Metz.  Bischof  Hermann  belieh  gegen  £nde  des  11.  Jahrhunderts  da- 


*)  Obgleich  Schild  und  Helm  als  stlndige  Fsmilieiuelehen  eigentUeh  erst  in  der 
sten  Periode  in  Gebrauch  ksnen,  so  i^snben  wir  dodi  Loealfmchem  einen  Dienst 
n  erweisen,  wenn  wir  dlc*Wa]q[ien  sogleidi  mit  der  ersten  Erwlhnung  der  betreff 
fendeo  OcfoUeditBr  anfobieo.  Da'  die  Siegel  swar  das  WappenUM»  aber  kelM 
Schraffirung  (Faitw)  geben,  so  war  letsteie  oft  schwer  sa  ennitlalB.  Yortrefiidie 
Dienste  leisteten  uns  dafür  die  gemalten  Burgraannsrcgistcr  ErzbischofB  Baldniat 
um  1810  (wohl  der  älteste  deutsche  Wappencodes?),  die  Stammtafeln  des  domcaj)!- 
tularisclion  Archivs  und  das  trotz  seiner  Irrtlnimer  vortrcflFliche  \Vai)penbuch  des 
Joh.  Siebmacher  L  Bd.  Konibeig  160&  II.  Bd.  1609.  Die  fip&teren  ZosMce  sind 
weniger  branchbar. 
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mit  Gottfried,  den  Sohn  Volman  Gnte  tob  Lmwvfln^  'der  lOM  th  Gitf 
Gtftel  ftiiftriti  Ikin  Iblgte  fein  Sohn  gleiehen  Nemem  1197  nnd  die- 
sem der  Sohn  Volmar  I.  Graf  von  Castel  1135—1179.  Volmar  I.  hatte  8 
Söhne:  Ilago  Graf  von  Lüncville,  Heinrich  liiachof  von  Verdün  und  Vol- 
mar IL,  der  in  Castel  succcdlrtc  und  1223  verstarb.  Wappen:  silberner  lio- 
eenatock  mit  5  Bllhcrnen  Kosen  in  Kotb. 

Grafel  fOl  Qefbrn?  (de  Cleliorc)  und  MIrl.  (Die  Burg  Cleeberg  südlich 
vom  Welalat  wnd  da»  Dorf  Ober^Merlau  im  Chroaskerz.  Het»en).  Zw^ei  BrUder 
ffViediM  116S  GM  von  aeebeig  vnd  8i€«;fried  1169  Graf  ton  M örl,  1162^ 
1189  «ber  mieh  Gnf  too  Cleeberg  geä«uit,  deBsen  Irinderioae  Wittwe  die 
1196  geneante  Alberadie  eomitiiM  de  debere  Min  kitnnte,  hatten  sor  ein- 
rigen  Erinn  eine  Tsen^nrd  von  Cleeberg,  die  gegen  1980  Borg  und  Ckaf- 
scbaft  an  ihren  Gemahl  Heinrich  von  Isenburg  brachte. 

fiB  Qemll  (de  Cleriuas,  de  Claranalle).  Stammsitz  ist  das  jetzige  Clerf 
oder  Clervaux  (im  nördlichen  Luxemhurg).  Ein  Graf  Gerhard  v.  C.  wird 
1129  u.  32  Bmder  des  Grafen  Friedrich  von  Vianden,  ein  Graf  Simon  1157 
genannt,  dann  verschwindet  das  Geschlecht. 

m  9leil  (Diedkeo,  OitlkciM,  DielM),  Stammnta  dieser  bedentenden 
Fudlie  ist  Burg  and  BUMkibn  IKeti  aü  der  Lahn  f:Hert.  Nanau),  Zirei 
BHidem  Euhridbo  I!  n.  N.  de  Diediieb  1079'  Ibigtiii  1107  iivei  Brüder^ 
B^Diidi  I*  nnd  Geriiard  I.  Oraftn  t*  0*y  wahMehemBcfa  aiii  dem  Hanae 
^ler  Ofafim  von  Sayn  (?) ,  denen  wlederom  ein  Bnbriciio  17.  find  denen 
Sohn  Heinrich  II.  1145  succedirten.  Von  K.  Friedrich  I.  mit  dem  Pfalz- 
grafen Hermann  II55  zum  Hundetragen  verurtheilt,  wurde  er  später  vom 
Kaiser  hochgeehrt  und  begleitete  ihn  auf  dem  Kreuzzuge  1188.  Von  seinen 
Söhnen  setzte  Gerhard  II.,  obgleich  auch  dieser  sich  1208  Graf  von  Weil- 
naa  nennt,  die  Uanptlinie  zu  Dietz  fort,  'wtthrend  Heinricii  IlL  die  SeitenU- 
nie  der  Grafen  von  Weilnao  begründete. 

W;  9  IHkereinander  bnürnde  Leopaito,  bei  Dietn  golden  in  Botfi,  bei 
Weiban  die  Farben  umgekehrt 

TM  BiMbrclMeta  (de  Erenbreehtrtein).  Hin  Gnf  Etembertiv'de  £. 
1019|  wahnolidnUeh  der  Erbaner  der  aehon  ▼0&  den  BOineni  aU  Vierte 
beuotsten  Feleenfttte  Ehrenbreitstein  gegenüber  Goblenz,  gehört  nach  seinem 
Namen  nnd  Besitzungen  am  Niederrhein  (Deutzgau)  Avahrscheinlich  dem  ez- 
zonisch-pfalzgraflichen  Hause  an,  pcheint  aber  entweder  keine  Nnchkornmcn 
erzielt  oder  diese  den  Grafentitel  nicht  behauptet  zu  haben.   S.  E<lellieiTen. 

V.  Esch  a.  d.  ^äUfr  (Oroasherz.  Lua-emburg).  Go^fricd  Graf  von  Esch 
1135 ,  erscheint  bereit«  U37  als  Godcfridua  de  Asche  ohne  den  Grafentitei 
und  hat  seine  jNa^fcomnettMbaft;  .die  Qcrv»  von  £a«h  (iVicl^  Ais»  Aisae» 
£z)  dieae  Wfirde  aneh  niemah  meldr  fdmnikt    dNse. .... 
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)  CralM  von  Fluhf  I«  s.  ^j^^l^gmien.        ,  /     i  . 

von  Froisbret  (jetzt  Burg  und  Flecken  Freualturg  a,  d.  Sieg  K.  Altm- 
^!t^:chenjji  J&imiämrd  mm  FnMebnt  Mt  113X  ,h«[tte  eiiKJ^  Soh»  Aätlb&ct, 
iofi  Xlßß.tia  QaqeK  m  Ftwhtni-Qädr  Ymoil^mk  Mg/k,  der  ilfli  llBi^ 
^  oomflB  4d  Fxoiitmieht  (Vnjf^redi^  neiwt  und.  dw  Lelito  gnmai^m  mm 
scheint  y  da  der  1244  emdieineiide  B^u^ic^  .y^  Fr.  dtia  Q^itpi  ywk  G^jn 
«QgehSren  Juan,  die  sicher  1247  im  Betitie  der  Bug  «od  Hemcbtft  wm- 
ron.  Kioo  domina  Alcid  de  Froitzbrct,  Gemahlin  dce  Burggrafen  Eberhard 
von  Aremberg  1230,  brachte  auch  dieBsem  bedeutende  Güter  an  der  Sie^  zu. 

V.  OUtzlirn?  (Glichberga,  Glizberg,  Cliberch,  Clybcrg  nicht  mit  Ciee- 
b^rg  zu  ,|r^wech4€ln)  stazxuii^  .TDa  der  Burg  (Gleiberg  ^wiacben  WfitEUff 
vn4)Gf)C)9^.  Sie  gehören  unzweifelliaft  dem  ardcnnisch-luxembuTgisolkCa 
Hause  an,  das  durck  Heicfth  (/mü  den  y^dprlahHIDMcben  Grafen^  Gtttar 
iNi,>9eHH»i  en^ArVp  :liattflk  Der  ^067  g;«^  .d^,]S>|Bion  Wl^.WA^K. 

fia^^dm  i^otoilpseDrJBEefiW)^  lp6^  f^entise^.! 

nes  Brnden  Theoderich  Sohn  köxmte  sein  HecmaQn  Graf  von  GHtsbei;^ 
1064,  der  mit  seinen  Söhnen  Hermann  und  Dietrich  1103  von  K.  Heinrich 
IV.  in  Gleiberg  belagert  'wurde,  weil  die  Glit3;b!ergsr  für  ihren  Vetter  den 
Oegenkönig  Ueinnchä  IV.  Uern^ann  von  Saim  und  Luxemburg  Partei  er- 
griff hatten.  Eine  Gräfin  dementia  yqn  Glifezberg  (vergL  Luxemburg^ 
gründete  1129  mit  ihrem  Sohne  Wilhelm  da;i  ihrer  Buig  bepaflbbarte  EL 
SchifeDbdrg  in  .der  WMImv  ifr  m).  JVp4  hmO^lfV^  i^V^folfri,WA^ 
}ffß^,jif^Otjto  Gia^.  fr^  Ol.  dtmWfim  U«2;..  J^.jftaiiien. 
lp8Jl«Kch|l,filjbe^  fi9  116a  9nd  ging,  der  iPbyptfNwt»  des  QfmAMiim^  Qkfh 
m  doceli  die  j:d>toohtsr  Salome  ISOß  ffU  2^2)  (jfefcu.  Hqgp  jo^JSbmtm 
ip  Schwaben  und  deren  Toohlor  IfecfatUd  an  den  Gkomaid  der  Leistaren 
Pfalzgraf  Hugo  \on  Tübingen  über,  tlcr  1265  Glesien*)  an  Hessen  ver- 
kaufte. Der  Gleiberg  selbst  kam  \vahr^Ghf9in^ch^  ah€)ia£i4}a  .dipiich  Qipß  Erb- 
tochter an  die  Herren  von  Merenberg. 

V.  llaMerstpit  Uof^ineritein  am  Rhein  Kr,  Neuwied).  Von 

difseip  starke  Feste  nannte  sich  der  Gaogvai  Otto  im  £ngca:sgan  der  lelite 
Mann  deii  lfl^^ga^^sc^)^:<\|iiyad^niso^^q^  Hawiiw,  1020  Graf  y«n  Hwnenitfüi« 
Mit  aewi^ev  Bssq  Inneiigaid  in  Uf^Uiob  ytofholmip  Ond^.  vecMrathel»  i^g 
er  sieh  die  Ex^ywununwaiipn.  vnd  die  Stndb  de»  fsmmm  Kpia^a  Hiinnoli 
II.  an,  Lqteüarer  l^^te  oob  im  Wint«  1090  wBHmnirslw)»-  iMVwaiig  «a 


*)  Ein  auffälliges  Siegel  der  Stadt  Glessen  von  1266  Im  FOntt.  BraunfelsiEch^n  Ar- 
/chive  fahrt  daher  nitBecbt  den  Pialzgrafen  von  Tllbttgea  m  Pfeide  mit  d«r  €»• 
terichriit . . . . .  «.V  f  %»^..i»to—fc^  THiarir  ''  /  ii:  f  *. /.  j.i* 
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hag&t  Jkbgctupg  tttir  dopdi  Hbigv  und  traute  die  SM.  Otto  IM 
fläch  semem  einzigen  Sohne  Udo  um  1038. 
'  Grafen  foa  ÜGClnUAfB  s.  Are. 

*  foi  Iseubiri?  (^^9  Tnenb%irg  hei  8ai/n  Kr.  Neuxcüni).  Einige  Glie- 
der dieses  Dynastcngeichleciita  führen  schon  früh  den  Grafcntitel  z.  B.  Re- 
ginbold  1058,  GerUich  1096,  Ilcginhold  1158,  89  u.  90,  wahischeinlich  als 
die  £rbte  der  Grafoi  Ton  Aimtahi  im  fiiaadi*  tmd  Ldmgan.  VorgL  dfie 
Mrihanw'  d.  NiuM«. 

m  lüMdMtgai  (de  KMmeliDbogMi).  DieNi  nMehtfge  Qnfe» 
Bali  Moni'  iich  TOB  te  Buij^  Ah^Kitawdlenbögtn  (hei  NaMUm  Ben. 
NakMtkJ,  ÜB  Tidor,  Vogt  der  Ablei  PHtai  Im  filarieb  iOS9,  Intle  eben 
Mbd  Hmiriob  I.,  der  sieh  llöfi  coerst  Von  RfttsenelteBbogen  nennt  - Ml 
Lutgart  (dio  in  2.  Ehe  Gozwin  Grafen  von  StahJcck  heirathete  und  mit  ihm 
den  Pfalzgrafon  Hermann  II.  von  Stahleck  zeugte,  der  eich  also  ganz  richtig 
Bd.  I.  S.  589  Bruder  [d.  h.  Stiefbruder]  Heinrichs  II  von  Katzcnellcnbo- 
gen  nennt)  hatte  er  einen  Sohn  Heinrich  der  seit  1140  den  Grafentitd 
führend,  odi  aeinem  Stiefbruder  Henhiiin  von  K.£Viedridi  L' die  Strafe  dea 
Hndebegeo»  «itt.  £r  kenfW  iioA  Bembold  von  iMilnug  die  ene  der  Arft» 
elÜDidheh  fiMMI  kemimiMade  Vieriiemiigflrlolit  auf  düir  Klirkli  tmd 
JÜBledUiB  dMD  SoUBiImMi  IH,  irdldier  Teiw  kt  ton  BertlMdcT  I.  tm^ 
IMellKr  I  vWde  crideHen  1190  vom  AfcOe  ^  PHtan  die  Belelmaitag  mtt 
dW  ^«Hber  ehlatafbisehen  Vogtei  aber  St.  Goar.  Dt  Bertbeld  T,  KteaM^ 
rer  und  MitorstUrmer  von  Constantinopel  1^04,  unbeerbt  verstsrb,  so  folgte 
ihm  »am  Bruder  Diether  I.  und  diesem  d^en  Söhne  Diether  II.,  Graf  von 
K.  und  Heinrich  IV.  Graf  von  Hohenstein,  von  einer  unweit  der  Stamm- 
bmrg  neu  erbauten  Burg.  Die  itltoren  Grafen  führen  einen  rotheo  Leopi 
den  in  Gold,  den  dio  jüngeren  mtl  einer  blauen  Krone  lErteeii. 
«HB  ftMrg  s.  WUdgrefao. 

m  iMh-  vevgL  PUegntfei  em  WubL  PAd^gftf  Hdnrieli  dei 
ainhen  GeNfaMi«B,  Grttnder  der  AM  Leioh,  wird  ebami  too  eeiiMr  bei 
dSeriem.Kloeler-  Uber  dein'  See  (laens)  gelegenen'  Burg  (Kr,  Mayen)  eomes 
Be'Led)  genannt  l(f75. 

V.  UereRburg  s.  Nassau. 

firafcD  and  Hfrzoff  yod  LlmbnrK.  Dieses  uns  seiner  Stammbcsitzungen 
an  der  Maos  (Btirg  Limburg  an  der  Weiter  bei  V freiere  hi  Belgien)  hal- 
ber fem  liegende  sehr  mächtige  Haus  intercseirt  uns  niclit  bloss  seines  ap- 
donniaoh-arlonischen  Urepmngfl  and  der  von  ihm  prätendirten  Herzogsw^Urde 
in  NiedeiiolMigeDir  Mmdem  hanpMIektiek  -wegen  ieinee  im  meinten  Zeit- 


«)  Die  bnlBwairttHeMfbodi  «llanintMAen-iint  ddbdi  tftfBMaAtn  btMfatant 
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mß»  «ofolglMk  Bintritti  vü  die  -  mihi  lEMuA  dar  Gfiiw  m  Lmi 
bnig.  Wi«  bereite  bei  Arlon  gesagt  ist,  iMBüft  tidi  sehön  Heiniich  II.  Qrti 
Ton  Arlon,  WalraniB  II.  Sohn,  In  der  als  «neobt  angcgrifi^Md  Jm- 

eher  Stiftungs-Urkunde  von  1093  Ilerzog  von  Limburg,  führte  aber  gewi&s 
den  Ilcr/ogstilei  1101  —  1106  wegen  des  von  ihm  aus  dem  Rechte  scioer 
Muttor  Juditli,  der  Erbtocliter  Herzog  Friedrichs  von  Niederlothringen,  in 
Anspruch  genommenen  llcrzogthums  seinoB  Grossvators.  Heinrichs  Sohn 
Wairam  III.  (paganus)  f  1138  konnte  den  berEogli«^  Titel  von  Nie<iir> 
k4lM:ingeo  nicht  mehr  btehupten  us^.nmik'Mk-imali  1189  «uieoHeraog 
¥on  Limbarg.  Seine  SShtie  kind  H«inrfeh  IS.  Heteo^.  TOb  Limbni^  todt 
ll^tQ  lud:  Wabvn  Ghraf  von  Arioti.  Heuuridh*«  lU.  £k»bii:  und^  Naclrfblg« 
Heinricb  IV.  Herzog  veaUmbiug  imd ^feiicgraf  w  Allcii  f  arii  tSBKk 
Wie.  durch  deaaen  Sdhil  Walrem  IV.  die  GhifiMhaft  Luxemburg  I8r  dbe 
Ihobni^aohe  Haus  efworben  worden  ist,  soll  Lei  Luxemburg  gezeigt  worden. 
Paa  liaub  L  iniburg  führt  den  arloniBchfin  rotben  Löwen,  in  Säber.  mit  gol* 
di^ner  Krone  und  Doppelsehweif. 

GrAffA  von  Lucbiildo.  Ein  Graf  Eberhard  dieses  sonst  unbekannten  Gio* 
sehieobtes , •  das  .der  Nordeifel  angehört  m  haben  scheint,  kommt  11 10  vor. 

?.  UtnMrf  (LnoUUnbiifbaot  LuaefeobiHrg,  Lutaenbiirg  d.  h.  die 
Wim  Bmg)»  Gfiil  Siegfried,  darBohn'dAs  ■idihalNbiii  GnSta  W%«nBh 
(oder  m  Andere  woUtt  bot  dMeen  Bdefroliii  $m  üivfiter  Bke  der.  Ej» 
gnnd«  idit.Sieiiviii)  fanitiite  968  (Bd.  IL  &  2Z1)  ^  dfcr  trfarlMfcca  Alh 
lai  8*  Mnlnmi  mit  Erlanbnids  des  Bnbisehofs  Bruno  von  O&ai  ab  Mehe> 
Verweser  die  Burg  Lucilinburhuc  (die  Feste  lag  cor  der  oberen  Stadt  auf 
dem  sogen.  Bock)  gegen  seine  Villa  Feulcn  ein.  Gaugraf  im  Mosolgau  982, 
in  den  Ai*dennen  993,  Vogt  der  Klöster  Echternach  und  S.  Maximin  hin- 
terliess  Siegfried  mit  Hedwig,  der  Schwester  Adel berts  von  Elsass  Markgra- 
fen in  Lothrlngeni  eine  zahlreiche  Nachkommenschaft  (s.  die  Stammtafel  des 
wdenoiiBheti  H^oms  S.  LXV).  Sein  HUester  Sohn  Heinridi  I.  Graf  im  Ar- 
dfloner-  und  Bedigm  998  wnido  tenf  iL  fieimisb  Ii.  lOOd  nm  Herwg 
Bayern  «rhoben  f  t927|  Theoderioh  ward  BiMhof  «von  .  Mete  1094  f 
1046,  Adelbert,  Propst  wa  S.  Paulin  bei  Trier  wurdtfttOOS  anm  ErtUediftf 
▼on  Trier  gewühlt,  wo  wir  ihn  als  Gegner  des  findmMli«fi;llegingaad  ken- 
nen gelernt  haben,  f  1037  oder  38,  Giselbert  kommt  als  Graf  in  Waldcr- 
finga  996  vor  f  1004,  Kunigund  wurde  die  Gemahlin  K.  Heinrich  II.  und 
liegt  mit  ihm,  im  Gerüche  der  Heiligkeit  verstorben  1037,  im  Dome  zu  Bam- 
berg begraben.  Der  zweite  Sohn  Siegfrieds  Friedrich  f  1019  scheint  durch 
seine  GemakUn  (des  lahngauisoh-conradinischcn  Hauses?)  bedeutende  GHiter 
in  Hessen  erworben  zu  haben.    Von  Friedrichs  Söhnen  folgte  Heinrich  II. 
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tratde  dtfnU  K.  EääM  HL  HMfeog  in  NiiiMoMiigtti  uft^llMgtAf'sQ' 
AnhMS^  l(l46'  t  1065  (kMin  Vtter  d«  Pfidi^nifo  Bennaiiii  tan' 
Bbcfai  1064  t  1665^  Geibi  AdeM^      Ori^nftide  und  MenlMeh  rnftenf 

Friedrith  ▼©«  *  OKtzberg  1057).  Adllfc«H  folgte  seiaein  Oheim  Theodcricli 
im  Bisthum  Metz  1046  f  1072.  Siegbert  ist  der  Stammvater  der  Grafen 
von  Saarbrücken  und  Thcodcrich  wohl  der  der  Grafen  von  GHtaberg  ge- 
worden. Der  mittlere  Sohn  Giselbert  dagf^en  erhielt  mit  der  Vogtd  zfl 
ficbternftch  und  8.  Maximin  die  Grafschaften  Laxemburg  und  Salm ,  dSto 
iidt'Bnm  im  Ardcnnor-  Beda«  und  Methingan  bildetbo.  Wir  haben  in  ihm 
Q<ig;ii«r  finbMitof  Pöppo'ff  '^vini  Tder  bereite  eben  geftmdea.  ISt  starb' 
iMki  Von  wtbiatk  Mneir  ftigto  ilm-  OoottA  I.  li»-der-G»tMkafk  Lu- 

A<eittlnug  »d  HMmiui 'hl  der'OrkfiMbcft  Selm.  Ab  Oegfnk4fia%  -JL  Hdn- 
rhjb  IV.  er«rtddt  'tt)61'«irf  'eniiecdel  1066,  wnde  ^  'der  BfunnmiMr  dei^ 
beiden  Balmischen  Lmlto  tii  den  Ardenneii  und  Togesen,  sein  Bruder  Con- 
rad I.'^ber  setzte  die  luxomburgiache  iluuptlinic  fort.  Gleich  erbitterter  Geg- 
ner der  Erzbiscliiito  von  Trier  wie  seine  Ahnherren,  verfiel  dieser  dem  Kir- 
chenbann, üog  nacli  PalacBtina  und  starb  auf  der  Rückkehr  1()86.  Die  Gcmrfli- 
lin(nen?)  Ermesindis  oder  (und  ?)  dementia  (fast  unzweifelhaft  mit  der  Gräfin 
dementia  v.  Glitasberg,  1129  mit  ihrem  Sohne  Wilhelm  die  Grütvdcr  des  Kl. 
8ebiffenberg  bei  GieiMdl,  dieselbe  Person)  g«bar(en?)  Gonmd  I.  fttnf  Söhne: 
BiidoI|ih  end  Adtfiert-g<dnlietie  ilerfeh,  C6iitid)^H«}grStb  und  Wifhelin,  htfM 
LeMMnr  dm  ValemNadtfolger.  Von  den  TMtern'heirMhelefiinieiinabHn 
■IflrEheAdilbtftQffälbn  ▼onDagsborg'/ln  mreiterOddfHed  denOrd^toa 
Ktmllr,  mit  dem  lie  unter  ande^  mmIi  den  8okn  Heinrieb  zeugte,  der  sei^ 
nem  Vetter  Cotfrad  in  Lirfxei»borg  naehfelgte.  Omndft  1.  Sohn  Heinrich 
III.  folgte  dem  Vater  in  der  Grafschaft  Luxenibuig  und  den  Vogteien  von 
Echternach  (deren  llechte  er  regelte  1096  II.  S.  22)  und  S.  Maximin  1086' 
bis  1096,  succedirt  von  seinem  Bruder  Wilhelm,  wie  sein  Vater  in  Händeln 
mit  dem  Erzstifte  Trier  und  mit  dem  Binnfluch  beladen  todt  1131.  Mit  Ma- 
thilde T.  Uomrads  Grafen  Ton  Nordfa^  zeugte  Wilhelm  am  Söhne:  Adel^ 
ben^  ftuffg^  M  8t.  Panlin  und  Conrad  U.,  der  neeh  ktiner.BtegieiiingaMir 
11S6  «Je  der  ktarte  Qnl  nm  LaUmhvifg  dcis  lÜteMnlDdar  «rdenniBdien^HMr' 
iM  YiBrtiri^.  Suil  lblgli^  wie  biBMfito'oben  fmgt,  Bnorieh  Gnl  Ton  M»- 
Mr,  der  Sobn  d«  InxeiBbiligiNiMn  JGttteiM  T.  Oonndi  I,  als  diBr'*rittte 
Luxemburger  Gftf  dteMi- Namens.  Onget^e  Ürlrenden  nennen  ihn  bald  Gra-' 
fen  von  Luzelburg,  bald  von  Namür,  1166  uud  1184  aber  comejs  Namucen- 
sis  et  Luzelburgensis  (I.  705  u.  II.  Iii).  Heinrich  IV.  starb  erblindet  1196. 
Aus  der  zweiten  Ehe  mit  Agnes  T.  Heinrichs  Gr,  von  Geldern  wurde  ihm 
die  einzige  Tochter  Ero^iudis  (also  die  zweite  Luxemburgische  Erbtochter 
dieMB  übuMM)  gäboMDi  welche  aioli  dninal  mehliehifl.  Zoant  mit  üetn> 
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rieh  Grtfqii  Tpa  ChAmpAgne^  6«im  mü  XhepluM  GMtSn  von  Bat,  in  dev 
Urkunde       120e  (II.  8.  263)  «Jb  coaes  BarreBfieiot;  ddiLwiMn^g 
«qififanet  t  1213       «kmUii^i  1214  iul  W^riMm.lV.  HMBg  to*  Linitaigj 

Der  Bfliite  .div  lin^eBboNgM»»  Gi«fe*  ^Ht  wSt  4m  SdUmm  merat 

Periode  bereits  ein  sehr  bcdouteuder  und  waren  aio  iildiit  den  Herzogen 
von  Lotliringen  unzwci/clhaft  die  grös&tcn  Landesherren  des  hnkcu  iUioio- 
ufcrs.  Die  Grafschaft  Luxemburg  mit  der  darin  bereit«  eingescfüossencn 
Qraischaft  Arlon  umfasstc  nämlich  das  ganze  heutige  Grossh^QgUium,  die 
belgiaebe  Provinz  Luxemburg^  eii^en  grossen  Theil-  der  pceuasi/K^heu  Krcüe 
Siuurfbiurg,  Trier-Land^,  Bidbarg.-Qod  Prüm  (oxcluaive  der  npch  selbssttändi- 
MB  Qn&eiuft  Vieodeo)  und  den  nffii'lifpbtti  Tbäl  4m-£nmtSiushak  .MomI- 

div^irteiiienii  \m  in  ll|h«  w  m  Qmm  W^hr  ISO  QlMtB. 
Die  ppmacfi  wdiehe  .Hälfte  ■•yfnofa  «nen  vmtiiBMm  DiideM  (w4dloBifcli)9 
die  .kleiBera  9i0ßbß  ^enti^i  in  den  Qfowen,  die  aock  JühIb \Mteli«i 
Yen  gcöaseren  Ortschaften  icoamen  pm  deutschen  Theil  m:  hwmhwtgf 
Arlon I  Echternach,  (Greven  )  Maehetn,  ßemich,  Fois,  Diekircby  Mei'ech, 
Bidburg,  Ulerf  oder  Clervaox,  Wiltz  u.  a.  m. 

Die  Zahl  der  Burgen  im  Lande  betrug  in  der  Mitte  des  X2-  Jtiith, 
beceilB  mel^r  als  30,  gegen  Ende  dee  13.  Jahrh.  an  die  100. 

Der  Lchcnhof  des  deutschen  Theila  zählte  um  1200  folgende  Ge" 
KfMeeblev  des  Mm  (djaeatiaeben)  Adele;  ▼•«Awhe  ^ikifty  ^Mi  a.  d.  Sauer), 
YQgte  y.  AjrloB,     44pdl»  ^  Btßimt,.^  Beclieif ,  t.  B«e«i  k  fitteMvUek» 

.BeUiqgfn  (bei  Lm(Babiiig}>  r.  Bettin^m  j»,  4  PffUtti  ▼^/BilHog^,. 
Brandenboig^  t.  Brueh»  t  y.BaneMd».%  Deleii«lni|::T«i  Dwhnp  <|ie  den 
roarschaUamt  beUeideke,,     Dedeiderf ,  r.  £Uer  (de  eltttnoi  d'Antel)  Eri>- 
sencschalle,  v.  Falkenstein  a.  d.  Our,  v.  d.  Fck  Eirbbennefberren,  v.  Hamm, 
V.  Uolteis,  V.  Inne  oder  Ynne,  v.  Kavelre  oder  Kalre,  Vögte  v.  LuTcembui^, 
V.  Machern,  v.  Malberg,  v.  Manderscheid,  v.  Meiacuburg,  v.  Mcrtert,  v.  Ou- 
tfOk^  V.  Kodemachern,  v.  Rolüngen,  v.  Kouvels,  v.  iialant,  v.  Ruttich  oder 
B^^iamjj  V.  Schindclz,  v.  d.  Schleiden«  y««  äebt>l)enberg,  v.  Sieben bom  (de 
Fontibus),  v.  Strassen,      Ueeldingen,  v.  Vischbach,  t.  Weiler  eum 
Tbmi  T»  Wilta^  v.  Wolmeriogen  WHt    Zolw      eolofcno|  dejS^UmT»^ 
Dean  eine  Menge  tfiniiterieJfimllien',  le  dete  men  naebt  ttbertviebeA  findet, 
nenn  der  Qmi  Heunricb-  ven:  Nerntte  und  Laxenbug 
bM  «veo  THer  mil  1600  lieui  m  Felde  eiel«.    .  x  ,  . 

•)  Die  Sprachgrenze  peht  von  Malmedy  in  grador  Linie  auf  Arlon,  welchofi  nocli 
deatsch  ist  (Are!)  und  von  dort  T.onpT^y  dicht  vorhoi  auf  Thionville  (DiedeiAoftaX 
daeibis  am»  19.  Jaluk^  ebsa&Ua  gaa»  dsotsch  war  im4  smn  The4  aDob  ist 
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Dm  Wappen  dtt  «iteifr  to€Mtiil^i1o<kelbftm|jiMSiM^  iSkanir  M 
bdcaniity  doch  ^rennutiiet  man  ans  dem  Umstand,  dass  die  limborgisiAteu'' 

LnxembiiVger  lihtm  (Kmlnipgischen)  roÄen  goldgckl^nteri  EsWen  fliff  binem 
SchN^-cnfc  auf  einem  mit  mehrfachen  p^,  7,  9)  blauen  Balken  belegten  S\\- 
b^rschildc  geführt  haben,  dass  dieser  Balkeuschiid  das  Wappen  des  älteren 
Mansea  ist  ^  '  '    '  '  *' 

fifAftn  Jtm  NtHiaMSll  c^r  Mslliaiil.  Stammsite  ist  nicht  Mürlenbach  be? 
Ftto)  soaieni  Maubach  a.  d.  RMr  (Kr.  Düren).  Die  Grafen  v.  M.  belassen  dini 
LWtiiliftii  iMotis  oAs^  d^  <sogenl  WehrmfeU^ertf  der  bbettn  Itöer.  "Wir 
hmaaa  -nm  tesa  dev  leifeteii  Graftn  Albert  llMf  f  IW^  sein«  l^we' 
AiddUa  (von  VMsh)  1190  tnid  Mder  'Todite^  ÄlteriKlb  1^,  ffi^  Oeu' 
maUin  Wilhelns  IfiMte  toA  iMcfc^;  4bbI  sitf  ihre  Or*ftehiift  stfbnffelito,'  ab 
ai»  <wiiii«iB  -l>lwihiiiklBrftii^  »ie^  klofert  'Wi»dfat>Hmi!  > 

•       ÜMStm  (de  Nawowe).  Die  Abnherren  des  kHnigfichen  und  her- 
zogVichen  Hauses  Nassau,  an  grossen  Männern  reicher  wie  irf,^nd  eines  am 
Kbeinc,   werden  nun  mit  Ueclit  nicht  mehr  in  den  lahn;::anisrhen  Saliern, 
sondern  in  den  Gaugrafen  dos  Königssondem  nm  "Wiesbaden  gesucht  Ein 
Graf  I>Bdo'  (IV.)  Iiam  durch  eine  arnsteinische  JBrbtoebter  an  die  Lahn  imd' 
nahm  ▼on  der  dort  Ende  des  II.  Jahrhunderts  erbauten  Bwg  fiauraibm^ 
fbti  Mtkmpfd       tUuHM)  •den  MaAien       Gmfen  v«i  LiiiiMDBing  (de 
UmmkmA)  m  fiü  er  dhu«  Khld^  tertlÜH^  s«  fb%t«tt  ihill  (sdSn'oir  B^' 
dm  Dmn^'W*  StlriMt)!  die  BMlef'  iKl^M  I.  und  Arnold  I.,  119D  W 
tM  in  «bim  IMoBdeB  hXafig  genimiil.  MStoM  ll  Bat«»  dMn^Sbhn  Ib^ 
p«r»  (III.),  disr  «af  dem  KredaEoge  1169  M)eb  utid  «ffiM  Eickel  Hermann,' 
mit  dem  seine  Linie  erlosch,  Rupert  1.  mit  der  Gemahlin  Beatrix  dagegen  die 
Söhne  Rupert  II.  und  Gerhard.    LcHzterc  empfingen  mit  ihrer  Mutter  ßca- 
ti-ix  und  ihrem  Vetter  (Rupert  III.)  von  Err.bi^hof  HilJin  ron  Trier  im  J. 
1^158  (1.  8.  671)  die  Burg'  Nassan  au  Lehen,  welche  von  ihren  Ahnhcrren* 
Mtf  einem  dem  Stifte  Worms  gehörigen,  aber  von  Trfer  eingetauschten  Borge' 
m  dir  Laim  erbas«  isiotfdQn  irar:  Bereits  I1€0  konüttt  Ropeif  IL-  iült  (sei-^ 
ntt  Nallib?)  Seinridi  L  unter  dem  THfel'  ihieB  Grtftn'  W  'Ü^o' W  imd' 
iM  EkraMMTy  leiMdolift  WilMm  l.  lirSif  liS»  und  dessen^äbln  fltftt^ 
n.  dar  Widbk  f  ni»  ^fl^s•  ^brdkfen  'AammVlfiBr  äe^'ganM'  nassafdsdieB' 
Baases  gcwotflei.'  8*9-  trugen  als  ptAMieB  Iielkenf  dto  Vogtei -fH^  Oolr' 
lena  bis  zum  Ende  des  12.  Jahrh.    Als  Wappen  der  Grafen  von  Lauren- 
b«rp  kommt  ein  einfacher  Löwe,  als  das  der  Grafen  von  Nassau  bereits  im' 
Anfang  des  IH.  Jahrh.  der  goldene  Ldi^ö  im  blaocn,  mit  goldenen  Schin- 
deln bestreuten  Felde  vor.     "  *     '  "''^ 
«.  Ünbeiw  s.  Are. 
•  WktgUim  (oomitea  liiMi)!  Sie  aind  dio  MidikittBiib  te  Kabeganu' 


Digitized  by  Google 


grafen  and  xmt  dm  Qaäßo.  mm  YMmm  nqd  «kp  Wil^gnte  itMunnT 
mndt, 

B^uoh  Gnf.  ¥1»  SciunidtfNiqf  f  1189  litite  «wf»  6«Ium:  Goanid  Gn- 
fen  Ton  Kiiberg,  Staninvilar  dir  Wil^gnüm  iiad  Enidi  I»  oder  ?iifcrinhn 
Grafisn  jpm  Bounfl^boig  1J158  (Mt-Baumberg  bii  KreuaKnak  hoffer*  JRkmm 

pfcdzjj  auch  unter  dem  Namen  oomes  hirsntus  1140  vorkommend.  Eniich« 
I.  Söhne  sind  Emich  IL,  nocl»  um  1190  Graf  von  liMuneneburg,  1194  aber 
irsutus  come«  genannt  und  Conrad  Graf  v.  Boimencburg  1 181—86.  Emiclis  II. 
Söhne  sind  Conrad,  Rupert  und  Gerhard.  Rupert  1.  wurde  der  Stammvater 
der  Haugrafen  zu  Neu- Baumberg  (l^ei  WölUtein  m  Rheinhessen) y  während 
sein  Bender  Gerhard  die  Linie  zu  Alt -Baumberg  fortiührtc.  finidq  T^S*«— 
ttthrten  «nfäi^gUoh  denaeiben  Scshüd  ^old  und.  roth  fgtnftitaau 

«nffn  ffi  WMmtOk  OlneUw)  Von  4er.9iii8BlMiiMMfcain  Bli«ia  i» 
teriwlb  Andenmch  nahm  ein  Sohn  Eengwfina  Qifaha,  Salm,  CfgoDkönigt 
K.  Heinrich  IV.  am  den  MdennjidhlnMibnigiMhea  Hanse,  Otto,  don  Na- 
men dnes  Ghra&n  an  1126  f  IHK).  Beine  Gemahlin  Gertrud  Grttfin  von 
Nordheim  ,  Wittwe  Siegfrieds  Grafen  von  BalleiistUdt  und  Pfalzgrafen  am 
Rhein,  gebar  ihm  einen  Solin  Otto,  der  gemeinschaftlich  mit  dem  Vater  aJs 
Elrbc  des  Pfalzgrafcn  Hermann  I.  (des  Luxemburgers  f  1085)  einen  ver- 
Binreifcltcn  Kampf  gegen  den  Grafen  ticrmaan  von  £ilabUck  wn  die  p£ib> 
gräfliche  Würde  am  Rhein  führte,  vom  Ciegner  aber  gefangen  geMmBMB 
und  im  Gbefilngniwe  erdrosselt  vnrde..  Dnrch  Veraieht  heidttr:  Qtkmm  fpmg 
1U4  die  Vogtei  über  Laaidi  n^  1164  aiieh  die  im  J.  U51  ym  Kg.  Oeo- 
xad  HL  dem  Stah!ft«W  entrisaeoe  Benr  BhMniwk  in  den  Benm  der  Bnhi- 
aeh»fe  Yon  CSln  Uber. 

Rkfilgrafei  (eomitet  de  Binegowe  US3,  eouftei  Rem  1124,  Ringravü). 
Sic  gehören  ursprünglich  dorn  Rheingau  an,  dessen  Gaugprafen  sie  waren. 
Nachdem  der  Rhein^au  durch  kaiserliche  Schenkung  im  10.  Jalirh.  an  Mainz 
gekommen,  wehrte  sich  das  mächtige  Geschlecht  gegen  die  ihm  von  den 
Ei^bischöfen  aufgedrungene  Ministerialitlit  und  lagen  namentlich  die  Grafen 
Embricho  t  dessen  Söhne  Ülmbriobo  t  lld4  und  Werner  L  f  IIM 

in  fortdauernder  Fehde  mit  dem  genannten  Erzstifle.  Da  Werner  I.  mm 
«nen  Sohn  Werner  IL  hinürli«%  der  28/L  122».  ]dsd«loe  d«r.LiMn  dm 
SlteM  iMngiSffiehen  Haaam  vemtarb,  so  ging  aom  Titel,  aber  amii  an- 
gleich  der  erbitterte  Kampf  g^gen  Maina  aof  den  Sohn  aeieer  flchlweilm 
Lneeardis  Wolfram  •fea  Stell  n.  d.  Nahe  über,  der  1194  beieka  Mel». 
graf  genannt  tmd  der  Stammvater  des  nodi  in  den  Fürsten  Vftn  Salm  blü- 
henden zweiten  rheingräflichen  Hauses  geworden  ist. 

Das  W  appen  der  älteren  Rheingrafen  ist  nach  dem  eombinirten  Siegel 
c^r  R^ngräfin  Gada,  Gemahlin  Wolfirams  yom  J.  12U6  «in  ^"|^"4^  Ad- 
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MM  g«wiBia*.  Dm  Hm  fltaiii  M«t  iinai  littinriB  LSiün  «dir  üilt 
te  t4.  Mffb;  doppdseh««ffigai  Leopttdoi  ia.  SabuMi. 

♦  ftei»  m  iMlMIchW^  dsSMwbrugge,      BuktailkuL  Di^  GnfeA 

▼OD  Sftarbrttckflii  d.  Saar  entsprangoi  6eD  GMgraiBD  lin  Saargau  und  nen- 
nen den  1086  dort  vorkommcDden  Grafen  Siegebert  des  ardenniseii- luxem- 
burgischen Hauses  ihren  Stammvater.  Ihm  wird  ein  zweiter  und  dritter 
Siegebert  zu  Nachfolgern  gegeben,  von  denen  der  Letztere  der  Ahnherr  der 
Grafen  Ton  Word,  Landgrafen  im  Nieder-Elsasa  gewonkn  ist.  Siegeberts 
firader  Friedrieh,  1120  zuerst  Graf  tod  Saarbrücken  genannt,  todt  1135» 
hMle  Mit  QiMla  die  Söhne  Adelbert,  EnbiMboi  von  Mmhb  UdS^lHh  ud 
SiMm  Lf  dm  V«Mm  Nechlrigai  tmd  «ibe  ToAtm^pm,  mkb»  Ftiedririi 
y/m  fllMfHi  Bmmg  in  Bchmhm  kämAam  aonl  dti  Fftfa^afai  Qm^ 
tU  MiH»  «nd  K.  FMAeki  L  StMbintt«  gevoete  i«.  Simi  l 
Gml  B-t  Vogt  d«r  WomiNr  Kiiebe,  gerM  Iroti  der  nehen  Verwsndl- 
achaft  mit  K.  Friedrich  Barbarossa  in  Fehde,  in  Folge  deren  Letzterer  11 86 
die  Bur^  Saarbrücken  einnahm  und  zerstörte.  Simon  L  hinterliess  u.  A.  die 
Söhne:  Simon  II.  f  1208,  der  mit  Luccardis  der  Erbin  von  Leiningen  ver- 
heiratbei,  die  Hauptlinie  zu  Saarbrücken  und  die  von  ihm  neugestiftete  noch 
blähende  ^  Linie  m  Leiningen  in  den  folgenden  Ztttabsohnitt  fortführte,  und 
Ueoinch,  den  Stammrater  der  GhnÜBD  Zueibrtteken  f  1225.  Das  Wap^ 
pen  d«^  QoicMecht»  iit  «n  MUMner  gtkrtKiA«  IdNra  in  hkmm  FM^  ifi^ 
cbee  mit  ailbmen  (Müdi  gcMettwi)  Kwnmtw  Wrttt  Mt 

IM  MMilg^  de  SAnberoh,  S^hmhmg.  Adelbart  Gnif  von  Suf^ 
futag  1074  toA  dar  Bttg  Btßmkmg  hd  Jdmmhr  (Kr.  Ährw^OM^  1061 
der  Bnidei^  des  Grafen  Adolph  nm  Korreneh.  im  Zülpichgau  gcnantii  und 
noch  1103  erwähnt,  scheint  der  Vater  zu  sein  von  Adolph  von  Saficnberg 
lliu  und  der  Grossvater  von  Adolph  Gr.  v.  S-  1117  — 1162,  dem  sein 
Sohn  Hermann  bis  1160  folgte.  Im  J.  1176  wird  Graf  Heinrich  von  Sayn 
Graf  von  Saifeuberg  und  Vogt  der  cölnischen  Kirche  genannt  und  scheint 
er  Beides  durch  eine  £rbtochter  Hermanns  criangt  zu  haben.  Gkjgen  £nde 
des  Jahi^imdarts  kommen  indcMcn  Edelheiren  von  Saffeabog  mit  denset 
b«ii  VonMDMB  -wie  die  Gnfoi  B.  1107—1210  Albart  nad  U85  Uotk- 

mmm  T.  8.9  irMe  foa  änaki  jttigMi  Sohn  d«  GntehtoMi  tbiteinnMdi 

Ii»  SriBr'd»  Biteo,  Srine,  Mninit,  BOmk.  Aetotor  Btuumük 
dieiee  weit  i«nweigten  Bamaei  bt  die  Burg  Alt-  oder  Viel-  (VieO  -)  Salm 

bei  Stablo  im  belgischen  Luxemburg.  Es  ist  stammverwandt  mit  dem 
llause  Luxemburg  aus  den  ardennischon  Grafen  hervorgegangen.  Giselbert, 
Sohn  des  Moselgrafen  Friedrich  und  Bruder  Fried riolis  Herzogs  von  Lothrin- 
gen, wird  1035  zuerst  Gr«f  n»  S«ln  genannt«  Seinen  ükeaten  Sohn  Oon- 

■MttlflitatfiHt  MMNalM*  O*  e 
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M  IndMB  mili  lihnHi Hill  i  ilm  flfciiilMiiii iiU  der  Gcrttfeg  ■  ton.XifwWgj^qiig  ktt^ 

neu  gelernt,  fleiD.miiler.Sbhft>iEifl;BnAAiI*;.iGM 

Jüiguk  im  .m  iBui^  »hg»  €b^wiMo%e.Jg.  JM^M^ulYMimfi^ 

ghkMmi  KnD|ilr.legie  .E^n^ßma  idift:  firau)»:  4eiri  .ktm$fa^  gewtt^mm 
war,  nieder  und  wurde  10S6  i(t088?)  bei  der  3eifi^ruog  des  S^Uoesea 
Limburg  (».  d.  I^n?  a.  d.  Wester  V)  voji  seinen  eigene^  Lpiten  ercoarüct. 
Vofi  pciaen  Söhnen  erbte  Hermanu  II.  die  Grafsch«Xt:  S^Iia^  Otto  die  Graf- 
schaft Rlioincck  (s.  diebc).  liermaim'«  IJ.  8ühne  Heinrich  Jil^ — 1153  Mi^d 
HfxmaAik  ,UL  theiltea  ge^n  die  Miite  dee  12.  J^hrh,  die  yüterlietMn 
liteiingen  Heinidr  «lirteiitfe  Linie  sto..Alt-  oder  jSiederiSälm ,  iin  i  QiaJÜQg 
ete' deik^^^ciklmeB  fürt»  ymieaA.iä^Btmißm-M^^^  4m 
Togenir.diiBimila  Biirg:imd  Jiirie 

SUm/«de^  fiUbi  m  im  Vogtee^.-erlHCiit/iUte.Jiil^  .OweiiWiH 
faklvceen  ied  floehzeitig  ««rlttianfiadeii'  JUmm]  HeffiMf  dvuMi  .iQ^ 
■üpe  UikiBMleiDMiiiuia  117}' vu  72  (IX.  43)  den  FriodiicJ)  fam^  voo  ^ali» 
einen  Bruder  des  Grafen  6>egifriod  von  YiaiadcHitf  1^00  (wird  die  QMn  Kli»a, 
1207  die  geistlichen  Brüder  Friedrich  und  Gerliard,  Si^hne  de»  Grafen  vou 
Salm,  1210  WiihoJni  Graf  von  Salni  mit  seinem  ÖohpQ  iioinrieh  gcuii«,imt 
Zjtt  HiDuucrode  liegen  z\\-oi  Wilhelme  Vater  und  Soh^  ,l>egri^baP-  WfdM*' 
sbheinlioh  goböiaii  alle  dieao  den  GU«fe«Myoft.Ni«d#r<^]in)  und  eintcm  zwei- 
ten den  Gra£iBii  Ton  Viattdea  entepdroafieinen  Haw»  HO« !:,da||  .dvrch  weibliche 

OStttwl»-  «bMNten  aeheuik  iMiv.iit  «rilwhiiflhwi  fttif  lUilililn  dimbiHiMiuBdi 

|iAnuit  SU  hkbüi.   Därf  Wappen  tind  li^  Sfdme,  bei  Nieder-SaliQ  i>oth  [n 

i^ilber^bei  Obersalm  silbern  in  Roth  von  gpldenen  Kreuzehen  umgebep^ 

4iralrtl  von  Sayn,  de  8o}  ne,  Saines.  Auch  dieses  von  der  Burg  ^yn  bei 
Coblenz  sich  nennende  Geschlecht  wurde  cJiemaU  wegen  seiner  Besitzungen  im 
Laimgau  von  dem  lahngauischTeonradiuiacheu  Üauae  abg^lei^t,  «k^gaunt  .aber 
aonrelfiBlhafi  Too  den  Gaugnafen  im  .Auelgau  und  ^esob^l.idfft  ,  gleichen 
UigproBga  wk  daa  Püüagnten  das  eoBoniaebc»  }iß^9W.  Smi^  Ha^plpitfi,  jfig 
Ton  der  Stammboig  Sayn  nördlich  und  (iatlich  weit  ab  an  der  £|M^aWld 
£idin  (aiDoodielklkiHadafaHr).  Ebdri^ffd  der 
firader^  Hekimha  I.  a  T.  &  im  Jm  JUm  ipM  SbwbM:  Wid 
Bradep.  von  Sayn  QfuSyon  Diete  gcuumt,  mwlaci)^  elae^l^tz^  anj^cl^ 
Ursprungs  wöi^en;  waa  auch  ifarWaippen  unteivtUtat.  In  demselben  und  den 
folgenden  Jahren  werden  die  Brüder  Kberliard  II.,  Heinrich  II.  imd  Bruno 
aufgeaüirt,  vou  denen  die  beiden .  i|Iraten .  ihn»  JjUVig  j^f^  14^t  d|^,£{;ilbi- 
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«MtttüA'iiMi  l?i$«r'-iMi'LttiKm  zhfymfffUki  Bruno  IKtpst  tiat  S.  MulA^tai 
Mb  Bmh  dl8»iimdt  iEMMMif  ili  Odin  IdOö^lSM.  flUniidi  H.^ 
dw        «MMb  €kMif      MmbiDiir  «id^ift''i«  »itanhwfai'Kto»  fei 

lin  hatle>  "br^  Vwie^  4iiV'Giiiki  HoiafMi  HL  dwOrCMMt  vra  daynj 
mit  dem  dais  Haus  \tn  nächsten  Zeiträume  1946  >i4oi^li.  Eberhard  II.  gilt 
der  Vater  dee  DeutRchordens-Land^  und  llcermcisters  in  Liovland  Eber- 
h»rd  von  8Ayn  f  1258.  Da«  «tt  Fuese  dea  ßurgbergoi  liegende  Kloster 
Bwfu  gründet«  Graf  Heinrich  II.  1^)2.  Das  Wippen  dtt  ÜMUes  iii  ein 
goklener  doppelschwe^ger  Leopevd  in  Rolhi  i 

Qrafta  fti  MlMlMnf ,  de  Skboddbarg.  Die  Burg SohadMargtüi^tBehr 
eMBikt.^iiillM^im  'IBeäMU*  «UMb  Kin  fiCnSmmlem).  iNnnh.  ibr 

bcideaoBlAäMlBiddUot  lli^  .ifendC^  ^itoMBt  Mb»  aJiMelid 

VtiMtmtmmhA  »BttidvivoM«  «AbnlMi  dudi  seiielWino  GonM  tnd 
Gmich  der  6CMiimeifer  4»  WH-  waA  BMftifen^  Q^rUch  de^  der  Qrafen 

▼on  Voldena.      diese.         •  I   .  !  r 

''^  fktittM  Vtn  l^lms.  Den  Stammsitz  der  Gr&fon  v.  Solms  da«  jetzige  ßurg^ 
Solms  bei  Braanfels  (Kr.  Wetzlar)  besass  zwischen  1129  u.  1142  ein  Mar* 
qunrdus  de  Soimese  and  4)rachte  ihn  wahrscheinlich  seine  Tochter  an  den 
Grafen  Qettfried  von  Wegebenb  (Ober-  tmd  Nmiati-W^ybm^  QrQ»sh.  Hessen) 
Jwidir  «dee  Qntfto  Bo^  rvdn  Holinden  (vim  welfliMln'idieiG€afiMi  «eki  Will» 
gvMto  lMtaüie»))  «to  dte/eigaBliieiie  ftiwiiH  to^^Mt  ikwk 
MMIWiiirtI  «Itoriithai  Qm AhditB  'ibw^hwi  iit  «MiieteiBola  Oimelk 
namite  ikh  mb  lldi*»<>m8  dn«  Qnto  Im. Wilelfitiiy  doMB  beUa 
flfhiM  Baiiiik<Qnd}tMMqiltt(d'dber  ieit  lflB60n<ali  töBiSolaMl  Tm  BCer- 
qnard  ents^nroae  die  Linie  der  Gkalen'Ton  Sein«  en  Kibnigsberg,  aue  Hein- 
ricJis  Nachkommenschaft  aber  bildeten  sich  die  beiden  Zweige  Burgfiolnis 
nnd  Braimfela.  W.:  blauer  Löwe  in  Gold,  bei  der  BrauufBleiachen  Linie 
mit  . blauen  Schindeln  besäet.  ' 

<^<irifea  vet  SptileiM«  Der  Stamilisitz  ifet  Burg  Spbnheim  beimKio- 
iterlBpwihetm  (Kn  KrenznacA).  Mit  hoher  Wahrsoheinllohkeit  kamen  die 
Mf*Mden.GMcr,  -welobe  in  OnoUedit  MidorKabe  und  auf  dcteHonde* 
Mkm  Ummt  tm  Idm  ^Mi^wonmätltm  Hmb  dd  liie  QtUmt.iWmi  lU- 
Inbifg  0ilEMKi%  ^mml/lllitmM  4tt  flfiUiar;dw  AM  SfMifh^  .lOM 
Gfüf  Eberiiaid  adsntiidi  mH  dem  Gf^»  BUili»a  i«»lielMbrg,  ^ 
Lctoü  m  Kreoinndb  besase.  Sbe^  neilenbvrgiBcIte  ErlMlMBr  OMig  diese 
Gftter  an  einen  Stephan  gebracht  haben  ^  der  1075  zuerst  mit  dein  BeStt»- 
roen  von  Spsnhehn  vorkommt  und  dem  ardennischen  Hause  Vianden  »tamm- 
Terwandl  eebtint.  Meynhted  odir  Meintuurd  jiennA  «iah  1128  Qtäi  ven  ä|Muir 

Digitized  by  Google 


t«ik  von  Ilifie.u.M  OdttfiMB  Gitlim  inw  SfuMotf  iyalfr.ji  Mn  i»! 
Bnkol,  4ie  in  iton  BegicrungszeifMi  Mtmr  tmibiu^  lMi9ii».:iiiiiiM  U«- 
ktinden  auftreten.  AlbeH  Qr.     Sp.  erhielt  1197  m      Hdiorieh  VI.  die 

Bclehnuiig  mit  Monzingen.  Ludwig,  Walram  und  Heinrich  Gr.  v.  Sp.  kom- 
men 1190  —  97  vor.  Wie  Godfried  III.  Graf  von  Spanheim  durch  Adelheid 
die  saynische  Erbtochter  die  Grafechaft  Sayn  erwarb  und  dadurch  der  Ahn- 
keiT  der  noch  blühenden  ^Fürsten  yod  Sayn- Wittgenitein  'wurde,  soll  im 
niehsten  Abschnitt  geMBgt  .werden.  W.:  geeobacbter  Schild  y  der  bei  dM| 
▼erBohiedenen  Liaieii  im  niebstan  2eiAhi<iM.^wt8Qbiedeiifi  iF«dbta  .evbi^  . 

«fifnvMMiliedl,  dft  Meggi^lD^ 
(Kr.  m/Ooa^  htm  '«ndifMlMnilieb  idiriik  di» BdnA  4ntl wmüß,  tWkfttm 
Hfliarieli»  roD.'XilMOflUflDbogen  IiuI  ^j^m^  ywL.VßUmhatgim  Akt  Umm, 
Grafen  Ton  Steigerfrald  iii 'Franken -an  ida«o  iSolta'flanBtntt  ^Hftfm  vw 
Stahleck,  der  1141  die  pfalzgnifliche  Würde  am  Rhein  gegen  Otto  Graten 
von  BJieineck  in  Ansprucli  nahm,  wegen  Mordes  des  jüngeren  Otto  v.  Üb. 
und  sonstiger  Ucbclthaten  von  K.  Friedrich  I.  zum  Hundetragen  verurtheilt, 
1158  verstorben  ist.  Da  er  kinderlos  verblieb,  so  ging  dieüucg  uAtl  kleine 
Orabcbait  nach  seinem  Tode  an  den  Pfalzgraftn.  Conrad  rm ,  Hft^fmata«» 
Im  Uber  «nd  ist  bis  1801  bdm  pfiUaiacbea  Uauae  geblieben. 

m  «MtfMig,  cM  Sttnmbvg^  Siafr  itattfidw  Big  ükm  Am  amM^ 
ehen  gleiobni  Nttnöu  bei  Kiminattb.  Did.lOM  iri4ffi<ttniteii  lOnän-  BWi A 
«ad  BerM  vtm  StNBburg,  eatwader  AbttBmfenliBjie  tewümbiv**  cdlBB  Na^ 
hegaiigrafen,  tind  «i»  chigigen  haimnitin  dHarti  QjadJeahte  Jim  Bmitillin 
-war  bereits  im  12.  JahrfawidefMritn  d«  ^bieten  der*  Pfalzgrafen. 

ven  Treis,  de  Trihis,  de  Tris.  Der  Ort  Treis  mit  zwei  Burgen  an 
der  Mosel  (Kr.  Cochem)  gab  einem  Bertolfos  comes  de  Trihis  den  Namen, 
der  1122  als  ohne  Nachkommen  verstorben  gemeldet  und  als  der  lotste  Gau- 
gnf  im  Trcchir-  und  Maycnfeldecgau  au  betrachten  ist.:  S^n  Beate  :Rererbte 
lieb  auf  den  Pialzgrafen  Otto  von  Rheineck  den  älteren,  dbr  1121  von  K. 
BMA  y,  in  dar  Sliteren  . Bing  belagert  wkircb  (Bd*  i.  B.  505),  inoi.  Kam- 
pfe mit  atiacm  Qegiier  Heniami  wnBlableck  imSepi  1U9  dwBvg^^IViii 
dflm  EmbiMbof  Albaro  ton'TBar  iniLehaii  aoftn^,  ao.jeMi  tibliHidima 
HmDanii  toh  SCabkok  TAdary  -dtttiaa/ niadanun.  U50;sdaNii  te  Stt» 
Usehof  Albero  ontrieMB  waiid«:  iMK^'^'^MMgfitW^mm^lhMA 
der  neueren  ßurg  neben  der  alten  auf.  '  •  •  ' 

von  Vfidenz,  de  Veldencc,  de  Veldunze.  Die  Grafen  von  Veldena 
(Bwrg  Veldenz  an  der  Mosel  Kr.  Berncastel)  entsprangen  den  Nah^au- 
grafen.  Der  Emicho  miies,  welcher  1086  drei  Anlheile  der  Kirchen  Vel* 
4m,  Doscmonty  Mulübetm.  «nd  fiuig.  demtfiüfin  Va{dtot.jirh«tfctB  <L.&  4il) 
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lM*iBl|v^«B  IM  ybUkkaoMik  VfA^gMn  dü^  IWi  ni«  M  Vit- 
ler  d«r  Bdllw  aeMMb,  dir  sMi  IIIS  MMM^Gntf  »iliii.VitMm  mui^  «ad 
Bmicho.  woiM>B  #B'fWU^»*'Htid  RMgfd^e»  ln#k«niMD.  Oarkdi  IpGr.'k 

Y.  folgten  bis  Kam  Aussterben  dieses  älteren  Stammei  1^60  noch  drei  oder 
Tfei»^leichen  Nsmens,  die  schwer  eu  unterscheiden  sind.  W.:  blauer  Löwe 
mit'  goldener  Krone  in  Silber. 

Griff n  feil  VlAiitn,  de  Vieana,  Vianna.  ihre  leider  cmt  in  neuerer 
W(  MMtörte  Prachtbvrg  Vianden  lie^t  über  dem  Städtchen  gleichen  Na- 
«nm  m  4«r  0«r  im  Grteeb^.  Ldxenlwi^^  Mit  hoher  Weknebiblielikeii 
'dm  €hwifciil»*iiht'Art<riaflrgic  m»»jpiNmm^mX'  mit  deo  GtalMi  tdo  Bpiä- 
MiB  cfiiAi  (hMBtteev  komiit  lOM  tri»  Otflittdii-dt  Tiattm  ftr,.tei.ifiH 
Iii»  tf»  OfMair  iMftfak  iL  nib  Vimdeii  «id  GethuM  Qnd  ^ 
OMmH' folgen;  'Aie  FMMe'flSlme  gteUen 'Siegfried  Gm/  ymi'^Mm 
1106—1171,  Friedrich  Graf  von  Salm  1171  und  GottfHed  StoiimiviMr-dar 
Edelherren  von  Brandenburg  bei  Vianden.  Siegfrieds  SChnc  kennen  ietn^ 
Friearich  II.  Gr.  v.  V.  1184  und  sein  Bruder  der  Abt  Gerhard  von  Prüm 
1187  t  1212.  Friedrich  II.  hatte  mit  seiner  Gemahlin  Mathilde  die  Söhne 
Friedrich  lU.  1187  und  Gerhard  1207,  von  denen  der  Ente  bis  ins  folgende 
Jahrhundert  hinein  als  Graf  von  Vianden  Iblgle  vad  am  1200  die  BufgOD 
.DoarfdorfrumA'OwiMiiliii  Bwbimbpf  Johm»  .imk  Trier  au  hikm  änftrog. 
>Bi#  Qwiie :  Ühkn  /db  CMbiHü  i  igt»  Ite     •siithb-KUMMr-Mfa*  W;^i  «Sl- 

Um  WhrtiNH?»         d«  Btag  VktMlkug  Mer  dim'  BMmi  '|^fl^ 

•cAien  Namras  in  dör  EHfel  (Kr,  Adenmt)  nennt  sich  em  Bernard  iroo 
Virncnburg  1042 — 1061.  Ihm  folgt  1112  der  erste  Graf  dieses  Namens  f 
108Ö,  mit  hoher  Wahrscheinlichkeit  ein  Sohn  des  Pfalzgrafen  Hermann  des 
laxem bnrgischen  liauses,  da  sich  in  der  viraebargiaehen  Familie  nicht  bloss 
die^oxembargiscbon  FamiHennnnien,  eoiidte  ■  auch  ein  Theil  der  alten  PfaU- 
gmfeehafty  die  Pallentia,  d.  h  der  liaiile  nMh  Polfteoa  gönnte  Strich  swi- 
•elMft  ^er  Malte  «ad  dön  Loadhenäe  fotiMtia.  •  Hcn^  l.  iolgtan  meb- 
nre  Henaaan  bis  ins  18.  Jahrfamidert  Die  GeMdit*  iMCM  imd  IhM- 
rieh  GhrafeB  Ton  Tirneborg  tragen  1192  dem  Ef^ieehof  Joliann  von  Trier 
ihre  Burg  und  GnCieh«^  saXehen^ol  ^ermuin  C^raf  TonVima- 

barg  1209,  wie  es'sebeint  ein  Sohn  Godfrids,  pflanzte  mit  Luccardis  Gräfin 
von  Nassau  das  Haus  in  den  folgenden  Zeitraum  fort.  Als  Wappen  fUhrt 
er  einen  goldenen  Schild  mit  7  rothen  (4.  8)  Ilauten. 

vea  Wlfd,  de  VVidhe,  Wedeh.    Die  beiden  Burgen  Alt^vied  (die 
obere  ältere  hei  Nemtadt,  die  jüngere  bei  Nevioied  am   Witdbache)  sind 
£e  SUoamliiiiiser  des  GeMhiaebts,  dai  unswcifelhaft  mit  den  Gebrüdem  Si- 
-gibddo  «td  ;Bidwrin^a<^amme■^^ng»,  dwteiiK.  OttikHL  m  eiaeo  Wald 
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fm  .WM  8«Mwl,  iMIle^iaili  4iitt:  aiiite>Biih^i<l»>ifcr<ii>»  il^ $M  n ■ 

•di«.Bittto.tBorUuafd*:ll44hnIlM,  mM^tm-^im  mlrjMM'Em^ 

■Ohof  von  Cöln  115l>-1156,  denen  üdelridi  1187' «Md  Theoderifh  Gf«f 
iW*  H89  folgten.  Theoderich  tnjg  1190  seinö  Burg  Holobriche  oder  Oll- 
brtick  dem  Enibischof  Philipp  von  Göln  zu  Leben  «.uf.  Thtodeneh's  Söhoe 
sind:  Tbeodecicb  Knibiacbaf  von  Trier  1212 — 1242,  Ueot-g  der  kUbne  Kretw-  i 
fahrer,  der  mit  Wilhelm  Grafen  von  H^U^nd  1217  IJssaJ^n  eroberte  i»ad 
1219  i^r.  Damietto  lagp^ .  HüffinM  PkrcfMt  M  >8.  JMi^  ^  .QbttEDbovbMMlf  m 
gjner.iiitdiijQlhai)  €hmf  f«iii  Wied.«  oii*  dem  J^.;^  iIIIM»BmM.  mmg^ 

nt'Geldy  tSB^hj^  cwn  iBba.  (te  WieUo^?)»  imWi*^  Md#lW«pp«i- 
■iiAfiB^ep«te.id»' An  .tflifhiigt  witeden,  dais  div'FIte.dtki  Jblla»:  anfliegt 
:  WHdgfifeii,  comkes  silvestree.  Die  Wildgrafen  tragen  gleich  Tel- 
tera  den  Raugrafen  ihren  Namen  von  der  wilden  Waldgegend  zu  beiden 
Seiten  der  Nabe^  in  der  ihre  Burgen  Scbmidtburg,  EJrborg,  Dhaun,  AH- 
nod  Neubaunberg  (theä$  m  Mr^»  KMUitnach  theüs  m  der  bayr.  F/alit)  lA- 
gen.  Sie  »iod  die.  KwbJMmnieB.  dbr  Enuoihozien  CbNigtafe  \ 
Bmiok.  nedi  rtiiiw  tntnfilrfnnia  Rwirinimw  krt  Orei:  vcanPliBhairo,  baU 
.  ton  Kirberg  und  BehmidtlNiig  f  1189  geneimt,  Bnidü  dte.!e«Wi  Qwfc* 
Geriet  VW.  ¥alfaB».«irta  Iftdft  mffli:  te'Nandn  atal..Wililgiidbn  (eo-  | 
«mes  IriiieiUli)  (tad,ivtaeehle.«lm  «tf  üineBHOleMkiSelib  Obimdy.  iMhMfl 
-Ml  «imfter  84]lin  Emiob  6nif  T«il  BoinieBebiit^  dM»  8taiiitei«teDtdhr  Rwi- 
grafisn  (».  diese)  wurde.  Conrad  I.  nenal  sich  1140  u.  1158  Graf  Ton  Kir- 
berg (de  Chirberc)  von  der  Burg  über  dem  Städtchen  Kirn  a.  d.  Nahe, 
1152  comes  salvagius,  115B  c.  silvestris  imd  1160  c.  silvatieus.  Sein  Sohn 
Gerhard  1172 — 1190  aeugte  mit  einer  Tochter  Otto's  d.  Jüngeren  von  Wit- 
telabach dea  JBoJba  Codcad  IL  Wüdgiate  1194,  dee  dbe  üeee  is  de» 
■^eoden  Zeitnkni  iKtfthelü  •  . 

I      .1  1  .  •••      .        •  .  #  .  . 

Freie  und  Edellierren. 

t  .    Die  iD.inMrea^MiciiÜto  IL  mA  ISi  JaM.  M  Mtililiihldi  «■»- 

gegen  und  eugleich  vorgestdlten  liberi,  Freien,  nobilea  viri  öder  Bdefanas- 
nen  aus  welchen  wir  im  nächsten  Zeitraum  die  von  der  Ritterschaft  oder 
•dem  niederen  Adel  streng  gtischiedcnen  Edelhcrren-  oder  Dynastengeschlech- 
ter cotwickolt  sehen  werden,  sind  gleich  den  aus  ihrer  Mitte  erwachsenen 
iGrafengeaehkditenki  aia  die  diiekMi  J^aohbommen  4n  gennaaiaehen  £M*> 
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Hitutieii^  iii 'iiM  .BttdCttü  üoi' OMUftn  Uar.iliflBttvMi  l^lüktolmid 
FftoMdUfed  m^flbt  Mit  g^faiAtMi»<artiwi  ^BÜjif  Biii^«iii>Wöfii- 

sitzc  dieser  freien  GeschUefater  ai^  ihren  AUdakll^ttlttki  m  ia«!i*)Ur«mrlUi- 
cligtcn  uiid  abg^c^nsten  W^sdiluehten  der  P)ifel,  A»dönilta»^/dct  Soon- 
IIocli  -  und  Westcrwaldes.  Ein  grosser  Theil  dieser  Familien  ist  schob  in 
tii^rmi  Zeitraum  dunik  das  fränkische  Erbrecht,  wdchoi)  vinc  Gleichthci- 
lung  zuerst  «llei-  BHImä,  hernaoh  aliec^Jtoder  Ukerbiupt  ]|olilBHi>  verarmt, 
dMkrth  (ü^  Eand^bareen  in  dtti  I^ebdtaSTerl^nd  gwog^n  iite  iArtb -Lehden 
CKdUUi  ini  OmdBl  gaiiflklel  i^^^  ^Mi'  Mdwigegltedfa  iMii<*iTMi 
hatten  ib  einen  gtiOiiliGhen  FeW  «H  fiMMMir  ^  TMi  «e>4i- 
■ed»lllliM«|:  %itfcAiQfagilui^  gegtean^fthiMn.  In  .LidttilNiirg  tind 
iIMbriitfi^  juäf^lhMkkmB  lialttiüclion'  trOke  der  hmOm  md  lieheUhoUit 
der  dortigen  Herrscher  und  retteten  dadurch  eintn  Theil  ifarer  früheren  TJn- 
abhäng^keit.  In  dorn  alten  dentschen  Heerbann  nahüien  sie,  der  symboli- 
schem AufPafisung  des  Bachaen«'  und  Schwabenspiegeis  gemäss^  mich  dem  Kö- 
nige, der  im  ersten,  den  geistlichen  Fürsten,  die  im  zweiten,  den  W€(klichen, 
did  im  dritten,  ihre  R^ngalblk  mk  den  Qm^  BoaainkieB  Ibeib  im  vierten 
4tid  in  4ohm  ae  UrfimadAM  dni  Verig«li7||ewMB^  wäMl  M  itefUh 
UiMMMu  än     i  i  '  1        :  -v'      t..'  > .  '  (  :.//  i  •  Mi 

Eine  kme  Anfitfhhmg  ^mm  inim  E§AMkmJkmBii»^BmABi  diftiar 
Im  tiMebMkn^mtnmm^iMa  adfat  fMrirt^Aidenv  ivM  iMULteidfanoheRi 
(dH^  irfdijMdi  rnii  tffilil.ai  d>A  UiHeadiied  «pMMIiiii.dteKMift  oder  djw 
naetiflehen  Geschlechtern  (hoher  Adel)  nnd  MiMMArialib  nwS  BkteHäiäh 
füMerer  Adel)  finden  können)  willkommen  sein.  Liberi  müheß  und  mini- 
•■Wt'iales  geti'ennt  und  entgegengesetzt  giebt  ausser  tielcn  äneterweitipr<^n  Be- 
legstellen auch  die  Urkunde  521  (Bd.  I.  S.  &77),  Milites  üben  et  serti 
(d^<hi  iluaiileriales).J(Offlmen  rat  bei  de  Luclewig  IleUq.  YII.  p.  473. 
.  ' '-Xi  AnaemMhli  (Ihtrg  Ansänbmrg  Ormsh,  Luaeämbürp).  Humbert  113^. 
ABMte)^  (B^  uni  Fk  Atemberg  ^klkäij^.  sKnUMfaöfliehe  Bm^^ 
gnte'MBiaslDJ  D«i  liltiM  Onitf  .soMM  Tin 

gen  im  Beigiialien  hmikommeä.  HeifiA  dA'  Imigghivttf  .lufih  pne- 
iBBlnfc  Mbi  imdJTlmwüHMi  CSolMleoiiA  ]>m^ll07  güt  altf  te.%tMr  Ew- 
harda  1187  md  GroMrater  der  GeVrttder  Eyerhard  ▼.  A.  BniggMtf 't.  Mn 

OeÄ  Adelheids  von  Moleberg  1202—1229,  Otto  1206  ntid  Dßotrfch  Biachol 
veri  Utrecht  1198  f  1212,    W.r  3  goldene  MiapolWütheii  in  Iloth.  l 
•       V.  iflflon  (Stadt  imd  Burg  Arl&t\  Mg.  LuxeiiJnirg).    Wirich  1136. 

T r  lanhT ,  Esch,  Hasclv^  Hescii,  (Burg  und  Flecken  Each  cu  d. 

äMdr  .iii .{ ^wfcMi  .ea;«ntoBfaaid^>  i)oa  den  «rimbfaoiL  v^/  Asche  x 
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oder  Esch  a.  d.  Salm.  Die  FaMlie  fiihrt  auch.  d«l  Geafentitel  b.  B«  CM*- 
Imd  106d  bia  im.  BäkadOk  1086^1097.  QiMM  im.  JMmhmmmm 
mä  MiMi  68luie  GottfiM  and  HimimIi  im  GoUfM.  Um  BMi  «ri 
Heunächm  Harn  MlJiiUM^ttMtfw  1191  HoinriBk  MbKl  ISia  iFM. 
.rieh  1218.  W.:  Utel  labcrand.ioth  gestnüt 

Afpelt        .ii>pe&  in  Ltamt^gJ.  Walter  1186»  1182,  1244.  W^- 

Adler. 

Beohe  (Df.  Beck  in  Luxevihurg).  Esewart  1097.  Anselm  libor  1156 
V.  Beehingen  (Df.  Beckingen  Kr.  Merzig).    Arnold  1196. 
T.  Beflbrt  (Bg.  Bejfort  in  Luxemburg)  stammen  am  dem  Hause  Wilta. 

Walter  von  Wilta  und  fieUuct  1194.  W.t  der  «fllMob«  mih  und  goM  gd^  < 

tiieUte  Sehild  nul  nUMiMm  TUnderikvageB. 

Anoldw  de  eMtro  Bupis  (Fels),  Cooo  ftHer  täm  dt  Bdfm  U9A.  W.: 
aoHiei  AakeitotiB  k  Silber,  trie  M. 

T.  Berg  fi?<7.  Berg,  Renach  gegenüber,  Kr.  Saarburg).  Egidius  naM» 
tir  dictus  de  Walecurt  und  seine  Brüder  Johaon,  Eetner  und  Adelin  1202. 
W.:  Adler? 

V.  Bettingen  (Bg.  Bettingen  a.  d.  Prüm  Kr.  BidburgJ.  Wirich  11^? 
Theobald  1157.  Wirich  1174.  Nicolaus  1185.  Robert  oder  Robin  1234. 
Hanrieh  1384.  W.:  bkaer  im  ZiekiMk  gMchobflner  SiihitftreAlwhiMrw 
dft  SOber  Tim  rolheA  KMuehoi  ■■gehear  ' 

V.  miMh»  CiKüei  der  BOig  M  Trier}.  Ftfdete<o.  Ild9.t 

mumn  (Bg.  SrnUurn  M  WelAi^.  Umm:  UemmJ.  Gkite  1199- 
1141.  Gräfte  nobile  1191. 

Bitsch  (Feste  Bitsok  %.  d.  Vogesen  in  BrtmkreieK).  Theoderich  109B. 

T.  Blankenheim  (Bg.  und  Städtchen  x.  d.  Eifel  Kr.  Schleiden).  Mar. 
leitet  sie  von  einem  jüngeren  Sohne  der  Grafen  von  Jülich  ab.  Gerhard 
1115.  Arnold  und  Gerhard  1152.  Gerhard  1170—1212.  Conrad  nobil» 
fit  1199*  Gerhard  1225.  Ein  Zweig  ron  ihnen  sind  die  Hema  t.  d.  Sehlem 
dco«   W.:  Schwarzer  Löwe  in  Gold  mit  rothem  Tumierkragen. 

V.  Biwbtefc  (Qe§emd  vm  Trier),  Jiogam»,  Eofjim  und  Adthui  991 

T.  Bdihk  (ImieMmg).  Emmo  1196. 

BnkMli  (dMtdUH  Brimhaeh  o,  Bk  ütNamm),  Udo- 1198.  FM- 
rieh  1168. 

IT.  Bmeh  (Bg.  Bruch  Kr,  Wittlieh).  Fredelo  1135—1150.  Theoderich 
1158,  seine  Söhne  Theoderich  und  Godfried  c.  1169.  Theoderich,  Gerhard 
und  Fridelo  Brüder  1171,  Johann  Domdechant  zu  Trier  c.  1169.  Theo- 
derich nobilis  1196—1229.    W.:  6njal  schrägrechtsgebalkt  (5mal  getheilt). 

T.  Braekea  (Bf.  BIMriteken  hei  8aargemikkl    JV^wriwidb>  Kkktai^ 
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iie>  T.  4.  Bwy»  (ay  ptii»)  i»  TViwr  wi  fwrupAiohi.  Wallir  114$  «.  1190. 

Mi       1^  JRL  l^r^'^  JTr.  Jfdyii^.  Vdoold  and  Mu  8ohD 
Werner  1093-1112.  ThMderich  etm».  OqIob.  1906.  ViOnuir  1210,  Tir 

Dobüis  J230.  Theoderich  1216.  W.:  14  rothe  Kugeln  in  Qdd  (4  4  JJ»  2. 1). 

T.  Bmntberg  (ßg.  Braumberg  b.  Neuwied).  Bruno  von  Isenburg  btnte 
^egen  Ende  des  12.  Jahrb.  die  Burg  Brunißberg  unweit  Isenburg' und  nannte 
mtk  nm-  ikt  1198>-1212.  Er  begründete  die  braan»bcpig-wi#diache  L^ß 
mum  Hmmb.   W.:  zwei  rothe  Balken  in  Silber. 

T.  rniMlm  f ly.  Mrmmiktim  o.  A  ämtdtriUiken  Kr.  Simmem),  Qua- 
dolph  aobak  Tir  1008.  Ulrieh  1140-1167.  Hduidi  UW  1159.  Wärmt 
1188^1197;  'W.r  8  lObenia  H8fiMr  ki  fiotk  (8.  1). 

iMh        AmsA  a.  tk  BmtiiHkkm  i&.  6MiMiini>  H«rBMiui  llttt. 
r.      T.  Buehtim  (Lvxemburg).   Reiner  1096. 

T.  Bnobon  (Mittelrhein).    Sigebodo  1180.  * 
•      BudeUch  (Df.  BudeLich  Ldkr.  Trier).    Anselm  1140, 

V.  BiUMn  (Mittelrhein).    Hermann  1084—1103. 

Bare  (Df.  Buir  bei  Blankenheim  u  d.  Bifel  Kr.  SchUidm).  Cuno 
•MbOii.  1178.  V«ltoM  1190-1880.  £wwin  1188.  W.:  Löwa  iron  Staisfln 

y.  iBiü,  ■■HwHiin,  BwhMhchi  (Tgy.  Bm  wmktAm  Kr,  Mofftk).  Sind 
iftlt  im  Hanroi  ^  NeaflMgw,  Mm  «M  ühM  stamolwiraiidl.  IM- 

•    Ii4ed  1167.  Ebailmra  1157—78.    gebe  S(jl)ii»  Radolph  iFon  MaMberi; 

(Malberg)  1171  und  Heinrich  v.  B.  1171-1186.  Rudolph  canon.  Twnr. 
1174.   W.:  geschobener  Zickzackbalken,  bald  golden  bald  silbern  in  RoA. 

V.  Burnehoven  (Df.  und  KL  Bm'nhojen  a.  Rh.  Nassau).  Embricho  no- 
bilis  1140-49.  Embncho  und  sein  Sohn  Godefrid  oder  Gobelo  Ritter  121B. 

*  ▼.  Bnnehtid  (Bg.  Burscheid  bei  Diekirch  in  Lnooemburg).  Theode- 
rich 1122.  Jobann  öod  Oviirad  Brüder  1168.  Johann  de  Wilra  (Weiler 
Mm  Tbmm,  itmm  HffM  danelbe  Wap|Mii  iHe  Bnnohflid  MreB)  et  Bar- 
mMtk  1184«  Connid  ciäoo.  tt  anUdÜcMn»  tr«nr.  1188—1810.  Bog«ir 
1838  Ritterriditar  de»  GnMiaft  Lmembtirg,  ib  Aart  du  fai  der  FauiiiB 
erUSeh  blieb.  Die  FbrnOie  bMbt  nodi  vatv  der  niederriieiiihAen  Bitter^ 
eehef^.   (W.:  8  rothe  Seeblutter  in  Sflber.) 

de  Castro  s.  Ehrenbreitstein. 
Carelre  b.  Kavclre. 

Covern  (zwei  Burgen  Alte-  und  Neue-  oder  Nicde7'hurfj  (  overn  über 
dem  Df.  a.  d.  AMosel  Kr.  Coblenz).  Gerlaoh  von  Isenburg  erwarb  wahr- 
■efaeinlioh  durch  eine  Erbin  von  Covern  aus  «ubdumBter  Familie  die  ältere 
Bmi  g9gm  Bttd«  de»  18.  Jabib.  ikk  tim  m  Cornn  «nebeut  Qerlaeb^ 
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mit  Erzbischof  Joluuin  Ton  Trier  in  Fehde,  adr*>flliir>SMMgUi''tMb  «te 
stiir'd/ ti^e^i 'ira  iMtfmek:' ^S^tf  1^  den 
Biamiä- In* «leitete  Jakfh»/ft^  f;«^^^   W.t  A-dtet^^ohhie^  Pewe-: v  it»// 
'  -  t".  ]^ekA  (iiuvtnmsifz  itnbtkafirtt)  vi0ll<»icht  ßtäihraverwandt  niil  8dn  ^leioh- 
hamigen  Edelherren  n.  d.  Krft.   Hoinrich  über  1187 — 07,  JKpiödrirli  und 
Jii.vtaciiis  seine  Brüder  1196.    Alexandor  sein  Sohn  118^—97.  Heinrich 
t?asdD.  Mogunt.  1194.  Conrad  I209i  Sit  stiAeteH  11019^  dMlKiteter  OuHiU 
bei  Simmern  a.  d.  HundsrUekcn.  '   ■  ''       . 'i  ,  i  *'.,/  v       "    ^  M 
"  *  ^  r.  mt  fify.  'M  ßf.  mt^  d.  Muddmikkkn  Kr.ißUmmSL).^  Adai-  . 

twd'Uo?;'.:*  f  •'■      Ml  im  i'-;.'  i     -..i     hü'  .t  i»--  j 

BndeliBdffirf  (Bff,  Ünd  UfL  JDkMdbif  JCr.  ITdMM^  'Anidtf  KMttHh 
fSJ  tBid«^l^lll4^M-e9v  -PfaiHpp  md  AiMdm  1171^  Bttdafate  iMe.v  Hein- 
rieh  1181.  Walter  Philipps  Söhn  1901.  ilNiookuii  1212)  Bitiflü  lt2aK  W.: 
lilberner  Löwe  auch  mit  Krone  iii  Roth.  "-^       '^-^  *      •    ,  ,  i  ,i 

V.  DammeldÜgai  (Df.  Dnmmddingen  in  Luxemburg).    Beider. -1135.  | 
V.  Dune.  Düna  ( Bg\  und  Fl.  Daun  L  d.  Eifd  Kr.  Datm).    Das  sehr 
Bcrspliuerte  Kdeigeeobieebt  ist  echwer  von  dem  zahkeichen  Mü^tenaladel 
•gleichen  Namens/ Wappens  lind  Tielleichl  anch  ^Iei4b6i  UraprUiiglliza  'troo- 
nen.   Adelbero  1076.   Wilhelm  1192—1209.  Heimnoh  sein  YeltaBnlil9d^ 
1289.  fleholl  im.\Aätefa0».4te.lll.  MikriA  WUl^t^iSm  wmß^  Jieh  die 
IMe  üLtObentttn,  iiiduMeidKb:'d^.BaiMih  .iAiti«io«r  dart^wf.Brie 
WehM^^h.  -  W.}  k  MdeA  UftieoriMthetf.fJittt!  in\QdL  :(Voa'A^  | 
lieeh'l^lttheiMdeiirGiMtfBOfiuQa)«  •  r\  UM?  fn  OoNieidbl  ifffaiehtTiiiiiwiepem  ainr  ] 
uteahHohcifilidhV  dflas  sie  von  dtfa ;  alten  Dyna^tön  iu  jUngor^  Linie  abstieilSi^ 
di^  sie  ilelni  und  Schild  uui  einem  Bei^cicbeuj  mit  ihne^jj^ein  hut. 

pert  lüyt3.      '       ^    •  •  ■•  y 

.  /  V.  BldiflgeA        hWfiffiH  ebfUdaJ:   Cmti  1096.  » 

V.  Erei^xle;  (ß^.  Khremburg  a.  d.  M^  Kr.  &  Qomr).  Fried«idfc(  Vater 
iwd^^hii  K89^-:1197..W.».  0BM0iiM.aBhrilgrad^  aiMl«Hi» 
gDl^dtte^  Liüto  hesttit/       .  .«>       {.!.!•/  ..-r::  r..-r 

'  y,;  BwlillNIrttii».  EiffcbittoPBtrf^  HiiMhredl«Mrfn.;(1FMl« 
atoM  CoUen«  gegenüber).  Liiipoia-m29;  Lodbol^.dek'fiMttD  1169.  X4Q|teld 
1158  (seheiaeii  Markgrafen  Ton  Oestreieh  Imd'  ¥«viMttdt»  d0in£rihisehofii 
Poppe  von  Trier).  Florenz  (Graf  v.  AViedVj  1190.  Sic  aiinl  von  den  trier. 
Ministerialen  j^leidicn  Namens  zu  trennen,  da  did  Burg  i^.dME'J^te  des 
12.  Jahrhundert»  in  tricrischen  iläuden  war.    ^     /'•''«*.  • 

V.  EmOl  s.  iVschc.   , .  ,  ;         i  '>•.,:•!  -       •     •  '•  - 
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^  Wkmtinj  JtXmpti^  TtJkmttriUf  FdMi  |«trtrm  ^Oor  (Bg, 

trev.  U74^89.  HenricQs  dorn,  de  fidconia  vir.  nitibilU  1177.  H^bou^ 
1192-1206.    Theoderich  1206.  '  i 

V,  d.  F«Ut  de  Hupo  '^Z^^.  m  Fle^Jcea  Feh  oder  La  Horiiette  im  Gross- 
h$ru  Linwmimrg).  Fok»aoduß  de  Kupe  und  Tli>oodericb  i^rüd«r  Roichsmi- 
jijatiKiAtQii  U90.  jBo|rtwiQd  1194-1202  unter  trieii«ch«n  Mmisteritl«».  Don- 
nus  Arnoltel  de  B^pN' baJMt  .biftefiGifuin  veauUMrU,  Ouono  frater  ei« 
dl  Mpm>(%HgL  Mm«)  XlUf  wobmIi  alM  dat  OwMadH  dtl  firbben- 
DtfliemDwIlrde  in  dw  OndMaft  Lozembiifg  iime  Ulfee.  TUiiM  ti.  11N)0. 

«  IMibret,  VniMbMHsh,  FiedibvMht,  VteMMedi        md  FL\Fi^ 

hßßttg  o.  ^  8%«g  Kr.  AlUfikirchen)  8.  di«  Graten,  dieses  Namens. 
V.  Qandia  (Lna-emburg).    Hupo  1096. 
;     V.  Orenian  ( Bcf.  Grenzau  bei  \aüendar  Hers,  yassav)  vergl.  Isenburg. 
GllBikimh,  Grinbortä  (Bg.  Orimhurg  hei  Hermeakeü  Ldkr.  Trier). 
IfnBdriok  Bobilis  idr  et  mika  :1192r*«13l2|  JKudolph  sein  Sohn  1211.  SIb 
tmm  aMhft  BanBm  iaüBiii«^  Mnienl  »«r  irWNhi  BmgfptäSm  MM 
TirtlBfth  fifd^l  Hqg«»  lOTi,:  Gm»  IIIS. 
Hii«m  ^JTtM-Mi;.  Diepidd  lOttw  •  . 

Bwm»  Hage,  Higene,  eb'ItMilgibt  fiMw^br  /)/  BatHf  hei  Hu- 
fhitibm  A.'  ^mnoattd  öder  eUm  DVrfoHm  Hahh  rnniMÜ  des  tpäOrm  SHtaes 
MeUen  Kr.  Saarlouis).  Theoderich  Uber  1158.  Hugo  libcr  1179— 19<K)  und 
«dm  Sohn  Theoderich  120O.  Hugo  canon.  Trevir.  1229.  W.:  rother  Bal- 
fceo  in  Gold  von  rothen  Steinen  umgeijen,  Wohl  zu  unterscheiden  von  den 
Rcichsministerialeo  ▼on  Hagen  in  dn  DraieiBb  (Drmtiohenhmfn  hti  Dtmut- 
atadij, 

T.  mm  (B^  Bamm  Kr.  PtUm}.  Becel^  1058.  fiwtali  IbitorfOgt  der 
piflmiMliM'fiirdie  aft  SMhm«  1108.  i.  JUohe. 

V.  mmukUtk  (B^  HmmmrMm  a,  BJL  Kr.  IhuvM),  KiMicfte 
.Bnrggrafifa  und  BaMuminirferielai,  abetf  acboB  Wbib  mm  bolrtai  Adel  ge- 
füllt Ihgdib«it  ins,  mnyst  regnl  UB9.  Ltidwig  1146.  HarniMin  1190. 
Aniild  Borg^af  H.  ond  Johann  8«io  Bruder  1202 — 18.  Arnold  und 
Hermann  Brüder  1202.  Ludwig  vir  nobSis  1204.  Hermann ,  Arnofd  und 
Gottfried  Brüder  1218.  Daa  Geschlecht,  neben  dem  auch  zahlreicher  Mi- 
ni^tcn'aladel  niederen  Hangt  Torkonimt,  stuüteto  sieb  um  die  Mitte  des  13. 
Jahrb.  in  awei  Linien,  -Wovon  £e  Ulfcre  iitwldisehe  3  rothe  Htotiner  in 
Gold,  die  jUngm  jobentiiacbe  d  ailbene  BMmmer  »  Beth  filhrt 
XmiMMniM  (iMOuihiirff).  Ilmiil|li  lOfT. 
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nach),  ytspb  beiMeMMHen  Kl.  BRvenglflrtbdrf.  Ft$eiirfe&'  ilTO.  Wll- 
Kdm  l^Ö6<l-l!Sfll'.  W.!  «ilbeHi»  SeliMlIe      Rorti  fciieh  filaii.  GhWibd  >m 

Haminsberg  ist  ein  Herr  von  Heinsberg  bei  Aachen.      '  ' '     *  '  *• 

V.  RolieiA  {L^ixeinbnrg).  Isenbard  1194.  W.:  silberne  Schnalle  in  Roth. 
V.  Honrein  (/>/'.  Horn  hei  Simvicm  a.  d.  Hundsrück).  Gertrud  Wittwe 

von  Burchard   mit  dor  einzigen  Toclitcr  Albrada  schenken  die  Ksrohe  m 

Honimn  nach  frUnkischem  lieehte  dem  Kl.  RaTengiersburg  1136. 

V.  HoMbteh  (Df.  U^t^hmck  h€i  Ki>Hi  a,  d.  Nahe  JHMMmtft.  JMdot- 

/rfcf)-  HMdabvecht  1112.  :  -i.i.  . 

•  BuMlatoim,  Hanoldestdii,  adToctttf  (VSgta)  tto  H.  fiX^.  flitenf- 
jMm  J&;  Bemeaitd).  Scheinen  mit  den  Von  BdmKnhAtng  MI  Waden 
eines  Stunnek  Hugo  nhd  Werner  1103.  GeÜMk'von dofawvnnnberg und 
sein  Bruder  Hugo  von  Hunoldcstein  1197.  Hugo  Vöft  r.  ^H.  n.  MSDO.  Hugo 
und  Werner  u.  12()5.  Die  Burg  geh^tHe  bis  zum  Ende  dos  13.  Jahrh.  den 
Grafen  von  Castel  und  ihren  Erben  den  Grafen  von  Salm  und  waren  die 
Hunokteine  anfänglich  nur  deren  Vögte,  weihidb  auch  ihre  dynastische  Qua- 
lität schwenkt  W.:  2  rothe  Baiken  in  Gold  von  rothen  SlaiDOn  besHety  auch 
in  SUber;  «ach  swei  iiitorne  Balken  ili  Botfal  mit  aübeniM  MUtti. 

T.  Huifai,  Höre  wwfjL  Omn: 
T.  Xm  (iVaA«).  €feriMfclll&.  ' 

Stran.  HuM  <^aft^).  Waller  1158.  Walter  nobilii  im  und  äeb 
8ohA  WtkaHdi.  * 

'  v.  Imiidiwilre  [üf.  Imsweiler  bei  Hoekenhauaai  hayr.  RheinpfaUey.  Be- 
eil über  1112.  Godefridus  über  homo  et  uxor  eins  Bertha  ex  oselioribos 
miaisteriaübus  ecclcsie  Moguntiniie  orta  1145.      '  • 

V.  Inna  (Df.  Ehnen  in  Ltixeinhurg).    Wilhelm  über  miles  c.  1145. 

•  V.  Isenbug»  Iscnbürch,  Ysenbureh  (-0^.  und  Df.  Uenhwr^  Kr.  Neitr 
wied).  Ein  sehr  ausgebceitetes,  bedeutendes  Geschlecht  Reginbolt  Mitte  des 
9.  Jakriu  (L  86) ,  Regtnbold  Graf  I.  1068.  fieimbaM.  Yogt  der  trieti- 
sehen  Kiitha  1075.  Gerlach  bad:  Beginboia  BrOder  100t.'  RemboM  1088. 
Balmbiad  and  Geriaih  firftdeb  1108-1117.  BeimbiM  118L  GWieh  Vogt 
aa  HSonii^n  'llse.  Rembold  der  ake,  'Rembold  äeia  Sahn  «lid  Shlenün 
■ein 'Enkel  1187.  G^rlach  und  Reinbold  Brüder 'libeH' 1188^1145.  Beyta- 
bald,  Reymbald  und  sein  Bruder  Gerlach  c.  1145.  Gerlach,  Reinbald  und 
Siegfried  Brüder  1142.  Rembald  und  Siegfried  Brüder  11461  lleimbold 
Graf  V.  I.  1147.  Rembald  1147,  1152.  Rcynbold  über  1153.  Gerlacli  über 
homOy  Gral  im  Gau  worin  die  Burg  Nassau  lag  1168.  Reimbold  und  Ger- 
laoh  Bein  Nepote  1158.  iUiakiiid  nobtUi  1183.  Gerhob  U78^  74l  .GerlM:h 
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dfB  Hofes  Beii^  1179.   Heinrich,  Rembold  und  Bruno  1179.  Ger- 

Mtt  lW-m2.  Bdnbold  and  Brano  BrOder  1179  1197.  JTiiedrieli  cmt 
MB.  tradtt  l|ajl-rl900L  Gkriadi  und  Heianeh  Brild«,  Offldacli»  :S«hi« 
liai-»ldlO.  Bvi|iiQ.btir,  Tfaeoderidis  GiTtfen  yon  Wle4  To«liter,  gründet 
Brmwskirg  nad  die  wiediM^  gveite  Grafendynutie  lt89>-1212.  Heimlich 

und  Reinbold  1190-1212.  Reinbold  über  milos  1196-1210  mit  dorn  Sohne 
Salatin  (offenbar  nach  den»  türkischen  Sultan  Saladin,  mit  dem  die  Familie 
dnfch  die  KrcuzzUge  in  Vorbindung  (^okomnicn,  »o  genannt).  Kcüibold  uo,d 
G^riach  1192.  Bruno  und  Thiderich  i^rUdor  121U.  .Man  hat  aus  diesem 
NMiengewirrc  zwei  Hauptlinien  construirt,  abgeleitet  von  den  beiden  BrU- 
dm  Geckcb  qqd  Bembold  1092-1117.  f|er  Gwkehtaoben  Linie  lept 
tflt  meii  eb4.  GwMi  U89— 1212,  der  <|m  Mm^  ^  Coieni  b«gcaiideli^ 
HlWiGliy  dir  m  49IQ  die  lEipxg  ßrpown  .aUdlidl  rim  lamhßfig  erbei^e  und 
der  StunniTtter  der  Herreo  Ton  AnafyÜBf  der  npoh  (dttliei^iden  f  Herren, 
GmfiBii  und  Fllnlen  von  Bödingen,  der  Herren  iroe  Grensni  Sltecer  Linie, 
der  Ritter  nun  Cleeberg  und  der  Herren  von  Limburg  a.  d.  Laim  gewor- 
den ist.  Von  der  Ilembüldibchcn  Linie  dagegen  sollen  lierkommen  die  IJor- 
ren  yon  Braunsberg  später  Grafen  von  Wied,  die  Herren  von  Grenzau  .spä- 
ter Grafen  von  Isenburg-Grenzau  jüngerer  Linie  und  die  Herrea  von  Kem- 
penicb  zweiter  X^iMvtie.  Dm  Steoinnvappen  sind  zwei  Balkon,  iu  der  ger- 
inab^ben  Linie  schwarz,  in  der  reoijboUiscben  roth  in  ^ilber.  ArenfeU  und 
CfPYeRn  filhren  AH^ift  LUnbfirg  einen  ro^  und  «Ubemen  Sehacbbei^en  in 
I4«pfi>^  mit  9ol4e|ieD  Steineni  Iienlbai^-GnnnMi  den  nnd  aekwiir- 
neu  Bnlkewpliild  qnedri^  nnd  Kemfenieb  swf^  rothe  BnUten  in  Qo}d,  an* 
4ll§ipeb.  nlfe  (n»o|  LQwen,  spüter  .  einen  bj^nien  Tnnii^itogeB  belegt.  Dn« 
von  IWbm  fm  nUchat^n.  Abechnitt      ,      ,  { 

y.  lUnebre,  Kauilre,  Cavelre,  Kalre  (/>/.  Kahler  in  Imeembury).  lle- 
methis  1096.  ßolfo  1097.  Anselm  1144—1196.  Heinrich  und  Friedrich 
^irü^er  1190-1200.  Wilhelm  canon.  et  Archidiaconus  Trevir.  1181—1212. 

.,T.  Xempeniob,  Chempenich  (Bg.  und  Vf.  Kempenich  i.  d.  Eifd  Kr, 
Adenaif).  Richwip^  J^der  Mcüriedi  Grafen  von  Wied  1093.  Sigcr  1152. 
TideciGJi  und  Florens  1158..  Xbegden^  U<fO.-81.  Reimbold  1209.  £r 
WK  pieh|i4HBb:.|t«n  ÜMhlwwqia  m  ^fsok  ernten  iqcndi^eben  Heoee,  raden^ 
ein  Smr  .mik  lipe^ni^^  Er  eebeini  mif  Gem.  Hedirig  der  Tet^  der  drei 
Brildqr  iR^ymuftni  (t^  Iranbarg  1217)  von  Kempenich  123^  Ibefvleriflh  md 
Selentin  n  lein,  welehe  des  Hens  in  den  'nXehsten  Zeitraum  fortpflenitea, 
W. :  im  zweiten  isenborgischen  Geschlecht  2  roäie  Bilkett  in  Gold,  yon  Bo- 
semann  mit  einem  Löwen,  später  mit  blauem  Turnierkragen  belegt. 

T.  Kerpen,  Carpenaj  Cherpena,  Kirpeua  (i^y.  Ket^ten  bei  Hillesheim  t. 
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Namens  un  Küed^rr&elii  (Kerpen  älär  Kltatgt^fcevjpiM  dl  Brffc  Kri  Beqg- 
heim)  2U  fKmnefr.  '  Sigbert  •  1186.  Kitfriilfa«*  1186.   fteikM  ItMr  Immbo 

1142  und  1157.  Garsilius  und  Nicolaus  Reichsminisi  ll44i  '  Albero  über 
1158.  Albero  und  Theodcrlch  1171—81.  Tlieoderich  1173.  Theoderifh 
1197.  Thema«  1197.  Eine  zweite  D>Tia.stI<>,  welche  wahrscheinlich  durHi 
eine  Erbtochter  Kerpen  i.  d.  Eifel  erwarb,  gehört  dem  Hause  Manderscheki 
an;  Henricus  de  Manderschcit  alias  de  Kei^^-  Und  ^^flüddlütti  «ein  Sro- 
1212  sind  ihre  Begründer*).  W.  dieses  s^ten  Steffames  4er  'tfumder- 
Mjheidiselie  rödie,-  gescböbene  cider  iZiduucklMilkeii     WSm.     * ' ' 

f,  Uboigl  Qheriiei«,  Kerebei^  (Bg,  Kbhi^  «tet  K^'it.  4.  NA 
Kr.  KreumuuA),  IM^Mi  I18I8,  plklt^eker  ^tSkSMaih'tm-^  mMtt 
^n  jüngerer  Bokii  aiu  dett  l^grälidMni  Bame  ^vod  M3l4»Mtf  Ai'aeltt.  < 
'      V.  tKngm§Mt  {Bf,  Langvekeid  in  Lmembutg).  filscttfüi  nöibaia' li66L 
de  Lapide  s.  v.  Stein.  ' 

V.  Lare  {Eifet).    Megingoz  liber  1043.       *  '  ■ 

V.  Lnolinga  (D/.  LoUingen  in  Lva-t^mbur^.    Bithvnn  1090. 
•      Lnielbnrg,  Luccnhnrch,  Luzzenburch  {Stadt  iMxtmhurg),  Wirfcli 
nobiHs  1166.  Wirich  1184.  Johann  dericaa  ll84.  Theoderidi  lldO.  Tht^ 
derieh  CMio«.  «reyir.  1189-1209.  •  > 

T.  Mbtttf  Madelfa^  kCaleberg,  flaaberg  {ZweiBfü^  Ut^^  äkki 
nOten  eiiuaukr  heiKMurff  ^  d,'mfd  Kr.  IH^nOy).  IblV«ilger  li)l€.  AM- 
bero  1042^1.  Ottno  tmd  Adclbeto  ndtUe«  Mddr  firoM 
Ohorbiflehof  m  TW«r  l098.  GoHSM  1106.  Simoti  wad  Adelbero-'-ltOT. 
Onno  und  Folco  Brüder  de  nobilitate  1116.  Fdico  1119.  Cuno  1146— 5S. 
Cono  senior  et  junior  1171.  Cuno  junior  1169.  Alard  1169.  Cuno  canon. 
trevir.  1174.  Cono  magnus  maior  oder  senior  1171  —  83.  Eberhard  von 
Burgen^heim  (Bürresheim)  gründete  in  der  zweiten  Hälfte  des  12.  Jahrb. 
eine  zweite  D^^astie.  Sein  Sohn  Radolph  oder  RudoNiis  de  Mathelberch 
Vird  1186  ab  der  Bruder  Heinrichs  T<m  fintensheim  aufgeführt.  Rudolph  1204 
dominna  castri  de  Malbereh  vir  ingeniMt -«onditioiiis  mtd  aww  Qeinahim  Ida 
l&iterlieerai  aittser  den  BUlHien  fiteiuridik  incl  Bbttftiofd'  190^  fhnd-  Tbolildr 
A^ee,  Tenmhh  mit  TheoddtW,  dem  Bohn^  dtt  dnftn  ^MriM  twn  Am 
niid  Knrbmgy  ifMwt  aodi  nnW  dem  Vimm  tcn  tfalberi^  i>i«ln  dtttf  tOtdkt- 
stcn  Zeftraüm  vorkommt.  Neben  diesen  Stämmen  der  HUosef  BtErresheiro 
and  Are  scheinen  die  alten  Djnasten  von  Malberg  in  Cuno  d.  Oroesen 

II     I  Iii  1 1 1 1 1        III         I      .  .1   -    !'.\  ■ 

«1  Ob  jumgfm  .ibeiaiicieii  BjBipffi  .atieilunpt  und  ftlchen  d«r  cnuiiln  C^ff^eeh- 
ter  der  mite  Hodunelster  des  deatsdien  Ordens  Otto  von  Itarpen  (Kiipia»  Kyipia) 
.1^-^30Q  aiigehOrte^  ist  Mangels  jeglicher  feoanereii  Fidtt^t  nicht  nehr  in  er- 
BiitiHin. 
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(«ggotts)?  !Af^J3^  Söhac^  Bi^sicbo  und  Mcrbodo  1195  und  \n  Brunichoy 
Sohn  Friedrich  1206  fortgeblüht  zu  haben.  1194  bcsass  Bruniclio  de  Mal- 
iMn^li  0emQioschQftIicli.y|u|,  (a.  d.  Ua^9(9  BUn^heio^  die  j^ur^  Bet- 

«ftmni  fMifl».  VMRem*.  :y!(^j:PßB  WmfP:      ^too .ßtMqm^  iat 
bekannt»  Rudolph  Ton  Ualberg  (a.  d.  Haiffk9{3tti;;iBBhi9W^  e^nem 
QnkttfWk  .m  ^mmro4^  eu^lS^^  jo^  jvlji^nijQPr  u^.^jt)f9p.i^ntea  und 
XheoderipJb  von  Malb^p^g  (n,  d.iJHitqa^/Are)  ewwl^öy^en,  top 

S4<yjieo  unigeiMJji  i^tv  ;     ,  l    .  ■  '  '>  ' 

I*-  V.  |(«anl)T&  (^/'  *¥«f^*^r  GrosiJierz.  Lvxeiitburg),  Conrad  11G6.  Sein 
und  O's.  V.  M.  maximiniscbe«.  l^eifi^  ,^^  flituofCf  ^l^ge^ .f pÄi^  die  von  Lu-> 

I  ,f .  lllip4o^f(B^«d^.  Maji^orscd^h,  Mald^f^cbei  Malderschcid  {Zwei  Buv 
gßlf,  Ohtr-  und  ^ii^4er-M<^tud,^8<Jifid^  JÜU  Manderscheid  bel^r 

Ä,flIWwi*AV.,,^o»  IWifcttJiinpi^^  Qef^rd.:7fV().Jtt)i<4i  1092, 

4Jih^  I^RlIpsebofjr*  TnWtPrtm  die.  .ohv«.;IUi^  U40  iii^  I(ri^  mit  dcnj 
Grafen  Heinnoh  von  NaniQ;r.  Hf  d  Lii^^bi^  ^  nod  behiiolt  sie  für's  Ens- 
al^  Die  J9Btw  .Yerb^eb  dqn  üc^c^  vo;^  Man^erex^id,  .vop^j^enen  die  fol- 
genden geoai^pt  werden:  Waltema  liber^hoino  1142.  Richard  1157.  Wal- 
ter  upd  Richard  1169.  llclo\vid  Wittwc  von  Richard  und  ihre  Sühne  Ri- 
chard und  \\  aJter  1171  hcschcuken  da^  Kloster  Ilininie.rodo.  Theoderich 
1173.  Ai^ero  und  TheodericU  um  1180.  Walter  1184.  Tider  1194.  TI>eo- 
derich's,  llcrrei^  der  kleineron  Burg  J^anderschcid ,  Gem.  (Jertiud,  Ö«)hno 
H^ijiric^  und  Wiil^elm  1201  (die fklfy^ere.B^rg  4r^K  die  untere  oder  Nie» 
4er-MM^4^racheid  ist  später  die  gr(>a8ere  geworden.  Ipie  war  Allod,  die  Vorr 
b^ig  «^|4ti;|^l)uiguf^es,  I^^hon).  .,Winnew  Lehenmann  Theodericbs  vo^ 
KjfWm>  9^:  )^if  j?9,l9Pld  .n«d  Alh^  )litfeer  12QÜL.  Walter  und  Bic^arJ 
9t^XSXH,  y^p\tf«  V,f »Ui[»der8dicid,'  bald' von 

Kei^n  ,genaiint,y  ir9..er,  eine  neue  Dynastie  gründete ,  und  Willehin  sein 
Brn^  1^1^.  ;.W^:  go^ener  Schild  niit  rothem  geschobenen  ^oder  Zkkwk' 
balkcn,  den  dic^  Herren  von  Kerpen  in  Silber  fülircn. 

V.  Meisenbnrg,  Moyscnbunli  flig,  Meixenhurg  in  Luxiinburg).  Walter 
^176.  Waltor  von  Wiltz  und  licrtort  und  sein  Enkel  (Neffe)  Walter  von 
Mesenburg  1194.  Adelin  nobiiis  vir  1192.  Nobilis  vir  Adclinus  dominus  dq 
Mcj-scnburch  vergleicht  sich  qiit  der  Abtei  S.  Maximiu  zw.  1201  und  7. 
Gottfried  Canonieufl  su  S.  Paulin  in  Trier  .12^3,   Das  Gesehnt  führte 

einen  geseilten  Schild,  oben  roth  mit  8  sUbemen  Mejfou^  unten  golden. . 

.  II  T. IMNW>H/Merahe^*c|^;^  Mtf^ 
Urt  bei  Oreoemnaehem  m  Lmemhurg),  Reiner  1X35.  Arüold  1158.  Theo- 
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deriiifa  QDd  Herbnnd,  fieiner  und  Gflhis  Bitler  am  tMO  mwinifniidid 

V.  Merenberg  (Burg  Merenberg  hei  Weüburg  HertJ  Nas»au).  Hartrmd 
nobilis  1129.  Hartrad  Vater  und  Sohn  1141,  Ilartrad  Gem.  Ermengard 
1163.  Hartrad  und  sein  Sohn  1194.  W.:  goldenes  Andreftskreua  in  Grün 
?00  golden on  Kreuzehen  umgeben. 

V.  Mirchedeiheim,  Merkedesheim,  Merxheim  (Hg.  und  Df.  Merxheim  o. 
d.  Nahe  Ldgr.  Hessen-  Homburg),  Adalbert  und  sein  Sohn  Gerlaeh  i076i. 
Gerbeh  und  fiorich  Gebrfidor  1128.  Dm  epMen  RittatgwehMltl  üwnnC 
werfen  der  Vonunnen  rieheEUeh  iron-  Sitten  ab  und  fthrle  in  RMh  «aen  dl- 
bernen  SchrSgreebtibalken  mit  8  roihen  Boeen. 

T.  Wiberg,  MoUesberchy  Molveeberg  (Bg.  wnd  FL  MMe^g  Hm, 
Nassau).  Araelm  1084  mid  sdn  Selin  Gmitram.  Ameliii  TäM  ton  8. 
Maximin  und  dessen  Sohn  Heinrich  1123.  Heinrich  1152.  Anaelm  Mit- 
herr zu  Muttenlich  bei  Coblena  1206.  Adelheid  v.  M.  Gem.  de«  Eberhard 
Burggralen  von  Aremberg  12(>6.  Florenz  (MinisteruJe)  1206.  Floren«  (un- 
ter Freien)  1209.    \V.:  silberner  Löwe  iu  Roth. 

Monoler,  Monclir,  Mondeir,  de  Monteclaro  (Bg.  Montdair  bei  Mer- 
wig  a.  d.  Säar  Kr,  Mergig).  Erzbischof  Arnold  von  Trier  gestattete  «m  1180 
seinem  Vetter  Amulph  ron  Waleeoort  Crier.  Vogt  m  llerag  wob  einer  lo- 
thringieohen  Familie  den  feit  der  Zerettlrong  der  Boig  Scikioe  {&6bMp  Stro- 
gen der  aciiififörmigen  Geetalt  des  von  drei  Seilen  von  d^  Swtf  nmneliki- 
senen  langgestreekten  Berges)  dnreh  Ersbisehof  Poppo  haaeä  nseh  1016  trflst  | 
liegenden  Berg  wieder  zu  bebauen  (II.  101)  und  erhielt  diese  neue  Boi^ 
den  Namen  Moncler  (Montclair).  Der  Erzbischof  behielt  in  der  Burg  eine 
Hüfstätte  zur  Erbauung  eines  Hauses  und  einer  Capelle,  sowie  die  Freiheit 
der  Saar  von  jeglichem  Zoll  vor,  Verhältnisse,  die  unter  Hinzutritt  des  Mi^ 
eigenthumsy  welches  Lothringen  an  Burg  und  Berg  behauptete,  später  grosse  i 
V^erwickelungen  und  Kämpfe  hervorriefen.  Arnold  von  Mondir  und  sein 
Sohn  Johann  1195.  Johann  nobilis  1^.  Irmgard  IL  f  1218,  Toch- 
ter und  Erbin  (^e  es  scheint  Arnolds)  brachte  die  Burg  ^^eish  nach  1200 
an  ihren  Genuüü  Simon  Herrn  von  Job^üle  und  VanoonlearB,  denMdiaU 
der  Ghampagnoi  der  sich  1218  Herr  von  Monder  nennt  W.  des  malt» 
Qeschledits  nnbekannt  '  '  { 

v.  tfoscheli  Moschelo  {Fl.  Moachel  oder  Ober-Moschel  a.  d.  Alsenz  Rhein-  . 
bayem).    Nebelung  Über  lll2.         '         *   *  I 
v.  Henniche  (Df.  Nennich  a,  d*  Saar  Kr,  Merzig),  Renner  1161  and  i 
63.   Bovo  liber  1179.  ' 
T.  Veaerbvrg,  de  non»  castro,  Kuhenburch  (Bg,  Neuerburg  hei  Witt- 


Digitized  by  Google 


LXXXI 

lieh).  Lambert  «nd  Walter  Brüder  1197.  Lambert  nobilifl  1216|  tneriacher 
BarggBtsi  1222. 

V.  Hanmagen ,  Nnmaga ,  Numagia,  Naimaie  (Bg,  und  Dorf  Neumageh 
iL  MmU  Mr.  ßemamid),  StranMili  Gtmbleeiito  ist  die  obere  oder 
Allebarg  «i  Neanuig«iy  4iiX!embwgiMliee  -UieD,  die  untere  Brog  oder  der 
BL  P«teidiof  w  trieriicfaflB  fiigeMthatn.  tfehrere  MefifUed  tvf»  1103  n.  1152. 
Meffined  ead  Eheriiard  ArOder  1153  and  57.  Wirich  Uber  1158.  Mafridm 
de  Nnmaga  et  früer  «ii»  fivemrdiis  de  Bargen(8heim)  1168.  Heinrich  und 
Mafrid  canon.  trevir.  1174,  Mafred  und  Alexander  verglichen  sich  mit  dem 
Kloster  Himmerod  1173.  Hermann  1173—93.  Wiricli,  Mafred,  Alexander 
und  Henrich  1181.  Wirich  und  seine  Söhne  Tliomas  und  Alexander  1197. 
Volkuand  Kitter  (Mioisteriale)  1179.  Theoderich  1202—1207.  Mcffrid  und 
Thomas  nobilea  viri  1202.  Me£frid  1212.  W.:  vielfach  gestreift  blaa  imd 
iiifaem  mit  rothen  Heneehild.  Statt  dea  Üersechilda  mdi  ein  Schrtigredils- 
«flkflaekbalken. 

F.  imag&ä  (UuBem^).  TbSefMed  1096. 

y.  aUtevek»  Ulbnicke,  Orebarg  {ßg.  OUhrUek  Kr.  AkrweilUry  Bor. 
ehud  md  Heinriah  Brüder  walinoheiiilidi  bi»  dem  fiame  der  Ofafen  von 
Wied  lOOB.  Burchard  1119.  Theodenoh  Onrf  von  Wied  trug  sein  cnstmm 

Holebiichc,  wie  es  auf  seinem  l'atninonium  erbaut  ist,  dem  Krzbischof  Phi- 
lipp von  Cöln  zu  Lehen  auf  1190. 
V.  Orebnrg  s.  011  brück. 

v.  Oreii;  Hure,  üre,  Orun,  ürre  (7^^.  und  Df.  Ourtn  Kr.Prilm).  Cono 
and  Fredclü  1136,  Cuno  1171  und  soine  ßöhne  Cono  und  Amulph  1184, 
£gidiaa  aobilia  1210.  Arnold  um  ISOU.  W.  t  goldenes  Ankerkreas  in  Botb. 

.4t  Sit»  a.  Btain. 

Swieltii  {Oherrhein),  Beginard  Ganonieos  sa€peyer  xaA  Woibenii 
BaUdcr  1098. 

ie  Jtan  {MittO^,   Oda  Hbera  mvlicr  um  1084. 

V.  Bhemeok,  de  Rineckc,  bHregraW?  de  Rfneeke  {Hg.  Mtinet^  nntfr^ 
halb  Andernach  Kr.  Ahriceihr).  Sie  waren  o"»lniRche  Burg'ijufon  auf  der 
1164  von  Krzbischof  Reinald  von  Cöln  angefangenen  und  von  eeinem  Nach- 
folger Philipp  von  Heinsberg  vollendeten  Burg  Rheineck,  selieinen  aus  dem 
Geacbiechte  von  Ulmen  i.  d.  Eifcl  herenkommen  und  behaupteten  oder  er- 
rangen in  fortwtthrendcm  Hader  mit  ihren  Herren  die  Redite  des  hohen 
Adds.  Gott&ied  nnd  JoImbii  1190.  Beinrieb  und  Johann  1194.  Melhiide 
mit  ihren  Söhnen  Heinrich,  Conrad,  Ludfirid  und  Arnold  1194.  Johann 
1SS09.  Heinridi  Biirggnf  ▼en  Rheineok  trag  eein  Haas  )ra  Andemaeb  dem 
Enbiscbof  Johann  Yon  Trier  zu  Lehen  auf  «m  1200.  W.  geld  und  rotb 
gerantet  mit  goldenem  Sohildeehaopt. 
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7.  MßmfAm  {Bg-  vmd  SmduAm  m  Frmkreißk  «.  dL  huBeuAmrg^ 
CfreHMe).  Arnold  noUlis  m  1192— 3210.  Cono  o.  120(^.  W»  tmi  Gold 
£Iaa  5mal  gethcilt  oder  6mal  gebalkt. 

Eufas  (Saar).  Ein  Godefridus  Rufus  od.  der  llolhe  libei  miles  um  1145. 

V.  Ealant  {J^g.  lieuLand  Kr,  Malmtdij  hart  an  der  Grenze  von  Prüm). 
Tbeoderich  1171,  mit  Mutter,  Brüdern  und  Schwestern  1185.  Er  machte 
den  Kreuzzug  K.  Friedrich  I.  mit  und  blieb  Wunder  der  Tapferkeit  ret- 
richtend  vor  Accon  1189.  Sein  Bruder  Choo  u.  1^00.  W.:  blaoor  SehrSg- 
xeohtBiDckBackbalkeik  in  Gold. 

T.  BnuindflKf,  Bumeresdorp  (JE^^.  jeUU  KL  Bcwtsdorf  Kr.  Coblemm^. 
GetUch  1107  a.  d.  Hauae  Iseoburg,  GrOnder  dcii  Klotten  BoacndorC. 

*  Bnnkel,  de  Runcihele,  Bnnkella  (%.  FMem  Sunkd  <u  dL 
Lahn  Herz.  Nassau).  Sifnd  fiher  1158.  Sifnd  1191-  1209.  Sie  sind  die 
direkten  Ahnherren  sowohl  der  Fürsten  von  Wied ,  wie  des  griilliclien 
Hauses  *  Leiningen- Wcsterburcj^ ,  welche  beide  nocli  blühen.  W, :  2  auch 
3  rothc  Plähle  in  Silber,  im  reciiten  auch  linken  Übereck  ein  blaues  Quartier. 

de  Rnpe  vergi.  v.  d.  Fels. 

V.  Eoscheio,  Butiche,  Ruotiche,  IluBseio,  Rozeio,  Rocci  {Bg.  und  Weiler 
MttUich,  Itötgen,  Bou^  oder  Uoussy  bei  liodemachem  in  FrwkreiAf  hart  am 
der  Imemburgietken  Orenee),  Adelbero  dtt  gretia  pnuspoe.  e.  Fanlini  treue- 
renais  dorn,  de  Rmcheio  &e.  1086  aus  dem  £Uuue  der  Grafisn  wod.  Lazem- 
burg  vergl.  dieee.  Heaeo  1097.  Gerhardus  de  caatello  Buotiehe  1181.  Ger- 
liard  und  sein  Sobn  Hesso  Tor  1169.  G^hards  Sohn  HeMo  besobenkt  das 
Kloster  llimmerode  mit  einem  Walde  bei  Littgen  1181.  Gerhard  nobilis 
vir  1192—1207.   Johann  c-anon.  et  archidiacon.  trevir.  1200—1217. 

V.  Sabnana  (eines  der  cerachiedenen  SalM  vgl.  Grethen  von  Salm).  Ar- 
aolf  oder  Arnolt  1U36— 52. 

V.  Schindelzheim,  Schindalca,  Schindelz,  Scliinfels,  Schonfels  (Bg.  Schön- 
fde  bei  Merack  in  Luxemburg),  Giselbert  um  1160.  Tbeofrid  1182~d4. 
W.:  sehvaner  goldgekrönter  LSwe  in  Silber. 

fleUliiciibttg,  Sobonenbereh  {Bg.  und  FL  SehMerg  %.  d.  Kr. 
Malmedy).  Cono  1209.  Er  trog  seine  Burg  yoü  der  Abtei  Prttm  an  Lehen. 
W.:  roUier  SchrägreGhtttackEaekbalken  in  Gold. 

Sehwanenberg,  de  nigro  monte  (Bg.  Sehwareenherg  hei  Wadem  Kr. 
Merzig).  Gerlach  nobilis  vir  1192.  Gcrlacus  de  Schwarzinbcrch  et  fratcr 
eius  Hugo  de  Hunoldestein  1197.  Gerlach  nobiüa  vir  1201—7.  W.;  zwei 
schwarze  Balken  in  Gold. 

de  Sorenna  (Df.  Schrassig  in  Luocemburgy   Beselin  1095. 
Seieheim  (Nahe).   Hertmann  1075. 

▼.  Siebenboni»  de  Septem  fontibus  {Bg.  wtd  J)/,  Si^mbmi  oder  8^ 
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fomktimtB  Umtnibwrg).  Tidorieh  od  Mm'  um  IWL  W.:  Mmm 
Ankadurew  in  Bdih. 

T.  ttflnkirg,  Sig«sbere,  Sienperc,  Sigekberk,  Sigersberc  (Bg.  Siersherg 
h€i  BaarUitis).  Walter  und  sem  Sohn  Wilhelm  um  1140.  Arnulf  um  1180. 
Johann  nobilb  vir  1202.  Walter,  Boymund,  Reiner  und  Friedrich  ßrüder  1211. 
W.  dicsciJ  ersten  Geschlechts  unbekannt. 

V.  Sigenheim  (Pf. Senheim  «.  d.  M<K«d  Kr.  ZdL).  Winand,  Albero,  He- 
mcthüu  und  Heribert  Brüder  118U.  Albero  vir  ingenuae  oonditionis  stirbt 
auf  dcoi  Kreuzzuge  vor  1204.  Sein  Bruder  Heribert  mit  4Sölinen:  Heri- 
bert, Winand,  Friedrich  .oad  Albero  Ttti^leichen  lieh  Uber  sein  Erbe  sa 
Seniiei»  mit  dem  Kl.  Himmerode  1204.  Von  ihnen  aolieben  d)e  spüteren 
Rittergesehlechter  von  Senheim  und  Meri,  namentiJcli  die  noch  blühenden 
•  Zandt  von  Merl  herraatammen.  W.:  8  LOwen  9^  1. 

T.  ffirk,  de  Serfco,  Sirche,  Sirkeia  (Bg,  und  8tädtche7t  Sirk  a.  d.  Mosel 
in  Fttmlcreich  hart  an  der  preus/tt'ischen  Orenze).  Wirich  1122.  Heinrich 
und  sein  Öoiin  Arnold  1155.  Heinrich  noliilis  vir  I2ü2.  W.;  rother  jSchräg- 
rechtsbalken  mit  3  silbernen  Muscheln  in  Gold. 

Spicesheim  (Mittdrhein).    GottlVied  über  1158. 

V.  Stalle  (Df.  Stahl  Kr.  bidburg).  Udeibreth  1010—61.  Gottfried 
1071.   Burkard  und  Gottfried  nm  1200. 

T.  Stein  d.  h.  Obentein,  de  Ste3rna,  de  Petm,  noch  de  Lapide  (Zm»» 
Burgm  heim  Fleohen  Ohtntein  «u  d.  Nakt  in  Bmhmfdä},  Srarhard  1075. 
£berard  118g,  über  1158.  Wilhehn  1171.  Conrad  eanon.  tret.  1188.  Bret^ 
hafd  1182.  Everhard  und  Werner  Brüder  1107  tragen  ihre  Burg  Petra 
(OberHein)  dem  Brzbischof  Johann  von  Trier  zu  Lehen  auf.  Anscltu  1195. 
Wahrscheinlich  durch  eine  obersteinische  Erbtochter  gelangte  schon  im  An- 
fange dcj^  13.  Jahrh.  eine  Linie  der  Herren  von  Daun  i.  d.  Eifel  vergl.  diese 
in  den  Mit-  und  späteren  Alleiobeeitz  Ton  Oberstein,  vrahrend  die  von  Stein 
zu  einem  Uittergeschlecht  henmtersanken.  W.:  Anfilnglich  ein  doppelschwei- 
figer  Leopard  awh  mit  Krone^  epXler  ein  rolher  auch  goldgekrSnter  Löwe 
in  SUber. 

*  t.  Stik  d.  h.  Shiingniftnitein,  de  petr%  de  lapide  (Bg.  Bheingrafen- 
Jlem  hei  Kreuwiuuk  o.  d.  Nahe),  Von  den  Vorigen,  mit  denen  aie  gleiehen 
Stunmes  rind,  schwer  an  trennen.  Wolfram  Reiehsbnrggraf  an  Stromberg 
1072  90.  Wolfram  1126.  Wolfram  Reichsministeriale  1157  u.  68.  Wolframs 
Witt  wo  Luccard  und  ihre  Söhne  AVoUVam  u.  Embricho  1176.  Wolfram.s 
Sohn  Siegfrid  1179.  Sigfrid  und  Wolfram  Brüder  1179.  Sigfrids  Sr.line 
Wolfram  und  Eberhard  1179.  (  Jodebolt  1179  (wahrscheinlich  der  Stamm- 
Tater  der  Herren  von  Wigcrbach  s.  diese).  Sifrid  1192.  Wolfram us  Rhfi- 
graviua  1198.  1206.  8.  9  heir.  Gada.  Sein  avoncttluB  (Mutterbmder)  Iii 
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AU»«9  Abt,^  £b<|rbaob  ua  iUMo^Q  fodt  1208..  Mi  M^rorius  (^tv6- 
stermum)  Pliillpptu  de  Bolanden  1208.  Die  rheingrä/M»^  Wlb^  ]gelttii|[te 
■n  diese«  in.dem.lUiitUeiieil  Hmü«*  Sdm  nodi  UObeMto  Gen^Mit  durch 
dw  HeintiL  der  LiifiO«rd  T.  EahtkAio'B  HL  and  Sdiwerter  Wemen  Ü., 
<^  lelBten  Rheii^feli  dei  Siteren  HanieB  f  20/1  mit  BMiM  wrti 

Stein,  des  letztgenannten  Wolfram  Vater.  W.:  silberner  Ij5-wc.  spXter  Leo- 
pard mit  Doppeitschwt'if  in  Schwarz.    Die  ältesten  Siegel  der  Rlieingrafen 

•Wolfram  von  1206  und  Wernor  von  1233  zeigen  in  einem  und  demselben 
Felde  rechts  don  stcinschen  Löwen ,  links  aber  einen  hängenden  AdlerflU> 
gel|  den  wir  für  daa  Wappen  der  älteren  llheingraton  halten  (der  AdlerflU- 
gel  ist  im  BlteingAU;  der  eigentlichen  Heimath  der  BfaeingMifeB»  t.  B.  in 
BUdeihiiin,  lierch,  Wnldeoh  &c  veeht  su  finnse). 

T.  8tnn  (Df.  Strätam  in  Luxemhurg),  Wnkar  1096. 
T.  Ttk  (Zwei  ButgeH  imd  Df.  Trei$  «.  d.  Mmd  Kr,  CoOm},  Beide 
Burgen,  welcha  seit  11^  trierisehee  Üigentiram  waren»  mid>  dt»  Dorf  Treis 
bewohnten  TecsehiedeBe  Oeaehleehter,  wovon  eines,  wahrscbebiKch  dem  Hau!«e 
Bürresheim  cnt^prosacn,  zu  den  Kdolgedchlechtern  zählte  und  dihcr  im  nach' 
stcn  Zeitraum  den  Beinamen  Vrye  d.  h.  Freie  von  Treis  führte.  Sibcrt  voji 
Ulnu'ü  und  Everhard  von  Burgct>hcim  (Bürresheim)  halxm  die  G^-ichtsbar-  * 
kcit  in  Treis  um  11()3.   Kudolph  und  UoinridU  Um  118U. 

V.  Timen ,  de  Uknena  (Df.  und  Ug%  ülmm  <  d.  Eifel  Kr\  {Jöckern), 
Obgleich  anfänglich  Reichsministerialen,  später  zu  den  Edelherren  getthll. 
Heinrich  iipd  «ein  Bruder  Miniateriiden  1136.  Heinrich)  nein  Bruder  Ra*> 
do^  und  lehi  Sohn  Heinneh  Mitte  des  13.  Jahrb.  Hehirich  Jteichsim- 
usteriale  1142.  Heinrich  «id  Ridolph  Brttddr  1144  Hdarioli  am  uaS. 
Sibert  hat  mit  Everhard  von  Burgetsheim  (BOxrealittm)  die  Oifenäitihaikeit 
in  Treis  um  1163.  Sibrecht  um  1175.  Heinrich  um  1196.  Heinrich  von 
Ulmen  machte  den  Kj-cuzzug  Balduins  von  Flandern  1202  nach  Constanti- 
nopcl  mit  und  erbeutete  dort  (bei  der  Plünderung  der  Sophienkirche  17. 
Juli  1203  oder  12.  April  1204)  in  kostbaren  Goldschreinen  verwahrte  Re- 
liquien und  Kirchengofllsse.  Ein  solches  sogen.  Diptychon  mit  Stückchen 
des  heil.  KmpOi  schenkte  Heinrich  und  seine  Gem.  Irmgard  1206  dem  Kl. 
Stoben  (IL  275).  £e  befindet  eieh  jeirt  im  Dome  so  limborg  n,  d.  Lnhn» 
EuunnderoTaUDlimt  eiidrEroilipialikel  schenkte  Heinneh  1207  derKndie 
S.  Evcharins  bq  Trier,  ^  dritte  der  Stiftskirefa«  so  Mtlnstar-lfiffeUL  Aach 
in  der  Bnrgcapelle  m  Ulnken,  sn  Laach ,  St  Paninleon  in  Oöfai  tmd  Heie 
sterhach  wurden  Reliquien  gezeigt,  die  laut  den  Inschriften  von  Heinrich 

Von  Ulmen  in  ConHtantinopcl  erbeutet  worden  waren.  Heinrich  unter  Kciohf«- 
ministerialen  1209.  Hoinrith  uml  Sibcrt  1210.  W.:  Rautenschild  in  ver- 
achiedoueu  l^'arben,  wovon  beim  nächsten  Abschnitt  das  Genauere. 
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F.  Jb^tAa,  (D  f.  üewng  a.  d.  Mo»d  Kt,  Wittlick)  Theoderich  der  Mör- 
der des  Krzbisohofs  Cuno  mit  4  S<ilineii  1()66.  Throderich  war  Burggraf 
der  Stadt  Trier,  vielleicht  auch  luxemburgischer  AmtSTOgt.  Theoderich 
X103.    ßecclin  1158. 

V.  Useldingen  (Bg.  u.  Df.  Usseldingen  bei  Mersch  m  Lusemhiirg).  Sic 
«od  mit  deo  von  Hamm  bei  Prüm  eines  Stamme»  und  Wappens.  Ilemrich 
Ton  Hum  ppa  JN.  V.  ÜOMidiiig»  BiOder  1194.  W.  9mal  getheüt  oder  lOmal 

Vä  od«r  Tah  (Df.  Fvkm  Kr,  8tM»imrg),  Bmewiii  and  seine  ßohwe- 
MfK  Brnt^mA  1126  Qod  8a 

T.  YMlMoh,  Viscbebaeb,  Visbach  (hg.  und  Df.  FiBehha^^  in  Lvwem- 
hurg).  Udo  1112.  Tlieoderich  1122.  Wirich  1135-63.  Tlicoderich  im  12. 
Jalirh.  Vasall  von  S.  Maximin.  Tidericli  und  Bezelin  Brüder  1194.  W. : 
iwei  silberne  Fische  in  Schwarz  (Roth),  auch  mit  goldenen  Kreuzeheu  besäet 
V.  Vmflhte  auch  Wruthe  (Vf.  Frücht  bei  Em»  Herzogikwm  NasiauJ» 
llgenolf  liber  1158.    WeUel  und  Arnold  BrUder  1190. 

Wal^bMh  (Nahe).  Emicho  über  mUes  1185.  Wenihw  liber  1168. 
Hemrann  1188.  Hermann  and  Friedrieh  Qebrftder  118^. 

Wabeart  (B^  mti  Df.  WaUeom  UiLimmnSU  Ai  JMb^>.  Die- 
■M  ursprünglich  lotfaringiBche  Geschlecht  fleht  adl  alten  Zeiten  in  Verkehr 
ao  «OMrem  G^ete.  V^rnch  1107.  Ladolph  und  Simon  Brdder  1186.  Ar- 
nold Erzbischof  von  Trier  1169—83.  Arnold  1173.  Arnulf  v.  Walecurt, 
trienaohor  Vogt  zu  Merzig,  erhielt  von  seinem  \'etter  dem  Erzbischof  die 
Erlaubniss  die  Buig  Schiuc  wiederherzustellen  und  licgrüiidet  dort  die  Dy- 
nastie Moncler  um  1180  (vergl.  MoncUrJ,  Wirich  und  sein  Sohn  Theode- 
rich u.  A.  1189 — 1200.  Egidius  uir  nobilis  de  Berge  diotua  de  Walecurt 
vergleicht  sich  mit  dem  Kl.  8«  £ach«r  au  Trier  über  Rechte  an  Senaig  bei 
Thion^Ue. 

T.  Walemidi  (Df.  WdnM  o.  Her».  Noitmt)..  Lambert  homo  li- 
ber 1110. 

T.  Walterfblt  (Lwemburg).  Bertolf  und  l^win  1096. 

V.  Waltmannshausen  (vergl.  Ministerialen  und  Ritterschaft). 

V,  Warneiberg  (Df.  und  liurg  Warfflterg  im  Warndtivald,  daher  der 
Xame,  hei  S.  Arold  in  Frnnlrt'trh  hart  an  der  prenssischen  Grenze).  Ro- 
rich,  sein  Sohn  Iscnbard,  ein  jüiigi  ier  Rorich  und  Rudolph  1212.  Es  ist 
nicht  das  noch  bltthende  Geschlecht  von  Wamberg.  Das  Kühere  im  folgen» 
den  Zeitraom« 

^  ▼.  WeileriNVg  (Bg.  und  tt  We&ltrburg  im  Westerwald  Her».  Nassau). 
Dieses  in  grifliohen  Hause  Leiningen- Westerburg  noch  blühende  Edelher- 
fungeaehlMhi  k*  mit  4sn  Herren  von  Bunkal  QtM  Fttrsten  ron  WieQ  ei- 
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neB  Stunmes.  Sii^gfrid  Ttm  Bonkfll  nennt  sich  aueh  1200  de  Westerbergh, 
1219  nahm  er  das  Krens  nncj  kommt  nooK  als  Herr  von  W.  1221  Tor.  Seine 

Söhne  Siegfried  und  Theodericb  setateu  Erstcier  die  Herren  von  Wester- 
burg, Letzterer  die  von  Runkel  fort.  Vergl.  diese»  W.:  goldenes  Kreuz  in 
Roth,  von  kleinen  goldenen  Kreuzciien  umgeben. 

V.  Wierbach,  Wigerbach  (Eine»  der  Dörfer  Weyerbach  y  loahrscknnliA 
Sahir  Wey erbach  a.  d.  Nahe  Füratenth.  Birkenfeld).  Godebold  1170,  wahr- 
scheinlich mit  Godeboldus  de  petra  1179  identisch,  ^-elcher  Name  nebel 
Wappen  und  Naphbanchaft  (ttr  einen  Urapmng  aw  den  Haon  Oberstein 
(nicht  Lejen,  ine  Bodmann  de  petra  Oberselst)  aprieht  Seine  Brüder  Gott* 
fried  Domsäoger  an  Maina  1172-91  und  Eberhard  117O--0O.  0odebold 
1208.  Wie  aus  flinai  die  Herren  von  Dalberg  entqproeeen  sind,  ini  nKch- 
sten  Zeitraum.   W«:  Leopard. 

V.  WilÖ  (Bg.  und  Flecken  Wiltz  in  Luxembvrg),  WaltcruB  de  Wilt« 
et  de  Beifurt  et  Walterus  nepos  eius  de  Meisenburg  1194,  womit  zugleich 
der  Ursprung  der  Gesohleobter  Bettort  und  Meitenburg  gegeben  iat.  W. 
roth  und  gold  getheilt. 

Welff  (Ohett  LahnJ.    Wczcio  nobilis  1129. 

Velneiiiigea  (Df*  Wolmermgen  hei  Bödemaehem  im  Fraithrei^J, 
G^tlftied  Uber  1158  1580  n.  1180. 

MwUt  de  Zobere^  de  cekbrio  (Bg,  und  Dorf  ZcHfir  oder  Beimwre 
in  iMoeemhurg).  Weaelo  1135«  Weael  und  edn  Bruder  Robert  Yon  Bitün- 
gen  1194.  Alexander  12.  Jahrb.  Giselbert  canon.  trevir.  1212.  W.:  aekirar- 
zer  Löwe  in  Gold. 

niliiisterialeii  und  RMterschaft. 

Fast  gleichzeitig  mit  den  freien  rresehicehtern  (dem  hohen  Adel)  tre- 
ten in  unseren  Urkunden  nach  ihren  Wohnaitaen  benannte  Fenonen  auf, 
welche  lÜBifterialeB  (ministenales)  genannt  werden,  ein  Titel ,  der  ;einer 
Erl&nterung  bedarf.  Ministerium  d.  h.  Dienst- Anit  wurde  bereits  im  früh- 
sten Mittelalter  jedes  Amt  genannt,  welches  Jemanden,  auch  einen  Freien 
in  eine  persönliche  unfreie  Verbindung  zu  einem  Freien  stellte.  Un- 
frei war  oder  wurde  diei^cr  Diener  oder  Dienstmann.  Die  Miuistcrialitilt 
unterschied  sich  daher  sehr  von  dem  Abhängigkcitsvcrliältnlss ,  welches 
der  Lehenmann  (homo,  fidclis,  vasullus)  zum  Lelicnhcrren  einging.  Hier 
war  kein  Dienst  (miuistcrium),  sondern  in  Vertrag  zwischen  zwei  Freien 
mit  gegenseitigen  Pfli(l>t(Mi,  wenn  auch  der  eine  Freie  dem  Anderen 
iieh  ala  Y***!!  unterordnete.  Bei  der  Ministerialittt  war  nur  der  Herr 
d«r  Berechtigte,  er  konnte  den  Minieterialen  Terkaotaiy  vertaneehan,  w- 
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adMnkdi.  Der  Lehennumi  stend  unter  dem  jadicium  parium  seiner  Stan- 
des^nossen,  dem  [.eiienhof,  der  Ministerial  unter  dem  Ilofrechte  des  Or- 
tes, wozu  er  g^ehfirte.  Der  Leiionn)ann  besass  in  der  Kegel  ausser  seinem 
Lehen  noch  freies  Eigenthum  (allodium)  und  freie  Disposition  über  sein  gan- 
zes Vermögen  in  Leben  und  Tod,  der  Ministeriale  besass  Qrund  und  Bodea 
mir  fÖr  seinen  Herrn  und  durfte  ohne  dessen  Erlaubniss  weder  heirathen, 
Dodi  irgend  eine  Yenn^^aDsdiBpoation  treffen.  Von  seinem  NadUasse  aahm 
der  Herr  d«s  Bestbeopt  (Kumratfa). 

Die  ersten  Sporen  craee  h0lieren  und  gemilderten  IDnisteiudTerhiltnis- 
eee  linden  sieh  in  den  sogenannten  vier  HoÄlmtem  der  Mnkischen  Könige: 
dem  MarBchall  (mareschaicus  d.  h.  Vorstand  der  Ställe  und  des  Kriegswesens^, 
dem  Tniehsess  oder  Seneschall  (dapifer,  senescalcus,  Vorstand  der  Küche 
und  des  Hofhalte* ,  Sclienk  (pincerna,  der  iür  den  Keller}  und  Kammerer 
(camerarius,  der  für  die  Wohnung  und  die  Einkünfte  Sorge  trug).  Auch 
der  Pfalzgraf  (comes  palatii  als  oberster  Hofbeamte)  war  ursprünglich  ein 
solcher  Mimstenale.  Begreiflieh  waren  diese  einflassreiGhen  Hoftmter  bald 
der  (^egenatand  der  Bewerbung  der  edelsten  mid  vornehmsten  QeacUeohter 
and  die  mnpranglich  ihnen  anklebende  Unfreiheit  gerieth  in  VergesBenheii 
Einen  thnliehen  Yeflaiif  nahm  die  MfaiiateriaIHKt  dieser  vier  Holftmter  bei 
unseren  Fflrsteni^  den  EnsbisdbQfen  von  Trier,  COln,  Mains  nnd  den  Pfidzgra- 
fen.  Auch  hier  erwuchsen  aus  diesen  Hof  dienstleuten  die  edelsten  Familien. 
Selbst  bei  den  Grafen  und  Herren  finden  wir  später  in  ihnen  ritterbürtige 
Leute  wieder.  Ausser  diesen  voruchniercn  und  bessergestellten  Ministeria- 
len finden  sich  aber  auch  solche,  welche  zum  Kriegsdienst  und  endlich 
in  immer  tieferen  und  unfreieren  Abstufungen  noch  Andere,  die  zu  den 
niedrigsten  Leistungen,  aum  BotenUufen  und  Vieh  treiben  benutat  werden. 

Wir  haben  es  hier  Tonsugsweiae  mit  den  Ministerialen  an  than,  wel- 
che Kriegsdienste  leisteten  nnd  die  bereits  in  unserem  Zeitraum  unter 
Hinnitritt  der  unbedeutenderen  freien  FamOien  die  Rltlencluift  oder  den 
niederen  Adel  bildeten.  Unter  ihnen  unterscheiden  sieb  dentUcb  swei 
Gruppen:  die  Eeichaministerialen  (minist,  regni,  impcrilj  d.  h.  solebe  die 
direkt  unter  dem  deutschen  Kaiser  und  die  landesherrlichen  Ministerialen 
die  in  demselben  Abhän<j:i<j:keit.sverhältni3S  zu  den  Fürsten,  Grafen  und 
Herren  standen.  Den  Heichsministerialcn  ist  es  bei  uns  bei  der  zuneh- 
menden Schwäche  der  Kaisergev^alt  zum  Theil  gelungen  dem  Ministerial- 
nexus  aUanählig  einen  Lehensverband  unterzuschieben  und  sich  so  faktisch 
dem  beben  Adel  gleiebaustellen  s.  B.  die  Rheingrafen  Yom  Stein,  die 
Burggrafen  Ton  Hiammerstem«  am  Oberfbein  besonders  auffällig  die  Her- 
ren von  Bolanden,  Hanau  n.  A.  Bei  den  Ifinisterialen  der  Landesher- 
ren war  ein  aeldtfa  Emporringca  aehwieriger,  obgleich  die  Burggrafen 
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von  RhttBflek  audi  d«tilr  m  BmguA  ahgihvL  Ja  IMet  «•  A.  Imü  die 
waehseode  Uadit  des  SnliMcboii  nidit  blow  die  «tgantUch  IrieoMlMn  Ii*- 
Qistarialen  (miiusterial«  8.  Petri)  oidrt  «it  dem  Nexiu  hw»  ioadm  m 
lang  ihr  ancb ,  tbetk  durch  Üebenredung  und  Vertrag,  «beila  duMb  Q«wall 

—  beeonders  im  13.  und  11.  Jahrh.  freie  Geschlechter  in  den  MiÄMte- 
rialverband|  der  damals  sich  allerdings  schon  ganz  mit  dem  Lehensverhält- 
nisB  verschmolzen  hatte,  hineinzuzwUngon.  In  Luxemburg  und  Lothringen, 
wo  ein  sehr  zahlreiclier  freier  Lehcnsadel  den  Fürsten  schon  früh  «ur  Seite 
stand  I  hat  sich  daa  MinisterialTerhäUoiss  am  ehesten  verloren.  W^hl  aber 
findet  ea  aich  und  ewar  in  seiner  ursprünglichen  unfireien  Natu  am  Besten 
VDd  Längaten  erhalten  bei  den  Grafen  ond  Herren  und  den  fpomm  teiebe- 
freien  Klfistern  Prüm  und  8.  Maximin.  Hier  aind  aamanttteh  diefenigen 
Leute  a]a  Ministerialen  ansuaeben^  welche  hinter  Penonen  onbeirtreitbar  1m»- 
ben  Adels  oft  mit  denselben  Vor-  nnd  Zunamen  als  Zeogen  Torkommen.  Sie 
sind  als  die  Vorfahren  der  kleineren  ritterlichen  Vasallen  und  Burgmannan 
anzusehen,  welche  wir  in  der  iiiichsteu  Periode,  da  sie  oft  gleichen  Schild 
mit  den  Heireogeschlechtem  führen)  u^r  ^hwer  von  diea^  au  trennen  ver- 
mögen. 

Freb  nnd  unfreie  Kriegsleute  fanden  bereits  im  iO«  Jabrbonderto  ei> 
nen  Ibra  ungleiche  Herkunft  yermitteUiden  Stand  vor,  der  wie  das  Prie- 
stertbum  dem  GeistUeben,  dem  Layen  eine  perattnllBbe  (niemala  etbUobi^ 
kbere  Würde  verlieh  —  daa  litterliHni.  Das  Wort  Bitter  (mUea  atalt  doi 
näher  liegenden  eques  bei  uns  anent  943  [I.  241]),  findet  aieb  eeit  der  Hee» 
resorganisation  durch  K.  Heinrich  I.,  der  zuerst  eine  deutsche  Reiterei  achuti 
als  die  Bezeichnung  derjenigen  wehrhaften  Leute,  die  iluer  Ileerbannspflicht 
zu  Pferde  wohlgerüstet  mit  mindestens  einem  Diener  genügten.  Die  Kreuzzüge 
und  die  glorreichen  Siege  der  fränkischen  und  liohenstÄufischen  Kaiser  im  f^^sten 
und  Süden  bildeten  daraus  unwiderstehliche  Schaaren,  welche  die  Heldenge- 
dichte des  12.  und  13.  Jahrh.  begeistert  mit  allen  Tugenden  eines  christlichen 
Kämpfers  Tapferkeit,  Grosamnth,  Frömmigkeit  ind  Treue  schmücken.  Die 
BitterwOrde  wurde^  da  dem  tap&rn  Krieger  auch  iidiashe  Bolobnnng  in 
Gütern  und  Kosserer  Ansaeiebming  aofloss,  der  Gegenatand  des  filrebena  dsr 
ganzen  deotseben  Jugend ,  der  freien  wie  unfreien  Stände,  so  weit  ea  dss 
Vermögen  zuliees,  vom  Kaiser  abwärts  bis  zum  Bürger  und  Landbewohner. 
Doch  bildete  sich  schon  früh  —  erweislich  schon  im  11.  Jahrh.  —  aus  dem 
richtigen  Gedanken,  dass  derjenige  vorzugsweise  zum  Uittcr  tauge,  dem  eine 
ritterliche  Erziehung  von  ritterlichen  Eltei  :i  geworden ,  die  Besciirünkung, 
dass  zur  Ritterwürde  —  jedoch  ohne  Rücksicht  auf  freie  oder  unfreie  Oe* 
burt,  da  die  Mieistcrialen  mit  den  kleineren  Freien  die  Hauptsahl  atellten  — 
nni  ein  Qjfterbttrt^  (militaria)  gelangen  konnte.  0o  entstandm  also  Bit- 
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terjfewchlecliter,  iti  dciu n  (icr  Ritterstand  zwar  nicht  von  allen  das  KriegshawJ- 
werk  tieibeudoii  iduon  cr\vorl»en  war<le,  aber  bei  sonsti^r  pruter  Qualifica- 
tion  erworben  werden  konnte.  Die  Aufnahme  in  den  Ritterstand  ^ei»chah  durch 
einen  vornehmen  oder  Hltercn  iütto'  gewöhnlich  bei  besonderen  Anlässen, 
Soblachteiiy  HoobMiten ,  Türnierea  nach  erlangter  Mündigkeit,  also  bei  uns 
«wMmii  de»  21.  nad  Jthr  ttäter  gewiBM  Feierüdikeiten:  Ritfeetschlag', 
Anlegung  de»  mehwsleirteii  Wehif^nge  (dngaluiii  nnlHare),  Sporen  von 
edelem  Metall  per  Ritter  worde  durch  den  TM  Herr  und  swir 

fCT  dem  VonunBeD  suacresselolui^  Donümtf  Jetunnee  de  £Its  ist  ein 
wenn  er  auch  nicht  railes  heisst,  HcnrJcus  dominas  <le  Erenberg  dagegen 
ein  Edelherr,  der  kein  Ritter  ist.  Wird  er  Ritter,  so  nennt  er  sich  dorn. 
Henricus  dorn,  de  Erenbcrpf  oder  Henrirus  dorn,  de  Erenhere:  niiles.  Sclirei- 
ber  glaubt  bemerkt  zu  haben,  dass  Ritter  dynastischer  Herkunft,  die  als 
neehgeborene  Siihne  nicht  den  Herrentitel  fuhren  oder  solche,  die  sich  von 
Orten  nennen,  worin  m^irere  ritteriiehe  Familien  hausen,  das  mfles  in  die 
Wtle  eeliett,  tho  WOhelmns  mflet  de  ICanderscheid.  Im  Heerbann  rangl- 
len  £e  Ritter  isseftvn  sie  J^rrie  *  waren ,  im  fttnflen  nnd  die  Ifinuterialen 
eder  tNenstmannen  im  iechsten  HeerschÜde. 

Eine  Au^hlnng  aller  dieser  unendlich  zahlreichen  Geschlechter  — 
last  jedes  Dorf  unseres  Bezirks  zählt  deren,  häufig  sogar  mehrere  —  liegt 
ausser  der  Grenze  unserer  Aufgabe.  Die  Reichsministcrialen  sind  bereits 
beim  Roiohsgut,  die  trierischen  beim  Erzstifte  Trier  verzeichnet.  Hier  folge 
daher  nur  eine  kune  ErwHhnong  der  in  den  folgenden  Zeiträumen  bedeu- 
tenderen oder  bis  zur  Gegenwart  ftrigebltthten  Familien.  Man  wird  ihre 
Stunmeitae  leicht  ermitteln,  wenn  man  ihre  Namen  mit  dem  Ortnegister 
▼efgleieht. 

Da  die  fiitelkrit  der  leisten  Jahrfannderte  vielen  dieser  anfXnglieh  sehr 
nnbedeolenden  Qestililechler  einen  malten  nnci  ▼omehmen  ürsprong  ansa- 

dichten  versuchte  und  Schrifl«teller,  wie  der  durchaus  lügnerische  RUicner 
noch  heute  Glauben  finden,  so  genüge  die  Vei'sicherung,  dass  Uber  die  hier 
angegebenen  Jahreszahlen  hinaus  kein  Beweis  für  die  Existenz  einer  Fami- 
lie, über  13(K)  hinaus  aber  nur  in  den  seltensten  Fällen  eine  ansammenhän- 
gende  Filiation  oder  Stammtafel  aufzustellen  ist. 

T.  Altrei  1194  - 1206.  Gfiln.  V6gte  tw  Aadeniieh  1187.  Lenherren  T.  A. 
Trier.  Minist  1167—1212.  Afdm  in  Goblens  Trier.  Hinist.  1804.  ▼.  Aixaa 
Trier.  Mhiist  1179.  Anrefler  1148.  de  Atrio  hi  Goblena  1181  Trier, 
lüniat  1198-*-1212.  Bachem  in  Coblons  1209.  v.  Basenheim  (Baaum 
bei  Krtmmburg  Kr,  Sehleidm)  Prilm.  Minist.  1171.  Bassenheim  bei  Oob- 
len«  Trier.  Minist.  1204.  v.  Bedendorf  (Bendorj)  1179-1212.  v.  Berliagen 
1171-1202.    Bingen  (de  Pinguia)  1130.  Beichsminist.  1158.  TSgte  v.  Bingen  * 
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1189.    Boppaid  Reichimiiiiit  1006.  Spttor  in  viele  GkedODditer  gespalUpu 
Baidmilgte  d«k  1167.  t.  Briedel  1153.     BreitMlieid  Trier.  Ifinlii  1155. 
Bodauheim  (BUdetheim  hei  rrilmj  Prüm.  Minist.  1171—95.  v.  Garden  1130- 
V.  Clotten  1130.    v.  Cochem  Reichsminist.  1136.    v.  Coblena  Trier.  Minist. 
1070    1158.    Trier.  Vögte  v.  C.  1140-1212.  v.  Con2  Trier.  Minist.  1160. 

Covern  Minist.  1129—40.  v.  Cröv  1153.  Trier.  Minist.  1212.  v.  Dann 
1.  d.  Eifel.  Vom  Herrengeschlecht  zu  trennen.  Richard.  Albert  Daniel 
▼on  1136  an.  v.  Oiedendoxf  Prüm.  Minist  1136.  Bta.  Dieees  nnoh  in 
swai  JLim^  der  grttfllohen  m  Kempenieh  und  der  finilierrlidbcD  sd  Rttbe- 
nach,  blOliendeGeicIdeeht  uekmA  tob  Rdchsiiuiiisterialen  «lisiiitiiiuDen  nnd 
iBt  vielleicht  mit  den  tader.  Munsterialgescbleditecn  t;  Eech  und  BelfiBDBCein 
einei  Urspnmgs.  Ihre  noeh  wohlerhdtene  Stammburg  Ehe  bei  Hfinstei^Mai- 
feld  (Kr.  Mayen)  ^var  hh  ins  14.  Jahrli.  Kcichsgut.  Ihr  ältester  Ahnherr 
ist  Rudolf  1157.  Dann  folgen  dorn.  Elyas  custollanus  (Burgmaiin)  de  Elze 
mit  Sühnen  und  Enkeln ,  Vogt  des  Klosters  S.  Thomas  bei  Andernach  zu 
Trimps  1194.  Johann  und  Wilhelm  1202.  Jobenn  X209.  Johann  und  Peter 
Brüder  1210.  Von  der  Abtei  Maximin  trugen  sie  gegm  1200  zu  Lehea 
die  Vogtei  so  LoeL  W.:  getbeÜter  Sobild.  Bei  der  GbrafenÜnie  oben  in 
RoQx  goldener  Löwe  nnlen  Silber.  Bei  den  Freibercen  oben  tähfBmdt  LOwe 
in  Botb  nnten  Gold.  InUzdi  1171  Trier.  Miniit  .190a  liw 
teetCMi.  Von  den  dortigen  Edelberren  an  trennen  die  Tiier/Miniit  Her- 
mann, Wilhelm,  LudNvig  olfenbar  aus  dem  Hause  Helfenttein  1187—1206. 
*  V.  Esch,  de  Asche,  de  Hasch,  de  He«.  Die  Familie  blüht  noch  in  einer 
Seitenlinie.  Sie  ist  von  dem  luxemburgischen  Dynastenhauso  v.  Esch  a.  d. 
Sauer  streng  zu  sondern.  Unsere  Esch  sind  Trier.  Ministerialen,  ErbkäiQ- 
mcrer  des  Stifts  und  stemmen  von  der  Burg  Esch  oder  Udencsch  a.  d.  Salm 
(Kr.  WMidi).  Gerbardus  deAscb  minist  trevir.  1157—1162)  wahrsebein- 
lieh  derselbe  mit  Gkrhardus  esmerariaB  1160.  Odo  oder  Udo  minist  et  ea- 
merarins  Trevir.  1180-*1212.  Gerbard  1191<-6.  Ibr  Wappen:  geUieUt 
oben  in  goldenem  Feld  tan  wadiBender  rotber  LSve,  nnten  Silber  mit  8  Rei- 
hen blauer  Eisenhüte,  erinnert  sehr  an  Bit«  nnd  HeiMenstdO)  mit  denen  ne 
eines  Stammes  sein  mögen,  v.  Evernach  1130  Minist.  1140.  v.  Oondorf; 
de  Cunti-eue,  Contraue,  (luntravia  (Df.  Gondorf  mit  zwei  Burgen  a.  d.  Mo- 
sel Kr,  Mayen).  Dies  alte  Trier.  Ministerialgeschlccht  blüht  noch  in  einem 
Zweige:  den  jetzigen  *  Fürsten  v.  d.  Leyen,  welche  die  Oberburg  zu  Gon- 
dorf besessen.  Engelbert  1158-1180.  Werner  1189— 1212.  W  .:  P£sbi, 
bd  den  V.  d.  Leyen,  die  erst  im  14.  Jahrb.  mit  diesem  Unterscbeidongsoar 
men  vorkommen  und  nicht»  virie  häufig  gesebiebt^  mit  den  anderen  Familien 
de  Petra  (v.  Stein  a.  d.  Nabe  und  v.  d.  Leyen  bei  Uerzig)  an  verwechseln 
sind,  ein  silberner  Pfahl  in  Blau.      BsUtaildn»  Helpenetein  (Bg.  ütlfeti' 
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nlein  unt^r  Ehrenbreitstein).   Dieses  Geschlecht  bewohnte  die  angeblich  von 
Ei-zbischof  Hillin  von  Trier  /nr  Hülfe  von  Ehrenbreitstein  erbaute  oder  vol- 
Jcndete  Burg  gegenüber  Coblenz  und  trug  als  die  vornehmste  trierische  Mi- 
nistcrialfamiHe  das  Erbmarschallamt  rlr?  Erzatifts.    Einzelne  Glieder  nennen 
•ich  «ach  voo  Erenbreitsteiii.  W.  de  H.  1143.  Wilhelm     H.  lag  mit  K. 
Friedrich  I.  vor  UaiUnd  U6L  62.  mmiit  1187  u.  Od.  Wilhelm  und  Otto 
Brilder  1177.  Wilhelm  nnd  sein  Sohn  Johann  1179.  Wilhehn  hia  1212. 
Wilhelm,  Ludwigs  Sohn,  erbaut  nnd  dotirt  die  8.  OtwaldakapeHe  auf  dem 
Oherwerthe  oberhalb  Coblenz  1210.   LndTrfg  1180,  nobilis  tit  fwai  aehr 
autFUllig  ist!),  Gcrardus  dominus  de  H.,  Agnes  seine  Gemahlin  und  Wil- 
helm  sein  Bruder  beschenken  da»  Klt^^ter  Stuben  a.  d.  Mosel  1184.  Als 
trierische  Mai-schälle  kommen  vor  Wilhelm,  Isenbard  und  Engelbert  Brü- 
der 1152.    Wilhelm  M.  1158  und  sein  Bruder  Werner  1167.  Engelbert 
M.  1173.   Gerhard  M.  1180.  Albert  M.  Ritter  am  dieselbe  Zeit.  Die  Hei- 
fentCein  ftthrai  dnea  gedieilten  Sdiild  oben  mit  rothem  wachsenden  Löwen 
in  Gold,  tmten  fai  Bhra  goldene  Lnien  meist  4.  8.  2.  1.  de  Hocfio,  d. 
Oeren  in  Trier  Trier.  Ministerialen  lld0<-12O9.       Uaier  (de  Lesoia) 
1158<^l20e.       Logenstein  (NifderUtknatekt)  Trier.  Ministerialen  1152^ 
1212.       ludenesdorf  f Leudesdorf)  1101—1202.    Tricrisehe  Vögte  von  1. 
U69— 83.    V.  Mereig  (de  Marceto,  Marceio)  Trier.  Vögte  und  Minist.  1107, 
auch  mit  dem  Beinamen  v.  Veldeni  1183  und  mit  den  v.  d.  Brücke  (de 
ponte)  zu  Trier  stammverwandt,  v.  Merl    Dieses  Trier.  Ministcrialgeschlecht 
stammt  vom  Dorfe  Merl  (Kr.  Zell)  und  blüht  noch  in  den  *  Zandt  v.  Merl. 
Erfo  und  Werner  ▼.  M.  1120.   Ansfrid  1160.   Friedrich  1179,  minist.  S. 
Pairi  1190  u.  Ritter  1192—1204.  Werner  ond  Andreas  BrUder  nm  1200. 
Lodwig  Zant  1198.  t.  Mlesenheün  bei  Andernach  1140  Trier.  Minist  1206. 
▼.  d.  Veaerburg  bei  WittUch  (de  novo  Castro)  1132- 1210.  Der  dortige 
Trier.  Burgn^raf  Lambert  wird  1210  nobilis  genannt.  ▼.  Piffendorf  bri  Cob- 
lenz Trier.  Mtni.stcrialen  1158  -1212.  de  Palatio  (d.  h.  vom  Pallnste  in  Trier) 
1098.    Trier.  Minist,  1142.    Sie  hängen  mit  den  v.  d.  Brücke  ^de  ponte) 
zujsnmnien  und  waren  die  mächtigste  Familie  in  Trier,  vielleicht  im  ganzen 
Ensstift,  da  man  von  ihnen  auch  die  v.  Eitz,  v.  Esch  und  von  TTelfonstein 
herleitet.  Ludwig  de  P.  1103,  wird  1125  vicedominus  und  primor  Treviro- 
rom,  1131  Palatii  costos  genannt.   Er  ist  der  Boiggraf  Ludwig,  welcher 
1181  sich  dem  Ensbisdiof  Albero  entgegenstellte  nnd  ihm  die  üebergabe 
des  Pallastee  und  der  Einkünfte  des  Ersstifts,  welche  er  als  Pfand  inne  hatte, 
verweigerte.   Sein  C^esofaleoht  kommt  noch  im  nächsten  Zeitraum  vor.  Pin- 
eenae  Trevirensei  d.  h.  Trier.  Erb-Schenken  und  Miiustorialcn  lir.S-1202. 
Im  Jahre  1210  war  das  Erbschenkenamt  bei  den  v.  Pallast.  v.  Polch  1140— 
1212.  de  Ponte  (▼.  d.  Brücke)  so  Trier.  Ihre  gäualich  yersohwundene  Bmig 
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■tand  Auf  dem  reebten  Moodlvlin*  obirliiH»  dor  flitadt  und  dor  BcBck«  smehen 
Barbein  and  der  Stadtnaver  hi  ein  rdnMieB  IComment  hlneiogelMnii  Ob* 

gleich  sie  von  ihrem  ersten  Erscheinen  1098  an  nar  nnter  den  Trier.  Mi- 
nisterialen auftreten,  so  waren  sie  doch  gleich  den  ihnen  stammverwandten 
V.  Pallaste  soldirnmc  Feimle  de«  Erzstifts  und  stets  zu  Aufruhr  geneigt,  v. 
Rübsnach  1169-1210.  v.  Saarbiug  Trier.  Ministerialen  1158—1201.  Theo- 
derich  wird  1192  nobilis  miles  genannt,  was  auf  freie  Geburk  schlicssen 
lusst.  Y.  aMdeliogwi.  Tri«r.  Mlniatecialen  v.  ViUfj  «der  Orley. 

Ihr  &Umnt}t»  lag  bei  Umig  a.  d.  Moael  Im  Jahre  1199  tragen  aie  du 
ISrbkltanmereramt  T«n  Trier.  WaUeck  a.  d,  Hnndwilek«  DieMr  apeb  in 
den  •  Booi  T.  Walde«k  blähenden  ritterlichen  FamlUe  Uoplii  i^ngehtfren 
OonFsd  1120.  y.  Waltmannshausen.  Die  kleine  Burg  gleiöben  Namens  liegt 
bei  Hadamar  (Uerzofjtfmm  Nassau).  An  ihr  klebte  das  Walpoden-  (Porat- 
richter-)  Amt  der  Grafschaft  Dietz,  weshalb  die  Glieder  dieser  Familie  auoh 
Walpoden  genannt  werden,  Das  Geschlecht  hat  sich  sputer  am  Mittelrhein 
sehr  ausgedehnt  und  veraweigt  und  blüht  noch  in  den  Grafen  und  Freiher- 
ren •  Wildbott  BaiMiibeiB*  Da  der  Amtname  Walpod  bei  liel^  F»mi«> 
lien  yenehiedenen  Uxepmnga  Tnrkommty  ao  iat  nnaüglwbir  Winwr  »  die 
QeoMlogte  gekommen.  Ifan  halte  Hf  aosere  Walpodeo  m  den  Vorname« 
Friediieb  nnd  Siegfried  fest,  die  bia  loa  15.  Jahrb.  fortgeben.  Des  GeidiMit 
iet  freien  Ursprungs,  sank  aber  schnell  nr  Hiniaterialim  herab.  SiegMi 
Gebhard  und  Friedrich  v.  W.  milites  über!  besassen  einen  Anthefl  am  Dovil 
Biebernheim  bei  S.  Goar  1138.  Friedrich  und  Siegfried  Ministerialen  1191. 
Dass  der  erste  Hochmeister  dee  deutschen  Ordens  Hcnricus  Walpote  oder 
Walbote  1191  f  1200*)  der  Familie  Waltmannshausen  angehört  habe,  (Wal- 
pod  V.  Bassenheim  kann  er  nioht  gebeissen  haben  |  da  Bassenheim  erst  ura 
1360  an  die  Walpodea  kam)  kt  nicht  bewieaen  nnd  w^n  des  Yomameoi 
Heinrieb  «neb  nicdit  wahncbeinlieb*  Die  Walpoden  t.  Mainn»  in  welcher 
Familie  der  Name  Hemiieh  1286  nnd  1815  nrknndUeh  Torkommt,  haben 
iedenfalla  mehr  Ansprilchc.  Aoaier  diesen  haben  wjt  noch  gefunden  Henri- 
ena  cognomcnto  cru;^  (Kraiüch)  Walpodo  eomitia  de  Vuawbmg  I230r  Da» 
Wappen  der  Waltmannshausen  nnd  aller  daher  kommenden  WalpodeoaÄmme 
«^t^i^Tt  4,  6,  8  rothe  Stämler  in  Silber,  v.  Waltrach  Trier.  Minist.  1163— 
1199.  V.  Winningen  1150.  v.  Winterich  Trier.  Minist  1158.  v.  Wiise  (Mo' 
W€iB»  Im  CoUenMj  1208.      WittUeh  Il71-l;i06.   t.  «eU 

♦)  Die  eiuzigeu  glaubwürdigen  (^aellen  zu  dieser  Rage  sin*  der  Änctcr  Aqairinet. 
8b  906,  HwmsBn  tob  Dosliwi  caaoaioon  tme  tawiae  I.  cap.  2  Kpkome  g«- 
stomm  Pmssie  cap.  4.  Jewschiu  Kronik©  t  ftminlant  Vers  901  fgg.  und  d»»"  ^vhriit- 
tafolii  von  Olivn.  Das  -patcro  Vorkoimnt'n  von  wirkli<  hou  Bass<  nlii  iui  »utrr  den 
t>r.l»Mi^vftnUMitriiirt'rii  z  K.  Siegfried  Wulpoti  v.  Haüseuhcim  oberster  Bfittler  1864— 
'Jt>  iiat  «Uiuu  «iauiui*  im  Ordeo  die  Smjfriich»  uuserer  FanuUa  beitftriP» 
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St&dleweseil. 

IhB  SttdteffesaaL  im  oittaUieiDjniiA  Bani»  irt  bei  d«i  Mugel  von 
Orten  telbeteig^icr  Batwickeloog^  und  ^nmw  polidMlMr  Btdwtu^g  «I»  üm^ 
lieh  gloichfJirmi^t«.  Selbst  da«  uralte  Trier  hat  niemals  mehr  die  frühere  BItt- 
Uie  unter  den  Kiliueru  errelclit  und  keine  andere  Verfassung  anfj^enomnien, 
wie  alle  übrigen  Städte  und  Stiidtcheu,   die  mit  einzi^rcr  Ausnahme  von 
Wetelar,  aJlmälilig  unter  die  Herrschaft  der  Landesherren  gekommen  sind. 
Dar  j;rjMo  Tlieü  uMerer  Siädte  ist  röDiischeo  oder  noch  itevi  ^JiscboB 
Uraym^gs  lUid  aas  CMteUo^  MiKlSntotioiiMi  mul  filappenorten  «rwaehsta. 
Deonooh  M  tidi  aii^nd  «Mh  mc  die  geriikgstt  Sfttr  t»tMkm  Inrtknlio- 
otti  (D>ottrip»aniyetem)  echaHeii*)«  Alle  flgdlwiiflwiige»  borahen  enf 
deatMbea,  im  enftren  Sinne  6«idntthen  ßbruiihugcB«  Wie  benrin  beim 
Bfliohigiite  Angefahrt  wefden,  gingen  bei       Breberang  dee  linken  Rbein- 
ufers  durch  die  Fraoken  im  5.  Jahrh.  mit  höchster  Wahrscheinlichkeit  wUmmt- 
lichc  römische  Ortschaften  von  irgrend  welcher  Bedeutung  —  die  vielleicht 
schon  in  niniischor  Ztut  als  Militärstationen  oder  innerhalb  der  ^lilitärgrcnjBO 
(limes)  gelegen  zum  Staate;  in  einer  Art  vua  Donianial verband  geHandeii 
beben  mocliten  —  in  das  £igenthum  der  fränkischen  Könige  UlKjr^  irurdefi 
sogen,  fisci  regii  und  die  gense  darin  noeh  fiecbeaitoiie  liiiuwelmtieeliil^  bo- 
minei  fieedaoL  £ret  dvreb  die  fiebednagen  und  VetplMmtongan  der  meo^ 
Kugwdwn  mtii  deolMben  KlJai^e  imd  Kiieer  rind  dieea  Oite  dm  Limto- 
berrcn  onterworfen  Mrden«  Dnrevi  fisigt  eebon  «emjeltel  and  bt  anoh  dnroh 
die  Urkimden  eoMesoi,  deee  der  Gnmdeng  elmmtli^nr  milliliWiifechen 
Städtevorfassungen  nicht  die  Freiheit,  sondern  die  Dienstbarkeit  oder  das 
HSrigkeitsverhaitniss  ist.  Es  soll  aber  damit  nicht  go55a^?t  werden,  dass  diese 
Hörigkeit  überall  von  län^'urer  Dauer  und  .strenger  i  )nri  htiihrung  gew(»en 
sei.  Dennoch  hat  die  am  ^üttelrheine  gewiss  friili  eingetretene  Kinwandeining 
freier  JLeute  in  die  Städte  und  die  grosse  Milderung  der  Hörigkeit  durch  die 
geisUielien  JLaadeebenran  dieeeb  nnpfttagUch  anfimen  (betoeohtUcben)  Grand- 
chandrter  der  StXdtebildnng  niebt  «Mgememt 

An  der  Spitoe  der  aUUltiieben  Yerwaltang  elUien  IbetaU  dit  Mbuito- 
rillen:  ww  der  Ort  Beichegiit,  die  BeichaminiBteiinlen  der  «mlii 
war  er  der  landesbetrlicben  Gewalt  bereiti  nntenrorfen»  di»  Miniaterinlen 


•)  Wenn  Theoderich  i\pv  Mönrh  von  Tholoy  (Hontheim  rrodrcmitis  jk  070)  dcii  'I'hoo- 
derich  (v.  Lmiff)  den  Mönlor  dos  Krzhif^f  hofs  (  uno  von  Trier  lOr»G  praetri  tiis  ur- 
biß,  (letciibor  urhis  et  patrontts  nennt,  >o  ist  nicht  an  die  D«'fen.sorenwürdi'  (Nr  i<i- 
luischeii  Mnnicipicu  /.u  dcnkfin.  Der  roniischgi-ldhlete  M«»n<  h  ülicrsctzte  liaiuit  ilas 
deutsche  Uurggnif  oder  Vogt.  Auch  die  Herren  vou  ArciuUerg  werden  alti  liurg- 
grafen  xn  Cölu  iiraefectus  urbis  genaont 


Digitized  by  Google 


3qCTV 

d»  l«ndeiherriiclieii  Oberbob.  DieM  HolMDunisterialen,  ans  denen  eich 
gegen  Ende  mneier  Penode  die  sUidtiscfaen  RittergeBchlecbter  bildeten,  be- 
seteten  sümmtlkfae  ttidliMlian  Aemtv.  Vor  aUen  d«i  Vogt  (advoeatue), 
Burggraf  (praeÜMl»  mbii,  ▼ioeeomes,  vioedominw)  oder  Sebttltbeiii  (8cid> 

totus)  d.  h.  denjenigen  Beamten,  der  Namens  des  Hofosfaeiren  oder  sei- 
\  ncs  ObervogtH  die  Gerichtsbarkeit  übte.    Kr  wurde  stets  vom  Landesherrn 
ernannt,  Nvcnn  aucli  das  Amt  zuweilen  orblicii  geworden  sein  mag.  Unter 
ihm  bildeten  die  SchöÜ'en  (scabini)  das  eigcntliclte  Hiclitcr-  und  Verwahungs- 
ooUegiam.  Urnen  zur  Seile  standen  selbstständig  dem  lierm  rechnungsptiich- 
tig  und  weniger  mit  den  städtischen  als  den  landesherrlichen  Einlvünften  in- 
nerhalb eiMT  Stadt  betest:  die  Kellner  (eellenriii  bateUarii),  Zöllner  (te^ 
leonarü)}  Siegier  (aigillaniy  tabdlionü),  letalere  angleieh  die  QffentUehen  Mo- 
tarok  Gegen  Ende  anieree  Zeitrauns  milderte  eich  die  alte  Strenge,  dass  nur  die 
Ministerialen  die  Stadtttmter  besetaen  konnten,  inaoÜBm,  den 
coliegium  auch  reiche,  angesehene  nnd  Teratttndige  OrtsangehQrige,  die  von 
ihren  Itenten  lebten ,  aufnahm ,  jedoch  war  die  Bevorrechtung  der  Ministe 
rialen  noch  lange  Zeit  eine  ungemeine  (in  Coblonz  und  Andernach  gab  es 
noch  bis  zur  französischen  Kevolutioo  iütterbUrgermeister,  die  vor  dem  bür- 
gerlichen Bürgermeister  rangirten). 

Eine  eigentliohe  Vertielong  der  Blirgenohait  d.  h.  der  faandel-,  ge- 
werb- nnd  handwerktrdbenden  Octeemwofaner  gab  es  in  muerem  Zeitianme 
noOh  niebl,  doeh  findet  aidi  m  Trier  in  der  Mitte  des  12.  Jahrhiinderto 
bereite  eine  Spur  der  Zttnfte,  welche  in  der  folgenden  Periode  «nen  so 
groesen  Einfloss  anf  das  sMdtitehe  Wesen  Obten.  K.  Fiiedrfd)  1.  verbot 
nämlich  1157  die  AViedercrrichtung  der  communio  civium  Trevirensiuni 
quae  et  conjuratio  dicitur,  quam  nos  in  ci\itAte  distinxin.us  ....  quac  et 
postea  sicut  audivimus  reitcrata  est  ...  .  Statuentes  nc  deinccps  studio  ar- 
chiepiscopi  vel  industria  comitis  Palatini  reiteretur  (Hontheim  bist  trcv.  1. 
594)  und  Pfalzgraf  Conrad  schärfte  1161  als  Obervogt  der  tricrischen  Rir- 
ehe  den  dortigen  botgenaboe  ein,  novas  qnasdam  oonenetadhiea  et  qaedam 
iara  insolita  eoinsdam  eomnnmionis  eofort  abaaeteUen  *). 

Eigentliche  Stitdte  gab  es  in  mumm  Beaike  bie  aom  Anfange  des  13. 
Jabrlk  nnr  eine  nlUnlieh 


*)  Dass  diese  ooiyaratio  oder  connuuniu  eine  Art  Zunftvcrbindting  war,  geht  nicht 
bloss  ans  dem  gleiclueitigen  Entstehen  solcher  Verbrflderuugen  z.  B.  iu  Colo  1149 
vergl.  Lscomblet  Niedenbein.  Urknndeahiieh  L  851,  fai  Stiassbiui^  Medisia  vo  die 
Gonfimtemitas  der  Galda  gleicbgesteilt  wird,  Csmbray,  wo  die  jiirsta  eonuamio  sieh 
gegen  den  Bischof  eriiob,  sondern  aoch  ans  den  Verboten  dsfselbeB  hervor.  Kg. 
Henirich  TL  verbot  alle  conveotieala  et  coi^iuatiooes  in  den  Stidten  flbeihsiipt 
1131  s.  Perts  Germ.  Leg.  t  II.  p.  112. 
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Trier  (in  römischen  Zeiten  Augusta  Trcvirorum ,  im  Mittelalter  Trc- 
ofrica  urbs  634,  Treueri  706,  Treuiris  822,  Trcucris  civitas  842  genannt). 
Die  Stadt  kam  nach  mehreren  Theilschenkuageu  definitiv  91)2  ans  Erzstüt. 
Sie  war  naoh  den  -wiederholten  Zerstörangen  der  Franken,  Hunnen  uid 
Normannen  eigentlich  nnr  ein  groeser  Trttmmerhaofen  mit  wenigen  bebauten 
SlraaseiD  am  den  Dom  nnd  einigen  rorstadttthnHchen  HUaserreihen  nach  der 
Brilcke,  dem  enbiecbOfliehen  Pallaste  und  den  grossen  Kldstem  8.  Paulin 
vod  liazinfin  einer-  und  S.  Matthias  andererseits.   Erst  Erzbischof  Johann 
I.  fing  gegen  1200  an  den  j«tzt  noeh  Torhandenen  Stadtumfang  mit  einer 
Mauer  zu  umgeben,  ein  Werk,  das  Krzbisohuf  Arnold  II.  vollendete.  Der 
weltliche  Mittelpunkt  der  Stadt  war  das  fränkische,  seit  9(>2  aber  erz- 
bischöfliche Palatium   (eine  WJmische  jetzt    wiederhergestellte  Basilica  K. 
Constantins).    Die  Bewalirung  desselben,  insofern  der  Pallnst  nicht  dem 
Erzbischofe  selbst  sur  Wohnung  diente,  vrar  einem  Ministerialgeschleehte  de 
Palatio  anTertranty  dessen  Haupt  ab  enbischöflicher  Vicedominus,  Burggrat 
oder  Vogt  die  Stelle  des  alten  trierisehen  Gangrafen  Tcrtrat  und  den  Vor- 
ritai  bei  allen  Gerichts-  und  Verwaltungshandlungen  führte.  Er  sprach  Recht 
im  Namen  des  Erabischofr  als  Landesherren,  stand  aber  in  weltlichen  Din- 
gen mnlichst  unter  dem  Obervogt  der  trierisehen  Kirche  nnd  der  Stadt 
Trier  überhaupt,  dem  rheinischen  Pfalzgrafcn.  Die  Streitigkeiten  der  Erzbi- 
sclifife  mit  dem  mächtigen  Ge.schicchte  de  Palatio  und  die  Abtretung  der 
Obervogtoi  Seitens  der  Pfalzgrafen   1197,   veranlassten  die  Erzbischöfo  zur 
Bestellung  eines  Schultheissen,  der  von  nun  an  die  oberste  weltliche  Behörde 
in  Trier  ^ar.    Dem  Barggrafen.  nunmehr  Sdiultheisscn  Ftand  zur  Seite  ein 
ädiitf^collegium  (der  sogen*  trierische  Oberhof)  von  14  Mitgliedern,  wo- 
von  Eur  FäUong  eines  Urtheib  mindestens  7  zur  Stelle  sein  musstcn.  Die 
Hilglieder  dieser  SchSftenbank  wurden  von  den  stildtiachcn  Ministerial-  (Rit- 
M>)ge0cUechtem  nnd  bereits  im  12  Jahrh.  auch  ans  den  reicheren  BUr* 
gerfamiHen  gew&hlt.  Das  Wappen  der  Stadt  ist  St  Petras  mit  den  ScMOs- 
seln  (der  Patron  der  trierischen  Kirche)  in  nicht  fest.steiicnden  Farben. 

Alle  anderen  Orte  unseres  Bezirkes  waren  so  klein  und  unbedeutend, 
dass  sie  den  seltenen  Namen  Stadt  (civitas,  oppidum)  eigentlich  nur  deswe- 
gen trugen,  weil  sie  noch  aus  Romerzeiten  ummauert  waren. 

CebleilZ  (das  römische  castell um  Confluentes,  Construcntcs  (?)  823,  Conflucn- 
tia  959,  caatellum  u.  980,  curtis  Ck>nauentia  1018,  uilla  Confluentiac  1185)  mit 
seinem  KSnigshofe,  der  in  der  Sttdvresteoke  des  RiSmercastells  (auf  dem  so- 
gen, alten  Hofe)  stand,  war  1018  ans  Erzstift  Trier  gekommen.  Die  Stadt 
hstte  einen  sehr  beschrSnkten  Umfang.  Ausser  dem  Rffmercastell  auf  dem 
Hügel  der  Liebfranenkirche  zwischen  der  Moselbrlicke,  alten  Ghtibcn,  Plan, 
Entenpfuhl  und  Kornpforte  existirte  bloss  eine  kleine  Vorstadt  nach  S.  Cuatur 


Digitized  by  Google 


hitu   Oberster  V^gt  war  wie  in  Tj^er  der  Pfdzgrtf  b»  1197,  V«ft  der 

Graf  von  Nassau,  wahrscheinlich  als  Erbe  dei-  (jraleo  von  Arnstein.  Die 
U'iori^chu  sUldtiache  Vogtei  trugen  dagegen  die  als  triei'ischc  Ministerialen 
bereits  erwülintcn  ailvocati  de  Contiueutia ,  welche  wahrscheinlich  den  Kö- 
oigsbof  bewohnten.  Im  13.  Jahrh.  triit  au  die  t^teUo  der  Vögte  ebeuialis 
ein  cizbiscbötiicher  Schultheiss,  dem  wie  in  Trier  eia  Schüflenrnth  von  14 
Mitgliedern  (der  (Joblonaer  Oberboi)  aus  den  städtiscbcn  Ministerialen  und 
besaeren  BOiigern  untergeben  war.  GoUens  gegenüber  lag  auf  den  ünjkes 
Moeelofer  der  kleine  Ort  iMul-Mleu  (parv»  Cooflnentia  1052,  minor  U. 
1092).  Coblena  ffibrte  daa  trienaebe  rotbeKreos  infiilber  mit  in  der  Mitte 
aufliegender  goldener  Krone. 

AndfriACb,  das  rümische  xlntunnacum,  Andemacum  745  u.  1010;  Andema« 
cha  1052,  Andernach  1069,  uilla  Andernacum  1128,  Anturnacum  1145,  civitaa 
Andernacum  1171,  kam  1167  ans  Erzstift  Cüln,  nachdem  K.  Otto  III.  be- 
reits 998  den  dortigen  Königshof  (er  lag  mitten  in  der  Stadt,  wo  jetzt  die 
Post  steht  neben  dem  Ilospitalj  ans  Marieustift  in  Aacben  verschenkt  hatte. 
Das  dortige  Soböffengecicbt  ordnete  £rzbiscbof  Philip  Ton  Göb»  1171  (IL 
41),  indem  er  verbot  ärmere  Peraonen  beransnsiebeo,  aua  Ii  yetatibidigen 
angesdienen  und  reiehen  Ortsangcborigen  anf  LebeoneiL  Dieaell(fm  wur- 
den gewttblt,  ergSnaten  aieb  aber  dureb  Option,  acbwoxen  den  £id  gerecht 
und  nadi  den  Becbtsgewobnheiten  der  Stadt  Ottin  su  wtheilen.  Zu  einen 
Capitalurtheil  sollten  7,  zu  geringeren  Sachen  mindestwis  3  anwesend  seia. 
Wai'  Einer  von  ihnen  wegen  llandelsgcschüften  oder  aus  sonstigen  erhebli- 
chen Gründen  verhindert,  dem  Jahrcsgcding  vor  dem  Grafen  oder  Vogt  bci- 
zuwobncn,  so  war  er  nur  einer  Geld-  nicht  aber  Leibesstrafe  verfallen.  W.: 
daa  schwane  cölnische  Kreuz  in  silbci-n  und  hh»  gevlertetem  b'oLde,  wprauf 
kreuBweise  awei  goldene  Schlüssel  ruhen. 
0        Bepfird,  daa  rttmiadie  Bodobriga  oder  Bontobrioe,  Bodobricum  fiscva 
tefp»  820,  Bobardon  874,  villa  Boparda  991,  Bochbardon  1005,  Boppard 
1039,  Bobaidia  «.  1120,  Bobardia  txJU  rqgialia  1284,  jvar  grgii^r^Isjüob^ 
Ea  besaas  noch,  obwohl  -vielfiieh  restanrirt,  seine  sehr  atarken  rSmischen 
Mauern  in  länglichem  Viereck  (die  jetzige  Mittelstadt).  Der  Künigs^hof  oder 
das  Königshaus  lag  unterhalb  Boppard  dem  jetzigen  Mühlbade  gegenüber. 
Die  Stadt,  der  dortige  Ileichszoll  und  das  dazu  golüirigc  Gebiet  zu  beiden 
Seiten  des  Rheins  „das  Reich  von  Boppard^  genannt,  war  liciciusgut  und 
wurde  von  kaiserlichen  \  ögten^  Sobultbeiasott  und  einem  ans  den  Tnhlfrf>iT>hieD 
Heicbsrainistcrialen-Geschlecbtem  zusammengesetaten  Scbi^ffrnratbe  verwaltet» 
W.:  der  schwarze  etnköpfige  ReiebsadJer  in  Gbld. 

Uienb«!«,  LucUinburbuc  943»  Lucelenburc  1056,  IdutBelenbiirc  11  tS, 
Lmselbnro  1166  er?nicbs  albnählig  aus  der  Vorburg,  die  sieb  westlioh  von 
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dem  Schlosse  auf  dem  Hochplate»u  bildete.  Die  älteste  Ringmauer,  welche 
teil  mtoa  Grafen  Siegfried  zugeschrieben  wird,  ttmgmb,  nördlich  und  sUdr 
lieh  «a  ftoikii  FelvKnder  des  AJngtUb  MMtOMend,  in  flachem  Bog« 
diea  MiahMÜBkiroba,  den  AH-  and  Fiididuikft  aU  illetten  Thefl  d«r  Ober- 
ttedt  £nv«tert  murde  diese  kleine  Aniiedelaag  donli  die  sweito  Bin^* 
mtaapy  iralehe  «nj^blieh  eciion  unter  den  Gnha  Giselbert  mn  1060^  lieber 
aber  in  1%.  Jabrh  erbaut  wnrde  rnid  die  1120  gegründete,  11^6  (1808?)  mr 
Pfarrei  erhobene  S.  Nicolaikirche  mit  dem  Neu-  jetzt  Obstmarkte  einschlo«. 
Oestlich  der  Burg  entstand  seit  1U83  auf  dem  Plateau  des  Bocks  das  Be- 
jiediktincrklüstcr  AltmUnster  und  gleichzeitig  darunter  im  Thale  die  S.  Ul- 
richäkircbe  xoil  der  VoF»tafiit  Gruod.  W.  i  eine  sübeuM  Bing  apäter  Briicibe 
in  Roth. 

Wdriar,  Witlara  94&  (?),  Witflaiia  1145,  Wetflaria  1160,  blühte  wegen 
der  gttMtigea  Haadelalage  swieeben  Ooln  und  MitteUentMbl«id  seimett  ani 
Im  Jabre  1180  ertheilte  K.  Friedrieb  1.  borgenaibna  noatrii  de  Weliiflaria 
dia  Beebt  der  firhebong  einM  GmndsinieB  und  des  freien  Handele  wie 
Fni&fbrt  ein  Main,  verpfliebtele  jedocb  Jeden  Hofbesitaer  dem  Herrn  (d.  b. 
Qtm  dem  Kaiser)  4  Denare  Zins  jithrlich  zu  zaiilen,  woraus  sich  ergiebt, 
dass  tler  Ort  (henfalls  zu  den  P^iscalurtcn  gehörte,    lleichsvögte  über  die 
entstehende  Stiidl  waren  die  Herren  von  Merenberg,  wahrscheinlich  als  Er- 
ben der  Grafen  von  Gütaberg.    W.  wie  Boppard  der  schwane  EeiGhsadler 
in  Gold. 

Die  Büdnng  der  zahlreichen  Landsttldte  and  Stildtcben  unseres  Beairks 
ging  CKrt  in  dem  folgenden  Zeiträume  ven  den  dabei  nnd  darttberiicgenden 
laadssbeirlieben  Böigen  aiiS|  indem  diesen  oft  uralten,  manehmal  aber  erst 
deteb  dieee  Festen  selbst  (als  Yörbingen,  TbKler)  bervorgemibBen  Ansiede- 
longen, eine  an  diese  Bugen  sieb  anleimende  Beisstigung  und  gewisse  Frei- 
bfliten  gestattet  worden. 

Architektonisch  boten  die  Städte  unserer  Periode  eine  eigenthüniliche 
Mischung  romanischer  und  altgermanischer  Bauweise.  Die  steinernen  Ge- 
bäude —  deren  man  indessen  nicht  allzuviclc  zählte  —  waren  näralicli  mehr- 
stöckig mit  rundgeechlossenen  Thüren ,  gekuppelten  Fenstern  (2  oder  meh- 
rere mit  SUulchen  in  der  Mitte  durch  B(Sgen  verbunden)  in  kleinen,  aber  oft 
sehr  aierlieb  bebandelten  VerbKltnissen  nntcr  Schieferdächern  aufgeführt.  Ne- 
ben ibnes  berrsefaten  in  der  Mebnabl  tot  die  ebne  irgend  einen  Baopian  nneb 
gaUiselier  «nd  germanisolier  Sitte  in  Holabaa  oder  Facfawerk  breit  bbgebger- 
tCB  mit  Btrob  gedeckten  Htffe  mit  ihren  Wirtbschaftsgebinden  nnd  weiten  selbet 
ionerbalb  der  Stadtmauer  liegenden  Feldmarken  und  Wingertcn,  da  die  sttldti- 
sehe  Bevölkerung  neben  dem  llaiulel  und  Gewerbe  auch  noch  den  Ackerbau  be- 
stellte. Die  Handwerker  thaten  sich  in  eigenen  Gassen  ansammen,  wo  sie  ihre 


Digitized  by  Google 


Wdaren  in  budenSJmlicii  neb«n  einanderliegenden  Bäusche«!  (Gademen)  feilbo- 
ten. Nur  venig  überragten  die  räumlich  noch  sehr  beeeheideDan  Kirchen  mit 
üireü  Biauipt  ah^oblossenen  ThüBmaD  diese  nitdrigfn  uimI  ■■ulfpiitiiii  Ge- 
bäudegroppen.  Waren  ätadtnoMiern  vorhanden  —  in  den  maiitei  FkU« 
fnflgte  nr  UauobUeira^g  fein  mpaUisAdirtar  firdaitfuvrf  nak  Qnhm  — 
M  cdnMvten  ^en  teeh  ibf  Torüefffiidiet  Material  luul  di«  fibenu»  Mf^OI- 
^  Awfttbro^  4it  Mgltti.  (3hifman«r««rin  (opns  «ni^edtob)  an  rii-  1 
■hmImb  Uispruiig.  OoboA  £ng  maA  an  di«  awMt  d»i»  atai  Baring  Ut-  I 
gttidtA  VoiMBdta  duBoh  neoo  Unittaueruogaa  sishar  m  tttUan. 

BfttterMiAe  imd  BodeiiTerliftlfiiiMe  lllie Aanpi. 

In  noch  verstiirkicrena  Gra4e  wie  das  Städtcwescn  benihcn  die  bäuer- 
lichen V^ftUaiiM  maum  Bcwrki  aaf  uni»ittiigliaber  itfrtglMil  ador  Um- 

Freiheit. 

Pill  frlilriiiihnii  Frfthrrnr  hfilrin    riniirlnn  irnnip  mmnlmn  rfliaiif  hfi  ndir 
Ildlo-rlhaMiAPaiBUH»!  (fionaiii  a^nvivaa        ««wia  die  «KbUgorai  giiiaa 
aiMhaa  G4iohMit«r  dai  Uakan  RMnnittB,  irelahe  «oh  das  JüniMiiMtii  dm 
FVaakao  im  4,  u&d  5.  Jalurfa.  an^oAilaNeB  liatten,  ausgenoBHaeo  —  die 

ganze  auf  diem  linkeo  Rlieinufer  vorgefundene  Bevölkerung,  mochte  sie  nun 
römisclicn,  gÄÜifieheii  oder  germanisdien  Ursprungs  aoin,  ihrer  yMtsiin liehen 
Buliiiii^.-i^koit  unterworfen  und  zwar  in  der  Art,  dass  sich  die  fränkischen 
Krieger  (bei  der  histoiisoh  feststehenden  numerischen  Schwäche  dieses  Volks- 
«tiiBias  —  AugusUa  Thierry  nimmt  die  Zahl  der  frAnkiachen  Krieger,  die 
Gallien  eixiberteu,  auf  1()0,<X)0  Mann  an  —  in  einer  nach  dem  inneren 
Gallien  imiaer  abaebinaodea  i>ichtj0kail)  Ütier  4a8  gaaaa  hmd  verthcttm. 
Die  yaeaoren,  besser  gekfeaen  OrtaeMfiett,  i>eiaBdcnB  eoldi^  in  deren  Ittfce 
bedeutende  Waldoompleze  erhalten  waren,  blieben  4em  KM^e  reeatPirt 
iihd  wurden,  wie  wir  oben  gesehaa  haben)  fieoi  Mgü  oder  Beidttdonainea. 
Von  deia  Beete  eignete  aieh  dar  fireia  Ffaske  ao  vkH  an  ale  ihm  baKeble, 
sein  Stammeshaupt  ihm  bcliese  und  der  fränkische  Nachbar  ihm  nicht  strei- 
tig machte.  Am  liebsten  wiililte  er  die  Hochebene  der  Eifol,  Aidennen,  des 
Hundsrückens,  die  Schluchten  des  Soon-  und  Hochwalds,  deren  Anblick  und 
Klima  ihm  am  Lebendigsten  «lie  rauhen  Waldhügel  und  Wieseobäobe  sai« 
tier  recht.srheinischen  Heimath  im  Westerwaide  an  der  Si<(g  wd  im  Saaer- 
kade  ins  Gredttchtnias  Euriickrieien.  Dort,  nbi  nemns  et  pratum  ^laoeit,  aia' 
•delle  ekh  der  fritnkieaha  SntgBit  mH  Weib,  Kind,  nitgebKadiAMi  ^mmmu- 
eahem  Gefdnda  and  ^lUeahes  Kth^/tgäUmgamk  unter  dar  HhnggehUflUaan 
altan  Baf^Slkerung  an,  aaSgUehet  ^eaBbiedeu  tarn 

ooin  eieh  nar  anm  Eaeoff  aad  Gerieht  vareinigte,  abor  aooh  «ntfatnter  -aeo 
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grit«P«mi  Orte»  «cbftltni  htJbm  moobto.  SAr  l«M  ihn  dio  NtoUm^bli^t 
dir  WMfder,  wo  Jagd  d«ii  SrMts  t«r  4l»  gf««hrto»  a/9eh  iraidip 
taeh  die  a^wp  vorltandviiaD  Villen  >  OSiftf  und  Wallir  dar  Ml|#r«»  Bi- 

T^kfruDg  nkdit  TevBcliiiiKht 

Dieser  fränkische  Wohnsitz  ist  der  Frohrthof  vom  gothiseben  Frauja 
d.  h.  der  Herr  (cui  tis  doujiniculiH,  ligmus  Dominica),  der  Saalbof  (sala^  cur- 
Ü6  salaricius),  genau  entsprechend  dem  Königshoto  hei  den  Reichsgütern. 
£jc  bildete  das  Haupt,  den  Mittvlpuokt  des  ganzen  Beütoai  des  freien  Man- 
ila oder  des  ihm  poUtisch  gleichstehandea  FUialeni  nur  mit  dem  UAta^> 
s^hieda^  daat  Latatarar  nela  FrolmbSfOi  dar  feiMina  Fraia  aber  naiat  nur 
wm  baaaiia*  An  dam  Fmlinhofa  Uabtan  aUa  haftiabaflliahen  Bacbta,  Tor 
Mann  die  Gariahlabarkait  ttbar  aiaan  gfSnarao  Baaiik,  -wann  aolcM  aohon 
gma  ad«r  tbalhvaiia  T09  dam  OaagraCMi  abgoIö«t  wir,  jedanfiUU  abar  in 
Utinm  D'iDgm  üb«  dia  Herigen  des  Hoiea,  Walda^tiram,  Jagd,  Fi- 
scherei herechtigung,  Brau-  und  Mahl  Vorrecht.  Der  Herr  hewirthschaftete 
licü  Hof  entweder  selbst  oder,  wie  sich  bei  den  grossen  Eigenthümern  der 
Natur  der  Sache  nach  bald  ergeben  niusste,  durch  einen  Hofmeyer,  Hofes- 
schultheissoD  (vUUcus,  major,  Kultetus  curtie),  der  jedenfalls  ein  angesehe- 

lAami,  gegen  Ende  unserer  Periode  bäu%  ein  lütter  oder  RitterbUrti- 
ger  war.  Zum  Frobnbofid  geiiörto  nun  zunKcbst  das  baRacbaitliche  Gesinde 
(gaiiadiy  Arnim  in  aDgaram  Sinn)»  boitahfnd  ana  allen  mOflicban  Arten 
fon  JKnaabteni  Tnglölneyn  (airviente»»  di^^fpaaki»  opararii)|  Bnnuroy  BKckeniy 
BandwadMm  n.  s.  w.,  dann  aber  dne  nnbaatimmta  Anvbl  von  Hnbao, 
Qnbaei  Hoven  oder  manai  mit  daan  geh6i%ir  BewobneEMhaft 

Von  diesen  Buben  and  ihren  Bewohnern  (fiimilia  im  -weiteren  Sinn)  mit  al- 
len Abstufungen  der  Hörigkcitavcrlüiltnissc  gehen  uns  das  beste  IJild  dcjs  Abts 
Caesarius  vortreffliches  Registrum  Pruraienso  1.  142,  der  Liber  Aunalium 
eccl.  Trevir.  11.  391.  sowie  die  übrigen  am  Ende  des  z-wcilen  Bandes  abgo- 
dnickten  Güter  Verzeichnisse.  Daoaab  waren  die  Huben  nach  der  >  reihcit  oder 
verstärkten  Hörigkeit  des  Besitzers  von  oben  nach  unten  zuerst:  herrschait- 
Ijaba  oder  aaUeabe  (aunti  .indominiaati ,  terra  dominica,  terra  aalica,  bona 
iayaa>  aaM  agriy  SaUant,  SdUmm,  Salgnty  Aebtan,  Banden,  bnnda»  bvn- 
••na»  Candan»  Knmden).  A«f  ihnen  itand  der  Fiphnhol  selbet  (casa  oder 
iamm  doammh  Weiter  firamJB^tlfen,  (manai  ingennilea).  Sie  worden  ron 
4er  Herraohaft  an  ^emanfreie  Levte  oder  Frdgalasaeiie  ala  CSolonat,  später 
aoch  an  Leben  oder  Amtsbesoldung  gegeben.  Leistete  der  Besitzer  Kriegs- 
dienste zu  Pferde,  so  worden  diese  Hufen  Ridehufen  (mansi  militare«)  ge- 
nannt. Dann  erscheinen  Zinshufen  (mansus  ceusualesj,  die  wohl  Freien  oder 
aaeh  Un£reian  g^gen  Ziaa  geUeben  worden.  FeiAer  [.«aseenhufen  oder  hörige 
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Hufotk  (muiii  g^uiles)  LasoBknov«  (I.  829).  Sie  konnten  zwar  penönlicfa 
nodi  freien  Besitsem  gdiOren,  Letstere  hatten  aber  ^egen  der  HStigkeit 
der  Hufe  gewisse  Dienste  unfreier  Natur  (serritia)  au  prtestiren.  Unter 
Mlen,  wSe  es  scheint  als  eine  beroraugte  Classe,  die  nansi  -der  searemanm, 
scaiaril  ScarhuTcn  (Regist.  Pmm.  I.  147  u.  48,  Maicim.  Vogteiordnnng  I.  40S 
und  der  LIber  Annal.  Trev.  II.  395V  Diese  Soararii  «^n  mtnisterialcs  ^aren 
Leute,  die  ihren  niunsus  noch  nach  Lehenrocht  besitzen  konnten.  Sie  leiste- 
ten im  Frümschen  Butendienste  zu  Pferde  und  zu  Fuss,  wurden  nucl»  zu 
Kriegsdiensten  (senrientcs  .  .  quos  searemannos  uocamus  .  .  cum  ceteris  nostre 
femiUe  militibns  servire  debent  I.  S.  439)  herangeflogen  und  sind  ai»  die 
Vorfahren  der  grossen  Hasse  von  Knechten,  Wepelingen  and  Burgmanneo 
ansusehen,  welchen  wir  als  der  niedrigsten  Stufe  des  mittetalteriidien  Adsh 
in  den  weiteren  Perioden  begegnen  werden. 

Die  unterste  Glasse  der  HSngen  nahm  nun  die  grosse  Menge  der  mansi 
serviles  oder  eigenhörigen  Hufen  ein.  Es  sind  dieses  die  gens  gemeinen  un-  ; 
freien  oder  Leibeigenen,  die  in  schlimmster  Abhängigkeit  «um  Herren  stan- 
den. Sie  frohndeten  der  Abtei  Prüm  drei  Tage  in  der  Woche,  weltlichen 
Herren  gewiss  noeii  mehr  —  ungemesseno  Frolniden  (opera,  eorvadae) 
sind  noch  in  der  neuereu  Zeit  üblich.  Sie  waren  an  den  Boden  gefesselt 
(glebae  adseripti),  leisteten  an  die  herrschaftlichen  und  freien  Höfe  alle  nur 
denkbaren  Dienste,  Geld-  und  Naturalgefulie,  besaasen  nur  Mobilar vermögen, 
von  dem  der  Herr  im  Todesfall  das  Besthaupt  (Kurmutb)  nahm,  konnten  ohne 
seine  Erlaubniss  nicht  heirathen  und  mussten  die  Kinder  theilen,  sobald  die 
Eliegatten  Terschiedenen  Herren  gehörten  (Kindgeding).  Nach  dem  Gegen- 
stande der  Ton  den  htfrigen  Hofen  geschuldeten  Leistungen  werden  gennoat 
Pergament  ,  Glas-,  Kohlen-,  Sohifibiv,  Fischer-,  Forst-,  Silbersdimied-  u.  a. 
m.  Hufen. 

Freilassungen  aus  dem  ILfrigkeitiiverbande  kommen  zwar  in  unseren  Ur- 
kunden vorzUglicii  Seitens  der  Kirche  huutig  vor,  jedoch  scheint  öchon  die  Auf- 
nahme der  betreffenden  Urkunden  zu  beweisen,  dass  sie  nur  ausnahmsweise 
und  von  einaeloen  Personen,  nicht  wie  spKter  in  Masse  d.  h.  von  ganzen  Distrik- 
ten oder  Ortachaflken  und  namentlich  nicht  ohne  Entgelt  aus  blosser  Iluma- 
nit&t  geschahen.  Eine  Milderung  der  Hörigkeit  wac  die  Waohsainspflicht 
Sie  scheint  entsprechend  dem  fiesits  von  Zinshufen  (s.  oben)  auch  von  Freien 
nicht  unter  ihrer  Würde  gehalten  worden  su  sein.  Ueberhanpt  wir  schon  in 
den  ältesten  Zeiten  das  HörigkoitSTerhllhniss  der  Unterthanen  der  Kirche 
ein  milderes  und  glücklicheres,  als  das  der  Eigcnleute  weititcher  Herten,  und 
bei  diesen  um  so  schllnmicr  je  kleiner  ujkI  ainier  ein  Solcher  war. 

Im  Anfange  unserer  Periode  war  die  ilufc  ein  geschlossener,  untheil- 
barer  GUtercomplex  von  so  viel  Land,  Acker,  Bungert,  Wiese,  Busch,  ab 
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nr  Krhfthnng  einer  •  bSnerlieheii  FaouKe  mit  einem  Ges|Mnne  Vieh  nöthig 
mar.  Die  Mansen  haben  daher  eine  wohl  nach  der  Fruchtbarkeit  versdiie- 
deoe  Grösse,  die  Königshufe  des  unfruchtbaren  ArdenncrJandcs  zählte  164 
Morgen,  es  kommen  auch  Hufen  von  fi4  Morgen  (4  quartana  h  lf>  Morgoi»), 
von  36,  32,  30  und  noch  weniger  vor.  Der  Mansus  zerfiel  in  Zweitel  (  duale), 
Drittel  (tercU  pars);  Viertel  (quartale)  und  Morgen.  Der  Morgen  (diurnaloi 
jmnley  jagerom)  d.  h.  so  viel  als  ein  Mann  mit  einem  Gresj^n  in  einem 
Moigen  aekem  kann,  het  ebenielia  «ine  sehr  ▼ersobiedene  GrOase  mid  differirt 
Min  FÜidieninbalt  swisohen  ci  160  mid  270  aBollien  lUMres  Blaetsee.  Der 
niederrheinieehe  Morgen  dei  18.  Jalirb.  bei  Licomblet  Ärehiy  L  379  hatte 
gern»  496'/,  Fuss  (doch  wohl  rfaein.?)  Unge  nnd  7772  Fosi  Breite,  waa 
38492  V«  QFusb  oder  c.  260 Ruthen  preuss.  aasmacht.  Der  triensohe 
Morgen  hatte  160  n^uthen  oder  249  nRutlien  und  25  n^"  i's's  preuss. 

Die  Anlagf»  unserer  Dörfer  ist  uralt,  in  den  Thiilern  walirschcinllch 
älter  als  die  Kömerherrschaft.  Ueborall  stösst  der  Pflug  und  Spaten  auf 
Ruinen,  die  älter  als  die  fränkische  Zeit  sind.  Die  meisten  Ortsnamen  am' 
Rheine,  der  Mosel  and  Nahe  beruhen  anf  oelliacben  Sprach worseb.  Das 
rhfliniibbe  Dorf  liegt  im  Gegensalse  snm  germamafelien  Hof  laaggeetreekt 
am  FlQiae,  im  Tbale,  an  der  Stiease.  Daa  Wohnbaos  getrennt  von  den 
WirtbMhafligeblttden  bertthrt  die  Straifle  mit  der  GSebelaeite,  hat  aber  den 
Eingang  aof  der  Langseite.  Es  iat  telbat  in  den  Mlleften  Zeiten  dmrohaaa 
städtisch  mit  beschränktem  Küchenramn,  mehreren  Stockwerken  un<l  Zim-' 
mern  meist  in  buntgenialtem  Fachwerk,  häufig  auch  niai^siv  in  Stein  erbaut 
(Bauernhäuser  in  romanischem  Stile  sind  an  der  Mosel  noch  vielfach  erhal- 
ten s.  ß.  in  Mo8elwei5^s).  Der  germanischen  Bauart  rWestfalen,  Niedei-sach- 
Nn)  nähert  sich  die  Uofanlage  der  Eifel,  des  Niederrheins,  besonders  aber 
des  rechten  Hheinufers  in  den  Kreisen  Neuwied  und  Altenkiroheo.  Dort 
iWBchwinden  die  Dörfer  anter  sahireichen  kleinen  WirthBchaftBanlagen,  Wei- 
hm  nnd  Höfen,  die  immer  dichter  -werden,  je  mehr  man  sich  der  Heimath 
des  fiAnkischen  Hauptstamms  der  Sigambem  an  der  Sieg,  Im  Bergischen, 
«od  westfiOiMhen  Sancriand  nllbert 

Aach  die  Franken  hatten  ursprünglich  die  von  Tacitas  beschriebene  all- 
jährliche  Vertheilung  der  Feldmark  unter  deren  Genossen,  so  dass  also  nur 
ein  Sammtbesitz  eines  Dorfes  oder  Hofes  an  den  dazu  gehörigen  Hufen  be- 
stand, indessen  musste  die  oben  beschriebene  gewaltsame  (3ceu(iatiun  des  r*M 
eben  Culturlandes  an  Mosel  und  Rhein  mit  Nothwendigkeit  auf  Sooderbeeit« 
hmdrängen,  nnd  so  schrieb  schon  574  ein  fränkische»  Gesetz  vor,  doss  wenn 
eb  (höriger)  Dorigenoese  bei  seinem  Tode  Kinder  oder  Brüder  hinterlässt, 
disM  den  Acker  des  Verstorbenen  erhalten  and  behalten  sollen,  nicht  wie 
Mer  die  simmtUehen  Dor^enossen.   Eine  eehlgennanische  GemeinachaÜt 
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te  80g.  G6li8f«nehdlen  tA  Oadlaiid  und  Lohhedcen  bttteht  noeh  im  Kr. 

Bebaut  wurdo  das  Ackerland  nach  dem  Sysifeme  der  pogon.  DreifcKln - 
wirtlischaft  d.  h.  man  sSete  im  ersten  Jahre  abwechselnd  Rop^'cn,  Weizen 
oder  Wintergerste,  im  zweiten  Gerste  oder  Hafer  und  liess  das  Feld  im 
dritten  Jahre  brach  liegen.  Das  Getreido  mase  man  nach  mAldruro  a=:  Mal- 
ter (1  Malter  trierisoh  Pallastmaas  =  4  Scheifel  4*/.,  Metasen  preuss.),  n^o£ti8 

Matte,  Someri  a  SOmmer  oder  Vnrosel  (8  Bammer  M  8^/5  Hetsen 
1  Ifilter  trior.),  Viertel,  Sedistd  (4  Sftter  m  2^/t(^  Uehea  preuat.  sm  1 
SVmtner  oder  Virnsel  trier.),  Mbkel  (4  Hitikel  oder  MlDtogehen  ta  "V,oo 
prensB. »  1  Seeter  tner.)  u.  s.  w.  Doeb  dUlerirfen  dieie  M taste  beretts  bi 
Xltetter  Zdt  und  ewar  dte  Mtltetf  Bwiscben  40  und  79  Metsen  preust. 

Sehr  wichtig  für  Rhem  und  Mosel  und  alle  SeitenthSler ,  insofern  die 
Sonnenlage  es  erlaubte,  war  der  von  den  Römern  eingeführte  und  bereits 
sehr  cultivirte  Weinbau.  Wir  finden  hier  noch  die  meisten  römischen  An- 
klänge: Tinea  =  Wingert,  chorus  =  Thor  die  (Terrassenmauern),  petitnrte  == 
Pichteren,  petta  Petien  (Finten?)  die  kleineren  6tUcke  und  viele  lateiniadM 
nmiimeii:  Bumnont^  Bammit  (sanmiBt  niomi),  ealmont,  ealaiit  (etlm  aioiii). 
01e  '^^g«rte  Jrtrfieten  in  Maanwei^  petia,  aiieb  in  Morgeii.  Ob 
rOthen  und  weiMea  Wein  (irtt  ist  vinoai  bannieum,  vinnni  ÜnndeumT)  so^, 
iet  BwelMbaft.  Ali  Maatte  kommen  vor:  die  cairata  dat  Fader  k  6  6% 
Ohm,  die  Zuglttt  oder  Znlatt  k  4^6  Ohm,  die  amt,  Ohm  frw.  120  und  140 
preuBs.  Quart,  das  trier.  Pallastohm  =  139  Quart),  der  Rimer  amphor», 
quartalo ,  sextarium ,  situla  das  Seidel ,  Stopus  das  StUbchen  oder  scopa  der 
Schoppen.  Das  häufig  vorkommende  Wort  olca  oder  ulca  för  die  bei  HKii- 
tem  liegenden  eingeschlossenen  Wingert c  ist  gallischen  Ursprungs  (franz. 
ontehe)  oad  bedentet  ein  ehngebeigtes  Stück  Land. 

Recbtszastand  und  GericlitSTerfiissiuiK. 

Dat  f  eilurecM  der  Praikei  mi  mdur  ein  dnrdi  dat  HeitonmMn  gb- 
tragenet  und  daher  mit  dem  aDgemeinen  ForlMduritt  der  OoltMveibllUii^e 

auch  wandelbares  sogen.  Gewohnheitsrecht,  als  ein  starres  geschriebenes.  Des- 
halb sind  die  zwei  berühmten  fränkischen  Gesetzbücher  der  Lex  Saiica  und 
Lex  Kipuariorum,  beide  im  6.  Jahrhundeiie  und  zwar  ersteres  in  den  vlämi- 
schen  Niederlanden,  letzteres  am  Niederrhein  niedergeschrieben,  nur  als 
der  Ausdruck  des  damaligen  Rechtszu^tnndes,  nicht  als  eine  noch  .«»p&ter 
und  allgemein  im  Frankenlande  geltende  gesetzliche  Norm  m  betrachten, 
obwohl  die  Haup^^ndsKtae  dieter  Rechttbtteher  noch  lange  aneikannt  blie- 
ben und  snm  Äett  nooli  beute  ibd.  Die  OapitnlariMi  der  ftSnkiioben 
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Eigenthfimlidie  Ghnndalltee  dee  fifänldscheii  F«aM$m  tthis  nnd:  dat 
Mrnidhni  (die  wnmwDdBAMUkt  Gwwtii  de»  Haoivttera  ttbw  Fraa ,  Kin- 
der uDcl  Gesinde),  die  Einkindschaft  oder  die  Verabredung  Eweier  Ebegat> 
ten  über  die  (.Tleichstellung  des  Erbrocbta  der  Kinder  aus  früheren  Ehen 
unter  sich  und  mit  den  nocIi  zu  erzeugenden,  unter  der  Fiktion  als  j-cien  sie 
alle  in  einer  Ehe  geboren,  frühe  Grossjährigkeit  mit  20  oder  21  Jahren, 
ttnmgp  Aniicht  über  Miaeheiraüi  (nioht  bloss  ^^yi8che&  Freien  und  Hörigen, 
ipafcrn  eogar  awieehen  Freien  und  nMUeboi  Ministerialen)^  beiM  Ehegü» 
tamefat  die  eigentliQinliek  frSaldiclw  eiign.  ptelienlire  Gütememeouekeft 
der  IMümi  «nd  der  Mo-  uad  Immabiktf-BrfnngcBefliiaf^  wMhcend  die  toh 
den  JBkigrtlBD  aiBgebnMhleii  Immobiliin  (Stook*  oder  fiteraigUter)  in  dtM» 
SoBdeceigMAmn  vorblieben,  endlieh  dtm  lefar  vtadellMM  ud  beetriftteoe 
Erbrecht, 

Die  berühmten  Stellen  der  Lex  Salica  §  \1.  Tit.  62  de  alodis  und 
der  Lex  Ripuariorum  §.  4  Tit  56  statuiren  ein  ausschliessliches  Erbrecht 
der  Mioner  an  der  terra  salicu  odei'  aviatica  d.  h.  wie  oben  gezeigt  wor4M 
■t,  an  dem  ireien  Hauptsitze  oder  Frohnhof.  £•  ynreü  also  die  Weiber  ao 
hagb  4m  MeiiiMrteiiiin  der  Familie  noch  Uübte,  yihii  Beeitse  dea  HMjptgHlH 
amgmtUmam.  DieNr  HeiipIgrandMii  bait  Mm  iMh«  AiM 
mA  bei  dar  Bitteradift  bie  lor  mmna  2eil  a  der  Art  Aftwendmig  9t- 
fmimf  dam  di«  Titehler  ut  der  Erbeokift  im  Qnindfle  «nd  Bodm,  ii»- 
mrtifh  aber  der  B«rg  „dei  Hmnee  Inwian  fidelm  imd  Sährnsn"  kdMn 
Andieil  erhielten,  sondern  mit  Geld  abgefunden  wurden.  Dennoch  hat  diese 
Bestimmung  entweder  von  vorn  herein  —  schon  in  den  ältesten  Zeiten  z.  H. 
von  Markulf  wird  sie  eine  harte,  unmenschliche  genannt  —  keine  durchgrei- 
tende  Geltung  erlangt,  oder  es  hat  die  frühe  Euiwirkun<r  dea  römiseben  Kecbtf 
ihre  Härte  gemildei-t.  Wir  finden  nämlich  neben  dem  Voraug  dea  MmiIuk 
ilMuna  schon  fiefüi  ein  Tollkommeo  gleiches  £rbrecbt  aller  Kind^« 

Gioa  Bevanagang  einee  der  80kie  (llajocat,  Ifinerat)  iwer  dem  Fimi- 
hinreclda  fremd  (die  viden  BeiehetheUimgeB  der  Iferrmnger  und  Ciroliagir 
bewama  aelMO  dagi|;en),  wehl  mber  beges^Mn  wie  echen  feilb  einer  0e- 
glaatigung  dee  lltaüen  Sohnei  dureh  dee  sogen.  Preedpiit  d.  k*  des  Ver- 
ledit,  adn  Erbtheil  vor  allen  Brüdern  bu  wählen,  eitio  Wahl,  die  In  den 
oieisten  Fällen  den  Hauptiita  getroffen  haben  wird. 

Bei  den  Städtebürgern  war  das  gleiche  Erbrecht  aller  Kinder  von  jeher 
unbestritten.   Wohl  aber  war  ck  wiedcrnm  ein  beschränkte*  bei  dcji  Hörigen. 

Da  der  Hörige  nur  Gut  dee*  Herrn  besass,  die  Hufe  aber  untheilbur 
Wir,  ee  Uberpato  eip  Mm»  gefwülmliAh  von  der  üerr^ebe£(  beotijamt  oder 
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durchs  Loos  gewählt,  das  Ackergut  und  versorgte  Brüder  und  Sdiweatern 
—  der  Ursprung  der  bis  in  die  neusten  Zeiten  bestniideneii  Veglei>  Soheft» 
and  Stockguter  in  der  Eifel. 

Dal  Verkehrs-  oder  OhUffoiiotmrßiiit  nahm  aebon  frtthe  6mb  eehr  aui- 
gciiildete  rSmische  Beeht  rar  Hfilfe  und  kommen  echon  in  aehraiten  Urkvn- 
den  die  bekannten  £xoeptionen  beim  Kaufe:  non  numeratee  peouniae  u.  «. 
ir.  nnd  die  Reehtsvohlthaten  der  Ehefrauen  vor.  Der  Kauf  von  Grund  und 
Boden  war  in  eine  symbolische  Form  gekloid<  t,  die  sogen,  festugatio  d.  h. 
der  Verkäufer  übergab  vor  versammeltem  Ortagerichto  dem  Käufer  einen 
Halm  oder  eine  Erdscholle  unter  Aussprechung  feierlicher  Worte.  Der  Kiuit 
geachah  dann  „mit  dem  Halme  und  mit  dem  Munde". 

Ein  eigenthUmliches  bei  den  Franken  wahrscheinlioh  i'iiialaiideiioi,  aioftier 
nbv  ao^gebüdetea  Reebtarerblütmaa  war  daa  Lehm  d.  b.  daa  TertngemliBaige 
AbhlingigkeitivetfaXltniaay  in  iretehea  ein  Lebenamann  (fideUa,  bomo»  vaaana, 
Taaallaa]  lom  Lebenabeim  (dominua)  dadurch  trat,  daaa  Vaaall  vom  Herrn 
em  VermSgensobjekt,  meiatena  ein  Qnt  aber  aneb  eine  Rente^  eine  Berech> 
tigung,  ein  Amt  zur  Nutzung  (dominium  utile)  erhielt,  dagegen  sich  zu  be- 
sonderer Treue  und  namentlich  Kriegsdiensten  gegenüber  dem  Herrn  ver- 
pflichtete, der  das  Obereigenthum  (dominium  directum)  dieses  Lehensobjekts 
behielt  und  dem  Vaaallen  seinen  Schutz  zusagte.  Lebensfähig  war  nicht 
bloss  der  Freie,  sondern  anch  die  höhere  Glasse  der  Hörigen  die  sogen.  Mi- 
matenalin.  Anfilnglieh  i?aren  die  Lehen  niebt  ecbüefa.  Ein  Beicbageaehi 
Keila  dea  Kahlen  von  877  wid  Conrada  IL  Ton  1086  verlieb  aber,  smdtebA 
nnr  der  münnlidien  Nadikommenaehaft  dea  Taaallen  anch  ein  Erbreebt  ine 
Lehen.  Dieaea  Erbreebt  -war  nnter  gleich  nahen  Deaeendenlen  ein  gleich« 
d.  h.  alle  lebensfähigen  Brüder  nnd  Vettern  erbten  daa  Lehen  bu  gleichen 
Theilen.  Das  Lehen  fiel  an  den  Herrn  zurück,  sobald  der  Vasall  oder  seine 
männliche  Descendenz  starb  oder  Felonie  beging  d.  h.  g^en  die  dem  Uerru 
aobuldige  Treue  handelte 

Li  den  ältesten  Zeiten  ^var  das  Lehen  bei  uns  ein  Ausnahm everhältniss. 
Der  grösste  Theil  des  Grund  und  Bodena  vmt  Allod  in  den  Händen  des 
freien  Beaitaers.  Darob  die  immer  mehr  aonehmende  Unaioberiieit  der  den^ 
adien  Znatünde  bis  lum  Id.  Jahrb.  mehrten  aich  die  Lehen  aehr  raaeb  nnd 
swar  dergeatalt,  daaa  entweder  die  Freien  ihre  Güter  mScfat^eren  Heeren: 
den  ErsbiachSfen,  HenSgen,  Graün  fto.  m  Lehen  anftmgen  (fendn  oblata) 
oder  ^eren  Güter  emphngon  (feada  data).  Die  Kleinen  gewannen  dadnreh 
den  Schutz  der  Grossen,  während  diesen  durch  die  Menge  jener  Kämpfer 
eine  Macht  Verstärkung  zuwuchs.  Die  Zalil  der  Vasallen  und  der  durch  die- 
selben der  Fahne  des  Lehensherrn  zugeführten  herittenen  Krieger  (Helme  oder 
Glene)  wurde  der  Maasstab  der  Macht  Bereits  Erzb.  Egbert  ?on  Trier  be> 
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htBgtb  «0  980^  im  ehr  grMe  Thml  dir  «MliftiMiiai  GM«  daa  Blltani 
sa  IielMB  geraeht  aei.  K.  H«iirioh  II.  entaog  UM  6m  KloMr  Hasnaiii 

66ß6  Hufen  Landes,  um  damit  den  Herzog  von  Bayern,  den  Pfalzgrafen  u. 
A.  zu  belehnen.  Das  Kloster  Ecliternach  hatte  1194  zu  Ritterichen  777 
Mansen  vergabt.  Bereits  zu  Kudc  des  12.  Jahrli.  ^ab  es  in  unserem  Be- 
zirke keine  freie  oder  ministcriaie  KitterfaniiHe,  deren  Besitz  nicht  aum  grcMi- 
Mo  Theil  aus  Lehen  Tenohiedeiier  Henren  bestanden  hätte. 

Die  GwiehlBirf rfassns  n  unserem  Zeiträume  noch  eine  sehr  ein« 
fMb«  vnd  kkre.  Oiiealer  Ricfalw  dar  Ktfnig,  miler  dessen  FiMeo 
(KSnigsfrieden,  secnrit«,  pnx  pobUca)  alle  UiilemiAnen  Fnie  nnd  U&Me 
standen.  JBr  flbile  die  Gerichlsgewalt  oder  den  Bhrtbann  dwdi  die-  Bnkn. 
odar  die  ihre  Stalle  einneliinenden  Landesherren.  Der  Gntf  als  kakedioher 
Rieliter  hielt  in  den  Xlteston  Zeiten  peniOnKeh,  spKter  dnreh  StellTertreter 
das  Gauding,  Landding,  Grafending,  Landgericht  (placitum ,  Judicium  pro- 
vincialc)  gcwühnlich  dreimal  jährlich  an  bestimmten  Tagen  an  bekannten, 
durch  hohe  Baume,  grosse  Steine,  ErdhUgel  (Tumben)  bezeichneten  Stellen 
(Malbergen,  Malstätten)  unter  freiem  Himmel  ab.  Beiaiiaer  dos  Grafen  und 
Urtheilsfinder  waren  die  Sefaflfien  (raehimburgi,  sachibarooes,  acapionea,  sos« 
kna)  d.  h.  7,  12,  14  Xkefo»  eitfikrine  Msnner  Mer  Gebmt  2n  diesen 
OsuHiiigeB  enehJenen  alle  Mm  Münner  des  Gaus.  Verhandelt  wordm  tot 
Ihnen  alle  Verhsedhen,  die  gegen  den  allgemoinen  KOaigsfriedeii  geaehtel 
waren  (der  eigentliche  Landfriedeashmeh)  d.  h.  Mord,  Raab,  Nothanehl^ 
Brandstiftung  und  vereinigter  Angriff  auf  Wohnungen.  Waren  solche  Ver- 
brecher durch  Gcstiindniss  odor  Zeugen  (icr  That  überwiesen,  so  erfolgte 
die  Verurthcilung  und  gewöhnlich  auch  die  Vollstreckung  der  Strafen  so- 
fort. Das  ürtheii  wurde  von  den  Schöffen  entweder  wie  bei  uns  durch  eine 
Schiusssentcnz  nach  Stimmenmehrheit  gesprochen,  oder  es  wurde  alim&h- 
lig  durch  eine  Reihe  von  Interlokuten  ^funden,  die  in  Fragefonn  Tom  Gra- 
fen an  je  awei  Schöffen  gestellt  worden.  Die  Strafen  waren  grausam :  HHn- 
gflO)  Haldem,  PfUüea,  Oüederabeehneiden,  aber  auch  Geldbassen  (Wehrgeld, 
esmposilio),  Letalera  in  viel  weitereBi  Umfimg  wie  bd  uns.  fiiiie  eigen- 
•ihOmliche  Verthddigungsart  war  der  Reinigungseid  doroh  EideBholftr  (eon- 
sacramentales ,  conjuratores)  und  das  Gottesurtheil  (ordale),  wobei  der  ge- 
richtliclK-  Zweikampf  mit  dem  Anklätrer  eine  Hauptrolle  spielte. 

\  on  bürgerlichen  Streitigkeiten  gehörten  vor  die  Oaugerichte  alle  Fra- 
gen, die  das  Eligenthom  betrafen,  ausgenommen  die  Lehenssachen. 

Der  Gau  aerfiel  in  Hunderte  oder  Zenton  (centena«  von  unbestimmter 
Zahl,  oft  nur  wenigen.  An  ihrer  Spitze  standen  die  Zentgerichte  (hunnaria) 
b  devselhen  Yerlassong  wie  die  Gsugeriohto  d.  h.  mit  einem  Zentgrafen, 
eemeaannSf  hnano  spKler  aneh  Sehuhhiies  [sbniMis]  genannt  nnd  .7  bis  J4 
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«grite  uMfteni  DMwttUe  und  lonttigo  geringere  FftMe»  in  •büigillklMft 
Slr«it^;l«itaii  ilbar  die  tu  dem  B«Btn  und  tot  TerMIgen  «rwaohsenen  Fra- 
gen urtheilten.  Die  Richter  der  Zeotgerichte  waren  anfänglich  aoch  nur  Freie, 
zu  Endo  unserer  Periode  aber  schon  die  riUerlwhen  MinieterifüeD,  8.  Bd.  II. 
a  246  u.  fgg.  270  u.  312. 

Die  Zentgerichte  sind  nach  dem  Vertalie  der  Gauverfaasung  dkl  hölM» 
cfiA  Gknchtastellen  geblieben^  und  ist  ihnen  die  OonpeleDB  der  Gaugerichte 
Hgtfidlen.  Ihr  Veriiältniss  zn  den  Land«lienMn  ngdte  iwmilKoii  4aB  be* 
iflkinte  BMehi«ea«la  K.  Fnedrieha  n.  vuib  1.  I|ai  üttl*). 

Den  medemteii  Baeg  hatten  die  aemliflii  bei  jedem  FiDbnhole  leelft 
hendeii  FMu^eriAie,  HerrengediDge^  Haben-  oder  Der%eridite.  Bei  ibaeo 
bette  gerwSbnlieh  der  CMherr  oder  deseen  YilUeaSy  Vogt  oder  SehaMiefai 
den  Vorsitz.  Ihm  zur  Seite  sasaen  7  bis  14  Ortsschöffen  aus  den  angese- 
heneren Ilubenbesitzcrn  und  klebte  gewöhnlich  das  Recht  dazu  an  der  Hufe 
selbst  Diese  kleinen  Ortsgerichte,  welche  in  ihrer  einfachen,  sehr  prak- 
tiaohen  Gestalt,  aber  sehr  beschränkter  Competenz,  bis  cur  französischen 
ümwJÜsung  siegreich  allen  Neuerungen  widerstanden  hattra,  urtheilten  in 
«eerar  Periode  noeh  Uber  aUe  Verbreeben  und  Vergeben  unter  den  Höri- 
gen, epnuoben  Baebt  Ober  Heb  and  Ddn  nad  bmlMigten  aogieMk  die  Vet^ 
ladeniBgeny  die  danb  Kanf  oder  Veibaof  in  den  DinMuaildlltnieeen  4at 
liadfahfin  QrvnMicka  eingeireten  wann. 

Für  eile  StreitigkeiAen  Uber  LebeoMngelegenbeiteB  irer  bei  jedem  grte« 
seren  Lehensherm  ein  Lehenhof  (curtis  feudalis)  bestellt,  dessen  Vorritaer 
der  Lehenriohter  und  die  Beisitzer  zu  den  Lehenmannen  des  betreffenden 
Heim  gehören  museten. 

BorgrenlNiii.  Barsen. 

BeMiehnend  für  uoMre  Periode  iet  die  fibMebmg  der  am  Ifittebbeia 
ao  ttbeiavi  aehlreieben  B«g«n  (eeetra,  eeeleUa)  und  bv!glkiien  Bautan  (bmi- 
nitionea,  fevtelitia,  toRea,  domae  farkB^  deftneabHeeX  Unaer  GMbie*  «ettri^ 
ftrt  in  Alter  und  Zebl  dieier  Weinen  Feiten,  welebe  noeb  beute  wenn  anob 
meist  in  Trümmern  vneere  Berge  aehmfieken,  mit  den  bnrgenreicbaten  Qe* 
genden  Europas:  Mittelitalien,  Nordfrankreich,  Tirol  und  Graubündtcn. 

Nimmt  man  das  Areal  unseres  engeren  Gebiets  (die  iieg.-Bez.  Goblens 

*)  Wichtige  Stallen  deiselben  sbid:  Cenignrii  recipiant  centaa  a  dominia  tene,  ve) 
ab  eo  qui  per  demianm  tene  ftaerit  infecdatoB  und:  Lcoim  centa  neao  inalabil  aine 
eoaaenfa  ddeini  terra,  ebi  TetgebUcharYeniicb  zu  Undefa,  daai  die  aKbetiebracb- 
IBB  QeriditiHHtia  aacb  im  laiiMeffliflbea  Baman  aai  Slldlia  *«ie|t  eaiii 
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«9^  Tki«r)  n  dm  4m  weiteren  (Mittel  -  NaMMi  ^  Deütsch- Luxemburg 
und  Birkoafeld)  su  300  □Meilen  ao ,  ao  iiabcn  wir  durchschnittlich  auf  je- 
der nMeile  eine  Burg.  Einzelne  (iegenden  sind  noch  reicher  daran.  Der 
Kreis  Kreuznach  z.  B.  zählt  auf  9'/a  □Meilen  22  Burgen,  Coblenz  auf 
AVt  QMeileu  12,  St.  Goar  14  auf  Mayen  ebenso  viel  auf  10,  Neuwied 
15  *uf  11  QMeilen.  Sehr  hurgetmieh  ist  dM  Grosshers.  Luxcmbui^  mit 
4^  Bmgm  47  QMaUM,  hmgmmm  ate  MtflHUi^er  WeiM  niolit  «1;»» 
die  ade  fiifel  und  der  mbe  HnaJuMaii,  eoMdm  dm  mia  erititirte  UmI 
dar  Obannoael  und  Buir.  IfirUlM  wiid  diewr  Umstrad  dovoli  die  gamud* 
sehe  Abnaigung  gegen  flitte  Niedadmnng  in  dkm  ^nh  den  Baiaern  atark 
btwoluit  gewesenen  Gegenden  und  die  dortige  Uebermacht  grosser  Landes- 
herren: Trier,  Lutliringen,  Luxemburg,  dio  eine  Betestigung  des  Ariels  nicht 
gestatteten. 

Das  Hecht  fesite  Plätze  zu  ei'beueo  und  zu  besitsen  war  ursprünglich 
wie  heute  ein  Vorrecht  der  Krone*  Ausser  dem  von  uns  gegebenen  d]»e» 
cialverbote  des  Papstes  Gregor  IL  von  7S9  (L  12)»  des»  Niemand  enf  dMi 
Bodao  das  Kl.  Maiiimm  BMIan  aiTe  ropam  eapeva  val  OMUAlioMai  lUyütti 
i»  fii  im&n  pmwnal,  kaont  am  diai  CapitidariaB  bda  dae  XaUan  im. 
M7,  es  Q.  77,  walolia  die  Brbammg  voof  aaMlUa,  taulataa  al  kajaa  (Htfa 
adir  YanAanungen,  Varpallkadirangen)  goradaan  laitdattD  «od  däi  Naadar- 
raasen  bereits  errichteter  den  Gnden  anbefehlen. 

Dennoch  var  der  Burgenbau  in  den  Bruderkämpfen  der  Carolinp^r  und 
nach  dem  Normannenschrecken  zunächst  /ur  Vertheidigung ,  dann  aber  bei 
der  zunehmenden  Erschlaffnng  der  Keichscentratgewalt  und  GauvcrfeMsuog 
aar  Erhöhung  des  Anaekens,  eum  Festhalten  des  Erworbenen  und  endlich 
aoah  aar  üatecalUtatDg  das  Angrifb  auf  den  Nachbar  9kkL  mahi  an  iaa^ 
dan.  So  enraabaan  wtndarbarar  Sabaalla  auf  jedem  galqpiaBQ  PJataa 
difi^fliahfln  Fartan,  yMwtH  darah  di«  Laadaihenran»  dann  dmali  dia  Hga> 
lartaQ  Freien,  endlinh  auch  —  aber  atali  mit  ZnitiBBamig  dea  Ham  — 
doreh  die  Tomehmeren  Miniitenalen  oder  dia  Battaradiaft*). . 

Nach  der  Zahl  und  StHrlcc  der  Burgen  nebet  der  Atnealil  der  Lehen- 
mannen bemass  man  die  Macht.  Trier  bcsass  z.  B.  gegen  1200  sieben  Lan- 
desburgen und  etwa  20,  die  von  ihm  xu  Lehen  rUhrten,  das  deutsche  Lu- 
xemburg einige  40. 

Weder  die  kleineren  Freien  noofa  dia  rittarliahen  Ministcdalen  hatten 
die  lIHtel  eigentliche  Burgen  tn  erbauen,  suchten  aber  ihre  meist  in  Uols 
erlMniten  Frohnhöfe  and  HSoaer  doreh  Wall,  Graben,  Pallisaden  (Hege, 


*)  I»ie  ilteateu  urkuadlidien  BurgbauMu  bei  uns  üudau  slth  um  SSL,  836  1.  S. . 

280,  948  L  S.  2i9,  963  L  8.  271,  Mi  t  a  978  o. 
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Bten,  Zkon«,  ntnken)  nclier  sa  wielleii  und  beHHunten  sich  schon  eines 
GastruniB  oder  Tvirris,  wenn  sie  ein  steinernes  tliurmartiges  Wohnhaus  mit 
hochgelegenem  Eingang  oder  in  der  Mitte  ihres  Uofes  einen  steinernen  «der 
hölzernen  Bergfried  (Berwes)  bcsassen  •). 

Eine  genaue  Untersuchung  der  Trümmer  der  dem  Reichsministerialeng«- 
schlechte  von  Nantersburg  um  1136  von  Erzbischof  Albeio  cersförten  Buig 
(jetiti^«6t<f7  6ei£iite0r(ieA)  ergmh,  dass  deran  Gkbttadfi  m  sehr  kleinen  Di- 
aMOBiooen,  a«f  ttanienien  Ghtmdmtnem  fhmMdg  Ton  Hots  (Faehwerk)  «r^ 
bftui  nnd  mit  Stooh  oder  Qinstor  gedeckt  waren.  ESn  Thann  war  nicht  ▼oriiail» 
dte  nnd  die  Hanpt-Befestigung  die  lang  hingestreokte  Lage  auf  einem  schma- 
len Felsgrato,  der  in  der  ehudgen  Angrifibseite  doieÜ  einen  tiefen  Graben 
dnrdbsehnitten  %var. 

Auch  bei  den  Fürsten  und  dem  hohen  Adel  waren  die  Hurgen  nur  selten 
architektonisch  so  bedeutende  Bauwerke  wie  die  Wartburg,  Gelnhausen  oder 
Trifels.  Ein  ein-  oder  eweistöckiges  Wohnhaus  (Pallas,  palatiom)  mit  rechtwink- 
Bgem  Daehe»  engen  mndbogigen  Fenstern  nnd  Tfattren  und  grossen  in  den 
SeftonmaMni  ausgekragten  Kaminen  ^  daneben  oder  mitten  im  Hofe  (sdfen 
sehon  in  der  Angriflbfront)  ein  niedriger  Thnrm,  meist  viereckig,  hKafig  änck 
ttemä  ond  itlnibckig  (so  dsM  die  scharfe  Ksnte  gegen  die  AngriAseite  stand) 
in  dicken  aus  Bruchsteinen  oder  erhabenen  Quadern  (Buckelsteinen)  oft  naeh 
römischer  Bauart  (opus  omplecton  oder  spicatuni)  aufgeführten  Mauern,  —  das 
Ganze  umgeben  von  einer  zinnongekrönton  itingmauer  mit  Thor  und  Zug- 
brücke, in  der  Vorburg  hölzerne  Wirthschaftsgebäude  und  Burgmannshäu- 
ser  —  genügte  den  romehmsten  Geschlechtem**). 

Die  Vertheidignng  der  Borg  ttbemahm  zu  nächst  die  dort  wohnende  Fa- 
miKe  selbst;  war  diese  aber  eine  müchtige,  die  Burg  Landesfeste  eder  von 
grossem  ün^unge ,  so  finden  sieh  unter  dem  Befehle  eines  im  S^de  eder 
der  Leheu8|}fiidkt  des  Herrn  stehenden  Bmgginibn  eine  gi6sseire  oder  fei- 
nere AnsaU  von  Bargmannen  (castrenses,  casteUsni)  d.  h.  Personen  meist 

*)  Ob  soldHr  ThsrsB  esistirts  sn  Hflnntsgsn  a.  Shsin  OKr.  Nsmirisd)  bersiti  IMl  8. 

Bd.  I.  8.  869.  Norh  steht  emer  fan  romanischen  Stils  sa  Lehmen  bei  Ediger  a.  d. 

Mosel.  Auch  der  Thurm  in  der  Dietrichsgasse  zu  Trier  scheint  hierhin  zu  gehören 
**)  Die  besten  Master  orsprOoglichster  Form  und  Einfachheit,  zugleich  die  iltestsn 
Burgbauten  am  Rhein  sind  dio  boidon  Qnaderthümir  von  Burg- Sponheim  und  Ober- 
Alt- Wied,  die  bis  zu  den  ('arolinf.'f'ni  liinauf  reichen  können,  dif  colossalen  Ring- 
niauerreste  von  Ilammcrsteiii,  die  vortrefflich  erhaltene  lirumstrbnrg  zu  Rüdesh^im 
(um  IlOO),  der  scliöne  roraaniKche  Pallasbau  von  Gutenfels,  von  Nieder-Altwied,  die 
etwas  kleineren,  aber  gut  erhaltenen  Oberburgen  zu  Cobern,  Treis,  Manderscheid, 
Ssarburg,  dann  die  ThOrme  von  Arrfts,  Cochem,  Rheiueck,  Gleiberg,  DrachenfeU 
(sw.  1000  ond  1200).  Die  grossirtige  KOrbmf  L  d.  Ettd  irt  sbi  Aassahaeban  der 
mits  d«s  12.  Jahrhondsrls. 
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der  nM«rio:AMi  aboe  «pph  Bbaiiwtey  .fciniiiw  gecn  £Mnidle,  iwiitfe 
gegen  ein  tob  Heim  der  Biir^  iIhmd  «ingerKiitiitii  Bwi^alien  (fenAiii«»- 

ftrense,  donius  taistrtiisis  =  gewöhnlich  ein  kicinefl  Hans  in  der  Borg  od«- 
in  der  Vorburg  mit  einigen  Grundstücken  und  (Tt'rällen)  dauernd  oder 
zeitlich  (ein  halbes  Jahr  lang,  o  Monate,  Ü  Wochen)  die  Verpflichtung  über- 
nahmen bei  der  Vertheidigung  mitzuwirken.  Ausser  den  BorgmimneA  In- 
den sich  als  stelvende,  fast  besoldete  Bargbilii8r  allenthalben  vor  :  die  Thurm- 
knechte vnd  WKehter  (liplm),  Pföctoer  (^whmtai),  KtUnar  (eaUenrü), 
EMlatraber  (aMotrii)  «.  a.  «i.  i>ift  «iMr  Bm§  flHiltabatUigaiden  Orlnhtf- 
too  viven  Bau  «ii4  «nc  UnteriMltmig  dac  Btiggahitday  nmi  Waaht- 
dieiMte  daravl,  aowie  aar  Aufbringung  der  LabflnamMiel  fir  die-  Borgte- 
aadrang  mit  sobwaren  Frohnden  oder  Borgnerken  (opera  caalelK)  Maatet, 
wovon  die  Urkunde  von  1037  (Bd.  I.  S.  362)  ein  frühes  Beispiel  liefert. 
Besa^s  die  Burg  eine  Capelle,  die  5ich  Iiei  den  geästlichen  Herren  fast  im- 
mer vorfindet,  so  war  dafür  ein  Burgcaplan  angestellt. 

Die  Angabe  dm*  speoiellen  ErbauungsKeit  unserer  Burgfcsten  ist  beim 
Siang^  iaat  aller  positiven  ^achriebtan  und  arcbitektonischen  Zierratben  eine 
schwer  sa  löaende  Fragt.  Nimmt  man  aber  aaob  den  aUgemeiam  bialaai' 

Freien  leii  den  SaUeni  der  Bnrgba«  geetattH  wert  fener  daaa  die  erBt»£r- 
widmung  eiaea  apXler  burggeteeeopan  Geiebleehla  «nier  dem  NameD  d^ 
Bng  s.  B.  Ton  Breoberg,  v.  HeiliHialeHi  jedenfidb  die  damalige  EnaledB 

dieses  befestigten  Wohnsitises  vorbedingt,  so  gruppiren  sich  unsere  Burgen 
nach  der  Erbauungszeit,  dem  Stande  ihrer  Besitzer  und  ihrem  architekto- 
Dtscb  merkwürdigen  (ieinialigen  Zustande  folgender  Mna.'Sen  :  Bis  zum  .1.  120U 
werden  bei  uns  etwa  16('  Burgen  genannt,  wovon  1  dem  VI.,  1  dem  VIT.,  3  dem 
VUL,  3  dem  IX.  10  dem  }L,  etwa  40  dem  XI.  und  über  iUO  dem  XII. 
Jabriraaderte  angebüren ,  so  dass  also  die  Ilälfte  sämmdieber  mittelrheini- 
aeben  Bofgen  bia  •«&  Xlii.  Jabrb.  enftrtandeD  iai.  Daten  waioi  beim  Be- 
guuio  dee  XIII.  Jabrb.  Betchabargen  6,  Landeebingea  der  Fttreten  «ad  een- 
atigen  Landeebecm  80,  Qrtämmk»  30,  Dyaaaleiiailae  75,  fiterbargea  19, 
aefatffrt  waren  damala  8,  in  Klöaler  umgewandelt  2. 

Ax.T£NAHR,  Are  a.  d.  Ahr  (Kr,  Ahrweiler).  Grafenritas  der  t.  Are  a. 
1107,  Castrum  1167.  Auf  dem  hfJchsten  Berggipfel  Ke-stc  einer  Warte, 
darunter  gegen  Süden  das  Hauptgebäude  mit  roninnitschcr  Capelle. 

ALTEKMAL'.HiiiuBU,  Boimenoburg  a.  d.  Wsaiv/.  { bei  hbe i  n burtj  bayr.  liltftn- 
pfiU»).  Sitz  der  Nahegnu  und  von  ihnen  entapruiigenen  Kaugrafeo  a. 
Qroaae  Raine  in  drei  durch  Gräben  geacbiadenen  Abtheibingen  sdfc  awei 
TbUmum  mid  aebr  altem.Mauerw«rk. 

Altwibd»  Wieda,  Widbe  a.  d.  Wied  (Kr,  NmwiedJ,  Ea  amd  awei 
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B«r«n,  <iie  tt$m  3  State  vod  «iatadv  lUgw,  Di»  ote»  Bv^  belNM- 
liMil  iii  4ie  »hirB  «nd     1088  »Ii  dw  QmIhi  ir.  WM  0to  kt  tiodi 
ImÜw  md  hat  ciam  5Mlctai'Th«nii  mm  tokn  QoidenMioen  (Bw^cdiiei- 
mm).  IMe  tnitere  grOaeere  Burg*  AltwM  b«!  NeowM  ttunint  t«  der  Bfitfo 

des  12.  Jaluh. ,  hat  romanische  Bantfaeile  und  ist  aus  den  Ueberresten  des 
rtimiechec  Castells  von  Niederbieber  erbaut 

Ansknbüäo  (Orosahert.  lAueemburg).    Edelherrensitz  s.  1135. 

Abuibbbo  a.  d.  Ahr  (Kr,  Adenau).  D3ma8tensiti  b.  1166.  SehrgroMe 
Bniiit  «ms  Basaltsänlen  auf  einem  aebr  hohen  Eifelbei^. 

Asfiovy  dm  fltaiieiit  Otoknaa  (bd^,  hmmimrf),  €hnilbBftli  s.  f66-* 
UM.  Oos  WMhfwiMdeiL 

Amnni,  Aikirteui  Lahn  (E»b.  Namm),  Bnknäi^  t,  lOOf, 
iB  «n  KMm!<  nmgelNMil  1188. 

Abbas^  caatnm  Atrabatum  1190  a.  d.  Mosel  (Kr.  ZeU).  Die  GapeD« 
bestand  schon  1120.  Die  Barg,  woran  Trier  Miteigenthuin  beanspruchte, 
hatten  um  1140  die  Gebrüder  v.  Nantersburg  inne,  welche  Erzbischof  Al- 
bero  vertrieb,  um  1148  den  (irafen  Friedrich  v.  Vianden  mit  dem  Thurme 
wd  dem  Mit  Mauern  unigebeaen  trierischen  westlichen  und  nördlichen  Theil^ 
aasgenommen  Thor,  Brunnen  und  Capelle  bu  belehnen.  Um  1200  besass 
Tki«  diMtn  Tbeil  ala  Landflaterg,  die  Obiige  HiOlle  ab  lusfimlniigiMhia 
Umb  da»  mü  deB  NaDtanbn^g  auoannanbtegende  Rittergoaddeeht 
AMa&  Dbt  irtaike  vienckige  Thami  alalil  noch.  Eddliemiaiti  a.  1194 

AaiBLv  (Immßimrf),  DTBaateniilB  a.  1188. 

Bbbvobt,  Belfoii  bei  Eebternach  (iMBDmkmrg),  Bdelberrai^  a.  1184« 

BBiL8T£nf,  Bilstein  bei  Wetzlar  ^jEf^ra.  Nassau).  Edelherrensitz  s.  1129. 

Berbubq,  ßelperc,  ßerrapir  (lAiccemhurg).    Dynastensitz  s.  1192. 

Bero  a.  1).  MosKi-  (Kr.  SanrhitrgJ.    Dynastensitz  8.  1202. 

Bbb«  bei  BTTELBi  cK  A.  D.  ATTKBT  (LuTetnburgJ.  Dynastensitz's.  1191  (?). 

Bprncartel,  Beronis  castellum  994,  BaroBia  aaalrum  a.  d.  Mosel  (Kr. 
JimrmatfdJ,  gdiörte  an&ngUok  den  Luxemburgern,  bis  1016  Erzbischof 
PopfW  ihm  Feate  bneh.  EIbb  sBwta  Boig  d«a  Qtaln  Fetmur  t.  Bliascaalel 
aentörte  Enbiadiof  JobaaB  imm  Tikr  gigBB  180(X  Dit  noeh  Toriuuftdeae 
dritte  trieriaafae  Bmg  ateamit  bbi  dam  fiBde  dea  13.  Jtbrb.,  elygMeh  donb. 
dan  FriedeBaTattrag  cniaabeB  JehaaB  oad  FoJmar  fbtgeaetat  wotdea  war, 
daaa  kein  Theil  mehr  su  Bemcastel  eine  neue  Burg  erbauen  dthfe. 

Bettinoen  a.  d.  prCm  (Kr.  Bidhitrg).  Edelherrensitz  s.  1077.  Das 
eastrum  gehörte  1194  Brinicho  v.  Malberg. 

Bedburg,  Bedense  Castrum  i,  d.  Eifel  (Kr.  Biäburg}  715  oder  16.  Ist 
'  nicht  die  spätere  Burg,  aondern  daa  neoh  theilweiae  von  seinen  rdauaeh« 
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igtbaiM  StK^tehefi  (BA  in'o««),  «nprünglicfh  ft-Xait{8«lieF  KMgt- 
hof,  seit  dem  13.  Jahrhundert  im  ßet>itzc  des  Grafen  v.  Luxetiiburg. 

BiTSCu,  Bittis  i.  d.  VogesM  (Frankr^iehj.  Oraten»  uttd  DynasleDsits 
a»  1048.    Jetzt  franaosmches  Grenzfort. 

BiAx» KW—IM  1.  iK  KirxL  (^AV.  Schleiden),   Ojrmasteoitte  a.  1116.  Mir 
B«g^  «bar  wumt  tm  aputcrer  Zeit. 

I,  «MIHI  btt  iiwwbvttdDMi  fi^  ieMi2»^>.  Gm- 
feiwita     1098.  Dm  jelrigm  Bofaieii  dad  neuM  Unprang». 

Bflnrwrtfir,  lIniAanhtim  m.  d.  ^JGr.  iTruawagA;.  Wat  find«  d« 
X.  JaM*  im  BeiitM  diiitfliaRogs  Om  «ttwci&Uipft  rat  laliMliMi  Mmm 
■od  Uitb  M  letUHMii  %i»  KftiNr  Hefankh  nr.  die  Borg  1001  dmiBlMlMfe 
Gsbbajxl  von  Speyer  sciienkto.  Um  1320  war  aie  bereitfi  in  den  HSindeo 
der  Grafen  v.  Spanheim.    Nur  schwache  Mauerreste. 

Bbaubacu,  Brubach  a.  Rhein  /II frz.  Xas-tatt  j.  Etile  v.  Broabaeh  kom- 
WMm,  ilM— ÜSdl  vor.  Ob  tie  bweita  die  Burg  über  Braubach  (Marxboig) 
bmiMy  ■!  sweifdhaft,  da  diese  erst  im  13.  Jahrfa.  vorkommt. 

BBAUMfBXBo,  Bruniabeiig  a.  d.  Wied  (Kr»  Nemoiedj,  Di»  Mmg  ^pb4b 
gt^BB  ünda  im  XU.  Jdifh.  ma  Brnmo  Hntn  v.  Janhng  eibaiit,  ^nird 
ISlOte^isMi  Bnmbtty  graraot  «nd  idgt  obvobtBaira  Mb  got^e 


I,  BnuMsbon  t.  d.  HondnildEen  {Kr,  Bl  Gomr).  Djnmlm- 

»tz  »ek  1098.  Die  Burg  ^td«  ron  ihren  Besiteem ,  nachdem  dicee  Beil- 
stein  n.  d.  Mosel  erbaut,  veriaAsen  und  zeigt  nur  nooh  einen  Erdwaü  mit 
Graben. 

Bruch  im  SalnilhAle  (Kr.  WittUch).    Edelhemnsita  s.  H38. 

Bsucmr  A.  D.  AU£S  «dar  AliflBbffUdBtD  M  SaMi^einiiid  (Ftmmkrmtky 
UaUMiMMiti  «.  im, 

fiiiucni  m  IBIHU  Oie  Baig  dar  t.  d.  Biiftcb«  (de  poni»)  au  Yriar 
t.  ^  UM  w  iB  ai»  akaa  Bjatanaan  tut  <Ttfani|d>bog^n  das  Gaatiaa  «ad 
lUambSan?)  di^dba«^  daa  Mm  Skaiar  a  Barbaaa  (BmMm)  iRbü  aan 
dar  Mbka  Mv  JEvriiSMe  in  Taut  aaaMdhalb  dar  iai  18.  «kfarit.  erb— ian 
fiNdlMMUr  lag-  Daa  Cbuiae  iak  sfMrlcB  veiaobinindao,  doab  haban  aas  dfe 
AntiqaitAtes  et  Annales  Trevirensiun»  von  Brovrer  und  Matenius  Bd.  I.  p. 
45  einiMi  Stich  dieser  n^rkwiirdigcn  an  ilom  erinnernden  Feste  erlialten. 

BCsKüSHKiN,  Bturgeoahoiui,  Bui-inzhoini  a.  d.  Nette  (Kr.  Muifi-n).  Edel- 
iierrensitz  s.  1157.  Die  Burg  yiaiUob  croeufirt  and  (raBgroeaaDt  atebl  noob 
«oUattliidig  erbalten  aa£re«b^ 

HüiLUkES  adar  UxniUiiH  voade  rpm  Grftfea  Wilhelm  T  inrnailaii^ 
m  UOO  leabait  and  im  m  finbiacMB  Ui^pskw  von  TiW  aarMttrt. 
&  aabcMi  dMs  an  dhmüUX^Xw  «Mbbar  die  (baariaabel^airtelAiiianbB^g 
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MtilMld,  ^  dlHi  Doff  Bwmgfm  jolil  Boaib^g«»  (Kr.  WüOkk)  fnde  Mtar 
dieaer  Burg  üegt  und  da«  eftstram  fiuugft  noeb  1150  «rwütint  #ivd. 

Eine  Bub»  bk  BoDASDimLAS  an  dar  Kill  (MuhrnmUr  Ldbt.  Tner)^ 
höchst  wahneheinHch  Ramatein,  erbaute  EnbiBohol  Raibod  tob  Trier  na 

900  und  übcrlifciiä  Erzbischof  Rutger  den  Felsen  mit  dem  daraaiatabenden 
Gebäude  um  920  seinem  Vasallen  Volmar  pro  facienda  municiuncula,  unter 
der  AuHage  diese  Fe^te  einem  seiner  Sohne  zu  hinterJasaeOi  nach  dessen 
Tode  sie  an  die  Irieriache  Kirche  zurückfallen  solle. 

Eine  Boso  an  der  kira  bei  Bergen,  wahrscheiniidi  die  Kirbm^  über 
Kilft  an  der  Mündung  dea  UekBcnbaoha  in  die  Nahe  (Kr,  Krmwmach)^ 
eibantai  die  fidein  Nartpoid,7FnHie6  und  Himi|Mrt  ud  tame&tin  m  die- 
a«n  Zwecke  BiOBtem  et  mpem  quandam  mnnitiont  liciendae  aplam  wm  den 
Kloeter  8.  Mairiniin  ein 

-Dfe  Bno  nie  ntnitisonN  macBoie  mobtius  an  der  Ifoael  ana  der 
Mitte  dea  VI,  Jahrb.  schildert  der  Bischof  v.  Poitiers  Venantius  Fortunatas 
mit  -wahrscbeinlich  etwas  starker  Uebcrtreibung.  Indessen  ist  die  sehr  deut- 
liche Beschreibung  —  welche  lebhaft  an  ein  ähnliches  um  300  in  römischer 
Qaaüralform  betestigtes  Palatium  K.  Diooletiana  au  Öpalatro  in  Dalmatien  erio- 
nert  —  baalieh  ao  merkwürdig,  dass  wir  aie  giM  geben.  Der  Pallast  nahm 
in  anmnthiger  Gegend  auf  dreifacher  Mauertanaaae  den  Gipfel  einea  naMaai- 
gttkf  ittcktfiiii  folaigen,  mit  Weinreben  bedeoklen  Hflgeb  awiaahen  der  Mo> 
aal  und  denk  FiOaachen  Rhodanoe  em.  Hialer  den  Palatiom,  der  ome  m 
Maimoraialen  getragene  Halle  (ania)  hatte,  atand  auf  dem  aleileren  Beig- 
rand (dea  Rhodanua?)  ein  Thurm  mit  der  Capelle  und  balliatenbewehim 
Plattform.  Von  der  Höhe  dea  Beides  liefen  zu  beiden  Seiten  der  Mosel- 
front Mauern  zum  Fluss  hinab,  um  dort  eine  Stadt  oder  einen  zur  Erbauung 
einer  solchen  bestimmten  Raum  mit  '30  Thürmen  (?)  einzusch Hessen.  Dass 
dieaer  bis  auf  die  letzte  Spur  verschwundene  Prachtbau  nicht  ganz  ein  Pban- 
taategemälde  des  Venantius  Fortanatos  war,  wird  auaaer  einer  anderen  Stelle, 
worin  er  den  l^icetioa  als  den  Wiederhersteller  der  (Tierischen  Catfaediale 
(aenior  domua),  aowie  der  dertigen  Kiroiien  Uberiianpt  preiaati  beaonden 
durch  einen  Brief  dea  Biachoft  Bnfoa  von  Oeiodorom  (Ifartigny^  Sm 
Wellie)  Ton  549  bewieaeD,  weleher  Nieetiae  iteiieniaebe  Bauhandwerker  (er- 
tifieca  de  pertibua  Itaüae)  maandte.  Früher -anehte  man  den  Ort,  wo  dieae 
Burg  gestanden,  auf  dem  Biachoffistein  bei  Garden,  dessen  Entatefaimg  im 
13.  Jahrhundert  aber  bekannt  ist  und  dessen  enge  und  einsame  Felsenlage 
der  Ortabcschreibung  widerspricht.  Jetzt  deuten  alle  Spuren  auf  das  hü- 
geiige  Vorgebirge  etwas  unterhalb  Neumagen  zwischen  Mosel  und  Drohn 
fluM  (bei  Ausonioa  Drahonus,  urkundlich  802  Troganus,  was  sehr  an  Bho- 
danoa  anklingt),  wo  noch  der  FluMme  Fak  (Ptak)  and  die  Erinnenn^ 
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m  dm  imgegMtgene  Dotf  lMeUi%ftf  «halten  ist,  deMeu  Kün»  tei  in 
te  GMichi»  votfkofxnnendMi^  d«r  Pfid*  WoMbbMrtea  'Orte  II «Mtimm  m4- 
lyridit.  •  Di*  iMMb9lg«legeB«A  Burgen  tmd  StedtaMum  sv  KemMgin  wrih 
gCD  noeh  gewaltig«  8iMftdt4eiiiqiiid«ni  utid'ISealpttiiveste  aalikclr  Pctiiii  dit 

«Ml  d«n  Altcrthutn«for9chern^  einer  Stelle  d«8  Ausonim  entipreobmd  ^  för 
Reste  des  Castells  des  Constantin  „eastra  CiJikst.intini  inclyttt'*  ji^chalten  Vier- 
den, aber  ebenso  gut  dem  Nieetiuß  od»^r  docIi  besser  beid«  n  Bauherren  ge- 
dient haben  können.    In  Emmel  fiiiden  sicli  noch  SÄuIcnbruclistücke. 

In  eine  neu  erbnute  Bubo  in  dbn  a&dbnkkn  m  dbb  nähk  von  prüm 
(Dasboig,  Neuorburg?)  fluchtete  tioh  beim  NornuBMiifluiCiül  ^3  die  Be- 
vfilkflMttg.  Die  Feale  wyide  abor  ^tfa  deo  Netiamwn  entOfml  «d  die 
Fhlebtigen  niedei^iemacht  .  .. 

BumsuloBL,  Bnle  an  LAaehcceee  (Kr.  Moffm),  EdeUkemnnte  § »  1093 
gm»  modemiaiBt 

BuBosouia  B.  Solms. 

BüssciiEiD  bei  Diekirch  (Luxemhmrg).  Edelhorrcnsits  8.  liS2.  Die  gross- 
ütigSn  Liuinen  sind  neueren  Urspnin^. 

Claustrüm.  Intra  amljltuni  cn.>trl  <juod  Chiu>trum  didtur  in  Trier, 
dem  Propste  Adelbero  gehörig,  «baute  i2j:vbi£cbof  iikxarbard  ▼on  Tcier  das 
Ontonum  &  Mattbiae  1061. 

Cl££rero  bei  Wetzlar  (Grossh,  üessenj,  Grafensitz  s.  1129,  seit  «nt 
IßO  im  BcaitM  der  UeoNn  Isenbvg. 

GuBF  oder  Omtai^x,  Oiarä^ia  i.  d.  Alxlenaen  (Nord-Li/seemburg)» 
GniaDsili  a.  113d.  Gehörte  1200  den  Ocafen  Yianden,  die  mit  den  t* 
Gtcrvauz  ekies  Stammes  sind  und  das  Caslram  Ten  Trier  jw  lieben  trugen. 

GoTsmif)  Cnbema,  Cobitme»  Cbverna  a.  d«  Mosel  (Kr,  Cobkfm),  Zwd 
Bargen.  Die  obere  oder  xVItenburg  mit  s^r  altem  Thurm  und  der  inb  An- 
fange des  13.  Jaljih.  eiltauUn  S.  Matthiaseapelle ,  Sowie  die  untere  oder 
neue  Burg,  wclehc  letztere  von  dam  llcirn  v.  Covern  (1  er  lach  v,  Lseidjurg 
gegen  Kiide  des  12.  Jahrb.  erbaut  worden  war,  trug  dieser  llüö  dura  Erz- 
büchot  Jobanu  von  Trier  zu  Lehen  auf.  t 

CooHiM  a.  d.  Mosel  (Kr,  Cochem),  Chuchomo  eastrura  1051,  Cocbema 
eMtelluna  1144  gehörte  den  emmisoben  P£ftkgrafen  am  Bbeiu,  und  sclMoJae 
die  Burg  Eiao^s  Tocbter  Bicbeaa  Königin  von  Polen  1051  ibreln  l^efftfi 
dem  Plal^afen  Heinrieb,  der  daselbst  Hof  hielt  dnd  im  Wahnsinn^  seine 
Qemahlin  Mathilde  srscbkig.  Dem  Pfalzgiafsn  Hermmm  t.  SlaUeck  nabm 
Kg.  Conrad  III.  1151  die  Burg  ab,  und  blieb  sie  durch  Reiebsministerislen 
besetzt  b«  im  Bcicho  biis  zum  Endo  des  XIIJ.  Juiuh.  Die  .sehr  grosse  und 
teste  Barg  hat  einen .  »ehr  alten  8ociugen  llauplthurm,  der  später  caUütht 
worden  ifet.  .      .      '  ,,  ( 

SiittcXi^ctniii^ci  UifuiU<nl)tti^.  IL  h 
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DALBBBOy  Dolburch  a.  d.  Nahe  (Kr.  Kreuznach),  Das  Castrum  Dal- 
burch  erbaute  am  1180  Godebold  Herr  v.  Wejerbeoh  ( WirebMdbX  und  fübrt 
Mb  Enkel  Johaaa  1235  snent  davon  den  Namen  eineB  HiBm.v.  D«lbflR|f. 
Die  groflfle  Boine  gehört  grOaatenibeUs  spttteren  Baaten  an. 

Daun,  Dnoa»  Done  i.  d.  Eilel  (Kr,  Ihmn).  DynaeleiiMte  e.  1075.  Nw 
noch  ein  Thnraiftompf  mit  Bingmaner. 

DsKN  oder  Deuken  a.  d.  Lahn  bei  Limburg  (Herz,  NauauJ  gehörte 
1190  den  Grafen  v.  Dietz.   Modeniisirt  noch  erhalten. 

Dletz,  Didissc  a.  d.  Lahn  (Herz.  NawauJ.  GrafeusitE  s.  1073.  In 
moderniairter  Form  noch  erhalten. 

Dill  a.  d.  HundsrUcken  (Kr.  SimmsmJ,  EdelheBrenuta  a,  1107 ,  ia 
13.  Jahrh.  bei  den  Grafen  v.  Spanheim. 

DumuDOW  l  d.  Eifel  (Kr,  WiuMJ.  JBdeiiieReiwtB  a.  1053.  Alter 
Thurm  erhalten.  Im  Jahre  1200  waren  swei  Bargen  daselbatf  irekhe  ^ 
Grafen     Yianden  Ton  Trier  su  Lehen  trugen. 

DuMusLDiNOBN  (Lwßemhurg).   Dynastennta  a.  1135. 

EuRENBURG,  Ercnbcrg  a.  d.  Mosel  (Kr.  8t.  Goar).  Das  Castrum  Erem- 
berch  wurde  1161  von  Erzbischof  Hilliu  von  Trier  dem  Pfalzgrafen  Conrad 
V.  Hohenstaufen  zu  Lehen  gegeben.  Als  pfälzischer  Vasall  besass  es  s. 
1189  ein  Edelgeschiecht  v.  £.  Die  jetaige  grossartige  Eoine  ist  neueren 
Urspranga. 

EaBaNBBBtTBT9Di|  Erembrechtätoiny  Erenbreitstein,  Erenbceteoateyn,  Hi- 
renbreehteitein  ist  auf  den  Buinen  einee  rtfmischen  Waefa^MMtens,  wahcaehaa* 
Ikh  um  1000,  von  dem  1019  urkundlich  erwMhnlen  Grafen  E^rembort  er- 
baut und  nach  seinem  Namen  benannt  Ihm  folgten  Edelhenca  1129^1190. 
Die  Burg  kam  gegen  die  Mitte  des  12.  Jahrh.  in  die  J^nde  der  EnbiaehSle 
Ton  Trier,  -welche,  namentlich  Hillin  1152 — 1169,  sie  durch  einen  öeckigen 
Hauptthurm  und  in  die  Felsen  gehauene  Werke  verstärkten  und  zu  iiirem 
vornehmsten  Waft'cnplatz  erhoben.  Von  der  alten  Feste  ist  nichts  mehr  übrig. 

Eltz  a.  d.  Mosel  (Kr,  Mayen),  Sitz  eines  1157  vorkommenden,  noch 
blühenden  und  ausnahmsweise  auch  noch  das  Stammhaus  besitaenden  Ge- 
flchlechts.  Die  noch  erhaltene  Burg  stammt  in  den  Haupttheilen  aus  dem 
15.  und  16.  Jahrb.,  es  ist  aber  auch  ein  ftHeres  Buighaua  in  romaniaohem 
Stile  Torfaandea. 

Ebob  a.  d.  BALM,  Asche,  Hiudi,  Esche,  spktnr  Udenesch  bei  Sehlem 
(Kr,  WMu^),  Die  Burg  war  seit  1157  der  Sita  des  trierischen  MinlsüRal- 

und  Erbcämraerergeschlechta  gleichen  Namens.    Weitläufige  Ruinen. 

Esch  a.  d.  sauer,  Asche,  Hasch,  Esch,  Aixe,  jetzt  Esch  im  Loch  ge- 
nannt bei  Wiltz  (Luxemburg).  Die  bis  auf  zwei  Thürme  ruinirte  Burg  ge- 
hörte seit  1086  einem  Grafen-  und  Djnastengeschlechte. 
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FAUBnnanr  a.  d.  oub,  Falcuntieuiy  Fsloonis  petnii  bei  VItiiden  (Kr, 
BidbmrffJ,  DynattensitB  s.  1176.  Hoher  alter  Thnmi. 

Fmia,  Beptt  bai  Eoktnadi  (Limeuämrg),  DjnaeleiuritB  a.  1190.  Gieeae 
Bialcriflche  Ruine. 

FiBOHBjioB,  VisdicliMh  bei  FeU  (tmsomSmtg),  Edelherrensitz  s.  11X2. 
Die  Borg  ist  nocii  erhalten. 

Föhren,  Yurno  bei  Schweich  (^Lrf^T.  Trier),  falls  das  Castrum  Vüro,  das 
<r6gen  1200  trieriftches  Leheo  warde,  wirklich  Föhrca  uad  nicht  etwa  Oa- 
lOQ.  ist? 

Freusbübg,  Frassdebrat,  Froisbret,  Vroinzbcrch,  fVoisbrecht  a.  d.  Sieg 
(Kit,  Mtmkwdun)  kam  nach  dem  Aussterben  der  £deUierren  und  Grafen 
gleichen  Kamens,  die  swischen  1131—1190  enoheinen,  an  die  Grrafen  Ton 
8aj%  Toa  denen  die  noch  eriwltene  -Borg  aiagebant  and  erweitert  wurde. 

GAELAnniif,  €krkBt  Diese  1140  von  Ersbisehof  Alben»  ywk  Trier 
dem  Grafen  Heinrich  v.  Luxemburg  abgenommene  Burg,  welche  1200  trie- 
risches Lehen  des  Grafen  Friedrich  v.  Vianden  war,  ist  gHnzlich  ver- 
schollen, dasa  nicht  einmal  ihre  Lage  ermittelt  ist  (bei  Srlntw  rk-^ji  i,  d,  Kifd  .^). 

ÖEUOLSTEiN  i.  d.  Kifel,  Gerhardestein,  Geratstein  a.  d.  Kill  ( Kr.  DaunJ. 
Diese  später  sehr  Tcrgrösserte  Burg  erbaute  im  12.  Jahrh.  ein  Gerhard 
Herr  v.  Blankenheim,  und  blieb  sie  bei  dessen  Naohkommen  bi»  in  die  näoh- 
steo  Penoden. 

Glsdbbg,  GHiehberga,  GKsbeig,  CUbereh,  Gljbeig  d.  h.  die  glHnsendoi 
gfitsmide  Borg,  bei  Gieasen  (Ü^.  Wetda»^).  Grafensits  s.  10b7,  1108  Ton 
K.  Heiarioh  IV.  belagert  -  und  gegen  das  Bude  des  12.  Jahrb.  im  Besitse 
der  Herren  ▼.  Merenberg.  Die  schönen  Rainen  zeigen  einen  sehr  alten  run- 
den Thimn  in  Basaltmauerwerk. 

Grenzau  ,  ( rronsowe  wurde  gegen  1210  TOn  Heinrich  Herrn  v.  hetk' 
bürg  erbaut.    Dreieckiger  Hauptthurm. 

GrimbubOi  Grimberch  im  Hochwald  (Ldicr,  Trier)  wurde  als  trierische 
lisodetbnrg  um  1190  von  Erzbischof  Johann  yon  Trier  erbaut. 

(hmatnxSf  orsprUnglich  Castrum  Cuba,  Uber  Caub  am  Rhein  (HerM, 
Na$8ttu)  acheint  suerst  den  wetteramsehen  Gräfe«  Kuringen  gehört  und 
von  diesen  an  die  fSdeiherren  T.  lünaonbeig  gekommen  su  seitty  welche 
Burg  und  Ort  Caub  bis  ins  18.  Jahrh.  beeassen.  Das  SehKm  hat  ein 
lemanisehes  Pallas  im  Stile  der  Hitte  'dai  18.  Jahrb.  mit  atarlcem  vier- 
ecktem  Thurme. 

Haciienfels.  Lage  unbekannt  an  der  Nahe.  Edelherrensitz  1075 — 1128. 
Hagen.  Indago  (unsicher  oh  das  Dorf  Haag  bei  llunolMein  Kr.  Berti- 
caitdoder  der  Weüer  Hahn  bei  Motten  Kr.  Saarlouis).  Edelherrensitz  seit  11 58. 
Haiobbi  Hegere  im  Westerwald  bei  Dilienburg  (Mer»,  Nassmt}.  Dy- 
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oMtensite  0.  1156..  Die  Borg  aot  «kr  Sttdteite  des  Ffeitai»  nl  ^taislidi 
Tonchwiinden. 

Haiqc  a;  d.  PHIm  (Kr,  Prüm),  Eddlfaenrennte  s.  lO&S  «kd  Lohtti  dar 
Qrafen  v.  Vianden.    Die  Burg  mit  Capelle  besteht  noch. 

Hammkustein,  Hamcrslein  a.  KLein  (Kr,  Neuwied).  Dm  Castrum  Ha- 
merstein,  Sitz  des  Engersgaugrafcn  Otto,  belagerte  und  nahm  durch  Hun- 
ger K.  Heinrich  II.  im  Winter  von  1020/21.  Seitdem  Reiebsbnrg,  wurde 
ue  Ton  K.  Heinrich  IV.  1071  befestigt  und  diente  demKAMBC  zum  ScbutM^ 
als  derselbe  1105  mit  den  Reichskieiiiodien  dortbin  vor  teinem  Sohne  floh. 
£iD  BttiggrafeDgeBoUecht  H.  Terwaltele  die  Borg  «damdlieh  «flk  llia 
Die  geirmltigea  QuadermMierreite  der  Biagmuer  Migen  geas  tOmiaebi 
Straktar. 

HsiMeKxxüz,  SuietA  erax  dtdit  hcA  Trier.  Eine  dortige  Burg  des  lu- 
xemburgischen Adalbero  Propata  von  Ö-  Tauliu  imliiu  durch  List  und  zer- 
störte Er/bischof  Poppe  1016. 
I        HEiN/ENncK(i,  Ilcmmczcbcrg  a.  d.  Nahe  (Kr,  Kreuznach),  Kdeihenren- 
aitz  s.  II52.    Ganz  verschwunden. 

HELFENSTErx  untcr  Ehrenbreitstein  (Coblenz  gegenüber).  Die  Burg  soll 
von  Ersbisohof  Hillin  zur  Hülfe  too  EbrenbreititeiD  erbant  wtaxky  eine  Be* 
hauptuxigy  der  dai  Vorkommen  des  darauf  apgogenptnen  tricdtcbon  MiMsloRft- 
lengesehlecbte  H.  schon  unter  Ersbischof  Albero  1137  widenprieht«  J>ts 
Fort  HelfenMun  steht  genau  an  der  Stelle  der  alten  Burg. 

HoHEKSTBiK  bei  Langenschwalbach  (Htr».  Naaaau).  Die  Burg  ist  tea 
Diether  I.  Grafen  v.  Katzenellenbogen,  der  sich  1190  von  Hohenstein  nennt, 
erbaut,  doch  die  gegenwärtige  schöne  Ruine  jüngeren  Uinprungs. 

Holfels  bei  Mersch  (Luxernburg).  DynaHlcnsitz  s.  1194.  Die  impo- 
tante  Burg  ist  noch  erhalten,  aber  ausser  dem  Thurme  and  dpigen  roma- 
nischen Bautheilen  modernisirt. 

HtWBAOB.  In  Humbaceosis  caateUi  suburbio  (dem  heutigem  MomUbam 
Hera,  Nauau)  hatte  fleraog  Hemaan  (des  kfamgaaiscifcen  Qesdileehls  9fi6 
t  949)  eine  Kirche  von  Holz  erbant»  die  Enbiacbef  Rotbert  Ton  Trier 
weihte.  Der  Ort  kam  im  12.  Jahrh.  an  Trier. 

Hwoz^TBiN,  Hunoldestetn  y  Hunoldi  petra  a.  d.  Hochwald  (Kr.  Bin»> 
castel).  Die  Burg  gehörte  1197  den  Grafen  von  Bliescastel^  deren  Vögte 
und  Vasallen  die  von  Hunolstein  waren,  die  zuerst  1192  vorkommen.  Di« 
Burg  ist  bis  auf  wenige  liest**  ai »gebrochen. 

Imswlilss,  Imisciswilre  a.  d.  Aiseos  (hayr»  Mhein^faU).  Edeylkerren- 
■ita  8.  1112. 

laaiiBinM  a«  Bheia  (Kr,  Nmw%M^,  Dynasten-  imd  Graiensita  si  1068. 
Dte  nmlangräfhe  Bume  bat  aahs  alte  Bavtliflile. 
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KaTiIB,  Ktafln,  OtiFelre,  Kftlre  (LmKtmburgy   DynastonsItB  «.  1096. 

Katzknellenboosk  oder  Alt-K.  bei  Naatätteo  {Her».  Natsau)»  Gra- 
{eoütz  8.  1102.    Schwaclie  Reste. 

Kempenioh  i.  d.  Eifel  {Kr.  Adenau).  Dynastensitz  s.  1093.  Unbedea* 
teade  Kuinen. 

Kerpkk,  Carpena,  Kirpena  i.  d.  Bifel  {Kr.  Daun).  Dynastensitz  Mit 
Ilde  (?),  im  Mand«nwh€idiMhiQ  Have  1312.  Hoher  TieredEter  Tborm 
amI  fMe  Alte  Manomtle. 

KmAOM  d.  KiU  (J&.  JAftur^).  Dm  Killnttg  OMtnob  vra  800  igt 
nidit  d»  «fii  in  18.  JaM.  MiQ|[cfilhfto  Borg,  loiidflni  dM  «dum  dmh 
mIm  hohe  Lage  fede  Sudtelieii  telbit. 

KotBüRO,  Cherberc,  Kercbergk  über  Kirn  a.  d.  Nahe  (Kr.  Kreuznack).  ^ 
Die  Borg,  welche  walirschcinh'ch  mit  der  von  den  Edeln  Nortpold,  Franco 
und  Hunipcrt  926  (s.  oben)  erbauten  dieselbe  ist,  kommt  urkundiidi  Buerat 
als  Site  einor  wildgräilichen  Linie  1140  vor.    Alte  Grandmauern. 

KoppawsTEiN  auf  der  höchaten  Kupp©  des  Soonwalda  {Kr.  Simmem), 
In  vieUcieht  mit  dem  Palathnn  Kaffinateiii  790  oder  KopaiitaniaM  {wofUr 
mm  bMff  Käiikmm  hn  Mmm9  kidt)  i^uäiaM  Die  Bug  mit  einer  ivei** 
Blofign  YoriNifg  bei  ebea  6tokteii  Thum  m  aidit  eOm  helMD  Ate. 
Sie  gdri^  gegen  1900  der  AM  Speaheim. 

Laov,  laeua,  von  leiner  Lage  am  Laaoheraee  (Kr,  Ma^en).  Die  Burg 
d»  Pfalzgrafen  Heinrich,  Gründers  von  Laach  1093,  zerstörte  Pfalzgraf  Sieg^ 
&ied  1112.  Spuren  siebt  man  noch  aui  der  Sudostseite  des  Sees  auf  dem 
Vorsprung  Alteburg. 

LumsKBON  a.  d.  Ahr  {Kr.  Ahrweiler)  wurde  im  Herbste  1206  von  Kg. 
PiiBfpp  T.  Hohenstaufen  in  der  Fehde  mit  dem  Weiten  Otto  IV.  und  sei« 
am  Aahänger  Enbiaehof  Bruno  ron  Cttln  gegrttndat  und  Ton  seinem  6^ 
m  Otto,  der  Landtkron  gleieh  naehher  eroberte^  vollendet.  Im  Sqrtamher 
1114  ntfan  Kg.  Friedrich  IL  die  Burg  ein  imd  rinnite  daa  Oastrmn  und  Pn- 
hliom  L.  dem  (^richwin  oder  Gerhard  t.  Simig  ane  dem  dortigen  Reieha- 
nairterialengesehleeiite  ein,  dessen  Nachkommen  seitdem  den  Titel  Burg- 
gnfen  V.  Landskron  fiihren.    Nur  Ringniauerreste  erbalton. 

Laurenhlrg  ,  Lurenburrh  n.  d.  Lahn  {Herz.  }sasmu),    Grafensitz  seit 
1093.    Hohe  viereckte  \\  arte  in  vortroftlicher  Stiniktur. 

LufBUKG  A.  D.  LAHN  (H&rz.  Nos^au).  Auf  dem  Felsen,  worauf  jetzt  der 
Don  nnd  die  Stiftsgebände  sich  erheben,  stand  941  das  Castrum  Lintburc 
Bciwn  der  Ton  Conrad  Kanbold  910  gestifteten  älteren  Kirche.  Die  Burg 
gng  entweder  direkt  fum  den  lahngaimchen  Graien  oder  dnreh  die  GmiHi 
Anatein  an  die  Herren  Isenbeig  Uber,  ivelche  dort  im  13.  Jahrh. 
eine  eigene  Dynaelie  grilndelan. 
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LvxMMm»  (QroBtken.  iMtsmAm^).  Ihm  CirteHnm  LncUiobiiikDl^  Ln- 
calflobiixo  d.  b.  die  klebe  Buig  erbeole  Gtmf  Siegfried  det  «rditiminchen 
Geeehleclits  963  auf  ▼on  der  trierischen  Alild  £L  Ifaadmio  ein^oiebleD 
Boden.  Die  Feste,  der  erste  Anfimg  der  sterkes  BendesfestaBg  LmEemburg, 
stand  aaf  dem  gegen  die  Alzig  vorspringenden  Felsen  genannt  ^dcr  Book" 
Tor  der  oberen  Stadt,  die  aub  der  Vorburg  c^^vac^)sen  ist.  Gottfried  von 
Verdun  Herzog  von  Niederlothriiigcn  zerf'törte  die  Burg  984.  Sie  niU8S  aber 
sogleich  wiederhergestellt  worden  sein,  dn  sie  als  Uesidenjs  der  luxemburgt' 
sehen  Dynastie  bis  1542  bestand ,  in  welcbem  Jahre  K.  Carl  V.  daa  alte 
SoUoas  abbrechen  liessy  um  den  Felaen  in  neoerar  Weise  ma  befestigen. 

IfALBBBOy  Madetbere,  Malebetg,  ICailbevg  i  d.  £iftl  bei  IQIlbiiig  {Kr, 
BMmy),  Das  iltere  roimrte  Scfaleea  w  Dynafieoiiti  aoit  1010  und  ge- 
böfte  bis  imn  18.  Jabfb.  den  ▼ersebiedenen  Stüflsmen  ▼.  Ifalbeig  tm  dem 
illeren  Hause,  den  t.  Burgensheim  und  Are. 

Mamer,  Mambra,  Mamercn  bei  Luxi  inburg  {Lnxemhvra  .  DTnastensitz 
s.  1166.    Die  Burg  stand  auf  dem  Selilossbcig  (istlioli  vom  Dorfe. 

MAMDJBBfiCUEiD  a.  d.  Licser  {Kr.  U  ittlich).  Der  Name  kommt  schon 
973  vor.  Die  obere  Burg  aof  dem  rechten  Lieserufer  ist  die  ältere.  Sie 
hielt  bereits  1002  eine  Belagerung  K.  Heinrichs  IT.  in  denen  Fehde  mit 
Gerbacd  Gute  t.  jQliob  ans.  D^aaalenaiti  aeü  lldS,  sebcint  ät  i«n  Im- 
xambofg  lehenrttbrig  geweMn  an  sein,  denn  1140  nahm  sie  ErabiBehoC  AI- 
bero  Ton  Trier  dem  Qrate  Heinrieb  von  Namlir  und  Loxemburg  ab  oad 
WUeH  iie  für  das  Enstift.  Erab.  Hillin  befestigte  sie  gegen  1155  mit  dem 
noch  vorhandenen  hohen,  viereckten  Thurme.  Die  untere  Burg  a.  d.  linken 
Ufer  verblieb  als  Allod  (nur  die  Vorburg  d.  h.  Nieder  - Manderscheid  war 
luxemburgischefi  Lehen)  dem  Geschlecbtc  von  Manderscheid.  Sie  wird  1201 
die  kleinere  genannt,  ist  aber  im  Laufe  der  Zeiten  bedeutender  als  die  obere 
geworden.    Auch  sie  bat  einen  alten  hohen,  viereckten  Thurm. 

S.  Maximik  bei  Trier.  Das  Casteliom  6.  Mazimini  1084  ist  die  mit 
llaiMfn  beÜBstigte  Abtei  gleichan  NaoMoe* 

HaiSENBüse  bei  Fils  (JLmmJb^).  Dynaatenata  a.  1176.  Dm  ScUoaa 
ist  erbalteni  aber  moderaiiirt 

IfaBmmao  bei  Weflbnrg  {Hen,  Naftw),  Dynaatenaita  a.  1139.  Orosse 
Ruine  mit  hohem  altem  Thurme. 

MiTRXHErM ,  Mei'kedesheim  a.  d.  Nahe  {Hessen  -  Homburg).  Edelherren- 
sits  s.  1075.    Neuerer  Thurm. 

MoLsiiERO,  Mollesberch,  Molvesberg  bei  Hadamar  (//err.  Na.tmu)  Dy- 
naateasita  s.  1082.    Die  Burg  ist  1760  abgerissen  und  neu  erbaut  worden. 

MoMTCLAiB,  Möns  clarus,  Moncler,  Moncleir  a.  d.  Saar  {Kr,  Mendg) 
inifde  um  1180  mit  Erlaabnim  des  Erabisehofii  Arnold  vaa  Xrier  vwi  dea- 
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sen  Votier  Anmlph  ▼.  Walaeont,  InanBebem  Vogt  m  Memg,  an  der  Stelle 

1016  von  Eh«bi8chof  Poppo  aeratVrIeB  Burg  Scbive  erbeut  Der  Enh 
biBchof  Arnold  behielt  sich  eine  Hofstätte  zur  Erbauung  eines  Hernes  and 
einer  Capelle,  so  -wie  dlo  Freilioit  der  Saar  von  jeglichem  Zolle  vor,  Ver- 
hältniese, die  unter  dem  IJiiizutritte  des  Miteigenthums ,  das  Lothringen  an 
der  Burg  und  dem  Berge  behauptete,  später  grosse  Streitigkeiten  und  die 
ZerstöroDg  der  Burg  horboUUhrten.  Die  Burg  lag  westlich  Ton  der  jetzi- 
gen jOngeren  Barg  «af  der  vordersten  Spitze  des  Berges  ttber  der  Sear. 
£in  roBMDieekes  Thor  wvrde  dort  vor  emigen  Jahreo  easgegniben. 

NAMTDSBüMy  NeDlifvbiirdi,  Nentcrsbnro  e.  d.  Uess  (jeM  Bnienhm^ 
Ui  H^mlkeim  Kr,  WiM^).  Diese  denBeiehsimDisterieleii  .gleieheD  Nameiis 
gehörige  Burg  lerstDi'le  Ersbiicbof  Poppo  in  der  InxembiirgisebeD  Fehde 
1186.  Die  genau  untersuchten  Ruinen  Hessen  keinen  Zweifel,  data  die  auf 
3  sich  gegenseitig  überhöhenden  Terrassen  eines  schmalen  Gebirgsgrats  er- 
baute Burg  hölzerne  Gebiiudo  auf  Mauorsohlen,  mit  Stroh  oder  Ginster  ge- 
deckt, keinen  Thurm  und  nur  einen  Graben  gegen  den  Angriffspunkt  vom 
Gebirgssattel  hatte,  vt'ähreiid  die  drei  anderen  Seiten  duxh  die  Ueas  «ad 
die  sleil  aUallenden  Felsen  Terthekligt  worden. 

NASaAV,  KaaMoe.  Die  Borg,  welehe  dem  Slldteheo  gleiehen  Namens 
auf  dem  Unken  Lahnnftr  (Her*.  NatBo»)  gegenüberliegt,  iat  Ton  den  Vor- 
IdwtD  dflr  (Mrttder  Bapert  ond  Arnold  t.  Lanrenbnrg  aof  orsprUnglich 
den  Domstifte  Wenns  gehörigem  Boden  nm  1100  erbant  weiden.  K. 
Lothar  sprach  den  Besitz  diesem  Stifte  zu ,  ohne  dass  die  Grafen   aus  der 
Burg  -wichen.    Erzbischof  Ilillin  von  Trier  tauschte  das  Castrum  Nassoue 
1158  mit  dem  anliegenden  Hofe  (Berg-Nassau)  von  Worms  ein  (I.  S.  665) 
und  belehnte  damit,  um  dem  Streite  ein  Ende  zu  machen,  in  demselben 
Jahre  die  Gräfin  Beatrix  und  die  Erben  der  Grafen  Bupert  und  Arnold  t. 
Lanrenbnrg  (I.  S.  671),  welche  nnnmehr  den  Namen  der  Grafen  v.  Nasaan 
anwahmen.  Die  Boine  mit  dem  alten,  hohen  Thnnne  ist  seit  dem  TheUonge- 
vertrage  von  12&5  noeh  gemeineehaftUefaer  Besiti  der  beiden  naaHniisehen 
Haoptlinien  Naasan  nnd  Holland  (Oranien). 

NnpjimuKO,  novom  castmm  bei  Witflidi  (Kr.  WiHM).  Die  Burg  y 
Würde  von  Erzbischof  Albero  von  Trier  nach  1140  auf  dem  Mcrcuriasberg 
(Wodansberg),  einem  aus  der  Fläche  aufsteigenden  Kegel  erbaut,  worauf 
vielleicht  schon  die  von  Erzbischof  Meginher  zerstörte  Feste  ßumagen  (Bom- 
bogen liegt  am  Fusse  der  Neuerburg)  gestanden  hatte,  und  toq  seinem  Nach- 
folger fiillin  vollendet.    Sic  blich  trierische  Landesbarg. 

NanHAamr,  Nooiaeam  762,  Nnmago  1048,  das  rOmische  Noviomagus, 
IBvooMgnm  «diri  caatra  inelyta  Constantini*  (iTr.  Bsmeattd).  Zahlreiche 
Qneder  nnd  aonatige  Werksttteke  besonders  im  Thnrme  der  enteren  Burg 
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vcabaut,  erinnern  ältero  rt)i|Mfi(ü)9  G^ävdc  (violloicht  audi  An  den  P«l- 
im^  d«g  Die  Oberburg  war  seit  HO'd  tier  äliüK.d«»  £d«lkprren 

Nfluwngw  und  toemliiugwcbc»  I^ok^.  Die  1|n^r0  GNiitg  ^pdfr  der  3« 
Pel^n|u>f  "wer  4»gfigßß  tdensoby  «pistaad  aber  «nt  im  Xd.  J^itfi. 

gcusiaiD  gßi^  ^rsbieohol  Johum  von  Trier  na  1200  dem  Werner  Bnde 

zu  Leben.  Es  soheint  doreelbe  romanische  Bau  am  ob^nm  ISttde  dee  Oflei 
giuwesoa  za  nein,  den  man  1855  abrisa. 

NisTKK,  Nisti'ia  a.  U.  Nister  beim  Kloster  Marienstatt  (Herz.  Nassau), 
JidelUorrcnsitz  s.  1166.    Graf  lleiarioh  v.  Sayo  «erstörtc  <Jie  Feste  1211. 

I^ü&^UBQ,  Nurberg  i.  dr  £äfel  (Kr.  AdetmuJ.  Diese  sehr  uoposaot  und 
befib  gelegene  Barg  erbaute  auf  dem  bereits  943  genannten  Berg  Nore  un- 
mu^eibal^  Gxßi  Ulrich  y.  Are  um  UeO»  4mm  ^bJmI  M^mn  die  Edel- 
hmnm  yeii  Karberg  begründete.  Diß  gnme  Ruine  an  ge^vaMig^m  9a$elt- 
m§u«rwerk  mit  mnder  War^,  ronienlMi  venNerten  Gew^Üben  nnd  Tvilen 
XhUrme»)  i]mgeb0n  w<m  einer  «mfangreielien  Verbürg,  giebt  tS»  gnlw  Bild 
(iiwsr  groesen  Dynaetenburg  des  12«  Jahrhundert«. 

Orekstki.n  ursprünglich  Steln,  Petra,  Upis,  erst  seit  dem  14.  Jtthrh. 
aum  Unterseliiede  vom  unteren  Stein  (Rheingrafenetcin)  der  obere  Steiii  ge- 
naoAt  a»  d,  Nahe  (FUrsUnthum  Birhmfdd).  Dynastenwtz  s.  1075.  Beide 
BurgoOy  die  alte  und  die  neue,  nebst  dem  unter  der  alten  Burg  zu  einer 
Kirche  aiiigeh(ihitaii  Feiaen  «Locb^  ufid  der  Verbürg  im  Tiial  (dem  jetzi- 
gen StVdteben)  trugen  die  Qebrüd^  fiberbard  nnd  Wemor  t.  Stein.  1191 
dem  ErzbieeiMif  Johann  von  Trier  na  Li^en  auf.  Die  neoe  Bnig  iet  nodi 
eine  s^öne  Raine, 

Ollbrüok,  Oreburg,  Ilolebricbe  i.  d.  BIfel  (Kr,  Akfw^Skr).  Dynasten» 
sitz  1093.  Gölnischcs  Lohen  der  Grafen  v.  Wied  ß.  1190.  Diese  schöne 
hochgelegene,  ^vo^thin  den  Rhein  behorMQheudo  Burg  mit  huher  viereckter 
"Warte  ist  in  späteren  Zeiten  erneuert. 

0RK£8FELä  (jetzt  OrgMols  o.  d,  ^fSKur  Kr,  Sc^rb/va-g),  Sit»  einoi  Gre* 
Bchlechts  gleichen  Namens  1167. 

Oaunr  aoeh  Ublet.  Die  16^0  mit  dfm  Felsen  und  der  Kircbe  als 
«ingeetUnt  gemeldete  Barg  lag  bei  Uanng  a.  d*  Mosel,  nicht  weit  tob  der 
neeh  erballenen  Felsenborg  Lejan,  P^tersley  oder  Miehelslfl(y  (Kr,  Utim- 
cartA),  Site  eines  trierisebwi  MiniatwiMg^ichledhtt  s»  1129. 

OimvN,  Um,  Uren  a.  d.  Onr  (Kr,  Prüm),  Sdelheireniitn  a.  llftL 
Vergl.  Föhren. 

Pfalzkl,  Polatiolum  a.  d.  Hinsel  (Ldkr.  'Frier ).  Der  Ort  scheint  schon 
in  römischen  oder  den  ülteston  frUnkischen  Zeiten  aus  einer  kleinen  Pfalz 

erwachfon  «ha  aeiin,  da  w  sQhon       arkundlich.vockomint*  £rabiecho£  Ai^ 
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befo  Tcm  Triet  fl<^Dg  dort  eine  ZMrn^  seine  Residene  auf  und  stellte  ge. 
gen  1132  das  alte  zerfallene  Palatium  wieder  her.  Die  jetzige  Burg  ist  jünger. 

QüiKTENBKHG.  Die  BuFg  lag  wabrsclieinlich  Uber  dem  Orte  Quint  a. 
d.  Mosel  (Ldkr.  2  rier).  Erzbischof  Jobann  von  Trier  verstörte  sie  um  1200 
dem  Grafen  v.  Vianden,  ab  dift  Verbinduiig  swMieii  den  Ober*  und  l^ie- 
dflrstiit  bedrohend. 

BunjMD,  Bitod  i.  d.  Aidmoi  (Kr.  MaMy).  Bd<l]itmiuiti:t.  1191 

1196^  wvifle  4fo  Bug  1151  Eg.  Omind  UL  wmmrt,  1164  fwn  Bm- 
biaohof  Beinald  von  Cvbi  aber  mid  ton  ihm  und  wd* 

tmo  VtMAg^e  Philipp  ^inederfaergeetellt.  Eine  ürirando  von  1300  sagt, 
das9  Philipp  V.  Heinsberg-,  damals  Decbant,  auf  ßefebl  des  Ei-zbischofs  Rei- 
nald, der  niit  dem  Kaiser  auf  einer  Römerfahrt  abwesend,  den  Berg  Rhein- 
eck in  Besitz  genommen,  ein  dem  Erzatifte  in  der  Stadt  Cöln  geiittngai 
Gebäude  dort  aliti^rochen  und  auf  dem  Bargberge  mit  goldenem  Thum^ 
knöpfe  (cum  pinnaculo  anrao)  irieder  in^ftrifilUrt  habe.  Ah  PUKpp  Bis* 
hiwbof  geworden,  habe  er  aneh  «Ue  Biogmüntr  heigeMilIt  Dm  \m  fiA» 
fipii  «niUe^GebJUide  wAtMal^  ThnfneepcUe  rärda  108^  eli^tbfledM^ 
leMte  aber  htka  Nepban  In  den  eftito  Fwrmm  fMmkmgmMt  Ük 
^Mteekle  WevlB  mU  QoedwnlMfi^k  rührt  sicher  ▼on  der  ältesten  Burg  her. 

BmMttAimeTEui ,  Ringw^enetein  a.  d.  Nahe  fKr.  Krewmach).  Das 
GeschJecht  vom  Stein  (de  petra).  welches  seit  1194  den  rheingräflichen  Ti- 
tel liilirt,  kommt  zwar  schon  1075  urkundlich  vor,  da  ea  aber  mit  hoher 
Walirscheinlichkeit  ein  Zweig  der  Herren  von  Oberstein  ist,  so  ist  die  Exi- 
stenz des  Rheingrafensteina,  der  urkundliek  etat  im  lä.  Jahrb.  erwähnt 
irirdy  in  imaerer  Periode  nooh  iweifeUiaft. 

RoixinaiN,  BiOdiagen,  ifiraia.  BaviUe  an  deif  denindien  Kiei  bei  St 
Avold  (fram,  DeparL  MateUeJ  wurde  1164  yom  Grafen  BUfltfidi  t.  Im- 
sembniy  an  daa  Bitthom  Mete  verpfändet,  aber  1908  ^n  der  Giifin  Er^ 
Miadie  iviader  eing«UM.  Die  Be^  «t  pßimiliA  veradnnmdeii. 

BonaeDOBr,  Bnmerstorph  hei  Sayn  (Kr.  Cohlem).  Djnaatensitz  1107 
nnd  in  ein  Kloster  verwaudolt.  • 

RüDOLPHSnERo,  Kudoluisbcrch,  Rudolfisberg,  Roölmont  kann  nicht  weit 
oberhalb  Trier  an  der  Mof-cl  oder  l^nar  gelegen  haben.  Diese  dem  Grafen 
Heinrich  v.  Luxemburg  gehörige  Burg  eioberte  und  zerstörte  Erzbischof 
Aibero  von  Trier  um  1140^  und  verpfliahielo  aieh  der  Gn£  1147  die  ffeeto 
nie  wieder  ao&ubaaen. 

litnauBu  ^  d.  Uhb  fXtar».  Namm). .  OynvteniHs  und  Steamiheoi  der 
jeliigen  Fttnten  ▼.  Wied  s.  1158.  Die  imposante  Burg  mit  am  tttAm 
iia*etlBt«n  WaMhllnnen,  theäi^eiie  Biddaniair^  iit  muh  im  Familienbeeite. 
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RüTtidff^i  Ruticke,  Roceium,  Rozeium,  franü.  Rou<jy  oder  Roussy  bei 
Rodemachern  (jetzt  der  Weiler  Rödgen  fram.  Denart.  MoselUi).  Im  Besitze 
des  luxemburgischon  Alliero,  i'ropsts  von  S.  Paulin  su  Trier  1036,  hernach 
Sitz  eines  gleichnamigen  Edelgeschlcchts. 

Saaubrüoren  d.  Smt  {Kr,  Saarbrücken).  K.  Heinrich  IV.  schenkte 
1065  das  Castellam  Sarebracca  dem  BiBiham  Mets.  Grafensita  b,  1120.  K. 
Friedrieb  I.  sentttrie  die  Barg  1168,  ae  wurde  aber  gleieh  -wiederfaerge- 
■tellt  md.  blieb  btf  dem  GiBÜsageeeUeeht  ab  melsiieiMi  Lehen  bb  soib  fol- 
genden ZeitnUne.  Das  moderne  SchloM  eteht*  «n  der  Stelle  der  ilteren 
Borg. 

Saakbubo,  Sarburch  a.  d.  Saar  {Kr.  Saarhvrg)  auf  dem  Berp:e  Chur. 
belun  z'wischen  der  Saar  und  Lcuk  erbaut,  wurde  vom  Erzbischof  Heinrich 
von  Trier  964  (?)  dem  ardennischen  Grafen  Siegfried  (erstem  Grafen  von 
Lux^burg)  und  seinem  ältesten  Sohne  Heinrich  zinsweise  eingeräumt,  fin- 
det'eich  aber  noch  1036  im  Besitze  seines  jüngeren  Sohnee  Adalbero,  dee 
ft<6}>8te  tioblS.  PaoliD.  Naeb  Adalbero'e  Tode  fiel  dae  Gurtrnm  •&  Trier  nn- 
rttek  und  ^rarde,  ipiler  vergrilwerft  und  erweitert,  die  festeele  trierieebe  Lna- 
detbofg'lm  Obeisfifte; '  Die  groenrtigen  Bninen  leigen  eine  sehr  alte  rtinde 
Warte,  der  men  allmUhlig  andere  Formen  gab  (Viered^,  iNnftdt). 

•  SAFFkintüBO,  Saffenberch  a.  d.  Ahr  (Kr.  Ahrweiler).  Grafensitz  s.  1074, 
kam  die  Borg  vor  1176  an  die  Grafen  v.  Sajn.  Nur  noch  Grundmauern 
Bichtbar. 

Salm,  Alt-  oder  Nieder-Salm  i.  d.  Ardennen  bei  Stablo  (helg.  Provinz 
Luxemburg).    Grafensitz  s.  1035.    Die  Ruinen  sind  neueren  Ursprungs. 

Sayn,  Seina  a.  d.  Sayn  {Kr,  Gobienz).  Grafensite  B.  1139.  Die  Grä- 
len Eberhard  und  Heinrich  trugen  1162  ihr  Ceetram  Sejma  dem  Enatift 
■n'  Leben  vaS,  Die  adiQne  Bnine  bat  «na  etarke  iraereokte  Warte  mid  Tide 
jüngere  Gebinde. 

SoHAinaona,  €chowenburg  a.  d.  Lahn  (J7«rs.  Ntmau)  g^9rte  1194 
den  Herren  t.  Iienburg.  Das  jetst  praebtroll  ansgebaute  Schloss  hat  wenig 

ältere  Theile. 

ScivA ,  SrmvE  d.  h.  Schiff,  von  der  schiffTörmigen  Gestalt  des  weit  in 
die  Saar  vorspringenden  Bergrückens,  jetzt  MoxTCT-ArR  (Kr.  Merzig).  Das 
Castrum  Schive  des  Propsts  von  S.  Paulin  Adalbero  von  Luxemburg  zer- 
fll5rte  Erzbischof  Poppo  u.  1016.  Im  Jahre  1180  bebaute  Arnulph  v.  Wa- 
leisourt  mit  Erlaabnifls  des  Eisbisehob  Arnold  von  Trier  den  Boigbeig  mit 
der  Feste  Hontdair. 

SoBLmmr  eigendich  am  SoHuninnr,  Slejda  i.  d.  Eifel  (Kr.  Mbiden). 
DynastensitB  s.  1140. 

SoBMiDSBVBo,  SmidebuTcii  an  HahnenlMMli  (JEr.  Btumem).  Aehevler 
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Sitz  der  Nahega^r  apl^teren  WiMgiaieii  s.  1075.  Grotte  Ruine  mit  altgrirf 
Thurme.  '  "  •  • 

ScnöNRERG  VBER  wESEL,  Sconcburch ,  Schonlnburg  a.  Rhein  (Kr.  St. 
Ooar)  war  1158  Reichßburg  und  im  Anfang  des  13.  Jahrh.  mehreren  Reichs-* 
ministerialenstämmen  gehörig.  Grone  Rmm  mit  4  XhUrmen,  wovon  der  viar- 
eokte  TborÜMum  der  Klteete  iit. 

SoHAiaNK     !>,- maHuSaMf  8«oneehe  wtvde  Ton  deoi  BeifihiiiniMel» 
naleo.  Oquo  von:  Boppard  a«f  Beiflbibodffk  Y&.  8l  Ooar)  im  Aahmgb  .deir 
13.  Jahrh«  erbaot  (1289  nennt  Oaeaarini  t«  Pfttm  die  Bnrg  ein  noviini  ea»* 
atmn).   Starke  Maaenreite  nen  ausgebaut. 

ScHö.vFELS  hiess  ursprünglich  Schindelzeim,  Schindalca,  Schindel»,  dam» 
Schinfeltz  und  Sciuinfels  bei  Mersch  (Luocemhurg).  Dynastensitz  seit  1182.' 
Das  schöne  gothischc  Thurmpallas  ist  aus  dem  lö.  Jahrh.y  die  Ubngtti  Go- 
bäude  «ind  gana  moden». 

ScHWABZBNBEBO ,  Diger  mons  im  Hocl^wald  bei  Wadenn  (Kr,  Merzig),- 
Sdelberrennta  unid  urie  ei.  aeheial  lothringiiohea  Lehfli  n.  118&  Wenige 
Beate. 

SnBMnBognr,  aepte  fenteii  fiEw.  8optioiitaui«i  hei  Matseh  (Lmmlmg). 
Dynaiteaiili  a.  llÜ^i.  Impoaanle  ISnine. 

SiBDKUirenf  a.  d.  Saar  {Kr.  Saarhurg).  Das  Castrum  Sidelingen  nahnr 
1159  der  Eigentliünier  und  trierische  Ministerial  Johann  v.  S.  vom  Erzbi- 
schof  ilillin  von  Trier  zu  Lehen  und  wurde  1161  bestimmt,  dass  die  mu- 
nitio  S. ,  worauf  Pfalzgraf  Conrad  Verzicht  geleistet  und  deren  Auslösung 
von  dem  Grafen  v.  Saarbrücken  er  übernommen,  in  den  freien  fienta  dea 
£nBti£tB  Trier  (aU  Lehenaherm)  fibergehen  solle.  Wenige  Spann* 

Siwrwi  Sigaapera  a«  d.  Saar  {Kr.  SautUiri»)»  Dynaatamita  a.  IWk 
Um  1170  nahm  Arnold  Enh.  m  Tner  dem  Friediieb  y.  Lothringen  Gm* 
fen  T.  Bitseh  die  Burg  w^,  nnd  aehetnen  «ie  aeitdem  die  Hnnoge  Ton  Lo> 
thringen  «b  trieriaehea  Lehen  und  die  Edelherren  SSersberg  ab  lotiirin- 
giaebea  AfterLehen  besessen  zu  haben.  Von  der  Burg  steht  noch  ein  alt« 
vierecktcr,  in  mehreren  Stockwerken  absatzweise  sich  verjüngender  Thurm. 

SiRK,  Sericum,  Sercha,  Sirke  a.  d.  Mosel  [franz.  Deport .  Moselle).  Die 
Burg  war  1036  im  Besitze  des  Luxemburgers  Adalbero,  Propsts  von  S. 
Panlin,  fiel  aber  nach  seinem  Tode  an  Lothringen,  da  in  caatello  Sirke  1067' 
beraits  Herzog  Gerhard  datirt.  Edelberren  t.  8*  erKheinen  aÜt  1152«  •  Did 
Borg  iat  im  17.  Jidirlrandert  Tim  den  Ftmlsoaen  in  ein  Fort  wngewandili 
wecdcn.  ■ 

Bolus,  Bnbneie.  Die  gern  Tenehwimdene  Borg  Burg^lma  (Kr,  ITete- 
lar)  lat  der  Stammnls  der  Edelbenren  nnd  Grafen  t.  Bolma  a.  1199. 

SpoMiiiiM,  Öpauheim  a.  d.  Kahe  {Kr.  Kreuznach),   Grafensitz  s.  1075. 
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Der  alt»  Qnadektbnrm  ist  einer  der  iilte«ten,  wenn  nicht  der  Slteete  Bwcg^ 
bau  am  Rheine  und  kann  bis  zu  den  Caroh'nf^ern  hinaufreloljon. 

ßTAHLtcTc,  Stalege^e,  Stahelecke  a.  liiicin  über  Bacharach  [Kr.  St.  Goar). 
Gnifeneitz  s.  1155.  Nach  de  n»  Tod«  des  Grafen  Ucrmann  v.  StaMeck ,  der 
seit  dem  Jahre  1140  die  Pfalzgrafen^rde  in  Anspruch  nalmi,  ging  die 
Burg  mit  Bacharach  1158  auf  die  Pfftlzgralen  dee  hohen^niisdieii,  1105 
dvwaUMiflii  und  19$?  mf  die  d»  iPtittabbaeiÜBelieii  Enm»  Ober,  Weh« 
beid«  1.  1169  vom  Bmtift  05ln  au  LalMD  tragen.  Die  jetzige  Roine  Ist 
en  Keobaii  dee  18.  Jalirhaiiderti. 

Stabkikbubg,  Starlcmbeig  a.  d.  Mosel  (Kr.  ^eU)  ynrdt  gegen  1200 
Tom  Grafen  Ueinrioh  t.  Bpaalmi  dorn  Erzbiachof  Johann  von  Trier  zu 
Lßhcn  aufgetragen. 

Sternbebo,  Sterrinbcrcli  a.  Rhein  über  Bornhofen  (Herz.  Nassau).  War 
eine  zum  Reiche  von  Boppard  gehörige  Reichsfeste,  die  sehoB  1110  genannt 
md.   Alte  Tieneckte  Warte  und  neuere  Theile. 

QntAasitiylQtnm  (Lmmimrg).  Dynait^te  e.  1096.  Die  Botg  stand 
nSrdlieh  am  Ort,  ist  aber  spurlos  ▼erschwanden. 

dffMHBSBo,  Stiftmboiir  Kfemmaeh),  GfeftneHa  1054  and  56, 
war  die  Borg  sohon  1065  in  den  Hknden  der  detHschea  Kaiser  nnd 
wnrde  1120  von  Adalbert  Erzbisohof  von  Mainz  zerstört.  Gtegen  Ende  des 
12.  Jalirh.  (wahrscheinlich  von  PfaJzgraf  Conrad  oder  HeSnrich)  wieder- 
hergestellt, blieb  sie  von  nun  bei  der  Pfalz.  Die  grossartigo  Ruine  ist  zum 
grösaten  Theile  aus  apäterer  Zeit,  hat  aber  einen  hohen  runden,  nacli  Oben 
sieb  verjüngenden  Thurm  und  &n  romanischea  Pallas  filteren  Ursprungs. 

Tboiat,  Tenlegio,  Taulegius,  Toleio  bei  6t  Wendel  (Kr.  OUweOar) 
wiM  schon  686  in  der  iHestsn  Urkmde  onsoves  Arobivs  Caelivm  genannt, 
nnd  sebflint  dannt  nidit  etwa  die  Borg  Bobanenbeii^,  seaden  dsi  Swdiebeii 
beaeicluiet  an  ceiki,  das  anf  rSrntschen  Bninen  stebt. 

Tbbis,  Tris,  IVibis  a.  d.  Mosel  {Kr.  Ooekem),  Der  Ort  gebttite  dem 
ohne  Erben  verstorbenen  Grafen  Bertotf  ^.  Trihia  and  kam  von  ihm  an  den 
Grafen  Otto  v.  Rheineck,  der  die  hintere  obere  oder  sogen.  Wildenburg  bei 
Treis  erbaute,  welche  1121  von  K.  Heinrich  V.  belagert  und  erobert  wurde 
(L  50&).  Pfalzgraf  Hermann  v.  Stahleck,  welcher  sie  dem  genannten  Otto 
entrissen  und  neu  befestigt  hatte,  wurde  daraus  1150  durch  den  Erzbiscbof 
Alberd  vöti  Trier  vertrieben,  dem  Otto  r.  Bheineek,  bald  nachher  kinderlos 
nüsteihuA,  die  J^^esta  im  Sept  1149  übcrtrageD  batle.  Seitdem  wiur  sowohl 
die  obere  Wildenborg,  wie  die  yielleicbt  schon  vom  Pfiilsgrafen  Hermann 
gegründete,  jedenfsUs  aber  Yon  Brabisebef  HiiUn  von  Trier  gegen  1160  mit 
dem  nodi  yorhaadenen  vierecfcten  Thnrm  befestigte  nntare  Borg  au  Treis 
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i»  teMMiMii  Bmm^  wl  Jdombmh  seit  U68  MMw  lüiiimiriateM  ^ 
selbst  Tor.  .  -  .  i 

Die  ObcirbiH^  ist  tmn  Raine,  aber  in  Mauerwerk  gnt  erhalten,  ihre 
klauen  Verhältnisse,  dar  niedrige  vicrecktc  Tharm  und  das  zweistöckig« 
Pallas  mit  flachem  Dache  geben,  da  die  Erbauungszeit  Kvnach&n  IlOO  und 
1120  feststeht,  ein  vortrefifliobts  bauliches  Bild  jener  Zeit. 

TuRANT,  ursprünglich  Tbiumn  d.  h.  Thurm  ttber  Alken  a.  d. 
(iCr.  8t.  Goar)  wurde  1 198  vom  PfalzgtiifiM  Heinrich  erbaut  mui  %M  dm 
fiXhmkiwk  Hmm  cbnli  A  Euhfaililfti       Iimt  und.  0»hi  mäütim. 

Die  «nM  B«iii6  h«t  mwm  TlitlnM,  die  gieieMb'^}  'OOifi^ 

eher  Weiee  aber  erat  im  Felge  der  Thaleny  swisoheB  Otfa  ottd  Trisr  lHil 
durch  Hinsiiriigiing  eine»  awoiiia  aeai  Kllmo  eoliteBdeli  tM, 

Ubrzio,  Urcecba,  Urcich  a.  d.  Mosel  (Kr,  Bemcastd).  Itn  Jahre  1066 
erlitt  Erzbiflchof  Cuno  von  Trier  durch  den  Besitzer  der  Burg  Theodericb, 
Burggrafen  oder  Vogt  zu  Trier,  hier  den  grautmnistcn  Tod,  indem  ihn  Let^ 
lerer  durch  seine  4  Söhae  yod  einer  Felsenepitze  dreimal  berabattirzen  und 
al»  er  noch  lebend  darongckommen ,  mit  dem  Schwcrdte  ermonleDr  üiwL 
Die  Burg  aebeinl  mit  der  Borg  Le^  bei  Uenig  oder  der  jettit  sogenatt» 
taa  Mkbelaiey ,  wekhe  im.  13.  Jelirh.  ▼ofkenoDt,  IdenliMk-  an  leb. 

Ut»,  UJniee  i.  d.  ^el  (Xr.  OoiAem).  8ile  einee  ReiefaMiiiuBtene- 
leo-  und  EdelherrengMeUeobto  ■.  lld(X  Bedeutende  eber  jtingeN  BsnMite. 

Umun  e.  Orky. 

UssBLDiVG&x  bei  Menck  (Oromhärs,  lAtscemburg).  Dyam^oamtB  s.  1194. 
Hober  Thurm. 

\hLüt.sz,  Valdcntia,  Veldenze,  Veldunce  a.  d.  Alosd  i  kr.  lUnt-'xniirl j. 
Orafensitz  s.  1112,  Lehen  des  Bisthums  Verdün.  Grosse  Ruine  mit  nettem 
JDea  Qeb&udea  and  durcb  den  Felsen  gebrochenem  Thore. 

ViANDEx,  Yienna  e.  d.  Our  [Luxemburg).  Giaknsita  s«  1096»  Die 
sehtfoe  Baiae»  die  gronerligtte  wm  MitliirhaB,  leider  1990  iemOrt,  atemmt 
1»  ihien  HaapttlMaeft  erat  ana  daaa  18.  Jahckaadert  flofattae  Gapalle. 

YflunBln»»  VjmeDbvi^  Yeneobargb  i  dl  Eifel  (JTr.  Admtm),  0ra*> 
fieoeits  aait  1042^  eaite^ltm  1098  ead  1113.  Die  Gebrüder  Gettftied  oad 
Friedrich  trugen  1192  ihr  Oastrum  Verraabtgh  Erzbiadiel  Jobann  Ton  Tri^ 
au  Leben  auf.    Unbedeutende  Ruinen. 

Waldeck  a.  d.  HTNDaRüCKBN  (iiV.  Simuifm).  Ist  der  dominus  Conr»- 
dtis  de  Weltliecco  c.  1120  L  6.  504  ein  Ritter  y.  Waldeck  a.  d.  Hund«- 
Kttcken,  wie  -wahracbeinlich ,  so  rückt  der  Ursprung  dieser  1242  arknndUeb 
eraoheinenden  Generbenbnig  bia  in  den  Anfang  des  12f  Jahrb.  Tatr 

Waldiok  m  wi8f naHAL  bei  Ijoreh  (Her»,  Nauau),  Sita  ahiea  main^ 
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«idiw  lBalrtatf>l§niiihlmMi,  «MelcbM  dm  JbttnMMliifliaiil  Mtfni'Iiiiid 

luitte,  seit  o.  1200.  Staike  Ringmanerreste. 

WALTlUKiflSAtnsif  tei  iiudamar  (Herz.  Nassau).  Rittersitz  der  v.  W. 
und  ältostei'  St&mmsitz  der  Walpodeu  v.  Waitmonüsliausea  (jetzt  Bassea- 
kß^fn)  1136.    Moderniairt  erhalten. 

Weilburq,  WiUneburg  a.  d.  Lahn  (Herz.  Nassau).  War  912  der 
fiauptsitz  des  lahngauisch-conradinischen  G^chlcchts.  K.  Otto  Jll.  schenkte 
daa  wahcadhaiiilieb  ans  der  Erbschaft  des  Hecsoga  (Jonrad  tob  -Bchwabaa 
diaaea  Süma  f  997  hanfUuwiida  CaeleUiitt  WilmelMay  eBoe|»ia  cmle^ 
fba  .el  ea  parte  caateUi,  quae  est  per  tsanaveraaiir  reipidei»  dem  Biachofe 
Qqrcbard  roa  Wonw,  welcher  Freigebigkeit  K.  Heinrich  II.  lOOd^diltä^ 
tem  nomine  Wilineburg  et  omnem  dominicatom  quicquid  regia»  respicit  ma> 
nus  .  .  .  cum  banno  regio  hinzufügte.  An  Nassau  kam  Burg  und  Stadt  durch 
die  wormsischc  Vogtci  daselbst  erst  im  L3.  Jahrh.  Die  Burg  lag  uozweüelhafi 
an  der  Steile  der  jetzigen  neueren. 

Weilbb  zum  thübm,  Turris  Villaris,  Villerium,  Villaris,  Villers-Ia-Toor 
bei  liusembiiig  {lAueembwg),  Edeiberreositz  a.  1182.  Der  Ort  ist  römi- 
aeh«a  Unpnmga  mid  der  atarke  Tiereekte  Thntm  4er  Burg  ^i^ahraoheinlich 
ein  Beat  daTon  oder  in  trOher  Züt  ana  lOmisohen  Wedbllloken  angefahrt. 

WiMOHBiLLiQ^  Pilliehe  bei  Trier  (Ldkr,  ^Vtar)  war  trieriacbe  Landea- 
bvig  bereitB  gegen  1200.   Die- jetzige  Rmne  lst  junger.  • 

Weyebbach,  Wigerbach,  Wirebach  a.  d.  Nahe  (jetzt  Salm-  Weyerbai^ 
bei  Ober  stein  in  Birkenjdd),  Edelherrensitz  seit  1125.  Die  ßurg  ist  ver- 
schwunden. 

W^iLTz  bei  Mersch  {lAucemburg)»  Dynasteosita  a.  1194.  Modernisirt 
eriialten. 

WouiBBXNOBM  bei  Bodemaohem  {fnm»,  Vepigri,  MonUe),  £deUierren* 
aitt  8.  1168. 

..  ZoursE,  Geiobriom,  franalSsiach  Soleam  bei  Longwy  (Lmeembwrff)* 
ZolTeren  Castrum  kommt  schon  790  tot,  aeit  1136  anoh  ein  Edeiher- 
rengeschleoht  daseibat  Erabisohof  AJbero  von  Trier  nahm*  eie  um  1140 

in  der  Fehde  mit  dem  Grafen  Heinrich  v.  Namüi  und  Luxemburg.  Die 
spurlos  verschwundene  Burg  lag  nördlich  von  dem  Orte. 

Es  ist  keinem  Zweifel  unterworfen,  dass  noch  eine  grössere  Anzahl  von 
Burgen  unserer  Periode  angehört,  wie  solches  architektonische  Details,  ro- 
maDiaahe  Baufbimen  verrathen.  Wir  werden  nicht  verfehlen,  darauf  aufmerk- 
sam zu  BOAQben,  aobald  wir  dieselben  in  den  nKehstoii  Perioden  historiaeh 
einfilhreB* 
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KlnMfelie  W^ttMtmUme  «es  MiMcMieiiis  tan 

Allgemeinen* 

•     •'.  I.. 

Viel  gmnere  and  ciiigehgndere  NaohrMiten  iIb  üb«r  di«  weUUehm 

Eimriolitiiiigeo  gewühm  uiiMre  Urkunden,  weil  ja  OVerwiegead  InrdJWiea 
Ursprungs,  über  die  Verhältnisse  der  Kirche  und  ihrer  Diener,  der  Geist- 
lichkeit. Der  conaervative  Charakter  aller  geistliciu  n  Institutionen  und  die 
auB  den  ältesten  Zeiten  überkommene  und  unverändert  festgehaltene  Ciliede- 
rung  der  Hierarchie  kommt  dec  iuAtorischen  Forächun<i:  sehr  zu  Statten ,  d* 
letztere  in  den  meisten  Fällen  ans  s|ätercn  Zuständen  einen  sicheren  Rückt- 
schluss  auf  frühere  gewinnt.  G^trUbt  .wird  dieser  Vortheil  nur  durah  die 
Anklage  der  Füleriiniig,  'veloke  Seileoe  der  hittaneeben  Kritik  gßgpa  die 
ilteatea  und  wicht^gelen  kurahlidien  Uiktoideik  erhotwa  iit.  .  SelfaeMstlliid« 
lieh  kann  ee  die  Anhebe  einer  UeberriebtsdarataUimg  nicht  aein,.  dieiea 
Ponkt  nXher  in*8  Aage  an  toen  nnd  das  Fttr  nad  Wider  an  erOrtem» 
Den  eing^enderen  Forscher  verweisen  wir  daher  auf  die  von  unserem  Mit- 
arbeiter Hrn.  Görz  diesem  Bande  beigegebenen  Regesteu,  welche  die  Litte^ 
ratar  zu  dieser  Frage  in  Üeisaigster  Weise  zusammenstellen. 

nnniiranfr  des  CSirlstentlivni«  nndi  SIteste 

Klrclienelnriclilung^. 

Die  ilteiten  Naehriehtan  Uber  die  Bekehroag  der  Bewobiier  deB>Mitlel- 
fheina  aom  ChristenihiiiD  aind,  wie  ttberall,  dnreh  Legenden  vnd  Traditio* 
nen  Termittelt,  welche  indessen  nicht  immer  als  unhistoriseh  zurückzuweisen, 
sondern  durch  eine  billige  Kritik  ihres  mj^thischen  Gewands  zu  entklei- 
den sind. 

Eine  uralte  Sage,  erweislich  schon  des  9.  Jahrh.  —  £rzbischof  Rotbert 
von  Trier  begründete  darauf  936  ein  Vorrecht  auf  die  Krönung  Otto's  des 
Grossen  —  bezeichnet  drei  Gesandte  dea  heil.  Petma  8.  £uefaariuSy  S.  Va- 
lerina  and  S.  Matemua  ala  die  ersten  Apostel  des  Christenthnms  am  Mittel- 
flieiny  alle  drei  ala  die  eisten  fiiscb(ffe  Ton  Trier  und  Matemtia  aneh  ala 
solchen  sa  GSln.  Desgleichen  knüpft  Maina  in  seinem  ersten  Bisehofo  8. 
(Jemens  und  MeCa  ebenhüls  in  «nem  hetL  Clemens  an  den  Apoatelftrsten 
und  letztere  Kirche  ausserdem  durch  Patiens  direkt  an  Johannes  den  Evan- 
gelisten an.  Ebenso  wie  Trier  und  Cöln  verehrt  auch  Lüttich  S.  Maternus 
als  seinen  ersten  Bischof  von  Tongern. 

Mit  Sicherheit  ist  anzunehmen,  dass  Soldaten  der  am  Rheine  stehenden 
romisdhen  Legionen  oder  ihrer  Auxüiartruppen ,  von  denen  einige  ganz  be- 
stimmt ans  dem  Oriente^  ana  Jk/egy^imf  Qpimf  aelbai  ans  Palaestina  rekm* 
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seil  fiod.  Darauf  deutet  nwi^nitUoh  die-teieli  eine  bia  in^s  5.  Jahrhundert 

hinaufireichende  Tradition  (Eucharius  ßischof  ron  Lyon  f  ^9  und  Gregor 
Bischof  Von  Tours  f  594)  und  durch  Gräberfunde  neuester  Zeit*)  beglau- 
bigte Nachricht  von  dem  Martyrium  christlicher  Soldaten  einer  aud  Theben 
in  Aegypten  herkommenden  Legion  unter  K.  Diocletian  im  Herbste  280. 
Zur  Niederwerfung  der  unter  dem  Namea  der  Bagauden  histohsch  bekann- 
ten  aufstäaidiaahMi  Bioem  in  Gallieu  bestimmt)  yerwcigierten  diese  Truppen 
beim  Uebtirgenge  «be«  die  Alpen  daa  b^idnlaoberO^  «ttd  aoniit  auch,  den 
nUiittiiidieii  Gkhonam  ttäd  atarben-e»  fesaehKideben' Orten  GaUiena:  mi 
Apiuam  (9«  Manie«  ia>  Wallia)  dmdi  ihren  fieMhem  Mwiniian  Heiwih 
kna,  m  COhi)  Bonn  wd  Xanten,  namwatlieh  «ber  m  Tarn  durdb  dn  doti- 
dgen  PMeitUen  Rietiorwai  den  Msrtyrertod.  Die  a  Panlimikirehe  an  Trier 
bewahrt  als  ihre  theuersten  Reliquien  die  Leichen  des  heil.  Thyrsus,  einet 
der  Anführer  der  thobaischen  Legion,  von  sieben  Consnlarpcrsonen  und  an- 
geblich 330  Soldaten,  welche  im  October  286  auf  dem  Manfelde  vor  der 
Porta  Marlis  (nigra)  niedergemetzelt  worden  waren. 

Der  nur  wenige  Jahre  aptter  Sil  oder  12  erfolgte  Uebertritt  K.  Oon» 
atantina  erhob  das  eben  noch  yeifolgte  Christenthum  zur  Staatareligion. 

Im  J«  dl4  eEflcheint  aul  dem  Goncil  an  Arlea  bereitB  der  ente  hiato- 
liach  featatehende  Bischof  Ton  Trier  Agntiua  oder  Agroetnui  und  folgen  ihm 
nun  8.  Maziminua  336  und  344,  S.  Faulmua  349  f  368  aoirie  die  ttbrigeo 
ttiiiiRlM»  KiaehenfttraUo,  wenigor  in  ihren  Peaaeneoi  ala  ihrer  Beihenfolge 
und  Regierungseeit  unlieber.  Ebenso  sind  die  Bisohöfe  Matertiu»  314  iiad 
Euphrates  348  zu  Coln  und  fcj.  Murtinus  344  uiid  Sidonius  zu  Mainz  histo- 
rische Personen.  Unhaltbar  ist  dagegen  das  Concil  zu  Cülu  von  346.  Schon 
336  erbaute  man  zu  Trier  grosse  christliche  Kirchen,  und  erzählt  der  als 
fiekämpfer  des  Arianismus  gefeierte  heil.  Athaflaaioay  daflfl  er  in  einer  vor 
ihver  Vollendung  Gottesdienst  gehalten  habe.  ^ 

Das  gewaltsame  HersnibMchen  and  alknihlige  FetlselMl  der  headni»' 
aehen  YiOkerstiimme  4«  Funken  und  AUematmeil  seift  der  Hitle  dea  9i  bii 
tau  Uitte  dea  5.  Jahrhunderts  liUimte  die  gewaltige  Aoabteitungikrafb  des 


♦)  In  Cöln  wurden  1845  u.  186;i  auf  dem  alten  Marst'eldo  viele  Schädel  und  Ski'lctt»',  mit 
langt'u  Nageln  durchljohrt  und  der  (Katakomben-)  Juschril't  jiie  seses  (C'/Otn,),  und 
beim  Bau  der  Kisenbahn  zwischen  }dvXz  und  N.iiuy  lt>ül  aut  dem  durch  eine  Ca- 
pelle und  Insehrift  von  1362  als  Marterstelle  bezeichneten  Ciiamp  des  tombes  bei 
Pompey  eine  Menge  Gr&ber  tos  auf  ftholiche  Weise  Hingerichteten  (Blei  in  den 
Ohren  und  My/IhflUea)  atdkieAtndfiD,  «eiche  ntnA  äm  KrensesMldieti  ond  dea 
MUasa,  namenlBeli  de»  Ibsfadsn  BarMaa,  itft  lOdtiMr  WUMt^inBelikUI  ab 
Opiv  dtt  dfciftlBihmiaciisn  CWststtvecid^nng  ^'tt*  mbAsbi. 
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£?angQ|tOliil»  in  jonserein  Gebiete  kcineswcg».  Die  zwar  rohen,  aber  unveci 
dorbenen  und  cropfangUclMii  €r€»uUthcr  dieser  Naturvölker  erfiaßsten  die  heil« 
Uruigiiide  X«ebi#  mit  der  gr5iileB  InbraMt.  Biareili  472  —  also  bor  6  Jftbi« 
«mb  4«r  Mm  SfobemAg«  -  üvur  der  firifactkMie  Gnif  b  Trier.  Ar g6bMl 
en  Ohrift^  imd  496  teufte  umhb.  ashon  su  tRlieMn4  den  IVmkf«k^j>ijg  .Ob]io4« 
wig  mit  den  Yornebmsteo  seiner  Völker. 

Doch  blieben  die  kirchlichen  Würden  noch  bis  in^s  7.  Jahrhundert  und 
länger  vorherrschend  bei  der  gallo-römischen  Urbevölkerung  als  dem  gebil- 
detereu  Theile,  oder  weil  die  Franken  den  gois^t  liehen  Stand  geringschätzten*), 
und  kennen  wir  schon  den  trierischen  Bischof  Nioetius  als  ebenso  eifrigen 
Beförderer  klassischer  Kunst  und  Litlcratur  unter  den  Barbareu,  wie  als 
"Würdigen  Kämpfer  für  die  Rechte  seiner  Kirche  gegen  die  Anmussungen 
weltlicher  Hemcher.  Mit  dem  7.  u.  8.  Jahrh.  dringt  der  fränkiachc  Adel, 
nicht  immer  in  würdigster  Weise,  in  die  hohen.  Kirchenämter  ein.  Durch 
ihn  wird  der  deros  ▼orzQglich  in  den  Z^espalten  der  merowingischen  und 
karolingischen  Dynastie  immer  enger  in  die  Theilnahme  an  der  Staatsj  cgie 
rang  Yorfiochten  und  gewinnt  zuerst  als  Vermittler,  zuletzt  als  Schiedsrich- 
ter zwischen  den  kämpfenden  Pai'teien  Rcicbthum  und  politische  Macht- 
stellung. 

Grossartig  ist  vornehndich  das  Wirken  des  heil.  Winfried,  Lckannter 
als  S  Bouifacius,  gestorben  als  Erzbischof  von  Mainz  ö.  Juni  755.  Vom  in- 
neren Deutachland  als  Apostel  verehrt,  Ist  er  für  unser  Land  der  Förderer, 
des  au&teigcnden  karolingischen  Tlauscs,  der  WicdcrlierstelK  r  strenger  Kir- 
chennicht  und  der  eigentUc&e  Begründer  der  deutschen  Kirche  geworden. 

Von  unermesslichster  Wirkung  auf  Staat  und  Religion  war  die  dur^h 
die  Krönung  des  FrankenkQnigs  Karl  sum  römischen  Kaiser  ausgeprägte 
Idee  dner  christlichen  Welimonarchiei  kirchlich'  durch  den  Papst,  weltlich 
durch  den  Kaiser  rcpracscntirt.  * 

Der  gewaltige  Kampf  des  Papstes  Gregor  VII.  gegen  Kaiser  Heinrich  IV., 
mit  Erbitterung  von  den  beiderseitigen  Naclifulgcrn  fortgesetzt,  fiihrto 
zu  der  längst  gcwüiisehtcn  Abgrenzung  beider  Gewalten,  und  wurde  1122 
durch  das  Calixtinische  oder  Worraser  Concordat  die  erste  feste  Grundlage 
für  das  Verhültniss  zwischen  Kirclic  und  Staat  gefunden:  der  Kaiser  vcr- 
stchtete  auf  die  von  den  frftnkiscben  Königen  angemasste  einseitige  Bestel- 

f  •  •  $ 

*)  Das  G^eafiberstellen  ▼on  hosunes  ecdesiastid  und  lioinineB  franei  in  Prflmer  Ur- 
kottden  des  8.  und  9.  Jahrb.  (L  84.  68)  hat  nldht  bloss  den  UnterschSed  des  Staa-* 
des  zwischen  Geistlichkeit  und  Adel,  sondern  auch  den  der  NatioBslitlt  mr  Qnmd- 
l^fe«  Wandclbert;  der  Chronist  des  keil.  Goar,  snllih  MMh  889  von  der  Verpcli- 
taa&  welche  der  Frauke  Kflpnhsr  dsm  Akte  Afvens  rm-Mm,  ala  «nsm  .Beaa- 
aen«  akht  TerfaeKgen  konnte.  .  i 

i 
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long  der  Bisoböfe  und  grosseren  Aebte  durch  Ueberseadmig  TOH  Bktg  nc^ 
Sub.  Die  Wahl  dieser  Würden  wurde  den  Capiteln  reep.  Cem^nHen  fm^ 
gegeben,  dem  Kaiser  aber  die  TheOnahme  «n  der  Wahl'  und  die  eolMM- 
deode  Stimme  bei  einer  atreiiigeii  sugestenden*).  Br  b^lehnto  iddieailMt 
den  QewiUten  mit  den  Regalien  und  weltMen  Gebieten  diuek  0eb«iN 
zeiehnng  des  Seeptere. 

BisehSfe,  Capitel  und  deren  Wfirdenträgrer« 

Die  Ernennnng  der  BMIff  (episcopi)  geediah  —  bBofiam  lie  niebt 
.  misebiVacblich  direkt  durch  die  Staatsgewalt  geQbt  wurde      seil  den 

sten  Zeiten  durch  Wahl  des  Dioecesanclerus  in  Verbindung  mit  den  Nach- 
barbischöfen und  unter  indirektem  Einflüsse  der  vornehmen  Layen.  Von 
immer  bedeutenderem  Gewichte  wurde  im  Laufe  der  Zeiten,  namentlich  seit 
dem  Wormser  Goncordat,  die  Stimme  der  PresbTterialcollc^ea  oder  Dom- 
eapitel. 

Die  Wurde  dee  Bischoft,  ttosBerlich  dmrch  die  Mitra  oder  InM  und  den 
BiaehoA*  oder  Hirtenstab  gekennaeiehnet,  mnfi«t  ihrer  Lurtitotion  genHae 
das  christliche  Lehramt  (GÜnbenB-  nnd  Sittenlehre)  mid  die  BeeteUon^  so 
dicMm  Lehremte  (Ordination).  Daran  knOpft  aieh  Auespendiing  der  beaon- 
deren  Gnadenmittel  (Sacramente)  nnd  der  persSnliehen  nnd  sachlichen  Wei- 
hen (Sacraroentalien),  endlich  eine  richterliche  Gewalt  Uber  die  Geistlicheo 
und  kirchlichen  Institute  des  Dioecesansprongels. 

Zur  Handhabung  dieser  Episcopalreclite  bereiseten  die  Bischöfe  ihre 
Dioecesen,  hielten  Visitationen  und  Synoden  ab  und  erhoben  gewisse  kirch- 
liche Steuern  (cathedratica).  Papst  Hadrian  IV.  erneuerte  1155  dem  £m» 
bischof  Hillin  von  Trier  das  alte  Privileg  der  Bereisung  des  Erzbisthums 
alle  vier  Jahre  snr  Gtmsecration  der  Kirchen,  Beatittignng  der  Benefidea 
und  Uebang  der  bischSflichen  Jurisdiktion,  sowie  das  Recht  daflUr  in  diesem 
Jahre  den  ganzen  oder  alle  Jahre  ein  Vlertsl  des  Zehnten  in  erheben. 
(L  660.) 

Die  Erzbfschofe  oder  Metropoliten  übten  als  Repraesentanten  des  Epts- 

copats  einer  Kirchenprovinz  im  Wesentlichen  dieselben  Rechte  wie  die  Bi- 
schöfe, sie  beriefen  Proviuzialconcilien ,  visitirten  unter  gewissen  Bedingun- 
gen ihre  Suffragandioecesen,  leiteten  deren  Bischofswahlen,  schlichteten  Strei- 
tigkeiten und  übten  Stra%ewalt.    Eine  die  erabischöflicbe  Würde  cha- 

■  -    -  ■ 

Den  von  dem  Calixtinom  fettgehaltenen  Grundsats,  ^aw  rieh  der  Kaiser  fQr  die  rer- 
nünftigere  Partei  zu  entschsite  kabe,  qNriehi  idM»  asB««  Uiinade  JK.  iCatl  des 
£iBfUage&  fid.  I  &  221  ans. 
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vAterisireiiiB  tnil  tH»  tedunt  Mingoile  Amtioliming  mr  VerM* 

billig  des  Palliums  durch  den  römischen  Stuhl.  AUo  erzbischöflichen  Amta> 
Verrichtungen  olme  dieses  Symbol  der  unterwürfigen  Verbindung  mit  dem 
Mittelpunkte  der  Kirche  waren  iiiegal,  und  wir  wissen,  dassErzb.  Ruotbert 
von  Trier  die  AbaetEong  drohte,  als  er  versuchte  ohne  Pallium  zu  fuogiren. 
Ak  P«ptt  Johann  XU.  dem  Erab.  Heinrich  967  das  Pallium  Ubenandlfl^ 
«nterwiet  er  ihn  im  Gebrandift  vmA  der  Bedeutoog  deMolben  (L  209). 

Ol«  BMiWfiHi  erwoehsen  an»  d«i  bei  daa  hiachCfiehep  Kinfaoi  Mi* 
d«B  ÜTokritlAiithiUD  hmkaimm' (kUkf^  ym  PMbjtiiB  «nd  DiakotuB» 
wißt»  Im  filier  gcaehloM— ao  Güedicwg  dar  HanpAdielie  augelttgt  meod. 
8b  «fUdflen  den  Matte«  OHMnid,  entweder  -weil  9ire  Neaieii  In  eine  Um- 
trikel  oder  Canon  eingetragen  waren,  oder  weil  sie  seit  dem  8.  Jahrhundert 
nach  der  vom  Bischof  Chrodegang  von  Metz  eingeführten  Regel  (canon) 
dos  heil.  Benedikt  von  Nursia  lebten.  Ebenso  nannte  man  ihr  Collegium 
Ci^tel  (capitalam,  daher  Capitalares  mit  Canonikcrn  gleichbedeutend),  wie 
Eänige  bekanpten,  als  gleichsam  unter  einem  ÜMipte  (dem  Bischöfe)  verei- 
nigt, oder  wie  Ajidere  wollen,  weil  den  Goncmn  IMglioh  am  Capitel  der 
hmi  Selinft  od^  der  Ordenaregel  8.  AugnstiBi  fgigeieMB  wordAi  Dm  «iv 
epItegVAe  ZBMWmiwkhen  di««r  OMMoiker  lllito  Mi  —  nmXeiktft  in 
Felge  Am  Zodang»  dM  Adde  mi  den  PktetetaiMi  eeit  dam  9.  Jakikr 
In  CBb  wurde  dareh  SynodalbeMidnM  873,  m  Trier  unter  Enhieehef  Tbeo* 
dMeb  gegen  970,  zu  Mainz  1031  den  Capitularen  der  Cathedralkirchen  dM 
Beziehen  eigener  Wohnungen  (curiac)  imierhalb  eines  den  Dom  cinschlies- 
ä  CD  den  Bezirks  und  die  Theilung  der  Einkünfte  nach  dem  liangvorhiUtQiM 
der  Mitglieder  gestattet. 

Die  Kreuzung  der  Doracapitel  geschah  per  tumum  d.  h.  duroh  einen 
«■f  stntttterischen  Bestimmungen  beruhenden  Wahimodus,  nach  welchem 
npnl  d«m  SnsbiielioCei  diwi  in  abateigender  Bwigordnnng  jedem  Domlum 
(tennriw)  anf  ein«  gewime  Zeil  din  PiaMuuMliuu  n  einim  inneilialb  der* 
Mlben  evkdlgtm  OapitiikrbeiMficinn  Mwtind.  De  seit  dem  S.  Jnhrh.  &k- 
Mi  nur  88fane  Tonielim«  Geimrt  In  die  Güthtdraletfilel  eintcnten,  nnd  dM 
Wermecr  Ooneordat  denielben  dM  weitere  «OMehliewIieii«  Recht  der  Bi- 
•dio&w&bl  zuwies,  so  bildete  sich  seit  dieser  Zeit  eine  vornehme  Abgeschlos- 
senheit der  Domcapitel  gegen  den  übrigen  Clerus,  eine  strenge  Prüfung  der 
adeligen  Geburt  des  Aufzunehmenden  (Ahnenprobe)  und  durch  den  Turnus 
ein  starrer  Nepotismus  der  einmal  in  den  Capitein  vertretenen  Familien 
zu  Gunsten  ihrer  Verwandten  aua.  In  allen  rheinischen  Domcapiteln  wur- 
den bis  ins  15.  Jahrb.  hinein  nur  Personen  des  hohen  Adels,  d.  h.  Söhne 
vm  Fürsten,  Gxnien  und  Dynasten  recijiirty  und  sind  deshalb  die  Wahlen 
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der  Erzbischöfe  Johann  I.  vön  Trier  ünd  Peter  ABpelt  zn  Maitti  bcjdo 
wahrscheinlich  bürgerlioher  Hednmft      nur  ab  Ajomhmm  m  betraehten. 

Die  Zahl  der  Präebendeii  war  bei  den  Domeapifelit  tmprttaig^ieh  eina 
grSaaere  ab  spSter.  Trier  hatte  tadeM  40  DomhervettpAflndeii,  wofion  10 
—  in'floribns  et  frnctibas,  atalliun  in  cfaoro  et  ▼ooem  in  capitule  babentea  — > 
das  Capitol  im  engeren  Sinne,  das  capitulum  clansum  bildeten,  w&hreod  die 
24  Domicellarpracbendcn  nur  Exspektanzen  —  in  berbis  —  für  künftiges  Hin- 
aufrücken ins  Capitol  darstellen.  Alle  mussten  von  rdehsfreiem,  mindestens 
reiclisritterschaftlichem  Adel  sein  und  16  Ahnen  aufschwören.  Cöln  zählte  zu- 
letat  45  Pfründner,  nämlich  16  Domoapitulare  des  engeren  Capitel»^  alle  von  ho- 
hem reichsständischem  Adel,  8  Domcapitulare  niederen  Adels  und  21  Domicel- 
lave  Tom  hohen  AM,  Maina  40  Doai|iraebendeD  *)  eder  24  Domoapitiilare  «od 
16  Domicellaren  Toa  rdcfaaficeiem  Adel.  AJa  Rechte  der  DoneipSAel  keanen  w« 
bereits  in  nnaerem  Zdtratim:  die  Biachofirwahl  meitt  mm  ihrer  IGtte^  ToUetiii* 
dige  Selbetstindigkeit  in  der  VennOgenaTerwaltung,  Ergänzung  nach  eige- 
ner Wahl,  Tbeilnahme  an  derV  crg'cl>ung  der  Kff'diienSoiter,  an  VlsitatKwa* 
rechte  und  an  der  weltlichen  Landesregierung  namentlich  bei  erledigtem 
bischöflichen  Sitze  (sede  vacante). 

l)io  \VilrdcD  der  Donicapitfl  (dignitates,  praelaturae)  wurden  mit  Aus- 
nahme der  Archidiakonen,  welche  der  Bischof  ernannte,  durch  Wahl  inner- 
halb des  engeren  Gollcgiums  besetzt.  Das  Haupt  dea  Gapiteisy  der  Leiter 
der  Vereamihlangen  nnd  Vonteher  der  Verinögcnsverwaltung  .war  der  Proftt 
praepontoB)  presbyter  praepofitua,  in  der  gallisehen  Kireh«  aneb  pcimiee' 
rina  genannt).  Ihm  folgte  der  Deohawt  (deeanus),  als  der  Vevtreler  des  Prop- 
ates  bei  den  Gapitelaversammlongen  und  der  Handhaber  der  Beohtspflege, 
Naoh  ihm  rangirte  —  inaofiara  diese  Würde,  wie  f .  B.  in  Tcier  bestand 
der  Chossarchidtakon  (archidiaconus  major),  als  SteÜTertreter  für  die  bi- 
schofliche Jurisdiction  in  dem  dem  Bischofssitze  zunächst  gelegenen  Bezirke, 
in  Trier  im  Obererzstift.  Hinter  diesem  folgten  die  übrigen  Archidiakonen 
oder  Chorbischöfe,  von  deren  Wirksamkeit  unten  die  Rede  sein  wird,  der 
Schulmeister  oder  SchoUuUr  (scholasticus,  archischoUflticus,  aofih  bibüotheesb- 
rioa)  mit  der  Au&icht  Uber  die  Bildung  des  jüngeren  Dioccesanolenia  imd 
dessen  Prfiftmg  vor  Srtheilung  der  W^en,  aodann  der  iCfistar  eder  Tk^ 
gmtm  («nstOB,  thesaarariiiB),  mit  der  Sorge  für  die  Kiccbengebinde,  Geiäldie^ 
Beliqnien,  Almoeenapende  md  Kirchendiepweebaft  betraot  Den  Sehlu« 
der  Praelatnrcn  bildete  endlieh  der  Sitnger  oder  Osntor  (praeoentor,  anecen- 


*)  Um  übertriebenen  YorstellQiigea  hinsichtlich  der  Dotirosg  dieser  Pfrtinden  zu  be- 
geguen,  sei  gesagt,  dass  die  Reicbsdeputation  «zu  Rcgcnsburg  1803  eine  trierisehe 
▼olle  Cathedralpnebeade  auf  2200  und  die  Dügniaten  bis  an  8000  Btfalr.  berechnete. 
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li^,  w«l«te  die  Xehwg  'te  Ibiadiolieii  BomMa^  ün  Ohor  te  Doii^ 
kirohd  mid  d«r  diocifaclRile  hMte. 

Für  dl«e  Capitidam  -wiveii  in  den  Cmhedralen  ndben  dem  Biiehofr- 

lliroiie  reieliT«nnerte  and  mft  den-  Wsppeii  dör  Inhaber  b«8ekliiiete  Sitae 

(staila)  errichtet,  manchmal  auch  die  Cnpitclschttre  durch  Gitter  oder  durch-' 
brocbene  Wände  (,Lettuer)  vom  HauptM!hi&}  gotieunt. 

CliorbiscIlSfe.  ArcliMliikone.  Welkbisdilire 

und  Dekane. 

Sb  ifidit^  HMibbiaatter  d«8  Bhcbo*  war  der  Ittdp  oder  ehertlMM 
(flhoNfiMophey  von  XW^:  der  PlatB,  du  Land).  Uraprttnglksli  eine  eben- 
fiille  d»eh  die  bfsefagffiehe  Wfirde  nugeeeiehBete  SieUang  rühm  dem  9^ 
bieehof  (dTttatis  episcopus)  einnehmend,  gerietli  der  Ohorbwchof  Uber  die 

Grenze  der  beiderseitigen  Befugnisse  mit  Ereterern  in  Contiikt,  bis  unter  der 
Päpste  ordnendem  Einflüsse  im  9.  Jahrh.  seine  Stellung  in  der  Weise  be- 
schränkt wurde,  dass  der  Cborbischof  dem  Stadt-  oder  llauptbiBchof  völlig 
UDtergeordneti  dem  Chorbis«bofe  aber  unter  Belassung  der  alten  bischöfli- 
chen Anneiobnung  die  SieUfertretmig  dm  HauptbiaolioiB  fitar  aUe  die  Jviii^ 
dOukn  (nabt  dep  Ordo)  betrcffsodeii  Angelegenlieitan  fiberwieieii  wurde, 
ffittdvreh  verNfamols  aeb  die  «botbiaeMflialie  Wfirde  mit  der  des  iMMiM 
tmm*)f  arsprünglioh  dea  Haupts  der  Diakooei»  bei  dm  PreftbytevialcoUe* 
gien,  bemaeh  einea  biadiKfliehen  Beamten,  ireleher  den  PraelenaieneB  der 
Landbischöte  entgegengesetzt  v«rorden  war.  Die  Archidiakonen  oder  Chorbi- 
schöfe  übten  nunmehr  als  oculi  episcopi  das  Visitationsrecht  (jus  circum- 
cnndi  parochias,  circuitus)  aller  Plarrkirchon  des  ihnen  zugewiesenen  Spren- 
gel« alle  drei  oder  vier  Jahre  —  wobei  letzteren  die  Verpflegung  (servi- 
tium),  Beherbergung  (hoetilitium,  Nachteelde)  und  gewisse  Gebühren  (syno* 
datioam,  cathedraticum)  zu  leisten  oblag  —  beau&ichtigten  das  Kirchen  bau- 
weaeo,  den  Gultiui  und  dasr  Kirchengeräthe  und  hielten  Sendgeriehte  (syno- 
4pdia)  Biir  Abndiing  kleinerer  Kiroben-  ond  Sittenvergehon.  -Aiuaecdein  stand 
dui  Archidiakonen  so  eine  Gerichtsbarkeit  erster  Instans  (ionim  archidia- 
oonale,  snpremnm  Judicium)  ftber  sümmtltche  Cleriker  ihres  Sprengeis  und 
Qber  Laycn  in  Patronats-  und  Zehntbtreiti^-kciten.    Ein  fenierea  sehr  wich- 
tige« Recht  war  endlich,   als  Rest  der  alten  landbischöflichen  Würde,  die 
Collation  der  Pfarrbeneücien ,  jooeh  im  12^  J&hrh.  von  den  tricrischeo  Ar- 

*)  Archidiakonen  kommen  schon  auf  der  Trierer  Synode  765  vor.  Krzbischof  Bertolf 
aesDit  9fi  dm  bel^i^  Ganibert  f  als  £n:b.  von  C6ln  gegen  650  efaien  im  Brtstift 
Mar  SkMgOMii  alqne  aMbidiaeoastos  oflido  sttblfaBatom.  la  4sr  COfaisr  Dioecese 
enMMMo  sie  sosfst  iOiXK 
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dAüifcoatn  ü  «elbststäodig  geUbt,  daas  Pa{Mft  A4mA  IV«  ihAW  ¥«rbi0l«i 
miuBtey  ohne  Vorwissen  des  Erabiachois  Pfimr  m  fatttotton  (I*  658). 

Dia  WttrdA  d«  Weih«  «der  tMuMlMtefli  (fipiaiopii»  in  piirtibii«  infi- 
deGoiB,  viMrim  in  poatifictlibii»)  irtt  dar  allen  Koche  aahefcmnt»  hunnk 
«te  bei  UM  eeben  1042  vor,  indem  demals  Enbiwihof  Pofpo  ¥en  Trier 
einen  ordinirten  Bischof  vom  Papsto  Benedikt  IX.  ok  Gehülfen  erhielt  (!• 
371)  •).  Ständig  wurde  das  Amt  dieses  liturgisciien  Gehülfen  erst  nach  den 
KreuBzügen  in  Folgo  der  Vortroibung  vieler  orleatalischen  Bischöfe  von  ih- 
ren Sitzen.  Die  Würde  des  Viceofificialen  gewannen  die  Weihbischöfe  ent 
in  neuerer  Zeit,  eines  Officials  noch  später. 

Die  Wtttdea  des  Officiele  nd  d«i  Vicariue  jüe  vom  Bisohoi.  emennter 
Y«rtfetar  in  epiiiftiiaUbiis  detim  eirt  m»  dem  13^  Jehidiv  Dm  ttißmA» 
DieneepM  aiiim  eehon  ]380^  Ofiieialil.  eb  efai  Mi>icihlieirii<»ePi.B»oto 
einee  eeinsr  Mifg^ieder  in  Asi8|Hnich* 

ESba  iinlte  und  wiehtige  Unterbehörde  der  Arohidiekeaen  uraM  die 
Dekane,  in  den  BischofsstSdten  BurdckAae  (dccani  bargi  seu  civitatis)  auf  dem 
Jjende  RnriÜ-  oder  LaDddecliaatfB  (decani  ruralet;)  genannt.  Sie  waren  ur- 
i^^nglich  die  Pfarrer  der  ältesten  christlichen  Taufkirchen  (ecclesiae  bap- 
tiimelfui),  irol<4)ie  deshalb  ein  höheres  Ansehen  unter  den  übrigen  i^arrem 
genoaien  und  nnralflD  mit  dem  Titel  Erzpriester  (arohipresbyteri)  auige- 
leiiihnit  wotdin.  Xfaneii  imr  imuiMb  ihiev  Dekanate^  Land  (=7  Buraleapi- 
tel  oder  Ghristiamtftoi  im  Andiidiakon  dee  {teobt  der  ViaiftatioB,  im 
Abhaltaag  klein«  Synoden  (ayn.  er«hipieBbylerialea,  eafpitula  fm^hpmtt 
lia),  die  iBTeetilor  ncn  $$gmMtm  GeSatUehen  wd  die  Handhabung  der 
Kireben-  mid  SüHeiidiBoipUn  der  untergebenen  Pferrden  anyertreiet  Die 
Wahl  der  Dekane  geschah  unter  Vorsitz  Arcbidiakons  von  den  FU^- 
reru  des  betreffenden  Euralcapitels* 

Pfarrer  und  Pfarreien. 

Die  ältesten  Pfarreien  (parochiac,  plebaniac,  ecclesiae  schlechtweg),  in 
welche  die  Dekanate  zerfallen,  sind  ihrer  Entstehung  nach  gewiss  schon  in 
vorchristlichen  Zeiten  bedeutsame  Cultussitze  gewesen.  Darauf  deutet  vor 
Allem  die  Lage  unserer  ältesten  Pfarreien  innerhalb  alter  Kömerstädtei  Ca* 
stelle  und  galliachcr  Ansiedelungen  in  den  Flussthälern  oder  an  den  groe- 
sen  Heersttanen  (P£alael)  Neamageni  Keimt,  Garden,  GK>ndorf,  Cobem, 

*)  Der  991  ab  ▼keiviifiopai  trarirenii  gwiuBle  Iisp^  Afenidar  d«  nfUmMaan 
XIV^  «ohsint  nicht  sowohl  ein  WeOibischof  ib  «ja  plfstUdupr  I^gü  ftr  eiae  evan- 
loelle  Sedisracani  gewemn  in  Mia. 
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Ooblena,  Boppaed«  OUnnMel,  P>fthwaA|  XmntMb,  Aadmadi,  Büiuigii^ 

Bidbarg,  Oos,  Altrich)  oder  auf  hoheo  weübln  tichtbaren  Bagm^  flodi- 
abnen  ond  in  eioaaBNn  Waldgegenden  (Dietlmroben,  Kirberg,  Haen,  8.  Msr- 
garethen,  Marienfels,  Alten-  und  Neukirchen  an  der  Lahn  und  auf  dem 
Westerwald,  Kirchberg,  Nun-  und  Gehenkirchen  auf  dem  iiundörüek,  Mün- 
gter-Maifeld,  Nacbtsheim,  ßeiferscheid,  Uexbeim,  S.  Arnolphsberg,  Killburg 
in  der  Eifel,  Mankirchen  an  der  Saafy  Waunar&kircben  und  Arlon  in  deo 
AidaniMn),  der  grosse  Umfang  ihret  Plamprengel  und  das  Dunkal»  welebea 
ibra  Bobr  niabe  DataüoB  veiMvgi  Antk  die  «m  Filialen  dieaar  wc$Xm 
?wMm  gflkildalMk  MittalidCtrliahM  Ifturäm  4m  UMMtmm  aiad  iMMT 
aock  Whm  da  dm  13.  Jahibuttdarty  ina  g«M  aaUagand  di«  Ytmißkakm 
immdx  MMmh  wallfehita»dtai  Kkabaai  (L  «10)  md  dar  d«  Undonpir 
teil  Keimt  (II.  427;  beweisen,  da  dieaelbeo  nicht  nur  bemts  die  beate  ber 
stehenden  Pfarrt^steme ,  sondern  auch  schon  deren  Filiale  und  CapeU«A 
geben. 

Die  Rechte  und  Pflichten  des  Pfarrers  (parochus,  plebanus,  pa«tor,  cu- 
tüm)  waren  au  allen  Zeilen:  die  Seelsorge  durch  Uaboog  dm  christlichen 
Lahnmta^  Spendung  der  christliehen  HaiJaButtal  (Baarattwnta)  and  Haadbar 
hm%  dar  abriattiaban  ZMbt  nd  fiüfa^  aowia  die  aalbaMüBdige  Vanndttig 
daa  KiatbanminllgaM,  baidaa  osler  fiaftüfe  dar  fletidacbflte  (i^Bedalaa). 
MeMufciMbe  imm  4im  Ordnmkf^  nuk  Ikma  2§um  baban,  wd  iaft  «• 
drrtaft  ackam  in  eaaarar  Baiiede  ala  tim  aifer  Miaaatand  an  beklagen,  daaa 
daroh  dM  einen  groasen  Tbeil  unserer  Urkunden  füllenden  Schenkungen  und 
Incorporationon  bereits  bestehender  Parochien  in  die  Stifter  und  Klöster  ein 
Linterschied  entstand  zwischen  dem  Titularpfarrer  (parochus  principalis),  ei- 
nem Dom-,  Sti£t8-  oder  lüostaigaistlichen,  welcher  die  Pkttnde  baaog,  und 
demPiarrrerweser  (vicarina  perpetuus,  curatus),  dar  gegen  ein  von  dem  Sr> 
üw  genarihrtea  AhkoiBBHn  die  aigatlbiba flealaorga übte.  MkaldieDoni- 
kanen  YwaobinlbleD  aa  dmebana  niahl  laiob  dotfrla  Piunaian  in  Anaipmii 
an  Mhanan.  Eine  ribmlicbe  Ananahme  macbfan  die  Ftoaligar-  mid  fietlalr 
«dan,  iadem  aaa  aa  ala  aine  Eliienaadie  batraahMany  dia  ibaas  inaorpariv» 
In  Fifiuraen  mi«  ibren  besten  Mitgliedern  so  baaetaen. 

Die  Klagen  der  Jvirchenoberen  über  die  Vernachlässigung  des  Pfarr- 
dienstes, die  Unwürdigkeit  der  Stellvertreter  und  die  vergeblichen  Anstren- 
gungen zur  Besserung  dieses  grossen  Missbraucbs  sieben  sich  durch  daa 
ganze  Mittelalter  hindurch. 

Innerhalb  der  Pfarreiao  begegnen  wir  endlich  Filialen,  Capellen^  Oiaa- 
taaiaBy  Saeallan  und  AltXraD,  waiebe  sn  Claiikar  niadarar  Ordaang  nnlar 
deai  MaoM  OafaUaai  odar  AHanalae  mit  nairt  aabr  dttifliger  Dotatioii  ver- 
gabt ivnran« 
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Pfründe-  Patronai  Zelinten. 

'THe  Ywweadung  des  Kirchenrrermögens ,  welches  sittn  Theil  mm 
riteiii  heidnischen  Tcmpclgat,  eum  grösseren  aus  mildthUtigcn  Zuwendan- 
gen  (cleomosynae)  der  ersten  Christen,  zum  j>;r(»sbten  aber  ans  der  Freige- 
bigkeit weltlicher  Grossen  herrührt  —  man  erinnere  sich  nur,  was  allein 
von  den  deutschen  Kaisern  geschenkt  wurde  —  geschah  in  den  ältesten 
Zeiten  gcmeinschafllich  von  Bisqhof  und  Cleros  ift  der  Art,  dass  iik'stei'em 
«in* Viertel)  der  GeisHicUoeit  dM  swpite^.te  AnM  das  dritte^  dnr  H irrhiin- 
Miriic  der  Beel  cngedittlt  worden  Doch  irM  mir  tei  Priaolp«  mmk,  Di» 
Pfcnbi—ficfeii  «atDahnMn  ilure' DotetioB  gOWisS  W^OD  TOB  TOill  'fattVIl^'^B* 
nikt  den'  KirebetkreniiOgea  wid  rept»eeeDtBtHi  bei  U  6km  ^BUmMb 
rmef^rü  Z^atrfertel  oder  CttliedMtieiim,  die  Almosenspend^  fctiid  die  Be- 
dürfnisse der  Kircheufabrik  die  übrigen  drei  Viertel.  Auch  bei  dem  um  den 
Bischof  conccntrirten  Clerus  ergab  sich,  namentlich  seitdem  das  Zusammenleben 
der  Presbyterialcollegicn  nachgelassen  hatte,  eine  nv eitere  Theilung  d^  Kir- 
oheoeinkommens  dadurch,  dass  entweder  (ältere  Form ;  einem  Glertker  bittweise 
gCn  ■  seitliohcr  Niessbrauch  an  eiBOm  bestimmten  Kirchengut  gestattet:  da« 
ffWCiric  oder  aber  ,  (in  einer  jOngoren  tei  LehedsTerhahnisso  nophybüdilia 
Weiie>  flbioni:  KudMnbetmten,  wogen'dieoeg  Amtes  bonofiehwn  dolor  prop* 
lor  afifioioBi  —  «in  lebflnalUngUoboB,  von  oUon  KoofaMgon  rodxdiek  fiNDderbo> 
MO  NateaDgorOcht  am  einom  feit  mit  diesem  Amte  Torbondnen  IdsoUiofaon  Yth 
inögcnsobjekt  eingeräumt  wurde:  die  PrAfbende  oder  PfTflnde  (benefioiumy 
Die  Verleihung  einer  solchen  Pfründe  (provisio)  erfolgte  bei  den  höheren 
Kirchenämtern  durch  Wahl,  bei  den  geringeren  durch  den  Bischof  und  Ar- 
chidiakon  entweder  nach  ihrem  ireien  Ermessen  oder  auf  den  Voischlag 
eines  Patrons  (collatio,  institutio,  investitura). 

Der  Patronat  otaad  erweisHcli  aohon  im  5.  Jahrb.  allen  Personen,  6Mfc> 
lidien  wie  Lajen  ra,  weldie  ono  oigenon  lütloln-  eine  Kirobe  oder  oineo 
Altor.gograndot  hatten.  >Man  bolnuMio  den  QdSUBt  ak  dea  Kigonlliiui« 
seiner  Stütong.  Sk  beitiBuikte  Karl  der  Gfoose  794  demgeUKsa,  dass.  joder 
fireie  Mann,  der  eine  Kicoiio  bono,  aneh.  daa  Boobt-  der  ¥ergeibong^-<and>V4r- 
ttoBserung  derselben  haben  solle,  insofern  nur  die  Efbmitung  des  G^bündea 
und  die  Fortdauer  des  Gottesdienstes  gesichert  bleibe,  und  sein  Sohn  Lud- 
wig der  Fromme  wies  817  den  Rest  des  Einkommens  einer  Kirche  nach 
Abzug  der  Kosten  des  Gottesdienstes  und  der  baulichen  Unterhaltung  ohne 
Weiteres  dem  Patron  eu.  Gans  oonsequent  vererbte  sich  das  Pntronat  daher 
auch  bei  den  Layen  wie  jedes  andere  Vermögensobjekt  naeh  dem  weltlichen 
firbreeht»  und  wordo  die  Unsieheriioit.  dossolben  hinfig  gOBOg  Anioaa  sn  4m 
hittenten  Streitigkeiten. 
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Um'BmpMkammm'  der  KndM  war  beidli  mm'itm  IV 
•tafaimie  bektnnli^  ti»  TOmisdieB  StenerweMii  ausgebild«!»  Mite  (decima) 

d.  b.  die  Abgabe  eines  bestimmten ,  nicht  immer  zehnten ,  auch  ueuuteii  u. 
8.  w.  Theila  vom  natürlichen  oder  künsthchcn  Ertrage  einer  Sache. 

Diese  Reallast  haftete  zu  Gunsten  des  Pfarrers  auf  allem  Grundeigen- 
tbim  aeinee  Pkrrspreiigelfiy  det  BischofiB  im  Bttiike  seiner  Dioecese.  Jeder 
andere  Zehnte  wurde  nicht  vemnrthet,  sdudttU  ommte  be'wiesen  -werdimi. 
Der  Cieriker  lehntete  dem  Cleriker  ttberhaiipt  nicht,  ünsere  ürkimden  ge- 
ben ein  lebendiges  Bild  dar  TCiacyedenen  Zebnttrten:  Feldeehnten  (dee» 
praedielei),  Blntsehnten  (d.  animeles),  Keabruch-  oder  BottMhnten  (d.  no- 
mdei)  im  Ongaweiti  ad  aolehem  von  biveili  Mher  bebeirtem  Lnnde  (d.  Te- 
tBPei)  u,  e.  m» 

MIrclieilirut  und  demen  ITerlelliiuismrteii. 

Der  grosse  üeichibum  der  mittelalterlichen  Kirche  —  im  Erzbisthnm  C5ln 
nach  dem  Cataster  von  1669  ein  Drittel  der  bebauten  Bodenflächa  —  et'WiieiiS 
itndhm  thiils  mm  der  den  Qlwiben  und  der  feligiOsen  B^geietarnng  mehr 
■gcwinudlMi  Bkhinng  der  gtnnen  Mensehheit  im  MMtakltw,  Ihetti  e«  den 
feBÜnhen  niid  soculen  flinflne,  den  dw  SSiebn  Uber  alle  enden  Weh» 
tungen  menenhünher  ThMigkeil  linger  ab  eb  Jahrtaaeend  behaapMe,  end- 
Heb  aber  auch  ans  einem  sehr  weisen  und  klugen  Haoriialte.  Im  grölen 
Gegensatze  zu  der  im  Allgemeinen  Üblen  Wirthschaft  des  fränkischen  Adels 
hielt  die  Kirche,  was  sie  einmal  besass,  durch  den  Grundsatz  der  Nichtver- 
äusserung  f^t,  fesselte  durch  Erblichkeit  und  geringe  Abgaben  tüchtige 
fiebauer  und  forderte  durch  Einführung  besserer  Pflansen  und  Cuitorarlen 
die  Fruchtbarkeit  des  Bodens.  Noch  beule  sind  die  besten  Weinbeigilagen 
am  Bhein  nnd  der  Meeei  altea  Kketngnt. 

HiweieiitKeh  dn  QmiHU  dn  girchenguta  ▼ewNiam  nir  awl  dn  eben 
bei  Aaeeipapdereeliiiiig  der  btoeilieben  VerhllHmsse  Gesagte. 

Bbeoso  und  mit  deaseiben  Befagnlneo,  «wfie  die  LandeabsrreB  und  der 
freie  Adel  besass  vaek  die  Kirche  ihre  FrohnhOfe,  ihr  salischeB  Land,  ihre 
Huben  und  Hörigen  und  vergabte  ihr  Eigenthum  entweder  nach  Lehenrecht 
an  Fürsten,  Grafen,  Edelherren,  Ritter  und  Ministerialen,  nach  Zins-  und 
Colonatrecht,  nach  Emphyteuse,  Erb-  und  Zeitpacht  an  Freie  oder  Hörige. 
Bodi  liebte  die  Kirche,  als  sich  des  klareren  römischen  Rechts  bedienend, 
Tormgaweise  die  drei  letateren  Verleihungsarten,  hat  aber  auiii  mehrere  ei> 
genthflnaWcbe  Yecgabungnrten  angebikiet,  wekhe  acfaon  in  vnaerem  Zeit- 
mtmm  m  Uifamden  Torkommen.  Wir  aieUn  auf  die  una  asben  bekannte 
Preoarie  gegen  Zba  in  recognitionem  dondnü  und  den  bei  Weinbergen  aebr 


Digitized  by  Google 


amiSM»  Bimlmg  «Im.  EMMogoi»  gegen  AbgaW  ate  Qioto  Biv 
trag«:  aiftHllftB^  mnWM,  YieM,  des  Mbsn^  dnMiB  odtr tMi Thuh 
bon  fliriiiislt* 

Es  ist  bekfflot,  daag  nicht  blos  die  Lage  der  durch  Vertrag,  sotideni 
ß9ch  der  durdi  Ilürigkeit  an  die  Kirche  gebundeneoi  liBate  euiie  ttogieicb 
.^miPT»  WAT,  ftU  Auf  wfilUichMA  Gruad  uiid  Boden, 

KIrelieiirecIit»  KirctaenTogtelt 

entepreohend  TorsogsweiM  auf  dem  rttmisdieo  Reehto  und  smsr  dojenigM 
Faeeong,  welche  daasdbe  durah  seine  Umbildung  im  oanonischeii  Rechte 
angenommen  hatte,  alio  auf  dem  sogen.  Deevetnm  Gratiani  als  der  HaMpi* 

basls,  aut  den  Concilbeschlüsscn  bis  Innocenz  III.  (später  in  den  Deoretalen 
Gregors  IX.  verarbeitet),  endhch  auf  p&pstJicben  Verordnungen,  speciellen 
Qoi|K)ii-  und  SynodaJbeschlüasen. 

Aus  dcao  aobon  von  Constantin  anerkannten  Schiedsrichteramte  derBir 
Mbt^fa  (episeopalis  audientia)  bildete  sidi  dUgemaob  eine  Geriobtsbarkeit  diir 
afdlmi  im  aUiBitigeQ  Suhm  (jMriadwtiö  oontaotuMa  od«  iKeMria).,  iPeioh«r 
iMt  Uea  äm  OeMMMt,  sondeäi  «oeh  1^7111  in  fltwüigMm  mit  ihm 
Qkim  wstenroite  waren.  Bei  dem  A  weihen  der  ESroha  und  der  ünintt» 
iMMheit  der  wetökte  Aechtspfiege  wwd*.  dieser  Qeiieblsstand  mdM 
80  weit  ausgedehnt,  dass  alle  G^genatttade  tot  sein  Forum  gehBrton,  die  Mr 
in  einiger  Verbindung  zur  Kirche  standen,  vor  Allein  die  Ehcsacheo,  Zehnt- 
iwd  Patronatstreitigkeiten. 

£beu8u  bestand  schon  in  den  ältesten  Zeiten  eine  Strafgerichtsbai'keit 
der  Bischöfe  (juiisdictio  coercitiva)  für  die  Kirch envergehen  der  Geistlich- 
keit, die  sich  namentlich  seit  dem  Capitular  JCaria  des  Grossen  ron  789 
auch  auf  die  btti|^ehen  Vergehen  dai  -dervs  nd  •»£  die  kkrobliehna  dbr 
LegrcK  inidnhntei  aodiss  nokitet  niriit  UoMKfltaanoiy  Aplitaiie^  ¥iiiriiwiiaiih 
«ad.  QottasIIislBKHig^  sondern  anek  UaM^  Ziaswnehar  «od  WUuAm-  nnd 
SÜtenFergehen  «der  Lsyvn  dsr  kkrehBohen  BirafgewaH  unterwcafai  und  mm. 
den  ArohiditdumabynOden  ndt  Kirchenbuase  und  Excommvincalion ,  aber 
auch  mit  Gcfangniss  belegt  wurden.  Capitaistraten  fällte  die  Kirche  nach 
dem  Gruud>.atzc  occloua  non  sitit  sanguinezn  niemals,  sondern  Uberiiess  dies 
dem  weltlichen  Arm. 

Der  GivUprocess  war  gaus  der  altrömischo  der  lotsten  Zeit:  &tbnfttfv 
Wechsel,  Beweisverfahren ,  UrtheiL  Vom  Arahidiakon  konnte  in  fgammmk 
Qmkea  •»  dos  Biiiho^  Ton  diam  aa  iden  Fifut  ^inUnri  mnto. 
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Andi^  «der  yaniifihii  f^ropep  Vfimhlft  aitf  -dm  ifTtifftffl  AffUll^pNvMih 
x«Oy  «08  clem  «eh  sehlniioeons  IIL  11S9  dm  fagiiwHioniypQqiWi  (Iibi  InM^ 
toli^i  Binqe ,  »Im  die  Vcriblgmig  d«r  UebfdtMlar  dsrB%  4fl»  IKdilir  oder 
Offidtl  TOD  Amftivregeii)  eptwickelte.  Übrigem  )m  isf  Imwemw  IV.  mnIi 

öfibntlich  vcrliandelte. 

Eine  wicbtigo  Mlttclspcr&on  für  die  unvermeidlichen  CoUiMionen,  in 
ixelehe  die  Kirche  als  die  Herrin  ^t-eltlicher  Gebiete  und  Leute  iPÜt  .4ew 
Tweltlicben  Hechte  gerieth,  vrar  der  VeS^  (advotatus,  defoosor). 

Das  oberste  Schutz-  und  SchirmreoVt  über  die  ganze  christliche  Kirche 
Qbto|hr£eiser.  Ziuii  Sobutae  ein«  Jede»  epewriieoKin^ 
QfMN  mfd«DiOoiMasal(aini8ia  eerii  eperielle  Vggte  ene dcniraltUdM» 
GrQinm,  .iIiBePiieb^«eUte  aeia  die  bemANle  Y «ifaMd^mg  dirKMie«t* 
gen  Uogebübr,  die  Verleiteiig  ümt  B^clito  «nd  UflIeiihttieQ  mt  d«  neldiibiii 
GttichteD,  die  Anführung  der  kirchlichen  Vasallen  in  Fehdezeiten,  ihr  Reebt 
«ne  gewisse  Auszeichnung  Seitens  der  Kirche  und  die  Leistung  von  Abga- 
ben Stiitciif  der  Schutzbefohlenen.  Leider  ist,  namentlich  bei  den  Klostern,  aus 
dieser  wohltimtigen  luinrichtueg  häutig  eine  scbUmme  Zuchtruthe  geworden 
Uebcochreitung  der  Yjogteirecbte ,  Uoterdrückoug  und  BerAubl]J^:  des  Kiiv 
ebeognts,  Beatoaenmg  wmd  VeyeüfNMii  der  gfMm\m  OotiwiiieMWi  llBd  Yei^ 
inffhllerigeng  4»  Veglflipaietoii  «U  eiH  de«  13»  leMl  die  lüfciindi 
SlKge  iMt  eUfr  Kirebeiii  iwd  svm  Mi  m  dehn  naHr  BtMkmMgu^ 
d«  gleielMittgeii  Yedelle  der  altao  <]btf*  md  GeMtmitenng  ead  die 
JZimwme«gielie»e  der  leadeeherrKcbeB  Gebiete  silir  billig  finden,  wean  die 
Kirdie  diena  liatigc  Schutzrecht  auf  alle  Weise  los  zu  werden  suchte.  Wo 
dieses  nicht  gelang,  ist  häufig  aus  einer  anfänglichen  Advocatio  eine  Lan< 
desherrlichkeit  des  \'ogtes  erwachsen,  unverkennbar  u.  A-  bei  dea*  ursprüng- 

lich  freien  kiwperUeheo  AUei  fiohtemecb  eu  Oonateo  der  QmSna  von  Imt 
ximboif. 

KirdhenMMi. 

IM»  Menang  mwerer  lltntw  Siroben  ging  —  etfiiehen  fon  dir 
■abon  336  en  Tner  faMdbenden  Enscktung  selebar  tm  StaalamMn  — 

senXchst  von  den  Gemeinden  seibat  aus  durch  freiwillige  Beiträge  oder  Selbst- 
besteucrung.  Das  aus  dem  Kirchenvermügcu  herkommende  Viertel  kam  ge- 
wiss den  Taulkirchen  zu  gut,  welche  zur  Christenbekehrung  in  heidnischen 
Gegenden  errichtet  wurden.  Dann  entstanden  yiole  Kirchen  ducch  die  Eic 
genthümer  dea  Grand  nnd  Bodens,  namentlich  die  weltlichen  und  geiatU* 
obe^  Grundbeire%  enden  eodüeb  dureb  Aonime  Wobltbiler  in  f'olfi  w 
^Tftr*tn  irinr  im  itrtii  fleelonhiiilfl  triMwi.  fit^r  """Vii^  innimiffiMi  imdi 
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'  Mto  kum  kiitBestiiätiitiieit  aimelimeii,  dsn  fiämei!ttl]t;1)  im  11.  and  12. 
vlfliirfa>.  mit  verhsitnissmässig  geringeren  Mitteln  mehr  geleisfet  "wurde,  als 
in  allen  fol^^cnden  Zeiten  zusammengenommen,  -weil  eben  damals  die  durch 
die  Krenzzii^'c  zur  höchsten  Gluth  angefachte  religiöse  Begeisterung  die  ganze 
menschliche  ThUtigkeit  durchdrang  und  sie  dem  Dienste  der  Kirche  zuführte. 
Deshalb  gehört  auch  der  Überwiegend  gtOaste  Theil  der  Kirdienbaiiwei^ 
des  Mittelrheins  gerade  üiMeifer  Periode  an.  '  ' 

Sbenso  irie  cHe  Iriligerliche  ttnd  mÜiflUvehe^  sehlosa  rieh*  aiicb  die  ldreli» 

Ar^hitektnr  der  rSnnsejkeii  und  mr  teea  lefiter  AtosBertfng  f n  By- 
UioM  und  BAvenna  an  and  adopt^-  von  tkt  «wci  Bausysteme,  wekSie  Int 
heale  die  Grundlage  des  eliriBtHelkMi  KirdMteVaus  geblieben  aind:  die  Basi- 
lika und  don  sogen.  Centraibau. 

Die  Basilika  oder  römische  Gerichtshalle,  ein  quadratischer  oder  oblon- 
ger, oft  durch  Säulenreihen  in  mehrere  Langschiffe  getheilter,  mit  flacher 
Holzdecke  geschlossener  Raum,  ttgnete  sich  'wegen  der  runden  Nische  am 
Ixnrtera»  Snde  (tribunal,  apsis,  cöncba)  deshalb  am^.  Besten  sum  Gottesdiea- 
ü»/  ireil  man  nir  dto  Altar  iin.  die  Niscbe  nnd  etwa  not  Boeh  einen  GUo- 
.  ait«ntlHimt>i'neiben  -Aeo  Eingang  ot  stellen  tMg  hatte.  Wir  besiteen  em 
Mbr  givMlatfges  Biifweiit'der  Art  i»  der  vo«  K.  Gonstanlin  ge|^  880 
irbavtett,  Sg.  Friedrieh  Wilhefan  IV.  in  der  Sltest  duästlidien  Fem 
wieder  hergestellten  BariHka  m  Trier.  Alle  BiniHken  iraren  femer  der 
Dom  von  Trier  in  seiner  Urform,  die  ältere  Paulinskirche  daselbst,  Echter- 
nach, St.  Castor  zu  (^oldenz  und  mehrere  kleinere  Dorikirchen,  alle  mehr 
oder  minder  vorbaut.  In  ähnlicher  Form,  aber  in  den  kleinsten  Verhältnis- 
sen und  ttrmliohstem  Holzbau  haben  wir  uns  sUmmtliche  Kirchen  unseres 
Landes  bis  zum  11.  Jahrh.  vorzustellen.  Steinbauten  waren  etwas  so  selte- 
nes und  kostbaresi  dass  ihrer  a.  B.  8-  Oastor  su  Coblens  886,  au  Humbach 
oder  Montabaur  958  als  ein^-AMBthose  fijkialnd  gedaeht  wird. 

Die  zweite  Hauptform,  welehe  die  christliehe  Kirehenbaukunst  der  an- 
tOten' entlieh,  war  der  OetUrtSbimt  ein  nmder  oder  polygoner  Rupptlraum, 
der  entweder  allein  stand  oder  von  mehreren  anderen  umgeben  war.  Ge- 
bäude der  Art  dienten  vorziigHch  zu  Taufkirchen  oder  Baptisterien ,  in-, 
dem  hier  der  Taufbrunnen  die  Mitte  einnahm.  Man  pflegte  sie  Johannes 
dem  Täufer  aber  auch  Maria  der  Mutter  Gottes  zu  widmen  und  neben  die 
grösseren  Kirchen  zu  stellen.  Das  dem  Mittelrheine  nächststehende  Beispiel 
eines  solchen  Centcalbaus  ist  der  achteckige  Dom  Karls  des  Grossen  in 
Aaehiii.  Eitle  Kaehahraun^  aas  dem  finde  des  10.  Jahih.  beaitnen  wir  in 
der  '  Bogen.  Liitwiiiiei)^e  an  Uetdeeh  a.  d.  Beer.  Besle>  eteee  Bimdhenrf 
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de«  11.  Jahrb.  findeo  sich  jUoHilig  \m  Mayen.  Kin  sohr  kierlidhes  seehB-i 
eckt«  B«ptwtflnan  dar  Zeit  an  1900  »t  die  8«  MMfcUiMlilMlW«  4er 
OM>vig  m  pobenk  AiMh  die  LWbür^ognfciwIw  M  Vriar  glMri.ilireiii 
Qrandnwe  nti^  n  dtn  CwtndbavfvD.  lh$  Pol^iypn  "w-  daft  B—awB^pais. 
mM  -we^  otmeiillMh  bil  BorgcapaUtn  adbr  Ulkb<»(BM»iik,  YWMirt); 
DaiB  man  jrie  gern  über  den  Thoren  tmhw^tß,  nlMlte.  aymbelieohe  OrUpda 
haben. 

Einen  höheren  Schwung  nahm  die  Kirchenbaukunst  in  der  Zeit  zwi-. 
sehen  1(X)0  bis  1200  durch  die  Ausbildung  des  romanischen  oder  MundhO' 
genatUt  und  des  deneeiben  bedingenden  Q^wölbbaus.  Das  Langscbitf  der 
Basilika  imrde  nun  ein-  oder  zweimal  in  Kreuzesform  dwiob- ein- QQIMeMflfi 
oder  TxamBCjpt  darcbaohnittan,  die  kleine.  ^Jtenisabe  m  einem  tmck^ 
lebmUcikten  Chor  Teigrtaert,  binfig  dem  Ott-  eneb*  ^•yfeMim  M^^^ 
QbevgeeleUi  «ad  m  beiden  SeitaB  der  Pevtale  bahe  Qlec|pe«|iitpiipe  ia  or- 
giaieeiie  Verbrndaiig  aiit  dem  Hauptgebiode  g^btaeht  0|a  JVupbSdea  murri 
dn  dor^  ünterkirchen  o^er  Krypten  Rnbeatitlen  yon  Harftyrem  und, 
Heiligeu  —  unterhöhlt  und  allontlialben  reiche  und  phai^^^ti^che  iS^iTer- 
äerangen  apokalyptischer  Deutung  angebracht. 

Der  romanische  Stil  hat  in  den  Rheingegenden  eine  so  grosse  Anzahl 
bedeutender  Bauwerke  hervorgebracht,  dass  man  ihn  mit  viel  grösserem 
Buchte  ab  den  gotbiacben,  iuk  eigentlioh  vatorJindiiibea  nennen  kann. 
Bas  schönste  Muster  einer  eonseqnent  dnrchgeiUbrten  romanischen  Kirebe 
ist  das  Kloater  Laaeb  (1098—1166).  Altere  Formen  aeigen  8.  Willibrord 
in  Ecbtannch  (1031),  die  Westfront  des  Demi  ni  Trier  (1045-1121)/ 
Florin  and  S.  Gaetor  sd  Coblena,  8.  Jobann  aa  NlederhbnMn  (am  1100). 
IMüdie  Detaib  hat  8.  Matthbui  an  Trier  (1148). '  Dareb  reiebe'  rombitf-' 
sehe  Chorbauten  sind  ausgezeichnet:  der  Dom  zu  Trier,  8."Simeon  das., 
Garden,  Lonnig,  Andernach  u.  a.  m.    Kleinere  Kirchen  dieses  Stils  finden 
sich  zu  Adenau,  Altenahr,  Ems,  Rengsdorf,  S.  Thomas  bei  Andernach 
und  allenthalben  an  Mosel  und  Rhein.    Sic  kündigen  sich  schon  von  Wei- 
tem an  durch  ihre  niederen  vicreckten  Glockenthürme  mit  vier  Dacbgiebebu 
and  qtMT  darUbef;geflet3sten  stump&n  XbarmpynBiidBii. 

In  iaat  nnmerkliebem  Uebeigange  acbliesat  sieb  gegen  1200  der  goAt' 
tdie  oder  besser  ßpMogmHü  dem  romaniaoben  an,  keine  fremde,  etwa  ana 
dem  Oriente  emgeClIbrte  B«Bweie%  aondeni  die  teabaiicb  aotbwpMdige  Con- 
seqaena  der  immer  kttbner  aufrtrebenden  GewjÜbconatmktioa  dei  Bandbo- 
gsnatils.  In  Nordfrankreich  bereits  gegen  Ende  des  12.  Jahrh.  zum  selbst^ 
ständigen  Stile  ausgebildet,  fand  der  Spitzbogen  bei  ganz  gleichem  Bedürf- 
nisse im  westlichen  Deutschland  gegen  1200  hereitNvillige  Aufnahme,  an- 
iinglicb  als  untergeordnet  HUtfftiP'ttei  bei  a^wieüig^  GeiKöibsfM^IU^. 
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Untor  diwen  Verfatitabiea  «lud  In  der       «wiaeheii  IfiOa  und  1890 

am  RbeiiM  eine  ganze  Reihe  scböner  oder  besser  nerKcher  und  malerischer 
Ejrchen  entstanden,  welche  eine  Mischung  des  Rund-  und  Spitzbogens  zei- 
gen. Sie  lassen  es  zweifelhaft,  welcher  Stil  vorwiegt,  noch  zweifelhafter,  ob 
sie  näher  dem  J.  1200  oder  1250  aufgeführt  sind,  da  es  historisch  feststehe 
dass  an  einem  Orte  gleichzeitig  Tollständig  gothisehe  und  vollständig  roroMr 
lUNhe  Kirohen  gebaut  wurdett  (in  (Mn  der  Dom  und  S.  <>iinibert). 

Alf  BmnvttkedieeaB  iog&Bu  ÜAef^mugmiSs  keBnen  iHr  in  muMram  BecSik 
dMi  duikrifOlMii  Dan  ton  Idmborg  d.  Lifan,  SlriAAn  m  Btudunfifc^ 
Boppard,  IMttnm  m  Goblw^  Aadanad!,  SiArfg,  Mnalerninfldd,  Obrdoiiy 
Hmg,  Roth  md  tiele  andere. 

Bis  auf  Weniges  ganz  im  Spftzbogcnsti!  uiid  als  Iflfe  SKeste  deutsche 
Kirche  dieser  Bauweise  wurde  zwischen  1227  u.  1244  Liebfrauen  zu  Trier, 
ein  zwölfseitiger  Centraibau  von  hoher  Schönheit  und  fast  gleichzeitig  der 
Dom  zu  Wetzlar  ansgeführty  Bauwerke  mit  welchen  wir  bereits  die  folgende 
Periode  betreten. 


KlTCMIehe  KiBtlieUiuiff  lies  MllielrfMiiuk 

£benso  'wi<^,.an  früher  politischer  Zersplitterung  leidet  unser,  Gebiet  ai^ 
stapli^ff  Divergenz  hinsichtlich  der  geistlichen  Sptea^onll^Iung.  fiff^^j^ 
gierai^beeirk  Tiiee  a*  g^Ört  drei  Kirchenproyinaen  nnd  nicht  voMfl^ 
4b  iUnf  Biathilmem  an:  Trier,  Göln,  Haina,  LUtti^  und  Heta.  IndM^ 
bieten  diese  Eicehenlander  inf,,,(lhgenaat8  an  den  nnaasammenhilngendeni^ 
bnnt  doreheinander  gewijbcfBlten  "welltlicben  Territorien  wenigstens  den  ¥9^^ 
theil,  dass  sie  im  Ganzen  ein  ziemlich  abgerundetes  Areal  nnd  bis  in  4ie 
testen  Zeiten  hinauf  erkennbare  Grcuzon  haben.    ^  .  <  i.rM  >U« 


I.  Trieriscbe  HirchenproTinz  (ProTtnd« 
r-';"^'-  •*  Treirirensl^).  — -  •  ^^^jjf 

vp.         ir-  »'li     -«»J".'  .)    .  -    ■  <i  .»Ul   i'  .     '    i  l-fOfl  IUJJ0 

Die  Würde  des  Erzbischofe  von  Trier  als  Metropoliten  der  gleicbnatti- 
gen  Provinz  entsprang  unzweifelhaft  schon  in  römischer  Zeit  aus  einem  dem 
Range  der  Stadt  Trier  als  vornehmsten  in  Gallien  entsprechenden  PriBit 
unter  den  gallischen  Bischöfen.  Man  legt  schon  Papst  Silvester  I.  g^oi 
ddO  den  Vers  in  den  Mond:  Aeeipe  primatmn  poat  Alpes  Trevir  ubiquey 
9«in  tibi  Roma  nota  l&ffi  dnt  et  veleri«  Dem  entopceohand  xedefr  daa  (fiür 
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sehe)  Deoret  desselben  PapsteS;  iromit  wir  unsere  Urkunden  eröffneten,  den 
Bischof  von  Trier  als  Primas  saper  Galioe  und  prior  super  Gcrmanos  an. 
Indessen  bestätigten  auch  historisch  nachweisbar  Papst  Nicolaus  I.  dem  Etv-' 
biMinf  Xae^pad  965^  JolumoXlIL  969  md  BenedÜLt  m  976  dem  Theo' 
Mh  dtn  Pkteift  ia  aalli«!!.  All  Enbiaobol  fiMiivd  1049  cttf  d«r  Sjruode* 
n  BhtlinB  mit  4tm  teltgin  klMfll  tfber  den  Yonlto  in  einen  al. 
iMi  Streit  gorietb,  etkamnten  die  enweeenden  EHfiDzig  gailMien  BiediltKft 
Trier  diese  Khre  ro.  Papst  Leo  IX.  eotti  SeliieMdiCer  angerufen ,  besei- 
tigte —  der  thatsächiichen  Entscheidung  durch  die  Bestimmung,  dass  die 
Bischöfe  im  Zirkel  sitzen  sollten,  aus  dem  Wege  gehend  —  noch  in  dem- 
selben Jahre  dem  Erabischof  Eberhard  den  Primat  zwar  nur  im  belgischen 
Gallien  (I.  383),  während  Papst  Gregor  VII.  den  Erzbischof  von  Hheima 
bMlinail  ennvieey  dem  ^ziam  (Trier)  nt  meglelto  peet  JEUnnamini  pontifieem 
le  gehotveaMD. 

*  DI«  ivaofaNDie  Maeht  d«  frmlleiMlien  Kirahe  entfremdete  Rheims  indei- ' 
Mnbeld  dieMm  Primat^  und  wnfde  letetarer  ehwohl  Ten  den  PHpeten  Vicknc 
IL  1057,  InnoeaanlL  1167  vnd  fingen  HL  enf  dem  Oenea  in  BMtM  1149 
ÜMoretiBeh  anerkannt,  denneeh  dvfeli  die  PKpite  CaÜtt  II.  nnd  Innoceni;  U. 
1120  und  34  in  Wirklichkeit  auf  die  [zu  Deutschland  gehörigen  lothringi- 
schen BisthOmor  Metz,  Toul  und  VerdUn  beschränkt. 

Der  Errbischof  von  Trier  hat  bis  zur  franzcisischen  licvolution  die  Me- 
tnpoJitanrechte  nur  mehr  über  diese  drei  Suffraganbisthüm^'^geübt. 

£ine  feste  geegnflriBdie  GeelaH  erhielt  die  trierische  KirehenpreiFinv  eni 
oMM*  den  Itofowingerti)  nnd  kt  nur  auffallend ,  im  Gegen^aCa  cor  g^roeaen 
Ausdehnung  nnd  rollen  Abmndmig  der  beiden  NacMarproTmsen  OBln  nnd 
Mahu,  dafli  eiek  das  IltoM  tittd  t^mehmere  Trier  mit  einem  tecliKltniaemlls- 
sig  so  Ueiaeo  GeUeM  (ymiig  mehif  ab  800  QMcflen)  nnd  einer  sehr  nn» 
glücklichen,  langgeefreckfen  Qeslalt  begnQgen  mnsste  ^  «wtechen  Hnnds- 
rück  und  Eifel  wird  es  durch  Göhl  und  Mainz  bis  auf  4  Meilen  Breite  zu- 
sammengedrängt —  .  Indeeeen  spricht  diese  Erscheinung  sehr  bestimmt  für  das 
hohe  Alter  unserer  Provinz,  indem  die  Christcnbekchrung  vom  inneren  Gal- 
fim  ausgehend  und  den  Culturverhältnissen  folgend,  das  Flussthal  der  M(h 
sei  hinab  sttm  Rheine  und  Uber  denselben  die  Lahn  aufw&rts  Tordrang,  sieh 
also  ihrem  gallo -römischen  Ursprung  entsprechend,  mehr  an  die  oeltiBciie 
UtbefOlkonuig  hielt,  die  Ghrislianiaimng  der  Franken  nnd  AHemmnen  anf 
den  HocbfiMen  aber  den  rein  deulsehen  Nadibaridichen  G6hi  und  ICainn 
ttelieaa«  Dadnith  «ftlllrt  .sieh  Moh)  dass  an  der  Lahn  -nnd  Bieg  nnter 
m'n  germaniseher  BeWIlkemng  die  Enstifte  Maina  -nnd  -Ckfln  an  mehre» 
rereu  Punkten  dem  Erzbischofe  von  Trier  das  Metropolitanreeht  streitig 
machten. 
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Die  Nordgrenze  der  trierucbeD  EirehaBproTioz  beginnt  auf  den  Höhen 
des  Westerwalds  sUdlioh  von  Siegen,  bewegt  sich  in  der  Scheidelinie.  dfliijfcn»i 
xmiksa  Haiger-,  fingen*  imd.des  ctflniMih«!  AtMlgtua  va£  daa  Btmu  tÜMT* 
•pEingt  denselben  bei  Uns  (Caabedi)|  felgt  denn  te  vralteii  Vgjkergrf  e 
(TjQztbeeb)  switoben  dem  oOlDisehen  Ahr-  und  EÜBlgao,  dem  trier.  Ueyaaldp 
der-  and  Bidgau  bis  auf  die  HoebflBohe  der  Afdennen  rfSrdlieh  ftAt  FMm 
und  schliesst  sich  water  der  Marke  zwischen  dem  lüttichschen  Ardeniien-  und 
dem  trierischen  Wavcr-  resp.  Methiugau  bis  zur  Maas  an,  welchen  Fluss  die 
trierische  Grenze  gar  nicht  weit  von  Rheims  bei  Mouzon  und  Stenay  erreicht. 
Von  hier  wendet  sich  unsere  Provinz  die  Maas  auiwärts  in  südwestUfiber  Kicb- 
tung  bis  unterhalb  Verdün,  überschreitet  dort  den  FIUss,  umlust  das  obere 
Gebiet  der  Axonne  und  Ome,  biegt  tqh  Guise  an  derliacne  ab  sUdöatiieb 
den  KiittbenproTinaei^  Lyon  und  Besenvon  ans  ottd  gebt  nm  dae  QneUaitiga- 
biet  der  Maas  nnd  Mosel  benim  auf  den  Gebir^amm  der  Vogeaeii  loa»  wel- 
cben  aie  bei  Masrnttnater  im  filaass  etwa  beun.BaUon  d'AJaaee  crveiebl.  Yen 
bier  «b  oatwSrIs  doreb  die  Vogeaenkette  bis  In  die  Näbe  von  Zweibrttckeii  tob 
den  zur  Mainzer  Kirchenprovinz  gehörigen  Bisthttmem  Strassburg,  Speier  und 
Worms  geschieden,  wird  die  trierische  Provinz  durch  den  mainzischen  Na- 
hegau von  den  Hohen  des  Hochwalds  bis  auf  den  Moselrand  des  Hunds- 
rUckeus  zurückgedrängt,  erreicht  den  Rhein  erst  in  grossem  convexen  Bo- 
gen nacb  Osten  bin  oberhalb  Bacharach  (Diebach)  und  setzt  dort  über  den 
Strom  (Loeebbausen).  Zwischen  den  trierischen  Gauen  £inrioh,  Niederlaha 
wid.  Hdger  nnd  den  mainaisQben  Biieiagaa,  Wetteran  nnd  Oberlahn  die 
Linie  baltend  nnd  die  Lahn  oberhalb  Glessen  krenaend.  kehrt  waWem^  Crrenae 
endlich  bei  Siegen  wieder  anm  Aosgaogsponkte  mtüdk. 

Wir  haben  bereite  bei  Lothringen  aasgef&hrt,  daas  idsa  alte  Heca«^ 
thum  Oberlothringen  unter  Hintutritt  des  reobtsrbeiniaeheB;  FmnkengebieH 
siemlich  genau  der  trierischeu  Kirchenprovinz  eutsprach. 

Jetzt  wird  dieselbe  von  dem  grössten  Theile  der  preussischen  Re- 
gierungs- Bezirke  Cobienz  und  Trier,  dem  mittlei'cn  und  nördUchen  Theile 
dee  HecEOgthums  Nassau,  der  Südhälfte  des  deutschen  und  belgischen  Lu- 
zemburg,  den  französischen  Departements  Maas,  Mosel,  Meurthe  und  VogO' 
saiiy  endüfih  den  WestriUidern  der  bayrischen  Bheinpfals  und  des  Fiutaleii- 
thwna  Birkenfeld  eini^ommen. 

.  Die  alidwestlkhe  grOasere  Hiüfte  der  Ejrehenproidns.  spiaoh  und  9f>nAt 
noeh  fraDaöaiseb  nnd  wallonisch,  die  nordgstliohe  kldnere  denlaeb. 

Die  Beschlüsse  einer  trierisebeo  Ftovinifalsyniode  eu  Mets  vom  1.  Mai 
888  gaben  wir  L  312. 
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Das  Erzbiäthum  Trier  nahm  die  oordösüiche  kleinere  vorzugsweise  deul* 
ache  Hjüfte  der  Provuis  ein,  nmfiuste  dort  die  Gaue  Niederlabii  nüt  Erdeche 
ond  Hiuger^  Engen  und  Einrich,  Mayenfeld,  den  Bid-,  Wayer-  resp.  Ca- 
ros-y  Mediin -y  ftissi-  und  Walderfinger-,  endlich  Meeel-,  Saar-  und  Trechir- 
gau.  0eine  6r(tese  betrug  etwa  850  oMeilen;  wovon  beinahe  vier  Fünftel 
in  nnäer  weiteres  on'ttelrheiniscbes  Gebiet  fallen. 

Dixs  Erzbisthuni  wurde  wabrscboiiilich  scbon  in  den  fränkischen  Zeiten 
—  924  kommen  bereits  4  Archidiakono  vor  —  sicher  aber  1030  (I.  855) 
in  fünf  Arcbidiakonute  oder  Chorbisthümer  eingctheilt,  die  doppelt  bezeich- 
net sind,  einmal  nach  dem  Kirchenpatron  des  Sitzes ,  dann  nach  dem  Sitae 
selbst:  1)  S.  Petri  zu  Trier,  2)  S.  Lubentü  zu  Dietkirchen,  3)  S.  Castoris 
Ml  CardeBi  4)  8.  Agatfaae  au  Longuion  und  5)  8.  Mauritü  zu  Tholey.  Trier, 
Longnioii  und  Thole|.bUdq(M|t  4as  obe^  Garden  und  piednrohen  das  nie- 
dere Erzbistfaum. 

Jeder  dieser  Arcludiakonate  zerfiel  in  eine  kleinere  oder  grossere  Zahl 
von  LÄndcapiteln,  Rnraldekanaten  oder  Christianitäten,  und  diese  endlieh  in 

Pfarreien. 

Leider  entbehrt  das  Krzbisthum  in  Fol^e  der  Vcr^rhloppung  der  Ar- 
chidiakonatäarchive  während  der  französischen  Revolution  *riinzlirh  eines  offi- 
cielien  Schematismus  oder  einer  Matrikel,  und  sind  wir  daher  auf  die  Reste 
der  zum  Thcil  sehr  ungenauen  und  unvollständigen  Arciiidiakonatsregister 
d.  b.  Terzeichnisse  des  von  jeder  Pfarrlurche  und  Capelle  zu  erhebenden 
Ctthedimticum^',  die  Visiuiioiisprotokolle  und  die  olficiellen  Staatscalender 
angewiesen^  aus  denen  sich  folgende  Zusamtnenstellnngen  ergeben: 

1)  AfcUüikMit  &  Feiri  aileris  »e«  iirbi& 

YiMtt  Dome  -8.  Petri  zu  TticAt  so  genannt,  war  dieser  Arebidiakeoat  der 
ihM  des  trierisohen  Landes  und  wird  schon  unter  Erzbisehof  MSeefa  er* 
wtfmt.   Sem  Sprengel  umfisHle  den  BM-,  Trier-  und  einen  l%eil  des  (von 

ms  stipponirten)  Moselgan«!.  Er  zerfiel  ursprünglich  in  drei,  später  in  vier 
Landcupitel:  a)  S.  Petri  minoris  oder  burgi  zu  Trier,  b)  Bidburg,  welches 
sieh  später  in  zwei  Dekanate  Bidburg  und  Killburg  s])altete  und  c)  Pies* 
port.  Das  älteste  Archidiakonatsregister  datirt  erat  von  1569,  die  Deka- 
natsregister,  VisItatioiMprotDkölle  und  officieilen  Zusemmenstelhingen  gehen 
bis  1794. 

a.  Bnrdekanat  oder  Capitolom  S.  Petri  minoris  leu  burgi  n  Trier. 

Dieses  kleinste ,  aber  unawttfelhaft  die  ältesten  Kirchen  unseres  Lan- 
dfliy  aelbst  von  ganz  Deotwfaland  umfassende  Dcikuwl  lendirte  tu  Trier 
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in  der.  i^iam^,  dtT FfwdlnmUQi  .^iIiMnwtain  Atf  lll^tortiiiililA^  hin- 
ter  der  Liebfirmuenkirdie  und  repräsentirt  den  alten  Triergau.  Ki  lagen 
darin  die  uralte  trierisehe  Domkirehe  und  folgende  Pfiirreien  und  Onrat- 
capellen;  Äacb  (aucli  sum  Landcapitel  Bidburg  gezählt),  Besselich  und 
Pallien,  Butzweiler,  Cordel,  Ehrang,  JEuren,  S.  German!  ad  undaa  (zum 
Hund),  Gusterath  und  Filsch  (auch  zum  L.  Wadrill  gerechnet),  Gutweiler, 
Igel,  S.  Johannis  ad  martyrcs.  Irsch,  Liersberg  (auch  L.  Bidburg),  8.  Me- 
dard! bei  S.  Matthias,  S.  Michaelis  bei  S.  Maximin,  S.  Martini  und  S.  Ni- 
colai zu  Pfalzel,  Pluwig,  Ruwer,  S.  Antonii,  S.  Cruda,  S.  Gangnlphi,  S. 
G^ervasü  et  Protasii,  S.  Isidori,  8.  Laurentii,  S.  Mariae  mej(iri%  £[.  Mariae 
ad  ponteniy  8.  Pauli,  8.  8ymphoriani  und  8.  Victeria  su  Trier ,  8.  Wal- 
burgis  bei  8.  Panlin  und  Zewen,  inaofern  aie  noeh  beiteben,  im  Sta^t-  und 
Landkreise  Trier  gelegen  *). 

b.  JMäo^M  Sdbuf  tnd  nnbuf. 

Dieser  grosse  dem  alten  Bidgau  entsprechende  Ruraldckanat  hatte  sei- 
nen Sitz  in  dem  luxemburgischen  Stadtchen  Bidburg  in  der  Eifel  und  würde 
erst  im  16.  Jahrhundert  in  der  Weise  getheilt,  dasa  die  nordöstliche  Hälfte 
ein  beaonderes  Capitel  zu  Killburg  bildete.  Nocb  in  apXteren  Begietera  sind 
die  Pfiurreien  beider  CbriBtianitiiten  nicht  streng  gesondert  und  werden  bald 
in  diesem,  bald  in  jenem  aufgeffibrt.  Aaeb  (auch  zum  Bnrdekanat  gefecb- 
net),  Aliaeheid,  Alsdorf,  Auw,  Becb,  Baustert,  Bettenletd,  Bettingen  a.  d 
Prttm,  Bickendorf,  B.  M.  V.  und  8.  Petri  su  Bidburg,  Biersdorf,  Bollen- 
dorf,  Born,  Densborn,  Dockendorf,  Dudeldorf,  Echternach,  Edingen,  Esch- 
feld. Esslingen,  Flicsscm,  Frenkingen,  Gindorf,  Gransdorf,  Ueckweiler,  Holt- 
weiler,  Houschcid,  Irrel,  Karlshausen,  Langsur,  Lichtenborn,  Liersberg  (auch 
zum  Burdekanat  gezählt").  Meckel,  Messenich,  Messench,  Mettendorf,  Metterich, 
Münden,  Neidenbach,  ^euerburg,  Nussbaum,  Oberkail,  Oberweis,  Olmscheid, 
Ofidoc^  Ossweiler,  Outscheid,  Peffingen,  Halingen,  Ringbuscheid,  Bittensdei^ 
Boeepofften,  Sehankweilery  SobkidweUer,  QmaaSfi^  Speieber,  SieUeim,  Sh»- 
ekem»  Waswefler,  Weidingeiiy  Wintenderf  und  Wimmamvidorf  worden  ndeM 
aum  Landeaintel  Bidburg^  die  folgenden  abeif:  Büdesheim,  Dahlem»  DeodaMd^ 
Duppach,  fihlenn,  Erdorf,  Fleringen,  Ittel,  Eiliburg,  Laueh,  Manderscheid, 
Meerfeld,  Meisburg,  Müi'lenbach,  Niederprüm,  Olzheim,  Orsfeld,  Pronsfeld, 
Prüm,  Romersheim,  Salm,  Seffern,  Stadtfeld,  Sülm,  Trierweiler,  Udelfangen, 
Weinsbeim,  Weischbilüg  und  Wetteldorf  zu  Kiliburg  gerechnet.  Die  Octsehaf- 


«)  Zufli  AafHadea  der  Ortsdisftin  wird  die  Tertrsfflicbe  ReinsDiisdie  Spedalkarts 
von  Deotsddand,  Terlsg  tob  cnenmiag  inOlogan,  bestssa  empfUden.  Ms  rskfct 
ftr  alle  Loeilfttadtai  teUkoniMn  aas. 
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WiHttok  »trie  im  €hMh«nog«iiam  Lncaiibuiig. 

£i  ratidirte  im  trieriscbcn  Dorto  Piesport  ft.  d.  Mosel  f  AV.  Bemcastel) 
«niMokte  sidi  Uber  die  Ortsohafteo  der  MitUlmosol  und  der  Norddb- 
hligo  äeü  HandnrOekMis  und  Hochwilds,  wo  wir  den  Moeelgau  suchen. 

Ah  Ffimken  wbad  vetmtknAuMti  AJMeh,  Amntth,  Berg^  BmgwtiXv,  Ben- 
emf^  BeMMd,  BiMholMi*,  Btdilidi,  OBmmm^  Dei^ 
mmf  Mb,  Doieiiiittt,  KmmIi  Bnadi,  Fell,  FOkm,  Qniik)  GvoNttttgen, 
BiMweHcf )  SRnthMd)  KeelBi^  Kifehke^,  KVweriehj  Jjeiwen,  £iifMf ,  Tjon^smp,- 
Longwich,  Mehring,  Merscheid,  Minheiai,  MonBclfeld,  Morscheid  und  WahU 
hol«,  Neurosgen,  Noviand,  Osan,  Piesport,  Rachtig,  Riol,  Rivenich,  Scliweich, 
Sehlem,  Thalfang,  Trittenheim,  Törnich,  Veldenz,  Winterich,  Wittlich  und 
Zeltingeo,  in  den  Kreisen  Berncastcl,  Trier -Land,  WittUch  und  Zell  ge- 

2)  ircJUdlakuuM  &  LiibeilU  a  Dietkirckci. 

gvMM  Aiehidiekomt  halle  Minen  Site  bei  der  oMÜtes  Irie- 
fmaMh$  6.  LthmMy  4berMb  Utobaiy  •«  d.  Ulm  maleriBeb  airf 
Mmb  getegeii»  Er  begriff  (wenige  Plwrelen  bei  Bopperd  emgeneiiH 
meo)  4en  ganeei^  reflhmbeiniiebeB  Theil  der  Iriefleebeu  Ptoviufl,  also  den 

Niederiahn-,  Enger»-,  Erdeche-,  Haiger-  und  Einrichgau  oder  jetxt  das  fi^anxe 
mittlere  und  nördliche  Nassau,  die  prcussischen  Kreise  Neuwied  und  Wetz- 
lar ganz,  Altcnkirchen  und  Siegen  zum  Theil.  Ursprünglich  fühlte  er  sechs 
Landeapitel:  a)  Cunoetein-Engers ,  b)  Dietkirchen,  c)  Kirberg,  d)  Wettlar, 
^  M— ieidids  und  f)  Heigor,  Ton  denen  aber  die  vier  letzten  durch  die  Re 
— %eüet  «od  ihre  lBMlKKlieeb  gebliebenen  Pterreiett  den  beidett 

-wvde*.  £b  ]kgen  ArdiidlikozMteregirte^ 
mä  endm  YeneidiiiiMe  m  1657  bii  17H  irar. 


I 


8itz  des  Dekans  war  der  trierische  Flecken  Enger»  (Kr.  Cobl^nz),  auch 
Oonortein  -  Engars  von  dem  dortigen  festen  Schlosse  benannt.  Das  Capitel 
nahm  vor  der  Reformation  genau  den  alten  Kngersgau  ein.  Von  Mntter- 
kirohen  kommen  vor;  Almersbach,  Anhausen,  Aremberg,  Arzbnch,  Arz- 
faci■^  Bender^  BreileBM,  DaMeoberg,  Dausenau,  Dmbaeb,  Dierdorf,  Dreis, 
(mst  IttUMlBi  in  Thal),  fima,  Eagera,  Feldldrehen,'FlBeh« 
(frtdMT  iMahiMiMinlidi  mas  Laadei^.  Hdger  gebSrig);  OebbatMakf 
(irtbar  wm  sthiiehüi  Cideap.  Siegburg,  vieMeht  aooh  m  Haiger  gehörig). 
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dttdorf,  HdmbMli,  fidfHUdraUtB,  Bmhltali,  .:Hi%eiii«tb//  IMiiABi,! 
HOdistonbaeliy  Höhr,  HSnningen,  Horehheim,  Horbtoseo,  Httneield,  HondB- 
angen  (auch  zum  L.  Dielkirchen  gezahlt), ''Wlith ,  Kirchähr,  Kirchen  (sonst 
Eum  L.  Haiger  gerechnet),  Leudesdorf,  Lins,  Mariarachdoi  f,  Montabaur  (früher 
Hambadi),  Nassau,  Nauert,  NeUstadt,  Neuwied,  Niederheid,  Niederbieber, 
Niederhammerstein,  Niederlabnstein.  Niederwambach,  Nievern  (sonst  L.  Ma- 
rienfels),  Nordhofen,  Oberelbert,  Obcrhamnierslein ,  OberiahnStein  (striost  L. 
Harieofels))  Ohlenberg,  Peterslahr,  Pfaffendori,.  Puderbaoh,  Mtm^brnk,.  B«ig» 
ahdnbrdUy  Bcwbwh,  BiUd^,  Rap|NNdk«.  S^i  'SebltaibMg  {(««Iii 
L.  DieftirdüD),  SpiCM  (dbiiit^L.  U0imMB)f  Uilwwh/;  YiHUkWl^l  WMluit»^ 
b«tfb, . WdhrliäiD  (aonst  Ii.  Wel«UiO>  W«||«hr»  Wüte  wA.Witgmfivmk 
tu  DiidMim  «ad  Kirberg),  tbüb  in  ^  KrdwA iAlh>rfrUwh»n>»  JiteiiUa» 
und  Neuwied,  theib  im.  üer^gthum  Nassau  geieg^cai.   i    i  •  •     1  .  • 

6.  Imdeapitd  UMMtm. 

Es  hatte  seinen  Sitz  beim  Arcludiakonat  und  nahm  die  westliche  Hälfte 
des  Niederlahngaus  ein.  Ptan-kirchen  sind:  Abendrode  odet  Obentrode  (aus- 
gegangen), Altendorf,  Arfurt  (auch  Kura  L.  Kirberg /geraohnet),  Baldutiistein, 
Berod,  Biesenberg  oder  Mona  S.  Blasii,  Dietkirchen,  Eiaepbiohti(»iwh<L. 
KirbMEg),  £J%  fippemod»  CMiMlßA,  GfveilMlhMh,  Mninm^y  JHii^itat,  Jfc»- 
MlbMhy  HiiMlib«rgi  Hoen,  Himd«»iigeii.(a«dbJ«,  E»gv$^iKmlmit;t(09thht 
KIrbeig),  Ldur,  Limbing,  LinddtbolBhMMI,  lfmdt,.  MuidwgHl^r  («MbL. 
Kirberg),  NenterdiMieen,  HenkiMliMii  NietebiMliea(a«eli  L<  Kiiiicrg),  Nie» 
derer-  oder  Erlebach,  Niederseltert  'auch  L.  Kirberg),  Oberbrechen  (ebenso), 
Obertiefenbach  (auch  L.  Marienfcls),  Offheim,  S.  Petersberg  bei  Dietz,  RotzcD 
ban,  Sale,  Schönberg  (auch  L.  Engers),  Schupbach.  Seck,  Steten  und 
Dehrn,  Vilmar  (auch  L.  Kirberg),  Weidenhan,  Werschau  (auch  L.  Kirberg), 
Weyer,  Wilmerod,  Würges  (aqcb  L.  KirbcHig  umA  Bliyr^  lud  ZcnriwiM 
aKmmtlidi  im  Henogthom  Nmnui..  /  •  . 

0t«aer  kliiiui  Dcfauiat  batte  Mfeeo  Site  b«  der :  all«  Sirdbe  ini  ffirob- 
dorf,  seh  dem  14.  Jahrhundert  Ton  den  Graf^  rott  Dietz  eu  eihem  ieaten 

Städtchen  Kirch-  oder  Kirberg  (Bert.  ISassau)  erweitert.  Er  zahlte  an  Pfar- 
reien: Arfurt  (auch  L.  Dielkirchen),  Bechtheim,  Bergen  (bis  auf  die  Kirche 
verschwunden),  Blessen bacb,  Dauborn,  Dietz,  Dörsdorf  Dreisbach,  Eisenbaofa 
(auch  L.  Dietkirchen),  Ergeshausen,  Esch,  Essershaaton,  Faehbgieii,  Flacht, 
Freiendietz,  Hahn,  Hanstätten,  Hefterich,  Hettiogen,  IdvlMi,  Kamberg  («nk 
L.  I>ieildraheiiOi  KeMmibMb,  Kirbergs  KHngirtimihj.ftingirtinhi  MmMLüm, 
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lliwd«|lilB8r  («2ngeg«s|Brei^  «ach  L.  Dietkifcheii),  ICttnster,  KeiMeo,  Nieder- 
toi '<AiMl»'L..  Pi^Üiii'tliiri) ,  'MMm^wattMi  (uMb  L.  Wotriw),  M»- 
difMttei»t(mb^£Al)MdUdiii);  Oli^^  (ebMo),  ObtMhtrtJbidi  {tmk 
L;!W«Udr)y  FadAxVfiM  «m  Bfi^r  HM  mte  Wlefl,  SuhUnkM«,  MM, 
MoAMMMh^IfiMM,:  Wogen,  Viltawr  (aocb  U  DitlkMieQ),  Wilsdorf, 
WieamMtr,.  WiialM«b  4iid  Wlindovf,  «immtUdi  im  Heraogtbum  NaaoMi. 

d.  XiMidea|itel  od«  Axdriprtibytfnt  Wvtdv . 

Ihis  bedeutende  Kuralcapitd  Wetzlar,  wegen  beincs  Decbanten,  welcher 
de»  älteren  Efarentke)  Erzpnester  trog,  Arobipresbjterat  genannt,  haftete  am 
LKb6maendk>m  der  ReiohMtadt  Wetslar  and  begriff  den  öatlicben  Theil  dei 
Wir  ilirtolugiiiu-liii  - nick  fluw  )ämm.   Alt  daMigtbir^  PavoobieD  koni- 
nen  vor:  Albadi  (?),  Akbaeh,  Altandorf  bei  LindeD,  AltaokMcD  b«i  Bb- 
bwHolmii  Altonkiidifla  bei  Philippstetn  oder  BnuiiifalB,  Altanttetten  bei  Ho- 
hfluolmt,  AHwtaCtoii  bei  Wetzlar,  Amfar;  ^ii-'oder  BisehofakirdieD,  Bom- 
fliden,  Bargsohn^;  'Cnbaeh,  DilHuraMn*  Dflibeim,  Dorlar,  Edelsberg  oder 
Delsberg".  Erda,  (xarbenheim,  Giessen.  Griotlclbach,  Habichenheim  (?),  Hausen, 
ffehftiau  jetzt  Löhnbcr^,  Hirzenhain ,  Uolzhausen .  Hcuchelhcim ,  Kölschhaa- 
■en,  KirdigÖns,  Königsberg,  Kraftsolms,  Krofdorf,  Kröftel  bach ,  Krumbach, 
Langgöns,  Lausbacfa,  Leon,  Lützellinden.  Mengerskirchen,  Mitte  oder  MUtt 
(emg«gaogen),'-|llblkdm  (?),  MUnchholzha:i^e&,  Dauborn,  Nenterod,  Nieder- 
M;  'KiederdM,  *19itedflrqaenibaeb,  MiedendiwsalbMh  (ftodi  L.  Kiiteg), 
wwaerwwm,  pifvfueu,  v/üennei,  vroercieen ,  vFueiuuuii  i  voenoon  Der  vvob* 
itailf  ftvbhl  Btad-Obemdorf?),  OberqaembMiby  Obamditel  (?)^  Oboredb 
Mttbmli,  0%<frechtwilbitch  (audtr  L.  Klrbei^),'  Oberw«t%  PoMglteB,  Ret«*  oder 
-iMioliBknrcben,  Rocken^heim  (?),  Rodbein  a.  d.  Bieber,  R?mgen  oder  Raet- 
gte  (?) .   Rohrhausen  (?) ,  Rolsbanson  (eingegangen) ,  Treisdorf  (wohl  Dreis- 
bach auch  L.  Kirberg?),  Ulm.  VoUenkircben .  Volpertshausen,  Walsdorf, 
Weilbarg  und  Wetzlar.  Das  Capitei  löste  sich  durch  die  Reformation  ganz- 
lieb muf,  ond  liegen  die  noch  beute  naoliweiBbaren  Orte  —  viele  der  mit 
Atgeseichen  termeHeMi  mtegen  wohf  iMilei|;eiigeii  aein  —  Ikn  Kreise  Wete- 
hr  no4  dem  mfcreaaeiideii'  naamaiaeheii  tmd  hwiimdttmtidtiMbep  Gebiete. 

A  LMid^ipitAttllirr.  eAtr  Sbrieiiiii» 

Die  nndte  Kirche  Harienfek  bei  NAtttten  im  eogen.  Vierhemeeheii 
(Htm.  Nattott)  g&h  ttciit  l>!oe8  dem  Dekanate,  sondern  einer  ganzen  Graf- 
eriiaft  den  Naraen;  belebe  K.  Conrad  II.  1031  an  Trier  schenkte,  diesem 

später  aber  wieder  verloren  p^lng.  Das  Ruralcapitc)  begritF  ziemlich  genau 
den  alten  Binrichgau.  Einige  am  Rheinufer  gelegene  Ortschaften  gehör- 
ttbi.wegm  der/Iballreirbiiukipg-  icbeniaeit  dm  üUeateD  Zeilen  aom  gegea- 
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Uberli^genden  Landcapitel  ßop|>ard.  Von  Pfarrkireiien  wenden  aufgtfaliit: 
Ackerbfkch,  BachheiiQy  Boraich,  BrAul>ach,  C*ub  (spater  tum  Laadcapit«! 
Boppard),  Diothurd  auf  dem  Borg,  Diethard  kn  Thal,  Diene-  od«r  Diefcen- 
thal,  Dornhokhaugen,  E^ten  (jetzt  Holzappel),  FrUCbt,  Ualidnsobiidt  Hin- 
Jtaigiifilim,  UolifaaMCB  tof  d«r  Üm6^  LmCmmKüi,  LmbmM4,  Uffmm^  M*- 

bacb,  Niefeni  (B|ritter  L.  Engen),  Oberiahntteiii  (ebeiiM)),  Obetndoc^  Olw^ 
tiefenbadi  (auek  L.  INedMini),  OliMralWieMidl,  OMsnpay  (aueh  L.  Bop- 
^fUtd},  MmnA^  lkytttil*<»fen ,  Sa«eilhal  (■pHler  Ii.  Boppard),  SdiHnan 

(eboHso),  Schweigbauaen ,  Singbofen,  Weisel,  Wel^od,  We^er  ua^  Zofd, 
«ämmtlioh  im  Uerzo^um  Nassau.  Als  die  ileformation  den  Dekanai  aer- 
«törte,  worden  die  wenigen  liathoiiaub  geblieiMB^  i'ecocbien  m  £i^«K»  «ad 
Bi]|>perd  gmugim. 

f.  Landeapitel  H&iger. 

Diener  ntfrdliiB^la  und  aögelegenttB  Dekenflt  ik»  fiwhiithnwn  batte  ttt 
jffiß  Qju  in  dem  oaaMNPMslieii  Fkekcn  Bmgtr  \m  Diltobng  Im  W«l9- 
ivridk  Treis  der  gcOmtaii  BemHhiinyn  |rt  et  oiehl  gAm^  m  ^mmk- 
nitt  der  ftmäm.i^i»m  Rundeepitelt  so  errungen»  Sebe«  in  4mk  hjMäu 
j^owtaregister  tob  1667  iit  der  Reum  lllr  iolebe  elKbn  gelassen. 

Doch  sind  wir  durch  die  Grenzen  des  alten  Haigeigaus,  die  Circimi- 
Bcriptionfiurkunde  der  Pfarrei  Ilaiger  seihst  von  913,  erneuert  1048,  und  die 
Grenzparochicn  der  anAtosseuden  trierischen,  maiuziechen  und  cöinischea  De- 
kanate ziemlich  in  den  Stand  gesetst,  das  fehlende  Verzeichniss  au  xeconstrai- 
ren  und  nennen  daher  folgende  Pfarreien :  Ballerbach,  Bergebersbach,  Bicken, 
3urbaob,  Daadent  Demefaen,  DiUmbwgi  Dweieindgirf,  MedoR^, 
Fiiebbeeb  (eoeb  mm  eölniMhan  DekenetSiinfbyig  gmehael  «nd 
iidttii.  Engen  gCM^)>  GeUHodduiin  (ebenen),  Gilebedi,  FMnIieMeBv 
Haiger,  Harbern,  Hevbm-Selbaflb,  Hei^genbeim,  HnlriiM—n  im  flBeki- 
grand,  Kheben  (später  L.  Engers),  Medeobaob,  HflMkenbeob,  Niederscfaeh, 
Oberroöbbach,  OÖ'dilln,  Offenbaeh,  Schönbach,  Speisaroth  und  Würgeadorf, 
tbeils  im  Uerzc^huju  Nassau ,  theils  iu  den  preussischon  Kreisen  Altenkir- 
chen und  Siegen  gelegen.  Der  Dekanat  ging:  >n  der  lieformation  bis  aoi  die 
drei  genannten,  mit  veretaigtan  Kiiiibsyieiii  veeloren. 

3)  ArchidiAkeBAt    (Merls  !■  UtitM  (Cirdeia). 

Han^  diee«  Ardudiakbneto  mm  die  taHdü  itiMMd  a 
im  trieriMben  Fbete  Oeidm  e.  d.  HbmlflCn  (Mmm).  Ir 
eehbnsten  Tbeil  des  KrzbisthufiiB :  das  Meyenfeld,  den  Treebir^  oad  einen 

Theü  des  supponirten  ICoseigaus,  d.  b.  die  jetzigen  Kjwe  A/deoau,  Abr- 
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■MiWi  flnhlttit  Aofank  IkmL  fi.  Ooar.  fliiaetiu  WiMidi  «ad  XsH  attf 

Wir  beBitun  von  diesem  Arckidiakonat  auch  die  ältesten  und  genausten 
Nafchrichten,  fUr  das  Landcapitcl  Zell  bis  mm  Anfange  des  13.  Jahrhunderts, 
für  die  übrigen  bis  1467  hinaufsteigend  und  ganze  lieihen  von  Visitations- 
protokolkn  von         ab.   Seine  Kuralotpitel  «ind:  a)  Kmmt  odar  ZoU,  b) 

I  .11 

..  DitiftOlribIftmaifc  tot^  a—  Ortt  Fiiriiw  b<i  dir  ah»  fe^mlhhi^»- 
•■irydwUita) '4a.  Prmwpiniliiiitii  «itf  dem  Bei^»  UMr  dooi  «rieniahiii 
IM  Unfe.«.  43.  MoMd,  welAiir  im  ISL  JihriMudtet  den  NtM  Ifanflü- 
bmi^  erhielt  (L  665  «nd  96),  tind  ging  erst  später  otif  die  glcichnamigie 
Kirche  za  Zell  über,  ehemals  Filial  der  Keimter  PCarrei.  Ais  Mutterkirchen 
werden  und  zwar  grosstentheils  schon  uni  1200  erwähnt:  Alf,  Alflen,  Bausen- 
dorf, Beilstein,  Bell,  Beltheim,  Bertrich,  Beulich,  Beuren,  Blankerath,  Bom- 
bogen,  Bremm,  Briedel,  Bruttig,  Buch,  Bullay,  Card en,  Caetellann,  Olotten, 
GoefaoB,  Oond,  Crttft,  DommersbMiwD,  DriMob,  Ediger,  Ellen,  Eller,  BÄ- 
IdMk,  Fm  (Mb  h.  OehlMidaiig),  OittMibMnii)  GiUenfBld,  OippmÜ^  Gi4- 
wkn^  Hoihrfm,  Hot»,  Kiial^  KldhrbMNn,  KleMeb,  LtiMHtM,  Unbidi 
iNBlIriu  beHriMM),  L»iiftU,  Uta,  Lmteeralh,  ICmInd,  MesiMbMk  «ad  Wd- 
dtel^  gwtanlmiieii,  tteri»  Mndoif,  IfUdüi)  ÜTeef,  Nebreo,  NlederOfFliegeii, 
NiederadMidweiler ,  Oberemst,  Obergondertihtiuen ,  S.  Peterswald,  Pom- 
mern, Pünderich,   Reiikirohen,  Roth,  Sabershausen,  Senheim,  Sevenich, 
(Mittel-)  Striramig,  Strohn,  Strotzbüsch.  8tuhcn ,  7rahen,  Trarbach,  Tms, 
Uerzi^,  Urschmitt,  Valwig,  Weiler,  Wolmcrath  und  Zeil,  jetet  in  den  Krei- 
•m  Owihem,  Dran,  g.  Go»,  Simwem,  Wittlieb  nnd  ZelL 
•  • 

Dl«  Mll»«rieMi0Oft  d«no  dn^e,  mi  denDiag  d.  b.  dem  Omi- 
geriebte  des  Mayenfeldi  ^JTr.  iluy«»;,  wer  der  dgeiüKilie  fiita  41m  Bond- . 
etpHels  (1300  wird  aneb  Poleb  «b  aoleber  genannt),  welcbes  sieb  Eiemlieb 
genau  den  Grenzen  des  Mayenfeldergans  anschloss.  Der  Dekanat  zerfiel  in 
fönt'  Tractus:  1)  Meyenfeld  d.  h.  die  jetzt  noch  so  genannte  engere  Hoch- 
fiiicbe  zwischen  Mayen  und  dem  Moselabhang,  2)  Mosellanus:  dns  Mosel- 
thal, 3)  Bergpriegiae:  die  Dörfer  am  Uheinabhang  und  der  Moselmündung 
bei  CoblMlt  4)  Pellentiac:  die  Reste  der  alten  Pfalzgrafechaft  südlich  vom 
I  oeiitiunn  und  5)  fiSiliaei  die  Orlioballen  nördlieb  und  westlich  von  Mayen 
«m1  IWgflode  PinereMD:  Aihea,  Allem,  Andemeit,  Beeeeihrint»  Bucbbols, 
Mm^ihmAXf  Bmipi»  Mm,  B.  M.  7.  n.  &  Gaiiorie  n  GoUfloa  (MUbaittk 
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Ldcp.  Boppard  gerechnet,  aber  von  der  AtdndkkoiMli«  «Iii  IMiäiiiiliJuiliih 
«Hm  enu&etf  da  Mde  imtBr  te  Pkoprt  vmi  a  Caiiot  gfliIeD*  wen),  DitNiib, 

Dünchenheim,  Eich,  Ettringen,  Forst  (auch  Ldop.  Zeli),  Gappenach,  OOnnen- 
dorf,  Gondorl,  Güls,  Hambuch,  Hatzenport,  Hansen,  S.  Johann,  Kärlich,  Kai- 
seraesch,  Keifenheim,  Kell,  Kcmpenich,  Kerig,  Kcssclheim,  Kettig,  Kirchwch, 
Kottenheim.  Kruft,  Langenfeld,  Lay,  Loef,  Lonnig,  LUtaelcoblenz  (ausgegan- 
gen), Masburg,  Mayen,  Mertloch,  Metternich,  Miesenheim,  Monreal,  Mosei- 
kem,  Moselweiss,  Mttnstermaifeld,  Nachtsheim ,  Naunheim  y  Nickenieh »  Nte> 
derlehmen,  NiederltttuDgen,  NiedermeD%% '')ltedflhBSMn ,  OberfeU,  Ober- 
lahmte,  ObarllUmiigCB,  Obemmidig,  OehteBi«iigy  99%,  FiaM^  BoMiy  Bai- 
tanth,  Rieden,  Bttbenaeb^  6aft%,  8^  SebaatiaacBgeri  i()01ilr«iigaf^,  Tliir, 
Tnmps,  UenMd,  ürmHs,  WaHenbrim^  ^aiideimth,  Wabr,  WailMpM  Burg^ 
brobl,  Weiler  bei  Monreal,  Welcherath,  Welling  und  Winningen,  jetat  in 
den  Kreisen  Adenau,  Ahrweiler,  Coblenz,  Cochem,  S.  C^oar  und  MayeiK* 

0.  Landcajpitel  Boppard.  ^ 

Ks  begrifif  den  Trechirgau  und  residirto  in  dessen  Hauptort,  der  alten 
Beichs-  später  trierischen  Stadt  Boppard.  Als  Bestandtheile  des  dortigen 
Kfinifihofr  odar  Baiaha  gehtfrlan  anoh  dwg«  Oraa  dea  itabten  Bli<iiiuhaa 
Too  den  itttaatan  Zeiten  bar  dann  oder  «wdan^.naab  Avflllaaig  UeaiMm- 
nata  Uanenfek  dapm  gaacfaiagen.  Von  liotterbiioban  la^an  darin:  'Bnafaa- 
«aab,  Bickenbach,  Boppard,  Camp,  Capellen,  Oanb  (frt&ber  Laaidea|ilel'll»' 
liaBfak),  Coblana  (vergleiche  OchtanduDg) ,  Dablbeiai,  Damtoheid,  Filaai, 
S.  Goar,  Halsenbach,  Herschwiesen,  Hiraenach,  Kestert,  Kisselbach, 
Leiningen,  Licbsbausen ,  Nastetten  (früher  L  Marienfels).  Niederburg,  Nie- 
der- oder  Kieselspay,  Norath,  Obordiebach,  Oberspay,  B.  M.  V.  ad  gradus 
und  S.  Martini  zu  Oborwesol,  Osterspay  (auch  L  Marienfeis) ,  Perseheid, 
Pialzfeld .  Pradt ,  Quintenach  (jetzt  Carbach) ,  Rheinböllen ,  Rhens ,  Salsig, 
Saaerthai  (frOber  L.  Marienlels),  SchSnan  tebenao),  SohOnenbaig,  Wdmiab 
■nd  Werlan,.  dermalen  an  dan  KreiaaD  Goblonn,  Qt  Goar  «nd  flimmem  und 
■nm  Hecaagthnm  Naan»  gabikig. 

4)  ArdMitkoMt  8.  AgilhM  m  Uigviti. 

Residenz  dieses  sehr  umfangreichen  Archidiakonat?  war  die  Stiftskirche 
S.  Agathae  zu  I-ionguion  bei  Longw}-,  im  ehemaligen  Hcraogthum  Bar  (frans. 
Moteldevarternentj.  Er  begrif!^  den  alten  Wavergau  mit  seinen  Unterganw 
Alzig,  Arel  und  Methin,  also  fast  das  ganze  alte  Heraogthuai  oder  ytxäi  die 
alkdücba  Hxlfte  des  daotachon  nnd  belgiachon  Luxemburg  nebai  dan  woaüiab 
mid  aadliah  analaaaendan  fnmariiaiaoban  Ortaehaften:  daa  Jiaaatbala.  Da  dar 
Arehidiakonat  grOaaeraa  Tbeila  dar  wftlscheh  Zange  angahSirte,  ao  trag 
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WariA.  m-Mninmä  .^^l^tm  SUm  KinImii  Mite  toMurfll 
Mi  .tei  JUe  M  16i  MütaiaHrliS  dmt  ahn  blebüNiMB  OvMmbim  WMb 
«■i  ftUL  Mkemr  Zm^  bantmaanmdeB  Ref^'ister,  ein  Mhr  fentuee  VMtetiom- 

protokoll  Ton  1570  tind  jüngere  Zusainmonstellang^n  bis  1794.  Zum  Archi- 
diaküiiat  gehörten  sieben,  anfänglich  (Rtmich  wurde  erst  später  an  Tholey 
*^>g^^?öben)  sogar  acht  Ruralcapitel :  a)  J Luxemburg,  b)  Longuion,  c)  Ivoy 
•der  Cftri^^Huiy  d)  BieüleB,  e)  Iimgoy,  f)  Arel  oder  Arlon  and  g)  Menoh. 

•  • .«  ^  .   '  I . 

a.  Landopitel  Lumbinri. 

•    Mb  S^BMifel  etaUt  mit  Mut  WahrseiMiiilkUcelt  te  ittdwetllieh  Ten 
IfiteüBlMMy  eiflli  «MdmendcD  elteii  Akig-  oder  Akimgav,      Tbal  Mr 
äJmm  i^.  fller  -seittePftamieii:  ArorSHa  (?),  •  Aadim-le-Boaisii  (gOMt 
^hjamMtf  Bäm  oder  Belvan,  Bertringen,  BetCenWg,  Bettingen.  'BeirHI- 1 
hrs,  ^Böfingen  bder  Boulange,  •  Crunes,  Curra  f?),  Dudelingen,  Ellcringen, 
*ErrouTille,  Esch  a.  d.  Alzig,  Fenningen,  Gonderingen,  •  Havingcn  odet* 
üavaDge,  Hollerich,  •Hasaigny,  Itzig,  Kail,  Lahr  (Fontes),  Lcudelingen, 
Limpach,  Lubeigo  (?),  S.  Jobannis  supru  lafMdeni)  8.  Micbaelia,  S.  Nicola 
und  8.  Udalrid  tu  Loxembarg,  Mamer|  Monnericb,  Nörtzingen,  Oberkoni, 
Be^ingeD^  ^Rediogeo  oder  Bedange,  Koeaer,  ^Rnaamgen  oder  KnsaaDge, 
^Bney,  SduffliDgen,  •  SerouTille  (Sorori«  TiDa),  *  Tbil,  •  Thiercelet,  ^  Tzea» 
MOfSD  oder  TreaaaDge,  '*Uttuigen  oder  Ottaage,  *yfllenipty  WeQer,  Wei- 
menknefay  Wendingen  und  Zolfer  oder  Soleam  (Celobrinm).  0ie  mit  * 
beMiebneten  Ortschaften  bildeten  eine  drm  Landdecbanten  untergebene  be- 
sondere Definitio  lotharingica  ducatu»   Luxeniburgiri .  -weil  dieselben  ur- 
sprünglich    Luxemburg  gehcirig.  im  16   und  17.  Jahrhundert  durch  Frank- 
reich abgerissen  and  später  mit  dem  cb  nfaiis  an  Frankreich  gekommenen 
Herzog^tbum  Lothringen  vereinigt  worden  waren.    Bian  findet  die  Pfarreien 
tbeila  in  der  Sudwestecke  des  GroaaherMii^thiima  Luxembarg^  theUa  anl  dem 
angrenflendeQ  Band  dea  l|l(MeI(leparlepieoia., 

Be  reaidhrte  beim  Arcbidiakonalritse  und  ist  gans  waHoniseb.  ParochioD 

sind:  AJondrelJe,  Arrancy,  Bl^  oder  Blcid,  Chenois,  Cons-ia  grande-ville. 
Colmey,  Dampicourt,  Epiez,  Etalle  (Stabulis))  Kthe,  Flabe-TÜle,  Fr^nois-la- 
Montagne,  Grand -Failly,  Han-dcvant  MarriUe,  Han-devant-Pierrepont ,  S. 
Laarept,  8.  L^er  (S  Lcodegani),  Longuion,  S.  Marie  (in  Urceto),  Marville, 
8.  Medard  oder  S-  Mard,  Meix-dcvant- Virton,  Montigny-sur  Chiers,  MoDi> 
quiitui,  Mniayk  Ville,  Q.  Fukui  (8.  Paneratü),  Petit-FaiUj,  fiobelmont, 
Benugny*  BoBrny-aar-Otbab,  Bbanoy-devaat-Virtoni  Rnetle,  fLayifjt)^ 
ttiiuwiij  Borbey,  b-Xbv,  V«iii  oder Ohamof ,  VUMoadlenMMit,  ITOIen- 
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Mutmt  (idUrffe  4üm  hm&t  1MtA)t  JÜin%  VSkMBmmif  ^ 

grSntentlieUfl  im  bielgisoheo  Luxtinbtrg,  dar  Aoit^iardtairaiM.  He^arlemoBai 

M«aj9  und  Mo«d  zu  suobeB.    i  •  .  '. 

•  •     '    .  •  •  .  •       .  . 

e.  landeapital  tfvj  odw  Carignan. 

8itz  des  Dekanats  war  das  luxemburgische  Städtchen  Ivoy,  seit  dem  17. 
Jahrh,  Carignan  genannt,  am  Chiers  fDepart.  Ardennen)  unweit  Sedan  a.  d. 
Maas.  Zu  diesem  Ruralcaphei  gübüxtea  lif«  Jb^üaireicn  :  Auflanoe,  Balon,  Beaa- 
fort  oder  Nenifibatwn,  btgp^joif  Blagijty,  3-  Cccile.  Charbeaux,  ,pb4«»epierre, 

gliar  et  Neofdhutfiii,  .^CaiOipa«  ,Uoguq8,.  Ifmiij,  Mfumi  KiiiH»>%N«p«wo^ 
Oluy,  Org^f  OflOQSy  PwUy,  Pure,  Steofty  (Satfaaofonm) ,  Stramo*)  T«* 
4»igne,  Tintigny,  Uly,  Vanx,  Villy,  und  WUliers,  Orte  im,jM8i^*<^^ 
Luxemhuj^  und  io  den  Depar^  A^deonfn  und  A(a^  ^eU^e^..,'  ,  > 

Der  Hauptort  Bazeillca  oder  Bazaillcfi  im  Herzogthum  Bar  (nicht  mit 
dem  bei  Sedan  und  dem  bei  Montmedy  zu  verwechseln)  liegt  oberhalb  Lon- 
guiyn  am  Uruneflusa  (Moseldepartemenf).  Seine  Parochien  sind:  Andern^ 
^^oux,  Baslieux,  Ban  de  BazeiUes,  Beaveille,  Bonvillerti  Gl^^ni^res,  Cire- 
oourt,  Cosnes,  Calcy,  Doncourt,  Fermont,  Filli^res,  Hauoourt^  Hi^ny,  Jo|> 
ptourt,  Landns  und  Moni,  he&Xf  Lexj,  Mairy,  MalaviUersy^Mercy-le-lMi, 
Men^-le-baut,  Morfbntaüie^  Pierr^nt,  Prentin,  Rebon,  Sereij,  tjj^y,  VU- 
len-la-Cbi^m  und  XiTry-le-franc,  iSmmtUeb  im  M<Mel4ef«rtement. 

Der  früher  irnu  Henogthum  Bar  gehörig  geWeaene  Ürt  JoTignT-su«- 
Loison  liegt  zwischen  Montmedy  und  Jsmets  im  Maasdepirtement.  Dazu 

gehörten  folgende  Kirchspiele :  .Vvioth,  BazeiUes,  Biftvres,  Breux,  Brouenne, 
Chauvancy-le-Chäteau ,  Chauvaucy-S.  Hubert,  Clers,  Flassigny,  Gerouville, 
(Trand  -  Vemeuil ,  Jametz,  Juvigny,  Lafert^  (Ecclesia  de  infirmitate) ,  La- 
mouilly,  Louppy,  Margny,  Margut,  Montlibert,  Montmedy,  Othc,  Pctit-Ver- 
neull  f  Qnincy ,  Removille  mit  Ir6-le-6ec  (Ira  sicca) ,  Sapogne  et  Herbeuval, 
BigBjr  M  IfontHbert,  fiömmelfaoiiney  Thonnalle,  Tiioniie-la-1oii^e,  Thoime- 
laa-praiy  ThMn^le-ThSl»  Toigny  ttad  Tilla^Okye  Hb  fiMa.-  UvA-  ttnd*  ikt. 
dömcBdapatrfeiiifiait  und  bft  balgiacheii  litaEcnAburg  gde^n. 

KanpM  aafc  teifiHbM«!.  Afe|.(Ailiiii>  i»<dlMla%ato  B« 
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jotet  dir  Mgbofc^n  ¥mnm  Lozembinri^.  LuMriialb  te  Gfarirtmlät,  ^ekhe 

tturwdfelhaft  mit  dem  titen  Arelgan  zu-mmraeDfällt ,  liegen  die  Pfarrden : 
ü»cii  (ad  Cralim,  Aix-»ai>01oye),  Ansier  (Anlier),  Artl  (Arion),  CfaArillon, 
Bardenburg  (Ciairfontaine),  Dahlem,  Diedenburg,  Freilingen,  Gamicb,  Ger- 
iingeu,  Halan(^y,  Heistert,  Üerseringen,  Uervordingen,  Herzig,  Hondelingen, 
BtÜtmgm  (AubBDge),  S  JobanniB-Helcherod,  Koerrich,  Knnzich  (Clemency), 
iMinrkk  (Latgwj),  Meohtiig  (Mewimij!),  Max-le-Tige*),  Mamtm,  lQed9> 
«ftd  Ob6^K■«dl«l  (Bi0-flt-HMrt*Oliang«),  fUdiMoiir,  flUBngai  ote  Lm- 
ImcItflD,  SNbporieh  (Storpignj),  TSrnlob,  Wunen  (▼anoe),  Vfflen-lapMon- 
tigfie,  WoRtring^n  Mbit  Kmiz  (S.  Oroix).  Wie  Ae  Bopipehiainen  Itewel- 
ien,  ist  Vlieses  ursprünglich  fast  ganz  denitschc  Landcapitel  im  Laufe  der  Zeit 
stirrit  romaimirt  worden.  Man  findet  die  Ortsdiaften  theils  im  belgischen 
und  dentsefaen  Laxembnig,  theUs  im  französiBchen  Moeddepartement. 

« 

f.  Tifliiflfft^titWI  TUtatk. 

Der  Dekanat  nennt  sich  von  dem  lexemburgiichoB  Stttdichen  Mencfti 
«ad  seheint  den  alten  Methingau  danustellen.    Seine  KSstdkm  sind:  Ars- 
dKf,  Altert,  Beokerich,  Beffort,  BddireOer,  Berbnrg,  Bettendorf,  Bein- 
dsd» BtoMM»  Bim,  fieader^  Bnnde&bvg,  Bmelmd,  Bmm,  ClolpMb,  Omü- 
4M,  OBMttta,  GMkbtHi  n.  d.  AUg,  Grttctei «.  d.  fiaMr,  DMMi,  fl- 
enM,  £11,  Xlhvingen,  fippeldatf,  E«lidoif,  fttalbrttak,  üUli^neliiB  «.  d. 
Our,  Feoien,  Flmeeaer,  viam,  QtUÜSngm,  QnUk,  Hrffingen,  Helpert 
(Heilberg),  HemstaU,  Henderscheid,  Hobseheid,  Holz,  Kirchberg,  Linster, 
Lorenzweiler,  Mantemach,  Medernach,  Mersch,  Mompach,  Nommern,  Ober- 
paTIen ,  Osperen,  Rambruch ,  Redingen ,  Reisdorf,  Rinschleidcn ,  Rodenbom, 
Roodt,  Roth,  Sänl,  Schönberg,  Siebenborn  (Sept-Fontaines) ,  Stegen ,  Stern- 
sei, Iptingen,  Usseldingen,  Vianden,  Vichten,  Wahl,  Waldbillig,  allen- 
doif  y  Waatert>illig,  Welioheid  und  Wolflhogen,  grSastantbeBi  Im  OmtAen. 
Luxenilnirilf,  einige  hn  pmmiselien  Knie  Bidbiii)g« 


Dieser  Archidiakonat,  der  an  der  Stiftskirche  zu  Tholey  im  Herzogthum 
Lothringen,  später  Zweihrücken  (Kr.  Otticeüer)  haftete,  ist  zweifcisolme  der 
jttngete  des  Erzbisthums  Trier  and  schemt,  da  Remich  ursprünglich  zu  Lon- 
gaion  gehBrIe»  enlltaiglieb  um  awei  Lendeepilel:  den  jSaeidekaaet  nnd  W»- 

^  Die  Beinamen  le  Tige  (gennanicum  das  dontscho)  im  Gegennatz  zu  le  Romaii  (gal- 
licura,  das  wüsche),  welche  mehrere  ^eicbuamige  Orte  dortiger  Gegend  führeu,  be- 
zeichnen genau  die  älteste,  jetzt  schon  sehr  zum  Nachthefl  des  Deutschen  verän- 
derte Sprachgrenze.  Alle  Ortsnamen  auf  ingen  endigend  fahren  dafbr  die  fnaxö- 
B«sekhiiang  anfe. 
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Bit  hMHi  (b.  Surbnrg  II  396).  Zuletzt  Kühlte  er  Tier*  RumJcafntel ;  a)  P^. 

b)  Meizig,  o)  Eemich  und  d)  Wadrill.  Seine  Register  g«ben  bis  1569^  hinauf. 

•    •    :       • »  .  •       i  I  '     •         "•    .         •      .1^  ;,<'.. 

a.  LaadeapLtal  Peri.,         . , 

Die  Chriatiauität  Perl,  von  dem  trierisclicn  Orte  (Kr.  Saarhurgj  so  ge- 
nannt, wird  in  den  älteren  Registern  stets  unter  Merzig  mitaufgefUhrt,  und 
hat  liicb  Mj^^t.  inuidcapitei,  j^oüch  wje«  K^lbjurg  von^  ijAdt«uj;g^,  et«ti  im. 
Jabrh.  dayon  abgesondert,,  piemals  aber -so  scharl^,  dass  md;^  auch  noch  Jp 
den  iefasteD  Yerseicluiia^Q  ffo^  P^wtomd  b^4(  i^i  i4jNm>  Md.'^a  jflMB 
.g^bpei  y^frden^  gehffrtan  sn.  Per) : ,  QiBiMpfl^  Betdbt.^MiAiW- 

FcennneBsdi^rf,  Froudenboig  (dipe  alle  Uanta)  mu).' WeitqD„  ÖerteQiiianh  i^ffm- 
hemmendor^  Haobctn-  «oder  HjaclMmhcrg  (aunb.TPm  ^juMb^^  l^e^iu^^npicilfli 
genommen),  Hemmersdorf  bei  KSrperich,  Hilbringen,  Holz-  oder  Haiadorf, 
Ihn,  Irsch,  Itzbach,  Kerlingen,  KirtrhhofeW,  Kirchnaumen,  Kirf,  Kirsch. 
Körperich,  Kreuzweiler,  Laumersdori  oder  -feld,  Launsdoif,  Lisdorf,  Littorf, 
Mail  ingen,  Mandern,  Merz-  oder  Martinskirchen,  Mondem,  Mondorf,  Ncnnig, 
Neonkirohen  a.  d..  l^iod,  Niedaltdorf,  Oberkirdbeu,  Oberkonz,  Oberleukeo. 
Perl,  Portz,  Rehlingen,  RemeKngen^-  BMfael  loder  Belliel,  8aat-burg,  Saarlouii. 
8tiiMndadv  Sial%'6ii9^  Tabatt^  Tawen^.Tettiii8eB^'/EloBdoi4:Udehl.  .Waft- 
ltfftm|iB»..We3er.  *ad 'WmRhuriiigto,: Qrta»  udiiie  m.dan'.Xrdäaii  mäi^ 
*8aarb*rg,«Bd  SafeModa  nnd  dem  anliei^fiD  UbaAdepbftnBabi  m  Uiiia  tUA. 

»    '  •      1  ..    :  •  .  •      ,    .  c        •      •  •  .  I 

. .  Per  «Dekanat  asblla  mprQjoiglicb  cum 

iivcb  geographisch  geirrt,  jund  wurde  wohl  jers^  am;  AbrandttD^;deB  Uef 

pen  Tholeyer  Sprengeis  herübergezogen.  Sein  Sitz  ist  die  luxemburgische 
'Stadt  Remich  an  der  Mosel.  Ala  Mutterkircheu  kommen  vor:  AJfczingen, 
Beuren  oder  Beyren,  Contern,  Conz  (auch  L.  Merzig),  Dalheim,  Doi;v<.d. 
Ersingen,  Frisingen,  Gandern,  Grevenmachern,  Lennin^cn,  Machtum,  Mon- 
dorf, Mutford,  Nittel,  Oetrlugep^,  jiiHittjlii^;«^  (a«f^i tf^is^um  Metz),  Remich, 
Bcmerschen,  Sandweiler,  SchUttrin^^,  Senningen,  Temmels,  Waldbredimos, 
Wasierüesch,  Weiler  sum'  Tburiu  (Villers-la-Xour)  und  Wormeldingeo  im 
Grossberaogthum'Luxembui^,  den  JBlreiKn  Trier-fi^nd  un^  Wburg'.sowie 
im  Voeeldepartement'  ^ 

e.  LandcapitaL  Herzig. 

DerHauptsits  dieses  frOber  sehr  groasen  Dekanais  ist  die  trieriscbe 
,    Meraig  an  der  Saar  (Kr.  Saarhurg),  Alufig  mit  den  .P|ärreien^  des  Land- 
capitels  Pßd  venpisebt»  kommen  soletat  folgefide {^arocliji^  jftf^i  .Ußfißijißg&D, 
Bettingen,  Beurieb,  Bitten,  Britten,  Brotdorf,  dajal», .^finmn»ilQaiMi>(a«ch 


Digitized  by  Google 


ote  Ippclbrunn  und  ödel&agen,  Byweiler  und  Heas^svtHdr,  fli'iföil^r,  FnUD* 
zeaheini,  8.  Oangolpb,  Hamm,  llaustadt,  Heßteru,  Holzhauson,  Hoizwcfl^, 
Hüttersdorf,  Knorscheid,  Kiillorthal,  Kuniralingon,  Lampaden,  Löbach,  Lira- 
bach,  Losheim,  Malstadt,  Merzig,  S.  Johannis  iGangolphi)  zu  Mettlach,  Nal- 
bach, NankirchtB,  i  Obotemmtky  Paohtmi,  Peiderftdorf  ^Bedettdorf),  Pelliugen. 
PUttUngen  d.  Säur,  Reimsbach,  Reia^eilery  ^Roden,  Saarbuss,  Schwalhach, 
Sdiwanenhols,  Ser^^  y(»lk%|ßeii,  WM^gfSfep  B.  M./V.,  VVli^eo»,  WfUil- 
scheiii,  WeUm^,  Wiesbach,  Wiltingen  and  Zert,  Orte»  welehe  jetft  in  den 
Kreisen  Hendg,  Ottweiler»  Saarluraeken,  Searionisy  Trier-Land  nnd  8.  Wen- 
del liegen**  /au  :  «»»i  ti'fi»  .fMi.  iL)  II ••?!.  "♦nirC  A 

'4,  Iiaiitoepitrii  WadiiiL 

•  Metfc  wmlig  irt,  dMSB  dM»^  kleine  triöMie  Dorf  WtiMIl  (Wadriola) 
nMan  Ho&^de  tind  möbt^^iner  M  benkdittu^n  gröseereb  Orte  8. 
Wendel  oder  Tholey  Site  diOMs  Rtfnleapitel» 'wiirde ;  12^0- wird  die  Ohrl- 

stianität  Wolfersweiler  genannt ,  unzweifelhatt  aber  nur ,  weil  zufttllig  der 

Dcchant  dort  als  Pfarrer  wohnte.    Wadrill  rilckt  dadurch  zu  hohem  Alter 

hinauf.  Innerhalb  des  Dekanats  higen  die  Pfarreien :  Achtelpbacli,  Allenbach, 

Beuren,  Birkenfeld,  Bleuderdingen  und  lioppst&tten ,  Bliesen,  Bonsonia 

Castel  a.  d  Prims,  Conielc^  £)xweiler,  Eßt^ck^^^eK,,  Freisen,  Geisfeld,  6u- 

•tmib  und  Filaeh  (aueh  siun  Bardekanat  gerecbnet),  Uasborn,  H^rmefkeily 

Hincert,  liOtkweiler,  Marpingen»  Mettenicb,  Morscbeid,  Neonkirebep  bei.Tho- 

lejf  Nohen,  Nonnweiler»  Öbersfein,  OlmUib  oder 'S,  Tbomae ».  Osburg,  Ra- 

idieid,  Benufeld,  'Ridienbach,  Schearen,  'Scbfllbgeu,'  &ch($ndorf,  Sötern, 

Theley,  TbolOy,  Thomm,  Wadern,  Wadrill,  Walträeh,  Weisskirchen,  8. 

Wendel  (vom  Bisthum  Metz  bestritten),  Wolfersweiler  und  Ziiseii,  dermalen 

in  den  preuasischen  Kielsen  Bern  castel.  Merzig,  Ottweiler,  Trier-Zjand  und 

S.  Wendel  und  im  Fürstenthume  Birkenield  enthalten. 

.  .  ./ 

B.  TOrthnm  ]l«te  OBpiaoopatiiA  IMaiiait). 

Das  trierische  SuflFraganbisthum  Metz,  an  Alter  mit  dem  Erzbisthumo 
Trier  wetteifernd,  berührte  von  Süden  her  durch  die  Herzogfhiimer  Lothringen 
und  Luxemburg,  die  Fiirstenthnmcr  Saarbrücken  und  Ottweiler  und  ver- 
lehiedene  kleinere  Herrschaften  unser  Gebiet,  und  gehören  deshalb  mehrare* 
feiner  Archidiakonate  und  Landoapitel  oder  Archipresbyterate  in  unsere  Dar-' 
tMmg*  '  Wir  geben  die  bettreffenden  Ani^ri^terseliaften  i/aeh  dem  Poiyee^' 
tn^Mutwin  vom  1770^  nbd Mr  ^^'(duelk  dl» ftM.  Ort»),  dft  die  «ii%e-'- 

•)  Pouille  du  (liüccse  de  Metz  par  Nie.  Tabouillot  trkrc  )>^nedictiii  1770.  Mauugcript 
in  der  Bx^lw&flk  zu  MeU.         •  • 
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ftlurlHi  FfiMnMi  lUbä  bkü  der  üttdtfD  Mid  iwlÜifaed  BigMMtii^ 
div  BniMittiti— '  Tri»  «m1  Vmamf  wmätn  mtk  m^ffm  dv  1001  IT«^ 

thiMle  DealicbUad»  immer  muhr  Borttdmitheadcn  Sprachgiwe  tod  Wkb- 

i)  ArdMIaluNMU  &  Jthanls  iapislit  tai  Mantk 

Dir  Aidüdiikonatiiti,  dka  eheiiiili  meiusche  Stidfchco  Mamü,  Hegt 
Oüdidi  ton  Nancy.  Von  Minen  aebt  Bripriestariehaftai  geben  uns  nor  die 

folgenden  an:         '  ' 

«.  inhipretbyteril  IMedeahofMi  (AicihipNlrfie  de  ThloofiUe^ 

Site  des  Landcapitela  mar  die  bii  I64d  inzeeaburgische,  seitdem  firan- 
■Beiiche  Grenefestuag  gleichen  Namens.  Es  grenst  aUdlich  an  die  IrieciKheo 
Dekenele  Pedf  Bemieh  nnd  jLniemlMu^  Dia  Pfeneien  einds  AneweiJer  {^Jük* 
geviUeie),  Be^g,  Bertrin^en,  DiedcnhefiMi  (Ttuenriae)!  finhitegitt»  FcbiIm^ 
(Fento«},  FkAtgm  (Ueonoge)  OllBaingen,  Hejingetty  HMhigwi,  KaflfiM» 
KelMihefai  (Ceteoom),  Marspick,  Ifewhof»,  Oetringen,  Heningen,  Bede- 
machern,  Simmingen,  Buftgen  (Zonfken),  Uekingen,  UiaeUkirohy  Wolko»- 
gen  und  Yeutz  (i),  sämmüici^  im  Moaeldepartement^ 

-  b.  dieUfn^bylefat  KMBag«      de  Xedange).  ' 

Der  Hauptort  des  Dekanats  das  ehemals  luxemburgische  Dorf  Kedingea 
liegt  östlich  von  Thionville,  und  begrenat  letzterer  südwestlich  die  trierischen 
Landcapitel  Perl  und  Merzig.  Pfarreien:  Aboncourt,  Altdorf  (Altroff-lm- 
haute),  Betüngea  a.  d.  Niod|  ßettlainvillei  Bibich,  Brettnach,  Burtoncouri, 
Cbemerji  Diogny,  Ebersweilcr,  Ehlingen,  Eisingen,  Filsdorf,  Frelsdorf 
QommeKngePi  Hesdorf  (Heitroff>i  Inglingen,  Kampliek|  Kedingen»  Ktfmigi- 
machern,  Luttingen,  Heniktrcli,  MetMieieh,  Metaerwiet^  Vieby»  Yiy,  WaU«- 
mttniter,  Woderdiingen  (Vandnohong)  und  Woledoif  (Volttoeff),  alle  im 
Mbeddeparlement. 

e.  Anh^ieibsrlntt  WkbeliWrthen  (A.  de  YeiM- 

0ia  flMtaBaehe  Desf  WmbelildroiMii  eder  Variae  Kegt  an  der  dentoehetfl 

Nied  zvi'ischen  Saarbrücken  und  Metz.  Zu  seinem  wettlich  ans  tritfisebe 
Landcapitel  Merzig  anstossenden  Sprengel  gehörten:  Asc^iUe,  Aube,  Ba- 
zoncourt,  Bechy,  BerUze,  Bionville,  Boeux,  Bolchen  (Boulay),  Charleviile, 
Kumm  (Coume)y  Condö-Northen,  Cooroelles-CbaQssy,  Crichingen  (Crdhange), 
Dalbeiniy  Deotlngeay  Flettru^;en,  Quin  (Geben  ?)  kirchon ,  Guinlingen,  Hav-- 
garton,  Hcj)  Hinkingeni  Lnppy,  Maizeroy,  Momersdorf,  Niederwies,  Oden- 
hete,  Ollendflcf  (Ottonviile),  Fange,  Belli^gen  gUvnlle),  fi^7i  $PP«1- 
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n»)  and  Woimeringeo ,  bd*  lliMldi|MU«HMbt 

d.  Arddpciftytinat  B.  IwM  •  (A.  de  «.  Atoldr  iMi  I.  laboi). 

Das  ebemftls  melsiscBe  Städtchen  S.  Avold  oder  R  Nalior  Cegt  Saar* 

brücken  noch  näher  wie  Varize.  Zu  dicaein  Dekanate  zählen :  S.  Avold, 
Baumbidoisdorf ,  Benningen,  Berweiler,  Berris  (Berus),  Bischofs- Homburg 
(Hombour^^  rftvcquc),  Dorweiler,  Falk,  Freimengen,  Gerstiingen,  Hamm 
tmter  Warsberg,  HeiurichAdorf  (Henriville) ,  Kameren  (Lachambre) ,  Kreus* 
waldy  Leydingen,  Langendorf  (Longeville-lös-S.  Avold),  Marienthal,  Marin- 
geiii  Meilebacb,  Merten)  OberfiOen  (Haute-Yigoeulles),  Ffarrcbersweiier, 
Porodbtte^  Reiniei;|Mei^  Rodendoii  (Gh|teaiiproil)^)i  Xrittlin||aD»  .UttecMlorf, 
WaMM^^'WäJmgä/ Zunnu^  uatf  Ziipdenogen »  alle  im  iloieIde|Mr- 
tament  '        '  ^ 

2)  ArcUdltk9BK  &  Sief  haiil  Ii  S4irbHjrg. 

.  •  Dw  h|ta%  mit  triorwobeft  flwbocg  yerweehidte  m«bnidb  StfUllr 
eken  Sanebovrg  hieea  trtther  Kanfmanitf-Saarfaiücken  und  liegt  an  der  oImi- 

tau  i^üA^r  bei  Pialabujrg.  Vuu  Aciucu  fUuf  4rchipfepbyteratea  Ueffei)  una: 

ft.  InU^Miiytint  S.  Ixnul  (A.  de  9.  Anmudd). 

Das  Landcapitel  residirte  bei  dem  Stifte  S.  Arnual  unweit  Saarbrücken. 
Dazu  gehörten  die  Parochien  :  Bonnefontaine,  Buschbach,  Farschweiler,  Folk- 
lingen,  Franeuberg,  Grossbidcrsdort,  Heckenransbach,  Hesslingen,  S.  Johanns- 
rohrbadi  (8.  Jean-les-Korbach) ^  Kerbach,  Neuscheuer  (Neufgrange) ,  Neun- 
kircben  a.  d.  Saar,  Nosswciier,  Püttlingen  (Puttelangc) ,  Remeringen,  Ho«- 
mhkf  ^oth  (Rode))  Rublingeia,  SaacalbeO)  Saaigemttnd  (Sarr^emines),  Tenl- 
foigdi^f  ThodlAgeU)  Weilerwalcl)  WittringeU)  Wdlferdingen  und  ZeebingeD) 
•He  mit  Ammahrnft  von  8.  Anmal  nnd  Roeaeln  des  Kreiaei  SaarbrQd^en 
im  MoiddqMurtament 

b.  AnhiffMbflaiftt  VramlMtar  (A.  de  genftaenitiiir), 

*  •  -  -  .  ^  * 

Der  Dekanai  nannte  ridi  Tom  Kloater  Neum&nater  bei  Ottweiler.  Die- 

a«  «ad  die  vorige.  GiqpiCel  miifmw  ^  fiÜ»  he»  die  trifiMkea  fimialde- 
kanate  Meraig  und  Wadrill.  Darin  lagen  die  Pfarrkirchen:  ßebelsheim, 
Biickweiler.  Bliescastel,  Bliesbrücken,  Bhesmengeu,  Bli^ransbach ,  Breiden- 
bach, Contwig,  Ensheim,  Erfweiler,  Gersheim,  Habkirehen,  Homburg,  lUin* 
gen,  &m  Ingbert,  S*  Johann,  Lautzkirchen)  Medihhiwny  üittelbexbach^  Nean- 
kirclwa  an  der  Blies,  Nünsekipaüer,  Ommersheim)  Ormeibeim,  Ottweiler) 
iMMok  IR-iMkHrffii  BdbeBbdm.  StlbMli.  flltinbiiiinii  (Owea  1  WaJakmm« 
W«Uii^  WjetUwii  mßklimiMAmx,  y Ptwllitaa  in  dir  Iwyr,  Bhri^- 
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pftdz,  IQ  den  peeuMiscben  Kreison  OttwMltf>  und  Bm^Mekmf  tiltigßi'Qß^ 
acbaften  «ooh  im  fimniCuiachen  lifniiniiriryiitinintt.gffilingtn 

Die  cbemalß  zweibrückischen  Orte  Alt-  und  Neu-Hornbach  liegen  süd- 
lich von  Zweibrücken  in  der  bayrischen  Rlieinpfalz.  Die  dahin  zählenden 
Pfarreien:  Acben,  Altheim,  Bettweiier,  Bitsch,  Grossrederchingen,  Hornbach^ 
Lautzweiler,  Liedertcheid,  Mombrimn,  Niedergel  bacb ,  Obergelb&ch,  Rimm- 
lingen,^  Bohrbach,  Siersthal,  Sucht,  Waldsbrunn,  Wetzheim,  Wiesweil^  und 
Wpllfflttntter,  theili  bayrisch,  theila  franiOiiach,  bilden  die  Niwdosl|^reQpe 
dea  Bistbuna  Meli  gegen  die  Miainier  KiiehenprÖTins. 

II.  CSInlflclie  KirelienproiriiiiB  (ProTlBi^  .; 

Coloniensis)« 

Die  groise  Aosdehnong  der  cölniachen  Provina  Uber  die  Niederiende 
und  den  ganien  Nordwesten  von  Deutschland  verdankt  dieselbe  dem  Um- 
stand, dasa  si6  merst  auf  dem  rechten  dann'  auf  Mden  Ulm  des  Ni»* 
detrlieins  das  elgentUehe'  fieimaihUmd  4er  Franken  enthdt  nnd  'aomft' 
sowoU  an  deren  eitten  'Eroberungen  naeh-  Weilen ,  t#ie  an  der  gitteren 
Ausdehnung  des  Frankepreicbs  unter  Karl  dep  Grossen  nach  Niedersach- 
sen  hin  Theil  nahm. 

per  Hauptbcstandthcil  der  Provinz  das  Erzbistlium  Cöln  entsprach  ziem- 

•  * 

lieh  genau  dem  alten  Herzogthum  Ripuarien;  rechnet  man  dazu  die  Sufirar 
ganbisthümer  LUttich  und  Utrecht,  so  ergiebt  sich  das  alte  Henogtbum 
Niederlothringen.  Die  BisthUmer  Minden,  Münster  ond  Oanabriick  xepme- 
aentirten  die  Erwerbungen  im  Sacbaenland. 

Uns  gellt  von  der  Piovini  nur  der  Südrand  des  finbisthums  Ctfln  und 
die  sttdSsÜicbe  Eeke  dea  Bisdiuns  Ltttticli  an,.  dii  diese  sowohl  iix  die  jetzi- 
gen Regieningsbesirke  Coblena  und  Trier,  wie  in  das  Groesheoogthum. 
Luxemburg  einschneiden. 

A.  Erzbisthum  Cöln  (Arohiepiieopatiui  Colonieniis). 

Oaa  £nbiathum  Cöln  atrfiel  crwsisMeh  schon  im  11.  Jahrb.  in  Anh»- 
dialriinetfl  und  Landcapitelt  dcien  Gliedenmg  una  Ite  und  genancr  wb  ut 
Tri«r  dnieh  eine  aiehar  bb  1B16,  widmchemlish  noch  \m  IS.  Jahriwnd«! 
hbanfreicheade  Matr&el,  den  sogen.  Libor  i«Iods,  censup  oder  deeimanuii 
arohiepiscopatns  ecdooiensis  aafbewakrt  ist,  und  bis  auni  J.  1750  kneht  aua 
dem  Status  modernus  archidioecesis  coloniensis  vervollständigt  werden  konnte. 
Vögto  der  cölniscben  Kirche  waren  die  Grafen  von  Safienboig  bis  au  ihrem 
Aussterben  gcjgeo  1170,  dann  die  Grafen  Ton^SayxL 
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ArcMIMtiit  8.  Cassll  n  Uuu    '  ' 

Dieser  uns  allein  berührende  Archldiakonat,  haftend  an  der  uralten 
Stiftskirche  S.  Cassii  et  Kloieiitil  zu  Honn,  zählte  zuletzt  fiiiif  Landcapitel : 
a)  Ahrgau,  Dccaiiatus  hiiranus  oticr  bur^i  (dem  trierischen  Burdekanat 
eiitisprochend),  erst  im  17.  Jahrh.  vom  Ahrgau  abgetrennt,  c)  Eifel,  d)  Zül- 
pich und  o)  Auelgau  oder  Siegburg.  Wir  haben  blos  mit  dem  enteui  dcite 
ten  und  fünften  Capitcl  zu  thuo*  '  . 

..^.1,"*.'  .... 

a.  Landcapitel  Ahrgau  (Deoanatof  Arcuensii).  •  c 

Diese  Deeanie  entyieht  «Uen  rip«Mris<i|ieD  Ahr-  oder  Ar* 

gmu  und  tVSmt  in  der  uns  bereite  bekannten  Yölkeneheide  rw  Rheineek 
tnfivVrtB  aar.  Hochaclit  an  den  trleriseben  ICaTenfeldeigia  an.  Die  Wjlirde 
des  Landdechanten  stand  seit  1067  dem  Pro|«te  der  Collegiaikirche  tod  S. 
Geoig  an  Cöln  zu.  Bits  des  Capitcls  war  der  S.  Barbarachor  der  8.  Öas-  , 
slusfttiftskirchc  zu  Bonn.  Zum  [iandra])itel  gehllrten,  soweit  er  unseren  Be- 
zirk d.  h.  die  Kreise  Ahrweiler  un«l  Adenau  bcrülirt,  folgende  Pfarreien: 
Ahrweiler,  Altenahr,  Jilasweiler,  Bodondorf,  Dernau,  Dümpelfeld,  FrankeUj 
üelsdorf,  Heimersheim  a.  d.  Ahr,  Hünningen  a.  d.  Ahr  (auch  L.  Eifcl), 
Holxweilcr,  Karweiler,  Kesseling,  Kirchdaun,  Kirmuthscheid  (auch  L.  Eifel), 
KönJgsfeld,  Lantershofen^  Lind,  Maischoss,  Niederbreiss^,  l^iedersahr,  Ober* 
breissig,  Obenabr,  Oberwinter,  Oedingen,  Remagen,  Ringen,  Saffenburg 
Capelle,  Sinaig,  Unkelbaeh,  Vehn  (im  14.  Jahrfa.  noeh  P£|rrei^,  Yisehel, 
•  Wadenheim  ^  Waldorf  und  Westum. 

h.  T.Ai>Hii^tiii»Ai  vifmi  ^Hflfianatiii  Bvflia)L  • 

Dieses  grosse  Rnralcapitol  Itiit  genau  mit  dem. alten  Bife%aa  mmai: 
men  und  schob  sich  sUdwKrts  wie  ein  Keil  zwisehen  den  triernoben  Dekl* 

naton  Ochtendung  und  Bidl/in^  Kiilbuig  beinahe  bis  zur  Mosel  vor,  so  daas 
es  fa.«*t  ganz  in  unser  (Ichiet  fällt.  Wir  geben  alle  seine  Mutterkirchen, 
Ja  auch  die  in  den  Kogiorungsbezirken  Göln  und  Aachen  gelegenen,  insofern 
SIC  zv^  ^u  ReichsgrafschaitfiD  Arcmbei^,  BiaidLenheim  und  Schloi4en  ga» 
hörten,  noch  Gegenstand  unserer  £r$rtmng  sein  werden.  Landdechant  war 
seit  den  ältesten  Zeiten  der  Propst  Ton  8.  Cassius  an  Bonn.  Das  Capitel 
residirte  in  der  StMiMrehe  an  Mttntteretfti.  ParocfaieB  ^nd:  Adenau,  Alen- 
dorf Antweiler,  Aremliecg,  Ek  Acwdpbibffg,  Anw^  nemiwi,  BUnadott,  Bar- 
weUer^  Beltingen,  Billig,  Blankenheim,  fiUnkenheimevderf,  Bora,  Beoekp 
scheid,  Badinchhart  (?) ,  Dahlem,  Daun,  Doc]r<(r«ler ,  Dollendorf,  Donel, 
Dottel,  Dünipelfeid,  Kticlsbcrg,  Esch,  Etzweiler,  Glaad,  IJartzhein),  llikho- 
rath ,  Hillesheim,  Hirnielscheid ,  Ilöiuiiiigen  a.  d.  Ahr  fauch  L.  Ahrgan), 
Hümmel,  Iversheim.  Kaltenborn  a.  d.  üochacht,  Kaltenreitierscheid,  Kelberg, 

SiUdr^cinif«^««  UrfunCciibuk^.   U.  | 

r 
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KddoDich,  KinniitiMchej^  {va^  L.  Aiiiyi^,.  KMnmVovg,  Le«  Walpntit(?), 
Lissendorf  Lommersdod,  Mandwfeld}  Marmagen,  Hdiroii,  Hemen  Vtthl- 
EeiiQi  taunttereifel,  ttttsch,  NechterBheinii  Niederbettingen,  Niederehci  Köthaoy 
KOrbtirg,  Olberehe,  Önnood,  ttipjidorfy  Rockeskyll,  Rohr,  koth,  Sareidorf, 

Öchmidtheim,  Schönau,  Schult,  ätadtkil),  Staffel,  Steinborn,  Tondorf,  üde!- 
hofen,  üdenbrctt,  üess,  üexheim,  Ulmen,  Wcin^eld,  Wershofen,  Weyer, 
Wiesbaum  und  Zingsheim.  Die  genannten  Ortschaften  vertheilen  sich  jetsrt 
auf  die  Kreise  Adenau,  Cochem,  Daun,  Malmedy,  Prüm,  Rheinbacb  und 
Schleiden.         .'  •  >.,>...  -y'' 

'  ■   '      -liMllleapitel  AttelgMi -«iir  liegbnrg. 

Der  alte  Auelgau  zu  beiden  Seiten  der  Sieg  bildete  die  Grundlage  die- 
bekanats,  dessen  ständiger  Dechant  seit  1096  der  Abt  des  Benediktiner- 
kioaiten  fiiegbuxg  wair.  Sita  des  Capitel's  war  die  Ffarrkirck«  S.  Servatü 
to  äicgb'ttrg.  üni  gehören  folgende  Pfarreien:  Alpenrotli,  Aitenkireben, 
Aababb,  Bräehb4äsen,  £rpel  ,  ^schbacb  (war  &ktiaeb  amt  der  Mitte  im 
'vom  tnerbcben  L.  fingera  gezogen ,  obgleieh  es  nodi  tttO  )bei 
Cölh  aufgc'^ührt  wird),  Flammerftfold,  Friesenha^'cn,  Ge'bhardshayn  (wie  Fisch- 
bach), Hachenburg,  Ilaram,  Kroppach,  Mehren,  Oberlahr,  Rhcinbreitbaoh, 
Römershagcu,  Unkel,  Windhagrn  und  Wissen,  jetzt  in  den  Kreisen  Alten- 
kirchen, -Neuwied,  Sieg  und  im  Hei-zogthum  Nassau  gelten. 

B.  iBtihiiiii  tiüttioh  CBpiMopatnt  Leodieniii). 

Ursprünglich  und  zwar  historisch  sicher  schon  im  4.  Jahrhunderte  — 
Bischof  Servatius  359  zu  Tongern  gegründet,  wurde  der  Bischofssitz  von 
dort  in  der  Mitte  des  b.  Jabrh.  nach  Malstricht  und  721  durch  den  heil. 
Hoblet  nach  Lüttich  veHej^  Von  seinen  Arcbidiako&aten  betrifit  ona  Btor 

tei  «Iten  Ardtotdietagatt  enHprechende 

ttlfl  cftaMhkiih'lPikrhiitt  ^ttüt  ^iMlcsp^iA  IBttUo  Ytitf^  BftffMn^  <jdet  ttaiitogne 

'    «,  T.ea4wpttel  8t»U«  (fiofaiiA  de  StetM». 

Aldringen,  Amel,  Artzfeld,  Awdbimn,  Bleialf,  Boewingen,  Büllingen, 
BUtgenbach.  Dalevdcn.  Dürl€»r,  Eechweilcr,  Goesdorf,  Grosscarapen,  Heispelt 
oder  Tarchamps  (aucii  L.  Bastogne),  Heinerscheid,  Heisingen  oder  Hachi- 
Tille,  Hosingen,  Hupcrdingcn,  Lützcampen,  Lüllingen,  Mttncbhausen,  Neun» 
dorf.  Ourcn,  Pinlsch,  Redat,  Reuland,  SUffeshausen,  Stolaenbiiyg,  Thommett, 
&  Vith>  WeittwetnpMk,  WicbvdMgen  mi  Wüte,  Orte,  iraMie  tknAi  Mi 
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\.  iMrfmgitel  Bitlwaeh  (Jkjmak  dt  liMtogne). 

Bauschleiden,  Herl,  Braohtenhach.  CrcndnK  Dorombach,  Harlingen,  Heis- 
polt  oder  Tarchanips  (auch  1^.  Stablo  ,  Kaun  oder  Kokendorf,  Trotten  oder 
Iioiane,  Nieder-  und  Oberwampach,  alle  im  Grosshersogtbum  Luxemburg. 

III.  MalBSlflelie  Mirclienproi^nB  (Provlaela 

Die  fiwt  daa  gtnie  mittlere  Dentaeliland  nrnfamende  and  iiunm  aoeb 
nh  dam  Primat  id  OiUBwipii  gesckaBicklt  VaiMer  KirchenpMPrini ,  thror 
Bedantong  >  und  geograpliiscben  Ausdehnung  nach  Tornehmlich  das  Werk 
de«  h^il.  Bonifaciufi  f  786.  Karls  des  Grosacn  und  der  sächHschen  Kaisar, 
berührt  uns  nur  in  dem  ErzbisUium  Mainz  selbst.  ' 

£rzbi0thum  Mainz  (Archiepiscopatni  Moguntmus). 

Dieaea  Ersbistkum,  dessen  AnlSnge,  Ton  )lyAim  mnirolieai  .«bepMIi 
in  römischer  Zeit  verboiniBn  liegen,  vejrbreitete  k^vi^  Sprtngil  dnroli  dw 
Nabegau  über  den  Soon-  und  Hoehumld  bis  auf  den  HuodsrUcken  and  drttogtf 
lieh  dort  tief  in  das  tricrische  liisthum  hinein.  Auch  es  zerfiel  er- 
weislich schon  im  11,  .lahrhundertc  in  Archidiakonate.  früher  nocii  in  Ar- 
chipresbyterato ,  Stdos  oder  Sttihlr.  deren  mittehtltcrliche  Eintheilung  und 
Begrenzung  wegen  des  Untergangs  oder  der  Ver^chleppm^  cin^  grossen 
Theihs  der  Mainzer  Archive  nicht  mehr  mit  Sid>erkeit  ang^gtbea  wsirden 
kiim.  Nach  der  Reformation  wurde  eine  nenn  .CireniptjMription  vo^ge^om» 
nen  nnd  ifit  dieselbe  swischen  1763  und  1794  noch  einmtl  abfeün^ar)  worden. 

Soweit  die,  allerdings  dürftigen  und  nniicbeiso  NscAtiicbten  <fMcihs|i| 
war  die  Cintbeilung  unserer  mtttelrhdniscben  mainsischen  Pfarreien  ^gsnd^: 

1)  fiMSircUdisktiil  tisr  IjfMiltirmlim  «mpssltt  MOsrts  u  MilHi 

JSr  aeffisi,  uns  angehend,  m  flhrf  BwpiiBrtewshsftiw:  a)  fibgen,  b)  So- 

bcnheim,  c)  lübuterappel,  d)  Kim  rnid  e)  ffincn. 

s.  Arohipresbyterat  Bingen. 
Der  Erzpriester  and  zugleich  Pfarrer  der  mainzischen  Stadt  Bingen  am 
Rhein  (RkemhtiBiten)  residirte  beim  8.  Martinsstifte  daseibat  und  wurde  seit 
1251  Tom  Propate  dcnelbsn  benannt    Zu  aeSaem  Stuhle  gehörte  u.  A. 
snch  die  Pfarrei  Niederheinbach  und  Trecbtingshaosen  im  Kr.  S.  Qosr. 

b.  Arohipresbyterat  Sobemheim. 
£r  hatte  seinen  Sita  im  mainsischen  «aletat  kuvpfäUasohen  Städtchen 
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Spltmhm  4»  Nafaa —  min. im  13.  Jahrb.  auch  Erzpriestor  Mi  W«Mbdckel- 
heim  TorkoiniDen,  lo  ist  dies^nur  die  Beseichnaog  des  Wohnorte  —  und  jdttAtb 
folgende  Pfarmen:  Bre^^s^eUn,  Dalheim .  oder  .pohlM..(di6  ausgegangene 
Hntterkircbe  von  Spon)ieim)i  Diinrebachi  Gebroth,  GcfienhiMho  mit  Sees- 
bachy  Heddesheim,  Hüffelsheim,  Langenlonsheim,  Lanbenheiro,  Mandel  (Maiir 
nendal),  Monzingen,  Münster  bei  Bingen,  Neunkirchen  bei  Allenfeld  (aufige- 
gangcn),  Niodcrhausen ,  Noi  lieini,  I^fmlsfolil ,  Koxheini ,  Rüdeshcitn,  Sai  niH- 
heini,  Soibcrebacb,  Sobernheim,  Spabriickon,  Waldlüokclbdiii,  Wal  tibi  Ib  eis - 
heim,  W  aldlaubersheim,  Wulibau.sen,  Wannf^rotb  mit  Ölrooiberg,  W  eiusUcim^ 
Windesbeim  und  Winsenbeim,  alle  Kr.  Ki*euzDacb. 

e.  ArehipretbyUffal  KBiHlerappel.        '  - 

Reeidirte  in  dem  zweibrückischrn  Dorf  Miinstorappel  (hnyr.  Hheivpfalzjj 
und  iuiblten  zu  ihm  die  Parocbien  :  Kreuznnch,  MUnHter  am  Stein  und  Ebern- 
barg  im  Kr.  Kreuznach  und  der  Ebeinpiaiz. 

d.  Aidii|iühytenit  Xiiit 

Sitz  war  das  wild-  und  rbeingrifliehe  Sttdtchen  Kim  a.  d.  Nahe.  Der 

Stuhl  uinfasste  mit  hoher  Waliischcinlichkeit  von  Kirchber^  ist  es  er- 
wiesen —  alle  Kirchen  der  oberen  Nahe  und  des  Hund.sriiekon.'»  bis  zur  trie- 
riachen  Dioccese:  Allenbach,  Altlayen,  Hccberbach,  Beriten  und  Wasspnnt  li, 
Biebern,  Bundenbach,  Cappel,  Chunihd,  Hausen,  Ileniiweiler,  Ilerstein,  Ilot- 
tonbacb,  Idar,  S.  Johannisberg,  Kellenbach,  Kirchberg,  Kirclibolloiibach, 
Kim,  Irfmbaeh  (von  Trier  bestritten),  Lauferawciier,  Martinstein,  Mecken- 
haeh,  Mengerschied,  Merxheim,  Mörschhaeb,  Neuerkirch  an  der  Kols,  Ra- 
yemchied,  Rhaunen,  Schanren,  Sensweiler,  Simmera  a.  d.  HundsrQcken, 
Simmem  unter  Dhaun,  Sohren,  Veitsrod  und  Wirschweiler,  theils  in  den 
prenss.  Kreisen  Beraeastel,  Kreosnaeh,  Simmem,  S.  Wendel  und  Zell,  theils 
im  oldenburgischen  FUrstenthum  Birkenfeld  und  besaen-homhurgischen  Amt 
Meisenheim  gelegen. 

Der  «heaals  püUacbe  Ort  Hirs-  oder  Homesau  ist  verwUstet  und  sein 
Pfarrrecht  auf  das  Dorf  Hininreiler  bei  Wolfstein  (batfr.  Hkeinpfah)  Uber- 
gegangen. Unter  seinen  Stuhl  gehJirten:  Baumholder,  (^usel.  S.  .lulian  und 
Offenbach  am  Glan,  Lautcrcckon,  Medard,  Meisenheim,  Odenbach  und  Sultz- 
bacb  Kreises  S.  Wendel,  in  der  libeinplalz  und  Meisenheim. 

2)  AffCliMiakoMl  S.  MtirMli  im  Mäh». 

Unter  ihn  und  zwar  zum  Arehipresbyterat  Rhoiii^aii  gehonte  ausnahms- 
vreisc,  als  unzweifelhaft  vom  gegenUberliegeoden  Lorch  aus  gegründet,  die 
Pfarrei  überbeimbacb  Kr.  S.  Goar. 
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Vehr  nodi  dt  in  te  Dkmtmti         vtenkfatete  cBe  Refonnatioii  in 

dem  politisch  so  Mihr  serrissenen  Erabisthum  Mainz  die  alto  Kirchenverfas- 
sung.  Erzbiscliüt'  Daniel  (1552  —  1582)  benutzte  dio  unruhif^c  Zeit,  um  die 
lingst  unbequem  gewordene  Zwiiji'iienbehördc  der  Archidiakonen,  weiche  ihr 
Amt  potestatc  ordinaria  und  nicht  delegata  üben  wollten,  zu  beseitigen  und 
ihre  Belognissc  dem  Generalvikar  oder  Spccialcoromissarien  eu  ilhertragen. 
Biur  feiner  i^cbfolger  hob  endlich  im  17.  Jahrh.  die  alten  Archipresbjte^ 
fili  Mrf  «nd  jHihai  eine  gani  neue  fiatheiliing  deii  Enbietboms  in  Lend- 
opital  vor,  denen  nrepiltogliche ,  bie  in  die  sweile  Hilft«  dee  18.  Jahfimn- 
dtfli  dauernde  VerfnMmg  me  die  seltene  Mogontia  eoeleriailiea  bodienia 
d»  M.  Seb.  Seren»  von  1783  folgender  IfaMen  beicbreibt: 

a.  HgeiheiB. 

Re«idirte  in  dem  niainzischcn  Flecken  ( »nualgeshcim  (Hhfinh essen)  mit 
den  Pfarreien;  Alge^heira,  Appenheim,  Badenheim,  Bingen,  Bretzenheim, 
Dietersheiin,  Dörrebacb,  Dromersheim,  Freiiauberslieim,  Gaulsheim,  Gensin- 
gen,  Gross winternheini,  Hackenheim,  Heddesboim,  Heidesheim,  Kempten, 
Xttnster  a.  d.  Nahe,  Neobaamberg,  Niederheinibach,  Nieder-  und  Oberingel- 
iMim,  Oberheimbach,  Oberhilbersheim,  Ockenbeim,  Pfaffenscbwabenheim, 
Sraendiwabenbeim,  SehVneberg  nnd  Sehweppcnhaosen,  Sommerloch,  Spons- 
bdm  und  Aspisheim,  Spabrücken,  Sprendlingen,  Strumberg,  Trechtingshau- 
sen, Volköhcira,  W'aldalgeshcim,  W.ihltrbach,  Waldhilbersheim,  VVallhauseu, 
Welgesheim,  Winzenheim  uuU  Wüilatciu  in  den  Krei^^en  S.  Goar,  Kreua- 
nsch  und  in  Kheinhessen. 

b.  Landcapitel  Glan. 

Erhielt  seinen  Namen  vom  Fiüsachen  Glan,  welches  unter  dem  Kloster 
üinbodenbefg  in  die  Nahe  fällt,  mit  den  Kirchen:  Altlajen,  Badenweyer- 
Mi,  fianmhelder,  BayerMd,  Beeberbaeh,  Biebern,  Bookenaa,  Bundenbaeb» 
Bnunweiler,  Cappel,  Gusd,  Gemttnden,  Hennweiler,  Hliffelsbeini,  KMibeig) 
Kiiebbollenbaeii,  Kim,  Kreeenaoh  Alt-  und  Newiadt,  Lanbadi,  Laulstswel- 
I«,  Lauscheid,  Lauterecken  und  Offenbach,  Martinstein,  Meiienheim,  Münch- 
weiler, Norheim,  Oberkirchen,  Obermoschel,  Kaventrirsburg ,  Rayerschied, 
Rehbach,  Reichenbacli ,  Reipoltskirchen,  Rhatincn .  Roxiieim,  Seimorrbach, 
Seesbacb,  Sien,  Simmern  a.  d.  llundsrücken,  Sobernheim,  Sohren,  Sponheim, 
Theis-  oder  S.  Remigiusberg,  Waldböckelheim,  Weinheim  und  Rudesheini, 
in  den  Kreisen  Berncaitel,  Kreuaiaob,  Simmem,  S.  Wendel  ond  Zell,  in 
der  Bbeinp&k  und  Meiaenheim  an  aaelien. 

Zwiidien  1768  und  1794  wurde  die  Cireimiferipticn  wiederum  veittn- 
d«t  und  iftbleii  tHr  nun  tmi  - 
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von  jetet  preusßiÄchen  Pfarreien:  Münster  bei  Bingen,  Niederheimbach  mit 
Treohtiogftbausen  und  Oberheimbach  im  Kr.  S.  Goar  and  Kreuznach, 

b.  iMidoapitel  Kxnamdk. 

Residenz  die  sponheim-prülzische  Ötedt  Kreuznach  a.  d.  Nahe.  Bockenau, 
Braunweiler,  Bretzenheim,  Dörrebach,  Geosiogen  und  Langeolonaheim,  Hed- 
tebeim,  Hüffelsheim,  AH-  und  Neustadt  Kreuznach,  NorbMn'nd  £bem^ 
hwgf  BoxlMun  ünd  Biäeriieim,  Sohtfiiebclrg  und  fiebweppenliftliM&y  Sobm-* 
hmm^  BmmvMif  SptbrQekeii,  Spoiiheim,  Sponsheim  «nd  AjfMlnniy  W«l- 
dalgwheim,  WaldMeMlittm,  Walderbedi,  WaldhUbenkdan ,  WaUhäulB, 
Weinsheim  und  llindel,  Windesheim  und  Stromberg,  Kr.  Kreointdi  nnd 
10>wiheii6P» 

e.  LanddAjpitel  OUut. 

BAdenweyeirbteh,  B«nmhoIder,  Bajerfeld,  Beehttht«^  BerweUer,  Cnsely 
Kircht)ollenbach,  Kim,  Ittuscheid,  Lnutereeken  und  Oitenbaeh,  Mirtinstein, 
itelsenheim,  ^Unchvrciler,  Oberkirchen,  Obermoschel,  Reichenbach,  Reipolts- 
kirchen, Sien,  Staudernheim,  Theis-  oder  S.  Remigiusberg  in  den  Kreisen 
Kreuznach  und  S*  Wendel,  RheinpCalz  und  Meisenheim. 

d.  Landoapitel  Simmem.' 

Sitz  die  pfälzische  Stadt  Simraern  u.  d  Uundärücken.  Altlayen,  Bie- 
bern, Bundenbach,  Cappel,  GemUndcn,  Henu^eiler,  Kirchberg,  Laufers wei- 
kr,  Bavenginborg,  Bajerscbied,  Rebbach,  Rhaunen,  Schnörrbieh,  Seesbach, 
Simmem  und  Sohren  der  Kr.  Bernqsstel,  Simmern  nnd  ZelL 

Stifter  und  IClSster. 

4altir  bocii  als  das  mönehiicbB  Zusammentoben  in  KUiilMte»  war  die 
gwnaifteahfcfttfeht  oder  eanMiiehe  Lebensweisa  Ton  Qerikem  In  den  MfiML 
Wir  h4b«n  oban  banuta  bei  dm  Domea|Htehi  awsgofohrt,  4tM  dieaalben  aua 
dte  bei  den  Hattet-  oder  GatMiaUdrehan  seit  den  lUtesten  Ztaiton  baitan- 

denen  CoUc^en  von  Presbytern  und  Diakonen  hert^rgegangen  sind,  weldia 
durch  den  heil.  Augustin  Bischof  von  Ilippo  im  Anfange  des  5.  Jahrh.  ihre 
erste  Regel  und  durch  den  Bischof  Chrodegang  von  Metz  gegen  7öO  ihre 
eigentliche  Organisation  erhielten.  Kbenso  ist  dort  angeführt,  dastt  die  ur> 
sprüngliche  Gemeinschaft  dieser  Canoniker  im  Loben  und  Eigenthum  und 
die  strenge  Discipün,  weiche  die  Stifter  früher  mit  den  Klütern  theilten 
(oknatram  und  moaaalerium  badeutmi  in  den  Klteren  UrJcanden  sowohl  Klo- 
il«r,  wie  Stift,  dar  Auadm^  eoelena  ooUcgiala  fllr  dio  SUftir  irt  af««M 
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Zeiten  zum  Capitcl  eintaud  i  re^ideutiuiu  liabuit),  und  doro  K loste ibiiidsr  (fni'. 
t«r,  mouachoa),  der  dureh  die  drei  Gelübde  der  Keuscbhoit,  der  Armutb 
lod  des  Gehorsams  sowie  durch  die  strenge  Ürdeiisregol  au  seia  Kloster 
giCftteJt  w«r.  Es  fehlt  daher  OMibt  i«a. tu weUen  geglückten  Versuchen  dar 
mkm  oncl  lldflUg«»  lUdMer  .iiop  .  >nf<Mhpiertw  StaUoiifl^  dar  fiüflDr  tth» 
apgfkeo. 

^M\ktkm  mI  da«  Flrnfft,  vsMbi  dw  (MUttduM  p^ni  de»  nw 
tfU  wmthwidwi  WidaMmi.  AbofbaW»  dMhniflllMeB  luiU^y  bewogen 
94m  im  4.  Jahi^ndertd  der  MI.  August»  etcKUt  886  ron  Asceten 
IB  Tlier  —  fromme  Männer  zum  Entsagen  der  Welt  und  zum  beschau- 
Heken,  tllcin  Gott  gewahton  Leben  in  der  Einsamkeit  Häutig  erwucht 
*en  aus  sedeben  Einsiedlersellen  KlSster,  entwredcr  dadurch ,  dais  sich  meh? 
rsr«  Aseeten  «um  Grcttesdienstc  verbandvn,  oder  dasa  lieh  JUngof>  um  die 
Qwlnültf>  eines  Im  Rufe  der  lieiügkeii  vfMtcprbencn  Srnkd^m  edteüii 
MUn.  JUMm  die  Olvi«tnlliam  dm  fi^g  m$m§mj  jpOfc  ei  diMdM 
M  foetiM  «•  biMgeB,  dia  de  MaMubileo  elirirtlitMi  Letooi»  •!• 
kMimtmm>  ena  dcM  Tteiban  det  Welt,  eber  euok  eU  MüfteliNiakte  hfit 
giiidilRHH  LabtM  imd  Weriutitteo  ciaee  seeUlea  Reeolttir  iai  cluriali 
BAen  Siane  anseeelMB  waren.  Dasu  kata  das  Bestreben  geistlicher  and 
weltlicher  Grossen  sich  durcii  ein  (Joti  wohlgefälliges  Werk  schon  diei-scita 
eioen  Anspruch  auf  Belohnung  oder  nhar  Verleihung  begangener  Sünden 
im  Jenseits  su  «'werben.  Endlich  bewog  zur  Stiftung  solcher  Anstalteoi  die 
Sorge  der  Eltern  tikt  die  Nacbkommenschuft ,  da  sich  vor  Allem  der  Adel 
4ir  Einsicht  nicht  yerseUiessen  konnte,  daas  bai  dir  <neeh  fränkischem  Bacble 
mltaagM^  Qläi»tbm1iiig  dü  Omadbüittfi  «olBr  aUan  KMm»  «nato 
IMl  8ibr  bald  «ibniban  a«  iMBta. 

fir  dfe  J[\mm  nateik  an  aaaaMr  Pimada  mv  dral  Ofdanwigabi  b» 
biMiti  db  dü  M.  BiMdikt  wtm  Nmne  a«B  dm  ft.  Jahak  B€$Mtfm^ 
Wm;  sodann  eine  Abzweigung  der  Bencdiktiaarregal  1098  eingefiihrl  wem 
ibtS  Robert  Ton  Cisterr,  Cialercium  fjeUt  (\leavj:  im  franz.  Dep.  C6te  (Tow)» 
»»bessert  und  weit  verbreitet  auch  bei  uns  durch  den  berübrntcn  Abt  von  Clair- 
vftQx,  den  heil.  Bernhard  f  1153:  Cistercitmtrordtn,  endlich  der  durch  den 
M  Norbert  Abt  zu  Praemonstrnt,  Praemonstratum  (jetzt  Premtmtrf  hti 
las»  m  frwM.  Dep.  AitmeJ  1119  gegdiadala  oad  diafiegeiai  der.bail.Aih 
gKa  aad  BBaidikt  nwiaigimda  Fmmfl^  aUwiaidi  / 
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Db  V«6Mmiig  d«  KiMr -war  bd  aMflii  Oidaii 
der  SpÜM  jedes  ConratB  etiiid  der  Abt  («bbes)  mit  elieolvt  «mnUMMmt 
Qewilty  ia  XHeren  Zeiten  tonfig  von  deo  KloeteralMleni  entatiiit'-^'^  deher 
dae  vnadige  Imtitat  der  LeienKbte  d.  h.  weltlicher  Peraanen ,  gewtrtiiiKeh 

Verwandte  oder  Günstlinge  der  Stifter,  welche  die  Einkünfte  der  Klöster 
bezogen  ,  im  günstigen  Falle  sich  sonst  aber  nicht  um  dasselbe  kUromerten 
— ,  nach  dem  Wormser  Concordate  von  1122  aber  vom  Convente  gewählt 
■nd  vom'  Papste  oder  Bischöfe  bestätigt  und  geweiht.  Die  Aebte  von  gros« 
Ben  und  mächtigen  Klöstern ,  welche  von  der  bieeböäii^eii  und  grXffidieii 
Jurisdiktion  eximirty  also  mgieich  Landesherren  waren, 
Hkeren  Zeiton  aiMh  Eehtemacli  und  Mailmin  ,  wami  InfiiHrft  d.  b.  mit  der 
Mhra,  den  Hirtnnstab  und  dar  Daimatika,  wie  die  Blsehefs  beMdet 
hatten  Bang,  Sita  «nd  Stinune  aaf  'den  Kirobm-  «nd  Reiehetagen.  Naeh 
dam  Abte  folgten  in  XlteNr  Zeit  ebenso  wie  bei  din  StfUeni  *der  Pifopst, 
Deoiiant  und  die  übrigen  Dignitäten.  Später  vereinfachte  sieb  die  Abstu- 
fung. Die  geistlichen  Uebungen  und  die  Lebensweise  in  den  Klöstern  wa- 
ren nach  den  sieben  kanonischen  Stunden  oder  Hören  (horae)  geregelt, 
welche  dureii  Oloekenschläge  augedeutet  wurden.  Um  Mittemaobt  riefen 
die  Matutb,  gegen  2  Uhr  Morgens  die  Landes,  bei  Sonnmi]%lNlg  die 
Prim»  dann.in  g^eidunXssigen  Pansen  die  Tei%  tet,  Non  wnm  GottesdicR^ 
sie.  Um  10  Ulur  bigsiiii  die  Messe,  wenadi  die  gcoseinsciiaftlishe  lUteül 
im  Befcklorian  folgte.  Bei  Sonnannnlergsng  ertSnie  die  Vesper  «nd  dbniä 
dM  Gompletorinm  mr  Naehtsruhe.  Die  ttbiige  Zeit-  war  der  AaMt  oder 
dem  Studium  gewidmet  Der  Anfiialime  ins  Kloster  ging  regelnisiig*  ein« 
Prüfungszeit,  das  Noviziat,  bei  den  adeligen  Stiftern  und  Klöstern  aneh  ein* 
Ahnenprobe  voraus.  Neben  den  Mönchen  finden  sich  bei  den  Klöstern  auch 
CoDversen  d.  Ii.  solche  Personen,  die  sich  vom  Woltleben  zurückgezogen  ha- 
beUi  Laienbrüder  und  in  älteren  Zeiten  auch  sogen.  Oblaten  d.  h.  Kinder,  wel- 
tkn  anter  der  Bestimmung  des  geistlichen  Standes  in  den  Klütern  erzogen  war- 
d«n.  So  lange  die  alte  Diseylin  in  denKllisüm  ateeog  gehsndbabi  ward<i 
und  ihr  VermSgen  noch  ein  mSssiges  war,  haben  dm  Geovente  — •  und  ee 
iü.dfi8S  van  ansoieiPeMe  -Baeli  aabedingt  an  behaupisn  Are  Bestim- 
mtBg  vodMffUok  erttUt  nnd  sind  nicht  Uom  in  nUgiSsem,  aoadem  «mIi 
in  voÜiwirtfisdisftlichem  Sinne  ein  Segen  des  Landes  gewesen.  DasBeMH 
werden  und  das  damit  stets  Hand  in  linud  gehende  Nachlassen  in  der  Strenge 
der  Ordensregel  haben  stets  das  ( icgcntheil  hervorgerufen,  wie  wir  in  den 
folgenden  Perioden ,  bei  einzelnen  Klöstern  sohon  in  der  unscrigen  bemer- 
ken werden.  Hierarchisch  und  in  Bezug  auf  die  Gerichtsbarkeit  waj  i  n  die 
Klöster  in  unserer  Zeit  noch  gana  unabhängig,  nur  der  Bischof  halte  ein 
▲ofiBiehti-  and  Yisitalioasnelit  and  aoob  dimes  fiel  to,  aebnid  4l«m^  KdMi 
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CLXIX 


ImmanitÄt.  verlieben  wtf«  Es  stand  dann  direkt  unter  dam  P«pite.  IiuiiP> 
M)  des  JUostflTb  riebt^  und. strafte  der  Abt  alkin.  •    '  - 

Di0  Zahl  der  SiiAer  uod  Kl6»ter  hctiUgt  in  tüm&Btm  weiteren  Gebiete  kd 

■rtiHiclKnd,  4iflBil>^  bi<rtmi Aafcny  di ia>  JAik  Dagtgtngkig  dkRb> 
rtiiy^lfifilHP  'jlfr  jpiHiTiTffwii'lriii  Chülttr4id§iaiy  aal^igakMlik  dtei  Boi|fni» 
kw,  dar  itoi  ftinHiiAii,  ▼oü  dirHghe  «iltf  TbiOd  sMMkigttdU  Vjlhwi—il 

nsdrUda,  toh  den  Fkaitfaftlem  ans  und  drang  darch  di<^  m  den  Hoeli- 
flächen  vor.  Die  Gegend  von  Trier  zählt  die  meisten  uml  ältesten  Kl^ister^ 
HaodsrUcken,  Eifel,  Westerwald  und  Ardeuncn  die  M-enigsten.  Ans  dem 
IV.  Jahrb.  sind  6,  dem  V.  1,  dem  VI.  3.  dem  Yll.,  VlIL,  IX.  je  6,  dem 
JL  öf  dem  XI.  7,  aus  dem  XII.  45  StÜbuigcn  bekannt.  Davon  gingen  14 
von  den  fränkiaeben  \uatk  deutocben  Königen  und  Kainm,  ^  tob  der(j»eis*4 
IMkMitt—  «Udb  17  lon  dm  finttNbiim  ^oiNTritr  BSiom  AM  «id 
•BdiND  ynimtKi  WohMü«  mm.  J>m*¥tiM  mnm  ittr  lllliiuir,  mdl 
FtaM  IklriFnM.biilMiini  SÜftar  voi  wMk  A^MiMiimd  kMt 
OMmrt»  i«kkn  wir  ae  (24<  fllr  MHiiMr,  18  ftr  Awm),  B-gmrtwitmi> 
ster  32  (25  M.  7  F.),  des  Cistercicnserordens  7  (1  M.  6  F.),  des  Praetnotit- 
stratenser  9  (4  M.  5  F.).  Von  einaelnea.  £rübe  su  Grunde  gegangenen  Kio* 
Kern  ist  die  liegel  unbekannt. 

Altenbekg  a.  d.  Labn  (Kr.  Wetdar).  Ersbistbum  Trier.  Ein  «deligee 
Pwn^fltJtfgetenser  Nonnenkloster,  niohi  m.  verweohMln  mit  dem  anweit  da- 
voB  giinpmm  üiataltMMOg  'MMMUülir  »AUwiberg  «der  AMtaig»  Em^ 
Gipitte  &  l^efilMi.Mtf  dMn.AMubMi;  wd»  von  ddm  Mplv  (Mfried  M 
dar  sw«ileii  BKKft»  dai  tSL*  JikrlL  «UM  tmil  Tom  Abte  •  fingeltot  niA 
teeiadicf  1176  nit>NaneB  warn  Wali—btig  benlirt.  Dti  iIitAuuiN 
KloMir  baetiligiai  «ad  bcechenk^en  Papst  Alexander  lU.,  Kg.  Heinribh 
VJ.  und  die  Erzb.  Arnold  und  Johaon  von  Trier.  Aia  erste  Aebtissin  oder 
Meisterin  erscheint  Laodomia  1180—1228. 

AFOLLiNAEiäB£BO  a.  Khoin  (Kr.  Ahrweiler).  E.  Göln.  Eine  Propstei 
4ar  Benediktinerabtei  Stegbarg.  Einwekoir  Ton  Remagen  Ubergaben  1110 
hm  fiikb.  Friedrich  von  Cöln  nxmtem  quendam  B.  Mahini'  «oeleiiaa  .gt> 
riwln  ■■Hiiifiifmiiii  db  G«MiMDk  Air  di»  AMeiäNgbag,  wM«  dn 
Beqg  mit  MOnebeD  bcMüte.  Bächal  Cilnig  w  Wftnlmrg  iviibti»  1117 
ia- Aaflnge  JSttb.  FHedriek  I.-  ioB  CSIii  aie  Crypta  iriiMV  ntiMi  Kiidbe  sn 
filran  B.  Ii.  V.,  ea'FtaMe,  Stephaai,  Hariiiir,  IHooldf  Enb.  Amdd 
L  bestätigte  die  Stiftung  1189. 

Abnstein  a.  d.  Lahn  (Herz.  Ncu^sau,  A.  AWiasau/.  E.  Trier.  Prao- 
monatratenser  Mannskloster  B.  M.  V.  er  8.  Nicolai,  (iraf  Ludwig  El.  v. 
Arnstein  and  seine  Gemahlin  Gada  von  Boimeneburg  kinderlos  und  Uber 
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AUB  ihrer  Burg  vwttbte  Wegdagevd  tob  Bm  erMil,  Yiirwitid^' 1181^ 
ihre  StMnmbnig  in  do  KlMta»  (fan«h  dni  B0m(&kf}  ytm  It  •Mden  üü^ 

Dar  aUto  nilt  MblsmlMn:  Httarikhoni  Odolge  Mt  Int-Kktot»  citt  wb4 
vintwb  4ir  LtMa  Mio^i  tSUrntt«  ^mkt'Mk»  WtA 'dem  yvtk'9m 
grUBdflten  Kloalor  Gonaunbfnn  96/10  1185.  Dki  8tiftlmg  bestttfgten  Papst 
Ibooo^bc  Ui  1143,  K.  Conrad  1146  und  die  Erzb.  Hillin  und  Johann  von 
Trier  1156  nnd  1197.  Letzterer  vr«ihtn  auch  1208  die  noch  vorhandene 
Klosterkirche  im  Uebergaji^.^stile  mit  4  Thürmeii.  Aebte:  Gottfried,  ein 
Schuler  des  heil.  Norbert  t  12/10  1151,  Eustaehint  1156  f  1178  od«r  80. 
Bioholf  Ijiad.'  Herbord  am  1200.    Heidenreicb  f  1211. 

&  xAmAM,  A.  dL  ter  (Jir.  SmmMehm/.  Bk/Ümm  Itei  MM«  Ooi- 
ligMtfitifii.ftr  Otto^nr  OnL  8.  A^;iiitni  satt  «oa  «mMi  Aniolf ^  dm 
filiiiiHTatar  de«  karoUngiiohen  Hämm,  im  Aafinige  te  T.  JaM.  m  SbM 
te  bfliL  AxAoMf  mmm  IferowingerB,  gesiiM  mim.  Der  OMffMf  OAowMr 
arbMrte  die  Rirdie  gegen  990,  und  dotiite  sie  K.  Heinrich  III.  1046  mit 
der  benachbarten  Villa  Saarbrücken.  Bischof  Bertram  von  Mete  bestimmte 
1183,  um  der  Auflösung  des  gemeinschaftlichen  Lebens  der  Oanonik«*  vor- 
Hbeugen,  d«88  nur  deo  bleibend  Anwesenden  ihr  Stipendium  zu  Theil  wer- 
den solle.  Die  jetnge,  sohtfae  golhiiebe  Kirche. sImmm*  cnt  mi  duf  fotgem^ 
im  Fmdo. 

6»  fiMsmuBO.  od«  die  ÜAmnämm  bd  iMmä.  IL  M».  Zaenlifei 
BwdikiiiMfwinnkiatter,  da»  OhüihuunOa,  miMk-  ÜiMaawMüilai : 
Dia  üflbeBttraguBg  des  I«iakiMUM  dw  MMi  BwIui  dttnli  AMb.  Foppo  gegea 
1080  Mich  einer  Kiterea.  angeblich  tob  J9nb«  BlSlb  an  8.  Jahrb.  yerwUata- 

ten  Martyrerkirche  gab  Anlass  zur  GrUndung  eines  Klostere,  welches  Erzb. 
Aibero  gegen  1140  mit  Benediktinern  des  Marienklosters  zu  Trier  besetzte. 
Erzb.  Hillin  bestätigte  115d  den  Kioatarbesite,  mul  tEscbeioit  damals  der 
ante  Abt  Reinger. 

BHSiufaf'if.  Naa^m  A.  üada^nar).  £.  Trier.  EinMaatorGoddried  hatte 
daa  Kkalar  w  xm^  m  dm  flwsai  OietkiiahaB  artaid  nnd  nter  tate» 
nmngi  ^  '^ogfa  EdaChcir  Onfiaa  vaa  ffatennBllanbugciri  daa  KL  Amatebi 

Itl        I     i     1  ¥V^n    .Inflam     AtiA   lfm  I  ■  AtiM    Ik^B^^A    P.-.lf.l    '      *^  ' 

■samigBn«  i/cr  flaaiigo  am  jfiaattanrai  .MMPte  JHaaaaBi  aM  rnMBMaaan»* 

tedeer-Namaii»  «od  battutigte  diaa  JM>.  flilin  llidg. 

BBSSEI.1CB  (Kr.  Cohlenx),   E.  Trier.  Bereite  im  lt.  Jafath.  soll  a^  dav 

Stelle  einer  alten  Marterkirche  ein  Kloster  unbekaanten  Ordens  gegründet 
worden  sein ,  dessen  Kirche  Erzb.  Johann  am  16/4  1264  weihte.  Diese 
äUere  in  Verfall  geratheno  Stiftung  wurde  erst  im  16.  Jahi'h.  v^ieder  erneuert. 
JkMntevoni,  BaMAYXA»  Ouxbhwbo  (OroMhmu  LmmKimrg)i  K  Saiav» 
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QUEXI* 


Olm  «Ms»  OiiiwHimm  UhuhAIvII»  mE  m  llOOi  ete  f.  Mi^ 
mukmwL  gegrUate  habaiu  .  • 

BoppABD  A.  BMa        «I.  flW;.   E.  IM«.  K.  OMo  ilL  tedirle 

Ende  des  10.  Jalurh.  in  Boppard  eine  Propstei  des  &  M>rtii»»tifto  ra 

Worms,  welche  Papst  Clemem  III.  1 100  lebenslänglich  dem  Bischof  Gonrad 
von  Worms  überwieB.  Letzterer  bestätigte  1191  die  Gründung  eines  fünf- 
ten Canonicats  bei  der  Ö.  Peterskirchc  zu  BopfNuni.  Dieselbe  ist  unsweilai- 
baft  mit  der  noch  beetebenden  im  13^  Mirh.  onmohm  StTWWkiMhe  idm- 

diKh.  fiao'P«9p«t  sifrid  im -im* 

Bwüionmm  (M,  Namtm,  A.  Nmimj.  £.  Xmt.  Gt»i  hsAmg  UL 
T.  AiMtoiii  grtndii»  «b  ^mmmuntmm  MMUMbUoMtt.  m  BMma&iß 
m  wo  ämlSimam  Mwt  aüji  8l»M  oai  ÜMiialU tuntel«,  wm  tUk 
tea  dmoid  in  Dimmfcurg  oicdonBliWBW ,  nilMni  liMvl  UM  §■•■■■■< 

wird. 

BurHHOLz  f'Ar.  Maiftny.  E.  Trier.  Ein  zuerst  1136  als  Coenobiam 
Wilrenso  (Weiler)  gegründeter  Convent  wanderte  gleich  darauf  nach  dem 
oabe  gelegenen  Buchholz  aus  und  kommt  dort  1166  ais  Propita  fl.  Vili 
dar  BenediktOMMbtei  Gkdbaob  bei  Nenaa  Tor. 

ÜASDWi  «.  4.  IM  riCr.  CMm^>  &  Tmr.  In  dtta  ibMü  iial« 
Im  BXtmmm  btf»$ndmm  Ctoi^in—  klwl«  in  4«  Jaluk  «in  .f^fnUiriii  8. 
OMior  da«  fifu^fOntt,  «ad  nM  ite  :d&»  GtttndMg  dct.dirtiy  SÜfi^ 
IMb  a  Sühatmefe  «t  B.  IL  V.  «igMAriebw^  DHaiObllegialittl  «.  Gr 
ilor  b«BtKtigte  Papst  Alexander  III.  1178  den  aus  einem  alten  Qtttenrtr^ 
nehniss  von  c.  1100  bekannten  grossen  Boritz.  Propst  war  seit  den  älte» 
sten  Zeiten  ein  Domcapitular  zu  Trier  unter  dem  Namen  eines  Chorbiachoft 
oder  Arcbidiakons  tit.  8-  Castoris  in  (Jaradona.  Ausser  ihm  werden  1183 
noch  «D  Deehant,  diatoe,  Scholasticus  und  12  Oanofuci  infgiiÜllii  1  Die  in 
ftlhgithianhaw  Skik  mk  romanischem  Chor  erbaate  lÜNhe  wunili  1183  be- 
goDiMD,  «bar  «it  im  19^  Mffa.  vollaidat  Bin  gel  «tbaHnca  wani«ilm 
Hmm  MlwidarKMiaaalitfiiildaiiall^aaiaflta»  wakbea  IB19  Ink  Man, 
daa  «i  taa  d«ai  JIrtaaar  .Oaaaafiava  Wiwdili  (1188)  asgefidka  «ar^  daa 
Slifti  aar  Oarit  ftt»  liaia  Gmaattar  acluafcte^  Mi  daria-  afaar  die  Mtalwga 
verbehielt.  Pröpste:  Bruno  1084.  98.  Godfried  1121.  36.  Folmar  117di 
83.  Conrad  von  Spiegelbfr^'  1196  und  97.  Otwin  1200.  10.  Dechanten: 
Lancechin  1121.  .37.   Stephaii   1138.  83-   Othwin   1211.   Hermann  1212. 

Cbdübd  (Kr.  Simmemi.  E.  Maina.  Der  Edelherr  Heinrich  v.  Dieka, 
leine  Bruder  und  Kinder  Ubergaben  mit  Consent  ihres  Ijehenaherra  dea 
Plilagxilea  QtmnA  IlOd  ihia  Gapeile  an  Camd  deia  Catercjenserarden  aar 
OMadni«  alnm  Döppalkioalaia  Ar  lülaaka  aad  MbaMa.  JM.  Coaiad  t. 
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MMtt  b««igi»  diM  eMiin%  -villi  t%gd»» '  A  Befugniase  FrofNto  J6- 
hftOD  nnd  der  Aebtissin  Berte.  Vögte 

GcADifdNTitiitE  oder  Babdenhuro  d.  h.  8  BKkMiARDSBiTAo  fGfrOBtih.  Lft- 
xembiirgj.  K.  Trier.  Dieses  adelige  Oistercienaer  Nonnenklosser  warde  von 
der  Gräfin  Ermesindis  11.  von  Luxetnbiirg  wahrend  ihrer  Ehe  mit  dem  Gra- 
fen Theobald  v.  Bar,  also  in  den  ersten  Jahren  des  13.  Jahrh.  g^ründet 
tlad  8*  Bernhard  vom  Ciairvmiix  za  Ehren  benannt. 

S.  Castor  zü  coblbnk.  E.  Tiiiev.  i  finb.  Hetti  baute  nnd  wcnhte  die 
GoUegiatkirohe  S.  Castoria  am  Zosamal^ins  von  Moael  mid'Bliefin  aebsil 
gahBgtn  1^1. 8S6.  Aohl  Tage  spWer  beiuebte  nod  beecbenkte  sie  K.'Lud- 
%%.idBr  FtoMoe^  imd  bat  ekie  aageUkhe  Toehtor  deaeelbep  Bim  ibre  Orab- 
itttte  darin  gefunden.  Die  KMm  aab  '^*ete  Airto  |»oKCiMber  Be^Mtmig:  8iS 
die  Versammlung  der  Sibn»E.  Ludirigs  zur  Tbeilung  des  R^ehs,  860  der 
Söhne  K.  Lotimrs,  922  eine  grosse  Synode  lothringischer  Bischöfe,  1138 
die  Wahl  K.  Conrads  III.  (?).  Von  der  ältesten  Basilika  von  836  nur  we- 
nige Sculpturreite.  Die  unteren  Theilo  der  ThUrme  und  das  Schiff  eine 
£rAeueruDg  «dte  Anfang»' dea  12.  Jahrh.  Der  Chor»  die  "hinteren  Tharme 
und  die  Spiteen  der  mderen  wnden  mi  Ptopfle 'Bnmo  II.  erbaut  und 
di»i£iBibe  :37/7tli06  vom  Erbb.  Joliami  wMeram'  gcrweiht:  Prtfpete: 
Adittiö  Um.  UlO. '  flifiM  ti».  Bnao  I.  1142.  Bdvo  1146.  M.  8iftM 
UIMK  6dw  Brano  H.  Oiaftir.  Sayn  IIW  (Ersb.  von  05ln  1206  t  %ft.l  1908>i 
Jobann  1218.  DechAnten:  Heriger  1110.  Godachalk  1158.  60.  Wilhelm  1189t 
92.  Einelrich  1197.    Wilhelm  1200.  Johannes  a  porta  1209.  10. 

S.  Florin*  zu  (  ()}tLKsz.  E.  Trier.  Die  Gründung  dieser  Collcgiatkirche 
B.  M.  V.  et  S.  Flürini  wird  der  Wittwe  Kg.  Heinrichs  I.  Mathilde  v.  liin- 
gellieim  949  zugeschrieben.  Als  Monasterium  S.  Mariae  infra  (unterhalb) 
Coniiucntic  riitdhini  penee  Moseile  lipam  kommt  sie  ächon  959  vor.  K. 
Heiaffidi  U»  besdienktb  lie  1016.  Die  gegen^wtrlige  KiMhe  mit  awei  atar- 
kan  tnatanen  «rbaote  in  ihM  HMijpllfaeaen  Sm^.  Bruno  (1102^1124)  mo- 
lioael  tohMie:  %Dae  am  '1110-  nOnHIeh  der  KSrebe  gegrindele  Hoepitel 
innrde-.1216  dem  denüdieh  Orden  abgegeben.  Der  letaie  Oebinderttt  de- 
ren verschwand  1855.  Pröpste  und  Provisoren:  WilKmttin  969.  "Wülfing 
um  985.  Eberhard  1071.  Bruno  1110.  57.  Luther  1182.  Conrad  1202. 
12.  Dechantoii:  Heriger  1110.  Heinrich  1136.  49.  Robert  11.77.  ( Jorhard 
1182.  Theoderich  1191.  Wer-  oder  WinMed  1202.  Wolfram  1202.  Jacob 
1310.  12.  . 

DuH'AMWHJW  a.  d.  Labn  (H,  Na$tm,  A.  Limimrg),  E.  Trier.  Die 
Uellegiiiddrebe 'S.  Lib«Mii,  nach. einem  dnnrtliebeB  L^irer  des- 4.  Jabrb. 
benannt)  M^wUer  den  floidea  des  Labntbale  iririrte,  gilt  ndtBeefat  ak  die 
Xlteete  dortiger  Gegend.  Ibr  Name  Diet-  die  Volks-  oder  dentBebe  Kirobe, 
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der  Sitz  eines  Chorbiachofs,  welcher  zugleich  Stiftsproj^st  war  und  der  g^roMe 
Sprengel  deuten  auf  eine  urohrlstliche  Gründung.  Der  angebliche  Stifter 
Di^iw  lat  späterer  .£i:tiad«Qg.i  l)ie  äcli6DliiiingaavluindQn>  der  iüivlie  be- 
pnnen  n^t  8^1»>  .    •  ■  i  •   »'    •       ■  "•■  ■  • 

DutaTEiN,  XuBBSTtiN  jetzt  OrfktufnalMii ».  drlLalin  ^//.  Mum,  A.  DtetzJ, 
fi.  Trier..  Em  Bimi^ikdmKfiUmmkUmr,  wmnä  im  XaüMMBli  fiivb.  J«^ 
kiAD  t  1212  geouint  fiMo#  JofaMttl  ii*»  ÜMdbr  gMihfti  Kif«b«^eirte 

gea  auf  einem  Berge  ttb«r  der  HUndung  des  Qlaji  Sn  die  Nalwv  empfing 
dieses  anfänglich  dem  Bcuedik tiner  -  später  dem  Cistercicnserorden  zug^hrt- 
rigc  Kloster  seinen  Namen  von  einem  irischen  Glaubensboten  S.  Disihod, 
welcher  sich  angeblich  im  7.  Jahrh.  mit  den  Gefährten  Giswald,  Giemen» 
und  Sallu8tiu3  auf  dem  üügcl  «oviedelt^  K.  Otto  I.  ttbe^gsb'  du  üloator 
909  dem  £rzb,  Uatta  von  Main«,  uAler  den  dim  Stiteig  :^rftet'  Rnrik 
WiUcgis  reatitoifle  «ti  M>QO  M  iPiifcilciiM,  *hmt^  dkm  mw  lünh^imd 
keielite  sie  yit.  Clhorhirwi  vMo  im  nm  IMu  B«lltaf#>«iedv.«hRi«ii 
BfloedU^itllMr  e|MftM  liriiite.  OerXitninihtoiti  d«  Meaen  Kloslms  -winhi  «Mi 
W  1108  gelfüt .  Dop  UdeirtMte  Betfis  bifCäügten  Pap«t  Eugm 
1148  und  Erzb.  Conrad  1187.  Abi  Ouno  vollendete  tl38  die  «oeh  in>  Rq!» 
ncn  vorhandene  Kirche  und  errichtete  U39  dem  Stifter  S.  Disibod  ein  Mar 
iiiorgrabmal.  Damals  war  i-ln  an  div^  Mannsklostier  sich  (istlich  anlehnendefi 
Frauenkloster  gleichen  Ordens  vorhanden,  von  Ewb.  Willegis  um  1<M)()  ge^ 
gründet  und  von  Krzb.  lluthard  wiedtuhergestellt,  vrelctiaa  iX4&  iiurch  seine 
Acbtisain,  die  Seherin  iiild^ard  naob  Bu^ertsberg  bei  Bingen  verlegt  :wurde. 
Acbl^:  Biurlurd  .1107.  18.  AdtUMU  Ul8  .t  im.  JFoloard  1138  t^lttdi 
diso  oder  Goi«»d  1136.  59.  Wm>§tr^lM,.7».  Ctmnfd  1179.'/  (Titfchiid 
1191.  PhUipp  1196.  99,  I^raiim  AdbtiMiMii«a  «Utte^iGfifi»-^. 

Sponhttm.  1112  t  UOdagard  1136  bli  1148.  In  deoa  Kitaiar  «rt» 

iland  1147»  1200,  eine  Fortsetaung  der  Chronik  dep  MarianiMiScotua,  Irng 
ils  da.s  AN'erk  des  Dodechin  von  Lahnstein  bezeichnet.  i 
Ebeunach  a.  d.  Mosel  (Kr.  (  'oi:h>  /n/.  K.  Trier.  Uitter  Johann  v.  Ever- 
nach und  seine  iiausirau  Mcchtild  schenkten  1130  das  von  ihnen  gestiftete 
SiifgUmn  B.  M.  V.  dem'  Beaediktinockloater  Iiafoh^  welobea  .dasolbat  eint 
Propstei  endchtolo.. 

fioBTEBKf  OB,  EpTBUIACS,  filTWVAOUJIj  EfmOUtACAf  fimVEaVAdUll»  AtfHH 

xAci»  fO,  Luxemburg),  E.  Trier.  Die  Gründling  dies^  berühmten  Klo- 
tten Ord.  ä.  Benedicti  ist  eib  Werk  dei^  merovingischoD  mid  karoliiigiaolien 
Haiiaet.  S.  Willibrord,  ein  Angelsaohae,  predigte  da?  Evangdiwi  hd  den 
Friesen  und  erhielt  durch  Tipiu  v.  Ileriatall  dort  die  biachüfliehe f Wfigda  696. 
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Innina»  dk  ToriiAw  Kgi  Dagobert^  H.  gMttdeto  OB^ 

Biänm  woä  Lu^  Made  4m  7.  Jahrh.  hbnUM»  CKAiiide  (1»^ 

sehe  Blfinche  und  ttbeigtb  in  mehraren  Utkonden  688,  699  md  V04  lAea^ 
StiHaiig  dem  Bieehof  ^Ubvord  enr  'V<Al«bdunj^.   Pfpin  nennt  ihn  daher 

in  dem  Schenkungsakt  ron  706  den  Erbauer  von  Echternach.  Willibrord 
zog  sich  nach  langem  segensreichen  Wirken  auch  dorthin  zurück  and  starb 
daselbst  oder  zu  Utrecht  6/11  739.  Reiche  Schenkungen  der  Karolinger 
T«A  iUcl  MarteU  718  u.  c.  725,  M^.  Pipin  om  745  und  753,  Karl  dem 
Qmmmi  um  760  ti.  784»  £ufaiMUiii-  um  760,  Swentebold  696  u.  A.  wnidte 
hiii%  dmb  yiH—ie'  BMaAnugMi  und  SiiMetaaiigeii 
$ßlU9lU,  JBo  <itiag  m  B^'Kg.  Aniiil|ih  dei»  KloMer  ed  rapplendam  tfeafam 
npmm  »gncwe  '>Biiii<  imgiai  in  Lelbtiiigett,  Bnbnnt;  Flandern  tfnd  Hollandy 
MBMlliQh  dl»€iiMl  Ant^^erpen  «.  d.  Sefadde.  Satfaiaon,  der  Sohn  Kails 
dtoe  Kahlen,  873  geblendet  und  mit  Ecbtemaeh  abgefunden,  verjagte  die  Be- 
nediktinermönche  uad  setzte  Canoniker  ein.  Erst  E.  Otto  I.  stellte  die  alte 
Ondnung  wieder  hör,  und  führte  973  der  ron  ihm  ernannte  Abt  Ravenger 
40  Benediktiner  aus  S  Maximin  bei  Trier  nach  dem  Kloster,  dessen  Privi- 
l«g&en  nnd  ImmunitlU  K.  Otto  II.  980  bestätigte.  Die  Unabhängigkeit  von 
det  enbiaebttÜchen  (Gewalt  führte  bald  bu  eehüimnen  Ond  langwierigen 
8Miti|^eiten  mit  dcM  «rieriaeben  Stahl«.  ObgWeb  dnrdi  die  PrfHt^en 
K.  OlMU.  von^,  K.  Ota»*a III.  998,  weleher  dem  Kioitar  sogar  lillna- 
Nfiht  wlifh,  C  Hebnah»  H.  1098,  K.  Heinriehs  HI.  1066,  K.  Hehiii<;hs 
IV.  1065,  dei>  l*Xpeli  Alesander  Ii.  md  Vlolor  IV.  1069  und  1161  towoU 
die  politische,  wie  die  geictikhe  ImmnnMlt  feststand,  das  Kloster  also  aof 
dem  Wege  %var  mehsunmitteibar  zu  werde«  ,  übertrug  dennoch  1192  K. 
Heinrich  VI.  die  Abtei  dem  Erzb.  Johann  von  Trier,  zog  zwar  auf  die  Vor- 
steUnng  des  Klosters  diese  Unterordnung  1194  wieder  zurUck,  konnte  aber 
nicht  verhüten,  dass  sich  die  Vögte  des  Klosters  die  Grafen  von  Luxemburg 
firirtisoh  die  Landeshcdieit  adaMseten  **)  und  diese  ebenso  festhielten,  wie  die, 
ErahisohOfe  tod  Trier  die  geiitfiehe  OberiMtrschaft.  Die  Xhesten  Klostefge- 
binde  bia— ton  1017  «b»*  Al>t  tTiold  begann  einen  Neuban,  den  sefai  Kneh- 
friiger  Hombeit  tnilendefe  und  finib.  Poppe  IVier  19/10  1061  weihte 
DieM  Kirehe,  eine  merkwürdige  PfiBÜerbasflika  mit  qnadft^hem  Chor  nnd 
ursprünglicher  Holzdcrke  ist.  obwohl  im  12.  und  13.  Jahrb.  vielfach  ver- 
ändert ttud  vergriissert,  in  den  Uaupttormen  noch  vorhanden.  Aebte:  S> 

VeitKL  die  Beadiwerdeidirift  des  Klotten  bei  JL  Heioxieh  VI.  1194  Opnlbsi^  Sif«. 
Trew.  I.  0«r  Otaf  benas  797  Hnfea  KloBteigat  als  LcIieD.  Asuerdiai  waren 
M  lazenbvgisciie  Edelhenen  oad  dieBafiauumea  tob  8t  lözemlnifglsdieB  Feiten 
sü  MMmAm\'9nkm  'bMat 
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WUlül^  $918  t  6/a  739,  B.  Adalbert  7d9  f  776,  BemMd  oder  Beonntd 
(Erzb.  V.  Sem)  777  t  798,  Ado  798-818,  Sigoald  (Bischof  v.  Spolete) 

m-m,  Wamymm  m  f  m».  XaA  ibMB  196  Mm  l«g  LdMiMi 
i«Ml  XtettftPp«!«  fliv  arilt»  AddM  L  Olli,  m  LolhiiMg»  M -i^ 
NebiB  y»  4le  I^rOpito  Hilger  uli  Bnkiiw  BMiolBtlllo  M*-^ 

9$1  fi^gRBhor  I.  Gral  m'IlolkriAgcm  (otefeM  «Uns  «t'  Mor)  884  f  871. 

KarlmaAn,  Karl«  des  KfiUeD  Sohn  870-873.  Adelhard  II.  Graf  in  Lo- 
liuifigaa  und  nebien  ihm  ala  Pr^pate  Jobucua  und  Hemorad  877 — 889.  Graf 
Rotbert  mit  den  Pröjwten  H^ligaud  and  Hildcwin  889—892.  Eatbod  £rtb. 
f.  liier  89^-891.  ^iafaer  U.  (LoBgiooUu)  Gval  uod  Henog  in  Lot^^ 
p»,  den  Q^ner  der  J69m$e  Amolph  tmd  Conrad  I.  897  f  915  oder  1% 
■>»  ihMi^t9t^.M^  jtwwynd  90^»-».  (UmU»««,  a^giabrn  Mii^  liiil* 
in  Lothring«!  916  f  989  «nd  dto  Prtfpite  Godeivin  «nd  lUbJ  •  Wm> 
mm  (ifvia  4^  Mm  Mmm  CMM»  wUSidoMdigm?)  Mi^7. 
Sttftitd  Qnf  imi  TiinMihinii  litHiii  iTaiiailH  imubINb  Of&  huhidl  tlwr 
Ar  1^  NpchkomaMn  4ie  YogtoMilt.  D«  M.  <AteftAT«nger  lArte  97« 
die  BenediktinerregcJ  wieder  ein  f  1007.  ürold  1007—1027.  Humbert 
1028.  41.  Kcginbert  1051 ,  erhielt  die  Inful  1060  f  1081.  Thifiied  oder 
Theofried  1081  t  UIO  Ab  Verfaaaer  einer  Vita  S.  Willibrordi  bekannt. 
Geriiard  I.  UIO  f  1122.  Godfried  zugleich  Abt  eu  Prüm  1123-^1155  t 
1162.  Oej^ard  IL  oder  Herard  1155-1171.  Lodwig  I.  aocb  Abt  m  6. 
^tthiM  hm  Tmr  U7l--iU«l.  Godfried  U,  ilBl  t  MO.  Buihaktmtm 
12]D t  1291.  PMfjpito:  Amm  «b«i«iMMte»:  Bmmun,  LadHrtgwid 
VvüpQ  «U«  dN&.«ütofcb  1179.  MMUtt:  Qecbnrd  1144  TlMod«iih 

)tf8^u79.  mm  mi. 

VmAmMmmK^  Lv«u  k  d.  Smnt  (Kr*  Säm-hm^J.  £.  Trier.  DMee 
tdeHge  Nonnookleater  Af^goatinerordeaa  looteBiit  «aeMt  im.TeitMneat*  Ersb. 
Johanns  f  1212  vor, 

GsjfCKDE.v  im  Westerwald  (H.  iV<w«aw,  A.  Hennerod).  E.  Trier.  Graf 
(iebhard  dea  conradisiflchen  Uauaee  Btiftete  845  eine  Prieatercongregation  zu 
Katten]»ach  (a.  dieses),  verlegte  mit  aber  mit  Krlaubniaa  dea  £nsb.  Uetti  nach 
Qemünden,  ferbanle  dott  t  mmo  fundamento  die  StiftaUM^  B.  M.  V.,  8. 
O^M«  Sa  PkMri  «t  amri,  smilil  9^11  899  kGegcitrarl  1^  hmkm^^ 
im  DmtNhiii  «wi  tob.  BcKtoir»  ttüteUte  tie  «rfl  dm  ftufita  Jerttlf,  0 
FHfUm,  8  0mImii«d  «nd  8  aoMiikoiiCD  «nd  iwlun  aolWt  die  TtMoiv 
Dm  Siift  btt  ittdeeeen  Uft«  wtere  Bedtnluog  «biigt 

a  Goar  r.  Rhein  (Kr.  8.  Chrnr),  R  Trier.  Das  Ofab  dea  heü.  Gmt, 
eines  Aquitauiers,  der  unter  Kg.  Childebert  II.  im  Rbeinthaie  das  Christen- 
thiim  l«krte  {jgotL  latDgeblioh  611),  gab  Aohiss  sur  Büdoog  einer  Zette^  die 
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Bkphk  mi4im-  KloMr  Pita  MiMokt^  Abt AifM  tuMte  Kiföhe  uni 
Klafttoiv  die  '708  gewiikt  mudm{  alr  «In  vob  PHfan  abhXogig«!  PriAnf  Be- 
mliktiiMrcctes.  S*l  dir  Gione  enMiied  7SS  M  «iMil  BeMhe  a«f 
2eU6  nilQffMtai  uta  PtOm-  gegen  Snb.  ffemtd  t«  T)c2«r.  Hr  '«id  waü 
Skdui  Ltdwig  der  Fromme  beBcbenlrten  8.  Gütar  nMitkh  7M  tmd-*8M 
£benfio  Herzog  Thassilo  ron  Bayern,  welcher  788  dort  als  Mönch  eintrat. 
Abt  Gottfiried  v.  Prüm  verwandelte  1136  das  KloBter  in  ein  Chorherrenstift 
und  erbaute  1137  die  theilweiee  noeh  vorhandene  Kirche,  welche  die  uralte 
fi.  Goarocrypta -eineobHeBst.  Neben  der  Kirche  hatte  der  Abt  eine  befestigte 
Residenz  (1201  von  Werner  Bolmden  belagert,  1222  oppidum)  mit  Le^ 
hü4irfy  MiQMtOBaleAf  .Münneebl  ;  Privilegien.  Die  Vogt»  kern  gegen 
Ude  des  .IS.  Jalifi.  iraiuBMii^iQii  &m  Omfeft  AMtete  'ui  die  toü 
KdikeHUiftbBgdD,'.'«)iIehe  imeUter  Lmdethcrmn  iWdfJear.  •  DbdiiM^TMA&^ 
M  lllt'il         ■.:>•:.  1 

G^DVATT' an  ISiiritfa  (HiNtmatii  A,  Lahf^ehf^albaeh).  E.  THcr.  DI«: 
f»e«  ßcnodiktinerkfaxlcr  eell  113()  von  einem  (Trafen  v.  Laurenburg  zu  Eh- 
ren Si  Sebastiani  gestiftet  sein,  «lessen  liaupt  Pupst  Ifonnriu«  TT.  g^clienkt 
hatte.  Auch  liier  führte  die  Vorrtei  der  Qrtleß  Ti  Kftteenelienbogen  zur 
LeodeabeciBcbaik   Abt  Wichmann  1166. 

UiMMBRoni  meprUogUoh  Claustrüm  i.  d.  EHlri  (Kr.  Wittiirh).  R.  Triei*. 
£rabMe£  Alben»  -t,  Trier  gründele  IW  okk  vom  beil.  Bernhard  v.  Oieir^ 
woi  gtiendtaa  Mteehev  idie  .GietercieiiaerttblBi  Choitroib  B.  M.  V.  stent 
im  Killthaiftibei  Cocdd,  ve  }elE«  der  Hbf  Wldtateeh  siebl,  ter^gle  »ie 
eber  1188  hacb  der  Hur  Ifimwewiie  em  Balnik».  Ab  erste  Aaiiedeluiig 
beeeiohnefc  man  dort  den  Hof  All-Himmerode  oder  Altenbof»  ▼OD  dem  nett 
der  rauhcu  Luft  wegen  bald  nacher  in'a  Thal  hinabzog.  Von  dem  Stifter 
selbst,  seinen  Nachfolgern  Hillin.  Arnold  und  Johann  T. ,  der  dort  soino 
Grabstätte  wählte,  reich  beschenkt,  und  von  den  Päpsten  Innocenz  II.  1140, 
Eugen  III.  1152,  Alexander  III.  1177,  Clemens  III.  1190  privilegirt,  ist 
Hittimgrode  eine  der  bedeutendsten  Abteien  unseres  Bezirks  und  die  Grab- 
fllKtte  fwt  dee  gamen  Adels  der  Eifel  geworden.  Vogte  wireii  die  Pfide' 
^Mlen  bei  Rbeib  1B08.  Abt  Rendvlpb  entemebm  1167  den  ersten  Kiektet 
bsu.  Sein  IffedMger  Giselbert  srriebleCe  die  in  Biinen  noch  TOriMtiideiM 
Kocbe,.  tielehe  Enib.  Arnold  sa  Ehren  8.  TrhiftelSs  et  B.  IL  V.  1178 
treibte.  Im  Mgenden  Jebse  reffte  ^e  Pest  85  Brilder  weg.  fiieb.  Johemi 
i.  beschenkte  1211  das  Kloster  mit  den  Ruinen  des  römisefaen  AmphitheA- 
ters  zu  Trier  (Catoldi  soliura ,  Caskeller)  zur  Erbauung  eines  Hauses,  und 
spricht  es  für  die  lüldung  der  Mönche,  dass  sie  den  Znstand  des  heidnischen 
Gebäudes  vor  der  Zerstörung  durch  eine  noch  vorluindene  Zeichnung  dem 
GedttebtAiss  erbieiten.  Aebte:  lUmiulf  oder  B&adulph  1138—52.  Godefrid 
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1158.  Bttnilpli  oder  Baralph  1154  f  1167.  Gied-  ochr  Qübcri  1167  f 
1184  oder  9.   All«  Sdiillor  6m  beil.  Beraluttd.  Reiner  1180.  Hermsmi 

1190—1200,  auch  Abt  zu  Stronibcr^'-llcisterbach  im  Cölnischen.  lu^tacius 
odei*  Eustachius  1201  —  12.  rrioroii:  Meiner  1183.  Werner  1200.  Adolph 
1201  und  2.    Coiio  1203  und  4. 

UiRZENAUH,  liiRZENAL  a.  liheiu  /Kr.  iS.  Goar).  E.  Trier.  Eriolph 
äternberg  Uber  fiornhofen,  Ministcrial  K.  Heinrichs  IV.  ubergab  Letztereiii 
4m  Ailod  HirtmiMiive  aod  der  lüuser  auf  die  Bitte  Enh,  Friedriohe  von  CiUn 
deaeeUM  ^weiter  der  Bcnediktiiicnbtei  Si^biirg  anr  GhüBdoBg  eines  Kieefiariy 
wM^  Abt  Guao  1110  voUfttbrIe.  K.  Umrieb  Y.  1114,  K.  Comnid  UL 1140/ 
die  Eieb.  Friedrieh  «nd  Arnold  Cöln  «nd  Bnmo  r,  Trier  be8tilig«BB  die 
noTa  cella  in  hon.  66.  Marie,  Joh.  evang.  et  Bartholomaei  ap.  dem  Kloster 
Siegburg  als  Trophtci  Der  Kitterstamm  v.  StcrnbcrjLc,  dann  die  liheingia- 
feii,  Grafen  v.  Sponheim,  zuletzt  wieder  die  v.  ötmilM  i  jr  hatten  die  Yogtei 
iane,  bis  1308  zu  (lunston  von  Siegburg  darauf  verzichtet  wurde. 

HosiNGfiH  i.  d.  Ardennen  (G.  Luxemburg),  ß.  Luttich.  Ein  Aug^nsti- 
eer-Nonnenklo8ter,  denen  Grttndoag  antcr  K.  Ueinrieh  IV.  dem  GmÜMi  . 
Qeriiafd  Spenbeim  engesehrieben  ^rd,  eine  Angabe^  die  nrar  niebt  auf 
Sponham,  «eU  aber  auf  den  dem  Kloster  benaebbarten  Gräfin  Qerbard 
nm  Clemül)  Bruder  des  Grälen  Friedrieb  r.  Vianden  1129  und  1181^  passt, 
welebe  beide  allerdings  Agnaten  dee  epenbeimiscben  Hanaea  sind. 

Ke8Selhedi  a.  Rhein  (Kr.  Cohhnz).  E.  Trier.  K.  Otto  1.  .sehcnkto 
966  dem  Erzstifte  Magdeburg  das  N<  iincnkloster  Kessclhcini  in  pago  et  co- 
niitatu  Meincfeld,  nachdem  ein  Rechtsspruch  der  fränkisehcn  ({rossen  das- 
aelbe  den  geachteten  Grafen  Conrad  und  Eberhard  des  conradiuischen  Hau« 
we  abgesprochen  hatte.  Der  Oonvcnt  erhielt  eich  nicht  lange.  Er  soll  an 
der  Stelle  des  Hofes  Marienfeld  (jetzt  Sckenborntlust)  gestanden  haben.  ^ 

KaasuxacN  a.  d.  Ahr  (Kr,  Admm).  E,  Oöln.  Kg.  Pipin  sebenktd 
768  «nd  772  das  Monaiterium  oder  die  Cella  Cadoaes,  ancb  Baeiliea  8. 
Pciri  enper  flnrio  Gasleoc  genannt,  don  Kloster  Prüm.  Indessen  erbielt  sieh 
die  Stiftung  niebt  und  sank  m  einer  Landpfarrei  bemb,  welebe  1388  dem 
Kloster  Prüm  incorporirt  wurde. 

Kkttf.nüacii  fll.  Xüf^^fciu,  A.  Wehen).  E.  Trier.  Graf  Gebhard,  der 
Ahnherr  des  iainiL'^auischcn  Hauses  der  Conradinor,  stiftete  zu  Ehren  .Ic.hu 
Christi  und  S.  Potri  au  Kottenbach  am  Ardaflus^  ini  Lahngau  ein  Stift  für 
legnlirte  Chorherren,  welches  845  durch  Kg.  Ludwig  den  Deatsoben  bo- 
echenkt,  aber  schon  879  vom  Stifter  nach  Gemttnden  ($,  dieses)  ▼ersetzt  wurde. 

8.  Pbtxe  ZV  uuBUZNAOu  a.  d.  Nahe  (Kr,  Kreuznach).  £.  Maina.  Das 
Angttstiner- Noanenkleeter  8.  Petri  b^  oberhalb  der  Neustadt -Krensnach, 
^0  jetrt  der  Oraoienhof  stdit.  Den  wahncheinUch  Wk  den  Edelh^Ren  und 
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Bh«ineMbi  T.  Stafin  g^grtodettti  CtmmA  (ob  hiMen  bk  IBM  4Kt  Sdumi* 
TOgtd  inne)  aubm  1196  Enb.  Ooond  t.  Umoe  in  SohulB  und  geMAete 

Ukin  freie  Wahl  dos  Propsts,  dtr  Meisterin  n.  a.  Reohle. 

Laach,  ad  lacum  (Kr.  Mayen),   E.  Trier.    Die  Stiftung  erfolgte  1093  *) 
durch  den  1095  verstoilioncn  und  im  Kloster  begrabenen  Pfalzgrafeu  Hein- 
eich  II. ,  letzten  Mann  de»  czzonischcn  Uaußcs,  und  eeinc  (jemahliti  Adol 
hdid  Gräfin  y.  Orlamündc  zu  Ehren  S.  Nicolai  et  B.  M.  V.  an  einem  vul- 
kanischen See.    Heinrichs  Stiefrohn  und  Nachfolger  Siegfried  Qraf  v.  Bai« 
liitecil  ToUcnd«lo  die  Stiftung  1112  and  wurde  ne  von  den  PKpaten  loncK 
OM  IL  und  Bogen  III.  1189  nnd  1147  genehmigt.   Laach  war  Yom  fi#- 
Bediktinem  des  Klosters  HaffUgen  in  Flandern  kesetai  worden  and  diesem 
nnfänglich  nnftcigeecdnet,  seit  1127  erhielt  es  einen  eignen  Abt;  Die  Vog- 
tci  stand  ursprünglich  den  Pfalzgrafcn,  dann  den  Grafen     Rheineck ,  seit 
deren  Verzicht  1144  bis  1209  den  Grafen  von  Are  zu.    Die  Ohorvogtci 
übertrug  Pfalzgrat'  Wilhelm  dem  Erzstift  Cöln,  welelie.s  sie  mit  der  Landes 
hoheit  1683  an  Trier  abtrat.  Die  »ehr  scböne  Klosterki reite  im  reiostoii  ro- 
manischen Stile  mit  Doppclchor,  Seckiger  Kuppel  und  5  ThUrmen,  s.  1838 
inederhergestellti  ist  am  24/8  1156  von  Erab.  Uiliin  v.  Trier  gewoikl  w»r 
den.  Sit  entblUt  dM  im  18«  Jahrh.  au%eEkJitete  Grabmal  des  Stiften.  Aebte; 
Qiielbert  1127  t  1152.  Volbert  oder  Fulbert  1152  t  1177  vollendete  die 
Kirehe  and  legte  «inen  EntwttMerungakinal  dee  daa  Eioater  bedrohenden 
Seee  «n.  Conrad  1177  f  1194.  MauritiiM  1194  f  1199.  Albert  1199  f  1217. 

LiHBVSO  0.  d.  Lahn  ( II.  NctsJtnu,  A.  Limbtirtj).  E.  Trier.  Die  Stiftung 
der  Collegiatkirche  B.  M.  V.,  S.  Crucis  et  S.  (reorgii  oder  des  Doms  von 
Limburg  geschah  909  oder  910  durch  den  Lahngaugrafen  Conrad  Kurzhüld, 
Vetter  Kg.  Conrad.s  L  Da  die  Erzbischöfe  von  Mainz  Hatto  und  Adelbert,  Er- 
stercr  der  Stiftung  assistirte,  L^tercr  1129  in  einem  Streite  zwischen  dem 
Propste  and  Capitel  zu  Limburg  entschieden  hatte  und  seit  1137  den  Propst  con« 
ferirte^  so  entspann  eich  swisdien  ihnen  and  den  firsbiaehUfen  von  Trier  cm  Inn« 
ger  Streit  aber  die  geietliefae  Oberfaemofaaft,  worin  Trier  siegreioh  blieb.  Daa 
ursprünglich  eebr  aahlreiehe  Capitel  (1  Propati  16  Canonikflr,  1  Pfimer  nnd 
40  Vicare  sur  Bedienong  der  32  Altäre)  rerminderte  aioh  aptter  wä  10 
Canoniker,  3  Exßpektanten ,  8  Vikare  und  2  Chorgesellen.  Vögte  wa- 
ren anfänglich  die  Gaugrafen  der  Niederlahn,  dann  die  Grafen  und  Edcl- 
herren  von  Isenburg,  aus  denen  sich  im  13.  Jahrh.  eine  eigene  Dynastie 
von  Limburg  nbthoilte,  welche  ihre  liurg  dicht  neben  dem  Dom  hatte.  Der 


*)  Die  Echtheit  der  Udnmde  Von  109S  (L  444)  naterliegt  wegen  derSchrifti  der  Zeu- 
gen,  des  Siegels,  seiner  ünischrift  und  wegen  des  ha  zweiten  Stiftnogsbriefe  von 
1112  fthliodm  Beaderi;  um  weldies  im  IS.  Jahih.  geitrittm  wnrds^  den  eMUA- 
sten  Yerdesiiteffrflndmi 
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jal^g«  ^NMwrtigo  and  makrädi«  Dom  ia  Eüramfonn  mit  7  TiOmm  kl 
doli  stiiik  ins  Gotkitcbe  fallenden  Stile  gemiiw  erst  gegen  die  MStt»  dee  13.. 
Jahrb.,  wehnefaeinHdi  unter  Enb.  Tbeodeiieh  t.  Trier  (1812—1242)  mit 

Beiliülfe  oines  Grafen  Heinrich  aufgcfiilu't,  der  sowohl  der  letzte  Graf  v. 
Sayn,  wie  Iliimich  der  Reiche  von  Nns«au  sein  kann.  In  demselben  der 
mwkwürdigc  Grabstein  des  Stifters  ('*tiii  ad  Kurzbold.  Decliant  Conrad  1191. 

LuppoKN  im  Einridi  (IL  Xa.ssau,  A.  S.  Goarshausen).  E.  Trier.  Duda 
Gtif  V.  Laarenburg  übergab  1114  die  Kirche  S.  Florini  zn  Liatprunin  der 
fisiediktiiienibtei  8.  Salvntor  s«  fiduiftliaiiBen  in  Sch-waben  zur  Giindang 
eineB  OonTenis,  and  genehmigte  Ensb.  Bruno  v.  Trier  die  Dopenden»  d« 
nonaptetiimi  Lietpnmen  von  SchaffhAUsen  unter  der  Vogtei  des  Stifters. 
Nscbdem  1115  geos  in  der  NHhe  das  Kloster  Sohdnan  entstanden  mr,  ^nnda 
1132  durch  Enb.  Adalbert  ▼.  Mainz  das  AbhUngigkeitsverhKltnffls  zu  Schaff- 
hausen  gclii^t  und  Lipporn  mit  Schönau  zu  einem  Doppclkioatcr  Ord.  S. 
Uenedieti  vereiniget.  Vcrgl.  Schönau  unter  den  KJi)Btcrn  und  Lipporn  un- 
ter den  Pfarreien. 

Lonnig  a.  d.  Mailcld  (Kr.  Majien).  E.  Trier.  IBin  trieriscber  Ministo* 
nsl  Wemer  (wabr»cbcinlich  von  (londorf)  erbaute  gegen  1130  auf  seinem 
Gite  wa  Lmmeeho  eine  Capelle  B.  M.  V.,  die  er  dem  Kloster  Springievs* 
bsih  «bergab.  Abt  Riobnrd  unter  BeibfiUe  des  Enb.  Albero  griindele  da« 
hi  1142  ein  Kloster  Aqgnetineraxde&s  fUr  beide  Geschlecditer,  Terlegle  aber 
1143  dtm  NonneiiQDnTeQt  nach  SehOnstatt  bei  Yalleiidar.  Des  ra  Lonnig 
zorückgebliebene  Mannekloeter  wurde  zwar  1148  von  Papst  Eugen  III.  be- 
stätigt, kam  aber  Mangels  g-eliörigcr  Fundation  nie  zu  rechtem  (iedcilion 
und  wurde  dcelialb  1326  nach  Mayen  verlegt.  Die  Gebäude  tra«,^cn  densel- 
ben Stempel  der  Nichtvollendung.  Es  sind  llesto  zweier  dicht  aneinander- 
stossenden  Kirchen  vorhanden.  Der  ältere  Rundbau  mit  quadratischer  Vor- 
bsUe  sobeükt  einem  Baptistcrium  des  Anfangs  des  12*  Jahrb.  anzugehören, 
dv  reronnische  ChorbMi  mit  Thurm  stemmt  ans  dem  13.  Jahrb.,  ist  aber 
nie  Mg  gewoiden.  Aebte:  Feimar  1140.  47.   Wiohmann  1156.  68. 

Alt-Mühbub  bv  lvximbubo  (Or,  Luaoembwrff).  £.  Trier.  Die  Stiftung 
dieser  bis  anl  eben  Thurm  abgebrochenen  ßenediktinerabtei  B.  M.  V.  gesehah 
gegen  Anfang  des  12.  Jahrb.  duroh  den  Grafen  Wilhelm  unter  den  Mauern 
seiner  Burg  Liitzelburg.  Erzb.  Jiruiio  bestätigte  die  Stiftung  1123  und  Erzb. 
Arnold  1178  die  Vereinigung  derselben  mit  dem  l^oster  S.  Vannc  zu  Ver- 
den. Abt  Everwin  1184. 

Maeiensebg  über  Boppard  (Kr.  S.  OoorJ,   £.  Trier.   Die  Gründung 

dieses  adeügen  Benediktioer-Fnuenklosters  ging  von  den  ReiehsminiHterialen 

etd  der  BOigersehait      Boppard  aus  mid  genehmigte  K.  Heinrieh  V.  1123 

ais  BüBrng  m  Shm  B.  IL  V.  et  S^Saehufi.  Die  geisdiche  Aufriehl 

m* 
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dem  Kloster  S.  £acharii  oder  MaUhiae  211  Trier  aiiTfirttaiit,  welohes  den 
Ptoptt  an  Harienberg  bestellte.  Als  erste  Meisterin  gilt  Clara,  des  in  der 
Stütungsarknnde  von  1123  erwähnten  Conrads  y.  Waldeek  Toehter. 

Mauienbubo,  Castrum  s.  mariae  a.  d.  Mosel  (Kr.  Zdl).  E.  Trier. 
Dieses  in  malerischen  Ruinen  anf  einem  schmalen,  aaf  drei  Seiten  von  der 
Mosel  bespülten  Fclscnrücken  gelegene  Augustiner -Nonnenkloster  gründete 
Erzb.  Albero  v.  Trier  angeblich  1127  in  der  XUlie  der  alton  S.  Potcrspfarr- 
kirche  von  Keimt,  und  wird  es  mit  dieser  als  in  nionte  qui  dicitur  Castrum 
S.  Mariac  gelegen  1145  zuerst  von  Papst  £agen  Hl.  erwähnt.  Seine  Kirobc 
weihte  £cBb.  HilUn. 

Marbmrodb  a.  d.  Mosel  (Kr,  VoUenz).  ü).  Trier.  Dieses  adelige  Prae- 
menstratenBer-Fraaeiikloster  soll  durch  Herren  ▼.  Sehttoeck  a.  d.  HnndsrBoken, 
riehtiiger  -wohl  durch  deren  Yoriahren  die  ReiehsmiDisterialeii  v.  Boppard 
1181  unter  Enb.  Albero  gegründet  and  suerst  dem  Kloster  FloreSe  a.  d. 
Maas,  später  Romersdorf  untergeben  worden  sein.  Der  nun  gänzlich  ver- 
wüstete Convent  ist  nie  aus  ärmlichen  Verhältnissen  herausgekommen.  Mei- 
sterinnen: Agnes  V.  Schüneck  (?)  1131. 

Marteltwal,  yallis  mautyhum  (Kr.  Cochemj.  E.  Trier.  Dieaes  bis  auf 
die  letzte  Spur  verschwundene  adelige  Nonnenkloster  Augustinerordens  lag 
in  einer  Waldschlucht  des  Enderttbals  zwischen  fiLaiserseseb  und  Lntseratli 
and  wurde  anfitnglidi  Ibr  Männer,  seit  1218  Hlr  Frauen  dureh  den  Abt 
Bkbard  Springienbaob  gegrttndet,  1141  Ton  Enb.  Arnold  C8ln  be- 
schenkt und  1145  von  Papst  Eugen  IIL  bestttigf.  Eine  ärmliche  Dotation 
hat  den  baldigen  Untergang  herbeigelUhrt. 

Mertert,  Merchedictüm  a.  d.  Mosel  (G.  Luoremhurg).  E.  Trier.  Ein 
sehr  altes  Priorat  des  Klosters  S.  Maximiu  bei  Trier  Benediktinerordens  und 
1200  erwähnt. 

Merzio,  marcetu.m  a.  d.  Saar  (Kr.  Merzig J.  E.  Trier.  Der  trierische 
Ministerial  Rudolph  (v.  d.  Brücke  zu  Trier)  gab  dem  Erzb.  Albero  Güter 
zu  Merzig  zur  Grttndung  eines  Augustinerklosters  mit  Mönchen  der  Abtei 
Springiersbach  her,  welches  Enb.  Hillin  1153  bestätigte  und  beschoikte. 
Wegen  mangelhafter  Dbdplin  ordnete  Eneb.  Arnold  1182  die  jvnge  StÜ- 
tnng  dem  Kloster  Wadgassen  unter,  welohes  daselbst  ein  Prioiat  erricbteto. 
Die  in  romanischem  Sifle  mit  ursprünglicher  Hobdedce  erbeute  Kivebe  ist 

gut  erhalten. 

Mettlach,  mediolacum  a.  d.  Saar  (Kr.  Morzig).    E.  Trier.    Die  Stif-' 
tung  dieser  ebenso  alten  als  wohlhabenden  Abtei  Ord.  S.  Benedicti  wird 
dem  austrasischen  Herzoge  Ludwin  oder  Lutwin  zugeschrieben,  der  gegen 
finde  des  7.  Jahrh.  ein  Oratorium  S.  Dionysii  Aieopagitae  (später  S.  Petri) 
eriwutei  welches  sein  Oheim  Enb.  Basinas  weihfe.  liudwin,  nach  Basinni 
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loda  selbst  Erab.  Trier,  «rbaute  neben  der  erwähnten  Kirche  eiae  iwtill 
der  heil  Jungfrau  gewidmete  und  ein  Benediktinerkloaler,  bettumile  aneli 
698,  da»  fprtan  die  Abtei,  der  er  aelbet  ab  Aibt  Teretend,  Efgentbnm  der 
tiiar.  EnsbiechVfe  und  diese  fortwahrende  Aeble  eem  aoUten.  Naeb  der  lei* 
der  Tentammelten  und  unklaren  Urkunde  Karb  des  Gresien  von  775  oder 
76  (I.  32  und  77)  hatte  Mettlach  (Medolago)  unter  Karl  MartcU  und  Pipin 
dem  Erzb.  Ludwin  (Loodonius )  und  ncinem  Sohne  und  Nachfolger  Milo  ge- 
hört und  diese  das  Kloster  von  Trier  auB  mit  Ticcäbten  besetzt.  Die  Nach- 
kommen eines  zweiten  Sohns  von  Ludwin,  des  Wido  Heraog  v.  Spoleto* 
diB  Gebrüder  Wido,  lirodold  und  Warner,  Lantberts  Söhne,  »Rethen  nach 
tei  Tode  ihres  Greesoheims  Milo  mit  dem  VieeabI  m  Mettlaeh  Bischof 
Hartban  in  Streit,  Terferieben  ihn  aus  der  Abtei  und  setateii  licfa  in  dereo 
BsBifc  Karl  d.  Grosse,  auf  ein  SehOffimurlbeil  gestutzt ,  wies  mdessen  die 
Bndrlnglinge  aus  und  restituirte  Mettlach  dem  Erzb.  W^oomad.  Ebenso  be- 
stati^rten  den  trierischon  Besitz  K.  Lothar  L  c.  843,  K.  Karl  d.  Dicke  884 
and  Kg.  Arnulph  888.  Das  von  den  Normannen  882  zerstörte  Kloster 
btnte  Ensb.  Rntbert  wieder  auf  und  bestellte  ihm  eigene  Aebtc,  den  ersten 
is  der  Person  eines  Rnetwig,  GrUnder  einer  rortreff liehen  Klostorschule^ 
&  uilflr  seinem  iweiten  Kaobfolger  Remigius  m  hoher  Blttthe  gedieii.  Abt 
Hisnl  erbaute  gegen  1000  an  der  Stelle  der  Ton  Ludwin  gegrOndeten  llar 
neekifehe  nach  dem  Musler  des  Doms  von  Aachen  die  nodi  Terbandene 
Mhteckigc  Marien-  oder  LudwfnskapeJIe,  welche  von  seinem  Kaehfelger  lieffin 
foUeodct  wurde,  wohl  das  älteste  in  ursprünglicher  Form  erhaltene  Kirclicn- 
imbSude  rle-s  Mittehheins.  Die  nicht  mehr  vorhandene  Hauptkirche,  die  Ba- 
liljca  8.  Petri,  wurde  von  Abt  Nizzo  IT.  im  Anfange  des  11.  Jahrb.  umge- 
iwDt  und  mit  einem  Thurme  vcrscheD.  Den  GUtcrbcstand  des  Klosters  ge- 
ben wir  IT.  .338.  Als  Viceäbte  erscheinen  unter  Emb.  Ludwin,  Milo  und 
Weomad:  Ebreo,  Bischof  Ratbert,  Bisehof  Hartban,  unter  £nb.  Butbert 
kr  Propst  Etkenbert.  Als  Aebte:  Rahwig,  l^thard  oder  Nino  L  iwi  960. 
Rnrigios  t  9M*  Hemel.  Lioffin.  Nithard  oder  Nim  IL  Foloold  u.  1060. 
Ubo  1005.  Adalbert  1191.  27.  Giselbert  1187.  SO.  Stephan  1142.  BnAmg 
1147.  Theodericli  1155.  Adelh^  11G2.  56.  63.  Adcsselinns  1167.  üdo 
1185.  96.  Sibold  1196.  1200. 

Mf  vsTKRErrKT-.  MONASTERiUM  KiFi.iK  f^Ki'.  Hheiiihach  I.  E.  Cöln.  Dieses 
Bcnodiktinorkloster,  hernach  rolleLriat>tirt .  L'cht  uns  nur  als  Stiftung  von 
Prüm  an.  Abt  Marquard  v.  Prüm  gründete  den  Convent  um  830  und  er- 
hielt 844  durch  den  Papst  Sergius  Tl.  die  Reliquien  der  Märtyrer  Chry» 
MDlhus  md  Daria,  nach  denen  da»  Kloster  benannt  wurde.  Von  den  Ka- 
roUngcm  und  den  firsb.  0(fln  pririlegirt  und  reich  besohenkt,  wurde  das 
KloMsr  im  Anfange  des  IL  Jahrb.  in  ein  CoUcgiatititt  omgewaadelt,  des- 
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itn  V6gl6  die  Grafen  von  Are  und  Hoehttnden,  s.  1197  die  AeMe  Mib 
lelbst  ud  die  Erab.     Gsln  iraren. 

'  WitummMAavLDf  HowASTEBiint  in  umrismu}  (Kr»  Mayen},  £.  Trier. 
Dies«'  nmlie  OoUegiatsttft  ea  Eliren  des  Frankenpatrons  8.  Martin  Tim 

von  Brzb.  Kagnerich  gegen  Ende  des  6.  Jahrh.  in  pago  Am- 
bitivo  auf  romischen  Ruinen  (fast  unzweifelhaft  des  Vicus  Ambiatinus  Bupor 
Conflucntes ,  den  Ph'nius  als  den  Geburtsort  des  Caligula  bezeichnet)  als 
Kloster  gogiündct  und  760  als  ccclesia  S.  Martini  in  pago  umbitivo,  sowie 
964  als  basilica  S.  Martini  confees.  Christi  qnae  Ambitivum  vocatirr  von  den 
Frankenkönigen  als  trier.  Besitethum  anerkannt.  KackdeflA  £rzU  Rutbert  9öS 
die  BefiqaieB  des  heü.  Sevems  ans  Italien  mitgebiacbt  helle,  ivaodelte  Eisb.  Sg^ 
bert  Ende  des  10.  Jahrb.  das  Kloster  in  ein  CoUegiamtift  S.  Martin  et  Soferi 
um,  und  fmrde  es  der  Kern,  mn  den  sieh  aDmSblig  das  Btildtchen  Mttieler 
mäiield  äisieddle.  Ali  Erbauer  des  unteren  TheilB  des  burgnrtig  mit  Er- 
kern ürid' Zinnen  gekrönten  Thurms  bezeichnet  man  den  ersten  bekannten 
Propst  Arnold.  Die  Kirche  in  friihg-othischem  Stile  wurde  zwischen  1225 
und  1267  begonnen,  mit  Transsept  und  Thurmkrönung  aber  erst  1322  voüea- 
det.  PröpsteJ  Arnold,  Geramnus  1052.  58.  Godefried  1103.  Wirich  115g. 

Johann  t.  Bheineok  (?)  1163.  Godin  v.  Fallemagne,  Neffe  Erzb.  Hil- 
liis  1179  trir  1182  Ghorbiseho^  Eogebrand  1190.  Friedrich  1196.  Gau*d 
ym  1196  ab.  Ingefataiid  1200.  12,  vrok)  tA  den  Ingebnuid  v.  Datui  Jdea- 
tinli,  saldier  C^orbischof  und  Ptopst  sa  Gftrden  war.  Dechinten:  Ludeltih 
1106.   Bndo1|A  oder  Riebolf  1187.   Gregor  1200  f  1210. 

NeüMÜNSTER,  MONASTl  Kll  M  NOVL  .M,  NEl'FMOl  TIEK  (Kr.  OttWeiUr).  B.  MctZ. 

Wurde  angeblich  gegen  860  als  Collegiatstiit  S.  Trinitatis  et  Terentii  von 
Bisch.  Adventius  oder  Adventitius  v.  Metz  innerhalb  der  Pfarrei  Wiebels- 
kirchen im  Bliesgau  gegründet  und  von  Kg.  Ludwig  d.  Deutschen  863  be- 
stätigt und  beschenkt.  Die  Bischöfe  Rotbert  und  Albero  v.  Meta  893  und 
1005,  so^e  Kg.  Heinrich  IL  ebenihUs  1005  vermehrten  die  Stiftong.  Iis 
J.  1160  «ar  Neumflnaler  eb  adeliges  Nonnenkloster  BenediktineMidena,  ab 
dessen  "^Ogte  die  Grafen  Slourbrilcken  erscheinen.  Aehttsslnnen:  Walbw<- 
gis  1160.  Bado-  oder  Herwidb  1186.  90. 

NiEDEBEHE  1.  d.  Eifel  (Kr.  Daun).  E.  CJöln.  Die  Eddherren  «nd  Ge- 
brüder Theoderich,  Alexander  und  Adalbero  v.  Kerpen  <;riindetoii  zw.  1175 
und  80  unter  Erzb.  Philipp  v.  Cöln  auf  ihren»  Allod  Ye  ein  adelige«  Non- 
nenkloster Augustinerordens,  welches  von  Krzb.  Adolph  1197  »eine  Confir- 
mation  erhielt. 

NiXDBRPBÜM,  PBuuxA  imTEBiOB  i.  d.  Eifel  (K  .  Prümj.    E.  Trier.  Da« 


worde  von  Gerhild  Abt  m  Priim,  einem  gebonmen  Grate  v.  Vianden  und 
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dMMk  Sckwnter  Adelhiid,  vtriHttWileii  QMn  ▼.  Molbaeh  (MaabMh  a.  d. 
Bo»,  moht  IfilrMteh)  gtgrlliidet  nnd  aDgeUnk  tohoa  1190  von  Enb. 
Johanii  Tri«r,  kurs  nachher  toh  Enb.  AA^Hfh  t.  CKln,  d6D  ft|wl0li 
(MaMm  ni.  1194,  Ckmeos  m.  1195  und  Honotiua  UL  1919  battttigl- 
Dfe  Vogtoi  stand  den  Adte  PiiliB  in.  Ekite  AiMHifl  irir  Sephie 
eiue  VcrwÄodt©  der  Stifter. 

Obkrwkbth,  rNsui.A  suPLRiOK  im  Rhein  (Kr.  Coblenz).  E,  Trier.  Ein 
»<ielij5;ei«  Benediktiner -Nomienklostor  zu  Ehren  S.  Oawaldi*  bestand  schon 
unter  Krzb.  Albero  1143.  Erzb.  Ainold  weilite  den  Hauptaltar  am  25.  Ajunl 
(1169-83).  Der  trierischö  Ministerial  Wilhelm  t.  Helfe  i^tcin,  Ludwigs 
BolMiy  erhiBte  eine  Capelle  bei  dem  Kloeter,  dem  Dotation  £Mh.  Johnon 
ISIO  beetttigle  und  tie  am  5/8  1911  m  Ehren  &  OswaliU  ireüit«.  Dm 
Kküar  war  der  Ansieht  d«B  Able  von  S.  MiitUM  latargebeii. 

OmciiBtiOH  a.  Glan  (Kr.  &,  Wendd),  E.  Mainz.  Ein  freier  Mmb  Beifh 
fried  (ob  derselbe  dem  liittergeBchlochte  der  Reinfriedo  v.  luiJe^licim  bei 
Krenznach  angehört  habe,  wie  die  spatere  Inschrift  in  der  Kirclie  meldet, 
möchte  sclnTcrlich  zu  ersv  einen  scin  i  erbaute  auf  seinem  Boden  in  der  Pfar- 
rei Oifenbach  eine  Zelle,  die  er  mit  dem  Marktreclite  dem  Benediktincrklo- 
•ter  S.  Vinoeatii  zu  MeUs  schenkte,  je<loch  Mainz  die  geistliche  liorrschaft 
mbehiett;  DioM  Scbenkni«  beüHtigte  £ab^  Ueiniieh  Maina  1150«  D$ß 
ViaeeMklater  an  Meli  begrOndete  su  Offoiibaeh  eine  Pre|»tcft,  ^«rekbe  im 
13.  Jahrii.  im  beeten  frih^ethieehen  Stile  die  leider  nr  Hilfte  MetStto 
Khehe  atifiährte. 

PivHRNAoir  a.  BJieiii  fKr.  8,  O^mr).  B.  Trier.  Dieeei  ^anz  vefBoIiwun- 

dene  Augustinci  kloster  —  an  «ler  Stelle,  wo  jetzt  der  .lakobsberger  Hof  auf 
dem  Bopparder  Berge  steht  —  wurde  von  Boppard  aus  unter  K.  Fne<lrlch  den 
Bothbart  in  einer  durch  Itiiubereicn  berüchtigten  (legend  gegründet  and  von 
^  geoanuton  Kaiser  11ö7  bestätigt.  UrsptUaglich  ein  Doppclkloeter  für 
Mämiir  «od  Frauen,  war  es  zuletzt  nur  FraueacOnvcnt,  aber  von  ärmlicher 
Riiiwnff.  Vdgte  wiien  die  Roichamioietenalen  Ton  Boppacd.  PiovieoreQ 
lad  Bd^toren:  Heinrich  1157.  Gebhard  1157. 

PpALSKLy  FALATI0V.UM  a.  d.  MsBel  flMt.  Trier),  E.  Trier.  AdeU  oder 
Adula,  Toehter  Kg.  Dagoberts  IL »  grttndele  gegen  Ende  des  7.  Jahrh.  in 
dem  Tiolleicht  schon  au  Itömendten  foo  eimm  kleinen  Pallaste  benannten 
Orte  ein  Nounonkloster  Benediktinerordens  itu  Klircn  B.  V.  S9.  Tetri 
et  l*auli,  in  welches  die  Stifterin  als  A*'htis>iii  eintrat  Mangelhafte  Disci- 
j>iin  der  Nonnen  veranla-sste  den  Erzb.  r»»T»po  in  der  ersten  Hälfte  des  11. 
Jahrh.  den  Convent  aufzulösen,  die  Frauen  nach  S.  Irminen  in  Trier  zu 
veneUeo  und  ein  CoUegiatstift  für  Canonikcr  zu  errichten,  ßonodiktincraeb- 
tinioaen :  Adoia,  die  Stifteria,  721  vom  heil.  Bonifactus  besucht  f  angeblich 
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734.  Warentrudis,  eine  Schwester  £rzb.  Hotti^s  861.  Buothüd  980«  Prifpsle 
dfisCdkgiairtiftB:  Adalbero  1068.  Begmher  1071.  Bnpert  1158.  66.  Ger- 
bard 1167.  83.  Otwin  1212. 

PbCx,  vtmoA  l  d.  Eäfbl  (Kr,  Prüm).  £.  Trier.  Diese  iraitbertthmte, 
Mii  tnr  AoflSiiiii^  freie  vnd  reiohsimiiiittelbare,  saletet  geftii*st«tc  Abtei  des 
Bencdiktincrordens  ist  eine  grossartige  Schöpfung  des  karolingischen  Hauses, 
und  geschah  in  echt  i,^rrmanischer  Weise  weitab  von  aller  Cultur  inmitten 
der  rauhen  Bergfiüclicn  des  Ardennerwaldes.  Die  erste  Stiftung  (1.  10)  er- 
folgte am  23/6  720  zu  Ehren  B.  M.  V.,  SS.  Pctri,  Pauli  et  Mai-tini  von 
einer  Bertrada  oder  Bertha  und  ibrein  Soline  Charibert  (nnswsileUudt  dem 
788  gestorbenen  Grafen  Charibert  von  Laon,  Vater  der  siraiIeD  BotUmi, 
-GemahliD  Pipins  d.  KonBon).  Blau  beseiGlinete  als  die  Kirobe  dieser  Fon- 
dation  die  S.  Benedtktaeapelle  su  Prüm.  Die  Haaptstiftung  erfolgte  sedaan 
durch  Pipin  d.  Klirwn,  seit  752  König  der  Franken,  und  seine  Gemahlin 
Bertrade,  Enkelin  der  Erstgenannten,  in  nriehreren  Urkunden  von  752  bis  762 
in  Bo  reichlicher  Weise,  dass  Karl  der  Grosso  797  mit  Recht  sagen  konnte : 
Monasterium  S.  Salvatoris  quod  dominus  et  genitor  noster ....  Pipinus  quon- 
dam  glonosissimus  rex  et  domina  et  geoitrix  nostra  ....  Bertrada  regina 
in  looo  qui  dicitnr  Prumia  novo  opere  construxomnt  Die  Pipinisebe  Fun- 
dation  war  efaie  -wahrbaft  ktoiglicbe.  -Das  Kloster,  iretcbes  m  Ebren  88. 
Salraloris,  Matriae,  Peftri,  Pauli,  Job.  Bapt.,  StepbMii,  DionysH,  Manritil, 
MarUni,  Tedniti,  Germani  et  Benedioti  geweibt  war,  wurde  mit  einer  Menge 
von  Ortschaften  am  Rbein,  der  Mosel,  Maas,  bis  tief  nacb  Gallien  hinein 
beschenkt,  von  allen  Zöllen  und  .\bgaben  und  763  auch  von  der  Gerichts- 
"barkcit  des  Grafen  befreit.  Karl  d.  Grosse  hej^elienkte  es  weiter  mit  Gütern 
im  Einrieb,  im  Engers-  und  Anjougau.  befreite  es  vom  Heerbann  775,  90 
und  97.  Ebenso  besebenkten  und  privilegirteu  die  blühende  Stiftung  alle 
iiachfol^::cnden  Karolinger :  Ludwig  d.  Fromme  815—35,  Lothar  1.  841 — 54, 
Eari  d.  Kable  846--64,  Lotbar  U.  856-t>ö,  Ludwig  H.  865-^78,  Kari  d. 
Di<^  882  und  84,  Amulpb  888  und  91,  Zwentebold  898,  Karl  d.  EinfHI- 
tSge  916—20.  An  die  Karolinger  sebloasen  sieb  in  langer  Reibe  die  deut- 
scben  Kaiser  Otto  I.  948,  Heinriob  II.  1Q20,  Heinrieb  IV.  1056-1103,  die 
Päpste  Tnnoccnz  Tl.  1133  u.  A.  m.  und  die  Schenkungen  unzähliger  Erz- 
bischöfe,  Bisehofe,  Herzoge,  Grafen  und  Herren. 

Nach  dem  von  rineni  unbekannten  Priimer  Miinche  rouianischei  Her- 
kunft 893  aulge.'^tellten.  1222  von  dem  Exahte  Cacearius  commentirten  Gü- 
terverzeichnisse (I.  142)  —  dem  ältesten  und  wichtigsten  Schriftdenkmal 
für  die  Cultorgeschiehte  des  westlicben  Deuthelilaiids  —  besass  Prttm  damab 
bereits  119  Villen  oder  Hauptböfe.  Den  Reicbthuni  des  Klosters  an  mit 
Gemmen  und  Edekteinen  gescbmttekten ,  goldenen  und  silbernen  BeUquia- 
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tiflUy  QtÜmm  und  aoiMligMi  Eirohengeiidiaelutflen  -wiiit  tdOB  mä  den 
WmiMli  K.  BdmMm  IL  «Dgofertigte  8diitBiiT«nter  (I.  717^  nach.  Bfn 
grower  Theil  dieser  Kotftcrkeiten  stammte  von  K.  Lothar  1.  her,  der  sicli 
am  22.  Sept.  855  als  Mönch  ins  Kloster  Prüm  zurückzop'  und  darin  6  Tage 
spHter  verstarb*).  Am  Feste  Epiphaiiie  882  plünderten  und  verbrannten 
.die  Nonxvannen  Kloster  und  Kirche  und  wiederholten  ihren  Einfall  882. 
Die  vom  Abte  Regino  wiederhergestellten  Pipinieehea  KlosfeergebSnde  waren 
kdnreh  wo  beMhädigt  worden ,  daas  Abt  Rupert  einen  nm  Omnd  aoa 
Moen  Knefaenbnn  mit  swei  GepeUen  nntenuhm,  der  «m  1/11  1063  fön 
finb.  BbtrlMrd  r.  Trier  eonMorirt  woide.  Dieee  Sbrigent  iebr  einfMlie 
BMiKen  mit  Hebdedce  beetuid  hk  wm  Ban  der  gogenwttrtigen  Kirehe  hn 
Rocooosti)  im  18.  Jahrh.  Als  die  Blttthr^it  des  Klosters  ist  der  Zeitraum 
vom  8.  bis  zum  13.  Jahrh.  anzusehen  und  soll  es  damals  bis  zu  30()  Manche 
s-ezählt  haben.  Die  oberste  Vop^tei  der  Abtei  war  von  den  Stiftern  dem 
{ränkischen  Herrscherhaus  vorbehalten  worden  und  ging  von  diesem  auf  die 
dflBtMhen  Kaiser  Uber.  Wirkliohe  Vögte  waren  die  Gaugrafen  des  fieda- 
(gm,  die  «OS  ihnen  entopnmgenen  Grafen  v.  VSenden  and  denn  Unledinie 
i»  Edfllhorren  SehOnecken.  Ab  Untenrtfgte  nnd  iwar  echliilimer  'Sorte 
kanmen  IIQS  die  Bdelhenw  Hamm  n.  d.  Prite  vor.  Die  Qütar  delr 
AM  lagen  fiMt  ahet  gaos  WeetdentnUnnd,  die  Niederinade  nnd  Gallien  aar- 
itrent,  doch  besass  Prüm  atioh  ein  kleines  gescbloesenes  Gebiet  —  das  spä- 
tere Fürstenthum  oder  Oberamt  Prüm  (4—5  □Meilen  gross)  —  um  dnb 
Kloster  heniui  mit  15  Ilaupthöfen  oder  Schulthei^sereien :  Birresborn,  Blei- 
alf, Büdesheim,  (Gondenbrett,  Hermespand,  Mürlenbach,  Niederprüm,  Olz 
hdm,  Roroersheim,  Schwirtdieim,  Seffern,  Sellerich,  VVallersheim,  WeUeln- 
docf,  Winterspelt;  der  sogen.  Daunischen  Maiarei,  Lehen  der  Herren  t. 
Daan  nnd  6  Zehneiaian  (Gentenae):  LiesingeB,  Hinterhanaen,  Kapp»  Nieder- 
hendorly  Oberlaneh  und  Oea.  In  jeder  SohnltheiMerei,  sowie  der  Meyerei 
Daun  beatand  am  flcbögengertciit»  begebend  ana  einem  rtm  Abte  ernannten 
SchnIHiMea  nnd  7  Schöffen  y  wdehe  von  den  aogen*  StoekbesHMni  gewVUt 
wurden ,  daneben  ein  Maier  zur  Beitreibung  der  Kloetergefälle. 

Schon  zu  Caesarius  Zeiten  war  der  Lehenhof  ein  sehr  bedeutender.  Er 
nennt  als  Vaeallen:  die  Herzoge  v.  Limburg,  die  (irafen  v.  Are,  Cleve. 
Hochstadeii.  Jülich.  Katzenellenbogen,  Leiningen,  Luxemburg,  Namür,  Sayn, 
Sponheim,  Vianden,  Wied  und  die  Wildgrafen**),  ferner  die  Edclherren  t. 
BUnkenheim,  t.  Brempt,  t.  Gorem,     d.  Dicke  (Dyk),  t.  Dollondorf,  t. 

♦)  Seine  Geheine  wurden  1S»;1  wiedir  anfgefitndcii  und  erhalttn  «  in  Doiikinal. 
••)  Wer  ist  der  <;onios  w ;iiid<  incuurih('  (I.  200)?    Die  (traten  vnn  Nurinp  waren  12()0 
«hon  i»u8f,'estorl)eu.    Ist  er  vielleicht  der  (iraf  vom  Hundsrück  d.  h.  der  Pfalzijraf, 
der  aber  nie  so  genannt  wird? 
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Each  (im  hmnhwifpfKhMi)y  v.  Iwnbaig,  v.  Ksni  (in  Lolfari^«!),  ^-  Mal- 
borg,  t.  lCalb«ig  und  Falkettlmig  a.  d.  ]I*m,  NMaigCB,  Ofl«g«nlpMli 
jeoseili  det  RhoiiM»  v.  Oiir«n,  ir.  Riiiidcffalhy  t.  Sohldden,  an  BeielM-  u.  ».  vor- 
nehmoi  Ministerialen:  die  Hemen  v.  BoUndeo  am  Donnersberg,  y.  Damu 
Esoha.  d.  Salm,  v.  S<^önenburg,  wossu  noch  eine  Menge  Geschlechter  der  Ritter- 
schaft luid  des  niederoi)  Adels  traten.  Für  diese  Lehenmannen  |;e8tand  als 
eigener  Lehcnhof  das  Edelmannen-  oder  Edelscböflengericht  zu  ßomersheim. 

Die  prüiuiflcUeo  Unterthaaen  waren  säuimtliah  mehr  oder  minder  h(irtg. 
Dm  iittterreraeichnis«  des  Caeearius  tbeilt  lia  vant  Oben  aüfiuigCDd  im  1) 
Scocarii  aeu  Minielerialee,  welehe  ihra,  Ottlar  Toih  Abte  sn  Leben  trd- 
l$en,  Krieg«-  und  Botendienste  leisteten  und  daber  tob  «test^gea  FraeMaiäo- 
nen  be6(eit  wen,  2)  Haistaldi.d.  b.  ioiaba  Bauern,  welabe  in  den  ViOnn 
zwar  Hana  vnd  Hof  nebst  Äntbeil  an  Wasser  nnd  Weide,  soidies  aber  nv 
üls  abteiliches,  beim  Tode  jedes  Inhabers  rückfälliges  Eigentlium  besasson, 
somit  die  später  sogen.  Schaft  -  oder  Stockbesitzor  dowteJlrn  *).    Die  unter- 
ste Stufe  nahmoo  ein  3)  die  mansionarii  oder  ge'wöhnlichen  Leibeigenen,  an 
die  Scholle  gefesselt,  ohne  Antbeil  an  der  Gemeindenfutzung  und  jede  Woohe 
nil  3  Frobntagen  belastet.   Ifan  nannte  sie  ia  letaler  Zeit  Hintef-  odtr 
Bnekesminner.  Bedeutende  imd  uralte  BeHtann^ea  der  Abtei  FfOm  laaven 
ansser  dem  FCralenAnm  nocb  die  Herrscfaaften  A^ana,  Fej^n,  Fmnay,  Iion- 
e»  mid  Revin  an  der  Ifaaa,  Abrweiler  und  KcisHngen  a,  d.  AJbr  und  Jll- 
alen  im  jQlfeberland.   Die  Aebfe  rcridfrten  meist  in  Prte  eelbat,  hatten 
dort  und  in  Mürlenbach  ihre  Burgen  und  befestigte  Residenten  zu  S.  Goar  und 
Münstereifel.    Ihnen  stand  als  unmittelbar  unter  Papst  und  Kaiser  stehenden 
Praelaten  die  Infiil.  Reichsstandschaft.  liochgeriohtsbarkeit  und  Münzrecht  zu. 

Die  lange  Keüie  der  Aebte  bedari  noch  seiir  einer  genaueren  Siebtang. 
Wenn  es  aneb  ganniss  ist,  daas  sie  von  den  äiteaten  Zeiten  an  nttr  woimA- 


*)  l>Bs  elgMiliiflflriiehe,  vtn  dm  frlaldsciiea  dardtaas  vemtUedme  Srlneclit  disadr 
SihaftlairtS  —  das  ezste^bortne  Kind  ohas  TJatsiacbied  des  Gssehlechts  erbte 

den  ^nzen  Gütorcomflex  des  Stockguts,  aJIc  Nachgeborcnen  wurden  mit  Geld  ab- 
gefunden oder  blieben  a1»  Pienstboten  auf  dem  Hofe  —  hat  manche  Forscher  Ter- 
ffihrt .  in  di<'sen  Stockbauern  Xarhkumnu'n  ib'r  frofanponen  Sucbsfii  zu  vemiutheDi 
welche  Karl  d  Gmsso  in  die  öde  Kifel  verpHanzt  bahc  Da  solche  Vorptlanziingen 
historisch  feststehen,  rnsie  die  Möglichkeit  einer  derartigi  n  Ai>stanimuiiir  /upefrebcii 
werden.  Wir  müswu  aber  den  V'crtheidipern  dieser  MeinnnK  erwiedcii],  dass  da'^  Stock- 
gutssystein  eine  liunz  consetiuoiite  l'  olge  der  Hörigkeit  ist  und  si(  h  ulb-ntlialbn:  in  der 
Eifel,  den  Ardeimeu,  an  der  Saar,  im  Ilochwalde  findet,  siuh.^ibchen  l  i>primg  also 
nicht  auaorufen  braucht.  Die  Herrschaft  wollte  der  Zvi  spiittcrung  des  Gnnid- 
hssftass  voiteugea,  den  angetheilten  Besits  ia  ftite  Blöde  Isgea  und  davch  die 
AflSscUieNaag  dss  aiftaalisbea  Mi^orau  sehr  Unifer  Waise  den  dsiia  fiut  ffgebnte- 
sig  eintreteaden  Schlendrisa  in  der  Bewirthacheftsag  satgaisaüriifcsn» 
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MD  G«ohlechtaw  enliproMem  wartn,  so  sM  doeh  «HAmiMle^  FiusOien- 
iiaaittft  Üb  auf  GMurd  t.  Vnnte  1164  ab  spItaM  Mnimiif  vnbediii|^ 
Ml  ■taraidieB.  D»  dto  «ntea  Mtoclie  sns  Meanx  in  fVankreieh  kamM, 
ao  sind  «ich  Viaia  dar  AeMe  Tomaakdiar  Ziinge  Angloafd 

720.  Asveius  oder  /Vsoarius  ein  Komanc  762—804.  Tanorad  8i)4  — 26 
11/2  8291  Marchard  oder  Marquard  826  f  Ende  Juni  853.  Unter  ihm  dre 
Kioetei'schule  in  hoher  Blüthe.  Eifjilo  oder  853,  resijjn.  860  f  als  Erzh. 
T.  Sana  8/3  868.  Ani»bald  oder  bold  860  t  12  7  886  erlitt  den  ersten  Nor 
wumeneioiali.  Farabert  I.  6/8  886^  reaifi^n.  892  nach  der  eweiten  Norman- 
maajfkaniimsBg  t  1/5  688.  Bagino  v.  Ahripp,  dar  berUbmle  dnoniat  und 
KirahenacbriflatQUar  893,  abgeaatst  899  (Abt  an  S.  Martb  in  IVier  899, 
MSDch  SB  8.  Maxiima  bai  Mar  f  38/5  9l6>.  RSahar  899,  laiigii.  930  f 
ab  fiiaafa.  ▼.LitÜab  33/7  946.  Bootfried  9S1>  reaign.  986  t  M6,  Fafabert 
U.  943  t  als  Bisch,  LBtüeb  36/tO  968.  Ingram  949  f  978.  Everhard  Provi. 
•or  971,  Abt  976  f  986.  Hilderich  986  t  993.  8tephin  993  t  1(X)1.  Udo  um 
t  1005,  Ininio  1003  t  1()09.  IJrohl  10O9  t  21  1  1018.  Hüdrad  1018  t  1026. 
Rupert  1026  t  1068.  Niso  od.  Nizo  1068  t  24/7  1077.  Wolfram  1077  f  1103. 
Poppo  1103  t  26/7  1119.  Landfried  1119-1131.  Albero  Graf  t.  Froh- 
bvi^,  Bischof  V.  Basel  1131-1136  (iodefried  1188~-1155  f  1162  zagleidi 
Abt  an  fiobtamaeh.  Raibar  oder  Bmfaar  1156  f  1174.  Roibarfc  ad.  Bnpart 
1170  t  ini*  Oeofs:  1171  f  6/13  1184«  Gatbard  Grafir.  Vbm^ 

dan  1184  t  19/4  1313.  Pröpata:  BeraM  880.  Manfriad  883.  86.  Badoe* 
nne,  Aato,  Farabert  nnd  Ingraa  948.  Gialenua  od.  Gbelbart  948.  48.  Hil> 
derich  971.  Lothar  1187.  Decbantm:  Weriner  882.  Albe  943.  Eberhard 
971.  Lusso  IKri.  lloimieli  1171.  OcrbniHl  119(».  95.  Unter  den  Mrmchcn 
sind  rxiolirerc  als  Gelehrte  und  Sduift^tvllor  bekannt.  Waiidelbcrt  geb.  Hl3 
t  c  d70  schrieb  ein  metrisches  Martrrologium  und  eine  Vita  B.  Goari». 
Begpno  V.  Altripp  schrieb  das  bekannte  Chionicon  Reginonis  von  Christi 
Geburt  bis  905  oad  de.dis€iplina  aacieaiaalga  chriatiana.  Potba  iflbriab  in 
12.  Jabrb.  de  deno  dei  nnd  de  Magna  domo  lapieiitiaa  n.  A.  m. 

LdBanukuaiaTirT  au  tmßm  (Kr,  Prüm).  £.  Trier.  Die  Ooll^gialldrebe 
a  S^Talacia,  a  IL  V.  88.  Cnic»,  Stephan  et  Naaavii  woide  1016  von 
dem  PrOmer  Abt  Uiold  för  1  Propat  und  13  Caoenifcer,  welehe  beatitn- 
di^e  Caplane  de«  Abts  und  OonrenttMlen  des  Klosters  sein  sollten,  ^t?grün- 
del.  Abt  Kotbort  incorpoiirte  llTl  das  Stift  der  Propstei  und  vntrdo  ihm 
1190  da>i  llceht  der  Vergebung  diet-er  und  der  übrigen  Pfründen  be-stätigt. 
Die  nicht  mehr  bestehende  Stiftskirche  >Tar  zugleich  Pfarrkirche  Air  das 
Städteben  Prüas.   Pröpste:  Johann  117 L   Bertolf  11^7.  95. 

RATENOineBUHa  a.  d.  Uundariicken  (Kr,  Bimm&m).  £.  Mains.  Berthold, 
Ga^ni  bm  Nabe-  und  Treebkgaii  und  Hedwig  aabe  GeanbUn  liaMoa  1073 
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durch  den  finb.  Trier  («1b  SteUfcrMar .  ipo&  Biainz)  ihM  OapoUe 

in  loco  BebragoMibiii«  vod  dar  tuflbt  gentiiiiteD  Mvtteildrolie  (Smunem?) 
Crannen  und  ttbergalMMi  «c  dem  S.  Utfünealter  der  lleiiiMr  Domkiiek»  nr 
Stiftung  eines  DappelcoUegintatfflB  fiir  Ifknner  nd  Fnntm,  wMm  &  Ohri- 
etoph  geweiht  und  vom  £nb.  Siegfried  iTon  Hafais  1074|  eowie  den.  Papite 
Innooens  IL  1199  bestätigt  wurde.  Oberste  Vögte  waren  die  Pfiüegrafen 
am  Rhein,  Vögte  die  Wildgrufcn  und  Untervögte  die  Edelherren  v.  Hein 
zenberg  1170.  Die  noch  erhaltene  N'orderfront  der  Kirche  mit  zwei  mäch- 
tigen Thürmen  im  üeljcrgangsstil  entstand  im  Anfange  de«  13.  Jahrh.  Pröp- 
»te:  Diczeh'n  1075  -1103.  Weselia  1135-39.  Bichard  1169.70.  GeWo 
oder  (Jevenus  1196.  97. 

ÜBTHBLy  ßsTTBL,  EuTJiKLA  bci  Sirk  a.  d.  Motel  (framkM,  Mote^Dt^  hart 
«m  der  prmta,  Ormaej,  £.  Trier.  Der  Urepitug  dieeei  Benediktinerklo- 
•ten  6.  Xjeti  iet  unbekannt  Begino  Prüm  erwXbnt  es  sobon  899.  Der 
hcü.  Bemard  von  OlairTaiiz  beleiienkte  das  Kloster  .  1147.  Aebte:  Folnnr 
11B7.  es.  Riehard  1198-1918. 

RoMKBdDOKK,  RuM£RE8t>0RP  a.  Rhein  (Kr,  Ntwwied).  E.  Trier.  Die 
Gründung  erfolgte  auf  einer  römischen  Niederlassung  gegen  1130  durch  die 
dem  Isenburgischen  Hause  stammverwandten  Edelherren  von  Romersdorf. 
Anfänglich  DÜt  Benediktinern  des  Klosters  Schaflfhausen  in  Schwaben  bo- 
selsty  ging  die  Abtei  1135  durah  £rsb.  Albero  ans  Kloster  Flore£fe  und  den 
Pfaemonstratenserorden  Uber,  welcher  die  noch  vurhandene  Kirche  nebst  Mhtf> 
nem  romanisehem  Kreuzgange  and  Oapitelsaal  erbaute.  £rBb.  Johann  nnd 
Bisdiol  Brnnward  ▼.  Schwerin  weihten  dieselbe  13/11  19ia  Die  Pipsls 
Vietor  IV.  und  Alexander  m.  hestitigten  die  Fmidniion  1162  n.  79  nnd 
K.  Otto  IV.  yeriieh  Sehntn  and  ZoUfireawit  1909  u.  10.  PmamonstnieD* 
ser  Aebte:  Theoderich  L  1185,  resign.  1145.  Macarins,  Heinrich  1166.  Ru- 
dolph, resign.  1162.  Alle  aus  Florefie.  Engelbert  erster  gewählter  Abt  1162, 
fesign   1181.   Hclias  Iii»?  f  1201.    Heiner  oder  lieifhoU  1209  t  1214. 

Ii«»SENTHAL,  Vallls  RüöAKUii  a.  d.  Mosol  (Kl'.  Cochem).  E.  Trier.  Üie 
Tradition  bezeichnete  einen  Grafen  v.  V'irnenburg,  eine  Inschrift  in  der  /er 
störten  Klosterkirche  einen  Tbeoderich  v.  Wesel  1169  als  den  Fundator  die- 
ses adeligen  CistercionBcr-Fraaenklosters,  das  nie  bedeutend  wurde. 

BupntTSBBBo,  MoMS  S.  RüPiwri  a.  d.  Nabe  {Kr,  KreuMnachJ.  E.  Hains. 
Dieses  ij^Ukslieh  ▼ersehwandene  Benediktiner-Nonnenkkister  Bingen  gegenüber 
«vi  dem  linken  Nsheofer  gründete  1147  die  doreh  ihre  Visionen  berühmte 
heiL  Hildegard,  oisprüngfieh  Aebtisrin  an  Disibodenberfir'  Sie  erbaute  114A 
die  Kirche  und  aog  mit  18  aas  Disibodenbcrg  aasgewanderlen  Können  ein. 
Erzb.  Arnold  T.  v.  Maina  Termitteltc  1 158  die  Ansdinanflenietasu  ng  der  neuen 
Fundation  mit  der  Mutterstiftung  und  bestätigte  den  ihr  zugcthoilton  Besita 
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(f«fgL  n.  865).  K.  FrieMi  L  und  Ptepit  Lucms  III.  «gtoi  Am  Sehotir 
«1  lies  o.  IIM.  AdbÜMiniiai:  &  Hildagwd  1148  t  17/9  1179  (1178?). 
solvrab!  Yinomm     revelatfoniiiii  Kbn  III.  VttM  mtritoin».  Vito  8. 

Robert!  (des  Klosterheiligon) ,  Vit«  S.  Di«ibodi  u,  A.  m. 

Sayn,  Skyne  a.  Rhein  (Kr.  CoUenz).  E.  Trier.  Graf  iJciniich  v.  Sayn 
gründete  12Ul  am  Fusse  seiner  Burg  ein  Kloster  H.  M.  V.  et  .lohnnni", 
welches  Krzb.  Johann  I.  1202  mit  Pracmonstratensern  des  Kl.  Steinteld  i. 
d.  Kifel  besetzte  und  der  Cardinal bischof  Guido  v.  PnteDette  als  pMputüdiar 
L^gat  bestätigte.  Das  Generalcapitel  von  Pr^ontr<^  setstc  die  oeiie  8lit< 
taug  1204  mit  den  Ifotterkloster  StdiiMd  md  den  beiMMdibarton  Roomi»- 
dorf  Aoadiiuder  «nd  Teriieh  Papit  Innooeoi  III.  1208  dem  biabef^  PiV>p- 
ite  Hermami  de»  Abirtilttl.  Diewr  f  19S0. 

acnmMüTO  a.  d.  Um  (QnmlL  HmttmJ,  E.  IVier.  Enb.  Ifegin- 
her  Trier  bestätigte  1129  die  Sdhenkuag  dee  Ortes  Schiffenbarg  (auf  ei- 
nem Berge  bei  Giessen .  der  schifiTomrig  eu»  der  B^beno  anfstcigt)  Selfonn 
der  GrüHn  Clciucntia  v.  Glitabcrg  (Gleiberg) ,  der  Pfalzgrätin  Gertrud  und 
ihrer  Tochter  Adela  zur  Errichtung  eines  Chorlierrcnstiftf  zu  Ehren  B  M, 
V.  £rzb.  Alboro  und  die  Grafen  Wilhelm  und  Otto  v.  Glitzberg  geneh« 
Blüten  die  Stiftung  1139  bis  62.  Pröpeto:  Albero  1142.  Connui  116.. 
WeEclin  1162.  Harport  1197. 

ScBiKAü  im  £iiinch  (H,  Nm$tm  A,  d.  Gom-tkammJ.  2«iMhen  JC. 
Xiiiw  and  Trier  etteltig,  aber  -nm  letalerem  behauptet  Graf  Dodo  Lan* 
tmbarg  übergab  1114  unter  der  Oonfirraatien  dee  Enb.  Gano  y.  Tritr  die 
aaa  Mhon  bekannte  S.  FMuldrebe  an  Lipporn  der  Benediktinarablei  Sebift* 
hwen  in  Sebwaben  aar  GrOndnng  eines  Hannricloiten,  neben  -welobeni  1195 
Graf  Rupert  v.  Laurenburg  den  Fraucnconvent  Sehonauwe  erhaute,  der 
1132  vom  Erzb.  Adalbert  v.  Mainz  seine  Bcstiitif^ung  erhielt.  Es  entstand 
jo  ein  Doppelkloster  Benediktinerordens,  beide  unter  dem  Namen  Schönau 
beritten,  aber  zu  verschiedenen  Dioeeesen  gehörig,  was  vielen  Streit  herbei- 
tührtc.  Aebtc:  Hildelin  1132.66.  Ekbert  1170.  Simon  1191.  8.  Theobald  1196. 
Andrer  1911  n.  12.  Aebttannnen:  Die  heil.  Elisabeth  v.  Rupertsberg  t  11^. 

Soa(toTATTf  BsLLva  LOODB  am  Rhein  (Kr.  OobUmJ,  IL  Trier.  Im 
J.  il48  veriegte  finb.  Albero  das  edMO  erwlhnte  AtigQiliner«Nonnenklo- 
iter  Ijcmnig  in  ein  nnmntbigea  Thal  'hinlar  Vallendar  auf  ein  yon  den  Oe- 
brttdem  Bembold  ond  Siigfried  von  leenbarg  gescbnktei  Gut  Km  naob- 
her  entstand  die  in  den  Thttmen  noch  vorhandene  Kloeleildrefae. 

Span-hkim  oder  Spoxhkim  a.  d.  Nahe  (Kr.  Krmmaeh).  E.  Mains.  Die 
errtc  Anlage  dieses  Benediktinerklosters  B.  M.  V.  et  S.  Martini  v.  Tours 
geschah  durch  den  Grafen  Eberbni-d  v.  Nellenhurg  in  Schwaben  und  seiiic 
Hntter  Hedwig  (wahnobeinlich  eine  Erbtocbter  des  salisoh-wormaischeu  Mau- 
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8«)  lai  J.  1044  lud  tnOHe  £kBb.  Btrflo  y.  Mm  die  tftafe  KMe  aS/6 
1047.  Qni  Stephan,  adtt  Soba  Higbibard  lad  MeoMOd  Qrtfih  v.  NeUeA- 
Imrg  deisM  0«öi«Uiii,  die  AhtiUcren  dts  Hsdmi  aposMu,  qiweitoilwi  die 
Stiftung  und  tfihrtoi  die  noch  bestehende  merfciHIrdige  romaniiebt  Ktrebe 

ttk  KuppelthunA  euf,  welche  22  4  1123  durch  Bischof  Buggo  v.  Worm«, 
Namens  des  Erab.  Adalbert  t.  Mainz  geweiht  wurde.  Graf  Meginhard  be- 
setzte 1124  dii3  Kluster  mit  12  Mönchen  der  Bcncdiktinerabtci  8.  Alban  zu 
Mainz  und  behielt  dem  zeitigen  llorrp  von  Kreuznach  die  Schirmvogtei  vor. 
K.  Ueinnch  V.  und  Papat  Uonorius  bestätigteB  die  Stiftung  1126.  Ein  von 
denedlben  Fondatocen  1125  eraditeter  Frauenoonveet  gieg  1224  wieder  ein 
und  worden  die  wenigen  Nonnen  neoh  finpertebeig  veiieM.  Aebte:  Bern- 
oder  Wembelm  1124  t  1151.  Qaffi»,  die  Gralon  Meginbavd  Sohn,  1151 
t  11Z5.  Adelger  Heins  1176  f  1181.  Bddemar  t.  Kremiacb  llSl  f 
1199.  Bvpert  v.  Thüringen  1199  f  1213. 

SraiKOiBflBJkOH,  SpftmoimasBAOB  (Kr,  Witüiek).  E.  Trier.  Dm  vn- 
weit  der  Mosel  im  Alfthale  gelegene  Chorherrenstift  Ord.  S.  An^Mistini  grün- 
dete die  Edelfrau  Benigna,  Wittwe  llutgcrs  (v.  Daun?)  aut  ihrem  Gute 
Thermunt  im  Gondehvalde  und  übergab  es  unter  Zustimmung  des  Lehens- 
Uerrn  Pfalzgrafen  Siegfried  dem  Erzb.  Bruno,  welcher  11Ü7  die  Fundation 
genehmigte  und  den  Sohn  der  Stitterin  Richard  zuro  ersten  Abt  bestellte. 
Eiasb.  Albero  weihte  die  Kirche  zu  Ehren  der  heil.  Dreifaltigkeit  6/8  1136 
und  bestSttigten  die  PXpste  Gaiixi  IL,  Innocenz  Ii.  und  Eagen  III.  die  Stif- 
tnng  1119,  39  n.  45.  P&kgref  Wilfadm,  der  das  Kioatar  reieb  beaebenkt 
hatte»  erhielt  dort  aeine  Grabettttte  1140.  Aafata:  fiidierd  L  U07  f  1158. 
Blobazd  XL  aein  Neffe  1158—89.  Gettbied,  daa  Voagan  üteffo  1169.  92. 
Abaalon  1193.   Werner  1196.  12ia 

Stuukn,  Stüfpa,  Stuba,  Iksuim  8.  NIOOT.AI  iH  dcT  Mowl  (Kr.  Zeü). 
E.  Trier.  Ein  Edelmann  Egilolf  schenkte  die  Moselinsel  mit  der  Kiciasca- 
pelle  und  anderen  Gütern  unterhalb  Zell  dem  Abte  Richard  I.  v.  Springirsbftoh 
zur  Gründung  eines  adeligen  Fraucnconvents  Augustiner  Ordens.  Erzb.  Al- 
bero  confirmirte  die  Stiftung  und  die  Unterordnoog  unter  Springirsbach  Il3i& 
Von  den  Erzb.  Albero  and  Johann,  sowie  Ton  dem  Edelherrn  Heinrich  t. 
Ulmen  mit  merkwürdigen  in  Constantinopel  erbeuteten  Reliquien  beaohenkt 
1208,  blühte  daa  Kloater  aabneU  anf.  Die  Kiiehe  weifale  finb.  Johann  knm 
neeb  119a  Meiatarinnen :  GHaUe,  daa  Grttndera  Tochter  1138.  langwnd  t. 
Ulmen,  Heinrieha  Sebweater  1208.  Pnar:  Heiviob  1179.  Pnifrt  8ib«i 
1184,  wie  OB  acheittt  Alle  von  Ulmen. 

Tabsk  a.  d.  Saar  (Kr.  Saarhvrgj.  E.  Trier.  Bin  dort  von  der  Abtd 
S.  M&ximin  bei  Trier  gegründetes  Kloster  Benediktiner  Ordens,  wolcltee  Abt 
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Wigger  t  d66  mit  20  Htfnohen  bteetat  hatte,  eriiMt  lioh  nur  Frapstei 
te  genaiiaiett  Kloeten. 

Xbolbt,  TAüXiMiüiy  TAVLmnm,  Tusougia,  I>i«LBOnnr,  Tholkta  (Kr. 
OamtOer).  £.  Trier.  Als  Stifter  dieMse  «Heu  BenedMneridoeCen  8.  Man- 
ntii  gegen  $90  weiden  der  IVankeidLthiig  Digoberl  I.  f  denen  T(t- 
«tnder  Orimo  oder  Addgitel ,  Diakon  lo  Verdün  und  Erzb.  ModouM  v. 
Trier  f  640  bezeichnet.  Grimo,  auf  dessen  Boden  das  Kloster  erbaut  war, 
schenkte  es  hei  der  Eiiicbung  des  heil.  Eremiten  Paulus  auf  den  Bischots- 
stiihl  von  Verdtin  631  an  diese  Cnthcdralc  und  bestimmte  in  scinrm  Tcsu- 
[uentc  von  636  (1.  5  die  älteste  Originalurkunde  unseres  Archivs),  dass  der 
UrC  Domus  und  das  Castrum  Toulegium,  -worin  er  eine  Kirche  erbaut  hul*(>. 
etgentiiimilich  deni  Stifte  Verdiin,  hierarchisch  aber  d«D  i^vbisthitme  Trier 
verhkiben  aoUek  Die  dohenlningaarknnde  K.  Dagoberts  an  Erab.  Bfodoald 
vea  622  ist  oneoht  Trier  erriehtele,  die  Wiolitigkiit  der  Lage  svisdien 
llaiin  und  MeCa  ivdil  ins  Ange  lassend,  ein  Avshi^akooat  het  dem  Kloster, 
wslefaes  aber  auwohl  mit  Verdiln,  als  dem  Eigsnthiliiier,  wie  mit  deren  Vag- 
ten  den  Gnfen  r.  Vetdena  und  den  Henogen  LoAringen  ab  den  Lan- 
desherren häufig  in  Conflikt  gerieth.  Aus  dem  Kiofitor  sind  viele  Bischöfe 
V.  Vordiin  hervorgegangtjn.  Achte:  der  Schotte  Ö.  Wendclin  631  sngenhatt. 
Richard  Anfang  des  11.  Jahrh.  Gregor  1157 — 63.  Hugo  begann  gog«  a 
12(K>  den  um  die  Mitte  des  13.  Jahrh.  in  gothischem  Stile  vollendeten,  noch 
vorhandenen  Kirchen  bau.  Ein  Münch  Theoderich  von  Thoky  besehrieb  Ende 
des  11.  Jalvh.  den  tranrigen  Tod  £nb.  Cuno«  v.  Trier. 

S.  Thomas  bk  amdibiiaok,  nrsprUnglich  B.  M.  V.  foris  mumm  Ander- 
Mwä  (£r.  Magm).  fi.  Trier.  £in  «itares  Nonnenkloster,  angeblieh  von  K. 
Dagobert  1.  «ad  Ersbisohof  Modoald  g^gen  620  gegriiadet,  seil  Eiab.  1Gb 
719  Terwüstet  haben.  Etsb.  Meginher  t.  Txier  und  Riobard  L  Abt  t.  SjMnn- 
gicalMMih  giündelea  des  Kloster  B.  llariae  flir  IVauen  des  Augustinerordens 
und  weihten  die  Kirche  1129.  Die  Stiftung  wurde  unter  Springirsbach  ge- 
sieiit,  von  Erzb.  Albero  1138,  Papst  Kugen  III.  1145  bestätigt  und  im  13. 
Jahrb.  au  Ehren  des  heil.  Thomas  v.  Cantcrbury  umgetauft.  Das  Kloster 
Uühte  so  rasch  auf,  dass  ll8ö  ein  Thcil  des  Convcnta  nach  Ilovon  bei  Zül- 
pich Ubergesiedelt  werden  musste.  Das  Iviostcr  wurde  im  Kriege  zwischen 
Philipp  V.  Schwaben  und  dem  Wolfen  Otto  1198  total  ausgeplündert.  Die 
eigentbiiaitiebe  obtoogo  KlosterkirBbe  (obno<3hor)  in  gutem  romanischem 
Stile  besteht  nosb.  AebtiswinBiwi:  Die  KJoslenbronik  beseiobnet  dieselben 
war  geMB  mit  Familiennamen  «id  Todestag,  da  diese  Afigaben  aber  mit 
dea  Urknndeo  im  scbveifladslen  Widerspruch  etehan,  so  folge  hier  nur  das 
Urkondliche!  Bensuetis  1152.  Magistn  Ttttwindis,  Prionssa  Ida  und  Plropet 
Odo  Ende  des  12.  Jahrh. 
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S.  Tooiua  A.  Dw  mauLf  ad  muboi  fi^.  JÜdburgJ»  £.  Trier.  Oer  Bitter 
Ludwig  T.  Dndenifelfl  (Deadeiteld)  ond  seine  Hautfrao  Ida  grttudeliii  1170 
unter  BeihttUe  Erab.  Arnolds  em  Frmnenkloeter  Ctsteraeoser  Ordens  an  Eh- 
ren B.  H.  y.  und  des  hml  Tkenas  t.  Canterlnirj)  wdiebes  von  Papst  Qe- 

mens  III.  1190  tmd  Erab.  Joluom  1193  bis  1212  wiederholt  beseitigt  wurde. 
Die  Einweihung  der  im  Uebcrgangsstile  erbauten  Kircke  erfolgte  1222.  Ein 
Isenbaitl  wird  1185  pracpoßitus  et  striictor  cccleHie  H.  Thomae  genannt. 

DoMSTiFT  ö.  FKTRi  MAJOKis  ZI'  TuiKu  (Sfadtkr.  Trier).  E.  Trier.  Der 
Dom  zu  Trier,  eine  der  ältesten  cbrijsUichen  Kirchen  überhaupt,  ist  jeden- 
falls der  historisch  älteste  Kirchen  bau  im  ganz^  nördlichen  Europa,  da  der 
-quadratisobe  Ziegelbau  mit  4  kolossalen  koricthischen  Säulen,  welcher  des 
^  inneren  Kern  des  Gebäudes  ansmäeht,  nniweifslbalt  römischen  ünpnmgs, 
wahrscbeinlicb  ein  Werk  K,  Gonstantins  imd  irielleidit  äne  der  cfaristliehen 
Kirchen  ist,  welche  der  heil.  Atfaanasuu  886  an  Trier  bauen  sah.  Der  Dem 
ist  der  Hauptsita  der  Kirchenprorins  und  des  Ershisthums  IVier,  sowie  den 
Stifts  S.  Petri  majoris,  welches  als  aus  einem  ardiristliohen  PresbyterialfO?- 
legium  erwachsen,  als  das  älteste  unFcres  Landes  angesehen  worden  mus». 
Erzb.  Nicetius  restaurirto  den  Rlimcrbau  geg^cn  550  (et  floret  senior  te  re- 
parante  domus  sagt  von  ihm  Venantius  Fortuiialusj.  Erzb.  Poppo  1016  — 
47  erweiterte  ihn  gegen  Westen,  indem  er  die  gegenwärtige  Fa(^adc  mit 
einer  Krypta,  dem  runden  Westchor  S.  Nicolai,  awei  viereckten  Glocken- 
und  Bwei  runden  £okthUnnen  anfügte,  ein  Bau,  der  von  Erab.  Bruno  38/10 
1121  geweiht  wurde.  Erab.  Hillin  1152^60  setate  den  schffnen  romanischeD 
Ostchor  mit  der  östlichen  Krypta  an.  Erab.  Johann  I.  wölbte  eadlioh  daa 
Gbinae  ein,  gab  ihm  die  noch  beetehende  innere  Fotm  und  weihte  den  Hanpl- 
altar  1^  1198,  den  Helenenaltar  7/12  1196.  Bd  dieser  fiestraration  wurde 
1196  im  Nioolausehor  die  merkwürdige  Reliquie  des  heO.  Rock»  ObrislS 
gefunden  und  in  den  Ilauptaltar  gebracht.  Dem  Domcapitel  bcötätigte  Kg. 
Arnulph  893  seine  Einkünfte  und  Pracbendeu  uiul  Kg.  Ludwig  das  Kind 
900  seine  Privilegien.  Den  reichen  Güterbc^jtand  gegen  Ende  des  12.  Jahrh. 
siehe  II.  351.  Die  Domoapitularen  stammten  aus  den  vornehmsten  gallischen 
und  fränkischen  Familien,  romanischer  und  deutscher  Zunge,  doch  dringt,  wahr- 
scheinlich von  den  Erabisehttfien  begünstigt,  gegen  Ende  des  12.  Jahrh.  auch 
trierischer  Ministerialadel  ein:  de  Atrio  aus  Cioblena,  Andernach,  t.  Mer^^ 
aig,  Btlbenach  u.  A.  Die  8.  Andreascapelle  beute  su  setner  Qrabstitto 
Erab.  £;gbert  f  998.  Die  Capelle  B.  Apruaeuli  entstand  um  1180. 

Dompröpste:  Helperich,  auch  Archidiakon  924.  Teudo  ebeoso  948.  Sige- 
bert952,  ebenso  967.  Luzo  973.  81.  ilambert  1052.  61.  Arnolph  (d)  1068. 
97.  Burchard  1U75.  Bruno  Graf  v.  Laufen  1083  —  1102,  auch  Chorbisch, 
und  Erab.  v.  Trier  1102  f  1124.   Rambert  1098.  1119.   Godfried  1103. 
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Godfried  1122,  ArchidiakoD  1162.  Rudolph  Graf  v.  Wied  U67.  97  auch 
AiTobidiakoD.   Conrad  v.  Spiegelberg  1198.  1219. 

DorodechantOQ :  Sarabcit  946.  52  auch  Cuftofl.  AJderod  967.  Hcrken- 
bert  973.  81.  Liuzzo  1053.  Amolpb  (d)  1068.  85.  Dwkohi»  1088.  God* 
fined  (Gimi  Viuiden?)  1098-1124,  Eisb.  v.  Tri»  1124—87  t  1198. 
Tbeoteich  Mb  AicUdMlcoii  1125.  Oerlucd  1184.  35.  FoJuMr  1181.  45 
«Mb  AMdukm.  HüUii  1150.  Budölpb  Gm!  r.  Wied  1159.  64  Johum 
1167.  92.   Wilhelm     Km^än  1192.  1228. 

Archidiakonen  ond  OhorbisehOfe.  Man  hat  swar  verraebt  fUr  jedes  der  tttnf 
Arohidiakonate  die  Reihenfolge  der  Cborbischiife  von  den  Ultost^n  Zeiten  an  aui- 
zustellen.  indessen  widersprechen  sich  diese  Versuche  sowohl  unU^r  einander,  wie 
mit  den  Urkunden  und  geniit^o  daher  für  die^se  Periode  eine  Aufstellung  nach 
dem  chronologischen  Erscheinen.  S.  Cunibert  gegen  650,  später  Erzb.  v.  Cöln. 
Garihert  664.  Adalmar  811.  Thegan  oder  Degan  gegen  820.  36.  Er  schrieb 
eine  Vita  LudoTici  pii.  Ueiperioh  auch  Propst  924.  Bernold  924.  Hubert 
924.  Hadewolt  924.  Teudo  auch  Pro)>8t  946.  MarÜD  946.  AnsTer  946. 
GfMqpeM  946.  Tiedo  964.  67.  Liuddpb  965.  Biietbcrt  965.  Sigitet  aneb 
Propel  967.  Rdner  oder  Beginber  967.  81.  Wicfrid  967.  75.  Gecbard  978. 
81.  Hennann  973.  81.  Hereagar  980.  Hebrera  Fofanar  1017—71.  Add- 
bero  103a  50.  Hunger  1080.  97.  Raaibert  1038.  96.  Anuid  od.  Araiii 
1062.  59.  Boridi  1052.  71.  llahrere  BroM  i.  1068,  dannfeer  Braoo  Graf 
T.  Laufen  Proput  1088-*!  102,  ein  Zweiter  ChorepiMopm  civitatiB  1083,  S. 
Petri  1097,  ein  Dritter  Chorbiachof  und  Propst  zu  Carden  1083.  98.  Meh- 
rer« Gottfried  1U83~1162,  darunter  Bwei  Prüp-ste.  Poppo  1085.  97.  Win- 
rioh  1085.  97.  Burchard  1092.  Rocer  11(»3.  Adalbero  1I06.  17.  Theo- 
derich 1106.25,  auch  Dcchant.  Hugo  1116.  Moinfried  UIG.  Arnold  (t) 
1126.  69.  Bobo  1135.  Milo  U35.  38.  Alexander  1136.  67.  Folmar  1139. 
45  aucb  Dechant.  Bruno  1142.  67.  Rudolph  Grat  v.  Wied  1153.  83  aoeb 
Frapat  und  Daahank  Adalbero  1167.  63.  Johaim  1158.  82  aneb  Dechaat 
RtchAfd  1169.  Folmar  1169.  83  aacb  SoholasticiiS  md  Propst  wa  Garden. 
OodiD  ▼«  FaUemagne^  Ndfe  Enb.  HUUna  1173.  89  auch  Pni|»t  wa  Mttnglsru 
maifeld.  Albert  1191.  1210  anob  Propet  m  8.  Panltiu  Conrad  r.  Spiegel- 
berg 1191.  1212  aucb  Dcanpropst  und  Fh>pet  n  Garden.  Wilbetm  t.  Ka- 
▼dre  1191.  1210  aucb  Domdeebant.  Otwin  1192.  1212  mk  SeboUrticns 
und  I*ropst  zu  Carden  und  Pfalzel,  (^onrad  v.  Burtscheid  1196.  1210.  Theo» 
dericii  1200.  12  auch  IVopst  zu  S.  Paulin.    Johann  1210.  12. 

Domscholaster  und  Jiihliothckare:  Engelbold  1038.  Warner  1068.  Win- 
ncb  1068.  75,  der  VerfaÄ,scr  eines  merkwürdigen  Schreibens  an  Papst  Gre- 
gor VU.  Peter  1083.  1117.  Liutold  1103.  Rogin- (Reim-)  bald  1126.  40. 
Wioricb  1186.  39.  HiUin  1142.  Baldoricb  U6St.  63.  ¥r  war  aus  Florinaea 
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im  Liittischen.  fjobildet  in  Pai'ia,  bracht(>  ihn  Kreb.  Albero  zur  Leitung  der 
Domschulc  nach  Trier  1147.  Er  hat  eine  vortrefl'licho  Lebensbeschreibung 
AIbero'8  hinterlassen.  Ivo  1171.  73.  Gerhard  1172.  Everbero  1179.  Ar- 
nold 1181.  Folmar  auch  Arehidiakon  1181.  Oerburd  1190.. 86.  Ottirio 
auch  ArcbtdiaJcDO.  1201.  13.  '        -  > 

Domkilator  und  ThCMUFiN:  Alper  934.  Fdkmur  lOftBu  Adilbcro 
1075.  Folmar  1088.  B^rnewin  10Q&.-  P«ier  1101.  Tk^enck  llia/  Hnm- 
beri  1186.  54.  Peter  1158.  68.  Friodricb  1179.  89.  Conrad  1190..  W( 
Ingebmnd  120a  12. 

DoBMingfr:  Otter  934.  Mamanus  946  Grimniann  967.  VVideroar 
1083.  1117.  Eberhard  1129.  40.  Heinrich  1142.  63.  Wezelo  1168.  89. 
Friedrich  1190.  07.    Johann  12U».  10.    Cuno  1210.  12. 

Donikellner:  GeltVied  967  VVczclo  ildö.  74.  Sibodo  1181.  .92..  Xho-, 
luas  1208.    Arnold  1212. 

Als  Vögto  der  trierischen  Kirche  kommen  vor:  Huodilbert  oder  Udil 
bert  advocatus  952,  viccdomna  om  lOOri.  SljL::*  bodo  um  1010.  Rorich  lOOO. 
88.  Tluedfried  sein  Sobn  aw.  1086.  ii.5d.  XbeoöeriDb.ia66..  1073«  Biozid 
ImburgV)  mn  1090*  FfalBgrafSiegfHod  UOQ.f  1113  md  jBeioe  Nadiii^lr 
gar  Wilbelm  1118  f  1140»  HermanD  t.  Stahleok  1140..  55  t  IlfiS;  Con- 
rad Hohenstaufen  1155  t  95  und  Heinrieh  t.  BraanaBh-weig  1195. .  Lels- 
lerer  faniehtete  1197  au  Gunsten  Ersh.  Johanna  .L  aaf  die  Ve^.  . 

LttfeFRATTENSTtPT  ZU  TRIBB.    EcCL.  ».  M.  V.  VT  JOnAKNLS  BAPt.  aiich  Ma- 

RiAE  M.vjouis.  Kirchen  zu  Ehren  der  heil.  .lungfrau  und  Johannes  des  Täu- 
ters  in  ßaptistericnforni ,  alno  J^umi  oder  Poiyguiialhauton  finden  »-ich  fa.-it 
regelniä-ssig  als  Taufcapellcn  neben  den  alten  Cathedralen.  Eine  solche  mu>s 
such  in  Trier  in  den  ältesten  Zeiten  bestanden  haben.  Erzb.  ßutberl  stellte 
niünlich  scbon  955  nostre  Vii^is  aulam  qnam  vetustate  temj»oi>am  contigit 
Ibre'-pcnitus  deperisse  in  Maner-  and  Dachwerk  (muro  et  coupcrtura)  wieder 
her  ond  dotiite  sie  Von  Neuem!-  Ebenso  Erab.  Poppo  am  1180.  In<iasaen 
stUrato  der  alte  Bao  im  Anfange  des  13.  Jahrh.  sussnmea  und  Etfeb.  Theo^ 
dorich  begann  1227  die  gegenwititige  sehr  schSAe  Kirche  in  gothaiehem  Stile,? 
die  ursprüngliche  Polygoftalform  im  Chnindrisse  fosdialtend. 

Das  Lieibfiniue&stift  war  ein  Annex  dos  Dems  und  seine  12  Gsnonki 
praobendati  standen  unter  dem  Douidechanten.  Zugleieli  war  die  Kirclio 
Plarrci  für  den  ältesten  Stadtumfan^'     W'igl.  Pfarreien. 

S.    Ir.MINKN,    OuKKA  .    AH    licUÜKl'.M  ,    AI'    lIoRHKA,    /AR  OeREN    IN  UkIKK. 

Die  (falsche)  Urkunde  Kg.  Dagoberts  T.  von  634  nennt  Erzb.  Modoald  den 
Erbauer  des  Augustiner-  später  Benediktiner-Nonnenk losten»  S  Mariae  quod 
ro^urOrrea  (wahrscheinlich  von  einem  römischen  öffentlichen  Getmdema- 
gactOi  welehes  unfern  des  Mosel-werfts  stand)  und  bcatiitigt  demselben  in  -ei« 
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Oer  sweitoi  (faUohen  —  ertttrb  schon  688  — )  Urkunde  ton  646  die  toh  lei- 
ner  Tochter  Irmtnt  (also  der  QronUnte  der  Gründerin  von  Behtemaeh) 
geschehene  Dotation  dieses  OönTenis.  Aach  die  (echfen)  Urkanden  Pjpins 
und  K«rb  des  Grossen  von  760  o.  79  nennen  Enh.  Modoaid  den  GrOnder 

a  fundamcnto.  Papst  Leo  ¥11.  bcbtätigto  den  Nonnen  die  freie  Wahl  ihrer 
Meisterinnen  um  938.  K,  Otto  1.  tauschte  um  970  mit  Erzb.  Theoderich  v. 
Trier  die  l»iaher  kaiserliche  Ahtei  Horrea  gegen  die  trieriachc  Abtei  S.  Ser- 
ratii  zu  Mastrlcht  aus  und  garantirte  973  K.  Otto  II.  Horeensi  cenobio  den 
Mmlich  bedeutenden  Belitz.  Im  J.  1127  werden  Nonnen  and  Brüder  in 
cenobio  Uorreuro  erwähnt.  Unter  Erzb.  Hillin  wandten  nch  die  Nonnen 
ron  der  Begel  des  heil.  Aogustin  ab  an  der  8.  Benedikts,  welche  Aende- 
rang  Papst  Adrian  IV.  1156  veranlasste  in  einer  schaiftn  ßnlle  cor  Rttek- 
kehr  so  ermahnen.  Doch  blieb  es  bei  der  Benediktinerr^gel.  Vorsteher  des 
Klosters  waren  die  Aebte  t.  Spriogirsbach  und  regolirte  dieses  VerfaSltniss 
Enb.  Johann  um  1300,  sogleich  die  Zahl  der  Nonnen  auf  40  festMtsend. 
Aebtiastnnen  trod  Masterinnen:  Irmina  die  Stifterin  wird  im  10.  Jahrb.  als 
erste  Aebtissin  bezeichnet  um  640.  Modc:ita,  die  Nichte  Erzb.  ModoaJds  ihre 
Nachfolgerin.  Anastasia  902.  Geba  KKK).  Gertrud  1067.  Elocssa  um  1100. 
Laccharda  oder  Luccardis  lliö.  27.    (Jtricia  1174.  * 

S.  Marien,  S.  BIekokn,  n.  m.  v.  in  hip.v  ,  ad  litl>  mosellak,  \i> 
aASiAJi .  VETEBEM,  AI»  jfONACiios,  AD  MAKTvRES  (suT  Unterscheidung  von  Lieb- 
fraoeil  nm  Dom)  zv  trier.  Als  Pundator  dicse.s  zum  GedächtnJss  der  Mar- 
tjrer  der  thebaisohen  Legion  auf  dem  alten  Marsfelde  erbauten  Benedikti< 
aerkloeters  beieiehneC  man  den  Brab.  Lutwin  695—718  unter  Beihülfe  des 
Majordomus  Pipin  y.  äenstall  und  des  heil.  Willibrord.  Enb.  Theoderich 
itellle  973  das  Kloster,  von  dem  er  sagt,  dass  es  froher  der  Bischofssits 
j^eweecn  sei  (ak»o  vor  der  Erwerbung  des  Palastes  902),  wieder  her  nnd  ver- 
lieh den  Aebten  das  SteWvertretungsrecht  des  Erzbischoft.  Gleichzeitig  (and 
ein  Neubiiu  der  Kirche  statt,  dessen  Krypta  Eizh.  Egbert  weihte.  Die 
unter  Erzb.  Megin^jaud  vort^cnommene  Umwandlung  in  eine  Collegiatkirclie 
hob  Krzb.  Poppo  wieder  auf  1017  und  bestätigte  dem  Kloster  freie  Abts- 
wahl und  den  bedeutenden  Güteihe*<tand  1030.  Aebte:  Dcodat  973.  7ü. 
Uadcbold  981.  Warinar  1000.  l'rald  1030.  Bernai'd  lllö.  Folkwin. 
Peter  1139.  42.  Ludwig  1153.  61.^  Reinbald  1162.  86.  Herminn  1196. 
nieoderich  1197.  1217. 

8.  Habtcm,  S.  Mabtini  TUBoiiiiNSiB  2u  TkisE.  Zo  Ehren  des  fiünki'' 
tehen  Nationalheiligen,  der  935  au  Trier  Wunder  verriditet  haben  soll,  er- 
bnnte  Ersb.  Magnerich  gegen  Ende  des  6.  JÄA.  mwm  Kloeterkirchen;  eine 
auf  dem  llarsberge  Uber  dem  Attiphüheater  (Kreuscapelle)»  die  andere  am  Mo- 
selufer unterhalb  Trier.  S.  Martin  auf  dem  Manberg  bestuid  ab  Dondnika- 


Digitized  by  Google 


iMn^Noi)n«iiU€8ter  Ins  1287*  -  Das  BflDedUktin0v*|tf«i)ittkU»|er  an  dar  M^ael» 
nnsflrige/  .  wind«  .  882  toh  den  NoniMiiinea  ▼flrwttateti  975  van  iM». 
Tbeodeiidi  wiedf  rl»i«MtelU  und  vop  K,  Qtto  U.  beal«ligt,  andliah  von  firsb. 
Egilbert  t.  Tnar  nac^  Brandy,  bcpel^aolrt  and  -di^  Krypte  neu  gewcüu 
1097.  Aebte:  Rctgino  899,  vorher  Abt  v.  Fntüi,  der  befObmte  Cbromat. 
Bertoald,  Bruder  Erzb.  Butberts  Laieiiaht  91^.  Engelbert  975.  95.  Eberwin 
995  t  1040,  Gelehrter  und  Schriftatellcr  schrieb  Lcbensbcßchrcibungcn  de« 
Erzb.  Magnericli  und  des  heil.  Simeon.  Siegfried.  Kemigius.  Erucst.  Hugo 
1074.  Sigebcrin  1090  f  97  baut  das  Kloster  neu.  Theoderich.  Otto.  Reinald 
Uß8.  42.  Gottfried  1154.  63.  Reginer  1163.  65.  Oliver  1168,.  79.  Rei- 
ner 1180.  1208.   Wilhobn  U97.  ?  1210-17.   Richard  1202? 

^.  Matthias,  S.  Mattusis  ursprünglich  S.  EvcnARius  bki  TBin*  Dma 
oralt^  und  bfrttbnite  Benediktmerkloiler  S.  Kocbarii  oberhalb  Trier  ^  mnt 
1080  {?),  seit  dem  13.  Jahrlu  aU&ndig  S.  Matbiae  genannt,  lUhit  aeuie  GrOndoi^ 
bw  auf  Bischol  Agritius  314  und  JL  O^w^nHui  hinauf  «nd  bestüMglen  43» 
1829  auf  s^em  ^forcbhoie  gefundenen  altcbrisUiehen  QhrKber  dteaen  rtai- 
schen  Ursprung.  Der  heil  Cyrillus  soU  die  vQn  den  Hunnen  verfrflsteien 
Gebäude  wiederhergestellt  und  die  Gebeine  der  drei  ersten  trieriscben  Bi- 
schöfe Hkharius,  Yalerlu.H  und  Maternus  darin  bestattet  haben.  Gregor  v. 
Tours  kennt  das  Kloster  bereits.  Sowohl  ch'e  nnächtqn  Urkunden  Kg.  Da- 
goberts I.  von  t534  u.  646,  Pipias  von  760,  wie  die  Uchte  von  Karl  deoa 
Großficn  von  772  bestätigten  den  Erzbischöfon  v.  Trier  den  Beailf  der  CelU 
S.  Euchorii.  Erzb.  Poppo  restitqirte  1038  dem  Kloster  entzogenen  ßcsita. 
K.  Heinrich  III.  beschenkte  es  1053  fOr  die  Ueberi«84ung  des  Körpecs 
des  heil.  Valeriua  nach  Goilae  Das  OOtervemicfantos  der  Abtei  S.  Mcz»- 
min  (IL  484)  giebt  die  domini  de  8.  Euebario  und  de  8.  Uattbia  getrennt, 
gleiehsam  als  bHtten  swei  Convente  nebeneinander  bestanden.  Kln  Nenba« 
dar  Kirche  wird .978  Ersb.  Egbert  und  K.  Otto  II.  zugeschrieben.  Das  jetzige 
Werk  eine  merkwüedige  Pfeilerkirdhe  mit  ursprünglicher  üolzdeekn  in  ro- 
manischem Stile  mit  Krypta  und  starkem  viereckten  Thurm  begann  Abt 
Eberhard  1127  und  weihte  sie,  obwohl  1131  durch  Brand  bcschiidigt,  Papst 
Eugen  III.  13/1  1148.  Bei  diesem  Neubau  wurden  angeblich  die  Gebeine 
des  Apostels  Mattliia.s  aufgefunden.  Den  grossartlgon  Klosterbau  mit  Kreuz- 
gaog  im  gothischen  Stile  tührtc  erst  in  der  folgenden  Periode  Abt  Jacob 
auf.  Die  Kirche  besitzt  ebenfalls  eine  1204  in  Constantinopel  erbeutete  uud 
von  Heinrich  v.  ülmon  1207  geschenkte  Krcuzpartikel.  Aebte:  Gother  977  — 
990.  Engelbert  990-1002^.  Gundend  1002--5.  fUchard  1005-24.  Ber^ 
tnlphL  102^-43  od.' 5a  Rcgimu^  1050-r6^  Robert  1074.  Bemardl097. 
Benedikt  1098.  Ebmrfii  1106— la  Eberhard  Kambeig  1110-86,  B«r- 
toluh  IL  1136  62.  Qervieh  1162-*68.  Lj^dwig  1168-87.  Johann  1187— 
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90.  GoctftM  U90--ma  8ib^d  mo  n.  11.  Jaeob    Lotfiriiig«a  1311- 
1967.  D«r  MSiieb  DMrieh  Ton  8.  BfAttUM  schrieb  gegen  1090  Uber  dtti 
h«tL  ObIsob.  Iii  dem  Klotlsr  «itstattd  auch,  Viel&eh  Vbentrb«itM  tmd 
mohrl,  dfo  Mi  mr  tienereii  Zeit  fortgesettle  Gesdiidite  des  Brattttb  Tri«^, 
di6  Ottlä  lV«¥iroraiD. 

8.  Masthtv  bei  TRieu.  Der  Ursprung  der  an  Alter  tö!t  8.  Matthias, 
all  fieichthum  mit  Prüm  wetteifernden  Boncdiktinerabtci  S.  Maximini  unter- 
halb Trier  füllt  ebenfalls  in  die  Rfimerherrscliafi  und  bezeichnet  die  Legende 
die  heil.  Helena  und  ihren  Sohn  K.  Constantin  i\h  die  Erbauer  der  ältesten, 
roo  Bischof  Agritius  349  dem  Evangelisten  Johannes  gcwidnieten  Kirche. 
Die  durin  niedergelegten  Gebeine  des  trierischen  Bischofs  Maximiu,  angeblich 
prestorfoen  351,  wirkten  Wunder  und  befibrdertcn  die  Gründung  eines  Klostex«, 
das  im  6.  Jafarh.  tehon  bestand.  Gr^r  Tonn  kennt  bekrdts  Templmb 
et  Indliea  8.  Ma^dmfni.  Im  J.  853  wird  auch  gemeldet,  dass  die  BlschSfe 
AgrilS»  und  KlbeChis  darin  bestattet  seien,  firsb.  HUdolf  untemahm,  ^ 
beliaoptet  wird/  670  einen  Neobav  mft  Krypta  und  erweiterte -das  KkMer 
rar  Anfaahme  ron  100  Mönchen.  Die  Kliere  Geschiehte  ton  S.  tfaxfaidn 
wt  -wegen  der  unzweifelhaften  Fälschung  ihrer  wichtigsten  Urkunden  ver- 
iliinkelt.  Namentlich  sind  die  zahlreichen,  die  Immunität  bestätigenden  Pri- 
vilegien der  frankischen  und  deutschen  Könige  ottenbar  erst  nach  dem  12. 
Jahrb.  aU  Beweismittel  für  die  Unmittelbarkeit  des  IClosters,  oft  in  unge- 
schicktester Weise  gefertigt  worden*).  Als  gefälscht  sind  erkannt  die  Di- 
plome Rg.  Dagoberts  1.  v.  633  (4)  ,  worin  er  der  Colla  S.  Hylarii,  quae 
noie  appeltatar  Oelb  8.  Maxhuinl  UnmÜtelbarkeit  aoiiokert,  Pa|wt  Oregon 
n.  1TB,  Pipins  766,  Karte  des  Orttsaen  807,  Ladwiga  dea  Frommen  822 
md  Lothars  868.  Aeeht  tlM  die  Privilegien  ron  Karl  dem  Dieken  885, 
Amolph  888.  93,  Zweniebold  897  und  Karl  dem  EfaifiUtigen  912.  Andi 
«oler  den  tlbrigen  CJricanden  miterliegen  mdhtere  den  sefaw^tto  Bedenken. 

Am  6.  April  882  nahmen  Normannen  das  Kloster  durch  Ucberftll, 
plünderten  on  aus .  verbrannten  die  Gebäude  und  ermordeten  die  Münchc. 
Abt  Hu^'O  oder  <  )fft>  baute  die  933  ein«!fC8tlh"ztc  alte  Kirche  auf  und  Hess 
-'ie  am  13/ 1<*  942  zu  Ehren  .lohsnniN  cvaog.  von  Erzb.  Kutbert  weihen. 
K.  Otto  1.  entschied  9ö3  in  einem  Streite  zwischen  der  Abtei  und  Erzb. 
Butbert  für  orstore,  bestätigte  956  u.  66  ihren  Besitz  und  bestimmte  962, 
dasa  daa  Kloster  stets  Wittum  der  Kaiserinnen  und  seine  Aebtc  deren  stäü- 
dijge  Capblne  sein  eoUtan.  Im  J.  97U  arfolgte  daa  wiektige,  naehher  so  hef- 


♦)  Von  K.  Otto  II  •'iiitl  /.  H  drei  I  rkuinleii  desselben  Datums  Jl  Jidi  903  vor- 
baudeii,  eine  achte  zu  bolage  iu  Italien  uud  zwei  falsche  zu  Trier  uiid  logelheim 
an^efertij^t. 
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tig  heetrittene  PnVilcg  (I.  290)  über  die  freie  Vogtßwahl,  Gleicbstolluiig  der 
Klosterunterthanen  mit  den  königlichon.  Befreiung  von  Zöllen,  Di(an8ten  und 
jeglicher  Gerichtsbarkeit  der  Bischöfe.  Hdrsoge  und  Grafen,  mit  einem  Worte 
der  Beiobsuiunittelbarkeit»  ein  VerhültnisS)  wclchc!<  aucli  von  den  folgenden 
OttoDeD  anerkmnt  wurde.  Auch  K.  Heinrich  II.  ooDfirmirte  dieae  Pnvüe- 
gi€B,  «nwlilitterte  aber  die  MadititeUaiig  dm  Klosten  dureb  den  Akt  von 
1023  Ins  snm  innenlen  Hark.  Er  entUeaa  danelbe,  niünlidi  der  HeerliBniis- 
niid  Hefdiem^cbt,  «ntxog  ihm  aber  6666.  Hofen  (n^ch  mittlerer  SefaKtivng 
etwa  9  nBInlen)  Land  nnd  belehnte  damit  weltliche  OraeBe.  K.  Hanrieb  HJ. 
bewittomte  1044  seine  Oemnhlin  Agnes  auf  S.  Maximin  und  ordnete  K. 
Heinrich  IV.  1056  in  einn  merkwürdigen  Urkunde  (11.  4Ul)  die  Rechte 
des  Vogts.  Im  J.  1066  ei  hielt  die  Kaiserin  Bertha  das  Kloster  als  Wittum. 
K.  Heinrich  "V.  wicdorholio  die  Bestätigung  der  Privilegien ,  des  Besitzen, 
der  Vogtei Verhältnisse  und  das  Verbot  des  Burgenbaus  »auf  Klostergebiet 
1107  bis  1135.  Graf  Conrad  v.  Luxemburg  beurkundet  auf  die  Entschei- 
dung von  1056  hin  seine  AdvncatiebeAigniiae  1135.  Kg.  Conrad  III. ,  of- 
fianbar  dmrcb  die  dem  Brab.  Albero  v.  Trier  ftr  seine  Erhebung  auf  den 
deotschen  Thron  (8.  X)  gegebenen  Veffpieefa^ngen  verpflichtet,  warf  4139 
die  bisher  wohl  nieht  au  beaweifelnde  BaifihsnnmittelbariLeit  des  Kloster«  über 
den  Hanftn,  indem  er  unter  Berofong  auf  die  Hildulphsehe  Fundathm  ^ 
670  den  Abt  Gerhard  anwies  (I.  567)  dem  Erzbischof  v.  TriflP  so  gehör- 
Samen  und  1J40  auch  eine  Zustimmungsbulle  Papsts  Innocenz  II.  fl.  575) 
einwirkte,  desselben  Papsto.  wolchei  in  demselben  Jahre  dem  Kloster  nicht 
blos  seine  Besitzungen ,  sondern  auch  seine  polltische  und  geistliche  Immu- 
nität mit  den  ausdrücklichen  Worten  bestätigt  hatte  (1.  572):  ut  vidclicet 
idem  locus  nuUi  um^piaoi  sedi  vel  aeedeeiae  tubdatur,  sed  aub  8-  Komanae 
aeoolesiae  jure  et  patroeinio  et  .Imperatorom  mundiburdio  seu  tuitionc  coo- 
sistena  ca  libertate  et  immnnitate  froatnr,  quam  &c,  Ersb.  Albero  zur  Bei- 
legung des  mimliehen  Verbiltnisses  naeb  Rom  berufen,  wurde  von  dem  Kh>- 
stervogte  Qtafen  Heinrich  v.  Luxemburg  und  NamQr  befehdet,  kehrte  aber 
laseh  anrilGk,  schlog  den  Grafen,  eroberte  erine  Burgen  und  ew^g  ibo  1147 
zum  Frieden.  Diese?«  KriegsunglOck  trafanch  8.  Maximm  sehr  bari  Albero 
verjagte  den  Abt  Gerhard  und  die  ihm  widerspenstigen  Mönche  und  behaup- 
teten sich  seine  Nachfolger  im  Besitze.  Wir  werden  später  hören,  wie  im 
16.  Jahrb.  der  Kampf  um  die  TTnraittelbarkcit  mit  neuer  Heftigkeit  «usbi-ach 
und  wiederum  zum  Naclitlieile  de*  Klosters  ausschlug.  Den  gros^sen  (tütcr- 
bestand  ergiebt  das  Verzeichnis»  II.  428.  Die  Vasallen:  Grafen  v.  Dietz, 
die  Wild-  und  Rheingrafen,  die  Edclherreti  v.  Isenbuig,  v.  Bolanden,  viele 
Luxemburger  und  Trierer  s.  IL  467. 

Aebte:  Johannes  monaebus  Antiocbenos  349  legendarisdL  HUmilianua 
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«di  (I),  BMiABt  716  (?),  Uliltad  766  (?),  UcnnolT  Bid«  dü  MMk.  Htlyn^ 
dMir  «n:816  t88&  MAdritrd  od.  AlhrdLweMbt  858.  W.  Waldo868. 

79.  Erkenbert  t  887.  -  Mogingaud  Graf  im  Mayenfeld  887.  92.  Kg.  Zwcn* 
tibold  892  t  9<y).  Tunrad  dc^  lahijgaui.«*cl»t'ii  IIaii.se.>  d.  Ii.  Kg.  Conrad  1. 
9<J<5,  sein  Ohoiiu  <  icl»hard  und  sein  lirudcr  der  i'iankenhci-zog  Eberhard  9C>9. 
liegiulier  Graf  und  IJ.jr/og  in  LoUiringcn  912  t  916  od.  IH,  Giselbert  den- 
sen  Solln  916  -934  t  i*39.  ^Ule  l.aicnäbte.  -  lUraog  Giselbert  rcatltuirtc  934 
lUe  Kloster  <Iciu  gcietliclicn  Abte  Hugo  oder  Ogo  934  f  948.  WHlcr  oder 
Willihar  953  t  957  (V).  Wiker  tö9  wird  Krzeaplaii  der  Kauerin  962  t 
966.  AmU.  966w  67.  Thi«diiied  967.  78.  Ogo  987.  FoUciMr  od.  Vcimut 
900.  Olbnid  oder  Qftmid  99t.  i0u5..  Harioho  1028.  JfAum  1083. 36. 
Püppo  «uob  Abt  stt  Stelilo  und  Mahnody  1096.  49.  TlModcooh  lO&l.  89. 
U«iarieli  1084.  tlOU.  FoW  1101.  Beteagom  1107.  26.  Gerhard  1189, 
dbgCMtit  von  Knb.  Aller«  1140  Siger  1140.  63.  Arnold  (f)  1168.  Conrad 
1177.  12(K).  Bartholomaeus  1201.  7.  Anselm  1208.  12.  Pröpste:  Hcri. 
will  838.  Albuin  9u9  Bodo  923  Asuif  963.  Kcgimbert  1084.  Gcihard 
1181.  D«'cLant«in:  Watubcit  909.  Wulflaich  923.  Komuold  963.  Lulher 
1084.  Vr.gte:  Hartinaiui  909.  Volniar  923.  Adalbert  960.  ilildrud  960. 
63.  V^ltfbert  975.  Warner  978.  Siegfried  (Graf  ?.  XiUxemburg)  und  seine 
Nachfolger.  Gin  Mönch  Sigebaj:d  von  ti«  Maxitniu  verfashtc  gegen  960  tm 
Werk  de  miraculis.  Ein  UogentDnter,  di>ii  man  für  Adalbert,  den  0pikm 
iCnbisckof '  r.  Magdeburg  bKlt,  nUMte  die  KcginoiiMcbe  Cbrwiik  bis  967  Ibrt 
S.  Haujuu-  rbi  tbikb.  Der  heil.  Pavlmm,  Naehfotger  des  Ueil.  Mannria 
auf  dem  trieriseben  Sluble,  halte  lieb  dvi^eb  seinen  Widoetaad  gegen  die 
Affiaiienioor  die  Ktrcbo  verdieal  geiuiebl  and  war  in  der  Verbannnng  in 
PIffygieD  358  gestorbem  Zor  - Aofnabroe  seiner  Gebeine,  baute  8.  Felix  Bi- 
.*ohof  V,  Trier  g»'gcn  386  iinc  kleine  Kr\-pt©nkirche  auf  dem  Marterplatzc 
der  tbebaihciion  Lcj^iou  unteriialb  TriiT  unw»  ii  von  S.  Marien  und  Maxi- 
min. Diene  duroll  die  Ilunncn/.orstöruM};  verwübtete  Ivirclio  rcpt.uirirlo  Bitcli. 
Maru>  Knde  des  5.  Jabrh.  Normanneu  pliinderten  sie  882.  AngcMicli  sciion 
ton  Kg.  Dagobei't  634  dm  Erzh.  v.  Trier  augeiprochen ,  \vurde  duä  dabei 
»•iit-<tandenfl  Coll«  giaii<tifi  von  Ludwig  d.  Frommen,  den  Erzb.  Lutwin,  Iletti, 
Batbod,  naaeniiich  aber  980  fon  Kgbert  reich  teechenkt.  Enb.  Eberhard 
b^on  1047  einen  Neubau  der  Kircbc,  welcher  am  7/9  1049  von  Pa|ifl 
Leo  IX.  'Gfafen  ▼.  Oageburg)  gewdKt,  indessen  schon  am  V8  1093  durch 
Bnnd  verwIMal  wurde.  Eine  merkwürdige  Bleitafel  nnd  viele  Reliquien  1072 
anfgeftmdtn  brachten  die  Kirche  an  hober  Verehrung,  Propst  Adalbert  un- 
ter Beihlilfo  <\vH  FiT-zb.  Bruno  unternahm  im  iVnfange  des  19.  Jahrb.  einen 
zweiten  grussarti^en  Neubau  nach  dem  nucl»  vorhandenen  Plane  eine  3schif- 
tige  Ikaiüka  uüi  der  Fu^adenanordüang  de^  Doms  von  Triur  welel^en 


Digitized  by  Google 


Ptopsl  Engta  HL  81/1  1148  «DnMcrirte.  Dio  PVpit»  Al«uiid«r  «nd  Lanim 
Q.  m.  toliligleii  imd  bMehenklen  miMr  0>Megiatitift  1175»  IM  a.  b, 
w.  IMe  8.  Craeisetpelle  bei  8.  Ptdin  wurde  TOitt  Propito  Gane  Mant  and 

am  22/"9  1088  von  Erzb.  Egilbert  geweiht.  Pröpste t  Law)  981.  Adalben) 
V.  Luxemburg  (der  bekannte  Gegner  der  Erzb.  Megingaud  und  Poppo)  1008 
t  1037  od.  38.  Cuno  1088.  Adalbert  1116.  40.  Conrad  IUI.  59.  Albert 
1181.  1210  auch  trierbcher  Ghorbischof.    Theoderich  1210  ebenso. 

S.  SufEOK  ZV  TKtGK.  Ein  in  dem  östlichen  Thufme  des  alten  R^raer» 
thors  der  Porta  Martis  oder  nigra  einsiedlerisch  lebender;  von  Erzb.  Poppo 
1038  aus  Jerwalem  mitgebraebter  Asette  Simeim,^  war  darin  Wunder  i^ 
nditend  1/8  1086  geatorben  u.  17/11  1049  dimb  Papit  Benedikt  IX.  b«i- 
Hg  geapcoclien  worden.  Ucbor  seiner  ZeDe  enriohtele  Ettb.  Peppo  tofort  die 
bcnlicb  merkwürdige  Collegiatkiidie  8.  IfichaelJa,  B.  IL  T.  et  a  Shaeome 
(rergl.  die  AbbildilBg  yon  1646  in  finywer  nnd  MaamlUi  Annal.  Tfwit»  T. 
p.  99),  und  awar  in  der  Art,  das«  das  Doppelthor  der  Porta  Martis  bis  zuni 
ersten  Stocke  mit  Erde  goftUlt,  resp.  als  Krypta  beibehalten,  von  der  Stadt- 
seitc  eine  Freitreppe  zu  dem  den  ei*8ten  Stock  einnehmenden  Langschitf  hiii- 
aafgcfUhrt,  an  den  östlichen  Thurm  der  noch  erhaltene  romanische  Chor  an- 
gesetzt und  der  weetlielie  zum  Glockenthurme  erhöht  wurde.  Poppo  be- 
aobenkte  seine  Stiftung  reichUcb  und  wHhIte  darin  seine  Grabstätte.  Auch 
Papst  Adrian  lY.  11&4,  die  K.  Heinrieb  III.,  IV.  nnd  VI.  ond  Otto  IV. 
1066  hk  1210  vnd  die  Brsb.  Udo  1071»  E^Ibert  um  1100  und  Hlllin  1162 
beiHtigfen  und  bebten  miaere  Ool^giatiEircbe.  Das  Oratoriem  8.  Bartbo- 
lomeei  auf  dem  Kirebbofe  von  8.  Simeon  sebenkte  der  Cnatos  Adalbero  dem 
Stifte  Ende  des  11.  Jabrb.  PtOpete*  GeramniM  1048  68.  Rorieh  1071  (?). 
Bsrdiard  1075.  Poppo  1oP5.  98.  Alhero  1136.  Foltnar  todt  1152.  Ba]' 
derich  1153.  63.  Arnold  1172.    Gerhard  1181.  1212. 

S.  ÖTMiMfOKiw  RKi  THii.R.  Dicscs  uraltc  iränzlich  verschwundene  Nonnen- 
kloster  mit  Pfarrkirche  lag  unterhalb  Trier  bei  Zurlauben.  Erzb.  Magnerich 
t  596  schenkte  dasselbe  dem  Kloster  S.  Martin  und  bestätigtea  975  K.  Otto 
II.  und  Erzb.  Tbeoderich  diese  Schenkung.  Das  Kloster,  vom  Propste  Adal- 
bero V.  Paulin  rerwUstet,  ging  frühe  zu  Grunde,  die  Pfarrkirche  S.  8ym- 
pberian  wird  noeb  1168  erwtimt.  Die  Aebtisain  Severe,  Erab.  Modoalde 
Sdiweater,  gqgen  680  ist  niebt  bistoriaob. 

Wadoassbn,  Waoiqoztnosn  «.  d.  Saar  (Kr,  8aarloiMK  E.  Trier.  K. 
Heinrieh  IV.  aöbenkte  1080  dem  GrafBn  Sigebert,  Stammvater  der  Grafen 
SaarbrOeken,  den  Königshof  Unadegoziugen  und  Übergaben  1186  Qieel« 
Wittwe  von  Friedrich  (iraten  v.  Saarbrücken  und  ihr  Im  Simon  dieses 
Gut  dem  Erzb.  Albero  v.  Trier  zur  Errichtung  eine.'*  Klosters  des  Prnemon- 
atrateniser-Ordens.  Die  Päpste  Eugen  liL|  Alexander  HI.  und  Coelestin  III, 
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iminmihliw  F«Mm  im,  T9  a.  -97%  Mft>  WclftM  mm  Fmoa- 
ftr<  IM  t  im,  HMsh  UM  7a  (gigMwü  «n  PnbM^  t  lt6gf). 
OodflM  1179 1 1901.  Htknkh  IfOt,  PeragriM»  »11  f  1919. 

WüLBitto,  WiLiramm^  «.  d.' Labil  /'fl.  Ntumm),  Hl  Trier.  -OieO«!- 

l«gMtkirche  6.  M.  V.  et  S.  Walburgis  wurde  gegen  900  to»  dm  LitkA- 
gwigrafen  Conrad  d.  Aclteron  auf  seinem  Stammsitzo  der  Wiiineburg  ge- 
gründet und  von  seinem  Sohne  dem  deutschen  Könige  Conrad  1.  912,  18 
u.  15  reich  dotirt.  Kg.  Otto  III.  verschenkte  903  nostram  abbatiam  Wiii- 
neburg u.  lUUU  auch  (he  danebenliegende  Burg  der  OoDfadiner  ans  Hoch- 
stilt  Worn»  und  blieb  dieses  bis  zur  Auflösung  des  Stifts  im  Besitse.  Pröpste: 
Piricho  91».  Hooloeofamiift  1000.  W«Uhwi  1049.  W«nl«r  lUlk  OM- 
hmei  1149. 

WimABy  WwtsthAmA  «.  d.  Laho  (Kr,  Wfithr).  IL  Trier.  AmA 
diM  OoUegiAMüt  B.  M.  y.  iit  eine  Gritednng  der  kdittgwdsdMo  Cobm^ 
dfaier.   Han  beMiehael  ab  «ile  GrOnder  dm  Gnte  Hennani  wid'Uda 

784,  mü  grösserer  Ge^nheit  aber  den  Ghrwfen  Eberhafd  f  908,  Kg.  CW 
radi  I.  Oheim  und  Conrads  Kur/bold  \  ater.  Des  (jrrafen  Eberhard  Bruder, 
Bischof  Rudolph  v.  Wilrzburg,  weihte  aU  Stellvertreter  des  Erzb.  Ratbod 
Trier  die  erste  Kircbc  am  6/10  897.  Da«  sehr  reiche  Stift  hatte  einen 
vom  deutschen  Kaiser  praeaealurlon  Propst  mit  dem  Titel  Erzpriester,  die 
Ckrichtsbarkeit  und  die  Ernennuiig  deaSeAUtffengerichts  der  Reichsstadt  Wedl* 
hu*.  Dia  Gerichtsbarkeit  ist  «war  epKler  an  die  ReioliiTÖgte,  die  Gräfin  «. 
I  KMean  und  LandipwCea  UaaMn  Tetleven  g^gaogea,  die  BehflgibeitollMf 
aber  verblieb  dem  Propete  ooserer  CoUegiafkirclie  bia  air  Aviöiiidg.  Der 
eebSne  golhiadw  Dem  ist  avar  seiaen  HanpttMAo  naeb  ekat  aeü  dem  An- 
fange dea  la  Jahrb.  mS^Mmt,  bat  aber  aoeb  ikere,  tottasiNbe  Dae^bifle 
(HeldeiitfMnrm).  PVOp^:  Hartmutb  1167.  Comd  1914. 

WOlfersbero  a.  Rhein  (Kr.  (hUenzj.  E.  Trier.  Dieses  stet«  unbe« 
deutend  gebliebene  Nonnenkloster  Praemonstratenser-Ordens  gründete  Theo- 
derich ,  der  erste  A.bt  des  benackbarten  Klosters  Romersdorf  als  weiblieben 
FibalcoDveot  1140. 

Pforr  -  und  andere  KIrcben. 

£iae  8pciia%eedbicblfl  mieerer  Pftoteies,  bei  der  Ffltte  der  Urbmite 
aa  eieb  ktf no  eebwieriga  Aa%Bbe»  würde  Zweab  mid  Babm  iwawtir  Uebos 
sichledamalluiig  ttbenebzeiteii.  £b  folge  daher  nur  ein  kniaer  hktoriieber 
Vermerk  ftbr  die  gröeseren  ond  wiehtigeren,  die  erste  historische  Erwiibnang 
und  die  Zugehörigkdt  für  die  unbedeutenderen.  Man  wird  erstaunen,  welcbe 
Menge  von  Pfarreien  den  Klöstern  und  Stiftern  namentiicii  S.  Maximin  2U 
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TrMr  t!b«Mh»100)  incorporkt  vnreii;  Die  Wcihungsdaten 

Hinnohtlfell  det  küftrirghwchen  Verbwid«8.>r«fweyeii  wir.  :adf  di«  raB^erintiee 
AuMIimg  der  Bfethiinw  fon^S.  QIUlViAb.  Dm  deriiii(K||^  geogi»|kliiMsbe 
Ltfgd  gibt*  dM  OftBtigi«t«^  .!':  '. 

iiAw«. . .  Rothan*  nMililr  ■  m  .Graf  ü\mA     i99Li«'Nllrbiirg  Ead«  dw 

12.  Jahrh.  dem  Jobannitcrorden  ge»ch.  *)  Ahrdwf  ¥i\.  ron  Uüxheim  von  Qmf 
Heinrich  980  S.  Maximin  gosch.  AhrweiU-r  Pf.  12(»4.  J//yiW/  962  Maxi- 
min  best.  Albisheim  von  K.  Ludwig  d.  Fr.  835  Prüm  gescli.  Alf  Pf. 
1200.  Alßen  1100  Coideii  biv^t.  Altennkr  lloman.  Kirche  mit  Adenau  von 
gleichem  Alter.  Roman.  Burgcapellc  auf  dem  Schlosse.  AUenkifcken  b.  UV<Y- 
burg  912  von  Kg.  Conrad  1.  Fiihla  gcsi  li.  Altorf  {Kr.  Saarlotm)  .ll46i^ 
äJMeh  Bf,  Iiis.  Aiaeif  von  Graf  Berthold  1Ü72  fUvteiginlrarg  ge^ch. 
Von  dieMüi  1103  «n  8.  Stephan  s.  ICaina  and  Ton  l^tafidram  1189id«ni  fiivb. 
T.  IWm  oedirt.  ^«idWiMeA  Pf.  1196.  Die  «lt#«  KMi6^  voo  nfdeher^ 
Bfifdlifihd  ObockbuiD  httriihrt,  ging  1198  dureb  Brand  m  Omode^.  PTe 
jetaigeiacbSile  KMm-B  >M;  T.  .bn  UebergangattÜ  von  einimi  dar  trier.iEMb. 
dffr  cnteD  HsMe  des  13.  Jahrh.  erb.  Anharnrn  Pf.  1204.  Aktit^Her  Olh. 
Arfurt  1147  S.  Matthei»  b.  Trier  best.  Amolßbfry  Pf.  1200  Moximin  geh. 
Armtein.  Die  zerstörte  iM'arrkirchc  S.  Maigarethao,  1139  Arnetein  iiuorp., 
musfl  eine  der  Ultegten  an  der  Lahn  gewesen  fein,  da  sie  72  Tocbterkirchen 
gehabt  haben  soll.  Arrae  Burgcap.  1120  und  wahrscheinlich  daraaln  von 
£nib.  Bruno  v.  Triör  gev.  Argkeim  Pf.  im*  Asaeiboru,  1140  ß  Umü-  « 
«min  best.    .ispeU  Cap.  1112.  i 

'  Btickmwh  1094  B.  AiMbaaa  sil  OlMa  iiioorp.  Jeliigb  Iflnfobe  mit  21a* 
MbwMi  1:900  «rb.  MurUckeid.  von  Enbi  Poppo  1060  S.'  Marien  ao 
Trier  gesoh.  BarwOer  FH  van  Uexbrim  980  von.  Qfal  Hrinrieb  a  BIa»d- 
nrin  geieb.  JiMuendorf  Bumtiert  978  S.  Miainin  geh.  BerA/ 1161 

Eebtenaob  bept  Bm&ui^  1145.  Bedet^dvrf  1140  8.  Maxinui  best  Bmi^ 
wtOer  Xm  Echternach  best.  IMl  Pf  1200.  Heltheint  Pf.  1200. 
dorf  Roman  Kirche  um  120^.»  von  den  (lebrüdcrn  Ileiiirlcli  und  Bruno 
(Erzbischitfc  V.  rr»ln)  (trafen  v.  Sayn,  dem  Burgijrafeii  Ludwig  v.  Ham- 
merstein und  den  Rittern  Theuderich  v.  II|^ji^ar  und  \Vlpgrt  v.  Ivübenacl» 
erbaut  und  1204  von  der  Muttcrkirdic  Kngers  getrennt.  IWyem  1161  Ech- 
temarh   best.    Berg  b.  Sirk  vom  Grafen  Reginhcr  915  Echternach  geach. 

Bcr^  h.  H$m9h  1140  Maxitfim  beat.  Berg  (?)  a  Mactmi  1900.  H^rledmgtm 

-  »  •  ,  t 


*)  Erb.  =  erbaut,  gew.  =  geweiht,  best.  =  bestati«:!,  gt's<h.  —  geschenkt,  gth.  —  ßC' 
hörte,  gehörig,  incorp.  =  incurporirt,  Vi.  =  Pfarrei,  Cap.  =  Capelle,  Fil.  —  Fiiial.. 


Digitized  by  Google 


0cm 


1200.  Bermergheün  1200.  Bemca^  Pf.  1181.  Bertrich.  £ln  Achtel  von  S. 
Bertrici  lo97  S.  Simeon  beit.  Bertrirngt»,  Ein  Drittel  Ebd«  12.  jRbrh. 
MflilUeb  ^lirt.  Jierut  P£  1199  Wad^Miaii  gtk  JUndk  IMO  Mnnik  fallt 
/^^««Ricyy  1069  JBctoriMidi  bert.  BeUm^inSL  ßdtüi§im^*  Mti9l^\i4A. 
BtMdk  P&nei  1900«  1^2  HttvtmMfeld  gik  ülfvi««.  k  .&imM.  ).  Tmd 
frier.  Ghwbiitih-  WiofiM  967  im  dortigen  DtooMipM  wfiuiiy  IM 
FrOm  geb.  ilidMod^  Nacbtijairtier  d««  heil.  Bemhiid  T.  Ckdrtaiil^  6/7 
Jan.  1147.  Bidhurg  PC  1030  S.  Marien  zu  J  t  ici  beat  Birkenfdd  ^egen 
700  S.  Paulin  gP5fli.  IHsnigr/i  h.  Mnri**ii  1140  Maximin  bost.  Biver  6. 
7V/er.  Cap.  1017  Marien  gesch.  /ii/r^r  h  Luxemburg  (?).  \'un  der  Utüfin 
Fredelindis  P^n^e  des  12.  Jahrh.  S.  Arnulph  u\  Metz  ge^ol».  lUtissba-h  h. 
Wetdar.  Vom  Grafen  Eberhard  787  Kuhla  gcscü.  BUimi^  1187  Liebfraveo 
aa  Prüm  incorp.  Bliesrnnsbock  Vi  ii4'2.  BotkeHheim  JUst  Sarrfi-Unw», 
Bwei  Kirchen  8.  Michaelis  u.  S.  Marttoi  vom  Qnite  fiiaMii  .v.  Saarbrttekt» 
Imoendk  aeiqer  Gev-  wd  Albmdia  CNSia     Qqeboig,  deteo  SebFiitir, 

1196  WadgMMn  geieh.  BmOpmMi  b.  Mamm  lldO  Mm«»  biit»  AfUtm- 
darf  1161  fiebtemadi  beit.  Bmi^^m  1140  MnoodD  hci^  AyffMrrf.  M 
Kirehe  8.  'Felri  el  Jdbu  Btpt  yoo  K.  Otto  lH  991  &  Mirtn  m  Wornw 
gei^h.  Die  jetzige  Piarrlurche  S.  8everi  im  Ucbergang«8til  vun  Ersb.  Theo» 
derich  V.  Trier  1242  geweiht.  Das  Suidtsiegel  von  Boppard  1236  gibt  ihr 
getreues  Bild.  Brerlien  (welches?)  von  Kg.  Ludwig  d.  Kind  luiä  Stift 'Lim- 
burg gesell.  910.  iOher?)  1041  beidoinit  Ersb.  Pop^  v.  Trier, 
da^s  die  Kirche  an  Ü.  Fiorin  zu  (yoblenz  kommen  0OU.  Bremm.  Ein  Acli- 
lel  1097  an  Simeon  geach.  Bretzenheim  l>.  Kreuznach  1189  von  S  Stephan 
IQ  Maine  eingctaaeeht  Bretatnftem  6,  Mmm*  1140  liaximiB  beat  Briedel 
1164.  BromM  gi^  700  a  Paulm- gcich.  Brottarf  1146.  Urmk  Ende 
12.  Jahr.  Htmttff  PC  1900.  JMmkam  b.  MlenM,  X>n  w  GUmnt 
eriwnte  Oritorian  8.  AAdreee  weihte  ihr  Bruder  Enb.  Ehethard  t.  Trisr 
29/4  1062.  IMenksmi  jetti  Kirbtrg  1142  Anwtwo  biet  Bu^  gib.  1100 
Gerden.  H^it^  1140  Maitmin  beet.  Budetk^lm  6.  /VA»  all  Pi  1061 
von  Kiv.h.  Klicil)ord  v.  Trier  geweiht  und  Priin»  best.  Bullay,  Cap.  1200. 
BHLUnge«dvrj  (i)  1146.  Burg  b.  Veldenz.  Von  Eniich  Lir.  v.  Veldenz  1086 
Verdün  gesch     Bvrg  b.  Zell  S.  Gertrudis  12.  Jahrl».    B%irgaU>en  8.  Adeifi 

1197  WadgaBt<eu  best.  u.  1202  incorp.  Bunne  ringest  114ü  Majumin  beai. 
Bu*«  n   d.  Sauer  1146.    Butzweiler  1030  S.  Marien  bent. 

(  'aj>^/len  S  Mennascap.  1163  Beatus berg  beat.  i'^rden.  Vi.  B.  M.  V. 
1100  dei«  Ötift  geb.  (Ohm-  vmd  Nieder-J    Vom  PnMter  Bandolph 

beide  Kirchen  um  800  Loneb  geeth.  CTottm  P£.  980.  Ein  Oraloiiem  & 
Petoi  et  8.  Maxlmbi  der  Abtei  8tobb  geb.  weihte  Enb.  Lvdelf  t.  Tim 
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14/5  1004.    Cabem  Pf.  1204  aber  siober  weit  älter.    S.  M8tthu8<4p.  a/ 
Oberburg  im  Anfang  dü  Id.  Jahrii.  erttent    CA)W0nc.   Die  ihtte  F0irr6i 
prt  dw  innchliAlb:  dat  BttmarawMUi  gel^gieiie  Liebfrtaetikirbh^  «nefadiit  aber 
eMtiarkBidUoli  8qImhi  diiiiab  imt  iJ«  de»  Stift  8.  Oask»  beoirp. 

■od  ab  dem  Pn>|»le  «iteneorfen  ti»  jegliehem  AnshidSabonafs-  md  DekA- 
iMliTertiBde  «ziiiurt  (IL  SI8).  Im  J.  1918  Ihcfltoii  SanliBmi  PIcfbaa  von 
B,f  IL  V.  and  def  Pleban  S.  Omds  zu  S.  Castor,  als  der  zweite  Stadtpfar- 
ror,  die  Pfarrgrenzen  so  ab,  das«  die  Altstadt  Liobfrauen,  die  damalige  Vor- 
stadt aber  S.  Caator  zugetheilt  wurde.  Das  Haus  des  Vogts  v,  Rübenach, 
walclies  die  Grenze  bildete,  ist  unzweifelhaft  der  Eitz  -  Uiibenachcr  Hof  an 
der  Dannoi  welcher  sich  an  die  alte  Castellmauer  anlehnt  und  somit  das 
erste  HauB  ansgcrbalb  derselben  bildete.  ( ackern  Pf.  1200  und  1217  Pfalzel 
iMOrp.  0imd-2t  1800.  Omto  oder  KwH  6.  Sirk  lauO  Q,  Maximin  geh. 
Omtd  Pt  1174  CtfTokf  ¥M  vmi  8.  au  Keimt  vnd  Sprit^^nUch 
beit  1148.  Crtkh  von  Plpiii  760*Bobt6n(aek  geieli.  «od  997  teeorp.  Die 
9turm  haftete  fliehl  an  de«  JeCaig«a  Kireli^  S.  Remigü,  soadttn  d«  alteti 
Pbleneapelle.  AmA  dialAo  bemit  mÜ  889  eine  Oapello  daaeHwt'  - 

DahlhetfH  b.  Sponketm.  Von  der  Bponh.  CInronflr  -alr  die  liiatl^kitehe 
dee  Klosters  und  die  älteste  PfaiTri  der  (iegend  bezeichnet.  Dcdeyden  129(> 
Prüm  geh.  Dalheim  b.  Eemick  962  von  Thiedo  an  9.  Maximin  gcsch.  Dernau 
Pf.  120Ö  dem  Stift  Rees  incorp.  Detzem  1140  S.  Maxiniin  best.  Deuden- 
Mä  von  Ledirig  Ritter  D.  erbaut,  1185  8  Thomas  a.  d.  Kill  gcsch.  n. 
1205  iwtorp.  Diehoi^  1190.  Dierdorf  Pf.  1204.  Dietkirchen  uralt  1163. 
imingm  lX^.  DiUmm^  1067  &  Maltldas  geftoh.  DModenberg  Pf.  1119 
dem  Kloaler  iMOfp.  DoiMher9htat$en  Gap.  1900.  /loncM»  (?)  1179  Ro- 
mendoif  \mL  Drek  WiuM  1181  Eehlernach  hmt,  Ihmddütgm  (aoL 
gegangen  bei  Ranich)  1140  S.  Maxlmin  beat  Duchroth  1190  Domeap.  ab 
Maina  best  IHhuihenheSm  von  fiM.  Johann  v.  Trier  n.  1900  Stuben  gesdi. 
Düppenweiler  1158  an  Springirsbach,  1180  an  WadgMten  geaefa.  DtUOMmt 
1086  von  Emich  Gr.  v.  Veldenz  an  Verdlin  geseb. 

Kbeno  i.  Bidfjan  1140  8.  Maximin  best.  Kbersheim  ebenso.  Echtemarh 
927  der  Abtei  incorp.  Kdiper  1097  ein  Achtel  an  8.  Simeon  gesch.  Die 
Übrigen  Thmle  verkaufte  S.  German  zu  Speier  1230  an.s  Erzstift  Trier 
Edingen  oder  Tdgen  1161  Eehternaob  best.  Khrang  von  Erzb  Theodertcb 
V.  Trier  923  an  S.  Marien  an  Trier  gesch.  n.  1208  ineofp.  Ehrenberg  Bnrg- 
cap.  1181.  EOum  Pf.  1100  Oarden  geh.  Et^-OiuKatein  nialt  1202  u. 
d  mehnre  PatiMe;  Styn,  Hammentein,  S.lltarien  ao  Maatrfeht  n.  A.  Bi^ 
<fcrv  Obm^  bd.  &  MtuUtm  Bomeradorf  1189  beM.  EMreh  von  Kg  Ludwig 
d.  Kind  908  dem  Eiistift  Trier  geseh.  Gap.  8.  Tcinitirtb  im  Ravengtnbms 
ger  Hol  1185  von  Erab.  Albero  geweiht  E$»dm^  1140  8.  Bfaximin  beat 
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t^euheun  ebenNL  MtklhrUck  U6l  EchteniMik  bflrt^  E»m  «rtlt  OMib 
des  Biacb.  NumctuMi  t        Die  ftOhoN»  Kipabe  9üfi8  107fr  m  liijb:  ü«© 

Trior  S.  Uele&M  gawcihl.  MmUm^  1140  a  Haziviii  fterti 

^eiittMm  Pt  1904'  «Qd  km  mher  ion  Gr.  Wied  «bftM.  Die 
Ktnsbe  MUte  «Mh  Ididi  komoM^  di  iber  die  OoImi  der  erttm  Steinfnhro 
foo  der Jelffgen  Stelle. nidlt  negMibeingcn  waran,  wurde  sie  aot  dorn  Gebiete  d€äl 
Bui^.  T.  HtnUDentCID  em'chtet  und  dieser  Mitputron.  Fell  h.  Trier  \ \A0  8. 
y«TlfniB  kMtL  FdUnek  Fil.  von  Tawern  uiid  8.  Ma^imin  geh.  l03o.  Feu- 
tai  m  Luetemlmrg  1140  dems.  best  FiUen  b.  Uemm^tel  von  Karl  Martoil 
die  ecd.  S.  Pauü  an  Eciiternacli  -esch.  Flacht  881  Prttm  g%k.  Fiomk^im 
1051  S.  Maxirain  best.  1181  demaeJben  und  8.  Alban  zu  lieins  gi^ 
der  raax.  Anthdl  ana  Merienstift  zu  Fieohsim  oedirC.   ffinAi/  h.  i 

rüle  Cap.  1153  Mcnig  a.  1182  Wat^eM  geMb.  FWmkmtmm  1141k  

kingeu  1051  S.  ÄUximio  best  AmmimIm/ 1145.  £Mitgm  ten  d^  Ar 
W-Gräfin  Ude       a  Uudadn  gMh.  JH/aU  im  dsMlben  geh. 

(?ar»eiMeic4  11«^  FH  nm  ß^Mshugi  QmUhem  lOH  a  Maximin 
0^  low  Eglmriuieh  beH  OelMMr  (nrioirt  k  MoBebgen).  Von 
mmOm  erbent  und  finde  10.  Jekrfa.  an  DWbodenberi^  gesch.  Von  Knh. 
Wa^pa  C.IOOO  duomelbeil  best  Qeichlmgen  Echternach  1069  best,  (hn- 
«"VW  ebenem  Omnnrode  (wohl  das  ausgegangene  Denaenrodo  bei  Ema?) 
U66  a  Mettheis  beat.  Genzmgmi  c.  1200  dem  Domcapitel  zu  Mainz  geh. 
QtrUfangen  1145.  Gerstlmgen  b.  HimzmtiUe  1145.  (;.ii«ii«ir^  Cap.  c.  1200. 
OiU^,feld  Pf.  c.  1200.  Oindorfl^l  1179.  (/.h>«raM  1154  S.  Sittieeii  beü 
von  Clemcutia  Gr.  v.  Glitzbor-  1141  .ScUitfenbai^  km.  Mcnm* 
««  Ltuu.nbvrg  S.  Maxirain  1200  geb.  (iofMferi^aw  PI.  1140  a  MasnHili. 
best.  Gondorf  von  Erzb.  %bart  TcMr  WD  a  Marie»  an  1M#  geeab» 
Qraach  1121.  finb.  fiiUin  w  Paetar  dei.  1168.  Ormudvrf  1104  a 
Simeon  beat.  und  1219  ittcerp.  ürnmmdk  h.  Zitf  m  Bub.  fietbod  v. 
Trier  c.  900  a.Paidin^ch.  Oftimertnk  6.  VMM^  Cap-lJOa  «/•oW*/. 
J«i  Pt  1171.  (Ma  nai  ven  Hvaield  ee  8.  Servatin«  zu  Maatiicht  vor- 
tUMbt   K  im.   jfiJte  foman.  Kirche. 

Haekenhetg  h.  ThionvUle  1145.  iiatV^^  uralte  Tautkirche»  913  von  Kg. 
Conrad  I.  an  Weilburg  ge«ch.  28/4  1048  von  Erzb.  Kbcrhard  v.  Trier  gew. 
und  circumscribirt.  Haust ii  b.  Müristerappel  von  Kai-1  d.  Groasen  S.  Maxir 
min  gcäcii.  Umsen  b.  Odernheim  1190  deni  Domcapit«!  zu  Mainz  be»t 
Haii.,en  b.  Rhaunen  1200  S.  Maximin  geb.  liauMadt  114b.  H^tdcemtm^, 
hach  S.  Mariae  11916  von  Bisch.  Bertram  v.  Mebs  Wedgeamn.  geeib»  Btd- 
d^9dorj  von  Erzb.^rano  T.  Gflln  9698  ikmelran  snCHln  geeab.  P&  1204. 
üiddak^im  4.  Kmmißfik  I20a  HemM  6.  UmAarwA  PI  UlL  H^im- 
M  A.        Pt  1204.  Bdfm  1017  a  Mettbeia  «aaeb.  MßttAMen  g. 
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98Q  Ton  H«lperi6h  ^brat^tuMl  dtlift  '  HMtit^  1)00.  ^ert  od.  HeO- 
ifli^iaTS.irmiiMii  MI  TrUtt  hm.  Hmnmmdoif  1145.  fl<iiMf<M  iitO  Irmi- 
nett  sa  Triar  ibcov|^.  Mtniet^  1147  6.  MaUhefe  best,  imd  gegen '1200  in- 
oorp,  Mtädorf  h.  Jkugamäh  1145.  HüMngmt  1145. '  Bokn  od.  SMkben/ 
Ff.  1100  6«  FMn  feu  Ooblanz  ^oh.  BSnmttffM  CNN  AIa'W  Pf.  c.  Georirii 
11S6  S.  Siimoii  lMi*f  Hofmeäer  von  Erzb.  Ratbod  c.  90()  S.  Paulin  ge«ch. 
Honnef  Pf.  1204.  ffontM^rfcf  etienflo.  Hontheim  ebenso.  Horchheim  ebenso. 
Horn.  Die  Edelfrau  Gertrud  v.  H.  schenkt  die  halbe  Kirche  an  Ravengirs- 
burg  1135.  HüffeUheim.  Vom  Erzb.  v.  Magdeburg  mit  dem  v.  Mainz  1112 
vertauscht.  Hümmel  WH  zum  Theil  an  MUastereitel  gesch.  Hüttersdorf 
1145.  Hüttingen.  Von  Graf  Sigard  825  «d  Viertel  an  Prüm  cedirt.  i/W)»- 
hach  je4zt  MorUabaur.  Herzog  Hermann  v.  Schwaben  f  949  erbaute  eine 
von  fiolsy  welehe  Esib.  üotbert  r.  •  Trier  weihte  nnd  A:  Florin  so 
Oohlen  ineorp.  Propet  UViiliiiMDn  fon  8.  FMn  «fflenttHe  die'Ktrdie  in 
Stob,  und  wvihtB  rie  Eisb.  Heinrioh  am  13.  Febrdar  eioeri  Jahtes  959 
9:  Peiet^  11^  B<  Qmrg  unter  Angabe  des  Pftrrsprengels'.  HuiMa^'  won 
Bnb.  .WiUegia  1000  eriiaot  md  Diribodeattevg  gescb.  Bustna  od.  U»ma 
jgUt.Frmtdenh^rg  1145.  1 

'IdeBkeim  von  Gi'af  Sigard  826  ein  Viertel  an  Prilni  abgetreten.  Ih/t 

1145,  lUingru  Pf.  893  von  Krzb   Kodbort  v.  Metz  an  Nouniünster  gesch. 
Imch  Fil.  vo)i  Serrig  c.  12^/).    IsAel  1140  S.  Ma.ximin  best.   lud  1212' 
PAitzel  incorp.    ftzbaqh  1145.    Jtzig  1069  Echternach  best.  ' 

Kail  1200      MiuLimin  geh.  KaltenreiferBckeid  vom  ^er.  ArohidialEoii 
Wiefried  8.  Maximin  cedirt  975  und  PiarrBprengel'  bestimmt.  'KMb$rg  Pf. 
1165  n.  1197  Aiteutein  ineorp.   Korlingen  1192  8.  Annilph  lo  Mets  best. 
Kgimk  Die  oralte  Petarekirdm  raf  :dem  Bngtf  Bfarienburg  hinter  Keimt' 
voniBHb.  Albero      Tribr  1142  Springjrsbaeh  geeeh.   Mattel kiivhe  von* 
Kaimt,  Zell;  Corray,  Merl  vnd  Pünderich.   Kenn  8.  Maxflnitt  1140  b«Nf. 
Kn-ig  üarden  1100  geh.   KerUngen  b,  Thümvm^  1145.    Kesten  b.  Uem- 
cwtel  1125.    Kettig  Pf.  1204.    Külbvrg  Pf.  1222  Prüm  geh.  Kwchbtni 
</.  llvndsriirk  uralte  Pfarrei  gros.«<cn  ümfangs.    KirchboUenhnch  von  Erzli. 
NVilllgip  V.  Mainz  c.  1000  erbaut  und  I)i8ibodcnb('r<;  ^iscl).   Kirrhdorf  jttzt 
Kirberg  angeblich  c.  800  erbaut  und  1142  an  Arnstein  gosch.    Kirf  1145. 
Kimnvthsrheiä  Ende  des  12.  Jahrh.  der  Johanniteikiri  lip  /n  Adenatr  ineorp. 
Kirxrh  b.  8irk  1145.    Klei,>irh  (^ip.  1200.   KnotiMjheui  1145.  Körperich 

1146.  KrtHmtatiki  iDie  8.  Martinekirche'  vor  dem  Blugertfior  schenkte  Kg. 
Karimanir  82^  «.  58  dtei  Uoehstift  WOnboiy.  Die  8*  KfllamikMie  Vnirde 
▼to-  demselben  Stifte  6.  Martin  aAf  dem  rechten  Ufer  «n  od.  in  dem  H5< 
merekfeteU' Hdidenmauer  erbaut,  fielde  gingen  au  Omnde  imd  wurde  ihr 
Ffirmeoht  k».  1)4.  Jahrii.  nadi  d6r  WMdUnfae.njirlegt-  ^Crnt^^ptaer  1145, 
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S.  Maximin  c.  1200  geh.  Krütenorh  1147  8.  Mattbets  geh.  q.I  1900'ineoi^' 
Kn^  S.  Dionyni  tob  ?hhgni  Heinrich  1008  lünob  «:  1185  moerp^ 

ALmfly  oiAr  OMiay  1140  &  BUxifnüi  be^t. 

Ifli^MiiMi  n4llS.UMmi  bcrt.  o.  ISO»  iikm^  £«iAdM  Dnm 
fiii4.  AmcM  Trior  gt^hesklo  a  Nidaieap.  Hitimerodfi  lita4  tel.  Lau« 
jmkßmAeim  tSUa  Langsur  1147  8.  lUltlieb  beet  LmAuA  h,  Qitmmm 
Oi|>.  IftOa  iMQ^^i  1161  EcbtenuuA  bau.  Lmmetdorf  h.  BommnUe  1145. 
IxMittMAirf*  6.  tfaximin  best.  Z/^v  ^-  'V>6^me  Roman.  Kirche^  Lebach  1145. 
Lehmen  Beide  Kirchen  1100.  Die  obere  Carden  117^^  be«t.  u.  1192  incorp. 
UnntHffe/t  967  vorn  Donicapitel  zu  Trier  vortäuscht  Lesseinrh  b.  ZUlpivh 
U69  Ö.  Maximin  best.  Lfuddingen  S.  Maximin  geh.  I2lX)  ein  Viorlol* 
LtMtesdorf  Homan.  Kirchek  Lieg  Cap.  I2U0.  Limbach  b.  Saarloms  1145.' 
Lintgen  6.  Mersch.  Von  Rotger  erbaat,  £nb.  Hatbod  v.  Tri«  896  geweiht 
lod  668  <6.  Msdnun  beat.  Liiwweüt  r  von  Biseh.  Adttentiat  t.  Metz  866^ 
HflanriliMter  gwdb.  I^par»..  Die  Kirche  8.  FMal  1114  in  ein  Kioflv 
icmiD^elt,  nit  SdiOmm  ffMinigt  and  ISli  lelefteran  ela  PfrfNi  inooif« 
Iterf  1146.'  L(N^  1140: 8.  Mninun  bflrt.  1900  QMm  geb.  1140 
a  MnlniiD  bert.  iMiMMib  1131  8.  Ga«ies  Ib  fibna  b«t.  Lm^üm«  8. 
Mttimin  1146  bert.  LotMm  ¥ea  Abt  Felooid.  ir.  IfalÜMb  1050  teinem 
Klortcr  g«8ch.  LiV/c  l't.  12<J0.  LmatUobienz  Pf.  1200  S.  Castor  in  Col.lcnz 
.'eb.  Lutft  ^uh'irta  (V  nidit  Lausdom,  weil  dieses  lüttiehisch)  1140  S.  Maxi- 
Qiin  best.  Ijiitzerath  Cap.  1200  dem  S.  ( rermanjistitt  zu  Speier  geh.  und 
roD  diesem  1230  an  Trier  verkauft.  Litj^f^rnhurg.  S.  Michaelis  in  der  Vor« 
Mrg  des  8ciilo8»ca  entstand  wahi-scheinlicli  schun  im  lU.  Jahrh.  und  war 
■"THÜnglfth  Fi),  von  Weimerskirch.  S.  Niooiai  in  der  zweiten  Ummancrung 
«■de  Yon  Hetselo  U20  gestiftet  und  mit  Bewilligung  des  OttSm  Umt* 
ivh  aewle  det  Pfiurrti»-  Ton  WeinMnkirob  dtn  IQofler  AltnOnaCer  gmtk. 
Ob  lie  ecboa  1166  Pfwrkirabe  ver^  .Sicher  1306.  8.  Ulffiei  im  .Grand. 
nMud  10^. 

Ma§hm  llOOGurden  ^ab.  ifmic 8.  Obriatopboti  fon  K|;.  Ainid|dM 
m  a  MexiBiin  geaeh.  Urntt^md  Pf.  1204.  Mmmet  960  to«  Lnitgnd 
ä.  Maxknin  gesefa.  Mamdd  962  8.  Maximin  best.  Mandern  hei  8irk  1 145. 
Hmnebach  n.  <{.  HumUrH^k  Pf  12(Ht.  Mavitn-  lidt-r  Marfels.  Uralt,  be- 
•und  sicher  rcIjoii  mö.  ü.  Martini  Cap.  fwo?j  von  Emniu  an  S.  Floriii  zm 
obicju  ge-sch.  und  diesen)  1071  best.  Mamburg  V\\  1 10* '  Cardon  geh.,  1212 
tim  incorp.  Maßholder,  \  oii  Ludwig  d.  Jlrommen  8-  Pauiin  gosch  ,  981  dem> 
•Mbcn  wieder  entzogen.  Mfistei  shmutm  Cap.  1204.  Meckel  von  Hardttin  um 
"^JtJ  an£aftiernadi  gesch.  Mevitenbrneh.  \vn  Erzb.  Willegia  v.  Main«  c.  10<X) 
rtbMit  v.  «n  INaibedenbeig  gieech.  Mwfdd  1200  8.  MwoBiSn  «ab.  Mtk^ 
'äf  van  Abt  Gacbitid  v.  Pfflu  1190  Niedeqkkte  gaaah..  ifaMmy  S  Ma-^ 
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Vfmn  1140  bost.  MeUingon  (MifUen  A.  Ncuttetten?)  874  S.  Gumbert  zü 
OiUB  geh.  Mendig  1204  Pf.  und  S.  Florin  eu  CohloM  untergeben.  Men- 
gerschied. Zu  Ehren  TrinitatiB,  Philippi,  Jftcobi  und  WalbiugiB  von  der 
WittM  des  GnÜBii  Stephan  Sponheim  (Vianden)  Friddran  «rbiiit  und 
an  BaTcngEnbdi^  getdiL  1080.  Gegen  1140  Eur  Pf  erhoben  irad  dem  KU>t 
ilar  inoorp.  BaiM  unter  4eni  NauHo  der  Bet^kMm,  Umeh  8.  MiohM- 
Hb  Tdn  ErkaafiMa^  G«n.  d«  Oraffln  Nidund  868  a  Mastoyt  gMdi.  De» 
FCialMnk  900  von  Eiak.  Htfnrieh  Ttkr  eironieribirl.  Dievnate  18M 
madttgcriatae  KiNbe  «Or  «ds  rSflUMsben  Ifatarlal  icrbMit.  UtMaimf  a 
Maifaiiii  11^]  b€it.  JItfndbrdUii  8.  Uardiii,  anlto  Kiadie  und  Ibktitt* 
1146,  S.  Maximtn  1200  geh.  hititi\  'ix:h  von  Abt  Wolfhelin  r,  ßranweiler 
erbaut  und  von  Erzb.  Egilbert  v.  Trier  18/11  1088  8.  Nicolaus  geweihi 
und  zur  Pf.  erhoben.  MeMerich  1140  S.  Maxiinin  best.  Mette/uiori  von 
Erzb.  Eberhard  v.  Trier  ah  Pf  1063  geweiht  und  Prüm  beBt  Mettmheim 
von  Biech.  Conrad  r.  Spoier  12(»9  a.  II  an  Uimmerodc  geecb.  Metierick. 
Ein  Viertel  826  durch  Prüm  eingetauscht  Metternich  b.  CobUnz  Pf.  1204. 
M9¥4t.  Dia  NadiDoht,  daas  &  Gan^dphi  nm  dar  PfUagiVfin  AdaUieid  1003 
gortifttt  aaiy^  ist  BBV  im  Datm  Mg.  Die'gadaMite  Gaaudüi»  d«a  Pfti^gm- 
imUmamm  sobenkte  daa BanafiBiuai  flucaa Oaplaia Man^gold  1097  aaldi»- 
bMg..  ifofi«  MieMii  (wo?)  1179  BomflndokC  bot  MMem  Von  £nb. 
Bbarfutfd  1061  out  dam  Omilarinm  a  MattUaa  inira  caatnnn  n  Mar  dam 
DomcapHol'.daatibst  geMsfa.  MifTtehbaek.  Von  Thiadiicli  ariiane,  tob  Enk 
VVillegis  geweiht  und  der  Pfarniprengel  beschrieb«!  1006.  Mihndorf  1103 
ein  Viertel  durch  Ravengirsburg  eingetauscht.  Mondorf  bei  Meneig  1030  u. 
37  von  Herzog  Adalbert  v.  Lothringen  und  Gem.  Jutta  an  S.  Mattheis  b. 
Trier  gesch.  Mondorf  b.  Uemich  1069  Echternach  hcst.  MonnerUh.  Ebenso. 
Momrmi  Trinitatia  1210  Ton  Graf  Hermann  v.  Virneburg  und  Erab.  Jo- 
hann t.  T'ri<T  gi'trtittet.  Muktenach  1145b  Mosbach  6u  Wiesbaden.  \'<»n  Ei-rh. 
Ebarbard  Trier  n.  1060  an  S*  Simeon  zu  Trier  gesch.  M^elfcei*»  seit 
1901  ^dn  CoblaBB  golrfmii  «nd  eigaM  Piarcei  unter  a  ÜMtor  s«  OoUana. 
Baman.  Kiiteba.  Umhem  h.  l'aMMc.  Dfai  Yiertal  mGraf  Binidi 
dena  1060  an  Vaidttn  g^  Mämakr  <t.  JL  Laim.  Vo«  Bitoh.  Bdnrich 
V.  Wanna  (wohl  ala  GaaehaBk  dar  Salier?)  1194  an  Arnstein  gcaoii.  MMm^ 
jiesr  lünffen  1199  dftrcih  das  dtepbansstift  ra  Mains  eingetaoscht  Mitm- 
xt&i'ajqni  940  cell«,  1050  cellula.  1140  ccclcjiH  S.  Maximin  best.  Müntiter- 
eifel  Pf  S.  Cbrisanthi  et  Dnriae  dem  Stiit  seit  den  alt  Zeiten  incorp.  2dul- 
ffird  1140  Ö.  Maximin  be^. 

SarhtAhetin  von  Erxb.  Hetti  geweiht,  gehörte  dem  Stift  Münstormai- 
fold»  Erzb.  liutbort  v.  Trkr  nennt  um  940  eine  MuUerkirohe  S.  Ste- 
pkaui  und  baaahreiU  iktm  l^aiaapaeBgel^  üiAaek  lldfr  8.  SimaaB  gali. 
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H&mtm  M  Min  geb.  >HmhofH  778  ton  'IMbtrg  iiAd>  M  d»  «oel.  B. 

M.  V.  von  Engildrud  und  Engilswint  nochmal»  an  Lorch  g-OÄch.  Neef  von 
Erab.  Albero  von  Trier  ]IU  un  Stuben  gesch.  Nehren  Pf.  um  1200.  Nei- 
d^nha^h  von  Rudolph  Hrn.  v.  Malbcrg  1204  an  S.  Thomas  a.  d.  Kill  i^^esch. 
S'ennfcf  von  Adelbero  v.  Luxemburg  Propst  za  S.  Paulin  1037  S.  Matthias 
b.  Trier  gesch.  Se%*mag«n  1145  Am  19/10  1190  von  £rzb.  Johann  t. 
Triw  zu  Ehren  8S.  TrinitBtis,  Oruci«  et  B»  M.  V,  neu  geweiht.  Lag  mit" 
Un  »  Ort  Mfmnkirchen  hei  Weidar  tmi  Conrnd  I.  913  Fnldn  {«Mb. 
SmikiMkm  h.  B&m^meOe  1145.  Nettm-  mCbt  I^Mrihm  fr.  Mßttijf  1145. 
Newd  nm  Kg.  Dagobert  an  8.  Pmüio  gcsoh.,  981  ddmsellMA  mnmagn, 
Nwkemch,  Ein  Viertel  def  Kirche  8  Maximfaii  (jetit  S.  Anulpht)  geh. 
1019  8.  SaltMor  n  Tool.  NMnhfnj  h.  Bki^mbreUatein  won  Enb.  Egil- 
bert  V.  Trier  Ende  11.  Jahrh.  an  S.  Mattheit  b.  Trier  jBjesch.  Niederbieber 
Pf.  !2(J4.  Roman.  Kirche  au.«'  dem  Material  des  dicht  daneben  lie^^endcn 
Kömercustells.  Sied*'rbrf'hfn  1140  S.  Maximifi  best.  Aiedere/if^  um  1170 
von  den  Herren  v.  Kerpen  an  Kloster  daselbst  geech.  S iederiahmtein 
U48  ron  Pfalegraf  Hermann  v.  Stahieck  der  erzbischoii.  Tafel  zu  Trier 
gftficb.  Roman.  Kirche  neu  wiederhergestellt.  Nöderößlin/^en.  Echternach 
?erzichtote  zu  Gunsten  des  Krab.  v.  Trier  1179  aaf  die  Kirche  S.  Adtrudia 
(fideliraaie).  NM  nurter  eod.  1U60  S.  Marien  su  Trier  beat  No/m  0$f. 
nie  der  Miittefkirehe  Üekhemi  vom  4  frafisn  Heinrieh  960  an  8.  Maxinrfn 
iuKk.  Nifrheim  9«  8.  Maxiroin  geh.  NotnatU  Pf.  1177.  NMrbur^  Boig- 
mp,  8.  Niedai  1202  von  den  dortigen  Gfifbn  Ülrieh  vnd  Gerhard  do4»t 
NwHkirekm  h,  Wtnkrburg  1100  von  Qmf  Heglnbard  t.  8panhenn  gegen 
UOO  an  Disibodenberg  gesch.  ' 

Oherhrerhfn  1147  S.  Matthias  b.  Trier  be.«<t  und  kurz  naclilicr  incorp. 
Ohertiefetihach  1163  von  Hartrad  ficrrn  v.  Merenbcrfr  an  Arnstein  gei»ch. 
(thfrt)nrn^'(  1140  S.  Maximin  best.  Olm-laftnstehi.  Patron  (irnt  Ludwig  v. 
Arnstein  t  11Ö5.  Obemdorf  a.  d.  A  Isens  von  Adelbero  und  Adelheid  1128 
an DiaibodenbeVg gesch.  Oberndorf  b.  limin^feU  von  Rudolph  788  an  Lorscli 
gBich.  Of^tendumg.  Uralt,  fiel  naeh  dem  Tode  dea  frier.  Ministerialen  Jaeob 
im  firsb.  Jehfenn  v.  Trier  heim  und  wmrde  tod  ihm  e.  1200  eebiein  Dom- 
eapftel  ineorp.  OMirf  1161  Eektemach  best.  OwJba«^  tco  fob.  Wille- 
gis  V.  Mains  e.  1000  an  Diaibodenberg  gesch.  Pf.  1200.  Oot  1069  SchCer- 
iMSti  beat.  Orenhofen  1161.  Oaftur^  von  Enb.  Johann  t.  Trier  ftindirt  und 
der  8.  Stcphanscapelle  bei  seinem  Dome  incorp.  um  1200.  Oeperen  geh.  0. 
1200  S.  Maximin.  Osfer7t  (S.  Kathaiinac)  von  Krzh.  Willegis  v.  Mainz  c. 
1000  an  Diaibodenberg  gesch.  Oatersjmy  um  990  S.  Cunibert  zu  Cöln  ent- 
zogen. 

Pachten  1145.  Palzem  von  Adelbero  v.  Luxemburg  Propst  zu  S:  Paa- 
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m  h.  'Mmtm  &  IMMü  hm,  üHingm  1147  a  Miittii)ii>  i»att  «.  ge^ 

§m  1200  inoorp.  Perl  1145  dam  tricr.  Domcapitel  ^h.  u  1200  ihm  in- 
corp.  Pfterafiaiisen  Cap.  c.  1200.  I'/aß^nd(jrf  c.  1200  S.  CVtor  in  Oob- 
lenz  untorgoben.  Pfalzel  900  von  Erzb.  Rathixl  v.  Trier  vertiefen  u.  924 
bestimmt,  daher  die  Kirche  an  8.  Matthias  b.  Trier  kommen  soll.  Piesport 
von  Mettlach  1219  ans  Domeapitei  9U  Trier  abgetreten.  Podteh  b.  Trim 
U40  S.  Maximin  best.  Polch  von  Kni^  Eberhard  v,  Trier  10a2  M  Mttn- 
•lermaifeld  gesch.  and  ihm  1196  iiiCQir|iL  Pommmt  Pi  «.  1200  PmimitA 
•Ii  FU.  fOB  a  P«tti  w  Em^  1142  wa  SM.  ÄttM»  t,  1>ier  m  flpii«- 

Qmmmt^  jetat  CMm»  a  Qakitiiii  1109. 

Bdmgm  tob  Eisb.  Arnold  w,  Ttm  iV92  «n  Wadg««»  «owsk  IM- 

ftn^  c.  1145  von  dem  trier.  Mioisterial  Rudolf  (r.  d.  Blfleke  mi  Trier) 
an  Merzig  gesch.  Heil  besuss  1193  eirve  Kirche  neben  dem  SpriDgir«bRcber 
Hof.  lieiUcirchea  1006.  Heinielingen  b,  Sir/c  1145.  HeitWJibaoh  von  llesso 
de  Horreo  8.  1160  an  Mettlach  gesch.  Htimkirchen  975.  Hemage»  1005, 
Pf.  1018,  1181  Siegburg  best  Die  Kirche  im  13.  Jahrb.  neu  erbaut,  atoht 
im  Btimercastell.  Das  Thor  am  Pfarrhaus  mit  tfioikalyptiBchen  Figuren  ana 
dem  Ende  des  12.  Jahrb.  Bernes  1023  S.  Maximin  bmk  ämg»dorf,  XJt- 
alte  BettUka  a  Caetoria  dicht  am  Pfahlgmben  (limes  Romaoorani))  der  mit 
ihr  o.  660  effwsbaft  wild.  ShMrohl  Pf.  1904  KafMMttNb  gib.  Wm* 
m  Enb.  Widiftied  Cola  94»  a  Umala  in  C6lii  geaeh.  m  1140  a 
llaanmi»  1155  «bar  a  Matftbiaa  b.  Trier  beaL  lUttemiorf  1140  a  Maxi- 
mia  baak  B^demtuktm  tm  Giaftn  Begioar  916  tm  ]fiph|»rM«h  ge^. 
Boden  iron  Folmar  imd  Berfh«  995  an  MeCdaeh  gesob.  Hehl  T»a  Kg.  Da- 
gobert an  S.  Paulin  b.  Trier  gesch.,  981  aber  ihm  bereits  entzogen.  Koeser 
1155  dorn  Propst  von  S.  Simeon  zugesprochen.  HoUngen  b,  Saarburg  1145. 
Romersheiiti  von  Erzb.  Eberhard  v.  Trier  als  Pf.  l06-i  geweiht  und  Prüm 
best.,  1190  von  letzterem  an  Niederprüm  gesoh.  Batcheid  6.  Trier  (mckt 
iUtcheidJf  geh.  S.  Pailin  bei  Trier,  dem  ea  trtkhe  entrissen  und 
Heinrich  I.  restituirt,  vor  981  wieder  verloren  ging  Roth  bei  Simmeim  B. 
1100  Caffdea  geb.  Bübrntooh  d89  ««a  Kg.  AitwAfh  ab  a  MaximiB  geiab,» 
im  Id.  Jabrfa.  die  Qi«fBB  v.  Diäte  dm|  balahntt.  JMorf  Mnt- 
teiynbt  Ten  SM;  1146. 

SßbenkmMn  e.  1100  Gardan  g^b.  StmertekpaiHmhem  9lS2  a|a 
Berite  a  Mazimin  best  ond  ibm  1101  vmliloirt  Sag»  1908  alt  PC  tob 
Engers  gelösat  ud  dem  Kloster  Sayn  inoorp.  8chü»vfeld  1140  S.  Maxi- 
min best.  Schifficeäer  Cap.  zu  lUiu^cu  geh.  893  von  Bischof  Kotbort  v. 
Metz  an  Neumünstcr  gesch.  Schleidweiler  Pf  1181.  ISchnorrbach  Pf.  c, 
1200.   ^chöiiberg  i»  latficseminfrg  1023  a  Marien  beat^   Sfibifnberg  a.  Moen, 


Digitized  by  Google 


CCXD 


iSehättrinpen  1140  8.  Maximin  best,  tichwalbaeh  b.  Saarlouüt  1145.  Schwei*' 
dort  I).  Bovzomnllfi  1145.  f^eenhach  von  £rzb.  Willcpis  v.  Mainz  c.  1000 
erbaut  und  mit  der  benachbarten  Gehcoksrohe  an  Disibodcnberg  gpnch.  Sef' 
ftf%  10^  von  Ersb.  £b«rhard  v.  Trier  als  Pf.  geweiht  and  Prüm  best 
Mmfdd  1140  S.  Maxinia  bert.  BeiMm  Bt  um  1200.  Serrig  1145,  Fi 
wm  ßmemek  ibp.  mm  ISOO.  Simmmn  mM      HnttoikMii^  in  dtt- 

ni  Bpmgtl  lOQB  .Bawgiiibwg  §iB|nluitt  «inlf  ^■niim  imitrMmm 
UI0  6^  MttWtt  tet  1147  a  IbHiMS  ImiI.  Smmg  8.  Feld 
W  voB  K.  Lolliw  I.  toi  Don  n  iUiileii  gowlL  ZMi€he  KMe  i» 
Oebei|;ang88til  M»  4m  Aateg  to  18.  JaM.  Botmtktim  irM  Snb.  Wilf 
hgis  T.  MaiBE  um  1000  an  Disibodenberg  gesch.  Spay  (weichet?)  978  8. 
irminen  au  Trier  best.  Steffin  1140  S.  Maximin  best.  Sfeinbach  b.  Giesen 
114Ö  Fil.  von  8chiffcnburg.  Steinse}  lOöl  S.  Maximin  best  Stockem  b, 
Bidburg  von  FredcBundi*»  1132  an  Prüm  gcsch.  Strw.tfelä  Cap.  856  von 
K,  Lothar  L  an  Otbcrt  -^^csch.  Strimmig  (Mittel-)  Cap.  o.  1200.  Strotzbüsch. 
ProfiBt  Poppe  Ton  S.  äineon  schenkt  Vg  sekieoi  Btift  1097.  Uap.  c.  12üa 
mm  i«o  Kg.  Diybflrt  aa  a  PmI»  b.  Xiiflr  g«Mdi.,  dMMm  w  981  vi»* 

m«i  a^Oniftei  M2  a  MäiMm  ML  Towm  w  HoMim  1000 
Miiiaa.b.  Itfir  giidL  TkaffiMg  1140  a  HutiMii  bot  OMIm  1147  a 
MitiliiM  tek  SMMwOb  (Düdtnhofii»^)  vtm.Kg.  BsuumIi  J.  «.  9S»  «n  a 
UnWn  gmA.  JMm  1007  dem  MumMII  ra  Awhm  hüt.  P£  llfia 
Tnekim^äkannt  an  Oomelimlln«!«  g«t«Ai.    Treit  Pf.  1187  Cardeo 

gt'li.  I  rier  zülilte  in  unserer  Periode  bereits  13  Pfarrkirchen  (ö  inner-  8  aus- 
wchaib  der  Matior)  und  viel«  Capellen.  <S'.  Crueis.  Die  Gründung  dieser  in 
Kretzform  gebauten  ganz  vorschwundoncii  lYankircbo  in  der  Nähe  der  so- 
Keo,  j^ofniaebon  Bädfir  wird  der  heil  Helena  Ü28  zugeschrieben.  6'.  Q<ja^ 
ncw-li  be4ch«ad«  ätaiitpUrrei  966.  S.  Germam  ad  unda»  (zum  HundJ 
bei  6.  Muubjts  siient  im  12.  Jabrii.  erwähnt,  bfatoht  a.  1803  nicht  nebe 
4.  ih^wmi  H  froi^.Vt  1147  kg  bwitet  Sobritt  nordwMtlifib  toq  deyi 
BteD  anf  dem  EDgdberg,  1805  aentOrt  8.Indon  ¥L  18.  Jidttk Ug 
iir'tfar  .Mmlbirflflk«.  ß.  IttumHi  gall  «b  die  IlMd  Sli4ii^fiu!ni,  beatand 

(808  wtaF  IImw  4l«r  Bpig-  od^  Hofytact  saben  dam  BnaMm 
im  BaaUiba.  Hfbfimm  iw6m  <20»i  Z>om  P£  daa  iltarten  Stadttbaila  9fi5 
wegen  BanOlUigkeit  bergestelh,  1173  dem  Domeap.  geh.  «.  1220  dam 
llefektorium  dtg.<*ulben  incorp.  Von  1227  an  der  jetzige  schöne  Bau.  Vergl. 
die  Stifter  und  Klöster.  Liebfnuwii  z<ir  lirilcke,  B.  M.  \  .  ad  pontcm,  Pf. 
dem  Domcapitel  geh.  stand  bin  U)74  ausserhalb  der  Mauer  zwischen  dersci- 
ben  und  der  Burg  zur  Brücken  bei  S.  Bärbeln.  S.  Malerni  b.  S.  Matthias 

979.  &  Umlmf  im  danalHVi,  n  114?       JOoater  S.  Matthiaa  (»mi. 

0^ 
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1803  in  die  Klosterkirche  verlegt.  Ein  Oratvi-ium  S.  Matthias  infra  casfatm 
Claustrum  erbaute  und  weihte  Erzb.  Eberhard  am  13/i  1  eines  unbekannten 
Jahres  und  übergab  es  dem  Domcapitel  1061,  S.  Mednrdi  oberhalb  S.  Matr 
diias.  12<X)  demselben  incorp.  u.  1803  in  die  Klosterkirche  verlegt.  6*.  Mi- 
/thadia  b«  S«  Maximin  und  diesem  j2(N)  geh.  S.  PauU  Stad^)fiirrei  bei  8. 
IrmineB)  «Dgeblich  von  S.  Willibrord  im  8.  Jahrb.  g0w«ibt  und  item  hmm 
BcnUostar  1200  b«rt.  Unite  SMttffige  BmUka  gtg«  .18U)  «bgclMmdnD. 
&  Stephtmi  C»p.  im  BiMiiofiigirtm  hinter  Lieii6muen  ab  Site  des  BnidtkA- 
Mts  Ton  Enb.  Johann  gegen  1200  «rbanl  ddar  dotirt.  £^fnoü  gegcB- 
über  dorn  Bischolibofe  8/8  1129  von  firsb.  Meginber  geweiht.  8.  Sympba- 
titmi  •  Uralto  gans  ▼enehifwidene  Kloator-  ond-  PfiHrfkircbe  mierhalb  6&t 
Stadt  bei  Zurlauben,  Pf.  noch  116H.  s  Stifter  und  Klöster.  8.  Victoria  b. 
S.  Isidor  vor  der  Moselbrücke  von  l-^rzb.  Ma^nerich  gegen  Ö9<>,  wie  K. 
Otto  II.  975  best,  als  Tf.  dem  Kl.  S-  Martin  gcsch.  Ganz  verschwanden. 
St.  Walburgis  b.  S.  Paulin  bestand  sclion  93(»  als  Pf..  180S  abgebrocbon. 
Tvietweiler  1069  Eobtornach  best  irim^»  1198  t«u  Ki.  Kaufungon  in  Hes- 
sen an  En&b.  Johann  r.  Trier  abgetreten  und  von  diesem  an  Thoniaa  b. 
Andernach  gesch.  TrüUMkmm  1147  S.  MaUhias  best  Tm^^imf  1146. . 
•  Üdsim  ton  Stephan  ond  Bemowida  Metdaeb  gescfa..)  rtm  Enb.  Bntborl 
IVler  26/2  982  8.  LntiviB  geweiht  and  Ptoapreagel  heaebrieben. 
^iy  Cap.  am  1200.  üeaMm  P£  von  Qtaf  Heinrieh  980  an  a  Maidnin 
gttch.  ürbtu^  Pt  1204.  Unekmiu,  Als  Fil.  von  dotteu  27/11  980  wmt 
Erzb.  Egbert  Trier  S.  PeCer  gew.  u.  IIM  Stoben  geh.  ümikirfke»  b. 
Thionville  1023  S.  Maximin  best. 

]'(iUtfidar  angeblich  von  Erzb.  Hetti  v.  Trier  2/6  836  S.  Marceliin  und 
Peter  geweiht.  Cap.  1202  Pf.  1204.  Veh7i  b.  AhrweiW  1003  von  Erzb. 
Heribert  v.  Uölu  dei-  Abtei  Deutz  gcsch.  Pf.  noch  1300  Veittnid  Pf.  1200 
S.  Maxirain  geh.  Veldenz  1086  von  Graf  Emich  v.  Veldenz  an  Verdtto 
•gesch.  Vitmar  von  K.  Ueinrioh  lU.  1063'  S.  MMIhias  b.  Trier  geidi.  u. 
1153  demselben  inoorp.  FCarreompetenaen  1154  geodbefe.  Gsp.  m  ÜMik 
tOmar  1191. 

IFaefteii/orl  (ausgegangen)  von  fieriand  und  Hiltwieh  971  an  Pittm  ' 
gesch.  WtidnSL.  Uralte  Pf.  vor  981  S.  Paulin  geh.  dann  ihm  entiogen  und 

Mettlach,  zuletzt  wieder  S.  Paulin  geh.  WtdJß)Sdeelheim.  Ein  archipresbyter 
im  12.  Jahrh.  Waiden  h.  Merznj  geh.  1145  Mettlach.  Wahlen  (welches?) 
1192  S.  Arnulph  zu  Metz  best.  WnlUrfangen  1145.  WaUmünster.  Von 
Graf  Udo  und  Mat^unt  an  Mettlach  gesch.  und  diesem  1145  geh.  WaUrach 
Ton  Kg.  Heinrich  I.  u.  925  S.  Paulin  restituirt,  diesem  981  wieder  entao- 
gen.  Weuserbi'llt'g  992  u.  1051  S.  Maximin  best.  Wavem  1030  Fil.  von 
Tawern  und  S.  Maximin  geh.  TTeAr     1187  dem  Kl.  SteinM  geb.  -  (TeO«- 
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1128  Disibodenberg  beut.  WeLmerskin  h ,  wohl  die  älteste  Pfarrei  des  Lu- 
xemburger Lnndf'f.  von  Arniilph  893  an  S.  Maxioiin  gesch.  Mutter- 
kiiobe  von  Luxem  bürg  noch  1120.  Weinfeld  S>  Maximin  1044  best.  IT>m- 
heim  ebeiwo.  Wmatlmekw  6.  MarBoi  S.  Maximin  1200  geh.  WeUen  1145. 
Wddiermik  tcni  «Mm  Rathcr  eiimiit,  als  FU.  von  Nachtsbeiin  von  Sliab« 
%tAmet  Trior  um  940  gWeikt  ond  llttfletamuMd  mcotp.  W4(fmMmf 
Cip.  wi4  PiO|Nltt  1900  BaperlilwiK  gdi-  WOimsem  114».  TTaMM^t 
ma-JCg.  Dagobert  an  &  Piulim  gciok.,  abtc  dieiem  981  bveitB  ADtsogMu 
IMmf  von  Bab.  Albero  v.  Trier  1189  BchOoMi  genb.  u.  1911  ibm  -in« 
«rp.  i8.  ITtfufei  Pf.  118a  Wetd  hei  JCdiMn  o.  dl  Mo§d  (auBgegangen), 
von  Karl  Marteil  u.  725  EchternHcii  ir«  sch.  u.  1065  best.  Wetzlar  Pf.  bei 
dei-  Stiftskirche  1221.  Wci/fr  h.  Uunhd  Fil.  v.  Vilmar  1155  S.  Matthias 
b.  Trier  best.  WubeUkifch^n  h.  (htuciler.  Uralte  Pf.  sclion  893.  Wiltxn- 
<jtn  Pf.  1030  Marien  b.  Trier  geh.  Winchei'ifKji-n  von  Erzb.  Poppo  v.  Trier 
gegen  1040  S.  ^meon  gcsob.  und  iiun  1068  incorp.  WiiMmgm  1147  den 
Klo«ter  Deutz  bcüt.  Pf.  1204.  WittUrh  dem  Erzb.  r.  Tner  wd  1200  geb. 
WMMtm  1044  8.  MMumm  batt.  WiAf  «ngeblicb  von  Ptprt  Leo  Hl.  (bi( 
Wbrtar  80^?)  gew.  WtOmträftk  Pf.  1900.  WttmMm^  1161  EdblnK 
mt  geb.  !  . : 

AS  all  FU.  der  FMcnIdrvbe  euC  dem  Beige  bei  Keb»t  1148  Sfd»- 
gnebedi  geeeb.  Zdtin^en  Pf.  190Ü  Kloelar  GlMDiMb  bert.  Zerf  1145.  . 

Kreoxzoge.  €lclsUlelie  Rlll«rorclen. 

Die  Eroberung  von  Jerusalem  durch  die  seldscliukischen  Türken  1076 
nef  im  christlichen  Abendlande  den  von  ge'waltigstcr  Begeisterung  getragen 
MO,  Grott  selbst  zugesehriebenen  Willen  hervor,  die  heiligen  Orte  von  der 
Scbmacb  ungläubigor  Herrschaft  zu  befreien.  Nächst  Frankreicb  und  deo 
Niederleoden  bei  oieb  nenentlieh  der  Mitteirbeis  en  den  Kiewvttgea  in  her- 
«emgeeder  Weh»  belboUigt. 

Der  den  enien  Ktreomige  1096  voremgebende  2ug  Peten  yod  Atniens 
miaglflckte  bekenntlicb  in  üngem  wegen  mangelhafter  Dfadplin  der  regel- 
leieu  Haufen.  Die  ihm  aiigehörigcn  Sehaaren  dee  Grafen  Hermann  (un- 
zweifelhaft des  Ewciten  Grafen  v.  Salm)  und  des  Grafen  Emicho  (des  Na- 
begaugrafen) ermordeten  in  den  Rheitistüdten,  zu  Mainz  und  Trier  die  Ju- 
den, welche  nur  gegen  A\nnahnie  de.'«  Christenthums  bei  den  Eizbischöfcn 
Ruthard  und  Egilbert  Schutz  fanden.  Dagegen  war  der  Kreuzzug  (lottfricds 
T.  Bouillon,  des  hcldenmiithigcn  Ilet/o^rs  von  Niederlotliringeu ,  1096  vom 
glttfiklicbsten  Ei*folge  und  wurde  1099  .Ir  rusalem  erobert.  Ausser  den  Fran« 
aoien  mni  yiedartodem,  vekbe  den  Uanptkeni  aeinea  Heerea  bU^eteoi 
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Mrnddn  noh  äneb  Klrnffer  umerer  Qtgend  iA  semein  Q«folgiA.'  Wit  fin- 
den z.  ß.  bei  der  Bdagertmg  vön  Nicae«  ausgozeicknet  den  Gnileo  Her- 
mann (Tl.  V.  S&lm  t  auf  dem  Zuge  1098)  und  die  beiden  Luxemburger 
Heinrieh  und  Gottfried  von  Ascha  (Elsch  a.  d.  Sauer),  alle  drei  von  Gottfried 
vte  Bouillon  hoch  geehrt  *).  Gleichzeitig  mit  der  Gründung  des  Köoigreicha 
Jerusalem  bildete  sich  bei  dem  8.  Johannisspitale  daselbet  der  älteste  Ritter* 
arden  der  Christenheit:  der  Johanniter  spSter  Malteser^:  Ida  «iqe  lÜflilirilqfM^ 
bmIi  den  YotMhrillaii  &  BeiMdikti  Jebttdt  VMnigiMig-  ^  Fililliimii 
tfier  dniifllfoiieA  lüalMnien  ntr  Knuik«npAeg«  «ad  fertgeiüittmi.ga^  gb- 
gn  dia  UatßMnUgm,  besttt^ft  IIIA  darok  Paptt  Bttcfail  IL  fiin^aMlte 
1118  «nMiad  Ii  einm  Hmm  bai  dAn  ToiiimI  Sabno.'it  dar  Ofdaa  dtor  TaMphr« 

Dir  tfwdfaKraoBBug  des  deatiohm  Ega.  Gonnid  Uli  fftd  Ij«diii%rVII. 
Ton  Fnnkreicb,  in  den  Rheirilanden  mit  hinreisseudar  BMvdstmlteiftndircfa 
den  heil.^ Bernhard  von  Clairvaux  gepredigt  1146  und  47  **),  aber  ^nedfemni 
durch  schmähliche  Judenverfolgungen  zu  Mains,  Bacharach  (wo  sie  auf 
Schlade  Schutz  fanden)  und  Cöln  befleckt,  scheiterte  an  griechischer  Treu* 
iNlgkaii  Mehr  Erfolg  hatte  die  Kreuzflotte,  wolchft  Gtftf  Aünulpk  vcm 
^fs^^  Nieder-  und  Rhelnlündem  ron  Cöln  Aus  gegen  dia  flaraaaöai 
in  Povtagal  führte.  Diesen  Zog  und  die  1147  geglückte  Einnahme- w  Ii»« 
aaba»  baMhraib«  ab  ThaiMiunr  DodaeUft  ate  Pskaütf  Tiin'LibnMtfb  in 
ainam  metkUOidjgatt  BMa  ad  dn  Ikbt  «OqUo  tom  OModenbe^^  •  •  • 

Der  dritte  KraoBBOg  K.  Friedrieh  des  Rothbarla ,  herforgeriifen  doroh 
den  Teriwt  das  haa^OMiM  an  anUan^JSala^  llSJr  ea4i|ftpri^iv  *ngliick- 
lieh  mit  dem  Tode  des  Kaiser»  und  der  gänzh'cben  Zerrüttung  des  deutschen 
Heeres  1190.  An  ihm  betheiligten  sich  aus  unseren  Gegünden:  Erab.  (Con- 
rad T.  MainS|  Pfalzgraf  lieinriob  der  Weife  ***),  Walcam  Graf  Limburg 

*)  WoU  als  Verwandte  seiner  Matter?  Gottfried  Boufllon  all  der  dohn  des  Gnlim 
JBnitadi  von  Bonlogna  vud  der  Ida.  Schwpstcr  ÖottfWed  d  Bncklfgren  letaiea  fisr- 
aap  Nfederlothringtn  a.  A  «tidenniiicheo  Haute,  vatmit  Graflai  littkaai- 
burg  tmd  Salm  und  wahrscheinlich  auch  mit  den  v6n  Esch  a.  d.  Sauer  vtnrettaMk 
Die  Sage,  dasa  der  heil.  Bernhard  auch  zu  Coblenz  in  S.  Castor  das  Kreuz  gepre- 
digt habe,  ist  vielleicht  nicht  ganz  grundlos.  Nach  dem  trenau  feststehendeu  Iti- 
nerar  kam  Bernhard  von  Sju'itr,  wo  er  Kff.  Conrad  zum  Kreuz/uge  bewogen  hatte, 
am  0.  Jauuar  1147  nach  Krcuznarh,  ilbt'rnrtt  htrtc  vom  «5.  "ut  den  7.  zu  Bickenbach 
a.  d.  Uundsrtickcn,  ging  am  7.  Uber  Boppard  nach  Cobleuz,  wo  er  in  ö.  Florin  dii^ 
Messe  hftrte  und  Jedenlüls  auch  ft.  Caelor  besneäte,  da  ifaa  ein  Canoakiis  tob  ftb 
Oester  nach  Bematea  bcglsHets,  voa  wo  er  aa  9l  oacb  Cftln  enOraeh.  3Mer  b#> 
aadila  Benihaid  cm  tod  Fkaafareicb  ans  am  97.  Mim  1147.  ^, 
*^  SeUte  der  Name  der  von  Plüagraf  Helnricb  tl98  aber  Atken  «.  d.  Mosel  erhaa- 
lea  Balg  nraron,  Toron  nicht  eine  Erinnerang  «n  die  gerade  unier  seiner  Ldtoag 
von  den  Krensiykreni  belagerte  Sarasenenbug  Toron  bd  l^rms  sein,  wsldie  ihrer 
Feit%lail  ir^iea  nfidlt  fwanaite  tratda  (rttgL  Wflken  IMifeMge  V.  i^f 
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ÜKignf     AflM,  .a»GMtaiH«Mrii     OteMto,  OMftM  tM4 

Heiariofc  p,  Sponheim,  Heinriob  y.  SsarbfUcken  and  Zweibrttcken,  Thtode- 
rioh  T.  Wied,  Heinrieb  v.  Sayn,  Rnpert  (blieb  vor  Ptolemais)  und  Walram 
f.  NaMAQ,  Heinrieb  der  jüngere  t.  Dietz  (gerietli  in  türkische  Geflogen- 
scbtit)  und  Lothar  v.  Hoehatoden.  Der  Edelherr  Theodorich  v.  Huland  fiel 
»)dünrank  noch  Wunder  der  Tapferkeit  verrichtend  ^(Ht  Ptolomais.  Der  trie> 
riMbe  Mmisterial  Lvdwig  Helfennteln  begeiiterte  in  der  Scblaoht  von  PU> 
liMdiiui  lltD  »eine  MitolNilir  durch  des  Geneirt  himmliMher  RittersehM^ 
m  im  iinktm  GtiviMdetii,  mMi»  4m  QMtm  m  Hldfo  eite.  Bei 
MgMif  rem  Mottiie  eiiMuid  i\90  der  dritte  ehfiitlidbe  Bimmtfien 
im  lUriMie»  ode^  DetUdbhewen  «ftMr  mkum  mUm  Miiiter  Helanih  Wal»* 
pol  («Mr  nIm  Heilniift  e.  eben  8.  XCH)  f  m  PloliMnie  IMH 

Des  mm&a  Kretmge,  ten  Gteftm  Beldnin  t.  91andeni  iiaeb  da»- 
*uitinope)  geftlhrt  1202,  Bcblossen  eich  an  Berthold  Graf  y.  Katzenellenbo- 
gen,  Albero  v.  Senheim  (der  nicht  wiedefkrfirtc),  Heinrich  Mirkelin  v.  Cob- 
leuE.  Grossen  Ruhm  erwarb  Heinrich  v.  Ulmen,  als  er,  glücklicher  wie 
Tausendo  seiner  Geflihrten,  die  bei  der  Erstürmung  von  Byzana  am  12.  Aprä 
1104  in  der  Sophienkirehe  erbeuten  kostbaren  Reliquarien  in  seine  Hetmatfl 
knobte  und  aahMche  Kirtihen  damit  beschenkte  (vergl.  S.  LXXKIV). 

Die  BesHeengM  d«r  dfei  Aillirordeii  in  «ttwem  Gebiele  waetm  dem' Ate 
iM^iftlgMdit  Die/etownit»»  and  tm»  dewp  OroeapHotatPetttwhkndbew» 
m  etil»  erft  UM  die  tnm  Gtefta  Ulrich  Are  vnA^mhttg  gegi€adet6 
mA  denee  Sebn  G«riiard  dolitte  Cenunende  Adeeen  l  d.  Bfid,  IM 
liMdoeMaiB  8.  Joeimii  JerotoKniHaei  getHant,  eeit  dem  &ide  d#  1^. 
Mril*  Wabrscbeinlich  auch  schon  die  Commende  ett  ^rfer.  Die  Ten^ylet 
hatten  ebenfalls  im  15.  Jahrh.  (fratres  de  tcmplo  II.  354)  ein  Haus  zu  Trier. 
Der  dexitin'hf  Ord^n  dagegen  ta.'^.'te  erst  in  der  folgenden  Periode  bei  un* 
FtKs,  indem  er  gegen  I2l2  Güter  t\i  Wiesbaden  and  1216  lolche  su  Gob* 
\m  enrerby  aui  wekhee  die  Beiley  Gobleni  erwuchs. 

TolhüliiiHi  nmä  Spraelle. 

Kiae  der  schwierigsten  Fragen  ist  die  GeBchicbtc  des  älteren  Volks- 
tkumt  am  Mittelrhein,  auierat  die  Ausdobnong  und  der  Venrand tsohaltsgrad 
der  lange  qm  die  Ebeingrenxe  ringenden  gallischen  und  germaniiebfn  VoU 
Inr,  ihr  beideneitifee  VerhKltMse  m  den  Gelten,  den»  der  ücipniBf  der 

Die  Ml  Snabaim  bei  Bliescastel  begüterten  fratres  de  S.  Sepolcro  (II-  209)  gehören 

keinem  ttitterorden  nn,  sondern  sind  (  anoniker  der  Augustinerregel,  seit  1114  von 
der  hei]  HrHlikirctit«  /u  .TcruBulen)  licnannt  und  1122  von  Papst  Calixt  II.  zu  eiaea 
«igau»  Ordea  «liwben,  welcbur  eiaige  Besitiafigea  in  der  Bheiapfiftlf  hatte. 
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y«ntoiMh«ng  mH  d«r  üreinwohmBeball  «i  dmritiltltlalMrliehto  Be^kara»^. 

Wir  sehliossen  uns  der  (von  den  grös^ten  (leutechen  und  französiBofaen 
Sprach-  und  Gcbchichtsforscheru  J.  Griiunj,  Guizot  und  Aug.  Thierry  ver» 
fochtenen)  Meinung  an,  welche  Gallier  und  Germanen  für  «war  (indoger- 
manisch) stammverwandte  und  in  den  ältesten  historischen  Nachrichten  uii- 
t^  dem  gemoinaAmeu  Namen  Gelten  begriffene,  su  Cftcsam  Zeilen,  aber  uMh 
Sprache  und  Sitte  bereits  getrennte  und  sieh  ieindlich  p^gfoUberatehjoodo 
ÜMionen  erkUsk.  Die  Treoirer  und  Btd^n  bmlten  wir  fUr;uii|Mrttoglicb  ger^ 
iBMiMie  fitäsiniei  wbIoIm  bereite  Itnge  vor  AnkMft  der  Rttner  de&  fibti* 
ttl)endiritt(ni,t  ui  .der  kjfhem  CUtnr  der  OaUier  TbeM  goMMoiai  litttM 
ußd  »mit  <da  ein  MiaehTolk  encIiieneD,  die  siebt  obwiihl  «einer  «eirbeini* 
sehen  Hedraoft  mit  Stob  bewwet»  SuMerlaeh  tob  den  Gelliem  idebt  leehr 
netersehied  und  ebenso  wie  diese  ymn  den  EinfiUea  der  Germanee  eu  ieldflü 
hatte.  Die  ein  volles  halhts  Jahrtausend  dauernde  Römerherrschaft  und  der 
gewaltige  Culturstrom,  welchen  sie  den  gHlli»cheu  Piovinzeu  zuführte,  hat 
die  Trevirer  allniählig  ebenso  romanisirt,  wie  das  eigentliche  Gallien.  Dazu 
kam  noch,  dass  die  militärische  Beeotzimg  der  Wehrlinie  des  Umes,  welcher 
IHAseren  Eeohtarhein  vom  Taunus  nach  dem  Siebengebifge  bin  dprcbfsiebt, 
md  der  «wischen  ihr  und  deooL  Bheine  liegenden  agri  decoraafes  eine  starke 
Einwendening  von  Ckdonisten  >as  dem  gsnien  Umfange  des  römisehen  Beip 
fhee.  b^igünstigte.  Aadererseili  vecstVrktai  sieh  aber  aucb  die  geiRuemschen 
Slemente  im  Lende  durdi  friedliehe  oder  gevmlteeme  Yerpflemning  .de«^ 
aeher.Staamie  vom  zeohten  enjf*e  linke  Ufer  s*  fi.  der  Ubier  unter  Angnslnd. 

Ifen  kenn  elso  ennejiment  dess  gegen  Jfinde  der  RBmerfaerrsebeft  unsere 
Bevölkerung  eine  bunte  Hisehung  galJisclier  und  germanischer  Ein'^hneri 
sohaft,  einer  aus  allen  ProN-inzen  des  römischen  Reicht.,  selbst  aus  Asien 
und  Afrika  recrutirenden  Kricgsbesatzung  imd  mit  ihr  eng  zusammenhim- 
genden  Colonisatiou  darstellte,  derer  Sprache  —  neben  dem  von  den  Beh<irden 
und  wenigen  echt  rümischcu  Familien  g9b^^^ten  Latein  —  innerhalb  der  ein- 
zelnen Bevölkerungsgruppen  zwar  das  angeborene  Idium^  im  weohselseitigpen 
Veikebre  und  in  den  grosseren  Ortschaften,  nher  diejenige  romanische  Zunge 
wsTi  vrelehe  siis  commpirtem  Latein,  vielen  geUisoben  und  einigen  dent- 
seben  Worten  ensemmengesettt,  die  Grondlage  des  heetigcn  Wetteniscben 
ttaid  f»  hlSherer  Bntwiekelang  des  PrenaSsisdien  ensmeeht 

Seit  dem  dritten  Jahrfannderte  beginnt  das  HweinbreobMi  neoer  ger- 
manischer  Sttmme  vom  Ostrhein  her.  Anfftnglich  mit  GlUrk  offensiv,  dann 
mit  immer  ermattender  Anstrengung  defensiv  bekKmpft,  schwoll  seit  den 
grossen  Bheinubergängcn  der  Franken  und  Allemannen  305^  .388  und  4U6 
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4$l^,^|glaag^^  ümm  »Urfinn. YWmntimiMif  mt, tarnt 

«riliiiea  Miifff fthiWrtwlt  m*  üf  öm  Itoe  gvMit  Y«iMam  «almdir 

geradesa  vertilgt  usd  wdiüDgt  oder  ^^rUndlacb  genMuikirt  wurde.  B« 

Beginne  unserer  urkundlichen  Nachrichten  nahmen  wenigstens  deutsche  Spru- 
che und  Sitte  bereits  diejenigen  Grenzen  oin,  welche  sie  noch  heule  bis  lief 
nach  Frankreich  und  Hulgien  hinein  behaupten  •). 

Die  bei  uns  eingedrungenen  Deutsehen  gehörten  zwei  grossen  Kriegsge- 
nossenschaiten  oder  VölkerbündniBscn  an,  welche  wiederum  in  eioselae  Stämme 
zerfielen.  Im  Süden  des  Kaunas  Uber  Mains  duroh  die  Vog«seo  und  das  Nahir 
tha!  drangen  die  AUemanften  bis  nach  Meli  ▼or  und  liceion  aidi  im  heutigen 
ßheinbajero,  RheinlMBien,  Ijothringeo,  m  tttdlid^ep  iLyigw^fg  iiiul  Khein- 
preoMen  nieder.  Die  i moben  dem  Taimiw  im4  Weatorwaid  su  bddea  Seileii 
der  Lal^  wohnenden  llattialEer  mid  Chatten,  trote  ihrer  mitteldeuteeben  hermi»' 
oiteh-BäeyisciieD  Herkunft  mehr  ni  den  Franken  als  su  den  AUemannen  neigend, 
schoben  sieh  Uber  den  Hundsrlicken  und  die  MoselmUndung  geg^n  das  trie- 
inche  Gebiet  vor.  Nördlich  des  Weaterwaldes  von  der  Sieg,  Wupper  und 
Lippe  her  verbreiteten  sich  die  niederdeutschen  Stämme  der  Sigambrer, 
Tenchterer,  Brukterer,  Chattuarier  und  Chaniaven,  mit  den  linksrheinischen 
Ubiern  zu  den  ripuarischen  Franken  vereinigt,  über  die  Eitel  und  die  Ebe< 
oen  der  Erft ,  Ro^'r,  Niers  und  Haas  bis  zu  den  batayiscben  Inseln.  Trier 
und  das  reiche  Cultorland  der  Mosel  und  Saar  schein*  Iftngere  Zeit  ein  Zank- 
apfel swisehen  Frankfld  und  AUeauumen  gewesen  su  sein,  bis  die  Sehlacht 
Ton  Zttlpieh  496  der  nSidlichen  Aosddhming  der  AUemannen  ein  Ziel  setzte 
md  sie  unter  die  Obethemdiaft  der  Fmnk^  braebter  welclie  nunmehr  ih- 
ren Adel  und  ihie  Institutionflii  bb  w^t  den  Hain  «nd  Obvslmn  hsneaf 
«»■dehnten  und  unserem  Gebiete  die  dnrdi  das  ganse  Mittelalter.  Uodnreh 
herrschenden  Staats-  und  privatrechtlichen  F\>rnien  aufdrückten. 

Es  reprüsentirt  also  unser  Landestheil  auf  engen  Grenzen  ein  wunder- 
bares Gemisch  von  Nationalitäten,  Sprachen  und  Sitten.  Noch  heute  ist 
deutlich  nach  Dialekt,  Tracht  und  sonstiger  Eigcnthümlichkeit  die  vorwie- 
gend allemannische  BeTöIkcrnng  in  den  Grenzen  des  mainsischen^  die  tre-, 
viro-chattische  mit  vielen  gallischen  Elementen  im  trierischen,  die  rlpuarisch- 
fninkisohe  im  cölnischen  Ershistbum  erkennbar.  Fttr  echte  Franken  halten  wir 
endlich  ObeoaU  in  unserem  Gebiete  den  freien  djuaftiseben        der  Gm- 

*)  Beseichaend  fiBr  die  Utsite  gsgeaieitlge  AnflMmag  dss  YolksdiaBS  swiBchea  dsa 
ruinaiuilrlen  ItaUista  und  dsn  DeMchsn  ist,  dais  dss  gasM  Mittelalter  hindurch 
die  fransösisch  sprsebeadSD  Bewohstr  der  dein  >chen  Reicha<itadt  Metz  ihre  Sprache 
nicht  di«  franzosische,  sondern  die  romaninche  (le  Roman) ,  ihre  deutsch red«-nden 
Nscbb&r«n  nicht  Allemands,  sondern  TiRes  (Dietsche),  die  Deatechea  ahft  sis  wie- 
dtm  WiWsa  oder  WAtoohs  (SaUier,  WaU«iBs)  flsaatea.  • 
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■BifUII»  JUIfMI'y  TMaMmr  niMMMMi  Qw  lINtllQDff  nmOKMIWI^  um  OOI 

iifaiilMniIdU  «fatsj^raiMnrv  Mr  oll«ii0O*  %H«      €MMltdifce0t  mehr  «Iii  ctor 

troTirischen  Urbev^kerang  recrutirt  haben  m*g.  "Wii'  b^e^nen  wenigstMü 
überall  einem  uralten,  feindseiigen  Gregeosatae  dieser  beiden  Stände  gegen 
de»  hohen  Adel. 

•  •  • 

'  ■  Mfadt'  ireiiii  ei  higtorifleli  nielit  flsttitlfaidti,  würden  die  in  Trier  -pthd- 
MMtt  BMk^tfe  und  di>  idtenllintbed  mia  inMeretii'Bod«n  so  Tage  geföfder- 
tM  OdgMrtttddi»  tSn»r  tSeu  Konet-'  und  Iftchtigen  GewerUl&It^keit  beiwäi- 
aen,  daai  dit  CatttUr  AÄr  Bttmeneit  tdine  aebr  kofke,  der  lientigen  tuit  gleidi- 
liiniiittetid«'  War.  ineofm»  di^Mlbe  'mf  dem  flMMifiQni  Bemlite,  ging  rie 
dttreh  das  Chriatenthuiu.  ihror  staatlirlien  Grundlage  nach  mit  dem  Römer- 
rcich  zu  (irunde.  Der  socialo  Kinflu«>  lii«  >or  Cultur  d.  h.  ihre  Wirkung 
auf  Kunst,  Gewerbe,  Handwerk  und  hUn^lichfs  licbeii  blieb  aber  noch  lange 
in  ungeschlachter  Kraft  bestehen  und  verbanden  sich  erst  allmählig  die  sprö- 
de I*Wmen  des  kijtaii«6hen  Ältmihums  mit  den  jugendlichen  germanisofaeo 
Bl6ttent<*tt  air  einer  neuen  Oultnrcntwirkolung. 

'  'VoilnigiHv«iMe  W  cfie  Kirehe  die  Retterin  und  TrKgerfn  der  klassischen 
fiSfaeken  BltAiD|}/  fnaotreit  sicli  Mtlh^  als  nidil  geradeiii  liddniidier' Itfatnr, 
Ofti'  ihr  tMmg.  Dh'  K!rehi$  iauiW  tfieht  bloas  den  gennAnbehen  Erolicnr, 
s{^  Miele  ihn  tneh  den  Wdnbftn  nhtf  bOM^  A<&»rbeitdliing,  aie  seidineCe 
Um  den  lUMf  'seines  Steintisnses,  siiliaifte  ihm  nveekmüssijgefes'  Hausgera^ 
fertigte  ihm  Piunkkleidcr  und  Prachtgertlthe.  Vor  Allem  bewahrte  sie  die 
dürftigen  Reste  der  Wissenschaft.  Cleriker  verfaBSten  und  schrieben  unsere 
mageren  Chroniken  und  weitschweifigen  Urkunden.  Die  wenigen  Schulen 
waren  einzig  bei  den  Stiftern  und  Kliipterii  zu  tinden.  Dem  fränkischen 
Kdlen  dünkte  jede  Beschäftigung  ausser  Krieg  und  Jagd  unwürdig  und  ver- 
itchtiieh.  Auffallend  ist  aber  doch  im  Gregensatss  zum  mittel-  und  süddeut- 
schen Adel  seine  gänzliche  NichtbethdTigung  an  der  Ritterpoesie  des  12.  u.  13. 
JAhrhtthdecl«;  Der  Onmd  liegt  etnea  Tbeib  m  dem  Kengel  gros^  und  glKn- 
tmä^  trelliSeher  HSfe  bei  nns/end^hmtoitB  abW  auch  In  einem  iMtieii 'atar- 
ken  UeWgewiehi  kireUiehet  Anadtanungirweiie  tmd  einer  gew&se^'  inatert- 
dieki'  Simieiert»  dSe'selt  «h<ih' 29eitrin  dem  RlleMlIMnder  «<im  Tormirf  ge- 
macht wird*). 

'  ^  Amssv  den  Lameiittti(Hiii&  dss  Banentat  lai     S^ivAu  Iber  die  Schwelger^i  der 
Trierer  und  Cölner  ftlbren  ii#  das  um  1280  äntstcndens  Spottfrcdifht  des  Ostenreichi- 
I   Sckea  MiiiDesaiigers  Manier  auf  die  (uroiiisch)  htvflseheu  d  h.  edlet  O^ange^kunst 
i^ewofenea  Leute  aoi  Rtu'ine  ^n.  Kr  wirft  ibnon  Hiuneiprnni;  xu  fr{)nzö«iicher  Sprache 
oad  Sitte,  eigene  Uattobigitsit,  ,a»ss  Uagsittkhktit  inu  den  fikfwidin  SMffsr  vor. 
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ÜDgieieh  höher  als  auf  dem  Gebiete  dar  Wiiaenschaft  und  Poeeie  steht 
der  Anthoil  de»  Mittoirbeioa  aa  der  Kunatrntwick^ung,  namentlich  der  B«ii- 
kottst  und  Bildnerei.  Die  fortdauernde  Y«'rbindung  mit  Italien  und  Frank« 
reich  steht  histoxiscb  teat  Biachof  Nicetius  bezog  schon  im  6.  Jahrb.  Ba\i*> 
kiiiif}i||«  AHB  Italien  bu  seinen  Dsntf  in  ond  nm  Trier.  Bi^  tn's  13.  Jahrb. 
hÜMin  nar  die Maoivrteehnik  eine  ganz  römisöfae.  Einem  berühmten  (Hill-?) 
KioBtler  mgmmA  adMiikli  Kg.  Ahi«lpii  891  ■«  9§  du  Kkttor  OMübwü 
•.drMMa.i  .I)itBBaiMMiiii  Ani,  MMdl»  Utk  otKi:  EMiBlMfai  «iMid  ja 
Uüi^        öbd  ]|«ia».itai  la  JtfiA.     iiolMr  BMii*.  ÜDtar  Bmbj  E||;tal 

BMm.  EiftvAlbflrl  ^  Wik»  iHii  ior  lU  Jibrii.  di  «nsgcaeidiiMltr  MI* 
Mimrtankr  nnd  Codexsthreiber  gertthiht.  Die  im  11.,  12^  «nd  18.  Jthrh* 
mit  bedeatendem  Kostenauf  wände  Überall  ausgeführten  Kirchen-  und  Profim" 
baiNen  forderten  die  Erfindung  und  Technik  ungemein. 

Die  Haadelsthtttigkeit  -war  auf  der  natürlichen  Weltstrasse,  welche  der 
Rhein  zwisehen  dem  Süden  and  Norden  Europas  bildet,  mifi  uralten  Zeiten 
äM  «bIv  lebhafle.    Die  ZolIpririlegMD  dei  Stifts  S.  Simeon  fttr  Coblens 
fMi  1104^  4fHf)  ttnd  IB09  (H.  MO)  gMhriii  «in  «owbMriiohei  Bild  di»- 
VeiMIm  BUhittMili.  gingn  ««f  tM  PM«  gBHugtnwi  SefaHte 
Ztai  Ao^&glMii,  Vidi,  Kito«  nid  Finke  m  HnlUnd,  giMtte  W«U«|J 
iftü  «n«  Mndm,  Bpte«  wd  Littldi,-.Kn)ptar<s  «d  IteUgMltbe  m» 
Hny,  I>iainrimd'  IMBri«;'4j.lfM0|  »er  nnJ  llAimto  an»  W«MlJ«i, 
Honi^  trad  Wachs  aas  Dnisbnrg  ond  Kenss,  Wadhs  ubd  Wi#m  aas  CM«. 
RheinahwÄrts  schwamm  das  Flosshoir  vom  Oberrhein  und  kau>  Wein  aus 
fest  allen  Orten  des  r)brr-  und  Mittelrheins,  der  Mosel,  Saar  und  Nahe. 
Am  Uikshsten  waren  bcÄteucrt  Sklaven.  Falken,  Sohwerdter  and  .luden.  Für 
die  Aitansohaunng  charaktenstiHcl)  i.'^t ,  dass  schwangen)  Judenfrauen  dop* 
fMn'*  2ftU  «riigttti.   2a  Lomde  ging  der  Handel  Mlf  den  alten  an^g»- 
üiriinri  WiriMnnMfi  Buttsltt  sifeirilderignr  Kirren  oder  SnuBlhiareo 
mm  lUm  lÜMT       üiwIiiBAai  (mmyha  Timm)  naoh  Tfetor,  cb 
Mr  MQfiMnte  «nb  Ufte  ote  «iHNlb  4b  B&U  ttar  MlMig,  Jonk^ 
,]ltniiageii^  ZiMp^b  nach  GSh.  '  Auf  depi  leohlon  Bheinofer.lplirle 
dte  Uit  «der  ^SljBtBflM  StiiiBe  m»  FmnkAirt  über  I^imbarg  dnnib  den 
Wetteiwld  iMdb  Qfln  wid  den  NaediriMidM.  In  devTfattM  gab.eanodi 
sehen  fiahrbarc  Wep^.    Ein  grosses  Hlndernias^r  den  aafhHlKenden  Han- 
del waren  die  wahrscheinlich  schon  in  den  Römerzeiten,  sicher  aber  in  tleii 
Dierowlngischen  eingeführten  Land-  und  Wu.'-Hcrzrdle.    Al^  Rejchszöllc  find 
in  unserer  Zeit  bereits  bekannt  die  zu  ßu)){)ard,  llamniei istein  und  lieuia^eti, 
dia  IrieiMiea  au  Cabl^a  und  Gondorf,  «iie  pfXlaiscben  au  Bacharach,  Go- 
efaflm  md  Alken.    Sie  mehrten  aich  leider  in  den  folgenden  fiaäodnn  in 
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der  unvemtähdigsten  Weise.  Räubereien  und  Wegelagerung  kamen  i«  un- 
Bereo  engen  Thalsohluchten  und  einsamen  Waldgebirgen  zwar  häufig  ge- 
nog  vor,  doch  betheiligte  sich  Adel  noch  in  geringerem  Verhältnisse 
als  später  an  diesem  Handwerke,  da  die  grossartigen  politischen  V^erhältnissc 
unseres  Zeitraums  die  KreuxEÜge  und  Römerfahrten  der  kriegerischen  Jugend 
noch  höhere  und  lohnendere  Ziele  steckten.  Löblich,  aber  allerdings  sehr 
vereimselt,  war  das  Hestreben  einiger  Fürsten  den  Verkehr  zu  erleichteral 
Kg.  Lothar  gab  1131  der  Abtei  Echternach  die  Schififahrt  auf  der  Sauer 
V»  trei  und  lies«  deren  Fahrwasser  auf  24  Fuss  verbreitern.  Krzb.  Willegi» 
V.  Mainz  erbaute  getgtm  1(X)U  die  noch  bestehende  steinerne  NahebrUcke  bei 
Bingen.  K.  Friedrich  schenkte  1 168  dem  Erzb.  HiUin  v.  Trier  die  Silber- 
gruben bei  Uimeee  (üemetzc  d.  h.  Ems).  Viele  Orte  erhielten  durch  ihre 
Landesherren  Marktprivilegien.  .       .     -i        /.  •  '  . 

Das  MUnzwesen  war  durch  Kurl  <Uu  Grossen  dahin  geregelt  worden, 
das«  aus  einem  Pfunde  Silber  20  Solidi  (Schillinge),  aus  dem  Solidus  12 
Denare  (Pteunigc).  mithin  aus  dem  Pfunde  240  Denare  gemünat  worden 
solltc'ij.  Streitig  Im  in«lc»sen  wie  schwer  dus  karolingische  Pfund  war*)  und 
nur  gewiss,  dass  schon  kurz  nachher  eine  erhebliche  Versehlcchterung  des 
inneren  MUnzwerths  eintrat,  wenn  auch  die  MUn^eintheilung  dieselbe  blieb. 
Im  11.  Jahrhundertc  kam  neben  dem  Pfund,  offenbar  weil  der  Begriff  des- 
selben in  Folge  des  nicht  mehr  zuU'effendeu  und  Ubeq^j^nstimmenden  Gewichts 
der  daraus  geschlagenen  MUuaen  ein  unbestimmter  geworden  war,  die  eöl- 
nische  Mark  auf  =  16  Loth  oder  238,85  Gramm  reinen  Silbers,  welche  ihre 
Geltung  im  Münzwesen  bis  auf  den  heutigen  Tag  ziemlich  unverändert  be- 
hauptet hat.  Ursprünglich  wurde  diese  feine  Mark  eölnisch  zu  12  Solidis 
(ll'Vaa  karolingisch)  oder  114  Denaren,  weiter  zu  Obolen,  Dreilingen  und 
Vierlingen  ausgemünzt,  jedoch  erging  es  dieser  Münz-  oder  Zahlmark  ge- 
rade wie  dem  karolingischen  Pfunde.  Die  Denare  wurden  im  12.  Jahrh. 
schon  so  geringhaltig  geschlagen ,  dass  man  deren  bis  zu  24  auf  die  feine 
Mark  rechnete,  das  einzelne  Stück  also  auf  die  Hälfte  seines  ursprünglichen 
W^erthes  gesunken  war.    Neben  den  Silbermüozen:   Denaren  und  Obolen 

•)  Gu6rard  und  Mone  bcrethireu  duM  karolingische  Pfund  zu  407,92  Gnunra  =  28  Loth 
alten  Oewictits.  Da  die  karolingischen  Denare  auf  26V»  I^oth  IV,  Loth  Znsatr  ha- 
ben, also  beuahe  15Vjlöthig  smd,  so  würde  das  karolingische  Pfliod  nach  heutigem 
1  '  Gelde  auf  23 V|  Thlr.,  der  Solidus  auf  beinahe  1  >/•  Thlr.,  der  Denar  su  beinahe  H 
bgr.  zu  berechnen  sein.  Die  nierkwt)rdige  Reduktion  II.  401,  welche  III  librae  et 
oboIus  ad  pundu»  Karoli  =  VI  nianae,  mithin  720'/»  karol.  Denare  =  864  trier. 
Denare  achtet,  würde  also  für  den  .\nfang  des  13.  Jahrh.  den  Werth  des  trieri- 
srhen  Soliduti  auf  etwas  weniger  als  ?9  Sgr. ,  des  Denars  auf  2  8gr.  5  Pf.  bestim- 
men, ein  Verhältniss,  das  in  der  That  bei  den  vorhandenen  Stacken  Erzb.  Arnolds 
1^  zutrifft. 


Google 


(flolidi  kommen  geprägt  nicht  vor)  erscheinen  in  unscror  Periode  noch  Aurel 
oder  Goldsolidi  k  40  und  Byzantiner  k  HO  Denare.  Der  W  orth  den  Goldes  zum 
Silber  stand  zur  Karolinger  Zeit  wie  12  :  l.  sank  aber  spättT  bis  auf  lU  :  ] 
und  stieg  erst  nach  der  Entdeckung  \om  Amerika  auf  das  jetzige  \  erhüit* 
niss  15 V4  '  1-  Merovingische  und  kaiaerlioke  Mlinz^tiitten  befanden  »ich  2a 
Trier  und  Andernach.  In  Andernach  scdilugin  auch  flie  Hwzoge  von  Ober- 
ond  Niiderlothringen.  Die  EnsbiMhUfe  von  Trier  mtoHeb  in  Folge  der 
kunriklHB  Prinkgien  tta  M,  97a,  1018  o.  d6  so  IVier,  ^  Im  Anfange 
dei  la.  JMk,  ein  lUkiniMietar  mk  6  LeMingeB  Ai%  wer,  m  Ctrblens, 
lilMl«MMd,  Ivoj  ind  Leagiio».  Die  Abtei  Prfln  beMM  arit  861  WtauL  ^ 
nebt  «r  BemenhenD,  888  m  MünfttereHe],  die  KlMir  mdAiHler  a  ünti-» 
mm  zu  WuserbiHtg  seit  988  and  lOM,  Eohtemaeh  seit  989  und  1023, 
S.  Florin  von  Coblenz  zu  Gillenfeld  1016.  Bekannt  sind  •  trierij<che  Mün- 
zen (Obolen  und  deren  Bruchtheile)  seit  den  Erzhischöfcn  Theoderich  und 
i'oppo,  cölnische  von  Pilgrim,  uiainziische  von  Aribo  ab.  Ebenso  schwierig 
wie  die  Ermittelung  des  Münswerthcs  ist  die  des  Verhiiltnisaea  zwischen  <TeId 
und  <kn  täglichen  Bedürfnissen.  Alle  Lebensmittel  waren  unglaublich  bil» 
%^  Korn,  Wein,  Vieh,  Land  s.  &  en  Karl*  des  Grosson  Zeit  aehn  bis  zwtd^ 
■■1  wohAfeUer  als  ietst.  Dagegen  war  aber  aneb  Alld»  was  dnreb  kilna^ 
fiibe  oder  Itagete  Handarbeit  Imgeildlt  werden-  m«tte  a.  B.  Leinwand» 
Tneb,  Kleider,  •  Wdfca  gaav  adwareidendieb  tbewr,  fa  abeobrt  «hearer  wie 
jeim.  HientM  erkilit  äeb  aaeh  dw  üantaM,  waram  «naeh  den  VerfbUe 
der  alM  HeniNHinipfliebl  an  Fnw  nbr  ein  teiUKniMlIssig  geringer  Tbeil 
der  -alten  Freictt  im  Smnde  war,  die  Kosten  der  i'iHeiiieiwB  Ausrüstung,  sra 
bestreiten  und  darin  den  reichen  Ministerialen  die  Waage  zu  halten. 

Der  Unterschied  der  Stände,  von  alter  nationaler  Stammesfeindschaft 
getragen,  war  in  unserer  Zeit  noch  ein  sehr  schroffer.  Der  Adel  fränkischer 
Herkuntt  hauste  fem  ab  von  der  (^ultur  der  Städte  auf  seinen  einsamen  Bür- 
gin nnd  Frohnböfen.  Wie  der  Freie  nur  mit  dem  Freien,  der  Ministeriale 
ner  mit  dem  Ministerialen,  so  verkehrten  aoob  fitliger  and  Baner  nnr  mit 
Ibrmglaidien.  Doch  war  eehon  die  Prieeter^,  Ritler-  nnd  Schöffenwtirde  die 
Brtteke,  wnraof  eMi  eine  AnnSbbrang  der  freien  nnd  nnfimi«  Stinde  an- 
bahnte. Die  Sitten  nnd  der  gaaae  Zniebnitt  dee  binslieben  nnd  (tfhntlieben 
Lebeoa  warsn  in  den  friakMien  Zeilen  laasecst  roh.  Das  Znsammentref- 
fm  der  Mnkiadien  UngeriibmtheH  Frand  (nnng  im  Helltad.  fredi)  a 
ferftate  nomen  habent  —  mit  der  SittenfKnlniss  des  letzten  Römerthnms  ver- 
darb dieselben  auf  lange  Zeit.  Die  ältere  Hausgeschichtc  der  grossen  und 
kleinen  Frankengeschlecbter  ist  ein  fortgesetzter  Faniilienhader  und  Ver- 
wandtenmord, eine  ewige  Empörung  gegen  den  Gewalthaber  und  die  stete 
Himbandling  dee  Bobwitabacen.  i^t  aeiit  den  krittligen  siebsiscbeu  bLaisern 
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Ußd  dm  Kreu^zUgf3n,  durch  ein  gliickltclt  vercintoe  Wirken  nntioDaiea  Kri^- 
rohms  und  gehobener  reJigiöser  Stimroung,  zieht  ein  bessei'er  Geist  bei  an« 
«in,  beim  Adel  sich  äusscrend  in  der  Ausbiidung  des  Ritterthums,  in  den 
Süldten  in  dem  ersten  Regen  .co^poratiHer  VerttDiguogy  erhöhter  KaoBfet^ 
Qewerbs«  und  Handelsihiiigkeil. 

Der  vorher  mit  der  Sireilaxt  und  dem  kvreeii  Speer  miti  Wider  haken 
(FnuioiMsA)  .m  KaMe  kärnfMb  ftüiikiaehe.^egvü  beii%  nlm  aiit  Pjmho^ 
hmä,  w»iym  Hakte  in  Kegel-  jeder  T^iplbmi,  4Beem  ISbuitä  eeid  Ofleiofal 
■ohiitaty  owiemrwitani  sj^to  «OilvIkiideM  Meiae>i  Ltma  (bei  Jrifattil  wmä 
Gfliiui;  mit  «wo  FehAe  gMebmtUskt),  broiMi  Iftngem  6chwiBBite.gwiiy|i 
itel  «d*  Soi»»)  «Bd  Mbnüdittee  täu  Büi  «Mb-  fai  ecnlSieseliadl  JXe 
ältesten  Keiteraiegel  unseres  Archivs  sind  dem  Terdftohtigen  des  P£üx* 

grafen  Heinrich  1.  444  abgesehen  —  die  der  Pfalzgrafen  S4egfried  von  11 12 
und  Wilhelm  von  11B6,  des  Uniien  üeinrioh  v.  Luxemburg  von  1166.  Aus 
den  Beschlägen  und  Bemalungen  dos  Schilds  und  dem  Umstände ,  dass  die 
Bttstuog  dea  Ahnherrn  als  ein  Werlhafcück  oft  lange  in  der  Familie 
geerbt  iiiid.:iliii  m  btfber  ipehaiten  \^urde,  als  tapfere  Tbaten  unter  ihr  veiv 
Traren,  entwUskelto  aifcb  in  der  zweitea  lfiü£fae  des  18«  Jabdk 
dea  Wt^fiäf  db  erblidu»  FamiliemieiMii.  .DieitttaUf  Wartnhiimel  1» 
itaMi  Aidiin  aind.die  der  BJeBiogMlea  Gada.: -MB  (bopste  tin.  eeolbi^ 
juvlee  W«ppc»  eillhe(teiid>  «nd  dw.jQeebMli  iva  CovlBn/TCNiiim. .  Dia 
Birilvrfegctt.bllebibiiiiai  14.;MalL  luMin  «ia  .Vemnhft  idee  hehflü  AM^ 
•irtftreBd  die  BiiteffefhiiI  wA  des  randeDy  dreieekii^,  levalea)  {MrabeKeehoi 
i&c.  Schildsiegels  bediente,  'wovon  das  dee  Beichsminiaterialea  Otto  Schd^ 
nenburg  von  1213  unser  erstes  Beispiel  liefect 

Die  ersten  xV-nfänge  selbstständigen  Bürgerthums  haben  wir  bereits  oben 
8.  XCiV  in  den  unter  dem  Namen  Confraterm'tatea  oder  (^onjurationea  dick 
bildenden  Bürger*  utuL  JbiaBdweBksgeaoesenscJiaTten  kennen  g^akrut.  >iaeh 
ihren  Besehäftigtingeii  gesondert .  wie  noch  heute  in  Italien;,  wbhnten  di» 
GmwmAmgtnaittm.m  ihmt:  BnA,  .^'kkeh  ,  Mehl-,.  OwDiiae^,  6niifr>  ^Qikkmt 
BtMt^f  Bicner*.,  flehwdlfBger*}  Fieobtr-  m  «.  -m.  .fliUien.  hebii^Miwri 
Ebeaeo  ivtm  dbttiidtiNbeii  Km-,  Fieoh^«  Plbrde^  >  O^kmif  MgmfiUktt 


*)  Am  den  Bildom  des  Haldnineinift,  «owie  den  in  den  Htrrgruinen  geltnidenen  oofi^ 
•1      lend  kleiaea  Uufeihcji  ergiebt  nck  Ontweifeliaft,  das«  eidit  ettm  die  grosetb,  ahiT 
.  in  wMCMii  AuimwKl6B  imtangU<:hina  nMariDMÜnhen  I^rAe»  af?Q4fC9^  die.oyv^ 
,  ,  lebnUdie,  aber  aebr  ttaifce  uef  ^uicibafle  Avdepm^-  nnd  Westenrälder-Bac«^  ue- 
•erer  Rtetarsehaft  die  StreitroMe  lieAicten.  Der  htafig  vorkoBUHeode  Aii^rmk  eqinf 
dlvestiet  linst  darauf 'sehlieBsen,  daaa  man  die  Pferde  bis  so  efa^  gewiMen  AM 
im  Fteien  beramlaafea  Bett  vnä  sie  eiat  dana  zum  KriegMUentte-  MiMiei«  Bit 
Pwie  awrie  der  eiwi  gaied  iebirttditf  W  eto  etig  befcwrx 
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•D  bestimiDte  Plätze  gebunden  uud  die  ländlichen  VerlLättfer  sn  gewisMO 
Abgaben  (Standgeldern)  oder  Beitrugen  zur  Stadtbefestigung  d.  h.  Erhaoung^ 
Unterbaltiutg  und  wohl  auch  \  erthcidigung  einer  ^ewist^eu  Anzahl  von  Zinnen 
verpflichtet.  Gleichzeitig  mit  dem  Adel  führten  die  StÄdte  mit  8tols  ibrc 
tasten  ThortbUriue  and  schöiMii  Jf^iKshengelNM^  im  Süßgü^  fo  üoblens  be» 
nits  X2Hf  Boppard  1216. 

Das  -wegen  der  achlimmen  MUnwutilnde  sehr  gewinnkkringOBde  •  W«!^ 
nigßHlM  Wfir.lMrt  gvnf  I9  AmWMßi^  d«r  «l«d«i»  wtkh»  im  MbMr  V€i^ 
^l^tlß'^  jniImiii  iWfl  Uotigva  Antibt^m  nKgiOMD  Vunätimm  mu 

Kl»n|miiW  «9^  WvphfKgasobllfl»  belrifben.  In  Wer  mmn  li«  d«r  «m» 

Mri^iclieii  KuMDor  leilMigen,  hatten  eilwn  eigenen  JiMktthiMhof  (II.  400), 
wdchor  jedes  Jahr  einen  vont  Krzbischofe  abgelegten  Mantel  empfing'-  und 
das  Privileg  de«  Pelebandels,  wofür  iie  aber  verpiiichtet  waren  dem  Eirstik- 
scbof  den  nöthigeu  Pelzbedarf  unentgeltlich  au  liefern. 

I>er  arme  Hörige  auf  dem  Lande  fristete  unter  harter  Frohnarbeit  eis 
ümlicbeBp  durch  Fehde,  i^puid  and  Kaab  seiner  llerraoWt  häufig  ge£ilu> 
ddes  D^apn.  Er  &Qd  nar  in  der  Kirche  einen  sUJi  Ülr  ihn  wirkiendts 
WoUthüter  ood  in  d^o  kiiolilichm  F^tlm  miia  KrMMmg  teinm  bflMhiiMüi- 

tili,  nicht  di»  SUsTm  de«  MaABea-iud  ihm  InRaiur  mad  EbMä  oUieh«  inn 
iMbt  hfihergeqtellt,  zeig(  bei  vna  leitaltarZvt  «int  «Idili««  mkiMMkim 

Thätigkeit  und  fiwile  w  ejmeliieii  firtclMiiuinfeik  die  geistigen  Utweaeen 
ungleich  höher  npd  inixiger  auf,  als  die  gutlebigen  rlieinischcn  Männer.  Wir 
nennen  als  Gewähr  die  vwei  bekann tea  Seherinnen  des  12.  Jahrh.  die  heil* 
Hildegard  v.  Ruperts b erg  *)  and  die  heil.  Kli«abeth  v.  Schönau.  Heirathen 
wurden  nach  altgeriuanischer  8itte  durch  eine  Art  von  Kaufvertrag  (Hiilig) 
ibgeMhlossen.  Die  Verw^andten  beider  Theile  traten  zusammen,  bestimmten 
4ie  von  den  oft  noch  im  kindlichen  Alter  befindlichen  Braatleuten  einiobrin- 
gndflB  Güter  oder  Kenten  (beides  schon  frühe  dos  und  donetio  propter  nnpr 
liiB  genaimt),  das  Wittum  der  Frau,  die  Aoseinandenelmng  des  (Jebeile- 
bsnden  mit  den  Kindern  ^  selrten  wohl  amh  CoiiTentionabtraliMi  für  den 
Bndrtretenden  fest  firbtOcbter  d.  h.  solche,  welche  beim  Aussterben  des 
Msnnestainms  eines  Gkseblechts  oder  einer  Linie  ak  ,nnvenuegene*  d.  h. 
nieht  ani  ihre  Erbportion  Tersichtet  habende,  bekannt  waren,  wurden  sehr 

« 

*)  Ihre  sehr  BSffinrtrdigsn  Anspradw  aber  dsa  dsrainstlgsn  Totlril  dsr  Kaissr-  oad 

Papstgewalt  and  das  gleichzeige  Erwachen  einer  Alles  erforschenden  wiiaBSChaft» 
liehen  Thätigkeit,  wikrllkk  anf  aassrs  Zeit  psassnd,  a.  b«  Bodasaa  Bhaiagsa. 
Ahirthtewr  &  421. 
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begehrt;  man  snchtc  sich  ihrer  selbst  mit  (rc"walt  zu  bemächtigen,  doch 
5orgte  meist  die  Verwandtschaft,  dass  aie  nicht  aiu  der  Familie  heiratbe- 
ten. Das  germanische  StamrocftgofUhl  gerioth  dann  künftig  in  bedenklichen 
iMtflikt  mit  den  kirchlichen  Verboten  der  Ehen  unter  Verwandten.  Hoch- 
Miten,  KuidteoliBn,  die  Verlethiing  der  Ritter  >  oder  PriesterwQrde  waren 
Feste,  die  mit  allem  Aufwände  —  namentlich  unnrifaiigen  Trinkgelagen  — 
gefeiert  werden. 

•  De  die  Vomameii  ein  wlcbliges  Metorfeehea  Element,  gewiBBermauen  die 
NelieneliMi  dei  Tritgere  in  aieh  schRenen,  eo  haben  wir  die  SlteMea  Mid- 

oiiriemiaaMn  (I.  759)  ansammengestellt  und  Uberlftssen  es  der  Sprachforschung 
daraus  ihre  Schlüsse  zn  ziehen  Die  gernjanischen  Vornamen  wiegen  vor. 
Für  gallische  halten  wir  Airoin,  Dod,  Ergis,  Gamma,  Gebba,  Goar,  Focco, 
Ita,  O20,  Ratza,  Rihol,  Woppo,  für  romanisirt  gallische  Agnarana,  Alsarnas, 
Anstoria,  Avitis,  Blaninus,  Bobona,  Gilberia  u.  a.  RKmisch  sind  Constan- 
ciofl,  Modeatana,  Morinus,  Quintinus,  Romanus,  Vivianus,  durch  daa  Chn- 
atenthum  vermittelt  Benedietina,  Bonafides,  Bonus,  Dominicu»,  Johannes,  Kri- 
atini,  liarie,  Merliniia,  Petnia,  Pfieraa,  Remigina,  Stephtona.  Vide  Adela- 
geeeblecfaCer  heben  JahrhaDderte  lang  an  Ihren  alten  sdiSnen  Familiennamen 
faatgehaiten,  ao  die  laenburger  Vi  Bemboid,  Gerhuh,  Salentin  <Seladin),  die 
Grafen  Vimenbni^  an  Hermann  nnd  Rupert,  die  t.  Naaaau  an  RnpeH 
und  Walram ,  die  t.  Sponheim  an  QottfKed ,  die  Hemen  Merenbei^  an 
Hartrad,  die  Helfenjiteine  an  WilMm  und  Ludwig,  die  Walpoden  an  Fried- 
rich und  Siegfried.  Auch  die  bihgerliehcn  und  bäuerlichen  \'ornamen  zeu- 
gen in  unserer  Periode  noch  nicht  von  der  spUtercn  Sitte,  sie  an  die  Local- 
heiligen  anzuknüpfen,  sondern  sind  noch  gnnz  von  einem  kri^orisclien  Na- 
tionalgefUlü  getragen,  daa  leider  a|>äter  immer  mehr  in  Abgang  gerieth. 
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Nacbirag  im  ersteu  TlieiL 

t 

I»  ^ic  9(cbti))inii  3v"iina  i"rf)cnft  bcm  ®tf(i)cf  2öini(norb  filv  fein  ^(0= 
ftcv  311  (Sc^tcvnad^  Singevten  1^.  (Srcu^  Ui  %mx,  ^xitx,  704 
bctt  &  3)^(0, 

Domino  fBincto  et  in  CUrii>to  aposlolico  patri  WUlibrordo  episcopo.  Ir* 
«Mia  in  dinsto  dco  MOtata  abbutiMa  donatrix.  Quicquid  imusqouque  komo 
d«  rebus  suis  ad  loca  .sanctonun  icl  $wnanm  dei  tpontonca  «oluntate.  cob* 
donaiierit.  hoc  sibi  npud  Ucum  meroedis  pretnlum  creditur  in  dci  n^nUieve' 
dpere  in  faturo.  lücirco  ogo  LmiHa  dono  uobis  ad  nionastcrlum  uestrum 
Kpte)'nnrinn.  quod  nos  a  nouo  construximus.  Bitnm  super  Huuio  Suva,  dona- 
tuinquc  esse  uolunnis  Inporpetuuni  ad  posäidcnduiu.  hoc  c.^t  iiinoani  intra  mu- 
ros  Trfii^ri'i  clult.itis  ad  iniccm.  qiiod  iiohis  llugela  deo  sacrata  per  cartu- 
lam  donatiunis  condonauit.  plus  minus  centuas  trcs  ab  uno  laterc  Folcbf  >  tiis. 
et  ab  alio  liorodcs  Mv min'di'tti.  et  de  tci'cia  parte  uia  publica,  sub  ea  coiidi- 
tiono.  iit  quii(|uid  a  prcsonti  die  uos  uel  j>ai's  monasterii  cxiiidc  dccreuerit 
fn -iendl  llbcrani  et  flruiain  In  oiiinibus  lialx  atls  poto^^tatoin.  et  nullius  cx  hoc 
rcpC'litiuiK'Ui  ucrcamini.  Sl  quis  ucru  (juud  ticri  iion  credinius  tani  cgo  quum- 
alicpiis  de  iieredibus  aut  culicredibui  nici.s  uel  (juclibet  opposita  persona  con- 
tra lianc  cartulum  donationis  ucniro  conatus  fuci'it  aut  eam  irrumpcrc  uo- 
iaerit.  primitus  kam  omnipotenii*  dei  inGurrat.  et  ineuper  iiiferat  fisoo 
anri  Ubnm  onam.  «rgenti  pondo  4iK»b  nee  sie  qaod  rcpetifc  ulktenua  wdeat 
eoindieace.  nutnente  nilulooaimis  firautale.  Aetum  7r«(«rA  mb  die  .THI. 
Idas  ICaias.  anno  «X.  r^giii  domini  noetri  OkUdehttti  regia.  Ego  Warmktr* 
fu9  prcsbiter  rogaale  in  Christo  deo  aaerata  £rfliiii4t..abbaliaia  et  ox  por* 
nuMo  senieri»  md  IIu$icioni»  prcsbiten  et  ammonHione  luoß  eartulam  dona- 
tioDit  peneripu.  ei  ipaa  aabter  aana  piopna  0m  toftibna  firmaint  et  qui 
mbtcriberent  uel  tignarent  in  presenti  rogauii  Ego  firmina  mbaeripai*  Da- 
f}oinu$»  Badohertus,  Oauteberhu.  WUtarius,  MagnoberUnB,  Jlvnfto  in 
ühriste  nomine  presbiter. 


1 


2 


2-  ^cv^og  5hnulf,  8ol;n  bcö  bcvftevbcncn  §cv3ccii^  ^voßc,  (d)cnh  bcm 
^loftct  (Sd^tcmad^  (einen  S;^eU  ^er  iBitta  »ottenborf*).  715—716. 

Anno  primo  domini  nostri  Cheljjn'ri  regiB.  In  nomine  donilni  nostri 
Jesu  Christi  Ego  itaquc  Amulfua  dux  filius  Drognue  ')  quondam  ducis  pro 
anime  noitre^  remedio*)  uel  etcme  rctribationia  dono  per  Imius  cartule  te- 
stunoitiiiii  ad  monastorimn  Efiemaeum,  quod  est  conttnicttini  in  honore  m. 
apoBtolonim  Petri  «t  Pauli  ^nm  monaBteriom  ert  coaatnictiim  raper  flu- 
uio  8ura  nbi  8.  WUlibrordns  custos  proesse  oidetur  dono  in  uilla  cui  no- 
men  habet  BoUane  uäla.  hoc  est  tarn  mansis  casis  cainpis  pratis  süms  pas- 
cnis  aqnls  aqnanunue  decuFsibns  mancipüs  ibidem  appendentibus^  quantain- 
conqno  in  ipaa  uäla  hoUane  mihi  legibus  obuenit  mea  portione*)  in  integrum 
dono  ad  Ipium  monasterium  ueL  ad  ipsa  loca  s.  Petri  et  s.  Pauli  dono  trado. 
ut  ab  hae  die  presenti  ipsa  res  subscripta.  ipsa  loca  saneta  uel  ipsi  mona> 
chi  omni  tempore  habeant  tcncant  possideant.  possidendum  succcssuribüs 
dcrcliaqnant.  Si  quis  uero  quod  fiori  non  eredo.  uel  ^)  nos  ant  aHqui  de  he- 
redibus  nostris  uel  ulla  opposita  persona  contra  hoc  testamentuni  ucnire  temp- 
tauerit  uel  ^)  emutare  uolucrit.  imprimis  a  s.  Petro  et  ab  s.  Paulo  inde  ex- 
communis  iiat.  et  insuper  inferat  se  *<^)  auri  libras  duas  argcnti  poildus  <}nB, 
et  quod  rcpetit  non  unleat  euindicare.  Et  ut  hoc  testamentum  apud  loca 
saneta'')  firmum  et  stabile  permanent  manu  propria  subter  subscribimus  et 
tcstes  qui  subscribercnt  uel  signarent  in  presenti  rof^nuimus  stipulatione  8ub- 
nixa.  Actum  publice  cmtro  bedemi.  anno  et  tempore  quo  supra. 

KuS  bem  a^Ibnen  %iu^  ba  Vbtti  d^ttma^,  fol  32  u.  37. 

3.  ^avl.  {muxtd)  fc^enf t  bev  mtti  (Sd^tcmad^  ebenfalls  feinen  ^Int^cif 
an  bcr  ^iUa  S9ofIenborf.   718,  ben  23.  gednar  gn  ^ibiacnm. 

In  dei  noraine.  Karolus  pro  dci  intuilu  uel  cternn  rctributionc  et  pro 
anime  mee  remedio  dono  ad  ecclesiani  s.  Petri  et  s.  Pauli  cum  sociis  coruni 
uillam  que  uocatur  lioUunutUa  siue  Bolbtntorf.  quantijmouiu]uc  niilii  ibidem 
obuenit  de  genitore  meo  Pq^pino.  quod  contra  allodioncs  meos  recepi  totum 
ad  integrum  dono  atque  trade  (transfundo)  terris.  siluis.  campis.  pratis.  man- 
dpUs.  eeelesiis.  aquis  aquarumque  deeurtibus.  mobllibus  et  immobiiibus.  to- 
tum ad  integrum,  quantumonaque  mihi  ibidem  obuenit  in  ea  ratione  ut  ab 
hac  die  ipsa  eedesia  habest  teneat  possideat  uel  quicquid  inde  fiieere  no- 
Inerit  libeiam  et  flraiissimam  in  omnibus  habeat  potestatem.  £t  si  cgo  ipsc 
aut  ulh»  de  heredibus  uel  proheredibus  mein  uel  quelibet  oppoaita  persona, 
que  contra  hane  donationem  uel  testamentum  uenire  teroptauerit  uel  emutare 
ttoluerit  inprimis  a  s.  Petro  et  s.  Paulo  excommnnis  fial  et  sociis  eorum.  et 

*)  (*inc  jU'cito  ?liu>ffiti;^iiit*\  (ut  foIjKnt'C  iParinntcn:  ')  Drogonis.  ^)  me«.  et  eterna 
retributione  dono  per  haue  cartulam  t«8tttmeati.  *)  W.  episcopus.  *j  ascipientibus. 
*)  rnnm  portlonem  dono  atqu«  trad«.  «ft  a  praieati  dt«  IpMia  md  noaadrt.  et 
mto  poMldendam  denlinqnant  %  frl^ft  *J  aat  ^  IImo.  **)  loenm  tractan.  **) 
fabteis«rib«r«it 
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jMn  incurrAt.  et  insuper  inferat  Ulis  eeckfliit  et  Gaeo  $mn  librun  tinam. 
Brgenti  pondo  duo  coactus  exsolunt.  et  quicquid  repetit  non  eulndicet.  sed 
pre^cns  donatio  onini  tempore  firma  et  inuiolata  permaneat.  stipulatione  aab* 
nixa.  Actum  publice  in  uilla  que  uocatiir  Fiäi€KU$,  (Uo  xnonaia  Fobmarü 
JCXIII.   (Anno  Chhtarü  primo.) 

Xm  km  %oUnm       ber  Wtd  t<^a<|,  fbL  tl.  «  ' 

4.  ^Dcr  lÜtajorbcmiiö  Staxi,  ^^>i|.nnö  ^cr^n,  fd^cnft  bciu  .rucftcv  (5^d)tcv= 
nac^  bic  fiix^cn  $il\Qn  unJo  äBcfcl  im  Sdt^ivt  Hon  ^in^cint. 
715—39. 

Eg-o  in  dei  nomine  illuster  uir  Karolns  maior  domiis  filius  quon- 
dam.  cogitans  casum  liumanc  fragiliUitis  qualitrr  pcccata  nostra  potisiinu» 
abluere  et  donante  domino  ad  etcrna  gaudia  pcrucuirc.  Idcirco  duiianius  a 
^  prcsenti  per  hanc  paginam  nostri  testamenti  donatumquc  impcipctuum 
«M  uolamas  fratribus  in  Kptemaco  deo  et  s.  Willibrorde  famulantibus.  hoc 
est  ccclcsiam  qae  cönstnicta  eit  In  uilla  Fdiaou  nominata:  in  pago  Kinne- 
hm  in  honore  a.  Pauli  apoatoli  dedicata.  üb!  nir  apostolicUB  dominus  et  in 
Christo  pater  noster  WtUibrardttt  archicpi  ^  Lpus  pastor  preesse  uidetur.  hoc 
ot  casatos  .TII.  qui  ad  ipsam  uillam  aspiccre  uel  doseraire  uidcntur  cum  omni« 
bus  mansuris  et  omni  pecoHari  et  omnibos  eomm  quicquid  habere  dinoscuntor. 
Siroiliter  terram  arabil^  bouarioe  .XXX.  etiam  de  silua  totam  dedmam  partem 
iotegram.  Hec  omnia  superiua  intimata  ad  mcnsam  fratrum  deo  et  s.  Willibrordo 
in  Eptemaco  scruientium  ti'adimus  atque  delegamos  perpetualiter  in  dci  nomine 
ad  poesidendum.  Kt  quicquid  supradicti  fratres  uel  illoiiim  ministeriales  clcgerlnt 
Jibcram  ac  iirmissimnin  in  omnibns  faciendi  habcant  potestatem.  Si  quis  hanc 
traditionem  a  s.  Willibrorde  et  a  fratribus  cidem  sancto  seruicntibus  abstra- 
Iicre  uel  emutare  uoluerit*  imprimis  irara  dei  et  ».  Marie  geuitricis  dei  et  s. 
Willibrordi  omniumquo  sanctorum  dei  iocurrat.  et  cum  Juda  traditore  patia- 
tur  supplicium  cternum.  et  a  liminibus  regni  celestis  alicnatus  expellatur.  nee 
nlla  (]<>!  siipor  cum  misericordia  ucniat.  Kt  de  eeclesia  W'ettele  in  eodcm  pago 
sita  eadem  hrmauiuus  et  annuli  nostri  sigillo  signauimua. 

WtM  hm  galtom  9tt4  ha  XMei  Wl/Um^,  i»L  97. 

5.  ^cv  Wajovbomuö  ^^i^>in  (d)cutt  bic  jlird;c  (Sro^  bem  SiiQ\uv 
(^(^ta-uac^.  741—52. 

Dominus  in  euangclio  di^t  dato  et  dabitur  uobis.  Idetrco  noccsse  est 
nt  omnis  christianus  quamdiu  in  hoc  soeuk»  ubit  eoclesüs  uel  paupcribun  ali- 
quid in  demosinam  cunforat  ut  in  futura  uita  ]iio  ipsa  donatione  mcrcedem 
recipore  ualeat.  Cuius  rei  Pi^pinui  maior  domus  aatia  cupidus  uolo  soire  om- 
ne>  amicos  nostroa  tarn  presentes  quam  et  futuros.  quod  noa  pro  merccdia 
noitre  augmento  eccMam  que  est  in  CWwhi  eun  piwibus  rebns  td  sc  per- 
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tbflntibiis  uue  in  wneb  siue  in  ceteris  terrarum  possefluombiu.  neenon  dc- 
mnun  que  fisco  noiÄjeo  ueoerii  ftd  monasteriiini  JsjßfetMeum  conccdimu5.  ubi 
ipie  s.  Wiliibrordus  corpore  reqniescit  ut  omni  tempore  fralres  ibidem  deo 
semientes  melius  delcctet  pro  saluto  nostri  miscricordiam  snpenii  iudicis 
iugfiter  dcprecari.  Ilanc  donationcm  firma  rationo  iiolo  esse  firmatam.  qua^ 
tenus  nullus  succcssorum  nieorum  de  ipsa  ecclchia  tjuicquid  nhRtraherc  iiel 
minuerc  prosumat.  ?c(l  scinpcr  ut  dixinuis  ipsi  s.  congiC|^ationi  quicrjnld  c\- 
inde  iicncrit  ad  scruitliini  prouciilat.  Kt  ut  ccrtius  posteri  nostri  crcdant  hanc 
cartam  manu  propria  subtcr  liiinauinius  et  annulo  nostro  fideliter  sigillauimus. 

C  ^ilbe^atbc  fd^ettft-  bcm  tieftet  ^eniftd^  i^r  ®ut  tut  0ibgait  gu 
9lattcn^cim.  759. 

Ego  in  dci  nomine  Hüdegarda  dono  res  meas  in  looo  Oawrtago  in  pagQ 
JMam  in  nilla  Nathneim  totinn  efc  ad  int^gnim  et  in  exquisitum.  campis. 
ailuis.  aquis.  pratis.  aqnanunne  dwunibua  ad  menasterium  s.  Wlllibvordi  ai- 
tnra  Kupcr  fluuiam  Sura  pro  rcmcdio  aniinc  mcc.  ut  ipsi  tVatres  dco  seruion- 
tea  habcant.  tencant  alque  possideant.  Si  quia  uero  de  hcredibua  meis  qiii 
contra  hoc  tcstamentum  nenire  uoluerit.  iram  dci  incurrat  Actum  anno  ,YiU. 
rcgoante  I^ipßmo  rege. 

7.  ©ubinuö  iiub  iciu  3c(m  6'lmciicu^>  fcf)cnfcn  i(>vcu  ^f)cit  nu  bcv 
ä3itta  (^i)cnact)  im  ^iO^<xu  au       M,io\Uv  (^^Uxm^.  7ü2. 

In  nomine  patris  et  filii  et  apiritus  aaneti.  Illo  benc  posscdit  res  suaa 
in  boc  aecalo  qui  sibi  de  caducia  comparat  sempitema.  Ideo  ego  Gvdinva 
et  fiKua  mens  Mmerkm  cogitamus  do  dei  misericordia  ucl  pro  anime  nostrc 
remedio.  ut  aliquid  de  rebus  nostris  propriia  ad  dci  partes  committamus.  ut 
per  boc  indulgentiam  peecatorum  accipcre  mereamur.  Idcirco  portionero  nos- 
tram  de  uUla  luenacha  ad  ecciesiam  ucl  ad  monasterium  in  Epiernttco,  quod 
est  eonatmotnm  super  fluuio  Sura  in  honore  s.  trinitatia  uel  aUomm  sancto- 
mm  condonare  dcbcrcmus.  quod  ita  fecimus.  boc  est  supradicta  poitio  nostra 
de  uilla  Issenack  in  pago  /'r<hnsi,  Id  est  ourtÜe.  casa.  campis.  pratis.  siluis. 
pascuis.  aquis  aquarumuo  decursibus.  et  mancipio  uno  uel  qoicquid  ibidem  € 
die  presentc  habere  uisi  sumus.  totnm  et  ad  integrum  tradimus  atque  trans- 
fundimus.  ut  supra*).  Actum  »XI^  anno  regnaote  tip^ino  rege. 


*)  Iftit  t^ifitin  et  cetera,  ober  ut  stipra,  ^rclc^c^  fff>v  f^iiiifiij  VoifiMiunf,  i\n  irciü  bcv  2  du  ei - 
ber  bf6  golbnm  tBu(|rS  auf  eint  bev  vor^crijrßaiujeiirn  («(^Tu^fi^rntdu.  Ta  uiil;t  <x- 
miilcfti  19#  mli^cf  ffoimte  triefe  VWlrjung  nM|l  <fft|t  tmbm. 
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8.  9lcbclun()ud  l^euh  bcv  2lbtci  (^(^tcvnac^  feine  Mter  6fd^. 
77U--771,  obcv  774. 

Ego  in  dcl  nomine.  Xtbulungvs  pro  dci  intuitu  6t  pro  rotDodio  anime 
mee  ad  ecclesiam  s.  Willibrord!  dono  res  meu  in  uilia  quo  uocatur  Hegt,  quio- 
qaid  ibidem  ulsus  sum  habere,  id  est.  mansos  .IUI.  eam  omnibus  suis  ap- 
pendiciis.  id  est.  tarn  torris.  easis.  campis.  pratis.  pascuis.  sllnis  nquis  aqiia- 
nimue  decursibiis.  nianclpüs.  Si  quis  uero  de  heredibus  mob.  utoupra.  Ac- 
tarn  anno  .III.  rcgnantc  Karolo  rege. 

9lue  bcm  golbncit  9u<^  boc  ftbUi  <i<^t<mai^,  foL  63. 

9.  .^attgitcru^  übcriV^t  bcv  5(Mci  ^d^tcrnadb  bic  ^ütcr  jtt  Sotten, 
u^eld)c  ^ivmcnilbiö  bcmfclben  gcjdjcntt  l^at.   770 — 771,  ober  774. 

Domino  uenerabili  in  Christo  patri  Adebet-to  abbati.  Iiirmemldt$  dona- 
trix  paapenmi  donat  ad  basUiean  b.  Petri  nbi  s.  WiUibrordus  corporo  i»» 
quiescit  res  iiias  in  uiUa  quo  uocatur  Longin.  quicquid  mihi  ibidem  de  pap 

temis  Iegil)us  obuonit.  et  postca  illa  dcfuncta  ego  Uangilerus  per  roanum 
propnani  dono  casdem  pro  dei  intuitu  et  pro  anima  Ifinninüde  ad  pre&tuni 
monastcriuni.    Si  quis  ucro  de  heredibus  meis  qiii  hanc  donationcm  infrin- 
gere  uolucrit.  irara  dci  incurrat.    Actum  anno  .III.  r^^nante  KorUo  rege, 
Slu«  km  golbacn  Ouc^  ba  ftbtei  (i<^trma0,  foL  M. 

10.  '^llbcvicud  (d^ciitt  bei  %W\  (id^tcrna^  (einen  %fyxl  au  SCUborf. 
739—76. 

Domino  sanoto  et  in  Cbristo  pairi  Adelherto  abbati.  ego  Aldericu»  quon> 
donat<Nr  dono  pro  anime  mee  ronedio  ad  ecclesiam  s.  Potri  et  s.  Wil- 
Kbrordi  poriionem  meam  in  loco  cognominato  AlcUradorJ,  id  est»  tarn  terris. 
cunpia.  pratis.  pascuis.  siluis.  aquia  aquaramae  decursibtw.  S  qot  nero  per- 
looa  contra  hanc  donationem  nenire  conauerit  iram  dei  incontat 
«Mi  km  sslbHm       bcc  «Itci  9^fiau4,  hl  »7. 

U.  ^I^cugcru«  imb  §arb«n>ictt«  fdunfm  ber  Wtd  ^<!^temad^  if)rc 
b     tct  gu  Öegen  (?)  im  5(ibcnncncjau.    780 — 781,  cbcv  784. 

In  nomine  patris  et  filü  et  spiritos  sancti.  Ego  TbengeniB  et  Uardur 
winis  cogitantca  ueninni  ooaaoqiB  de  peeeatis  noetam.  Idcirco  donamot  ad 
ecclesiam  b.  \\'illibrordi  res  nostras  in  pago  Ardinense  in  uilla  que  uoeator 
Qtine  super  fluuio  Gtihe  cum  tcrns  et  curtili  indominicato.  et  uiis  et  per^ 
mis.  domibus.  cditiciis.  campis.  pratis.  jmsciiis  siluis.  acjuis  aquaruniue  decur- 
Mhus  et  mnncipiis  utrluscjnc  scxus.  et  (|uicqui(l  ibi  uisi  suimis  habere.  Si  q'ns 
uero  de  heredibus  uostris.  utsupra.   Actum  anno  .XIII.  r^uaute  Karolo  vege, 

VM  bon  ^wn  l9iUb  ba  atbtti  tfc^tcnuK^,  Ul.  61. 


Digitized  by  Google 


12.  23oIafrib«mi6  fdicnft  bct  W>Ui  (5d^tcnt«d^  feinen,  ton  feiner  tWuttft 
29iUicjavba  cvcibtcu  Zi)di  an  Gütern  ^rüm  ^uv  VcV).  798—799, 
ober  802. 

Kgo  in  dei  iiumine  Walafridanus  pcitractans  tflm  de  dei  parte,  quam 
et  rcuercntia  sanctorum  scu  pro  romcdio  animo  mce.  Idcirco  dono  a  die 
prescnti  ad  ccclesiam  8.  Petri.  ubi  s.  Willibrordus  corpore  requicscit  hoc  est. 
portionem  meaiii  in  uilla  que  didUir  Prumüh  et  quicquid  ibi  ubas  sum  ha- 
bere, et  quod  mater  mea  WiUigttrda  milii  ibi  in  hereditatem  dercliquit.  id 
est.  tarn  terris.  campis.  pratis.  pascuts.  siluis.  aqois  aquaramue  docursibus  et 
mancipiis.  Si  qnts  nero  de  b^edibiia  meis.  utsupra.  Actom  anno  .XKXl* 
regnante  Karolo  i«ge. 

Itti  bm  gönnen  Qu^  bir  nu  9i^km^$  fol  61. 

IS«  ^ftxbtttomiiö  itnb  feine  (^^efrau  f^ten  bev  ^ta  (kä^kxmi^  i^re 
(Sfttet  im  mgau     IKBottfelb  ittib  8Bei«.  798—799. 

Domino  uenerabili  in  Cliristo  patri  Adoni  abbatl  EpteniaceiisL  ego  in 
dei  noniino  Harduwinus  et  coniunx  mea  donamus  ad  ministcriun»  s.  Willi- 
hrordi  res  nostras  in  duobus  loci»,  qui  siti  sunt  in  pa^o  Hedeitst'.  scilicet. 
W  olij'ualt.  quod  situni  est  super  fluuio  Xnnisa.  et  in  ITj/ii.  quod  situm  est 
supeT  Huuio  Fruinia.  et  quicquid  ibi  uisi  sunius  habere.  Si  quis  ucro  de  he- 
redibus  nostris.  ut  supra.    Actum  anno  .XXXI.  reguante  Karolo  rege. 

9ht<  bcni  gclbudt  iöudli  bcr  %W\  (Scdtmiac^,  fol.  61. 

14*  l^tdttx'^  f^cnft  ber  Sl^tH  d^tevtia^  atte  feine  Witt  an  t^ecf^icbcs 

ncn  Orten  im  ^ofctgau  unb  bicffcitd  bed  9{l^€ine9  übcr]^au)>t. 
öüb— 609,  obci  Ö12. 

Uenerabili  in  Christo  patri  Adoni  abbati  EpUmaeenBÜ  monasterii  et  ooi- 
inbiis  non  habetur  inoognitum.  qualiter  i/mcu«*  pro  amore  dei  et  pro  reme- 
dio  anime  sue  in  pago  Mudeme  in  diuersis  locis.  hoe  est  In  Wisse  siue  Bru- 
wiht  et  Fedrich  et  Lefankin  et  quicquid  in  ista  parte  lietii  fluminis  iiabuit 
totom  et  ad  integmm  ad  ecdeaiam  b.  WilHbrordi  donauit  et  maneipia  .Ixx. 
utriusqne  eexti«!.  gi  qxM  nero  de  hercdibus  meis.  ut  supra.  Actum  anno 
.XLI.  regnante  Karolo  rege. 

Wa  km  0sOttm  Ov^  bcc  Utd  Q^tfnM<|,  toL  6S. 

15.  Stagittirbi«  f^cnft  ber  9(Btet  (Sd^tcmod^  x^x  ^nt  im  9ib<^au  gii 

9irt^afa  (?),  768—814. 

In  nomine  pntris  et  filii  et  Spiritus  sancti.  Ei;o  Itaginildis  cogitans  (am 
de  dei  timore  quam  et  rcmedio  anime  mce.  ut  ueuiam  adipisci  meceor  de 
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peccatis  lucis.  Idcirco  trado  b.  Willibrorilu  res  meas  in  pago  Bedense  in 
uilla  (jue  uocatur  Alihimt  cum  quatuur  maiusi.s.  itl  c&t.  tarn  terris.  prutis.  sil- 
uis.  aquis  aijuiii  iinmc  dccursibus  et  iiiancipiis  et  quicquid  ibi  ulsa  surii 
habere.  iSi  quis  uero  de  hcrcdibus  mcis.  utoupra.  Actum  rcgnantc  Karolo 
rege. 

UM  Um  ^clbncn  £u(^  Ut  läbtci  ttc^tcrnat^,  fol.  62. 

IC«  9)?art^aid  tinb  iiiiic  ^lau  A^cngeta  fd^enfcn  bcm  jltofter  (5d^tcnia(^ 
i^v  <^ut  5toi)(^cn  ^ei^,  ^utclnbotf  unb  ^D^nniusen.   768— S 14. 

In  dei  nomiiM.  ego  M<aihw$  et  oxor  met  Hengda  cogitantet  tun  de 
dei  parte  qiuun  et  retterenti«  senctonim  lea  pro  anime  noetee  remedio.  nt 
1100  dcus  de  peccatb  noetris  libenure  dignetur.  Iddfoo  donemua  campnm 
unum  ad  monasterium  a  WiUihrordi.  qiri  lacet  inter  Wya  et  DwUendorf  et 
XfeHtuffen,  81  qaia  aero  de  heredibot  nostria.  ntrapr«.  Aotum  aiuo . .  ng- 
nante  Karolo  rege. 

17«  ^avbutoinud  \^cnU  bev  $llbtci  Sd^tcmad^  {ein  &vi  im  ^ib^au 
WttMn.  768-^814. 

Ego  in  »loi  nomine  llaniu tcinuH  cogitans  de  dei  niiscricordia  et  pro  rc- 
aicdiu  anime  nice  aliquid  darc  de  proprils  rebus  ad  loca  sanctorum  quod  ita 
et  teci.  Idcirco  dono  s.  Willibrordo  a  die  prcsenti  res  mwis  in  pago  Bedenae 
in  uiila  que  dicitur  MtkAn  cum  eccle.-^ia  et  oinniluis  Pibi  adiacentiij*.  i<l  est. 
terris.  campls.  pratin.  pascuis.  siluiw,  aquia  aquaruuiue  decur^ibus.  et  (^uicquid 
ibi  uisus  sum  habere.  Si  quis  ucro  de  hcrcdibus  mcis.  utäupra.  Actum 
anno  .  .  rcgnantc  K<ii<>lc  rege. 

^ud  bcm  golbnen  '£u<^  bec  9U)tä  <S(^{crnac^,  ful.  61. 

18.  99c$inarbitl  f^ft  b<t  9Btct  (SiS^tcniad^  fein  Oeft^tlttm  im  9ibgan 

3u  2öcl|'£^biUid§.  797-814. 

Domino  sancto  et  in  Christo  patri  Adoni  abbat!,  et  omnibus  fratribus 
Diorutöterii  Eptemacemi»»  Non  Oft  incognittm.  qualiter  ego  Jieginardv.'<  b. 
WtUibreedo  tradidi  res  meaa  in  pago  Bedense  pro  salnte  anime  mee  in  uilla 
que  uoeatur  BüLümo»  id  ett.  tarn  terris.  casis.  siluis.  pratis.  paaenis.  aquia 
a(|uanimue  decuraibua.  et  quioquid  ibi  uiawm  habere.  Si  qnia  uero  de  here- 
<Ubtts  BMia.  ntmpra.  Actum  anno  . .  regnante  Karolo  fege. 
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itac^  bic  i'oit  ii^i'cn  ^^(cltcvn  cvcibtcti  ^fitev  im  iöibgau  OcffUn- 
$ett  mh  ^d&n^tXL  817. 

Lucrum  maximum  credimus  animarum.  81  dum  quisque  corporis  morti- 
l)us  tcrram  inhabitat  pro  amorc  cogitat  doinus  cteriio  uol  pro  amorc  tcmpo- 
ralluin  rcrum  spcrandarum  siue  ambulet  muniiniiia  diuitianini  aut  ccrte  si  id 
quod  rcmancnduni  pcrirc  potuernt  in  seculo  in  clemosinis  paupcruni  ucl  od 
loca  distribuatur  sanctorum.  Quamobrem  cgo  in  dci  noniinc  litiginhertus 
et  llernuinns  oonnanus  nieus  pertractauimus  tarn  do  doi  parte  quam  et  re- 
ucrcntia  sanctorum  seu  animc  nostrc  rcmcdiuni.  ut  ante  tribunal  Christi  uc- 
niam  uel  indulgcntiam  nobis  dominus  prestarc  digiietur.  Idcirco  donaiuu» 
ad  monasterlum  quod  uocatur  Epternach.  quod  est  constructum  in  pago  lie- 
densi  super  fluuio  Sura.  ubi  ipse  dompnus  Wilb'brordus  corpore  requiescit. 
et  ubi  Ado  abbas  rector  preesse  uidetui*.  hoc  est.  quod  donanius  in  pa^o  ]U- 
densi  in  loco  qui  dicitur  Vßem'nge.  et  in  alio  loco  qui  uocatur  Znttinge. 
quicquid  in  hiis  duobus  locis  nobis  de  hereditate  parentum  nofitrortim  uisi 
famii  iuiboBtt.  tarn  leanris.  pntit.  ailoii.  aqnts  aqwimqiie  deooiciibai.  ingnttii 
nue  egTMsa.  onmia  (et)  ex  omnibns.  quicquid  in  hiis  duobus  lods  nobis  de 
hereditate  paxentnm  nostromm  legibus  obuenit.  seu  de  patre.  seu  de  matre. 
uel  ^adicanqoe  iogenio  nobi*  •da.nerit  totom  et  .d  mtegmm  tnaidio» 
atque  iransfundimns  in  dei  nomine  ad  possidendum  ad  ipsius  eodesiam  so- 
perius  denominatam.  quia  magis  udnmus  partibus  ipshis  eodesie  quam  ee- 
teris  heredibus  nostris.  In  oessionibus  uero  pena  non  adnectitur.  sed  pro  fir- 
mitatis  studio  nobis  placnit  atque  conucnit  inserendum.  6i  quis  uero.  quod 
luturum  esse  non  credimus.  si  faerit  aut  nos  ipsi  aut  uUus  de  heredibns  uel 
propinquis  nostris  seu  cuiiislibet  opposita  uel  extranca  persona  qui  contra 
hano  traditionem.  quod  nos  promptissima  uoluntatc  fieri  et  affirmare  rogaui- 
mus.  ucnirc  conauerit  aut  eam  infringcre  uolucrit.  inpriniis  irani  dei  omni- 
potentis  incurrat  offensam.  Actum  .IUI.  anno  imperii  Ludouuici  imperatoria. 

20*  ^etti/  (^t^bi[d)of  Xmx  u»b  W)t  gu  (Ec^tevnaci^  \)cikit)t  bei* 
^Da  bte  bon  berfelbeit  an  geitonttte«  tieftet  geld^nftm  ^S^uter  im 
Sib^au     Sli^atien;  in  $orm  einer  ^ecorie.  832. 

Uenerabili  in  OhriBto  patri  Hetti  archiepiscopo  atque  abbato  redereque 
SptemaeenBiB  monasterii.  Dum  et  oannibus  non  habetur  incognitum.  quali- 
ler  Aua  ^ro  amorc  dei  et  pro  remedio  anime  sue  ante  hos  dies  per  donatio- 
ms  titulimi  coram  testibns  in  elemosina  sua  ad  monasterinm  noBtmm  Epter- 
nacum  condonauit  in  pago  Bedeml  super  rtuuio  Svra.  ubi  ipso  dompnus  Wil- 
librordus  corpore  requiescit.  et  ubi  cgo  Ihtti  arcbicpiscopus  atque  abbas  ip- 
sius ecdesie  preesse  uideor:  unde  et  tu  ^ua  precariam  nobis  emisisti.  utip- 
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Ras  res  quas  tu  in  cleniosina  tua  ad  nionasterium  nngtrum  condonasti  tibi 
coiK-cdercinus  per  nostruni  Ijcncticium  sul)  usii  fnictuanü  excolcre  tua  iuit 
pctioio.  et  nostra  fuit  beniuolentia.  ut  ipsas  res  hoc  e*t  in  pngo  liedeuse  in 
loco  nuncupantc  Marktonuillare.  id  est.  man  os  tres  cum  manso  indominicato 
cum  curtillis  et  casis  superpositis.  tarn  terris.  campis.  pratis.  paseuis.  aquis 
aquarumue  decursibus  cum  watriscapis  et  per  uias  legittimas.  cum  ingrcssu 
et  egrc88U.  omnia  et  ex  omnibu».  totum  et  ad  integrum,  quicquid  «d  ipeof 
BMuisos  tre«  com  maiuo  indoiniDicftto  pertinet.  tarn  de  allodio  quam  et  de 
eompenlo  aea  de  qnocunqne  ingeDio  tibi  adiieiiifleet  et  mandpia  hüa  nomi- 
nibua.  JSafarüdn.  Thioearium,  HeUbergam,  omn  inftBtibns  aais  hiia  nomi» 
nlbua.  C^eicariwn,  Itapurgam,  Beiginoram,  Wäletrudam,  EUjUgardam, 
Meginarwm,  EngilherUm,  Et  inaupor  quod  nuper  donaati  in  rebva  mobi- 
libns,  id  eat.  in  anro.  in  argento  et  neatiaientia  aine  omni  anpelleotili  uel 
omni  oollaboratD.  Ideo  hanc  prcstariam  tibi  ex  hoo  emittendam  deereiiimua. 
Qt  ipala  loeta  Iam  saperius  denominatia  rine  quod  nnper  donasti  in  reboa  mo- 
biiibua  aeu  anppellectUi  uel  eonlaborata  tibi  ooncedimaa  per  noatrum  benefi- 
dum.  ut  qne  ad  naum  fructuarium  cum  omni  int^gritato  nna  cum  de!  gratia 
et  Doetra  uoluntate  abaque  preiudicio  s.  Petri  et  s.  Willibrord!  dicbus  uitc 
tue  uflualiter  tibi  lioeat  teuere.  Actum  eat  anno  .XVIIII.  imperü  Lvdmuim 
imperatoria. 


2h  ^cö  6v3Hid)of«  §ctti  ijon  ^ricr,  2l6t«  311  (5-^tcrna(j^  ^>rccorie  mit 
Söiutavhiö  ükv  bic  tjon  bciiifcn^cu  bov  c^cnanntctt  5(btci  cjcfc^cnftcu 
(Bütei;  im  (^auergau    OdtveUec  unb  ^toi)(^eu  (sUinen  unb  %x\tx.  835. 

Ueoerabfli  in  Christo  patri  Hdti  arebiepiaoopo  atque  abbate  rectoreque 
EptemaeeMÜ  monasterii.  Dum  et  in  omnibua  non  babetnr  inoognitnm.  qua- 
liter  WifOarnu  pro  amore  dd  .et  pro  remedio  anime  ane  ante  hoa  diea  per 
donationia  titnlum  ooram  teatibua  in  elemoaina  aua  ad  monaaterium  noatrum 
Epiemacum  oondonauit  tn  pago  Bedenti  auper  flumo  Swra,  ubi  ipae  domp- 
nua  Winibrordua  corpore  requieadi  et  ubi  ego  Httti  archiepiacopua  atque 
abbaa  ipaiua  ecderie  preene  uideor.  unde  et  tu  WiUarmB  precariam  sobia 
emiaiati.  ut  ipaaa  rea  quaa  tn  in  demoaina  tua  ad  monaaterSom  noatrum  eon- 
donaati.  tibi  conoederemua  per  noatrum  benefidum  lub  usu  fructaario  ex 
eodem  (excolere)  tua  ftiit  petido.  et  nostra  fait  beneuoleatia.  ut  ipsas  rea. 
hoc  eat  in  pago  Burenae  in  uüla  quo  didtnr  OssevuUre  caaam  indominicstam 
cum  cnrtc  et  exitu  et  omni  auperposito  suo.  de  terra  salica  plus  minoa  iu« 
gera  .XXX.  de  prato  uero  ad  carradaa  .XXX.  et  de  uincis  inter  titeinem  et 
Treuerim  pedituram  .1.  manram  ii^j;enuilem  .1.  aemilcB  .II.  cum  omnibns  ad- 
iaeentiis  suis  In  terris.  pratta.  paseuis«  aiiuis.  aquis  aquanimuc  decursibus.  to- 
tum et  ad  integruqi'**  '^uid  in  mnrra  prefatc  uillule  ali<iuando  nisu.q  fui 
liaber^K"*  "^isai^^  *>  uero  .1111.   Idco  banc  prestariani  tibi  ex  hoc 

US  locifi  iam  superius  deuominatis.   £t  insu* 
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per  aildimus  tibi  inaiisos  ingenuilcs  .II.  niansuni  t»cruilcni  .1.  fnin  uinet  Ulla 
et  mancipiis.  Istis  rebus  dcnominatib  per  nostrum  bcncficium  atque  ad 
usuiu  fructuarluin  cum  omoi  iiitcgritati  una  cuiu  dei  gratia  et  nostra  uoluu- 
tote  absquc  preiudicio  i,  Petri  et  a.  Willitiordi  diebus  nite  tue  umalte  tibi 
liceat  teuere,  et  poat  touin  quoquo  diteemmi  rw  nostre  emeUorate  mm  nUa 
oontradictiono  reuertaotur  ad  noa.  Nam  de  bereditote  aeu  de  mancipiia  nee 
extrahendi  nee  ucndendi  potestatem  non  babeaa  aliter.  niai  sicut  ipie  petisti 
ad  uaum  iructuarium  res  ipaas  exereere  ualcaa.  et  ccnauro  annis  aingidia  ad 
feHtiuitatem  a.  WiJUbrordi  de  oem  ualentcm  solidum  X  Aotom  anno  .XXU. 
regnante  Lodouuioo  imperatore. 

9M  bem  0olbiifii  fhu(     96tri  <li^tmuu(,  foL  4i. 

22«  ^wmuntviibc  fcftcnft  bcr  5lMci  (^dbtcvna^  bic  i?cu  if^rcm  ^pfJannc  (^c= 
vo(bud  a(ö  ^Utgift  em^fangcucn  ^ütcv  £)^lPcUcr^  (i:i(cna(j^  unb 
S^vicr.  835. 

In  dei  nomine,  ego  Irmuntruda  pertractau!  tarn  de  dei  parle  quam  et 
reuefenila  aanctoram.  ut  ante  tribunal  Clirisfi  ueniam  mibi  dominus  prestare 
dignelur.  Ideirco  dono  ad  eceleaiam  a.  'Willibrord!,  ubi  ipse  predosua  ooir- 
pore  requieseit.  boe  est.  quod  uir  meus  Oeroldus  in  dotalitium  dedit  in  Oaeii- 
»ilre  de  marca  et  in  oomitatn  Mberiei  caaa  dominicato  cum  tenru  et  pratia. 
ei  nlnia  et  watriecapia  ad  ae  pertinentea  et  alioa  mansoa  .11.  uertitoe  eum 
terria,  pratia  et  ailuia.  ad  omnia  que  iaoent  in  0$emilre  marea«  quod  obr*> 
netrici8(?)  auia*}  ei  euenerit  omnia  et  ex  omoibus  mibi  tfadidit  atque  trana- 
fundit.  ut  habeam.  teneara  atque  posaideam.  uel  quicquid  exinde  iaeere 
uolucrim  liberun  atque  ürmissimam  in  omnibus  habeam  poteetatem  fa> 
ciendi.  et  donee  mihi  aimili  modo  in  loco  qui  uocatur  Hiasmacho  uiUa 
mansos  uestitos  .11.  cum  terria.  pratia  et  ailuia  ad  se  pertinentes.  et  pari 
modo  doDCC  in  Treuen  ciuitatc  uineam  unam  et  donec  mihi  mancipia  .VI. 
omnia  et  (ex)  omnibua.  totum  et  ad  integrum  trade  atque  transfundo  in  dei 
nomine  ad  ipaam  ecdesiam  ad  poflsidendum«  Kam  si  quia  conti'a  hanc  do- 
nationcm  uenire  conauorit  aut  cam  infringoro  uoluerlt.  caueat.  ne  iram  dei 
uoinipotcntis  incurrat.   Actum  est  .XXIi.  anno  Lodouuici  impcratoris. 

23*  9Ii»a  fti^enft  bet  SXAM  (Sd^tema^  ®ftt(t  im  Otbgau  ^ctfd  imb 
onbem  Orten  in  jener  ©ecjenb.    832 — 38. 

Lucruni  Jiiaxiniuni  crcdinius  aniniaruni.  si  dum  quisquc  corporis  luori- 
hus  tcrram  habitat.  pro  aniorc  togitat  donius  ctenie  uel  aniore  temporalium 
reiuiii  .speraiulaiimi  aut  rcrto  si  id  quod  renianenduni  pcrire  putucrit  in  bC- 
fuio  in  aliiiiuiiiis  pau]>ciiirü  uvl  ioca  distribuatur  sanctoruin.  Quniiiobrom 
cg'o  Aua  pertractaui  tarn  do  dei  parte  quam  et  reuerentia  sanctorum  seu 

*)  Qttttd  obita  geaAtrida  rae? 
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anuae  meo  remedio.  ut  ante  tribuoal  Christi  ueniam  uel  indulgentiani  de  pec- 
catis  meb  miiii  piut  dominto  prcstare  dignotur.  Iddrco  dono  atquc  trado 
res  Dieas  in  pago  lUdetui  ad  ccdesiaiii  a.  WiUibfordt.  ubi  ipte  prectoam 
dompoos  in  eocpore  xeqniesoit.  et  nbi  dompnus  HeUi  arcliiepiscopus  et  ab- 
bit  reetor  eise  oideliir.  Hoo  est.  qood  dono  In  aÜla  et  in  aiarca.  qne  dien 
tur  MaeqmUik  eaaa  dominieata  eum  terria  et  pratia  et  tiliilB  ad  ae  pertinentea. 
et  inter  UaofitUa  et  Critipiniaoo  dono  nansoa  ledalea  .IUI.  «eititoa  emn  ter- 
ria et  pratia  et  aerailam  nnum  neatitiun  cam  terria  et  pratia.  pari  modo  dono 
ad  BUkeim  et  in  marca  quo  uocatnr  Uiehkendorf  casa  dominieata  com  terria 
.  ei  pratia  et  rilma  ad  m  pertinentea.  et  aüoa  manaea  aeniilca  aoatitDa  oam  ter« 
ria  et  pratb  .V.  Simili  modo  do«o  in  uilla  et  marea  que  dieitur  JHrrirato 
mantnm  nmra  onm  terria  et  pratia  ad  ae  pertinentea.  et  nineis.  qniequid  ibi* 
dem  in  ipia  marea  niea  fui  habere,  onmia  et  ex  ommbaa.  totom  et  ad  inte 
gram,  rem  qneaitam  et  inqueakam.  aqma  aquammue  decuraibus.  mouilibus 
et  immuuilibus.  a  dio  prcaentc  trado  atquc  traiisfundo  quicquid  in  illis  .V. 
looia  uiaa  fui  habere,  partibua  ipaiaa  eeeleaie  in  dei  nomine  ad  poaaidendian. 

tiH  hm  0albnai  Oud^  Nr  llltet  tf^tcma^;  M.  4S. 

24.  ^iv  ^ioconu^  ^ctl)i  \^ntt  tem  ^lofla  ^(i^tcuiail^  (ein  (^ut 
l^ibeni.  852—853. 

Domino  in  Christo  pntri  Hethi  uenerabili  diacono  ac  donntori.  qulcquid 
unusquisquc  honio  de  rebus  suis  piojulis  ccclcsils  (U-I  ((UiduiUiiicrit.  l»oc  sibi 
credit  niercodis  preniiuin  accipcrc  in  lutui  uMi.  Ideoquo  ogo  IL  (Iii  duiiu  be- 
reditatcm  meain  ad  monasterium  8.  WiUibrordi.  ubi  ipso  preciosus  corpore 
requiescit.  in  loco  qul  dieitur  Jiiueren  siue  Medianum  montein.  quicquid  ibi 
coroparaui  in  caais.  casalis.  terria  cultia  et  incultis.  siiuis.  pnscuis  adiaceotiia. 
aqoia  aquarumne  deetinibna.  totem  et  ad  int^gmm.  qniequid  aliqnande  ibi- 
dm  vom  fui  habere  nel  pomidere.  trado  atqoe  tramiando  partibua  erdene 
a.  WiUibrordi.  at  ab  hodiemo  die  et  tempore  habeat  teneat  pars  prdate  ee* 
elene.  et  de  meo  iore  et  dominatienie  in  illiua  pteniaalme  tranaeat  poteatatem. 
Nas  ai  foerit  quiapiam.  quod  fieri  non  eredo.  de  heredibns  nc!  propinguis 
me»  aen  qoeKbet  nUa  oppoiita  peraona«  que  eontra  hane  traditionem  a  me 
pramptivima  nolintate  laetam  uemre  uoluerit  aut  eam  imimpere  nd  imnm- 
tare  eonanerit  imprimia  iram  dei  omnipotentiB  Inomrat  Aetom  anno  JCIIL 
regnante  Liahano  imperatore. 

25*  MxMKtA  fd^cnft  bcm  IKoftct  (S^trrnaiifi  feine  iä^Xtx  $n  <^bin(|en 
unb  9Bei9;  mit  ^u«[(^(ug  C^tne«  ^oreen«.  861—862. 

Dominna  et  redemptor  noatcr  Jeaua  dei  fiHna  aalubritor  noa  aniroonet 
dieeoa.  dato  elemoainam  ei  omnia  munda  aunt  uobia.  IXüa  et  aiiia  qoampla' 
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ribw  ttt  Mliibribi»  numitis  ego  in  dei  nomine  Qe»rmmu  mIoImi  «ttme  mte 

diligenter  intaidens.  primum  pro  dei  amore  pantei'qtte  eins  timote  ael  etiam 
pro  etema  letributione.  nt  inaenire  meretr  a  dco  omnipotenti  uentam  de  peo- 
catis  meia.  Qnia  ab  ipso  domino  aum  edoctoa.  ut  qeicquid  in  clemoana  pau- 

perum  seu  ad  loca  sanctorum  donatum  fberik.  hoc  solomniodo  de  isto  mando 
in  fatoro  inueniat  apud  denm  retributionem.  Iddico  ego  qui  supra.  nomine 
Getramus  mente  deliberata  et  spontanca  uoluntate  ac  proBiptiMiiBa  dcuotione 
sanotjuc  consilio  et  naliiua  oogentia  imperio  dono  ad  monaateriom  a.  Petri  et 
a.  Willibrord!  iu  loco  nuncapante  Eptemacum.  ubi  ipee  precioaas  corpore 
reqniaaeit  in  pago  Bedemi.  supor  fluuio  Sura.  et  ilüa  eanenieia  qui  ibidem 
die  noctuquc  sub.rcjguJa  deo  dcscruiunt.  ubi  ctiam  nunc  nenerabUis  abbas  et 
rector  Hattho  episoopus  prcessc  uiiletur.  hoc  est.  rjiiod  dono  de  hercditatibua 
meis  in  loco  nuncupnnte  iic/m^^M  cum  Wysn  medietatcm.  cxccpto  iugcro  uno. 
pro  remedio  anime  mee.  trado  ad  prcdictum  monastcrimn.  et  me  ipsum  spon- 
dco  dco  serulondum  cum  omnibu8  quo  ibidem  in  presente  uisus  sum  habere  tani 
tcrris.  pratis.  pascuis.  uineis.  aquis  aquarumue  dccursibus.  cultis  et  inculti». 
mohilibus  cl  inunobilibus  et  ranncipiis.  ingressibus  et  rcditibus.  totum  et  ad 
integrum  trado  atque  transfundo  et  de  iuro  meo  in  iure  et  potestatem  mo- 
nasterii  ipsius  et  seruorum  dei.  qui  ibidem  deo  famulantur  habeant.  teneant 
at<juo  possideant.  ucl  quic(|uid  exindc  facrre  uoluerint.  liberani  in  omnibus 
habeant  putestatcm  faciendi.  Si  quis  uero  C^c.  Actum  anno  .VII.  r(^nante 
Loihario  rege.  < 

aui«  bem  golbuen  9u<^  bcc  Stbtd  (Sc^Umoi^,  foL  66. 

^titftteb«  ^Mcaric  mit  bcm  i^ofter  ISd^tmtii^  ü6er  fein  (Hut 

©Obcnbovf,  Öütcr      $rüm  juv  fiel;  unb  «ec^.  862—063. 

DomtnoB  et  redemptor  noitar  Jesoa  dei  filios  aalubriier  noe  aminoMt 
dieens.  date  elemoaiiiam  et  omnia  nranda  aant  nobia.  Hiis  et  aliis  quamplu- 
ribua  monilaa  ego  in  dei  nomine  Liutfrühu  aalntem  anime  mee  diügenier  in« 
tendena.  primum  pro  dei  amore  pariterque  eiua  timoie  nel  etiam  pro  etema 
retributioBe.  nt  inuenire  merear  a  deo  omnipotmti  ueniam  de  pecoatia  tmu, 
Quapropter  qoia  ab  ipao  sum  edoctoa.  ut  quioquid  in  elemosina  paope- 
rum  seu  ad  loca  sanctorum  donatum  foerit.  hoc  solumaoodo  de  isto  mundo 
in  futuro  inueniat  apud  deum  retributionem.  Idcirco  ego  Limi^ridus  mente 
deliberata  et  spontanca  uoluntate  ac  promptiaaima  deuotione  sanoquo  consilio 
et  nullius  cogcntis  imperio  dono  ad  monasterium  s.  Petri  et  s.  AVillliirordi  in 
loco  nuncupaiite  Eptemnr  im.  ub  ipsc  prcciosus  corpore  rcquiescit.  in  pago 
hedemi.  super  Huuio  Sum.  et  ilh's  canonieis  qui  il>ideni  die  noctuquc  sub  re- 
gulii  dco  descruiunt.  ubi  etiam  nunc  ucncrabilis  al>bas  et  n-ctor  IbtHhv  opls- 
copus  prcohsc  uidetur.  boc  est  de  beredibus  niei.s  (juod  dono  in  loco  nuneu- 
pantc  (i<id>  rdurf .  qiiioijuid  ibidem  uisus  siini  brtbere  tani  domibus.  editiciis 
curtis.  terris.  pratis  uinci».  pascuis.  jnjuis  aijuarumue  dccursibus.  ingrcfc>ibus 
et  exitibus  uel  mancipiis.  in  ca  uero  rationc.  ut  pro  rocompensatione  habeam 
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ipsas  res  diebiis  uite  nicc.  et  ucstnis  rc5.  quns  a  uobis  rcpctiui  cum  coiivscnsu 
Hntfliiiiiis  cpiscopi  et  abbatis  et  tVatruin.  id  est.  Prumia  et  iUrlif,  et  post 
obitmn  mcum  ipse  res  ad  iamdictuni  monasterium  sine  alicuius  contradictionc 
rciiertantur.  Si  quis  uno.  quod  futurum  e^sc  non  credo.  >*i  ep^o  ipse  uut  ul- 
lus  de  licredibus  meis  uel  quelibet  ulla  extranea  persona,  que  contra  haue 
traditioDem  uojiirc  uoluerit  aut  uiolare  conauerit.  imprimis  iram  dci  omnipo- 
tentis  mastaX  et  omniimi  Mnetorom.  Aetnm  anno  .VIII.  regnante  Lothan'o 
rtgo  nmiore. 

27*  5Dcr  ^^riefUv  2öiucniannue  jcbcnft  bem  jtIof!cv  GdUcvnad^  uutcv  bcm 
fieU.   864  -  865. 

Dominus  Jesus  filios  dei  salubriter  nos  ammonet  dicens.  data  demo> 
sinam  et  omnia  manda  sunt  uobis.  idcirco  cgo  in  dei  nomine  lyineinaiims 
indigniM  presbitcr  salntcm  animo  diligCBter  iotondens.  prinram  pro  dei  amore 
pariterqne  eius  timore  uel  etiara  pro  etema  rctributione.  ut  inaenire  merear 

a  deo  omnipotent!  ueniam  de  peccatis  meis.  Quapropter  quin  ab  ipeo  sum 
edoctus.  ut  quicquid  in  olemosina  pauporum  sou  ad  loca  sanctorum  do- 
nntum  fucrit.  boc  8olunini<)<lo  de  isto  mundo  in  futuro  inucniat  npud  deum 
retributionem.  Idcirct»  cgo  11  utri/ui/uins  n\cntc  deliberata  et  spontanea  uo- 
luntate  ac  promptissima  dcuotionc  sanoquo  consilio  et  nullius  cogentis  inipe- 
rio  dono  ad  nion.'i>toi  ium  s.  Pctri  et  s  \\  illibrordi  in  loco  nuncupante  Ep- 
tf  i  iin'  Uin.  ubi  ipse  preciusus  corpore  rc<|uiescit.  in  pago  Hfdensi.  super  tiu- 
uio  Sftrft.  et  illis  canoniciH.  (pii  ibidem  die  nüctu(jue  sub  roguia  deo  deser- 
uiunt.  ubi  etiam  nunc  llxjinnruts  comcH.  abbas  et  rector  prccsse  uidctur.  boe 
est  de  hcrcdibus  meis  quod  dono  in  loco  nuncupante  Kdhigm  siuc  )Vi8 
ninnso«^  .IIU.  et  quicquid  ibidem  uisus  sum  habere,  id  est.  casam  indominiea- 
taiu  cum  .11  mansia.  edificüa  eurtia.  torria.  pratis,  uiiieia.  pascuis.  aquis  aqua> 
mma«  docoiüibin.  iogrcssibns  et  exitibos  uel  mancipiia.  in  ea  uero  ratlone. 
ut  iata  omnia  auperins  denominata  habeam  dicbua  uite  mee  rab  usofmctua* 
rio.  post  obitum  uero  meum^psaa  res.  ^ue  donaui  etaceepi  od  monasterium 
iam  denomxnatum  et  ad  fratmm  qui  ibidepn  die  noctuquc  deo  dcseruiunt. 
emeliorata  cum  omni  integritate  ad  demosinam  ipsorom  reuertantur.  et  an- 
aia  siogaliB  ad  fbatinitatem  s  Willibrord]  eensnra  soluere  stodeant.  id  est, 
denarioe  .VL  Si  qtiis  uero.  quod  futurum  esse  non  eredo«  si  ^  ifeo  aut 
ullus  de  heredibus  meis  uel  quelibet  ulla  extranea  persona,  que  contra  haue 
donmtionem  ucnire  eonauerit.  inprimiB  iram  dei  incvrrat.  Aetum  anno  .X, 
regnante  Lothario  Tege. 

Wu6  hm  gotbncn  Qu^  brr  ÜMri  9i^tmioi^,  foL  66. 
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28*  ^t»  ^vieftcr«  ^amsaubii«  ^recom  mit  bcr  Hbtn  (S^temad^  fi^r 
mtvc  im  ®tb9<m  git  (Sbitigm  unb  SS^ei«.  866—867. 

Dominus  ac  rcdemptor  noster  Jesus  dei  tilius  8alul>ritcr  nos  admonet  di- 
cens.  dute  elcmoslnam  et  oninin  munda  sunt  uobis.  Ulis  et  aliis  quampluri- 
bus  et  salutaribus  niunitis.  <|uuin  ob  rem  ut  celestis  suffrai,'atio  mihi  copiosior 
adslt  ob  mercedis  niee  cmoluincntum  et  aholitioneni  mcorum  facinoruni.  dedi 
ego  Ihhugandtis  dlulna  pieucniciite  giacia  indlgnus  presbitcr  quasdam  res 
proprletatis  mtc  in  pago  Hahusi  in  niarca  quo  dlcltur  Edingen  et  allo  uo- 
cabulo  Witsera  marca  super  Huuio  Sigoua.  quicquld  mihi  ibi  obucnit  de  ul- 
rorum  nobilium  et  quicquid  cum  prccio  mco  comparaui.  Ideo  ego  qui  su- 
pra  pre&tus  8um.  monte  deliberata.  spontanea  uoluntate  ot  promptieuma  tl^ 
uotiofio  sano^ae  consiKo  et  nullius  cogontis  imperio  dcdi  atque  tradtdi  pre- 
difltas  res  mcaa  Ulis  fratribus.  qui  die  noctuque  dco  scrahint  ad  8.  patronum 
Willibrordum.  ubi  etiam  uenerabilis  uir  Beginarm»  abbas  et  rector  preesse 
uidetur.  id  est.  casam  cum  cortUem  et  ceteria  edificiis  dreumpositis.  terria. 
uioeifl.  aquia  aquaruroue  deounibus  cultia  et  ineult».  mobilibuB  et  imtnobili- 
bu8  et  mandpia.  lata  omoia  totum  et  ad  integrum  quicquid  in  ipso  die  ni- 
aum  fiii  habere,  trade  atque  tnmsfondo.  et  de  iure  meo  in  iure  et  potesf»te 
ipsorum  semomm  dd  qui  ibi  famulantnr.  Verum  faiis  rebus,  ut  piötibatan 
est  a  me  cum  conaensu  ipserum  fratrum  itemm  pro  recomponsatione  per  pre> 
cariam  canoniee  roboratam  mihi  largireniur.  id  est  quod  ego  iterum  de  parte 
predictorum  ipsorum  fratrum  accopi  in  ipso  pago  Bedenae  ac  in  ipso  loco 
qui  didtnr  Eämgen  seu  in  Wiasera  marea.  ubi  ipsa  Sigama  flumine  dngi* 
tur.  id  est«  easam  indomintcatam  cum  curlilem  et  cetcris  edificiis  circumpod- 
tis.  tan»,  uincis.  oquis  aquarumue  decursibas.  mobilibus  et  immobilibus.  tn- 
gressibns  et  cxitibus  et  ninncipüs.  Ista  omnia  tutum  et  ad  integrum  quicquid 
in  ipso  die  predicti  fratrcs  in  illorum  potestatc  habuerunt.  mihi  ut  quamdiu 
aduixcro.  prcdictiis  res  per  precariani  iure  absquc  culuscunque  iiiquietudinc 
ad  meani  utiliiutem  licentiam  habcam  procurandi  Si  quls  ucro.  (juud  futu- 
rum e^sc  non  ercdo.  s-i  ego  ipsc  nut  ullus  de  heredibus  meis.  aut  ulla  cxtra- 
neu  pcr?>una.  (|ue  eoutra  haue  uenlrc  uolucrit  donationem  uel  enn»  irrumjverc 
conuuerit.  inprimls  iram  dei  omnipotentis  iacurrat.  Actum  anno  .XII.  reg- 
nante  Lothario  rege  iuniore. 

2tt.  ^^eobcfrtbu«  fc^enft  bcm  ^toftcr  ^(^ternac^  fein  ®ut  im  )6ibgau  gu 

§ol3tl)um  (bei  35ibbuv9j.  Ö7Ü-882? 

Ponsandum  nobis  est  quaot»  dt  pietaa  et  lai^ilio  redemptoris.  Iddreo 
f go  LeodefrülftH  pro  dei  intuitu  et  ob  honorem  sanctorum  dono  ad  monasle* 
rium  JCjftemacum,  übt  s.  Wilübrordus  corpore  requiescU*  res  meas  in  pago 
Bedenae  in  uilla  nuncupante  Ilolzheün.  quicquid  ibidem  uisus  sum  habere, 
id  est.  mansum  unum  cum  casis.  terris.  pratis.  siluis.  pascuis.  aquis  aqua- 
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riimiie  decursibiis.  mobilibns  et  immobilibns.  et  mancipiis  utriusqnc  spxus. 
Si         ucro  de  bcredibns  inois  v<:c.    Actum  anno  rcgnantc  Ludfwico  rege, 

30.  üBerctmbi«,  bic  mit  beut  dUmtcnf^lciar  ^(eibete  SSHtttof  tEßalt^eT«, 
)d)cnft  ttad^  ber  iSrm^rbunc)  ikci8  rinjigm  ^ol^iice  fRcginboIhil  bm 

Ätoftcv  Gc^tcma^  i^re  ®ütcr  im  ÜT^cicngoii  unb  il}ic  ^Oiicfebvaud;v-: 
vci^tc  au  (iJütciu  511  ^cmjtal  im  Satjcigau.  895. 

In  nomine  sancte  et  indiuidue  trinltatis.  Hisericorclia  domini  infiniu  sup- 
plidter  ett  exoranda.  ot  excrdtatio  bononim  opornm  ncneranda.  noatra  sei- 
üeet  parket  Mnora.  quatcnm  laigitor  auminiis  qoi  pecGstarem  de  via  aoa 
mala  conuersum  iustum  faoere  dignatnr.  ea  nobia  paacua  indcsinentcr  largia' 
tar.  quibus  bic  deuotorum  actuum  suniamiw  augmcntom.  et  illic  in  uelamento 
alanim  enus  etcrnc  bcntitudinii^  pcrcipiamits  emolomentam.  Quapropter  ego 
in  dd  nomine  Ilerctrudui  licet  indigna  sacro  filmen  aanc^moniaUs  Habitus  oe- 
lamine  obnmbrata  omniiim  earnaiinm  amieomm  propinqnoruro  scilicet  atque 
famniorum  deceptiosa  respiciens  solatta.  necnon  et  terreni  pitnlfi  ealcans  ob* 
lectamentn  deum  qni  sedct  super  thronum  et  iudicat  cfjuitatem.  cstquc  refu- 
ginm  panpcrum  in  tribulatione.  consolatorcm  petii.  atqu»!  po^t  pcnioris  mei 
boato  nicnvorie  Waltlieri  ox  hac  luco  disccs'^um  sanctissiniuiii  Chi  ist!  pontiflooni 
\\  illibrordum  Kptfnuiiy  n^is  moiiastfrii  patroninn  e<jrcgi'ini  fub  canonici  ro- 
giminls  anchora  cunotis  uito  rnce  diobus  iiictiira  adintcatum  adii.  Apiid  oii- 
ius  patrocinia  uniuer.Ha  (juc  mihi  in  nnici  filii  nioi  AV^/^AoA/f'  nocc  accide- 
runt.  necnon  et  coiJjs  nici  secrcta  in  aniissione  charcriini  aninio  aniore  ad- 
bcrcntia  sua  lar<^iento  ^natia  conncrtorcm  in  c^au(ba.  Omnia  rtiatii  sine  in 
diuitiis  predioruni  scu  in  ohscquiis  mancipioium  mihi  a  iar^itatc  iaiii<hcti  sc- 
nioris  mci  in  doton»  collata  alimonüs  canonicorum  in  nionastcrio  mcniorato 
domino  saoque  almifluo  profato  confcaaeri  dcsernientiam.  intcrius  et  extcrius 
perpetno  tninaftinderem  nsurpanda.  Quorum  ita  pinm  desiderinni  eonsequuta 
fomitate  anperni  luminia  gratia.  uniuena  parti  mee  in  pago  Megininw  in  do- 
ois  dotalibiM  tradita  anpra  dietam  caaam  dei  et  fratrea  legaliler  neatioi  Dono 
itaqne  raprimia  in  comitata  M"jiii(jaudi  in  aarto  JUdmtu  nocato  super  floiiio 
ipsius  JUitma»  Castro  dominicatam  com  eaatidia  inibi  fobricatis  et  omnibna 
drenmqnaque  poBaeadonibna.  tarn  domibaa  quam  silnia.  pratla.  campia.  cul- 
tia  et  inenltii  lorria.  Simillter  in  alio  loco  qni  nocator  BUide  in  eödem  co> 
mitata.  qiiicqirid  ib!  In  atode  nel  manaia  aernUibna  cum  aenutoribua.io  ea  ma- 
sentibw  powideo.  dono  et  ad  integrum  transftmdo.  £t  in  teroio  loco  IftA«- 
greia  nimoapato  super  fiuuio  Afvaelia.  de  ninea  petituram  unam  cnm  ingreNU 
et  egrtna  et  pernio  legittinio.  In  pap;o  nero  WahrarrrrMi'  in  uilla  et  marca  quo 
didtnr  Il^nmemgeatal.  quod  mihi  dompnus  lieglnboldus  eiusque  nobiliasima 
eoniunx  Vda  et  traditionis  prinileo-io.  condonationis  priuileglo  oondonanemnt. 
Dt  quamdin  aoloissem  sub  usufiuctuario  iilud  e\<  nh  rem.  deindc  ad  iamfatum 
1.  trinitalMi  eenobiiiro  et  uictiialia  eanomeoram  ob  cteroe  fclicitatia  gaudia  eia 
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rcpendcnda  deuoto  contraderem  indubia  mente  ambonim  saluberrimum  com- 
plciis  iriipcrium  casam  doininicatain  cum  domibus  in  ea  edificatis  et  ponicriis 
lionoritioe  consitis  cetcrisfiuc  scniitorum  habitaculis  tarn  domibus  quam  terris. 
siluis.  campis.  pratis.  aquis  aquaruiuuc  decursibus.  exitibus  et  rcditibus.  totuni 
et  ad  integrum  uiotui  fratruni  memoratorum  dono  atque  transfundo.  ut  in 
ilb's  ad  iionorcm  <lei  perpctaaliter  proficiat  in  augmentis.  Si  qnis  uero.  quod 
fieri  niilla  &c.  Actum  anno  .YIII.  regntnlB  AtwAdo  t^ge. 
Xtt6  hm  golbncii  ^ud;  tri  9(bUi  (^d|tema(^,  Ibl.  68. 

3L  Stlxa^  Äarl  III.  (.bcv  Einfältige)  bcftätigt  kr  Slbtci  (vcf>ternad)  bic 
^d^tung  M  (Sivafcn  dieginaviud  übet  iBccg  o.  b.  i0tofel, 
ma^Tit  »IIb  SföftberYo,  Itl^totBcrf  @^eiifiing  ^it  Sll^riminja  (?)  imb 
«de  ciltcvu  i!Öcril5UU9cn.    Slttigni),  bcn  16.  ^l"^« 

In  nomine  sanctc  et  indiuiduo  trinitatia.  Karolvs  diiuna  fauenlo  cJeincnti« 
rex.  Si  pro  eoeiesiaatiiaA  nofotüi  et  aeruonim  dei  utilitatibus  noatrorum  fidelium 
poftalanttum  si^pgestiones  suscipimoB.  corumque  petitionibus  spontoneuni  prebe- 
mu8  aasenaum.  id  profccto  ad  regni  nostri  statum  et  quod  maius  est  ad  cternam  rc< 
munerationcm  ercdinuis  profuturuni.  Omnium  ergo  Christiane  rcligioniö  noH- 
trorumquc  fidclium  prescntium  et  futurorum  oonipcriat  agnitio.  quod  Uegiva- 
rius  illustris  cumcs  pro  nostra  buaquo  eJeniosina  stipcndia  fratruni  in  monaste- 
riü  s.  Willibrordi  ^icilicet  in  1'.i>t<rnaco  deo  famulantiuni  de  rebus  ciusdera 
nionastcrii  augmcntarc  et  nieliorarc  statucns.  addidit  eoruni  probende  loca 
tria  hiis  noniinibus.  Berr^e  super  Huuium  MostUe  et  iÜKltmach/it ni  cum  ec- 
clesiis  et  ceteris  onmilms  corum  adiacentilt;.  et  in  Te.vandria  uilbira  unam 
uocabulo  WcuUiio  cum  ccclcsiis  et  cctcris  omnibus  suis  appendiciis.  et  in  Thri- 
minza  traditioncm  Thiatbere.  unde  nostram  pojjüscint  cclsitudinem.  ut  licc  su- 
pra  scripta  loca  ot  insupcr  oniuia  quc  prcfati  nionastcrii  frati'es  prius  liabuisse 
iM8GiiDtur  noetra  eis  «uctoritate  «Montientes  confiriaarcmus.  QuoniBi  loeonun 
isto  sunt  nomine.  Stetneim»  Kmvkera,  Ej^jjlendorf.  BoUendotf*  Arema,  Mu- 
kden,  Oladebaeh,  Vffeninga  et  ad  ChmMm  ecdeeiam  com  oineiB.  Caneta 
itaque  supradieta  loca  oam  miiuerm  eonim  appendieüs,  cum  eoclesüi  quidem* 
com  torria  cultia  et  iacoltia.  campis.  uineiB.  pratii..  paacuis*  silnia»  aquis  aquar 
ramque  decoisibus.  molondinis.  piscationibus.  mii  et  inuiia.  «xitibui  et  r^§;teat 
sibos.  queeitb  et  laquirendiB.  mobiliboa  et  immobiUbos  ae  mawnpüa  utraia- 
que  aexus  propter  prefiiti  comitiB  dileotique  6dfiUs  noatei  salabiem  deoqiio 
placitam  petitionem  predictoitim  fratram  slipendiia  depulita  per  kea  soatre 
xnansuetudinis  apiees  oonsentimua  et  regia  auctoritate  Ulis  parpetualiter  ha* 
benda  ooniinnamus.  prccipientcs  et  omnibus  modis  aanctientcs.  ut  pveaentia 
precepti  confirmatio  inuiolabili  tenore  seruata  permaneat.  Et  nuUus  unqaam 
eittsdem  monastcrii  dominator  existat  qui  de  conscripUs  rebus  aUquid  subtra* 
here  uel  quolibet  modo  ab  ooram  scruicüs  abriperc  presnmalw  scd  omncs  iam-  . 
dicte  res  conim  nsibus  sine  ulla  cuiuaiibet  contradietione  p^ctua  stabilitate 
deseniiank  quateniis  pro  r^i  oostii  statu  atque  pio  nostra  salufa»  s^-  et 
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pro  animabus  predecoMorum  nostroram  Semper  eis  domini  mrserkofdlem  ex» 
onr»  dtl«ct0t  «I  k  ItndibiM  dii  Inis  alatri  dettcvlioii«  promptiores  existant. 
Et  ot  bee  noalre  coii6rttationi8  aueloritaa  Inodnovlsa  stabiBtate  per  eoncte 
svcoedentia  tempora  enstodiatur  et  a  neatris  sucoeseoribus  diligentiuf  obaer* 
wlw.  maiMi  propria  tabter  eam  firmanimin  et  slgilH  noatri  impressiono  h»- 
•niMiB  adaolari.  Data  .XVII.  Kai.  Febr.  anno  iiieani.  d^mitt.  doccc.  xy. 
mono  .XXI.  regnanle  Karolo  nge.  Actum  Atefniaeo  palatio.  In  doi  nooiine 
fdidcar.  Ajmii. 

$L  ^obiibft  f(^cnft  |tt  i^red  (Scma^U,  bcd  ^1309«  (^i\t\hnt,  unb  ^ 
t^rem  ctgmm  ©eelenl^eil  ber  %btct  ^(i^tetna(j^  mfd^tbcne  <9ftt(t  im 
iStetnfcIlerßau,  mtt  SßorBe^tt  einer  lebendläugtid^cn  $rS(enbe.  S.  d. 
(au«  bcr  crftcn  ^-^alfte  bc«  X.  ^al^rl^.). 

In  nomine  .Icsu  Christi,  etcmi  uirginis  nnti.  opificis  summi,  larf^itoris 
boni,  aibitrio  moderno  per  scculo  cuncta  ordirumtis  huiiostc  uniuersam  croa- 
turarn.  Humani  ^encris  tormino  appropin<manto  iu>n  inccrta  ruinis  crclire»- 
centibus  seiundum  prcKCus  Üniciidum  dinionstraiitur  iiidicia  undiquo  unicui- 
t|Ue  mortalium  otrrnitatis  uia  atteiitius  prem(<litan(]a  est.  per  quam  reg^inim 
et  ^aiidium  oou.><e(jualur  eternuin.  Idcirco  in  dei  nomine  doUHda  ob  amorern 
dei  et  lenuilium  aninic  domini  mei  (ÜM'lbfrti  dueis  et  anin)C  mcc  dono  et 
iranstinuio  ad  niunasterium  s.  \\  ilübrordi  et  ad  altare  s.  et  indiuidue  trini- 
tatis.  iti  euiiis  bunorc  infra  immunitatem  ipsiii8  s.  putrid  conätat  construetuin 
et  ad  uictuaiia  canonicorum  iuibi  domino  t'amulantlum  in  pago  Mei'nfelt  uo- 
cato.  in  comitatu  Everardi,  et  in  uilU  Flaüia  mansom  anam  et  molcodinum 
imitiii  d  in  aH»  «ila  qm-  meator  ^emm  ioxla  Mb»$Baim  flmmiB  pietana 
JkL  et  in  aUa-  oilla  qoe  aoeatar  KftMn  mansoa  duea  et  in  uilla  ÜMii^  pie- 
tnram  J.  et  in  uilla  Livuina  picturam  uuam.  quatuor  loda  dispcrsara.  oaM 
mandpiia  .Uli.  ea  acilioet  ratione.  ut  (juamdin  nhio  in  hoo  mmüo  preben- 
dam  unam  de  ipso  a.  loco  amgulis  annia  earratam  nnam  de  nino  aöofpiam. 
et  bee  omnia  auperiua  memorata  a  die  presenti  tenoant  atque  poasideaat  et 
quieqnid  exinde  noJuerint  iaciant.  Si  quis  autem.  qood  miniroe  fieri  credo. 
ego  quod  abiit.  ant  nllua  heredum  uel  soccetsornm  meorum  aen  qvelibet  op- 
podta  persona  contra  banc  traditioncm  a  nobia  fitctam  uenire  temptanerit  uel 
enm  ii^ngen  nolnertt.  omnipoteiitiB  dei  kam  inouirat 

Vat  boR  goibnca  8u((  bcr  91fr  td  i^<(tmto^,  foL  46. 

33«  k'm^  £tto  III.  gibt  bcii  ibrübecn  <oigcbobo  unb  D^ic^kvinuS  bcn 
Oniglt^n  SS^Ubbonn  ))oiKM  Slbett<m  ttnb  ber  9(^r  bei  üBlag- 
toeircr,  j^nigdfeO»,  SHametdbad^,  SabenVim  tinb  bcr  ^reiei«^. 
9lobtb{ira  ben  19.  !D^at  992. 

In  nomine  sancte  et  indiuiduae  trinitatis.  (ftfo  diuina  faucnte  elementia 
rcx.  t  )mnium  fidelium  no^trorum  Uiiu  prae5entium  <juanj  et  lutiiroruni  pateat 

IRill(ii^(iii>i<^(«  UttiiRftCHb»^.  IL  2 
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indastnaa  quoinoda  not  ol>  petitionein  düectae  auuie  nottrae  adalheidi$  m- 
delicet  imperAtrieb  augustae.  nec  non  et  interuenta  fideliina  noatroram  hü- 

dtbaldi  uuormaciensis  ecciesiae  ucncrabiüs  episcopi.  ac  herimatmi  palatini  co- 
jnitifl.  fideUbus  nostrJa  tig^tadoni  et  fratri  eine  riehuvino*  conoeasimos  ut  £m 
,-  cIaDt  foreatnm  infra  apaeium  quod  bio  praenotatum  est.  ubi  adetwua  flauiiMi 
caUit  in  aquam  ara  uotatam.  mdeque  suisum  osqne  ad  lieradtn  adewme  et 
item  inde  aannm  fllam  aemitam  oaqiie  ad  canpam  uuaUleradagiueUe  noea- 
tum.  indeque  sursu  m  usque  hohenegga.  et  itcrum  inde  per  totam  semitam  il- 
lam,  naquc  ad  montem  sursum  archa.  indeque  deorsum  per  totam  platcam 
illam  osquc  locum  suarcensole  nnncupatuni.  et  itera  inde  usque  ad  uillam 
}fla8teni<uilare  dictam.  et  sie  sunmiitatem  illam  que  est  inter  runingesmld  et 
rameresbach  usque  ad  liohen^ichi  et  de  illu  loco  totam  summitatem  illam  us- 
que ad  hohettherg.  indeque  ad  uillam  iiiiadtnlifim  usque  ad  poiiteni.  et  de 
ipso  pontc  sureum  flumen  ara  usque  ad  praescriptum  flumen  adtmutti  nun- 
cupatum.  et  in  eodcm  foresto  dodimus  eis  hannum  nostrum.  exccpto  solum- 
modo  lidelis  nostri  (uunradi  ducls  praedio.  ita.  ut  nulla  persona  magna  uel 
parua.  infra  spacium  supradictum.  aliquam  feram  uel  bcstiam.  hoc  est  cer- 
uum.  aut  ceruam.  aprum.  uel  apram.  aut  liinnulum.  siue  aliam  bestiam.  quae 
ad  bauuum  nostrum  pcrtincat.  sine  liceiitia  eorum  insequi.  uenari.  aut  capere 
praesumat.  uisi  statim  sibi  sicut  nobis  fieri  seiet  in  foreatia  nostria  regium 
bann  um  porsoluat.  £t  boe  noatro  regio  edioto  finnitar  inbemua  atque  aanel- 
mus  qui  talia  dci&eepa  agere  preaumpserit.  ut  laciat  et  adimpleat.  fit  ut  haeo 
Boetca  donatio  pcaeaenti  ac  ftitoro  tempore  firma  et  ineonunlsa  pcrmaneat. 
hoe  praeoeptum  inde  oonacriptum.  aigUli  neatri  impreaaione  aignare  iuaaunna. 
manuque  propna  ot  iufra  uidetur  oorroborauimiia. 
ägnnm  domni  Ouom$  glorioaiaaiaü  regia. 

MildSbMt»  epiaoopaB  et  eancellariiia  niee  mmäigm  arohiepiiOQpi  repognoni. 
Data  ^mi.  Kaiend.  ionü.  Ajuio  dominieae  iocarnationia  .DCCCCXCII. 
ladictione  .V.  . 

Anno  autem  tcrtli  ottania  regnantia  nono. 

Actom  NomuiUa  felieiter.  amen, 

Ifn«  hm  Oriffnat  im  9n».*9rf#»  )u  2>a(f(lb»tf. 

3Bavuevuö  jd^cnft  bcm  t).  9}Zaxiiuiu  jcinc  ÜKa<^b  ^>obc(a  mit  i(;vctt 
^nbent  unb  etnev  falben  ^ufe  ^  platten  (bei  JOfpcm)  iiu  '*HxU 
g«u.  1000. 

Nouerint  omnes  in  Christo  pie  uiuore  uolöntes  tarn  presentcs  quam  et 
futuri.  (jualiter  c^o  ]\'arinrits  pro  remedio  animc  mee  qiiaiidam  mec  propric- 
tatis  aneillam  nomine  l'<nltl(üii  s.  Muxiniino  tradidcrim  cujn  filiis  et  filiabus 
suis.  Et  quia  iu.stum  uidctur  ut  qui  Hdelius  perseuorantiusquc  deseruiant, 
maiorem  cetoris  snniieutllius  rooornpcn.xationoiu  roripiant.  conccssi  illi  dimi- 
dium  mansum  in  uilla  (]uc  uocalur  Phrtu/fi  in  pago  Arrde/iai  et  in  eomitatu 
iienrici  comitis  in  prupnuiu  heredilalcui.  filiis  et  pustcris  suis,  ea  äcilicet  ra- 
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done.  quod  slngulis  annls  inter  cunctos  persoluant  qiialuor  deiiarios  ad  cur- 
tim  Euerli/tga  iuf^o  totius  alterius  soruitutis  suluti.  sed  siib  niundiburdiu  et 
defensiKiio  niiit  aduucati  s.  Maxiniini.  sicut  c(  tei  l  lioinincs  de  Enerlinga.  Si 
qnis  ueru  propiiKjUorujii  ineoruiri  uol  alia  queiibet  persona  hanc  donationem 
cuiTunipcre  conaucrit.  in  priniitus  omnipotentis  dci  iram  incurrat  omniumquc  " 
sanctoruni  eius.  et  quod  uult  non  cfHciat.  Insuper  coactus  in  crurium 
rog-is  octo  lihras  auri  et  sexaginta  libras  argenti  persoluat.  Acta  est  tra- 
ditio in  monastorio  .'i.  Maxiniini  confessoris  Christi,  per  manuni  IJohizo- 
nis.  a.stantc  abljulc  O/tcrado.  cunctaque  congrcgatione  sub  üdeiussoribus  Theo- 
derico,  Waninffo,  Lisigero,  coram  testibus  Iiis:  Heruardo,  Jieginero.  Hnn' 
baldo,  BtriheÜo.  Boiiehone.  Uaamero,  Bemaen,  Harhero.  Smwkme.  Bmh 
edimt,  Näkardö^  aduo  dominiee  incaniAt  MUlflnna.  Indiot  XII.  regm 
domini  Owmü  toreii  .XVIL  imperii  .V.  ^. 

9m$  bm  narimlncr  Qi^Itnatar  0.  Lim  d.  Vro,  151  iii  Mkni. 

33.  ^toifcr  §cinrid)  IT.  cinpfcincjt  i?cn  bcr  5lMei  ©.  5}tainutu  GGjG 
^ufcn  unb  bcUi)nt  bamit  ben  §cr30g  ^eiuiic^  tcn  iöaicrn,  ten  '?fal3= 
grafcn  <$g)o  ititb  bcn  (trafen  Oiio,  bamit  fte  füv  bcti  S(bt  bic  ^tcgiSs 
bicnfte  Ictftcn;  guglci^  beft&tigt  itnb  fi^crt  er  bem  heftet  ben  Keß 
feinet  tSeit^un^en  unb  terftigt  tote  bte  ^fünfte  berfclben  Denoen^ 
bet  hjerben  foücn.    ^vibuv,  ben  10.  J^eccmbcv  1023. 

In  nomine  sancie  et  indiuiduc  trinitatis.  Jlenrim»  diuina  fauente  de- 
mentia Homanvnnri  Imperator  au^stus.  Quamuis  ab  ecclesiasticis  institutio- 
nibus  et  a  paternis  prciudiciis  nulli  sit  licitum  deularc.  nostri  tamen  iuris  est 
prac  ceteris  id  solum  et  speciale,  ut  unde  fideles  nostri  infra  rcgnum  nostnim 
grauantur.  aut  unde  accclcsiao  dt  i  d<  triincntum  niogis  quam  cuinmodum  pa- 
tiuutur.  in  melius  commutare  del»L'uniu.s.  Idcirco  fidelium  no.stroruin  tain  prc- 
sentium  quam  futurorum  solertiy  notum  ficri  cupimus.  qualitcr  nos  ex  abba- 
tia  s.  Johannis  cuaii'^ilistc  et  s.  Maxiniini  quc  in  suburbio  Treuirvni m  sita 
est.  ubi  Ilarir/in  abbas  preesse  uidelur.  quasdani  curtes  et  territoria,  uiUas 
et  püs.scs.sioncs  scilicet  sex  miilia  .sexcento»  quinquaginta  sex  mansos.  ut  ue- 
rius  computari  potuit.  a  pret'ato  abbate  in  benehcium  acccpimus.  et  bis  hdeli- 
bus  nostris  Ezzoni  uidelicet  palatino  comiti  et  Hewtoo  duci.  nccnon  Oftoni  comiti 
ea  conditione  beneficiauimua.  ut  qui«  prefatus  abbas  iam  senio  confectus  com- 
mode  nobit  domi  militieqae  seruüre  non  poterat.  ipti  et  lieredes.  qui  bee  be- 
ncfieia  Iwbenl.  pro  eodem  abbate  soiaque  sttcceesoiibtw  curiam  regalem  pe- 
tant  et  m  «zpeditionein  eanL  abbai  nero  suiqoe  snoceaaores  a  ooria  regia  et 
ab  omni  expeditione  omnino  aint  liberi.  niai  in  Alagontmensem  taue  MHeU' 
tem  ant  Volomenaem  oiuitatero  ad  generale  coneiliam  aut  coUoqmum  aliqoa 
neoemtate  eogente  foerint  invitati.  £t  ne  anime  noatre  inde  detrimentnm  p»- 
tiaamr.  si  ea  quo  a  fidelibua  Chriati  eidero  aacratisaimo  iooo  tradita  aunt  aut 
eollata.  noa  ininate  iddeamar  auferre.  aeraicium  quod  nobia  et  qoibuadam  pre- 
deoeiaoffibtte  noatrit  in  aecando  semper  anno  de  eadem  abbalk  tnditiiro  eat. 
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pro  timore  de'i  et  ueneratione  s.  Joannis  ot  p.  Maximini  et  ob  interuentum 
Aribonis  Mogonciarensi's  et  PUirjrnnl  <  '<>(<>)(/^nsi.'i  et  }*oj>j)inn's  Trenirensüi  uc- 
;  nerabilium  archiepiscoporutii  alioriiuKjue  fideliuin  nostiüruni  dco  sanctoque 
Joanni  et  b.  Maximino.  cunctisque  post  cos  inibi  al>batibu8  in  perpetnum  in- 
dulgendo  ignouimus.  et  ignoscendo  indulsimus.  Et  ue  quis  successoruni  iiostro- 
rum  regum  uel  imperatorum  idem  seruitium  in  periculum  anime  nostre  ac 
suc  inde  ulterius  exigat.  nbi  cadem  bona,  que  nos  non  tarn  in  Mtram  quam 
in  eorvm  lenittiiim  inde  dtatraximua.  ex  inli^gfo  reddet  avt  feiUtMt  noatni 
unperiali  anctoritato  conatitiiendo  precipunns  et  preoipiendo  oonfirmaniaB.  Jo- 
hmm  eliam  atqne  mtordioinnn  pre&to  abbati  suisque  aaoeeBSoribna  in  per- 
petanm.  ne  de  reliquis  eortilnis.  eecIesÜB  ae  poMeanonibus.  qne  ad  peeoKc 
rem  prebendam  fratrum  deo  ibi  fiunnlantiom  a  nostris  predecesaoribn»  ngi- 
bns  aut  imperatoribns.  Dagobetto  oideUoet  Pippino.  Ciaroh,  Ludwieo, 
fudfho.  item  Carcio,  Zumdibddo,  neonoa  a  tribm  QUomAnnB  m  noati*  nsqne 
tempore,  et  per  nos  etiam  ddegata  sunt  et  concessa.  alicui  de  maioribua  due 
Uberia  bominibna  aat  alterina  eocleaie  nel  aliene  Emilie  qnibaalibct  soniitcri- 
buB  quidqnam  beneficiarc.  uel  ab  eonun  iure  quoquo  modo  abalicnare  pre- 
somant.  hoc  est  in  bis  loois.  Suabheim.  Heslneslieim.  liricinheun.  Euprufa- 
heim.  WehllnMein.  Alhucha.  Oozoluesheim.  Bingin.  Holaktua,  Apvla.  Al^ 
aonUa,  Sceringesnelt.  Uukinesheim.  Ihikinheim.  Siemera.  ManMoL  Aar- 
heiiu.  Folemareabacfi.  Prxibesdeniofh.  (irarho.  heciuta.  Ualtin  cum  aoia  pcr- 
Unentibus.  liatheresdorf.  liicendorf.  Mei^hraih.  Kbeno.  Amolfeaberg.  LieZ' 
nif'/i.  Okiflieim.  liinenncha.  Loavin.  Windingis.  Lukesingis.  et  in  pago 
Salh'ngouue.  Dinkrirh^.  LvoJkurt.  lüsangis.  et  ii»  eiuitatc  Meten.ti  ot  circum 
circa  doiiios.  uineas.  a<;ros  et  areola?.  et  in  Iiis  loris.  Difdenhoven.  Wilnre. 
licssiaco.  Lucelenkiriclia.  Jaue/in  Uruhdelingn.  M)fnniringo.  Meroldiuilln. 
WimereHkiricJin.  Strnza.  i  riifln.  Srrnnna.  MairJn'dith.  Krij^hn.  Ih'llirhe. 
(Airmiringe.  ßrunnacha.  Hajnuilhri  Insupcr  etiani  in  pa<^o  Drarhrre  lo- 
cus qui  uocatur  Qunteres^hxist'n.  necnou  in  pa^o  Einrlrke  locus  alius  uoca- 
bulo  Prichina  cum  omnihus  ad  sc  iuste  et  lee:alitor  pertincntihus  vcl  aspi- 
cientibus  rebus.  Ilas  duas  cuites  ad  saginion  et  ad  femotalia.  manteias  etiam 
et  mensalia  fratrum.  necnon  ad  iniirmorum  curam  et  dcbiliuni.  et  ad  suscep- 
tionem  hospitum.  necnon  ad  rocreationera  pauperura  et  peregrinorum  skut 
antttoCMoreB  noatri  eonatitaorant  ita  et  nos  apectaUter  conalituimus  atque  fir- 
mauimna.  et  nt  ex  Ms  locia  et  eedeaSv  nnllua  abbaa.  nnS la  alia  peraona  magna 
aine  pame  alicui  libero  aut  aUeno  -bomini.  ut  antea  diximua  aliquid  benefi- 
dare  uel  a  prebenda  fratrum  quoquo  modo  abalienare  pr^sumat.  firmiidme 
pr^pimoa.  Sed  iiceat  inde  abbati  saitque  ancoeBSoribiia  luminaria  eeeleai^ 
restaurare.  ^dificia  recuperare.  et  quf  neoesaaria  tantnmmodo  fratribus  aunt 
procurare.  De  eodenis  uero  et  de  omnibna  per  totem  abbatiam  «alieiB  deci* 
mationibus  nulli  omnino  benefidum  aUqnod  ooncedi  permittimus.  aed  m  uaas 
hoBpitum.  pauperum  et  pergrinorum  perpetnaliter  conatitninnn  atque  sancd- 
miw.  Constituimus  preterea  hoc  et  hac  noatra  imperial!  auctoritete  ilrmamtni. 
ut  d  quis  tbrtasse  illoruni  aut  fiJii  Rliorum  sunrum.  quibus  bona  et  posses- 
aionea  a.  Maximini  bcneficiamus.  sine  berede  fuerit  defnnctUB.  benefidum  uel 
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^dquid  «b  eodeni  loco  habcfe  uisus  est.  siiö  iu8  et  dominitiiii  prefttoamn 
•tnetorttii)  et  abbetis  ac  firalnim  ipnus  mooaiterü  redeat  et  traiaeat  et  ad 
amplifieendam  eoogitgalioiiein.  necnon  ad  regale  semidiuB  ipatünm  Mm 
iiide  sine  detnmento  aliarum  nm  ecdeii^  bene  perfioere  pewit  ebiquc  omai 

eontradictione  pennaneat.  loauper  etiam  ooncedinitn  atque  precipunos.  ut  idem 
tbbti»  8ui(juc  8uccc8sorcs  poteatateni  iiabcunt.  aduocatias  omnee  monaaterii  sai 
cui  uclint  dHiidi.  cui  «elint  iusto  iudicio  tollendi.  et  ut  aduocati  nulluni  post  se  po 
nerc  audeant  tjul  uocetur  proaduocatus  nullumquc  placitum  prcter  tria  iure  de- 
bita  in  abbatia  tencre  presumant.  Nec  cuicjuam  illoruui  liceat  aliqua  uioleiitla  ho- 
minefe  grauare.  aut  ui  parauorcdos  eoruni  aut  pecora  tollere,  uel  quicquani  super 
üfliciale**  aut  luinistros  slue  niansionarios  hcu  omnia  iura  abbat!»  constituerc. 
Et  ut  hoc  nostrt;  auctoritatis  prcccptuni  indc  coiiscriptum  firniuni  et  stabile 
scraper  perraaneat.  non  soluni  hoc  manu  propria  lirniauimus  et  sigilli  nostri 
impresaione  inuniri  iuseinius.  uerum  ctiani  ut  tirmiori  auctoritate  polieret  bea- 
lissimi  patriö  nostri  doniini  uidclicct  Benedict i  sedis  apostolic^  presulis  priui- 
l^um  inde  conscriptum  et  apostolica  auctoritate  roboratum  prefato  cenobio 
obtiaere  meruimus.  ut  si  quod  absit.  aliquis  successorum  nostrorum  regum 
imI  imperatonim  diab<»Uca  auiditato  oorruptus  quicquam  de  bis.  qu^  sepe  pra- 
fitfi  moDipterii  taitiSkm  ad  foiatan  iUonim  eoMlilaimiia  immhiiMira  tampleF 
uerit.  abbaa  qui  tunc  ibi  pfeeiae  tudebitar  ao  firata  üben  spoitolioim  a»- 
dem.  eoi  idem  bcw  sacntnaiiiiiis  sab  antiquB  tanporibiii  CetuUmimi  impe- 
marw  «t  Bdrn^  natris  illiw  «ddictot  m%  digneechnr  fidadaliter  qipeUeDt 
«t  ad  mm  qoaai  iUü  ad  matraai  oonfi^iaDi  ut  ab  ea  iieiili  dSf^nrn  eet  fol- 
eiti  auf  ea  qu^  inde  abttalinraa  bona  sua  redpiant  aut  qaod  noe'  pio  tantb 
bonk  et  poeseBsioiiibiu  a.  Jobannis  et  s.  Maximini  inde  abbatum  ad  quietu- 
diaeni  iUornm  Qfdiuauimuf  atque  finuaniaaiii  apostoHoo  anetoritate  roboimti 
obtiiiere  preoaleant. 

Signum  domini  Henriei  Romanorwn  iniuetiiaimi  imporatom  angusti. 

GmUherua  cancellarlus  uice  Aribonin  archicapellani  recognoui. 

Data  IUI.  Idus  Decembris.  indietione  .VI.  anno  domin.  incarn.  M.XX. III. 

•BAO  uero  doDiini  secundi  Ilenrici  negnantis  .XX. III.  imperii  aiitem  .X.  Ao- 

tam  in  Tribrnria  regia  uilla.  palatio  pnblico.  in  dei  nomine  Amen.  Amen. 

fBf^en  b«r  gw^cn  $»crf*ifbfnbfit  hf^  Tntftf  vcn  btm  bcr  Urf.  300  iw  I.  *bf.  über  bea* 
ktbffl  (^Cf^rnfionb ,  itad)  Zille»iiitt  v'!),  uitO  VViakelmanQ,  hiatoria  hospitalis  s.  EH.'wliethae, 
35  obgebrudt.  '^cibe  brtnodt  biro  ivtc],)ti^^c  ^ocumcut  in  U}9rtli(^c  Uebcmnftimnuiitg  aue  bcm 
Ctiflinal,  mit  9(bbilbuni)  btü  'JDione^taiumiS  uub  6icgeU. 

M.  ^»nig  ^cinttd^  III.  bcft&tigt  bie  ^(l^ciihind  eine«  $ofc« 

))arb  tMt  @cttcti  j^aifet  <£onrab6  an  bot  m  ISScnebict  fßuxti 
fd^cib.   %a^tn  ben  8.  Sluguft  1039  *). 

In  nomine  sancte  et  indiuidue  trinltatis.  Ileivrints  diuina  faucnte  cle- 
BMDt»  res.  Omnium  Christi  fideliom  tarn  et  presentium  quam  et  futurorum 

*)  Sccbeffcrtec  ftbbnuf  n.  L  S12. 
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noaflrit'indufitn'a.  qvmMtiae  HereniatrnuB  nobis  dileetiwHniis  Oolonienaii  arehie- 
piscopns  maiestatis  nostrac  ozeellentinm  arliit.  petens  ut  noa  abbati  Ben^dirto 
fooleaiae  s.  Johannis  Baptist^  prcsidenti  in  loco  poroehm  diclo  tele  prediam 
qnale  a  piiasimo  domino  et  genitore  noatro  Chuonrado  impcratorc  augusto. 
sola  traditione  aocepit.  hoo  €8t.  areale  anuni.  dno  mancipia  .XII.  iugcra  in 
loco  Bohepart  nominato.  in  moDtc  Intrcjare.  in  pago  Treehere.  in  comitata 
Berhtüldi  comitis  sitfum.  manuscripti  tostamento  confirmarcnius.  Cuiu8  peti- 
cionem  benigne  suscipicntes.  super  ea  qu^  piae  memoria  pater  noster  CÄöw- 
radus  imperator  augustus  prvscripto  abbati  Benedicto  tradidit  maiiupcriptum 
fieri  iussimuf».  et  sibi  succe?8oribusque  suis  endem  mancipiu  et  prenoininatum 
prcdlum  cum  uli?.  iiniiis.  exitibus  et  reditibus.  aquis  uquarumuc  dccursibus. 
pratis.  canipis.  pascuis.  Hiluis.  seu  cum  omnibus  appeiidiciis  nd  hoc  iure  re- 
spicientibus.  nostra  rcgali  auctoritatc  in  proprium  tradidimus.  co  tenore.  ut 
prenominatus  abbas  Btnedictus  suique  successores  liberam  deinceps  potesta- 
tem  habeant  tenendi.  commutandi.  precariandi  concambicndi.  et  quidquid  p\h\ 
ad  utilitatcni  eiusdcni  oeclcsiae  s.  Johannis  Bapt.  placuerit  faciendi.  Et  ut 
h^c  nostrae  contirmationis  auctoritas  inconuulsa  et  stabiha  per  futura  anno- 
rum  curricula  perraaneat.  hanc  carlam  inde  conscriptam  subtusquc  manu  pro- 
pria  roboratam  sigilli  uostri  impressione  iussimus  insigniri. 

Signum  domni  Ueinrici  tercii  regia  inuictissimi. 

Timderim»  canoellarius  aice  j^atdonia  anhicanceUarü  recognoui. 

Dite  Idas  Avgattl  in^Betion«  .VII.  anno  doniiiiieB  incanatioma 
.M^XX.VIUL  xcgoi  antem  J.  Actam  Aquisgrtmi.  teUciter.  Antii. 

Uni  bnn  Cfiflinal  im  $er3oali6  )}affouif<^  6tcutMor(^b  )u  3^dn. 

S7,  ®raf  §einvi^,  bet  ©ol^it  be«  ©rafcn  €o«rab,  nad^bem  er  ber  fRs 

tci  (Fd)tcrnac^  bic  i()r  ungercd^tev  2öetfc  cnt3ogenc  S^cgtci  ^urücfgcs 
geben,  bcftimmt  bie  Dtcc^te  ber  ^5ßtc  ber)clben.  1095. 

In  nomine  aaoetc  et  indinidne  trinitatis.  Notum  sit  tarn  preaentibus  quam 
faturia  omnibos.  (^uod  Hetiriciu  comea  CXknroM^i  pie  raemorie  comitta  filiua 
Bertrami  defenaoris  nostre  eccicsie  ciroumiie&tQB  et  deoeptns  consih'is.  mune* 
ribus  et  fraudibus  ius  aduocati  in  aratura  ei  meaaione  innumeris  a  diue  mc- 
morie  abbate  lieginherio  seruidorum  et  donorum  impendiia  redomptum  et  re- 
gali  conceaaione  traditom  nobia  abstulit.  et  omni  bonore  et  iure  quo  us!  su- 
mna  aub  omnibus  ttoa  et  noatria  antccessoribus  nos  priuauit  ac  exuit.  Sed 
propicio  et  miserante  deo  postea  in  se  rediit.  et  optimatuni  suorum  con5*ilio 
ablata  reddidit.  et  prcsidente  dompiio  Il&nrim  palatino  coraite.  cui  a  duniino 
nostro  gloriüsisjiimo  impcratore  aii;^uj-tü  //.  in  llalia  cxercltuni  ductantc  ini- 
perii  commisse  sunt  Iiabcnc  in  intc^Mum  hoc  online  restituit.  Jurare  fecit 
honestlnroH  seruitorcs  nostros  et  srabinos.  ut  ncijuc  pro  aniore  iiO(inc  timore 
ullius  ilinutterent.  (|uln  sccunduni  nudam  et  puram  ueritatoni.  quid  aduoca- 
tus.  (juid  iuris  liscus  noster  ex  antiquitutc  iustc  retinuisset  liquido  ediccrent 
et  secerncrcnt.  Igitur  iureiurando  ubttricti  uftii maucrunt.  quod  nun  hceret 
aduocato  constituerc  uilum  subaduocatum  uiäi  ex  familia  ccciceie  et  per  elec- 
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tioim  flt  fWMgiiioin  cimdem  Ikmilfie.  et  qnod  eottidbal  tMuitorai  qni  td  «o- 
^lintm.  fvi  ad  pistriaam.  qvi  td  iiiolendiniim.  qui  ad  Uttaloriiim.'qiii  ad 
eostodMOi  fflODMtoriL  quI  ad  qaodqne  eottidiaiiiim  fisatnim  leroitiuiii  perti- 
neoi  nihil  illi  ime  debeant  penolnere.  Et  deereuenuit  quod  nulimn  legit- 
tfmum  placitum  vlli  adaocato  dcboant  nisi  qni  baDniim  ab  imperatora  habeat. 
et  si  diu  coustitaU  illo  non  adfuerit  et  pridia  legatam  non  niiserit.  qid  onm 
uei  io  tttiiitate  regni  uel  loci  noatri  oocupatun  ane  aaiüflainaa  fide  et  ucri- 
tato  conürmct.  placitum  et  seniidani  non  reilidiant.  neque  si  die  dominica 
ael  celebri  ümIo  diia  placiti  eueniant.  Confitmanamiit  ibidem  quod  in  .XXI III. 
dominicatis  casis.  quc  ad  hortum  et  ccllerariuin  attinont  et  in  biis  uillulia  Erinaa 
»ciiioet  ac  Luttrburna  quarum  altera  ad  lauat<:>nuin.  altera  ad  coqnioam  fra- 
tnim  sriuit.  et  in  lUiltendorf.  Stehieim.  lUrhe  et  Kile  nullns  aduocatuK  de- 
beat  habere  placitum  et  scruitium.  nisi  pro  mononiachia  et  san^ilnca  per* 
cuMura.  et  scabiniH  con^tituendis.  nisi  fuerit  inuitatus  ab  abbate  ucl  pre- 
poaito  uel  ab  aii(|Uo  qui  lusticiam  obtinere  non  potuerit  a  prepo^ito  uel 
uillico.  et  a  quo  inuitatur  ab  co  scruitium  accipiat.  Item  per  fidem  iu- 
ramenti  asseruerunt  quod  aduocatus  nuHi  debeat  cquum  suuni  per  uim  et 
potentiam  tollere,  et  si  in  furti  crimino  aliquis  ex  fainilia  ecclesie  deprehen- 
sa«  et  cunuictus  fuerit.  quicquid  posj>cderit  fiscus  obtineat.  für  sccuncUim  iu- 
dicum  deercta  legibus  subiaccat.  Et  quod  aduocatus  nullum  debeat  percutero 
et  male  tractarc  absque  iudicio.  Decreuerunt  item  ut  quicquid  in  placitis  de- 
ponitur.  secundum  posse  qui  deponit  misericorditer  ab  exatorc  uel  uillico  as- 
■idente  aduocato  uel  cius  ministro  cum  scabinorum  consilio  disponatur.  et 
due  partes  tisco.  tertia  aduocato  soluatur.  Item  approbaueront  ut  si  quis  de 
fimiifia  eedciie  occisus  fderit.  si  pretium  eins  quod  wergMum  uulgari  locnn- 
tioiie  lUMatnr  abbia  aoquirere  per  se  potuerit  totam  habeat  ai  par  Mtzilimn 
•duoeati  i'jfe  atd  lurla  teraam  partem  obttneat  Et  ai  qoia  iniregttit  bamotii* 
^ood-  dieotiioniea  lingoa  lurgitm  dieitur.  pro  quo  .LX.  aolidi  soluuntiir.  dual 
pwtaa  fiaeua.  tareiam  aceipiat  aduoeatoi  In  plaoitia  ttero  da  priaato  pecaKo 
€1  oaufinieto  eeolesie  neqaa  intenit.  neque  quicquid  inde  aodpiat  AAma- 
wrnnt  idem  nobiliores  et  inaioree  natu  aeoMe  nihfl  ampliua  ergm  aduoeap 
tarn  aui  etae  iaria  nisi  pro  ntilitate  et  delenaione  eedeeie  noatre  per  duonim 
dienuii  apatiam  eom  suis  stipendiis  iro.  Et  ai  comea  aKqnam  in  uicino  ur» 
bem.  qve  eootra  re^oBa  et  loeam  noatmm  aentiat  obaederit  pro  eins  amora 
et  bonore  per  duoa  dies  militare.  Ilec  acta  sunt  anuo  dorain.  incam.  M.XG.V. 
Indict.  III.  anno  uero  domini  imperatoris  augusti  Henrny'  regni  .XL.  impc- 
rii  .XU.  annitente  oenerabilis  domini  abbatis  litginberti  succcssorc  Tifrido, 
Testes  auff^tn  huiiis  concessionis  et  conHrmationis  idonei  et  nobiüssimi  sunt 
isti.  Henricus  palatinus.  IJfi  imannitK  Jltrtmantu  comitis  filius  et  frater  eius 
Theodericu*.  et  ß^oelmus  de  Arlon.  et  Adelbertus  et  Becelinus  de  En^jelinga, 
Amelnmn  de  Edinga.  Ilupei'tus  filiua  eius.  Johannes.  BuUo.  Thilwlt.  et  filius 
cius  GtJwlbertu.H.  Hugo.  Ilesmo.  Et  ut  rata  et  incoimulsa  sit  hoc  conHrmatio- 
nis papina  ad  niaioren)  Kucressorum  Hdem  eani  inipcriali  sigillo  et  auctori- 
taie  confirmari  poi^tulauimus  et  diuina  ainminieulante  dementia  impetrauimus. 
Sit«  ton  golbnm  ^uc^  bei  Sbtei  dt^tcniad^,  fol.  78. 
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^irjctta^  3ur  ^5rrt^tuTtg  «ne«  itit^tx^,  «nb  begabt  baffctbc.  CM« 

bcn  4.  2)^ai  1110. 

In  aomine  sancte  et  indiuidufi  trinitatis.  Fridtrlms  del  gratia  6.  Coh' 
niensU  ecclesie  arcliiepiscopiiä  tarn  ftiturig  quam  prc^^cntibus.  Cun\  sit  offi- 
ciuni  Dostre  humilitatis  omnihus  in  generc  pro<lc£'SC'  (jiiantiini  iialcnius.  niaxime 
domesticis  fidei  secundum  apostolum.  qui  almcgantcs  inipietatcui  et  secularia 
desideria  sobrie  et  iuste  et  pie  sc  uluere  profitentur  subuenire  debemus.  ut 
census  corum  augeatur  et  nuracris  fratruni  niultiplicctur.  et  in  eis  et  per  cos 
deiis  magnificctur.  Iluius  rei  gratia  locuni  (jui  uocatur  Ilirzenaa  f  inprimis 
ab  lleiirico  tercio  liomnnorjin  imperatore  et  pont  hcc  a  fiJio  eius  Umrüuj 
quarto  liornanoi'U?n  imperatore  magnifico  cum  utriusque  summa  beneuolcntia 
impetraui  et  b.  Petro  et  specialitcr  cccleaic  s.  Micliaelis  in  munte  Sigebtrg 
site  tradi  in  firmam  posscasioncm  fcci.  ca  scilicet  condicione.  ut  ecclcsia  ibi-f 
dem  construerctur  et  uita  rof^ularis.  id  est.  iijonastice  profcssionis  illic  iusti- 
tueretur.  quod  dei  disponente  dementia  per  Cunouem  abbatem  eiusdem  Sig&i 
hergensis  ecdesie  streauum  administratorem  studioae  adimpletuiu  est.  tradi* 
tuä  cöt  autem  iUe  idem  locus  a  prefatia  imperatoribus  cum  omoibas  suis  ap« 
peudiciis.  agris  aidiliflet.  xaam,  toirk  enltfs  il  laMtLtis.  vSk  el  imili.  pralMi. 
Minis.  M&a^mbw.  piacatioiiibl».  ndeiidioSs.  «t  euitt  mtuakm  «iSitotibiis  quo 
iad«  pmiMluve  postUDt.  Sed  flgo  Fridmw»  ob  mnediwii  uÜM  nwe  ao  ]ir»- 
decesMmm  snooMsorumque  meorum  JLX,  iugora  winwirwfn  «idem  tamtAä» 
ia  oUIa  que  didtiir  Düpaeh.  que  iuUa  pertiiiit  Ba^atw^  tnidita  «um  da- 
oimatioiie  ei  omni  ulllitAto.  quo  inde  pnmemro  poasant  Illad  um  oommi- 
binm.  quod  iuler  oongngationeni  i.  MiebAeUs  el  oongregalioDeiii  suietonui 
nif^uBi  psiei  eonsenm  ufriusqne  oobgrfgttifHus  ftotam  estt  firttum  oi  t»> 
tum  6806  dooernimus.  utdelioet  in  uilla  quo  dioitur  Tngmdorf,  ubi  quidom  por- 
•olttit  tres  marcss  et  tres  solidos  et  dimidinm  pro  ourte  quo  Quaiiitacha  uo- 
oaiur.  fiuiua  roi  testet  fueruDt  Armldus  prepoaitus.  Joamua  decanus.  H  Vjt- 
ado  prepositus.  Ilenricu»  prepositus.  Adalhertns  de  Noruemeh,  Ado^Vif  filiua 
oios.  Adtifus  de  Safmberg.  iilius  oius  AdUßis.  Hennannus  comes.  Luelo' 
meu»  comes  do  ArtuUin,  Oerlacus  comes  de  lamberg.  liemboldua  frater  eiuB. 
Beifeno,  quo  omnia  ut  ammodo  ineonuulfia  pcrninneant.  sigilli  noatri  imptus* 
none  signari  feeimos.    Colonie.  anno  M.C.X.  IUI.  die  Maii. 

SU.  3>cr  i^önicn  i['i>tfnu  bcftätiat  bcm  jUciicv  C^d)tevnad^  bcn  ^c|it3  bcv 
(£a|)eUc  3U  (£iöö,  toclc^c  er  bcmjclbcn  ^toai  gejc^cntt,  aber  an  fei? 
nen  (l^a^Kllan  ^eregaubuiS  »edieren  l^atte,  toie  bte  boju  9el^i^ngcn 
SBtttdertcn  oti  ben  @rafen  9tid^ii)lttu9.   S.  d.  (1125—1133.) 

In  nomine  oniniputcntis  dei  et  saluaturis  ^o^t^i  Jesu  Christi.  Lutharm» 
diuina  prouidento  clemcutia  rex.  Öi  locis  eccleäia&ticit}  quippiaiu  munorib  con- 
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tetnos  et  fnuäk  mwnüieeatiim  maqvmw  et  dattiam  f&e  hoe  neWi  Uu^ 
tm  felidof  «otteUitnilua  oonfidiniiw.  Iddreo  notum  ewe  valiuniM  cuootis 
fidfllibin  SMMle  dd  eockaie  et  Mtris.  preientfbw  eoUicet  et  taturis.  <|tti»  di- 
umo  ttcli  «Bore  contulimiiB  ii4  monasteriiim  in  quo  s.  WillibKunä  oorpne 
ogiDBtat  ane  humstnin  quandun  capeUam  nottre  pfoprietatis  oum  owubiit  ad 
ta  pertinSBtiw.  quam  Heregcaidu*  prcsbiter  at<}ue  oapellanea  noftter  actenus 
cx  nofitra  muniticentia  in  pago  iiigmeme*)  ia  uiüa  oiiiua  ttOeabuliMB  est 
t'rouitk  Ia  beaefido  babuit.  nocnon  et  «loeaa  quaa  ex  iure  eiusdem  oapelle  . 
Uich^Mmus  comee  ex  noatra  iargitione  in  beDeficiam  habuiaae  dinoffoitur.  ac 
per  hoc  nostre  libuit  cclsitudini  menioratam  muniHcentie  nostre  liberalitatem 
regali  auctoritate  firmarc  et  imperial i  siinctionc  solcnipniter  roborarc.  Proiiide 
nos  nostre  maiestatis  .  .  (i'ücfe)  .  .  fiori  decreuimus  per  quos  iul)emus  atque 
8anccimu8.  ut  memorata  capeila  cum  omnibus  ad  8e  iure  et  Icgaliter  perti- 
nentibus  et  mancipii?  ab  hinc  in  futurum  sub  iure  et  dominatione  iamdicti 
rnonastcrii  consistat.  et  quicquid  noetris  uel  publicis  ohscquiig  impendere  de- 
buit.  actu  pro  ctcrna  rcinuneratioDe  ad  ius  et  profcctuni  eiusdem  monasterii 
dcuote  persoluat.  quatinus  fabrice  ceterisque  eius  emolumentie  de^eruiat  et  no- 
bis  eiusdem  beati  confessoris  Cbristi  Willibrordi  gloriosis  intcruentionibus  di- 
uina  propiciatio  gloriosius  cumulctur.  Et  ut  iiec  notitrc  largitionis  auctoritas 
nostrii)  .succcA^iurumque  nostroruni  tcmporibus  inuiolubiicm  et  iticunuuli»um  ob- 
üoeat  tiimitatem.  manu  propria  no»ti*a  cani  bubtor  tiruiauimus  et  anuuli  nos- 
td  impressione  assignan  imgimas. 

tlu«  bnti  soilnm  Su(^  bcr  %W\  (ic^tmtac^,  fol.  68. 

M.  ffiit^lit;  WA  9tt  et  mw&n  in        bevglci^t  fi^  mit  toi 

gehörigen  bc«  jtloftci^of«  in  Söinningcn  ükv  bic  bdbcrjcitißcn  9lc(^tc 
unb  ^^ß^flic^ten.  1140. 

In  nomine  domini  nostri  Jheeu  Christi.  WUheimuit  diuina  annuente 
gratia  abbaa  oenobii  8.  Mmiini  In  duitatc  VoUmia  omnibus  Christi  Qdelibttf 
tarn  ftttarla  qnam  presentSboa.  In  neted  lege  atqoe  noua  antiqna  moleait  con- 
«etodo.  vt  meliora  que  dfdraoa  ant  haaum  aeriptnanim  firmenlor  teBtimo-  • 
nie.  procedente  enim  tempoi  um  curriculo  si  qua  per  pbliiiioiiein  negliguntar. 
itanun  ai  neceaee  fuarit  certius  per  litteraa  ad  memonam  redueantsr.  Itaque 
b  nilla  neatra  Wiwuingm  benigno  fldeUom  fioatroitun  eenailfo  aeüioet  fiNni- 
lia  dnadeni  eorie  et  ineolamm.  qni  tarram  noatram  hereditado  iure  poendent. 
qoedani  ad  ntilHatem  noatram.  quedam  nero  ad  malorem  eomm  et  poatera- 
mm  auorwn  eommodkatera  aptc  mutauimna.  matantea  meliora  eoneeaaimna* 
Singvlla  namqne  annk  in  niodemiis  oportait  noa  cnltoriboa  noatria  ninum  in 
torcnlar  nostrum  ferentiboa  doHa  ad  pArnndutn  uinum  amministrare.  aed  pro 
ninititodine  diuetaaa  anatlnentes  inquictudinea  uix  potnimas  abaque  grandi  de- 
tfhnento  boc  peragere  et  daborare.  Tandem  communi  conaenni  oraninm  tini- 

*)      ein  ^i^Ui^W  ^i>(>  i«a  >u4^t  im  äKeinfclOrr^au. 
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ofiiMlittr  apud  eos  obtiniilBiiu.  quod  secondam  quandtetem  terra  et  reddi- 
tuum  iU»  doli»  in  propriam  totelim  dittiBtimit,  ipti  aotetn  demoefw  Bicnt  in 
alionim  solet  fieri  dominonun  eoriis  dolia  sibi  et  nobis  ad  eommimem  uBoni 
prcparabunt  ligata  atque  probate  dabnnl  peractoqee  negotio  ad  8aoa  usus  in 
demoB  Bmui  reportabunt  et  doli»  aetnstate  uel  alio  quolibet  modo  oonamnp- 
Iis.  noua  ex  stia  parte  amodo  amministrabiint  8i  üere  negligentcr  parata 
foeriDt  et  uinum  ad  eadnm  uel  duoa  atillanerit  medietatem  domino  de  tue 
reBtitnent.  Ueram  si  ultra  duoa  atiUanerit  n^ligentie  ra  legato  abbatis  non 
.  niJliee  eempOBitionem  facient  pro  delicto,  et  deinde  sieot  dtetem  est  damp- 
nnm  restaurabunt  domino.  Porro  ne  hniiia  benefioii  nideremur  ingrati  quod 
nostri  £bit  iuris  pro  reeompcnsntionc  indulsimus  illis.  annis  ctenim  Bingulis 
tria  noBtra  plaelta  ol^seruare  debebant.  in  quibm  diuersis  questionibus  obnoxii 
erant.  et  ex  Alis  duo  remisimue.  terdum  nostre  ditioni  retiniiimiu.  Petioio- 
nem  qnoqoe  quam  uillicus  £aoiebat  condonatumns.  nlsl  presentialiter  uerbum 
ad  ipBOS  necessitate  interdum  coacti  proferamas.  Ad  hec  etiam  dominlcalem 
terram.  que  legali  uerbo  ISeleguet  appellatur  possidentibus  hereditario  iure  sie 
ooncessimus.  at  pdst  decessum  abbatis  successor  eins  illis  auferre  nequeat.  et 
donum  serael  collatum  immutabilo  permaneat.  posaessor  quippe  bona  sua  quiete 
tencat.  quo  dofuncto  proximus  heres  absquc  contradictione  succedcns  prius 
curic  satisfaciat  et  deinde  eadcm  bona  cum  pace  Hriua  et  omni  j^i  atia  habeat. 
Nomina  testiuni.  abhas  de  Lncu  GiselbertuH  et  fratres  eius  liorich  et  Gerlarh. 
ratres  claustri  nostri  Ortuuinus  ecllerarius.  Adalhanlus  armarius.  Tipoldvs 
capellanus.  Hennru»  dccanus  s.  Florini  i'onßuentie.  Nomina  laicorum.  Ar- 
iioldvs  aduocatus.  Krhi-i-tiis.  Ilfidolfus  de  Mttncltt.  Eniest  Sele.  Oinellter- 
tus  et  Conradius  de  Crufta.  Jleutriciis  de  Mestnhcim.  Lamhertus  de  Batzen- 
heim.  EnfjelbertHs  et  Folcmariui  de  Boparden.  Ilenricu.s  de  Tris.  lintka/^ 
du«  de  Bulche.  llvdolyhrn  de  Wazeyinache.  Sefjcuuinn.'i  de  Conßu^ntia,  Acta 
sunt  licc  anno  dorainicc  incarn.  .M  C. XL.  indictionc  .III. 

Stud  ciiitt  9U>{(^hft  ooii  i5ti3  in  ^co^clactni  ^{»oiil^cim  c  Xricr. 

41.  3)er  (Sta(tf(|of  Stmolb  git  dftlti  (eft&ti$t  eine  @fitctf(]^etiruitg  feine« 

iK)>2tmftertaIcn  93oImav  an  bte  ^icgbuvget  Itttd^c  5U  ^iv^cnac^.  S. 
(1137—1143.) 

In  nomine  sancte  et  indinidae  tnnitatis.  Notum  eit  omnibus  Christi  fido- 
Ubai  tam  fitfuris  quam  preientibaf«  qualiter  cgo  scilicet  Amolduit  del  gru- 
tia  ColomeHtiB  arcbiepiscopua  petidonem  dilecti  minisleriaUs  niei  Uolmari 
cum  aumma  beneuolentia  susoeperim  et  pro  intuitu  pmnipotentis  dei  et  spe 
meroodis  eterne  deuote  eompleuerim.  Kogauit  cquidem  noa.  ut  prcdia  sibi  be- 
redituia  scilicet  domum  suam  et  curtim  uallem  in  qua  eadem  domua  aita 
ett  cum  omnibus  appendiciis  eins,  id  est  uineta.  agria.  piatit  et  siluis.  nos- 
tra  iM>luntatc  et  permiMione- liceret  sibi  pro  rcroedio  animc  suc.  ecciesie  Si- 
gdferyemi  delegare.  ea  tarnen  conditione  ut  eadcm  predia  ecciesie  Ilirrzena- 
wienn  Semper  seruiant  et  subiaceant  cum  omni  fruotu  et  utUitate.  et  post 
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die  «06  tizorisqii«  ek»  tccniiiimii  mtrei  mui  annattiBi  eceMe  Sigebergetui 
penoiaalnr.  diöque  anninenarius  «orom  cdebrelur.  fratribusque  eadem  marea 
stodioae  miniatrMDr.  Jgitar  pettdont  dos  denote  annaentci.  quecnnque  dde- 
gaoit  «el  ozdijuniit  nos  qitoque  laudanma  et  ecdeaie  predScte  in  perpetaum 
habenda  roboranoi.  Ut  aotem  rata  permaneant  hee  et  incoDuulaa.  m  nomine 
domini  ooetri  Jesu  GbriBti  ex  aatboritale  a.  Petri  atqiM  pape  JnnoöemX  noa- 
triquc  officii  pacem  firmisaimam  super  eadem  bona  ex  hoc  nanc  et  usque  in 
seculum  indidmns.  Et  qnoniam  diea  mali  aunt  et  praua  horoinum  ingenia 
qnotidie  ad  nocendom  promptiora.  banc  cartam  sigilli  nostri  iropressione  fir* 
mamni.  ne  qaia  poatea  aliquo  ingenio.  uel  auxüio  uel  consilio  hec  infringero 
presumat  qnibus  bonorum  airorum  et  idoncorum  teetiom  adstipulatur  auctu- 
ritas.  quorum  hec  nornina  sunt.  Cuno  abbas  Sigehergetitut.  Oerardva  abbas 
de  8.  Pantaleone.  Hudolfu»  abbas  de  Tuieio»  AmUiua  abbas  de  lirunuiltre. 
WUhelmus  prior  et  totus  conuentus  Sigehergensxs .  Hec  autem  sunt  nomina 
eorum  qui  lioc  idcm  allodiura  in  fide  sua  susceperant  et  aus  manu  cum  Vol- 
maro  et  uxore  sua  ecciesie  Sif/^het-gensi  delegauerunt.  Amoldus  uillicus  de 
Bacharach,  et  Arnoldus  filius  sororis  eius.  l.ginolfuH.  Tideinarus.  Sigeman- 
nm.  hi  omnes  cognati  Volmari.  de  qua  manu  ccpit  Adolfus  aduocatus  de 
Berge  custodiendum  atque  defensandum  JUrirnnfnivs  autcni  comeg  de  Stal- 
lecke, qui  banno  suo  in  audientia  populi  hoc  ipsuni  firniauit.  Iluius  ctiuni 
paginc  tcstes  sunt.  Ger/iardus  prcpositiis  de  llonnn.  Tt'palduif  prcpoj^.  de  s. 
äeuei'ino.  Craft'ir&teT  Uolman'.  Wezelo  frater  episcopi.  Otto  comes  de  Hin- 
eeke,  (Jerardus  de  Müllenark'.  Chrintianun  de  WiuueUnchmte.  Co/iradus  ad- 
uocatus VolonieH^ü.  Ilartuicus.  Emicho.  HerimannuH.  Si  quis  post  hoc  tcä- 
tamenli  huius  uiolator  cxtiterit.  deleatur  iiomen  eius  de  libro  uiuentium  et 
com  iUis  eonaeribatur.  quorum  aermia  non  moritur  et  ignis  non  eztinguitur. 
vSA  digna  penitenlia  aatfifeoerit  eoetesie. 

SHbimtrte  (So)>it  im  nrumt  2)iplcmatar  btt  $rD)){ln  (irjrnat^  im  9(fi|^  bc<  ^mn  tooa 

42.  $apft  (fttgoitU«  III.  kftätigt  bet  ^btet  8.  iin«^min  ben  $efi^ 
Ux  ^xäfixi  ITH  tllbi^,  !£&ctn^eitii  itnb  (^aiiUl^rim,  lutc^bcm  <^of 
Otto  »on  W^ntA  mit  fcinctt  9(nf|^d^en  barauf  abßctt^iefcn  ift. 
mftxmi  bcn  3.  St^jvil  1148. 

Kugeniwt  ^iscopus  seruus  seraomm  dei  dilecto  ülio  Sigtro,  abbati  a. 
Maximini  eiusqae  fratribus  f>alulem  et  apoatolioam  benedictionem.  Kerum  ge- 
stnrum  scries  h'tterarom  fidci  commendatur,  ne  posterorum  hominum  memorie 
subtrahatur.  Ideoque  veliitationem,  quam  monasterio  s.  Maximini  comes  Otto 
de  Hyneck  super  tribus  ecdesiia  Albncha  uidelicet,  W'i/nheim,  Gozolheim  et 
earum  decimis  Treuiris  in  prescntia  nostra  et  fratnmi  nostroruni  cardinaiium 
et  Treuirensis  ecciosie  fecis.se  dinoscitur,  picsentif«  scripti  seric  iecimus  anno- 
tari.  Nos  itaque  pos8e8if*ionein  earum  eook'Marnni,  dilecte  in  domino  tili  IS. 
abbas,  tibi  tuisque  suocessohbus  auctoritate  sedis  apostolice  confirmantes  iu- 


Digitized  by  Google 


«8 


terdiciiniiBi  ut  nuUi  omiuno  honiinum  eccle^us  ipeas  «m1  Mrum  dMHMs  tl^ 
merano  ausu  inuadcre  aut,  quod  absit,  Jctinere  prewiniAt.  Si  qw  tnlaai 
hanc  nustre  confirmationis  pagioam  auiens  contra  caui  temere  uenli«  teiqpte^ 
uerit,  indignatiooero  omnipotcntis  dei  et  bb.  Pctri  et  Pauli  «{KMtolotvm  «NM 
ae  nouerit  ineursom.   Datum  Bemi»  .111.  ison  Aprilis. 

«M  bm  «HnnttaricB  Hs  «Mei  e.  fHntariit  CliXm  b.  Mio.  16»  n.  e.  Km.  9e. 


43.  ffbat^orb,  STBt  3U  ®t.  tWortin  in  mn,  Ucrgfcid^t  fx^  mit  einigen 
(Jintvol^ncin  in  2öinnin9cn  übei  boe  ©iätttt(>um  ^toci«  ißJUigcrtcn 
bafelbft.  1149. 

In  nomine  sancte  et  indiuidue  ti*initatis.  Adalhardus  dei  ineetimabili 
dementia  cenobii  b.  Martini  in  Colnnia  prouisor  licet  indignus.  cunctis  in 
dominum  sperantibus  tarn  futuris  quam  prescntibus.  Nonuulla  rerum  gesta- 
rum  idcirco  scriptis  comniittuntur.  quod  per  succedentia  tenipora  tenaciua  ro- 
joolantur.  ut  que  preterea  hoc  studio  omnis  tcmeraria  preaumptio  easaetur  eo- 
mm  qpi  utiliter  decreta  malitiose  euacuare  con^ntur.  In  «iUa  quo  Wumii^ 
gen  dicitar  in  npa  Moseüe  sita  4xi»  qiiidam  finrtres  eonmumebant.  Addker^ 
<Kf  et  QodAtrtm  In  toilie  eooWe  noatre  generonoraa  ciuBdem  uill«  pvoa- 
tantiorpa  atqoe  IMorea.  unde  «t  probatom  eat  nlmium  de  se  presmnantaa. 
partea  qoaadam  nmeanun  ad  noi  partinoitrom  aliquanüapar  partSnadter  oc* 
cupaiiarant  nee  bominii  »tione  aeqae  anairom  inde  cansum  peraoluantaa.  aed 
qnaai  pvc^niaa  aas  aibi  uendioimtes.  Gontn  quam  pveamnptiomNn  enm  in 
pladtia  sapiua  et  aepkv  pn»  «ßdpiendia  dsdco»  uineis  operam  dediaaemw. 
iam  dicti  duo  fratraa  diuino  reapaotn  eompuneli  fotnoarnqna  diaeuaaionaMi  pra 
presentibua  temeritatis  sne  abusiombua  oonuerti.  ad  oonsensum  saninna  oon- 
ailii  tandem  se  indinantes  easdem  mneas  nemine  redamante  nobip  riaigne- 
oerunl  Et  quia  ocddue  etatia  annoa  iam  attigisse  uidebantor  pietate  super 
eoB  moli  tarn  nostrorum  quam  suorum  fiddium  precea  in  hoc  pro  eia  susoe- 
pirans.  nt  dum  «duiuerent  ipeis  redgnatis  nostra  indulgentift  fruercntur.  eoc^ 
pore  uaro  da  ezulia  paoe  haredum  eedede  nostre  osui  cum  omni  übertäte 
aptarentor.  Hec  compodtio  ntrarumque  partium  que  couuencrant  acdama» 
tione  et  oonsensu  heredum  solempni  determinatione  celebrata  est.  et  iam  de 
hinc  poat  non  longum  temporis  curriculum  prcfatis  duobus  Iratribus  uiam 
uniuerse  carnis  ingressis.  hcredes  eorum  id  est  AcMhfro  clericus.  prescrlpti 
Adelberti  filius.  duoque  noptes  eiusdem  derlei,  filie  scilicet  Godeherti  patrui 
8ui  pactum  patrum  cui  eis  uiuentibius  nou  reuisi  fuerant  poHtponentcs.  dum 
rursum  ab  eis  dudum  resignata  iiobis  occupare  conarcntiir  (juanta  ualuimua 
instancia  reluctati  sumus.  Quocirca  in  <{UoUam  placitorum  nostrorum  dum 
pro  terminundo  eodem  neij^otio  intcntiiKs  agcrenius.  et  iam  dictante  iusticia 
nostra  recipcre  non  duhltarcnjus.  noniiullis  utrius»iue  partis  uocatorum  sug- 
gercntibus  ac  intime  bupplicantibus  in  modum  ^ubiectc  rationis  cum  ipsis 
heredibus.  licet  magnopere  renitentes  tandem  conucnimua.   Partes  nam<|ue 
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uineanim  a  patribiis  eorum.  ut  dictum  ost  possessarum  eis  post  obitum  eo- 
nindem  patruni  pro  misericordia.  non  pro  «juolihet  iuris  debito  conorssiniiis. 
ut  donec  uitalem  spirnrent  aurani  annuatim  tcmporihus  iiindeniiarum  deno- 
minatos  clericns  Adelhero  duas  ama.s.  due  ncptcs  cius  totidcni  anias  uini  de 
VfHM  eoncessis  a  uobis  uineis  carti  nostre  in  Winningen  representarcnt.  eis 
imt>  de  medio  factis  uniuereitaa  huiua  concessionis  absqne  omni  contradic- 
tioflis  olMtecolö  in  tuiis  redigoretar  eecl«ne.  Oeteram  apnd  heredes.  tmicoa. 
proxfmoB.  sea  q[iioftIibet  aUos  pro  earondem  dnearom  «SBecndone  nnlla  proi> 
sog.  nobis  exeqptä.  spe  remanente.  Hec  ut  pari  noto  et  eodem  oonsenatt 
utriinqne  daereninras.  duanim  oartaninci  deseriptioni  oommittere  festinauimiu. 
mia  earam  penea  dos  rMomata.  afia  herodibm  aasignata  in  neotra  disBonan* 
tia.  qnippe  guid  ipsk  dubm  nerbia  per  otnnia  concordare  uidoantar.  cipita- 
ka  IHttt aa  eontfnentea  nomen  b.  Hartnn  denotantes  dimidiaa  in  alterim  carte 
extremitate.  dimidiaa  m  alterios  sopremitite.  qnas  cartas  iddrco  deaecari  utile 
niflUTn  est.  ut  si  in  posterom  res  expoattilaoerit  inr  testSmonimii  proBentiB  ac» 
tioDis  prolate  et  sibi  applicate  scruptilam  remonere  atque  contranos  conatoa 
faciant  a  nobis  eesaare.  Post  hvias  cause  no«tre  tarn  paafcmun  dÜfinitioncm. 
si  quis  malitie  attacta  qnotiis  argumcnto  annihilare  et  munimen  priuilegii 
nostri  intermmpere  temptauerit.  etcrnia  iaeendiis  emn  diabnlo  cruciendus  tra- 
dator.  si  non  oelerrima  satisfiietione  in  prosenti  ueniam  consequatur.  Nomina 
testium.  Tfentncus  decanus  s.  Florini  in  ('onffuentia.  Itudetrimts  canonicus. 
ArnoUlns  aduocatus.  C (mradus  uillicuf.  O^nrirhva  et  Otho.  Wnlfheina.  Ar- 
notdus  de  Gvhc.  Ueijinrdmt  de  KyfgerHclie.  S<*wardus.  Heinardvs  de  Mei*- 
telarhf.  Kver/iardus  de  M'ften'rh.  et  alii  quaniplurcs,  et  tota  fainilia  nftstra 
de  W'inm'tifjfif.  Acta  sunt  hoc  nuno  dominicc  inoarnationis  .\I.(\L  indirt. 
.XII.  apostolicara  scdom  ordinaute  £^<'/7i?/?'*'' papa.  regnantc  ucro  glorioso  rege 
Cnnrndn  tertio.  ante  reditum  suum  de  Jherosolontis. 

Hu^  ctnec  3(6{(^nit  oon  1563  in  ^ro^elactcn  6pi>u^eim  c.  Girier. 

bener  Äird^cn  in  bcn  !^tlH\'fcn  ton  3D^aiu3,  Mcr  imb  Tlci^  Um 
^mä)tü6)  toicbet  3Ugc[)}ro(^en  toorbcn, .  tiefe  bou  bleuem.  1165. 

In  nomine  aanete  et  indioidae  ttfailtktis.  Bgo  By^mu  dd  gratis  abbas 
s.  Masdmim.  cum  diebas  nostris  quedam  qoestiones  de  innestitaris  aHquaruni 
eedesiamm.  qvarom  deefan^  inlbodat^  iridebaatnr.  uel  snb  spede  feodi  uio> 
lenter  nobis  tollebantmr.  esorfe  ftiissent.  et  oonon  oongnoB  iudieibtis  deeisa 
in  perpetuuro  fite,  ins  imiestiterf  obtinutssemns.  nt  omnibns  in  posterum  da- 
bitandi  oel  malignandi  materiam  anferremns.  «crlpto  fidoliter  commendare 
stadoimns.  Notum  igitur  facimus  pfcscntibns  et  futuns.  quod  coram  Arnulfo 
Mafpinh'n^  sedis  aiThiepiücopo  barum  Ccdesiarum.  Alveke,  Winheim.  Oth 
zotfeBheim.  quaram  dedrai^  uiolcnter  nobis  aiifcruntur.  inue^titnra?  sicut  ins- 
tnm  erat  obtinuimus.  et  ecdesiani  qtridem  de  Alveke  Omlejicalco  de  üozclfh 
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kfim,  ficclcBiain  de  Wütkem  OtkmU  de  Wmhtm.  eodariam  de  OMohutkeün 
JSmerconi  libere  et  canoDioe  conttüimuB.  Item  muestHarim  eedetif  de  Bo$.  cmm 
dedmam  predeoeseor  noster  Oerardu$  FedemeDte  eepitolo  infeodettcmt  oefem  do- 
mino  UüUno  Tretteromm  arehicikiscopo.  pretente  Brumme  archtduieoiio.  in  evioe 
archidiaoonatu  eadem  eedesia  posita  est.  nostram  libere  eeee  ticot  iuftooi  eit.  pro- 
bauiffliii  et  euidam  honesto  derico  Gemnlu  contullmus.  Ideoi  tflrcaam  parteni  pe- 
trooatus  ecdeaif  de  Tincri.  coram  T/teoderieo  Mefemn  electo  nostram  Übere  esse, 
quamuis  pars  noetra  decim^'  infcodnta  esse  uideretur.  probauimus  et  cum  conaensa 
confratnim  aostrorum  abbatis  s.  Amulß  et  abbatis  MecUolacemi»  TheoiUrico  con- 
tulimoB«  £t  quoniam  diaersis  locis  et  coram  diaecs»  iudicibus  h^c  faola  saot. 
quos  in  sing^lis  locis  tcstes  habuirous.  paucos  de  mtiltis  annotauimus.  In 
Magv7itina  ^cclesia  teste»  affuerunt  Arnolfas  maior  prepositus.  ßurchardus 
propohiitus  s.  Petri.  llerimannus  cantor.  In  Treitereusi  ccclesia  Bnino  et 
.l/  /n<(/wj<  archidiaconi.  ßaldricns  m&ghtcv  scolarum.  In  Mf^tertsi  cccl&f'isL  Hugo 
priinicerius.  ISt/won  maior  decanus.  Friderinis  arcliidiaconus.  Affuerunt 
etiam  fideles  nostri.  Hugo  de  liorlihirjin.  ^ijj/iäun  de  Macene.  Jioduljus 
de  Euidde  et  quamplures  alii.  Acta  sunt  hec  anno  doniimcf  iocarnat.  M.CLV. 
ind.  III.  cpacta  .XV. 

^nblutger«  (Si>)>u       i^em  Original. 

43.        Slat^eru«  ju  %x\xm  t?cvi^(ei(^t  bic  (Sanonifcr  ^finfk'Vsß'ijel 
mit  intern  ^^vo))ite  über  bic  Siechte  bcd  ^ej^tmn.  1155. 

in  nomiiM  aanete  et  indiuidae  trim'tatis.  ego  Uailhar%9  dei  gratia  Prv- 
miMn«  abbas.  Notom  nt  miittenitati  fidelium  tim  presentiun  quam  futlBfO' 
ran.  qood  orta  controuenia  inter  eanoniooi  monatUriinms  eodesif  ss.  mar» 
tyrum  Crisanti  &  Dane,  et  propositum  ipeonim  iokonnem  de  pfepositmr^  iure. 
*  adaocatis  mris  religiosis.  domino  Richardo  abbate  de  S^renkinbaeh  et  ma- 
gistro  Vlrico  preposito  de  Stenueld.  et  fratribus  ipsius  preposid  carnalibtis. 
Oodefrido  et  kppone.  allegatas  hine  et  inde  q«ie  pan  utraque  adoenes  aUo> 
ram  habuit  tandem  eonsilio  prenoniinatorum  quatuor.  et  ex  cooaeoto  suo  ca- 
noDiconim  quatoor  so  subdidenmt  Hi  igitur  in  cenailio  conuenerunt.  utile 
et  bonestom.  tam  preposito.  quam  fratribus.  suisque  snooessoribus  fore  iudi- 
cantcs.  quod  consnetudines  ecclesi^  Ipsius  de  prepositure  iure  quales  antea 
iuerant.  tale»  etiam  manercnt.  scilicet  quod  in  con&titucndia  pastoribus  in  cc- 
clcsiis  eorum.  et  in  ulllicls  sul.s  locandiH,  ot  decimiB.  et  bis  qui  trccensum 
(jucnilibet  annualoni  ad  prcbendani  t'ratruni  spcctaiitciii  reddunt  ipsi  fratres 
in  persünaii)  (juainlibct  prout  ipsis  placuerit  communiter  conueniaut.  Con- 
silium  auteni  iioc  principnliter  ex  decano.  preposito.  et  magistro.  et  fanioris 
consilii  fratriluis  pendcat.  De  manu  autem  prepositi  persona  iii  quam  con- 
ucniunt.  prcnominatorum  f|Uodlibet  rccipiat.  Jam  dictam  igitur  consuctudi- 
nem  et  ceteras  de  prepositure  iure  a  predccessoribus  suis  usque  ad  ipsoruni 
tonipora  oustoditas.  abscjue  iiuiiutacione  omni  tarn  prepo.situs  quam  tiatrcs 
unauimi  cuuscmu  teiunda^s  et  stabiliendas  conucndunt.   ^os  i^itui  auiiuad- 
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iMrContai.  qnod  sieat  «i  conoardb  res  p«rae  m  m$gom  «Mieuit.  ite  •!  per 
*  diieorditm  niAiiiii«  dUdbantnr.  «t  pcemmptioBi  temerarie  ^ue  in  {NwtonuB 
onri  poflMt  obuiaremu»  ipaonun  fntrum  d  prcpoiita  coimiumm  de  ooiiMie- 
tudmibus  prediokb  tenendis.  nortre  eiiBtiNatotiB  carte  de  caioe  meott  prepo»' 
luram  accipit  persona,  a  fratribus  electa  confirmamus.  Vt  auteai  hoic  diaeK»* 
tionia  nostre  carte  nemo  eontradiccrc  audeat  sigilli  nostri  impressione  muniri 
eam  precepimiMi  Aaao  incarnaüoDia  donunioe  .MCLW  IndiolioDe  .HL  Acta 
sunt  aulem  hec  manasttrü  in  coBuentu  ipsorum  fratrum.  quorum  nomine  MuU 
bec.  Algerus  decanus.  Johannes  prepositus.  Amelvicua.  lieinardtt».  lien&nu, 
Henerns.  Ihdolfus.  Cunradv».  Albertv».  Theodericu».  Giseiberivu.  6ifriäu$. 
Hermannus.  (Juno,  ßecelinus.  Gerardus.  Gerardus.  Godefridits.  Godsralnug. 
Arnoldxta.  Godefridus.  Uvdolfus.  Ilenrinis.  Harpernua.  Henricu».  Godefri- 
dus.  Aderant  eciam  cum  nhbate  de  Sprenkirabach.  ot  preposito  de  utenueld 
concanonici  ipsorum  Woi/rammus  et  £rwmus.  Laid.  fratres  prepositi  Uode- 
Jridu.i  et  Kppo, 

^  bem  Ongiiiai  im  ^rov.  ^  Xt«^. 

46.  (^r^bifd^of  Slmolb  bon  5Rainj  beftStigt  bem  Äloftev  SWupcvtebcrg  bei 
S3iniicn  bic  burd)  8c^cnfungcn  unb  fonft  erlangten  öcji^ungen. 
ar^ain^  ben  22.  m^x  1158. 

In  nomine  aenol^  et  indiuklof  trinitatii.  AmMu  dioina  Iraente  de* 
meBtte  Ma^mf/Un^  sed»  archiepiioopiis.  Quie  dignnm  est  nt  monaaterta  qu9 
aub  regimine  noatro  aunt.  c»nm  deooCione  neneremnr  et  dUigamua.  inllnm 
eet  etieok.  ot  toto  enoiaa  mentia  et  cecporia  prouideamiM.  ne  donatienea  qu^ 
pro  aeraido  dei  in  eiadem  monasteESa  regnlariter  oioentlbvB  eoniernntar.  eia 
per  rapines.  aeu  par  neg^igentiam  iniuate  anferantor.  Haina  lei  gratie.  omni 
poateritaH  anbeequentiom  -notum  ütcimoa.  quod  Henmumu»  palatinm  de  JKane. 
■IM  eom  uxere  eua  Oeriimde  ad  loonm  b.  Rapperti  confemeria  inxta  |»m^ 
^uiem  aitom  qoodam  tempofo  neniena.  aliodium  suum  quod  in  jnnguim  intra 
et  extra  rauros  tarn  in  areia  qvaai  in  uineis  possidebat.  ad  atiUtatem  ^le* 
ai^  eiuadem  h,  Rupperti  et  soronim  inibi  deo  famnlantinm.  [we  fnncdio  anim^ 
wQf  omni  inse  et  iibartate  eontulit  Ptet'  obitam  ucro  eins  cum  werceburch 
uenitsemus.  uidoa  pcedicti  Hermanm  in  presentia  nostra  et  domiui  Eberkardi 
uenerabilis  Babenhergenai«  episcopi.  et  aliorum  «juamplurimorum  hoininum 
nbf^que  omni  contradictione  donalionem  lianc  denuo  rcnouauit  et  confirmaiiit. 
pretatum  scilicet  aliodium  cum  mundiburdio  suo  tradens  libcro  liomini  IIu- 
goni  de  lapide.  quatinus  illud  ad  altare  predictc  ccclcsi^  iusta  oblatione  per 
omnia  olferet.  Quod  factum  est  multis  ccrncntibus  et  attc.stantibus  cum  pos- 
tea  pifigniam  uenissemua.  IIc^  sunt  etiam  donationci^  ccterr  qiiilnis  idcm  lo- 
cus nobis  scientibus  ampliatus  est.  liichurdis  ^luirrliionis^d  allocliuin  cjuod  in 
ockenlifhii  habebat  ad  ipsum  locum  dcdit.  Marrirfinlns  etian»  niiiiistt'iialiH 
no?<tor  niansum  in  benjun.  et  uiiicam  in  hüedniesJicim  ad  cundom  locuni  eon- 
tulit.  Udairicua  etiam  conu»  scilieet  de  aro  dimidium  niaii.suui  dedit  in  ber» 
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mefMm*  In  eadeoi  faoqin  tilb  Hngo  cuntor  domo,  et  finMr  eh»  Dhm- 
«tfiii«.  et  alli  ^iiidaiii  fideles  .V.  mamo«  et  dimkliiiin  dedeniot  Wendda 
qwoqae  JIII.  mansos  in  weitkenkeiml  ot  numsum  in  harwesheim  por  manuni 
mundibardii  sui  tradidit.  cum  sexta  parte  doeim^  io  UoekeBheim.  et  .XX. 
imiKspia.  Ghäa  de  (jitenheim  pro  filia  sua  o9&M*»a  raansum  o|  dlmidiuni  per 
maiunA  ülü  sui  Amoldi  dedit  in  «^i^mmä^mm.  et  embrüw  wmm  Hern  aUodium 
Sttum  quod  babebat  in  rooluesgrhlmm,  Uineas  autem  qnfts  Htrmottmf.t  pre- 
poaitui  de  s.  cruce.  et  Hlii  fratri«  eius  scilicet  Het-TiJmrdi  uicedomini  de  //t/- 
denenheim  iuxta  pingtüam  habebant.  prefati,^  sororcs  eodem  Ilermanno  per 
Dianum  nmndibirrdii  sui  dante.  filiis  etiani  picdicti  Bervhardi  tradentibtJ5:  .XX. 
roarcis  comparatas.  multis  attestantiltus  emcnnil.  Uineas  quoqiie  in  mun.strf 
sitas  a  quodam  etuftLscalco  mini-stcriali  iiostio  de  jjinfjuia  .XV.  rnarclH  quam- 
pluribus  astaiitibus  poreolucrunt.  A  quüdam  etiam  Oodeherto  et  uxore  eius 
de  Hfiisun  III.  mansos  in  bennemheim  .XL.  marcis  sub  testimonio  miiltonini 
redimerunt.  In  appenheim  «jiioque  .V.  mansos.  et  in  Ißgennheim  niansum  et 
diinidium.  absque  omni  contradictione  possidcnt.  Vt  autera  h^'C  omnia  apiid 
omneni  posteritatem  rata  et  inconuulsa  omni  ovo  pernianeant.  presentem  pa- 
ginam  impreeaione  sigilli  nostri  fccimus  iusigniri.  et  aucturitate  nostra  corro- 
borari.  stataentes  eot  niltttte  dei  patris  omnipotonfis.  ef  afactoritate  b.  Petri 
principis  apostoloram  et  noHra.  Ol  qiMie«M|Oe  eontra  bfO  uenirt  irfloitiptane- 
rit.  perpctui^;  anathematiB  penf  um  reeipisott«  tubcUrtur.  Huiue  eonscript^  rei 
testes  sunt.  HortmatmäB  maior  prcpos.  Amoldua  cnstos  de  domo  SigeUms 
dedkinttt»  WUMmus  oMgistor.  Hugo  canier«  BaUkmmm  «Um  e.  'lilbftni. 
Oodefridm  abbas  s.  lacobi.  Hdugirwi  abbae  t.-  Dyatbodl.  Jmdmuta  iMwi 
9.  iohMinie  in  biaeovahereh.  IhtnAmrAm  pnpoi.  de  gi^ekm^  HetMtkimn 
prepos.  Bt  liaoricü.  Baldetnmiu  propoe.  a.  lobsnnit«  Güäefindu»  pMpMi  d« 
frmktttfltri,  V^mradm  prepos.  s.  Qin<roIfi.  Gapellani.  BMütgm4  Drmgthodo. 
t  OtmatUB,  ortwinus.  (Jtinradut  oomesde  kirhfvr/i.  et  frater  eiosh  Bmioho  6» 
I  hiwnwneimnk*  QodefridMs  comes  de  tpm^ihfim.  lin'toldus  comea  de  nethee^ 
Oer/tardus  comes  et  Irater  eius  lidpertus  de  Lerbach .  —  Liberi.  GerhardtUß 
de  kehelowe,  Marcwardu»  de  herguML  Wmt»keru»  de  waUhach,  Dammo 
dt  badenheim.  Ministcrialos.  Helpricus  uioedominus  et  frater  eins  Hermnn- 
nv8.  Petnts.  WK^ncmdu«.  Emhrvcv  et  frater  eius  Meingohts.  AmolduB.  Dudo. 
GodeboUlvB  raarscalcus.  Wenihev}!.'*.  Heinbodo.  Diedericus.  Jlm-trous.  Fre- 
derints  et  embricho.  et  alii  multi.  Acta  sunt  hec  anno  domin.  incaniatw 
M.C.L.Vlll.  Indirtione  .VI.  sub  papa  adrunw.  regnante  gloriosissimo  im» 
peratorc  Inderico  huius  nominia  prinio.  Data  Magicntic  .XI.  KaJ.  iunii. 
%va  bm  Oagaml  tat  ^rtaogk  9tat|aut{(|en  (Staat«««^»  m  SS^fkin.  ($erg(.  i.  67  7.^ 

47.  ^i«  @6^nc  Sl^icbvid^^  t>.  Siebentom  unb  ber  ^cuticnt  511  ^c^tei^ 
Ttad)  taufc^en  @ütcr  gu  9tabingctt  gegen  anbete  ^d^loeid^  unb 
mt\^  au«.  1144—1168. 

Ad  noticiain  ton  presentiiun  qoam  £iitororam  indieio  litterafUBi  dedanre 
doximuB.  qnlicer  domtno  Ttderteo  de  17/.  j'ontthtu  apiid  Efttt^Memse  Cfv 
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ooliin  «pttUo.  fflii  eitts  tnm  oogMitit  nu  aUodtaai  mpvA  täXkm  Beäbngmu 
«mm  abUte  Q9dqfrid»  km  dSetf  eecM^  eoatalenrnb  libere  seUicel  et  in 
flani  iure  quo  illud  pater  eorum  adlmo  vluons  posaodermt.  In  hoe  Otto  eon^ 
MBtai  ecciesif  jwlidou  ipeorum  adquieuit.  ut  mater  ipsomra  apud 

flntei  eodeBiam  locum  sepallnrf  obüneret.  ot  imiiiaersariiis  dies  tarn  oias 
quam  aarili  soi  ib  bonis  •apnuacmorati  «Uodü  ageretor.  filinsqne  eins  2V- 
imcM  onttioBiim  omniiimqiie  benefactorum  fpm  finnt  in  ipsa  ecclcsia  parti- 
cepe  haberettur.  Defuncta  igitur  illa.  et  congruo  ibidem  "honore  »epultn.  filii 
eiu8  pro  dimidietate  allodii  quod  priinitus  contulerant.  quedam  bona  apud 
uillas.  piche,  et  (Sirzheit.  asseiisu  abbatis  Oerardt.  tociusque  conueutus. 
concambio  facto  ecciesif  tradidenint.  Ne  autem  ista  pro  temponim  persona- 
nimque  diuersitatc.  facile  quod  absit  a  memoria  laberentur.  litterarum  assig- 
natione.  et  testiura  subscriptione  confirmare  necessarium  duximus.  Sunt  ergo 
bii  tcstes.  Gerardu^  decanus.  Albertus  prcpositus.  et  ceteri  fratrcs  eccleöiy. 
anselmus  de  cauelre.  Rudolf us  de  Dndfit  ndorph.  Giselbertus  de  Schtndelzeiin. 
aliique  quaraplures.  Precipue  Jiichardus  abbas  de  Spnrichirsbach.  et  s.  ma- 
ri^  in  korreo.  (Anno  Ilenrici  septirai  .XXV.  anno  doni.  1208.) 
ä(ud  bem  Criftinal  im  ^jiroi?.  ^  ä(c(^.  Do«  (Eingeflanuncrtc  tfl  |>&Uin  Sufo^* 

» 

48.  Dtic^rb,  ^iht  5U  6<)nn9icröbaci^,  tcrfd^teibt  einer  SBol^lt^äteviim  {eis 
ncS  ^loftct«:  iSnftina,  $au«frau  bed  mtcvQ  ©U^firiet,  für  bie 
S^entttitg  i^ter  räobien  gtoifd^cti  itiib  tiefer,  ttametitftd^  bct 
$&fe  Ur^fctb;  SBotmerail^  unb  @^Tin!  eine  SSetttTcntt  l»oti  8  ^ 
bcrn,  in  dUn      liefern.    S.  d.  (1120—1169.) 

In  nomine  tanctc  et  indiulduc  trinitatia.  Notum  esse  cupimus  tarn  pre- 
lentibus  quam  futuris  Christi  fidelibus,  qualiler  qoidam  nobiiie  et  ingennns 
milea  8igefrid>iH  nominey-et  nzor  eins  JuHüttt,  qne  et  ipsa  generoet  sangui- 
nis lineam  duxit,  pro  remedio  animarum  suarom  et  parentum  suorum  et  ma- 

xime  Alheroni»  patris  predicte  niatronc,  de  cuius  patrimonio  maxime  heredi- 
tati  et  ditati  fuerunt,  quo  redemptionc,  inquit,  sua  et  suorum  quidquid  pre- 
diorum  püs.sederunt  intcr  riuuni  Eil~a  et  riuuin  (jul  dicitur  Lijsera;  scilicet 
tres  curtes  L'rnesfeld,  Wabnerode ,  rrlurk-a  cum  ministcrialibus  et  manclpiis 
utriusquc  sexus,  cum  mansis,  uincis,  molcndinis,  pratis,  siluis,  cultis  et  incul- 
tis,  dco  omnipotenti  et  dei  genitrici  in  ccnobio  quod  dicitur  Sjjrenk<  rnhacJi, 
et  fratribus  ibidem  commanentibus  contradldcrunt.  Quia  etiam  dci  uoluutate 
et  ordinationc  priuati  sunt  omni  berede  successionis  linca,  illum  prc  onini- 
bus  hercdem  sie  constitucre  dcliberaucrunt,  qui  preclaram  in  cclis  hcrcdita- 
tem  cifl  conferret,  proinde  quia  in  hac  fraglH  carne  manciitibuii  sustcntacula 
nite  neoessaria  sunt,  et  humana  conditio  necessariis  adminicuh's  indiget,  con- 
ttitntnm  est  et  confinnatum,  ut  octo  canrate  uini  autedicle  matrone  JtMme 
per  abbalem  BiUAardiim  et  fratree  eins  In  OoUnia  aingulis  annia  dentur,  com 
Babaotala  deCeiminalMme;  omnia  enim  prenominata  aUodia  eum  indieto  tra* 
dilio  fiMla  fninetj  miiad|gata  faerint  et  inbenefieiatay  ita  ut  nihil  eorum  in 
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liberoi  Ufas  eodtesie  6t  l^trutn  oedero  poaait;  itaqne  m  conaHo  sie  «ondio- 
lam  eity  ut  quantnm  de  |>oesessioiubQB  ecclcsie  tnditis  per  abbatem  et  fiea- 
troB  eiuB  et  amieos  eorum  expediri  posset  ad  libere  utendam  Iratribnii  seoan- 
doin  hoc  pactum  dandi  uini  formaretur  a  fidclibus  uiris  ecclesie  et  amioit 
domine  Justine  sine  contentlonc  et  omni  dolositate.  Ubi  hec  acta  sunt  pre> 
scntos  fuerunt  prediotus  abbas  liichardus  et  fratres  eius  clerici  et  laici.  6'o- 
defridus  de  Dredesbach  et  frater  eius  Eppo.  Henricus  de  Ulmena  et  frater 
eius  liudoljjltnü  et  filius  eius  llenrims.  Theodericus  de  Clottena.  llvdolphu^ 
de  Dana,  ministeriales  llenrici  ducis  de  Limburch:  UdeLricm,  \\  e}'embol- 
du9f  Jüdericus  et  alii  quamplures. 

Itu6  eintt  «on  bem  (^eaetaic  ^ten  begtaubigtni  fti>i(^hft  bed  oorigen  ;3A^i^^un6<rtö  im 
9r.»9C(^.  ^  WnäH        mc  9tc  6S6,  L 

49«  S)er  ^ricftcr  ^tubcngcru«  fd^cnft  bcm  9Zonncntlo)ter  St.  3:^otna§ 
bei  Slnbcmaii^  äBtngccten     SBobatbovf  an  bcr  SCI^t.  1129—1169. 

In  nomine  sancte  et  indiuidue  trinitatis.  Notuni  sit  omnibus  Christi  tide- 
libus.  quaiiter  quidam  sacerdos  Ktuiengems  nomine,  honeste  uite  et  bono  opi- 
nifmis  quaedam  oineaB  in  uillft  B&dmdtnf  sitaa  iozta  fluaimn  Ära  de  rebna 
sak  eompamiit  et  pro  nmedio  aDime  sae  et  parenium  snonini  easdem  ui- 
neas  eenobio  AntumaeeHti  summa  liberalitate  et  beneuolentia  delegauit.  ubi 
propitk)  domino  sancte  et  dilecte  in  domino  sorores  et  sanctimoniales  com- 
tnunem  et  reUgiosam  uitam  ducunt  ad  imitationem  primitiue  ecclesie.  quibus 
cor  unum  erat  et  anima  ona.  quibus  omnia  erant  communia.  Hanc  autem 
eis  donationem  hoc  modo  distinxit  et  determinauit.  ut  quousque  ipse  uiuerct. 
eedem  possessiones  usibus  suis  cederent.  et  qiiic(|uid  ipse  exinde  ordinäre  uel- 
let  liberam  facultatem  sine  ullius  contradictione  haberet.  Eo  uero  de  medio 
dcccdente.  ad  commodum  prcdictarum  sororum  ut  redirent  ordinauit  et  sub- 
stituit.  hoc  pacto.  ut  in  anniucrsarii  siii  die  hamam  uini  et  trcjs  fertunes  ad 
eniptiouem  panis  pulchri  et  piscium.  itisuper  ctiani  huuen  (juod  per  totum 
annuni  noctibus  in  domo  infinnaria  ardcat.  prouisorcs  iUius  ecclesic  illis  so- 
roribus  summa  alacritutc  amminüstrarcnt.  Hec  antcdicta.  ut  firnia  et  incon- 
uulsa  pemianeant.  cgo  liichardus  tSprenchirsbacetiHis  abbas  lianc  caiiam  sub- 
scripsi  et  sigiilo  nostro  signaui.  hoc  testificans.  ne  quisquam  uniusuis  ordinis 
uel  honoris  hanc  cartam  presnmat  uiolare.  uel  in  aliud  quam  hio  statntum 
est  commutare.  Si  qub'  autem  hanc  nostre  pagine  tenorem  infringere  oonn- 
tus  fnerit  anatfaema  sit. 

Xite  brat  <S^artiilar  Itfoficrt  @L  Z^otna«  M  Wnbmto(|.  Od^Stt  cirafalM  ut  9ft. 
666  im  L  eonb. 
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®)^riitetcKla4  hta  ^of  ®)»ei  H  SKerl  a.    SKofel;  d.  ^(n  1169. 

In  nonne  Moelf  et  indhudu^  trioitelb.  Notum  slt  Christi  fidellbus  tarn 
futuris  quam  presentibus  quod  canonioorom  fcdesi^  b.  petri  qiif  est  in  B&mna 
wuuenitM.  sciUoet  ego  Lvthetna  pr«poiitiM«  Qerltum  d/täuim.  WwmeruB 
iiuigister  scolarum.  et  cetcrl  tarn  iuniores  quam  seniores.  curtim  quandam 

qu^  est  in  Speia  secus  Musellam.  cum  omnibua  appenditiis  suis  in  cadcm 
uilla.  siue  alias  existentibus.  agris.  uineis.  ccnsu.  et  uiancipiis.  ü'atribus  9c- 
clesi^  b.  Man\^  in  Si/rtnlcirnbarh  ,LX.  marchis  colofn'e?isi^  raonet^  uendide- 
runt.  eo  uidelicet  iure,  ut  sicut  Bt/nuensis  ycclcsia  prefatani  ciirtim  multis 
annis  libere  poascderat.  scilicet  quod  nullus  oninino  aduocatus.  aut  uiilicus. 
aut  alius  exactor.  quicfjuain  potcstatis  in  prediis.  aut  hominibTs  habcret.  ita 
fratres  prefiat^  ^cleaiy  s.  Maiif  ad  utilitatem  ibidem  deo  seruientiTm.  cuncta 
libere  ocdSnarent  8ed  qaia  Ihm  atne  eoweeniiq  aMfaiepiacopi  fieri.  aee  debuit 
aee  potuit  Ego  Ltikervs  prepoaitos.  Ego  Chdaeui  deciuMM.  ego  Wams- 
nw  magister  Molarain  eam  eefeeris  prcfat^  Boimmau  fcdetif  fratribne  ani- 
iienit.  memoffatam  emptionem.  inicriptione  ac  aigilb  nenerabilis  eohmienni 
arehiepisoopi  domni  PhUippt.  roborari.  communi  aMensa  postulaulmtis.  et  ne 
quia  iottum  predictf  emptionis.  aenditionis.  ac  possessionis  titolum  in  peius 
motare  aut  infringere  aiideat  banno  eiusdem  episcopi  fedmns  confinnari.  adi- 
dentea  etiam  nos  quoque  banoTm  nostrum.  et  presentem  paginam.  sigiUo  fo* 
desi^  nostr9  consigoatam.  Si  quis  uero  aduocatiam.  qua  nunc  predicta  ea- 
ret  curia,  aut  quicquam  exactionis.  iniustc  sibi  inde  usurpauerlt.  oninipoten- 
tis  dei  iram  nisi  resipiscat.  in  die  tremendi  incurrat  iudicii.  Acta  sunt  hec 
coUfiile.  anno  dominic^  incarnationis  .M.C.LXVIIII.  Kcgnante.  Friden'ro. 
iraperatore  uictorioso.  et  presidente  donino  FhUijtpo  ucnerubili.  coloniensti. 
presentibus  tcstibus.  domno  AmoUlo.  treuerensi  tunc  archielecto.  lirunone. 
maioria  ^clesi^  in  colonia  prepoaito.  JIvgcme  eiusdem  ^cclesi^  decano.  Sy- 
mome  a.  Chttonü  preposito.  We§diM  a.  Andrei^  prcposito.  NükUao  8ih^ 
gm»  abbate.  Wiemamio,  b,  PoxlAaleofiM  abbate.  et  aliis  quampluribus  prio- 
ribof.  Ltkis  quoque  nobOibw.  Oode/rüJo  de  Heimimberg.  Oooiite  Everardo 
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de  Seina.  Oerardo  cohnieme  advoeato.  et  alÜB  mnltii  oo2ofi«!eiimi  foderif  ni- 
niBteruJibiu.  et  bngenaibTS. 

Hilf  bent  Ocisinal  mit  an^ongenbnn  Siegel  m  toei^cm  Sat^d.  jeigt  ixon  VtMi^ 
rrv  in  c[anin  ^ut,  rdnrifc^  (^criribft  mit  T'^ilnti^oeigcii  in  hm  Hf^abtn,  Umfittift:  itaMtu 
CaMiiu.  Sanelu  Flonntiai.        fit\ft  gan^  fcci. 

2.  G*r3Mfrf}of  5lriiclb  ton  Stier  \)crträgt  bic  5{btci  S.  ?Of?avtmin  bei 
^triev  mit  ©obfvib  X\  3i*-'^^e(  über  bcö  Settern  Dicc^tc  auf  ben  ®h 
tevn  ber  ^btei     ^ec^enid^.  1169. 

In  nomine  nncte  et  indhüdne  trinitatiB.  Ego  Anuidiu  dei  gntia3Ve> 
pirorum  aiobiepiscopus.  Offidi  nostri  cora  exigit.  ut  päd  atqne  utflftati  Do- 
bia commivorain  Semper  stadeamos.  nee  sohim  preBentibos  emn  fflo  ue^ 
Sseebya.  uenmi  etiim  fiitut»  prouiinn  OBse  cupianiiis.  Noliim  Jgitiir  fad- 
nras  preeentibus  et  fatoro.  ^uomodo  inter  eccicsiam  s.  Maximini  et  Oodefri- 
dmn  de  Cmde  compoenlmiu.  Ipoe  idem  Oodefridus  de  Civele  de  quibtudam 
hominibus  et  bonis.  quc  sant  circa  partes  iUas  AV.  eolidos  «ohmensfis  mo- 
nete.  ad  rcfectionem  fratrum  in  die  palmamm  singulis  annis  soluere  dcbebat. 
et  qiiod  roliqmim  erat  de  cisdcm  bonis  de  manu  Anmlß  ahbatis.  qui  tone 
temporis  eidcni  loco  precrat  in  feodo  tcnebat.  Pretcr  iicc  quod  patronatu« 
^'cclesie  de  Lezenirlt  ad  fcodcm  suum  pertinerct.  non  iuste  asserebat.  De 
pacto  ctiara.  de  qno  superius  dictum  est.  iam  per  trcs  annos  nichil  fratribiis 
pcrsoluerat.  affinnan.s  quod  Ijanc  summam  pocti  de  illis  bonis  persoluere  nun 
posset.  tum  propter  inopiam  liominura  tum  etiam  propter  terre  deuostatio- 
nem.  Noa  igitur  habito  consilio  amicotum  ntriusquc  partis.  ut  idem  0,  et 
omnes  posteci  eui  JX.  aolidoe  eofo».  monete.  die  qua  prediidmi»  ihitriboi 
penf^nerefc.  non  eine  conaenau  abbatia  et  fratrum  •tatoimus.  et  quod  reliquoni 
erat  propter  piedietam  neeeaaitatem  abbas  et  fratrea  eh»  ddem  (7.  et  bare- 
dibna  aoia  in  perpetanm  remiaeront.  Quod  n  tempore  Statute  hoe  paetom 
ipse  nel  aui  hecedes  solnere  neglexerint.  ad  primiun  paotam  id  est  .XV.  ao- 
lidos  eo2oii»eNaea  penoluendos  cogentur.  et  niai  infra  apaetum  imnn  anni  re- 
sipiscant.  omni  suo  iure  priuabuntur.  Patronatum  ucro  predicte  90cle8ie  quem 
feodali  iure  sibi  nendicare  nitebator.  liberum  abbat!  sicnt  tostam  erat  dimi- 
Bit.  et  quod  nichil  iuris  in  eodem  patronata  baberet  ooram  nobis.  coram  ab- 
bäte  et  frati'ibus.  coram  aniiois  et  cognatis  suis  qui  multi  aderant  recognouit. 
Predictus  ucro  abbas  a  nobis  ro£ratiis  promisit.  (jund  eandem  ycclosiam  de 
Lezeiiich  cum  primum  uacarc  contingcret.  ad  petitionom  ciusdcm  G.  daro  de- 
bcrct.  et  postmodum  ab  ipso  et  ab  oninibus  heredibus  eins  super  huiusmodi 
pctitionc  libcr  esset.  Ilanc  ig^itur  factara  inter  ipsos  compositionem.  petitione 
utriusque  partis  prescnti  pagine  cojnmisimus.  et  impressione  sigilli  noetri  Bf 
aliquando  in  irritum  reuocari  possit.  confirmamus.  Huiits  rd  testes  saat 
Httdolfus  prepontOB  maioiiB  eedeaie  m  Trmeri,  Jtikamm  deeanna  eogna!« 
ipdos  Godefridi.  Fdmarus  arebidiaconoB.  Hekierw  de  fum.  BeMMm  ab* 
baa  B.  Marie,  Wtieramui  prior  B«  JfiBflnAitMit*  et  omnes  fiwtrsB  eiMaeDi  esf 
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pkali.  Laici  uero.  WäUlmus  de  Helpenf<tehi.  Friderum»  de  Marceto.  Wal- 
terus  de  Pcdatio.  Rudolfus  de  Emhelde.  Ileriinanmui  de  lit'uenarhe  et  quam- 
plurcs  alii.  Acta  sunt  liec  anno  ab  incarnatione  domini  M.CLX. Villi«  Beigp* 
OftOte  FrUlerico  gloriuso  Hüinanorum  imperatore. 

atfcf^rift  int  JlmbKngcr  an4  hm  Original  nrit  Giesel  imb  «im  C9togio)>9ict  mit: 

S.  9KBt  {JfttV&ctt  au  Saad^  erfauft  Icbingung^tocifc  bie  .^^älfte  einer  gUtfil^Ic 

IVL  ©enboij  toon  bcn  bafigen  Ocfcnibcrn  SMbclf  unb  Söevner.  1169» 

In  nomine  stncte  et  indiuidu^  irinitatif.  ego  Fulbertu^  uocatnt  abbM 

LacensCum  sub  piguif  {Hcwentis  attestatione  presentium  et  futaromm  agnl- 
tiüoi  dignum  duxl  iDsiniiare.  quod  cum  duo  fratrcs  in  bettendorp.  scilicet 
Adulfus  et  Werneriin  quoddani  molcudinuni  commune  posscderint.  partem 
^Itli'lji  datis  quatuor  inarcis  comparauimus  nobia  sub  Iiac  conditionc.  ut  si 
finitis  octo  annis  in  die  s.  Martini  Advlfus  ucl  Wrrturvs  aut  liberi  eorum 
prefatum  molcndinum  rediniere  voluerint.  rcddita  predicta  pecunia  recipiant 
et  in  pace  retineant.  Si  auteni  proiiunjinnta  die  pccuniam  illam.  scilicet  qua- 
tuor marcaa  non  rccoiisignaverint.  ecclesia  lacenaui  molcndinum  illud  absquc 
uUa  controuersia  ex  dimidio  perpetuo  iure  poasideat  Omnem  uero  callidita* 
tem  ezdoBuniu.  nt  ai  redimere  adoerint  sibi  et  fifiia  tnii  redlmmt  nec  anb 
eoniBi  nomine  detkUmD  alter  penoluat  nt  in  eins  poaaenionem  trameat.  Faet» 
aant  hec  anno,  quo  cUmunna  Armljwt  emoentaB  est  traMPSiiau  aichiepiaco- 
pus.  Qoe  ai  qoia  in£nngere  tcmptanerii  anathemate  fonator. 

L  ti^d^f  (Sl^nftiox      SRoii^  cntf^eibet  inltlagefa^at  M 
|iel  §H  SKaMficrilutg  gcgoi  fcittm  SBogt  gricbtid^  lom  .^^cin5ctu 
Berg  üBer  bernt  (jcgettfeitige  !R«^c.  1170. 

In  nomine  aancte  et  indiuiduo  trinitatis.  Cristiantis  gratia  magun- 
IM^  aodis  archiepi«copu8.  statuta  pactionum  quarum  longcua  reco^datio  ad 
eOilcOrdiam  hominum  et  pac^ni  ecclcsiarum  nutriendam  ncccssaria  uidctur. 
digne  cyrographorum  attestatione  lirnuintur.  ut  dum  scriptura  Seriem  nctio- 
num  stabili  proloquitur  ueritatc,  nichil  contra  eam  presumat  humanum  ingo- 
nium  per  vini  aut  tVaudein  nioliri.  Nouerint  ergo  presentes  et  futuri  quali- 
ter  liichardus  prepositus  ecclesic  in  nmfiKjutsbürc  et  fratres  sni.  in  aduoca- 
tum  eiusdem  loci  Fridericum  coram  iudicio  nostro  diutinam  intendebant  ac- 
cosatioiicnj.  quod  iure  immo  uiolcntia  aduocati^  8uy>.  hominee  eidem  ecclesio 
atttnentea.  erebria  et  iatolerabilibiu  in  tantnm  nezaret  enelioiybtia.  qood  ee- 
elcna  in  noatftatem  rediret.  et  oontinna  loeeram  lamenta  enatinae  non  poe- 
aet  Causa  igitur  dia  nentilata  honoatorum  tandem  nirorom  eonailio  dtrimenda 
vtrimqoe  eommittitnr.  fiuta  eompronuBaione  nt  qnieqnid  illi  ez  eonailio  ata- 
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tuerent.  pars  utraque  sine  dolo  et  malo  ingcnio  inconinnitabiliter  deinceps 
conseruarent.  Tcmparaincntum  ergo  quo  ccclosia  illatam  sibi  iniuriam  poe- 
8Ct  rcinittoie.  et  ei  in  recompensationem  aduocatus  ita  quod  penitu«  a  eua 
utiiitate  iion  excuteretur  posset  exhibere.  tale  arbitri  ex  consilio  promuigauo- 
nmt.  Aduocatus  de  sua  peticione  non  dcbet  ultra  ab  aliquo  homlnum  eccle- 
si^  üüiu.  etiam  inter  ditiores  plus  exigere  quam  maldrum  spelt^  a  paupe» 
ribw  maldmm  meoBiinun  hithpergenum,  et  soll  habentfli 

imnenta  deferant  hane  finuMnti  ooUectam  ad  habitacioiieiii  adooeati  htrAvre, 
mm  liabentea  ueio  iomento  ea  qu^  dant  pnMBteiit  sabadaooato.  qiNoi  cia 
maior  adnoeatw  pKepoBonit  Ad  plaeita  qnibsa  tor  in  «nno  fnMtk  adiio- 
eatot  non  exigat  ocpenaam  aenutii  ab  hominibua.  led  prepoaiti»  ad  singola 
doaa  nndas  ei  lolnet  et  qnicquid  Iure  piacltandi  acquiritur.  sie  dinidator.  ut 
duf  partes  preposito.  tercia  cedat  aduocato.  In  querimonia  uevo  qne  non  sen- 
tentia  sed  oonsilio  dedditor.  qnieqnid  pro  oompositione  offertur.  eque  inter 
eoa  dinidattir.   Preterea  homines  in  feodum  hactenus  ab  aduocato  miUtibus 
concessi.  nullam  deinceps  eis  a  quibus  ita  possessi  fuerant  subiectionem  de- 
beant.  sed  tantum  preposito  et  aduocato  obediant.  nee  plus  ab  eis  sernitü. 
quam  ab  aliis  eomm  consortibus  quis  requirat.    Si  qui  de  familia  ecclesi^ 
preposito  aut  fratribus  in  launtorio.  in  coquino.  pistrino.  molendino.  siue  ligna. 
aut  fnimentum  fercndo.  uel  agrum  colendo.  aut  in  quolibet  seruitio  cottidiano 
dcseruiant.  absoluti  sunt,  ab  omni  peticione  aduocati.  et  placitorum  racionc. 
OfHciales  fratrum  et  prepositi.  scilicet  scultetos.  precones.  nemorum  custodes. 
a  sua  peticione  aduocatus  permittat  immunes,  nec  eos  ad  saa  nooet  offida. 
quamdin  eodada  offieto  teneint.  Si  quem  suomm  offioialinm  in  eadem  adao- 
catia  Qolnerit  mntare  adnocatoB.  traa  et  de  fiunüia  eecleri^  efigantnr.  de  qin- 
bin  nni  qui  plorinram  ei  plaoeat  oflieivm  anom  eommittat  feüqni  sbe  mar 
neribos  abaohiti  maneant  In  mlla  quoqne  raumgerdmre  nnllna  pNamnat  in 
tabema  ninam  nendere  eine  piepoaiti  licentia.  Hee  de  piedieto  conaUio  de- 
finita  sunt  ad  obecrnandom  JMderieo  pretaxato.  qnia  et  bominea  ilKua  eeele- 
ai^  jAwm  quam  «C.  aacreniento  confirmauerunt  in  presentia  moguntinf  eccle- 
«9«  patrem  suum.  eundem  modiim  in  predieta  aduoeatia  tenuiwe.  Gooaeoait 
autcm  prepositus  in  petieionem  finunenli.  n<Ni  qnod  eam  hominibus  ecciesie 
pro  lege  statuat.  s^  quia  metu  grauioris  dispendii  minus  tolerat.  dum  eccle- 
sie  Bccuriorcm  deus  paccni  prouideat.    Vt  autem  hcc  rata  et  inconuiilsa  de- 
inceps stabilitatc  conserucntur.  auctoritato  dei  et  nostra  precipimus.  et  ob  boc 
prcscntem  paginam  impressione  nostri  sigilli  roboraraus.  Testes  autcm  huius 
actionis  sunt  bi.    Arnnhhis  maior  prepositus.    Hcid^nrirus  deoanus.  (J?inra- 
dus  raagister.    CPnuadut*  sdue^trin  come#.  hu-sutiis  comes.    Gerlacus  comea 
de  ueldeme.   WaUeruit  de  hmen.    WeniJterus  do  bonlanden.  Si/ridua  prepo* 
aitua  de  haparien,  OStnradus  de  boparten,  et  Iii  predicti  oonsQiafii  loerani. 
Preterea  de  dere.   Wernhenu  propositaa  a.  Matif  im  eampo,  Bemmmu 
prepoe.  CüntaditB  prepoe.  Egeno,  ßerettgerm,  et  de  laicia.  Dudo  eanem* 
.   rina.  Amoidui  rufiu  etiam  nnna  de  oonailiariia.  lAtMcm9.  Hmmmimi»  et 
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plurimi  tarn  de  clero  quam  populo.  Acta  sunt  licc  anno  dominic^  incamir 
tionis  .M.C.LXX.  ind.  III.  regnantc  impcratorc  PWcferu». 

3Cue  bcm  Original  im  i)3r.=  ?U(^.  mit  fciui  aufj^cprf&tcn  Siegel  M  (Sr)bif(^of0  ))on  Md» 
|cm  S«^  fteffAe  ifl  frfMnmb  icl«t  Ue  ganse  ^igur  onf  dum  6(ffel  In  ke»  «mgc« 
^redtfti  ^anben  vtc^ti?  bcii  ^>trtenpab,  linfe  ein  offene«  S9u(^  mit:  Pax  Tobit.  de  fcdlW^nt^ 
Umfd^nft  lottttt:  GrisUaaus  dei  graiia  liagiintiiie  tedis  archiep«. 

4  a.  ^ifer  ^ebri$  1.  leftatigt  ber  9(tcl  e^rinstet^l^a^  oHe  il^tei^fttcr 

uub  3^lc^t€.    mn  bcn  24.  3unt)  1171. 

InnoaunewnMto^akUuidue  trinitatis.  Frideriou»  diuina  fauente  dementia 
Rotnanontm  imperator  augustus.  Imperatori^  maieetatis  a  deo  nobis  creditum  est 
officium,  ut  quod  suum  est  unicuique  iniuresuo  consememus,  et  quccünque  pro- 
decesaores  nostri  diuiregcs  atque  imperatoros  ecclesiis  contulerunt  et  coliata  con- 
finnauerunt.  in  robur  perpetuitatis  renouomus.  et  auctoritate  nostra  confirmemus. 
Eapropter  imperatori^  pietatis  animum  ad  ecciesiam  de  Sjfreyihersbach  dementer 
aducrtentes.  priuilegium  quod  predecessor  noster  felicis  mcmorio  rex  Cfniradm 
eidem  ecdesi^  contulit.  reformaraus  et  auctoritate  nostra  sibi  confirmanius.  quod 
ut  euidentius  innotescat  diuine  retributionis  intuitu  et  aü'ectuoßo  ucncrabilis 
•OBdau  lod  abbaÜB  Oodofridi  interuentu  aeriatim  subacribeDdam  oeaauimus. 
coiiis  form«  art.  «I  eontiiMiilMu  (golgt  »(rtlid^  \k  QriMe  m  1144»X  llf. 
&8S  M:)  quorom  nomiii*  bee  snit  AmMm  TrmtirmtU  «m1im|hmo|iiii. 
Fkäipput  Coimimtü  «rchiepiscopu«.  ChdtfitAia  Trmteknna  epiacopai.  JSo- 
dÜfitt  praponCiis  nniorii  wiknb  Tremrenma.  Brmio  pfepot.  umom  eoold- 
m  OeiimikHai§.  8mim  prep  s.  O^eomi»,  CWwraAn  prepos.  s.  SeMoM,  Lo- 
ianUB  pnpos.  Bunntmii,  JSertoldus  dux  de  Cerütgtn,  Minxcko  comee  de  Li- 
mmgmu  Mmtrhtmha  oom«  do  Seytte.  Udalnem  oom«  de  Hiuimreh  et  «Iii 
^■UBplapw. 

Signum  domini  Friderid  Uomanonm  impentoris  inuictlssimi. 

Ego  TlenriniH  impcrialis  anlc  cancellarius  uiod  Criatiami  MogvuUine  M> 

dia  archiepiscopi  et  nrchicancellarii  recognoui. 

Acta  sunt  hcc  anno  domin.  incarn.  M.C.LXX.l.  ind.  IUI.  regnante  do- 
mino  Frülerico  lioota/ioi-uni  impcratore  glorioAO.  anno  re^^ni  eiua  .XVUXL 
impcrii  ucro  .XV III.  fcliciter.  Amen. 

Data,    rolonu:  .VIII.  Kai.  July. 

%u0  einem  Xrandfumt  bti  XVI.  ^a^r^unbeit«  im  ^.«Xrc^. 

4  b.  Kaifer  gncbttd^  L  ibcurlunbet  bcn  S^erttag,  «ad^  tocl<|cm  <£y)bif<i^of 
Sttnolb  ntn  Zxkt  bent  ^etiog  SBcttl^olb  Doti  Bövingen  bod  SBcncs 
fichmt  be«  ^oftn  toett  üflaimtv  mit  c{ttl(tctt  Oorbc^ltctt  flbcttr&gt. 

SR^mtoegcn  H71. 

In  nomine  aanct^  ei  indiuiduy  trinitatis.  Fridericus.  diuina.  fauente  ole- 
mcDtia.  rcmanormn  imporntor  et  Semper  «ngustas.  Jostiti«  est  ^a^  unicoi- 
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que  quod  tmssk  tat  oonieniftt.  ted  quid  eal  ooweruMi  debeat  line  ueritatls 
cognitione.  niilli  liquido  ooiutat  Igitar  defeotai  hoinaiif  memorf^.  qui  ueri- 
tetw  ignonntiam  soleft  induoeie.  hiilus  priuil^gü  «ntidotum  opponentet.  Botom 
hdam  annienis  tarn  pnsentibut  quam  futum.  quod  dilMCnt  ac  fidtlis  no» 
ster.  AmMu  treuirorum  arehiapiMopi»  petioioiie  oiMtnt  ad  hoe  iadnetaB. 
benefidum  Henrid  eomitis  namucensü,  quod  Idem  comes  ab  eederfa  treue- 
renn  tenebai  p«r  conBensum  eiusdem  eomitis.  Bertholdo  duot  de  Cetinga» 
«t  €So  «ao  JMhölio.  iure  benefioiali  coQcessit.  eo  beneficio  except^  quod 
Cono  de  meilberch.  qui  maior  et  senior  appellatur.  a  predicto  oomite  Cabebat 
nidellcet  aduocatia  de  WütUch.  cum  ceteris  ad  idem  beneficium  pertinenti- 
bu8.  nisi  Mb  pflr  gratiam  arclucpiscopi.  dux  illud  poatea  obtinere  posait 
Corte  qnoqoe  qu?  ma^tera  nuncupatur  excepta.  ia  qua  predictus  comes  benefi- 
dali  mr©  nichil  pofisidet.  nisi  quod  permissione.  predecessoris  sui.  bon9  memori9 
domini  Hiüim  treutrensis  archiepiscopi.  dum  uiueret.  usumfruetum  in  ea  tan- 
tum  capere  permissus  est.  Talis  uero  conditio  interposita  est.  quod  si  pre- 
dicto ducc.  B.  uel  filio  superstite  prenominatum  comitem  decedere  continge- 
ret.  ipse  dux  uel  filius  cius.  a  die  obitua  eomitis  infra  .XV.  ebdomadas  ar- 
cbiepiscopo  Treuerensi.  uel  cuicunque  ipae  aangnauerit  .CCC.L.  marca«.  puri 
ar^^cnti.  Treueri  persoluat.  Si  «610  dnoe  dacedürtft  pMominatiia  filkw  eiua 
infra  annos  remanserit  tatela  eimdm  pnaii.  BiMpko  LeeÜemi  epMwpo 
gerenda  commitutur.  Ad  hm  uno  eootnotiii  enMi  «abigoitetam  lemo- 
neBdani.  et  fiimam  bde  seeultetani  eibibendim.  per  mamni  noitaMD.  et 
per  aneniiim  fiUi  noetai  xcgii  BmM.  enrtem  nofttnun  q«^  erenia  dieftnr. 
emn  emnibut  soiB  «llmentna.  Miireiiai  archiepisoopo  pve  pignore  obl^geni- 
mui.  Sinulitar  Leedkuia  episeiqpiu.  pio  eiwdein  eootnetoi  firmitote.  et  ■»> 
coritile  piealBiide.  enrtem  suam  in  ooueme.  com  omnUn»  qnf  ad  apsam  per- 
tbent  eidem  ireuireim  eMhiepiaoopo  obligauit.  eo  tenore.  qiwd  poit  obit« 
eomitis.  archtepiaoopus  treuerenais  utrarnque  curtem  in  suam  saaionem  ponere 
debet.  et  omnei  redditus  et  omnc  lus  de  prcdictis  duabus  curtibus  tarn  diu 
perdpiet.  donec  profat9  .CCC.L.  marc^.  ci  ex  integro  persoluantur.  Quod 
autem  In  cxccptis  superius  beneficiis  Conoiiüi  de  Malherc.  neque  dux  neque 
filius  eius  archlopiecopum  inquietabunt.  nec  ab  eo  exigent.  nisi  quantum  ex 
IpsiuR  gratia  obtinere  poterunt.  neque  in  curtem  macliera  niunum  extendent. 
ipse  dux  et  filius  eius  simulque  cum  illis  Leodiensis  episcopus.  in  prcsentia 
nostri  et  principum.  et  multorum  qui  adefant  ttoblliiun.  data  fide  firmitor 
compromiserunt.  et  ad  maiorem  firmitatem,  Noa.  et  leodiemem  episcopum 
fideiussores  interposuerant.  Huioa  rei  testea  annt  Eenrieua  imperialia  aale 
oaMdlariiti,  Ziodotoum  Lantgrauvua  Turingif,  Bettrieua  eomea  de  JHetee, 
f%eMldita  eomea  de  LetHte^munde.  Omraäm  bnigtwiiaa  de  Nm-enbenk 
BmrAardM  de  ÜMtnberc  Üuamerua  de  Bonlande.  Aela  iimt  hee  apnd 
NouiowMjfum.  anno  deminie^  incainatioiua.  M.G.LXXI.  indiotione  .IUI.  reg- 
nante  aoreniasimo  imperatore  domino  FriUeneo,  anno  regai  eina  XX.  impcrii 
nero  XVIIL  ^ . 

Uli«  bem  Oci((fnaI  tat  9^  6taat«at^  |tt  9alhi. 
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6.  (Stig^i  ^^ü^  m  (SfrUt  tefmiitt  bk  ed^cit^Ctbrniitd  bev 
®tabt  Hiibema^l^;  am  16.  ®c|9tcittl^er  1171. 

In  nomine  sanote  et  indiuiduo  trinitatis.  rhäijipuii  dci  gratia  sanctc  (olo- 
»ui'/ww  coclesie  archiepiscopus  omnibus  Um  presentibus  quam  futuris  sacrosancte 
occleeie  tiliU  iustitiam  soctari  et  uoritatem  diiigere.  Recte  ciuitaä  gubcrnatur  et 
regitur  in  qua  auoimi  regia  honor  procuratur,  hominumque  aaluti  pie  pro« 
wjßdttt.  Ad  qnod  miSSkäaSbak  bmIm  operam  ittente  dirigeoteti  nofeiM  «te 
onpimw  «onotii  in  dmim  pie  cttdmtibna,  quod  in  dmtele  bMti  F«lri  et  no- 
ttn,  Aminmtoo  nideUeet  per  amltee  rtiro  eomputalot  aimoa  Mabüu  hob  ex 
mdioribnii  non  es  dltioribos  et  potentioribw  eleeli,  eed  ex  bimulioribae  et  pMi» 
penonbae  aHnnpti  «d  im  dieeude  sunt  eonatitati.  Und»  aepe  nnmwo  ee- 
cidity  qnod  in  exeroeDdia  iudidia  debitna  jusdtie  rigor  nintnie  Mt  obieraailaif 
pieiiqne  tnnquillitas  et  iusdde  trames  in  dampnnm  multorum  est  turbatmii  • 
eo  qnod  pauper  formidolosus  ad  aspectnm  et  minas  poteotiaf  qui  forte  in  cau- 
ntn  trahebatur,  territus  iuxta  iustitie  Icgisquo  tcnorem  scntentiam  dictare 
formidabat.   Cum  autem  expediat  reipublice  maleficia  punlri,  eo  pretextu  ma- 
leficla  impunita  relinquerc  cnm  dolore  aduci-tentes ,  et  ne  iasti  iudicii  ultio 
in  no8  descenderet,  metuentes,  consuetudinem  prauam  et  periculosam  in  me- 
lius commutandam  fore,  pie  prospeximus,    Communicato  ig^itur  priorum  co- 
Umiensis  eccJeaic  et  nobilium  terrc,  qui  tunc  prcsentes  aderant,  consilio  ex 
pr^iete  ciuitatis  peticiono  XIV  scabinos  ex  prudentioribue,  mclioribus  et  po- 
tendoribua  electos,  uiros  nimirum  probatos  et  illeae  fame  eidem  ciuitati  iura 
dieturos  indnkimie  et  preMmtu,  stotaeetee,  ut  millaa  anteAetoram  Tfronni 
ab  boe  offioo  reeederet,  ntsi  quJs  oel  morte  preaentos  deoederet,  nel  ed  ar- 
tioreai  idtam  tnuunety  oel  kngaoie  graoatoa  aenioae  frtigatas,  aine  qnl  in 
paupertatem  redaotn  ndnlme  hoc  offidmn  explere  tialeret  Pvedidi  qnoqne 
aeabini  taelia  aaeroaaneiii  reHquai  aaerameDtom  preatiternnt,  qnod  nee  par- 
tfann  nee  pveHi  reapectu,  non  faooria  oel  odii  iotuita,  non  timore  territi,  uel 
proprio  emolumento  illeeti»  in  qnenquam  sententiam  dicerent,  nisi  quam, 
omni  dolo  exdoso^  iiiatem  crederent,  quodque  s.  matris  Colonie  aliarumque 
doitatom  nostramm  eonsuetudines  imitantes.  in  dicendis  scntentiis,  jura  ipsa* 
mm  pro  iuribus  obseniabunt.    Inter  que  etiam  deercuimu»,  ut  si  forte  ali- 
quo«  »epedictorum   uirorum  mercationis  uel  (Miiusiiis  inipcdimenti  causa  ab- 
esse contingerct,  eorum  al)8eiitiu  in  scntentiis  tVieiulis  nulli  cs^et  dampnosa 
in  tantum,  ut  ai  quoque  capitalis  questio  agitarctur,  et  septeni  duntaxat  sca- 
bini  prcsentes  cssent,  eorum  iudicio  et  confensu  iuxta  qualitatem  negotii  de- 
bitus  finis  cause  imponeretur.    Miiioribus  uero  causis  decidendi»  sentcntia 
tri  um  uel  quatuor  suificerct.   Ulis  autcm  adidenduni  perutilo  duximtia:  in 
locnm  defuncti  seabtai  alinm  aobatituendi  liberam  da  eleetionem  eonoedete, 
et  ab  ipeia  etedo  oontradieeiidi  iaoultatem  preddere.  Uaa  quoqoe  eatenua 
bonoMri  cenauimtia,  .nt  ai  qnia  eornm  mercatnra  uel  quiffibet  legitima  eanaa 
prepeditoa.  legitimia  iuriadictionibuay  qoe  annnatini  ooram  comite  sei  aduo- 
cato  nentflantor,  intereaae  non  ualeret,  dummodo  iua  noetrum  nobia  exaoloia-  . 

et  adttocatwiutt  impetilaone  obinde  immnnia  eaaet  —  • 
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üt  igitur  Iiec  inconuulsa  permaneant »),  auctoritate  nostra  ea  roborauimua  et 
sigilli  nostri  iniprcssionc  comniuniuimus.  *•)  Si  quis  autcni  hoc  nostrum  ratio- 
nubile  statutum  ausu  tcmcr.irio  ullo  umquani  tempore  infringcre  teniptauerit, 
iram  dei  omnipotcntis  et  bcati  Pctri  contra  se  scntiat  et  anathomatis  uinculo 
ae  innodatuni  ucrissimc  j^ciat.  Acta  sunt  hcc  publice  .XVI.  Kai.  Octobr.  co- 
rara  prioribus  ecclosie  anno  incarnat.  dominier  .M.C.LXX.I,  ind.  .  .  .  anno 
presulatus  nostri  III.  Testes  huius  rci  sunt.  Bruno  niaior  prepos.  Hugo 
deoanus.  Ztotamu  ^niMfiMt  propos.  Simon  b.  Oeteonia  prepos.  Nycholam 
StbergeutiB  abbaa.  Euerharth»  oomea  de  Seyne.  OerAarthi»  adnooaitns.  €hh 
defrüku  de  Wolkaiburek,  Bemanhu  Tuitimtü,  Jcikamm  de  Lnetme,  Ooth 
wmma  de  Altere,  et  quamplores  alü. 

fofl  gldi^idtiger  »bfi^rtft  auf  Vcrgameiit  lm^.*Vrc^.;  unb  cnu  Jnhb8ngn0  ^^nm» 
Un%  im  |liM.>lfr^  III  aUhMIm 

II.  5Ibt  .Dietbert  3U  ^rüm  tevcinijit  bie  Pfarrei  ^ü]icn  mit  bcr  ^vo^= 
ftei  bcö  8tiftß  8.  3Waria  ^xoim,  unb  ijctfftgt  ü^et  bU  SJcrtoens 
bitng  me^rem*  (Smfftnfte  bctfelben.  1171. 

In  nomine  sanetf  et  individT^  trinitatb.  Ego  ItoAertu«  dei  gratia  •anct^j'ru- 
mtSnwMt  foclesi^  hamiUs  miniater.  Omnibus  Chriati.fideUbiis  tarn  iuSxmß  quam  pr»* 
eDtibaa  aalutem.  qu9  est  in  Cbiitto  JbesT.  Cum  ait  eertos  et  breuia  preMutia tiit^ 
decorma.  amnma  nobis  ope  niteqdnm  eat  ut  d^  elfidamnr  peraeniie  ad  iUam 
beatam  et  eternam  felicitatem  o^estiom  gaudioram  ad  qnam  per  gntiam  noeati 
fuimns  in  aanguine  Christi,  et  nt  tarn  gloxiosa  et  ammiranda  ledemptio  penna- 
neat  in  nobis.  id  agendum  est.  subuenientibas  bonis  opcribus.  et  interoenientl- 
bus  sanctonun  meritis.  Hae  spe  salubri  «tf  ^tem^  £gp  H&tberiiiu,  abbaa  grui- 
miefuia  fcclesif.  animo-  pn^poaui  honoeare  et  prpmoQere  pro  remedio  anlm^ 
me^.  et  successorum  nreorum  ^terna  sperantium.  9cclesiam  perpotu9  et  glo- 
r\os(^  virginis  >rarit'  genitricis  dei  et  domni  nostri  Jhesu  Christi,  in  ydificiia 
iapsani  et  reditibus  ualde  attenuatam.  Dum  uero  quod  raente  conceperam 
scpius  inter  familiäres  meos  pia  sollicitudinc  rctractaroni.  Theodtricu».  cano- 
nicus  noster.  et  in  ccclesia  beat^  Man\'  dictus  scolasticus.  fidutia  bon9  volun- 
tatis  me9  animatus.  occlesiam  de  Justtiio  in  manus  nostraii  icsignauit.  sup- 
pliciter  exorans.  et  diligentlssime  nostr9  discretioni  commemlaus:  quatinus 
subtili  indagatione  et  sapienti  consih'o  prouiderem.  quod  cadcm  9cclesia  ad 
profidendam  noatr^  deiiotionis  intentionem.  honeste  locantar.  et  nobüi  no- 
atrisque  snooessoribns  nichil  derogaretor.  Statttimns  igitur  soUerti  et  00m- 
muni  consiUo.  ut  quicunque  in  ^oclesia  b.  Virginia  ez  uduntafe  et  aaaenao 
nostro  noetrorumque  successorum  et  oonsilio  fidelinm  noatrorum.  pr^positua 
eligitur.  cum  dono  prepositur^  auscipiat  etiam  inrestitoram  prefate  fcdesif. 
et  in  fidditate  qnam  domno  suo  statim  iuramento  de  dono  prepontur^  et  bo- 

*)  3n  Kinblin^Ktr^  v^ammluiui  bcMubct  )ic^  eiiu  iitbfc^rift  na(^  txm  jOrigiual;  in  bicjer  folgt 
^icr:  et  perpetaum  robur  obtiutiant.  ' 

b)      «bf<|iift  bcs  9r.'«.  ^Ii<|t  ^Itr  rntt  bcm  ^stuin^  »sflcsc«  Mc'td  «iaMb^itt  MS^it 
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mini!  fACftanu  firmitor  indudatar.  ne  ei  liccat  umquam  de  decirais  uel 
reditibus  predict^  90016619.  ali^ud  iniMdiarc  ucl  cuiqaam  in  beneficium  dare. 
Placuit  etiam  nobit.  qood  idflm  prepontnt  Magistro  Theoderit»,  «ingolis  an* 
nis  diebus  uit^  8U9.  quinqoaginta  modio«  trilici  cohmiemtis  mensur^.  Mona- 
sterii  siue  Frumie  pcrsoluat.  uisum  est  ©nim  nobis  esse  pium.  equum  et  ho- 
nestum.  quod  non  careret  teniporali  consolatione.  qui  fere  totum  quod  ha- 
buit.  hilaritcr  exposuerat.  pro  «;tcrna  rerauneratione.  Post  mortem  autem  ip- 
sius.  quinquaginta  modii.  quus  ipse  tcnuerat.  ad  aucmentandam  et  supplen- 
dam  fratrum  prebendam.  sine  omni  retractacione  in  pcrpetuuni  pertineant. 
Pret^rea  decreuimua.  quum  in  karitate  omni»  solidantur  ot  rata  permanent, 
quod  fintribns  ntriusqae  ^ocleeif .  in  natiuitate  a.  Virginia  Hari^  diaiaa  com- 
numiter  eft  aoUempaiter  apad  a.  Mariam  eelebnatibua.  ieraitiam  in  karitate 
dwiiitnr.  iniribvi  liorii  ^tdma^  modiua  tritid  anpmdietf  iimmiu^  dimidia 
MM  wUL  tl  an  aolidi  irmntmu  monet^.  qni  ante  quindeckn  diea  loUeBip- 
mkMm  aeUenuM)  pOMlnaiitiir.  qnatSooa  tempna  habeat  oomparandi  piaeaa.  aiiw 
alia.  in  die  festioitatiB  ftmtriboa  neoenarfa.  Ganonieis  nneö  pania  dautralia. 
et  sitola  tiini.  et  dne  aolidi  pr^dict^  moactf.  aedaribiia  les  panes.  et  duo  sex- 
taria  «ai.  Dt  mitmo  m  prioUigüa  anteoetaenm  nottronim  ueraciter  intel- 
leximna.  qood  qaendam  antecessor  noeter  pi^  memorif  Bttberiut  abbas  fra- 
tribufl  9€cle8i9  sepedict^.  decimaa  de  salica  terra  Raa.  in  agria.  pratis  et  sii» 
uis.  pro  rcniedio  anlm^  SU9  donauerit.  sed  tcmporibiis  domni  ot  predeceeso- 
ris  mei  bon§  memorif  Hetheri  abbatis.  de  decimis  siluarum.  qu9  a//y  nuneu- 
pantur.  ex  presumptione  et  negligentia  quorundam  ueritatem  non  satis  dili- 
gentiam  questio  mota  usque  ad  no-,  indisciissa  et  indeterrainata  pcrmansit. 
N08  uero  salutifcram  antt'ce«.suris  u(jbtv\  donationrni  inconuuli'ani  et  ratam 
permancre  uolentea.  omnia  questionis  et  tociua  ambiguitatis  molestiam  preci- 
fHmmr  et  eandem  decimam  fratriboa  glorioa^  virgini  aeruientibus.  integraliter 
daiia«i»Be>  et  pro  emeloaMDto  animf  me^  raccenonmiqoe  meeram  etadieae 
eonlinnaiuDraai  Haa  tiaque  inariticiopea  aea  traditionta  noatraa  ad  hndem  et 
aaroitiimi  glorioa^  uirginia.  rationabiliter  preordinataa.  et  ab  omni  frmüia  laa* 
dabfliter  approbalaa.  ante  altera  aanctiarime  Tiiginii  ueuentee.  astantibaB  om* 
nibna  fratriboa.  totioiqoe  eongiegatioiiia.  nobiliboa  ac  miniaterialiboa.  qoonm 
qnwomdam  nomina  in  teatimoniom  sobscripta  sunt,  deo  et  glorios^  geni* 
trifli  ane  Mari^  obtaUmoi.  et  sub  atola  oinoalo  anathematis  confirmauimas.  at 
qoioanqae  h^c  mutare  oel  infriogere  attemptanerit.  aoctoritate  patria.  et  filii« 
et  spiritoa  sancti  in  perpetunm  anatbema  sit.  iramqoe  et  indignationem  bea- 
tiasinK;'  ulrg^inis  Mari^  et  ineuitabilcm  filii  eins  domni  nostri  Jhesu  Christi 
uindictam.  ytcrnalitcr  incurrat.  nisi  humilitcr  et  tt-mpestiue  resipiscat.  Ihin- 
riciis  maioris  vcclesie  (sc.  Pruniicnsis)  decanus.  Ifeüin'cus  custos.  Thecule- 
ricu»  cellerarius.  ]\  i{lelmHn  scolasticus.  Lothdrmi*  elrniosinarius.  liertram- 
mun  camerarius.  Sifridun  comes  de  \  iennn.  aduocatus  ycclesiy.  Frtdericua, 
frater  ipsius.  comes  de  Salmene.  Cuno  de  llfire.  (!?tno  de  Malberch.  Thett- 
dericus  de  Kulant.  Ministerialea.  Heinaräus  de  lierUngeathorp.  Anuhmgus. 
et  frater  ipaina.  Peregrmm  de  Wetdmthorp.  Witiem  et  frater  ipatoa.  Oo- 
itfnim  de  Bmmlmm,  JcktuimB  de  ^itdlrfMfteMi.  et  firatrai  eioa.  Wiricm» 
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Oodefridut*  Theodenout.  el  alii  quamplures.  H^eaato  facta  et  aygilli  no- 
stri  impressione  roborata  sunt.    Anno  dommic9  incarnationis  .M.C.LXX.I. 

Indictionc  ,IV,  Epacta  XII.  conouiTentc  .IUI.  Ilegnunte  glorioso  impora- 
tore  nostro.  Fredcriro.  in  laudcm  et  lionorora  bejitissiinc  et  ^lorios^  rirg^lni» 
Mari^.  matris  doniii)i  noetri  Jhcsu  Christi,  cui  est  hoBor.  maieetOB.  et  impo* 
rium  nunc  et  per  infinita  secala  scculorum.  Ameo«  . 

9(u<  bem  Original  in  ber  6tobt6ibIiot^(f  )tt  Zxxa» 

i  ..  ■   '•<\i  >!..;.')•    »<i   ■iM.jfctij      j'  «St.»« 

'Tri  "mI'.'         .,  -.-•»  tvn^' 

.  7.  3)cö  5(6tö  OUcfjoiiuö       ^^vüm  iljcvüvbuung  übcv  bic  i)JiU;lcu 
aÄünftcr=(£i[a.    1171.        '  '  "^i  "iv..  -.r  ....ni  U«,» 

.  jfeft>^>(^**'  piani  Ol  JjHidabüem  prcdccessorum  mcorum  ditiWidnnn  mdaH 
HitiwWKiBa^  rkiMlaui  atque  confirnwii.  Tria  onim.mokadina,  giKthifcobiill  . 
pretcrqoe  oec  aliquod  ibi  «ot  nee  cwe  debuit  in  seruicium  dei  deleganteint^ 
unum  namquo  ranonicis  deo  ac  sanctis  martirlbus  Crisantho  et  Dario  in  eadefB 
uilla  famulantibus ;  duo  uero  ecclesie  domine  noatre,  quo  est  in  Prumia  con- 
tulcrunt.  Cum  ergo  prodicti  fratres  ccrti  et  prefixi  eibi  emolumenti  fructum 
longo  tempore  perciperent,  contigit  ut  laici  quidam  antiqua  institutione  postr 
posita  et  iusticia  neglecta  in  uilla  eadem  et  circa  eani  molendina  plura  edi- 
ficarent,  emolumentique  fructum,  ut  quisque  poterat,  sibi  attraherent.  Qua- 
propter  cum  iamdicti  canonici  de  nioicndiniä  «ibi  collati»  modicum  uel  fere 
nulluni  fructum  perciperent,  prebcndeque  sue  intollenibilem  dcfoctum  atten- 
dennt,  super  immla  m  querimonlam  frequestiiiiiM  feoerai  aod  eo»  imped»' 
mt  iMcocom  niolcMw  eea  peennU;  tandeai  eotam  anleoeMore  wuo  ÜtAptrl» 
pvendenta  emnite  Tkeoderii»  4rtim,  nmdiete  mlle  adnocato,  indieb  aoihi- 
Bomm  et  conaenra  lamilia  Saloatoris,  qiw  taac  multa  adent,  optmnannit  is 
eadem  nilla  noa  niti  tria  molendina,  qne  aibi  oollata  erant  eaae  deben,  nee 
in  aliia  eme  molendnm.  Ego  uero  non  mek  meritis,  sed  gratia  diniaa  abbaa 
anbetitatiia  predictusqne  TA«odcrictM  .adaooatiiay  quo  bene  initiata  consideni* 
uimus  ut  querimoniam  eoclcsiarum  impcrpetuum  tolleremus,  hoc  consilio  ter* 
nmuHiimiMy  tres  tantum  molcndinarios  iure  hereditatis  stabilitoa  constituiraus, 
ut  ipsi  emolumentum  de  tota  uilla  equaliter  recipiant  ac  inter  sc  diuidant, 
utrique  ecclesie,  quod  eis  preordinatum  fuerat,  abs(|ue  omni  occasionc  defoc- 
tu8  persolucntes  Horum  (juoque  arbitrio  alia  molendina,  que  non  legitima 
esse  coraprobata  sunt  subdidimus,  ut  liceat  eis  ea  tollere  uel  si  magis  pla- 
ceat  sibi  reseriiare.  Unum  tanicn  ad  riuiilum  Xixrre  situm,  quod  sub  intem- 
perantia  frigoris  uel  sictitatis  uillo  nostre  posso  esse  neccssariuni  uisum  est, 
pecunia  ab  beredibus  coniparaui,  banne  nostro  legitimum  fore  conatituimus, 
et  tribus  legitimia  molendima  addidimus,  non  ut  propter  hoe  predieti  •tnaa 
melendinarii  plus  penoluant,  sed  ut  hoo  in  eautelam  et  maiotem  li«beaiit 
plenitudinem ;  legitima  autem  nee  tranaforre  nec  tollere  licobit  InfeBdaim« 
eliam»  vt  nnlli  alii  mnqnam  nmkmdimim  aliud  in  nilla  eadam  kern  eifofr  epm 
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AtBi  consensu  abbaliB  .et  ■iiMmjiM  eaelesie  edificare  Heeat.  Annona  quoque 
ad  prebandan  |«!liD0i»  eanonioonmi  ibidem  deo  et  predkUs  martiriKva  hr 

niTilanttam,  in  quo  molcndino  uel  ubi  piitori  eorum  placuerit,  absqae  emo- 
iumento  remota  omni  occasionc  molcnda  est.  Justiciam  uero  super  molen- 
diiiarios  utriquc  eccleaic  concessimus.  Hanc  cri;o  ordinntioncni  eg«  (ir^fjo- 
rim  abbaä  banno  domini  noatri  Jesu  Christi  et  beati  Petri  apostoli  et  om- 
niuni  apotitolorum  et  nostro  confirmauimus,  ut  si  quis  cam  mutanerit  uel  in- 
iVcgtjrit,  tlonec  deo  et  oocleeiis  eius  satisfecerit,  publice  exconimunicAtionis  rcus 
Uabeatur.  2 'Aeot/encv.«  quoquo  aduocatus  conailio  et  operc  ciuädem  nobiscum 
«dinatioiua  auctor,  baimo  mo  beoigniwim«  eam  oonfornauit.  Plaeah  etiara 
■»bh,  de  molin  pBnoos  teM«  wbeeiibere;  «fiUt  foim  RmdUphm  in  Mmm- 
atartb  deeanna,  in  Frumia  b.  Marie  prepoaitna/oAaiNM»;  In  JfeiNMfiflri!»  pre^ 
positna  CritUimmi  a.  Q^aina  diome  magjjalnr  Thmdarkm;  maga/bu  ßifiri- 
im;  Theodtritm  oomea  de  Are;  patraoa  eina  ülnm»  oomea  de  Nwi^)«tck; 
Amdvm^f  Hudoy  Jbnatdu  Mit  mvH  Ab  ftadli»  domini  noatoi  Selnateda, 
clericl  et  laiciy  dndtea  et  pauperea.  Aot$  anal  liee  anio  donuft,  inoarn. 
M.C.LXX.I.  octogeaime  indietionia  anno  ^nartot  epael»  Xlh  eonearrente 
.IIIL  r^gnantc  Friderico  Uomanorum  imperatore. 

MrUB  «eiMÜgle  Vf«^  aal  hm  TSV,  Sa^i^.  ha  9r.«l(H|. 

8.  @rcgoT  Slbt  ^rüm,  t)erc^leirf)t  bie  Äivc^e  6.  üJiaricn  ^rum 
mit  bem  (&tift  ^nfter^i^tfel  über  bie  m^kn  ba[.  S^ZänftcT. 
1171. 

In  n—ine  Mwitf  et  nadinidaf  trinitatia  tan  preaantibaa 
Prmmmum  ^eaf  abbaa  Qteg^rim  air  piaa.  morilräa  et  a!ta  landabilia.  ore* 
haam  da  aaolaadinie  aeeleiiarum  dandn^  noetia  oidelioet  in  j>iiaiMg.  et  bea- 
Iwam  maityiaai  CMaaaii  et  Dmn^,  m  aaaa  womatkario,  querinomam  aol- 
larti  aoMilia  baaa  fina  temiinaait.  Boelena  enim  domin^  noetr^  dno  molen- 
dina.  prediotorom  uero  martjram  unam  in  ailla  iam  dfieta  habebat.  preter 
qa9  tria  in  banno  loei  illiaa.  at  iaatkatum  fuarai  nullum  esse  debiut.  sicut 
etiam  indicio  acabiaomin  postea  comprobatum  est.  Antiqua  tarnen  inatitutione 
anb  Jabentia  temporis  spatio  postpoaita  et  iuetitia  neglecta.  laiei  quamplures 
molendina  construebant.  et  emoluraenti  fructum  prout  quisquc  poterat.  »ibi 
attrahebant.  Indc  conti<;it.  ut  occlesiy  prcdicto  modicum  ucl  fcrc  nulliim  pre- 
ordiuati  sibi  cmoluincnti  fructum  perclpcrcnt.  Abbas  uero  pio  mcmoriy.  in- 
tolcrabile  ccclcsiaruin  wnsiderans  dampnuni.  consilio  et  auxilio  Theoderiri 
arensis  uillc  prenominatt,^  aduocati.  molendina  quo  non  Icgitinia  fore  compro- 
bata  fucrant.  tribus  legitimis  subdidit.  uno  «juod  ab  hcrcdibus  pecunia  con- 
quiaientt  quod  et  legitimum  forc  institucrat  addito.  Tres  ergo  molcndinarioe 
iase  heredltatiB  atabilitos  qui  ^molumentum  de  tota  uiila  eqoaUtar  reeipetent 
uuiiolilBii.  al  In  tiai  «el  iNvades  aoniBi  piadietie  ^eaiis  preordSnatnm  sibi 
da  laolciniiaia  tribntam.  abaqae  omni  oeeaaione  defeetn  in  perpetnnm  pcr^ 
Mlaorant  ^ooleBif  quoque  baatorüm  mar^rrum  annonam  abaqna  eoMilBmeula 
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BW^ent  *wt"iffi  quoque  licentiam  aliud  molendinum  in  btno  iUo  edifican^ 
sub  anathemate  interdixit.  Hanc  igitur  piam  institatioiNlll  ego  FhfUppm 
dm  gratia  s.  eoloniefuü  yoelcaiy  hnmilia  nuniater.  fndhm  abbada  ammo- 
nitilfl.  sigilli  nostri  impressione  sigiiauimus.  et  banno  domni  nostri  Jhesu 
Christi  et  b.  Petri  apoetoli.  et  oninium  apostolorum.  et  nostro  confirraauimus. 
ut  si  quis  mutauerit.  uel  infregcrit.  donec  deo  et  ecclesiis  ejus  satisfecerit 
excommunicationis  reus  tencatur.  Decano  quoque.  qui  et  pastor  est  eiusdem 
uill9.  auctoritate  nostra  hoc  iuris  concessimus.  ut  post  terciam  uocationcm.  si 
non  prius  satisfecerit.  sententiam  public^  excommunicationis  in  cum  pronun- 
ciet.  Acta  sunt  ii^c  anno  dominic9  incaroaticuis  M.C.LXXI.  octogesime  in- 
dictionia  anno  quarto.  Epacta  .XII.  Conooirente  IUI.  B^gnante  JWap^ap 
Bomanorum  nnperaiom. 

««•  hm  \tf)x  bt^m^tm  Otigind  iM  9*^>«r#.,  tei  efagcl  fe^It 

fMtti  5u  ^Tüm  ÜCT  He  Pfarrei  mib  Me  W&^Un  31t 

Wai\ttXi^i\d,    65ln,  in  bcr  ©cneralfvnobe  1171. 

In  Qomine  sanctf  et  indiuidu^  trinitatifl.  Ego  Phylippu»  diuina  ordinante 
dementia  sancte  coloniensis  9ccie8i9  arcliicpiscopus.  omnibus  tarn  fuluri  quam 
prcscntis  tomporls  fidelibus  salutera  qu^  est  in  Christo  Jhesu.  Certum  est 
breuem  esse  et  momentaneum  presentis  uit^  statum.  quia  non  habemus  hic 
maoentem  ciuitatem.  Competit  ergo  nobis  bonis  operibus  uigilanter  insudare 
ut  ad  cylestom  patriam  et  ciuitatem  ^ternaliter  manentem  peruenire  ualeamus. 
Quod  bene  discernens  ucnerabilis  et  dilectus  frater  noster  sanct^  ^rumiensis 
^lesi^  piua  abbas  liupertua,  ecclesias  a  deo  sibi  oommiaBas  patenia  aollici- 
todioe  diUgenter  gnbemre.  et  proutconque  potuit  lapm  nfimnara.  •ttaDW- 
taa  looopletare  et  aaUimare  stadioae  eonuiit  GaDomeia  nanqne  ada  m  e»> 
deeia  b.  virgiiua  Mari^  ibidem  jprumi^  deo  acmientibiia  et  propter  inopiam 
et  defeetum  lerom  temporaliom  longo  temporo  prapoaito  camlitMiB.  magmiB 
solit^  pietatia  oontulit  auffiragium.  Statoit  enim  aoUerti  et  comiiiWB  loonaiUa.  vt 
quieimqae  in  ecclosia  b.  Virginia  es  uolantate  et  aaaenaa  aiio.  aaoHUnqneaaceei 
sorum.  et  conailio  fidelium  suorum  pr^oaitas  eligitur.  cum  dono  prepositnr^ai»- 
cipiatetiam  InuestituFam  eode8i9  in  Justeno.  et  in  fideÜtate  quam  domino  suo  Mi* 
tim  iuramento  de  dono  prepositur9  et  hominii  facturus  est.  firmiter  includatur.  ne 
ei  liceat  unquam  de  dccimis  ucl  rcditibus  predicto  occle8i9  aliquid  inuadiarc 
uel  cuiquam  in  benclicium  darc.  Tretcrca  in  uilla  que  nouum  monastei'ium 
dicitur  eisdem  fratribus  de  molcndiais  adulterinis  plenariam  simul  cum  summo 
aduocato  iusticiam  fecit.  ita  quod  scabini  in  fidelitate  et  iuramento.  quod  ec- 
clesi9  et  abbati  fecerant.  districtc  commoniti  communi  consilio  et  omnium  assensu 
iudicium  dedcrunt.  quod  nulli  unquam  licuisset  neque  liceret  infra  bannum  ab- 
batia  molendinum  construcre.  preter  illa  que  antecesaores  aui  ecdeaüa  dona- 
Qflvant  Haa  itaque  inatitotionei  aiiw  reatanntioiMa  ipae  abbaa  cm  arallii  de 
fiynilia  a.  MiUuttoru  monaohia.  derieia.  sobilibuB  atqoe  miniaterialibM  ante  al* 
tafo  laiwtiiaimy  Viigioia  neniens  mib  stol»  btoso  ooniiiinaiut.  et  quod  neqne 
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■ibi  neq^edBcui  saccenofam  saomm.  nee  alicui  unquani  hominiim.  hfc  tnutiM 

uel  infringerc  liceat  firmissime  decreuit.  sicut  nobis  postea  scripto  significa- 
uit.  cum  omni  mansuetudinc  et  humilitate  suppliciter  exorans.  ut  et  nos  ca- 
dem  confirmare  uellemus.  quia  infra  diocccsim  nostri  arcliicpiscopatu.s  sita 
sunt.  Nos  uero  condignam  gloriosissim^  uirginis  ucncrationcni  humilitcr  at- 
tcndentcs.  et  Iioncsty  peticioni  ipsius  abbatia  satiafacere  uolentcs.  uerha  illius 
in  gcneraJi  sinodo  nostra  exposuimus.  Quod  quia  prelutis  rcclcai«,'  nostry  cou- 
gruura  et  houestum.  et  omni  sioodali  multitudioi  laudabile  uisum  est.  nos 
gub  uininilo  «nathemAtis  confirmamus.  auctoritate  patris.  et  filii*  et  spiritus 
lanctL  «t  hwtoniw  apoetoliinim  Pein  «I  Paafi  et  noitni  flnoiler  prccipien- 
las.  quod  aae  pra4ielo  al>bati  nae  aUcoi  aooeaaNroni  aoorom  et  taäk  emmno 
iMmimiiiii  rnntaFe  «al  ininigwe  Uoeat.  aed  aieut  ipae  walitait  et  deore- 
itt|.  et  in  luiiifl^gMa  aiia  teritan  prolouw  auntari  Mt.  cala  et  iaaoniiiilaa 
iBpeq^imi  permaneaiit.  8i  qoia  utto  bano  noatr^  inatitilMiiui  oonfinna- 
tioiiain  molare,  atotare.  uel  iafringere  presnmpserit  uel  taaiptawrit  in  per- 
petaam  anathema  ait.  iramque  et  indignationem  beatiwim^  et  semper  Virgi- 
dIs  Mari9  inctirrat.  et  ineaitabilem  filü  eius  domni  noatri  JImbu  Christi  ain- 
dictam  ^ternaliter  sentiat  nisi  hamiliter  et  tcmpesdne  resipiscat.  Ex  omni 
multitudine  synodalis  conuentus  quorumdam  nomina  prclatorum  et  nobilium 
in  testimonium  subscribi  iussimus.  Bruno  prepositus  maioris  ycclesi^.  ISijri- 
Jus  prepositus  Santen^is  ycciesiy.  tSyinon  prepositus  s,  Oereonif.  LfdharivB 
prepositiie  bunnensis.  Htm  iriis  come«  de  Gelre.  I'hfodcriaus  coracs  de  Cleve, 
Kngeibertus  comes  de  Monte.  ]Villrlinus  conics  de  Jiiliaco.  Albertus  coraes  dc 
Molbach.  Anno  ab  incarnationedomini  .M.C.LXX.I.  Indictione  .IV.  Epacta.XU. 
eoocorrentc  .IV.  Regnante  glorioso  impcratore  nostro  Fridmeo  in  generali  ai- 
nodo  noatim  aeeiiBdiiiii  eoneiMhidineni  et  iesticiaiD  in  fccleaia  b.  Petri  aoHempiiiter 
et  Ifigitime  celebiata.  aeta  aont  bfc  et  eoDfirmata.  Poat  paaooa  uero  dies  deAmeto 
abbat!  iam  diolo  aaeoeant  Qregoiiu9  abbaa  mr  nalde  nobilia  natiane.  aed  mnlto 
nobilior  memm  boneitate  et  nurtute  animt  auL  andiena  firatiea  monasUrieHgu 
ecdesie,  .et  quoidain  oinei  eintdem  iod  super  fiMta  anteeeiBoris  sul  de  mo* 
lendinia  eontorbari.  onmea  in  prosentiam  siian  conuocatos  »npicnti  eonailio 
eonoordes  et  ananimes  eaae  fecit  Molendinum  cnim  GodefrüH  .XII.  mareii 
emit.  at  ante  altue  beatorum  mart^  rum  Chrisanthi  et  Dari^.  cam  nxore.  filio. 
ac  filiabus  veniens  eiusdem  molendiui  duas  partes  ad  scruicium  s.  Mari^;  ter- 
eiam  beatorum  mart\Tum  Chrvsantlil  et  Darir.  uoluntaric  et  in  bona  fidc 
donauit.  Ipse  uero  abbaa  scripsit  nobis  quam  intime  deprccans.  ut  nos  fac- 
tum anteccssoris  sui.  et  nostram  confiiniationcm  et  laudabilcm  sue  constitu- 
tionis  stabilitatem.  in  priuilcgio  annotari  piecipcremur.  Nos  uero  honest^ 
petitioni  ipsius  satislacientcs.  hanc  cartam  conscril»i  et  sigilli  nostri  imprcs- 
sione  signari  iussimus.  sub  banno  nostro  firmitcr  precipientcs.  quatinua  h^c 
qu9  scripta  sunt,  rata  et  inconuulsa  in  perpetuam  permaneant.  Si  qnbvero 
quicquam  ex  bis  infringere  presompaerit.  ait  aaettieina.  amanmallia*  boc  est. 
pereat  in  aeeimdo  adnentn  domini.   Amen.  —  . 

2lu6  bem  fc^r  6tf(^at>igtfn  Oriöiual  im  '^ir.^i'lrc^.  2)aö  aro^e  cifjjtl  i^f^^  CMjti|(^of«  Oon 
98a<^  ift  mit  imtir  8icitf^mir  anac^ugt 
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10«  Skr  (El^vipktt  t»oii  ^SR$iaß%  ibcfnit  ^  «n  9l|ibi8tB 

ijon  allen  bi(d)5fltc^cn  ©tcucm.  1171. 

In  nomine  aanot^  et  indUndof  trinitatis.  (Vistiamt  dei  gntui  magvn- 
Hn^  acdis  arcbiepiscopus  omnibus  Christi  fidelibus  tarn  presentibus  quam  fu- 
turis.  Si  quid  uenerabilibus  locia.  ftd  subsidia  deo  inibi  seruientium.  de  Iiis 
quc  iuris  noatri  sunt  contulerimus.  speramus  et  nobis  et  nostris  successoribua 
ad  perpetuam  saluteoi  profuturum.  quibus  inde  memoria  debetur  orationum. 
Nouerint  igitur  tideles  tarn  noetr^  quam  post  futun;  etntis  qualitcr  ego  cri- 
stianits  mag^intinfi  metropolis  humilis  prouisor  pro  lionore  sancte  dei  geni- 
tricis  ad  ecclouiam  eius  que  sita  eät  pingude  in  monte  8.  ruherti,  talem  iuris 
nostfi  uBum.  propria  manu  «r  oonaenau  et  hortals  prinnim  meorom  eonlnh 
didi.  «t  in  pago  fkmi  «t  in  omnilraB  loci«  q«i  noitN  «ttfaifliit  eeelol^.  ^ 
eniiis  «liitiM  poBMttionibiu  aaiMlimonialiiim  m  pnfiitf  eooiesif  oenobio  deo 
&miilanliiim.  nallum  deineepe  enpplMiientimi  epaeopoU  noatro  pelieionL  •  n»* 
•trit  dupauatoiibiisezigelar.  led  ib  hmoBpmkmb  debtto^  libeMpiofM»  omnk 
qae  UUe  »d  eMipeotent  ok  aookoritate  noitr^  tradüionit  peipetiio  iure  htbflMrtnr. 
£1  qnoniam  licet  epiaoopti.  de  &ciiltelibiit  eapitMie^  eodenf.  poiaperioret  edi«* 
uent  ecolenae.  nl  hee  notlm  tndioio  et  nostris  et  BoecesMitim  noetrofum  tempo- 
ribvs  uMonaalM  poneneret  bnius  actioniB  mMatiiMB  paginam  noetri  im- 
pieesione  sigilli  roborauimus.  Testes  qnoque  qaibos  presentibus  actum  est 
annotauimus.  Hi  sunt.  Arnolde ^  maior  prepositus.  Burcardvs  s.  petri  pre- 
positus.  Wcrfüierus  in  campo  s.  maric  jncpositus.  Bertoldus  8,  marie  ad  ^ra- 
dus  prepositus.  Ileinricus  cantor.  ISiJridus  s,  iohannis  prepositus.  (vnradns 
prepositus.  Herniannus  prepositus.  Egeno'.  Baho.  llelet.  Ikrengevxis  celle- 
rarius.  Cum-adm.  Laici.  Gerlacm  coraes  do  ueldence.  Gerhardus  comes  de 
^  noringes.  t'unradus  comea  de  bouminbutH!.  Waltervs  de  hmen.  Hartman- 
nus  de  butingen.  Volnuu-us  do  meti*  Wemherus  de  b&nlanele.  Dudo  cam^ 
cerim.  Mmgrtmm»  aenior'et  fwgrmim$  ionior.  Amokku  rufui,  Rmmibato, 
Ckmradtu  dt  leUgutere*  Harwianmu,  Oitmradtu  dt  ritdimhtim,  AsmMm 
de  gesinkeim,  et  finUer  eiut  memgohta,  et  alü  quamplnres. 

Aeta  Biut  hee  cnno  domimee  moamti  M.G.LXX.I.  Indiolione  .1111. 
rognonte  Mremenmo  Imperatore  Fndmt». 

fM  hau  OdshMt  tm  ^Psf .  9l«n<mif^  €>tMtioM^iee  |n  ^iHn  mit  ton  in  («r  i«^ 
tm  mtncn  9dt  ti^iicycc^kni,       ol^tcnai  GlrgKL 

Ii.   (Jr^Bifd^of  5hnoTb  bcn  %mx  Bcurfunbct  bie  ^Sc^enfimgen  9^i(!^atb3 
ton  Ü)ianbcifd)cib  an  bic  5Ibtci  gen.  Claiistrum  (§immcrobe)  über 
SBcibercd^tc  ju  ^Ueberlittgcn,  gorftred^te       äÖeUcr,  ^t^nten 
platten  it.  f.  to.   iOiaitbcrfd^etb,  1171. 

In  nomine  sanete  et  indioidiie  trhutatiB.  £go  Ämoldiu  dei  gntia  ire- 
mronm  archiepiacopus.  omnibna  Ohriati  fiddibiia  in  perpetuwn.  Ncnwmiit 
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ooines  tarn  prcscntcs  quam  futuri  ad  quorum  numBS  Uttore  kto  perucneriat. 
quod  HeUwiä  iiicardi  de  maldenekeid  quondim  uxor.  et  filii  ipeius.  JUcar' 
iki»,   Walterm.  in  uostra  prescntia  apud  nialderacheid  recognoueront.  et  per 
roanum  nostram  «  onfirmaucruiit  tVatril»us  «le  rlaustro  usuaria  qu^  idem  /'/- 
i'ftriius  a  iiiultis  rctroclichus  const-nsu  rustioorum  miiKn-is  h\Iir]n^  eis  donauc- 
rat  In  tcrrltorlo  t  iu^deni  lidcr/n^  in  pascMiis  < juornnilibot  anlnialiuni  j)ritrr  iu- 
(loinitorum  iumentutun»   tali  inttirj»  sita  conditionc.  ut  a  festo  b.  Iloniigil  ii>- 
quc  ad  pasclia  per  oniiios  liuts  illos  libore  et  i|uic'tc  pa-^caiit    extiplo  i[\u>(\ 
de  aiitotnatutinalibus  ])as(  u     moduni  et  niomn  ruhticoruiti  ugquc  ad  teätum 
bcati  Martiui  scruah^ut.    A  paacha  ucro  wque  ad  festum  b.  Remigii  infra 
teininos  quo»  lüe  danooiiiiMre  cnraimnus.  quandam  uidelicet  atbam  Bpiiutm, 
locom  qai  dicitnr  prumtni»§^.  alinm  qui  appeUatiir  karted,  teraani  qni  di- 
cittir  lohet,  quartum  qai  uoeatar  äi$tH,  qaintmn  ad  fontem,  infra  Koa  inqnam 
tocmiiMa  p«oeora  aaa  non  pasoant  nisi  eqaoa  anoa  aot  bones  coid  curriboii. 
an!  bigia.  Iwte  pertranaeuBtea  «Uaningnit  ad  patcna.  il^c  eciam  oohieala  qne 
qatUbet  prata  uel  quamlibct  fmgem  licet  oia  ai  neccaae  habuerint  dcduecro. 
ai  dampnum  quod  intiUerint  iuata  eatimatione  rcstitucrc  uoluerint.  Rccogiio- 
uerunt  ctiam  cl  firmiter  laudauerunt  mcmorata  IJeUuuid  et  filii  oiua.  Riaur» 
dut»  et  Walterv»  qu(>d  ianidictus  liit'ardtis  de  maiid(rsrhcid  partero  quandam 
siluf  illius  que  lieinbolduillari  conti^ua  est.  infra  nictas  quas  rustiei  utrius- 
que  Ui'llariM  posucrunt.  sopedictia  fralribu.s  doiiauirat.  per  manuni  alhtronui 
de  rheri/eiif  a  quo  In  iit'ticium  illud  habebat.  Kt  pretoiea  d(?(  inialionein  suani 
de  jilattnn  intVa  teinüiios  quos  posuerunt  tain  rustiei  ciusdeni  uilh;  (juani  <  on- 
uer>i  do  Ihu  t.  illis  .sub  annuu  censu  in  perpeluuni  cumcsheiunt   ita  uidi  liitt 
nt    VI.  maidra  siligtniH   uno  anno  .VI.  niaidra  aueuy  anno  altcro  »^oluant. 
tci'ciu  ucro  auno  quo  terra  sine  fructu  iacet  libcri  aiut  a  ceoau  aoiucndo.  et 
quod  ratum  hoe  et  Ulibatam  aemare.  et  domuram  aaum  Maft«dmm  de  nn-  - 
magitk  ut  ano  id  firiaetor  aaaenau  ro^arc  tempore  oportuno  et  com  bona  fide 
peatidare  debeant  firmiter  pronuaeruut  et  c^wmtm  de  maßttre,  Frideneunt, 
Th/omam,  Ancdimum  de  lüteeke  obaidea  doderunt  II9C  omnia  apod  mander- 
«eAeitf  renoaata  et  per  mannm  noatram  confirmata  nnt  vidcntibua  hoc  et 
atteatantibiia.  Kodulfo  maioria  domus  preposito.  Johanne  dccuno.  Ludowico 
ubbatc  8.  evcharii.  Oirardo  palatioli  prepoaito.    Ma^Istro   WiHaudo.  T/ieo- 
äerico  capellano.   Heremaniio  coniitc  de  uernthnnli.   Alberone  et  Thtoderieu 
de  kerpene.    Lodtuuico  de  dudenesfeld.    (  honont  de  malberc.     WiUelmo  do 
logtstein  et  fiatrc  cius  Kmerchone    Theoderico  de  ualtttdre.    W'inando.  lie- 
»celino.   Alberto.   FidvKun)  de  mandersr/icid,   »St^ot/o/ze  de  irätlicfie.  Ascelino 
de  Ltdecfte,   Kppone  de  Lcrpuif'.    HfucfUno  de  btrlinye.  et  EngeLbtrio  soru- 
rio  8U0.    Ut  autcni  brc  rata  et  ii.concussa  pcrmancant.   presentenj  [)a<4:inani 
inde  corjscribi  et  sigilli  nustri  niuniniento  ^eeinlu^  oorroborari.  Si  qua  i^itur 
ecdesiastica  uel  secularis  persona  buie  noi^trü  ßcripto  contraire  uel  iiiud  te- 
inere  infriugere  attcmptauerit.  secundu  tercioue  commouita.  nisi  resipucrit.  in- 
diguationem  doi  omuipotentii  incnnai  et  In  ettremo  examine  dlitricte  nU 
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tioni  subiaceat.  Acta  sunt  hoc  npiul  uMwlerscheid  nnno  nb  inCAmatioiie  dofbiiii. 

M.C.LXX.I.   Concarrenfe  IUI.  Epaeta  .Xlf.   In-'ietione  quiirtii. 

9titi5  bfm  rrivjiuat  im  ^r.--?lrt^.  mit  brm  (SifCicI  bc^  Cfrjtifdicftf  t^cn  rctfycm  ba? 
nn  bidfen  CebcrPreifcn  an«icbStiat  if!.  Tic  llrfunbe  träsit  ^luf  bfr  ^)iiuf(fitf  bie  Wllffthrift:  KurU 
domini  AntuAdi,  de  pMcua  iu  Minore  Liäeka  et  deeima  in  flatlena.  , 

12.  (yr^tifdiof  9{vnelb  von  5'vicr  bcftätu^t  bic  53o0tci;gTcii)eit  bc«  %m- 
bonifd^cn  i^loftct^ofd     Griebel.  1171. 

In  nomine  sancte  et  indinidne  trinitatb.  Ego  Anuldm»  dei  gratiii  iw- 
areliiepiscopiu.  anetoritate  neterom  m  iannam  conaaetadiniB  iniro- 
miBBoro  «tt  nt  immortali  apad  mortalea.  litterarum  memoria  eMnmittsIwr. 
qood  non  sine  pericolo  in  poBteros  ignoratum  iri  nidetur.  Motum  igitur  li^ 
cinnis  presentibus  et  futoria.  quod  comes  de  «obnm».  WilkeUmm  de  pttru, 
^odeaif  b.  Trwhma.  in  curte  qu^  est  in  uilla  bredal.  cum  inioriam  taoere 
ueJIent.  et  patronum  qui  uulgo  dincmgt  dicitur.  ab  Mulom  eurte  exigerral. 
iacolis  adbiio  rccentis  ii)iuri9.  annis  iustioiy  rcstitimiis.  et  enndoni  comileoi. 
una  cum  WHhelmo  ad  hoc  rcrum  pcrduximus.  ut  huiusmodi  iniiisticic  re- 
nunciarcnt.  eandeni  curtim  ah  omni  iure  nduocnti  liboram  affirmnrciit.  Neo 
prelorcundum.  (|iiod  peticionc  ipisonun  in  juatorcs  luiiusiiKKh  prcsiniiptiimi». 
sentcntiatn  oxeomnumicationis  in  prcsenti  pnjniiniiaiiinius  et  in  futurum,  si 
qui.s  (juuil  absit.  idcm  presumpserit.  a  «rremio  s.  matris  yi-clesiv  ipsiini  se- 
gregamus.  lluiu.s  rei  testes  sunt.  Johannfs  dccanu»  maiuriä  «»cclesiy.  FuL- 
marus  archidiaconua.  Stejjhanus  decauus  cartlonemia  ^ocleai^.  lienrien»  de 
einkirhe.  Enmto  de  s.  Trudone*  Lotfutriw  et  qoamplarea  alii.  Acta  aunt  h^e. 
anno  ab  inoarnatione  domini  M.G.LXX.I.  rcgnante  Friderko  glorioao  lUmi»' 
ntmm  iinperatore  semper  angoito. 

Vai  boR  Ori^infll  im  9r.4tn|.  «üt  )<rtrM(incm,  an  Mtfm  Ccbccftreifm  i«fffli(|lcnt 
0ff  bc«  OqMfl^f«  Don  ret^ciB  Sm^. 

13.  (^Hfd^of  Untolb  Mit  5ttier  leftattgt  bet  9(btet  («eit.  ClauBtrnm 
(^hmnerobe)  ben  freien  SBefi^  bc«  Bei  berfeWcn  gclccjcncn  %Mvm 

^oföj  im  Xilüftci  ^cii.  Claustrum.  11<1. 

In  nomine  sanct^  et  indiuiduc  trinitnti.«,  Ego  amvlfvs  dci  gratis  trfwi' 
renxis  crclesi^  archiepiscopus.  uniiicrsis  (^Inisti  fidoUhns.  j>ai'om  in  pfrpMnum. 
Ex  iniunito  nobis  officio  paci  ot  quioti  imincrsoiMnn.  inaxiinc  ijcro  rcliß'ioHa- 
rum  uirorum  qui  nostro  diuinitus  committuntur  r('<::iniiiii  soUicitius  proui(ierc 
no8  dccet.  Eapropier  qtu^dam  qu9  in  prosciilia  nostra  gosta  sunt,  no  facilc 
labantur  a  memuiia.  ad  notitiara  postfixuum  scripto  comniendauiraus.  No- 
uerint  igitur  uniuersi  ad  quos  littcrc  istc  pciiicncrint.  quod  the&deriew  de 
hrw^  et  fratrcs  asi  Oiraitdi»»  et  fridelo,  epod  dmMrum  oeiam  nobiB  reAita- 
nerant  caltunpnian  quam  super  grangiam  de  Hemairodk  onai  appendioii 
sois  liabebant.  plane  rccognosoentes.  quod  patrmis  eorum  Friddo  idem  benc- 
ficinm  de  AmmrofA.  qood  de  comite  lucetiurgense  Conrado  tenebat.  per  roa- 
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nioi  iraidaai  oMMlit  aimid  «I  treuireitM  «rchiepiMopi  JA&^omu  i  niiiltu  lo- 
tfodKebtti  eMlari^  de  doietlro  liboim  «t  kgttima  donatioM  eoatolmt  Nob 
iMr6  nlililatl  ife  quieli  OMmont^  «ederif  prouidentes.  absohitb  prinuim  iun* 
dieto  fridelom  et  suis  coadiutoribus  k  ninealo  aDaUwoMitis  quo  innodafti  orant 

pro  infractione  sepodict^  grangi^.  iie  «aolntione  tcmporum  in  dabium  ueoiaal 
Hfl  oUhiione  deleantur  scripto  xf-ia  mandoiiiinus.  et  sigilii  nottri  imprceslone 

nuiBita  ut  inaiolabiiitcr  tcneantur  Itanno  opiscopali  confirmanimus.  Acta  sunt 
h^c  apud  elniistmm  anno  ab  iiicaniatlonc  doniini  .M.C.LXX  I  Testea:  Lu- 
dowicM  abbas  s.  eti'hnrii.  .lohannt^.t  nuiioris  iloinus  decanus.  Fvlninnis  archi- 
diaconuB.  Qirardva  palncioli  prepoflitus.  Magister  )  wo.  Theodfrinis.  WU- 
Idnwß.  Sihnih.  canonici  de  s.  Pttro.  Mao^ister  \\  inatukis,  (!hono  de  mal' 
btrc.    Johannes  de  broffi.     'Hieodericu^  de  brorh. 

?ln«  bem  Criainal  im  mit  bfm  an  cituni  iPunbel  ffinfiui  53bcii  bcfcfliiit  gctrfj 

{nun,  jcrbroc^m  ®icor(  von  wctlrm  SSkic^O.  i(uf|<^rift      Urfunbe:  Curtha  AinolHi  d«  grsn. 

HC«  SOorc^angere  tocgm  ber  Slfll^Ien     S^nfrcHHfrf.  1172. 

In  nomine  »xmctc  ot  indiuidve  Irmitatw.   E^o  gregoritis  dei  gratia 
smmI^  pgwmemgiö  ecolesie  bumiiiä  minister  ornnibos  Cliristi  fidcJibus.  tain  fii- 
taria.  quam  preseiitibus.  salutcm  qu9  est  in  Christo  Jhcsu.  Sicut  fundatores 
ecclcsiaruni  dci  ctcrua  folicitate  et  percnni  gloria  peifrui  crcilinius.   itu  et 
nos  post  brcuem  prescntis  uity  cursum  iilis  conrc^^nando  .scnij»er  in  Christo 
j;h>riari  confidinms.  quos  in  ccelesia  sancta  oninium  gubernator  et  iudex  dcus 
sublimare.  et  ineftablh'  dementia  pua  rcctores  et  iudicc9  conslituere  dignatus 
est.  si  subditas  nobis  cccicsias  diligenter  gubornarc.  in  cdificiis  lapsas  et  red- 
diübus  atteuuatas  uigilauter  reformare  et  contra  raptorum  insaniam  ätudiose 
defonaare  curamua.  lade       qood  cgo  gregorku  maß^  prmmienäit  ecden^ 
hnmilia  miniatcr  et  pastor«  cum  ecelesias  mihi  commiaMs  pia  et  patom*  aol- 
Ikatodine  perlnstrando  uiaitaFcm.  repperi  canoDioos  nostroa  in  ecdesia  beate 
mari^  uii^fiBia.  et  m  marie.  criaanti  et  doiif  in  fMneaterio,  aUqaantMlam 
diNordarew  «t  bmijeneeB  dwdem  Joel  ludde  eontriatari  anper  «mtenitia  anteeea- 
aeria  »ai  beate  mooBorie  ruherti  abbatia  iudidali  ordina  k^iter  proonil^t»  MI 
aob  alola  niaeak»  anatheaiatia  raiionabiliter  confirmata.   Ooinibus  itaquo  in 
preeontiam  nosti-ain  conaoeatii*  conailio  amiearum  noatrornm  uidelicet  »cfet- 
rici  Qt  Uoderici  Gomitum.  qnoa  linea  consanguinitalia  et  fidelitaa  bominii  no- 
bia  iirmiter  coniunxerat.  aliortimqiic  fidclium  nostroram  omnos  concordare  et 
uoanimcs  esse  in   bona  pacc  claboruuiinus.  et  scntentiain  ac  confirmationem 
auteci^ijoris  nostri  deo  auxiliantc  huncstiHsinic  contlrniauiinua.  Muiendinum 
eoim  godefriili  .XII.  niareis  comparauimus.  (jui  ante  altare  beatoruin  martyrum 
criaanti  et  dario.  cum  uxore.  hhu.  ac  ßiiabus  ucnicns.   eiusdem  inolendini 
duas  partes  ad  scruitiuni  s.  mari^  tcrclam.  beatorum  Mnrtyrum  criaanti  iv;  dario. 
uoluntarie  ot  in  bona  fide  donauit  Nos  uero  aastantibua  multid  bonestis  pei^ 
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aomi  iMn  monadionim  quam  clericonmi.  et  nmgiw  mpllilyjiuü  hm^tanauL 
efe  illiiis  donalionem.  et  laudabilem  nostri  consilii  compositionem.  Mib  alofai 
uincnlo  anstheinatis  conürmauimuR.  Deindc  ante  altare  s.  M«n9  proccden* 
Im.  Dionachis  ac  cirricis  assiBtentibus  et  aiiqaibus  nobilibas  noitriB.  uidoKe«! 

oomite  Jriderico  de  snlmene.  c?inone  de  hfnf.  Ludulfo  de  rimnn.  et  niulti«  ec- 
dosie  nunisterlallbus.  ac  ma^'na  multitudino  plcl)!8.  itorato  sub  Ptola  auctoritatc 
patris.  et  61Ii.  et  spiritus  saiicti.  et  bcatorum  apostoK«rum  pctri  <S:  pauli,  et  »anc- 
torum  patrum  nostrorum  aruohli  et  jJiybppi  in  ecclc.'>ia  trtttemt^i  et  ci>Lonien»i 
archiepißcoporum.  et  omniuni  saceidotuin.  quibus  adeo  data  cft  potestas  li- 
gandi  et  soluendi.  t'actuin  antecossoHs  nostri  et  in>8trura  confirmauimus.  adi- 
cientei<  etiam  quod  imlli  iiniquain  liccat  molendinum  construere  infia  termi- 
uuni  banni  illius  absquc  noetra  nofitrorumque  succcssorum  pcrmiasione.  et 
l'raUum  utriusque  cungvegatioDis  assensu.  8i  qais  aero  haue  Doefere  insttto- 
tioius  oonfirmationem  uudiure.  nratare.  nel  infringere  presumpeerit.  nol  ettcmp- 
tauerit.  in  perpetaum  anathema  dt.  inanqne  et  indigutioiien  beator— i  oMir- 
^rom  eiysanti  &  dari^  et  beatissiinf  aempor  aii^nis  mari^  iociirrat.  et  ine* 
ttitabilem  fiUi  eiua  domini  JHeau  Ohiibti  uindictam  eternaliter  aentiat.  oiai 
hnmiliter  et  tempestiuc  ivsipiaeat  anno  ab  ineamatiooe  domini  miUeiimi». 
C.LXX.1I.  Indictioue  .V.  epacta  .XXllI.  Begnautc  püssimo  imperatore 
nostro  Fridertro.  acta  sunt  hec.  et  eonfiimata  et  aigilli  nostri  impreaaione 
aign^a.  ed  iaudem  &  bonorem  et  aeruitiiun  beatissirae  et  gloriosissime  sem- 
perque  iiirginis  Mari^  matiis  domini  nostri  Jbei>u  Christi,  cui  eet  bonor.  po* 
tOBtas.  uirtus.  el  Imperium,  nunc  et  per  intinita  secula.    Amen.  —  . 

?(u<5  btm  Criginal  im  »lJr.:är<^.,  bnn  ba«  rreidruiibf  flbn-  3"  yirofef  Sifc^el  f on  rotbfin  'I^^adjö 
on  rotbcr  6<^uur  angr^iigt  i{t  (£6       eine  unter  btm  Ante  abgt((^uitt(nc  ft^cabt  i^gur  mit 
audv3r|ttetftni  «rmeR,  bictM^U^anb  feanrnb,      linfe  offm;  jciic  ^Ut  iuglri«^  «in  offoMf 
auf  im  Stnit.   Der  ito))f  ifl  »Mi  einem  ^Uflenft^cin  mit  f  amoe^cn.  Umf^tift:  Salvato.- 
miDdi  in  ttndolen. 

15.  2)c«  ©tiftö  ©.  ©inteoni«      %vkv  ^räbenbcrbrief  für  Sifmub  unb 
©tiftung  einer  SKemoric  [ür  bicjelbc.  1172. 

In  nomine  aancte  et  indintdue  trinltatia.  OvalteruM  decanna  ^odeai^  beati 
8imeoni$  qve  est  trevai,  et  uniueni  eiusdcm  ^ccleaif  canonici,  tarn  presen- 
tibna  quam  futuris.  paocm  et  eoncordiara  in  ucro  salutari.  Qaia  faota  ho- 
minnm  diuturnitate  temporom  in  dubiom  aoient  nenive.  uel  oanino  A  me- 
moria excidcre.  remedio  f[UO  potuimns.  obliuioni  obuiauiroua.  et  ca  qae  ui- 
dimus  et  audiuimus.  immo  dci  prccuntc  auxilto  ettcctui  raancipanimus.  scripti 
munimine  ad  noticiam  tarn  prescntiura  quam  futurorum  transmisimus.  Que- 
dam  itaijuc  mulier  LAfmudis  nomine,  pie  deuutioni»  intuitu.  una  cum  tilio  suo 
ernestoite.  nos  adiit.  et  uineam  quandam  et  molendinum  cum  domo  ipsi  mo- 
lendino  adiacente.  ncc  non  etiam  altcram  domum  cum  duobus  torcularibus 
ex  altera  parte  eidem  uinec  contigaam  per  manum  domni  GvescelonLi  ma- 
ioria  ^oclesi^  eeUcrariL  cuiua  lai)gitione  eandem  possesaioaem  babebant.  legi- 
lina  del^atione  deo  et  a.  SyoMOiii  oontnlinuit.  Tanlo  totem  beoefiao  not 
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ctM  wgrtitoit  indigniim  ewe  iadiemtes.  inraiominatain  mulicrem  et  filium  eitis 
in  coQBorctiim  et  fratcrnltfttem  nostram  suscopimus.  et  stipendiiim  unius  pro- 
bende eis  comrauniter  conccssimu-s.  Anniuerparium  (juoque  diem  corutn  post 
ohitum  ipforum  suis  trniporibus.  noonon  et  patris  et  niatris  ipsius  ccUerarii. 
XI.  Kai.  Dceembris.  ipsius  (juoque  cclleiarii  suo  termino.  nos  in  perpetuum 
celebraturos»  annulmus.  sicut  qui  pro  nostris  tenemur  orare  benefactoribus. 
\'tilitatoni  ueio  totam  pOKscssionis  collato  ^cclcsit«.  quam  diu  uiuerent  coin- 
niunitcr  babeicnt.  excepto  quod  de  uinea  carratam  uini  et  de  molendino 
inaldrum  tritiei  frati'ibus  liogulis  annis  redderent.  Si  uero  matre  supenitita 
SSm  deeedtret.  tnater  dual  eanmtaa  et  I.  maldrain  tritiei  penolneret.  Quod 
tt  prcAitua  emetto  pi-upri»  uolimtato.  mI  aliena  ioiqwi  suggestioiie  adoerrai 
malreai  aalignari  quod  abait  adtemptatterit  al  Diat  a  nobia  oommoiiitaa.  hoe 
ccleri  emeadatiatte  eormarit.  pranoouBala  matri  ahn  sorari  naatra  in  pre- 
taxato  iure  ano  fidditar  aaaiateiBiia.  et  ei  diaJdiaBi  partem  atipeodH  ex  inte- 
gro  per  omnia  dari  faciemus.  et  hoc  idem  de  dinudianda  utilitate  iam  diele 
uinee  et  molendini  ei  fixere  bona  fide  tenebinrar.  Huic  inatitutioni  domnus 
ardiiepiaeopiis  amoldus  qni  tone  temporia  prepoaitnram  in  manu  sua  habebat. 
ataenMim  prebuit  et  auctoritate  8ua  oonfirmanlt  AdhibiUs  ydoneis  tcstibus 
qaorum  nomiee  h^c  sunt.  Hödolfit»  maior  prcpoaitus.  Oerhardus  prepositus 
Ipalatioli  magistcr  scolaruui  ^cclcsi«,*  nostre.  IVezelo  cantor  niaioris  rccleßi9. 
Gvezelü  eellerarius  niaioris  ycclcsiy  et  llanaldus  aduocatus  eius.  per  ciiius 
nianum  delegatio  prediete  possessionis  ecclesie  facta  est.  Ubdewictis.  Wezeh. 
Ernento.  H eirborcius.  item  LddewicuH.  P/n'lij»pus.  Heinricus.  Arnoldus. 
Scabini.  item  Heinricus  alunipnus  ipsius  ceilerarii,  et  multi  alii.  Vt  autem 
liec  institutio  rata,  et  futuris  temporibus  inconuulsa  in  perpetuum  habcatur. 
preaentem  inde  paginam  conacribi.  et  sigillo  ^cclesi^  nostr^.  et  ciuitatis  ier 
«inma  insigniri.  Aeta  amt  bee  in  eeeleiia  noeln  anno  ab  ioearnatiooe  do- 
ouni  .M.C.LXX.I1.  pontifirataa  domoi  AmMi  anno  tereio. 

%\xi  bem  Crigiual  im  *^r.:^r(^.,  bad  mit  juxi  an  blaun>ci|cu  6c(|näcen  angct^ängtcn  <Eie; 
ftda  Drrfe^cn  bnit  an^  ü^lca  n^rosrot^^irt  ift 

IC  Stctiibalb  aibt  aKoncn  bei  Süatx  cKtouft  twti  ^titcid^  »on 

eMb^  SSfngerten     Siefev  1172. 

In  nomine  sancte  et  indiuidue  trinitatis.  Noucrit  omnium  in  Christo 
fidcliuin.  tnni  presentiurii  quam  futururum  industria.  (juia  ego  lieinhcddu«  dei 
gratis  abba»  s.  Mariy  ad  Martyres.  pieque  deuotionis  £ratrum  meorum  operu 
ac  assensus  a  manu  Henrit  i  de  ULadebnrh  sub  consensu  heredum  suorum 
duas  uineas  in  Lüttna  pro  quinquc  niarcis  in  pignoris  iure  habendas  roce- 
pimus.  easque  colendo  aliq-  ante  tempore  fructum  exinde  perccpimus.  Cum 
uero  sub  talia  iure  conditionis  culture  laborem  amplius  ferre  nollemus.  cum- 
que  prelatna  Henrieu§  de  nddendo  debtto  acpina  ammonitua.  quid  daiet  mom 
heberet  ipai  diu  heaitanti.  tandem  in  iUiid  conailii  inoidit  nt  niaeaa  prina 
obpignontaa  onuMmedo  ee  libare  nenditiom  expoiMret.  Ad  menaateriom  noe- 
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trum  itoquc  ucnicns.  sepcdictas  uineas  libero  uenditionis  integritate.  moaM> 

tcrio  iiostro  pro  sex  marcis  ucndidit  licrcdibus  suis  aBtaniibiu.  nec  solum  non 

contradiccntibus.  immo  ctiam  astipulantibus.  Nos  etiam  ut  omnia  plus  ro- 
boris  et  certltudinis  haberent.  omnes  huic  ueiitati  contiaire  atteinptantc«  ana- 
tbeniatU  uliicnlo  innodaro  monuit  et  rogauit.  quod  auctoritate  omnipotentb 
dei  sueque  piissiinc  genitricis  Mariy  orTiniiimquc  saiicturum  inuocatione  con- 
plcuimus.  Acta  sunt  hec  doniir.icc  incarnationis  anno  .M.CLXX  II.  Ut  au- 
Um  bec  rata  et  ioconuulsa  permaucaut.  sigilio  ecdesie  Dostro  munirc  decre- 
«iffliN. 

Hi  testet  adcraat  Reüibaldiu  «bbaa.  Weulo  jMrailjilar.  Htimmmu  pro»- 
biter.  Bertrammua  pncabiter.  oeleriqae  fimliw.  Tkecdtriau  filam  ac  Imt 
predloti  Btimci,  dno  etiam  generi  vaL  With  de  Liturm  et  filiiu  mm  Barnim* 
BodoffiiM.  Mwümu  et  Sibado,  eoiweni.  OUo  mim  de  Mimidtm. 
Im  OiigM  in  kr  etoMNinatlcr  |H 

17.  3)o«  $)omca)jitct  gu  Strier  Beurtunbct  auf  ÄUge  beS  ^^lofterß  SD^et- 
laä)  .gegen  ungcBü^rlid^e  ^orberutigcti  bed  ^om)>i:ollftcd  Stubol))^ 
0»  ^aftot  htt  mxäit  b.  Marne  an  bcr  SMät  ^  Mer:  biift 
^  ^ftf^dc  3^1^atm^of  nur  2  O^meti  IBein  cntrid^tcn  ^t,  imb 
hüi  jtlof^er  be«^alb  mit  Unrecht  1^5:^er  beanfrrud^t  toerbe.  H73. 

In  nomine  sanctc  et  indiuidue  trlnitati».  It.  prepositus  -lonnnea  deca- 
niis.  (}.  et  F.  archidiacuni.  et  uniucrRus  s.  treuirensis  ecciesie  conuentus.  Ju- 
stitia  est  qu^  conseruat  unicuique  quod  suum  est.  sed  quid  cui  conaeruaro 
oel  quibus  debeat.  sine  ueritati?  cogoitione  null!  Jiquido  constat  ergo  defec- 
toi  bumane  memorie.  qui  ucritatis  ignorantiam  indaccre  seiet,  et  per  hoc  ia- 
atide  derogarc  priuilegii  huius  auctoritetera  opponentM»  netnu  fadnuiB  «m- 
verns  GJinsti  fidelibiw  tun  fatunt  quam  preaentibua.  quod  MeHdacem  eo- 
deaia  saper  flmiinm  Saram  tita.  in  qua  b.  Latwimia  oorporalifer  nquieaeit 
eortem  quandam  iuato  donatioiua  titulo.  et  in  carte  eodeaiam  in  honore  s. 
Job.  Bapi  conaecratam  Treften  prope  ripam  Mot^  infira  moros  tamcn  ci> 
vHatis  ab  antiqoe  poaaidet  et  tarn  eartmn^quam  ecelssiam  cum  agfis  et  oE- 
neiB.  et  com  omnibns  appeudicii?  et  longi  ttmpons  prescriptione  secomm  le- 
gittime  et.  rationabiliter  ad  sui  proprietatem  conuertit.  de  agris  autem  ad 
predictam  tarn  cwteiB  quam  ccclesiam  spectantibua.  ipsi  fratrea  eoclesi^  Me- 
diolacenn»  tot,uin  censum  et  totam  decimationem  antique  iure  obtinent  et  ro- 
cipiunt.  siuc  ipsi  terram  colant  siuc  corum  permissione  alii  eani  colant.  De 
uinois  autcni  ad  pretlictam  cuitcm  et  capcllani  pertinentibus.  totam  decima- 
tioncui  similiter  rceipiunt.  et  antiquitatis  auctoritate  ^ibi  iure  defendunt.  boc 
excepto.  quod  de  omnibus  predictis  uiueis  duas  am.i.'^  uini  in  trf-vtrensi  men- 
sura  annuatim  ecclcsi^  b.  Mari^.  qu^  est'  Treuiri  iuxta  pontcni  Moselli^  per- 
soluunt.  et  nunquam  aliquid  addunt  uel  addere  tcnentur.  siue  ipsi  eas  coiant 
sine  alii  eorum  permissione.  Ego  ipse  H,  a.  ireuu'mmB  eeclesi^  maior  pre- 
positas.  pastor  eeoicsiee.  Marif.  quf  est  inzta  pouteB  trmm^mtem,  diu  uexaM 
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et  in  causam  duxi  fratres  Mediolaceiuti^  ecclesie.  diceas  quod  uniaeES«  deci- 
mtJdo  tarn  agrorum  <j[uain  uinearum  ad  meam  p^nerct  ccdoslani.  tandem 
cognita  per  anti'quos  homines  et  per  scripta  predictorum  firatrum  rei  aeritate. 
redü  ad  cor  et  ab  imuat»  MedioläceTuü  eceleei^  uexatione  quieoi.  Vt  antem 
Iwe  Mtdidacemi  eaderif  in  perpetuam  inocmnaba  permaneaiit.  et  ne  quis 
auau  ti^erario  et  reacinder»  conetnr.  presentem  paginam.  qu^  scripto  me- 
diaate  predictis  assertioiiibus  fidem  prestat.  sigllll  noatri  appeiiaione  corrobo- 
rare  et  iu  pcrpetnum  oommuniro  dignum  duxiinus  et  pero^e  r^atauimua. 
quod  qui  uiolare  presumpscrit  anathema  ait.  Huius  rei  teatea  sunt.  Oerhat' 
dus  prepositus  FcdcUioli.  Fridericua  de  Ati'io.  Ludnm'rus  abbas  s.  Eucbarii. 
lielnboldKü  abbaä  8.  Mari«^\  Oliuerus  ablms  8.  Martini,  et  alii  quam  plurea 
clerici.  moaachi  et  iaici.  Acta  auat  hec  aojio  domin.  iocarn.  M.G.IiXX.iJJ« 
indict.  V. 

«II«  hm  nmtm  fS^ttiüAt  bn  Stbtn  9Rftla(^  ha  ffit,s9x<^.,  avui.  c  Uro.  SM. 


18*  (Fr^bifd^ef  Stnolb  Doit  %x\tt  l^etirfnnbet;  bag  Dl^id^atb  boit  ^obeiu 

bad)  bcv  2lbtci  ^{jnngicrwbac^  eine  Apufc  ju  ©rcimerat^  äejd)cni:t 
^at.  1173. 

In  nomine  sancte  et  individue  trinitatis.  Amoldus  dei  gratia  Treviro- 
r&mm  arcbicpiscopuR.  Notum  facimtia  universia  Christi  fidelibua  taiii  {btarb 
quam  preeeitlibos,  quod  Hu^ardu§  de  ClodenbmA  in  preaentia  noatri  et  sab 
teelimomo  noetro  et  eororo,  qui  de  Iure  intcrflnae  tenebantur,  quendam  num» 
sum  in  TÜla  quo  Engrammtrode  nuncupatar,  ab  omni  cxactione  libemnii 
coRimani  conacnau  liberorum  fratris  ani  et  omnimn  beredom  et  omnium  illo- 
mm,  qui  aliquid  iuria  in  eodem  manso  habere  videbantor  sine  omni  oontra- 
dictionc  dilecto  filto  nostro  Chdefrido  abbati  et  ecciesie  s.  Marie  que  est  in 
Sprinkin^dt  contuiit  et  pcrpetuaüter  contradidit)  exduaia  omnibus  impedi- 
mentifl.  que  huiuaniodi  donationom  in  irritum  revocare  posaunt.  Igitur  ne 
quis  hoc  factum  irritura  revocot  et  temerario  ausu  rcscindere  attemptct,  pre- 
scns  scriptum  huius  absolute  liberalis  donationis  veritatem  contincns  sifjilH 
nostri  impressione  cojimiunirc  et  contiiinare  dccrcviraus,  eo  quod  niediante 
iustitia  et  latiDiic  facta  cs.'sct.  Huius  rei  testos  sunt.  Rudoljits  Trerirensis 
ecciesie  ninior  prepositus ,  et  Johannes  maior  decanus ;  Uernrdus  prepositus 
l*ai(itinU.  11  Vrf'/o  cautor,  LvdorirvH  ah\m%  8.  Eucharii,  Olireni.t  ixhhini.  s.  Mar- 
tini; Theodericua  mile»  de  Novo  castt'O]  Einbrico  liufus,  (rodefridus  Ctiniel, 
HermamMi  <U  Nor9  etutro  et  fratrea  eiusy  et  alü  quam  plures.  Acta  sunt 
hec  anno  domintcc  tneamationis  .M.CLXX.III.  Indictione  quinta. 

Stu«  cuier  oiOimiiteii  ^bic^uft  bei  XVIII.  ^a^r^uubcrtö  im  ^r.»$lc(^. 
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19.  Cvr^Hfdbcf  '^{viiplb  l^cn  ^ricr  lUcmcift  bcm  .ttf efter  c[cn.  ClHiistnini 
f.^^immcrcbe)  bic  toon  bcn  ©ebvübcm  ?>l)iU^3^J  unb  ^ilufclm  Von  -I^u: 
betnborf  ju  biefcm  ?^)x^cd  rcfignirtcn  ©üter  ju  dieinbolbtoeUev  (^^crgs 
lodUr?)  unb  etntoe  ©ninbftücfe,  toclf^-^ermann  l90ti  9tot>laiit  fÄv 
eilte  (^elbfd^iitb  bem  illoftnr  fi$erl<iffen  ^at.    1173.  t 

In  nomine  sancte  et  induirluc  trinitatis.  Ego  Arnoldus  dci  gratia  treue- 
rfiisf's  ecclcsi^  nrchiepiscopus  iiniuersis  ccolesi^  filiis  pacem  ctcrnam  in  do- 
ii)ii)o.  Noiiorint  omiics  tarn  futuri  quam  prcscntcs  Cljri.»«ti  fidcles.  quod 
l'ltjiuH  do  (lit</t'n'/<>rji  et  frftter  eius  cnstlniuit  per  nianuni  nostram  dcderunt 
(nlU-bfrto  abbati  et  fr.itribus  de  claustro  qu9dam  loca  dcserta  qu^  pater  eo- 
rum  Radulf  US  comniuni  assensu  rusticoruni  suorum  de  Beinhol  du  illari  infra 
metas  qua»  idom  rustici  posuerunt.  uidelicet  ab  arbore  qu(^  castenbom  appel- 
latur  usque  ad  alteram  siluam  de  hvmbrecterod.  indc  sicut  de  hutttbrectetod 
VOM  dneit  «d  uülare  usqne  ad  immeDsam  lapidem  qui  positus  est  in  eadon 
uia.  et  A  lapide  illo  lieat  riQuIus  qaidam  desoendit  niqiie  ad  pratom  quod 
merrated  dtoitur.  hiadem  'fratribus  pro  remedio  aniin^  an^  donauenit  aub  aa- 
nuo  ceoeu  .VI.  denariormn  circa  featom  b.  iobannia  aibi  et  aacoeaaoribua  auia 
peraoluendonim.  Et  preterea  quicquid  in  HeinholdviÜaremi  baono  in  ailiria. 
campia.  pratia.  iamdicti  fratrea  ipaiua  Badulfi  ud  aUonim  qaonunlibet  fide- 
lium  largitione  aut  Tcnditioiie  iustc  adqui.^ierant  ilUa  in  perpetuum  poeaidere 
merooratus  phijUppvs  et  anselmvs  h'bera  donntione  et  absque  ulla  retentione 
concesserunt.  aoJo  censu  .XXX. III.  denariorum  excepto.  singulia  annia  circa 
feetiim  b.  iohannis  illis  soluendo.  Nos  uero  utititati  eorundem  frairum  in  pos- 
terum  prouidentes.  peticione  ipsius  philippi  et  anselmi  qui  beneficiura  illud 
Ä  nobis  reccperant.  cum  lianc  donationcni  simul  et  pactionem  quam  pater 
eoruni  liadvlßis  fccernt  rocogiioulsf^eut.  et  sl  quam  forte  inde  calumpniam 
liabcro  popsent.  in  manu  nostra  refuta^scnt  eadcm  bona  quia  nostri  iuris  erant 
eorlesi^  de  claustro  Hbcra  traditione  cuntulimus.  et  pcripto  hoc  ipsum  com- 
mcndauimus.  scriptum  nostri  imprefsione  sigilii  et  banno  rpiscopali  conlir 
niauimus.  TeJ^te»«.  FulmarKs  comcs  de  Castro,  et  fratcr  eius  Hugo.  Maj^nstcr 
JUMfv*  de  8.  Pcttdino.  Magister  Yuo,  Magiater  Wwiumdiu*  Tkeoderiau  et 
Ixmbertva  capdiani.  Tkeodericu^  de  manderscheid.  RtearduB  de  «Steina.  Hugo 
de  haffcna.  Eenricua,  Theodertcua.  Her^annus  de  fimni^iVi.  Etner^o  oomt» 
et  Oodefridu$  de  mnio  Castro.  Illad  etiam  acripto  commendare  neceaaarimn 
duximua.  quod  Heremannu»  do  nomemt  Jiodu^  filiua  ad  fumum  eoBtnum  ad 
noa  ucnicna.  oouaenan  et  lande  Jtodnlß  fratrta  iui.  et  JFkdeiumdC  nepotia  anu 
pro  .XT.  marcia  et  dimidia  quas  debebat  fratribua  de  dmtHro,  per  manom 
nostram  ibidem  concofsit  ei.<>dem  fratribus  donatione  perpctaa  praturo  unum 
in  Oretifu.  et  prntum  nliud  quod  dicitur  ad  pcntem.  et  uineam  unam  in  Bo- 
vernncli.  liogauit  nicliiiominua  idom  hereman'nus.  ut  ad  hoc  benigne  nos  as- 
tontiro.  et  soripto  id  cnnfirmarc  uellcmnsV  Quod  et  fccimus.  Et  ut  incon- 
ciissum  et  immutatum  in  perpetuum  mamnt.  bannum  episcopale  suporposui- 
mus.    Testes.  Theoden'cus  de  cherpeiie  et  milcs  suus  J'^jjj}0.  Emercho.  War- 
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nam  Paganus,  de  nouo  eastro.  IIenneu$,  8ibodo.  Chono.  de  Wiikdiehe, 

Henricu«  dictiis  de  hotie.  Kngetbt^rtuH  mflrscliftlciis  Act«  sunt  li^c  anno  ftb 
incarnatione  domini  .MCLJUCUi.  ii^pftcto  .Uli.  (Joocurrente  .Vll.  lodic- 
tione  .VI. 

(ctt  Utcrnctt  ^ttmcu.  %uf  dtirw  an  bcr  (&ctte  an^en&^n  »^rttflt^m  bon  Pergament  ijl  bc» 
mecft:  Nua  dtbitum  eaamm  .XXX.III.  dMaricmim.  qwHi  siogulia  mbIi  in  feito  b.  Jo- 
hannto  aoliiebMit.  illli  Kbenia  in  parpetum  dImiMniiit  «t  eoMoi  nobb  ••tipidaaeraBt. 

Xuf  brr  9RÜ(ff(ite  |ke^t  al«  &(tefie  tluffl^rift :  Kurt«  domini  Arnoldi  de  potBessione  quHoi  ha- 
hemus  m  PkiliitfM  de  KeinhoUluiUnri  et  de  llertmatmu  dt  fivuiattl,  $011  j|)&tcrcr  ^anb  ift  bc< 
mrvit:  de  sjlaa  ante  Beryktreiler  at  Viäht, 

M.  (Bi^UMof  XxMlb  Mit  tiAa  Wurfunbct  bcn  Snrelci^  M  StUfkni 
ßen.  ClanBtnini  (^inimevo^)  mit  9(«frib  «nb  tKc^tiiber  toen  9lctts 

mögen  über  bcn  STltrcicr  3^^"^^"-    %xkx,  1173. 

In  nomine  mete  tl  indioiduc  trinitatis.   Ego  Amoldva  dei  gnlia 
«trorwm  archiepi8co|iiit  prcsentibot  et  fulurio  Cbriad  fidelibwi  pMun-ia  per- 

petuum.  Licet  ex  iniuncto  nol)i9  poiitiiicatus  officio  omnihu»  nobts  e^mmi^- 
sis  dcbitorcs  simus  sua  cui<juo  iura  noruarc,  illoruin  tanion  quos  in  toiitimio 
dei  seruitio  desudarc  uidenius  utilitnti  et  pari  ourain  propciisiurcni  exliibere 
debemuH.  Enpropter  de  controucrsia  quo  diu  liabita  fuernt  de  decimatione  de 
Ähren  inter  abbatom  de  (lavHlm  et  Mnfredum  et  Alf.vnndnnn  de  Xumagia, 
(jualitcr  sub  prcsentia  nostrn  trartata  tuorit  ad  nutitiani  posterorum  «cripto 
duximua  commepdai'e.  Nuscant  igitur  tani  presentes  quam  tuturi  quud  iam- 
dicti  Mafredm  et  AlwatuUr  Ouilbei-to  abbati  et  fratribus  de  Clavstro  pro 
boDC  pftoii  eraoeMeriiBt  omnem  <)ecini«tinii(>m  qne  de  agncoltsn  eonin  i^aem 
«QUO  peMidebant,  et  de  alns  qm  dectmeri  »oloit  ad  eoa  ioate  pcruenhre  debe> 
bal  infra  terminoa  eeekeie  de  Ahrea  sub  annao  eenaii  XVIII  laaldronini, 
Bonem  oidelieet  ailiginis  et  noneo  «uene,  qne  singolia  annia  in  (eato  b.  Mar» 
tnii  illia  penohn  däieot  In  enita  de  Hmi.  AKam  nero  decimationem  de  no» 
ualiboH  uidelicet  quo  fretres  de  Clavatro  de  ailtia  nostra  excoluerant,  in  qua 
Uafredu»  et  AUxamUr  sc  nichil  iuria  habere  reoognonerunt  quia  ex  tote 
noatri  iuris  erat,  eadem  libertate  qua  et  anteoeBsorea  ooatri  eecleäie  de  C'(atf- 
afro  eontalerant  et  scripto  confirmaaerant,  et  nos  illis  conoedimus  et  bannum 
episcopalem  superponentes  scripto  oonfirmaraus  Hanc  igitur  confirnnationem 
nostrani  ijuictmquc  immutarc  uel  quoquomodo  infringere  attcmptaucrit  anu- 
thenia  sit  et  omnipotmtis  dei  et  nostra  auctoritate  n  liininibus  s.  mutri^  ec- 
cicsic  alienus  existat,  dunec  cum  pienis^ima  ^atisfactione  ueniani  adipisoi 
nirreatur.  Testes.  Ludoiticu.H  de  s.  Kucbario,  Olluervs  de  s  Martino.  Thco- 
fien'cu.t  de  Camjto  abbates.  Johannes  maior  decanus.  Hodtdfus  archidiaco- 
nu8.  Geraräu»  FeUaUoli  prepositus.  Wezelo  prrpoeitus  s.  Andree.  magi- 
alar  Vm».  We^do  cantor.  Ew^^m^t  de  Buffeme$kem  ei  filii  eine  Ho- 
Mfi/9  et  Hfmieu»,  AmdUht*  de  Walntrt,  Com  de  MaUbtrek.  Wiricv» 
et  Hmkriem  de  Nima^   Knneim»  et  WaUeimB  de  p4datio,  Lmdomeu§ 
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fli  Fridfriciut  de  PohU,  Acte  nmfc  hao  Trmuri»  ann»  ab  iMMMttiona  ^ 
mini  M.üXXX.Uh  -  . 

bed  «^tiftd  @.  ^coermi  in  (£&(n  ))on  ben  ^ogteiiteuetit.  1174. 

lu  numinc  isauctc  et  In^iuiduo  trinltfititi  Ego  VhÜtjj^m  dei  gratia  s. 
Voloniemis  ^cclosi^  «relucpiscopus  in  perpetuum.  SUotibii»  nobis  saper  cu- 
•todiam  iiostram  totis  diebns  <Ä  tot»  noc^bui.  uigilantiain  in  nobis  «cdtant 
feUoinimf  mcmoi-i^  prodeoessores'  nortri  qoi  large  ditauerunt  el  dotauenint 
^«•iu.  in  quibw  saor»  ooUogla-  oomtitneniDt.  perpondaatea  MB  «oliim  Wh 
bia  fnovmbere.  ■ubditoa  pradwter  el  diMveta  nf|«re.  uerum  etiam  bona  et 
posBOBsioncB  eorum  ab  inuiiaiombiiB  niUtiiBodis  tuerj.  V^iiaenitati  igitiir  fide> 
lium  tarn  prcsentium  quam  futurorum  notam  ease  uolumus.  qualiter  ob  im* 
portunitatem  et  intolerabiles  cxactioucs  aduocatnnm.  aduMaliain  iUam  qiif 
est  in  Reit aa.  dncentis  m«rci8  ab  eo  ({ui  de  nanu  noitra  eam  tenere  deb*> 
bat.  sciiicet  Heim-ico  comite  de  Safenbtrg  per  cmpdoneni  nobis  et  successo- 
ribus  nosti-i8.  in  perpotiium  libere  possidcndaui  coniparauimus.  et  anatheiua 
adjunximus.  nc  cui  suceessuriim  nostroruni  quacunque  occasioue  liceat  immu- 
tare.  In  ipsa  quoque  emptione.  intuitu  b.  Sevcrini.  et  indesinenlibue  preci- 
bus  Citnvadi  dilocti  iiostri  eiiisdcni  yiTlepit;  prepositi.  et  totius  cnnuontus.  ac- 
cepto  ab  eis  ad  eniptioncni  peificiendaiu  aliquo  adjuiuento  onjue«  uiiiea-s  tia- 
trura  piefatv  yoclesie.  et  quycunque  ibidem  posaidct  yccleuia.  ab  omni  aduo- 
catorum  iure,  libeia  in  perpetuum  eis  constituimua.  eorum  pedtione  distin« 
guentes.  ea  qu^  per  dunationem  predeocesorum  nastroruBi  aoeepenut  ab  hie 
qu9  ])er  emptionem  aibi  oonquisieront '  Preaertitfi  enra  ex  iust^  emptiooia 
titoio.  possideant  donram  et  uineas  quas  emenint  erga  HaMmm  et  eiiia 
uxorem  Addeidem.  et  eorum  beaedea  et  eoheredea.  et  ca  qu^  eiga  Q99mmmm 
de  AUtetra  mioiaterialeoi  nisetrum  emerunt  qaaitan  nidelieet  parteaa  mped» 
iam  dictnnim  tüneartim  UartUtU,  et  uineas  interiaecutes.  qaas  iam  dictus  mi* 
niatcrialis  noster  Qwwmm  iniustc  sibi  uendieabat.  sine  omni  lite  optineant. 
Uineas  etiam  ad  usum  prcpoaiti  singulariter  cenatitutas.  in  libertale  quam  ex 
antiquo  babuernnt.  oonaernamus.  £t  quia  ea.  qu^  ob  piam  causam  -^eeleaüa 
conferimus.  a  successoribns  noatri»  inuiolabiliter  conserttari  et  confirmari  de- 
Hidcramus.  ipsorum  etiam  constitutione^  tani(|uam  .sacrobanetas  amplectiimir 
et  conseruamus.  liescipicnte«  itaque  caritutts  feiuureni  in  j)redeccssore  no- 
Btro  Arnaldo  hoi^  memuriv  arcliiepiscopo  priore.  nioiiteni  et  siluani.  (jUiirn 
ipse  b.  Soverino.  et  sepedictis  fintiilius  coniniunenj  cum  tratribus  de  Ji^rtfa 
donaiiit.  ut  ip»<i  »ine  omni  lite  el  int'ei»tationc  UbijUC  in  yternitateiii  tcm|>()rum 
poaaidereut.  donationem  ratam  liabiiimus  et  coufirmauimus.  et  uincam  quan- 
dam  in  pede  montia  jaeeotcm.  in  qua  eoa  uUlid  enrtia  noatr^  sepius  fatiga- 
ueiant  et  dampnoee  impediuerant  ita  eis  liberam  fiidmas.  ne  de  eetero  ali- 
qnod  granamen  in  ea  pertnmeacant  Verum  quia  bis  diebua  fodeeiaram  bona 
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km  et  jfinMrflias  K  Bcuerlni.  et  noBAchb  de  £lerga.  featili^  noitr^  et  eircum- 
mMDliiw  eenefnau.  et  dciigiuitNme.  ccrtis  tonoink  montem  profiitom  et  liU 
mm  eoMBoem  elendere  et  terroinare.  iu  ut  neqae  fiuniJie  noetra.  neque 
ehcw—mwilre  anoe  temiiifle  in  dampna  ^lesierum  iniaste  extenderent. 
neque  ^clesi^  inter  sc  ut  quAiidoque  fieri  asgolet.  de  au'i»  termlnis  discordft' 
rent  Circumducti  sunt  itaque  tcriuini  et  denotati  a  riuo  qui  Solrc^bach  di- 
citur  usque  ad  Meginboldisburut.  et  inde  ad  marciiiani  C'onßntutn'.  et  sicut 
ducit  seinita  et  lacus,  idem  desi^natus  Iii  arboribus  terniinus  Vi  igitur  1190 
üinnia  rata  et  iiitacta  in  sua  integritate  pcrnianeant.  signaculo  iiaractcris  no- 
etri.  et  banno  nostro  ea  muniinus.  et  confirmaniui«.  inuoeata  ad  hoc  spiritu* 
sancti  gratia.  ut  qaisquis  ausu  toniurario  ea  caasare.  uci  annulUro  cooatui 
foerit  auctoritate  omnipotentie  dei.  et  K  Petri  apostoli.  et  b.  SeTerini  patroni 
■eetii,  e  ettmotlio  eleelem  dei  ■eelme.  eaetheme  eit  Teetee  quoque  Yoh 
im  Iii  tmmtm  preccpiM.  ^gmnm  neniiui  eibeeripta  eoBt  Brum  aeio» 
IIS  ^oeleei^  prepoeNae.  Hugo  einedon  ^eeleii^  deeemn.  UtAarim  Bumnmnt 
prepoiitee.  SifmoH  §.  G^ereoiiie  prcpoeitiie.  Oimradm  t  SeTerini  prepeeitue.  TTe^ 
miimiB  e.  Andreeprepeeil«».  Theodfrmi$  m.  Apoetoloroin  prepoNta>.  Hu^  s. 
Gereoniedeeenus.  lVaIterv§  s.  ßeucrini  deeenw.  iSyfr«dWa  e.  Oailiberti  deeenue. 
KngüJbertus  s.  Andrej  decunqe.  Theodericua  si.  Apostolorura  deeenee.  Oer" 
«riAit  s.  Mariv  ad  gnduB  deoenuB.  Herimamnu  a.  Geoigii  deeanoB.  Pifra- 
fmu  magister  eeeleraw  e.  Genonia.  AmoLdus  magister  acolaruni  s.  Scverini. 
Geruasius  magister  scolarum  s,  Kuniberti.  Eurar<hi9  magister  scolaruni  «. 
Andrej,  lieinholdua  magister  scolarum  f*.  Mari^  ad  gradus.  lielya^  nia^nstcr 
scolarum  8.  Georgii.  Nübiles  quoque  terry  nostry.  Htlnrlcus  comes  de  ^nf- 
fenberg.  Heinricu.i  comes  urbis  ('olonitmt's.  Theodericus  comes  de  Hosta- 
defi.  Kfujilberfus  comes  de  Mioitt.  Miiiisteriales  quoque  s.  Petri.  GcrnrduK 
aduocatus.  Ileinricu^t  de  VolniudUttn.  HeinricuH  de  Alpheim.  Acta  sunt  liyc 
anno  domin.  iucarn.  ^LC.LXXIIll.  glorioso  lionMHorum  imperatore  Fride- 
rico.  anno  prcsulatus  mci  .VI.  domino  feliciter  omnia  gubernantet  Amen. 
9(u<>  btm  Original  im  '^r.>Str(^.  Xüffdbocf. 

mit  htm  Stl^  gen.  Clanstriim  (^immecobe)  fiber  bcn  ^^nim  iß, 
Vorbei.  1174. 

In  nomine  aanete  et  indiuiduc  trinitatis.  Ego  ArtiMlßts  dei  gratia  treui- 
rormn  arehiepisoopm.  omnibus  Ciiristi  fidel  ibus  pacem  eternam  in  dumino. 
Noucrint  omnea  tarn  futuri  (juam  presente«  (|U(i(l  Thfodpricvn  Fridfrici  de 
fmUe  filius  propter  pacis  CAritatisque  custodiam  inter  eum  et  Iratres  de  rlnu- 
gtro  iugiter  conseruandam.  per  manum  nostram  remisit  iliif  omueni  deciniati- 
onem  de  agricultura  eorum  quo  sui  iuris  erat  in  parrorhia  uilly  r<,nlu}r.  et 
aliarum  rerum  onmium  de  quibus  dccima  dari  >olet  uuluntario  et  libero  as- 
sensu  Ludouuici  de  ponte,  a  quo  beneücium  illud  habebat.  sub  tali  uidelicf 
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conditione.  ot  singnUs  tBOM  .Vlil.  maldrn  tUiginis  infra  octaaas  9.  IfArlim 
sibi  suisque  aiieeeMoriboa  penoknnt  Si  qam  uera  boie  pactioni  oboiarc.  ad- 
uenum  momoratoa  fratres  ftliqMm  siipor  hoc  calumpniam  moncre  uoluerit 

iarndictus  T/ieodfriniH  et  dominum  oiiis  Linii  uvirti.t  et  tili!  corum  quoaduixc- 
riiit  wurandi  coruni  oriint.  Ut  auteni  rata  liyc  et  incoiK>ussa  omni  tempore 
pcruianeant.  hnnno  priniutn  cpiHC(>]>aH  supcrposito  presontcni  paginani  iiidc 
conscribi  et  tcstibus  idoneis  adnotatis  jäigilli  nostri  numiinrnto  focimus  coiTO- 
borari.  Testes.  Ludcuutrvs  ubbns  p.  Eucburii.  Jchamiea  nittioris  domus  do» 
canuB.  Girafäiitt  jjalattoli  prepoti«u«:.  \\  etflu  eellerariu8.  VVezelu  cantor.  //w- 
dowicvt  de  FaUurnUin.  Thtmitriem  de  mtu  ceio,  FridericuM  Ymnhardi  Sßm, 
Tktoderiouä  oapeHanoB,  Cfttwo  d«  malbfrch,  Wirrktu  Mt^teim  «I  Hemrüm 
de  numagim*  Hodulfiu  de  hm^enrnkeitn.  Liberi  hoiniiiee,  Aediem«  el  Im^ 
umieus  de  pon«».  Wtdietm»  de  palaiio,  Bnmte.  lUttd  eüaa  meoMrie  eon* 
nendiDdiiiD.  qmd  Wirrüm»  de  bettkinge  i  «yno  memonlaMi  beoe6eiiim  e«* 
prMKctii»  Ludouttiew  hebebst  cuolnto  poaUMMhun  eKqiiuite  tempora  trmerim 
ed  nee  uenicne  rogatu  ipsius  Ludouuici  hme  eandcm  paetiooem  Uodeiiit.  et 
per  maiium  tutstram  quod  tui  iuris  inde  ent.  ^leai^  de  dam^tro  in  perpe> 
tauni  donanit^  Testes  qui  lioc  uidcrunt  et  audicront.  Ludoutiiew  de  8.  En- 
ehario.  Heinhnldus  de  8  Maria,  abbatrs  Giraräv/f  palati<Ai  prcpositus.  We- 
relo  caiitor.  briderirus  de  atrio.  Magister  -hw.  Theodericua  capellanus.  Co- 
mos  Si  friduH.  W  ilUlmitH  de  lovestein.  Heinerm  de  pnlnrio  et  frater  eius  Lu- 
douninis  Walfervs  de  palacio.  Acta  sunt  hec.  aniio  ab  incaroatione  domini 
Miliesimo.  conle.simo  .IjXX  IUI. 

Ktt«  bem  Ohginat  in  bcr  6tabtbt((iot^ef  |h  irirr. 

in  Sttier  iMrtr&gt  mit  Scutcii  biefc«  JHofter«  IH9CII  etlicher  »e« 
bicfen  toerfouften  unb  bcm  Stift  8.  <5imconi«  baf.  öemod^ten  Sin: 
öciten  b.  20.  SDcc.  1174. 

Oodefridiu  dd  gratia  s^trenkirbaeetuittm  firatnun  et  lanc^onialiom  ^ 
dc8i9  b.  Mariy  (}ue  eat  in  Hwreo  deseruientium.  sub  patria  nomine  aeruu«. 
eunctis  fidclibus  «aluteni  et  perpetuam  in  Christo  unitatcm.  Notuni  sit  tarn 
preaentibiia  quam  futnria.  quod  pi^  meniori9  Utmrieu»  ^eolosif  a.  Synieonis 

eanonieurt  (juasdam  uineas  ad  proprietatem  (•cclesi^  nostr^  «]uy  est  in  Hvrreo 
attineiite.«.  et  een.^uni  annualem  nobis  persoluentea  a  quibusdam  noatris  emit 
hominibus.  Quas  pro  salute  anime  suy  speciuliter  ad  usus  pauperum  prefatc 
b.  Symconis  in  tcstamento  reliquit  9ociesiv.  C\'lcbrato  itaque  contractu  emp- 
tionis  et  uonditionis  inter  uns  et  b(»niines  nostrf».«;  coi)tr<nier."<ia  suppulluiauit 
quod  res  eccirsi^  in  explorato  nostro  fauurc  nullo  uenilitioni.s  contractu  po- 
tuerint  aiienai'e.  Quus  holbciti  conuenimu.s  aintnoiiitione  quatenus  pecuniam 
pro  uineia  aeceptam  prenominat^  a.  Symeuuis  ccclesiy  uellent  reaignare.  Ulis 
itaque  proternientibos  et  pecuniam  quam  acccperant  roddere  nolcntibua.  pro 
iMMtra  deeretmii  est  parte,  qaod  ad  noftram  apecialitar  atliiieiol  i«MiclioBen 
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noB  aolm  4e  pnhim  fornmUtulhm,  iienuB  ditai  inl^gffAlifen'  nundii 
oirmdcm  amibioiio  poMHuimnM  miitilaliiM  iixte  aoilri  libcrlftlcsi  arbitrii 
ordiMre.  «t  prcdpvain  m»  htbore  «vciterittliBM  teamferidi  ^oo  aeUennw. 
awB  d*  DOfln  eMMit  piO|irMtela.  Nm  cmh  pnofirtt  k  Ojimoiw  aocle- 
■M  firaterne  agere  aolente«.  «oUatum  ab  ea  noluinHit  ditnai*  bwiefidum.  immo 
qnod  miana  pUse  «olmii  fuerat.  aoliditri  dEectui  nostr^  ttnioMBitatu  emaMi> 
pauit  aiMlontaa.  el  pielaxatc  furmAm  deirgationia  impatralo  «oniBuioi  laiiore 
et  plena  sanctimonialmm  laude  inrefragabili  sancttonc  corroboraulmiu.  ite 
ut  tarn  honesti  cxccutio  facti  sollcmpnilor  c^lchrata  solidu  et  in  pcrpetuum 
Imbeatur  inconuuisa.  hoc  tarnen  pacto  intcrccdentc.  quod  census  duodecim 
denariis  adauctus.  nostry  unuuatini  peisuluatur  rocK-siy.  Testes  eiusdciu  loci 
seabini.  Johannen.  Uivhardnn.  ALbfio.  lltruttcinns.  llenrints  tVater  suus.  Ue- 
richu.  Frulericu^s  villicus.  Canonici  s.  Synieonis.  W  alfeniü  deoanus.  Wamerv.i 
cubtos.  Wezelo.  Magister  Jocelinus.  Actum,  iiicaniatioiiis  dominic^  anno 
.M.C.LXX  IUI.  XIII.  Kai.  JanuariL  apud  Horrenm.  ante  fenestram  per  ma- 
nam  domini  aiblMtii  et  MiMtimoiiuliiim  (Offici9y*)  magistr^.  Lupurgu.  Ha- 
deiPtgU.  Gertnidü,  Beriradts,  Beotriet, 

Wk§  fecM  Ortflhial  im  9i;4M|.  «R  «hier  a^tfa«^  v*(M(<liw«  eidlHnttr  ^Sngt  6a< 
bx9iSttnt  €tegrl  bt*  £(o{lrr«  Onen  von  »rigrm  ®a<^0.   <S6  jeigt  b\t  aRutler  &otM  mit  km 
3(firfmbc  «ttf      %mt,  ott  ihiic|Mcr,  mit  ha  frriflc^aibca  UnMcift :  t  ^  Maria  la  Ho:  rao  Tr. 

t4.  Subtolg  tut  311  iS^Uma^  f(^fitft  bcr  fCHei  ^ungerlo  in  ^lieber: 
lotlpngeu  bie  JiÜvc^c  5U  9(l<)^cn.  1175. 

In  nomine  SMiclB  trioitatia  ei  indinidne  unitatis.  Quam  rcrum  prelpri> 
tarnm  iabilis  eaaet  memori«  nisi  scriptar^  amminiculo  uiaaretur.  idcireo  pro- 
seoti  anootatione  prcsentibua  et  futuris  notum  facimus  quod  ^0  IMewicva 
dei  gratia  epfemncrumH  ^cclcsi^  dictus  abbas.  et  communis  consenstis  capituli 
nostri  occle^iani  de  Alfurn  cum  snis  nppendiciis  <}uani  pastores  diu  negligen- 
ler  gubernauerant.  Wibtrto  uenciabili  abbati  de  Tungerlo  et  suis  suceesso- 
ribuD  ut  sint  in  loco  pastoris  doiiavimus.  quibus  eo  libcntius  et  prefate  yc- 
clcsit;  hoc  conccssinius.  quo  teruentiorcM  cos  circa  diuinuni  cultum  et  yccle- 
sia^ticam  disciplinani  cognouimus.  Qui  tiingtrlemsis  abbas  pro  proucntu  dc- 
etmai  um  qu^  epiemacenstw  ecclebiam  contingcro  debuerant.  singulis  annis  in 
logationlnu  maraam  tfgtoA  apad  loocM»  rengnabit  «bbati  tnuiaiiiittendain. 
Goi»  dedm^  reeompeosMioiicm  ideo  pro  tun  breui  auinnia  eiliiiHNiniiin.  «püa 

omaia  iuro  el  Mniitn  epiticopalia  penolaet  et  in  ^ecletiA 
de  im  repeiMidft  repenibH.  Dooedeotc  uero  abbale  tuMgerienn.  omnet  rae- 
ommt  en»  ad  abbatem  eptemaeemem  qni  pro  Icmporo  Hait  oeaient  et 
8ub  eedetti  rate  pfedidaiii  eerlMiMW  dne  omni  contradidiuBe  el  exactione  ro* 
dpient  excepto  quod  fratriboB  eptentaeetuta  fedestf  in  commeoiorationcm  ac* 
cepti  beneficii  seruitinm  penotiMiiI»  eaios  srnnina  aMream  non  exeed«t.  Sta- 
tttlam  eil  eliaai  inter  dos  «k  co&NAni  atriasqoe  oipitnli.  ut  d  qvando  M- 

*)  f>at  IKngrftaimnalc     «an  anbtrn:  ^anb  in  iic  ^mt  i&dt  ^i^xitbrn. 
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tm  MtUm  ael  fratrfs  da  «ItenMim  fcdoM  nimtMlQt  foirit  ftilrei  «i  wen* 

dum  qiiod  sab  fimlribiM  fiMnant.  motUM  oralioMi  «oluant.  £tat-hfO  pMtio 
firin*  et  inoonuulni  pcraumMt,  aolvmut  at  auctoriüite  sigilli  ottriutqiM  tbb«- 
tit  oorain  tcstibus  robonite  m  ntraque  ^Mlem  Mraetor.  Testes  eptemaeen$\a 
^oleei^.    Tfodei'ints  docanm.    HarimfntniM  omtor.    Teqdericu»  scolastiou». 

cum  «niuci-so  oonucntu.   OltneniA  abbus  8.  Martini,  et  saus  coniienlus.  Uart- 

mavnvs  prior  tif/tf/i-rl^')it<*'.*  occlosio.  Ti'inli'yints  saocrdos  JohannfiH  saccixios. 
cum  rcliquo  coiiuoiitu  Acta  sunt  hcc  anno  dominic^  incarnationis  .M.CLXX.V. 
indictionc  .VI  11.  Kegnuiito  Fn'd^riro  imperatore  scmper  augusto.  Katodrani 
trenereuHfm  Arnoläo  gubernantc  archipresule.  snb  aduooato  Heinrico  epttr- 
HurfUHtK  ^cleai^,    (lodcfrtdo.  tvngerlcml  aduooato  Lotnrinfjie  duce. 

Kud  bcm  Original  in  bet  ®tabt(ibIio(^rf     tna,  mit  2  an^&nanibcn  Gitgchu 

25.  ^a))ft  «If^ronbet  III.  beft&ttgt  bcm  ^tofter  gi*«.  Clanstnim  (^immfs 
tobe)  alle  jcinc  ^eji^uii^cn  unb  9ic(^tc.  2)enebifl,  b.  2.  Slug.  1177. 

Aiimtmder  episcopua  seniiu  seraMim  dei  dlMf  ttb  Qi/Ukttto  «Uiiiti 
.DHmasterii  s.  Marie  de  daustro  eiosqtie  ftütribus  tarn  presentibus  quam  fa- 
tuiu  regulärem  uitatn  proteis  in  peI^^Ullm.   Religiosam  uitam  eligentibue 
apOBtolicam  eonaenit  adesae  presidium  ne  fürte  ouiuslibei  tcmcritetis  ineunua 

aut  eoB  a  propoaito  reuocct  aut  robur.  quod  absit.  aaci^  religionis  infringat. 
Eapropter  dilecti  in  domino  filii  uestris  iustia  postulatlonibus  clementer  an- 
nuimus  et  prefatum  monasterium  in  quo  diuino  Otis  mancipati  obserjuio.  sub 
b.  Petri  et  nostra  protectionc  suscipimus  et  preseiitls  scripti  priuilegio  com- 
munimus.  In  primis  siquidem  statucntes.  ut  ordo  monasticus  qui  sccundum 
deum  et  b.  Bencdicti  regulam  atquc  institutionem  Cii>tcroicn8ium  fratrum  in 
eodem  ioco  aoacitur  inatitutus.  perpeUiia  ibidem  temporibus  inuiolabilitcr  ob- 
seructur.  Preteroa  quaseunquo  posacflaiuncs.  qu^uuque  bona  idcm  juooaate- 
riiun  in  preeentiaram  iuile  et  eanonice  potsidot  aut  in  fatmuai  commimobo 
pontifieiim.  largilMNie  regiim  nel  prindpam.  oUetioDO  fideUnni  ie«  altie  iuilie 
nodis  paraoto  domino  peCerifc  edipisei«  finn*  iwbis  nestdiqae  ■nooeMoribae  et 
itlibeta  permaneant  in  quibiis  hec  pvopriis  diuumns  cxpiiiMiidA  ooeabnlis. 
locnm  ipsom  in  quo  uKHiaaterium  aitun  eifi  enm  omnibuB  pertincntüa  suis. 
iMuaria  que  habotia  io  Uomckeuh.  quo  comea  Oamwhu,  /Woe  de  Malimre, 
Tkei)b«Um  ^  Betteng».  et  Henricue  de  Kerpem  monastcrio  ueairo  dodernnt. 
Terram  quam  Gerardvs  do  Ro&tio.  et  usnariaque  idem  0.  uobis  dedit.  in  toto  ter* 
ritorio  de  Lidecha.  et  terram  quam  iiiius  eius  Esso  itidem  uobia  dedit  Item  ter* 
rara  quam  Cofio  de  Malben'.  W't'rrirti.s  de  Utfhenrfe.  Alhtro  et  Teodericus  de  Car- 
pene.  in  Ilonsred  uobis  dedcruut.  Giangiam  de  Emenroth  cum  appendiciis  sui«. 
mansum  de  Molbach,  terram  de  llucchchole  et  ILujjeyivvdf.  et  vbuariu  quo  ha- 
betis  in  silua  s  Sipnconis.  et  que  habetis  in  territorio  mi/ioris  Lüleche.  ( iran- 
giam  de  Wütterbach  cum  piscutioue  sua.  et  omnibus  aliis  appendiciis  suis, 
ex  utraque  parte  Küe.  et  quod  babetia  in  silua  de  Yranch.  Graugiani  de 
Belcamj)  cum  appendkiii  M  fsvariia  soia*  Gtan^iam  d^  Oeuekatarp  enm 
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iBMMo  ÜMCMNt.  iiiiBio  OttoMu.  maMo  AUteandrL  et  maaio  quam  Chdftfti' 
dm»  de  BnAn^KW  uobis  eom  omnibw  «Iiis  appendki»  mm.  Allodiom 
de  A7(2ra(«e4  ei  gning^ieiD  de  Vrtoe  cum  omnibus  eppendicüa  «11».  Gran* 
g«m  de  jBmMo»  ew»  appcndiaie  eliwMurmnrie.  Offengiain  de  VnUiibm  eem  ler- 
ris.  qtiaa  a  Had%dfo  scalNno  el  film  eh»  Fhilippo  et  iliuffme»  et  «  Hircardo  de 
Alanderatmik  Mqvinislie  cum  omniboi  eppemiiciis  ot  ufluerüe  aws.  (jr«ngiain  de 
Harth  com  emnibuB  appcndidis  et  osuariis  suis  »iciit  bono  meniorie  Albero  el 
JlilUnwt  Tret/eretiHPS  arcliicpHOOpi  «obia  ea  coiitulenint.  ( iranu^iam  ile  S^jitnn  fon- 
tihm-  cum  uinois.  campis  prntis  que  (^'isft'anujt  de  Marang  et  tixor  eius  Magahlia 
iioliis  tlodcrunt  cum  omniljus  appriidiciis  et  usuiM  ii"  suis  Uinea«  qua«  habetis  Lh" 
(Utif.i<lt)rph.  l  rztchr.  l.nU  ii'  lintltt'<  h-f.  Zi-llduc.  (jj-m  lif,  l\tsU  nde.  Kt^inttain., 
<'t  diiiiiim»  t[uani  'li<  utris  luiinti.'«  et  ali;uii  doirium  extiii  ciuitateiu  cum  uineis  et 
toriMs  adiacentcs  iu  ninut<-  Min  fnii.  Saiic  laboruin  ucstroruni  (|uas  propriis  ma- 
nibus  aut  sumptibus  Colitis,  taui  iu  tcrria  cultis  quam  iucultis.  siue  de  iiutriaieiitis 
enimaliom  nettnumm.  imUiM  a  vobis  decimas  exigere  pr^sumat.  exeeptij»  illis 
de  qaibns  annnam  oenaum  spontane«  noluntate  icddere  eonstituitw.  per  manoin 
beato  memorie  Aüenmu  qiiondam  areluepitoopi.  Hitlmi  et  ArmMi  aaocea- 
aonim  eina.  De  grangia  videlieet  Septemfrntnm  el  bis  q««  babetk  in  terri- 
torio  Ncwani  el  Morand  paatori  ^leiif  de  Nomant»  tm  amaa  vini.  de 
bis  quf  in  territorio  et  tennino  eeikrie  de  Altreia  babeltt  et  deeimari  debenl 
paalori  eoclesie  de  AUreia  maldrum  amuB  ailigioii  et  aliud  aiien^.  dedmatio- 
nem  nero  terrarum  quas  de  silua  quam  Albero  et  HiUt/ms  quondain  Trevi' 
reiues  arcbiepieeopi  uobia  dcdorunt.  escolatstis.  qoemadmodum  arebiepiscopua 
Amuldus  uohis  conßrmauit  et  uus  ratiooabililer  possidetis  uobis  auctoritate 
apostolica  contirmamus.  De  bis  rjur  In  territorio  Witclirh  babetis  maldrum 
unum  siUginia.  et  aliud  auern  et  uuani  amani  uini  singulis  nuuis  pa^^tori  ee- 
clesiy  de  H'<>^/«>  duas  uero  partes  decimatlonis  eorum  que  u>que  ad  dcccs- 
sura  suum  adquisistis.  nrcbiopiscopus  Jfi/Ihnts  iibcras  uobis  «bniisit  et  scripto 
cuntirmauit.  quas  sicut  ratiuiiubilitcr  babetis  uobis  roiitirinanius.  De  Iiis  que 
iu  tenaiao  et  parrocbia  de  Graudeßtor^t  Imin'L'm  piutturi  eeclcsiy  de  (Jj-dndeH- 
torp  trea  denarios.  fratribua  de  a.  Simeone  sex  denarios.  de  bis  quo  apud 
gratigiann  Rodebo»  babetia  paatori  eocleai^  de  Bftkemittt  acK  denarios.  de 
grangia  \^'interhaek  paatori  eccloaif  de  Cordela  aex  dcnarioa.  de  bia  «ju^  in 
tormino  ecdeaif  de  Liddike  babetia  paatori  eccleaie  de  laddike  aex  denariea. 
Paei  quoque  H  franquiliitati  «eatrf  pttlema  dOigonlia  prenidere  «olenlas  ioo- 
terilate  apoateliea  probibemna.  ul  infina  eUnaurain  looomm  aeu  gnngianim 
aeatramm  naUus  uiolcntiaffl  facere.  furtum  ud  rapinam  eommittcre  aeu  ho- 
minem  eapere  aut  interficcrc  uel  ignem  apponere  nudeat.  Liceat  etiam  uobia 
ckricea  uel  laieoa  iiberea  et  abaoüitOB  a  aeculo  fugieatea  ad  conuersionem 
uestram  reclpere  et  oo«  absque  ullim  eontradietione  in  uestro  collegio  reti- 
nere.  Probiliemus  insuper  ut  nulli  fratrum  uestrorum  popt  fuctam  in  eodem 
loco  profcfsionem  aliqua  ieuitato  sine  nbbatis  fui  licentia  fas  sIt  de  daustro 
discedere.  discedentcm  uero  absquo  oommunium  littorarum  cautione  nullu'^ 
audeat  rotinerc.  Decernimu»  ergo  ut  nulli  omnino  bonnniini  liceat  prcfatuni 
numanterium  temere  perturbaro.  aut  eiua  poaaesaioQcs  aulerre  uel  abiatas  re- 
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tbare.  nuniMre.  aea  qnibusUbet  voxaliombat  fiiiigare.  mA  illibsl»  «nin*  et 
tntegni  eooMroentar  eoram  pro  qsorom  gaboniMioiie  et  miitaDtatioiM  eoDoeaMt 
aont  mibiM  omiiiaiodn  pro  futOM.  mIm  Mdb  apottolief  auctoritate.  8i  qua 
igitnr  in  ftttonim  ecdesiMtica  aeonluisoe  penooA  haue  iioslr9  eonstitutioiib 
pagintm  scieoB  eoDtra  eam  tencre  uenire  tcmptanerit.  ncimdo  terUotte  coia- 
monita  nisi  presuniptionem  raaoi  iatisf«6tioDe  corrcxerit  potestutis  hono- 
risque  sui  dignitatc  carcut.  i-eamque  se  ditiino  iudicio  cxiittorc  de  pcrpetrata 
iniquitatc  cognoscat  et  sacratissimo  corpore  ac  sanguinc  dii  et  domini  i-cdeinp- 
toria  nostri  Jesu  Christi  ulicua  tiat.  atquc  .in  extrenu)  exuininc  dibtricty  ul- 
tioni  subiaceat.  Cunetis  autein  eidem  loco  sua  iura  seruantibiis  sit  pax  do- 
iiiiiti  nostri  Jet^u  Cliristi  qiiutcnus  et  hie  fructum  boiu;  actionis  pcrcipiant  et 
apud  diAtrietuin  iudicem  prcmia  ctern^'!  pacis  inueniant.  Amen.  Amen.  Amen. 
Beoe  valete. 

Ego  Alexander  eatholicf  ecdcsi^^  epiacopua. 

Kgo  HvbaUkB  Hottiemn»  epiMopu  aobäcr. 

Ego  GwtUernu  ABbanmng  episc  a. 

Ego  Okumvdu*  MogvtUiMUf  arehiepiac.  ol  SMmmt  «piae.  a. 

Ego  OntUdmus  Pimimemu  et  a.  Aßitf  epise.  a. 

Ego  Mm^redm  Frme&Umu  epiws.  a.  ^ 

Ego  Johanne»  presb.  cardio,  tt.  s.  Anaataai^  a. 

Ego  Boso  preriK  oardm.  a.  Puden tiune  tit.  Pastoria  a. 

Ego  Tiieodmm»  preib.  card.  s.  Vitalia  tt.  Vestiii^  a 

Ego  Petrtts  preab.  eaid.  tt.  a.  Susann^,  a. 

Ego  Jacobun  diacon.  cardin.  s.  Marif  in  Cosmidya.  a« 

Ego  (\'nthifii.-i  diacon   card.  s.  Adriani  s. 

Ego  Hugo  diac.  cardin.  s.  Eustacliii  iuxta  tcmplum  Agrippe  8. 

Ego  Hugo  diac.  cardin.  b.  Angeli  ». 

Datum  \  ent'tiüi  in  Hinonlto  per  nianuni  (iratinni  9.  R.  ecclesi^,  subdia- 
coni  et  notarii  .1111.  Nun.  Augusti.  indictione  X  iucaruatiouis  domiuiey 
anno  M.C  LXX.Vll.  pontiticatu»  uero  domini  Alexandri  ,111.  papy  aunu 
XVllI.  -  . 

^u«  6em  Original  im  i^c.  -  ^irc^  ,  bic  'BuUr  \tfftL 

M.  «hsliM^  «nw(b  i»eii  Stier  lf|Ulttgt  ein  XMi^,  koNUU^  ^Jful^tx 
1».  6aorBttt9  fönen  Sbtf^rud^  an  bc«  ^fltert  6.  SRottbii  l^i  SCtirr 
Sehnten  ^t.  1177. 

In  nomine  sancle  et  indiuiduc  trinitatis.  Ego  Amoldw  dei  gratia  s. 
TreuirennB  ecclesie  minister  humilis  dilecto  in  Christo  fiiio  Oliuero  abbati 
8.  Martini,  suique  Capituli  tratribus  ibidem  dco  pcrcgrinantibus  in  pcrpetuum. 
Quoticns  illud  a  nobis  pr-titur.  (juod  rcligioni  et  honcstati  conuenire  di^nosci- 
tur.  animo  nos  deeet  libenti  concedere.  et  petentium  desideriis  congruuni  suf- 
fragium  impertiri.  V'estris  igitur  petitiunibus  dilccti  in  doniino  filii.  libentcr 
annuimus.  et  oe  ueritatcm  aestram  mendacü  neuua  inposterum  denigrare  ua- 
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laat.  pNientem  paginam  nostn»  sigillo  roborAlMii  £ut«ronm  nolHie  tnumiil* 
ümM.  Oam  plirilMi  «tenim  miU  wams  cA  oMioribui  datento  aagatiii  oonlro* 
uanie  Mtre  et  TAaMferMii  de  Srnhurg  «Mne  m»  licet  eam  aentniblKbai 
abbalibw  Ludomito  eeiKctt  b.  fiockarii  et  H8ÜMd0  s.  liarie  fiae  eanopica 
daatdendani  eommki.  qvi  |iartibiia  in  picaentia  aaa  conatttolM.  oferitiaqaa  alle- 
gatioiMB  diKgentor  aodhienint.  et  sne  sollidtadbis  oavtalara  ttadioae  luterpo- 
nent^'«  attestatlonein  et  confiriBÄtioncm  antiquorum  et  uoridieorum.  iam  die» 
tum  Theodericvm  de  Snrburg  nU  iuris  in  dccimis  curie  aettra  de  Chraoha  hal- 
bere didieerant  Uontilata  igitur  et  examinata  ueritate  comnrani  asseMorum 
««omni  consensa  prolata  sentontia  auctoritate  nostra  qua  in  hoc  rasn  funge- 
bantur.  in  dociiiiis  prefato  cnrie  Throd^riro  et  siioeessonlius  suis  porpetuum 
indiccntcs  silontiiim.  factum  suum  nostro  prescntaruiit  aiulieiitie.  Nos  itaque 
tanttiriiin  uirorum  tarn  rationaldle  et  iu>tuni  factum  inpostcrum  irritari  no- 
lentis.  paccin  ucfltram  presentis  attestatione  pagine  apponsione  sigilli  nostri 
insijynito.  uobis  in  perpctuum  confirmamus.  Si  qiiis  ucro  haue  nostrc  aucto- 
ritutis  paginam  irritarc  uoluerit.  s^cundo.  tertioue  commonitus.  niai  reatum 
eonexerit  anathemoftis  percuasae  lenteiitia.  a  comniaiiieM  §.  ecdeale  afieiiva 
fiat  atqua  in  «stMmo  examina  diftriete  nkioni  avbiaeeat  Haina.  lei  tealea 
liMront  AHdtmu  abbaa  8.  Maxfannii.  lMdowie»$  abbaa  s.  Eacharii.  BeinM- 
liiwabbas  a.  JUarie.  Jomnme»  decaniiB  etarohidtaeonus.  O^ratubu  prepoaitus  de 
P^leeU,  Mmiaterialaa  aoteiii  JMrtMa.  OaraiUua.  de  daibof  Wnmenm.  Hern- 
herma.  WaltetntH.  Lwiwieus.  Fridiricus  aurem.  Anno  incarnationia  dominiee 
.M.C'.LXXVII.  indictioiie  X.  epacta  XVII.  oonenrr«  V.  anno  nero  domini 
Armoläi  aenerabilis  ar^iepiaoopi  IX. 

Hirt  dnn  im  ft.^fh^.  b<flnbni|en  Kbf^tift  cmi  hm  XVm,  ^tfynnUtt 

(tr5bifd)ef  Slinolb  i^en  %xkx  cntfclicibet  einen  Streit  3n)ifcftcn  bcr 
xKMci  (5.  ^J^örimini  unb  ben  toten  3n  (^mmel  einer,  bcr  2(btei 
^iK^avii  hd  Zxicx  dubmr,  itub  bat  ^5gten     Siftingeii  brlt- 
tcT  @ctt9  Über  bic  SBeibc     ®ennerot|.  1177. 

In  nomine  sancte  et  indiuidue  trinitatis.  Aruoldns  dei  gratia  treutrontm 
ardiiopiieopaa.  IwtMa  est  qne  eonaeraat  nniouiqoe  qood  auom  eat  aod  qoid 
cni  comemari  de  iare  dabeat  sine  verltatis  cognidone  nulli  liqaido  eenatat. 
Igitor  dafeetm  hmnane  memofrie  qui  teritatia  igMrantiam  indnoare  et  per  hee 
iuitieie  aolet  abrogare  acripti  bnina  perpeliBtaleai  eppoaenlaa.  Notmn  fiMsi- 
mos  Tniaaraii  Chriati  fideliboa  tarn  pre^ntibna  qnam .  faturia  qiiod  qaedam 
qaeitio  et  diseordia  lam  dudum  vcrtebatar  inter  viroa  religioaoa  CAnradwii 
abbatem  •  et  conoentmn  a.  Maximini  Treverenna  et  eortini  kominaa  de  entmeide 
ex  vna  parte,  et  rirum  raligkiattni  abbatem  Ludoteiewn  et  conuentum  s.  Eu- 
ebarü  super  quiboadani  pascuis  oiiitim  et  pecomin  sitta  infra  terminoa  de 
etnmelde  et  benn^oth  curtem  alihatin  predicti  s.  Evcharii  ex  altera,  itom  Ii» 
et  diseordia  iani  etiam  dudum  similitcr  vertcbatur  inter  viruni  rcligiosuin 
Lxidowicuin  abbaten!  et  conuontum  f».  Evcbarii  predictum  et  virum  nobilem 
dominum  de  fahovM  jiftra  lieuncum  et  Theodericvm  advoeafcoa  do  wütinrh 
IRiU(h^lnif(|<l  Uifanbfii»M<^.  U.  5 
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super  qvibnsdain  paacaiB  oviiira  et  pcGorain  aitb  infm  termiDOt  hertneroA  et 
TiUam  wütindk  es  alten.  Tandem  poat  mnHaB  et  dioenaa  alteroalieiiea  m 
vferaqiie  parte  adlicct  s.  KaxUnini  et  s.  E^eharü  abbatum  neonon  etiam  ad- 
▼ocatomm  de  wtltmeh  et  eorum  horoinum  extitit  de  alto  et  basso  vBanimiter 
.compromissum  in  viros  religiöses,  OisUberhim  abbatem  de  (^amtro  ey$ttt' 
tiensis  ordinis  et  OUuerum  abbatem  s.  Martini  ordinlä  s.  Bcnedicti  Treviren- 
aeSf  proniittentes  eedem  partes  fide  data  quod  diffinicioni,  pronunciacloiii  et 
ordlnatioui  prcdictoruni  abbatum  super  premissis  stabunt  por  omnia  et  iiivio- 
labilitcr  ob.scrvaVmnt  perpctuo.  l'redicti  vero  abbates  de  Clauatro  et  de  ». 
Martinu  post  cxaminatum  ncgociuni  et  veritatcni  diligencius  inquisitam  per 
iuramcntum  a  nobilibus  et  vicinis  villarum  quibus  de  preiiiissis  picne  con- 
stabat  coram  nobis  et  in  prcsencia  parcium  nec  non  prelatorum  scabiuorum 
irexiertimum  et  aliorum  multorum  hominum  et  testium  subscriptorum  retii- 
lemnt  quod  ad  tempora  noliilia  viri  et  honorabilia  Äddbertmw  prepositi  a. 
Paulini.  qui  predicto  menaaterio  a.  Eveharii  Empire  et  lampedm  et  eanuB 
attinencia  com  paacoia  et  alüa  que  in  priuilegio  predicti  prepoeiti  oontinen- 
tur  aanuB  et  inoolomia  dum  adhnc  vineret  oontuÜt  Uoe  eat  anno  donini 
•lf.XXX.Vll.  dicta  paacoa  prefirtum  dominum  a.  Eveharii  abbatem  et  annm 
eonuentura  pacifice  poeeedissc  in  termtnia  illonun  de  emmdde  uaque  ad  ripam 
que  Iluit  in  vallc  de  montc  peüine  iuxta  vineaa  iilorom  de  emmdde»  Et  pascua  in 
terminis  illortun  de  wtltinch  usque  ad  siluam  magaam  iUoram  de  wUtinck  quia 
predicte  ville  tmmelde,  wülinch  et  aliarum  villarum  iura  banni  super  sanguinis 
off'usione  vcl  homicidio  pcrpetrato  nec  non  etiam  iura  pascnai  uni  vcnaticonim  in- 
ter  mvburcli  et  ciuitattni  frev<  rttiaein  pertincbaiit  ad  Castrum  preilicti  prepositi 
sarhxtrch.  que  ctiam  adbuc  ad  ccclcsiani  trrrerensem  portinere  dinoscuiitur  ratiouo 
predicti  castri.  Ulis  relatis  partes  proruiscrunt  sc  vcllc  starc  et  quod  ea  in  poste- 
runi  Hrniiter  vcllcnt  obseinare.  Nüb  vero  amoldus  dci  gratia  trerirorum  aichie- 
piscopus  audita  vcritate  a  predictis  inquisitoribus  dicta  puscua  et  tcrminos  earun- 
dem  pascuarum  abbati  et  fratribus  s.  Evcbarii  adiadieamus  et  monasterium  in 
dictarum  pascuarum  mittimua  In  poasenionero.  Vt  autem  bec  rata  et  ineon- 
unlaa  permaneant  et  ne  quis  temerario  auan  beo  redndere  attemptet  preaen» 
tem  paginam  oidincBi  veritatiB  eontinentem  ngilld  aoatri  impresnone  ad  pe- 
tieionem  partium  robonuce  et  teatium  anbacriptione  eommunire  decrenimua. 
HU  annt  teatee.  Gisilbertua  de  daustro  cyatcrtiensis  ordinis,  OUueruä  de  a. 
tfartino,  Heynhotdtui  s.  Maria,  Godefndus  de  SpretdeerebtuA  abbates,  FU- 
marvs  arcbydiaconua  maioris  eccleaie.  GerUutus  prepositus  palaeioh.  Theode- 
riou»  de  merriche**)  et  Fridericua  canonicus  s.  Petri,  Wezelo  cantor,  Z»mo***), 
Winandits  et  TAeootmeiw  capeHani.  laici.  Wiricvs  et  Alexander  de  numagen. 
Wühelnn^  de  Elfenstten  et  f rater  cius  Otto,  lleifnnfnis  de  palafio  et  Ludo- 
icicnts  de  ponte  fratrcs.  ]Valte7nts  et  \\  altenis  de  castele,  Jacohus  de  Horreo, 
TIteodtricus  de  .sarburch,  Fr-idertciis  avr&us  et  alii  quamplures  clerici  üt  laici 
do  ciuitate  Trevermul.    Datum  anno  domiiii  M.C.LXX.  septirao. 

9(u0  hm  anoiebUd^en  CTicttual  im  ^^r.  ■  Wci^.   £)ae  Birgel       6T)l^lf(^fe  Don  rot^eat 
SBBai^ff  ^Sncjt  au  finm  Strange  tveifeffibener  J^Sben. 

*)   Wu^  l^ei^m:  Gerhardiu.     **)  äRii^  ^ci^en:  Marcelo.         9Ru|  ^(i|rtt:  Jw. 
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IB.         «Icjnm^v  III.  (efl&tidt  tem  etift  ^tben  ftlKe  feine  SeTtfc« 
Unsen  unb  Sterte,  gm  Sateran  b.  30.  Sl^ftts  1178. 

AiexamUr  episoopus  Benins  scruoram  dci.  dilecto  Hlio  Formaro  CiutUh 
mmms  ecd^ie  proposito.  eiusqae  iratribus  tarn  prcscntibus  qTinm  fiitttri.s  ra- 
nonice  aubstituendi»  in  pcrpetuum.  Quotien-^  a  nobi»  aliquid  pctitur.  (piod 
rellgioni  et  honestati  conuenire  dinoscitur.  auiiiio  iios  dccct  lilicnti  oom-cdere. 
et  petcntiuni  «Icsidoriis  oonj^ruum  sutlrjigiiini  inipertiri.  Eaproptcr  düecti  in 
domino  filii  uestris  iustii  postulationibus  c-K  riienter  annuiinus.  et  piTfatam  ec- 
cJesiam  in  qua  diuino  mancipati  cstis  obsequio.  sub  b.  Pctri  et  nobtra  pro- 
tet'tiunc  suscipimiis.  et  presentis  seripti  priuilegio  communimus.  Statuentes. 
Qt  quascunique  pofisessiüuos.  quecumquc  bona.  cadcQi  ecdesia  inprescntiarum 
insto  efc  eanonice  powidet.  rat  in  fiitorum  coDoetsioiia  pcmtificam.  lurgitione 
regum  ud  principum.  oblatione  fiddimn.  seo  aliit  iostis  modis  preatante  do- 
mino potorit  «dipisd.  firma  nobis  nortrieque  svooenoribus  et  Ulibata  pcrma- 
neant  Adhec  ex  littecn  asnetiabUis  tratr»  nostri  Tnmtretuu  ardiiepiscopi 
nobis  innotuit.  quod  Iota  dedmatio  de  Cardonio  ad  prcbcndam  et  usus  fra- 
tnun  pertinct.  et  du«  partes  deotmarum  de  Tri»  et  de  Modtna  quo  ad  Cor- 
doneruem  coolesiam  spectant.  canonioonim  simL  et  tcrtia  prepoaiti.  Decima- 
tioncs  autem  de  nooem  vilUs  drea  locom  qui  nocatur  Vo$cfuitts.  et  curia  cum 
appendiciis  suis  ad  prebcndnni  uestrc  ecdodc  spectant  quornm  ullinnim  duo 
sunt  propositi.  et  onincs  alle  ad  canonicos  pertinent.  et  de  prcdicta  curia 
Marcani  dimidiam  argenti.  et  unani  ho.^pitationcm  pcrcipcrc  dobct  prepusitus 
atinuatim.  et  nauitii  bonis  suis  onerutaia  1  riuenni  deducoic.  et  (uniics  bas 
uilias  predictu.s  aicbiepiscopus  iiif'ra  parrucliiani  ecelesic  ucstre  asscrit  cunsli- 
XxiivLs.  De  ecelusia  uero  et  panochia  de  Manseprtt  que  ad  prescriptam  ecclc- 
siatn  pertinent  prepositua  siDgulls  annis  debet  dimidiam  marcam  habere.  £t 
parroebia  öe  AßwM  est  eedoie  iieette.  et  insaper  esdem  eedisla  ibi  babet 
eoriam  cum  appendidis  aaii.  de  qua  prcpodtns  eiiitdem  eodesie  decem  soli- 
des perdpit  ranaatim.  In  eodena  aero  et  pairochia  de  Bueea»  ^Hodt,  de 
Stmerehusen,  MtuAena.  et  de  Limna*  qne  ad  preKtiptaB  ffldftriam  spectrat 
prepoaitus  ipeios  ecdesie  non  debet  nisi  inaestitnram  babere.  deat  in  anni- 
bus  aliis  ecciesüs  et  cappellis  ad  prescriptam  ecclesism  pertinentibus.  inuesti- 
tnrain  prepositua  spcciaiiter  habet.  De  dedmis  antem  parrocbie  de  JJdtema. 
qoe  ad  ius  pertinent  Cardtmensis  ecdene.  prepoeitus  tantum  habet  qaratnm 
canonici.  Verum  ecciesia  et  parrochia  de  Kiwicha  licet  ad  prescrij^tem  spee- 
tont  ccclesiam.  de  iure  tarnen  prepositi  sunt,  et  dccime  de  Elenzer  ad  ius 
hpcctant  scohistici  in  duabus  partibus.  et  pars  tcrtia  est  pastoris.  De  ullla 
uero  de  liottlesdorf.  (|uc  cum  appcndiciis  suis  ad  prescriptnni  sprrt.it  cccle- 
siam. prcpositus  Ipsius  ccolcsie  dimidiam  marcam  debet  liabere.  Jiec  aiitcin 
oronia  sicut  distincta  sunt,  et  ex  antiqua  et  ratioiiabili  constitutione  buctenua 
obscruata.  et  alia  prepositi.  aiia  uero  seolastici.  et  canoniconim  iisilnis  dcpu- 
taUi.  tarn  prepositi  quam  scolaatici  et  canonicorum  usibus  conünnamus.  De- 
iiHiMias  «rigo.  «t  BoUi  omnino  bomimnD  pcelktrai  ecclesiam  llceat  temere 
petlaibare.  mt  eins  powesdones  anferre  i^l  ablatas  retinere,  minoere/  uel 

^*  i 

Digiized  by  Google 


68 


•liquSbu  Hexationibo«  laligwe.  8«d  pmiiia  iat^gim  coatenieiittr.  eoram  pro 
quorum  gubcrnatioM  M  iostviitotioiio  concesna  sunt,  usibus  omnimodis  pro- 
futura.    Salua  in  omnibus  «postoUce  sedia  «uctoritate.  et  diocesani  epiacopi 

t'ano^ica  iustitia.  Si  qua  ig'itur  in  futunim  ccclesiastioa  seculnrisuo  persona 
iifiiu!  iKKstrc  con.stilutionis  paginani  sciens.  contra  onm  uonlre  loniptAuerit.  se- 
cundo.  tertiouc  cominünita.  si  noii  fatiffactionc  congrua  id  eincndaucrit.  po- 
tCHtatiH  honorinquc  Hui  careat  dignitatc.  rcamque  se  diuino  iudicio  exlRtcre  de 
pfipotrata  iniijuitatc  cognoscat.  et  a  sacratisainio  corpore  et  sanguioc  dci  et 
doiiiiiii  ifilcmpturi.H  nostri  Jliesu  Christi  aliena  tiat.  atque  in  extrcmo  examine 
diuinc  ultioni  subiaceat.  Cunctis  auteni  eidcm  loco  sua  iura  intogra  seruan» 
tibi»,  sit  pax  domiai  noftri  Jheiu  Christi.  qoatimiB  et  hio  frnctom  boM  ae* 
tionii  pereipbnt  et  apQd  dittiietam  iudicem  preniui  tturmB  ptflis  imMoianl. 
Amen.   Amßn,  Benmlete. 

£g«>  Aleeoemder  MtboUoe  eodeiie  epifoopOB.  s. 

figo  Uvbaldiu  Ho»tiemti$  epiioopM  ■. 

Ego  t/oAafwe»  pfesbytor  Caidinalk  ss.  Johamiis  et  Pauli.  titaliPamachü.  e. 
Ego  lioso  pntbjter  C«rdmalis  s.  Pudentiane  tituU  Pwtorie.  s. 
Ego  Johawnts  presbjfter  ctrdiaalia  titnli  a.  Marei.  s. 
Ego  l*«trv$  presb.  eafdin.  $.  Svsannc.  s. 

Ego  )'hiianu8  presl).  cardlii.  titiili  s.  Steplianl  in  Celio  monte.  0» 

Ego  -/(intlntH  8.  ^fario  in  Co.<iniydin  diaeonus  cardinalia.  8. 

Ego  Arth'rio  diacün.  cardiii.  s.  Theodori.  a. 

Ego  ( 'iDtfifpcH  diac.  eardin.  8.  Adriani.  8. 

Ego  y/u7'>  diiicuii.  cardiu.  8.  Angcii.  8. 

Ego  Laboran».  diacon.  Cardin,  s.  Mari»;  in  porticu.  s. 

Ego  Haneriu»  diacon.  cardiiu  a.  Georgii  ad  uela«  aureum.  a. 

Dttam  iMrani*  per  manom  Aümü  a.  kmhtsm  eecleaie  preabyteri  oar' 
diulia  et  Canoellarii  JII.  Kalend.  Aprilia.  Indietiene  XI.  locarnalM»« 
domimoe  anno  .M.0.LXXV1L  Pontilicalai  ncro  doHiini  Aleatmuhru  pape  .IIL 
anno  .XVIIII. 

tlaf  bni  Oi^iiMl  in  ^.4M^ 

29*  $a)}ft  ^Icji'anbcr  III.  bcftätic^t  bev  '^ibUi  ^abgaficn  aUe  il)ve  na- 
1179. 

Ale.rotiJer  cpisoopus  scruus  soruoruni  dci.  dilcctis  filiis  (rtulf^triiln  abbati 
tvclci*ie  s.  M<irü  ilc  Jl^u/fV/o/f.  eiuscjiu'  Iratribus  tarn  presentibu?;  »juani  tu- 
lui'iti  i-anonicani  uiuni  prolo^Lsi«  in  {urpctuum.  lieligiosan)  uitani  eligentibua 
apostolicuni  conuenit  adessc  presidiuiu.  ue  forte  cuiuslibct  temeritatia  incoraus 
aat  eos  a  proposito  reuooet.  aet  robHr.  quod  abnt  aaore  rdigioiiii  nfriogat. 
Eapropter  dilecti  In  doouno  filit  aettria  inatiB  pnatiialiqnibiia  JwiailM  m» 
Buimiia.  el  pre&taB  wvImiaBa  in  qwa  diuino  maneipaii  eatia  obweqnio  aäb  k 
Püri  el  noatra  piotectiooe  awdpimiiit  et  preaenlia  prioil^gio  eoiniwiwwnw. 
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stotueniefi  ut  quMcunque  poweBrioncs.  qoecumque  bona,  eftdeiu  ecdesia  in 

prescntiaruin  iuste  et  canonice  possidct,  aut  in  futurum  concessionc  pontifi- 
cum.  ljii-;;itionc  roj^um  uel  priociplum.  oblatloue  fideliurn.  sou  aliis  iustis 
modis  prcfitaiitc  doinino  potcrit  adipisci.  firnia  uobis  ucstrisque  sucocssoribus 
et  illibata  perniancaiit.  in  (juibus  licc  propriis  duxinius  cxprinicnda  uocabulis. 
AUodium  quod  uuailur  ]  \  adeifozcn  in  <juo  ipsa  ecclcsia  sita  est  quod  nobilis 
inulici'  Güda  relicta  eomitis  L  'ridtrici  de  iSarbrückeii  conscntienlc  Simone  suo 
fiUo.  solis  ministerlaUbus  exceptis.  cum  domlnlcalibus  suis  mansionaribas.  man» 
tig  «mnique  iptorum  iutlüuL  maadpui  vtriusque  Bttiis.  agris.  aUnii.  pratls. 
cttlt»  et  iDoolds*  ftquift  «qiMiomiie  deeurribiu.  BBolflAdinii.  piicftlioiiibiii.  om- 
inqiie  im  rao  qnod  in  eodem  loco  habebat.  ite  Hbenun  nobk  tbMlutmnqiM 
oynotMifc  quod  nee  edaooatiaiik  neo  quicquem  iuris  sine  dominn  preler  mi- 
nifteriakB  nbi  mt  mm  herodibus  tmmuxtL  Albdimn  inürieoBM  «ntedieto 
allodlo.  quod  cmiBtis  a  OoUone  ac  filiia  eius  nooeili  talentia.  In  Wäre  al* 
lodium  quod  iuit  Ovntranmi  et  fratris  eius.  necnon  et  Alberonis  in  siluis  et 
ligriü  in  Habeckeatal  allodium  quod  fuit  Herhanü  et  allodium  aliud  ibidem 
emptum  a  Kemboldo  octo  talentis.  et  allodium  iuxta  positum.  In  Bredehach 
compnratum  a  Ste.phano  .X.  talentis.  in  Ki'nderhura  allodium  quod  fuit  Qer- 
ualci  et  hercdum  ipsius.  Güelherti  et  fratruni  eius.  et  ibidem  quicquid  Iltiii' 
ricuB  de  Susicil/r  liabuit  in  IlUdf^nanswilre.  in  Hunsheim  allodium  quod 
filit  nobilis  uiri  eomitis  Friderici.  Hauen,  lierotii.-^.  Dilmar i.  necnon  et  allo- 
dium fratnim  de  s.  Sepidero  et  Haineri  de  Ilebin.  in  Ksrheringa  allodium 
quod  fuit  IJilmari  et  alia  que  ibidem  liabetis.  In  Wopestrilre  allodium  quod 
fuit  ^l'duniji  et  fratrum  ipsius  et  sororis.  allodium  quod  iuit  liorici  et  Ad^' 
loffu.  In  Burgcdha  aliodiam  qnod  fiiit  eomitis  Sigeberti  in  familia.  aquia. 
■Unis  et  pnlie.  In  ciuitate  Treu€rm§i  etiriem  domim  et  nineain  ei  conti- 
guam  et  alie  qne  ibidem  babetis.  In  Ha$mutig«m  mansom  imam«  in  OM*fte- 
rtn  aOodiaD  qood  habetii  a  eonite  Big«bert0  et  e  filio  o»  Sigeberto  et 
hnins  Slie  Sijf^ierto*  enm  decimii  et  omni  ivstieia.  In  Mantd»  aieam  quam 
babetis  ab  eeolesia  a.  Ntibori»  sub  oensu  duorura  solidorum.  in  Horbach  al- 
lodium quod  erat  Walteri  de  Baremiorf  et  OimiU  et  filii  eius.  In  Bnich- 
r^rbach  allodium  quod  habctis  a  Godefrido  Jin9oa,  Allodium  in  Frimerwiwf 
quod  Cononis  et  Sophie  erat  et  cetera  que  ibidem  babetis.  allodium  Ditmans 
in  Bo8.  quatuor  talentis  emptum.  In  ciuitate  Metensi  curiam  et  uineas  qnas 
tenetis.  In  Kemptam  curiam  et  uineas  cum  omnibu.s  appcnditiis  suis.  In 
Enatorf  allodium  Bof-mundi.  in  Iinmenpach  allodium  (juud  babetis  emptum 
a  congregationc  Buseiidorf  et  aliud  ab  ecclcsia  Horbach,  aliud  ibidem  ab 
Ebrnino  milite  in  Miiichwilre.  In  Caldtnbuch  quod  babetis  ab  ecclcsia 
Ilerbodesheim  bub  censu  triginta  agnorum  et  tredecim  solidorum  Metenai.^  iiio 
nete.  Allodium  Alberonüi  in  Kirtoilra.  In  WolprelalwUre  mansum  ununi.  in 
Hoi^ch  pratum  WaUeri»  ad  beeomaero  illam  libertatera  quam  beate  memorie 
Addberü  quondam  Treueretuis  archtepiscopui  uobis  et  per  voe  eeolesie  aes* 
tre  oonoessit  et  felicis  memorie  papa  Eugenim  eonfinnanit  Nos  etiam  auo- 
toritate  apostoUea  oonfirmain«  et  futuris  temperiboe  illibata  manere  decer- 
nimns.  at  videlicet  adnocatiam  einsdem  loci  nemo  proisos  oceupare  presumat 
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8ed  tantuni  Treuirensis  archiepiscopus  qui  pro  tempore  fuerit  aduocatus  iies- 
tcr  existat.  i[ui  tamon  nil  de  rebus  ccclcsie  ue.stre  in  usus  suoß  inflectct.  nec 
aliquibus  cum  mole^tiis  aut  exactionibus  futigabit.    Scd   in  eius  obcdientia 
humiliter  pcrsistctia  et  uulii  corepificopo.  nulii  omnioo  8ub  archiepiscopo  l/Ve- 
iieneMn  penone  eretia  aliqaando  siuaecti.  aeo  ei  pro  co  quod  eodena  nettra 
pairodualis  est  obedientiam.  oenmioi  aut  aliquod  Mruicium  eogcmmi  ezhibeif. 
MOL  dfloarÜB  tentam  exceptis  quos  oecl6sie  b.  Petri  Trmterenn  aniut  siogii- 
lis  debetb  ouoliiflre.  Adidmus  eCaun  nt  inzte  pranomlnati  •rolilepiseo|n  oon» 
oenionem  predietndi.  baptiiandi  et  sepeUendi  eos  qui  ae  in  oooletia  imbIm 
sepeliri  spontanea  uoluntate  delibenmerint.  nist  excommunicati  fuerint  aut  in- 
tardictL  potestatcm  llberam  habeatis.  salua  matris  eedeaie  iustieia.  Obeontft 
uoro  te  nunc  eiusdcm  loci  abbate  uel  tuorum  qnolibet  tueoeaiorum  nnllus 
inibi  qnalibet  aabraptionis  astttda  aea  niolentia  preponatnr.  nisi  quem  fratrea 
communi  consensu  uel  fratnim  pars  consilii  aanioris  secundum  deum  et  b. 
Augustini  rei^nilara  prouiderint  eligendum.  clectus  autem  Treverensi  archie- 
piscopo presentetur.  animarum  curam  et  benedictionis  gratiam  ab  eo  si  fuerit 
ydoneus  recepturus.  Sane  noualium  ucstrorum  rjue  propriis  manibus  aut  sump- 
tibus  Colitis  siue  de  nutrimentis  animallum  ucstrorum  dcoimas  a  uobis  nullus 
prcsumat  cxigerc.    Dccernimus  ergo  ut  nuUi  omninu  liominum  prefatam  ec- 
clesiam  liceat  temerc  perturbare,  aut  eius  posscssiones  auferrc.  uel  ablatas  re- 
tinere.  minuere  uel  aliquibus  uexutionibus  fatigare.  sed  omma  integrm  oon* 
■eraentiir.  eoram  pro  quorum  gubernatione  ac  aoatoitafioiie  eonecBaa  aunt 
naiboa  omniinodia  profotura.   Salua  in  omnibua  apoatolioe  aedia  aiMtoritst«. 
fit  diooeaani  episcopi  eanooioa  ioatitia.  8i  qua  igitur  in  ftiturum  eoeleaiaalica 
aeculariaue  paraona  hano  noatre  oonatitatioBia  paginam  adana.  contra  «am  ue- 
nire  temptanent.  aeeondo,  tertioae  oommontta.  ai  non  aatiaftictioae  aongiua 
id  emcndauerit.  poteatatia  honoriaque  aui  oareat  dignitatoi  raamque  ae  dnrino 
indioio  existorc  de  perpetrata  inquitate  cognoscat.  et  a  sacratissimo  oorpore 
et  aanguine  dei  et  domini  redemptoris  nostri  Jheeu  Ghriati  aiiena  fiat  atqua 
in  extremo  ezamine  diuine  ultioni  subiaoeat.  Cunctis  autcm  eidem  looo  aoa 
iura  integra  seruantibus.  sit  pax  domini  nostri  Jhcsu  Christi,  quatinus  et  hie 
fructum  bone  actionia  perdpiant.  et  apud  diatrictum  iudicem  preoiia  eteme 
pacis  inueniant. 

Ego  Alp.rmuh'v  catliolice  ecclesic  cpiscopua.  s. 

Ego  Jlnbaldvn  llostiensia  cpiscopus.  8. 

Ego  Conradu^  Salzeburrjen.'ii.^  ecclesic  minister  et  8ubepi8copu8.  a. 

Ego  Johannes  presb.  cardin.  ss.  Jol».  et  Paraacliii.  s. 

Ego  Johanne»  presb.  cardin.  tit.  s.  Anafitasie.  a. 

Ego  Theoderieus  preab.  cardin.  a.  Vitalia,  tit  Vcatine.  a. 

Ego  P«enw  praab.  cardin.  tit  a.  Susanne  a. 

£go  Viviamu  preab.  eard.  tit  a.  Stepbani  in  Celio  monte  a. 

Ego  Jaoohua  a.  Marie  in  Coemydin  diac  cardin«  a. 

Ego  Ardieio  diac.  card.  a.  Tbeodori.  a. 

Ego  Banenui  diac  cardin.  a.  Georgii  ad  Talwn  aoream  a. 
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E|go  QnakmMt  dite.  cii^  «.  Oome  et  Damiani 
JfaiMM  8.  Marie  noTe  diae.  card.  a. 

Datum  Lattrani  per  rnannm  ASberU  a.  üEoNwiNe  eoolesie  preabiteri  cal^ 
dinalia  et  eaneeUarii  .III,  Idns  Aprilia.  indictione  XII.  inoarnationü  domiiiice 
aano  .]f.O.IiXX.VIIir.  pontifieataa  uero  domini  AluBmidri  pape  anno  .XX. 

Kai  bcBi  f^Iomolac  ter  VMel  In  9r.«ir^.  .CLZLII.  Mra.  1A8. 

M«  $a)^ft  Snomtiber  III.  h^m^  ber  $(btci  9toittct«bovf  i^tc  nomcnni^ 
angegelbenett  €Hltet  imb  Sterte.  3m  £atetatt  beii  22.  ^vX  1179. 

Alexander  episcopus  seruus  scruorum  dei.  dilecto  filio  Kttgelberto  abbati 
monastcrii  h.  Marie  in  liomfrstorjjh  eiusquc  fratribus  tarn  presentibus  quam 
füturis  regulärem  uitam  professis.  in  perpetuum.  Quocieus  ea  petuntur  a  no- 
bis.  que  rationi  conueniunt  atque  iusticie  tanto  faciliorem  preberc  debemus 
aäscDsum.  quanto  lionestatis  atque  iusticie  locum  tenemuB.  Eapropter  dilecti 
in  domino  filü.  uestris  iustis  petitionibus  assentientei.  e«rf<wain  b*  Karie  vip> 
ginia  in  Bwmtntoiph,  in  qaa  dinino  mancipati  estia  obieqnio.  predece—orum 
neatronm  Mcii  meaorie.  papanim  Pa»ehaiUa  t/t  lmioceHiü  vesti^üs  inberan- 
Im.  anb  b.  Petri  et  noatra  proteetioiie  anacipimiM.  et  prasentia  aoripti  prioile- 
gio  oommanimna.  Slataentes.  nt  oido  eanonScoa  aecandom  xegpdam  b.  Aii^ 
goalini  ad  tenorem  premonatratenais  monaaterii.  qui  in  eadem  ecdeeia  intti- 
tutnni  eise  dinoadtor.  perpetoia  ibidem  temporiboa  inmolabiliter  eonaeruetur. 
Bona  etiam  et  poeMseionea.  qoaa  in  prcsentiarum  iuste  et  canonice  posside- 
tu  uel  in  futurum  eonoesdone  pontifieum.  Jargitione  regum  uel  principum. 
oblatione  Hdelium.  seu  aliis  iustis  modis  deo  propitio  poteritis  adipisci.  firma 
uobis  uestrisque  successoribus  in  perpetijum  et  illabata  permaneant.  in  qui- 
bus  bec  propriis  duximus  expriracnda  uucabulis.  Cclla  que  uocatur  co7isiliu>n 
dei  cum  cccicsia  in  Dornheim,  octorisrjuc  ad  eam  pertinentibus.  Cclla  in 
monte  .s.  Michahelis.  Cella  in  Wulff i\^herr.  Aldemtede  totum.  Qladebach 
niedictateni.  Rode.  X idt-rhouen.  Steinchnrh.  cum  decimis.  inolciidinis.  fiiluis. 
paäcuiä.  terris  cultis  et  incuitis.  riuis  ucl  aquis.  aquarumuc  dccur.sibus.  ad  pia- 
eatitMiem  ad  predicta  loca  pertinentibus  atque  uniuersis  eorum  reditibus  ac 
fiMniüia.  Qnioqnid  etiam  iuris  babetia  in  Vdendra.  et  Wiua,  et  in  Btdm- 
darf,  et  in  hrnffM^rf  emn  agris  et  oineia.  Obeonte  nero  te'  nune  einadem 
loci  abbate.  uel  taoram  quolibet  mieeeesonnn.  nslliia  ibi  qnafibet  anbreptio- 
nia  aststia  aea  tüolentia  preponatiir.  niai  quem  fratrei  commnnt  comenaa.  nal 
fkatnim  paia  oomilii  aanieris  eeeimdiim  dei  timorem  et  b.  Augnatini  regulam 
proaiderint  digendura  Liceat  qnoque  uobia  elericos  uel  laicos  e  seculo  fa- 
gientea  liberos  et  absolutoa  absque  alicuiua  contradictione  ad  oonuenionem 
reciperc.  Prohibemna  insupcr  ut  nulli  fratrum  ucstrorum  post  factam  in  eo- 
dem  loco  professionein  aliqua  leuitate  sine  abbatis  sui  licentia  fas  sit  de  claus- 
tro  disroderc.  DiMccdenteni  uero  absque  communi  b'tterarum  eautionc  nullus 
audeat  i  et i nero.  S;inc  noualium  ucstrorum  quo  propriis  manibus  aut  sump- 
übus  Colitis,  siue  de  nutrimentis  animalium  uestrorum.  nullus  a  uobis  deci- 
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SMS  presnniat  eziger^  Sepultanm  qnoquo  lod  Ulhu  libtmai  «tte  «keerni- 
mus.  ut  eorum  deuotioni  et  extreme  uoiuntati  qui  m  illic  eepeliri  delibera- 
uerint.  liisi  forte  excoannumcati  nol  ioterdieti  wit.  aollui  obsirtat.  iftlua  ta- 
rn on  iu8titia  illarum  ecdesiarum  a  quibus  tnortuorum  oofpoia  assuaniiitur. 
Deccrniiiivs  ergo,  ut  doIU  onmino  Ikominiiin  Hccat  prcfutam  ccclcsiam  temere 
pcrturbnre.  aut  eius  possessionee  auforre.  ud  ablataa  retiaero.  tttonere.  mo 
quibuslibct  ucxutioniLus  fatigare.  sed  omnia  integra  conseruentur  eorum  pro 
qiiorum  gubernatione  ac  sustentacione  concessa  sunt,  usibus  omnimodis  profutura. 
salua  sedig  apostolice  auctoritate  et  diocesani  episcopi  canonica  iustitia.  Si  qua 
igitur  in  futurum  ecclcsiastica  secularlsuc  persona  lianc  noslre  oon.stitutionis 
pa^inain  scicns.  contra  eani  tenicro  uonirc  teniptauerit.  sccundo  icrtioue  i-uju- 
fiionita.  nisi  rcatuni  suiim  digna  satisfactivno  corrcxerit.  pote><tutis  hc»noris(jue 
Bui  digoitate  careat.  rcauiquc  se  diuiuo  iudicio  exiättrc  de  perpctrata  iniqui» 
täte  cogoosoat  et  a  sacratis^o  corpore  ac  sanguinc  dei  et  doiuiui  reUemp^ 
toiM  bostri  Jhen  Quiitl  alieM.6at.  atque  ia  extremo  ftTMnine  4»triete 
lioiii  anbiaeeat  dmetia  aulwi  eidckn  loco  aiM  iura  «eroiiitiiNii.  ait  pax  do- 
nuiii  Boatri  Jhera  Christt  qnttinw  et  Ue  fhietiim  bona  aetioniB  perdpiaBt 
at  apod  diatrictiün  iudiceiii  premia  etsme  pads  laoeiuaiitL  Admii. 

Datum  Latermi  per  manmn  Jlberti  a.  Bonume  eodcaie  preaUlari  aaV' 
diiudia  et  oanceUarii  Kaknd.  Ifaii.  indktMaa  ,XII»  iiuaniatioiiia  dMuaioe 
anno  .M.<XL.XXY1IIL  Pontifieataa  uero  domini  Akumdri  papo  .III.  asoo 

t[^(M  M  Decfloi^enm  9M^«ia  Mittler  <ni<  bnt  Vimtlm  bea  ^rtaianUtaleafnc  Oibeit«. 

8L  ?5o^)fl  Sltejranber  IIL  l&eft&tigt  bcm  @tift  8.  eimeoni«  %mx 
atte  feilte  SBefi^itnsm  ititb  »et^tc.  ^tn  Satctatt  ben  8.  ^tttii  1179. 

Alexander  episcopus  seruus  scruorum  dei,  dilectis  Hliis  Fvlmaro  decanu 
et  canonicis  ecclesie  8.  Simeonis  eoruinquo  succcssoribus  canonice  subsUtuen- 
dia  in  pcrpetuum.  Pie  poatulatio  uoluntatia  efiectu  debet  proscqucnte  oom- 
■pleri.  nt  et  denoCioaia  nDeeritaa  laudabiliter  eniteaeat.  et  otUitaa  poatulala  oi- 
rea  indid»tantar  aimumat.  Eapropter  dileeti  in  domino  filü  ueatria  luitii  pos- 
tulatbiubiB  demeoler  amraimoa.  et  eeeledam  oeatram  in  qua  diuino  maaci- 
pali  estia  obsequio  ad»  b.  Potri  et  nostra  proteetione  auieipimiu.  et  pceaen- 
tia  aeripti  priuUegio  eottmunimne.  StatoeDlea.  nt  quaaevnque  pemniiiionaa. 
quceonqoe  b^wa  .eadem  eodesia  impreeenttarnm  ratiouabilltcr  posBidet.  aut  in 
futurum  eoncessione  pontificuni.  largitionc  regum  uel  principum.  oblatione 
fidelinm.  aeu  aUia  iuatia  modis  prestanta  domino  potent  adipimii  finna  uobia 
uestrisqne  successoribus  et  illibata  pcrmaneant  In  quibus  hcc  proprüs  duxi- 
mus  exprimcnda  uocabulis.  Nahelhah  cum  ccclcfia  et  suis  appendicüp.  Wi- 
iilhrliere  cum  ecclesia  et  suis  appendiciis.  Liemena  cum  mh's  appendiciis.  llo- 
inguen  cum  ecclesia  et  suis  appendiciis.  Curtcm  in  Maranc  cum  suis  perti- 
uentiis.  Curtcm  in  Gracha  cum  suis  pertinentiis.  Curtcm  in  uilla  quo  dicitur 
Älonaaterium  in  nptkMotdle  cum  suis  pertinentiis.  In  ciuitato  Treuerensi  uioeas. 
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tems.  domos.  et  possessioncs  alias  quas  ibidem  iustc  possidctis.  Qreiidesdorf  cum 
rcclosia  et  suis  pertlneiitiis.  Terms  (juoijuc  uiacjis.  nemora  pratA.  iiiolendina 
et  posscs^idrie  alias  quas  alil>i  ratiunahillter  et  pacilice  possiderc  nosciiuini. 
uobis  nichiluininus  duxiinus  cunfirninndaä.  Ad  hoc  libeitates.  et  iinmunita- 
tes  a  rcgibus  seu  principibus  ucl  ab  aliis  dci  iidelibus  rationabilitcr  uobis  et 
eccleue  imife  iadultai*  «aliqiMi  maiMm  et  approbatas  eiusdem  ecolesie  cod- 
■mtiiitineii  wibit  et  eidem  eeebete  «nctorltete  epoBtolioe  eonfirmamiii.  Deeer- 
■um«  eigo.  Ol  DuUi  oauuno  bomimioi  liceei  prefelam  ncfffeeiiin  tcmew  per^ 
twbere.  mnt  eins  poeaeaionee  anferre.  sei  «bliltes  retinere.  inittaere.  aeu  qui- 
baelfl>et  nesalionibiie  frtigera  sed  omnia  iiileg;i»  oenaenientur  eonim  pro 
qionim  gnbcriiatioiie  ac  aaatentaotone  eooeaiia  mnt  naibaa  omnimodia  pro- 
futura.  salua  aedis  apoatolic^  Micturitate  et  diocesani  epiaoopi  eatumiea  in» 
aütia.  Si  qu«  igitar  in  fstamm  eccleaiaaticft  eeenbunaue  penon»  haue  noatr^ 
conatitBlioiiia  paginem  acieoa.  oo&tm  eam  temore  ucnire  (emptMerit.  secundo 
tertioue  eommonita  nisi  reatum  suum  digna  satisfactione  correxerit.  potcstatia 
honoriaque  sui  dignitate  careat  reamque  se  diuino  iudicio  existere  de  perpe- 
trata  iniquitate  cognoscat.  et  a  sacratissimo  corpore  ac  sanguine  dei  et  do- 
mini  redemptorls  nostri  Jhesu  Christi  alicna  tiat.  atquc  in  cxtrcino  cxamine 
districte  ultioui  subiaceat.  Ounctia  aiitcni  eideiii  loco  sua  iura  scruantibus. 
git  pax  doniini  nostri  Jhesu  Christi.  Quatinus  et  hie  tructum  bone  actionis 
percipiant.  et  apud  dis  trictum  iudiceiu  prcniia  eteriiy  pacia  inuciiiaut.  Amen. 
AjMtu   Bene  valete. 

Ego  Alexander  catholic^  eodeai^,  episcopus.  s. 

£go  Hvbcddua  HoHimmB  epiaoopna.  a. 

T0odmM$  Portuetui»  et  ■.  Rujine  episc.  b. 

figo  FetfH»  TSuetUamtß  episcopus.  •. 

Ego  IfennSM«  Afkanmtit  epiee.  s. 

£go  BemertduB  PrtnMtimu  epiec,  s. 

Ego  Jtikasma  pnab.  eud.  m.  Johenitii  et  Pauli  tt  Pamaehii  a. 

Kuo  Johafme$  prcab.  card.  tt.  s.  Anaataaleu  a. 

£go  Johannes  preib.  eard.  tt.  s.  Marci.  s. 

Ego  ViuianuB  preab.  card.  tt.  s.  Stephani  ia  oelio  monte.  a. 

Ego  Cinthytu  preab.  card.  tt.  a.  Ceciiie.  s. 

Ego  Jaeinhm  diac.  card.  8.  Mario  In  Cosmidyn.  s. 

Ego  Lnhorans  diac.  Card.  8.  Marie  in  porticu,  8. 

Ep^o  linivriv-^  diac.  card.  s.  Georgii  ad  veluni  aurouin.  a. 

Ego  (rratidini*  diac.  card.  bs.  Cosme  et  Damiani.  s. 

Ego  Johannes  diac.  card.  s.  AngeM.  R. 
Data  ^'^f/^'/vz/i/ per  manuin  s.  /v  "ma//i"  ecclcsic  prcslivteri  cardmalis 

et  cancellarii  .VI.  Idiis.  Juny.  indict.  XII.  Incariiatiorii'^  d«>r)iiiiice  anno 
.M.C.LXX.VIIII,  poiitific.  ucro  (luniini  Alexatidri  papy  .111.  anno  XX. 

3lud  htm  Original  in  Ux  (ätabtbibtiot^ef  ^u  ^riei:. 
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SC  nt  d^otttab  |tt  ^{pobenBerd  bcftfttigt  nad^  bet  Sbtrcntmng  bem 
Softer  9lu))crtöbct9  bei  Singen  alle  erlangten  g^i^c^ten,  fReü^it 
9m,  1179. 

In  nomiiie  faneta  et  iDdinidae  trinitelii.  Ego  Ctnumdm  d«i  gntk  ■!»- 
In»  I.  üiiibodi.  Omnibiis  qnidem  de  nobii  bene  pnnimeDlibae  boneleeaM 
debemiu.  maxime  tarnen  t».  qms  artiori  denotionia  uineulo  deo  deorom  do- 
mino  aeruire  conspidmiia.  Eapropter  notam  (admoa  proenflnia  et  fiMtam» 
qood  eooailio  Moguwtine  ecdesie  J16C  üiiDoa  asaeosu  fratnun  noatronun  aoro* 
ribna  in  monte  a.  Hoherti  deo  famulantibus  candem  quam  ad  nostra  usqne 
tempora  übertat^  obtiDuerant.  aicnt  in  prioilegüa  pie  memorie  arcbiepisco» 
ponim  Henrici  atque  Amoldi  reperimn».  deuote  ooncessimua.  Igitur  predicte 
Horores  et  locum  et  prcdia  sua  a  nobis  soluta  Hbere  tcnebunt.  nec  uUum  in- 
pedinicntuni  In  quibusquc  caiisis  a  nobis  sustinebunt.  Nam  cum  domina  Hü- 
ät^gardiH  dr  inn/itf^  h.  Dittibodi  ad  montcm  predicti  b.  Hoberti  cum  quibusdam 
puellis  cum  ea  deodicatis  ueiiissct.  quem  locum  ipsum  de  diucrsis  personis 
com  uineis  sibi  a  quibusdam  fidelibus  coliatis  iusto  concambio  in  proprieta- 
tcro  redcmitset.  duminus  t  ano  prcdeccssor  noster  communi  tVatrum  coiisilio. 
pro  oblationibu«  quas  eedom  puelle  ad  rooDasterium  b.  Di8il)odi  pro  se  oon- 
tolerant  ipaia  et  poatona  earnm  in  dineraia  loow  oeto  manNa  in  eoneamhip 
in  perpetoQin  oontolit.  Quod  poatea  dominoa  abbaa.  EiHlmgmr.  firmanil  et 
in  preaentia  domini  Ärnddi  arähiepiscopi  et  aliorum  qoamplarinionuD  eon- 
dem  looom  aasenan  condonun  fratrum  abaque  omni  oontradietione  aicnt  pre- 
dictum  est  übenim  dimisit.  Noa  qnoqoe  pro  utilitale  et  neoewitate  eamnden 
aororom  benigne  conoedimna  decemeotea  «t  hecqoe  cetera  qne  eis  in  quibot- 
Gunque  oblationibiia  data  sunt  uel  dabuntur.  abaque  omni  conditione  nostra 
et  successorum  noatrorum  pOBndeant  8ed  tarnen  ne  ipee  per  ineertitudiuem 
sacerdotum  negligantur  censuimus  ut  nos  omnesque  aucoemoree  nostri.  curam 
animanim  carum  geramus.  ita  ut  sacerdotes  monachos  scilicet  boni  testimo- 
nii  qui  cas  in  omnibus  procurcut.  sccundem  utilitatem  et  peticionem  ipsaruni 
eis  prouidcamus.  nec  itcrum  illos  sine  uoluntatc  earum  anioucamua.  ßenc- 
dictiunem  monastice  professionis  secunduni  rcgulani  b.  Benedict!  eis  per  nos 
eoncedamus.  atque  in  omnibus  causis  ad  q\jas  nos  aduocauerint.  eis  benigne 
assistamus,  ita  sane.  dum  talis  religio  in  utroque  prefato  monasterio  uiguent. 
quod  hyc  digne  ab  bis  queri  et  ab  illis  concedi  poteriut.  Statuimus  etiam* 
ut  ipse  sorores  post  obitum  spiritualis  matrta  earum  aliam  tam  in  exleriori- 
bua  quam  in  interioribua  utilem  et  idoneam  oommuni  et  aalnbci  eoottKo  aibi 
in  apiritualem  malrem  aeeundum  r^gulam  b.  Benedict!  libera  dectione  eU- 
gant.  eui  omnea  per  omnia  obediant  ad  quam  cnncta'  quo  in  pr^fiito  loeo 
disponenda  sunt  rcspidant  Si  quia  igitur  auccesBomm  noatrorum.  ai  qua  lai- 
calia  ue!  ^cdesiastica  persona  huic  nostre  attestationi  et  confirmationi  teme- 
rario  auau  contradicere  uoluerit  nnathema  sit.  Huius  rei  testes  sunt  Henri" 
eu»  deeanus  maioris  9ccle6i9.  Süjefn'dut  magister  scolarum.  Hennantm*  can- 
tor.   Folbertug  abbaa  a.  Jacobi.  Albero  prior  ^odeai^  nostr^.  O&no.  War" 
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nerus.  Thietmaru»  et  omne«  frstres  nostii.  Acte  tunt  hfe  anno  tb  i]icani»i 

tione  domlni  .M.C.  ... 

?tui5  bem  Original  in  bcnt  ^»crjcgl.  t'iaff.  Staat^artfiibe  jn  3bf}fin.  Ta^  »rcMcrfiallcnc 
iSUgel  fy&ngt  an  rinrm  breiten  ^ergamentftrcifcn  uitb  ;ri.^t  ein  (if(^öfli(^r0  '^nijtbiib  mit  ^al> 
fiHm  nnb  ^eiligcnfc^ein;  in  ber  Stedten  ben  ^irtenftab;  in  ber  Sinfen  bic  Sibcl.  Umfc^cift: 
8»  Diaibodiu  tpiflcopiu.  Sie  3<^^<|a^I  ift  ntiftefi^YlAen;  ««4  ^  B^gen  fASt  ^  s. 
1179>1180. 

n.  ^enrnmii  l».  9[rra0  bergid^tet  auf  fein  ^crBetg^ted^t  ist  bd  Sttts 
ftcr«  @tukn  §ofc      ^Dünd^cnl^cim.  1179. 

In  nomine  SMiete  et  indiuidvy  triuitatis  j  Ciun  homaiiA  uite  fragilis  sit.  et  du- 
iwu  et bominum memoria  labilis  et  transitoria.  necessarium  est.  utnortalium  pacta 

roborentur  per  scripta.  Notum  sit  ergo  Christi  fidelibus  futuris  ac  presentibus. 
quod  henmannus  qui  cognominatur  de  han  az.  cum  fratribus  suis,  accepta  occasi- 
oneexaduocatiaquani  tencnt  in  ^/ra  quoddamseruitiuminuillaqu^  uocatur  thtt^ 
tiechingin.  de  bonis  ^cclesi^s.  Nicholai  quy  est  in  loco  sita.  qui  dicitur  infiuld.  annu- 
atini  sibi  persolui  uolebant.  in  liunc  nioduni.  ut  quicunque  aduocatia  potiretur 
in  elra,  curtini  prcdicty  ^cclesiy.  quam  habet  in  supradictu  luco.  uidelicet 
thunechingin,  in  uespere  octau^  s.  Martini,  cum  quatuor  uiilitibui*  iutraro 
deberet.  et  c^nam  in  neBpere  et  praodiwn  in  mane  de  expensa  bonorum 
9cclc8i9  supraoonunel^  ibidem  Munere.  "Quod  factum  quia  presumptooram 
fmt  et  iiHliei^  manifeBte  eontrarium.  dominui  QodrfrtduB  abbaa  in  apren- 
kirAmok  tertinB.  «octoritote  justicie  et  rationis  xeprobauit  et  penitua  exmar 
aiott  et  insante  ioetieia  ad  hco  negotium.«  et  hanc  cauaam  perduzit  ut  pre* 
firfM  HerüiMUim^  una  com  fratibua  iuia.  et  in  eia  onmea  eonon  aaecemoteB 
hme  aeraitio  tniuriose  requisito  in  perpetanm  eoram  domno  JrtuUjfo  treuiro- 
rmm  Mebipresule  abrenunciarent.  et  deinoepa  se  hoc  non  repetere.  firmiter 
promittafent  Si  qui»  ergo  quod  absit  de  cetero  hoc  infringere  temptauerit. 
nisi  resipiscat.  anathcma  et  maranatha  sit.  Acta  sunt  hyc  anno  dominic^ 
incarnationis.  ^f.CLXX.IX.  Indictiune.  XII.  Coiicurrcute  sexto.  Papa 
Alexandro.  Inipcratorc  /  oinanoriini  fridtricn.  Aiiiiu  donini  ornnlß  treuerortnn 
arcbicpiscopi.  cuius  sigillo  hcc  cartha  roboiata  Cht.  deoinio.  coram  bis  testi- 
bus.  Jlenric/iu  priore  in  In.tuld.  liadulju  cüiiuci\s(>  do  sprmkir^harh.  Iii- 
chardo.  et  Daniela  de  du/ia.  Jltnrielio  de  encriche.  l'ridtricu  de  merle. 
VuLknando  de  mimagin.    Gnltero  de  palntio.    liudolfo  de  zelle.  niilitibvs. 

Itu0  bem  Original  im  ^ir.'^^rc^.  ^a6  Riegel  bcd  (^rjbi{^of4  non  tvei^em  ilBac^o  ^äntjt 
an  MAm,  todlUMiifii  Shtabf^nfltcn. 

S4*  2)e«  2tbt«  ßwbtoig  511  öc^tcrnac^  Uvfunbc  über  bc^  (^ontcvfcn  S^mo 
©tifhiitg  3u  ^Vl3r&cl;en  für  bic  ©vüber  bcö  (Soubcnt^  baf.,  bcn 
27.  mt>.  1179, 

In  nomine  lummf  et  indimdo^  trinitatiB.  IMmiau  dei  miaerieordin 
fptemaeemi$  ^ealeBif  abbea.  Ommboa  GhriBti  fiddibua  in  perpetoum.  Cum 
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Jege  tam  natury  (jiiani  scripta  opcrari  bonum  nd  omncs  tencainur.  maxiiue 
ad  donicstlcüs  fiilei  fratrcs  uidclicet  nobis  cH>nii)iii->-(KS  opus  bomini  extendere. 
et  utilitatl  coruiii  iionc^tc  prouidcrc  bcniuolently  studio  eonaiuur.  Cuius  uti- 
ütatb  execationcni  quia  ad  Doticiam  tam  futurorum  quam  prcsentium  trans- 
mittere  congraaiD  doeimuB.  Uttenunun  monimentiK  eam  mandare  proaida  de- 
Uberatione  earanua  nt  in  ^aum  ratam  et  incoinralBam  ttaleat  pennanere. 
quod  sioe  acriptar^  amminiculo  inueteratiis  temporam  decunui  a  memorUi 
homlnom  poterat  abolere.  Nouerlt  itaqoe  tam  prcsens  ^tas  quam  omnium 
Aituromi  posteritaa.  qaod  £!go  LidowicH»  dei  gvatia  tptmutcentü  ^ocLaaif 
abbas.  et  totus  oonaentos  ««sdan  loei  de  elcmosina  cniusdam  iidelis  fratria 
nostri  Hazzonis  oonoersi.  qiiinquc  marcas  ad  pciliciag  fratrum  delegauimui. 
qn9  cum  antea  $*ecundo  solummodo  anno,  de  aliia  quinque  marcis  aliaa  con* 
tingentibus  darentur.  nos  de  pr^fata  cleniojina  quinque  adicientos  et  enmmam 
X.  marcnrum  siiii:;nlis  annis  instituontes,  ut  omnibus  deinceps  nnnis  pellici^ 
fi'ntribuä  gcneralitcr  diptriluiantur  cotnpctcntor  ordinauimus.  quatenus  ipsi  fra- 
trcs in  diiiinis  Inndibus  alacri  deuotione  proniptiores  existant.  et  tam  pro 
nostr^  quam  pro  memorati  fratris  anime  rcmcdio  domini  miBericordiam  pro- 
pensiua  exorare  non  desistant.  Sciant  autcm  omncs  posteri  nostri  quia  qu9- 
cunque  bona  eidem  ycclcsi^  ordinauerinnis.  ipsorum  sunt  et  yque  illia  ut  Do- 
bia profutura  si  congaudeant.  nichilominua  temporaliter  et  fternaliter  obfii» 
tun.  ai  puuUum  domni  gregem  a  tranquillitate  mentfs  quf  terais  dei  neoea- 
Moie  eit  aliqua  temporalia  emolumenti  alienatione  perturbaie  audeaat  Yt 
aero  h^a  iHMtra  ioatitutio  rata  et  ineonmilBa  aoccedenlibiis  ommbw  tonpon- 
bua  peieeueret  presentem  paginam  Bigilli  noitri  imprctMOBe  robovatam  eoD- 
■oribi  fecimus.  et  ad  haius  rei  confirmatioDem  teetca  idoneoi  qiil  i»> 

terAierDiit  subiecimus.  Si  quia  autem  ausu  temerario  huic  facto  contraire 
temptauerit  aine  ^ketaatiea  siue  secularia  persona  sit.  iram  omnipotentia  dei 
incurrat  et  in  extreme  ezamine  diatrtct^  ultioni  aubiaceat  TeBlea.  Theod^ 
neu»  decanus.  Hartmannus  prepositus.  Ludowicun  prepositus.  Theodericus 
soolaster.  Wilhehuvs  camerarius.  Ebroinus  cellcrarius.  W'alfenni  custos. 
Pnpjio  prepositus  ot  oranis  simul  conuentus.  Acta  sunt  b^'C  anno  doniinic^ 
incarnatioiiis  .M.C.LXX.VIIII.  indictione  .Xli.  die  V.  Kaiend.  Dcccabri». 
publice  coram  omni  conuentu. 

9[u4  bem  Original  in  bcr  ®tabtbiblu>t^ef  Xrier. 

SS.  ^B.  SIntoIb  m  %dtx  «evtrftgt  ftd^  stiit  bcv  9tl&tet  C^^tttno^  fiier 
ben  <SrIa|  einer  unbefthnrntett  9Cb<)abe  t>on  M  JEloftn«  ^te^  fat 

(Jröt)  unb  ber  9?cc^tc     (^cbvotl)  oicgcn  (fci'fion  bev  abteUi(i^enSRc(i^te 
i  S^^  Od^tenbuncj,  wnb  tvcgen  einer  ^Pt^f^^i^^^it«  1179. 

Id  nomine  aancte  et  indiuidtte  trinitatis.  Amoldu«  dei  grätia  treuirorum 
bumilia  mioiBter  nnhieriis  Chribti  fidelibua  imperpetuum.  Quoniam  tcmponi 
pretoreent  more  flnentia  aque.  et  mens  bumana  procliuis  est  ad  obliuionem 
et  eapax  mt  ignorantie.  reote  ad  conaulendttm  biiic  imbedUitati  oaiia  ütlenir 
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nun  iiNMBtm  «it  «t  per  eum  $ä  notitiain  et  memoHam  rcunoctur.  ^od 
longo  tcmporum  spatio  antlquatum  sioe  «eriplvro  adminknilo  &cUiii0  a  cog- 
nitioiie  hominis  eJabcretur.  Inde  est  qnod  prcscns  fiictom  quia  nee  a  talioDe 

exorbitat.  ncc  a  bona  consuotudine  deniat.  ratnm  mconinilsumque  permanere 
uolentes  presonti  png"in!i  ad  iiotitiani  tani  presentium  qiinm  fiitiironini  trans- 
mlttimu8  quod  ad  prooe.''  domini //Of/or/Vv' alil)atis  Hi>tf)-norensin.  conseiiticiite 
quoque  eiiii^dem  ccrlosie  comunjtu  pro  seniitio  quarti  anni  quod  Idcin  ahbas 
nobis  et  ecole^^ie  no><trc  de  ccclcsia  que  est  in  Croue  soluerc  tenebatiir.  (piia 
incerta  fuit  estimatio  illius  seruitii  et  aliquando  plus  aliquando  minus  exigo- 
batur.  sub  tali  compositione  et  certitudine  conucnimus.  quod  idem  abbas  et 
eeclena  raa  nmtaa  recompeoMtkme  quiequid  iuris  habmt  In  Vjfeninga  com 
honiDilifa».  censii  ,et  deeltnh  et  loeatbne  caiusdam  partis  ecctene  integraliter 
nolne  assignauit  et  in  perpetonm  tenendum  tradidit  Item  eadem  eccicaa 
EpteriiaemM»  pro  se  et  pro  cottidianw  minnterialibne  rais.  qni  cottidie  ec- 
elesie  ilH  desennnot  inre  thelonet  eocleme  nostre  ringnlia  annis  penolaere 
sölebat  vel  bouem  unum  Tel  estimationem  eins  seilieet  dimidiam  marcam. 
pre  quo  idem  abbas  itentm  cum  eonsensu  conuentus  sui  nobis  quiequid  iuris 
ipsc  habttit  in  Gtuerode  cum  horoinibus  tribus.  Reginholdo.  Qodefrido  et 
Hermanno.  et  censu.  cuius  estimatio  ascendit  ad  quinque  soltdos  et  duos 
denarios  annualim.  et  ex  altera  parte  ad  tres  soiidos  et  sex  denariofl  et  cum 
sexta  parte  decime  perpetualitcr  assi^nauit.  ut  de  cetero  predicta  ecciosia 
cum  ministerialibus  suis  sicut  iam  diximus  cottidianis  nullam  a  Tren'reusihifs 
teloneaiiis  iniuriam  uel  inquictationcni  sustinoant.  Cauctur  autem  hoc  scripto 
ne  in  dampnum  Kjdernacensin  ecclcsie  cedat  si  quocunquc  casu  hoc  quo  pro 
tbeJoneo  prcdicto  et  pro  seruitio  quarti  anni  data  sunt  detcriorata  äiuc  mitio- 
rata  nei  penitoa  alienste  fuerinl.  qoia  hee  mntna  reeompenaatio  satis  rationa- 
häk  est  et  esee  iridetiir  et  a  prima  origino  inititntionis  hnins  summa  summe 
satis  equipoUenter  reapondit.  Ut  igitur  hee  rata  maneant  et  moonnulsa  pre* 
sentees  jiaginam  Seriem  ueritatis  eontinentcm  sigilli  nostri  impressione  mu- 
ttitam  eonseribi  Ibeimns.  testtbus  annotatis  qui  interfuerunt.  Si  quis  autem 
knie  twdo  contrahre  temptanerit  siuo  ecolesiastica  pcisona  fuerit  sine  se- 
cnlaris  indignationcm  oninipotentis  dd  ineurrat  ot  in  cxtromo  examme  di' 
striete  oltioni  subiaeeat  Testes  buius  rei  sunt,  liudoi^lont  maior  preposi- 
tus.  Johanne»  maior  dccanus.  Folmat^tn^  arcliidiaconns.  Godinus  prcposi- 
tos  AJonasfern'.  Gerardifs  prcpositns  Pfilntloh'.  Fridei'int.t  et  Theoderictt» 
canonici  s.  Pctri.  abbatcs.  lu  'jinhaldna  de  s.  Maria.  Ofntf-rtiM  de  s.  Mar- 
tino.  liberi.  Hugo  de  lla<j>  nc  et  llono  de  Nt^nnt  ihe.  niinit^terialcs  s.  iV-tri. 
Wähdmus  de  Heipf iw^telti  et  lilius  cius  Johann fs.  Waltf^^ms  et  Rfinenm  de 
Falatio.  Jnrobus  scultotus.  Theoderievs  de  Snrburg.  scabini  ciuitatis.  Ar- 
noUkt«.  Lodouicus.  Herhordvs,  PhüippM.  et  alii  quaniplures.  Acta  sunt 
hec  Tremri  publice  anno  dominice  incamationis  .M.C.LXX.VIIIl. 
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3C«  (Srgl&if^of  Slnu>lb  \>on  Zxiev  Seurfunbet  bcn  ^ecglei^  bed  ^loftrr« 
gen.  Olaustrum  (^intmctobc)  mit  bat  Pfarrern  Httrei  itnb 
®inboTf  mx  ben  B^N^n  bofelb|l.'  1179. 

In  iiuiuiiic  sanctc  et  indiuidue  trinitatis.  E*j;o  Arnoldv.t  Trtviromm  ar- 
cüiepiscopus  in  pcrpetuum.  noscant  omncs  Christi  fideles  ad  quoruiu  mauuH 
iste  litteropenuaierini  quod  neal  exscriptis  prodMWsoria  ncwtri  beatememorie 
HiUini  Treuirorum  ardiiepiscojn  dididiniw.  QyUiberiua  (|uondam  pastor  de 
Altrea  Itamudfo  abbati  de  eiUnuti'o  per  manam  Armi^  tone  temporis  arolii> 
diaoooi  et  memorati  predeecssoris  nostri  domim  BäHm  omaeni  dectmatiQiMiii 
agricolture  eoram  in  termino  nicmorate  ecclcsic  de  Altrea,  qne  sm  iam  erat, 
in  perpotuum  ]ibere  ooneesait.  sub  annua  pcfiaione  daorum  maldrorm  muns 
»iliginis  et  altcrius  auene.  qnod  acriptia  suia  tarn  memoratua  predecessor  noa- 
iet  HiUinus  quam  summus  ^on^itOL  Eugenius  confirmare  curaucrunt.  Uerum 
dcfunrto  pretaxato  Gijlberio  succcssor  eins  (Jodrfridua  abbaten)  et  fratres  de 
Cldustro  eisdem  sua  iniuste  aufcrendo  super  predicta  decima  inquictault.  et 
de  cia  in  conspocto  nostro  querinioniam  deposuit.  tandeni  uero  inspectis  fra- 
tium  instrumeiitis  et  perlectis  upostolice  sedis  priuilo^iis  c(»ram  iudicibus  uc- 
ritas  enituit.  Iiec  uidelicct  (juod  tVatrrs  de  Clan. st ro  ius  peicipiendi  preuomi- 
nata.s  deciinas  rationabiliter  adcpti  Icgitüme  cas  possidercnt.  quod  et  Gtule- 
Jridvü.  ratione  ucritatis  conuictus  rceognouit  et  per  sentcntiuin  compulbuä  ui«- 
dem  fratribus  ablatn  restitint  Qodefrido  autem  de  hoo  mondo  sublato  Huer- 
hardut  de  Nomagia  ei  in  eora  paatorali  auooedena  queitiimfini  iam  diu  so- 
pitam  in  fratres  de  Oanutro  auacitauit.  qoi  dam  boina  rei  uedtatcoi  ratioae 
et  priuileipis  munitam  diligenti  inquiaitione  eognouiaeet  factmn  predeoeworum 
auorom  l^ttimia  inatnimentis  inaiolabÜiter  roboratom  ratnm  babnit  et  boe 
coram  wiinena  ajnodo  Treueris  celebnta  domioo  «/ioAafifw  maiora  deaano 
pronmioiante  recognouit.  Noa  igitor  aommorum  pontifieuni  beate  memorie 
Kvkgenii  et  AUoDondri,  aed  et  predeceBswia  noatri  domiui  HiiiiiA  ueitigüa  in- 
hercntes  prcfatas  decimarum  pactionea  ut  rate  in  perpetumn  et  ioflonaillie 
maneant  fratribus  sepedicti  monasterii  confirmamus  et  banni  nostri  uinculo 
communinius.  ut  si  quis  contra  lianc  confii inntlonem  nostram  uenirc  tenipta- 
ucrit  anathcma  sit  et  in  tromeudu  iudicis  di.strioti  cxaiiiiuc  dignoa  teuieriUitis 
8ue  cruciatus  accepturus  non  ctfu^iat.  Testes,  Jioäul/ns  maloris  ecflcisic  prc- 
positus.  Johannes  maior  decanus.  Luduuicus  abbas  s.  Eucharii.  (Jetardus 
Falatioli  prepositus.  Uu£zelo  cantor.  niagistcr  Euerbei'o.  inagister  Yu(y.  Uo~ 
defrtdus  monachus  capellanus  abbatis  s.  Eucharii.  Simili  quo^uc  luodu  Ar- 
nuljm  paalor  eedeue  de  Oinendor^  pactiouem  quam  üaiüiM^a  abbas  de 
Clauttro  com  predeceasore  tue  Laa^berio  feoerat  de  daeimatione  sua  coram 
nobis  neognonit.  Qnoniam  uero  in  eadem  panoehi»  de  Ommdorp  ficairca 
de  CUuuirQ  poMeaaionea  agsoram  pIoniB  iam  aeqoiiieciant.  uiaam  eat  6'«Ue> 
heiio  abbati  et  fratribua  suis  nt  aient  peasemioneB  eorom  ereaerant  ita  et  pae- 
tio  deeimanim  pro  bono  pacis  in  quantitate  maior  fieret  Statnimna  {gitnr 
eonsentiente  nobn  in  hoc  Rodulf»  archidiaooDo  et  roaiore  preposito  sed  et 
ipso  paatore  iam  dicto  Amolfo,  ut  prefati  monaaterii  iVatrea  paatori  eccleMe 
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de  Qitimäorp  dao  maldni  Spelle  pro  «grieahani  eorum  in  memorata  parre» 
efak  et  pro  «Kia  qne  dedroari  aolent.  aanoaliiB  penoloant  qua  re  ut  hoc  in 
perpeftunm  ratmii  et  ineonniaiim  pcrmaafat  aeripto  illud  confirmare  et  inu- 

nimine  sigilli  nostri  roborare  neccssarium  duximus.  Htiios  rei  testes  sunt. 
Hodulfiu  maieria  ecfWaie  prepositns.  Ludmiintit  abbas  Eucharii  et  Oode- 
fn'fhts  capcllanus  ciu!*.  Oeraräus  PalatioU  prcpo^itm.  Uttfzefo  cantor.  ma 
gister  Ktierhern,  Acta  sunt  licc  anno  inearnatinnis  dominicc  M.C.LXX.IX. 
epacta  .  .  .  concurrcnto  .  .  .  iiiclii-tionc  ...  Si  autrm  piocosHu  tpinporis  poJ»- 
sessio  tVatruDi  in  |u-c(Jiota  parrochia  augracntatiir  et  pactum  decimaniiu  ae- 
cuodum  coiisiderntioiiom  lationis  aiigoatur.  —  . 

Su<  ^rm  iDiplomau  I.  br«  AIcjtrTe  ^imnterobe  im  ^r.^Xn^.  .LXXXUI.  «.  Nro.  250. 

37.  C^r^bifd^of  5(vnolb  i?on  %\'kx  bcftatic^t  ein  Ucbcvciutcmmcn  beö  'l^'ar^ 
md  5U  9Zo)}iant  mit  bcm  jlleftcv  gen.  Clauätrum  (^immerobej 
kPCflCB  bc«  3e|iUm  baf.  1179. 

lo  nomine  aanete  et  iodioidue  trinitatis.  Ego  amoMira  dci  gratia  iremro- 
nNM  ardiiepiscopus  tarn  preeratibiu  quam  auGceaauris  gaudium  et  paoedk  in 
perpetnum.  Nonerint  nninerai  Christi  fideles.  quod  kUMotdu»  pastor  ec« 
desi^  de  nouiant  in  preeentia  nestim  teeognouit.  quod  ipso  per  manum  boof 

inemori9  Hillini  quondam  ireiitromm  archicpisco])!  et  arwddt  tunc  temporis 
archidiacoDi  ooneesserat  UoHnvl/o  nlbnti  et  fratribus  de  Clauslro  omncm  de- 
dmationem.  qu^  sui  iuris  esse  dcbcbat  de  agris  et  uinris  qoas  tunc  habe* 
bant  ucl  post  habituri  esscnt.  et  de  iiiitrimentis  pocormn  suorum  in  tcrritorio 
de  Ttoin'ant  et  niaraurh.  Hub  animo  censu  .VI.  dcnarioiuin.  Porro  Hnnnvifo 
abbatc  ulam  iiniucrse  carnis  in«i;resso.  et  Gilleberto  ahbnte  Icioo  ipsins  .'^ubro- 
gato.  «•um  ipsc  GHUbertvs  considerarct  In  inm  diifo  tnritorio  tani  in  agris 
quam  in  iiineis  possessioncm  .«'uam  in  dies  ciu  crcscLro.  et  pastoris  decimatio- 
ncm  pauiatim  decrosccre.  c^niniunicato  truti  uin  .suuium  et  aliorum  reh'gIo«o- 
rum  uirorum  consilio.  pictatis  intuitu  tres  amas  uini  sc  singulis  annis  datu- 
rum  pro  bono  pacta  conccssit  hüMfAdo  predicto  et  auoceasoribuB  suis  pro 
bis.  qu9  iam  in  parrocbia  soa  pessidebat  Et  nos  idem  benigne  eoneedimus. 

et  ut  ratum  in  perpetnum  maneat.  aeripto  confimamus.  Testes  de 

i.  Mazimino.  iMdouuicvm  de  s.  Eucbario.  JUinholdua  de  s*  Maria.  OUne- 
ru»  de  8.  liartino  abbetes.  Qimrdm  palatioli  prepositus.  Weedo  cantor  s. 
Petri.  Fridericus  custoe  eodesif  s.  Petri.  Magister  luo.  Magister  IFman- 
duB  eappellani.  Sibodo  eanonieus. 

üni  htm  Original  im  !Pr.«Ar(^.  T)a$  Bitc^tl  bts  (^bifi^  Von  ^Siigt 
an  «imr  fmikn,  blau  uab  tM(|  ymajicitRi  (ciitenen  ^^nur. 

S8*  ^er  ^bt  (Sottrab  jum  2aa^  l&ft  ctnt<}e  £e^cn  gegebene  ®üter 
bei  iBenbotf  utib  ^eimba«^  toicbev  $a  (Sigent^um  ein.  1179. 

yeccsfliriuni  est  et  congruum  ut  omiiii  ambiguitaa  anferatar  ea  qu^  mO' 
nasleriis  oel  vcclcnis  ex  fiddnn  obiatioiie  eonfernntor.  uel  eerta  redemptione 
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«dquimotiir  rationabilibus  instramentis  conseruari  tarn  fotuMniBi  quMii  pm- 
■entium  Cognition!.  Notura  iUque  «t  uniuersis  sub  pagiof  prcaentis  attcsU* 
tione.  quod  ego  Cunradv^  dai  gralU  uoeata»  abbts  de  Laim*  aicbü  fenm 

cl(;iif;ari  a  me  de  bonis  domus  mc^.  quasdam  possepsione«  ceneualea.  qu^ 
feoda  uocantur.  ad  curtem  meam  et  fratrum  iiioonim  (juo  pst  in  Beftendorph. 
et  in  Heimhach  pcrtlnontes.  ah  hominibus  rcclcsic  nie»j'  <{u\  eas  ccnsualiter 
de  manu  nioa  jiDssidebant  oongruo  ilato  precio  redcnii.  et  potc.*itati  mey  et 
usibuä  fratrum  nicorum  libere  tamquam  agios  salico  terr^  subopi.  Aduuca- 
tum  uero  predicty-  curtia  scilicet  Gerlacnm  de  ysenhnrch.  qui  aduer^uiti  iios 
reclamabat  pro  iure  precariarum  suanira.  quas  de  prefatis  posseMionibus  ac* 
cipiebat  datis  YI.  marc»  eonpeseni  ab  omni  querela  quam  oontm  noi  pro- 
tendebat.  ita  ut  poasessioDes  illas  a  iure  sao  eise  liberas.  et  tamqoam  aali- 
cam  temun  a  nobh  pouidandas  eoram  fiunilia  nostra  et  Mabinionibi»  edice- 
ret.  bannoqae  eos  obstringeret  ne  de  o^tero  aliqua  in  plaoito  fieret  de  illia 
accusatio.  Ut  antem  liquide  pateant  omnia.  quorum  oomparauimoa  feoda. 
aunt  nomine.  In  Jiettendorph.  Henrieua  cognomento  Wdceep.  Henrietu  de 
hamentein.  In  heimhach.  Gezemnnnm.  Mttdo^fus^  Wemerua.  Jluzmanmu. 
et  HeriradiB.  £go  igitur  AmMua  ^ccleai^  trewre»»ü  minister  humilis.  car- 
tulam  hanc  sigilli  mei  impressione  confirmo.  et  Horum  uiolatoribus  anathema 
intendü.  Ego  ({uoque  Gerlacun  aduocatus  signuin  mcum  cartulo  huic  aftigens. 
bec  rata  e^ise  asscro.  et  liberas  a  nie  et  u  Hills  nieis  possessiones  illas  deo 
et  8.  Marii;  dimitto.  Acta  sunt  h^c  unno  quo  ^^nurale  conciliura  liimt^  ba- 
buit  domnus  papa  AfKrandrr.  regnante  Fn\Prir<>  imperatore  augusto  feliciier. 
Testes  Horum  sunt  Il^aricAUi.  lii  imbo/xluH.  et  Jim  ff  n  lic  i/sefibit>-rfi.  Oerlacus 
de  coloHia.  lietmboldus  de  arlo.  Sibodo  de  lieimbarh,  Arnoldm.  Albertu*, 
CHtdUrim,  Wipertutk  Philippus,  Memwatdut  de  Seme,  Otto,  JUmtm, 
Ludewieue»   Wernerua  de  BeUenäwrph, 

jäuö  teilt  Ori^tual  im  %x.'-^\x(X).,  öem  jivei  Zit^ü  von  rotbem  ffiai^«  an  Iriiirnm,  gr*' 
bM  Qiabfttbai  aiHK|an|t  fi«b}  a)  ift  %h  %t^\^  HmoUl  m  Zricr;  b)  bo<  muftfa« 
f&rmi<)r,  bm  fcfl^em  ft^i<^c  M  X6t«  nit  bn  ^i|ic^nÄm  Qmf^^rift.*  Sigilloa  Ouiradi  ab- 
iMtia  d«  Laeo. 

3tt.  6v3bi]'d)ef  5(vnc(b  l^ou  vier  ü(^cic\icM  bcm  .(Itoftcv  cjcn.  C'laustnun 
(^immevobe)  beii  ^teft  beS  falt]d)cu  ^anibeö  ^art  gcgcu  eiuui 
fvbU^n  ^ont^Hd.   %iux,  1180. 

In  nuniine  sancte  et  indiuitlue  trinitatis.  Afttnblun  dei  gratia  Tt-etiiro- 
rinn  arcbiepiscopus  omnibus  Cbrisli  tidelibus  in  perpetuum.  lustitia  est  qu^ 
conseruat  unicuique  quod  suum  est.  sed  quid  cui  conseruari  debeat  sine 
ueritatia  cognitione  nnlU  liquido  constat.  Nos  igitur  defectui  Humane  mc- 
morie  qni  nube  ignorantie  lucem  ueritatis  plerumque  obfincare  et  per  hoc 
iustitie  pnnndidnm  rolet  generare,  presentia  prlnilegü  perpetuam  auctorita- 
ten  opponere  deccenimita.  ut  nuUam  enrona  matoriam  examniattiaBi  io  poate- 
mm  raUnqiiaiiMn.  aed  totiw  dobitaliom*  oocMmain  oeoilttitt  ueritatit  ob- 
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tMte  fiiuüitar  ]iNiciDdMiiii.  Komiit  igitnr  tarn  pwiwntfniii  quam  fati}ronini 

fidelis  uniuersitas.  qood  primo  quum  In  s.  ireverenAi  ecclcn»  ad  regiiiieii 
pootifiealu  officii  nutu  diume  ordinationia  licet  indigni  accederemus.  quandaro 
terrain  salicam  Mirl  epUcopalium  raditeiiB  addiciam  UMküeel  in  8hig^ 
berok  QMdico  contcntam  fructu  inuenimus.  proinde  quia  mnerabiles  prede- 
oaesores  nostri  beate  mcmoric  Albero  et  Ifillmus  tmiirorum  archipplscopi 
quandarn  partom  pi'efate  tono  salice.  quc  Hart  nuncupatur.  ühcrc  donationis 
pia  lar^itione  usqiio  ad  jmblicain  stratain  tVatribus  de  (  lausiru  ^anvto  cari- 
tati»  iiituitu  cum  oiuui  intt'j^ritute  et  iure.  <jii«»  ipsi  poßj^idchant  assignauere. 
Nos  etiiini  coiiiniunirato  con.siliij  prolatuiuiu  nosti'uruni  trtuirtnsium.  quoruni 
cirtiiiuspicta  dclibcratio  cummuncni  honcstatcni  et  profectum  treuirtnai»  ec- 
clesie  digno  proscqui  cousueuit  eÖcctu.  rcliquam  partcm  eiusdcm  terre  salice. 
q«a  noatri  i^ria  arat  famquain  nobia  antca  parum  utUeni  omn  omnibiia  ap- 
pendiciia  aaia.  execptis  quibnadam  partibna  infertiia  annötatia.  aub  tnntio 
eenaii  uidelioet  .XXX.  maldria  ailiginia.  et  .XXX.  aaene  in  feato  a.  Martini 
annuatim  nobia  exaeloeodia.  a  nobia  et  oroniboa  aueoiiaoribia  noatoia  irmti- 
re»tAu$  arcbieyiacopia  inre  bereditario  petpetoalilcr  obtinendain.  eariaaimia 
in  Chnato  filiis  OüUberto  abbati  et  memaratia  firatiibus  de  Claustro  in  omni 
integritatc  et  iure,  quo  nos  poaaedimiia  eoncessimus  posaidere.  boc  pacto.  ut 
honinea  oireumiacentiiun  ailürtuii.  qui  ex  aeotia  aUuia  qiiaadam  partes  ad 
campestrem  planitiim  yioaoontur  redigisse.  eundem  ccnaum  quem  nobia  con- 
ftucuerant  exsolucre.  uidelicot  quartura  raanipulum.  sepedictis  fratribus  de 
cluuMro  quamdiu  ajj^ros  colucrint  cxsoluaiit.  Si  autem  aliquando  destiterint 
ab  usu  culture.  licitum  et  llberuii)  sit  pretaxatis  tVatribus  cxtunc  et  in  per- 
petuimi  propriis  usibus.  ccssante  omni  calumj)ina  et  coiitradictiune.  eorundoiu 
aij^rurunj  culturani  et  fnictum  ueudicare.  Porro  fratribus  preuouiinatis  indul- 
simua.  quatinus  uniuersa  filua  tamquam  libera  proprietate  pro  libera  utautur 
uoiuQtatc.  sicut  usui  et  utilitati  sue  per  omnia  deorotterint  fructnoaiua  expe* 
diie.  boc  annexo  ut  nnlli  onqnam  cot  illa  libcm  et  abaolata  donatione  pa- 
teat  aiiquU  locoa  nel  oecaaio  quanle  nee  alieoi  niai  omn  eonaenau  et  noliin« 
täte  eorundem  fiRatnun  liceat  aliqoatenua  nannm  apponere.  exoepta  tarnen 
illa  partioola  qoam  in  extrema  parte  memonite  ailne  anpra  quendam  zknlnm 
aitem  et  ailue  de  Oamrna  oontigaam  bominibus  de  manche  et  umtiant,  qni 
ioa  aeeandi  ligna  in  prefata  babnenmt  ailoa.  aequeateammna  obtinondam.  ex> 
eeptia  etiam  quibuadam  siluis.  cainpls  et  pratis  que  quidam  mioiaterialia  no- 
ater  U%aUerus  de  palaiio  iam  priden  obtioaerat  pro  dimidia  marca  nobis 
et  aaoeesaoribus  nostris  arcbiepiaoopia  trmirensilnu  qnotannia  exaolnenda.  Ißt 
aatem  Ista  constitutio  nostra  in  facie  totius  tt'eniremvt  eccicaie  rationabili 
omnium  conailio  solempnitcr  celcbrata  et  approbata.  omni  calumpnia  nunc 
et  in  posterum  sopita.  rata  pcrpetuo  maiieat  et  inconuul^a.  sigilü  nostri  im- 
prcssionc  confirmauimus  et  tcstium  subsiriptione  cani  miniluiniuH.  Si  quis 
igitur  Lanc  nostre  eontirniationis  pa<(inam  ausu  tenierario  iiifnUgorc  uei  ali- 
quo  modo  labefactare  attemptauerit.  indijj^nationem  omnipotentis  dei  et  bb. 
apoatolorum  I^etri  et  Pauli  iucurrat.  et  in  extremo  examiue  diatricte  ultioni 
stibiaceat  Testea.  Rndulfua  maior  prcpodtw.  J^kamm  deeanva.  Oaror* 
•Ittuit|«i«if4ci  ii«iu»nit#.  n.  6 
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dus  palatioli  prcpositus.  Ludovicm  abbas  s.  Eucharii.  Oodefridun  abbiis 
8pr£ngirb€U!eiwis.  Beintrm  abbas  s.  Martini.  Godefridus  abbaf  de  Uuade- 
ffoztngen.  Friderictis  de  <xtrio.  Godefridus  capellanus.  Magister  Euerhero. 
magister  Uunlfems  fnmnensis.  T/ieoderinta  capellanus.  liadulfiis  8.  Paulini 
canonlcus.  et  magister  Hadvlfvx  capcllani.  Bouo  et  Ueineinis  de  herge  mili- 
tcs.  Lv.<l(i\nnis  de  pnntc.  et  frater  eius  Iielncnts.  Jarohvs.  Emhrico.  Odo 
de  heacli.  Lodoidn/s  de  lieljimtehi.  Hctif/in/s  de  dommeldingen.  dacobvs 
de  ditnis.  JJaldrinii/ins  et  /lerfhertun  de  Horenfp-s.  Odo  de  ndeij.  Si'bodo 
de  uuitteliche.  Uualterii.t.  Juhanne».  Thomas  de  Lisura.  (ierhnrdvs  nia- 
rescalcus.  Oodefridua  de  nuueU,  Acta  sunt  liec  TreuerU  in  capelia  doinini 
arehiepiscopi.  umo  ab  inearnatione  domini  .M.CXXXX.  epacta  .XXII.  con- 
cmrente  JÜ.  indiclioDe  .XIII. 

Xh«  lern  tCHpIonat  I.      Jtfojlnl  l^hmnmbe  im  f)r.flM^  IfcXXX.in.  a.  Nro.  247. 

40«  ^effo  toon  9i&ttt(^  cmaiert  unb  bcftätigt  bic  e^eitfun^  feine«  ^ 
ixx%  flBer  emen  Salb  git  Etttgen  an  bte  SCbtet  gen.  Claustnim 
(^tmmerobe).   %n<!x  1181. 

In  nomine  sancte  et  indiuidiie  trinitatis.  Notum  sit  uniuersis  tarn  pro- 
sentibus  (juani  futiiris.  cjuod  ogo  Jlfsso  de  Ihizhfto  donationcm  quam  pater 
mens  ]iridcm  contulerat  moniisterio  de  rlnusiro  de  (]uadam  uidclicet  portione 
silue  apiid  Udevhn  (juam  in  proprietatcm  dedit.  et  de  succisione  lignorinn  ad 
omnem  usum.  et  de  conimunibus  pascuis  per  totuni  tcrritorium  de  Udtrha 
primum  recognoui.  et  quod  factum  fuerat  ut  ratum  manerct  laudaui.  insupcr 
et  de  iamdicta  silua  ampliora  donaui.  et  ut  metas  apponerent  rusUcis  memo- 
rat9  uill9  procepi.  Poatea  uero  abbati  «t  fratribnt  de  eUatvtro  iiittincta  ea- 
modern  rasllooraiii  moiii  questioiMBi  super  eadem  doiiatioiie.  Sed  qnoniam 
ueritaa  ualet  uindt  et  optinet  in  ^ternun.  attestatioiie  pridlegü.  et  testhun 
nhiomm  aBsertione  ipsa  ueritate  tandem  miebi  manifotata.  i  oexatione  fira- 
trom  de  doMUtro  eetsani.  et  ooiam  ecdesia  trtweren»,  qiiieqaid  in  priul^gio 
domini  hWiwi  super  eadem  donatione  conseripto  eonttnetur  nernm  esse  reoog- 
noni  et  ratum  baboi.  £t  ne  in  posterum  uel  ego  uel  aliquis  socceMomm 
meomm  idem  monasterium  molestare  atteinptet  hoe  priailegium  oonscribi.  et 
sigillo  maioris  ecclesif  trererensis.  et  plurium  personarum  confirmari  prelatos 
eiusdem  ecclesie  rogaui  et  optinui.  Concessi  etiam  ut  scripto  domini  mei  tre- 
vmoj'Uin  archiepiscopl  qui  tuiie  in  oxpeditione  erat  super  saa-imes  cum  redi- 
ret  boc  ipsum  confirmarotur.  Jluiiis  antom  facti  testes  sunt.  Rodoljns  ma- 
ior  prcpositus.  dohannrs  decanus.  All»  i  Iks  prcpositus  s.  i'aulini.  Lodewinis 
8.  Eucbarii.  Jielnbaldns  s.  ^^larie.  U>  lutrits  s.  Martini  abbatcs.  (Jodefridus 
abbatis  s.  Eucliarii  capellanus.  canonici.  ^logister  Hadidfvs  s.  Paulini.  Fri- 
dericus  de  ysemburch.  Willelmus  de  cauena,  WarTtems  custos  s.  S>'Tneonis. 
SAodo  ceHerarius  s.  Petri.  Hartmanmi»  deeanns  de  TT'iui.  AmtAAu  nagistsr 
Booiarum.  Odo  flaoerdoB  de  hedebwr^  Milites.  Theodmeu»  de  wartimrth, 
EnUrrieo.  Jaeobua»  Boemundns.  et  TkeoderieuB  ftater  saus.  Tkoma$  de  ife- 
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mma.    Waltents  de  cmteüo.   Theoderictis  de  cunz.  et  Ilenricua  frater  suus* 
Wtvn'nis  srherluj.  JJerbordus.   J/euricus  de  vria.  Acta  sunt  h^c  treverts  im 
ciipitulo  inaiona  occlcsio  anno  ab  Incaraatioue  domiai  .M..C.LXXX.I. 
ttM  bon  OiigiiiAl  im  |k.*ak(^.}  ^ie  Angeklagt  geivefmcit  »icc  eksd  fc(^. 

4L  ?^a)}ft  9(Ic;:anbcr  III.  Jeftatigt  bet  Stttcf  fiaac!^  bcn  3c^nteu  5U 
(^nift   ^cul.  b.  11.  ^xii  1181. 

AlfiTander  episcopiis  serai»  scrooruTn  dei.  DilectLs  filiis  C.  abbati  et 
fratribiis  monastcrü  de  lanr  in  dioccsi  tre}tfirfinst  »ito.  salutcm  et  apostolicam 
bt'Mrdictiuiu'in.  Iu<^fls  petcntiiini  dcsidcrlis  dii^nnm  est  nos  facllo  prcbere 
coiiscii>-iiiii.  et  uota  «[iic  a  ratioiiis  tiamite  non  discordaiit.  cftcctu  prosrijuentc 
conipIcMO.  Ka  proptor  diN^cti  in  domino  tilii  uostris  iiistis  pnstiilationibus 
grato  conturrciitcs  usscnsii,  dcciinain  srilict'  et  niatriceni  cum  dcoinui  in  uilla 
de  crojia,  sicut  carii  iuste  et  cnnonicc  po.>^.sid»  tis.  uobis  et  per  uoa  eidein  mo- 
nasterio  auctoritutc  apostulica  conlirnmmus.  Statuentefl.  ut  nulli  omnino 
hominum  Kceat  luinc  paginam  nostre  confirmationis  infringere.  uel  ei  aasa 
temerario  contraire.  Si  quis  autem  hoc  attentare  presumpserit  indigoationem 
omnipoteDtb  dei  et  beatorum  Fetri  et  Pauli  iq|K)atoloruiii  diu  se  nouerit  in- 
carRurum.  Datum  Tv$eulani  .III.  Id.  Apr. 

%vA  bm  Otiflinaf  im  fSr.sXr<|. 

^t^eobcrid)  311  ©c^lcibujeikv  tnit  bcm  JtU>ftcr  gen.  (Üaustrum 
((intmerobe)  über  ben  ^^^^^^i'  5^  <S(^(cibtoctUr  unb  Orenl^ofen. 
^ricT  1181,  um  ^ßngßm,  @nbe  9)2a^. 

I. 

Iq  nomine  sancte  et  indiuidue  trinitatis.   Ego  amvldm  dei  gratia  irt» 

v{ron>m  archiepiscopus.  uniucrsis  ^cclcsj^  filils  paccm  impcrpetuum.  Noue- 
rint  unines  Cbristi  fidcks  tani  futuri  (juani  j)ro,«('ntos.  «piod  tlui>ih'r>run  pastor 
eccU\sio  de  Sliticilr'-.  eonscn«u  et  hiiidc  luululji  nialoris  donuis  preposlti  et 
areludiiiconi.  per  uianum  no.strani  conc&ssit  GiU'hirla  abbati  et  fratribus  de 
rinii.Htr(i.  (»nincni  deciniationem  que  sui  iuris  erat,  tarn  pecoruni  suoriini  «piain 
in  a<;rieiiltiira  eoriinu  in  eanijns  uidelicet  et  pratis.  (juy  prefati  fratres  I»a- 
bcnt  in  parrucliia  ceclcsie  de  S/eticilre  et  ccobjaiy  de  ornauia.  sub  annuo 
censu  duorum  solidoruiu  ia  fcsto  b.  Martini  pcrsolucndorum.  tali  interposita 
eonditione.  nt  ai  meiQonti  fratres  suae  ammodo  possessiones  augmentauoint. 
exinde  decimas  plene  persoluant.  Kos  uero  utilitati  eonindcm  fratram  in 
poeterum  pronidentes.  consilio  et  laude  treeeremi»  ecclesi^  et  maxime  iam* 
dicti  Itodulfi  arcbidiaconi.  hoc  illud  perpetua  donatione  concedimus.  ut  tarn 
pastori  Theoderico  quam  suis  sueceeaoribus  .XII.  denarios  pro  eis  qu^  possi- 
dent  in  parrocliia  de  Sletwüre  et  .XII.  denarios  pro  eu  que  habent  infm 
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tttminos  ecderie  de  omama»  annoatim  persolaant.  ilHi  tarnen  tcm's  sicot 
supra  duxmma  exc^tis.  quas  post  h^c  forte  in  eiadeni  terminis  adquisierint. 
Quod  ttt  ratum  in  perpetuum  et  inconaulsum  permaneat  aeripto  illud  cora- 
mendare.  et  sigilli  noBtri  impressione  firmius  roborare  neeeMariutn  duximus. 

Si  quis  igltur  Imnc  nostram  confirmationcm  infringcre  ucl  quoquo  modo  im- 
minucre  presiimpserit.  anathcnia  sit.  et  omnipotentis  dci  iram  incurrat.  et  a 
participationc  corporis  et  sanguinis  domini  et  saliiatorls  nostri.  et  a  liniinibus 
ecclesie  alienus  existat  et  in  treincndo  de!  examine  sc  dampnandum  sciat, 
nisi  cum  plenissiraa  rcdditione  et  congrua  satisfactionc  ueniam  adipisci  nio- 
reatur.  Iluius  rci  testes  sunt.  Hodolfus  niaior  prcpositus.  Johannes  dccanus. 
Lodewieus  abbus  s.  Eucharii.  Gerardm  prepositus  8.  Sjrmeonis.  Erhero 
mag^ster  soolarum  s.  Symconis.    Wwneru»  coatos  a.  Symeoola. 

Acta  aonfc  h^c  treom»,  anno  ab  ineamatione  domini  .M.C.LXXX1.  ,  circa 
penteeoeten.   Epacta  .IIL  conenrrente  .III.  indictione  .XIUI. 

tüiid  briii  Ciiginal  im  .^r. .tlrc^.  Da«  an  einem  2>o)}))elnnnen  tvei^en  ^cberd  ange^Sngl 
gewefene  @ieod  m  rSt^I^cat  SDa(^4  liegt  gana  arrbrot^  feet  Urfttnbt  M. 

n.  o|ite  S>atiiiii. 

In  nomine  aancte  et  indiuiduc  trinitatis.  JBgo  ornoidiu  dei  gratia  treux- 

ronitn  arclucpiscopus.  uniuersis  Christi  fidclibus  pacem  m  perpetuum.  No- 
uerint  uniucrsi  Christi  fidelo.s  quod  Tfiendprims  pastor  ccclesi^  de  SlH- 
wilre.  post  diutinam  contentionem  habitam  cum  (iHUbt-rto  abbate  de  clava- 
tro  de  decimatioiie  sua  de  Sletici'lre  et  hornaue.  ammonitus  tandeni  nb  ipso 
abbatc.  uenit  ad  nos  in  clau>*truni  sancti  Svmeonis  treueris.  et  tarn  no- 
stro  quam  Uadulji  archidiaconi  et  maioris  domus  prepositi.  consensu  et  laude, 
diuinc  remuncrationis  intuitu  conccssit  memorato  abbati  et  fratribus  de  doir» 
«tro.  quatinus  portionem  decim^  su^  tarn  de  nntrimentia  pecornm  sttonun 
qnam  de  agricaltora  eonnn  in  temtorio  eedeaif  de  Slehoilre  et  eoded^  de 
homane.  sab  eodem  iure  et  eadem  eonditione  ex  tunc  et  deinceps  quiete  in 
perpetuum  poeaiderent  qno  eam  in  temporibns  anteceBsorum  snonim  diu  poa- 
aederant  iato  tarnen  interpouta  eonditione.  ut  de  agrieoltota  eorum  qnam 
apnd  Sletwäre  uel  apnd  homaue  ex  quo  memoratna  Theodericua  coram  pa- 
atoralem  auacepit  adquisierunt  uel  poetmodom  forte  adquirere  poterunt.  sihi 
et  ania  anccessoribna  decimam  pacifice  sohiant.  Quod  ut  ratum  et  inuiolabile 
maneat  in  perpetuum.  sepedicti  fheoderid  petitiono.  et  radidß  archidiaconi 
uoluntario  assensu.  scripto  illud  confirmari.  et  sigilli  nostri  niunimonto  fcci- 
mus  oorroborari.  Testes.  Lvd>>uviriis.  s.  eucharii.  Ofn/,rifa.  s.  Martini,  ab- 
butea.  liadttlfus.  maioris  domus  prepositus  et  archidiaconus.  Johßnned  dcca- 
uua.    Wecelo  cantor.   Fi-idenCus  de  atrto. 

^u9  brm  Original  im  ^r.-SIci^.  mit  brm  Sicfl^  Den  fvt^cm  Sßai^6  on  4  Itngoi  vit^ 

färbten  leinenen  <S(|;nüren. 
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44.  $aKt  9D(cx«ibcv  m.  Bcftati^t  bic  ^ribaegteit  hti  Stift«  ®.  fßm^ 
\m  hti  Ztin.   2:ii«culom  bcn  3.  Sunt  1171—1181. 

Alej'niuler  episcopus  scruus  seruorum  dei  dilectis  filiis  Alhrrtn  prcposlto  * 
et  conuentui  s.  Paulini  salutem  et  apostolicani  benedictioncm.  iustis  pcteutiuiu 
desideriis  dignum  est  nos  facilem  j)relnie  conseiisuni.  et  uuta  <|UC  a  rationis 
tramite  non  di-scordnut  et  cliectu  prosetjuente  complere.  Ea  proptcr  dilecti  in 
dumino  filii.  uejitris  iustis  postulationibus  grato  concurrentes  consensu.  priui- 
kifia  ec^siebic  uestre  a  felicis  racmorie  Leone  et  Kugenio  liomantB  pontifici» 
l)QS.  |>redeoe8t«ribin  nos^s  indulta.  perpotuis  temporibuB  decrenimiu  lülitän. 
prinililghiiii  qaoqae  ab  Mgherto  aMfaiepkoopo  Ttewirenn  ooUatam  nobb  «es- 
Iriiqae  Miofie«Mribiit  aoclontild  tpürtolic»  oonfinnamiiB.  eit  pree^tiB  aoripti 
jfUnmdo  mnaiwip.  iHtwinttB  «t  uätm  eocM«  liiil  a  pmäU^  pitn 
aoüm  pi^  Mmgmio  pcidi«  lud.  ükx.  dedioato.  qa^euafot  di»  MUuneiiiriHi 
dfldkatioaii  evcoaiat  ewa  gloria  in  mtkm  d«o  wamnn  in  m  aobinni» 
oetebceo/tor.  niilli  ergo  onmino  iMMBUkum  lioeiA  haofi  pagiwam  nwlBe  confir- 
maüoßi»  et  oonititationii  infinngere.  vol  ei  aam  temerano  oontraire.  bI  quis 
aMbam  attentare  presumpifirit  indignatiaiMiiii  ommpotantia  dei  et  beato> 
mm  Petri  et  Pauli  apoaloloniia  «na  ae  nomnt  iBoaianram.  Datnn  Tuteu- 
kmi  JLII.  Juny. 

ISa  ^tf  9bt  €ottrab     ^om^ad^  beveätel^tit  fem  iSvA  9h>tlad^ 
mit  3u6c^5r  an  bif  Slbtd  SBabcctaffcn.  1181. 

In  nomine  patris.  et  filii.  et  Spiritus  sancti.  F^go  Cnnradus  doi  gratia 
Hornharemi<i  abbas  licet  indignns.  notum  facio  omnibus  tam  futuris  tjuam 
prescntibus.  quod  allodium  nostrum  in  Jiorbarh.  cui  attinet  N<'2M'<7re  et  dimi- 
diufi  muusua  in  wercd>a<^  omnium  iVatrum  nostrorum  consilio  et  aasensu 
•Uiati  Ch)d^ido  uenerabili  de  Wadeffozingen,  et  successoribna  eius  int^p« 
et  oBui  iTie  qoo  noatmi  eat.  possidendimi.  et  perpetralitor  QteDdmi 
conceMia«.  ea  veoone.  ut  aanaalim  in  Utito  a.  Pirndmi  qvinqiie  loUdea 
eiermw  aKmel^  hereditario  ivre  nobia  aoliwDt  Et  nt  boo  todns  eapilBÜ 
neatri  deeretum  et  in  oapitab  iacl«m  nuUa  poatsmm  neatroram  oecaaiene 
violari  na&eiit.  loartelam  haue  noBtco  aigUlo  liraiaitam  eiua  in  perhanne  tetti- 
monivm  seruandam  donaaimus.  Acta  sunt  anno  ab  inoarnalüme  domini 
.M.C.LXXXI.  Alexandro  Papa  sedcm  apostolicani  regente.  regnante  glorio- 
eifliinio  imperatore  Frideriao,  MtUmm  ^cclesi^  Bei  lnoaiaio  epioeopo  dignit* 
aime  presidente.  Teatea  bonun  sunt,  tridericu»  decanus.  IJeinricm  came- 
rarias.  Ilvnfndus  senior,  TheoHermiH  cantor.  Godcjridus  custos  ^cclesif. 
Reimholdtis  cappcll.nius,  JIeinf<U<-Hn  prcpositus.  llezel.  Stfmnn.  Cf/urndus. 
monachi.  Iii  sunt  clcriri  et  laici  (pii  sc  luiic  tcstimonio  asscribi  rogauerunt. 
Jlelifo.'i  canonicorum  prepositus.  ]'dcili-iciiü.  item  Vdah-icui<.  ilelyas  clerici. 
Landolfus.  cansidlcus.  Ilem-wiis  pinccrna.  Arnoldus  dapifer.  Kniest  nia- 
re«calcu9.    Fridericus.    Gerwin  milLtes.    Juchart  et  filii  eins.    Landolf  et 
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BtcAor^  De  Wadegowingm  qni  hane  hereditatem  stnoeperunt  Gudefnä^ 
abbas.  Oerhardu»  prior.  Engelbreht  prepoeMoi.  Ueinriau  canofiiona.  Gih 
deacalcus.   Gerlach,   Folcioin,   Frowin,  fratrcs. 

Vit«  bcm  Oriotnal  im  |)r.sfft(^.  mit  «m^atiflcnbntt  &tfvA,  m\^9  hvxify  2  vnfi^iebenc 

rcffnungnt  mit  Hauen  (tincncn  Stfinürcu  tffefligt  ijl;  3*  flt.  ninb ,  r>on  rotier  Kornartiger 
Waffe ,  jfii^t  f«i  bfu  abt  bic-  an  bio  unif,  mit  bcm  ^Uth  in  brr  :l?i(fnon;  bic  Umjc^rift  jl«|t 
JtoifC^en  JlreidlmiClV  UU6  lautet:  Cuoradus  dei  gra.  Horabaceuai»  Hbl>H«. 

fen  ^lad^folgem        IS'^anen  in  glonl^ciin  bie  bafi^c  ^itc^e.  1181. 

In  nomine  aancte  et  iodioidue  trhiHatiB.  ego  Omradiu  dei  gratia  «bbaa 
8.  MaximiDi.  sieut  ex  benefido  piedeeeBeoram  Boatronan  oobUi  pvoiuiimi  ert. 
«t  de  eil  que  ante  nos  geata  awit  non  dnbitem«.  ita  nimiram  flKia  tioatria 
eqntiin  est  at  pronideamiiB.  notumque  faeimiia  pfeeentibi»  et  fotoris.  qned 
petidone  düeeli  noetri  Qtrardi  siluestris  comitis  et  aliorum  amiconini  nostro- 
mm  non  sine  aaaensti  capitoii  noatri  eeeksiain  m  Flanhexm,  eom  defuncto 
pastore  vaeaase  eontigisset.  nam  im  patronatns  cum  abbate  a.  Albani  alter- 
nafim  posridemm.  Weremholdo  prepoeito  ecciesie  b.  Marie,  que  eat  in  Flan- 
heim.  omnibusque  succpssoribus  eins  in  perpetuum  iure  pastoris  Imbcndam 
concessimus.  Et  quia  prcdictus  conies  decimam  ciusdem  ecclcsic  de  nobis  in 
feodo  habet,  ne  aliquiim  ipso  uel  successores  sui  de  iure  inuestlendi  questio- 
iiciii  moucre  possent.  nianum  suam  adlübuit.  et  onino  iuris  s<ui  si  quod  babuerat 
una  nobiycuni  ip.sis  contulit.  Et  quoniain  in  aiiti(|uioribus  priuilcüiis  ccciesie 
nostre  eiu^dcni  ecclesie  mentio  fit.  ut  oninom  super  hoc  dubitacionem  suc- 
cessoribus  nostris  nec  minus  heredibus  predicti  comitis  auferremuB  impressione 
sigilü  noetri  atque  eiuadani  oomitis  presentem  cartnlam  communiaimna.  8i 
qoa  igitiir  laieaÜB  .uel  eodeeiaatica  penona  hm  noelre  attartalioitt  neniatia 
eontEadieere  noloerit  anatbema  sk.  Huiw  rei  teataa  annt.  de  Jfe^vnlM«  ee- 
deaia.  üolpertiu  abbaa  a.  JaoobL  Armdim  prepositna  maioria  eoelene.  iTcn- 
riem  decanni.  HtmuamuB  eantor.  De  eedeBia  a.  Ifaximini.  Wdramm 
prior.  Oerardu»  preposltus.  EztUnua  eantor.  De  bominSiua  eomitia.  Her- 
mamnus  de  HoUenbaeh,  \Ve>-nerU!f  do  Rune.  TIerebordus  dapifor  et  qiiamplu- 
lea  alü.  Aeta  aunt  bee  ab  inoarnatione  domini  JI.CJjXXXX  indietione  XIV. 

@{n)cliu  Hbf(^rift  au«  brm  XVIII.  Cta^tfunbctt  im  fSr.>«t<^  Set  <ltjMH|ef  Onmift  atn 
SRotiii  bcfiati(ttc  bicfm  Ucbcsttoji.  1186. 

47.  ^Btf<i^of  »ntoa  bon  %mx  f^cnft  bct  ^btei  den.  Claustrnm 
(^intmerobe)  h&€,  bon  il^m  bcn  <ScMbevn  (SlevTad^  unb  ^eiiiri^ 
bon  3f^ttbiiv3  abgcfaufte  <^t  l^an^fd^cib^  [vei  bon  aller  ISogteu 
Zxiex  1181. 

Tn  nomine  pancte  et  indiuidue  trinlfatis.  Ary\oldv8  dei  gratia  trein'rorinn 
buniilis  minister  dilocto  tilio  GUhherfa  abbati  de  clfiusfro.  omnibnsque  siic- 
cessoribus  eius.  ibidem  canonice  substituendis.  fratribusque  iUic  deo  militan- 
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tibus  imperpetuum.  Quum  quo  in  tempore  fiunt  plcruraque  uaiiantur  cum 
tempore,  nccessc  o.st  hominuni  factis  que  ad  perpetuam  »tabilitatcni  Haut, 
scripture  Hdem  adhibere.  nc  longioris  proccsBu  tcmporis  uel  ab  huniana  me- 
moria pos«int  deleri.  siue  arte  uel  ingeiiio  alleuius  in  irritiim  reuocari. 
Nüuerit  igitur  omnium  fidelium  tarn  futura  quam  picj^ens  etas.  quod  uos 
«liodium  quoruiidam  nobiUum.  Gertaci  uidclicct  et  heiirici  de  iaemhorck 
fratnuD.  in  UmgeuMt  el  in  locis  illuc  pertiaentibus.  «b  omni  iure  adnoaUie 
libenim  et  «bsolatum.  et  yniwenrnm  ins  qiu>d  iUio  habebant.  in  agris.  in 
tia.  in  aiinis.  in  aqnie.  et  ntrimqae  lexna  mancqnia.  proprüs  rebus  noBtris 
iotta  emptione  eomparanimoa.  et  eodem  proprietatiB  inie  quo  ipsi  illud  poa* 
•idebant  iibenun  ab  eis  reeepimui.  Cumqae  decem  annis  sine  ulla  inter- 
niplioiie  quietis  in  nostro  osu  et  dominio  idem  allodiam  libere  ut  proprium 
poflsedissemuB.  nos  pro  salute  aiiim9  nostr^  et  in  spo  rctributionis  ctcrn^  mo- 
naatecio  sanete  Marie  de  dmttro  libera  et  perpetua  donatione  illud  tradidi- 
mus.  quatinus  cottidiana  nostri  memoria  ^  dum  in  haC  uita  uiuimus.  et  post 
mortem  noetram  in  benedictione  et  fratrum  oratione  illic  pcrpetuo  babeatur. 
Vt  autem  donatio  ista  firma  inperpetuum  maneat  et  inconcussa.  presenti  scripto 
eam  confirmamus.  et  sigilli  iiustri  Impressione  sigiiamus,  Si  quis  igitur  dcin- 
ceps  hanc  nostram  coiihrmationem  infringere  uel  (juoquo  modo  immliiucre 
presumpscrit.  anathcma  sIt.  et  omnipotentis  dei  iraui  incurrat.  et  a  partici" 
patioiic  corporis  et  sanguinis  domini  et  saluatoris  nostri.  et  k  Hminibus  ec- 
clesic  alienus  cxisl^it.  et  in  trcmeiido  dei  examine  se  damnandum  sciat.  m%\ 
cuiu  pleiiittsiuia  redditione  et  congrua  satisfactione  ueniom  adipisci  nicrcatur. 
üuins  rei  testes  sunt.  Bodolfu»  maior  prepoeitus.  Jokasmea  deeanus.  ^o2> 
MMTHs  magister  soolaram.  et  arehidiaeonns.  Lodwnem  abbaa.  a.  Badiarit. 
Qirardiiit  prepositoa  a.  Symeooia.  WilMmm  de  canaie.  Bridericm  de 
«rtni».  ErUn  magister  soolarum  a.  Symeonia.  Wamerua  eustos  s.  Symeo- 
nia.  TheoderieuB  de  atrio.  Laici.  Hugo  de  indagine,  Walteru»  de  ptdo' 
ftb.  JaeobuB.   Reütetus  de  palaUo,  Albertus  dapüer. 

Acta  sunt  h^c  treveri.  anno  ab  incarnationc  domini  ,M.  centesimo* 
LXXXI.  £pacta  .UL  Oonouraente  JU.  Indictione  .XIIU. 

9m  brm  Ottsinal  tan  $t.*Srt|.,  Mf<n  ^«ftd  «abrm  ijt  toar  kern  imtmi  mn^e* 
f^lagnim  8t«ab  nit  rinem  Sckcnimca  «igeHugt 

48.  JÖcr  ^'tjHfd^of  5(rnolb  bon  Xvicv  cntidunbct  in  8ad)cn  bei  '^Ibtci 
aJiavtini  bei  Xxkx  ^cgcn  bcn  :i>(aviev      ißeincaftcl  toegeu  bc« 
(&ta<f)tx  3el^ntcitö.  1181. 

In  nomine  sanete  et  indiuidne  trinitatis.  £!go  Amoldus  dei  gratia  sanete 
Treuireum  eedesie  minister  bvmilis  dilecto  in  Cbristo  fiüo  Beiiiero  abbati 
a.  llartini  et  eure  sue  firatribus  ibidem  sacre  obseruantie  regulam  professis 
in  perpetnuD.  Quoniam  ex  iniunote  nobis  administimtionis  officio  eure  nos- 
tre  oommissis  prouidere  tenemur,  et  eis  potissimum  quoa  diuinis  cultibus  stu- 
diosiua  maneipari  nouimns.  ea  propter  uestris  iustis  postulationibus  dilecti  in 
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domino  filii  clementer  annufmus.  et  ne  uerltAti  uestre  pernenoriNi  faUitM 
inpostonim  noucrc«ri  ualeat.  prcscntis  scripti  testirnonio  futurorum  notitie 
transinittinius.  (juofl  dominus  Fridericns  Imperator  crcbris  pcrtesuB  querinio- 
niis  oontroucrsiain  quo  pro  declmis  curie  ucstrc  in  Gmcha  inter  uos  et  AI- 
hertuvi  de  Spankeim  pas^torcm  scilicct  de  JierncmteU  detemiinandam  et  ca- 
noQice  penitus  decidendani  sub  intrrniinatione  nobis  conimisit.  partibus  igi- 
tur  in  presentia  iiostra  constitutis.  hinc  et  inde  allcgationcs  diligentcr  audi- 
•imus  et  non  paucorum  antiquorum  et  ueridicorum  attestatione  uos  in  hac 
causa  indebite  uexatos.  et  iun  dictam  curiam  uestram  nalli  ecdesie  aliquam 
dedmam  aliquando  soHiine  uel  tohiere  debere  dididmiiB  eandemqoe  caasam  in 
preBentia  domini  et  predeoosoris  nostri  Hälim  venerabilaB  «rcUepiscopi  Ben» 
ÜbitMii  et  fine  etnonioo  deoisam  pagioa  hpäm  insignita  ÜMm^ktt  tetHaUxst, 
Nor  itaque  matiunto  et  satis  inter  nos  deooelo  eooiUie.  ez  deerato  eorie  noi- 
tre  sententM  prooedenta  Sam  dicto  Jlhaio  et  ettDoeMoriboB  eins.  paatarilMiB 
BcÜicet  de  BereneaateL  anctoritate  qua  fbngimw  in  porpetnam  de  predietii 
dednuB  aOentiom  indhumos.  et  paeem  neitnoi.  ne  qals  aim  lenerätie  ali- 
quando  nezase  prenanat.  ueritatem  aestram  ligilü  nostri  appenwoie  eottfir- 
mamm.  Si  qatk  uero  eoolettaatioa  aecolarisiie  persona  in  futnrum  hane  noatr» 
Institntionis  paginam  sciens  contra  eam  itt  noluerit.  secundo  tertioue  com- 
mon ita.  nisi  errorem  suum  correxerit.  sc  in  die  extreme  di^rtissionis  excom- 
municatlonis  uinculo  innodatum  esse  sentiat.  et  se  a  g^remio  ?anctc  ecclesie 
segregatum  cum  sathana  et  angelis  eius  locum  et  communionem  habere  sciat. 
Huius  rci  testos  fucrunt  lAidoininm  abha£  s.  Encharii.  Godcfridus  abbas  de 
i>pre)U]irsharh.  llodvlphus  prepositus  de  s.  Petro.  'lonniifx  docanus  et  archi- 
diaconus.  Gerhardus  prepositus  s.  Sinieonis.  niinistri  auleni  lieinherwt.  Lu- 
dowicus.  Wakervs.  Einhricho.  Anno  dominice  incainationis  M.G.L.XXXI. 
Indiet  Xini.  Epacta  IIL  Omoarr.  III.  Anne  oero  domini  Amom  oe- 
mrabiÜB  ndiiepiscopi  .XIUl.  Amen. 

Xu«  einer  %\>\iflx\X  be«  XVD.  3a§r^.  im  ^r.>3lr(^. 

49*  2>U  i02ai«^fcl^n  Sli^ta  i^eutliiitbeti  bie  ^etei^^Mid^tttiig  einet  SRü^Ie 
auf  bcr  ÜHal^e  bon  ©etten  bc«  ^lofleK  ®.  Vlba«  bei  fDteliQ  «n 
^ro^ft  itiib  OToitbent  be«  ^Icfter«  9ht))crt«bev9  bei  Tineen.  1181. 

In  nomine  sancte  et  indiuiduc  trinitatis.  Tudicos  a  domino  nhriatinnn. 
ma^mfin'  sodis  archiepiscopo  dclcgati.  Amotilvs  maior  prepositus.  Sifridus 
magistcr  t^coJarum.  Henna  mm  s  cantur.  cun»  uniiierso  capitulo  maioris  rcclc- 
sio  in  iiuujuntia.  Scriptis  mcnn nalnliliiis  annotanda  e^'^sc  drcorniiiius  oa  (ju<^^ 
in  uostra  presentia  ucl  ucnditione  transfcruntur  ucl  locationc  conducuutur. 
seu  in  cnpbitcosim.  qui  contractus  iutcr  uenditionom  et  locationeni  medius 
consistit.  ralionabiliter  conceduntur  prceipne  inter  domos  religiosas  et  loca 
diuino  obseqnio  mancipata.  et  hoc  tarn  in  tecordatbne.  ne  a  memoria  komi- 
nnm  elapsa  in  oblitrionem  nenlant.  qnam  eliam  nt  firmitatia  sn^  rolMr  per- 
petoaliter  obdneant  Quapropter  nouerit  muiHtaa  pv^ieaB  -^Iw  ae  eueeamita 
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4Mnm  OlsM  iKiMirilM  qiudHv 

■■wmiii  nqier  molcndiMi  in  xipa  flnminis.  «c  «ito  qood  ab  «bbito  i.  «lUai 
«t  finUribai  ipriw  cenobii  im  eaplutaotio».  ^nod  in  lingua  theutonioa  wiIp 
gariter  erue»caf  dieitur  tenebant  oonmotione  et  aendiliiiiie  inter  iptos  et 
iMbiimi  8.  Robert!  sub  precio  centum  et  uiginti  marcarum  fitda.  qoioqiiidis 
ipso  rnolendino  iuris  habebant.  abbat!  s.  albani  et  ficatriblis  suis  precis^  re- 
signabanlf.  abrenuntiando  et  exfestucando  sicut  moris  est  quod  habere  uidc- 
bantur.  ita  quod  ncc  ipsi  nec  bercdes  iliorum.  quionnque  futuri  nichil  um- 
quam  de  cetero  in  co  sibi  uendicare  contcnderent.  Quo  facto  abba.s  s,  al- 
bani cum  fratribuR  ipsius  cenobii.  molcndinum  ipsum  preposito  8.  llubcrti  et 
sanctimonialibus  ibidem  deo  famulantibuß.  sub  codem  iure  ot  pacto  quo  su-  ^ 
pra  memorati  mih'tes  Heinbodo  et  filius  eius  teiiuerant,  in  enphitcosim.  quod 
uuigari  uocabulo  emüchaf  nuncupatur.  perpetualiter  conceeseruot.  ita  uide- 
lioet  ut  singttlis  annis  in  fcäto  s.  Martini,  prenominato  abbati  figalribva 
XKY*  malte  siliginis  niagtmtik^  mensur^  peraohant  mta^tmUf,  «t  ti  a^uo 
*  impedimeDto  roperagHeate  kee  adiaiplaei  seo-  potaant  m  vigifia  naüinliilia 
iaiuni  quf  fmbm  iUnd  awbeeyiitiir.  omni  Moariom  postposita  prefilam  aa- 
Benam  eum  kteigiMate  peraehumt.  6i  anlam  boo  aliqno  BM>do  ii8|^ariBt 
de  eelero  vMA  mUn  imiB  in  ipso  molfln&o  ocBdiaare  poMimfc.  sed  ad  po- 
teHateai  et  imib  fratnim  onm  omni  redibit  initegntata.  Yt  antem  b^e  aauii 
•eoo  nrta  et  inoomralta  pannaaeant  ex  conwaa  partimn  et  omnium  aataa- 
ton  tarn  oleriooram  quam  laieorum  districtam  exeomraunicationis  sententiam 
M  qais  temoPS  bis  qaf  rationabiliter  acta  sunt  eontrairc  attemptet.  immodium 
promolgaaimus  et  hanc  cartaro  inde  conseribi.  et  utroque  sigillo  b  Martini 
et  b.  Albani  iussimus  insigniri  et  testes  subscribi.  quorum  nomina  sunt  h^c. 
AmoUlus  prepofiitus.  ileinricus  dechanus.  Hetinannu!*  cantor.  Sigefrülti»  nia- 
gister  scnlamm.  GodefriduH  prepositus  in  Frnnkerrrf .  UixjerMH  cantor  s.  Pe- 
tri.  Fiilhfrfus  abbas  s.  Jacobi.  IlrinriniH  comcs  de  dnjt.  DPfdo  CAmerarius. 
Arnoldits  ruf  US  senior.  Theoderirns  uicetloninus.  CunrnduH  otficialis.  Go- 
descaicti«  et  Arnoldua  ofticiales  et  fiater  eoruni  Bej-tltoläus.  UartUbus  diuea. 
Di^kerua  acuitctus.  Arnoldm  scultetus.  de  olmino.  Oerungus  ot  Waltheimua 
et  alü  quamplures.  Acta  sunt  auteni  h^c  anno  domin.  incarn.  M.GXXXX.I. 
iBÜeHone  .XV. 

9u6  brat  glet(^}citigrn  (^ütrrbut^  be«  Alcfl(t0  9<uf)eTMbrtg  im  ^rrjogl.  Litajj.  ^taat«- 
Iff^b)  )u  3bjiiitt. 

M.  Skt  mt  (Sobfrib  gu  e^nngierdbo^  f<i^nh  beut  ßloftcv  ^cn.  Claus- 
tnun  (^intmerebe)  ben^^^nten  pL  €)rcii|ofnt,  tta^m  bev  fiel^ 
mann  ^Hi^^  ben  Sinter9bovf  barauf  toerstü^tet  l^at.  ^rfer  iiSi. 

In  nomiue  sancto  et  indiuidue  trinitatis.  Ego  Godefridvs  abbas  »jyren- 
kyrt^barensiH.  uniuersis  tain  prcsentibus  quam  futuris  paccm  in  perpetuuni. 
Nouerint  omncs  Christi  fidelos  quod  /'/u'/ipjyvs  de  \\  i utirsdurjdi  pro  sex 
marcts  quas  accepit  a  GiUiOerto  abbate  et  fratdbus  do  clamtro.  omne  ius  do- 
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cimationis  quod  &  nobis  iure  feodall  tenuit  tarn  de  nutrimentis  pecorum  quam 
de  omni  agricultura  eorum  et  in  omnibus  qu^  deciniah  solent  infra  tcrniiuos 
cccicfiic  de  ornnvi'd  integraliter.  cxccpta  unius  agri  deciniu  qui  situs  est 
iuxta  toucani  que  dicitur  Dornechcmert  consensu  et  laude  uxoris  et  filio- 
nim  in  manus  DOBtras  resigiiauit.  Nos  uero  consensu  tocius  capituli  s.  Ma- 
rie de  orreo.  petieione  et  per  miuiain  ipMoi  PhiUppi  predietam  im  decima- 
tioniB  wm  dieto  eblMti  et  fratribus  de  dantUro  perpetoa  dooalHMie  eeatafimw. 
•od  quia  pretnatoB  phüippus  predietam  deeimatioBeni  i  nebp  i«re  ÜMNkli 
tenoit  eioit  prenotatam  est  ad  reoompeoaaadain  poesfiBttoneai  nottram  de 
prodio  iüo  qvod  habebat  apud  Wvnumkrph  taBtnm  nobis  reddidit  et  item 
k  Dobia  in  beoefioio  reoepit  quod  maioris  preeii  esse  dinoscitur  qaod  nobis 
eontnlit  quam  quod  fratribus  de  claustro  donauit.  Nec  hoc  ailentio  proteco 
undtUB.  qvod  tepedicti  fratna  de  clauttro.  sl  quos  deinceps  acqiuaianat  ageoa 
infra  terminos  ecdeeie  de  omauia.  iam  dicto  phüippo  et  auia  aneoeiMilibw 
decimns  indc  pacifiee  persoluent.  vt  auteni  rata  in  perpetiram  et  inconuulsa 
[lerniaiirat  ista  transactio.  scripto  hoc  confirmare.  et  sigilli  nostn  inipressione 
•firrnius  roborarc  necessarium  duxiuius.  Testes.  Ludewicus  abbas  s.  Eucharii. 
et  oapcllanus  eins  Krfu.  (hrardvs  8.  Symconis.  et  palnrioli  prepositus. 
11  (ir)icrun  cufto.s  s  Svniodjiis.  W  ecelo  ciusdcn»  cccleüie  cellerarius.  Sybodo 
canonicus  s,  Petri.  Laici.  Ufinfiua  de  pidatto.  ALbertutt  dupifer.  UenricUö 
Mucckehuth.  Ludewicus  aduocatus.  Wecelo.  AmoLdus,  Uowas  scabini. 
HrmriiMB  de  dudddorpK  Erembertus  de  hedelingin,  Godefrida»  conueraus 
a.  Marie  de  Horrto.  Acta  aunt  hfo  treuirit.  anno  ab  incarnatioiie  domini. 
.M.aLXXXI. 

9(ue  btm  Crijjiual  im  '^r.-^ttrc^.  mit  jloei  Siegeln,  toclc^e  au  brm  umgcfc^Ugenm  untrni 
Kanbe  mit  lonflot  mi|m  Sttnacn  «i(|i|liiflt  fbib.  f>aa  nflc  IMae  wtk  Intaiike  dm  »ci» 
%m  IB«#<  |d0t  hit  ^utttt  CBotte«  mit  brm  3(fu«ftnbe  auf  bem  6^Bc  m  falber  $tgur; 
bic  nic^t  fiiuKfrci^tf  lltnidutft  lautet:  S.  Maria  iu  Horreo.  Trer.  Da^  «^rfpfTC  cblcuc^f, 
(bcufalle  ocu  u^ei^rm  'K^aäji  ^eigt  beu  %bt  in  gaujcr  ^igur  iu  pontificalibusi  bru  ^^irtenjlab 
in  ber  ffttäftm,  in  bcr  fitnhn  ein  fßu^,  bdbe  %tm  oudgeflmft  fMe  mit  einer  Icii^ten  Shtie 
cingrfA^c  Qmf^cift  tttuM:  Godeftidu  dei  gntia  BpNakirbaMaaiB  aMMt. 

SL  (£*rgbi)(l^of  ^^iit^^  ton  (iUn  gene^mic^t  gu  fünften  bcS  JÜoftere 
gen.  Olaostrum  (^immetobe)  einen  (S&tOftAttfd^  in  >öiU>e¥ait(  mit 
^ermamt  D.  IRad^tig.  1170—1181. 

In  nomine  sancte  et  indiuiduc  trinitatis.  J'/nl/'i'/ius  dei  gratia  Cvlo- 
niensif  ecclesie  iuiniilis  minister  tarn  presentibu.s  (junni  futuris  Cbii^ti  fide- 
libus  pacem  in  perpetuuoi.  Nouerint  omnes  ad  quos  presens  scriptum  per- 
uenerit  quod  UermamiMM  de  Ratedi  duoa  ageUoa  qni  sunt  in  Mwuerame  ad 
euriam  noatram  pertioenteB  eodesie  de  Clauttro  nendidit.  quod  com  ad  eu- 
res nostras  peraenisset  et  eondem  nistieom  oaDnemssemoa  tandem  de  ininsta 
agronim  nostrorum  neaditioDe  nobis  satisÜMMmi  egmaalfa  nobia  xestitoit. 
GoDcambiem  ergo  illud  ratam  habemna  et  predietorom  agtorom  poBsassionwn 
ecdflsie  de  QmettQ  concedimiia.  et  boe  ipeum  presenti  aeripto  sWiwtnntes  ai- 
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glHi  iKwfri  iiii]»icatioiie  robonnm.  Test».  WmeU  preposHos  de  s.  Andnt. 
€ferardu9  «doocatw.  Omtnku  tdoneirha.  Omriom  pinearmu  Tktoderi' 
eu8  de  Vh«ny»eni^,  Oerardu$  de  BUmkMuim.  Mbmi>  adeontos  de  iCer- 
pene.  et  Theod*r%eu8  freier  eins.  Sibodo  ntfiu.  Butk^u».  QonaeUim»,  Xe> 
anhte,   Oinmetua  araugeri.  OilUberiiu  ceilereri«. 

9(u«  hm  Sii^tomator.  I.  ht$  Jtfpito«  ^imiiinob<  im  9t^Vi:4  LXXXm.  tu  9hr.  175. 

JML  ßaifet  griebrid^  I.  beftatigt  bct  Sittel  @.  ^a;timn  t^ve  (Bater. 
Wlami  bcn  31.  Wlai  1182. 

In  nomme  eancte  et  indiuidue  trinitatis.  Frülrn'rtLi  diuina  faiiente  de- 
mentia Homanorvm  imperator  augustiis.  Ad  etenii  rcgni  meritum  et  ad  tem- 
poralis  imperii  iiicremcntum  apud  rcgrm  regum  nobis  proticcre  non  ambigi- 
mus.  si  ccclcsiis  dei  possessiones  suas  ac  iura  conseruando  imperiali  demen- 
tia salubriter  prouideamus.  Cuius  rei  consideratioDe  uniuena  bona,  qua  pre- 
decessor  noster  Hwnniem  secundas  imperator  eodeaSe  s.  Haxhnmi  hi  rabur- 
bio  Treuirorvm  refiqalt.  qoando  eex  mÜIia  ■ezoentoe  quinquaginte  sex  maa- 
aoB  nomine  feodi  inde  afienauit.  et  eandem  ecelcsiam  ab  onere  ezpediüommi 
liberaoit  eidem  ecoleeie  et  abbat!  Cimrodo.  auisque  racoeesoribaB  imperiali 
andoritate  eenfinnamiie.  in  büe  nideiKcet  loeis*  Priduma  qood  in  pago  Ev»" 
rtc&e  ritnm  €8t.  Guntereghvaen  qnod  in  pago  Di^tcittTt  leeet«  omn  aeia  per* 
tinentlis.  rjuc  ad  snuimcn  fratrum  et  ad  infirmoruni  curam  pcrtincnt.  iSMa6- 
heim.  Uesine^heün.  Bricinheim.  Wildesten.  Kueniesheim.  Bingin.  Hohhvm. 
Seeringetudt,  Hulcinesheim.  Bukinheim.  Abontia.  Apula.  Fumiudt,  ßie- 
mera,  Mannendal.  Norheim.  Folmeresbah.  Pmohveaderuoth.  Okesheim.  Ar- 
nolfesberc.  Mri.sJirnht.  Haft  rf'sdorf.  Fhfiw.  Bikendoyf.  TJezniha.  Deciyna. 
lallte.  Bur)in<h<t.  llnoi  iribre,  Mfroldiiiilln.  ]Vi'}naritcrh\<iin.  Cn'ftn.  Hcr- 
rrnnnn.  Lnztlt  nkirchn .  \  \  ibirf.  Tnvena.  Be.osiaco.  Dndideldinga.  Murini- 
ringn.  et  in  ciuitate  Mttejisi  et  oiirunuirca  uineas.  domo»  et  areolas.  et  in 
pago  Salingoire.  Dinkricitf.  lun/rttrt.  lUmngaten.  in  pago  Mimnlcfisi.  uilia 
quo  uocatur  Lukesinga,  et  Loauia  et  Hiuenacha.  et  intcr  Moaellam  et  Suram 
Mardkütöh  et  BiBiuie  et  Krüke.  Item  eedeaiaa  ac  reditoa  priaiicgio  phiani 
nofltri  Heinriei  imperatoria  qnarti  prefkte  ecelesie  a.  liaximini  eonfirmatoe. 
abbatibos  ei  pro  tempore  presidentibna  nostre  anetoritatia  robore  ttabilimiia. 
niddicet  ecdeeias  in  Chvihitedkeim,  Aümeko.  Wüduieüi.  Wmheim,  et  .XII. 
falenta  oenamim  in  Aptda  enm  ecdeaia.  et  nillam  qnandam  noeabnlo  Fol- 
qoe  ad  oestitanm  fratmm  et  ad  lominaria  monft«terii  ceteroaqne 
0808  pertinent  Btatrnmna  itaqne  et  auctoritate  nostm  fimrinime  precipimaa. 
Qt  null!  regum  sea  imperatorum  »eu  abbatum  nec  eulquam  hominum  lioeat 
qoippiam  de  eisdem  bonis  alicui  inbeneficiare  uel  nomine  pignoris  obligare. 
8cd  omnia  prenominatÄ  ad  ucstituram  aliosquc  mm  fratrum  et  ad  luminaria 
condnnanda  et  cdiHcia  rcparanda  ah^quc  omni  inqiiietudine  omni  tempore 
pcrmaneant.  Si  quis  aiitem  (luod  ahsit.  Imius  precepti  nostri  in  niiquo  uio- 
lator  extiterit  nostram  nostrorumque  suocessorum  olfenaionem  incurrat.  et 


Digitized  by  Google 


92 


fto  ipmuk  .LX.  lifarw  «ui  oonponti  ^iitnun  «ha  meiktm  ümi».  «IAw»  mm 
aoelMM  et  abbitti  ioiamm  pwao  pOfBolaalttr.  Et  nt  kee  u  omne  eauin  rat» 
penuaeaot  et  inconindsa.  pveseutem  pagiaun  ooDMribi  et  noatii  im' 

pressioM  iboinuit  commuKri.  Huius  rei  testet  nint  thilippu»  Colonim&iB 
archiepiscopus.  Hertnnnnus  Monasteriensis  episoppM.  Ulricus  Sf/irenais  flpit- 
copUs.  (7(nradm  abbas  FuLdemis.  Arnoldus  maior  prepositiia  in  Ma/pintia. 
Hudolf  us  imperial  is  nulc  prothonotarius.  Ilenrirus  decanus  niaiuris  ccclesie 
in  Magtintin.  Sifriilus  magister  scolarum.  Ilerimaiinus  cantor.  lltickervH  ar- 
chiprohliiter,  Vridtricus  dux  Suerie.  ( 'tinradus  comcs  itnlatinus  de  Jxheuo, 
(tt^rarduH  cuivies  de  Lon.  Popjto  de  W't  rf/triiii.  conics  Simon  de  Sarchntrke. 
lleinricus  couies  de  Diethe.  ilt  inri<  Ui<  rnarscaicus.  (.'anradxts  pinccrna.  Hart- 
mawm»  de  Budingin.  Cunradua  Bockeab^ch.  Dudo  camerfurivd.  Mein^ 
k^do  de  FütfUM  et  alii  quamplures. 

Signum  doofii  Fndmei  Somtmorum  impentorii  inniiotwiiml 
Ego  GodefridtL$  impeaalM  «ad«  oMMelkrius  oke  dnttüm  Magimtim 
•edis  afeluepiecopi     Oermmie  wcfaicancellarii  necgnoui. 

Am  muki  bee  mho  dominiee  inowiiatiMiiB  M .GXiXXX.iL  iadietioiie  XV. 
regnaat«  domiao  Frülerioo  Romanorum  impflfalore  gloiioNwimo.  anno  regni 
eius  XXXI.  impofii  am  XXViU.  Datum  Uagttmtie  in  aolempni  oona  SL 
lUi.  Jony. 

tbtf  italfcr  SKoffmditmf  Xtanf^mt  ber  tßiMlesifn  bcr  VMd  6.  WUaMn  Mit  1S8S,  «ft« 

5S.  2lrnolb  (ir5bijd)Df  t)Ott  5tricr  bcrträgt  ba^  8tift  <B.  ©imconit^  ba; 
fe»ft  mit  ben  bürgern  j|tt  <£oi(eiia  &iet  ben^oO.  (Soblcna  1182. 

In  uumiue  baiictc  et  indiuidue  tiinitatis.  Ego  Arnoldus  dci  gratia 
ireuirorum  archiepisoopus.  vniuenia  Christi  fidelibus  in  perpetuum.  QaoniaBi 
uetemm  wtXkm  decnuit  prudontifu  qnatiiiiia  inter  l^gitimoa  bominam  oon- 
tnactua.  qui  digni  moaona  repperirentor.  tanad  anetoritate  littptanwi.  qof 
fideles  renim  sibi  oommisBaram  sunt  indicot.  ad  notidam  poateronuD  trans- 
raittarentur.  iade  eA,  quod  ipaonun  iwBt^is  inherentes.  ea  qu^  inter  eeele- 
•iam  8.  Symeonis  q«^  est  in  trmtrL  et  vmneraot  co^fneniimM,  tun  minsfeafialeB 
quem  biu|[eDaeB.  iuxlik  iurii  tonorem  et  eüam  amioahilem  eompoeitionem.  in 
ooospectn  noetre  geeta  cvnt.  ad  plenam  oQ^nitioiMm  tam  presentium  quam 
futurännn  optamoB  peruenire.  Nouerint  ei^  unioersi  in  Christo  fideiee.  ad 
qvoB  presentaa  pagioe  .testimoninm  peruenerit.  quod  domnus  Popj^  fenerande 
memorie  treuimrum  archiepisoopus  noster  predccessor  tiiclonoum  qiiod  in 
conßuentia  tani  in  foro  quam  a  transeutitüms  nauigio  uniuer-is.  et  a  so- 
marii.'i  persoluitur.  cum  in  manu  sua  iiborc  cum  omni  iure  suo  tencret. 
ccclesie  s.  Symeonis  f'ratribus.  pretcr  aiios  rcilitus  quos  in  usuin  prcbenda- 
rum  eis  contulit.  iuiperiali  concosione  integraliter  contradidit.  Sed  ne  h(;c 
tam  sancta  tamquc  deuuta  donatu»  ullum  omnino  posteritatis  timerct  con- 
cussuiu.  ilupcriatoi'tc  niaiestatis  piüuilegio.  necnou  apostolice  sediä  oiuuiumque 
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liicJeeMioi'ia  tiosimimi.  i  tempore  Tvainbilii  proM  Ptfpomk  tniMpv* 
eopi  otqne  ad  tamponi  noitM  TigiUnti  studio  npperitor  Mmoraiiit«. 
tras  Htqw  s.  S^nneonis  cora  iun  dratniu  theUmeam  muUiB  tetroMife  iempo- 
fftn  quiete  leauwscnt  tiamt  predeoessorum  nostromm  priail^ia  Bere  tottaui» 
tar.  acabini  conßuentinonm  in  anzAm  plaoitia  suis.  querimOBiMD  qmteDWDn- 
que  super  fratnim  theloneo  coram  aduocato  buo  et  uilüco.  cum  tunen  im- 
tres  namquam  usquo  ad  tempora  nostra  in  ius  tracti  fuerint.  doposuerunt. 
diccutcs  quandam  portioncm  ad  ciuitatis  ^dificia  pertincrc.    Ulis  itaque  In- 
jurie su^  uerbo  inhercntibus.  et  uiolentas  manus  in  iura  ipsius  thclonci  tan- 
tem  initicndibus.  utriqiic  paiti  dicm  proHximus.  ad  quem  tarn  fratros  quam 
eorum  aduersarii  uonientos.  et  liinc  inde  pro  so  ailcgantes,  ipsi  fratres  coram 
nobis  utpote  qui  a  prima  donatfoue  usquu  ad  uus  theloneum  suum  quiete 
et  inconcosse  possederant.  per  sententiam  obtinuerunt  2ho8  igttur  iBdempoi- 
titi  eeideBie  pioiiiditw,  ioter  ipeoe  intam  et  nmßntfiiimm  es  titrananqiie 
eanieMt  partei  Meine  interponeetn   perpetnem  peetm  et  eonaordiem  fis^ 
nairimiw.   Pireteree  ed  maioreni  eedene  et  firetram  centeUm  iwmwiititii 
pratetlorem  ominKe.  ipti  emißmmttmi  deta  fide  in  nan»  aoitnib  pvo  aeet 
pro  peetm  n»B  iwmpro«iefliiMii<>  qnod'Mnnqaani  fiilribiia  in  iue  lepadwli 
ttMlonei  al^Dod  ansei  tarent  iinpedimaatoin.  imiiio  atiam  quanto  peaNOl  aiii* 
oeriHB  fratrum  utilitati  inuigilarent.  pro  qua  tarn  amicafaüi  et  aaacena  eonpo» 
aitiofDe.  fratres  ad  conciiiandoBi  aibi  posteritatis  ipagrom  fiuieniB  perpetnuB. 
et  ad  comparandos  prcdii  alicuius  reditus.  ob  facte  oompositionia  meiporiam. 
sepedicti  coiißuentinornm  ciuibus  .LX.  marcarum  pecuniam  dcderunt.  Ad 
h^c  ctiam  omncs  oos  (jui  uli(jUO  iniurie  scrupulo.  fratres  super  suo  theloneo 
ausu  temerario  deincops  atteiularent  fatigare.  sub  stola  coruni  pctieione  ex- 
communicauimus.  et  eodeni  anno  quo  facta  est.  quam  diximus  transactio.  per 
omnes  totius  anni  duminicas.    6auiino  postori  parochi«,^  8.  Mariy  in  rmifiu- 
entia  preccpimua.  ut  excommanicatos  donunciaret.    Ad  maioria  otiam  stabi» 
Ktaitb  uigorem  laicale  pretonam  ingresai.  ubi  eonßuentiHorum  ciues  conue> 
Mrant  vatnanl.  ex  ipeonui  eonmuoi  aMiwi  et  patieio^e  inataati  tterato 
eeuiea  eea.  qni  fratrei  in  tikdenei  am  peaaenioM  aliqno  modo  gtanaie'  pre> 
anmefent.  vineolo  anatbeaMlia  iMiodaiiiBnii.   Ipse  quoque  Hohtriu^  nimm 
de  ntuaawa  ctn^hMutinormm  adnoeatoi»  aob  p€M  baniu  ani  distrieta  infaiMk' 
ne  nnqiiaai  aliqnia  in  poatvom.  aoper  ■^edicto  fratraat  tbelenee.  aJiqaam 
aooeret  quemnoniam.         aatera  ut  perpetua  finnitate  tarn  fot«ri  quam 
presentes  adaat  roborata.  nostri  sigilli  imprcsslonc  fccimus  communlri.  Acta 
Conßuetttie  anno  doBunioe  Incarnationis  .M.C  LXXXii.   Tadiirtioiio  .XY. 
Epaota  .XIIII.    Goncurrentc  .IUI.  Regnante  FridetncQ  ixnperatore  anno  im- 
perii  sui  .XXV.    Anno  uero  pontificatus  nostri  .XIII.  sub  bis  testibvs.  Hr- 
dolfo  maiori?  oociesic  prepo^ito  et  arcbidiacono.    Johnntie  maioris  cccleaie 
decano  et  archidiacono.   /*Vi/;;<-'f>  o  arcbidiacono.  (/ot/<?n>  arcbidiacono.  (Itrardo 
eccleeie  s.  Symconis  prcpot<ito.  Alberto  preposito  s.  I^aulini.  (  utintdu  abbntc 
8.  Maximini.   Ludninro  abbate  s.  Eucharii.  Heinbaldo  abbato  s.  Marie.  Hn- 
Ttero  abbate  s,  Martini.   LiUhero  preposito  s.  Florini.    Gerardo  decano  eius- 
dem  ecciesie.    Brunone  preposito  s.  Castoris.     WäMmo  decano  eiusdem 
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eccleeie.  Minkterialibwt.  Lvdewico.  Heinere  fratre  suo.  Wakero.  Bcm^ 
htddo  et  ih^mone  de  iMnimrch,  De  minwIeriaUbus  eon^MentimM,  Ludewico* 
Engilberto.  IJenn'ro.  Cimrado.  (-unom.  Henrico  Warnero.  Gerlaco. 
Alberte.  SibodoNe.  De  ciuibus.  Wikardo.  Diediuo.  Thtodcriro.  Htrtolfo. 
Widedione*    Gerlaco.    liiidoljo  fratre  suo.    (Jonone.    Uerebordo.  ßtrwico, 

Wi9  bem  Orifltit«!  in  bn  6toMbiUiof^(f  i»  Xrirr. 

54.  (St^Mfd^of  {(rnolb  i»on  5Cmr  itntergibt  bte  t>erfommette  ^cUt  ju 
aßcrgifl  mit  aVcii  ttren  ©tiftungeit  unb  (Sfltctn'  bcr  ^btei  SBobgaf; 
feit  auT  9knoftIhin9  att  '^jarreL  1182. 

In  nomine  eeneto  el  hidiiudao  «riaitatk  Ego  Jrwtlim  dei  gralk  2W 
«MÜrorMn  «rafaiepiBCopuB  dileoto  in  domino  Oitdtfrido  W&ieg$iietm  abbati  eiiae- 
qm  mMeeBMnibuB  in  perpetuum.  Ex  iniuncto  Dobis  ofßdo  oonpeUuniir  ut 
enmibos  nobls  in  domino  creditis  pia  soliicitudinc  proaideamnr.  et  ad  inpre- 
mentnm  reiigionia  oonfoueamus.  Indc  est  quod  bone  eonnefnMdonia  voa  esse 
circurospeximiB  y  oellam  in  Marceto  auctoritatc  predeccssorum  nostroruni  Al- 
heronis  et  llillhn  arcbiopiscoporum  !>cr  l*iidolp}nim  ministerialcni  b.  Pt-tri  et 
nostri  constructam,  scd  moribus  et  discij)lina  pene  destitutam,  ex  consilio  re- 
ligiosoruin  et  aasenau  veiierabilis  Godefridi  abbatis  de  Sprenhirnbach  uobis 
uestrisque  successoribas  cum  appendiciis  suis  iure  pastoraii  perpetuo  regen- 
dani  coniraisimus.  Ipsam  videlicet  cellam  in  predio  iamdicti  liodolfi  sitam 
paMoraicm  curam  in  Marcelo  cum  torcia  parte  dccime,  et  ecclesiam  de  Vil- 
lari  cum  omni  integritate  sua,  quas  predicti  predecesaores  nostri  eidem  looo 
asttgnanenint;  ecdfleiam  dei^oWn^  eom  inueslttoin,  in  Mareeto  pimmriea 
et  molendinuai ;  item  Marlding$n,  F&m,  JP^rtnuntotf  .O.XX.  inrnelei.  bona 
in  Eutaoi,  qve  idem  Rodai^  pco  ranedio  nnime  roe  el  uzoria  tue  Oq>e 
ibidem  tomnkte  preAtte  eedeue  eontnlit;  pndinm  in  Ktttenien,  cepellem  in 
Ftaütorf  aam  «mbita  sno  et  dimidinm  ^manmip;  pcedinm  in  OoUnen.  Nen 
solum  autcm  predicta  que  poesidetis,  u^ernm  etiun  qua  poeseHim  eetis  aieut 
^preÜbauimoB,  rab  tutdam  et  defenBionem  noetnun  et  omniom  raooeaMinun 
noatronim  aneoepinuis ;  snper  hoc  noUi  aduocato  vel  uUi  genenditer  eccle- 
fnaatice  uel  seculari  persone  liceat,  in  prefata  ecclesia  aut  in  prenominatiä 
pOMcssionibus  ius  aiiquod  aut  diuinuni  mit  humaniim  .sibi  uendicarc.  Ut  au- 
tem  bec  rata  et  incomiulsa  pcrnianeaiit,  iie  quis  de  cetero  bec  infringere  uel 
temcrare  pre-suniat ,  sab  confirmatione  e|)iseopalis  banni  prcsentis  sc  i  ipli  pa- 
gina,  et  sigilli  nostri  iniprcssione  roborauimus ,  et  subbcriptlone  totiuui  mu- 
niuiniu.s.  Nomina  tcstium  sunt  bec,  .Iu1t<inn*s  decanus  et  archldiuconus.  lln- 
dolfus  maioris  ecciesie  prepositus.  lobuarva  arcbidiac.  Conradus  ahhas  s. 
Maximini.  Ludewimi§  abbat  a.  Eueharai.  JteipdHddus  abbas  b.  Maiie.  milites 
liberi.  Reynbddut  de  Ytembwg,  üuffo  de  Hagtne,  mamBterialei,  Pafr««. 
HiMfhm»,  Ftidertew.  R«i»heru$  de  PahHo.  Albeiim  dapifigr.  Waitkerm 
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pMMsenuu  AeU  nmt  hec  anno  dommioe  inoun.  M.CXiXXX.11.  indict  XV. 
oonearrente  IIIL  C|iteto\XVIIII. 


53.  ßr^bifc^of  bon  ßßln  l?crpfänbct  bcm  (Sr^bijd^oi  'ilvnolb  ;;u 

%xkx  bic  .§i^fc  3U  dt^cnd,  ©entkeim,  dlai)i\^  «iib  3f^tingcn  für  232 
Wtwit  dhinn  3)(naten  unb  fuat  iBürgfi^aft  füt  biefe  @uittme,  1182. 

In  nomine  patris  et  fiiii  et  apirltus  sanctl.  FIniipjnis  ilei  g^ratiu  Cohnien- 
aia  ecclesi^  bumilis  minister.  Omnibus  Cliristi  fidelibus  futuri^  et  prcseuti- 
bii8.  Oom  omnii  bon^  fidd  ooBtnctos.  «mi  deb««t  firmitete  subsistere.  ma- 
xime  intir  eodeaiaitieas  penonaB.  imno  inlcr  9odenaruBi  pnlatos  et  recto- 
ns  balntns.  finoiaaune  sCabüitatii  robar  immobüe  debet  habere.  Eaproptor 
Botnm  eit  omnibas  fnturiB  et  pruartibm.  quod  karanrnne  fimter  et  amicua 
Boeter.  dominus  Amoldu»  Trtwrcmm  aroUepiMopiit.  nottro  dvetus  amore. 
nostrisqae  predbn  benignum  prestans  anenmim.  ad  reboaiidaa  necessitates 
cooleeif  nostr9  et  ad  redimencbs  carias  aostras.  dueentei  el  triginta  duai 
marcas  Cvlotiitnmum  denarionni  Aobie  oonmodauit.  nos  oero  de  solucndo 
Boliciti.  et  dampnrm  precauentes  amici  ourias  nostias  uidelicet  Renae.  iSigen- 
heim.  Ualitrch^.  Celtanr.  ei  pro  hac  pccunia  obpignorauimus.  tiili  uidclieet 
pacto  et  conditionc.  ut  easdem  curias  in  pignore  habeat.  et  in  sua  sasione. 
usfjue  ad  solutionera  pecunio.  Pecuuiani  uero  totani  reddere  tciienuir  infra 
terminura  Imiu.s  anni  qui  sunipsit  initium  a  frstos  GalJi.  et  terniinabitur  in 
ptüximo  festo  ciusch^m  sancti.  post  reuoiuUonem  anni.  Interim  autcm.  om- 
neä  redditus  haruni  euiiuruni  tarn  in  annonu  (j^uum  in  uino.  i>iue  in  censibus. 
seu  et  alüs  proucntibus.  nantius  notter.  una  cum  nuntio  TreuertmU  archie- 
pincopi.  noetrie  enmptibi»  et  expensie  con-^regabit  oongrcgati  redditu  statim 
aendentar.  «t  peeania  inde  aeoc^  Trmertmi  archiepiscopo  uel  oui  ipee  as- 
eignanerit  dabitar.  YeraintaBien  ei  inlra  buiue  aoDi  tcnnimiin.  nel  in  ipeo 
tennino.  de  lam  dictii  cariarom  redditibns.  pecnnia  ad  plenrnn  soliita  non 
iaerit  obsides  eobscripti  tarn  derlei  quam  laid.  dcfectum  pretaxat^  pecuni^ 
SQpplere  debent  nsqne  ad  feetum  omnium  sanctorum  quod  proxime  tnbee- 
qnitur.  post  terminum  huiiu  anni.  et  hoc  fido  interposita  promiieruBt.  nee 
aliqais  obsidum.  ab  hac  promissione  afaeolutus  erit.  dooeo  tota  samma  peca- 
nif  soluta  dt.  In  hoc  etiam  pacto  exprcssnm  est  ut  si  qnod  absit.  interim 
dominuB  archiepiscopus  Trmerrnsis  dcecsscrit.  et  maior  prepositus  Treiieren- 
Hts  doininua  Jiodulfun  supcrstes  fuerit.  ipse  simili  modo,  cum  nmiori  dccano. 
et  fratribus  maioris  ceclesiy  Treuere iiHin.  etiam  has  eiirias  in  pignorc  liabe- 
bit.  et  pecuniam  recipiot.  et  de  ca  iuxta  Ordinationen!  archiepiscopi  ordinabit 
et  disponet.  Si  uero  et  maior  prepositus  non  supercrit.  maior  ccclesiu  brati 
Petri  TreverejisU.  fratres  scilicet  maioris  ^cclcsi^».  easdem  curias  in  pignorc 
babeimnl  et  peeoniam  aedpient  et  de  e«  queoiadmodmn  ardiiepiscopus  do« 
minne.ilnieUw  ordinauit  agent.  Igitor  ad  habundantem  iHMtolim  fbeü  ha« 
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im  et  pacti  firmitatem.  omnes  prclaios  eoeleti^  ColomeHais  qui  mibicripli 

sunt,  archicpiscopo  Trwerenai  obsides  dedimus.  ut  quiequid  de  nobis  eueDiat. 
ipsi  prenoainaüürD  pecuniam  soluant  iiel  reddi  faciant  osque  ad  terminiim 
prefinitum.  et  hoc  data  fidc  compromiserunt.  Michilominua  etiam  hoininea  ee- 

clesio  Colnfjifiisis.  libcros  et  ministcriales.  quonim  nomina  subscribi  fccimua. 
fiub  eadcm  coiiditiunc  obsides  dedimus.  qui  insuper  data  fidc  compromiserunt. 
ut  si  pactum  istud  iioii  fuerit  scruatum.  u.s(|uc  nd  t'eetiuitjitem  omniuni  sanc- 
torum  quod  priinu  oceunet  pust  luiius  anni  terminum.  uti  predictum  est.  ipsi 
tunc  c(f/iß(/f  ittiom  ueiiient.  et  douec  tota  pecunia  soluta  sit.  inde  nun  rece- 
dcnt.  In  ai'gumeutum  igitur  ucritatis  et  facti  iiuius.  hanc  scodulam  inde  con- 
Bcriptam.  sigillo  nostro  insignin  iecimus.  Ilec  autem  sunt  nomina  persona- 
niai  eeeleBif  Coloniemü,  qvM  obtidei  dedimiis.  Bruno  muor  prcpoölw  €»> 
Umenaü,  Tkeodtriem  wamot  deoaoiis.  LoAattua  hrnrntmi»  prepoeitafe. 
man  prepositu  s.  Oereonis.  OimrmAu  prepontoe  i.  Seaeriiii.  CHtdbertn» 
prepoaitm  s.  Andrej  Theoderiau  ss.  «postoloram  prepoaitua.  Bruno  jmpth 
Utas  Karif  de  Ondibut.  et  prepoiitni  s.  Cistorii  io  eoii/hwiiff«.  Qodo' 
Jridm  decanus  s.  Gereonii.  Johanne»  pi!«po.<^ilu8  Seßicemis.  Vlrieua  prepoM- 
tus  Remm»,  Nooibmi  aero  laicorum  ao^uin  et  miaMlenalium  hec  ranl. 
UohertuM  tomm  de  neutotoe,  Menrüm»  oaam  de  mmo.  et  irater  ehu  Euer' 
hardu9.  pro  quibus  fratcr  eoram  Bruno  prepositns  spospondit.  Reneruit  de 
froutbrei.  Ministeriales.  Oerardvs  aduocatus.  Ood^fridvs  de  WoUcenhurr. 
G rlJhimns  srhUlinc.  Gozwinus  de  alffre  lu'fholfuf  cK/iif /isis.  (\)nj<fantinttH 
de  inoHtc.  Gerdrdi'.f  pinccrna.  Johannes  de  /lulne.  (i'&nirdu.t  de  hrne.  Jo- 
hannes filius  burgruuii  Godefn'di,  Actum  est  hoc  anno  dominio^  incaruatio- 
nis  .M.CLXXX.II.  feliciter. 

bem  Oric)inaf  im  $r.«S(ci$.  mit  |(itiO(^it(m,  an  ^erdameiitjlrcifen  ^Sngmten  &tt 

56.  $a)»fl  SttCtti«  m»  (cft&ttst  in  cteto^tiH^r  gotm  hm  ®(ift  @. 
^dttlin  Dor  %xitx  aQe  feine  SBcfi^ungen  nnb  fftt^U»   Sßelletri  bcn 

22.  gchuar  1183^ 

Lucius  episcopiis  seruus  seruomm  dei«  dileetb  filib  Alberto  eodeaie  a. 
Paulini  prepoeito  eiosqve  fratribus  tarn  pre.5cntibu>!  quam  futun's  canonice 
rabstituendis  in  perpetnum.  Pie  postulatio  Yoluntatis  cÜectu  debot  prose- 
quente  compleri.  ut  et  deuotionis  sinroritns  laudabiliter  enitescat  et  utilitas 
postiilata  uircs  indubitantcr  as.sumat.  Kapropter  dilocti  in  doinino  fiiii.  ucstns 
iustis  postulationibus  elementar  annuimus  et  prefatam  eccJcsiam  in  qua  diuino 
mancipati  cstis  obscijuio  ad  exemplar  felicis  rccordationis  Leonin  et  LiKjitiii 
prcdccessorum  nostrorum  lUnunnorum  ponlifu  um.  sub  b.  Petri  et  nostra  pro- 
tectione  suscipimua  et  prescntis  scripti  patrocinio  comnmnimu.s.  statueutes.  ut 
quascunque  ponenieBei.  quecunque  bona  eadem  ecdesia  in  preseotianiill 
ioile  et  omonice  poMidet  eut  in  fiituram  conoeMwae  pontifie«ni.  biigilione 
ngm  oel  pramptiiD.  oUalieBe  fideSun  eeu  aliis  hvtis  media  prartuate  dd* 
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rnino  poterlt  adipisci.  firma  uobia  uestrisque  siicccssoriljus  et  illibata  pcrma- 
neant.  in  (julbus  Ijcc  proprlis  diixiiniis  cxprlrncncla  uucabiills.  locuiii  ipsuni 
in  quo  profata  ucclcsia  sita  est  cum  oninibus  j)Crtiiu'ntiis  suis,  qucouiupic 
ab  Elcbcrto  bonc  nicnioric  qnondaiii  Treuirensi  aiH'bicpi.stojio  ccclcsie  ucs- 
tre  conccssa  sunt,  sicut  in  eiusdtin  arcbicpiscopi  scripto  authentico  cxlnilc 
fiMto  conti  ncri  dinoscitur  auctoritato  uobis  apostolica  confirmamiiä.  Que- 
canqne  etiam  ab  S^harda  qooadam .  Trenirenn  «rcbiepiaoDpo  mdem  eo- 
derie  resi^nata  annt  uidelioet  aiUam  Orinuddetrode  cum  occlesia.  piacationea 
im  Waäfrola  et  m  Ütruuu  mel  eft  medeniam  in  ailaa  et  alia  omnia  aiout  in 
ipaina  arducpiiaopi  «oripto  «otentieo  ex  hie  facto  noacitiir  oontineri.  nUiilo« 
mJnna  aobb  et  snoBeiaognbua  uettria  anctoritato  apoatoliea  doximne  confir- 
manda.  Porto  amunonaria  dodicationis  ecciesie  neatro  diea  nenerationc  de- 
bila  celebrctur.  et  qiicmi^ie  Dluc  die  illo  deuota  mente  conucnerint.  ioter> 
eedentc  b.  Pnnlino  niart3rro  benedictionom  omnipotcntis  dci  et  gratiam  con- 
seqnantur.  Cum  autem  generale  intcrdictum  tcrrc  fuerit.  liccat  uobis  ianuis 
clausis.  non  pubsatis  cnnipanis.  oxdiisis  exconiniiinicatis  et  interdictiH  Kum- 
riiissa  uoco  diiiiiia  otticia  celcbraro.  8('pulturiini  prcterca  iptiius  loci  iiboram 
e^se  decerninius.  ut  corum  dcuotioiii  et  extreme  uoUinfati  qui  sc  übe  «epc- 
liri  deliberaucrint.  nisi  forte  cxeommunicati  ucl  intenlicti  sint.  nullus  obsl- 
stat.  salua  tamen  iusticia  illarum  eeelesiarum  a  (jujhu>  jiu»!  tuoi  um  «orjioi-ji  as- 
sumuutur.  Inhibenius  inKuper  ut  cum  in  maletactores  ccciusic  iicntcntia  fue- 
rit promulgata  canonice  obsque  tattsfactiono  congnua  non  relaxetur.  Deoer- 
otmea  ergo  nt  nnllt  onnino  hommam  lioevt  prdatani  eedcRlam  temere  per- 
torbaie.  ant  eiiis  poaaeaaionea  «oferre.  uel  ablataa  ratincre.  minuere.  ae«  qai- 
buaitbet  uexationiboa  fiitigara.  led  omnia  integra  consenientur  eonira  pro 
qaomm  gvbarnatioDe  ao  auatentaeiooe  eoneeaan  annt.  aaibos  omnimodia  pro- 
ibtura.  salua  aedia  apoatolie^  anctoritato  et  dioceeani  opiioopi  eanonica  inatl- 
tia.  et  debita  reuerentia.  8i  qua  igitur  in  futoram  eederiaatiea  aeeulariane 
peiaona  hane  nostr9  confirmationia  ]).t<;iiiam  .seicna.  eontra  cam  tcmoro  uenire 
temptaoerit  secundo  tcrtiotio  OMnonoiiita  iiiai  reatnm  aonm  digna  aatisfiictione 
eorrexerit.  potestati«  honorisqne  aui  dignitato  careat.  rcaroqae  ae  diuino  iu- 
diclo  cxistere  de  pcrpetrata  iniquitate  coji^noscat.  et  a  saeratissimo  corpore  ao 
sanguine  dei  et  doniini  rcdemptoris  nostri  Jbesu  Christi  alicna  fiat.  atquc  in 
extremo  exnmino  distriete  ultioni  .subiaeeat,  Cunctis  autem  eidem  loeo  sua 
iura  seruantibus.  sit  pax  (Uimini  nostri  .Ibesu  Cbristi.  Quatiims  et  bie  fruc- 
tum  bone  aeliuni.s  prreij)iant.  et  apud  districtum  iudicciu  prcniia  cterny  pa- 
cia  inueiiiant.    Amen.   Amen.    IJenc  valelc. 

Kgo  Luciu»  catbolicc  ccclesic  episcopu».  s. 

K<;o  TiMKUnm  PoHMnaw  et  a.  Rt^ne  aedia  cpiscopus.  a. 

Egü  Hennem  AJßfonmma  episcopua.  a. 

Ego  Hubertus  preab.  cardinalia  tt  a.  Laurentii  in  Damaso.  a. 

Ego  ArdAio  diac.  cardin.  a.  Theodori.  a 

Datum  VeÜHri.  per  mannm  Alberti  a.  Itnmane  ecciesie  presbtteri  car- 
dinalia et  cancoDarii  .VIII.  Kaiend.  Martii.  Jndictione  .1.  incarnationia  aero 
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dumiiiice  anno  .M.G.LXXX.Il.  pontificatus  uero  domini  Lucii  pape  .111. 
anno  .II. 

KiK  bem  fltftif«^  ^lomotar  im  |}r.«Xt(^.  C.XTI1.  Nro.  17. 


57.  ^cö  8tift^  SU  Garben  etatut  tüccjcn  bcr  Sahit  1183. 

In  nomine  sanclf  et  indiuidv^  Irinltatis.  Sicot  adhuc  ex  statu  presenti. 
manifeftte  potest  pcrpendi.  ccciesia  Cardonenau  a  prima  fundacionc  sua  ia 
posaessionibas  pauper.  In  rcditibus  tcnuis.  in  constructiono  templi  et  cetera- 
rum  officinarum  multum  fuit  debilis.  unde  iam  multi-s  quassionibus  patct  et 
ruinis.  Cum  uero  perpauci  et  pcnitus  Insufficientes  a  primordils  suis  ad 
ediiicationem  et  rcparacionem  eiusdem  eccicsic  fuisscnt  reditus  deputati.  et 
idem  ab  ipsa  prclatorum  presumptionc  essen t  alicnatl.  canonici  ccciesie  su- 
pradictc.  suo  cum  eis  consentientc  prcposito  dumino  Fulmaro  uidclicet  ratio- 
nabili  et  legitima  compulsi  necessitate.  Stipendium  cuiusdam  i^uc  apud  eoa 
uacabat  prcbcnde.  honesta  et  pia  intcncione.  iirmo  uoto  et  communi  consensu 
nnceraque  .compromiaaione.  nsibua  aeniire  statoemnt  eoclesie.  ad  ipaina  meU- 
mtammm  et  labrioe  oollapse  reedificadonem.  et  non  solnm  ae  tone  picteiH 
tea.  sed  et  aibi  in  postenim  aocoedentea  in  boe  obligandoe  et  obligates  eaae 
cenaentea.  multo  meliua  eaae  deUberanenint.  nt  ipai  cominnniter  defeetum 
unina  aupplereat  peisone.  quam  quod  eodeaia  nastacieni  sobiaceret  inhoneste. 
Specialitcr  tarnen  ad  consummacionem  euiusdam  noui  cdificii.  ibidem  ad  bo- 
norem  dei  et  amplifieationem  templi  nuper  incbosti.  eadein  est  prebenda 
depntata.  Ne  quis  aatem  nunc  ibi  manentium  uel  et  auccedentiuro.  ratum 
et  honestum  immutare  ualeat  consilium  et  factum,  acripto  est  notatum.  et 
sigiilo  domini  Fidmari  prcpoaiti  nostri  et  eccicsic  nostre  corroboratum. 
Nomina  (|uoque  personarum.  et  canonicurum  in  hoc  facto  concordantium. 
Bubscripta  sunt.  Fvlmarui  iioster  prcpositu.s  et  Treuerensis  et  Mettnau  ec- 
clesic  archidiaconus.  Stejjhanus  decanus.  Itodengerus  8colasticus.  liudotjun. 
liurchardus.  Kmhnco.  riiendericus.  Adolf us.  ('ouo.  Friderimi*.  (tnhe- 
rm.  Iheodericus.  Sttp/uinus.  Alarcianujf.  Fridericus.  canonici.  Acta  sunt 
bec  anno  dominice  incarnationia  .M.C.LXXX.III.  Indictione  .1.  concurreute 
.Y.  Impentore  rmmofvm  Fnderico  aogusto.  arehipreaialo  imiironM»  Ar^ 
mdfo»  Amen. 

tvci^em  :ä>ad^ö.  ^cioc  oblong  unb  von  geiiiigrr  i^ic^c,  rrc^td  rin  (>$ei|llt(^er  in  ganjrr  t^tgur, 
mit  Mbm  ^nbm  ein  9n<^  fU^  ^olteiib  unb  mit  bft  Ilmfilrifl:  Sl.  Ctetor  Ctfdooi; 
linfd  ein  @(if)Ii(^rr  im  (5^orro(f,  in  ber  Slr^tnt  eine  fkilme,  in  ber  Sinfkn  ein  4|aer  |ltef|enbea 
ü^anb;  bic  Umffbnft  ifl  unlcdbar. 
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W«  (Sonnib  ¥fal|9Taf  M  SR^iit  t^ettragt  ben  (Shrafen  (Sebftieb  bon 
^^an^elm  mit  btm  ittoßer  @)>ntt0terd1ba<!^  ftl6cr  ben  $of  5U  2;ra(efi. 
Farben  1183. 

In  oomiDe  a«ncte  et  indioidue  trinitatis.  Ego  Cunradua  dei  gnda  Po- 
latimu  comea  de  Ueno  reoognofloens.  administrationb  noBtre  ofiicium  qnod 
diuino  inatinctu  suscepimus  agendum  pauperes  uidelicet  Cbristi.  quoacunque 
ab  incunibiia  maltgnorum  defensare  et  protcgere  materiaii  gladio  quem  feri* 

mus.  quod  iustum  et  9quuin  est  anime  nostre  salutare  duximus.  uidelicet  pro- 
pedieote  infirmitatia  impotcntia  gladiua  ipae  iudicialia  finem  dcbito  non  attin- 
gat  nec  prode&se  omnibiM  quibus  uolumus  poisomua.  apeciali  affoctione  in  ft-a- 
tres  canonicas  Sprutgersharrnsis  ccclesie  succeiisi  prcdicte  ccclesie  utilitalibus 
et  si  (jiiüd  abs.it  molcj^tuiii  in^estum  aliquid  uel  incommodiini  tiicrit  in  ipso- 
rum  defensiune  nos  totos  exponere  non  pigebit  pro  aniiiic  nostre  saiuatione. 
quam  proniereri  .spcianm.s.  ipsorum  8uffra«^antibus  nieritis  et  orationibus. 
Lr^o  nutuni  e?;80  uolumus  tara  presentibus  quam  pusteris.  <jUod  fratrcö  pre- 
scripte  ccclesie  curtcni  quandani  in  uilia  Traiene  iustissinie  possidentcs 
mfestationes  iniuriosas  a  üoäeffiäo  comito  de  Sjtanheim  sustioentefi  pro  co 
tantum  quod  dofdeni  cortis  quedam  bona  ipniia  aduocatie  tenninis  include- 
lentur.  qui  tantanim  iniuriaram  cansaa  aepios  ad  aores  noatraa  affereotea 
noe  pro  ipis  Bollicitauerunt  quibos  condolentea  eundem  comitem  et  filioa  et 
omnei  parentoB  iniustitiui  eonientientee.  et  de  uno  eodemqae  ubere  angentes 
aiseruimtia.  et  ipaoa  ut  fratribns  pro  iuato  et  eqoo  reqiondereDl  monuimtis. 
Cum  itaquc  cauais  utrimque  in  aententia  definltionis  contendentibuB  multorum 
prudentium  nobiscum  esseutium  tneditatio  laboraret.  in  hoc  tandcm  cooucnire 
ttisom  est  placito.  nt  uidelicet  fratres  premcraorati  licet  aeom  iuatam  agnoa- 
cant  pro  dcteriore  malo  uitando.  et  ne  ecclesia  de  occaalone  huius  ulterius 
fluctuaret.  et  quod  in  surculum  iam  exortum  fucrat.  grassaret  in  aiboreni. 
ipsi  couiiti  et  filiis  t^uis  .XXV.  maicas  pro  onuiimoda  curtis  eiu.sdcni  et  orii- 
nium  ad  ipsam  pcrtinentium  de  ct-ton»  libcrtatc  donaruut.  eo  interdicto.  ue 
abbas  ucl  de  suis  aliquis  nnqucm  de  ciusdein  aduocatie  ailvucariis  aut  de  ip- 
sorum b(;iub  ulterius  sibi  attruliere  tcnlarct  ipso  iuconsulto  ucl  coiitradlioiite. 
Ut  i^itur  huius  pactioiiis  seutcntia  uel  contirniutiu  iuste  taniquani  de  bonis  a 
noatra  donatione  dcfluentibus  exspectatur  a  nobis  petitione  abbatis  et  ira- 
trnin  avorom.  comitn  et  filiomm  auorum  et  utriusque  partb  amioonim  pre- 
taxatam  constitutionem  eigilli  noatri  attestatione  uerificantea  confirmamua.  nt 
detnccps  in  perpetuum  prcdicta  curia  cum  omnibua  ad  ipaam  pcrtinentibua 
mancipiia.  agria.  nincie.  pratia.  a  modo  %b  omni  iure  aduocatie  libera  tenea- 
tur.  nec  aliquatenua  exactionibua  uel  noctualibua  a  comite  uel  a  quouia  aibi 
in  adoocatia  auccedcnte  ucxetur.  Si  quis  itaque  prauo  iogenio  ddnceps  contra 
hec  agerc  tentauerit  et  ecdcsiam  dictam  infestarc  presumpscrit.  tunc  ma- 
iestatis  reus  imperialis  iudicii  gladio.  quem  ferimus  subiaceat  et  etcrnallter 
diutumis  gchennalibus  flammis  nisi  resipiscat  includatur.  anatheroa  semper 
amaranatba.  diela  .sunt  hec  Kardoni  anno  doniinicc  inearnationis  M.C.LXXX 
•III.  regnante  friderico  imperatore.  'IWuireMi  eccicsie  prcsidente  Arnoldu 
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arollicpipcopo.  Ipso  prcsrnto  prcilicto  comite  Godefn'do  do  Spankeim  et  filiU 
suis,  proscntibus  Iiis  tcstibus  rlcricis:  lirnnone  de  Loeße.  Stephane  dcoauo. 
Ihidi  >}<jt  ro  m.igistro  ficliolaruni.  Ihirrliardo.  'Laicis:  (jt  rlari)  comito  de  rd- 
ili  H-c.  domino  lif  in-a  u.  Shiuviif,  Lvddrifo  (\o  Sj>on/iP>nt.  lUnlIixlfo  de  JIn/i- 
rnl.  FoJrnari)  de  Mrzf.  llirinanno  de  Walhhnr/t.  Ifinrifo  de  IhChrr.  Mi- 
nistci iulibus  Iiis:  Theodtruo  de  Klottciie.  Johann^  do  dtdheim.  liirJmrdo  de 
Düna.  Petro  do  Marceto.  henrico.  Conrado.  Ejrpone  do  Dcle.  ulrico  de 
Sorene,  8iherto  do  Kardene  et  alns  muliis. 

Vitd  einer  oibimirten  6o))ic  bc4  XVIIL  im  ^r.^SIrt^. 

59*  (iT5l>if(i^of  Hniotb  i?on  ^ricr  bciiifiinbct  bcm  tieftet  gen.  Claustriim 
(^immcrobe)  bad  SRed^t  b€t  SBovlcfe  in  gVoci  SSingerten  ^ii  Scubc^s 
borf.  1169—1183. 

In  nomine  s.mclc  et  indluidue  trinifafis,  cp^o  Artmldits  tmiiromm  ar- 
cliie|)iscu]uis  in  pcrpotuum  Notum  esse  uolumus,  tarn  prcscntibus  quam  fu- 
turis,  (juod  gisdhn'tiis  de  hidrnesdorjj  Ihnrici  filiiis.  et  haldeujinus  aduoca- 
tus  ludouuici  lilius.  Oodcfridus  de  crofta.  yurtamis  et  thomm.  et  uitrieus  co- 
rum  C-onrcM^»«.  sed  et  rcliqui  ciusdcm  utile  t*m  mflites  quam  inferioris  gra- 
diis  parochiont  unineni.  oonsiderantes  dampnmn  et  fatigationes  frstrum  nos- 
trorum  de  danstro  in  uindemiM  quas  eis  ante  banni  commmiis  edictnni  hae- 
tcnos  inchoaro  non  lioobat.  pro  rcmedio  animanun  saarum  pari  uoluntate  et 
nnanimi  conaensQ  per  manmn  nostram  dt  pcarpetnalitcr  oonceaaernnt.  ut  daas 
nincag  snas  qnas  habest  in  eadom  parocbia.  in  loco  qtii  dicitnr  ad  ripanu 
qnandocunquo  eis  opportunum  et  eommodnm  nifsiun  fucrit  pio  uoluntate  «oa 
Dulia  impcdionte  contradictiono  nalcant  uindcmiatv.  Ilanc  igitur  prcdictam 
GOnoessionem  intoito  pietatis  mcmoratis  fiati  iLus  indultam  auctoritatc  dci  pa- 
tris.  et  nostra  ut  in  pcrpctuum  rata  maneat  et  inoonuulsa  soripto  nnstrn  ron- 
firniamus.  et  ne  quis  cani  infrin^crc.  ucl  contra  cam  temptet  ueniro.  sub 
anathcniatis  scntcntia  prohibemus.    Testes,  (fehlen.) 

9(uö  bent  Cii;iiual  im  ']jr.-?(rcfi.  Ta>?  2u\}(l  ^cvS  (^r^Hfcficf^  i>pu  rcl^nn  ©arf)^  ifl  an 
bcm  umgcfcj^Iageucu  untcni  iKanbc  bec  Urfunbe  mit  einem  !£)cp)>eli:iemcn  weisen  £eberd  befeftidt* 

M.  ^'jBtfi^of  SSmtüh  Don  ^Crler  Beurf unbct  ben  fßt^xäfi  (Smn^*i  bon 

9)Javauvj  ober  9lcucibur<j  «tif  bic  anöcfcd)tcnc  8d}cnfiiiu3  feiner  ^Uh 
tcvn,  \vdd)Q  if)rc  gan^c  .^mtc  umfajjtc,  au  baö  illcftcv  gen.  Claus- 
triim (^immciobc).    llüü— 83. 

In  nomine  eancte  et  indtuidne  trinitatis.  ego  amotdua  treuirarum  arohie- 
piscopus  nninenis  ecdosif  filüs  pacem  in  pcrpetnnm.  Noscant  omnea  Christi 
fidolcs.  quod  christianua  de  martuM^  et  uxor  eins  mathüdis  per  manum  noa- 
tram  oontulemnt  ecdcsic  de  danutro  so  et  bona  soa  omnia  tarn  mobilia  quam 
iounobilia  cum  duobus  filüs  suis,  qnos  super  altare  eiosdcm  monasterü  obio* 
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hmmU  DetniiBi  vmo  «lolatis  non  paucis  ditbu»  iMrtao  meoMnito  tkrtrtimitOk 

0|  tmo  filioinm  anofiifla.  Mmmti^cko  de  wmo  nostro  oalumpninin  mouit  ad* 
uersus  Uuaationcm  quam  niemoratus  chrittianwt  üsewat  ooclesle  do  clau^tro, 
Qui  no8tro  coQsilio  ud  so  tandeni  rcucrsus  in  manuni  nostrnm  refutuuit  ca- 
lüm|)niaiu.  (|uam  habere  uidebatur  et  in  prosentia  nustia  rccof^nouit  sc  nichil 
iuiib  liabcie  in  boiiis  illis.  quy  c/iristt'atiit.s  et  u\or  eius  contulcnnit  scpcilict«^ 
ecclosi^  ac  dauätro.  lUud  ctium  sciendum  quod  nitinoratu«  t-nurilto  tide  data 
promisit  nobis.  si  fürte  in  poBtcruin  aii<|uaiu  aduersus  iVatrc^  de  clauMro 

ujuuerit  queriniuniani  lie  äupradictia  boniä.  quud  ipsc  bona  Ilde  niudis  unini- 
bu8  quibiui  potcrit  adiuuarc  cos  atudebit.  ut  iu  quicta  luauoaut  poMCHfiioiie. 
Qilod  ut  ntam  maneat  ia  perpetuum  et  mcoDCuaauin.  praaeiiti  aenpto.  et  ai* 
giiii  noatri  maubnento  facknua  illiid  oovrobofarL  Teatoa  horam  ami  IU' 
lUfiiL^  niMoriB  domtta  prcpoaitBa»  JohauMa  d^'niaaiiB  Fvimanu,  Bödu^fiu 
tfchidiaoont.  Qeiiwrdm  foiatioU  prepoalliia.  Imätmiem  a.  math»  «bbaa«  (Jhom 
de  «aft«r«&.    WUheUm»  de.ja^mafn«. 

tili  Um  OHginal  im  ^.*%n^.,  bem  bM  Girscl  bei  trjibifc^of«  »on  gnlnem  tttt^f  WU 
(iacn  bay^Mfim  8cbcifMfii$CB  anf^ftn^l  1^ 

61*  ^r^Bifd^of  3lniolb  »ou  Slvicr  tocrtiägt  fid^  mit  2(niulf  t)on  2i>alccutt 
it^v  ben  i93au  unb  bie  i^el^cii^t^crl^&ftniffc  einer  IButg  auf 
iiitb  ftBet  ffinc  SRcd^te  im  €aargaiL  4169—83. 

In  nomine  sanct^r  et  indiuidu9  trinitatls.  Anmldtis  dei  gratia  trtuirorum 
iiuijiiJis  minister,  omnibus  tarn  futuris  quam  prcscntibus  ucritatem  scirc  iio- 
Icntibus.  salutem  in  co.  qui  est  ueritaa  et  saluä.  C^uouiam  memoriy  beueii- 
cium  fugax  e»t  et  labile,  litteraram  auffragium  ueoeasario  iouentum  ooguoaci- 
tor.  ut  quod  ufil  diotuniitate  tampoEia  t  memorb  aboM»  nol  Iniqna  malo- 
mm  terguaenaatioika  a  aui  atatna  raolitudliie  aolat  immilari.  Uttoranun  testimo» 
nio  eommeodaratur.  et  acriptur9  iodioio  peateronun  notici^  toanamiaauiB  ineOA« 
uulaam  io  parpetuom  aomaretur.  Inde  eat.  quod  preaanti  acripto  «d  eogaS* 
tionam  tarn  pnaeutiuni  quan  futoroTuai  trananuttuDUa.  qiialitor.4niii|pAM  de 
•Mileaiirt.  aduocatus  in  curia  soatra  »Mworto.  eum  non  ossct  noblä  ita  üunilinria 
aiaat  expediret.  proptcr  iniuriaa  quas  in  eadcm  curia  nobia  inferebat.  no8  per 
ae  et  per  amico«  suos  bumiiitcr  adiit  et  ut  ei  ia  prDfrietate  ecclesi^  no8tr9  ui- 
dfllioet  in  loee  .qui  dteitur  «c&me  caatium  edificaro  perniittcrcmus.  diligenter 
iVganit.  Noa  autcm  accopto  consilio.  ca»trum  in  partil>iis  iiiis  proprium  liabcro 
propter  incursus  raptorum  necessarium  aniniaduertentes.  et  controuersiam  11- 
Inm.  qu9  inter  no3  et  ipuni  erat,  de  peticionibus  qu»;  in  eadeni  curia  iicbant 
C-\tijiji;ucrc  uolentes.  sub  cxprcssiuno  conditlonis,  (iu<;  .'^ubscripta  est.  id  licri 
concf.ssimus.  Nostr«;  itaque  pactionis  est  castrun)  ibidciu  cdilicatuir..  (juod  ipse 
a  nobis  et  suooe.^.sorcs  eius  in  bencficiu  habebunt,  ad  tuicioncui  terry.  uobtry. 
et  nd  ornne»  u.suk  et  ncce:>6itatcä  nustra».  contra  omuiuiu  humiaum  iacuraua 
aemper  paratuin  ci>sc  dcbcro.  et  tarn  ipaam  tumm  ouni  eaateUaaia»  quam  ip- 
a«a  totem  aabituaa  caatri  «x^ntr»  qnokilibet  homiDum*  ad  mandatum  ooainuD. 
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•periendum  fore.  FirroiBsimam  quoque  nobls  se  el  p«r  amico«  snos  secu- 
ritetem  preatitit.  quod  de  oodcni  Castro  nullatcnius  ipso  nobis.  iicl  ecolcsi^ 
nostr^\  ucl  allquis  siicecssoruin  suorum  successoribus  nostris  non  Kolum  non 
nocebit.  seil  preiatuni  Castrum  nobis  et  successorilius  absque  omni  contradic- 
tionc  patcbit.  Caiitum  qiioquc  est  et  fideliter  protni8.suin.  quod  castelluni  (jui- 
bus  custudia  tun  is  ((iDiini.-isu  crit.  nobis  et  successoribus  nostris  ödelitatem 
iurabunt.  et  iuramento  et  fidelitatc  nobis  tanquam  ei  astricti  erunt.  ita  ut  si 
forte  iutcr  uos  aliqua  disseosio  quod  abstt  orta  iucrit.  de  eodem  Castro-  nec 
etim  contra  not.  n«e  nos  contra  eam  inaalrant  acd  nec  ipae  contra  nos  guer- 
ram  indo  exercelut.  Et  si  forte  contra  ligium  dominam  soum.-  dnoem  uidc- 
licet  Lotharingif,  in  peraon»  m  noo  iunare  non  poterit  raKcto  nobis  osstro 
com  cistellanis.  qui  nos  iuuabont  inde  eadbit  «t  si  volnerit.  ad  dominam 
sunm  liginm  ibit.  nec  tarnen  ad  dampnum  nostrum  veniet  nbi  com  honore 
se  excipsKe  poterit.  immo  etiam  si  dampnam  nostrvm  presderit  nos  indc 
prcnraniet  si  poterit  fieddeturque  ei  econnefso.  seouritas  sine  malo  ingenio. 
per  nos  et  successores  nostros.  spondentibas  pro  nobis  ccclesi^  nostr^  perso- 
nis.  maiore  uidelicct  preposito.  decano  et  archidiaconis.  abbatibns  quoque  ci- 
nltatis.  aut  etiam  hominibus  et  ministerialibus  nostris.  qo!  presentes  erunt. 
quod  consummata  inter  nos  et  inimicos  nostros  guerra.  ucl  scdata  inter  no8 
et  eum  per  compositioncm.  ucl  per  iudiciuni  discordla.  ad  eandem  domum. 
sicut  ad  beneficium  suum.  liberum  reditum  habcblt.  Infra  anibitum  autera 
castri.  aream  idoncam  ad  edificandam  nobis  domum  propriam  et  capellam. 
ad  arbitrium  nostrum  nobis  rescruauinuis.  quam  iure  f^odi.  nulli  ubligabimus. 
et  bominem  conucnientcni  ad  custodiani  domus  nostr«;',.  et  uictualium  si  ea 
ibi  habucrimus  preiicicmua.  Peticiones  uero  siue  exaetioncs.  quocunque  modo 
in  prefata  curia  fiant.  ofll  in  nalte  iUa.  siue  in  annona.  siue  in  nummis.  ex 
^uo  dimdemus.  et  quod  de  ^midia  parte*  leroi^  parti  quam  ei  reeogn«IM6< 
bamns  supererit  ad  augmentum  feodi.  et  nominathn  ad  eostodiam  casiri  KlA 
bebit.  De  pladtu  antem  tereiam  solummodo  partem  aocipiet.  et  nee  in  pla^ 
oitis.  neo  in  petidonibus  ud  per  se  ud  per  nuntios  suoe*  nos  aliquo  modo 
dreumueniet  Hinisteriales  autem  nostri  et  oflldales.  seoltett.  foreslarij.  bo^ 
buld.  piscatores.  et  alü  ad  cottidianum  semidum  nostrum  spedaliter  depu» 
tati.  ab  omni  ezaotione  liberi  erunt  <^  ante  idom  Castrum,  mdlum  a  desccn* 
dentibus  uel  ascondentibus  per  Saroam  theloneum  exigetur.  nec  eis  aliqoa 
molestia  ud  dampnum  nuferetur.  Dcdit  autcm  ipse  nobis  quosdam  de  ami"^ 
eis  suis,  qui  nobis  pro  co  iurauerunt.  quod  bec  oninia  obseruabit.  et  si  com- 
monitus  ab  eis  ucl  a  nobis.  infra  XV.  dies  non  obseruauerit.  uocati  ex  parte 
nostra  Trenerim  uenient.  nec  inde  cxibunt.  quousquc  omnia  qu^  nobis  ex  con- 
dicto  facerc  tenetur.  intcg^ralitcr  perficiat.  Quod  si  ipso  idem.  uel  aliquis  ex 
parte  sua.  in  prelata  curia  maiyyfn.  ucl  alibi  contra  nos  uel  successores  nos- 
tros cxccsscrit.  ud  oonuoiitiitnes  qu^  de  Castro  conscripty  et  condiet^  sunt  in 
ali(|Uo  uiolauerit.  si  de  omnibus  socundum  forniani  prescriptam  non  satisfe- 
oerit.  hanc  in  se  et  in  suos  heredee  I^eni  excepit.  quod  excomrounicatus  ha* 
bebitur.  et  tota  terra  sua  sub  excommunicatione  tenebttur.  feodum  quoque 
sttum  eadem  condictt  lege,  nne  omni  hidido  tamquam  remgnatom  ud  aÜu- 


Digitized  by  Google 


103 


dicatani.  noWs  Ubenn  «ii  Et  ot  hoo  nte  el  in  pottcmm  tarn  «i  iMWim 

quam  ex  sua  parte  inconuulsa  pemiuncant  presootem  paginum  inde  conaorillL 
et  siVillo  noatro  leoiiuiu  Jnaigniri.  odhibitiB  tostibiu  efc  fideiuaaoribus.  tam  pro 
parte  sua.  quam  pro  parte  Dostra.  quorum  nomina  hcc  sunt.  Pro  sua.  co- 
ro es  Sijmon  de  sartbriige.  Godefridm  comos  de  apanheim  et  filii  sui.  Gütelr 
bertu.i  de  mirnbrl.  et  filiiis  suus.  Jinrthdlomeus.  ArnvlfuH  ilo  siergberc.  Cono 
de  malberc.  Couu  et  Arnuljihiis  ilc  J  re.  Alhero  et  Tlieodericus  de  inander$rheit. 
Wiricu».  Mairtdu».  Alej^ander.  Uenrirm  de  ninnaga.  llodidphns  et  II<n- 
ricus  de  triö.  Pro  parte  nostra.  liodolphus  inaior  preposilus.  Jvhdn/tes  deea- 
ims.  Folntarus  archidiaconus.  Lodowicm  abbas  8.  Eucharii.  Gcrardus  pre- 
posilDB.  Wezdo  cftutor.  Fndmcua  subcustos.  magister  Jco.  Theodericus. 
WiüehmMs  de  he^ßkemlem.  Th$odenew  de  mt^bmte,  Wabmu  et  BmetUB  de 
fdaÜQ.  LoiMim»  et  Fridmimu  de  j»omI«.  Jacohm.  Itenlbardut  de  iMibraofc. 

bem  Cnginal  im  $r.<3(r(^.  mit  txm  ßait}  jerincc^fuen  6iej)cl  be<  (ii|tif<|«f<  Mn 
miftmttM^  M  »iec  fribcim e4|iiAMii,  htm  2  ^rOgrftn,  2  rot^  ftitb^  »rlliftiiiN  iflflicsi 
U(|  c^^iofii^^  wä  hm  Qoctm:  dmigimplum  Mai. 

62.  GvjBtfdjof  5lvnclb  ton  3:ncr  Bcurhinbct  bcu  23cr3id}t  (?t?crT)orb$  i?on 
S3üvrc^l;cim  auf  ein,  bcm  Jtloftcv  gen.  Claustrum  (§immcvcbc) 
Don  ©Ufakt^  öon  ®vcd^  i>crmad^tc^  StUob  Uev^id^,  unb  ht\ih 
ti0t  ebtcit  alten  ^aij^tftcttrog  ber  ißf«mc  m  (Sotbcl  mit  bem  gen. 
JMoflet  fiBet  ben  ^t^vka  bafetbft  1169—83. 

In  uomine  sanctc  et  indiuiduc  trinitatis.  Ego  Amoblus  dci  gratia  Tre- 
uirtnsis  eeelesie  archicpiseopus  uniuersis  Christi  fidelibus  pacem  in  pcrpctuum. 
£x  iniuncto  nobis  offit^io  paci  et  quieti  uniuersorum  raaxime  ucro  rcligioso- 
ruui  uirorum.  qui  no»tro  diuiuitus  committuntur  regimini  soUicitius  nos  pro- 
uidere  dccet.  Ea  proptor  quedam  quo  in  nostra  presontia  gesta  sunt  ne  far 
eile  iabentor  a  memoiui  aolitie  potteranim  ecripto  daximoe  commendere. 
KoeceBt  igitur  tun  pieseotes  quem  fiituri.  qnod  Ennratdm^  de  BmtgeMAem 
primmi  ISt^mto  deotoo  de  Üardene  eoafiewori  sao.  deiade  aihi  et  multis 
tain  dericie  quem  Imoib  qui  meeam  enmt  epud  Triä  aolempiiiter  leoognouit 
qnod  ellodiom  qaoddam.  nineee  aidelioet  de  ütom^*  qns  £l£aabH  de  Brock 
eeoksie  de  etatiBiro  pro  rcmodio  eniine  aoe  contulemt.  niolontcr  sibi  usurpa- 
uent  et  per  plotes  «anoe  ieiinte  potsederat.  denjqoe  gmui  infirmitate  leeto 
detentaa  peniteotia  ductus  mcmoratum  allodium  com  oomi  intejgritate  per 
manum  noatram  firatribus  de  Claustro  absque  ulla  retentione  resignauit  et  de 
iniuria  et  dampno  »ibi  illato  eatisfeeit.  Sed  ctsi  quam  super  eisdem  bonis 
calumpniam  babcrc  uidebantur  ipse  et  Hlii  siii  UodnIfuH  et  Henricus  in  ma- 
num nostram  refiitauerunt  et  data  fidc  abbati  de  L'laustro  coiuesnorunt.  quod 
81  quis  inde  aduersus  cccicsinm  siinin  aliijnam  postmodum  moucrit  querclani, 
ipsi  taniquam  sua  pro|)iia  sibi  iu  fideliter  et  constanter  ad  utilitatem  et  pa- 
ccin  eccJesie  de  (Jlau^tro  hec  eadoni  bona  tucbuntur.  hoc  ipsum  Chono  de 
Malberch  se  facturum  concessit.  Testes.  8ufanus  decanus  do  Ccwdcn,  Mei- 
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fMrus  prior,  .  imulfv»  teMemnüM  de  HimÜtod*  Chamo  de  Malberch  Henrima 
et  liiululfuH  do  Hurrjeneshehn.  sororius  eoram  lifikere  de  Vernehirrh.   Henri-  • 
eui  do  Caimnute.  ti%brechtnH  de  Ulmene.  Theoderüm^  de  Numagta.  Adelhardtia 
de  }Jalburch.  Lmdmims  do  Dudemielt.  Henrima  de  Chireche.  liadulfus  Auland 
dictds.  11  lud  etinni  nicmorio  conimcndandum.  quod  pastor  eccicsie  de 

Coitliihi  (Ici'ininlcm  pactioncin.  r|uam  j>rc<l('ro.s8orc.s  sui  f'eccrnnt  cum  Itnnnidfo 
flidiatc  et  fratribus  de  rinvsiro  corani  nohis  reoopnouif.  et  ut  rat^i  in  perpe- 
tuuni  pcrnianeat.  quantum  ad  cum  spcctaic  uidcbatur  oonccesit.  (juatinus  ui- 
delicct  mcinorati  fratrcs  .VI.  den.  bWn  et  suis  sucocssorilius  Hniiuatiin  soluant 
pro  hiis  quc  ci  dccimari  dcbcnt.  apud  «i^iaiigiam  de  W  intirharh.  itu  onim 
antiquitus  ßtatutum  fiicrat.  quia  locus  illo  cx  toto  doBOrtus  erat,  et  uasta  ao- 
Ktodo.  Antequam  fratres  enm  excolerent.  Koswitott  nt  hoc  ipsum  lomwil- 
mm  fleruetur  oBuri  tempore  beetonim  JiuioMMtM  et  Bmgemii  a]poMolieiim. 
•ed  et  HiUini  Trmurorwm  arohiepiscopi  aeetigii»  tnlierMites.  acnpto  iUod  con« 
fimiiri  et  8igiHS  oeetri  mnnimeiilo  fedmot  oonobons.  8i  que  igitor  ecde- 
siastiea  seeularisne  persona  huic  pagini  eonthiiire  '«  •  aHtaij^eiieiit . . . .  in* 
dignationem  dei . . .  inonmt  et  in  extreme  ezamine  distriete  ultioni  attbiaeeet 

83«  SDe«  S)otttc(H)ite(«  Zxkx  (^vt^inghicf  füv  baö  ^(cftcv  gen.  Claus- 
tntm  (^tmmcrotc)  fliki;  eiitide  ^»dcvtett  im  a^«ttin«b€r9  hti 
Zikx.   1169-83.  •  ' 

In  nomine  j^anotc  et  indiui(hie  trinitatis.  Ef>^o  Ilodiilfits  suncte  treviren.Hi.s 
ecciesio  maior  prcpositus.  Johannes  decnnus.  Folmams  urchidiaconus.  Oerar- 
dns  paincioh'  prepositus.  et  uniuersitas  capituli  nostri.  Notum  esse  iiolumus 
tarn  prescntibus  quam  tuturis  quod  intuitu  pietatis  et  dinin^  remunerationis. 
tres  uineas  in  monte  aamtcti  Martini  sitas  ÖiUeberto  abbati  et  fratribus  de 
daustro  et  eoram  vocceasoribuB  attb  eadem  penaione  qua  WeetU  bömi^  me> 
mori^  oonoaooniciis  et  cdleFBriai  noater  i  nebia  lenoH.  uidelieet  trit»  aitn- 
lanim  ttini.  €l  eampnm  vmim  pntoo  et  nlmo  aidiaoentem.  quem  fralrea  ia 
uineam  excolucnint.  aub  oenao  ooto  denarierum  iraperpetaum  eonoenimiia. 

autem  penaio  denartorum  in  feato  a.  Martini  ilÜ  q«  preeat  elemoaiiiap 
rum  officio  aanuatim  aolaenda  est  uinnm  uero  atatim  poat  nindenuaa.  quod 
apud  torcolar  fratrom  hi  prefato  monte  assignabitor  ei  qni  elfidarn  ailiginis 
administrat  Vt  autem  h«c  nostra  conoessio  imperpAtamn  Mita  et  Ineonnulaa 
permaneat.  dominus  noster  omoldua  tretiirontm  ardtiepiaeopos  rogalu  noetro 
impres^iöno  sigilli  sui  ipsam  corroboratiit  et  nt  omfiis  scrnpulas  questionis 
et  nmbiiruitatis  de  mcdio  tollatur.  munimiftc  quöqiic  sigilli  ecclesie  nostre  con- 
firniainus.  Si  quis  uoro  banr  ooneossionom  nostram  intuitu  pietatis  factam. 
aiisu  tnnorario  uiüinic  tcmptaufiit.  dei  ('nmijiotentis  et  beati  I'otri  npostolo- 
rum  principls.  indignationein  incurrat.  i'cstcs.  Frfrrta  tiffhnsi^  episcopus 
HodnJfjdi  mnior  prcpositus.  Johntives  decanus«.  Fohnnrn»  arcbidiacoiuis.  0er- 
ardus  prcpositus.    Wectlo  cantor.    Canradue  do  petra.    Luiherm.  Stbodo. 
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pinoornft« 

imlitoii. 

Kti«  boH  OrtgiiHir,  ba«  mit  })i*d  an  t>pp)?rlriemm  BffrfliAt  ürtMfhim  «rrfd^m 

tpar.  bif  aber  t^cvlornt  ftub.  3!uf  bcr  .'Tifiiffritf  ifl  brmfrft:  Karth»  de  uiiieis  quiu  TrcMrl 
lukbeiuus  »  oiniuri  prepositv  «(  uiaiuri  «mscIcm«.  )Uott  Itfcit  (|)jUct((  ^>lt>:  imI  hvg!^m  fontiHi 

M*  i^ifd^of  93crtTam  bon  SRc^  iefHmmt,  bag  mir  bm  atttoffmbm  unb 
Heiicnbdi  d^anonifcnt  (mantiiouariis)  bc9  (^tiftö  ^.  Arnual  il^v 
ettpcttbium  ^  $^ei(  toerben  foH.  1183. 

Tterframns  dei  gratia  Mett^isi's  cpiscopti?  ccclosie  s.  AmvalL^  in  prrpc- 
tuum.  (^)nimi89i  nobis  officii  ratio  nos  hortatur  et  admonct.  sdllioitiim  ad 
hoc  iiiipciidcrc  operam  ut  in  cuinniispis  odbis  ecclesiis  diuimini  crcscat  po- 
tius  et  niii^eatur  scruitiiim.  quam  aliquid  per  nustrani  (juod  absit  incnriain 
scntiat  dütrimentum.  Cum  ita^ue  ad  nostra^  sepissime  pcrueuissct  aurcs.  (juod 
plerique  fratres  eodetie  AtnMlis  de  lacte  potius  et  lana  et  perceptione 
•iBpeadiofüai  qnm  db  salnto  fidillani  Ghrittt  krgftioalbiis  et  elamoiinSi.  ^> 
nun  Qandm  f^n^atam  eise  eomlat  eoeleuam  soUioiti  mc  j^riuatis  uacarent 
commod»  et  ncgotüa.  nt  ex  ne^^Iigcntia  atque  absentia  ipaorum  et  religio 
deperiret  interius  et  bona  tempordit  exterio»  perfeKtarentor.  Tandem  huic 
malo  lalabre  prouidSmns  remedinm  eleri  nostri  eomninnieato'  constlio  ordS- 
nantes  et  multo  rogata  fratrnm  lod  illius  nostra  firmiter  auctoritatc  statuen- 
tcs.  ut  illis  solis  fratribus  de  cetero  in  toties  dicta  ecclesia  s.  Jrffualit  8ti> 
pendimn  exhibcatur.  qui  ibi  maiulonarü  itterint  et  iMtiitio  occlcsic  sedulo  et 
deuote  meBoerint.  Hanc  ergo  noelram  constitiiHonem.  ut  nulhi  postmoduni 
leuitate  rescindi  contIn<^at.  et  üttcris  eomraendari  fccimus  et  sij^illi  nostri  Ini- 
pressione  rommuniri.  nostr.i  insupcr  aiu'tnritatn  sancientej«.  «t  ni  qiiis  finte 
procespu  tcmporis  oi  contrairc  ipsaniquc  iiitVint^pre  attemptauerit.  donec  con- 
digne  roslpucrit  anathernatis  uinculo  pcrniancat  innodatus.  Acta  sunt  hcc 
anno  doniinicc  inoaniationis  M.C.LXXX.III.  indictione  I.  cpacla  XXV.  con- 
currento  ....  anno  pontifieatus  nostri  .Uli.  Domino  Fridrricu  rotnanorum 
imperatorc  felicitcr  imperantc  et  eins  filio  Henrik)  regnante. 

2tu«  bem  Xipicmatar  bcd  ctiftd  c.  %u\ml  im  *:pi.-JU(^.  C.XLllI,  Nro  29. 

C&.  jDcr  9&bt  ^tbfnb  |ai  ©^iiifiMbad^  brnrhinbct  bie  ^(^ntiuie  M 
tn>fe«  3u  89ffm^  biti^  dcrl^b  $mn  «en  ^ffiiflfiii  «k  htA 
jtTofter  jut  Stuben.  1184. 

* 

In  nomine  sanctc  et  Indinidm*  trinitatis.  Nos  (iodf^fridus  dei  gratia  licet 
indignuä  abba;;  in  Sitruirjirt.Hhar/i  uniucrt^is  prcsens  scriptum  in^'pcctiiri.s  iu 
pcrpctuum.  Nc  gcstarum  rerutn  memoria  proccs.su  tcnipuiit»  uenial  in  obii- 
aionem  scriptury  lestimonio  rubgrari  nccessc  e^t.  iltuc  Duucrint  taoi  prcseo- 
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tei  quam  fiituri  ühritli  fiddes.  qiiod  nokilit  air  Qerardm  donriBus  d«  Hd- 

fitisten  et  uxor  siia  Affnes  ob  mcram  denotionetn  quam  crga  cenoUm  i. 
Nicolai  in  Stujja  iuxtu  Moseüam  huctcniis  j^csscrunt  ob  (Ici  et  b.  Mari^  Sem- 
per uirg;inls  ainomn  dedcrunt  et  contulcntiit  religiosis  dominabus  eiusdcni 
eenobii  pro  reccptionc  fili^  su(;  Gertrudi»  curia m  siiam  in  Lesseniche  cum 
(liHihus  rn;ifK'ipii.s.  doinibiis.  ni^ris.  siluis.  pratis.  pascuis.  aipiis.  et  omnihus 
fc'ui.s  attincntiis  in  pcrjietuum  j)Ois.sidcndam.  Et  ut  liec  traditio  pia  niciitc  facta 
in  onuic  cuum  lirnia  sit  et  inconuulsa  prcscns  scriptum  sif^illi  nostri  inuni- 
minc  dcdimus  roboratum.  Testes  huius  rei  sunt.  Sibertus  prcposiiut>  eiu^i- 
dein  ccnobii.  I'ridtricus  couies  de  Uiane.  XVäUlmu:i  frutcr  prctlicti  Oerardi, 
WaUenu  de  Mamdentkeid,  Henrimu  de  übneKo.  J^umhm  de  Kmdieme 
Uidtanbu  de  Düna,  ek  alü  quam  plnres.  Datnm  tniiQ  domiiucf  incanietio- 
nis  .11  C.LXXX.IIII.  iodictiene  11.  regoante  Friderieo  iinpecatora»  et  Ar^ 
noldo  Treuireruis  ^celeu^  currom  aorigmnte. 

e^Iic^tc  9lbf(^rift  «Ü  hm  XnSL  ^af^xf}.  im  ^ßx.*%x^. 

8(k  (Sv^Bifd^of  ^BUi)^  boK  (SNii  BcuifiuM;  lole      wtb  feinet  SM^t 
hk  9)ogtet  be«  5Mefter«  8<ta<^  1ifiernac;cn  tDovben  ift  1184. 

In  nomine  sancte  et  indiuiduc  trinitatis.  Philippus  diuina  faucntc  de- 
mentia sanctc  Coloniensis  ccclcsic  archicpiscopus.  uniuersis  Christi  tidelibus 
ad  quos  presens  pagina  peruciicrit  in  porpetauni.  Cum  iuxta  dominice  sanc- 
tionis  cxhürlationcni  et  c.\  snscepti  rcginiinis  ufiicio  (iiuniiun  ecclesiarum  in- 
denipnitutibus  prouidcrc.  et  eas  in  sui  iuris  conscruationc  dementer  confoucrc 
et  dcfcnsarc  dcbeamus.  maxime  cunnn  paci  et  saluti  intendcrc  ipsosquc  ma- 
outcnero  et  protegerc  tencmur.  qui  dcsideriis  et  ddiciis  spretis  secularibu^ 
§ab  n^^tüa  monastic«  milites  Christi  fieri  decrcuerunt  et  pro  eias  nomim. 
usque  ad  effusionem  «aoguiois  intrepidi  dimieare.  He  qua  igitur  uetmtatis 
potteritas  ea  que  in  laudem  dei  proüida  modernomin.  aguntor  dispositiene. 
ualeat  aliqua  pertorbare  oalumoia  uel  infriogere.  omDibaa  tarn  -futori  quam 
prcaentis  eui  Chriati  fideÜbua  cupimoa  per  acripta  pmeotia  dedaresoere.  quod 
monasteriom  ^uod  lacu»  nuncupatur  ab  illuatri  Hetwtco  comite  paUuino  limi 
eiua  fnndatore  initiafum^  felicitcr.  et  a  comite  Qifrido  berede  suo  iegitinio  ^ 
suooeesore  in  magna  honorificentia  et  iargia  posBeasionibus  gloriose  subliraa- 
tum  tempore  anteccssoris  nostri  felicis  memorie  domni  Friderfri  Coloniensui 
arcbicpiscopi  b  Pt  tro  et  ecdcsie  Coloniensi  per  raannm  WiUielmi  fiiii  Sifridi 
iamdicti  contraditum  est  et  sublugatum.  Postca  ucro  come» '^^//o  do  liy^necfcen 
<jui  prcfatis  priiioipibus  in  dignitute  successit  ad  piam  et  unifurniem  Giatlherti 
abbatis  ciusdcni  monasterii  et  confnitrum  s^uurum  petitionem.  prupria  ductus 
uoluntatc  cum  uxorc  sua  Gcitrude  et  Hlio  suo  Ottoiie  qui  dcum  diligentes 
ad  omnc  bonum  proni  assensum  eonim  adhibebant.  monastcrium  prenomina- 
tum  in  presentia  domni  Arnoldt  uenerabiiis  LüLoniennis  archiepiscopi  ab  omni 
Buo  hcrcdumque  suoram  iure  prcciso  abtoloit.  et  b.  Petre  ek  ecoleeie  Cijlo' 
nitmi  oomrotinicata  manu  piedicti  abbatia  l^liter  oontndidit  et  aebieoit 
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mb  ea  eonditioiie.  q«ed  tnUxm  post  obfitam  Oüomi  prenemonti  lilmm  ha- 
beut  potestaletn  adnocakum  in  ct^ntalo  wnm  dSgendi.  qui  in  ualgari  dici- 
tor  dineuoghet.  qui  pro  remcdio  animc  suo  sccundum  tcnorcm  prioileg^  ab 
Henrico  ciusdem  loci  fondatore  ipsit  liberaliter  indolti  ad  tntdam  nuHiaslerii 
sepedieü  hano  humeris  suis  imponat  sarcinam.  pmnisionein  cam  de  manii 
abbads  suscipiens.  Ut  ctiam  maiori  libcrtatc  monasterium  pcrfruatur  supra* 
dictum,  adicctuni  est  et  priuilegio  confirrnatum.  quod  miiu|iiain  archicpisco- 
pus  Colonietvtis  alioui  pei'sone  nduoCÄtiam  predictain  in  fcodo  conccdere  pre- 
sumat.  que  constitutio  illibata  usquc  in  dicm  pcrmansit  hodiernuin.  et  do- 
mino  fnuente  inconuulsa  perdunibit.  Nc  igitur  hoc  factum  piiirn  et  rationi 
ooiigcntancuni  ab  aliquo  in  posteruni  possit  infringi.  ueriim  oninc  in  euuni 
robore  perpetuo  refulgcat  et  stabile  perscucret.  pi*esenti  paginc  sigillum  nos- 
trum  fecimus  apponi.  sub  anathcmate  districte  predpieotes.  ne  aliquis  boie 
(belo  oontriire  leroeve  presiunat  Hains  rei  letlei  mmt.  Bnmo  roaior  pre» 
poeitaB.  Aiio^i»9  roaior  deeinni.  Loihariw  BotmemBÜ  preposikni.  C^nroiku 
preposituB  XaiUenris,  Tkeoderieus  preponliis  lanotoiiini  apoeloloram. .  8i(fü' 
heiitu  prepoiitiit  Andree.  Bnmo  prepoaita  a.  Marie  ad  gnidos.  Znriau§ 
eapeUarina.  Ouo  eomes  Odrauu.  HeünrioM  com»  Bm/nemü,  Euerhardm 
irater  enas.  Simon  comes  de  Tekenburch.  Tkeoderieua  comes  de  Hottaden. 
Btmenu  do  Vrointherch.  derluirdus  adnocatOB  Coiontensus.  OogwimiM  de 
AUutre,  Wükeimiu  Schillinck.  Hen'mannm  camerarius.  Wet^marv»  pin- 
eema.  Henrioua  de  Volmittsiein.  Gerhardtui' Siians.  Heinrictiti  do  Alpheim 
et  alii  quamplures.  Acta  sunt  hec  nnno  incarnationis  dotninico  M.C.LXXX. 
IUI.  regnanto  Friderico  imporatoro  Homamorwm  sereuisMiuo.  inUictione  .11, 
anno  pontificatus  nostri  .XVI. 

Vtt6  bem  $co<e|:  £aa^  a  <S9to  puncto  iwrlsdietioiii«  in  Graft. 

67.  ^^ci^ft  i'itciuö  III.  bcftätiv3t  bcm  .fUcftcr  iicii.  Claustniin  (§immcj 
robe)  alle  (eine  ^cfiljungcn  unb  ^tec^te.  S3evcua  ben  14.  Oct.  .1184. 

Imein»  epiaeopuB  aeraoe  eenionun  dei  dileotia  filHa  .  .  .  abbat!  et  fira- 
tribna  monaaterii  de  CUmttro  tarn  pmaentibua  quam  fataris  r^larem  ui- 
tarn  profeaaia  in  perpetnum.  fieligioaani  oHam  eiigenlibaa  apoatoUcnn  d»> 
bet  adeaae  preridinm.  ne  forte  cnlnalibet  temerilatia  tneucaaa  aut  eoa  a  propo- 
sito  reuocet  aut  robur.  quod  Miatt.  sacre  religionig  infringat  Eapropter  dileeli 
in  domino  ülii.  uestris  iustis  poatolationibus  clementer  anmiimus  et  prcfatum 
monasterium  de  dauttro,  an  qnn  diuino  catis  mancipati  ofaaeqtrio.  sab  b.  Pe> 
tri  et  nostra  protection«  suscipimus  et  prcsentis  acripti  priuilegio  communi 
mus.  In  primis  liquidem  .statuontcs.  ut  ordo  monasticiis  qui  sccundum  deom 
et  b.  Hencdicti  re^ulam  in  coilcni  raonastcrio  dinoscitur  es.sc  instifutus.  at(jue 
institutioncm  Cisterciensium  fratium  pcrpetuis  ihidrin  tcmporibus  inuiolabiliter 
obseruetur.  Prcterea  quascunque  posscssiones.  (jiKi  uninie  bona  idcni  monaste- 
rium in  prcsentiarum  iusto  et  canonice  possidot.  aut  in  futurum  concosf-ionc  pontifi- 
cum.  largitione  regum  uei  priucipuni.  oblatioue  üdelium  scu  aliia  iustis  modis  pcr- 
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etwitcdoinino  potorit  adlpisci.  finita  uobis  ucstrisque  suQcessoribus et  iUibato  ptt^ 
manoaiit.  in  cjuibuö  lit-c  propriis  diixinius  oxprimemJa  noettbuliß.  Locum  ipsom  in 
4110  pit  fatuiii  nu>na*itci  ium  .sitmn  e^t  cum  omnibus  pcrtinentiis  suis.  Dccinialos 
ccnsuum  puctiuiics.  a  'ir^uiruruiu  archiopiscopis  Alheronc.  UilUuo.  Arnoldo  uo- 
h'iA  ratioiiabilitcr  conlii matas.  ardiidiui ojiuruin  et  pa^Uiiurn  (jui  tuiic  tempori«  il- 
]j8  GCcIcsiu  prcfuci  uiit  ooiniuuni  et  uuluiitario  assensu.  slvui  canonico  l'acte  sunt 
ll^tas  habemqs.  Prctlium  in  Langeavheit.  t't  <jui<  (|ulcl  habetis  in  lucis  illic  per- 
tiDeiitUMia.  oniu  oa{>ella  s.  Nicbolai.  quoJ  mcnioraius  aiciiicpi!>copus  AniuldM 
a  qMibusdam  aoUIiba«  Oedtu»  et  Henrieo  do  iMtt^w^  ksta  cmptioDO  re- 
bus propriis  oonipMttirit  '«t  pro  «üule  aninui  «ae  Bionwterio  ucstro  pi«  et  pm^ 
pottw  donAtiono  libfrom  oonoeemt  ot  scripto  proprio  «oofinnauit  Temun  «t 
uäuaria  quo  QtrardutB  de  Bo$cek  per  totum  torritorium  de  l^^fdßhe  laobie  de! 
dit  et  flüuem  qntm  filiut  eins  HßBto  uobis  ^ooMiit  et  eonfiynaiiit  per  w 
luiiii  A,  archieplscopi  fupndicd;  Gnmgiam  de  Winitrham  eam  piaoatioDe 
suft  usquo  in  Mo$tUam.  et  omnibus  appenditiia  soia  ex  utraque  parte  KyUi 
Graagiam  que  Harth  appellatur.  cuius  partem  bone  mcmorie  Albero  ^ÜHUtm 
Treuirtnatt  arohiepiscopi  uobis  cootulorunt.  usque  ad  BtratMH  Tftmmpmm,  zeliv 
quam  uero  partem  ultra  stratam  uidelicct  Stuppelberch  cum  omnibus  appendi* 
ciis  suis,  quo  prcdictus  archicpiscopus  .1.  sub  annuo  censu  triginta  maldro- 
rum  silip^inis  et  XXX.  auciie.  sibi  et  suis  sacccssoribus  pcrsoluendis.  de  as- 
ßcn^u  ecclesie  Trenirensis  uobis  donauit  perpctuo  possidenda.  sicut  in  auten- 
tico  scripto  ipsius  nrcliiepiscopi  plenius  coutinetur.  Grangias  de  BeUocampo. 
de  yiolhach.  de  (leut  U  sdorp.  de  Vi  soweti.  de  llodenbosch.  de  UtmiDcnvcfh. 
do  VallibvA.  da  Sfptemfontihiis  cum  omnibus  apponditii«  carum.  Terrus  quas 
aepedictus  arcbiepiscopus  Arnoldm  rebus  propriis  comparauit.  cum  quodam 
moleodino  apnd  MarakL.  et  alip  apud  Burk*  que  pro  anime  me  lalnle  mo- 
nasterio  uestro  donauit  Terms  et  siluas  quas  HermmmuB  de  Kome  uobis  de- 
dit  apud  Villare,  predinm  quod  ülricM  de  Hemershach  uobis  dedit.  ultra  Bke- 
Hum  vpud  uillam  qaf  B&rgß  nominatur.  et  aliaa  qu^  WHhtdede»  appclkf- 
tnr.  eun  omni  integritafe  et  iure  quo  ipse  illud  possederat  Vineas  quas  ba- 
bctis  In  Ludemdorp,  et  ConßwniU.  Logeruten.  MeUerieh.  Vrzeke,  Hactäce, 
Celtanc.  Gracke.  KeatnuU,  IGmistiUMM.  Treuerit»  et  domoa.  et  terrss.  quas 
ibidem  liabetis  intra  cimtateni.  et  exini.  PrefiUas  uero  giangias  ei  possessiu- 
nes  uobis  liberas  eonfirmamus.  eo  excepto.  quod  de  grangia  de  \VinU;rbt^ 
pastori  sex  dcnarios  annuatim  exsoluitis  et  de  grangia  de  Iltmmf nroth  pas- 
tori  ecclesie  de  Li/tlfcht  sex  dcnarios.  de  «grangia  de  lu/dtnbosch  pastori  sex 
denarios.  do  grana^ia  Scj)U-inf\nitiiu)t  trcs  amas  uini.  (lo  grangia  de  Harth 
paRtori  nialdrurn  ununi  siliginis  et  aliud  aueno.  de  grangia  de  I  allibun  pas- 
tori maidrum  unum  siliginis.  et  aliud  aucne.  et  unam  amam  uini.  De  Iiis 
que  in  termiuo  et  parrochia  de  U rmidestorp  iuibetis.  pastori  tria  maldiu  >i- 
liginis.  de  grangia  de  BMucampo  et  quibusdam  campis  apud  Winterbiich 
pastod  dnos  solidos.  Prediotam -aiitom  prediuoi  in  Lem^eackeU  uilUs  et 
loda  eidem  pertmentibus^  aieut  memoratua  ac«hiepiaoopas.^rtto(rftw  pia  uoIm 
liberalitate  liberum  et,  absolutum  donauit  et  deoem  annis  libemm  absque  ad* 
noealiB  quiele  poiecdit  Sane  Ubonuki  iwstrorum  quip  {Mropriis  jauuMbus  aut 
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romptibas  colitw.  tarn  in  terris  cultis  qnam  mcoltia.  tiac  de  Dutrimeiitis  anima- 
llom  ncstroram.  niillus  n  uobis  dccimoA  exigcrc  acl  cxtorqiicro  prcsumat  Paci 
qaoquc  et  trnnquiilitatt  acstre  patcma  in  postcnim  sollicitudlne  proaidere  mJcn* 
tes  ftucloritatc  apostoHca  prohibemus.  ut  infra  clausunw  domonim  seu  grangia» 
nim  »icstraruni  nullus  ninlciitlam  fnoore,  furtum  ucl  rapinam  coinniittci  p  scu  ho- 
mincni  caporc  aut  iiitci  fioerc  ucl  i^ncni  apponcrc  nudoat.   Lieeat  (]uoqiio  uo- 
Ihs  clericoH  ucl  laicos  lihoros  et  absolutos  c  scculo  fu<;iontfvs  ad  couucrsioncni 
ucKtram  rccijiiccrc  et  cus  nbsquü  uiiius  contiadictionc  In  uc>trü  cullcgio  rcti- 
ncro.  i'roliihcnuis  insupcr  ut  nulli  fratrum  ucstrorum  post  faotani  in  codern 
ioQi)  profcssioncm  aliqua  leuitatc  sine  abbatis  sui  liccutia  fas  sit  do  claustro 
dboedere.  dtMedentam  w&n  «bsqne  oonuiMiiihwi  IHteranuii  ctntione  nullus 
andeaA  retiaere.  Decernimiu  «rgo  ut  nnlli  onmino  bominnin  liee»t  prafiitmn 
BiMutorhmi  temore  pertnrbare.  «ut  ein»  poeBasiones  aafenre  ael  abUtas  re> 
tnier&  minaero.  m  ^iboaUbel  ueiatioiilbai  Iktigare.  B«d  omiiia  integra 
oonsermnliir  eonun  pra  quornm  gubarnaAione  «l  sinteiitAtione  concesBa  sunt 
onbus  omnimodis  pro  futura.  sahia  sedis  apostolife  aoctoritale.  8i  qua  Sgi- 
tor in  futurum  eodtssiastica  aeonlarlsne  persona  hane  nostra  constitutio- 
nia  pagioam  sciena  eontm  eam  temere  venire  temptauerit.  sccundo  tertioue 
oenmofiita  nisi  presumptioncm  suam  digna  sattsfilttiono  eorrexerit  potestatis 
honorisquc  sui  di^nitate  cnreat.  roamf|UC  se  diuino  iudido  exieterc  de  perpe» 
trata  iniijtiitatc  cr);;iiosoat  et  a  sacratissinio  corpore  ac  sanpiine  doi  et  doniini 
redcmptorin  nostii  Jesu  Christi  alicna  liat.  atcjuc  in  cxtrcino  exarnitic  districte 
ultioni  suhiaceat.  Cunctls  autcm  eidem  loco  sua  iura  scruantibus  sit  pa\  do- 
mini  iiostri  Jesu  C^bristi  fjuatcnus  et  hic  fructum  bone  nctionis  peieipiaiit  et 
apud  distrioiuru  iudicein  picinia  cterno  pacis  inucuiant.  Anicn.  Amen.  Amen. 
Bene  valctc. 

E^ü  Luctiis  cathülice  ecclcsic  episcopus  s. 

Ego  Theodinua  Portuensis  et  s.  liufinensU  sedis  episcop.  s. 

Ego  Henrieug  Aibanefuis  cpisr.  s. 

Ego  TheMUtvs  Ho§tienti8  et  Vdletren»i$  episc.  s. 

Ego  Johannes  prcsb.  cardin*  tt.  s.  Marci  s. 

LalMtrans  prcsb.  card.  s.  Marie  trans  Tiberim  tt  Galixti  n. 

E2go  Huhertiu  presb.  cardin.  s.  Laurentii  in  Damaso  s. 

Ego  Pandulfits  presb.  cardin.  tt  Ijnsillce  XII.  apostolomm.  s. 

Ego  Arditlo  diaeon.  cardin.  s.  Thcodori  s. 

P'go  Oratianus  S8.  Cosmc  et  Damiani  diac*  cardin.  s. 

Ego  Soffredua  s.  Marie  in  nia  lata  diacon.  cardin.  s. 

Ego  Alhinus  s.  Marie  nono  diac.  cardin.  h. 

Dalum  Verone  per  manum  Tlugoni»  8.  ß.  ccclesic  notarii  .11.  Idus  Oc- 
tobris.  iodicUonc  .III.  Incarnationis  domitiicc  anno  M.CLXXX.lllI.  ponti- 
ficatus  uero  domiui  LucU  papo  III.  anno  .IUI. 
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68.  ®obftieb  t>on  SBabgaffeit  (cmfunbct  bm  fd^teb^geri^tli^ett  Sßcrs 
trag  mit  btm  Softer  duffcrt^at  fibtt  i^xt  (eibcrfeitidcn  fftifj^tt  im 
^oi^toalb.  29^ta  1184. 

In  nomine  nncte  et  indinicloe  trinitetis.  patrk  et  filü  et  ipiritai  lencti. 
Ego  OodefriduM  monuterii  Wade^oeaui»  nocatus  ebbw.  omnibiu  ecdesiastioe 
pietatw  ordiniboB  scu  sccularis  potentie  dignitatibm  in  Christo  domino  deo 
eterno  perpetuc  pacis  et  beatitiidinu  aalntem.  Sicut  antiquimiani  lairornm  faete 
sua  forcia  et  nobilia  scripturamm  relata  ad  noatroram  temporum  cognitionem 
transferrc  studucrunt.  ita  ctiam  nostrorum  temporum  gesta  future  generatioDi 
litterarum  monumentie  plcriquc  nunciari  solent.    Hano  itaque  forroam  imi- 
taiites  uniuei*sis  Christi  fiJelibus  prcsciitlurn   relatu   notum   faciimis.  qucxl 
cum  fratrcs  de  I  trintal  totiun  allodium  iiuulti  nemoris.  quod  uuigo  did- 
tui"  JJotrald  in  lobiis  sibi   indebite  uendica-ssent.  et  ccoiitra  fratres  nofitri 
(|uaitam  ciu.sdein   alJodii  parleni  sui  iuris  e.s8e  Icgittitne  probare  uoluisaent. 
et  Utä.  cunteatiu  contra  monastice  discipline  honebtatem  nmhis  »cuiens  annis 
nequaquam  per  laicas  personas.  quaa  sepe  numero  pro  refuruiauda  pace  cou- 
uocauimos  debito  fine  teminari  potniaaet  nota  dhiino  relletis  aeeularia  mi* 
licie  uiria  tarn  .nos  quam  Vtrittaldetuet  ad  religioaanmi  oonaolai|umia  Isdicie 
penonarum.  id  est  domni  Alberti  Vüarenti»  et  domni  lialdomi  moMtia  a 
Marie  abbatunu  qni  pari  oonaeoau  ludices  decti  com  ipaam  caasam  aemotiin 
anb  equitatia  UbFanu'oe  aobttlHer  ezaminaaaent  pro  diatma  diaoordia  aopienda 
et  pacis  atquc  concordie  unione  introducenda.  trea  auprafati  allodü  paitea  (ra- 
tribua  de  VUrutaL  et  nobis  quartam  a-ssignaueiu nt.  po^iture  uero  commiuiila- 
tcm  et  usamcnla  per  totom  allodiam  nobiscum  habere  illis  indulteront  ita 
sane.  ut  saluo  reliquo  Iure  nostro  ccnsuni  sex  dcuariorum  in  eitriam  nostram 
Ihtrgalbtn  annuutim  in  feste  s.  Martini  pcrpctua  lege  soluere  tencantur.  Porro 
de  urboribus  tah's  lata  est  lex.  quod  neutru  scilicet  partium  sine  alterius  con- 
uiucntiu  arborem  uel  magnam  uel  modicatn  dare  poterit  nee  promittere  nee 
aliquani  prorsus  fnmiliam  ad  manendum  ibidem  introducere  nee  uiciiiiora  al- 
trinseciis  habitacula  quandoque  instaurare.  conuei'si  etiam  de  lobiis  ad  noj^tra 
ae  pascua  depascenda  cxtendcre  ex  couditione  non  potuerunt.  scd  pascuis 
aepiiia  dieti  allodii  eontenti  csae  debebunt.   Et  scicndum  quod  quicuuque 
ntrinslibet  partia  oonuenna  aeu  fiunHiaria  legem  huius  pacti  quoquo  modo 
traosgreaBoa  foerit  ex  preoepto  abbatia  aai  ad  alterioa  partia  monaaterii  forea 
cttbana  tamdia  aatisfiwtiiniB  iaoebit  donee  de  reatu  ano  congroe  indolgeneiAm 
eonsequatnr.  Ut  igitor  eontractiis  iate  diuino  munere  inter  monaateriom  noatmm 
et  VtrüuidenMe  cenoMum  procurätua  inaiolabile  robur  obtineat.  cyrographum 
com  testium  annotatlone  fieri  ittsaimaa.  cuius  primam  partem  aigillo  VÜarien- 
sis  et  Vtrittaldensis  inpressam  abbatum  penes  noa  conscruauimus.  älterem  n- 
gillo  nostro  et  iiem  ViUwiemis  abbat»  communilam  VtristaUlemi  monaste- 
rio  in  testimonium  rci  gcstc  transmisimus.    Testes.    Gerardus  eamerarius 
noster.    »/«//.  de  Lucelenburg  clerici.    Seubardus.     Volctoinus.  et  Albertus 
conuersi.  Dominus  Jitfeli/tus  abbas  de  Vtristal.   Hogerus  senior  et  Henricus 
cellerarius.  mouacUi.  ^iudungus,  liun/ridm  et  Wü'icus  conuersi.  dominua 
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ABttrhts  abbas  ]  ilari('nsüs.  T/ieaderinis.  Job  de  liustüujt  n  nionachus.  Slfina)'- 
dus  et  liicu'iniis  cciiiucrsi.  dominus  J 'i'tldi-i'nii.s  alibas  de  incntf  s.  Murii .  Si- 
fridus  conucrsuH  et  ulii  multi.  Landc/jjhus  scultetus.  et  Geru  inutt  niilitcs  de 
Wüensiein,  Acta  sunt  hec  apud  Loiben.  anno  uerbi  iucarnati  M.C.  octoge- 
iiino  (|iisrto. 

Hu«       X)i)?Ioinatai-  bcr  Sittel  im  $r.«9lr($.  .CXLIl  Nro.  229. 

IUI.  $)cinri(^  ®ra(  i>on  9^antiir  uttb  l'u^rcmburg  tcuvfunbct  bic  burc^ 
tooti  leiten  (Sobfttbd  )>.  ^ctl^m^eim  an  bic  mui     aßa;:tiutit.  1184. 

In  nomine  sancte  et  indiuiduc  trinitatia,  Ego  Ilenrima  dei  gratia  comes  Na- 
mitcensis  et  Luzenburgf  nsis.  Qnmii  ox  reuolutioiic  tcniporuni  obliuioneni  plc- 
runiquc  patitur  liumana  intiriuitas.  «juccunquc  digua  sunt  ad  noticiarn  postcro- 
runi  transniitti.  immortali  apud  mortide.s  lltteraruni  mcmori^  debent  conimen- 
dari.  Notum  i^ntur  faoiinu.s  prescntibus  et  futuris.  quab'tcr  dilcctus  nostcr  Can- 
radus  abbas  ccclcsl^  s.  Maximini,  dccimam  do  TheodonisitilUi.  «jiiani  UodtfriduH 
de  Ketheheim»  et  filii  olus  Oodefridiu  et  Fetnts  sub  specie  tcodi.  multi»  dicbus 
iniusta  sibi  aondicauwtnt  ecclesiatiticf  districtionia  soffiragio  nostro  quoque  consi- 
Uo  et  auxilio  rocuponutit  Nam  predictas  Fttnu  ad  eocksiam  b.  MaximiDi  com 
tiu8  amicis  neniens.  pro  sc.  pro  patre  suo.  pro  fratre  suo.  nam  ipse  et  illi  ex- 
commnnicationis  nincalo  tenebantur.  lacrimabilitcr  misericordiam  quesiuit.  et 
ad  pedes  crudfixi.  qui  propter  ipsum.  aliosqiio  male&ctoreB  oodon  tempore 
In  pnlncre  poaitos  fuerat.  decimam  resignauit.  et  qnod  iniuBte  ipsam  dccimam 
rapoiasct.  ooram  omnibus  confessus.  ut  absolutionem  exeommunicationi»  mc- 
reretur  rogauit.  et  impetrauit.  Postea  ucro  in  presentia  nostri  corom  homi- 
nibua  nostris  ordinem  facti  idcm  Petrus  rccitauit.  et  quod  nichil  fcodalis  iu- 
ris ipse  ucl  predcccssorcs  sui.  uel  quisquam  hominum  babuerit  in  predicta 
declnia,  profiteri  non  crubuit.  Nos  uoro  pcticiune  abbalis.  ncc  minus  ipsius 
Pttri.  habitü  coiisilio  fidcliuni  nustroruin.  ordincui  facti  prc^cnti  pagiiic  lom- 
nti»imu5.  et  postcris  nostris  non  ignorandum  trant-misimu.s.  Iluius  rei  testes 
sunt,  (lodefridun  abbas  Eptemncrntiüs.  Erertriinis  abbas  T.uzenbuiujensis, 
Wilhelmus.  Cunradm.  Teodericus  canonici  maioris  ecclcsie  in  Trtueri.  lle- 
rimannu»  et  Sigefridus  capellani  nostri.  Laici  ucro.  lleaao  et  Godefridns 
firater  eiiu.  OSfto  de  Hvren,  el  fraler  eitn  Artntlfus  et  fiiu  OSnotiw.  Amul- 
fiu  et  Wiriau.  Würieu»  de  Lucenburg.  Jlodulfus,  Antdmua  de  Kanuire, 
Wecdo  et  Bchertua  de  Brelingen.  Hecdo  de  Büningen.  et  PhiU^tims  filiiu 
eiofl.  Lodeuuiau»  Hereman,  et  quamploreB  alii.  Acta  aunt  hfo  anno  ab 
incarnaüone  domini  .M.C.LXXX.11II. 

M  km  Odginal  bcr  6tttbt(i(Iiet^(r  }u  Xvin,  bm  UM  f^c  Kriterfie^el  M  trafen 
m         VMft  m  (rcitcr  Scbecf^aur  m^w^  ifU 
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70.  Subtvic^  9Uttev  i?on  ^)fube^fclb  imb  feine  .^>au^fiaK  ^ba  fd^cnfen 
bcr  ftix6)c  ©.  jl()oniac  an  ber  Ät)tt  xhx  l'anb  311  L^iii[tbcutcn,  bic 
^rc^e  S)cubedfclb  uiib  einen  SBalb.  ^u(^  ^l)eobcvi(i^  bon  SHu« 
lanb,  feine  Butter  unb  ©ef^tDifter  \^tnttn  bem  ^tofter  S^edter  unb 
9Btefen.   S;rteT  bcn  27.  Sunt  1185. 

In  noniino  sanct^  et  in(liui{lu9  trinitatis.    Nüturn  in  postcrum  uolumus 
prospntibus  et  futuris  cunctis  fidclibus   (juöd  Lvtheirt'cus  niiks  qnidam  de 
Dndensutlt.  et  uxor  sua  Ida  totam  suuni  torram  quam  liabebant  in  ioco  qu> 
dicitur  Ernusthure  ^cclcsif  bcati  Thoiof  absquc  omni  contradictionc  contule» 
runt.  filns  et  filiabiis.  et  oranibus  harcdibns  oonscnticntibns  et  calamum  proi- 
eiendo  ni  mot  est  in  pupulo.  m  In  eadem  terra  quicquum  iuris  nlterius  ha* 
bituras  omnimodo  respoemnt  Ibidem  etiam  dnas  filias  induendo  in  habita 
et  fn  ordine  Banctimonialinm  deo  et  bcato  Thom^  .ad  semienduin  destTnaue- 
rant  Insnper  etiam  placait  eis.  quod  ^cdcsiam  in  ditdenmdt  qu9  fandata 
«rat  super  terram  ipscHrnm  quf  hereditario  iure  ipsos  contingelmt.  beato  Thom^ 
cum  omni  iure  suo  et  appcndidis  suis  in  perpetuum  possidcndam  donarcnt 
quod  feccmnt  assistcntibus  bis  personis.  abbatc  scilicet  Qiselherto  de  himmin- 
rodhe.  Radolfo  de  Mathelherch.   Nicoiao  de  heltingin.  et  idiis  quam  pluri- 
biis  rationabiiibus  pcreonis.  ita  tamon  »luod  »juando  ludltewints  clcricus  filins 
eins  decodrrot.  (^rclcsia  lila  qua  ille  inuastitus  erat  in  porpotuuni  ad  boatuiu 
Thnmam  porlincret.    Ncnius  quoddam  quod  dicitur   irHrisowia  super  altarc 
beati  'riinniy  donaucrunt  pro  candelis  quas  in  ineiisa  sua  et  in  domo  .sua  ferc 
per  aiHuim  eombnssorunt.    Notum  etiam  per  lias  ipsas  liltcrius  fiori  uoluniu.s 
quod  Teodeiinis  de  ilulant  et  matcr  sua  et  fratres  sui  cum  sororibus.  pro 
reincdio  ipsorum  et  parcntum  suorum.  agros  et  prata  ibidem  inter  duos  mon- 
tC3  iaccntio.  bcato  Thom^  et  deo  iM  a<mieDtibus  contulerunt.  Scd  quia 
omxua  rata  et  meonnulsa  absque  bonorum  uirorum  testimonio  teneri  nequirent 
oommuni  decreuimus  oonsensu  et  oonsilio  uenerabiles  addueere  pcrsonas.  ab- 
bates  scilteet.  ministeiialos.  burgense  in  capitnium  maioris  fcdesi^  UtvertnaiM. 
quoTum  consultn  et  testimonio  rem  nostram  scripto  et  sigillo  eiusdem  ^de- 
rif  treverentia  muniutmus.  Actum  est  Iioc  publice  anno  incaiiiationis  domini 
nostri  Jhesu  Cbtisti  .MCLXXX.V.  V.  j^.  Jnlii.  in  prcfeto  capitolio.  as- 
si.stcntil>us  Iiis  personis.  laenbardo  scUioet  proposito.  et  structori  9cclesif  bcati 
Thomo  qui  predictas  donationum  elemosina.s  de  manu  I^dliewici  et  uxoris 
eius  Ide  ibidem  suscepft  cum  conscnsu  hercdum  utriusquo   Oodefn'do  abbatc 
J'Jpfej^naren.si.    Vdonf  abbatc  ntrdiclncetisi.  Jieimhaldo  abbate  beate  Marie  ad 
martyrcs.     (hrardo  prcposito  .sancti  Symoonis.    Fridn-ico   custodc  ecelesi^ 
maioris.     ]Vilfulmo   de  kalrc.     C?n\ra<lo  de  burscheith.    Petro  de  ueUlenzr. 
Sibodone  de  ponte.    AmnJdo  scabino.  et  c^tcrls  quam  pluribus.  de  quibus 
modo  longum  esset  nunjerare. 

ttue  bfiit  Crifliual  im  *^5r.  ?rr*.,  brffm  iintcm  JRaub  in  fii^ciit^ümltdjfr  ®fijc  mit  änem 
ju  61^11111-  <)rbrc^tru  '^cri\amcnt|tici|cu  ceruS^t  ifl.  9(U(^  bot  »ertomt  (irgan^Knc  Siegel  loof 
in  Mffn  99dfc  i^rjiiflt.  9Ulr  ^er0ain«iit{HMre  jint  auf  einoit  tDupIicot  ber  ItrfUnbc  fc(i{l  gf> 
fi^nUten. 
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71.  9lvnofb  9lbt  b'-bcibatt  bcuvfuubct  bic  8tiftuiu^  bc5  ^i-^^^"^^'^ 
il>icl)avb  unb  feiner  Avau  .sSclvtiMube  511  (yeblcnj,  lucbuvd)  (ibcibac^ 
löon  icbcm  ^»'^U  bajclbft  frei  unvb,  ua(i)bcm  bae  ^tift  3.  Stiuccs 

ift.  1185. 

In  nomine  sanctc  et  indiuidue  truiitetis  Amen.  Fratcr  Arnoldvu  dictus 
abims  monastorii  fit»  i-bor^nsin  et  uniiicrsus  ciusdem  loci  conuentus  ornnilma 
Christi  tidclibus  salutcm  et  deuotas  orationos  in  donurio.  Cum  uniuersa  liu- 
manc  eoiulitioiüs  o})Cia  et  inntituta  tcmporum  nuitabilitati  sul)iarraiit.  opero 
preeiiiin  Qhi  ijuorumliliet  ne^tttioruin  cuntrattus  litterai  um  inoiiiniciitis  et  eau- 
tionibus  consij>nare.  no  res  ratiunabilitcr  gote  aut  obliuionis  uitio.  ant  nia- 
lignitatis  studio  «lepraucntur.  Ntmerit  igitur  oinnis  generatio  tani  prcseiitiuiu 
quam  futururum  quod  \\  ichardu»  theloneaiius  in  roiißnentia  tuiie  teiuporis. 
oooperante  oxore  n»  Hdmnde  pro  remedio  anime  sue  et  fratcrna  orfttionum 
nostrarum  comroanione  in  ecdcsia  sancti  Sjmcon»  Treneria.  ad  quam  tos 
thelonei  ipeias  spectat.  id  elaboraro  studuit.  ut  fratrcs  nostri  monasterii  in 
irilla  eonßitetaie  ab  oinni  debito  thelonei  exiroeret.  Hains  rei  gratta  uir  pre- 
&taa  de  libero  prcdio  suo  uinee  portionem  scilicet  medietatem  iugeris  sitam 
in  Hinowe.  heredibm  suis  una  secnm  rentinclantibiw  ecclesie  sancti  Symeonis 
eontolit.  in  recompeiwationcm  thelonei  quod  fratres  nostri  apud  emßueniiam 
soluerc  conRuouerant.  Testificatus  est  aiitem  fideliter  nmpliorem  titilitatem 
.  eecJesie  predicte  ex  proprlctate  uinee  prouentonim  quam  si  thelonei  consuota 
iusticia  a  fratribus  nostris  aolueretur.  Yineam  uero  predictam  ab  ecclcsia  ho- 
reditario  iure  possidendani  suscopit.  stih  censu  dnorum  polidoniin  roltmien- 
m'inn.  in  uigilia  omniiim  sanctoruni  annuatini  .«(ilueiidonim.  hoc  condicto.  ut 
quicunqiic  ccnsuni  prctJcriptum  in  pi'odictt»  toimino  solufio  tarduuciit.  in  pe- 
nani  nog^hgontic.  in  spatio  octo  dioi-um  sccjiiontiuin  cen-uni  (hipllcabit.  8i 
uero  et  hoc  tenipus  prctorgressus  fuorit.  sine  ul!a  litis  contestatioiic  usus  ui- 
nee eccleaie  s  Si/mmnis  ccdet  et  horedcfl  suo  iure  priuabuntur.  Hanc  enini 
l^;ein  pcne  uir  prcnoniinatus  ultro  in  se  et  in  suos  acccpit  hcrcdes.  Census 
quidem  de  uinea  ei  presentsbitar  qni  thelonoo  prefuerit  cof^ttentie.  Annex* 
est  quoque  baiasmodi  conditio,  ut  st  fratres  nostri  quod  absit  alienam  sab- 
slantaam  rebus  suis  ammixtam  trausportara  uoluerint  deprehensi.  conununem 
peoam  que  pro  tali  excessn  debetur  excipiant 

Huius  rd  testea  sunt.  Suphamu  prepositus.  Theodmeua  decanus.  Hart- 
tänu  cantor,  Ludewicu»  canonieus.  Emhrieo  de  s.  Vantore  et  Cleineu».  Al- 
bertut de  porta  rniitatiH.  Wernht^rm*  (^ollfns penn  ich.  Ortirimis  miles.  Se- 
wartlu*.  Gotefrii/us  de  ()her»t(>rf.  Hodolfu»  de  Oberstorf,  Vunradm  C'AÄ- 
che.  Ensß'idus  de  rnn*iidorf.  Acta  sunt  bec  anno  ab  inoamalione  domini 
.M.C.LXXXV.   indictione  .Iii.  Imperante  Frederico  imperatore. 

Kill  hm  Original  bt  ber  ®totttiHtet^  trin. 
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72.  S)ad  @tift^(a^ttel  «on  ^.  Simeon  gn  ^ner  genel^mtflt  bie  bem 
>  ,     itlofkv  ($(etBad^  cttoitm  BoDfreil^cit  in  ^oMcitj.  1158. 

In  iiüininc  saiicte  et  iiuliuiiluo  trinitatis.  ^i.  dei  j^ratia  occlfsie  s.  Svnico- 
nls  (lictus  propositus.  et  uiiliiorsus  oiu-*lt.'m  loci  conuontiis  oiniiilms  Christi 
Ji(l("lil»ii.s  .^aliitnn  in  iK-niiiiti.  <  "iini  uniiier.^a  Inimane  Cdmlltionis  opera  et  in- 
stituta  tetnpuiHini  mutahilititi  Miliiaccant.  operc  prcciuin  e.^t  ipioruniübct  nc- 
guciorum  cuntructus  littcrarum  muniiucntiä  et  cautiouibus  cortöigaare.  nc  rm 
rationabilitcr  geste  aut  obliuionis  aicio  aut  maUgiutatU  studio  depraueutur. 
Nouerit  igitur  omnis  generatio  tarn  presentiam  (juaia  ftttaronim.  qaod  IFA 
ekat'du»  tunc  tcm])üris  noster  thclooearius  cooperaato  uxore  soa  Heltmmde 
pro  remedio  anime  sue  in  nostra  ecclesia  hoc  elaborare  studoit.  ut  finatraa 
£berhacenafa  de  aubatantia  monaaterii  aui  in  niUa  confiuenti^  ab  omni  debito 
tbelonei  eximeret  Huiua  rei  gratia  de  libero  predio  oinof  ftofdonein  ad» 
licet  medietatcra  iugcris  sitnm  in  Umnowe  ecdeaie  noatre  contulit  eandem* 
que  a  nobis  hereditui  iu  iure  sub  censu  duorum  solidorom  colonientis  roonete 
pos^idendam  ausccpit  hoc  quidem  sub  Hdelitate  qaa  occleaie  noatre  tencba- 
tur  affinuans  prclatain  summam  census  utilitnti.  qac  occlesi^  cx  ofRcio  the- 
lonei  prournire  cnnstiouit  propollcre.  PrcHxus  r&t  autern  tcrminus  persol- 
iiondl  censnni  in  uig^iiia  oniiiiutn  jiauctoruni.  Iinc  oonditto  ut  quicumque  ui- 
lieani  tcmicrit  si  irj  prescripto  tcrniliu)  ccnsuni  nun  ;;i»lmM  it  itjeniinate  suniine 
in  pcnani  negiigontio  intVa  .\  III.  dies  setjucntes  tlirloncario  no>tro  dcbitor 
teneatur.  Sinautcn»  et  .\  III.  dies  transgressus  tuerit  et  tlu'loncarium  cen.suni 
iVaudauent.  t>inc  ulla  litis  contcstatioue  usus  uincarum  illius  ccclcsio  ccUat  et 
hcrcdes  suo  iure  priucntur.  Hanc  enim  legem  pene  tarn  ipse  wuhardut  quam 
sui  heredcs  in  so  ultro  exeeperunt^  Huiusmodi  autcm  negligentia  oel  ceoaoa 
detentio  in  dampnum  ucl  in  incommodum  fratrum  Kbet^facensivm  nnllatenua 
f«dundabit  Hoc  etiam  conditioni  aunexum  est.  ut  si  quia  fratrum  Eberhor 
rmtmm  alienam  subatautiam  dam  rebus  monasterii  admiscuerit.  intontione 
fraudandi  thelonei  penam  communem  que  pro  tali  excessu  debetor  excipiat. 

Uuiua  rci  tcstcs  sunt.  Stephanus  prepositus.  T/iroihrtruM  decanus.  JJm  t- 
Uhut  cantor.  Kmhrico  de  s.  cnstore,  ChmenH.  Al/nrfus  de  porta  dvitalU. 
Wameru8.  Ortwöius  milcs.  Stwardtut,  Qodefridm  de  oberstorf,  Comwitit 
govche.    Knsffidus  de  finfftiulorf. 

Actum  anno  domini  M.CLXXX.V.  Indicttone  Jli.  iiegnante  impe- 
ratore  Friderico., 

KttS  bon  Oritfatal  in  brm  4>fissflt  Kaff.  ^ttaMan^i»  }n  ^bflciiL 

73.  2ttt  Öobfvib  311  'A^ibc^affcn  läf^t  jid)  i^cu  ^om  ^iH'vtäufcv  ^aii- 
bulj  teil  rcd^tUd;cu  Üih?eib  i?cu  £anb  gu  ^unbcebcrn  bcmtunöcn. 
1174—1185. 

In  nomine  sancte  et  individve  trinitatis.  Qunm  generatio  pretcrit  et  alia 
aduenit.  et  quedam  posteris  utilia  a  memoria  fädle  labuntur  moHaliiim.  ali- 
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qua  Dostris  temporibns  ndcmabUitcr  acta,  et  nostris  succMiodbiis  neoenana. 
scripto  commondare  dignom  duximvt.  Nouerint  itaquc  tarn  preMotos  quam 
faturi.  presentis  pagine  lectores.  quod  ego.  Q.  Wadegoeenn»  dictos  abbas. 
dum  temm  de  hunJeabSim  a  domino  landhlfo»  qm  tune  temporis  dominus 
terra  illins  c»6e  uidebaiur.  assensu  filiorum  snorum  emere  debai.  eandem  ter- 
ram  domini  de  Flanheitu  in  eletnosinam  radonabilitcr  eis  datam  calumpniiin- 
tr»  ne  Pinereniua  contradixernnt.  Nos  ucro  ccelesio  noslrc  in  po.stcrum  pro* 
uidenten  quadam  parte  pacte  pccunio  rct«  nta.  domiDain  landnlfvm  ut  pie- 
dictam  calumyiniam  »icnt  iure  drh«  Imt  pojurt  t  roganinms  Hoi;nfu  igitur 
nostro  n)otus,  cum  prep(isito  «  t  jMtchVte  (loniii.«  rl^nliIu^  aiiilf;il>ilitcr  conijx»- 
"iiit  et  i)t  coiiim  in  hoc  facto  .msscdmis  t'nln!ii|iiii('(nic  d(  jiopicio  si  (  x ju  «liiot 
prc»bftr('tiif.  presentis  cartulc  st  iipta  fonini  si^illo  muiiirc  id^^.iiiit.  Hiiius  roi 
li'stos  Mint.  \  dti^rtvn  abl-Tifc  s.  iaeobi  Athu  i'  aMuis  d<;  ottu  lnirrji.  \\  er- 
bnldus  piepositu?.  Lötan'u.t  prior.  Gerardua  coinet^  aduocatus.  LtnUirirng 
comos  et  fratcr  de  arnsff^in. 

'hui  bfm  Cii;Viiol  im  "].>v.:?lid».  Ta(-  cvmIc,  'J',  bebe,  bicitf  '^'ic^d  von  rctl;cm 
1Ba<b4  bängi  au  -|><rj}auuut|tritten,  uub  jdgt  bic  ^iuttcr  (MoUte  auf  bm  'Zi\\<i,  in  6rr  au«,\c 
ftrrtftnt  HttifXn  einen  9lt»fei,  in  bet  ttnfen?  ber  jn^tf^cn  Linien  ^e^en^  nmf^rift  ifl 
aar  ne#  lu  lefii;  d«  Flanben. 


14.  l?uciu^  III.  ertaubt  beut  5lbt  luib  C^ciiinnt  i,n  \!aad\  bic 

^fanci  (fruft  burd>  oroiu^cutuaUn  bc[ov»jcu  la||cu.  iücvona  öcn 
lö.  JOctoba-  1184—1100. 

fjuciii.t  episcopiKs  senilis  st  iiiuiiirn  dci.  Dilertis  liliis  .  .  .  abhati  et  frn- 
tribus  ilc  Lnru.  saluteni  et  npo>tulKaiu  bi  iicdi«'t  (ini  in.  Cum  subditorum  uita 
preiatorum  inoribiis  instruatur.  dignum  est  et  coiiäunum  rationi.  ut  cum  ple- 
bif  deuotio  religioaoa  uiros  sibi  prefiei  poatulat  ia  pastorea.  eiaa  piis  de^e- 
rüa  ooBsenaua  faeilts  prcbeakur.  Vndc  quia  ad  audientiam  apoBtolatas  noatri 
pemenit  quod  qucdam  parrocbialia  cociesia  Crufthe,  ad  neatmin  monaalcrioni 
pertinena.  per  uoa  uel  alioa  reltgiosos  uiroa  postolat  gubemari.  auctoritate 
uobia  prcaeBlium  indulgcmua.  ut  aaeante  ipea  ecolesia  Uceat  uobis  in  ea  trca 
uel  quatuor  de  fratriboa  ucatr^a  atatuero.  qoorum  unus  cpiseopo  presentetnr. 
qui  ab  epl.oeopo  curam  animarum  recipiena.  ei  de  spiritualibu.s.  uobis  antem  de 
tenporaUbuB  debeat  rcspondore.  NuUi  ergo  omnino  boounum  Jiceat  hanc  pagi- 
naaii  noetre  confirmatioDis  infringero.  uel  ei  ausu  temeraric  contraire.  Si  quia 
autem  hoc  attentare  prcsumpseril:.  indij^nationem  (»mnipotcntis  dei  et  beato- 
rum  Petri  et  Pauli  npostüloram  eiua  ao  nouorit  inoursurum.  Datum  i  erone. 
XV U.  Kai.  Novombr. 

9bt«  bem  Oeignial  im  ^r.*KTil(. 
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75.  $a)»ft  2unu»  III.  nimmt  ba«  ^(oftcY  9ttt))eirt6lbcr9  in  feinen  8d^nt 
nnb  Scfr&ttgt  tr)m  feine  ®flter.  SBerona  bcn  22.  9^b.  1184—1185. 

Lucius  cplHcojiii^  .SCI  uus  scruoruni  dei.  Dilcctis  inCIn  lsto  filiulms.  (üU8' 
ratirt)  .  .  soroi  ilms  de  Monte  8.  Ivobeiti  salutcm  et  npostdlicam  boncdirtioiu'in. 
Saciü^aiicta  lliniiiiiia  ccclesia  dcuotas  et  huniilcs  in  L'lni>ro  Hlias.  ex  assuete 
pictatis  (jftii'io  diligerc  propciisius  consuciiit.  ot  ue  piauonini  iiominum  iiio- 
Icstiis  agittiitur.  tamqunrn  pia  mater  suc  protcctionis  luuuimine  confoijcre. 
P^apropter  Uilcctc  iu  ClirUto  tilia  uesti'U  iui>ti.s  postulationibuä  cicmciiter  aniiui- 
mus  et  ecclesiam  ooBtnin  in  quA  diuino  estis  obeequio  mtncipote.  com  omnibus 
que  in  presentiarum  iuste  et  eanoniee  ponidet  «ut  in  iotnmm  inatb  mod» 
deo  propitio  puterit  adJpisd.  sub  b.  Petri  et  noatra  protectione  suacipimin. 
Specialitor  autcm  posaeesionea  Brunnekem,  Appenkm,  Bermenkeim.  Wäre. 
(rabitt)  et  moiendioum  in  fluuio  qui  dicitur.  Na.  aaper  Pittgmam,  uobk  et 
per  uos  sicut  ea  inate  ac  pactfice  poaaidetia.  eidem  eccieeie  oeilre  a«ctoritate 
apoatolica  confirmanius.  et  presentis  acrtpti  patrodnio  comraunimus.  Nalli 
ergo  omnino  hominum  liceat  hanc  paginam  nostre  confirmationia  infringere. 
iiel  tA  ausu  temerario  contrairc.  Si  quis  autem  Iioc  attcntarc  presiunpserit. 
indignationoni  omnipotoiitis  del  et  bentonini  I'otri  et  Pauli  appatolomm  eina 
H«  nouerit  incureurum.   i>at.  l  erone  .X.  Kai.  Dccembria. 

Wut  hm  Orioinaf  mit  ber  BitOle  in  brat  ^ct].  9}aff.  ©hiaMan^U)  }tt  ^b^n, 

76.  ^cv  ^ifd)of  33cvtvam  i^on  Wcl?  tcvträgt  bie  '^lc6tc  t>cn  ^ÖQbc^a)|"cn 
unb  6.  D^abov  über  bic  (iv^cbuu^  bcr  f (einen  1166. 

Bertramtmu  dei  gratia  Mettemi»  epiaeopaa.  Oraniboi  Obriati  fidcUbna 
ad  qaorum  notietam  preaena  acriptum  pcraenire  contingerit.  aalutem  in  do- 
mino.  Uniueraia  iuaticif  amatoriboa  notum  fieri  aolomua.  quod  inter  it^adf' 
gtmentem  et  a.  Nähert»  abbatea.  aupcr  minutia  natrimentomm  deoimia  con- 
troueraia  diu  nentilata  eet.  que  ad  petitionem  wadegociemi»  abbatia  tandem 
domino  TwUen»  epiacopo  commieaa  est  ab  apoatoltca  aede  fine  oanonieo  de* 
cidenda.  Ad  cuius  scitationem  quia  a.  Naborü  abbas  ucnirc  et  responaalem 
mittete  oontempsit.  aduerae  partis  quc  sui  eopiam  exhibuit  allegatione.«  aa- 
diens  et  asscrtionos.  et  eas  procul  a  falso  resldcro.  per  suffioientcm  probatio* 
neni  illi  ordine  iudiciario  adiudicatam  recognoscenf«.  ecclesic  s.  Nahttn^  ex 
sententia  pilentium  impnsuit.  et  in  abbateni  auctoritatc  delcgatioiiis  sibi  eom- 
misse.  sententiam  siispeupionis  doncc  icsipisceret  promulgaiiit.  Hac  ita  do- 
miui  pape  coinmissiouc  pleiic  ab  cpiscopo  prenoniinato  iuxta  tenorem  aposto- 
lioarum  litteraruni  exociita.  iios  ad  l»'»nuni  pacis  et  ad  paccrn  et  utilitatoni 
ecflesiaruni  iiitendcntcs.  prcdictos  alibatos  ad  oompoiuMiduni  et  concordiarn 
inter  ipsos  reformandani  umauinjus.  et  auxiliu  diuino  talem  inter  eoa  licri 
transaetionem.  in  iacic  Mette nsis  ccclesie  fecimus.  vidolicct  quod  abbas  s.  Aa> 
bori$  minotaa  decimaa  m  perpctuam  rcsignauit  et  nobia  quod  nee  per  pro- 
priam  nee  per  aliam  peraonam  aaper  hoc  de  oeteio  wad^oeien§em  ioqaiett- 
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ret  «etonam  prommt  «bbif  uero  vadegocitnaü  qaod  nanns  ad  alias  non 
exteoderet  decimas.  firmiter  afBnnaiiit.  Hoc  aotem  ut  ratimi  et  ioGonaalsuiii 
omni  «HO  permaoeat.  tarn  noetro  quam  eodesie  noslre  aigilJo  et  testiam  aub- 
acriptioiie  ftdmiis  commnniri.  Teatea.  Hugo  primioerias.  Odo  naior  arehi- 
diacomia.  Willehmi»  circator.  Franca  a.  Vinceotii.  Daniel  a.  Symphoriani. 
Alberu-va  s.  Martini.  MeiKjoins  Xuvilarenti»  abbatea.  Acta  auiit  hec  anno 
dominie^  incamatiooia  .M.üJl«XXX.V. 

9u«  htm  Original  im  ^^.stnl.  SHe  6i(ftel  mxtn  an  gtflit  uab  gelb  gemifi^tm  &fynAs 

KB  bcfC^lgt. 

77*  ^r^Hfd^of  ^onrab  toon  SO^attt),  SBifd)oF  bon  CaBtnum  ^curfunbet, 
ba§  (Jonrab  t)on  fielf efter  unb  feine  grau  .^'^e^^cc^a  bem  ^Coftcr  JÄus 
^ertsbevg  i^vc  ua^c  babei  unb  im  ü}ä'm|tcrtl;al  ßcle^euc  (i^üter 
gefd^enft  ^abcn.  1186. 

In  nomine  aanete  et  indiuidue  tnnitatia.  Onnradui  dei  giatia  §abmmMi 
'epiaeopvB  et  maffuntine  aedis  arcfaiepiieopiia.  nnineisis  Ghriati  fi^boa  banc 
pagpnam  inapecturia  salutem  in  auctoie  aalutis.  Hunane  fragilitona  oondido 
uariia  aetionibua  ac  deaideriia  occopata  facta  suorum  temponim  acripto  con- 
aamiit  autentlco  commendare.  ne  lapsu  temporia  in  oblioionem  et  alterationem 
tranaeat  inimicam.  Notum  sit  oomibuB  tam  presentibus  quam  Inturis.  qiiod 
dcffluiv  Cunradtia  de  Uikestre  et  uxor  eiaa  hoMzecha  bona  sua  que  habcbant 
circumiaccntia  claustro  sancti  Huperti  et  In  itoinr>>dnl  pro  rcinedio  uiilmc  sue 
et  par(»ntum  suorum  sine  omni  contratlictiono  ooclc^^i<'  f<.  Iinpcrti  contulerunt. 
üt  autem  hoc  ratum  habeatur  presentem  pa<j^inani  conscribi  et  inpressiuno 
sigilli  nostri  fccimus  roborari.  Testes  sunt,  lltriiainnns  aduocatus.  Rtinbodo. 
Meingotva  et  fratres  cius.  Arnoldiis.  Drnfjtbodo  et  fVatres  sui  Eittlm-rhu  et 
EigelinnruH.  llartlihus  eschero  et  tVatres  sui  (Jernodus  et  \  \  albertus.  et  alii 
quam  plurcs.  Acta  sunt  hec  anno  dominicc  Incaniationis  .M.C.LXXX.VI. 
indictione  Uli. 

'  9lu6  ban  Original  im  ®ro|f>.  ^eff.  ctaat«<9(C(^i)>e  )u  Darmftobt  2)a«  coalc  <^\t^t\  &on 
m(i|(n  98««|«  ^ftngt  an  $cigaaidit|hcifm  unb  ijl  fwt  bnt  ftÜSttm.  glti^  gilUbft.  Vmfi^rifl: 
Conradof  del  gratia  •.  Ifogontin«  oadii  archiepifcopao. 

78«  ©er  Äebtifilim  §^obeti>ib  jit  Sl^euntfinftcr  tltfunbe  über  ble  JBefrics 

bicjuu^  5iücicr  £cl;cnlcutc,  beicu  l'cljcn  cingqovjcu  aniicn.  1186. 

In  nomine  sanctc  et  indiuldiic  Irinitatis,  Ego  Uadewidis  diuina  propi- 
tiante  clenicntia  ecclesie  beati  ThereDtii  in  AWo  Monasterio  abbatissa.  Si 
eocleme  dei  nobis  commiase  pre  cetcris  curam  ^orerc  ut  utilitad  ipsius  «ut  in- 
qnisitioni  stnduerimus  consulero  M  procul  dubio  ad  eterne  remuneratlonia 

aogmcntum  nobis  perfutunim  iion  debemus  anibi;^ere  Quapropter  omni 
sanctc  ecclepio  dci  iH)sliii|iio  tidcliuni  tam  prescntium  cjuam  futnronmi  uni- 
uenitati  notum  ficri  decreuimus.  qualiter  noa  ex  communi  nostri  conuentua 
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eoosensu.  ceteronwiqiie  nMtrorum  fideliuin  tarn  derioonim  quam  iMoonini 
coobUio  cum  Anadmo  et  frairo  ipsios  8ttphano  pro  utrarumque  partiuBB  opor^ 
tunitatibus.  Gontroiieniam  intor  nos  diu  «gitatam  deieidimua.  eaSm  tale  fah 
Initium.  Venerunt  ad  noi  idem  Anseimva  et  St^amis  et  de  uniuer^  eo- 
dosio  noatre  coriia  trana  fltunen  Sare  iacentibus  quedam  beneßcia.  ad  men- 
aatn  Boromm  noatrarum  pertinontia.  a  nobia  iure  fcodali  t-ecipere  uoluenint. 
1108  iioro  de  rebus  ecclesie  adliuc  ignare  cxrstentca  quod  super  hoo  Dobia 
agendiiin  forrt.  conucntuni  nostriini  ccterosqno  iiostros  Hilelcs.  consiiliiiinus. 
Ut  autoni  ah  cisdcin  pctitioncm  prcdictoruin  fiatrum  illicitani  c?.<o  didicimu». 
iioluiitati  ipsonmi  non  a('(jiii(\'-c('nti's,  ((uod  pctlucnmt.  omnino  eis  iie«iaiiiiuus. 
Ipsi  uero  qunnto  eis  iio^aiiimus.  tunto  niagis  institcrunt.  et  uiolentas  mauus 
in  res  nostre  ecclesie  miscrunt.  Qua  de  re  excorijmiinicatioiiis  üciitciitiam  ab 
episcopo  ^htemti  in  sanrto  sviiodo  subierunt.  ilac  igitiir  damnatione  con- 
uicti.  ecclesie  nostre  et  nol)i3  satisiccciunt  et  quicquid  in  piet'ati»  curiis  no^- 
tris  iuris  habere  uoluerunt.  ipsoruin  uxoribua  et  filüa  couaentientibus.  in  ma- 
mmi  noatram  resignarunt  Econtra  autem  noi  ex  rcbua  eecleaie.  coi  noa  deo 
toitore  preaidere  uidemor.  capituli  noatri  aaaenan  et  8immi9  oenitia  Sare- 
pontetmia  ynaüio.  qai  noeter  maior  aduocatna  taoetnr.  ipaia  decem  talenta 
metenaü  monete  dedioraa.  hac  conditione.  ne  uel  ipai  nel  ipaoram  uzorea. 
uel  aliqm  eoram  heredea  eodeeiam  noatram  in  hac  causa  de  cetera  molaa- 
tare  presumant.  Huius  rei  sunt  teatea.  Lodtwicns  past<jr  eiusdem  eeohaie 
et  roliqui  saeerdotca.  Theodorieiix  et  Folmmru$*  MathildU  decana.'  Otäia 
oellaria;  Maria  cuatoa  ecdeaie.  omniaque  coinientua  eiuadcm  ecclesie.  Si- 
mon  comes  Sarepontefisia,  £t  ut  !)0c  actio  stabilis  et  incoaiMilaa  pcrma- 
neat  lianc  cartulam  iussimus  inde  conscrlbi  et  ut  siibtus  cemitur  sigilli 
nostri  et  coinitis  Siftnonis  SnrepnjifeJi^«}!  eam  digiiani  diixinius  iiiiprejisioiic  in- 
signiri.  Acta  sunt  hoc  anno  ab  incarnatione  doniini  M.C.L.XXW  1.  liulic- 
tione  .IUI.  regnante  doniino  ^  VAf///o  papa  .Iii.  et  imporatore //Wtmo  priiuo 
et  episcopo  liertmmo  feliciter.  Amen. 

aibfd^nft  aud  bem  XYIIL  3a^t^.  im  ^oStrt^. 

79.  $a))ft  UrBon  III.  (eftati^t  bcm  @tift  aavbcn  alle  {eine  aie^te  iitib 
Oütcr.    93crona  1186. 

Urhamus  epiaoopua  semua-aeruorom  deL  dileotis  fitiia. . .  decano  ecclesie  s. 
Cattorii  ra/-(/(/7i»i9ur  dusque  fratribns  tarn  presentibua  quam  futuris  canonice 
aubstitoendia  in  perpctuum.  Quotiena  a  nobi^  pctitur  quod  religioni  et  ho^ 
De»tati  coDuenire  dinoadtur.  aoimo  noa  dccet  libcnti  conccdere.  et  petentium 
^esiderüa  congruum  suffragium  impcrtiri.  Eaproptcr  dilecti  in  domino  filii 
uestris  iuatia  postulationibu.*^  clementer  annulnius.  et  profatnm  ecclesiam  in 
qua  diuino  niancipati  estls  obsequio.  sub  b.  Petii  et  nobtru  protectiune  sus- 
cipimuB.  et  presentis  scripti  priuilegio  communimus.  Statuentes.  ut  (juascum- 
quc  posscssioncs.  quccumque  bona,  eadem  ccclesia  inprcscntiarum  iuste  et  ca- 
nonice poaaidet.  aut  in  futurum  concessione  pontiticum.  largitioue  rcgum  ud 


Digitized  by  Google 


119 


principuni.  oblationc  fidcliiim.  geu  uliis  iusti»  iiioUii«  prestunte  dominu  puterlt 
adipisci.  Huna  uobit»  uestrlritiuc  äiiocc£i.>o:  ibus  et  illibutu  periiiniieaiit.  In  qiii- 
bu8  hcc  propriis  duximus  exprimeuda  uocabulis.  Locum  ipsuin  in  quo  pre- 
fiita  ecclesia  sita  est  cum  omDibiu  pertinentüs  suis.  Totun  decimstn  de 
Vardonü)  sicut  peitinct  ad  prebeadam  et  usus  fratntm.  Dedmas  de  Tri» 
(joarum  due  partes  ad  caoonicos  perUneut  et  terda  ad  prepositum.  Deci- 
nias  de  uUlk  circa  locum  qui  uocstur  Vostra,  qaarum  uillarum  due  ad  pre- 
positum. et  alle  ad  caDonicos  pertinent.  et  curtom  eiusdem  loci  cum  perti- 
nentib  suis,  de  qua  curte  dimidiam  marcam  et  unnm  bospitationcm  dcbct 
pcrcipere  prepositus  annnatim.  T.ocum  qui  dicitur  üosaraprff.  Ecdesiam 
de  Afßone.  cum  curto  et  appenditils  mh's.  de  qua  prcpositus  decem  solidos 
percipit  annuatim.  Ecdesiam  de  Bucha  cum  pertinentüs  suis.  Locum  qui 
dicitur  Ilodr.  Locum  qui  dicitur  Sauirt/nts'  n,  Mnchena.  Limenn.  Eccle- 
siara  de  JJeltema  in  qua  prepositus  tantum  habet  quantum  canonici.  Ecclc- 
siam  de  Kin-ir/ta  cum  pertinentüs  suis  que  pertinet  ad  ius  prepositi.  Dcci- 
mas  de  Kit  uze  quaruni  due  partes  ad  scoiasticum  pertinent.  et  tcrcia  ad  il- 
luni  presbiteruni  tjui  .seruit  in  ecclesia.  villam  de  BitttlltMUn-f.  cum  a})pendi- 
tiis  suis,  in  qua  prepositus  habet  niarcam  dimidiam  aniiuatin».  Possessiones 
quas  liubutiä  in  VicJteset.  in  Pumera.  et  Ountäeäa.  cum  iure  et  übertäte  quam 
prcpositus  seu  decanus.  scolaaticus  seu  cspitulum  in  bis  bsbent  ex  aotiqua 
et  rstionabili  oonstitutioQe  ecdesie  bactenus  obseruata.  Preterea  nouas  et  tn- 
debitss  ezactiones  ab  ardiiepi&copis.  cpi^copi'^.  arcbidiaconis.  seu  decanis  aliisque 
Omnibus  eedesiastids.secularibnsue  personis  omnino  fieri  prohibemus.  Liberta- 
tes  etiam  et  immunltates  ecdesie  uestre  iuste  coUatas.  sicut  bactenus  obser- 
uata sunt  ratas  babemus.  et  eas  perpetuis  temporibus  ilHbatas  permanere  sane- 
eimns.  Prohibemus  insuper  ne  iafira  fines  parroebie  uestre  uUus  sine  assensu 
diocesani  episcopi  et  uestro  eapellam  seu  oratorlura  de  nouo  eonstruere  au- 
deat.  saluis  priuile^üs  Uimemorum  pootificum.  Auctoritate  quoque  apostoliea 
interdicimus.  ne  quk  in  uos  uel  ecdesiam  uestram  exconmiunicationis  sus- 
penßionis  aut  interdicti  sentenciam  sine  nmnifosta  et  rationabili  causa  pro- 
iiiulgnre  presumat.  Cum  autcm  generale  interdieturu  terre  fuerit  liceat  uobiö 
clausis  ianulii  exelnsis  t'xcumnumicatis  et  interilietis  non  pul>atis  campanis 
suppressa  uocc  diiiiiia  otlit'ia  cclebrare.  Decerniinus  ergo,  ut  nulll  omiüno 
homiiium  pret'atani  ecelc-siam  liceat  tcmere  perturbare.  aut  eius  possessiones 
auicrre.  uel  ablatas  retinere.  minuerc.  uel  aliquibus  ucxationibui»  fatigare.  sed 
omnia  intcgra  cooseruentur.  eorum  pro  quorum  gubernatiotte  ooneessa  sunt, 
usibus  omnimodis  profutura.  Sahia  in  omnibus  apostoliee  sedis  auctoritate. 
et  diocesani  episcopi  canonica  iostitia.  Si  qua  igitur  in  futurum  ecdesiastioa 
secolarisne  persona  banc  noetre  constitutioois  paginam  sdeoe.  contra  eam  ue- 
nire  temptaucrit  secundo.  tertioue  oommonita.  si  non  .sab'sfiictione  eongrua  id 
emeodancrit.  potestatis  honorisque  sui  careat  dignitate.  reamque  se  didno  in- 
dido  exJetera  de  pcrpetrata  iniqultate  cogno^cat  et  a  sacratissimo  o<M!pore  et 
sangunie  dd  et  domini  redemptoris  nostri  Jhesu  Christi  aliena  Hat.  atque  in 
extremo  ezaminc  diuinc  ultioni  subiaceat.  Cunctis  autem  cidem  loco  sua  iura 
intcgfu  seraantibus.  sit  pax  domini  nostri  Jbesu  Christi,  quatinus  et  hie  inic- 
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tum  bone  tetionis  pcrcipiuit.  et  a|rad  dbtrietam  ludieem  prenU  eftave  pa* 
eis  intieniaiit.  Amen.  Amen.   Bene  valete. 

Ego  Urhfmua  cadiolic^  ecclesie  episcopos.  s. 

Ego  Benrieua  AlhaneH$ti  episoopus.  8. 

Ego  FavUts  Frenntiwfs  cpiscopus.  s, 

Ego  Petrus  presb.  cardin*  tt.  8.  Susanne,  s. 

Ego  Laboravs  presb.  card.  s.  Mariy  trans  Tiborim  tt.  Calixd.  s. 

Ego  Panduljus  presb.  card.  tt.  XII.  apostolorum.  s. 

Ego  Melior  presb.  card.  ^^s.  .loli.  et  Pauli  tt.  Pamacbü.  8. 

Ego  AdeJarduit  tt.  .s.  Maroclli  prrsh.  card.  s. 

Ego  Jacintus  s.  Marie  in  (^o.smvtlin  diac.  card.  s. 

Ego  Gratia7ius  ss.  Cosme  et  Damiani  diac.  cardiu.  h. 

Ego  ßoho  8.  Angeli  diac.  card.  s. 

Ego  Soß'redus  s.  Marie  in  via  lata  diac.  card.  s. 

Ego  Uoüandus  s.  Marie  in  Porticu  diac.  card  8. 

Ego  Petnt»  8.  Kicholai  in  carcere  TulUano  diac.  card.  s. 

Ego  Badulfus  8.  Georgü  ad  udum  avrenm  diae.  card.  a. 

Datum  Vercne  per  manum  Alberti  8.  Born,  ecclesie  preabiteri  cardmalia 
et  canceUarü  (btr  Zag  ifl  auSgcf^nitten)  M.C.LXXX.  VI.  Pontificatiu  nero  domni 
ürham  pape  III.  anno  .1. 

tttt«  hm  Otiflbiol  im  ^.^r^. 

80«  SBergtetd^  bet  ntd  ID^etta^  mit  beut  ^fanev  311  ^enftorf  über  ben 

Sal^Ienev  ^cfjnten.  1186. 

B.  dei  gratia  Metensia  episcopi].*«  iiniucrBis  ad  qnos  presens  scriptam  per> 
«onerit,  salutem  ab  eo  qiii  mandat  salutcs  Jacob  iiniuersitati  uestr^  notum 
es.se  uohiniu.s.  quod  causa  (ju^^  intcr  eccici^iani  MptltOlacensem  et  Bnsib'vm  sa- 
cordotom  de  Henstorf  suj»er  dccirna  de  MVf/^.s  uenlilnliatur.  in  presentia  nns- 
tra.  auditis  hinc  indc  utrinsquo  partis  alleffationibu*;  decisa  et  detcrminata  Ci^t 
ita.  nt  in  postpcsito  litis  discidio  iiiter  predictain  ccclesiam  et  sacerdcitcm  trans- 
a(ti(t  in  Iiunc  moduni  tactu  est.  ut  quicquid  iam  sepe  dictus  sacerdos  in  de- 
cinia  illa  querimoni^  habuit  Gl  sibi  iuris  habere  uidebatur.  renunciauit.  IIoc 
autem  ut  stabile  el  ineonualsmn  pennaneat.  litteris  noetre  auctoritatis  sigillo 
signatis  muninimits.  Testes  bmus  rei  sunt.  Htigo  Metenti»  primicttins.  Bi- 
m&n  decanna.  Odo  arefaidiaooniis.  abbas  s.  Vinoentii.  ßurdiardits  abbas  s. 
Arnolpbi.  Soberhts  abbas  s.  Gleroentis.  Abbas  Henncut  de  monte  »,  Petri, 
Beinerua  abbas  BmonimiUe.  Balduinu$  abbas  de  FrtvAwf,  Alberhu  abbas 
de  WtlerB.  Wälelmus  curator.  Oerhardus  sacerdos  de  Freistorf,  Theode- 
ricus  sacerdos  de  fhranges.  CPnw  de  Gerslande  decanus.  ]Vaftheru$  de 
Broich.  ]\'nltherU3  de  Dose,  diidefri'dtts  de  Oriin.  Ma/iiiitis  de  HarentorfF. 
Echelolfua  decanus  de  Mettcda.  Conradns  de  Bevttorf,  Cono  de  Moirsherch 
et  alii  quamplures.  Factum  est  istud  auno  domin.  incam,  M.C.LXXX.VI. 
anno  episcopatus  nostri  .VIT. 

aus  bm  muern  a^artulm  ^er  ttbtri  SRetlad^  im  |}r.«Xi:(^.  C.VIU.  c.  Nro.  848. 
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81*  9C(t  Steinet  pi  Onfeiibotf  Bcfffttigt  vonSb  Ibtutfimbct  beit  fdntvi 

SBcvfo{»v  SattfT  >er  16  fahren  miltiMid)  c\c]'d)et)cnfn  SBerfauf 
(i)utcö      iHame^bac^  au  bic  5ibtei  Ji'abc^afjcn.  1186. 

Iteinerus  dei  gratia  Buiomwille.  Godefrido  Wade^wnenti  abbati  et  ec- 
dcne  ciuwlciu  loci  in  perpetuom.  Quoniaro  pro  lapsu  temponmi  aarietate 
personarom  mutabilitato  rcrum  solet  deperire  mcmori«  actionum.  si  non  fue- 
rit  scripto  mandata  meinnric  postcrorum  proptcr  et  prcscntiuni  et  post 
no8  futiironim  paci  prouidciites  scripto  curauimus  etrrtiare.  (jne  rata  et  in- 
conuulsa  uolunuis  pernianere.  Notuni  sit  i<;itur  presciitihiis  et  fiitnris  presen- 
tia  scripta  loctini;*.  ipiod  ecclesia  in  hii,iefiili>rf  totuni  alludiun»  tiuum  in  fln- 
inejtpach.  qimd  cidem  tum  propter  raritatoni  incolentium.  tum  propter  dluer- 
»08  coutrariüs  cuentus  minus  utile  t'ucrat  cunsilio  antecessoris  nostri  pie  me- 
morie  abbatia  WcUteri.  assensu  quu^ue  totius  capituli.  ecclesie  wadegoziemi 
preeto  XX.  et  octo  talentorum  cam  omni  intcgriute  et  iure  quo  Ulud  ipaa 
privB  poiteileni  in  perpetuom  eootnlit  poesidenduin.  Sane  quon  iatA  otiiiir 
qne  eodesie  transaetio  aub  recolende  memorie  patribuf .  WaUtro  abhate  («- 
aonimQle.  Htnrieo  abbate  wadegozieme  cdebrata.  per  ipaoa  ex  negligentia 
non  fint  scripto  mandata.  ad  roborationcm  eonim  que  getta  suBt.  induatria 
et  aMensu  priomm  prouidentee  in.  perpetuum  päd  et  eonoordie  ntriosque  ec- 
deaie  aoripto  hec  commendaro.  et  proprio  et  communi  ecdeele  neetre  tigillö 
enm  teMiom  quoque  annotatione.  qni  et  in  prima  actione  et  in  aequeati  con- 
iirmatiiMie  ioterfoernnt  studoimus  confirmare.  Renervs  abbas  fiffsomsuiUe. 
Lmlemcus  abbas  8  Evcharii  Treveria.  Bemvinu»  prior.  Gatsilivs  eellera- 
nus.  Arnoldu.i  sacerdos.  C'no  sacerdos.  Symon  aacerdoa.  Go<ieß'idu8  dia- 
conufi.    Constantinii}*  suhdiaconus. 

Anno^dpminice  incarnationis  M  C.LXX.  celcbrata  est  hec  actio.  Anno 
uero  dominice  incarnationis  .M.C.LXXX.VI.  celcbrate  actionis  contirniatio. 

^Juc  fem  rrit^iiul  im  itf  '.^(ufi.  Von  teil  bcibcn,  an  bicfcii  hanfcufu  Aabctibiinbclii  bäiivjenben 
Ciegeln  ifi  nur  cae  crft«  lunce  cou  ret^cm  ©ac^«  c.  2"  gr.  gcblicbfn,  aber  bic  Umjc^rifl  ff^tt. 

81*  m  ffUmMh  p  @.  9)^arien  bei  Zxkt  bcj^ittirt  M^c  gu  bicfem 
3to»etf  bom  (SuftoS  Jeimann  gcfd^enfte  SBingcrtcn  gutn  Of^cium  bet 
Äüftcrci  feine«  Älofterö.  1186. 

In  nomine  sancte  et  individue  trinitatis.  Ego  ramholdvs  dd  gratia  in 
nionaaterio  f.  Mari9  martyres  dictus  abbas.  ad  noticiam  tarn  futurorum 
quam  presentiuni  transnilttorc  uolui.  quod  tleimannus  custo»  monasterii  nos- 
tri vineas  quasdam  inter  riuuiuni  et  villam  nostrani  sita.»«.  a  rusticis  (juibus- 
(lani  vifiolirot  Ih  inirnim).  lh»iii iilru.  lltiirico.  (jui  ca.sdcm  vineas  iure  he- 
reditario  a  nobis  rece|ierant  suo  studio  et  f^uis  rebus  nostro  monasterio  coni- 
parauit.  et  cas  ad  ofHciuiu  custodie  iugiter  t»nlinan(las  pia  deuotione  a  nobis 
expostulauit.  Nos  igitur  caute  pietatis  Studium  ct^'ectui  mancipare  uolcntes 
iam  predictaa  vineas  a  prememoratis  ru(<ticis  in  uianus  nostra«  rcsignatas.  ad 
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peticionein  prenominati  ilcnnaniH.  in  coniientu  trutium  nogtronin)  et  connu- 
dcm  consensu.  oftlHo  t-iistodio  ca  cdiisideiatione  dcpufauinms.  ut  exinde  sine 
liiiiiinaj'ia  siuc  alia  necossaria  ad  usu.^  liuius  ol'Hcii  pcrtijieutia.  pleiiiiis  adnii- 
nistruii  pos.sint.  Kisdoiu  etiam  usibus  X.  et  VIII.  donatios  de  hoi^piuli  s. 
Jacobi  in  die  s.  Petri  penolueudos  concessirous.  His  quoi^uc  aduecti  dignum 
ittdicftQimiis.  qood  si  pre&tua  Htrimnnm  in  eisdem  possewianibos  plar»  ooA' 
quisierit  eiAdem  uftibui  aiugnare  nostra  conceanoiie  et  Hceat.  Ut  igitur 
nco  Bouitas  oadlera  nee  antiquitas  immutare  poaait  pcesenti  soripto  muniie. 
et  a^Uonun  neetrorum  impreaaione  oonfirmare  cnranimos.  Acta  anno  in- 
camatiooia  domini  .M.G.LXXX.V1.  Testes.  H*  abbas.  U,  prior.  H.  custos. 
G.  cantor  cetcrique  fratrca  capituli.  /.  O.  Bertrcmimun.  Petru».  Conradu». 
MarMts.  Lodowiewk  Sifridüs,  eeterique  minores.  Laici.  i^'^UUrwus,  FugU, 

Vh<  bcm  OrietMl  im  Vr.4(i<^  }  ttvtm  nit  A*N.  (t»TOflva)»|ltt  uiilb  <fl  aau^  lcfi«tctt  gf^^ 

HS*  2)CT  ^]ift»d  ^crmami  311  6.  fO^ttrien  M  %x\vc  Ittifi^tmM 
ffttt«  3?orftel^et!be«.  1186. 

Notuiu  jjit  omuibus  Cliri.sti  fidclibus  tarn  futuris  quam  presentibus.  qui» 
egu  Ilcrmanntts  custos  iu  eccicsia  beat«;  Mariy  ad  in«rtyre8  in  croada  not>try 
ccclc^i»,;  ccDsuaii  iure  uinicolis  locAta  integrum  diuruoic  JJermanni,  diniidium 

diuniale  llenrui.  de  diniidium  diurnale  DominicL  ad  custodiam  im 

perpotuum  pcj-tiuore.  per  'manum  dumni  abbat!»  liemholdi  tali  teuere  cou<£ui- 
«iuj.  ut  et  Mooeesorea  mei  dioiidiuro  eemunn  soluanua.  AtttonnaU  uero 
tempore  de  coUigendo  nel  quolibet  eunaUuniois  grauamine  liberi  sinnu.  lioc 
exoepto  nt  de  eommuni  dno  sitok  ad  oommune  piandinm  amnatim  Si  nero 
nnntio  nostro  enm  Ulis  prandere  dob  ptacuerit  suos  JIL  sestariy  uim.  nbi 
uoliMrit  expendat.  iUi  suis  tribus  pro  ueUe  sao  fmantur.  Sed  no  qnod  ficri 
Bolet  aliquid  ecelesia  scmpulositatis  uel  inpedtmenti  ammodo  in  hoo  facto  pa- 
tiaftar.  predietaram  uinearum  possessores  in  omai  iure  ipsa«  uenditas  eodeaie 
contulerunt.  hoc  solo  excepto  ut  si  hereditarium  ins  uendere  ucllent.  in  suo 
foret  arbitrio.   Acta  sunt  hec  anno  incamationiB  dominice  .M.C.LXXX.Yl. 

Vtti  ifiii  brflf0fft  dfiocffncn  mA  mit  4*N.  ci^nM>^iTteii  OrisiiiftI  im  fk.*lfc^. 

84.  85«  Sttbtois  bürget  iiiib  SBogt  ^  %^vc,  fctit  SBntbcr  SEBcael  (SeHcm 
®.  Simeon,  ObtUe  bic  grau  eine«  iSniberd  berfctben  ^erncft,  3^ 
geM.  ©rüber  ©d^toefter  mit  i^rcm  Wenn  5(bclbert,  ßetocl)iilic^  Struc^jc« 

genannt,  unb  ^Jvviltcv  ^Hittcv  von  C^ai'icll  i^cvtaufcn  il)v  cicjnci^  (%t  ;;u 
'Jlad)ti9  bcm  Ätoftcv  @.  $l;oma8  an  bei  ÄiU.  '^w  ^luci  ^Huöjcrtiäun^en. 
1186. 

L 

In  nomine  sancte  et  indiuidue  trinitatis.  Notom  beimiis  aniuenis  tarn 
presentibus  quam  futuris.  qnod  LvdMwkM»  ittu«re»»i»m  hooeatus  ciuis.  et 
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»cabinuB.  qiii  etiani  didtur  aduocatu8.  et  iceeeio  frater  sntis  auloniciM  et  eo- 
dem  tempore  ccllerarius  in  ^cclesia  bcati  Synieonis.  et  Ida  soror  forum  cum 
ItiftPito  8U0  alhertn.  et  irnittrtis  miles  de  m^tf-llo.  et  ÜdHln  uxor  Jlt^mtMtonis 
fratris  corum  consensu  uniucrjjoruui  cohoreduin  ipsoruiu.  et  conirumii  manu 
corum.  iiullo  contradicente.  uendiderunt  uniucrsura  allodiuiii  (jii<jd  luibueruiit 
in  uillu  <iiio  dii  itur  Jiatt^c/m.  aanctis  iiiouialibus  (sie!;  habitaiitibus  apiitl  sanc- 
tuni  Thuiiiain.  in  kll'r<di.  \)tu  C('.  et  XXX  niarcis.  iluius  rei  totes  .^ui  t. 
Lvdetcicus  abba»  in  yccicsia  a.  Kucburii.  Uodej'riätu  «bb«b  £iJlet'itucemiji. 
Ofrardu»  piüpovsitus  ia  eoclesia  bmti  SimeoiUB.  Cbumd««  4«  binrmhtk, 
WiUemnu»  de  eawtlre.  ItembwdiM  prior  in  pretoripta  eeeicsM  a.  Thomv- 
Gvtwelo  et  Fndtriciu  BMerdotet.  (offnie  SMe)  iltrbmi  acaltetOB.  AtUimkut 
aduocttus.  AmfAd  ho¥m  acabiiiu».  ImdeiiHeu$  toabiftiia.  Simum  milai.  Hffft- 

XL 

In  nomine  aeoclf  et  iBdiiiidii^  trinttati».  Vniuerais  tum  praacitibpa  qnaai 

tuturis  iideiibuB  notificare  uolomus.  quod  Luthe loicuit.  treuerennutu  eiuis  et 
aduoeatus  et  frater  sinn  D'ezelo  eanouiciis  et  eelcrurius  in  rccleiiia  beati  Sv- 
mconis  et  oddia  uxor  Htric stoitis  tVatris  eorum  et  Ida  ßoror  ipsoruiu  eum 
marito  suu  ndrlberto  dapitVro  a  pluribus  appellato  et  II  alterva  niiles  de  va- 
attllo  cum  oonimuni  eunsonxii  oinniuni  bereduni  siunuiii  et  ettniniuni  niaiiu. 
eoriiui  uniiii  remuta  eonti adietioiie.  iiniuersum  alludium  «juod  liahucruni  in 
ttiÜA  quy  dieitur  liatecha  fratribus  et  soruribus  apud  beatum  Tiioniant  in  Uij- 
Uwait  commoraotibua  uendiderunt.  Huic  eteuim  rei  rationabiliter  peract^. 
FhifUßßUB  eohuif  ueoerabüia  arohiepiaoopw  aipenieinena  tfium  ipae  bumo 
ioo  et  aigiUi  ani  tcetimoDio  ouin  oomi  iure  libertalia  pre&t^  foelaat^^  eotiBr- 
flMiiit  uk  ai  q«a  elerioalia  laieaUioe  pefaoM  tenMnuao  eus«  ii»  libertetia  eiua 
infinsgcre  nel  uiolare  preaumenl  analfcoartia  uincnlo  ae  isDodattmi  &re  mm 
d«faitaret.  Afituaa  eat  hoc  puUioe  aupar  litw  UuteUf  ante  ettriam  domini  er- 
diiepiacopi  quam  habet  Haiecke,  Hödoifo  de  M&tkelberck,  et  Ueimrieo  fra- 
tre  eitMi  de  burcHahtiin.  et  oninibus  uillanis  corum  quo»  habuerunt  ratmke 
et  eeUanc  aaaistentibus.  quibus  etiam  aduocatiam  ibidem  aimid  tenendo  omb- 
muniter  dominabantur.  et  bü  omnea  dictia  et  f actis  oianibua  domini  ardiie- 
piacopi  asscnsum  communera  prebuerunt.  Scripta  et  acta  aunt  b^e  anno  do- 
minicf  inearnationis  Millcsimo  centeaimo  .LXXX.V1. 

Sctbe  Vtt*fcrtidun{)rn  wt  ben  befttflclt  {^nvefencn  Driginalien  im  ^r^Sri|.  f>te  crßt  ifl 

eint  iiiitfrn  (*^^c  iimai'f*Ia-|fti  unb  mit  nnei  fi^fni,  >iuf  '•Pfv.vimfitt  ivbrfJ)tfr  'Scfnm  rrmS^; 
tic  <(H'li)tuii(iu^  ^ic.v'l^  n^n  ui(^t.  bloB  ^ur(b  rinm  Vltni<^nUt|  {oitbnti  au(|  ^wci^  ritte  fnil* 
rechte  Jici^e  von  l'ö(fycin  gejc^et^m. 
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86.  ^eT  dv^Hf^of  (Sonrab  Don  Wtair^  Bcft&tigt  bem  StU\itt  SRit)>crtds 
f>tt%  bei  IBuigcit  bte  Stciieit  bott  bifc^cflid^cn  ^teuevit,  aQc  (Sfttet, 
SRc^tc  itnb  ^riDilegien.  jl87. 

In  nomine  smcte  et  mdiuidne  trinitatii.  Oänradut  dei  gntie  i  magumr 
Hm  sedSs  arehicpiscopus  et  epoetolieo  sedb  legetos.  omnibos  Christi  fideUbus 
tarn  ftitaris  quam  presentibiis.  Si  qaid  aenerabilibns  lods.  ad  anbeidia  deo  in- 
ibi  teraienthim.  de  hia  que  iuria  noBtri  sunt  eontalerimns.  •pecamni  et  nolna  et 
nostria  auceeeioribas  ad  perpctuam  salutem  proAitunim.  quibiis  inde  UMineria 
debetnr  orationum.  Nouerint  igitar  fideles  tarn  nostr9  quam  poat  Intar^  ete- 
tis  qualiter  ego  Cunradus  magutUmf  metropolis  humilis  prouiaor  pro  honore 
aancte  dei  genitricls  «d  ecclesiam  eins  que  sita  est  pingute  in  morite  s.  ruberti. 
talem  iuris  no^tri  usum.  propria  manu  ex  consensu  et  hoitatu  priorum  meo- 
rum  contradidi.  ut  in  }f<igo  rheni  et  in  oninibus  locis  qui  nostre  attincnt 
ccclesi^.  de  curiis  nliisue  ijossc-'^sionibiis  sanctimonialium  in  prefat^  ecclc- 
bIv  ccnebio  deo  famulaiitiuni.  nulium  deinceps  supplemontum  cpiscopali 
nostre  peticioni,  a  no.stris  dispensatoribus  exigatur.  sed  ab  huius  pensionis 
debito.  libera  prorsus  oinnia  quo  iiiic  ad  eas  gpcctant.  ex  auctoritate  nostr^ 
traditionis  perpetuo  iure  habcantur.  £t  quoniam  licet  episoopis.  ut  de  facul- 
tstibiiB  eapifeMae^  ecele^i^.  pauperioies  adiiiMat  eeoleuae.  hoitato  et  petioioiia 
maionun  eockei^  noetr^.  hano  donalioiiem  fedmn.  et  in  hao  earta  eoMribi 
mandaniams.  Preterea  ipamn  looum  »nb  patroeinium  s.  Martini,  ao  sab  tu- 
telam  noatram  saceeaBonimque  noatromm  aotcipimiw.  com  poMeiaioiiibiia  mo- 
bilibiis  et  inmobOiboa  et  piedüt  et  curiia.  quanim  nomina  aunt  hec.  Bärmen- 
Aetm.  BfWMienImm,  Dolengesheim.  lainheitn.  Appenkeim.  Berge.  Longesheim. 
BoäenheWk.  Volkesheim,  Wertdersheim.  Scrinne.  Bede.  Epilen^heim.  U'Vl- 
Uingetiheim  et  in  Binge,  et  Oekwheim,  Budenesheim.  et  dnobuB  molendiniB  in 
ripa.  Na.  sids.  necnon  omnibus  rebus  ad  prcdictum  locum  pertinentibus. 
quas  nunc  habent  uel  in  posterum  deo  donante  poterunt  adipisci.  sub  nostra 
tuicione  suscipimus.  atquc  onincs  iusticias  quas  alia  monasteria  qu^  sub  re- 
gimine  nostro  sunt,  in  utiiiiei-sis  spiritualibus  causis  habent  et  huic  oonc^i- 
mus.  nee  ei  ulluni  aduocatum  ])rcter  nos  et  eos  quI  nobis  in  nostro  officio 
Buccedunt.  a  successoribus  nostris  preponi  concedinius.  Statuiinus  etiam  ut 
sorores  eiusdem  ceoobii  post  obitum  spiritualis  matris  earum  aliani  tani  in 
exterioribus  quam  in  interioribus  utilem  et  idoneam  commuai  et  salubri  con- 
silio  aibi  in  aptritualem  matrem  secandnm  regnlam  b.  Benedieti  eligant  libera 
electione  cui  omnes  per  omnia  digoam  obedientiam  exhibeant.  et  ad  qoam 
coneta  quy  in  prefato  looo  diaponenda  sunt  reapidant.  Adicinma  etiam  nt 
quieunqne  in  numte  t.  DySbodi  nane  et  in  futurum  abbaa  fuerit  ennm  ani- 
roarum  earum  gerat,  ita  ut  monachoa  boni  teatimonü  qui  eaa  in  omnibua  pro- 
curcnt  secundum  peticionem  et  utiütate  earum  eb  prouideat.  nec  iterum  W 
loa  aine  uoluntate  oaruni  amouent.  benedictionem  monaatic^  profesaionia  ae- 
eundum  regnlam  b.  Benedieti  vh  per  ae  concedat.  atque  in  omnibus  causis 
ad  quas  ipeum  aduocauerint.  eia  benigne  aaaiatat  ita  aane  dum  talia  religio 
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in  atroque  prefeto  monatteno  vigaflrit,  qaoä  hee  digne  tb  bis  ({veci  et  ab 
illis  ooncedi  potserii  Si  ftutem  ex  aliquo  defeota  monacboB  idonew  qoi  eas 
procorare  poatiiit.  in  prafato  monaslerio  s.  Dyaibodi  non  innenarint;  aoelori- 
täte  Boatra  picfatia  aororibuB  concedimna  efc  confirmamiB.  qned  de  alüa  eo- 
deBÜi  airos  honeatoa  qai  eis  in  regimine  menastico  prccsso  sciant  et  posaint. 
aine  contradicdone  pre&ti  abbatis  et  fiMtrum  s.  Dysihodi  sibi  libore  eligant. 
aeqnicant.  Omncm  etiam  anctoritatem  et  potestatem  in  rebus  et  possessio« 
nibus  predictarum  sOfOrom  abbati  et  Iratribus  f^.  Dysibodi  inhibemus  et  in- 
terdicinius.  iie  in  posterum  aliqua  contmuersin  ititor  prcdictas  ccrlesla«?  oria- 
tur.  Ut  autem  hoc  rncionabile  factum  nostrum  apud  onineni  poslcritatem  ra- 
tum  et  inconuulsoni  omni  cuo  pennancat.  presentein  pa^inain  impressione  n\- 
giili  Mostri  fecimus  in^i^jnin.  et  aiutuiitate  nostra  rorroborari.  taoto  nostio 
tPstes  adicientes  et  statuciites.  ex  uirtutc  dei.  et  aucturitate  b.  Petri.  et  nos- 
tra.  ut  quicuuque  hec  iu&*ingere  attcmptauerit.  perpetuy  anatbematis  pcii^^  nisi 
resipiscat  aubdatur.  Sant  aotem  beo  tMÜimi  nomina.  Armotthu  naior  pre- 
poaitua.  Ilmneu»  abbaa  a.  albani.  Folperttu  abbaa  a,  Jecobi.  Burdkardiu  pre« 
positna  a.  petri.  Heimriem  ommmt  dacanu».  B^tggtrma  cintoe.  Pebrvrn  aeolaati- 
cua.  OtAo  eaator.  UeimimB  prepositus  pingwtmtM»  Ekei^ardus  eelleMibui. 
Wigmuutd»»  anbonatea.  Hemiau  eapta,  Oodefndm  de  sarcftmiUeM.  Aa- 
Ütardm,  Wakhei  xis.  maioria  ecdeaif  Maguntin^  canonici.  Laici.  Wememt 
de  hotdoDiden.  Thudo  camcrarius.  Ueimhotho  de  pinguia.  Jlermannvs  ad- 
nocatUB.  Meingothu»  de  gisinhelm.  et  Arnoldtis  frater  cius.  Amoldu»  de  »e- 
lehoven.  C^m/itduB  wimo.  Diethems  sculthetus.  et  alii  quamplurea.  Acta 
auot  bec  anno  domin.  incarnat.  M.CLXXXVil.  indictione  V. 

bem  CrtgtRfll  in  bcm  ^cr).  9t«if.  @taaiear((tiK  }u  Sbfkcin,  htm  jtbe^  ein  Siegel 

87.  5)er  ^o^ft  ©cvarb  t>pn  8.  Simeon  ^ricr  übciIäBt  feinem  (ia= 
^)itel  einen  jutn  l'c^mcncv  §oj  ge^övigcn  iöei'ä  juv  ^^nlcgung  t)©n 
Jlßinserten.  1187. 

In  nomine  aancte  et  indiuidue  trinitetb.  ^  Otrordu»  prepoaitua  eede- 
sie  a.  Simeonia  Treuiri»,  omniboa  in  Chriato  ideUbiia  salutam  ab  eo  qoi  eal 
Salus  omniom.  Com  ce  qne  a  fideUboa  prooiaione  aalqbri  disponantnr  oUi- 
nionu  tmdMa  soleant  plorumque  inualui  ei  procossu  temporia  caKgin»  ue- 
tostatis  a  memoria  hoiniimm  alienari  neterum  prudcatia .  a<viptia  bwnieemodi 
coromendarl  eonsucuit.  Nos  igitur  eorum  ia  bUa  tiealigia  aequentea  qoe  cum 
£ratribo8  ecclesie  s.  Simeonis  utiliter  ordinaulmus  scriptia  eommendata  ad  no- 
ticiam  uniueraorum  penieniro  cupinius.  Noucrint  ergo  tarn  presentes  quam 
futuri  in  Christo  fidclcs.  quod  müiitem  queudain  ud  ius  pioprietatis  curtia 
nostre  quo  est  Lijemene  pcrtiueutem.  et  tiuu  nobis  <|uam  ecclesie  pretaxate 
inutileni  mcliora  prouidentcs.  a  iure  ipsius  curtls  absoluiiiius.  et  fratribus  pre- 
fati  capituli.  ut  de  ipso  monte  tamquam  de  aliis  rebus,  ad  elemosinam  eorum 
pertinentibus  disponant.  concessimus.  ut  in  eo  uices  propagantes  uincas  ex* 
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oolerenl  et  nobis  et  succesaoribiM  nostris.  ipsorum  uidelicet  prcpositis.  quft- 
tuor  amaR  uini  et  dimidiam  mensure  iUiaa  loci  singulis  annia  Treueri  pcr- 
»oluant.  Scabinis  eiuadem  curtis  8ub  sacramcnto  fidel  itatis  comprebcntibu.«i 
hec  preposito  et  prepoHiturc  ina'i^is  e.\j>cdire.  Quem  ([uidem  multis  liiboribus 
et  expensis  plurimis  predirti  fVatros  a  potcstate  eorum  (]ui  in  ipso  monte  iu8 
banni  terurum  habere  uideliaiitur  redimentcs.  uineas  plantauerunt  donatioiiem 
a  nohis  rationahiliter  et  utditer  ut  dictum  e.«t  faetnm  ?ei  ipto  eoiitii  in.imu.s.  et 
ne  quis  successorum  nustrorum  aliquo  modo  motu  IcuitatiK  uel  detestande 
cupiditatis.  factum  tum  ratiunabilc  attetnptet  itnuiuturc  e\  parte  dei  et  b.  Si- 
meonis  probibentes  sigilli  noalri  appositioiie  communimus.  Hoc  aatom  acta 
sont  aimo  iacamatioDis  dominiee  1L0.LXXX.V11.  indictioiie  .V.  epMte. 
Villi,  ooncarrente  .111.  in  eoclena  beati  Simoonis  aob  papa  Vrbmt«  IlL 
regttiMi  Bmmtiiwnm  glorionMimo  impeniloce  Fridetüso  gubemante.  amo  ngnt 
am  .XXX. VI.  Com  atttem  scalHin  per  Moramentom  fidelitrtia  de  pradieio 
negotio  oommonerentor.  Petrm  aaadi  Slmeonia  deceniu  .aAiit  a  prepooito 
et  fratribut  eioBdem  ccclc^ie  pro  codcm  negotio  apecialiter  ilhie  deotinatus. 
Nomina  uero  aculfeoti  et  viceaduocati  et  soabinortu)).  qui  huic  commonitioni 
ioterfuerunt  hec  stint.  Gtra/'dva  soultetes.  AmoUius  viceaduocatus.  Fride- 
rieiu  scabinus.  Ludolfnjt  scab.  }feingooh  scab.  Hvcktnu  ieab.  Conradua 
acab.  Btephanua  scab.   Ordtäfiu  aeabinus. 

ftKt  bdtt  Tftinnn  Dipfonalttf  ht$  difit  fnt  ^p^t^.  C»XIX«  Km.  96* 


88.  $)er  (^jBifd^of  ton  6Mn  U\ia^i  bcr  mui  etehifrlb  aUt 

i(;vc  $ciii5Uiisen,  nametitUd^  aber  bie  au  ber  ^^ojcl  unb  ^l^r  Hitb 
in  bevcn  9U^c.    m\\  1J87. 

In  mmiine  swoete  et  mdividoe  trinitatw.  Pkäfppwg  dd  gr&tra  aancte  /V 
iamienaia  eedeue  «rchiepiscopns  et  apoatoliec  sodia  Icgatus  fideiibaa  dei  inper* 
petuam.  Notum  sit  dei  fidelibiis.  quod  domua  Steinfddenaia  a  multis  annia 
in  quiete  omnimoda  hec  bona  possederit.  bapttsmalem  videlioet  ecclesiam  in 
atrio  avo  ntam  cum  omnibas  dedmia  sois  . . .  rineaa  ioxta  MoseUam  m  Iiis 
villis  Crovf.  Itf'spe,  Edegern,  PuUirMlorp  et  in  altia  Tillis  ArwUre,  Henmati- 
gühoren,  Waäinheim,  Lanttrsh&oent  ßaeheim  .  .  .  Isla  que  sunt  enumerata 
religioea  domus  nominata  in  sua  possessSone  quieta  a  multis  annis  babuit,  et 
ideo  «QOtoritate  patris  et  filii  et  Spiritus  sancti,  Petri  et  Pauli  et  nostra  dis- 
tricte  predpimus,  nc  aliqnis  presiimat  liec  nsurparc.  Si  vero  aliquis  Tahiti» 
Rue  immemor  et  iuHticie  inimicus  contra  nostrum  preceptum  vcnorit.  eccle- 
siam in  bonis  suis  Icdcndo,  anathematis  viuculo  sit  ligatus  .  .  .  Hec  onrtli.i 
ad  subsidium  religiöse  deo  servientium  nostra  auctoritnto  est  eonscripta  et 
data  in  synodo  ('oloni'&tisi  in  presentia  priorum  et  totius  cleri,  nobilium  et 
ministerialium,  anno  dum.  incar.  M  (\L.\XXVII. 

Vuejng  von  ber  ^ant)  M  ^triiif(lt>(r  iMri^ioare      c^irjrn.  im  ')ii.-/lr(^.  }u  £fi{|^ito(f. 
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89.  ©cravb  mt  311  ^^vüm  uBemcij't  bem  eoUcgiatitift  bafcl^ft  ba«  ^a- 
tronat  ber  Rix^t  9Uf  unb  befttmmt  bie  SJcTloenbung  t^ter  C^ins 
ttnfU.  1187. 

In  nomine  sanctc  et  indiniduc  trinitatis.  Omnibus  tarn  futuri  quam  prc- 
sent»  temporin  fidel,  bus.  etcrnam  in  Chni^  aalutera.  Cum  huiua  uitf  breuia 

et  incertu»  ut  uidei  i  polest,  sit  tcrminus.  ut  qui  nunc  diues  nulb'u?  indigens, 
nunc  untlpciinquo  paiiper  indigeat  auxilio.  uidetur  et  est  congruum.  tcmpes- 
tiue  nd  aliquod  qucincun(|ue  confugerc  patrocinium;  ne  .subita  occupalus  ne- 
ces.sitato.  inops  consilii.  inops  suffrngii.  scro  quidcni  dolcat.  non  precauis-se. 
Inde  est  quod  ego  Gern  dus  jn-muit-iiHiH  eoclesiy  abbas.  glorios»^^  uiigini«  Ma- 
rio patrocinium.  et  in  omni  necessitate  mea  subsidium  deuoti.ssime  eligens. 
inuestiturani  ecclesiy  <|uo  est  in  alue,  prelada  et  caiionicis  in  suburbio  nostro. 
eidem  regin^  c^li  et  tecrf  aal»  obedienlia  noitnt  Manuentibi^  contnididt  Hanc 
oero  inueBtituram  comes  uioMentü  friderieus  ianior  filioa  firatria  mei  Jridtriei 
Gonritia.  frequcnti  ammonitione  noatra.  et  diligeoti  petitione  nobiliaaim^  uxo- 
rifl  auf  Matild^,  in  manua  noatraa  reaignauit.  et  iua  hereditarium  beneficii. 
quod  et  ipae  et  aoteoesaorea  aui  a  nobia  noatriaque  predeceaaoribua  legitime 
poaaederant.  uoluntarie  exfet»tucauit  ea  quidem  conditione.  quod  et  noatro  et 
auo  uzoriaque  ipaina  conailio  prclatorum  <^Gia.  et  fratrum  prebendf  augmen- 
tarentar.  Congruo  itaque  conailio  fidelium  noatrorum  atatuimus  quod  deeano 
quem  Icgitimum  inneatitorcm  ecclcaif  iam  predict^  preordioauimus.  singulia 
annis  .X.  modia  siliginis  jfrvmienHi»  mensun;  pcrsoluantur.  scolastioo  a  fra- 
trif)us  canoiiico  ciecto  .X.  inodia.  custodi  ail  augmoiit.nid;i  luniiniuiu  pcolosic. 
X.  media,  et  quod  maxinium  et  dco  aoc(.|»tius  est.  eleniosiiiario  .X.  niodia. 
qui  in  liospitnli  consilio  tVatruni  seruire  debet  paupcril»us;  ad  communcm 
fratrum  prel><  nduui  i|uin(jt);m;iiitH  niodiii  pcrsoluaiitur.  De  cetero  quiequid 
re^iduum  est.  in  dccinus  niagius  uci  paiui.s,  et  omni  utilitatc  ad  candem  ic- 
clesiara  pertincnte.  paator  u  decano  concordi  fratrum  assensu  inuestitus  ex 
integro  euscipiat.  Vnde  parrocbiam  albi  commiaaam  laudabiliter  gubernct; 
et  prelatia  auia.  episcopo  uidellcct  et  arekidiacono.  atque  decano.  aine  omni 
grauamine  fratrum  honeate  peraoluat  iura  debita.  De  cetero  quidam  uir  no- 
bilia  nomine  heetUmUf  allodium  auum  in  lange»ehek.  quod  iure  hereditario  a 
patre.  aoo.  et  attauo.  aexaginta  annb  quicte  poaaederat.  a.  Mari^  tradidit  11t 
pauperea  Chriati  in  hospitali  egrotantea.  inde  sustontarentur  in  perpetUUm* 
Hcc  autem  in  principali  ^cclesia  saneti  Saluatoris  iudiciali  ordine  ratio* 
nabiliter  preordinata.  ante  altare  glorioa^  Virginis  firmi.ssimo  anatbema-  - 
tia  uincnlo  nulio  reclamanto  confirmanimua.  et  aigillo.  b.  Saluatoris  et  s.  Ma- 
rie, nostro.  et  friJ^n'ci  comitis.  signari  iussimus.  in  prcsentia  niultorum  de 
familia  nostra  bec  pcracta  sunt,  nionacborum.  clcricorum.  nolüiuni  laycorum. 
quorum  nomina  in  testimonium  subscripta  sunt.  cn'Mtnui's  < cllcrariiis.  Lofhn- 
rivii  prepositus.  'Jlieofrüht.H  seolasticus.  llerf^maumis  docaiuis  s.  Marie,  her- 
tolfus  prcpopitus.  hfrlvdmus  custos.  fridt  ririiM  conics.  ht^mua/muH  frater  eius. 
Hxtgo.  Theofridvti.  Ministerialcs.   (Jinle^ridvii  de  hasenhtim.  Lothnriv-a,  TTV- 
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riew  et  irater  eius  theodericm.  Anno  ab  incarnatione  domini  .M.C.LXXX.VII. 
Regnante  glöiiom  ünperatoK  noeiro  F.  et  filio  eius  reg«  //. 

Hu«  brat  Orifimat  im  ^^t.^x^.,  Um  )ivel  ®ie(|c(  ooit  r»t^m  9Ba<^4  an  weilen  ^^ntt' 

ren  on{|Cl^&ngt  fmb;  xt6^\i  bctfl  «SioiKl  bf*  llapitflP  mit  fialvat,  r  niundi;  fnif*  bad  i2ifc<cl  bf« 
trafen,  i^on  btm  it6i>(^  nur  ein  dtettcr  ^u  CTfenncu  iit,  mit  beni  i<.(^il6  oor  ter  ^niit  un6  linfe 
9Atto{}ircnb. 


90»  2)c«  etijtö  SU  TOinftcrmaifclb  (yvH''QC^t^hief  über  aiJalb,  OWü^U 
unb  anbcre«  bafelbft  für  diabutf  $unb.  1187« 

In  nomine  sanctc  et  indiuidiic  trinitntis.  Hicolfus  (Iccnnus  unluorsusque 
mona.s1enr-n.sis  cccicsic  ronucntus  tani  proontibus  (juani  fiituris  in  |Hrj)etuuni. 
Quuui  uetera  nmiis  snpcrucniontiltus  oMiiiiitnis  cali^ino  frc^jueiu-ius  sopinntur. 
ea  (pH'  in  futnro  meniuiiter  luiberi  ciipiimis.  scripto  ooninicndaif  dignuin 
duxlnius.  Ea  proptcr  scripti  attcstati()ne  cunlirniautos.  ni.liini  l'aiinius.  quotl 
liculvlfo  cani  siluaiu  sancti  Martini  et  tcrram  attincntcni  et  dliuidiam  partcni 
molcndim  in  eodcm  predlo  constitnti  hereditario  iaro  concesminiis.  Ynde  quo- 
libet  anno  .XVt.  maltra  spelte  claostralis  mensure  in  fcsto  8.  Remigii  abs- 
que  omni  laboris  reconpcnsatione  persolucro  tenetur.  Si  uero  in  prefata  die 
non  penoluerit.  summa  XX.  denariorum  leuia  monete  exccssna  soi  necHgen- 
ciam  emendet  et  si  ad  XV.  dies  in  eadem  temeritate  prestiterit.  tottdon  per* 
soluat.  et  sie  deineeps  quoadusque  satisfactionem  plenariam  de  debito  optu- 
lerit  Nobis  autem  et  succcssoribus  nostris  in  postcrum  prccauentA.  statoi- 
roua  quod  mortuo  Jlidnlfo  tantum  duo  Iicrcdcs  sui  simul  ei  et  non  p/ures 
snccederent  et  tantum  duo  pan'tcr  possiderent.  Decreuimus  etiam  qnod  abs- 
quc  omni  mcroodis  Inpcnsionc  feudum  suum  suscipcre  debercnt.  Pratum  uero 
quoddani  et  dimitliuni  diiii  nalc.  ail  cominunes  usus  Unthilß  et  nnstros  exce- 
pimus.  Ad  opus  autcni  niuh-ndini  pnrteni  terro,  Ilail'ilfn.-i  oon.^n  III.  dena- 
rinruni  leuis  uionete.  et  obnlo  oomparauit.  cuius  ccnsus  niedictateni  annuatini 
pcrsoluore  toncmur.  Si  «piis  uero  istnd  mutaucrit.  anathemn  hit.  Datum  ( >t 
hoc  cyrngraplmni  anno  duminicc  incarnatiunis  .M.C.LXXX.VII.  Testes  Im- 
iu8  rei  sunt  iVatrcs  prcnomiiiatc  ecclesic.  Hesctlo,  Lnurencius  cantor.  Alar- 
du$,  Oode»eaUu9.  Jaeobua,  Benrima,  Reimarus.  Altranäer^  Waltents, 
Oregoriut,  et  laici.  Uermannv»  scoltetus.  Hemtannvs  de  merddache.  AI- 
het  o  de  mettrieo  et  Echertus.  Sifridus.  Arnoldtta  de  monasterio.  Herthuvi' 
nus  de  mettfieo.   Johannes  de  curia  prepositi. 

%ni  titm  Original  im  !|ir.  :üftc(^.,  bo«  cprograp^itt  ift,  uub  au  welchem  bad  (sirgel  t>on 
weitem  an  mm  tontm  SUmbft^iuiT  bangt  (Id  ifi  vmk,  2'/«"  gr.  unb  jeigt  btn  ^. 
9Rartin  al«  '9if<^of  mit  Radium,  ^tab  uub  Ou(|  unter  einem  ^«gen  mit  3  V^üm^,  in 
^otber  J(tgur.  Umfi^rift  fle^t  frei :  t  i^giUmv  eeoleile  meli  Martin!. 
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91.  3)er9Ui(^  junfd^en  bcr  9(Mei  ü)ialmcbti  unb  bcm  itlcftcr  iW«« 
tien  bei  ^nbcvnac^  über  einen  >ie^teu  ba[elb)t.  1187. 

EAAokbu  6t»  gfmtia  diotcs  abbat,  aaooetaoribiu  suis  in  perpetuom.  Vti- 
littr  «I  prooide  oomcribuntur  ea  que  a  nob»  de  posBesnonibi»  monatterii 
noBtri  gornntar.  vt  in  iiagalis  quibvqiie  reboB  q[aid  qiM  utUitate  poteento. 
uel  qua  neeenitate  oogente  actam  »il.  a  racoeworibus  noBtr»  non  ignorator. 
idoiroo  quo  vtilitatis  fiant  intuitn  et  pam  respeetu  tanto  not  dtligeotiiu  ob- 
aeruare.  et  poeteronioi  eommendare  meroorie  aMentiun  (iportet  qnaiito  et 
commim  pailoralitaf.  et  dierum  malitia  sollicitudinia  buiiia  nos  admonet. 
Uuius  ergo  respeetu  rationis  guccewsoribus  et  posteris  nostris  notum  facimus. 
in  iloniini' nttiris  serenlssimi  Iinporatorls  nostri  et  ucnorandi  patris  nostrl  Co- 
ZowtV«.s/.>  luoliiepiscopi  deoimani  in  Andtruiiro  nos  habere,  super  qua  fratres 
et  sorores  ectlefic  b    Marie  ante  claustiiiin  curiam  unain  habent.  cuius  de- 
cima  ad  ecclesiam  nostrani  Malmo)ida/  it  n>«^ m  portinere  dlgnoscitur.  (\»nueu- 
lione  ita(]ue  inter  fratres  prct'ate  ccvlesie  uidclitet  b.  Marie,  et  fratres  iiostros 
Malmondari&mes  habila.  ucnerabili  abbate  Uodf/ruL»  de  Springimbach  me- 
diaote  in  hunc  finero  deucnorunt.  t^uod  pro  preUte  curie  decima  fratres  nos- 
tri  dUnidiam  marcam  coUmknM  monete  in  natiuitate  a.  Job.  B.  et-  agnum 
unum  in  nocte  rcaurrectionis  domini  a  firatribus  b.  Marie  accapiant.  Noa  eigo 
oonununicato  fratrum  ecdene  nostre  oonsDio  atatoimue  et  irrdcagabiliter  or- 
dinamu.  et  finniter  interdieimua.  ne  quia  per  suooedentia  tempon  iaunatare. 
et  aliter  qnam  a  nobis  definitum  eal  ordinäre  preaumat  et  ut  iMe  rata  et 
iooonaalaa  matioant.  carlam  hane  diligenter  contcribi  et  aigillo  uostro  el  eo- 
clesie  muniri  fedma^.  subter  annotatiü  fratrum  neatrorum  nominibna  et  qui- 
bnsdam  Andemacemin  uäU  fidelibua.  teatca  bü  sunt  de  fratribos  noatri*  Fki- 
lißpu»  decanus.    Johaimes  custos.    Manritiu»  prepMitus.    Henricm  cellera- 
rius  et  eeteri  omnes.  de  fidclibus  Andernaretutibns  testen  fuerunt.  comes  I  We/- 
riiui^  de  Wida.    JhnrÜ  Ks  J.iiilwru.  Uudfjridu.-^  et  traler  cius  llVm/</e/.-(  filü 
DitlucigU.    I'.ntftlbfitn.s  de  JUiflnruja.    MeUach  de  Wida.     Ihmitl  uduoca- 
tU8.     Conraduii   W  olß.    Fridtricu.-i.     Mutfiold.     lititoljus  ('altsridere.    Jiii  ict- 
cus.    linnio.    Arnoldit.i  viliicus  rcgis.    Knfrldus.    luchwüiua  de  Oueraj/twcU, 
liec  facta  sunt  anno  doniin.  ineani.  M.(\LXXX.\  II. 

AiU  t>m  ^^rtular  M  Xlo\Ux^      X^oma«  bri  !itn6(Tna(^,  in  g}ri))Atbc{i^. 

92.  ^a«  ^Domro^tcl  in  mn  erfouft  i>9n  fetnem  C^i^bifc^of  um  500 
3?iarf  SBingcrte      ^ccn^eim  an  bcv  ^o|el.  1188. 

Notum  pit  dei  fidelibiia  quod  domini  maioris  ccclceie  quingentos  niarcas 
dedemnt  domino  arcbicpiscopo  et  ipse  dedit  ecdesie  snper  altare  b.  Petri  ui- 
neaa  quas  habuit  in  Sygenhetm.  quaa  ipse  suo  tempore  de  proprüs  bonis  ac> 
quisierat.  post  factam  ab  eo  donationem  ip><e  banno  suo  in  multorum  presen- 
tia  illos  ligauit  quicunque  uineas  predictas  uui'errent  ecclesic  uel  in  eis  iniu- 
riam  ecclesie  iut'crreut.   Antequaw  Uec  iiereot.  comes  de  Uostaden  quicquid 

■lttt(lf|«Ült{<|ll  UllMftlSftli^.    II.  9 
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iuris  In  iiiis  habuit  siue  in  fcotlo  siuc  in  uadio  totum  resiy:nauit  in  niuiius 
e)»iscopi  et  cllostucauit  coram  niuitis.  Dominus  arcliiej)iscopus  data  fiele  in 
manu  pi'cpositi  maioris.  dceani  niaioris.  subdccani.  clioricpiscojM  niagistri  et 
düinini  LdonU  fideliter  promisit  quod  omnem  querimoniam  (pic  moucrctur 
4e  uixids  predidiB  oootra  ecciesiam  penitus  depoiii  i'aceret.  proousit  eüam  per 
fidem  interpontam  quod  us(^ue  ad  feetwn  h*  Tkome  doiuim  UUm  «nie  p«- 
krtiiiiii  suum  quam  Yko  in  pignore  habet  eecleeie  daret  libere  daibiia  pre* 
sentibua  ei  conaentientibiis  uel  m  Ipea  die  b.  Tbome  intttrat  eiiiilateBi  nee 
iade  exiiet.  dooeo  redderot  dominis  maiofis  eodeeie  C.  mareai.  In  eaden 
proroiflsione  etiam  oomprehensiim  est  quod  lodiide  neo  peterenliir  nee  daren* 
tur  ad  protrahcnduni  quod  promissum  ett,  Aeta  aimt  hee  anno  dominioe  in- 
camadonia  .M.C.LXXX.V1II. 

M  km  CoiMat  A  be«  <S9fiiR  IDomftttM.  6i(eiiit  mir  ein  Wa\xi%  tcr  niftinbf. 

93.  2)ie  2(btci  <S.  OJtavuiiiu  ttcvjidbtct  auf  bic  ijon  i()v  cvbobcnen  2(n- 
)^ru(i^  auf  (^ut  3«  ©tinrfevatb,  ba«  bic  ©ebri'iber  äö.  Berlins 
gen  unb      to.  Sdiatl^cn  aU  i^t  9(llob  nad^gctotefcii  ^abm. 
ÜRÄrj  1189. 

Nos  i 'onradiiH  liumilis  prouisor  ecolcsio  sancti  Maximini  trettfr^nsis  to- 
tnsque  conuentus  ihidem.  Nutuni  farimus  vniuorsis.  quod  cum  mouoremus 
queationcm  bonestls  viris.  II  .  de  Htrlengen.  et  11.  de  inntthene  fratribus. 
super  decirais  de  bonis  eoram  iu  swickeroth.  eo  quod  in  terminis  fundi  nos- 
tri  ipea  bona  «derentur  esse  nta*  ipsie  nero  dioentibue  quod  aeram  allodium 
eomm  eeeet.  et  aaHoa  terra,  el  nonqoam  alkmi  aliqna  iora  uel  dedmam  de- 
diaient.  Tandem  inatraoti  coneilio  bonormn  et  teBtibos  idonefa  super  boe 
examinatia  quod  iUoram  aUodium  eeset  et  niehil  iuris  nobis  in  illis  bonis 
oompetere  uideretur.  Ynde  renuntianfmus  et  effeatooanimus  omni  querele 
oontra  prediotos  fratres  babente«  ratione  predictorum  bonorum,  et  eontra  om- 
nes  in  poetcram  illa  possidentes.  ProtestaDtes  niehil  iuris  in  cisdem  nos  ba> 
bore  et  nunquam  eis  nee  alioui  questionem  de  eetero  de  predictis  bonis  mo- 
uere.  Vt  igitur  hec  imperpetuura  firma  pennaneant.  sigillo  noetro  ad  peti- 
tioncm  predictorum  fratrum  et  conucntus  nostri.  presens  pagina  Oft  nunita. 
Datum  anno  domini  .M.C.LXXX.  nono.    Mensc  Martii. 

91a«  bem  Crifliaal  im  *^<r.  =  '^lid). ,  bat^  SiCjV'I  i^ou  braunrot^em  5i>ad)ö  i)l  mulbcnf^rmig 
unb  ieigt  bttt  S(l>t  fibcnb  mit  beut  i^tob  in  bec  ^oub ;  Umfi^iift  flan)  MrbrQ({t. 

04.  $a^ft  (Siemen«  III.  entfe^t  ben  (irto&^Iten  g«  txitf  ^oTmor 

Wegen  fciucv^  9fli(i^tcrfc^cmcne  in  diom.        i'atcran  bcn  26.  ^mi 
.  I,         1189.  /  .  < 

(dement  episcopua  seruas  seraomm  dei.  dilectis  filiia.  nnloeiao  eapitale 
Tremrensü  eeeleaie.  et  omni  cleio  et  popnlo.  per  Trewerensem  aröbiepisco- 
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patum  consistentibus.  salutcin.  et  ajiostolicara  hciipdidiononi.  Multlpliclbus 
peiiui  batiunum  gruuaminibuü.  quo  occosiunc  dissensionis  in  electione  archio* 
pisGopi  Tren^rmn»  incurrit  ecdesia  paterno  oompaiientes  affecto.  consideran- 
tes  etwm  quot  et  qoftiita  amumaH  eeclciie.  ex  dkaensione  que  inter  Borna' 
nam  ecdemam  et  imperium  propter  hoc  emenerat  dwpendia  poterant  eue- 
Dire.  ab  ipso  noBtre  promotionia  initio.  quanto  atodio  quantaque  aollioitadine 
potoimiia  ne  alCerius  dicta  mala  prooederent  et  qne  excitata  faerant  aopiren- 
tor.  per  nos  et  fratrea.  et  legatoa  noatros  sine  intermissione  oorauimiis  labo- 
rare.  Kt  quoniani  ipsius  pncis  traotatus.  et  totiua  negotii  conaumatio  venera- 
bilia  (ratris  nostri  Fulmari  arcbiepisoopl  uestri  presentlam  cxigebat.  ipsum 
ad  nos  impetrata  nibi  a  kariBsimis  in  Ciiristo  fiUia  nostria  iJluatribus.  F.  im- 
peratore.  et  JI.  filio  eins  rege  liovtanorum  Semper  ai^fostis  omnimoda  secu- 
ritate.  apostob'ci  auctorltatc  preccpti.  curaiiinius  euocare.    Dilecti  ctiani  filii  ( 
iiüstri.   F.  tit':II  s.  Pctri  ad  uinciila.  et       s.  Piukutiane  prcsbitori  kardina- 
les, apostolice  scilis  lo<;;ati.  hoc  ipsuni  v\  ox  parto  iiostra  et  sua  niissis  littf- 
ris.  cum  (juaiita  potucre  diistrictioiie  iniiingci  c  curauciiint.  Adiectuni  est  etiaiii 
quod  iii.si  pridic.   Idus.  Februarii  iani  pretoiiti   no.stro  se  coiispcctui  jireseu- 
taret.  nichiloniiiius  ad  negotii  consununationcia  de  fratruni  iiostrorum  consi- 
liu  piocedere  curarcmus.    Quoniam  igitur  hactenus  ncseimus  qua  intentione 
aea  animositate  nobia  suam  noluit  prosentiam  exkibere.  ipaom  de  oommuni 
iratruiD  eonsilio.  cea  contamacem  et  inobedientem.  aoetoritate  qua  fungirour. 
illa  quam  in  nos  eoclesiam  Trevterenaem,  auffiraganeo«.  et  totam  arehiepisoo^  - 
patum  ^  iore  archiepiscopali  hactenus  habuit.  potestate  priuamua.  statuentes. 
ut  tarn  ab  ipeios.  quam  a  .H,  prepositi  obedientia  tarn  ooa.  quam  uniuersus 
arobiepiscopatus.  sitis  doineeps  in  spiritaalibus  et  temporalibus  quantum  ad 
ioB  archiepiseopule  pcrtinet.  perpctuo  penitoa  absoluti.  sicut  dum  I  crone  ea- 
acmus  nineute  adhuc  bone  memorie  Vrbnm  predeeessore  noatru  inter  ipaum 
et  imperiales  nuntios  condictam  fuerat  et  statutum.  proot  in  littens  compo- 
sitioni?  apparct.  dictorum  cardinallum  legatoruni  iiostrorum.  et  venerabiliiim 
fratruni  nostrorum  .  .    liaii'  nht- rtjui-o'-i.    et  (1.  I Ir/  /'ipi  /,  itsi's  cpiscoporuni.  et 
dilecti  filii.       Ihrjf/'l'  ii.'ii.^  ;ilili;iti>  sigilloiiini  testinioiiio  coiisignatis.  l^H'bcn- 
das  tarnen  et  Ijeneticia  ijue  utenjue  et  dcrici  qui  pn)  hulinnm  eiecti  tucrunt 
ip>iiis  elcctioiiis  tcnijioic  pnssidcbant.   unmilius  uolumus  et  inandamus  sine 
aliqua  diniiiiutioia-  per.-^oiui.    Xos  (  ti  iiiia  l  itbuaro  iarn  dicto  alicubi  per  se- 
dem  apofitolicam  Louc^tc  uoluiuus  prouideri.    Interdicimus  etiam  nc  idem 
FuimaniM  uUo  anqoam  tempore  in  tota  Trwerenn  dioceei  legatione  fungar 
tor.  aut  cum  pontificaliboa  diebeat  insignibua  ministrare.   8i  quos  antem  oe- 
caaione  non  impenae  sibi  obedientie.  merooEatus  Fulmanu  deposuit  oxeom- 
mnnieauit  oflBicioque  snapendit  aüt  beneficio.  in  integrum  enw  deeemimus 
restitntoa.   NulU  ergo  omnino  hominum  liceat  banc  paginam  nostre  consti- 
tottonia  infringere.  uel  ei  ausu  temerario  contraire.   Si  quis  autem  hoc  at> 
temptare  presumpierit.  indignationrm  omnipotenti»  dei.  et  beatornm  Petri  et 
Pa«li  apostolonun  eius.  se  nouerit  ineuiiurum.   Bene  valete. 
Clement  catboUee  eooleaie  cpiseopus.  a. 
Ego  Älhinu$  Alhanenns  episeopus,  s. 

9* 
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Ego  ßoho  i\)rfue)K'<i^  et  a.  Rufine  sedis  episcopus.  8. 

Ego  Octauui/iv.s  JI<ustie7i.iüs  ejM.scopus  et  L  eilet rensis.  8. 

Ego  Laboram  presb.  card.  s.  Marie  Irans  Tiberim.  tit.  Calixti.  a. 

Ego  JordmtM  s.  PudentiaDe.  tt.  Pastom  pretb.  card.  a. 

Ego  t/oAomi««  tit  s.  dementia  cardin.  et  Tuscaneiui»  epise  a. 

Ego  Jacohus  diac  card.  a.  Marie  in  Coainidvn.  a. 

Ego  Soffredtt»  a.  Marie  in  oia  lata  diac.  card.  a. 

Ego  Bemardui  a.  Marie  none  diac.  card.  a. 

Ego  Qregoriua  a.  Marie  in  Aquino  diac  card.  a. 

Datum  Lniernni  per  manum  Moysi  s  //ov/ia/ie  ecciesle  subdiaconi.  vldiem 
o^entls  canccllarii  .VI.  Kai.  Jtiiy.  indictione  VII.  incamationis  dominice  anno 
.M.CLXXX.1X-.  pontiBcatiia  uero  domni  ClemeiUi»,  pape  .III.  anno  .11. 

9va  htm  Oriftinal  im  ^.«Xrc^. 

95.  S)k  5(Hci  ©tcgBwrg  gcftebt  bcit  gcl^ntcn  toon  allen  ihren  ©cfi^un? 
c\en  im  iiiidifpiel  C^Jül«  bcm  Stifte  Waftiid^t  511,  a>oc\egen  le^- 
terc«  fid}  veipfUct^tct,  ber  UbUi  jä^riid^  {üu{  gubcr  äöein  lic; 
fem.  1189. 

C.  In  nomine  patrla.  et  61ii.  et  apiritoa  aancti.  Amen.  Controuenia 
diu  uentilata  inter  nos  nidelicet  fratrea  SygthergenBi»  roonaaterii.  et  canoni- 
coa  beati  Servatü  in  traiedo.  auper  decima  proueniente  de  terra  noatra  ioxl« 
moseücm  in  uiUa  que  didtur  guUa»  deciaa  eat  tali  tranaactione.  Noa  enim 
de  omni  terra  noatra  aiae  aalica  aiue  non  aalica  que  continetor  infira  territo- 
rinm  parrocbi9  duadem  uill9.  tarn  proprio  aumpta  et  proprio  nostro  labore 
culta  siuo  in  postpruni  colenda.  quam  de  ea  quam  alüa  coiendam  diatribui- 
mua  uel  adliuc  diatribuemus  totam  deciinam  eis  reoo;j;no.sclnius  et  concessi- 
mus.  tarn  de  uino  quam  de  frugibus  et  de  animalibus.  et  de  oninibus  de 
quibus  homincs  decimam  dare  solont  Ipsi  uero  pcontra  de  suo  torculari  uel 
ccllario  quinque  oarratas  uini  ncc  optinii  iioc  detei-rimi  omni  amio  in  au- 
tumpno  iiobis  uol  nuncio  nostro  proniijifrunt  pcrsoluere.  sccundum  arbitriuni 
nostry  et  su^  familie  si  ad  hoc  iiicrint  iauitati^^.  Vt  auteni  iioc  in  perpetuum 
illibatum  tirnuimque  pennaneat.  ex  parte  monasterii  nostri  oonfirmaluni  est 
iuraniento  abbatis  Gerlaci.  WUlehelini  prioris.  ccterorumque  fratrum  qui  ro- 
lonie  compositioni  interorant  Ex  parte  uero  ^cc.Icsi^  b.  Scrvatii  iuraniento 
decani  Oodefridi.   QisäherH,   Ade,   Ruihclß  canonicoram  eitiadem  ^ccle^iif. 

acta  Bunt  ooUmif  in  ca|Mtolio  b.  Petn  aub  teatimooio  et  preaentia  pre> 
dietomm  canonioorum.  et  de  canonicia  b.  Petri  Magiatri  Bmdolfi,  Johannu. 
Begdini,  HerimamL  LttdenoMsi,  Wirid,  HeinricL  Magiatri  Jwmi»  de 
aanetia  apoatolia.  De  eapitulo  Sygebergeiui  predicti  abbatia.  et  prioria  Lam- 
berti,  Hild^geri.  Phü^pi.  De  laieb.  öerhtütU  aduocati  de  colonCa.  Riekolfi 
A^pteniis.  Heinrüd  nepotia  HazonU.  Anno  incamatioBia  dominie^  MiUeaino. 
Centeaimo.  Octogeaimo  Nono.  Indictione  aeptima. 

Vita  ttm  Otifltnathn  '^x.--lk4t.  3tt  Oftffclborf. 
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uial^litt  3^i"<^^itnib  unb  bcren  Icc^tcv  %ned  mit  tet  i93urg  @tale(f 
ttitb  ber  SDogtci     iBaci^erad^.  1189. 

In  nomine  sanctc  et  iiuliiiidue  trinitatif<.  PhiUjtjms  diulnn  dispcnsatione 
8.  Coloniensis  ccclesic  archiepis^copus.  uniuersis  Christi  üdelibus  tarn  presen- 
tÜNM  qa«m  fiitaris  in  pcipetuum.  Scire  uolnmus  omnw  in  Christo  mi«tos. 
qood  caBtrom  Stahdecke  et  adaocatiaiD  in  BtM^eraehe  a  manu  domini  palor 
tmi  eomitis  Ommradi  cnm  alib.  que  illic  a  noMs  in  benefldo  tenuit  ipso 
rogmote  et  heo  nobia  resignata  anaoepimaa.  et  in  eodem  momento  ipai  et 
eioa  iogali  domine  Irmmtmdi.  eiaaque  filie  Agneti  iure  feodali  conceaaimua. 
aoccpto  ab  ipau  dominabua  hominio.  atatueotea  nt  dum  uixerint  hec  pariter 
poaaideant.  et  ai  unns  aut  duo  decesserint.  quicunque  illorum  superatea  fuerit 
sine  omni  oontradictione  benefidum  idem  habeat.  quod  quia  püa  eoram  pre- 
dbua  annnentea  aic  iostituimua.  nec  ab  aüquo  intcritura  reuocari  potent  in 
presenti  charta  cooacribi  et  hanc  impressione  sigilli  nostri  miiniri  fecimus. 
Facta  sunt  hec  anno  domin.  incarn.  .M.CLXXX. Villi,  ind  .VII.  ('lemente 
•III.  8.  Humane  sedi«  antistite.  ro^nante  Fritb^riro  Homanorvrn  imperatore 
eiusquc  tilio  flfiiriro  rege,  sub  testibus  Iiis.  Johnnnp  Treuere». an:\\'wpis- 
copo.  J)riino)ie  preposito  s.  Marie  in  (\>/(ini(i.  ciusque  fratre  hvi-rhanio  co- 
mite  de  Heijne.  Tlttoden'co  comite  de  Widhe.  et  filio  eius  Theoderiro  clerico. 
Reginhere  coniitc  de  Fronbrecht.  l  Iriru  comite  de  Nurberg,  et  eius  filio 
Qerhardo  comite  de  Are,  (Jerhardo  comite  de  Dietm,  Bertholdo  comite  de 
Kazindenhoge,  Ludeuico  comite  de  Sponheim.  Simone  comite  de  Sar^krudlBe. 
Hemrieo  comite  de  Keaaele.  Beg%nhM>  de  Itenburch,  Oeriaeo  de  Couema, 
Friderieo  de  Erenherg  et  eiua  fflio  Friderieo.  Eenrico  de  Müewäi*  H^«r- 
SMTO  de  BrwMthom.  Henrico  de  DHäee  einaqne  filio  AUoeandro.  Bermamto 
de  Walebai^  et  ehia  fratre  Fridenco*  Winando,  Albero.  Hemethono, 
Hereberto.  fratribus  de  Sigenheim.  Frulerico  do  Kirberg.  Humberio  dev  W^i»  -^»-t 
Sconenhurrh.  Cnurado  üLq  Boparde.  Richardo  de  Duna,  Gerhourdo  pincerna 
episcopi  ('oli>rueruti»  qui  didter  Suar.  Ilermanuo  aduocato  Pinguenti.  The- 
cderieo  de  Clottene.   Joheame  de  DaUheim  et  aliia  quam  plurimia. 

<Üii3efttC  Vbf^rift  an«  bnn  xvni.  Sa^tl.  im  fk.>«r^. 

97.  4)1190  2lbt  gu       ^Utctt  in  ä^cvbun  i^cvfauft  bcr  2l6tei  2Jlatl^ei« 
bei  Zxitt  ein  @ut     ü^rimei^borf.   SBerbun  1189. 

In  nomine  aancte  et  indiuidue  trinitatia  amen.  Ego  Sugo  per  dd  mi- 
aericordiam  aancti  Uitoni  VtrdvneimB  abbaa  dictua.  cum  uniueraia  eiuadem 
mmiaaterii  fratribus.  omninm  Christi  et  ^cclesi^  dd  fiddium  uniuenitati/  nunc 
et  in  perpetuum.  Quoniam  fortai:a  mendax  et  udubilia  in  contraetibus  et 
gcatia  hominom  tantum  nbi  uendieauit  iuria.  quod  eomm  memoria  tabeadt 
de  &ciU.  litteramm  inditiia  ae  teatimonio  debent  perennari.  Huiua  itaque  ra- 
tioms  proBpectn  omnibua  preaentibua  et  ftituria  notum  eaae  cupimus.  quod 
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quoddani  allodiiini  monasterii  not-tri  in  uilla  «ju^  dicitur  FnuiitrHicrf  situin 
in  pago  Sarve,  ycclesiy  saucti  Eucharii  saiictiquc  Matliic  In  ufre/iai.i.  pro  ui- 
ginU  libris  meten»ium  uendidimus.  et  in  pcrpctuum  quietc  possidendum  con* 
eesnmitt.  Hnlns  antem  ueoditionii  causa  füit  principalu  efc  precipua.  quod 
predictum  allodiom  propter  sui  remotiofDem  nobi»  minus  fuit  utile  et  omoino 
infructuosum.  TeBtimonio  liquidem  sci  iptui^.  mouaateriia  et  eccIesÜB  permit- 
titur  minus  uttlia  uendeie  ut  utiliora  prospioiantur.  Ut  igttur  preaeDtem  hm- 
ius  uenditionis  cartam  testimoniakm.  maioris  f  oboris  et  firmitatis  reddamus. 
et  ut  omnis  uenuti^  calumpniam  exdudamus.  appeusiooe  sigilli  noitri  et  ca- 
pituli  nostri  eand^  cartam  communiuimus.  Acta  sunt  autem  h^o  in  eapi» 
tulo  saneti  Uitoni  incarnatiomi  dominio^  anno  .M.C.LXXX.  Villi,  pnsenti- 
bu8  abbatibus  et  aliis  honeetis  viri^  Virduni  oonstitutis.  Ad  maiorem  etiam  hu- 
ius  ueritatis  roborationem  in  presentia  sanct^  matris  nostr^  treueren9i§  eoolesi^ 
hanc  cartam  rel^  fecimus.  ut  eins  aucturitatc  et  testlmonio  in  perpetuum  in- 
connulsa  permaneat.  Testes  auteni  conürnjationishuius  bii  sunt.  Aniulfus  prior 
8.  Vitoni.  Petrm  prepodtus.  Qerhodo  et  totus  conuentus.  WaokeniL»  abbas 
8.  Pauli  et  conuentus  suus.  Meinricvs  abbas  s.  Agerici  et  oonuentufi  mw, 
et  alii  quamplures  Vinlnnensium,  De  yccicsia  autem  Treuerensi.  Johanne» 
maior  decanus.  cum  uniucrso  conucntu  niaioriß  9ccle8i<j\  Laici  autem.  Ho- 
dulfus  de  Mftrrri  maior  aduocatus  ciusdem  allodii.  Sibodo  de  Ponte.  Johan- 
nes de  Gerltvingeii,  Vdo  de  Jtiolinge».  Qerardm  de  Frumemdorf  et  aiü 
quamplures. 

SttS  btm  Oridinsl  in  hfx  ®tabt(iinst^  ju  Siicr. 

98.  ^er  ^'ricv  l'.  in  i^allcnbav  erfaiift  tjom  JHittcr  S9crtl)ülb  ton  So? 
i^crn  bcffcu  i^cc\t;  iinb  ^cicncdUe  am  Älcftcvljof  Sonnig  mit 
einem  äBingevt,  ben  er  il^ni  xibtic^  t>erlei^t.  1189. 

In  nomine  patris  et  filii  et  spiritus  saneti.  Ego  L.  humilis  prior  in 
lendrct,  uniuersis  Christi  fidelibus  presentem  cartolam  uisuris  saiotem  in  par^ 
petunm.  Auribns  uniuersitatis  uestre  manifestum  fiat.  quod  hertcidnu  milei 
de  kohruna  ius  aduocstionis  et  uillicationis  su^.  quam  ipse  suique  anteoesso- 
reB  iure  hereditario  super  curti  nostra.  que  est  in  Lunnecho  possederat.  ^ 
desif  nostr^  voUndrensi  cum  uinea  que  est  in  sinisto  latere  ui^  qua  desoea- 
ditar  kobrunam,  pnUioe.  absque  alieuiua  uel  aliquorum  heredum  siomBi  cot- 
.  tradictione  predo  .IUI.  marcarum  colonünsiB  monety  uendidit.  videlioet  bac 
oonuentione.  ut  dictus  .B,  et  heredes  sui.  iure  hereditario  uine«,;  prefat^  pos< 
sessorss  existerent.  Sic  uero.  ut  nec  eam  uonderent.  nec  apud  aliquem  |Nro 
pignore  coUocarent.  Si  autem  facultatis  defectu  seu  sui  pessessoris  exilio 
inoulta  permanoret.  in  ycclesi^  uaUndrennia  rediret  possessionem.  veruntamen 
ne  predictus  M,  et  hesredee  sui  mmus  iusto  dicte  curtis  nostr^  utilitate  firue- 
rentur.  annuall  iure,  nomine  census.  dicto  M.  uel  heredibus  suis,  prenonii- 
nata  curtis  .XVIll.  nunmios  moiict»;  r,./,,,i,'eii.sis  reddcrc  tcnetur.  \'t  ergo 
istius  oonuontionis  actio  stabilis  et  rata  in  perpetuum  permaneat.  nec  eam 


Digitized  by  Google 


I 


135 


fwi  •^^ulteili  pMtModom  malittolomni  presonifftio  mohm  temptmnerit.  pre* 
•eil*  f«riptam  ngilll  nostri  impregslone.  et  testium  fidelinm  annotatione  cor- 
roborandum  diguum  duxiinus.  Iluius  itaque  rei  testee.  dominue  Oerlacus  ko- 
hninensU  eiusque  filius  .0.  tuueois.  Reijmarvs  cius  capellanus.  Dominus 
Bruno,  de  tjsenh¥TCg.  Dnfjemanin  de  hcffmbof»  Ä«#»r*tri<«quc  fratcr  eius.  Theo- 
dericu»  de  hotjngtn.  Urnftfridua  de  waläorp.  liicJtwäu»  de  JUtfuetiache,  Uwih 
Jridua  de  Icetkeche.  Theodericus  de  bor«§heifm.  pluresque  quoriim  nomillft 
ignoramus.  Acta  htüiit  autciii  hyc  ab  incarnationc  domisi  anno  .ICG.  octo- 
gcäimü  venera bilis  ^i-m^Wg*  impevotoria  tempore^  Uuc  tamporis  t%«- 

rowflimam  per^rinAntia. 

Vu«  brm  Oriainat  im  ¥r.«9r^.  9cn  bcm  mit  virrfa^cn  Tdnmen  Sftbfit  (cfffK^tm  6i^ 
auf  ivci|iiii  0M|6  ifl  nut  ein  SlU  cil^oflni. 


M.  9CBt  £ubtoii\  @t.  (hi^ar  Bei  ^riev  t^ertro^t  fernen  ^ienftmann 
^ert  mit  bcffcu  i^c^cnmantt  ^arquar^  über  ein  8tüct  £aiibe^  bei 
©.  mbcw.  1164—1189. 

Notuni  sit  tarn  futuris  quam  j)rescntibus.  quod  ego  Ludeuuicits  abbas  cccicsie 
sancti  Eiicliarii.  controuersiara  nue  uefsabatur  intcr  nlhertum  cottidianum  mi- 
niüteiialcni  ecclesie.  et  marquardnn  de  s.  alhano.  coiibilio  fideliuui  noetrorum 
ita  terminauimus.  ut  de  oetoro.  nulla  ex  indc  qucstio  oriatur.  Predictua  enim 
alkertua  quandam  purtem  torre  e  nebis  teouit.  et  iMt.  qne  ad  benefieiam 
oottidisiu  seroHn  ini  speelabet  atam  juxte  nimam  nostram  ad  s.  aliammr  qmm 
marquartiuß  a  tempof»  anteceMomin  mm  dicti  dberti  iura  quo  iftter  oon- 
venerant  ee  teDuiese  dtoebat  et  per  hoe  eum  ab  utilitate  eittsdem  terre  aU- 
quantolum  remouere  eoDatns  ett.  Cum  igitur  ex  hoe  inter  eos  qnestio  orta 
etset  tandeni  eum  ad  audientiBm  noetram  peroauflset  rab  hae  forma  eoe 
eeMienire  Mmoe  vtiiuiqoe  tariben  asaenia.  ut  videlieet  mtatqtiardii»  eandem 
terram  ab  alberto  tfheat  jrre  oolendi.  et  dimidietatem  fiuctaam  exinde  pni- 
nenientium  ei  fideliter  asaigoare  etndeat  dimidietatcni  etiam  totius  iuris  inde 
penoluendi  sine  oontradietione  persoluat.  Et  ut  fidel  ius  et  diligentius  eandem 
temni  in  nlneam  exeolat.  quinque  aonos  ei  ad  subsidium  laboris  am  consti- 
tuit  ne  aliquid  ab  eo  exigat  albertaa,  postea  ex  integro  suam  pereepturus  di- 
raidietalem.  Post  mortem  autem  marquardi.  Sihodo  priuignus  eins  eodem 
iure  quo  ipBC.  predictam  ▼incam  tenebit.  Vt  autcm  liec  omnia  inconuulsa 
permanerent  presentem  paginam  conBcribi  fecimus.  et  subscriptorum  testium 
tcstimonio  miiiiiuimus.  hil  sunt  tosten?.  Antho/n'i's  prior.  Gerhardns  cantor. 
Hftdoifvs  ceilcrarius,  et  alii  t'ratre.s  nostri.  I'ttrtts  de  utnrriacn.  Si/hodn  <\o 
pontf.  Jlermannvs  de  /^Vr.  Mioisterialeä  nostri.  Anaebhua  et  ilenricuic 
et  familia  ecoleai^  nostr^  affuit. 

Sil«  brm  Original  im  $r.*9lrt(.;  ba«  ^icftrl  ifl  enlorcn. 
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;3o^atin  git  2t)^t  gefd^mfte  <ihit  aii  beffen  Steffen  (SDeratb.  1 164 — 
1189. 

Notiim  esse  uolumus  tarn  futuris  quam  prcsentibns.  quod  qiiidani  de  fn- 
milia  saiicti  Eucliarii.  Johaiuifs  nomine  de  Ltia.  instiiictu  diuino  doinutii 
suam  et  uineam  s.  Eueliario  sibiquc  in  ecclesia  sua  fanuilantibus.  post  obi- 
tum  suum  posfiidendani  contradidit.  ut  eins  memoiia  et  in  uita  et  post  mor- 
tem iiigiter  liabeatur.  PoMca  autcni  ali(|tinnl()  transacto  tempore,  idcm 
iohannec.  ad  nos  ueniens  rogauit.  ut  eaiid<  iii  domum  et  uineam.  cuidam  filio 
fratris  sui  Eutrardo  noDiine.  liereditaiio  iure  a  nobis  teiiendam  eonc*  dere 
uellemus.  ita  uidelicet  ut  siDgulis  anni.s.  de  domo  .VI.  denarios  persolueret. 
uineam  autem  coleret.  et  diraidictatem  ecclesi^  prescutaret.  Ego  aiitcm  Lu- 
douukus  dei  gratia  uocatus  abbas  ccciesie  s,  Eucharii  conmiuni  oon^ilio  et 
consensu  fratrum  nostrorum.  predicto  iohanm  quod  petiuit  conccösi.  et  iaiu 
dictum  nepotem  suum  sub  conditione  pacti  quod  preacriptum  est.  heredem 
iUius  domuB  et  uine^  constitui.  Si  autem  iam  dictas  cognatus  saus  a  pre- 
sto pacto  retilire  noluerit  ooneedimoB  ddem  iokmm,  nt  alhim  amicum  suum 
qui  fidelia  rit  fcdeai^.  in  locom  suum  heredem  aMnmat  aub  prenominato 
tarnen  pacto  quod  conatitaimaa.  Yt  autem  hee  rala  et  fis&  pciuMneaDt 
pfesentcan  paginam.  sigiJIi  noatri  mpiCBaioiie.  et  aubecrigtorom  taatian  imutt» 
miiie  oonfimiauimva.  Hi  sunt  testaa  ÄnAmim  ptiori  ASbtro  cknetniHi 
prior.  Bemuarduit  hoepitalariua.  BuMfim  eelhnrioa.  Oodefrukm  eappel* 
knua.  MiDiaterialea  feoleaif.  Antelmm».  Hnmieiu.  Otto,  et  alü  qMn 
plana. 

VM  im  Oil|btaI  tat  |Sr.t|^  bM  o^ngn^^  i|l  mb  aii^  biftcgHt  ws, 

101.  SDomca^itclÖ  gu  Zvkx  iBcv^Unc^  mit  bcn  6ft^^nen  bc«  Stif- 
ters ber  (^a^etle  8.  ^IbruttcuU  bafelbft  übcv  bmit  IBcflct^itits  imb 
bell  <S5ottc»bteiift  in  berfelbcit.  1173—1189. 

In  nomine  sanete  et  indiuidue  tiinitati^.  John/nies  dei  gratia  ecclesie 
beati  Petri  Trenercnsis  niaior  dccanus  eum  rcliquis  pcrf-onis.  et  uniuersus 
eiusdem  ccciesie  conueutus.  omnibus  Cliristi  fidelibus  tani  futuris  quaui  pre- 
sentibus  salutem  in  domino.  notum  esse  cupimus  omnium  ßdelium  uniuersi- 
tati.  quod  quidem  fidelis  laicus  W&tdo  nomine  una  cum  deuotiaeima  uxore 
aua  Zirllwüie  in  ape  retributknua  eteme  et  ad  aalutem  tarn  preoedentiiUB  p»* 
rentum  auorum  quam  aubaequentium  heredum  eapeliam  aancti  Abmneuli  a 
domino  Alhenme  uenenibfli  Treuirorum  arebiepiaeopo  poatea  conaecratam. 
que  est  ad  parietes  ecdesie  beati  Petri  suis  propriis  expensia  conatruxenwt. 
et  que  ad  perugendum  iUnc  iuipter  diuinum  officium  prcuenti  morte  unioa 
pleno  ordinauerant  filiia  suis  ad  implendum  relioqueront  Cumque  sucoesau 
temporis  inter  decanuro  eodeaie  nostre  et  filios  prälatoram  fideltum  Wettdih 
nem  uidelicet  oellenrium  ecolcaie  a.  Symeonia  et  fratrem  eins  Lodoicvm  dic- 
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tarn  oAi^oahim  de  tnbstitaendo  Hlio  Moerdote  questlo  ce|n88et  onn*  diis6ote  de* 
cano  saoerdotom  sine  electione  «Kcuiiis  a  m  illic  initHiieiiduni  fbro.  Alis  tt«ro  eeon- 
trario  dioentUNis  JiraeBtiluftm  quidem  ad  ipBom  pertinere  iraUiim  autem  abeqm 
electione  eoram  etrepreaentationc  innestiri  debcre.  Tandem  roediantibiit  pmo- 
nifl  ecoloiie  nostre  alionmiqiie  fideliuin  et  pradentum  consitio.  subUto  qacftionis 
totius  torapitlo  peimpniter  institutum  e«t  ut  pvefali  finatrea  WeMeü  et  Xu- 
döinu  qnamdiu  nixerint  et  post  mortem  eororo  in  perpctuura  duo  semper 
meiores  natu  unus  clericus  et  alter  laicus  de  illius  p^cneris  parontela  et  pro- 
ximiores  ius  eJigeiidi  sacerdotem  nd  illam  capcllarii  liahcant,  Dccanris  uero 
nuUum  aliura  nißi  quem  ipsi  elcgcrint  et  prescjitnuerint.  8i  tarnen  vdoneuni 
et  dignani  peraonam  ohtulerint  inucstire  debet  et  sie  illunim  erit  eligere.  sie 
ad  dccanum  spectabit  personani  si  digna  uel  ydonea  sit  examinare.  Ad  hec 
prouida  et  communi  ordinatione  eternaliter  statiitum  est.  ut  Baceidos  taliter 
institutus  pro  redditibus  illi  Capelle  asßignati-s  non  solum  Capelle  quemadmo- 
dura  ordinatuni  est  debitum  ministrot.  id  exliibcat.  missam  uidelitet  pro  de- 
functis  cottidie  dum  licet  illic  celebrando.  sed  etiam  .«^ub  obedientia  decani 
exifitens  tamquam  unus  canonicorum  choruni  ex  debito  frequeiitct  et  in  choro 
loeo  vicarü  deMndat.  Quod  si  sacerdos  in  seruicio  Capelle  uel  chori  ncgli- 
gens  ioerit.  et  tercio  wt  tmfim  •  decaae  corre|ytii8  uegligentiam  non  emen- 
denerit.  iieteum  erit  In»  qm  ins  el%eiidi  habuerinl  «lium  elftere  quem  de- 
eaans  priore  amoto  iaiieititt  Igltor  pre&ti  dno  fratree  Wewdo  et  ImtMoui 
iinlft  eem  decano  et  fntribni  eapitoli  tali  eonpotitioiie  ad  ioperfeetoro  palrii 
•0  oMlrii  fiüeli  afleetkme  reipicMülea.  et  qood  aorte  preueniente  lUie  adim«- 
pleve  jMgaton  mt.  optato  et  fdioi  fioe  ooMammentce  allodiom  sinim.  doee 
•eiUeet  niiieaa  in  Balk$ga  eapelie  priua  ■odgnatM  eontelenmt  de  quib»  .XV. 
ieUdi  aaeerdotL  Im  aio  Molari.  qaem  mhi  ed  oelebrattoneni  dinini  eflieii 
•anipemi  qnotumis  den  oonttitaennit  qna  nineav  per  ineceeMne  herädam 
et  ipsorum  ilfi  d«o  de  qtdbw  prefati  ramuB  maioiei  natu  lllius  parenteie  in 
prenideiitia  acmper  habcÄnuit  et  colcnt.  et  statvtam  pMionem  aanuatim  iode 
penoluent.  Praterea  pcenominati  duo  fratres  W,  et  L.  quatuor  aniiiucrsaria 
singulis  annis  in  cadem  capella  haben  »oUempniter  in  memoria  instituerunt. 
patris  oidelicet  ac  matria.  a  quibii^  bee  religio  primnm  habuit  initium  Wetxe- 
lonu  scilieet  et  Drutuume,  ani  qnoque  et  auie.  HunMi  nidelioet  et  Frv- 
uuete.  In  quolibct  autem  annluersario  preter  predictam  sumroam  denariorum 
.X.  denar.  sacerdoti  et  duo  suo  Scolari  .XII.  pro  pane  ad  u.«u.s  pauperum 
de  ei.'^deni  uincis  annuatiiii  .«loiuentur.  Quia  uero  non  semper  berede»  bono- 
rum liercdes  sunt  et  nioruni.  .*<i  duu  illi  maiores  natu  generis  liuius  in  ac- 
ccpta  eligeiidi  rt  aniministrandi  pote^tate  aninio  malignandi  discordes  fuerint. 
siue  per  ncgligentiani  nut  desidiam  uineas  nun  bene  colueririt  et  pensionem 
.^tatiitam  non  bene  soluuntur.  .si  moniti  a  decano  et  sacerdote  et  a  cognatis 
incorrigibiles  apparuint.  liceat  cognatis  duus  aiios  ydoncos  uirus  de  eadera 
cognatione  eligere.  qui  in  onme  ius  eligendi  et  aniministrandi  succedant. 
Quod  si  cognati  inter  t^e  quod  absit  discordcs  fuerint  liceat  Hacerdoti  cum 
prudentioribus  de  cognatione  uineas  ad  suum  ac  succcsaorum  snorum  sacer- 
dotam  commodum  locai«.  Preterea  Mpedieto  W,  et     VII.  tolidoa  eentaiun 
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in  ciuiteto  soluendos  et  pauloplm  «d  luminAra  «tpalle  a  panDÜbtts  nis  ofin 
depiitetos  ödem  Capelle  coBtalenmt  PrefiitM  etuun  WeMdo  edUmnas  vi- 

neara  qimndam  a  sorore  sua  DrtUwtne  capcUe  priot  aas^natam.  quam  chv 
ordinationi  relinquerat  Capelle  aoHempDiter  teadidit.  da  qaa  ui  aaniuenaria 
abroria  aitula  uini  fratribuH  soluetur.  trat  denarii  ad  panem  in  propinatione. 
ttm  austndi  9.  Marie  dabuntar.  Hec  omnia^  Wezelo  cellerariw  dum  uiuet 
amroinistrabit.  et  post  mortem  suam  aacerdot  Capelle.  Si  quid  auperfiMiit 
ad  emolumcntum  cedct  sncercloti.  Interim  aotem  quam  diu  nixerit  pro  co^ 
nitione  donationis  huius  sex  dcnarios  singtiHs  annis  IVetzfh  de  uinoa  soro- 
rifl  dabit  sacerdoti.  Pro  illis  uero  sex  denarii.  de  quibus  tres  panes  et  tres 
custodi  b.  Marie  dabuntur.  Idcm  Wezelo  sex  denarios  censuum  assif^nauit. 
qui  redduntur  singub's  aiuiis  a  filiis  et  heredibus,  Henrici  Zi/cheh?d  de  ui- 
nea  quadam  apud  s.  n-ucem  iuxta  alham  portam.  Ad  hec  idem  W.  tamquam 
uir  ecciesiaslicui?  ad  augnientum  diuini  cultus  in  iam  dicta  capelia  ei  uineam 
quandam  apud  Kxu^ttle  muro  ciuitatis  adiacentem  tradidit,  quam  ipse  dum 
uixcrit  liabebit.  et  ad  recognitionem  donatioiiis  sex  denario.s  Riiijs^ulis  annis 
Bacerdoti  dabit ;  post  mortem  uero  suam  tota  cedet  in  usus  aacerdotis.  IScicn- 
dum  preterea  quod  Henricus  sacerdos  qui  primua  post  factam  talem  compo- 
aitiooem  a  predietia  fratribua  W*  et  X.  ad  baae  eapellam  electua  est  et  a 
dacano  innartitiii  nmearn  quandam  in  foribns  dnitalii.  quam  de  noao  ipw 
plantauit  ad  lomiaara  cripte.  qae  Mib  aadadi  eapeUa  C8t  nU  Qua  fidiliwi 
rapaiita  reeurreoilotua  dicm  enpcetant  asai^auit  de  %m  ipae  dum  imrit 
nootibue  dominiob  et  in  magnia  festkutatib—  tanclHruln  hmiaaria  aMrin» 
tnibit;  poft  oMrtem  uero  aoam  bcredee  aui.  li  qaoa  dinuBeril  vneam  kondh 
tarlo  Nure  colent  mediam  frneftmim  ipai  pro  Idbore  au»  pereipmit;  atenw 
parte»  aaeerdoi  eapell^  qui  poat  eem  «alionabUiler  instiiaetur.  babebü  et 
•bgialie  neelibiii  lumen  criple  arnminiabmbit  nee  i'gnomidttB  qiu>d  laea  vi* 
nearum  oapelle  aangnatanim  et  looa  cenaunm  plemus  et  ianiliünue  im  mii* 
aali  libro  Capelle  annelata  sunt  Hniua  rei  testea  sunt  penooe  et  fratres  ca- 
pituli.  dominus  Godinu»  arobidiaconos.  öerardus  prepositus  s.  Symeonis. 
Wezeh  cantor.  FrideHcus  cuatoa.  Cono  sacerdos.  Luduicm  de  UeUkenstem. 
Theoderiau  de  Luczenhurch.  Conradu»  de  BurtschH»  IVälelmtts  de  Cfcn* 
uene.  Frideriom  de  henhiirch  et  alii  iratras  et  caoonid.  iaid  tcatea.  Utr" 
borduB*   SiaUg^fiu*   Albertus  dapiler. 

Iii0  htm  tctttifixtHt  bt9  <ft|bift(ofS  fSoIbmlii  Stier  In  brr  Jtcffdllabltf^cB 
9tMt«t^  |a  Xrirr. 

102.  G^cmab  ^|ital>c\raf  bei  'iR\)tm  orbnct  bic  8tciicr :  SSerHltiüffe 

0tat)cn9ir*bur9cv  ^lloftev^of^  bei  SDicba*  iinb  llianncbad^  ben 
bartflen  ©emembcn.   ©taUd  ben  1.  ^rU  1190. 

Nofi  Conradus  dei  gratia  cometf  palatinus  reni  onmibus  et  singulis.  ad 
quoB  prescntes  littere  peruenerint  cupimua  esae  notum.  quod  cum  curtia  et 
bona  monasteni  a.  ChriitoIRBii  mBmmt^Mmrgk  apud  uUIas  noalra8i>ia(ae4 
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et  Mannenbarh  sita  de  manu  illustris  Herflioldi  comitis  fundatoris  dicti  mo- 
luistcrii  ad  Ipsutn  nioiiaütorium   dinoscuiitur   iure  üben  Inn >   dcuoluta.  imnio 
etiain  iure  jileno  sibi  saluo.  taiii  in  a^ui»  et  pascuis.  quam  in  uiis  et  inuiis. 
siluis  et  nemoribus  uillaruin  nostrarum  prcdictarum.  quoad  omnes  usus  cur- 
tis  et  bonorum  eorundem  religiös!  uiri  prepositiis  et  conuentus  monasterii 
prefäti  ourtem  ipeam  et  bona  contributioni  annue  preoarie  aniaenitatt  dieta- 
mm  tnllaroni  nbftraram  ab  antfquo  ]inpoB{te  ad  alleulaDdum  dt  onus  kttim- 
modl  per  boo  mm  ad«»  .diole  ontiMftitati  aed  nobk  et  nostm  haredibw 
oomplaoere  aperant«  .aub  carta  aumma  quatoor  maroaram  denariornis 
uölaotate  apontanea  aabmiaeront  tali  condidone.  quod  ai  quid  de  curte  et 
boma  bSi  aUenari  oontigerit  in  fatonim.  ii  foerit  in  ualore  onioa  mareo  duoa 
denarioa  poitabit  diote  preoaofe  ab  bnivBinodi  alienati  peaMaaore.  qaocmi- 
qne  in  antea  esiateiite  aiue  noMUa  eine  a]tari«  eonditionia  extüerrt  ammodo 
paraelaaidoB.  oorti  nero  et  bonis  prediotia  de  aumma  quatuor  marcarum  pre- 
fiitanun  in  perpetnam  defalcandoa.  eodem  modo  de  reliquis  que  alienari  oon- 
tigerit obaaroando  proportionalitar.  nee  neu  dnobus  denariis  Tmierennhut 
uel  ahera  moneta  eqoiualente  pro  tempore  eompotandis  pro  denario  quolibet 
de  prediotia.   Noa  autem  comea  ^^aiatinm  prefatoa  oonaiderantea  in  premissis 
dictorum  religioaorum  affeotaosam  circa  noetra  t\  nostroram  beneplacita 
ttolontatero  et  precipue  fauorem  monasterii«  impcnsum  deo  fore  acceptabilem 
intnentes.  ipsum  monaaterium  cum  omnihus  suis  in  nostram  et  hcredum  nos- 
trorum  proteotioncm  perpctuam  assumpsinius  bona  fide.    Veruntamen  quam- 
is  itaque  nos  et  nostri  heredes  nostriquc  et  eorum  olticiati  ac  tota  universi- 
tas  terre  nostre  dictum  monasterium  in  personis  et  rebus  deboamus  de  cetoro 
fideiiter  defensare.  uniuersitas  tarnen  uillarum  l)ie^ach  (it  Man  zun  hoch  prcdic- 
tarum  ratione  contributionis  prenotate  dabit  ad  hoc  et  maxime  ad  con^^crua- 
tionem  iuris  et  libertatis  ourtis  et  bonortmi  prefatorum  operam  pro  aliis  am- 
pHorem  etiara  contra  oninem  liomineni  (iictis  iuri  et  libertati  contrarium  fa- 
cientem,  ad  (juod  sc  dicta  uniuei>itas  sponte  astringit  pro  se  et  suis  suooes- 
aoribuis  omnibus  fide  corporali  dictis  religioaia  loco  iuramenti  preatita  coram 
nobia.  dicta  enim  curtis  et  bona  in  omnibna  aliia  preter  oontribvlieneai  m» 
moratam  libera  aiint  penitoa  et  exempta.  ita  quod  eüam  nobia  et  noatria  he> 
redibna  neo  non  dietaram  nillamm  Diepaek  et  Manmukach  nnineraitati.  ex- 
cepta  dontazat  oontribntiene  eadem.  nichil  ivria  aeu  poteatatia  eninaeiimqiie 
oompelit  m  eiadem  ac  in  eorum  inorementia.  emolonentia  et  prouentSbua 
onioeraia  neo  non  b  diete  cnrtia  incolinia.  ftmilia.  iomentiB.  ueeturia.  boepi- 
tationibua  ao  reboa  alüa  qoibuaeunque.   Ne  igitor  iuri  et  libertati  huiua- 
modi  per  attqaem  mortalium  in  poatemm  aliqualitw  derogetor.  dictam  our- 
tem et  bona  in  noatre  et  heredum  nostrorum  protectionis  et  paeia  gratiam 
reoepimua  apeoialem.  dantea  eisdem  religiosis  presentes  littcras  super  iure  et 
tibertate  prediotia  ac  super  omnibua  premiaaia  noatri  sigilli  appensione  iirmiter 
roboratas.   Acta  aunt  beo  preaentibua  un«  cum  spectabili  comitiata  palatinm 
Irmuuirude  noatra  coniuge  legitima  testibus  subnotatis.    Henrico  dapifcro 
noatro.    Henrico  de  Dikke,    Dudoiu   de  Lorch.    Fricleriro  de  Kerehfrgk.  , 
eodeaiaatico  de  Bacharaco.  eoclesiaatico  de  Diepach  et  aliia  quampluribufi 
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fide  digois.  Oatam  anho  demini  .M.CJCC.  Kalendie  A]irilii  In  ccstro  nostro 

UubCsjUubidU  älbjc^rift  au«  bcm  XVUI.  ^a^r^.  im  ^r.^2tr(^. 


103.  igc^ann  (Srto&^Itn;  ^rUr  t)et)>t&itba  feinem  2)oitica^Ue(  für  hu 
SBefil^ffttng  bcr  $aHtiitn4«  (Selber  golbctiett  J^unftloerfien  bie 
brel  §>cfc  511  ^'fal^ct,  (Srtmg  unb  dTotbel.  1190. 

In  ooniine  eanctc  et  iiidiuidue  trinitatis  aiueo.    Johannes  dci  gratia  treue- 
rwum  electus  omnibus  Christi  fidelibus  ueritatem  amplectcntibus  »alutem  in 
doniino.    Cautura  fuit  et  prouisum  a  uiris  prudentibus  et  discretis.  ut  ea  (jue 
diutius  et  sfnhiiius  perniancre  uolebant  iudicio  littcrarura  perhennabant.  Huius 
igitur  a|)prMliate  col)^idel•atiüni.s  intuitu.   (jue  ab  antiquis  sapicntibus  ad  nos 
usque  defluxit.  prescntis  scripti  te^itimonio  uniuersitati  Christi  fidelium  notum 
faciraus.  quod  cum  ad  rcgiiiicii  eocleaie  Treneretms  nouitcr  aasumpti  fuisse- 
nius.   lione.stas  ac  uenerabilcs  pcrsonas  pro  pallio  petendo  ad  curiatn  lioma- 
nam  destiiiatiiri.  quod  quia  sitie  niaj^nis  fierl  nun  potcrat  expensis.  in  pecunia 
proparata  minus  sufficieiiter  habundaiitcs  et  ciirteg  episcopatus  auido  fenori 
dampnose  exjionere  furmidantos.  duas  imagines  aurcas  operosi  et  laudabiJiB 
arti£cii.  undecim  marcas  auri  et  dimidiam.  quarta  parte  firtonis  minus,  que 
iMik  dicitar.  preter  gcmruas  ponderantes  in  quadam  tabula  ante  maiua  al- 
tare  b.  Pdri  rditftaa  a  firatribua  ca|>ituli  aolua  aeoomaDdandaa  reqaitiiiimai. 
Qoi  pedcioni  miatre  benignii»  oecnreotea  mmm  nob»  coBuniseraiit  pto 
aaro  antem  ez  integro  quantom  ad  poodua  quantom  ad  opoi  rcalitiiaBdo. 
trei  cortei.  nidaltcet  FdUaidmn,  Irane  et  Cordulam  «ii  obligaaimus.  sab 
htins  conditiooiB  tenore.  quod  ourtca  predictaa  iure  obKgaü  tarn  diu  poaside* 
rent  et  oniuenoa  frnctua  in  omni  proneota  pfveipereiit  donee  annm  enn 
omni  tntegcttate  ponderia  et  opcria  et  purilatis.  ooini  eit  circulua  in  tabola  . 
rdictoa  reparatiim  habereot;  qnatnor  antem  de  fratribua  eapituli  foenint  as* 
signati.  sciliect  magister  6^^ar«2Ka8cokatieiis.  i^rtlder^eiw  canftor.  (Juno,  Sibodo 
oellerariiM»  qtii  fructus  obh'gatanun  curtium  in  unum  colligercnt.  data  fide 
promittentaa  nobia  in  ideni  oerbum  consentientibus.  ^uod  de  fructibiiB  per* 
oepda  neque  per  te  neque  per  aiioa  in  alüa  uaibus  aliqaet  expendentur.  sed 
turomodo  ad  reparalionem  auri  omnia  conseruarent.    lata  mro  obligatio 
£Kta  preaentibus  niaiori  preposito.  decano.  nrcliidlaoonis.  et  uniuersis  eapituli 
fratribus  in  anno  dominice  incarnationia  .M.C.L.XXXX.  ne  in  posterum  Ira- 
datur  obliuioni   pre.senteiii  paginam  huius   (irdiiiationis  testimonialom  sigiiii 
nostri  appensione  eommuiiiuimus..   a  predicta  tarnen   uniuersitatc  prouentuuni 
totani  aniuHiam  et  iura  iniiiuta  excipimus.    que  per  miniatroa  no8tr(»s.  qui 
nobig  tidelitateni  iurauerunt  percipiemus. 

^110  brm  tmfot«lt  bt$  iStihi\^9^  SalbctDttt  oon  txitt  in  bn  grAflic^  Jt^ncUtAbt^f^^'^ 
^ibliot^cf  baf. 
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104.  g^a^ft  QXmtni  III.  (eftati^t  beut  i£raMfd^of  3o|aiin  ton  %vkt 
attc  [Redete  iinb  ®efi^uugin  [einer  ittr^e.        Saterm  ben  4. 

3uni  1190. 

CUmetu  epucopoB  tenmi  16111010111  dei.  dilecto  filio  Johaumi  Trmirtn^i 
eleeto.  eitu^ne  tuceceioribas  enioirioe  suMtaendis  in  perpetonni.  Ineflkbi- 
lis  ptonideiitia  maicrtatis  ideo  lu»  in  «postolioe  sedis  tablimitate  eonstitait.  eC 
uninemmn  eedcBiamtn  nobis  gnbernrtioDem  mriDi^oe  eommfoit  nteorpori 
eiu»  qnod  etl  «odetui  pronidcre  ntiliter  d«beamiis.  et  fratres  noatroB  episco* 
poB.  äüofqne  pidatoB  «cdcsiariim  in  iure  buo  noa  oporteat  attoitiuB  ooofi> 
aera.   Ipai  enim  de  auomm  Bubieolorum  aalnte  et  regimine  Bubditorom  non 
uara  poierant  esse  solHciti.  nec  officii  sui  prosecationi  poteinnt  efficados  im- 
minere.  lUBi  nos  babundantiorem  sibi  aenaerint  hoporem  impotidere.  et  ainoe- 
mri  affaetn  diligere  ( at-itatis.    Inter  eeteroa  autem  eeclesiarnm  prelatoB  eoB 
oonnenit  noa  ampliori  afiectionc  diligere.  maioremqoe  illis  bonomn  iugiter 
et  gntiam  exbibere.  qnos  bonestate  ac  rcligione  prcaitnerc  oonaptehnOB.  et 
qnoB  ampliorem  deaotionem  atque  fidciitatcm  ^aoroMnctc  Ilomanf  ecciesie  in 
Buis  neccssitatibus  a  sue  promotionis  tempore  cognoscirnus  prcstitisse.  Quo- 
circa  dihcte  in  domino  tili,  tuis  iustis  postulationibus  grato  coricurrentcs  as- 
sensu.  pci'j^onam  tuam  et  l'rf-nfrfusf^in  ecclc^iani   <  iii  doo  anctore  prccssc  di- 
nosccris.  sub  beati  Petri  et  iiostra  pi  otcctiono  speeiali  «juadani  prerogatiiia  esse 
censeiiius.  et  diguitates  omnes.  seu  honores.  ac  libeilates  ipsius.  a  predeces- 
.«^oribus  nostris  -lolifunic  .Xlll.    iJcnedieto  .VII.    Leone  .Villi.    Virtore  .II. 
//tnorentio.  lüu/enio  et  Adriano.  fciicis  mcmorie  linma/iis  pontiHcibiis.  aiit  ini- 
peratoribui*  ue.l  regilnis  eidcm  ecclcsie  coneossas.  til)i  ttiisi|uo  siicoessoribus  auc- 
toritate  apostdlica  contirmaniiis.  et  prcsentis  ^c^pti  priuilegio  conimuninius.  Sta- 
tuentes.  ut  (^uascunquo  posscssioneB.  quccunque  bona  eadcm  ceclesia  imprcscnti- 
arum  iuste  et  canonico  poBsidet.  ant  in  fotoram  coneesBione  pontiBcum.  largiti* 
(me  regum  ucl  principum.  oblationo'fideliani.  seu  alÜB  iuBtSantodiB  prartante  do- 
mino potent  adipiaci.  finna  tibi  taiBqoe  ancceBBoribnB  ei  illibata  permaneant.  nth 
minalini  eccIcBiain  de  Logtimten,  caBtrom  de  Mvnder.  caBtron  Trü  appel- 
latnm.  com  banno  et  appendidia  ania  qaod  nobilia  uir  comea  Otto  asBensn 
et  nolnntata  nxoiia  ane  Qmtrvdi»  ptäatüte  oomitiase  predicte  eodeBie  ratio- 
nabiliter  Boaeitnr  oontnliBBe.  Sanedmua  etiani  ut  inxta  qnod  in  sacro  Ceilee- 
dommm  eondlio  atatntmn  eat  nulli  rtp  od  imperatori  aeo  adnocato.  nulll 
eodeBiaBttce  aeeolariee  persone  lieeat.  deoedentiom  arcbicpncopomm.  Ben  prea- 
byterorum.  nel  rcllquornm  clcriconim  Treveretuis  ecclcsie  bona  peruadere. 
aen  diripere.  aed  potius  hec  ipsa  ad  opus  cHgendi  nntistitiB  luxta  dispoBitio- 
neni  yoonomi  et  olericonim  liberc.  coMementur.  Ob  maiorom  quoqne  reue- 
rentiam  et  deeorem  oonuniBBO  tibi  eeelcHc  tnm  de  equüando  per  atationca 
cum  naoco.  quam  etiam  de  cruce  ante  te  defercnda.  qnod  a  predeceBBoribuB 
nostris  apostolice  memorie  uiris  Treiiereiiaihfs  archicpiscopis  est  coneo.«J8oni. 
et  autenticis  priuilegiis  roboratum.  noR  rjuoquc  tibi  apostolicn  auetoritate  con- 
oadimua.   Illud  preterea  iuria  quod  illustris  mentorie  ()onradv$  Hmmnonm 
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rex.  siue  ipsius  antcccssorcs  In  abhatia  s.  Maximini  linbuissc  noscuntur.  pre- 
decessori  tuo  bonc  recoriiationis  .llbryoni  et  per  cum  1)  (  ueretisi  ccclesic  ab 
eodeoi  Conradu  coiiutum  seu  rcstitutum  est.  quemadmodura  in  eiusdcm  regis 
scripto  de  restitutione  et  confirmatione  rationubiliter  continetur.  tibi  tuisque 
successoribus.  confirmamas.  Canssimus  uero  filius  noster  Fredericu^  illustris 
Komaiiuiriim  imjierator  etiiilcm  abbathuBi  s.  Maiimini  eam  omni  iwe  proprie- 
tetis  habendam.  ordiDandam.  el  ea  integritate  et  usu  .poisidfladaai.  quo  pre- 
deoenores  aui  eam  haboiise  noicuntur.  et  Treturtnti  eodeeie  ada  priuilegiis 
ooDßma«8e  noogoeaecoa  ipaam  abbatiam  ad  tQam  «oole>iam  ratioiiabililer 
pertinere.  et  ipaina  iuria  esse,  omaem  de  ea  ealumpniam*  oaiaem  quernno* 
niam  futaria  temporibiia  rcadodena.  per  IVUmm  pkedeoeaMuam  tonm  Tre^ 
renn  ecdeiie.  aiout  In  acripto  eiua  continetur,  ooneemt  atque  in  perpetnun 
confinnanil  Pcedietum  qnoqoe  caelruin  qnod  Tris  didtor.  com  omni  banao 
et  distiiieto  ano.  et  cum  omnibus  ad  ipanm  pertinentibaa.  omnem  similiter  ca- 
lonipniam  et  oBUuni  qnerimoniam  quam  de  eodem  eaotro  et  pertioentüa  a«a 
aduerma  Treuerenaetn  eodeaiam  uidebator  habere.  CBmino  reaeindens.  eteius- 
dem  eccleiie  iuatitiam  uidena  et  recognoscene.   Treueremi  eodeeie  penitw 
refutauit.  suoque  prlullegio  confirmauit.    Omnia  etiam  castra.  omncB  uillas. 
atque  possessiones  ad  tuum  episcopium.  pertinentes.  eo  modo  et  tenore  quo 
usque  ad  tcmpora  tua  ecclcsia  Treuereusis  possedit.  eidem  ecclcsio  libere  in 
perpetuum  habenda  concessit.  et  auctoritatis  muniinine  roborauit.    Nos  quo- 
que  ecelesie  tue  sicut  speciali  sacrosancte  Rmiane  ecelesfe  filie  iura  sua  illi- 
batu  uülentcs  et  integra  conscruare.  quicquid  prcdictus  tilius  noster  Frederi- 
ci/j*  illustris  Uomanorum  iniperator  sicut  supcrius  dictum  est.  et  quicquid  pre- 
decessorcs  sui  reges  seu  etiam  imperatorcs  Truit-rt-nsi  ecdesiic  concesscruut 
et  contirmaucrunt.  apostolice  sedis  auctoritatc  ratum  cssc  dcccriiimus.  et  taiu 
tibi  quam  successoribus  tuis  prcsenti  priuilegio  in  perpetuum  confirmamu«. 
Paccm  quoquc  atque  concordiam  siue  transactionem.  qu^  iater  prcdictum  pr»* 
decefisorem  tuum  ASbenmem,  et  nobileo  nimm  Hemieim  Ntmmemtem  oih 
mitem  in  presentia  memorati  r^gia  Conradi  per  aanote  rBOordatiefHB  Jknwar' 
dum  quondam  (^MreuaUemem  abbatem.  et  prinoipea  TeuUmiei  r^gni.  ratio- 
nabili  prouidentia  sicot  inferina  continetur  lacta  est  eteiosdem  r^gis  seripto  ooo- 
firmata.  ratam  et  inconuulsam  fatnria  temporibua  deeeniimaa  pennanere.  Co- 
rnea siqnidem  antedioto  archiepiacopo  per  omnia  aatisfaciens.  ei  fidelitatem 
iterato  inranit  atque  de  predicta  abbatia  eidem  arelnqnseopo  omaem  eainmp* 
niam  omnimodo  refotauit  Sic  itaque  absolutionem  ab  aiduepiieopo  impelra- 
uit  et  exoepto  caatro  de  Mandresheä  cum  soia  pertinentlia  beneficium  saun 
cum  integritate  reeepit.   Jurauit  etiam  idcm  eomes  quod  Rudoluisberöh  ne- 
que  reedificaret.  neque  aliquem  reediiicare  iunaret  Quod  ai  adaersus  ista  pre- 
sumeret  et  infra  decem  et  octo  septimanaa  congruam  emendationem  exliib«re 
minime  uellet.  tcrram  auam  ita  in  manu  archiepiscopi  obligauit.  ut  beneficiati 
deinceps  beneficia  sua  ex  illa  terra  ab  archiepiacopo  Whete  radperent.  atque 
tencrent.    Dccornimn?  orgo  ut  nulli  omnino  hominum  licoat  prefatam  ecclc- 
siam  temere  peiturbare.  aut  eius  possessiones  aufeire.  uel   ablatas  rctinere. 
minuere.  aeu  quibuslibet  uexationibus  fati|j;are  sed  omnia  iuti^ra  conserueo- 
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tu  eornm  pro  quonmi  gubernatione  ac  auitaitatione  concessa  »urit  onbos 
onidiiiioilis  profetara.  Salt»  in  omniboa  apostoliee  sedis  anetoritate.  Si  qoa 
igitar  in  futanmi  eeolenaatiea  seciilariaoe  persona,  hanc  nostre  constitutionis 
pnginam  aciena  eontra  eam  temere  venire  tanptaiierit.  aeenndo  tertioue  oom- 
raonila  niai  reatnm  sntim  congrua  aatisfactione  eorrexerrt.  poteatatia  honoris- 
qae  an!  dignitate  careat.  rcaraque  se  diuino  indido  existere.  de  perpetrata 
iniquitate  cognoscat  et  a  sacratisaimo  corpore,  nc  Hjmguine  clei  et  domni  re- 
demptoris  noHtri  «Ilicsu  (^luipti  aliona  tiat.  at<|ue  in  cxtrcmo  cxamine  districte 
ultioni  siihiacont,  (^»mctis  aiitcin  eidom  loco  siia  iura  sei imntibus.  sit  pax 
domiin  nostri  .Iliesv  Cliristi.  qiiatiiius  et  liic  fnu'timi  hoiic  actionis  percipiaiit. 
et  apuü  distriotiini  iudiceni  premia  eterne  pacis  iuueniant.  Ameu.  Aiueo. 
Amen,    ßene  valete. 

hl^o  Clfi/uns  cathuiico  ecclesie  episcopus.  s. 

Ego  jilhinus  Alhnnensh  episcopus.  s. 

Ego  Octauianiui  llonttemtts  et  Velletrensis  episcopus.  s. 

Ego  Johannis  prcsb.  cardin.  tt.  8.  Marci.  s. 

Ego  Pandu^ts  basiliee  .XII.  apoatolorum  preab.  cardin.  a. 

Ego  Petrw  preab.  eardin.  tt  a.  Oeeille  s. 

PfAnw  pnab.  ennL  tl,  a.  LanrentH  in  Damaao.  s. 

Ego  Petrm  preab.  eard.  a.  Petri  ad  vineoUi  tt  Endoxie.  a. 

Ego  Jordanua  a.  Padentiane  tt  Putoria  preab.  Card.  a. 
Johanne§  tt  8.  dementia  canfo.  Ttueanus  epiacop.  a. 
Jokannea  Fdix  tt  a.  Smamie  preab.  cardin»  a. 

£^  Jaadhm  diac.  cardin.  a.  Marie  in  Gosmidin.  a. 

Ego  OraHanm  m.  Cosme  et  Damiani  dfac.  cardin.  a. 

Ego  8oßreehis  a.  Maria  in  via  lata  diac.  Cardin,  s, 

Ego  (rre<joriu8  B.  MaHc  in  porticu  diacon.  cardin.  a. 

Ego  Jokanme»  a.  Theoderici  diac.  cardin.  a. 

Ego  Orefjoriua  a.  Mario  in  Aquioo  diac.  cardm.  s. 

Data  IxUerani  per  manam  Moi/si  s.  Umn.  eociesie  .««ubdiaconi.  nicem 
agentia  cancellarii  .11.  Non.  Juny.  indict.  VIII.  incarnntionis  dominioa  anno 
.M.Ü.XÜ.  pontificatua  ucro  domni  VUmentia.  papc  .111.  anno  .111. 

Kut  bm  Oriflinol  im  $r.s%T«^. 

105.  ^o^ft  eicnteit«  III.  bcftaticjt  aKc  53ciituui9cn,  5)^cd)tc  iinb  ^riti^ 
Icgicn  bc6  Ätoftcr^  (^cu,  Clauatriun  (§iuimcvobcj,  fioteran 
ben  4.  gun^  1190. 

Clemens  cpiacopus  sfrmis  .«jcruorum  dei.  dilcctis  filiis  Jlennanno  abbali 
monaaterii  de  Claustro  eiusquc  tratribus  tam  prcscntibus  quam  futuris  regu- 
lärem uitam  profeasia  in  perpctuum.  Religiosam  iiitam  eligentibmi  apoatoli- 
cvm  debet  adewe  preaidlfim.  ne  fbrie  cnhulibet  temeritatis  Incuraua  aut  eoa 
a  propoaito  reoocet  ant  robnr.  quod  abait  aacre  religionia  Infiringat  Eaprop- 
ter  dilfcti  in  domino  üHi.  neatria  inatia  postulationibua  donenter  annuimua 
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et  prcfatum  monastcriuni  ilo  Claustm,  in  quo  diuino  estis  obsequio  mancipati. 
ad  instar  felicis  recordationis  Lurii  pape  predecessoris  nostri.   sub   b.  Petri 
et  nostra  pi\)te<^tiune  suscipiinus  et  presentis  scripti  priuilcgio  communimus. 
In  piimis  siquidem  statucntos.  ut  urdo  moiiasticus  qui  secundum  dcum  et  b. 
Benedict!  r^ulam  atque  iustitutionem  CiBterciensium  fratrum  in  eodem  mo- 
Dtstflrio  dinoieitar  cbm  inatitiitas.  pcrpeftois  ibidem  temporibus  loniolabililiBr 
obMTuetar.   Freiem  quasouDque  poeteitionet.  qucennque  bont  idem  mona»- 
terium  in  presentioram  iiiBle  et  Cftnonice  possid«!«.  Mt  in  flitonun  conoesMOM 
pontificum.  largitione  retgum  oel  principom.  oblatione  Bdeliom  aen  nliis  iMlii 
mbdi«  prcstanle  domino  potent  adipiscl  firma  nobia  aeatriiqae  anooeaaoribiit 
et  illibata  pcrmanoant.  in  quibna  bec  propriia  daximua  exprimeodit  nocabolii. 
Locom  ipaam  in  qno  prefatum  monasterinm  aitum  est  enm  oamlbita  peri- 
nentiia  auia.   Decimalea  eensttiun  paotionea.  a  Treuinrnm  anlii«piBoopia  AI- 
herone,  HilUno,  Amoldo  uobis  confirniataa.  aichidiacononim  paatomn 
qui  tunc  teniporis  illia  ecdesiis  preiueront.  communi  et  nolvntario  aatensu. 
aicut  canonice  facte  sunt  ratas  habemu^.    Predium  in  Langeaeheit  cum  iure 
patronatua  in  Orandestorp  et  quicquid  babetia  in  locia  illic  pertinentibus 
com  capella  8.  Nicholai.  quc  memoratus  archiepiscopus  Amoldus  a  quibus- 
daro  nobilibus  Oerfaco  et  HenHco  de  Tsenborch.  iusta  emptione  rebus  prn 
priis  comparauit  et  pro  salutc  anime  sue  monasterio  uestro  pia  et  perpolua 
donatione  liberum  conccssit  et  scripto  proprio  eotifirinauit.   sicut  ipse  illud 
ante  donationeni  uobis  factun»  .X.  annis  liberum  et  absolutum  absque  advo- 
catia  quiete  possetlit.     Tcrras  et  usuaria  que  (Jeru/  Jn.s  de  liocei  per  totum 
territorium  de  Liddca  uobis  dedit  et  siluam  quam   filius  eius  Ilesso  uobif 
donauit.  et  confirmauit  per  manum   J.   arehiepi^copi  supradicti.  GrBngiam 
de  Winterhof Ii  cum  piscatione  sua  usque  in  Motiellain.  et  Omnibus  appeudi- 
tiis  suis  ex   utraque  parte  Kiele.    Grangiam   que  Harth   appellatur.  cuius 
partem  bouc  meiuonc  Alhero  et  Hiüinua  T^'euirenaes  archiepiAcopi  uobis  OOD' 
tolenint  uaque  ad  ataitam  Trtverenaem,  reliquam  uero  pai-tem  ultra  ainttfn 
uidelioet  Stuphelenberck  cum  omnibna  appendiciia  auia.  que  predictna  arehi* 
eptscopua  Amoldus  aub  annuo  cenan  trigtnta  modioruin  ailiginia  eft  JCXX. 
auene.  aibi  et  auia  auceessoribua  pertoluendii.  de  anenaa  eodeaie  Treuuremü 
uobia  donauit  perpctuo  posaidenda.  aicut  in  antentico  aeripto  ipaiua  arcbiepis' 
copi  plenioa  oontinetur.   Grangiaa  de  Bdloeampo.  de  ifo26ae&.  de  Oeuelü- 
dörp.  de  Vrtome,  de  RodetAot^  de  HementwL  de  VdlUlnu,  de  Sqstmßnt*' 
tiim$  cum  onunbua  appenditiii  camm.  terras  quas  sepediotOB  arofaiepisoopuB 
Amoldm  rebua  propriis  comparauit.  cum  mol^inia  apud  Mainmk  et  Burrk. 
quos  monasterio  uestro  donauit    Terras  et  siluas  qnaa  Heminnnvs  de  Carm 
uobis  dedit  apud  Vilare.  vineaa.  tema.  domoa   agros.  que  habetis  Itimnge. 
Ludensdof'j),    Canßnenfi£.  Logensten,    MtUrithe,    Einkerka.     Vrzeka.  K"- 
teka     Celtnnr,    (rraka.    Kestente.    Kemetam.    Treneris.  domoa.  et  terra*', 
quas  ibidem  habetis  intra  ciuitutcm.  et  extra.  Prefataa  uero  grangias  et  pos- 
sa^siones  cum  omnibus  pertincntiis  earum  in  bosco  et  piano,  in  pratis  et  pa«- 
cuis  et  omnibus  aliis  libertatibus  .id  eas  pertinentibus.  uobis  liberas  coiihr. 
mamus.  eo  cxcej^to.  quud  de  gr4iigia  de  Winierbach  pastori  sex  dcaarioa 
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AnBitetam  «xboIoHis.  de.  gt  ang^ia  de  Hgmmr^d  pMtaii  tocMe  de  LiUk^  mk 
datterioB.  de  grangia  de  B^tnb—  peetori  ecx  denerioB.  de 
f^Mtiwm  tne  um»  iiini.  de  grangk  de  Hüri  paston  modiiun  anam  eiligiaia 
d  alram  j««*e.  de  grangi«  de  Viäl3m$  pastori  modhim  nnun  aiUgiBH.  et 
ftUma  MNOft.  et  «Htm  .emein  «inu  De  hie  q«e  la-ienninia  de  QreMde»dtrp  'ka^ 
belia.  pMtiirt  frotett  medioe  stUgimii.  de  grangw  de  BettnemmpB  «k  -quibiiadeai 
cempis.epiid  Wui^ierlkaGk  paeteri  daoa  aoUdoe.  fieae  Uboram  metforan  ^nea 
pBopciif  nenibus  aut  suuiptibua  eoUkie^  aine  de  DvInneiitiB  amnalhini  neatvorum. 
nullus  &  uobiH  decimaa  exigere  uel  estorquere  preRumat.  Lioeat  ifaoque  nofaia 
clericee  iiel  ieieoe  iiberoa  et  abaolotoa  e  seeulo  fugient€8  ad  oemienioBcai  re- 
oipere  et  eoa  sine  contredictionc  aliqua  rctinere.  ProliÜMDiiiB  insuper  uk 
BllUl  firatrum  itestronim  post  facta m  in  codem  loco  professioncm  aliqoa  leoi* 
täte  8ine  ahbatis  f^ui  liccntia  £b8  sit  de  eodcm  loco  discoderc.  diRccdefifem 
uero  sine  litterarum  comnninium  rautjonc  nullus  andeat  rotinere.  Auctoritate 
quoquc  apostolioa  distiictius  proliibemus.  nc  terras  sine  allquod  henericium 
ecclesic  uestre  coilatuni  licoat  alicui  porsoualiter  dari.  siue  aliu  modo  alienari. 
absque  consensu  uestro  uel  maioris  partis  capituli  ucstri.  Si  quo  uero  dona- 
tionrs  nel  alienationcs  alitpr  f|uan)  dictum  est  factc  fucrint.  eas  irritas  esse 
cen?^cnius.  Ad  bec  ctiani  pi uliibcmu.s.  lu;  aliquis  monacitus  siu»'  conucrsus 
Mib  prot'cssionc  domus  uestre  astrictus  sine  aKScnsu  abbatis  et  Jicentia  et  ina 
ioria  paitis  capituli  uestri  pro  aliquo  lide  itibcat  uel  ab  aliquo  pecuiiiani 
mutuo  accipiat  ultra  prctium  capituli  ucstri  prouidentia  conetitutuin.  nisi  prop- 
ter  maiulestam  domui  neatre  utUiteiem.  Quod  ai  facere  prammpaerit.  noo 
teneator  «onuentoa  pro  hia  aliqiMlem»  reapendere.  LiciUiin  preterea  laabia 
8i*t  m  causia  proprüa  aiue  ciuilein  ^iiie  criminaleDi  contioeant  queetioiietai  fina- 
tnin  tuatroffum  teatimonüa  Uli.  nc  pro  defocto  testiam  iua  ueatrum  pdeait  in 
aliqiiQ  deperire.  Inaaper  auctoritate  apoatoliea  profaibemua.  qjt  ntillne  epier 
copus  neque  qn^libet  alia  persona  ad  ainodoa  uel  conuentue  foreneea  uoi  ive 
uel  iudido  aeenlari  de  propria  aubatantia  uel  poaaeaaiombua  aabiacere  com- 
pellat.  nee  ad  domua  ueatraa  cauaa  ordinea  odebraudi.  cauaaa  tradandi  uel 
aliquos  publicos  conucntus  conuocandi  uenirc  preanmai  nee  regulärem  cleeti* 
onem  abbatis  uestri  impediat.  aut  de  inatituendo  aut  üfHiOQOndo  eo  qui  pro 
tempore  fuent  eoutra  iastituta  Ciaterciensis  ordinia.  et  auetoritatem  priiiilegi- 
orum  uc!«troram  ae  ullatenua  introniittat  Si  uero  epiaoopua  in  cuiua  pairocbia 
fundata  domus  uestra  cum  humiiit&te  et  deuotione  qua  conuenit  requiMtua. 
substitutum  ahbatem  bcnedicere.  et  alia  quc  ad  ofliciutn  epißcopale  pcrtinent 
uobis  confcrrc  rcnuerlt.  licituni  sit  eidem  abbat!  si  tarnen  saccrdus  fucrit. 
proprios  nouitios  bcnedicere.  et  alia  quc  ad  otliciuni  suum  pcrtinent  exorcerc. 
et  uobis  omnia  ab  alio  cpiscopo  percipere.  quc  a  uestro  indelutt'  tuerint  de- 
iiegata.  Preterea  adicientcs  statuimus  ut  in  recipiciulis  prol( ssionlbus  que  a 
benedictis  ncl  henediccndis  abbatibus  ea  sint  epistopi  forma  et  oxprcssione 
contcnti.  que  ab  origine  ordini.s  noFcitur  in^tituta.  et  bactenus  ub^eruata.  ut 
scilicet  abbatcs.  saluo  ordine  suo  profiteri  debeant.  et  contra  statuta  ordinis 
apostolic^  sedis  priuilogio  roborata.  nullani  professionem  facere  conipellantur. 
Quod  si  sede8  dioccsani  episcopi  forte  nacauerit.  interini  oninia  eccleaiastica 
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SAcranienta  a  uicinis  episcopis  libcre  reciperc  et  absque  contradietioiic  reclpore 
poftsitis.  sie  Umeu  ut  ex  hoc  in  poatoruin  propriis  epiflcopis  nulluni  preradi- 
ciiim  gcnenitiir.  Qom  uero  intetdom  propriortmi  episcoporum  copiam  mm 
potetkiB  habere,  ti  quem  epi800|Nim  de  quo  plemn  aolitiMii  kebeatit  per  uee 
tranaire  contigerit  ab  iUo  benedicti<»ea  «aionmi  et  xmukm,  coMeMatkmea 
aUarinm.  monaoliorwii  ordmea  ledpere  ualeatis.  Porr»  ai  ^»iaoopi  «el  alä 
eeoIeBiamm  laotorea  in  menaaleria  ueatra  od  peraonaa  itahi  oenMitiitaa.  sive 
iM  mereenarioa  vertroa  pro  eo  quod  decioMa  iion  aoluitiB  uet  alSqua  oe* 
eaBMme  eonun.  que  ab  apoalolioa  beoignilale  lobia  indulla  aaii  a«i  bane- 
fiietorea  iMBtroa  eo  quod  aiiqua  uobis  benefida  uel  ebseqaia  prealltciint  aas* 
penaioniB.  excommimicatioiua.  aal  interdieci  aententiam  pronalganeriiiL  ean« 
dam  aeotantiam  tanquam  contra  sedh  ajiostoiioe  indiilta  prolatam  decerninma 
irritandam.  nec  littere  ulle  firoutatam  bubcant  quas  tacito  ordtne  CistertieMi 
aonatiteritimpetratas.  Deeemimoa  ergo  «t  noUi  omnino  hominum  liocat  prefataa 
eoalcaiam  temere  perturbare.  aut  eins  poesessionea  aufenoa.  «el  abkrtaa  retinerü. 
romuere.  aeu  quibuslibet  iiexationibus  fatigare  sed  omnia  integra  oonaeruen- 
twr  eorum  pro  quorum  gubernationc  ac  sustentatione  concessa  sunt  uedbus 
omnimodis  profutura.  Salua  in  omnlbus  apostolicc  sctlls  auctoiitate.  Si  qua 
igitur  in  futurum  ccclcsiastica  .soculjuisuc  persona.  Iianc  nostrc  oonstitutionis 
paginam  sciens  contra  cam  tcmcrc  ucnirc  tcmptauerit.  secundo  tcrtioue  com- 
monita  nisi  reatuni  suum  congrua  satisfactionc  correxcrit.  potestutis  honoris- 
que  Hui  dignitate  careat.  rcamque  sc  diuino  iudicio  oxistorc.  de  perpetnita 
infqnitate  cognoscat.  et  a  pacratissimo  corpore,  ac  sanguine  dci  et  domni  re- 
dcnipturis  nostri  Jlicsu  Cliristi  alicna  Hat.  atque  in  cxtrcino  cxaniine  districte 
ultioni  subiaccat.  Cunctis  autem  eidem  loco  sua  iura  seruanlibus.  sit  pax 
domini  nostri  Jhesv  Christi,  quatinus  et  bic  fructum  bone  actionis  percipiant. 
et  apud  districtum  iadiocm  premia  etome  paoia  inneniant.  Amen.  Amen. 
Amen.  Bant  ndele. 

Ego  CUmeng  oatbolioe  eodeBic  cpiscopus.  a. 

1^  AtbimtB  Alhimenns  episoopn».  s. 

£go  OeUmÜMm  HmUenrnB  et  Vdletrensit  epi^^copua.  a. 

Ego  Jokwme»  preab.  cardin.  tt  a.  Maroi.  a. 

Ego  Pandu^u  baailiee  JCII.  iqioatoloram  preab.  cardm.  a. 

Ego  PUrw  preab.  cardin.  tk.  s.  CecÜie  a. 

Ego  Peiru»  pveeb.  card.  tt.  a.  Laurentii  in  Damaso.  r, 

Ego  Pf'frtis  preab.  card.  a.  Petri  ad  mncula  tt  Eadoxie.  a. 

Ego  Jordanut  a.  Pudentiane  tt.  Pastoris  preab.  eard.  a. 

Ego  Johanne»  tt.  s.  ülemcntis  cardin.  IWoomca  epiaeop.  a. 

Ego  Johannes  Fdix  tt  a.  Sn^nnnc  prcsb.  cardin.  a. 

Ego  Jarohua  diac.  cardin.  s.  Marie  in  Coamidin.  n. 

Ego  GratCamu  ss.  Cosme  et  Damiani  diac.  cardin,  a. 

Kgo  Soß'/n/vtt  s.  Mario  in  via  lata  diac.  cardin.  n. 

Kgo  (Jrefjornis  fs.  Marie  in  porticu  diacon.  cardin.  8. 

Kgo  Johanne»  s.  Theoderici  diac.  cardin.  s, 

Ego  Uregorius  a.  Marie  in  Aquino  diac.  cardin.  s. 
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Data  Ltüentni  per  tnMiiifn  Moyai  b.  Üom.  eccicsie  »ubdiaconi.  uiccm 
•l^tig  OMieellarii  JI.  Non.  Juny.  indict.  VlII.  incarnationis  dominice  anno 
.M.C.XC.  ponlifieatiM  ncro  donmi  CUmentiä.  pape  .HI.  anno  .III. 

Vii0  bcm  Original  im  ^.*Kr^. 

106.  ^a^jft  ^Tcmcn?  III.  itimmt  ba«  Ittoffcr  e.  STtjcmae  an  bcv  Ät)!! 
in  feinen  ^dut^A,  evtf;eilt  iBni  t^crfd}icbtnc  Aieibeircn  uub  bcftätigt 
i^a  alle  {eine  ^eji^ungcn.        ^ataan  tan  4  ^^ni  llÜU. 

0UmeH9  nmuB  seniorum  d«.  dileeds  in  ChrisCo  filiabm  . .  prioriiwe  ino- 
nasterii  s.  7%ome  de  Eriedmrm,  enwqfue  soroHbos  tarn  prcsentibna  quam  fo- 
taris  regulärem  uitam  prolcflns  in  perpetuum.  Pradentibus  uirginibm  qoo 
rab  habitu  religionis  aecenaiB  lampadiboa  per  opcra  sanctitatia  iugiter  ae  pre- 
parant  ire  obuiam  sponso.  aedea  apoatolica  debct  pre^idium  impartiri.  ne  forte 
caiaslibet  temeritatia  incorBoa  aut  eaa  a  propo(>ito  reaocct.  aut  robur  quod 
absit  rncre  religionls  infnngat  Eaproptor  dilecte  in  Qu-isto  fiiie.  uestria  ins* 
tia  poatulationibus  dementer  anniilmiif«.  et  prcfatum  monn?torMim  s.  Thome  de 
Krleshvrfn.  in  rpio  dinino  cPtis  nbsoqnio  ninnoipate.  sub  b.  Pctri  et  nostra 
pi'otectione  suscipirmi'-.  et  prcsoiitis  i^ciipti  priiiiloe;io  coinmuninuis.  in  primi« 
siquidem  statuontcs.  ut  ordo  m»in;i~tKUs  (jtii  srcunduni  dcum  et  b.  Bciudioti 
rofijulam  ntque  institiitionem  Ci?tcrriinsinin  fiatnnii  i:i  oodcin  mona**tono  in- 
«titutus  esfc  dinosoltur.  porpetuis  ibidom  tcniporilnis  imiiulabib'tor  obsnuotur. 
I*retrrea  (jnascniupie  pdssessionos.  (juccunqiic  bctria  idom  monastonuni  in  pre- 
s<Mifiarnm  iustc  et  canonicc  possidc^t.  ant  in  futurum  oi>nco?-si(inf'  pontifii-um. 
iargitione  regum  uel  prinoipum.  oblatione  Hdcliuni  scu  aliis  iu.'>ti8  rnodis  te- 
ataute  domino  puterit  adipisci.  iinna  uoliis  et  eis  quc  uobis  suceesscrint  et  il- 
libala  permaneani  in  quibua  hec  prupriis  doxirous  exprimcnda  uocaboJis.  lo- 
eom  ipanm  in  quo  prcfatmn  monaalerium  aitom  eat  ctiin  omnibua  auia  per* 
tinentiia.  terraa  et  aauarin  que  Lvdom'at»  loci  nestri  fandator  apod  Erletini- 
ren monaalerio  neatro  donaoit  cnm  omnibua  eamm  pertincntiia.  iua  patrona- 
tua  ecdeaie  de  Dvdetuvelt,  et  quicquid  habefia  in  locia  ad  ipsam  pertinenti- 
boa.  nemua  qnod  dicitnr  Wyb'esamcen.  com  pertinentiia  ania.  possesaionea  quaa 
TheoderiiCM»  de  HuUaU  ana  eirai  matre  et  coheredibos  suia  oobia  donattit  in 
agria.  in  pratia.  in  piano  et  boaeo.  et  aüiia  ania  pertincntiis.  terraa.  domo«, 
uineaa.  agroa  que  babetia  in  Hatheea.  Vrcelea»  Withltea,  EmbUda.  cum 
omnibua  pertinentiis  suis.  Sane  laborum  uestronim  quos  proprlis  manibus 
aut  sumptlbus  cob'tis  tarn  de  terri»  cultia  quam  inculti«.  .«iuc  de  ortls  et  uir- 
^tia.  uel  de  nutrimentia  animalium  uestronim  nnllua  a  uobis  deeimas  exi- 
f^ere  uel  extorquere  preaumat.  Liceat  quoqne  uobis  pcrsonas  iiberas  et  nb- 
solutaa  c  seculo  fugientes  ad  conucrsioncm  rccipere  et  eas  absquc  contradic- 
tione  allqua  wtlnere.  Prohibenuis  insuper.  ut  nulb*  porornni  ucstrnnmi  sou 
conuersoium  post  factani  in  monastorin  uostro  connrrjsionrni  Ins  sit.  absquo 
priorisso  suo  licentia  de  oo<leni  loro  suo  discodoro.  disccdontoni  woro  nlisque 
comniuiiluni  littrrarum  cautione  nuliut*  audcat  rotinnio.  Stutuontes  ut  prop- 
ter  communia  interdicta  tcrrarum  monasterium.  excomuiunicatis  et  interdic- 
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Iis  «xdttHB  a  diuinls.  non  compellatur  ofißciiH  altstinere.  Pro  conaecrationi- 
bus  uero  alteriiim  uel  ccclflaianim.  slae  pro  oleo  sAncto  uel  quolibet  eccle- 
■iasdoo  sacnmaito.  nuUos  aut  sub  obtentu  couRDotudinis  aut  »liomodo  <|uic> 
'  quam  audeat  cxtorqucrc.  scd  hec  omnia  gratia  uobis  episeopus  diooctant» 
impendat  alioquin  liceat  uobU  qucmcnnque  maluoritis  cathoHcQm  adire  an* 
tistitem  gratlarn  atque  comraunioncni  88.  Itomave  Hcdis  habentcm.  qai  nostn 
fretus  auctorilate  uobis  quod  postnlatur  impciidat.  Paci  quoque  atque  tran- 
(juillitati  ucstrc  pntorna  inj)üsteruiTi  sollicitudinc  proiiidoro  uoloiites.  auctori- 
tatp  apostolira  prohihcnuis.  nt  infra  elausuras  locoruni  uostroruni  millus  uio- 
lontiani  uol  lapinain  seu  furtum  tacere.  i^iu'in  apponere.  sanguinein  fundero. 
liominera  capcrc  ucl  iuterfioerc  tcmere  audeat  uel  prcsumat.  Prctoiea  om- 
ncs  libertatcs  et  Inimuuitales  a  predeceesoribus  nostris  Juonfr/n's  pontiticihus 
ordiiii  uestro  conccssas,  nccnoii  libertates  et  exemptlonos  seiulailuni  oxartiu 
uum  a  legibus  et  principlbu;<  uel  aliis  lidelibus  ratiutiahilitor  uobis  indulla* 
auctoritate  apostolica  confirinaiuu?.  et  prescntis  scripti  priuilegio  commuui- 
mu8.  DecerDimus  ergo  ut  Dulli  omnino  hominum  liceat  prefatum  monaste- 
rium  temeve  partnrbare  aut  eius  possessiones  auferre.  uel  ablatas  retinem 
minuera  aeu  qnibnslibet  uexatioiübu8  fuiigare.  8ed  omiüa  integra  oonaemen- 
tur.  corom  pro  qnonun  gubematione  ac  snatentadone  conoctsa  »udU  wihm 
\  omiiimodi8  profutura.  saloa  sedis  apostotice  auctoritateu  Si  qua  igitnr  in  fii- 
tanim  ecc]e8ia8tica  8eculari8ue  perBona  hanc  nostre  con8tUiitioniB  paginan 
8cien8  contra  eam  temere  uenire  tempftauerit.  aecundo  tertioue  oommonita.  niii 
reatum  tuum  congma  8aliB&etione  oorrc)xerit  potestatU  honorisque  sui  digni- 
tate  careat  'reamquc  se  dioino  iodicio  existere.  de  perpctrata  iniquilate  cog^ 
noHeat.  et  a  sacratissimo  oorporo  et  sanguine  dci  et  doinini  redeuipton/«  no* 
8tri  Jesu  Cliristi  aliena  fiat.  atque  in  extremo  examinc  diuine  ultiuni  subia- 
eeat  Cunctis  autem  eidein  loco  iura  sua  8eniantibu8  ut  pax  domiDi  noxtri 
Jesu  Christi,  qualenus  et  liic  fructum  bona  actionis  pardpiant  et  apod  di- 
atrittum  iudicem  preniia  cteriic  paeis  inueniant.  Amen» 

£go  Clemens  catholice  ccclesie  episcopus.  8. 

Ego  Alhimts  Albane)isix  ccclesie  cpiscopus,  s. 

Ego  Octavianus  fIoKfunsi.H  et  ]'tUt'treiisi»  episcop.  a. 

Ego  Johamifs  prcsb.  oardin.  tt.  s.  Marci.  s. 

Ego  Pandtflju.'i  ba.'^ilicc  XII.  apostolorum  prcsb.  Card.  8. 

Ego  Pi'tntit  presb.  card.  tt.  s.  Cecilie.  s. 

Ego  Petrus  presb.  card.  s.  Laurentii  in  Damaso  s. 

Ego  Petrus  presb.  card.  8.  Petii  ad  uincula  tt.  Eudoxie.  s. 

Ego  Jorda?uis  presb.  card.  s.  Pudentianc  tt.  Pastoris.  8. 

Ego  Johanna«  tt.  8.  Clerocntis  cardin.  Ttveanü  episcop.  s. 

Ego  Jokannet  FAi»  tt  8.  Susanne  prcsb.  eard.  8. 

Ego  JaeabM  diacon.  eard.  s.  Marie  in  Cosmydin.  8. 

Ego  Oratianus  88.  Coame  et  Damiani  diac.  eardln.  a. 

Ego  8ojffredii$  s.  Uarie  in  via  lata  diac.  eard.  a. 

Ego  QregoriuM  s.  Slarie  in  porticu  diac.  card,  a. 
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ISgo  JokoMtea  8.  Tbeoderici  diac.  card.  8. 

£go  Ot$00nm     Marie  in  Aquiuo  dfae.  eardiii.  i. 

Datam  Lalerani  per  manam  Motftu  a.  H,  eoolMia  aubdiaooal  niteB  agen- 
tia  canoellarii  .11.  Noo.  Jimy.  indictione  VIII.  inearaatioiua  domimce  anno 
M.O.XO.   Ponttfioattu  uero  domni  Clemeniü  papu  IlL  anno  III. 

Itttl  bm  ^Um\n  bt$  Jtloficr«  8.  V^mai  an  tcr  kifU  im  ^r.>9(r(^.  XC.YUl.  Mro.  1. 

)»en  SBieb  fettic  Quts  OKtfidP  bem  @rafHft  ^(n  ^  Sc^cti  ouf« 
trÄßt  1190. 

In  nomine  sancte  et  indiuidue  trinitatis.  Ego  Philippus  dei  gratia  8.  dh 
loniensis  ecclesie  humiliB  minister  uniuersia  Christi  fidelibus  in  perpctuum. 
Ne  ea  que  intrr  homines  utiliter  aguntur  dinsoluat  obliuio.  coniniittendum  est 
scripture  boneHoio,  Xotuni  facinius  itaf|ue  prescntis  pngine  annotatione  tarn 
presentibus  quain  t'uturis.  quod  conu's  l  htudorirm  de  Widhe  Castrum  suum 
Uvl'  hriche  in  patilnionio  f<uo  fiiiidatum.  ot  (jiioiis(|ue  tbssatum  eiuj'dt'ni  cai<tri 
protenditur.  et  solo  et  adilu  ca^^tri.  eci'icsie  s.  Pctri  in  ( 'o/f^;<(Vi  sub  hoc  pactO 
contulit.  ut  idcni  comcs  et  uxor  sua  teodali  iure  a  nobis  et  successoribus 
nostriß  receptuni  pos^idcaiit.  et  omues  Bucecssores  hereditarii  eiusdem  comitis 
utriusque  sexus  timiitcr  tuuquam  alludium.  excepta  filia  sua  uxore  Brunvnü 
de  Isenburch.  quam  nobis  prcsentibus  statuta  et  data  peconia.  ab  onni  auo- 
oeMone  bercditaria  tarn  mobil!  quain  immobili  ezclnsit.  et  qvod  idem  eastrom 
a  80ooeMoribu8  mig  nnUa  poesit  oeeaakme  alienari.  et 
mm  partem  hertdititia  deaenerit.  e  nobia  uel  eaeeeiioribiia  aeetna  abaqve 
omai  mmim  dondkiMie.  et  eo  quod  uulgariter  herg«wede  didtnr  recipiat.  £t 
ii  Ibrte  ii  c«i  idem  beneficrtiin  oastri  collatom  est.  propter  ah'qiMn  exoenam 
ilhid  fetinere  demeiraerit.  qui  prokioraa  iüi  in  eognationia  linea  famt  me 
aexiia  exoeptionc:  aiout  predictmn  eat.  in  dominium  prenominati  castri  aoeee- 
dat  Ut  Mtem  bee  rata  et  inooniiolm  atabiliter  permaneant  algilU  noatri 
impfiMieiM  moniuimm.  et  ai  qnis  ans«  temerario  infriogere  attemptauerit. 
et  eontra  hoc  acriptom  nostrnm  quioqoam  mali  machinatns  fucrit.  o^um  dei 
et  aa^  apeatolonim  Peiri  et  Paali  incorrat  et  uinenk»  anathematiB  aatrictus. 
a  oommunione  tidelium  usqae  ad  dignam  Matinfactioncm  segregatus  £it.  Acta 
aont  hoc  anno  dominice  incarnationia.  .M.G.L.XXXX.  loeo  tali.  sub  testimo- 
nio  istorom.  ego  Philij/pus  s.  Colonienais  ecclesi9  surchiepiscopus.  Ulricus 
Cornea  de  Isurben-h.  Gerat'dti»  filius  suus.  eomes  de  Are.  Henricua  et  Eue- 
rardvs  comites  de  iSf  t/^ne,  Hubertus  cuines  de  Sasmwe  et  Walramm.  Flo- 
ifuttus  de  Dorendorf.  lieinerua  comcs  de  I  roisbrech.  t  lorf^ntiii»  de  Kren- 
hrt-t-litei^teine  Frid^rirvs  de  V trnfbvrrli .  llenricvs  de  futnlnirg  et  Itcimbol- 
difs.  Giiinptrtii.i  de  üollendorft.  et  (Jerardi/s  frater  suus.  Urn  tnin  de  Ilech- 
dorf.  Uermaiiniis  riifu.-*  de  Höingen.  W'ttzA  de  I  rvchte.  et  frater  suus 
Arnoldns.  W'ulf'L  i/idiis  de  \  roixherfj.  Volcoldus  de  Jutrt.  l  heocUrictUf  de 
(Jercheit.     Uennannm    de  Uautemteia.  Adolf us  de  KHgiftii'ht.  Godtfri- 
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du9  et  Johannes  de  Bineke.   Otjto  oamenurivi*   Eti^elb§rtiu  de  CtMßnentia 
et  alü  quamplures.  regnaole  Frtderio»  Homanonm  iinpecmtm  augnslo. 

bct^m.  1190. 

in  nomine  .s;motv  et  indiuitliic  trinitatia.   K^o  (i'rarrlns  diuiiui  tauentc  mi- 
serieordia  snuclY  rr>'>Hi'  /isis  cccle.'^it;  liuiuilis  iuinii»tcr.  \  niuersis  (Jlu'isti  Hde- 
libiis  tani  futurls  »jimin  |»ieöeiitiluis  .salutcni  tjui;  est  in  Christo  .Ihcsu.  Quod 
ad  honorem  dei  et  ad  utilitatcni  dco  scruieiitlum  pie  a  nobis  et  rationabiliter 
factum  est.  memoria  litlerurum  comraeudarc  dignum  duximus.  quatiniis  per 
hoc  et  rort  j^csta  nocesüari^>  sibi  tirnntatis  robur  in  pr^senti  obtincat.   et  i»m- 
nis  calumpniandi  uccus>to  in  futuro  conquicscat.  Cum  euim  ccrtum  sit.  breucin 
^896  et  momeataueum  pres^tis  uit^  atatum.  quandoquidcm  non  hAbdmus  hie 
maaentem  duitatem.  .compettt  nobit  operibua  boiua  uigUaater  ineudm.  Ql  «d 
^(leileiii  patriam.  et  duitatem  ftemaliter  manentem  periwnireii«leamiw.  Pli^ 
eilt  itaqoe  soBtr^  diierstou..deo  seruientea  cuiuaoiiiiqiie  dnt  eidiipM hi  luun* 
t«te  i)oii  ficta  diligttre.  et  vi  aecesaltate  reruin  tempondiiim  jn  quantpiin  poi- 
aumiis  domino  aiailumte  lusteotare.  Inde  eit  qood  qOAodiiii  nol^Uei»  nwUft- 
rein*  linea  oonsanguiiiitatift  nobis  proximam.  hahita.  iioto  .et  oonaevtelMiie 
honestam  monialem.  ßojthyam  Domiue  abbatiasani  dietam  et  ooniecntiun.  i* 
partes  nostras  cum  paada  «ocoribiia  eidem  subditia  ii6iue«teB  beiügiie  sus- 
Qipimiia.  qo^  leUotis  eognatia  et  amids.  temqiie  naÜODia  auf.  in  ton»  libi  , 
iuisque  aliquantuni  aliena  in  pace  et  quiete  ommbiia  diebua  nit^  aiM  deo 
eeruire  deuotiBaime  dedderans.  nostr^  nottconiinquc  amicomm  |ivoiiiaai^  I 
tvUioBi*  condlio  atqiie  auzilio  Immiliter  se  snpposuit.    Nos  uero  tarn  d^QO" 
tum  menlii  das  conaiderantea  desidcrium.  et  immutabUe  ia  aexu  iragiU  p>^ 
poaiiuiii  aoiniiraiite».  dtum  uolimtali  dus  aatis  coDgruuin.  juxta,  eapellaiu 
flviuadan)  curi9  qii^  inferior  Pmm'a  nuncupatur.  et  eandem  capdlam  nostram 
cum    appendiciis  ex  integro.  et  bencficium  atquc  allodium  cuiusdam  hominis  | 
not*tri  ab  heredibus  legitiiniß  in  manus  nostras  uoluntarit;  resignatum.  consilio  , 
jidelium  nostrorunj  ei  perpetualiter  donaulmus.    Ipsa  uero  tres  uirgines  ualde 
paruas.  iam  dicti  bcnelicii  et  allodii  liercdes  ssolita  pietate  sibi  adiunxit.  qua« 
iBa.tern<;  dileetionib  att'cctu,  sub  rogiilari  disciplina  sui  ordinis  ad  seruienduiu 
deo  erudire  studiosc  ourauit.   capelhim    quoque  in   colidianu  del  seruitio  diu 
neglectam  ueaerubiliter  leformauit.    Nos  igitur  bonis  eiusdem  ancillv  Chrwü 
principiis  congaudentes.  cum  predicto  hjco   duas    matros   ecclesias  uidelicet 
Merrike  et  Uumersheim  cum  filiabus  earum.  prclat«^  abbatiss^'.  et  hü»  4^9 
poüt  ipsam  futur9  sunt,  perpctuo  jure  possidendaa  tradidimus,  saluo  per  OOK 
nia  et  istacto  jure,  quod  ad  prebeodam  iVMmajini»  monidionim  es 
qua  cooatitiitione  pertinere  coguosdtur.  aimulque  seruitio  quod  abhati  de  «ta-  | 
que  ecdesia  debetur.  de  oetero  abbatisaa  quicqaid  ad  oommoditatem  autfn 
JÄde  oiidinsre  potuerit.  Duia  et  c^nobU  sui  uaibus  accrasoet.  NldiüpidnuB  et 


Digitized  by  Google 


arbuAta.  i|iu;  sunt  in  ct)lle  »jui  dioitur  (  'ainerüin-st  ci  conccssiraUB.  ita  ut  sex 
dcnarios  indc  annuatiiii  buluut.  lucuin  i|iiih|mc  iiioleridino  coiihtrucndo  idoncum 
ei  donauimu^,  <[Uod  cum  edifieatum  fucrit.  •piinquc  lualdros  HÜiginis  cx  Indc 
per  aiiiios  singulos  abbat!  rctld;ii.  De  cetcro  süior  niea  Adhtleidüs  coiumi- 
t\s»ii  de  MHbacli  uojicrabili.s  uidua.  de  allodiu  <]Uod  a  ptx)auo.  auo  et  patre 
legitime  poisederat  partem  unam  uidelioet  aillolam  qu^  Homerode  uppelltl« 
oom  onmiliM  «ppendidiB.  numdpiis.  agvi»  pnttis  ot  liluis.  €aLa&p6»  mbtttdi- 
ciikM.  fto  Mliite  aninif  Buy  suique  nuuntf  et  natonun  ommnmque  suoesno* 
nm  snoivm  ad  ■eraindom  deo  gloriot^ue  «ngim  Marif.  et  «a.  luartjribaa 
GonKaBO  el  Gfvynaeho  in  perpetmm  daootinime  loeo  eidem  donauit  et  me 
»■ceeManqMC  meoa  a.  Prtmimm  ecelesif  abbattt  aduoeatea  ae  deÜBnaofea 
anctorilBla  ti  gnlb  omipoteDtii  dei  aoUempailcr  inaliluH.  Pketarea  de  d»> 
«WM  m  Nhd^irkem,  ^«alaor  modioa  tritiei.  aex  modioa  aifiginiB.  tugmü  mo- 
dioa  auenf.  oMMualib«  in  cndan  capeUa  dooiino  scraEentSbas.  lisgalia  annk 
ante  dkm  nitaln  domnii  nostri  Jhesv  Christi  shie  omni  impcdlmento  penelni 
ürmiter  et  maltam  dcnole  inaliliBt.  Nos  igitur  cm  predieta  comitifia  et 
plnribuB  honestis  uiris.  ante  altare  suptadietorutn  martyrran  ueuientea;  aeb 
aloki  ninculo  anathematis  confirmauimus.  qpiod  nulli  umqnam  lieoiJnam  li^ 
waiare  mI  infringere  üoeat.  scd  rata  et  fnoommlia  iapevpetaom  permaneint 
Si  qua  avtem  hanc  noetr^  Institutionia  oonfirmationem  niolare.  mntare.  aea 
infringere  presnmpscrit  ucl  attemptauorit.  perpetuo  anathema  sit.  iramquc  et 
iiidlpnationem  beatissimo  uirgiiiis  Mario  incuiTat.  et  incuitabilcm  filii  eius  do- 
ujini  nostri  Jhesv  Christi  uindictum  etcrnalitcr  scntiat.  nisi  humilltcr  et  tcni- 
pefctiue  resipiscftt.  Kx  rmiltis  assistentibus  quorundain  nomina  in  testimonium 
coDScribi  feclmus.  Gtrardm*  ^cclesio  s.  Saluatoris  decanus.  Bertrammux  cu- 
stofl.  Cidio  cantor.  UertoUhig  prepositus  ecciesiy  s.  Marie.  Herimanniuf  de- 
canus. TheoderUnis  iscülasticus.  Bert rammua  custos.  et  phires  ecclcsi^  mi- 
nisteriales.  Ilec  acta  sunt,  et  sigillo  8.  Saluatoris.  nostro  quoquc  et  coniitiss^ 
insignita.  anno  dominici;  incarnationis  .M.C.LXXXX.  Indictiono  septinia. 
£pact<i  duodecinja.  regnante  domno  lleinrico.  gloriosi  imperatoris  FriUieriei 
filio.  feliciter. 

S(u4  tcm  Original  in      ^tabtbibliot^cf  p  Xricr. 


9flieber  =  ^tüm.  1190. 

In  nomine  aanet9  et  indiuidu^  trinitatas.  Ego.  JohatmtB,  dei  gratia.  Tro- 
uitorum  afdiiepiscopus.  dilectaa  in  Christo,  uniuersis.  sanct^  matris  nostrf 
lfgiHi<JM*»  fcclesi9  filiis  in  perpetumn.  OtBcii  nostri  lacio  poftalat.  ut  circa 
omnes  qui  nobia  in  deo  ccedili  avnt  pH  paatoris  uieea  agamna.  apeoialiter  t»* 
men  pro  his  qni  monaateriwn  et  aingularem  nitam  profcBsi.  optimam  partem 
aibi  elegerunt.  propensiorem  curam  habeamus.  quateous  ea  quo  ad  actiuam 
pertinentia  humanis  usibus  expediiint.  qiiantuni  in  nobis  est.  ntudeamus  eis 
prouidefe.  ne  pro  temporaliuro  inopia  oompciiantur  a  spirituali  contempla* 
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üonc  rütardarl.    £a  proptor  ad  inatantiam  et  peticioneni  venerabilis  ßlii  no> 
stri.    Qeitardi.  abbat  is  ^trumiensis,  aliontmqae  rcli{^io6cnim  aironun.  qoan« 
(Um  nobilem  uirgiiieiii.  lincft  ooosaiigwiiitatif  tibi  proaümMn.  caMknonif  «>to 
ei  oanoersBtione  boneetam  aanctiiiiioiiialein.  qtie  ob  ainoraBi  Obrittt  raliela 
parentibus  ol  amieis«  insupor  et  omnibus  (|uc  poatidere  uidebater.  ad  predio- 
tam  abbutem  cooAigerat.  efe  per  eum  ad  pieicotiaiii  noatram  dediicte  iai.  be* 
mgiM  reeepimut.  et  propodtum  eiu»  in  relig^ioiiia  douolüiiie  aanaidwaolM. 
*  petilioiiibaa  eiua  bonestia  »iwanimm  noetnim  aocomodaiumiii.  SiqindeBa  loeom 
qnaudam  quem  ipsa  sibi  ad  seruiendum  Chrbto  oum  aororibw  anb  elegerat 
et  qaem  iam  dictus  abbaa  eoiiseiisu  fratrum  aaoniih  sibi  auieque  auoeeasuri* 
biis  inp^pctuum  dohoaerai.  qui  inferior  Pnitnia  nuncupater.  cum  capella  et 
attineneüs  eius.  auctorltate  qua  fungimtir.  ei  uidelio^  Tenerabili  Turgiul.  et 
Omnibus  aibi.  regulariter  in  proiesaioBe  regoiari  et  uoto  castitatia  succedeati- 
b«a  coBÜnDamna.  Ad  b^  etiam  ^etiaa  duat  de  Rvmersheym.  et  Mentiee* 
qnm  predictua  abbia  per  raanum  nostram  ei  perpctualiter  oontulit  poseiden- 
das.  ipsi  et  loco  eiua  iam  dicto.  sub  tali  deterniinatione  oonfirmamua.  ut  quic> 
cunque  per  ordinationem  eius  prouisores.  uel  prcpositi  loci  illius  fuerint.  aiae 
plurea.  siue  Bolus,  uice  pastoris  uel  pastoruni.  curani  nniniaruni  iaiu  cJictarum  9c- 
cleaittrum.  de  Jlttiuf/s/ifipn  et  Mtrre/if.  geraut.  ('aucatur  tarnen  liue  sei  ipto.  nc 
aliquod  preiudiciuni  abbatiss^  et  loco  eius  Hat.  uel  locis.  in  eo  (juod  cura  anima- 
ruiu  preposito  suo  comiuittitur.  (jui  si  ille  fidelia  et  prudens  diapensator  inucntus 
non  fuerit.  liberam  habebit  potestatem  abbatissa.  cum  ab  ammLuistratione  illa 
dcponeiidi.  et  alium  ad  hoc  sibi  idoncura  substituendi.  qui  similiter  curam 
aniuiarum  in  predictis  ecclesiis  habeat.   fructus  ucro  deoimatlonum.  in  usus 
monasterii.  et  sanctiaiuniallum  ccdet.    Preterea  allodiuni  quoddam  Hoverode 
dictum,  quod  comitissa  de  Molbah  loco  illi  pro  remcdio  animy  äuy.  et  ma* 
riti  8ui.  cum  omoibua  appeadiciia  suis,  mancipüs.  agris.  pratis.  siluis.  et  pas* 
ooia»  flultia  et  ineultit.  esooptb  inftodatia.  legitime  contularat  cum  (juaduü 
parte  deciffl^  de  NvnievItM,  Bleut  lo  acripto  piedkti  abbatia  et  conitissf  de 
MeUneh  cpntinetttr.  eideiA  loco  pcrpetualiter  eonfirmamuB.  Addioimua  eluoi 
quod  iam  dictus  abbaa  et  omnes  successores  sui.  regulariter  sibi  eubdituandi 
patronatum  et  defensionem  predicti  loci  teneant.  ea  tarnen  lege  interposita. 
ne  de  vebna  eiusdem  loci  uä  boncsta  institutione  preter  uoluntatem  abbatissf 
et  aororum  suarum.  aliqnid  commutandi  uel  alienandi  potestatem  babeat  nisi 
forte  qtod  ab«t.  abbatissa,  uel  «iirores  auf  a  r^gvlari  tramite  deqjentea.  mvf 
tarn  loci  sui  consuetudinem  quam  a  prini«^  matris  euf  uberibus  suzeruut  dc- 
rclinquant.  quod  si  feoerint.  abbas  consilio  et  asseusn  succe^soris  nostri  tre- 
uirensit  ardiiepiscopi.  ca.s  ad  pristiaam  consuetudinem  rcnocabit.  et  ea  que 
ad  honorem  dei  et  cultum  dininuin  apcctant.  &»  paterna  dilectione.  et  casto 
eoDsilio  prouidebit.    Ordinamus  etiara  atque  constitaimua.  ut  elaustrum  et 
ambitus  sanctlmonialium  ibidem  dco  scruicntium  sub  firma  dausurä  et  custo- 
dia sernotiir.   ncc  patcat  introitus  ulris  cuiuscunque  conditionis.  vel  cxitus 
sanctimonialibus  nisi  summe  et  ineuitabilis  interueniat  causa  uccessitatis.  Ab- 
batissa  quoque  cuiam  gerat  ^':rc^^i}*  i^ibi  commissi,  et  [»otestatcm  habeat  con- 
atituendi  aibi  magiatrum  ordinis  aui  et  cus^todem.  cum  consilio  tarnen  religio 
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mnua  penooMOM  siae  oootradielione  ciiiiiilibet  magn^  ud  paru^  pet&on^. 
Hadc  «utem  nottre  eoMtkutioiiis  paginam  ne  a.  preeedenliiiiii  «tl  MMseedon- 
timn  elabi  possit  memoria.  äi^Illi  nostri  impressiooe  corroborauimus.  et  ne 
q«u  eam  infringere  inperpeCuum  andeat  snb  Mimoiiio  ^celeaif  nostr^  banoo 
epieeopair  confiniiaiiSmiH.  Qood  qnia  coosideratioiie  pia  pro  sola  ^temi  pre- 
mii  leiBUiitttatiope  feeimiia.  omnes  qvi  hoe  wätntiet  infHngere  atlcmptaaerint: 
Qiqne  ad  deWtam  aatiafaelioiiem.  auoloritate  dei  omnipotenlia  et  beatorom 
apMiolonuii  Peiri  et  FaaH  et  demmi  pap9  et  noetra  cog  exoemmunicamm. 
et  a  commvRione  corporis  et  sangunis  domini  noatri  Jbesv  Gbrwti.  et  i  li<< 
miiiibus  a.  matrn  yocÄeBi'^  srgT'pgRmus.  Omiiibus  autcm  qiii  id  corruborare. 
et  illibatmu  conseniare  8tuduerin^  saivs  et  perpetua  benedictiu  a  deo  patre 
et  ftüo  «ins  et  spiritu  saiicto  prestetur.  sed  et  cum  omnibas  bonia  eomtttt* 
nioBcm  optineaat  perpetof  hereditatia.  Amen.  Amen.  Amen. 


IW.  ?)a^)ft  (Slenien«  III.  bcftätigt  bem  SBifc^of  t>on  ^cm^  auf  l^cbcnÄs 
geit  bie  ^rc^ftci  6.  9){arttm  in  ®o)>)>a(b.  £ateran  ben  3. 
®c|^tcmb€v  1190. 

Clemens  episcopus  seruus  seruorum  del.  uenerabili  iratri  WonncUieHin 
episcopo  salutem  et  apostollcam  benedictionem.  Quanto  maiorcra  gratis m 
meruititi.  tanto  libentius  petltionibiis  tuls  in  Iiis  (juo  iuste  rcquiris  anDuiniUK. 
et  promptiori  tibi  dcferinius  caritate.  Eaproptcr  tuis  uolentes  petitionibus 
quäutum  cum  iusticia  possunius.  benignius  condesccndere  et  uestigiis  felicis 
recortlatioiiis  Ahxdiulri  papo  predccessoris  iiu-tri  delibcrationc  congrua  ia- 
hercre.  preposituratn  de  Jh>j>ar(Iia  «juc  «.  Martini  dioitur.  tibi  sicut  ucuerabili 
fratii  nostro  uok'ntcs  prompto  animo  prouidcrc  mcliorandam  cum  omnibus 
pcrtineiitiis  suis,  dum  iiixcris  rctincndi  libcrÄin  conoedimus  facultatem.  arctius 
inhibciites,  ne  quis  til>i.  quominus  eam  in  lüta  tua  rotinere  uaieus.  moicstiani 
inferat  uel  grauamcn.  ca  nimirum  lege  apposita.  ut  tibi  non  liccat.  de  bonis 
prepositurc  s.  UarUni  aliqua  m  feudum  dare  uel  alio  quolibct  inudo  alie- 
nare.  Statufmiu  Inaoper.  ut  atipendia  prebendarom.  qaaa  uaeare  oontingerit. 
aee  in  priuatoa  nsua  coraalibet  hommia  tranafimntur.  sed  edifidis  et  orna- 
mentis  eiosdem  ecclesie  s.  Martini,  quamdiu  prebende  uacanerint.  deputentur. 
Nnlli  ergo  hominum  lieeat  hanc  paginam  nostro  confirmationis  infringeic 
uel  ei  ansa  temerario  contndre.  Si  quis  autem  hoc  attentare  presamserit. 
indignationem  omnipotcntfs  de!  et  beatorum  Petri  et  Pauli  apoatolorum  elus 
se  nonerit  incursurom.  Datum  Laterani  .111.  Non.  Sept.  pontificatus 
noatri  anno  .III. 
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9letmihtftcr  il^te  Ked^te     !Dlavfal.  1190. 

Utrtnuun.-i  dci  <^iiitia  Mftemi'i  epibcopus  dilectc  in  Chribtü  Hlie  Herwidi 
abbatiäse  «o/o'  inijaa-<tt>rn  et  uniuoiJ^is  eiuädem  loci  i>oL'oribub  In  perpetuiini. 
Quociens  a  nobi.s  ali^uiil  {»ctitur.  «jiHxl  a  rationis  tramito  nun  difecoidat.  li- 
beiitcr  jirebL'iiiLih  a^acnsuij»  et  «{uantuni  iu  nobi.s  ost  ett'ectu  prosequejjtc  üodi- 
plciuLU).  Ea  propter  diJccta  iu  Chribto  tilia.  tui^  ius.tis  pusluJutiunibus  auuu- 
eates  duas  pratelUtü  et  sesses  caiuin.  \[\xa&  apud  MamaUu/ii  aiiteceödures  nostri 
mODMlerio  tiio  libera»  leperunt.  tibi  ot  suooe»suribui  tuit»  habendes  iu  eMktn 
fionc^diiniii  libertete,  mtiotoritete  proBcutium  decorBeiUei.  ui  «b  i^mm  tm 
couctiooe  quam  cooiu  rmmupes  siut  et  omemt-tMlut»,  ]NmI«m4«  4«iI>ü 
aliis  patellts  et  #epnba|  «ab.  qim  in  e«i]#ai  «U»  pami49e>  «A«a0»  dei  et  ip- 
siiu  monasterii  &aore.  eui  preeides.  hoc  instituiinus.  ut  solato  nobis  censu  quem 
debent  ab  omni  exactionis  grauanrine  liberentur.  Üt  antem  hec  inatitatioiui 
noatce  ordioatio  finna  in  pefpetuom  obseroator.  pmentia  mmiiniine  pagine 
tibi  tradimus.  quam  aigäli  nostri  impiessio  roboraoit.  Si  qaia  anper  hoc 
faelD.  AoetM»  tibi  pofttmodaa-  aut  noiiM^qi^  tao#09ti(ou|vmipi.iiieeri1^  lndj|^ 
tionem  omnipotentis  dei  sc  nouent  juicwiarfi.  Fa«ta  nint  hec  anno  ab  in- 
carnatioue  doniini  .M.C.XC.  anno  episcopatiü  nostri  uodecinio.   Testes  soot 

liuius  rei.  Hugo  primiccrius  A»  decanus.    G.  maior  archidiaconus.  W  

W.  iunior  et  tarn  canonici  quam  clerici  alü  quamplures.  De  laicia.  Ro- 
dolphun  dapifcr  noster.  Amdmm  frater  eius.  Hudolpkus  pincemn  et  «/«re* 
mi9»  et  Sijridm  milites  notU  castrL 

»ftltifl  m  hm  XVm.  3«|^nl^ert  hn  f}t.««c((. 
^ji»  (^v5ti|cl^o[  5o(}ann  ton  %xm  K'urfunbct,  bag  cv  bic  kix^%,  f^x 

In  nomine  sanct^.  et  indiuidur  triiiitatis.  K^j^o  ■luhaniHs  fr&iterf^H-nii  CC- 
closi^  minister  liumiUs  tani  prcstiitibus  (jnam  tuturis  in  pcipetuiim.  Dum 
corde  attento  desitlcrarcm.  quis  csiut  linis  roruni  temporalium.  prospexi  uni- 
ucrsa  in  uanitateni  uer^^ere.  ipsanKjUC  nlucntium  mernoriani  .siciit  umbrana 
cum  raortc  pictcrire.  et  intoJlexi  potlus  dcbere  manentibus  c^uam  transitoriw 
adhcrere.  Ilac  igitur  amnionitione  expergefactus.  religiosonim  congrc^tip- 
nibus  pro  niodulo  nostre  possibilitatis  placuit  subucnire.  et  eorum  poMCBUO- 
nes  ut  seoorius  dininia  insiitant  ministeiaia  augendo  atabilire.  Cum  ita^ne 
pro  dispensatione  orediti  nobis  a  domino  patrisftmilias  talenti.  episcopatus 
nostri  eodesiaa  ttisitäremns.  rogatus  a  dilecto  fratre  noatro  Qodefrldo  abbata 
de  tprenkirhach.  ad  cellulam  que  sue  subiacebat  ^edesiv  quo  vulgo  stvpa  a 
nobia  autem  9ccle8ia  s.  Nidiolai  nocata  est  nenlinns.  ipmunque  nondom  con- 
secratam  ipso  primo  anno  nostr^  ordinationis  primitua  in  honone  s.  ICarif  et 
8.  Nicholai  aliorumquc  plorimorum  sanctorum  quorum  reliqiiiaa  ibidem  condidi- 


Digitized  by  Google 


155 


MM  oonMcnnltinw.  OpitaUiiMM  dkam  loUeauMler  MioMume  pencta.  qvo- 
■iu»  iptrai  ofldwuiM  rebi»  tenuem  «idhnii«.  neo  «las  f«u«Bfiopibui»  ^uffi• 
care^  «d  nepewititinin  deo  touluntlum.  eMmpIum  buuuin  samiotei  »  lelici» 
iQfmwie  pwdectMoribus  nostiis.  Treuet-emm  taeleaiv  arokyiMWHiUbiit.  Air 
berone.  Ilillüw.  Armldv,  qtti  «apeUii  in  utönle  ».  Vtt,  i  et  umwdia  «den 
fyrUwy  finDaaanint  not  eodeiu  forins  eapellMD  in  i&»eJii//ti;fH,  ptQ  rcmedio 
wloie  noetro  cum  omni  inte^j^ritale  «ontuliraus.  ut  sicut  hiurteaus  prefatf  ca- 
pell^  de  Uac  dcriuauit  fundatio.  sie  de  cetero  |>ai»tcu-alia  cui'v  ud  utilitatcni 
sanctiiiionialium  dcseiuiat  soUicitudo.  nec  excipialur  cuilibet  pri  jtriuin.  ijuod 
bono  usi  consllio  in  usuiii  redi^iimus  ciminjuiicni.  Haluo  tarnen  per  onn)ia  no- 
stTü  et  arcbvdiacuni  iure.  Prctcrcu  dccimutiunes  nouniiuni  cisdem  limitibiLs 
inclusaa.  quas  prescripti  predcc(»bores  no»tii  ipt»is  fratribus  et  Bororibub  cun- 
tiUeruut  et  priuile^nis  confuniauerunt.  et  nos  auctoritate  a  deo  iiobis  luaceb&a 
otferimiUi.  et  coutiriuanui».  rcnioueutes  unjnem  malignurum  uioleiitiaiu  ä  quictc 
tideliurn.  in  gremiib  naacte  yccie^i»;  quiescentium.  Vt  itaquc  picht  ns  pagina  inuio- 
lata  et  incouuulsa  eternaiiter  permaneat.  preöentibus  te.stibufc'  qui  hubscripti  sunt 
eun  sigUli  nostri  iijprc«6ioue  tecimus  gignari.  tiadentcb  perpttue  daiiipnationi 
oouira  lianc  molientes.  uei  quod  his  obäi^tcre  poi^it  presunientes.  Testibuf 
hit  bdc  acU  sunt  Qodefrido  abbate  8.  Euobarü.  Qpdrfridff  abbsCe  de  ayreu' 
Mröodlb  Vänrado  abbat«  da  km».  Cumrmto  custode  maioriö  v^clcsiv.  WU^ 
Mh^  daaano  a.  Castoc».  Laberis.  C&mrad^  foUntim  rtm,  ülrio»  oomita  da 
«Midm^  lAdtum»  aomita  de  apanhemu  "  Hmrieo  camite  da  kmdt,  Co- 
mile  kinm  ,N,  MiiattoEiallbua  lagai.  The^dBtico  da  daUne*  Johumm  ät 
lUkeim.  FMonatuh  da  rupä*  TheodericQ  ÜMlre  aiia*  MioistoDaUbiu  a.  Pctri. 
Fttto  dt  iMtmm*  Friimieo  da  merU,  Henrik  da  EnhtrAe,  HmuricQ  hteo. 
XWoiMm»  da  AwjwfM.  al  alüt  midtia» 

113*  2)er  (fr^bifc^ot  Cionvab  tcn  SJiaiiij,  23ij(^cf  t»on  8abinum  bezeugt 
unb  be|tdtiv3t  bcv  IHbtci  (£.  Ü)lavimin  bcn  angefod^tcncn  SÖcfi^  bcr 

1191. 

In  nomine  sancte  et  indiuiduc  trinitatis.  Ego  Couradua  dei  gratia  ^'o- 
binensin  episcopus.  Maginitin^  sedi»  archicpiscopUK.  Quotiens  aliquid  per 
no«  uel  per  delegatoh  a  uobis  iudie&j  a^itur.  quod  a  posteris  non  sine  pcri- 
cttlü  ignoratur.  litteraruni  meuiuriy  debeiuus  comniittere  nec  minus  futururun^ 
quam  prcscntium  paci  prouidere.  Nutuni  igitur  facunus  prcsentibut*  et  futu- 
ris.  de  patronatu  (,'cclcsiarum  de  W  üi/itim,  de  Alberho.  de  Gozzoli/en/ttim. 
que  in  uostra  diocesi  site  sunt,  quid  cognuuerimu^  et  quo  urdinc  ueritatcni 
inuestigare  curauimui».  Godefridits  de  Orvcenacku  et  frator  eius  JCmhricho 
patronatum  ecdeaia  de  Qoszoluetheün,  Oadefridv»  de  Sehdheeena,  et  frater 
eins  Heimicu»  patronatum  eecleaiaroni  de  Alheeho  rt  de  Winheim  aibi  Ten- 
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dteare  iiHelMtaCiir.  de  quo  inlar  ipaos  €t  eederfam.  a.  'Haxfaniiii  dititiiriia  «1 
nott  modica  questid  nenalmtiir.  Kam  Oodeftiärn  ßcMtuma  eooleviam  da 

WinKewi  uacantem  Emhriok&ni  de  Albeeko  oMnfienre  preeurapaent.  quam  Ii' 

meu  idem  Embricho  optinere  non  potuit.  donec  quod  iniuste  teeeperat  re> 
signarit  et  inteniMiientibos  amiciB  suis  do  mano  Sigtri  predicte  eccieeie  abba- 
tis  sicut  imtuni  erat  eandom  eedc^iaui  rcdpero  moroit.   Cuiüs  petitione  et 
cohducta  coram  anlmarum  de  inana  Amoiß  maiori«  prepoaiti  et  arciiidiaooiu 
canonice  suscepit.  et  predictani  eccicsiam  usijuc  ad  tcmpora  nostra  in  pace 
possedit.    Ecolesiani  (\c  Aihe^'ho  mcanWn\  ( 'o/urKh'.s  nlibas  pietlicti  loci  Hein- 
fuv  Hlio  f.n/fdnfji  do  ]\'{lsft^öi  ('(»iitulit  ot  Artuilfas  jiinior  piepositiis  et  ar- 
ohidiaconus  curnni  aiilinnruin  petitione  eiusdciri  ubliatis  ipni  concessit.  quod 
cum  GodffridiiH  Srelliftienti  ot  frater  oius  iienricus  eontradicere  et  irnpedire 
uellent.  non  potuerunt.  et  corani  eodeiu  maiore  preposito  ceterisque  delegati« 
iudicibus  constituti  u  iure  quod  »ibi  uendicaie  presumebant  defecerunt,  £c- 
clesiaui  quoquo  de  (jn-'^olfita/ifim  (him  uaoarct  prodictus  abbas  petitione  nostra 
Vh'ico  filio  M^rhdäouis  de  iSotcelnheiin  indulsit.  (iocUfrülo  et  Embn'rho/ie  de 
Vnicenacho  iniu."<te  reclamantibus.   Nam  idem  abbas  auctoritate  priuiiegiorum 
Buorum  nec  minu.^  nmminiculo  uiuurum  testiam  coriini  contradictioni  oceitfrit 
et  quod  yoclesia  sua  udque  id  temporis  in  pacc  posscderat  conram  maioce  pre- 
•  poaito  et  del^gatia  iudicibus  ordine  quo  ioalum  '  eimt  dptiuoit.   Ne  «ero  de 
patroDAtv  wm  dictarum  eoeleiiisniiii  Äiqna  ir  pobteram  qeeetio  ocirl  poaiit 
prefat»  abbaa  Ct/Arädhu  ad  noa  uoaü  et  de  «eritate  eeeleai^  su^  oC'diligflB- 
tioB  oognoacere  ueHemua.  aepiea  vm  ragauit.  Ueä  avMni  iuaCe  peiitioiii  109 
anmientee.  abbalem  s.  Albani.  Hbbatem  a.  Jaeobi.  nakirein  preposituiB  ceta* 
roaque  preUU»  Mogvntine  ecdeai^.  nam  eoadaiu  nerilatia  ao^  teatea  imutibit 
quid  anper  boc  ipaia  notom  easet  interrogaidmua.  et  ia  uirtoie  ebedieiili^  u( 
de  aerilate  aibi  eognita  aobia  conatere  froemt  eanvieiMiiiaaw.  qoi  4miumb  udo 
ore.  ano  aaaenau.  de  patronatu  earundem  ccdesiarum  abbati  teatimoiuimi  peri» 
buerunt.  et  quod  ita  uiderint  etaudierint.  aicut  supcrius  dictum  est.  fideliterco- 
ram  nobis  asseruerunt.  Xos  Igitiir  ueritatcm  prcdicte  cccicsiy  priuilegiis  conebqr 
ratam.  et  totiu^  pene  Magtintiiu;  ccclosiy  attestationc  firmiier  et  fideliter  cotf* 
fimatam.  xMei  qtioqüe  auctoritate  corroborandam  eatimauimua.-  ei  adper  hoc 
pveaentem  paginana'ilfiipareaflk»iie  jigilli  oostri  in3igiuri  fccimus.    Huius  rei 
testes  sunt.    Ileinricvs  OurienMB  episcopus.    Oerhat'dus  abbas  Prumien.^tS' 
Heinricus  abbas  s.  Albani.    Ezehimm  abbas  s.  Jacobi.    Ariudßis  raaior  pre- 
positus.    liurrlidrdu»  prepositus  8.  Petri.    (h'twinus  prepositus  b.  Victons. 
Henriens  deoanus   maioris   cocJesie.     livthava   custos.     Petnt»  scolasticus. 
Godefridus  cantor.    litHoldus  decanus  s.  Petri.    lurhardu»  decanus  s.  Ste- 
pbani.     W  erncrus  scolasticus.    Conmdvs  caiionicu.s  eiusdem  ecclesie.  Pride- 
ricus  coniCö  de  Witelintjersharh.    Rnhertus  conies  de  Sannov.  WaUnimmin* 
comes.    Dudo  canierarius.    Arnulfvx:  nifus.     Coiiradus  ]Vinze  et  filii  ciuf. 
Emereho  uicedominus.     Ihthertt»  scoltetus   et  quaniplures  alii.     Acta  sunt 
hec  anno  dominic^  incarnationis  .M.C.XC.l.  iiidictione  .X.  .Vll.  Kalendi« 
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JoUi.  anno  reueraioni»  nostr^  in  sfitlem  Maffvnthwm  .VIII.  rvgnante  HmM^ 
rico  Jtcmanonim  imporatore  inuictissimo  anoo  imperii  aui  .1. 

114.  S^ifc^of  i^cnvab  II.  bon  ii^cnn^  bc)tftti<jt  bk  gunt^atiou  cinc^  fünfte« 
GonomcAt«  an      ^ix^t  ^.  ^tri     ^t>}f^h.  ^n^i.  1191. 

(\niradvH.  sccundiis,  dcl.  ^ratia.  \Vonu<tt!<-uxin.  ccclcsic.  cpiscopus,  Ea 
quc  rationabilitcr  goruntur.  scripti  et  tcstium  positionc  loboiaiuln  sunt,  ne 
ueritatis  et  mcmorie  statuni.  fallacie  dolus,  aut  iguorantic  situ»  inürmet.  Pre- 
Bentis  igitur  pagiae  seripto  ad  notiaam  preseotu  eUtis.  et  soocessure  poste- 
riutis  dednom  coriiiimi».  qoaliter  quatuor  fratres  eoclesia  i.  Bitri  in  Bth 
bardia,  CunrtU,  Drutwin.  BerUmn,  VotcTnar,  considerantes  paacitati  per* 
sonaniin  circa  excoutionem  eodesiasticonim  offidomm  importabilem  laborem 
incumbere.  de  propriis  stipendiis  quintam  canonicam  iiutituere  ooogma  de- 
liberadone  deereuerunt.  ac  noatro  consensu.  et  confratrum  suorum  canenico- 
mm  8.  IfartiDi  in  Wormaiia  adhibita  honeotuin  dericum.  Bfrmmnym  de 
alcana  in  coneanonicum  avompeerunt  perceptionem  censuum  et  oblationuro 
suanim  cqua  lanoe  sibi  communicantes.  et  fhictua  quarumdam  uineanun  nvUi 
adhuc  stipendio  specialiter  pertinentiain.  quas  in  prcsentiarum  possidebant. 
prebende  ipsius  asaignantea.  eo  qaidem  pretextu.  ut  interim  de  annuia  obla- 
tionibus  uinearum«  quc  ecdesie  in  futm-um  sine  censu  acccsscrint.  jp^am  pre- 
beodam  tamdiu  augere  non  dcsinnnt.  doncc  corta  estimationc  reliquis  ade- 
quari  deprehcndatur.  Porro  dictus  Jleminnmia  bcneuolentie  fratrum  pro  poa- 
sibilitato  sua  debita  stiulcns  (bniotiono  rrspoudcrc.  aliodium  uigiiili  niarcls 
coraparatum  ccclesie  contulit.  De  cuius  sane  fructibus  aiinuis  in  cquas  «juin- 
que  portioncs  distributis  taiitum  ipsc  f|uantuni  quilibet  alioriim  tVatruni  scill- 
cet  quintani  partcni  «iedr  t  pciH'ijM  ic,  At  si  pmncnioiatut*  ilmufoimiK  priuj* 
in  fata  concesserit.  ([U('<1  prcbcndu  sua  ad  statum  rcjiquarum  coiiualescat. 
alius  in  locum  suuiii  assuinatur.  et  prcbcnda  nifliiloniiims  ad  cqualitateni  prio- 
rum  augcatur.  No.s  igitur  ratioiiabilcm  prebende  illius  iiistitutionom  appro- 
bantes.  et  oblatum  nobis  a  frutribus  buniiliter  potituluntibus.  sepedictum  Uer- 
mannnm  inaestieutes.  cum  prcposituram  Hohardte  traditione  et  confirroatione 
trium  Romanorum  pootilicuni  AleoeandrL  Lacii  et  Clementis  pOMtdeamus. 
audoritate  bb.  Petri  et  Pauli  apoatoloroni  et  domini  pape  CeUMtni  et  nettra. 
artius  inhibemus.  ne  quis  hnius  prebende  institutioncm  casaare.  seu  prefatum 
Hermanuum  aut  sibl  succcsauros  in  ea  uQxarc  prct»uinat  Si  quis  autem  ausu 
temerario  hoc  attomptarc  preaumpacnt  indignationem  oninipotentis  dd  et  bb* 
Petri  et  Pauli  apOBtolorum  et  domlni  pape  (JeUatini  et  nostram  ae  nouerit 
incunurum.  Vt  autem  hec  nostre  confimiationia  pagina  rata  et  inconuulaa 
permaneat.  testes  aubacribi  et  aigillo  noatro  communiri  fccimus.  Acta  sunt 
hec  anno  domhiice  incamationis  M.C.XC.  mense  Iidlu.  indictionc  .YIIII. 
Testes.  üerbolduH  dccanus  eathedralis  ocelcsie.  Kberardiia  cantor.  Cxtnradu» 
decanuji  sancti  G^'riad.   Bertoldvs  scola^ticua.   Hnnrin*ß,   Früiertcva  defft« 
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trat  aaiKti  Mirtloi.   IVicffmtB  eantor.  Jofrtdits,  (\mf&dm,  ikmhmn,  htt- 

Uwin.  Volemar* 

%xA  bent  Original  ht  bm  %nl^  ^  ClaaWirt|iiK  yi  CtwiMl>  Nfm  ^i*it4 

ntf  9ic())Icl«iiir  cm  bet  €ii^llc  ^  VtfnbcrflSiAiKir  unb  bmii 
93er]^tni(|e  ^ut  ^ttetTitd^c  m  SBifmat.  1191. 

In  Domme  sanct^  et  indiuldu^  trinitatis.  ego  GodefrSdu»  linmiKs  ecclesi^ 
s.  Bvcaril  in  Trfi'rn'  abbas.    Ne  aana  dispensatio  prcdcccssoris  nostri  feli- 
cis  memorl^  domni  Johannis  drca  cäpcllam  in  minori   J'ihnere  obliuionis 
neuo  deleretur.  plaeuU  nobis  eam  ex  hohllimmi  cotnliis  Friderici  de  Lyninge, 
et  aliorum  prudentum  consiHo  proscnti  pagina  confirmare.    Contigit  enim 
tnalorcm  ecdcslam  6t  matrein  in  VHmere  pluribus  gloriari  capellis  quibus 
non  poterat  unicus  siiffiecrc  picbanus.    Cum  igitiir  pniTocbiani  de  nv'nort 
Vümeve  super  hoc  scjxMiimicro  oontjucrcrentur.  dicti  piedcce.ssoris  nostri  con- 
silio  et  consensu  picbanus  prudentcr  (li'^ponsauit  uicoplcbanum  in  iuhmri  TV/- 
were  constitui.  cui  Sülutiuin  .VI.  soliiloiuiii  aii  abbatcni  pcrtincntium  idcm 
abbas  indulsit.    et  cetera  de  capclla  ad   plcbanum    de   Vilmere  attinentia 
eidem  picbanus  conccssit.    Interccpit  tarnen  lationc  subicctionis.  quod  par- 
rochiani  de  minori  }'ihnfre  siininiis  tcmporum  so!lcmj>nitaiibüs.  .sicut  in  na- 
tiuitate  domini.   in  pasclia.   in   pcnteoostcn.  in  tcsto  oninium  sanctonim.  rt 
in  dedicAtionc  sc  ad  matrem   transfcrrcnt.  prctcrea  baptisnium   et  confcs- 
sionem  in  ea  suscipercnt.  illac  crucca  fcrreut.  et  qui  ucllcnt  ibi  sepultu* 
ram  haberent   Si  quia  gutem  ex  eia  in  cymiterio  capcll^  intamulai'i  nel* 
let  poBSOt  hoc  sine  contradictione.  tarnen  ita  quod  plobanus  aibi  deputatam 
haböret  iusticiam.  qui  celcbrarct  ibi  niifsani  si  uoUct.  et  mortuum  sepelirei 
Vernm  uiceplebanus  oblationem  etiam  que  ad  manura  plebani  ueniret  omnino 
suscipcret.  et  cantaret  ipse  si  uellet  pro  reroedio  dcfuneti  missam.  Üt  autcm 
huina  pagio^  nigor  inoonuulsus  maneret.  ei  npstrum  appendere  uoluimus.  et 
supradieti  coroitis  appendi  impctrauimus  sigillam.   Haina  rei  testes  subeeripti 
sunt   Comcs  Fridericus  de  Lyninge.   Sifridus  do  Runehde*    Craflo  de 
Büestein.    Oodebertua  de  Lj/ninge».  et  I)ii  niiniateriales.    Conradus  de  Ha- 
genp.    Hermannvs.  et  Uiltvinus  de  Elkerhtuen.    Heinrieu»  de  Bilestein, 
Frfdericm  et  Sifridun  de   WaltinanHf  s/niscn.     Conradus  decanus  in  Lym» 
pörc»   Ennmicho  custos  et  soolasticus.    Uodulfu»  cellerarius.    Craflo  ibidem 
canonicus.  et  cetcri  quampluref«.    Acta  sunt       anno  dominic^  incarnationis. 
.M.C.XC.I.    Indictiunc  .\  IUI.  regnantc  nictonosissirao  roinaiwmm  impw* 
torc.  domino  Heinriro.  anno  consccrationis  oius  .L  ßeuerendismmo  Trmeren» 
archiepiscopo  Johanne  prcsidente. 

bfm  Ciiflinal  in  bcm  .^^JC'5^li(^  Oiaiiauitdini  ctaod^  =  ?(idni'f  ju  3h'tfiii  mit 
cicae!  be«  O^rafen.    T^icjee  iü  \\\\\\>,  hat  1 '/j  "^f^W  T\\x\i.-;mt\\n  mit  bei  Umidiiift:  Fredericu« 
comes  de  Liningen,  jri^t  einen  red^t^  fclirnben  itbler  unb  ^ngt  an  grüner  feibmer  Srn^ 
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IIS«  <^btf(i^of  3^^""  ^'"^^^  '^^w  ^tfitigt  bic  ?(ncrb«)mc^cit  bcv  9lcbte 
1191. 

In  nomlno  sanct«;  et  intliuldm;  tiiiiilatis,    Ego  Johannes  del  gratla  trf- 
vironnu   archicplsidpus.    Nc   saiia  difpensatio  ab1>atnm  rocloslc-  s.  Eucharii 
Johamfi'ü  et  (lodf/ritli  circa  capellani  in  luhirn-i  rilmfrr  oMini<jiiis  neun  dclo- 
retar.  placult  iiohis  ram  o\  prclafnnim  luistroruni  et  noliili-^simi  comitis  Fri- 
derin'  de  linhigni.  rt  aJioniiu  pnuli-ntum  consllio  prcsciiti  payina  confirniarc, 
Conti<;it  enim  ccclcsiam   niaiorcm.   et  matrcm  in  Vilmere  pluribus  glorinri 
capellis  quibus  non  potcrat  vnieus  sufficcre  plcbanus.  Cum  igitur  parrocliiani 
de  mfnort  vütnere  super  hoc  sepo  nnmcro  cont^ucrcrcntur.  dictorum  abbatuin 
eMuABo  et  oonsensn.  plebani»  prudenter  dispensauh  Ticoplobanum  in  mtnon 
vünure  constitiri.  cui  solatinm  .VI.  sondofrum  ad  abbates  pertinentium'  idem 
abbates  indidaenint.  et  cetera  de  capclla  ad  plcbanum  de  vUmere  attbenda 
idem  plebanus  concessft.  naluo  tarnen'  per  omnla  Iure  et  declma  abbat»  et 
^leaif  ir.  Eachani  quam  In  eadem  uilla  bartenus  pomcdit  Intercepit  tamen 
n^oiie  anbleütionia.  quod  parrochlani  de  minore  tihnere  summis  temporum 
soUempnitatibui.  sicut  in  natlnitatc  ddmini.  in  paacba.  m  pcntccosten.  m  festo 
omnintt  sanctorum.  et  in  dcdicationo  se  ad  matrem  transferront  prcterea 
bapti?mum  et  confc.H.sioncm  in  ca  susclpcmit.  illuc  cruccs  ferrcut.  et  qui  uel- 
lent  ibi  sepultaram  baberent.   Sl  quis  autcm  cx  eis  in  cimitoiio  capclle  in- 
tumulari  vcllct.  pos<<ot  hoc  sine  coiitradlrtione.  tarnen  ita  qood  plebanus  sibi 
deputatam  haberet  iusticiani.  qui  celcbrarct  ibi  niisHam  si  vcllet  et  mortuum 
sepeh'rct.  et  oblationcs  ad  inanus  sua.s  nenicntes  re<ipcrct.    TVnim  uiocple- 
hanus  etiam  ipso  si  iiellet.  pro  remcdio  detuncti  niiss.uu  caiit.irct  et  oblatio- 
nem  qtio  ad  nianum  J^nam  ueniret  siisciperct.    Si  (piis  autcm  liuius  nostr^ 
confirmationis  uiolator  exstitcrit  si  correptus  cniaiidarc  noliierit  perpctuo  eun» 
exconiniunicationis  uinculo  sublcicntcs  a  coniniunionc  s.  (;(•(•lc^i^;  segre^xamus. 
Vt  autcm  luiius  pagino  ui;:;or  incunuulsus  maneat.  eiiin  .sigilli  no.stri  impres- 
»ione  corroborauinjus.    Huius  rei  tcstcs  subscripti  sunt.    \Vi/lr/if/nnts  etCnn- 
radns  archidiaconi.    (linUfrölKs  abha-s  s.  Eucharii.     Iriderc  vs  comes  de  It- 
ningen.    Sifn'dus  de  runr/irl.    Iltinrirus.  et  cctcri  quamphircs. 

%vii  bctn  Original  in  bent  ^erjogl.  iinW.  ctaate>9lr(^i)^c  )u  O'^H'''^«       t^rficgelt  un6 

111.  2ks  OMfrtcb  gu  (B^tttlMd^  (efttmmt  ^etoiffc  (^nfte  feine« 
§tM^vA  (M^fic^f^  aunft^  iwc  SBefhreitititg  bcr  ibfltn  einrr 
f)(i^bcAittg  l»on  !B(d  auf  bie  IHr^c  bev  ^tci;  bonn  gut^aBrit 

Ijcn  19.  Januar  1185,  kftatigt  bcn  23.  Oftbr.  1191. 

In  nomine  eancte  et  indiuidue  trinitatia.  patris  ft  filii  et  Spiritus  sanctl. 
Noinn  sH  omnibas  tarn  futoris  quam  prcsenlibna.  quod  ego  Godefridus  Ep* 
temaeennt  eoelesie  dictus  abbas  consiRo  et  oommiini  aatensa  fratram  noatro- 
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rum  fubricani  tcctoruni  eoclesie  nostre  pre  uotusUito  penc  iam  collapsara  de 
pliimbo  cooperire  doo  iuuante  proposui.    lüde  delcgaui  ad  hoc  opus  singulis 
(annis?)  quousque  perficiatur  deciuinm  marcarn  argonti  quod  de  Walirhram 
vel  de  inferioribus  partibus  texomlrie  nobis  peruenit.  et  bona   nostra  apud 
Bateche  et  erdeneti  et  riZe  et  in  eneht'echf,  unacura  decima.    SltI>Cft>D  ^uo- 
que  in  Meküa  et  in  OswUre  et  quicquid  allodionim  interdom  dütuin  foofit 
eocMe.  hee  omnift  fideliter  ooUigenda  et  aigadter  ad.  idem  opus  dispeiidaada 
tradidimus  in  vmmom  probabiliam  ttirornin  WaUeri  dutodis.    M^w-te»  saMr* 
dotis.  Hemtami  coci  et  niiniatigrialui  noetri.  et  it*  cia  in  remitBioneiii  peoei- 
tonim  commiaimus.  ut  nee  pro  timore  nee  pro  amore  nofltri  nel  -sooceMonim 
noBtromm  ab  hoc  opere  unqnam  desistant.  qnoiisqne  illnd  ad  hooareM  dai 
et  utilitatem  in  hoc  loco  deo  teraientiam  perfidatnr.  et  poatmodum  eadea 
bona  ad  edificia  ecclesie  intos  et  exterioB  meUoraoda  uel  reparanda  'omni 
tempore  permaneant.    Ut  autem  haue  nostran  ordinationem  |ireueDiftt  et 
anbäequatur  ac  iugiter  coniitetur  sancta  karitaa.  qne  creaturis  omnibus  qae- 
dam  est  ut  ita  dixerim  diuinitus  infusa  suauitas.  ordinauirom  de  eisdem  bo* 
nis  in  die  s.  Mathie  singulis  annis  fratribus  et  clericis  decem  solidoa  ad  ka- 
titatis  refectioneni.  unde  et  ipsi  deo  dilccti  fratres  nostri  affectu  beneuolentie 
8ue  ex  asscnsu  conimnni  compromifcrnnt  nobis.  sc  et  posteros  suos  post  obi- 
tuni  nostnun  sicut  apud  ipsos  mos  est.  solempnitcr  scmper  aoturos  anniuer- 
Barii  nostri  lunimeniorationem.    Itaqiie  iit  übentius  et  scriirius  possiut  et  ue- 
lint  proposito  liuius  operis  bei-  ita  seniper  adininistrare  et  uirilitor  ad  deco- 
rem  vi  piofectiini  domus  dei  laborare  hoc  honcstum  et  utile  coinniunis  deuo- 
tionis  nostre  decretum   banno  et  sigillo  nostro  ita  plncuit  conHrniare.  ut 
quicun(|ue  posthac.  uel  nos  ipsi  quod  ab>it.  uel  (jiiilibet  successonmi  nostro- 
lum  hiis  contrairc  uoluerit  et  de  predicti.s  aliquid  alicnaucrit  ait  anathcnia 
nisi  resipiäcat.  et  quod  subtr&xerit  integre  restituat.    Acta  sunt  hec  inpri- 
mis  anno  domin.  incaro.  M.C.LXXXV.  Indiet.  III.  .XllII.  Kai.  Febr.  et 
postmodum  plenarie  eonfirmata  anno  .M.C.XGX  Indict.  IX.  deeimo  KaL 
Novembris. 

118.  5l;^eoberi(!^  $>tä^ant  unb  bev  (Sonbcnt  bc«  Stifte«  @.  ^torin  in 
CToHenj  bcrgtcid^en      mit  beut  tSanoiticu«  ^o^»  b.  Singege  loe? 

gen  Icbcnöl&nßlicfccn  Gvlaffcö  bcr  5Hcfibcn3.  1191. 

In  nomine  sancte  et  individue  triaitatis.  Ego  Thtoderictt^  in  eoeleiia 
sancti  Florini  in  comßuentia  dictus  decanns.  et  totes  eiusdem  loci  conucod». 
Licet  qui  einBdem  eoclesie  stipendiis  militant  in  ea  cottidiani  aeroitii  eqve 

debitores  esse  noscantiir.  ratione  tarnen  necessitatis  oonsiderata  specialius  eo- 

rum  absentia  a  fratribus  supportari  meretur.  quJ  ecclesie  et  confratribus  suis 
bonam  suam  uoluntatom  froqucntcr  operum  cxhibitionc  ostondcrunt.  liuius 
itaqu^  oonsiderotionis  intuitu  cum  confrntiTiii  nostruni  Jitltannem  de  Smztt^t 
ex  parte  eius  bencuoicntia  ci'ga  .no8  et  ccclcsiam  cuius  ülius  ipae  siroul  no- 
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biacnm  etie  diniMeitHr.  pro  sui  discretione  beniiiole  et  fratenit  aVieoteiB  a«p- 
portMisrimii».  ipso  taaieii  uir  bone  discrelioii».  pattomlw  oore  neeeMitete  de- 
mtas.  Mun  Bobwoam  miUomodo  oottidkiMi  eM«  pMtet  timei»  nos  grauari. 
«t  qiiod  grftuius  erat  stipondiuin  pt9  quo  non  seruirei  aceipero.  fratenie  a 
DObie  postuliiuit  quod  conftiderata  sua  nccofi^itnte.  pro  seruitio  ad  quod  in 
ecdeAia  nostrft  tenobafiir  compcnsationcm  admittentes  .XL.  marcas  nccipere- 
mus  in  nocef»»Ärio8  n.sus  ecclcsie  expemlondas  ut  ip.se  ab  umni  ouere  cliori 
absolutus  <jUoad  uiiieir  t  stipeiuliuni  suiiin  j)leiiurin  porciperet  post  obitum 
uero  ip.**iuH  in  usus  rcriosic  contliujo  red«  rct.  Dinudiuni  otiam  iurn.iloni  ui- 
iiee  (|ue  situ  e.-^t  in  rioio  (juod  iluhm-  Ihihlitim  ('ci'loio  n(>^^tre  conlulit.  que 
CO  uiuente  in  8up[)itMneJitun]  .>^iit>  s(>|>tiuuine.  et  po>t  olittuni  ipsius  sui  nuMiio- 
riab'  ab  ecclosia  possidcivtur.  Liltros  suos  etiam  cedctiic  nostre  tostnnionta- 
btcr  iegauit.  Missaleni  uideiictt  et  matutinalom  et  alios  (juoscunquc  babere 
putorit.  Nos  itaque  coiniuunicato  consiHo  talein  compcnsationoni  admisimus. 
eukleiitibaiina  etiam  necessitaie  inducti.  cum  ad  cuitim  uoatraiu  kerleehe  que 
cieinlNial^  esat  quaai  de  noeo  rafonBAndain.  et  ad  domum  noBtram  hri$ohe 
ffdffieandam  eodma  noftr»  mazime  indlgeret  peounia.  Aetam  e»t  anno  ab 
ioeamaiione  dominiea  M.C.XC.1.  pieseotibits  fttttribns  eeclesie.  Tkeoderieo 
deeano.  Stej^ktm:  Heinrico  cottöde.  Otm^ttro  cantore.  Oodefrido,  Wo^- 
roitio.  Lodewico,  Magistru  Htnrico,  Wichfu'o.  Engdbtrttf.  Chunone,  Ottn- 
rado.   Dühat'do,  Wamero. 

Ktt«  beut  Otiftinal  im  ^.«Vr^.,  an  i»el(^flii  2  Girret  Mit  m^%m  V^t^  mit  ^Scrgdment« 

itrfifm  brfcfitflt  Pnb.  Da*  erfle  tfl  nmb,  1'/,"  ^rcf'  »mb  jd<it  ein  Mrtic)c<?  53niftbilb,  mit 
24ivfr5t  unb  -^\u\^  in  ^cn  .^'»Snt'cn  ü.  Pctnisl;  reu  bcv  Umli^rift  ifl  nur  bcr  ?lnfang:  Do- 
m'ine  no(^  leebar.  t^ao  jivcitc  i|l  ctnino,  2"  breit,  3"  ^o(^,  unb  jcic)t  t>ic  l)iutt(r  Ü)otte4  auf 
einfln  e^fcl  mit  ^u^^rilrcdtni  Krmrn,  in  ber  Stedten  bic  SßeUfugcI,  in  Sinfm  «in  £ifien« 
frmi,  onf  bcm  €<^oo|e  fi.%X  bai  Scfit^finb  bie  iRe<^te  fegncnb  trieben,  btc  Sinfe  nt^t  im  Gt^oofie; 
rf(^t9  unb  linfe  fnieu  ^tpci  ^eiüge;  ade  itcpfe  babm  Scheine.  Ihnfi^rift  im  «b«m  ^albfrril: 
8.  Ifaria  ConfliMotina;  unten  rc<^t«<  8.  Iimoe«Dtiua;  linf*:  H.  Florlmia. 

119*  Urhtnbe^  ba|  btin)^  S^ermUtediiiQ  bc«  (trafen  ^einrid^  ber  ®el^ 
bcß  veritorbcncn  (inafctt  Sibcvt  feine  5lnfpriid)e  an  ba^,  t?on  bie« 
fem  bctn  .tieftet  Jl^ibgaffcn  c^cfdu'nftc  (^ut  C^uvbere  inib  t?cn 
bcffen  ^3hittev  i)emjclbcn  jllojui  toataujtc  ^täbium  iöcrbac^ 
^abe  fattcn  laffen.  1191. 

Quoniam  rarivsccnte  in  tcrris  tide  et  iusticia  uciborum  et  fucturuui  tunta 
»equitur  incoustantia.  ut  depcrcat  utilium  memoria  actionum.  si  uon  fuerit 
oommunita  scripto  et  tcstimouio  illuBtrium  uirorum.  Ea])icptor  studuimua 
Script!  confinnatione  et  probontin  nirenmi  testfflcatio&e  ad  posteros  transferre. 
qae  sopita  omni  de  cetero  querela  paeifice  cupiiuua  in  perpetuum  posstdere. 
Nonerint  igitor  tarn  pretentee  quam  futoii.  quod  dare  memorie  comes  8ihtr- 
tus  auenstt  coningis.  fiUo  eina  adhuc  constitoto  infira  annoa  discretionia.  omne 
predium  saam  in  Curhero  deo  et  aancte  Marie  in  Wadegozingen  pro  remedio 
nnime  ane  obtulit.  et  eum  omni  int^ttttf  qua  illnd  ipae  poesederat  fratri- 
lüiiitiWfen  «itMNiM.  II.  11 
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hm  dao  iUdem  famulaiitilnis  pMttdmdym  doMuit.  Pratom  predicCi  frolm 
«  supradicU  matrona.  aliud  prediiun  in  Berhach  emcnnit  nun  omni  im«  qop 
illud  ipsa  posscderal  poBiidaiidam.  Euoluto  eigo  nralto  tempore  predied  co- 
mitis  ian  defuncti  filioa  qnonindam  malignoi-um  drcomuentua  et  depiwiatu 
ooDiilio  super  hiis.  quo  patcr  pro  rcmedio  anime  suc  obtelerat  et  hiis.  que 
mater  nendiderat  prediotos  iratres  ralampiuari  oepit.  et  tarn  patris  oblatio- 
nem  quam  hoc  quod  mater  uendidit.  in  irritmu  uolenn  rednoere.  sue  ditioBi 
subicere  tcmptauit.  Super  hac  crp^o  injuria  a  comito  iirnrico  cognato  eiw 
et  aliis  uiris  illuntribus  conucntns.  deo  quoquc  miserante  conpunctus  «b  omni 
de  cetero  calumpniandi  occasioiic  incdiaiite  prcdicto  comite  li&nrico  »q  absti 
nerc  firmiter  promisit.  et  quicquid  pater  obtulit  aut  mater  uendi<lit.  cum  omni 
iure  et  tenore.  «juo  illud  possederant  de  cctero  in  omni  quicte  predittis  fra 
tribus  posaidciidum  priuilegii  sui  luunitionc.  sigilli  quoque  eins  appositione 
cum  testium  annotatione  confirmauit.  Acta  Kunt  hec  anno  ab  liicainationp 
domini  M.C  LXXXX.l.  L'eltstino  papa  sedcm  apustolicam  regente.  re^nantp 
Heni'ico  gloriosissimo  imperatore.  Bertrmnmu  Mt^teiisL  ecclesie  presidentc.  do- 
mino  Uodefrido  abbatc  \Va<legoaienn$  cenobii  curam  amminiatrante.  Tettei 
horum  sunt  Hetiricu*  comes  de  Zwmbruekm,  Röt^ieus  et  Htiffo  de  Jlk$, 
8ifridf*$  de  Chncdinga.  FeAmarun.  Beed%nv§  de  Forpach.  et  BeeMnv»  mm». 

3(u«  6rm  großen  X)it>lontatar  bed  Alojtcr«  ^abga(ini  im  ^ir.»9U(^.  C.XU1.  Nro.  A4». 


ISO.  (iUcii'ux  III.  bcfiätii^t  bcm  etift  Farben  ben  «cfi^  Ui 

^ir^e  3U  £c^men.        Lateran  ben  16.  iDecember  1191. 

Celestinus  cpi.^cupus  .soniu.s  soiuorum  dci.  Dilertis  Hliis.  cleiioi.^  eccle>io 
(  'ardoyiensijt.  salutcin  (  t  apostolicam  bencdiotionera.  Cum  ab  eccit  siastioi.«  ai 
ris  a  nobis  rcquiritur  quod  a  ratione  iion  deiiiat.  tanto  <^is  facilioreni  debe 
mm  prclierc  conscn.sum.  quaiito  eorum  cura  nobis  special  ins  ost  cotiimi'^sa. 
Kapropter  dilccti  in  ddinino  filii.  ucstris  iustis  postulatiunibus  ^^mio  coiuui 
reates  assensu.  ccclcsiam  de  Lu  inuiw  siout  eam  ....  motropolitauus  uester 
rationabiliter  uobis  conccssit.  et  uos  cam  paciiicc  possidctii*.  uol)i.>s  et  eccleW 
uestrc  auctoritate  apostolica  confirmamuR.  et  preaenti»  scripti  patiocinio  eom- 
munimua.   Nulti  ergo  omnino  hominum  liceat.  hanc  paginam  nostre  confr' 
mattonia  infriogere.  uel  ei  ausu  temerario  eontraire.  Si  quis  autem  hec  ^ 
lemptare  presumpaerit.  indignationem  oronipotentia  dei  et  beatorum  Fatri  et 
Pauli  apoatolorum  eiua  ae  nouerit  incuraurum.  Datum  LattnaU  .XVIL 
Januarii.  pontificatus  nostri  aiino  .1. 

Vn<  btm  Original  im  ^T.'i(r(^. 
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Claustriiiii  (\V)imnuvebcj  auf  :)icii^iKitien  bcr  C^)ivi[cn  von  Ouijfau 
bic  3v<-'ilnüt  bei  im  Gobleiijcv  ©crid^t  ßclegcucu  ©ütcv  ton  jcbcr 
^Oßtei.  1190— 11Ü2. 

JohoHTien  dei  gratia  frein'fornin  liiiniilis  iniiilstor.  uniii(.'r>ib  ('lni>ti  l'uJe- 
libus  ad  quo.s  prcseuB  pa^Liina  dciioiu  rit  snliit«'ni  in  «luijiiiio.    Ctiiii  in  (•<»  su- 
rnus  t'ftirio  lii't't  indi-^ni  (linina  paticntia  rou-lilnti.  wt   iuxla  npostoluni  vom- 
mouoaninr  oporari  tuniuiii  ad  (.»ninc^.  illis  pi (/]Icn^ln^(  lu  ciuani  t  i  ojicrani  te- 
ncmur  inipcndcrc.  <^ui   in  ai  t  tlori  uita  et  uictu  lalKu  antcs.  et  Micliui  i  i  cdo- 
lent  üpiniono.  et  »anctiori  seienden t  conuersatione.    IJniiis  rei  ^ratia  noces- 
sitati  et  quicti  paiiperum  fratram  de  dawOro  prouiderc  uoicutcs.  ad  noticiaiu 
tarn  prctteutium  quam  futunKnim  presentis  scripti  adminiculo  traDsmittcre  dig> 
Dum  (luximus.  qualiter  üdcin  fratres  super  omoibus  bonis  auiB.  siue  in  domibns. 
siue  in  areis.  siue  in  uineis.  que  in  aduocatia  uel  iurifidictione  eonßuentina  habere 
uoRcuntur.  ab  omni  iure  ucl  consuetudine  aduocatie  sint  exe mpti.  et  libertatem 
et  immunitatem  pcrpctuam  consecuti.  Siquidem  comes  Hermaanv»  de  Kasmwt, 
sicut  et  pator  ciu»  bouc  memorie  Hvhttt'ttui  comes  prius  ordinauerat  et  Wa- 
lerammwi  cugnatus  eiuä  eonfiitentie  in  nostra  presentia  oonhtituti.  omne  ius 
aduocatie  (|uud  habere  uidebantur  in  bonis  iam  dictorum  fi'atruni  in  manus 
nobills  uiri  C^nmd*  ^alatini  comitis  de  mio.  a  quo  illud  bcneficium  tene- 
bant  rcsignauerunt.    Quo  In  manus  nostras  per  jtalatuwm  resignatu.  nt  hoc 
bonc  uoluntatis  cuium  bcneficluiii  ccnoiu'o  predictorum  fratrum  conArmare" 
mus  conimunitcr  jiu.stularuut.    Xos  igitur  eoriun  deuotioni  grato  ooncurreu- 
tes  assensu.  hanc  corum  conccssioncni  et  donationcm  rutani  et  aoeeptani  ha- 
liulnnis.  et  auctoritate  nu.stra  sul»  interniiiiatione  anatheniatis  contirniauinius. 
Statuentts  ut  si  ijua  iu  po.sternni  eeeKbiatt;ra  secularisne  pei^ona  liam-  eniuni 
IPiertati  in  et  uostr.un  i  i-iiliiinalioneni  ?-L-ienri  alj(jualenu>  unklare  atteniptanei  it. 
indignatiuneni  unmipctciitis  dei  et  bl».  l'etri  et  Pauli  ajtosiuloruni  »nus  ineur- 
rat  et  in  cxtremo  exaniine.   iiisi  natiini  snuni  eelerl  ijati.'«faeti».>ne  eoncxeiit. 
diuine  .sul>iaceHt  vdtioiii.     \  t  autnn  lu  e  lata  et  ineonunUa  juTnianeant.  pi»?- 
sentnn  iiidc  paj^inani  eonserlbi  et  i>ijL;iiii>  nostio  lV»iiuus  in>ii;nirl.  adliibitis 
idoneiR  testibus.  quorum  nomina  sunt  iicc.   llTidvIj'm  ti'ein'rtn.sis  etxlcsie  ina 
ior  prepcisitus.    Albertus  archidiaconus.    Wültlmvs  arcliidiuconu^.  i'onradua 
custoe.  Oodefridw»  abbas  s.  Bucha  rii.  Conrudu»  ablas  s.  Maximini.  Keinerua 
abbas  a.  Martini.    Grtdffridu«  abbas  de  »j^enkirshach,   Uermatutvs  abbas 
de  dauttro,    Öerhardns  prcpositus  s.  Simconis.    Wiü*lmu»  dccanus  de  con- 
ßuentta.    Conradus  italatinua  comes  de  reno.    Gerlacvn  comes  de  vddunze. 
Ylrims  comes  de  Xorhordt.  et  filius  cIus  Otrardu»,   Emicho  comes  de 
Bmmenhureh,   Jlenrim»  comes  de  Seine  et  fratcr  eius  Euerhardu«»   Fotma-  \ 
ru»  comes  de  Cnsteff,    Oerardua  comes  de  Diiee,   Oerlacm  de  Koctrna. 
Kwmhctdus  et  frater  eius  Bruno  de  L^inhurch.    Jlartmannus  de  Jiudingin, 
6ode/ridu»  de  Eppenstein,    C&no  de  Minasinherg.   Henricus.  RoricuB  et  Ko-  | 

11* 
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bertus  de  ^'OMawe,  Henricus  et  firater  eius  CSno  de  (lo/nßu^aia.  Wallerm 
pincerna. 

9(110  bem  ^immmbtr  dortulor  10  m  bcr  @tabt(tt(f«t^ef  lu  fiter. 


je  Iben  enttcinmeiic  Kud)c  unb  3^^)"^*^"  5«  i^e^mcii^  unt  i7c)tintmt, 
toic  tiefeibe  Derfe^en  ipetben  fott.  1192. 

Johanne.H  dei  gratia  treuereHsta  ecclcsie  archiepiscopus  omnihus  Ciiristi 
hdelihus  Inm  futuris  quam  presentilms  in  perpetuum.    Quotiens  a  nohh  pe- 
titur.  quod  rationi  et  cquitati  oonsrntaneiim  esse  dinosritiir.  congruum  est  et 
decof  nos  iustis  petentlum  precibus  anniiore  et  spontaneo  at(|ue  libcnti  anlino 
iiicuiutauttT  occunere.    Eapropter  notuin  esso  cupinius  tarn  futuris  (juani 
prc.st'ntibus.  quod  cum  eoclesia  de  Lyinene  cuius  jus  patruuatus  ad  <  'ardonen- 
.Nr//<  portini't  coclosiam.  ab  ciusdcm  ccclesic  utilitatil>us  loup  traetu  temporis 
.subtracta.  et  pojie  fuisset  aHcnata.  nacta  oongrui  tfinporis  opoitunitate.  de 
cuu.silio  prclatorum  nostrorum.  et  pctitione  et  cunseii.su  archiiüaconi   ipsam  ec- 
clesiam*)  cum  omni  integritate  deoimatioiium.  et  juris  ad  lam  pertineutKs.  Cardo- 
nensi  restitulmus  cccIc^ic.  Statuentes  quatinus  vicarius  sacerdos  de  ipsius  eccie- 
sie  de  Lyuiene  prooentibiM  Stipendium  egaivalens  stipendio  canonici  percipicDi. 
rab  obedientia  decani  in  Cardonensi  eodesia  desefitiat.  et  in  nullo  ab  uno 
canonicomm  differat.  eo  tantum  excepto  quod  eonim  non  intererit  capitolo. 
cuius  Ticarii  institutto  ad  noa  et  nostros  suocessores  archiepiscopos  spectere 
debebit.  aed  prcpositus  et  decanus  (Jardoneima  Ticarium  in  Ljftnene  inatitnent 
conueniens  et  ydoneum  aibi  assignantce  atipendium.   Statuimus  etiam  nk  in 
anniuersario  obitns  noetri  die.  de  reuduis  cliudem  ecclesie  fructibus  duo  mal- 
dra  frumenti.  unum  maldniin  pise.  haroa  uini.  ob  remedium  peccatorum  no- 
strorum  cgcnis  erogoutur.  et  imicuique  (ratrum  eo  die  presenti  tiscjuc  ad  cm- 
suniniationem  misse  .VI.  numini  tm-n-ennes  tribuentur.  et  »i  (pio  de  eisdem 
prouentibus  supcrtuerinU  tarn  presentibus  quam  absentibus  frati'ibus  cqualiter 
distribuentur.  Quicunque  igltur  hanc  nostro  constitutioni»  paginam  aliquo  te- 
mcrarlo  ausu  uiolare  aut  infringcro  attemptaucrit.  anathcroatis  uinculo  inDO- 
datus.  indignationcm  del  onmipotcnti.s.  eiusque  genitrieis.  necnon  et  aposto- 
lorum  Petri  et  Pauli,  sanctiquc  (^astorls  ae  onniium  simul  sanctorum  se  pro- 
cul  dubio  nouorit  inoursurum.  At  ta  uoro  .sunt  lirc  anno  .M.CX(/  II.  coram 
hiis  testibus.   llnihilplit»  preposito.  'Ichnnii'  (IcH^ano.   (leranhi  srola.stico.  Frt- 
iln-ico  cajitore.     Clnnun/o  custode.   ac  aliis  tuno  niaioris  rcrlesif  canonicis. 
Laicis  quo(pie  Uodt  fröl>,  toniitc  de  n'nilnirrh.  JUuiialdo  et  (rn-laco  de  i/^^^- 
hiu'ch.   IludolpJnt  de  iiifilbcrrh.   Ministcriaiibus  etlam  Jarobo  dapifero  de  dc/if. 
et  Vanide  fratre  suo.    rctro  de  rnerceche.    Ni'colao  de  arraz.    WUlelmo  d« 
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h^tmUm.  Frideneo  de  MerU,  «c  altif  quampluribiu  tarn  deric»  quam  Uu- 
m  Tiris  YenenbilibiM. 

%u»  hm  Oviiinal  tm  $t.«ltr4.,  bcffra  eicgel  vett  ret^rm  Qa«^  an  einer  wt^fgelbcn 
6(ibrnf<(nur  bcffPij^t  ifl.  93fmfrffne»rttt>  ifl  her  »on  bitx  an  oft  rcrfommntbc  Mrauf^  hH 
r  uTtb  j.  <ß.  cacftin  III.  beiistigt  tiefe  «nocbnung  in  tien>9^n(i(^  Sonn,  d.  UtwMi,  XVn. 
Kai-  JaooMÜ.  pont.  a.  I.  1198. 

123.  ^3a|))t  C^eleftin  III.  bcftätigt  bcm  ^rcpft  8.  Martin  in  Söorm« 
(unb  i^o^i^arb)  in  biefcr  SBftrbe  unb  fteOt  biefclbe  toteber  l^cr  ges 
gen  bte  Slnorbnung  ht»  8if<l^ofd  (S:ontab  bon  SßomK.  fUm  ben 
15.  ^tttti  1192. 

Cflestiui's  rpigci.pii-  .xcruus  scruoriiin  dei  diloctit«  Hliis  /•'  decano  et  oa- 
pitulo  Martini  II V)///<rjh6/wj's  saluteni  et  apostolicaiu  honcdictiononi.  Cum 
ronione  aedis  auctoritas  in  ecclcsiarum  nogotiis  ad  ipsorum  muniinon  neces- 
sario  requiratur.  C(|Uiim  est  et  consonum  rationi.  ut  robur  assequantur  pcr- 
petue  firmitatis.  que  ipsa  in  suis  diffinitionibus  deliberationc  prouida  duxcrit 
atatuenda.  cuius  utique  sanctioni  tanto  deuotius  quilibet  obedire  tenetur.  quanto 
ex  maiori  matuiitate  procedit  et  bis  que  seruanda  decernit  de  prerogatiua  rc- 
cepte  R  domino  diirnifatis  in  ipso  apo^^tolorun)  principe  munimentura  potest 
fortiu«  adhibere.  Arcodens  siquidem  ad  prescntiam  nostram  dilcctus  iilius 
noftter  Sifridus  eoclesie  uestrc  prepotitus  tum  uerb»  tum  litteris.  qua«  in  te- 
8timoni'iim  aflbrebat  «zprawiiii  intaktere  procoimuit.  qualiter  fuerit  In  nego- 
tio  prepositure  iymm  ecclesie  beati  Martini  proceasum.  Nos  autem  niaia  Iii- 
teria  illia  et  Intellecto.  guod  prepoeitum  ipaa  per  malitiam  Conradi  qoondam 
W0rmaiien$it  episcopi  et  pemitioaain  alque  inuftüem  adminiatrationem  ipaiaa 
girane  nimnim  dispendium  incurriaaet  quam  utique  prepoaituram  idem  epia- 
eepua  priroo  per  ooDGeaaionein  bone  memorie  Älexmuki  et  peatmodum  £«- 
oiiaii»  et  Ciementi$  predeocaaonini  noatrorum  fuerat  oonaeeutua  et  oognito  etiam 
eondem  prepoaitum  a  maiori  et  aaniori  parte  oeatri  capitoH  in  prepoaitaram 
ipsam  dcUberatione  prudcnti  electnm  conunanicato  fratnim  noatrorum  eonai* 
lio  eleetionem  ipsam  duximua  ratam  et  firmam  habendam  et  litteris  conoea* 
»ionia  epiacopo  (actia  eam  preacripti  predeceaaoria  noatri  Lueiani,  qui  perpe* 
toe  qnam  alionim.  qui  peraonaliter  tantnmmodo  eam  sepedicto  epiacopo  oon- 
cesserunt.  penitua  ▼acuatia  eandem  prepoaituram  decreuimus  nun  quam  de  e^ 
ter»  WarmatieHai  episcopo  aaaignandam.  aed  curam  et  adminiatrationem  ipaiua 
per  proprium  «eniper  prcpositum  exercmdam.  Verum  quia  multa  de  bonis 
ippiu"*  prepopituro  per  eun(Iem  episropuni  aüenata  nosruntur.  statuimus  ab 
eodeni  prepo^^ito  prepositiirain  ipsam  in  oa  integritatc  dij^^nitatis  et  reddituura 
posäidcudani.  qua  .S ultimus  cius  j»repositus  <am  noscitur  liabuisse.  ei- 
deni  preposito  indul^c  ntcs,  ut  revocandi  ea.  que  de  bonis  ipsius  prepositure 
nlienata  ronstitrrit.  luiilius  eontradictione  uel  appcllatione  obstante.  jilcnani 
et  liberam  babeat  taoultatom.  Quocircn  uniuersitateni  uostram  monenlu^  at- 
tentius  et  per  apostniir«  scripta  precipii mlo  niaiuianuis.  (juatenus  eum  tan- 
quam  ue^truin  prepogituni  diligrrc  ae  bonorare  curctis  et  eo  ipsuni  fcruen- 
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liori  earitote  ooniplectL  quo  idem  et  Biomm  ampUtudbe  et  gmeiis  nobilkile 

retplendet.  et  eccle^ie  ae»tre  comtnodis  diligcnttus  et  effietfias  prapoont  in* 
mioere.  diligenter  ergo  ei  et  efficaciter  assutatb.  ut  Oestro  auxilio  ettssifio- 
qne  munitus  preMsripteiD  prepeeitiuram  fadline  ad  statum  oaieat  pnstiniini 
reuocare.  Ceteram  quia  ts.  qu  Wcrmatientem  se  gerit  episcopom  !n  electo- 
res  pre«cnpti  prcpositi  et  am!<»os  suspcnsionis  ab  ofBcii»  et  bencficiis  senten- 
tiani  pr- üiulerauit.  uolurau*  ni' hil-  tnirius  f»t  niandatim«.  ut  eadeoi  >ont'">!itia 
nulJateniis  ob-eruotur.  ?etl  auctoritafr-  no<tra  nunciefu  pf^tiittis  irrita  et  ina- 
n?^  Datum  liom^  apud  aanctum  Petnim  .XVII.  KaJ.  Julii.  Pontificatus 
nai»tri  annu  becundo. 

2rb{<6rift  au«  ^na  X7II.  3a6Tbunbat  im  9t.«Snb. 

124.  J'tc  ©rfibcT  Öcbefrit»  imb  gncbri*  ®rafen  ton  2^imeburc\  trac\cn 
bcm  (^x\\\\\{  %x'm  für  1600  ^funb  tricr.  Denaren  ihre  (^raffdjaft 
unb  iDefte  iS^tmebutg  $u  Sellen  auf.  ^cn  9.  ^uguft  1192. 

Nofl  Oodefriduff  et  Fridericus  tntres  comites  de  l'erremborch  notum  fa- 
cimus  oniuenis.  quod  noi  muuiiiDi  iiolttntate  et  consensu  pro  mille  sexeentii 
libris  trwtrennwh  denariomm  legaliom  et  bonomm  noUs  a  renerendo  in 
Christo  patre  ac  domino  nostro  dommo  Johamte  a.  treuerennt  ecciesie  ardii- 
episcopo  ante  eonfisetioneni  prcsenthim  int^graliter  peiBoIatiB.  et  ob  pMi 
alia  beneficia  nobis  per  predietam  domminn  luvtram  ardiiepisoopiiin  impenai. 
Castrum  nostrtmi  Verrenhtrgh  ima  com  comitatu  ac  amaersis  eornnden  laris' 
dictioDibiis.  ppftinentns  et  appeadiciis.  qne  omnia  aUodiafiter  hactenas  ad  ims 
perttnuemot  super  qnorom  euictione  nos  et  heredes  nostroe  m  perpetmm 
obligamus.  in  manas  prefati  dommi  nostri  archieinsoopi  totditer  resignaiiiBM» 
ae  presentiiini  tenore  resi^narnu?.  et  ab  eodem  dommo  arcfaiepiscopo.  soo  et 
svccessomm  suoram.  neon  »n  eeclesi^  sa^  trevt>venxh  nomine  predictoe  comi- 
tatom  et  castrom  Verrenburrh  una  cum  omni  iurisdictione  corondeni.  necnon 
stagnis.  aquis  aquarumue  deoui-sibus.  pratis.  pascuis.  siluis.  nemoribus.  tems 
cultis  et  inetiltis.  agris.  molendinis  oen»ibi».  exaetionibim«  iaribua  et  prrti 
nentiis  uniuersis  reccpimiis  et  recipimus,  ac  recepisse  nos  recopiowamu»  pt'r 
prc^entps.  iure  feudi  li;:ii  et  recti.  cum  onere.  fidclitato.  innmirntis  et  ßcnii- 
tiis.  in  talibus  foiKli>  doMtis.  consuetudino  et  de  iure,  per  nos  et  Jieredes  no- 
stros  le^'itimos  perp<tii(t  rccipicndos  rr  tenendos.  ut  est  dictum  Prontittinni» 
inmnpcr.  <jUod  nop  et  licrcdr-  nostri  picfata  hona.  <[Mi'  nh  ecclesia  tr^'nfvtiin 
tencmi).«.  alii  vcl         in  toto  uci  in  jmrtc  af)s<|ue  arcliicpisc(»pi  pro  tempore 
conpciihu  ot  liceiitia  iion  infcudabimus  nec  alienabimus  (jucmodolibct.  et  quod 
ipfi  dnfiiiriü  archicpiscopo  eiusque  «mccssoribns.  ac  cccicsic  su^' ^r^u^rww* 
rebellabirnus  in  tutunim.    Acta  >uiit  bec  in  presentia  iJiut.tnb  HenriC%  emo^ 
tis  polafi/u.  reut,  aduocati  eccb-sic  predict^.  necnon  nobilium  uiroruBB 
rami  comitis  in  Sj  niihfan.   Conrwli  de  Blankmhem  et  Wilhdmi  domiti  la 
Vkuna.  et  altis  (juamplaribas  fidedi'gnis.   In  qnorum  omm*um  tefrtimoDMn 
Qodtfräiua  et  Fridericvt  comites  et  fratres  prcdicti  w'gilla  nostni  hiis  liticrii 
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appoeniinus.  et  pro  maiori  Horum  Hrmitate  et  robore.  rogauimus  predictos 
dominus  Ih/intnun  coniitein  palatifUdn  rt/ii.  Walraiuinn.  Conradum  et  WiJ- 
kAnvin.  ut  sigilla  sua  nostris  coiiiun^n  et  Iiis  appcudi  faciaiit.  Et  nos  Hf-n- 
rimu  comes  pcdatinu».  Walrammu»  con\Q»  in  Sj)anheijm.  Cotiradiof  i\<i  Blan- 
ÄÜiAwm.  <t  Wü^dmn^  dominus  in  Düna,  recognoscimus  ad  prcces  predicto- 
xwm  firatroin  et  conitom  hi  Verrenhurgh.  sigilla  nostr«  bis  litteris  appeudisse 
»  preniiaMinuii  oromum  totliiiioiihitii  ueritatis.  Datam  anno  domini  .Bf.C. 
LXXXX.Il.  die  nooa  mensia  augusti. 

diac^trag  au«  hm  XVI.  ^abr^nbert  in  bctn  ju  Berlin  emva^rtm  britttn  ertmt^lar 
Baldiriwiii> 

Va.  ^«ifer  S^nü^  VI.  brflAtist  ha  mtn  (Sd^cniod^  i^e  fftt^tt, 
^rel^etteit  tinb  üBefi^ungcn.   Seiffetiau  beti  24.  9(tteuft  1192. 

In  nomine  fancte  et  indiuidue  trinitatia.  Heinriem  eextna  diuina  far 
uente  otementia  Homaiwrum  imperator  et  aesnper  augustus.  Impeiatode  ma- 
ieatatii  conoenit  equitati.  eodeaüa  et  can|in  rectoribus  ad  iustidam  preesse  et 
paccni.  quatenus  no§trc  tuicionis  munere  gaudeaut.  qui  ad  sinum  nostre  sub« 

Hmitntis  eonfugtunt  et  n  pranorum  lioniinuin  moleetiis  et  perturbatione  nostro 
studio  protegaiitur.  <|iiil)UH  nos  diuinum  iudiciuni  in  iusticia  sua  constitult  de- 
bitores.  üolentes  igitur.  en  .juc  .screuissiiui  anteccssorcs  nostri  lloiiumi  solii 
rectore»  ad  honorem  dri  ci.Mi.'^iua  imperiali  statuerunt.  pre  oculis  oiiiiiiuiii  fidc- 
liuni  n»t>>troniin  im-nioriicr  teiicri.  ne  processu  tenipoiis  in  alicjueni  rccidiiie 
intiriiiitatiK  sriupulum  rolabantur.  notuni  esse  cupiniu.>'  et  otati  ])ic.sciitiuni  et 
»ucctis-^ioni  t'iituronim.  qiiod  nos  ob  pronierenduni  diuin^  retributionis  largi- 
tat^  in  et  piam  apud  deuni  sancti  Clementis  Willibrordi  intcrcessionem.  nec- 
non  <»b  interuentuni  Uodt^fridi  abbatis  uiri  ucnerabilis.  abbatiani  Kftemacen- 
loci,  quam  idem  s.  Clemens  ^Viliibrordu8  in  bonore  s.  trinitatis  constru- 
xit  eodem  iure  et  eadem  übertäte,  qua  ab  anteccssoribus  nostris  usque  ad 
tampera  iata  extitit.  peipotoa  stalnlitate  firmamus.  et  presentia  scripti  patro- 
dnio  roboratnua.  ea  iiidclieet  imtioDe.  nt  eadem  abbatia  in  nostro  uostrorum« 
qiM  stoceMorui»  miindiburdio  et  defenaione  snbsistat.  libera  semper  et  aeeara 
totiua  regalis  seroidi  omaromqne  ceterarum  penonanim  nisi  aolins  dei.  Sano- 
duus  etittu  ut  predieta  jKfiemaeenstB  abbatia.  neo  a  nobis  nec  a  sueeenon- 
boft  nostris  ab  imperio  prooessu  temporis  aliqito  titak>  fieri  debeat  aHena. 
GonBrowniiis  etiam  eidem  monasterio  quicqirid  ibi  nmquain  per  reges  «et  im- 
ptratofM  preceploria  lege  aiue  per  duces.  uel  aKoa  fideles  Christi  in-quocumq«6 
pago  ael  conritato.  aliqua  tradltaiii  est  uel  conoessum  oblatione.  com  onrtibns 
et  eortilibus.  ^ifidis.  mandpiis.  oeosu.  aqms  aquanimae  decursibus.  pisoationi- 
hm.  motendinis.  prativS  pascuis.  et  omnibus  pertinentiis.  utensilibus  et  appen* 
didis  locomm  ibi  attincntiuoi.  Statuentcs  et  imperiali  r(li<  to  precipientes.  ut 
noUa  omnino  persona  alta  uel  humilis.  ecdesiaatica  uel  secularis.  banc  nostre 
coneessiunis  confirniationero  audeat  infringere.  uel  cam  allquo  modo  pertur- 
bere.    Quod  qui  facere  atlemptauerit.  in  ultionem  sue  tementatis  oeutum  li> 
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bras  fturi  compontt  qvtnim  mecBeteiem  camere  iraatee.  raüqiuma  uero  pr»- 
memorat^  Eftrrnnrenai  eedesif  peraolui  oeiuemiu.  quod  ut  uerias  ocecülar 
prescnteni  inde  cai  tnin  conscn'bi  iusMiniis.  ot  maieetetis  noetie  si^llo  ifMag<> 

niri.  Huius  roi  testes  sunt.  Uennannm  tuontuterien^iiif  cpisoopus.  Heinri- 
cm  abbas  t».  Albani.  Fetrus  dec^inus  s.  Symeonis.  Cunrndvs  comes  pala- 
tinus  de  Ueno.  Geranlim  comes  de  Dijctse.  QodefrUltis  cunics  de  Veinigen 
Bfrtholdn.-*  comes  de  (.'(it::tnflleHbu(/rn.  ^\  erneru^  de  Uimwac.  i  \tno  de  Min- 
zt  nbrrc  et  fih'us  SUU8  Cum.  Sifridus  de  Petra,  }Itnnan7tus  de  ^Wuma^eu 
et  alii  quam  plures. 

Signum  domini  lltinriri  sicxti  Ixomannrit m  imporatoris  iiiuiotii»i<iiiii. 

Ego  f'ynrndu^  Mogvntine  sedis  archicpiscopus.    Geniianie  archicancei- 
larius  recognoui. 

Acta  sunt  bec  anjio  duuiinice  incarnationiis  .M.C  XC.II.  iudictioiie 
regnante  domno  Heinricu  sexto  Itomanorum  imperatore  gluriosiasüno.  anno 
regni  eius  XXIII.  impcrii  secundo.   Datain  Wizenowt  iuxU  Mogunium, 
Villi.  Kai.  Septeinbr. 

9(u6  bem  Original  in  ber  @tabt5ibIiot^ef  Zxxtc. 

lU»  iStjMfd^of  ^^tt       fd^etilt  bem  bemca^ttularif^cit  (Eclleiot 

^iSobo  ctttftt  ^etd^  Beim  ^toftet  ®.  ^Ratten  Bei  ^rier  gecjen  ci» 
ncn  3m^  ^on  2  ÜJ^altcv  ^om  an  bie  ^attaftfeancrel.    i  1 92. 

In  nomine  sancte  et  indiuldue  trinitatis  amen.  Johtmne»  dd  ^ratia 
mtorwn  arcbir|)iscopus.  oinnibos  Christi  fidolibus  ad  qiioa  preseus  pagioa 
peruencrit.  in  domino  uaiere  et  testimonium  ueritatin  acceptare.  Officü  pon- 
tificalis  expostulat  soUicitudo.  ut  iUa  qu^  ad  episcopatum  pertinere  ciinoaeaa* 
tor.  et  maxime  ea  que  udIIIus  sunt  utilita^  in  melius  commatare.  Qiiiaft* 
ent  scriptum  est  prelato  licet  non  deteriorm.  sed  ecclesi^  siic  meliorem  red- 
derc  condicionem.  buius  rationis  intuitu  et  maturo  diuque  (iccocto  fidclium 
nostroruni  et  ^cclesi^  f/  y-erensiii  consilio.  stagnum  quoddam.  in  uicinia  mo- 
nasterii  Mari^  ad  maityres  situm.  cum  banno  et  cui^su  aqu^  eiusdem  loci 
usque  ad  maseUaiu.  dilecto  filio  nostro.  Sihodoni  s.  pctri  oellcrario.  ut  aqu«; 
mcmoraty  cursum  ad  omne.s  usus  suos  et  illoruin  <|uibus  j>ust  dccessum  suum 
assignarct.  in  perpctunm  contulimus.  Kt  boo,  quidem  ei  sub  annua  peusione  | 
duorum  maldrorum  kerne,  in  festo  s  liemigii  in  palatio  nostro  persolue'ndo- 
rum  iridul-^imus.  ut  ex  bac  donatione  alitjuis  saltem  ex  luoo  .steiili  et  infruc-  I 
tuoso.  nobi.s  successuribusquc  nostris  tiuctus  clicerctur.  unde  nulluni  priu* 
emolumcntum  percipicbatur.  Quia  ueio  banc  nostrani  donationem  oroniiuoda 
firmitatis  uigorem  et  atabilitatem  habere  decreuimut«.  presentem  paginam  ai- 
gilli  noetri  appen^ne  munimua.  et  oronea  qni  hoe  nostnun  infirmare  fictum 
attemptauerint.  auctoritate  dei  patris  omnipotentis  et  s.  Mari^  semper  uirgi' 
nis.  et  b.  Petri  apostolonim  prineipis.  ^t  putestate  a  deo  nobis  coneesfa.  ain- 
eolo  exeommunicationia  innodaulmus.  Facta  est  antcm  k  nobia  bec  donatio* 
anno  dominie^  inearnationis  .M.CJCGII.  epacta  .IUI.  coneurrente  .III.  io- 
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dkAat»  .X.  UBO  foMmtm  mtlri  III.  Tmm  Mm  id  Minte  Bmio^ 
iBUor  preposituB.  WüUdmm  maior  deeuiin.  Aäurtm  webidiiMiiw.  Wü^ 
Uthma  ttdiidiaooDt».  Cunradut  archidiacooiia.  Oerardiu  prapontes  s»  Sy- 
mens.  Fritieriem  cantor.  Cunradm  thesaararint.  Magister  ÄlberiMB^  Mft> 
galir  Bartkolomeus.  Milites  FridtrieuB  de  merUu  Hwde^u  de  />07if^.  Ja- 
eo(M  de  c/uiie.  BoeinuvHvs.  Burgenses.  Bigk^p]^  aeoHetus.  Htrbcrdma, 
6unmdu$  de  rore.    Ho/tenw  de  poUehe. 

%u«  brat  Original  hn  9^*ib<|.  idt  Nm  «K  rif|»llm«0ener  Sribc  ^gmbcii 
von  btaunli(^fm  ^ai^«.   »uf  ^  SNMfftte  bCT  Ulfttltb«  {M^d:  De  itufoo,  taste  8b  ÜMto« 
ad  maftifif  «päd  TremioB« 

127*  5tbt  unb  Content  ^um  Vaac^  l^evtvagcn  fid)  mit  >^ervn  ©erlad^ 
Mii  (£D)>eni  übet  beffen  dicc^tc      ^imbac^  unb  ^cnborf.  1192. 

In  riumiuc  sancte  et  iiidiuidue  trijiitatis.  Nouerint  uiiiuersi  Um  future 
quam  prcsentiä  etatis  üdeles.  quod  cum  dominus  Gerlacua  de  koueme  eocle^ 
siam  de  lacu  in  curtibus  suis,  et  precipue  in  Hembach  et  Hedendorp,  fre- 
queoter  grauaret  in  lioe  coDueoerunt  alibaa  et  domums  ,0,  pariterque  un^ 
necBi  ebsdem  eodeaif  firatrea.  qnod  nee  ipae  nee  liliaa  auua.  neque  Milea. 
oeqne  aartioa  wm  In  koapieio  aine  in  aliia  quibna  ledi  poaaent  prediecia  cuiv 
tttma  quicquam  noleatif  inferrtnt  Siqnide»  domino  Q.  im  propn'a  penoM 
in  pndietia  eortUna  qvandoeanqoia  eanaa  neeeaaitatia  iaeare  detrat.  faoe.ahiqiM 
eomi  dampno  ^odaaif  ftoeret.  Item  ai  aliqood  beneiktan  qnod  LazgU  di* 
ailar.  naeaitt  eontingat.  abbea  libenun  potoatatem  babeat  ilUid  loeaadi  ei|i< 
auBqne  ano  plaemrit  arbHrio.  Nee  boe  preterenndnin.  qnod  o«i»  dooMMa 
Q«dam§  fenerali  plaeito  qnod  appeUatnr  uMUne  pveaideal  abbaa.  uel  ip- 
■iaa  ligntua  qpiconqne.  aernitium  quod  appellatur  uiiddimti  auper  aed#Bi  tri« 
petiam  ponat.  nc  aliqua  exaclio  eiusdm  aeruilii  in  abbateni  ainpUua  eadflt 
qpicquid  inde  accidat  Hoc  pretoroa  eonaequentcr  et  mentoriter  appotito. 
qnod  domino  abbati  omni  coutvadicttone  remota.  plane  lioeat  forestum  suuni 
ineidere.  ligna^^  isde  ad  qoeeonqoe  uoluerit  licenter  deducere.  Si  quid 
eanae  emencrit  qua  ^cclesia  grauari  potcot.  dominus  G.  necleeta  accoptione 
personarum.  uindicare  debet.  et  uacante  boncficio  prohibebit  ne  quis  contra 
jnsticiam  intrare  possit.  Il«;c  quidem  Intacta  et  inconuulsa  dominuj«  .G.  se 
seruaturum  fidc  data  Hrniiter  proniisit  et  super  hoc  idoneos  fidciussores  ex- 
posuit  uidelicet  Bnnioxetn  prepositum  de  gradibus  in  ralonia.  Ihnricum  et 
EuerardiUH  comitcs  do  Sf^i/jif.  Utnlengernm  et  Theodcrieum  <jui  diiu  lali 
uoto  se  obligauerunt.  si  aliijuod  prciudioiun»  in  prescripta  lornm  fieret.  !»e 
confluentiam  ituros.  nec  inde  cxituros.  donec  ecclcsii,'  sati.stactum  esset.  Inter 
cseiera  quoque  memorie  inprimi  expcdit.  (|Uod  ablias  et  alii  frntres  Geria- 
ctu.  Siholdvti.  et  AlbertvK  constanter  promisc runt.  quod  nuiiiquani  pretatum 
predium  uendent  ucl  alieiunent.  fti  dominus  .G .  hoc  manuscriptum  illi- 
baturo  custodiat.  et  nisi  iroperiah's  maieataa  extorqueat.  Vt  ergo  in  per- 
petuom  rata  et  intemeraia  aeraentnr.  plaetrit  nt  sigiUn  predietorum  domino» 
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ffom  afpcndtntnr.  Acta  sont  hta  ami«  doMio^  iafltiiMlioaii  Ji.CJUL(G.) 
ficgnant»  wipemtera  Hmmon. 

km  Oriflhial  im  ^Abt^.  fiol  ninbc,  mit  cinm  Sc^miemm  Aitoc^iigtc  e.  2" 

^re^r  Sirv^rl  »on  wH^em  tBo(^  )dDt  jlofi  <tan)  (^rbomifdite  ÜTittrr  ne^nt  nnanbrr  auf  pvfi 
bebrdtdt,  fdtrritrnbfn  Stoffen;  brr  ^ur  :ljr(6tn\  fubrt  rin  €(|tonrt  an  brr  gl^iirttr.  tt» 

l'i^rtft  ^t{(^en  bitfm  ürrielinim:  Comitea  llenxicu»  ot  Everard««  4e  Seine. 

128.  (^v^bifdbof  .'5*^')^""  ^^^^  'Xxicx  tcvtiä^t  baö  yHoftcv  3.  Ci*ud)ai  bei 
^rier  mit  bcu  ^c(\tcn  ilSittingen  übev  bie  ^eibevcc^te  bc6 
^ofed  ^ermcrot^.  1192. 

In  nomine  »ancte  et  indluidue  triniteti;?.  -lohannes.  dei  gi*atia.  Trfutro- 
rum  archtepiscopua.  Iu«ticia  est.  que  coDseruat  vnicuique  quod  ßuum  est 
Sed  quid  cui  con«eruari  de  iure  debeat.  sine  veritatls  cognitione  nuUi  liquido 
oonstat.  Igitar  defectui  humane  memorie.  qui  vcritatis  ignoranciam  inducere. 
et  per  hoc  justicie  aolet  alnrogare.  scripti  huiua  perpetuitatcm  opponentea. 
Yiinflnii  pnMiis'  Mffiptam  intoentibiB  notom  Mmm.  qaod  cum  C&ttSE  &tir 
Ann  »qrtcreliii  inter  irirat  reHgiosos . .  airbalnii  et  eonuentuin  sancti  Eveli»- 
rii  Tt^euet^nti»  ex  tm  pme.  et  dofninum  Ufrhtandum  ^  Fiäfmis  piCnr. 
Bmtkim  nigrtm.  et  Wetdonm,  adaocatos  de  ffWne  inflHeB.  et  eorm 
hemfiMi.  aap«  ^ibeNbm  feseira  eirfam  et  peoom  iHis  inftm  tomlMi. 
Benmmroki  emtem  ftbbirtis  predwti  et  ▼fllim  WÜiine.  ex  eitert.  Tündenex 
rtnqx»  |>irte  in  No§  Ibit  de  alto  et  Inno  TuftminHer  eomprominani. 
mltiettUi  eedem  peitei.  fide  data,  quod  aostre  dMIbicloiu.  prooimeiMioDi.  el 
■aper  premiwifl  atabunt  per  omnia.  et  ipsa  iniiiolaHIiter  olMBna- 
bnnt  perpetno.  Nee  ^mo  diaoeptationeB  htthsaiodt.  tolentee  nne  strepitu  ter- 
minari.  inquisicionem  ueritatis  de  consensii  parciiim  conmbimus  Tins  fidedl^ifib» 
Tkeoderico  de  -SordureÄ.  et  Friderim  de  Grinherrh  nobilibua  fidelibas  nostA 
nüütibiie.  Tt  ipsi  super  huiusoiedi  diaceptacione  inquirerent.  a  viris  fidedigoiB 
vieenanim  vilknuD  et  ctimi  a  nobilibos  vidnia  per  imramentiiBi.  Ipai  tero 
poit  exanunctniil  negocium  et  veritatem  diligendu«  inquisitain.  corani  nobre. 
et  in  preeenda  parcium  rctnleront.  quod  a  tempore,  quo  non  extat  memoria, 
dieta  pascua  prefatum  dominum  ,  .  abbatem  et  Riium  conuentnm  pacifice  pos- 
sedisse.  uscjue  ad  siiunni  niagiiam  Wtltinr.  ot  ad  arborem.  qne  dicitur  vul- 
gariter  Melboum.  Iliis  i^elatis.  partes  promisenint  so  velle  starc  prcmuncia- 
(ioni  predictorum  inrjuisilorum  et  quod  ea  in  posterum  firniiter  vciiont  ob- 
seruare  Nos  vero  •loluitineH  dei  gratia  Treriromm  arrhiepiscopiis.  audit«  ue- 
ritate.  a  predictis  inquisitoribus  dictu  pascua.  et  terminos  earundem  pascua- 
rum  .  .  nbbati  et  tVatribnf«  s.  Evrharii  adiudicanius.  et  monasterium  in  dicta* 
ram  pascuaruiii  niisimus  pobsessionem.  In  cuius  rei  memoriam.  presens  scrip* 
tum  de  consensu  parcium  inde  confectum.  sigilli  nostii  munimine.  neente 
bigilliH  religiosorum  virorum  8.  Maximini,  et  s.  Evi^rH.  abbatum.  daxinv 
robonmdvin.  Et  testes  cpii  interfbenint  atinotarl  pfeeepimoe.  Tesies  hfl  mn^ 
CAm^Mktt  meier  prepositns.    Wühdmw  nuier  deeaM».  Ä&&/fiii$  prepofiK* 
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■»  Paulini.  Odowitiva  archidiaconus  ei  Johannen  cantor.  Ingehrandvn  custos. 
(Xm»  oapeUanuH.  Item  nobiles  viri.  Adelintii  de  MfytenhHrt^.  Gerardwt 
de  Bmnm»,  Amoklus  de  Rodfimacher».  MmfridHt  de  NvfMgen.  Hugo  et 
Wernerm  de  EmuAüen,  JäverardvB  de  pHra,  €Maeü9  de  nigro  numle. 
Ißnistwialei^  Syhodo.  LMowim  et  Vdö,  ftvCrei  militei  de  Ponte,  Bfr- 
mamum  et  Arndttaa  filiuB  eliw  de  Foloc«».  FridtricM  et  JUnnerw  fbtres 
ntUte»  de  Ponte,  —  Mathüu  Bealtetus  TWnmiiaw.  Herbordiis,  Siatapptis, 
Aiewmdei^.  Vhgd.  PkiUj}pua,  Wirietta.  Bon^faetua,  Wftdo,  Tluideri- 
ent.  IKmwnw.  CMefiridua.  sctbini  Treu^muea.  Datoin  ftnno  denimi 
JI.CX1XXXX.  eeoundo. 

Vm#  beut  cnigAtt^  Ori0iitftl  Im  ^.<Kr<^.  1DU  tod  ^icgd  Den  Mutrotbtr  (j^enattiner 

Waffe  hancjrn  bat»  be«  (Sr|Hf<|9fe  unb  br«  9(bt0  9aff|ol«inau«  i^pn  €.  ^arimin  an  rctf<  fri- 
benft  5Uunbf(^nut,  ba^  bc«  9lbt<i  ©obfrifb  ooti  <£.  ^i^ar  an  i\raumeUrtcr ,  Arcbn,  leiuenct 
^Brcitjc^nur.  'Kn  bem  £upUcat  ^ingt  nur  bA«  ^ic^^l  M  ($};}bit(^of0  au  i'Ql^i  ^itc,  bi(  bn 
!S($U  an  gtobrr  ^reitfc^uur. 

tlM«  «aifcr  ^cinri^  VI.  beft&ttdt  ber  mtti  epxin%itt9H(Si^  t^re  IBe^ 
{Itutigctt    9o)9|^aYb  bm  28.  $l))ril  1193. 

In  nomine  sancti;  et  indiuidui;  trinitatis.  HmrirtiH  dluinsi  fnuente  clf- 
mentia  Houianomm  Imperator  Avf}r.<t>\s.  Iniporatorie  nuijeftati»  a  deo  nobif 
creditum  ost  officium,  ut  quod  auum  est  unicuique  in  iure  *uo  con»6ruemiiR.  et 
«juecnmijiie  predeccssores  riostri  diiii  reges  atque  impcratoros  ^oclesiis  cootii- 
Icruiif.  et  collatn  contirinaueruiit.  in  robur  perpetuitatis  renoneiiius.  et  aucto- 
ritate  nostra  confirmenius.  Eapropter  injperatori^  pietatia  animum  ad  t^cdü- 
siaiu  de  Sprmkir^barb  dementer  aduerteutes.  priailegium  quod  prcdecannr 
noetv  ^iSttit  memoria  rex  Omratku  eidem  jiMiieiiy  eonliilitr  nfbmwmi.  el 
aoeloriflalB  neitn  sibi  oonfiimaiiHit.  Quod  nt  eoidtatiM  ImoleKet  dkdiif 
felribalkmis  iBtnit«.  et  afleetuoto  veoerabilis  eioideni  loci  ebbet»  Ab/udom» 
intenHOte;  serietni  «tbeorfbcndem  eeneniiMu.  cuiuB  form»  hee  Ott  et  eoa- 
tfaieelia.  Jwtieif  diffinitio  eet  ooattniteBi  ao  perpetuam  U«re  ueluuttwi 
tribuendi  enioBique  qvod  sibi  ooenpetit  tpum  cum  omne  bominam  ge- 
mn  oolere  leBper.  et  exereere  öporteet.  pr^pee  tarnen  ngie  digmtaiti 
eonnenit  talem  animi  babitam  immutabiliter  indoere.  et  eam  homaaff  socio- 
talb  portioMm  mgokri  protectioaiB  gratia  dtfensare.  qof  spreta  mandi  ha* 
loa  proprietina  poeiemione.  ele^t  sub  regulan  institato  eommonem  uHam 
dooeido.  terram  aiuentiiim  poesidere.  Pcoiode  fideUum  noitrorum  tarn  ftitn^ 
quam  pieMMiiis  ftatis  indiiitr'9  notura  esse  uolamus.  quod  ueniens  ad  «oi 
Ukhardm  veoeBidiflis  abbas  monaiterii  Sprenkirshach  dicti.  quod  monaKte* 
riiim  mate  eiasdeni  abbalis  Benigna  nomine,  et  presentis  abbatis  Qoäefridi 
aula  in  propria  hereditatis  sn^  posscflsione  liedificare  cepit.  et  atl  Tifiufn-n- 
neifi  episcopatura  ex  consensu  Strjtfnfii  jia/fttini  comitis  eiiius  ministcrialis 
erat,  sine  uUa  census  uel  ruin.<5li}ut  gineris  pcn>*ione  rontulit.  A  noMtra  sere- 
nitatc  interuentn  domiii  W  ihnUii  venerabilis  Shihv/^n.*is  rcclesic  abliatis  ob- 
tiDuit.  quatiatts  idem  monasteriuin  cum  suis  pertinentiis  aub  nostry  et  om- 
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ninm  saccenorum  noiironioi  K^gniii  videUoet  aen  impenitoniiD  ditioiie.  tue 
specUli  pi'otectione  «odpere.  et  oollatu  lUäem  ^momonm  tep^  maeiliiii 
aaetontete  oonfimoare.  alqne  aoetenlic«  preoepti  mntri  pcgin»  oomminure 
digMranar.   Qaoram  piam  ao  rcKgiorain  petitionein  dementer  »dnuttentet. 
eandem  loovm  8prenkir$b9eh  cum  «ao-  ambito  aoceptHi  Uimtibae  anb  ng^ 
aubüiiiitatis  manii  et  defennone.  in  omne  tempiu  at^iliim».  ita  soilMeft.  vt 
nnUiie  avebiepiscopus.  nnlliu  epiacopus.  nullna  dox.  ant  comea.  se«  vieeo»' 
nies,  nnlla  ^cdeeiaatic^  seoularbue  digoitatia  persona,  etmdem  locuna  beapi- 
tatiecuboa.  uel  eiaetionibui  «iue jUiqoo  proraas  incoininodo  inqnietare.  uei 
moleatare  presumat.  aed  pace  peq^etua.  et  comnioda  übertäte  ad  senn'cndum 
deo  perenniter  eiusdcm  loci  babitatorea  fmantur.    Quod  eo  i  nobis  etiaro 
preler  legni  exoellentiam  iirniiorig  rationis  cooBtantia  statoitur.  quod  defuncto 
bOB^  memoria  Wülelmo  Palatino  comite  omnia  eius  allodia  iustis  modis  in 
rC|gni  proprietatcm  iure  deuenenint.  Eam  igitiir  partem  nemoris  Contel  pre- 
fato  monasterio  adiacentis.  quam  predictus  Wilhlmus  pnlntimia  comes  ibidem 
contulit.  id  est  in  h  ngitudine  a  fönte  Elnerichiahnrnen  upque  ad  agros  su- 
pranominat^  ^cclesi^  pertingentem.  in  latitudine  ex  transuerso  k  riuulo  Sjpren- 
kirsbach  uaqne  ad  riuulum  ViUrüthach.  cum  siluis.  agrig.  et  omnibua  utilita- 
tibus  acquisitis  uel  acquirendis.   memornte  ^oclefi«;  confirraaraiis.  Preterea 
fundos  tres  quoß  sepedictus  Palatinus  manuscripto  suo  ab  omni  placito.  seu 
seruitio.  et  exactione  aduocatorum  uel  uillici.  aut  publicorum  officialium  eman- 
cipauit.  scilicet  curtem  unani  in  uilla  Crouia  cum  capella  qu^  ibidem  hedi- 
ficata  est.  et  alias  duaa  in  uilla  Hile.  unani  iuxta  9cclesiam.  alteram  in  ex» 
tremo  uill^  sitam.  snb  plen^  libertatis  ut  preacnptuin  est  immunitate.  ab  om- 
nium  hominom  dominio  et  inquietatkme  abaoluimua.   Inauper  tMoBenD 
quod  in  eaatttlb  Ooehma  eadem  eoaeliliitione  pre&tb  Aitribaa  ttnaSumm  «rt. 
eia  pefpetnn  donalioiie  renuttimna.  ut  na«a  ian  aepedteto  monaalerio  perli- 
MOlei.  et  rei  fratmm  oel  nictoalk  nehentea.  niilhim  in  deaeenaa  «el  in  ai- 
eenau  flnrnima  aeu  rip^.  tiieloneain.  ant  pablicam  aeo  prinatam  penalonCD 
peeaoloant  Porto  oniuerMi  qn^  eidem  nenerabili  loeo  hnotenna  notia  fidelnm 
eevbradita.  oel  demeepa  inalaa  modia  tradenda  annt  pari  deCenaionia  et  palro- 
ebii  prioilegio  eommmiiniaa.  agroa.  videlicet  qnoa  pndiotoa  ptiatmmu  in  mor> 
tia  aof  artieolo.  pro  anim^  an9  remedio  largitaa  est  in  uilla  Baingnivl  dicta. 
in  descensu  usqne  ad  agros  ^cdeei^.  vineaa  et  agros  in  niUa  Crima.  rineas 
in  Respa.   In  Traumdrtbadi  eurtem  nnam.  agroe.  mneaa.  prata.  In 
kmha  uineas.   In  Borga  cortsm.  agros.  utncaa.  et  prata.  In  aoUtodine  su- 
per Motellam  in  loco  qni  dicitDr  Molun  agros.  vineas.  cum  exHibua  et  in- 
gressibtts  suis.  In  Rila  vineas  et  agroe.  In  Pondreka  curtem  unam.  viness. 
et  agros.    In  Bridal.  in  Keimetam  uineas.    In  Speia  domum  et  uineas.  In 
Bisco vesaluen   uineas.    Apud  sanctain  Aldegvndeni  domum  et  uineas.  In 
Brenihn.  in  Sogtra  uineas.    lu  Clodieua:  domum.  agros.  et  uineas.  In 
Jcfhnrh  domum  cum  uineis.  agris.  pratis.    In  Withelika  domum   agrus.  piala 
et  uineas.    In  Nouige>ifn  uinons     In  Alfo  rurtem.  agros.   molcndina  diit^- 
silua.s   pratn.   In  Kugi-nincnrodr^  curtem   agros.  prata.  molendinuni  unum.  et 
siluani.    In  WinkeLa  curtem.  agros  et  prata.  molendinuni  ununi.  et  sUuank 
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In  looo  Stieida  cnrCem  mim  «gris.  pralisw  In  leea  Bmm  onrftem  eam  agrfe 
^  pratM.  In  Dodimlre  «wtem.  i^gro«.  el  pimte.  In  Htuutmkrfi.  manto« 
penoloentei  tredadm  aoUdos  <ro2^M>iif ufin  dewkrioviifa,  et  moltndHwai  unnm. 
In  Bifra  enrtem.  «gros,  »oft  pratik.  In  LoEMÜntra  curtem.  agro«.  et  prata.  In 
loco  Sumamaii  etrtem  et  agvoa.  In  looo  Wtrvm»  domom.  agroa.  et  prata. 
In  Othinga,  que  ibidem  posstdoM  nidcntur.  Ad  hcc  ot  ^lotia  in  K&ime- 
tarn  i  pi^  recordationis  Addber^ne  «mhiopiscopo  IVeu^rengi  oontradita  pro^ 
dkot^  fociotif.  robnr  firmum  et  inroncnssuin  obtinrat.  imperial noetr^  sano- 
tioni»  pngina«  ödem  traditioni  aootoritatem  adbibemus.  Protei-  hec  etiam  im- 
periali  auctoritatc  confirmaraus  eidem  ycclesi^.  In  CnniMh^eh  curtem  unani 
ei  mdendinum  unuin.  In  Sfffpunnch  curtem  unani  In  Saii^trilrf  curtem 
unam.  In  Wobneri>d(  et  W  ntjuen/nMen  curtem  unani.  In  JJrnrf^Hhtrrh  cur- 
tem unam.  In  PrenJce  curtcni  unam.  In  Strufia  et  Schede trilre  agros. 
prata  et  raancipia.  In  Muleoheix  curtem  unam.  et  moleiidinum  unum.  In 
Himteim  census  (juus  ibi  pussiderc  nuscuntur.  liec  omni»  (pn;  supra  scripta 
Munt  et  cuncta  qu9  postmodum  lc>^itimis  rationihu^  frutres  Bcpedicti  rao- 
nu.sterii  Sprenkirabcwk  acquircre  quarumcunipie  personarum  donatione  cum 
iuris  suflragio  potent nt.  in  noetrum  vidclirct  regum  et  impcratorum  pn- 
trocinium.  in  omue  teinpus  accipiiuua.  nec  liccat  alicuius  conditiouia  per- 
aou^  in  nillis.  nol  iooia  ubi  poaawMonca  habuerint  introitus  uol  exitus  eis 
mtflidiom  aen  aqnom  uol  atioaai  eonmnnoai.  «ol  paaeua  aiae  pobUcuBi 
ramm  omb.  nUatOMu  prohibofo.  non  transham.  non  pontatiouiD.  ab  ip- 
SM  nel  ab  ipiorum  robis  cxigere  aed  mib  iinpcnitorio  tuitionb  bonHi- 
jda  quietam  taa  uHam  ouib  omni  iibertatis  proragatiua  licoat  agere.  Et  ot 
b^  onai  dcineept  temporo  rata  ot  ineonousaa  permancant.  hanc  cartam  inde 
oonecriptam.  a3r|^t  noatri  impreoriono  inaigoiri  iusaimaa.  et  teatea  qoi  pro- 
sentos  aderant.  subtiraotori  fBcinraa.  qvonim  nomina  hcc  8unt  Jokamet  TW- 
vetensi»  archiepiscopus.  Ilevtrannm  MfttmitiM  epimtpus.  Henricn9  Wormadtit' 
aMopiaoc^oa.  Cunrcuiu»  dechnv^B  Aqutnms,  WHif^l mn « iiecamm  iVenerensis,  CVmk 
radu8  comcs  palalmm  de  lieno.  Albertus  comes  de  Datitorch.  Gerardm  comea 
^  LfMi-  Kmmecho  comes  do  Lt'ningve.  Th*^o' f<  rirftn  comofi  (\c  Ifostmfe.  Vb-{m9 
eomen  de  Nurberch.  (Jeixtnlvf  comcs  do  Arf.  I{nhfr/u.<*  de  Ihtrnf.  China  de 
Minoemberch.  Marrhuardm  dapit'cr.  Sij'ruhix  marcscalcu».  Ileimanmis  do 
Nvimaie.  Ilenricm  do  Dvue.  Fredfn'ni)*  de  Mfrh .  Ftdr/tnandun  de  Leia. 
Qarsirius  et  ^^icholas  de  Arraz.    liodit/p/ws  de  t'onte.     Kt  alii  quamplurea. 

Signum  domini  Henrici  sexti  Uomanorum  imperatoris  inuictisaimi. 

Acta  sunt  hcc  anno  dominicc  incarnationis  .M.C.XC.III.  Jndictione 
.XI.  Kcgnantc  dumino  lienricu  sexto  Uomanorum  imperaturc  gloriosissimo. 
anno  regui  eius  .XXlllI.  imperii  uero  .III.  Datum  apud  BoparcUcan  .IUI. 
Kai.  May. 

Vttl  ^  Original  im  $r.«tr(^  ' 
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130.  ,3o^<«nn  mx  %utx  beft&ti^t.  bem  ^loftrr  e.  %^mM 

an  bet  ib^ll  bic  ©^eRhrng  2tiJm\^  iMii  50ettbe«ftf b  M  eolnd 
über  beffeit  gcfammtc«  fCOobmni  m.       ^^«^  1193. 

In  uonjine  saiicty  et  intliuiduy  trinitcitis.  Ego  .J.  dei  gratiu.  Trertrorwm 
Uumilis  minister,   vniuersls  Christi  Hdelibus.    tarn  prcsrntif^us.   qimm  futuri.-» 
pacx^m.  et  salutcm   in  dcniino.    Ex  conunisso  nobis  diuinitus  poiitificatus  of 
ticio  debitore.s  no.s  esse   rcco^niostMinus  uniniicjue  pro  puKse  nostto  sna  iura 
seruarc.    Paci  quoqiie  et  (|uieti  omniuni  prouidcre  nos  conuenit.  eoruiu  pre- 
cipue   qui  in  aancta  protti^siono.  sub  cura  nostri  regiminis    die  ac  noctp  di- 
uiuifi  obsequiis  manoipautur.   Inde  est.  quod  reruni  ^-Ci^tarum  ucrita.«.  quo  ad 
noAtram  autiicntiam  preferuntur.  ne  per  obliuioncui  diuturnitati;  Uunporum 
auppriiDAtor.  ea  qu^  a«b  nottvt  fiant  preseotia.  «d  notidam  posteromin  scripto 
duxiinui  Uapwmttend».  Noufinl  igiter  tun  preamitiun 
Iis  «miwnitaB.  qnod  Lodewieus,  filtm  Lodewiei  de  tktdemueU,  patersf  refi- 
ff/HM  piiia  imitotor  et  hevei  deiiatiu.  anwMWiini  «UodnBi  nmm  »eot  iure 
»aeeenioiiu  eum  oontingebet  pr»  salate  «oioi^  SQf.  pia  et  perpetiui  doM- 
tiono  ni9iuieterio  b.  Thomf.  io  fiMse  tre»»eutü  ^ootesifu  libare  et  absqne  emi 
oontradiotiOBe  per  manum  notttnim  oeotulit  caiD  omnibiu  pertioeBOMB  tm 
ttbiottoqne  iacuuBent.  in  .ailuia.  in  pnds.  ia  peseoia.  in  agns.  in  aquis.  et 
aqiuurom  decarsibus.  in  OMooipüs  vtriiisque  scxus.  in  niaeiB.  in  uinariia.  ia 
terra  culta  et  ineiiita.  et  omnibos  aliis  libertatibus  ad  eam  pertinentibua.  qie 
propriis  duximvs  cxprimcnda  uocabulis.  Qvicquid  habebat  apud  Wäre,  ti- 
gerte»  Sunuelt.    OldingiH,   Ktaiufjm.   UaUcesiHgiH.  B^rgerhenu  Norcmgen. 
Snmten,    llodcnbui'ne.   Duden»veU.  Nos  vero  utiiitati  et  quieti  mcmorate  ^- 
cJei>i^  prouidcre  uolentcf».   vt  h^c  piu  donatiu.   iusto  et  canonicc  c^lcbrata. 
omni  caiumpnia  nunc  et  in  posttTuni  sopita.  Hrnia  perpctuo  maneat  et  in- 
convulsa.  nostri  sigilli  iniproüsionc  cjun  niuniiiinius.  et  teütium  j^ubi>criptiono 
tec'iniiis  tonflrniai  i.  (nionini  nomin.i   ii(;c  sunt:    Johnuttfjt   in  riraru m  ardiio- 
piscupus.    lUidtiifds.  niainr  prcposilus.    II  iHflmun   de<'anus.    dvilfj ridu».  ab- 
l>HH  e^tternacensi'*.     fifmuntnnis.    al»l»as  de  chin.'itn).     U  dhlmus  et  Ctrnradnf 
ari  liidiaconi.     UodvJjUs.    de  in(dhtr/n\  et  Ah.rcmdtr.    Si  qua  igitur  in  futu- 
ruiu  ycclcöiastica  secularisuc  pci'suna  huic  nostr^  eoniirmatiuni  sciens  con- 
traire  attemptauerit.  anatl\cma  ait  et  a  luminibus  sanct^  ^clesiy  alienus  exis- 
tat.  niai  reatum  suum  congrua  satisfkctione  oorrigeaB,  a  soa  iniquitate  raiF 
piRcat.  Acta  sunt      «renmii.  anno  ab  incaroalione  dotnini  .M.G.IjXXXX.111. 

flu«  bnn  CriAinal  im  ^r.-Ärc^.,  an  welchem  baff  iSifgfl  oou  rot^cm  SB^d^«  an  fina  , 
QnÜj^r  ^itiflt,  bie  gelb  ttn^  mt^  {^mufirrt  ift.  •  .     .       •  .        i  j 

ISl.  ¥'cter  ®ifd)of  tjoti  $u«eutum,  ))a))ftlt(^er  Sc^at,  bcft&ttgt  bcr  9(btct 
5um  Softd)  bcn  eceljc^tntcn      (Ktwft.  1177—1194. 

Petrua  dei  gratia  Tusrulamis  epiRcopus.  apofitoiioe  scdis  legatus.  DiJec*  i 
tia  in  Cbri»to  filii»  Conyado  abbati  de  Lant  eiuM|iie  fratdbuR  tarn  preseoli' 
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Imm  ifnm  fatarw.  in  peifelMMi.  RilMNiaWlilMB  pttmtmm  iMti»  rnüfinii  op- 
ftm  «olivMiit  olwteBohnn  tüdidati«.  ei  tmua  mtxinM  qii*n<k  iU«d  n  nobiii 
reqmritap.  quod  ad  MrtentetioiMm  rdigiow  imiaoliaai  Moitup  pertitwf. 
IfiaproplBr  diUoti  in  dooHDO  filii  religioius  feruoMB  in  foa  uos  oBinipMeiiti 
inüuaib  audiuJnMi  el  tn&flnai  miliure.  studioMM  aMaadantcg.  dedmam  mUee 
ud  dominicalis  terre  qauD  in  uiila  (Jrofthe  per  MOttotiam  bone  memorie 
Hülim  qnondam  TreiwrMiMf  archiepiaeopi.  apoeioliaa  atdia  kgali.  iV/6<ifWi 
qnoodam  abbaa  ecclcaie  aeatre  contra  Gimrdwm  tunc  temfMiris  paatoreiii  ec- 
etasie  de  Crofthe.  qui  eam  ad  »e  iure  pastoris  constanter  a.'^scruerat  pertinere. 
amensu  Vvlmari  archidiaconi  et  eiusdeni  (Jirardi  optinuisse  dinoscitur.  sicut 
in  autentico  scripto  predicti  arclurpiscopi  exinde  facto  expreasius  continetuf. 
deuotionl  uestre  auctoritate  legatioiiis  qua  fonginiur  eonfinuamus.  et  presen- 
tia  »oripti  })atrociDio  conimanimus.  btatuentc«.  ut  nulli  omnino  hüminuni  li- 
ceat  haue  pagiiiam  nostre  confirmatioiiis  Infringere  aut  ei  ausu  tcmerariu 
contraire.  Si  quis  autcm  hoc  attemptarc  presumpbcrit  indignutioncm  omni- 
potentis  dei  ^  beatorum  Petri  et  Pauli  apoatoluruui  eiua.  ae  uouerit  iiicur- 
aurom. 

Hu9  bnn  Oriftlnal  im  ^r-^Slr^^.  mit  bnii  an  ^crgamtntjhreifrn  )>ffcfii0tcn  6ffAd  ton 

IIS.  SDis  (iilitf^of  3t|Miti  i»o»  SCrier  ncreirult  M  ülofkr  e.  ^a:: 

bcu  27.  ü)Ur3  1194. 

Ib  Bomine  aaMle  at  jadiaidua  trinitatts.  Kgo  Johanna  dtt  gratia  7r«- 
Udramil  arcfaiapMMpiM.  honesta  lai  lavdabiia  iertur  eaae  indicium.  qaod  qo«»- 
dnqva  si  naaeiaiCas  compnlciit  per  Mri|iU  probari  polerit  ttedmaniwn«  fiii> 
m  proapecta  valbaw  prmiitia  earlnla  subaeripIkiM  tarn  preeentium  qM« 
futurorum  dignum  duTcimi»  memorie  eomroendare.  qaod  dominas  ütijfM  aa* 
•tellanuH  de  Klze  operis  dei  instinctu.  ot  quortindam  amioorum  snonim  ro- 
gatu  iniurie  8uc  reatuni  quem  eccletiie  h.  Marie  in  Andemarn  »epiun  intule- 
rat.  taiidem  penitentia  ductus  recognouit  et  dignitatcni  aduocatie.  quam  in 
hominibus  et  curte  quadam  prefate  eccleaie  iu  uilla  iniupze  se  dixeiat  ha- 
bere, filiis  et  ncpotibus  cuiutis(jiio  .suis  hcrcdilnis  hoc  factum  cum  ipso  ap- 
probantihu«.  deto  et  I).  Marie  ex  intcgro  rcmi.sit.  et  si  quo  forcnt  patris  de- 
functi  commiKsa  et  fratri.s  j)ro  hac  re  liiutius  iniustc  rcteiita.  sibi  rcmitti  hu- 
militer  poposcit,  Attamen  ut  ipsc  et  licredes  .sui  uohintarium  huic  facto  con- 
sensum  preberent  .XlUl.  marcaa.  quiuis  uou  s«,üa  c«utc  acceperit.  sororea 
eis  p^raoluerunt.  uillani  quoquc  ad  peraoli^ndam  |iuiua  pecynio  aummam  ad 
prcaena.  qoia  nU  eonferre  potarant  cantum  quatuor  mlidonim.  qoem  donüno 
ano  liMlanaa  iakifta  paraobicimnt.  qoatfow  b  paca  afc  aine  aauii  emtiona 
drinaapa  dcigera  pomni  nnguUt  apaia  aoforan  aaMia«tiu  laddare  proanB»- 
nmt.  Üt  «itm  koa  fi^ta»  Mtan  dt  «bIm»  al  iacanunlmm  obaariMt«.  pra- 
iilim  pa^mam  iodo  ooMoiK  et  aigiUi  »oairi  inpniMOoa  iaMiniiii  «wmmi 
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niri.  Haina  &cti  testes  sumot  mm.  Johcame»  ^ei^;ratU  Treutrottm  ar- 
ehiepitcopus.  et  ThetnUrictis  comea  de  Wide,  et  Fridertcvs  de  Heremherch. 
HtnrUMm  at  tjofutnueti  de  Itineche.  Arnoläus  et  Engelhertu«  ei  Godefridv» 
de  Andeifiarto.  et  alii  quam  plurcs.  (juos  longuni  osset  hic  CQUinci*are.  Acta 
sunt  hec  ab  inmrnatione  iJomini  nostri  Jhesu  Christi  anno  .M.CXC.III. 
VI.  Kai.  Apr.  die  doniinimli  et  in  media  qmdruy^imii.  aorodbua  Sere  ohh 
nihua  aspistentibuR  corain  altare  1).  ÄUrio. 

■    iUi«  ctnrm  «^«rtuUr  M  Jtloflrrf  6.  t^ma«  in  f}ttMitUfl|. 

ISS*  ^tr  ^^Mfc^of  ^o^nn  «on  2;ttcr  bc) tätigt  nad^tragUc^  ^emburg^ 
Don  Sabnftciu  unb  feina:  ^^mitnib  äi^ortauf  ibrc^  SlÜot* 

^^eube^borf  unb  fifahv  an  ba^  ^Hefter  @.  ^homa^  (»ei  9(nbemac^, 
mit  '^blveiiung  bcr  nagenbeu  (Srbeit.   ^en  27.  9()}rU  il94. 

In  aonune  «aacle  ift  iodiiiMii«  trnftMn.  ty»  Jtkamt»  -dfll'  gvitui  IWiif 
roinm  .archiepi.H  upus.  canctb  fidelibas  tarn  presentibuB  qaam  fatari«  ua.tao 
ooplnctn  sempor  fid«i  habere.  eooBtontiain.  Qnoniam  igitur  preaentiiun  tim 
ad  inferendum  pro  insticia  inittrias  acmper  prona  el  kaciiia  eaae  omneint. 
rem  geatam  et  ad  presentiaiD  noatri  demum  perlatam  noatri  aigilU  miiniiDiiie 
et  preaentia  teadmonio  pagine  oonfirmamaa.  quod  kemhmyo  adlieet  de  Lo- 
gmtteti^  com  nort  saa  Immuhndt  imaakioii  oonaenaa  «t  eonföderata  nu«. 
-cuiictisque  heredibns  utriustjue  ronsen.siin)  prebentibns.  qniie  allolitvm  quod 
habebant  in  Lvä*'H9dw^li  et  in  loeo  qui  dicitur  Vare  supra  ripam  Rktm. 
ecclcaie  b.  Mario  prope  Ändn-nnro  nJ  aanelinioniaJes  uondiderunt.  et  pro  eo 
LXXX^  narcas  roceperuut    Poai  hoc  oeiv»  i>rta  est  qnedam  cimtnidictio  a 
domino  Dt'Hone.  fratrc  hnnbvffjont'jf.  qui  ae  in  taii  contractu  aliqnid  iuris  ha- 
bere diecbat  v\mi  tiuDon  non  haberot.  Kfd  quem  de  iniusticia  argiii  jiotcrat. 
proptcr  pauca  munusoula.  hoc  e^t  solaui  murcam.  ipse  cum  iinico  tilio  et  re- 
liqiio  fratre  suo  Adhflbt>h>  ab  omni  qiierimünia  dcsistebant.    Acta  sunt  her 
publice  aniio  M.C.LXXXX  IUI.  V.  Kai    Mali,  assistentibu*  fiiiia  Mpthild*^ 
de  Hiufr.h.    Hf'ttriiii.    ("nnrndo.    Lvilfrido.    Amoldo.  et  rtlüs  domn^     .  • 
Joanne.     1  hfodt^nco.  et  do  Lndf-nsftfrjt  Helto  et  lieinf/^ro.  et  aliis  quamplth 
ribus  militibus  et  viliani».  uiris  lionestis  et  ueridicis.  '    <  >'»  nunMu^Mi 

1S4«  Üatfev  ^cinti^  VI.  bmfKnbct  eilten  lÜfliettaufd)  gn,uj(^m  hm 
Sibtcien  ^iBciffcnbuioi  nnb  .C^inimcvobc,  ttoburc^  crfterc  einen  ©in-  • 
gcrt  au  (Snfirt^  on  bcr  m^id  cvl;alt.    Xrifclö  ben  9.  mai  1194. 

In  nonUBe  aaacte  et  indimdue  triniliitia.  Hemriam  aes!»  dmiiyi  fiUMBte 
dcBMiMia  Homanorvm  faipenrtor  el  aemper  angnatna.  fia  qne  in  pnaeMia  ne* 
ieautii  noetre  iorte  et  raoionabiHter  termiiiaiilitr.  m  pcoeow«  tanp«ris  et  fUh 
aeneium  malicia  »el  nioocMOnim  igimraiieiAvK^iims-Inmiito^ 
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uifniigi.  Miiikkrit»tia  noBire  nNmimiiie  digiinm  dmmm  oonfimun)  piwipM. 
omn  6»  ^iie  «d  obsaqiihun  dti  «t  utilibiinB  p«aoii«riiiii  deo  müiteBciiiBi  con- 
diMwre  oogiKitfi— >m«  Quaproptar  notum  fiidmus  mmmm  imperit  nostrl  fido- 
libut  prMilibiu  et  fatum.  ^od  dttectos  noster  Oadefrühu  abbas  Wicemr 
hurfemti»  cum  oonfratribus  et  ministerialibus  suis  pndinm  illud  in  Mette- 
atMAam  et  iUckkoU,  quod  Eberhardm  de  itccfa  ab  eo  teauh  in  feodo.  di- 
lioto  noatro  Hermmmo  abbati  de  Hemmenrode  ot  monastorio  eh»  per^vM&w 
Dostras  dedit  ia  prapriatetem  in  paludibna.  molendinis.  aquis  aqaammquc 
dccursibiia.  caropis.  agris*  cuitis  et  incultis.  pratis.  siluis  et  omnibus  utilitati- 
bu8.  quas  in  eodcm  predio  poterunt  habere,  econuerso  iamdictiis  nbbas  de 
Hemmenrod^  et  contVatres  sui  predicto  abbat!  Wiremhurgnud  et  mona.Htcrio 
eius  (lederunt  per  maiius  nostras  in  propriftatem  uinean)  apiid  ilitthirke  in 
iui isdictiune  nostra  prupe  ('rotte,   «{unm  emeiunt  pro  centuni  marci-*.  hanc 
igitur  düuacioneni  et  concnmbium.  quod  per  nos  et  in  prcsencia  no.^tra  fac- 
tum est.  ratum  liabcinus  et  prescnti  pai,nna  diuali  CiiDÜrmanius.  staluentes. 
et  imperial!  sanctientcs  edicto.  ut  in: Ha  omnino  persona  humilis  uel  alta.  se- 
cularis  ucl  eccle^ia^tica   predictum  concanihium  aliquatcnus  immutare  presu- 
maL  uel  predictoB  fratres  de  Henimenrode  in  predio.  quod  eis  datum  est.  et 
«lia  oliUtatibiia  oiolestare  audeat  ucl  grauare.  quod  qui  faccre  attemptauerit. 
▼iginti  Ubnui  aori  i)ro  peoa  eemponat.  dhnidium  camere  noetre  el  reliquum 
pasaia  iiiiiiriaBk   Ut  antam  heo  imperpetDam  rata  pernumeant.  et  a  nidlo 
unquam  iamiulentiir.  presentem  paginam  inde  conscribi  iassiinus  et  maieBta- 
tu  iKMtre  sigUlo  comoiuntri.   Huins  rei  teatea  aant   Otto  SpiremU  episoo- 
pns.  SffOMn  dux  Lotharmgie,   Otto  paUuimM  comeB  Burffundie.  PhtUppH§ 
fiiator  nMter.   Üütertu«  comea  de  Fnmdsenboreh.  Bertholdiu  comes  de  Her- 
fue.  Bmrthddm  eomee  de  iVii€Hi(«ro^  JHopo  taam  de  Loyphe,  Hugo  dio- 
tua  LiMßria  Vüle,    OcdtfrUlus  de  Wi^nedtm,    Rudolfiu  de  Kiselae»  Mar- 
([uardu9  de  Wltre.     IletnricuH  de    W iLhmtem.     Wrtlterus  de  Eichelberg, 
Cuno  de  Mincenberck.     Wezdo  de  ßergue.   Cojiradii.'<  de  Hotcmborcfi.  üun- 
radua  de  Anneicäre,   Jiemricus  de  Tanne:  uintdmus  de  Spirti.  Sijridua 
marescaicus  de  Uagenowe.  Euerhardm  maresealoiu  de  Anebos  et  alii  qoam- 
plures.    Signum  dorani  Heinrici  scxti  Romnnorum  imperatoris  inaietissinii. 
Kgo  Sig&Ioti.i  inipcrialis  aulc  cance'iarlus  uice  ilonini  (Jonradi  Mogunti/ienm's 
sedia  areiiiepiscopi.  totius  ^/^rmaw/f' archicancellarii  recognoui.  Acta  sunt  hec 
anno  incarnaeionis  dominicc.  millesimo  .CXCIlll.  indictione  XII.  regnante 
domino  Ilfinncu  sexto  lüf/ntui<tru m  impi  rature  ^loriosisi^inio.  anno  regni  eiua 
XXIil.  iinperii  uero  11 11.  datuni  apud  TnueU  Vil.    Idus  Maü. 

Wfilnft  «ua  bm  XUL  ^o^uabat  tat  9r.««r^. 


133.  '^apii  (Solcftiuuö  III.  BeftatijV  bcm  SÜf)\tcx  J)iicbev))iüm  jeine  ilk: 
{ilungen.   Oiom  ben  Ii.  >})iai  1194. 


epiaoopuB  seruua  seruorum  dei.   Dilecte  in  Christo  filic.  iSo- 
jjhie  abbatkw  eenollü  de  iirftriori  Prumia,  salutem  et  apostolicam  benedio- 
mmHHm¥*  iiiln>iRN#.  n.  12 
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tionem.    lustis  petentiom  desideriis  dignum  qH  nos  faclleni  prcbere  coiisen- 
sum.  et  uota  que  a  rationis  tramite  non  discordant.  effrotii  pn)8equente  coni- 
plere.    Sicut  autcm  venerabilis  frater  noster  J.  Treidrenais  archiepiscopun. 
suis  nobis  litteris  intimauit.  et  certis  est  quorundam  aliorum  relationibus  do- 
notatum.  creatoris  obsequüs  onmino  te  mancipans.  bona  que  ad  te  iure  here- 
ditario  pertindiant.  ei  cnl  Dune  preet  cenobio  deputasti.  cupiens  in  eo  com 
honestamm  aororom  eonneiitD  dignam  creatori  donuiio.  dependere  ftumdatnm. 
Vt  igitur  hec  tm  obliüo  fimui  debett  et  ÜfilMte  manere.  ipeara  proat  a  te 
ntioiiabUiter  &ete  eit  auctoritate  ap06l«lica  oonfirmaiiiiiB.  et  preeentie  teripH 
patrocimo  oonimiiuiinM.  loeam  ipenin  et  penoats  in  eo  dooiiio  finntilaiites. 
cum  omnibiiB  bonia  taan  eecleaiaaticis  quam  Brandtiiis  que  iuate  poesidere 
noecontiir  apoatoliat  atataentea  proteetione  gaodere.  Spedaliter  aatem  eccle- 
aias  de  Merrdbe.  et  de  Rumeakem  com  pertiaentiia  ania  aicvt  eaa  monasteriiini 
ipeum  ex,  ameeeaione  dilecti  filü  nostri  .0.  abbatia  iViimtieiiai«.  ntionabilitar 
est  adcptum.  et  ipsas  iuste.  ae  aine  eootradictione  poeaidet.  et  in  scriptia  ex> 
inde  Sneda  plenarie  continetur.  cldem  cenobio  duximiia  oonfinnandaa.  et  pre» 
aentia  acripti  patnHänio  muniendaa.  Nulli  «rgo  omnino  hooiinum  lioeat  baue 
pa§^ain  nostre  protectionis  et  confirmationis  infringere.  uel  ei  aii^u  tcme* 
rario  contrairc.    Si  quis  autem  hoc  attemptare  prosumpserit.  indignationem 
omnipotontis  dv\.  et  beatorum  Petri  et  Pauli  apostoloruni  eins  se  noiierit  in- 
cursurum.    Data  JUom^  apud  s.  Petrum.    V.  Idas  Mali,  pootificatus  nostri 
anno  IV. 

«ua  ton  Oriftinol  in  bct  6tabtbibliot^ef  ju  Siin. 

I 

I 

136.  Gonvab  ^r5bi)d)of  t>on  ^kin^,  Sif(^of  i?on  ©abtnum,  terfügt  an  j 
ba£  Jllüfter  S^abcnßiv^burcj,  baß  unb  tt)ic  cö  befjcr  lüie  biö^ev  | 
bie  @eel(orge  unb  ^^farrfi^e  in  SKengccfc^ieb  |}flcgen  \ofL  1194  ^ 

In  nomine  sancte  et  indiuidae  trinitatis.    Ounradu»  dei  gratia  Satnneih 
8Ü  episcopus  et  a.  aedia  Magwnim^  arebiepiscopaa.  Ad  pastoralem  oificn  Mh 
atri  spectati  aollidtodinem  aaloti  omniutn  fidelium,  qaoram  cnra  nobia  a  deo 
comniiaaa  est,  pro  poaae  invigilare.  ne  culpa  aut  negligentia  noatra  jactoiao 
animarmn  aiiaram  patiantur  aempiterDam.  Nouerint  igitar  umuetai  tarn  pK> 
aentes  (juam  fatiiri,  qualiter  qvedam  comitiaaa  Friderun  nomine  dinioa  in- 
apiratione  admonita  pro  remedio  anime  aoe  et  mariti  aoi  fi^epAani  eodenam 
in  M€i^e»rod  in  honorem  aa.  trinitatia  et  aa.  apoatolorum  Fbflippi  et  Jaoobi* 
▼trginiaqne  Walpnigia  aatia  venuatam  eocatnizit^  et  ipaam  propiietatii  hue 
eoeleaie  a.  Ghriatopbori  Bauengere9lmrgk  cum  dote  unius  mansl  et  quoron-  | 
dam  mancipiorum  liberali  manu  tradidit  pcrpetuo  poaaidendam,  aicat  huios  | 
donationis  largitaa  in  litteris  a  d<miino  Sifrido  anteoessore  nostro  desuper 
confectis  pleniiia  continetur.  Elapao  autem  aliquanti  temporis  spatio  domioitf 
Adelherhts  etiam  anteoeaaor  noater  eandem  ccclesiam  rogatu  villanorum  loa* 
que  archidiaconi  in  ecdesiam  parrochialem  subiectis  sibi  quibusdam  in  cir* 
cuitu  filiabna  inai^oit.  et  prepoaitum  dicti  monaaterii  Bwangeresburck  qui 
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pro  tempore  tarnt  f  in  parroduannm  constituit  dqve  fftcnltetem  tote  ne- 
ceantas  extgat  inibi  bapftisandi,  sepelieadi  et  cetera  diTinonmi  eolempnia  ad- 

miniatniidi  indulrit  ab  Amoldo  maiore  prepoeito  eitudem  loci  ardu- 

diacono  aliisque  ecdeeie  noatre  fidelibus  dolenter  peroepimui,  qnod  dicti  pce- 
poaiti  Balotem  ovium  sibi  creditarum  vilipcndentes  hactenus  sa^rdotei  minoB 
idoncos  ad  sacra  ibidem  cclobranda  ioatitaeruiit,  per  qiMurom  ignaviam  pla- 
rima  in  spiritoaiibw  detrimenta  eveneront  et  in  posterum  nt  apparet  eve- 
nire  potemnt ....  de  pontificatos  nostri  officio,  quod  a  deo  soseepimus  ex- 
poatolat  aoUertia)  ut  bis  malis ,  ne  ultra  inyileicant  ealubritcr  oocurrere  ßtu- 
deamus.  Hinc  habito  predicti  Ärnoldi  maioris  prcpositi  aliorumque  prelato- 
nim  nofltroruro  consilio  districte  preoipimtis  atque  mandamus,  ut  ex  nunc  et 
in  posterum,  quotic«;  picdicta  parroclualis  ccclesia  in  Metig^resrod  ucl  cx 
obitu  prcposlti  vel  eius  vlcarii  pastorc  vacare  contigcrit,  zelosus  et  Idoncus 
sacerdos  ex  capitulo  in  Ilavangfre.shurrk  cum  consensu  prepo.siti,  sl  ipscmct 
animaruni  curani  susoiperc  nolucrit,  in  rcctoiem  prefate  ecclcsie  cligatur,  elec- 
tus  ab  afcliidiucuuo  ut  iuris  est  beneficio  investiätur,  et  sie  dcinccp.s  alter 
altcri  in  rectoratu  cum  compt  tcntc  stipondio  sul)rogetur,  Ut  autera  buius 
ordinationis  nostre  preceptuni  umni  tempore  inconvulsum  pcrmancat ,  banc 
pagiuam  inde  describl  et  auctoritatis  nostre  sigillo  iu.->simus  roborari.  Testes 
sunt  Arnoldua  maior  prepositus.  Heinricus  deoanus.  Heinrieus  abbaa  s. 
Albans.  Hegdeuiu*  abbaa  a.  Jaeobt.  Theoderiau  prepositos.  (e.  Petri)  Hem^ 
rieu§  decanus  e.  Mauritii.  Wemkenu  acolaaticus.  Oodeftidus  maior  cantor. 
Htmrieim  de  Däeke.  Wtdterus.  Buthardus,  Qerbodo.  canonici  maioris  ee- 
desie.  Laid.  EmbriiAo  irmtlus  eoma  et  filius  eins  Conradua,  C&nradu» 
eomn  nihiutri».  ßnnricm  comes  de  SpOMheim,  Oodefridw  de  Ejpfpifutem, 
Walfrmnua  rm^raviuB.  Eeuiradu$  de  Merüiherg  et  filins  sons.  Sartnannut 
et  Gerlaeiu  de  Büdingen.  Wernkerut  ringrauinu,  Dudo  de  Wuuenowe, 
Benrieu»  rufus.  Herdegenvs  de  Wintemheim  et  alii  quamplores.  Acta  sant 
bec  anno  domin.  incarnat.  M.0.X0.I11L  indict.  XII.  regnante  gloriosissimo 
imperatore  Ueinriro  buius  nominis  sexto,  pontificatos  vero  nostri  anno  XXIIU. 
post  ezilii  nostri  rcditum,  quod  pro  romana  passi  sumus  ecdesia  anno  .XI. 
Wt$  KhtbUnger«  Sammlung. 

137.  ^^einvid)  ^Khi  8.  5Uban  bei  ^Jiain^  bciirhmbet  imb  gcnct^mißt 
einen  ^aujc^  t7on  (Bütcvn  ^ci-mciel;cim  unb  ^toijc^en 
bent  (Stmhr  (Smmerid^  unb  bem  StU\ijtx  ^{uVcctiSbevg  bei  SBingen. 
1194. 

In  nomine  sanctc  et  indiuidue  trinitatis.  lleinricuH  dei  gratia  abbas  8. 
Albani  in  nwguntia.  Geueratio  pieterit  ot  goneratio  aducnit  unde  cautum 
est  ut  .Hc;ipto  munlantur  oa  quo  intor  moi  talcs  iiwuutabiHter  perniaii.suru  luu- 
tralmntur.  Nouerint  igitur  uniuersi  Cbristi  tidcles  tarn  t'uturi  quam  proscn- 
tes.  quod  cum  Emhrieho  clericus  filius  Herhordi  in  alhivho  qucdani  buna 
quorum  proprietas  yccicsif  nostr^  uiUeücet  s.  Albani  in  Maguntia  pertiuuit. 
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in  uilla  Bermersheim  hereditario  iure  ad  ipsum  deuoluta  poasideret.  placuil 

ipsi  et  sanciimonialibus  cenobii  s.  Ruberti  apud  pingulnn  qu^  eturtim  unam 
et  .LX. Villi,  iugera  ab  omni  censu  libera.  in  uilla  albtcho  possedenint.  de 
concarahlü  oonuenire.  hoc  modo  ut  Kmbt  >rho  cicricus  bona  xua  ccnsualia  qu^ 
in  JJe)f)iers/iet;n  possedit.  in  predium  et  proprietatoin  sanctinjoiiialilius  ot  eo- 
closiy  8.  Ruberti  per  nostrum  uoluntntein  tradcrct.  et  eomientus  jianctinionia- 
lium  predicti   prcdii   sui  in  adxrho  proprietatem  uidclicet  uniiif*  curtis  et 
.LX. Villi,  iiigcrimi.  nobin  et  »j'cclesi^'  no^tr^  confcrret.  lioo  ordine  ut  prefa- 
tU8  clericus  Embricho  iani  dictani  curtini   et  iugera  liort'ditaiic  possideret. 
annuuru  ecnsum  .1111.  uucias  et  .X.  denarios  quem  i't'n.sum  de  premeniora 
tis  bonis  suis  in  JJennersitenn  quo  iam  per  commutationcm  ad  f«anctimoniales 
et  ^cclesiam  s.  Roberti  deuenerant  solucbat.  nobis  quoijue  et  «^-cclesi^  nostry 
scilicct  8.  Albani  cum  integritatc  annuatim  persolueret.   Quy  bonorum  com- 
mutatio  quia  absque  fiiuore  et  consensa  nostro  et  iKwtri  capituH  effectum  ha- 
bere DOB  potoit.  preoibni  saactimonialiaai  et  Embri^onis  hinc  inde  ineli- 
nati.  commatationeiii  hanc  lob  iamdicta  forma  fieri  oonoeasimas.   Ut  igitw 
iste  contractuB  et  honim  bonorum  oommutatio  inniolata  ratiabitione  gaadeat 
presentem  paginam  snper  hac  conscribi  et  improBsione  noatri  sigilli  robonri 
fecimoB.   Testes  apponentes  quorum  nomina  aant  b^    HiUwinvt  prior* 
Hartdungua.    WolfraduB,   Hermannw,  OunzeUnuB  custoe.  Rntthardv»  cd- 
lerariuB.  et  reUqni  omnes  ^cleai^  noetrf  firatre«.  Laid  Heinrieus  de  tiheeh; 
Hugo.   Oozwimu.  Hertwiem»   Udo  de  hudenaheim,  Brtmicho  de  Eherbarh 
et  plures  alii.    Acta  aont       anno  domin.  incamat.  M.C.XGJni.  Ivr 
dictione  .XI. 

138.  (Svjbifc^of  S''^**^*"  ^^ic^'  ^'ci\]Ieic^t  ta^  iXio\Ux  ^immcrobc 
mit  ben  Sau crn  311  ^D^e^ringcn  unb  IRoDiant  toegm  «ntgcr^u^*' 
1^5tben  be«  ^ofcd  ©icbctibotiu   SRel^tingen  1194. 

In  nomine  sancte  et  iiuliuiilue  trinitaiis.  JuhatnieM  dci  gratia  freuiroriim 
humilis  minister,  omnibus  Christi  Hdelibus  tarn  prcsentibus  quam  futuris.  io 
perpetuuni.    Uniuers's  ueritatem  scire  uolentibus  notum  esse  uolumus.  quod 
controuersia  quo  longo  tempore  ucrtebatur  inter  fratres  cenobii  de  Hemme' 
rode,  et  rusticos  de  Alaranc  et  de  noni'ant.  super  quibusdam  tenamentiB  at> 
tinentibos  grangio  septem  Jontium,  bono  pacis  interueniente  terminata  est  ita 
nidelicet.  quod  quicquid  questtonla.  contra  iam  dictos  fratrea  et  otriusque  vaSk 
niBticoB  uidebatur  eompetere.  diuine  retribntionis  intitito.  oomranm  voIootMe 
et  asaensa  omnium  dimiseront.   £x  hia  qaedam  dnximas  nominatim  eipii* 
mere.  quicquid  iuris  eis  debebatur.  pro  lonte  ante  grangiam  emanante.  Goa- 
cessenmt  etiam  quod  eiusdem  fontis  riuulnm  ad  omnea  eommoditateB  SMi 
per  fossata.  sen  idioa  qoeseunque  conductus.  Ubere  poasint  deducete.  sieit 
sibi  perspexerint  ezpedire.  Item  quicquid  babebaiit  querele  super  dtniiifi 
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iam  dicte  grangie.  et  locis  eam  ex  omni  parte  contingentibus.  Locä  quoque 
dt'liorum  autumpnalium.  et  quicqnid  iuris  eis  exiiide  proiienire  dobebat.  li- 
bcre  diiniserunt.  cum  indnj^ine  de  ultra  ponteni.  duas  uias  per  «juas  ex  anti- 
«juo  ut  asserebant  uiaruni  dispositinne.  in  curribus  et  equis  minaro  poterant. 
vnain  seilicet  per  uincas  coruni  in  huueranc.  aliani  que  per  terram  ipsorum 
ducit  ab  ocdesia  de  Noitlmit  usque  Maranr.  in  duabus  semitis  ix^triiixcrunt. 
vDaai  etiani  que  ducebat  a  jj/autim.  u8(jue  ad  magnwn  laptdem.  et  uiam  in 
greü  per  pratum  prccludi  statucrunt.  Ad  bec  dedenmt  eisciem  fratribus  ter- 
ram qua  licet  inter  decursum  Usure  et  sepem  eonmi.  preterea  quicquicl  ia- 
riB  aci  qnerde  iidem  ruilusi  habere  poterant  in  eadem  grangia  septeni  Jon- 
<Mim*  et  in  emnilms  mub  periiiieiitut.  in  noitra  preieatia  per  leabinos  raos 
et  meliorei  ntrinaque  oille.  qnoe  ad  hoc  efficiendum  ad  nos  transmiserant 
Ubero  le  dimimiMe  recognooemnt  et  in  manna  noatrM  per  eoedem  denao 
le&tanint  Qemm  ne  predioti  iratres.  ad  tante  deootionia  eflfoetnm  appare- 
raot  ingrati.  ad  finnandam  perpetao  inW  eoa  paeia  et  düeetionia  euatodiam. 
•00  labore  et  aiimptibua  apud  ilaroMü  pontem  eia  lignenm  nna  tantom  vioe 
conatmere  promiaerunt  tarn  oommodom  quam  neeeiaariiim  tranaenntibiia  aquo 
tantum  et  pede  et  non  curribua.  qnod  et  leoernnt  Ut  antem  cnitvlibet  quaa- 
tionis  succreMiena  oocaaio.  inter  eoa  in  perpetanm  preddi  ualeat  nominatun 
hoc  fuit  cxprattom  et  coUaudatam  a  partibus.  ut  nee  ooeaaaone  pontis  inatan- 
rati  ex  karitate.  nec  de  onmihoB  que  tune  ibidem  dauatnun  poaaidebat.  pre> 
dicti  fratrei  et  eorum  aucceflsorea.  aliqua  in  postcrum  cxactione  uel  molestia 
grauen tur.  Noa  oero  quia  debito  p<mtificali8  officü.  futuris  casibua  tenemor 
oocurrere.  ne  ea  que  in  preaentia  nostra  rationabilitcr  acta  sunt,  aut  uieio 
ohliuionis  possint  supprimi.  aut  a  quoquani  studio  malig-nitatis  aliquatcnus 
infinnari.  ca  que  prenominatis  fratribus  dimissa  et  donata  sunt,  banno  epis- 
copali  confirniauimuß.  et  redactani  in  proscnti  pag^ina  ucritatis  buius  conti- 
nentiam.  sigilli  nostri  impreasione  fecimus  oonimuniri.  annotatis  tcitibus  qui 
bec  uiderunt  et  audierunt.  quorum  nomina  hec  sunt.  l\trus  de  rcidence. 
Jacvbm  de  Dune.  iHnjutundus  de  Rnpe.  Walferus  pincerna.  iSibodo  de 
witlicha.  ArnoldtiJ*  de  r^memi.  Tfoilt  ri'  us  de  okislieim.  Theoderints  cu.sto.s 
de  cardone.  Herelt»  de  nitrrin.  Wd/tlinu.s  notarius.  et  alü  quaniplures.  Acta 
sunt  hec  apud  Maranc.  anno  doniini  .M.C.XC.IIII. 

2bi0  brm  Original  im  $r.-?lrc^ii>  3)a<  ^itj^rl  von  weitem  SSai^e  i|l  in  eti)eut^iimli< 
4ttt  Seife  bem  airtent  Xonbe  andr^aiu^t.  (Sin  %\*  ju  leberattiset  ^«^tl^cit  anb  Glitte  lufaflK 

mmcirivrbtf«,  \thx  httÜH  h>«^Ieinnte«  Sanb  ifl  Vt  B^O  unter  bem  oberen  6nbe  brr  S5nge  iw^ 

ilfthfilt,  bic  l'fibni  dtbcTi  bnxii)  (^infcfmitte  in  bfm  umviff(f taviencn  ^.tnbc  unb  bann  bttn|  bAi 
ftftc  J{o|>rmbr  dt^ogm,  unb  nun  erj}  ba«  Siegel  an  biefc  freien  ^änbec  befefttgt. 

1S9«  !Der  m  Qetl^Tb  )»cit  toufd^t  mit  bem  Softer  .^immerobe 
bk  9iVa  ^ttlendl^eim  aegen  bie  SBttta  SRutterfitabt  SBormd  bot 
ly.  Suli  1195. 

In  nomine  tancte  et  indioidoe  trinitatia.  Ego  Oerhardiu  dioina  prooi- 
daneia  J^rmmimuia  abbaa  notnm  fiuao  uninarBis  dbriati  fideliboa  Iam  prewnti- 
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bus  rjuam  futuris.  ijaud  cenobiiim  de  Htminrode  per  emptioneni  ab  Hellen- 
gero de  Franclx-eiD^fein  et  colicredibiis  suis  Ildlengero  et  Warnero  acquisiuit 
uillam.  que  vocant  UillenKlif^^im  nttincntoni  feodo.  qnod  dux  Fritl/rims  (|Uon- 
dara  auus  douiini  llvinrici  scxti  Ri/inanorum  imperatoris  teiiuit  ab  eccicsia 
Prujn(en,ii.  sed  (juia  candem  villani  de  manu  iam  dioti  imperatoris  iure  feo- 
dali  comes  habuit  de  Lijtiingtn.  a  coniite  autem  de  Liiningen  iam  dicti  uiri 
HelUngerus   de  Franchetistein  et  nepr)tes  eins  llelltiigiriis  et  Warnerus.  ot 
firmam  facerent  prefato  ceaobio  de  lltunnrode  hanc  donationem  oportuit.  ut 
supradictam  uillam  EeUengeruB  ot  nepotes  sui  in  manu  resignarent  oomitis 
de  lofnmgeH.  oomes  uero  in  mannt  impenttorn*  qHod  quidem  frctnm  «tt. 
Imperator  autem  quod  auum  erat  per  Fridenevm  de  Kirberg  et  AnMmum 
de  Petra  Frtmietm  ecdene  et  miehi  abbati  illud  reugnando  trauBmiait  as- 
■ignandum  cenobio  de  Heminrode.  ego  uero  'ex  conaentu  tocius  capituli  mei 
et  de  oonailio  tarn  nobflium  quam  plurium  ministerialiun  Prttmiem$i9  eede- 
aie  proprietatem  aepedicte  uüle  in  HtUenakeim  omni  eo  iure  et  libcrtate.  qm 
prodicti  nobiles  illam  poasedebant.  eom  omnibus  appendidia  auis  in  campis. 
in  pratis.  in  terria.  cultia  et  ineultu.  in  pisearSi.  in  aquia.  in  aquarum  dd- 
ennnbuB.  in  nemoribas.  monasterio  de  Bemmrode  libere  donaui  et  ocmtradidL 
prefatis  uiris  nobilibua  Friderico  et  Anshelmo  ex  auctoiitate  domini  impera- 
toria*  et  8ub  nomine  oenobii  de  Heminrode  donacionem  que  uulgo  sale  dici- 
tnr  recipientibus.  ccontra  Gerardo  et  Pkilippo  de  liiftrscheit  uiris  nobilibua 
ex  parte  Prumiensta  eoclesie  curtim.  que  Mvterstat  vocatur  in  eonfiambio  re- 
dpieotibus.  sed  qnia  predicta  curtis  de  Mttterstat  minus  quam  prefrta  uiUa 
Hiüensheim  ualerc  uidebatur.  centum  iumalibus  et  quinqaaginta  marcis  ad 
allodium  Prumiev^la  ccclcsie  emendum.  \\i  ex  omni  parte  coiicambium  eqiia- 
retur  ab  Hclh'jigfro  est  recompensata.  prenominati   uero  uiri  Fridericua  et 
Anshelnais  concanibium  approbatum  ab  omni  ecclesla  Pnimiensi  imperatori 
detulerunt  ut  sicut  prius  erat  de  Hillevsheim  comes  de  Ltimtigeii  ab  impe- 
ratore  Hillengtrus  et  sui  cohercdes  a  comite  reciperent  in  feodo  curtim  de 
Miiterstat  cum  predicto  additamento  pro  concambio,  quod  Prnviientit  ccclcsie 
est  recompensatum.    Ut  autem  prcfatuni  concambiimi  lactuui  de  mea  uolun- 
tate  et  consensu  tocius  conuentus  J'ri'ni>i/i.His  et  aliurum  prcdictorum  ratuin 
perpctuo  et  firmum  monasterio  in  Ileininröde  obseruetur.  prcfcns  inde  priui- 
legium  conscribi  ot  sigillo  raeo  feci  communiri.    Acta  sunt  hec  apud  H'c»r- 
maciam  .XIIII.  Kai.  Aug.  anno  dominice  incarnationis  M.G.XC.V.  ind.  XIII- 
regnante  domino  Heiftrieo  aexto  ^wntmorwm  imperatorc.  Huina  rd  teitea 
aunt  Johanne»  Treuireneia  archiepiscopua.  üeUdcus  Augttetiengie  epise.  Heiler 
rieue  Wir^nihurgenai»  epiac.    Otto  Spü-enaie  episc.  Heinrieve  WomumemiB 
ejHBC.  Bertnmmue  Meteneia  episc.  Lupcldus  maior  prepositna  in  Wormaiia. 
Oerardne  monadiuB  et  doeanua  de  Pr»me  et  totua  monacborum  duadem  Jod 
oonuentna.   Bertholdiu  prepodtua  et  totua  derioornm  Frumienenm  conuen- 
tUB.   ConraJki»  duz  Sueute,   Imdouieus  dux  Bavarie.   Adolfii»  mam  de 
Seotoenhurg,  Burcgrauiue  de  Nuremberg,  Oevardu*  burggrauius  de  Madd- 
herg,    Wessdo  de  Berge.    Truseardus  de  Kestenherg.    Cono  de  Men<xnherg* 
Friderieue  eome»  de  FiSmno.  (hrhardM  de  Uifefioheiit,  et  Fküi^^pm  fretor 
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CUM.    FriMm  de  Kirhurg.    AnsHeUm»  de  Peira.    Johannes  de  Butens- 1 
A«tMi.    YF«nwnw  oemerariiM.    WaUherus  depiior  et  «Iii  ijuamplures. 

Itbf<^nft  au«  bm  XIX.  3a^r^unb<tt  im  <^r.*ätn^. 

\ 

149*  Bünu^  ^tinxiä^  ^I.  Befreit  ba<  i^fter  (SBerBad^  toon  ber  i^trid^:: 

titiis  be«  Oil^eingoO«  ju  ©o|)^)arb.  Snael^cim  bcn  23.  ^ug.  1195.   /i  i 

dei  gniie.  rofMutonu»  rex.  Semper  AugtiitOB  m  perpetaram.  üiiin 
oamei  nmam  imperii  fideles.  ex  ooUete  notne  a  deo  poteetete.  clemeDti 
eenper  ff«i|Mel«*  defemen  debetmus.  religioMie  maziin« 
%ionii.  at  Kboiiw  deo  finDnkri  neleeBt.  sob  alis  ptoteetioiiie  nottre  fomre- 
et  in  teBspandiboi  pvemoiiere  nofaimiis.  qnetonus  eornm  ontioiiibai  adiuti* 
■deefieofdiem  et  g;retiftiii  apud  regem  regum  obtinere  menunnr.  Nouerint 
ergo  preeentee  el  fiituri  acriptBrn  hee  anditoii  qood  nos  aodite  benigiiitate 
specinli  quam  patcr  n oster  F.  romanoTtnn  imperator  multis  inodis  sepius  ex* 
hibuit  eberbaeenai  ecdesie.  pari  deuolioiUB  affectu  inspirad.  indulgentiam  par 
trie  noetri  preReDti  scripto  confirmamm.  eoneedenteB  omnibus  fratribuB  einadem 
oenobn.  ut  cum  nauibus  et  substantia  sua  per  alueum  rhem  deMendentes  et  as* 
oeodentes  llberl  sint  penitus  et  immunes  apud  bohardiam,  et  in  omnibus  locis 
qui  nostre  sunt  iurisdiotionis.  ab  omni  theloneo  et  exactionc.  (jue  ab  aliis  trans- 
euntibu8  solent  postulari.  hoc  adicientes.  si  forte  theloneum  bohardie  allcui 
fuerit  comniissum  uel  expositum.  ne  aliquam  potestatem  habeat  prefatos  fra- 
tres  grauandi.  aut  quicquam  ab  eis  cxlgendi.  precipue  cum  ccs  ante  talcm 
commissionem  ab  omni  «^rauaminc  intuitu  dei  et  pro  salute  aiiiiue  nostre  ab- 
soluerimus.  et  cuntra  factum  n()^^tl•uln  nichil  ad  ipsorum  dispcndium  ficri  (le- 
creuerimus.  Datum  apud  IngeLnIitim  .X.  KaL  Septembris.  Anno  imperii 
IiostrI  quinto. 

au«  tcm  Original  im  ^«jogl.  92<tff.  6taat«(n:(^io  \m  3^Niu 

ML  ITatfec  ^mrtd^  VI.  Beft&tiet  bem  6ttft  @.  ©imeottt«  ^  Stier 

alle  namentltd^  aufgefül^rten  iBeft^ngen.   Sautem  bm  17.  ®e]^< 
tcmbcr  1195. 

Jn  nomÖM  aanole  et  indiuidae  truitatis  Henrims  dei  gnttia  aextus  lUh 
«MMonfm  imperator  aemper  aagaatoB.  et  rex  Sidlie.  Cum  omnis  etas  ab 
adoJesoentia  in  malum  prona  ait  et  dum  sibi  faciat  lucrum  quisque  non  ae> 
letar  alii  ingererc  detrimcntum.  ex  imperialia  dignitatis  ofßcio  ad  quod  om- 
mpoletttiB  dei  gratia  sublimault  nos.  teucmur  iura  ecdesif  dei  conseruare  > 
et  ne  ad  diaaoluendum  ea  über  sit  impetus  a  seculari  potentia  defeoaare. 
Quod  eom  omnibus  nostro  imperio  aubiectia  debeamus.  ecdeei^  beati  symeo- 
ais  pHs  inducti  commonitionibus  non  negamu8.  Memorata  siquidem  ecclesia. 
intercedeiitibus  Johnnnfi  ijoncrablli  T}< rirorum  nichicpit^copo  et  Cunrado  duce 
Bmeuorum,  licet  multis  annis  sua  bona  quiete  poseederit.  ut  uel  sola  tempo- 
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fk  fmenpdtmt  tat»  mm  naleat  temen  nt  firma  nudoris 
tineant.  miper  oomiba«  curtibus  «t  pvediit  tnk.  neonoD  «t  unhieflRS  ad  eam 
spectantibus  noetr^  imperialis  auAtoritatis  oonfiimationwa  pMtolatani  A  Dobia. 
unpetFanit.  Sunt  autem  hec  aub  bonia  eiua  oomprehenaa.  Tbeloneiim  qaod 
Cöi^entie  tarn  de  nauibaa  quam  de  aammariia.  et  aliis  rebus  uenalibuB  dari 
ooDBoeuit.  Et  oortes  eius.  uidclicct.  Höingen.  Qladebach.  Jlerthtlme,  Lei' 
meiM.  Bürgerte.  Edegrin.  Emekerch^,  Pundirche.  lietpg,  Croue,  Oradie, 
BerencasteL  Kwese.  Lf','<ere.  Keatente,  Emhelde,  Piezport.  M&nsire,  Mm- 
ranc.  Nouiant.  Olkembaek,  Edtmtheim.  Egla.  Winchra.  cum  onmiboi 
appenditiis.  Nahach  cum  Omnibus  appenditiis.  I>ecioia  eius  intcgraliter  m 
Mvschebac/i.  Allodium  eius  in  Schemtein.  Curtis  eius  in  Merkettheün.  Buna 
ad  usum  elomosinarioriim  sine  ad  quodcunque  officium  eiusdem  ccclesie  spcc- 
tantia.  ubicumque  sint  sita.  Hec  itaque  omnia  sicut  possedit  bHCtenu^  cum 
omni  iure  suo  prefate  ecclcsio  in  poaterum  possidenda  contirmamus ;  et  hub 
nostram  prutectionem  specialiter  assun)imus.  statuentes.  ut  si  quis  fratres  eius- 
dem ecclcsie  in  predictis  bonis.  uel  in  alic^uo  suo  iure  indebitc  inquictarc  uel 
grauare  presumpserit.  tanquam  contra  nostrum  cdictuni  agens.  imperialen»  of- 
fensam  se  nouerit  incursurum.  üt  ergo  omnis  elidatur  calumpnia.  et  hec 
nostra  confirmatio  siue  constitutio  firmiter  teneatui'.  hoc  scriptum  nustri  ai- 
gilli  inpressione  duximus  roboranduni. 

Signum  domni  lltnrici  sexti  Itonwnorum  imperatoris  et  r^is  JSiciUe. 

Ego  Cunradua  cancellarius  uice  domui  Cumraäi  MogUMÜni  archiepibcopi 
et  aiehioaDoeUarii  reoognouL 

Data  ^V.  Kai.  Oetobr.  anno  ab  inearnAione  domni  .H.O.XGwV.  In- 
diotione  .XIIL  Regnante  domne  Henrko  aexto  Romamnm  impertttore  an- 
gaste,  anno  regni  eiua  .XX VL  Imperii  autom  ipsiaa  anno  .V.  r«gm  SimUf 
anno  .IL  Actum  «t  .Luthere  in  dei  nomine  felidter.  Amen. 

8(u«  bem  Original  in  brr  otabt6iUiof|ff  }U  £rier.  t>M  Siegel  Don  rot^  fBa(^< 
an  hUtet  grlb  nnk  fol^cr  64inif  Mn  6cibc 

t4&  ßaifcr  ^emrtf^  VI.  iftefattgt  beut  etift      eumotit«  |tt  SM« 
Ua,  in  atfct  SBeifc  l^cvgclldlten  (SMra^  Saulent  bcit 

17.  ee))tembet  1195. 

In  nomine  sanote  et  indhiidne  trinitatii«  Henricu}*  diuina  fauente  de- 
mentia sextus  Homanorum  imperator  Semper  augustus.  Et  rex  Sicdie.  Cum 
dei  omnipotentis  misericordia  ad  imperalis  dignitatis  fastigium  subliniati  si- 
mu8.  summopere  nobis  prouidendura  est.  ut  eum.  cuiu«  imperium  t^icut  omni 
carct  prlncipio.  sie  nmiiom  a  sc  excludit  tcrniinum  recognoscentcü.  et  ipsius 
milites  honornntes.  aliqiia  nostr^  pietatis  indicia  posteris  rclinquamus.  Quod 
non  solnm  tiinc  licri  intelligitur  cum  noua  benefiria  jmm-  nostram  munificen- 
tiam  ecclesiis  dci  conferuntur.  uerum  ctiam.  cum  antrro.^sorum  uottr(»ruiJi  ca- 
ritatis  opera  per  approbationem  renouantes.  nostre  auctoritatis  robur  ei?^  ini- 
pertimur.  Notum  itaque  fieri  uolumus  tarn  futuris  quam  presentibus  übristi 
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Malta,  qmi  mtiBiMtwi  aortri  ihi^  mmarif  impMMlm  el  Ng«s  ad  ^ 

titionem  nenerabiUtiai  treuwmm  «iduaiijMoporoiii  in^weli  *btfiMitim  qooä 
Cot^mentie  tarn  de  nauibiiB  quam  de  amniiMuniB  et  rebus  aeoalibus  deberi 
eeg:iieeoitur.  pleno  et  eum  omni  iura,  emeplo  eo  qaod  scuhetuB  archiepiscopi 
n  «hubns  fe^ohttibiit  beet^  liarif  ex  eeuHietiidne  ttitiqva.  dimidium  eius- 
dem  thelimei  coMueirit  accipere.  ob  etm  i«i  menorie.  ecdeeie  beati  Sy* 
meonis  et  ibidem  Christo  niilitaotibuB.  in  temporelle  vite  subsidia  eontale» 
runt.  et  collatum  suis  priuilegiis  oonfirmaneraiit.  U^m  theloneum  quod  ui- 
delicet  mercatorcs  de  quolibet  summario.  quatuor  leiie«  denarios.  aut  duoi 
eoloniensen  persoluere  dehuerant.  diu  neglectum  fuit  et  intcrmißsum.  Nos  ita- 
que  ut  elemosinc  eorum  qui  picut  tempore,  sie  et  deuotiono  preceesernnt. 
participes  inueniamur.  ad  peticionem  Johanni»  uenerabilis  Treuirorum  archie- 
piscopi.  necnon  et  dilecti  fratris  nostri  Cunradi  ducis  sttfuorvm  commoniti. 
theloneum  de  summarüs  diu  neglectum  et  intermissum  imperial!  auctoritate 
renouante«.  et  dari  precipientps.  tani  hoc  quam  iilud  de  nauibus  et  rebus 
nenalibus  supra  nominato  ccolcsie  omni  modo  oonfirmamus,  statuciitcs.  si  quis 
eiusdem  eccieaie  fratrcs.  in  Iiis  molestare  prcsumpserit.  sicnt  eterni  regia  io> 
evrit  o£FeQtam.  sie  imperialis  seueritatis  subiacens  iudicio.  graniter  poniatim 
FirataM  euD  meroatores  de  qnibuBdäm  loeae  ueninitai  ieennduai  f«Beri|iU 
■ntwiimMun  aeetowm  quedm  m  tlielenei  sokilkiiie  dsre  tenentur.^ino  qai» 
liw  eos  q«i  mmu  libi  pmndeiBBt.  qokndoqn  Moidh  uezeri.,  aepe  noodnate 
eadene  fiwini.  «d  petitknean  mmatonua  fingnlonim  in  in  entm  sum« 
mam  dnaiknim.  pvout  eenfrom  eil  «Min  ett  pne  eofiim  eonmoditate  com- 
i.  ■j^anenipt,  Uelnd  nt  onaea  de  akra  Uitmm  nenaentea  de  qnaonnqiie  cioi- 
Me  ael  e|i|iido  nel  nilla  pro  ealdacfia.  el  ba^cinüa  eine  pelBlMia.  nel  aUii  qne 
dara  eoMoeMfast.  fcrliHwni  el  denariatem  mm  OoiUtimuii  monele  penol- 
nentes.  ncm  amplius  dare  exigerantor.  fiindfitar  et  omnea  de  nttra  WoIm- 
ffemnndt  fto  laadabili  salmone  qM»  dare  eonaneaerant.  pcnolneient.  In 
attia  ^pMque  «itinieribua  locis  oompeteati  onm  mercatoribus  &ota  taxatione^ 
qne  dare  consueaennt  in  denarioe  commutaucruDt.  Quf  omnia  ad  noatram 
perlata  noticiam.  cum  rationi  inniterentor.  rata  habuimus.  eis  aimiliter  aucto- 
ritatem  noatram  adhibentea.  Ut  ergo  super  hia  omnibua  noatra  imperialia 
confirroatio  perpetualitcr  firma  perroaneat  hano  cartaai  inde  oenaoriptanih  al- 
gilii  nostri  impresaione  iuasimua  roboran« 

Signum  domni  Htnrici  aexti  Romanortivi  imperatoris  et  re^  SiaUe. 

Ego  Cunradus  cancellarius  niee  domni  Vunradi  Mogtmtini  arehiepiaoopi 
et  arehicancellarii  recognoui. 

Data  .XV.  Kai.  Octobris.  anno  incamationis  domini  M.C.XC.V.  Indio- 
tione  .XIII.  Regnante  domno  Henriro  sexto.  Hinnmionnn  imporatoro  Au- 
gnsto.  impcrii  autem  .V.  Regoi  Susäif  .11.  Actum  eat  Luther^.  In  dci  no- 
mine feliciter.  Amen. 

Xu0  brm  Cridinal  hl  bir  GtaMbMet^  iu  Irin.  t)ae  fr^r  gut  (r^altOK  VtaidttUfit* 
gel  »oa  tot^cm  SSo«^«  ^inst  an  einer  Uttot  gelb*  unb  ratzen  fribcnm  e^nnr. 


Digitized  by  Google 


m 


lAS*  .  (^^Bifd^cf  ^on  £rier  [e^t  auf  fotferlid^c  ^noibninig  bat 

Boft  in  ^oHena  ftft.   (SDeti  17.  ecj^tcmbev  1196.) 

In.  nomine,  sancte.  et.  indiuidue.  trinitatis.  J.  dei  gratia  Treidrvt'um  ar- 
ciiJepiscopu«  viiiuersis  Christi  fidelibus  ad  quos  pr^ns  scriptum  peraeoerit. 
in  perpetuum.  Cupientes  vt  per  boni  exemplum  operis.  posterorum  uirtus 
excitetur.  et  id  quod  uicmoriter  teneri  oportet,  obliuionie  nube  ne  obscuro- 
tvr.  dignum  duximua.  per  ueracem  scripti  huius  continentiam.  tum  presen- 
lävili  memoriam  iirmari.  tum  futurorum  noticiam  preparari.  Notum  iUque 
•it  uniiieKiu.  tarn  presentibus  quam  futuris.  quod  gloriosus  dommoi  notier 
rcmmenm  imperator.  et  semper  auguatus.  et  mdjlai  tWL  BiMf  Stmrim», 
tfadooeam  idlioaft  de  aagnBi  merottorutii  MuimariMi  per  m^nUwm  taWM- 
mtibn.  ^uatnof  dtnarioi  ooii^iiiiinoi.  «nt  dw»  etilMum»,  m  ieouso  utt> 
pMütore  biMt^  manoii^  Htimioo  pndflMMOM  mo.  fcdaii^  boill  fljtoaii 
in  Trefmi,  in  «leoMMfaiam  mUatain.  et  tun  per  imperialia  quam  per  a|MlD- 
liea  •eripta.menMmtf  ^esi^  ooBfiimatmii.  8ed  div  a^gleolDiii.  nhwiwitw 
innovanit.  et  Tt  tarn  imperatorif  ■tiertaHa  aoctaiilate  fsain  Mte.  pnfrAy 
eoflMf  paeaiB  in  ana  poannioiie  a  nnllo  inrbari  piedpacemiia.  noUa  aie» 
avam  et  attetoritatoBs  plane  anignaiiit  Noa  igHvr  domini  inpcrateria 
mentiam  benigne  adtendentes.  et  nieia  sn^  eemmiiioniBm  reaerenter  suaea* 
pieniea.  et  prediot^  elemosnif  reatitueioni-  eongandentaB.  et  eam  ratam  beben- 
tes.  Imperatori^  maieitatia  anetoriiate.  et  neatra.  supradiebun  theloneBm  ni- 
delioet  de  aingnlia  meroalorum  saumarüs  per  confluerUiam  transeuntibus.  qiar 
taor  (nmßMmtinoB  ant  duos  coloniema  denarioa.  ^scclesi^  beati  Symeonia  oon- 
firmamus.  et  sigiUi  noetri  yraagine  eorrobononua.  et  fidelibTS  nottria  hoc  ab 
omni  contradictione.  et  infestacione . . .  obseraari  diatriete  predpimus.  Et  si 
quia  bis  tarn  rationabiliter  actis  ausu  teraerario  obuiare  adtemptauerit.  odium 
dei  et  indignationem  et  sanctissimi  Symeonis  et  omnium  sanctorum  sc  incur- 
aiirum  non  dubitet.  ipsumque  anatbemati  perpetao  donec  resipiacat  aubicimua. 

ma$  bOK  Original  in  bcr  GtobOftUotl^cr  ju  Xrfcr. 

144.  5Da«  ^tofter  ©.  ©crtjatii  in  ü)?aftrid^t  Derfauft  betn  Jlloftcr  SRus 
)^ertdberg  bei  i93mgett  einen  bemfelben  na^e  gelegenen  äBingcrt.  1195. 

In  nomine  sancte  et  indiuidue  trinitatis.  Conuentus  de  s.  Seruatio  in 
traucto.  Cum  in  omni  genere  bominnm  eommendetnc.  et  neoeeaaria  ait  oon- 
eocdia  in  yededettiefa  tarn  apiritnaliboa  petsonia.  ut  emnia  fitiinn  adiniator 
oceaiio  et  oontrooenia  aununa  adbibenda  est  diligentia.  Notnm  eit  igitor 
canetk  in  Chriato  fideUbua  tarn  iiitnria  quam  preaentibiia.  qnod  fimtree  a.  Ser- 
oatii  in  treneeto  qoandam  particnlam  ainef  qu^  contennina  danetro  s.  Bo- 
berti  adiaoebat  in  pin^ma*  de  qua  lororeB  einsdem  oenobii  iam  dictia  fratri- 
bus  annnatim  bamam  franooniei  et  leztarinm  hnnid  uinl  perBoIuemnt.  doa- 
bns  marda  tarn  pre&tia  uendiderant  aororibus.  Ut  autem  boc  ratom  babea^ 
tnr.  predictieque  fratribae  et  eororibas  tnfringere  non  dt  Udtum  oonatitatum 
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mt  ulriiisqne  eoi»ensa  ^ari««^  iptam  haut  cartam  fimiari  et  impressionf 
gilli  fodesi^  b.  Seruatü  numiri.   Huios  rei  festes  sunt  Wtnricut  dechanui. 
magistcr  Winandus.  Simon  cantor..  Alewinus.  Stepkanug.  Gerhardus.  Laim- 

herfvs.  liicholfus.  Wirintts.  BaUhiinus.  Oiailberfus.  Franco.  Amoldtu. 
Jdeinricu.s.  IVillelmus.  Htiiiricus.  Gisilbertvs  prepos.  Htztlo.  OerlatAua, 
Frida^icm.    Acta  sunt  autcm  h^c  anno  domiD.  incarnat.  M.C.XC.V. 


145.         5lbt  ©obfricb  311  Söabgaffcn  tJcrtrSgt  ft(3^  mit  bcm  Orafcn 
fiubtoig  to.  (Saartocrben  übev  bie  Siegtet     d^orbac^;  unb  cm))f&ngt 
.  t^oti  bcmfeli^cii  einii^c«  <But  |ur  Stiftung  fdtier  Ü^Umom.  1195. 

O,  dei  gratia  dictus  abbM  Wodegozienn»  preseodbus  et  ftttucw  pftcem 
diligere  et  ueritatem.  Quum  rerum  gestarum  series  aliquandp  nimta  tempo- 
rum  antiquitate  aliquando  prauoriim  hominum  sinistra  interpretatione  solct 
obnubilari.  iramutari  atque  pcrucrti.  ne  locura  ueritatis  falsitas  obtincatque 
formula.  quibus  prccentibus  et  a  quibus  iiostris  temporibus  facta  sit  iitteris 
commfndare  duximus  necessarium.  Accidit  quibusdani  causis  txigentibus. 
cüEuileui  Ludtuicuui  de  Saricerde  aduocatiani  de  Horbach  cum  quadain  terra 
allodii  Bui.  que  in  coiitinio  eiusdem  uille  sita  est.  cuidara  niillti  uidelicet  Her- 
manno  de  s.  EngelberUt  inuadiasse.  nos  uero  ad  rcdiinciulain  eandeni  aduo- 
catiani datis  .XV.  talentis  predictu  comiti  feciaius  sustentamen  cum  tali  pacto 
subsequente.  ut  eandem  aduocatlara  nuUi  in  posterum  uel  ipse  uel  heredes 
tili  iDuadiarent.  uel  quoquo  alio  modo  a  propriis  manibu»  alienarent.  Ipse 
uero  mtoita  do  et  ut  sui  et  uxoris  sue  et  heredum  suorum  iDperpetuam  ani- 
manim  haberenras  memomm.  quoddtm  aUodinm  tuam  setlioet  maiiiom  nnrnn 
•päd  J2»ce  fwüref).  dimidium  mansnm  Borbaek.  quartam  partem  manii  haue 
et  oetaDun  pertem  nemoris  quod  diettnr  FwurwaUh  per  niMiiit  petroni  Boetri 
Symonü  eomitis  de  Sarhrueke  in  elemounein  nobu  eontradidit  Ut  igitur 
preseoB  eontractoa  ratus  et  Ulibatus  tarn  nobiB  quam  poeteria  noatrie  perma- 
neat  d^nrn  duziiiiiia  pieaena  acriptum  tarn  noetri  quam  ipaiua  eomitU  uide- 
lieet  I^uUwici  de  Sarwerde  appoeitione  aigOli  quam  teatiom  aubacriptione 
oommuniri.  Testes  sunt.  Albertus  abbaa  V^arientit.  Odo  abbas  Medtotor 
ceiuii,  Godefricius  prior  Wadegozit-nsi^.  Hanricus  comes  Getmnipontia.  Ar- 
noldtu  de  MoticLir  ei  Johannes  filius  eius.  Brtmicho  de  Malberch  et  Merbodo 
fratcr  eius.  AmohliLs  de  Bechin^m,  Johannes  et  Roricus  ßlii  Bvemvndi. 
Bartoldus  de  Vf (hingen.  Jfermanmu  de  s.  Engelberte.  Huckerus  de  Odf- 
nowen.  Sewaldus  de  Bös.  Lodewicus.  Wtlhelmus  de  Morsherch,  Acta  aunt 
hec  anDo  ab  incarnatioiie  domioi  .M.C.  nonagesimo.  V*^- 
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^  Sciningm  itnb  Oettteti  aQe  IK^o^teire^te,  nad^bem  ba9  SOomco« 
^tel  au  S:ner  btefelbctt  boit  bcti  Ißc^entragem  mit  (9clb  aBßelSfU 
.  1136—1196. 

In  oomiiM  afnote  el  indioidoe  trinttay«.  Betirieut  4«!  i^iti»  iModhrnr- 
genn»  comet  et  ^amuromt».   Voittenis  Christi  fideUbna  taoi  pccBentfliui 
quam  faturis.  ad  quos  presens  scriptum  peni«nerit  in  perpetaum.  Uniuern- 
üü  ofistre  pnsenH  soripto  sigilli  nostri  ymagine  robonto  notnm  et  oertam 
esse  Dolaaias.  cnrtes  de  Lendengm.  et  de  Bure,  com  emnibns  appendieiit 
aok  naiori  ecqMe  inutram  UbeBM*  et  #bimuu  Mo adnoetHe.  et  euflllQ- 
ikis.  et  seroleii  debito  senpiper  absolatps  fuisse.  Sed  cum  dictenwi  leednua  inoole 
tempore  pcedecessonim  nostromm.  Wüldmi  et  Ckmradi  oomitum.  a  predooibns. 
rkptoribus.  oenatoribos.  molesüam  et  lulbtationflui  Ininste  frequenter  pateren- 
tur.  prefata  cccicsla.  memoratb  predecessoribus  nofitris.  camtsm  uini  de  oel- 
lario  eoo  de  Lendenges  annnatim  dandam  eoncessit  ita  tameü.  quod  iidem 
predeeessores  nostri.  dktas  curtes  et  incolas  earum.  ab  omni  predonum.  rap- 
tonim.  nenatornniquG  infestatione.  et  ab  omni  alio  granamine  et  inquietatioiia 
fiberare  et  absoluere  tenerentur.    Et  cum  banc  uini  carrataro.  a  predeeesso- 
ribus  nostn's.  quidam  ministerialis  eornm.    Qodefridm  de  Uodenbume  in  be- 
neHcium  suscepissct.  numorate  curtes.  et  homines  eiusdem  loci,  pace  sua  et 
iure  8U0  et  libertate  sua  diu  gauise  fucrunt.    Postmodum  uero  Willelmus  de 
Ahleiifjes  sollcrcie  sue  studio,   de  consensu  nostro,  a  (\>non€  de  Uodenbume 
successorc  prcdicti  Godfjridi  obtinuit.  ut  prcdictum  beneficium.  scilicet  car- 
ratam  uini.    (.^ono  in  manus  nostras  resignaret.   et  W  illelmns  a  nobis.  ipse 
uero  Cono  a  Wälelmo  in  beneficium  reciperet.  quod  et  factum  est.  Tempore 
uero  precedente.  et  malicia  hominuni  cxcrcsccnte.  cum  predictus  Willelrnttj!. 
supradictoruni  iocorum  incolas  paulatim.  primo  cquorum  pabulo  et  bospiUi- 
cionibus  grauasset.  et  tandem  exactionibus  et  iniuria  inmodcrata  opprimeret. 
nec  ab  iniuria  sua.  et  uiolencia  a  treiierenni  ecciesia.  et  a  nobis  sepe  com* 
luonitus  desistere  noluisset  ipse  tandem  a  treuerensi  ecciesia  de  paciencb 
nostra  post  multas  citaciones  legittime  fuit  exoommumcaios.  et  nullatenoi 
postea  resipiscens.  estra  cimiterinm  est  sepultos.  In  hae  quoqae  malicis. 
dicto  WiUdmo  filius  eios  Hugo  fiietus  est  successor.  et  supradictarnm  currium 
deuastator  et  inoolaram  grauissimos  infestator.  beoeficiumque  quod  a  nobii 
susceperat.  seDioet  carratam  m*ni  Waliero  de  Kcdenhume.  qui  Oomm  beiei 
sueoesserät.  habendum  concemi  Vnde  irmttretuie  eodesii.  de  bonomm  sno- 
mm  amissione  et  bominum  suorum  tribulatione.  et  deslnietione  dolens,  el 
memoratam  malidam  in  consuetndinem  dnei.  et  quasi  pro  quodam  iure  re- 
putari  attendcns.  pacem  suam  et  suomm  oomparauit  et  curtes  suas  de  Leu- 
denges  et  de  ßures  a  carrata  uini.  quam  magis  ex  uoluntate  quam  ex  iure 
reddebat  et  ab  omni  potestate  et  uiolencia.  quam  dictus  Hugo,  et  pater  eins 
nomine  aduocatie  in  fffedictis  curtibus  exercere  coneueverat.  oentom  et  das- 
bus  libris  Metentium.  sepedieto  Bugom.  pro  hao  absolntione  eoilatis  absdutt 
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in  hünc  mo<)tini.  Prefatus  WsUeru^  memontnü  IwMfieium  in  manus  ipsiui« 
Mugoni»  roMgnrait.  Hmgo  etiam  idcm  benefioium.  et  quidquid  in  piwiifllif 
ouitibaB  et  «aipm  appendicüs  iasto  uel  iniuste  sibi  oendioab«!.  in  miavi 
iKMtrM  enm  omnibos  heredibos  et  coheredibus  utriusfue  ieüiis  nttginail,  «I 

a  80  et  a  suis  dictas  curtee  esse  absolatas.  ot  incolas  similiter  nterqti»  eornm 
recognouit.  Nos  aiitcm  malefaetoribus  sepedicte  ecclesie  nollam  malignandi 
auctoritatem  prestare  uolentca.  accept«  ab  Hvgone  parte  predii  sui  ad  esti- 
niacionera  predicte  pccunio.  et  ei  in  benoficiuni  i-cddita  pro  <jua  tamquam 
pro  dicto  beneficio.  uobis  et  succesBoribus  nostris.  seruire  tenetur.  Intuitu 
diuiiii  amoris.  carratam  uini  coelesie  treuerensi  in  perpotuum  remisimus.  eani- 
que  ab  omni  grauamine.  quod  rationo  moniorate  carrate.  uel  oecasiono  ad- 
uocatie  in  predictis  curtibus  fieri  aolobat.  Ilvgone  et  Waltero  presentibus  et 
coiiBencicntibus  per  sentenciam  liominum  nostrorum  penitns  absoluimus.  Tes- 
tes hii  sunt.  [ViriciM  de  Walerurt  et  filius  eius  Theodericus.  Aduocatus  de 
Ario  et  fiiias  eius.  Johannes  de  Burscheit.  Walterua  de  Meysenburck.  Ar* 
mMu  do  BmkmmaA&iPi  et  fnter  tm.  AMdmma  de  KaUre,  Tkeoderiem 
de  ViAatk,  de  dorne  oondtis.  Tlmderitm  de  At/ato.  ßteppo  de  JMsm- 
emt,  TFumiMM  de  ÜMmw.  CMefnim  de  imbiifr«.  Btimim  de  Üb^ 
ÜR^  Wdtterv»  de  Aumpdt,  OideMdnt$  de  /Vw.  Phäipyut  de  BmenberdL 
Am$kh§  de  Motukofm  Capellaiii.  Ihhm^m  noterioi.  SifitiAu,  Beoe* 
Umm,  BmgenieB.  Miexemmimm^),  (JimtUhu,  TheöAir4em,  Bmthdt' 
KMM.  Pküi^pfm,  Mhero*   HeceHmtB,  Hetmm$,  et  alii  qoemplureB.* 

IM  ciiian  Xranffiiiitt  «nttr  bcm  Siegel  bc4  toBAcct  M«  €an<n^u{m  (1429—49) 
o^iK  IDttum;  snb  (b)  dncr  1668  »en  2  tiictf<^  Slotoim  dcnfslli  «its  Icm  Oifühiot  gcfmig* 

147*  (^gbifd^of  ^bolf  bon  (£5In  beurfunbet  feine  unb  feinee  (^gftiftö 
SUd^te  in  adejitg  mtf  )^Sda|(  nitb  idcftAtigints  eine«  9(bt9  a»  ^^^^^ 
1196. 

In  nomine  sancte  et  indiuidue  trinitatis,  Adolphm  diuina  fauente  cle» 
mentia  s.  Coioniensis  ecclesie  archiepiseopua.  Ad  noticiam  tarn  presentium 
quam  futurorum  penienire  uolumus.  quod  monasterium  quod  ad  laeitm  uo- 
catur.  ab  illustri  comito  ^nlatino  Henrico  fundatore  eius  pie  initiatum.  et  a 
comitc  palatino  ISigefriäo  hercdc  successoreque  eius  admodum  liberaiiter  pro- 
motum  tempore  predec^eoiis  nostri  arcbiepüscopi  beate  memoxie  Friderici, 
b.  Petro  et  (JolcfUetui  metropoli  per  mauum  Wühdmi  fiiü  eioadem  8%gi/ruU 
§mgD$tom  est  et  mililectniii.  Prooeiea  uevo  temporis  oomeB  Otto  de  Bineeke 
prefirtenim  principum  eneoeiier  CUMerie  eiusdem  oenobii  «bbete  et  nniae»' 
M  fimtribiie  eins  peri  denoüoii«  pelpMibiiB  propria  aponte  enm  uore  aue 
Oerirude  et  fllio  ano  OUom  idem  moneeteriaia  ab  omni  im  soo  et  poteatete 
beredmnque  •aornm  penitns  abeoluit  abeolntnmqne  b.  Petro  legeliter  eon- 
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tradidit  ac  subiugMit.  boo  pMlo.  ut  defiincto  abbate  einsdena  monasterü  ab- 

bas  electus  ad  Coloniensem  archiepisoopum  aooederet  et  inuestituram  prefate 
abbatie  ab  eo  reciperet.  niliil  omnino  ei  uel  alicui  capellaiiorum  uel  officia- 
torum  suorum  preter  orationcs  cxhibiturus.  et  sie  per  ae  noii  adhlbito  con- 
ductu  tali  qualeni  alii  abbates  qiii  inuestituras  suas  a  Colonleusi  arcbiepis- 
copo  recipiunt  solent  habere,  ad  ecciesiam  suam  regendam  libere  rcdiret.  Ad 
voluntatom  igitur  uenerahiiis  fratris  nostri  Mavritü  iamdicti  monasterii  ub- 
batis  et  peticionem  qui  cupieiis  libertati.  quieti  et  indem nitati  monasterii  sui 
in  pofiterum  prospicere  moniti.  et  etiam  pia  dcuotionc  eiusdcm  monasterii  qua 
sc  ciioa  Colont'ensein  ecciesiam  et  etiam  circa  oninrm  homiuem  qui  ad  ipsam 
declinauerit  gerit.  specialiter  ad  hoc  iuducti  libertatcm  äuam  eidem  monaate- 
rio  coDtenaa  et  ooiwiKo  priorum  oonfirmAomiua.  ita  ut  electas  a  conofiota 
iaia  dieü  monaitorii  ad  not  t«1  ad  amkm  saooeMorw  aooedat  et  iniiMtit«- 
t$m  tm  abbfttie  redjpiat.  et  niillMn  obeequü  exaetionem  uel  ins  aUqiMfd  no-  | 
bis  aal  anooeMoribiiB  noatria  uel  capeUania  aal  offidatia  noatöt  m1  aveoewo- 
ram  aoatrorom  seu  etiam  cuiquam  honmum  tan  oratumaa  «zhibeat.   fit  ot 
heo  noatra  oonfirmatio  iusta  et  latiooabUia  rata  et  iaeonuttlaa  permaiieat 
haue  pagmam  conscribi  et  atgiUi  noitri  imprenione  liMsmiia  commimiri.  ala* 
tuentee  et  sab  districto  dei  omoi|Kiteiitis  et  bb.  apostolonim  Petri  et  Pauli 
et  noatro  aoathemate  inbibeotes.  ne  aliqoa  persona  aeoularia  uel  ecdesiatrtiea 
eam  aaau  teoieraiio  infringere  aodeat  uel  imomtare.   Qaod  si  qaia  inatinctii 
diaboli  facere  presofflpaerit.  ifam  et  iadagnatioDeni  dal  omnipotentis  et  totius 
oulitie  celesti»  incurrat.  Actum  anno  domioioe  incarnationia  M.UJCC,V1«  io- 
dictione  «XUil.  preeidente  domino  Cdetüito  aumino  pontifice.  anno  pontUi- 
oatua  aui  V.  regnanto  domino  HenrU»  Homanorum  imperatov«  sfloipar  aa* 
gusto  et  regle  Cicäie  inuictissimo.  anno  regni  6ui  .XX. VII.  anno  nostri  pon-  | 
tificatus  .II.    Huius  rei  testes  sunt.    Lodtwlcus  maior  prepositus.  Ulricus 
maior  dccauus.    Bruno  Bonnemis  prepositus.    CP/madiix  Xantenns  prepoe^ 
tus  8.  Gereonis.    'TheoäericiM  prepositus  8.  Andrec.    T/ieodericu»  prepositus 
88.  apostolorum«    Theodericva  decanus  b.  Marie  ad  gradus.  Goztcinu»  abbas 
de  Monte.     Waldewenwi  abbas  s.  Panthaleonis.    GencItarduH  abbas  de  Hd- 
»teibacJi.   Godefridus  capellarius  noster.    Oeiiacua  custos  s.  Castoris  in  Ca»-  ' 
ßuentia.    Godefridus  scriptor  noster.  Heiuivn»  comcs  de  iSeipie.  Gerhardut 
oomes  de  Are.  fratrea  nostri  com  es  Amoldus  et  comcs  Fridtricus  de  AÜetuu 
Beinboldui  de  laenburch.    Hetmannus  aduocatus  Coloniensü.    Otto  camera-  , 
rios  noster.    Herimannw  marachalcus  noater  de  Alßera  et  alii  quampluNS*  ! 

Vtt«  6cm  abteittc^en  ^ro^effc  £aa(^  contra  QHn,  tot^tn  Gruft.  ' 

148«  ITaifer  {»cimi^  VL  (tfiftttgt  ititb  )»iiBlicift  bic  ©cntciia,  Ui  bcv 

<St5lbif(i^of  ten  %r%tt  bie  ^tnlndt  xttS^iliä^  nur  9  ^al,  je  i« 
14  Üagen,  5U  citircn  haucht.    S3oj)t)arb  bcn  3.  ^uni  1196. 

Henricua  dei  gratia  Homanorum  imperator  Semper  augostos  et  res  SteUie» 
Uniaersia  bominibua  Treuatimß  «rcbiepiscai^tas  gtatiam  suam  et  omoe  bo- 
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wmi.  Oda  qimlio  apad  uos  fuH,  quod  dUectns  novter  Jokmmet  Trevertih 
mi  ardiiepigcopiiB  homiiMfe  toM  super  feodo  ad  ins  per  XIIII.  dies  debebat 
QOtture.  quidam  affinnabant  per  sex  aeptimanaa  per  trinam  nocationem  curif 
nostr^  dictauit  senleiitia.  qnod  idem  archiepisoopoa  liomines  snoa  auper  feodo  • 
ad  XIV.  dies  tanton  per  trinam  uocationem  ucl  ad  sex  septimtnaa  pcremp- 
toriter  teaeatur  cHafe.  Mandamua  igitur  et  districtc  preeiphnus.  ut  nuUua 
omnino  contra  hanc  Motentiaiii  aenire  preeumat.  Datam  apiid  BopturtUam 
.III.   Ilonas.  Jany.  « 

Ma$  km  Bildafaieo  9ho.  167  i«  9t.'IIc^ 

US.  ^a^il'c^of  ^bolp^  ton  mn  befunbet  bem  ^U>\Ux         ba^S  ^fUü^ 
bcv  freien  saostdioa^L  119Cf. 

In  nomine  s&ncte  et  indiuidue  trinitatis.  Advlphnx  diuina  fanente  demen- 
tia 8.  coloniensis  eeclesie  archiepiscopus  onmibus  Christi  fidelibus  ad  quo» 
presens  pagiua  pcruenerit  in  perpetuuin.  Dignuin  est  et  a  rationis  tramite 
non  discordat.  ut  ea  que  per  obliuioncm  uel  aliam  quameutiqiic  ()C  (  asionem 
a  umtäte  temporia  inteniallo  posaunt  deflecti  per  scripture  seriem  houiiuuni 
memotie  oommendeotttr.  Inde  est  quod  ad  Dotidam  tarn  futuronim  quam 
preBeBÜnin  cupimuB  scripti  presentia  attcstationem  penieuire.  quod  monaste- 
rium  quod  bum  appallatur  ab  Ulnatri  henrieo  comite  pdLalUno  rem  fnndatore  . 
eioi  feBciter  raieiatum  et  a  eomite  Sigifrido  berede  ac  succeesore  suo  gJo- 
rioM  admodtttn  et  liberaliter  promotnm  tempore  predeceasoris^  nostri  pie  re- 
oordationis  friderid  eottmieniiit  arebiepisoopi  b.  Petro  et  eeclesie  eolomenn 
per  malium  Wühdmi  filii  eiasdeni  SiffifrüU  oontraditum  est  et  subscriptum. 
temporis  uero  processu  comee  Oito  de  Rmedu  prefatorum  principum  sucees^ 
sor.  Giaelberto  eiusdem  monasterii  abbate  et  uniuersis  eooiratribus  suis  pari 
deuotionc  postolantibus.  de  propria  uoluntate  sua  cum  uxore  Oertrttde  et  filio 
8U0  (hume  idem  tnonastcrium  ab  omni  iure  suo  heredumque  suorum  penitus 
absoluit.  absolutumquc  boato  Petro  communicata  manu  abbatis  predicti  lega- 
liter  contradidit  et  subiugauit.  ea  forma  conditionis  interposita.  quod  fratrea 
Ottone  prenominato  dcfuncto.  in  capitulo  eoriim  liberani  babcrent  potesta- 
tcm.  aduocatum  eligendi  qul  piopric  in  uulgari  dincluoit  dicitur.  qui  secun- 
dum  tenorcm  priuikgii  lienrici  fundatoris  eiubdcni  loci  liauc  prouisionera  de 
manu  abbatis  susripiat  ad  tuitioncni  monasteni  sopedicti  pro  salutc  animo  sue. 
ad  maioreni  quoquc  libcrtatem  monasterii  prc.'si  rijitl  fii  initatc  adiunctum  est 
et  priuilcgiatura  :  quod  nullus  anteccssoruiu  nostroruin  »lue  iius  seu  aJiquos 
successorum  nostrorum  alicui  horaini  aduocatiam  premenioratam  in  feudo  con- 
cedcro  presumcret.  (juod  u.'<(juc  in  hodicrniini  dicm  firniiter  est  obseruatuni 
tarn  ab  anteccssoribus  nustris  (juani  a  nobis.  Ut  autuni  hoc  rationabile  fac- 
tum ratum  in  perpetuuiu  maueat  et  stabile,  presentem  pagiuam  inde  con« 
scribi  et  sigilli  nostri  appositiono  iussimus  communiri  sub  anathemate  districte 
precipientes.  ne  aliquis  boc  infringere  ausu  temerario  presumal  Huius  rd 
testee  sunt.   Ludowieut  maior  prepoiitos.   Vlriau  decanus  maior.  Bruno 
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prepositus  Bonnewis.  Conradus  prepositus  Xantensis.  Tkeoderinis  preposi- 
tua  8.  Gereonis.  Theodericua  prepoaitus  s.  Andree.  Tkeodericus  prepositus 
s.  Cuaiberti.  Qodefridm  capcllarius.  Henricun  comes  Set/nemis  et  frater 
eius  Euerhardus.  Otto  comcs  Gelrenaui.  comcä  Amoldus  de  Altevui.  Her- 
numnus  coloniensis  aduocatus.  Waldewerua  abbas  b.  Pantlialconi».  Qozun- 
«IM  abbas  de  Monte.  Hermannua  manchalous.  Otto  camerarius  «4  «Iii  quam» 
pliires.  Aflta  sunt  Im  anno  domin.  incankationia  M.C.XC.VI.  indidiaiie  .XTIB. 
anno  pontifioatns  noatri  II.  regnante  Hmiieo  xfmoßfiiimm  impecAtoro  Micnii- 
nmo.  anno  regni  sm  XXVII. 
UbaM  iHnblingai  fimaOnm^ 

150.  ^ct  ^rd^ibiaconud  unb  ipro))ft  Sonrab      (Sarben  beftäti^t  ba 
SKBtci  Saa^  bic  Ocfitgnig,  bie  $faml  (Stuft  bur^  ^T(i»m 
.  tttdlcit  t»cmaltcti  ^  Iftffeit.  1196w 

In.  nomine,  sanctc.  et.  Indiuidue.  trinitatis.   Curwadm  dei  gratia  Treue- 
remis  ecclcsi9  archidiaconus.  et  in  karodono  prepositus.    Notum  ficri  cupi- 
mus  tarn  prcsenti  etat!  quam  succes.sure  postcritati  quod  domnus  Lvcius  sa- 
crosanctc  liomaiie  sedis  summus  püiitilex.  audiens  deuotionem  monasterii  quod 
ad  Lacum  dieitur.  attendcns  ctiam  karitatem.  et  hospitalitatem  eiusdem  mo- 
nasterii. que  omni  honiini  est  paratuni  et  obsequiosum.  decreuit  ipsum  mo- 
nasterium  tarn  emolumcntis  temporalibus.  quam  dunis  spiritualibus  pie  et  pa- 
terne  promouere.    Et  ut  ad  etlectum  pcrduccret  quod  mente  conceperat.  ei- 
dem  monasterio  indulsit  et  confiimauit.  ut  uacante  ecclesia  in  Crvfte.  abbas 
iamdicti  monasterii.  ad  quem  tus  patroDatus  eiusdem  ecciesie  libere  perttnet. 
cnram  «aimaram  dicte  eedeiie  in  perpetuum  habeat.  et  de  spiritnalibi» 
iaamo  nostio  Jokamii  reaerendo  Trmirorum  aiduepiscopo.  eiusque  sacoei^ 
soribns.  nobb.  et  noetris  BncoeBaoribos  respoudeat  nnumqne  d«  fistribu  suii 
oonsentu  et  consilio  capituU  soi.  eidem  eödeeie  prefidat  qni  u  in  aliquo  ne- 
gligentcr  egerit  aKmn  idoneum  loco  sno  subatitoat  Noa  igitor  hane  oonfir- 
mationem  et  pietate.  et  ratione  conditam.  sdo  dei  ducti.  ratam  et  ßrmm 
habentea.  enm  con^Uo  et  uniuena  ooniuentia  firatrom  capituU  deeapatos  ia 
quo  ead«m  eoelasia  eonstitiita  eat.  qoatinua  anniuenaria  diea  obitoa  nostri. 
ibidem  rite  pcragatnr.  presentcm  paginam  conscribi.  et  sigilli  nostri  impres* 
aione  oommuniri.  et  corroborari  fccimus.  et  sub  districto  dei  omnipotentis.  et 
l>b.  apostolorum  Petri  et  Pauli  aoathemate  inbibuimus.  ne  aliquis  ipsam 
ausu  temecaiio  infringere  presumat.  uel  inmutare.   Quod  si  quis  insdoctu 
diaboli  preanm^Berit.  iram  enmmi  regis.  et  totius  militie  celestls  incurrat.  Ac- 
tum anno  dommice  Incamationis  .M.C.XC.VI.  Indictione  JUIIL  Huius  rei 
testes  sunt.    Rudolfus  prepositus  maior.    Wilhelmus  decanas  muor. 
mvs  de  Kauplre  archidiaconus.    Albertus  archidiaconus.    Cunradus  de  I^ur- 
aceit  archidiaconus.    Oerhardus  s.  Sifi/teonis  prepositus.   Godefridvs  abbas  s. 
Euckarü.    Cunradus  abbas  s.  Mao'immi.  Siholdus  abbas  s.  Lutteini  in  Ji«^'* 
lacif,   Herimannus  abbas  s.  Marie  ad  Martire»,  iieimru»  abbas  s.  Martini 
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W&rttern«  abl>as  Sjtrpnkirharemin.    GMberhis  dectnufl  et  pastor  in  Ovlaa, 

JJrriiHanjius  pasJor  in  ll^rr.  Jarohu.s  pastor  in  nnha-nnro.  Jarohm  mo- 
nastfrt'fi)tKi.s  caiionicus.  I  rlrirtis  comcs  Jo  uvrJten-li,  (Itrardnn  coines  de 
ar*'.  llem-icua  iintiirnactnsia.  et  alii  taiu  p&^tores  ^uaiii  uicarii  totivs  capitvli. 

2lu^  bcm  Criiüiial.  I)a«  Sieker  üon  rctl^nn  T5?a(^ö  fuliu^t  an  einem  5?iinbcl  rct^rr  fei« 
^^Kv  ivSten,  i)t  l■un^,  ;lvofe,  unb  ;ä(^t  rui  vcditcifhriibc(?  ,!'viiitbi(b  in  flciftfit^fr  Älribung, 
tn  ber  .'Krt^tcn  ein  Ari(t)lojj(ui'<»  ^^ud^,  in  bei  luifcn  cmr  l^aUnc.  llmjcbritt  ^ivijc^m  feiiuit  itrn> 
fn:  t  Conrftd.  dr.  gnt  trev.  archid.  et  Cardou.  \>\»^. 

151.  Clrjbifd^of  3o^ann  bim  ^rifr  (eftatißt  cBmfaK«  ter  mtd  ^aac^ 
fcic  iJüiftcl;cnbc  33ciuäm^.  119G. 

In  nomine  sancto  ot  indiindiio  trinttatis.  Ego  JohoMne»  dei  gntk  fr»- 
uirvrvm  archiepiscopas.  dilecfcb  in  Christo  filiis.  mauntio  «bbati.  et  uniiier- 
sis  fratribus  in  ecdeaia  a.  Marie,  in  Uuu.  aecundum  reguUm  b,  fienedicti 
deo  militantibua.    In  perpetiram.   Officü  noatri  ratio  postolat.  nt  circa  om- 

nea  qui  nuhi^  In  dro  ncditi  Stint,  pii  pastoiis  uices  agamua.  spedaliter  ta- 
rnen pro  hü-''-  <iui  muiiasticam  et  singularem  uitam  profesi<i  sunt,  propcnsio- 
rem  curum  liuboamus.  quatcnus  ea  que  ad  actiuaro  pertinentia.  linmania  nsi- 
biM  expediuDt.  quantum  in  nobis  est.  ita  studoamus  eis  prouidere.  ne  pro 
teniporalluni   inopia  cunipcllantur  a  spiritali  contcmplatione  retardari.  £a 
juüptcr  cutn  dunationo  magnuiuni  principiim.   et  niultürum  rch'giosoruin  ui- 
lonitii  pn'di.t»;  l<ir,,(^l  rcclfsit^'  plura  collata  didicerinius.  nos  iniofjiie  rorum 
Jim  tili  I  tos  i'V<iiij)liiiii.    rniissimis  tiliis  lUK^trls   fintrilnis  ciusdcrn  ycciesi«;  prop- 
(er  liunr^tutiMii  «'umnTtialionis  «^ttiim  nniii  ali<juid   o\  iiostra  parte  Mipcr  ad- 
«Jcr»!  uolumus.    \  iide  cum  iu.s<  ii|>tt)  ^arietc  miMiiuiir  doiuni  Lurii  jiapr*  corn- 
perisscnius.   (|uanta   iK  iiiiKib  iitia  oidein  roolesir   onutnlorit  et  contiijuaucrit 
quandarn  eiTlctiiani  (|Ut'  dieilur  <'r"ilftt\  ita  ut  pastmahin  curam.  (juam  ante 
sacerdotes  derlei  de  manu  abbatis  rcrepcranl.  ipse  abbas    et  omnes  succca- 
aorea  aai  regularitcr  substituendi.  et  ij^sa  lacensi»  eccleeia  in  perpetuum  onm 
omni  iutc^titato  poasiderent.  nos  (juuipie  pro  remedio  animf  noatr^.  et  ut 
anniooiBaria  obitas  noatri  dies  in  ]>i  ctata  ^cdeaia  cdebretar.  neonon  et  pro 
animabus  prcdeceeaorom  noatrorum  et  mibeequentium  episcopomm  predictam 
paetoralcm  enram  de  Crvffte.  com  omni  integritate  Mwrieio  abbati  et  om- 
DflnM  succeflsoribvs  suis,  et  fratribm  taeemi»  ecdeeif  in  perpetuum  poaaiden- 
dfin  contalimua.  et  boo  rogatu  et  beniuolo  aiaeoBU  C&nradi  archidläcooi.  in 
cmufl  aychidiaconatu  eadem  parrocbia  sita  est.  confinMHiimiia.  sidu»  tunen 
per  omnia  jure  noatro  episoopafi  et  archidiaooni.   Ordinamus  autem  atque 
oonatitoimuB.  ut  abbas  et  eonucntua  laeenau*  saeerdotcm  de  fralribiia  ania. 
qoi  eidem  ^leeif  deaemire  debeat.  et  pupulo  honcatc  prcesse  pos5it  et  pro- 
do>s(\  oonstituant.  et  ni  aliqua  n^ligcntia  inuenta  fuerit  in  illo.  illo  amoto 
•Uuni  item  de  fratribus  suis  aecundum  timorem  dei  substituant.    lianc  igi- 
tur  dwiationem  et  traditionem  rogatu  et  assensv  i'nnradi  arcbidiaeoni.  et 
cx  conailio  reliquonini  arcbidiaoonorum.  abbatvm.  et  reliquarom  person«f- 
nttl((f|ei"if#<*  ttcbwVcB»a(|.  IL  18 
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rum  nostrarum  publice  piüniul^^atain.  nc  cam  infriii«^orc  vel  niutart?  quis- 
piam  in  perpctuvm  aiukat.  cx  totivs  dcri  et  pujiuli  as>eiisii.  ]i<'r  scntontiani 
banno  episcopali  conürmaviuivs.  et  öcripti  iio.stri  luuniiueato.  nec  iioii  tl  si- 
gilli  nostri  iDpres&ionc.  diligcuter  corroburavimus.  sub  Imc  uichiloiuinvs  in- 
dustria.  ne  nostr^  beiiigiiitatis  ctmoeBsio  a  pres^tium  vel  a  suecedentiiiiD 
aliquatoraa  elabi  possit  xnomoria.  Acta  sunt  h^c  anno  dominic^  incamationis 
.M.G.XC.VI.  in  presentia  subBcriptorvm  testiom.  Testes  hii  sunt.  HvMfn 
maior  prcpositos.  Wühfimos  deeanus.  AU>ertus  8.  paulini  prcpontus  et  ar* 
chldiaconoB.  Cunradut  eardonetuu  prepoutus  et  archidiaconus.  Wähthm 
ardhidiaconuB.  Cunntdua  de  hurseei  archidiaeonns.  Oerhardu»  pr^edtm  s. 
SymeoniB.  Oodefridua  abbas  b.  Evcharii.  Oumwiug  abbas  8.  Haximini.  H^ 
rimannu»  abbas  de  cUautro.  Herimannw  abbas  s.  Marie  ad  marlires.  li^em- 
henu  abbas  SprenkCrhachensis.  Fridericus  monouieriensis  prepositus.  l'l- 
ricm  oomes  de  Norhereh,  Qerhardm  comoe  de  are,  Heinrieva  de  andermüco. 
et  alii  qaam  pl^vres. 

Vit«  boR  Ociglital  im  ^ßccVt^  mit  hm  an  giünfcibeiifn  ^Sben  l^ngnibtn  Gicad  M 
<ST|^if<^ofi  Mn  tol^  WM^,  fbtmedmtnttfk  ifl  cm^  ^icr  btr  Mraui^  ht$  v. 

132.   ®c§  (iv5M]d;of«  S"-^^)^"^^  ^^"^^  ^^^tl)cit  in  8ad)m  bcö  Cfa|?i: 

kU  ju  ^iünf(cr:3>icmfe(b  gegen  bcn  ^iü|>fi  bajcU^jt  iuegcu  »cijc^ici 
bcner  i^e)(^)oerbeti.   3)2un(ter  1196. 

Julninnij»   dei   gratia  Trniirvnnit   archiepiscopiis.    uninibu.s  in  Cliristo 
lidelibus  in  perpctuum.  üt  ea  qiic  nostils  yciuntur  teniporibus  tiniiiora  pa^ 
maiicaut.  littcrarum  debcnt  indiciiä  cteruari.  Sciaut  ergo  prcscutes  et  po^tcri. 
quod  naeante  prcpositura  momuterieim.  cum  ad  locum  illum  acceBBiMemui. 
fratres  «nsdem  loci  soam  de  ininria  sibi  a  quibosdam  eorum  pi-epositis  Ulala 
querimoniam  deposuenmt.  uidelicet  de  curia  in  Omdeze,  et  de  curia  de  rm, 
et  de  annona  de  Mertdaehe,  et  Je  auena  quam  pactarii  roddunt  prepoaifo 
annnatim.  in  quibus  idem  fratres  diu  per  uiolehtiam  quorundam  prepcMitoniD 
suorom  iure  suo  fuerant  spoliati.   Nos  uero  statu  rei  diligenter  inquisito.  et 
eorum  ueritate  prout  asserebant  cognita.  querimonie  iati  finem  debitum  uo- 
lentes  imponere  talem  et  tam  firmum.  quod  inter  eos  et  prepositum  nulla  de 
oetoro  controucrsia  siue  di.scurdia  oriri  debeat.  talcin  cause  finem  imposoi- 
mus.  quod  uinum  de  curia  in  Ckmdeee  in  ceilai  ium  fratrum  sioguli?  annn 
totaliter  deducctur.  et  inter  omncs  (i*atres  equaliter  diuidctur.  ita  quidcm  quod 
de  codem  cellario  fratrum  iiabebit  VJ.  carratas  daustralis  mensure.  uel  sta« 
tutam  redemptioncm  prepositus  aiinuatim.    Curiam  autem  de  rove.  licet  in 
ca  fratres  multum  iuris  habercnt.  pro  pacc  tarnen  pi*eposito  libcrani  adiudi- 
cauimus.  exccpto  quod  si  fratres  monnMu-li  ad  ordines  uel  synoduni.  sou  pro 
ncgociis  ecclcsie  treittriiu  adierint.  in  uilla  de  rore  prepositus  eis  in  neocs- 
sariis  prouidebit.    De  Mn-ltfac/n  uero  ubi  .C.  niodios  sib'^inis  ad  cdificium 
ecelesie  et  claustri  uel  ad  alias  oflicinas  reparandas  pertinere  asserebaut.  Ui- 
liter  decrcuimuä.  quod  prcdicti  liatic«  de  illi»  .C.  modiib  .L.  recipiant  ao- 
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naatim.  qui  per  manuro  dccani.  cantoris.  et  scolasticl  duobus  fratribus  distri- 
buendi  committantur.  et  illi  anno  complcto  rcdtlant  corani  fratribus  compo- 
tum  cjuomüdo  t^ilentum  illis  commissuni  fuerit  distributum.  et  iie  uidcantur 
otHciuni  istud  perpctuu  posNidere.  liceat  dccano.  cantori  et  scolastico  eos  annis 
singulis  iinniutÄre.  Auonain  autoni  quam  rcddunt  paetarii  (juc  ad  ceruisiam 
fratruin  t'acienJani  urdiiialn  fucrat  ab  antiquo.  preposito  rcmitti  uüluinius.  Sane 
quia  ui.suni  t-st  nubis  tratres  in  iure  suo  niniis  grauari.  pro  salute  anime 
nobtn;  luiKc^sinui.s  illis  ccclcsium  de  jjolerhe  dcfuncto  pastore  qui  superest 
perptluu  possidendani.  ins  pastorale  in  liberani  coruni  potcstatem  pcnitus 
Goinuiutantcä.  et  ci.s  tani  uicarium  ponendi.  mutandi.  tjuani  de  aliis  ordinaii- 
dia  potcstatem  liberam  eouccdcntcs.  tall  quidem  oiodo  quod  anno  bisscxtili 
inarcam  unam  arohidiaoono.  aequenti  uero  duas  episcopo  persoluant.  et  cen- 
auin.  Cetemm  quia  pre&te  ecdeaie  mona$Uneiui  nimii  tenuia  nolMa  aide- 
bantur  officia.  de  anoona  pertineote'  ad  ecdesiank  de  ^oUehe  oidinauiiniia. 
quod  decanua  habeat  iude  .XX.  modioa.  acolaaticaa  .X.  cuatoa  .XX.  ita  qui- 
dem quod  in  ecoleaia  s.  Martioi  lumen  perpetuum  die  acilicet  et  noete  dare 
teneatnr.  et  in  purificatione  aiogulia  fratribua  canddaa  dimidie  libre  que  non 
reddeutur.  Sepedicii  uero  Iratrea  pro  tali  dono  diem  obitua  noatri  aollemp- 
niter  cclebrabunt  cuneum  et  panem  iuzta  modum  eorum  ei  dimidium  aex- 
tariom  uini  ainguUs  tribucntes.  et  in  die  obitüs  maglstri  Gerardi  prepoaiti 
8.  Synieonia  et  eiusdem  e<$cleue  pastoris  qui  ad  hoc  eflficicndum  curam  appo- 
snit  diligeutem.  Vt  autem  factum  istud  perseucret  immobile,  ordinationem 
istam  acripto  tradendam  decreuimua.  et  aigilii  noätri  munimine  confirmandam. 
Actum  Mona»terü  anno  dominice  incarnationia  M.GJ^ü«VX.  prcscntibus  pre- 
Jatia  treuer fUHis  erclcsie.  WiUtlm  »  acilicet  maiori  deeano.  WiUelmo  archi- 
dlacono.  (Jum-ado  urcliidiacono.  et  altcro  Cunrado  archidiacono.  Godejrido 
ftbbatc  8.  Eucharü.  et  magiatro  Qerardo  a.  Petri  scolastico  et  s.  Symeonia 
preposito  cum  multis  alüa. 

«u«  bm  Original  im  'l^r.^^lrdA.  Da«  eU0ef  bc«  ttl|bi|<^»f«  HOU  TOt^m  Sac^«  ^Snat 
an  hnn:  Parfeit  gtflnfeibcivru  tKuitt>{(^nur. 

# 

198.  @iinon  @taf  i»on  ®aarMdten  unb  Sucarbi«,  feine  ^au^frav, 

jct^culiu  bcr  5lbtci  Söabgaffen  ba«  ^ßattonat  b<r  Äird^c  ®.  TO* 

d;acUö  3U  S8octenl;cim,  ivo^cßcn  ba«  ^(oftev  i?luuitjci|'avien  feiern 
jolL  (11960 

In  nomine  sancte  trinitatiB  et  indiuldue  unitatia.  Quoniam  generatio  al- 
tera adnenit  altera  procerit  et  lapau  temporis  sopiua  labnntur  plurima  a  men- 
tibua  mortalium.  digua  memorie  aoUempoibua  apicibua  exarare  et  acripto  po- 
aterum  innoteaeere  induatiia  plerumque  conaneuit  nobilium.  Eapropter  ogo 
Signum  Cornea  di%Bari»rueken  una  cum  ooniuge  mca  LukardL  de  cuiua  patri- 
monio  iua  patronatua  ecdeaie  a.  Micbahdia  in  BUekeHheim  nobia  auccessit.  il- 
lud  euangdicum  attendenteB  quod  didtur.  sicut  ignem  aqua  sie  elemosina 
extinguit  pcocatum.  iua  patronatua  cum  ecdcaia  pretaxata  abbati  Godefrido- 
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eiusque  succcssorllius  oniDitnic  cünucntiii  Wadcrjorinfj/'  ocologfc  roj^ntii  ///% 
berti  tuiic  temporis  {■iusdoiii  eccioie  plebani.  diuino  rciniinci-ationis  Intuitii  ot 
hac  oonditionc  iuterpositii.  ut  uiJclicot  siiigulis  annis  anniuorsarius  dies  nostcr 
et  patris  mci  et  luatris  incc.  cl  aiuiiiK  rsariu.s  dies  coiuitis  I'.ui,iu  <  iii,jtis  de 
LIitriKji'  et  eius  uxoris.  fillorum  tiiiaruimpie  .>>iiaruiM  .sülicunpnitcr  In  eadtmi 
ec'olesia  oclebretur.  in  pcipctuiiiu  pussidcnda  mancipauinius.  l  t  ergo  pHN-^t-n- 
tih  paginc  tenor  ratus  ot  illibatus  tain  uobis  quam  postcris  ucstris  permaiieat 
diguum  duxiniu.H  tarn  appositione  si^illi  nostri  quam  siibscriptioue  testium 
commüniri.   Nomina  testium  sunt  hcc  ....  * 

4.(^lui{  \t\)[{.   %m       abuiUc^rn  IiiplomaUit  lui  'Ijc.-'^«^.  (  .XLII.  Nro.  34. 


154*  Sifii^of  SuV)?oIb  i>ott  SBonttö  gcnet^niißt  itnb  (e|tati<)t  bicfe  @<l^n; 
(UÄfi,  ben  17.  3u(i  1196. 

• 

In  nomine  sanctc  et  indiuidue  trinitatis.    Lupp  ddita  diulna  faucnte  cle- 
meiitia  Woru*nfiens{s  ecclesie  episeopus.  Eksclesiarum  iustc  conquisitionc«  ue! 
quccunquc  pio  donatione^,  ijuc  diuiui  anioris  fiunt.  iiituitu.  sie  tani  scripto 
quam  sigiilo  corroborandc  sunt,  sie  tcstlum  subscriptione  tinuande.  ,ne  fraude 
maleficoruni  a  saneta  dei  eeelcsia  ualcant  alicnari.  nut  a  posteroruin  memo- 
ria possint  abolcri.   Noucrit  igitur  oninium  Christi  fidciium  tarn  prcscn»  etas 
qi^am  succcssura  postcrita.«.   quod  doiniims  Sijiuvn  i-onies  de  Snrhrvekc  uiia 
cum  nobili  uxorc  sua  Luhfud!.   de  euius  patiinionio  ins  patiuiiatus  eeelesie 
H.  Miehaliells  in  lli)k<  nie  itn   cl  .sucees.sei  at.   ideni   ins  patiDnatus   eeclcsie  b. 
Marie  in  II  it(U<j<>-:»)i(j>  ,t  liberalifer  cuntulit.  iios  qnoijno  aiictdritate  epi^^copali 
arebidiaeonatns<|ue  iure  iVeti.  euiiis  j)otc>ta>  tmie  tenipuii-*  in  ncistris  erai  e«»n- 
«tiluta  nianilms.  ad  petitiononi    iani  dieli  e(jniiti.s  et  luti>erti  oiu>deiu  occlesiie 
eo  tempore  plcl»ani  assi  ii>u  et  bona  nuliintate.    (^r,ilfr"l<>  prefati  ecnobii  ab- 
jjati.   fjuia  uirum  reli^iusuni  et  honoste  eonucrsationis  ip.sum  esse  non  dubi- 
tamus.  buls  quoque  succc.s.soribus  curani  aniniarum  ecclesie  b.  Michalielis  in 
ßuicenheim  et  omnia  iura  tarn  in  decimis  quam  in  oblationibus  tamqaam 
plebano  plenarie  concessimos  in  jierpctaum  habitun.  episcopi  et  arcbidiaconi 
ioce  qainiem  salno.  Ut  heo  igitor  rata  et  inconanls»  permaneant  hanc  dona? 
tiooem  pie  et  canoniee  &ctam  sigilli  nostri  muaimine  in  preseati  pngina  iw- 
simus  commüniri  sub  anathemate  distriete  precipicntcs.  ne  aliquis  huic  nostre 
constitutioDi  ausu  presumat  temerario  contraire.  Haius  rei  testea  sant.  Euer- 
hardm  cantor  maioris  ecclesie.   üenricm  Limezdin,   JJartm0u$.  BMemcb- 
ruB,    TiUrus,   Budolphus,    Oodebertus.   Jiüdegerua.    Wemherus  de  War' 
thenber^.    Conradmt  apore.    Ulricvs  de  liUcem»    Ilem  irns  Addini  filiu«. 
WikrumuB  decanns    A/"/"  '  ^r«.    ConraJun  custos.    BertvUns  scolasticus. 
Hermannm  cantor.  Eberhardu»  cancer.  Giselherfus  s  Pauli  dcoanus.  Hett- 
ricus  custos.    Xntitogua  cantor.    Orfgorim  scolaaticus.    iiernoUli's.  liudol^ 
plnts  s.  Andree  decanus.    IMrhardm  cuntos.  ('rafto  scolasticus.  Itudegent» 
8.  Martini  custos.     Vob  umidit^  scidasticiis.     Wijliervs  cantor.   Khurlut/dus  de 
Durneber^*   Bertoldus  JJeleiz.    Henncut  aduocatus  de  llepptnheim.  Gevno- 
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iAm  et  Otrmfkt  filli  Rickei^i§,  9ifi%dHa  filtas  OefnodL  Atliniiu  emes, 
Waltenu  d«  JVtdU.  Oozmant».  OiteUmitts,  Aete  saut  heo  biuid  sb  ianus 
MtioM  domini  M.O.XC.VI.  Indictiooe  .XIII.  XV].  Kai.  Augiisti.  ponitifi- 
ebttis  noBtri  anno  prüno.  Regnante  g;)orio8iMimo  Jt&maMntnt  If&pWi^oirt 
Metkneo  Mmper  angtislo.  . 

«u«  bcm  X)i)>Iom<itar  brr  9btd  im  $r.^!(r4  C.XIJI.  .Kro.  914. 

155.  2>fv  Grjf>lfd>of  So^ftttti  bwi  irier  *)er|)faiibct      »^of  m  ^attcii= 
l^ditt  an  Sem<t  Don  ®otanben.  1191—1496. 

'fohft/mes  dci  «^l  atia  Ti  f  viromm  arcliiepiscopus.  notum  cssc  nolumiis  tarn 
pirscntis  quam  futuri  eui  fidelibus.  quod  nos  dilecto  nostro  Wenihcro  de 
BvnUmdtn  curiam  nostram  in  Partenjuim  per  manus  domni  nostri  //. 
riosissimi  Homamrwm  impcratoris  pro  .C.  marcis  colotiiensimit  dcnanoniru 
.XII.  solidis  pro  marra  computatis.  obligaiiimus.  hoc  pacto  Intcnienionte.  iit  In 
icfto  piirifiratiniii.s  h.  Marie  nos  ucl  siiccossnrrs  nostri  cam  rcdiriiarnus.  quod 
si  tmu-  rcdcnipta  noii  fiirrlt.  predictus  IT.  fnicfus  oiusdem  curic  usque  ad 
sequcnti.s  fostmn  jun  iticatiunis  porclpiat.  ot  sie  do  anno  ad  annum  fcstuni  pu- 
riHcaliuni.s  ad  luiiiis  pccuiilo  solutionciii  cxpectctur.  rcstcs  mnl^  (lodcfridiff 
abbjis  s.  Matljio.  W llf»'lit („lus  i rritirt'ii^ls  arcliidiacoiuis.  luidvffu.s  de  Mal- 
berc.  l>uierieHs  do  Umeh.  llf^nirnni-t  de  Ihtur.  Fridericu.s  de  Merle,  Ja- 
cobu»  de  Ihne.  Gudefrniits  de  linhardin.  IhnvicvH  Lthenere  de  Ändemaco, 
Peti'UH  de  Marcflo.     (itrhardiix  de  K^r.  et  Jio''inv.'dits  de  Uvpe» 

4u«  bm  Balduiueo  in  bcr  0r&fli<^  £eiict(^bU((^ctt  i3ibliot^cI  in  Xricc. 

ISf.  «fft^of  ^nttm  bott       bc|ia«flt  ber  «btel  «Babsaffen  ben  »eP* 

Ihrtrammm  dci  f^ratia  }fet*'/i.us  (tpttcopus.  Oadefrido  abbati  et  uniaeK 
Hi«  ».  Marie  de  H  Vrr^r/o^rajfe»  fnitribds  eorumque  stjcccssoribus  in  perpelnnm. 
Cuim  ausoepti  wgimiüiB  nos  monet  propensius  et  inipellit.  ut  ca  fjue  a  nostris 
ad  propap^anduni  «nf  relij^-ionis  ang^mcntum  a  nnbis  oxpetuntur  per  nos  in 
cffftctnm  f.  I!<  i{(n-  deducantur.  Troinde  dilecti  in  Christo  filii  <iui  in  ccckvsia 
8  Marie  de  Wodffjorenfjfin  diuino  estis  obsofniio  nmncipati.  cum  ad  mllitan- 
duni  deo  uix  iiobis  stipondia  snffioiant  noccssaria.  lo<'0  ucstro  et  uobis  nostram 
operis  cxbibitlone  uolcntos  nionstrarc  deuotionem  postnlationibus  nestris 
nohtriiin  hcni^no  inrlit>auiniup  aspenaum.  Vnde  parroolnaloin  cccio-^iam  ß. 
Marie  de  lun>('.y,arli  <juo  ad  nos  iure  fniidationis  pcrtincro  dinosritur.  uobiß 
uestrisfjue  succcsf^oribus  pro  nostra  nostrorunKpie  prcdcocs^orum  ac  successo- 
runi  .-alute  f|nit'tf'.  lil>ero.  et  iure  proprii  pastoris  integre  tarn  in  obialiom- 
bns  »iiiani  deeiniis  et  aliis  pcrtinontiis  suis,  nostro  tarnen  et  arckldjaOOHl  nd- 
strorunirjue  suecej^soruni  iin-e  Bahio.  de  consensu  et  uolnntate  SerlNMilwi»  ar- 
chidiaconi  canierurii  et  ncpotis  nostri  pcrpetuo  tenendan  tOMetfMUllt  et 
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bendara.  Hoc  igitur  a  nobis  et  arcbidiarnno  prcdt'cto  iuste  et  rationabiliter 
actum,  ut  ad  posterorum  nnticiaiii  nccossc  fucrit  contra  malijrnaiitium  uer- 
sutias  transmittatur  et  littcraruni  tradi  nionlniontis  et  tarn  tcstium  subscrip- 
tione  quam  iiostri  appositionc  si^illi  corruborari  fcciniiis  et  muniri-  sif^illum 
etiam  archidiaconi  ad  huius  robur  donationis  apponi  facicntefl.  Nostra  et  ip- 
bIus  archidiaconi  Btataentea  auctoritate.  quod  quisquis  huic  nostre  sanctiom 
oontraire.  nosque  sup^r  liin  iniusta  ucxatione  inquietare  presumpserii.  donee 
nsipiscens  ad  emeodatioDem  aeoerit  cmn  Jnda  proditore  et  Nerone  impiis- 
MBio  tyraano  diatne  aabiaceat  ultioni.  Huiw  rei  festes  rant.  Hu^  MeUn- 
n»  eoclesie  primioerii»  et  archidiaoonus*  Oerardva  circator.  Hiehardn«  cano- 
Dicus  et  saoerdos  einsdem  ecdesie.  BerUHdtu  mator  capellanus  noster.  Petrus 
Oürriennt  et  Hugo  s.  erueia  abbates.  Ingo  decanns.  Hagueno  cantor  et  ma« 
gister.  JeronÜMU  soolaaticus  s.  Salnatoris.  BaMphua  dapifer  et  JjueUmu 
freter  eina.  Bodulphua  pmcenia  et  Simon  fiUui  eins  et  alii  qnamploreik  Da- 
tum Miiia  per  manus  Walrami  cancellarii  noetri.  anno  donunice  iocarnatio- 
ms  .M,C^C.VI.  Indictione  XIUI.  epada  XYIU.  oononrrente  V.  pontifi- 
catas  noetri  anno  XYU.  Amen. 

M  bon  lU)^IoBMtar  Nr  «Ud  im  |h:.s|[tt^  OJCLU.  Nro.  207. 

157.  (^r3l6ifd^of  Goniöb  bcn  Wahtg,  33ifd>of  m\  (BaVmmx,  bemfun; 
hti  bie  etiftune  ^loftcv«  dwnhh  Ui  SUtcnfttnntcnt  hutäf 
i^ebtriö^  i»on  SS>idt  unb  beffcn  Mibct  imb  8tfibet.  1196. 

In  nomine  sancte  et  indiuidue  trinitatis.  Cnnrndua  dei  gratia  'Slarjun- 
iine  scdis  arcluepiscopiis.  SnJnntnsis  »plscopus  in  perpetuum.  Pontifioalis  de- 
bitum  officii  exigit  et  pietas  pcrsuadet.  fidellum  dei  equis  petitionibus  acqni- 
esoere  et  iusta  dcoquc  placita  desideria  ut  officaciter  promoueantur  annuere. 
Unde  notum  facimus  tarn  futuris  quam  prcsentibus  quod  Ilt  »ncus  de  Dirke 
cum  filio  suo  Alesrandro  et  fiHa  Elisabeth  et  fratribus  IJniriri.  Fn'derieo  ui- 
delicet  et  Juttkaeio  cum  ceteris  suis  cohorcdibus  rcspcctu  diuinc  remunert- 
tionis  et  pro  petltiime  palatini  comAw  Conradi.  coniugis  aue  IrmingardU  plo' 
rimorumqne  nobilium  et  religiosorom  capellam  que  Coimia  appellatar  in 
episcöpata  nostro.  predecessorum  noetrorom  et  nostra  permissione  fundatam. 
firatri  SSterharäo  et  nninersis  in  perpetuum  ibi  deo  seruientibus  totumqae  ter- 
ritorii  illius  predium  sine  spe  questus  uel  advocatie  iusto  donationis  tituJo 
tradidit  Cum  autem  hano  pietatis  traditionem  nostra  auctoritate  foboniri  le> 
neamur.  ita  ut  licet  inbabitantibus  bec  que  ad  ea  pertineant.  iuste  et  legitime 
possidero  auctoritate  qua  fungimur  confirmantes  statuimus.  quatenus  mona- 
etice  religionis  ordo  secundum  regulam  b.  patris  Benedicti  atque  institudo- 
nem  (^sterciemiium  fratrum  ab  ibidem  commancntibus  Sttnpcr  et  inuiolalKlir 
ter  obsemetur.  illud  quoquc  ipsis  firniiter  stabilientes.  quod  et  ipsis  et  omni- 
bns  sue  religionis  et  professionis  a  domino  pspa  Alexandro  pluribusque  Ho- 
mane  scdis  pontiiicibuB  indultum  et  concessum  esse  dinoscitur.  uidelicet  ut  de 
noualibua  et  de  loois  suo  labore  ipsisque  impensis  ad  culturam  redactis  nee 
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Boo  de  ortis.  «nmdiamque  raorum  luitriiiittitis  nemini  deehnas  aliquas  «liol- 
uant.  sed  hec  nbi  concessa  gaudcant  indulgentift.  InatitaimuB  etUin  at  pretazati 
proutsor  cenobii  in  uendendis  et  etnendis  eodeeie  rebus,  siue  in  sororibns  siue 
in  suaciplondtt  coniienis  sine  abbatisse  consensu  connentasqae  eolisflio  per  ee 
Dullam  babeat  potestatem.  oec  nne  ooAnentiis  oonsilio  edifida  ael  origat  ael 
destmat  oblationeR  qaoqoe  que  ad  roanus  sacerdotnm  offBruntnr.  et  que  de 
remotis  nut  uicime  partibus  eoclerie  sapradictc  dcfcnintor  ael  mittnntar.  in 
loco  nrl  licc  depntatn  sub  abbatisso.  prepositi  et  scniorum  custodia  roseruen- 
tar.   Domus  atensUia  cum  apponditüt  Sana  Bcilioet  et  lactidnüs  sub  dominap 
rum  custodia  tcncantur.   Abbatiasa  et  oonuentus  sine  prepoeiti  consilio  in 
predfctis  nihil  ordinet  prepontus  qaoqoe  sine  illii  nihil  disponat.  Obeuntc 
aatem  abbntif^sa  siiio  preposito  non  ib!  qnacanqae  subreptionis  aatucia  i>nl 
uiolcntia  abhatissa  iiel  preposituB  institnatur.  nisi  quem  ant  quam  conucntus 
communi  consensu  uol  pars  panioris  rnnsilii  secundurn  doi  timorom  et  b.  Be- 
nedicti  rcpulam  oloc;erint.    Statuiraus  ctiam  ut  non  nisi  de  illaruni  ordino 
abbns  ab  eodom  mniicntu  pro  rirroro  ordinis  consoruando  aut  qne^tionibua 
ad  quas  sibi  nidebitiir  cnnuentus  non  suftlccrc  dcridcndis  eligatur ,  et  illc 
iuxta  mandatuni  nostre  institutionis  non  dchct  elootioni  in  cum  facte  contra- 
diccre,    Conuersi  proposito,  sorores  ucro  abbatisso  obodicntiam  promittant,  et 
sine  mnrmnratione  soriuHlum  b.  Rcnrdicti  regulam  porsoluant.  Precipimus 
etiani  ne  conurrsi  a  prrdicto  loco  sine  licentia  dcbita  oxeiintos  in  aliquo  lo- 
corum  rccipiantur.    Quicimquc  ipitnr  contra  nostrc  constitutionis  lianc  pagi- 
nam  aliquo  tcnierario  ausu  quod  absit  uenire  attemtaucrit  et  Ordinationen! 
«ipra  notatam  sigilli  noalri  impressiono  munitaro  et  eorroboratam  oliatenae 
InAingere  aut  pertnrbare  stodoerit.  indig^nattonem  de!  emnipotentis  et  bb.  apo- 
stolorom  Petri  et  Pauli  perenni  dampnatus  anathemale  auctofitate  domnii 
pape  Cdestmi  et  noitra  se  ineonarom  nisi  resipaerit  eogneseai    Acta  sunt 
bee  anno  dominiee  inearnationis  M.O.XG.TL  indict.  XIV.  domino  Cdesiino 
apostolioe  sedi  presidente.    Htnrit»  Settto  Bamtmorvm  Impcnitore  gloriori»* 
simo  Imperium  et  regnum  Sieäie  feBcIter  gabemante.  anno  qaoqae  noitre 
electionis  in  Maguntinen^em  archiepisoopam  trieesimo  sexto.  cöulü  trieesimo 
secondo.  rcuersionis  nero  quarto  dccimo.  »ub  bis  tcstibus.  Lufotdo  W<mma- 
tienn  et  Ottone  Spirensi  eplscopis.    Theohaldo  Schmnugic  abbate.  Uenrico 
decano.  dotlefrido  cantore.  Prepnsitirto  flcholastico.    Tiorhnrdn  ccUario.  ß«- 
chero.  Emichone  et  aliis  quam  pluribus  inajoris  ecclesie  Moffuntuw  canonieie. 
Sifrido  in  ecdesia  b.  Feiri  Xforjuntinenns.  Qerione  in  Bave^iffireahwch  pre- 
positis.    Henriro  pastore  in  liachernfio.    Carola  fratre  de  Hemi'nrode.  Jo- 
hannfi  preposito  et  llcrtn  ejusdem  loci  abbatissa.  ad  quorum  instantiam  hec 
pagina  conscripta  est.    I^aicis   uero.    Popj,o7ie  comite  de  Wrrthenn.  JVer- 
ntro  de  lintnishoni.    (Jodffn'do  Bf^rnemthf.   Hfni'i'o  de  Mdewald.  A/i.sflmo 
de  Wold' che.     Iff'in-iro  de  Sfnhrhf  advornto.    Main-itio  et  Ansfrido  fratri- 
bu8  de  DUle.  llenrico  de  AUluim  et  aliis  quam  pluribus  honestis  et  discretis. 

fSxA  faft  gldt^idtiarr  «(fi^tift  in  fhrioatbrfit}. 
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158.  (^v^Bifci^cf  ^cttrab  bon  Wtd'mi,  39if*of  i>cn  Sabimim,  aW  t^Mit 

nad},  geftattct  bici'cm  bic  freie  'l'Mji  cincÄ  ^l)ro))[tcö  u.  a.  JKcc^tc, 
mam^  ben  18.  Sftoi»anto  1196. 

In  nomine  sancte  et  indioiduo  trinitatts.  Qmradua  dei  farontc  gratia  s. 
Maguntme  scdis  archiepiscopu''.  Sahinensis  opJscopus.  iniivcrsis  Christi  iidc- 
bus  in  porpctuum.  K\  oredita  nobi«  a  deo  pastoralis  officii  sollicitudine.  lo- 
cis  sacrls  et  porsonis  Christo  faniulantibiis  patorno  onnsidorationis  vi^j-ilantia 
tonomiir  intcndcrc.  ut  Ipsorurn  ajiiid  dcMini  proHcianius  mcrltis.  de  «juoriim 
traiiqiiillltate  et  prospero  statu  nostrc  snllicitatur  uileetus  caritati.s.  Ilinc  est 
quod  circa  ceno])ium  b.  Pctri  in  Crnzrnacho  situni  in  patrimonio  nohiliiini 
virorum  Wolframi  quondani  de  Lnpi'de  et  Sifn'di  fih'i  eius  ol»  rch'giononi  et 
vitam  laudahilem  sanctimoniaHum  sub  canonica  profossiono  ibidem  deo  mi- 
litantiuni  pie  voluntatis  curam  extcndrntes,  locuni  et  personas  cum  sui.«*  per- 
tinciitils.  sicut  impcrialis  privile^ii  tuitionc  vallata  dinoscuntur  ita  et  not^  di- 
vino  remuncrationis  intuitu  ea  mauutcnerc  proponimus.  et  ut  pace  iraudennt 
et  temporalium  auginentis  fcliciter  convaleecant  auxilii  paritcr  et  consilii  sub- 
sidiom  dementer  impendere.  gratum  |)rc  omiiibus  habenies  et  acccptum.  quod 
ab  advooatie  iure  «beolntDm  sue  tpecialltcr  prptfBctio&i  locam  ipaoni  airalon' 
im  impecialifl  addiut.  Unde  et  hob  iamuJaram  Chmti  iustiB  petitioiubui  fm- 
UBtoB  aodoUtalis  &vore  aoMdeotOB.  hoo  ipais  noitra  auetoritate  oonoedimn. 
oft  daoedente  propoaito  alinm  sibi  eligendi  quem  ▼olnerint  bone  iaiiie  et  oo^ 
mte  nligioiuB  virum  infbi  terminos  tarnen  eedesie  Mapunime^  liberam  ona- 
nino  liabeant  potestatem.  Electo  autem  tarn  sorores  quam  fratres  pertineii- 
tM  intus  et  fiüia  ex  uniTeno  obedientiam  &oiant  aalTia  quideai  per  OBaaia 
pöesessionibus  suis,  pro  vite  continentia  et  habitus  modeatia  merito  ipd  per- 
mittendis.  Sinulitcr  et  magistre.  quam  ad  divini  cultos  et  san  o  disoipline  n- 
gimen  ipeiua  sollertia  conventus  erexcrit.  sorores  inti  oi-sus  obediant. .  Qoünib 
boe  quoque  presentis  priviiegii  vigore  indulgendum  duximus.  'vt  personas 
quaalibet  ibidem  deo  mih'tarc  volentes.  scu  ob  animanun  reqniem  sepultnram 
expostnlantcs  viras  et  defunctas.  non  obstante  cuiuscunquo  contradictiono  coi- 
llofcnda  habeant  libortatem.  salvo  tnmen  iure  utriusque  tarn  parrochialis  ec- 
clesio  (}uam  prcdicti  eenohii.  Tit  aufcm  hec  rata  et  omni  cvo  inconvtilsa  ha- 
beantur.  prcsentcm  inde  pa^inani  <onscribi  fecimus  et  sigilli  nosfri  impre.«- 
sionc  muniri.  statucnte«  et  ca  qua  fun^imur  auetoritate  lirmiter  saneiento. 
ut  nulli  omnino  hominum  prcsens  privilegium  infringere  iiceat  aut  quovi» 
temcritatis  ausu  iibcrc  eonccssis  contiaire. 

Huius  rei  testes  sunt.  Lnjioldits  Worniatlenitis  episcopus.  Otto  Spirenfii^ 
cpiscopus.  Sigardiis  Laurensis  abbas.  Jhüiriciin  maioris  ccciesie  in  Mag  mit  in 
decanus.  Roh^'tu»  custos.  iSifriduK  propositus  8.  Petri.  S.  scolarum  magister. 
Godefndiu  cantor.  Wortwinvs  prepositus  in  Aschaffenhtrt^.  God^/rtdu$  Wü^ 
zdnurgentia  maior  prepositi».  Johanne»  Fntdariemi»  prepositiis.  Qerwicm  pre- 
positiis  8.  Severi  in  Erfordia,  Lutherua  decanua  ecciesie  s.  Marie.  Hemrieusth- 
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iMf  s.  Albini.  H€MekimuMMB.JmM.  JtifredwMmmBUMmttd.  PM- 
lippu*  abbis  s.  Dmbodi.  DuMm§  abbu  Sptmkeim,  Ltki.  oMues  Bopjio 
de  Wetihein.  WaUrmtuu  oomm  de  Nattwe»  Hemriau  de  Haginove*  Öo- 
defridu9  de  ^JpptiMCem.  Wermhmu  de  fMeiHle.  H^o/^::ijm«w  Hingra»^ 
Bmbridto  ncedomioui.  Dudo  eunerami.  Cburoiw  ineedoinmiii  in  Atehaf- 
fothnrek,  Bembodo  de  Ptfl^HMi.  AmMm  rv^,  Dütenu  acoHetui.  Lth 
deioicvB  de  alta  domo.  Embricho  et  AtmMu  fflii  IFiimmii«.  Qwift^i'iwa  et 
Embricho  de  Rudemheim.  et  alii  qaam  plurei.  Aettm  anno  dominice  ineir- 
netionis  .M.C.XC.VI.  indict.  XV.  aano  electioois  nostre  in  episcopatu  ifo- 
guntino  .XXXVI.  cxiiii  XXIUII.  revevuonie  noitre  .2Uill.  D*te  Mmgun- 
«ie  .XUII.  Kai.  Deoembrw. 

159.  lUiid;  ^Dotti^rcpft  Jjii  Sl^ctmS  bcurfimbct,  bafe  kirnen  C^raf  tjon 
©aavbviictm  unb  feine  (^emablinn  ^iicarbi^,  fotDie  bcren  ^c^ttKjter 
^Iberabi«  toon  (SIeebets  bem  tieftet  Si^abgaffcn  bie  ^hn^e 
9o(!en|eim  ü^ctgeBcn  |abett.   1196.  ^ 

l  (n'ms  in  Il'o/vna^V/  niaior  prepositus  .  .  notum  fncinius ,  <juod  comes 
t>uHon  de  Sunrlinirktn  et  uxor  eins  /.uffjardüs  contiilrrunt  ccele.sinin  p.  Mi- 
chaelis in  Hdokriihrhn.  (pic  cis  hcrcditario  iure  succcsscrat.  ccnol^io  s.  Maiiac 
in  Wadegozlngen  pro  renicdio  animarum  suaruni.  neenon  etiam  parentum 
suorum.  Pretcrea  coniitifsa  AiberadiH  de  Cleberc  aoror  prcnominatc  conü- 
tisse.  marito  et  liberis  orbata  zelo  pielatis  agitata  ius  patronatas  eoelerie  8. 
Marliiii  eam  omni  iure  in  eadem  ulUa  Bodeenhem  tapia  dicto  eenobio  oon- 
tulit . . .   Anno  ab  ineimatione  domini  M.G,  nonagesimo  sexto. 

älud  bem  ^i).'lomatac  ber  ätbtci  Sobgaffen  im  $r.s9T<^.  C.XLll.  Nru.  a4. 

IM.  2t9ip9Vb  8tf^f  un  mtxm9  U^^^t  bie  @<l^ettii$  bcv  Mr^c 
®.  Vtartini  git  IBod^nl^ditt  an  M  i^oftet  SBab^affen  butd^  bie 
©rafinn  Sllbcrl^abi«  bon  C^tceBcrg.    5Den  24.  9^obcmBcr  1196. 

In  nomine  sancte  et  indiuidue  trinitatiR.  Lnjppoldus  diuina  fauentc  de- 
mentia womuUietma  eodesie  epiicoptis.  Facile  per  diuturnitatcm  et  renola- 
tionem  temporum  a  memoria  labitor  hominura.  quod  nec  scripto.  nec  sub* 
scriptione  testium  perhennatur.  Nouerit  igitur  omnium  Christi  fideh'nm  tarn 
presens  etas.  quam  succoesura  postcritaa.  quod  alherkadis  nobilis  coitiiti-ssa  de 
cleherr.  marito  et  librris  orbata.  ins  patronatus  ecole8ic  b.  inartini  in  ()?irkeii- 
heim.  quod  sibi  bereditario  iure  successerat.  pro  rcmvdio  aninie  sue  et  prc- 
dccessorum  suoi  uin.  de  con.silio  eliani  fratris  sui  fixUria  connitis  de  liniiujfti. 
ceclesie  s.  niufic  in  tradf^rjazitig*'.  eiu>dfm(jiu'  loci  abbati  (todf-fru/o  uiro  rc- 
lij^ioso  .''uijJijuc  suecessoribus.  cum  omni  iure  et  aj)pciiditiis  in  pcrpctuuni 
liberaiiter  donauit.    l'lricus  quoque  maioris  ecolesie  iu  wormatia  propontus. 
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eomm  animanun  pre&te  ecolesie  cum  decimii  et  oblatioilibin  fiddium.  iMh 

tegotiettsi  ccclc.>ie  et  iua  dieto  abbati  auisque  sueceSBoribtis  in  usus  fratrom 
doo  ibidem  faniulantium.  per  manum  nottrmm- oanonice  contuUt  Hoc  ad- 
iuncto.  ut  eidem  eccicsic  per  fratres  suob  quo»  ad  hoc  idoneos  esse  eognone- 
rit  affcctuoae  prouideat.  saluo  iure  noatre  diocesia.  Si  quis  autem  huic  do- 
nationi  pie  et  canonioe  facte  contrarina  esse  pfeanmpserit.  indignationem  om- 
nipotcnti«  doi  et  nostrara.  excommunioationisquo  scntentiam  sc  noucrit  inciir- 
surum.  Tftstiuin  autcm  nomlna  in  iiuorum  prcsentiu  ista  stabiüta  fuorunt. 
sunt  iieo.  Siffthfn-du'H  abbju?  lav rissnt.iis.  IfeinricHs  docanus  maioris  ccclci*ie' 
n  i'kraiNUK  decumis  eccle«io  in  hu/iumh.  Cdunul'  .-^  ciistos  7tnhii.senais.  Hv- 
(it/igerns  cellcrarius.  W'^rtifrus  de  trarteuh*-r<-.  liudo/fits  de  tlrfstat.  Sifri- 
(Itm  mfiii/i.  Jui(((i/j)is  arciiipieslHter  de  kiihjt^steln.  (hrardus  et  fjertiudns 
filii  }'i'r/iezc/iis.  Erleirünix  et  frater  smis  <]<>di  fritln.'<.  Krktnbertus.  Albtrtu» 
comes.  Edehcinus.  Acta  sunt  hoc  arm»»  ab  iiicarnationc  domini.  Millesirao 
centesimo.  nonagcsinjo  sexto.  Indictionc  XU.  VIII.  Kai.  Dcccnibris.  Pon- 
tificatus  nostri  anno  primo.  Rognante  gloriosissimo  Htinrico  liomanonm 
Imperatore.  Semper  augusto.  et  rege  sicUie. 

^ui  btm  Original  tin  '4ii-.r>4t(^.  5Da«  (&ieacl  mx  an  hidn,  gcün  unb  rot^  j^ebccl^trc 
6<ibrnf(^nur  bcfefKgt. 

ML  $(M>ft  (SelefHtt  III.  befifttigt  btm  @üft  gu  rnnftct^aReinfelb  M 
fe(6ft.   3m  SAteron  ben  21.  ^ecemBcr  1196. 

Celettütus  episcopus  seruus  seruorum  dei.  DUeciis  tiliis.  Capltulo  Mo- 
nasterimm.  Sakiteni  et  apostolicam  benedictionem.  Justis  pctcntiuni  desidc- 
riis  dignuni  est  nos  l'acilera  prebere  consensum.  et  uota  que  a  rationis  tra- 
mitc  iion  discordant.  effectu  prüsequcnto  complere.  Ea  propter  dilccti  in  do- 
inino  filii  uc-stri.s  iustis  postulationibiis  gratiin«  iitipertlontos  assensum.  dccimas 
quasdain  et  alia  bona  (|nc  uobis  ad  prebondanini  ucstraruin  augnientatiüuem. 
venera l^ili.s  tratcr  noster  J.  Treuirensis  arcliiepiscopus  libcraliter  concessisse 
dliioscitur,  sicut  oa  Iiislo  ac  pacifice  pos.'^idetis.  et  in  instrunicnto  confeeto 
exindc  contiuetur.  uobis  et  per  uos  ccoiosie  uestre  auetoritato  aposlolica  con- 
firmamus.  et  prescntis  scripti  patrocinio  comniimimus.  Ad  niaiorem  autem 
hoius  roi  euidentiam.  predictum  instrunicntuui  de  uerbo  ad  ucrbum  huic  m- 
Stre  pagine  duxinius  infcrendum.    Cuiud  tenor  talis  existit. 

'/.  dei  gratia  Trevei'ennis  archiepiscopus.  Omnibus  in  ('iuisto  Hdelibus. 
in  perpetnnm.  Ut  ea  que  nostris  geruntur  teniporibus  firniiora  pernianeant. 
litteraruui  debent  indiciis  eternari.  Sciant  ergo  prescntes  et  posteri.  quod 
uaoante  prepositura  Monasterienai.  cum  ad  locuni  illuni  acccssissemus.  fratres 
oiusdem  loci  suam  coram  nobis  querimoniam  deposuerunt.  uidelioet  de  iniQ- 
ria  eilH  quondam  a  quibusdam  eomm  prepositis  illata.  ut  de  onria  in  (Mn^ 
deae.  et  de  curia  de  Höre*  et  de  annona  de  MerMtuke,  et  de  aneiia.-  qutm 
paetarii  rMtmi  Mona&tmmui  prepo.sito  amniatiin.  in  quibua  idcn  ft»tnsdio 
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per  «ialiittiftiB  qnornndain  preporitonmi  tmumn  im  mio  ftiennt  spoliali.  Ad 
Imo  mto.  quod  qnidaro  laiei  qm  bom  ecdctie  quc  pacta  oocantar.  et  ad 
prebeiidam  comm  pertinent  tab  qoadam  teneat  pennone.  non  tuitura  ca  tilri 
bereditario  iure  noliiBt  vrarpare.  aeran  etiam  inter  heredea  bqos  diuidere. 
et  isde  filiaa  aoaa  maritare  preammiDt.  Noa  anlem  atata  ra  diKgenter  inqui- 
aüo.  et  eorani  ueritate  prent  aiaerabant  oognita.  qneriaioDiia  iatla  finon  ta- 
lern  et  tarn  firmum  aolcntes  imponere.  qnod  inter  eoa  et  prepoeitom  nnlla 
de  cctero  super  hiU  possit  oriri  discordia  ita  terminairimes.  qnod  Tintiin  de 
curia  in  Cvndtze  m  eellarium  fratnim  singulis  annis  totaliter  deducetnr.  et 
inter  omnes  fraUea  equditer  diuidetur.  ita  quidem  quod  de  eodem  oellario 
üralruiu  habebit  aes  earrata«  ulnl  uel  atatutam  redcmptionem  prepositus  an- 
naaliin.  Coriam  uero  de  lio/e  licet  in  ea  fratiea  multum  iuris  baberent.  pro 
paoe  tarnen  preposito  libcrara  adiudicauimus.  excepto  quod  si  fratree  Mmast«' 
rienses  ad  ordinea  uel  synodum,  seu  pro  negotiis  ecciesie  sue  TreK&rhn  adie- 
rint,  in  villa  de  Bore  prepositus  eis  in  nccessariis  prouidebit.  De  )f'rfhf- 
lache  quidem  tibi  iamdicti  fratres  oentuin  modios  siliginis  ad  sartattota  fo- 
rum eccieaie  uel  claustri.  et  alias  otficinas  reparandas  asserebant  pcrtincre. 
taliter  decreuimus.  quod  prefati  fratres  de  Ulis  eentum  modiis.  quinquaginta 
recipiant  annuatira.  qui  per  manurn  decaiii,  cantoris  et  scbolastici  duobus 
fratribus  distribuendi  commitlantur.  et  illi  anno  completo  de  illis  reddant  ra- 
tiononi  et  compc»tiiiii.  quid  inde  fnorit  ordinatufii.  Sed  ne  uiib-antur  rojiiniis- 
sioneni  istam  perpetuo  possidere.  liicat  dictis  deeano.  cantori  et  seboiastico 
cum  assensu  fratrum  eos  annia  aingub's  immutare.  Aucnam  autcm  quam  red- 
dant pactarii  que  ad  ceruisiam  fratrum  faciendam  ordinata  fuerat  ab  antiquo. 
preposilo  remM  neloimtia.  Sane  quia  uiemn  'eat  iiobia  aepedietoa  fratres  in 
iure  ano  nimt«  grauari.  pro  aalote  anime  noatre  eoncoaahnua  illia  eecleeiem 
de  PoUeke  poat  doceasum  paatoria  qni  aupereat  paciBee  et  qniete  perpetuo 
potaidendam.  ius  pastorale  in  liberaoi  eonun  poeaeBnionem  penitua  eoromutan- 
tea  et  eis  tarn  uiearium  ibi  ponendL  motandi.  quam  de  aliia  ibidem  ordinan- 
die  poieeiatem  eanimodam  coneedentea.  tali  quidem  modo,  quod  anno  bia- 
•extOi  maroham  unam  archidiaoono.  aequenti  uero  duas  arohlepiseopo  aoluere 
teneantor.  et  tertiam  partem  cenaua.  illam  aoilioet  partem  que  ad  euram  per- 
tiiiet  paatomlem.  Ceterum  quia  prenomtnata  eeoleaie  Montuterienjn  nimia  te* 
noia  nobi»  esse  uidebantur  officia.  de  annona  pertinente  ad  illam  eeelesiam 
de  toleche.  decanie  uiginti  moä  oa  clauttralia  menaure.  aiebiacolie  deoem. 
custodie  uiginti  adiudicauimus.  Reliquum  autem  quod  supereat  inter  Cannes 
üratres  equalitcr  diuidetur.  Custos  autem  inde  tonebitur  in  ecclc^ia  s.  Mar- 
tini die  et  nocte  lumen  perpetuum  n  in  istrare.  Decreuimus  etiani  iit  in  pu- 
rificatione  s.  Marie  singulis  fratiilms  candela^  diniidii  llbre  dare  simiiiter  te' 
neatur.  Hec  quidem  acta  sunt,  dum  preposituram  uacantem  in  manu  nostra 
teneremus.  Post  modicum  uero  tcmporis  pretaxati  fratres  Cvnratlitm  arcbi- 
diaconum  TreMert>mem  et  prepositum  ('nr(h>Jit7isfin  in  prepositum  suum  ele- 
gerunt.  et  postea  «orani  eo  nobis  prcscntibiis  de  j>actis  qucrimoniam  innoua- 
nint.  Ipse  autem  (\  arcbidiaconus  et  prepositus  pietate  commotus.  cum  imle 
uideret  magnum  ecciesie  dampnum  et  periculum  imminere.  non  rogatus.  non 
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monitas  pronnk  qmod  ptflU  Smpmmlksnm  wtmirtiii  wie  que  «onlSagonil 
luoare  dum  oioerai.  ad  oommuiMS  mm  firatnim  ndnoerot  et  qua  non  oa- 
cant,  pro  poase  auo  et  bona  fide  rcuocare  studerct.  Insupor  illius  doni  h(h 
nus  emulator  «suatcns.  quod  rapradiotis  fratriboa  &C6camul  de  eodeiia  de 
i*oUche  ubi  ipse  arcUdiacmMM  erat,  supraaeriptani  marcham  (|uain  prenoia»' 
nati  fratrea  iuxta  superiorem  ordinatioiicni  anno  bissextili  de  cadcm  ecckaa 
debcbant  illi  persoluere.  ipsis  de  assensu  noßtro  et  prclatonim  ccclcsie  Trt- 
uereunüi  amorc  dci  perpctuo  dimisit.  ita  ut  oninino  de  cetero  ab  illius  niar- 
clie  solutioiie  libcri  sunt  et  iniDunes.  Nu  ucro  scpcdictus  C.  archidiacunu«. 
et  prcpositus  alictiius  pruua  sug^estiono  pussct  a  tarn  boiio  proposito  rcmo- 
ueri.  uniniiuodain  prcscriptani  ordinationciu  sc  fimiiter  obseruaturum  b.ncni 
mcnto  fiimauit.  et  f^igilli  mü  rol>oic  cuiniiiuniuit.  iSepenominati  autem  fratros 
pro  tali  dono.  dieni  tani  dhitus  iioHtri  quam  iiieiiiOi'ati  C.  archidiaconi  et  prc 
poeiti  annuatim  sollciupniter  cclebralmiit.  cuiieum  et  pancm  iuxta  modum  eo- 
rum  et  din)idiuni  sextarium  uini  singiilis  fratribus  tribuentea.  Xos  uero  qui 
eat  imunctu  nobis  offirio  uniuorsis  ccolesiis  tencuiur  adesse  et  consulcre.  fac- 
tniD  istud  onHiitnuduin  ratum  Imbemus.  et  aigilii  nostri  munimine  confirma- 
mna.  sub  anatheniatib  pona  finuitei-  inbibentes.  ne  iaoidictuä  .C.  archidiaconni  * 
et  prepoaitoa  uel  aliquis  succesaorum  suorum  siua  quieunqve  alioa  ftedkmläo- 
Vßn  jstaia  attemptet  infiringere;  uel  ei  ausu  temerario  contraam  Si  qaaa  am- 
tem  hoc  attemptare  preaumpterit.  «na  com  Joda  Mcipiat  poxtioBem. 

Deoenimius  ergo  ut  nÜLli  omoino  hominum  Ueaat  banc  pagtnam  noitre 
confiimationia  ioinngere.  uel  ei  aiiao  toaccario  oontnur«.  8i  qui»  autam  bac 
attemptare  preäompaerit.  ind%nationem  omnipotentia  dei.  et  beatomms.  Peftri 
et  Pauli  apoatoloiüm  eius  ae  nouerit  ineutaurum.  Datum  Ltdera^i  «XIL 
Kai,  Jaouarü.   Pontifieatua  noatri  anno  ScoUo. 

Sttl  hm  Orisinal  im  ^r.sVrt^. 

in«  S)ev  dhrgbif^of  mtlp^  Dim  iSAhi  beftAtigt  hm  m»ficv  9äebtn»vtoi 
btc  G^enfungctt  ber  (Stftfinn  Hbcl^eib  ton  9}oIbo(^.  1198—1196. 

In  nomine  sancte  et  indinidoe  triaitaliB.  Aäolphu.s  diuina  faucnte  grt- 
tia  B.  Colontemis  eccle8i9  arehiepiacopus.  uniue^rsis  Christi  fiddibus.  tarn  fu- 

turiH  <pmni  prcscntibus  in  porpetuuni.    Seruientiuni  domino  in  timorc  et  ex- 

uitantiuni  ci  cum  treraore  iustin  |>etitionibus.  tnnto  iibenrius  aurcm  clemen- 
tiy  dcbcnius  inclinare  cjuaiito  certius  constat.  jiro  talo  studiuni  sinccra  don<>- 
tione  adiniplctum.  nobis  paritcr  cum  ip.'.s  tructum  beaty  rcmuncrationis  accros- 
ceie.  promittente  ipso  domino  ac  dicente.  Qui  recipit  prophetam  uel  iustuni  in 
nomine  proplietr  siuc  iupti.  mcrccdem  iusti  seu  propbetr  accipict.  Inda  ot.  ijuod 
no8  humilis  anciilr  Christi  Sojthiif  diet(^'  abbatiss*;.  (pu;  in  loco  dicto  Inferiori  Prr- 
»nia  dco  cum  suis  uirii^inihus  scruire  delo<;it.  dcnotc  postulationi  sati>lacore  cupien- 
tOi.  presenti  scriptu  contirmumus.  et  tan>  si^illi  nostri  impressione.  quam  et  tcs- 
tium  idonoorum  astipulatiooe  roboramus  traditionem  cuiusdam  possessiunculf 
ÜMtam  ad  monastorium  eiusdem  abbatise^  in  prcnominato  loco  sub  houoro  aa. 
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miuiyrufn  Qordkini  et  Rp^maohi  con«tn)ctnm.   F>oiafit  igitur  pm«rntes  rt  (Vv^- 
cant  poBtcri.  qiiod  AähdeiäU  coniitissa  de  MHbßch  iionorabili»  aidu«.  do 
lodio.  <{Uüd  ab  attauo.  auo  et  patre  logitiroo  pomederat   partern  unam  uide- 
licet  iiillulam  rpii;  HinifroJe  nppollatur.  cum  omnihns  appendicii».  mancipiii. 
a^ris  et  pratis  ac  silui;*.  exceptio  inbeiicficiatiH,  pro  salijtf»  anini«;  ^»uique 
luariti  ac  HIkmoiudi.   OfiiniiiiiKjue  sucfossoriiin  suoriini.   .nl  sernionduni 
ylurlt>st;(juc'  uirgiiii  dci  gonitriei  Mari»;,  et  bb.  iiinrtynbus  (iordiano  et  Kpy- 
luaebi)  in  perpetuum  «lutiauit.     l^reterea  i]>  decinia  in  ;Vi"^ /»<•'/»•/,/.  quatuor 
inoiiios  tiitici.  sex  niodios  Milii^inis.  uiyinti  luodios  aiieiie,    inoiiialibu«  in  ro 
dem  cenobio  dcu  seruientibus.  binj^uli»  annis  ante  diem  t)atalis  dunnni  ncistri 
Jlicsu  Christi,  aine  omni  inipeiliiiiento  persolui.  Hnniter  et  niultiim  deuitte 
coiuitituit.    Kos  itaquo  tani  cuniitise^  eonferentis  douotiouem.  quam  abbatis^y 
suseipientiB  «tque  sororam  ipsius  utUitatem  gntonti  aaimo  aimplectentes.  quani 
quidem  prodicliim  bmfifitiim  in  dyom  pastonditalif  nostry  sitiim  est.  sub 
Mola.  utDcnlo  •nathtmatis  interponto.  confirmanimi»  fiutuin.  et  pontiHcdis 
banni  aueloritale  mterdiximw.  ut  nuHi  umquam  hominam  donationein  hano 
mutare  nel  infnngere  lioeat  aed  «t  rata,  stabilis  et  inoooaulsa  in  perpetuum 
parmMfat,  Si  qub  anttm  hano  noalr^  oonfimatioDia  pagioam  nioWe.  nm- 
tare.  ufil  iofiringare  quod  abatt  autu  teroarario  attcoaptanerit.  perpctno  anathemato. 
innodalua.  irani  et  indignationcm  beatissim9  dei  genctrioit  aemperque  oirginia 
Mari9  incurrat  et  incuitabilem  filii  eius  domini  oostri  Jheau  Christi  sahintoria 
muudi  uindictani  yteniaUter  aentiat.  nisi  hamiliter  et  tempeatiiie  reflipiscendo  sa- 
liatoiciat.  Vniuorais  autem  tarn  noeCram  confirmationein.  quam  predictarum  fa- 
mulamra  Chriatl  pacem  et  quictem  conseruantibus.  «it  pax.  salus  et  miseri- 
oonüa  a  deo  patre  noatro  et  dumino  Jheau  Cliri.sto.  et  ab  omni)>us  sanctia 
eius.    Teste»  Imius  rei  sunt.    Lödowirus  maior  prepositus  et  arcbidiaconus. 
VlricHü  maior  decanns  et  arehidiaconns.    ('"ninnliis  Anutensi.'t  et  s.  Seueritii 
prepimitus  et  arcbidiaconus.   Thfodertcm  et  Uurciiardm  canonici  a.  Goroouia 
fratres  eius.  et  alii  quam  piurcä. 

Mit  toCt^CQl 

IIS*  5)€V  (ii^biid^cf  ^'^l^^"^^  ^^"^^^  %xkx  bcftati9t  bcr  Slbtci  9(infteiu  alle 
i^re  OJüter.    eobkii^  ocu  20.  Sanuav  1107. 

JohemtM  dei  gratia  Tremrorftm  archiepiaoopaa.  imiaenia  Gkriati  üdeli- 
boB  tarn  ptcaentibua  quam  futuria  in  perpetuum.  Ad  boe  nobis  cura  paato- 
raiit  •  proviaare  «mudnm  benorum  deo  commkia  eat.  ut  peraonaa  religioaaa 
diligamua.  Proinde  dilecti  in  Cbriato  filii  Her^ordi  abbatia  Amtttinmtig  oo- 
deaie  totiusque  oomicntus  inatia  poatnlationjbua  dementer  annventee.  et  ean- 
dcm  AmtUmemem  aceleriam  b.  dei  genitricia  aemperqne  uirginia  Marie  et 
gloDOoi  conimoria  Christi  Nikobu  nomine  fundatam.  aub  b.  Petri  et  noatra 
protaetieoe  oomplectentea.  et  preaentis  acripd  priuilegio  rounientea  atataimna. 
ut  qaascnnqve  poaaeaiionea.  qneeunque  bcöa  tarn  ex  dono  quam  ex  eoneea^ 
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sionc  illustri»  uiri.  coniitis  Ludeuuici  fundatoris  uidelicet  ipsius  coclesio.  tani 
ulioruni  CInisti  fidt'lium  in  prescntiunini  iustc  et  canonicc  supnidicU  possi- 
dot  (!ocIesia.  uel  in  futurum  .  .  .  potcrit  adipiaci.  tinna  f'ratriltus  in  perpctuuni 
«  t  illibutu  pi'imanwuit.  in  (juibus  \icv  propriis  duximus  cxprimcnda  uocahu- 
\\s.  ccclcsiam  s.  Margarethe  cum  omni  dccima  suu.  quam  einancipatam  esse 
ab  omni  iure  arohiepiscupi.  archidiaconi.  decani  ac  slnodali  predecessonim 
nostipram  uettigui  sequcntea  decernimua.  ecdenam  in  Kirdttirf  oam  omni 
d«cima  8ua  uiddicet  ipsioa  uiile.  et  cum  mansia  ibidem  iacenübiu.  molendiiMK 
et  uiUa  Oormerath  cum  .XIII.  manais  et  omni  dedma.  Chwmw  coro  omni  de- 
dima«  et  manaum  qui  dicitur  Otnukhusen,  BedeUntroki  cum  .XXX.  manais  el 
omni  decima.  Yderotk,  Stattenhuten,  Bnmenbure.  Bnmenhoek^  Oudtnaeker 
cum  Berhaeh*  WerenirUh  com  onmi  dedma.  eedesiam  in  Djfenkach  cum  omni 
decima.  totamqne  decimam  in  BeUendoif.  et  mediam  parlem  dedme  in  Sauren, 
et  quandain  forestem  quo  dicitur  Cameroorti,  que  apectat  ad  eandem  uillam.  et 
siluam  totam  que  lirttsteubach  dicitur.  preter  quintam  arborem  que  pertinet  Ca- 
zindtbogen,  ipsam  etiam  uillam  cum  hominibus  ad  eam  pcrtiiicntibus.  siluia.  agria 
et  pratis  omnibus.  utramque  etiam  iamdictarum  eodeBianim  ab  omni  iure  ar- 
cbiepiscopi.  archidiaconi.  decani  emancipatam  esse  confitemur.  Pretcrea  au- 
pradictc  ecclesic  confirmamus  uillam  que  dicitur  Monasterivm.  cum  ecclesia 
ciusduni  uillo.  anuuentc  arclndiacono  Adelberto.  et  cum  fundo  eiusdcni  uilie 
et  totu  dccima  et  tota  decima  ullle  in  Brunchnsen.  et  W<i[flni>*f-n.  et  //»";/- 
ytshach.  et  W tUemnaneshaytn.  et  UmUlinsliunen.  et  insuper  oinneni  «liH-iniani 
noualiuni.  ipsani  quoquc  uillam  cum  omnibus  suis  appendiciis.  cum  hornini- 
buä  ad  eam  pertinentibus.  siluis.  pratis  agris  et  nu)icndinis  .IUI.  nian.sos  et 
dimidium  in  Wllre.  et  IUI.  in  Kainb'rc.  Statiilnms  ctiani  ut  imllus  in  ea- 
dom  ecck'sia  diuina  celebrare  presumat.  nisi  quem  abbas  de  Avf  tisteiii  eidem 
ecclesie  de  suis  fratribus  prefecerit.  uillam  insuper  que  dicitur  SeUbach  cum 
omni  posscssione.  et  duas  curias  Salescheit  et  lloldenruche.  curiam  in  Heim- 
hadt.  cum  uineiB  et  agris  et  pratis.  curiam  in  Campo  cum  uineis.  curiam  in 
Bruhaeh  com  uinda  et  agris.  curiam  in  infsriori  LogenaUm,  cum  molendi« 
nia  et  lods.  ubi  molendina  iieri  debent  cum  uineb  et  agria.  curiam  in  Bo- 
rü^m  cum  uinda  in  Wü»e.  curiam  in  KduAe  cum  molendino.  uineia  et 
agris.  totam  uillam  in  BUdenhaeh  cum  omni  dedma.  ailnia.  agria  et  pratis. 
cum  molendino.  cnnam  in  Wetfendol  cum  appendidis  suis,  curiam  m  Bo- 
benheim cum  ecdeaia  et  cum  omni  dedma.  et  agris  et  pratis  et  hominibus 
ad  eam  pertinentibus.  Preterea  Ovmersket'm  cum  onmibus  suis  appendiciis. 
uiddüeet.  curiam  in  Bertoliieaheün.  Ruddue^ieim  et  Oünenaheün»  Predpi- 
raus  etiam.  iit  clerici  fratrcs  et  soxores  ibidem  manentes.  ob<^ientes  sint  ab- 
bat! in  Äreiiütein.  Beselich  etiam  cum  omnibus  appendiciis  suis,  ibidem  ma> 
nentes  obedientes  sint  abbati  in  Arenatein. 

Testes  huius  rei  sunt.  Jiadol/us  maioris  domus  prspodtos.  WilheUmu 
decanus.  Albertus  archidiac,  et  s.  Faul  im'  prepos.  Cunradun  arcliidiac.  in 
Cardene.  Cunradus  de  ßurtJincheä  archidiac.  Wi'Uielmus  archidiac.  lirvno 
prepositus  s.  Castori».  Godefridua  abbas  s.  Kvrharii.  Herbordus  abbas  in 
Arenstein.  Helios  abbas  in  MumerstorJ'.  6inum  abbas  in  Scottaugia.  Etnd- 
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rima  dcranus  s.  ( 'mfon's.  (lerhnrävs  rantor.  lahnnnfH  seliolastioiis.  (ier- 
Incim  custos.  Wn-nfrvn  canonicus.  Wdlj-auo  coiiics  do  A  r7.->i'// r  /.  I.inhpcha 
cuiix'^  de  Li)ii/i(/e7i.  Ilt/iriciis  (»t  hher/ifird»,i  coinit«'s  de  S>'i/ii^.  Iffinhol- 
dus  et  Jiruno  do  Isenhurrh .  Wtrntriis  de  Hidamlen.  hridtririis  de  M^rUit. 
V\  tlhtlmu.s  de  lU'Ljen>tfin.  l'ttrvn  de  Morrefo.  Uithnrdun  do  I'nßfndot  f. 
Henricus  et  Albertua  mini.steriales.  Acta  Mint  lior  apud  Conßvnftinm  .XIII. 
Kai.  Febr.  anno  doniin.  iocarn.  M.C.XC.VII.  iiul.  XV.  concurr.  iL  epacta 
nnlla.  prasidante  «pofttolice  tedi  (^Intino,  anno  pontificatas  uenerabtlis  Jo- 
hanni»  Treuinrum  archiepiseopi  .VUI  Hmrieo  impenrtore  Rnmanonm  im- 
periaro  gubemante  feUciter.  Amen. 

abjc^rHt  au«  bcm  XVlIl.  ^a^rl^uubeit  im  ?Jr.  =  81r(^.   Zit  Urfunbc  ift  je^r  abgrfüvjl. 

« 

164.  ^a^ft  (SelefHtt  HF.  fcfifi^t  bo«  jWofIcr  (@  ^T^Dtna^^)  bei  9(nbcr- 
nad}  bei  einem,  mit  bcm  6tift  gl'^^i"  (£cbten^  Ö'^trejjcncn 
(^ütertau)c^.        j^atcran  beu  23.  1197. 

02M(»9ttM  epiicopus  seruus  scruorum  dci  dilcctis  filiia  s.  Paulini  et  Mo- 
nasUrimti  preposittg.  et  W,  de  Caldre  archidiacono  Treuirensi  salutem  et 
apoatolicam  benedictionem.  Significarunt  nobis  dilecte  in  Christo  filie  Boro- 
res  monasterii  in  Andemaeo,  quod  com  ab  ecdesia  s.  Florini  in  Conjhientia 
agroa  quosdam  in  commvtationeni  pro  quibusdam  uineis  recepissent  et  hec 
Gommutatio  a  uenerabiii  fratre  nostro  archiepiscopo  Treuiretui  approbata  fuia- 
86t  canonici  8.  Florini  Treuerenaia  dioceais  uidentes.  agros  illos  laboribua  et 
sumptibiiB  monialium  soÜto  fertiliiu  abuudare.  eanden  commutationem  irri> 
tare  nituntnr.  super  hoc  presumentes  ipsas  modis  pluribus  molcstare.  Quo- 
Gtrca  discretioni  ucstrc  per  apostolica  scripta  niandanius.  quatenus  sl  uobis 
conatiterit  de  premissis.  ipsam  commutationem  faci(  ntrs  in  debita  firmitate 
persisterc.  predictos  canonicos  a  monialium  indebita  molc^tationo  per  censurani 
cocleaiasticam.  appellatione  remota.  desistere  compellatis.  nullis  litieria  ueritati 
et  iusticie  preiudicantibus  a  sede  apostolica  impetratts.  quod  si  omnes  bis 
cxcqucndis  ncquiucritis  IntcrcRsc.  diio  uostroruni  oa  mchilominus  exequantnr. 
datum  Laterani  .X.  Kai.  April,  pontit  nostri  a.  VI. 

%v$  hm  O^aitiilar     WM  6.  ^satal  in  ^ßci»otlcfl|. 

105.  ^einric^  $fa%gtaf  bei  9^^ein  t)ergid^tet  3U  fünften  be^  @rjBi= 
f(|of0  ä^loim  l»oti  Ztitt  auf  feilte  SBogteiref^te  über  ^rdfe  unb 
etabt  Girier,  ^cn  6.  «[f»ril  1197. 

Notum  Sit  tarn  preseDtibus  quam  futuris.  quod  Uenrints  pahtrnus  comes 
rheni.  qui  filiam  prodeceaaoris  sui  Vonradi  pcdatini  comitis  legitimani  duxe- 
rat.  resignauit  b.  Petro  et  uenerabiii  Treuironnn  archiepiscopo  dohatnu  die 
pasche  in  curia  episcopali  apud  Treuerim  aduocatiam  eiusdem  cum  omnibus 
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apptiixlicii.s  tam  feodatis  quam  non  fcodatis.  nociion  annualia  soruitia.  que  pre- 
deci'.SKor  suus  supradictu-s  habiiit  in  uillis  archiepiscopi.  silis  in  pago  «jui  Irf- 
chert  dicitui'.  iu  uoinibus  uillin  aliis  archiepiscopi  aitis  supra  Mosrllnm.  &ub 
taii  forma,  quod  iden  comes  palatinu»  iurauit  super  dauum  domiai  et  an- 
per  omnea  reliquita  in  eadem  oapaide  eontentaa.  qnod  imc  Ipae  nec  aJiqab 
bpredum  euomDi  eandem  adaocatiam  et  predtcta  foiida  nanqnam  repeterei 
Arcliiepiscopus  quoque  aub  pena  excominiiDicatioma  inltiboit.  quod  ne«  ipie 
Dec  aliquia  aucceaaoroni  aDorum  predictam  adoooatiain  et  eadem  feada  iiD> 
poaterttiQ  «Uoui  bominum  infeudaret.  aiai  indi|patioiieiD  dei  omnipotentia  et 
aeatendam  cxcommtimcationia  iacurrere  Hellet.  Aola  aout  hac  aaao  dooiio. 
incarn.  M-CXCTII  testea  aunt  Ocrhardw  abbaa  Prwmtcnaw.  JtudUjvt 
niMor  prcpositus.  WüUlvtus  inaior  dccanua  et  omnefi  archidiaconi.  nccnoo 
qiiatuor  ciuitatis  abbatcs.  iiidclicct  s.  Eucharü  Godofrnlus.  s.  Maximini  CoU' 
radvs.  Thexxierictu  Mane.  Willelmus  b.  Martaii.  /VtV/mVjfM  cantor.  Con- 
radus  cuatoa  ccrloslc  2'rmirensis.  Laid.  JJenrictm  dux  de  Lemburch.  Fri- 
deriata  comea  de  Linm/jen.  Simon  comes  de  Sarebrucke  et  frater  eius  Bein- 
ricus  comes  de  Xtceienbrucke.  Vonradvs  comes  hirsutus  Fridericus  com& 
de  ]  landut.  Ilenrirus  conics  de  t>^mnlieiut.  Gerardnn  comes  de  ]  eUenzf. 
l'olmaru.s  oomcs  de  ('asf/  i.'i.  t  Iriru^i  tomes  de  Xuvrbnrfj  et  filius  eius  Gtrar- 
diin  de  Aif'.  lüterurdu!*  de  Petra  et  frater  eius  Wf-r/tlicrus.  Ministerialcs 
I'f'trii.'i  de  Marcf'fo.  JJdo  de  Escli.  'hifobuH  de  Ihmp  et  tVater  eius  Ihmit-l, 
Xt'  i>hii(.i  de  Fridt'ri'rus  dc  Mf'rh.   (n  rlnras  de  Sidi icnrzuibt  rvh  et  fra- 

ter eius  llviji)  de  Jlu/ioldentein.  lltigo  de  Ilnf/f  /if^  et  filius  eius  I  heodericus. 
lludulpliui*  de  Miidberch.  Wirinis  de  Suuiagen  vi  filii  eius  Tliomas  et  Alexan- 
der. Thomojt  de  Kerpene,  Theoderirns  de  ßriir/if.  et  alii  quarnplures  tam 
laici  quam  elerici.  et  totus  clema  &  jxtpulus  ctuitatia. 

S&|<^nft  au«  bm  XVlil.  3a^rt^un)>crt  im  ^r.^^ri^. 

IM.  9et3etd^mg  ber  ®üter  utib  2t^tn,  tätigt  bcr  ^falagtaf  4>eiiiri4 
Ui  ^fft\n  bem  (Sr^Bifdjof  Soi^ann  öcn  Zxkx  wnb  feiner  Äi«^ 

rcfißniilc.    SDcn  6.  St^jril  11U7.  ■ 

Ilic  rcsignat  Hevrims  comea  palatinus  reni  b.  Petro  et  Johanni  oene- 
rabili  Trwirorum  arcbicpiscopo.  aduoeatiain  Treveretisis  daitatia  cmn  omni* 
bua  eius  appendicüa  tam  fieodatis  quam  non  feodatis.  omnia  annualia  amiitia 
qilf  predecessor  suus  comes  pcdatinus  reni  Conradus  habuit  in  uillis  arcliie- 
piBcopi  sitis  in  pago  qui  Trehgere  dicitnr.  et  in  omnibus  yilJis  archiepiscopi 
f*iti8  super  Maselhim  sub  liac  forma,  quod  ideni  jmlnlinus  iurauit  super  da- 
uum doiiiini  et  .super  omncs  rcliquias  in  eadein  capsiile  eontentas.  i|Uod  noc 
ipso  nec  alit|uis  liereduin  suorum  predicta  icoda  nuiiquaiu  repeteret.  Arcliic- 
piscopus  (jU<M|uc  sul)  |)eua  exconiniunicatioui.s  inliibuit.  quutl  nec  Ipst?  nec  ali- 
quis  succe>.soniiii  >uynuu  eaücm  feodu  iu  jio.steruni  aiieui  lioniinl  inleuiiarct. 
nisi  iudignatiunein  di'i  ujnnip4)tentl.s  et  sent«'ii;iaiii  exeouinjuiiieatioiiis  iucurrc- 
rct.    Acta  »unt  bec  aiiuo  dominicy  iiieanu  tionis  M.CLXXXX.VII.  pret^^in 
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libus  hü»  le^tiLus.  abbatc  Prymicnsi  Gt-rhardo.    Boddfo  niaiore  preposito. 

Wühflmo  decano.  et  archiiliacouis  .IV.  abbatiljus  ciuitatis  uidelicet  8.  Eucba- 
rii  Liüdtfrulü.  8.  Maximmi  Conrado.  b.  Mari^  Theoderico.  s.  Martini  Wil- 
helmo.  I  ridn'ico  canUtrc  Ctinrodo  cuttode.  Laioi  quoque.  Henriem  dm 
de  LimimrcK  Frideriati  tamn  d«  Lkungen,  «I  8wmm  eanes  de  Sorekntjf^ 
efc  frvtar  eiv6  Henrkm  eomm  de  Zwmnbmeki,  Comtadtit  eomm  Irmtiu, 
Frid^km  amm  de  Viandeiu  Memiau  de  Spmihtim»  QtrarduM  warn  de 

Vddemae.  tJoimaima  eomes  de  Omitm,  Ulriau  eoBies  de  Nurfterei  et  filiet 
eine  Q«rardtu  eomee  de  Enurhardm  de  Petra  et  freier  eit»  Wtrnh»' 
miu  MiaiitmileB  quoqiia  iVinw  de  Mtsneto,  Udo  de  Eteh,  Jambm  de 
Ihme  et  ftater  eine  Dasiu!^.  HiMam  im  ArrmM,  Frieknem  de  MetU. 
Qe4acu$  de  iSiciarMn&tfry.  et  fireter  eius  Hugo  de  Hunohtein.  Hugo  de  Ha» 
gern  et  filius  eius  Theodttimu,  liudolphuH  de  Mailb^ch.  Wirüm$  do  A'^<* 
mögen  et  filü  eiw  JAomo»  el  ÄUooander»  Thfodancus  de  iCtffjMMf.  2'Ä«> 
dlmcM  de  Bruge^  elü  quemplnres  tun  derid  qoem  leici  et  teHis  deroi 
el  pepvlm  dniutis. 

WM  hm  BaMniiMO  tat  9r.«9lr^  Kn».  179. 

Iii*  $a^ft  (^leftin  III.  beftatic^t  bcm  ^(oftcr  SS^ab^afien  oUe  feine  na> 
utenffi^  ftnfgefü^ttcn  @ütet  unb  9lcd^te.  ;3m  £atc?an  bm  18. 
«^til  1197. 

Ceie.Htinus  episcüpus  scruus  scruoinni  ilci.  dilcctis  Hlii.s  (lodvjiido  abbati 
de  Wadegozen  eiuatjue  tratribus  taiu  presciitibus  (juaiu  luturiß.  regulärem 
uitaiii  profeasis.  lieligiosam  uitam  eligentlbus  apostolicum  conoenit  adoas«  pre- 
sidium.  ue  forte  cuiualibet  temeriati«  incorsus  aut  eoe  •  propoeito  tenooet. 
eat  cobiir  qaod  elisit  leem  religieBis  inlringet  Eapropter  dileeti  in  doottiio 
filti.  aestris  iiistM  poetulalieiribiii  dementer  anavnns  ^  pxwtatUB  eHdedem 
de  Wadegozen  in  qua  diuino  maadpeti  etla  obfeqnio.  mb  b.  Petn  et  nostra  pro- 
teetioee  tMedpimna«  et  praent»  scripti  pnnOegio  oomBummai.  In  primis  d* 
qnideoi  Stentes  ut  ordo  fanoBiai«  qid  feeandem  deam  et  b.  Angmtüil  te* 
gluUm  e%«e  institiitionem  Prwpeiti^eMinm  fretrain  in  eodem  loeo  institatae 
flwe  dinoadtur.  perpetiitfi  ibidem  temporibue  inniolebiliter  obseroetnr.  Preteree 
qnaepunqufi  peaaesaienei.  queciaqme  bona  eadeai  ecdeaia  impneentien«  iuäfe 
et  canonioe  posstdet  aut  in  futorüm  eonccßsione  pontiiioaai.  iergitione  rcgiun 
uel  principum.  oUatione  fidelium  aea  aiöa  ioatb  modis  preetaaie  domino  p(H 
(ept  adipiad.  firma  uobis  ueatnaqae  a»eceaaoribiM  et  illib&ta  permaneaat.  In. 
quibua  hec  prapnis  duximua  egtpnmenda  uoc&bulis.  Loenm  ipsum  in  quo 
prcfata  eccleaia  aita  eat  com  ommboa  pertinentüa  ams.  in  Wilre  ailodium 
quod  fuit  Ountramni  cum  agris  et  siluis.  in  Hnv^sfal  ailodium  quod  fuit 
Erfotiis.  et  aliud  ailodium  ibidem  cniptum.  ailodium  in  liredfbach.  in  Hin- 
derhure ailodium  quod  fuit  GemaLci.  in  Honisluim  ailodium  (juod  fuit  comi- 
tis  Friderici.  ailodium  fratrum  de  8.  sepuLvro.  ailodium  quod  fuit  Dituutri, 
et  alia  que  ibidem  habetis.  In  WopenHicilre  ailodium  quod  fuit  \  d^>}kts, 
ailodium  quod  fuit  Uoriri.  ailodium  quod  iuit  eomitis  Higeherti  cum  perti- 
tttu«Ic|ilBifi^tf  U(fon»(B(i(|.  IL  14 
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nentüs  sola,  in  eiultata  Trewrenm  curiam.  cloiinim'  ot  iiiaeMii  ei  eontiguaa 
et  aiia  qoe  ibidem  habetae.  Jn  Hatemngm  menuntn  luuiai.  in  Cmrktre  al- 
lodnim  quod  habetia  a  comite  Sigebetto  Mm  decimia  et  omoi  iurtici«.  Mar- 
$da  arcam.  allediom  in  Hönbach,  alludium  in  Bttf^ehifhooh.  uUodUuln  in  Pr& 
mertdorf  eiam  pertinentiis  suis,  aliodium  JDümari  in  li(/&s    ln^ciuitat«;  Me- 
Unat  curiam  et  uineas.  in  KtjnjOam  curiam  et  iiinoai.  in  BnegUn-f  atUidiiiiB 
Boemuudi.  m  liamspac/t   aliodium  quod  habetis  a  cüngr('g"atione  Ht/m  tidto-j'  i 
et  aliud  ab  cccicsia  llorhach.  aliud  ibidem  ab  Lbruimo  miüte.  iii  Mvnefb- 
vÜre.  in  Caldenhach  quo  habetis  ab  occlesia  JlerbodeBkeim.  aliodium  Albe^ 
ronis  in  Kirwilre.    In  WojjetnufU'ilre  mansum  unum.  in  Horbach  pratum 
\\\äieri.    Jus  patronatus  et  curaiii  aiiiiiiarum  eccicsie  s.  Mivhahelis  in  liu- 
ken/ieini.  jus  patronatus  tielcslc-      Martini  in  cadcui  iiiiia  cum  ornnibiis  ap- 
pcndiciis  suis,  eciicsiani  s.  Maro  in  Ixam.yjadi.  cum  dociiiiis;.  oblationil  ijjf  et 
alüä  pcitinentüs  suis.    Cellam  in  Mar<<-t,>  cum  aj^rit?.   [)iatjs.   uincl.^.  niulon- 
dinis.  dqcimls.  ublutionibus  et  aliis  appciuliciis  auis.  ccci(  siam  de  I  ili<tri  cum 
omni  intcgritate.  ecclesiam  de  ilaldiin/f^n  cum  dccimis  et  aliis  portinentii.* 
suis,  in  Marcelo  piscariam  et  molendinum.  item  in  Marvtto.  in  JJnrldt/i^ßt. 
in  Jhice.  in  Frtmefsdort  ecntum  uiginti  diurnaics    predium  in  IIi/i<taJ.  tcr- 
lam  dominicalem  de  Ce^pemb^rch.  et  quod  apjud  BeaHnte  posMdcliat  alio- 
dium in  Burgalbfn^  eeclesiiun  »,  Adelfi  in  eadem  uilla  onm  <jlee^pQie*  -aduoca* 
tia  et  alÜD  perdnentlis  suis,  decjmam  in  Furcap,  in  Jlenitheim  quartom  par* 
tem  allodü  cum  omnibus  [lertinentiis  suis,  et  aliam  quartam  partem  quam  a 
templarÜB  aoquisitis.  allodiim  in  Smgmakat,  aliodium  in  JUfttbaeh,  et'dimi- 
dium-  mansuni.;  Noue  quartam  partom  manai.  octauam  partem  nem<»ri8'<|u«l 
dieitur  iWeenmab.  manaum  «nam  api|ü  8pue,  beiia  omuia  qne  bnbetb  in 
äiäawäre.   Sane  nouaUum  uestrarum  qnos  propriia-  maiiibua  attt  sumjNibu« 
ocditii  >Bitte  de  natrimtntia  animaUum  neatvornm  nullus  a  uobls  decimas  exi- 
gere  uel  extorquere  prci^umat.   Liceat  quoqoo  nolw  clervM  uel  laieoa  Übe*  I 
ro»  et  absolutofl  e  aeculo  fiigientes  ad  connersioiiem  reciperc.  et  eoa  absqiM 
oontradictione  aliqua  retinere.   ProUibcmus  insupcr  ut  nuiii  fratrum  ucstro* 
nun  post  factam  in  eadrm  ecclesia  piofessionem  faa  sit.  de  cod^m  ioeo  rii»  j 
areioria  religlonis  obtentu  discedere.  discodentem  uero  «baque  c(Änmiil[iittm  lit-  | 
terarum  eautiouc  mdlus  aiidcat  retinere     Adhoc  ctiam  inhibemus.  nc  cui 
episcopo  uel  alius  plus  a  uulds  j)ru  uestris  dceimis  peterc  et  reeipcre  liceat 
quam  fuerit  a  predecesboribud  eorum  usijuc  ad  hoc  ttinpura  re(juisitum.  Cum 
autcm  generale  interdietum  terre  fuerit  liceat  iiubis  elausi«  ianui."*.  c.xcius/s 
cxcommunieatis  et  interdictis.  non  puläatis  eaaipanis.   Buppre~«.va  uooe  diuina 
officia  celebiaie.    Crisma  uero.  oleum  sanctum.  eonsecrationcs  altariuin  scu 
basilicarum.  ordinaiiones  canonieorum  seu  elericorum   ucstrorum  tjiii  ad  sa- 
crus  ordines  fuerint  promuiKiidi  a  dioccsano  suscipiatis  episcopo.  s^i  (jiiidoni 
t  alholieus  fuerit.  gratiani  atque  cumnumioiu  in  apufeluiice  .-»edis  Imijuerit.  et  e* 
i^ratis  uubia  et  absque  prauitate  aliqua  uoluerit  exhiberc    alioquin  liceat  U(h 
biä  queuieuoque  malucrilis  adirc  &nti«titcm  gratiam  ot  communionem  apMt(^ 
iice  aedis  babentem.  qui  ni»tra  fultua  auctorltate  uobis  qu(»d  po^tulatur  fiii* 
peudat.  Probibemus  insuper  ut  infm  finea'  pÜRucbie  ucstre  iialbiB  sine  ai* 
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RonRii  iliocesani  ep'iscopi  et  uestro  capellam  scu  Oratorium  de  nouo  constriioi'c 
uudeat.  .sului»  priuilegiis  Itmnanoinm  pontilioun).  Ad  hoc  nouas  et  indelutus 
exACtiones  ab  archiepiscopis.   episcopis.   arcliidiacuiils  seu  dccaiiis  aliis  quam 
Omnibus  ecel«  siu^•tit•i^'  scvuiarisue  personitä  oimiiiio  ticri  prohibeiiKis.  Scpultu- 
raru  prelerea  ipaius  loci  libernm  esse  disccruimus.  ut  cuiuin  dcuotioni  extreme 
uoluntati  <]U'  se  illic  ^epeliri  deliberaueriiit.  nisi  forte  excoiiiiuunicati  uel  in- 
Icrdicti  biiit  jiullus  ub.si^tat.  salua  tarnen  iusticia  illaruiii  ecclc>iai  uni  a  (juibus 
laortuurum  corpora  a^surauatur.  Dcciman  preterea  et  poi>Bej^t^iüIle^  ad  ins  ec- 
clcsiarum  ue^trarum  spectantcs.  que  a  Jaicit  dctinentnr  redimendi  et  Icgittiute 
tibttranidi  de.  manibus  eorum  et  ad  eodesiaa  ad  quas  pertineot  reuocandi  ü- 
|>crA  Sit  uobtifl  de  asotolrtlate  noktra  fraidtaa.  Obeont»  aaro  te  noitc  eiutdem 
loci  «V^i^  lul  luorum  quoUbet  MKOeaMufum  nuUaa  ibi  qoalibet  sunreptio&ia 
iiatBciA  aau  iiioleatia  prepoaatur  itisi  qatDi  firatrea  communi  oonaeoau  ad  fina« 
tn>m  pan  coaailii  saidoria  aeewidiiiii  dei  timorem  et  b. '  A^guitim  r^gnlam 
proiiidttriiit  digcndum.  D^oemimgfl         ul  iittUi  dumino  boflünum '  Uoeat 
prefirfam  «cdeaiam  tetter»  parturbare,  atit  eiaa  poaacMioMa  avtote.  uel  ab- 
lataa  citisera.  minucm  aeu  qoibualtbet  aexationibaa  iaiigare.  aed  onipia  bi- 
tcigra  Qonaenientur  eorum  pro  qaorom  gubematioiie  ao  auatentacione  eoaeeaia 
anat  u»bt|a  omiiijiiodi.s  profutura.  i*alua  sedis  apostolSee  anctoritate  et  diooe- 
aaoi  ^^pi  canonio»  iuatiti««  Si  qua  igitur  in  iuturam  eoeletiaatica  aecqla- 
risue  persona  hanc  nfitre  constitutioaii  pagtoam  BGiei»«'  oontia  eam  temere 
uonirc  temptauerit.  secundo  tertioue  comiiMUlJta  nisi  raatam  anuni  digna  sa- 
ti^^Hl;liüne  correxcrit.   poteijtatis  honorisque  sui  dignitate  careat.  rcamque  se 
diuiiio  iudieio  exis-tore  de  pcrpttrate  iiiif|uilnte  co^iioRcat.   et  n  ?aeiati>*simo 
cor[K)re  uc  sanguiiie  «lei   et  dornijii  redemptoris  nostri  Jhesu  ChnVti  aliena 
h'at.  atque  in  extrenio  cxamine  distrietc  ultioni  subiuceat.    Cunctis  auteni  ei- 
dtin  locu  feua  iura  seruantibus.   sit  pax  duniini  nostri  Jiiesu  Christi.  Quati- 
nus  L-l  liie  üuetum  bone  actionis  percipiant.  et  apud  diätrictuoi  iudic^m  pre- 
luia  tlt'iue  pacis  inueniant.    Amen.   Amen,    ßene  vab^te. 

UatuMi  Laternni  per  nianum  CencLL  s.  Lucie  in  Orthea  diaconi  o^rdina- 
1j>  iluiuiiii  j)ape  cunuraiii  .Xllll.  KaJ.  Maji.  Indictiunc  XV.  Inearnntiunis 
iiuiiiiuice  anuo  .M..C.X(J.VIi.  poiUilieatus  uero  domiiii  CtUtiini  papo  tercii 
anoo  Meptimo. 

itiie  ^em  gro^n  X>i)»Ioiiuitac  bet  W»\t\  im  *^r.:9U(^.  C.XLII.  Nro.  160. 

168.  ^cr^oß  ^eintic^  ^f^I^^af  ^ci  W^tm  Der)^f&nbet  6e§uf9  einer  ^il^ 
gctfa^rt  ben  ®tafcit  ^einti^;  WbvA  tmb  Gobfrieb  bon  @)»aii|eim 
.  bcv  ®raffc^a|t  (Sittfaitfle  tat  Sütinefclb;  fo  toic  bic  btet  ^brfer 

(^ngclftatt,  §cbbc«f>eim  mtb  eirfcnboc^.  ©talecf  bcn  27.  WloX  WM. 

Jdenricua  dei  gratia  dux  et  comet  folatinm  rheni  Omnia  facta  tetupura- 
liuu  temporalem  sequuQtor  niotum  et  perenifttibuB  liominibus  ipsorom  facta  ai* 
mal  iotereuDt.  unde  ncccsse  est.  ut  que  aua  natura  tendunt  nd  interitum.  littera- 
rom  admiaiculo  fulcianlur.  et  ab  obliuionis  interitu  dctieudantui-.  Nutioie  igitur 
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tarn  prcsentium  quam  futiirorum  prosontis  soripti  testimonio  transmiltimm 
quod  cum  ad  implenduni  peregrinationi.s  nostro  proposituni  pecuiiia  noltis  de- 
est.  uos  a  comitibus  de  SjmnheÖH.  Ueinrico  seilioot.  Alberto  ot  (itxUfriii', 
DC.L.  marcas  mutuo  acccpimus.  et  pro  hac  pecunin  comitiam  in  MetnfUf4d> 
«X  iila  parte  MoseUe.  «upcr  petidone  annono  et  denariorum  et  aliorum  «jue 
ataam  eis  in  pignore  dedimiu  sab  lue  forma,  ut  quandocuiique  no.s  iam  dicu 
bona  rodiaera  uoloeniiMis.  libera  nolmr  tt  axori  noetrc  et  pueris  nosti  is  uel 
aliis  heradibiia  noitriB  redmieikdi  detor  fiicnltM*  Impignorauimus  nichilomi- 
mii  ttsdem  eonutüms  pio  eadem  pecanfa  mib  «ödem  tenofe  nillas  quaadam 
En^tittad  et  Hedeimheim,  ha»  duas  ntllas  codj  eoKoitia  pro  .D.  et  J j.  mir- 
da  et  uillam  Bichenbaeh  pio  .C.  maras.  Hoiw  rei  teste«  auiit.  prcpositus 
Oeueno  de  Baue^ereBinirk.  JütUeho  ümm  ^otm,  Wemerm  de'T^KiK»-  I 
hom.  Heumev^  do  Dicka,  Algraitehu  filioi  Hrnitriei.  Friderima  df  ßd- 
heaih,  Qetiants  de  Sevenich.  Dietmannu  de  VlagHinj^.  HemicHB  de  ül- 
te^eim.  Godtfridut  de  Svmet'frhevburg.  Eberkardua  Bert,  Wtfyirtn  de 
hinge.  BeHrarnmus  de  Bickenback.  Fridericvs  de  Et^enberrh.  (Mefridm 
de  Enckerich.  WUhdmiu  de  Olane.  Em^riais  de  DiUe.  (Mams  de  Bm- 
menkvrchm,  et  alii  quam  plurcs  libcri  et  minMteriales  noatri.  Faetaetattthec 
anno  domini  M.O.XC.VII.  indict.  XV.  Ne  autem  in  postenim  alift  wipcr 
hac  iropignoratione  oriatur  dubicta.«».  hoc  breuo  rooordationis  indc  coruMvibi 
et  sigillo  nostro  insigniri  iussimus.  Datum  Stetlecke  .VI.  Kai.  JunM. 
«bfi^nft  au«      XIX.  ^a^r^untcrt  int  gSr.-Xt^. 

M9.  .^aifev  ^-)cmvic^  VI.  Ibclel)nt  Uncbcvl^olt  bcti  trafen  m\  ©pönkim 
mit  jcinem  ^tabiuni  Si/^oit^m^cn.  ^inat  bcn  12.  @e))teinbei*  1197. 

Hetnricus  dei  gratia  Homanomm  impcrator  sonipor  Au<rnsfus  et  i*cx  8i- 
ciUe.  Jmpcralis  exoellentie  nostre  decct  clementiani  ileuota  fidelium  snonini 
obscquia  mente  aMeiitit  tespfoere  eiaqae  pm  bene  meritis  überall  muniHcon 
tia  digne  rcspondere.  Qua  sane  coäaideralione  pre  oculis  babentes  pumm 
fidem  et  indefeasa  obiequia  quc  fidelia  düeetes  natketAOmim  comes  de  Spm- 
keim  per  multoe  labores  ad  exaltationem  noatram  et  honorem  imperii  eon- 
atanter  nobie  ezhibuit  et  fireqnentar.  de  eonaneta  aaicetatiB  noelre  dementia 
concedimiu  d  in  feodum  et  heredibna  ania  predium  noatrom  Jfunct'dU'.  in 
qua  iam  prina  ante  banc  noatram  conceaaionem  ioa  eum  et  firatrea  aaoa  b» 
bere  oognouimua  et  ipaum  prediam  ei  et  heredibna  auia  preaenti  pagina  io 
peipetunm  conßrmnmua.  statuentes  et  diatricte  predpientea.  nt  nee  kariaaimni 
filina  noeter  Fridenmt  iUnatria  liommonmi  rex.  «aUuaqiM  ftnier  noater.  nd- 
jaque  omsüno  persona  parua  ud  magna  pre^icttun  fidelem  .  noatram  oomHem 
et  heredea  anos  in  hac  muiestatia  noetre  coneeaaione  audeat  granare  ud  «li> 
quo  modo  perturbarc.  Ad  cuiua  rei  notidam  presentem  paginam  inde  cce- 
scribi  iusairous  et  maiestati.s  nostre  sigilio  oommuniri.  Uaiua  rei  teatea  auni 
Ouülelmus  dux  Spolrti.  Mm-quardva  »encwulcus  niarchio  Anamensis  et  dax 
Ravennefuia.  comca  ßertoUlv^  de  Letchemunder,   Htnmnmu»  de  Striperc 
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Vlririm  de  Tan/ifi.  Fuerart^  camerarius  Aguennis.  Folemams  camerarius 
de  Hi'panlia.  et  alii  tjuainplurcs.  Datum  in  Linaria.  anDoduauoi  .H.CJLCVIi, 
dMod<  ciuiu  die  menflia  ISeptenubm.   ladict.  prima. 

170.  fttbtvifl  SDom^>ic^>ft       (<öln  tctfei^t  ber  5(6tct  ^»m  Söftd^  o«f 

di()ic)n<ttion  [cincK^  £cl^cnmauncd  £eo  bcffcu  ^e^eugi'itci  Reiben. 
1197. 

In  nomio«.  sanoto.  «t  iadiiüdtie.  trinitetb.  £|go  XMifio*eiM  dhiaa»  f*- 
ttonle  ckaMDlM  maior  in  eelonia  prepodttw      wchidiaogaai.  VmoBnui 
Cbniii  idaUbon  ad  qiM»  proMt  «oripiMoi  pewanerit  «ngniftoQ,  qiMd  qatdMn 
iiir  DonujM  L0OU  bm  q«edam  in  JMf  »  nM  tanuii  «ob  tali  ImMi.  ni  qno- 
UImI  aaaQ.qoiAn^te  qiMliiir  dmooB  «t  mpl  fiimbrinM  am«,  et  \tm  p«lr 
loe  lüde  mÜBhi  p«nolnent  Fredietes  nem  Z0O  ad  me  nenienii  Mgniut  nt 
eadem  boaa  eMle«e.d6  IMf  wäxsmm  in  hone  tnodum.  nt  qwcunque  ibi- 
dem caiegariea  exiateret.  predicta  bona  ad  usus  suos  io  perpetnum  haberet. 
et  ea  jura  qne  alia  bona  istis  iimilia  ibi  penoUinnt^  daineepe  micbi  pecsol- 
ueratw  Hane  aotom  ordinattonem  ratam  et  fitmam  tencns.  camerario  eiusdem 
ecciene. .  bona  iKa  Ltone  reeingnanta  tta  conoeeai.   Et  ut  hec  ordinatio  rata 
et  inconunlsa  permaneat.  haue  pi^naB  scribi.  et  impressione  sigUll  mel  com- 
niuoiri  feei.    Hec  ordinatio  facta  est  aADO  donbioe  infflrnalii>ms  .iNLO.  HO- 
nagesimo  .VII.  indietione  quinta  decima 

»110  brm  rri;itiiai  im  T<r..'9n^  M  Qlcyl  m  »cllein  tta(|a,  Blit  gcIbtl^KtPt^ 

171.  2tBt  (Oerath  gu  %-xxm  beft&tigt  bie  »Dtit  trafen  fiot^ar  toon  $0(!^> 

flabcn  frcitüiUic^  gcicl}cl)cnc  IHufc^abc  cinc'^  X^eUeö  [dnev  iöo^tci^ 
rechte  an  ba«  ©tift      SDiunfter  =  (£i(el.  1197. 

In  noraine  sancte  et  indiuidue  trinitatis.  Oerardu»  de!  gratia  prumien- 
Ms  9eclesi9  abbas.  Nooeriot  presentea.  et  non  ignorent  fatori  temporis  fide- 
lei.  quod  nca  oppresiieauni  aemioa.  tamqua»  inqljle  genneii  i  aobis  eo«^ 
nieaia  «aelli  eementei.  tranquillitatem  pada  parit«qie  fi-ugalitatiä  ipsis  pro- 
nideri  gaudemna  et  confirmari.  Notum  antem  eet  omniboa  in  Chrifto  fide- 
libus  eoB  qaoa  oocant  adbocatoa.  b  annis  reCroactis  ^esianim  extitiMe  to- 
tMWB.  Uan«  aalan  ex  ipsia  LoAttrnu  nonÜM  oomea  de  kotiadm,  perpendena 
labentia  aeenU  apaoia  bränia  eaae  et  ineertiu  et  alaqnid  reft^ariiim  aibi  pro* 
•pieiena  in  fatorHD.  «a  sabaeripta  aont  q«9  aaino  eottcepit  didna  in« 
apiranle  gratia  eonpleoii  Ipse  namque  oam  maior  eiael  adnoeatna  uille 
mutenenm  qof  est  in  eiphlia  aonuali  exadioni.  et  anmi  operi  qood  dieitdr 
qa9  sui  poflsedisse  uidebantur  antecessores.  uutu  dei  duetua.  aooe* 
dem  ad  ahaie  bb.  apoalolorum  Petri  et  Pauli.  CriMoli  et  Dari^.  featncaado 
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Kbere  renuncliiiiit.  preter  iuMkiain  XXIIil.  soKdomm  quod  diritur  nmtfMe, 
«joia  alits  er«t  infaodatuin.  in  regio  foro.  eonm  iwniimbus  hherk  et  immsle- 
rialibn».  ea  ccnfinnaDdo.  tMlis  reliqniis  sflnotomm  iiirnuit.  Ridolft»  iiatean 
■eeandoB  «doocatus  »u^  renuDcians  exactioni  siiniJiter  iurauit.  Imperantc  au- 
tem  prefiUo  comite  qoamplnres  quorum  nomina  subscribentur.  id  iptmn  io* 
raucnint.  Ma  autcm  presente.  et  nbbatc  Steitwehinme  Erittfrido  cum  aala 
capellanlf.  profatus  comcs  eadem  confirmniiit  ot  Ptatiiit.  ut  luillu»  pug^I  prc« 
cio  conductuH.  ncc  aliqnis  ciuinm  mm  ciuo.  nisi  do  rnortiforis  uel  n)anifcf*tis 
uuincribus  niononiachiam  ingredintiir.  >fnncipia  qu^  in  prepbata  (siclj  uilla  anni 
spacinin  compleurrint.  ad  oxtcra  j)lacila  noc  ucniant  iicc  cit(  ntur.  domno  >uo 
aniiuatini.  et  in  nuutf  fua.  dobitnni  porsoliiant  iuntioiafii.  Nidliis  iu<1i''iini 
de  aliqua  alicuius  rci  oniptiono  \\o\  inoiisura  prosnmnnt  indicarc.  cxcopto  con- 
turione  cum  scabinis.  nisi  forte  ad  eum  dcferatur.  propter  nlicuius  iniportu- 
nitatem.  Prcfatus  itaque  come?  summopere  i  nobis  petebat.  ut  iiuius  rei  con- 
firmationcin.  scripto  raemorialcm  pigilliqiie  nostri  prosentia  inuiolabilem.  lepti- 
busque  probatam  redderemus.  quod  et  fecimus.  insuper  ipsitjs  cumitia.  si^'l- 
lumque  accesait  9ccle8i9  Monasterieimft.  Cuius  pei  teates  sunt.  Kri»fn'dus 
abbas  Steinueldentü  cum  suis  capellanis.  HehjM  deoanus  eum  oeteria  cano- 
nicis  monatienmidnut,  Ounrodiu  de  hUuMAeim,  LambwiHB  ei  fratcr  am» 
Wtäienu  de  nuhetUmreh.  VdeotdM  de  6iirir.  Heinrkus  do  et/tmumtke.  Tkf»- 
dericM.  WarMdus,  ^Nieolmu,  ^tebertm$.  Ofrardus.  Mmmet,  Heri- 
Jokamnfn,  Wühdnvu^iiiMlmhagem.  Htiwiom  ii9  wUirehe*  Hern- 
rteus  lofro.  MtavUiM*  pretorea  ineole  et  setWiii  eimdem  «ill^ *  Jteinmtrmt, 
BemricH»,  Sihodo.  Oerardus,  WirieuB,  Cunraduv*  ChdetealAun  Emeif^ 
hmdua,  et  oeteri  quam  pluref.  Si  qnis  aotem  »okuerit  qaod  abdt  uel 
in  imtom  docere  temptauerit.  anathematisatum  ae  auetoritate  patris.  et  MS. 
et  spiritua  taiicti  in  perpetuum  nonerit  ita  ut  &  uen  luce  separat!»  et  ex- 
torris  a  übertäte  filioram  dei,  tenobrnsam  abis^um  popsideat  in  rternum. 
Acta  autom  sunt  bec.  anno  dominier  inearnafionis  .M.C.XCVIl,  Indictione 
.XV.  Rcgnante  feliciter  glorioRiKsimo  Hdnrico  JtUmumonm  impenlorc  aa- 
gUBto.  archiepiicopo  coUnietue  AdoLpko. 

Vit«  bnn  Original  im  ^.«Vr^.;  ^  ^\it^t\  fe^It. 

178.  ^Rittcr^  ^^ctcr  l^cn  2?ctbcn5,  v^cnannt  i^on  l^ier^iü;  Vi  benvct>ci^ 

cjcßcn  bell  (5i,^bifd^of  ;3o^ann  toon  £ner  über  ferne  Q^kitx 
ÜReraig.  1197. 

Ego  Petrus  milos  de  Veldenzf  dictus  de  Marcelo  omnibus  (Jbristi  fidc- 
liboB  futuris  et  prcsentibus  notum  casc  cupio.  quod  omnia  bona  quo  prede 
oeasores  mei  babvenmt.  tenuerunt  et  pomederunt  in  uilla  de  Marceto.  et  qae 
ego  nunc  teneo  ibidem,  habeo  et  posaideo  ab  eeelena  Tmurenai  et  ab  ar- 
ehlepiieopo  teninmus  et  possedimw  iure  feodaH.  Et  ne  aliqoa  diaeordi«  wA 
lia  is  poffeinim  oriatar  inter  anooessovei  meoa  scriptum  istnd  si^llari  pree» 
rem  rigülia  oenerabflittm  dominomm  meorum  Jokmm$  dei  gratia  2Wm»«> 
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rum  nrchiopiscopi  et  nohilis  niri  (tMari  comitls  de  Whleme.  Kt  nos  Jn- 
hnniiis  doi  grntiu  l'n  i>ii  i»  ii m  ul•clliopi^^opllf^  o\  ogn  (t'rrfanis  de  V^dt-v^e 
ad  prtitionciu  dicti  l'fhi  militis  sigilla  nostra  huic  scripto  apposuimus.  Da- 
tum nnno  doniini  M.C  nonugc^inio.  .septimo. 

9(tt<  bem  Balduineo  im  $r.*Xn^.  92ro.  89. 

17J.        trafen  r^eind^^  tmb  5RoBert  bon  9Jftffait  rrlöffcn  ber  «Met 

tcn  18  3)iair  6Ubcr6.    8o^>nftchi  bcn  20.  TOrj  1198. 

Fo  >  nomine  tatiote  oi  mdiuMue  trioitatis.  HenricHa  ot  Boberhu  comitn 
de  AotaMP«.  et  Kime^umdit  mattr  oonim.  Cdid  honuncs  de  mi»  riegooiia 
tnuslatw  wtor  ae  eolcbietiM  -litterinmi  beMficie  oonfi»  obUuiDMi  interitwii 
oManorerint  lohofare  eii.  que  deo  |iiDmittwitnr  «ante  migia  expedit  memo- 
ne  oommtadari.  qaanlo  perieolonia  eit  si  qnod  abdt  in  inrit«»  nooeealar. 
et  mMBttom  uota  aoun  dod  sequantur  dRsetaiii.  Uinc  etft  qiod  nodde  p»- 
iteorom  preientis  scripti  teBtimonio  trinmittimus  Brmiter  t^endam.  qnod 
can  ex  qnadam  eonraetndinc  in  boDa  eocleaie  de  Homentorpk  que  apod 
WL»e  Bta  aunt.  rotione  aduocatie  aolrae  fierant  esactiones.  dos  üenricu.i  et 
Roherius  comites  de  Nasa&we  ana  amn  matre  noetra  ooniiDunicata  manu  üde- 
IhMi  et  miniatariaUara  nnitronnn.  aamonitioiu  domini  nostri  Jokannü  Tr^ 
niromm  archiepreftaliff  et  aliornro  bonorum  uirnrum  consllio  acquieKentes. 
prn  romodio  «nime  patris  nostri  Wnlravpvi.  nocnon  et  iiostrarum.  quicquid 
iuris  uol  oonpuetndinis  nobis  uidehntiii*  <  ompetere  romisimus.  et  in  pcrpetuiim 
t<»m  nro  nohis  (jiiain  pn)  itostris  sucee^^sorilius  icHignauimus.  eadeni  bona  ab 
omni  exaetionis  oik  tc  eximente«,  factum  nostruni  etiam  a  prefato  doniiiio 
nostro  'J'revfyi^n,^i  nrcliiopiscopo  per  anathematis  concJusioneni  postulauimus 
robnrari  Iffhics  preteroa  snpramcniorate  eccicsie  abbae.  ut  omni»  cnuillandi 
occa>io  nnstris  amputaretiir  postrris.  hona  sua  uoluntate  .XVIII.  manas  ar- 
genti  nobis  tradidit.  pro  aliqua  possosj-ione  in  roconipensationein  rc.signatorum 
comparanda.  Ilee  itaqiie  miiltorum  roborata  tcstinionio.  suppositis  aliquibua 
qni  interfuerunt.  sigilii  nostri  impreraione  signamus  Quod  si  quis  succeaao- 
mm  noatroram  oel  alius  per  se  nel  per  qnameunqne  supporitam  peeMmam 
qoocafiqiie  oeag  ingenio  reeetndere'aMeiiiptaiierit.  ooilria  stiMia  uehiknriniia 
in  aiio  teuere  permaoeatibui  oHunpotentia  dei  aentiai  nlttoBem.  Aieliun  eat 
Loginmaim  .XilL  Kai.  Aptllia.  indiolMme  .1.  anno  donnnioe  inoamationia 
.M.O.XC.VIII.  Tertaa  hniiu  rei  aant.  Bnum  de  Itetimrgk,  Wementg  de 
Jkmkmd.  Wtgamdiu  de  Btn^  HtHriau  deOdUaMn.  JSmrMiM  ätAiriö 
in  ^'ott^Mnita.  et  ÄlUrtitB  firaler  eins.  Frideneu»  de  Merle.  Uenrima  Lern- 
kerre.  DUk^rdut  de  JPaphendorf.  Cnno  aduocatus  in  (Jon^nmiia.  Hmtri^ 
niH  Durrhdeniüaldt.  C?inrndun  Mundine,  Uenriam  Bcultetos.  WUkehmu 
filioi  ErngdhettL  Hetdetmeus  de  Hente.  Hec  sunt  quoque  nomina  ministc- 
riaUum  noBtrorum  qni  intorfuerunt.  Horicus.  Egenolfus  et  Henricrtg  fiK« 
Egmolß,   Egemlfiu  longua.  Atuelmui»  Thtoderioua  et  HemwiNt  fiiint  eiua. 
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Sffridm  piboeniA.  BtbAttfMWf  VnuAt»  BobeHm  DuuSrahallai.  et  Sti^g  ^ 
tm  dm.   Henriau  lilras  Si^idi. 

'  »u«  bctii  9t9mrr«boTfer  9)2annfcn))t.  9lro.  43. 

174«  ^te  iBür^cr  in  tSoHntg  üBetfaffett  ben  9loitnett  §tt  S3at[cnbat  ctitcii 

3:^eU  i^rcr  Wavt  bei  ©icbcnboiu  (jc^t  ^inmicm)  gc^cu  cüitn 
erMid^cn  ^in«  toon  8  gbln.  ©^iainacn.         «Wai  1198, 

In  nomine  seaeM  et  indinidue  trimtatis.  Ciim  C(ni^bmU§,\  Gma  onuiii 
facta  mortaliam  temporalem  seqaantor  motnm  et  hominibua  pereontibiis  n- 
mül  eoram  £M»ta  intereant  ncccsse  eai  ut  que.ani  natufa  liibnea  aunt  et  ci- 

duc8.  litterarum  adminiculo  fulciantur.  et. ab  obfitnenia  ioterila  defendaPtar. 
Hinc  est  quod  preMntia  seripti  aoffragio  tarn  futuronm  qvaa  pneentiiini  no- 
ticie  tnaamittimiia.  quod  communi  inter  noa  habito  oonailio  et  boisa  delibe- 
rationei.  an  nostre  reipubUee  expediret.  partem  marchie  nostre  ivsta  8e¥m- 
hmmm  totali  sepaiantee  Bororibiu  m  Valendre  deo  dicatis  in  perpetouB 
eonoeasimus  8ub  pensione  octo  solidorum  colontensntm  denariornm  «iingnl» 
annis  in  festo  b.  Martini  nobis  uel  certo  nuntio  nontro  ad  hoc  a  nobis  de- 
putato  pcrsolucndonim.  Ut  autcm  firmior  esset  contractus  inter  nos  rclobra- 
tus  proprietatcin  cuiusdani  uinee  W'yae  in  Irietjesetze  sitc.  que  in  quantitate 
iurnalem  unum  n  i.tinet  et  fuit  quondam  Mengavdi  qui  marcraviua  agnomi- 
nabatur.  ad  cnutcl.im  nobis  contulerunt.  ut  ad  illum  de  pensione  nobis  per- 
soluenda  habeicnms  respectum.  Extenditur  itaquc  prefata  possessio,  quam  a 
marohia  nostra  sujiradictis  sororibus  tradidimus.  ex  una  parte  ad  uiam  quc 
uocatur  JJfrsrheü/^r  Bercj  sciJicet  Suterse.  ex  alia  parte  ad  uiam  de  Mn^hnch. 
et  tangit  quodamniodo  JJanechesdal.  Latitudo  eiusdcni  ex  una  parte  taiigit 
campos  Seuenbumen.  ex  alia  pai'te  continuatur  Buluerirodt  ubi  curtis  est  ea- 
rundem  dominarum.  aievt  per  lapides  circumpoeitoa  aatia  determinatur.  Sieat 
ergo  ijuidquid  infra  pteacriptoa  terminoa  ad  noa  apeolare  dignoaeebalnr  m 
in  legitimam  possettionem  aab  memorata  penaione  eommuni  eonailio  Iradidh 
mna.  aie  fimam  immobile  ibotum  noatnim  hun  eapient».  nt  omnia  elkUtar 
eaJvmnia  boo  aoriptam  eia  Iradidimiia  eom  aigilli  neatri  impreaaiona  Aeta« 
eat  aolemniter  CkmfimMtU  anno  dominice  inoaraationia  .M.O.XG.VJU.  indio- 
tione  prima,  meue  maiob  anno  quioopatuB  domni  noatri  Jakatmia  2V0iMr9- 
rmti  arehiepiscopi  .VIII.  nobia  omaiboa  tarn  de  ntraqae  (knßufntia  qean 
de  Wise  ministerialibua  et  burgenaibaa  praaentibus.  e  quibut  quonmdam  ao> 
mina  huic  scripto  ineeraaua.  et  primo  eoram  qui  linutandoa  tenninoa  nint 
destinati  uel  qui  cum  eis  profecti  rant.  quorum  hee  nomina  sunt.  Alherifu 
de  Porta.  Oonradn»  Mvndtnc.  Cuno  aduocatus.  Wilhelmva  filius  Engd- 
bertu  Ifenriem  rußis.  Ludefin'cus  Zani.  Utricus  de  Cie%Mrde.  Htnricm 
filius  Ludetcici.  Engelherius  frater  WUhehni.  Waltents  filiuB  AWerti.  Alien 
mm  hec  sunt  nomina.  ex  conuentu  b.  Florini.  Gvntervs  cantor.  Wthei-vs 
et  OerarduH  canonici.  Laici  pretcr  supradictos.  JJenricun  de  Atrio.  (rnn' 
itaiaunm  aduocatus.    Vonradm  acultetus.    Guntramut  fiüua  MarlUm»  Ludo- 
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mms  d<5  Polirha  et  Hfinrirun  frater  eius.  AlhertUA  fiHus  Seuardi.  Theode- 
ricus  filius  Orlonifi.  ( rodfHcalcm.  Johannes.  Bitolfns.  Amnldus.  livrl'c- 
rus  et  alii  omne»  dp  Conßtientia.  De  Wise  aiitem  (ruHtnitnus.  Ixudfjerus. 
Burcardux.  Theodericns.  Jlenn'nm  I liineswin.  Ilenricus  rtifus.  Cnnolarus. 
Qunihtrm  et  Hefiricus  ür^troa.    Ludewiai».    Qerungm  et  alii  onuaee.    *  ' 

«u«  brm  (^uterbuc^  b(«  Jtlt||«f«  s.B«ilMme  )U  ^lta||r  i»  ¥t.4rf#.  IiXXVH.  iu  fol. 
1      Xbf(^iittt«  ^immcni. 


175.  (h"^Sifc§of  ^^^l^ann  Don  ^^ricr  t'cftatigt  bot  Vertrag  beö  "iJicnncn; 
ttofUr«  ^  itaufttttgen  mit  bem  SUnncttnoftcr  iV^avUn  bei 
Knbemod^  tt«  bie  Mr^e  gu  X'M^.  1198. 

In  nomine  sanote  et  indinidue  trinitatis.  Ego  Jokaime$  dei  gratia  Tr«- 
uironim  arcbiepiscopus  omnibos  Christi  fid«Ubu0  tMs  presentibus  quam  fiiti^- 
m  in  porpetaum.  Ex  officii  nostri  oommonemiir  oeotiira.  si  Iionett»  patne- 
nt  occaaio.  amplificare  religioaorum  loca.  nam  membria  patientibiM  Caput  Sem- 
per compatietur.  lüde  est  cum  in  dUectaa  filiat  nostras  sanctimoniales  toili- 
cet  apuü  AndemacUm  foris  mnroa  commorantes  per  abbatiasam  et  conuen- 
tum  s.  rntci»  in  Kouffungin  cessio  quedam  facta  super  iure  patronatus  eccle- 
sie  in  uilla  que  dicitur  Trimerze  et  totiiis  dominii  cum  hominibus.  terris  cul- 
tis  et  incultis.  uineis.  pratis.  pascuis,  decimis.  tributis.  uenationibus.  aquis. 
aquarum  decursibus.  pi^cationibus.  et  omiubus  iuribus  et  appenditiis  consuc- 
tis  et  inquirendis.  que  est  tcnoris  sequentis.  Lucardis  dei  gratia  abbatlssa 
totusque  conuentus  s.  crucis  in  Kouß'ungin  uniuersis  Christi  fidelibus  prcsen- 
tibus  et  futuris  ueritati  testiinonium  perhibere.  Notum  esse  iiolumus  quod 
cum  inter  nos  et  ma<;istram  sororun»  s.  Marie  apud  AniUriuu-tiw  super  iure 
patronatus  ecclcsie  in  irimtrze  aliisque  dominiis  et  iuribus  in  tota  uilla  olim 
coDtentio  esset.  Ut  autem  litis  toUatur  occasio  succcssoribus  mediantc  ueoe- 
rabUi  in  Christo  patre  Johanne  dei  gratia  treuirorum  archiepiscopo.  ad  talam 
finem  tdon  mt  nc|fOtiiun  prodnctom.  nt  Inttis  de  cansis  permote  -aiga  eon- 
dignom  •Qcl«Bain  diotam  totamque  uillam  oom  hominibns.  terris  coltii  et  in- 
eoltis.  nineis.  pratis.  pascoie.  deeSmit^  tribatis.  nenationibiis.  aqnis.  aqiiarani 
deeonibna.  piseationibns.  omnibos  inribns  et  appenditiis^  toto  distriotn  qaomo- 
doUbet  possidebdis.  gaudendis.  nsnrpandia  ei  «zereendis  oontnlerinras  in  ma- 
gistram  sororom  predictanun  com  pleno  fbndi  dominio.  ita  tarnen,  nt  hee  be- 
nefieia  tarn  nobia  qnam  noetris  snooeasoribni  diela  nagistia  cnm  sna  ecdesia 
m  poeUinm  reeognoaoil.  -fioieiM  igitur  quod  ex  officio  palaaio'obarfialii 
fire^MBS  beoefieinm-preefewe  teneamnr  fiüabas  destitntb.  per  peesentes  oes- 
sionein  pransertam  omnino  validam  et  perpetnam  esse  uolumus.  JDecemi- 
mus  ergo  ut  nulli  omnino  hominom  liceat  dictam  ecclesiam  sanctimonialium 
tarn  na  diqta  uilla  cpuum  alibi  temers  pertarbare.  Si  quis  autem  hoc  tentare 
pmmpMrit  mm  ae  dinino  iudiob  eaoiterio  de  peEpetnita  imquiale  oflgno»- 
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cat  Data  ^unt  bec  dileoti»,  filmbiis  iiiiiliii.|iiedktli»  anno  dMdiaitie  iocaroa- 
tionis  .M.C.  noDi^estiiio  octavo. 

....  '  ^  . 

176»  $5cr  (fr3bi]d)of  Sol^ann  l^cn  Xxicx  incor^)otirt  bcm  ^loftct  bei 
QCnbcmad^  bte  (Eo^ette  m  S:rimb«.  1198. 

In  nomine  sancte  et  indiiiidue  trinilatls.  o^o  •lolimiitts  dei  ^ratia  Trrni- 
rorum  arcliiepiscopus  omnibus  ChnVti  ficlelihus  tain  prcscntibus  quam  futu- 
ris  in  perpetuum.    Ex  officii  nostri  commoncniur  censura.  si  IioncHta  patue- 
rit  oßc^io  amplificare  religiosoruin  loca.  nam  membrJs  potioiitibiiB  caput  2»em> 
per  compatietar,  si  afibcteuerit  ut  ipais  ^uandoqiie  conglorificetur.  Xnde  est 
qiiod  dilectis  in  Cbristo  fiHabus  nostris  sanctimoniaUbus  scälioet  apud  Ander' 
naevm  Ibris  muros  oomimmentibiis  ciuitatis  paternö  aiRscta  et  lüime  oondo- 
lemus.  uidentes  angnsdas  noi|  tarn  aniroarani  saaram.  quam  coiporam.  qnos 
in  instant!  beDoram  dissidio  in  domibus  dcstructis  et  exaisis,  in  curtibus  ex- 
spoliatis  et  penitus  ineultis  relictis.  et  per  alia  quampluruna  rerum  suanioi 
dispen^a  sibi  ooninixerunt;  et  ne  ipsas  inter  tot  et  tantas  aduersitates  mi- 
serabiliter  defioere  patiamur.  ingenti  eanim  necessitati  per  qoedam  benefida 
spiritoalia  subomiendum  eis  esse  censemus.  in  k\to  siquidem  suo  proprio, 
quod  habent  in  nilla  que  didtur  Trimza,  fandata  est  quedam  capcllnla  quam 
ipsanim  rogatu  et  pia  meorura  interuentionc  prloram  cam  omni  dote  6t  om- 
nibus appcnditiis  suis  integraliter  eis  possidenda  concedimus.  et  Otvimu  trt- 
mrensCs  ecciesie  archidiaconus  pari  nn})iscum  aiTcctu  et  compassiouc  ipsarum 
commisertus  sue  saluti  per  omnia  foliciup  oortsnlons  id  ipsum  niiscricorditcr 
eb  oonsmtit.  Prefatis  uero  pnoribus  hi.«i  dictis  et  facti»  intcrexistentibu.s.  et  ea 
que  a  nobis  sunt  tarn  p>estn  qn.am  ordinata  fidcliter  cunctis  approbiintiltiis. 
saliio  tarnen  per  omnia  iure  nostro  et  arrbldiaconi.  quod  et  noltis  et  succes- 
soribii.s  nostris  aiitiqua  Infitltiitio  pors^-liH  luluin  hactenus  reliquit.    [Jt  bcc  >i- 
<|uidem  nostro   pietatis  opera   tani   fiitiiris   (jii.irn  preiscntibus  rata  haboantiir 
per  omnia  et  inconiiulsa.  factum   istiid  amlMonm  nostrornm  munin)ino  et  si- 
gillorum  imprcssione  corroboramus.  SI  qnis  ueio  aiisii  (cmorario  hoc  factum 
nostrum  infrinjjcre  iiel  iiiolarc  prcsumpserit.  anatluMiiatis  cum  ictibus  pcrcus- 
sum  et  damnatiini  a  snmnio  et  omniian  pastore  rssc  promnijLrnniMs.  Data  sunt 
hec  filiabus  nostris  iamdudum  sinccro  affcctu  a  nobis  prcnotatis.  anno  doniin. 
incarn.  M.C.Xr.VIII.  '  ' 

1T7.  €»]^atb  9roj9ft  ^  eMefiingm  ftbctir&gt  ba«  <ihtt  feiltet' 

|tt  9t5^reit  an  bte  9(bte(  Saad^  gegen  6  Gd^iEtnge  3^8*  1194— 
1199. 

In  nomine  sanctc  et  indiuiduc  triniUitis     K^o  Gtrardv.t  preposituf<  tie- 
ßigemsis  ecdesi^  tarn  presentibiiA  quam  iuturi»  cternam  in.<loiniiao  «alulein. 
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Qtjoniam  aliquoticn?  iura  ^cclesiaruni  per  .snccw^siones  alioruni  minus  Intoj^rc 
disccrnuntur.  plaouit  noM.s  (juc  no8tro  gt««ta  sunt  tempore,  ad  poj>teroruni 
noticiam  transmittcrc.  Siquidem  quedam  bona  (|uc  ex  nntiquo  jure  in  Nor^ 
posscdinius.  <nni  consonsu  totins  nostri  capituii.  Larensi  ecolcsio  contiilimuf. 
cum  integritatc  nostri  juris  tani  in  a^s.  quam  in  uinei»  et  reditibus  et 
possionibuB.  quia  prefate  ^ccleei^  uiciniora  sunt,  et  ampliorcro  fructum  con- 
86(|ui  poMont.  hac  tarum  raoione  ut  sex  solidoe  anuuatini  in  festo  s.  Mar- 
tHil  foclMif  nostr^  penoliianl  8i  quis  tMUm  «iidMii  fritrlfMis  quicquam 
nolestae  in  «0ttatM  bonis  intolerit  in  obtiMiid*  iustioM  eorom  lieot  nontr^ 
^odmif  aMiilete  debttiiis.  aiMem  nt  rate  «1  inooniialM  |i6nmino*iit.  n- 
giHo  nqatrf  Mctoritefiit.  et  totk»  eonMntot  roboraoii».  tütib«  deotn»  r«o- 
«icrtb«.  «uutore  (»Ifene  8Adr).  magittro  aoolarum  Jokamte.  abbaue  Mamrüio  Lth 
emmk  ^eei«0i^    Ffiierim  prior«.  Henrko.  aeeondo  priore  «t  aÜit  fratribua. 

Xul  brm  Original  im  Dr.<91r<^.,  an  toc|<^(m  Öa4  muIbenfBtmiiie  6i(AcI  oon  to(t|cm 
an  ^{TgasMiU^cifcii  ^Sn^t» 

178.  dikMcrlt^  (^tfd^ibuttd  be«  etrette«  ito\\6itn  bcin  mt  (Detorb 
|tt  fltüm  itttb  bcm  etift  ®.  aRarint  btüfelifi  über  bte  ^etff^itns 
bcr  $r&bettben.   twx  10.  a^ot  1199. 

In  nomine  sancte  et  indiuidue  trinitatis.  (Uhf>  dei  pcrniissionc  s.  Lau- 
lentii  dictiis  abbas.  Wallerus  maior  decanuR  et  huernrdvi*  dccnnus  8.  Mar- 
tini in  f.eorlio.  oninibuB  ad  quos  presens  pagina  perurnerit  palutom  in  fiolu- 
tis  auctorc.  (ieste  rei  iiiuax  memoria  et  litium  aopitaruni  ro<'ordatio  sonipi- 
terna  tanto  dobet  soliicitius  procurari.  quanto  in  lüis  diehus  nialis  utüins  esse 
non  ambigitur  et  pacis  ac  tranquiliitatis  Im  neiioio  perfrui  benegestaniin  rorum 
exeniplaribiis  erudiri.  Noucrit  itaqne  uniuersitas  uostra.  «piod  ouin  urnera- 
bilis  patcr  Innocentin.H  papa  tercius  nobis  causam  (jue  intor  dominum  Ger- 
hardum  Prwmienaem  abbatera  et  capituluin  s.  Harle  Pminicme  super  dona- 
tione prebendarum  eiusdem  ecclesio.  quam  abbai  abi  competere  proponebat. 
et  electione  oanonicomm.  qaam  «d  m  dicebal  idein  capitulum  pertinere.  no- 
bis oemmiaiiiNt  appollatione  reiaote  fine  debite  terminiiidam  ptrlei  debHa 
lolleoipiiitete  dtnuimw.  Sane  dictoa  abbas  qui  litlerat  oommMonis  impc- 
trauent  et  procaratorea  capituii  litten«  de  rato  monatrantes  in  nostra  post 
edictam  terdiim  preeentia  oonatitiiti  legitime  conteatati  aant  litem.  et  nos  ntri> 
qne  partt  aoper  aaaertione  sua  teatea  adiudicaaimos.  £t  doninos  abbas  teataa 
terdo  prodaxit.  sed  cauonid  nullos  penitus  produxeront  licet  ad  teatiam  pro- 
dnetionem  da  qnatoor  dies  cum  interatkaia  eompetentibiia  foerint  «n^nati. 
tesdein  Bertramnus  cuatoe.  H&fVtamv^.  Öregoriv».  magist<r  tkridericus.  ca- 
nend  i.  Marie  Frumienna  liiteras.  capituii  «oi  «igiilo  dgnataa  die  sibi  pre- 
fixo  et  preaente  Prumietui  abbate  nobis  porrexcnrat  in  qnibos  continebatur 
qnod  prepositns  et  ccteri  fratres  ecclesie  suo  ratum  haberent  quidquid  iati 
super  eadem  causa  ad  oausam  agcndo  uel  con^KnieBdo  nel  quocunque  alio 
■ndo  dnoereait  ad  exequsnduin.   lidem  uero  dbaiini  abbatia  el  ecdene  sie 
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pMQiB  et  gt'fttiam  nbi  et  Isttdiw  auii  raoupenre  uolont«.  «gm  eodMa  ab- 
hate  •nucabnem  eomp^omm  ■obb  nediaatibiisliilwotlliihac.^nnft«  Ipi 
in  iore  conun  Aobu  ex  parte  m  et  prepositi  et  finMnm  mwum  oiß»  IwA 
eligefidi  ocmeftnonifios  aw».  quod  m  lUUi»dbfirinl,.rf.4|pod  bdhiwmnt  pvo- 
1^  udosUte.  renunttaiienmt  domiiio  abbati-  benigM  ^m^dentei.  uft  i|Ma  ei 
anoeeaiorai  aius  in  perpetaum  piebenclas  Bedene  b.  Ifarie  PtimiMiiMi  libtm 
poneni  cuiennque  iwUeot  ydoiiae  penone  eft  .ublcMAqiift  iMillent  qoiifevre.  et 
eapitalmn  b.  läoi^  eoa.  qnibnieniiqab  pr^bendas  j>ni«uf  amm  abbalw  eoofiM^ 
mii  in  ouionieot  aloe  aliqua  eleetione  .et  oontriulictione  noiperet.  nao  m»- 
quam  in  peetocum  «Jectionem  occasione  uel  loci,  in  quo  prebead«  daraiwr 
diqaataw»  reelamaiet  Super  eleotiooe  decaoi  in  ecdesia  b.  Marie  poatiaa* 
dum  taliter  conveneront  quod  cum  decanus  iu  eadem  epeteiia  eligendus  es- 
set dies  eleotionit  pvefigecetiir  et.  eLigeretur  decanua  da  communi  abbatia 
Frwnienai»  qui  pro  tempore  esset  eapituliqne  consensu.  et  abbas  de  cura 
animanim  et  decania  ipsa  prout  moris  est.  inuestiret  electum.  debita  sibi  ab 
eodem  fidelitate  rccepta.  Preterea  ab  utraquc  parte  ad  hoc  iudices  fuimua 
constituti.  ut  si  qua  partium  ab  alicuius  prcdictorum  oinnium  articulorum  ob- 
scruantia  resilirct.  nos  rcsilioutem  partem  ad  obBcruationcm  oranium  promis- 
Horum  eine  alicuius  appellationis  obstaoulo  per  districtionera  ecclesiasticam  co- 
gcromus.  Ad  maioreiii  etiani  firniitatcnj  predicti  jirocuratorcs  coiißtantcr  pro- 
niiserunt.  (jund  litteras  super  hoc  tcstiiuoiiiales  capituli  sui  sigillo  signatas  do- 
mino  abbat]  conferrcnt ;  ne  igitur  in  posterum  tarn  soleiupniter  et  rationabi- 
liter  res  decisa  in  dubium  aliqua  posaet  occaeione  relabi  nomina  personarum. 
que  presentüs  fucrunt  duximus  subaotunda.  et  paginam  istius  oirograpbi  si- 
gilloruni  noetrorum  impreäsionibus  roborandam.  sigilla  etiam  (cclcsiaruni  no- 
atrarum  appendi  fiadmua.  Fuenint  autem  pteaeutea  Uenricu»  cantor,  UtLyaa 
de^UoMi  LatißA«rtuB  de  WmkaH,  W^Mmm  de  JSfafv  et  eetori  oaaoiiid  a. 
Iriunberti.  JSo&arlua  prior,  Hmniiem  oapeUamis,  Hmrtcus  eamarariiia  a.  Lau- 
rentü)  Uemtiam  oantor,  Jckanmea  de  Vfif^,  caDenici  a.  llartinL  Arrndy^ 
deoaniia  a.  Barthdomel  ei  alS  moHi  oleriei  Imdiemm.  Aetwn  anno  doniniee 
ineamatienia  M.CJCGJX;  VI.  Um  Maii. 

aue  tlnftn  ntucm  ^rümer  S^artutat  Im  fJr.«Kt<$.  LXV«-  Nro.  179.  3n  bcmfclbcn  fin» 
bd  fU^  anb  Kvo.  189  tM  ftMOflnilieii  biefca  eagfetllc«  «an  €cilcii  Na  aa^pUcIa  aan  e.  91a' 
rUn  in  $rfim,  da  IL  Nm«  iuajr.  1199,- luib  sab  Kro.  188  bet  oiiamiffati|4<  Qctii^  a«  bic 
ISuric,  a.  d. 

t 

179,  G'rgbifd^of  3'^'^^^""        "^xicx  Bcuvhinbct  bic  ^flid^t  bcr  ^IKvibc 
einer  14|}jünbi^u'n  Oftcvfcr^c  l>cn  Seiten  bei  5lMei  .r-^inunerebc 
an  ba«  ©tift  <©.  (^aftor       (£obl€i^  gegen  bt€  3^!)"^?^'^^^?^^^  bcr 
abteilid^n  ^et  )tt  aRicfcii|ebtt,  too  ba«  genftnitte  ^ttft 
^ett  ift   SOen  2.  Stngufl  1199. 

In  nomine  sanctc  et  indiuidue  trinitatis.  Johanne»  dei  gratia  Irevinrrum 
arehiepiaoopus.    Quoniam  que  in  tempore  genwUur  lubhca  sunt  et  tempocar 
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Um  M^bnttirm  t^am,  w  hornmibos  pornmtlbos.  mmnt  eonim  facta  inier- 
euit.  qoe  sab  nostra  nci»  sunt  prrfcntia  luiius  seripti  «tifFragio  stnduimua 
cternarc.  Notcini  itaqiic  ait  tarn  prcseiitilnis  qtiam  futuris  quod  fratrea  de 
hemmeni'ode  ercicsic  h.  caftoris  f|Mattiorflcrlni  lil)ras  cere  sicut  MevgauduH 
qui  mnrgrauiun  dicebfttur.  et  pntor  ipsius  in  eorum  mcmoriam  ordmauorant. 
de  qutidnm  uinea  que  in  hv^rde  sita  est,  ad  coretim  paschnloni  «o  dplicro  sol- 
iiore  in  nostra  prcscntia  recog-noiiorunt.  pt  in  postoinm  so  soluturos  sin^iilis 
annifl  apoponderunt.  Fratres  quoque  j<uiicti  castons  itixta  gom  ralc  priuile- 
gium  suo  ordini  apostolica  auctoritatc  indultuni.  ciirtlm  prcdictorurn  luoiia 
«horom  in  mesfuheim.  a  minutij^  dccimi?.  iure  cxomjiUuii  csfo.  Ijona  sua  iio- 
luntate  confeasi.  ab  exactione  caiuni  tani  in  ortis  quam  in  nutrinicntis  ani- 
malium.  et  alüs  minuds  se  in  perpctaum  supci-scsstiros  promiscrunt ;  et  ut 
face  omnia  mftiorb  firantetiB  vobur  baberent  eotueriM  et*  i  nobia  sigÜlari 
petlerant  Testet  iwit  fratreB  prcfaCe  eociesie.  AVbero  capelhiiidi  noiter.  et 
Jvlkannet  noteriuB.  Jaedbtu  sacerdos.  Laici.  Hewieu»  de  atrio,  AlberHtB 
frater  eins.  Htmitm»' r^tfw,  t\tnradu8  ndhtdine,  Actam  est  anno  ab  !n- 
cMtiirtione  4om\n\  .M.O.XC.VIIII.  IUI.  Nonas  Angusti.  Indictione  secunda. 

tfttl  brm  Cri^^inal  im  ^r.<9(r(^.  mit  au  biauner  fribcmr  2)iuii^f(^nu(  bc(rft(gtcm  «&iefl/t( 
t9n  »Hlem  ^«vV^t  t»or(anbcneti  Qnmplorc  finb  e^tti  mit  hm  6|)ni<^  c^ro« 

gm)i|irtt  TMes  didtnr  quia  sft  nC  dicHnr. 

WO.  Xcv  xHbt  ^WPP  511  8.  :i^i)ibobcnbnc^  tevfauft  bcm  Jlloftev  diai 
^m%iukux^  einen  ^rten  bei  ^e^bac^.    1192 — ^11'9&. 

,  '  •  .•  I  II  -1  !  . 

In  nomine  domini.  l*häipjnu  dioi^m  abbas  in  m^e  ß. ßtfiMi,  u^aiam 
esse  nolunnis.  tarn  prcsentibus  quam  suporaenturis  ecelesiv  nostr^  filiia. 
niam  nos  et  fratres  nostri.  dilectis  nostris  fratribns  jn  Bternngerthurch,  arbu« 
sUim  nostrum  ioxta  8emin^>ach,  mtipita  magps  fiimiliadtatii  gnam  precio  in* 
ducti.  pro  duobuB  tajontis  in  peipetuum  ba^eodiun  ,ind«lsimo8.  ^t  boq  i|t 
ratum  et  inconooknm  in  poaterum  pemianeat*  hanc  eis  l^s^tjam  porjri^^jiiiiisi, 
sigilli  nostri  impressioiie  monitam. 

8vl  hm  Orifliast  im  ftruSnl«  M  CHc0if  ^last  «R:rtnfm  9ivgmiiMl|ltflfcii:iM  vi^i 
^a«  $ni^i(t>  htt  ^i§m  mit.  eisl«  0«^  rnil         .  Wt.  fwiMnite  ttwMIrifl  IsuMt 

S.  Di8ibo4iis  episcopus.  .  ' 

*  "  *  . 

181.  (5r^!»i|cf}of  ^^^^  tncet^)orlrt  3m-  S^crbeffcvung  bc8 

D^icctciiumo  feinem  iiDcmcapitel  bic  Jlirci^en  ^cvl  uiib  C^- 
tenbung.  1200« 

In  nomine  sanete  et  indlaidue  trinitlitis.  Johannes  dei  gratia  Trevirö- 
rmn  arcbicpi.soopiis.  vniuersb  Cbristl  fidelibns  in  pcrpetuam.  Antiqaomm 
ac  pradentnm  adinuenit  indostria  uirorum.  ut  ea  quf  in  pcrpetua  desideran* 
tnr  baberi  memoria,  benefido  scriptor^  ad  preaentium  posterorumquc  noti- 
cism  trmnsmittantar.  Huius  itaque  rationis  iotuitu  prcseuti  scripto  sigillo  no- 
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fitro  coramunito  notum  ratiijius.  ccrtum  ctiaiii  et  indubitatuin  liabcri  uolumus. 
ijuud  uacaiitc  niaioris  ^celcisiy  1  rtrtrtnsU  prcpobituru.  dum  uicis  prepositi 
gercreiuuä.  Mehjriäua  pastor  fccle&i^  de  Feiria,  cuiuB  donatio  ad  prepo^i- 
tum  pcrtiaet.  etndeoi  ^oicsiam  tu  mmm  nottru  et  QhuratU  «rcbidiaooiii 
resignauit.  No8  aeco  fccleuf  «atiliAati  prospievre  deMdurfmlo.  penonatam 
^clesi^  pre&tf  com  omni  iot^itatd  poraonis.  qa^  IcigiUimam  oontiogit  pa- 
Hturam.  capitulo  b.  Petri  taraquam  uni  penon^.  et  iegitimo  pa8t4»ri  ail  oomo- 
«lationem  et  mcliorationem  refectorU  in  perpetuiim  e^ntuUmus.  Ipsa  autam 
coclesia  uidelioet  fratnim  uniuenriti»  in  memonita  ^oeltai*pfopriuin  tucarium 
,  ponet  et  iocabit.  Salao  tarnen  per  omn/a  iure  archidiaeooi.  Adhoe  enm  ia> 
patronatus  ^ociesi^  de  Ofhimiine  ad  noe  deuolutma  fiiissoit.  aaoante  eaden 
^eclesiu  ipsam  eodcm  mpdo  aicut  et  predictam  scUieat  qHantqm  ad  persoua- 
tum  babcudam  in  perpctuum.  et  uicarium  poucndum.  lalno  per  oipiiia  iaie 
arcliidiacoai.  dii<;clia  iüiia  Iratribus  maioris  ^celeaif  2'reoerfima,  liae  ordina- 
tlone  aubiiinota  et  permanenter  obseruauda  jn  remediam  auim^  ooatr^  eon* 
tuUmus.  uidelioet  quud  de  fructibus,  cmoiumentia.  et  obuentioQibus  iam  dict)^ 
^oclesi9  raaior  ^eclesiu  qin;  pensonatiina  eiusdera  ecclesie  in  perpetuum  reti- 
uebit.  in  purltic.itionc  b,  uir^inis.  in  (|ua  fratrcs  8.  Paulini.  ae  Siiiieoni«. 
cum  cundelis  suis  ad  maiuicin  cunuenient  yccle.siam.  suis  et  ium  diciis  tVatri- 
buS  duarum  9eele8iarum  ties  iibias  et  dimidiani  distribuet  ita  ut  maioris  t;c- 
clesiy  et  aliaruni  dunrum  quilibet  canunicu»  de  cdnsolatione  laboris  et  acecs- 
8US  sui  ad  maioiem  ycelesiam  sex  denarios  pertipiet.  et  residuum  quod  de 
tribus  libri«  et  diniidia  ^upcrerescet.  mini^•ter  iaiibus  tnum  ectJe^iaruni  prtdic- 
tarum  conferetur.  et  intcr  cos  dcbito  moro  et  cqua  pruporcioue  distribuetur. 
De  fructibus  etiuui  eiusdem  ycclcäi^  tante  el  eiusdciu  summe  trium  scilicet 
iibrarum  et  dimidi9  oodem  modo  inter  firatrca  et  minfateriales  maioris  et  alia- 
mm  duarum  eeeleiianim.  duabus  anni  ttidbua.  scilicet  in  dedicalione  maions 
fecksi^.  qu9  in  Kaiendia  ICaii.  in  festo  uideUoet  Philippi  et  Jacob!  celvbra- 
tur.  et  in  anniaersario  noetro  iu  quo  et  in  dcdicatione  pretaxata  de  duabns 
aecttndariis  ^l^iis  sepcdiccb.  fhitrcs  ad  maivrcm  conuenient  ^lenam.  aicut 
dietum  est  a  mat«ri  ecclesia  fiet  distnbutfo.  Si  autem  fortasae  contingerct. 
quod  fiructus  ^cclesi^  non  sufficerent  ad  faeiendam  tribus  uicibüs  memoratis 
pcedietam  distributionom.  uolunuis  et  statuimus  nt  ordtnatio  nostra  de  distri- 
butione  &cieuda  in  dedicatione  ^clesi^  pecios  emittatur.  et  in  alüs  dnabv 
uicibus.  in  purificationo  et  in  anniuenario  nostro  firmiter  obsenietur.  Nos 
tarnen  dco  opitulante  de  proprio  tantura  adiciemus.  quod  dicta  ordinatio  tri- 
bus uicibus  prefatia  auificionter  potent  adimpL^i.  Sed  in  ulta  nostra  ^oaifk 
anniucrsariom  nostrum  celebrari  non  sit  ncccsse.  quiequid  in  duabus  sollcmp- 
nitatibus  purificatione  uidclicet  et  dedicatione  de  obuentiouibus  predict9  fc- 
cle'sie  superexcreucrit.  ad  mcliorationem  cetlat  rcfectorii.  insuper  cam  ab  onere 
catliedratici  esse  uolumus  cxemptani.  Ilanc  Ordinationen!  sub  interniinatioiic 
anatliematls  auetoritate  dci  omnipotentis  et  apostolorum  Petri  et  Pauli,  et 
uinnium  saiieturuni.  snnunique  jxiiitifieis.  et  nostra  ab  onnubuH  succe^suribu." 
nostris  inuiolabiiiter  pre(ij)iniU8  ob.vrruari.  ita  ut  si  quis  quud  deut;  aucitat 
eam  iiifrin|j;ere  atteuiptauerit,  mai[ori  anatbcmate  so  iiouerit  ianodutum.  Acts 
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anno  doniinicc  incarnationis  .M.CC.  Rpacta  .III.  Iiulictioue  .III.  Concur- 
roote  sezlo.  PenUficatw  noRtrt  .XI.  Tortes.  Conraäun  maidr  prepositus. 
WUlehku»  maior  de^ni».  TVmVtf«  arcfaidiftcoiiiiB.  Alberttu  prcposituä  sam  ti 
PftHlui^..  Otmmm»  CardoBemiB  prcjiotttiM  el  «rcbidMootios.  «t  'Jckannn  caii> 
tor.  iHgebrandut  Tesaunurius.  Comradu»  abbiis  s.  Maximini.  Oodrfridus 
abbas  s.  £acbarii.  JJermannus  abbat  sanctf  Mario.  Iteineru»  abbaa  s.  Mar> 
tinl.  Nobil«.  «/oAmtiies  de  JHoucUSr.  li&dUlfiu  de  Malh&t-eh,  Tirrieu»  de 
f^rficAe.  'KibiatemleiJ  .  dtoiüWA.  i^^icolmM  db  ylfi^.  Friderünn  de 
Metria»   Ilenricat  Let^erro.    Giaea,  Herbordu»,   Si»tapjtU8,  Mathiat,  We- 

sdo,  et  Walt^rUH. 

.  •  •    .  '  • 

au0  ^  mit  brel  oti.t^t^fcitmR  6<^nftEcu  .^KgciOim  ^t%tUi  Mrfe^aimiOdsiaal  km 

fliJcc^teu  befinbct  |i*  ba?  rniibc  bcö  ?ltcl)ibiaconcn  Cttviit;  jur  i'iufm  bae  län.iüd)  iiuibe  be« 
Ärt^ibiaconen  6imrab.  ^cnc?  ift  ninc,  2"  i\vc\i  xinb  \(U}t  cinoii  (^nfllidH'u  im  Atiiicbifb 
nac^  rei^t«  ßCKanbt,  in  Oer  Xüiifdi  du  i]cjct!lci^cna^  '^iic^,  bie  ilird^k  l^dU  tmrn  ^alm^tvriß. 
Qsif^lrift  «itUSiiiAi:  f  Otwiaua  dsi  gnitia;  Trerknale  araUdiaeontt«  9^  m 

ein  Obfougum,  }(t<)t  einen  (v^ci)lK(^en  in  ganzer  (^i^\ur,  in  jbrr  d)f<^ten  eine  '^almt,  in  b^r^in« 
frn  ein  ff  etil  offene«  !Die  frcifie^be  Um{4|nft  ^ct|t:  V*uuradiis  dei  gmüa  wclUiU»» 
conuü  Trcv. 


182.         (^tift  5u  ^Rünft€v  =  ÜJiein[eIb  .uc.vevbijad;tct  einen  SÖJin^crt 
Äip^uun.    1200.  • 

Quud  liicta  iioriilmnu  prtsoutiuiu  an  iiotitiuni  jto.oint  pirufiiiic  tiituro- 
rum.  caueri  solct  beneficio  scrlptorum.  Ea  propter  r^o  ijrtgoriu«  dei  paticn- 
tia  Monoßterimsis  eociesie  dictus  decamis.  nc  miiuersi  fratrcs  ibidem  deo  fa- 
mulantea.  notuiq  ae  indabitabUe  .cwe  cupimua  tan^  futuria  ^uam  prese^tibos. 
quod  cum  Bewico  agnomento  ioculaiore^  super  q^oadam  uioea  ecolesie  noatre 
in  mcdio  oille  que  dicitur  limine  in  bac  forma  contraximua.  quod  Henrieut 
predictam  uineam  fideliter  ae  diligenter  excoleret  et  tempore  uindemiarum 
proaiaorem  nostruro  quemeumque  aibl  illuc  dcatinaremua. '  in  uictu  sicut  ex- 
pediret  procoraret  ac  dimidietatem  nini  inde  prouenientia.  auia  expenaia  no- 
biB  ibidem  fideli^r  abaque  diminutione  prcseutaret.  Eodian  qupque  temf^ 
ceJIcrario)  noatro  quartale  uini.  aumbrinum  aueiie.  uctu  nommoa  leiiia  mo- 
nete  ad  expensuin  persoluet  Pjreterek  in  domo  ccclesic  noatre  tortular  et 
dolia  aufiicienti«.  tam  ad  nosiram  quam  ad  auimi  mni  portiimem  rc(^piendam 
piocurabit.  et  peracto  uindemiarum  tempore,  clauea  domus  ceilorario  i^ostro 
restituet.  et  durante  autampno.  nino  noatro  tam  modo  preaentato.  ai  qufd  nti- 
iitatia  pibi  ex  usu  torcularis  proucm'rc  potcrit.  de  pcrmiaaione  nostra  pcrci- 
pei"e'  potest.  Si  uero  uel  ipsc  H.  aut  uxor  cius  hadetcirh  do<esseiIt.  i\\n  su- 
perste«  fueiit.  predicto  ;;niuleat  jure.  Siniilitcr  pi  prolcni  habucrint.  unus  ta- 
iiieii  lilioruMi  iiitc^^ralitcr  et  iiidiuisani  oxroltt  uincani.  et  pretaxatu  «^audtbit 
iure.  Öi  aut(>ni  pritlr  dcccss<  riiit.  iiidlus  licridutn  in  hi.s  bonis  uj»tiiKiidi>.  .se 
aliquo  jure  tiieii  potciit.  Ad  isiius  iirjtu:-  ooulrui'tus  it.bur  coiiniUiaLioMfm 
pre^cnä  scriptum  iiuprc»aioiic  Mgilli  iioaui  muniri  et  robururi  l'cciuiUä  curuui 


Digitized  by  Google 


234 


hiB  tetlibiu.   Oregvrio  ^ecim.  Jaeoho,  fFobero.  tkthmia  OHlode, 
quo  eiiwdem  ecelesie  canoBicis.  Laicis  nero.  HenricQ  de  MinduA»  Beide- 
wino*   Hiffrido  de  Limine  et  SyMdo,  uno  doninioe  iBcmnafc  lf.CC. 

Viil  btm  oben  a^i«i>|iftcii«  twtrn  bcficgf U  gmcfcimi  (efc^ftbifiten  Original  im  ^r.tftit^. 

183.  (S-üfa  (g^r&finn      ^a^m  überstbt  bem  ^lofkt  9U€bett>rum  M 
^atroitat  bet  eeitibvvf  (in  (Sllmf^).  1200. 

In  nonilMC  sunime  et  indiuidue  trinitatis.  Elii^fa  dei  gratia  coiiiiti.ssa  Sal- 
tneitsin.  Omnibus  presentem  paginam  iiispeoturis  in  perpetuum.  Ilumau^ 
moinorie  imbeoillilatem  scripture  subsidio  fulcirc  cupicntes.  quud  pia  et  ho- 
nesta considerationc  ordinauinius.  scripto  coninicndarc  decreuinius.  Hiuc  est 
(^uüd  presenti  cartula  ad  omnium  notic>am  tarn  prcscutiura  <juaiD  tuturorum 
peruciüre  uolumus.  videlii^it  quod  aos  ob  salutom  anim^  nostr^  et  anteoesxh 
rum  et  soeeMsoniai  nwtromm  iw  (KrtroBeloi  eoclen^  Sigendorf  In  allodk» 
metro  titf  sMcliiiioiiMlibus  in  loeo  qui  inftrior  Brwmia  mmcopatur  tob  re- 
gala  milhantibiiB.  com  consensu  filiorom  Dostrorain  libere  et  absolute  ooo- 
tolimus.  Ita  sctlicet  ot  abbatissa  eiosdem  loci  ad  libitttm  et  pladtum  ip«» 
proniaoreiii  in  prefata  ecdesia  institoat  qai  sibi  terciam  partem  dedmatioDii 
NBeraet.  rellqnts  dnabus  partibna  io  ntm  aanctimonialinm  eedenlibiü.  \ym 
ntcm  pvooisolr  epiacopo  et  archidiaeono  iura  lua  penoiuere  teoeatar.  Si  nero 
18  non  satis  idoneos  nec  utilis  ecciesif  reperiatur.  ipso  aUoto  alter  ad  uolon« 
tatem  abbatiaae  predictf  iiistitutionis  idoncus  seruator.  aobrogetur.  Ne  aotaa 
BOper  facto  nostro  in  postcrum  aliqua  dubltatio  emei^at  preaentcm  paginam 
oonscribi  iussimuB.  et  aigilli  nostri  imprcssiuno  corroborandam  duximus.  Ac- 
tarn  est  hoc  anno  dominicc  incarnationis  .M.CC.  hiis  testibus.  videlicet:  Oet^, 
ardo  Fruimensi  abbate.  Willdmo  dccano  raaiorw  ecclesi^  Trevet-en.sÜH.  Fri- 
derico  comitc  Viennetm.  cuius  sigillui^  etlam  appeDBUin  est.    j^ehthi^^  ech 

mitlssa  Vuiuieusi.  et  aliis  plcrisque.  i  _ 

^       ^  •.i,'..,ii>i  uuü'mtai{ 

«M«  fen^  Orifliaal  ia      etokt^M^  ^    ,  ,  „  ....  .„^Waül 

184.  SlBt  Stc^lnin  511  ßlingcnmunftcv  l^cvgtc'K^t  fid)  mit  bcm  5r6t®oi; 
; '''^^  .^^f^i(;b  au  SSabafjffen  über  eitte^,^!V«.      i.^t.  ^fÄ»4i^S(toÄ 

In  nomine  sancte  et  imliuiduc  trinitatis.  ego  Stephaniu  monasterii  nlith 
genais  abbas  tarn  presenti  «iuani  future  generationi  in  Cbristu  perpetuam  pa- 
cem  et  beatudincm.  Siout  tVuctuoj'a  discrctionc  antiquisslnii  sapientiuni  facu 
Bua  mcmorie  digna  ad  cognitiuiicni  futuroruni  soliditatc  littcraruni  coninicö- 
dare  studuerunt.  ita  ctiam  modcruorum  gesta  ne  aimorum  uctustatc  uel  per> 
sonarum  mutatione  infriogantur  cautione  scriptararum.  annotatione  teBduB 
perhennantur.  Hac  igitor  forma  instructi  uniueniB  Christi  fidelibus  noto» 
neri  aolomiiB.  qood  pastor  eccMe  a.  Martini  in  Bti^cmkemi  octo  nneaas  us- 
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fSB  ad  UmfM'  QodeMi  ibbitis  in  Wadtgomm,  qui  iure  pftsteMÜ  eandisi 
eoolcsiim  fegcndiun  »uMtpH.  eoelMte  nosire  annaaliiik  tefkebttur  penoluere. 
Venim  Um  dictus  abbas  dum  ceoaum  nomioatum  ae  non  datonim  auereret 
et  oontrouenia  contra  monastice  disoipline  booestatem  inter  noa'  aeuiret  ad 
iudices  ddcgatos  Moffvntine  afidia  conuolauimus.  qui  pari  anenaii  indicea  fide- 
lea  Heinrieum  abbatem  s.  Albani.  Qodefridum  cantorem  maioiu  eodeaie 
atatuimus.  qui  ipsam  causam  lub  eqnitatia  liberamioe  examinantcs.  pro  dia- 
ccNrdia  aopianda  et  pacis  unione  rcformanda  eo  teaore.  ut  ecclcsia  prenomi- 
iiata  a  supradicto  ceiisn  libera  et  quieta  perpetuo  mancat.  quinque  marcaa 
colonienti»  moiiete  ad  comparandum  mansum  unum  in  Holbach  in  usus  cc- 
clcsie  nostrc  darl  dccrcuorunt.  J^e  igitur  aliquis  temetArlus  zcio  preunrica- 
tionis  stimulatus  uel  priuilegio  cccle^ic  iio»tre  tciueraric  roboratujs  factum 
iiostrum  attemptct  infringcro,  prasniitcm  paglnain  testium  subscriptione.  sigilli 
iidstri  iiiipressiuno  mborail  focinius.  Tcstiiiin  nonilna  sunt  licc.  Jleinricua 
aljbiLS  s  Albiiiii.  ^ 'y//y  a(/</.«  prcpoöitus.  Friilrriruti  dvxauus.  (fudtj/  ultis  van- 
tor  maioris  ecclcslc  Minpn^unc.  Ihnchardua  prior.  \\ nltf^ru.s  ru.stü.s. 
tohlus  cc'llciarius.  Krkehardtis  subccllerarius.  Madelhuto  capellanus.  et  aiii 
fratrex  nostri.  de  laicis.  Rein^-run.  Crafto.  militcß.  Acta  sunt  hcc  ab  in- 
Ciiruatiour  donuai  .M.C(.'.  I.  prcMdcnte  scdl  Mag H/iUne  Co/irado  archiepiscopo. 

Ml«  bnii  ^(rfomaUir  htt  IM  »obgftffni  im  ^r.*Vtt^.  CJUJI.  Nro.  S76. 


185.  ^»cvl^avb  i'on  (^rcii^au  i^cv^id^tct  ,511  (^^imftcn  bcr  Vlbtei  \Jaa(^ 
auf  eine  ^Bn^u^abgaBe  ma  bem  ^ofc  ^  ilBenbovf.  ^cn  25.  ^c- 
cemSer  1200. 

Noa  Euerhardua  dominus  clc  Oremau  tcnore  presentium  publice  profi- 
temur.  quod  cum  no.s  cx  curti  dominorom  de  lacu  in  hedtndorp  habucrimus 
annuatim  duo  paria  cothuniorum  ratione  aduocatic.  quam  nobis  dominus  et 
pAt^r  noater  pie  roemode.  dorn  adbuc  uruetet  confciei)at.  dictis  cotharnia  re- 
fiufici&mus  et  reaunciauimu^  ptv  Hobis  noetriitque  liberis  ot  saccoBsoribus  pure 
et  «impJirlter  prdpter  deum.  promittentcs  bona  fidc  roßdcm  nunquam  requi- 
rere.  non  repeterc.  nec  repeti  procuraro  per  iios  uel  per  ab'os  aliqua  ratione. 
ingenio.  sine  causa,  rcnunciantes  tarn  omni  exccjitinni.  quam  breuiter  omni 
exceptioni  iuris  et  facti,  quod  nostram  reaignationeni.  collationcm  et  relaxa- 
tionem  predictas  poäsct  in  postcrum  uiolarc.  In  cuius  rei  te»tinioniuni  da- 
mus  H  dedimus  ....  domino  al)bati  et  conuentui  presens  scriptum  sigillorum 
nOAtri  uidelicet  ac  domini  Ludeinci  «le  Cleherg  fratris  no8tri  muniinine  lubo- 
ratum.    Actum  et  datum  anno  domini  M.UC  in  naliuitate  domini. 

«»filirift  au«  ^  XVni.  3al^T^ttnbert  im  g}r.*ttT(|. 
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186.  ^|'ro)>ft  unb  (Sa^itcl  Don  S.  ^mnccn  ^Tricr  vercrbpacbtcn  bcni 
(^ont?ent  de  Claustro  ba^  ii^ncn  umiüt^lic^e  ü^anb  gum  Slnbau. 
1187—1200. 

In  nomine  sancte  et  indiuiduo  trinitatiH.  Gpvn)-(h><(  dci  ^'lafia  orclovic  s. 
Siineoni's  prepositus.  l'ttruH  decanuN  et  totus  eiusdt  rn  loci  ooniKMitns  dilectis 
in  Christo  fratribus  de  claustro  in  pcrpctuum.  Pacta  et  ooriiientiunes  <jiu' 
utiliter  et  fideliter  ficri  no.scuntur.  cortitudinis  et  firmitatis  dcbent  tonero  ro- 
bur  immobile,  et  ne  mulieie  studio  ucl  obliuionis  uicio  a  siic  statu  rcctiiudi- 
nis  ualcant  immutari.  »olent  ad  noticiani  posteiorum  litte)  ai  um  sufft  agio  tt  nn.<;- 
mitti.  Eapropter  scripto  pieaeatii  ccdule  nosse  uolumus  t4ini  prcsentes  «|uani 
futuroB  quosque  fideles.  qood  nos  terram  qoand*tii  a  sempcr  retroactb  diebas 
nobiB  et  predeccssoribas  nostris  omnino  inotUem  fratribus  de  davatro  crcdcn- 
tibuB.  Ulam  sibi  foro  utilem  et  maxime  cum  iüa  nobis  et  illis  comminiM  e»e 
noBcator.  deliberatö  connlio  aub  anntto  cenaii  ooncessimus.  ita  uiddtcct.  qood 
pro  quoUbet  ioniali  tres  obnloB  treuerensi»  moüele.  qnantnin  ad  noatram  po^ 
tinet  dimldietatem.  aingnlis  annis  m  feste  b.  Martini  reddere  tenebontur. 
Somma  nero  tarnaliuro  eatiiiiata  et  mensurata  ab  bominibus  noBtrn  hec  sub 
iaramento  fideUtatia.  qua  nobis  tencntur.  comprehendentibus  .XL.1II.  sunt 
Ut  autem  kec  rata  et  futuris  temporibus  inconuuI>a  tciuantur.  prcscntem  inde 
pagioam  oonscribi  et  aigillo  noetro  fecimus  iusigniri.  adbibitis  idoneta  tcsti- 
bus.  quorum  nomina  sunt  hec.  Gernrilun  preposiJus  Petms  decanus.  Lo- 
dowirus.  LudowicUif  custos.  WtzeUt,  KrJ'riätis.  Ernento.  Eiterbero  »CO- 
iasticus.  He»r\cu8,  Uerardm.  Uerwicuit.  Godej'n'Uus  abbas  de  s.  Eukario. 
WUhehnuit  eiusdem  loci  monachus.  Ihrmnttnus  abbas  de  Uemtniirode,  War- 
neruB  eiusdem  loci  prior.   Johanne».    GaufrUixM  monaclii. 

M  km  «^ttuldt  M  etift«  in  ber  etebtbiUi»!^  )u  frier. 

181.  ^cr  (ii^lnjc^of  3^^^""        ^fi^  crfcnnt  bic  JRec^tc  bc«  Slbtö 
Q^iabbad)  in  ^ejet^uiuj  bct  ^^fami  3<^'^tin9cn  au^brüddc^  on,  nac^^ 
bem  bcr(c(bc  oud  SÜ&^id^ten  bic  unrtij^tmftgige  ^«ftcttuiig  bccfcl^ 
mit  bem  triciifd^ett  ^rd^iHaconcn  (Sottvab  ßcnc^migt  ^ot  1190— 
1200. 

/.  dd  gratia  Treu/irorvm  «idiiepisecpus  dilecto  H.  abbati  de  Qladebnf 
totiqne  eonnentoi  salutem  et  sincere  dilectionifl  plenitudinero.  Uniuenitati 
uesta«  notom  eese  uolaimoa  qood  honestatem  uMiram  omoibus  modis  quib« 
posBOiDiu  intcndimus  honorarc  et  iuri  ueetro  nullatenus  derogire.  Inde  cft 
quod  cum  ccclesia  de  (JeUan  ultra  tempns  deflnhom  et  expressum  in  ctno* 
nibuB  post  obitum  pastoris  sui  iiacare  credidissimns .  et  eam  dilecto  filio  C 
Treuereyisi  arehidiacono  intuilu  honestatis  »uc  contulisscmus.  postrooduni  in- 
telligentes (]Uod  eandem  ecch^iam  cuidani  oaro  uestro  elcrico  honesto  Mat- 
theo  padtori  de  Kemj^ene  iutra  paucorum  dieniu  spatium  post  mortem  Aui 
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paitorii  cyatnUmti»  testimoiiiiim  pnfi^  M,  «l«dd  tdittirimn»  et  donatloni 

aaam  ei  fcceralis.  defnire  dignum  dvziniiis  et  donationflin  quam  iam  dicto  * 
Trtuerenti  arclkidiacono  feccramiis.  in  irritiiDi  reaocantes  omne  ins  patronai- 
tos  in  memorata  ectlesia  de  Cdum  Tobia  et  aoctoritati  ucstre  integr«  recog> 
noacimua  et  in  testimonio  preUtorom  noetromm  et  nobilium  nostrorura  qiio> 
rum  noiuina  sabse^uantar.  rocognouinras.  Quia  uero  liberaiitatem  uestram 
in  hoc  plurimuni  commondabilem  ease  senaimus  quod  supradictum  Conrcdum 
Treuereiitem  archidiaconum  In  deuotum  ucstrum  adoptnrc  et  honestatein  suam 
obaequiis  ucstns  obnoxiurn  reddere  uüluisti.s  et  prcnotatam  cociosiain  de  Cel- 
tnn  ei  per  prcdictum  M.  clericiun  iiestrum  cum  tcftimonio  litcraruni  uostra- 
ruin  rontii'i'-tls.  donatioiio  cidrin  M.  clorico  a  uobis  facta  per  auctoritateni 
uestniin  pcnitus  irritatn  cf  irntatiuiic  isla  .".h  eodem  M.  coram  nobis  et  sul)- 
soriptis  te^tibiis  nTot^nila  bcnciioleiitiani  nostrain  et  presidii  no.stri  taii(»rein 
in  (>niiubu.s  »^ue  putcriimis  et  ut)bis  expediro  viilcKuiitur.  habebitis  .soniper 
promptiorem.  Nuniina  tostiurn  sunt  bec.  prclatorum  (!.  abltas  s  Furharii. 
(hnradus  ubbas  s.  Maxiiiiiüi.  AlbtrtUH  Tre\ierpusis  arcbidiaconus  et  s.  Pau- 
liiii  prepositus.  W  ilheltnus  arcbidiaconus.  Frederirus  cantor.  (aitio  Trevc- 
rtmis  canonicus  et  uoster  capcllanus.  Johannen  de  Ro^eio  Treuereiutis  cano- 
nicm  et  reliqui  fratrcs  roaiorifi  conuentua.  Nomina  nobilium  Werrint»  de 
WaUcurl  et  filii  eiua.  Johcmnes  de  Montfdaro,  Rudulphvt  de  Mtäbere, 
Theoäorim»  de  Brvken.  üenriev  et  FrftUriüut  fratres  de  Kalre  et  alii 
qnainplQToa. 

188w        ^omco^ttcl  in  %ntt  bcutfuiibet  $etet9  toon  ^clbet^  ititb 
feiner  i^audfvau  ^ba  ©c^enfun^  ftber  ein  ^au9  unb  SBin^ertc 

jlcftcn  an  baö  Äloftci  ßcnauut  Claustrum.    1198 — 1200. 

V,  dei  grstia  maier  prepoaiUia  W,  deeannt.  totaeqne  OMioria  eocMe 
irttwreMw  eoottentut.  Vmvenia  Cliriati  fideUbua  ad  qnos  praaew  aorq>tiiiB 
pemnerit  tettioMtnium  vcritatia  acceptara  Yniuenitaii  veitN  ootom  eaae 
volmM  daminnn  peUtum  de  vMnum  et  oxorem  eiw  donnan  idam,  da* 
mom  et  ▼ineaa.  qvm  habebant  apud  ht&tinte  cmn  omni  intagcitate  8ua  pro 
remedio  animanun  auarum.  monaatario  et  «onnentiii  de  dauMro.  in  elemoai" 
Dam  eontvliaae  et  donationem  iatam  per  testimoniuin  tarn  clerioomm  quam 
moBMfaofrum  et  oulitum  qui  praaeotea  aderant.  et  convooati  iiienuMl  aollemp» 
niter  eorroboraaae.  Testium  nomina  sant  bee.  Conrculm  Baior  peepositua. 
Johamm  caator.  Cono,  Lambertua,  Hennannxia.  Henricus.  Thoma$,  Wilr 
UlmuM  canonici,  et  alii  quam  plures.  Godefridua  s.  Eudiarii  abbas.  C<m- 
radns  s.  Maximini  nbbas.  Tlieoderirun  a.  Marie  ad  martires.  lieiueruA  8. 
Martini,  in  treuen'  abbaten.  Hichardtis  abbaä  de  i'Utile,  FriäericUB  do  ponte 
miiea.  et  Heineru»  frater  eius  et  alii  quam  plurca. 

VbI      Orininal  im  ^t.'Wrt^.  mit  «n^midntbnR  6iffl(f  t>oii  lodltm  Oa^a. 
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« ist*  9be<  (StjMf^  Sol^ann  )»i>tt  2tiev  IBvttttks  mit  bcnr  <SHraf m 

mar  bon  tSafiel:  bafe  fein  ^t^ett  let  S^cmcaftcl  S^uvgcn  (aun 
(oU.  1199—1200. 

« 

Notom  Sit  tarn  presentlbtis  quam  fiitarlB.  ad  quoa  aeriptum  i«tud  pcinc- 
nerit.  aeAmbilem  treutrohm  archicpiscopnm  Johannfim  ad  pcticioncm  et  coo- 
aflium.  ot  conaensum  prclatorum.  nobiJium  et  ministcrialium.  ad 
anctoritatem  et  ^leaiam  apoctantium.  et  nobllem  uirum  Fotmarmn  comitem 
de  caatele  in  hoc  conueniaae.  qtiod  in  nionte  de  harvncastel.  seu  in  aiiqoo 
alio  moQte  in£ra  tcrmmoa  aduocati^  dicti  coinitis  uci  fhktria  aui  in  eodcm 
banno  nuUa  in  pcrpctuiim  a  domino  mcmorato  archiepiscopo.  aeu  aliqun  9uo- 
rum  succcssorum.  scu  nobilium.  ucl  ministcrialium  suorum.  upI  diclo  comite, 
scu  aliquo  suorum  hcrcduni  niuiiitio  coi.istriiatiir.  Et  ut  huius  rei  obscnian- 
lia  dcbitum  habcat  tcnoicni.  placuit  utrinquc  taleni  ponani  siippoiii.  (jikuI  si 
a  domino  fz-euin  /isi  (jucm  prcdiximus.  scu  aliquo  suoruni  successoruni  in  pre- 
notato  iijonlc.  seu  in  quocunque  alio  nionto  intVa  terminos  iiirmorate  aduo- 
cati»^^  munitio  construatur.  uniucrsum  all^diuni  suum  infra  eosdcni  terminos 
constitutum  dominus  treuirensis  archirpi.«^copu-s  in  tcudum  comiti  de  roMfip 
liabcndum  conccssit.  Siniilltcr  si  a  picdicto  coniitc  de  rastef^.  scu  oliquti  siio 
rum  bcredum  in  prcfiito  montc  de  hnnuirnMi  l.  scu  infra  nicmoratc  aduccatie 
.terminos  in  montc  aliquo  quccunque  municio  construatur.  Universum  feoduitt 
quod  prefatus  comes  a  domino  UtiUtemti  archiepiscopo.'  et  trevirenMi  babd 
^cdcsia.  ad  libenim  iua.  «I  Iftdrain  poMilem  domltn  ii*iMreiMw  arehiepi** 
oopi.  et  treuereMi»  fodeaif.  idem  comee  de  eastde,  et  filii  aui  reuolai  con- 
coaaerunt  Dominna  etiam  archicpiscopua  trevirenai»  prenominatam  montem 
ne  qua  tu  eo  mttnitio  oonatruatur.  sub  intcrminaCiotle  anatfiematis  oonohisfi 
8i  qna  etiam  mfi»  tenftfaoa  prefile  aditoeaiie  mnnitioiiein  qUameonqQe  edi- 
fioare  pieattm|aerit  pmpipQfnißtß  domiw  aroliiepiacopi  al  eppütia  auxilio 
defendetur.  Et  hec  oonatitatio  ionimeDtia  utrinque  mtöpoeitia.  et  appciuis 
aigilloraiii  kn^Dibae  domiiii  ttmurentia  ■rabiepiaoofM.  ot  eomitia  de  eatteU. 
q«i  koe  aUUwmnt  eat  eern^rata.  Pro  parte  domini  treuirensi»  iurauefviit 
(Jonradus  maior  prepoaitaB  treoirenaiB,  archidiaconi,  Tkeodtrimt  et  Ottmmti* 
Ingebrondu»  mona.<'t(*nmui»  prepoikua.  Juhamrea  cantor.  (Jomo  capellanus  et 
canonicus.  TAxmbertus  canonicus.  VomtatUu  abba«  s.  Maximiiu.  Siboldu*  ab* 
baa  mediolacensis.  Albertus  abbas  laeensis.  Theoderume  abbas  s.  Marif  ad 
martyrcB.  lieinetita  abbaa  s.  Martini.  (Joiiefnidus  comcs  de  »paneim.  Em- 
birho  comes  hirsutu».  Johannen  de  ,nunte  daro.  Ministeriales.  Wilielmm 
de  fteiji fistein.  I'etrus  de  »larceto.  Heiiricus  Unherre.  Fridericm  de  meiiie, 
Odo  de  ponte.  Ingchrandu^  de  diüe,  Ernesto  de  tcaltrache.  Pro  parte  au- 
tcm  coraitis  de  castele  iuraucrunt.  ip.sc  cumes  primus.  post  uero  Godefridu4i 
Cornea  de  sj>aneün.  Ccrtirad na  tilius  hirmiti  comitis.  Johanueg  do  monie 
daro.     Tfieodericiis  do  hagnu.     Liugo  aduooatus  do  hitnob<teiu. 

'Jtue  bfin  CriiV'ivil  im  '|U.  iJlvd».  T>\(  Zicc\t\  dcii  vollem  ®a(^«  l)aii;ini,  baß  beö  ^rrjbi; 
fc^ofd  au  ifclber,  bae  bed  trafen  au  blauovei^cr  ^(^uur.  üic^terre  ein  ^eiteifugcl  unb 
jfijt  ciuru  gauj  i)c^«^»tif($^<*t  9ttttrr,  in  bff  na<(  TfidioSrta  auegrjiretftai  fri^tru  v^nb  b9$ 
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94«9n1,  bae'^ifia  m  «oifk,  M  bHinal  quer  act^cUt  ((^cint  IDU  ttmfc^nft  MK: 
SigOlum  Volmari  comitis  de  Castele,  X>ie  Uifunbc  ifl  auc^  C9ro0ra)pl^rt  mit:  Cyrografimi. 

190.  SB.  dixtUx  c^etiannt  )>m  ©crlinc^cn  in  bcr  (^*ifel  iinb  feine  7}rait 
3.  |'d)cufcn  tan  Jffcftcv  ^"^immcnrcbc  i^t  [alifd^cö  (^ut  ^ipijc^cn 
äBcUa  tttib  Smfrot^.        ^ril  1201. 

In  iiüiiiino  dotniiii  nnicn.  Nus  U\  milcs  dictus  de  lierluujni.  in  etißin. 
et  J.  vxor  8na  iintiirn  faoinius  vuiucrsis  j>rcscns  scriptum  visuris.  quod  nos 
pro  animaruin  nostraruni  ac  pftrcnium  nostroruin  saiutc  sani  mente  et  cor- 
pore, pftri  oonscosa  et  mann  sociata.  de  consensu  omnium  herednm  nostro- 
nun  omniä  botm  n^tra  lalica  qne  itit^r  duas  mllaa  idHcel  w9tB  t^ßneroA 
stU  Bont  t/t  drcimiqvainqiie  marcatt  et  signata.  wä  fnenlta  et  deserta  habe- 
mns  et  habere  dinosciiiiur.  virit  reHgioaiB  abbat!  et  oonncntid  de  Hymerode 
damus  et  cenf^Htnua  libere  et  absolute  possidenda.  donattone  flieta  inter  vi- 
HOB.  po6searfon>m  et  donriniom  ipBonim  boAoram  »Mm  In  eoedem  transfe- 
reodo.  sie  nideltcet.  ut  nulli  pat^ono  adnoeato  deeimas.  oenrae.  exaetto- 
nes.  neque  aliqoa  alia  iura  de  cisdem  bouis  tohiere  teneantor.  sed  Ubere  et 
qolcte  poBsidere  »fdit  et  noa  qiriete  pottcdimiis.  Vt  igitur  faane  elemoehiam 
nostrara  nulla  persona  ratiooe  hereditatia  feodalia  nel  ctduacunqne  alterfna 
oMi^tieob  prfdictia..re)!gins)s  pouft  anaeitare  queralam  ligüliini  «apilili  map 
iori«  cGclesie  Trevu  f  nsi'*  ad  petitionem  nostram  preaentibiis  eat  appenanm. 
Datum  anno  domiiii  M.CC,I.  menae  aprili. 

?(ud  bem  OriiViial  im  ij$r.«i(n|.  mit  bm  Riegel  bc«  ^omcai^itett  in  Xricr  »on  teaunem 
tta^a  an  9cr0imcitffirdfni. 

t 

Ifl.  ^a6ifd)of  So^attR  tiw.  %mx  eiitfd|ctbet  (ifictt  Streit  bet  SHbtet 

^.  (fiicl}ar  bei  ^Jricr  mit  bem  Diitlcv  J^c^cbranb  i^en  3)fJontcrnad) 
u.       über  ^c^ntcn  in  bcr  ^arod^ie  ton  äi^inci^enngcn.  1201. 

Noa  Joonnm  dei  gtatia  Trtmhwrvm  aroiuepMoapw  ornnibn  ad  quo»  pre- 
aena  scriptiun  peruoBcrtt  Hcritati  teatiiiiooiwB  parliibarei  aotMi  aiM  «olmana 
taiB  Aittiria  quam  preaealabitf«  qood  uir  reHgiaMM  €M^frid»$  abbaa  ei  fta- 
tvea  •  Eaeham  de  Igmäntmdo  de  AltmUmaihm  mimo  et  de  Hmokmmno 
armfu^ero  et  eartreon  de  Sarkvrdk  noatio  eo  qaod  ipd  eoa  qnadam  decima 
«pud  Sozede  in  parrochia  de  Winektre  in  tenria  ilUi  TideUaflt*  quaB  dictus 
■lileB  et  dictuH  arniigeff  et  eontm  predeceaacMa  poeaedeMni  ei  enlnhanl  ia 
dicta  uiUa  in  terris  iliia  quo  uulgo  appellantnr.  nun  area  in  gruua,  alia  qae 
appellatur  crude,  alia  qoe  dieitMr  in  Assimf,  alia  q«e  iacet  in  silua  iiuUa 
atrnm.  et  in  omnibna  aiiis  tenii.  noualibni.  dloii.  neiBoribus.  pratia.  qwa 
diatus  abbaa  et  eonnentua  longo  proacriptionia  tempore  poescdcrant.  spoliaa- 
aent.  coram  nobi»  grauem  quoriniuniam  doposuerunt  super  logitinia  eiusdem  de- 
eime  püsseKiüiono  proljatidiicni  asscrenics.  «|Uiirn  causam  eandcin  predictus  miles 
el  armi|f;or  noaire  conacieoüe  tandem  terniinaAdam  oommiaerunt  unde  noatsia 
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et  relifi^osorum  tani  clcricorum  quam  laicorum  aclmonitionibus  prefati  miles 
ei  armiger  admonlti  coram  nobis  in  iudicio  auaa  recognoueruDt  imostioias.  et 
de  ablfttis  satis&cientet  conquerentibus.  eidem  deeime  cum  ooheredibua  eonira 
in  perpetaum  lennfteiiMimiit.  Not  n^so  oyultonpi  bononin  «nertiooibii 
et  testinm  qui  prodaoti  et  iurati  et  diligeoter  ezaminati  faemnt.  depositioiii« 
buB.  et  mazime  ex  Ip.^oram  mOitb  et  arm^geri  recognitiooe  satis  et  Bofficien* 
ter  inatructi.  qnod  eodesia  8.  Eacharü  predictun  decrniam  legltimo  prescrip- 
tionis  tempore  potBediaset.  «am  eccleaie  a.  Eucbarii  auctoritate  sostra  per 
aeotentiam  daztmiu  restitaendam.  anper  eadem  decuna  predictia  militi  et  a^ 
migero  et  cohercdibus  ipsorum  perpetuum  ailentinm  impouentes.  et  sub  pena 
excommuaicationis  prohibentea.  nc  ipsi  de  cetero  presumant  eccleaiam  e.  £u- 
ohaxü  in  ipsa  decima  pertorbare.  Vt  autem  bjoo  rata  et  firma  permaneaot. 
scriptum  iatud  aigiilo  noetro  muniri  fecimus.  et  testea  interfuerunt  anno- 
tari  precepimua.  Testes  lüi  mmt  Contxidus  maior  prepositus.  Alb^rtuä  pre- 
pCMutaa  8.  Paulini.  ]'dowinus  ardiidiaconus  et  magister  aoolamm.  Joanwjs 
cantor.  Engehrandus  custoB.  CVno  capellanus  et  alii  quam  plures  clerici 
Laici.  Menfridus  de  Numagen.  Jacobus  dapifer.  Sibodo  et  VUo  frater  eius 
de  ponte.  Mathias  scultetus.  milites.  Ilerbordus.  StHtappus.  Wtzelo.  ^^al- 
terif.i  de  Ffdche.  Bartholomeu9.  acabiui  Treuiren^tn.  Datum  anno  dumini 
.M.CC.  primo. 

«M  bcm  fiij^foawtai  A.  bcr  WM.  6.  ttolM*  im  9r.>l(R|..C.XXVUI.  Mn.  iiOi. 

192.  ^cr  CST^bifc^cf  3"-^^^""  ^ncjlcid)t  bic  i^leftcv  ^S.  (5^u(bor 

unb  Oercn  %xux  über  i^te  died^te  ^um  1^.  ^ieu^  obe¥  ^i^ort. 
1201. 

JohmiMM  dei  gnllia  arekiepktepiui  oomibtia  preaena  aedj^ 

tum  inapeetrarw  ▼dbntia  esae  notom.  quod  onm  oausa  Terloretor  ihler  abba- 
tom  ßode/rübm  et  eonuentum  a.  £Tcbarii  Treuetremti  ex  parte  vna.  et  ma- 
giatram  et  oonuentnm  sanctimonialiom  in  Scrreo  ex  altera  super  eo  TideH- 
cet  qoe  et  genemlia  aenritia  vei  iara  reoepiaMnt  hactenna  et  per  coBaequens 
in  peilen»  iMipore  debcrant  ab  hominibua  manentiboa  m  loeo  qai  viilgi- 
vHer  dieitar  YFwpart  m  manao  ipsarom  dominaram.  huiusmodi  diaoeptilit- 
nem  Tolentee  aine  atreptta  tenainari  inqniaitionem  Teritatia  de  partram  ooa- 
•6nsu  commisimns  vifo  religiöse  Bm^kdomeo  abbat!  s.  Maximini  Tmeremm* 
et '  Pcfofi»  militi  de  PoTtte.  nobis  postmodum  rcforcnde  Ipai  vero  poat  e»' 
■üiiatnm  negocitim  et  Teritatan  diligentioa  inquisitam.  eoram  nobis  et  in  pre- 
sentia  partium  retulemnt»  quod  conuentua  dominaruro  in  prrdicto  looo  habe- 
bat  mansnm  et  qnod  ab  eiusdem  roan«0Dariia  reoq>enMit  bactenus  eemmi 
debitum  ex  ipso  manso.  iieferebant  ctiam  quod  eioadem  manüi  ratione  man- 
aionnrii  veniebnnt  quolibct  anno  ad  piacitiim  obseraaturuni  apud  Ilortewn 
ante  fenostrani  Magistre  et  qui  8atis  focomt  de  censu  qui  solni  consuouit  in 
feste  8.  Martini  ahsque  omni  grauanniic  reoedobat.  aiioquin  satis  fariobat  ma- 
gistre pro  cenau  negleoto  emende  nomine  aecundum  sentoociam  scabinonim. 
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RelMMiit  elittt  <i«od  eom  domine  haManl  toravlir  in  Um  aiipndicto  pi  elum 
ipsiu8  proouriiM  jeMMint  abtqae  omni  iabore  et  expensis  hommum  prefato- 
rum.  Rfiferentes  insuper  quod  omnem  raliquam  materiam  ehisdem  toreola- 
ria  proemmre  debel>at  oonuentii»  doninanim  aed  eandem  deferra  debebat  pro- 
priia  laboribns  et  expenms  ad  locmn  dicti  toravlaris  homiiiea  memorati.  Pro 
parte  vero  abbatis  et  oonuenttu  a.  Eycharii  retnlenint  quod  idem  hoarinei 
abbat!  proficiscenti  ad  conoüimn  generale  «t  arelkpiioepo  2Vapareiw»  a«bai- 
dium  facienti.  fiiota  inter  so  collecta  quaiidani  summafs  pecuaie  aobndii  no- 
mine cohferre  tenentor.  nichil  ex  liac  caiua  dominabus  (onfercntcs.  In  summa 
retulorunt  quod  preter  ea  que  superiiKs  nnrrata  sunt  duinine  nichil  rc<  ipcre 
dcbcbant  nea  hactenus  mepemnt  ab  bominibus  sepedictis  nec  habebant  etiam 
uiriailictionem.  cum  ablas  et  oonuentus  MDi  baberent.  Hiis  relatis  partes 
proniiserunt  se  velle  atare  et  quod  ca  in  posterum  fimiiter  obseniarent.  In 
cuius  rei  memoriam  presens  scriptum  (3e  consensu  partium  inde  confcctura 
»iplli  nostri  niuniminc  iiec  non  sigillis  virorum  reJigiosoruin  s.  ilaximini  et 
a.  P^vcharii  abbatum  predictoruffi  4uzifflus  roborandum«  Datum  annodomiai 
•M.CC.  prinio. 

9Iud  bmt  Criviinal  in  ba-  etabtbibriot^rf  )u Iner.   3n  ^  Vttff^lift  ^cifil  C«:  Mai- 
kghua  da  saact»  cruce  vilits  jMatre  «iue  «licitur  NVisport. 

IIS*  f>tt  ^rjBifd^of  3^^<^nit  toon  Zxitt  Beutfunbet  bm  tBergldd^  be« 

^Icftcr^  ^"^immcrohc  mit  il^cobevid^  §enn  Don  ^Wanbcifd^cib  tvegen 
)ciueö  ^c[^  3U  Xcil  übev  be^  (är)'tciu  Q)ükx  unb  Oiec^te  ba|elb[t. 
1201.. 

JohoMma  dei  gratia  Treuirotum  arohiepiacopna  omnibns  Christi  fidelibua 
tarn  presentibua  quam  futuris.  ad  quos  liec  oarta  pemenerit  eteroam  in  do- 
mino  aalutem,  Notum  esse  oolumns  uniuersitsti  uostre.  quod  Theaderiau  do- 
minus nuDoris  castri  de  M</nd€r9cheiL  cum  aliquando  presedisset  aimtto  pla^ 
cito  rusticomin  in  «illa  aua  de  Keäle.  homines  ourie  iÜina  iratribua  de  Hewn- 
wuUwie  questiones  roouerunt  super  terris  et  posseasionibus.  quaa  idem  oeno- 
bium  possidcbat  in  baono  et  territorio  prcfatc  uillo.  Qunm  itaqoe  diligenti 
aatis  oFua  espet  inqui.sitinnc  ut  tarn  ecciesie  uidelicet  quam  rusticis  iusticiam 
amm  oonaeruaret.  iiiteliexit  plane  qi^od  pcasessiones.  quas  ibidem  predicti 
fratrea  habebant.  ubicunque  site  essent  in  campis  et  pratis.  in  aquis  et  aqua- 
ruDi  (Iccursibns.  in  terris  culUs  et  incultis.  a  longo  eas  tenuerant  et  iuste 
(tierant  adcpti.  unde  ut  bononim  iani  dicti  cenobii  de  cetero  particeps  tarn 
in  uita  8ua  quam  in  niorte  exihtcrct.  bona  ipsorum.  que  tunc  habebant.  in 
8uam  defen.sioncm  susccpit  et  couccssit  eis  consensu  inisticoruni  per  totum 
bannum  suuni  commune}*  asscntias  tatii  in  pnsciils  «juarn  in  siluif<  perpetuo 
possiilondas  itu  saiie  <|u»)d  de  c(  t<'ro  nnllas  ibi  amplius  adipisci  possent  sine 
sua  coniiiucntia  uel  Micfessorum  .suorun»  jxissc.ssioncs.  Iluic  auteni  pie  do- 
natiiiui  predicti  Thojdtii'i  uxor  6Vr//  HrAV  pn  buit  assensutn  cum  filiis  sin's 
ütHrioo  et  WiUdmo  postuiautes.  ut  quod  factum  est.  cenobio  digna  firmetar 
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Hwiis  mi  Mm  ■mit  Ev^gdhertu»  prepoiitus.  Otrm^  prior.  Roidßm 
BAcerdoe  de  Wadeffonnge,  Beatrix  deeana.  LueardU  saeriata.  KunegvndU 
Jvliana,  MatkUdü.  Addeidit,  capellaoi.  Ounthelm.  Emmo.  Karolu^  de 
Herbodeneskeün.  miiiisteriales.  Folmarut,  Hermmnus.  Alhero.  Godefridu». 
i»i  \m  «IfwUilM  »er  INd^SiMI»  m  $t.««n(.  axui.  Mto.  m 
•  '  •  •  •       •      ...         , .  /  , 

197.  3?crtrani  ^ifrf)cf  t>cn  WcU  unterfaßt  unter  ftrcngcr  6trajanbvo; 

Bertrainnua  dei  gratia  MetUnsis  e})i8Cüpua.  GodefrUlo  wadfqucietufi 
»bbati  et  ciusdem  loci  fratribus  in  perpetuum.  Justicia  est  quy  coiiscruat 
unicuiquc  quod  suum  est.  Scd  quid  cui  coiiseru&ri  debeat.  sine  ueritatis  cog- 
nitione  nulli  licjuido  constat.  Igitur  uducrsus  cos  qui  iusticit^-  solcnt  irrogare. 
scripti  huius  remediuni  opponcntes.  notum  facimua  tarn  futuris  quam  presen- 
tibus  totum  ordincm  pi  ciuonstrateuseni  bulutione  dcciniarum  de  nouaiibus  et 
uutrimentis.  auctoritate  sedis  apostolic^  non  teneri.  Cum  igitur  ad  Solutio- 
nen! earundem  wadegociensis  yccicsia  que  premonstiatenscm  protessa  est  or- 
dinem  uiolenta  quoruadaiu  cxactioae  uexaretur.  sodeni  apustolicam  ut  buper 
hoc  grauamine  iusticiain  öonaequatur.  ezpetere  compeliitur.  Ab  ipso  ei^^o 
domno  apottoHco  si^per  hoc  in  mandatis  aocepimus.  ut  huioacemodi  attemp- 
tastet  derioos'.  ab  officio  et  eoclesiastioo  beneficto  suspeodentes.  loc«  ipea 
etiam  interdicto  aupponamue.  laicoa  aero  excommonicatioiiis  aenteDtia  peröel' 
lanraa.  Preeeptam  igitar  apostolicum  cui  contraire  ot  nefas  iuramna.  in  om- 
nibua  obfenuire  et  obeenitti  uolniniisi  et  ne  quisqucu  in  noetra  diooeii  pre> 
liötain  födeMum  -eKaMSoae  deolmiuM'4iüiriibei(toMiii  ¥l  noaalito  fiiqiuetue 
presumat  aub  senteatia  excoaoipuiiicationiB  et  interdicti.  apoatol«c»  auetoritate 
Interdidmus.  Et  ut  bfc  scripti  nostri  pugina  irrefragabiliter  ab  omnibae  in 
cpi^copatu  noatro  dcjgentibuii  teoeatur.  sigilJi  nostri  impreiBione  eam  conobo- 
rari  fedmua  et  muniri.  Si  quia  autcm  instinctu  diaboli  huiiv  apostolid  de- 
creti  contemptor  extiterit  lusi  condigna  satisfoctione  reaipuerit.  a  fideUum 
communiaine  aeparatum.  aortem  dua  cum  Juda  proditore.  et  .aliis  infideliboa 
deputaiDua. 

Ha«  hm  Original  im  $t.s|(t^  2)a«  fd^&n  ei^^im  6iC(|cl  i^Sufl^  m  gicflncr  6«^ 

1§8.  35^icavb  fd^cnft  beut         ^um  K  @imccn  bei  Strier  einen  ©im 
gert  bei  ^obUn^  ^nxi  (Saftung  feiner  ÜJ^emotie.  5Den  24  2^&vg  1202. 

Quoniam  fiarius  rerum  eoentus  humania  aepc  propodtla  iolet  obuiaie. 
et  dum  maior  teniporis  cpmmoditai  od  rentm  fteitoa  exapeetitar.  «Bqpeo- 
lana  plermiqiio  minua  idonern  imtenttur.  Hui«a  vd  preapectu  ego  Wyoat- 
d»8  adhao  meiil«  mee  compos*  corpore  iaeolmda*  «ineam  neaai  Oat^lum' 
fie  in  der  iralli  aliquo  ceoBU  obnoiian.  eont*a  miitltm  $,  Beati  a«^ 

•  801  ürienleBi- aitam.  eodesie  a.  Symeonia  in  Tremeri  UUaa  et«  iadegram  tittdo 


Digitized  by  Google 


235 


post  obituni  mcimi  qualpinoiinque  lunc  inuenerit  liberc  pOBsidendam  quous- 
que  cum  uixen»  iicl  rctincre  uoluero.  mihi  reseruans  U8unjfructum.  Hoc 
i*tiam  juliecto  quod  si  quaiidp«iiie  paniore  delihorationc  habita  aliquid  de 
illa  uinea  in  oadcm  ccclesia  fieri  statuero  ad  qucmcunque  usum  ordinauero 
«ine  omni  contradietione  ratam  habeatur.  Quod  si  nichil  aliud  disposuero. 
ncc  aliquid  spccitiiando  oxpressero.  fratril)U8  in  anniuersAno  raeo  sectmdwn 
quod  ipsi  ordinauerint  et  rerum  quantitas  patiotur.  aliquid  md^  caritäns  Ul> 
pendatnr.  ut  itaquc  in  hoc  facto  omnis  cessat  cauiUatio  tigillo  MoMe  t. 
Florini.  quia  qnidam  ex  fratribus  eiusdem  huic  ordinatküii  ärtsnuDl;  A- 
gfllo  bürgern!  um  hec  postalo  roborsri.  Actam  est  «nno  faiotvMtHNiit  donünice 
.M.CC.U.  .IX.  Kai.  Apnlis.  Con/htenüe.  Testes  hth»  rci  sant  frutna  a. 
Florini.  domimis  Wm^rätu»  (?)  decauui.  (Jona  «aafeiM*.  Sng^i&irHu  «t  Omw- 
dtta.  laid.  HmH^$  aeulteti».  Ctm,  GutOramnu  de  Wim,  J4Utim$,  Jo- 
kemnes  de  Clotene.   Henrtetts  tteäkfüoH.  Itieolfits, 

Slu«  bnn  (leinmn  I)i)?lomatac  tc«  etifte  im  9)r.>9(ri^.  C.XIX.  Nro.  83. 

IM.  e^ifMd^terltd^er  S^ergld^  bcr  WM  ®.  (hi^av  %d  Stier  mit 
beul  Witter  ^gib  tocn  IBerge  gettannt  \>üfi  ÄoTecwrt  üHr  M 
tcrtt  9ie^te  in  bem  $)of      ^^inaig-         30.  3uni  1202. 

Not  Htmiem  noUlia  uir  de  SirheU  et  Jwmmm  advoestoa  de  hMmgim, 
inUei  omnium  Christi  et  emdene  dei  fideUmu  nnivenitali  sahitetn  nune  et  in 
perpetumii.  Qttoiüam  fortuoa  mendax  et  uolnbiKs  in  ümüs  et  gestia  homi- 
iiiim  ImtDin  siU  turiis  nendieaiiit  quod  eonin  meaioria  tabesoit  de  &dH. 
ideo  litteranun  indidis  ac  testimonio  debent  perlienilari.  Hokia  itaqite  rattonb 
penpectu  omnibns  pttteatibos  et  fotoria  notom  osse  uolomiis.  qood  enm  nir 
nenerabilia  dominos  GodofriduB  dd  gratia  abbas  monasterii  s.  Eudiarii  tre- 
uirensis  pro  se  et  conuentu  suo  ex  una  parte,  et  dominoa  Egidiw  uir  nobi- 
lis  de  Berge  diotus  de  WaiUeurt  ex  altera,  stiper  onnlKtta  eoiitrenersiis.  div 
eouioBibuf!  et  querclis.  quas  habebant  ad  inuiefin  occasione  quonundam  in- 
rium  et  lurisdictionis  de  Sinzirhe  curtis  dictorum  abbatia  et  conuentus.  ubi 
dictua  nobilis  uir  dominus  Egidivs  aduocatus  existit.  in  nos  de  alte  et  de 
basso  comoiisenint.  ut  quicquid  super  premiesia  ordinaoerimup.  statueritnuR  et 
diffinierimoB  eoncorditer.  ratnm  et  firmuni  eompromisenmt  üde  data,  hinc 
inde  se  perpetno  inuiolabiliter  obseruaturos.  Noe  itaque  dilig^nti  pieltabHa 
consideratione  et  deliberationis  industria.  communicatoqne  conmlio  fidedigno- 
rom.  qni  (UTper  talibus  experienttam  et  noticiam  uoulatam  habcnt  »ecnndum 
terrc  et  iuris  consuctudinein  in  dei  nomine  pronunoiamuf,  et  pronunciando 
difHnimus.  quod  ad  dictum  seu  reportationem  f( nhinorum  curtif  de  Simirh 
utorqur.  viideÜcct  doniinn«i  abhns  et  Efjifints  uir  nol)ili»  gaudebunt  iure  suo 
et  CO  oontcnti  crunt  apud  Siir.'rh.  et  si  dicti  sraliiiii  forte  difäcordarcnt  super 
preniissis.  nec  ucllent  eoncorditer  rej)ortai<'.  n'our.'^us  liabebitui-  eodoni  modo 
et  sententia  ad  scabinos  de  .^V;^/^/W^^  et  Polzefc.  quonim  diclo  vi  reportationi 
atabitur  ut  superius  eet  expressum  de  scabinis  de  Hinziehe.    £t  si  hoc  non 
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fiM«k.cld  Ivb.  mlbiaifi.  domioi»  «ubbiis  |iiedi<4«s  in  nol^  «eu  clomicüio  mo  «pod 
moiiasftiniuii  ifwiitii  «tobit  predlet^s  »otUxKP  mnw*  et  »d  dictwn  et  repor- 
Mmtm  «cabinprum  «loram  ibiim  $d  hon  üooatmm  et  inquiMtonim  mon 
deUlo  «I  emmmHo  ünmhm  fyrcmMi  libore  ^ackUl  piuajfipi»  nt  ^oiele,  Hfe 
piomniriiitio  Aula  oit  in  pmeotia  «wyitbiliw»  öpmimmm.Jommk  4»  gt%r 
tia  2V0ti«r«rwii  tohwplawpi,  et.  iiIuitriB .  wii  Fridcna^  ducis  Zrofftarnyiie  «t 
marchionis.  preieotibu»  etpim  IQuIti»  prai»ti>,  clviaa  «t.lwcif  in  luarciui  et 
in  looo  inter  Sarburch  et  S^^tu  ioxta  0C(Majn  s.  MßriinK  ubi  pfioeipigB 
dicti  80»  pbcita  «oleat  obseruare,  Yt.  autem  pr^dicta  proannciatio  rata  ft 
firma'.pannanflat*  nos  et  colloga  iKifter.  quia  sigilla  propria  et  autentica  non 
.babedliit.  scriptum  istud  sigillo  u^nerabüw  dooiioi  Joatmiß  dei  grafia  3)yß^ 
r&rum  arobiepiaeopi  sigiUifi  procurauimua.  testes  qoi  interfueruixt  aRi&^ 
täri  £MMaus.  Et  n06  Joannes  dei  gratia  archiepiacopus  Treinrensia  ad  poti- 
tionem  nobilis  uiri  Henrm  de  i^irkein  et  Joannü  aduQcati  d«  Hiddingen  Vtd- 
litis.  necnoD  ad  petUion^m  religiös!  uiri  abbaüs  8.  EHcharii  predit^ti.  et  no- 
bilis uiri  Egidii  de  Berge  sigillum  nostrum  buic  scrlptd  appösuimus  et  ap- 
poni  precepimus.  Tcstea  bü  aunt.  Cunradus  maior  prepositus.  WiUelmue 
mtior  docamiB.  Aibenttu  ^räpeifitus  f.  PaqUai.  Qd^mniM  arcfaidiac.  et 
später  acolaroJik,  Joannes  cantor.  Jggehrandus  pustos.  Cuno  eapcilaous.  item 
nobilig  uir  Jpßnnea  de  Siet^iberck.  MenJ^ridvs  de  Ninnagen.  £u(rhardus  de 
Petra.  Fridericfts  de  Grimberch.  item  Joannes.  Iteinerus.  Adelinus  fratrca 
iu4)ilia  uiri  de  Berge.  Garfd^ua^  Amoldm  de  Wolkringen  miUte«  de  Sir- 
kei».  Iteinoldus.  Wiüelmua  de  HelfeU  militea  de  SideJingen,  Mathias 
soultctus  Tr<niiremU.  Jferbordus.  Si^itappu».  \Vezek>.  Walterus  de  Voliclie. 
»cabini  Treuirensea  et  aiii  quampluro».  i^ieria  ^  laiiii  fidf^igfUt  X^at^UU  «bUAO 

d^mim.  M^CUIL  pridw  Ciai. 

»uiftm  triylMMhrt  bmr  «6M  e.  Im  ^a^^-  €JQL¥ia  Mir«.  'M4; 

.   •  .  •  ; 

200.  5Der  ^ä:|3|tli(^e  l'e^at  Ciuibü  C^avbinalbi|'d)of  Den  ^^iräncftc  bcftStigt 
bie  (^tiftimc)  bc^  ^loftad  buid)  bcn  ^va|(u  ^dnvu;|^  Von 
ee^n.  12Ü2. 

1)1  nomine  sancte  et  indiuidiic  ti-initatie.  Guido  dci  misevatiouc  FreiieMi- 
nxM  episcopuö.  apostolico  «cdis  kgatas.  uiiiucrsis  hoc  scriptum  inapecturis  sa- 
lutero  in  domino.  Cum  soüicitudiuiä  auätrc  requirut  officium,  noa  ommum 
Christi  Hdelium  insudaro  profectibus.  tarnen  tcueniur  eK  debitQ  lauoreio  oo- 
atrum  propeosius  bid  inclinAie  et  eorurn  commodia  stiidiolioB  0t  de^otiui  oe* 
teria  inuigUare«  quoa  religio  aancta  et  deuotio  pia  Cbrista  eominudt.  Kowa 
itaqae  uoliunw  tam  modemorum  quam  foturamm  etatem.  noa  bona  omueraa 
d»aotioiU8  iataitn  coliata  monaiterio.  quod  idr  oobilia  Mp^rUm  eonei  de 
S«y»e  ob  apeni  vetributionis  etem  a  primis  esatrnxit  fvndainttiti«.  ipat  mp- 
aastedo  confirimie*  iiiddieet.  eurtim  in  Wiienhergh  wm  oinnibos  appendi- 
eiia  aiiia.  curtea  in  Qrmttnte,^  Th6re,  bona  in  Engen  qwe  jfoenui^  Boriei 
bopa  in  Heimhath  et  ualle  Seme  qae  fiieinint  4mp^*  Mermgs,  b^a  in  Jr- 
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würe  et  Hemiifkfiahim^»  tiiß^as  in  Hedendorf,  bona  ouinia  quc  priuB  attine- 
bant  Capelle  vn  vrh9  vcUiensC,  tum  nemoi«  es  utraque  parte  uaIÜk  usquo  in 
Iku^gemki*  ^muumh  in  Mmdudt*  dMiman  in  Mew^Üke»  Deoreonnoi  «Cmid 
inedkuite  eoiiMttaa  MMmbttb  ftM^Maimit  afohMfia^opi  Tietiintui»i  tmi« 
MDfciflfldliiB  Unnioim  pattoi«  tt  patronS«  eeoktte.  quod  taM  eommaneititB  in 
quam  in  ualle  pnfido  «dtnudt  mpiiMlnio.  vt  bftptitMrnmi. 
aepuHaMin.  ooiifeitionem  et  omnia  apiriMAlm  tbMan  oxtpeettat  Pwtefw 
Ol  mtri  eoeMe  in  Engen  recognoacenict  lioo  im  debitiiin  «I  IuMkmwbi  sy- 
nodon  eam  mliis  parrodiiuiis  obfeemlMint  et  opus  eimitMÜ  iiQiit'»b  miü(^ 
oontmueswit  peragere  nein  omittent  Veram  ne  isls  fierent  in  dsamum  el 
guMMUM  eodesle  in  Enffers,  in  rMompeHMtionoai  «»ndignam  et  iwifiiiiinii 
mlauruin  alledlM  .VI.  wank  ab  ipso  «onite  oomparatai»  ipti  ceelesle  «al 
aifigiMilviii.  Placdit  otiatn  huio  «oriplo  imnotari  qnod  i<km  «MmaftruiiD  per* 
pm»  leotflnMoM  iuB  filiMi6iiii  el  Mitawi  «iMectiooi«-  ottMUö  io  i9MMMm^ 
de  quo-  MMMiilitt  fdmo  exittit  el  rt»%io  in  predioltni  «aUem  «numaiBt«  Vt 
Mtatti  iato  ordinatio  maneret  atibilii  inli^lm  in  perpctunm.  cirea  ipam 
iicwwiHM'imii.  qnod  noK  eooperante  d^miiio.  dum  legationit  fangermam*  offi'' 
eio  oaiM<Um«hiHW»  praMOtaMn  paghiMD  conioril»  doximus.  et  sigilH  nostri  nm- 
ainMie  «onArmarr.  et  ut  omm'a  eorum  bona  nanc  liabitR  et  lialMnda  de^  oe- 
tflro  AMlre  oonfirmationtt  auetoiitalo  ei  in  pcrpetunm  conscruentur.  8i  qnia 
antwp  ausu  temetafio  iMinv  noMTc  confii  mationis  pagnitti*Bi  infringero  atltnp- 
tMmH.  indignationem  omnipotenti«  dei  et  sancte  «oe  inalria.  et  bb.  nposttv 
lonm  Pctri  et  Pauli,  et  anatbematii  aentemtiani  ae  incurrtsse  nouerit  donee 
resipmcal.  Act»  Mnt  l  er  publice  anno  doroiniee  inearnationis  .M.OC.li.  In^ 
diot»  V.  Te^es  sunt.  AdoLjus  Votoniemiti  arciiiepisoopus.  Vdo  maior  de- 
eanm.  Bruno  BonnensiA  pr(«p<»aitii8.  GerarduA  Zanteml^  prepositiK*.  Tkeo^ 
doms  prepositus  s.  Gereonis.  Hemmnnv«  prepositu»  0.  Seueriui.  T/ieoderi- 
cns  prepoeitus  s.  Cunibcrti.  Thfoderictttt  prepositus  fs.  apostolorum.  Kngelberttui 
pr^Msitus  ».  Gcorgii.  Gt^ranlus  decanu.s  8.  ( rcreonis.  Lodmiintßt  decanun  ».  He- 
uerini. Hihlrbrandtis  deoanu.s  s.  Cuniborti.  (hWh&i-fUH  decanus  s,  Aiidrec. 
Ivo  SM.  apofitolorujii  dccanus.  üodenralrvs  s.  Georgii  decanu».  Ilefirtctts  de- 
canus  8.  Mario  ad  gradus.  Hevi'inim  diix  de  Lhujtvrcli.  Ad(ilj}lim  comos  d*» 
M<mte.  (Urardv,'*  coines  de  An.  Lothorins  come.'*  <ie  Ilnstade.  Wilhdtm^ 
conic's  -1  vlktceusU.  fjfto  de  W  irknxL  //cnnfr/nuis  aduocatiis  ( Wf  s/,«*. 
GufeiOertus.  Arnoldua  burggrauius.  Arnoldus  V  i)ireld(oy.  Amoldwi  Wol- 
uendorp.  tknirndua  PotzlMumer.  Hetiricus  de  ^ehonrod,  Wihtrtwa  et  Goto 
•t  alii  quam  plures. 

Hit«  bon  S}t)>I«maf(ur  bn  Xbtei  @atn  im  g}i;.*ICri^.  C.XV.  Nro.  1. 

•  •  *  *  ■ 

In  nomine  «ancte  et  iiidiuidue  trftiitatis.    Johannes  dei  gratia  trerdren- 
8ts  ecclesie  archiepiscopus  uniuerAis  Cliristi  Hdeiibus  tain  presentrbus  quam 
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(«tafii  inperiMlaaiB.  Que  tüstrit  temporibiis  pmdentt  ganutUu  oonaüio.  d 
ad  dei  oiiltaiii  feliioiter  ordiiMMitar  littorania  uiinusi  tntiiiUMiu»  perlidnnari  d^ 
omuunin«  ttt  lo  |iMteruiii  UHm  et  ooolroiMni^  omnU  oocawo  «mputetur.  De- 
filamtur  ergo  pre8#ptibiw  el  sciaut  posteri  qood  Uemricu$  oome»  (2e  «füi« 
Qir  nobilis  ob  speiu  cterne  retributionis  claustruni  in  ualla  mmm  &  pfiniia  e.v 
Htruxit  fundainwitia.  qiiod  prediis  et  aJlodiw  oopio»»  dotami.  acilioet  curia  de 
witfrthmrck  cum  omnibus  apponditiis  suis,  curia  in  mynvnze,  bonis  iu  atger- 
snke  quo  fiieniiit  domini  liorusi,  bonie  in  heimbacli.  bonis  in  iiaUe  seine  que 
fttcruni  domioi  Artwläi  heringi$^  curia  in  t^ur.  bonis  in  arwilre.  ht>iuüig€$- 
A«v«N»  iiiiieieJn  hedfmdoi'^,  bonie  omniboe  qtie  prius  attiocbant  oepoUo  iurf* 
(mm  cum  neinore  cx  utraquc  parte  ualiis  usquc  in  burgendaL  dedma  uk  mt- 
niätielt.  decima  in  mritn'che.  consensu  nostro  niediante.  commanentoe  tam  in 
oaetro  seine  quam  in  uaile  prefato  adiunxit  monasterio.  ut  baptisterium.  sc- 
piilturam.  coiilV.ssioiK  in  et  (»iniiiu  spiritualia  ibidem  cxspectent  pretcr  ea.  quod 
niAtii  e<'*'Iesi('  in  rjigt^incii^  locognosceutes  boc  ins  debituni  et  honorem  sino- 
duni  rutn  aliis  parocliiaiiis  obseruabunt.  et  opus  cimiterii  sicut  ab  aiiti^uo 
consueuerunt  perageru  non  omittciit.  Verum  ne  ista  fiercnt  in  dampnuni  et 
giuuamen  ecclesio  in  ffifftrxche.  in  reconipensationem  condignam  et  öufticleiis 
restaui'um  prudcntiun  uirorum  consilio  aliodiuni  ab  ipso  couiitc  »ex  maI■ci^ 
<i»niparatuni  eiden»  ecrlesie  est  assignatum.  Placuit  ctiani  de  consibo  religiu 
soruni  uiioruni  huie  .^cripto  annotari.  quod  eadem  ecclesia  perpetuo  recognob 
cet  iui*  filintionis  et  debitum  suliiectionis  matri  eiHilesie  in  »teinvHt.  de  qui 
e^Huiontus  prinio  exiuit.  et  reügio  in  |)i"edietam  uullem  cmanauit.  Vt  auteni 
isla  oidinatio  stabiiis  et  intogra  munerct  in  perpctuum.  plaeuit  piesontem  con- 
Hcrlbi  rartidam  et  sigiili  nostri  muniminc  eonfiiniari.  Si  quis  uero  discordie 
semiuator  et  puci.s  et  concoidie  turhator  lianc  nostre  conürmationis  pagiuani 
infringcrc  attemptauerit.  indignutionem  omnipotenti«  dei  et  sciasionein  matm 
ecclesie  se  incurrisse  iioucrit.  et  horribili  «nathomatis  sententia  sc  percus^um 
seotiat.  doooe  ranpiicat.  V^t  etiam  digaiori  robore  hec  pagioa  conualebcat 
domums  Quüo  «ardinafa  qui  ipaam  ocdisiam  costcorauit  auctoritatc  baoni 
aiii  «am  ooofinnaiiU  «ft  eigUli  aui  impNieaoiie  nmiiiiiit  testee  qaoqoo  annouri 
stataimus  qnonim  bec  sunt  nomina.  Brum  prepoeitna  h&wnemi».  et  GeA»- 
cMf  frater  due.  (Xtnrtdm  maioria  eodane  prepoaitue  ia  ireutri,  Järtmfri- 
dm  abbat  ttemueUmai»,  (hnardiu  abbaa  de  «iroMfturcA.  ü^mcme  Mu 
die  romtnMffh,  Laice  penone  et  nobUee.  £u€irardm  eomee  de  mum.  Beih 
rüm  eomea  iimior.  Qodefiridut  oomea  de  aponeim,  Otrardiu  eomee  de««. 
AdolfuB  Cornea  de  herghe.  Euerardns  burgraoius  de  arhsrtk,  et  Otto  teter 
warn.  EnUeho  comee  de  Unmge,  et  hiritUui  comee.  item  mioieterialee  comi- 
tis  de  MÜie.  Amotdua  burgrauiue  et  Lodmneus  filiua  eine.  Oübertui  pia* 
oema.  Wijfertus  et  frater  eine  Güo,  Amoldua  Vtncddwp^  Henriem  de 
mimradf.  Aumldiu  de  ^oLuimd^rgh.  ßilbettut  rufun*  item  ci^laDi  d|p 
hUMSikenbeirck.  Theodericua  hmfpnmva  et  frater  eiue  Henrioiis,  Lodouiem 
de  mendene,  Conradus  de  h^meehe,  et  filiue  eiua  Henriau.  Roricui,  Wi- 
Handu$,  BicuuiHus.  Landolf.  item  domilii  et  miyuaterialea  de  IsüAurek. 
Qerloeus  et  filiua  eiua  Oerlacus*  M^irieus  ot  frater  eiue  £mentrdiu.  He»- 
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ricus  burgrauiiis.  Wezelo,  Damants  et  JJenrints  frater  oius.  Theoderimä 
de  Hmngen.    Acte  »ufit  hcc  anno  nb  incornatidno  domini  .M.CC.ll. 

^uö  bem  Diplomatar  ber  Sittel  (^tyu  im  ^-ßr.^ijlrc^.  .CXV.  Nro.  2.  ^ 

202«  Ä^nic^  ^Wli^p  nimmt  baö  C^r^ftift  5tnev  in  feinen  8ct)utj  unb 
bcibünbct       mit  i^m.    5Den  11.  Octobev  1202. 

thiUppu9  dei  gvilM  rouMMonrnn  rcx  et  Semper  angtntus.   Notan»  fad- 
mv  ▼nincrnii  {»resentcm  |Mginiuii  intuentibun   quod  nos  ]m>i  |)(*tBa  dileetion^ 
atque  benefieio  eeckri^  Treutrenti  Prelatie.  eleriois.  abbatibus  necnan  mini- 
aterialibus.  et  ▼niuenit  elaibaa  trtuivttu&mB  obligiti  mmiifl.  et  Qt  etiam  ipai 
cum  nniatmli  ^odeffa  prompt»  atqoe  perpi^uo  nestr^  maieslBtia  uloe  oenui 
obligati  eint  «baequ».  de  eanailio  flddhini  nostrorum  et  sana  'super  hoc  ha- 
bita  delibeiiBtioiie  ia  hanc  formatn  cum  ipsis  eonwenimiu.  PrSmem  id  de  no- 
strf  largitalia  mnnere  predict^  fcdeiu9  indulgejitas.  quod  noa  omnoi  prelatOB. 
deriooa.  abbates  et  eorum  domo«,  ministoriales  qaoque  et  eorum  bomjDes.  et 
diies  fodesi^  Trevertnsi  attinentibus.  cum  nniuersia  quoque  ipeorum  possea* 
sienrbfiB  Sub  apecialem  nosti^  maicatatis  fnicionem  recepimus.  oelentea.  ut 
«niiiersi.  quocanquc  ;ieriiit«  siuo  in  flumiaibiu  rfs»  uel  nuuelle,  surram.  sen 
deorsum.  siue  per  terras.  unturr»i  noslro  tuti  patrocinio.  cl  aub  noatro  con- 
dactu  saliiia  et  pefsonie  et  rebus  ubicunque  locorum  eant.  et  rcdeant.  Item 
ad  peticioncm  quoque  ipeoram  thdoneiim  quod  npud  koektme  quasi  de  nou» 
foecai  iiuititatam.  omnmo  remtaimiis.  aeruato  tarnen  iare  antiqui  theionei. 
quod  temporibuB  prodecesaorum  nostrorum  diof  mcmori^  romanorvm  impe- 
ralctrom  illio  solebat  haben.  Exaetionecn  quoquo  indebltam  apud  hamen^nn 
omnino  ipeJa  in  perpetliaro  vemi8imii9.  et  ut  hec  ipnifl  inuiolabiliter  ex  parte 
nostra  obseruentur.  iurauervnt  de  parte  nostia.    Fhilipp^n*  de  hoidandtm» 
WoiJ'rammits  de  lapide.    henricus  de  randekf*   Conradti.'i  de  bobardla.  hm- 
rtctts  de  dune,   arnoldus  Inirffraviv».  et  Johannes  fiater  suus.   a'-nohlus  et 
Het'ma7invs  frater  buus  de  hamerstein.    Itoni  liii  (pioque  ex  parte  nostrn  iu- 
rauerunt.   (juod  ipsi  una  cum  (»ninibuH  fiddih^is  pt  ministerinlibtis  nostrls  n 
mnrfo  iifmore  infra  iuuai)UiU.   et  Hdelitcr  nssistcut  in  omn1bu?<  flp;^('ndi.s  suis 
scpe  dict9  tamili9  ycclcsi«;  treveretiAin.  quocionscunquc  ipsi  consiliuni  siuc  auxi- 
lium  ipsorum  rcquisierint.  <  t  b!  per  ipsos  non  poterunt  ad  plenum  iuuari. 
nos  in  propria  persona  cum  omnihus  uiribus  nostris  ad  ipsorum  parati  esse 
tcnemur  auxiiiom.  quoadusque  de  suis  iniuriis  et  graimminibua  ad  plenum 
ipsis  satisfaciat.  et  ut  bi'euiter  dicnmus.  ippam  freufire)!s^n  ecclesiam  et  cius 
antistitcm.  in  omnibus  agendis  suis  pro  posse  no!?tro  et  uiril)U8  nostris  firmi- 
ter  atquc  fideliter  promisimus  toto  tempore  uite  nostre  dcfcnsare.  Honorare, 
manutcnere.  et  per  omnia  proniouore.    Eoontra  ipsi  omnes  cum  uniuorsitate 
c'iuiun»  Trererensivm.  fideliter  atquc  firmiter  promiserunt.  toto  tempore  uit^ 
nostr^  tideliter  nobia  asnistcrc.  et  quooienscunque  a  nobis  requisiti  fuerint. 
contra  inimicos  imperii  fidelc  nobis  per  omnia  suc  possibilitati  obsequium 
prestare.  et  si  ipsuni  Johanneni  qui  nunc  ibi  presidet  decedere  contingerit. 
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finoilev  pmnMcnmt.  ^piöd  mId^vud  aliqnis  mH  anbrtHo^tiir»  iiri>^i  fidtefi» 
nobis  futfit  et  qni  in  etdem  promiatioiia  nobii  iMta  pcrpeMb  wiiatbii  d 
ut  inde  maior  nobis  foret  sficaritas.  ex.  parte  ipsius  «oeletif  iinmoeniat  Wü- 
Idmua  de  hdfetutein*  FHnt$  de  mareeto,  Vdo  de  eack,  Nieoia  de  arraz, 
Friderieus  de  mer^.  YKt^Mmtr«  de  d«ne.  Boemmdua  de  ncpe.  Jokannea 
et  ^ftBfl^w  de  «<r«.  Heftricw  Umkm^,  lac^kuß  de  iM*.  SOod^  ek'Vdo 
de  j!»ofi<f.  Jii^f&rKifiiiM  de  J)UU,  et  alii  quam  plurfs  com  inniiienitato  ciniom 
fovrereiMwm.  Si  autem  aliqnis  siue  clericos.  aiae  laicus  in  treueri  cioitate 
UI9]  m  eon^htentia  cefieirtue  foerit.  qni  eoate  baae  foiteam  et  aeenritetetti  ue- 
mre.  attamptMent  ei  aemar«  nolnerii.  bomiiiee  notirt.  FkÜ^pm  d»  honimm 
deH^  Utmrioiu  de  d»ne,  Frideriem  de  ponU,  Hämmtä  «t  üMonAc«  frar 
ter  anwi  de.  foUuio,  quo»  ad  hoc  oonatifttiioHB  ipai  tarn  in  penona  quam  ro- 
bu^  ipaiiia  nostra  aurtoritate  et  naandato.  uindieabunt.  et  extfa  dioeaÜBi  Irw- 
veifHsetn  peniCua  eiciml;  et  ad  hoc  taoi  niiniBleriales  quam  ciuca  treveretmiB 
aiuiliuin  ftreatabopt.   Datnaa  Treveri,  V*  idiM.ootobnai  iadictieM  VI. 

Kit»  bfiR  OrighMl  Im  lfx,^M^.  C»ftt  6i(QcT  fr^Tt. 

2tt3*  Otonvab  53i(d)of  \?ou  S|)cicr  beflatigt  bie  3»^<^<>f<><>i'ivmig  uub  Sias 
jic^img  bcv  ^fotrei  i6uvg«lbtti  in  M  ^lofter  SBabgaffcn. 
'    18.  OctoBer  1202. 

In  nomine  aancte  et  indiuiduo  triiiitatis.  (Jonrnclns  spir^nsfn  cccicsie  epi.«i- 
copu«.  Quia  cx  iniuncto  noMs  officio  ccoloianim  et  rcli^ioRonim  uiroruui 
iiicommoditatibus  coudolcrc.  eoruni(juc  hoimri  ot  profcctui  intemiero.  nocr)on 
iuopic  ipsorum  ruinam  looo  ot  tonjpore  pro  ponso  nostro  fulcire  tcnemur. 
uniucrsia  Christi  fidelibus  notum  et^se  desidcramus.  quod  sane  habito  (x>n8iiio 
(Htonis  prepoßiti.  Alherti  decani  et  totius  eccicsie  Spiveihnn  capitnii.  zelo  pie- 
tatia  ducti  ccclcsiani  in  Wndegozmgen  rebu.s  atenuatiim  cognosccntCK  indul- 
sinius  ac  libore  conccHsimus.  ut  iaru  dicti  loci  abbas  Helwicvs.  ipslusque  suc- 
copsores  inpcrpotuuni  prourntus  cccicsie  pHrrochiaii»  in  Burralha,  ouius  ins 
patroiiatus  ad  ipsos  sj)t.'(  tat  in  integrum  percipinnt.  et  ipsonirn  ordiiiis  saoer- 
dotcs  in  cadorn  pai  ruohia  diuina  oclebrautes  curam  ibidcjn  g^erant  aniniaiuni. 
et  ia  üinnihus  iure  f^^audeant  |)astorali.  saluo  tarnen  et  indiminuto  in  omnibus 
iure  kathedralis  ecclesic.  vidclicot  in  freqiientandis  sinodis  et  aliis.  que  ad 
curain  uidentur  spectare  pastoralem.  Cum  itaque  hoc  pie  ordinationi.«?  et  dis- 
peusationis  noatre  factum  iu  generAli  ac  solempni  äinodo  predicatum  et  pub- 
UcatUB)  fuisBet.  et  discretie  ac  uenerabilibus  abbatibu».  prepositis  et  preiatis 
eo^leaie-lioatre»  Miqoa  eiero  inepreheoaibüitcr  placuisset.  ut  perhenuiter  ci 
iBCOPiinliwira  pcsmaneal.  presealem  pag»qaw  ngUli  noetri  muaiminc  duximui 
Cfrrob<trandafn.  et  teatiinonium  lurebabilinoi  ofroroai  induxiipuft.  qneram  no» 
miifa.bee.annt,  abbaa  Wolfmmiiß  dfi  Wimburg,  tlbhm  Qivundm  ii^.Qdm- 
^eim^  abbaa  Canrodw  de  8uMM»kim.  abbat  F4irm  de  Nutmibmitf,  tkhm 
ßiqflmw  uterim  uallis.  abbw  jE^MtopMa  de  Efmmim^»  donunna  ifo«o(> 
diu  de  JSin^^  Cmradv*  prepoRiti»  s.  Atttdree^  Acte  swit  bee  anno  aneair» 
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nationi»  domini  .M.CC.II.  indictione  .V.  concnrrcnto  .1.  cpacta  .XXV.  ir«r- 
nuUit,  lln'cvit  prcpositus  8.  Stepbani  de  ]Virfnhurff.  Sibodo  mnonicus,  I>y- 
inarus  de  Lehneresheim  et  filius  eins.  Uodulphvs  de  KiadÖwe.  Avselmvs 
aduocatus.  Albtvttt.t  cainerarios.  et  tota  sinodus.  data  8pire  per  mani»  üu^ 
nonü  uotarii  .XV.  Kai.  Nouembris. 

Mv$  brm  ^tontAlar  »er  tAtd  fBob^ffm  im  ^x.'fM^.  C.XLIL  Nro.  296. 

204»  S)er  (Sr^bifc^of  ^oljonn  ton  Stvicr  toerglcic^t  ba«  ^loftcr  .^immevcbc 
mit  beut  Stitter  ^eiitrici^  toon  SS^ei|  ta^cgcn  eine«  Singertd  au  ber 
!Dlofe(/  ber  bcm  Jttofler  l»oit  einem  Sßertoanbten  bed  ditttetd  t)ers 
mad^t  )oorben  )o<ir.  1202 

'/o&oftnet  dci  gratia  Treuiromm  humilia  minister  omnIbus  Cliristi  üüeli- 
bus  tarn  presentibiis  quam  futuris  paoem  ci  saluteiu  in  doniioo.  Vniuersitati 
aestre  notum  esse  uolumus  quod  Thtuderimut  ciuis  conßuentinm  cum  de- 
eumb<vet  in  lecto  (  ^ritudiaia  et  ui(l<  i  <  t  >ibi  imminere  diem  exitos  sui  uineam 
quandam  quam  babcbut  in  moseUtaU  üatribus  de  Ilönmenrode  piX)  remcdio 
anime  suo  as^ignauit  et  tradidit  per  niauus  Suvh'/u  plcbanl  saccrdotls  et  Al^ 
berli  ministeriales  nostri.  Eo  itaquc  uiani  uniuei^c  carnis  ingrcsso  IhnricM 
mile»  filius  Guntramiui  de  trissi  ianidlcti.s  IVntiibus  super  eadeni  uinca  nioiilt 
questionem  usscrens  «juod  prtf'ati  t/icodtrici  jnupincjuus  esset  et  hcres.  et  ad 
ipsuin  denolui  deberct  iiec  uiuea  ratii>ne  propinijnitatis  et  iure  sueiessionis. 
vnUe  purlibuü  in  nostra  prescntia  conätitutis.  »  um  iani  causa  deduci  ndu  foret 
ad  iudiciuni.  inteiccpta  e^t  ci>iisill<i.  et  de  con-Ncnsu  parciuni  per  cunipo.sitlu- 
neni  tcrininata  ita  quod  fratrcü  prefato  JI.  sex  niarcas  dedcrunf.  et  ipse  A. 
omni  iuri  sno  quod  liabere  uidehatnr  in  illa  uinea  ahrcnuntiauit.  et  iani  die- 
lüs  fnitrcs  elcniosinaia  suüh  sieut  eis  ivsöignuta  fuorat  in  paie  püs>idcre  per- 
niinit.  i^roniisit  ctiani  sepedietu;)  //.  lide  data  quod  si  ncce.sse  t'uerit  ad  ob- 
ie»tit>ne}*  et  caiunq)nias  iniuste  niali;;nantiuni  de  cadOm  uinca  pro  fratribus 
stabit.  et  eis  warandiani  portabit.  Acta  sunt  bec  ('uußuthtif  anno  .M.CC.II. 
Tentes  qui  bec  ulderuut  et  audicrunt  sunt  bii  (Joutftdu.'t  prcpositus.  Wolf- 
rainnms  decanus.  Cnno  cautur.  >.  Klorini.  Ministeriales.  M  Uhhum  d(  /hI- 
jitnuttin.  llenricus  putrünus  de  Ludtustorp.  Ileuricvs  de.  atrio  et  aWti'tui 
frater  eius.  ^ 

SM*  S)cr  (Sr^btf^of  2lo^nn  toon  %mx  beuTfunbet  ben  S3agid^t  (Beratbö 
itele  ftuf  alle  an  ba«  i^tofter  ^tmmerobe  gematl^ten  Hnfprfid^ 
loegen  etnigeir  angeMic^  i^m  gc^cvic^ci  8&nbereien.  1202. 

Ego  Johannea  dei  gratia  Trewirorum  arehiepiscopUA.  Vniuersis  Christi 
fidelibili  neritetem  seire  nolentibut  notum  fadmua  quod  Gerardua  de  KeU 

iKlllfi|lM|#«l  tt«llHlN«li#.  n.  16 
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constitutus  in  prcscntia  nostra  apuil  tlaustrum  do  Ileutinnodt  abbati  et  fra- 
tribus  loci  illius  super  quibusdam  tnrris.  qua«  de  allodii»  hut»  exse  dlnbal. 
mouit  qucstioncni  atiercn.s  quod  predicti  fiatre.s  profatas  tcna.s  iuiu>tt'  pussi- 
derent.  Econtra  cum  predicti  fiatros  parati  essent  in  piv>»'iitia  nustra  re^poii- 
dere  et  parcre  iudiclo.  iam  dictus  Ji.  causam  istam  idtro  posuit  in  conscien- 
tiis  trium  fratrum  (^uos  ipso  ad  hoc  cxccpit.  ita  uidclicct.  quod  illi  quicipiid 
anjmoniti  per  obcdiciitluin  dt«  bona  Cdiiscifiitia  reportaront.  ipse  raluiii  babc 
ret  et  numquam  de  cetcro  de  aliquo  allodio  suo  ucl  aiiquibus  bonis  ceiiobiuni 
inquietarct.  quod  et  factum  Cbt.  nam  j>redicti  fratres  scdicet  AJol/u.'^  prior. 
Co/W  veatiarius,  SiJ'ridus  quondam  ci  lleraiius  ab  abbato  8U0  comDioniii  per 
obedientiam  reportarunt.  terras  illas  pro  quibus  iam  dictus.  G.  eos  inquie- 
tauerat.  et  iuste  adepti  sunt  et  benc  po.-^^idcant.  Pustmodum  vcro  admoni» 
tionc  prudentmn  airoram  ad  hoc  inducius  est.  quod  de  omnibus  po8«eMi'oDi- 
bus  quas  dioebat  esse  enae  eiue  iure  feodi  stuc  iure  aUodü  eas  tenuusset.  quie- 
quid  questioikis  contra  predictos  fratres  tunc  haber«  uldebatur.  libere  exfestu- 
cauit.  Nos  itaquc  quia  in  prescnüa  nostra  gcsta  sunt  hec  uolentes  sicut  (e- 
nanur  cenobio  prouidere  in  postemm  ne  quisquam  audeat  contra  hoc  ma- 
lignari  factum  istnd  oonecribi  fecimus  et  sigilli  nostri  munimine  roborari. 
Acta  sunt  hec  anno  ab  incamatione  domini  .M.CO.Ii.  Testes  autem  horum 
abbaa  Justacws,  Ädolfvs  prior*  Qodefridu»  subprior.  Sifridus  grangiarius. 
Jacolm»  capelUnus  archicpiscopi.  Jacthua  pinoerna.  Vdi»  de  Atch  et  quam 
alH  honest!  uiri. 

^ü«  bein  Original  in  b«c  *&tabtbU>licl^(t  ^rier. 

jur  etijtuu9  {cittcv  a)iemovie.    1 1 90— 1 202. 

In  nomine  patiis  et  filii  et  Spiritus  sancti.  £go  Joitannea  de!  ^ratia  Tre- 
uirorvm  archiepiscopus  omnibus  Christi  fidelibus  in  perpctuum.  Notum  esse 
uolumus  tarn  futuris  quam  prcsentibus.  quod  ob  lionorem  sancti  ac  glorioai 
Mathie  apostoli  et  propter  debitam  reuerenciam  bcati  Eucharii  patris  et  pa* 
troni  nostri  uenerabiHumque  sociorum  «eius  Valerii  et  Matemi.  pie  prospiccre 
uolentes  utiliUti  fratrum  in  ecdcsia  predictorum  sanctorum  deo  et  aanctis 
eius  dcuotc  seruiencium  contulimus  tres  ecdcsias  pastorales.  imam  que  dici- 
tur  pellinc.  aliam  quc  dicitur  hemytre.  terdani  ad  sanctum  Medardum  pro- 
dicte  ecclesie  s.  Eucharii  dono  perpetuo  possidendam.  Eo  modo  et  forma, 
quod  abbas  iliius  loci  locet  ibi  uicarios  discrctos  et  ydoneos.  sahio  tnmcn 
iure  archicpiscopi  et  archidyaconi  ipsisque  vicariis  conipetens  Stipendium  as- 
signabit.  unde  ipai  competcnter  et  iioneste  possint  sustentari.  Anniuer>arluiii 
quoquc  nostrum  fratres  eiusdem  eeclosio  de  proucntil>us  illarum  ecclcsiaruni 
sollempniter  et  deuote  celebrabunt  et  in  ipso  anniuersarlo  die  abbas  refcctio- 
nem  frntribus  in  refec(orio  de  eisdem  prouentibus  dabit  et  duo  maklra  siii- 
ginis  pauperibus  erogabit.  Iteai  cum  eidm  mouasterio  »ii  conoessum  a  booe 
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OMSKurle  addbfr&ne  nato  Wühelmi  oomHiB  de  lueenbSireh  preposito  s.  pauKni 
et  slftMl  tülameMto  eonfirmatitiii  ot  huIIqb  beredum  «eu  aucceflsorum  saonim 
in  luDii  Hm^^  el  L&mpeidem  et  ipsanim  attinentiis  uel  pertraentiis  aliquid 
iurie  «el  aliquam  iarisdiccioneiD  nel  etiam  infra  tennmoa  banni  sibi  ualeat 
ivorpare.  «ot  oeBdicare  presamat.  Hoe  solom  exeopto.  quod  queJibet  domus 
ppe^tamm  wllaram  aidniB  excluMs  dimidimn  tnaldrom  auene  ad  castnnn 
oeatnua  in  Qmrimreh  tingnlis  annis  dere  teneatnr.  Licet  uenerabiliB  prede- 
oneor  noeter  ÄBteto  arelriepiseopiii  Treufrenn$  in  dictia  mllis  et  earum  at- 
tinentiie  de  qnaUbet  domo  tarn  uidnarum  qnam  eomngatoram  dimidiutn  mal- 
'    drum  auene  propter  molta  bella  et  guerraR  grauissiinaa  quas  tune  babebat 
in  djoem  Trmfm^mti.  «bbate  BerfkUfo  uiro  rcligioeo  et  sanettaaimo  contra* 
(yeeBte.  «I  parum  proHeiente  receperit  contra  iufiticiam.    Nos  iiero  douni  ha- 
bentea  pnre  ocoli.s  et  iusticiam.  et  propter  mcnta  gloriosa  b.  Eucharii  et  socio- 
nun  eiua  VaAent  et  Materni.  et  propter  glorioea  inerlta  )>.  ^fatUie  apostoli. 
qni  erit  conaoaeor  et  i«dex  cum  Christo,  omn  aliis  discipulis  Christi  in  die 
indieü  reatitnimaa  et  remittimus  dimidimn  maldrtim  auene  de  qualibet  domo 
oidaarwn.  ita  qnod  de  ectcTo  aliqua  uidna  in  uillis  predictis.  et  earum  atti- 
nencüa  nichil  porBolaat.    OrdinnuimuR  etiam  de  nostro  proprio  duoa  ampul- 
les  olei.  unarn  coram  altari  s.  Mathio  Rpoi<toli.  et  aliani  in  cripta  coram  al- 
tari  Lb.  £vcfaarii  Vaierii  et  Materni  et  aliornm  sanctorum  \\n  quicscentium. 
ot  indesinenter  ardeant.    Eo  modo  et  torma.  quod  quiiumqno  prior  ciu8dcm 
loci  fuerit  prouideat  bonis  ad  idem  oleum  pertincntibus  ot  inde  amnünistra- 
bit  oleum,  quod  ibi  ardeat  in  perpetuunj.    Kidcm  ctinm  ccclcsie  de  proprio 
nostro  contuIimuM.  unde  empta  est  domus  in  ciuitate  frtiiert/t.n.  de  nuu^  ronsii 
emctur  oleum,   unde   prediotc  ampuUe  lut  oaiit  in  porpetuum.    Ne  ucro  iam 
dicta  ecciesia  s.  Evcharii  super  reatitatioiic.  donacione.  ot  ordinatione  ista  a 
nostris  Hucccssoribus  uel  ab  arcliidiaconituis  et  sucrossoribus  eorum  scu  a  pra- 
uorum  inquietari  pos^sit  uci-sucia.  presentem  j)n^inam  nostri  sigilli  inpressioue 
et  episccipalis  banni  contirniati«>ne  corroborauinius. 

Hui  bfm  onbäc^tigcn  Oridtaal  im  ^r.^Slrc^.   X>a«  ©tegcl  ^inj)  an  eiumt  gell^fetbcnen 

207.  '^cr  ^•r5bifrf)of  3*^^^"^^  ^^'^^^  bc)tätic\t  uub  miciuvt  t^nn  SXU- 
\Ux  2>.  (^'ud^avii  bei  %mx  bie  ^d^eufungen  feincö  ^^orgäiigei^  u. 
«.  1202. 

Im  nomine  sancte  et  indiutdue  trinitatta.  Johannet  dei  gratia  treuirarum 
aseluepiscopua  oninibuB  Obriali  üdeliboe  in  pcrpetaum.  Qnociena  ad  dtUita- 
tam  dep  aieruientium  quicqoam  adubriter  otdinator  ne  laban  temporia  ab  bo* 
mioom  bbili  memoria  recedat  expedit  ot  perbenni  litterarum  teatimonio  com- 
mitftatar.  Noa  igitor  J^hanneg  dei  gratia  ireuiroirvtn  arebiepiseopua  ad  nni- 
oeiBoraia  tarn  praaeneiam  qaam  fetoromm  notidam  volamna  peraenire.  quod 
enm  Merendaa  paiter  dominoa  ^^oj^po  qoondam  irmürontm  ardiiepiacopus  pre- 
deomqor  noater  monoaterio  Mocti  Euebarii  extra  moros  treuirentea  trea  uillia 
Lmmpmia,  ptUutek  et  /«taeo  dietaa  com  cam|»a.  ailuia.  areia.  edfficiia.  pao- 
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cab.  vanmB.  «üs.  imnit.  exitiln»  et  redjtibnt.  piscationibos  in  fluuio  Bomra 
dicto  a  loGo  qui  dicitor  m3  alnoB  usque  ad  hütUmannt-  pontooi  in  MMUi  i 
snperiori  ioBula  iozta  dudechim  molendiDuin  uta  ex  utroque  liltore  flonn  ua* 
que  ubi  dleuia  MMÜam  influit  restitoere  cnraaerit  mper  ouiii»  monesteiü 
nniaeream  iamiliam  ut  ab  anteoeMonibus  euie  atatutnm  est  nuUi  nisi  eoli  abi 
bati  uel  einsdem  momaaterii  ptouiaori  iustitiain  ceDsuram  eougeodam  dislrio* 
tionem  placHnmna  tenendum.  omnemqiie  omni  tempore  potettatem  emeicaar 
dam.  excepto  tbclonei  luoro  de  meroato  domtaxat  in  pre&ti  a.  Endiarü  iaibi 
oonatituto  natale  banniquc  iure  de  horoicidio  eoneesH  onus  bonicidii  redoaip- 
donem  abbati  penoloendam  nullunique  conturionem  ab^quc  eiuadeai  abbatii 
fratnunne  consensum  ac  legali  familie  electionc  prcficiendum  eaM  oauuerit. 
Item  com  uenerabilis  predecewor  noster  üüUnvs  dei  gntia  qnondMn  -licm» 
rorum  archiejnacopus  prcdlctas  mtitutioiics.  ooncessiones  et  censurnm  et  ea 
omnia  que  per  qaondam  sanctissimi  patris  et  domini  Evgt  nii  papc  et 4001101 
pofpomia  pradecessoris  nostri  predicti  priuUegia  sunt  uobis  confirmata  satage- 
rit  Qorroborare  et  sigilli  sui  iopiemine  vobia  ooDfirmaaerit  vidoUoet  viUM< 
Lampaidain.  peUmch.  I/  ischo  cum  campiB.  ailuis.  nrcls.  cdiiiriis.  pasods»  li* 
neis.  y'm.  inviis.  agris.  cultis  et  iiuultis.  ingreasibus  et  exitibua.  atquc  piscA- 
tionibus  in  fluuio  Rouei'a  nominato  a  loco  qui  dicitur  ad  aJnos  U5que  ad  Hä- 
Jt'ynanni  pontom  et  in  Mot<fi/n  a  superiori  iosula  iuxta  dvdfchini  roolcndinum 
sita  ex  utroquc  iittorc  lluuii  usque  vbi  oUvin  Mosellam  iiifluit  cum  aliis  sii- 
pcrius  exprcssis.  Item  cum  veiierabilis  predeocssor  noster  liruno  bonc  me- 
morie  Trtuiroru m  quoiulaiii  ojtisco|ms  virum  relij^iosuiii  abbatem  hrti  trinuin  et 
conuentum  .saiitti  Kuc!\aiii  de  cuu.-ilio  prelaturum  et  ruiciium  ecclesie  tnutrrn' 
qui  temporibus  pie  recordationis  Ji^i/ilbtrii  et  I  predocessorum  nostro- 

runi  (|UO)idam  cpiscuponim  qui  iura  ecciesif  t^  i  i/t  /■(  n.^i.s  rexerunt  et  manu 
tenucrunt  quibus  ctiam  plene  ooustabat  de  iuribus  et  iurisdictiouibus  ecclesie 
piedicte  nee  non  etiam  super  iuribus  monaFtcrii  s.  Eucharii  in  piscatura  in 
Kovera  n  loco  qui  dicitur  ad  uliio.s  usque  ad  IlUdiintnun  pouteni  et  in  Mo- 
sella  a  .superiori  insula  iuxta  dnuxhini  molendinuui  .^itu  cx  utroque  litture 
Huuil  usque  vbi  cUnia  MuseUinn  iiiHuit  et  in  banuo  vcnatico  villarum  8.  Eu- 
cbarii  II>  )/ijjfrt\  Lninixiida.  luiuh  riiKiin  et  earum  attinentiis  monastcriuni 
prcdictum  s.  Eucliarii  et  vilias  suporius  exprcssaa  ab  iiiiustu  impcticionc  ab- 
soluerit  sicut  in  ipsius  domini  J>rii/io/ih'<  priuilegio  continetur.  Item  cum  pre- 
dicto  monasterio  s.  Eucharii  sit  concesaum  a  bonc  meinorie  adelberone  pre- 
posito  s.  pauliui  et  stabili  testamcnto  confirmatum  ut  nullus  hercdum  seu 
flUCGOBsorum  fluorom  in  villiä  Ilem^tre,  Lampaidam  et  BMeringm  aut  ip* 
sanim  attinentne  vel  pertinentüa  aiiquid  mria  tel  aKquam  infisdioteeB  tibi 
valeat  uanrpare  ant  Tendieare  preenmat.  hoc  aolum  exoepto  %iMid  qoeUbet 
domuB  predictarum  villaram  viduis  exduaia  dimidiom  maldmm  atene  ad 
cattrum  Sarlmrtk  aingulia  annis  dare  teneatur.  ratione  coins  noi  et  nicoeiio» 
res  noetri  de  Castro  prcdicto  easdem  villas  ab  omnibus  sibi  violenliam  aat 
inioriam  faoienlibus  defensare  tenebuntur  et  tenentar  preter  abbaten  et  ooh 
uentnm  monasterii  supradicti.  Nos  itaque  paterno  affeeta  inelinati  et  speda» 
Ua  grade  ac  fauoris  amminiculo  glorioaiun  predictum  monaatermm  s.  Bnchtfü 
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«ootique  Mtliiie  apMtoli  tanqmuii  noilram  membnuu  speciale  adplectentei 
et  MDtlisaiiioratii  pfttrum  el  domiooram  romanomm  pontifieom  ae  predeces- 
■omm  nottrorum  a^rehiepi8Coporttm  Trmefefuium  prcdictoram  vecrtigia  ut  con- 
deoet  imitanICB  anpradietaa  raetHotiones.  donationeB.  ooneesBioneB.  absolutio- 
MB.  UWrtatos.  poMesaioiieB.  im  et  inriadictioiies  proot  aoperius  sunt  expreeaa. 
grata  habeotea  per  omnia  atque  rata  tibi  Oodefrido  abbat!  tuiaquo  fratribua 
meoaaterii  antedioti  ttm  preaetttibiu  quam  futarts  regalarcm  vitam  professfa 
in  perpeCmmi  eorroboramiu.  oonfirmamu«.  ac  ipaa  volainiu.  «t  stataiinus  in- 
niolabOiler  obaeraari.  8i  qua  toid  persona  bniusniodi  reatitncioDimi.  dona- 
doMim  «t-  ooMesatonam  noetram  oorrobomdonem  et  oonfinnadoneni  aut  qute- 
quid  antiqiiaria  tradidoDe  ab  abbat«  et  fratribua  dosdem  monaaterü  «.  Eu- 
charii  sanotique  Matbie  apoatoli  poadderi  ddetur  permutare  aeu  temeraria  po- 
tcatate  infringere  pieBnmpaerit  od  attemptiuerit  quoquomodo  anathematia 
daapnadone  peremsa  In  perpetunm  luat  ot  lugeat.  Et  ut  beo  ftnniora  per- 
■umeaat  ipaa  emk  et  dngula  nostri  aigilU  impreaBione  manu  proprla  firmi- 
ttr  Obimiitiiiimus.  et  testes  qui  interfoerunt  aonotari  precopimus.  Testes  hii 
•■Bi  confirmadonis  nostre  Bat-iholoinevs  abbas  ^Inxiraini.  Theodoricus  ab- 
baa  a.  Marie  ad  martirea.  Richardua  thhas  s.  Martini.  Wühebnu^  maior  de- 
MMa.  TheoderieuB  maior  ardiidiaoonva.  Albertvs  prepodtuss.  Paulini.  Odo- 
winus  archidiaeonoa  et  ina|^tcr  scolamm.  Johannes  cantor.  Ingehrand/UB 
custos.  Vuno  capellanus  canonid  Treoerenaet.  Item  nobiles  \'iri  Gerfaats 
comes  de  vddencia.  Hennannuff  comea  de  vwn^nb?/rch.  Gerlacua  nobilis 
dr  d<»  eouffma*  Mtfffridw  et  Thommt  noWIc«  viri  de  Numngen.  Emerardus 
de  petra.  et  fridericus  de  griinbtrch  nobiles  viri.  Ttem  yiathim  scnltetus 
Tretmtnait.  Ilerhordus.  Systappue,  Wezelo.  Wcdteni»  de  poliche  scabini 
TrevereMM  et  alii  quam  pluret  derid  ao  laid  fide  digni.  Datum  anno  do- 
mini  M.CC.  secundo. 

bem  t»eit&t^fl«t  Cngtnal  im  |^.'Sx<^.,  ^cn  Gicgd  an  gifinen  friboicn  Selben 
bcfefügt  toar. 

208.  (Srjbifd^of  3ol)ann  tcn  %xkx  cntjc^cibct  einen  <8trcit  bcö  C^T^ftift« 
mit  bet  Stbtd  @.  dhid^atii  bd  %xitx  über  bereit  ^ifd^cretted^te  in 
bet  SRofel.  1202. 

In  nomine  sancto  et  indiuidue  trinitatis.  Amen.  Nos  Jo/tfi/ui(\^  dci  gra- 
tia  Trrrirvrum  archicpiscüpus.  Oinnium  Chiisti  et  ecclcsic  de!  fidelium  vni- 
uersitati  nunc  et  in  pcrjtctuum.  Qnum  Fortuna  mendax  et  volubilis.  in  fac- 
ti» et  geatis  horainum  tantum  wibi  juris  vcndicauit.  quod  eorum  memoria  ta- 
bescit  de  faoili.  ideo  littcrarum  indiciis  ac  te«timoniis  debent  perhennari.  IIu- 
.  iuß  itaijue  rationis  pcr.'-pectu  omnibus  presentlbus  et  futuris  notuiii  esse  cupi- 
mus.  tjuod  cum  inter  iios  et  piscatores  nostros  Trevirenses  ex  parte  vna. 
et  rcligiosos  viro«.  abbatcm  et  conuentum  monastcrii  s.  Eucharii  Trereren- 
a€»  ex  altera,  super  piseana  Müselle  ex  vtroque  littore  lluuii  a  superiorc  in- 
aoU  iuxta  DudeküU  molondinum  öita.  vsquc  Tbi  Olmia  Muscllam  influit.  et 
in  fluraine  U&Mra  nominate.  a  loeo  qui  dicitnr  od  idnot.  vique  ad  Sädi" 
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manni  pontem.  quedam  questio  ▼erteratar.  post  molt^t  et  litmrtut  idtaw 

tdones.  viri  religiosi  .  .  abbas  et  oooQentus  prcdicti  in  dob  cpmpromiseniiiL 
Dostre  conscientie  taliter  commiserunt.  vt  priuilegiis  ipsorum  diligentor  iinpw 
tts.  a  nostris  ctiam  fidelibus  veritatem  i'nveetigari  facMotet  ipiot  ■ornad— 
dcum  expedire  dignaremur.   Nos  igitur  priuilcgia  predeoflfltonun  Mitronn 

patrum  Popponis  et  UiUini  archicpiscoporum  Trenfrensium  et  aanoti'  patrii 
summi  pontificb  Eufjerin  pape.  diligeoter  ioBpicieotcfi  et  eiuaninantea  nee  ipia 
rcvocare  volentes  vel  infirmare.  sed  poeiua  oonfirmare  proponentcs  de  eoo» 
lio  prelatomm  nostrorum  .  .  decanorum.  prepoaitorum.  aitiudiAeoMnuii.  ae 

etiauj  iurisperitorum  scabinoruni  Treveren»ittin  et  fidelium  noetronim.  ipeoe 
expediuimus  in  hunc  moduni  videlicct.  quod  sopedicti  abbafi  et  conuentus 
piscariam  in  flumlne  Mf<nelh  ex  vtroque  littore  äuuii.  a  superiori  ineula  iuxU 
Dudekini  niolendinuiii  sita.  vsque  vbi  OUuia  Muaellam  influit  et  in  fluuio 
Houera  noroinato.  a  loco  qui  dicitur  ad  alnos  vsque  ad  Hildimanni  pontem. 
sicut  eam  hactcnus  paciHoe  et  quiete  tenuerunt  et  posscderuni.  ita  eam  dein- 
ceps  pacificc  et  quiete  tencaiit  et  possideant !  nec  ipsos  abbatem  et  conuen- 
tum  a  baliuis  nostris.  et  burchgrauiis.  vel  ab  aliquibus  officiatis  nostris.  super 
dictis  piscariis  volumus  inquietari.  perturbari  vel  in  aliquo  molcstari.  Vt  au- 
tem  hec  rata  et  firnia  pernianeant  scriptum  istud  eigillo  uostro  ujuniri  feci- 
mus  et  testes  qui  interfuenint  annotari  prccepimus.  Testes  hü  sunt.  Wil- 
hebnus  maior  decnnus.  Alhfrfv.s  prepositus  s.  Pauliiii.  Odowinus  arcbidia- 
Conus  et  niagister  seolaruni.  Johanties  cantor.  1  nrjthrandus  custos.  Cuno 
capellanus.  Ttem  Meiifridu^  de  Nuinagen.  Eveiardm  de  Petra.  Fridericu* 
de  Gnvihurch.  Matthias  scultetus.  llerhnrdus.  8i/stappus.  WezHo.  Wal- 
ter de  Pohche.  scabini  Ty-fi^reremet*.  et  alli  (juanjplurCß  clcrici  ac  laici  üdedigni. 

.  Xue  bim  Original  iit  bec  ©tabtbibltot^ef  Stier. 

209.  ^cr  6Jraf  ©crlacft  Don  i^clbcng  iintcvh>ivft  ficb  einem  jc^icbÄrii^ 
tcTlid)cn  5tui^i)Mud}  über  feine  §nn]c^aft«rcd;tc  in  bcn  S)5rf€rn  ber 
miti  e.  ^d^atii  bei  %xkx.  1202. 

Nos  GerlacvH  comcs  de  Veldence.  Uniuenis  tarn  prescntibus  quam  po- 
steris  prescns  scriptum  uisuris  seu  legi  audituris  uoliimitf  esse  natuiu  quod 
ouiD  Iis  ei  querimooia  inter  nos  ex  una  pari^  et  lellf^ioeoB  liunoe  GMefri^ 
dum  abbatem  et  otwnentam  t.  Eucliarii  Trmieremtis  aertSEetnr  «k  alten,  m- 
per  iuribns  aeo  iurisdiotioiubai  qua  utügariter  diomtiiE  humna  villatu»  vir 
4e]jeet  Empire  et  Laa^aidm  et  earum  attineDtiiini*  a  qw>  aeu  a  qoibiia  na- 
miiie  homagii  biiiiMmodi  iura  et  inrisdictionea  eaaiBt  reeepta  et  ftoipiMMla. 
tandem  per  uiam  compromiaa  incedeiitea  Tnaniiittter  oompromWimia  in  oo* 
bilee  uiroa  Menfridum  de  Numagen,  ßuerardmn  de  pelra,  FridmoHm  dl 
grü^tenA.  Fridericvm  de  MerU  in  hvno  modnin«  nt  piedieii  nobiles  a  fid^ 
Hbua  noatria  nec  non  in  prinilegiia  predietonm  abbatia  el  eonneiilaa  iMrito- 
tem  diligenter  inquirerent  ac  scrataientiir.  a  qno  ud  a  quibua  hnioBiiMMK  iaa 
et  iinisdietMnei  baberent  ortnm  «eu  deMMnaoBi.  et  eni  udl  q^sakm  hamuffim 
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de  prcdictifl  iuribus  et  iurisdictionibus  forct  facicndnm.    Qui  iiobiles  secun- 
dum  formam  compromissi  in  ipsos  facti  huiuamodi  ueritate  dilif,^cnter  inqui- 
BXta.  «cnitandoque  iiuienta  in  prescntia  reuorendi  patri.s  ac  doniini  Jo/imiitis 
dei  gratia  Treu  in»- um  archiepiscopi  per  iuramcntum  suum  doposucrunt  pro- 
mulgando  pronunciantes  huiusniodi  iura  et  iurisdictioncs  predictaruin  uilla--^ 
ruiT)  ab  abbate  et  conucntu  nionasterii  predieti  tanijuam  a  ueris  doiuinis  ha- 
bere ortum  seu  desccnsura.  et  ipsis  de  dictis  iuribus  et  iurisdietionibus  Ko-  • 
magium  foro  fadcndum.  et  petrus  de  Marcelo,  qui  nunc  tcnet  et  possidet 
iura  predictu  et  antecessorea  eius  tenuerunt  et  reecperunt  in  fcodo  ab  abbate 
et  conuentu  monastcrii  predieti.  Igitur  huiusmodi  ucritAte  inueDta  et  promut- -^^^ 
gando  pronunciat».  ne  de  cetero  intcr  nos  seu  sooceBSores  noetroi  et  niros 
vdigibeos  abbatem  et  coiroeiitaai  monasterii  predieti  dkomdia  MQ  lif  all))!» 
miper-^tnst»  ionbfus  seu  iurifdiotioiiibi»  poBtit'oriri.  rarqitaiii  iitiid  sigiilo  ao- 
■tra  mum  Mmu.  et  tettee  tfol  ifttecÄwrnttt  «Dnoteri  preccfumna.  Teitai 
lui  Aunt^CbiiMMb»  Vtiaibr  preporitai*  WUMmi»  mtior  dMiniis.  ASbniuB  pfd-^^** 
positM  0«  paoHm.  OdowimB  «raliidiaeoiioe  et  magister  seoUram.  Jokamnm 
untor,   Enffebrmndm  cintos.  0dm  eepeUaaus  et  alil  quam  pliireB  «ierid. 
Ltfiei.   Mmtfrühu  de  Nnmagm.   Emra»^  d$  jpetra*   F^iderku»  de  gri»- 
U^,  FtidMm  de  MmU.  Jiuiobm  depilBr.  SiMb  et  Vdo  finter  ei« 
dß  pom»:  Umhin  eetütoti».  Hm^ardm,  Biatappmw,  Weada.   WdUeruB  cfe^v 
fölieke.  eoebini  Tmurfnm»,  Bibodo  de  vddmee,   Thmderimu  de  Nümagen 
et  alii  quem  plnree.  Detam  anno  domini  .M.GC.  seoondo. 

aufl  btm  boppfit  t^crljaiibfncn  Original  im  ?Pr.--2lr(^.   3)ae  ©icflel  l^ina  bti  a)  aiurinrr 
M  vnb  hraMgrau  geflreiftrn  Ichtmeii  Qnitf^nur;  (ei  b)  an  rinoR  grün-gel^ni  fribcnen  fa*  « 
»mUliikcI.  ^> 


210«  ®raf  Öerlac^  t?on  U3clbeii3  kuvhinbct  ^cter«  iJon  Tlev^i^  Sßcts 
1)ffttibiui9  feitwr  ^wtfd^tft  m  beti  i)6tfetit  bcr  SObto  (Suil^artt 
Ml  Mefe.  1202. 

Kilo  QeritMte  conee  de  «lUmiv.   Notum  facio  omnibtis.  tarn  futurio. 
qiuim  preBenübus.  qaod  petrus  de  wareeiö.  aaeeittiente  i^WcMeo  filio  fratrii  Itj 
■ui.  et  oeteris  fratribus  cius.  iurisdictioncm  suam  qu^  anlgo  nocatur  hunria, 
qiUUD  hi^buit  in  uiUia  h.  evcharii.  obligauit  abbati  Qodefrido,  et  conuentiii  eine* 
dtaQ  ^ccle8i9.  pro  eentimi  librÜB  treimtnei»  monetf .  et  hoc  fccit  per  mannm 
demini  arduepieoopi.  et  per  mannm  meam    oa  uidelicet  conditione.  ut  nee 
ipae.  nee  nuncii  eins.  aHqoam  potestatem  de  cetero  in  eisdem  uillis  cxerccant.  i\' 
•ed  qnloquid  iuris,  uel  iniustici^.  ipse  uel  nuncii  eius  ibi  exercuerunt.  totum 
in  manus  abbatis  et  9cclesi9  reddidit.  ita  quod  ahhas  nuncium  suum  in  ea- 
dem  iurisdictione  habebit.  qui  secundum  sententiam  centurionum  iudicabit 
quicquid  ibi  iudicandum  est,    Si  für  ibi  doprohon^iis  fuorit.  nuntius  abl)atis 
eum  per  sententiam  ronturionum.  et  popnli  suspendi  faciet.    Si  autem  tale^O 
negotium  est.  quod  sc  redimero  potcst.  redeniptio  erit  abbatis.  Ilee  ita  dili- 
genter  annot&ri  feoi.  ut  omnea  sciant.  quod  petrw,  uel  nuncii  sui.  nullam  iu- 


# 


Digitized  by  Google 


risdictionem.  in  uillis  abbati«.  et  eed«!!^  habtt«  poMimt  quo  osqne  ipae  d 
heredcs  sui.  reddaDt  ^lesi^'  centam  liHraa  ireuireima  monet^  Ne  nero 
tnis  damp&am  patiatur  in  iur«  suo  in  aliu  uillis.  4U9  non  flimt  de  poiestete 
abbatis.  hoe  ei  indaki.  quod  tercio  anno  quando  ezire  aolet  ad  plaetta  wt. 
nuneiaa  abbatis  addnoat  ülue  centuriones.  «um  alüs  qoi  ei  ibt  neeeaaacn  aiio4. 
ne  ocoaaone  abeenti^  eonim.  aln  qei  non  annt  de  poleeteto  eeeleu^  ae  oft- 
lint  aabtrahere  i  iuriadiotione  ina.  et  cum  hoc  perfooerini  redibont  ad  fiio- 
pria  sine  dampno  suo.  61  autem  qpse  nel  heredes  soi  redioMre  noluerint  utr 
risdiotionem  istam.  in  purifioatione  b.  Mari^  virginls  redimere  teoentw.  et  ai 
in  illa  septimana  non  redemerint  usque  aiS  annum  in  nanu  ^oelen^  sinbik 
et  sie  per  singukis  annoa.  8i  antem  peiruB.  «d  aliquis  heredom  eins,  ea 
quc  predicta  sunt  in£regerint  et  ammoniti  non  emendauerint  statim  sine 
laeione  ezcommanicabuntar.  Ut  auiem  bfe'rsta.  et  incoBuuIaa  peiaaneni 
scriptum  islud  aigillo  meo  muniri  ied.  et  fsalea  qui  interfoernnt  aiiBotari  pr^ 
ebpi.  Testes  bii  sunt  Cutiraduß  maior  pieposHus.  Wühdmm»  niaior  deesr 
nus.  Älhertu$  preposttus  a.  paulim.  Odommu  archidlaoonus  et  nagistsr  aoe* 
larnm.  JohatuuB  oantor.  EngAr€mdii»  oustos.  Cbmo  eapellanus.  et  alii  quam 
plures  elend.  Laici.  Euerhardtu  de  peira,  JridmeuB  de  yrMert^,  fitda- 
rüui  de  mede*  JacoJm»  dapiier.  Siboio  et  Vdo  finster  dus  de  ponit. 
Aiaa  seultetos.  Herhordus.  Sttiapptta.  Wetelo.  WaUkertu  de  pcilkke.  soa- 
bini  duitatis.  Sütodo  de  tMenze,  Theoderieu$  de  mmagenL  et  dii  quam 
plures. 

Jlu^  bm  Origiaaf  im  ^«iVM^.  D<K  Giegcl  fc^tt.  Ciie  tUfunbc  i|t  ou^  nit  A  B  C  D 

211  S)n  ^^Bifd^of  ^ol^atm  bon  %xm  Beft&ttgt  torftel^ettbe  Serl^«iib 

lungen.  1202. 

In  nomine  sancte  et  inditildue  tnnitatis.  Johannes  dd  |^atia  Tremro- 
ntm  archiopiscopus.  Oninibiis  Christi  fidclibus  hanc  litteraiu  iataentibus  ac 
legi  audicntibiis  in  doniino  Jo-u  Christo  Falutem.  Quoniam  transeunte  sc 
suocedente  tempore  quocunquc  Hunt  aut  facta  sunt,  ipsa  a  memoria  hominum 
rccedunt.  Scripte  niinoturc  et  non  solum  presenciam.  sed  etiam  ad  noticiara 
futuroriira  tranMuittorc  curauimus.  Qiialitcr  Petrus  de  Marceio  miles  dictos 
de  VeJdenri'n  proeiitihus  Hliis  fratris  sui  Btalolß.  Fn'den'ro  et  Reinfiro  mili- 
tibus.  in  nostra  constitutus  proscncia  iura  et  iurisdictiones  quc  unlgariter  di- 
cuntur  Iwiirin.  que  habuit  in  uillis  Tleintre  et  Lampeiiden  et  eorum  attinen- 
ciis.  abbatis  et  conucntus  8.  Evcharii  recognouit  predicta  iura  et  iurisdic- 
tioncs  8C  liabere  et  rocepisse  in  feodo  ab  abbate  et  conucntu  monasterii  pre- 
dicti.  sccuiiduni  qtiod  nobilcs  uirl  Mf  ufridvs  de  Nvmagen.  Eiitrardu.f  de 
Petra.  Frtdrrit  i/s  de  c/ri/iherc/' .  Fridirims  de  Merle.  in  quos  super  liiis 
iuritus  et  iurisdlctiuiiibus  tum  ex  parte  Gerinn'  eoniitis  de  Veld(  tieia.  quam 
ex  parte  abbatis  (lodffridi  et  (•(•nuentus  predictorum  extitit  compromissum 
per  iuraraentum  suum  in  nostra  {»resentia  ut  comitis  predicti  ac  aliorum  tide- 
dignorum  pronunciaucruut«  buiusmodi  iura  et  iurisdictiones  ad  abbatom  et 
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conuentiim  monaeterii  predicti  pertinere.  et  ipsis  de  talibus  luribus  et  iuns- 
dictionibus  bumagium  forc  faciendum.  quo  iura  seu  iurisdictioness  in  dicti« 
uillls.  a  prcdicto  Petra  de  Marreio  babitn  et  poKsensa  ac  iccoguitiono  facta, 
abbati  et  coiiuentui  predictis.  iderii  Fetrv»  de  consciisu  cunsanguinconim 
suorum  Friderici  et  Heineri  stttim  obligauit  pro  duccntls  libris  bonorum  et 
legalium  denariorum  Treuirenginni  per  manum  iiostrain.  Ka  oondifeione.  ut 
nec  ipse  uel  nuncii  sui  »eu  quisquam  itercdum  suorum  aliquani  potestatcm 
Biue  iurisdictionem  in  dictiB  uillis  excrcere  prcsumant  aut  ualeant  usurpare. 
^aovique  d««le  duceote  libre  pleoajrie  fueriot  s^lute  abl»tti  et  conuentai  pre- 
«Uolis«  8i  mAm  ^mo  mI  kmd»  «ai  i^imere  Totaariai  •  HiiiBdkiiwaai 
jdiolM.  inim  Mute  polificationii  b.  Vi^guM  r^dironro  tenuMnr*  «t  «  ift  üU 
«eptSiMMiii  non  ftidlwriript.  uft^ue  ad  aqnniD  m  mmn  Mcki|id.ttebil  «t  «ie  ptr 
•ingHlM  mos.  AdifiMiM  nt  «blMs  |Mr  vel  per  Blwflii|Bi*iimii  .Menii- 
cluiu  quod-  €MM  pTQ  tempqre  flodgtt  oü|n«M  HMfiidtotiwiMi  fli  «NMi-Micmoi 
iMcandvn  piOMi  eorpmlim.  ad  peiviiianaai  oli'— litenda  <iaatvrioii»  ^ 
tfftbHKmMi  pffedietanun  ▼iUAmm  pro  tempore  eurret  hibefc  «t  iMibehit  iudi- 
Mre  «I  «bohuMRlii»  de  teUbw  pHNMueaa  pertinet  ed  «bbetam  et  eonatnr 
tfM  pMÜstam.  Si  nere  ivr  ibi  Iverifc  d«preheat«i.  per  niuMtam  ebbet»  «ob 
aeoteBcie  debile  erii  deaipneedeB.  Bedenplioiie  i^tar  iMte  per  eobioieMai 
pleoeriem  timuiie  prediole.  eedem  ierMdictieiMe  leeipi  debent  in  feoda  de 
JMMI  ebbetis  pndicli  Ut  eiit«n  bee  rete  et  finne  permeeeMit»  teilptiwi  vh 
lad  «igiUo  «oslro  mimri  MmMm,  et  teetes  qoi  intecCiienuit  «ni^leri  pieeepi^ 
one.  Tmtm  bU  wmt  Conradm  meier  pKupodtue.-  Wi/Wemi  ineiet  deee- 
Dus.  Albertu»  piepoehos  s.  Paulini.  Odowünu  erobidieeomie  et  tni^itler  seo- 
Jefun.  Johannes  cantor.  Kngebnmdm  onsteB*  üSno  eepelleDiie  et  elU  quean 
plprei  clerici.  Leid.  Menfridm  de  Xuntage?i.  Kvea'wrdu^  de  petra.  Fride- 
riotu  de  grmbfimh,  Fridertcu»  de  merle-  Jacohu»  dapifer.  i^iMo  et  Vdu 
frater  eius  de  ^onf«.  Matln'a.i  seoltetus.  Herbordun.  Si^tappuif.  WejseU^ 
WalteruB  de  poliche  Beebioi  Tttti^reniiea»  8yboäo  de  Veldence,  Thti^dtrim» 
de  üiimagtm  et  «Iii  quimpliiree«   Detmn  eoeo  domiei  M.IXa  Mowideb. 

m  bem  DrigiiiftI  tei  9r.<ICti(.,  «n  «Ml^fHi  %9$  9t(S(I  mit  wl|'tKi|  iMÜtttr  Mb 

f^MMf  WPEfHft  QCMfni  Ml« 

Huf  to«r  Dtfidfrftt  biefcr  nifunbr  jte^t  nod^  folgenbe  ^Mxm^: 

No8  Johniififif  aicliiep,  Trtriroruvi  notuni  facimus  oiuuibua  (juod  81*  jura 
et  juriadictiones  in  villis  intVascrijjtis  dcscendissent  a  comitc  jure  fe<  dall.  a  no- 
bis  dictus  conies  teneretur  recipcre  in  feoduni.  (juare  nulio  modo  conseiisis.^e- 
nius  prujttcr  periculuni  aniiiuiruni  viro  tarn  religioso  dare  vel  concedere  pe- 
cuniani  suain  pro  feodo  aliciiu.  quia  spccics  est  usurc.  Itcin  quia  cognuui- 
uimus  per  depositioneni  Hdclium  et  nobiJium  et  etiam  quia  vidiiuuh  in  pri- 
uilegiis  ahbatis  et  conuentus  nu.s  nichil  juris  babere  in  vilb's  predictis  cxccpto 
quod  quelibet  domus  in  villis  predictis  tenctur  nobis  clarc  dimidium  nialdrum 
auene  ad  Castrum  in  Sarbunh.  scd  comes  nulla  iura,  nullas  jurisdictiones 
habuit  in  villis  predictis  et  idcirco  pcroiisimus  abbatcm  redimere  vexacionem 
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Tillinyn  nioitiittniM'  donfecE  MlmM  Am  ntlAmftia  Hngiait  .nos  äßam 

■ 

'     ten    SDen  28.  gcbruar  1203.     *.     .       .    "    '  •   *  " 

'    In  BOaiiBe  «Mte  et  IndKuMlte  trinltilk  *  Mtrninm'dBi  gratis'  2WtH^ 
liMb  «»Aiepioa^i.  ueKtatem  dUig«iitlbiir  Hi  perpetotim.  Qnonfon  Ikctft  oior 
t*ISii«i  teapoMlttn  ^tummr  iiioIb«i.  et  eis*  noii  exlBlqntiba»  ipfl^ruin  bÜimI 
frotft.  Bat  natara'iteBdtiit  ed  imeritam.  ntitem  ert  iit  liMrintti  aainiMeiib 
Adefamtw.  Bt  iio  Mlledi  nb  obKaititrii  oenoiioM  defenduilttr.-  Kolicie  Üa^M 
üin  ^fWMMiBni  ^fotn  ftPäfwwn  •pKsdtatift'  B<5ilpci-  4Atiiiipiiio  tmUBUrftÜimii 
quod'  eedMie  b.  Ifairi4  ' M«tt«)tfe  Aotfiiri  in  eoM/ftinM^'  pii^  1 M»' fittli 
deqsiiUuu  MUtntm  illtmi  nideliect  loonin      tnlim  mwA  propngliaeiilii  et  do> 
mttni  ODAtinelur.  ^ntuin  in  Uta»  infm  prMuriploi  tenainoiK  et  kt  longnm 
ttsque  in  eonunmie  fiomim  exteodittr.  utpote  neUi  nen  ulifom.  prelrte  «tn 
eeeMe  ^triblw  neeeMrlani  in  perpetanm  eottlnltmfis  in^me  'wu*  eenMr 
ttodam.  hde  tarnen  onere  oenMt  eidelif  loeo  impomtö.  quod  fttngtilie  tiuitB 
tarn  nobU  quam  nostrts'snoeeMoribit»  in  mense  maio  uel  in  prosuitob  ailMBli 
ilQeCro  diie'|;nUmaiii  noo  eapponea  ex  parte  eorundem  fratruhi  ad  ooqoiriMi 
noetram  presententur.  Hoc  etiatn  hufe  censni  adieoit  fiMnun  denetio.  utuM^ 
gia  floUeflqinia'  in  prefata  ecdesia  nostri  perkennetmr  memeriaL  quod  nineaM 
0«a  eomparatam  denariis.  ad  hoc  ordinanint  ut  ex  oa  due  propüiatioDei'ft»' 
tr!bu9  fiant  vna  tudelieet  in  anninMtrio  nostro  die*  et  altM  in  «MBpera  pie» 
eedente.  Hoe  itiqne  fkctua  noetram  stabUe  et  firanun  penncnere  cttpiettiei> 
snccessorea  etittti  noetros  beb  ratuni  habere  eommonemus   ut  itam  enonfp^ 
tentis  dei  quaan  inenrrent  contra  hoe  uenientee  oaleant  declinare.    Ne  ncro 
que  per  nos  ge^tä  sunt  tempornm  suceessione  a  memoria  uetustate  abradan- 
tur.  ea  scribi  et  aigiUi  nostri  impreeaione  fecimus  roborari.  Actum  est  annu 
incarnationis  domini  M.CC.III.    Indictione  .VI.    Pontificatus  noatri  anno 
.Xllll.    Cyclo  liinari   .VII.    Epacta  .VI.    Pridie  kalcndas  martii.  Testes 
huius  rei  sunt.    CmwuJus  maioris  ccclesic  in  trereri  prepositus.  \VilUlmv-'< 
maior  decanus.    Johnnuf-.^  ecclesie  elusdem  cantor,    I ngebrandus  ibidem  cm- 
stos.  et  monasterif^^sis  prepositiis     Godefridus  abbas  s.  mathic.    ('ano  prior 
de  claustro.  Jacobu.s  capcllanus  frater  maioris  ecclesie.    Emvsto  et  Oodefri- 
dffs  fratres  8.  symeonis.    Laici  ncro  Henncua  lenhfrre.    Jacohuti  de  dvne. 
Heruiannns  de  pafnfio.   Godefridxt.s  de  Reterodf.   Meurmis  de  atrii>.  Alhfr- 
fUH  frater  eius.    Henrirus  scultetus  in  conßventia.    Veno  aduocatus.  et  alü 
quamplures  tarn  clerici  quam  laici  ministerialcs  nostri. 

Xni  fem  Ocigtaal  im  %xJM^,  IDot  6ic||^  fe^It 
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Clanstrum  (^immcrobc)  mit  bcn  23aucrn  gu  (J^rang  über  einen 
SBalb  bei  SBinterbac^.  1203. 

Johannes  dei  gratia  Trtuirornm  humilis  minister,  omnibuß  Christi  fide- 
libu8  tttni  prefceutibus  quam  futuris  ad  quoß  hec  carta  peruenerit  perpetuam 
in  doniino  salutem.  Vuiuersitati  ucslre  notum  e«se  uolumus.  quod  contro- 
uersia  que  diu  mota  et  uentilata  est  inter  fratre«  de  clcmstro  et  rusticos  no- 
stros  de  Yran^:  ßupcr  ailua  attinente  grangio  de  Winterbach  ad  uostraiu  au- 
dieotiam  est  deducta.  Itaque  coauocatiH  pai^ibus  et  auditia  allogationibus  utro> 
rumque  ad  sUuam  ip.sam  accesaiinus.  ubi  diiigenter  inquisitii  ueritatc  u  ciM^ 
oumiacentibuB  tani  nubilibus  quaai  luinistemlibu».  nee  noD  et  ruäticU  de  cjorn- 
silio  prudeBtum  uirgrum.  quos  ad  hoc  decreuimus  conuocandoe  in  hun^  mor 
dum  litem  detenuinauimas.  quod  predictis  fratribua  orones  illaa  poMeAsionei 
cooceuimue  et  coufirniauimus.  quaa  «  prima  fundatione  grangie  de  Wmimr^ 
ftüdb  A  predeoetaOire  noatro.  UMb.  rocordMipnls.  demiDo  Albetvn^  archiepift- 
«>po  oli^iiuecaat.  ubiounque  um»m8«dI  Iii  aihüi*  m  tenis  onUfii  et  uiottkia 
FrMmvimiii  «tUun  proodi  irbofts  ei  «igiiidri  nonaa  quoqiM  et  expr«iM8  pw 
Wea  dispoiu  «d  iialteiidani  tu  postanmi  fknm-  et  perpetuam  mMut^k  lorm^ 
BOCOB».  quo  taipc«  loci  et  per  poiwia  ei  per  eiiewnitantiiMi  tuidcuteft  daidr 
vm»  «primenda»  nidelleet  a  Japideillo  si^to  quS  iaeet  k  enrnmiiile  laoa^^ 
Ik.  ncQt  tenita  qae.  dieitiir  toolfespat  per  dinekam  diioil  ad  tn^idet  qui  po» 
ätoa  eat  ia  ctrata  iozla  aefiteü  frgw.  ot  ab  iUe  lapido  uaqu«  ad.wiaieiifiim 
quemdam  lafudeni»  qni  hem  vpuätsA  est  ei  lade  itim  per  dueetam  ad  tu« 
pem  quandam  qu^  eliam  aigiiate  eit,  ei  ab  Ula  ad  feaeem  eerbonara»  «i  inde 
«iqae  ad  riaidaai  qui  uoeatnr  'Qinafa«  Onmaa  inqaaal  poeeenio<iee  iUaa.  qae 
ultra  iamdiotaa  metaa  Jaoent  uenue  Winterhack  ef  ooaiiil|;eiile»  tenbinde  ^ 
Hode  et  8letw%lre  memoratia  fratribus  oonoeaBimua  perpetuo  posBidentea.  Ne 
igitur  bec  noatra  <irdioalio  aut  obliuionii  u|tio  au(  euiuspiam  laalignitatia  ata- 
dio  inirmari  poadt  io  pobtanua.  haaa  oartam  iecuBna  coaeeribi  ei  aigiUi  no> 
Btri  muoimine  roborari.  annotatis  quoque  teetibus  quomin  nomina  beo  aani 
Cunradu.s  maior  prepoaitos.  WilUlmus  maior  decanus.  Qodefridm  abbas 
a.  Eucharii.  Joa$tnea  cantor.  Theodericus  s.  Marie  ad  iDartires  abbas.  Wir- 
ricus  de  Numaffen.  Theoden'ciis  de  Bruche.  Vdo  de  ßsefi.  Hirhardn.s  dt 
Dune»  Petrus  de  Veldenoe.  Friderieu*  de  Merle.  ^Vprneru$  de  V&me.  Jih 
annen  de  Baceunne.  lieimhohlus  uillicua  de  CordeU,  Acta  annt  bec  anno 
ab  incamatione  domini  .M.CC.11I. 

«a«  hm  Wmttas  D     «Mcl  ^^bamaslU  im  fto.*«ti|.  LXXXIY.  Km.  78. 
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214»  SDcr  ©rgBif(^of  Sol^attn  bon  ^rier  beflätigt  bie  (Sentcn^  in  hm 
^rejcffc  bcr  JRl5ftcr  genannt  Clfiustrum  (§inimevobc)  uu^  Occen 
'       Zmx  üb«  i&niicrdctt  Bei  ©(i^önfclb.    1203.  ' 

Johfin/ifs  dei  gratia  fr&i/irorum  hmnilis  minister  omnibus  Christi  fideli- 
bua  ad  quos  hoc  scriptum  deuenerit  pcrpetuam  in  domino  salutcm.  vniuersi- 
tati  iicstre  notum  Cß^e  uoiumus  quod  dicbub  nostris  orta  est  aliqunndo  con- 
troucrsia  intor  fratres  de  rlnui^tro  et  saiiotimoniales  do  horreo  super  quibus- 
dani  terris  quc  iacent  inter  jj^rangiam  de  Srhoutmelt  et  stratÄin  quc  ducit  ad 
moaeUnm  vude  partibus  constitutis  in  presentia  <miradi  tunc  maioris  prepo- 
fsiti.  (hriUelmi  dccani.  Johannin  cantoris  <|uibu8  uicos  nostras  in  hac  causa 
cognoscenda  et  terminauda  commisseramus.  auditis  quoque  allegationibus  que 
hinc  inde  proponi  potentot  res  dcdocta  fuit  in  iudicium  et  predieti  fratres 
coran)  memorads  cognitoribus  optinucrunt  per  eeotentiam  et  (estibiis  idoneb 
comprobanint  quod  ■  ffloMf  teCroacds  temporibus  bona  ilia  fuisAcnt  de  pro- 
prietate  ccclesi^  8U9  et  .L.  «Bnii  et  «mplios  qaiete  oa  et  padfioe  poesedia- 
Bcnt.  Ipsi  tarnen  prenenmati  ÜnANH  iatn  dielia  MBCthnomalibiis  de  sua  U- 
beralitate  dedenint  tsm  libm  Pmenmü  nonete.  nt  ettm  pace  et  aohaiiM 
omnram  bon*  M  poliDMent  opthierew  Nos  Itaque  oogiioaeentafr  uttilaAeiB 
fticti  liiiliit  klftm  g^Meortian  'MMfijniaoiiiiiii  «oleuiiee  rienl  «enemar  tti^eai- 
qae  iwticUm  luam  eoDsen»re  u%  prtfdKeÜ  fratm  ab  Iniie  et  defneepe  iure 
'  800  gandMüt  ot  hi  paee  bonis  Mds  in  poetmm  perfhiantor  eartam  bane  fb- 
dm«  ooMoribi  et  sigilli  nottri  mimimiiit  toborari.  appoiitm  eüiun  dgülk 
predietoi«m  cognitonun.  et  sigillo  prediete  ecelcelf  de  hwreo,  eabacriptia  quo- 
que teatibiu  qvonmi  nomina  rant  G^oiAjMcfo«  abbea*  a.  EmdiarU.  Cbna 
esrionieoa  e.  petri;  Etnulo  e.  aymtfoni».  •  AmribM.  a(artte«k  hartihm, 
eardtt»,  €kmradu$.  Iktnanku,  oobfnitreB  de  Aerreo.  Aeta  mmt  hec  «me 
domin.  {nearnat  lf.OG.IIL  ' 

21uö  brm  Crigtnal  im  :%r(^.,  mit  5  ^tec^rln  uon  (gelbem  äBac^d  an  l'cbrrflrrifriL 
®tc  Oitnuni)  htt\Aim  \$:  3.  2.  ).  4.  5.'  %qlbf!l^,  ^repfl  tmb  M^ont  in  goi^fr  9^8*^ 
bann  4.  8.  Maria  io  hörne  r,  m*     iIm  f^inc  anlKt  9mm  (Itolif)       kt  Umf^dflt 

215.  ^cr  (^vaf  2otl}ax  Don  ^eftabcn  bcfc^i&nft  mit  eignem  SBcv^idjt  bic 
^a^l  bei:  muf^Un  gu  aRünftev^^ifel  auf  ine  ftiftifd^eit  bcei.  1203. 

In  nomine  sanctc  et  indiuidue  trinitatiH.  Omnibus  pre^^entem  cartulara 
legentibus  pre.sentis  uite  subsidin  et  post  haue  uitani  eteriie  beatitudinis  pre- 
niia.  Longinquitate  temporum  et  uagis  dierum  dctluxionibus  aepe  contingit 
ut  reruin  laudabiliter  geÄtarum  nisi  scripto  comprehendantur.  institutio  non 
compareat  uel  origo.  Propterca  cgo  Loiharius  comcs  de  hostade  quantum 
deo  permittente  et  prudentum  uirorum  consilio  suggei'ente  potai.  controuer- 
siarum  et  licium  occasionea  de  molendinis  que  in  banno  MtmatUrieimB  viUe 
in  EiJUa  apta  sunt  per  preeens  aeriptom  ampntare  penitoa  et  ndidtoi  ez> 
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stiipm  otamu*  In  tirntonp>  «MOiqiie  Mmkuienemi  von  dobMI  esBe  niei  ^oe- 
dam  legitima  molfliidiiui  de>  qnibotf  eoelem  Mima$ierien$U  neenon  et  «oelesi« 
s.  Mari^  m  Pnrwia  «nitttas  et  eoMuetM  debent  reciperc  penaiones. 
efiim  aolepdmarii  im  hereditär!*  ibfidcm  staHiliti  prottetotam  et  emoliUBen-' 
tum  omiie  aiokadinMiim  equalitar  et  pro  r*ta  percipieni  et  prodictis  ecele» 
fliis  aliaqae  omni  inrle  sui  dinhratioiie  deWtaa  ^enoluent  pmuneues.  et'  firstri- 
bue  Motumierimsis  eeoleeif  omnein  niiioiwBi  qwnn  d^  prebendis  mh  htbeoft* 
absqve  emolunento  aliqao  moiew.debenL  Temm  hoc  >idei&  per  eenttatiAiii 
pie  memorle  domini  Qregwü  «bbalii  pimmivT^  et  patris  mel'  Theöäetid  ea- 
mitis  dusdem  Tille  aduocati.  et  iudido  acabiLorum  Ibidem  tunc  comiDoran- 
tium  approbaturo  et  coofirmatum  hierat.  a  domino  etiam  Philij^  tune  CV. 
Umietui  arcHiepiscopo'  sab  fntcrinlnationc  anailu-niutls  probibitum  erat,  nc  qiiis 
in  pago  MonaMenenai  ^t»  liU^qa^  Icgkilua  de  iure  «ae  debcnt  aliquod 
molendinum  oop^u<}rG  ajUemptaret.  sie^it  adhnc  hodie  c^' •  priuibgio  ipsius 
episcopi  manifeste  declarutur.    Huic  itaque  tam  euidcuti  ;uerito^  et^,iusticie 
ego  Lotharhin  conicvs  lic  liosiat/t  siiggi'stione  qnorußdam  contraire  uolena. 
duo  molendina  in  lasno  loci  Uliu»  ediHcare  pN)ipf»ettenini.   Denftim'  uei^it^ite 
et  iusticia  predictarum  ecclosiartim  cognita  propcndi  quod  sine  gfatii  et  inh 
tuUcrubili  earum  iactura  et  anim^  11109  perieulo  talis  ediiicatio  eombmmatiO'' 
neni  oon  haberet.  et  pcm'trnciu  (iuctue  noii  itoluni  ab  eo  qood  male  inchoa* 
tum  fucrat  destiti.  scd  etiam  eis  predicta  molendiiia  cum  ouinibus  suoccsso* 
ribuä  mcis  absque  ulla  bcredum  inoorum  ri'claDiati<»nc  Ubere  et  quiete  cum 
omni  iuris  sui  iiUegritato  possulemlu  roliqui.   pro  nie  et  pro  heredibus  meis 
renunciaiis  quod  in  banno  loci  illiiis.  nee  por  nhl.atrrn  jtnimieo.stm.   nee  per 
me  uec  per  bercdcs  meos  nee  per  alicjiKin  luiiiiliiiifn  aliquod  de  ctero  edf-' 
ficabitur  molendinum  nisi  occlesia  r/wtia.st^ri&nnis  uil  Fnn/dfnsiM  aliquod  de' 
creuerit  ibidem  construendum.    Id    antem  sub  oeulis  multonini  factum  est* 
tarn  clero  quam  populo  et  scabinis  loci  illius  attestantibus  «:11b  quorun»  pre- 
sentia  hec  acta  sunt,   nc  aliqua  retractatju  itostinudurn  ctiiquain.   uel  .'^ciupu- 
Iu8  contradictionis  rcmaneat.  et  iie  quid  in  pustfruni  lietat  ininutari.  scd  niul- 
tiplicatis  testimoniis  rei  ueritas  roborotur.    Sed  quum  lestes  fatis  nrg-entibus 
de  medio  tulluntur  rationabile  et  necessarium  ei*»e  du:xi.  ut  sigilli  noftri  im- 
presaioue  prcsons  scriptum  firmarctur.  Hanc  etiam  piani  ordinationem  domi- 
nus adolphu.s  dei  gratia  s.  colofnensix  eccleeic  vcnerabilis  arehiepiscopus  fi- 
gUJi  sui  impressiono  me  pctonte  et  impetrante  et  prioruni  eiusdem  ecclesie 
aigillo  aignauit.  et  banno  domini  nostri  Jliesu  Cbristi  et  b.  Tetri  et  omnium 
apostolorum  et  suo  confirraauit.  vt  si  quis  ausu  temerario  Imic  scripto  con- 
traire pretttmiBret.  donec  deo  et  ecclesiis  eine  satisfaciat  uinculo  anathematis 
ittiwtw  tenealnr.  JQoic  ordinationi  intcHuenint.   Chratdus  abbaa  prumien- 
JM  et  panorei.c0(p«i«Na«(i  qQoruin  nontna  bic  aübscripta  sunt.  Vdo  cdonten" 
aU  eeeWe  juiior  deeanm.  Tktüdarünis  prepositoa  g.  Ger^nfe.  Henmanhtf» 
prepoaituB  a.  Seoerim.  Tkeodenmu  prepusitas  a.  KitnibeKtf.  Theodericua  pre* 
podina  a.  Aadref.   O^rarduB  deoanaa  e.  Gereonia.   Imdewictu  decamia  9. 
Seneriai.  HiUebramJm  deean«  s.  Kaniberti.  CHadberha  dloctnus  a/  An- 
dief  Jmo  deeMtiw  m,  «poalolonnD.  Hmtmmnvt  deeams     Giiorffi»  fft-' 
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I  iwaiHfy  decamus  a.  Geccigü.  HenmiMmt  clMrepiBOOpoi.  Olwents  mnoib 
«oeliBue  seolastioiis«  Henricu»  acolasticus  s.  Gereon»* •  üodefridm  acolMÜcni  t. 

Seufrini.  Heineru»  scolasticus  8.  Andre«;.  Lambt^-tm  scolasticus  ss.  apostolorum. 
Lfici.  (JeiaMiia  de  Blank^nh&i'in.  Ministeriales.  Heckebertus  de  hart.  WiÜid- 
nniA  de  NuhenUage.  lUnrlryi^  de  ^Fü^atcA«.  Stabini  i/oiiMliBraeNitt.  OodescaL^ 
eHA  (Virwuf.  CpmrWf««.  Euercir4u»^  Gerardua,  Hwpertus.  CriHium» 
6A  «lü  quam  plnrcik   Auta  auiU  jhisc  anno  .dominioe  ineam.  M.COJil. 

lue  bnn  Cri^^inal  im  9r*«>i^  Ta«  eiegrl  bc«  trafen  ft^lt)  te»  bff  <li|ltf^«fl  Um 
«ri|m  ffi«^  |&tifl4  <m  ducw  iMI«^(        iribcan  flbia. 

•  •  • 

2iQ*         ^rjljifc^nf  ^of)ann  t)on  Mcr  genel^migt  bie  t)on  ben  ^atro; 
'.   nen  ber  $farr((rd;e  gu  (fngcve  bctoiUigte  ^e))avatiou  \ia  (Sonette 
m  Sl«n^rf,  nnb  beft&Ugt  bic  S)otatiiiii  kv^it  i^encfidni.  ^ 
6.  «Wat|  1204. 

In  nomiob  sancte  trinitatifl.  Joltannea  dei  gracia  Treulrensls  ecclesie 
archieplscopus  uniuersis  Christi  Hdelibus  in  perpetuum  tarn  prescntibus  quam 
futuriH.  Que  itostri»  tcinporibua  prudeuti  geruntur  coiiailio  el  ad  dei  oultum 
feiiciter  ordinantur  litteruruni  uiuaci  testimonio  perhennari  decreuimus.  ut 
imposterum  litis  et  controuorsie  omnis  occasio  amputctur.  Dcclaretur  ergt^  pre- 
scntibus. ut  Bciaat  posteri.  quod  Ilenricun  eome»  de  Seifna.  Liruno  frater 
eius.  picpositu.s  BonnensU  et  pa^tor  in  Kngtrtt.  Lmlouictis  de  Hainrtier steine. 
uiri  nobilos.  llieoderirm  de  Hadamar.  W  ifprrtus  du  Reiicndch  milites.  ueri 
patroiü  pairodiialie  ecclesie  Engera.  duMi  adhuc  in  carne  uiuerent.  ob  apein 
et^rne  retributjonis  nostro  de  consensu  capellam  in  uilla  Bedendorf  a  primis 
exB(nix®i^iQ^  fundamentis  attcnte  coDsiderantes  pastonim  absentiam  in  ouiaoi 
uerfci  pcriculum  ac  rapacitatem  lupi  fugam  causara  m6rc|3narii.  ^erum  quia 
patronoB  laiooa  in  pattorat  OQntingit  pretentare  mintis.  idoneoiti  ordhiauerant 
perpetqum  nkarium .  la  SMOUifala  eooMa  Enger»,  qoi  Im  Matrioi.  qaani 
cap^e  praewet  eodeiiia.  ana  .eaademqiid  Ailaiilai  «dclbei'  daidediii  jugeri- 
bua  terra  arabifiB  in  Efugert  diatriotn.  daeina  in  monta  BtrmtUm^,  d«oinia  is 
Btdendorf  dicta  Sdt^iMkZekmikn,  q«e  ort  nadin  pars  daeine  epifdcn  codi 
paruis  decmui  aninudiam.'OitoniiB.  nonaUun.  dnobus  jugeribos  «nwam  ae 
qpatoofr  niaJdrä  sUigints  et  tribva  aaiia  lani  iMigiilis  aiuiia  m  B^ßmUkrfi» 
decimia  paitoria  oipeUe  ibidem,  applicandit  «un  oUalwAibvs  «niiMinif  ptf 
toUip  ptroduiiBL  Eitffßn  «ft  linitoa  fiinsden  in  perpetoom  «mo  pattons  pro* 
oenlei  ant  abaeatat  fm  oontingaA,  lniii|M0  diapotaemnlL)  qmd  atnmina  4il 
ciweto  alia  da  oraaoenüii«  et  dadnyt  firCiiiieBlanim  «t  'iibeamni  prediittHmi 
eccietianim  pronenientia  in  eortibiis  dotis  tarn  ia.v&i^arf  quam  iMmdm/ 
poKinanaani.  quaa  oorMs  paik^  in  perpatanm  in  daoenti  teiMibait  aMdank 
qnodque  nicario  pevpetao  üanindam  eooleiianim  liaeat  oinfin  m  aub  yniS»- 
tis  oortibus  babare  at  com  aoia  jniaialjliiii  infra  limitaa  patacyer  mamoNH^ 
rum  ecclesianim  finii  pasenis  sina  conlnMÜtotioaa  «juaoMiqna.  aupplicanüi 
bis  bumilitar  et.  com  inatenoia  debita.  .qualenitf  aat«KieBM>ralw  atcMw  tt» 
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toriUtf  nosfra  ordloaria' in  ilnunif  !M»ndiehitn  öcdeBiasticum  engere  »e  insti- 
taere.  separÄtionem  uit*arie  a  pastom  fundationem  Capelle  cum  Icgationo  seu 
donatione  bonorum  ad  eas  quemadmodiim  tactis  approhar«]  et  contirmare.  nec 
noti  eadcm  bona  cum  jnsto  titulo  acquircndl  infra  limites  eoclesiarum  preha- 
bitariini  ascribei'c  dignarcnuir  cccIoHia^ticn»  lihcrtati  et  ab  oncre  nostri  atque 
sufcessonun  nojstroruni.  etiam  quorumcunqne  sibi  iu8  in  subflidÜH  aut  decimis 
de  jure  aeu  facto  uendicantium  libera  «liscornonda.  pn^ut  hec  et  alia  in  pub- 
lico  instnimcnt«)  cui  prcsentcs  litcrc  transtive  sunt,  plcuius  contin<'tur.  Hon 
ergo  supplicfltionibus  ac  uotis  hujusmodi  eo  fauorabilius  annueutes.  (juo  ma- 
grs  in  diuini  cultus  angnientum  tendere  cognouinms  do  bonorum  prefatorum 
ecclesiis  locatorum  ualore  annuo  studio.sa  tccinius  indagatione  percunctari.  in- 
formatif|ue  suflKcienter.  quod  e^dcn»  bona  prO  competonti  sustentatione  pre«- 
biteri  in  dictis  c^^desiis  diuiua  celebraturi  ac  curam  gercnti»  iMiiuraque  pro 
tempore  sufftcere  possent.  uicari^m  cinn  c^pella  in  unum  benefieium  eccie-' 
sia^icum  erigendi  doxinuis  et  erigimus  linidacionem  et  dotationeni.  ut  pre- 
seriüitur  factas  approbauiniu»  et  contirmauinius.  nec  üod  approbamus  et  con*' 
firmamua  in  dei  nomine  aucteritate  nostra  ordinfria  per  preeentes.  bona  ad 
ipsuni  bendlclmn  Jatn  qaeiita  <cum  acquipendt  juBto  titulo  in  futurmu  eecle> 
•itttioe'  libertati  amrlbeniia  «I  al^  mata  «Mem  iinpotteniiB  m  noMa  aeu  no- 

rtcione  Mtbai^ioniiii.  dednwroiii  aal  primoi<aB  Irn^tuuiB 
]m|KmeDda  KiMra  itllMBanienda.  qida  de  Im  onmibaB  naatf»  «ooleaie  pro  Do- 
bia ao  Aoabia  aoceeaaorüma  per  nobilem  I/mtAwim.  conitein  Seynemem  ait 
plenaria  aatisfiKitiiiii.  In  qnoram  leBÜmoniinii  et  gfiaCorom  enltetiaai  jasaH 
am  baue  paginam  iioatri  aigilli  appenaioiie  aomimiDfri.  Datum  Ckn/luentie 
anno  demmi  fafllainb  duomteeimo  quarla.  aexta  die  menala  Marai.  • 

ff 

Slu«  einer  öibimirtcn  Slbfdjvift  bc«  XYIJI.  ^a^il^unbcrtö  im  ^r.'Äic^. 

.»•••'  , 

tili  S)n  ^if^  3»^^  miS:iicr  ^tett  tta(|  bem  iBcv^cmge  Uc 
iärafen  »Mt  '9{<iffaii  He  ®fttft  htx  HBtci'  SÜemimeTdborf '  tti 

t)on  aUcu  eteucni.    SDcn  10.  ^uli  1204. 

In  nomine  aancte'  et  ntdimdoe  trinitatia.  Manila  daf  mtia  Utfviro^ 
rwn  at«hia|»iBCopnr.  eeeleaif  a.  Mari^  in  tomintotyh  in  |ierj>etaum.-'Cinn  ea»^ 
nun  qni  diuinaram  acriptaiarom  notitiam  non  lüibent.  pielalia  operibiia  m- 
tflttdeaa  daootio  sdigioflaa  domoa  nenaretar  ac  diKgat.  et  in  eia  manf  fibno 
pfo  eins  amore  in  caiua  comparent  obaequio.  aua  firequenter  impendat  faenoh 
ficb.  exempli  in  ae  habet  pernitiem.  ai  nos  quibus  diuina  diaponente  gratia 
eodcaiarom .  incnmbit  prouisio.  .minua  toUenda  granamina  sine  onatm« 

earum  inuenimur  studiosl.  Hinc  est  quod  iam  aex  annia  iransactis  postqüatiT 
kcmgundü  cendtisaa  et  filii  eiua  eomke»  de  mmMio«.  defuncto  doinino  wo^ 
rmunä  pafire  eoram  anunonitiote  nostra  mediante»  aabili  fasedifli  eonriftta  eon- 
aulentea.  communicata  mann  ministerialium  suorum  bona  aua  uoluntate  ex> 
actionem  qn^  ex  qaadam  eonsuetudine  introducta.  in  bona  ^celesi^  de  ro- 
meratorpA.  quf  in  viHa.  'qof  dieitur  «piWa  aita  aant.  aieot  in  raii^ii^-  f^ifo/^ 
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lum  ip.nius  uilK;  ratione  aduocati9  excreeliatur.  oninino  relaxassont.  et  pro  pe 
Nuisquo  succcsHc>ril.u.H  in  pcrpetuuiu  iTsiguassent.  et  ut  litterarum  memoria 
committeromua  supplic-a.ssent.  ad  pctitiouem  et  inslantiam  Heineri.  eo  tempore 
pn'diitt;  ycclesit;  abbatis.  ne  taiUiuu  ucrbo  hortutorcs  et  uonfactores  uidere- 
luur.  noj*  siiiiilitor  (juod  adhuc  uomiiic  uostro  sub  pretextu  iura  dicty  cuusue 
tudinis  a  fratribu«  preiioininaty  ycclesiy  exi^cbant.  de  boiiis  tunc  liabitis  in 
tutum  ac  in  perpetuuni  rciniainiui«.  ut  meuioria  nostri  iiüi>truiuni4uc  succcis- 
soiuiu  in  illa  ecciesia  scmper  haberetur.  Supradicti.s  etiam  fratribus  promit- 
tcntibuA.  quod  de  cetcrn  in  iiia  uilla  nulla  bona  exactioni  obnoxia.  titulo 
emptioDis  flibi  oonipararcut.  uel  ai  aliqua  ^lupra  cxpressam  comuetudincm  per- 
agluemi*  in  «UmoftiM  .<mb  cooforrentur.  quod  ca  alienarent.  lioc  mdlÜBUiilll. 
quod,  81  «iiqM  m  eleoioein«  «d^M  deutnirent.  quy  prius  uicUii  pecsoluiwcnt. 
ipti:  quoqyuB  fntrit  «idem  gamd^rM  liberlato,  Quia  igi|tur  qmoifuncuoque 
fii«lofiim*.iiolili»  VAX  ad  .potten»  temwktttwk  niii  littwanun  «miniiiieiila  fiil- 
ciM^«  b^.  icrij»to  aigiUi  luittri  unprotMone  dfudmu»  xoborufa  Si  quis  «o- 
tttPB  boie  ocHMWiSNpu  tarn  a  jioh»  quam  %  avpifidlefti*  oonitibBB  lags^imf  i^ctf 
ibimka.lem0ritate  oootrpure.prafwniMerit  cawowBiwicatiooii  et  perpetu9  damp- 
mtkinia  amtnati—i.  ae  nonaijlt  iaettmuninu  .XwleB  noitri  fiiali  anal  cUrid 
tlB^tkronäua  in<wat<vrMfiaM..prepoaitu$.  et  nuiaris- ecMslfBia  in. freum  Gaooni- 
fiNW.«  <^ii«rad«ia.ai  Plorioi  .in  ai>(|^bi«fit«i«  pnepoeitua.  Mefftidu»  umo^  fode* 
8jf  m  frMMTi  ttamud».  ÜSa^irfftahM  cmioiiiciNi  Awifli.  Qoi^rüm  de 
«MMMiiiNraft.  eanonifNUi  s..  Symaoiife..  .£l<mm«a  ciw^  a.  Florini.  Laici.  Oo- 
dtfridm  oohmh  de..ajwiiiA«tni.  (?ir^<ioic»  4e  yigrn^r«^  e^aiua  filioa  (?«r2a- 
ru«.  ilrmrMiM  de.yaiti&Mro^  i^rüiIcrMNii  ftat^  o(km)t$a  de.vMnaitireft. 
radus  (rator  oomitia.  d(»  Meinriimt  äß  mäfe€iiA.  .MinistsriaLes  b.  Petri. 

Wäkelfmu  de  Helfen^tein,  Ueimricvs  lenhtrrf.  Jacobus  de  </uiia.  Heinri- 
cuH  de  a^rio  et  Albertus  frater  eioa.  CiSno  adoocatu?.  Heinricvs  acülthctus. 
\VUhelmv8  de  arc^  et  EngMeriua  frater  eiiia.  Lodewtcus  de  poUge.  et 
ijvvraduii  frater  eius.  OviitraattiMca  jet ,i4j6ettW.C«>gllttaa  cius.  Cvnr(«i||ri 
n^it^wiifia.et  «jibo(i(>,,frat4^  nV^^/^w«  cami^rarias.    De /rüse.  Hmnrinu 

Jnnieswiii.  Theodei-icus  de  nikedig,  G>iintramvs  et  lieinrirxia  frater  CIUS. 
lleinricun  filius  Uuntrami.  Bertrammua,  PhUipjntH  de  hnam}liei}i.  Sijnnrn. 
Ki'fu)  et  voJJcolduß,  Actaro  est  anno  mcarn.  domini  .M.C^^C  llli.  indict.  Ml. 
Epacta  .XVXL  Daqeni  nouenali  ddo  Viil.  VI.  idus  JvUi.  Pontificatiu 
ail^m  naatri  JCV, 

«u«  Ina  Origittol  'im  .|lr.4li^.  tM  etegd  od«  Mt^iai  SBa^i  ^nflt  aa-Mt^  fciN* 

218.  ^citciakaVitd  511  Prtmontr^  t)evvjlci(j^t  bie  hl\l\Ux  JHciit 

mevÄbovf  unb  ©teinfclb  übcv  bic  3)cv^ltiiif|e  bcfi  bcm  crftevn  att^ 
guna^eti  ^laftei«  ^e^u,  nnl»  ^sd^iict  bie  dkcn^  bcibcr.  12(M. 

In  nomine  .sancte  et  indiuidue  trinitatis.  Ne  quod  salubiiter  factum  esse 
(UMiatat.  oibUiuo  in  poaterum  obljtteret.  Ego  .  W,  dei  miaeratione  jiremoiutraU 
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abbas.  et  generale  abbatum  p)'f  mo)u<trat&)isig  ordiiiis  capituluni.  presenti  scripto 
tarn  presciitium  (juaiu  tuturorum  tradinius  memoriy,  quod  litcm  i^u^  intcr  ^c- 
desiam  de  Hi/mer.ftorii/i.  et  yccle^iaiu  de  Steimtelt.  pro  nimia  uieiiiitate  loci 
de  Seine,  quem  prefuta  9cclesia  de  ätemvelt.  sine  assensu  ^oclcsi^  de  HomerS' 
tarph  suBceperat.  et  in  ablstiam  promouere  intendebat  nertebatiir.  de  com- 
mQni  uiriusque  partM  aaMDStt  tali  compoattione  terminandam  decreuimus.  £c- 
defla  do  Rommiwph  ansceptiom  loci  de  teyne.  et  promotioni  eius  in  abba- 
tUm  laiiara^üein  prebcbit  assensum.  Verum  ne  prioris  abbatif  conunoda  per 
poBterioris  et  nimiuro  uicin^  propagationem  impediantor.  ^lesia  de  Seyne 
niohii  intr»  terminoa  cccleai^  de  HomeraturjJi  et  possessionibus  eius  oontiguos. 
«oUioet  in  tota  parrooUia  de  Heimbaeh,  in  tiita  parrochia  conßuentif,  in  tota 
pfimNBhi«  mte  »  *)  koueme,  —  Winningen»   9  ketige,  —  hoyngen.  —  hruU, 
—  «elMsr^im.  —  hwMUW^^  —  havihustn»  —  tirdocA.  —  df^rdorj^h.  —  va^ 
Umd/ra  intra  ziunliuBi  Merenbach.  in  parte  ipai  vaUndra  contigua.  cum  in  al- 
feent  parte  ipriua.  riuvli  Merenbach  acquirendi  et  possidendi  ius  «mul  cum  ec- 
elfiKia  de  lüimersUirph  obtineat  in  tota  parrochia.  hedinsto^f,  -  Uueme,  — 
HetmMi.  —  horcbeim,  nichil  inquam  intra  promiaaoe  terminoa.  in  terris  cul- 
tie  Bei  Incultia»  uinois.  siluis.  pratia.  ortit».  domibus.  molendinis.  tcrragiia. 
«ßOBU.  reditibuB.  uel  in  qnacunque  omnino  alia  possessione.  aliquo  emptionia 
oel  GommnlatiomB  contractu,  aiue  alio  quocuoque  modo,  per  se  uel  per  alioa 
deliicep8  acquirct.  uel  hacttenus  acquit^ita  retinebit.  non  domum  aliquara.  noi^ 
molendinum.  aiue  quodlibet  aliud  edificium  ibi  consttm  t.  ucI  constmi  faciet 
De  liii«  autcm  quf  intra  prcdictos  terminoa  per  eleniosinas  ei  proucnen'nt. 
aiue  do  büs  quy  ante  luinc  conipo.''Iti(>ncm  acquisierat.  talis  de  pactionis  jure 
seruabitur  ratio.    Ecclesi^  de  Itot.it r.stoti>li.  ea  sub  competentis  precii  taxa- 
ticme  inprimis  uenalia  caritatiue  oHerret.  Quod  si  ipsa  aepe  dicta  ^cdesia  de 
tO>merittorph  ea  comparare  sibi  oportunum  uel  commodum  minime  duxcrit. 
et  comparare  penitus  rrtinuerit.  fratres  de  seine  cum  atiis  peiaonla  ecclesjiusti- 
eis  U(  1  seciilaribiis.  non  tarnen  cum  alia  rcclesla.  inde  quo  citiuB  oportunitas 
so  obtulerit.  iibcia  contiahcnt  facultatc.  Prcterea  huius  compositionis  pagin^ 
annccteiKlum  duxlnius.   (juod  antcdictt;  rcchsir  de  seh'f,  ncc  oues  nec  alia 
«juylibet  aninialia   Mii  uel  alicni  iui  is.  siue  in  j>ro|)ria  ( iira  et  suniptibus.  siuo 
uliis  houilnibus  seculuribus.  uel  cuiikscmique  icligionis.  ail  ciiraui  et  custodiam 
pro  [»arte  fructuum  iiol  alio  (jiiolibct  jiucio  commiN^^a.  intra  Mipradiotos  tcr- 
minos.  ullatenus  liubtrc  licebit.    Sujteracldiimis  etlani.  quod  aliaruni  eccle.sla- 
rum  uel  ccclesiasticanim.  sfu  etiaiu  la:cariiin  j)orsonarnni  ad  ccnsiini  scu  pro 
quotalibct  tVui  tuiuu  parte  uel  alia  quacunque  rntiuiie  niolciidina  teuere,  ter- 
ra» uel  possessiones  eolere.  intra  supra  noininatus  ternüno.s.  predicty  erelesi^ 
de  seipie  miniine  li(  Ituni  erit.  eui  etium  intra  ip^^os  quos  prrnii>;irnus  tornii- 
nu'^.  parroi  biales  ^ocle.sias.  et  ycelesiarum  patrojiaturn.  altai  in  n<  1  qii.iM  uiupie 
capellas,  dotes.  decinias  aequirere.  uel  etian»  byc  spoutc  oblata  >u>t  ijicre.  aut 
ip.saü  in  diuino  ottitio  proeurare.  uel  anlniarun»  ouram  ibi  gerere.  ^iue  per 
aliquem  suurum  eanünicüruui.  siue  per  aiium  quemlibet  undccunque  condue- 
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tum.  de  compositionis  pacto.  pcnitus  intcrilicitur.  (  \  tenim  ut  in  omnibuf! 
qu^  hio  utilitcr  et  ratiouabiliter  oonstituta  sunt,  tratet  no  karitatis  non  uiolc- 
tur  at^'cctus.  doniui  de  setjue  oautionc  pruuida  tidclitrr  obscruandum  indin- 
miif*.  iie  ad  grauamcii  rcclcsit'  de  Jlfnifrstorjß/t.  (jiio  in  poriculo'^am  sui  uici- 
iiitalcn)  cani  kaiitatiue  admi>il.  alias  cct  lcsias.  scu  ( crh  sia^ticas  pci^ona'^.  in 
teiniiros.  de  quibus  proprio  a^s(.'Il^<u  et  soiiteiitia  coninnini  remota  est.  tcni 
poralis  .^uf>tiis  «rratia  per  aliqunni  ronnmitationis  palliationcni.  viel  per  alian) 
nialr  l'idei  (jimd  abbit  siilitilitatciu  intiuiiiU'at.  Cetcrum  cum  de  equitatis  iure 
aiitlijuitatis  vi  ])rinii;  fuiulutiunls  ratio  sepedictain  eeelrsiani  de  rointrsinrph 
priuilegiaret.  nee  i^ub  parif  intcrdieti  e.  nditione  antifjua  eius  libcrtas  colii- 
beiida.  iustieia  dictaiite  uideretur.  ip>a  taiiien  ee(]e>ia  de  Horiit^rsforjih.  cari- 
tatis  iiituitu.  iii  hoc  articulo  eccR^sie  iioi.c  de  "»  v'^'  eniidcscendenp.  siniiüf  in- 
terdicti  .^ibi  i|).si  le«jeni  impusuit.  luitur  in  piirrdcliüs  iiifra  niiniinandis.  qua- 
rum  tcrmini  alicuius  possessionis  titulo.  iam  a  tempore  htiins  eonipositionif. 
ad  ins  (^'cclesie  de  St  i/U' ,  de  ordinis  ?(  nu  ntia  et  di«j)e.  satione  spectant.  \*c- 
clcsia  de  Juintersforf  eani  per  omnia  tenebit.  eonditiunis  et  interdicti  obscr- 
uantiani.  quam  ipsi  ccelcsii^^  de  v»r  in  tcrminis  sui  iuris  tenendani  prescrip- 
hit.  cxcepto  <jUod  uincas  bpäimlorph.  quas  ante  fundationem  sepe  dict^  eccle- 
hi^.  de  Seyne  acquisierat-  rctinebit.  Nonnna  uero  parrochiarum  qu^  in  hoc 
caus^  articulo  loco  de  8eyne  attiderantur.  h^c  sunt.  Kngerstke,  bHintdorjpk. 
Ormunze,  Metteriche.  Tore.  Alendick.  Wadenheim.  Arewäre,  Meiwtftit. 
Hunefe.  Salua  l^xiuv  generalis  capitnli  auctoritate  snb  pcna  excommunirt- 
üonis  inhibemus.  ne  aliquis  nostri  ordinis  preUtus  siuo  subditus  contra  ho* 
ius  compositionis  et  noetre  coustitutioniR  pa<;inam  uenire.  uel  eam  coDtums- 
citer  infringcre  presumat.  Insupcr  ad  \n  i  potuum  robur.  sigilli  ad  gcnmle 
capitulum  pertincntis  appcnsione  ipsain  paginam  muniri.  gcneraK  dclibcrs- 
tione  et  fauore  consono  dignum  duximas.  Acta  sunt  h^c  anno  dominic^  in- 
carnat  M.CCIIII.    Indict  V. 

tta((<  Alt  Icinm  grfin>rot^«d^f6ttt  ^ftbcn. 

tobe  mit  bcn  (Srben  $l((ero'd  i^on  ^cttl^cim  ü^cr  bad  (^t  gv 
©etil^cim,  bad  biefct  bot  feiner  Steife  nad;  ^^^^'itf^^c'i'  iHofler 
eab.  1204. 

In  nomine  sancte  et  indiuiduc  trinitatis.  £^  Johannes  dei  gratis  (re- 
uirorvm  archiepiscopus.  omnibus  Chrihti  fidclibus  tarn  prcsentibus  quam  Ah 
iuris  iu  pcrpetuum.  Ea  qu9  perpctu^  Trinitatis  rubur  habere  dcbent.  nepcr 
obiiuionis  uicium.  uel  cuiuslibet  malignitatis  Studium  a  statu  sue  rcctitudini» 
posstut  immutari.  Scripte  solcnt  comnicndari.  Huius  rei  gratia  uniucrsititi 
uestre  notum  facimus.  quod  albt-n'  de  Sifjuiheim  uir  ingenue  conditionis.  pro- 
ficiscens  ucrsus  partes  iheroftolimitanas.  allodium  quod  habel  at  in  Sigenheim. 
in  uineis.  in  domibus.  in  areis.  pro  remedio  anime  suf  coutulit  ^cdeBie  de 
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H e III mh) rode.  Quo  (kfuncto  in  uia  pcrcgrinationis  siio.  Jlen'hertns  cogna- 
tus  t'ius  abbat!  et  fratribus  ciusdcni  iiioiuistL'rii  nioult  (juestionem.  diccns  sibi 
competcre  ius  aduocatie  in  pretlictis  bonis.  viulc  cum  ad  nostram  audiontiara 
res  dcducta  fuifsct.  arbitratu  bonorutu  ulrorun«  »jui  partes  suas  interposuerunt. 
predictus  furibertus  et  iiuatuor  filii  cius.  scilicct.  Ilerhertiis.  irinandus.  fri- 
dericus  et  Albero  ad  lioc  inducti  fidc  data  compromiscrunt.  quod  rjuamdiu 
predicto  pussc?."?iones  i>sont  de  proprictate  ccclesic  de  hn/itiunradi'.  nidla  ex- 
actioiie  uel  calumpuia  de  cetcro  prcfatani  yicb'siani  grauarent  sed  in  fxma 
pace  pcrniittorent  eos  gauderc  bonis  illi>s.  siue  fratres  sepedioti  m()na>ttrii 
eadeni  bona  propiüs  nianibus  ucl  sumptibus  uclint  excuK're.  siue  aliis  colo- 
nis  L'xcolcnda  di.Ntiibucre.  Vt  autcm  bec  latJ  et  futuris  (juibusquc  tenipori- 
bus  iuconuulsa  permancant.  bane  kartnm  fecimua  oonfcribi.  et  sigilli  nostri 
muniniine  roborari.  annotalis  quocjue  testibus  quorum  iioniina  b(  c  sunt.  Oei'- 
avdii»  abbas  de  Stroiitli^-rc.  duniinus  Cofiradim  b.  llorini  In  conßtientia  piepo- 
situs.  Couies  Godefridus  de  spainheim.  Comes  GerLacus  de  veldence,  Hen- 
rieus  de  dmiterio,  et  fratcr  eius  cdhertus.  Heinricvs  leinhere.  Fridericu» 
de  Meirle.  NycoU  do  arrak,  Jacobns  dapifer  et  alü  quamplares.  Acta  sunt 
hee  aaoo  locarnat.  dominiee  .M.CO.IIII.  Indict.  YII.  Epacta  .XVII.  Gon- 
canente  .IUI.  Kcgnanto  domino  nostro  Jhesu  Christo  in  aecola  lecatorum 
Amen. 

9(ud  htm  Oiii^inal  im  ^r.  .-^ri^.,  bt\)e\i  <Eic^(l  oon  bnnfdbraunrm  S^ac^fl  mit  cintm 
Mabtl  srftnn  6(^nür(^m  fttftfKgt 

22V.  .Dcv  ^^Mf<l^of  ^ol^ann  t)on  Zxkx  Beftätigt  bie  ^d^enhmgen  diu- 
boCf«  ^erm  3U  Balberg  iinb  feittev  $tou  S|ba  ülber  i^r  ^Ulobitim 
3u  !^x\d)  unb  bad  ^atronat  bct  ^tTd)c  ju  fRetbenBad^  an  bad 

Mo\Ux  6.  %\^Qim^  au  bcv  ja;U.  1204. 

Johanne»  dei  gratia  Treuirorum  humiHs  minister,  omnibos  Christi  fide- 
libus  tarn  presentibus  quam  foturis.  paccni  et  salutcm  In  domino.  £x  in- 
iuncto  nobis  (buinitus  pontificatus  officio,  paci  et  quieti  subdltorom  nostio- 
rnm  omnimodis  tenemur  intendere.  eis  tanien  prccipue  nostrum  non  debct 
deesse  subsidium.  qui  in  sancta  reli^ione  et  arciori  uita  constituti.  et  meliori 
redolrat  opinione.  et  sanctiori  resplendent  conuersalione.  Eapropter  uniucrsi- 
tati  uestre  notum  facimus.  quod  Hodulfiis  dominus  castri  de  Malberrh,  uir 
ingenuc  conditionis.  et  uxor  cius  Ida,  allodium  quod  habebant  in  Yrsoice, 
sicut  iuste  et  pacificc  niulto  tempore  possederant.  eum  omnibus  appendiciis 
suis,  ex  utraque  parte  ku'le.  in  siluis.  in  pratis.  in  ngris.  in  aquis  et  aqiiarum 
decursibuB.  in  terris  cultis  et  incultis.  ecclcsie  b.  Tbonie  et  paupcribus  Chri- 
sti ibidem  dco  seruientibus  in  elcmosina  contulcrunl.  prcscntibus  et  collaudan- 
tibus  hanc  donationem  geneio  suo.  Tlieoden'co  de  are.  et  fdia  sna  arjnrte 
uxore  prefati  Th.  Dederunt  etiam  prcfati  nobilcs  H.  et  /.  iam  dicte  ecclc- 
sie ius  patronatus  in  eccksia  de  Nidcnhiirh.  ut  scniper  in  pustorum  nacante 
eadem  ecclcsia  de  JS läenbuch,  abbatissa  et  couucntus  sauctimonialium  de  b, 

17  ♦ 
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Tboma  ias  habcaot  ibidcni  institiicndi  pastorcm.  et  hoc  quoquc  factuii^  C5t. 
de  asscnsu  et  bona  uoluntate  prefati  goneri  sul  .T.  ot  fille  suc  .A,  Nos  ita- 
que  ncccssitati  et  quicti  paupeinim  Christi  de  s.  Thonia  in  futurum  proiiidei« 
uoleotcs.  ut  hec  donatio  firma  seropcr  et  inGonuulM  pernianeat.  hanc  kartam 
coDScribi  fccimus.  et  sigilli  nostri  muniminc;  roburari.  annotatis  quoquc  tcsti 
bus.  quorum  nomina  hcc  sunt.  Cunrnfhis  major  Treuirensis  prepositus.  117/ 
lehnun  maior  dccanus.  ■Inliainus  caiitor  maioris  ccclcsie.  Jvi<tacws  ahbas  de 
Hemmen  rode,  et  Cotio  prior.  II  altt-m.s  ilc  mandersrln  it  et  frater  suii>  /<''• 
cardvs  De  innDttrch  Ihido.  Tht  odrrK  Us  et  frater  suus  Godcfridns  do  JJ:- 
hcirn.  WaJferns  et  fniter  suui»  Liiducims  de  Dit<»h-<'dr\  Si  qua  igitur  ec- 
clc^ia.stica  sccularisuc  peri^ona  hanc  nosti'O  ci.nl'inuat miis  p.i^inam  seieiis  ali- 
quati'iius  uiolare  attcmptaucrit.  iiidlj^iK  iioncrn  din  (niiiiipotcntis  ot  iM-atoriiiu 
Petri  et  Pauli  ajtostoloriitn  inciiriat.  1 1  in  extroiuo  t-xainine  nisi  rcatuni  siiiim 
celerl  t>atisfacti(»iie  coircvcrit.  diuiiie  Mdiiaccat  ultioiii.  Cunctis  auteni  cidem 
loco  bencuolentihiis  et  sua  iura  scruaiiiilnis  diuiiia  mis<  riciirdia  otornani  pro 
parct  et  couscruct  retributiuiieiu.  Acta  suut  hec  anno  doniinice  incarnat. 
M.CC.lIll. 

%\i<^  bt'tii  DrijiiuU  im  ^^r^SUi^.,  niU      (Ir^bii^ofö  ®u(^I  in  irftitnem  S^ot^t  aii  cinm. 

221.  Tc^  ^ctnco^JiteT«  511  ^ricv  (^vblcil)cbvicf  ül^cv  ein  8tücf  i'anbc« 

(/.  dei  gratta  inaior  prepositus.  Fl*,  decanus.  totufquc  maioris  ecolesie 
treverensü  conuentUB.  vniuersis  Chrbti  iidelibus.  ad  quon  scriptum  isfud  per 
aenerlt.  tarn  futaris  quam  prcsentibua.  in  perpctatim.  Maionim  nostronun 
pradentiam  imitati.  dignum  dazimus  Teritttia  notam  scripto-comtnitta«.  quam 
ad  posterorum  nostrorum  notitiam  decreoimus  reaeroarc.  Notum  itaque  nt 
uniuenitati  uestre  quod  nos  de  conimuni  capituli  nostri  consensu.  tlmetwito 
citti  treuerensi  quandam  terram  incultam  in  ntsdinffroue.  ad  nostratm  eccl^ 
siam  spectantem  ad  uineam  plantaudam  et  excolcndam.  et  suis  post  eum  be> 
redibua  jure  hereditario  habendam  sub  annuali  censu  conccssimus.  Hanc  an* 
tem  inter  ecciesiam  nostram  et  prefatum  duem  seu  suum  heredcm  ordtiiatio> 
nem  obseruandam  atatoimus.  quod  annuatira  usquo  ad  quatuor  annos.  tam 
dictus  ciuis  elmenrünts  aiue  suus  heres  quioque  solidos  in  feste  b.  martim 
super  inemorata  terra  refectorii  nostri  administratori  rcddcre  tenetur.  h 
qointo  uero  anno  et  deinceps  a  prefato  ciuo  siue  suo  hcredc  ama  una  mm 
com  clauatrali  mcnsura  super  eadem  terra  prenotato  amministrntori  annuatio 
reddetar.  aut  si  uinum  dcfecerit  .X.  solidi  pro  ama  uini  in  festo  b.  martioi 
soluentur.  Hoc  etiam  adnectcre  eurauimus.  quod  prctaxata  hereditas  non  in 
plures  beredes  diuidetur.  sed  integra  a  sola  persona  memoratus  censQs  pe^ 
soluetur.  Insuper  si  sepedictus  elmcnrlcus  siue  suus  bcres  prenofatam  here- 
ditatem  sibi  alicnare  et  uendere  uolet.  boc  primum  eecJesie  nostre  euidenter 
denuntiabit  et  si  nec  ad  opus  ecclesie  nostre  nee  ad  opus  cuiosquam  fratrom 
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no.'^tiorum  intcr  fratres  capituli  nostri  emptorcm  inucnerit.  cuicunque  alii  uo- 
Ict  uiMidendl  liberum  potostateni  habcblt.  ad  hcc.  prcfatus  elmenricus  uniuersi 
iuris  quod  in  mcniorata  lorra  lial  eh.it.  goncru  suo  (jodtfrido  et  filie  Mie 
zaheth  contulit  iiitegritatcni.    Ad  luiiiis  autcm  facti  vcritatcm  ccrtius  niomo- 
rainlani.  sigilli   iiü5?tn  et  sigilli  ciuiuiii  h-( vpvcvsni n»   iinagiiiein  liuic  sciipto 
*     tcstiinoniali  fccimus  appondi.  et  noniina  tc.^tiiim  curaiii  (pilbus  lioc  tractatuin 
et  approbatuni  fult.  Jinuotari.    Tentes.    Cvnradus  maior  proj)()Hitns.  WilhU 
invs  dccaniis.    •Joltanms  caiitor.     ('vno,    JJt7irin's.    L'irnj  trltis.  lin-innunv.'*. 
^lIinnKis.    l  ifiiiftrii.s.  (  t  alii  (juaiiifdui  cs.   ScaMni.   I/' r/icrdn.s.  Siti(a2)j>>'>.    TT  ^- 
zelo.     II  nriii-rii^.     Vnirthdlt  nn  uk.     Minif^tct'ialcs  oci  lesic     Tl  f:thi.  Otrn/ii/tt.s. 
henriniti  hain.   cdtu  andtr,   factum  est  autcm  hoc  domiu.  incarnat. .  anno 
.  .M.CC.IIII. 

5(u3  tcm  Crijiinal  im  *l'r.=?(id).  mit  bcm  burc^f*uittfucm  (  yrognifum  auf  bfm  linfm 
:Kaubc,  iinb  brm  an  ^^ec^^amcutittciiiU  ^atm^iiüm  cicgrl  6{£  Dom(avit*:i<>       bramum  9&aC^<, 

SDcv  (St^i^cf  3oI)atttt  bon  zitier  iitcoi^orirt  beut  filofter 

$]^omaö  an  bcv       ^ur  5.^erkffcruncj  feiner  ^^väfcenben  bic  ^farr^ 
(irci^e      SDcube^felb.  1205. 

iln  ^mific.  patriB.  et  filü.  et  spiritQS  8ancti.  Joh€mn€$  dei  gratia  trem- 
.rorum  firehiepiscopus.  uniuerp»  tarn  presentibus  quam  futoris.  in  pcrpctuuin. 
Antiqua  et  prudfentum  adiniienit  tndiutria  uironim.  ut  ea  qu^  in  perpetua 
desiderantor  haben  memoria,  beneficio  acriptur^  ad  presentiimi.  poeteronira- 
que^  potidam  trapsmittantor.  Huius  .  itaque  rationis  intuitu.  presenti  scripto 
Dotum  facimoB.  .certum  etiam.  et  iodubitatum  baberi  uolnmus.  qaod  Imümui- 
euB  pastor  ^cclesi^  de  dudetuweU.  cuius  donatio  ad  domom  s.  tbDin9  spectare 
dinoscitar.  ipsam  ^lesiam  in  manua  nostras  libere  resignauit  et  abaolnte. 
Et  quoniam  In  veligione  locus  ille  ])cr  patrem  sunm  pie  recordationia  initia- 
tu8  foe^at.  et  aoror  sua.  eundem  deuote  ac  religlooe  rezerat  cupiena  per  ip- 
snm  aliquid  subsidii  eidem  domui  accedere.  humtb'ter  una  cum  prelatis. .  et 
prioribua  ^lesi^  noBtr^  a  nobis  postulauit  ut  fructns  predict9  9ccle8i9.  et 
unioersas  obnentionea.  qu^  legitimum  oontingefe  dcberent  paatorcm.  prefai^ 
domui.  ad  auatentationem  sororum  ibidem  deo  seruientium  conferremua.  Lioet 
enim  decim^..  et  oblationes.  specialiter  dericali  debeantur  millttf.  poteat  ta- 
rnen ^ccleaia  omne  quod  habet,  cum  omnibus  paupcribus  habere  commune, 
qutnto  magis  cum  hiis  pauperibus.  qui  relictts  facultatibus  propriis.  non  in 
angaria  bauilantes  cnicem  Christi  secuntur  pauperem  Christum.  Noa  itaque 
pie  petitioni  facilem  assensum  prebentcs.  spe  remunerationis  ^tem^.  firuc* 
tus  .^cdesi^  sepodict^  et  uniucrsaa  obuentiones.  que  proprium  contingere  de- 
berent  pastorem.  ad  emcndationem  et  meliorationem  prebendarum  domus  prc- 
nominat9.  Tkeoderico  at>chidiacono  loci  illius  consenticntc.  pcrpetuo  indul- 
Btmus.  et  eoooesaimus.  et  presenti  scripto  sigilli  nostri  et  prclatorum  9cc]esi9 
Qostrf.  impresaione  communito  confirmauimus.  ita  ut  liceat  domai  prefatf. 
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uDum  de  fratribus  suis,  ad  curam  animarum  recipiendam  archidiacono  pre* 
aentare.  aaluo  tarnen  per  omnia  iure  archiepiscopi  et  archidiaooni.  Hanc  igi- 
tur  ordinationis  noBtre  confinnationem.  aub  ioterminatione  anathematia  atatui- 
mua.  ttt  quicuDquc  (juod  deua  auertat  eam  infiringere  attcmptauerit.  indigna- 
tionem  dei  omnipotcntia.  et  beatorum  apostolorum  petri  et  pauli.  et  donuni 
pape.  et  noatram.  et  excoroinnmcationem  se  nouerit  mcurrisae.  Hü  aunt  tei- 
tes.  Cunradua  inaior  prepoaitua  et  archidiaeonus.  Wühehuu  maior  decaniu 
et  archidiac.  Theoderüm»  arcbid.  Alherivs  prepositus  a.  paulinir  Otwmm 
archid.  et  eardinenns  prepositus.  Engelbrandvt  custos  et  numcuUrü  prepoö- 
tos.  Johannes  cantor.  Cuno.  Jacohtu,  Wühdnms  decan.  Ctmo*  Emethu 
et  alii  quam  plorea.  Acta  aunt  hec  anno  domin.  incamat  M.GC.V.  indict 
Vni.  epaeta  XXVin. 

Mu»  bcm  Dtiginol  im  9r.*9Tt^.  mit  firtm  6i((teln  »on  vet^cm  99«^  an  9(t(«nt^ 

fdbtnrn  ^«^«wWnbeliu  3n  ber  ^itu  fiSnqt  hat  be«  6rjbtf*cf? ;  bann  fclv^oi  non  ber  ??iittc 
nat^  xtö>\9  :  Q)  ba«  ^omcal^ltf^;  ^  Gtiillelinus  trevir  rhoropisc.  in  (^an^ft  Jijtur;  A)  bft  ?fb 
Irr  bf«  h.  ^ohcinntf,  in  bcn  .ßlanon  eine  <£d)rift.  Umi*ri»t:  Vllx-rtus  trevirensis  anhidia- 
couus.  jDann  fol^rn  bou  bei  'Dhttc  nac^  linfd.  5)  Cunradus  dei  grutia  arcbidiacouus;  6) 
Theoderieus  dei  gratia  arehicUae. . bct^  in  ganzer  Sigur;  7)  Otvrinns  dei  gtatia  ticfi- 
reasiB  arcUd.,  itnicfifitf.  IDic  ftongorVnnng  iff  olfo:  S.  4.  3.  1.  2.  6.  7. 

223.  2)cv  (fi^tijdjcf  "^^^^^  beuvfunbct  bic  bon  (Seiten 

ftontlid^er  ^errcti  gu  SJ^ettcrntd^  erfolgte  ©(i^enfuttg  bed  liii^tx 
itngcBautcn  Sattbe^  gtotf^eti  SRcttemi^  imb  9lotc  an  bie  USJbiÄ 
^immetobe.  1206. 

In  nomine  sancte  et  indiuldue  trinitatis.  Johannes  dei  gratia  humilis 
Treuirorum  minister,  omnibus  Cliristi  fiilclibus  tarn  prcsentibus  quam  futuris. 
perpetuam  in  domino  salutem.  Ynuiersitati  uestre  notura  esse  uolumus.  quod 
doniini  uille  de  Meiricha.  uidolicct  Henricvs  comcs  de  Seine,  et  fratcr  eius 
Euerhardut*.  ]iobf')'tus  comcs  de  yassoice  et  ncpos  suus  Walerammus.  An- 
sdnius  de  Molueaherg.  Snlcnnena  nobilis  et  dcuota  niatrona  cum  filia  sua 
MftthilJi.  et  genero  suo  livdolfo  pidatino  rotnife  de  Tlniingcn.  Herinannus 
etiam  niilc>*  ciusdem  loci  indi^onn.  rusticorum  »juoquc  tota  comraunlo.  qui 
hereditatc  possidobant  iisiiaria.  Oninos  isti  «naniml  uoluiitatc  et  pari  con- 
sensu.  sicut  queinlibet  pro  parte  suc  proprictatls  et  licrcditatis  contingebat. 
terram  quandam  iaccntcm  in  suo  terriforio  super  rlpaui  Mogelte  in  loco  qui 
nocatur  Rore.  mouastorio  de  llt-mmenrodf'  in  elenio.sinani  contulerunt  tani  a 
decima  quam  a  cuiusjiliet  seniltntis  debito  libcram  et  prorsus  absolutam.  Ean- 
dcm  autcni  tcrrain  tuiic  peiie  dcs^ertam.  et  ab  antiquo  Semper  incultam.  pre- 
dicti  fratres  suis  manibiis  et  sunij)tibus  excoluerunt.  et  in  ea  uincam  planta- 
uerunt.  qu^  extenditur  per  deseensum  MoncUe  u?que  ad  tcrminos  minoris 
Conjhnntie.  Hanc  autcm  doiiationeni  quam  prcdicli  nobiles  contulerunt  pre- 
fato  monastcrio  de  Uemnienrode.  bercdes  eorum  uid(>licet  prefatus  Tlvdolßu 
^alatinus  conifs  de  Thuingen,  et  Hlii  sui  Iluyo.  Inididfvs  et  Wilhelmttt, 
HenricM  iuDior  comes  de  Seine,   Hubertus  et  Henricvs  filii  predicti  l^a/^ 
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rammi  comitis  de  Ka^snice.  Kverarflus  hitrcgrnviu.^  de  Arherch  et  uxor  sua 
^Ultltidis  de  Moluisherg  proinpta  deiiotlonc  collniulainTunt.  et  appensis  sigil- 
lis  suis  oani  confiriuaucnint.  Verum  quia  noslra  interesse  dinoseltur  paci  et 
quieti  omnium  prouidere.  eoruni  tarnen  maxiiiie.  <jui  nocte  ac  die  diiiinis  sunt 
obsequiis  mancipati :  ne  prcdicti  fratros  uel  per  obliuionis  uiciuni.  ucl  cuius- 
Ubet  malignitatis  Studium  aliquani  in  posteruni  ealunipniam  inde  sustineant. 
buic  kartam  fecimus  conscribi  et  sigilli  noetri  munimiiie  roborari.  Quecun- 
qae  i|ptiir  fcdtesiaatica  eecularisue  persona  hnic  nottre  confirniationi  sciens 
oontnure  presumpsorit  nisi  cito  rosipiscAt  et  rettum  auuiii  cderi  satisfactiooe 
oorrigat.  indignatioiicm  dd  omnipotentis  sc  sciat  iDcununim.  et  in  extremo 
ezamine  cum  di&bolo  et  angelis  eiua  dignn  ulttone  plectendam.  Testea  hu- 
iu8  rei  sont.  Vonradus  prcpoaitas.  WilMtnui  decantw  maioris  ^ cdesie.  Theo- 
derüms  arehidiaconna.  Alherhts  archidiaconoa.  Odewmtu  archidiaconua.  Jo- 
hannei  cantor.  Ingehrandvs  pK  jiositus  Moneuiertenaia,  Oanradua  prepositus 
s.  FJorini  in  Conßuentia.  Ministerialea.  Odo  de  E»ch.  Jacohus  de  Vuni» 
et  frater  eiw  Daniel.  Petrus  de  Veldenze  et  Odo  de  Ponte,  Florentiue  de 
Molaberff.  et  WtUdmus  de  Bdfenstetn.  Dithardus  de  Pafendorf.  Lodern- 
eu§  de  Herenhretetein.  Henricus  de  Atrio  et  Alheriue  frater  eins.  W^Ut- 
muB  de  CanJUientia,  Qmlheriue  de  läeeenktvm,  Oodefridus  de  Waldorf. 
De  Naeeowe  Htnrievs  et  Engenolßts  frater  eins.  Henrunu.  Büdeger,  et 
Henriem  filins  StffridL  De  Seine.  Meinwardaa*  Oteilbertw  de  Engereche. 
Wipertw  filius  Wij^i.  Arnddus  et  filina  suu»  Lodeuneue.  Acta  sunt  bec. 
anno  doniniee  incamationia  .M.CG.VI.  Indictione  .VllL  Epacta  .IX.  Con- 
Gonente  .VI.  Regnante  domino  noatro  Jbeau  Cbriato.  cniua  regnum  et  im- 
perial» pennanet  in  sccvia  secTlorom.  Amen. 

M  bcm  hl  kt  etaMüIiotlMr  ju  Srier  ftrflnbUi^en  Original. 

224.  3^6^^^^^^^  in  ©ad^eit  be«  ^lofterd  ^immerobe  dcgen  ^Jmbrtd^ 
«»Ott  S)>UI6erg  unb  ©enoffeii  toegen  ber  Siegtet  in  ben  $5fen  ^axbt, 
eklmhoxn  unb  ^am.  1206. 

In  nomine  patrls  et  filii  et  sphitus  sancti.    Amoldus  de  11  ip^'.  Theo- 
dericm  de  Brutto.  Henrüms  de  Ala/idrrscheit*  omnibus  Cbriati  iidelibus  tarn 
faiuria  quam  presentlbus.  ad  (|aofl  bec  karta  peroenerit  pacem  et  aalutem  in 
^  domino.    Yniamitati  uestre  notum  eaae  uolumus.  quod  dicbua  nostris  orta 

est  di!<sen8io  inter  fratres  de  Heniinn\r<><h'  et  Friderieum  filium  ßrunirom» 
de  Malberg,  propter  hoe.  quod  iamdictus  i*'r.  et  patrana  sutts  Mer}>nfhi  dice- 
bant  se  habere  ius  aduocatie  super  tres  grangiaa  ipsonim  scilicet  de  Hcuri 
et  de  Vaüibu».  et  de  Septewfmtthua.  Econtra  asserebant  fratres,  quod  ni- 
clill  proiTus  iuris  haberent  prefati  M.  et  F.  in  omnibus  bonis  suis,  presertim 
cum  a  multis  retro  annis  predictas  panfjjias  cum  omnibus  appendicüs  suis 
et  ju.ste  adepti  fucrint.  et  quicte  sempcr  iiitf'  ju'oprictatis  posscdcrint  unlucrsa 
Cum  itaquc  jamdicti  fratres  et  Fr.  int«'r  sc  ci'tiucnire  nun  potuissent.  res  tan- 
dem  porducta  cat  ad  audientiam  duraiui  Ihtvbaldi  comitid  Harrenais  et  de 
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Luzelhurg.  a  quo  idoni  F.  tonclcit  in  fcodo  aduocatiam  super  nisticop  qtw- 
rundam  clrcuiuiarentiuni  villaniiu.  Conics  autcin  uolcns  scire  iusticiam  et 
ucrltatcni  partiinn.  iioMs  tribiis  oonimisit.  ut  ad  partes  illas  accedcrcniiKs.  et  de 
iure  partium  dilij^cntciu  hiuc  inde  faccrcnius  inqui.^itinncm.  Ad  hunc  ctiam 
diem  doininus  Jvhdiints  Tnuh-onim  archiepiscopus  officiales  siios  transmisit 
ßcilicet.  Godefruhon  abhatem  s.  Evcliarii.  et  Tnqf^hmndvm  Mona»teriemem 
preposituin  et  Joltaiuu m.  niaiori.s  ocdesie  cantorcni.  Nos  itaquc  delegati  a 
comito  cognitorcs.  sinnil  cum  oftloialibuf  predicti  arrlncpiscopi.  uenientes  ad 
diem  partibus  a}>utl  WitJtrhe  constitutum,  meliores  et  pi-udentiores  milites  de 
circummancntibus  conuocauinuis.  qui  super  lioc  adiuiati  pro  testimonio  retu- 
leruht.  (piod  scmper  uidcrint  et  andierint  ]>rofnto.s  fratres  iam  dictas  grangias 
cum  Omnibus  attincntiis  suis  iure  proprietatis  tenuisse.  et  quicte  possediSBC. 
et  quod  numquam  uiderint  uel  audicrint.  quod  aliquis  prcdecessor  predicti  l'*. 
quicquam  iuris  aliquando  habuerit  in  bonis  fratrum  de  Hemi»MriKle.  Ad 
maiorem  etiam  ucritatis  buius  cuidcntiam  dixerunt.  quod  tempm  Midi 
recordatioiui  AmaUU  archiepiscopi.  Cono  cognomento  magnus.  qva  ent 
pater  BrunicotUg  et  auus  huius  Fridenei  )»redietis  fratribnfl  mouit  qaestio- 
nem  ooram  memonto  arduepiscopo.  viide  idem  bone  memorie  *  ardliiqpii- 
copuB  oonnocauit  Treuerim  ministeriale»  et  prudentiores  a  Kemta  usque  «d 
ciaitatem  manentes.  qni  ab  eo  adnirati  et  sacramento  fideHta^  et  tytalo 
chmtianitatia  dixerunt  quod  prcfatua  Cono  nichil  iuris  haberet  in  omitt» 
bu8  boniB  monasterü  de  Hmmenrode.  Procedente  tempore  cum  lepedio- 
tu8  Conö  pre&tis  fratribus  Iterum  mouisaet  qaeationem.  prefotns  «rchi^nwe- 
pua  conuocauit  aeciindo  apud  Humhretrode  meliorea  et  pradentiorea  6e'  tola 
illa  uidnia.  qui  dixerunt  sicut  priua  dixerant  quod  nichil  iuris  haberet  -  ad- 
uoeatua  in  bonia  fratrum  ^  Hemmmrode.  Vnde  iam  ^elos  Oom  toi  ettan- 
tia  teatimoniia  ad  plenum  de  ueritate  inatmctua.  iam  diclo  elauetro  lemiait 
perpetuo  omnem  questionem.  quam  ei  mouerat  occadone  aduocatie.  Poetno- 
dum  defuncto  Amoldo  archiepiseopo.  Bmunico  filiua  prediet!  C^fMmta  et  p»- 
ter  hniuB  Fr,  occaaione  item  aduo<^atie  et  maxime  quia  seitma  tlmc  erat  in 
fcclesia  Treuerenn,  et  non  erat  ad  quem  monaslefium  tuno  haibelet  Tceenraoni. 
sepedictoa  fratres  uexare  cepit.  et  dampnis  et  iniurib  eos  affedt.  qui  tameo 
inspirabte  diuina  dementia  ante  mortem  auam  resipuit  et  de  dampoitf  et  in- 
iuriis  monaaterlo  aatisfecit.  PIcc  omnia  rctulenint.  qui  a  nobis  fuerant  reqai* 
siti.  et  a  uenerabilibus  uiris  Oodefrido  abbate  a.  Evcliarii  et  Ingehrtmio 
Monaat^ienn  preposito  et  Johanne  matore  cantorc.  qui  uices  archiepiscopi 
gerebant  commoniti  in  ea  fidelitate.  qua  ci  tenebantiir  et  in  salutcm  anima' 
rum  suarum.  quomm  nomina  sunt  hec.  Godefr.  abbas  s.  Eucharii.  Tketh 
dericus  abbas  s.  Marie  ad  Martv-res.  Tngebrandm  Monasterienstis  prepöf^tos. 
Joh,  majoris  ecclesie  cantor.  Willehehnus  de  TTemmfzehf^rg.  Odo  de  Estk 
Daniel  de  Dune.  Jacobus  dapifer.  Sibodo  et  Odo  dr  Ponte*  Wähelnm 
de  Helpen^ifein.  Vetnis  de  Veldenze.  Thfoderirus  de  Sumage.  Thomas  de 
Linure.  B(tldfiri>nis  de  Mnranc.  Oodefridus  Kuinel.  Gerardus  de  Btirgi, 
Ilenricxis  de  Lldtche.  Ys^fnhardvs  de  AJtreia.  ChrisHamis.  Baldewmus.  Ja- 
cobw  de  WitUche,    Waltherus  de  ManderakeiL   Dudo  de  Ma^erg»  Yeen- 
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hardxLs  de  Wiüiche.  Jacobus  fiHuB  tkmel.  Alwnnder  et  Theoderiaia  de 
Nuuiant.  HenricuH  de  Knkirke.  Herhrant  et  Theodericus  de  Vcdkmstein. 
Wainerun  de  Bruche.  Nos  itaque  quia  de  uciitatc  fratrum  pleue  nobis  con- 
stitit.  ad  peticionein  corundem  fratrum.  ut  in  posterum  «ua  libertate  et  per- 
petua  firmitate  gaudeat  ^cclcsia.  kanc  kartam  fecinraa  ooBscribi.  et  ad  noli^ 
ciam  poeterorum  transmitd.  Acta  nmt  hec  anno  ab  iiMsarnatione  domSiii  no- 
atri  Jheia  Ghrbti  .M.CG.VI.  indictione  .YIUI.  Regnante  domno  nostro  Jhesa 
QixiBto  eainB  regnum  et  iniperium  permanet  in  secula  seculorum.  Amen. 

M  bcm  mit  3  <gicge(u  ocrfe^mcn  Original  in  btx  ^tabtbiblict^cf  Ixin. 

225.  ^ad  ^omca)>itel  3U  Slriev  t)erei-^c!^tet,')dn®Ht  iu^^^^  1206. 

.  •  ifli  yilk'pwpodiBg. '  W*  dManva  mBtttm^aa  oapiftnhim.matpris'eocle- 
äe  ISmtümä»  Muubni  ptmom  «yiptum  uupaoturiB  sabMqnentibua  fidem  ad- 
Mbefe.  notnm  iacimiiB  wuaecnaj  ^nod  noa  AMdre§  de  Perle  et  Battumo  filio 
wfmxu  dotem  codesie  nOBtre  in  niUa  de  FerU  iacentem  a  solo  heredum  tuo- 
rnm  moaeMora  iure  beredilario  in  perpetaum  pro  qiiatiKir  aialdria  firumattti 
Treuir,  nmaurB  aannalim  nobia  in  fissta  b.  Hartini  Trmeti  penolBendis  pos- 
aideaidam  ooneessimiis.  adicientes.  quod  dictus  Andreae  eü.  Baetiamu  fiUns  * 
dm.  nel  miw  heredum  aoonim  in  ipsa  dote  licite  plantare  potenint  et  edi- 
6ene«  aandem  tamen  dotem  non  in  plurea  keredes  diuidere  neo  inuadiare 
ml  a  06  quocunque  modo  alienare  wdebunt.  et  ne  quia  ipeoa  euper  premis- 
ne  preaamat  molestare.  litteraa  pfeoeiitaB  aigilio  nostro  munttas  «iadem  in  te- 
itimoiiiain  oontulimus.  Actum  anno  gmtie  .M.C0.V1. 

Sttl  beut  ^«ntta^ttitlarifi^  ijtefctt  Cl)>l0mfttttt  im  ^r.* Vt^.  LXX.  a.  fol.  S41. 

SM.  Sbtx  d^^etttgraf  beftatigt  eine  e^nhtng  (etiler  ^ol^tiim  (^a 
über  ben  Stngett  @^inbe^ettgft  bei  $BD)>))arb  an  htti  hofier 
müUx.  1206. 

In  dei  nomine.    Ego  W.  Hingrauiua,   Per  presentb  ecripti  testimo- 

ninra  notici^  <Mnninm  transmittitur  pro  tempore  con^titutnruro  quum  Tzor  mea 
Gada,  et  coheredoB  eins,  dominus  Wernhei-us  de  Bwdttnden,     frater  suus 

doniinus  phUlppu».  Puer  de  valkrnstein.  cum  ceteris.  vineam  quandam  in 
finibus  illorum  de  Bohardia  sitain.  quo  vulgo  appellatnr  Schindekengist,  ad 
ipsos  iure  heroditario  dcuolutam.  monastcrio  b.  Muri^-  in  tücfri  legumnt  in 
memorialo  serapitcrnum  proauorum  omnium  et  parenturn  suorum.  nccnon  et 
ßuimet  ipsorum.  ut  diuinum  ex  hoc  ibidem  celcbrctur  sacrificium.  Post  di- 
uisionem  autem  hereditatum  inter  ipsos  licrcdcs  factani.  tota  illa  bona  quibus 
eadem  vinca  pertinebat  in  portloncm  vxorls  iney  cedebant.  Nos  uero  deuo- 
tionc  diicti  ([ua  licrcdcs  ipsi  pro  remedio  ar)irnaruni  nostrarum  et  antecesso- 
rum  nostrorum  sepedictam  vineam  prefat«;  ecclesie.  lege  qua  siipra.  possiden- 
dam  cupivimus.  uolentes  quod  factum  erat  in  irritom  reuocare.  sed  magis  ra- 


Digitized  by  Google 


266 


tarn  habere.  Propier  qood  ipsum  fectum.  et  eeripto  et  ngiUofrein  noilraniBi 
eonnmiiiri  feeimoB  testimonio.  anno  dominice  incarn.  M.GC.YI. 

Süll«  bcm  Crujinal  im  ^r.'?lrc^.  Jiur  i^cii  tcm  ^ugd  brr  I)anie  ift  itod^  ein  Stürf  tor» 
bAnbnit  btrnförmii),  oon  fc^r  toeilem  Sac^d  jetgt  «uiflnl^aftcr  Krbnt  bie  (SrS^an  fctb^ 
Hl  bcr  Steckten  eine  Oliime;  mit  bor  Einfcn  bin  9Ra«trI  bor  bei  9iu{l  ftfl^oltenb.  j^mtec  i^r 
ein  offeiuc  9Ifi0cl.  Qon  bcr  tlmf<^rift     nur  ne<^  )u  fd^m:  Guda  com  .  . 

227.  JÄ^ciiigraf  2i>emcr  bct  Sw^tJ«^^*^  ü^cvU>cij't  bcm  .fMoftcr  ^Rupert«- 
l^crg  (ei  iBingen  bor  bem  Slntvitt  feiner  ^veugfa^vt  feinen  $of  in 
Jteni))tcn  §um  i93eften  feiner  in*d  genannte  Softer  getretenen  ^^tocs 

ftcr  5lbel^eib.    SDcn  1.  SWai  i207.  . 

In  dei  nomine.  Ego  Wetnhenu  BiHgrwfintB  tMor  ommbni  GSuiati  fide- 
libus  notom  esse  cnpio.  qualiter  ego  signo  erods  designatas  et  in  pKMUMibi 
transfretare  constitutus  pro  remedio  anlme  mee  eedcsie  Euperti  apud  Pil- 
guiam  et  sororibns  ibidem  deo  servientibas  curiam  meam  in  Kemede  ab  omni 
aerritio  et  ezaotionibus  liberam  eum  agris.  Tineis.  pratia.  domibiiB  et  plsc«- 
riis  contradidi  perpetuo  posatdendam.  boo  apposHo.  ut  aorori  mee  Addheidi 
ibidem  reclose  singoKs  annis  dae  maree  odom.  denar.  una  in  nativitate  do- 
mint et  altera  in  feato  Johannis  in  meliorem  sustcntationcin  persolvoiitur  de 
cftdem.  Si  autem  ego  de  peregrinationo.  quod  deus  prohibcat  non  rediero. 
anniversarium  pro  quiete  anime  mee  in  predicta  eoolesia  Jutbeatur  in  pecp^ 
tuum.  et  nt  lioc  semper  stabile  et  finnurn  sit.  prcsentes  litterns  sigilli  roei 
munimine  roboravi.  Datum  anno  doniini  .M.CC.Vll.  in  die  bb.  Pbiüppi  Ct 
Jacobl  apost.  Testes  huius  rei  sunt:  Gifelbertus  puer  de  J(uiltu'<Iieiiu.  Fm- 
bricho  Crißrclotcc.  Henricus  Suse  de  Appinheim.  Embricho  de  Loricho. 
Wemherua  de  Waltqffen.  Franco  de  WaUc^e»,  8ifridni<  dictus  Suhe.  Cun- 
radvs  de  Aibecho  et  cetori  honünes  nostri.  qui  in  hanc  traditioncm  auum  ad- 
hibuerunt  assensum. 

SttS  jeinbfiniicr^  Sannntnng. 

228*  2)ie  ©rafittn  5llt)crabi6  Mm  2)^olbacf)  )d)cnft  bem  JUcftev  ^^licbcr: 
^rfim  i^r  SlUob  gu  iHleuntirc^en.   S)en  22.  ^ult  1207. 

In  nomine  sancte  et  indiuidue  trinitatis.  l^hiantu  niaior  et  altior  cs^t  per- 
sona tanto  debet  curare  cautius.  ut  ijue  gcrit  ncf^oliu  nullius  po.s^it  pn)ccs>u> 
teraporis  infirniare.  Inde  Cf<t.  «[uod  eg-o  alic  i-ikUx  diuina  dementia  comitisisa 
de  molbach  pro  meorum  rcniissione  pec-camlnum.  et  etcrni  patris  mi.'*ericor- 
dia  consequenda.  allodinm  mouni  in  mnnkerrlim  (juod  ad  mc  ab  auo.  et  niu- 
tre  mea  peruencrat  legitime,  cum  t-mnibus  appcndiciis.  exceptis  .solis  niini^tc- 
riaiibus  et  hominibus.  cccicsic  de  niderprvme  in  <)ua  et  mater  nostra  scpul- 
turam  babet.  et  monialibus  ibidem  deo  militantil)us  in  perpctuum  donaui.  et 
ne  factum  nostrum  aliqua  possit  uetustatc  obfuscari.  rogaui  dominum  et  auun- 
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oulum  nostrum  abbatcm  ^jn/wuVri.H^wj.  ut  elemosinam  nostram  litteris  suis,  et  »i- 
pilli  sui.  et  coclc^ic  testlmonio.  confirniaret.  huius  rei  sunt  tcstcs  Oernrdu*  ab- 
bas  prumietuiis.  Fridrricus  scolasticus  s.  marie  in  prumia.  theodf  ricuK  sacerdo« 
de  lizendorj).  Godpjridnn  clericus  et  saccrdos.  GerarduB  clericus  filius  COmitis 
de  uianyicn.  Fridericun  et  Gerardvs  clcrici  filii  comitis  de  »cdmene.  Phi- 
lippvs  mf)nachus  et  sacerdo«.  Qarsilius  clericus.  werüondnu  derieufl  et  alii 
qnaniplures.  Actum  publice  in  ecclesia  88.  martirum  gordiani  et  epyioacbi* 
XI.  kai.  augusti  in  die  8.  mario  magdalcae.  ame  abinoasnatione  dem.  M.CG.V1I. 
indictione  septima. 

»u0  bem  Dn<}ituil  im  ^.rXi«!.}  ^  etoftfl  <ut  jüdiffibcttm  @<^iulren,  ftub  al^cr 
»etlotcit  ftcflongtiu 

IM.  %>fx  (Si^^of  gol^  bot!  Sttier  Berietet  beut  (Rftmif^eii  ftftme 

^()iti)>))  in  bem  ^piojcg  SHettiBolbe  bon  Sfcnburg  gcc^cn  bc«  Äfe* 
[tcr  ^immerobc  toegen  t)cr  Öütev  im  ,^iÖ\valb.  (1207.) 

Screuissimo  domino  ano.  Ph,  illustri  rcmanorum  regi  et  lemper  augo- 
•to.  «/*.  dei  gratia  trtuircrum  bumilia  mini8ter.  deuotaa  in  Gbristo  orationea 
et  fidele  nie  deaotioniB  obsequiom.  Conqverente  Remholdo  de  Itenhurg  de 
abbate  de  Juimmmrode  et  eonuentu  eins,  qaod  bona  8ua  de  htwolU  abatuIlB« 
aent  ei.  et  ablata  uiolenter  possiderent  operam  dedi  ut  de  imtida  ntriusque 
partis  inquiaita  ueritate  potsem  cognoscere.  et  aeoandam  deum  et  bonam  con- 
acientiam  inde  indicarem.  Tocaui  itaqoe  nobilem  uirum  Oeriacum  de  Kweme 
patraelem  Bmi&oU».  et  mnltis  in  meo  auditorio  constitatb  tarn  eoclesiaaticb 
quam  «ecularibuB  penonis.  adiuraai  eondem  G.  per  saeramentam  fidditatis  quod 
mibi  feoerat^et  per  fidem  ebriatianam.  nt  dieeret  qao  iure  monasterium  de  hemr 
menrode  predicta  bona  poesideret.  Ipse  uero  tamquam  uir  fidelis  et  deuotus  ad 
interrogata  sie  respondit.  Pater  meu»  et  pater  renioldi  cognati  md  boreditatem 
saam  diuiaerant  inter  8e.  et  bee  bona  de  Jcilvtak  eeBseiant  patri  meo.  et  quiete 
poaaedit  .XL.  annia.  Patre  m^  sublato  de  medio  ego  eram  quatuor  anno- 
nun  et  firater  meus  iunior.  Postroodum  pitruus  meus  prepoaitua  Bruno  ea- 
dem  bona  aliquo  tempore  in  usu  suo  tenuit  permisslone  fratris  sui.  qui  erat 
patruiia  et  tutor  noater.  Procedente  tempore  cum  adulti  fuisacraus  ego  et  fra- 
ter  meua.  defonoto  patrao  nostro  <]ui  tutor  noster  fuerat  bona  illa  in  nostram 
potestatem  et  usum  deuenerunt.  £o  tempore  comes  alberhu  de  MoLharh  uo- 
lem  cmcre  bona  illa.  pactum  de  «nptione  fccorat  pro  oentum  et  decem  Mar- 
cis.  Quod  audiens  pie  memurie  amUdm  Trevirorum  archiepiscopua  conue- 
nit  nos.  et  aibi  rogauit  uendi  banc  poasesaionem.  et  boc  obtinuit  a  prefato 
comite  de  Molbach  quod  ipae  receesit  a  pacto  suo.  et  m  eraptlonem  oonceB- 
Sit  Itaquc  ego  et  frater  mens  et  mater  mea  hec  bona  archiepisoopo  ,A,  aine 
omni  contradictione  ucndidimus.  et  cum  ip«e  ea  libere  et  quiete  per  sex  an* 
nos  poeaediaset.  pro  remedio  anime  sue  ipisa  monaaterio  de  hemmenrode  con- 
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Mi.  et  mOQMtenuin  bona  eadem  plw  qi^in  .XX.  m»UI  Vikm,^»fff^fOt' 
■aodit  üec  prafatos  Qerheut  de  ABonertte.adiurattia  jretiiUt« 

tSu«  bcm  Original  im  $r.i  2(vc^.,  mit  bcm  an  ^ftflammtfirfiffii  Ijaiicjcnbfu  ^iiejd  b« 
<h)bif(l^of6  in  gelbem  tBa^«. 


SSO.  ^ettten^  M  -^Mc^^  W^'^PP  in  €^adMt  her  S^bmntk 
im  ^atoalb.   moxm^  ttn  8.  äluguft  (1207). 

rhil(j>inis  dci  gratia  liomnnontin  rcx  scmpcr  augiistu?.  vniuersis  tideli- 
bus  suis  ad  quos  hee  littcrc  peruencrint.  gratiain  suam  et  omne  bonuni.  Ac- 
cessit  ad  presentiam  nostrarn  abbas  de  hemuienrode.  et  sua  nobis  insinuatioDC 
sug^^cssit.  quod  ipse  et  H&nuhuldus  de  Isemburcli  c\>ram  dilecto  fidelc  nostru 
Johanne  treutrtnsi  arcliicpisiopo  stetorint  in  iudicio  de  qiiadani  causa,  que 
inter  eo8  uertebatur  super  allodio  de  UuKjti^chtlt.  in  qua  causa  cum  idem 
H( iinboldits  uidcrct  sc  cadere.  et  quud  contra  ipsum  forct  ferenda  sentcntia. 
ad  no.strani  prcseiitlnm  nl>  audlontia  prefati  trevtrt  t^.sis  arcJuepiscopi  appella- 
uit.  et  dieiu  i^uc  prcflxit  appellationi.  In  quo  die  cum  dlctus  altbas  du  hni,- 
vu  nrode  coram  nobis  responsurus  coinparuisst't.  reimholdus  de  istinburcJi  lur 
uenit.  nee  responsalem  misit.  qui  eius  absentiani  legitime,  imrao  nec  etiani 
alitjau  modo  excusaret.  Postmoduni  i^epedictus  abbas  qucri  fecit  in  seilten- 
eia  si  ipse  pro  sc  et  pro  sua  cccifsia  iuste  foiet  absolutus.  ab  impetitione 
iara  dieti  reiinboldi  de  isiinburch.  <jui  cum  ad  presentiam  nostrani  appellaue- 
rat  ab  audieiitia  treuerensis  archiepiseopi.  cum  nec  ipse  die  prosqquende  ap- 
pcliatiom's  comparuisset.  nec  aliquem  misisset  rcspousalem.  qui  suam  abseo- 
tiam  allegaaset.  Tuoc  uero  sentenciatum,  cat  coram  nobis  quod  idcin  abbas 
de  hmtm/ouitde  rede  d^beret  ease  absolutus  ab  oipni  inipetitione  Ipsius  rem- 
boldi  de  taembwch.  in,  illa  causa  que  inter  eum  et  prenomioataui  «bbatem 
de  hemmmrode  uertebatur  de  bonis  de  langeacheü,  quia  ipse  de  illa  cauM 
dififidena.  coram  nobis  non  comparauerat  Hanc  aentenciiun  ut  iuate  et  n- 
tionabiliter  lata  est  confirmaraus.  et  ipsum  abbatem  ab  impetitione,  ipsitu 
rmmhUdi  quantum  ad  hanc  causam  pertinet  iudicamus  absolutum.  Supradida 
quoque  bona  ipsi  ecdesie  de  hemmenrodi  adiudicamus.  et  sub  nostra  ^redpi- 
mus  protectione.  mandantes  et  precipientea  ut  prefatum  monasterium  in  ra- 
pKadictis  bonis  nemo  molestare  .presumat.  nec  aliquam  uiolentiaro  inferre  ud 
grauamen.  Quod  qui  faoere  presumpscrit  iram  et  indignatianem  nostrarn  K 
grauiter  sdat  incnrrisse.   Datum  Warmaite  .VI.  idus  augusti.   Indict.  X. 

ÜlttS  bcm  Original  im  ^c.  *  S(rc^.;  bat  Siegel  fe^U. 
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rtm  b<r  ^ten  fm  £tUv  mit<äicipla<i^  m  übet  bcffen  SBogs 

tcired^te  m  M  erßcren  .^of     (S^obettt.  ,1207« 

In  ivomrine  aanete  et  indimdn^  trinitatis:  Egb  Mamua  dm  g|vati4  tre- 
Hirarum  lirchiCipiioopos.  Compontioneni  qaiun  deo  ooopemtite  di«(Miiiiiis  sa- 
per dfssensione'  Habits  inter  abbateiif  b.-  Marif  ad  martirot  «reiMrt.  et  doou*» 

num  ^erfo^tan'de  couente.  qoe  ipsuni  abbatem  el  aiios  predeoessores  iamd»« 
dum  torbanit.  ad  catitcftalni  predict^'  eeelen^  et  frttnni  ibidem  deo  Mnuen-i 
Ctim,  omnibtis  ratani  uolcntcs  osteftdere.-  aeripto  eommendauimoa«  AgBoaeal 
ifaqUe  uninersitas  Christ i  fideliam.  tarn  prcsentiuin  quam  futaraniiB.  qyodiCuiK 
tem  in  coueme  cum  utneis  et  agria  ei  adiacenliblMi  ab  onni  iago  aduo> 
cati  liberam.  ad  solom  tretrirensm  archiepiscopum  rtapieiwtMi  ekkeber» 
tu«  pi^  memöri^  pt'cdc<iea8<yr  no.^ter  h'&uirensia  archiepiMopvktiatn  diele  ^ 
clesi9  liborc  possidcndaTn  oontulit.  Mcmoi^atiia-  aatun  dominiB-  g,.  prediete 
uill9  aduocatus.  in  bona  fratrum  ibi  iaccntia  manum  uioleDtam  extendona. 
in  ea  sc  jus  habere  affirmaint.  Nos  u'cro  errorem  illiue  cognosceates  cum  ie- 
pius  cum  sapcr  his  argucrcmns.  ipse  nichiiomimis  in  errore  suo  perseuerana» 
prefiitum  abbatem   et  fratrcs  suos  indebita  diu  injuria  molcstauit.  Tandem 
assidiia  nostri  ainmonicione  et  ipsins  abbntis  pifco  deuictiis.  et  forte  diuina 
inspirutionc  l  oinpnnctn)?.  «jnirquifl       do  iure  ud  de  coiisiietudinc  in  jus  ducta 
80  bal)itnnHn  tiicebat.  Dmniiio  rcsig'nauit.  et  oinnibus  eis  ipse  euui  iiiiis  suis. 
yt^rlfi'-,,  uiildieot  et  Ii*  rtriro  renuneians.  bona  abbati  et  fratril)us  sui.«^.  sine  ali- 
«lua  iiifestacionc  possidrinhi  inte«j^i aliter  re.stituit.  dua8  tnnicn  anin.s  uini  con- 
uillanurum  inri  prlus  dcputatas.  de  bis  bonis  aiinuatin»  pereipiet.  »juod  ideo 
a  fratribus  conce.*-suin  ci^t.  ut  ip.^o  uinen.s  Muas  uiiidcniiaiite.  ipsi  niiliilominus 
ujudcruiarc  suas  p;  rinlttantur.  Iiis  ita  ednipositis  et  ordinatis.  doniini  (ft/iari 
filius  iuninr  sciiicet  ijerlamn  ad  f^epedietam  eeele-^^inni  s.  Marie  peruenit.  ibi- 
(jue  eonimuniononi  traternitntis  deuoto  suseipiens.  uotutn  cjuod  ante  patei  suus 
et  ipse  einn  patre  u<»uerat.  corani  altari  s.  Marie,  et  eiinetis  Iratribus  eiufideni 
ecclesie."  iterando  confirniauit.  lioc  igitur  supei*>5eriptuni  sigilli  nostri  impres- 
iione  aignauimus.  et  ut  hec  ncmini  iofringcrc  iiceat.  sub  anatbemate  couHr- 
mauimus. .  Acta  sunt  hee  anni)  inoarnattonia  dominic^  .M.CC.VU.  Uuius 
rei  teates  sunt   Onnradus  prcpositua  maiotia  eeeleai^.    WSULdimm  deeanm 
eiusdem  ^cclesi^.  Johannes  eantor.   Ingebrandua  cuatoa.    Cwno  canonioua 
prediete  ^clesi^.  LwkifvioUB  pifer  s.  tfari^  et  toiiis  eonttentas.  Laici  «er*. 
OodifMttä  de  9vakhrph,  kenrieus  hmnoU.   C&ntaduB  de  vvolkene.  BaHde- 
winm  fräier  eins.   SÄoldm  aduocatus. 

'^(ue  i>m  mit  3  Siegeln  in  roMfcm  ^<^$  ut(|t^rnrn  Oiidiual  in  ^  Dombibli«t(|ef 

Ixitx. 
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232.  Dcv  ^laf  @cv(a^  ton  5ßctben5  bcuvfunbet  unb  gencl;miat  Ic^cn«; 
^crrlid)  bic  ^cr^jfäubung  bcr  ^)uu)c^aft  gerf,  ©rcimerat^  tiiit 

bei  Xrier.  1207. 

In  nomine  domini.    Ego  Uerlacus.  comcs  de  ueldence.    Quociens  intcr 
ecclesiasticaa  uel  laicales  pcrs(jnas  alinuid  conti-alicndo.  uel  transigcndo.  uel 
(juocunque  modo  agitur.  quuJ  posterorum  noticic  cxigere  uidctur.  necesse  est 
ut  litteraruni  metnorie  comniendetur.  Notiim  igitur  esse  uolumus  prescntihus 
et  futuris.  quod  Petrus  de  marceto  hunriam.  et  quicquid  iuris  apud  cerue.  eius- 
que  appcndiciis.  apud  Urimuldtrode.  et  IJeJer ichrode,  in  f'eodum  de  niaDU  | 
nostra  sc  habere  fatetur.  habito  consensu  licrtdum  suorum.  nostroque  aasemu. 
«.  uencrabili  preposito  s.  Paulini  in  trtveri.  pro  centuni  libris  treuerensU  nio- 
ncte  obpignorauit.    Igitur  predictus  .p.  nec  per  se.  nec  per  nuncios  suos  in 
eisdem  nillis  placitabit.  nullus  inibi  njanentiuni  ad  cundcm       respectum  ha- 
bebit.  ad   iiuUurn  placituni  quocunque  in  loco  ceJcbranduni  ipsus  conipellet. 
sed  iderii  piepositus  quicquid  sibi  iuris  predictus  .p.  ucndicahat  in  eisdem  ho- 
nis  sine  oniiii  contradictione  teuebit  et  pro  sua  uoiuntatc  ordinabit.  donec 
predictiim  pecuniam  ab  ipso  uel  ab  hcrcdibus  eius  cum  omni  integritate  re- 
cipiat.  quod  si  medio  tempore  ipsum  preposltum  obirc  contigerit.  eadcm  pe- 
cunia  iVatribus  s.  PauUoi  penolaetur.    Tmiinus  uero  daode  uel  rccipiciide 
pecunic  .VIII  di«  tote  uel  poit  purificttioiieiii  b.  Uirie.  uel  in  ipso  die. 
HwQS  rai  tettes  soiit.    l^nrwU»  prepositos.    WUldmm  decanus.  Johanne$ 
cantor  maioils  fedoaie.  tuiumque  oapitulam  .(7.  abbas  a.  £ucharü.  Ingebran- 
du9  cuatos  maioria  eccleaie.   Cum  canonicua  eiuadem  eccleaie.   Decanus  a. 
Paulini  Hurchardtu.  U,  acoiasticua.   Hugo  cantor.   Laici  uero.  Teoderiau 
de  lumche,  Teoderieu»  de  »umage,  Oodrfridus  de  8om,  Dragebodo  de  däU. 
Sibodo  dapifer.  Ridwrdu»  de  jhxUuio,  Teodericus  de  croue.   Beinenu  de  a. 
albano»    Teoderieut  iob  et  aoabini  tremren$e$,   SiUappus.   Barlolomeus,  vO' 
lucer,  el  quam  plurea  alH.    Acta  aunt  hec  anno  «b  incarnatione  domioi 
.M.CC. Vli.  £t  aciendom  quod  eo  tempore  quo  hec  pecunia  data  est  .XXVU. 
aol.  et  lI]I«.deD.  trevereime  monete  pro  marca  pari  ai^^ti  dabantur.  et  cum 
aoluend«'  erit  eadem  eaUmalione  peraoluetor. 

Xtt<  hm  b(f(^5tigt(n  Original  im  ^^r.<9(r(^.   Sai  Ciegcl  fe^tt. 

29S*  2>ed  ^Vjbif^fd  Sol^amt  Don  5tner  ^ntfd^cibtttig  übet  bie  ©tret? 
tigfeit  brr  9[6tet  @.  SRa^immi;  9(bc(hi<  )»oit  ^l^et^fenbufg  unb 

rer  ^cute  511  C^iumcl,  mit  ba  xHbtoi  8.  (5uc^av  bei  5^ vier  trccjcn 
bei-  Jöcibeieci^te  im  ii?annc  öon  ßmmcl  unb  ©cvmeiot^.  (^1201— 
1207.) 

In  nomine  saiK^te  rt  Indiuidue  trinitatia.  Joha/i/tr.t  dei  gratia  ff  uirorum 
archiepiscopus.   lu^ticia  cät.  i^ue  conöeriuit  voicuique  quod  suuiu  ei>t.  Sed 
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quid  cui  conseruftri  de  iure  debcat.  sine  veritatis  oogiiitionc  nulli  liquido 
constat.  Igitur  defectui  humane  niemorie  qui  veritati.s  igiioianciaui  iuducere. 
et  per  hoc  justicio  s(»Iet  alir()<^aiv.  scripti  huius  perpctuitateni  opponentes.  uniuor- 
sis  scriptum  presens  intuentilms  notum  facimns  quod  cum  Iis  et  discordia  ver- 
teretur  dudum  inter  vlros  reli^iosos  hurtholomtum  abbatem  et  conuentum 
s,  Maximini  Irever.  et  nobilcm  virum  nfMhivm  dominum  de  Mejf^enbirrcfi  et 
corum  bomines  de  fiumelile  ox  vna  })arte  et  vIrum  religiosum  floilefriihnn 
abbatem  s.  Evcbarii  et  conuentum  ipsius  super  quibusdam  pascuis  ovium  et 
pecoruin  siiis  infia  terminos  de  emmelde  et  bermeroth  curtem  predicti  abbatis 
8,  Evcbarii  ex  altera.  Tandem  ex  vtraquc  parte  in  Nos  fuit  de  alto  et  ba^so 
Tnaminiter  comproRiiBSiitn.  •  Fermtttentes  #edcni  partes,  fide  data.  qnod.  no* 
Ura  ^iflbiieioDi.  proniin««ei«nL  «t  ordlnftoräni  soper  prenum  atabunt  per 
omnia.  et  ipsa  inniolabiliter  obaeraabunt  pcrpetuo.  Noa  vero  diaceptationeiii 
huiiiamodi.  Tolentes  sine  atrepita  terminari.  inqaisicionem  neritatia  de  con- 
senaa  pardani  oomnitfanaa  Tiria  fidedignia  ek  nobilibua  pradictoram  abbatom 
coBSangttnMiv  TideHeet  Htffnäo  de  mf^magtn  et  frideri»  db  grmh»^  Me- 
KbiM  novtria  vt  ipsi  anpar  Iniuaiiiodi  diaeeptaeione  inqnirarwit.  a  Tiria  fide- 
dignta  Ticenarom  villamni  et  etiam  a  nobüibiia  iieiiiia  per  inrameiituin.  Ipai 
vero  poBt  examinatiim  negocioiii  et  veritatero  diligcnoiiia  inqaiaitBoa.  ooram 
nobis.  et  in  preaenela  parcram  Fetalpraiit.  quod  a  tempore,  quo  non  ex  tat  mo>' 
moria.  dicta  paaeua  preAitum  donmiini  abbatem  a.  Evcbarii  et  auam  cooueii- 
tum  padfiee  poBaedisae  Tsqae  ad  ripam  qae  flutt  de  monte  pdUnck  in  valle 
ioxta  Tineaa  iltonim  da  emmtlde.  raediaote  ctiam  oeiMU  qaem  curia  predieta 
herm&roih  ab  anttqtio  solebat  foreatarüa  et  paatoiibus  in  emmelde  persoluere. 
Hiis  relativ  partes  promiaerant  ae  volle  stare  pronuntiaciooi  predictorum  in 
qoisitonim  et  quod  aa  in  poaterum  tirmiter  vellent  obseruare.  No8  vero  Jo- 
hnnitfH  dci  gratia  trevirorum  arobicpisro])iis  audita  veritate  ab  inquisitoribus 
predictis.  priuilegiis  etiain  venerabilis  domini  amoUli  dei  gratia  (»tvirorum 
archtepiscopi  predeces8<NriB  noatri  et  Vm  honorabiiis  adelbet'onüi  prcpositi  cc> 
olesie  s.  panlini  freier,  qui  paaeoa  pr^Ücta  ciuii  iuribus  et  iuriadictionibua 
et  aliia  bonia  contulit  nionasterio  pretlictn  inspecti»  et  diiigeuter  examinatia 
de  consilio  prelatomm  aduocatortini  et  tidelium  nostrornm  diota  pascua  et 
terminos  (arundem  pascuarum  .  .  abbnli  et  fratribus  s.  Evcbarii  ndiudicamua, 
et  monasterium  in  dictanim  pnscuarum  misimus  pot^sepsioncm.  In  cuius  rei 
memorinm.  presens  scriptum  de  conscnsu  parcinni  inde  confectum.  sigiili 
nostri  rminimino  iiccnun  sigillis  religio^orum  virorum  s.  Maximini,  et  s.  Ev- 
rliarii.  abbatum.  duximus  roborandum.  Et  trstcs  (|ui  iiiterf'ucrunt  annctari 
prccipimus.  Wil/ieimn.H  maior  decanus.  Albertua  prepositus  s.  Pauiini.  Oc/o- 
frinus  archidiaconus  et  Johnnnfis  eantor.  Inffehrandvs  custos.  ('uno  de  Ito- 
deinnf'lierf.  Mrtf'ridiiH  de  »votatje».  Adelinus  de  vu  i/.itnhurc/i.  (Ui  hardus 
de  Hii.stio.  l'ridfririts  de  (triinhf,  ch .  ( rerlafii.s  de  niqm  mu/ite  nobilcs  viri. 
Minlsterial&s.  Fridf^riri's  et  UmDiervs  militcs  fratres  de  j/onff.  ]  do.  L/u- 
deirirtis.  St'hüdo  mih't«^s  de  p07itf>  Hi-rinannu<i  de  /ta/'/rio.  Mtifhias  sculte- 
tus  Treuirensis.    llerbordua»  Sisia^^us,  Alejcanäev.    Vagü.  thiU^jju».  \Vi- 
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ricus.    lionejaeius,    Wezelo.    Theoäericu$.    Wemerua,    (Jfidefridus  scal^ini 

Tre%itrensf8. 

?tii«  bcn  aitvifblidben  Oric^inalm  im  ^r.  =  5(r*.  mit  3  6if^rtn  itt  r«ll^aBX|4R.  Ättl  kl 
tttjbijc^ote  ou  rot^fr,  Die  6fr  beibfn  9l<bte  on  blauen  ^(^nüren. 

3w  IDv^Iktt  btgiosieit  bic  3<ugtu  mit  Cunradus  vmor  prepai^lui;».  $i(  nobile  viri 
fl^ic^  mU:  Adel  de  Mei§mbruk;  hwm  folgni:  Gerh,  de  Uteieetb.  itmoliiM  de  jb- 
dmakre.  Hugo  et  WerwÄcmt  de  Jlmiold^steiv.  Frid.  de  Grimherc.  Gerl  de  «j^o 
moHte.  Ministorialps  .  . .  Hemiavnu^  i-t  Amlnas  ülins  oius  de  palado,  Jf «IMm  Ac  te. 
^ier  Rängen  bie  obtdl.  ^(sel  au  )vet^'gclb*bK.uii  m<IiTta  9Tdt{(^nuT. 


234.  ^a^ft  SnwoeetiHtt«'  TIL  vxmxat  bod  Älcftcr  ©c^n  in  feinen  ©c^u^ 
nub  bcl'tätigt  be|fen  @ütcr,  9tc(^tc  unb  ^ritilegiw.  Lateran  bea 
4.  ÜWai  1208. 

/imoeeiUMM  ej^iecopus  seraui  Mrnmiii  dii.  dUeotis  fiiü»  Z/ey«iMimia  *b- 
bftti  et  frfttriboft  eedesie  8.  Marie  in  «eMM.  tarn  ^wmäSIhm  fntum 
regulärem  uitan  profBevis.  in  perpetnnm.    BdigioMm  mUm  e%io<9«i 
epostolicum  oennenH  adene  presidiam.  ne  forte  euiwUbot  tometitatia  rnnt- 
8U8  aut  ees-  a  propoeito  reooeetj  ant  robur  i^uod  «jbsit  aaere  religiooia  infina« 
gat  Enpropter  dileoti  in  doniao  filii.  ueBtria  inttia  poatnlalioaibna  demenlec 
annuimus.  et  prefatam  eocleaiam  a.  Ifacie  ixk.Seina  in  qua  diuino  eatie  obMi 
qnio  mancipati.  sab  b.  Pctri  et  noetaa  protneCioae-  BoedpimiM.  et  pretenlii 
scripd  prlnUegio  comnrammoa.  In  primia  siquideni  atatwfutefc  ut  ordo  omm- 
nicos  qui  aecnndam  deum  et  b.  Augoatioi  rcgulam«  atqse.  inititiitiQDein  Pre* 
monatratenshim  fratmra  in  eodero  loco  institutaa  eme  diaoeeitur  perpetuis  ibl* 
dem  tcmporibus  inuiolabilitcr  ubsemeAar.  Preterea  qnaacanque  poaaeiaiooa. 
quecunque  bona  eadem  eceloeia  in  presontiarum  inate  et  canonice  poetidet 
aut  In  futurum  eonoeäsione  pontificum.  Iai^g;ttionc  regiim  ttel  priucipum.  ob* 
latlone  tiilelium.  seu  alüs  iuetis  mocils  prestante  domino  poteiit  adipisd.  finat 
uubis  ueatrisqne  euoecssoribns  et  iliibata  permaneant  In  quibus  hcc  propriii 
daximus  exprimenda  nocabulia.  Loeum  ipsiim  in  quo  prefata.  encleaia  nta 
est  cum  Omnibus  peitinenctis  suis.    Capellam  in  Castro  Stirn  cum  qiiibiii- 
jdam  Tineis  in  valle.  et  decimis  in  Mtttt-iciie.  et  in  MttmMen.  cum  omnibof 
alils  pertinentiis  suis,  et  decimas  noualium  in  Girimaeke,  ot  IStrutnberg.  qua« 
b.  mem.  Hevrimts  et  Euerardus  comitea  de  ßtine  de  oonscnsu  diocesani  cpia- 
copi  ecclcflie  uestre  pictatis  intuitu  contulorunt.  Siluani  quo  dicitur  Burghoh. 
et  allodium  in  Withirsberg.  allodium  in  K/igerurlif.  allodium  in  Ilcimhach. 
allodium  in  parroclna  l  aUndere.  allodium  in  Thufre.  allodium  in  OnnuHZ-. 
et  allodium  in  Ilemmingiahouifi.  Sane  noualium  uestrorum  quc  propriis  ma- 
nibus  et  suniptibus  oolitis.  sine  de  iiotrorum  animaliimi  nutrimcntis.  nidlus 
a  Uübia  deoinias  cxijjrf  i  c  uel  extoivjuerc  prcsuniat.    Liceat  quoque  uobis  cle- 
rlctis  uel  laicos  liberos  et  alisoluto.s  c  seculo  fugientes  ad  conuersionem  reci- 
pere.  et  eos  absque  contru<liotione  alicjua  retinere.    Probibemus  insuper  ut 
nuHi  fratrum  uestronim  pont  factam  in  eccleßia  uci^tra  professionem  fas  sit 
sine  abbatifi  sui  licontia  de  eodem  luco  ditscedere.   Discedentem  uero  abeque 
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cwniaairiwn  JitterAmro  uestraram  cautione.  naUns  andeat  reinere.   Qaod  ■! 
qidt  ralinere  forte  presumpserit.  licitum  uobis  s'it  In  ipsos  fratres  uel  conuer- 
80B.  regulärem  sententiam  promulgare.   lllud  districtius  iobibcntcs.  nc  terras 
seu  quodlibet  beneficiiim  ccclesic  ucstrc  collatum.  lii-eat  alicui  pcrsonalitcr  dare 
siue  alio  modo  alienare.  absque  consensu  totius  capituli  uel  maioris  aut  sa- 
nioris  partis  ipsius.    Si  quo  uero  donatlones  uel  alienationes  aliter  quam  dic- 
tum est  {acte  fuerint.  eas  irritas  esse  censcnuis.    Ad  Ijcc  ctiam  inhibemuR. 
ne  cul  episcopo  uel  alii  plus  a  uobis  pro  ucstris  dcciniis  petcre  et  recipere 
liceat  quam  fuerit  a  prcdecessoribua  eorum  usrjue  ad  hec  terapora  rcquisitum. 
Cum  autem  generale  interdictum  terre  fuerit.  liceat  uobis  clausis  iaiiuis.  ex- 
clusis  excommunicatis  et  interdictis.  non  puisatis  campanis.  suppressa  uoco 
diuina  ofHcia  cclebrare.   Crisma  uero  oleum  sanctum.  consecrationes  altarium. 
seu  bii^ilicaruiii.  ordinationes  cloricorum  qui  ad  sacros  ordines  fuerint  promo- 
uendi.  a  dioccsano  suscipietis  episcopo.  si  quidcm  catholicus  fuerit.  et  gratiam 
et  communionem  8acro^^allcte  Humane  sedis  habuerit.  et  ea  uobis  uoluerit 
sine  prauitate  aliqua  exhibcre.    Alioquin  liceat  uobis  qucmcunque  malueritis 
catholicum  adire  antistitem.  gratiaai  et  comraunionem  apostolice  sedis  liabcn- 
tem.  qui  Qostra  fretus  auctoritate  uobis  quod  postulatur  impendat.    C^uod  si 
ledea  diocesani  episcopi  forte  uacaucrit.  intcriro  omnia  ecdcaiastica  sacramcnta. 
a  mdnw  episcopts  accipere  libcre  et  absque  contradictione  possitis.  sie  tarnen 
Qt  tat  hoc  in  poeterttm  proprüs  cpiscopia  miUum  praindieittiii  generefcur.  Pro- 
bibemus  etiam.  ut  infra  finea  parroohie  neatio  nullna  aine  aasenau  dioeeaani 
episcopi  et  neatro.  capeUam  aeu  ontoriiun  de  nono  oonitraero  andeat  aaluia 
prioilegiis  Komanortm  pontifienin.  Ad  hec  nonaa  et  indebitaa  ezaetioiies  ab 
archiepiaoopis.  cpiscopia.  avchidiaconibiis.  aea  deoanis  alüaqne  omnibua  ecclo- 
siasticia  secularibusDe  personia*  omnino  fieri  pirahibemiia.  Sepnltoram  quoque 
ipsios  loci  liberam  eaae  deeenuiiMn*  ot  eonim  deuotioni.  el  eKtreme  uoluntati 
qoi  se  iUic  aepeliri  delibeituerint  niai  forte  ezoommunioali  uel  inlerdicti  aint 
nalloa  obsiatat.  Salua  tarnen  iuaticia  Ulanun  eccleaianim  a  qaibua  inortno- 
mm  Corpora  aaaoniQntor.   Decimaa  preterea  et  poeaenimea  ad  iua  ec^eaia- 
rom  uestraram  apectantea  que  a  laacia  detinentiir.  rodimeDdi  et  legitime  Ii- 
berandi  de  manibus  eorum.  et  ad  eodeaiaa  ad  quaa  pertinent  reoocandi.  li- 
bera  ait  uobis  de  nostra  auctoritate  facultas.   In  parrochialiboa  autem  eccle- 
siis  quas  habetis.  liceat  uobis  sacerdotes  eligere.  et  dioeeaano  ^naeopo  pre- 
Rontnre.  quibua  ai  jdonei  fuerint  epiacopus  curam  animarum  eommittat.  ut  ei 
de  apiritualibus.  uobis  uero  de  temporalibua  debeant  reapondere.  Obeunte 
uero  te  nunc  eiuadem  loci  abbate.  uel  tuonim  guolibet  succcasorum.  nullus 
ibt  qualibet  aubreptionis  aslutia  seu  uioleotia  preponatur.  oisi  quem  üatrea 
communi  consensu.  uel  fratrum  pars  maioris  et  sanioris  conailU  aecondum 
deura  et  b.  Augustini  r^ulam  prouiderunt  eligeaUum.  Paci  quoqup  et  tran- 
quillitati  uestre  patcrna  in  postenim  soliicitudine  prouidere  uoleptes*  auctori- 
täte  apo.stolica  probibcmus.  ut  infra  clausuraa  locorum  aeu  grangionim  ue- 
ßtraruni  nullus  rapinnm  seu  furtum  facero.  ignom  apponore.  honiinem  toniero 
caperc.  uol  intcrficoro.  sanguincni  fundcrc.  seu  uiolentiam  audeat  exercere, 
Preterea  omncs  libei  tates  et  immuuitatcs  a  prcdecessoribus  nostris  RcmanU 
attuil«|<taif4«i  UitmNal«4.  II*  18 
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]K>Atificibu«  pf^im  iMsfaro  CMoeent.  nee  non  et  libertates  exemptioDe«  B^ 
ottlarium  exaotloiiniD  a  r«gibas  et  principibus  uel  aliis  fidelibw  ntionabiüter 
uobis  indoltas.  auctoritate  apostolica  conHrmamas.  et  prcaenl»  lortpti  prioile* 

gio  communimus.    Dcceriiinius  ergo  ut  null!  oronino  bominum  Hceat  prffa- 

tum  monasteriujii  tcmcre  perturbare.  aut  eiua  possessioncs  aufcrre  uel  aUa- 
tas  retinere.  iiiinucre.  scu  quibuslibet  ucxationibus  fntigare.  pccI  omnia  inte- 
gra  conseruentur  coruni  pro  quorum  g-ubornationc  et  sustentatione  concessi 
sunt  U8ibus  omnimodis  pro  futura.  salua  sedis  apostolioc  anotoritate.  Si  qon 
igitur  in  futurum  ccclesiastica  secularisue  persona  haue  nostre  constitutioni^ 
paginam  aciens  contra  eani  tenicro  ucnire  temptaucrit.  sccundo  tertioue  com- 
monita  nisi  presumptionem  suani  digna  ^atisfactionc  correxerit.  pote^tatis  ho 
aorisque  sui  dignitate  careat  rcamque  se  diuino  iudicio  existere  de  perpe 
trata  iniquitate  cognoscat  et  a  sacratissimo  corpore  ac  sani^uine  dci  et  do- 
mini  redemptoris  nostri  Jesu  Christi  aliena  fiat.  atque  in  extreme  examinf 
di^t^icte  ultioni  subiaceat.  Cunctis  autcn»  cidem  loco  sua  iura  seruantibus  sit 
pax  domini  nostri  Jesu  Christi  quatenus  et  hic  fructum  bone  actionis  perci- 
piant  et  apud  districtum  iudicem  premia  eternc  pacis  inueniant.  Amen. 

Ego  hmocentius  cathohce  ecciesic  epiticopus  subscr.    ßene  valete. 

Ego  Petrus  Portutnsis  et  s.  liufine  episc.  88. 

Ego  Johannes  Alhantnisis  episc.  ss, 

Ego  Johannes  Sahiuentits  episc.  as. 

Ego  Nü'holaus  Tusadanits  opisc.  ss. 

Ego  Oiiido  preneiftinuH  episc.  ss.  '  * 

Ego  Hugo  Hostiensia  et  Welletrensis  episc.  ss. 

Ego  Ottühua  tt.  8.  Laurentii  in  Lucina  presbiter  cardinalis.  as. 

Ego  ßolfredus  tt.  s.  Praxedis  presb.  card.  88. 

Ego  OmokiB  88.  Job.  et  Pauli  presb.  card.  tt.  pamachi.  ss. 

Ego  BmeHelm  tt  s.  Snatnne  preib.  e«rd.  wk, 

1^  Le^  tl.  8.  crneiB  in  ienisaleni  presb.  C8ird;  sa. 

Ego  Rojferiua  ti  s.  Anastasie  preab.  csrd.  88. 

Ego  Pütu»  8.  PndentiBne  tt.  pwtoria  preab»  csrd.  sa. 

Ego  Gregornu  8.  georgii  ad  adam  aaream  -diac.  card.  aa. 

Ego  Oiiido  8.  Miebolai  10  carcere  Tnlfiano  diae.  card.  aa. 
Jah,  8.  Bfarie  in  via  lata  diae.  card.  aa.  . 

Ego  Owdo  8.  Marie  in  porticn  diae.  card.  as. 

Ego  Oeiamamu  as.  Sergii  et  Bachi  diae.  card.  as. 

Ego  Joh.  88.  Gosme  et  Oimiani  diac.  card.  ss. 

Ego  PdagiuB  s.  Ludne  in  septa  solis  diae.  card.  sa. 

Datnm  Laterani,  per  manum  Johannü  b.  Marie  in  Cbamidin  diacoai 
Card.  8.  Rom.  ecdeaie  cancellarii  .Uli.  Non.  Maii.  Indict.  XI.  Incaniat 
domin.  anno  .M.CC.VI.  Pontificatna  nero  domini /nnocenhV  pape  .III.  aniw 
vndedmo. 

KuS  btm  Ciiginal  im  ^L^Vtr^i.  uui  Oci  BuUc  au  gclb  ^iot^ct:  ^tU)t. 
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2S5*  ^cinricfe  i>on  Uhncn  fc^cnft  bcm  Älofter  Shibcn  biu>  Saiictua- 
rium  8.  Crucis  u.  a.  3*^cliquien  unb  ftiftct  jcinei  unb  jcincc  grau 
^rmaarb  a^emotten  ba{elbft.   (S)cn  9.  Sbtsu(t  1200.) 

Feliciter  tiTreua  po8sid(  t  <|ui  de  terrenis  cclestia  possidere  intendit.  Hü- 
lm igitur  felicitatis  cunsiderationc  niotiis.  et  diuina  in5;pirationo  cummonitus 
Ego  Hfnrims  de  Umene  super  onincs  teiTLiias  possessiouea  cordi  luco  Sem- 
per duldäsimum.  videlicet  Sanctuarium  s.  Crueis  et  plurea  reliquias  cum  om- 
ftibuH  pertiaentiis.  liUera  vnluntatc.  et  comtnaai  manu  hercdum  meorum  ^c- 
tksiy  b*  Kikolai  in  i9it/pa  pro  remedio  anim^  mef  et  vxotis  me^  InngareHs. 
Mb  taU  jMitto  contoli.  ut  iiiiUft  «Ueoiiui  oeoaakme  neeenittrliB.  ab  ^ cclesia  alie- 
iieiiir.  am  impignoretar.  «taCni  etiam  ut  de  allodfo  ineo  apttd  aaneCom  Aide»' 
fmutrm  dimidia  kiitata  Tin!  sororibaa  eoclesiy  prefaty  anraatini  ad  refeeHo» 
Mü  in  anmaennrio  meo  et  vstevis  me^  Irmgardi».  patria  md  et  matria  mee 
tnoiiaiatretitr.  qnaten»  ipanni  eam  debita  deootiene  et  omtkme  peragere 
BOB  cmittant.   Cennentnk  ilaque  aaper  eollald  benefieio  non  ingratna^ 

Alf  ^rni  imt»amb(t  gcblieicitcn  Ciidinal  im  ^r.^Slrc^.  M  Oni(^{Hi(f  {le^t  auf  rinfta 
flil(mi  ycr^iaamaiHmr,  aa  %iSm  «abca  mit  |i  iHMi  6i<Bila  aM  »eiliai  tta^,  l^S— 
2"  (\r.,  an  ^iinnru  ^inbfSlea  aerfd^fii  ifl.  ^ad  crflc  ^rigt  im  frrirn  ^reieraum  \t^t  grtalbe  9» 
jlfDtc  SQccTcn  unb  bie  Umf«^rift:  f  Sigillum  Sibcrti  de  hulnicin';  baOi  finen  brrietfigrn, 

ebenfalls  gerade  gctpcdteit  (Ec^ilb  mit  einer  nic^l  me^c  erfcnubareu  Um(ct)ci[L  Cttotbar  foUtc 
Me  ttrfttn^  be^^cU  gfft^tiebfn  anb  d^tograf^^irt  »ctbcn ;  crfl  nad^  ber  9(ji(9rUm3  jd^te  jt<^ 
bil  fNrgamcntfiM  ja  flda  aab  NM  aattcrftabcrt  licsm. 

(1198—1208.) 

PA.  dci  gratia  liomanorum  rex  et  Semper  augustus.  vniuersi.s  quibu.'s  hoc 
scriptum  prcseutatvm  fucrit  gratiani  suam  et  ounic  boiiuin.  Aducrtintcs  et 
recogno&ceutcs.  ad  quem  vsum  regia  putcstaa  nostrn  matcriali  fungi  teneatur 
gladio  .  .  .  .  *j  cetera  geucra  hominvm.  specialiu^s  tarnen  hos  quos  jn  diuiiiis 
obficquüs  novimu-s  iugitcr  occupatos.  manvtcnere  et  dcfenderc.  sempcr  volu- 
mus.  et  nos  scutvm  et  galeam  pro  ipais  contra  jnimicos  ipsorum  opponerc. 
Semper  parati  criravs.  Omnibus  itaque  jn  regno  Dostro  constitutis.  ex  serie 
presencium  liciuere  uolumus.  quod  noa  ecdeaiam  jn  RvUcheBtoerde  cum  om- 
lyboa  pertmenoüa  aoia  aub  noatra  protectione  reeepmnu.  et  in  teaümonivm 
balnB  piy^tettionla  noetre  preaeatem  paginam  oonacribj.  et  noatre  bulle  kanp- 
tere  aignari  juaainraa*  regio  edicto  noatro  atatuentea  et  finniter  precipientaa! 
ne  quisquam  jn  rcgno  noatro  oonatituttts.  pre&to  ecdene  jn  bonia  auia  Tni- 
neiaia.  ulU  dampna.  uel  granamina  inferre  preaumat  quod  ai  quia  auav  te- 
meraiio  contra  Jboo  preceptrm  neatrum  ipaia  nocendo  venire  preaumpaerit. 
preeumptionia  aue  penam  noa  ab  ipso  acueriua  nollatenna  dubitet  exactoroa. 

Ita4  km  aiit  aa  ^etgamentflteifnt  ^Snooibna  6i(gel  oerfe^tra  Orialaol  im  ^r.^Xnl. 
8aa  br»  eicgct  Ht      aar  bar  aiittelftc  Z|idl  n^aRra. 

*)  Segen  eine«  ta^i  uulc$t;ar. 
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237.  S>er  (Srg^d^of  Sniito  toott  dhln  (eitthmbct  f  dnc  iaSestcmd^tc  Oer 
bU  8»tti  Saad^.  1208. 

In  noniine  sancte  et  indiuidue  trinitatis.  Bruno  diuiaa  fauente  demen- 
tia ■.  (Joloniensü  ecdeaie  archiepiacopas  omnibiis  fideiibus  in  perpetuum.  Sicut 
ea  que  irratioiiabiUter  statuta  esse  noscuntur  nullam  debeöt  finnitatcm  tu 
bcre.  ita  et  <juc  rationabili  sunt  prouidentia  diffinita  in  aua  coDueoit  stabilt- 
täte  ooDsiatere  ei  firmitatia  robur  in  poatonim  optinere.  Inda  eat  qnod  ao- 
tum  esse  volomus  omnibus  ad  quoactmque  presentis  pagine  tenor  penieoeriL 
quod  ex  scripto  fratris  nostri  ple  mcmorie  domni  AmoUU  inteUesinius.  sei* 
licet  quod  pie  recordationis  illustris  cotnes  palatinus  Ilenricttt  in  predio  sno 
munaätcrium  Laceme  in  honorc  dci  geultricis  Marie  fuudauit.  quod  de  suo 
patrimouio  et  rebus  propriis  in  presentia  Iledberti  venerabilis  Trevirorum 
archiepiscopi  copiose  dutauit  virosque  reIigiu.<^os  niouachicaDi  vitam  sec^ucu 
tcs.  in  CO  ordinauit  Trocedentibus  itaque  temporum  intciuullis  cum  ideoi 
Henricua  coines  palatinus  humane  sortis  debitum  cxoluitst^et.  Sifridus  ei  suc- 
ccssit  et  vniuersa  ad  utilitateni  Lacensin  cenubli  inchoatu  libcralitcr  pruii)"- 
uit.  quc  omnia  WUhehmi^  eiusdeni  Si/ndi  tilius  de  bona  uoluntatc  sua  tem- 
poribus  predccessoris  nostri  bonc  inenjoric  Frideriri  archiepiscopi  b.  Petro 
apostolorum  principi  et  Colonitni'i  ccclesic  titulo  *)  commisit  et  assignauit. 
Cetcruin  quia  ipsum  ccnobium  b.  Petri  patrocinlo  tcnaclus  et  fideb'us  a.>tnngi 
oportuit  procedcnte  tempore  comri«  de  Uinecke  succcssor  predictoruni  priiici- 
pum  Gisclberti  ciusdeni  njuna.sterii  abbutis  et  uniuersorum  fratrum  petitioni- 
bus  summa  douotiunc  acquiesccns.  cum  uxorc  sua  Gtrtrude  et  Ottone  tilio 
ejus  ab  omni  iure  t>uo  et  potcstatc  hcredum(j[ue  suorum  memoratum  penitus 
absoluit  cenobium  solulunKjue  b.  Tctro  legaJitcr  sub  hac  cunditionis  forma 
contradidit  et  subiugauit.  ut  ipso  Ottone  defuneto  fratres  in  capitulo  suo  Ii- 
beram  habcant  potestatem  cligcndi  aduocatum  qui  dicitur  Dxncicuokt  qui  ip- 
sam  prouisionem  de  manu  abbatis  iuxta  scriptum  Henriei  sepedicti  oeiiobii 
fimdatoris.'  ad  deiensionem  monasterii  pro  salnte  animö  auö  -sasetpiat  ocram 
ti  ädaoeatas  qui  fucrit  pro  tempore  ex  coD8titQtloneHea>^''c^«tw  ^poltfiin 
aliqaid  egerit  et  qnos  fooere  debnerat  grauauerit  et  ammomCi»  ekTorem-tami 
infra  sex  hebdomadas  noa  correxerit  anathematis  uincolo  innodatos  oonmuMun 
aibi  adnocatie  cnram  penitus  amittat  et  de  common!  firatrüm  eleelione  alin 
qui  rebus  ecdesie  fideliter  et  efficaciter  cum  omni  atrenoitats  promdeat  se* 
eimdom  preacriptam  formam  Henriei  fundatoria  snbatttoatnr.  Hoc  etiam  d^ 
aiAibito  memoriali  et  nollis  CoUniemnum  metropolitania  aHcai  homuü  baw 
adnocatiam  in  iure  feodali  liceat  ooncedere.  Noa  igitar  htiiaa  attestatiooii 
paginam  a  beate  memorie  Amoldo  predeceasore  noatro  eonaoriptam  et  ratin 
et  inconuulaam  hactenns  conacruatam  approbamna  et  presentis  pagine  aeripto 
Gorroboramua.  anatiiematia  oincnlo  predpientes  ne  qoia  anccesBormn  noBtn> 
rom  monaaterii  Laeentü  iura  minnere  aut  infinngere  alla  temerilate  prwh 
mat   Ut  aatero  hee  fbturia  temporibus  prrmanfant  rata  et  ivcoiraiikNi  hsne 


*)  $c|lt  ein  SBoTt:  dooationis?  administiationiB? 
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pagin  Am  sigUli  nostri  appensione  duximus  roborandam.  Acta  sunt  hec  anno 
incarnationiB  doniinicc  millcslmo  dueontc>imo  octauo.  indict  XI.  anno  ponti- 
BeatuB  Dostri  tertio.  Haius  oonstitutionis  testet  sunt.  Ckmradtu  major  deca- 
m»  in  Ooloma.  Theoderiem  prepootos  m,  apoetolorum.  OodefrükiB  eapel- 
larina.  Oerhardva  prcpaeitoa  de  Kerpene,  Bruno  abbaa  TuiUenaia.  Sunon 
abbu  8.  Ifartini.  HennatmuB  abbaa  Gladebaoeima.  T%eodoriau  de  BriUe 
et  Lampertua  de  DcUendorp,  canonici  nudoria  eedesie.  Hemuumu»  pleba- 
noa  a.  Martini.  Semdo  eanoniciia  ad  Oradw, 

238.  aiteitij^taf  molftam  fttftet  feinem  iOl^eiiit  mUxo,  einft  mt  gu 
iSMM^,  m  ^eelgerAtl^  in  btr  £ird^  gn  ^^a^.  3^  grants 
fttft  tm  So^e  ber  m^^X  be»  ITenig«  Otto  IV.  (11.  9^ei».)  1208. 

In  nomine  doniini  Amen.  Wolfrauius  Tiingravivs  omnIbus  Christi  fiile- 
lil-ui)  notum  esse  ciipio.  (jualiter  ctcrnc  fclicitatls  nicmor  ecclesie  in  Jli'rzze- 
mnrr  cx  .CC.L.  maicis  colon.  donar.  quas  mihi  dominus  nostcr  (Htn  hodie 
in  regem  clcctus  ex  thelonio  in  Bopnrdia  in  sohitionem  sorvitiorum  meo- 
rum  Hbore  assignavit  percipiendas  ,XXV.  marcas  diele  monete  Icgitima  do- 
natione contra(hdi.  ea  videHcet  ratiune.  nt  ibidem  singuh's  annis  pro  salute 
aiiinie  Alhfronis.  (|U(jn(him  abbatis  in  Jln'rlxirh  avuneuli  mei.  aiiniuersarium 
cum  dcbitis  vigiliis  et  nii.ssarum  ofHciis  devutissime  cclebietur.  In  majorem 
igitur  premissorum  evidrntiam  sigilliim  meum  una  eum  sigillo  P/<<7/'/yn*  de 
Btilnndtti  sororii  mei  })rc,scntibu.s  est  apjicnMim.  Datum  apud  Frankenfurt. 
anno  doniini  M.CC.Vlll.  Tei«te8  sunt.  Tlmibaldus  abbas  de  Kbirhach.  (ier- 
bodo  canonicu.s  Mtxjnntuius.  Godeboldus  de  Wierbnch.  Si/non  de  liiqtardia. 
Lmbricho  de  lieiqtenhej'te.  Giselbertus  dictus  vul^en.  Uelfricua  dapifcr  et 
G^ri  famuH  nostri. 

3(ud  ^iublingere  Sammlung,  nac^  brm  Original. 

SN.  5De«  (S<M>iteId  ®*  $etri  in  (Sl^In  ^d^(vief  fibei:  fein  ®nt  gn 
Slcmagen.   (3)ecemBer  1208.) 

In  noraine  snncte  et  indiuidue  trinitatis.  Capitulum  s.  Petri  in  Colonm. 
Omnibus  Christi  fidelibus  tarn  futuns  quam  prescntibus  innotescerc  cupimus 
uninorsis  s.  nintris  ecclesie  tiiiis.  quorum  conspectibus  huius  annotationi»  pa- 
gina  fuerit  olilata.  quod  allodium  eeclesie  nostre  in  Ueimngo  situm  Wolframo 
et  suis  heredibus  iocauimuß  eo  pacto.  ut  annuatim  sex  carratas  uini  inde  per- 
«oluat.  Si  ucro  uindemiaruni  sterilitas  euenerit.  tantum  uini.  quantum  in  ui- 
neis  nostris  crenerit  persoluat.  pro  rcliquo  uero  .XVIIl.  solidos  pro  qualibet 
carrata  soluat.  liane  loeationcm  prefato  wolframo  et  suis  successoribus  fir- 
mam  esse  uolumus.  quam  diu  allodii  nostri  dih'grns  cultor  exstiterit.  et  an- 
noum  uini  canonem  persoluerit.  Sin  autcm.  liberum  erit  nobis  allodium  no- 
strum  locare  alteri.    Acta  sunt  hec  prcseutibus  canonicis  maioris  ecdesiew 
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Serimmwo  «abdeoano.  Hermann»  oliorepiiicopoi.   Enfiido  et  Beriffft 
B^otibuB.   Mermamn»,   Oerardo*  Ommtih*  VIrko*  Oerath  •!  «Ins  im- 
coubus  et  BubdiaconiboB.  H  impTMone  aigilii  b.  Peiri  oornnranite.  ngmuiit 
gtoriofto  Somanorum  f^ge  Otttme,  et  Ttoierieo  eokmienti  ercbieleeto  eiiileiilt 

9(u«  bfRi  Orlgitml  im  ^.^Wc^.  ^ai  Siegel  fe^It 

140.  S)et  (St^Bif^of  3o(aim  l»eit  Xtiee  f^nlt  brat  illoftcv  b.  Mariae 
ad  Martires  Bei  ^rfeT  bte  Pfarrei  |n  (^^rang,  wit  9er^l^alt 

bei"  SlnfteUung  eine^  SBicar«.  1208. 

In  nomSne  sancte  et  indhiidae  trinitatiB.  Ego  Johanrn»  dd  gratia  Tre- 
nirönm  arebiepisoopaa  .ommboa  Gbriati  fidellbvs  aalutem  In  perpetaDn.  Cod 
niii  reUgieat  monaclii  adlioet  et  deo  deooti  divipia  «fficiia  aaade  contcm- 
placioni  iagiter  uacare  debeant  caneDdum  eBt  a  uiria  bone  actioni  dcditis  et 
maximo  in  regimine  ecclesianim  aablimatia.  penuria  rei  domeatioe  et  oc- 
caato  insufBcientie  daustrales  et  uitam  contemplatiiiain  professos  a  niedita 
tione  dei  et  ab  oratlone  iugi  reuocet.  Inde  eBt  quod  pontificum  largitiooB 
et  bononim  liberalitate  fratribua  in  comnran!  et  de  commani  uiuentibus  n^ 
cessaria  snbministrantar.  et  nite  carnalis  solati'a  pro  mcrcede  spiritualis  uite 
eis  recompcnsantur.  quonim  exemplis  Instructi  et  auctoritate  confirmati.  cod- 
siderantes  humilitatem  et  paupertatem  fratnun  in  eoolesta  b.  Virginia  Ifarie 
do  genitrioiB  ad  martires  in  Treuei-i  deo  seruientium  pro  reniedio  peccato- 
rum  nostrorum.  dilecto  filio  nostro  Theoderico  eiusdcm  occlesie  abbati  et  frt- 
tribus  illiuB  loci  nobis  ^^uppHcantibtis.  et  tenuitatcm  rcrum  suarum  conque- 
rentibus.  curam  pastoralcm  ecclesie  de  yranch  et  bona  ri  nn ncxa  et  inde  pro- 
omientia  tenore  subscripto  conccssinuis  Possldcbit  siquidcm  predictus  abbas 
Theodericus  et  siii  successores  ad  usus  frntrum  suorum  prcfatam  occlesiam 
cum  cura  pastorall  et  proucntibus  eius  Hbcram  ab  omni  impctiliune.  in  ea 
quoquo  de  consilio  fratrum  suorum  ydoncum  et  honestum  vicarium  sine  ulla 
contradictione  collocabit  qui  populo  ibi  degenti  diuina  exhibeat  officia.  ar- 
chidiacono  quoque  suo  et  rcb'quis  prelatis  suis  obediens  existat,  synodum  tarn 
archidiaconi  quam  nostram  cum  ccterls  saccrdotibus  frcqucntet.  cui  etiam  vi- 
cario  prcfata  ecclesia  b.  Marie  in  stipcndio  prouidebit.  hoc  uidelicet  moHo. 
ut  dimidiam  partera  tercie  partis.  »jue  pastorem  contingeret.  cum  oblationi- 
bus  et  censu  cymiterii  ipse  percipiat.  Iluic  autem  nostre  concessioni  pro  re- 
medio  anime  nostre  facte.  diJcctus  filius  Theoderinis  tmierensis  archidiaco- 
noa.  in  cuius  arcbidiaconatu  predicta  ecclesia  sita  est  consensit  et  eam  ap- 
probauit.  Huius  igitur  bone  rei  tcnorem  scriptis  mandari  et  sigillo  nostro 
muniri  decreuimus.  Et  ne  quod  pia  delibcratione  et  diuina  inspiratiooe  » 
nobis  factum  est.  a  nostris  successoribus  ucl  archidiacono  et  posteris 
uel  a  quoquam  hominum  inquiotari  possit  ucl  infringi.  auctoritate  dei  palni 
omnipotentis.  domini  pape  et  nostra  illod  confirmamns.  .exfiommuaiaatiBBii 
Bcntenoia  innodantes  et  a  eommunione  fideKum  et  BaaranMiBlBfUW  dioiiMroai 
Bepanatea  emnem  hominem.  qui  hanc  noatram  eonfirmatioiiflBi  kfinaaie  a^ 
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temptaucrit.  eccJeaianiquo  predictam  s.  Marie  et  fratres  in  eo  deo  seraientea 
in  cura  pastorali  prefate  cccleäie  de  yranch  et  prouentibus  eius  inolcstauerit. 
lUad  etiam  annotare  drgnum  dux'uius.  quod  abbas  et  conuentus  predicte  ec- 
eleiie  aaBitteraArium  noetnim  oelebrar«.  et  pro  remedio  anime  Dostre  deum 
eoBorare  pfooiitit  et  tenetur.  Hains  rai  teetM  sunt  Äiudmus  abbas  s.  Ha- 
ximiiu.  Qodefridm  abbat  a.  Eucbarii.  JUmmm  abbas  s»  Martiai.  Gmit«- 
ißta  prepoailBs  maiaris  eoelesie  et  aidiid.  Wülätmm  deeanus  «oadam  6ode- 
aio  et  arobid.  AIUHm  prepaaitM  s^  Panlliii  at  aidnd.  Otmima  arahMiao. 
Johanns»  maiaris  oociasia  cantor.  luffdframdua  emlos  dusdem  eedasia  et 
prcpositiis  fnenafferw  in  MmeutU»  Ikurtkmtdtm  deeanns  s.  Paaliiii.  Oma 
capellanus.  Rodolphu§  Leodimtü  acchüdiao.  et  prefiite  eodesie  eanoDicus. 
Laanberhi».  Qmo,  ffeitricus,  Thoma»  ceUerarins.  et  ceteri  canonici  maio- 
ris  ecdeaie.  Acta  sunt  beo  anno  dominice  incamat.  H.GC.VIIL  anno  pon- 
tifioatns  «Hiri  >XI.X; 

iluä  tinm  OfflciaIat«>3)ibimu6  ton  1285  im  $r.>3(r(^.  9)apfi  3nuoceiuiuo  III.  be{l&tigt 
M(fr  ei^mfteiiji  t.  d.  Latersai  .IV.  Idas  Novembr.  pont  a.  XVIL  {hm  la  9t«MKAa  1215). 

241.        <ir|btf<IH  eifvlb  boti  att«m§  bcttremibet  bm  lOevglci^  fmp 
tf^  SBobo*«  mit  bem  etifl  <Sf.  ®lmeeirt4  fn  SrUt  (Het  bie  Sog? 

tci  bcS  §ofc«  5u  e^tcvftcin.    5Dcn  26.  gcBruat  1209. 

Bifi'idHi  dei  geatia  s.  Moguntine  sodis  ardiiepisoopus  omnibns  ad  quos 
prsiens  aoriptun  peraenerit  salutem  in  domino.  Qnoniam  genevatlo  aducBit 
st  ganecatio  pratorit.  aoriptm  neto  In  eternnm  stat.  necesse  est.  Qt  ea  q«e 
porpetiia  esse  nolumus  scriptore  twtiinoDio  committamas.  Ea  propter  pro- 
i^entibos  litteris  notum  facimas  presentibus  et  fatorisw  qaod  tum  HenrÜMB 
Bodo  ins  aduocatie  sibi  osurparet  in  karte  caaoniooram  s.  Simeonis  Treu*' 
mms  apud  ßeenUm,  que  ab  oaini  adnoeato  lempcr  ioit  Ubera  et  fanmonis. 
po8t  maltofl  ipsorom  csnonoonoi  labores  et  eipiniaa.  ad  aauionitionein  no- 
^tram  memoratus  Henrieua  oortm  nobis  iniunam  svatt  teoognosoens.  ins  quod 
sibi  in  eadem  aduocatia  oompetere  dixerat.  in  manos  nostras  reeignauit.  fide 
nobif?  dnta  reproinittens.  quod  de  cetM'O  nec  in  aduocalla  ipsa.  nec  in  aliquo 
aÜo  tarn  ipse  quam  heredes  eius  aliquam  ipsis  canonicis  in  curtc  supradicta 
molrstiam  inferrent  aut  grauanien.  Memorati  aero  canonici  oninem  actionem. 
quam  contra  ipsiim  //.  habebant  tarn  in  dampnis  illatis  quam  in  expensis 
propter  hoc  facti»  pcnitiis  rrmisenint.  tali  conditione  apposita.  ut  si  predictus 

ucl  lieres  suus  contra  pactum  uenerit  pretaxatum,  ei  ad  priraam  aramo- 
nitionem  nostram  uel  successorum  nostrorum.  nel  iudicum  nostre  ecclcsic  de- 
legatorum  non  satisfecerit.  nulla  alia  citatione  facta  uel  iudicio  excommuni- 
catus  denuncietur.  ipsa  etiam  ecclesia  pro  dampnis  quc  coram  nobis  remisit. 
contra  ipgum  i/.  uel  lieredem  eius  .XL.  marcaruni  actionem  liabcbit.  CJt  au- 
tem  que  in  noetra  audientia  gesta  sunt  et  partibus  placuerunt  permaneant 
•n  perpetuura  inconaulsa.  contractum  ipsum  sigilli  nostri  et  sigilli  maioris  ec- 
deaie Moguntme  monimine  iossimuB  roborari.  cum  testibuä  aonotatis.  qai 
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Mundiete  ■aam  «dbibere  cnrmiitnmt  pnMslMni  «iriteti.  OmroAu  Mm  %, 
Jacobi.  Conradm  muor  prcpositot.  Fridericm  maior  decams.  Oodefridm 
oantor.  Heturieus  prcpositn»  i.  Marie  in  eampo.  Qodefndm  arcliiprcsbüer. 
Bakurdus  cdlerariiis.  Wühdnms  prepoaitoa  ojiMiina.  M^fridm  canonieu 
treuerennt,  BurtkaräM  canoniona  coüniemaitJ  Laid  nero.  Qamenu  t/tPhi-i 
lippua  de  Bolanden,  Wolframm  ringraniiu,  Oiadbtrtw  de  rudentkeün,  VI 
hertUM  frator  predicti  Benriei  et  alü  quamplurea.  tarn  derid  quam  lak»  soat 
haim  rei  teatei.  Acta  Mint  Imc  anuo  ab  iaeanistioBo  domiDi  .ll.CCIX.  ia- 
dict.  XII.  Data  Ho^mitU  .UU.  Kai  Martn.  pontific.  domim  /iiiioe««lii 
pape  JII.  anno  .XI.  ngnante  domino  OtUme  Uomanonm  ng^  aagoito. 

9lvM  bcm  Orloinal  tn  brm  ^erjogt.  ?}a(f.  €taat««tr<^iD  )u  3b{lrin.' 

242.  ^ed.  etiftd  e.  ©hitcont«  in  Zxitt  ^ottroac  fftt  <£«bUii|. 
13.  Stttti  1209. 

Qaia  hominom  memom  labitur  cum  tempore  ut  in  hoe  eatu  ecdosic  b. 
Sjmeonfs  prccipud  prouideatur  presenti  Scripte,  sub  eiusdcm  ecciesie  et  ci- 
uitatis  Confluentie  sigillorom  munimine.  Jura  thclonü  prcdicte  cioitutis  ad  die- 
tarn  eccicsiam  pcrtinentia  sunt  annotata  et  siibscripta  et  in  liunc  modum  de- 
darata.  De  nauibus  Conßuentle.  I\enu7n  ucl  MvseUam  adscendentibus  ve- 
nientes  ultra  T\'af>  ijejiPande  de  vnaquaque  villa  dabunt  fertoneni  et  I.  dena- 
riom.  isti  solebaiit  darc  maximum  salmonem.  De  numago  regiam  assatu— 
ram  buburabli  id  est  magni  boub.  Quo  posita  super  fiistem.  Collis  duoniiu 
viroruni,  superposito,  ex  vtraque  parte  dependens  terrain  attingat.  uel  th(X)- 
lonario  pro  ista  assatura  cum  denariis  satisfacient.  Onincs  de  Nusia  et  jn- 
fra  Nusiaiii  ot  waUgenumde  I.  loyth.  preter  uenientes  de  Duahurch  qui  da- 
bunt Icueni  dcnarium  et  duas  tabulas  ccre.  que  ponderabunt  marconi  et  dimi-  '" 
diam.  Abbatissa  de  Xusia  dabit  tria  üdenta  cere.  alii  venientcs  de  episco- 
patu  colonieiisi  ab  assuniptionc  s.  Marie  usque  ad  festum  s.  Martini  \  II. 
den.  r.olonietises.  A  fe^to  8.  Martini  usque  ad  ascensioncm  doniini  IX.  den. 
et  obolum.  ab  ascensione  vero  usque  ad  assuniptionem  s.  Marie  tre«  den. 
Colon.  Qui  sunt  de  s.  Cornelia,  dabunt  duos  caseos  nngUcos.  quorum  vterqiic  ' 
a  viro  vix  una  manu  leuari  possit.  Venientes  de  Gerstingen  album  anscirni 
et  duas  tabulas  cere.  que  ponderabunt  tria  talenta.  pro  quibus  illis  sexta- 
rium  optimi  vini  rcddetur.  quud  tunc  veuditur  in  villa  Monackt.  Qui  sunt  de 
Duze  tantum.  dant  IX.  den.  colon.  (Maustruni  de  6i^hefch  dat  II.  bottonca 
Monachi  de  Curveia  I.  porcum  trium  annorum  et  inagnam  ollam  cendnt. 
aut  pro  hiis  fertoncm.  llü  de  s.  Sertiatio  asottidendo  nicbil  dabunt  aed 
deundo  duofi  donar.  colon.  preterea  tenendo  ttniUtt  pedem  in  naoi  akanaa 
In  littore.  juramento  confirmabuot.  qulcquid  in  ioi  naoe  MtmnL  a  bann 
ipaQmm  in  OuUe  peroeperini.  Qmnia  looa  cina  Bmum  in  epiaoopalu  Ip«- 
uerenti  ?d  ultra  Bemm  .V.  den.  libaralea.  vd  .III.  den.  colon,  —  Omnia  da 
epiioopata  Maguntmen»  preter  in  Duringia.  a  ftato  a.  Martini  naqne  ad  a»> 
oendonem  domini  O.XX.  aUedn  el  lenem  den.     ab  aaoendone  dai.  usque 
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ad  festum  8.  Martini  .V.  den.  librales  vel  .111.  den.  col.  Qui  sunt  de  cioi- 
tatc  Wamiatia  dant  vt  Magvntini.  Omnes  autem  (|ui  solcbant  dare  C.XX. 
allecia  et  leuem  den.  dant  pro  hiis  .IX.  den.  et  obolum.  Omnea  de  Spiria 
.VI.  den.  librales  aut  .1X11.  den.  coi.  Omnes  de  Strazehurch  .Ylll.  den.  li- 
brales Tel  .V.  den.  eohn.  —  Omnea  de  episcopatu  treuirerui  a  flauio  qui  vo-  T 
tator  fZae.  uaque  ad  Ptdatiohm  JL,  den.  libnlea  vel  .VI.  den.  ed&n,  a  Po* 
l&Mo  vsqM  Äd  ponlem  Jfflfia  ,¥111.  den.  tretier.  a  ponte  K4hi»  usquo  2W^ 
km  JL  ibß,  KbMl«  .VI.  den.  <soi.  Omnes  de  Duringia  et  oDmes  de 
episoopatn  W^rmOlimm.  Sfiinmi  el  QttaMrgenti  preter  de  ipsii  trÜN»  el* 
.  idtmibie  c*  omnes  de  Bmmib9nik,  et  eomes  Batduuei  et  omnes  de  Ifcma- 
nun.  'Srnrndo.  ZMmt  qui  Tulgaliter  dicvntnr  Mikere,  usquo  ifomom  .XII. 
de«,  libtthe  .VI.  den.  wL  tUmtmi  aeio  .IV.  den.  Kbrike  Tel  .VI.  den. 
«1,  —  IWiBNsei  et  a  2V2fo  snperins.  infr»  oonfinia  bnint  regni  manentest. 
XD.  den.  UMes  Tel  .VUt  den.  oolsfi.  Apteme$  sichil  dabnnt  sed  tui- 
tiim  tiialoMeriiim  Imettdo  vnnm  pedem  in  neu!,  aherom  in  Httore  eertifiea.4r 
bunt  qaod  hk  m»  naue  defenuBt  eoram  eit  tantom.  Venienles  de  vltn  Mp^ 
MHü  de  Tnaqaaquam  naorione.  et  omnes  de  lUffemetper^.  et  omnes  qvi  hob 
Biiient  Mra  confinia  hvtus  regni.  sine  sint  indel  sitto  cbristiani.  dabnnt  ftr 
tenem  e^t  .1.  den.  Jvdea  toto  sl  pinrCaiierit  puenim  in  Tentra*  solnet  pfo  eo. 
Adonenm.  Jadeos  de  isto  r^gno  daUt  .IX.  den.  Kbiales  re\  .VI.  eoUn.  Do  2o 
TnoqQoqne  »datto  emptido  et  de  qnoNbet  aocipitre  Tonali.  et  de  qnolibet 
senhiBrio  .IUI.  den.  libtales.  Do  .X.  eentenarßs  stagni.  dimifimn  ferlonem. 
De  vnaquaque  carrata  eopr!  qnod  snnt  .IIIL  oentenarii.  Inrtonem.  de  ccn- 
ton  gladiis  dimidinm  fertonem.  de  centenario  plombi  leoem  donaiiom.  de 
nanibos  desoendentibiis  niehU  datnr.  sed  ai  infra  terminnm  conßneittiin  ]udkn 
mofim  ficientes.  allquam  portionein  reram  ex  nauibus  vel  in  nanes.  ven- 
dentee  vel  ementes.  vel  de  nam  in  nanem.  de  nauibns  in  nanes  transfe» 
lenles.  do  qnot  nanibtis.  vel  in  qnot  nanes  bec  fecerint  tot  thelonea  seenn* 
dum  Saas  mansiones.  sicut  predlotom  est  dare  tenentar.  de  nauicula.  que 
▼olgariter  vocatur  Woleuhlf.  que  regitor  remigio  de  mann  viri.  dependente 
in  aqua  non  ligato  ad  nauieulam.  dimidinm  tbeloneam  secundum  suam  man- 
sionem  dabitur.  de  nauicula.  ex  solo  ligno  excisa.  qne  vulgaliter  Nacko  to* 
catur  dabitur  vnus  den.  colon.  De  qualibet  massa  lignonim.  que  vulgariter 
▼ocatur  Vloze  dabitur  integrum  theloneum  sicut  de  nauibus  ascendentibus  et 
descendentibus  aquam.  spcunduni  suam  mansionem.  sicut  supra  dictum  est. 
Si  quis  vero  Uenum  ex  ista  parte  littoris  ascendit  vltra  lapidem  qui  vccatur 
ZoUteyn  sine  licentia  theclonarii,  satisfaciet  thcolonario.  Si  quis  vero  Mosel- 
lam  sine  licentia  theolonarii  ex  ista  parte  vltra  quam  ad  zabvhm  ascende- 
rit.  thoolonario  satigfaciet.  Si  quis  ex  altera  parte  Beni  vel  Moselle  ascen- 
derit.  sine  licentia  theolonarii.  .satisfaciet  tbeolonario.  Si  etiam  theolonarius 
nollet  crcdere  ascendentibus  per  naues.  nisi  plura  sint  in  nauibus.  thelo- 
neum  pcrsolutura.  quam  rcfcrant  ascoiidcntcs.  assumet  sibi  nuntium  viJlici 
confiutniinorvm.  qui  preco  ville  nuncupatur.  et  cum  illo  tcmptabit  na- 
ues. Si  plura  inuenerit  theloneum  persolutura.  quam  relulerit.  satist'aciet 
tbeloneario  et  villico.   Nec  aliquis  concurret  cum  biga.  uel  cum  mediam 
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tbeoloaMM».  £tt  «nteia  qvslate  latMftctio  dtbito  «uimdialft  ptraolnlio  iJL 
aoL  colm,  et  Yoii»  dw.  Ibeolonacio  fiicieock.  Hee  tmift  joi»  tfaclwMi 
reniiii  YeMlinm  aapir  Ibrom  Co^ßuauis.  De  qaoUlMt  tenton».  qnod  ^ndga- 
Uter  didtor  «rqm&.  «ib  qao  vm  habeatur  mal«  a  telo  a.  Biinlgü  ■aqaa ; 
ad  feitttm  a.  Martim  in  qnalibet  lern  fori  obolaa  dabü«.  a  imto  a.  IfaBtiM 
aaque  ad  leitiim  Bemigii  qaadrana  dabitvr.  De  qwalibet  meaiat  «t  quoli- 
bet  seragone,  an  qnibus  babeatiiD  res  ▼ewales  a  fttto  a.  Benign  uaque  ad 
fe&tum  B.  Martini  in  qualibet  £iria  fm  qttadimaa.  a  ÜMrto  Haclim  iitqae  ad  iettam 
a.  Remigü.  in  duabus  feriis  fori,  qnadnms.  De  oorio  iMie  de  Hno»  de  Jaoa^^« 
tiue  de  panoo.  aiue  de  aale,  aiae  de  fcrina.  que  nee  aiqMe  mcnaam.  nee  le- 
pca  aetagoncm.  nee  aub  lentoäo  vendunt  similiter  dabitur.  De  qiulibet  ao- 
tem  re  venali.  qae  snqper  terram  pooitur.  eine  de  caseis.  sine  de  üoia.  iilia 
de  irueübua  arborum.  siue  herbia  olenun.  liiie  da  alüs  quibeeewnqiie  rebu 
▼enalibus.  parvula  portio  juxta  quantitatoni  rerom  TenaUme.  qnaa  v«idiina^> 
apud  se  habucrit.  tbeolonario  aceigcabit  De  quelibet  equo  dM  denar,  a»- 
2ei».  de  muJo  tanlum.  de  atine  taatnin.  de  boae  liue  Tacosobolnm.  de  poiaa 
etna  de  aoimali  porcoruzn  generis.  quadrans.  de  oMk  tive  de  animali  ooiiiB 
generis  udiob  quadraus  dabitur.  De  qualibel  rola  ciutua  portautis  res  vena- 
lee.  giue  bige.  leuem  donar.  de  quolibet  bodemone  vasis.  quod  impletur  Con-i  c 
ßu^ntie.  vel  WUe.  vol  Capellen,  vel  in  painta  Conßuentia.  ab  extraneis  ho- 
minibus  dabitur  colon.  denar  Omnes  vinura  enientcs  Conßuentie  siue  in 
Wisa  aut  ultra  Mosellarn.  exceptis  civibus.  soluent  theloneura  Poat  festum 
quoque  8.  Martini,  theloneario  et  viilico  dabuiit  sutorc«  Ojnfiitentie  eis  et  sca- 
binis  scruitium  laudabilo.  viilico  sccuin  babcntc  militem  et  äervura.  Quodsi  -' 
laudabile  non  fucrit  scruitium.  satisfacient  tlieloneario  et  viilico.  secundum 
quod  scabiui  judicaucrint.  theolenarius  autem  dabit  eia  carratam  lignorum. 
dimitlium  octarium  saiis.  diinidium  talentum  piperie.  scutellas.  vasa  viuaria. 
ad  sufficientiam.  Mensalia  et  nianutergia  ad  sufticientiam.  Si  uero  sutorcs 
aiiquani  scutellam  vcl  aliquid  vas  vinarium.  vel  aliquid  mensale.  vel  manu- 
tergium  ruperint.  tenentur  sati^^facere  theolenario.  Completo  seruitio.  dabit 
quilibet  eorum  tbeolonario  .V.  den.  exceptis  duobus  maglstris  eorutn  et  pin- 
cerna.  Theolenariu-s  (juidcm  dabit  dimidium  caduni  vini  et  tantum  ca^'ci. 
quantum  fortissimus  curuni  vna  manu  icuarc  potorit.  Item  non  querent  aliimi 
judicem  in  aliquibus  causis  tractaudis.  quam  tbeolenariuui.  ni.si  cxcedaDt  litej 
que  vulgaritei'  dicitur  friedehreche.    Datum  a.  dni.  M.CCIX.    Idu»  Junii. 

243»  Jl5nic^  Otto        befreit  ba«  Ä(oftcr  SHommcteborf  bon  beu  '^t)Xtxi 
auf  9t^ein  unb  ^aiiu    e))eter  ben  30.  jgiini  1209. 

In  nomine  sancto  et  indiuidue  trinitatis.  Otto  dei  gracia  quartua  rowk»- 
aorni  rex  et  Semper  augustus.  Si  qaieti  utilitad  et  profectibus  eccleeiaraBi 
dei  pie'itadie.  efficaciquo  diligentia  intendtmas.  ab  iilo  nobii  in  oterna  q«ille> 
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ei  j»  ■MitetpKti  6*«cl«  wmm  tenponliimi  itt^ioiidtti  oonfidiBW.  «pnd  qmm 
BHJiiia»  homm  mumimI  jiumiflMfwtiiiii.  De  qae  etkm  spereMM.  at  ipse 
die»  noetree»  regende  Uomamtm  /«ipmm.  snb  trnttqniUHete  soe  peois  erdir 
net  et  ditpoiiet.  De  evue  eliem  in  effid>iU  miierieefdia  prenMmnw.  ut  ipw 
.  ex  foi  eoperiielNiBdeatl  gprelie  ak  nobii  eeoetitalie  m  eakuiie  LBpcril.  efc  m 
aiBUQO  xernm  lyioe«  ooofledet  treneire  per  bone.  lemporelie*  ot  ee  opitoUnte 
coroteqwiiBr  eiHnie.  fliM  est  qaod  nee  eooleeieii  Bmmn  ttm  f  eh  muHun 
reHgei»eiB  tptk  illam  floMve  eegnonuMM.  ei  ek  däeelioiieai.  el  eb  multeea 
pMeam  inttttiem»  Utmken  oeBeceUlii  ebbalie  iUn»  loeL  em  penoon  <ba 
ibi  faBiiilentibie«  el  emn  nahibea  bonii  ipMnmi  qee  nime  peeridaet  uel  a 
peetemuii  potamt  edipieei.  eiib  ngiea  neetem  leoipiaavi  pioteaieöeei.  at 
!|d  leti  Mitv*  deiMiaifme.  el  e  itrepku.  et  m  enieii  leenbiniMB  ednmMeil— 
Kberiu»  devB  peo  Aobie  ludeenft  esenare.  CSeneedunw  etm  iMidiiin  eod^- 
eie.  ad  mmun»  nwteiitalienem  penonainva  deo  ibi  leruienCiein.  «t  oowie 
heue  eonun  que  ducu  fuerini  per  ehieum  Remi,  aaiie  M9gi.  aoiatun  et  deoc^ 
anin.  in  hiis  lods.  ubi  nobia  et  imperio  Ü^loneum  solet  eaaolni«  et  precipae 
epttd  Werdam.  libera  sint  ab  ornnr  theieaei  solatione.  ita  taaea  qwid  boai»' 
nee  qni  iemdicte  eeeleaie  bona  deHerunt.  nvila  alia  imnitceant  uel  appaaant 
M  anb  apecie  bonorum  prelale  eealeae,  eliqna  elie  bep*  ipais  inmixta.  mm 
tbeloneo  deknuitar.  Vt  nätm  beo  nostra  oonceflsio.  robor  obtineat  perpe> 
tuitatb  hanc  preaentem  peginam  inde  conscribi  iuaaiiaiia.  et  aigillo  neatro 
eoomiiiiuri.  Hwub  rei  taatea  anot.  Sifridus  Moguntinus  arcbiepiacopna.  Theth 
derioufi  colomientia  archiepiscopus.  Jdhommu  Trmirenai»  archiepiscopua.  ab' 
baa  8.  CorneL'i  Indensü.  abbaa  Efimuömmt,  TkederiouB  prepeaitea  wer- 
densis.  Gerhardus  prepositus  CiMrpensis.  Comes  Adolfw  de  montihvs.  Cvn- 
radus  de  dikka.  Sifridus  de  RunleeUa.  WemherUB  et  i*hüijipua  de  Bo»- 
Umden.    Hetnardua  de  Lutra.  et  alii  quam  plures. 

Signum  domini  Ottonis  quarti  Romanorvm  rcgis  iiioictissimi. 
Ego  (Junradug  Spiremüs  episcopus.    Renalis  aule  canccllarius.  uice  do- 
mini sifridi  Moguntim  archiepiscopi.  tocius  Germanie  arcbicancellarii  recog- 
neui. 

Acta  sunt  hec  anno  domin.  incarn.  M.CC.IX.  Regnantc  domino  iMUme 
Homanorum  rege  glorioso.  anno  regm  eiua  .Xi.  Datum  apud  «>ptram.  prid. 
kalendas  Julii.    Indict  XII. 

9(u0  brm  Orif^tnal  im  ^r. mit  Sichel  in  Oa<(f  «n  srihi«  ||ea»m  btdeit 
\nbeiitu  ^mbinbtUt. 

244.  liDc«  5I^omca))itcl«  C^cln  neuee  Statut  über  bic  Obcbicn^  gu 

SRemagen,  genannt  S)elamt    ^en  22.  ^luguft  1209. 

E,  prepositus  G.  dccanus  totunnjuc  capitulum  maioris  ecciesic  in  Cola- 
nia  uniucrsis  prosentes  littcras  inspecturib  notum  e8.sc  volumus  quod  cum  obc- 
dientiarius  de  Remage  qui  officium  quod  vulgo  delamt  dicitur  a  nobis  tcnuit* 
propter  defectum  quem  in  eodem  officio  habuit  ad  plenum  nobis  ammini- 
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ateve  Doo  vilarat  de  eodam  officio  teliter  dazimii  ocdKnuicliim.  qaod  obe- 
dientiaricu  q«  imdc  oil  Tel  qni  pro  tempore  fiierit  didiBi  obedfieittitm  iptm- 
dio  ipsuiD  Tiaere  eontigerit  obMroet  neo  eem  aUqvo  modo  renket  hoc  ad> 
ieeto.  quod  idem  obedientiarHii  qni  de  dieto  officio  ddamt  osittbet  dornino» 
rnm  nostromm  duM  amas  vim  wigulii  annit  dare  eoninevt  diotas  amaa  villi 
lafeiniHit  et  de  «efeero  pro  qnalibel  ama  qiwtaior  aeUdoe  denaoortmi  Oohmem- 
tntm  m  fiaato  b.  Thome  ammwiiatret  Dabimiia  «tiam  mden  obediewliatio  «iii- 
golis  aonis  quatoor  mareaa  danarionim  Cciomiemmm  in  aabaidjua  aaminBi^ 
atrationis  prediote  Becundnm  eonditioiMni  quam  in  eobaariplia  tidebitia  oondi- 
nerL  £t  aalaon  erit  (ipai  omne)  ioa  qood  paaaNMriia  ^libaaeanque  aafaiaBi 
est  secundum  consuotudlnem  terra  genoralem.  Incorporattimns  inatiper  et 
uaiuimus  dietum  offioium  delamt  cum  obedicntia  de  Monte  a.  Walborgia  ila 
ut  qnandoeunque  dictan  obedieatiam  Mentis  s.  WaLbnrgia  VAcare  eontigerit  . 
quasi  perpetnaliter  sint  unum  et  roanebant  indiuiaa  et  tunc  dtnalnatur  ob^ 
dientia  montis  s.  Walburgis  ad  obedientiariam  dicti  Vehmt.  ita  quod  tam  de 
una  qnam  de  alia  preftitua  obedientiariiia  dicti  Ddamt  suia  temporibus  capi- 
tttlo  modo  debito  amministrct.  0»  vflro  premiaaa  ad  plemiin  fiieta  foerinl 
et  uDita.  tune  qniti  et  abaoiuti  eriniai  a  aolntione  qnatuor  raaroamm  predie- 
tanim.  In  cuias  rei  testimonium  preaentem  paginam  sigillo  capttnli  Boatri 
duximus  roborandam.  Datum  et*  actum  anno  dorn.  M.CC.1X.  ootaua  aaaamp- 
tionia  b.  rirginia. 

Slit«  bmt  Origenat  im  ^r.-^rc^.  Sflffdborf  mit  bcm  Sirgel  hti  3)omBift^.  S(n  bcr 
cinfifffamtnertfn,  biirt^  Gonjfctur  nac5  bni  t»ortonbfnen  €pUTm  ^gc^Qtm  GIcSc«  fe  WiC  je» 
gm  <£nbc  ^t  bie  Urfunbc  tn  ^olge  oon  aKaaafctt^  Si^t^er. 

245.  ^cinvid^  ^fal^graf  bei  9^l)cin  nimmt  baö  illoftcr  §immerobc  irnb 
beffeu  §of  SD^iicfcn^cim  in  feinen  befonbcnt  ©d^u^  nnb  befreit 
baffelbe  toom  ^l^uroner  ßoU  tinb  einet  ^rud^tabgobe.  1209. 

H.  de!  ffratia  lialafinvs  conies  re^ii.  tmn  nobilibus  quam  ministcrialibus 
per  totam  terram  suani  constitutis.  salutcm  et  omno  boniim.  Vniucrsitati 
uestre  no.tum  facimus.  quod  nos  domum  illain  de  hemmenrode,  sicut  eam  epc- 
ciali  deuotione  dili^imus.  et  scniper  uolumus  promouere.  in  nostre  tnitionis 
defensionem  cum  suis  attinentiis  suscepimus.  niaxime  gran^iani  ipsorum  de 
Misenfieim.  et  quicunque  eos  in  aliquo  eine  causa  molestare  intenderet  non 
possemus  Inda  non  moueri  Remisimus  ctiani  eis  theloneura  apud  thurun  et 
a  seruitio  annone  quam  rustloi  predicte  uillc  de  Misenheim  nobis  annuatim 
tenentur  persoluere.  eos  prorsus  uolumus  esse  liberos  et  absolutes.  Ut  autem 
hec  rata  deincepe  et  ioconuulsa  perinancant.  hanc  kartam  fecimus  sigilli  no* 
atri  impressione  signari;  Datum  anno  dominice  incamatioiua  .M,00.V1I1L 
indictione  .XII. 

Clud  bcm  Original  im  ^r.^Src^.  mit  fc^&nrm  dteiterftcgfl  an  ^ergammtflrei^,  leibrr  jr^r 
|crbro(^en.  tttf  bon  Gc^ilb  2  Sco)>aTbm,  in  bcr  §abn«  (bt  8btDe;  ber  Stoff  tfl  iMiM  ttalH- 
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246«  ^er  Cvrsbifc^of  Sodann  J)on  Stricr  bcftätigt  bcu  Zax\]ä)  bc«  Stift« 
®.  ©imconi«  %mx  mit  ber  Slibtet  SRommetftborf  über  einen 
^of  3n  ®Iablba4  9egen  ä&inscvte  |tt  Wojeüocig.  SDcn  8.  Oes 
tobcr  1209. 

In  BomiDO  Mnefte  et  indinidve  trinttiliB.  J^hamu$  dti  gralw  inuerorum 
«rekiepiscopnt»  omiiibyB  Ghriiti  fiddlbai  imperpetonm.  Quam  eoram  qqe 
geruktur  *b  ibomuiibiiB  mcmom  tepe  perit  ipsis  — rientilw.  c*  cUvtiinitlM 
timforn  «npw  hSs  qv«  uli^ouido  oarte  fiMraat  poBtentetem  in  dabimn  In- 
lüt  «ndqaiti»  ftlioi  proainone  nodiini  «danoeniti  per  qmtm  tmAtm  mortel»- 
toti  per  acriptaiam  immirtalcni  8iiliiieBintin\  nt  MÜmt  »Iocob  lertMoi  d»> 
ficiditiam  td  ni  gcite  aeriem  probandam  Mceedat  fidet  iitiBWintor— a.  Pr»> 
Mnti  igitur  soripto  nniiranris  Chritti  fiddiboB  tem  fnturii  quam  priocntibm 
notum  esBe  uolumus  quod  cum  eoclesia  s.  SjrmaoDis  curtiiB  quaadam  qai 
dmtox.glaMach  habcrct  sibi  minui  tttilom.  utpota  ab  aadaas  ^tdmm  reno» 
tarn,  at  monasterio  8.  Marie  in  nmtrttorpk  proximam.  com  eodem  aBonarta* 
rio  pro  qaibaadam  uineis  apad  winse  supra  moteUam  iuzta  tonfluenttam  üm- 
alittttifl.  eam  com  omnibus  appeaditäs  auis  permutaait  eo  quod  et  eidem  mo- 
nasterio curtis  prcdicta  £(kret  utilior.  et  prouentas  nineaniai  prediele  eceJcaia 
aptior  eesel  ai  tractnm  maiareas  aiferret.  Vineas  aatem  eaadem  pxo  aafu»- 
dicta  curte  pamatatu.  eceleBia  a.  Sjmconia  monaaterio  a.  Marie  in  rotMrs- 
torj^.  sub  aanno  cenau  sex  marcanim  impcrpetnum  contuiit  iure  berediterio 
posaidendas.  quamm  marcarum  solutio  medio  tenipoi«  a  feeto  s.  remigii  ua- 
quc  acl  fcstum  s.  Martini  fieri  (lebet  treueri  in  manu  cellerarii  a.  sjnieonis. 
si  prcsens  fucrit.  si  autcm  eoiiti^'^ciit  eum  abesse,  decani,  qui  si  abfucrit.  cu- 
stodis.  quorum  si  nullus  prcsens  fuerit  cuicunquc  canonico  presbitero  uel  dia- 
cono.  qui  presens  inuenitur.  fiat  solutio  sub  tcstimonio.  Si  vcro  ccnsus  iste 
supradicto  temporis  spatio  persolutus  .VI.  scptimanis  a  feato  8.  Martini  elap- 
»is.  scpedietum  monasterium  in  duplo  scilicct  in  .XII.  marcis  illo  anno  quo 
ce.ssatuin  est.  tcncbitur  scpcdicte  ecclcsie  s.  symconls.  ita  scilicet-  si  nee  iu- 
fra  predictas  sex  septimanas  solutio  sex  marcarum  facta  fucrit.  Si  vcro  pre- 
dictaä  .XII.  marca.s  ultra  annum  et  diem  prctcr  spem  solucrc  distulerit.  ab 
omni  iure  predlctarum  uinearum  in  pcrpetuum  idem  monasterium  se  cecidisse 
cognoscat.  Quod  si  uiDe9  ad  prcdictum  ccnsum  solucndum  non  fuerint  suf- 
ficientes.  nichilominus  tarnen  idem  monasterium  eidem  ccclesic  eundem  cen- 
6um  persoluct  in  pcrpetuum.  Census  autcm  pretaxatus  si  statuto  tempore 
fuerit  pcrsolutus.  nullu  uniquam  tenipore  nulloque  ca.su  intcruenicnte.  uel  a 
monasterio  minui  uel  ab  ecclesia  dcbct  augeii.  Ilee  sunt  uiuee  cum  pi*edicta 
carte  permutate.  uua  circiter  quatuor  iu^cra  estiraata.  et  alie  portioncs  ui- 
nearum ad  csdmationem  duorum  iugerum.  quy  sex  iugera  wiiae  aupra  mor 
aellam  iuxta  conßuentiam  in  vlure  qui  dicitur  Luzzelen  wieudshurch  aant  aita» 
Hec  itaque  ordinatio  taii  soUcmpnitatc  cdebrata  est.  qnod  acilicei  eccieaia  a» 
symeonis  eiusdem  prenominate  curtia  qae  dicitur  gladibaeh,  cum  omnibua  ap- 
penditiis  aiiia  monaaterio  a.  Marie,  ili  rtnmnt^rph  iua  «t  proprielaiiait  integ^a- 
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iiier  Biipcar  altera  rasiipitiiit.  mictcni  idosi  mooMtehm  In  poMossionem  tkm- 
dem  curtis  debite  Bollcmpnitate.  similiter  et  tnoiittteriom  allodiam  ainearum 
predietanim  ecctesie  s.  symeonis  suprt  altere  resTgoauit  mittel»  eandem  cc- 
dniatt  in  potscttionem  esrum  sieat  debail.  Bt  ut*  ra  acte  maioran  aortia- 
tnr  effectnm  et  mntiia  caritM  ioter  fralrea  predietomm  Icfaoram  Mpatetor  in 
perpetumn.  placuit  ntrimque  ot  eedeaia  et  monasterium  se  innioem  reeipe- 
rent  regulaviter  in  fratemiHatia  plenitndiifMtt  et  comiomileneDi  mtienum. 
Qnia  %it«r  qnarttmeomqae  ftwtorun  natiflia.  m  ad  poaiatora»  teanamkliCBr 
niti  HttBnmtn  amminieak»  luldatttr.  hnne  pieiltetaiii  pemntalionjB  eoarlra»> 
lam  tem  aallanfimter  odthralaMi*  fonlificaü  —üMPItet»  jn«mna-  eonfirmaupteia 
et  aigilii  Baatri  impnatiane  robonmlana.  «t  al  qufai  amqQam  hamiiiiini  «mdiMi 
eanfinaationis  nostrc  pagmatn  aaM  temetario  infringere  anemptenerit.  indig^ 
BatloneM  dai  aoMiipotcntia  ae  nooerit  incarrlsso.  et  excotnannacalianM  uincnU» 
innodatum  ene.  Hü  sunt  tcstes  huius  facti.  Cunradtt»  pfepositus.  et  I^Vtl» 
kdmuu  daaanua  nMiaria  ecclesie.  Godefridm  abbas  s.  ettobarii.  En^hnm- 
dnji  prapoaitos  mMOttenenitia.  Friderictts  prepositus  de  monasterio  m  ^fft^ 
Umdolfm  arcbidiaconus  UocUeemu.  (Juno  de  uaUUiuitein.  Woi/rammus 
■anieaa  florini.  ]'ortliuus  scolasticus  s.  caetoris.  Heinriem  hurprauim» 
de  ymnburah.  Dudo  de  koingen  Heinrtrvg  de  hachem  HemrifM»  de 
€^ir%o,  C&no  aduocatu?.  Gunirammtis  et  Hefnricus  de  tinsae.  Damarus  de 
keimbach.  Crafto  et  frater  eins  TheodericuA  de  luimbnrh.  Acta  sunt  hec 
anno  incarnat  domin.  M.CO.  nono.  Indiot.  XII l.  domino  i/inorentw  tercio 
apostolicam  scdem  ^uberiiante.  pontificatus  l]>sius  .XI 11.  Imperanto  glorio 
sibsimo  domino  ottonf  imperatore.  aano  impcrii  eius  primo«  Datum  (xmßven- 
tie  .Vlll.  idus  octobris. 

Äu«  bftn  Origiaat  im  ^r.=?lr(^.  Tia9  Slccjel  i>on  rct^(•m  ^Dat^«  J^Sncjt  an  vot^  -gifinfn 
ffibfncn  pfSbrn;  aii^erbm       bie  UrfHnbf  ci^rcj^MV^'^f  ^^^^^^  est  testis  venis.  Ter 

iaufi^coiitract  {clbjt  loutrt  MentltC^  ßaii)  gUi<^  unb  ift  mU  3  Siegeln  in  lot^m  9:^(^0 
{e^en  :  l)^c«  X)»iiiuM»Ude  in  Zvin:  H^c  OBdinatio  60flfiUo  ttfMt  ffoM^  etpadatenai 
ifeuermtium  consaaunate  est  2)  Sig.  t.  Simeaaia  greci  3)  Siff.  abbatls  et  eeelcafe 
Konerstorph ;  oÜU  3  on  9(VflAin<ntihr(ifm  (cf({>i6t.'        bicfc  Utfun^e  ifl  cpTograp^irt  vnt: 
Deut  est  veritto. 

247.  Örflf  @crT)arb  ton  5(rc  bcr^id^ttt  ouf  bie  angemaßte  iBogtei  ühn 
bad  tieftet  £aac^.   5Deii  15.  5Decem^cr  1209. 

In  nomine  sancte  et  indiuidue  trinitatis.  Ego  G&rhoj-dns  comea  de  Art 
uniuersis  Christi  fidelibus  tarn  futuris  quam  presentibus  in  pcrpctuum.  Sicut 
bonaram  tnentium  est.  ibi  euipam  agnoBcere  ubi  culpa  non  eat.  ita  melioris 
est  animi  et  mentis.  ibi  culpam  recognoftcere.  ubi  manifesta  est  et  incorrecta. 
Hino  est  qaod  dominis  meis  Jctanni  trewiFemi  archiepiscopo  iudici  spiritaali 
et  domino  Theodeneo  arcbiepiscopo  colattiain  temporali  patrono  hcentm  ee> 
eierie  eonfiteor  me  iili&sto  et  tnitiiioee  eimim  atelute  dtmätA  hemioL  eemlib 
1"  ■  •■■ — 

*)  3ai  ttn^kat;  ho§m,  Hemtmnm.  »)3n  ttmf^Mcf  fp^l|lcraM|:  .ilNriiiadaalrla 
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palettini (andsitons  eiusdem  loci  ut  priuilegit  sui  auctoritatcm  adnocatifim.  qtre  rff- 
dtur  Dincuoidie  predicte  coolepir  miiii  usurpasse.  cum  ogo  do  clectione  tantum 
abbatis  et  fratrum  ibidem  deo  taniulunlium  adtiooatus  in  uulgari  Ihnmoit 
dicitur  in  prenirmorata  ecclcsia  esso  debcrcm.  neo  in  curtibus  et  liuminibus 
eidcDi  ecclcöie  attinentibus  aliquid  ordinäre,  nisi  de  corun)  logatu  et  uolun- 
täte,  nec  non  etiam  bono  conseiiHu  aduornrct.  quod  si  in  aliqno  ista  ordina- 
tiono  abuterer  oommissani  mibi  administrationem  demercrem  libere  b'cerct  a 
me  recedere  et  aliuni  silii  qucincuiujiie  uellent  cligere.  sicut  a  preilicto  co 
raitc  pcUatüio  rtni  piitno  fundatore  fuit  institutum  et  postmodum  prioilegiis 
romanorum  pontificuiii  Innortntii.  Lui/tiiii.  Jlenrüi  imperatoris  quarti  et 
srcbiepiscoporum  rol</nü nsium  Arnvldi.  r/iilijij}i,  Adoiphi.  Brtuio/n,'*  fuit 
confirmatura.  Cumque  itaque  bac  administrationc  mibi  commissa  ubiitcndo 
tarn  in  possessiones  quam  in  bomincs  sepcdicte  ecclesie  manus  uiclcntas  pre- 
ter  debitum  freqnentius  immitterem.  ab  Alhet'to  abbate  uniaersoque  coiHientu 
Utoettii  coran)  dooiino  Joanut.  treuirtnaL  aichiepiscüpo  et  domino  Theoderico 
coloniensi  archiepiscopo  in  causam  traetus  sopius  tandem  post  niultas  alterca- 
tiones  recognoscena.  me  commiaaam  mihi  adminiatrationem  demerutiee.  in 
iMMBi  pfaÄlonMB  ai^ipiMsoponuK  adnoMtitiii  eandem.  que  dlcHur  Dme- 
miäU,  com  Mpii  inrcv  quod  io  pnMripta  eeel«BMi  non  in  farÜfifttt  M 
hominibuB  ei  «ttnuntibas  babero  nidebar.  mia  cum  uzom  mea  «t  unraerm 
fiberi»  mdt  ndgasid  «t  id  perpetnmn  raranciirai.  firmiler  ihromitton».  me 
htyedciqne  mtoe  el>  uQiiMim»  mooeMoree  meoe  mmqnani  idiqdd  mrig  in 
eadem  ednoailia.  que  dioilv  IHiumdidie  repettem.  Qwproptor  aop^etim 
monaikriiiai  in  ükA  buiiu  cemnreiaonilkineni  et  firmmi  testimoninm  allo* 
dbun  aduM  m  •  Woimheim,  in-  Lortdorp,  in  Om^,  m  HtmktgulkotLm,  in  Ar*' 
«•Uta  in  Wiifr^^Aom,  -ecdeMe  cofonuma»*  in  manns  Theodirki  eohnimtü 
ardiiapiäoepi  oMn^dit  qne  ipae  arehi^iseDjMis  mibi  ili  fleildo  c^tteesait  a 
eoloMMiifi;  ce^esk  in  pevpetaum  im  finidali  tcnendmn.  Insoper  pveftiluB  ctf- 
hmenm»  attäjkfmmfm-  aUodium  mwm  in  Bulgemheim  peeonia  laeemit  bm»- 
BM>»ii  uidelicet  .CCJi<X.  maveanmr  &  me  aUowieHgi  töcletit»  oompahMiit.  bot 
etiam  mSki  in  ieodo  eenbeiiit  rimitHtt  a  toUmimsi  tcek^ti  in-petpetinmi  itii« 
fcndafi  ftenoidiim.  per  itta'  mihi  »eoetapenaando  aepe^ctam  adoeoattam.  que 
dicitur  ^uMmtieUe.  culpa  mea  anuHam  et  apeAte  pcatmodum  ventantiatam. 
Hoc  factum.  Be  aliqnia  heredom  nostrornm  nel  quommeanqtte  aneGestorüin  meo- 
vnm  aliqua  onqtnm  oaeasione  infringere  naleat  in  postcrum.  et  ut  maiorem 
•btineat  fimntatem.  presentem  cbartam  eoliscribi  feci  et  in  futuri  temporis 
testimonium  sigilK  mei  impressionc  corrobomui.  et  aigillia  nobiiimn  qni  btrie 
facto  intararant  communiri.  Acta  aant  hec  apud  Laethn  et  consnmoiata  aptiA 
Ändemamm  infra  ambitum  ccclerie  b.  Marie  anno  domtoice  incarnatiofniB. 
ILCCtiX*  XViU.  kalendas  Januarii.  indicticme  .XII.  regnanto  screnissimo 
ronumorum  imperatore  Ottone  IV.  anno  uero  imperii  sui  primo.  buius  facti 
teatcfl  sunt  quorum  hec  sunt  nomina  Kngdht^tus  prepositus  maioris  ecclesie 
)D  colonia.  Conradm  maior  dceanus  eiusdcm  ecclesie.  Theoderimtf  preposi- 
tua  8.  Gereonis.  TheodericHs  prepositus  s.  Cunibcrti.  Cotiradvs  preposituß 
a.  florim  iii  (Jonßuentha.  HtiiricM  abboa  s.  Pantbaleonia  in  coUmm,  Bruno 
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abbM  TuMevsis.  Godefridtm  abbas  t.  Encharii  Trmeru  Bemerut  abbas  de 
Bomer$dorp,  MenrieuM  ooroea  de  Smfne.  Adolphm  oomea  de  monte.  Wä' 
hdmua  comes  JuUacen»i4$,  Gerardus  et  Uenricua  oomites  de  Diez^.  Her" 
mannut  comes  dd  Vii'ntnburgh  Everhardua  burgrauius  de  Arber gh.  Reim- 
boidut  de  Kempenich.  Euerltardu»  de  Hengehach.  Alhertus  de  Saffenbergh. 
Henrichs  et  Gerlacus  de  Isenburgh.  Theodericm  de  Dorendorp.  FlorenUntu 
de  Moluenbergh.  Sigijri'dus  do  Westerbergh.  Joamun  de  Heinecke.  Theo- 
dericxM  dapifer  de  Coslar.  Johannes  de  (Vmp.  Conradus  6e  Bopardia.  Utn- 
rints  de  Ulmene.  Arnoldus  bui^auius  de  Jiammerstem.  Wilhelmm  de  üd- 
pettatein.   Johannes  de  MUse. 

Vtti  itinbnnon*<  Cknmalua^ 

248.  5^^eobcrid^  6vgbifd)of  toon  (^Mn  betuubet  bic  SScqid^tffiftung  be« 
(trafen  (i)ev^rb  mi  ^re  auf  bU  ^ogUi  über  ba^  ^lofUt  £aa(^. 
JDcn  15.  S)ccember  1209. 

In  nomine  saiicte  et  indiuitlue  triiiitatis.  Theodericus  dei  gratia  cdonien- 
m'a  archicpiscopus.  cunctis  tarn  probentibus  quam  tuturis  in  perpetuum.  Cum 
aucturc  dco  iu  specula  pa^toralis  eure  positi  sumus.  dignum  est.  ut  cura  ec- 
clesiai-um  et  monasteriorum  iirmiter  oonfirmerou?  et  humiles  spiritu  et  deo 
seroientes  defeosionU  noatre  dipco  muniti  quiete  temporum  perfniantor.  Que 
«gitnr  poDtiScatua  nostri  tempofe  acta  «nnc  preaentiboa  dedaraniia  et  peat»^ 
rit  litteria  commeiidate  transmittunwa.  Em  loeiis.  qui  cBeitor  laan$,  q«o  feli- 
cia  memorie  Hemriew  oomcs  paLaUnM$  rem  oonatituit  moiuaiteniUB  Übertatou 
nt  abbaa  et  eonaentua  eSatdam  monaeterii  eligerent.  quem  nellent  defimaorani 
bofDinam  et  bonoran  aoorom.  qui  uidgo  Dimhu>it  appeUatar.  qni  nnlhni 
ina  exaetionia  ia  eoa  baberet.  led  ai  aliqiiaiido  aeeaa  ageret  ipsos  granando 
uel  non  luriliter  defendeado  liberam  reBBtoueodi  eondfliii  aliumque  inatitiieBdi 
baberst  fiMmltateoi.  Qiiod  et  priuU^giüa  nmsmorvm  poatlfieiim  /«soenüMct 
Eugemü  et  üenriei  lY«  romtmorum  impeMleina  «onfiaBatiuii  est  aab  bae  igi^ 
tiir  preeeripta  £»ma  aduoeaodi.  nwbUeoi  mtm  Oerardum  oonuteoi  de 
el^gäniat  ia  DimknoU,  qui  cum  Icgei.aibi  alatiata.jioa  aa  eoUbaset  aed  ficeoa 
Imäentia  laxaret  in  bomiiMfl«  cnrtea  et  bona  noiiMterii.  ab  adnuniatEalioBe 
tali  amoueri  meruit.  undc  abbas  et  ooDoentua  ipaam  coiaa&  nabis  tanquam 
indiea  aeeulari.  qaia  idem  locus  cum  sit  in  diooesi  trmwrmm  taasen  b.  Petra 
et  meliopoU  eoelesie  eolomenti  logalitcr  contraditus  est.  sicut  scripta  testaa^- 
tur  predcccssorum  nostrorum  Amoldi.  Phüippi,  AMfhu  Bmmmm,  qoi- 
bus  fulcitur  lacen^is  ecclesia  ubi  dictoa  oorocs  in  iufa  eonftasus  est.  ae  adep> 
tum  fttisse  administrationem  ipiam  aub  oouditiooe  auprascripta.  sedqae  iaia- 
rioaum.  negligentcm  et  grauem  asque  a  deo  in  ea  extitisae.  at  ab  ea  vemo- 
neri  penitus  deberct.  tarn  ipae.  quam  aui  beredea.  sine  spe  recupecandi  et 
qaod  iioeret  abbati  et  conuentui  aliam  quamouaqaa  ueUeat  persooam  ad  boe 
eifere,  ipsamque  aduocatiam  dinguoyde  cum  omni  iure  quod  io  ipao  mrawr 
ftorio  nee  non  in  curtibua  et  bominibus  uidebatar  babere.  oaa  cum  uxoia 
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sna  et  uniucrsis  III)eris  cius  reaigiuuit  in  nlaniv  tiostraä  pariter  et  domini 
JoannU  archicpisoopi  treuirensis.  qui  tanqUMS  iudex  spirituali«  hliie  diffini- 
tioni  inCerfuit.  promittens  fidc  interposita.  se  suosque  heredes  numquam  in 
prefota  aduocatia  qae  Dinguodia  dicitur.  aliquod  rcpctiluros.  quod  sl  fidei 
ftate  obliti  predictas  comes  et^nui  heredes  contra  tarn  solcmncm  resignatio- 
nem  et  prIuUegii  nestri  libertatem  aenire  presumpserint  uel  ecclesiam  ucl  .ho*, 
mines  eccicsie  grauauerint  omnia  beneficia  et  feuda  que  a  b.  Petco,  a  no- 
bis  tt-neiit.  tarn  diu  in  mnnibus  nostris  siue  sueccpsorum  nostrorinii  seruabi- 
nius.  qucuj-que  ab  iniuria  illata  ninnastorio  rcPtaiiranorint  et  nobis  et  Wclesic 
c-ondi^nc  sntisfcccrint.  Quapropter  monastcriura  scpe  dictum  in  facti  huius 
ruiiiiiH'iuorationcm  et  c(»rrohorationeni  alludiuin  suuni  in  Wndmliein.  bona 
hua  iu  Lorsi/orjje  et  in  carte  lumuipshove.  iij  Ancilre  et  iu  II  oJj}nti:ihovt 
cvlonii  iL'^is  ecclosie  in  niamis  nostras  contiadidit.  que  e^o  conilti  in  feudo  • 
concessi  a  nie  et  a  nieib  succcssoribu?  in  perp^tniini  iure  tcudali  teniiulmn. 
Insuper  allodiuni  eiu.^dcni  conntis  in  Hulgt  mhcim  pecunia  lart  nsln  niuha?5te- 
rii.  uidelicet  duccntis  et  scxaginta  inareis  ab  ipso  comite  ecclesie  coimiensi 
cutiipai  aiii  et  lioe  etian»  in  feudo  conce.ssi.  .siiniliter  a  r"luin'> /isi  eeolesiu  iur« 
fcudali  in  perpetuum  ten<'iuluni.  iiiis  reccriipcnsaiulu  coiuiti  adiirtcatiani  Ih'ng- 
vodit  culpa  sua  ariiissarn.  Ne  i^itur  recidiuuni  j^iauariieii  ualcat  orlri  de  clee- 
ti(.ine  aduufuti  Dintjuatdit  ex  jictilione  Allnrii  ahltatis  et  totius  capituli  in- 
hil)t'inus  ipsi  abl'iti  et  cninibus  successoribus  eins  sub  pcna  annVsionis  ucl 
priuatioru.s  oltii  ii  et  bcm  ricii.  uc  de  cctero  alicpierii  eli;j;ant  aduoratuni.  ^ed 
babeant  totum  rcfu^iuni  ad  rolonü  usem  metropolitanuin.  quiu  tenctui-  dt  ten- 
dere  ipsum  monasterium.  nos  auten»  iura  monastcrii  laceiists  nee  mimiiie  nee 
iiifringeic  uolentes  precipiiuus  sub  uinculo  anathematis.  ne  quis  succes^oruni 
nofltrorum  banc  JMnkuoiäiam  alicui  homTni  in  iure  fcudali  concccTere  uel  sub- 
adnocatam  eonatituere  prcsumat'.  at  omnia' mal  ignandi  occasio  aufcratur!  Ä.d 
enidentiani  haiua  facti  ne  ^b  aliquo  posait  infringi.  aed  obtineat  perpeti;am 
linnitatetaD.  hanc  pnginam  cooscribi  fecimus  et  aigilli  noatri  impresaione  com- 
munuri.'  Acta  sunt  hec  uerbi  ineamati  anno  .H.CG.IX.  tndietiooa  tXIIl. 
imperante  sereniaaimo  romanorum  imperatore  Ottwtt  quartb.  anno  imperii  tui 
primo.  pontificatoa  noatri  anno  priroo.  huina  rei  teates  sunt.  Joannes  ireui'- 
roncm  archiepiscopua.  Engdbäiua  prepcaitaa  maioria  ecdesie  in  eclonia, 
Conradut  maipr  decanns  eiasdem  ecdesie.  Theodormm  propoMtas.s«  Qereo- 
.  nfs.  Theodtnieus  prepositos  s.  CQniberti.'  Conradua  prcpositos  s.'  Florini  in 
etm|Mmlsiar:  'Btnttcm  abbas  s.  PandialeonlB.  Bvmon  abbas  s.  Ulartin!  in  co- 
Umi^  Brftßo  a^bas  TuiHeiw»,   Oodefrid^$  abbaa  s.  Smqliarii  TVqtvi^ta. 

com^  de  8ey»e,  ^(jo^AiMr  coopea 
de  Montf.  WühdfM^ß  comw  JtdtaceHiü,  Otrardua  .  et  ^^em^i^  comitiQfj 
de  Di^»  Hermmmva  obnief^  de,  Virpmlmrgh.  Jl^uerhardw\hnrginaüia  de 
Arberg/^.  BeinMdiusAt  -  Km  Euerhardua  i^'ffengAqch,  AlbtMiu 

4^  Sqjfenhiergh^'  'Menricus  et  Oeriacut  de  laenhvrgh.  T^hß9flmcu$  de  ßo- 
reffdfny*  Florentinus  de  Molsherg.  Sifridus  de  Weatet'hurg/.  JpßnfteB.  dq 
keint^k^t  Theodericxts  dapifer.de  Codar.  Joanm-s  de  Ctsaen.  Conra4wd9i 
Ucpar^,-  fJ[enri<n*»  de,  C^/^«fttf.:.  Okim  de  8chonenbergh,  AvftU^» .\(^i^gaif 
■IWCli|«ia<f4M  MMlwif  «4.  n.  19 
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uJiM  de  HammerMtein.  Öerharflus  de  Srkmeege.  WUhelmm  de  HHpemHein, 
JokoMM»  de  EUm,   Benrujtu  Lenkerfie,    Wähdiim$  de  Ara^, 

9110  Ahtblindcc'«  6oimn&titg. 

M9.  X^ohtdd^  Sl^ibiacemtd  au  Zütx  genel^gt  bie  iM>in  (Ber^ 
^tb  5U  tprüm  gefd^el^enc  ^(^etiCung  bet  iltti^en  ^  9{ominerd^etnt. 
unb  SRel^rina  an  bad  illoftet  9liebet))rftiK.  1209, 

In  nonune  sancte  et  mdiuidae  trimtaüa.  £go  1^eodencu$  dei  gratis  ar> 
ohidiaico&itt  tremreim$  dilectis  in  Ghriito  nniueraiB  sancte  matri«  ecdesie  no- 
stre  treuerennt  filiis  in  perpetnom.  ad  notitiam  ommum  tarn  pteaentioin  qnam 
futarornm  Iioo  soripto  pertingere  uolurau«.  nidelicet  quod  nos  ad  inatantiam 
ac  petitionem  nenerabilis  domini  Qyrhardi  prumien^t's  abbatls  et  cetcrorum 
reli£^08orum  uiromm.  doDatiooem  quarnndam  ecclcslarura  uidelicet  Romer»- 
heim  et  Merinck.  quaa  iam  dictus  abbas  sanctimonialibus  in  loco  qui  inferior 
Prumia  nuncnpatör  sub  regulari  deuotione  deo  milltantibus  per  manum  ar- 
cbJepificopi  contulit  perpetuallter  possidendae.  utpote  pia  et  honesta  oonttde- 
ratione  fiicta  pro  fiiuore  proseqoimur  et  assensum  prebemus.  concedimiu  etiam. 
ut  quicunque  per  Ordinationen!  sanctimonialium.  prouisores  uel  prepositi  loci 
illius  extiterint.  sine  plurea.  sine  solus  uice  pastorum  slue  pastoris  ciiram  ani* 
marum  antedictarum  eodeBiarum  gerant  ne  autcm  aliquod  prciudiclum  sanc- 
timonialibus in  looo  ipsanun  üat.  in  eo  quod  cura  animarum  prcposito  suo 
committitur.  statuimus  ut  si  illc  fidcüs  et  prudcns  dispcnsator  inuentus  non 
fuerit  überam  babeant  potcstatem  cum  administrationc  amoucndi  et  alium  in- 
stituendi  ad  hoc  idoneum  qui  similiter  curam  animarum  in  prcfatis  eocieslis 
habeat.  fructus  uero  decimationum  in  usus  münasterii  et  sunctlnionialluni  ce- 
dent.  iiulus  autcm  asscnsus  paginam  nc  a  preccdcntium  uol  subscqucntiuiu 
clabi  possit  memoria  sigilii  nostri  imprcssione  corrobQrauiuiUB«^  ^  Actum  est 
anno  ab  incarnatione  domini  .M.CC. Villi. 

250.  2)a5  ©tift  in  SBerbcn  tcvßlc{d)t  fid^  mit  bcn  nnbcrn  3c$itll^cmu 
ühtx  beu  aUeinigen  ^qu^  bei  ^cingcl^tUettl     ^ä#ro^  120.9« 

Tkeöderieu»  dei  gratia  weräensia  ^cclesi^  preposifos.  ikge&erhia  dSecf^- 
nus.  qni  et  plebanua  in  hrfHa,  totnsquc  ^cclcsi9  b.  SviWti  in'  tS^erdq  ,cbnj- 
nentos.  Notum  nt  tarn  fotaria  quam  presentiboti.  qnod  nos  canonici  wirden^ 
see  uniuersam  dedinam  uini.  percipiendam  de  uinefs  sitis  in  terminis  de  hr^la. 
qne  decima  attinet  in  Höingen,  Olam  uidelicet  detsimäm.  quö  con^mloBls  est 
^edesS^  b.  Symeonis  in  Treueri,  et  ^lesi^  b.  Georgii  in  hnnge^,  et  pl«i- 
^  bsfni  in  hoingen,  de  communi  consensu  omnium  eprom'  qui  ins  aliquod  ba- 
"  beut  in  illa  decima.  accbpimas  sub  certo  'pacto  ^L  ' ^]i^orum  Mtmieneiwii 
ita.  quod  ecclesia  nostra  werätnm,  iHam  dedmam'in  perpettfum  absqne' ooiif« 


Digitized  by  Google 


tradictioii9  obtip4»bit.  ^  m  ahM  successorei  Msin.  annuatim  In  autnmpno. 
ifule  persoluemus  Ulis  ad  quos  pertiuet  decima  prodicta  .VI.  solidoe-  uilurmei^ 
Mfw  0t  nichil  ampliua.  U(  auien  hec  ordiaatio  firma  ia  eoum  et  inooiiuuUa 
pcnnaneat.  paginam  prosentem  super  jpsa  conscripsimus  ordinatione.  et  st- 
gillo  ^cclesi^  no^tr^  communiDius.  Iluic  Ordination!  intcrfucnint  hü.  conca- 
oanici  nostri.  Heinricus  soolasticas.  Ileiätnricm  archipresbiter.  Gernan- 
dus. Rutpertis.  Marsiliua.  Leo»  Leomus.  Niudunr/u».  et  alii.  Laieales 
etiam  pcraon^.  Dodo  de  hrula.  Gerlacus  adiiucatUB.  (! inelb&rtus.  Gfvla- 
nt*.  Engelbertm.  Fippinifa  villicus.  CanradiUH.  et  alü  quainpiuied.  Acta 
aoot  he«  anoo  domioic^  incarnatiouis  .M.GU.IX« 

%v$  bin  Seflescftai  tmb  otoi  nAt  brm  tlj^^abct  c^ngtop^irtcn  dcighioicnt  ha 

231.  2)cr  ^vjbifc^of  3^^)^""        ^^"^^^  tocrcjfcidjt  baö  Stift  ©.  SLl^atieu 
3«  lltre^t  mit  bcn  Öcbdlbcm  topii  ^ammerftein  unb  Don  Stäbe« 
'  nad^  Aber  ba«  Ißatronat  ber  ^ird^e  in  (Sngerd.  1209. 

In  nomine  .sanctc  et  iinliuidue  triniUtis.    Johannes  dei  gralia  Treniro- 
rum  ai'chicpiäcopus.    Oamibus  Christi  Hdclil^iis  iniperpotuum.    Juf^tuni  ('^t. 
et  rationi  conuenit  equitatis.  ut  f[U(;  infia  tcnninos  dvocCHis  nostrt;  leote  gv- 
runtur.  si  auctoritato  nostra  funguntur.  iure  nicritoquc  ctioctuni  majorem  j^or- 
tiantur.  et  firmitatcm  ohtineant.  Notiim  igitur  facimus  omiiihus  Christi  fitlelibus 
tarn  futuri«  quam  pn\snntlhu8.  quod  procuratorc  Icgitiiiu)  ^cclesi^.  8.  Mario  in 
Traifcto  de  coininiuni  omnium  fratrura  conscnau  ad  ca  quij'  consequentt  r  sul)i- 
ciuutur  spocialitcr  de.stinata  et  aruoldo  de  Ilatnimtcin.  et  tr^trc  suü  Jo/nnin> , 
Kiiuilltcrque  Uichwino  cum  fratre  suo  Hennnnno  de  Ri'uennro.   in  prcsontia 
nostra  coni^titatis.  post  multas  altercationes.  liciumqae  uarietateK.  super  iure 
patronatus  fceleii9  in  Engirsche.  inter  «es  habitan.  tandem  complacuit.  ut 
paHronatoB  eiusdem  fcclesi^  in  döat  domtaxat  diwderetur  partes.  unainc|iie 
baberent  integram  predicti  frotres  de  Biumum.  et  Mtpum  commimein  p«e^ 
sideMnt  preliMta  -eederia  eem  |v«lll>Ataa  fmtribna  de  Bamintein»  ita  taidelic^ 
nt  prenemermtp  2VaM0f«fttia:eo(Ma.  et  ffatiei-  de  Bamirtiein,  m«  «ke  tom* 
BMmitAr.  et  ftwtm  de  Biuenttco  alten  uiee.  pezBonani  ad  eoeleeiatn  Engif^ 
tehM  prüentaretfi.  et*  mt  TftuHimtis  eoekeiki  tne  «um  fratribns  de  Hmw^ 
afHte  fratresqoe  de  Ri^untteo  per  se  eltenus>uieibiiB  geedereiit  eiosdeni  eodd« 
si^  preveDletieM.  eieque  bnpcrpeteam  pveniMrantr  ae  sveBqtte  äueeeeaores  iil 
deoimii  eiaadett  .^ciif  iHri  raoeedente»  Imriolebfliler  obeeruatiirbe.  A;d  ma- 
ieMltt  etiaMi  boin»  ovdhiationie  eiildentianw  et  ge«te  rei  probationam«  ai^-eom 
tkufwiflt  imter  Bpeni.  Mpcr  Mie  haben  qQtttionein.  eonuenk^  "vt  tri»  silpet 
eedem  eiidfoatione  fivent  inetroiwata.  ae^  eadem-  iaemti  ex  perto  notftrat.  et 
ttmirm  'habbret  TiwcMmui  eodeaia.  «IterMa  «merent  frirtcw  de  Uwatintieini 
eltevmn  penee  le  enatodirent  fnOMs  de  JtiwmoM,  ommbaaqee  secciaie^ba» 
8«Ai  «wqne  in  inUmCaro  eedem  laatoBOMiitr-  teUi»fnreiit  euftodiM*«  QaniB 
%it«r  •ttetdrifl^ti8  rfostr^  pfgiaain  Hvpetpetuam  eaacdutte  iMditviMn.  nie  cui» 
ifmm  HtMlAfcttti  Ikiet  AiMiigei»  eioi* fli  qeb>.uero  '  hflM>tl0di|uMioMiliiMii 
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stram  temerMrio  aosu  aliqao  modo  «ttemptauerit  violare.  omnipotentis  dd  »- 
dignAtioneni  ae  nouerit  incurrissc.  et  nodatum  excommunicationc.  Acta  sunt 
anno  domin.  incaniat  M.CC.VIIII.  et  tane  sepedicti  fratres  de  liivenaeo. 
uice  sua  fungebantur.  preecntando  Hichwinum  maioria  ^coM^  in  Treneri 
canonicum,  filium  Hei-nianni  de  Itiumaeo.  Prei^entis  uCro  caucionis  testcs  hi 
sunt.  Otuinus  arcliidiaconns  TreuiremU.  In^ebrandufi  prepositoa  Maiuute' 
inensis.  Conradus  »,  Florini  in  ('onßuentia  prepositus.  Wolframus  eiusdem 
ccclesic  canonicus.  Vortlivvn  poolnsticus.  Warnft^ts  cantor.  Gerlacus  custoe 
8.  Castoris  in  Vonßuentin.  Hopinvndii.^  et  li\(go  ibidem  canonici.  Hazeckt- 
mts  ranoniciis  s.  Florini.  ISuidinus  plobanus  in  C<nißventia.  flenr^cnn  co- 
mc8  de  Seina.  Ttn'mboUlus  et  Htnnru.i  de  Wsenhun/t.  Htnriciis  de  fhtnf 
et  Willelnnis  cognatus  suus.  ]\  dlebiuif-  de  IlelJ)  n^t-n.  d<>hnn7u.'<  de  FAze. 
Conrad}!»  ])iier  de  Jiob'irdid.  Henrtms  leiilierrc.  Ilmririis  de  ntrl<i  «  t  Al- 
bertus fratcr  eius.  Utrurdvs  de  Sinzic/if\  Ih'tnrdus  de  f'nffixdorf.  W  ülel- 
mus  de  archa.  Engdher-Ius  frator  eius.  Alberti/.i  Jierinc.  (Jono  de  Bubnr- 
dia.  Henriaiif  ritfvs.  (luittrannis.  G tsilhertvs  piiucriia  de  Seina.  Lfnie- 
win/s  trater  eius.  Arnoldvs  burgrauiu.s  de  Seina.  litrtioinm  et  Arnoidu* 
de  Bivenaco.  et  alii  quamplures. 

bm  Orii^inal  im  $r.>S(r(^.  mit  bem  @icg((  ht9  (Sr^bifi^of«  in  rot^rm  9to<^  oa 
galt)  )vn|(ii  i^abenbün^cltt. 

•  *  *  * 

252.  ^et  (Sr^Hfd)of  fsoI)aitn  Don  %xitt  BetnfiM^et  hm  ^ßtx^m  @imo»S 

ton  (5thiiu"\cn  auf  feine  '.Knjpvüd}c  an  ben  ä^^'^"^*^"  5ionni(^  ju 
(fünften  bei§  iUo)tcv$  bafelbft.  1209. 

•        ■  * 

In  ttomine  tande  et  iodiaidna  triiiitetia:  Jchmmti  dei  gratia-  7r«ifM«- 
mm  ardiiepiscopaa  omoibua  presantem  kartam  iatoanfcibiis  in  perpetuum.  Ib- 
atam  «t  et  ratiom  canfleataiiaimi.  ut  qnod  in  preaentia  noatra  geritar.  a»e< 
taritatia  noatra  toatünonio  ita  maniator.  nt  iure  meritoque  eSeßtu  iliti  dabtal 
et  ne  qnia  in  poateram  inde  ualeat  oocanonem  aumera  naligaandi.  iwo- 
taaeat  afgo  omnibna  fideübui  tarn  fiitwna  quam  pteaantibus.  qnod  Smum  de 
Jüttermg  nir  nobilia«  cum  eoGUeiam  de  Lotmiohe  frequentar  uaxacet  exigende 
deoimaa  animallum  et  aliarum  rerum  qae  infra  ambitum,  muroa.eiaqtti^eiaa* 
dem  ecaleaie  conünantur.  cumque  eadam  ecdaMa  aecnra  alll^garft  ae  exenp- 
tarn  ame  ab  buiuamodi  ezactionabiiB.  et  priattegüa  «lunitakn  awmABti  poatißda 
lamoeeiuii  JL  ao  noatranutt  prodatieaioram  lr^tnn^m'arobiepjN^^  M- 
lermS»  acüioet  et  aliomm.  qne  .etiam  in  prcsentaa  noetra  monstrata  faomnt. 
tantam  poat  multaa  altarcationes  idem  Simon  ad  nostre  .ammonitie«iB  inatpa»-' 
ttam  et  nobilium  ttirorum  usus  cooailio  penitentia  ductus  .suani  coram  nobi» 
in  iudido  reoognonit  iniuriaw.  ius  quod  in  sopedicta  dccima  aibi  dioabat 
oompetere  tarn  ipsc  quam  hcrodaa  aui  et  domia*  Agnea  de  Maikmih.  quam 
ipae  Smurn  buiua  fcodi  laudabat  auctorem.  rcsignantcs  et  penitus  exfestucan- 
tes.  No8  uero  ex  efEoü  aoatii  deb^lo  ualentoB  ipai  ecoleeie  de  Lonmoit-H 
fipatribua  in  posternm  per  omnia  pmudefiu  oartolam  bane  et>naeiibi  ioasinKiii 
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tk  sigQli  nostri  te  snUeriptomm  teitiiiiii  mmumiBe  eommmuri.  Btetnentat  et 
«üb  «Mthematii  iviBculo  firmiier  iobtbaites.  ne  aliquis  predietonim  hcredom 
aliauo  persona  eedesiastica -uel  laicalia  eoolesiaoi  ipaam  in  iam  dieta  dedim 
preanmat  aliqnatenus  molestare.  Si  qnis  autem  uistbcttt  diaboli  hoc  attemp- 
tare  presumpserit.  auctoritate  omnipotentis  dei  et  sue  matris  beatonunque 
apoatolorum  Pftri  et  Pauli  et  noströ  enm  excommunicationi  pcrpctue  et  nisi 
rosipiscat.  diuine  subiicimos  ultioni.  Acta  sunt  heo  anno  domin.  incaroak 
lf.GG.IX.  Huins  rei  testes  sunt  Otuinw  treutrorum  aroihidiaconua  et  ear- 
dwenaü  prepositi»  Conradut  a  Florini  in  eonßueniia  prepositua.  Jokan^ 
mtt  decanus.  ForifuiiM  scolasticns.  QerheuB  custoa.  Wemtrun  cantor  eo> 
clesie  s.  Casion's  in  eonßuetUia,  Laici  uero.  Oeorgim  comes  de  Widhe,  de 
Vinuhurff  Hennanmu  oomes  et  Fridericus  patraus  «ua..  .ßiMflio  et  Meiu^ 
cus  fratrei  de  Copema.  Gerlacus  cum  filiis  Gerlaco  et  Hemrico  de  lienlmrg. 
Henritut  et  Euerhardus  fratres.  de  Malierch.  Theöderujui  pradicte  Agnttit 
niaritus.  Ministeriaics  ctiam.  de  JJel/emtein  Willelmut,  Henricut  LtnhtT' 
ru9  Dittßrtfus  de  Ft^endcrf,  de  confiuentia  Henricus  et  Albertus  fratres. 
WiUelm%is.  UenricuH  et  Cono  adnocatup  de  poliche.  Henricus  et  Vdo  ftsa- 
tres.  LodnniniH.  (\ynradu8  et  Henricm  fratres  de  Wisse.  Henricus  Hunz- 
win  de  Waidorf,  QodeJrüUu  et  Henricus.  Uuntld  de  Kirriche.  hfridm 
de  Jdtigtne.  CoiUHMdut,  ßermawmt  et  Hermammt  de  CoUtnhetm,  et  alii 
quam  plurimi. 

WbUlß^      (KM  X¥1IL  34>|imlcrl  im  |hr.«lbi^ 

253.  aSkcner  (Sufto«  bed  etiftö  ®.  ©irnconi«      Xricr  fiifUt  bafclbft 
fcftne  aRcmortc.  (1173—1209.) 

In  nondne  aanete  et  indiuidae  trinitatis.  Ego  Oerartku  ecclesic  b.  sy- 
mMUt.  (H^pdaitns.  totusque  eiusdem  loci  oonnentns  omnibuB  Christi  fidelibus 
in  perpetuum.  Quum  breaes  sunt  dies  hominis  quibus  militat  super  terram 
et  fragilis  memoria,  cxpcdit  vt  quo  digna  memoria  nguntur  nc  obliuio  vel 
i§paoraniIa  que  matcr  est  errorif  ca  iialcat  obfuscnrc.  vt  per  scripturas  ad 
posteronim  noticiam  transniittantur  ueterum  sagnoitas  vtiJiter  adinucnit  No- 
uerint  ergo  uniuersi  tidcles  tarn  prcsentes  quam  futuri  c|uod  loarjients  custos 
ecclesie  b.  symeonis  ob  rcmedium  aiiirae  sue  et  sibi  coniunctorum  eidem  ec- 
clesic pia  donatione  ad  predium  coniparandum  .XXVII.  marcas  contulit.  Or- 
dinans  vt  inde  singulis  annis  festum  conucrsionis  s.  Pauli  ap.  in  ecclesia  pre- 
dicta  solcmpniter  celcbretur.  et  in  prima  uespera  propinatio  liat,  et  in  ipso 
die  quiuis  fratrum  .IUI.  denarios  reoipiat.  et  dimidium  sextarium  uini  clau- 
8trali.s  raensm'o.  ministerialis  .1.  den.  et  staupum  uini.  Postmodum  autem 
conimuni  et  utiliori  coiisilio  nos  fratres  predictum  argentum  collocantes  in 
monte  apud  limene  expcnsis  eiusdem  argcnti  .XVIII.  marcis  uineam  utilem 
excoli  feciiniis.  et  .Villi,  marcas  que  supercrant  de  predicto  argcnto  ad  ui- 
neas  quaedani  coniparandas  in  graca  et  domum  edificandam  assignauimus. 

.Statueutes  vt  pretaxata  soiempnitas  vt  dictum  cät  celcbretur.  et  de  communi 
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tnuk'  hMÄe  ckwalioneni  eft  ordiMtioottn  mm  teuMtiirio  p«lKiiPlMre  «ttompto- 
«erit  odiuM  dti  et  'b.  rmeonifl  inettrrai 

*  r 

%M  bm  Original  im  g^oSlci^.  bieget  fe|;Ien. 

•   •  •  * 

254.  Xeftamcnt  bc«  ^mn  iliuc^cij  in  ^liev.  1174—1209. 

Kotam  Sit  oroniboB  tarn  foturis  quam  presenfibin.  quod  in  digreiBii  d»- 
mini  lüt^üti  apud  s.  jacolNim  consillo  aniieoram  snonim.  inter  nxorem  miam. 
d  fraträs  snos  et  Botorem.  qtda  sua  uxor  prole  her«ditaria  caroit  de  rebus 
suis  SIC  ordhuNiit.  Qük  nero  predicta  nxor  soa  snperezistente  Idoneo  iestf- 
ffionlo  omnem  heveditatem  siunti  sibi  donanerai  ad  eoHandas  inter  amiooa 
vtriusque  partii  eontentioaeB.  de  omnlbus  nlncis  ac  domibus  ams  rebus  sie 
dispoBoit.  Yxori  sn^  dedit  domnm  in  qua  manens  erat  £t  dommn  retro 
meiUaB  earnifieum.  Et  messam  ad  eandem  domum  pertinentem.  Bt  domnm 
ffik  ftut  hmnoUU  Buper  foflsatum.  Et  domum  furoi  in  noua  platea.  Et  dun 
demanealas  In  heheim.  Et  ortam  in  Meim»  Bt  Ibcum  domus  in  hAeim,  Et  here- 
ditateo^  suam  apud  vuse.  Ettiadimonium  qnod  lenuH  i)e  domiao  ^hniUo  apud 
emz,  •  Ad  hee  autem  omnia  reBtauranda  qne  pene  ad  nidiüum  vedaeta  fberant 
multam  pecuniam  consuropsit  propter  quam  conBomptioncm  dimidiam  partem 
totiuB  Bupradict^  hcreditatis.  quacunque.  die  uzoraoa  decedcret.  ftatrep  avoB  et  so- 
rorem  suam  habere  constituit.  De  altera  uero  parte  ipsa  domina.  pro  buo  disponat 
arbitrio.  Super       omnia  optimam  nineam.  nullum  bonorum  suorum  equena- 
lens.  ufidelklet Boperidrem  nineam  Buani  ex  integro  sibi  vesignauit.  ad  uit^.  eu^  con- 
ditionem.  tali  pactu.  ot  quacunque  die  ipsadecedm^*  poei<^  di^s  $n#iibus  suis 
et  Borori  su^  absoluta  remaneret.  et  eandem  uineam  nee  nendere  nee  inuadiare 
pOBset  Bod  fimctum  inde  prouenieotem  quoübet  aano  aceiperet.  exeq»ta  elemo- 
«ina  quam  pro  remcdio  animf  bq^  <si  ea  dandam  osostitoit.  Postea  nero  fratvi 
BUO  htrnewino  dodit  domupn  in  qua  herewiau  mantit  ante  et  retro.  ßmtneo 
autem  dedit  domum  quf  erat  domini  Symania,   Cetera  autem  remanentia. 
siiit  domus,  uine^.  agri.  quacunque  sint.  ipsi  tros  fratres  et  soror  eorum  ami- 
cabiliter  diuidant.  Elcrnosinam  autem  quam  pro  rcrncdlo  aiiim^  8U9  dandam 
constituit  in  anniuersario  suo  quoque  anno  in  pcrpetuuin  agendo.  sie  ipsam 
dandam  instituit.    De  ßuperiori  uinea  sua  in  qua  uxor  sua  conditionem  u)t<f 
8u^  habet,  fi  atribus  s.  pctri  amam  uini.  et  custodi  b.  Mari^  duos  denarios  in 
pulsamlls  caiiijuuiis.     De  eadem  uinea  fratribuä  s.  Symeonis  dimidiam  amam 
uini.   et  duuB  denarios  in  pubandis  campanis  custodi.    De  eadem  uinea  fra- 
tribus  8.  paulini  dimidiam  amam  uini.  et  .II.  den.  custodi.    De  infcriori  au- 
•tem  uinea  sua  fiatribus  s.  Maxiniini  dimid.  amam  uini.  et  .11.  den.  custodi. 
De  eadem  uinea  fratribus  s.  Mariy  ad  Martires.  dimid.  amam  uini  et  .11.  den. 
cu.stodi.    De  onmibus  uineis  suis  apud  scalhedc.  fratribus  s.  Martini  dimid. 
amam  uini.  et  .II.  den.  custodi.    De  uinea  in  monte  s  Marie  dominabus  s. 
Mari^  apud  hormim.  dimid.  amam  uini.  et  .II.  den.  custodi.  De  ailodio  suo 
apud  s.  Eucharium.  fratribus  eiusdem  ecclesi^  dimid.  amam  uini.  et  .11.  den. 
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cnalodi,  S.  QiMigolfo  dedit  uineam  truHüriwaliuiii  vädtum  mif  «ine^.  et  JJL 
den.  cnstodi.  qpoß  daturi  sunt  hcredcs  cuioBdam  qul  Oose  nominatur  de  luno-- 
wich,  de  loco  domus  in  media  uiila.  vtowinuä  auteni  de  horreo  debet  .XII. 
deiu  censuum  de  campo  ante  portam  domlni  »tpnarC  iacenti.  De  cisdem  deoa- 
riia  saccrdoti  qui  diuina  cdebrauorit  apud  s.  ayrinn  trans  pontem  .V.  den.  et 
UDum  custodi  dari  eoii>lituIt.  Sacerdoti  autcm  qui  diuiiia  ccicbraucrit  apud 
8.  victorein  de  eisdcni  tlonariis  .V.  et  .1.  custodi.  Ilane  autcm  elemosinam 
dandam  instituit  pro  remcdio  animi;  SU9  et  auimy  uxoris  ßuy.  et  anim9  pa- 
tria  et  matils  buy.  et  animabuB  oinniuui  Hdellum  defunctorum.  Dciude  qui- 
cnnque  tcnueriiit  supradictam  iiereditateiu.  suluant  ceiisus  inde  proueniejitea. 
quibua  iure  soluendi  sunt.  Postca  nutcra  precatur  uxorcni  Fuam  et  fratrcm 
suuni  antonium  et  hernewinuiu.  et  suiürcm  suam.  ut  (juiiibct  coruni  dot  quin- 
que  firtonee.  et  hanc  sunimam  argenti  dent  eognatiö  suis.  Ulis  uidelicct  qui 
per  optime  iudigent  lUnrico  autem  fiatri  suo  denoniinatam  hercditatcm  et 
quicquid  sibi  attiguerit  comraisit  in  inanus  antonii  et  hemewini  fratrum  buo- 
rum.  ut  nec  uendere  nec  inuadiarc  possit.  sed  fructum  idcm  prouenientem 
sumeret  quoadusquc  sibi  cauto  et  sapicnter  prouidere  possot.  Omnem  au- 
tcm supradictam  iicieditatem  sie  dodlt.  ut  ^\  quis  fratrum  suorum  sine  prole 
bereilitaria  dcccrct.  alii  post  octo  dies  absulutam  tenercnt.  Nunc  autom  pro- 
dictus  huezeizus  monet  et  precatur  in  domino  et  ob  amorcra  s.  jacobi.  ut  ad 
quüscunquc  litter^  ist^  peruenerint.  ne  öcniinat^r  zizaniy  diabolus  inter  hoc 
dcuotionis  factum  quippiam  seminare  possit.  sed  corum  iuuamine  firmum 
^  mtum  t/^ueaLut»  Ad  ccmfirmaadam  autem  huius  facti  ueritatcm.  quatuor 
earüs  Inscripaimus.  vna  domino  wamero  cuatodi  ■»  flymeonii  seraandam  coga- 
miaimoa.  Secandam  domino  amolfo.  et  domino  her^Mrdo,  et  domino  hm- 
rioo  dedimna,  Terdam  aatem  uxori  me^  odiUe  dedi.  Qnartam  uero  fratri- 
bna  meia  custodiondam  eonmuaimiia. 

.'■«nf  ta;€>risina{  Im  $t.>lti4  eiegd  ft^Un;  a6fr  «m  Sfftnbt  flehen  Mi 

255.  ^cS  Stift«  @.  GimeDiitd  git  Strier  ^crc^letd^  mit  bem  trtettf^en 
ttlrtm  ^fami  ÜWp«kd^.  (1180—1209.) 

■ 

In  »oauoe  patri»  et  filii  et  ^iritna  aanoli.  Gerardua  dei  giatia  prapo- 
litqa  ecdeaie  a.  I^Tmeonia  trmu'ifmt,  Pürw  decaniu  cum  nliqnia  fratribua 
ciiiBdem  eodesle.  omnilnia  Qiriiti  fidelibua  aalntcm  in  eo.  qui  est  omnium 
.•alt»,  aieot  bone  fidei  actio  uerititia  aubiistit  fimdamento.  aic  ad  ane  firmita- 
robur  aeritalia  %ii09^  gaudsl;  testimonio.  et  ne  ab  hominum  memoria  vel 
üacile  labi  vel  aUciiiua  ma%nitate  poeait  immutari.  scripture  suffragio  indiget 
^diuuarl.  £a  proptcr  nouerit  omnium  fidelium  uniuersitas.  quod  TheoderwuB 
Gi^pellanus  de  Lucelenburc  maioria  ecoleaic  ireninmi»  Ganonicos«  cum  ecde- 
liam  de  Muschehack.  que  sita  est  in  arohiepisoopattt  magunttno.  cuius  patro- 
jMtua  et  investitora  ad  ccclcsie  nostrc  prepositum  pertinere  dinoscitur.  dona- 
tioae  eodoiia  noitre  poatidAmt  et  pcepter  looi  incommoditatem  minw  quam 
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^se'  veliet  nelHeoMsitas  esigeret.  illi  eccMe  i>roiiidefe  posset  et  exinde.  noa 
Kolnra  ipse  minns  utilitatifl  quam  deberet  percipecet  ueram  eti«tn  nobis  damp- 
Aom  prooeniret.  ipse  ^iam  saam  insufKicientiani  metiens  et  ecclesie  noslre 
dsmpnis  fratorne  compatiens.  eandem  rcclesiam  in  preeentia  fratrom  DoeirO' 

mm  m  manus  decani  et  Wereloytis  ccllerarii.  quibus  ego  0.  prepositas  vices 
mtu  in  hac  parte  eoramiseram.  uice  prepositi  liberc  et  absque  conditione  re- 

sSgnauit.  et  suo  Hampno  ecclesie  dampna  leuauit.  Ecclecia  ncro  de  ingrati- 
tudine  possct  rcdaro;ui.  ad  retrihiiendiim  in  bono  pari  caritatis  igne  succensa 
gratiam  reddens  pro  gratia.  sponte  se  crga  illum  annuali  hencficio  obligauit. 
eiquc  gratuita  voluntate  et  de  mera  libcralitatc  singulis  annis  in  festo  s. 
Martini  duas  libras  Treuir.  denarioruni.  quo  fluarum  marcarum  estimationem 
habcant.  se  daturani  bona  fide  spospondit.  (juas  quicuiique  fratrum  cellcra- 
riiis  extiterit.  de  conimuni  fratrum  prebenda.  quotannis  dabit.  üt  igltur  bu- 
ius  promifsi  spontanea  obligatio  a  fratribus  qui  nunc  sunt  et  postmodum  in 
ecclesia  futuri  sunt,  prefato  Th.  omnibus  diebus  vite  sue  per  singulos  annos 
inuiolubiliter  et  bona  fidc  scruetur.  pre>entem  cartulam  inde  conscribi  et  ec- 
clesie nostri;  prepositi  «pioque  sigillis  eani  fecimus  insigniri.  adnotatis  fratrum 
nostrurum  nominibus.  qui  se  in  bac  promissione  obligarunt.  et  quonmdam 
canonicorum  nuiioris  ecclesie  qui  interfuerunt.  Canonici  de  s.  Si)neonf.  Ger- 
nrdns  prcpositus.  P.  decanus.  Tjvchnricun  pre^bNier.  Ludofci'nut  dyaconus 
et  cnstos.  W&zfl<t  ccllerarius.  Erenfrirhs.  Ei-neMuH.  Erhemv^  mag-ister 
scolarum.  Henri  ms.  Gerardus.  Bohertus  et  Thcodericus  de  Fn'skeim.  Ha- 
celo.  Wey^tin^ts.  Canonici  niaions  ecclesie.  Fridericu9  de  Isenburc.  Cono 
de  Novia/it.     Conradns  de  Petra. 

HuH  brat  Original  im  ^et^ogL  SRafl.  (Staatdac(^U»e  Z^^nru 

IBM.        €tift$  S.  ^hncon      %xitt  Scr^te^  mit  bm  Condmcii« 

(vni3chanb  ba)cll>[t  Wc^cn  %mai)mc  bev  Pfarrei  ü)^oÄba(^.  (1 180 — 
12090 

#  «        «      •  •  »  • 

Ne  qiiü  8  premlibuB  ob  Mdesiaram  salslevi  et  paoMearioamn  ood- 
seniationeiii  aguntor  et  utiUter  statauntar  p«r  tenipQruii|  diimiitatein  et  per- 
sonarum  matationem  uIHb  In  postemm  malorum  hominiini  inaidÜB  niieant  in- 
cgo  0.  prepositua.  IJ.  decanna  ceterique  fimtres  ecdene  h,  Bymeo- 
lOB  nottficari  desideramiu  omnibus  Christi  ildelibuf  tain  ftrtaris  quam  preaenti* 
'bns.  qnod  firater  noster  Engehrandus  post  ansceptionem  ecdene  de  Musehthtu^ 
nobis  fide  data  hoc  firmiter  promisit  quod  de  eadem  ecdesia  ntüli  hx^mnnm 
quicquam  iofeodaret.  et  quod  eandem  ecclesiam  nnlH  milRi  in  pensione  1e- 
nendam  tradcret.  quod'  etiam  duas  marcas  pro  quibus  eodesia  nostrm  domino 
Theoderico  de  Atrto  tenetur  obKgata  annuatim  in  festo  b.  Martini  solueret 
preterea  quod  si  curiam  nostram  in  Berttein  nel  duas  partes  decime  eodesie 
de  Muschehach  oecasione  tercie  partis.  que  pastori  est  deputata.  ut  aliquando 
aoddit  malorum  bomtnom  eireumuentionibus  occupari  uel  uiolenter  inuadi  con- 
tingeret.  ipse  eam  suis  expensis  et  laboribus  Uberaret.  Ut  autem  heo  fima 
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et-  rtlii  habereimis.  ide»  nobis  prebenduD  «oam  et  doMm  wA  bateidMrtl«» 
rem  amritaleBi  anpigaoraroit  No»  oero  <ea.  ut  ilfibata  ol  lacoiieinia  nrnMiit 
in  futurum,  preacntis  aoripli  patrodiiio  et  sigüK  eooleeie  noetre  impreMione 
»«onri  digmun  diiximiie. 

Wim  km  Oti$inat  in  Um  ^cijogl.  9laff.  6taftt«aT<^ibe  )u  ^bfldn. 
3el^nten      (Strditdd^  mtb  ®i¥OiitBet$.   ^en  12.  f()»trtl  1210« 

In  nonune  sancic  et  indniidiie  tn'nitAtis.  Joannes  Treutrorum  ar- 

chiepisoopiis  omnibus  in  perpetutttn.  Quia  euueta  huius  mundi  transitorit 
d^oscfmtar.  neque  hie  manentem  bebennis  dahatem.  operihus  miseriooiv 
äit  precauendam  nobis  est.  ut  in  eteroa  tabernacula  cum  beatw  recipiamur. 
quia  quantnm  quis  in  hac  uita  seminat  tatttum  in  mta  eten»  luetet  Notum 
itaque  ficri  aolmniu  tarn  postcris  quam  pmcntibus.  quod  noe  intoitn  cKuine 
retributionis.  necnon  ad  instantiaro  precum  abbatia  et  totius  eoauentus  cccie- 
sie  b.  Marie  m  Seine,  qaicquid  iuris  hnhomus  in  noaalibiia.  que  ipsi  frntros 
ucl  liomines  comitis  in  montibus  scilicet  aut  ualiibus  que  dicuntur  Qirunakke 
et  Stroenherch.  et  in  nouali  urhi  anti'que  admcenti  de  nouo  in  uflum  agro- 
rum  aut  uincarum  in  all0dio  ipsius  comitis  excolucrint.  ipsis  coiiferimus  et 
auctoritate  nostra  in  domino  confirmamus.  Si  quis  autem  hoc  factum  nostrum 
infirmare  uel  infringere  ausu  temerarlo  attcmptaucrit.  omnipotentis  dei  indig- 
nationcm  et  nostram  sc  stiat  incursmuni  et  uiiiculo  anathcmati.s  sc  noscat 
innodatum.  Vt  aiiteru  huius  facti  rata  permancat  oxecutio  et  iiiconcuHKa. 
Script!  nostri  inunimino  et  sigilli  nostri  imprcseione  fccimus  communiri.  Facta 
sunt  hec  anno  doniln.  incarn.  M.CC.X.  pridie  Idus  Aprilis.  Testes  sunt  hü. 
uenerabilis  Mnguntine  sedis  archiepiscopus.  Cunrddvs  j)ropusitu8  s.  Florini 
in  Conßuentin.  .larohus  decanus  ciusdem  eoclcsio.  Joannes  decaiiufl  8.  Ka- 
Storis.     GfirlarvH  custos.    Laici.    Ilenricus  LenherrnH.     l  olmarua  de  WeseU. 

258.  ^aifer  Otto  IV.  bcftatigt  bcv  %hUi  JRcinmcvöbevj  bcn-^uid)  laujc^ 
mit  bem  6ttft  (Bimeon  in  ^rier  erworbenen  ^of  (^labbad^. 
Saube  ben  2.  a^ai  1210. 

In  noraine  sancte  et  indiuidue  tnnitatis.  Otto  dei  gratia  lUtmanorum 
impcrator  scmper  augustus.  omnibus  Romano  imperio  subiectis  imperpetuum. 
Quoniam  cognouimua  ex  relatione  abbatia  a.  Marie  in  Humerstorph,  et  ex 
tenore  cuiusdam  inatmineoti.  ad  etemam  rei  geile  memoriam  coniecti.  »igil- 
!ia  etiaiB  maiovia  eeelene  in  Treueri  et  nilra  aeripfamm  eoelenarani  onniti 
atque  eotffobetati.  eederiam  a.  Symeoma  in  ZWucr»  per  eioadem  prcpoiitnm 
et  deoanttn.  atque  eomMDloiii  euoi  predieta  eedeua  a  üarie  per  predictam 
abbatem  eiwqve  ainüliter  eoBwntaai  takm  penniitationeiD  Mite.  TideUoet 
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^pod  ecdcsia  8.  ßyiwinii  d»dü  eeolaue  e.  SfUrie  qvABiiftm  «nrtoili* '  qa«  di- 
citiir  Oiadebadi.  cum  omm'bus  Bok  «appendidis.  praxioMm  eiden  jnoBMliBi 
s.  Marie,  et  remotam  ab  eadam  ooeÜaM»  ßym^ooia.  et  eoelesi»  s.  Marie 
dedit  ecclesie  s.  Sjraconis  quasdam  uineaa  apud  Wüe  :(jCMUltituta8  eapra  Mo- 

sellam  iuxta  (Jonßnentiam.  traditis  hino  iode  powesuoiubus.  nc  unquam  uUo 
in  tempore  super  eadem  pcrmutatione  alicums  iuris  uel  facti  occasione  dubi- 
tacio  ciiH^rgat  uel  questio  oriatur.  et  ne  in  eadem  ecciesia  seu  monastcrio  s.  i 
Marie  pro  tempore  deo  serwientes  abbas  et  fratros  in  poeterum  occasione  pre- 
dicte  permutationiti  aliquilnm  uexationibus  seu  inquietationibus  perturbentar 
uel  fatigentur.  eandcni  perniutatlonein  nostra  imperiali  auctoritate  confirma- 
nuis  atque  corroboranius.  perpetuam  oi  attribuentes  tirmitatera.  SanocimoB 
etiam  at<jue  dcccrnimus  ut  nuJlus  honiiiiuni  ualcat  de  cetero  cccleisiani  s.  Ma- 
rie super  predicta  curte  cum  suis  appendiciis  seu  pcrtinenciis.  occai^ionc  pre- 
£ate  pcrnuitationis  molestare  uel  iuquietare.  aut  quoquo  modo  fatigare.  scd  po 
cius  enndeiu  ccclesiam  s.  Marie  prefatam  curtcm  cum  omnibus  suie  pertinen- 
tiis  tamquara  rem  propriara  et  ex  iusto  titulo  perrautationis  ei  acquisitara. 
et  nustra  auctoritate  corrobüratuii.  libere  et  pacific«  atque  quietc  tencre  ac 
possidere  permittat.  Si  quis  autem  huiuß  nostre  sercnitatis  confiriiiationem 
ausu  temerario  quoquo  modo  infringoro  aut  contrauciüre  prcsumpserit  Bei 
attcmptaucrit.  sciat  sc  nostre  maiostatis  i^digoationcui  incuirerc  Datum  apud 
Laudem  .VI.  Non.  Mail.    Indict  XIIJ. 

Hu«  beut  Komm<r«^orf«f  aRaiufcrii>t  tai  ^«Vv^ 

JDer  6T^bif(J>of  ^o^ann  »on  Zxxtx  bcftätif^t  tic  etiftun^  ttx  (Xo? 
^eUc  @.  0$)valb«  auf  bem  CbeTmei:!^  ^rc^  S^il^clm 
fenpeitt.  Sm  ©q>tditöer  1^0. 

In  nomine  sancte  et  indiuiduc  trimtatis.  Johannes  dei  gratia  treninh 
rum  archieplscopUK.  cuncLis»  tani  prefontis  eui.  quam  futuri  Christi  cultoribu*. 
imperpetuum.  Apid  prclationis  prouidontia  diuina.  onus  accumulans.  in  emi- 
iicnti  ordinauit  specula.  ut  non  soluin  uerbo  cxhortationis  opera  caritatis  ' 
plantemus  in  Christi  membris.  ueruni  ctiain  ad  hoc  acicm  nostre  considffi- 
twnis  uigikmtBr  dirigamiM.  ut  cultnB  diuiniis  knnfotlet  lionor  amplietur.  yfA 
,m,  lid^UDm  quispia^i  pia  defifltioiie  duotua.  officH.  donuaici  üiaiduerit  inote' 
mento.  bonts  notis  gnltttter  tenennir  vmfgem,  ot  qmmtwii  iß  opbis  ^ 
qnantodi»  efieetai  maodpare.  ne  aliquo  temeritetis  inoanu  nel  ine^tom  in- 
pediatnr.  nel  im  eensnmniAtem  im.  irritam  dedueatur.  Hioo  eat  qucfd  om* 
aiam  qiii  preMDtem  prospexirint  pagineni  notieie  tmiuBiitliBiw.  qaod  WUr 
kdmu$  Slvn  Lodtwiai  de  hdpkingUiit^  ami  «oMuIta  qucHoa.  ob  avam  iod- 
rumqiie  iffiDiuin  perpetaam  in  Cbriato  Mcmoriam.  oapelkm  in  imkmia  dm- 
iMW'iwn,  fonditai  proprüi  awnptibva  «autnuüt.  qnamlii  eiua  4NHiaeec«li«iewn> 
laealtatibna  aioat  anbaequeater  perpendi  poteat  dateuit.  moiik  «Mrala.  pal* 
laa  altaiia.  eetenqtie  Hanl  diuino  neeaaaaw»-  ooBfanena.  la  dalena  itaque  tn* 
didit  qaoUbek  in  Mino  aamtam  maL  q«ad  mmm  fotnilitr  do  Himipiiwvi 
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mmof^  qu^  «ita  est  iaxU  reut  Htus.  «t  de  mm  quy  est  eubtus  castellum  het- 
r«9M  in  JittOro.  Cultor  i8t4&ruiii  uincArum  uooabit  nunciuni  do- 
Wmtmm  in  iiimiU  tempore  uindcmiarum.  et  co  prcsente  euis  irapeneis  hoc 
idflm  ilillUQk  dedaeat  UB^lie  imulam.  et  ibidem  reponet  in  uase  domina- 
conii«  .Id6Bi  tCiam  collOr  raräl  «na  udo  representabit  doae  libras  cer^.  quo- 
fibet  iMMu  Iftaid  wamm  mc  iktnbwtfbBoe  .V.  amo  assignabuntur  Baoeidoti 
qui  iÜmm  ottcMt  oapeUam.  pio  mtrimenlo  «uo.  de  aiua  lero  sext*  in  uiiiS- 
«ecBAno  predioti  Wühdmi  im  am  propinabitv  doinii»liiis.  ReUquimi  nilri 
cedet  raliebooi  ipeamm  in  BMuie.  Eodom  tempoie  de  un*  Ubm  eeie  flent 
dne  c^nd^I^  qujg  incendi  debent  in  sero.  et  ardebuitt  ftola  neete  juxte  sepnl- 
turam  usquo  ad  consummationem  diuini  officii.  Reliqna  «eco  Ubm  «eif  n- 
miliCer  in  duas  redigetur  candelas.  que  ardebunt  in  uigilia  dedicationis  fcde» 
aie.  nsqne  ad  consnmmationem  etiam  officii  diaroi.  Freier  hec  in  dotem  do- 
Miit  nediMatna  proprf^  «ortii  au^  in  fhf^fämUüu  de  oonaensa  paecoram 
vucnrnm  •Quorum  iolcraat«  Be  .fiM  enrtia  nedielate  eolmtiir  penrio.  acOicet 
.XXVn.  aolidi  coZon.  in  fetto  b.  Hartini.  de  iUia  numMia  perdpiet  .XII.  so- 
lidoB  predictoa  aaoerdoa.  ad  opna  neatimentonun  auorum.  De  .VIII.  aoEdia 
«rdinakkur  kmpaa.  die  oeoleqiie  «nbu  in  altni»  «i|»dle.  De  .71. 

aolidia  coupavabnnlMr  ediUa  A>BiinaA>ni  in  die  aMimciiarü  predieti  .ff.  De 
cdiiqae  aQÜdo  nainmoiiiini  eneatur  nalok  apargendf  per  denwM  capHnK  de- 
itttnarnm.  tempore  byemis  et  algoris.  Si  neio  ideni  .W.  «et  aliquis  suofun 
ancacBiomm  ptepi'ietBleM  ialiiia  eertia  sedimere  odil.  hoe  ftciet  .XXX.  mar* 
da.  >de  iqoibna  jinütm  predkitti.  eidi»  predii  pensio  dirtiilwwtw  feicat  dictuni 
est  Item  pro  dote  assignauil  ttedietatem  nMkndini  quod  est  aitum  infuüa 
Mvlne  sub  heriiibrechstein.  do  quo  pactarius  ipsius  moiendini  qnoUbtfc  BMM> 
in  ftato  b.  Martini  sohlet  dominabns  in  insida  .V.  maldra  tritici.  conßuengU 
■wwiy.  ei  tna  libras  oer^  Reparaüe  nero  istius  molendiu  et  aiia  moien- 
dini iura  et  onera.  spectabit  ad  solum  paetarium.  De  isto  giano  recipiet  an« 
pfidietna  aeoerdiDe  JUL  maldra.  Quintum'maidrum  otdinabitar  refcotioni  do- 
miDamm  in  aamenarie  .JF.  aient  dtctem  eat.  Tnt  ncro  libr^  cer^  oonoer- 
tantar  ad  lumioaria  altaria.  per  apatinm  totitis  anni  ardenda  aieut  acoeBse  fae- 
rit.  Statutum  preter  hcc.  quod  omni  die  in  bac  capdia  missa  decantabittir. 
bis  pro  defunctis  in  ebdoraada.  et  »emel  de  b.  uirgine.  In  qualibet  misaa 
dicctur  coliecta.  in  qua  hal^eltitur  memoria  8€p3  nominati  fundatoria.  Missis 
i*tis  etiam  intererunt  domine  sicut  ßopius  et  iiiimcrosius  possunt.  Huur  ueru 
saccrdotem,  eliget  et  inuestiet  pro  suo  arbitrio  coniiontus  in  iiisuia.  Alteruni 
ifttorara  priuilegionim  rcposituni  est  apud  helyhimttein.  leliqiium  apud  donii- 
na».  No  ergo  huius  salutiferi  facti  tenor  aliciiius  uel  in  presens  uol  in  po- 
ßterum  ulolentia.  aut  quouis  ingenio  prauo  retractetur.  presentis  Bcripti  pri- 
uil^u  sub  anathcmatis  interpositione  decernimua.  ipsum  quoque  sicut  pre- 
conceptum  e«t.  firmum  et  inuiolabilem  perpetuom  liabere  uigorem  in  ucrbo 
domini.  Acta  sunt  liec  aimo  incarnati  uerbi  .M.CC.X.  Indict.  XII.  niensc 
septembri.  Data  Conßuentie  tcstium  talium  in  prescntia.  quorum  ncmina  sunt 
bec.  Albertus  abbas  de  lafv.  Cfinradun  prepositus  s.  florini.  Jacobus  de- 
canna.    i^VoiJramtu  de  homgen.  et  Theodericm  cantor  frater  suus.  Magister 
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kiMMMhüim,  Manni»  doeiiuis  t.  Qutoiis.'  CMaeut.  outM.  Wamenu  ein- 
tar.  et  alü  cl«eia  quamplmm»  Fridii^iwB  iifmw  mrm^9irek  0t  ficfttertmii. 
Mhhuittu  et  Heinritmt  fintras  «H*i»e(iirdk.  Bnmo  de  fsMmrtk  «I  lyfe- 
rMiM  Irater  tum,  JRemriau  Lenkerrs.  Däardus  de  paffeMhrpK  Bmmiem 
mmw  de  cmUeno,  OISnrMfot  de  lUdmibAittm.  «/blMmfier  de  «be^  et  P«- 
Inu  ir«ter  m»».  WükdmuB  d«  orcAo.  OSno  eduooailäi.  •  Oumtnumu  Mm, 
Hewri&iiB  h¥n»»m,  Br»m  scabiinis  in  4!<m^«n<ia.  Bebmeu*  M  amdermadm 
et  Lodeutüm  de  wUse  acabinl  4t  elä  quamplures  de  cot^umiia*  Tree  fri- 
trü  de  Jj/iUne.'  C&niwiM»,    Wähdnwe.   Borieuä.  Bibod»  Mnd^gm, 

Älli  Jrem  Original  im  ?pr.--2lic§.,  bcm  üae  Sifflcl  ihmi  rot^tm  SEßat^«  an  rot^^sgctbeu  (eu 

260.  S)et  (KrabifdH  So^oim  bott  %ntx  ibatrhiiibct  bot  Sctitd^t  bd 
^fen  €lev^otb  bon  9(rc  «uf  He  sr^ogtmed^te  9llkt  He  9Hei 
«aad^.    1210.   •  ' 

In  noimnp  tancte  et  iudiuidue  trinitads.  Jchonn»  dei  gmti«  TtmAm- 
m  arebiefNSOiqNia.  oniiibve  Gbristi.  fiddlibiw  a  perpetuum.  Nonerit  tarn  pire- 
sens  etie  quam  saeeetBun  postsritis.  quod  cum  olim  Lacense  menasteriini 
•  bone  momorie  Henn'co  conuto  pahtmo  Reni  foiaMt  fundatumf  et  iiifitita- 
tmn  ea  übertäte,  ut  «bbaa  et  conaentus  eiusdem  monasterü  detsnaoreiii  bo- 
miiram'et  bonarum  raoniin  qui  uulgo  Dinkioit  appeiialar.  quem  uellent  eli- 
gerent.  qui  onUam  ins  exiictiaiui  in  eos  nei  in  booA  eomm  baberet  sed  ai 
qiiando  gprauamcn  eia  kfenet  liberam  remooendi  enndeni  aUomqae  inatiloeiidi 
haberent  facultatem.  tient  ela  priuilegia  pontiBcom  Ttmoemtü  et 

Ewgmii  ncc  non  Henrici  quarti  romanorum  iraperatoris  et  Coloniensium  ar> 
chiepiscoporum  Amoldi.  thüijtpi.  Adolß.  Brunonts  confirmatum  fuit.  no- 
bilcm  uirum  Gerardum  comitem  de  Are  sub  condttioue  predicta  in  dincktoit 
elegerunt.  Qui  .cum  homines.  cuites  et  bona  monasterii  contra  institutioneni 
memoratam  sepius  grauiuHsct  et  ab  amministratione  tali  remoueri  meruisset. 
abbas  et  conuentus  ipsum  coram  nobis  tanquam  iudice  ppirituali  et  coram 
Colonienni  archiepiscopo  tanrjuaiTi  iudico  scrulari  et  patrono  traxerunt  in  cau- 
sam, ubi  dictus  comos  in  iure  confcssus  est  et  non  ne<;nuit  .sc  adoptuni  fui.^se 
amrninistrationem  ipsain  sub  conditione  supradicta  seqiuj  iniuriosum  negligeii- 
tem  grauem  usque  adeo  in  ea  extitisse.  iit  ab  ea  renioueri  deberet  penitu5 
tarn  ipsc  quam  sui  beredes  sine  spe  recuperandi.  et  (juod  liceret  abbati  et 
conuentui  libere  ab'am  quamcunque  uellent  pcrsonam  ad  hoc  eligrre  ipsam- 
quc  aduocatiam  dinckvodie  cum  omni  iure  quod  in  ipso  monasteriu  nec  nor 
in  curtibus  et  in  hominibus  clus  uidcbatur  iiabere  vna  cum  uxorc  sua  et 
vniucrsis  liberis  eius  in  nianus  nostras  pariter  et  memorati  Colonxensis  archie- 
piscopi  resiy-nauit  fide  interposita  promittens  se  suosque  hercdcs  nunquam 
aliquid  in  prcfata  aduocatia  que  dinkvodie  dicitur  rccepturos.  Quod  si  fidci 
date  obliti  predictus  conies  et  sui  herede.s  contra  tam  solempnem  resigna- 
tionem  et  pnuUegii  oostri  libertatem  sine  CoUmiensü  archiepiscopi  uenize 
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presumpserint  nel  ecclefliarn  ucl  hominos  ecclean  grauaucrint  omni»^  beatfi» 
cia  et  feoda  que  a  b.  Petro  et  CWow/^yy^i  archiepiscopo  tenent  tnnuliu  in  m*- 
nibus  an  liiepiscopi  sine  succossoruin  ipsius  crunt.  quousf|uc  ab  illata  iniuria 
rnonastcrio  cogantur  ccssarc  et  arcbieplscopo  et  ecclenic  coiulignc  satisfacore. 
Quapropter  monasterium  sepctiictum  in  facti  huius  commemorationom  et  cor- 
roborationem  allodiuin  suiim  in  \Vade7iheijm.  in  Curie,  in  Lorsdorf,  in  lle- 
mingesfwuen.  Aru  äre.  in  W  iltyrttishöven  ecclesic  CMoniensi  et  in  manus 
suprameuiorati  Culonieuxis  archiepiscopi  eontradidit.  quod  ipse  coniiti  eidem 
in  fcodo  conceesit  ab  ecciesia  (  'vlvniensi  in  perpetuuin  iure  feodali  tonrndum. 
Infeupcr  ipse  (Jolooiiensi's  arcbicpisoopus  allodium  eiu:»d(iii  coniitis  in  ßvhjes- 
heiin  pecunia  Lorens^Ls  monasterii.  uidelicet  dweentis  .LX.  marcis  ab  ipso  co- 
mite  i'vLomeniii  ecclebie  coinpurauit.  et  hoc  etiani  in  t'eodo  concessit  siniiliter 
a  Lülvniensi  eccleaia  iure  teodali  in  perpetuunn  tenentlum.  bis  rc«.  umpensando 
8ep(M3icto  coniiti  aduocatiam  que  dicitur  dinkvoUie  fua  cnlpa  anii.«.sani.  Ad 
euidentiani  igitur  huius  facti  ne  ahquis  heredum  suoruni  uel  quoiunicunque 
saccesfiorum  ipsorum  aliqua  unquatn  occasione  infringere  ualeat  inposterum. 
led  pcrpetuam  habeat  lirmitatem  et  ne  aliquod  grauamen  possit  oriri  de  elcc 
tioue  aduocad  cluM^cM^.  ex  pedtione  et  consensu  dommi  Theoderici  Colo- 
nieiwB  archiepiscopi  ASberti  abbat»  «I  totfiii  capitali  iMemaü  inblbcmtu 
ipil  abbati  et  fratribv«  0t  omnibitt  evooaMoribw  eonmi  vab  dktrksto  'aHathe- 
luto  #t  pena  offidL .  ne  da  «etaro  aliqnem  eligant  adoooatam.  sed  babeant 
totaiii  fttfugium  ad  OUotnieiismn  meInqpolHanam.  qttia  idem  loeus  'cmii  nh  in 
dSoceii  Trmiremi  lagaliter  h.  Petro  est  controdiotiti  et  e«clesie  Oohnienti, 
UaDO  lüde  paginam  consoribi  Mmm  et  aigilli  noalri  impressbiie  eommuniri. « 
Aflta  Waat  hm  aimo  neriii  mcarnati.  mUletimo.  duonitesiaie.  deeimo.  iikBotiette 
XIIL  imperante  senniMimo  Ro/numarmn  impevatore  Odone  quarto^  imno  im«- 
ptii  am  primo.  penlifieatitt  ueto  nottri  anno  trioenmo  primo.  Testes  baius 
lei  samt,  Comtubu  prepoaitot  maioris  •eedesie  Tr«Hrenn$,  WUhdmm  maior 
Aeeanns.  eNKdem  eedesie .  Infftbrffndu  prepontus  MotuuMrü.  Ottwintu  ttr- 
«bidiaeonBa.  '!I%todtnem'  aicbidtacoDiu.  '>  Jahanmt  eanter  maiom '  ecelesie. 
O^defriikit  -aUbfB  •«  Enebarii*  Jmnbmu  abbas  e.  tfaximini.  Theoderieua  ab- 
bat \s.  .Uane.  BeyntKu*  abbas  de  Humirttorp»  (kmradm  prepositos  s.  FIo- 
liar.  iB*  Cofnfiümda.  ■  Henrieut  ooi|es  de  6eym»  Hennankus  comes  de  Vir- 
nefibur^K*  Qerhärdus  etBenrtem  comitcs  de  Diez.  Uemboldit»  6e  T^enhvrgh. 
Uenrtßus  et  OettUuma  'de  Tsenburff.  JiberiM  de  Snfeidyerg.  Everhmikti^ 
Arherg*  Wemerus  et  Theodericna.  VoJmmm^  de  JirJtle.  lleinrieits  et  8i- 
heHMf  de  l  imine.  Wühelmus  de  Miifemitm*  Conradm  de  BQpareUa,  J<h 
Immeß  die  MUi  ^Httmrumt  Leknherre.  el  alü  quam-  plutts: 

■ 

•  •  • 

ViU  Jtinbtttt^e  8ommIung. 

•t t  .|    t   ,  •      ,  ,  I      < , • 1  ' 

t 

•  •  ■  q)   I  tii  .  ]!  ■ 
'••  iiir'.i  1  1  f  •  i-*!»  - .  '  • 
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mit  iBtuRO  Iran  3f^><^  93bgte!re^te  im  $ofe  dlo^ 

l&tt(^.    ©ett  8.  Ocft)Ber  1210, 

In  nomine  sancte  et  indiuidiie  trinitatis.    Johannes  dei  gratia  TrevÄro- 
ruin  arclüepiscopua  omnlbiis  Cliri!>ti  fideiibus  inpcrpetuum.  Quia  labcnte  tem- 
poro.  memoria  hominum  labitur  et  que  nunc  a  presentibu«  certissime  »eiun- 
tur.  tempore  proccdente  a  posieris  ignorantur.  nece,s8aria  est  in  rebus  g^ren- 
dis  scriptura.  cuius  non  facile  perit  momoria.  et  quo  in  futurum  reseruat«. 
cum  super  re  gesta  aliqua  fuerit  dubitatio  exorta.  parem  uim  optinet.  cum 
tcstibus.  in  rci  dubie  fide  facienda.    Quapropter  omnibus  Christi  fidclibas  • 
tarn  prcsentibus  quam  futuris  notum  esse  uüiuraus.   quod  cum  monastcrium 
8.  Mario  in  liamerstvri/h  curtim  tjUHndatii.  (jue  dicitur  Gladeba<j.  ipsi  mona- 
sterio  uicinain  ab  eccle^ia  a.  Symeonis  in  Treueri  pro  quibusdam  uinei»  apud 
Wijse  supra  MontUam  pcrniutationis  titulo  sibi  comparasset.  auctoritate  noatrt 
acccdente  et  confirn»atiorie  nobilis  vir  Bruno  de  Idenburg  ciusdcm  curtia  ad- 
uocatus.  eidcm  mona^terio  in<b'guauh.  oamdem  pcrmutationem  omnibus  modit 
conabatur  irritarc.  suspicans  permutatiooem  eandem  in  posterum  sibi  iniivl 
8U0  fare  nociturftm.  propter  quo<l  partes  nostras  duxiimis  interponendas.  no* 
bifquo  madimatibw  tolia  infteroMiit  compositio  omicabiUs.  adlic«!  qood  pre- 
dietam.  mottastoiMiB  eidein.  BrwMm  JSM-  mwoa»  contollL  fMibos*  attodAra 
altqaod  aibi  «OBipaian  dübutt«.  in  fCBognilione»  fittti  seqoHitm  CoaaeqwB* 
ter  ei^  Bruno  omnem  nmooie«  qoen  mixusuM  laalaateHüm  ecnoepeiat  d 
iDdigoattoneDi  remwit  pradiotaBique  periMtiitfonei»  nlani  bab^fc  ol  appre* 
bi«h.  et  ad,  rem^endaa  oninei  molestias  quu  ooimmbm.  pemiMieiu»  eiat> 
dem  bine  indf»  timebaptar  fiilnre.  oeaueBit  qnod  ideä  mooaiteriiiiii'.nvlbtflk 
bpnmn  de  bonia  a4  eaniem  ourtim  pertinentrbus.  de  ^  eduitiir  eentoi.  ioM 
de'  o^nieDiiu  ipaius  BrwiMM  e  censu  Jiberem  omti  acfnraii^  nee  ipse  A  mi 
aliquia  müitum  Bvonim  nllo  amqvam  tempofe  aBquid  deeisdem  Iwiiia*  qool 
ante  prefatom  permteftioaem  non-  habnit  aibi  «Kqve  nbdo  debei*  ooMpe- 
me.  Monaaterium  qoeque  «ihHUB  qaandam.intier  ikraltiai  qiA' didter  0(nM»' 
bo^  et  inier.  deevrimD  fimtis  qui  est  in  ualle  que  didtor  elaeä  eiteln.  Snh 
eontradMKt,  Coofuetudiiiea  et  iura  peefSrte  cartb  ab  eatiqiie  bbaerui^ 

nee  wMiesiieiiee  eraedein  eurtia  {ndelxtitf  e^  bwwhtu 
fldwetlomb«»  grauabit^  Abbae  etiam  liUeia  nCBorie  eiuidemv  Biom«terir  iTi^ 
l\f(Bi8,  permutaiJouis  titulo  uincam  qite  didtnr  Md&Mfsk  qo»  «ulb  fem  u** 
bilis  est  propo  Lßn^tnd9tff  iita.  ipai  metaaetetio  iMpetat  s  ßnmom  patre 
predicti  Brutumis  pee  monle  et  «lea  eirea*  meiktem  m  <(m>  BttmitBtff  em^ 
structum  est.  quam  pcrmutatioDem  idem  monasterium  oo&aeqneiiter  ratam  ha- 
bnit. et  Bruno  firmitcr  promisit.  se  terram  eandem  arabHem.  cuiiu  oomme* 
moratio  preoessit.  liberam  et  absolutam  ab  omni  impetitione  fucturum.  Haoc 
ergo  nostre  mediationis  erdinationem  ratam  habentea  poDtificali  auctoritate 
confirmamus.  ut  nnllus  umquam  hominum  nenire  audcat  in  contrarium.  quod 
m  quia  contraire  preaumpsorit  indignattonem  omnipotentia  dei  et  nostram  se 
nouerit  incurrisse.  et  oxcommunicationia  sentenciam  meruisie.  Hü  sunt  teita 
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häm  fketi.  Alh^Htm  M$m  de  Uem.  COnrmku  prepositos  t.  Florini.  Jmedbuä 
deoMniB  8r  iloiiDi.  M^fMvt  eaaoniciu  maiovis  eodesie  TSreu^nmia,  HemSM- 
de  IMm^  «t  ilivs  eiw  Maeiiii».  <jM«eM  et  Htinnew  ftftter  «in 
dt  JMfiftiir«&.  HemmeuB  dt  Zwfi^iircA  et  .SiMrordM  tnlkt  eioa.  jETeiiirtbiif 
bargrauios  de  IsettbfiM^  Theodetieiu  de  C9^mM6ii(.  fTttteZim»  de  Hdpeih 
sleim,  Seimrimu  LeMerre,  Oimo  adaeeAtitt  de  Cot^lueiitia,  W%Udnm§  de 
weka.  D<imtnnt$  de  Hmhaeh,  HtmuMnms  de  tted^aeh,  et  itortbt(#  lUger, 
XiekmifiMB  de  ItHteneol«  et  Hermumnu»  tnMt  ein«.  i^iMfe^pAtw  totnibe/eAtf. 
Aela  eiiiit  hee  aono  inearattioiiis  dcninioe  .M.OO.X.  Detom  Cot^htenüe 
.Vni.  Idas  Oetobrk. 

Slud  brat  9iommer<botfci-  SRanufcn^t 

,  * 

f^ell  bie  ^anonlfcr  Farben  mit  bcr  ficmeinbe  StrcU  gleid^c 
^ol^?  unb  anbeu  dUc^tc  i;aben.  1210. 

Johannet  de!  gmtia  Tf^erenm  eoclene  archlepiscopns.  omnibitt*  Ohriiti 
fideübna.  Cui  fiitittiB  quam  preseutibiis  in  pelrpetuom.  Com  metnotfa  prima 
flit  in  quam  ienectuB  inddit  ne  lUa  que  titfliter  genintor  ael'  obfiaio  sepe- 
fiat.  nel  esliunpiiia  bomhiuiii  faiiqnoram  suboertat.  necenario  taB  morbo  per 
Mffptuvo  remedhim  prourdetur.   Notum  igitnr  sit  tarn  prcscnlibiit  quam  fn- 
fttriB.  qQod  firatres  ecdesie  cardoneHstB,  nobis  et  multiplici  et  snppliei  con- 
qucstione  monstrartiitt  quod  cum  per  aniiiwsM  terminos  et  commnnitatcm 
de  thn's  iu8  habci'ent  secandi  ligna  ad  oomlnnnes  ecclcsic  suo  utllitates.  ef 
speciales  singinlorum  canonicorum.  scctindura  quod  ipsi  incoie  de  fhris,  tandf 
milites  qaam  aHi  juro  hcreditario  possidcnt.  et  possederttnt.  jare  tue  Qti  non 
potuerunt.  propter  prohibitionem  et  uiolcntlam  incolarum.  mde  nos  qul  ex 
debito  nostrc  soIlicitudiniB  jorisdictioni  nostre  subiectos.  et  precipue  ecclesius 
dei  in  suo  jure,  et  debemua  et  uolamus  consemarc.  diem  part'bas  difüniti- 
QQm  constitilSiiRii  Tretteri  in  synodo  generali  obseruandum.  Pars  aatem  utra- 
que  tarn  dicm  quam  locum  acceptauit.  ubi  in  nostra  audientia.  ac  prelatortnii 
onatrorum.  et  nobilium.  et  totius  synodi.  lata  fuit  sententia.  et  ab  omnibas 
approbata.  quod  ecclcsia  raräoncuins  intcntionis  sue  asscrtioncm  canonica  pro- 
l)atIoue  firmarct.  Vrobaueinint  itatjuc  ecclcsic  dictc  fratrcs.  quod  ad  commu- 
nee  usus  eccleeie  ot  fratruni.  pretei^a  et  ad  speciales  omnium  illarum  perso- 
narum  que  eiusdem  ecclesie  sunt  in  presenti.  ucl  futuri  canonici  competero 
debeat  plena  libcrtas  per  siluam  de  f/tm.  eo  iure,  ea  conditione.  eodcm  in 
fccQ  et  tempore,  prout  sibi  attribuunt  ipsius  loci  incoie.  in  Ugnorum  incisionc. 
facta  est  autcm  probatio  per  testes  omni  exceptione  maiorcs.  prctcrea  per  in- 
strumenta in  quibus  conti iicbatur  cnius  super  boc  iure  hubucrit  ccrlesia  mc 
morata  donationcm.  et  (^uod  non  tantuni  in  ccdcndis  silnis.  com  inbabitan- 
^us  liabercf  commercium,  uenim  ctiam  In  pajicuis.  flnniinibus.  et  aliis  que 
■d  cotnmuiicm  ipsius  populi  u.sum  portincnt  et  utilitatcm.  ncf  extra  bannuni 
preter  tatdonum  taiitum.  nisi  de  licentia  cobcrcdum  ligna  defcrri  debent« 
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XikminLUiicftto  itoque  eoMilio  cum  praUtis  qui  nobii  aetidelMint.  in  «udicolk 
totiu»  a^rn.ocU  judiotDim  fist .  idtenlionvn  eodesie  dmdmeniü.  tarn  ittläm 
Vm  uistnuneDtii  satia  prabatam.  Vt  ergo:  dUfioiliiui  aentealk  tarn  tot- 
WmpQitor  et  iuste  l»tft  debitum  aoitirotar  tthaivulh.  oaAoiiieoi  xnflknoMtM  vm 
ipsa  eoclesia  in  corporalem  ipsius  iuris  potBcasionem  reatitiUinoi.  et  ipeMi 
raatitttttonem  auctoritute  dai  omnipafteotia.  et  ss.  apostoIorQm  Petes  et  Panll 
et  omnium  sanctoruro.  aaa  neu  aunimi  pontifida  Innocentä  tertü.  qui  taue 
scdl  romane  prcsidcbat  et  nostra.  sub  pena  'miatfaaiDatia  aonfinnaiunius.  et 
ad  maiorem  huius  rei  coniirroationfm  preseittam  paginani  sigilli  nostri  iah 
pressione  insigniri  fecimua.  Quicanqae  itaque  contra  iiuius  constitutionis  mdc- 
tionem  aliquo  ansu  tcmerario  uenire  attemptauerit.  indij^^nationein  n^hea^  Cbri- 
8tl.  ac  omnium  sanctorom  suorum.  ac  anathcniatis  iiinodationem  ae  procul 
dubio  nouerit  incursurum  Acta  sunt  autem  hec  in  facie  generalis  svnodi 
anno  doininice  incaruationis  .M.üC.X.  ponon  Iiis  testibus.  prelal»  uideKoet 
Conrado  maiore  prcposito.  et  archidiacono.  IVillelmo  maiore  decaiio.  et  ar- 
chidiacono.  T/uodtrico  maiore  nrcLidiacono.  Alberto  pr^osito  B.  JPa^lini.  et 
archidiacono.  Otwino  cj7-doneyi»i  prcposito.  et  archidiacono.  Johnnve  cia- 
torc.  ingehrando  inonaaterUn^i  prcposito.  et  maiore  custodc.  xinsdmo  s, 
Maxim ini.  Oodt/rtd«  s.  Kucluirii.  Tfaoden'co  s  Marie  ad  Martyres.  H't^- 
Uhitj  Martini.  AUm  to  de  Inm.  Warnero  de  Sjjre7iker€shach.  Jitstaüo 
do  tlauKtro  abbatibu--.  Hurchanlu  decuuo.  hugoiie  cantore  s.  Pauliui.  ELya 
duano.  Warinro  sculastico.  Johanne  custodc  8.  S^^niconis.  Conrado  prc- 
posito. et  dar, .ho  deraiio  .s.  florini.  Johanne  dccanu.  Gtrlaco  custodc.  War- 
nt/o  cauture  s.  Castoiia  in  eoußuentia.  Grtgorio  dccano  mofiasttriensi.  Lai- 
cis  iiobihbus.  H  ählmo  coinitc  de  sahnt  ne.  et  htnrico  fiiio  cius.  Walttru 
aduücato  de  .Irlo.  ht-iirico  de  esch.  Egidio  de  ove.  Kgidio  de  berge.  Ar- 
noldo  de  rifdtinachtn  n.  Mejfrtdo  de  nt'magin.  Laniberto  de  )iouo  eastro. 
Minis^terialilius  ucro.  I >apifero  Jacoho  de  dune.  Pincerna  hennanno  de  ^n- 
loiiv.  Caincrai  io  i'doyie  de  esch.  lU'hardo  et  Heinero  de  jjalatto,  et  aliis 
quam  pluribus  tani  cicricis  quam  laicis. 

^ud  brin  Ordinal  im  ^^r. -?lrcf).    D'xt  Sifv^fl  t>tt  6Tjbifd>oft^  uni>  te0  ^oinca|Ht(U  Ml 
lot^cm,  9Qiia(^  fmb  an  gelbKot^cn  iüuu6r(n  |ciben<r  traben  aii^^t^augt. . 

i>n  ^vsHid}of  Sct)onn  1)011  Ä'tifr  .BcftSti^t  bic  jbom  $)e(^ont 

901  3U  ÜJiünftcr  =  2)Uiufelb  bajelfcft  bftv.utt/t  ^tiftmid  i»i"ia  '2)U' 
,  mem.'  12 10.  .-    i.    •'.».  '   '   "  ^  . 

.  'jQh<Kß'a£$  dei  gratia  irmirorwn  arehicpiacppus^  oinnibua  jCl^risti  fidaltb« 
tfim  futnria  quam  pres^tibua  in  pcrpetuum.  Memorabile  digpumqna  mena* 
lia  et  salutiferum  aelebiat  conunercium.  qui  per  largitionem  temporaliiuB' 
ejterne  diuincque  remuneratioiii?  bicrifacit  premium.  banestaa  q^que  pie  ge- 
^  »l^rum  non  inmarito.  caatione  Ütteifarum  .uenit  ip  piam  rei^erda^opein  poste- 
i^T\m^  \  JBapjcopler  prpuidaqi  ei  feb'cem  ordinationem  . dilecti-  ^.^aoetri.<?r«- 
gori%  .fffpiaatpriej^U^  ecdeiie  decaoi  diligenter  coDsiderj|iii«a.,ej(  noii.  imHtilit« 
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anlmaduertcntts.  dignum  et  ncccssnrinm  duximus  cam  scriptl  nostri  auclo»i- 
tatc  coiTüborarc.  iic  in  pohteruni  cuiquam  malignari.  aut  probis  actibiis  in- 
sultnrc  conanti  liceat.  aut  facultas  sit  bonc  gcsta  ulolnro.  .-mt  qnoquo  modo 
infirmarc.  Mcmoratus  itaquc  dccanus  cum  dccininm  quandnin  in  uilla  Xiifii- 
l  heim,  ecclesio  Moiiasleriemi  attincntcm.  a  laicis  qulbusdam  (pm^i  hcrcditarie. 
8ub  ccrta  tarnen  pensione  detcntam.  propria  pecunia  sua.  nun  «^^-aui  et 

multa  difficultate.  a  potcfitate  et  manu  laicoli  libcmsset.  eandom  ilcoimam 
de  uoluntate  et  conscnsu  nostro  per  manum  dilecti  filii  nostri  hifjehrandi 
tunc  Monasteriemis  ccclcsie  prepositi.  ad  quem  gpccialiter  spectabat  ianj  dicto 

'*  decimc  ponreotio  et  inslitutio.  altari  b.  Job.  bapt.  in  eadura  ecclc^ia  in  aug-, 
rocntum  diuini  minlstcrii  assignauit.  ita  tanicn  ut  fratrcs  ccclcsie  in  nuUo 
prioris  et  antique  pcnsioniß  diminutionem  scntircnt.  Saccrdos  ucro  in  codem 
altari  diuina  cclcbraaa.  quicquid  in  cadem  dccima  priori  pcnbioni  supcrfuo- 
rit  aut  cxcrcucrit.  cum  possestsionibus  quns  ptctaxatus  dccunus  .XXX.  Mar- 

'tr  eis  com]>arauit  usibus  suis  habcbit.  et  ibidem  deo  famulantibus  fratribus  in 
natiuitato  b.  Job.  bapt.  nona  cantata  rite  propinabit.  In  anniucrgario  quo- 
que  sepe  dicti  dccani  in  mcmoriam  ipsius.  cuilibet  prcbcndaröm  similam  cum 
ccnali  libo  et  metrctam  uiul.  sicut  consuetudinis  illius  est  ccciesie  persoluct. 
Idem  etiain  presbiter  de  nostra  nobisquc  suceedentium  pcrmissiono.  ncc  non 
prepositi  fratrunque  concGSBione  in  maion  caotaUit  altari.  et  sub  obedientia 
deeani  constftatitt  ntpoto  mmi  ox  canonicia  choro  toncbltur.  at  ia  prcbenda 
que  didlur  saeer^otalii  uel  ebdomadaOs  ut  canonieus  sacerdoa  paitidpium 
opieni.  JOS  ligna  tecandl  in  rnmott  quod  dicitar  Cmme.  oam  oanoiikit  «tot* 
doD  eodttie  liafaeliit.  et  memoriMs  nottri  ainipiiii  diebm  in  altari  €«m  spe- 
dali  oolUota  fiMsiet»  Ipso  quoque  defoneto  de  conölio  eapitali.  nliuBi  idontnm 
prepoaitiia  et  deeanw  inslitBeiii.  nee  proptcr  prepoeiti  altenitieneni  iterabitar 
iMMStitara  temal  ki  sepe  dieto  aaeerdete  fteta*  seo  alicui  prepoaito.  in  aliquo 
aaoeBMi  ad  padiim  qaöd  uulgo  dicitor  «Mttra  «nqiiam  ministrabit.  A4  btt* 
m  itaque  ^nUnatious  et  eoMtÜHtieaia  fobnr  el  munimen  paginam  picsen« 

Sf  taüi  aigilli  aoetri  impiosiione  roborari  et  eonfimari  feamns  a  fgrmao  laivo* 
aaaitte  matria  eacWe.  aaetontale  dci  omnipotentis.  eiuadom  genilrioii  perpe* 
taa  yiigiaia.  neenon  apoitolor«m  Petri  et  PauK.  cmniiiniqae  lanotonini  et 
nnate.  aeqmtraiilii  eea  et  anatenatiaantei.  qul  aliquo  ausu  temerario  con- 
tra hanc  Ordinationen!  neoire  attemptanerint.  aut  eam  infrSagefo  awidiiBati 

3^  faerint  Acta  aant  bec  anno  domin.  incarn.  M.CC.X.  sub  Idls  testlbiu.  CSn- 
rado  maiore  prepoaito.  WUhelmo  majore  docano.  Tkeoderico  maiore  arebi- 
diacono.  Alberto  a.  Paulini  prepoaito.  Otwino  cardcnensi  prcposito  et  ar- 
dudiaoonia.  Johanne  maiore  eantore.  Ingehrando  monasteriensi  prcposito 
et  eoatode  maiore.  Cunrado  prcposito  a.  Florini  in  cofifiufndn.  (Jreqorio  de- 

H0cano.  Cunrado  scolastico.  Ekehcrto  cantorc.  Jarobo.  Klya.  Willieimo, 
Oilberto.  Zacharia.  lleinrico^  JUhenme.  Sihodone.  Uadvlfo.  WiUulmo, 
OodeteaioQ.   C&nrado,  fratribna  mofUuterienM  ccdeaie  ouro  aliia  pluribua. 

iai  kcBi  OrifliNal  faa  9r.««v#.  aiit  km  6ic|rfa  ht»  «iKf«^  wk  kt$  f>omca)»UcM 
ia  »de«  iN4f ;  inn  aa  Ncfii  w  8tflA*roi|m  fciboim  ^abcvftflaMa. 

Mtiii|iwf#ii  »itaiNaM.  n.  80 
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264«  Wti  ©cravb  gu  ^lüm  fd^cnft  bcm  ^llofter  9iicbcr|>riini  bie  nett 
l^ergepetttett  ®ann5fen  in  ^prftm.  1210. 

In  nomine  sancte  et  indiuiduc  trinitatip.  Ne  prcscntis  ctatls  ncgotia  con- 
sumat  obliuio.  littcrarum  indiciis.  et  tcstiuiu  aiictoritatc  solcnt  eternnri.  Scinnt 
itaquc  prcsciitcs  ac  postcri  quod  ego  Gerardus  diuina  faiiente  gratia  pru- 
miensis  ccclcsic  abbas  furnos  mcos  bannalcs  per  anteccssoium  nostroruni  ne- 
gligcntiam  dcictos  laboribus  incis  et  exponsis  rc^dificaui.  et  ceteros  furnos  in 
noslra  uilla  non  iure  ab  hominibus  habitos  mstlcia  dictante  penitus  dcstni\i. 
et  pro  mcorum  rcmissione  pcccaminuni.  et  ctcrni  patris  misericordia  consc^ 
qucnda  furnos  quos  requiaioi  sanctioionialibus  dco  in  minort  prvmia  militan- 
tibus  perhenniter  donaui.  vnde  ne  qua  possit  ab  aliquo  in  postcrum  suboriri 
oalampnia.  fed  mudasA  Mtleris^  «t  ligtlU  bmi  mnnimine  frideneo  comite 
Mitnte.  robiDrari.  Acte  tont  hee  mam  tanfli  inMrai  H.CC.X.  rcgnaoto 
glonofo  et  Semper  augusto  pommtiormm  reffe  ^Uom, 

■ 

Um  hm  Original  im  ^r.*%r(^.  S)a6  Birgel  mangdt 

tt5.  S3nmo  ^ttt  au  Ißnitt^tog  bevfauft  hm  Jnofttv  8biiiimf«^if  bie 

t^tterbebe  3U  ^terborf  unb  cm)»fan3t  bagegcn  bic^inb^cbe  Don 
einigen  eingctauj^tcu  Acuten.  1210. 

Brumo  domoM  de  BrmuAm^  oomibiit  fffeteiie  sei^ttiiii  tuspecliiib 
salntciii  in  otnmiiiii  eelastore.  Ad  ueritatem  dederendatn  et  ecnpli  emdeo- 
ti«m  preeentnMtt  protestandam  notom  Üamvm»  quod  «bbae  et  coiraentos  de 
S&mendofph  qQandam  inriadictiontm  aiue  Aoaualein  pelilioiieni.  qaie  in  «ol- 
gari  dioitbr  uiiderbeide  in  paimhia  Dyrdarp  fetioM  querrnndain  bonofem 
•Aliqaitiu  posteMu  nobia  aendentibw  omnibiu  oomparmennit  lieredStexio  ime 
qniel»  de  ofCeni  poMidendiun  mut  emualibet  noetroram  herednm  hnpethfoflei 
Üisuper  quosdam  homincs  nobiseom  et  enm  dictb  eonnngiihieis'  nostria  H, 
et  Th,  dominis  de  Isenhurch  permatetia«  qni  qaoddam  iue  «nmielii  petitie 
nis.  qaod  uälgaritcr  hintheide  dicitur  persoluentes  qoieto  iure  nobia  contule- 
nmt.  ammodo  oeUigendo«.  In  cuius  rei  tcstimonimn  neatniiB  sigUJhiai  desi- 
mm  «pponendiun.  Aotom  «mo  domini  .M.QOJ^. 

8ib{mirte  <9)>ic  im  S>i)}toiiiof ar  %fx  9ltd  nemmcrtberf  Im  9t>>Vt4<  CXOL  b.  Kro.  Ü 

Slbt  (^obfrieb  (Sd^Unta^  beutfiinbet  bie  ©träfe  eine«  gfricbcnl« 
Ixtü^vA.   (SaecuL  XII~12lOO 

In  nomine  domni.  £go  Oodefridus  Kpternacensis  ^cclesi^  abbas.  notom 
facio  tarn  fiituris  quam  prcaentibiis.  quod  Htadonem  de  Enge,  qm  bannum 
nostrum  frcgerat.  M&j^aimm  molciidinarinm  noetmm  jnaidiose  pcrcnticndo.  et 
pluribus  nulneribns  usque  ad  dcbilitatcm  membrorum  aautiando.  ad  tales  con* 
ditionee  ooegi  cum  iudidali  sententia  eeaet  adgrauatns.  quod  in  gratiam  ao- 
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itram  so  dedidit  et  ei  qnem  Icserat  singulis  annis  dimidium  in  feste  e.  Re- 
migll  modiam  triUci.  Ipso  et  uxor  so«  quamdia  alterater  eorum  nixerit  se 
aolutaroa  esse  comproinlnt.  de  qua  rc  me  ctiam  fideiussorem  ipae  idein  Rit- 
perhu  acccpit  ita  ui  ti  aliquando  hoc  pactum  infregcrint  domus  aua  et  om- 

nls  possessio  eorum  in  potcstatcm  nostram  cedat  Testes  liuiua  rei  de  fira- 
triboa  Hartman.  Frlderlcvs.  TidericuB.  llUlhius.  TT Vrtcw«  saccrdos.  et 
Brunstein,  De  laicis.  Frulen'cua  scoltctus.  Oodefridiu,  Ww'icus  de  Ermga* 
Hwnbertvs.  Heitnonnus  in  foro.  Hermannus  ante  portam.  et  omnea  aea* 
bini.  et  de  duibna  noetria  plurima  pan. 

Ibia  hm  Ori0iiiaf  im  $r.«1lt4.  ndt  asHagmbem  6i€^ 

267.  ©obfvieb  9tH  511  ©.  ^iid^ar  Ui  5tricr  tcvcj^nut  bcm  9Jabulf  bcn 
haften  bcu  ^v|a|}  cincd  bcm  ^(oftcr  Seilet  gegebenett  £el^ett^. 
(1187—1210.) 

Qodefridus  dci  gratia  abbas  ecclcsie  s.  cucharii.  tarn  futurls.  quam  prc- 
sentibus.  in  pcrpctuurn.  Quoniam  gcstarum  memoria  rcrum.  longiturnitntc 
temporis  a  postcrorum  cognitionc  solct  alicnari.  ickirco  littcrarum  suffragio. 
ad  succecsorum  rcuocmmis  noticiam.  quod  Uadvlfus  de  kfKsfdl<K  viiicani  quam 
a  nobls  in  feodo  possidcbnt.  nobis  conccdcntc  communicata.  manu  cccksic 
nostrc.  cundem  vincam  ecclcsie  s.  Marie  de  vUerio  contradidit.  sed  ne  ccclc- 
sia  nostrn  suo  fraudaretur  bencficio.  vincam  suam  equc  bonam  juxta  fontem 
babtismi  sitam.  codcm  jure  quo  supcnus  dictam  uincam  a  nobis  posscdcrat. 
a  nobis  in  fcodum  rcccpit.  Igitur  ne  maloram  tcrgiucrsatione  hcc  qucant 
immotari.  atgilli  nostri.  et  ocdesie  de  viUriö  uDprcaeione  corroborauimus.  Hu* 
in  rd  teatcs  sunt  Abbaa  de  wMb.  et  ehisdem  loci  prior.  '  A!Jti»o  prior 
eeelene  Moeti  ETcharii.  Am»dmm  prcpoaitiia  etoadem  eedesie.  WtiUmu 
teoltetua  s.  evdiaril  et  eeteri  qoamplurea. 

Wu«  bnn  Cri^vaal  im  $r.*9[r(^.  %\t  Urfunbc  i|l  an  brr  rechten  <Ecitc  c^rcgrav^irt  mit 
km  flbminonberacfc^tm  eui^flabm  bc<  ®«rt«  Cyiagnftunj  mi  auc^  bcficadu  Vuf  brraifitf' 
Hic;  Carla  da  findo  RadnU. 

S)er  Sr^bif^of  ^lol^anii  tooit  Stier  beutfuttbet  bie  ©d^cnfungeit 
ffiattet«  bon  $oIil^  iinb  feinet  gtait  SRat^tlbc  an  bie  IKbtci  9. 
dhKl^at  bei  5trtct  fiber  i^auf  iinb  tDingcrt  bot  bem  itCofkr  mtb 

über  bcn  fogeuaniUcn  'ITnci\^Qvtcu ,  Wofiiv  Karten  eine  Icbcii^langs 
lid^e  ^fn(ion  toetjci^ncbett  toirb.  (1192—1210.) 

In  fmaäm  laneto  et  Indioidne  trinltatta.  Jokamm  dei  gratia  aichiepia- 
aopaa  tmurorum  cmnibua  fideUbua  in  pcrpetonm.  Ne  remm  geatamm  m- 
BDoriam  abolere  ponit  obliuio.  praaenti  aeripto  ad  iiolieiam  taati  pteaentinni 
qaam  fotaromm  tranfinitlimiia.  qood  fidelia  neatar  woUeruB  de  poluhe»  eom- 
nnmieate  eoniilio  enm  oxoro  an»  Mathüde*  domom  aaam  in  qua  habitat  com 
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otoni  ambitn  j^tio.  ccdesif  b,  eTcbarii  pro  remcdio  anini^  SU9  n^rU  aof 
mathädts  contradidit  Similitcr  etmm  üineam  quandam.  (^ui;  ci>t  ante  portan 
eiusdcm  ^cclcsi^  sita.  cadfem  donatione  predicty  fcclesif  contulit  Ad  bfc 
ctiam  ad  eandein  ecdcaiam  allodiam  quod  dicitnr  diergardm.  ab  hercdibos 
«mbrich&nis  quondam  ruß,  pro  ccntam  roarcia  oomparasset  iam  dictus  wd' 
terus,  et  uxor  sua  Maihildia  dimidietatcm  illitia  pecnnif  pcrsolueront.  ct-^ 
ölcaif  pr^dict^  pro  remedio  anim^  suf  contulerunt  Pro  hac  Jtaqno  bencnih 
Icntia.'  iam  dicta  fGcIcsia  non  inmcmor  acccptf  bcnclicii.  ainipilia  annia  prt- 
dicto  waUero  et  uxori  auf  maihiidl  promisit  se  daturam  quoaduiuerent  door 
dcdm  maldroe  ailiginia.  et  trea  tritid  treuerenm  rocnsur^.  Acta  srnit  antem 
hec  in  prcsentia  nostra  et  prolatorom  noatroram.  per  scntendam  acabinomin 
treuerenaivm.  ita  quod  iamdictua  tealierus  omni  bcrcditate.  et  poaaeadone  do- 
IDUS  an^  et  uinearum.  et  omnium  qu^  iam  dictc  9colc8if  contulerat  sc  cxuit. 
et  in  manus  dilccti  nostri  Godtfriäi  abbatia  eiusdcm  ff^fisif  contradidit.  ita 
quod  iam  de  cetcro  abbaa  et  fcclesia  sua  censum  achtem  denuriorum  de 
^mo  aua  in  palatium  nostrum  soluat.  Concessit  autem  prcdictas  abbas  wal- 
tero  et  uxori  auf  maUädi.  ut  iniiabitarcnt  iu  dumo  illa  qumadia  uiucrent 
non  sicut  hcredcs.  scd  sicut  coloni.  et  uincaa  de  ditrgordeM,  ctun  fcclenaad 
dimiilictatoni  colant.  et  mcdictatem  fructuum.  usque  ad  exitum  uit9  su^  r^ 
dpiant.  Vt  igitur  ista  donatio,  firma  et  inconuulsa  pernuHieat,  pctcnta  eo> 
dem  waltero  ad  cautclam  predicl9  fccicsif  placuit  nobis  prcscntcm  cartam 
sigilli  nosti'i  iuipre^sione  et  tcstiuni  qui  intcrfucrunt  subscriptionc  corroborara 
IUI  sunt  tcstcs.  WUltelmus  niaior  dccanus.  Alhevtus  nrchidiaconus  et  prepon* 
tus  8.  paulini.  Cunradvs  et  Wil/ielmus  aichidiaconi.  Gevhardus  prcpositus. 
Cuno  de  noiiidiit  caiiccllarlus.  Ministn  ialcs  Siborlo  et  VJo.  de  ponte.  Iii- 
chardus  et  lieinherus.  de  palatio.  Öcabini  ciuitatls.  JJerhordiis.  Siatappus. 
AUxandtv.  Mathias.  Yfigä.  Philippu«,  Wiricus,  JSonefocius,  WueU* 
TIteodericus.     Werner  us.  Godejridus, 

%,vA  bem  Original  im  $r.*Stci$.  @iegfl  fc^IL 

2ü9.  §einvid)  SWirWin  tcrfüc^t  bdm  tCntHtt  dncr  ^etijfft^rt  fibcv 
^        [cn  in  ©uuftcn  bcö  ^.  (iaftov  in  (^oblen^.  (1196—1210.) 

Kotum  dt  .omnibua  Cbriati  fidelibna  tarn  preaeatibvs  quam,  futuna. 
ego  Heinrlaia  agnomiue  Mü'kdims.  dum  iter  cruda  arripcrem  atatuL  quod 
heredea  md  colentea  fineara  quandam  in  Oeaeze  post  obitum  rncum  dabnnt 
annnatim  in  Ütato  b.  Martini  deoem  et  odo  denarioa  odanienM  monetf  b. 
Caatorii.  ita  quod  duodeoim  dei^ü  deu^ur  in  anniuarMrio  map  pro  potu  fn- 
tribua.  et  unus  dctur  pro  eor«.  et  aliua  detur  campanariia  et  irf>uliia  aacrifi- 
oetur  aaoerdoti  cdcbranti  missam.  et  scptcm  rcsidui  obuli  dentor  aeptem  al- 
taiibua'  in  conucntu  bcati  Castorb. '  Vt  igitur  hoc  fttetom  ratum  et  firmum 
babeatur.  aigiilom  domini  noatri  .Q,  cuatodia  el  dgillum  eapitvU  b.  Caatoni 
ad  prcaentea  Jittcraa  'apponi  rogtiuL 

Kui  bm  Oriflinaf  im  ^.«tt^.  IDk  eirgcl  |k|Im. 
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270.  ^cr  ßT3lMfd)ef  SptH^nu  Vüu  Stiicr  iiiccivovivt  hex  51btci  ^.  Cu= 
SDilbfttb.  (1198—1210.) 

In  Domino  tancto  et  iudlulduo  tiinitatis.  Ego  Johannes  dci  gratia  Tre- 
uürorum  urchicpiscoput^.  oninibub  CliHäti  ßdcllbus  in  pcrpeluum.  Noluni  ait 
tam  futurli»  quam  picäcntibuij..  4U01I  ttd  insUnciam  cl  poticionem  dilecti  tilii 
noctri  Oodefridi  abbutis  fcolcsi^  6,  Evcborü.  ouram  pastoralcm  fcoleBi^  9» 
Medard!,  qu^  in  tuburbio  t^feuermsL  ante  portam  predict^  fcdesi^  a.  £vclMk 
ril  oonaiatii.  cum  oousenau  et  mann  ardiidiaooiii  nostri  TheodericL  in  (mint 
arcbidiaconatu  eadeni  aita  est  ycclcsia.  ipsi  Qodrfrido  abbati  et  auia  sucoeesu- 
ribna.  liberam  et  ab  omni  impeticione  exemptam.  in  perpotaum  conlulioiiit 
posaidendam.  atatuentea.  ut  abbaa  pro  aoo  fiwtmmque  auorum  conailio  ido- 
neiun  et  boneatimi  In  Q#dem  feeletia  •..ll«d«r$  oäloceot  uioartom.  qui,^' 
dem  digno  deo  dcseruiat.  quiquc  &jf nodum  iam  dipti  arcbidiaeoni.  et  ancoes* 
aornoi  «ms  cum  oeterla  'tooerüoUbuB  frcquentet. '  cui'  e<iam  ab  aliVate  et  auia 
■ucceuoribua  in  atipendio  competenter  et  boncate  prouideator.  Ke  uero  iam 
dicta  ^cdeaia  a.  firchani  anper  eadcm  cnra  pMt&r4li»  %  noatria  auaeeeaofibua 
uel  ab  arcbidiacoQO  et  auoccsaorlbua  eiui.  eou  a  prauorum  inqoialart  peaait. 
uecButia.  prcscntem  pagiuani  sygiUi  noatri  inipretaiooe  coafirmaiibnua,  et  le^-. 
stea  qui  intcrfuorunt  amiotari  prccepimus.  Uii  aunt  teatee»  Cmrfidm  ntfictf. 
prapoaitua.  Wükdmui  maior  deeanua«  Odowimu  arcbidiaocoQi«  JoAcMinN 
maioria  eoclotie  cantur.  Engehrfmdus  ciiatoa.  Joethut  eapelkiHia  et  i^.p6* 
tri  canoaiciift  ot  cetcri  quamplurca.  / 

'Wa$-tm  Oc^iaal  im  ^.«Ir4*  •  JHaorfbrim«  <M  gratfa  IVwwraiiÜi  anflMfacaarii- 
8iM  fftufn  9tnlcii«  ia  Mf»nUKv  H  «MtlMfibci  Qvtaate  a»#      DataH.  SHt 

211.  ^üiivob  ^^om)?vc^ft  tiiib  5rvdnbiacpn  3U  5:viev  gcncl^iiiic\t  bic  ^n- 
cov^jonvunj  bcv  ^iivc^cu  51:  .^entern,  l['aii4>Qbcn ,  ^^etliu0m  uub 
iixiXknüti^  in  bie  mtti  e.  <Iu^t.  (llSS-^-l^lO.) 

Tn  nomine  pjitris  ot  filii  et  Spiritus  Fanoti.  Ego  Cviiradus  dci  gratia 
maior  prcpositus.  et  archidi;iconus  fm/eretttfis.  omnibus  Christi  fidclibus.  in 
pcrpctnum.  Notum  sit  omnibug  tam  futuris  (juani  jirescntibus.  quod  domi- 
luis  mens  Joliaiinrs  trtulrorvm  ari'bicpisc()|Mifi.  curain  pasturaleni  de  JJt  nitre. 
de  Lnmpeijde.  de  pdhnc,  cl  de  hrittenache.  qu^  in  arcjiidinconatu  nostro . 
con.'-islunt.  Godefn'do  abbati  suisquc  successoribus  ipsiquc  ^cclesii,^  s.  Evcha- 
rii.  cum  consensu  et  manu  nostra  contulit  in  pcrpctuuni  libcre  po^sidendani. 
cxcepto  quod  cenbu>  (jui  de  cisdeni  ccclesiis  sdlebant  dari.  tingulib  annis  pcr- 
soluant.  Nos  uero  unlenlcs  paiccrc  c.xpcnsi?;  predietr  ycclcsir  s.  Evcburii. 
cum  conscn.su  domini  nostri  areiüepiscopi.  et  prelatorum  trfvirtihsiinn  ordina- 
uimus.  ut  pro  scruitio  quarti  anni.  quando  svnodalis  cxitus  nobler  J«olct  pro- 
ucuirc.  singulis  annis  uobis  pci'soluant  quinquc  solidos  treuertnäU  monct^. 
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Abbas  etlam  pro  suo  fratrumquc  suonini  consilio.  idoncum  In  eisdcm  cccle- 
siis  collocct  vicarium.  qiii  nostnim  et  succcssorum  nostrorum  frcqucutct  ca- 
pitulum.  cui  etiam  ab  abbato.  et  suis  successoribus  in  stipcndio  compctcntcr 
et  liuncsle  prouidcatur.  Nc  ucro  iam  dicta  ^cclesia  8.  Eucliarii.  super  earun- 
dem  ^cclesiarum  libertato  quam  prescrlpsiraus.  a  nostris  succcssoribus  vcl  a 
prauorum  possit  inquictan  uersutia.  prcscntcm  pnginam  sigilli  nostri  imprcs- 
siono  confirraauimus.  et  testcs  qui  intcrfuerant  annotnri  fccinius.  Ilii  sunt  to- 
stes.  Wükelmua  maior  decanus  et  archidiaconus.  Theodericus  archidiaconus. 
OJhwimUi  archidiAConus.  Johannes  maioris  ^cclcsio  cantor.  Engenhrandus 
cmlos«  Jacd^  cap^knos  et  s.  pctri  canonicus.  et  totus  maioris  ^ccleai^  con- 
TOBttIt* 

9(u6  betn  Criginal  im  9v.«IIf^.  ^a«  Sicgd  ivar  mit  eincv  0rüu>))el(^<U)(i^act^ai  Iciiict 
neu  <wWf<^im  angf^ftiigt 

278.  SDic  «Mci  ®.  SW«ncn  ad  Martyres  Id  Zxkx  bcrcv^^ad^ct  Sfcs 
(!er  (^okrn  an  bcn  ^\ikx  ^mvi^^,  au^  ^uuQlb  genot^nt 
(1198—1210.) 

In  nomine  atnete  et  kdioidue  trinitatii.  Tkeodtfiem  tbbas  a.  Marie 
ad  martiNa  ttemrmtn  et  totna  einadem  eedeaie  eontientua  notnm  eaae  ttoln- 
niia  munemia  Chriati  fiddiboa  tarn  fctaria  quam  preaentilros.  quod  cpm  eo> 
ckaia  noatim  dnoa  agroa  in  Cdttruno  aeeua  piaeiniun  domini  OtrUtei  poaiid^ 
rti  mika  qnidam  Bemrimu  nomine,  qni  et  Huneüm  noa  oonuenit  et  nt  i»bi 
ani^jee  auooeaaoribna  eoadem  agroa  pro  eenan  annuali  concederemna  cxpetSt 
Noa  antem  oonailio  apnd  noa  babito  et  demwn  deliberato  prefati  mifitia  pie* 
cüini  teadip  anmumim  at  i^groa  iam  dieloa  eidem  i7afin0o.anBiqiie  meeemo- 
riboa  bflBeditaiio  imce  poaaideBdoa  oontradidimttB*  e»  lideHoei  eonditione.  qoa- 
tenna  pre&tiia  ßameu$  aniqne  aacoeasorea  ainguHs  annta  traa  modioa  sUi- 
ginia  Anäentacetuü  mensure  in  aaeumpiione  b.  Marie  V.  vel  in  hebdomada 
prosima  preccdcnte,  nel  ipsum  featum  asaumpticini«  ^vb^^j^aente  {|fo»ma!|B 
enria  nostra  in  Qumtrauia  suo  obnatamine  adoecloa  pro  oenau  eertiaaime  pa^ 
aoloant.  Si  ucro.  qnod  abait  ccnsum  denominatum  qiiacunque  accedente  ca- 
aua  ooearioDo  infm  tttminum  diffinitom  nmiime  persoluerit  ab  iiereditario 
iure  prorsna  deddant.  et  cccicsia  noatri^  «groa  aupradietoa  nt  proprium  fon- 
dnm  libere  possidcat.  Quod  si  denuo  agros  prcscriptoa  ausu  tcmerario  uio- 
lenter  imiaaerint  indissolubili  aoathematia  uinculo  ex  auctoritato  domini  no- 
stri Jcsn  Christi  et  b.  Marie  perpetue  ttirgiiiia  et  «a.  apostoloram  Petri  et 
Paoli  et  omniom  aanctorum  astricti.  uiai  oensum  supradictum  uel  receotum 
perBolaendo  resipiacant,  in  pcrpetumn  obllgcntur.  lata  aont  oero  testium  no- 
mina.  Conradvs  prepositus  maior.  WüheUmts  decanus.  Joannes  cantor  ma- 
ioria  ecc\cs\Q,'  £ngebraiidu8  pr^ositus.  Gregor  ins  decanus  Monaatertensu  ec- 
desie.  Oerlaeus  Cubntnensis  costcllanus.  Gtrlacus  filius  eius.  Wernerus 
de  Guntrama,  Qodefridut  de  Waldor/»  Siboldua  Monatterientis  adnocattti 
et  ceteri  quamplures. 

9tU  bon  S>i1>toiii«tet  Us  «btei  im  $r.>llc«^.  .CXXIV.  Nro.  9a 
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273«  ^ci  (Btijbi^o^  Sodann  i^mi  %tUx  ftlersi^t  hm  tl^flec  Omti  in 
tarier  gut  tieticffftimg  feine«  JTtaitfcnl^aiifc«  bie  Älrd^c  311  §cm» 
pal.  1210. 

In  riomiM  MMto  et  indiuidiM  trinitatn.  /oAmmm  dei  gnti»  JVeutro- 
rum  ArobiepiMopro»  omnibus  tarn  futuris  quam  presentibus-  in  perpetonni. 
Quum  ea  que  uoritate  subsibtunt  et  a  bonis  discretisque  uirit  caritatine  ge- 
runtur  firroitatis  robur  debent  habere,  dignum  doxim«  ee  qoe  pietstia  canM 

gessimus  perpcrtua  tuitione  firnuwi,  Notom  igitar  esse  uolamm  fam  futurie 
quam  presentibus.  quod  dileclamm  oettnnmi  filiarum  relatu  sanctiinonialium 

de  horreo  intcllexiniiis.  quod  Carum  infirm^  nulle  rerum  temporaliom  preter 
Eula  sua  prebendula  sustentarentur  solatio.  undo  mitericordie  moti  idiccribiie. 
prescrtim  cum  nostre  sit  dignitatis  of6cii  infirmantinm  curam  gei«re.  diecre- 
tioui  nostre  de  consensu  uenerabilis  ao  dilecti  in  Christo  filü  Wühdmi  ma* 
long  Treviroi'vm  dccani  et  archidiaconi  cunctorumque  nostrorum  prelatorum 
placuit  consilio.  ccciesiam  de  Hemmingeital.  cuius  ius  patronatus  ad  prefatai 
pertinebat  dorainos  ad  benignam  peticionis  earundem  dominamitt  diHgentiam 
infirmarie  pro  refcctione  egrotantiura  offerri  et  sub  interminata  anathematis 
«ententia  confirmari.  profccto  cum  non  aolum  tcmporalibus  sed  potius  ani- 
marum  remedüs  precssc  et  prodesse  tcncamur.  adiunximus  ut  in  prefata  co- 
dcsia  uicarius  prcsbiter  qui  curom  animarum  gerat  a  conuenlu  sanctimonia- 
liiira  perpetualitcr  instituatur.  tcrcinni  partem  rodituum  et  prouentuum  ecclc- 
sie perccpturus.  et  tcrciam  partem  archiepipcopalis  iuris  et  archidiaconi  et 
cjusdcm  ecclceic  cdificii  cum  tcnipus  ingruerit  soluturus.  qui  etiam  negotia 
diclaruni  dominanmi  tamquam  sua  in  omnibus  fideliter  ngat.  (Jt  autem  ista 
iiiooncussa  et  rata  pcrmaneant.  sigUli  nostri  et  maioris  ccciesie  et  domini  Wil- 
hdmi  raemorate  ecclcsie  archidiaconi  et  maioris  decnni  appensione  sunt  mu- 
wta  et  nomina  tcstium  qui  intcrfucrunt  sunt  apposita.  Conradus  maior  prc- 
positus. Wilitlmva  maior  decanus.  TheodencKs  s.  Paulini  prcpositus.  Jo- 
hannes archidiaconus.  Ottutninus  archidiaconus.  Cvno  cantor.  Engehrandus 
BMieris  occiesic  custos  et  canonicus.  Ministoriales.  Petrus  de  viarceto.  Her- 
de palatiu.  Jacobvs  dapifcr  domini  archiepiscopi.  Acta  sunt  hoc. 
ab  incarnatione  .M.CC.X. 

Vtt«  hm  Oriainal  im  $t.*Sli;(^.  ^it  eiegel  fehlen. 


Hi  S)cr  m  ©.  311  (^ä^Uvna^  »cr))ad^tet  bie  SKü^lc  iObevctfcM. 
2)ctt  lö.  October  1211. 

Kotam  tSk  imtähm  tarn  Mvii  quam  prcMntibas.  qnod  ego  B,  dei  gra- 
Mm  j^eHnitii'a.  aMemn  el  eoDiüio  coBnentqg  eiusdem  loa*,  molendi- 
*P9d  (hteniken.  pertineBS  ad  demoiiiiam  paupemm.  coDoessimus  wal- 
^  »Ml  earte  padioiie.  ammatim  panoluenda.  PeMidelnt  mim  molendinum 
P^^/VIU.  anins.  et  primo  anno  aoluet  Y.  maldroa*  dhnHtthtnm  tritioi.  et 
^i>>Mi0lMcM  mBgaoB.  täim  nero  aaptem  annia.  qnolM  «mio  aolaet  VI.  mal- 
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dnos  .III.  tnlici.  et  III.  siliginiB.    IIcc  autcni  pactio  solucoda  est  a  fcsto  e. 
martini  usque  cpvplmnimn  doinini.    Prcdictus  quoque  walteras  lapidcs  et 
utcnsilla  et  cditicia  niolcndini  tarn  iMtiinsccus  quam  extriiisocus  suo  laborc 
suisquc  cxptMu^Is  sine  supplcmcnto  ccclesic  ucl  fratrie  qui  prcfucrit  cicnioslne. 
per  VIII.  annos  procurabit.   Kxplelis  VllI,  annis.  edificiis  et  utensilibus  mo- 
lendini  sanis,  mclioribiisquc  qunm  ca  inuenerit.  libcre  in  potcstatcm  nostram 
idcni  niolcndinimi  rcdibit.    Si  ucro  pnctioncin  supra  doscriptam  8tatuto  tem- 
pore idcm  walterus  non  soluerit.  a  possessiono  imdendini  per  nos  remoucii- 
dua  erit.    Acta  sunt  hoc  anno  incarn    dorn.  M.CC.Xl.    Initium  annoruni. 
Luce  evangclistc.  Testes  huius  rei  sunt.  Jlillinuii  dccanu».  lifinoldiis.  Wil- 
hdmns  camcrarius.    Jiectlinua  clcricus.    Ilenricu»  toultctus.   IViricus  d&Ef 
renza.    Uimamnua  in  furo.    Gud^Jt-ldHa  de  AldenUirph. 

mil  bcm  nii^t  beftcgclteur  ^  c^roeioj^^ictm  Original  i«i  ^»Sto^. 

275.  $ier  ßvjbifcä^of  3o^aim  ijoii  Zmx  BciufunM  Mc  S^ciHanbung 
bcr  .^iinicbaft  511  ^(utoig  bon  (Seiten  bcö  i)iittcvS  griebvic^  toon  btr 
®rüdc  an  ben  ^ont^ro^f^  ^onrob  3a  %x\tx  itnb  bie  ©id^erftcttung 
ber  me^te  bctfc»en.  1211. 

Ego  Johannes  dei  ^n*atia  treuirortoii  archicpiscopus.  notuni  facio  tarn  futuris 
quaju  prcsintibus.  quud//-äie/-iCM^  miUa  de ponte.  conscntientibus  Reinero  frutre 
suo.  et  yetro  de  marceto  patruo  suo  iundictioncm  suam  quo  uulgo  nocatur  hun- 
ria.  quam  habelat  in  cuiii  dapltiuei.  dilecto  in  Christo  filio  cunrado  maioris  tr€- 
uireiisiü  eccleeic  prepusito  et  archidiacouo.  pro  .XXX.  libria  treveremü  moncte 
obligauit.  et  hoc  factum  est  per  coosensum  et  aja:ium  nobilis  uiri  fidclis  nostri  co- 
mitis  de  veldenoe.  a  quo  ipse /.  iuB  illud  te&et.  condldone  tali  interpos^.  quod  neo 
ipse  /.  nec  succeuores  eiuf.  ael  eiNnun  uttatii  aiiquam  potestatcm  de  oetero  m 
predict*  eurti  de  pl&uei  cxeroobuot  com  idem  .f.  quicquid  iuris  uel  oonsue- 
todinis  iuste  ucl  imusto.  per  ae  od  per  nontios  tttos  exeroere  solebat.  in 
mauDs  nuMde  pcepotiti  oontakriti-  fil  uero  faie  mk  negotium,  quod  «U^idt 
xeoi  ibi  a^Uu.  ae  poMit  ndimora.  ndempd»  maiws  prcpoifto  «ooidel.  mm 
ut  predictum  est.  in  pactione  ist»  diligenter  est  expressum  et  pmnuMm. 
quod  Dec  ipse  /.  nec  beredoB  eins,  oel  nuntii  oorom  ollam  iandietionen  uel 
qoalemcumqne  consnetudinem  in  predicU  curli  habebont  uel  aibi  nancpabnnt 
donee  ab  ipso  .F,  uel  heredibua  suis  predicte  .XXX.  libre  faerint  ad  pl^ 
nun  reetitttte.  Ne  ucro  predietna  «F.  dattpmin  afiqoed  patiatar  iB.rnrejBo. 
super  aÜis  uillia  qne  non  sunt  de  poteatate  maioria  prcpoaiti.  udnkom  est 
ei.  qnod  terdo  anno  qoando  exire  aolet  ad  placita  ana.  omnca  hominea  ma> 
ioda  piepoaitt  ad  prtmnm  el  ad  aecandnm  nenienit  pladinni.  ad  tiveium  au- 
tem  neniet  eenturio  cum  qnatnor  hominibua  quoa  ibt  pntat  aibi  neoMsaika. 
ne  occaaione  abeentie  eonuA.  alü  qid  non  sunt  de  poleatale  anunia  yföpuriü 
ae  uellnt  abatraheie.  e  iuridictioBe  ana.  el  cm  hoc  fieoeriat,  iedii»«iit  ad  pio- 
pria  aine  dampno.  Si  uero  ipae  .f.  nel  beredea  aai  inridtetionem  Irtan  le- 
dimere  'uolntdnt  m  pwifieatione  b.  Marie  ubip&ia  potent  le&aL  qnod  ai 
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1»  8tplini«D*  Ute  pttrificationis  non  fucrlt  rcdempta.  toto  anno  io  iure  niaiu- 
ris  prcposiii  pcrmanebif.  et  eidcm  legi  rodimcndi  |tcr  singulos  nnnos  siib!«- 
cebit.  Summam  uero  ilUm  dcnnriortiro  mator  prepositas  rcfcciorio  fmtrum 
maioris  ecclcsio  treueretws  legauit.  Vt  igitur  hcc  promissio  incoDwika  per-* 
mancat.  fideiussoriam  caiitionem  prcfaxatus  .F.  cmisit.  et  frntrcm  »uum 
nerum.  nuunculos  suo».  liememm  et  Hichnvdvm.  et  cognntos  suos  Sibodo- 
imn  ot  Vdonein.  Jnvohnn  de  poiite  et  Thr<'dt  ricrnu  dr  ('rone  niilitos  Hdoiiis- 
swea  constituit.  ita  ut  post  obitum  iiniiif.  nlii  in  totnm  tcnrniitur.  qui  pro 
ipio  »poponderunt.  omnem  idcmpnitotoni  si  aduci-sus  oa  quc  pronilepa  Funt 
factum  fticrit  mniori  preposito  proniittentcf,  8i  ucro  prcdictus  .F,  ucl  aliqnls 
herodum  suorum  pmlictnrn  pattionem  infreg-eril.  rt  aiuiiioiiitus  non  rnionda» 
uerit.  ipßo  .F.  Fuper  ee  nccopit  qnod  f^ine  cifatione  csfcI  cxioiTiniunicandiis, 
et  publice  denunciatus  uitonduR.  Vt  autem  hcc  rnta  pcmianonnt  ot  incon-' 
eussa.  presentcra  cartam  aigillo  nostro.  et  figillo  cnpituH  maiorls  ecclcsio  Tre- 
uerensi*,  et  sigiJlo  predicti  comitis  de  vtldetif^  fidcli«  noftri.  corroborauinius, 
Facta  est  autcm  hcc  conuentio  anno  dominicc  incarnationls  M  CCXI.  pon- 
tificatus  nostri  anao  .XXJll.  iluius  rei  te^trs  sunt.  Frulericvs  de  (]rwd»enh 
et  liodulphus  filius  ruus.  Mffn'dus  de  Numagen.  aduocatus  de  livnnbtern.' 
Willelmus  de  heincenherch.  Ministcrialcs.  theodevicus  de  Croue.  Odo  do 
ponte.  Bichardus  et  lieinfrvs  de  j^alatio.  bur^cnscs  et  scabini  Siatajiyus, 
Altxander.    bartholomnut.     Warmrns  et  qiianipJurcs  alii.  * 

Xu«  bcm  Crininar  im  $r.=9{r(^.  mit  bcn  3  ^tcgclu  tu  ivci^Slac^f  oa  ¥<f|<iinnitflid* 
fftt.        bee  ©ufdt  ifi  ein  fc^^ne«  dedterfiead 

b!c  (T?miyrf)en)  9lulncn  im  ÄaCfcHci:  bei  %x\tXf  um  ©cbäubc  tas. 
(elbft      em^tciu.   1211«  ... 

In  nomine  sancte  et  indluiduc  (rinitatls.  Jvhannei  dci  gratia  TrtuirO'' 
rum  humiils  minister,  omnibus  Christi  fidelibus.  tarn  prcsentibus  quam  futii*^ 
ris.  in  pcrpetuum.  ÜBlocrsitati  ncstre  notum  facimua.  quod  dioBus  ocatrls, 
fratm  do  Hemmenrode.  emenint  uineam  laeenlem  in  ftuburblo  ciuitatia  no<^ 
Btre.  in  l0oo  quI  didtur  ad  longum  f<mtm,  nt  iMdem  edificarcnt  domum  et 
mansioncs  suis  necessitatibas  ccmpctcntes.  Cum  igitur  in  eadcm  uioeii.  la 
loco  qni  dicitur  Catoldi  ioHum,  starcnt  muii  neierot  et  minosi  parietes  anti- 
quiflaimomin  edSfidomm.  pro  nimia  netnstato  mag^oa  iam  ex  parte 'collapbi 
•t  dimti.  rogaacnint  oos  predicti  fratrcs.  ut  CAsdcm  uctcrcs  roinas.  quia  no- 
atri  iuris  crant.  eis  confeiTomus  ad  amminiculum  noue  sue  edificationis.  Nos 
itaque  eonsideraotes.  qnod  per  illos  muros  param  uel  oicfail  utiiltatis  in  po- 
sterum  nnhienitati  posset  aecedere.  sicut  a  aiultis  retro  sccnlis  Bcmpcr  crant 
inntUcs.  predictis  tarnen  fratribus  in  bac  parte  possent  esse  ncccssorii.  dcli- 
berato  consiliö'  nostre  ecdcsie.  de  assensu  quoque  et  bona  uoluntato  honii- 
non  nostfonmi  tarn  miniatenalioai  quam  bnrgendum«  prefatas  ruinas  et  mu- 
ronun  veliqmas.  nbicanqne  eaa  in  suo  fundo  ibidem  inuonirent  ipsis  intoitu  /- 
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pie  (Icuodonis  contuümus.  ut  In  usus  suos  cas  libero  conucrtercut.  slcut  scirent 
Bibi  potlssimum  cxpctlire.  Vt  autem  hoc  nostrn  donatio  futuris  quibuaque  tempori- 
bu8.  firniacis  et  inconcussa  pcrraancat.  piescntem  indekartarn  conscribi  fecioius. 
et  sigilli  nostri  munimine  roborari.  adnotatis  quoque  teatibus.  quorum  nomina 
sunt  hcc.  Conradua  maior  prepositus.  Willelmus  decanus.  Tkeodericus  Jo- 
hannes Otwinus  archidiaconi.  Cono  cantor.  Ingebmndus  custos  et  Monaste- 
rieniis  prcposllus.  Burchaidus  decanus  s.  Paulini.  Helyaa  decanus  s.  Sy- 
neODM.  Waments  scolasticus  et  Johannes  custos  ibidom.  Jacobxui  decanus 
•*  Floiini  in  Conßuentia.  Syboldus  abbas  s.  Eucharü.  Aittelmus  abbas  6. 
.  IftximmL  Tkeodericiu  abbas  s.  Mario.  Wdklmua  abbas  s.  Martini.  Qmo 
Lambertv$  Fmifims  canonici  maioris  ecclesio.  Uobnartu  comes  de  CotteU. 
Tk€<Hleneui  do  JMeke.  Timms  de  Numagen,  MinisterUlee  Odo  de  F<mte. 
el  ncnotw  eiui.  LfKkvnem  «I  8Mo,  Thonm  Jimwto  4»  floinH,  «fe  Itt» 
eAWw  de  PdM»,  tebbi.  B§tiappH$  Warmm  et  btJam  aii»  Jßookm»  ' 
Vogelo,  AUxaadee  et  4ii  quam  plures.  Am  tHitt  Im«  anno  ab.ilMMiM- 
tione  domwiea  .ILGOXI. 

Ku«  6ait  Original  im  $r.*)(((^.  IDal  Riegel  pon  ^Q^nt^m  SSkii^<  I^Sugt  an  ßcft^ 


tl7«  ^err  $etet  bcr  ^eltcvc  (cft&Hgt  bU  Sc^enhing  cinc^  ^aufcS  in 
Met  boii  Otiten  feinet  Dcrftorf enen  ^aitifrau  ;^ci  ^tti  ^elbena 
mt  bal  Alofler  C  Stl^omae  an  ber  ^V.  1211. 

In  nomine  sancto  ^  indiuidue  Irinitatis,  .Nlltam  ait  oomibas  tam  fotfli 
rSs  quam  prescntibus.  quod  nobilis  fcmina  bonc  meoiQijüe.  ida  de  neldenoe» 
Txor  domini  pebri  leiiioria.  saactimonialibus  do  s.  tlioma.  pro  remcdio  anime 
m  leganit  domum  treueri.  quam  emit  a  <Amc6*»co  laoerdote  de  hlidehac.  cum 
area  ei  adiacente.  quod  Icgatum  dominiii  j^Hrm$  maritus  eins  mtqm  haboit* 
et  treueri  in  c!austro  maioris  eccleain.  eonm  mvifisk  qnonun  fUHDinii  aub* 
Bcnpta  sunt  iiaac  donationem  conürmauit.  manu  propria  damum  et  cnriam 
predictam.  in  manus  abbatb  de  claustro  et  priori»  de  a.  thoma  ad  opus  pre- 
dictarum  sanctimonialiuro  contradens.  et  cos  niittena  in  corporalem  possessio- 
nem  ipsarum  rerum.  Quod  ui  notum  et  stabile  permaneat.  testimonio  suV 
scripto.  tarn  clericorum  quam  milituro  est  roboratuni.  et  sigillis  quorundnm 
munitura.  Testes  autem  qui  interfuerunt  sunt  hü.  abbatcs.  de  claiintro.  et  s. 
•martini  treverensis.  Ottuinua  archidiaconus.  Cotio  cantor.  Cono  de  nouiant. 
lambertus.  canonici  maioris  ccclcsie,  bochardus  decanus.  (heodricus.  hugo. 
canonici  s.  paulini.  Hellas  decanus.  icescelo  cantor.  Joliannes  custos  s.  &y- 
roeonls.  Miiitcs.  fredericus  de  ponte  et  reinerus  fratcr  ipsius.  Thomas  et 
iacobus  fratrcs.  Jiicardus  de  palatio.  lodoicicus  de  ponte.  Item  custos  In- 
gebrandus  maioris  ccclcsie.  Anno  incarnat.  domin.  M.CC.XI.  hcc  sunt  acta. 

ttt«      Oci§faMl  tai  9f«>ni^  Stai  ila  OcinMeifgci  kci  ^iinfl»iclt  Haft  aM|  oa» 
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^trcttcd  mit  ben  ®cbTfibcnt  Socmiiiib,  IRetncr  «nb  ^Hcbd^  fibcr 
eittcit  SBaffevlauf  uitb  einen  gugwcg  au  ®ug.  1211. 

In  nomine  sancte  et  indiuidne  triniUtie.  Paoem  diligere  et  neritotem 
^di  qocitionlbaa  probabQitcr  dedsb.  pro  habnndanti  cautole  littcrtnim  cn* 
stodia  credHnr  neoenaruu  |!a  propter  pfesentibui  littcria.  ego  jmtyrvi«» 
diclas  abbat  wadegotensit  ecciesie  notom  fieri  nolo  tum  prcientSbna  quam 
fbtoni.  qnod  poit  exploum  illam  calumpniam  quam  a  tctdttro  de  tygeliherh 
tnper  nsnario  aquo  pertinentis  ad  litui  uille  de  hus  et  libm  transitu  per 
pratnni  ad  roolendinum  super  litus  situm  snülnaimni  ncat  autenticum  anti« 
quam  inde  factum  oatendlt.  candera  litem  reenteitare  volcntcs.  Boymimehii» 
fk  fratrea  aui  Heinent»  et  Friderieu»  poit  multas  molcstiae  in  nos  factae  ttn* 
doon-in  capitulum  nostnim  uenicntci.  penitcntia  ducti.  prcacnto  domino  «y» 
noM  comito  de  Morhruche.  et  uniuemi  nostra  multitudine  ins  cccieeie  nostro. 
wenndam  tenorem  antiqui  instrumenti  nobis  rec<)gnoaerunt.  et  ab  inpetitione 
nottift  dedatere  quleuerunt.  Ne  autem  sepioa  sopitom  ullenus  nobis  creseat 
b  tcrupuhon  huHis  lacti  memortam  eCemanimus.  tarn  per  inatnunenti  con« 
Bcriptionem  quam  per  testiom  inseriptlonem.  Quod  factum  pi*G8ens  cariola 
ugiUis  comham.  domrn!  Henrtci  gemini  pontt».  et  dominj  8}/mfm\8  comitls 
de  Borbntcke  notata  testatur.  testibus  subscriptis.  Koricua  de  tocumsherk.  et 
fiKos  raus  lienharduf,  ranior  roricua.  Johannes  de  hrukke,  Bodulfua  de 
wanuiterk.  ludewicus  dp  todlingt.  et  alü  quampluros.  Facta  sunt  bec  anno 
dorn.  Incarn.  M.CC.XI. 

latf  km  Crivjinal  im  ^r.*!lr<^.  mit  i>»t\  ^\t^t\\\  üon  toeiltm  SCßa^<  onjßeroavnit^la 
fra;  Bctbe  ftnb  birnformia  au^  iciflca  dnm  ttngc!r9ntai  bo^)^rlf((t9Aii|lflm  Sl^l9in-  ®U  Um* 
f^iiftm  jtnb  aba(bro(|rn. 

279.  @vaf  §cinTid>  t>on  ätocihücfen,  SilOcvt  ipro)?ft  gu  «Paulin  bei 
%\\ti  unb  ®raf  6iinon  ijon  ^aarhüdfcn  mit  feiner  SD^uttcr  2u2 
catbid  {^enfcn  ber  Stbtei  ^abgaffen  bcn  g^u^cvberg.  (1208—12110 

Notum  sit  Omnibus  hoc  aciiptum  intuentibus.  quod  Hanricxis  comes  de 
diuhua  pofUihus  et  Albertus  s.  Paulini  in  Treueri  prcpositus  et  Sytnon  co- 
mes in  Sarbrucken  et  mater  elus  Lueardia  oomitissa  quandam  terram  Puzer» 
lerg  rabiacentem  bospitali  b.  Marie  in  Wadegozinga  temporibus  abbaUs  JV- 
regrini  et  Uanriei  Hazen  eiusdem  hoBpitaKs  procurstoiis  intmtu  dkdne  te- 
nnnenliottis  et  pro  salute  anhnanim  aoanim  et  predeeessorum  snomm  eo- 
dem  iure  quiete  possessionis,  quo  ipsi  et  predemsorcs  eonim  eam  per  mul- 
tofum  annomm  spalia  possedemnt.  conlulemnt  et  in  testimonium  ueiitatis 
haue  cartam  sigillomm  snomm  impressionibus  mnnire  euraoemnt  Nombia 
aulem  tesilnm  beo  svnt  (festen.) 

taS  bem  2)i|}lcmatai:  b»  md  im  $r.«»i(^.  .Cja.II.  Nro.  i45. 
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280.  'cd}icbei>>iucb  ^ivijrfuMi  bcm  f\U]Uv  8.  Chitin  in  ilohx  unb  bcm 
'   ctijt  €>.  ^JDiaiicu  iu  lHad}cu  üOci  ilne  unb  3<^^tcn  in 

SBinninam.   JDcn  6.  {Jcbruftr  1212. 

tn  nomine  snnctc  et  indiuiduc  trinitatis.  Conradvs  dei  gratia  niaior  in 
rolnin'a  flor.niMs  et  aichidinconus.  et  livichtrvs  ahbas  de  //oc/^*.  oninibus  Clin- 
jiti  Hdolihiis  Inipoipctminv  Cum  esset  controucrsia  intor  monasteiiuin  s.  Mar- 
tini in  r,jl')iia  et  ct  elfsiani  b.  Mario  aqtunsis  super  dcclma  curtis.  quam  ha- 
bet ideni  niuiKu^tci  lum  in  Winninrjlu post  nuiltos  Jnborcs  et  cxpcnsas  pro- 
rni'atoies  dictaium  d(»nn>ruiu  halieiitos  speciaJc  ni.'HMlntiim  t.nni  cnn)]ir)neiidi 
»ju.iin  lltit;ariill.  taiidcni  in  ncs.  (jui  iiidicc.s  erajuus  ex  parte  duniini  j>ape  coni- 
pninii.seriiiit.  ita  (jUG«]  iitra(|uc  pars  uanationcni  facti  sccuiuluni  opinionciii 
sunni.  bona  fidc  nobis  scribere  debcret.  et  quicf|uid  nos  utriusque  partis  nar- 
ratiünc  et  attcstntionibus  aliisfjue  ins-trninentis  inspectis  stntuercniu'^  siue  coni- 
p(nJcndo.  t^Iue  diffinieiido.  siue  quodlihtt  aliud  ordinando.  ipsi  procuratores 
dictc  doinus  rat  um  ]»abcront  appe!iatli>nc  rcmota.  Cuuique  factum  ipsorum 
procumtoruni  duniibus  prctaxatis  signiri<.atum  fuitsct.  factum  ipsurum  ratura 
et'  graium  habcntcs.  et  per  litteras  siias  lioc  ngbiß  significantcs.  narrationcs 
fuctf  ^uudum  forniam  prciuisfiam  in  scriptis  per  eoadem  procuratoics  nobis 
transoiKserunt  ad  1iabund«ntem.  etiam  cautolam  utrA^ue^pars.  ^uod  aiout  die- 
tiiiu  est  poc  omma  iiustre  atarct  ordinationi  fidp  data  pfumi^li  suV  pen»  .LX. 
mareamm  cohtiieiuts.  monoto  per  stipalationciu  prommrum,  et  sub  poriculo 
toclua  cause  et  aoL  pena  excoromanjcationis.  Nos  igitiir/iDtfrwneiitia  et  nar« 
ratiooibua  partiom  diligenter  inapcctis  de  ooiuilio  prudentum  uiroram  sie  ar> 
bittMl  fltemiiw  qaod'monaaiferiiinr'B.  Martini  eccte^e  a^ettfi  soluat  impcrpe- 
tnofii  aingttlis  aonis  duas  carratas  uint  de  ufneis  curtis  m  Winnäighen, .  de 
quibtts  hacteniu  aolnebat  neuem  amas.  de  terria  uero  eultia  cSuadem  cartii. 
de  quibna  aquetuia  eedesia  hactenaa  percepit  decimaa.  ai  In  eiadem  plantate 
fiieriBt  nHife.  '4i^Mtf$  e^le^ia  aimiliter  ex  füB  dfoüna«  nooifiiai  de  tarnit 
edain  cultia  eiuadem  eurtia.  4e  qiubi»  monaaterium.  a.  Martini  bactenus  ac- 
cepit  dcciinas.  'si  in  cisdem  plantate  fucrint  ninea  monasteriuni  a.  Martini  ai- 
militer  ex  eis  deeimas  acdpiit  Publicato  autem  arbitrio  nostro  iitrn(|ue  pars 
iiiud  ratom  babult.  et  proces.suni  nostrupi  in  aeriptam  red^  pptiuii.  ^  igt- 
tur  beo  nostra  ordinatio  in  dubium  donecari  poesit  in  poaterum  bane  pi^gi- 
nani  conacribi  et  sigillis  nostris  feeimus  commuoiri.  Acta  sunt  hcc  anno  do- 
minice  inoamationis  ^LCC  XII.  apud  s.  Petroin  in  oohma,  YIII.  idua  iiV 
bruarli.  p^idcntibus  magiatro  Olnitro  et  Gozuino  de  nnlne  %,  Fletri  canoni- 
cis  et  diuomni  apofitolorutp  canonicis.  magietro  Gevavdo  et  Ulrico  canonicis 
aquensibus.  magu«tro  Elia.  Siboäone  et  Theoderico  et  Ilenrico  canonico  8. 
Marie  raajoria.  et  abbato  a.  Martini  ISrunoi^e,  el  icatnbiia  avia  ChMlkertü  et 
VorlUuß,  .  • 

%u$  Im  CriflinaT  im  9r.s9Til^.  t»  ^ffft^otf. 
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tSt— 281  ^e^  ^remfi«  Otto  IV.  ^ä^ni}-.  imb  0^ivmkirf(;  (üc.bif 

*ctabt  Xviev.    ^a^cnau  bcu  18-  %^xii  1212.    .  '  . 

1. 

Del  gratift  Otto  livinnnorum  iiiipcrntor  et  Semper  au^u^tus.  Uniucrsis 
imporii  ridelibus  prcsnitibu8  et  futuris  (jnilnis  ho  littcre  ostin.so  fuorlnt  gra- 
ti.an  snam  et  omnc  bonuni.  Notuni  uobis  faciinus  qnod  um  pro  oculis  lia- 
bentos  sinccrani  deuotioiu'in  ililcctoniin  fKleliuiii  nustrorurii  tnm  luinistorla- 
liiini  qnam  ciuium  Tj-t-uirt^isium.  fjiiani  liahont  cry;a  impo'iuiii  et  nos.  rocc- 
pimus  Cü8  cum  pcrsonis  et  uniucrsis  rebus  ipsoruin  niobilibus  et  iiiiinoliinbiis 
mh  nostram  et  impcrii  specialem  dcfensioncm.  ab  omni  cos  grauamiiic  et  in- 
inm  irADiunes  esse  deccrnentes.  et  quia  mcmorati  ministcrialcs  et  clues  quem- 
•imodum  ni  pjMtalandum  duximus.  mandatum  nostrum  in  omntbus  ad* 
tmpittfe  ennii^nt  «t  dt  aarulllö  irao  ad  iionorem  {tnperii  contra  omnem  hoK 
iftinem  «ineiileiii  lecnros  nos  reddidenmt.  nos  ^uoi^uo  ucna  aice  ipsls  mtnl- 
MftrfaHbtw  dt  eivibtw  ftdeübtis  nostris  promiBSinos.  et  nos  ipsis  obligauimtu; 
qtiod  neqM'evfD  pnpa.  nequc  cttm  alfo  atiqno  bomtnc  uiucote  in  ncgottlsl 
que  ipsos  tan^fe  t^deanttir. '  compositlonem  ah'quam  scu  concoi'diam  lacia^ 
mk.  nbi  iptrh  fti  «a  eompoaitione  et  concordia  indnsis.  uolentcs  cos  In  orn^ 
.Btbas  smiper  mamrtenero  et  honon^m  duitatis  trmirenna  et  commodum  co- 
ram  diligcnicr  et  ubiqno  proitioncre.  Ad  cnlus  rd  ccrtitudincm  hanc  pagi- 
fMm  exiode  conscripfam  mgilll  no^  hhpressione  iussimus  comniuiiiri.  Da- 
t»Ri  apiid  Hagenowe.  anno  domin.  incsrn.  MlCCXII.  'XIUU  Kai.  Ilaii. 
■^Htti  btm  Dridinal  la  bir  e^AbtUlHot^  ju  trie  V    "  ' '  "  ' ' 

IL 

pci  gratia  0.  Scmanorum  impcrator  et  temper  Angostus.  Uaiiiiiniff 
imperü  fiddibus  jprcscntcm  paginam  inspoctoria  gratiam  auam  .omna  bo^; 
num.  Noucrit  noiucrsitas  ucstra  quod  com  fiddlam  nostrorom  taqi  nrinlpt»^ 
rialram  quam  dumm  Treuerenewm  deuodoncm  et  smocmm  fidom  0|ieEia4Ket 
cptione  acpius  cognoncrimus.  non  indignnm  repnhunas«  ut  et  nos  aoa  tsaii 
qoom  spedaics  impcrii  fiddes  aempcr  honoremus.  et  in  omaibiM.  lactfa  ani« 
ipMs  mannteneamqs»  uerumqne  spedali  dono  AMViificentie  imperialis  qoa  ad  aeri 
dtimn  nostrum  obllgnro  uolumus  omnibos  pro^cntia  pagine  innotosoere  uolunias; 
iaspcctoribqs.  quod  nos  tapa  militcs  quam  bnigenaes  memorate  fMnijati^.aiib) 
protcctionc  nostra  rccppimus  et  quociinqoe  per  totum  imperjun.  ryiistruRl 
rint  Bob  patrocinio  nostro  aaluis  rebus  et  pcraonis  cos  ire  et  lodireji^laBiiifk 
in  omnilitis  ncgotiationibus  suis  securitatc  defcnsionia  nostre  OOS  i^dera  uo- 
lentcs. Quicunquc  igitur  momoratis  militibus  siuc  bnrgen^iboa  anb  nOalro', 
condiictu  cuntibus  dampnum  seu  grauamen  aliquid  inferre  presumjMarit** SCtt) 
nliipiud  in  nogotiationibus  ipsorum  impcdimcntum  eis  intulerit.  imperialem 
indignationem  sc  noucrit  graiiiter  ineurrisse  et  in  coruni  niolcstationo.  f^ciat, 

pci^ji  ft<»Btri  Migi09o.  j^ec.  ^i^itct  so  ta^^^un^  tfperAlocefl»  mr. 
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pcriulis  culminis  graoissiniMii  peimm  rcportatorom.  batam  apnd  Hageni, 
XIIII.  Kai.  Mali.   InaictioM  .XIV. 

Vu«  cmrm  !lianeiumt  ^ow  1374  in  bei:  i^tabt&i&Iiot^d  Xxxtx, 

t8S.  ^CY  <£r3(ifd^of  ;So]^ann  iMit  ^ricr  incoi^^orivt  bcm  (Stift  in 

ac(  aur  iacffaung  feiner  ^i&bcnbcn  bic  ^fonfird^e  im  ^ttcL  1212. 

In  nomine  ttncte  et  indioidne  trinitttii.  I^go  Jokumm      gimtia  fr» 
«ftromm  arehiepisoopnt  omnitm  Chiisti  fideUbni  in  perpetuum.  El  n  tarn- 
torom  incumbat  deaotioni  fidelram.  tarnen  preUtorom  ccclcsie  qnonim  Mg»* 
citati  nmaii  Petri  gubernacula  disponente  dcl  prouidcntia  dcputate  raat  spc- 
«UlioB  interett  etritatis  penurie  pAoperum  ChrisU  seroitio  deditorum  miserip 
'  corditcr  rabnenire.  ut  qui  uariU  occupatiombiB  prepedil».  debitum  domino 
ftmulatura  ezeolaere  nön  .ludent  religioeoinim  saltem  quoa  eiiitentoiit  piear 
bna  tdiuuentur.   Uulus  itaquc  rei  gntie  teouitate  stipendiomm  canoniconun 
in  palatklo  pictatb  studio  pensata.  ipsorum  eoH^o  nostro  patemitatls  affoc- 
tum  kumiliter  exoranti.  placuit  in  subaidium  alimonie  curam  pastoralom  ec- 
dcaic  in  Itele  conccdcrc.  dllccto  filio  Otuino  trei(eremi  arcludiacono  et  pre- 
fati  collcgü  prcposito.  cui  ius  patronatus  iam  dicte  ccclcsie  ratlone  iJlius  prc- 
positure  compctcbat  collationcm  lianc  apprubantc.  dilecti  quoque  fiiii.  Theode- 
rici  ccclcsie  trenerensia  archidiaconi  luaioris.  in  cuius  arcbidiaconatu  parrochia 
mcmorata  sita  est.  asscnsu  paritcr  acccdcntc.  ut  tarnen  tarn  nobis  quam  no- 
slris  succcssorlbus.  quam  archidiacono  et  suis  succcssoribus.  qui  pro  tempore 
fucr'Int.  per  omnia  sua  iura  illibata  permancant.  dcccrnentcs.   Statuimus  etiam 
ut  idem  fratrcs  nostrc  diem  agentcs  mcmoric.  anniuersarium  nostrum  cum 
debitA  celcbrcnt  sollcmpnitatc.  Placuit  hoc  quoque  pia  dcliberatione  eubnco- 
tere.  at  perpctuo  ibi  uicario  prcpositi  presentationo  instituto  ab  archidiacono. 
in  dote  totius  parrochie  ipsi  prouideatur.   Addimus  ctlam  ad  procurationcm 
ipeioB  Muserdotb.  deeimem  cuiusque  rd  in  tribus  uniia.  acilicct.  Houe,  Wäre* 
et  ITiSe.  BkUt  ctieni  «d  eoktiani  iptins  n!cane  quinque  aolidl.  qoi  dantor  in 
Hedemkeim  com  qnatoor  modlta  spelfee  seilioet  et  aneno.  quinque  insnper  so* 
lidi  In  Hedenakeim  et  Oelme»  qne  meesii  tempore  per  totam  parrodiiiam  ab 
agricnlleribna  peraolmnCnr.  et  oboli  qnos  qaelibet  domna  panodiialia  in  do* 
miniea  qna  cantatar  Letare  Jemaalem  hne  osque  persolait  perpetno  eedaot 
ad  «tflitatem  niearii.  preterea  etiam  ptooentus  alfi  si  qni  annt  oblationnm  ad 
etiam  Icgatortai.  Calhedratid  imro  dnas  partes  ipee  connentna  arcbidiacono 
persoloat.  et  ad  teroie  aololionem  ae  nicarios  obligatum  agnoacai  Ne  igilar* 
tpoä  pin  ddiberatione  et  'diuina  inspirationo  a  nobis  factum  est  a  nostrii 
anecessoribus  uel  ab  archidiacono  et  posteria  dua.  nel  a  quocumquo  hominom 
inqoSetari  poant  od  infringi.  prcscntcm  paginam  eommnniri  dgillo  nostro  d^ 
creuimna.  et  anpradictam  donationem  auctoritatc  dd  omnipotentis.  sunomi  pon* 
tifids  et  nostra  confirmamns.  excommunicationis  aententiam  innodantes.  et  S- 
oonmonione  fiddium  et  sacramentis  diuinis  scparantea  omncm  homincm.  qui 
baae  noatnun  donatioiiem  et  eonfirmationen  ininngens  attemptaaerit  ecde* 
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slaraquo  predictam  s.  Marie  in  palatiolo.  et  fratrcs  in  ea  deo  scrulcntcs  Iii 
cura  pastorali  ccclcsic  in  Itele  et  proucntibus  cius  molestaucrit.  Iluius  auteni 
facti  tcstes  sunt.    Conradit^  maioris  ccclcsic  treuere?isi3  prepositus  et  arcLi- 
diaconus.  WiUAvws  eiusdcm  ccclcsic  dccanus  et  archidiaconus.  Theodertcus 
maior  archidiaconus.    Johannes  archidiaconus.    Cono  cantor.  Tngebrandua 
custos.    Anaeltnus  ablas  s.  Muximini.    Theodericus  abbas  8.  Mario  ad  mar- 
tirts.    Wiüdmma  abba«  a.  Martini,    (hunubu  prepositus  s.  Florini  in  con- 
ßmentim*   Gma  dt  ^onäiNl.  AmMk§  eeUelvriiia.  Ftmu»,  Meffirieht»  de 
W4d&,  MOBid  mtiorii  «ocWe  fr«ii«reiiiiji.  BurdutrdvM  decanui  a.  Paulini. 
Sdffm  deoMraa  a«  SimMiiiik  Jaecim$  -^eaam  a.  Florini  fai  e&ii/lutntia.  Wü- 
ktmm  dwoMn  L§0dittm$,  Laid  quoqno.  Folmarua  comta  de  ea$irit,  et 
Btmfiem  iKia-  aan.   TInoderiaf  de  Mdber^  MeßridnB  de  Nwnagm, 
Thothriem  de  üracAt.  Bmitiim  de  M'miiendimt^),  d  WiUekmuB  finter 
aiok  Httdatarialeft.   Tdb  da  la.  WHIdmm  de  IT^^^fUfel».  ffciirictrf  £m* 
herrt  et  fiüna  anoa  ITeiirteira.  JaeobrnM  de  i>irtia  dapifer.  et  IkaM  fiater 
aona.  Jücrmotmiia  et  Ütolartfaia'  de  ^otoliia.  jl^jiderftnt«  de  ponte  et  Iteinerva 
frater  suus.  et  alii  quamplurcs.   Acta  sunt  heo  anno  dominioe  inearnationia 
MXiOJLU.  epaeta  JLV,  Indictioiie  .XV.  ooncmreDta  .VU. 

tlua  htm  £ü{\uu\l  in  bnr  8tabtbibIiot^rf  ju  7rtfr,  an  todc^em  «itr  Cicgrl  ton  rol^brau« 
ilflR  Sac^t^  mit  fc^r  bicfni  nnln^rot^m  feibfiim  JJabenbünbfln  bffffü^^t  fuib.  93on  brr  rc(^tm 
jur  Itiifen  8eite  folgen  fi(^:  1)  ba<  £oiiica)>U(Iy  2j  Sb^ibiac.  £^fo^rtC^i  3j  ttr^* 

btfc^of;  4)  9r(^ibiac.  Otwtn. 

ntft«  an  bct  ^tt  alle  feine  IBc|i(^nngen.  1212. 

In  nomine  sanclc  et  indiuiduc  trinitatis.  Johannes  dei  gratia  tremrorum 
bamilis  minister,  omnibus  Christi  fidelibus  tarn  presentibus  quam  futuris.  per- 
pctuara  in  domino  saiutem.  Facta  quo  perpctua  stabilitate  uigere  dcbent.  nc 
uol  uicio  obliuionis.  uel  studio  cuiuslibet  malignitatis.  a  statu  rectitudinis  pos- 
sint  inrautari.  scripto  solcnt  comniendari.  Indc  est.  quod  uniuersitatl  uestre 
notum  ease  uolumus.  quod  sorores  ecolesie  de  s.  thoma  dicbus  nostris  et  per 
manas  nostras  adepte  sunt  tcrras  et  possessiones.  quas  propriis  norainibus 
duximus  exprimendas.  uineas  et  domos.  quas  habent  cum  appendiciis  suis. 
Kernt  am,  Merle.  Speie,  domos  et  oincas  quas  dederunt  eis  MathüdiB  de 
arraz  et  filii  8ui.  apud  8.  aldegundim,  uioeas  et  domos  quas  habent  in  rr- 
c<:ka.  Bona  que  Htrmomm  et  miMdit  uor  aoa  da  contolenint  per  manus 
Petri  de  vcUnwe»  a  qno  in  benefido  lila  feanebant  qoo  iaeent  in  Marramk  et  no« 
'  «MMf.  Hern  bf n«  IhUkwmi,  qne  in  eadem  torriCorio  laeent  Donei;  terraa  et 
nineaa.  i|«aa  babent  in  Wtdieha  et  Phtkna.  grangiam  quam  babent  in  waUki» 
com  atlinfliidia  aoia.  tt  bona  qne  babent  in  tmekiuh  Doami  qMUB  dedenrat  eia 
Feiru»  et  ida  oxor  dia  In  doitate  tremremi  Inste  makran  eodedam.  Has 
omnea  poaaeidonea  tamqoam  loale  et  legitioie  acqdaitM  ela  confiraianraa.  et 
aigilU  noatri  mnoimine  robocams«  adb%itia  etiam  teitibaa,  qnonRD  nomhui 

*)  3m  ^yUcat;  de  Ksrpm, 

Digitized  by  Google 


820 


hcc  8unt.  Cunradus  maior  prcpositus.  WäleJmus  maior  dccanus.  Theo- 
(tericus  prcpositus  8.  paulini.  Johannes  archidiacouus.  Cono  cantor.  Com 
de  noviant.  Anselmua  «bbos  3.  AUximini.  Theodetictis  abbas  s.  Marie. 
Wiüdmxis  abbas  s.  Ularttiii.  .Friitrms  de  grimbei'ch,  Theoderkua  de  hmdm, 
NyeoUm  ^  IhMendorp*  Jacohm  daplfcr.  FeMu  de  vddmm,  BiaaF- 
dva  de  palatio.  Utinrieus  do  kemta,  R^ddlfm  firtter  cSua.  Bmmem 
Bchelart,  Wwnurw  «dttOcatQS.  De  con/tfailM«  Cbnitif^«  preposltiis  s.  Flo- 
rini. .Jacobtts  decüQ^s.  Ji'oZ/raiwniM  modIcos»  Minieltrieiei«  Htimm 
de  a<m.  .TFnZ^m..  Cu^o  «diioeatui»  Wittehnu-  do  «woft«  et  ali  quam- 
piqres..  jQuQGunguQ  igi^,  ecdcaiiwtiM.iociikrisiie  pen^ 
^upcr  hüs  qoxaro^  ufrl .  In  ältqifo  pertorl^tro  ptiesompMfiit»  ^  aorpete  el  ms- 
guino  dQmini  noßttl  Jesu  Chtnü  aUenns  «xittat  et  in  die  eKtremi  ralidi 
diuine  nlcioiu  Auhntcoat  niaj  mtwn .  Bniim  oondigna  tetiefaetioiie  oonigit. 
Acte  8unt  et .  confirmata  anno  domin.  jnMrn.  M.CQ«XIL  aadlet.  XVi 
epacta  .XV,  concorrento  .VII. 

Stil  dum  OHida(ati*tn»ifHmt  im  1878  im  ^ti#. 

■ 

283.  Stbt  uub  ßonlHiit  5U      ^'iidjar  Bei  jT-vicv  ljcifd;vci6cn  cincv  S©ot)I= 
tl^fttctin,  bcr  gvau  ^Itclcib^  ein  kbciivläu^Uc^cö  6ti)>enbium.  (1212.) 

t^.  dci  miserlcordia  eltctas.  totasqoo  conuentus  ^cclcsif  s.  cvcharii  Ire- 
uiretuis  arckiepiacopi.  Omnibus  ucntatom  scirc  uolcntibus.  salutcm  in  eo  qui 
ueritas  est  et  salus.  Nc  prctcritorum  memoria  aliqua  uel  prauortun  homi- 
num  ucl  uotuatatis  uaicut  obscuritate  conneili.  llttcrarum  saffragio  oonsiriair 
dum  est.  ut  quod  diuturnitatc  turbari  pOMO  tiidebatw.  accipti  auotoritate  ro* 
borclur.  Indc  est  quod  ad  noticiam  tarn  prcseattom  quam  futurorum  pre- 
scnti  scripto  transoiittimus.  quod  dominli  Adeleid.  nnim^  suf  consulerc  uo- 
lena.  ad  jios  magno  dcuotionis  studio  accossit  fratcrnitatcm  et  communioneni 
oratlonum  nosti*arum  cxpctcns.  quam  nos  libcnti  animo  communione  oratio- 
num  nostrarura  et  bcncfactorum  in  viglliis.  niissis.  ac  ieiuniis  donauimus.  In 
ip.sa  aiitcm  sua  pctlcionc  trca  donios  rc(lc.«Io  dcillt.  ac  plcnam  traditionem 
focit.  CO  hiilicet  pacto.  ut  duaiuiii  quoad  uiucrct  iisiim  sibi  frui'tuarlum  re- 
ficruarct,  de  tcrcia  uero  qu9  maior  est  c^tcris  ccilcsia  quolibct  modo  libiii^- 
sct.  dcinccps  liltorc  disponerct.  habita  tarnen  prius  diligcnti  sullcinpnitcr  in- 
quisitionc.  uti  uni  siipradlcta  doniina  prcfatas  donius  abäijuc  contiadictionc  tra- 
d^rc  pob-sct.  quod  ei  a  prcöcntibus.  seolteto  treitereiisi  et  scabinis  adludicatum 
atquc  dctciiiiiiiatum  cjst.  Nos  autem  bencficium  beneficio  reconjpensantes.  ple- 
num  ei  prcbenUy  .Stipendium  ad^ignauimui.  quod  in  summam  redigentes.  sex  . 
modios  auQonf.  trcs  tritici.  tres  siliginis.  carradam  uihi.  ac  X.  sol.  Uwit, 
mon^9  quouaquo  uixorit  quotannis  dabimus.  Huius  nero  rci  tcetcs  sont. 
dominus  Oirankis  prcpositus  s.  Symconis.  Wacdo  eellenurtis.  Lodewiau 
et  Sibodo  fiOMMuei.  iiaai.  S«rhodtt9  iooltetus.  Wineiu  icherlink,  Sütaj^pus. 
Änthoitiiia  «|  irater  dos  Bermnmta,   Ofiwünu  et  aUi  quam  plnres. 

KkI  km  Ociginal  im  $r  *%t(S).,  bat  am  xt^ttn  Ranbe  mit  MMbiss  (vrogra))^irt  ifl,  un> 
aii4  (ffteadt  mt. 
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SM.  Ibtt  <Sra(if(^f  ^t^m  »on  Ztkt  bnlei^t  ttUi^  etil  ^oiil  in 

Xvicv  au  feinen  ^aUoftmciftcv  Gi^r^o.  1212. 

In  nomine  nnol»  et  indioidae  Irimtirtia.  cgo  Jcltaimei  dei  grntia  lr#r#> 
fHMtiM  archiepiscopus  omnibus  ad  quos  prtaena  pagina  peruoncrit  in  perpO> 
ttram.  Seniitii.Hdetk  ezhibitio  digM  eat  rolributionis  bonoiicio.  Ad  veooi»- 
|ianMtionei9  «Bim  dei  tenemur  oxemplo.  qai  reddit  unioiiqne  ioxta  opora 
MMk  NoCmn  igitur  factmus  tun  fotnris  quam  prcsentibua  qaud  cum  7'.>/;Ao 
■eivittia  noster  et  magixtcr  palatii.  fidditcr  et  diligcntor  multo  tempore  suum 
■m>h»  c-shibuisset  obscquinm.  iiolcntcs  pro  merito  suo  f^ibi  et  suis  horcdibua 
in  postci*um  prouidcre.  donuim  fjuandnni  ante  pomcriuni  nostnirii  silam  ku- 
per  riuulum.  iuxta  molendinum  jure  beroditario  possidendam  contuliiiuis.  nuh 
annuo  censu  .VI.  denariorum.  quos  idcm  Kvp)  o  et  succcsÄor  auu».  perHoluot 
ccciesic  b.  Marie  tveverensts.  quc  sita  c&t  iuxta  majorem  cccloKinni.  in  nnti- 
iiit«te  ipsius  gloriüsissiiuc  dei  gcnitricis.  llanc  itaquc  donatioiu  ni  cunmi  j)rc- 
posito  maiori.  dccano.  et  capitulo.  et  multis  aliis  factam.  et  corun»  coii- 
sensu  approbatam  redegiraos  in  scriptuni.  et  eigilli  no^tri  appenMonc  cor- 
roborauimus.  adnotantes  ctiam  nomina  testinm.  qui  eidem  facto  intcrfuo- 
runt.  Abbatca.  Anseimus  s.  Maxiniiiii.  Jacobus  s.  Matbyc.  TirricuM  h. 
Marie  ad  martyrcs.  Willehnus  s.  Martini.  Eustachius  de  claustro.  Ihr- 
ikolomeus  eptemaoenM»  Su^ardm  de  rottele.  Clerici  quoque.  CunraduB 
maior  prcpoaitvf.  Wüldmut  decMiuf.  Tirrieus  prcpoaitua  ■.  paulini  et  tt' 
dudiacoiaitt.  JohanncM  arehldlaeoniis.  Otwinut  arcbidiaeoniis*  C&no  cantor. 
lnjjArandu$  eustoe.  Cino  de  nomani.  Fridericus  prcponti»  de  hlankenkem, 
^dechuB  de  aftdemachen,  ÖiUbtrtM»  detotvere»  frtaico,  amoldu§  cellemriui. 
MefiriduB. '  Bd-frieu9,  TUmantB.  Emuto»  Ministeiialci  etuun.  Jaoobw  de- 
pifer.  vdo  de  €feA.  Petru$  de  vetdenee,  Bermtamus  de  palatio,  et  Hiehar' 
Am  JMMwi  et'  Itoftwm»  de  jwme.  Th&m&t  et  Jaeohu  etitoi  de  pente, 
TirrieuM  et  AiudmuB  de  cattello.  Hec  aatem  aet«  tont  anno  Idcarnat.  de- 
muL  ILCCJUL  pontificatua  noatri  anno  .XXIIT. 

Vnf  /bm  Ctigiaal  im  ipi;»Xrt|.  «tt  Im  Siegel  mh  ttl^eai         an  giüMl^ai  9o> 

MI.  2)cT  i^a^tf^of  Se^atra  m  Zntt  ibtt^t  bem  @tift  (Earbm  ctit 
lofcIBfl  itt  ber  gfrci^rit  %<^(t^tnt9  ^onl  giir  Wkf^mn^  ffit  dual 
(Tftnoiitfct,  mit  SßexU^aU  einet  ^et^crge  für  fi(^  fcl^ft.  1212. 

Johannes  dei  gratk  irmeratsts  ecelesie  arcfaiepiacoptis  omnSbaf  CbriatI 
fiddibns  tarn  fntoria  quam  picaentibiu  in  peipetuimi.  Vt  bene  getta  presen- 
tiüi  ad  lietfi'inHi  pcraenire  naleant  facuiürum  et  enceedeDtiom,  caoeri  foict 
beneficio  litleranim.  Innoteseat  ighor  fataris  ae  prcwmfibu*.  qood  cum  qn«»- 
dam  domus  in  hmdo  eraunifatis  cardrmnjttis  e<!c1'*«:c  turri  opp<'>«:ta.  a  fnäs- 
rieo  ibidem  canonlco  fulsset  conttructa.  et  proces-a  U;ni poriJ  ab  co<Jtm  nobis 
eMct  contradita.  ne  per  aliqnam  Jaicomm  malignari  noJeotium  callidam  oo* 
mmt^mt^  iifcatwiil.  n.  21 
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«opfttionBnii  predic$^  forte  pcriditori  postet  ecclcem.  ipnm  domiur  eo  qip 

pofisedimus  iure  iamdiotc  Icgauimus  ecclcsic.  StAtuimus  quoquo  sub  pcna 
nnatlicmatls.  ne  canJcni  domiim  aliquibus  lalcis  liceat  inliabitarc.  aut  violen- 
ter  occuparc.  seil  de  consonsu  et  coniuentia  capltiili  unus  canonicorum  cani 
inliabitabit.  pensionem  priorcm  ccclcsic  duplicando.  duas  uidelicct  sarclnas 
uini  annuatim  solucndo.  et  nos  nobisque  successuros  archicpiscopos  honeslc 
hospltio  rccipicndo.  Quicunquc  igitur  hanc  nostrc  coriHtitutioni«  paginam  ali- 
q\io  tonierario  ausu  uiolnre  aut  iiifringere  attemptauerit.  anathcmatia  uinculo 
innodatus.  indignatiuiiem  dci  ornnipotentis.  ciusquo  genitricis.  nccnon  et  apo- 
stoloruin  pctil  et  pauli.  sanctique  castoris.  ac  onmium  siniul  sajictorum  sc 
prtHiil  duliiü  noucrit  inciirsurum.  Acta  autcm  sunt  bcc  anno  dominice  in- 
carnationis  .M. CG. XII.  sub  hils  tcstibus.  C?tnrado  prcposito.  Wüleimo  de- 
cano.  J  hcodtrico.  Johanm.  Utivino.  aichidiaconis  maioris  ccclesio  treveren- 
aU.  Ingehi-ando  custodc.  Cu/ione  cantore.  Cunon^  de  notiiant.  Wilielmo. 
Giselberto.  Erueitone.  ciusdem  maioris  ecclcsic  canouicia.  Uerrncenno  de- 
eono.  Marciano.  Wcitero.  Stej^no,  J^hidtrico,  QUdberto.  Cunrado  cu- 
sliidc.  JUekßrdo.  Qodefriio.  carionauiä  tdcloie  onioiiicii.  ac  aliis  quam- 
pluriboi  tarn  derieiB  qnam  ]«ei8.  *  - 

^n9  bcm  Ori^mal  im  $T.«3ti;i;^.       bm  cbcufaUd  beficgclttn  S)upIicot  fiub  folgende 

^cußfu  aiifijfffi^rt. 

Cttnradu3  maior  prcpositus  et  arcbidiaconus.  Tirricus  nrchidiaconufl. 
Willtlmus  dccnnus  et  arcliidiacanus.  Joli.  an-hidiaconiis.  Otwi'nus  arcbidia- 
conus. Cuno  cantor.  Ttigthnvulus  custo.«.  (^nno.  (lilhcrtus.  Krnesto.  WH- 
hl/jiKs  maioris  ccclcsic  canonici.  Lalci  quoquc  Jacohi/s  dapifer  et  Daniel  fra- 
tcr  eins.  Friderims  et  lltuierus  militcs  de  pontf.  liuhardus  e|  HermcUMyf 
mibtcs  de  palatio.  ac  alii  quam  plurinil  tarn  cicrici  quam  laici.  '  . 

a 

9(11  leiben  Urfunbru  ifk  bo«  -^itga.  Ion  fiH^U<|ciii  jB3Mf(l  OH  |f(Mn  iwt  itflHift 

•  •  •      '        .      .  •      /       .«  . 

888.  ^cr  (!^V5Hicf}cf  Sctjntin  ^vicr  icficnTt  bic  üivcf^c  311  WoCiBurg 
bcm  (^tift  3u  Farben  ^uut  bc))cvctt  Untcv^alt  ber  ^anonifcr  bofdbft. 
1212. 

In  nomine  Rande  et  indiuiduc  trinitati«.  Ego  Johannes  dei  grafla  Tre- 
veroriim  arcliiepiscopns  omnibus  Cliristi  liddibus  in  pcrpetuum.  Que  pro  sa- 
lutc  largiuntur  animarum.  et  utilitatc  deo  scruientium.  perpetua  dcbcnt  con- 
siatcro  lirmitatc.  ne  dcuotio  largientis  suo  priuctur  effcctu.  et  spce  accipientis 
suo  destituntur  j)roucntu.  Cupicntes  igitur  miscricordiani  corrcborare.  et  ca- 
lunipnl.im  cuitarc.  nolum  facimus  tHim  futuris  quam  prc&entibus  quod  uacanto 
ecclesia  de  maspret.  (Maspres  Dupl.)  iiolontcs  consulcrc  animc  nostre.  et  sup- 
plere tenuitatem  stipendioruni  ecclcsie  Cardonensis.  predictam  ccclesiam.  cum 
pmiubaa  bonis  qac  <id  pa^torcm  ipsjus  pcrtincre  solcbant.  conlub'mus  canoni« 
eis  Cardtmeniitm*  «d  Bostontationcm  ipsorum. .  cai;is«a(jeqtc  et  id  i^m  uo^ 
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Idite  dOwto  ift  Christo  fiSo  Otwmo,  treotmui  areliidiaoono.  et  prediete  eo- 
dtiic  prepoiito.  hu  pAtroDAtus  in  rapndiela  eoelem  de  Ma^pret  (Mmi" 
fm)  MmkaX,  od  qoem  etiam  et  taoB  siireceeorei  perpetui  TioBrn  Jpeiut 
permbie  ptrttiubit  inafitstb.  qai  viotrios  ab  ipio  inatitiitoii.  pro  portione 
wm  MiMB  partcm  decime  ipsios  vlllc  Matptet,  et  tertiam  partem  deciroo 
entia  •orontm  do  MmiädmL  perciplet.  ipsarum  cenobio  adiacontis.  (im  Du- 
plicat:  -  totun  decinmm  curtia  de  Alartheäal  in  oamibaa  bonia  percipiet.) 
Reiiqae  antam  dooimo  ndeeaniqne  ex  ips'a  pairochia  proueniantca.  aic«t 
dne  partes  ex  antiqao  iure  integnliter  oedent  eanonioia  Carclonennbus,  qoi 
pro  iure  eathedratid.  arobiepiacopo*  et  archidincono  unnm  tantiimmodo  mar- 
eam.  tempore  euectionis  ipsoram  pomoliHMit  Vt  antem  nostra  donatio  rata 
et  inconcussa  permanent,  hnnc  paginam  scribi  iussirous.  et  sigilli  nostri  ro* 
bore  communiii.  Si  qiiis  autem  instinctu  diaboli  huic  facto  nostro  con- 
trairc  presumpscrit.  iram  dei  omnijiotciitis.  et  suc  niatris.  et  bentorum  apo- 
stolorum  Petri  et  Pauli,  et  nostrain  sc  noucrit  incursurum.  Testes  luiius 
donationls  sunt.  L'taivadus  maior  trir^refist.s  ]>repo3itus,  Willdmu.s  maior 
decanus.  Tivricva  et  Johannes  arcliidiacoui.  Cuno  cantor.  Iiujebrandtis  cu- 
stos.  Cvno  de  noviant  et  Wülelmua  canonici.  Actum  anno  incarnationis 
domtnico  .M.CG.XJI. 

n^rograp^irt  nüt  ($»rogra)>^um ,  l;at  im  'Icrt  bi(  oben  anocfü^rtnt  9U«n>ci(^utigm.  %\\  bribrn 
^Sngt  ba«  <&ieg((  )>ou  tot^m  Sßa(^0  an  gelben  unb  rotten  {eibenen  g&bni. 

K)8f  So^nn«  CPrjbifd{)of«  bon  Girier  SJcrtrag  mit  (JJcrlad^  bott  3f^'^w^'S 
%r  bife  iöuvam  bei  ^mxix.  (1190--12120 

Nötom  iit  omnibwi  iam  prcaentibna  quam  fatoria.  qnod  dominus  Matt' 
«M  THuimmm  «rehiepisooptt'dom  jQerlm^  do  Uenhurg  aoper  eonftrouenria 
que  oertebator  inter  ipsos  de  edificatione  caatri  in  Aldenburg  «ub  bi|e  forma 
eonnenemnt.  ita  oidelioet  qnod  prefatns  Qetlaeut  de  lunhurg  proprietatnn 
«aafad  de  JBdmkwrg  ot  cartH  cfe  Otm§tm  tirfimoris  domino  Jckaumi  orchie- 
piseapD  ^el  ec^esie  Tiwtrmtt  retogMlt;  ot  pif^Eitnn  eaatram  ASdnAmrg  li- 
beraliler  tt  absolute  in  manua  eins  aasignanät  et  preteren  omni»  bona  pro* 
pmlaiia.  que  idem  OerUtata  in  Ivriidielione  oille  de  Cmttmm  posaedit  per 
Binua  «iddicet  nkoria  et  fitiomm  suofura  arcliiopiscopo  et  coclcsie  3W«tf* 
temi  in  perpetnam  eonAnlit  proprietatem.  Quo  facto  dominua  Jchanmes  ai^ 
eluepiscopus  de  conneaientia.  et  deliberato  eonaiÜo  fidelium  submm  idem  Ca- 
strum de  Aldenburg  aimul  cum  eaatro  Coturna  inferiori  et  omnibus  bonia 
predictts  Oerlaco  et  cius  filio  aeniori  et  heredibus  filii  scnioris  feodali  iure 
concefflit.  «ub  ea  tnmen  conditionis  forma,  quod  prenoniinatiis  Gt-rJacus  et 
heres  eins  possidens  illiid  feoiluni  donilno  Johanvi  nrchiepisoopo  ot  ooolesie 
1  revi  rtnsi  contra  omru  iii  Iiorninem  in  eisdem  ot  de  oisdom  rastri.«  fidelia  ob« 
Bffpiia  prcstare  debeant.  id<{ue  sacramento  solenni  confirmauerunt.  Quod  si 
?outi||;erit  dominum  Trfueretnetn  contra  aliquem  guarram  inire.  cui  QerUum$ 
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et  dl»  haeB  prediobim  iBodam  tencnt  Mdu»  laeitttftbiK  lioimlitii  et  aeeani* 
tat»  fide  aerätcie  non  poisit  eeitron  eum  tarn  in  JOMburff  dknnino  Tft» 
uereiui  anignabit*  ot  finita  gocrra  «epediota  Gerbm  caatrom  reititeat.  S 
aulem.  quod  deoB  auertat  inter  Tretteren$m  anbiepiscopiim  et  OtHttmm 
nd  eins  hcrcdcs  Iis  et  contronersia  aliqoa  enenorit  eo  casu  sapciiM  fliw 
et  omnes  Sind  inkabitantcs  ncutri  ipsorom  presidiwn  ticl  auxiliura  confenal 
nd  danranm  facicnt.  idquo  iuramento  firmaaennit.  Sub  prcdicto  «tiam  m 
oramcnto  a  Gerlaco  et  cius  filiia  comproheosnin  est  qnod  si  ipd  morta  pit* 
ncnti  fiiorint.  et  feodales  hcrcdea  non  reBqaeriait.  castra  et  omnia  bona  so- 
prudictA  ad  ecclesiam  prcdictam  sine  onmt  impedimento  übcrc  reuertentar. 
Adicctum  est  ctiam  ad  robur  firmius  superionim.  qnod  si  QerUunu  et  ehn 
heredes  hec  infrcgcrint.  oranc  feodum  qnod  nb  ipsa  ecd^a  tcnent  Treue- 
rev^i.  Uljcrc  ad  eius  archiopiscopum  rcucrlentur.  Preter  hoc  que  supra  dicta 
sunt,  tidolitcr  promiscrunt.  prcstita  fidc  in  manuB  domini  IVeuerensts  archie- 
piscopi  Joltannis.  Oodefridus  comcs  de  Spmtheim.  Gerlacus  conics  de  IV/- 
dern.  Oodfridus  conics  de  Virneburg  et  frater  eins  Fridericns,  BeiuMdus 
et  llenrtms  de  Isenburg,  qnod  si  boc  a  iieilaco  et  suis  bcredibns  ohscruate 
non  fncrint.  ipsi  dumino  arcliiepiscopo  Treuerenai  contra  eosdom  consiliuni 
et  anxiliuni  in  onmibus  prcstarc  non  omittcnt.  Ut  autem  hec  omnia  que  so- 
Icnniter  prcordinata  sunt  llinui  et  inconnulsa  tcncantur  in  perpct|iuiB.  pre- 
sens  cautio  prcsentibus  signaculis  auctorabiiibus  aignata  rcfulgct  . 

«bfi^iift  au«  bait  XVIU.  ^a^r^uubnl  im  $r.s«r($. 

290.  ^cv  Gi^t'iicficf  ton  Stvicv  übergibt  bcm  Söomca^itcl  bafcISft 

bad  ^atvonat  bcv  jtird^c  311  Oc^tcubuno  mit  einem  Shittel  aller 
(Siitfünf te  bctfelicn.  S^^tx  S)nttcl  bcv  lc|tcm  «l^i:  b^tldl^  or  bm 
€vl^n  bc«  legten  Scßtec«^  Soopbr  ^mc»  bfii  Qiciborf .  (lllKV- 

•    1212.)  ...  ... 

.  Jühemtm  dd  gniia  Imuromaa  archiepiscopM.  «ninenii  Gbriefi  fidil* 
bns.  aA  qnos  pvcfena  ieviptimi  pembnedt  in  perpetanl.  •  Giipionlea  «i^ii  ia 
praienti'  etate  quam  in  poatera  bontcA  meoiorie  humane  Inflnnitatem  et  m» 
lignanliaBi  ealünpniam-  eerte  et  firme  patroeiniem  eautde  prcparari  dignam 
dhniniaa  pceaenti  scripto  anhotari.  quod  cum  pntronatus  de  OftAemedunc  Ja- 
coho  treiiirensis  ccclcsic  ministeriali  aino  horede  defiuiele.  qnia  ioafeeddead 
filios  transferri  non  aolet  nobia  übere  nacet.-  et  m  una  pvopnea  nd  neate 
ad  alioa  diote  eoclede  reditus  connertere  possemua.  nos  anin^  iieatM  tahrti 
pTOuidere  ciirauiraas  et  prefate  ccclesic  patronatum  et  tertiam  ornnfutt  fra^ 
tuum  eius  p.irtom  et  fjnicquid  ad  ins  pastoris  spectat  maiori  eccle«fe  tref»'- 
rensi  contulinuis  et  ab  omni  oncro  exactionis  qne  arcliiepiscopo  rodril  f^olot. 
retento  tantum  ccnsu  annuali  aaluoqno  iure  arcbidiaconali.  randoni  ecclesinm 
cxemimus.  nt  exindc  duo  scniitia.  nnum  in  purificatione  b.  virginis.  aliud  in 
anniucFsario  sostro  8.  l:^aulioi  et  0.  Simoonta  fratriboa  od  maiorem  eodoiaio 
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oomementibiM  proat  res  extcndi  potent  exbibeantor.  aliaa  «ulem  dnas  dA* 
Cime  partes  Oetmero  cle  Om^^eite,  qui  oommemorati  Jacohi  neptem  daxerat 
1d  vzorem  moHum  rogati  per  inclalgentiaiii  oonoeBsimus.  boe  tarnen  finniter 
esdfaiato.-  q«od  ideni  (htrnerui  quicqaid  iuris  in  bac  ecoleua  babere  nideba- 
tsr  sab  testimonio  oomparium  Booram  et  mnHb  alüs  prsscntibns  vesignamt 
Nos  nero  quod  pio  statuimus  pcrpetaam  esse  uolentes  sab  anatbematis  pena 
diilriottt  iatadtcitaws.  ae  qiilBqa«&  oontra  id  uenire  audoat  nee  ülud  immu* 
tare  aofc  ab.ipugiNito  beneide  alienare  psesnmat 


291.  2)ci-  ^r^Hjc^of  3oJ;aim  »on  %mx  ^ftati^t  bcm  8tift  ©.  ©imcou 

In  neoune  lanote  et  iDdluiduo  trinitatis.  Johanum  dei  gratia  Treuito* 
mm  «Mliie|isee|Mis.  dilectis  in  Christo  filiis.  canonids  eccleaie  s.  Symeonis 
in  perpetüOBi.  In  eo  sumus  loco  licet  indigDi  disponcnte  domino  constituti. 
ut  poescsaioncs  et  iura  ccclcslarura  iiostrc  sollicitudini  coninilssarum.  quanta 
possumus  diligentia  et  studio  manutcnerc  et  t'oucrc  cx  crcdito  nobis  ofticio 
dcbc^iniu».  et  ad  futurnni  earum  paccm  et  pcrpctuaiii  quicttin  quanto  melius 
ualciiius  nuctoritatis  nostrc  muiiiminc  eis  benigne  et  proiiidc  contirniaro  cu- 
renuis,  Indo  est  quod  kariseinii  in  domino  filli  prccum  ucstraruin  humilitato 
inclinati,  istis  postulationibus  uestris  clementer  annuimus.  et  tlicloneum  co»- 
Huentie  quod  tain  uniuei*salitor  de  nauibus  quam  de  ipso  foro.  a  venerabili- 
bu8  b.  recordationis  predeccssoribus  nostris  trevcrenni'bus  aichiepiscopis  con- 
ccssuni  uobi«  et  confirraatum.  legitime  et  quiete  iusto  titiilo  et  absquc  ca- 
lurnjiriia  cum  intct^iit^'ite  pasi<edissc  cognoscimini.  uubls  et  succcssoribii3  uc- 
stris  ad  otnncm  usuni  et  utilitatem  uestram  libcro  babcndum  concedimus  et 
in  perpctuuui  conlirmanius.  et  ut  succcssoribus  nostris  similitcr  faciendi  for* 
mam  prosteoius.  illud  idem  uobis  presentia  scripti  patroeinio.  et  sigilli  nostri 
lapseswooe'  eenunvaims.  Sab  bac  ninimai  nwdiea  et  eela  exceptiono.  quod 
10  Imiuiiele  h.  Blarie  ekonomos  arcbiepiscopi  dimidietatein  tbeienei  babebit 
per  «nnm  dkm-iatiegnm.  et  diies  diaidios»  Doeemiaras  kaqne  omniao  et 
firauter  stetnimas.  nt  si  aliqna  eestesisstiea  seoolarisuc  persona«  baac  nostee 
wlii—iiüiuii  paginam  sdens  eontra  eam  temere  ive  atteraplaaetit.  et  seeando 
toniofn  ioonunonita.  niii  reetem  sinwi  oeleri  satbfiwtione  oorressrit  indigp* 
wtiensni  emnipolentiB  dei  et  beatornü  Petri  et  FiMdi  apesteloram.  et  s. 
fijiheanis  eonfwietis  ineofrat  et  in  exteemo  ezamine  disiricte  nkioni  ■■b* 
iaseat« 

%\xi  bcm  Criivaiil  int  '^k.^^lic^.  bcm  bad  ^Icvjcl  i'cii  lot^cm  il£^a(^e  an  Qclt-'tot^cu  ^c'u 
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292«  ^cv  C^V5Hfd>cf  ^1^"  ^vicv  fikvuimmt  fftv       iiitb  feine 

Siat^jolgcv  bic  2luf|id;t  üki"  ba6  Klc(icv  Ocvcn  in  liicv,  bcfiimmt 
bie  ctUf))rc4eiibe  Orbnutig  wob  fc^cnft  il^m  bk  ^nl^  @»  Sß«iiU 
büfeieft.  (1190—4242,) 

In  BoauDO  Mnete  et  indiuidae  tufnitalb.  Jthanmn  6d  gratis  Trf«lr0> 
rum  ftrchieptacopus  omnibui  Obrnti  fidettbut  imperpotuum*  Quoaiam  tem* 
porum  mutubilitatem  rerum  quoque  uarietas  solet  imitari.  nceesw  est  cü  que 
ttd  pcrpotuam  stabilitatcm  fiiint  littcrarum  suftngio  elerof  memoria  eommen* 
dari.  Nouerit  itaque  omnium  fidclium  tarn  futurorutn  quam  prese).tioin  uai- 
uenitas.  quod  sanctimonialet  ecclesi^  i.  mari^  treueri  in  korreo.  cum  quon- 
dam  8ob  regimine  abbatiw^  aiuerent  tempore  beatisauni  pap^  Evgenii  factum 
est.  ut  que  prius  c]aus9  non  fuerant.  de  eetero  sub  icra  cssent.  et  sub  obe- 
dieoda  liicliardi  abbatia  sprencherbaoemü.  religiös!  et  sanct^  conuersationis 
niri  uitam  rcligiosam  ducercnt.  quod  quidern  factum  est  consideratione  per- 
Bon^.  non  ut  Ik^c  (^cclcsia  iili  ^cclcsl^  pcrpctuo  fuisset  addicta  sed  pro  tem- 
pore, quia  uir  sanct^  religionis  erat  et  proLat^  uito.  Cumquc  succcssores  il- 
lius  abbatcs.  conscnsu  prcdecessorum  nostrorum  treuireyisiurn  archiepiscopo- 
rum  eiusdem  ^cclesi«^  reginien  sibi  post  mortem  ipsius  uendicarent.  ex  frc- 
quonti  mutaciono  prepositoruin.  quos  ipsi  eisdem  sanctinionialibus  preficie- 
bant.  quia  omnes  niaj^is  sua  quam  qu^  Jhesu  Christi  erant  querebant-  cepit 
locus  ille  in  cxtcrioribus  iiimis  aporiari.  ita  ut  ex  hiis.  que  ad  niultorum 
usus  suppctcbant.  uix  paucis  pos>et  prouidcri.  Itaque  cum  locus  ille  aliquam- 
diu  rectorc  carcret.  tauticm  cuusilio  pioiatorum  nostroruni  et  delibcrato  con- 
BCDSu  dominarum  sanctimoDialium  scilicet  predict^  ^clesi^  buius  regiminis 
onus  Dobis  assumpsimus.  ita  uidelicct  ut  de  eetero  nos  nostrique  auccessoret 
Treuiren$e$  Mrchicpiscopi.  poat  nos  canonice  substituendi  mimatvam  4idan  ^ 
elesi^  preficiamua  qui  ^ccle8i9  vtiUa  et  aob»  mdmim  idnaaua'  el  dommnb« 
gratis  ait.  «t  acceptaa.  qui  et  in  exterioriboa  eis  äctet  utiUtar  prawdara^  et  in 
hüa  quf  ad  aaimanun  apeetent  aalntem  dioinam  noecatar  hebara  eoicnlkm. 
Qui  tarnen  ee  ae  inatituendam  caae  eognoacet  ut  ai  poal  imlilnlieaam 
aoam  minua  idoneoa  eaae  donmiabaa  et  focUai^  Hli  nidefeer.  aine  elique  eon* 
tradidiotte  deponatur.  et  eliua  in  loeam  dos  magia  otiKs  et  idoiiaae  aobati- 
tnatur.  De  oommam  quoque  conaenan  dominarum  ordinatem  est.  ut  magi- 
atram  que  iDCtena  pvestt  aliaaque  in  diaciplina  aeneta  eradiet.  inlttf  ae  eom« 
munitor  ab  omnibna  electam  intrinaoMa  babeant.  et  pteter  ülam  gwwralMa 
obedientinm.  quam  nobis  nosirisquc  sacccssoribua  ex  offido  etdignitate  poD- 
tifioali  debent.  sicut  oam  abbati  cxhiberi  aolebant.  nobia  nostrisque  aaoeaw»* 
ribuB  facieot.  Quia  uero  annt  quidAn  qui  ab  eadcm  ccclesia  iure  et  lege 
hominü  fcoda  liabcre  noscuntur.  statutum  e^st.  ut  httniincs  fcodati  archiepia* 
copo  in  loco  illo  uiUcUcct  apud  horreum  homiuium  faciant.  et  feoda  sua  de 
manu  arcliicpiscopi  in  presentia  conuentua  illius  rccipiant.  et  iidclitatem  ec* 
cleai^  iurent.  In  qua  ordinatione  hoc  cautum  est  ut  si  feodum  absque  le- 
gittimo  berede  uacare  oontigerit.  ipaum  liberum  et  Ubere  ad  uaum  et  ad  ati- 
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pCndAm  dbabMUi  kok/U  flt  mm  io  oonftmdo  fliocio  IdHb  IwrdUk»  qaa^  ' 
quam  iMdiK  im  d|uä  mttgerift.  qqod  iiulgarl  appelUtiom  hftrwedt  didkar. 
id  ipsnm  quoque  ad  eommunem  atililatom  et  wum  dommanim  debet  trana- 
ire.  Si  eodcnam  cuim  Inueatitara  ad  .toclenam  a.  Mari^  spectat  uacare  con- 
tigoH*  acduepiMopiia  eam  non  alicoi  .saorom  &iiuliartiim  ael  priuatorom.  ne 
quernquam  ekihde  Mimufierare  uideatar  dabU*  sed  cammanicato  dono  cum 
fnanu  magiiire.  cam  alicoi  idone^  cooferct  pef8on9.  qu^  in  eadom  eccles^a 
iielit  et  poMit  in  pröpria  persona  lerulre.  Gaotum  quoqne  est.  nt  sl  domi- 
narum  aliquam  idbente  domtno  ab  ]iao  nfta  migrare  eontlgerii  nnlla  per  aao- 
toritatetn  uei  potestatem  archiepiscop!  introdacatur.  nel  assomi  eogatur.  sed 
ea  tantnm  modo  assumatur.  qii^  communi  conseosu  ab  omnibiu  dominabus 
dfgetur.  nac  cogcnd^  sunt  domin^  muneram  .XL.  sororom  exoedere.  nisi 
Hat  cum  bona  dorainanim  nolimtate.  aut  de  inngna  ncccssitate.  ant  com  magna 
^icdeaiip  utilitate.  Ad  l^^e*  quoniam  ex  oificii  nostri  debito  paci  et  quieti  ca- 
iftmdem  dominarum  patcrna  sullicitudine  protüdere  tcnemnr.  9cclo8iam  s.  Pauli. 
qti9  oit  in  ambita  eiosdem  loci  enm  omnibiiB  suis  appendiciis.  decinüs  et  ob« 
lationibus  prememorat^  foclesi^  s.  Mari9  communi  astipulatione  personarom 
9cclc8i9  Trmerensis  confirmamus.  statuentcs.  ne  quisquam  de  cetero  ius  uel 
nomcn  paatoralc  sibi  in  illa  ecclcsia  usorpare  prcsumat.  imrno  capellanus  do- 
minarum. quem  ip?o  od  hoc  clegeriiit.  quiquo  in  habitu  rcligionis  se  pcrpo- 
tuo  illic  cum  eis  mansurum  prufiteatur.  in  diuinorum  celebratione  uiccs  pa- 
storis  explcat.  et  pnrrocbianis  qu^  ad  animaium  spcctant  saliitein  stillicltc 
exhibeat.  quique  a  dominabus  uictum  et  ucstituni  pcrcipiens  friictum  laboris 
8ui  siue  in  oblationibus  slue  in  elcmosinarum  largltlüiilbus  dominabus  lidell- 
ter  rcportct.  Ilanc  igliur  traditioncm  et  donatlonem  consibo  et  auxillo  ar- 
chidiaconorum,  abbatum  et  reliquarum  pcrsonarum  uostrarum.  in  generali  si- 
nodo  nostra  promuli^atam.  ne  eam  Infringere  uel  mutarc  quisjiiam  in  perpc- 
tuum  audeat.  ex  tuoill^i  clcii  et  populi  assensu  et  iudlclo.  banno  episcopali 
confirmauinuis.  et  non  soluiu  scripti  nostri  munimcnto.  uerum  etiam  sigllli 
imprefsione  diligenter  corroborauinms.  sub  hac  nichilominus  industria.  nc  b9C 
nostrf  bcuignitatia  concessio  a  prescntium  ucl  a  succedentlum  aliquatenus 
elabi  posait  memoria,  quod  quia  conaidcrationo  pia  et  oculo  aimpllci  prefat^ 
9oelesi9  pro  sola  eterni  premii  remaneratione  contalimns.  omnea  qui  hoe  scien- 
ter  temerare.  uel  aliter  immutare  attemptauerint.  pcrpetoo  anathemati  tradi^ 
mos  et  uaqne  ad  debitam  aatiafiictiosem  aoctoritate  dd  omnipotentia.  et  bea- 
torum  apostolorom  Pctri  et  Pauli,  et  domini  pap9  et  nostra.  eos  excommu- 
nleaiUMiiBi  et  a  eommunione  eorporia  et  aangmnia  Christi  et  a  liminibus  s. 
matris  eedeaie  acgrcgamua.  JQpe  Mtem  qui  Ui  conoborare  et  iJlibatem  oon- 
seraare  atadoerint  aaloa  et  peipetna  benedictio  a  deo  patre  et  filio  dua  et 
aplritn  «awMo  pieMetar.  sed  et  enn  ennibua  bonia  eommnmoneoi  et  partid-' 
pMionen  ^eMjMMit  perpetu^  heteditatis.  Amen. 
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auf  hm  mti\mtt^  M  tiifv  Ibetvcffml.  (1190—1212.) 

•  •> 

Preclilccto  domino  suo  /.  vcncrabili  treneremi  orchiepiscopo.  //.  dcl  gra- 
tia  dux  de  Leinlurg.  Marchio  de  Arlo.  paratum  ßuc  possibllitatls  ohscquiura. 
Pctiit  a  mc  dilcctus  et  deuotus  nicus  mngistcr  W.  saiuti  DioniKÜ  iii  Leixlio 
dccunus.  quateiuis  luis  quo  a  uobi**  et  ab  alils  reli<^iosi8  uliis  aJ  hüuorcm  dci 
possunt  ordiiiari  in  ccclesia  b.  Martini  de  monte.  culus  patroiiatuni  a  uobis 
et  ecclcsia  trtutrtnsi  babco,  et  Wiljahnus  de  Jltlfonfkn  tciict  a  nie.  uuUcm 
conscnsum  adhibcrc.  Quum  i^itur  piis  pctitlonibus  et  precipuc  biis  quc  ail 
honorem  dci  instituuntur.  facilcin  et  uolo  et  debeo  adliiberc  consensum.  ut 
mercedem  recipiam  in  retributionc  iustorum.  consentio  et  ratum  habco.  quic- 
quid  per  uos  et  archidiaconum  et  Wilhelmum  de  JJelfensten  od  laudem  et 
obBeqöiwn  poteBt  in  predicta  ecclcsia  ordioari.  ita  ut  ibi  mei.  ,.et  paren- 
tum  neorom  fiat  nemoria« 

n. 

H,  dei  gnitia  dux  de  Lemhurc.  Uarehio  de  Arlo»  d!1ecto  stfo  TT.  de 
H^entUn  aalutcm  et  sinceram  dilectionem.  Pctüt  a  nobis  dilectiis  et  deiio- 
tua  noBter.  magUtcr  W.  sancti  Dionysii  in  Leodio  dccanns.  quatcnus  liiis  qoe 
a  te  et  dommo  treuerensi  arc1)!e])iscopo.  et  arcbidiacono  ad  honorem  dei  po6- 
aunt  ordinari  in  ecelesia  a.  Martini  de  tnotite.  culus  a  nobis  iiabea  pairona- 
tum  uellemua  adbibero  consenamn.  Quum  igitur  ad  pias  precte  exaudicndas 
parati  esae  uolumus  et  debomus.  consentimus  et  rafum  habemits  quicquid  per 
to  et  doroinum  treuer fm^evi  arc!iiepisco]>um  et  archidiaconum.  ad  laudem  et 
obscquium  dei  in  predicta  ecclcsia  potcat  ordinari.  ita  ut  noatri  et  parentum 
nostrorum  ibidem  fiat  memoria. 

att^a)tflen  ift. 

295*  SDcv  C:r3l)iid)of  3eT)ann  t>cu  STvicv  \<tx\d\){  auf  Sitten  bc6  5tbtc3 
2tn[clm  311  6.  SQJajiimin  bcii  (Ei?^iicu  bcö  ilJocjtö  Guno  in  GcB; 
I(ng  bie  @t€iurfrd|^(U  im  (Svaftifti  toic  fte  ^  ä^ifitciaAUii  hA 
^ni<  eclikgctu  (1208—1212.) 

In  nomine  aanete  et  indioidue  trinitatia.  Jokqnnee^  dei  gnitta  Treuir^ 

rum  archiepiscopus.  onmibus  prcsentcm  paginam  intuentibua  impcrpetuum. 
Quoniam  facta  mortaliuni  ex  processu  teniporis  necnon  successiua  uariationo 
gencratloiium  ncbuhi  obliuionis  solcnt  obfuscari.  rcnicdio  quo  pof^Minuis  obli- 
iiioni  obuianuis.  statuentes.  ut  ea  qu^  rationabiliter  a  nobis  facta  fuerint.  au- 
tenticl  scripti  munimioe  ad  posterorum  noticiam  perueoiaot.   Vnde  notum 
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M  fufämm  M  Mm  quin  fgHidbw^  food  nat  ad  frate -dlM.M»» 

IM,  4pd  ^pisivleriito  mi  b*  Mjiariini»ii..<a  .<sotteMi  fideÜMi'  DMirorani  tiUi 
lüfaittflriirtiwi  f QDii  ffrrvm  iii  om^ifciiliirf  tft  avta^  adii^AMMidMfr  ininaiitiini 
Udo  pus  et  libertitam  eoAceuMDiia«  «t  tdiioipqiia  j|Mi"iafc»  tmiMi  mmtim 
iamdktiaBiß  ^^tfäßL  «jb  omni  patioioM  at  waetioM.  aiM  minlsterHiIcs  b. 
Pctri  sint  «KOaipti.  «1  a«HM  Mit«  gandeaM  aC  atentw.  '^tto  miiualcHakB  b« 
f atd  gaiid^t  at  all  aamnauerunt.  Nq  awleai  hmc  noitrf  .ariinaiaai  ätt^aia 
ciaa^riiinw  at  pradkloa  pueros  iudebite  preeumal  BMilcatare*  preseiitam  'ft^ 
Dam  popccribi.  et  tarn  ligilii  aostri  iropraniaiia  qaaaa  ipaiua  abbatia.  .nttmm 
testium  innotatioiia  feoimaB  inaigpin.  qooniiii  nomina  sunt  bca*  Anmlmuu 
abbos  8.  MaximM»  Walierui  prbfi  Womerm.  ü^ioifyt*  Euerwinm  dl* 
»U^  Ftiderkus  cantor.  Cc^firocbw  prepoaküa  a.  Plonni  ÜL.tomfiuentia.  MU 
nistcrialea.  WüUhnu$  de  helfnatein.  Hewiatu  Umkettus,  Henrunis  do  afrto 
et  fratcr  eius  Alhertu».  Uenricus  iunior  do  atria.  WaiUru»  filius  alhtrti, 
Dittardus  do  Fafßndorf.  Ilenricud  antlquus  vülicUB.  WäUlmus  de  arcAa  et 
fiater  eina  Engilhertut.  Albertus  herinc.  Ountrammus.  Wüleimus  c&merariua 
9^  ünUcaa  «01/  ^)  .aetaiaqua  .%Baiii{>lvNi  tarn  miUtaa  quam  otuaa  in  oot^ßuemti«. 

Xu<  bmt  aRarimincr  9)2anufcript  in  Dcrlht.  T'ic  (Tcpic  Jtfnbnngeif  au« '  brm  mit  bm 
rinjdnen  fibrrdnanbcr  grOcOtm  ^uc^fialeil  ^  tttiM  fl|lWiyr<l»*Ml<.aK<^^       V"^  ^ 

fKäcItra  Original  fa^rt  bn  •)  fort: 

Conradus  et  Roricua.  Sibodo  miindinc.  Henricm  do  poUiche  et  frater  eius 
r<io.  C'o/tr<u^|/«  do  Polliche  et  fratres  sui.  Lodewu3us  et  Uenricus.  Beri- 
mannus  kolnespenninc.  et  frater  eius  ^VUderic\ls.  Hcnrlrus  Jluneswin.  Herl' 
ricua  filius  (?ura<rainin»  et  frater  eius.  Sißnon»  Henricua  rufua  do  Wiaae. 
Volkoldun,  Amcldua  nnoe,  Qodefridva  frater  Volkoldi,  PhiUpjnus  de  Baz^ 
zinkeim.  liudingervta  filius  liudingeri.  Onnradua  tcintir.  et  frater  suu»  War* 
nerua.  Engilhertva  lupua.  Johanne»  liliua  Giaido-i.  et  tratcr  eius  Amoldu». 
Bruno.  GiuCB.  Cano  filiua  margrauii.  Hueherun  .^vheßme.  Godtbtrtus  de 
parma  conßuentia,  FhiUppxia  de  archa.  Wolfgangua.  Hoduljus  rvate.  Lw 
deipiems  de  Wüae.  Mngiibertua  de  GuUe.  lienricua  paganua.  et  frater  amia 
Heriwtnus.  Bärolfua.  et  filiua  euoa.  Tktodertcua.  Oitltigm,  DidofiU*  ft» 
yMitf.  Theodericua  filiua  I^ck/u^  Hmnöua .  ocheUewdL  Qbdmodoki, 
üaimet  de  ao«€iuf.  et  ifiw  auua  Älberti,  at  Meir  ama  'StMkiM.  UoS^ 
tehejfemt  TkeodmfieM/i  BeMm  H  filiaa  eliin  Jokamm,  aetviqM  Im^ 
^btnjo  in  cintai  9{anminrr  t>i)»(omatar  }it  t)annfiAbt. 

S>n  (Sv^ifd^f  m  %titx  U\i^  beut  etift  bc«  J. 

wum  yt  arier  bte  qttcmifrtUdt  fciitar  Wkg  yt  idib>MM  »ttii» 

{)e(  gcgcit  'Me  (litfinil^e  bc«  Stafcn  t»0tt  (haftet  0»  So^t  «K 
!Wofer.    (1211—1212.)  '  ' 

Hgo  Johanne*  dhiiai  gnCSa  2fiM«nif««>i  ardriepiscapt»*  omnibua  kanc 
iNMiMiBi.iiianaatttria.in  iiiaiiatinm  i  niiioiiitafi  uaatin  oalMlti  finrir*Ttr  ooad 
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M  flOttüBs  de  opfM.    qaibiitd«»  bcnii  «coMa  s.  tfimoodsir  ki  lAlfe'Mlü» 

cet.  ^roc&f.  i^MAMutMZ.  Oo¥e$e.  liinfn,  jbei<Mlf.'8iibdkioeAtia  sna  sufi« 
MoBeUam  constitotit.  graues  et  ininrioRiis  «xogtsset  enfMtiOMiw-  No»  ad  eorum 
qooitMUiis  instanotam  lopissime  ftitigati.  hwas  rcl  ueritatem  qutmphnieB  Mi 
foiMn  perscnitnn.  Tcritate  igitar.  pHrno  p0r  fAc^KM^Mi  ^  enme,  pott  per 
JFUcardvm  da  paUuio  iideles  nostros.  ad  olcimam  per  proprfom  pemomim.  l>it 
uel  ampUiu.  a  nutieis  et  propimitiia  diligeilllQs  inqiriftiiä.  pi*eHbfttam  s.  sy» 
meonis  cccleßinm  ab  omni  oxaotione  liboram  imieiiiiM»  et  abaolatam.  Hüne 
uutem  vcritntem  quam  omnibos  ctipimiis  esse  notannin.  ne  quis  temere  pro- 
»urnnt  iiifringcro,  gub  districta  anftthenintis  scntoncia  littorarom  noetranim  te- 
stimonio.  et  sip^illi  mnnimine  confirmainns.  Iluins  veritatis  testos  sunt  hü. 
Oönradus  maioris  ecciesic  prepositus  et  arcliidiaconus.  Theoderxcvs  maior 
ireuei'enaxs  archidiaoonus  et  s.  pauHnl  prepositus.  Johannes  archidlaconiisi. 
Othowinm  archidiaconus  et  scolastions.  C^no  maiori«  ecolesie  cantor.  Inqe- 
brandu»  the«aurariu8.  Canonici.  Chio  de  novient.  GUhei-ivs  do  tduure.  Er- 
nesto.  Bot'hnrdxis  8.  pauiini  dccnnus.  Hugo  cantor.  Friderious  custos.  Mi- 
nistcrioics.  Petrus  de  Marceto.  Jaeohis  de  dxtne.  Theodericvs  de  crttTff. 
Bicardm  de  pnLacio.  Htnricm  Leneherre.  }VilUhi*9ts  de  arcAa.  C^no  dictits 
g^uocatus  in  confluentia. 

Um«  bnt  OifgbMl  in  ^««n^.  Da«  eim^  fd^It. 


*Ö7.  a;eftanient  b««  ^jl^ifd^of«  Sodann  m  %mx.   8.  <L 

Sga  Johmne»  dituna  miserante  dementia  Treuiromm  archiepiscopus. 
VBitterHS  qoi  prescntem  ponpexorint  paginam  salutem  in  domino.  Cmn  na- 
tmA  «iaiül  ütiiSm  idt  iiiert»>JMi» -tarnen  dtuino  rcseriiata  ladtcio.  opere  pre- 
liaiii  etl  aaMs  rtMlemplatkMie  nteiiordiowidili  liMinibem.  Hbe -ert- ^joed 
f&t  Mmm\  gisalieiD  aem  «t  ineohunat  tilt  eoadinue  Manieiilni^  CeiiiMi 
tiii  MiwwD  lA  GMMiuMff  bgttMii  X  fibni.-  ut  de  Iprib  owMueli.  quod  ^ 
mm  «Ute  maiw  alteve  die  neotiique  ioeeMurter  «rdett  et  aiaUliler  -fin*  fa 
emiibvi  ecdeiiia-  qtdbne  .Xc  libtea  Ic^am«;-  qwuAiiii'  nenins^lMo  tMl»  md^ 
ae  a.  Fleriai  iii'Cbi^Mfiitie  JL  JflwMf>>ecctoie  Cbetene  ibidMn  X  Jibne. 
Mmmkwdmf  JL  fibm;  f'^ittidb«  X  llkim  aoforibm:  in.  Jsuf^^  X  li> 
braa.  loperilme  lar  J^otearfiVr  X  Jibrae.  Jhmwiire  X  Kbraa»  MOiilm  ift 
Cotlro  a.  Marie  sapra  ifoirfhm  .X.  libiee»  eeoobio  a.  Mectiai  Xrfüirii  X 
libraa.  Wadegozingen  .X.  libraa.  TT«^  apud  Meiim  JL,  librM.  ad  Auream 
uaUem  .X.  libras.  SieinueU  X  libras.  item  ad  s.  Svmeonem  Treuiri^  .V. 
llbnur  nt  himen  ardcnt  ante  mains  altare  omnibus  hoita  et  similiter  fii*  fR 
dmnibliB  SCDlesiis  qoibiia  .V.  legamaa  libras.  ad  Jlorreum  .Y.  Mlieaa.  ad  a. 
Barbaram  .V.  libras.  Paioek  .V.  libraa*  Metisch  JV.  liboM.  cenobium  so- 
rorum  in  Liitra  .V.  libras.  ad  Stupam  snpra  Mopellafn  .V.  libraa.  Lvntuche 
.V.  libras.  Mardirdal  .V.  libras.  ecclcsie  Kardonenn  .V.  libras.  ccclcsie  Mo- 
neuterünsi  ,V.  libras.  Kode  .V.  libras.  Pfdernache  .V.  libras.  sororibiis  in 
MvIaW  .Vv  übraar  jät^(eiM  «V/ libraa.   6^f^iu^tf  .Y.  libraf. 
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,V.  libras.  Ditkirchen  .V.  Hbras.  Bestich  .V.  Jibras.  Aldtnhurc  .V.  libras. 
Behifenberc  ,V.  libras.  cenobio  sororum  propc  Kerpene  .V.  Hbras.  Franehi» 
prefi  .V.  libras.  Frelsdorf  .V.  libi-as.  Wintnce  .V.  libras.  claustro  sororum 
prope  Aehen  .Y.  libras.  sororibus  do  Bauen  .V.  Hbrat.  tororibus  '<de  JfonM 
».  Walpvrffi$  .Y.  libras.  sotoribt»  in  Wvlßn^ere  .Y.  Ifbras.  eeclciie 
monht  .Y.  Bbns.  Kuningiedcff  y,  librtt.  confratrfbfu  fniSc^o  .Y.'librti. 
Lifim^le^  «Y..  libm.  Pvet«  böc  legaminr  .0.  libras  diuersomi  loeoffom  in» 
cIosIb  neo  nOD  pauperibus  et  egenia  in  domibns  suis  latitantibiis.  qui  panem 
ei  neceasaria  ex  oonc  querere  non  ualent.  Item  ad  rcmanerandA  familie  no- 
Bte  «liaeqaii  wstitem  dc0rciiiniai  difigero.  LegfeMlia  Üiqti«  Jaöiko  dasane 
.X.  libraa.  Beuirieo  capdlano  .X.  libras.  Jldi»^  .X.  libfus.  Ood^fnish  .YI. 
libras.  Folmaro  .X.  libras.  OttetU  .VI.  libraa.  Maihie  .Y.  libras.  Sedrieo 
coco  .X.  libras.   Gerharäo  de  J/Ioff^iiAstf»  .Yl.  libras.    Watteto  de  Pors- 

Aaws  iiY.  libras.   Magistro  X.  libraa.  Emhrkhmi  plebano  in  An» 

demaoo  .X.  libras.    WilUhelmo  plobaao  in  dornfhieHiia  .V.  libras.  saofrdoti 
de  Erinbrechtistein  .1.  et  dimid«- libras.  magistro  Hvgoni^  de  s.  Castore  .11.  el 
dim.  libras.  Petro  nictfio  nostro  .II.  et  dim.  libraa.  Ounoni  adooealo  «I  wm 
filio  .X.  libras.    Henriao      Bedendorf  et  fratri  eias  .X.  libeas.*  Wo  nhttt 
de  Holebach  .VI.  libras.  Oadefhdo  et  Alberto  de  Ptdatio  utriqne  .1.  libram. 
Hudegero  janitori  .V.  libras.  Oerbodoni  filio  eias  .V.  libras.  Qodefrido  paruo 
.V.  libras.    Qerardo  do  Vcdtndre  .V.  libras.    Rvdolfo  camerario  .V.  libras. 
Hartmanno  .V.  libraa.  et  sorori  ejus  Ädelheidi  .1.  et  dim.  libras.  Oodefrido 
de  Logi?istein  et  fratri  ejus  Diderico  utrique  .II.  et  dim.  libras.  Einmudo 
do  Logimtein  .11.  et  dim.  libras.    Heinrico  de  Instda  .11.  libras.   Arnoldo  de 
U'i'^se  .II.  et  dim.  libras.    Com-ado  de  HVs«c  .11.  et  dim.  libras.  Cunrado 
FacLan  .II.  et  dim.  libras.    Johanni  capeilario  .II.  et  dim  libras.  Heinrico 
ßtrabuch  .11.  et  dim.  libras.   Sibodoni  .11.  et  dim.  libras.    Cvnrado  rufo  .11. 
et  dim.  libns.  Jacobo  pamo  .II.  et  dim.  libras    Jo/ianni  6e  Andemaco  .11.  et 
dim.  libras.  6ifridu  de  K/ücirche  .11.  et  dim.  libras.  Lodewlco  de  Spira  .11.  et 
dim.  libras.  Geilsmo  .II.  et  dim.  libras.    Vlrico  de  Birhinfelt  .V.  libras.  Jvdee 
.1.  libram.  ylmo^c^  saccrdoti  .11.  et  dim.  libras.  duobus  gurcionibus  nostris 
Make  et  Nicoiao  utrique  .1.  et  dim.  libras.  celeris  garcionibus  duobus  «idcli* 
est  do  camen  -el  tribna  deeoqaiba  euittbet  .1.  libram.  HUdebrando  .1.  libram. 
aeptam  ne«ia  eemb  de  palatio^eniUbel  .1  libräm.  EngHbtrt^  X  el  daa.  Hbr«. 
Sifrido  .n.  et  dim.  libma.  Henrin  ftatri  eyna  Jl.  et  dim.  KbMa.  JL 
et  dim.  Hbiaa.  WoUmwu  .II.  et  dim..  IHum.  matrt  ß^iü  .II.  et  dim.  fibraa. 
iriiiB  .YI.  libiiaa.  Item  in  exeqmia  neatria  pro  ocm  et  «liia  aeamaMifti  et  aaeer» 
datUrae  .XX.  Kbmi.  ad  lefeetioiMm  pauperam  JL  maltaa  tritiei  et     pemaa  «t 
it,  eanatam  «si.  fiqmm  XMatrmn  ambnfauitam  aoioribas  a.  Tkmm,  dextarimB 
mielnim  aoroabna  in  Gpaimarfs..  nepoti  Boalro  0,  ardiidiaetmo  omoca  eafcitraa 
wastrafc  et  sisBgaaiam  aMdemam.  Hviis  itaqaa  tcetameatS  «Kacntfonom^  et  paea» 
nie  distribnliooam  abbatibos  de  Htmmendü  et  de  UalU  a.  Petri;  et  do  Nnenimre 
in  .^IsasM..  et  de  dehimtmmo  in  Frmtcia.  ot  Ketrolo  abbati  a.  ÄgaAe  tan- 
quam  fideieommissariis  comaatlhnas.  ut  ipsi  in  obita  noalro  da  paeawia 
>tm  aingnUa-aingala  diitribMUlt-  Ad  babandaa  qaoqae  -  eaEpeniaa'  in  sunaa 
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aiopdo  Ol  iiU  peragcndo  kgaims  MtA  d«  Bmmerodt,  qiä  etit  oowMiaAll 
X  lUmw.  AbM  l/ott^  n  Pecn  .V.  Übcas.  reliquis  mto  «ribm.  40m  t«- 
moti  soDt  ciiflibet  X  Jibnw.  Sttinma  hnii»  oirto  Übet  .D.GQ*  libm.  item 
Ugßnmßtlüiba»  X  Ubi«i.  .ut  liunni  «rcM  fmle  nniiii  alUMra  iaceniiilv^ 
iluZ»«  X  libm  miltter.  Nuenhm  ,m  JläaUa  .X.  librw  naiUtMr.  Jitea 
fld  t..Pi|iQliiiiiiii.pro  pnbeiid«  .XXX«  libiWr  . . 

l96i(citcn  ^fiter.  S.  d. 

üie  idem  ttrchicpiscoptt' ooDquethiit  a  Oerlaeo  de  ysevt^vr^  Castrum 
Coueme  e(  «Mtnun  AUUnburg  ot  totam  allodium  mmri  M  viadi  (bk.ki  agris 
ibidein  dm  outnnn  in  terminis  iliis  situm  com  oimübiii  wA  j]»|MocUcüs. 
eo  niodo  #t  ea  forma,  quod  ipse  Utrlams  el  ani'  aticcDsaont  tfoospo,  aibi 
ttiia  aneoeiteribiiB  dobent  aasiate«^  et  ab  hüft  saaCni.  eom  iiitare  et  coatni 
ooinem  homimriiiauiniQin  feire.  et  m  archiepiscopna  oontra  aliqucm  gw«r- 
ram  habacrit  contra  quem  Oeriaums  non  poterit  cum  iniiar^.  salna  fide  sua 
casti'um  de  Aldinhurg  cum  furre  ci  roprcsentabit.  et  quos  voluerit  roiiitee  ibi 
locabit.  Miiitos  quoque  ibidem  babitantce  simul  cum  aliis  archiopiscopum  ia- 
uabunt.  quomdiu  cius  gwcrra  durabit.  gwerra  uero  finita.  Castrum  ipsum  ipsi 
domino  cnstri  bona  fidc  restituct.  Si  uero  aliqua  discordia  intor  archicpisco» 
pum  et  ipsum  dominum  castri  ortu  fucrit.  ipsum  Castrum  de  Aldinhurg  sta- 
bil cum  pace.  ita  quod  nec  ipse  arcbicpißcopus  dominum  castri  inde  ofFen- 
det  ncc  ipso  dominus  castri  archiepiacopum  indc  oftcndet.  nec  militcs  ibidem 
habitantcs  archicplscopura  oti'cndcnt.  Si  uero  filii  Gerlaci.  Gerlacus  scilicet 
et  lienricus.  sine  hcrcdo  filio  deccsscriut.  ipsa  castra  uacabunt  et  Treueren* 
iis  archiepiscopus  cidcni  bencHciu  succ^ct.  ncc  aliquis  hcrcdum  iilorum  il» 
lud  repetero  dobct.  Uuius  rei  tcetca  sunt  eomitea  de  Seine  Herh*icu$  etEuir» 
hardua,  Menricm  comea  de  Spainheim.  TkeoeUnmt  «omöa  ^  Wifd$>  JIbmI- 
htUm  ^'I^emhurg.  O.  oomm  da  An,  Oedaeüt  ooM  VMmrne,  Ml- 
m'rtidtto  quoqM  AffTMM»  ^  OmUmo  Oim/keMi$^  LeHerim.  Alherm 

fMi  «MM»  de  Qmk^  CMkurdm  tämm  d»  VdiemMt, 

•  fite  iden  itehiepieeoyui  eoi^anilrit  a  Vndetieö  eoante  de  Ishdngtn 
t«Bi  eUodim  eaam.  quod  bttboil  it^  Baiammt*  qaod.üfe  rtclwio  frMerm» 
tiadidk»  el'eb  «cduepiMopo  idem-  »  b— 'fiiio  recepit  His  üeni  wJueyii 
oifiia  cotepmidt  •  (Muudo  eemite  de  Am  'viUui  q«e'  diülar  Jeley  en* 
epmnftiii  suis  eppendUfii.  et  bomiajbu  ad  eem  periineiitibiii.»  et  ▼iUeni  1^ 
dtcitpr  •DKrfte'inile  VoAm  tarn  warn  «pp^ndidia.  qua  idcoa  <— lee  eeeWe 
2Wwerfib»  centradidit  et  ab  ebdan  ardiieptacopo  in  bene£eio  reMfit 

Hie  idem  archiepiscopus  conqueaUut  caatram  Starktnherg  aopra  MüBd* 
lam  a  cooiite  Henrico  de  Spainhetm,  et  Castrum  de  Haym  (Mam),  et  me- 
diüatam  caitd  Fdre-  et  iiediaihtMti  «nM  deiOmmL  et  X  wtaitmß  mL^ 
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fitMaeft.  qua  omni»  eoncenit  ei  m  leodo.  Hmoi  rei  tertes  stmt  comes  iV^> 
dericiu  de  Lyningen,  Oerlaeui  comoB  de  Veldetue.  Wairamu»  comes  de 
Naamwe,  flenrkw$  comcy  de  Zi0<fj|5nidk«i.  IJfceodminr«  comes  d^  ^^udf 
i^«(Ni^#  IlftrMn^  .4oMte>.)|ti  ..i%fvA4fM4l  j^cMi".  .liiiM- 
rialei  qocoiie  Yäfi  de  ^dru$  ,de  Mareel%   Jaoelbm  de  /V«ttf  et  firm- 

ter  eiii»r^«i^...lfA>r4ifB.4».  C^itoi^  42ftitew,ftilfr ids.  uftltUtt^i  de 

Hdfetulein,  Lmerim  et  alfi  quam  plnree. 

Hie  idem  archiepiscopus  eeapwamt  s  €hdefrido  oomite  de  Vümtnhurg 
H  ffmtre  eias  Friderico  idem  Castrum  cum  omnibus  cius  appendieüi.  quod  et 
ipei  occlesio  Treuiretui  tndidenint  et  ab  ea  in  benefido  rocepemiit  sub  de- 
bito  ligii  lioBuoU  contra  9pnei%  iiii«^  [ 

Hie  idem  archicplscopp  eonpavauit  ^^m  allodium  ip,  4(tibtrff,.  Tht(h 
derici  comitis  de  Hoimtaden,  ^uöa  concessit  ci  In  feodo. 

Hic  idem  archiepiscopus  coriparäuit  a  Friderico  comlle  de  Vianden  ambo 
outra  lf».>n  Dudelendorf,  et  Castrum  suum  in  <^H^»a)JI0 fMeleiie 
Ttenerensi  trad»dit.  et  ab  eo  in  bcncHcio  recepit.  .  .  . , 

llic  IJcm  arcliicpiscopus  conquisiuit  a  Convado  comito  de  Kcdewe.^ 
strum  quod  dicitur  Eneeberg.  quod  gitum  est  in  pago  quod  dicitur  Orez^ 
gouue  in  cpiscopatu  Sj^reusi  im^  vii^/M»  q«J?u«V.«MWrtV''fttor..qw4..CliÄ« 
ei.  conccssit  in  feodo. 

Uic  idcra  archiepiscopus  comparauit  ab  Euerhanlo  de  Pttra  et  fratro 
stK)  Wemhero  idem  Castrum,  quod  et  ipai  ecciesie  Xreuexf^  t^^d^jiqfi  et 
ab  eo  in  beneficio  rcccpcrunt  sub  debito  h'gii  hominii. 

lilc  idem  archiepiscopus  couparauit  doraurn  R>rtcm  Lohemtem  sii^wil 
Lonetam  sltam.  quam  Wenihero  de  Brule  conccssit  in  Icodo. 

Hic  idem  archiepiscopus  conparau^t  dpm^m  et  vineas  in  viüa  qua  dici- 
tur Pafßndorf,  quas  concessit  in  feodo  Tk&tä/trico  (j|e  QtrtpheiL 

Wc  idem  archiepiscopae  eoBpanuiit  domoi  et  trineaa  ultra  pontem  2W- 
uärmuem  aitM.  quae  oontulit  Atnildo  de  Rvpe  et  Ämddo  de  Vrt  in  feodo. 
I    ;9ieiien  i«^eFdscqpnt:eonimMfittlB 

n^^t^rift^  omi^  Um^.^  i,,,        );  > 

Hie  idem  arehiopiscopus  eonparanit  tenram  in  Bnuäorf,  quam  coneenit 
JMMvide'JEReel«^>i»'feodo.       '..-"..i-)*     •  >. 

Hie  'idem  weUci^iaeeptts  conpAnmit  dmmii  ftf  Antähfim  '4b'  iTMittf 
bl»|{tiMÜe  de  Ilftwalw  qnam'WMieeiai»  ei  in  fw^e.  ^ 

Hie-  idem  Meiiii^ieeoptti  leeneMntlit  patroiiatum  eedeeie  !n*  ^«dW^a^A« 
«ft  eaviim  ibidttn  eitatti  elim  emniba»  suis  appendietie.  vineia.  agtir  ck  oensd 
fli-4feinati>oiio  et  •ettttilMi  tritti  ad  eedeuim  quam  ad  emrinh  pertinetttfl»«»; 
qne  omnia  ad  ttsos  con^Iit  eptsoepalcs.     '  ' 

liic  idem  tnliiepiscopus  eonqoiiiuit  cariam  in  Nidernbefg  cum  ömnibus 
sais  appendiciis  tarn  feodatis  qmitt  tton  feodatis  sdlicet  agris.  vüleis.  prfttis; 
metendiaie.  aqinrmn  deCBfaibtte.  qoe'  yminü  äd  um  cof^tiilrl  episeiiipales. 

.       ^  Baldiineo  in  aa<p  6rrnip{arnu     .  , 
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ÜMMililrag  VW  Hiebl  daUrleN,  sekwer  m  MIm- 
ujmnAm  llrkuMdeu  uud  GaUfveFzeidiiiisseH. 

*        »  • 

i  II 

•    gtt  ®.  WofVi«      5:Tlfr  fein  ^^^lecoriesSied^f  aii  i&etfol)!«  (S«t  gu 

J3Umav  auf  bcijcu  Sekii^^cit.    (c  ilOT?)  . 

Itt  lUMDiä^  saiict^  et  Indlüldü^  tnnitatis.  Kotum  fidn  irofümtas  tarn  pm- 
fe&tibo8  quam  futoris.  quod  egö  Fndericus  Emirho  dci  gratia  comeB  de  Li' 
ainga.  his  pr^ari^  itic^  quod  ad'  Ae  de  boniis  Herhnuh  in  FeW»  p<^ne- 
bat  iotiereedöitte  korissiroa  inatre  meatym  pro  delictis  mcis  tum  pro  rcmcdio 
afeimarilm  omniüin  ailtcccssorbin' m^rum.  abbnti  Johanni  occlesi^  a.  Mathi^ 
apoBtoli.  aanctique  Evcharii.  qu^  est  Trent  ris.  iibere  el  absolute  Sn  uita  ada 
poflsldendinn  coneesai.-  Quod  ut  ratiim  habeatur.  sigiTIo  mco  signari  preccpt. 
et  in  pl*e8enträ  eonim  qöi  sulscripti  sunt  confirmari,  Testes  liuius  facti.  Cle^ 
rici.  Cunrndim  decanns  in  Lxmhnrch.  Hvdegervs  picbaiius  de  Yelmre,  Tto- 
b^rHis  capcllanus  coinitis.  Laici.  Higolfm,  Kenardu$,  Henricu»»  JTrater 
8ifridua.    Stephanvs.     Winandus.       "  .  * 

*  • 

«u«  bcm  Ori^inat  im  ^ei^oal.  SRaff.  €faat<ar^ite  ^  36pdii.  (Sin  Vbi  jt^mn  |n  6, 
SRat^ei«  war  bti^n  nnbcfannt  ^  ' 

SBocjt  5lbclbcrt      ^Mhad)  über  bcffctt  JRcd;tc.  (1192—1200.) 

In  nomine  aancte  et  indiuidue  trinitatis.  Ad.quomoi'iam  lan'pniiHlliin 
quam  futororum  reuocaf4  cvpieBle**  aetwa  /aaiii|]ia  qualiter  noa  f ratita  ec- 
desif  8.  Symeonis  in  ireveri  cum  adpocato  aoa|r«|  adefbetto  da  ^jajtftgcA  attj» 

per  discordia  rcbcliionia.qi]^  inter  nos  fuit.  ad  pajOa  'MDOor^ianiL  ieoDtM'neri- 
mus.  M.cdiauUI>us  igitur  niria  honestia  GwUl4:helmo  niaiore  Trevifensü  ecolesif 
decano.  Cimrado  archidiacono.  OwilUhehno  archidiacono.  Wemhero  qaon- 
dam  priore  de  hemelrode  statiitum  est.  vt  quisquis  ibi  villicuß  institutus  fuo« 
rit.  ab  omni  exactione  et  hospitationc  advocati  Über  sit.  omni  tempore  villi- 
catiom's  suy.  venim  viginti  dcDarios  de  rebus  yccleai^  s.  (Symeonis  idciii  vil- 
lirus  aceipions  (jualcm  potcrit  poicum  indc  conparabit.  et  iiipi»gu.-ituiii  de  re* 
bus  suis  propiiis  in  nativitate  domini  aduocnto  dabit.  quem  si  aduocatus  re- 
futaiicrit.  quiiique  sulidos  pio  jxnco  illi  dabit.  Prctcrea  si  quis  administra- 
tioneiQ  prcdictf  curtis  a  preposito  iam  liictf  ecdesi^  acccperit,  uiiiicuoi  nullo 
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t»fedm  htkHa  $A  idMitini.  iiM  diNiioito.iMiMMl  qmu^m^ävait  domI> 
tm  WemkemB  w  tcl%Hmii  d»  htmdride  ^wmdam  ocelm>«.  Sjmeonh  ca- 
BMriras  <t  oMte      eimdan  «urt«  adahiilntfoiMni  docnn  «nnfa  tenuciat 
«HKm«  se  »MÜtuiBfle  ad'  admtateai  s«Mft  aiiio  mad  aüeitevicciitme  pubHc^ 
«MMh.  tcd.  81  homincs  duidMi  -qatlk  «leelioMi  iü  iMÜMtioato  ?»fici  so 
Uhete  oMtedoHnt  ipsi  aoteni  deccm  «dt  ploiet  ox  ipris«       üdeBorM  tut 
iMÜon»  «Mlarita^  ittfoili  ftiariiit  Tmukrim  mjoednt  H^ie  ihie  ktiü  a5 
adttocato  conpuUi.  coram  preposito  prefat^  cccJe6i9  expcrienlnr.   Insoper  Ih 
pladto  annuali  q[uo4  solet  cdehi^an  pott  fl^tale  domiai.  h/^  dn^Mtw  i^oq. 
calo.  «idelicct  quatuor  incn8ur9  aucn^.  qno  faciunt  duo  mMen'WtMtemä 
meoBiii^.  et  quatuor  mcnsuras  irifcici.  quas  idcm  de  Nagühae  vocant  aexte* 
rios.  quoruni  trcdccim  treiiertnae  malderum  pttficiunt.  et  octo  sestarios  aili- 
ginis.  et  duütlccim  scxtarios  vini  treuerenain  monsur^.  dimidiaiQ  libnmi  pi»e- 
ris.  'sex  denarlatas  plsciura  habcbit.    In  aliis  autom  duobtu  annualibus  pTa- 
eitis.  nuUum  aliud  aduocato  dabitur  seruicium.  nbl  «et  denariitCe  pmdiiiii 
quo8  si  forte  pisccs  accipeic  rccusaucrit.  sex  deiMwrü  flidenjprorpiicitas  dft- 
buntur.  quoiurii  trcs  debcnt  esse  meteihse:*.  trcs  treuerenses.  Pisoatom  aoteiD 
eiusdcm  curtia  duobas  diebus  in  cbdoniada.  uidelicet  quarta  feriä.  et  sabbato 
»eruient  preposito  in  piscibus.  soxta  fciia  aduocato.    Sod  si  eontig«rit  man- 
sam  qui  pertlnct  ad  piscationem  uacarc.  j)nnio  anno  aduocatua  tertiam  par- 
tem  fructuum  accipict.  et  nichil  ampliua  pietcr  pisces  illos.  qui  sicat  dietintt 
est  annuis  placitis  ipsi  dcbentur.  verum  si  culpa  aduocati  siue  prepoMti  pre- 
dictus  niansus  piscatorum  sine  cultorc  uidelicet  piscatore  nacuus  remanserit. 
ins  quod  tunc  preposito  ucl  aduocato  de  codcm  manso  scabini  vel  niinistc- 
rialei  sine  firaade  et  malo  ingenio  eoujjctere  iudicaucrint.  a  preposito  com 
iitlNUklMIfer  raeHiibte»''  lainunto^  autem  et  banno  nemoris  et  in 
«qA«ir99  ¥;;ll)Mrt:iif»ttti*.>|cluO»ta5  nicbil  iuris  habet,  foresta- 
rioe  wo  prcpo«tM  eonstitaet  pnrat  |iQli|«k.  a^^ocftus  etian»  in  ei?  puUam 
ezactioneoi.  nullani  bospitationeiii  fiusiet.  sed  personale  seruicium  illi  facierit. 
iWai4«B>^MMi|0Bp|ie^..Wlil  Ipft  UBqiie  eMM^t.  In  maoeioimrio  douiUM 
|iif09i|ju  <9iilUm.iM  Adlioeiitiiii.  Met Mi«^.  Honfffin  ftencs aunt  hii.  Laid 
iifMMM  de  i^'ik  A^.de«a^ei  e0im«wj>tm|es..  kemdU,  üiim^ 

^  '-IlMr^tcitt  cpTOtWl^irtfw  Drißinal  im  fJr.^atj^.,  btm  übcrbie|  2  eirael  an  tpfraamcHU 
PN^ni.4ni§i|ln|k vwm.  ■•  *  :■  n 


Äf öfter  gciKiitttf  Clattsjbrnm.   (c.  1200.) 


•  •!      I  > 
•I 


Vniuersis  ncritatem  scire  nolentlbu^.  conuentus  maiorii  ycdtflif  Im^jjii- 
m.  salutom  in  co  qui  est  ucra  »nins    Venientcs  in  pres^ntiani  fi^rffrimi  He- 


verwinun 


Bnrchardm.  sacerdotea.  frater  Teodt-ricuB  Jaici».  allodium  qnod 
habebant  apud  wmiam  et  manmck.  fnitribiis  de  dwtiro  sab  nomine  suf  ^e- 
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oa^onis.  3[  -iv8ceC»e  fuorit  so  omntniodis  piesliturot  jvoauMnuil. 
qoi«  iam  dicU  ^ccUsiUi'^  imre.  MgtUum  non  habnilL^  fOgauMSl  noflb 
l^us  ucritatcm  hulua  contraeiat.  sigiUo  fccleei^  nostre  confirmaroimis.  Qaortim 
peticjoo^bu»  )il99Utai  aimiiiniit.  Preterea  litto.huic  üitaEfiieniDt.  ministerift- 
I01.  Iqd^ipM  do  ponte.  Itmtrm  finitar  stnis.  Fridericus  6q  merle,-  Htäd 
ßiBße  ponte,  J^ncobm  do  dune^  cii«B.i  A<r6afMji(**«iltetaiL  li9dtwim%.aät 

9iK9  b<m  OtigitiAi  im  ^.  >  9ri9'.,  «fit  M  an  «fnrtn  ^ßfiBottdrtiHilM'  ^kMU|Mi  6iq|< 


.1    ••  «•   •  » 

If     .».  ...  J 


•    ;>  '..      ,  .       •       •        .'    .<!  Ii'.! 


^.  5r^cobcric^  ton  jtcr^cn  gelobt,  nad^  bcm  S^bc  feinet  fiel^cnmanne^ 
] ..    ^iuemav       9)hiibcvf(^eib  ba$  Sellen  beffclbcn  bet  SBitllM  ^Ubc$ 
^atb  aufii^  j^btnd^eit  gn  k)erlei^n.   (c.  1200.)  i 

Theodericas  de  Kerpena  omnibus  hoc  scriptom  inspecturis.  Notum  uo- 
l^is  esse  uolumus.  quod  noa  feodum  qtiod  dominus  Winemaru»  Mandit' 
acheit  tcnct  a  nobis.  couii&Nümv»  donuiMd  Hildeffard*  ax;ori  ciiUL  a  dktiia  .HT. 
fQfritus  cius  ante  ipaam  abierit  per  dies  nko  ipsius 


j  ^    ..  •  .  I  •'    '  '.    "   '■•  •  ■  r  ..  I  *•!.  .  i'ii  i  •   ■•■  \  I 

.   .  ,  . •.•  •  .11      •     ••:»       ••.!•.,:  '-ii  ..•.'.•ji'-^  . ,. :  in  ^ 
.  II,-.  -  j."'»  i'i-   .  .i  •.••Ml  St  •!  .  ^  -  . 

>  ,  >f  etlfM  ig;  -®iiiN#iil^  ^fk8i  fftt  feint 

eÄfnfiinöctt.    (1190-1212.)  '  '  : '  V."«"''!     "  '  • 

. ..  Qniiiii»  giwiiiiio  ywilBtlt.  H'|{MMMliftp'''ltfiiadl{  'M'-^'^MMoi' 
ilQliii&^ii6  'filiMMr^lioiiiiiiiai.-  sedalln  '^iMuniitf  ilr-IMBMtiiit^'MnMli.  «cill 
tif  .vfMm .  AUMNNmoir-  c|imm  ywnaiiaüi*  sbripto  ttansnilRäAasi  \pmä  4tMk^m 
tdo  eeUenrios  ^eai^  8.8ymeoDis.  salnti  «ifpMkpidäii.'CilMii^btiiitepi»' 
f^uena.  jccleaie  ».  evchtrii  pns»  ^yid^qi  ^tl^  i^ivcpt»  pi*  iMPWltt  .4üiiuM 
mbbate  Jc^anne  .XX.  mareaa  et  tree  domoa  xontuUt.  secinid«  ^prin.  in  ap 
probationcni  cxcrcsccntia  diloetionis.  sub  domino  Oodejndo  abbata  JLXX.  U* 
bna  donaait.  Ecclcsia  uero  cxhibitionem  bcniuolenti^  en»  acceptans  et  ajh 
porobatu^  .*^pmil  ukässitudin4'4ati«illt-  aMam  deliniuit.  lBiiiiM|«e  in  plenariam 
|n^enwitaf)^)i(  tj/ßoflmai  #iiauittiai  ser  maldim  tritiou  cft  .XIL  mlignii&  et  frnc- 
tos  dednif  de  riole  quoad  uiueiet  ex  iptqgro  aasigaaiiitt  Vt  Mlfim  bec 
inoonaulsa  roaneant  aygilli  impreaafone  domini  abbatis.  ^dcaf^qae  coDfi^ 

iiAite.a«Dfc;  .  I.  ■   •  .1  . .  .•.1.'. 

«tftdWOMgiiiAr  HR  |ST.*irr4 ;  Meli  mt^tX  mtni 

;«.  •  i(  i>  ».  .••  •  •  ' 

..  * ■         I  <  '  • 
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beö  (SdIcrAtd  SSc^et  bon  6.  Simeon,  mb  berfd^ret^t  i^nt  ein 
fe^eitmnoUc^c«  @ti))«tbium.   S.  d.  (1181—1212.) 

Notum  «we  uolmnns.  tarn  Caturis  qvaoi  pr««iitibiiB.  quod  dominus  Wt-- 
$do  oelleraritts  a.  tjmtaoSß.  uiaeam  quäiiclani  que  aita  est  iuxta  dudeitioUn, 
ftQ  remedio  auime  sue.  et  pai^ntum  8uoruin.  ecclesie  s.  eitckarii  contulit.  el 

coram  scablnis  ciuitads  aliisque  lionestia  uiris.  per  mniium  sibodonis  placiti  aduo- 
cati.  super  altarc  nullo  contradicente  deposuit.  ea  uidelicct  conditione  intcrposita. 
ut  fratres  eiusdein  ecclesie  anniucrsariuui  pntris  sui  et  niatris.  insupcr  ctiam 
anniucrsarium  suuni  singulls  nunis  condi^im  cxequinrunj  ucneratione  persol- 
uant,  itn  ut  de  quolibct  anuiuersario  horum  trium  ad  rctcctioncni  fratrum  a 
procuratorc  ciusdcm  uincc  .V^I.  sol.  assigneutur.  Eeclesia  igitur.  et  fratrea 
iuibi  deo  seruientcs.  accepti  bencficii  non  immemores.  singulis  aunis  (juo  ad 
usquc  iam  dictus  domiima  ivezclv  uixerit  ,YI.  modios  tritici  et  carralam  uiiii. 
ipsl  so  daturos  promiscrunt.  Eterne  etiain  iiicinoric  iuligendum  est.  quod 
bencficiuni  beneticio  adiciens  .XX.  marcas.  quas  aliquaiido  ecclesie  predicto 
pro  redeiiiptionc  cuiusdam  pretiosi  aliodii  prestitcrat.  ecclesie  contulit.  Pro 
qua  beniuolentia  fratres  ei  singutia  aonia  quoad  uixerit.  carratam  uini.  et  .XII. 
modios  siliginia  et  «X.  aol.  Irawir«  ee  daluroa  eotnpromiaerant.  Vt  aatem  hec 
finp»  penoaiieant.  aigillo  eioadem  eedeBio  preaentem  pagioam  mmiiri  Iratrea 
et  doniiiaa  abbas  prcccparunt 

tttti  bcM  Origiaat  int  $r.<Xr(^  tM  6icgc(  fe^fm. 

%  SR^iitgraf  Weener  cvUgt  bcr  ^btei  ^immcnrobe  bcn  ^ott  ®cU 
\^tm  boit  %cm         (Anfand  be»  XUL  3a|rl^) 

Wernlii'rU!*  lliiujrdn um.  viiiucr.sis  prcsciis  scrijituni  iiitucntibus  innotcscat 
quod  ego  bona  inuiiachuruin  de  Iii  nuiu/troife  ponitu.s  absoluta  dimisi  ab  omni 
exactione  quo  seiet  fwv'i  (i  tKenhuin.  tibiquc  cimradu  de  ahhenlit  im  et  cunctis 
meis  fidellbus  hoc  übseruaic  distriote  prcclpio.  ita  scilicct  ut  siue  renum  de- 
sceiidcnilo  siue  asocndendo  nichil  pcnitns  ab  eis  exigatis. 

Äiiö  beut  Cricjinal  im  ^r.sJlrc^.  5Da0  anbangcubc  (iio;]fl  ift  bimförmig,  unb  jfigt  im 
€^tlb  einen  Scovarben  über  einem  glfigel;  bie  Segmbc  ^ei^t:  Sigülum  Wernheri  comitis  Rani. 

« 

nnb  ^intmetobe.  8.  d. 

Notum  Sit  Omnibus  boc  scriptum  Icgentibus.  quod  ccclcsia  de  Macra 
concambium  quod  fccit  cum  eeclesia  de  Uemrodm  qnibusdam  uincis  in  ÄV 
stcnden  sitis.  sub  testimonio  iuratorum  in  perpetuum  raUim  bnbebit.  et  nc 
hoc  factum  in  posterum  aliquis  infriogcrc  presumat.  aigillo  ecclesie  nostre  du- 
ximoa  roborandum. 

Xn«  bcm  Original  im  ':pr.(9(r(^.  ^ae  (Eiegc(  {V^It. 
•KHfb^ciiiili^d  tttfuNlf«4.  IL  22 
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ik.  S>et  aft6nd^  @tan!o  f^enft  beut  9loitnctiircfter  6.  flUtoHcit  Ui 
bcma^  einen  SBingctt  3U  iB^benborf  nnb  befHmmt  beffen  ^rtra() 

3U  i?ev[^icicncu  gcftcn.    (1194  l\»  Slnfang  bc«  XIII.  3al;i^.) 

Qucniam  per  oblmionem.  q«tt  mater  est  ignorantio.  nota  pteramqQc  ne- 
gotia  humane  excidunt  memorie.  plen^  utiqne  rationk  est  ac  prvdentie.  id 
litteraram  monvmentia  committcre.  quod  cternnm  aelk  permanm  Blaeeaeat 
igitur  tam  presentit  qvam  futurc  oognatienia  film,  quod  ego  frmieö  nMia- 
ehiu'de  xncnrum  conquisitione  elemosinarum  comparani  quandam  ubieaiii  In 
.baano  de  Budendorph.  in  monte  qui  dicitnr  Holingen,  qaam  pit>  remcdio 
anim^  ine^>  contuli  conucntiuali  ecclesie  b.  Mario  in  Amlemaco.  co  uidelicet 
pacto.  ut  conucntus  florainarum  proxinia  doniinioa  post  fostum  b.  Luce  Sem- 
per uencratioiKni  ss.  trinltutis  ad  omnes  horas  et  ad  puplicam  niissam  per- 
agat  soUcnipnltor.  ipso  quoque  die  tam  prlncipalia  nlfaria.  sumniiim  seil,  et 
s.  ciucis.  i't  (jiiod  est  in  clioro  dnininarum  tribus  candells  ex  talcnto  ccre 
factis.  quanidiu  duiauerint.  illiiniinaljunt.  in  crastino  aiitcm  omnet?  doniine  et 
sororcs  corporali  discij)b'na  rccejita  iilg;ilias  et  puplicam  missam  pro  tidelibns 
defuiu'tis  propcnsiori  studio  ceicbrabtmt.  Prcteroa  ut  in  nataiitiis  bb.  mar- 
tyruni  Bcnigni  et  Erasnii  nouom  Icctioncs  sompcr  habcant  npud  eundom  con- 
ucntum.  ab  ipso  nicbilominus  obtinui.  de  uinoa  prescripta  ita  siquidein  .«tatu- 
tum  est.  et  quisquis  frator  prccator  curtis  in  ßudendorf  cxüth.  ipsam  uineaiu 
cum  quatuor  plaustris  fimi  cxcolat  annuatim.  et  dimidiam  partem  uini  do> 
mine  magistre  rcsignabit  ex  quo  in  prescriptlä  quatuor  feiiis.  dominica  seil, 
et  sccunda  feifa  et  in  natalitüs  martyram  quidpiam  caritatis  nnraeno  oon- 
uentui  pro  recompensatione  sai  labom  adminiBtrabit.  Acta  snnt  autem  hae 
tempore  dömini  Wcurnei^i  abbatüs  BprinkMfaeeniü  eedesio  coram  Iiis  teftÜ- 
bos.  Texwinäe  magisitf».  Id»  prloriesa.  OtUme  preposito.  O^rärth  sacer- 
dote.  fratribi»  Oerardo.  Qodefrido,  Henbetio,  Nieolane  nullte  de  BMm- 
dorf  et  aIÜ8  quamplünK^iu.  et  Bigillo  tam  prenominati  abbatis  TTantm  qoam 
antedicte  ecdesie  roborata.  ut'  quisquam  boc  staiotom  uiolare  attoisiauerit 
aoathematia  ultione  percutiatmr. 

Xu«  bnn  <t^artulac  M  JtIoJi<t6     X3^ma$  Iii  9(ntona(^  in  ftnoatberiü. 

10«  @ütct£$ergei^nig  bet  mtd  mttUÜ^,  bom  X.— m  eUcuIum. 

Es  besteht  dassolbo  aus  einer  13  Fnss  l:m?:en,  Ti  Zoll  breiten  Perganientrolle,  auf  bei- 
den Sfitcn,  jedoch  mir  in  einzelnen  Siltzen  mit  weiten  Zwisehcnnuunen  bcßchriebcu.  Die 
Handsdirifi  ist  hehr  verschieden  iu  der  l  uruj  und  im  Alter,  reicht  aber  nicht  über  das 
X.  baoc.  surück.  Das  Ver^eicliniss  zeichnet  sich  durch  die  Kürce  seiner  Nachweise  aus ; 
80  lietrichtlich  die  au  entrichtaiden  OddMimmeii  sind,  m  verden.andi  die  SMndea 
i|ieitt  nach  Monaten  und  Wochen  bestimmt,  und  die  Frohndarbeiten  selbst  generalisirt. 
I>ei  B<>sitz  zerfdllt  in  cccJesia,  vRla,  terra  arahih's,  vincn ,  Pichtere,  chorris?  pratum, 
silra  nnd  ncmts,  aycr,  ortus.  An  W(>lin;*it/on  er^*  h*  iiu  n  thahimiis  abbatis,  (h)inus,  man- 
sto,  scdfs  y  cKi'tih's,  Citri inihini ,  vwkuäiintin  und  unu.  Der  Grnndbesitz  zcrnillt  nach 
dem  Stande  des  Jjeäitzeia  m  mamui  ittgenuiliSf  dominicalü  und  icrcilit}  curruada, 
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trottda  ist  terra  domimeaU».  Der  arme  Mann  hcint  iiMii«(p«im  [dessen  AAgehte>ige  als  anim 
gtsihlt  vtrden],  rusticus,  der  forensi$  auch  aUenm.  Das  bebaute  Land  wird  bereehnei  mdk 

■MMtf  Hohr  fxliT  Oha,  Jitf/erum  oder  dies,  öfter  narli  quarUu  scxto  pars  ohf.  Pars  uud 
w<»nÄnm  sind  wie  f'rnstrum  unbostiminte  Mnassc.  An  (rt-troidcMi  tcii  wcidi  ti  mitfrst  liicih'n  : 
tnticuiii,  Silixen,  acena,  framcntum,  fi  umcntum  promiscuum,  annona.  Sic  werden  gcmcs- 
beu  iiuch  maldruiUf  maider  f  modiuSf  Virdel  and  sejctariut.  Das  Haas  ist  meiisuratua 
oder  ratatuB»  Der  Wein  irird  bestimmt  nach  earradOf  ampharOf  Eimere,  »extarius,  ein- 
mal andi  nach  modius,  wahrscheinlich  als  Gewicht  gebraucht  Geldainsen  nnd  Abgaben 
taredinen  sich  nm\ih'bra{—ld6  nummi),  taleutuni,  uncin,  ftolidu«,  denariwf,  ol'>Jii-  und 
nwmmtn.  In  Uczupr  auf  sonstige  Loistuncren  ist  zu  iK  iiierkcn  die  nnfjarta,  scaria,  Fniluid- 
fiUirt  in  oft  weite  Entfernun)^.  Sic  ticseluih  mit  oint  ni  jiUntsti  uui,  d.  h.  vii!rs|)ä«nit.'eiii  \Va- 
geu  uud  hatte  je  uach  der  Kntferuuug  zu  ladeu :  30  modios  Ilufer,  1  carradam  tuui,  10 
modia  Wein  oder  Fracht,  6  modia  Sak. 

Von  Amtr  nnd  Dienstleuten  werden  nnr  genannt  der  viUieut  nnd  die  operarit,  letx- 
icro  nach  den  TCrschiedenen  Feldarbeiten  spccificirt  Bemerken^wi  itli  ist  der  baiuJator,  ' 
hdiutor  oder  nnnchiR.  Die  li,Uti<^unp  der  npernrIiS&i  in  der  Heiu'fl  nur  allgemein  be- 
7eichnet:  opus  urhis,  fniiiKut itin  jinnirr,  »evvkiuiu  furere,  pcrrjrn'  in  hmtcw,  tiirssrm  dii' 
cerr,  edificare,  prtparare,  unnonam  laborare i  Ton  Kinzelulieiten  sind  zu  bemerken:  ilie 
Beisdukffung  der  furea  and  des  iSiMMi^iels  in  den  «mir«  an  Wich  (Moyenvic  bei  Dieuze), 
wo  noch  heute  Sahtweriu  sind;  das  rifort  H  mvmdare  praia  et  ntetsetf  poffinam  faeere 
tifW  prata,  vineas,  horrea,  sata  oder  cluudnr.  Die  Gegenstände  der  Ab^'abcu  sind  aus» 
ser  den  gewohnlichen  l'roducteu  des  Acki'r-  und  Weinbaues  purafredi,  porci,  l  ictimafOveaj 
puUi ,  (IVO,  corttfs.  pnnrs,  h'fjmi ,  fitcitlr,  ti  ffttlr,  sdiidflc,  Ituum  in  jyotulK^ ,  liin  iis  raiiii- 
sialis  nach  ciibitus ;  allgcujcinere  Abgaben -Bezeichnungen  sind:  gaUinaccum ,  J)iiicius, 
Hertnml  oder  S^ihauptf  auniä,  die  iura  mole$td$ni,  futvi»,  vMtaeionm  faeere.  An  Ge- 
gCBleiatH^n  tod  Seiten  der  Hemdiaft  erschefaimi  als  Mahlaeit  eonvivinm,  aontt  mir 

tiKUm  Ot  JNHIM. 

In  ullla  icadirella  Iiabemus  ccclcsiam  cum  dccimacione  .X.  uillanim.  tli- 
tatam  cum  uno  manso.  ad  nostras  manua  .XL.YIII.  mansos  et  dimidium  ha> 
bemus.  In  pasca  soluit  unaqueque  rat  .X.  denarioi.  aut  oues  elusdcm  prc- 
di.  et  Jil.  pulloi.  et  .XXX.  oua.  In  medio  maio  .X.  denarios.  In  nntalo 
domni  .111.  puUoB.  et  pro  ligno  .11.  modia  dominicf  aoen^.  et  aecimdo  anno 
.im.  denarios  pro  pords.  In  octobri  angariam  ad  moaeUam,  de  tribna  obis 
plaustrum  .1.  facinnt.  In  aprili  semiont  .1.  cpdomadani.  in  maio  .II.  in  in- 
nio  .1.  Insupcr  debent  JII.  dies  de  Qnaquaquö  domo  unum  ad  tirbis  opos. 
alhim  ad  fennm.  terciam  ad  aratm-am.  Messern  dncnnt  ad  monasterium  qaan- 
tnmconqne  sit  Ante  festiuitatem  .s.  lintwini  .L  cpdomadam  selrainnt.  In 
Aonembre  seruiont  .II.  epdomadas.  In  deeembre  .1.  in  iannario  JI.  In  fe-* 
broario  .L  Dimidia  oba  in  hadac^enr&th,  solnit  in  festiuitate  s.  andre^  vn- 
eiam  unam.  De  doniinicnli  terra  Iiabemus  .1111.  carmadcs  .II.  arantar  ex 
Dostro  nratro.  et  ali^  .II.  cum  familia.  Preter  ipaas  in  beneficio  sunt  dato 
.XII.  et  dimidia.  qa9  omnes  aimiiitcr  soluunt  et  seruiunt.  Insnper  ibi  sunt 
.II.  ob^.  quas  tcncnt  ]>aiulatorc8.  et  soluunt  .X.  denarios.  Area  quoquc  una 
soltiit  .II.  denarios.  et  dimidinm.  Huocha  habet  unam  obam  ibi  quf  soluit 
undam  .1.  et  angarias  .11.  unam  sibi.  aliam  nobis. 

Waderelle.  sunt.  XXX. IUI.  et  dimidius  mansus.  quorum  unusquisque 
Soluit  ad  festum  s.  Remigii  .II.  modios  auenc.  In  octobre  .III.  mansi  ad- 
dncunt  carradam  uini.  postea  seqaonti  mcnse  .IUI,  mansi  carradam     si  oi» 
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niim  habetur,  ai  non«  VIII.  miminos  nnusqiiisrjuc  mansus  soluit.  In  natalc 
domini  unusquisque  mansus  .III.  pullos.  In  pascha  .XI III.  oua.  in  medio 
maio  .Y.  nummos.  et  octo  septimaiinrum  rnm])lot  scruiciuni.  absqoe  cstmii 
diebus.  Solmmt  autcm  cx  integro  .XXX,II.  solidos  pro  seounda  angaria  n 
uinum  non  babcnt.  In  pasclia  unusqulsque  mansus  .XII.  nummos.  In  quo* 
rum  summa  inucniuntur  .III.  librc.  et  .VI.  numrai. 

In  villa  \Valamona,st(  rt'C  Imbemus  ^cclcJ^iani  .1.  et  de  terra  doniinicali 
.VI.  corriiadas.  Miinsos  inü:cnuilos  .V.  que  onincs  soluiint  in  pa^dia  dcnarios 
.\.  pullum  .1.  oua  .X.    Jn  niaio  dcnarios  .VI.  .si  non  pcrgit  in  hosten).  In 
tc>itiiiitale  .s.  ^fartinl  dcnniio^  .Xil.  In  natalc  domini  denario.««  .XXX, II.  V. 
uidclicet  solidos  per  aniuim.  piiUus  .11.  oiia  .X.    Seruit  in  kalendis  ianuarii 
chdoniadas  .II.  in  kalendis  t'ebruarii  .1.  taoiunt  angariani  intcr  .III.  nian^os. 
•  tr<i"rr'  siuc  iJtettis.  siiic  .wich.   In(i]>iunt  arattiiani  suani  in  capite  niarcli.  et 
pcrüciunt  in  finc  ipsius.    In  aprili  claudunt  corruadas.  nicnsuras.  et  prata. 
In  maio  scruiunt  epdoniadam  .1.  et  faciunt  angariam  eodeni  modo  ut  ia  fc- 
bruario.    In  iunio  excolunt  araturam.  et  post  meridiem  operantur  quod  ei« 
iniiuigitur.  In  iuHo  sceant  fenum.  et  introducunt.  In  augusto  drcft  mesiem 
occupantur.   In  septembre  similiter  circa  messem  oecupantur.  et  semiunt  ep- 
domadam  .1.  In  oetobre  araturam  exeolunt.  In  ncuombre  scmiuiit  .11.  ep- 
domadas.  Est  cciam  ibi  sezta  oba  lugcnuilis  quo  per  omnia  scruit  sicutsu- 
periores.  soluit  tarnen  uncia  minus.  Kam  per  annum  soluit  duas  tantum  an- 
das.   Sunt  ibi  alil  .XXX. VIII.  mansi.  qui  codem  modo  sentiont  et  solnunt 
sicut  Buperiores.  nisi  quod  in  natate  domini  non  soluunt  .XXX.  denaika*  nee 
'in  festiuitate  .s.  martini  .XIL  semiunt  tarnen  in  decembre  ^donadam  J. 
Sivnt  ftlie  tres  obe  quarum  unaquaquo  soluit  parafredum.  aat  .VI.  soNdoi. 
Seraioiam  aliud  non  faciunt  neo  soluunt.  nisi  tres  dioa  ad  aratoram  JL  ad 
messem.  et  .1.  ad  fenum.  Visitadonem  fiidunt  in  natalc  domini  .V.  panes. 
medium  auen^  J.  et  .1.  sextarium  uinL  et  porcum  ualentem  .VI.  dcnarios. 
£st  ibi  are»  J.  quc  soluit  tantum  In  natale  domini  .XXX.  denarios.  £at 
ibi  alia  quc  soluit  tantum  .XV.  dcnarios  in  festiuitate  .s.  martini.    Kat  ibi 
alia  que  soluit  in  festiuitate  .s.  martini  .XX.  denarios.    l-lsi  ibi  «üa  quoque 
que  soluit  .II.  dcnarios.  l^cbcut  autcm  omne^  predictc  ol)e  secundo  semper 
anno  b!  eis  dominus  conuiuium  feecrit  suiuero  porcum  ualentem  .VI.  dena- 
rios.   Ad  conuiuium  tarnen  quotcunquc  sedcrint  in  oLa  non  uenirc  dcbcnt 
cx  ea  nisi  unus.    Quod  si  dominus  eis  conuiuium  non  fccerit.  JIXl.  tantum» 
denarios  sohiant. 

In  i'dera  habcmus  9cc]esiam  cum  una  oba  dotatam.  et  cum  decimationc 
uillarum.  Lairnmcnestorf.  Bninistorf,  DnoiUnhof.  Hettinga.  Mundilar.  llun- 
thnja.  Wj-aitilingn.  Corruadas  .VI.  ^Mansos  .XXX. VI.  et  .III.  quartas  par- 
tes obe.  alie  .1111.  in  bcntlicio  date  sunt.  Onincs  in  festiuitate  .s.  martini 
goluunt  .XII.  dcnarios.  exceptis  tribus  ingenuilibus  quarum  unaquaque  ."oluit 
.XXX.  denarios.  In  natale  domini  soluunt  omncs  uno  anno  .^  I.  dcnarius. 
aitcro  anno  .11.  dcnarios.  In  maio  .V.  dcnarios.  In  natale  domini  suiuit 
nnaqucquc  .11.  puUos.  in  pascha  .1.  pullum.  et  X\  .  oua.  Opcratur  una- 
queque  in  dccenibrc  trcs  cbdomados.  in  ianuario  .II.  epdomadas.  in  kbrua* 
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rio  .1.  epdomadftiD.  -in  aprili  .II.  epdomadas.  in  maio  .1.  ^domadam.  iotii- 
per  de  unaquaque  domo  .III.  dies  ad  fublementum.  In  augusto  unaqnequo 
oba  aogariam  faclt  cum  suo  p]au!^tro  nd  monasterinm  cum  frumento.  In  oo- 
tobre  angariara  uini.  inter  .III.  obas  plaustrum  ad  monasfterium.  £z  Ulis 
eeiam  .IUI.  parafrednm  aingule  solaunt. 

In  Wala  hahcmus  ^ccle^Iam  cum  diinidia  oba  dotatam.  cum  dccimacione 
Tillnnmi.  lUnc.-^tvrf.  Mvnrhinhard.  Carruadns  .VI.  Mansos  .XV.  Omnes 
in  iiicdio  mnio  sohuint  .X.  dunarios.  et  micv  .II.  ohas  an«jariam  cum  .1.  pluu- 
8tro.  X.  modia  \ilni.  aut  .X.  modin  fiumcnti  ad  monastorlum  ducero.  et  sta- 
tim  opcrantur  .II.  epdoinadas.  In  festiultate  .p.  martini  uno  anno  .IUI.  pul- 
Ids.  altero  anno  .\'I.  In  natale  domini  aut  uif*itacioncni.  aut  .VI.  denarios. 
In  februario  itcrum  angariam  inter  .11.  obas  unum  plaustrum  aut  .X.  dena- 
rios. et  opcrantur  .11.  epdoniadas.  In  pascha  iina«jueque  oba  .XXX.  oua  sol- 
uit.  Et  de  unaquaque  oba  .11.  homines  hniutöres  uel  nuncios  nilttere  ubi- 
cumque  necesse  est.  De  mansionibuf»  quoque  .11.  solidi  soluuntur  in  niaio. 
et  unusqui.squo  qui  illaa  habet,  in  fcstiuitate  .s.  martini  uno  anno  .11.  pullos. 
altero  .1.  In  pascha  .XV.  oua  soluunt.  Alieni  ctiam  qui  utuntur  nostra 
«ilua  et  pasciiis  .XL.  puilos  et  unum  siniul  soluunt 

In  Uodtna  sunt  .XII.  mansus.  ex  quibus  proueniunt  libra  J.  et  .XXX. 
•deoavM  im  census.  Pullos  quoque  .XXX.  et  ova  .C.XX.IIII.  solunnt  ao 
In  nalalo  domiiii  In  'uiiitadone  sua  JI.  eolidot.  et  .XL.  panes  ac  .XX  mo* 
dia  «tiene  reddant.  -  Pfo  lignazio  .XTT.  denarioa  nmiUtar  reddunt.  et  de  wa 
iiftttiom  .XV.  modia  anene  iteninnt.  . 

In  Tinkaraeka.  liabemus  qnartam  partem  fodesif.  et  quarte  partis  ter* 
dam  partem.  De  dominicali  terra  «XII.  dies.  De  prato  ad  .VIU.  oaivadaa. 
Tres  nineas.'  Trei-  partes  silv^«  Ifansot  .XY.  et  dimidiam.  In  paacha  aol- 
nit  unaqoeqne  oba  .II.  puUoe  et  .XV.  oua.  In  maio  unaqueqne  aoloit  .X. 
dettarioe.  et  inter  .II.  obas  fiidunt  anganam  cum  aale  .VI.  modlorum  de 
t»»el.  «d  monasterinm.  Fadant  paginam  saam  «irea  prata.  iiineas.  Iiorfea. 
In  feslimtate  .8.  Martint  unaqueqoe  soluit  J.  pullum.  et  iUaram  .V.  obAi 
quarum  unaqueqoe  aoloit  .XVIII.  denarioa.  et  sexta  .III.  denarioS.  Septima 
.VI.  denarios.  Octaua  .X.  denario.-*.  et  sex  alio  oho  una^juequc  soluit  .II. 
«didos.  et  .VI.  denarios.  Yna  dinidia  oba  .VI.  denarios.  Est  ibi  adhuo 
nna  oba  que  soluit  .II.  solidos.  et  nollnm  seiuicium  fadt.  Itcrum  älterem 
angariam  de  tinL-racka  ad  monaateriora  inter  II.  obas  cum  .VI.  modiis  sar 
Iis.  Ex  nostra  antom  procuratione.  idem  cum  .111.  denariis  debet  uenire  de 
ioich.  ad  tuiharacha.  A'innm  quoque  si  ibi  est.  inter  terciam  dimidiam  obam 
cum  .VIII.  ijiodiis  uini  dcbent  ducerc  ad  monasterium  .XX.  etiam  modia 
frumenti.  unnqucquc  oba  debet  parare  in  horreo.  In  fcbruario  opcrantur 
.XII.  die«,  et  de  unaquaque  domo  .1.  dioni  ad  sublemcntum.  De  ligno  etiam 
tinaqucquo  oba  .II  carradas  debet  soluore.  excepta  .1.  oba  quo  uigilat.  Ex 
nostra  etiam  procuratione,  quando  opus  fuerit.  dcportabitur  fiirca.  et  desuper 
dopcnden.s  lignuni.  quod  uocatur  .i'-dugfl  ad  putciin»  salis  in  tn'r/i,  Jbi  ha- 
benius  .VI.  scdcs.  Quas  qui  a  nobis  susceperint.  tenq)oro  statuto.  responde- 
buut  nobis  in  tinkirti.  de  iure  nostro  quicquid  neglcxeriut.  De  predicta  furca 
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8oIuontur  buo  tempore  .Y.  solidi.  et  .IUI.  scxtaria  uini.  Ex  hia  .XXX.  de» 
narii  nobls  dabuntur.  et  uimiiu  in  coiiimuiil  cum  clicntibus  nostris  bibctur. 
Dabuntur  nobis  de  uiiaijiu'i'iuc  ßcde  ."\'.  niodia  ^alis.  cum  tribus  tunnis.  et 
inter  omnes  .1.  luodius  ullüco  de  tlnkiraca.  Qui  cum  pro  suscipicndo  sale 
(He  statuto  aducnertt.  quotquot  diebus  cum  rctardauerint.  de  suo  cum  pasccnt. 

In  treueri  ad  g.  Johanncm.  octo  mansi.  ünusquisque  illorum  .VI.  dat 
unum  opcrarium  ad  pcragcnda  .III.  seiuicia  colend^  uine^  .IUI.  ex  illis  de 
.IUI.  pihtenn.  ünusquisque  solult  .1111.  eimera  uini  si  crcpcit.  si  non  .II, 
suHdos  ad  fcstiuitatcm  .8.  martini.  quorum  summa  octo  sunt  soiidi.  Adliuc 
una  pithferi  .XII.  dciiarlos.  cum  illis  dcnaiiis  qui  soluuiitur  de  .Xllll.  cur- 
ticulis.  ad  .8.  pcrtincntibus  nd  iVstiuitatem  .8.  pctri.  quorum  summa  .VI.  so- 
lid! et  .III.  dcnarii.  ad  uineam  coleudum.  do  altestorf  et  de  mersce  in  bei^oe 
.VIII.  modil  siliginis.    De  hetgue  .II.  soiidi.  ad  festum  .8.  Andree. 

In  Wütingen  sunt  .X.  munsi.  et  illi  colunt  uineam  ad  .III.  Beruicia.  et 
metunt.  triturant.  f^num  secant.  et  illia  datur  prebeoda. 

In.  viUa.  Uennecke»  ibi  .Yll.  mami.  quo  uUla  pertinet  ad  «ri2l%eii. 
Uli  .YIL  mansi  solttimt  .XX.  modios.  unum  de  dligioe.  et  aueoa.  iü  feito 
.B.  Remigii.  et  tirnc  nnusquisque  maiisas  de  W{Uing»  ti  UenmiUike,  loliiit  .Y. 
pnlloe. 

la  Tilla  Dodonis  viUare  inaenim«  de  terra  dominicali  sofificieiiter  XL. 
maoflOB.  Quaruro-  .1.  tenet  liedali,  et  soluit  ex  ea  in.  epiphania  domini  de> 
Darios  .X.  pullum  J.  ooa  .Y.  de  ligno  carradam  «L  Inter  febriiariam  et  mst- 
tinm  .YII.  dies,  aut  JI.  denarios.  In  pasoba  pullam  .L  oaa  .Y»  de  Ugne 
carradam  .1.  In  maio  medio  JCX.  denarios.  et  .Yli.  dies  Operator,  aut  JL 
denarios.  In  natiuitate  3.  iobannis  denarium  .1.  ant  sdndelas  .C.  si  ei  Ügniim 
datur.  In  festiuitate  ,s.  renugti.  soluit  denarios  .YUI.  aut  toanom  intwtrsi 
mansos  ad  monasterium.  uel  ad  treu^ria  .XXX.  modlos.  siue  metU».  nel  thie- 
donis  uiUatm  inter  duos  mansos  carradam  .1.  In  festiuitate  A  martini  pulr 
lum  J.  oua  .Y.  de  ligno  carradam  .1.  CJaudit  circa  cortem  paginam  »uam 
circa  pratum.  et  circa  sata.  Arat  croadam.  et  mensuram  suam.  EX  in  teroio 
anno  ducit  fimum  .III.  dies  si  opus  est.  aut  denarium  dabit. 

In  tvotwilre.  sunt  .XL.  mansi.  et  .1111.  pars.  In  medio  maio.  soluunt  .III.  tft> 
leiita.  cxccptis  .XX.  denariis.  de  noctc.  in  maio  .VI.  solidos.  exceptis  II.  denariis. 
Infcsto  .s.  iohannls.  pro  togulis  .III,  solidos.  excepto  .1.  dcnario.  In  feste  .8.  Re- 
migii .XX. III.  solidos.  et  .IUI.  nummos.  In  epiphania  .XXX.  solidos.  exceptis 
.X.  denariis.  In  februario  .VI,  solidos.  exceptis  .II.  denariis.  De  oma  .XXX.III. 
denarios.  Summa  buius  census  .VI,  taleiita.  et  .VIll.  soiidi.  et  .II.  denarii.  Ad 
Ji'ec/«?  sunt  .X\'.  mansi.  quorum  unum  uillicus  possidct.  De  cctcris  unu?quisque 
mansus  ad  festum  s.  Kemigii  soluit  .VIII.  denarios.  In  medio  maio  .X. 
Pro  angaria  .W.  dcnario.s.  in  natalc  domini  .III.  pullos.  in  pascba  .1.  oua. 
XV.  Ad  festum  .s.  martini  pundus  lini.  aut  solidum  .1.  Si  autcm  linuni 
dcderint.  addet  .II.  denarios.  et  modium  auenc.  Soluuntur  autcm  ibidem  ad 
festum  .8.  andree  .XIII.  sulidi.  In  medio  malu.  solidum  ,1.  absque  njansis 
quos  supra  posuimu;'.  Faciunt  augariam  pro  annona  idem  pro  frujueuto  ad 
walomonaUtrium.  et  koc  semel. 


Digitized  by  Google 


848 


ptr  ältere  ji.  Liitwntt  JL  enrtOit.  pfo  Minie  aniaif  nMtris  8U9.  qu9  sut 
imte  B§chs  prope  paladmu. 

Bmtieai  qndtm  de  Btmm^.  Otbäo  nommek  «nuUclit  .II.  mg&tm*  qaf 
toDt  in  mäem  «iOt.  im  looo  qui  didtiir.  Oidimgkt  r.  pro  nmedio  aainif  so^ 

ir€Ai»  de  Bvmmedmfm.  tradUHl  soper  atoe  .  Lmftvnm  JI.  mfjfKm. 
|fo  telole  enim^  fili^  ea^  Oerhirgf.  qui  sunt  iatar  wuh$.  et  iMm^am  1» 
looo  qni  didtnr.  kmftdttdaie* 

In  Hodma  saut  .XV.  obe.  qne  folmnit  in  loBto  .a.  Martini  JUlL  adt»> 
doa.  In  ÜBalo  a.  Andree  HL  deoarioa.  In  natale  domlni  .UU.  aolidoa.  et 
dimidiam.  Poream  ualentem  JQI.  nmninoa  JCII.  panea  JH.  eextarioa  iiioi. 
■odiian  amne  .XIL  pnllos  .XL.  oua.  Item  in  natale  domini  .XIII.  mo- 
dia  auene.  In  paacha  .CJ«XX.YI.  oua  .XX.IIII.  pullos.  In  maio  .Villi, 
^doa  .ni.  nümmorum  minus.  In  ultima  ebdomada  maii  .XVni.  denanos. 
In  natale  .8.  iohannis  »VIUL  dennrios.  In  natalo  .s.  Peiri  et  Pauli  .XXX. 
denarios.  In  mcdio  aogwto  JUII.  solidea.  et  .Uli  nnmmos.  Pro  opere 
ilL  solides,  et  lioo  bis  in  anne.  De  iure  molendini  J.  modiiBi  tritici  .1111. 
oliginls  .IUI.  anene«  De  iure  nauis  .XII.  media  aiiene.  hee  omnia  ad  in^ 
legriiatem  tocius  iuris  computata  sunt,  quod  dicitur  .Lhrcins.  Ad  serutci'am 
aduocati  de  prcdicta  uilla  Modena.  In  natale  domini.  porcum  ualentem  .XII. 
Dummes,  müdiuni  .1.  frumenti.  tritici  et  siiiginis  paritcr.  Amphoram  uini. 
medium  auene  ad  pabula  cquorum.  In  pasclia  nmphoram  uini  .VI.  denario- 
rum  carnes.  dimidiuni  medium  frumenti.  tritici  et  siiiginis  in  simul.  pabulum 
.IUI.  equis.  In  pentecoHto.  oucm  .1.  ualentem  .VI.  numnios.  pancs  .XII. 
tritici  et  siiiginis.  III.  sextarios  uini.  Ii.  sextaria  pabuli.  et  oastodes  equo^ 
mm  per  noctem. 

De  uilla  Inne  soluuntur  in  maio  .X.  denarii.  in  festo  s.  martini  .X.  de 
uno  uidelicet  manso.  De  eadem  uilla  soluuntur  etiam  .XVIII.  denarii  in  fe- 
sto 8.  Andrej*.  De  himmerstorf  de  uno  manso  in  fosto  s.  Martini  .XV.  in 
medio  maio  .XV. 

Heginiciz  de  losr/ui  tradidit  s.  Livtwino  in  Zitringa.  mansuni  et  dimi- 
dium.  in  eo  ipso  iure  quo  ipsa  tenebat.  In  fe.««to  s.  Martini  uiansiis  soluit 
.VI.  denarion.  et  decem  sextariea  tritici.  et  .XX.  sextarios  aueD9.  etil,  pul* 
loa.  et  jni  panea.  et  in  nataK  doMlni  II.  pulloe.  In  paate  X  ova.  in 
aedio  omoo  .DL  denariea. 

Bi  viUa  ESitttL  aant  *VL  obei  qne  lolaant  in  medio  maio  .Villi,  aoli^ 
doa.  In  ftflto  m,  martini  JLVIII.  media  auen^.  Pro  opere  .VI  nmnmoa.  In 
natili  dooMDl  'peacmn  «alenteoa  JQI*  nummoa.  et  .VI.  panes.  eam  JI.  an- 
taäa  «bd.  aut  proeio. 

Notite  ait  aaoet^  dei  feckei^  fideHbna  tarn  pieaentibtia  qnam  Mona, 
faod  ^ofMf  eonaeeraoicMiB  dedieaeio  in  nilla  nideUeet  ndera  aota  eat  .Y.  luk 
lendas  mareii.  gevtnte  Bvohtpnio  ardiiepieoopo  conaecraciofiia  mInietarMm. 
m  bonora  a  Livtwnot  arehiepiaeopi,  eoiiia  eeiam  res  ipaina  nill^  eiee  noscun- 
tor.  et  dotata  nno  manao  cum  mancipiis  presenoialiter  super  sedentibus.  Nam 
et  onmem  dedmadonem  ipaiua  iiiUf  detemÜaatam  iU  eam  laigidone  B90- 
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perti  arduepiscQpi  Milola.  SimüÜer  et  Am  nllU  LiimmiAotf.  in  ■ndt.  'in 
pratia.  et  aoaeis.  et  agrit.  et  emmbns  illno  asoipientibioi.  et  de.elüi  uiUit» 
militer.  sdlioet  6nmM^e*e2or/l^  duodenhofh.  Lönwniorf»  HetUnga,  hunirnftk 
et  munddar.  wraOdiitga,  et  qaieqmd  4e  deebudone  ad  noatr&m  pwrrtehiam 
pertinera  aoedtiir.  totam  emn  mtegntate  ad  pfifiitam  fooleaam  pertnieiilem 
acHotei  Et  qni  hikc  irritare  ampJiut  atodnedt  idem  bcate  memeeie  epiaoo- 
pnu  Rovipertvs  anathematizanit.  Sciant  ergo  ae  aub  anathemate  csso.  quicon- 
qae  hoc  studuerint  ndnihilare.  IIcc  autcm  gcsta  aont  temporibus  ßeinriei 
xegis.  et  ducis  Gisilherti.  et  aduocati  Gozberti.  ot  prepoaiti  RegUimia.  et  de> 
cani  Qaganhardu  et  hurgmradi.  et  wdmundi,  fratmin  de  monoMerio  meOo» 
laemsi.  et  presbitcri  JtuozpertL  eiusdcm  9CcIcHi(;. 

Lokfome  sunt  .XX.IIL  manai.  £x  illis  .A  ll.  et  .X.  sunt  qvomm  unu»- 
quisqoe  soluit  .XI.  nummos.  In  paacba  .VI.  in  fcsto  4.  makimmi  .V.  m 
quoruro  summa  inueniuntur  .XV.  solidi.  et.  VII.  denarii.  BeUqui  .V.  Boi- 
uunt  .Xmi.  soHdos.  et  .III.  dcnarios.  Ex  illis  .VII.  et  .X.  unusquinque 
inansus  soluit  in  festo  .s.  martini  .11.  pullos.  m  paschn  unum.  oua  .XII.  unu«- 
quisque.  Vnusquisque  autem  niaasus  .VI.  septimanarum  complet  scrui- 
cium.  absque  diebus  quibus  in  estatc  seruiunt.  In  octobre  adducunt  V.  car- 
radas  uini.  et  dimidium.  In  mcdio  niaio  similiter  faciunt.  si  uinum  habetur. 
Si  üon.  soluit  unusquisque  mansus  .III.  nummos.  Faciunt  angariam  pro  an- 
Bona.  scilicet  unusquisque  manaus  pUuatrum  J.  ad  iderum  pro  ficumeoto.  et 
hoe  aemel  in  anno. 

Inuenimus  in  lohsma  ecclcsiam  cum  decimacione  .XI.  uillarum.  De  tcm 
dominicali  mansum  .1.  mansos  scruilcs  .XVI.  et  dimidium.  Quarum  .1.  ha- 
bet drudo.  et  soluit  ex  ea  in  festo  .s.  martini  pullos  .II.  seruit  ebdomadai 
,11.  In  natalo  domini  carradara  .1.  de  ligno.  In  februario.  operatur  aliti 
.II.  ebdomadas.  et  .VI.  carradas  de  ligno.  Tunc  arat  mensuram  suam.  et 
eroada  facit  .11.  dies,  et  perücit  ante  finem  raaroi.  daudat  ciroa  meeaaBk 
et  pi-ata.  Ante  pascba  camisilem  .1.  lineum.  cubitonuli  JCV.  m  loDgita&ie 
.n.  et  scmis  in  latitudine.  ai  linum  dominua  babuit  Si  mm  .VI.  deBanoBi 
palhum  .1.  et  oaa  JUL  In  maie  «XTTTT  diei.  ai  opna  eat  peata  ngare  et 
mundaxe  .V«  'denarioa  leddere.  In  inniow  edifieaxe.  preparaie.  qnod  iubetnn 
et  nnnaqaiaqne  eavradam  X  de  adnddia  darci  meaaea  mimdare.  In  ndio.  ^. 
anm  aeeare.  pumre.  et  indoeere,  aimiliter  et  maisea*  In  augnato  aisatonm  t»- 
eipere.  et  ante  featnm  .8.  martini  perficere.  In  aatnnmo  angariaaa  .L  q« 
precipitur.  aliam  in  maio.  Similiter  onneqnifqiie  manaoa  eeniH  eC  aolnit  De 
■üna  nbi  aaginari  poaannt  DCOCC.  poni  et  boe  de  i^aelesia.  De  nnaqnap 
qne  hoba  .C.  poroi.   Gensna  und^  .Villi,  et  unus  denarius  et  oboIus. 

De  meddinga  .Y.  aolidi.  De  mtndche  .V,  solidi.  partim  in  iunio.  p8^ 
tim  in  fcsto  s.  martini.  De  WüUmdke  in  festo  a  Lintwini  .VI,  solidi.  et 
duD  aolidi  de  dalesdorfk.  Vdo  de  jtrvinid  eciam  tunc  soloere  debeH  .XILa^ 
Udos  de  hoinsceith.    Do  m^ala  .X.  solidi.  et  .XXX.  denarii. 

In  Kirchesch  eat  aliodium  qood  soluit  annuatim  in  forte  .a.  Martini  .XIL 
denarioa  et  dinudium  maldmn  tritici.  et  dimidium  maldram  aneneu  Medi^ 
Jaeenm  mensure.  qnod  pneenlabit  in  thalamo  abiMtti». 
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Iii  huddinga  «mt  numS  «VUIL  tt  dboidiot.  tt  .VI.  pm  vtkm  mansi. 
qttonin  centda  üüs  est.  In  iMiio  soltilt  nnasquisque  nanaw  .VHl.  ikoDsrib». 
ezcepto  uno.  qoi  aoluit  plaa  celeris.  uidelioet  .IIL  toKdM  -  «usdeni-  oentM. 
OptTMlIar  JIL  obtaiidM  m  «oden  meiM.  «Bgariam  iebaat  m  euibin  inense. 
pm  qn  tokrant  vVllIL  nomBM».  Ib  «igofto  nnaqncqiM  oba  aoloii  .21*  Dum» 
BOt.  efe  tes-horanm  ad  Meindni  fama».  In.naideA  iBarfini..aoUiiti«iiai> 
queque  oba  JSIL  dmunoa,  «BDecpta. X  qtie  aahlift  JH.  aoHdsa:  'In  fsito 
Lidtwioi  uiotiinam  unom.  aat  .XII.  Bimimoa.  dabei 'nilUow.  «a  .Uli.  panes. 
et  JI.  scxtaria  uioi.  In  daoembre  operantar  JIL  ebdomadAs.  Ib  natalo  do» 
Buni  soluunt  Kgoacia.  pro  quibus  soluit  unaqoequc  oba  .11.  numinoai  excoj^ 
Iis  duabus.  que  aaluunt  .V.  aolidos.  Item  in  natalo  damini  soloit  uBaqvcqiia 
oba  JIIL  puUoa.  unaqueqna  .XV..  ÜMulaa.  Poak  Balalcni  donini  opcraBtnf 
Jil.  ebdomadas.  In  paacha  Mhdt  uaaqBaqtte  oba  .XV.  cma.  miaqiusqiia  J, 
pallum.  Villicut  et  minister  eraa  iohrant  in  uatale  domtni  Jlll.  ffallinanaa. 
et  .VTTTI.  panes.  et  .Uli.  sextatia'  uini.  et  .II.  modia  aoene.  Qxmpet^vB  de 
theUna.  •  lancea  perfossiis  a  quodam  fviJehardo.  ita  uulnerntus  ad  nos  deue- 
nit.  et  tribus  diebus  in  magno  dolore  corporis  apud  nos  in  lecto  rccubouit. 
Interim  olco  unctua  eft  et  couimunionem  suscepit.  uidtn-rjue  sibi  adesse  finem 
uit^.  fratres  eonuoeauit.  et  nllodinjii  suum  qiuuJ  in  t<  iina  po>sedeiat.  super  altare 
b.  livtwini  pro  snlute  anim^  .'■uo  trudidit.  cou-stituens  indc  dari  omni  anno 
•VIII.  Bolidoa.  in  fejsto  .8.  Andre9  .1111.  et  in  medio  maio  .Uli.  et  cum  quis 
eorum  qui  enndem  terram  incolont  de  hac  uita  deiederet.  Optimum  animal. 
quod  uulgo  dicitiir  hevimal  ecclesie  dari  conatituit.  Hoc  facto  uituni  fiiiiuit. 
et  infra  raonasterium  b.  Livtwini  scpultury  traditus  est.  8unt  autcm  tcstes 
huios  rei.  dominus  Horicus  de  lotnna.  et  niinisterialis  eius  F<iltunru.<.  Eng^to, 
Sierinth,  Muti^tem,  Actum  pcimo  anno  Lutheri  regit»,  tempoiibus  Godefridi 
aiiduftpisoo|H.  <«l  JLi^Bkrti  abbatia^  £go  Lambtriw  dccanua.  ex  prccepto  do 
»iai  Blei  aorepiMop}  et  petkiMme  domai  abbatia.  et  iiMram.  conun  predictia 
Mibwi.  «I  bonuBibai  eosdam  daea  naaaoa  iBaolen«ib«a  tndklaaNB  lakaai. 
asetaiilate  baataram  apaatatoriun  Patii  «ft  Pa«U.  e*  b.  LvvtwnDn*  at  idoauu 
pape.  et  doBiBi  areWepiecopi  .6.  baraa  eonfitiBaau.  SiqAis  jüüqBam.ntiniiaiii 
IB  bao  traditioiia  uel.eonMHtftiaM  aaalenip  mMHaoend  iBtulerit  baBBo  aBb- 
iaceak  et  aUaatw  a  regBO  dei  fiat  doB«a  pleBitcr  et  d%Be.  ranipiaoat. 

Ib  kmäkmtmi^k  «t  KiricdorfK  et  JSMumff,  ot BwmietMß,  tithtmim- 
iarfh,  at  Nümtd^ijfk.  «t  Nvhgn  Mh  mmm  »imt.  et  ^ait».pa«a  Bsiaa  ab^ 
quorim  ceoBua  -lalis  cat  ^  Ib  .  kpaki  .X.  daaarioa  aobiBBt.  Ib  aedsBi  nmm\ 
angariam  dobeat.  pro  qua  soluant  JilJ.  uumroos.  In  natale  ji.  awirtini  JIH. 
aalidoa.  et  .VI.  pullos.  In  feste  s.  Andrej  JI-  denarios.-  ei  .VIH.  eolidot. 
Ib  Batale  doroini  xenia  .XU.  denarloruin  et  oboli  soIuaBt^  et- .VI.  nkodia 
auene.  et  .VI.  oua  et  dimidium.  In  paseha  soluit  ol)a  .X.  ona.  et  illa  qunrta 
pati  X  ebdomadaift  operatur.  Et  ad  itaAon.  et  ad  bttvtendde  quatuor  ebdo- 
madas  operantur.  duaa  ebdömadas  in  maio  JI.  in  febraario.  In  cadem  oilla 
iuntimsdorf  est  mansus  .1.  quem  tmdidit  super  altare  .a.  Livtwini.  Uenifwi- 
nua  de  vah.  pro  «alute  sororia  au^  hUdeff%Hidf,  a  quo  aolauntur  VUL.et  JL. 
denarü.  ib  feata  a  aodraf^  • 
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Mulier  qnadem.  ava,  nominei  d«  Fholla,  inMdit  «per  «Itwe'  .a.*Lift- 
wini«  onrtile  nniun.  in  eadem  "vitta.  quod  iolul  im  Ibito  A»  «ndf«^  •Uli.-  dB» 
ajurios.  ia  emUaa-Meekt, 

Quiim  generalio  «enit  «t  generatio  pielnk.  inde  est  ^ood  notexn  fiui* 
noa  taa  iaturis  quam  praienlibiia.  Heiasonem  de  horreo  bana  memorie  mi* 
liieBi.  omnc  allodium  avqm  oom  ^odasia  in  Uumeßhach  pro  peccatis  stris  abi> 
f|iM  onni  rafragatione  s.  Pctro  et  s.  Livtwioe  tradidine.  Post  cuins  ott^ 
tum  quidam  canialis  frater  eiua.  Artudfiu  nomine  pro  ipao  allodio  ^cclesiam 
tnediolacensem  nimis  infestauit.  Vnde  consilio  inito  cjonvcntiw  hoc  decrcuit. 
ut  prefato  militi  amulfo.  fiindum  allodii  diroittcrent.  et  donum  ^clesiac  cum 
dccinia  sibi  rctinercnt.  ca  uidelioet  conditione.  ut  nullus  posterorum  suorum 
pro  hao  re.  iniuriam  faceret  ^cclesi^  quod  et  ipse  amoldus  libenti  animo  spo- 
Bpondit.  Nec  silentio  pretereundum  est.  quod  decima  lini  do  eadem  ^cclesia. 
uxori  predicti  militis.  amoldi  pre  famiiiaritate  tantum  quotannis  traditur. 
Hec  omnia  eupra  raeraorata  teniporibus  Hillini  archlepiscopi  tretiirorum.  et 
temporibus  abbutis  mediolacensium  Adelhelmi  esse  peracta.  cognoscat  omnil 
posteritai.  Notificaraus  et  hoc.  quod  idcm  abbas  adelhdmus  omnia  prefatt 
sie  cum  anathemate  confirniauit  in  presentia  ipsius  atmvlß.  ut  quicunque  po- 
sterorum pro  hac  re  occlesiam  infcstauerit.  excommunicationi  se  subditum 
esse  sciat.  Huius  rei  testes  sunt.  Johannes  nrrhidiaconus  treuirorum,  aJher' 
tua  de  horreo.  Egilolfus  clericus.  Theodericm  de  Vsmen.  et  alii  plures  laiÄ 
Nam  et  totus  MediolacensU  conuentus  rei  ueritatem  cognoscit 

Heeelo  de  pahta  tradidit  super  altare  .8.  Petri.  presente  domno  Uhcnt 
abbate»  pro  uxore  sua  bbda.  qu^  iacet  sepulta  in  monaaterio  .«*  livtinni.  uaa 
cttBi  ffliia  mdB  Rfim  «1  BiteUm  duoa  aunaos  et  iüa&ßam,  i»  Rmminetlorf. 
(Tunimeattrff),  Ulla  com  mancipiiB  anperaedeiitibiis  Üben  et  abaolute.  ir 
cttt  ipae  M  paairierat  qvonuii  nomiiia  kfo  aunt  WMnän  .aft  vx»  ehfe 
JitiMo.  Mermcko  et  OUimif.  E^»hero  et  Bt^giaa,  BHkm^  et  BvimiBL  Wt- 
aalcu  BtMöelo,  Et  omnes  qui  da  eoratn  progenie  prou«Dtufi  erteat.  INoMMnt 
anlen  eadem  die  de  progenie  supfidiete  (fitoiHi^f)  XXXflT«  adim^  de  qe^ 
bva  idem  domasa  Seadc  aibi  duoa  eKoepH.  HWnan  et  Mtaiia.  WiOimm 
Ueentia  domni  atii  poatea  aoeepit  azorem  de  0uii9la'  s,  Petii.  et  permaofk 
eum  oetena.  Exoepit  eHam  aibi  aiialliter  ^duocatian.  hoe  «ideUeet  iuM.  et 
eaiin  amo  m  feile  .a.  Thooi^  qufque  domua  aibi  aoleeret  quartam  paitem  X 
unum  uirdd  «mn^  et  v^mtk  danariom.  Siue  auteln  uni»  home  totam  poe* 
aidaret  kereditatem  aon  plna  aoleerei  quam  J.  denarium.  et  taatam  auen^ 
.8i  autem  multi.  anaaqaiaque  eorum  tantum  soluet.  Qu^  si  non  soitterint  ia 
teto  s.  Thoinf.  solucnt  ni  prima  die  natalls  domini.  Quod  si  tune  Bon  sol- 
uerint  poatea  cnlpabilea  erunt  Kiehii  amplioa  eat  eovem  ivria  qmm  qoed 
dietom  esL 

Berncmnu»  custos  monaaterü  a.  Petri  ^it  in  oilla  Waiiinga  .IUI.  obas 

de  llezeione.  et  pntre  cius.  Heimone  .VIT.  talentis.  quas  et  ipsi  apud  fviram. 
coram  scabiiiis  et  omni  famllla  b.  Petri  in  communi  placito  presente  Wirico 
aduocato.  domno  Liboni  abbati.  deinde  per  manus  eiusdcm  Wirici  aduocati. 
super  altaro  b.  Petri  tradiderunt   Testes  huius  tradhionis.  est  ipse  domnus 
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WirieuM  aduocAtOi«  Oerardua  et  Vdo  frater  eius.  de  OdeawClre.  WiceUnUM 
et  IVemenis  de  Bezzermrfa.  Heinriem  de  Teilla.  Albertus  do  ßardtn^ 
haroh,  Beringmtt,  de  Theäa.  Manno.  JJurchardus  de  I't^t.  Actum. 
•DUO  ab  incarnatione  domni  .M.XC.V.  In  cadem  uilla  idero  Bemeteinui 
eustos.  emit  aliam  oban  a  dttobut  fi»tribiia  TkMderioo  et  Lamberto  tekntit 
dooboB. 

Hec  sunt  que  ex  parte  fratris  andree  hvic  loco  contradita  sunt.  In  monte 
qui  dicitur  speriberch  qui  adiacet  uille  que  uocatur  mevlle.  tradidit  .III.  par- 
tes uinco.  in  uno  limite  (.1.  march  ).  *)  In  puzchart  .11.  partes  in  illo  limite. 
In  bihz  .VI.  partes  in  illo  limite.  In  bnJvnna  .IUI.  partes.  Item,  in  illo 
limite  qui  in  media  villa  (merlle)  ascondit  .III.  partes  uinee.  In  illo  limite 
qui  dicitur  vesch  .Uli.  partes.  In  illo  limite  (marcon)  qui  dicitur.  Sertenea 
.in.  partes.  In  illo  limite  qui  hrurla.  iuxta  molendinum  .V.  partes.  In  illo 
limite  qui  dicitur.  meimunth  .IUI.  partes.  In  illo  limite  qui  dicitur  lenlinira 
.V.  partes.  In  illo  limite  qui  dicitur.  plantirah  .1.  partem.  In  illo  limite  qui 
dicitur  baserdroth  .II.  partes  vinee.  Superius  .s.  iohannis.  in  illo  limite  .VI. 
partes.  In  illo  ümite.  qui  dicitur.  välirs  .III.  partes.  In  illo  limite  qui  di- 
citur. colloua.  in  villa  que  dicitur  cella  .IUI.  partes.  In  illo  limite  qui  €lt 
iuxta  .8.  petrum  .V.  partes.  In  [illo  limite  qui  dicitur  pumeroa  .V.  partSI» 
In  iUo  limite  qui  dicitur  Uolia  .V.  partes.  In  illo  limite  (mardion)  qui  amii- 
mor  .Y.  partei.  In  illo  limite  qui  dicitur  wierual  .IUI.  partat.  In  illo  Ii' 
mite  qui  ditttar.  htri  X  partem.  Ex  parte  mnli  üb  in  loco  qui  dicitar 
NtUleri  JL-  partes,  et  ab  eodem  loco  vltra  mo§tUam  .1.  partem.  quf  tSmd 
rant  .LXXX.HII.  exeeptia  doabne  domtbai.  qne  in  eadem  villa  que  dicitur 
tdla  aite  mmL  nna  qnam  nulgo  kdürlms  ooeant.  altera  in  qoa  ipae  ürater 
mtdreoB  com  fiunilia  ana  babitenil  Inanper  hee  innenimoe  de  bono  eine  frar 
tria  JI.  pame  Tinea  inxta  molendinmn.  et  inMoa  «Aerrei  JL  Item  in  koo  \ 
q«  dicitar  toühuuuua  .Y.  et  inxta  f<mtem  petri  .IIL  partec  Snperina 
fontem  in  loco  qui  dicitar  hugimeim  JIL  et  in  looo  qm  didtor  hirmtmed 
JI.  et  iuxta  eundem  loeom  JUL  Wtmerui  deJMb  JI.  «neaa  dedit  no- 
*  bis.  pro  uno  orto  optimo.  qni  Mi  eiuadem  fratrie  andn^.  (qne)  vna  uinea 
iacet  inferius  uille  chemptam.  supcriua  «am,  Duo  eciam  iogera  agri  dedit 
idem  irater  in  loco  qui  dicitur  buochon,  et  JIII.  partes  agri  in  loco.  qui  di- 
mhu  j^el  iuxta  fontetn  aluini,  et  .L  partem  prati.  in  loco  qui  dicitur  ktnimr 
rwu^fiidd,  et  iuxta  eundem  locum  altcram  pürtem  prati.  Inferius  borum  est 
pratum  maius  in  loco  qui  dicitur  gribenneua.  et  iuxta  quercum  .1.  pars  prati. 
laferiufl  uille  nelleehe  J.  pars  prati.  et  .III.  agri.  et  in  loco  qui.  dicitur  ffe* 
werist  .III.  partes  agri.    In  villa  burgun  .III.  curtilia. 

IIcc  frater  Wiiiecho.  loco  huic.  tradidit.  In  uilla  puntercke  .1.  uineam 
dedit.  in  loco  qui  dicitur  leia.  et  alteram  in  loco  qui  dicitur  ortinou.  Ter- 
ciam  qnoque  uineam  iuxta  rimena  ad  portum.  et  .1111.  cciani  iuxta  portum. 
que  fuit  erlemnnni  .V.  uineam  dedit  in  loco  qui  dicitur  measeci  rl.  et  .VI.  in 
loco  qui  dicitur  lodern  .VII.  uineam  iuxta  fontem  qui  dicitur  funteneud,  et 


*)  ^«  in  JtUmmcrn  Scigefcj^te  ifi  im  Original  hAxühn  grfi^ncbcii. 
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•Vni.  hnta  eioidom  fontia  floonta  .VlUt.  viiteain  deAi  in  loeo  qu!  (Bdtnr 
hei-ncolUn.  et  .X.  iii  looo  qtil  dieitut  leiäU  .XI.  ainea  eet  iuzta  domain  £o> 
riot  senis.  et  .XII.  snpcrlus  uillam  q«^  dicitnr  hurffd.  ioxte  dcclenam  .s.  G«r- 
trndM.  In  eadem  ailk  dcdit  domum  suam  bonatn.  cum  orto.  Pratum  .1. 
dedÜ  iuxta  uÜUun  qu^  dtdtur  lorcibura.  in  loco  qui  dicitar  N&rkerst.  ad  .HL 
carradas.  Alterum  pratum  in  Diecelini  riuulo  ad  .III.  carradas.  Ad  Hagem 
dedit  pratum.  cnioB  dtte  partes  snilt  vnnechonis  .Iii.  para  eaf  ^eroruni  sue 
gororis  .1111.  pratum  in  haaeUtruth,  qiiod  Raum  et  sue  sororis  est.  V.  pra- 
tum (iiidit  in  loeo  qoi  dieitur  wtirti,  ad  i.  enrradam.  et  .Vi.  qd  dicitnr 

Folittm-ii.i  et  llerfo.  tilii  Mamtcnis  de  IW^z-a.  oontraJidcnint  super  altare 
.8.  petri  .Vlll.  iugora  (uel  dies)  allodii.  in  uilla  quo  dieitur  ßudtnga.  que 
e&t  iuxta  supradiclam  uiiiara  vderam.  et  pratum  unum  ad  .^^  carradas  feui. 

Fohnant.3  filius  Folmari  do  IF/TicÄera.  fradidit  super  altare  .s.  Livtvvim 
.iiil.  iugera  (ucl  dies)  qui  adiacont  bouo  monasterii  quod  est  in  bolcmga.  et 
vineam  unam  que  iacct  in  supradicta  uilla  Winch^m.  in  valle.  {c\\\(^  soluit 
omni  nnno  .XV'I.  dcnarios.)  pro  salute  anim^  uxoris  su^  Thiederade.  Teste«. 
liuodidfm  de  mervia  pater  eiusdcm  dornny.  et  Hugo  frater  eiu8.  ArtioldH» 
et  llenricvH  frater  siius. 

^Va^teru8  et  Ardo  frater  eins,   tilii  (Ji^i/berti  do  Meroia.  Tradiderunt 
super  altare  .8.  Petri.  pratum  unum.  quod  adiacet  curi^  nostr^  ÄecAp.  recep-  ^ 
tu  II.  solidis.  ab  hHurhardo  harhato.  procuratova  tonie  ehisdem  curi9.  fiU 
Udorum  etiam  pro  hoc  Hamhertus  prior  cisdeaa  4edi(.  -In  pvatD-  autem  plai 
quam  .Dil.  carrad^  iroi  letari  potest  ^ 

OmätardM  do  Utma*  teadidit  attper  altarö  .a.  HTtwini  dimtdimn  nan* 
•Ott.  qui  iaaet  in  «adem  uilla.  pio  aalnte  anim^  filit  aui  OuoktwUt  TeHw. 
tfTtfcel  fgtmäc  JUua«  Bonem  de  htma.  <t  Oerunhu  et  Fcimami  mitisiri  eh«. 

Aitdhmrtki  filiw  Lamberti  de  loma.  tradidit  fcuper  allare  .8.  lAnrnm» 
manaaiii  «nun  adbuo  miieiiä.  -  pro'  nmedio  8nim9  '$u^.  qt^ain  Qomlo  pM» 
dentf  aeniit»  q«  defuaotiiri  posiliM  in  monaaterio  a  liatnuhii  requierat  Ja 
tnonuiBiCBto  patria  aiif.  Idenr  maBaoa  at'in  uille  ^oamti;.  Aotum  temp^ribeB 
€M^fiidi  eptaeopi.  9^  Ädiäherti  abbatia. 

Gormrdm  de  Hoit^.  instiuctu  diuini  amoris.  simulqoe  adalheSdf  sof 
•Ittofi»«  tradi^  mondstcrio  liuic  dimidietutem  molcndini  cum  coro  modo  cioa- 
dem  ad  le  pertinentem.  qaod  est  in  uilla  H'Viwik  .ioxta  uillam  Muomundorf. 
.Pieficnuni  dimidietatis  est.  Siogulis  annis  soltiit  nobis  molendinanoa  .V. 
BBflldroa  treuerenseß  bvmeviti  prooiiacai  gcoeria.  in  paacha  .\ILL  pancs  .II- 
aextarlos  uini.  tres  nummatas  carnis*  Panis  unu^qulsque  tant^  magnitudinis 
eaae  debel  qui  ad  eeum  .liiL  rusticb  aupeidiabundet.  Porcus  unus  .XX.  nutn- 
morum  precii  a  nobis  codem  molendinarto  detur.  qui  aaginatua  .Vi.  ebdooMr 
tibus  .Vili.  solidünim  precii  rcstituatiir. 

Heffinoldits.  tilius  Fnsfridi.  de  !<idiUnfjn.  tradidit  super  altare  .s.  Livt- 
vvini.  duo  iiij^^era  (duos  dies)  pro  salute  anirny  uxorls  su<;.  Srent/nldt.  qui 
iacent  in  atnjea  iuxta  bt  '-:ziu  ingaiii.  ultra  Huuium.  Testen.  Otto  frater  cius- 
dem  Keginoldi.   Heed,  de  j^z.   AdaU/^m  et  lieginoldus  filius  eiua. 
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Emoii  ckriooB  qui  prafuit  ^colosi^  I^vgeri.  «dlwo  pncr.  ante  ordin»* 
tioncm  suam  sacerdotü  in  hoc  loco  prebcnilani  Labirit,  Pre^piter  fartus.- decH 
msdonem  in  uüla  eram»ara  pro  picbemla  uIm  dutam  pcsscdit  Ante  paticos 
dies  mortia  st|e  hoc  uenicns.  aUodiura  suum  quod  in  uiii«.  motiasterio,  ubi 
^sm  misMs  ceicbrauit.  buc  mper  altare  petri  tradiJit.  «ieqwQ  inboc  ioM 
moriri  mansit.  Familia  autcm  nostra  ibi  cpQjiiaiitens^  dimidiiUD  majisarn  ex.co* 
dem  allodio  mcriti  sunt,  (jiiud  buc  peitincna  d^seruii. .  lieo  tcoiporiiHiA 4^>*vft- 
wmis  cpiscopi.  et  ddalUHi  abbatia  acta  sunt.  '  , 

Jierneicinn.^  cu-tos  huius  niona-sterii  com nui tationcm  fccit  cr^a  W  idiiero' 
dvw.  tunc  colleiaiiuni.  dans  ci  Jl.  iugcra  et  ilimidiuni.  qui  iacent  in  btzzt- 
ringa.  pro  uno.  quod  est  in  W  aetdinga.  quod  iuit  (ilm  rir.i,  de  btzztringa. 
Testes.  Krcliinbtrtu^.  uillicu«.  Wiclnnaiuius.  lieimOi^U«»  adiuW^..uiuädi'i)i. 
henu  Vit  im.  cjui  auctorcs  huius  rci  cxtiterunt. 

UmJceru.f.  filiua  lii«jLtii  de  Uuttckt  in  c.xtromitato  uitc  iacens.  acccrsi- 
uit  Gerardtnn  dc  llitedte.  et  (l cUthardtLiH  dc  ktttiihtitn.  dixitquc  eis.  uulua- 
tateni  suani  in  co  etsc.  ut  teicium  parteni  cccics;^'.  quy  e^t  in  ßerteringa.  qu^ 
ad  se  pcrtiueret.  pro  ßajutc  aniiiu;  suy  Midiolaoanai  ccclcsi^  se  tradcre  uillc. 
et  insuper  .VUL  iu^cra  agri.  et  cquum  suaiu.,6i  J^aqrerctur.  qui  sibi  optime 
placere  hoc  dixerunt.  et  tDc^bis  iUue  cum  celiquii».  ragatu  suo  u^^ure  quauto- 
cius  mtndaiicrtifit  In  spacio  aot^m  cuntiiiin.  et  redenntiunu.finem  «it^  sibi 
adesse  sentien».  enndem  Qewdvm  rogauit.  ut  -mcmomtam  partes^  ecckaifi. 
cum  agrö.  manu  aua  super  reliqutas  sanotoroffl.  quia  equalja  aibi  jn  liberMifo 
mundana  esset  contrfideret.  si  Ipso  nec.  loqui  possct  nec  uiaeret*  Quod  et 
ita  factum  est.   Cum  enim  aducnlsscmua.  cum  reltqujia.  Qf^'ordwp  tr^idif^ 
firmauit  |odf[|q)ie  idem  Jtökpnu  subl^tus.  et  hue  allätua.  lu^qrifice  jii^p.fpfj  * 
in  horatonft     IiitttwinL  i^oius  Uiü^  requiesci^  jsepuljtw^ 
ardu$  cum  miniatrb  suis.   Heinbold«»  £}uer^ino,    WaUero,  Ckuelfar^  ^ 
kttenheim,*  Haribemins  nopos  eiua.  Suvvfm4*'.  jpjculator.  Buouo.  ot.frtl^ 
Adelin.  et  .TIT.  (b  iici.   Andreas,   Ha^ano  et  filius  cius  Ste^hanua» 

Rorkun  do  bizzerdorf,  quoQdam  «au'^a  orutionis  in,  palmis.huc  v^delo- 
evm  uenit.  Iiicque  cgrotans.  nioritur  (VI.  idus  apriJis)  in  (<ita  domial:^^ 
uesperum-  Qui  %nto  .III.  diem  obi.tus.  jsoj.  in  lecto  iacfcns.  tradidit  ^uper  capf, 
Eam  sahctarum  veUqaiaram.  ^cquid  posscdit  aliodii  in  cadcni  uilla  bizzers- 
torf.  pro  Salute  anim^  8U9.  Abequc  libcris  enim  erat,  idcirco  Cliristura  be- 
rcdcm  fccerat.  Actum,  anno  incarnationia  doniini.  !kIillci^imo.  ccntesimo  .XX.Vl. 
indictione  .1111.  in  prc.«scntia  adalhtrti  abbatis,  et  fratrum  .»^uoruiu  .11.  anno 
Lvtteri  regls  .III.  anno.  Godel'ndi  cpiscopi  treuirorum.  Testes,  hezel.  tVa- 
t('r  uxoris  eiusdcm  lioriri.  Ifazzeche.  lirginoldiis.  Otto  de  t<id<l(>tga.  liuo- 
dolfu^f  dc  Iura,  et  tilius  ciu8  \\'(ät(riis.  lltriiiiiinis.  et  Gerardiiä.  miuiötn  ad- 
uocati  no.>tri   Wirici.    Btrutuuinuö  dc  tah.    LambeHxLs  clcricus. 

llyc  sunt  quo  pcrtinent  ad  s.  Johanneni  Trtreria.  In  fcsto  s.  Pctri  .VI. 
sülidi  et  dimidius.  In  Icsto  .8.  Paulini  .1111.  }<olicli.  In  lesto  Andrco  .11. 
ßülidi.  Sigifrifliiü  dat  illos.  iHej'ridun  dc  .s.  Kuchario  soliduni  ununi.  Dc 
mcnnicJiii  .IL  .sulldo.-^.  ad  uincas  excolcnda.s  .111.  sulidos.  Pro  solutionc  uini 
.X.  eolidos.   In  festo      Pa^lini.  ad  Ugandas  tuiuios  .Villi.  dcDsrios.  Dc. 
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mlla  merisca  duo  malder  tritiei.  et  dao  aOIgmis.  et  nrnim  aueii^  Biimna  bee 
«■t  .XXX.  solidi.  et  .III.  denarii. 

Dominos  foknarui  de  fkrpaek  dedit  .8.  liutwino.  in  blich trifre  .II.  solidoi. 
anmiatini  pro  rcmcdio  anime  sae.  B€9eUnv$  filius  eiusdcin  dcdit  in  Aoite- 
fpUre  .XXX.  denarios.  annuatim.  et  JI.  manoipla.  Hanricum  et  wmddmttt, 
et  monachus  factus  apud  nos  obiit. 

Domina  hadetoijp  de  »igenberch,  et  phätpptia  filius  eins  dedorunt  s.  L. 
I.  manaum  in  losma  pro  remedio  anfme  sae.  et  .V.  mancipia.  Bezelm,  et 
fratrem  souin  Rodvlftim.  et  matrem  ipsonim  cum  duabus  filiabus  suis. 

Noucrit  uniuersitas  fidelium  quod  quidam  rnilcs  nomine  Vdelln  de  hel- 
lendoi'f.  seculo  abrenuntians.  allodium  suum.  scilicct  tcrram  arabilcm  et  prata. 
et  quccunque  possederat  in  uilla  quo  dicitur  Euetha  nionasterio  mediola- 
cerm  et  s.  Livtwino.  fratribusquc  inibi  deo  seruientibus  donaiiit.  ipsc  uero 
quamdiu  uixit  in  eodeni  loco  deo  niilitans  sub  obedientia.  ibi  uitani  finiult. 
Item  de  Hellejidorf  quedam  niatrona  friderni  nomine,  allodium  .suum  quod 
in  ipsa  uilla  possederat  prenoniinato  monnstcrio,  et  fratribus  ibi  deo  famu- 
lantibus  pro  salutc  anim^  su^  tradidit  ea  uidelicet  condltionc  ut  post  iiKutom 
ibi  scpclirctur.  et  memoria  eius  in  perpetuum  habcrctur.  Quas  tlonationcs 
seu  tradltioncs.  Gisdh^rfus  abbas.  qui  tunc  tompnris  prcdlcto  mon;isterio  prcc- 
rat  auctoritate  dci  t)mnipütcntis.  et  ss.  apostoluniin  Pctri  et  Pauli,  et  coufir- 
mationc  venerabilis  Meinheri  tremrice  scdis  arcbiepiscopi  suscipiens.  ad  cen- 
sum  pcrsolucndum  annuatim  scilicet  .Villi,  solides  in  Euetha  quibusdam  tra- 
didit. et  in  Uelledorf  .VL  aolidos  omni  anno  dari  constituens  scruitio  pau- 
perum  in  cena  domim  asaignantt  Si  qais  uero  has  donationei  ucl  constitu- 
tiones  radonaUlitier  et  ab  atipiilatioae  heredum  ecdesif  dei  collatae«  et  sa- 
pradicti  preaidis  auctoritate  oonfirmataa  mn  temenurio  fnuaserit.  nel  alienaie 
ab  fcclesia  temptaueiit  indicto  dei  omnipotentis.  et  auctoritate  apostolornm 
Petri  et  Pauli,  et  a.  Liutwioi  et  omnium  sanctorum  uinculo  anathemätis  per- 
petualiter  et  nne  fine  feriatur.  Amen. 

Ad  heringe  sunt  .VL  obe.  ad  redimendam  angariam  ad  Wolmonasteriim 
unaqueque  .lÖI.  diea.  ad  festom  a  Martini,  unaqneque  in  censu  dcbet  .XI. 
denttio«.  ad  annonam  laborandam  unaqueque  X,  dies,  ad  purgandam  anno- 
nam  singule  JUI.  dies.  Tnaqueque  in  aprfli  .V.  dies  sioe  in  campia  uel  in 
pmtis  nel  in  bIIois.  SimlHter  et  in  Maio.  iBte  ad  aduocatiam  pertinent  et 
floluuDt  JCXX.  sextarioa  auene  de  Ulis  aduocato  .XTTTL  sextarioa  JL  men-' 
autid.  et  JQI.  rasati. 

Notum  rit  tem  fbtoris  quam  prcsentibus.  domnum  adaXberonem  treueren^ 
sem  arebiepiscopum.  aduocatiam  in  uilla  cuisinga.  ct.  bolcinga,  super  bona 
.8.  Livtvvini.  iusto  iudicio  ministerialium  .8.  Petri.  sibi  suisque  postcris  per* 
pctualiter  ucndicasse.  ca  scilicct  racionc.  ut  nuUus  posterum  suorum  illam  in 
feodum  uUi  bominum  debcat  prcstare.  et  boc  sub  anatbemate  firmasse.  Hano 
cnim  quidam  Folnmrvs  de  Winerhera.  filius  Folmari  sibi  absque  ullius  do- 
nadone  usurpauit.  rusticosquo  ibi  dcgentes.  censumque  mediolacensi  nionaste- 
rio  ut  iure  debebant  daro  uolcntcs.  multis  infestacionibus  eiccit.  et  boc  dcuic- 
tos.  iosto  ttt  dizimus  hac  est  iudicio  priuatus.  Actum  temporibus  innocencü 
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papc.  et  .VJII.  anno  ordinationis  supranieniorati  archimandrite  bone  memo- 
ire adaiberoni^.  et  .11.  anno  Cuonradi  regis.  iudictione  .III.  Testes.  Mnyil- 
bertua,  Fridericus  frater  ciuB.  üeremannua.  Walterus  frater  eius.  0»*lA- 
«MtniMb  Hemnm9,  Üem  Heititieua,  Heretnmnua  de  OrUi,  Wiricus,  Ger- 
ardu».  frater  eias.  de  mmeeke,  Folmanu  utoedooMs.  Mtumviiim  decanua 
de  «fMfo*  HerMMMiiait  de  gaAamia»  Bi  qnis  h^e  ioata  fiMerit  irritet  ad- 
MBnriiie  nemm  ei«  in  finom.  AmciL 

.  Not»  Bit  tan  preaealif  quam  poataria.  qaod  Brtii^  el  I/itao  gener  so«. 
nenraB  in  profunda  Uu»  peaitmi  eat  bcvefifario  iore  yibi  el  ancoeMeribiiB  suii 
a  firatribas  hnius  loci  soBcepiaBe.  A  quo  longo  tempore  eoelcsia  nvUiiiii  vam» 
aooepit  6ed  de  oetaro  deämatienft  et  Bqttkmini  maaipidaiii  eongrao  tem- 
pere peraelttant  Testee  abbae  Sf/boUbt»,    Wamenfm»  8i^pkamt9,  Didtriotui 


tvicr.    (c.  980—1180.) 

Kadi  dea  TenoftditnisBen  und  Schenkimgen  (^mMina)  aoAsestellt,  maCutt  dieaea 
alte  CKlterregiBt«r,  denen  Original  in  FroT.-An^hre  beruht,  nur  einen  geringea  TheO  dea 
irMÜtehen  Besits^standes  und  der  Beinerlningen  zur  Beurtheilung  dos  Cniturstandes  sind 

nnr  vcnifio  oingpflosgnn.  Auffallend  ist  lipsondors  di«*  ahwrirhnule  lU-dontunp  pinzflner 
^Yorle.  Uer  Hesita  besteht  auch  hier  aus  aytr  und  cuiupum,  l  in'd  und  ulca,  ortus,  pru' 
tum,  Silva.  £eiue,  Maasc  bestehen  im  mansus,  diurmlts  oder  Morgen j  Juch  ;  für  Win- 
gerte  .nur  in  der  partieida  nnd  fru^rwn  ohne  bestimmten  ümftng;  An  Fddproducten 
encheinen  nur  aeena.  tiad  fHmwtum  nadi  wutldnm  elaustralia  menntre.  Der  Wein  wird 
berechnet  nach  ama,  «ecfarMfni,  SeHer,  und  situla.  Die  Geldwertho  sind  HbrOf  teUdut, 
drtirtrr»»',  oholus  pt  tnmmufi.  Die  horipon  Leute  lieisscn  s^rri,  sie  haben  nur  scapula 
nnd  jniH/s-  zu  liefern.  Die  Wolinujigen  zerfiillen  in  di?  curia  rpi^copi,  (hnuun  ctnn  carte 
oder  ulca  sua,  beide  letztere  Werte  hier  lur  area  gebraucht,  domicUiMm,  mansio,  curtis, 
PMtfnia  und  rnftki^diiMm,  Salir  iaiereiaaat  lind  die  angeg^M»  OerUidilttitaa  in  and 
nm  Trier.  Die  eingeklammarten  .Zuato  Bind  im  Original  von  ^ftterer  Haad  «ber^e;- 
i^riflbea. 

Klemosina  Uugonis  bon^  memoria  melensis  magistri.  et  in  haseUis  prepositi 
3l.  libr^.  Elcmosina  lufridi  militis.  in  campo  in  der  kerrike  .Iii.  diurnales  et 
dimidius.  in  campo  cevsme  .11.  et  dimidius.  iuxta  zeuena,  qui  nocatar  höge- 
morgen,  et  JL  dimidii.  qui  pcrtingunt  usque  ad  tJQiam  i  ainiBtn  vi^  ad  so- 
lam  foeaam  JL  diamalea.  in  JHL  ^Bmialfa.  inta  aOiiam  imhardi 
prdtam  dimidina-  dlumaliB.  el  campwn  dimidloa  dittmalla.  in  ffrdnteon  «ttr* 
•WM  dioiidias  dinmalia.  Preterea  dornnm  eon  MiH  ana.  el  .VI.  fraatra  ni- 
neanim.  (^uarum  da^  annt  communea  cwn  dote  eocleei9;  ad  bee  mansun 
wuaa  nnde  ama  nini  aoHntiir.  enH«  manai  diamalea  amit  fnxta  ropem  hruna- 
comii  .IL  el  dimidiul.  deaaper  in  valle  .lUL  atf  craem.  unm.  in  loco  qnt 
tmtdruHffa  didtor  .1.  et  aoper  montem  JIL  in  »carta  dimidina.  Preterea  de 
alUa  poaaeaaionibaa  eiaadem  Aemeao  debet  aingolia  annia  amam  uini  deeano 
et  fratriboa* 

Al^^f"  ffod^rüK  in  Mmma  «IL  dionaki.  et  dinidiiia,  inier  «Iniin* 


Digitized  by  Google 


352 


que  kerriche  dimidius.  sapcr  Unheil  JI.  ad  cruccm«.II.  in  sarta  .11.  in  ulcs 

dimidius.  subtus  tiliam  dimidius.  et  dcsortam  domuni  cum  tota  uica  et  man- 
siüuc.  <\\ii^  est  ante  turrini.  super  uillam  pratum.  et  partoni  siluo.  dedit  pre- 
teia  .III.  innnsüs  (Johcntcs  .lU.  acapuios  .VL  panea  .Iii,  scxtaria  uiui  .UL 
maldra  aueiiy  in  natali  domni. 

£leni()sii)a  inag^ihtri  \\  inrici*)  in  aceuena  .11.  frustra  uinearuni.  in  ura 
.1.  in  ulca  iuxta  et  extra  poilaiii  ucraus  5.  <  ucharimn  .1.  (de  ueteri  elcnio- 
sina)  in  niunte  <  7'/';  .11.  diiuroalcs.  in  Hcetiena  super  fossnm  .II.  diurnatcs.  et 
.11.  frustra  luneaiuni  ^uarum  altera  iu  agruiu  redacta  est.  in  mderkeriche 
.111.  iliunialcs. 

KIcniosina  marti/ii  de  Inz  et  attnhurffis  uxoris  eius  in  noua  platca  do- 
Ullis  .1.  cum  urto.  scitra  pontcm  domus  alia.  in  porta  media  .111.  frustra  ui- 
nearum.  et  rctro  domum  (locus  est)  eurardi  .1.  (vndc  singulis  annis  .VI. 
nummi  dabuntar  in  fcsto  8.  martini.  quoram  noroina  l%§oderieu»,  Jupurgi». 
hereuger,  hn  m^fmk  Ito»  nmimos.)  pr^roa  ^V.  dinc^aleB.  '^noraai  nnti 
apud  s.  gei-manunu  et  in  dinj^ori  .1.  in  hu  .L  iuzta  wmmittum  ealeii,  apud 
fl.  alhanum  iuxta  tiliam  JI.  diurnales.  ultra  moseUam  sub  molendino  dtide' 
chonts  .1.  et  superius  J.  in  loco  qni  dicitur  langenatem  JIL  in  kerrieha  di- 
midius  quod  dicitur  ujurra*  in  cq^n^^enna  iuxta  atrataip  J.  et  dimidius.  iuxta 
allodiup)  •*  «Mtxottw  in  eaidcm  uUla  X  ib«dem  J  qni  fuit  Jridt§eri^  iftem  Uh- 
dem  J.  et  dimidiiis,  de  eadem  elemoaina.  eenüiB  de  ortia  in  htknm  in  natdü 
».  petri  Quntmmmm  debflt  «XV.  ■  denarios.  yrMfei*«0ua  gmel  .VI.  et  hl  nataR 
8.  stopliani  .VI.  hmherfna  super  fossatum  eisdem  terminis  .XII.  azelmm  leip- 
scfida  eisdem  terminis  .XVI.  hoin'cus  btirbatiis  .XV.  Wiricus  seUator  .VIII. 
Jn  festo  s.  stepliani  alhero  .LX.  dcnarios.  et  lioduljus  .Villi,  in  tpiphania 
Meinordiis  (Gerlacus  de  rore)  .VIII,  et  in  festo  s.  iohannis  .Vlil.  —  (lA» 
bitte  ^üct^.)  In  festo  4«  ütepbanj  de  domicilio  quod  est  iuxta  xud&iuura.  conr 
atanU'nus  .\.  denarios.  WameruB  .VI.  de  orte  iuxta  bardenhoue  JladeboU 
.VII.  denarios.  Predicta  stenhurrju^  post  mortem  ffiai*fmt' acididit  bis  diunia- 
Iis  partes  .II.  in  h^rrirln  «sitas  .X^'1.  solidis  emptas. 

Elemosina  lodoicici  bnrfjnniti*'*)  ulca  in  ponte  a  muro  circumdata.  et 
ibidem  domus.  de  qua.  »XII..  paupcies  in  auoiuersario  eius  cibare  debet  ele- 
mpaiuariuä. 

KIcmosin.i  erjuiiU  de  mtdf^i»  alodi^m  suiup  in  uiUirö  et  dojuum  C)iin 
or.to  in  iniisehni.      "  ' 

Elemopina  Luod'  irlri  nduocnti  de  mederiz,  tt'issinga  in  agris.  pratis,  ßil- 
uis.  et  seruis  cum  aduocatia  coruni  oninium  b.  petro  deditis. 

Elemosina  iertrammi.  uinoa  in  vimltUv  {in  ,11.  miliario  ab  ucbe  aN^tt^u*.) 
.C.  ßolidis  enipta.  • 

Klemosioa  Widonia  de  Hagano  de  qua  debentur  .V.  solidi.  in  anniuer- 
mpo  eius.  sunt  .II.  inaDsi.  d»..Wil9liche  XI,  solid},  (f  et  JCV,  frustra  yinsa^ 
rum.  t).  •  . 


*)  Winricus  archiscolast.  et  bibliothocarius.  1075.  I.  433. 

(Siarr  brr  oft  t^orfommenbm  tiicrfc^en  ^k&fedm  c^ri  ^^^alailcaujiobcn       ^mm^'i  1.751. 
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Eicmosina  warneri  de  sarahurk  .111.  diuruales  (super  uincas)  in  mer- 

Henricus  milcs  Interfcctus  doilit  .11.  uiueas  in  loyenstein.  du  cj^uibus  fra- 
ter  gUelberius  in  auniuciiiano  ciu.^  suliiit  .X.  solidos. 

ClcmoBina  Thtoderiei  canonici  *)  in  uro  .VI.  uinef  (de  ueteri  elemoslna). 
io  monte  du^  et  infr«  nillam  un«m  com  domo. 

£lemoiiiia  hurhardi  de  9UäU  .XXX.  deoarii  in  hmbert^, 

BUemosina  FriderieL  ulea  ultra  pontem  et  .TfTT.  lolidi  eauiuini  ia 

Elomotma  tjffridi  .11.  diornales  in  niderken^,  et  X  inxta  lapidem  ner- 
sns  uram. 

De  widemarsback  debentur  .XXXX.  donarü  ad  refieiendom  eimiterioai. 
Elemoaina  mafridi  in  Nidinbuch  (oxor  jriddmm  soluit)  Boloena  JL  so- 
lides in  festo  s.  pctri. 

In  ura  habontur  .X.  diuniaics  ad  elemosinam  pertinentes.  quorom  hoc 
sont  nomina.  (et  loca.)  in  ingnm  .II.  diuraales.  in  langetoora  XII,  dinrna- 
nales.  ibidem  .II.  oommunes.  in  oposito  httaenmngat  .II.  in  durmdental  «I. 
oersQs  trwerim  JL  eommones.  — .  Antdmus»  in  ura  JL  in  tctUbeda  .III. 
in  palegenna  J.  apud  iranek  .IUI.  fnntra  quo  laciunt  .1.  et  dimidium.  In 
monte  $ercuriehi  .L  {amulfiu  habet.).  —  Hwiem  in  Wilra  .L  looo  drin" 
brunnun.  (henrieo  commissnm.)  Item  io  monte  a.  mari^  »IUI,  ainc9.  In  r»> 
uirs  .IUI.  In  mctehercL  (curia  episcopi)  .II.  uinc^.  —  .  apud  s.  euckariutn, 
diniidiusdiurnalis.  (mmtatenet.)  Juxta  unUahonn.  (nulhibona,  c{nOa(i(.)  particoia 
X  Juxta  ulcam  geraJdi  particula  .1.  quam  säbodo  dedit.  Juxta  situam  fra-  • 
%rum  .1111.  diuruales.  In  kamechul  .VIII.  quos  etienoinus  presbiter  dedit 
In  rmelinisgruna  .1.  in  rosir  X  In  bretenbach  .11.  In  ckeuermont  (quod 
didtur  gezberdi)  .Vill.  In  monte  s.  martini  .1.  rctro  menwriam  .111,  diur- 
nales.  et  nute  metnoriam  .1.  (inde  debentur  .111.  aolidi.  Ihm  inis  et  Herne- 
sto  dcbont.)  Iiitor  muros  .1111.  Juxta  sepes  .1.  Juxtu  ortum  ccllerarii  .II. 
(in  pustorna  uirani  inontis)  (dominus  prcpositus  debct  .III.  solldos).  In  nir- 
urzft  .1.  in  uallo  et  in  nionto  .II.  In  sj>iza  .III.  diurnales.  in  luuro  iudeo- 
rvm  .1.  De  iiineis  citra  luvselhn/i  sitis.  ante  portani  s.  euchttrii  (juod  crxirt-m 
dicitur  .1.  retro  qucrcum  .1.  in  introitu  ipsius  uillr  .1.  quam  richardus  tenct. 
versus  aibam  portam  in  leia  .II.  citra  uiam  .11.  In  castello  .Villi,  pretcr 
ulcani.  In  inoute  s.  vinrtini  .VI.  de  quibus  Wnrnerns  tonet  .IUI.  Wirlrus 
quintani.  Pttt-vs  .«cxtam.  In  cnmezn  .II.  De  ccn.*iibus  infra  ualleni.  in  fe- 
ste s.  ntartiiii  allodiuni  henmuDii  in  ninstliut.  et  circa  palatium  soluit  .VI. 
solides,  et  .VI.  denarios.  (inde  redtlitur  sexter  uini.)  Ileimannus  acindetu 
.VI.  dcnarii.  (super  molendinum  s.  sjmeonis  in  urlei)  Heremanmu  textor 
JCXX.  densrii  (in  uia  s.  oucarii  infra  muruin).  Meinardu»  XU.  denarii.  In 
uia  uersus  pontem  .VlI.  solidi  et  JI.  denarii.  In  tpiee  de  alodio  domn^ 
lanc^  .V.  solidi  et  .ITT,  denarii.  — .  In  festo  s.  Andrce  ibidem  .VIQ.  so- 

•)  1069—71.  L  7S2. 

WttiblciaiMff  nifMkmliUl.  S.  23 
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lidi  .VI.  denarii.  Lutherus  loiehener  A  ll.  donarii.  In  fcsto  b.  petri  .X.  den. 

In  festo  .8.  stepliani  frater  reginerus  *)  viginti  denarii.  de  orto  in  mosehm. 
et  .XII.  denarii  de  silua  in  nnuoL  Krfo  .VI.  den.  de  diurnnll  quem  inoln- 
ait  iuxta  murum  urbis.  In  festo  s.  martlni  herebertvs  .111.  sol.  Lodoicus  Jüdl* 
den.  fratres  de  templo  .VIII.  den.  In  fcslo  s.  luci^  de  molcndino  in  vra 
.XIT.  denarii.  Item  qiiatiior  solid!  soluuntiir  in  fe'-to  s.  martini  de  .VII. 
.fnistrls  nincarum  et  duobus  diurnaübus  et  prato  qu^  sunt  in  waltrarhn.  In 
puriticatiunc  s.  m.iri*;  de  socide  .Iii  solidi  et  olaiistralis  rnonsiirc  .11.  maidra 
frumenti.  l']ijdcrn  tcrniino  de  j'/'d'rha  tantunidcm  frumenti  et  .III  solid!.  De 
tüla  ,\1.  solidi  in  natali  doniini  qiiod  dedit  cufririnuti  de  (/ram'a.  Godefn- 
dus  de  .ifalla  .XVI.  den.  in  fjotrusto-f.  — .  Elonio.'-ina  Gerardi  in  vinndev' 
scheid  de  qua  soiuuntur  .X\  I.  sul.  in  natali  8.  petri.  —  .  De  turri  in  in- 
troitu  fori  .11.  sol.  — .  Kii'jrWeriuH  dedit  unum  quod  dicltnr  /VcÄ  iuxta  Üu- 
dirliinmvlen  et  cuilini  pro  lilia.  liorirvs  in  Lidlrlin  .XVI.  diurnales.  -  . 
lienricus  de  kona  dedit  uincani  .1.  quam  tenet  cluintianus  filius  eius.  ilen- 
ricuis  de  rinicha  tcnct  pratum  .1.  inter  pontem  et  rinicham. 

Elemoaina  Meinrioi  et  cononia  fratiia  eius  .II.  diurnaics.  Imeza  docMM 
dedit  fratribua  domum  in  foro  sitaai.  de  qua  conatitojt  aolui  in  «nniacraario 
sao.  qood  est  in  feato  b.  Gertrudis  .Uli.  solides.  In  anninersario  chorepie- 
copi  brumm soluontur  .III.  soUdi.  de  qnadam  uinca  in  mianAeim,  VdUo 
pistor  dedit  fratribos  uineam  pro  salate  aniroe  sue  ultra  pontcro.  Anthdmu§ 
dedit  ecclcsif  diios  diumales  iaxta  arcum.  In  uilla  ura  .X.  diurnales  et  di* 
midius  quos  hortwinus  colit.  In  ingrau  .IL  Langeuora  .III.  ibidem  .IL  oom- 
munes.  per  opposltum  hasenwingmrt»  quarum  ipse  oolit  .II.  Durandetdal  .1. 
«  uersus  treuerün  .II.  eommanea.  Inter  omnes  coosidera  dimidiam.  Et  hero 
frater  regit  euerhardi  dcbct  aitulam  uiai  de  quadam  uinca  in  dumelberch 
quam  dedit  laJdewinm  frator  ludewici  ruß,  Predictus  frater  ludewicus  d# 
'  quadam  uinea  iuxta  memoriam  in  festo  a.  stepbani  .VI.  den.  soluet.  in  lesto 
petri  et  pauli  tnntum.  — > .  De  domo  iuxta  pontem  que  edificata  est  in  area 
quo  data  fuit  Lodowico  monoeulo  .A  I.  den.  in  purificatione.  Isendtardu^  ft^ 
her  gener  Ernfstonis  pistons.  modo  tenet.  — .  Johannes  de  s.  maximino 
JULII.  den.  in  festo  s.  stefani.  Aput  pabjenhe  soiuuntur  .XII.  den.  in  festo 
8.  Stephan!  de  eampo  qui  modo  est  stagnum.  Ex  hiis  soluit  ^odefridus 
halbentften.-<  (albus)  .VI.  den.  In  festo  s.  martini  dabil  Itvrherus  presbi- 
tcr  .VI.  den.  de  uno  divrnali  iuxta  fonteni  jtnrti/Nchi/i.  In  festo  s.  andre»^ 
dabunt  pucr!  L'udtwici  rnnnitndi  .X\  III.  den.  Eolinarus  de  untere  forv  .XJll. 
den.  oboli  minus.  In  festo  s.  Liicie  soiuuntur  .XII.  den.  in  vn'o  de  mo- 
lendino  s.  Matbie.  In  fcsto  s.  Andree.  in  platea  qua  itur  ad  pontem  Go- 
defridus  faber  soluit  .XX.  den.  in  codem  festo  pueri  ordulß  X.  den.  Eo- 
dem  festo  i  onradv,'*    fjc'dsttui  .XII.  den.  et  obolum. 

Ad  viiu  ula  b.  Petri  soiuuntur  .X\  I.  den.  aput  EdensJieijm.  de  quodam 
prato.  quod  dedit  henricua  de  kastele  niger  et  usLor  eius  ad  elcmoainara.  pro 


♦)  lirpnienis  arohid.  981.  1.  3!  4. 
**)  Bruno  chorepiscopus  1063—1102.  I.  731. 
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anniucrsario  eorom.  Qaia  eodcm  die  celebrabiiur  uel  m  uigilia  eiusdem 
dici.  In  pnssionc  apostoloruni  Pctti  et  pauH.  soluont  monachi  de  meUe' 
iaek  .VI.  den.  de  particula  uino*;  ivxta  curtem  corum  aput  s.  Johannem 
niper  litos  TmterL  La  fosCo  s.  StepbaDi  solanot  ivdei  .VI.  den.  de  cimite- 
rio  eoruin. 


12.  Jura  prepositi  8.  Castoris  iu  ConÜULiitia.  Sdifaug  hca  XIII. 

Ecclcsia  sancti  Castoris.  non  sine  magno  consilio  t'undatoniru  suorum.  priui- 
leglo  tali  ab  antiijuo  iisa  scmpcr  fuissc  cog-noscitur.  ut  in  ordinationc  iie!  dispcnsa- 
tione  stipcndiorum  suorura.  fratrcs  non  cum  habcrcnt  rcspcctnni  ad  prepoi^itum 
suum  qui  in  pleiisquc  (  CcJcsiis  eanunicoruin  liabcri  solet.  bocque  antiquitas  ipsa 
confirmauit.  et  niaiiidstuni  omnibus  rcdidit.  Cuiiis  libcrtatis  sie  tradito  fra- 
tribus  a  prouidis  Status  ycclcsic  oidinatoribus.  lue  fuit  causa,  ut  ucraciter  ex 
antiquorum  rclationc  coropcrimus.  Vidcrant  aiquidcm  atque  audierant.  et  co- 
raro  deo  et  hominibus  indecens  esse  non  inmerito  estimauennt  fcdesi^  hn- 
ias  fandatores.  ac  primi  etipendiorani  ordinatores.  quod  quamplures  aliarum 
eeclesMnim  prepositi*.  iure  dispcnsatorio  quod  babelmiit  sepo  et  nimts  abusi 
rant  Bona  namque  9cclesi9  distraxenint  plurima  in  alienos  usus,  residnum* 
que  ad  nsum  proprium  conuerterunt  8i  quid  quoquo  uictualinm  aliquando 
restituerunt  id  demum  quod  oiliua.  et  ieuioris  prodi  inuenicbatur.  fratri* 
bue  tenuiter  et  minus  iusto  dedcrunt.  Vnde  cum  sie  quiea  eorum  in  qua  dt- 
uino  ministerio  aacare  dcbebant,  intolerabiliter  ab  illia  turbaretur.  alii  ooram 
ittdice  eontra  prepositum  suum  quefelam  mouere.  ex  nccesaitate  coacti.  poet 
mnttas  uexationca  auas  et  detrimenta  9cclesi9.  nix  tandem  iustictam  conaecuti 
sunt.  «Iii  uero  consrqni  illam  non  ualentes.  tanquam  in  hniusmodi  negotüs 
minus  exercitati.  ducio  in  caiisam  prepoaito.  eoque  utpote  fortiore  in  m» 
uioleDtia  perdurante.  a  diuinis  cessabant  merorcm  auum  et  defectura  tarn  rec- 
toribus  quam  uniuerso  populo  fidelium  tali  modo,  compassionis  gratia  signi- 
^antcs.  sie  criro  qaud  ad  commoditatem  et  quietem  fratrum  institutum  lue- 
rat.  fincm  intentioni  inucntoris  contrarium  habuit.  No  igitur  occasionc  po- 
testatis  dispensatori^  posset  in  hac  ^cclcsia  cultus  diuinorum  inquietudine  tali 
unquam  a  preposito  impcdiri.  hoc  a  prefatis  huius  ^oclcsic  dispositoribus  sa- 
lubriter  inucntum  est  remedium.  procaiiondc  scilicct  mcmorat^  di.stractioni  et 
inde  cniergcnti  disccptatioiii  efficacis.-innim.  Tcrcinin  quippc  partcm  fcrc  per 
omnia  quc  tunc  possidcltat  ^■cclcsia.  dcputaucruiit  prcpositurc  libcre  babcn- 
darn.  tani  in  prediis  quam  in  qulbu.sdam  d<  <  iiiii.s.  llcliquum  uero.  id  est  du- 
plum  corum.  cum  bis  omnibus  quo  pnstmudum  dcuotio  Hdclium  in  augmen- 
tum  prebendarum  adiccrct.  stipendiis  fratrum  aub  tali  übertäte  assignaucrunt. 
vt  ipsis  CÄ  ad  commodum  et  utilitatem  suam  tatitum.  et  honorem  dei.  et  9c- 
clesi^.  ordinäre  plenissime  licerct.  nec  ullum  super  hoc  respcctum  ad  prepo- 
situm habcrcnt.  nisi  quantum  opus  tunc  esset  eis.  quando  ad  cunsiliura  et 
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auxilium  ipsius  confiigcrc  neccflse  habcront.  qu^  oomia  daooeps  plenius  et 

distinctius  per  ordineni  tliccmus. 

Ilabot  itaquc  ^cclcsiu  saiicti  Castoiis  villas  quinqiic  cum  appciidicils  suis, 
quas  iisualiter  curia'^  appcllarc  solomns.  uidclic  et  \\\  idenhaijf-n.  cum  »mini 
appoiiilciitt'  sibi  prodio;  Onnf~r.  \\ (tlhr-shtim  (nun  Jiiia.  Crttirhf.  IlVr/*». 
e\  (Icciinani  (juaiulam  apud  Ptijjtjitlorf.  (.^iuatuur  i'rt:"«>  oxistis.  itl  est  \\H</rfi- 
hnf](n.    (}i'in,  -jt\     (  'ii(ft'clu\  ,  rsJit'iin  cum  appciulciitc  sibi  (.'uilicula  de 

lirin.  stijii  niri!>  fVadinn  üben;  (b]iut,itr  Mint.  Quinta  iiero.  i<l  est  Werln.  ot 
duciuu'i  iam  ilieta  de  Foßoidorf.  codem  modo  ad  U8us  prcpc^iti  tantum  spcc- 
tant.  quasi  tcicia  pars  uel  pauIo  phis  minusvo.  ad  ca  quo  tVatrum  uslbus  at- 
tinerc  dixiir.us.  Prctcrca  uinc9  qucdam.  cum  cen.sil)u.s  etiam  (^uibusdam  agro- 
rum.  vincarum.  uel  ^Ifitioram.  scu  mancipiorum.  ad  prebenUas  fratrum  tan- 
tum pcrtinent.  Hoc  «uteni  prcpositus  habet  cx  dignitate  prelationis.  ot  ah 
ipso  officium  snuni  suscipiaut  tarn  cellerarius  qui  exterioribus  ncgotiia  ot  an- 
non^  seruande.  quam  subceUerarius  qui  uino  maior»  prebend^  administrando 
preficiuntur.  precedente  tarnen  fratrum  electione.  Prouisoies  uero  roiooris 
prebend^.  id  est  clcmosin^.  uel  decimarum  illarum  quas  de  sab'ctf  terra  pi^ 
recocdatioois  Poppo  treuirorum  ucnorabjlis  archicplseupus  contulit  buie  ee- 
cle8i9.  quf  a  potcstate  et  participio  prepositi  omnimodis  secludontur.  et  cn- 
stodes  autumpnales  omncs  do  manu  decani  prouidenti^  suf  curam  aceipiunt. 
Deeimatores  quoque  ot  uillici.  cum  ofHciis  pistorum.  coci.  et  earpentarü.  ad 
manum  ceUerarii  spcctant.  qui  nogociis  fratrum  prefcctus  est  Sed  nee  d^ 
cano  ncc  cellcrario  libcra  adco  io  bis  conccssa  est  potCKtui>.  ut  sine  oonsilio 
et  preordinatione  totius  conucntus.  aliquam  in  eo  iure  uim  liabeant.  Ncc  iii- 
congruum  uidctur.  quod  oiticiaies  isti.  qui  cellcrario  stipcndiorum  ammiui- 
stratori  aubmioistrant.  per  manum  ipsius  ad  commodum  et  arbitrium  fratrum 
ponuntur  et  deponuntur.  Semper  quippe  et  ubique  eis.  qui  pieuitudine  po- 
tcstatis  dispensatorie  funguntur.  subiciuntur  non  immerito  hü  qui  in  partem 
sollicitudini.s  ipsorum  as.sumuiitur.  Ne  igitur  succcdentium  prejjositorum  ali- 
quis.  aliarum  rcclcsianini  eonsuctudiiiCA  attendens.  luiiusmodi  libertatem  fra- 
trum. poncndürum  et  deponcnduium  otTKiabum  disj^oluerc  unquam  pos.>^et. 
statutum  est.  perpetuc  confuniationis  et  certi  tcstinjonii  gratia.  ut  (juolions- 
cunque  a  trenircnsi  metropi<li  runtiueiif'fini  prepositus  dtseemleret.  seniiie- 
tur  ei  cum  ?na  tantum  familia.  in  exiiibitione  juandii  unius  et  ccne.  it  in 
pioniratiunc  cpiuruni  buorum  nocte  una.  a  dit^pensatorc  fratrum  celbnario. 
de  euiniiiuni  ipsorum  fratrum  expcn-su.  qworum  potestati  et  arbitrio  subicitur 
officiorum  dispusitlu.  quo  sicut  diximus  ivs  dispeusatorium  comitatur.  Quod 
scUlcct  ius  diäpenüatiouiä.  si  quando  preposito  abusiuum.  et  minus  iuslum  ui* 
sum  fucrit.  ad  fratres  et  cclJcrariuni  pcrtincre  debere.  eaque  occasione  suf 
prelationis  honorem,  buius  honoris  usurpatione  eontenderit  amplificave.  lioet 
ad  munimentum  iÜorum  sufificore  dobeant  antiqn^  institutionts  auctoritas.  et 
institutorum  laudabiKR  intcntio.  longaque  et  quicta  hulos  coasuetudinis  obser^ 
uatio.  tamen  hac  ipiuipie  rationc  ille  retundi  et  conuinci  poterit  q^od  in  quh 
buscunquc  ^cclesiis  plenam  habet  prepositus  potestatcm  dispeus^ndi  stipendii. 
in  bis  ctiam  Ulum  Statut^  quantitatis  defeetum.  ipse  merito  supplobit.  quem 
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uel  sterilitns  annorum.  nc\  ncglectos  agricaltur^.  uel  quilibet  casus  attulerit. 

quoniaiij  et  in  annis  ubeitatls  pari  logc  quo»!  siipercreuent.  ad  QSum  |iro- 
prium  rctincre  putcrit.    Quod  quia  i«tc  alianini  <;<>rlesiamm  iure  faccre  non 
cogitur.  rc^itat  iit  et  Uli  a  runsucfuilinc  quam  diximus.  et  plenius  dictori  SU- 
mus.  quo  nd  pacem  et  utilitateni  ecclesir  data  est.  ctdere  iion  conipellantur. 
ideoquc  sinit  dctririicntuin  nitMiiorati  defectus  i  ijuaniiiuter  siistiiioljunt.  ita  qiio- 
que  usuni  <M-eiiiei(ti  p»  rripii-ntcs.  nit'lHlc'iiiiiui>  »'\  <!;ratia  diuiriiui>  cullata  gau- 
debuiit.    Satis  ij^itur  dictum  est.  (pialiter  et  <jtiarc  stipriidlnniiii  ordinatio.  et 
ofticialiiirn  |)()siti<).  ne^cntiir  j>r«'pusitu.  et  <|nihus  fVatres  iimitaiitui-  iiiunmion- 
tis.    Sed  hie  subnettere  non  superHuiiin  dn.\iniii>J.  quod  pastiis  illc  fjufiu  pre- 
posito  a  »cdo  nictropolitana  uenienti  deberi   ex  ratluiie   iani  o  tonsa  predixi- 
mus.  cum  aliquamdiu  ei  iuxta  »tatutuiii  antiquitatis  evbibentur.  plaeuit  post- 
mcdum  succedentibus  ^cclesi^  prouboribos.  conmioditateiu  et  quieteni  cum 
certa  et  determinata  utilitate  hlnc  tnde  attcndentibua.  hoc  seruitium  redimi 
jier  f^inguloe  amiee  maras  aioguliB  argenti  publi'oi.  bis  duabus  de  causis.  quas 
tninquillitati  ^lesi^  aliqoaodo  posse  oboiare  preuidcrunt.  bine  sciKeet.  quia 
id  quod  paeis  et  kariUt»  iutuitu  primitus  factum  est.  tuno  fieret  grauaminis 
oocasio  et  querelf.  fratribus  seruitnris.  quando  uel  sepius  a  prefata  sede  pre- 
poritus  in  breui  rediret  uel  eomitatniD  suum  svpra  modum  niultiph'caret  U- 
Imc  quoque  quia  boc  seruitium.  quod  est  quasi  recompcnsatio  iUius  swnitii. 
quod  aliarnm  ^lesiaram  propositi  ab  offidab'bus  suis  exigere  solent.  ipse 
quodam  modo  ex  lutione  in  anno  illo  omnino  perderet.  quo  ab  cadem  sede 
nnllo  forte  tempore  confluentiam  ueniret.   Ad  quod  utrobique  intereipien- 
dum.  par  consensos  perpetuam  stabilitatcm  liuic  rcdfmptioni  quam  diximus 
flrmauit  qu^  tarnen  pabulum  eqnorum  nou  iiuluriit.    Qualiter  autem  et  hoe 
rediroatur.  in  sequontiims  dicemas.  cum  de  modo  diuidend«,^  deeim^  conßuen- 
tme  tractabimus.   Sciendum  quoque  est  de  iam  dictis  oflßcialibus.  quod  si 
quid  questua  ex  officii  suscepti       ud  transmutatione.  a  uillicis.  seu  decimap 
toribus.  ut  fieri  quandoque  solet  forto  prouenerit.  tcrclam  eins  partem  eello- 
rarius  dabit  preposito.  et  duas  reliquss  fratribus.  quod  tnne  plenius  ostcndc- 
mii8.  cum  de  omniun  negotionim  9CcleHi^  questibus  latius  agcmus.  vndc  hoc 
panim  prepoi»ito  conferrc  uideretnr.  si  maniim  ipse  illis  porripreret.  quoruin 
seruititim  tali  modo  fratribus  parci  Midnni  ef^.«et.  obc.s.«e  uero  ip^is  idcni  pos- 
9Ct.  quoniani  ad  quos  respoituiu  de  utticii  «louo  illi  nun  babereiit.  cos  niini- 
runi  rninu-«  iiererub)«  ('•"tininrent.  in  statutis  rtMlditibus  j>ej >o!ucnili.'j.  et  f  -n^uc- 
tis  mini>tcrii>  d«  bi(a  euiii  dili^^entia  perficicndis.    Sunt  erj^o  merito  uitanda. 
hinc  malturn  no<itura   illiiic  nen»  niodieuin  profutura,   (piin   pntius  pcipetuo 
silentio.  prefata  n;ediante  reeonipenj-atioiio.  iudieantur  sopit  rida.  Pihtures  ijuo- 
qiie  v^'^lf'^'S^'  cocus  et  carpentarius.  singuli  in  opere  sui  oftieii  sc  paratos  scm- 
prr  exliibel)unt  ad  seruieium  prepositi  sieut  fratrum.  dum  tantnni  enrum  ser- 
uitio   non  inpedinntur.    Ilyc  de  oftieialibus  cellerario  subieetis.  »juid  iionoris 
uel  «eruitii  sit  exhibeiidum  preposito  dicta  eufficiant,  Ilinc  ad  dccimam  coiv- 
fluentinortim,  trinam  in  ea  quoque  partitionem  ostensuri  transeamus.  In  con- 
ßuentia  igitur  «unore  et  mtnore.  et  in  lOiVsa.  tripartionda  est  deeima  ^ccle- 
sif .  ea  tarnen  excepta  quam  supradiximus.  et  bic  dioemus  a  potestate  et  par- 
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ticipio  prepositi  Bedudendam.  Tripnrtlt9  auteni  dccim^.  duat  purtat  Acdpiunl 
fratres.  terciam  prepositus.  cxcisis  prios  inde  decimis  ciuium  8ex.  qui  inter 
omnes  parroduftooB  estimaDtur  habundantiorcs  in  viiiels  et  agrii.  vel  altill> 
bns.  qu^  sie  excUf.  anperadduntur  prepoaito.  Quod  ideo  fit.  tum  quia  bona 
^cclesi^  Infra  terminos  parroebi^  üonßuentinf  contenta.  undo  pars  tcrcia  d»> 
clni^  debcbatur  preposito.  Don  prcposito.  sed  tautum  fratribus  decimant.  tum 
quia  eisdcm  fratribus  taniquam  filiis  ecclcsl^  conccssa  est  ex  njaterna  gratia 
talis  ab  antiquo  libcrtas.  ut  bi  alicjui  coruin.  ucl  ctiam  ipse  prepositus  quic- 
quam  in  oulturis  ucl  mitrituris  proprlis  decinmndum  babcant.  dccimas  de  8U0 
quisquc  sibi  dctlncat.   Kadern  indul^^cntia  utuntur  etiam  nuniKtri  fralruni  su- 
pradicti  in  bcncficiis  tantuni  suo  ministerio  deputatii».  quia  8unt  in  fuiido  yc- 
clesi9.  alioquin  libcrtas  ca  qua  fratrcs  largius  utuntur.  illis  omnino  iiogarc- 
tur.    H9C  itaquc  decimatio  fratribus  siue  uniuersis  siue  singulis  indulta.  quia 
terciam  prepositi  partem  attenuat,  inde  est  quod  ad  hanc  rcdintcgrandani.  de 
coromuni  sex  decim^  excipiuntur.  ut  dictum  est.  de  quibus  prepositus  qui 
pastor  est  parrocbi9  confluentine.  et  arcbidiaconali  ibidem  et  in  paffendorf 
fungitur  potestatc.  assignare  debet  sacerdoti  suo  tantum  prebend^.  ut  susten- 
tari  possit  boneste.    Sciendum  quoque  est.  quod  si  predictorum  sex  ciuium 
prediis  aliquid  uel  fortuna  addiderit.  uel  infortuoium  dempserit.  de  uddito 
utUitatem.  de  dempto  dampnum  uterque  uel  alter  jllorain  pari  Jcgc  habebit. 
Hl  acdpiendis  oel  pluribus  uel  pancioribos  decimis.   8i  uero  vel  uiitit  uel 
ploree  ex  illis  oUeriiit.  et  bona  eomm  in  plureir  partes  per  saos  hei^des  di- 
idsa  fberint  prepositus  uel  saeerdoe  qui  uieem  gerit  pastoris.  non  per  singu- 
las  partes  sequentur  decimam.  sed  loco  defuncti.  eligent  alium  quem  nolue- 
Tint  cuitts  deinoeps  dedmam  accipiant  ita  ut  non  sint  nisi  sex  numero.  qui 
deeiment  eis.  Postremo  retioendum  non  est.  quod  supra  promisimus  bio  di- 
cendnm  de  assignanda  redemptione  pabnli.  quod  preposito  in  adaeotu  suo 
tnnc  debebatur.  qnando  a  odierario  ei  iuxta  primom  institutum  seruiebatur. 
Huius  autem  redimendi  gratis,  dedma  auen^.  spdt^.  et  ordei.  omnisque  le- 
gnminis  per  medium  diuiditur.  parsque  altera  preposito.  et  altera  oeUcrario 
datiir.  hao  nidelicet  ratione.  ut  id  quod  teroi^  parti  prepositi  bic  aeeresdt. 
sit  ei  pro  redemptione  huius  pabuli.  oam  terciam  partem  ex  iure  suo  possi* 
det  Cellerario  uero  eo  quod  pro  exterioribua  ^cclesif  negotiis  toto  anno  per- 
traetandis.  equitatura  carero  non  potest.  pars  altera  pro  pabulo  quoque  con- 
eessa  est.  cum  ea  decima  qu^  apud  etck  integraliter  ei  aasignata  eai.  Oa> 
tcnso  bactenns  modo  particionis  in  posseHnonibns  fcdesi^  et  dedmis  eon» 
ßuentinorum.  consequenter  bic  de  questibus  qui  circa  ca  in  quibuscunque  ne- 
gotiis  proucnerint.  dicemus.  qua  ratione.  qualiter.  ud  quibus  aiot  etiam  par^ 
tiendi.  et  primo  loco  de  synodali  questu. 

Omnes  itaquc  synodales  cause  qut^  per  prcposituni  in  conßitcntin  et  in 
paffcndorf  tractantur.  ubi  potestatc  arcbidiaconali  utitur.  non  sine  celloi  ario 
uel  fratribus  ipsis  tractand^  ucl  tcnninande  sunt.  Nam  hie  (pioqnc  sopetliota 
particione  utcndum  est.  duabus  scilicct  partibus  qucstuuui  .sinodaJium  ad  fra- 
tre«.  tcrcia  ad  prcposituni  pcrtinentibus.  Ilic  queri  potest  qua  ratione  fratres 
aliquam  partem  s^rnodalis  questus  obtineaut.  ad  quos  nulla  para  uel  archi- 
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diioo&ilis  od  paslorftlis  cur^  pertinet  wd  tanftom  «d  pflnootm  preposki.  ad 
qaod  NBpoiidetiir.  qood  de  qucstibas  fratrum  prcp(»ito  diuidendts  liie  dioe- 
niiis.  quoriiffl  Biehilominiis  expeis  ease  debuit  ijiM.  eo  quod  ia  rebus  ^cclo- 
rateodictit.  a  fimtribi»  ite  fuerit  scgrcgatua.  ut  aua  tercia  |»aa  ip«L  «ft  re- 
fi^nf  do^  illia  libara  m  ovacUs  naibaa  subeeruirent  Qu^  scgregatio  tarn  arta. 
ne  qiiaai  qoedam  alienatio  prelato  dedeoorosa  forte  uidcretur  in  postenuo. 
placuit  aotiqujs  ^ ccleei^  orduiaftoribuB  tale  fieri  ooncambiain.  matu^  faailiari- 
tatis  intuitu.  ut  picpoBitus  »ynodalet  questiia  aaoa  in  eoii/ti«iilMi  et  in  pqf- 
Jtndorf  licttt  dictum  eat  fratribua  partiretor.  et  ipsi  econtra  raoa  prt posito 
uiderciit.  qui  in  ftupra  nicnioratis  quatutir  curiis  »ui^;  de  placitis  et  petitiom- 
bot.  et  iiis  sinjilibus  negetäs.  per  iuduütriain  cellerani  et  coopcratorum  suo- 
ram  prouenirenl.  aieqoe  particio  altera,  alteii  rcsponderet    Vnde  aicut  ibi 
pzepoaitua  non  ihno  oellerarie  ut  diximiw.  ila  iiic  celierariui  non  eine  nuntio 
prepositi.  uel  ipao  jHr^aito  ai  necesae  fuerit  causam  aliquan  tractabit  uel 
tcriiiinabit.  de  qua  lucri  allquid  expectctur.    Utrobiquc  cnim  terdam  illiua 
partc'in  prepositus.  et  reliquas  duas  fratrcs  habebunt.  Nunc  de  Omnibus  aliis 
quoque  pariüchialibus  ycclesi^^  s.  Castoris  subicctis  dicamus.   quid  iuris  pre- 
positus. quidue  iratiea  in  eia  babeant  aliter  quam  iu  conßuentinorum  pajr- 
rochia. 

Conductiis  ctoniuj  earundem  »cclcsiarum  qut;  in  driiuiis  suis  ycclcsiy  8. 
Ca-storis  seruiunt  >^ub  poto^tate  jtn  |tu."-iti  tantum  esse  debet.  El  quiu  pasto- 
icts  eai  uiii  parteni  niediaiii  deciiuaiuni  ueJ  terciaui  habent.  (juasi  ex  gratiu  et 
bent  ficio  eunducturis  sui.  rcll^jua  stipeiidii^i  iVntrum  libcia  deputatur.  \  nde 
lue  iiutari  [xjte.st  idt'in  (juudaiiiiiiodo  partifi'  iii^  iintdiis  inter  preposituui  et 
fratrcs.  qui  ^upt.■l"ill^■.  ulii  tcrciain  jiartcm  in  ji- j:.il/us  ycclei*;«^  prcpusito. 
et  roliquaä  duu^  fiutiibus  a^äignauiuius.  Con^tat  enini  terciy  partis  duiiiinum 
quodammodo  illum  esso.  in  cuius  arbitrio  eät.  qucmuis  pastorem  et  posöcs- 
aorem  illius  constituere.  nuUa  capituH  sui  prcccdcnte  electione.  quam  ex  pri- 
uUegio  habent  quarundam  ^ccTeaiarum  canonici,  qui  etiam  in  diapenaatione 
atipeodiorum  a  prepuaito  auo  non  aecernuntur.  Non  inooi^grue  igitur  rerum 
qaarumciunque  dominnm  eum  iudicamua.  aub  cuiua  dominio  res  ips^  tali  re- 
apecftu  poaaidentnr  ab  alio»  Hoc  inquam  modo  pi  rpoeitua.  cui  aoli  tanquam 
teroporalia  emolumenti  donatori.  super  terciam  partem  decimarum  iatarum 
demimam.  ex  huioamodi  iure  conductorio  recognoacimua.  diuiaua  uidctur  etiam 
bic  a  firatribna  in  uaibua  decimarum  ut  auperiua.  ubi  fere  per  omnia  illi  ter^ 
eiam  partem  eorum  qtt9  ^cdeaia  ab  antiquo  poaaidet.  tarn  in  decimia  quam 
in  prediia  depntaoimua.  et  iatia  duplum.  In  werla  uero  prepoaitua  tantum. 
et  in  ar<U$heim  raagiatcr  scolaruni  decimam  qu^  a  paatoris  parte  diuisa  est 
accipiunt.  non  firatrca.  Cum  igitur  ob  confirmandum  ^ejudictis  fratribua  U- 
berum  diapenaandi  atipendii  aui  arbitrium.  tercia  pars  bit  de  omnibua  aupta 
notatis  ezciaa  prepoaito.  dignum  eaae  et  iustum  procuidubio  credimus.  ut  ter- 
minis  suia  oontentus  permaneat  eoaque  in  dcputatia  aibi  atipendiia  ordinan- 
dis  ad  commodum  et  utilitatcm  auam.  et  honorem  dei.  mxnquam  uexare  in- 
tcndat.  Sület  quoque  fieri  ut  assignat^  eorunuloni  fratrum  usibtis  deeim^  su- 
pradictarum  ecclcaiarum,  oonductui  prepoaiti  aubicctarum.  certa  aub  penaione 
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•pud  aliquos  probat^  Bdei  ains  qutodoqiie  loeentur.  tfottm  jnetom  neotlitor 
QocamoB.  paetariam  vero  eam  qni  oertam  arnnmaiii  oerto  tcmpora  de  oon- 
miaso  ae  redditunim  paciadtnr.   Quotienaconque  autem  hoo  fieri  oportet,  ia* 
IIa  aeroandna  tat  ordo.  nt  primo  paoUrioa  a  fratribna  cai  oredere  aecore  po«- 
aint  queratmr.  et  ab  eiadem  anmma  pacti  inxta  eatimatioiiein  oompetentem  de> 
nominetnr.  deinde  a  mairn  prepoaiti       pacüo  illi  ooDfinnetar.  ai  ia  ad  ton- 
puB  nh^  ipaina  prepoaiti  atabiliendaa  eat.  aieat  de  quibaadam  tantam  dedmii 
uaoa  babet  antiqnitatia.   Ybi  uero  annaalia  fit  mntatio.  vel  paucorum  anno- 
ram  oertoa  atatuitar  terminua.  ibi  rcspectus  ad  prc^atum  non  habetnr.  aed 
fratrcs  tantutii  ad  hoo  petfideodum  sufficere  debcnt.   Cum  igttur  pro  tali 
atabilitate  qa^  n  mnna  prepositi  suscipitur  quandoquc  ( i  inuncra  rependan^ 
inr.  qucstnsquc  huiusmodt  supradicto  modo  tripartiri  soleant.  ea  soIuiDmodo 
excipioDtar.  et  indiuisa  illi  hac  ratione  relinquaDtur.  qaia  fiitribas  quasi  pro 
nranere  non  Icui  hoc  reputatur.  quod  hie  eonim  commoditas  et  utilita»  ita 
omnimodo  attcnditur.  ut  per  conceasam  preposito  stabiliendi  poteatatem.  nul- 
latenus  impediatur.    Vniuersalitcr  quoque  de  omnibus  hia  decitnis  scicndom 
est.  quod  quotienscunquc  earum  aliqua  a  pactnrio  uacauerit.  liccblt  frotribus 
eam  ad  usiim  proprium  totam  colligcre.  ei  eis  cxpedicrit.  ucl  pactario  nouo 
pensionis  summnni  intcndore  et  rcniittore.  pro  temporrs  qualitato.    liulo  est. 
quod  ßi  ca  ucl  tota.  ucl  cx  parte  a  pactariis  uiolenter  detinetur.  siuc  casii  nli- 
qao  perditur.  restitutio  a  preposito  non  exigitur.  sed  sicut  tarn  ipsum  quam 
fratres        tangit  iniuria.  ita  utri.sque  collaborandum  C5t  pro  consequenda  iu- 
sticia.    Hactenus  qualiter.  quare.  et  quibus  sit  conceFsa  rconomia  huius  cc- 
clesi^.  prout  plouius  potuimus  iuxta  tenorem  prepositi  iu>-^tti  explicauimiis. 
C^teruni  non  inutile  reputanimus  hoc  quoque  subncctere.  ad  quorum  uel  quos 
usus  beneficia  personarum  «^^colesi^.  uel  fratrura  stipendia  uacantia.  conuerti 
debcant.  quia  diucrs9  in  diucrsis  ^cclesiis  consuetudines  habentur.  qu(,'  auc- 
toritate  antiquitatis  roboraiitur.    Cum  igitur  archiepiscopus  prepositum.  pre- 
positus  decanum.  magistrum  scolarura.  et  cantorcm.  quos  canonicc  fratres  ele- 
gerint.  inuestirc  debcant.  beneficia  quoque  eorum  quando  uacauerint  ad  in- 
uestitores  i-edibunt  donec  loco  earam  personanim  ordine  iam  dielo  alif  aob- 
atitoantur.  'Cnatodia  nero  ita  appendet  ])repobitur9.  ut  eam  aemper  comite- 
tar.  Ne  aatem  uel  in  nuroero  peraonarum  ^deai^.  uel  in  aeroitio  quod  ei- 
dem  a  eingoHa  earum  debetnr.  nllna  nnqnam  appai-eat  ant  aentiatnr  defectoa. 
boe  de  ipsa  caatodia  ab  antiquo  inatitutom  tenetnr.  ut  prepositoa  unum  ei 
fratribua  tali  officio  coropetentem  querat.  qui  buina  aollidtudinia  pondua  loeo 
et  oice  aua.  aioe  amore  benefidi.  aeu  gratia  ipsiua  auadpere  uelit.  et  aub  no- 
mine cuatodia  miniatret.   Vnde  conatat  boc  offidam  cum  beneficio  auo  quo- 
deaeumque  uacauerit.  quodamroodo  apedaliua  ceteria  iam  dietia  ad  prepoai- 
tum  redire.  donec  item  ab  ipao  per  conailiom  tantum  ftatrom.  quoniam  eleo* 
tione  opus  non  est.  alina  atatiintnr.    De  huiusmodi  itaque  benefidia  qualiter 
uacantia  ad  inuestitoris  usum  cedant  aatia  diximua.  aliter  uero  de  uacantibua 
fratrum  stipendüa  fieri  solct. 

Frater  namque  quiuis.  siuc  in  eoitremis  positus.  scu  habitum  et  uitam 
uolena  mutare.  ai  teatamentum  fiicere  uoluerit.  de  prcbenda  aoa  pro  nohm- 
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täte  ipsjiis  ordinanda  uol  danda  plcnam  potestatem  hnbcbit.  usque  ad  diem 
anniuersariiim  ab  obitus  uel  conucrsionis  diu.  cxcIilms  tarnen  omnimodo  a  taU 
licentia.  bis  qni  ea  indulgentia  utuntur.  ut  in  propria  persona  preientes  fli 
eottidiani  nott  aeniiant  in  ^cclesia  euiua  bunis  fhmntur,  fit  autem  cttm  dclor^ 
mioatioiie  taB.  til»  ordinatio.  Frmtri  deoedenti  conceditor  ad  opus  earoram 
auoiiim.  aeu  ad  usus  qocanii  prebenda  .XXX.  dicrum  ab  obitu.  tarn  maior 
quam  minor  cum  omni  inte^tate.  ddncepa  uero  nsqae  dorn  dioa  illioa  an* 
mnenarina  xeeoHtur.  id  tantam  quod  oottidiannm  atipendiom  nooamua.  de 
malori  prebenda  adlioet  panes  eottidiani.  cum  pulmento.  et  ea  potns  menavr* 
qn9  aingnlis  dieboa  depntari  tolct  et  com  sernidia  aoUempnitatum  dempta 
parte  terda.  Reliqaum  prebend9.  canonicom  loeo  ilHui  elcctqm  eomitatur. 
d  a  prepoiito  inoeatitua  est  Bin  autem.  taotum  minor  prebenda.  id  est  elo* 
modna  electo  contingit.  poat  reeeptam  a  decano  canonieam.  usque  dum  in» 
neatitiia  sit.  Bine  iofra.  siue  poft  tcrminum  istnm  annnakm.  Licet  enim  oon^ 
atet  qnod  ab  annlucrsario  die  fratria  deftincti  deincepa  tota  prebenda  sine  ex* 
ceptione  sit  danda  fratri  locum  iliiua  noniter  iogresso.  tarnen  8i  is  occai^iono 
aliqaa  iusta  uel  neecawria  adkuc  carct  inaestitara.  carebit  et  prebenda  tota 
preter  elemosinam.  qu^  de  manu  decani  enm  eanonica  suscipitur.  Hoc  quo- 
que  notandum  eat  quod  et  si  intestatus  sepedictus  frntcr  mortc  fucrit  preuon- 
lua.  proximus  lierca  ipeiua  ai  certus  liahetur.  (»btiiuhit  Stipendium  iuxta  tc- 
norcm  supradictum.  »i  tarnen  ei  crcdatur.  ut  et  ianiilio  illius  seruitiis.  et  de- 
bitis  persoluendis.  si  forte  aliquibua  occupatus  deccssit.  ex  yquo  respoiidcat 
et  porsolunt.  Qui  si  dcfuerit.  rcdibit  iilud  ad  usus  ycclcsic.  cum  omnibus  qu^ 
superstos  ille  pussedirat.  eruntfjue  ea  in  manu  (b  taiii.  et  tVatruni  tni-.tnin. 
qui  etiam  du  eisdem  tenrntur  redderc  dtbitum  cicdituribus  et  taiiiiiiy  »juud 
minus  factum  coustubit  Nec  hoc  letitcndum  est  quod  eadcm  libeitus  ordi- 
nandi  etipendii  quy  IVatri  in  extremi.**  posito  datur.  mutant!  etiam  hnbitum 
non  ncf!;atur.  iiisi  fjuod  iutcgiitas  pn  bcinlr  dand^  .XXX,  diebus  incijiicntis 
anni  isti  non  scruatur.  ut  ilii.  sc«!  cadcni  !-ubtractio  fit  in  eis.  quo  et  in  ^e- 
quentibus  ciustic  m  anni  dicbus.  Quud  si  is  non  oi  tlinato  f>lip(  ndio  suo  ad 
babituui  illuni  transicrit.  mercbitur  a  iure  huius  ordinationis  deinceps  exciudi. 
quia  sui  compos  fuit  quando  a  fratriLns  .^^uis  disce.«sit.  et  concrssam  gratiam 
super  ordinando  boc  6tipendio  proscqui  ncglcxit.  sicque  sub  predicta  deter- 
minatione  ad  nana  fcdcdf  per  manua  fratrum  illud  rcdibit,  Postremo  boc 
diligentina  attendendum  eat.  quod  qoantocunquo  tempore  prebenda  olectione 
protdata  uacauerit  nichil  umquam  ex  ea  ad  inueatitorem  prepotitum  redibit. 
ex  iure  prdationia.  neo  infra  adlioet.  nee  post  terminum  anni.  sed  qui(  (|uid 
uel  electo  nouiter  uel  inueatito.  si  qnis  esaet  assignauimus.  totum  boc  ad  osum 
fcdesi^  deputabitnr.  uaque  ad  aucceisoria  nooi  introitom.  eritque  in  poteatate 
et  diapositione  fratrum  et  odlerarii.  inde  reparare  oflidnas  9ccle«9  ubi  labs^ 
aunt  ud  nouaa  ^dificare  ubi  dcaunt.  Quod  ai  nccease  non  est.  ad  quoalibct 
uana  fcdetif  necessaiioa  conucrtatur.  Eodete  modo  per  eiosdcm  odlerarii 
manum  cxpenduntur  atipendia  fratrum  inobedientum  auitpenpa.  a  die  auapen- 
donia.  uaque  ad  diem  exhibito  obedientif.  et  satia&ctionig.  Talis  autem  con- 
suetndo  non  inutiliter  discrepat  ab  iostitutis  aliarum  ecdesiarum.  in  qoibna  ua- 
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eanlM.  seu  mipeoM  ttipendia.  td  eum  de  culus  manu  ipsorum  pendet  do- 

muD  rodire  sülcnt  tum  quia  dum  ^cleMft  iode  iiiuatur.  abusio  sie  uitatur. 
tum  eiiam  quud  cupiditos  illa.  quf  ud  protndumd^  inuestitur^  uel  iumode- 
n.ü  grouamiuis  causa  esse  po^set  tuoc  prepositis  ainputatur..  quando  in  bis 
null  US  ab  eis  IrucdiB  priuatus  espectatar.  De  luibitaculis  quoqtie  fratrum  de- 
ccdcutiuiu  uacantibus  sciciidum  est  quid  iuris  pr^XMitus  babcat  si  sunt  in 
fuudo  9cclcsi9.  De  ^dificiis  quippc  eorura  qnonium  nuUus  ad  cum  babcUir 
rei»pectus.  taccmus.  fundus  ucro  a  manu  ipsius  sine  omni  cxactiouc  uel  con- 
tradictione  porrigcndus  est  fiatri  illi.  qui  a.«8ensu  capituli  pi  iniitus  obtimicrit. 
attauicn  ad  usus  fratiuni  ccdct  dun»  iiarnbit.  Quod  si  consiialis  Cftt  t'uudui^. 
u  mariu  docani  per  cüii8('ii.>.uin  iuin  frntiuin  ^uscipitur.  co  quod  sit  suh  iure 
elciiiusinali.  liactiiius  quantum  potuiiiius  proposito  satlt«ftciniu>.  Ideo  autem 
hyc  antiquoi'um  9cclesiy  huiu:?  prouisoi  uni  statuta  scripto  coiiaiiendauimus.  ne 
forte  supcruentu  dubitatioiiis.  tcrminüiuiii  picscriptoruin  oliquandu  ficret  ex- 
ccssio.  et  sie  pacis  iiiterruptio.  Constat  quippe  ex  discordiu  conmancntiura 
res  luaxinias  dccrcsccrc.  sicut  habet  cuiusdnm  sapicntis  auctoritas.  miuimas- 
»|iie  per  concordiam  ccontrario  crcicerc.  Quud  patrcnifamiliaii  beniuolum.  pro- 
uidunn.  et  in  cunimiissü  fideleni.  decct  Semper  attendcre.  ita  intuitu  priuati 
emolumenti  aliquid  eorum  ultra  statutura  antiquitatis  appetcre.  quorum  usur- 
patione.  seditionis  occasio  emergat.  qu^  totam  domum  illi  crcditam.  in  stir 
tum  deterioFem  pormutet.  quod  dens  ab  ^cclesia  saa  Semper  auertat.  Amen. 

Original  im  ^r.«VT<^.  6«  fuib  \\tba\  ^lättei  in  fleiu  $«lio.  X)ie  {(^miuflofe,  aber  (ocs* 
fSItigi^  nur  ttcni^  abg(fur)te  6(^nft  iiginnt  s«f  brr  iniicm  6dt<  bei  rrjim  QloUeS,  »o  rtäe 
^anb  au«  bent  XV.  ^aeculo  bctnerft  l^at:  Episcopus  loquitur.  Ginc  Wim^t  «nbercr  3"f5^' 
auf  bem  JH.inbe  fdicim'u  für  luHufuic"  '^i'b'.MHd^  fprrcfien.  Tio  'v.\\uxc  Zcitf  br-?  ci'l.'u  -JHat« 
Ui  ifl  mfbrfci6  mit  ?(iiffc^riften  fcn  ttfifcbiebciui  v<>cinb  uiib  ciiic»  vnfcfiiicbfncr  bcfdniobfn; 
bie  &Ut{it  {a^t:  Compositio  ioter  fratrea  b.  Kaätoriä  lu  touflueutia  et  evrum  prepositum; 
cfaie  ihMür  ans  bcm  Xm.  8aecaIo  ^n^:  Eodesis  s.  Casteris  in  ConiBeatia  pelil  a  naa- 
tltste  nestra.  quatenus  rutionabfles  consuetudioes  in  hac  cartnla  subscriptas  uestraascto- 
ritate  confimaie  digneniini. 

13.  aSci^tbum  bcr  fRc^jk  bc«  etift«  e.  eintconi^  in  Stricr  SGÖlm 

Hec  sunt  iura  super  curiam  de  Winekra. 

Das  folgende  Weistliaaii  der  Reebte  des  Irienefaen  Stifts  a  SimeoBia  sa  WincMa- 

gcn  bei  Saarbnig  bat  in  topographischer  Beziehung  ein  besondcit-s  Interesse,  da  es  dSB 
Umfang  dieser  curia  d</minicalis  und  zugleich  die  Bestandtheile  dci  selbeu  ausführlich  an- 
gibt. Die  Bezeichnunp»'!!  rusticaJis  iihhn,  incolc  scheinen  auf  ei)!e  jüngere  Zeit  der  Kut- 
bteliuiig  drs  Wei.sthums  zu  deuten,  vielleicht  gehürt  über  nur  die  Einkleidung  einer  sol- 
chen au,  wiüirend  die  Kanicnformeu  der  Orte  und  Mancipien  der  Mitte  des  XII.  Saac 
entsprechen ,  wie  auch  die  Eintheihing  des  Landes  in  maust*  pknarium  eenmm  Bolteniei, 
Sear-f  Kirke-,  Vüeere-  ond  DmatehHen;  »alica  terra.  Der  Maase  sind  nnr  wenige: 
mnnsu«,  diurnalis  quarta  jmrs  für  die  Flüche,  maldrumy  oetara  nach  der  mnnj-rrn  tfrana' 
fU  oder  dominicali!^.  Für  den  Wein  wird  nur  sitiila  irrnannt.  An  Getreidearteii  gibt  es 
fmmeiUum,  avena  und  annona.  Alles  Geld  wird  nach  aoUdm  gerediuct.  Vuu  den  Leiütun- 


Dlgitized  by  Google 


363 


gen  sind  nur  die  Anlegung  stelnener  Clansuren,  die  liefenmg  alter  und  junger  Hühner, 
dor  Lat«  rnenlirhter  zu  betiH'rkf'n;  von  PiensUeuten:  »oMcUiu,  manetonariiUf  tkcimato' 
rc»,  nwhndinarii  und  forestarii. 

S.  SuMOOiB  in  Treuen  fralres  eontia  humane  rocmorie  iofirmiUtem  re- 
medlam  ^uereotes.  et  oontra  raram  nwticaiia  plebia  fideliUtem  et  frequentoi 
officuüiiim  enonim  varictatem  sibi  et  succc^sorihus  ipie  prouidcre  studentet 
opcrc  prcGiiun  crediderujit  bona  et  jura  ad  ecclcsiam  suam  spectaotia.  qae 

«päd  vUlam  quc  dicltur  wineckra  et  in  aliis  viUis  ad  bannum  ciuidem  w£- 
mehre  spectaiitibus  babeotur  preeeutl  scrlpto  adnotari  et  scriptum  prcfcns  ad 
Instructloncm  certitudinis  sue  et  suorum  j>i)8tcntriin)  oautc  rcKci  uari.  Ad  baii' 
num  prefiitc  ville  vidclicct  winerhre  istc  viile  spcctaiit.  rüsehf.  litihdurf.  /iV- 
linge.  Keriki.  Kanw.  Uamdvenge.  Hnoluenge,  inrc.  In  irimchi-a  habet 
s.  Simeon  duas  partes  dcciiuc.  et  in  zurhe.  et  in  hulcinge  »imiiitcr  dua«  par- 
tes, ad  curtera  de  winechra  spectant  .XXX.  manM  plenarium  cenßum  t»ol- 
uentes.  Tnusquisque  mansus  soluit  annuatim  IUI.  maldroa  ad  mcnsurain  grn- 
narli.  dimidiara  partcm  de  frumento.  alteram  dimidiam  partcni  de  auena.  i»ri- 
licet  duo.s  maldros  de  frumento  ad  fei?tain  s.  Remigii.  et  duos  aialdroe  de 
aucna  ad  natale.  Soluit  etiam  unusquisquc  mansus  annuatim  tres  galh'nas.  duas 
ad  caruipriuium.  tcrtiam  ad  pa^ca.  De  prcdicta  annona  tenctur  quilibet  man- 
sioiiarius  id  quud  dchet  fono  ad  granarium  fratruni  propriis  cxponftis.  Qui- 
libet etiam  supradicturum  mansorum  tenctur  soluerc  annuatim  quatuor  soll- 
dos  Treuerense»  .III.  soi.  ad  natale.  quartum  in  medio  maio.  Quilibet  man- 
sion&rius  tenetur  solucre  partem  prenomioati  iuris  iuxta  portionem  sue  pos* 
iemionis.  Quilibet  unius  manai  possesior  debet  daudere  ooto  pedca  in  curla 
domiiiicali.  ai  fratres  s.  Simeonis  volunt  haue  clausuram  fieri  de  vimioe.  man- 
•ionani  debent  quicquid  in  hoc  neoeBsariam  est  tioe  auiillo  dictovum  üratruro 
BOiniatrare  et  opus  fiicere.  Si  vero  hildem  fratrea  de  lapideo  nuro  elauauran 
memoralam  fieri  volunt.  ipsi  debent  ealccm  et  barenam  tantum.  manaionarii 
aatcm  totnm  quod  superaddeDdum  est  labotrem  et  lapides.  In  claiisura  venm 
tenetnr  quilibet  uniui  maosi  poaseflsor  JCIL  palos  penoluere.  et  ipeemet  eoe 
in  venma  oomcutere.  ai  piaeatorem  cum  aaui  aua  paratum  ad  vennam  inue» 
niet  ai  vm  piscatorem  paiatuoi  ad  Tennam  noa  inuenerit  palos  sab  bono 
testimooio  in  ripa  dimittet,  d  Uber  recedet.  Preler  snpradictos  .XXX.  man- 
aoa  aont  .VIL  alU  mansi.  qui  dicuntur  tearphvme  ad  mensam  prepoaiti  spee* 
tantee.  quorum  quilibet  debet  .VI.  solides  in  medio  martio  et  unum  maldnim 
frumenti  b.  Remigii  ad  treuereneem  mensuram  et  maldrum  atienf  ad  festna 
b.  Andree.  Sunt  alü  trea  mansi  et  dimidius  qui  dicuntur  kirkehSLue.  quoruni 
quilibet  tenetnr  soluere  ad  iretier.  mensuram  dimidium  maldntm  frumenti  et 
dimidium  maldmm  auene  in  festo  b.  liemigii  et  duos  solidos.  Est  alius  msn- 
8U8  qui  dicitur  uiscerehuue.  soluens  ad  natale  domini  .XX.  denar.  ad  officium 
Bcultetii.  Sunt  alii  .XV.  mansi  <Unntrhuue  quorum  quilibet  soluit  .111.  denar. 
in  medio  maio  et  duas  iuuencs  galiinas  ad  earnipiiuium  III.  gallinas  adid- 
tas  ad  pa>(  ha.  qiiiiibct  .XXX.  oua.  in  medio  junio  .XXX.  tcgula?  ad  tec- 
tum  doniinicaiis  curie.  solutis  hiis  teuulis  dehoiit  iujriMn  njansorun»  popseeso- 
res  dominicalem  domum  et  horrcum  detc^re.  et  teguUs  tectoruni  et  aceas 


Digitized  by  Google 


364 


intcrius  purgare.  Hü  ctiam  debent  m  prato  fcniini  falcare,  siccare  et  ad  lior- 
rouru  fiatriini  einn  suis  laborihiis  et  oxpeiisis  diKcrc.  accruiiin  iinuni  de  fcno 
iiiediocrom  iicc  incliorcin  iirc  iicioiem  dt-bciit  putt  cunjik-tos  laborcs  habere. 
Idcm  iiiansi(»naiii  (Uheiit  n  .«^t  i^etibiis  fratrmii  tum  a  fruniciitis  tum  ab  auc- 
nis  inutilrs  herbas  exstirpare  et  eicere.    Ex  hiis  .XV.  maiisis  .XI III.  de- 
bent sini;iili  sinj;uIos  nialdrof  doniinioales  de  aniiona.  .«^i  lantum  opus  de  cu- 
ria doininicali  accipeie.  et  si  precoptura  eis  fuerit  pancm  qui  est  exbibcndus 
lobdrantibus  in  uersatiunc  tene  et  tempore  mcsj^is  et  tempore  scminationis 
prcpararo.  quintus  dcoinuis  vero  mansus  debct  custoJiom  viiiearuni  et  cum 
unus  if^torum  mansonun  uno  anno  cu-tudiuiii  t.\ jtlciiorit.  alins  mansus  ei  vi- 
einior  FCquci.ti  anno  camdem  cxplebil.  et  illc  qui  piiuri  anno  cxpleucrat  ad 
coinmunes  aliorum  labores  redibit.  et  ita  per  omncs  istos  .XV,  mniisos  cu- 
stodia ista  transibit.    Incole  quo^uc  omnea  qui  sunt  in  baimo  predicto  de- 
bent noaem  dici  m  anno  In  senificio  Inttram.  tumtn  dien  ad  taleandtun  fe^ 
com.  dooe  ad  colKgendum  segetes.  et  si  duo  iati  non  aufllehint  dies  .XV. 
memorati  mansi  Itborem  istam  perfieere  debent  alios^sex  raemorati  mcole 
solttent  in  opere  ^ood  eis  iniunetum  faerit  sine  circa  domum  et  hoiremn  iioe 
circa  Tennam  et  molendinom  cnm  suis  expensls  pro  conmunibus  pascub  el  con» 
munibos  aquis.   Qnilibet  istomm  .XV.  mansomm  debet  unum  maldrom  do- 
minScalem  in  horreo  fratrum  triturare.  ad  carnpum  ferre.  semioare.  occaio  et 
totom  laborcm  qni  ad  hoc  spectat  cum  propriis  explere  expensis.  eomndem 
mansomm  poesessorts  debent  on*  et  res  finatmm  Treuirit  fbrre  et  animalia 
siue  porcos  sine  alia  ducere.   Ex  eisdcni  mansionarils  debeut  tres  prepoaito. 
si  illio  Tencrit  seruirc.  duo  equos  eins  redpere  et  eoa  et  res  alias  seniare. 
tortius  voro  debet  vigilarc  et  domum  pro  incendio  et  alüs  castibus  custodire. 
et  si  quid  ibi  perditam  fuerit  debet  iUud  restituere.  et  i^ta  semicia  debent 
per  omnes  suis  vicibu«  et  sno  ordine  transire.  Qui  Übet  etiam  mansus  debet 
in  anno  .XXX.  faces  ad  lucernam  prepositi.  ex  bü«  ctiam  debct  prepositus 
nuntium  ad  tria  miliaria  habere.    8i  quis  contumax  vel  negligens  aliquid 
omiscrit  quod  ei  faciendum  fuerit.  secundum  iudicium  scabinorum  punicndue 
erit.    Est  et  alius  mansus  qui  dioitur  nscerhuue  soluens  cellerario  .VI.  sol. 
in  medio   maio  ad  pisce»  emendos  quando  itur  Ttrnei  <  h  et  efhrtntrvvi.  in 
supra  dlcta  villa  cadeni  sunt  .X.  arce  de  ffolira  terra.  <]Uo  >imu)  et  commu- 
niter  debent  (hios  soh'dos.    Sunt  etiam  in  eadoni  villa  duo  dininalos  Boluen- 
tes  singuli  singulos  denarios  et  duo  alii  singuli  solut-nt'  ni  unnm  octauani  nn- 
none  e  usdem.  qui  eani  tu!erit  nichii  soluere  tenebitur.  ,\[iud  runif  est  snl"-n 
ifvrn   .«oluens  quatuor  d(M)arios  in  maio.  apud   f.if^inri-'  e.-t   nroa  de  salirn 
terra  sohuMis  quatuor  denarii>s.  Iiarum  auteni  ;ircarurn  inuostituro  ]M'ndent  a 
manu  prc|)osIti.  sed  census  est  tVatrum.    Debent  autem  fratros  adutuuto  tria 
seruit  la  in  anno,  in  quolibet  seruicio  unum  maldrum  dununioalem  de  auena. 
et  dimidium  maldrum  de  frumentu.  et  sex  dcuarios  ad  emondum  carnes  vel 
piaccs.  et  ai  nuntius  aduocati  carnes  vel  pisccs  non  acccptauerit.  ei  dabnntur 
dcnarü.  et  nna  gailina.  et  unum  dcn<^nnm  ad  oeram.  et  .1.  den.  ad  salem. 
et  imam  sitnlam  Yini.   Pro  hiis  seniitiis  debet  adnoeatns  snpradicte  eedesie 
iu!*ticiam  acere.  et  ubi  potent  subuenirc.  In  KnolwHtfe  sunt  duo  mann  ple> 
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num  censum  soluentcs  et  illml«llu.s.  apud  wtre  tros  mansi  plenurn  ccnpum 
soluentes  et  qiiartus  fnii  diiiiur  viscerelt°nie.  in  hiilcitnjf  uruis  niansus  plcnuin 
eensum  soliions.  in  hurn^  tics  mansi  plcnnrii  consuni  soluei.tc.s.  In  llavol- 
venge  dimidius  mansiis  pleimni  rcnsiiin  soIikmis.  in  Km-ne  diniidius  niaiiMis 
Sülucns  .11  den  pcultclio.  In  [."f  o-f  inuis  ninnsus  solnons  plcnuiu  censum. 
in  n'sr(  rpiatnor  inansi  pl(  nnni  et  n>uni  snlnontcs.  in  lub  vtlt  (^\vm  U\  jiars 
luansi  plcnuni  censum  solu«  ns,  alii  .W.  nian>i  plcnuni  censum  t*olucnfes  et 
quarta  pars  mansi.  Suut  apud  Wimlnam  man.^i  ctiam  qui  di^untur  dinsU> 
Urne.  auDt  in  WMiftra  .X.  et  dimid.  in  iiuoluenge  sunt  .Uli.  et  dimid.  et 
dinid.  in  HedHenffe  et  viesthe  et  kerike  mint  .VII.  maMi  qui  dfcnntar  scor* 
hive.  htm  in  Wtnehra  sunt  tres  xnanai  et  dim.  qui  dtcuntar  kirkMue,  Scul> 
(etios  dcbct  ]>i(  jxjsitu  porcum  vcl  V.  aol.  ad  natale.  Trcs  dedmatores  de- 
beot  acultetio  ad  emendum  porcum  .XVIII.  den.  quUibct  eonim  .VI.  den. 
Duo  moleodinarü  unus  dominonim.  alter  prcpoaiti  .XII,  den.  uterque  eonun 
.VL  Trcs  foreBtorü  .XVIII.  den.  qoUib^  corum  sex.  Sont  ctiam  loe»  .V, 
in  qnibos  facnnt  molcudin«.  in  quibiis  si  qnod  eonatmatnr  maltodiniim  a 
maiiii  seoltetn  pendet  imievtitara.  anctoritate  tarnen  prepositi  fadenda.  8i  in 
»Iiis  locis  construitur  molendinnm  abi  nnnquam  faent.  a  manu  prepositi  pen- 
dct  inaestitura.  horum  molondinorum  muestitura  est  prepositi.  census  Tcro 
fratrom. 

Nomina  mancipiorum  apud  Wincherarn  que  Fohnnru-*  tradidit  s.  Simconi. 
Jjomprech.  Wezzel  et  uxor  cius.  item  liemimr»  Jlääa  et  ülia  eins  et  filii* 
Aihreek.  Gerard,  IJerel  et  filii  filieqne  e(>ruin.  Summa  agrorum.  vineanim. 
pnitornm.  arcarum  ciusdcm  predii.  t^uo^i  folmanis  dedit  s.  Simeoni  LXXllil. 
dinrnali.'i.  vcl  plus  .IUI.  vinco.  prata  ad  carradam  fcni.  aroo  trcs.  et  siiua 
et  pars  lap.^us  in  ino.-i&do.  et  niedit  tas  loci  diiorum  nKdcndinoruni. 

Ilec  predia  sIta  sunt  in  ]Vi/itrhrn.  Bulrlnija.  liatlAuingd.  quc  emcrunt 
fratrcs  a  Folmaro  et  sororio  eins  S'mai-o  fere  cum  .Xill.  fuarcis.  prcäcuti- 
hub  clericis.  niinistrrialihiia  et  bur^cn-^ibus. 

3(u»S  bem  CriAiiuil  in  bcx  ctcibtlnlliotbcf  ',u  iiier.  'I^U'ft  ;Hhian  IV.  l'cn<Htii^t  1154  bcm 
^.  Simeon  ju  iritr  itntet  «nbmnt;  curtein  iu  Winechra  et  allodiuin  l'oluiari.  (I.  634). 

berg  bei  ^Bingen.  1200. 

Das  GütfMi)U(  li  des  adt'Iificn  Xonni-nklostiTs  Kui»»  rt>lMm  bestellt  in  oinom  frobundc- 
nen  Voltinif  ii.  liodi  (^iiuuf.  t;.'»  TUiilter  I*ei>Miueiit,  /,\vi>tlifn  deiini  sieh  eiiiiue  mit  lioschrie- 
beiieu  i'eiguuitutei. eilen  beklebte  von  Taktier,  au«h  einzelne  l'erganieutatüeke  beiinden, 
und  trftgt  die  Aufschrift :  Registratio  renm  et  eenauwn  numa$terü  9.  Buperti  oft  anno 
1147  usque  1270.  Die  Blätter  sind  liniirt,  jede  Seite  ziUilt  27  Zeilen  und  ist  mit  brei- 
ten RiindcTn  vprschMi,  Die  ur.Hpri'nifiJirhr,  fdteste  Schrift  von  1198—1212  Ist  eine  fette, 
sehr  glei€llnl^^!^^i^;e  nn<l  KorKfultijfe  Ciusiv  ;  Initiab'n  und  I  i  Ix  rsehriften  >ind  crl;uizeii<l  rnth; 
die  /ahlreicbtMi  Abkun.ungen  die  geMübidi»  listen  und  leu  lit  /.u  Iwen.  \\ d  I-m  ken  und 
leere  Seilen  geblieben,  ^iird^  vun  veräcUiedenea  »pütexen  iläudcn  .Nacbtiage  gemacht 
mciüt  l'achtbriefe  bis  cum  Jahr  1270  heranf ;  veiter  eingestrente  Bemericungen  gdien  his 
1630.  Pia  iltem  Haadsduiften  rflhrsa  offenbar  ron  Fraaea  her,  wie  nieht  aar  fol.  26 
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die  ansdrüt'klioho  Bczpjchniinj?  einer  arriptrir  hnins  testÄmenti  beweist,  sondern  anch  di« 
Naivität  in  dem  Kample  mit  der  un/un  ii  hendcn  Kenntnis«  des  Ijatoinischcn,  welche  glflck« 
lidier  Weise  die  Verdeibuug  der  su  iutcrc$^^ilnteil  deut«chea  Flurnamen  verhinderte. 

Die  folgende  Abschrift  beschränkt  tich  «nf  den  Ältesten  urspraoglkken  Text  ad 
ist  in  so  fem  abgekOnt,  als  blosse  Anfethinng  Von  OnmdstttclEen  ohne  Flunamen  vad 
die  öftere  Wiederholung  der  ^etztern  vermieden  wurden;  zur  Uebersicht  ist  aber  überall 
die  Summe  der  Grundstü«  kr  :nii  Srhlu-M"  drs  Satzes  zwischen  Klammern  antrefieben.  Da- 
gegen enthält  die  C'i)]iie  jede  Fiurbczcichuuug,  jedes  Maas  und  jede  liemerkung,  die  sich 
auf  den  Erwerb  bezieht. 

Die  Oflier  deaKloalm  aerfiülea  in  mit  Fimdit  bebautes  Achsriaod:  agri,  AAedmi, 
Akktr;  Girten:  hmrUmf  Wingeite:  vime$,  letalere  einigeoMl  als  tNciiile  beaeidiaetj 
)  Oedland,  JE^erde;  Warland;  MOhlen;  curles,  curtilia;  HovcaUden,  aretf  ebenfalls  ei« 
nigemal  als  im  ulta  aufgeftlhrt ;  domun  nur  in  Hin^'en;  Üucküfen:  pristrina  und  einen 
Keller:  ctUnriioti.  I)ie  (ifilten  und  Zin!>en  fallen  in  CuKl :  marca ,  uurin  ,  solidus  oder 
ikhiUinc,  einnul  ausdrücklich  in  trierischer  Wahrung;  denarius  oder  l'enning;  Hdlbc' 
Kne,  obohu,  nmmm,  firdo.  Die  FnichtgflHen  bestdien  fai  Weisen,  Kom  und  Hafer;  de> 
ren  Vaase  im  MaHdit:  wudänmf  modku;  qiimMe  oder  VMeHitfi  VirkuaJe,  Yemaai; 
ißt  Wein  wird  gemessen  nach  der  ham<i,  fmartaria  oder  quartaie,  und  dem  eextaraif; 
an  Sorten  kommt  nur  einmal  vinum  hunicum  vor.  Ferner  werden  dem  Kloster  entrich- 
tet: Heu  in  Haufen:  ncrrci;  Ciipju'n:  capjionr.H,  cnptini:  einmal  müssen  galUnarii 
stellt  werden.  Von  den  rarlitvt  rliahnihseu  kommen  nur  geU-gcuiliche  Hemerkungen  vor, 
es  werden  Halb*  und  Drittelgüter  angeführt;  andere  Pachte  wechselten  in  ihrer  Höhe. 

Dfe.Landmaase,  welche  fÜUr  alle  Lftndereien  gelten,  sind  Ton  nnbestimmter  OrOsse. 
Die  Hobe  oder  HiAo,  mamui  enthält  nn  Durchschnitt  swar  80  Morgen:  jitgera,  jurna- 
Us,  aber  niemals  genau;  so  werden  dafür  gerechnet:  32  Jugrra  und  5'/i  Zweideilf  d.h. 
85V3  Jufffr".  Die  haWe  Hube  ziililt  ir.'/j.  15'/,,  11'/,,,  14'/,,,  12'/,,  14'/,  iM/7rra.  Eine 
Kirrte/liube  einhält:  7'/,;  ü'/,  Juinalcs  und  4  particuie.  Der  Morgcne,  Akker,  Jugerum, 
jurnalis  wird  in  der  Ilegul  nach  der  Dreitheilung  zersetzt;  Ztccideil,  Ztceidel,  duale,  i»t 
Va  eiamJuiferii  es  kommen  dazu  vor:  Halbe,  Drittel  und  Viertel  des  Zweitfaeils;  eiomsl 
ein  Viertel  eines  halben.  Femer  linden  uch:  DriUelf  ierda  nnd  texla  part  iugeri.  Aber 
auch  dieZweitlieilung  des  Jugcri  isthäufij,':  Vicrtdeilt  Virdel,  qnartalr.  Kleinere  Maase 
sind  vtrfja  und  prdcs,  pnrtidtln,  Akkcrstücke.  Kine  genauere  Bercdumn?  ist  nie  lit  mög- 
lich, weil  die  im  (iiiterlaidie  an^'e(;el)enen  Summen  niemals  mit  dem  euclavirten  wirk- 
liehen  Krgebuiss  der  Addition  uberuiustiiumcu.  * 

Allgemeine,  I>age  und  BeaehaiiBaheit  der  hkodfeniam  bea^hnrade  Beneaaungen  sind*. 
O&er*  nnd  Niederfeld;  Bunda  Ton  10^12  Morgen  Umfang  (Bennde,  Yorsflgliches  Acker- 
land  noch  jetzt).  Anewenderef  Choande:  bannus.  ßtregela  ist  wohl  ein  schmaler  Strei- 
fen, Ziigel.  Die  Flurnamen  sind  von  grosBem  Interesse  und  sprechen  für  sich  selljst;  a«f- 
'  fallend  ist  die  öftere  Wiederkehr  der  Hezeii  linuni,'^eii  Clopp  und  Fallthor.  Letzteres  war 
cuie  NOrrichtung  zur  Absperrung  des  Zugaugs  zu  einzelnen  Feldern  oder  Wegen.  Um 
nachzuweisen,  wie  sdineU  sidi  diese  Namen  in  Mnnde  desl  Volkes  Terindertea,  shid  die 
Formen,  wie  sie  m  den  Registern  bis  1270  voilcommen,  in  Klammem  beigesetat 

Anno  incarnationis  domlnicc  Millcsirao.  ccntcsinio.  qundragcsimo  .VII. 
apiritti  sanoto  bcat«;*  niatri  nostr^  llildtgardi  rcuclanto.  de  monte  s.  Di'n'bvili 
ad  locuin  patroni  nostri  seil.  h.  H^iherii  transiuimus.  in  quo  loco  cadeni  bcaia 
matcr  nostra  .XXX.  annis  felicitcr  uixit.  Kt  cum  ibidem  niohil  oinnlno  pos- 
Bcssionis  liabereinus.  primum  fundum  a  domino  Bernhardo  coniite  de  Hd- 
densheim  .XX.  marcis  cmimns.  Ea  tiero  qu^  modo  possidemas  aliqua  emi- 
mus.  aliqua  pro  animabus  fidelium  collata  eunt. 
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Prfdion  Hern  tili  painltnl  conllis. 

Prcdium  quod  nobis  dcdlt  in  pingvin  Ihnnnnmin  pnl/itli  iis  coincs  et 
uxor  eins  Gr)drvdh.  In  dr?i!*ehiirr}e  dvre  iuxta  uaJloin  duo  iugcra  sinuil.  In 
bni/i^/jhade  dimiHiuiii  iugcrum.  Jv  [VJ^n  dt  r  bün  ohficendicJt  dnf.<(  hnm- 
fiftt  unum  zinvoidcil.  In  rverdt/n  diniid.  ing.  item  in  icerdvn  una  paiticula. 
1)1  durch  niun  dini.  iu;^.  In  hrrhe-ii  nestf  ohfirt^ndirh  brimnt-njjndes  .1.  zu- 
AvtMtleil.  In  daftun  ohtirctidich  ckfidiei mer  n-f  r/rn  .1.  iug.  In  nnidt  r/rerffi 
u\mm  zuwcideil.  et  ibi  propo  dim.  iii«^.  In  der  Ifiun  dim.  iiig.  In  trituhtle 
.1.  zuweideil.  In  cfhderp  .II.  zmvcideil  similiter.  In  schenke  .1.  zuwcideil. 
In  egeser  A^'Www  quarta  pai  -  ini;.  Jn  iriderna  dim.  iu^.  Ibi  propc  icidema 
.1  iu^.  In  demo  aldemo  nitin  'dale  dim.  iug.  In  kaderatäun  duo  iugcra  i^iniul. 
In  horuwe  dim.  iug.  In  sancte  o  mar  im  leivn  .1.  zaweicknl  et  ibi  propc  tri* 
der  rin  ze  horewe  J.  iug.  In  fMiderun  dim.  iug.  et  ibi  propc  in  quttdt' 
m»  .1.  saweideil. 

BcratrcshciMi 

In  henneresiteiiu  dederunt  dominabus  nostris  Iliigo  et  fiatres  t-ius  liori- 
CUM  et  Trvtwinus  curtim  unam  cum  iuxta  istam  quatuor  alias  in- 

caliM.  In  eadem  uiHa  dedit  nobis  idem  trutteiniu  in  spuesheimer  wege  In 
nno  loco  .II.  iug.  et  dim.  In  «dbercher  utlde  noum  ing.  In  hddun  iug.  I. 
Prope  nillam  iuxta  kereHrazun  in  uno  loco  octo  ing.  In  g^tdt^the  in  nno 
loco  dccem  iug.  Prope  ufliam  in  uaXledore  in  nno  loco  .II.  ing.  In  tlei^ 
dun  in  uno  loco  tria  iug.  In  codcm  loco  iug.  unum  separatim.  Ibidem  in 
richin  in  uno  loco  XL,  iug.  In  Happret  desdruUn  in  uno  loco  JI.  iug.  In 
cMiidei^  aimul  .II.  iug.  In  superiore  parte  etUdetdeieh  ^mul  JI.  iug.  In 
loneiihemtr  iteigwm  X  suweideil.  In  hmthemer  Uelde  .IL  iug.  et  dimtd.  et 
.1.  suweideil  aimul.  Ibidem  dimid.  suweideil.  In  wihere  sex  iug.  et  dim. 
in  uno  loco.  In  aevves  wisun  .IL  iug.  prat9  simul.  In  inferiore  parte  wi- 
here» dim.  iug.  simuI  prat^.  In  ^eren  duo  iug.  vinc^  aimul.  In  kirphade 
iug.  unum.  In  mcdio  montia  uinearum  iug.  unum  et  dim.  scpanitim.  Prope 
uillam  uiuarium  unum. 

In  eadcm  uilla  dedit  nobis  prefatua  Hugo,  in  lontsheimrr  utldf^  in  unO 
loco  tria  iug.  et  dim.  Ibidem  .II  zu\\'eideil  separatim.  In  h-uche  iug.  I. 
In  eptzesheimer  nuge  .11.  iug.  et  dim.  siniul.  In  ci'erhen  rrt/rc»  nnum  et  dinl. 
iug.  Simul.  In  liereatrazun  sex  lug.  slmul.  In  albercher  vtldt  .II.  iug.  »i- 
roul.  In  helfdun  iug.  I.  et  diniid.  In  wilre  .1.  lug.  In  gflxlrerhe  octo  pi- 
mul.  In  sundrt.-ifu  dini.  lug.  In  uailrdire  IL  iug.  simul.  In  nleitdun  lu«^. 
I  et  dim.  Juxta  sezdinge  iug.  1.  separatim.  In  geren  tria  lug.  et  dim.  pi- 
niul.  In  liappret  den  durUnue  .II.  iug.  et  dim.  simul.  In  t  Iif  n/mt/tr  iug.  I. 
et  dim.  In  holest razun  lug.  unum.  In  emerheiuhde  .11.  iug.  simu!  et  unum 
separatim.  In  grinfhusse  .II.  iug.  .slmul.  In  lonesheimer  stelguu  iug.  I.  et 
dim.  In  dlf^n  rirhc  .1.  zuweideil.  In  pu:ze  dim.  iug.  In  wihere  .11.  iug. 
prat»;  ?!tnul.  In  geren  .II.  iug.  uinearum  simul.  In  lonesheimer  ftteigtin  iug. 
I.  et  dim.    In  lone^heimerphade  .1.  zuweideil.    In  medio  montis  uinearum 
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dim  zuwcideil.  Ketro  ccclcsjam  dlin.  lug.  Ilctro  uiiioas  eampus  qui  incul- 
tua  iucct  et  adhuc  cum  aliis  coiuntnnis  idcst  Irmengarth,  Odilia.  Judda  et 
iüdiuiKUä. 

.  Id  eadeni  uilU  dedit  nobis  pre&tas  Borieu$  in  geren  Jf.  iqg.  mntf  »■ 
mul.  In  kirpluuU  dlm.  iug.  Itcm  in  eadem  ailla  pro  dementia  sorore  no- 
stra  data  est  oobis  curtia  ona.  In  ehennotde  iug.  I.  aeparatim.  In  Mutf^ra» 
hun  .1.  suweideil.  In  htimere»  wege  .II.  aaweideil  simul.  In  ketewingart  .II. 
iog.  timul.  In  puzerwtge  .II.  iug.  aimul.  In  Umeskemer  amewandiai  .IL 
iug.  ot  dim.  In  erechencruee  .U.  aawoiddl  amuL  In  dAardkatniar  udde  .1. 
iug^  In  luxdwüun  dim.  iag.  In  «treuun  tria  iug.  aimuL  In  hogere  X  iug. 
In  helde  .1.  iug.  In  sunderae  dimid.  zuweidoU.  In  Mihdun  «II  iug,  aimuJ. 
In  vmerUmde  .1.  zuwcideil.  Iti  slelfbuhde  unum  auweideil.  In  jM^enotn- 
garthe  .1.  zuwcideil.  In  gocktUtbde  dim.  zuweideil.  Juxta  kirthpade  dim. 
auweideil.    In  bcUdewine  iug.  unum  et  dim. 

Predium  (au?ra^irO  in  benneritkeim  in  uno  compo  an  demo  hügtre  .1. 
Iug.  et  dim.  simul.  An  der  kerttramn  .1.  iug.  Ze  aunderse  .II.  iag.  simul. 
Vnder  dtmo  richc  qnlnquc  iugera  simul.  Jn  aWecher  toege  .1.  iug.  et  dim. 
et  ibi  prope  in  albtchrr  wege  ze  cnanben  acherun  .1.  iug.  ll^e  demo  slef- 
bfiele  .11.  iug.  simul.  Ob^ictiu/ich  ihs  sezch'nges  AI.  iug.  simul  et  in  illa  ucr- 
•git  una  parte  .1.  /u\vei<l('il  et  in  nliu  parte  .1.  zuwcideil  et  ibi  prope  dim. 
zuweitleil.  In  hrimt  r^ln  iutt  r  >rtge  .1.  iug.  et  ilii  pi  upe  ohcnice/idirh  .1.  zu- 
wcideil- In  tuurlten  ibile  I.  iu<j;.  In  alio  canipo.  zrijadisiitlide  .1.  iu^.  l  (fe 
dtino  riebe  dim.  zuwcideil.  Ze  hf-ldficinc  .11.  iug.  Xe  titalbPule  fstalbokUj 
,1.  iug.    Ze  jjuzze  .1.  iug.  ib  r  lierMra-ttn  .1.  zuwcideil.   Juxta  stivi^nn 

.11.  iug.  simul,  Ze  bingrugeicandini  .1.  iug.  et  ibi  prope  obewendirh  .1.  zu- 
wcideil. In  .spizesbetinfr  reege  .1.  iug.  Xtd*  /cendich  bibelheiuur  wege  .1.  iug. 
Ze  clttten  bt'ide  .1.  zuwcideil.  Ze  gebrucbe  .1.  iug,  Prat^  an  demo  wigere, 
tria  iugera  simul.    Juxta  crencruce  .1.  zuwcideil, 

Predium  (^uud  dominus  dietericu»  de  ßanheim  in  hermersheim  liabuit  cum 
conscnsu  uxoria  et  filiorum  auorum  pro  quinquaginta  quinque  marcis  emi- 
mus.  et  ut  traditio  ista  firmier  esset  per  manum  domini  sui  irsuti  eomüis  no- 
bis  eam  tradidit.  Super  quo  testes  sunt.£intcAo  irmtus  comes  et  filii  dus 
Cu^radus,  U&pertus»  Oerhardus  et  Emhricho  frater  eiusdcm  Vielerlei,  Die- 
imeuB*  DieUrictu  filius  adeUteüUa.  Trageboch,  HtUMudd.  üunradus  acol- 
tetua.   fVolfiraimua,  Hartune,  BerAcldus,  et  ceteri  omnca  qui  in  aiHa  annt 

Predium  Ootkberti  de  sehun,  quod  triginta  septcm  marcis  emimns  In 
Bermeralieim  in.  uno  caropo.  In  crencruce  .1.  auwddeil.  et  ibi  prope  .1.  zu- 
wetdeil  et  ibi  prope  dim.  iug.  et  itcm  in  crencruce  .11.  iug.  et  dimid.  aimul. 
In  Ifibelnheimer  irtge.  dini.  iug  et  ibi  prope  ze  lango-gt  irandun  dim.  lUg. 
Item  ibi  in  crudeUhdun  .II.  iug.  et  dim.  i»imuL  In  gebrinlif  .1.  iu^.  An 
der  herairazen  .1.  zweideil.  In  cruHltii}i<hni  iuxta  creneniee  .1.  zwcideil.  Xi'de- 
wendich  gtbelriches  .III.  iug.  simul.  L  uder  den  widun  .III.  iug«  et  dimid.  si- 
mul. Ze  böigere  .1.  iug.  An  der  ticke  .Iii.  iug.  et  ibi  iuTcta  an  der  mntgruhen 
.III.  iug.  In  Unumheimer  velde  .1.  iug.  et  ibi  prope  Nidewendich  megemer- 
foeg^t  .Iii.  iug.  aunul.  An  der  elraxen  Umeaheimer  vekles  .1.  ii^.  et  ibi  propo 
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.1.  urcidoil.  Zu  Itidm  hidnm  J.  «rneiM.  Li  pmae  w^gt  Mptam  lugpn 
nmul.  In  alio  campo  vd  hdäun  .III.  lag.  simuL  f^tdräu  .U.  ing. 
An  demo  vaUedore  .II.  iug.  Nidewendük  de»  9udxnge$  dimonü  .1IL  iag. 
In  albecher  tcege  .VI.  iug  simul.  qooram  unum  et  dimidium  cambiuinuis 
cum  einb€rehione  de  flanheim.  Retro  sezelingp  diinoni$  .TIT.  iug.  simul.  In 
der  knien  etraxen  .1.  iug.  Uß'e  demo  berge  .1.  zweideil.  Ze  pfol  wingarthde 
dim.  iag.  Retro  ^desiam  .U.  iog.  simul.  beiden  Aeoihm  JII.  iag.  Ze 
fmzze  .1.  zweideil.  Ze  kir^gwnm  I-  Iug. 

iluba  Heinrici  canonici  de  a.  Martino  qaam  decem  marcis  cmimos  in 
Bermersheim.  Obewendich  sundernse  .1.  iug.  vnder  demo  Riehe  .11  iug.  An 
demo  sezelinge  .1.  zwcidoil.  Ze  svndernse  Iii.  iug.  simul.  Nidewendich  sfal- 
buelea  .1.  zweideil  (u.  s.  w.  Summa;  .XXXIX.  iug.  et  .V.  et  dim.  sweideU 
«35V3  Mgn.). 

Allodium  quod  comcs  hdalriciis  et  uxor  eius  ctmegunt  nobis  in  bermera- 
heim.  dcderuiit.  et  pro  quo  ctium  Gerlibo  de  Sobernheim  duas  inarcaa  dcdi- 
mua  in  b^'nnerslitim.  Uffen  alefbutle  .1.  zweideil.  vnder  den  edechfn  diu).  iug. 
Ober  albechencege  dim.  iug.  An  der  Jierestrazt^n  .1.  zweideil.  An  kurdeit- 
dun  .1.  zweideil.  Bi  dtmo  geren  .III.  iug.  simul.  Ze  gochstede  dim.  zwei- 
deil. Obewendich  des  loege»  ze  goclistede  dim.  zweideil.  11^  sunt  uiue^  vn- 
der  demo  riehe  J.  zwodeil.  it.  parua  particula.  et  cartia. 

Prediom  Hermanm  in  hermer^eim  quod  decem  et  octo  mareia  enumaa. 
In  ano  campo  le  kihtgerun  X  iornalem,  Ze  würe  dim.  ium.  An  der  hei-  • 
den  vnder  der  het^lntn  JL  inrn.  aimal.  An  demo  hoUwege  doo  iarn.  aimnl« 
filge  dmo  ebenotMde  X  ium.  Ze  heddetome  .II.  iarn.  Ze  keeevingarthde  .U. 
inro.  Ze  kaaeenhunditn  ,11.  iarn.  Ze  tuMhde  HL  ium.  Ze  Mgetun,  X 
swttdeil  (u.  a.  w.  Somma:  XXXYII.  iura,  et  T.  nweidaU.)  . 

AmMte  dedtt  nnbia  iugttiun  unum  in  hermerekem,  Ida  dedit  nobis  X 
iog.  in  hermereMn.  Emberelho  (f^U  ctioat)  pro  quo  data  est  hoba  et  dxadr 
di»  in  bermereheim  et  fondua  doaua  cum  edificio  ipnua^tii^Mtjp  in  eoUgamm* 

Okkrnhclni. 

Prediom  quod  Richardis  marchionissa  nobis  in  okenheim  dcdit  II9C  est 
proprietas  eiusdem  predii.  vine^  w  demo  jjhade  .1.  zweideil.  In  luzelnbach 
.1.  saweidoU.  In  mitdelwege  una  parlieola.  In  uertice  montis  in  luzelnbach 
dim.  iug.  In  zemerke  (ze  vierche)  .1.  iug  In  katzenloche  JI.  suweideil  ai- 
mul.  Item  ibi  .1.  zuweideil  incultum.  et  ibi  supcrius  .II.  iug.  incalta  simul.  . 
In  hapenbuele  tercia  pars  iugeri.  Agrl  zemerke  dim.  iug.  In  niderwisun  .1. 
zuwcideil.  In  goiireUheimer  tcege  tercia  pars  iug.  Itcm  in  goiweUheimer 
markun  .1.  zuweideil.  In  holzewege  (holzewe)  .II.  iug.  simul.  Ze  horsuizun 
dim.  iug.  vßencruce  .1.  zuweideil.  Vber  dorf  in  der  strazen  tercia  pars  iug. 
in  demo  slitdeivege  .1.  iug.  Nider  alitdtirige  .1.  zuweideil.  (ze  liindtrdorf. 
Retro  uillam  in  platea  blanegazze.)  II9C  est  hcreditas  eiusdem  predii.  vine9. 
In  funtwege  dim.  iug.  In  richicege  .II.  zuweideil  simul  unde  persoluimus 
quart«riajn  .  .  .  (offen)  et  obulum.  in  demo  dämme  una  particula.  Itenj  in  ohT 
dämme  (In  me  dämme)  uua  particula.  agri  ze  Uidenagktrun  {lendtnaggerin.) 
nill«Ir|«tai|4ci  nrfM^caM-  U.  24 
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.1.  iug.  et  dim.  simul.  In  apurkenhehner  icege  (spuricerwege.)  diin.  lug.  in  Ar> 
mencür  toege  .II.  zuweideÜ.  «I  in  illud  uei^  dim.  iug.  rher  kernender  wege  (ke- 
merwege,)  .L  mweidei].  i^jfen  cmce  J.  snwefdeiK  Hoe  est  predivm  vineMiii 
quod  habemw  in  i^cenheim.  in  fiulwege  dim.  ing.  In  rkhwtge  doas  partiealte 
Beptnlim.  Binder  naa^wmnn  nna  particala.  In  mitddwege  nna  particufau 

Hef  snnt  particdf  uinearam  qnaa  tradidit  domna         fcdttif  b. 
berti  pro  reooidatione  anim^  tm^  6t  mariti  aiii  Suphani  alioromque  parentnm 
snoram.  In  okkenhem  .III.  iurnaL  simnl.  ex  quorom  wio  penoliiima»  sex 
nnmmot.  an  nnder  dorf.  ni  dcmme  .1.  inn.  quos  .XV.  mania  oompaituit 

In  pingtn'a  zu.  tnoretfdden  partem  unam  pro  .Uli.  marcas  comparatam*  In 
,egutt  Helden  uincam  pro  .V.  marcis  et  dim.  Zu  mugenen  .II.  particulas  pro 
nouem  marcis  et  dim.    CV  quederm  particulam  pro  .VL  marda.    Ce  mmnr 

stre  in  frone  banne  bi  der  leigen  particulam  pro '.sex  mnrcis  et  dim.  In  tei" 
hdesberge  iumalcm  pro  sex  marcis.    Ce  angden  {Zu  den  angeHnJ)  partictt*- 

lam  pro  .IUI.  marcis  et  fcrdonc.  Ad  custodiam  ^cclesi^.  pro  concinnandis 
luminaribus  particulam  pro  .VI,  marcis.  Pro  calice  deaurato  .IUI.  marca?. 
Constituit  etiam  ut  in  uigilia  apo.stolorum  Pliilippi  et  Jacobl.  in  annlucrsario 
mariti  sui  pcrsoluantur  quinqiie  solidi  in  rcfoctionc  sororum,  Prctcrca  con- 
stituit  ut  ab  intrante  maio  mcnse  usquc  ad  kalcndas  octobris  singulis  men- 
sibus  pcrsoluantur  .X.  solidi  pro  eraendis  caseis  et  ouis  ad  refcctionem  soro- 
rum ad  cenam.  Constituit  ctiam  ut  in  anniucrsario  suo  pcrsoluantur  .V.  so- 
lidi in  refcctionem  soronini.  in  anniucrsario  domini  nifjtbodi.  in  refcctionem 
.V.  sol.  Statuit  ctiani  ut  .\ Jlll.  poI.  dcntur  in  .Villi,  anniuersariis.  in  uno- 
quoque  anniucrsario.  sol.  I.  Cunstituit  quoque  ut  in  anniucrsario  fili9  su^ 
Hildigardis  duo  solidi  pcrsoluantur.  et  in  anniuersario  mar<ptardi.  de  uterS' 
dal  sol.  I.  in  refectionem  sororum.  V<ilmmd»8  de  okkenhetm  qui  dedit  so- 
bia  JH.  iamalea  et  dim.  deme  gehouwtntn  wege,  ZiMardü  que  dedit 
nobia  iogernm  uinef  in  MeiMm,  uffe  dmo  rtt^  Judda  pro  qua  data 
eat  uinea  in  oldeenhem,  Oemoih  qui  dedit  nobb  dim.  iug.  uinc9  in  okken- 
hem, Bermannns  dedit  nobia  mram  snweidell  nine^  in  okkffÜMn  in  Biehwege, 

« 

.  Iseiheia. 

Pk^diom  qood  qnadraginta  marcia  emimua  in  Itenheim.  gmutitiJki 
imwvii  .XII.  ing.  aironl.  Ze  kazttenateine  under  den  tnngardhtn  .1.  ing.  ^ 

ilirumkdnne  .11.  ium.  simul.  Ze  engenwege  .1.  ioger.  rffe  irestderberge  JX, 
ing.  rimnl.  Ze  zagde  ,1.  iug.  An  des  abbedee  bvndvn  .Villi,  iug.  simtil 
et  ibi  prope  dimid.  iug.  Vßen  swabekeimer  wege  .VI.  iug.  simul.  An  in^ 
gelhexmer  toege  iug.  An  frovngishtn  anewindere  XL  iug.  simul.  Ze  kirelh 
hrtinnun  .1.  zoweideil.  Item  an  Jröngislun  anewindere  .1.  ing.  Vber  detno 
hAele  .II.  iurn.  simul.  et  ibi  prope  iuxta  agrura  prefccti  X  iug.  et  ibi  prope 
.1.  iurn.  et  item  ibi  prope  .1.  ium.  Ze  welkeldunch  .1.  iug.  An  der  heidnn 
.1.  iug.  Quod  sunt  .XL.  iugera  et  dim.  (39  Jug.  6  Jurn.  1  Zweid.)  In 
alio  campo  an  bundenaheimer  wege  JU.  ing.  simul.  An  demo  rodewege  .Uli. 
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iug.  et  dim.  Item  an  hvdtnhehner  wege  T.  zuweidcil.  Ze  gewiche  .II.  iug. 
simul.  Xe  hens^^nheimer  wege  dim.  ing".  Zussen  den  wegen  .1.  iug.  et  .1,  zu- 
weideil  j»imul.  \'jfe  demo  holzwege  .11.  iug.  An  kurzzen  anewindere  .1.  zu- 
weideil.  Ze  diffen  hr&wwn  .1.  zu  weideil.  Vfft  der  megenzentrazen  .1.  vat- 
iraiddl'.  SSt  holdere  .1.  nweideU.  R«tro  eortSm  .1111.  iog.  rimnl*  ao- 
leeM  MbcN  .1:  EttweiM.  Juxtti  demfo»  DfiiiiMiM  X  fug.  P^«  seUerwege, 
dkttAüg.  ^imtkktn  J.  Itg.  iln  dlemo  mulenwege  XL.  iDg.  F  jfe  vmnitfr^e  II. 
kig.  ^imvl.'  Qftod  mittt  .XXX.1II.  to;.  et  .1.  soweideil.  (25  Jug.  11  Zwdd. » 
82'/,  .)  auBt  iBiie^  ee  haunenetieine  .1.  aaweideil.  Item  ibi  in  heMeiteekeimer 
wge  .1.  hig.  el'diiii.  Ze  engen  wege  .1.  iug.  et  dim.  An  demo  gehemoenge  wege 
dim.  mnreidei].  Jukta  uineftm  b.  Haarig  dim.  snwddeil.  An  demo  grünt  win- 
fOrtde  '&m»  img*  hmnhde  X  8iiiv«ideü.  et  II»  prope  dim.  iug.  Vjfe  retk' 
datkerpB  X  ing.  An  oetemdale  dim.  ing.  Ußs  mrniberge  dim.  iug.  Zende 
demo  oetemdtde  .1.  siiwddeil.  Afi  olmermarhtn  dim.  zawdd^I.  Quod  sunt 
decem  iugera.    Prat^  ze  oherwüen  dtes.  ing.  (9Vi  Jug.) 

AUodium  lleinrici  et  fratrum  ciss  de  gettüdnelhdeaheim.  quod  .L.II.  Ufi- 
bflB  argenti  emimus  in  Isenkeim,   In  nno  oampo  an  der  heiden  tercia  pan 
EttweldeUaa«  Ober  ingelheimer  wege  .III.  inrn.  aimol.  Bi  huthdenheimer  icege 
.11.  mm.  flimal.  An  emmmereicher  leege  tcrciA  pan  Euwcideilea.    An  btuk' 
detiehetmer  wegesfeiden  .III.  iurn.  simul.   Ze  kurzcnanewendere  .1.  iurn.  Ze 
gewicke  .1.  zuweideil.  Zu  scenden  wegen  .1.  iurn.  et  dim.   Zt'  k irchhrvnnen 
.1.  iurn.    Vße  demo  kolzwege  .IUI.  iurn.  et  dimid,  simul.  A}i  den  aneioinden 
dim.  /uwcidcil.    Ze  diffenlyrvnnen  .1.  iurn.  et  dim.    Z^  sn/ilun  hecken  .1, 
iurn.  et  dim.    An  demo  graben  .1.  zuweideil.   An  den  lütbagkertn  .T.  iurn. 
et  dim.   An  der  selsvn  .1.  iurn.  et  dim.  Ze  scalhendale  .1.  iurn.  An  eberiis- 
heimer  wege  .1.  iurn.  Nidewendich  an  demo  mulemeege  .1.  iurn.  et  ibi  prope 
tercia  pars  zuweideiics.  Ze  hreithwisen  .11.  iurn.  simul.  An  den  hizzen  .V* 
iurn.  simul.  Ze  hrunkenle  .1.  iurn.  In  alio  campo  zo  lanckwisim  .UI,  iurn. 
simul.   Ze  bmnckele  .1.  zuweideil.  Ze  fdrtde  .111.  iurn.  Ze  mundes  dicen  .1. 
iurn.    -In  der  heiden  .1.  iurn.  et  dim.   An  hethdenetheimer  wege  .1.  iurn,  et 
ibi  prope  an  demo  zagde  .1.  inrn.  An  der  anewindun  iuxta  uillam  tercia  pars 
»meideiles.  Oße  westerberge  dim.  fmiireideii.  Vfe  igdeiMm/er  ttrazen  .1.  iurn. 
An  ingelMmer  wegeaeeiden  .1.  tnm.  Vße  demo  htide  dim.  Btmeid«a.  Bt  der 
keiden  Mlwia  pan  cvweideil.  An  demo  gründe  mieeim  demo  hirt^kerren  ,1UL 
inrn.  äimvh    Vffe  eweiberkeimer  wege  van  igefeheSmer  veMe  .XXVII.  inrn. 
Yine^  in  otUmdale  X  iurn.  An  den  garthden  dim.  iurn.   Binder  dm  au- 
111141  .1;  svweldeii.  iher  hereh  X  inrn«  et  dim.  Prata  ae  brei^wieenen  .L 
iIkh.  '  ^e  ^^berwietm  .1.  iurn. 

Langeskeim. 

In  longesheim  eioadem  ineola  nill^  eurtim  cum  edificiis  iuxta  ecdeeiam 
B.  Nicolai  dedit  et  iugerum  nine^  sc  houewingartdun  iuxta  fiuuiam  fiaiMm. 
Ze  ieidmgeumin  dim.  iug.  et  tantum.  Zc  heigendoL  {ßeindat)  quartam  par- 
tem  iagoH  in\ta  liundnm  preabiteri.  Ze  dndin  hrnnnen.  ze  gremeze  aimili- 
ter.  Ze  ßaUekenrode  dim.  sinrcideU«  Ibidem  dedit  GodeboU  de  pingma  ttti^ 

24» 
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tum.  Zt  rodm  octauam  partam  iageri.  dleehety^tde  Mit  immo  de 
jfing\tia  partieolam  oine^.  Ze  ermihen  wingaHdun  quarten  paftem.  Zb  Im^ 
hrumun  particdam.  In  oalle  «e  rodm  qnartam  partem.  In  media  gtwomU 
tantom.    In  üheMeldiun  particulam. 

Ibidem  quoque  Berwart  dadit  hoa  agroa.  Ze  ^ihtenhnmnem  dim.  iog. 
Ze  hraMdnu  iugecmn.  Ze  fudle  dore  qnarta  parte  minaa  iageto.  In  eU- 
dewege  dim.  suvreideii.  In  aewendi^  dim.  iug.  In  gtirtm  quartam  paiten 
iugeri.  Ze  etrun  nnnm  suweideil.  Ibidem  dedit  GodeboU  dim.  iog.  Tiavt 
ntmam  dim.  iug.  Ze  kunenffeewüiganen  dim.  iog.  In  didewege  minm  eme- 
foendere.  In  uia  hrioceheim  quartam  partem.  In  suhelndal  vag,  Ze  dokßm 
(dob)  iog.  Ze  diffenwege  dim.  Vjfen  Umm  dim.  iug.  Ze  ennenskeim  qua^ 
tam  partem  uine^.  Ze  kimgeraglcervn  unum  zuweideil.  Ibidem  inferiua  inxla 
plateam  geneing^n  quartam  partem.  Ze  elrun  dedit  OodeboU  dim,  mg,  agii 
In  contiguo  mamun  hetden^lieim  dim.  Wtegerue  dedit  in  difenutege  din. 
iug.  et  in  xtalledore  unum  zu\^'cidcll  et  prope  unam  particulam.  Witlfr^m 
dedit  in  kunegcsich^gnrtden  (kungeshec.)  iug.  et  in  marcnn  leibenheim  ze  ro- 
denbvhtle  iug.  et  dim.  Uirhelo  et  B(rloch  dederunt  h^c.  Retro  hohen  berge 
iug.  et  dim.  agri.  Ibidem  in  langeng wandun  prope  arborcm  iug.  Prope 
aspvn  unum.  Vffeyi^nshfim  iug.  Juxta  hunnun  cjuartam  partem.  Vffenhergun 
iug.  ^e  rtchelenayktrun  (in  rei(/i( nacker.)  iug.  et  dini.  Prope  hundam  Co- 
mitis  dim.  Vfftnhmsheivi  unuui  zuweideil  uine<^  et  ibidem  ze  rodin  quartam 
partem.    Dederunt  etiam  dimidium  niolendinum  iuxta  nauam  fluuium. 

Khernant  et  Liujjpurch  atque  Oerunc  eiusdcm  uill^  incol9  seil.  Longes- 
heim dederunt  curtim  cum  9dificiis  Xe  ledde  quartam  partem  uine^.  Ze 
leimun  particulam.  Xt  rodin  dim  iug.  vor  rodin  quartam  partem.  Ze  hein- 
dal  dim.  iug.  in  duabus  partibus.  Ze  hüpenmuldun  quartam  partem.  In 
monte  graweUheim  (graleeheimer  Berg.)  particulam.  Vber  dudenbrumten  iug. 
agri  in  tribus  partibus.  P^fe  tfeme  ce  heinded  dim.  Ze  reekelenaggerun  quar- 
tam partem.  Ze  eonnenbrvmnen  unmn  suveideü.  Juxta  pkteam  pinguemm 
dim.  iug.  Juxta  eruoem  in  hdduM  dim.  iug.  Ze  hohde  quartam  partem. 
Vnderbergen  dim.  iug.  Ze  entkeim  «n  huuo  iug.  (Ifen  hume  qonrtam  pa^ 
tem.  Jug.  et  dim.  an  eneenkeimer  wege»  qu^  de  Hemrieo  de  dikbe  emimui 
et  de  inenlta  area  colnimna.  Bvdegerue  et  Sigduari  habuenmt  ing.  et  dim. 
in  deämn  qu^  pignua  Bttdegeri  et  propcia  SigiAardi  erant  qui  e«m  aoluen 
aon  peasent  oommunieato  oenailio  pro  remedio  animarum  auarum  nobia  de* 
derunt 

Predium  quod  habemuB  in  longeaheim.  In  eadcm  uilla  curtte  cum  fdi- 
fidii.  Zf  »eweedü^e  unura  zuweideil.  In  demo  budeme  an  demo  uare  .1. 
iog.  et  ibi  prope  an  der  öwen  J.  iug.  An  demo  kingerwege  dim.  iug.  Vber 
na  fluuium  dim  iug.  Vffen  sletdun  an  demo  anewindere  unum  zuweideil. 
Ze  atorcheaneete  dim.  iug.  Ze  Imnengeewinga/ide  ufen  sletdum  .1.  iug.  An 
bricenheimer  wege  uffe  »lehtdvn  dim.  iug.  An  demo  eUhtdewege  ^fen  bergnm 
dim.  iug.  An  den  pMen  unum  zuweideil.  Ze  elrun  dim.  iog.  Ze  ewaewa- 
heitn  Mtffe  d^mo  reine  duo  iug.  simul.  üße  clopjjf  quarta  pars  iugiri.  Ibi 
prope  in  zwiecken  den  wegen  uuum  iug.   In  eulzendaU  X  iüg*    An  dema 
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p«r«M  ittxta  dtm  X  weg«  dim.  tag,   Vßk  Um  qvarti  pan 

iugeri.  Ze  ffrumt  iMcerwi^  hinder  AoAa»  berge  .1.  suweideD.  den  wm* 

giriimn  ze  tciUnboume  dim«  rag.  ^»  «üemo  enree  dim.  iag.  Uingrmbem 
dim.  zavreideil.         rant  ttinef.  m  dßclenberge  .1.  iug.  ii«  Jrideri^ee  bm^ 

dun  dim.  iug.  /f<>  gremezzr  quarta  pars  iugeri.  /e  bfyckhnmnen  quarta  pars 
tagen.  Uinder  rothdvn  dim.  iug.  Xid^trendich  an  demo  diche  particola  una. 
Ob^wendidk  an  detiU)  p/ade  dim.  iug.  Ze  UUhdfijazzrm  dim.  iug.  An  der 
ludp  dee  wegea  dim.  suweideiJ.  Ze  houe  wingartde  .1.  iug.  Vjfe  kentetuheim 
•I.  nwttdttl. 

Allodiura  quod  Fmnco  et  uxor  ciu8  in  genciiuiun  nobis  dedei  unt.  Retro  9c- 
desiam  in  uno  campo  .11.  iurnalia  eimul.  In  hinfjergercandan  .1.  iurn.  et  dim.  »i- 
mul.  Item  nidettendich  des  icegen  in  hingerrjeirandun  dim.  iurn.  u.  s.  w.  Juxta 
lapidom  .1.  zuweideil.  /f  lange^i  aggervn  .11.  iurn.  Ze  sandun  .1.  iurn.  et  ibi 
pro})c  in  osterlangun  .IUI.  pars  iurnalis.  Oher  dale  .1.  iurn.  /^e  wargesherge 
( Wor.iberg.)  .III,  ium.  simul.  Juxta  u-tilfgtshtun.  ober  den  irech  .1.  iurn.  Obe- 
icemlich  viegezenrege  ze  aandun  quarta  pars  iurnalis.  In  alio  cumpo  ze  bru- 
chen  getcandun  dim.  iurn.  Ober  demo  »teine  (hffemo  »t^ine.j  dim.  iurn.  Ze 
strenge  .1.  iurn.    Ober  weh  dercs  bvfle  .1  iurn.     Vor  demo  berge  iuxta  ui- 

dim.  iurn.  Juxta  brvnnun  zvasen  zewein  wegen  dim.  iura.  Ze  rüthr 
wüun  .1.  suweideil.  Ze  riehen  .1.  iurn.  Item  in  brunmtngewandiin  dtm.  ium. 
Ze  engen  mathdun  (engen  magen.  Engemaden.)  .1.  luweideil.  Vnder  reiden 
X  Bowddefl.  In  tpplentkeimergetecnAm  J.  iurn.  Oher  den  dioh  J»  i«m. 
Juxta  egelpfide  .1.  iura.  In  dürren  Öwen  dim  ium.  Gegen  riMMrunnm 
qnarto  pais  iurn.  Item  iuxta  hij>£lenehemer  lerun  .1.  iurn.  Pimtum  ioxta 
uillam  nidewendüh  .1.  iurn.  An  den  gemn  (an  der  ieren,)  dim.  ium.  In 
den  eeteUngen  quarta  pars  ium.  Nidewendieh  dee  naeke»  quarta  pan 
inm.  In  der  ßkeweidnn  eher  der  haeh  dim.  ium.  quem  nondum  habemua 
aftlatnm  noUia.  Juxta  pontem  fem  der  neUbmdcen.)  quarta  pars  iurnalis.  Ze 
W^iMtMi  dim.  ium.  Nidewendü^  egdgfiUe  in  der  dwen  keinrieue  dedi* 
nobis  .1.  iug.  et  adeUmd  dedit  nobis  .1.  auweideil  yimt^. 

Predinm  quod  nobis  in  geneingun  datura  est.  pro  predio  quod  est  in 
leibenheim.  in  langetttnUen  .Vll.  iug.  simul.  Ze  sandun  (in  den  aanden.) 
.11.  iug.  simul.  In  laugen  akk^run  .11.  iug.  In  Hiche  .1.  iug.  In  holdere 
*«'x  in;;,  simul.  Vnder  pfeden  .11.  iug.  In  gegen  muten  .III.  iug.  In  bar- 
chen  .Iii.  iug.  In  riche  in  der  kedcen  .1.  iug.  uinof.  Juxta  quercum  dim. 
iura  agri. 

Vaikeshela. 

Allodium  qnod  domina  Gfpa  nobis  dedit  in  volkesheim  ze  mitdelhniehin 
•im.  iurn.  et  dim.  simul.  Ze  knlnberwerjc  .1.  iurn.  Hiuder  hortmn  .II. 
iurn.  Vfffi  dfmo  berge  .1.  iurn.  Oß'e  demo  hoirn  wege  .11.  iurn.  Offnen  buch- 
kehe  (birkehe)  .VII.  iurn,  simul.  An  wäringer  »rnj^  .1.  iurn.  Ze  kalchsteine 
J*  iura.   An  kackenheimer  wege  .1.  zuweideil.    An  demo  dUhdewege  .III. 
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imL  Jn  der  Ami  JIIL  ivam*  Jn.  (««fwiiibc^iw*  u^}.!,  i^n,  dm 
hraehun  X  tovreideil;  Süukr  wühd«n»d$h  .VIL  iorn.  VJ'i  hiLehelberge  JL 
laweideil.  B£  kloppe  dim.  cuweidcil.  Vor  Hoppe  JUL  isico»  Jazta  uUUm 
JL  iura.  Zende  hechm  JL  ioro.  An  dem  aiMwmdere]^m^i,mm*  flfi 
demp  herge  JL  iura,  simiil. 

UiiM^  Ojfe  klappe  X  iura.  Betro  oiUaqi  .L  {nro.  Pnta  M  higuM  dam, 
Mveideil.  an  demo  MveU  ed  karradam  fooi  qnia  idem  hru^ed  iodiiiisin 
«1  «t  alioram  comnittnii^  ae  wäre  JJL  iura. 

Yine^  iiffe  waeegen  .1.  zuweideil  Pnta  ne  eolvn  .1.  zu'wekleü.  Eetro 
kalnherge  dim.  £uweideil.  In  alio  campo  an  demo  mudeHwege  .1.  iurn.  Ojfe 
weldertkemer  wingarthun  .1.  zuweideil.  In  alio  campo  an  der  hohe  .1.  iurn. 
In  imtmenheimer  wege  ,1,  iurn.  An  hasenJieimer  wege  X.  iurn.  Prata  kb  wi" 
Um  dim.  zuweideil.  In  eadem  uUla  dedit  nobia  Metkildia  pro  üUa  siia 
an  der  kddtm  JI.  iura.  «muL  Jn  J.eibersheimer  velde  .1.  iurn.  An  oru' 
eenhetmir  wege  .L  iurn.    Vine^  öß€  J.  iurnalis  iocultus,  Zenden 

der  heichun  particula  una.  Item  in  eadem  uüla  alludium  Gozicini  quod 
.1111.  libris  et  dimidia  argcnti  emimus.  An  der  ovvun  .1.  iurn.  -Im  der  her- 
atrazuM  X  auweideil.  T7>er  aicahrheimer  wege  .1.  iurn.  An  hUthderaheimer 
wege  .1.  iura.  Ze  nunmorgenun  dim.  iurn.  An  demo  löche  .1.  zuweideil. 
An  demo  rinne  phfade  .1.  iurn.  Item  in  eadem  uilla  nllodiuni  herngeri  raili- 
tis  quod  .VIII.  libris  et  dim.  argenti  cniinius.  Offe  hirchkehe  (birkehe.)  .1. 
iurn.  Ze  kcUcstemun  .1.  zuweideil.  An  hunnenheimer  wege  iuxta  pontem  .1. 
zuweideil.  Offe  withdenuelde  (tcidemhuhe)  .1.  iurn.  An  den  crvmben  gewan- 
dun  dim.  iurn.  lietro  kuchtlbtrge  .11.  iurn.  Rctro  kloppe  .1.  iurn.  Ze  buih- 
äenvilie  .1.  iurn.    Vor  klappe  an  des  cuneges  strazun  J.  zuweideil. 

AppeilieiM. 

Predium  quod  babemus  in  appenheim.  In  muldun  (1343:  ti^e  Teile,) 
JII.  nig.  simul.  In  medio  häherslteimer  wege  .11.  zuweideil.  Ia  Mensen  kU- 
henheiier  wege  unde  cruee¥fege  .Vm.  iura,  m  ae  uergentia.  If«D  nidenr 
wendidi  cmeewege  JI.  iug.  lim  ibi  prope  in  eherhUUrekekner  wege  .YIUl. 
iug.  aimul.  in  quos  uaom  auvaideil  ungtL  Item  ibi  prope  iu  morsere  X 
auwttdeil.  Item  in  pUickwege  JI.  iug.  Item  in  moreeree  gtwandvm  .V.  iug. 
almul*  Item  in  obervtorterea  gewandu»  dm*  iqg.  Item  in  vaaie  (1343:  Vaehte.') 
JIL  ingtf  aimuL  Itea  in  h^hdes  krunmm  «IL  iura.  Item  ibi  prope  in  dtSpi- 
hat^  plus  quam  .LX.  iog.  nmuL  Item  ibi  in  herger  wege  .VL  iug.  Icvm 
ibi  se  gardtm  .IXIIII.  iog.  aimuL  Yine^  Jn  wSUgo»  JBI,  iura«  In  ge^ 
uelle  .1.  iura.  In  fretkdian  J.  auweideil.  Pratum.  Juraalia  .L  prope  fiina 
molendinum.  Hos  iumales  dedit  nobis  hetdcgeharduM  in  proprietatem  in  con* 
cambio  pro  hereditate  Emhridionü  in  appenheim.  In  nider  häbersheimer 
wege  .1.  zuweideil.  In  crvcewege  .II.  iurn.  simul.  In  naneeahnmnun  .1.  iurn. 
Nidewendich  wn^des  rechet  (1343:  wdlfingeeiicbe*)  se  eieaie  JL  auwei- 
deil simul. 

Allodium  amoldi  de  eouwdnhem  quod  JPÜLII.  mereie  in  ofpenkeim 
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'Ze  voinMimlnik  X  fuf.  Z¥mm  hähertkemtr  w^mt  ing.  fipiiL  Vjf$ 
4emo  reckt  r«tro  eortim  noatnm  JKV,  iag.  timul.      vh  wUan  .X.  ii^p. 
vuiL  lo  dbi  cnNmM»  gtwaudun  .1.  »urweideil  &c  quod  sant  .XL.  iog.  et  X 

i«g.  et  dim.  (42  Jog.  4  Zweidcil) 

In  der  lanijen  gewandun  .II.  iurn.  et  dim.  Ze  veube  091  demQ  hoetisteine 
.1.  larn.  In  kurseHbundun  .11»  Wiwei^l»  Zu  hibpt  lesbnuinun  .1.  znwtkdial.  An 
demo  holziccge  «XV.  iug«  simul.  retro  s.  Bartholoraei  ämoAmi»  dim.  zuweidetl. 
Sit  kti^detiht/rmen  X  siiveideil.  Yine^  vffe  megenzerwege  J.  particula.  bber 
frone  muUn  tercia  pars  uaiiM  Sttw^eiUt.  Quod  sunt  JlX.X.V.  iug.  et  dim. 
(18 '/i  Jag,  4Va  2w.)  et  ulnGarum  unum  iug.  et  dim.  (1  Part.  V;i  Zw.) 
Item  iuxta  curtini  nostram  in  appeuheim  situs  est  agcr  EinhrichonU  de  alen- 
ge«heim  quem  uiginti  tribus  marcia  cmimua  in  uno  loco  .XXX.III.  iug.  siraul 
habens.  Predium  quod  dedit  nobis  doiuina  Guda  pro  filia  sua.  In  dimbach 
.XXX.III.  iug.  in  uno  loco  MUttl.  1a  awMtehekkuu  XL.  iuro.  simui.  ia 
giurtduH  J.UI.  iura,  fiimul. 

Bf  lengeshela. 

Alludlura  domini  Widteri  de  h^sun  quod  pro  renicdio  anim^  su^  aoro- 
ribus  de  8.  Ruperto  in  dolgeskeim  una  cum  Adelheide  uxore  8ua  et  Friderioa 
üüo  suo  dcdit.  In  uno  canipo  a//e  a  inttrsheimer  wege  .1.  iurn.  An  9rMB' 
htiifer  tcege  .1.  iurn.  An  ilueraheimer  inarkun  .1.  iurn.  An  der  müdelge-^ 
waudttn  JüLli.  iura.  An  demo  mulenwege  .II.  iura.  An  müephhrtinnen  X 
Itun.  An  edber  hdkefe  X  mveideil.  An  der  fheweidm  dim.  turn,  «t  ibi 
prope  «aukr  demo.  reim  J.  inni.  if<  Aim(5«r^«  .L  iurn.  simul.  Vffe  demo 
reine  .11.  snwcideil.  quod  tnmt  .XL.  iium.  et  X  zuweidcil.  C^^Va  Jim.  16  Zw.) 

In  slio  canipo  an  hildetheiiner  wege  J.  iam.  Ze  mütdreine  X  iura. 
Ober  oderakeimet  wege  .V.  hiin.  Qjfe  amoeherge  X  iurn.  et  ibt  prope  im- 
cier  demo  reine  X  iurn.  .4»  m&Unhrtith  JL  iurn.  ««{er  odSeniMMriff«^  XL 
inm.  ir»  M€cftih(Ji  .II.  iarn.  Item  an  odemheitner  snarchun  JI.  xaweideil. 
Ze  »vißen  qaarta  pars  iumalisb  An  hertkolfetkeimer  wege  JJL  iurn.  Vße 
dtr  wUun  X  iurn.  Ze  ISdenae  .YIL  iwm.  Ze  cnuihenedale  (kn^tthihnaUe,) 
•Uli.  iurn.  An  demo  herihwege  .II.  snweideil  simul  et  nidewendich  nechun 
dim.  iurn.  quod  sunt  .L.VIl  iurn.  et  dim.  iurn.  (50Va  Jurn.  9  Zw.  =  56Vt.) 
ViiW9  ad  horwiavn  .11.  iurn.  simeL  An  deino  berchphade  nna  perticula  et 
ibi  propi»  vßk  jHurticuk  seil,  tercia  pe»  iurnalis  uinc^  et  curtis  eam  edificüa. 
Prv  anima  domn^  adtlheidis  uzoilift  mpiadicti  domni  watberi  Fridericus  filius 
eurum  dedit  in  dinenheim  .II.  uineas  quamm  una  eat  in  loco  qui  dicitur  ml- 
z*buriun  contlncns  .II.  iugera.  alia  in  eradenbumen  similiter  duorum  iugerum. 
(Später  f Dülmen  in  tiefer  ÖJemarfuag  t>or:  vndir  deine  riche.  —  zu  luzewi- 
.'<tft.  —  aidzgrab£:n*  —  suUwi^,  ^  UuUntee.  —  an  dem,  irregange,  —  an  dem 
ofigirbaume*} 

Wfitderslefla. 

Hoc  est  predium  quod  nobls  Wtndela  dcdit  in  weitdcrsheim.  Istud  est 
^od  diciUur  f^^gut.   Hinder  demo  »eufe  .Uli.  ii^g.  aimul.   Item  in  kurzen 
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hutdun  .1.  iog.  Item  an  dtr  hunditn  fi»  Boe^eakeimir  wege  .II.  iug.  Item 
OH  demo  langen  rode  .1.  iug.  Item  tn  der  anewandun  an  der  bundun  .TL, 
mg.   Item  tf»  waldenerhusun  aneioandun  JL  iug.    Item  ioxte  hülfereheimaf 

wege  an  deino  geren  .II.  iug.  Itera  iuxta  hilbersheimer  tcege  ein  warlant. 
MsU.  I.  iurn.  Item  in  der  owun  .V.  iug.  simul.  Item  iuxta  holentoege  .1. 
snweideil.  quod  sunt  .XXX.  iag.  et  .III.  et  dim.  iug.  (29 Vt  J^o-  ^  ^^*) 
H^c  m\\{  uine^  in  berchenholewege  .1.  iug.  et  quarta  pan  iug.  Item  in  ba- 
neche7iber()e  dim.  iug.  Item  tu  demo  gründe  in  remezenberge  .III.  iug.  si- 
mul. et  retro  ecclesiara  dim.  iug.  Item  an  demo  cddenwingartde  dim.  iuger. 
Hpc  sunt  prat^.  bi  demo  bruicfle  .II.  iug.  et  dim.  simul.  Meginboldi  .1.  ing. 
quod  erairaus  .XITI.  unciis  nummorum  et  tribus  maltris  fnimcnti. 

Huba  integra  icicnandi.  an  demo  uaUedore  .1.  zu>veideil.  Iteni  in  me- 
dio  des  -fiures  .1.  iug.  et  quarta  pars  iugeri.  Item  in  der  mitdvn  anawan" 
dun  .1.  iug.  et  quarta  pars  iugeri.  Item  in  deino  langenrode  .II.  iug.  simul. 
Item  in  hingergrnbun  an  der  heikiun  .Yl.  iugera  simul.  Et  ibi  iuxta  an 
demo  hagene  .1.  iug.  Et  item  ibi  iuxta  .1.  zuweideil.  Item  iuxta  hoige  .X. 
iug.  simul.  Item  an  demo  lache  .II.  iug.  simul.  Item  obewendich  demo 
bingerwege  .IUI.  iug.  simul.  Item  an  demo  steine  .Y.  iug.  et  dim.  simul. 
H^c  sunt  uine^.  aii  demo  gründe  .1.  iug.    (35  Jug.  2  Zw.) 

Dimidia  huba  liupperti  hinder  df^n  zu/iiui  in  demo  ßiire  dim.  iug.  Item 
iuxta  der  bundun  in  demo  ebenothe  .II.  iug.  simul.  Item  an  demo  lache  .XH. 
iug.  nmul.    H^c  est  uinea  .1.  iug.    (15  Va  Jug.) 

Dhnidia  huba  wolframmL  An  demo  iMenfkade  .1.  iug.  et  diita.  Et  ibi 
t«  demo  eieme  .Y.  iug.  Item  tibewendieh  des  htiewege»  .II.  iug.  simul. 
sunt  uine^  in  der  hinger  grtdmn  .L  raweideil.  Item  cm  dero  langen  heidenn 
dim.  iug.  (14  Jag.  2  Zw.) 

Dimidia  huba  wemherL  In  Umgen  rode  dim.  iug.  Ze  »dldenhueener 
markun  J.  suweideil.  Et  eibeteeHdieh  demo  eidenwingearde  dim.  iug.  An  den 
gründen  J.  iug.  Et  in  of  langen  aggere  .L  iug.  et  quarta  pan  iug.  El 
nidewendidk  vnndenetkeimer  wege  dim.  iug.  et  iuxta  aquam  JL  iug.  Et  ibi 
iuxta  molendinum  dim.  iug.  Et  iuxta  ndee  dim.  iug.  H^e  sunt  nine^  an 
detno  hanet^enberge  X  suweideU.  Et  in  langen  kekken  .L  iug«  et  dim. 
(ll'A  Jug.  2  Zw.) 

Dimidia  huba  Rudolß  messehe.  In  demo  ßure  iuxta.  walä(  nhusun  flure 
dim.  iug.  Et  in  fianenbach  .1.  iug.  Et  in  spätere  .1.  zuweideil.  Et  iuxta 
»igeharthea  gründe  dim.  iug.  Et  hinder  demo  tewe  .1.  iug.  (137«  J^i»*  ^  ^^*) 

Basrnlieim. 

Allodium  quod  trendelmuth  b.  Rupperto  dedit  pro  rcmedio  anim^  su^ 
^in  hnsP7}heim.  Quarta  pars  hub^  wolframi  in  uno  campo.  Obewendich  gru- 
ber iceges  .1.  zuweidcil.  Ze  birlöche  .1.  zuweideil.  An  demo  gruher  irege  .1. 
zuwcidcil.  VJfe  hulzelh?ule  .1.  zuweideil.  Ze  Inzen  .1.  iurn.  In  alio  campo 
an  demo  cruce  .1.  zuweideil.  An  des  herzögen  bundun  .1.  zuweideil.  Ze  eth- 
deche  dini.  iurn.  vinca  in  sicabeimer  wege  in  cntmbenwege  .1.  zuweideil.  Pra- 
tiUD  bi  der  bruccitun  J.  iurn.   (y«  Hube:  2'/«  iura.  7'/a  Zw.)  Quarta  pars 
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babe  ehemandi  in  ano  cain{M).  Ze  sewe  .1.  zuwcidciJ.  In  demo  pfvU  .1. 
tmreideil.  An  der  hekahun  1.  soweideil.  In  alio  campo  rar  demo  bergt 
dim  zQweideil.  Zvnnen  den  strazvn  dim.  zuweideil.  Vher  hechelheimer  wege 
.1.  zuweideil.  An  bUthersheimer  wege  dim.  znwcideil.  Obewendich  der  owun 
dim.  zuweideil.  Nidewetidich  hnnnenheivier  wege  an  demo  rode  dim.  zuweideil. 
Vine^  zmsen  wegen  .1.  zuweideil.  Ze  gewizze  particula.  Supcrius  der  mu- 
len,  particula.  An  blenercher  marchun  dim.  zuweideil.  Supcrius  des  hi'ines 
.1.  zuweideil.  Prat^  xussen  wazerun  particula.  An  bUnecher  marchun  par- 
ticula.   (»A  Hube:        Jurn.  9  Zw.  4  Part) 

Allodium  in  hasenheim  quod  sim&n  et  wendelmuth  nobis  ibi  dederunt. 
In  eadem  uilla  curtis.  Bi  demo  mulenirege  .1.  zuweideil.  Offe  demo  riche 
.1.  zuweideil.  Ze  aldelbertn  brucchun  an  der  bach  .1.  iug.  et  dim.  Ze  ha- 
eenbmimun  .1.  iug.  Ojfe  demo  withden  velde  .1  zuweideil.  Üffe  demo  riche 
ienekeUp  der  bach  dim.  zuweideil.  An  des  herzogen  bundun  dim.  iug.  An 
deen/0  düdewege  inzussen  den  zvwn'n  wegen  .1.  zuweideil.  An  demo  weider» 
etemen  wege  .1.  zuweideil.  An  der  hoch  bi  der  unesun  dim.  iug.  Ze  $chifel' 
hrunnun  J.  inweidflO.  Am  demo  rode  J.  zuweideil.  An  hunnenkeimer  wegt 
dfan.  iog.  Jm  ameeimaeher  iMe  X  iag. 

■■■■cihelM. 

Ze  hmnenhem,  em  der  wünn  J.  iug.  et  diu.  et  Sbi  prope  under  dabtn 
JL  iug.  An  der  hddun  dim.  iog.  et  ibi  propo  X  iinraideil.  Cjfe  demo  htm 
Me  X  iog.  An  demo  eewdmge  .1«  ivg.  Zn  demo  dorf  ee  humenkeim  .1. 
niweideil.  Obewendidk  demo  diotf  an  der  hetdun  X  soirddeil  et  in  illud  ucr- 
gODf  X  immidell.  Ah  dero  htreero  gewandun  in  hmmenkeimer  velde  .1. 
saweideS.  An  den  anewandun  zu  demo  Mdere  .II.  iug.  et  dim.  atmal.  An 
emoenkemer  wege  .L  zuweideil.  Obewendich  den  wingartdvn  .1.  zuweideil. 
Item  an  hunmetüteimer  wege  .1.  zuweideil  et  ibi  prope  oft«tfeji<^*eA  .1.  zuwei- 
deil. Item  offe  demo  riche  an  hmnenheimei'  neide  .1.  iug.  et  dim  simul.  An 
kakkenkeimer  uelde  XL  iug.  aimul.  Item  «*  baaefdieim  <m  erucenheimer  wege 
X.  zuw.  et  ibi  prope  *e  wathderich  dim.  zuweideil  An  demo  rade  .1.  zu- 
weideil. An  Jeino  !>ewe  .1.  iug.  Obewendich  blenecherstrazun  .1.  iug.  et  dim. 
Nidewendich  blenecherstrazun  \  iug.  Ze  eewe  .1.  zuweideil.  Ze  luzzen  .1.  iug. 
An  azsensteine  .1.  iug.  Ze  kiselespade  dim.  iug.  An  demo  graben  .1.  zuwei- 
deil. Nidewendich  ze  geren  .1.  zuweideil.  Ofe  dero  trisun  dim.  zuweideil. 
Ober  blenecher  strazvn  ze  geren.  dim.  iug.  -.1«  den  trxngarfhfhin  lenehalp 
der  hoch  .1.  iug.  Vine9.  de^no  nvzboime  .1.  zuweideil.  Ze  stcaherheivier 
markun  dim.  zuweideil.  Ze  dvfeles  rechen  dim  zuweideil.  An  demo  rethden 
wege  dim.  zuweideil.  A71  demo  cnnnben  icfge  «juarta  pars  dimidii  zuweidci- 
lee.    Pratf.    Uindtna  an  der  bach  .1.  iug.  et  dim.  simul. 

•aseibeia. 

In  hasenheim.  an  demo  gehurforate  .Iii.  iug.  simul.  Juxia  uillaro  an 
demo  gartden  .1.  iug.  dim.  Ze  bebelnhua^  .II.  iug.  simul.  In  offenhei- 
mer  wege  .VI.  iug.  simul  et  ibi  ze  fteMAitaele  .XL.  iug.  Juxt»  bortttiii 
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iug.  sirnul.  In  irizencege  .1,  iug.  et  dim.  Ze  rozuu  .1,  iug,  Prat«. 
te  nakke  particula.  Et  duv  cui  tcs.  Vincy.  mhun  .1.  iug.  et  ijbi  pr<^ 
J.  zuweideil.  Ze  kazaeiibrmmun  .IL  iug.  siniul.  Ze  tiakks  an  den  g<wt4ff9f> 
dim.  Evweideil.  Ze  front  guthc^  Jl,  iug.  simul.  curti«  ^etro  gq^n  «noi*. 
taweidjnl  are^.est  et  alia  curt». 

Dknidia  hui»  fratrum  de  n&kmm.  ip  aiM«r  iM^f  liniiL  luyv 

t»  flifcecA^  aff^r«     et  dim.  wrn.  jm«^  etX  ^uw^ideU«  Jn  AifetyicMi« 
X^  tum.  ZthdMffk  dim.  iiirq,.  et  ilti  F^P^         ^m. ,^tgmMifm .^tgß, 
X  iorD.  Betoo  eineaa  .1.  lam.  0^eii4^><«9«^'n^4e      t«r9<  «»vi« 
dhno  .Mm9^  JI.  eaireldciL  $t  mt»4e  pipttl  ■  (10*4  Jupu  8..^v.)  / 

demo,>ierufisg(f  «l  savefdeil  .et  iW  pcope  dinir  «uweidcil. 

Aüpdim  ^tioia  B^fi^iifMiriu  de  ^f^fOrnMn  uro  .VIIU,  :UI|ria.ei;iQmi  in 
hasenketm  mhflß  decUt  Ib  OOO  cempe  iMfeira^^M  iil^'t^^A«'*  «(^«»vn  an  (iemo 
J.  suweideil.  Nfd^iVMdfdi  cruoenecüer  strmm  dun..  n|.weidBÜ«,  Um' 

dof  naj}z%inhnnm\m  .1.  iura,  et  dim.  AikUmefker  w^.O^  4^  ^rofun  J. 
zuweideiL  4n  dmo  brucheweg^  dim.  iura.  -4»  ^6*r  i^i;^^  ,1. ;  zuweideil. 
An  ermenecher  wege  .1.  iurn.  et  dim.  8i|naL  ,Fer  <<«i4*  htrg«.  .1.  iun^.  0/^- 
/«•  iKuenheimer  aneicindere.  iurn.  O/f«  wargesreche  .1.  auweidoil.  In  rf^-Ä 
her»ogenbundun  .1.  iurn.  .l;t  tZ^eiOi  ivA^TAed^  .1.  iurn.  An  demo  sUtdewege 
J.  iurn.  et  dim.  sinwl.  -  Praln  H  nätikf^jmm      «a^eid«!«  4»  demo  bigen 

.1.  .su^jreideü.  ^t  conti««  • 

r  '  .•  .  • 

Brunnen  beim 

In  hrunnenheim  dedit  nobis  walpertus  aduocatus  .  .  .  huUas  quarum  emit 
....  erga  sororenj  suam  AI eth ädern  pro  marcis  ex  quibiis  nos  .V.  dedimus. 
Et  he9  hub^  in  eadera  uilla  in  his  locis  sunt  sit^.  In  meine  ( nier».)  .V.  lug^ 
simuU    In  flanheimer  ueLde  .11.  iug.  simul.    In  brunntuhfimer  neide  in  mo- 
'  resbninnen  tria  iug.  simul.  la  icLseherge  .\\.  Iug.  Item  in  dtmo  dale  quatiior  * 
iug.  simul.  Item  iuxta  candem  uillam  in  der  heirkun  .1.  iug.  et  dim.  Item  in 
oberdale  .VII.  et  dim.  iurn.  Et  in  leimgrubun  (le]pngrvf'tn,)  prop9  uilUm 
iug.    Item  in  kcdwenberge  .III.  iug.  simul.    In  scwe  .11.  iug.  simul.  Item 
suj^cr  bruntieiiheinier  berge  dim.  iug.    Item  ie  nuwdkeitner  wegß  .i.  »uwei- 
ddl.   Itfm  in  $tße9iboime  dim.  iug.   Item  in  ßa»keim«K  *^ege  X  iug^.  Ibi 
TOl^  in  ßanimmti:  udde  in  heUen  eior^  J.  |ng.  Jim  ritre  Aemm  .Villi, 
et  dim.  iug.  Item  m  um  uMdorn  dim.  iug*  ^  ii^  ^  HßlU4m  ^-A^s^  ■ 
Item  in  wdmwtgn  X  iug.  :Itc*m  m  whmn  (qf       f|i2Mii.>;.l4  svweMril 
lfm  prope  eandem  oillam  in  kßdm  (offem  ykhm.)  JL  me:  ^  ^ 
dffmm  4*  inflfr  .  I^m  H  mte  »»  dem  («me^  k6mp^)  vtg* 

separatim.  et  in  katwmiberge  X  ii|g..  el  in  Aoleeidje^  .X  mgs.>  9ine^.  {^^ilm 
IDOfboi  in  /WiiA€Mi»  no^  gcHMiit:  iuzika  iMtftaiiin.  «e  <ier  vUUdm.  t^end^ferge, 

Wllre. 

AUodium  Wemheri  eanoaiei.lB  etifre  quod  .X.VIIL;  übris  a^Rgenti  emi- 
mnii      («1^^  JK.  iunK  .et  dmv  aimiil^;     «Mcrv»  4^  ie^o»  ,mr  W*« 
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dim.  iurn.  Ze  heche  J.  iurn.  Ohewendich  ze  beche  ßeke }  .II.  iura,  simul. 
Ze  mngpjie  hninnun  dim.  iura.  Ze  luccun  .II.  iura,  aimul.  Et  ibi  prope  an 
denio  anewLiidf're  .1.  iura.  Pratum  te  hegene  qiiarta  pai-s  iurn.  Ze  bruehun 
quarta  pars  iura.  Vice^  in  munzedal  .11.  iura,  sinuil.  Juxta  uillam  .1.  iura, 
et  curtim.  In  huthdeneaheim . . .  (ojfen).  H^c  dcdorunt  nobis  qui  sunt  in  wilre.  y 
Sermonnue.  Ze  ameizere  .1.  iura.  Ze  nitlarwisun  Othicich  dim.  iurn.  vßen 
grite  vtdlbero  «t  adelhsit  diip.  ipm.  Methäi  .1.  iura.  Libheiih  ze  nmrun  .1; 
inrn.  Omttr€mpt$  ze  o^mn  diqu  inni.  quem  <o  cambio  accepimoa  ah  huffcn^, 
ff'  micnui  (?0rfta^  lUn.  iuni.  Viim  huitih^  Qiidü  43oiL  Iwhl  Ilm 
|!^atDffi     gpzewi$m,   ^pee^  X  iur«.  '  *•  «fo 

AU<)4>o«|  in  wäre  qao4  «4  c«peU«p  Hgkln  m  pingvM  mim.  napob^ 
bat  qq9d  vloos  in  coocMDhio*  in  j^nguU  ^ivfwndxam '  TbnodM»  mmt^ 
dpl9  «PUPtcf^  «dooailiK.eiiiiJei*.  capell^  c(iilieDti«iitiliiii.  -Zt  Imt^rmhm^Xi 
inxiL  Jn  demo  tmewmdert  dim.  iurn.  Ze  hmgmk0iBMm^  4m*  mm.  Am  dm 
wi^mm  qnaitR.  pan  iura.  Jiate  .inuf<(4  dim.  hm.  Ze  hfmekdtmm  X  mm,  ^s* 
Ze  hagene  dim.  inm.  hetia^e^n  dioBu  ittn».  '^d  <lwiM<5Mi<e  X  im. 
Vor  demo  h^dte  dim.  itmv  <2ano  MiM  af  ft#csAe  dim.  itan.  ii»  cienitp 
Aun  .1.  iura,  iln  denio  hagene  .IDL  pan  lorn.  An  der  hddun  .IL  iurn. 
simul.  Ze  gn'ze  (an  dem  grvtej.ikm»  kivn.  Ze^ardowisun  particula  cum  M- 
üoibus  et  ibi  prope  item  particula  com  laüflibiis«   An  ikfmtirherge,iam:  ''ium,  2o 

luchun  .1.  iura.    Pratum  iuxta  hagene  particula»      .  .  ' 
Hoc  est  allodium  quod  aigeinoldus  dei  wü/re  pro  .  . .  libria  argentt  in  ca» 
dem  uilla.Qpbia  Bii  sunt  ipiaalea  aoidam  allodü  de  quibu«  censum 

non  soluimus  quia  ad  proprictatem  nostram  rDipifiunt.    Ze  beche  dim.  iurn. 

lechkun  (Lechen.)  dim.  iura.  Ze  berthde-nbundim  dini-  iura.  Ze  linner^  2>' 
berge  .IUI.  iura,  simul.  Offen  ameizere  (amezzere:)  dim.  iura.  Hü  auteiu 
suDt  iurnales  eiasdero  allodii  de  quibus  censum  sine  placido  pcrsoluimus.  Ze 
langenheckun  .IUI.  pars  iurnalis  de  quo  dabimus  canonicis  piuqut^nxihv»  .HI. 
den.  in  fcsto  s  Martini.  Isti  autcui  iuinaica  ad  okkeuheim  rc.spiciunt.  Ze 
gerthdtnhcrge  .II.  iuru.  et  ibi  prope  ze  gerihdt/tbtrge  .11.  iurn.  simul.  Do  3o 
his  in  feste  s.  Martini  uillico  abbatiss^  de  utteri  monaateriu  .XX.  den.  per- 
soluimus.  et  in  fcsto  s.  Walpurgis  aduocato  quartam  partem  malfri  auen^.  et 
J.  denariuiJi.  Isti  autcni  ad  trithduige.ihvsun  rcspiciunt.  Juxta  uincas  dim. 
iurn.  Ze  murun  dim.  iurn.  Jlinder  der  htckun  .1.  iurn.  et  ibi  prope  ander 
houeiftede  .1.  iura.  Ze  leiufi  .1.  iurn.  Ze  ameizere  iuxta  orborem  pirura  dira. 
iurn.  Jux^  eccleaiam  dim.  iurn.  Ze  Herwege  quarta  pa^ra  iura.  Ze  gemD^ 
dim,  inm,  Prata.  Bi  dem  hagene  aexta  pars  imiua  iitnu  Zß  hmekm  .VI. 
p«^  ^inidU  iuni.  Ze  U(¥m  dimidia  qprtia  el  dimidia  di^mlil. .  DA  kia  ia  iesto 
a.  Rem^j^  in  Mhdungeehitefn,  .viUieo  abbati»*  do.  wdtm  .dimidSiim  maUfatti 
aili^inift  et  dimidipn  roattnim  an^n^  perBolqiqM^. 

PMdism  qnod  balbe^rai  in  Hmreekem,  Ja  ead«|i  niUa  oortis.  Ititai  e/ge 
dtft^  ri^\  dim.  itig.  Vjnd»  hMm  dim,  ing.  In  vvMolfeadal  K  der  heuh 
dim.  ing.  Cfe  demo  hetmtlade  dim.  htg*  Qfi  fftU^e  X  ivg.  Q/^  dm 
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ueUe  .1.  iug.  Da  hindma  ofe  rciseherge  dim.  iug.  Offen  hartreche  .11.  iug. 
timul.  Hinder  den  icingartkdun  offe  hartreche  dim.  iug.  In  demo  dale  dira. 
iug.  Tn  demo  anewinder  ze  harte  vf  .1.  iug.  Ze  striche  .1.  iug.  Ze  am- 
hdmea  rode  dim.  iug.  Ze  heselehe  dim.  iug.  Ze  crumben  aggerun  dim.  iug. 
Vor  mergder  gmhun  dim.  iug.  Vor  mitdele  dim.  iug.  An  hetdenesheimer 
Wt§B  dim.  iug.  Ze  bmnnun  dim.  iug.  An  wincerheimer  berge  dim.  iug.  Ze 
firmäwM  .L  iug.  Ober  wincerheimer  wege  .1.  iug.  Hinder  doppe  dim.  iug. 
Vima  «0  eiDpüe  dfan.  iug.  Zu  ihabemakken  .1.  pars  uine^  Obewendich 
wmUmhmmkm  X  lug.  Bidemo  heremwege  .1.  iug.  Duo  iugen  an  der  taue' 
Im  JI.  iag.  fmder  den  widen,  dim.  iug.  eam  trittco.  et  iug.  et  dbs.  com 
mMiia.  Zt  Ueken  .1.  ing.  An  demo  graben  .1.  iug.  Ze  heeke  JD.  prat^  M 
demo  leimen  £m.  iug.  Jq^.  et  dim.  an  demo  ßkre  an  der  tauden.  Obewen- 
diek  demo  heremege  J.  i^g.  Zu  «fo&Me  .1.  iug.  Zu  berihe  Mhiden  X  iag. 
Jn  tdengeakeSmor  mege  .1.  log.- 

*Mefmannn$  de  gegeiAedn  et  oxor  dos  addkeidie  delmnt  nobis  ad  oen- 
fom  in  fcsto  •.  Martini  JQC.  denariea.  i!  n^g^eriat  oportet  eoe  penofaiere 
peetei,  JUmmbe  eo  eed  er  mt  dinge  nä  gan  mi  Bode, 

Wf  lleigeshelB. 

Prediom  s.  Ruperti  qaod  attinet  ad  preposituram  in  wdUngeekeim.  To 
leimgnAen  .1.  iug.  In  rore  unum  et  dim.  In  bachhnmnen  anum.  In  ebe- 
node  unnm  et  dim.  In  wolfgruben  dim.  In  herpeUA  Jl.  et  dim.  iag.  In 
crucengewandun  .1.  iug.  In  oddendal  tri»  iogera  uine^.  In  mctnewerAe  Wüm 
Euweideil.  duo  zuweideil  in  profunda  uia  .1.  soweideil  iuzta  cerasam  arbo- 
rem.  In  hansberge  .1.  iug.  In  ueteri  u!a  .1.  iug.  et  dim.  In  gemenreche 
.1.  zuweideil.  In  ride  .1.  iug.  H^c  Qodefridus  in  fffllf-ngesheim  nobis  de- 
dit.  Ze  rore  I.  iurn.  et  dim.  Juxta  uillam  .1.  zuweideil.  H^c  piopria  sunt 
proprium  .TL  zuweideil  simul  2«?  riche  qu^  Isenbreth  erat  et  emit  godefridus 
in  oze<nhfiin  et  ibidem  ze  riche  .11.  zuweideil  scparntim  prupria.  An  deuio 
vordermberge  .1  iurn.  et  dim.  simul  quod  ninea  fuit  proprii.  H^c  sunt  ex 
hcrcditate.  \iem  iuxta  uillam  .1.  iurn,  Ze  othdtndale  .II.  zuweideil.  An 
demo  bachßozze  dim.  zuweideil.  Pratum.  ze  breithiri.su n  .1.  iurn.  De  bis 
Diohil  datur  sed  coguntur  dare  .Tl.  uncias  dabimus.  On^um  ab  dithone  de 
algetkeim  emIt  pro  sedeoinj  unciis.  AdAheidi.'i  de  weVt  /if/eitheim  dedit  Gode- 
frido  pro  .VIII.  raarcis.  Heinricus  dedit  nobis  .1.  iurn.  uine^  in  wellengee- 
heim  ze  haneenberge.  Qiselburch  dedit  nobis  .1.  iurn.  ibidem  ze  boMranrnm, 

Prediom  quod  dominus  Dittkerus  pro  .X.  marcia  coroparaait  a  et^^hano 
in  wdiengesheim  hla  lods  «tum  est  In  agro  qui  didtar  etektgewande  .1.  ing. 
Joxta  Arn'lwMMfi  X  iag.  Jozta  breUhwege  .II.  iog.  In  loeo  qoi  dicitor  her- 
.II.  iug.  Jazta  ride  X  oaweideii.  Jnta  wolfgntben  X  iug.  uinef  et 
sab  loeo  qoi  didtar  hmidebMd  X  Buwdddl.  An  dmno  miMnte  phade  JL 
iug-  egri.  üttra  aiam  qoa  itar  wäre  JI.  Iug.  In  loeo  qoi  didtar  othden- 
dal  IL  iag.  Juxta  pratam  oenns  habdeneheim  .1.  sawdddl.  Sexta  pars 
migni  prati  qaod  est  aersoa  geneingnn.  Qainqoe  pedee  et  aiig«  iaxta  iatam 
piatam.  aiig^  ana  iazta  ]»ontein.  Vna  eartie  seeoa  eimiteriou. 
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Allodhun  qood  MzOio  dominl  LUewwi  §k/b§ik  oomparaHm  «il  in  md^ 
Ungethrim,  et  in  etpenaas  cellenrif  constitatmn  Ott  trcs  habet  eorUe.  qa»> 
nun  primn  aiUaieet  capcll^.  tecnndn  eit  ibi  hixta  quf  donunicnüt  ael  pnÜioa 
didtur.  t»tla  ibidem  ex  «Item  parte  ni^  De  tenm  amUli  tost  Jniti 
pontem  duf  huimedf  quaruin  nnn  JCIL  ingen  oontinet  dleim  deeen.  Vndet 
demo  hoUwege  JL.  lug.  et  in  ipsa  nie  nlteriw  quatnor  hg,  et  dioL  In  tkxrta 
hia^tieiuwm  JIU,  lug.  An  demo  ammimderü  tria  ing.  Jnnta  pwtnni  a.  P»> 
tri  J.  sniveideil.  Sapra  uillam  ona  buntda  .X.  iugenun.  et  iuxta  dotalem 
manenm  .1.  anwcidcil.  An  demo  ßozze  J.  iug.  et  diro.  In  ozzenheimer  breit- 
wege  XL  lUNvcideil.  Juxu  kuf  wmgarde  J.  iug.  Secua  herpelcSt  supra  .1. 
ittg«  In  wolfgt-uben  .U.  iog.  In  wgelangem  .11.  suweUleil.  In  lemvun  .II. 
ing.  In  r&helden  X  lug»  Snpnr  euenode  X  ing.  In.  würewege  inÜBritia  .L 
lug.  In  aseenan  ipeini  ni^  .L  ing.  An  ,dma  germ  iuxta  nian  hinfmknmmn 
JH.  lug,  et  iuxta  In  campo  genzingenaivm  sex  iug. 

De  pratis  h^c  sunt.  In  supcriori  prato  .XVIITI.  uirgas.  in  inferiori  .VI. 
uirgas.  Item  pratum  quod  hortus  dicitur.  Supra  pratum  8.  petri  .1.  uirgs. 
Juxta  Stege  .1.  uirga.  Secus  uirgas  s.  Mari9  habemus  .V.  uirgas.  Ibidem 
inferius  duas  uirgas  et  decera  pedes.  Juxta  bunednm  .VI.  uirgas.  In  der 
Owen  duas  uirgas«.  In  prato  genzingensium  uoam  uirgam.  In  prato  magno 
.VI.  acerui  de  feno  fiunt.  ex  quibus  accipimus  .II.  et  dira.  In  prato  s.  pe- 
tri diroidium  aceruum  accipimus.  Vine^  sunt  hy.  In  stnlhT/chele  tria  iug.  et 
dim.  In  aldenherge  .IUI.  iug.  et  dlm.  In  irolfgmbtn  .II.  iug.  In  difen 
leege  .1.  iug.  In  buneda  .III.  iug.  In  hanstbei'ge  dim.  zuweideil.  In  hu- 
nenhumen  .1.  iug.  et  dim.  In  cretenhelden  dim.  iug.  In  kirshovmen  doo  z\x- 
weidcU.  In  marka  würenaium  super  JtelUtn  dl.  iug.  In  kded&ehen  .1.  iug. 
In  WM^uMe  dim.  iug. 

De  ipoo  allodio  tunt  cenanalin.  Jvztn  hreiMtm  X  ing.  In  iMn 
hmgmenmm  .III.  iug.  Juxta  wegekmgtm  X  iug.  Juxta  warlande  .L  iug. 
Juxta  cZoto/m  ilkannm  .1.  iug.  In  hiMnkemeHeiim  nia  X  iug.  In  owa 
dim.  iug.  Sub  Umgrü^  X  hig.  In  haekbrmtten  fimm  .1.  ing.  et  HI« 

De  nianio  dimidio  qnem  tenent  Oermngna  et  F^iderieiu  .L  euweideii  cet 
in  introitu  wllf.  Juxta  pratum  noetium  .1.  niweideil.  In  hachfiowee  dkn. 
anweideU.  In  rore  dno  ing.  anb  uia  moyenlMia  tria  iug.  Snpfa  }nn$9r  reeAe 
dim.  iqg.  In  IkreitmUen  duf  viilg^ 

He^  iimt  uine^  qiat  in  Pingui a  habemui. 

H^c  sunt  partieni^  uinearum  qilf  nobis  in  pinguia  apud  noa  in  diueraa 
locia  tradit^  sunt  In  mngenun  pars  uine^  in  baekltm0un  unde  .Vi II.  kalen» 
das  innü  cnltor  eiuidem  uine^  dat  nobis  .VL  nnmmoe.  Item  in  nidereufa- 
lechun  dim  iug.  Item  in  flenure  particula  una.  eclrethde  particula  una. 
In  munzedUd  particula  et  in  walze  .1.  iug.  Item  in  s.  marienh-vnnun  part. 
una.  Item  ibi  prope  in  s.  inarienleiun  iugerum  uine^  unde  eiusdem  uine^ 
cultor  pers^oliiit  nobis  .XVI.  Kai.  octobris  .XII.  nummos.  Item  in  Bode  .11. 
ing*  aimu)  WaLberti  aduocaü.  et  ibi  prope  in  bathdechen  akkere  .1.  iug.  et 
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Um,  final.  Itm  in  niehMgmbetgn  'Mi  Uig,  Hidevmdiek  dtutemgta  mder 
rm-dm^  hg,  Vße  dnttebrvnHm  .1.  iug.  In  hm^en  MeMtn  .L  idg.  In 
htMm^tMmr  herffeJU.  lag^  «Unnl»  Itemuinc^  quas  id  intif/utyg'luimuL 
InqfnmQ'bamm  iosln  nm  flotttem»  «!  M  ekrl«  .YI.  p«Hicul9.  In  leeondo 
Uttim  M  Imt^oB  «Utfrt  :YL  pnrt.  In'tei^  ftomio  du^  part  In  quarto 
Aanno  JIU.  In  qwnto  ^ito  lex.  Iii  Miito  ftcmiia  qioatQor.  In  septiino 
hanm  «Hi^aMwnoMib.  In  iMm-^amiö  nonem.  In  naht  hanno  .XVL 
W^Utiim  ndnoettoi  dedii  n6bit  nineftin  in  pin^ia.  Item  ((0  folacn  ntfn  Me 
ftnisn  Ux  &(tor,  0^.^-  {IctS  gfeic^n  3ufü6:  dcdit  nobis  utneAmJ  Beztecha, 
Amhu  J/eflNvti^/^  OfAti>M4k  Bmhrirho  de  hingen.  Edtitndii.  H»^.  Bü- 
Imgus  dedit  nobis  ^nod  fe^hnc»  molendtnam  in  pingxtia.  Libeita.  Wolperti 
dedik  .dim.  iug.  «ine^  ih  pinguw,  iuxta  8.  MarieTdeien  de  quo  heredes  eittl 
penoliMint  in  anniuersario  ipsius  .XII.  denaii'.  JSm^Hcfto  vineam  in  heüsen- 
hier.  Weriiherm  dedit  nobis  ortum  iuxta  pontcm  pinfjuie.  Odegeha.  Cun- 
radiis  dericua  dcdit  nobis  uineam  in  wcdz«  et  in  hatheäechen  äldcert,  Qode- 
ßriittB  dt  B^rtifia  dedenmt  nobU  uineam  in  uinguia.  '  '  • 

V  Item  vine^  quai  in  Wilre  habemos. 

Gedachi/8  dedit  nobis  rugcrum  uine^  in  irilre  ze  hvnerherch.  Item  Ue- 
detcich  de  jnnguia.  Oet'hiit.  Muhild  pro  qua  dattim  est  dim.  iug.  agri  «c 
bthe  et  z9  stiKjhef,    item  Bertha  de  mnkdin.  .     '  •  • 

.* «      '  .    .•  I  •    *  I  l    . ' 

7laB9  quaa  in  L9B|rot]i«itt:luibMM 

MeAoeh  pro  qua  data  est  uinea  in  longesheim.  Wolframu»  et  Adtlhei- 
dia  pro  quibus  datus  est  iurnalis  in  longnkeim.  Vdalricxts  (de  bruneshore) 
qui  dedit  nobia  .II.  iug.  uinearum.  Item  Hadeloch  de  longe^eim,  Embrü^ 

Itam  finaf .In  Okkanliaiv. 

J(udda  de  okh&theim pro qna dataieat nbea  Item  Wühurfu,  ßermannk$, 
qni  dedit  nobis  .1.  zuwcideil.  in  richwege.  It.  Liukardia  de  ökkenheim.  ni^ 
pearn  uffe  demß  reche»  If.  Gemoth  de  pmgu%a\,.  VolmumiitB  dn  ükkenheim 
qi|i  dedit  duoa  inlmaka  iafk  4em  fähomiatnm  umge. 

IMtrag  auf  etaeai  Peisiuiiciitilreif  rtn  d^Mbee  Htiid. 
De  nineia  qnaa  babemus  in  wiehenheim  m  «M^cAe  JI.  lag.  )se  hitge^ege 
•IL  iug.  ze  mittelewege  .III.  iug.  ze  aldelant  ein  zweidel.  ze  howenwege  ein 
uirdeL  quod  domina  öepa  cinit  annt  All,  ing.  ze  huulerdorfe  X  ing.  et  nini 
Ümmenti  .III.  iug.  ach«rlande§,  9i  rk^^dfeifkpldtn  .III.  iug.  ze  s^pade  ze 
füll»  uir  zweidd  .1.  iug.  vtwtzet  gegm  den  frengieehenherge  .L  sweideil.  tt 
anmMandm  Xnweideil*  Milmtgrmhm  Jk,  iug.  nn  demo  holzgetce  .IL  ing, 
M  kemerwege  .If.  iog.  äe  honuhm  an  hudensheiimr  ttnnetomdin  .1.  2u\vei* 
deil.  under  der  streuen  ze  crure  pui  ztceidel  stozzet  daringene  orck  in  kenier- 
derwege.  ein  zweideil  stozzet  an  hingen  .1.  iug.  stozzet  an  gölgesheimer  weg. 
ein  drvtdfl  an  deino  holzewe.  (lim.  ins:,  an  d^r  hnrh  .1.  iutr.  an  »talher  hti- 
gde^  »wei  zweidei  ze  lenden  acgerin  dim.  iug.  gegin  »^urdiinheimir  teege.  ein 
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ewfideü  an  irolfespad  ,1111.  iiio;,  qua«  emit  domina  Ida.  ein  ziceideil  uiiice 
SP  fostt  .1.  iiig.  ze  steiiifjrufii'n  dnz  li'rjfi  t'n  vi/n-thiu  .III.  Iiig.   zf  cdzzf^idurhe  ^ 
obemcetndich.  dim.  iug,   ze  kalden  hnuniun  .1.  zweidcil.  bi  der  icusen,  ein 
ztaeideil  dtte  tUte  des  wege»  ze  inttrwisen,  '        •    •  • 

Bau  Tlnftf  Iii  Afel^liHf  •ihui^d.' 

WiXbur^  qua  d«U  ert  nobli  ii!ne«  in  drhetingeshuim  retro  ecole- 
ilttn  etpe  nade  hcredcs  persoknnt  .Xllt.  hiiiddios.  .  Adtlheidü  aduoeata 
pro  qua  dtte  M  ttine»  gfrwn,  Ze  eUeuestdaU  an  dmo  lerge  inde  per- 
Bolcmnt  BHOrioD  et  Berbofdv»  filhn  raus  e(  Utk  aoa  MHhtld  unom  ^lidum 
m  iMto  «.  Martini  ..... 

AtnoUkn         BObb  X  ittg.   Etnhrichö  de  ^tV^^  pro  quo  ^Ui  est 
Aii&a  et  dim.  et  hoAM  domi»  etiikt  edifido  iptiis  jM^^my  In  «ofa^osMiM. ' 

Yinef  in  WellingetkeiBi. 

Addheid  de  tcellenrjpsheim  dedit  nolni  in  eadem  'uUla  uio^eatti  anam  et 
ditoa  iMaltt.  it.  öoMoläu». 

Yine^  in  Appenheim. 

Friderirus  pro  quo  data  est  ainea  in  Oppenheim.  HeinricM  ^  wintder^ 
Kfhh  qiü  dedit  nobis  .11.  iug. 

¥ina^  E«d«nikeiB» 

Woljranius  do  nidfnshehn  pro  quo  data  est  uinea  in  plenzere.  It.  Ar- 
noldus  de  rüden sh et tn.  IJeinrictif  de  olf  dedit  noliis  duas  uineas.  unam  in 
Untgnihnn  alteram  in  steine.  Knfjelsc.alcus  dedit  nobia  uincani  sitam  iu  das 
luchenm.  de  qua  per  siugulos  annos  hamam  uini  perBoIucmus. 

DMeneus  qui  d^lt  nobis  dim.  iug.  gencingnn  In  eMsAM&rtntftiin.  .FVanitr^ 
dto  MMiMn  qtti  dedXiiobis  doM'nuuisfla  in  genzMgun.  BÜdAurgiB  dö 
äreitm  dodit  nobia  trea  itthialea-iiifle^  na  ktOtenhem  et  Jl.  iug.  agn  itt  stf- 
«Mltfeft«!.  MeingoB  de  dreüen  dedit  nobia  .1111.  iog.  uineanim  in'cnte«- 
immAm.  Margaretha  de  sooiMfiitffcfc  pro  qva  data  est  ninea  in  wMim,  J&gd 
et  Owia  pA»  qnomm  animäbus  datos  est  mansiis  in  Märbaeh,  Trvüindi»  de 
teabenkeSm  pio  qoa  datna'  est  ioger  tiine^  iromentheim  in  ehdun.  Boj^ihia  pro 
qua  datus  est  inger  idne^  in  Trcmersheim  ze  Unt.  Dietherieui  de  icitftäfi- 
heim  q\ti  dedit  nobis  in  eadem  oiBa  .QU.  iorn.  Emhricho  eonm  reni  qni 
dedit  nobis  prcdium  in  w<Afeagrnbien  et  agruro  .XVIII.  iugehitn  iuxta  gUefi/^ 
heim.  EherharduB  de  windensen  qui  dedit  nül>is  unam  hubam  in  witidensen. 
HeUnbvrgia  qu^  dedit  nobia  dim.  iog.  ninc9  in  k-emtnedun.  RiiAlint  qtif  de- 
dit nobis  dimidiam  hubam  in  ImrghUid.  Methildis  de  pingnia  pro  qua  dafa 
est  ninea  in  butdauheiimi,  Hemumnvs  qui  dedit  nobis  domum  in  nmnttere. 
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Ruddfiu  de  mmutere  qni  dedit  nobis  YaDdam  H  Werna  molmiillw  npariw 
däer^eim  et  «qniliii.  WaUerti»  de  // usen  pro  quo  datf  sunt  tras  ImÄ^  et 
.VI.  iurn.  agrorum  et  curtls  cum  edificiw  in  dol^eaheiak  Ikmodu  dojlnmi» 
hurek  dedit  oobis  uineun  in  j^ingma* 

Ei  lont  oeoAiu  qni  aobis  penelnantir. 

Hoft  eensus  diuerai  possessoree  preposito  nostro  penolunnt   Ze  MMMr* 

Lachen  von  ßr  morgenen  .Uli.  dcnariop.  De  tribus  uineolis  quas  emicho  clc- 
ricuR  de  liettnsheim  ibidem  nobis  contulit  po.«5scs.sorcs  Carum  omni  anno  in 
feste  8.  Martini  .^  I.  denar.  pcrsoluent.  in  volkeslteim  von  zuvn'n  houesteten 
.XVlll.  den.  et  duos  gallinarios.  von  einer  anderen  Iiouestete  .XIIII.  den. 
In  harwesheiin  persoluuntur  nobis  .II.  uncif  et  .XV.  den.  De  predio  quod 
habemus  in  liode  persoluuntur  nobis  in  festo  Martini  .XI.  unci^  et  .VI. 
den.  In  leibersheim  .XIIII.  den.  De  predio  quod  habemus  in  snarbach  in 
fcsto  s.  Martini  .IUI.  unci^  et  dini.  et  in  medio  maio  tantum. 

Notum  sit  Omnibus  tarn  prcseiitibus  quam  futuris  quod  pastor  dauid  de 
snarbach  dedit  buic  ycclesi^  mansus  in  anarhach,  undo  dantur  .X.  den.  in 
maio  et  .X.  in  festo  b,  Maitini.  et  ex  uiria  oorum  si  unua  bcredum  moritur 
ut  bercdes  sui  pendiuDt  dinudinm  firdonem  et  domioA  nof^n  berediturio 
iure  alii  eeneedei 

In  wäre  wm  emer  kmetkie  .XX.  den.  In  weüdertheim  wm  einer  hh 
uetleäe  .XII.  den.  Zu  ebnete  Mariem  Mm  JCH.  den.  «on  ememe  wifigarde. 
Zu  RipUteektrcken  JUL  den.  Zu  eumedaehe»  uau  .IIIL  nmrgenm  JIU. 
den.  Zu  bergen  hi  kirMertk  uon  einer  hmeeUde  tret  den«  In  aepemheim 
de  dimidie  iogero  nno  annn  defaitnr  nokia  modini  ailiginis  et  in  «Itero  enno 
nicbiL  In  dremeniktm  debitnr  medim  frnnienti  de  dunidio  iqgero.  et  de  doo- 
bus  peHibos  ingeri  dinddinm  neltnnn.  In  Aenmlrs  de  tribni  parlibm  w- 
geri  tertiam  partem.  Zu  Ottenheim  de  .X.  iug.  debitnr  nobis  in  nno  tnne 
.VIII.  maltra.  in  «Heso  anno  de  .V.  ing.  qoetnor  naltim.  ArmMu  anlor 
dabit  oobis  in  festo  a.  pctri  ad  vincuU  queluer  Tnciee.  Merewin  in  festot. 
Jacobi  .IUI.  vnc.  Godefrtdtu  der  flcdisniengere  .II.  vnc.  Meregart  .11.  vnc 
Hartman  de  curtili  .X.  den*  Jiichtcin  de  pristrino  .Uli.  vnc.  Wemherus  de 
horto  .VI.  den.  Scultetua  de  curtili  .XII.  den.  De  nolcndino  dantur  .V. 
aolidi  aaccrdoti  ad  lumcn  9ccleBi9  nt  diuina  ibi  (sc.  in  waMaffun)  celebret 
Et  nos  damus  de  codem  allodio  ad  festum  s.  Martini  (ad  acherstein)  .XVX 
den.  abbati  de  s.  Cornelio  duns  hamas.  Pro  Heinriro  et  mati'C  sua  weretn- 
truda  cmimus  uinofim  XIIII.  sol.  treuü\  et  in  capitc  iciunü  .VI.  den.  tre- 
uir.  indc  suliicntur.  I^epdsito  de  domo  .III.  humas  et  .II.  quartarias  uini 
et  .XXV^I.  den.  uno  anno,  altero  anno  .XVI.  obolo  minus. 

Gudf'scalcua  orlaz  omni  anno  dabit  nobis  .X.  den.  Hedewigia  uxor  ate- 
phani  .V.  den.  et  quidam  in  tcilre  .III.  den.  Istos  .X.  et  .VIII.  den.  cauo- 
nicis  pinguensihiis  in  fei^to  s.  Gregorii  dabimus.  Eodem  die  celleraria  isdem 
canonicis  de  uiuea  domn9  Mfthüdia  de  trxutU  .X.  et  .Vlll.  den.  dabit.  Ab- 
batis-H^  de  veter i  inonasterio  .XX.  den.  De  molendino  quod  nobis  Uudolfua 
de  iHunatere  dedit  dabimus  .V.  sol.  fratribus  de  s.  Jaeobo. 
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Villico  de  aleurjesheim  uon  einpvie  akkrre  zu  bergen  ,X11.  den.  Sacer- 
doti  de  (Irmiernlieim  .XU.  den.  In  heryt-n  ad  altare  .11.  den.  Seulteto  de 
pinguia  .XII.  den.  de  uinea  qiiuni  nobis  amoldva  de  gUenheim  pro  anima 
coniugis  auf  tradidit.  In  okkenheim  damus  sacerdoti  modium  aiiiginia  et  JH. 
oboloe.  In  feato  §.  Bcmigii  dalnmiia  JII.  den.  In  hvdmüteim.  Zu  koitewm- 
ffarde  inneftm  qaam  emimua  a  wertndrude  et  fiUo  dua  Hemrieo  damiia  aa- 
cerdoti  in  wäre  .VI.  den.  in  epipbanfa  domini  .II.  den.  et  in  capite  ieiunii 
.II,  et  in  inoenlione  a.  erueia  M.  De  eartili  in  hatenhtim  dabontor  nobia 
in  feato  a.  Mnrtini  .XX.  et  .TIIII.  namml. 

Taataa  aopar  pndiis  Lmftidi  et  Begeliadia. 

Prediam  quod  domima  Lirfrühu  et  domina  BegdimUt  nxor  eiw  in  in- 
den9heim  nobia  dedenint  et  uineam  in  kunerhert^i*  De  predio  in  hvdeiukeim 
pci-soIuimuB  scalteto  .II.  maltra  püiguenais  menaur^  et  quartana  partem  mal- 
üri.  et  .in*  den.  ad  fcrendum  magnntiam.  In  roense  martio  pcrsoluiinus  ei- 
dem  scuUeto  .III.  ßemezala  et  dim.  auen^.  In  fcsto  s.  Martini  dabimus 
.XXX.V.  den.  ad  eensom.  et  in  purificatione  s.  Mari^  tantundem.  et «XVIII. 
aextarios  hunici  uini.  ze  rehdf. 

JJalJemar  et  filiiis  eins  herbort,  Dudo  de  lorechen.  Pfter  filius  embri' 
co«w.  Wecel  der  scfß'ene.  Heinricu^  aduocatus.  Wasmut  de  pingiua.  Die- 
therirus  de  budeniiheim.  Heinrtctii  filius  embrirovis  de  alengeshei'm.  Lvfri- 
du».  Sigefridus.  Lndetrinm  der  bidel.  Ilrinricvs  sconeherro.  Ilii  oinnes  fue- 
riint  ubi  dominua  Lujriäut  et  domina  Hegelüuiis  bona  sua  m  budetuheim 
nobis  dederunt 

Ttataa  Dyf  mrffia. 

Iii!  sunt  tcstcs  de  domibiis  et  de  uinca  dorain^  Dippurgis.  Aduocatus 
de  pinguia.  Ri  iiiboldus.  Cftvradua  d^r  Ifitke.Htere.  llungtru.f.  Ih-at/rhodo. 
Ilunbertns  rrustlpe/ifiic.  Hartlip  et  fratcr  eins  Gernodus,  Adtlbertiis  de  inti- 
senhemere.  OrtUp  grin.  Hü  omnes  in  priori  dingf.  aft'ueruut.  Et  item  po- 
stea  ante  diem  obitus  sui  collcgit  istos.  Hertwimia  der  meier,  Qodetcaüm 
adooeata.  WUfiummB»  FofeMHuftia  der  houeman,  Godefiidns  urham  et 
fretiea  noitri  Fridericut,   Oerlaeiu,  Embruso» 

Teitia  aaper  Yolkeabeia. 

MeginUuAo  et  Hugom  et  fiUia  eomm  dedinraa  firdonem  et  daaa  mateaa 
qui  querimoniam  babiurunt  de  predio  quod  babemua  in  tdkedteim,  cniua  rei 
tertea  hi  annt.  Ingt^rami,  DiHmarua.  Omtberhu,  fUii  Huffoni$.  MegwUif 
evt»  et  filS  eina  Hugo  et  DiOmanu  et  fili^  eioa  Judda  et  Demodit,  Par- 
roMiiim»  Wolfimm,  Helewieh.  tcuUeta  LkUra.  Wintherue,  Emit^o. 
ßün  fwnü,   Lmtrai,   Emuho,   Embrieo,   Otio.  Fotenandua, 

Testes. 

Super  allodium  quod  dominua  heinricus  de  olf  et  uxor  eius  ospem  no- 
bia  dedenint  in  Rvdensheim  et  in  waldaffen  hk  tcatca  intcHuerunt.  Htinri" 
wmt^M^  ntifei*nta4.  n.  25 
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«r«  ^  la^utewL'  Svg9  et  AmämB  frater  eiut.  äemficuä  mnefrawti,  Ei^ 
tMN^i  porrodUaniM.  Valenmdm  meigefe  et  Trat«?  eiiia  NibiUngM,  Ctm> 
wmk»  MÜiißlif,  AmolduB  ff%Uman.  HtHmmm  de  Wwmen§*99Mm..  Qedaew 
haxzeche.  ^  Ounradvtt  in  mdiratorb.  üdttüwm  pnaimis  elus»  BemriiM 

Testes... 

•  Plnttviouni  qudil  imbemiis  in  p'ftffHia  H  domino  lieimbo4u  JCL.  marcis 
eniimus.  hii  tcstes  iutcrfucrunt.   üerwumniw  eduoeatua  4e  pin^ia.  Heinbot- 

dvjt  ot  filius  cius.  Heinrinn*  meifjf*rt\  Hetnrinfft  d^r  meigere.  Dietherint» 
de  clt  e/iti»gefhtfsf^t.    Heinrints  nifyrst&in.  Hvmhf^'tu».  Arnoldnn  de  gisenlieim. 

e^^tif  im  ttTfipvitnitUc^ii  i^nbfc^Tift.  <£9  fot^t       «ttP««  f^Mm  (1202-4). 

.  Heo  sunt  bona  eocJeaie  s.  Ruperti  apud  hudenakgim  aila.  In  apoMithei' 
mer  weg€  «tr  sveideil.  In  kern  hoidemaveagarUn  em  zuetd«U.  Ein  halb 
morgen  kindir  den  ufidw..  Zu  miit'Of'ket'e  zwene  morgen,  fHu  uortackere  on 
drcnfiertSusmeac  wegt  ein  mmdeU.  An  (tck^ heimer  wege  znei  zveideiL  Ob** 
wendieh  der  mortgruben  vir  morgen.  An  otHrlinger  ackere  zuene  morgen. 
Ein  zueidfi^  bi  der  Umgwisen,  Zm.  bt^uceewigen  andirktäb^  morgin.  Ein 
zueideü  an  de^,  ulinheimer  wfgef  An  wisenbuhtle  vndir  dribiUheim  einen 
morgen,  der  »Ue^twißeM  «iniekalb  tnorgen.  Ein  zueideil  nidevende^f  de» 
Bi,  dim  Herren  uon  bleiniche  ein  halb  zueideil  ligit  in  ockenheimet- 
wege.  Ein  halb  i/wrgen  undir  kas'^humen,  ein  zueideil  ingegi»  deni  tcimlU" 
gteiiif.  Ein  IinUj  morg*  i>  an  bingir  wege,  Znene  morgen  nß'e  den  stt  inm 
bi  der  hekkin.  An  der  hamersimzu}  zueve  morgen.  An  oetirUngerin  ak- 
kere  zuene  morgen.  An  der-  djedeinj^en,  ttäfrf  morgen.  Ein  morgen  bi  den 
ki^^  an  dem  ostirpßde  ein  halb  morgin,  Jngegin  kern  batdeborie  Iteken 
ein  meideil*)» 

Ilec  sunt  buii.i  «'rrlt  sio  nosti  c  apiid  {!>  ini/u/in  sita  ijuc  colit  TIeffricu.s. 
Zv  echinhorntn  diio  ingt-ra  iii  hi  uniun  iii^-.  et  dim.  hinJer  der  helken  .11. 
iug.  tvscJten  den  tccg^n  .11.  luu;.  rber  langen  »nhxn  .II.  iug.  rßeino  »tetue 
X  iug.  in  osteriande  .1.  iug.  »n  den  sanden  .II.  iug.  in  langen  akkeren  .11. 
ing«  da  bi  ofbaz  JI.  iug.  in  d^no  Jfhtzze  imme^  eCdleoA«  .V.  iug.  quartale  mU 
nas.  hinder  dem  berge  ,1,  dnate.  äaz  gut  liget  in  (£ntio  nidervdde  trnd  »int 
.XXX'.  tria  iogera.  (30\^|  Jug.  1  Duale»  9  Tirgc.)  An  der  höbe»  »eile»  zone 
an  der  hecken  .II.  iug.  rfhaz  an  der  veUbrvcken  .H.  iug.  rf  Ser  harÄ  J. 
iag.,  et  dim.  drin  »tozende  .1.  Iug.  vfhorbomen  .int.  iu<,^  an  drin  stucken 
vnder  demo  »tafeUteine  dim.  iug.  gegen  der  witen  .L  dnal<i.  xo  den  riehen 


*)  3'«  XIV.  3<^^rl^iinbtrt  Reifem  bit  $(urrtt:  fartackir.  —  ostherenackir.  —  öruticise. 
bmttmte,  bruitwuen.  —  tribMekn.  ->  qff  »theinedtere,  an  me  »feinpade.  —  on 

tne  setce.  in  sewe  —  See.  ~-  antiquum  Castrum.  —  dordi  den  pfd.  —  apud  longtm 
lapidertt.  —  via  knnmcditn.  —  Ke^cerberc.  Ktuerenherge,  —  Otterherc.  Otterberge, 
—  Osttmacker.  —  Sejpade.  —  in  ofatait.  ■ 
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.1.  iug.  an  der  ieren  ,J.  iug.  in  engen  maijen  .VTI.  uirgas.  dahi  ofhaz  .11. 
iiiigns.  zr  holdere  .V.  iug.  da  hi  niderhaz  .1.  iug.  aber  da  hi  niderbaz  an 
demo  Wege  dir  da  get  zt^  ipensheiin  .1.  iug.  Jii  trillehnes  iriden  .1.  iug.  hi 
des  abbatin  elren  .1.  iug.  hi  d^-r  brrcken  .IUI.  uirgas.  (legen  demo  alden 
brrle  .1.  iug.  dnhi  niderhaz  rf  der  hole  .1.  iug.  in  der  pnfea  irise  (Jim.  uir- 
gam.  ze  winkele  .1.  iug.  iSldrrhaz  mdcr  pedeunen  .III.  iug.  hi  rebengere»- 
borgere  mvle»  .III.  iug.  an  hinder  geiranden  .1.  dual«,  zo  wisin  .Vlll.  ro- 
den winn.  \Juxta  uillam  zv  brvchin  .1.  iug.  prati.  zü  ypinskeim  .II IL  iug. 
prati.  4ac  gi  t  liget  an  demo  oberwdde, 

Hee  sunt  bou  eodene  noüre  qne  «olU  Odtu  «päd  Qtnsingm  ait».  An 
den  hinget  wege  .III.  iug.  demo  kein  .1.  iag.  da  gegene  öftere  .III.  iug. 
»nder  wingatien  .III.  iiig.  hemiiderhem  J.  iog.  te  nMen  .L  duale,  ciaa  gU 
korei  €9  demo  uidere  vtlde.  An  der  brvkken  gewmden  .III.  iug.  da  na  .1111. 
lag.  vbet  den  strengen  dim.  iag.  vher  den  tediereebokde  XL  lag.  Qegen  den 
ae  horbomen  .1.  iug.  an  der  udtbrvehen  in  bomengewande  .L  iug.  da  gene 
stvehhomen  .Uli.  log.  hi  dem»  tdben  ofhoM  .1.  iug.  In  gpenteime  lere» 
dim.  hg,  in  gpeneheimer  dicke  .1.  duale,  an  gewin  ttvdcen  hi  der  brocken 
an  der  ateen  .IUI.  nirgas.  da  tm  in  dorren  owen  .II.  iug.  et  dim.  gegen 
riaelbcmen  .1.  iug.  an  demo  fache  ein  g>^rethe  toiaa  die  hat  oben«  JCl.  uir> 
gaa.  vnde  nidena  oouem  virgas.  aber  nid  erbat  eine  wiea  di  hat  nooem  uir- 
gas. dag  gpt  höret  zr  demo  oberweide.  Nidena  an  n  arentberge  .L  iug.  vi- 
neOi  efhaz  JI.  iug.  Qela  colit  centam  iogora  agri  .Uli.  minus,  eecl^aie  a. 
Roperti. 

Uec  sunt  bona  ccolesio  s.  Rupcrti  apud  ludienstegin  sita.  quc  babuorunt 
olim  rdo  et  Gerdmti»  soror  sua  a  domino  wUhelmo  de  burencelt  et  uxore 
Gerdrude,  of  demo  mnde  dim.  iiig.  gegenmo  höhe  .11.  particulas.  obenwen- 
di'h  de.-i  iceges  in  der  grvhen  .III.  [i;iit  hi  (TetenpuU  eine  utregela  h^tder 
deme  htm.   vor  demo  kirchdore  ein  n-is-  n  jJez. 

Daz  gut  (i(fef  in  d^mo  nideruelde.  Sulemendich  ht  uachir Isen  etnt  st^e- 
g>^ln.  (ifhfiz  gt-'/en  den  dornen  .II.  pnrtic.  daz  ist  ein  morgen.  Zo  den  of- 
gi-iiden  fretten  .1.  iug.  qeijen  <len  frethen  oJ  hole  an  der  beiden  ...  6t  hvm-n 
hecken  .X.  iug.  Gegen  voH^es  loche  .VI.  iug.  Gegen  koinelburnen  eine  heida 
.iL  iug. 

Diz  in  daz  nuwe  gut  daz  die  kirzogen  eovfik  an  lange^eim  s,  Ruperto* 
In  Hoppe  duale,  an  deme  »elbe  efbaz  .V.  quartalia.  a«  hethene  quartale  et 
duo  iogera.  in  uia  qne  dueit  heidenAeim  dualem  tu  keldenpade  duo  luger« 
in  dnolms  locis.  m  vnUn  howme  duale.  mOdenne  nnder  den  bergen  ander' 
haip  morgen,  tn  puU  .V.  qaartalia.  an  der  raeengatem  qnatuor  iagera.  sm 
camggeekedeen  ein  morgen,  itjfe  eleiene  dritfi^aip  morgen,  tn  etege  amderhalp 
morgen,  dim  gut  h'get  in  deme  oberen  udde, 

Dit  itt  daa  Me  gtH  dat  da  Uget  mt  Umgeskeim  t.  RnpertL  tu  eloppe 
in  nie  qoe  docit  keidenekeim  anduMp  morgen,  an  deme  reihen  tcege  qne 
dneit  keidenekeim  qnatuor  dimidia  ingera.  zu  ende«Jteiin  tria  iugcra  of  me 
tleine.  «her  loH  anderkalp  morgen,  an  der  holen  duale,  hi  me  siege  duale, 

2Ö» 
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m  vi«  qae  dacit  wtnamkeim  .V.  iug.  nidenwendieh  demdben  wegn  herwert' 
den  em  hetlhen  morgen  &c.  diz  gut  ligH  avhe  m  dem  oberen  ttAde,  Im 
deme  oberen  vdde  Uget  funßhdlp  morgen  vnd  mbentiek  morgme. 

An  deme  uaUe<hre  anderhalp  morgen,  au  boheU  duale,  kmder  dm  gw- 
nen  duale,  dar  ingene  ein  morgen,  cm  demie  etade  nidene  .VIL  iug.  in  <6> 
dühe  dao  iogera.  an  deme  wege  der  da  geA  wn  bmgin  wnder  den  domm 
ein  morgen,  an  leibenheimer  riche  dao  iogen.  an  graheUheimer  lerge  dno 
I  iugera.  s»  pemnenMiU  driUehalp  morgen»  vnder  helden  anderhalp  morgen* 
zu  eunnenbomen  drütehalj)  morgen,  an  deme  hoUwege  .V.  quartalin.  an 
nhe  gtht  amolt  einen  schilline  penmnge  tu  zinse.  zu  heindaU  duale  etiam 
dubit  nnwldvs  .Vi.  den.  ad  oenaum.  tu  ieendale  anderhalp  morgen,  zu  du- 
denborne  duale,  an  deme  rerhenackere  ein  morgen,  ztt  svlzen  drittehalp  rnor- 
gen.  an  deme  seihen  ofirertdere  bi  der  holen  duale,  mittene  in  den  tcingart- 
den  uor  den  bergen  duale,  off  der  anenu'nden  aar  den  bergen  duale,  da  lu- 
tvssene  <[UBTtvL[e.  an  dnne  Irgerr  truje  ein  halb  morgen,  frd  Gertriit  ron  bt  ckfl- 
heim  ror  den  bergen  hat  fin  ztctid^-il  tlnn  nhe  giht  si  ztcene  rnppen.  iindw 
held'  npadf"  hat  hnrtbeni  ein  ztreidri/  dwi  abe  giht  er  einen  cappen.  U^ruoi 
giht  van  eineme  halben  zweideil  ligcf  hiuder  der  Capellen  dun  obt  giht  er  em 
cappfn  rnde  halp  nuzf  *k.c.  Diz  i.^f  daz  murt-  gut  d*iz  di  hirzogen  agneg 
confde  zv.  longeslteim.  rnde  lig^t  in  drme  nideren  neld*'.  Diz  iat  daz  ahle  gut 
zu  longesheini  daz  och  LigH  in  dt-me  nidrren  uelde.  nidene  an  deine  vaUedmt 
duale,  über  na  underhalj)  morgen,  in  den  werde  duale,  offe  den  tteinen  bi 
deme  uare  .11.  iug.  Imme  tedtche  duale,  an  deme  cruce  ein  morgen,  an 
denke  spitsse  ein  morgen,  an  deme  d^en  wege  duale,  tu  ueUwimgarde  ein 
morgen,  an  deme  tUdewege  m  sediere  duale,  vber  den  legere  wege  ein  meei^ 
deiL  hindene  an  der  eaurun  .IL  iug.  Dis  gudm  ie(t  in  demt  mderen  iMe 
mrre  nanre  dam  «etoginta.    •  ^ 

Hec  sunt  booa  eodeaie  noatre  apnd  geeenhMn  sila.  Nidene  an  dorne  mekde- 
heimier  toege^  quatnor  ivgera.  da  bi  ein  aneieindere,  anderkalp  morgen,  «orftai 
an  di  eeUe  genden,  iritd^udp  morgen,  dardiene  über  den  weo»  anderhalp  morgen, 
an  langewieen  an  xwein  plezeren,  nwnf  mrtdeSL  da  ifieeti  ef  et^enren  .1. 
iuger«  ctt  bruneiide.  iug.  of  crehenhornen  .V.  quartalia.  ebene  an  oalehen- 
dale  duale,  an  deme  eelserwege.  anderhalp  morgen,  vnder  seUerheimet'  wege 
.III.  iug.  an  wormberge.  iuger.  dabi  niderwertdere  offe  der  tcisen.  ander- 
halp morgen,  offe  rabdenberge.  duale,  in  derselben  gewanden  offe  deme  alh 
bede  anderhalp  morgen,  vnder  des  bolendereebunden  duale,  zu  komen  ane- 
toinden  bi  deme  hahelcmce  .Villi,  quartalia.  Dar  ingene  uor  den  wingart- 
den  ein  halp  zweideü,  Uber  ebersheimer  wec  gende  .II.  iug.  Vhei'  menzer 
wec  anderhalp  morgen,  an  deme'  selben  niderbaz  offe  diffenbornen  anderlialp 
morgen,  oß'e  icirhhornen  .Iii.  iug.  Under  holzwegen  .III.  iii«^.  an  dtme  hei- 
ninheimer  weg/'  ein  zn-fideil.  (in  deme  hagelcruce  duale.  L  her  birkincer  an- 
derhalp morgen,  nn  br^inkt-le  duale.  &c.  Dise  morgtnr  llgint  chegene  snU'lu- 
nerhecken.  vnde  smt  tredccini  iugera.  et  ceaUim  iugera.  vnde  ein  ItaLp  morgeH. 
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An  hetBinheimer  wege  .1.  iuger.  zu  welzedunc,  tmAerMf  ^morgen,  her 
ofhaz  ein  »ioMde  .V.  quAiiale.  hwIms  .1.  ioger.  ''t^'^r  norlaz  über  den  hö- 
het, drUtehalp  morgen,  Uber  swahekemer  toec  ssiliende  .11.  log.  an  JCC, 
morginin  .IIL  lag.  vnde  ein  haip  morgen,  üzer  ynnhfimer  Uelde  gende  m 
di  XX.  morgene  ein  znfjel  fein  morgen),  offeme  dorfe  .VlI.  quartulia.  Offe 
kazensteiner  hörnen  .IUI.  iug.  An  denif  darf  an  der  halJen  anderhalp  mor- 
gen, chefffne  der  munche  hoime  .1.  iug.  zu  kazenntcin  .III.  iug.  zihint  in 
der  iHunchr  aturke.  (\tzenAtein  rnde  dihmhec/ce  .\  III.  iu^.  Xu  minniitnhv' 
neu  .III.  iug.  /»<  dtu  z/rri/t  iri<Un.  mi  deme  hrnche  .II.  iug.  Oße  der  hnirh- 
iflisin  anderhaljf  ni(ir</en.  I\in  uiorgin  ohin  her  ingetulc  zu  tiiinnisovffen 
duale  Sic.  Diitite  nanujene  Ligtnt  ingene  egeUheimer  velde.  vnde  sint  ,X1II, 
niorgtfi^  v/td  .C.  iugera. 

Diz  aint  die  wiiigardc  zu  /fsi/dttim.  Zu  kazensteine  an  zwendeilen  .X. 
iug.  Ohene  draiie  duale,  fin  etjerdf  tluale.  In  maneicercke  anderhalb  mor» 
gen,  an  ravdenh^xhe  .1.  iug.  In  hohetringarde  ein  morgen.  In  loormberge 
,T,  morgen.  In  hosterdale  .1.  iug.  da  bi  duale.  &c.  Diz  nint  .IIIIXX.  (sie!) 
lugenu  JHä  wmi  die  wiaen.  Zu  oberwiaen  uüMeip  morgen  wüme, 

Hee  sunt  bona  eedesie  s.  Rupert!  apud  doUngeeheim  sita.  An  winiert- 
heimer  wege,  iager.  Zu  mttenren  quatoor  dualia!  Qfi  hüdenAeüner  toin^ 
g&ede  duale,  em  der  erumbergewanden  doo  lufpera.  «»  dem  odernheimer  wege 
•VL  lug^.  Zu  mdenihrat  dno  tugera  Hoxent  in  ein  duale,  hinder  huielwieen, 
ioger.  au  detdenHerfen  dno  iug«n«  .über  euUengraben  duo  iugera.  au  2fi«- 
deneee  .VJI.  iag.  tu  pawenh^ken  .V.  iug.  an  deme  bertoffetJkeimer  wege 
dtto  dualia.  dabi  ein  tereia  pan.  In  der  eulzen  duo  dualia.  ojfe  erueAerge 
Inger.  Diz  gui  ligei  gegen  ^demheim  in  deme  nidervelde,  pnde  emt  quin« 
quagiata  .V.  ingenk 

üaene  an  deme  home  duo  iug.  uhtr  wiHterheimer  free  duo  duaüa.  Aim- 
der  wtrtdere  duo  iug.  In  de  mer$  duaio.  herweridere  bi  uUwrsheimer  wege» 
iugcr.  an  dnne  witudvereheimer  wege  iuger.  an  drr  mitdelgewandun  o^ene 
an  teinoleersheimer  wege  quatuor  iugera.  offe  deme  berge  duo  dualia  ^c.  an 
tlfr  heck'tA  (juatuor  dualia.  Zu  rüden  duo  iugera.  an  deme  mulenwege  duo 
iugera.  offe  i^Aat  ht  /itle  duale,  bi  der  icidemekohen  duo  dualia  in  ein  zwei- 
dt  d.  qi  iidf.  I>iz  (ftit  lifjet  in  dfine  oherenvelde  gegene  uluenheim,  vnde  eitU 
<|uin<|u»ginU  iugera  et  tercia  pars  iurnalis. 

Diz  tst  wiMfffirf.  zu  ibetale  iuger.  rnd*'  ztr^ni'  inor(jent'  di  nnt  jwute 
(wiifstc?)  vnde  .lint  gesci-ibin  in  de  uurderscrit.  Eine  wi.'<e  die  heizit  hretici- 
»en.  zu  mane  winen  ein  acaÜie  und  och  eine  wi»e  di  liget  an  der  uorder- 
0cri/de.. 

He  (sio!)  hunt  oeoiUB  eccie^tio  s.  Rupcrti  apud  bermersheun,  Wemertte  de 
monie  dabit  de  domo  et  de  orto  .V.  sol.  et  .IUI.  capuno«.  ti  oon  dabit  so  hat 
er  mt  underpande  ^eaeuA  dim*  iug»  uinee  -der  eiotet  «m  eftdetkeimer  wea*  Cun- 
rudue  eqrwifeeB  dabit  d«  dftmo  et.  de  aidcere  Uget  bi  der  weiden  tffe  der  etei- 
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Didericvs  filius  rvpei-ti  dabit  de  dimidio  domo  et  de  ocllarlo  et  de  iugero 
uioee  liget  hindenf  an  der  marken  .VI.  den.  et  obulum  t^nd  anderhalbe  %i- 
renzaUe.  Oodefn'dus  der  Diedere  r/id  atne  erben  dabunt  de  .TU.  iiig.  Ugent 
offe  deme  steitiharfe  .XXI I.  den.  et  tres  capunos.  llpl/riciis  de  huhehheim 
dabit  de  uno  iugero  iiince  ligtt  zu  emichendale  .VIII.  tlen.  Uolmarus  dabit 
quatuor  denar.  de  dira,  iug.  uinec  liget  zu  kaldt nlecii,  Ciininrluli  dabit  de 
duobus  iug,  uinee  Ligent  an  des  sUzfwege^  hobestede  drin  utozende  .1.  eol.  <5cc. 

Hec  sunt  census  ecclesie  s.  Kuperti  in  Ockenheim.  Imiemlrud  uxor  fri- 
derlei  git  von  flnevxe  morgene  iringarde  lieget  zu  stengruben  dri  peuninge. 
Hüindis  uxor  cunradi  gif  roti  eincme  zweideil  icingarde  ligit  zu  .stentjruben 
.VI.  denar,  Ofie  einir  hobestedf  sitzint  dri  man.  daz  itft  Cunrad  einwit  dat 
XVIIl  denar.  vnde  von  eineme  stuke  ligit  uffe  kiaele  git  auch  Uli  den.  vnde 
wicnant  paj^e  von  der  selben  hobestede  XV  den  dahit  vnde  keinnth  JtezdUrt 
von  derselben  hobestede  vnde  mezze  dabunt  XVI  den.  Her  MEenhmt  «m 
«ime  htHbm  morgene  HgU  em  deme  gehawene  wege  H  deo.  AmoU  dajpfer 
gü  wm  eim  ntiideA  wmgtirde  Ugü  mt  kueUeiihath  einen  heäidUnc.  Fride* 
riA  wm  bergen  em  egerde  da  dbe  git  er  VII  den.  eft  obolmn.  &e. 

NAchtrag  tu  Ltngetlieim  p«g.  87L 

Hm  mint  bona  doninamm  de  monte  RabaMi  ^  domoa  agmee  dueitta 
emit  In  Umge^eün  pro  domino  Beinkarde  de  edUt  et  uxoce  eiw  domina  Gudd, 
dimidiom  terdttm  ivgeram  In  atrata  hingumii,  et  dim,  tereiom  in-atrata  hein- 
daL  contra  spinaa  .1.  iug.  In  monta  gredeeheim  dno  dIm.  iug.  In  leHtenF' 
keimer  reche  .II.  ing.  in  eewendieh,  tria  sweidail.  In  aqua  MAa^.YII.  mg» 
Retro  nillam  inxta  aquam  .1.  ing.  in  hoheU  .1.  swcideil.  Jaxta  ulllam  in- 
ferina  alteram  dimidium  iugemm  aab  coUe  hdde  alterum  dim.  iug.  Item  in 
atrata  hinguensi  beindal  .11.  iu^.  vnder  sunnebumen  .II.  iug  In  uia  silue 
.V.  quartalia.  In  reichenacker  .1.  iug.  In  isenstal  alterum  dim.  iug.  In  silua 
.II.  iug.  sub  alto  raonte  alterum  dim.  iug.  in  rollte  dim.  iug.  et  .11.  isweideil 
et  .1.  qaartale.  Tu  dob  .1.  iug.  In  d^enwec  .1.  aweideil.  In  vi*  hetdenf 
heim  .III.  iug.  In  kirgwec  .II.  iug.  aine  quartale.  super  herge  .V.  quarta- 
lia. Subtus  berge  alt.  dim.  iug.  In  uia  brizenheim  .1111.  iug.  Super  slAte 
tercium  dim.  iug.  A?!  kungeahee  J.  iug.  Inferiua  in  campo  dim.  iug.  Juxta 
prata  comitis  .1.  zweideil. 

Hec  sunt  uinee  <]uc  pertinent  ad  eadem  bona.  In  beindal  alterum  dini. 
iug.  In  huttebtde  ( hnttebuhflf]  .1.  zweideil.  In  dfr  absitdeim  .1.  zweideil. 
Apud  raontem  grnhsheim  .1.  quart.  /?/  grnnd*'  an  der  beide  .1.  z^vcideil. 
In  rotde  .1.  zweideil.  Sub  grense  (gr^mize)  .1.  zweideil.  In  crumbtmcingnri 
.III.  iug.  In  racdio  moiitis  .1.  zweideil.  In  grmule  .1.  quart.  Ante  montem 
dim.  iug.  In  uilla  .11.  iug.  bvhtl.  In  hammt-n  dini.  iug.  Fabrica  domus 
ioluit  in  censu  dominabus  de  monte  s.  Kubcrti  .XVI.  den.  Item  altera  cu- 
ria soluit  Bolidum  denar.  et  duos  cappones. 

'Predium  qnod  habemus  in  eppelnskeinu  In  mulden  JIII.  iug.  in  edler' 
wege  em  utM  ei  .VI.  iog.  vor  kovge  XU.  iug.  ei  dim.  Xlffe  demo  holcwege 
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.nil.  iug.  zu  aewe  .IUI,  et  (Km.  zu  schonenh^rge  .V.  iug.  t/i(/«'r  alceier 
Wi'fjf  .X.  et  dira.  ^«  (fer  santrjruhen  .III.  ine  fffi\no  qirtn  .\ .  intr.  ^r/J 

httndrabachfn  .VI.  iu^^.  a/^  '^r//to  dudt-nli'  iiK^r  ireqe  .Hil.  partetii  iiigori.  et 
.1111.  iug.  //i  «  idfftrhrn  .\  r.  r/f  mi'  i  ,i  ,\\  et  (lim.  i^'/'  o'h r'  nlit  iiw  ra 
wege  .II.  iug.  c«  rrefenrf  i/n  .IUI.  iug.  et/  Af^ra^ace«  .J I  II .  iug.  et  diin.  zu 
heliftbjuuiun  .11.  iug.  zu  lu  .XI.  et  diiuid.  iu  duiuea^iitiuiei-a  icfig<;  weide 
.1111.  paitcui  iugcri. 

^ant(<^nft  tun  1210. 

Riiesfcelii. 

In  Ki/nhclde  .11.  morgena  (iugera).  In  Hethti-t*gardt  n  unaru  particu- 
liini.  Zu  bizzen  .1.  iug.  Zu  »trigeUn  .11.  partic.  Zu  grabt tciaen  .11.  part. 
Zu  drmo  garten  retro  donium.  Zu  gezzelen  .1  part.  In  obericUre.  quartam 
parteni  iugeri.  In  der  bunden  .111.  part.  In  dt^r  lachen  .1.  part.  Nideiven- 
dich  der  gezzelen  .1.  part.  In  der  nuwen  htlden  .11.  part.  Zu  husen  .II. 
akkerstukke.  Ojfe  demo  berge  .II.  part.  Offe  ajypelrode  .111.  part.  Zu  hreä' 
den  wege  .1.  part.  Zu  mulden  .1.  part  Zu  UtUgrlä>en  .1.  part.  Zu  Barne* 
Mkw  iL  iug.  In  her  vdferieh»  j^hmie  X  pari.  Zu  tmmeUngen  X  part. 
In  UorMiM  dim.  iog.  Zu  tmofrißtm  X  part 

15*  Liber  annalium  iurium  arclnepisoopi  et  eeolene  Trenirens». 
c.  1220. 

Obgleich  dieses  umfasseude  Weisthum  in  Dr.  Lacouibk-ts  Archiv  für  die  Geschichte 
des  Niederrheins,  I.  297  &c.  bereits  abizodriukt  ist,  forderte  doch  die  Wichtigkeit  des- 
selben die  .\uf'ii:\bim'  an  dieser  Stelle  mn  >o  mehr,  als  es  eine  Menge  Erläuterungen  für 
die  abrigeu  Stücke  dieser  .Vrt  euthiilt,  und  die  stete  Vergleichuag  mit  einer  etwa  100 
Jahr  «pAten  Emeuenuig  interessante  Aoliwhlflsse  tlber  die  Fortscliritte  der  Cnltiir  bringt 

Das  ur sprang]  ich  ellaniucript  ist  ia  klein  Felio,  PeigaaieBt,  mit  sehr  abgehfinter 
enger  Schrift  geadirieben,  kennt  nur  den  Pudct  afs  Scheidung  der  Wörter,  nicht  der 
Redetheile,  auch  fQrvnur  U,  Hat  ein  laupes  s  am  Kmle  der  Würter  und  stellt  alle  Zahl- 
zeichen zw  ischen  rum  f<'.  >:<  li  ^,'eiitlich  Keiiaimteii  IN  rM'iili(  likeiteii  fallen  in  die  Zeit 
von  iiUU— rlJJU,  uud  <larl  <ial;er  letzteres  Jahr  unniiheiud  alb  die  Zeit  der  Entstehung 
desWeifeefi  augenonunen  werden.  Eine  streite  Ausfertigung  desselben  umÜMSt  24  Perga^ 
mentbiatter  in  gross  8^«-  und  ist  gans  in  derselben  Weise  geschrieben  und  Tersiert,  wie 
das  grosse  fialduiu'sdie  Urkuodeubuch  unseres  Arrhive,  mit  den  es  ohne  Zweifel  gleichen 
l'rsprnng  hat.  Nath  aiigefilhrten  Juhrzahlen  entstand  e»  etwa  134B,  Es  bewei'tt  durch 
seine  hier  sorgfältig  bemerkten  en<  lavirten  Varianten,  wie  schnell  iu  der  amtlichen  Pra- 
xib  die  HeueauuQgcu  uud  Kechtdbej^nflu  der  früheru  Zeit  vei-scUwuudea,  deuu  es  ist  of- 
ÜNibar,  das«  der  Schreiber  Mbon  viele  Ansdrtteke  des  Originals  nicht,  mehr,  kannte  uud 
sie  daher  In  ttiftvei^tindlicher  Weise  wiedergab.  Auch  die  Reihenfolge  der  AbtheÜmigen 
ist  eine  ganz  andere,  vermuthlich  der  neuern  Eintheiluag  des  Erzstifls  angemeissenere; 
der  Wortlaut  aber,  selbst  in  den  Namen  der  Ziusleutc,  mit  perinj^on  Ausnahmen  oder 
Zusüt/.en,  dersel!)e,  wie  in  der  l'rschrift.  l)ie  neuere  Ausfertigung  tragt  die  Anf^hriff: 
Jura  dumini  arclue^iscopi  Treveremi»,  svtlicet  anti^uum  regintrum  orätttc  quandoque 
muUUo. 

Dai  natsbare  Land-jarfUlt.  in  die  iOv«  9k  aUpeiMiM  Bmcichwn^  da«  «illlvir- 
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b&ren  Bodent,  die  bona  salica,  salici  agri,  judii,  hatte,  haithin,  kwnde,  Selhucen,  deren 
pUnaria  dem  Hof  (cum  areis  et  ortis)  entsprach;  prata,  drfife;  vüt««,  ftli  r^elin&8sige& 
ZobchOr  snm  mamui:  püitere,  pidäen  (auch  mit  domu$  nnd  orto  Toniibeii),  peetreHf 
mameweni  «tfea,  nemu»,  »Ova  ttUa,  fbmtim  $,  nmni  eamerty  hwmtrwirti,  nwaHa,  fwa 

in  Silva;  ortus,  pomerium:  veniir,  piscarie,  vHforiiß}  endUdi  molendina.  Die  WMtm  sind 
actualfs  retcres  rt  unvi  oder  iucuUi.  Die  nd  U8U9  proprios  epiMopi  vorliehaltenen  bona 
sahen,  mansi  dominicales,  bo  wif  die  mansi  h.  Petri  et  dotaha  rcckste  stehen  gegenüber 
den  adfeodum  oder  ud  sercicium  ausgethanen  tnansis,  dinesthuven,  deren  eine  grosse  Zahl 
nach  dw  ^eeiellen  Verpflichtung  oder  dem  Amte  flues  InhAben  Iwsondere  Kamen  tr&gt. 
Wir  Anden:  bardenhmvin;  beriiiktafe;  biteellarie;  Mranee  ftr  den  Battel;  eajieünrje, 
de  quo  cottidianum  »erviHum  dfhetur  ardiiepiseo^i  edUuU  In  paiatio;  dädlmtm  fllr 
den  Honigsammler .  cnttidie  servietites  ad  quodcunque  servicium  eis  imperabitur ;  cotti- 
diani  nuneii,  quem  libtre  tenet  tiuntius  archt'fpiscopi :  dolabri  officit ,  qui  nie  vocdntur 
eo  quod  ad  edificium  ptrtititant  ■  draselhuve,  tilr  den  Drechsler  ?  ud  fabricandum  nrchie- 
piscopo  pertintnU»  ad  qmdxmnqiu  ipse  voluerit  edificiim,  tutd  fabru  ftrrum  dandum  est; 
frisingwrum,  Ar  den  FleiKhlieferer;  ^uihme,  mamti  fiitH,  eombmmft  ekmu  ad  »ümn, 
dmhmtqiu  vitnm  portenmrio  ad  maiarem  eeduiam,  ad  domwm  andUqpiteopi  ei  mm  ea- 
peOani:  granarii^)  in  paiatio;  isenhure,  de  quo  preparabmUar  fenramenta  archiepi»- 
eopi,  ftffl  Jj)>v'  ddhit  fcrramrntiitn  :  Icolhuve  ftlr  den  Köhler,-  mnn>fus  mnriAcnlcn  drputO' 
tus;  viihtiin's  mans{ ,  (jui  proprio  swnptu  %4i<qiir  nd  montes  dehriit  irc  &c.  molrndini : 
manti  netnorum,  foreatariorum,  torathute,  mit  schweren  und  weitl&uftigen  Verpflichtungen, 
«nrUber  die  Abtehnitte  d$  officio  fantM  md  Spurgmbaitk  nuhwilenn  rindf  «mms* 
Ciitemai,  fiitcarie,  vittkirAave,  mamtat  mm$  de  vieeerie  et  muarie  (Fakiehm);  Biri- 
miathimn  dabuat  pergamentnw  uolario  archiep.;  porti^r  uero  dabUaeiaaepeUet;  «an- 
sus  pomarii:  parsel-,  parsiUishuien ;  ridrhuve*),  qui  icnetur  dnre  servum  ducentem  so- 
marium  tratts  alpes,  rrl  vfrfsxariuni  rcl  putinirulos  (id  cociuras  archiep.;  scaflihnve,  für 
den  Schaafhalter ;  scar  =  scharhuvenj  dabunt  archicpismpo  somarios,  quando  iturus  est 
ad  euHam  imperatorie  tfel  in  expedüume  transalpina ;  silvirtmidehuve i  mansi,  qui  debetU 
mmm  tUpeadiariam  in  Bturgimdiam}  mmteae  de  etotke  ^todt,  Fen^;  umMein,  mra 
«Iva  eatta  de  quibue  daatur  III  übte  ceaeue  anniMiljm  et  nkkapHae,  food  dieltar  «m- 
helin;  wiUhubin,  de  his  tenentur  archiep.  venari  et  piteeui,  quando  vohterit. 

Welche  Bewandniss  es  mit  Bezeichnungen  hat,  wie  nmnsus  insule,  Ysac,  gisilis  — 
tchus  =  scurhuvCf  steht  zu  untersuchen;  es  scheinen  nur  Flur-  oder  Eigennamen  der  Be> 
sitzer  zu  sein. 

Der  Hanptaits  des  EnbiaeliofB  helast  damae.  Das  peHaHtm  in  TVier  eiwMat  mir 
als  Sita  eines  Hoftrapüngers.  Answirta  bat  der  Landesherr  anr  etiris  oder  atrtee  auch 
hl  Stldten  wie  Coblenz  nnd  Andernach;  doch  werden  alle  diese  Bezeichnungen,  eben  so 
wie  area,  hoveatede  in  der  verschiedensten  Bedeutung  abwechselnd  ^rrbraueht.  Die  nfficia- 

les,  officiati,  ministri,  viinistrriules  bestehen  aus  dem  villictts,  maiar,  luriir,  (»der  dem  nf' 
ficium  t  iUicationis  mit  genau  bestimmten  Einkünften  und  Antheileu  an  den  Erträgnissen 
des  Landes;  dem  eeüUehu,  der  noch  ru  persönlichen  Diensdeistnngcn,  Fftsseihiadea,  nsr> 
pflichtet  ist»  aber  wieder  eigne  ofjßdaH  hat;  dem  advoeah»,  UdeUa»,  Mtf,  den  ecabi- 
mie,  CeHtenere,  Cinsere;  dem  uiiutitis  ritii,  qui  vinum  ooii^r^/7nt  (Windelbot) ;  dem  «cMffit, 
den  mansiotutriis.  Die  liürger  in  Trier  heissen  hurgntsf^.  Die  Iliirigen  und  Bauern  im 
Allgemeinen:  i>i  banno  mancntcs,  qui  ncc  haheni  allodium  iicquc  hereditatan ,  coloui, 
rueticif  possessores,  incole,  ruricole,  homines,  endlich  cives.  Dem  Landcsherm  persönlich 
sfaid  in  OiMttten  beipflichtet  die  emerarii,  foreektrU,  Vonkrt$  veaatoreai  fiecohrte, 
wütfantere.  Im  Pateste  an  Trier  ibiden  wir  den  edlerariae!  in  der  Mttnse  die  moNcto* 
rU,  ^ugenaaen;  in  den  Bugen  die  eervi,  mgüei,  euelodee,  porteMrU  et  aeinarü. 

')  Muss  einen  Mitter  darauf  halten. 

«)  8aU  9iter  wv  «in  BiMsr  oder  Wepeling  beten  kMn, 
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Die  JoBtizpflege  geschah  auf  den  festvorgescfariebeaen  placitif,  Jhnk,  deren  jedem  Wi- 
nunge  und  Budinch  folgten,  mr  besondoni  Beaufsirbti^nuig  der  Arli^itcn  ntid  I-eistunpen. 
Der  Landesherr  besitzt  das  tu»  ttahcunu  den  banmim  mit  seinen  Aiusfiüsseu:  bannum  fiu- 
minis,  Vroinde,  baruUich!,  bannalia  «rrrictVi,  Bamciu.  Zum  Strafrecbt  sind  BQ  bemer- 
ken dts  MUdmt  aque  flrigide  all  Beweinnittef ;  die  Beslinmmif  des  Sm^eMes  aaeh  dem 
pontUta  JBartIK,  lo  wie  die  HIrte  gefen  Jagd-  und  FontfreveL  Die  LeietanffiD  »n  des 
Gmndhemi  bestehen  suent  in  periOnl  irben  Allniten  in  und  mit  allem,  was  Acker-, 
Wingert-  und  Wie^enbati  so  urie  die  Waldbenutznnp  erfordert;  es  sind  frnier  besonder« 
henorzuhcbeu :  magnis  dit  bu^  nrare ;  »epere  j  componcrr  furmim  citlcix  :  /abrian  f,  vi- 
Hum  mutare^Jy  in  kguUotu^n  ire ;  Nachiteilde;  ho»picium  prebere,  Icdos  preparnn  ;  sf* 
iet  timäßkt  «4|bmi,  j^eita  pteparare  ei  p&$aidere,  Stock  fatert.  Zvdteiie  ia  Abga- 
ben an  Fruchten:  triUeum,  Xeme,  $01^,  awtia,  ordemu,  fimmenhm,  anaoMa,  aaiUNM 
mixta;  piie;  besondere  entsprechende  Abgaben  sind  das  Jf^^fora,  Haecom,  Mtdemeum, 
//olecorw,  JtifAcorn  (auch  Hafer  heisst  so);  Wianngf.  Abgaben  an  Kunstprodnrten: 
h'nvm,  tegule,  circuh'  sah'res,  eanei.  pnnes,  rmtuR,  pannictdi,  ttpatulf,  mm  riiwirtVi,  rirg'  , 
calx,  Hcutelle,  utensilia^  scopu,  furce,  Hedu  ;  von  natürlichen  Erzeugnissen  wurdea 
geliefert:  puUi  (galltue,  aUüia),  onseres,  ova,  porci,  früciHgt,  canic»  (acapuia,  pema); 
pi$et$p  oOteim,  ovr«,  asni*  lapidet,  Ugna,  facukf  corUee§,  Lokdm(Lotuie)}  mUiB,  eerai 
jwlfee»  jwjMf «  AUgeiaeiBe  Abgaben  sind:  mtdiHß$ftertiajqithdü,dicimapar»i  $efti» 
«MM  manipidutper  amma  rurtt,  fue  in  »ilva  cohuUur:  Medime,  Mrdiwin,  Medernrn ;  qtti'»- 
tu^  viam'pulus :  rurfhurr,  quis  moritur  in  inanf<n,  ri  <>iiccedens  in  ro  dat  tnntton  qunrium 
dat  crnnus :  hrerhfcuke  :  xi  twnis  nrchiep.  rUctus  rrl  ittutittUuM  fuerit ,  soh-mf  i  Kstidpro 
iure  quodam  (nc.pro  redemptione  nemonm),  quod  breclefenke  dieitur,  ipKi  archtep.  aoUdo»; 
ätktäe  laddiat  tdlni  taa  i»  tip^e  amm;  Ikme,  «>  fructus  queremm  et  fagonm  Manila- 
airü;  BtirtmtH,  o§timvm  jMtas,  m^iwr  Mm  «el  «itfitee  aesMaenlaai  iiierfat'aMNM»oaaft^ 
fat  habet  dommn;  Cupenninge',;  petitio  in  Geld  und  Früchten;  thclommm*  Die  Herrschaft 
dagegen  gab  theils  ihren  I)i<  iHTn,  theils  den  Arbeitern  die  nöthigen  grnR<»on  (Joriithe  und 
Kleider,  Salz,  Nuhrunt'smittt'l  und  Getränke,  darunter  daretum.  Interessant  ist  das  Sei- 
eorn,  das  hundertste  Malter  von  der  Aemtc  des  Erzbiscbofs,  das  derselbe  den  mansio- 
nmtiü  an  gebea  hat 

Die  Hadereiea  aller  Art  werden  gereeknet  nach  4tm  tmm»m,  Aee,  daatftea, 
fmrta  (fmi^$tik),  otiava  pars  matm;  Jugerumt  Jugarium,  Juch,  iurnoli^;  eiaatal  heitst 

es:  X.  iugera,  conWnentia  iotidein  inrnalia;  auch  wird  der  Umfang  des  Besitzes  mit  gan- 
zen und  halben  aratris  bezeichnet.  Die  FnuhtmaAse  zerfallen  in  die  mrnsurn  finlatii, 
nuiHtr,  dvmintcalis,  hovemaze ;  trecir.  andernnc.  mandersceid.  cnmulata  x.  nnn  ruinidata; 
ond  besteben  im  ntMntm,  mensura  =  quartak,  Virdeil  maJdrt;  moditu,  stunbrinmnf  $ex- 
tariuit  ocfaaa  par$,  pdima,  memiptihu^W  Bote»,  ■ 

Wein  ond  Honig  wMden  gemeseAi  mit  eorrala,  aaMy  ^aartafe,  wrao,  sextafhmt 
tula;  die  meaeara  wiotdknais  wird  ansdrAcUicb  genannt  Die  Gewicbtsbestimmungea 
sind  meist  nur  Ungewisse:  ausser  librtt,  marca,  uncia,  frrto  erscheinen  cm rrw«,  plaustrum, 
CUrrOf  fasciculus,  onus  asini.  Die  vorkommenden  (ieldwerthc  endlich  beschränken  sich 
anf  lAra  (marcOf  uncia ,  ferto  aurij ,  taleuUm,  solidm ,  elenarim,  quartale  s.  quadrans 
4marA'.  Ala  beaeodere  Wihrnngen  nnteracheiden  sich  levi»  monda,  trevir,  et  eobm,  Andi 
hier  werden  die  ZahlvBgen  oft  nach  ihrem  Üraprange  oder  Zweclc  genannt:  äenarü  frir 

Hae  iuU  iura  aiehiapiaoopi  npod  Maroatum. 

In  mt-rcehe  habet  flominua  arehiepiscopus  fTren'rensis)  .XX.  niansos  ex 
qaibua  liabat  in  benefioio  aduocatoa  .X.  et  dominua  Fetrm  de  merche  (habet 

*)  Umfaast  den  ganzen  KeUerdienat. 
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proprio» 

Unus  rnansus  soluit  dimidiam  nuddram  slliginls  et  .II.  inuldra  auenc  et 
.1.  sumbrlnuin  in  natali  dornini.  et  In  Icsto  s.  Martini  .VIII.  deiiarios  et  U- 
bram  lini  uel  .\  I.  dcnarios.  et  io  natali  doniini  .XII.  dcnaiios  et  .11.  pul- 
los, et  in  pa!<cha  .\'IIJ.  denar.  et  pullum  et  XVI.  oua.  in  niedio  luaio  Xll. 
dcnar.  et  tertio  aruio  in  medio  niaio  .II.  solides  et  .1.  dennr.  ad  seoajidum 
prata  in  iulio.  et  mctit  .II.  dies  et  uoo  die  euellit  carduos  et  uno  die  coad> 
ccruat  (choacervat)  fenura. 

Et  quilibct  in  banno  nianens  dat  bannaleni  donariuin  et  .111.  diebus  ban- 
nalibus  .seruict  archiopiscopo.  (|ui  nee  liabet  alKuliuin  noquo  horeditateni  .XVIII. 
üianbi  arant  dum,  arcüiepiscopo  .111.  dirbus  in  hdlti.s  (a^i  i.s  )  ai  cliiepiscopi. 

.V.  niansi  ex  illiä  .Vlll.  iiianus  qui  maiieut  archiepifccupu  soluunt  mcuL 
■uprascriptuni  est.  sextus  uero  mansuB  soluit  per  omnia  .V.  sulidoB  .II.  niaui»i 
reifdui  soloimt  idem  per  omnia  qaod  Uli  .Y.  exccpto  hoc  quod  nichü  an« 
none  soluunt.  pro  qua  annooa  seruiunt  dorn,  archiepiscopo  .XXXII.  dfabna 
cum  Btto  lücto. 

.8i  allqujB  oolonoB  babuerit  .IL  uel  .III.  uel  .IIIL  mansos  uel  partem 
manai  qnaQtaUmounqae,  ai  nir  moritur  in  manio  uxor  eitia  udi  beredea  ip- 
Biiia  primo  aecipiiint  optimiMn  pecus  quod  relinquitor  a  morlao  imL.  optimaoa 
BOppeUeolilein  ai  non  habet  peeua.  deiode  <dom.  ar^episcopuB  acdpit  qaod 
melfiiB  est  ai  neo  peena  nec  aliqna  auppeilex  imienitiir  in  dono  mortbi  «cor 
uel  beredea  maximam  penslöncm  dent  pro  pccoro  uel  auppelleetile  quam  sol- 
uunt de  manso  uno  tempora 

Quarta  pars  mansi  est  ibi  qui  dicitur  h^inhuue  (berinchliue),  unde  sol- 
uuntur  .VI.  denar.  in  natali  doraini  et  in  medio  maio  .VL.  denar.  (de  una 
quart«  finnl  nuDcio  archiepiscopi). 

Piaeatores  habent  dimidium  mansufli  qui  eruat  .1111.  qui  «locte  dieque 
Semper  |>arati  erunt  ad  Beruitium  dorn.  archieptBCopi.  (]ui  cruiit  iiberi  ab 
omni  reliquo  iure  et  exactione.  et  cnii).scuii(|uc  bona  tencant  qui  in  banno 
archiepiscopi  sint  iiullam  alicul  inde  soluent  e.xactioneni.  duc  naiios  dabuotur 
eis  et  duo  pillei  noui  et  .1111.  cyrotece  et  .IIU.  caicei  et  .XXXII.  fasciculi 
rudin  lini.  fa.snicuUts  erit  taiitus  quantUB  poterit  oontineii  sub.  ascella  manu 
repJicata  ad  iiia. 

.Vlll.  hatthin  (ogros)  *)  habet  archiepiscopus  in  Mercehe  et  .II.  brule  ■> 
et  .VI.  nemoia  caniere.  in  Kim'ngi  >i  f'Himegro)  .1.  in   Vuhtin  (Vuchtinj  .1. 
in  Metelache  .1.  in  Würe  .1.  in  Mt  rcehc  .1.  in  Bitzin  .1. 

Vniuersuui  tholoneuni  tarn  de  furo  (juan>  de  nauibus  est  nrchlcpistopl. 
Nauini  dabit  archiopiscopus  ad  tran.suchendum  homineb.  judc  dautur  J^£^dr4 
auene  .XV.  iiel  amplius  si  potest  haberi. 

Habet  etiam  arciuepiscopus  in  i/(?rcM<?  molandinuni  iindc  !>oluuntur  .III. 
maldra  tritici.  .III.  maldra  sili^^inis  .VI.  nialdra  mixte  annunc.  et  .1.  porcus 
ucl  .V.  aolidi.  t  / 


*)  t^ür  hatthin  fielet  in  btm  jttngmi  9Ranttfcri)»t  {letB  agn,  »oa  ^iei  oiiabrödbcl  bcmeril  »irb. 


Digitized  by  Google 


896. 


SamttMi  denArionim  «st  .XXXIIii.  solidi  emoaptii  Jl.  denarlii  prMm 
baonalea  deoarios  et  prctcr  .V.  tolidos  qui  daliuntur  de  moleadiiio.  Snmaui 
psUorini  tat  JULUII.  pslli  et  ouonmi  .C.XX.li. 

Heo  lunt  iura  arohiepiioopi  in  Ynchthe. 

In  VucJite  (Vuclite)  sunt  .XL  mansi.  de  quolibet  »oluitiir  io  festo  «. 
Reniigii  maldrum  tritici.  in  festo  s.  Martini  .X.  sextai  ia  aucne.  libra  lini  aut' 
.XII.  denar.  et  preterea  .11  II.  denar.  in  natalc  duniini  II.  piilli  et  II.  de. 
narii  in  pascha  .11.  pulH  et  .XlTTl.  oua.  in  niedio  maio  .Xll.  denarii.  ter 
CIO  auuo  Semper  de  quolibet  tnan^o  Holuuntiii'  .II.  üulidi  in  raediu  luaii).  Man- 
sut  soluit  in  iuliu  .11  il.  den.  ad  secunduni  prata.  8i  uir  nioritur  in  inunso 
soluitur  indc  quod  de  supradictit;  nlan^i8.  rnansu>  mctit  ai cliiepisoopü  .Uli. 
dies  et  .1111.  diebus  carduos  eueliit.  et  .iiiJ.  diebus  triturat.  et  mansi  coa- 
ceruabunt  fcnum  prati  archiepiscopi.  ccteri  rustici  banno  archicpiscopi  utcn- 
tes  ibidem  .III.  diebus  in  anno  ucnient  ad  <itfhiu  archieplscopi  nd  arandurn. 

Ibi  etiam  sunt  .V-  scarhuuin  (scarhutuji  i  et  .1.  tjlashune  /  <jl(i,-<li!''re  /.  ar- 
ehiepiacopus  habet  ibi  .Vli.  atthin  plcnarias  (agrus  pienaria"«  !.  quiiibet  acar- 
hme  toluit  .II.  maldra  tritici  et  .III.  auene.  et  tercio  anoo  .X.  deoar.  (io 
IsilD  ■.  Bcnigii  trittcum.  In  feeto  s.  Martiiii  avenan).  glashuue  soluit  .Y.  to* 
IMot.  Habet  ttiam  ibi  arohiepiscopus  JI.  prata  qoe  diowitiir  Mle  (hrUt), 
ibi  etiam  aaat  .UI.  hatiimi»uin  (hardeMoinj  qoi  8QliHint.XY.  aoiidi»  .II* 
uicibua  in  anno. 

Haior  (▼illicus)  in  P  trofti»  dabit  in  natale  domini  porcom  qni  nal^t  .V. 
aolidoa.  et  flünlam  nini  et  .VIII.  panei^  in  paaeba  Jill.  paaca«  aexlannni 
tUM«  eetertf  oortoa  idem  fimmt  übt  »malorea  bab«itur  (fillicaa  Itabent). 

Ubicamqae  in  isto  banno  oonunanei  eampi  eoltantur*  aempcr  niidipnlna 
leptimus  (qnod  ßitütme  dioitnf)  ardiiopifcnpö  aotitttur. 

Summa  denariorum  eat  .L.V.  solidi  et  .IUI.  donarii.  summa  pollorom 
JUiJUI.  oaorum  .CXLjni.  '^^ 

• 

Hee  sont  iura  aromepiioopi  in  Wilre. 

In  Wilre  habet  archiepiscopus  .V.  nianeos  et  dimidium.  ilii  .V.  soiuont 
•XV.  solidos.  dimidius  solu  t  .XXX.  denar. 
Ibi  etiam  habet  .111.  atthin  et  .1.  bfule. 

Quidfjuid  est  ibi  in  agris  uel  siluis  quod  archiepisßopi  e«t  exccptis  man- 
uiH  terra  salica  est.  Habet  etiam  ibidem  III  mauso»  quorum  pensioncs  to- 
nentur  in  beneficio.  hoc  execpto  (juod  tiibu»  diebus  ueniunt  in  ntthin  arciii* 
cpi^cupi.  Dnincs  manciitcs  in.  maoiiis  üiia.  similittir  omacs  cummurantea  in 
banno  ilio  idem  faciunt.' 

Si  quis  nioritur  in  mansis  idom  soluilur  i»de  arobiepiscopo  quod  de  sa* . 
pradictis  maosis  et  eodem  modo. 

Hee  mt  iura  aieiiiepisoopi  In  Besseringen. 

In  Hezztringcn  ( Ilf'H.ftrituit  n ,  Ijabet  areiiiepiscopus  .11.  mansos  de  qui- 
bus  cu^toditur  silua  et  unde  (inde)  soluuntur  in  uataie  domini  .11.  maldra 
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mcM  el  .IUI.  seopule  hob  excorkte  et  JUL  paiict  UiüeA  .DIL  dgiili- 
nd  (nHgioei)  et  JI.  seztaria  uink 

In  medio  mardo  ueniant  manentes  in  mansis  illä  ad  palaliiim  iicliia- 
piscopi  et  serniunt  et  pro  posae  et  itcultate  so«  et  liberi  sunt  ab  omoi  alia 
exactione« 

Si  qoia  moritur  in  nutnais  idem  aoloitttr  inde  arehiepiaoopo.  q«od  de  av> 
pradietia  mtmoB  et  eodem  modo. 

Beo  iont  iura  arohiepiaeopi  in  Stalle. 

In  MiaUe  mancntcs  oninc  \m  suum  suluunt  archiepiscopo  nee  aUnm  lia 
bcnt  aduocatum  .IUI.  solidoa  aoluunt  et  .111.  deDarioa..aiunbraMm  auene  .lU* 
paoeB  .III.  piillos.  tria  ista  preaentantur  in  palatinin. 

Preterea  acruiunt  et  pn»  poaee  et  faciUtatt  ave. 

Heo  lunt  iura  archiepiscopi  in  Bnze. 

In  Buzf  fÜTizf}  habet  archiepiscopus  .VIII.  mansos  et  diniidium.  Qui- 
lll)L't  inansus  suluit  in  festo  s.  Remigii  .1.  maldriim  et  dimidium  tritici  et 
Uiituni  auene.  et  in  feato  8.  Martini  .XII.  denar.  et  .1111.  pullos.  in  medio 
niaio  .X.  den.  in  pascha  .IUI.  denar.  in  iulio  .IIII.  den.  .Uli.  tliebus  car- 
dnos  eucllit  ex  annona  et  totidem  triturat  et  lotidcm  fcnum  coadccruat  (rhoad- 
cd  vat)  et  totidem  roetit  .lill.  ex  illis  manaia  in  natale  domini  aoluunt  .V. 
6ul.  plus  prc  aliis. 

Quilibct  rnanen»  in  banno  illo  facit  trcs  dies  ad  atthiu.  excoptis  illis  qui 
manent  in  manao  doniini  Petri.  et  in  dotali  terra  ecciesie.  Habet  etiam  ibi 
•VI.  ottfttN  et  .U.  hruU  (bruUJ.  Maior  (villicus)  dat  purcum  .11  aextaria 
«ini  .VI.  panea  triticeoa. 

Summa  denariomm  ent  JCXXV.  aol.  pulionut  .XXII. 

Hoe  MBt  im  aidiiepiwogi  in  Barbmrg. 

In  aoborbio  ißSarburg  epiacopi  treuirenM  eat  iuriadictio.  niodietaa  the- 
lonei  aque  et  fori  apectat  ad  (arebi)epi8eopum.  In  eodrm  auburbio  aunt  .VI. 
d<vmiw  qae  dant  annuatim  JUI.  den.  de  foro  ibidem  et  eenaiboa  aohwntur 
.XII.  aoÜdi  (qnorum)  .YL  aol.  dcbentnr  arddepiacopo. 

Bannoa  illiua  fluminia  qui  didtiir  iMea  (Luke)  eat  arebtepieoopi  a  Barcik 
«aquo  ad  »mckHtitmn,  in  banno  iaio  habet  archiepiacopua  .II.  pisratures  fco- 
dtftoe.  qui  piacabaDt(iii)  «lehiepiaoopo  qmuido  uolaorit.  et  eurtodient  ipaiiiB 
flumen. 

Item  ibidem  est  molandinus  (molendinum)  qui  (qirod)  dai  ardiiepiaeopo 
.XII.  maldra  aiüginia  et  JUI.  maldra  frumenti  et  porcum  .V.  solidorom. 
.  Ad  caatrum  preüicCwB  pertinent  de  ardtidiaconatu.  aare  .V.  talenta.  honim 
mcdietas  est  archiepiscopi.  et  .V.  carrate  oini  eenanalea  in  Idua  et  baran  mor 

dietatem  recipit  archicpiflcopus. 

In  torcio  anno  in  Snrburg  componi  debet  arciiiepiscopo  pro  deoofjuenda 
calce  furnus.  incolc  de  Käme  preparabunt  furnum  usrjue  ad  impositionem 
roborum.  cuna.de  Wimtehere  ad  eundem  furo  um  duoet  iapidea  et  ligna  tri* 
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hm  diebos.  ainUiter  Uli  de  MmmmhwA  docent  ad  eundem  furnum  lapidcs 
el  tigM  tfÜHB  ikkm»  *)  Siiiiifiter  hMDinai  cnriarain  t.  Mathie  de  Lan^^ede. 
Fdline,  et  Hmtrt  aenient  ad  edificiam  eiatdem  castri  .111.  diebw  cum  pru' 
prits  expenaia  tereio  anno. 

Item  homiaes  earie  de  ßoleingin  (BnUingm)  de  littore  in  caatrom  prc-  $* 
dietom  aoperportabmit  «miim  et  annonam  epiacopi. 

Item  hominea  de  mferior]  Luea  quotiana  ardiiepisoopiia  ueiient  Sofburg. 
preparabnnt  lectoa  in  eamera  (ad  eameram)  avohiepiMsopi  et  eia  propinandnw 
eat  in  appoctaiido  et  dcportando  leetoa.  et  liberi  annt  de  thebneo. 

Hoo  timt  iura  arohiepiioopi  in  Heaese  (Eueach).  "fo 

In  curia  heuete  (EutOBckJ  habet  archiepiscopus  .XII.  et  dim.  roanso«. 
iati  soluunl  in  feeto  apoatolorum  Petri  et  Pauli  .XÜ.  gaiiina».  et  .XXX.  oun. 
hem  in  festo  a.  Bemi^ü  .XII.  et  dim.  maldra  «iligima.  it.  moUndinoro  qaod- 
dam  soluit  pro  cenan  .1.  et  dim  maldrum  aiJigims. 

Ex  eiadem  mansis  eunt  .VIII.  rjuorum  quilibet  soluit  .XII.  den.  in  fc- ''^ 
ato  a.  AndrcD.  rcliqai  .IUI.  mansi  dicuntur  Ilbori  et  soluit  quilibet  .XXX. 
den.  quartu  pars  dimidii  mansi  soluit  .VII.  den.  et  obolum.  et  de  alia  quurta 
pai^  dantur  .III.  den.  de  eißdem  mansis  dantur  in  natalc  doniini  .XII.  gnl- 
line.  et  .XXX.  oun.  et  .XC.  fncule  id  est  mo-c^-n  ^uchurcfn/.    It.  in  festo  s. 
Stepbaui  c.\  cisdem  mansis  dantur  .XII.  et  dim.  maldra  auene.  et  .XXV.  20 
den.  et  .\^XV.  gulline.  et  quilibet  mansus  eodeni  die  .IUI.  panes  et  dimi- 
diu»  mansus  .11.  panes.    It.  ex  eisdem  mansis  dantur  in  pascliis  .XU. 
line  et  .XXX  oua.  it  soluuntur  uno  anno  in  mcdio  maio  .XII.  solidi  et  .VI. 
den.  alio  anno  .VI.  soI.  et  .III.  den. 

It.  qoiaque  posse&sor  mansi  triturabit  arebiepiacopo  .XII.  diebus  interne 
featum  a.  Martini  et  a.  Marie  purificationia  et  com  propria  expensa.  et  ai  ni- 
diil  iMdem  fberit  ad  tritmrandam  .XÜ.  dominicalea  diea  in  predktn  enria 
quilibet  aanana  peragat  cnm  propria  expenaa. 

It  de  ciadem  manaii  m  febroario  dantor  .Xll.  eeot»  t^larun  et  .L. 
tegnte  ad  borreom  meliiepiMopi  tegendom.  )0 

In  SemiieAtf  aont  Mi  maari  piaeatoribiia  coooeaii  prepamtia  tribiia  aar 
uibua.  vle  nanca  aimiÜter  daboot  per  aingulaa  quiadcnaa  dKwum  .LJCXVIL 
piaeea  leti  adherentn.  E  eoolrario  dabitor  piieatoribiia  boc  iua.  mdeBeet  »Villi, 
maldra  ailigiBia  com  menana  palatü  et  pema  ja.  canuaprinio  et  .Villi,  pel- 
lea  iMraednaa  et  nouas  nauea.  aed  aroUepiaooiNia  ledf  iet  oBtana  aanm  et 
manipulum  coatinena  JÜOL.  bozen. 

It.  ilndem  ratt  JL  manai  et  dimidius  ad  fabricandum  orchiepiscopo  per* 
tinentea  ad  qtiodcunque  ipse  uoluerit  edificium.  sed  fabris  (iabro^)  ioitiMn 
dandum  eat  etai  forte  arcbiepiacopos  iturua  eat  in  expeditionem.  coloni  pre- 
dictormn  mananmn  (maasenmi)  ex  ipsis  unam  (anium?)  solo  et  nudo  palo" 
frido  preparatnm  arebiepiacopo  nrittent  ut  ferraturam  equorum  i^uorun  pro- 
omret  et  ipae  arebic|Nacopiia  leliqunm  appaiatum  fabro  prouidcbit. 


*)  Sicfct  6a|  feHt  i«  Iftnicni  «nrnplar. 


Digitized  by  Google 


Tt  iiNdcm  6tt  danidiiis  inuwus  pisrttoribuB  riiaolomm  copcewug>  iHi 
piecftbuittur  in  riaulis  quando  ndaeitt  arehiopisoopus.  et  cmtodient  riotilos 
ftb  alüs  pjacatonbuB. 

It  ibidem  sunt  .II.  maiui  nemonim.  uterqno  aolwt  in  torto  Stepbaai 
maidrom  «neaic  .II  tcapulaa  .11.  den.  .mi.  pan«. 

It.  ibidem  est  dimidioa  mansns  marbealeo  depatatw. 

It.  de  ttansis  ncmorum  dantar  in  fieato  Petri  d  Pauli  tm^  taHM'  et  in 
fcste  8.  Martini  .XVIII.  denarii. 

In  Sodhe  et  ^crkeue  (Schvifde  et  Oehwim)  ad  pernoctalMnem  archiepia- 
copi  daiit  Single  domos  quartam  partcm  ....  anene  .1.  panem.  gallinam  et 
denarium. 

It.  ibidem  sunt  ITH.  mnnsi  de  officio  dolabri. 

It.  in  festo  s.  Audree  de  Salicis  terris  archtepiMopi  dabontur  .VII.  sol. 
It.  per  totam  curiam  quelibet  domaa  in  natale  domini  dabit  deoarinm 

prctcr  scabiiios. 

It.  ibidem  in  nietlio  maio  dabuntur  .Vlll.  solidi  qui  dioiintur  dennrii 
frisingovvm  uno  anno,  ulio  .Xll.  solidi  t^vo  frisiugU.  It.  in  festo  Pclri  et 
Puuii  .VI.  den.  de  salica  teim. 

It.  ibidem  habet  ar('hicpi.«5co))U9  .V  IUI,  nttas  fafirros).  TTna  concessa  (onus 
concesfiua)  e.«t  aJ  nicdietatcm  i-olenila(ijs).  }<ed  poterit  reuocari  quando  iiuluerit 
aicliiepiscopus.  <le  reliqui^  .VIII.  leeipit  archiepiscopus  quintam  et  decimam 
partcm.  omnes  iste  hatte  contincnt  in  sc  circa  .C.  iurnalia.      •  '  ' 

It.  c«t  ibidem  pratam  id  est  brtde,  de  quo  poterunt  proueniro  .XX.  ear» 
mte  feoi. 

Ii  qttinis  manaionarias  in  banne  ehnlem  diRe  debet  »'Villi«  dotninSea* 
le«  diea  ardiiepiMXipo  eum  aimtne  qai<  araitram  iMAmerit  ei  qni  non  onoi  ligone. 

It.  habet  ibidem  arehiepiactipea  aolnm  'ncpraa  Dimere,  deqob  reeipit  vm 
anum  qnaleeDDque.  >  * 

Einsdom  curie  niUicua  dabit  in  nalale  dcniim  arcbiepiscopo  poroHia  .V» 
aüidoram -  .III.  soKtaria  ninC  et  JIL  denariataa  panis.  Ad  tiia.annualia  pla- 
dta  redpict  idem  nillicus  scnitetum  ae  qiUB^  ik  preciHrabit  «vaa  iUis  tribnt 
Boctibas.  in  nane  scuitetua  «ibr  ipsi  .prooideat  £coQtDuäe  habet  idenk  uilli- 
dna'dimidium  mansnmt  eum  omni  iure  aup  et  .IUI.  innialia  et  pratum. 

•  •  Archiepiscopus  est  pafrenus  in  Heuese  (E/aeache)  et  rccipit  ibidem  duaa 
pt^ptes  dccime  de  metrice  ccclesia  in  Sermoif,  :ineoie  eiusdem  uille  redpinnt 
ImBWitim  deoimam  enias  kepanis  ibidem  manentis  qm  fiierit  didor  post  di- 
tiorcm.  ut  ipsi  preter  ex  pensam  archiepiscopi  edi€e)ent  eandem  eeelfnimn. 

Ad  petinienem'  'apwl-  heue&$.  (EmndiM)  et  Swuicht  dantnr  bia  in. anno 
JUI.  übre.  •  • 

Hec  lunt  iura  archiepiscopi  attinentia  palatio  treuerensi. 

Ad  palatium  in  trevt^i  .XXX. V.  mansi  pertinrnt.  qiiorum  quilibet  de 
.XXX.  par  est  altori  in  iure,  sed  .Uli.  pertinrnt  ad  cellariuni.  quorum  do- 
minus WnlierHif  de  palatio  habet  uuum.  et  .1.  man.sus  pertinct  ad  granarium 
ubi  annona  reponitur.  quem  dominus  WaUerm  oommuncm  habet  .cum  fra- 
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«rüde  MO  Hm:m4ma,  ^  dicitai^  (dieit)  iUttm  oomvinpem  auitm  et  ne- 
poliB  «Iii  brnfiflinn  ^  libonmi.  Hb  exactiope^  Hü  aatoin  ,V.  nunua  excipiun- 
lur  ab  Jioaore'  JilXX.  ipanaoniilL  quod  (^uia)  suot  offictalium  ,qui  ligant  Um- 
nm  et  mntaiU  (mitltwl)  ummt, 

Pfcdictoriua  auleni  .«XJ^X. .)Bvuitf»nun  qvank  debet, trei  uüros  a  fosto  s. 
Ilartiiii  deiacepe  ai|  tritorandoia  per  tridouin  «qn^nam '  ^urckiepiaoopi.  et  in 
autompno  debet  quilibet  .XXX.  mansorum  trea  uiroa  par  triduum  ad  appor» 
tandum  uinum  arebiepiacopi*  •  «t  in  oatale  dwnfnj  dobet  quilibet  tina^  4^1i- 
iiam  et  .V»  ova.  et  in  imlo  s.  .Tuh.  bapt.  debot  quilibet  X  puUum. 

Ad  boa  qwMkm  nanso»  .XXX.  pertineut  .XXIiiJ.  uincc  quc  pict/tere 
(Puikttrt)  uoeantur.  quanim  .XVU.  aite  sunt  in  üurußfit  et  .Vil.  apud  Vir- 
0am  (i.  e:  Kuwenberff},  K\  hiis  datui*  medietaa  hructuum  ardiiepiacopo  (e^ 
hiia  Qiedictas  fructuum  est  archiepiscopi). 

IVetorctt  .V.  {iculteli.  »cllicet  iJle  de  WitJLiv^i-  iHe  de  J^ü-ki-ntitlu  ilie  de 
Maehert.  ille  do  Waltrach.  die  de  Wintrich:  quilibet  eorum  debet  in  nu-  ' 
tompno  in  palatio  .1.  tonnain  ligare  QVQi  attia  cireulis  aalicibua  et  aumptu. 
wsi  quilibet  ledinmt  »c  .III.  äolldis. 

i'ieteira  .Uli.  ofHcialcb  ceJlarii  debont  lii;;arc  reliquas  tonnas  sioe  piin 
exp€^^<Q■  quod  h!  per  coruni  cuipam  efFu.<«un)  fucrit  ipsi  solucnt. 

Preterca  habet  archiepiscupuR  .Xli.  iugora  in  loeo  ubi  iiinaiiun»  (uiua- 
rium)  iuit  arcliiepiHcopi  <piod  vio*'  diccbatur.  iude  anuMi^tim  »uluuutur  .XL. 
inaldra  Bili^inii<>  in  conhu. 

Uii  (VI.)  sunt  aculteti  dant  niandatuni.  seilicot  do  Birkenudi  de  Walt- 
rachi'.  de  W  lnirirhf.  de  J'if/>'rhe.  de  l'aloi  icht.  de  Witlic/t.  quorum  quibbet 
dat  .11.  maidra  tritiei  et  uuuiu  nMildrum  pise.  et  .CG.  allecia  et  .C*  oua  et 
.X.  denariata»  cascorum  et  .IUI.  denarioruin  utousilia.  acilicet  scotellas.  cal- 
däria.  ligoa  et  aalem.  et  portilon  .I.  denai^pm. 

In  moDte  jretro  Trmmm  propo  Utmham  dantur  de  quodam  qui 
«aha  /atkäj  didtwr  (oontitkenf  JCLIL  iwruali<t)  auouatim  in  feato  Slartini  X. 
aolidi  in  cenmi.  qui  ngsr  in  imUo  .fiiit  utilia  arcbiepiscopo  u^quc  ad  tcmpora 
archiepiaeopi  Theodtrtci,  qui  eondem  afprura  oonccaait  ad  eoicndum. 

«  •  -  •  • 

Siise  mt  p«rtin}Hieia,a4,oi^^p^cMii  ardhiepiscepi. 

Heo  sunt  wra  ealnere  arehiapiseoiii  «re||i»i«)uu(,  Ajrcluep^  (Treuir.)  con,- 
pDcran  ^i^tmamt'^wM^  mvkta^tXiam  et  burg^siuoi.  mutabit  mo- 
MtMD  «rwMreiiaiiw  quAiido  fliuta«da  est  .et;.oaiii  camerari^  auo  in  ^n*  n)  bc- 
nefidato  custodiendun  in  pondere  et  puritato  committet^  .«pt  unam  -übt am  no- 
Qorum  denarionim  aigülatam .  (iicUl«atiin>  iadet  rcponere  m  custodia  mnioria 
eecteeio.  ad  probanduiii  pottea  cuiTeotes  denariqe  ai  deprauati  ^int  ucl  non. 

Prima  quidem  die  qua  dandi  sunt  noui  denarü.  dabuntur  .V.  .>«olidi  scul- 
teto  treutrtmü  et  .XXX.  den.  scultcto  de  llV///r//.  et  .XXX.  den.  scultoto 
de  ßerenetutfle*  et  .XXX.  sculteto  de  Marcelo,  ut  corura  studio  et  laborc 
noui  denalii  ooofiraientuff  et  atabiiiantur.  Kt  a  die  iila  et  doincops  non  da- 
buntar  aeque  recipientur  uetere«  Ueuurii.  qui  autcm  eos  daie  u«  1  lecipcre 
presUupaeeit .  (tarn  in  persona  quam  aeruit^?).  qqasi  .cqntutnax  puniendus 
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est.  Jadei  tenentar  dare  aiognlb  aniiis  .O.L.  marcas  td  monetaiii  el  de 
qualibet  marca  unciam  ad  degesaz,  sex  discipull  aant  in  nioiiela  el  aeptimiia 
C8t  magbter  monete.  bti  non  dabunt  tfaeloneom  in  «ntaftibua  que  Hbere 
sunt  archiepiscoin  tretterensis,  Econtra  omae  argentun  qaod  de  mtione  «el 
Fcditibtts  archiepiacepi  prouenit.sine  meroede  aed  in  arobiepisoopi  expenaa  in 
denarioa  fabrical>ont  et  .XXX.  marcaa  oamemrio  siroiliter  atne  merosde  aed 
in  eioa  expenaa. 

Camcrariua  est  magiatcr  iudeorum.  quotienscunque  iudeus  pro  aliquo  cx- 
eesstt  aat  conturaacia  carocrario  aadianerit.  uadiabit  .XXX.  den.  cuiuslibet 
monete  carrentis  in  archiepiacopatu  tretterettai,  ai  nero  fontamax  uadiare  (re- 
culcitiauerit  et  tandem  coaetas  uadiare)  eportcbit.  oadiabit  dimidiurn  ferto- 
nem  anri  camerario  et  iudeoram  episeopo.  et  erit  aurnm  illud  arohiepiaeopi 
dabiturqiie  ei. 

Judcus  qui  paccm  uiolaucrit  intVa  (extra)  domo«  iudeorum.  pro  uiolata 
paec  captus  fucrit  et  tentus  stabit  iudicio  sculteti.  et  si  euaaerit  rediena  in 
doniuä  iudeorum.  null!  respondcbit  nisi  camerario. 

.Tudci  dabunt  i>inguli8  annis  arcbiepiseopo  .VI.  libras  piperis  in  natale 
Uomini  et  in  poscha.  et  .II.  libras  piperis  eamerario  eisdem  temporibus. 

Episcopus  iudeorum  tonetur  credere  singulis  annis  arfiniepiscopo  .X.  mar- 
ca» sine  usura.  et  arcbicpi.«<copus  dabit  cpiscopo  iudeorum  uaccam.  amam  uini 
et  .11.  modios  tntici  et  mantellum  uetus.  <juo  abiecto  dcinceps  indui  non  uult. 

Judei  dabunt  arcbiepiseopo  et  cius  capellano  in  (non)  beneficio.  et  ca- 
merario et  uxori  sue  zonas  et  sericum  ad  ucstee  comm  nouas  sunt  pel- 
lifice.s  et  septimus  est  magiater  eonim.  qui  pcrtinentes  ad  cameram  archie* 
piscopi  uestea  tencntar  eenaneee.  mmmanrn  amonacdare  debet  equum  magi- 


aioa  noncii  fiddiii.  allataa  nero  pelles  cmdas  preparabnnt  peHifioea  et  magi- 
8ter  eoniA  sine  mercede  aed  in  expenaa  eaniet;;u»i.  Oninea  peUtfioea  treuen 
manentea.  quando  Aierit  oportonum.  hoa  aeptem  peUHioee  itniabmit  aut  ae  ro- 
diment 

Sittorom  iura  eadem  snnt  qnam  pelliBcum.  magiatria  aatorum  et  pollHi- 
cum  dabuntor  .II.  aextaria  uini  JI.  apatole  in  qninqnageaiina.  diseipaliB  au- 
iornm  et  pellificum  dabitnr  nma  nini  et  perna  .V.  solidoa  valena^ 

Eadem  die  fabri  tenentor  facere  omne  opna  fiibrile  arcbiepiseopo  noeaa» 
sarium  ad  curias  imperatonim  nel  expeditionea  an*  vrbea.  «bi  arehiepiieepaa 
bebet  uigües  aut  portitorcs  sine  mercede. 

Scoltetos  treuirensis  eonstitnet  magiatrum  carnificum  qoi  eamerarü  disci- 
pulus  est.  et  ipse  ibit  ex  preeepto  eamerarü  in  legationen  aithiepiaoopi  ad 
aex  miliaria  circa  Treuenm. 

Camerarlus  est  iudex  monetarionim.  pellificum.  sutorum.  &broniai.  et 
carnificum  in  omni  causa  pretcr  cam  (causam)  scilicet  uiolare  pacem. 

Camerarlus  est  niagistcr  omnium  ncarhuue»  (scarhi'were).  fflathutien.  p#- 
reminthiixiere,  Scarhuufre  dabunt  arcbiepiseopo  somnrios  ex  mandato  eamera- 
rü. quando  iturus  est  aii  curiam  imperatoria  uel  in  expeditione  transalpina. 
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iibi  si  somarius  moritur.  capuU  et  eautia  liulo  reduota  rotlditur  canicrario  et 
ipsc  .  folidos  de  dcnariis  arcliiepiscopi  d.ibit  illU  quorum  tuit  somarius.  si 
uious  reducitur  redditur  srnrhrniet-fu  ot  ipsi  pMCunt  euin  (juousque  iteruni 
rcquiretor  ab  eis.  , 

Okakt»»«  eombarent  «Mm  ad  lulnini  de  uodf  Jigais  et  inutilibtM. 
dftbuntque  intram  portenario  el  ipte  dMi  illud  «x  mancUto  camenyni  ad 
maioran  Mokdam  et  ad  dcooMm  archiepiscopi  et  eins  capellani.  • 

Pertmmtkuwäre  dabunt  pergamMitwn  portitori  (portenario)  et  ipie  dabit 
ilad  «X  praoepto  oamerarii  »otario  arduepiMsopi.  Portitor  (porteoariii»)  oera 
dabit  ouiMf  pdUee  tfpud  diebi»  Inoe  «t  martia  per  toliim  menaem  mainm  pra- 
ueniant  de  aemitio  illiut  scidteti.  qui  illo  menae  aeruire  tenetur. 

jQdafiMMii  «rowreMCi  JCL.  aoUdoa  aanoatim  teoeotor  doiuao  arcbi- 
cfiaeopo. 

■ 

Hee  iiuit  iura  archiepisoopi  de  ol&oio  foreati  (iura  foie«ti>. 

Hec  sunt  iura  magiitri  forestariorum.  quelibet  area  in  qua  fit  ifpsuM.  per 
■ingnlos  uillas  ad  bec  apeotantes  debet  (arohi)epieeopo  dimidium  maldmin 
auene  annuatim. 

Terminus  auteni  Inuirn  ofHcü  incipit  in  Ti  Uhmhtim  in  ripa  ubi  naues 
traiiseunt.  et  transit  luontoni  per  uiani  que  unigu  rnrrol  dicitiir.  et  per  aquam 
quo  (lro<jt/ic  dicitur  usquc  a<]  medium  predioti  riul.  et  sie  per  aRcensum  riui 
illiua  protcuditur  in  illa  ripa  qiic  ucrsus  uill.im  hiu^  poirlgitur  usque  in  nil- 
\&m  (Ji-ouiie  I  Di  oiiif  j  et  iude  usque  in  uiilam  /ita///< // /  .lA/Z/^/wy;  et  in  atriuui 
usque  ad  portc  medium,  et  inde  protenditur  \\\  uillam  difui^lelU  et  indc  ad 
pralura  quod  uulgo  desfrtum  (  Wujitedflle/  uocatur.  et  ibi  desccndit  per  aquam 
que  bi'emze  uocatur  usque  ad  locum  qui  traf  appellatur.  et  inde  ad  uillam 
que  iiiUa  t'j^itcopi  (liuatuAij  nuncupatui.  ubi  eiu.s  forestarli  sunt,  el  indc  ad 
riuum  qui  heminge  dieitur.  et  per  osccnsum  illiuä  riui  porrigitur  u^quc  ad 
uillam  (in  tiUa)  loitme,  et  ultra  eam  usquc  ad  locum  qui  gadtre  ( harryardej 
appeüator.  et  lade  ad  riirain  qui  atj'eme  dioiiur.  et  per  desoeasum  Ulhia  riuj 
uaqne  ad.  «nowÄwm  ultra  beckingin  et  luqQe  ad  fluuiiim  «aram.  et  per  • 
deaceDsam  aare  luqiie  in  moadUm,  et  per  deiceiifam  moteUe  usque  ad.  tri' 
tenAem  «d  portun  uiide  ineapimae. 

Infra  huno  arobitum  nemo  debet  ueaari..  ptaead  «el  in  alta  silua  neuaW 
iaceve  nai  penniwione  episoopi  uel  eiue  eui  ipae  boe  ofifictam  eonouBerit. 
mm  eit  eniin  -beiMficioiq. 

Omuea  apee  et  mel  quod  infra  hunc  ambitom  inuenitor  in  alta  sUua.  magi- 
Btco  fwettarioram  mediitaa  eoram  exblbeatur.  Qui  autem  nouale  fisoerit  aliter. 
aut  piüeaturus  aut  nenaturus  Cpiscatos-venatus)  fuerit.  aut  mel  totum  detinuerit 
.LU*  übrns  et  oboluno  arehiepiscopo  componet  a4  pondus  Kai-ol*,  acilicot  .VI. 
mareaa.  ai  ibi  deprehensus  fuorit.  Si  autera  inde  (in  die)  euaaerit  et  a  foreata- 
riia  aeeuaatua  fuerit.  aut  .III.  libraa.  ut  diotnn  est.  componet  aut  ipae  iudi- 
citm  aque  frigide  subibit.  et  dolium  ipae  acqniret  et  addaoet  auum  sacerdo- 
tem  ad  locum  quemcumque  officialis  archiepiscopi  infira  predictum  ambitum 
ei  prefixerit  in  mansp  tum  (tarnen)  loreatarii  iuiia. 

■limitiiiaiMc«  ttfiu^M»  u<  26 
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Item  A  medio  «prilu  osque  Ad  in«dtuiit  nnii  'iiflnio  dml  mmtm  in  al- 
tun  tÜM»  t»l  in  oondiiiM  üraticam  propter  twierifailem  hTmittloriim.  qooA 
si  qwM  cum  cane  ibi  dtfrolMDswi  •  fttorit  .III.  Ulms  el  obolim  m  poikn 
KaroU  ezsoluet  aut  iudirium  aque  frigide  snbibit  nt  diclKiD.  8i  antem 
tienator  «it  foraBtiriua  «rehiepiMopi  allum  quempiam  oanateram  ast  piicato- 
nm  is  reeeati  facto  deprehenderit.  oel  etiani  haimun  wü  ioMnnin  ml  hi^ 
nenn  de  indagine  vel  aKqaod  eanmi  iMtmiDCMlm  rapuerit  ei  m  c«  Mriitite 
qiM  (aTolu)episoopo  debet  veqimitua  diiwrit  heo  (faoe)  ae  illt  i«  «enaado  nel 
in  piscando  hule  abatuÜMb.  deinde  reoa  iudimro  aqoe  non  exlnbebit  ael 
.IIL  libraa  et  obolam  nt  diotiim  eat  ceaiponet.  «enatorai  ennn  sie«t  foreiki^ 
'rii  uadia  saraunt. 

lus  autem  uenatorum  tal«  est.  quotienacuncpie  magistcr  forestaneruin  all* 
quem  in*  (non)  beneficiaturo  uenatorem  ad  seruicium  archiepiseopi  uoeanerik 
unnm  canem  quem  ad  inuestigandas  feras  in  fune  ducat.  et  alios  .VII.  canea 
mouentcs  feras  addacere  tenctur.  quod  si  ipse  oenator  ccruum  iriouere  nescte- 
rit.  ibidem  ipsi  ucnntorea  in  silun  illi  beneficium  suum  abiudicabunt.  uonator 
autem  qui  militis  officio  fiingitur.  ( t  cquum  in  quo  sedeat  et  dextrariuni  ad- 
duccrc  tcnetur.  In  i>nhifri(7n  ceruuin  niouohit  et  (adi  dcxtiaiium  nd  insidiaa 
pro(pre) mittet,  ut  cum  loctMitom  inueniat  ot  Hdelitcr  frram  sei|i)ntiir. 

Si  autem  uenntor  ucl  torestnritis  aliquem  (loprchenderit  qui  cippum  aul 
laqucum  tendat.  polliconi  oi  amputabit. 

It.  magistcr  forcstanonim  .XTl.  uacca'^  oongrogabit  de  animalibus  nior- 
tuorum  quc  hrj-tmal  f  hf-rrinalj  uocaiitur.  et  de  caspis  illos  uenatorcs  papc<'t. 
et  si  qui  supercrenen'nt  iiido  eis  ninum  noqiiiret.  Preterca  in  /tW  est  mansu» 
qui  Jat  carratnm  uiui  magii^tro  forcstariorum  ad  eosdem  usua. 

lt.  forestarii  .VII.  oatulos  orcbiepiscopo  annuatim  iiutrire  tenentur.  «e- 
natores  autem  matres  catulorum  forestariis  committerc  debent.  ne  post  noM» 
lern  cqnceptionem  adolterina  comixtione  degetieres  oatulos  producant.  FmI' 
quam  antem  eatuü  adiüti  fuerlnt.  ft^nttatii  veddent  mattea  t«iiftt«rib«i.  et 
quiKbet  .YII.  Ibfeatanonim  doukom  eaai  sdo  «ptabh  pro  euetedi*. 

It.  iUe  offioialis  qui  eani))(B8  molet  anenaili  et  pulmenta  -fiiisiet  tenetor 
tantam  &rwe  non  oribnite  reddere  quantom  auene  ei  dator.  '  * 

It.  in  quolibet  manso  buiua  iuria  equus  paratua  esae  debet  ad-oeairlio- 
Dem  aroyepiscopo  deporta&dam. 

It  ai  nir  hiiioa  itirta  meritar.  neu  equum  illoid  aed  aliam'l^etftäim  optl* 
mam  quam  habet  uel  uestem  ai  besttam  non  babuerit  reeipi^'ttAgiiMir'fli* 
natanomm. 

It  infin  prediotMD  bannum  nuUi  lieetaineperttiBaioD^  areMepiMbpjfm*» 
lendSmim  exstmerc. 

It.  aquo  non  debent  ad  molendimi  uel  ad  riganda  pvata  abdaor  iti  quod 
piaeibua  abtit 

It  oendenaa  frutioom  ubi  sunt  iuatra  ferarum.-  non  debent  excidi. 

It.  a  fosto  8.  Rcmrgii  nsque  ad  epyphaniam  debent  forectarii  mvUn<lirhf 
perinmiperc  ut  piscibns  patcat  asccnmis.  quo«  ai  quis  olauderc  et  reparare  (in- 
torim)  presumpserit.  rcua  cht  et  .Iii.  iibraa  et  -^bolom  componet.  Si  qui*  >u 
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nona  niiie  raniluu««  uel  retibus  ucnalur.  Laiini  i"eus  Of*t.  Si  quis  nuteni  oxtra- 
Beua  iuxta  ternÜDOs  luiius  bnnni  ueiiatur  vt  tanih  eins  tcriiiiiius  iiittanerlt. 
dominus  eins  coput  oqui  sui  a  tcrniino  banni  uiicrten.s  coriiu  tiaaem  rcuoca* 
bit.  .si  autein  et  ip^e  tcrniinum  intrare  prcsutiipscrit.  equiun  et  coruu  aaiitteL 

it.  ueiuUores  a  festo  s.  Itciuigii  usquo  ia  featum  &  AoAne  aproe  ad  usua 
tfdiißpiMopi  taentur  agitare.  quoi  si  «per  ^iram  miftlorit  aociierit  fop» 
8tari«npai  laagntar  oUiaai  ei  Y«ddere  tenetvr. 

It.  dum  uenatores  ucnantur.  piscatorcs  iD(non)bencfidati  et  eis  et  fore- 
stariis  piscari  teoentor.  de  .Y.  ueso  roanipolo  ^ui  de  nousUbus  pronenit  pas- 
eeutur  uenatores.  Ii  in  mose  et  dum  fenum  seoatur.  magfster  forestanorum 
HOB«  oni  aunc  »Iteri  hemfori  liaentiaio  .VIJ.  dieiura  indulgebit  uieissim.* 
Quio^uM  tt^Pb  de  iure  hnius  banni  tote  aaao  n^Ugptur.  in  pUto  qpiod  es| 
in  mareb  nIrarUn  deMr  ArehtepiseopUB  antem  m  feste  s  Paulini  fsrn—i 
debsl  fratribuB  erasdeni  eoekssie.  sed  ipst  fartres  teheatur  aenatoribus  JI.  nal- 
ckn  attsae  el  .XIL  alboe  paist  magnos  et  unani  uraam  uiai  et  nnoia  ses- 

tariuni  rlnrefi  darc. 

It*  si  ^uia  aibiUrulo  «el  alio  modo  uolucrem  iJl«m  osporit  qui  iiulgo 
«MMe'nunciqHinr.  ^nni  nw  rnt.  lt.  quh  sagitta»  in  fcfaa  mi»(-rit  suffi- 
aÜ  ad  eum  conuinocnduni  sagitta  ei  ablnta.  den  tarnen  uenater  uel  loresta- 
rios  qui  h«ne  depreliandorit  per  fidalitatera  quam  arehiepiscopn  debet  iarot 
sie  fuisae. 

Preterea  mansi  i\u\  uor><thutien  {'hui^rej  et  eidflhuuea  ('huvtrej  uocan- 
tur  in  potetstate  ^uut  arcliicpiscopi. 

It.  in  apri  inue.stig;atione  quüibet  turcstariu»  (iobci  .1.  sumbriuiun  auoiie 
.1.  gallinam  et  .1.  paneiu. 

Bie  sttbseriptn  stüm  ad  eMshui  ftvestt  psftiaeikt. 

In  rerue  sunt  .Uli.  mansi.  qiiilibnt  inanHus  soluit  in  ie«ti)  licmigli  .11. 
raaldra  aucne  cnmulatc  magistro  foiestariorum.  in  fcsto  Öteplmni  .1.  maldruni 
auenc  non  cumulatu  qiicKl  dicitur  uuUungf.  et  .11.  scupulaH  ucl  .X.  denariof*. 
eodcm  die  .1.  frincfnngam  (frickingumj  uol  .111.  aolidos  et  meiir  (viUicvsj 
aoctpit  J.  ecapulink  It.  de  quulibel  manao  selvnntur  .1111,  soltdt.  It  il«  qui 
dieHor  «imr  (it,  TttUcui»;  quaado  rectpit  ofiiciura.  soluet  »V»  selidos.  et  in 
festo  Paulini  .11.  anseres  et  .IL  .paUos.  In  noekMÜde  (nat^ädej  quclibot 
ddntai  dimidiafa  maldrom  sncne  (quieanque  ecperii  .1.  himbt,  roedietis  est 
arehiepiscopi).  In  festo  Petri  et  Pauli  quiuis  meür  (villicus)  soluit  früingun^ 
(fndingwm)  agnuaai  uel  .XVIII.  den.  It  si  qais  ia  bonis  Ulis  dMesserit 
nidua  aedpitt-attUus  aeaftimenlam  (iumentum)  et  postea  dabit  azebiepiMopa 
McKas;  et  per  aamia  erit  ab  omni  iure  esempta« 

Li  «tei»i<ro&  .Un.  mansi«  quonifli  quilibet  soluit  forcstarie  in  fosto  Re* 
mig^i  .mi.  sol.  et  Jl.  maldra  aucne  cumulatc  (&(\  ut  supra.). 

In  BfitktW^t  .II.  mansi  eiusdem  iuris,  in  HennaniM  ktUede  .1.  inansus 
qui  Roluit  ut  supra.  Jn  //W  .1.  mansus  qui  soluit  .1.  karratam  uini  et  in  nataJa 
domini  .Ii.  scapulsa.  in  keUede  .iL  mansi  ut  i^upra.  ibidem  .1.  mansusqui  dir 
mlut.uücku'lmtf  (itittlmkim}  qai  aoluit  in  natale  domini  X  sumbriniim^uene  r 
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BOD  cumulatc  et  .1.  scapulam.  ibidem  .1,  mansu»  qui  dicitur  cifddelhvne  i >y. 

^ul  soluit  .1.  maldruni  uuene  neu  cumulatc  AI.  scapulns.  'u\  fe- 
•to  Martfni  .1.  amam  mellia.  ibidem  in  nachaeilde  (nat^eilde)  ut  supia.  ibi- 
dfin  «eur  (vflUcii»).  de  officb  sno  ut  tupni. 

RMDsi  qaonun  qoivk  tolwt  .UIL  nttdos  it  su* 
pra.  et  JI.  maldni  enene.  ioter  ko»  .Vni.  menwe  J«  mmmm  ^Mt  ilID. 
ntnlw  winmU  et  .IUI.  'libra»  oere.   MtUr  (tIIImus)  do  oAMo  vt  mpn. 

Hec  sunt  iura  archiepiioopi  inWaltr&ohe.  ' 

.  ■ 

'  Apud  TFo/ffoefttf  habet  «rehiepiaeopae  JLVUn.  et  diraidinmi  maMon 
pieter  manram  qd  didtor  pmimmtkuiue  ("htvere),  £x  hiis  IXVII.  ei^nnid: 
mansi  soluit  quilibet  amniadiii  .VII.  ael.  et  .VI.  deo.-  alii  .IL  amnti  eoKmnt 
.XVI.  8ol.  Mediet&s  omniom  predkiloruBi  cehana  aoluenda  €it  in  IlBste  b. 
Eucharii.  alia  mcdictas  in  festo  s»6ymwM.  qnofaiB  totalis  fumnui  iat  .VIL 
libre  et  .MI.  soÜdt  et  .111.  den. 

It.  predictorum  mansorum  .XVil.  et  dimid.  aoloit  quilibet  aunuatim  ad 
officium  dolabri  .VI.  den.  eodem  termino.  horaro  eensuum  snminia  est  .Villi. 
8ol.  minus  .111.  den.  Sohuint  et  quilibet  mansorum  annuatim  .VIII.  altilia 
i.  e.  (et)  pullos.  et  cum  <|iu>lil>et  ahili  .Vi  qua.  reddnnt  et  JJ.  pullos  aingelt 
in  fcsto  apostolonim  l^t»tri  vi  Pauli. 

It.  de  periini)iihuv*  '-hurfre  i  HDimatini  .11.  solidi.  de  areis.  ortls  et  pr.i- 
tis  in  iraltracite  in  minutis  censihus  dnntur  annuatim  .XXX. IUI.  «»olidi  et 
.II.  denarii.  preterea  in  ecnsibus  de  aliis  uiUis  qui  p^tinent  ad  curiaio  waii- 
räche  dantur  .XXXIIII.  fol. 

Totalis  summa  censuuni  archiepiscopi  .XI.  libre  preter  .XXXI.  dcnarioi. 
exceptis  eensibus  dolalm*.  '  "  '  *  -t» 

lt.  supradictorum  man.sorum  .XV.  et  dimid.  soluunt  annuatim  .XV.  et 
dimid.  maldra  siliginis.  et  1.  maldrum  soluitur  de  tumhe,  de  molcndino  wali- 
rwskt  .VI.  maldra  et  quandoque  plus,  summa  siligioia  JÖUI.  maldra  et  dimid. 

Ex  aepiiia  dtctia  mansis  aolaunt  .VII.  quilibet  .IL  maldra  auene.  es  hös 
et  .Villi,  manii  xeddunt  aingeli  .1.  modiom  aien^  Ajrad  fUtmi  dehetor 
etiam  in  eariam  Wnikradte  modiua  et  diniidiiiB..'et  apnd  monink  dimidiua 
modina  auene.  anmma  auene  .XXV.  makba. 

Preterea  tont  .X.'  aree  in  loalfrefilW  de  qvibos  annoatin  dantor  .XXX, 
(.X.)  pulli.  'i 

Habet  etiam  arohiepnoopiia  in  wonltraeki  .XV.  unmai  qne  ^appelkntllr 
fteftlere.  quaram  ninearum  ftrnolua  rodditur  afdiiepiaeopo  dimidi««.  cnkona 
antem  haram  uinearum  tempore  amdenuarom  pascent  et  nuntimn  ftrduepi»< 
copi  et  cquum  n  foKo  habuerit.  oel  dabit  quilibet  '.UI.  denar.  el  XVL'Snm- 
brina  auene  et  paacent  .1.  maiorem  uillicum.  (maiorem  fc^ft«)  • 

Sunt  etiam  in  eadem  uilla  .IIII.  pittrm  (pUhUtrej.  quc  ptctinciit  dd  of- 
fieium  eiusdem  uille.  Est  ponMrium  ibidem,  quod  ai  arobiepifOopnB  ooMni^ 
tere  aolucrit.  ille  cui  commissum  fuerit  reddet  fruotuam  medietatem. 

Quidam  de  coactia  qui  in  plecito  m«krmth€  tmt  tfBcntor.  eenel  ia  aane 
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icaheto  de  waltrache  bospitium  iure  prebebunt.  Est  etiam  ibi  pertminthumt 
que  Boluit  dimidietatein  uini. 

Igitur  quicunqae  manet  toalirache  .III.  hamLich  archiepiscopo  seruiro 
tenctur  ouinsoinquo  homo  sit  ille.  Ad  utnnam  ibidem  episcupi.  6i  forte  ne^ 
Mbie  liwrii  hominea  arduepiscopi  dö  6»bvr^  sudea  ferre  debäbunt  et  homi- 
Mi  de  müU$moke  fem  sfiigaBl.  it  iUi»  w  rar«  m  die  que  l^fieueriit  dip 
Utar  OMldniin  siligiiiit.  el  si  ptcfioere  aon  uefaeriot.  propni  mmiooeiH  qnod 
aapiroil  auppiebniit  et  peois  et  ehiiin  illu  miniitMbitar. 

AtHtd  maihmhe  ^Kbet'tralvoriiin  debet  ter  in.  eniio  ambiepiscupo  JITT. 
denariee.  in  wmkrwht  tHam  'uendelMrane  keneta  hmmmaUi  «m.  pelitiona 
dantor  annwüm  «päd  waUraek^  tinkmfkoofo  JLIIL  libre  et  diniduu  nedie* 
tas  in  nttele  domini.  AUa  in  teto  epoei  Petri  et  Pauli.  Sununn  pnObnun 
.CG.  pnlU. 

Qeo  tont  iura  arohiepiMopi  in  Pilliohe. 

In  pilliche  sunt  .XVII.  mansi  ueteres  qaonim  quilibet  soluit  .VI.  den.. 
eeoMiales  in  die  a.  Audreie  et  .XX.  den.  in  natale  domini.  et  .VI.  den.  in 
medio  martio.  et  .XXX.  den.  in  medio  maio.  et  .XX.  den.  in  uinculis  8. 
Petn«  aic4Qe  aeluit  qailibet  mansus  .VII.  aol.  II.  den.  mtnua.  fit  aololt  .U. 
pnllef  «t  .X.  oua  in  die  a.  Andneet  et  »IL  pnllos  et  .X.  oua  im  pMofaa  et 
.II.  pallos  et  .X.  oua  In  uinculis  s.  Petrl.  et  sie  soloit  quilibet  mansus  .VI. 
pilloe  et  .XXX.  oua.  £t  soluit  unum  medium  kernen,  et  unum  modlum 
auene  quo  dicitur  Juchkom  in  die  s.  Andrea,  et  aoluit  unum  medium  aoene 
que  dicitur  wisuuge  in  die  s.  Stephaui. 

Sciendum  est  quod  quando  soluitur  tcisn^nif.  soluit  quelibet  pai-a  maiisi 
diuihi  quantum  mansus  integer  et  iudiuiHUs.  ocontra  aliquis  diucs  agricola  plu- 
re»  babens  nian»>os  non  de  multis  niunsiK  plus  (piura)  soluit  quam  pauper 
ftoluit  de  solo  man(>u  ucl  de  parte  mu)i»i. 

Prcterea  sunt  il)i(ion»  IUI.  noui  niausi  achudes  dicti  «b  actu  arcbiepis- 
oupi  trevtrenituf.  qiioruni  quilibet  soluit  .Uli.  sol.  IUI.  den.  minus  in  dies. 
Paulini.  et  in  die  s.  Martini,  et  sie  soluit  quililtet  mansus  nouus  .VII.  sol. 
et  .IUI.  den.  et  pullos  et  uua  et  k^nieii  et  auenani  ut  supra. 

Pr' teroa  out  ibi  soafhhuiie  ('huvere)  soluens  .V.  hol.  (tantum)  et  petitkmem. 

Et  sinDt  ibi  .III.  ipanai  et  dimkUna  qni  uecantnr  pturuihwiLtn  aoloentea 
.XXt.-eoL  et.raliqua  ut  ^uprH.  B  ert  ibi  kdkkue  (koOAnf).  eolnen  X 
den.  et  ffUtp^e  ESl  amt  -ibt  .V.  aeoMinrai  ( ht/biuty  qui  .tenentnc  Idnre'  a»* 
«»■ii  euiteertM»*gaM  alpea  et  annselim  petitUaem«  el  eet  Un  aüntirMnMlet 
Alf Ne  /^Afaw^j^neM'petHjonem-annnaftii  debitami-  Suuakm  manaoniM  JCXIL 
et  dim.  aundba-dennriefum  eat  »VIIL  Ubra  et  .ZU.  aöüdi'  et  JI.  den«  nwmmm 
puHoroin  eit  .CLLIU. -onenim  .DCO:LXy.  kernen  JCXY.  Modii-  ei^aldiua. 
eilend  «XXV«  aMdil  et  dim.  qneidieHnr  jnekkom,  Anene  JCXV.  et  dim.  qnA 
didtor  memtge  uel.lbrtb  maior  pro^rtes  pavtiaionem  (diTlaioncai)  meaaeram« 

In  mdmema  (Buime')  aunt  JLVIIL  mansi  ueterea  pieter  dimidium  quem 
bebet  Mraum  (villiona).  qnerom  qniUbet  aolnit  ut  anpra  in  denarüs.  pnlfia. 
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Ovis,  annona,  auena.  pctitionc.  Prcter^a  sunt  ibi  .II.  nooi  manai  qaorani 
quilibct  suliiit  ut  supra  noui  niaiisi. 

Et  est  ibi  acafhuue  (-huivere)  soluens  .Iii.  sol.  et  petitionem  et  reliquA. 
£t  eit  ibi  draselkuue  f-huvej  solueiw  .Y.  sol.  ei  petitioueni  et  nliqua.  £l 
mt-M  tettH^me  (4moere)  Mkem  .VIIL  soL  «i  patitbaom  d  mK^.  •  fil 
«1  ibi  riddumt  (»khie)  qm  tmctnv  date  aenmiii  ducntam  tomm  imn  tnm 
dp<9  otl  Bae—winBi  nel  puuMmloa  «d  oodtans  arrbiepiscopi. 

In  rtde  sani  .XIII.  iMuiBi  oelaraB.  qwvum  quilibet  solBit  vt  t^upra.  Fr»- 
taeea  ert  ibt  dinddiaa  maniai  et  ootaua  pai»  mawi  natu  aaltfeana  «DfL  aol. 
flt  .Vn.  danket  .ID.  pnfloa  at  .XV.  vmu  et  .V.  mtdeA  Mm»  et  $V. 

aseiie  judkom  et  .V.  «iSrdinI  aaene  wimingaH,  aei  fofto  plaa.' 

]0t  «8t  ibi  acB/^mia  (Mve)  et  «el^tf  f-h&we)  aohiena  ot  BUfm^ 

Hae  fiiat  im  anliiepiMopi  in  Xiana. 

In  miene  (Myene)  aunt  .XH.  man^  uetercs  qaonini  qoilibet  ioltiit  at 
iiq»nt. 

Peatarea  est  ibi  soafhnute  (4Ao€)  et  ittnt  ibi  JI,  nana  qyi  diomta»  tv 
Mmum  aoluentes  nt  aiipra. 

Et  sunt  ibi  .II.  manii  de  qtaibaa  acaitatna  treuereHei^  iMeipit  qaicqiM 
proaenit  pretcr  petitionem  qaan  omnes  ouaiii  daat  avchiep«oap0.  caiuacu»* 

qüa  sint  siti  in  banno  pülk-ensi.  .  • 

Quicunque  pertinet  ad  curiam  in  pilche  aut  Habens  bona  curtis.  non  dat 
teioneum  treue/ is.  redenipti.s  fructibus  riiansorum  in  vufne.  quo»  accipit  .scul- 
tctus  trpuerensh.  Et  ci^t  ibi  luaDsus  portiiM^  aU  caaienmi  «rchiepiacopi.  pe* 
tkiooeni  soluit  et  nil  aliud. 

Summa  —  in  petitione  annuatim  Xll.  libre  et  ile  quoliljet  iiratro  .XU. 
den.  Preterea  sunt  ibi  .LUi.  molendioa  et  dautur  in  petitiouo  annuatim  .C. 
maldra  fcemc/i. 

Mansuni  rcceplt  .'<tn'nerut(  coram  Johanne  archidiacono.  ctuitore  L'unone. 
....  \ 
scubinis  et  curia  in  l\alacioLo. 

*  ■ 

See  ivat  im  anhiepiaoapi  in  PaU«ialq^ 

In  foLaoUilo  tant  JKXXII.  mansi.  ex  bis  .XXV.  manai  aotnnnb  iik  festo 
a.  FknUnt  X.  maUn  aih'^^nis  (trenir,  meuanre).  de  quibtts  eanonm-  aittadem 
loci  JC.  maldim  ledpinnt  alia  JUi.  arabiepiscopwi'  Do  emnibiia'manaia  ^vb> 
dietia  aaluontur  in  iaato  e.  Maf  üni  .XVIL  aoßdL  it  da  triboa  n|a*aiB  honmi 
in  a.  Andraa  de  singuUs  .XX.  den.  it.  (idaql)  .V.  aoUdi; -dft.eiadeat  in* 
Mm  niaiais  in  paaoha  tantundam  .saioitar.  it.  da  prediotas  .XXV.  manaia  in 
■atato  domini  .XXV.  danaeü  de  reliqui«  .VIL  maiiBia  .XIIL  den» 

Ja,  de  omnihns  predictia  .XXXU.  mantis  aingolis  jn  teedia^  malo  %XX 
den.  (eoi»  stmtnia  adt  .LDI.  so),  et  .IV.  dan^  hoo'erH)«ttM  amiö ''•ed  laiio 
pro  Wm  denariia  aolnaotiir  dao  millia  .D.  'tegnle  (aolmat . . .  tegalaa). 

Preterea  de  areis  ot  saliois  agris  et  pTatis  in  feeto  8.  Petri  soluuntur  .X. 
aalidi  et  .IIH.  den.  De  molendino  iahibere  (Byeuere)  m  natale  domini  .VL 
aol.  et  .VI.  den.  in  pascba  tantondem.  It.  de  qaaUbet  domo  in  jpakgüme 
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(Paligene)  soiuuntur  .II.  den.  Horum  denariorum  samma  est  .V.  libre  et 
JÜI.  Boiidi. 

It.  de  predictis  .XXXII.  mansis  singulis^in  natale  domini  soluttur  id  crt 
(^dtm)  htnmmaldrum  aoene.  It  predioti  .XXV.  (XVI.)  manii  aoiimnt  ia 
Mitai«  teum  X.  fuuB.  alu  .VIL  nuaiei  JCXYL  fum.  It  ^Htol  mmmm 
WMohttH  aolate  in  »naa  .VI.  piUoa  uel  gallkum  et  .XV.  on«.  ^  de  molen» 
db»  jo  ptimeiolo  JCVHI.  miildim  uliginiB  (f^wü*.  menfiue). 
•  t  Pftorca  twil  ibi  JII.  katt»  (agri  qui)  qae  btfbent  XI.  iugera,  Freto- 
rea  de  aliia  agrii  aaot  ÜM  ,XXXVJ1I.  io^cni.  ao»!.«!»!!!  ibi  .II.  prata.  JJL 
JSXYUSL  ummi  de-sttpridislit  taUm  nnfloieni  «rcMtpiMiopi  q«e  in  agrit 

«fenerit.  «be  loiDptfbiis  eivB  iritmibuiit  eaddam  ethun-aietMit.  «ed  «d^ 
goUa  maMQffiVH  amgidis  diebot  ^bw  mefentr  äoanmii  emhiepbeop«  «in* 
gvlo*  panes  dabk.  tilaa  ot  .XXXL  panea'  de  niio  maldio  deiwfaiaaK  flant 
Eodem  iure  fmtn  archiepiscopi  coaeeniabmt.  tarn  iUi  de  4mM»  «fui^  üE 
de  jrON«.'  4llam  et  iBti  de  palaciolo. 

Preterea  in  monelUi  bannam  habet  a  a.  Maria  seniore  uaqne  ad  flumen 
iilud  quod  käan  diciut«  io  qqo  quicunque  piscutor  uel  salmonem  uel  lucium 
ucl  silurum  uel  carponem  prenderit.  qui  .VI.  den.  uel  ampUua  ualet  dixni* 
diitatem  archiepieoopo  dabit.  aed  arohiepiacopoa  ei  ad.^FaiidMuii  panembtui« 
aum  dabit  uel  .i.  den,  aoluet.  Pietarea'ai  rethe  «eem  m  eo  banne  pHne 
immiscrit  (itumerscrit).  si  predictorum  piflcium  aliqueni  ubicunque  extra  ban- 
nuni  illura  preiidcrit.  idcm  iua  archiepiscopo  inde  soluet.  aed  archiepiscopua 
per  aiinum  dabit  eis  .XL.  manipulos  aiieno  et  ,XXX.  siliginis  et  .XXX.  fas- 
ciouloa  Jini  et  in  purirtcatione  s.  Marie  .IUI.  rnaldra  siliginis.  Horum  do- 
uiinicäliura  piacatonun  einiut  .Ii.  et  .II.  naues  habebuot  ad  heo.  babent  etiam 
faoda  äua. 

Summa  denariuruDi  .V.  libre  et  .Xi.  aol.  summa  puliorum  .CG. VIII. 
summa  üiiorum  .CCCC.LXXX. 

Jt.  anno  domini  .M.CCXV.  nouum  fceit  ihl  maneum  archiepiscopus  de 
t'iMseri^  ot  xu^u-if.  quem  contulit  »teütrro  et  suis  lieredibus.  qui  soluit  cum 
.XXV,  niiinbih  et  est  into|;:ialiter  i.ste  eensus  archiepiscopi  .II.  maldra  ailigi- 
nii»  et  dimidium  aueno  .II.  pullo«  et  .XV.  oua  et  .XI.  panes  et  .VI.  dena- 
fios  kl  feato  Martini,  in  awumptionc  .I>  den.  in  natale  dorn.  I.  den. 

.  .Hae.  tont  Im  egehiapiipafi  in  .Tr«ae,. 

•  •  In  Yrtma  habet  acebieplscopua  .XX.  mansea.  .de  ^[nibua  sakatotar  .V. 
libra«  (madietaa  in  fetto  a.  Andaco.  medietaa  ia*  paeoha.)  Piaitea  amit  Ibi  um^ 
beUin  (mnbtieiuj:  de  quibop  io  natale  -domini  aolvraHir  .11.  libre  et  .VIII. 
aolidi.  predicti  massi  per  annum  aotmnit  -.CGC.  onn  et  .0.  galttnaa.  et  In  ni^ 
tale  «doininft  JXk  :p8nea  et  JLX.  nuddin  dominiealin  aoene. 

Est  etiaai  ibi  moleadoMun;  de  qvo  per  aniiem  aohianlor  (ardiiepiaeepey 
JLIL  nullte  aäiginia'  et  JI.  ualdra  främenti. 

De  üiehia  per  X  annnm  solunntnr  (archiepiscopo)  JCII.  maldra  et  dl- 
raid.  ailtginia.  secuodo  anno  taatumdem  auene.  tercio  anno  nichil«  it  de  .VX 
mmAm  qui  etiam  ibi  snnt  medietas  fiructanm  arcbiepiacopo-eolaitiir. 
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lt.  de  quodam  bcncticio  .1.  nialdrum  Biligiiiia. 

It.  per  oinnia  rura  que  in  äilua  coluntur.  omnes  mtduiun  {mcdtnUnj  aunt 
archiepiscopi. 

Sunt  etiaoi  ibi  .111.  haiii  quurum  estiniatio  est  .XXV.  iugenu  et  sUa 
sunt  ibi  .XVIIII.  iugenu  de  quibos  omnibus  inedietiis  iruotuum  «rohiepisoopo 
■ofaittiir.  eodem  iure  habet  ibi  .11.  iugera  prati.  prctcrw  .de  qaelibet  doM 
ftoliiitor  octMM  paie  nniua  nialdri  amne.  quam  loultetus  et  Mabaii  cedpiaat. 

Item  Uli  de  Yranc  tribna  diebuB  in  anno  vtetmam  punnie  paMdmnt  in 
pruprio  uicta.  it  de  ueana  mokndinnm  faoere  tenentor. 

Preterea  habet  ibi  arcbiepiMNipas  .IL  piieatofet.  qni  m  ^mJibet  ebde- 
mada  solnfliit  .XL.  pbeea  aut  JIU.  deoariee.  eed  arehiepiteopna  dabir  «ie  per 
annum  X2CX.  manipttkNi  auene  et  totidem  ailiginis.  et  in  piirific.  e.  Mione 
.UlL  maldra  fUiginiB.  .Sed  in  KiU  nulla  nauift  «Kit  piieatieaSi  näH  qnae  iiü 
.IL  piiotiOMft  babent.  preterea  üdctn  piscatorei  habont  feoda  sua. 

Somma  denarioram  .VIL  libre  et  .VIIL  mL  O,  pulfi  et  .CCU  oua. 

■  « 

VL»  «mt  iura  trobiepisoopl  in  Cordele. 

In  oorcfele  habet  arehiepiteopot  .Villi,  mansos  minuB  octaua  parte,  sed 
qiiarta  WBom  Inbenefioiaia  Mt.  horum  singuli  solaunt  in  testo  Petri  .II.  aoli 
in  ieato  omnium  sanctorum  .1.  huueinaldnm  (kwje  ^)  tritici  ot  .1.  auene.  in 
natale  domini  .11.  dominicHlia  maldra  asene  et  .Vi.  pane«  .II.  sol.  VI.  pul- 
los  et  .XXX.  oua.  et  .XXX.  corticcs  quod  luhtin  (luchtin)  appellant. 

Preterea  est       diniidius  virtfmts  piscarie  qui  de  omni  iure  solult  .III. 
sol.    Est  ibi  etiani  .1.  (flasehnve  (hurere)  que  (qui)  goluit  per  totum  .IUI. 
sol.  et  dimidium  dorainicale  maldruin  tritici.  et  .1.  et  diin.  auene  et  .111.  pul 
los  et  .XV.  oua.    Est  ibi  jHimiUihuua       hucej,    Est  etiam  ibi  .1.  uorst- 
huue  (tcursihiirt^rt' ). 

Preterea  in  oadeni  uilla  de  sm^ilis  doiuihus  in  quibus  ignis  fit.   in  na 
tale  domini  .1.  den.  De  una  Imua  (luiva)  (|ue  cat  in  mutihe  in  ieato  Petri  süI- 
uuntui'  .XXII 1.  den.  in  natale  domini  tantundem. 

Habet  eiiam  in  Cordele  ( Curdeh  )  11,  hatta.^  (juurura  eitimatio  est  .XX. 
iugera.  quorum  fruetuum  medictas  sine  expensa  cpiscopi  ei  coUigitur.  eodem 
iure  habet  nUene  J[.  iugera  agri  et  in  cordele  .11.  iugera  agri.  In  pänAt  est 
pratum  pertinena  ad  eordM«  de  quo      aoluuntur  .YUI.  den. 

Pietema  de  ateie  nUdi  in  eordU«  in  netalo  domini  foknaiwr  «XL.  den. 
et  obcins.  preterea  per  omnk  mra  quo  eelmiliir  Ib  nlna  qoe  kUwedi  dieittr. 
medmm  eant  omnee  arohiepiseopi.  per  illa  uerö  qne  linnl>  in  ailoa  que  larche 
dieitiir.  medietis  eet  avehiepiBOopi.  medieb»  abbat»  ■«  Marie. 

Qoicanqne  in  piUiehe  ei  in  miene  habet  .aratnim  nniim..in  medb  mir- 
eio  aoliK»t  .1.  maldnun  doeünkale  aaene  ad  cnriam  io  wrddB  (nuM^)-  qui 
nero  dimidiom  habet  dimidium  aeluet  qui  .1.  beetiam  tiahenlam  %na  hftbflt 
quartam  aoUiet  partem. 

Summa  denarioram  XV.  solidi  et  .VIL  den.  summa  puUoium  JiX.VL 
ottonun 
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In  btnno  hMunudi  habet  archiepiscbpua  .X.  Diansos.  quoi  um  quilibet 
•woH  qttod  dfeitnr  mezeorn  .Y.  maldri  sUigin»  et  .X.  maldra  auene  mensare 
pelafli.  et  hec  iu  jtaldiUo  ireuerenn  preeentalMintur  s  riußck,' 

Preleret  quälet  manaos  aoluit  .VI.  soilM  et  .1111.  den.  qui  atdn^t 
officio  niUicationia.  in  lertio  autem  anno  qiiSIH>dt  ablait  preter  predfetcfi  de- 
narloe  .11.  aoL  pro  poroo  et  hoc  attinet  nHfieationi. 

Ii  de  Omnibus  mamia  iatis  aoluitur  annottim  ^ftdf  ofliciam  dolatiri  .1.  II- 
bm  euffl  mamifii  iniboMt. 

It.  ibidem  saut  .im.  manai  pfeter  qittrtam  ptAem'.,  qnorom  qidlibet  aol- 
oft  ad  officium  iiillieationta  .V.  aolidoa. 

It.  apud  Shotere  fSotereJ  est  .1.  mansoi  qul  tenetor  annuatim  archiepia- 
copo  in  paiatium  .V.  maldra  siliginis  et  .X.  auene  (roensure  palacii).  pretc- 
rea  ad  officium  uillicationis  .VI.  solidoa  et  .III.  den.  et  m  tertio  anäo  JL 
•oHd<tf.  acd  hoc  neglectum  est  multo  tempore*).  Ibidem  etiaiii  aont  .IL  manal 
et  quarta  paus  qni  attiuent  ofHciatis  sculteti  et  ei  inde  aerniimt. 

It.  in  banno  apad  brembach  (BrmnhachJ  habet  arcfaiepiscopua  .XXX  VI. 
mansos  oel  amplius.  quorum  .XX.  mansi  soluunt  plenum  ius  in  paiatium  ar- 
diiepiscopo  et  ad  uillicationem  sicut  supenus  scriptum  est.  sex  uero  soluunt 
.XXX.  solidos.  Ex  his  unus  soluit  .V.  maldra  siliginis  et  ,X.  auene  ad  ofßciuni. 
alii  auteni  inansi  sohiunt  sculteto  plcnum  ius  sicut  superius  (prius  dictum  est). 
It.  apud  branharh  sunt  .11.  mansi  et  qnarta  pars  mansi.  hü  attiocut  oflicia- 
tis  sculteti  et  ei  inde  seruiunt. 

It.  apud  Malthru  f'Malehrurh )  de  nemorc  quod  dicitur  Lf^-re  (ydere) 
dantur  annuatim  sculteto  de  birkenuelt  .XX.  sol.  it.  de  eodem  nemore  scul- 
teto .X.  solidi  ex  altera  parte  nemoris.  it.  in  banno  apud  hirkettudt  quilibet 
manens  soluit  sculteto  de  vro/ide  unara  mensuram  siliginis  et  .1  auene.  qua- 
rum  .IUI.  fiiciuut  nialdruui  quod  dicitur  haccorn.  in  banno  uero  branbach 
tantum  una  mensura  siliginis  äoluitur  de  vronde.  it.  de  toto  nemore  quod 
dicitur  Idere,  de  medenoom  aeptima  gelinta  soiuitnr  sculteto  de  kMiemidt. 
IMud  fkomw  ineipfrin  iooo  qd  dSdCor  W&HthB  fWSmihrJ  et  protendilor  in 
loDgitiittii«  usque  ad  locum  qui  ^dtnr  H9webmme,  hk  latHudfue  ikidpil  JEhi- 
UiAreck  (BuUmber^)  et  protenditur  uaque  nMvu  (MdMig),  In  bpoe  n<ft- 
more  nnUna  fJiquod  fiieici  nooale  niai  de  lieentia  afohiepiscopi  uel  aui  offi- 
dati.  null  US  etfam  in  eodem  uenabitur  iieque  piscabitur  niai  de  permiaaione 
avtlriepiacopi.  ai  quB  aulem  confregevii  eomponet-  Afdil6pAieopo  sctomidum 
quod  BCBitratift  deAnit  Cornea  de  BpmÜh&im  qui  ednocilQ»  est  doSdMii*  Hb- 
moris  ipsum  defendere  tenetur.  De  eodem  Aemore  aoittit'  sedKMa'  ^  6iK 
hemmk  «rehiepiaeopo  in  paiatium 'unani  amam  inettis  {tireJir,  mensure)'. 

It.  -de  titak  que  dieitiir  Camümt&t  ainnuatim  sdumitttr' acuItetoT  .XX. 
aelidi.  neo  aliqua  Kgna  in  ea  secunda  smit  niai  inotiKa  et  arida. 

It.  notandum  quod  terminus  bonorum  archiepi8<y)pi  de  banno  de  btr- 
hmMtU  ei  ftttriniaeA  indpit  in  BrlktU^tHbmme  et  protenditur  i»  Hieke»bach 

*)  X>iefc  Qef^aMile       in  j^kß^.OsiwipUx,  '       ,  • 
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et       ilJo  usqne  ad  (in)  uiliani  que  dm^w  AbJtna  ^AidtMmß  Ct^fW^tHaMm 
qiU)  dicitur  (Un-fhuh  et  us(j[uc  l»tna  fYstnj  ad  poiitem. 

It.  scultetus  de  birkenuelt  soluet  annuatim  ad  maDdatum  in  pal&tiuiu  .11. 
maldra  tritici  et  .1.  maldtum  pise.  et  .CC.  allecia.  et  .C.  oua  et  JC.  dena- 
riatas  caseorum  et  IUI.  denaiiatas  mtenailiuin  .i^cil.  «i^uteliiL .  caldiuruk  |igna*y 
SA^em  (sal)  et  portitori  .1.  denariuni. 

It.  notandum.  quod  arcLiepittcopus  aiinuatiiu  dabit  comiti  de  Spfinhpi/n. 
qui  aduocatus  est  per  totuiu  banuum  birkmut^lt  in  fosto  s.  Remigii  uel  post 
dicm  illum  pro  seruitio  .11.  maldra  tritici  et  .1.  amam  uini  de  mensura  »»ö- 
aelle  et  ,11.  porcos.  uel  .VI.  solidos.  et  .X.  caseos  et  .V.  pullos  et  .1.  <erto-'*o 
Dem  piperis  et  .1.  libram  ccre  et  .Villi,  maldra  auene.  comes  uoro. 
bU  «icbiepisc^pQ  de  omni  ini^stitia  que  deferlur  ad  ipsuiu.    De  oipniiiudi* 
cjo  de  Imnoo.  birkmudt  et  brcutbqch  ^v^uspwoj^m  ]^'piet  pailet/et.och 
mpi  tertjaim  to%Q  eiim  haißmim  de  h^nato/hirker^tdf  «fe  hnn^f^ih  fj^oUt 
•d  irehiepiicopoin,  findd  tqDlteliui  f^ns  Bempef  ,iiidicA)^.  iuiAda,i<)l^ 
aduoeet  aduoeat^  Adooealna  nerb.  ter  in  «imo  iMm  iffmMit  .^u^.dU 

qammiorßL  in  .qn*.  .adnocaina  {i|j>0t  nitqliil  iuria.  il«  qjpo^tincidMcil  Ugpm 
que  infidenda  wm  tmit  ooaifoneft  arduepi^pa  val  99»  olfiaaMk  JtX/  H^t 
dos.  m.q9it>i«.«4?ocsaftiiB  nolliMn  habejj^ifc.piiienw  u  taiim  nlaam-^varift 
tra  jdfiiim.  ap^efpim.  ,dq>rel>ciidatiir>  qw^eqnid  poitonediiin  dwUcItx  ni.ffrtMi 
parte  erit  adaocati.  :.  i!  ; .  •  •  •»         '  1 

Ja  IngUnhofi^ißfigfinl^v^)  m^oeiit  quatuor  plioatona;  qui  tenentiif  pi§- 
oarl  arcbiäpiaeppo.  oiOfKii  tempore  quo  uoluerit  in  aqua  que  dicitur  drogene^f 
et  JVa.  et  nemo  debet  piscari  in  büs  daabui..;aq«M  nial  de  licentia  archiepia-> 
oopi  uel  predictorum  piireajgnpffi  Piscatio  autem  arcbiepiscopi  indpit 
mßnabaoh  et  proteoditnr  usqne  uhi  «iMu6«k^  (SmUhach)  Huit  in  ft«  ot  inde 
usque  hamerawüre.  ifeqBi  ex  alter»  pürtia  iiicipit.in  eUen^Hre  et  pwtenditiw 
usque  dagehrechdeswac.  3o 

It.  arcliiepiscopus  debet  habere  in  hranhacJi  et  hü-kenu-elt  .Uli.  officia- 
tos  qui  dicuntur  cüif^r«  et  ce9U40tvir,.,/^t  bü  JiUiIr.  4ebjS9t  ewe  eK«l9pti.  abi 
o(]9]u  fpii^ione-  et  petitioaeu        .,  ., 

Eeo  tiint  iura  archiepiscopi  que  pcrtinent  ad  officium  dolabri. 

Ad  officium  doiabri  pertinent  apud  marc.ttvm  XVIJ.  boI.  et  .X\  J.  den. 
('tr<euiren»€!<)  de  maniis  quoB  habet  bt^txo  et  sleLnü  ich  et  Bolffi(y^k(4  de  -r<?cA<f 
^ipud  eueche  et  »euecht  est  pars  eorundera  mausorum. 
Apud  ctnie  .VII.  den.  et  obülut»  quo«  dut  quedani  niulier  (noniioo  Miaia), 
Apud  uianikam  prope  s.  Euchariuni  .Xll.  dtmarios  dat  TJideuicus  aduo- 
catus et  .Vm.  denario8  dant  ibidm  -IL  ruricole.  prcterea  ey»t  ibi  quidaß)  pir 

joa  1^  boc  «peolianBt  ^-  :    »  t     i:.  .'! 

«.A|Ni4 gäHfk^  einiMn«.etmiii02a.M.dof!M/C%H^  dMtur.^XIL. 
lidi.  qnoe  mras  nimiater  nne  oificiabs  coUigit  sed  notandnm  quod  pietive» 
m  predietiB  quatuor  uOlis  JLXVin,:cDiidi'nirtM|uttaiidid)anim'' '  '  ^  -^"^ 


Digitized  by  Google 


411 


MpA  lM  (|U«iMipqtttt  JifuA  UriHcatkk  (Btmomid)  et  mmtMU  ft  io«i(0«mp 
et  de«mie&«  (dejfiuehej  Ii,  aolidi  antiqnitus  dabantnr  Md  non  daniiir.'  tk!pvlä 
kmM  .ft  lueei  Jm.  «ilidi  dintiir. 

Ayud  kiftkmtU  XK.  Mi  dftbtim  miftrdcik  «t  mnbeUe  (BuMe) 
«U'  mA.  «utlqiutM  d«l)M)tiit  «t  «ih«o  futim  dMrtar. 

Apnd  2mm  ("i^e;  quo«  «imt  SU  »fe  kgitiiDe.  idam  ad  s.'  Pettiittf  pMÜ* 
itttllBi.  lot  mp«  «ja)  dutar.  «fiod  wiatfiA  SL  mmät  mm  •daatw  HHmeUen- 

Apud  jxtlaöiUnm     ynmd  4iitit-  .U;  uansi.  d^  qaüma  dantur  .Vütv  tMK 
lidi  et  .IUI.  den.  et  nota  quod  preter  predictum  pafatam  mimkur>^h(^httfii 
(heromkUJ  .1.  melier  <t^tia  qmsfk  liabet  tfoh  Ih  BMrti.  .qnkunqii»  hab^t  du 
mm  in  predictM  booiaiddlajbiEi-  qni  lUifaiik'diwIiu»  &ii«0  .noa-hdAtf.  hertmal 

(kercmal)  non  Boluet. 

Preterea  in  feeto  9.  Joh.  bapt.  dAntur  de  platioeue  oruAe«  ligolifs  et  fer-* 
rei  tridentes  iliiua  uUIe  ad  parandum  clauos  teotodrum.  preterea  de  ging^UIb 
inansis  talibus  dant  magnam  spatulam  porci  et  .1.  sumbrinum  auMlfe>  IfreMr 
rti  de  alue  dantur  tot.^igoncs  quot  sunt  ibi  manemerc. 

It.  ad  ofBcium  dolabri  pcrtiiiet  unoa  mansus  apud  s.  Eucbariiun  eitus. 
quem  babent  duo  lapicide  siuc  latomi  qui  cottidie  scruiunt  indc  (acW.  Arnol- 
dus  et  Tirricu»).  lt.  in  efjle  e«t  unus  manau8  et  h'eut  n'f*  iuxta  pontcm  est 
.1.  n)«nsu8  unde  cottidiaua  liebeotar  setoitia*  Peelei'aa  riuricaloi  d&  y^oulridi 
dabent  »edea  sinodaJca  aft'erre.      '        '  *  ,  • 

Et  nota  quod  dicuutur  .LXXIl.  eas«  dolabra.  id  est.  reddituü  qui  sk 
u«ciafietur      quod  ad  edi&giujA  pjortiiieaAt«        : .  ; 

(Anoi  leriiofaiii.)  .  .         !•;.  • 

.  Jkmm  iMraonu».  Jn  ntumäineeit  inoipife  in :  fesio  apaii.  £«tel  ^  Ifaiil«.  m 
iMti  mm  «VL  ^norm  (^tüilMl)  mdlM  ü^n  ü  »VL  iiii«dM  «IJ^ 
ginis.  medletatem  in  festo  apoatol..«4  «ÜMl  f$g^.SKi,miAmM9^im*  il.*iB 
ilgilii.  stttrique  JIV.  kol;  «I  .VJ;  auddM.  aUiginis  MlMbü  .ütiinrt^. :  |K>rte^ 
Mffi»  JCY;  idL  «t^  .yL..*ddBft  süishbm.  (ottotf  temptnielV.alHiMld  /¥UI.  <fMr 
lidi  dk  «V.  isäddra  äfiKuus  «Matal  .Mpbrfbm  MdibHlMnlto  X  (Hmtfiidrinrt 
•ilii.  ...  i/.      .  ' 

AiHiiift.  Mnom  de  4rr«a  iMdpk  Ift  foata.«».  Mbigü  JU*  oigto  41 X 
poMtDinua  (quKbet)  «ifilibet  .VI.  miüdti  «iIigM»  et  .YL  wLi><»1M'eMMu 
/'  ifb^mia  naiiiwiiir  iii'/SorlMr^i  incipit  in  fe&to  Wa^i^nrgMä«  Ia  tttfri  ätat 
«Uli*  s^rai.  quomm  cnilibet  dantur  .XVII.  Bol.. et,  .Vi«  itwldra  tüiiginil^.  oioUic' 
tirtsn  ifrfesto  WalfMii^g^  in  leeto^a^  liemigii  aliam  (partcnl)  il.  uigikii  («unt). 
TontV  cuiiibet  daattir  .V.  86l.  et  .VI.  maldt**  siligüiiA.  4iBi -partoa^rio  «V^ 
hL  it  '4VI.  maldra  ailiginia.  asiaarioi  .V.  Mlidi  et  .VI.  maldri  siilginia  et 
aoene  .VI.  maldra.  uillioo  .X.  tnaldra  sib'gints  et  .X.  maldra  aoeViei  e^UlBrar' 
m»  .VI.  maldra  sUigiiiiia.  omnibus  .1.  raaldrun  salia.uol  .VJII.  solid». 

Annua  aemonuD  in  ^m6eroÄ  insipit  in  fet-to  Remigü;.  ia  tilrri  .III.  serui 
^nuQ  auilibal  daDilBc*(in  jdioania)  J.  iilNn.  fliiiia  aiAi8ibi)..¥l,  noddna 
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JIII.  uigü«  qwfwn  owlibet  dmtar  .V.  nliA  et  .VI.  tearä  el  .V.  Atldra 

•iliginis.  portenario  taiitiiDdem.  oellenrio  .1.  libni  d  .VL  tnildm  «a^ghilK 
Miocrio  .V.  Biiadr»  tUigiiin. 

Annas  sernoinim  in  paiiche  incfpil  in  lesto  Walpovgii.  in  taiti  .1111. 
•erai  quorum  cuilibefc  J.  üb»  Mut  el  .VI.  mädn  de  moleiMlino:  e^dimi- 
dium  m&ldnim  pise.  ommlms  hiis  in  sele  deti»  dimid.  tnaldriwi*  it.  4aohvk 
a%UibM6  et  uno  portenario  coUibet       sol.  et  .VL  meldi^. 

Annuß  Berüorom  in  nouo  eculro  inciph  in  feato  s.  ^farci.  in  toiti  JItt; 
stiui.  cuilibet  datur  .1.  libra  et  .VI.  maldra  siliginis  .11.  uigiles  et  .1.  por- 
tenanus.  cuilibet  dantur  .VUL.  naldM  siligiow  et  .Vi.  aolidi  (tmwmmM)  et 
dimidiam  maldnim  salis, 

Annus  seruorum  in  frenbrechtivlein  { Kremb.)  incipit  in  fcBto  s.  Remigii. 
in  turri  .1111.  serui.  cuilibet  dantur  .VUl.  sol.  et  .VI.  nialdre  siligiiiis  Till, 
nigilibus  cuilibet  TIT.  sol.  cohnienaes  et  .VI.  nialdra  siliginis.  portenario  .III. 
•  sol.  et  .VI.  maldra  «iliginis.  asinario  .VT.  nialdra  siliginis  et  dimidium.  et 
JIII.  asinis  qnelibet  «eptimene  .111.  octaue  aoeoe.  doobos  uigiliboe  extehaa 
«IL  marcas.  ' 

(Nota,  quod  illo  tempore  ecciesia  Trevir.  habebat  solummodo  .Vll.  oa- 
•tra  et  erat  comes  palaimus  Reni  aduocatus  occiesie  Tre%teren»i».)  ■ 

See  lant  iin  anUepisoopi  la  Anderntee. 

Hec  sunt  bona  que  dorn,  archiep.  habet  in  Andernaco  et  homines  qui 
8ue  ibidem  attinent  curie.  dorn,  archiep.  habet  curiam  in  Andet^nnco  quam 
Unkti^im  exposuit  horainibns  pro  oensu.  Qoidam  dat  de  torculan  in  eadem 
euria  conatmeto  .Uli.  sol.  et  .II.  pullos.  it.  quidam  de  alio  torculari  ibidem 
dat  ni.  sol*  ii  quidam  de  area  in  qua  borreum  arcbiepiscopi  situm  erat 
dat  jn.  ed.  et  qvidam  ibidem  de  alia  am  dal  XVIil.  deoariee.  Quidam 
etiam  de  quodam  erto  dal  .III.  denar.  Preterea  Th*  de  mmmiuiim  dat  XL 
eelidee  ^  qaibiisdam  bonie-  einsdem  curia  Catttaetttibus).  bii  eensus  piiemi|iti 
Uber«  et'abiolttle  -emit  domv  aiiriiiepiseopi.   

It.  quidam  ummAotAw  de  iiMdeyiiaoa  aoIaitafebie|N8eep9  in  oensti  «uum- 
üm  Villi,  denarioa  et  Mkmm.  offtnüa  Xh  den.'  wiUfQm  X,  de«,  in 
Utdmimf  (IwftbiieNf)  MUm  .XX.VnU.  des.  ^«d^M»  XV.  de*,  ml- 
Kens  de  kerUehe  .XIIIl.  den.  et  oboium.  in  mUeheim  (Mtaecheim)  ottdiiim 
.Xn.  den.  toAdNfMS  »VI:  den«  rirMtioi»  .VI.  den.  mchetHut  .VIII.  dob.  or- 
ncldua  .im.  den.  ^¥Ha  {Oirfta)  .XII.  den.  Summa  (XVI.  sol.  colon.)  .XVlIl. 
e<^fdi  .III.  obuHs  mbkn^.  Istomm  denarionrai  habet  lenhenm  in  feedo  .X. 
soUdea  .1.  denario  minus,  amdiius  t\G  alu  dotno  ei  ^fvaJiM  tm  M  k^n^ 
deiVrcoMMn  -.VII.  solidos  et  .VI.  den^  quioqaid  est  rcridiii  cedit  archiepis^ 
copa  hü  oensus  sohiUDtur  .Uli.  feria  in  diebus  pasche,  in  festo  s.  Martini 
ilenim  iamdicti  bomnea  tat  soltdoa  aoluanl  ut  aupra  in  eeoan.  (qooa  ^iterum 
veripinnt  Lenhenv»  &c.) 

Preterea  quedam  pctitio  ex  antiquo  con^itituta  datur  annuatini  eideoi  cu- 
rie in  festo  Remigii  quc  nulli  infeodata  dorn,  archiepiscopi  libeie  ett  c(  ab- 
eolnlei   {hi  -Afiderwco  vi^iitliwt  Bildeburg  dat.  III.  sol,  M^ekariua  dl.  aol* 
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OeHtWiü  Sh  Bol.  wifttgam  .V1]J.  den.  f>t  quadranteni.  x\gnUsa  .IX.  tlen. 
lo  Lädmuikotf  Ae.  in  Ketüoke  uillieus  .1.  soi.  ilU  de  MiMenheiw  ut  supra.) 
Sunmlk  kUhm  petStibnis  .XV.  toi.  et  .T.  tdtai  «I  ^iMdmi». 

Don.  arehiefittcikpttt  (Trmtrenmtj  foiNlator  «t  cecMe  parmhiiJli  in 
an4tnum  et  habet  dnas  partes  de  doeioMi 
pMlorif.  deein»  uni  inlMata  eit 

PveMrea  attine&t  eorie  archiefMBeopi  ibidem  .XL.  hiniales  «juantni  aemi* 
nantor  ono  anno  .XV.  altera  .XXV.  BretcM  iHit  Ibi  agri  qai  eum  auena 
>«miiiaiitiir.. 

Prafereä  babet-  aocbiepisoopm  amderita&i  .VlI.  ahleas  paraolae.  in  quf 
biM  aliqaaodo  cmcuat  .IIIL  aroc  idni  «ut  .IIL  bed  omiua;  abaqm  utk  i«^ 

feodftüone:  m*  arHiiajiiaBOpi  {Tr^rirensiM).  in  namedei  ultra  annum  loc^bif 
•rchiepiacofw  .1.  aeuzed  qm  dabit  ipai  «rehicpiaeopo  de  tali  offielo'JUI.  den.* 
eoUmien9e$,  archiepiscopus  ctiam  habet  ibidom  agnrni  .1.  '  ' 

» 

.  Hee  luoli  iura  archiepiscopi  iji  Keines  uelt 

In  rfnegudi  iA.pu6  lieitiesr^t)  snni  IUI.  mansi  quorutn  singul!  Roluunt 
annuatim  archiepiscopo  .V.  solidos,  in  tosti.  s.  Paiilini  mcdlam  partem,  reli- 
quani  in  festo  s.  Ma^inlini.  soluunt  etiam  iioruni  iiiansoniin  .111.  »inguli  .II. 
mtldra  püiginis  nrchirpiscopo  ot  dimid.  maldrum  uigilibus  palatii  in  fosto  f 
Renotigii.  Pretcrca  soliiunt  ildem  fr.ansi  quilihrt  maldrum  auenc  in  natalc  do- 
mini.  prcter  hec  (soluunt;  idoni  .111.  mnnsi  singnli  .1111.  den.  et  quilibet 
.Uli.  altilia.  et  cum  quolibet  altili  .V.  oua  in  paseha  et  in  natalc  domini  to- 
tidcm  altilia  cum  ouis.  Sunt  etinn)  ibi  .1111.  nian.«i  dominieales  qui  eiusdem 
iuris  sunt  cuius  et  superiores.  Est  adhuc  ibi  dimidius  mansus  qui  eiusdem 
iuris  est.  Debcntur  et  ibi  .11.  solidi  ea  die  qua  pratum  archiepiscopi  metitur. 

Apud  hitncenroth  (Httneenrod)  est  raansus  qui  spectat  ad  i-eueautlt  qui 
■olait  .XII.  den  in  feeto's.  Martini,  et  \u  polroth  (polrod)  est  niiinsus  qai 
aoliit  taiitiifl»'ui  'wkm  temdiio.  Pratmn  qaod  ett  IbWcm  «feMepiaeopt.  ho> 
niaia  iftiideni*  eimKeanqne  «ni.  jneteveL  eongi-egare  et  in  horreBin'diieere 
ttaeMitr.  et  Willis  ui  h»e  dabHtr.  hoo  stUieeT  .II.-  oiiklK  siliginis  et  dinidiae 
el  cniübel  fidd  dabitv  oböfaft 

1  Apud  «an«Mr«tf.  bwawwtXAi  pdraub  et  hure  dabit  quilibet  aratrom» 
tar  in  «quo  .IUI;  d»;  et  -eedÜBi  tüi*  hia  quoddäm  qmld  «oeatiir  tfem^p 
(dMM)  •obere»  dabteit/  m  &«m*m  qocHBUM  et  iagamiii  »bibitiidiiilefit  Pft- 
ter  haa  acdmt  idem  ins  quedam  oiUe  que  appeilatur  haaeadik  (ÜoMMfft). 

Q— d  fi  '»011«  ambiepiweyn  electus  uel  inatitutus  fu^.  ai^amfnodo 
HNliei  de  renejnielf  pro  quodam  i«re  qtiod  dicitur  brechf^ke  ( Bmclofenhe) 
iftk  asrolnepiaeopo  .Villi,  solidoa  soMent  deiade  feddent-  idem  iua  in  ftep- 
imo  •amo. 

Decima  qmdem  ante  BÜiia»  (wAwm)  aidiie|n|oopo  proetü  dubb  dari  tog^ 

•  •  • 

Hec  sunt  iura  archiepisoopi  in  Hoabaroh. 
In  hofhurek  aiint  .VI.  manai  quoram  quilibet  ioluit  in  fetto  i.  Eucbarii 
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.HI,  solidoB  et  .VI.  den   et  intra  (interj  festum  s,  Synieoni»  ei      Pctri  ^ 
niilitex  .III.  sol.  et  .Vi.  den.  nhsquc  iilla  satisfactionr. 

Item  fjuilihet  eorum  maBsoruni  dat  in  festo  s.  liemigii  .11.  maldra  fiili- 
giiii-s  et  .11.  nialdra  ftuenc.  it.  In  natalo  dorn,  quilibet  maldrum  auonc.  (it. 
iu  Marciü  »imilitcr  4uilibet  maidiuni  aiunc)  Gustodibus  otiani  pabitii  quill« 
bct  soluit  dimid.  maldnim  siliginis  in  fe^to  s.  Martini.  It.  ex  cisdom  man« 
8)8  quiUbei  dat  in  jnatalQ  dorn.  IUI.  gttliinas  et  totiens  .V.  oua.  tinMliter  in 
pi^B^s  toii(Wm  gattinai  cm  totidem  outt.  . 

In  martio  dantur  ibidem  .1111.  maldn  siliginia  de  molendino.-  it.  de  »V; 
Soarhuve»  {-hUvere)  dMitar*  m  fetto  a.'Rcaiigii  X.<  maldra  «ligiiiia  et  .X. 
dm14m  aiieyia.  <et  in  «at  4ottk*  V.  aialdm  ananei  tk  JLY^  (X)  deB.  e^  .X. 
vefti  Pe.  trito  ramia  in  hotburek  et  dimidio  in  Honte  dantnv  JU»  waldni 
aiuoe  'H  dimiditini  de  n>iiun§e  in  netale  doodnL  It  de  dfcnMie  maneo  in 
rcuerüa  diniidium  middnini  auflne  in  nuL  dem. 

It  de  iearhuuen  (-huvere)  dantor  in  tertio  anno  .XXV.  solidi.  ai  oulto* 
ribus  datum  fucrii  pFandioin.  ii-  non.  faniummedo  daMur  'XX.  lolidi. 

1%,  ilttdcni  in  festo  s.  Peiri  etiPaali  dabuntur  de  praü's  et  minritiB  oon- 
sibuA  .III.  aolidi-  it.  de  manso  yxnc  dabantnr  in  eedein  feato  *XiI.  den. 

. ,  In  bannq  de  Uazburch  quodiibet  aratram  pro  redempGone  dabit  annua- 
tim  4X11,  deaeiioe.  i|i>  itt  rouei'i$ee  de  quibwdaniaieia  dantur  annuatim  JCXIIU^ 
den.  Villicus  oiusdem  nille  dabit  «rchiepiscopo  in  nat.  dorn.  II.  fecapula«  «t 
.IUI.  dcnariatas  panis  et  .11.  sextaria  uini.  in  paschis  .IJ.  agnos  .Till  de- 
narlatas  panis  et  .II  soxtaiia  uini.  Econtrario  quicquid  iuris  pronenit  de 
411.  quartis  uniun  mAusi  recjpit  ipsc  uillieus.  in  uelb-  datur  unn  ama  uini. 

Arcbiepiscoftua  fuodator  eeolcaie  im  itozburoh.  ande  ibidem  reeipit  duas 

fiee  i«Bt  ioift  aniiiapiiaopi  in  Xellede. 

KeUidt^  bunt  .V.  uiansi  quoruin  quilibet  soluit  in  festo  Andree  .XX.  den. 
in  fcsto  f.  Gcrtrudia  —  .  8.  Maxiiuini  —  .  s.  Pctri  siniiliter  quilibet  eorun- 
dem  nvansorum  .XX.  den.  lt.  quisque  dat  in  ic^to  b.  Kemigii  .II.  nialdra  si* 
liginis.  siinilitcr  dant  in  natalc  domini  et  in  medio  martii  aingali  mami  .11. 
B^dra  auene.  iL,  qniiiia  aelnit  in  temwua  nummcram  .Vlll.  gallhiM.  et  in 
fteto  8.  Penlint  XL  pnlloa.  «fc  qtot  d«B*  gailiaes  totei-  daboit  .V.  sou«.  I«. 
eerandem  numioMufi  in  Mteie.  doMb.driiit  qttiaqoe  aeafiriani  et  dttarinn  et 
Jl.  pttMi. .  '         .  .  .:  

|t  IbidenKaniit  AX^OMMMi»  it  U;  «pionn»  «m»  crt  ecalflaie  iet  nlH^  per- 
tinet  mA  villnnK  «mMw  «üiri«  aolnib  JU.  den.  eenoqaleS'^VI*  maaai  ^i  oeiH 
oeiii  nani  ImnM  •^•.«iMma'nitri  dai  arehfiepiaeo|Ki  in.  natah-  doniM  fm 
wiawnga  .VII.  maJdra  anene.  aeapnlam.  denarium  et  .II.  panea.  OoMea  .dtf 
b^nVQ^.liMnn  ttilfe.^vuti»  pm»  Mdcmpticske  aeatii dabit «niial9Dr.JUi.  den. 
qni  non  habnerit  aiatrum  .III.  dominicalea  &eietdiea  arebiepisoopo  adxqoedrf 
cnnqoe  opn^  uooatus  fuerit.  It  predictonim  .V.  nansorum  quilibet  dabit  in 
feato  8.  Job.  ßapti  LX.  leg^afr.      K  est'ibt  pratvnf  a^iepiseopi.  id  est 
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hAi^  quod  metutit  boBUAtt  de  curia  Arobie|piflCQ|>i  et  .cotoponent  fieüufil  (4 

ducent  in  liorrea. 

Villicu8  ciusdeai  uillc  dnbit  in  natalo  damini  .11.  sextaria  uini  et  llil. 
denariatas  pauis  et  .11.  scapiilas.  similittM-  (hil)it  in  panca  .II.  .^extaria  uini  et 
.IUI.  dcnariatRs  panisct.IJ.  ugnos  uel  .\  JII.  den.  pro  redcmptionc  Hlorum. 
Simili  modo  dahit  in  fosto  .Toli.  ßnpt.  II.  sextaria  uini  .111.  denariatas  panis 
et  oueni  uel  redimat  sc  .VI Ii,  denanis. 

Cum  nouus  fuerit  institutus  arcbiepiscopus.  dabuntur  ii»iiieiu  pro  redenip- 
tione  neinoruai  urcbiepiscopo  XVII.  solidi.  datur  etiam  cadem  redeniptio 
Semper  septimo  anno  oum  toiiöttu  ■biidit. '  In  etdteni  uilla  sunt  .VJI.  aree 
^oe  solmmt  vV.  gaffim»  .WII.  4».  it  fUdtm  dabiAitiir  .Y.  maldn  «2- 
l%iiiiB  de  oMilan&M.  (Somnic  pullenlm  .LV.) 

Jim  nunt.  Im  sr«M«PMMgi  «U  «wto  im  Ooftflutatit. 

Epi.<!copaKt  etmßu9titme  cuti»  titttf  üt  ial9.  nl  per  tmgiilos  tnnm  de 
.XXim.  Mnd»  ad  bme  tartem  pertininlibaft  peMdliMmtnr  .V;  iölldi  .III; 
doMuriii  miliiit.  «t  Ak  vom  uini  ^  i.  ^rom  Mt  pro  pdreo'.XlI.  dte.  IR# 
raten  uido  qvo  ponolnimtair  poMi  reddoiit  ibman  .V.  eoHdos  .11.  den.  knino«. 

It  im.  tmm  Ment  umini  atipendiarium  in  httr^tmäknii  «I  idll  .IUI. 
koiMDem  uaum  «tn  nmi  qauitaai  .XIlll.  dtebo^  ire  poleil.  et  tria  itinM 
omn  iuuBbui<a«|ue  itmenm  cum  «wo  et  annoiM.  8ex  mann  cottidie  wer*' 
nieniee  ad  qüodonnque  seruitiiim  eia  impembitur.  onus^tiiaque  de  ipria  man« 
aia  peraoluit  .XXX.  den»  et  .1.  uai  -ulnariuin. 

Duo  wtüitareß  mann  qul  inroprto  sumpta  aaqoe  ad  montcs  debcnt  irc. 
aed  ultra  progredientes  archiepiseopi  donal'ia  eos  debent  sttstentare.  Si  ad 
anglos  uel  tenedos  sunt  mittend!  prouideant  intorim  sibimetipsis  (in  expen- 
aas)  impensas  usquo  icalest/fivurD'Ji.  ultra  piouidoat  archicpiscoput«. 

Si  de  mniivpfttln  trc^in-üii  orit  xwv  archiprc-^ulis.  piscatore«  ronHt'^nfte 
debent  secum  pincando  iro  usqur  ad  pontcin  Iv^uerirtim.  sed  unirui<|ue  naiii 
dabuntur  ,11.  panes  cum  uino.  pulnicnfo  st  il.  pisa  iiel  alio.  et  intcr  omnea 
nauci$  dabitur  una  urna  uini.  ad  portuni  uero  dabitui  nd  met»sam  archiepis- 
eopi quod  melius  placuerit.  aut  pi.-ioi^  decimus  ucl  iactuf»,  8i  .«iturio  ibi  com- 
prehenditur.  archiepi.sco])i  erit.  «cd  piacatorc?  habebunt  .1.  modium  panis  et 
.1,  modiuni  uini  et  .1.  pernam.  *       '    •••     '  ...»../ 

Quando  arcliiepiscopus  in  expeditioncm  est  itunis.  dabuhtur  sntofibuif 
pellcB  et  adeps  ac  aal  atque  linum  ad  conaaenda  et  preparanda  hiliert  ne- 
oiiaama.  aed  inlop  dnba  svieMB  Mnntur  .11.  panes  et  pdlmeAtuM*  nünm.  et' 
inter  omma  vna  wrlNir  «inU  Sddiiiter  jjMUetiBii  dilbiM  «AntfMrwiob  aiti«  'dl^ 
dfavKa  qimcjceaaaria  annt.  «t  -eand^  eenaecuutüf  nictas'lqilaAthlMni  ^uom 

Arduepiscopos  a  reedtficare  unlt  eew^wanlfak  «egiarta  •  ^^ni  de  /^^atfltli 
««C'ViraqM  tmi  parte  debenl  -lidliiiiat«  ob  hoe  nuUttm  vnqnoat  efc  ei> 
igSlar  nadhneniom.  ShniK  modo  debent  adinmre  qni*  de  &Mkichme  (üotkuvt) 
sunt  et  qui  de  ^ . . .  edm  eiaadem  nadfmonii  intemilaaSMie.  IM  ^oi  db  hn^' 
U99Uf  et  de  Hfrühmy  (JhHMi^j.  qni  nnti^aMa  pttMiiiebiot  een^itcM.  illi 
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potorunt  reucrti  »i  tjuaii)  patiuntur  iniuriani.  sed  cx  dcbito  hi  ImperAbitor 
018.  debent  editioÄie  turriin  iinani  cum  clnusurn  iiitemiptionia  aniun. 

]Vi/i)itu(frftj<t\s  debent  seniper  in  festiuitatc  s.  Martini  diroidium  talentiira 
ad  curtciii.  et  oxactoriü  tria  sedere  plncita.  et  ei  debent  obsonia  tria.  et  tri- 
bu»  temporibus  arorc.  et  duas  mcssiones  nietcrc  et  tres  ligni  ductus. 

OvteMeH9e$  ddbcnt  ,C.  nigdiofi  et  .gallinas  .L.  et  a^^iculturas  ties.  mes- 
piones  duas.  tres  ligni  ducti»  de  carte  dominica  .VIII.'^eBirionun  omci. 
et  JIIL  detwiMuni  ptnet.  et  umaoL  «im  et  mii»  rirao^alee  «¥IIL  '  • 

De  f.  Sfrmiio  Mentur  tueoe  nänipoU  JIII.  et  .Uli.  deunovam  car* 
ns^,  e(  .JI.  donafiotiim.  Ikencf .  et  dinudia  iima  uini  etehaonimi  unam  etse- 
den)  tria  plafita»  De  isla  utiUtele  ait^id  eöatradixednt  contradieenda  ert 
eis  utilitas  silue.  et  nemoris  onttoa  hikM  eoa-eonatringere  us^ue  dorn  que- 
rant  misericordiam. 

Uli  qoi'  metrhk*  tres  dift>ent  agrtctiltaraB  et  diiiA  menionea-et  tres  ligni 
diictns,.  ^ntradictores  couätnogendt  aiint  Hü  qm  de  Imobeuhsim  (hihobe»- 
hfim)  sniit  d«bont  decanro  duos  modloe  aoeoe  et  tria  plaeita  sedere.  ettoliie* 
qnnm  ununfi  dare.  tresugrieulturas  et  daas  messionea  fiaoaife.  .et  gaUinaai 
dare;  .^ii  de  walirt»keim,iffB  debent  agriculturas.  duas  messiones  et  annm  due* 
tum  palorum.  Carrua  illomm  de  vaUntraeid  altcrum  annuni  debet  carratam  uini 
ftasinus  duo  oneraJligoi«  Carrus  da  Jbiimhrf  (Ihmedorf )  debet  .illJL  modiofl 
aiiene  et  .1.,  manipulum  et  .T.  •j^allinam  et  .111.  agriculturas  et  .II.  messiones. 
Do  wontf  supfviore  .III.  agriculturas  cum  duobus  messionibus.  De  'pafeudf^rj 
{Pnjß)i(f>>rf)  unam  agriculturam  debent  et  modium  uini  et  uuuni  ductum  pa- 
lorum. Uli  ilo  hoicheini  dcbcnt  diniidium  talentuni  et  uasBi  peUem  byrci  et 
onup»  placitum  sedero  et  dare  unuju  obsequium. 

'  Hee  iuit  iura  ardiiepiscopl  ia  Hid  ereabere. 

MansüJ*  .XII.  et  quartale  habet  archicpiecopus  in  nUlerenherc.  Horum  man- 
sorum  .X.  (juilibet  in  feste  Martini  soluit.XVlll.  d(Mi.  colonttii»es  f^X  obolum. 
et  unu.«  niansuB  in  eodcni  fcsto  pro  toto  .III.  solidos  et  .VI.  den.  et  item 
uuus  mausus  i|i  eodciri  fe«to  .III.  eol.  et  .VIII.  fiitulas  uini  in  uindeiuii«.  lt. 
predicti  JC.  manai  quiJibet  m  cpipbania  JI.  den«  et  ot^olum*  et  quartale  Mar* 
tiiii  JIIL  den.  «t  obolim.  It.  in  püea  predieli  X  malM^  ^uälbei  aolinl 
.VIII.  den.  ediUm.  et  .II.  pallet  et  X£L  (X  )  oimu  in  feito  s.  Job.  fiept  lU. 
nansi  quilib€ijk>ac|luit  .X.  den.  ooUm, 

,  Omnes  mancntsa  in  liewia  nidermäui^  metefat  den.  arohiepiseopo  in 
AoltMi  (i^gripD..aBia.*II»  diebiia  in  anno.pmiMMnaaaionafioa.  aceliiepiscopi»  da« 
bit  eailib^.  ipaonia  uniun.  pünwa  quomoi  .XXXIL  fiunt  de  maldve. 

Pretecaa  est  ibi  dtmidiw  manaiii  qiii  dieitnr  huMt/he,  Pfelcrea  lipad 
vaUendoff  est  dlmidias  mansua  qai  tenetur  omne  ins  qaod  tenentnr  alä  X 
pnfdieti  manai.  «ed  din  aegleetam  eit. 

It.  apud  muUne  est  anaa  mansns  qui  debet  simile  serultium  sed  nkhä 
aerait.  it  diroidioa  nansus  qui  dicitur  gitiUshnbe  (Gmlhuhej  qui  niebil  asfoit 
it.  est  ibi  mansui*  qui  diftitur  colkenandeshube  qui  niebil  soluit. 

Prior  de  voimukur  fohiit  XSUL  den,  do  4raaaittt  oruar.  It.  de  predio- 
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t«  am.  mmm  .VUL  «okiiiBt  qnilibet  .VUi.  iMm  «ni.  et  m»  «mms 
.VI*  ntulas.  jftt  onum  qMrtale  JI.  aitulM.  ii  ap«d  oruar  «iMt  .XXViIL«ra6 
qne  lolomit  in  festo  Martini  .XXVIII.  den.  eclon,  it.  Villi,  aree  appd  m- 
atlMMit  eodem  tonnino  XVIII.  den»  eo^.  ci  oboinn.  In  nuider- 
hae  (Makndethudi)  qitedam  uiiioa  soloit  .VI.  den.  eolan.  de  quodam  agfio 
qui  diciuir  d^eh^jitz  .VI.  den.  de  eoden  agro  eoeleaia  monialkini  in  nalra- 
dar  ( Ynlendra)  X.  dcoarlum* 

It.  ^«Mara^  de  qnodam  OMlandino  apud  inolt-n^  aoluit  .V.  den.  it.  duo 
■ansa  aunt  npnd  omezt-  nttinentes  corio  in  ttidertnkerc.,  qnarum  unus  aoluit 
in  festo  Martini  .XV.  den.  alius  inteodatus  OHt. 

it.  de  quodaai  iapide  in  transitii  apud  md^f  in  quo  ontona  roligatiir 
iolmintiir  tres  denarii.  ol  do  quadnni  wawq  am olJ na  .snlnit  iltidoni  .XII.  deoar. 

lt.  lioniinos  attiiicntos  rurie  »i/hrtnhvrr  t  \\i(l*','*-n}>'  i'r}t }  quilil)Ot  uir  soi- 
«it  in  oensu  ii>  fcsto  Martini  den.  mulier    III.  <lou.  in  fcsto  .\ndrce. 

It.  habet  ait'hirjiiso(»pus  uitlt  renhct-r  unurn  rn im  riKn-sf .  in  miu  .'idiKicatgs 
liiobil  iiiri.'^  haltet,  et  anto  Castrum  i'r^-vhrfohtlttffln  i  i.n  mhrtl.'^ftiii ,  unuiii  ca- 
m€n/i>/\tt  (|ui  rriir,  ],>  j-ri  ij j  dioitur.  qui  «ttinot  ruric  in«L  rmbtn-.  it.  habet  ur- 
chiepii*copurt  cuiiain  hiiUr^/iberr  ot  quatuor  ortns.  fpionini  iiiuini  hnhot  que- 
dam  hildegundis.  et  herttrinm  .1.  et  bfi-loi/nn  .1.  de  quibas  datur  inedictati 
^ctuum. 

Omnes  uinee  in  moUnderbaefMj  sunt  archiepiscopi  et  soluunt  (ertiaoi 
|»rteni.  (et  Inb  vMiee  in  Njfdemhtreh  qnariun  diio  soiuunt  mcdieUtcm.  tcr- 
f»t  aitten  leceuun  pftrlem.)  Omnea  ninee  in  muUMharh  ot  omoea  qua«  habet 
jwolliepiaeopiiB  orwor  aolunnt  tortiMH  parteoB.  piroter  .1.  quam  habet  godefri- 
dna.  q«e  aoliat  medieteten.  Preton»  habet  ibidem  in  a^^ris  .liL  Aoftoa.  in  eis- 
dem  hattU  (fpad)  habet  oapeUaiuis  uille  toreular  quod  Umde  dieitur.  et  mo- 
handiovoi  apud  mmkine  et  unam  aream  prope  molendinom  quam  habet  wi" 
Ulmmt  «amerariua  in  feodo. 

It  ep«d  pmmndoirf  (^u^tndiorfj  habet  ardueptieopos  Jl.  «ineam  qoe  ad- 
•it  nadietatam  attineoa  md$renbere(h),  it.  habet  «rdiiepiacopas  mdene  J. 
iflrtiiiD  flt  dtNüiun  pvope  ortsm« 

fiurorna  deoarlorum  JIU.  marce  minus  .IUI.  aolidia.  prelcr  oenioa  be- 
«MBttm  '(bonim).  ex  hüa  infeodali  JLXY.  aolidi. 

Heo  loot  iura  arohiepisoopi  aptid  Ofdemedinc. 

(Arcbi)£piBCOpus  i  Trerlr.)  habet  apud  Ofdemedinc  (Orhfindhtc )  curiani 
ad  quam  pcrtinent  .XXXYiU.  manRi.  ox  hii.s  .XII.  et  dimidiua  quiiil)ot  sol- 
4at  in  fwto  Remigii  porcuni  uel  .XIIJI.  Am.colon.  It.  omnes  predicti  mansi 
.quilibct  floluit  in  feeto  Androe  .VIII.  den.  calon.  it.  prcdieti  .XII.  manni  et 
dimidius  quilibet  soluH  in  medio  maio  .XII.  denar.  8umma  donariorum  .XU. 
aal.  et  .VI.  den. 

It.  idcm  .XII.  ninnsi  et  dimidius  quilibet  soliiit  in  feste  Petri  et  Pauli 
.X.  den.  et  oboluni  pro  anseribu.s.  It.  XXV,  mansi  et  dimidius  quilibet  aol- 
uit in  codem  fcsto  .III.  den.  roUm.  lt.  in  natale  d(aii.  omnes  man^i  »oluunt 
.V.  maldra  auene  preter  JI.  oetauea  et  quilibet  .1.  den.  oolon.   lt.  in  fieeto 
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llartioi  omnes  niant«!  qnilibet  eoluit  .II.  pullos  et  quilibet  mansus  in  ptltm 
JiV,  oya.  It.  de  saliea  terra  in  festo  Martbi  JL  aol.  et  HIL  den.  et  obo- 

lom  ieohn  ). 

It.  predicti  .Xli.  mansi  et  dimid.  quilibct  arabit  arohiepiscopo  trihiifl  die- 
bu0  in  anno  qui  uociintiir  oioffni  dies,  alii  .XXV.  manm  et  dimid.  arabnat 
quatuor  diebus  .11.  uidclicet  longo»  et  alio.«  in  uere,  et  preCerea  idem  kun 
dicti  mansi  arabunt  in  aiitumpno  duobus  diebus  com  .II.  cquis. 

It.  oninos  in  baniio  offlfiuedinn  (Oclitii^iiugj  mctent  archicpiscopo  quin- 
quo  diebus  in  anno,  an  hiepi.scopu.s  uero  dnbit  ipsis  cuilihet  ununi  panon»  quo- 
rum  .Xr^.  fiunt  de  mnkiro  *}.  It.  illi  de  waUlot-f.  .takeuhf  lin  ot  vrefiftie  iiiotent 
tribu.-*  «lii'bu«  et  iidon-i  pnnes  reddcntur  eis.  It.  quicumijue  mansionarius  est. 
siue  iialicai  plus  ucl  minus  .V.  diictus  curruum  cum  segete  faciet  in  mef«o 
de  a<;riH  in  lioiifum  nrohiepiscoj»i.  lt.  quando  nuntii  archiepiseopi  ueniunt 
ad  ('(ini^Tcgnii(l!im  iin's^t  in.  hi  piimo  ad  panera  metere  noluerint  (volueiint). 
quililiet  c'w'vA  iiM-diam  diem  usque  noctem  ip8i.s  metet  ad  facienduni  panem. 
Per  totam  nicsscm  .seiuient  vornUre  (vorHiderej  et  bidHlm  archicpiscopo  et 
uictus  mini^tinbitiir  <'is. 

Arcbirpiscopu.s  liabct  ofäeiuedinc  ( Ochtindinc j  .XI.  «gros  qui  dicuntur 
hunden  quoruni  segotes  maasionarii  (riturabunt  totalitär,  quilibct  manKua  tri* 
turabit  .11.  maldra  ad  scminandnin  ante  festnm  s.  Remigü.  et  reliqaam  par- 
tem  tritorabunt  poatea  quandocumqne  nuntii  archiepiscopi  eoa  ooDmonoerini 
it.  mansionarii  habebant  nnntios  sooe  in  messe  in  horreo  arehiepiscopi  ad 
ponendam  segetem.  it.  mansionarii  habent  qnoddam  ins  nidelieet  mowm.  'oen- 
tesimum  maldnim  de  segetibna  archiepiseopi.  de  predictts  agns  qai  bvmdt» 
dicuntur.  docent  mansionarii  omnem  annonam  oon^uetuitm  preter  .1111.  mal- 
dra  quilibet  mansus.  que  ad  seminandum  rcmanebunt  in  coiiai 

Archiepitoopns  bal>ct  J.  camervwnl  ofdemedine  (Oehmdmg)  in  quo  ad- 
uoeatus  nichil  iuris  habet,  et  unum  roolendinum.  habet  etiam  ibidem  bomi- 
nos  attincntes  <  in  ie  qui  bona  non  habent  de  cnria.  sohiunt  consum  annua* 
tim.  a]i(jiii  .\  1.  den.  iiol  minus,  mulieres  .V.  den.  uel  drcn  hoc  (in  ftsto  f. 
Martini).  It.  queh'bet  dumus  in  M^(/r//<^r/<'^/e  dat  annuatim  dimidium  maldnim 
auene  in  feste  Gcrtrulis.  quod  dieitur  hohfoni.  Prcter  mim'steriales  arcbie- 
pisoopi  omnis  iurisdictio  apud  o^i^f/^'^'/Z/^r  est  arehiepi^^oopi.  sed  adoooatus  per- 
cipit  terciam  partem  de  iudicio.  et  archiepiscopus  debet  aduocato  in  anno  tria 
annualia  seruitia. 

•  _ 

Heo  sant  iura  arehiepiscopi  apud  Rethirrode. 

In  banno  ret?iirr«dr  habet  aroliiepiseopus  f'TrerireiiAi^  i  .LXXV^.  mauBO« 
quorum  quilibet  in  lejjto  s.  Martini  t^oluit  .XIIII.  denar.  (\d<>n.  in  festo  s. 
Andrce  quilibet  sttluit  uiunn  maldrum  aueiie  nnd'inar,  mensure.  eodem  ter- 
mino  uel  postea  quandoeumque  uoluerit  archiepiscopus.  soluet  .11.  gailioas. 
n  pnschis  .XXX.  oua. 

Onines  mansionarii  in  isto  banno.  exoeptis  scabiois  et  miaisterialibus. 


*)  Dicje  n&^rre  Or^tmmun^  fehlt  in  bcr  jängrm  Rtt4fatiduiig. 
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tenentur  niM  «ico  in  anno  domino  «rchicpiM  oito  cum  plaiislm  umnn  her  fn- 
oere  uel  ad  okitmetiine  (OehtinciÜHj  ^  iiol  fuonaftterium  uel  earätm.  qui  ucro 
oolnerh  iter  fiioofe.  rcdimet  «luatuor  don.  leuis  moncte  uel  .11.  ouloniensihus 
deaariis.  It.  quilibot  mantionaritu  qui  aratnim  habet  duobua  dtcbus  in  anno 
ia  (agrra)  archiepii^copi  arabit  scd  arehiepiscopua  euilibet  arnti'O  dablt 
quatuor  panea,  qoonim  .XXX.  fiunt  de  uno  maldro*).  It  eorundcm  man- 
Monarioram  quUibet  dabit  arcbiepisoopo  prtmo  die  .11.  moMoren.  quibna  ar- 
cbifl|Micopn»  dabit  unum  pancin.  it.  qailibct  tritiirabit  iina'dio.  scd  dunbua 
dabitur  pania. 

Prctcita  de  fialicis  bonis  aingolts  annls  debcntur  arcliiepisicopo  iit  cousu 
•XV.  aolidt  leuia  mmiete.  it.  ai-oiiiop'scopus  Imlirt  ibi  tria  molcndina  de  qui* 
bus  per  annum  dantur  m (iilopiscopo  ni.ildrn  nnnoito  tnixte.  honim 

tnam  molendinonim  J.  soiuit  tres  denarioB  eoiwi,  alioniDi  .11.  utnimque  sol- 
mi  «X.  den.  colou.  et  .111.  denariataa  pf«nis  ot  unum  maldrum  aucnc.  prete- 
rea  scabinis  .VII.  dm.  eolon,  sculteto  .1.  den.  aduocato  .i.  don.  forestariia 
JL  den.  hndf-le  obolura. 

Item  nrcliiopiscopus  babct  ibi  .III.  (.agrns).  bai'uni  .1.  «oluit  .XII. 

ileii.  rolnii.  alic  .II.  continont  .\L.  iurnalia.  It.  habet  ibidom  .III.  prata 
hrnel  ( br"ilr  I.  de  «juilni^  prnnoiiiot  circa  .\.  carrat(^  fcni.  It.  toi*c«tarii  nr<'bio- 
piscopi  cottidianu  seruilio  tciicnfiir  ei.  ot  scnitcfo  dabiiut  ..\.  den.  colon.  et 
dl.  uiaklra  auene.  et  .11.  doiiunatas  jiaiii.>  et  (liiiiidi;tiM  uiii.im  uiid. 

lt.  <|uicuniquc  mansiunarius  in  codoin  baiiiio  iin»rinir.  s(ult<'lii>  ;u«ipit 
melioifiii  bchtiam.  sr«1  rjui  nuilas  bestias  ba!ni(  i  ii  b«  i  *  <los  i-ius  .\  I.  don.  ri»- 
lon.  solucnt.  it.  arclncpiscopus  hrdu  t  ibidem  .\  1.  foiola  rjinicio.  it.  habet 
ibidem  curiam.  ad  cjnam  |)C'iliii(  iit  .L\  I.  iugaria  nt;ri  cum  aiatio  suo  aranda. 

Summa  denariorum  .V'lll.  maroc  et  .1111.  solidi  et  .V.  denaiii.  summa 
auene  .LXX.  maidia  minus  uno  maldro.  et  de  molendinis  .Villi,  mnldra. 
^allinarum  summa  est  .O.L.  ov'omm.  duo  millia  .CO.L. 

Hec  sunt  iura  archiepiscopi  InKandilscehit. 

In  curte  vwmUd^cht^it  hal>ct  archlepiscopus  .XI.  mangos.  linrum  .X.  qui- 

libet  in  maio  primo  anno  solmt  .III.  solidos.  .eocnndo  onno  .XX.  den,  lt. 
quilibct  in  icMo  Kcmijrü  ^oluif  I.  .'.und>orifia  aucnc  et  .111.  (Uli.)  bonos 
tuno  prestabit  et  ntjntinni  ad  ntVcrcfidum  ultuuii  .ircbicpi^copi.  It.  quilibot 
dabit  duos  den.  ad  uasa  li<::anda.  It.  in  a(hientu  dundiii  (juililtot  d;diit  .IUI. 
cairatas  ii^nniMim  ot  .XL.  corticcs  (|nod  l^usit  ilar/it'H/  aitpolluniur.  lt.  in 
te5to  8.  Stepbjuii  (juiblict  sobic-t  »jnatnor  maldra  auono  mou-nio  illiu-  uillc  (  t 
■XVI.  paneb  (,quui'um  .LX.  faciunt  maldrum)  in  pascis  .Uli.  gullina.<)  et 
.XX.  oua. 

l'rotcroa  honnjium  in  jUu  Lianm.;  iiiinicntium  ([mlibct  (jiii  ai  ;iti  um  habet, 
tribu»)  diebus  in  anno  agros  arohicpisoopi  arabit.  Itcm  tpiilibet  in  eodom 
banno  maocuä  ad  meteudum  et  ad  tcnum  coadceruandum  tribus  diebus  sec- 


*)  tUU^  H«fe  ScfHmmung  fc^lt  im  ittti^  (fotmt^lar. 
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akt  et  Irin  pkdte  in  mwo  potndelnat  It  quilibflt  Mpn  kuutAmvm  Mt 
ubI  miiMui  nel  nwiat  .1.  den.  tolaet  ad  iwwmdnm  tmn  «ehiepiseopi. 

Item  predietorom  mMMomm  quUibet  inter  üestum  BemigB  et  n&Uh  de- 
Attni  dabit  flenutimn  mihis  hoouiuB  .XII.  diAm  m  proprU  expenaa  ialm 
tevmiiuM  bannL  sed  ä  extra  lenniDOB  Olos  anbiepisoopiai  neceaae  bataiecit 
peeoet  eot.  In  ftbruario  tei  diea  leniue  tenentaE.  Jn  mdo  idem  fiutot. 

In  eodem  baono  habet  arcbiepiMO|»ia  .II.  haUtu  (egrta)  de  qinbw  aÜqee 
pntea*  hominibtts  aduenientibus  conoeP«o  sunt,  uidelieet  aree  et  erti.  node  in 
oenau  per  annum  soltiuntur  in  feato  b,  Martini  .XI.  donarii.  preterea  liabet 
ibi  .IL  prata  qiie  brvl  iliountnr.  It  quicquid  in  MoacUeit  est.  dorn,  arcbie» 
pjaeopus  totuni  »alieo  iure  tonet.  Bed  inde  cnnce^iFi  sant  .II.  ihanti  quonun 
irterque  in  feate  s.  Martini  aoluet  .Y.  solidos.  Da  «Iiis  omnibuR  medi'mo  fme- 
deruej  soluitur.  uidelieet  .1.  itianipuIuB  «rchi^iieopo.  lt.  in  mcUeietcJii'it  ^ Mmm- 
ddacheitj  de  areia  et  pratia  aoluantur  ancfaiepiaeopo  JUÜC.  den.  et  JilL  Bvmr 
Örina  auene. 

Summa  denniiorum  ont  .III.  librc  et  .V.  aol.  et  .VX.  den.  cum  uillU 

aubecquentibus  .XL.  ^allino.  üuoium  .C(.\ 

In  lannginscfipit  totiiis  allodii  tertia  pars  cum  omni  \uro  .sinuil  cum  bo- 
minibuB  est  s.  Pctri.  »cd  nullu.<:  ccnsus  inde  soJuitur  arcbiopiscopo.  Pi>>torea 
quidam  bomines  ibidem  toncnt  fooda.  unde  in  expeditiono  nrcbioj>iKc<tpi  te- 
ncntur  .'«»mtanos  ßuos  ducere.  quidnm  tenent  ibidem  feocla.  unde  «.rcbiepi«- 
copo  ad  (|Uocnn(jue  scruitia  uolacrit  seriiire  tmentur.  In  dalhevm  ost  dimi- 
dius  man$u^.  unde  .XXX.  den.  soJuuutur.  in  rneliche  niedietaH  foresti  est 
archiepiscopi. 

Bee  aont  im»  anlueipiaoei^  in  Oepearede. 

In  yc^inrode  babct  ni chiepiscopus  .III.  mansos  qui  in  fpsto  s.  Martini  sol- 
uunt  .Villi,  solidos  <l,  frlr.)  minus  .IUI,  dcnariis.  Eiusdeni  uillc  sexta  pari 
decime  est  arohiepi.scopi.  Preterea  de  bonis  s.  Symeonis  in  eadem  uilla  ad- 
uocatia  est  arcbiepi^copi. 

Hee  nmt  im  aidiii|iMOpi  ia  Tffiaiagia. 

In  v.ffiningin  $.  Adtrudis  (Vffeningen)  habet  archiepiscopus  .III.  saan* 
808.  quorum  quilibet  in  festo  s.  Martini  soluet  .V.  solidos.  It.  habet  ibidcn» 
JUn.  jiiefte  de  qnfbns  predicto  termino  eolunntnr  .V.  aolidi  et  .Y.  deasdi. 
Ii  ibidem  de  agris  quos  ubinfimde  dicunt.  aolnaatar  .XVII.  dea.  It.  ihidopi 
tos  patroaataB  eeeleaie  est  archicpiscopi  aed  deeima  diaiditar  ia  teia  fMutei» 
aaiaa  partia*)  due  partes  debeatnr  arduepiscopo. 

Hee  nmt  im  axeliiepiaeopi  ia  Witlieb. 

Jana  de  (in)  witU/A  sie  oognoscuntur.  ibi  aont  .Villi,  maasi.  qnefam 
«aUbet  dat  ia  teo  a.  HaHiBi  .XXX.  den.  aimililar  an  fasto  a.  Job.  Bapt. 
XXX.  den.   £x  istia  manstbus  illl.  doeeat  aiaam  trmerim  et  al  aoa  da- 

*)  S>icfc  beiden  SBoitc  fehlen  im  ifintmi  9miB^ 
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urint  dabunt  pro  redemptioiie  .Uli.  solidos  ialor  fiMtum  Mnrtwiim 
et  8.  Martiiu.  x«Uqui  .V.  »imiliter  uebinfc  wmm  ktmi-m  #t  a  m&a  mirittt 
dftbuBt  ia  ÜBsto  f.  Ifartkii  .X.  solido«. 

It  e»t  ibidem  ■ueiie.  qui  in  feslo  s.  lUrtiai  aoi«it  JL,  Bolidos.  hos  r#- 
dpit  ccllerarioft  de  novo  ca»tro  *d  preparandnm  neeeisariA  archicpiecopi.  It 
mt  ibi  mansas  et  dimid.  t-ub  antro  arcbiepiacopi.  ia  fe»to  s.  Martioi  dantar 
.VI.  »oL  III.  denariis  minus  qui  dicuntur  cupenninge.  Quicunque  istorum 
nutOHorum  poesessoi  est.  dabit  in  natale  domini  .1.  den.  ^imiliter  in  martifr 
Jll.  obulot).  similiter  dabit  quisque  Humbrinum  Biliginis  in  nut.  dutnini. 

ScUicam  terrmn  arat  aiatrum  aiobiepiscopi.  de  moutibu^  cainpelU.  kale- 
mi/nth  ( Ktlouionth j.  altrenmrt  rccipit  archiepiscopus  tcrtiam  äitulani  uini.  D» 
uineis  que  dicuntur  peetren  dalur  uiedietas.  uinum  de  eisdeni  uiiieis  expri- 
metur  in  toi'cuJari  arcbiepiscopi.  Dabit  quiuis  cuitur  de  eiwJem  uineis  sum- 
brinum  auene  uuntio  arcbiepiscopi  (jui  uinuni  coogregat.  De  £oro  widici*  et 
de  tbeioueo  recipit  archiepiacopus  dua.««  partes. 

Ad  curiam  (cui'timi  in  vitUch  pertinent  .11.  uian»i.  quoiiim  uterque  io 
aatumpno  soJuit  archiepiscopo  .XU.  urnas  uiui.  in  feste  s.  .Uidrce  uterque 
.XII.  den.  et  in  uatule  dorn.  II.  maldra  aueue.  homines  qui  teneut  hos  man- 
tm  iettom  arcbiepiscopi  secabunt  et  coadceruabuut.  ^ed  quatuor  bomiues  qui 
tenent  baoeficium  Liermfmm  de  paUuio  iuuabttut  idem  iuaam  seeaie.  Ad 
ineteadam  aononam  arcbiepiacopi  uterque  dabit  JCYL  homiaa»  iL  «teqiia 
quolibet  mense  .XIL  diebns  laniitiiiDi  Haina  homiaia  pnakbit 

AsduepisGopus  aik  «insdeBi  aoeleria  fuadatpr  ia  wAImA  oada  laa^lfc  ibi- 
doa  daaa  |MurleB  decine.  boc  iura  teget  eandero  ^acclesian. 

Sae  lunt  iura  arehiepiieopi  in  Altreia. 

Java  de  earia  alirmm  hic  o#|;Doaoantar.  ia  ^aa  aaat  .VUI.  Biaasi 
nun  quilibct  soluit  in  feato  a.  Martini  .XXX.  den.  et  in  feste  a.  Jvk.  Bapl 
»imiliter.  It.  de  quolibet  istomm  mansorum  dueentur  HU,  ame  uini  de  wit- 
Uek  usqne  treuen m.  It.  de  qmdibet  istoriua  manaoruai  sccabantur  .IIU. 
plauatra  onerata  uirgis  ad  Hcpiendam  Aottom  epiaoopalem.  aed  currus  archie- 
piöeopi  deducent  airgas  tlias.  Quiconqne  colonus  aecturam  ad  uehendum  ui- 
niiin  non  babuerit.  pro  redemptione  ame  uebende  dabit  .VL  den.  Et  si  forte 
diim  uinum  ducitur  per  Infortunium  currus  euertatur  at  ulnnm  effundatar. 
qui  ciHTuni  illum  regere  debeat  uinum  illud  soluat.  si  uero  sine  euersione 
plaustri  uinum  cflfusum  fuerit  nichil  dabit.  Econtrario  secundum  nnmerum 
mMiii^oruni  clabuntur  .VIII.  sextarii  uectoribus  in  tcUlich  et  treuerim  panis  et 
oinum  in  prandio. 

It.  quicunque  feodatus  fuerit  roansibos  iätis  .XIIII.  dies  dominic&les  an- 
aiMittni  faciet.  ceteri  omncs  de  banno  predicte  curic  siuc  in  aratris  siue  ligo- 
wbufi  uel  aliquo  alio  instrumento .  VIII.  dies  singuli  peragent.  In  uere  quando 
ar«tur  episcopalis  hattit  aratro.  aranti  ibidem  dabuntiir  .11.  panes.  dimidiu?  sex- 
♦•rio«  uini.  et  .II.  allecia.  tralie  panis.  allecia.  et  tcrcia  pars  sextarii.  semi- 
asAti  ibidem  paniä.  allecia  et  tcrtia  pars  sextarii.  tantundem  ibidem  dabitur 
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abofanti  eam  %onc.  It.  in  iciunio  dabantur  «ratro  arauti  ibidem  daoi  pt^ 
neu  et  cascus  obuH.  iaboranti  ibidcni  alio  modo  panis  et  diniidius  caseus. 

It.  ilmloni  est  maiisns  (u.siile  qui  dat  in  fctto  8.  Martini  archicpiscopo 
.XX.  solidos.  It.  sunt  ibidem  IUI  mansi  quorum  quiuis  sohih  in  fcsto  b. 
Martini  .VI.  sol.  It.  mamus  de  poUnbacJi  dnt  in  feste  s.  Martini  .X.  boI.  et 
.III.  den.  It.  incultus  mansna  d»-polenbach  &t  arcliiepi:«copi.  It.  cBt  ib  dcm 
mav^tis  fnaingorum  (ftisivgorum)  qui  dat  in  fcsto  s.  Martini  .1111.  sol.  lt. 
est  ibidem  mansnts  cotti<Umn  nnntii  arcbiepiscopi  ({uem  libere  teilet  nuntius. 
It.  est  ibidem  umnst/s  rirpf-lhirte  de  quo  cottidianiim  seruitinm  debetur  archi- 
episcopo.  It  Ost  ibidem  mnnsiis  Inireflnvif.  It.  est  ibidem  manffVM  inoJendini. 
it.  itKtn^vs  pfniwril.  it.  mansus  de  -iforJn'.  it.  est  mansus  in  iuj^ibus.  lt. 
ante  ej»isco]>aI»'ni  curiam  niaii^^ns.  it.  iuxta  pirum  mnnsus. 

lt.  qninnujno  lirm  iimm  ad  prediotam  curiam  j^ortinet.  ubicumque  man- 
»ionarius  sit.  mensuram  trium  pedimi  et  dimidii  de  euria  episcopali  sepiet. 
De  nioiite  qui  diritur  fttuphflenhfrrh  dantur  annuatim  .XXX.  nuddra  siügi- 
nis  et  .XXX.  inaldra  auene.  Clues  de  Nuuc^nit  et  de  innrnur.  <jnia  in  eodcm 
monte  ius  babout  seeandi  lij^na.  (juiuis  corum  de  eunu  dabit  sitidam  uirii. 
Quilibet  eluium  de  pintene  preter  ministcriales  dabit  ii)  martio  de  luiniio  so- 
lum  denariuu).  Si  arcblepiscopus  ibidem  cdificauerit  molendin\jm.  onincs  de 
banno  ilio  boniines  ueniunt  illuc  niolerc.  et  quicunque  po.^tquam  llluc  uenc- 
rit.  si  infra  triduum  mulcre  non  poterit  ncc  cxpcctare  uoluerit  (juousque  mo- 
l«t.  dabit  tarnen  emolumontum  et  abire  poterit. 

Ciues  de  gra^e  tribns  diebus  in  hiata  avcbicpiscopi  arabnnt  aratria  et 
ligonibiiB.  et  .IL  diebos  annonam  arcbiepiseopi  tnctent.  It.  arebiepncofput 
habet  ibidem  pratum.  i.  e.  hrud.  Item. quiuis  hominum  de  banno  istius  cu- 
rie  dabit  (a  natali  oaque  ad  capnt  ieiunii)  denariuni  et  in  martio  .III.  obu- 
loe  pro  calcis  redemptione.  De  feodo  quodam  quod  est  in  witlkh.  prepara- 
bnntnr  ferramcnta  archiepiscopi.  sed  ipee  dabit  fermro.  It.  eat  ibiden  man- 
ans  in  pafenroih, 

■ 

Hee  Mmt  im  ttdiiepiMapi  in  liaore. 

Omnia  bona  f^ita  in  Userf  tencntur  seruirc  archlepiseopo  f  Trrrt'r.  i  pre- 
ter ties  »reas.  (juai  imi  una  est  domincuum  de  s.  Ilupcrto.  niiji  Qbt  Jlunne  de 
luiere  et  Tfteoden'ci  de  iSarln'rr}.  Ad'Jf^idU  in  curia  citnoni.-*  de  rvlftiit  babi- 
tans  in  cadeiu  uilla.  babct  de  bunis  ad  äeruitium  arcbiepi;>copi  pertincntibus 
ad  carratam  uini. 

Hee  sunt  cnrie  oomiti  de  Castro  coneeue. 

Ilee  sunt  curie  <jue  in  libero  fcudo  oomiti  de  rustro  conce.«ise  sunt.  i<leo 
ut  «Iiis  curiis  et  iumii«  arclilcpiscopatni*  treu t^rt-n sin.  fjUMrum  i|)se  acbiocafii!» 
est.  bln'rtas  sit  talis.  nt  !ii<  |iil  in  »■vi<rnt  uisi  rjuod  sttiofo  iure  H<inoca<"ie 
sue  tb'lu'tur.  L  na  uiilelu  ct  cm  ia  in  )n<  .  sr}ii  if.  om'ia  in  (jntHlnnr  ;  < ^(i/i'httf  i. 
curia  in  xoirzt  rtf'n.  euria  in  un  r.<''hf  it .  cm  la  in  itin,ili<if}i.  eui'ia  in  \Vdre. 
Preterca  cidem  comiti  eoncesse  £unt  qucdani  hnbii  in  grache  et  in  welUm 
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Mie.  de  qmhm  «Dom  lutee  Met  nt  eum  plaeiU  mm  de  iure  adnoetflie 
tenct  bomines  aal  bona  pradicta  in  expenab  ams  graoet. 

Geaaas  «ehiafiioopl  (w  Treuari)  qjd  dantar  in  letto  Jok.  fiapt. 

Btninmu  d§  Agt,  VIII.  danarioa.  Walpurgi»  .UlL  doD.  Ingehintndin  JUS, 
dan«  VoMrailua  Meiinfge  .1.  d«Q.  Uerhfindm  magiater  palatii.  III.  den.  de 
plalaa  palatii  Stiütnberch  .XII.  den.  Ihrbmndu»  magiatar  palatii  Je  domo 
sna  inxta  llennanntiin  .Vlil.  den.  alie  dae  domus  prope  illam  .III.  den. 
domus  Walteri  de  fKjlitje  siipra  riuum  que  modo  fst  domioorum  maieria^  eo* 
elaai«  .VlU.  den.  (Summa  .XXXI.  den.  hrah.^  De  curuhe  V^lmanu  .II. 
diP.  Henrichs  lapicida  .11.  den.  Ihun'rus  filius  ai»tap  .11.  den.  FratreB  de 
Ntbrib  JI.  den.  Th.  de  hliäenbach  .11.  den.  Waltetiu  .1.  den.  Uerhranr 
dus  mag.  paUtii  .1.  den.  Helltwif  Jil.  obulos.  canonici  s.  Pauliui  .1.  den. 
Fhi.  u'gll  .1.  den.  Giailhei-tvs  ki'ndtstielen  (Kindesvlen)  .1.  den.  Mathem 
.11.  den.  MtchtUäU  .1.  den.  Otrardus  Meire  .1.  den.  Jacohus  de  s.  Eucha- 
rio  .11.  deu.  Loduricvn  WthevUiiff  .III.  oLul.  de  uirlun  Loduricits  reytt^-na- 
rim  .VI. 'den.   Jaeobus  clericoa  .1.  den.   Lodewicua  aUfut  .111.  den.  &c 

Hac  sont  iura  arehiepiioopi  in  banno  uüle  de  Himbach.  (Joraia  Kontabur.) 

Ad  curiani  in  himhnrh  ( Humhnch  i  pertinent  .LXV.  mansi.  horuni  dicun- 
Uir  .XXXVIIl.  srharhvhtH  f nearhuuerf /.  horum  quilibet  per  annum  soluet 
.VT.  sülidü.s  !<^uis  nionete  sex  uicibiis  in  anno,  uidelicct  in  festo  s.  Alartini. 
in  natale  dorn,  in  purifieatione.  in  media  quadrageaiwa.  in  initio  maii.  in 
feeto  5.  Petri. 

It.  e<irnndein  «juilibot  soluit  intor  festum  .s.  Ivoiui^ii  et  8.  ^lariiiii  .ITH. 
iTHKlios  aucne.  exceptio  tribiis  i]u<>rnni  qnilibot  taiitnni  diios  soluit*).  lt.  eorun- 
Honi  fjuilibet  in  anno  .V.  dic])us  succidet  ligiin  orchiepi.scupo  et  »exta  die  du- 
oet  ea  aut  f,'itd>rnhtist>'{n  ( Erihrenteif/i  /  aut  conßtienti'ftm.  it.  eorundem  quili- 
bet soluet  .111.  «,'allina.s. 

It  corum  quilibet  habcbit  nuntium  (eqoitem)  paratum  prestare  arefaie- 
pivcopo  quando  opos  habuerit  eundo  ad  carias  jmneipum.  sed  quamdiu  illum 
arehtepiscopn  tenet.  Interim  de  roanso  niebil  aobiitiir.  et  ai  perierit  (equus). 
arehiepi^eopoa  eatimatfonem  eine  reconi))en!<abit  iUi  qui  einn  preatiterit.  it.  ei- 
dem  manai  fenum  archiepi^cupi  de  doobua  pratli  qne  bebet  ibidem  eoadear- 
oabunt  et  introdueent 

Alii  XXVII.  manai  quilibet  per  aunum  selnet  .V.  aoHdea  predicte  mo- 
neie  et  dadem  terminis.  et  .IUI.  modioa  aüeiie  et  .III.  (ilU.)  gallinaa. 

Prelerea  sepea  eiremn  prata  parabunt  et  ftnum  in  horrea  oongregabunt. 
et  bominea  qut  iatoa  babcmt.  teneotur  arefaiepiaoopo  senure  ad  quelibet  lemi- 
lia  qoande  neoeeee  eat  eed  arebiepiaoopus  eos  pasoet. 

Itom  de  curia  in  herens^heit  dantur  .XXX.  modii  auene.  de  curia  c.^rhd- 
.XXV.  in  ftl'/'/ulorf  de  curia  in  himhnrh  f  Hnmharhj  .Vll.  et  di- 
Did.  in  kiläifferöde  .1111.  in  derinhach  .U.  in  sigai*$hagen  .1.  et  diroid.  in 

*)  tiefer  6a|  ff^l  i^aiff. 
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stnkvn  .11.  in  widingl«  fWiärigigß  .III.  in  dfduitfburch  .1.  in  Mchüniback  4i 
molendiuu  .X.  mudii.  in  bvdiine  de  molendino  .X. 

It  arcbicpiscopus  habet  ibi  .M.  forcsta  camera.  horuiii  .11.  »ucci»a  sunt, 
de  altera  liorum  in  obdane  (Obditne)  dttnCar  .X.  meldfa 
modii  (et  quirnjue  plus  dAbetar).  Ii.  in  Mtind&rf  Utaiu  aMBeiii  soliut  J>C. 
seottdks.  m  oi'immi  dtmid.  mmomm  .CCC.  ■cnlftellas.  m  hetinaMt  dtnudnitf 
IDMMI8  .CCC.  scuttllas.  jt  in  li^hdingm  (LeimpdiHgin)  hebet  X  vM- 
Mi.  in  dewarehtn  .II.  in  omise  (Oinue)  X  m  tibinhnnmm  .1.  d«  kie  .V. 
teneniw  ei  oenert  et  piscarL  quaado  archicpiscopue  «elaerit.  Pjelerae  im 
eodem  banno  ad  petStionem  .00.  media  mne. 

Somria  deaariomm  est  .XYIU.  libie  et  .lU.  aolkB  leuie  nniito  aneiii 
suinna  m  ,UGJiL  nodiL  gallinaAiin  .00.  auaoe  .V.  Ii  de  daoltt  Imi^ 
tb  aouiter  tiiocins  soliuialnr  aMliiB|M80opo  .LT.  modü  ■aioris  tteasmk 

Hec  sunt  iura  archiepiscopi  de  silna  Spurginberch  (Spurkimberg). 

SüuB  de  gpuvffinhtrck  iaeipit  loginatein,  «bi  Uguia  uM  vmmHi  et 
ditur  8ur8um  super  logwam  usque  in  fittuiimi  qui  dicitur  anra*  et'  ab  aara 
as€«iKllt  ad  fluuiin«  iaeaa  et  tiadit  «que  muede  ad  oceideataleif  parfinai  0»- 
cUaie.  deinde  ab  ecdesia  muede  utquc  hdperakirchen  ad  ocoidentalem  pari»* 
tem  iUiiM  eeoleiie.  et  per  fluuioliim  illlus  uUle  deacendit  usque  in  aotrquam 
Htfiain.  et  per  ieinam  descendit  usque  io  rtmm,  lade  per  r^m  asceudh 
usque  ad  loginam. 

In  hac  silua  queracunKiuo  forestaiius  accu.'-aucrit  sub  (nb)  inramei»to^ 
ille  nullam  ofterre  potcrit  innocontiain.  »ed  couponet  .LX.  solido.s.  et  uoii  li- 
cet aliciii  in  ea  ucnari  uliquo  modo  nisi  cum  iicentia  aduocatotum  qui  teneot 
ab  archiepiscopo.  et  (|uaudo  accusatus  coupoäuorit  .LX.  solidoä.  illos  presan- 
tabit  iu  lad)  cuiiam  arcbicpiscopi  fsehtleuharh.  Et  si  pigiius  alicuius  accep* 
tum  fuerit  pro  uiolationo  banni.  illud  in  eandeni  curiam  feretur.  et  ai  qai» 
captiuatur.  etiain  illuc  ducctur. 

Si  quis  auccps  hanc  siluam  intrauciit  pro  nullo  geuere  uolucrum  con- 
ponet.  nisi  oapiat  meisam  que  dicitur  baninti.^e.  et  pro  illa  conponet  .LX. 
8ol.  tunijuain  pro  ceruo.  Quicquid  in  hac  bilua  Cüupuöitum  tucrit.  due  partes 
suRt  archiepibcopi  ct  tercia  pars  aduocati. 

It.  iuä  archiepiscopi  est  quod  quaudocunque  uenerit  erinbrehtUtein  (£tdif^ 
berMeinJ,  si  üenhtrg  niserit  onmes  aenatores  et  canes  qui  ibi  aant  ei  aitt- 
teator.  ct  ntuiowe  sioiifiter.  It.  si  archiq»iseopiis  anta  aatiaitateai  uel  aate 
ceniiprittiaai  ael  quando  minotiN  fiierk  etinhinphüUm.  forestariua  qai  didtor 
tnkforttsr«,  teaetar  ibi  esse  cou  caae  et  foae  si  arobiepiöcopas  ei  maadaue-. 
rit.  et  capiet  arcbiepiscopo  Csram  illie  unaju  uel  daas»  et  statia  iadagiae» 
ceafiringet.  fuaes  eoikbvret  ne  iapoeteniBi  ilfic  aliqaa  feia  eapiatar. 

In  omnibas  tiuatis  baius  silae  nano  debet  piseari  nisi  de  liecctia  arehae* 
piscopi  uel  aduocatorum.  et  si  aliqois  sine  Ueeatia  ipsomm  feeefü  ila  pto 
'  minimo  pisce  componet  .LX.  solides  sicut  pro  eerao  intranerit.  De  qnelibet 
instriiiDento  quod  Aspa  didtur.  dabit  .1.  den.  et  si  taM  wuiipmm  hgmm  in- 
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oimk  ()«o4  HßmAm  äj^pommiL  i»  qualibaC  mmA  dibit  .VL  dcM.  «l  de  bis 

It.  (juicuDque  a  .VII.  dieboi»  ante  »mihii  Mque  «d  .VII.  din  patt  bmh 
iam  etun  aliquo  cane  banc  sHuain  intiiuerit  qualiscun(|ue  cani»  fuerit  niti 
docat  emn  itt  mmna,  mrpmiti  .LX.  «oIMo».  er  ^cfMk^iie  tofinr  eundem  ter- 
miiwiin  «um  «aiidtM  ailmni  Intr—ttit.  Moiiia  inmcnte  qu«  tmt  ante 
camn     ^waqaid  est  itt  tnm.  auferetaff  ei  al  ifM  preCeraa  aoapontt  .LSL 

U.  ai  icsto  Lamberti  usqua  ad  epipktniaiik  ncaia  molendtiianiia  im 
Mde  um  aMieadifko  tttlara  dabei  na  iotpediat  commodiutem  pbciiHB.  ei 
qaieuti()4ie  hoc  feceiU  quoticuMunquc  fecerit  totieaa  dabit  .Xll.  den.  Bt  hoe 
in  fiwto  U  LaübeBtk  in  onMiibna  cedeMW  in  ine  liloa  eaietantibiis  peedp» 
dflbel. 

Foreitariiie  reeipiet  adaocatom  ullle  bie  in  anno  cum  ana  nultte  et  e<^ 
vm  wettOBm  e\m  ano  uenatoce  el  dnobae  teruis  peditibiM.  eam  .XII.  eaiiibue 
et  aoo  tana  leidehundt.  et  beue  prouidebitur  aie  in  tiietualibus.  in  sero.  in 
maae.  in  prandio.  Posttnodam  idem  fiMrcslarius  com  eis  ibit  cum  .11.  c«ni- 
bu»  ad  teartwn.  et  »i  cei'uus  uenorit.  illos  cancs  dimittet  et  cum  ei*  cenium^ 
»equetur.  et  si  captus  fuerit  ipse  accipiet  iu»  suum  qiiotl  dlcitui  furdach.  Kt 
b'i  atluocatus  postea  il»i  rroiam  facere  uoiuerit.  forcfttarius  nichil  ei  mini&tra-^') 
bit  nisi  igucm  et  salcni  et  stramcii.  in  aliis  (»mnibus  tuluocatus  fore»tiuium 
et  eius  familiam  {)rocui'abit.  et  iterum  cottidic  oinu  aduocato  intrabit  mIuhui 
»icut  prius.  Si  uero  adiiocatu»  cum  ihui  prucuraucrit.  ipsc  eiiin  eo  silunm 
intrabit.  »cd  dimiHni?  canibu)^  uoiuerit  doniuai  reuertetur  uel  tjuu  uuliicrit. 
et  copnlam  in  ai  boLeiii  su&pendct.  quia  uon  proeurauit  cum.  et  ai  canü»  pcr- 
ditus  fuerit.  forestarius  quoret  cum  jier  tutum  bannuni. 

It.  si  fure^tarius  ijisolentia*;  fecerit  «piod  in  uulpni  dieilur  »ir<utt.  hoc 
e»t.  8i  ipesc  ucl  fcras  uci  caprcoluni  uel  pis^ees  !>iiie  .si  ltu  ai\biepi»eopi  et  «d- 
oocatonuD  oeperit  uci  alteri  liceiitiauerit.  ipe  citabitur  ihbu»  uiöbua.  quaU- 
bei  uice  ad.  XIIII.  dies,  et  cum  nenerit.  (ot)  ai  per  alias  trts  fweeltiiaa  da  ^ 
bae  iBMuliini  fiMiit  uel  per  adttoeatoe^  eenpanet  itsigwrtiiaieai  em  feodi. 
Bl  ai  ab  aUie  (kiii)  aeenialiia  fuevit  et  eeonMi  neo  polnrit  (poteit).  scpiima 
•MUMi  io  expurgabit  lt.  ai  aliqina  liiia  iieentia  cariNwea  eoMbuaaerit  Hie 
componet  de  qnallbet  fonea  .1.  aelidum.  El  ai  licentiatti  foraatarit  babneril. 
nan  eonbwet  niai  arida  ligna.  et  ai  aKquam  arbofem  favtllen)  BBmbnaaarit. 
ilanm  eampoaat  XX.  aaUdoew 

It  ailna  qne  didtnr  eom^Konf.  aoliae  arehiepiacopi  eat  ai  ipae  nalneril 
ean  inddi.  fiidet  et  decimam  et  mtdemtn  aolua  redpiet  aed  ad  nana  aratri 
terram  illam  aine  eodaBlo  achtoeatAWiv  0ett  eoflettrtec  aed  ailuam  recfcacere  \ 
niit  ai  tnlnarit  It  per  totom  siroaro  due  partes  de  medtmen  Mint  arcbie-  \ 
pi«copi  et  tertia  nduocatorum.  Si  uero  aliquis  sine  Iieentia  arebiepiaeopi  no- 
dale in  silaa  feeerit.  ipse  archiepiscopna  preeipiet  adaccatis.  quod  acf^elea  il- 
laa  daatnunt  et  tarnen  ille  qui  feeit  conponet  .LX.  s^idoa.  ai  uero  segetes 
VMpia  ad  mataeitatem  «tetarint  archie|^acepu8  aedpiet  inde  daaa  parte»  et 
adnocati  tertiaMb  et  njehiiandiMi  itta  eonpoMt  .LX.  aal. 
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Qm^iMT  iiumti  «mil  foKttmoriuii.  um  litiM  nh^lmmen.  alter  ISprel^ 
tingi».  tereius  elewat^tin,  quertne  omnfte  (Oumetf).  Hos  ONinBoe  porrigel  ar- 
ehiepiMopiu  de  eonsilio  ediiecetoraiB. 

Eee  MDt  iura  agehiepiioopl  in  omia  KoAaatfiiejiit 

Ad  eurtim  itlam  utonante»-ii  epeetant  .XIII.  cuitei«  ipm  est  deoima  quartaj 

iUe  .Xlil.  curteA  fkriunt  anmn  placitum  wM>fMMt«»*i!nMi  curti  nemtl  m  aima. 
in  ü'hio  »  J(.li.  I*2i|»t.  Si  (|ui8  honiinum  ad  iias  rurtes  pertincntiuin  ab  hoe 
pfacito  »ini*  legitinui  ocoasione  iirl  jtecossitatc  dt>t\ierit.  ^ntisfactioiieni  pM  aua 
abaentia  faciot.  In  hu»  curtibuK  nnllu.o  crit  uiliiooa  niai  ait  ex  eanindem  onr- 
tiuni  lioniinihus.  qui  fidcUtatem  feccrint  uel  de  proprio  corpore  ucl  de  boaia 
curtiuiii.  Si  aliqaia  eomin  boniitumi  contumaciter  ablacrit  si  quid  »uh  tig- 
nh  domu8  cius  iuiienitur.  duo  partes  mona*Urknsi  cnrti  daatur.  tercia  äU 
curti  relinquitiir  »id  quam  ille  portinet. 

\  illicuR  t'jiciet  iustitiam  in  foro.  MduoeHtti.'«  in  eurin.  et  quicquid  in  hu- 
iusinodi  liinati  t'uoriiit  «'»jii.ditoi-  pnrtiuntur,  liannurti  uetuiemli  uinuni  habet 
iiillicus  iiiomi.-itt^rii  .W .  die«  flüje  festimi  s.  Martini  .X^  .  dies  inter  iiatale 
doiuini  et  festuni  pin  idrat.  s.  Marie,  et  .X\  .  dies  inier  pasclia  et  rogationes. 
et  honuni  iiimnii  ucndi  faeiat.  et  hi  Itoniini  iuerit.  corius  UQO  ieui  denaiio 
•  uclidi  faeiet  ijuartflle  «piam  reliquum  ucndatur. 

Ilpse  uiliiciis  \m\\h  \  iiiMini  buäiitrh  ^ilU'  udtini  fito  |)rt>.\inin  die  ]»o.->t  t'c*>tuin 
Martini  in  omto  //<./;/^/v/* ,  (jnod  «i  aliqui«  honiiiiiiin  ad  curtini  illam  cen- 
!(»nni  Ktnmi  peitinms  illa  dio  ncn  «Irderit.  imUitias  haltet  dandi  censunn  .VI. 
U'bdotnadati  antei]uani  pnbli<«Hur  Si  intVo  pnl>licfltioneni  iiunio  moritur.  quic- 
^md  ad  ip^iuu  a  par<'ntihll^  >uit>  her(ditario  iui^  deuulutum  est.  quicquid  ha- 
ket allodii.  cxrcpta  dot^  iixoria  mie.  tratiait  in  »aUtam  Urrwm  eortii  arebfe* 
piaeopi.  Cartia  aeampiia  et  afdflia  et  eedea  parare  debet  in  qnib«  ad  plad- 
liHD  nenientee  aedeattl.  et  cippum  aiue  tuwik  einnililer  iaciet.  {»  quibw  bouii- 
W  cartia  aeruentur  qui  fideiasaorae  habere  non  poaamit.  nulK  alü  vei  in  hoc 
.'^aemandi  aont.  qni  »unt  (na»!  »-int^  fnrea  uel  latronee.       -  « 

Monetan  habebit  bic  arefaiepiscopua.  denarii  istitts  monele  erant  eioa  pon- 
deria-  et  eioa  examinationia  cniiie  erant  eot^u^ntiHd  denarii.  Qoaadoetttiqie 
hio  fit  mutmtio  nionete.  monetariiia  dabit  uillico  .V.  aolidoa  lenia  noneia  ut 
heht  ei  iaaticiam.  Forum  ««uain  quod  colitur  ibi  feiia  .III.  habet  bannum 
<-iiTumquaqne  miliare  nnum.  quem  bannum  ai  quia  niolaiicrit  tnfi»  apatiMB 
iatud.  uel  feriendo  uel  captiuando  aliquem  ad  fonun  iatnd  leodentem.  rena 
est  banni  archiepiacopi. 

Heo  aottt  iura  archi^pitoopi  in  Oersinaohe. 

In  ^nttnnnehe  sunt  VU.  mami.  quUibet  aoluit  .V.  solidu!>  et  .1111.  den. 
et  obohim  lenis  m<.netp.  hü  VTl.  nriansi  i>oiount  .VJ.  nialdra  siligiui»  in  fb- 
j*t<>  s.  Martini,  et  .VI  maldra  orrlei  in  n»e<lio  niartio.  houmaze.  in  uisrilia  s. 
Mariini  dahnr.t  ntimant^rii  ad  oaineram  nrchiopisropi  .VII.  plau^tra  h«:nor(nn. 
Manpus  etian»  eM  in  in<  trtrh*  <v  '\  soinit  omnia  iura  <|ne  siipradicti  luanai  aoi- 
uunt  et  plau«trum  lignoriuii.  excepto  quod  uichil  aoluit  aunooe. 
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Illit  qui  teaent  istos  .VIII.  miin«o«  daittur  ex  curtc  archiopiscopi  unum 
(Tiniim  t)  wehe  com  «uen«  et  unym  (vinum  \)  incke  cum  Bitigine  m  messe.  Si 
qnis  moritur  in  manso.  ei  saccedens  in  eodcm  clat  tantimi  ad  rÜrAttr^  /"purehi 
tfrre!^.  quantum  dat  censiu  soll.  V.  jk>1. 

Septem  sunt  dinesthuuen  .1.  Cutielte.  muHonleru  M.  metneiit'  XIL 
«orMT  (LU$art)  .1.  qniiibet  ex  iatia  lolvit  4111  #  sol.  leula  monete.  in  mesae 
quiübet  istomm  aolntt  .1111.  iuoeuca  fulloa  uel  .11.  iietere9.  In  hurgtne  eat 
•1.  manaoa  qoi  aoluit  .XY.  den.-  in  festo  s.  MaFtini.  JL  acopas  et  .11.  furcaa 
et  unum  recke  in  messe.  In  lUaarie  est  .1.  mansua  q«  aoluit  .IUI.  sol.  in 
metriche  anut  .XVIII.  manai  ex  quibus  .11  soluimt  .Till.  sol.  commiiniter 
in  feste  s.  Martini,  tres  ex  iH'a  aolnunt  .XV.  aol.  oammoniter.  Molandinum 
ibidem  soluit  .XIL  den.  et  luansus  .1.  ad  qoeni  spcetat  moleiidinum  aoluit 
Jll.  sol.  it.  I.  nuHMua  .111.  aol.  it  muiaua  .11.  foI.  leuis  monete. 

Quiiibet  omBium  auprtdietorum  mansorum  suluit  in  medio  martiu  .1.  et 
dimid.  anrnbrinom  anene.  exceptis  .II.  mani^is.  curtis  in  ettiivhe  .1.  et  dim. 
maldrum  auene.  ClirtiB  de  ealesch  ^  LaUfgchj  dat  in  niedio  martio  .1.  et  di' 
mid.  maidrum  aucne.  uiia  curtia  in  gtrainnurh,  f  GireeHachej  !<iuiubnnos 
auene.  altera  ibidem  houemazen.    HoueaUdt  in  monaeierto  .XXI.  sul. 

in  medio  miurtio  sokiit  Icuis  inonetc.    Jn  (chtlesin)  t»t  .1,  nianBU» 

qui  dicitur  histuhuue.  imde  iiillicus  percipit  .Vlll.  sol.  Icuis  monete.  adhuc 
.II.  mansi  ihi.  unus  dicitur  Sdliitsituiir  (sahm:hucffj,  «iter  scurhutte.  ibti  sur- 
uiunt  in  curiam  vionasieriftisetn  episcopalcm. 

In  curia  ista  siue  (scilicct)  monaMtril  habet  archicpi^copu'^   III.  htnn'h 
i.  e.  hatta.f  (|uc  contincnt  in  se  circa  .C.LXX.^  .  iurnalia.  haliot  cliani  il»i 
dem  .XL. Villi,  iiijucra  tontincntia  totitlcm  iurnalia.  prctcrca  habet  .LX-  iur- 
nalia. habet  cliaui  ibidem  .11.  prata  dnutia  circa  .\lli.  karratas  tVui. 

Habet  ibidem  nrchicpii>cupu.s  lainus  canicic  quud  dicitur  f<mli,  de  a<jua 
per  ideni  ncinus  docurrentc  dantur  archiepiscopo  .VI.  «unibrina  .III.  >iligi- 
ni»  et  .III.  ordei.  iu  febto  s.  Martini,  in  (jtr^ftemefte  quedom  area  soluit  .VI. 
den.  Jcitis  monete.  *  i 

Census  monatieritnitee  ascciidunt  ad  .VU.  libraa  et  .XX.  den.  leais  nio- 
nete.  et  aHa  iura  quo  debent  fiieere  ciirie  poaita  aont  jvro  .11.  marets  et  .III. 
sol.  et  .Till.  den.*omnes  asccndtmt  ad  .Till,  mareas  niinua  .VI.  dcnariia. 

Hte  awit  iura  aidiiepiaeopi  in  deoania  keimtam  do  iure  eathodiatim. 


Pmtere  .Till,  iinde  et  .VI. 

marce. 
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Undd  .WL  neb  «I  .IH. 


£*nkr^jfm  wUbtu 

Irauena  A  Iii. 

«  -VI.  , 

Huntheim  .IUI.  ,^ 

F                          S        ^  *  V  ■  s 

LoueiMMit  .\  ili.  ^ 

n       w  » 

Bumage  ukhiL 

Alßo  nichil. 

Helle  .IUI.  uncie  et 

.Iii.  marce. 

ManiitHbach  .VIU. 

Kelteme  .IUI. 

»     el  .UI. 

Z^tu«  .XU. 

Gunterhu^  .IUI.  »  9  •  » 
Bulirhf  K»      i>    »IL  j» 

(JLemcht  uichil. 


See  ittikt  fltpella  deoanM  in  XaRtoa  «t  een»ui  Mnuii. 

Elenza  .X.  denarii  trewere^iseB,    Neuen  .11.  uncie.  Breme  nichil.  ÄcV<»» 

II.  uncie.  Vrcicha  JI.  uncie.  Bvsendorf  .1.  nncia.  Grifitofd^rod  .Xll.  den. 
<yepe)>rOfl  .VI.  Hcn.  f 'ß'r7ii/tff&7t  .XU.  don.  Ad  (<.  lifHrinnn  rrfchil. 
v^nrod  W.  uiicic  Strtn'fir.^hus  .\\\\.  den.  (iHUiihurm  .X.  den.  Innnitda 
.\UI.  den.  Stmiirhn  .11.  uncje.  M<istfrshi'.srn  nichil.  liuclui  .1.  uirci«. 
Moretfdorf  .1.  uiicia  /m*(A?  .1.  unc.  i^fritf>riihiigen  .1.  unc.  Lichn  nichil.  /^o- 
derahustn  nichil.  Dummeruhnatu  nichil.  iSfu&tuch  .1.  unc.  Lovj^ach  II  un- 
cie.   Honren  .X  den. 


16.  (^ütcv-^ev^cid^nig  t>a-  ^^U>tci  ^.  iDia^imini.  ^.Hujaug  bed  XIII.  Saec. 

Das  nachstehende  Oflitervei-zeiehuibs  aus  der  Copie  des  /An'  oMrst,  von  Abt  Al«izaBdw 

He  QU  r.  IßHO  bcMiigt,  iii  der  Suultbihliothek  zu  Trier.  Fol.  7'J- liT»,  ist  Ittr  die  Culturfe- 
»•rbidit«'  df'>  trit■|■-Hr«ll•lllli^(■ll••ll  liaiidf-  vnii  dcr^elbiMi  neilentmiu-  wie  »las  flbfr  :iOO  Jabr  äl- 
tere dvr  Aiitei  Prüii^  und  t'iUi^u-u  Ut  <U  ui>fJbeu  uu«  h  in  der  Auordmuiu  und  dein  rmliuige. 
Doch  gross  ist  bereit«  der  Unterschied  in  den  Verhaltni«8eD  des  Grundherrn  und  des  Leibeig- 
sen  gegeo  jene  frohere  Zeit.  Wie  die  Reehce  des  ersten  ia  besctmiiitester  Weise  tortgesldlt 
bind,  sind  68  auch  die  Ansprüche  des  letxiera  in  einem  Uniaiige,  welcher  dem  Fortschritt  der 
2dten  in  Recht  nml  MenKi-blubki-it  Zougubt  gibt.  Zwar  i«>t  uucb  dero  Bc<)anpr  des  Bo- 
dens manchmal  kaum  ein  Prittel  des  Krtrajrs  sfinor  .\rboit  vorbi'lialtcu :  rit'tcr  abpr  sinkt 
dif>  Ab{<abe  scbon  auf  t'in  ])riiti'|.  iind  wenige  ju-rsönlichi'  DisnHtleistungi  ji  sind  ohne  ent- 
sprechende .  \m  in  da>  Kii  iutite  gere^'cltr  Krgötzlichkeit.  L>entlicb  tindet  uiau  hier  die 
Gmndlagen  der  spitern,  oft  so  characteristisrhen  Weisthamer. 

Die  Gttter  sind  eingetheilt  nach  ruriagf  deren  anch  ^idkte  und  ^uartae  Torkoni- 
men;  eurtes,  mrtilla^;  t^eBi.  An  Wohnmgen  gibt  es  die  diosiM  fttr  den  Hei-rn,  mnnnUi 
et  rnna  ffir  den  dauern:  an  sonst  nntzharsM^  TOB  Hörigen  an  mrterhalUndsn  Baulichkei- 
jten  die  nutlendina,  venmae  et  fMirc«. 
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Dm  AdseilaBd,  euättra,  a0tr,  mmA  ^|o■e■■en  «adi  mem$m^  hmne ;  mmak  «dnr  ««• 
IHM»  Jmalt  M  ^Tffrtfpif  gMiliwii— ;  ihIiiHmih  Vmtm^n  M  fmtlmh  ft- 
0S  tmi  Mte.  Die  Wia^ertc  aecfidleii  nekt  iapdämra,  ih  <ir  mi  mmum fiiilHjgiii^n 

tioQ,  Matkaoercfi,  peUa  und  (Hp  noch  nicht  fenm  erklfirtr  rlatutura  Wicnen  berodbnen  rhAi 
meist  nucli  iieBi  Krti  axc  in  Ueu  and  zwar  wwh  dem  vierspüuuii^eii  planKtnuu.  odor  doin  Kwm- 
spiinnigen  currw«,  cur  in.  Nur  Kinni»!  und  zwar  im  Mpfzis;<ln'n,  iu  FiaiuJurta  wer- 
df»  kiegtiiiunte  VerhiUiaiafle  angegeben:  es  hat  Aon  4ei-  «mibmi»  4  qmirttiria,  juar- 

Am  4i*  «MMM  in  iagmälfs  »eri,  ihwinfriih^  «der  dMMiM';  mMMto,  üm»- 
Iri^  «MNMMMMiIe«;  ui«e»tiMijr«  und  zwar  oder  umieemmudf  ;  in  maa^alM,  «i*r> 

i»«<iHi»i',  rüicMinwen ;  noch  unerklärt  ist  «lor  mrdim/infntg.    Andere  ürundstflcke  mm  i»n- 
JuiaflUiuu  lii-Uraudi  der  Hemichaft  «iud  dio  wA^'h,  vunUc,  vunaHe  inXw  rifuid*  .  wer 
dt!«  nur  selten  geuAiurt.  Ln  AUgweinen  werden  dem  ad  9erritmm  lulei  ad  feudmu  r«x- 
frtiem  QnnMbMfilM  ieder  Act  «e  liwwiiiitiifr  luv«,  «mi^,  glMM*:      mUom  te9v%, 
Umm  fioUcitm,  JSeUmU^  «ndUch  das  aihditm  ,9Rßmk»t  gnitnlli 

Die  L&Ddy»rQieA  werden  nach  ihres  JCrtngi  BcMiBBttioi  eingethnilt  In  41»  imftmii, 
i^ra  arabüi«,  agellus;  viuea ,  rinella,  petitura,  olm:  j»-ol<t ,  hnrtu»  K  pomtria :  siha, 
MlnUa,  Silva  mütuta,  ttemm,  fore»Uim,  kamtrtornt,  hoUuuiirlirn,  niirrstns  terra,  nouelimi 
4be  itfou  viUitmUa  und  Sunderwigen^  que  Geittat  dieutitmr  Ijediirfeu  uut  h  ü<  r  Krkltirung*). 

mA  wmir  aodi  hmmdimt:  «omimim  für  dit  Hui4t,  fwwiiwi,  f^tmiwimm,  mmmm,  .Iti»- 

tflrvrgibt  et:  MemaH;  »tIMi»  und  «iM»;  «idlkii  fim,  «tap  und  mmm.  rfiie  worden 
^eraeRgen  nach  nuthlrnm  :  <fuartari»m,  fuadnan  wh  r  qnarfn :  »rrtaritm  :  «todius,  Su- 
mtra:  firtdlw»  un«l  meiisara.  l)ie  Maase  sind  doiiniiicuhs ,  claustraie'<  imUt  locale  m 
Trier,  Andernach,  Bingen,  Metz  ia  Frattcheha.  Wein  und  liier  werden  berechnet  nach 
dar  mrrMa,  tder  den  tiM  «Ü  40diMtt  geCAfen;  miui,  beioiider«  die mmuiSmna ;  quar- 
iakf  fMMdMHMi;  utftmuitm,  jokImvm,*  tittiUh  wttptu  oder  iwofMi;  luiA  den  Zireck  der 
dUigid»e  wenlen,  wie  fnihor  Liekkmer,  liier  n'iVufi^  irad  Stof^uer  Kenaurt.  Vea  LiB- 
genmaascn  finden  wir  nur  den  pe9,  die  «/»»(!  und  j/ntmo :  von  (i ewich  t<*n  nur  ybrß : 
der  cutHulua,  die  Harcina,  da?«  otias  sind  nur  unirfwi^M'  Itestimimujgeu,  Von  Geldwer- 
then  erscheinen:  marcha,  utata,  Ubra ,  .tolidtis  und  denahus,  nach  Zweck  oder  Grund 
der  Abgatie  temnalu,  »inalis,  rifikUis,  paupenm  ipecificiit;  eben  eo  oMhs,  firlutg;  an 
iMMlhiiHlun  Wiliniiigen  die  fweirtntUy  eofoiifteiMii»,  MKlen«»»,  Inmü^imm,  eathdUmimtU, 

Gross  ist  die  Zahl  der  Dienütleqle  4isd  Arbeiter.  di<-  n.uii  ihror  Thätigkeh  bein 
Feldbau,  der  Fnicht-.  Heu-  und  Wcinamte  aufgeführt  werden.  An  der  Sjiitzo  der  Dientt- 
leute  steht  der  odrocafux ,  ah  \crn  cv  Y  des  comea  (nflnilich  vt.n  Lucceuihurg)  Vo^fts  de« 
h.  Maximiu,  der  die  roÜ/.ei  übt  und  den  ächutz  des  KluHtergut^.  Die  Aufsiebt  auf  die 
Arbeit  im  Uamsen  führt  der  vtllicus,  der  zugleich  den  $eabini9  im  Gericlit  vorsteht.  Der 
MUm  dittrOniift  die  liemcheltliclieD  Llndereieii  um  Bau,  besorgt  den  Herren  dM  Bett- 
Mif ,  ihien  Pferden  die  Mtang;  Der  anrpmtmritu  beanftichtigt  die  Graaeehnitter,  die 
Ackerer  und  Säeleute,  und  führt  di<>  Arbeiter  aur  Arbeit  Xir  beetimmt  ihnen  den  B^j^inn 
der  GescbiUte  und  botet  das  Feld  w^rond  der  Aernte.  Im  Ding  tlieilt  er  den  Beruf  des 
bedeUtM.  Im  Hei-bst  bindet  er  die  Fäftser,  trägt  mit  dem  Hobner  den  Wein  im»^  dem  Win- 
gert zur  Kelter,  bewacht  den  Wein  iu  den  ^chiffej)  hi*»  zur  glücklidieu  Ablieferung  iji 


Ifach  einem  M]>r(toi  n  Weistlumi  der  Rechte  eines  Propstes  m  Münster-Meinfeld  sind 
8m§ttM»ige  Grund^^Ukkt  ullei-  An  <  Wingerte,  Audter,  Wiesen,  Drieacb  mit  Uüiraien, 
Häuser,  welche  einem  andern  (irundstflcke  beigegeben  werden  und  keine  Lasten 
tragen,  tn  denen  iidi  aber  der  Ornndherr  tduuDoe  bilt,  wenn  letileree  aeUadit 
l»bnnt  ^iM.  4 


Digitized  b^Google 


480 


7^.  Dir  fmutMm»  pioMtt  dfeiUefaniiM  fcüie,  wiMt  4i»ftttahM,  mft  dtoBckait- 
Itr  Mr  ArM,  nad  ttisi  BoImM  iiif  8  Mtitai  W^es,  Jht  «mä  mmMk»  (WinMlMll, 

koiulus  leffatümi«  abhatis,  pontinariu»  9.  pnemrotor  tratuitua,  ümitor.  ciistoB  tt'Martm, 
molendinariuH  hedürfru  ki'iuer  Krklüniiifr.  l'nter  den  Kiicchteii  siiul  besonders  zu  Im»- 
iiK'ikt  n  futtdis  ilh .  qui  prohiM  rama  eumtare  (v.  Mauibru)  uud  die  corueieüie,  ävdoroi 
annone  ,  uii  dei  Mu!>t'I. 

Lmg  Ul  die  Reihe  der  Prodecte  des  AckertiMCs,  der  Viebnidit  and  des  geringen 
Kveeclleieteii,  welche  der  etine  Heim  zo  eitridileB  hettp.  Aneeer  eUcn  ErMgideecn  dee 
Mgentlicheii  Feld-  und  Weiiibaueä,  so  wie  des  Geldes  nm  llieil  als  EnntzmittelK  fir 
Produkte  oder  Arl»eit  jTMheinen:  Lirhtor.  Sulz,  Wachs,  Pfeffer,  decoctitm  melUtt:  Meth, 
llarin^ro.  Siihmn,  Heilen.  Mliiiulehi.  Scouwe*).  Hrenn-  uniTXutzhol/  in  Stammen  von  7 
und  14  i-tiiutfCt  einiJlaiile,  Luhhode,  Tonnen,  litten,  Hiude weiden,  Binsen,  Holx- 
Iftckeln  ,  Lenbweik  an  Unterlegen  miier  des  Ren,  IHreliseile,  HeeoMMfel  «id  Letotaeb. 
Em  IsUeii  dem  GrundlMmi  die  Corimtdet  der  Dritte,  Fttofle,  Siebente  und  Neimtet  der 
JhnftiiMf  manuH  moiiua,  thelonrntn.  Au>«ser  allen  FVohndlensten ,  welche  der  Leadbee 
io  weitester  Aiisdelmtinp  erfordert,  dabei  auch  dungarf,  Dflncrer.  sin<l  nru-b  lun'Arzuhe- 
ben  die  Yerpriiilitiinii  zur  lielierberiruii);  und  HeMchafFnni^  alles  N<)thigen  und  Bequemen 
in  der  Wohnung,  llernteliung  der  Zaune,  Mühlenwege,  Fischteiche  und  der  Dächer;  das 
Tragen  der  Fehnen,  Botendienste  und  Fahrten  jedef  Art.  Wa«  die  Arbeiter  daflkr  zu 
fsnieesen  heben,  besteht  fai  genien  Mahlseitea!  ffm^nm,  f^niaeuUmm^  ampagium  «. 
geeijMwwfawiei, .  eder  In  Breden  r4Mi  rersebiedener  Greese  «nd  Gftt»,  Hüringen,  Kilsen,  Bier 
und  Wein;  unter  den  zubereiteten  Speisen  sind  Erbsen  und  Speck  das  ITauptgericht. 

So  viel  zur  Ueberskbt  des  ea  intcreseenten  Einselnheiten  Qberreirhen  Gtlterver- 
ceichnisseii. 

In  Brcbiepi($copatu  treuirtmi  Imbciuus  ecdesuun  s.  MiebahtUs  iuii»  am- 
bituui.  cccleeiani  <ie  JimelJt.  ( <  elesiani  de  Tnvma.  ccclc^iani  do  Lunemltn-ph. 
—  Jietc/l*  —  Wilff.  —  JJartirti  er^tfsia.  —  l>ntlhfiin.  —  Miu/f^nurt.  —  «SMv 
tfringf.  —  Mambra,  — -  Itnm'fJie.  —  Snnit^lurch.  —  Mersch.  —  Vapenut,  — 
Voeü,  —  Cunzritn.  —  BiUiche*  Merchoditho,  —  Rat^aäorjjk,  —  Ense" 
h'npp,  —  LuncHuivh,  —  Vei'ima.  —  Talt'uanc.  —  Friaiitga.  —  SteütseU,  — 

In  episcopatu  Uodienai  eociesiam  de  Asttlburni'. 

In  arohiopiscopatu  mogunt(ne)i$i.  eccicsiam  ».  (Jkrwfophori  cam  doraibtis 
et  areoHs  in  ipsa  ciuitate.  ecclceiam  de  Üuapkeint.  —  Apuia,  GowintM- 
heim.  —  Albucha.  —  Wineheim»  —  Sifmera.  —  Hode^ 

In  archiepiscopatu  cohmenaL  coclesimn  de  Oküthem*  ecciceiam  do  Le- 

In  episeopntu  meteHsC  eeclesiam  de  Theinli>nimiHa  cum  .V.  raansis.  eo- 

olctiani  de  LiiztUi(hir!rhn.  —  liiHnnf)*',  —    11  izl-i'rrhe.  —  Tlurvt^if. 

In  Merrhf({irto  ultra  Suram  haboinus  eulturam  .\X\.  iiigrnnn.  ot  cul- 
tnram  ilnoriini  iu«;;eruni  .VI.  mansoß.  de  .IUI.  nian.si.«  »juilibet  soinit  in  ft»- 
Kto  8.  Amiree  .111.  .««olidus.  ot  nialdrum  tViiniL-nti.  it  maldrnm  niirno.  et  in 
maio  .111.  donarios.  C^uintns  nntom  soluit  .\  .  solidos.  et  maldnini  fiMinionti. 
et  raaldrum  auenc.  in  fe^to  ».  Jlcniigii  et  niehii  opcratur,  reliqui  auteni  ope- 
jmniur.  sextua  autcm  carratam  uini  ciaustralis  roensure  et  non  Operator.  He- 


»  •)  Schmce,  Sehmve,  mmifuhtt  Ufnamm,  Welle,  ReisigbOndel.  WeisthoB  i«mi  1840. 

« 
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\mtm  etian  ibi  legitimnni  Mtum  »ol«iidiiu.  in  ipsa  «rteai  wilk  MtrekttkUk 
habevus  qaalHor  «ulturM.  In  eau^^emta  duM.  ioxU  damiun  nostfiMi  omun. 
et  Uttun  iosta  littu».  que  «liquando  pratam  fnit.  Habenus  etiam  .VI.  cnr^ 
tflB.  qoelibet  aoluit  gallinain  .1.  et  .XV.  oua.  ot  Iccta  nob»  prealant  Et  hoc 
7~M!ieikdum  quod  quicunque  in  earnipriuio  gallinam  aoluerit  ova  non  dabit. 
■in  «utem.  oua  cum  gallina  dabit  in  Pascha,  item  .XI.  curtes  et  dimidiain. 
qoelibet  aoluit  JU.  denanoa  in  Junio.  dimidia  uero  JLL  obulos.  et  nenien- 
tibos  nobU  equos  noatroa  radperc  debent.  It.  \  .  curtes  iuxtii  liime,  qudibot 
•oloit  .VI.  den.  it.  unam  curdm  que  soluit  galiinam  .1.  et  .XV.  oua.  ot  na- 
ig  iiim  ecclesic  nostrc  u.«iquc  Brtdemt»  de  iure  ducit.  ot  a  uiliko  ^entaenlum  re- 
cipit.  Ilnbemus  ctiain  .XIL  mansos  Heruilca.  quilibct  imluit  .X«  dm.  in  fe»to 
8.  Andree.  nialdrum  ti'itici  in  fe»to  t.  itemigii.  niuldrum  aurnc  in  martio.  qai 
autem  non  dederit.  uadium  ei  (>Iiio  contradictionc  toilitur.  !<uluit  etiam  in  pa- 
hAmx  .1111.  gnllinas  et  .XX.  oua.  et  in  feslo  s.  .lolianni.s  .(-.  togiilns.  octo 
'i'  (llts  inan^u.H  ii<»bis  operatur.  »\  ex.stirpaiidiij  lu  iliis  in  ngium.  ulI  ad  nieton- 
(luin  miuitur.  infnititlrm  pnnein  recipit.  ni  ml  tbdienduui  uei  aiitputandiini  iii- 
neam  aut  ad  Ba^cllanduin  aiuionani.  goMtariilmn  loripit.  >i  f]iii>  re<jui.situs 
prima  die  ad  tu<iioiirluin  iiiiuarn  iion  ucnt'rit.  inrdo  de  iute  can  hit.  QiiIä- 
cpiis  mansuy  l\Hl)et  j>ctiturani  qiu!  ."«oluit  araam  uini.  Hal>emus  etiain  trcs  in- 
(io  goniiilcs  manso.'j.  quorum  quisque  soluit  .^»lidos  In  festo  8.  Andree.  et 
maldruDi  tritici  in  testo  s.  Ilcmiirii.  nialdrum  ainne  iu  utartii*. 

Apud  Ldikf  e8t  niansus.  qui  suluit  piuui^U'UUi  in  fcbUi  8.  Juhanni:»  et 
lualdram  tritici  iu  testo  ».  Keniigii. 

In  DfmdfM  est  mansua.  qui  B(duit  .XII.  denafiea  in  feato  a.  Andrei. 
VaMldrum  trittd  in  featn  a.  Bemigii.  tantandem  anene.in  martio. 

flabeBM»  et  Metok«  .V.  manaos  et  dlmidium.  qoi  aoluunt  idem  quod  w- 
periofea  J^ll.  preter  ainmn. 

Snnunn  oenans  ultra  8mwH  «XYIII.  aolidi.  V.  maldra  franteiili.  V.  «wne. 
canata  uini. 

^  Sonuia  eenaiia  in  vUk  MmvhMh  .XXXVL  lolidl  obolo  minu»;  gnl> 
line  XXXII.  oua  .D.  triginta  minus  (470).  XV.  maldra  firnmenti  .XIIII. 
Mene.  X.  ame  nni.  Uü^bob  debet  V.  aoltdos  ad  menayale  seniitiam  .1]. 
maldroa  pise  quos  accipit  de  uno  iogere.  de  eultura  Deatra  .Iii.  aolidoe«tJ»> 

kä^  m  natiuitato  domini.  tria  seruitia  fratribus.  ipso  autem  ante  ^odlibet 
JrseniilMOn  htbebii  aennam  .XIIU.  diebu».  Recipit  etiam  minutam  annonam 
da  aBüona  que  in  molendino  preparatur  fratribus.  de  duobus  molendints 
dooa  ackUdoi  uisitales.  recipit  de  quolibet  seroitio  «XU.  panes  claustndei  «Vi. 
aextaria  uini.  in  festo  s.  Maximini  oiMm  unam,  de  pnto  de  Heieke  earralMi 

•  oaaoi.  et  adquisitiones  de  placitia. 

Ista  bona  pcrtinent  ad  prioratum  .s.  Maximini  in  Meix/irdith.  Prinio  in 
c&mpo  superiori  ante  uineas  unum  iurnaie  terre  anibilis,  it.  in  carnpo  inte- 
riori  duo  iurnalia,  it.  in  littore  tres  petic  coiitinentes  <iuo  iurnalia  uol  circi- 

^  ter.  it.  in  antiquo  niiiro  due  petic  continentes  .Jl.  iurnalia.  it.  in  loc«  dicto 
iaU  .11.  petio  rontincnte«  .1X1.  iurnalia.  it.  vj^'  Wilre  AI.  potie  contiiiontes  duo 
ioroali«  uei  circiter.  it.  in  Keime  ,11.  iurnalia.  it.  due  uinee  in  paruo  monte 
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it.  decitm  mi  it.  ia  MmumelMr  iun«  «uMmni  gnmi. 

In  CHaeait^  mutt  XHl,  manai  JIIl.  IHieri  «tuil  quintas  mt  «MW  4b 
SäUehe,  tdupn  mfMdati  iiunt. 

Id  LmmmcA«  liobemui  domiro  «kwiinicftleni.  tomtAut  H  uUmwi.  habemos 
dMm  oroadam  illl.  kigcnHii.  h»l»mi«bi  .IIII.  hommo».  MloitttMmii  dimi- 
4iuro  maldnim  ffuinenti  et  dimidMiBi  maMrnm  «Mne  doRNoitalift  mrnsure. 
in  luitiuitato  dorn,  gallinam  Pt  V.  nu«.  in  pMch«  fftntmik  im  fMithiitrtc  4am. 
.11  IL  den«  ilabenus  ultra  MoaMm»  ^ivixiwnm  ad  4)iuim  p^rtinent  qMlnor 
itt^^OEft  tarne,  »olttena  dimidiuni  uiDum.  haben  >u.s  nWm  »bi  ttia  fnitta  «iutamai. 

OeneiN  iMni.  Hwimmmn^^  duan  umat).  h  otdari  diiafl  amat.  fVno  qua- 
taior  fiitulaff.  Geyi/tcus  duas  aniaa  et  de  Iiolca  quam  miit.  unam  Ritulam.  lUr- 
l(///W  Septem  sex tertin.  (iftttrduM  {^x^cBtor*)  nroam  et  dimidiam.  Ludev^ttfyu.i 
de  Treuen'  dimidiam  uinain.  PliiUpffus  de  Lusche  qu&tuor  sitidas.  Gutin  de 
ntante  nouoni  sltuUis.    Thpodn'irun  de  liej'leidinge  mittlem.   IJeffririm  de  /  üo- 

8itulnm.  JiNza  de  M*-rc/if<lith  »ituIaiD.  I/vpo  de  qnerru  sex  sextarta  el 
•dinudiurii.  llt^flliois  de  Langesifre  duas  aitulaa.  r»//n>  de  JJ»'rhi't'fi  nmam. 
JJm^»  de  Holt/t'ifi/i'jmi  Aiiiftin.  de  bouis  carpeiitnrii  et  decani  tres  ;ini«R.  de 
boDJfi  cLerici  amnin  de  canada  ultra  Sara  tu  Alh^ro  de  liälirhe  et  l  htinierjh 
voUB  {(Jetigele)  aüuini.    Ludevirun  de  monte  et  dli  de  Kit'»che  araara. 

In  BillirUe  babetniis  .V.  cultni^as.  LaXX.  iug<;ra  et  aniplius. 

in  Maiit€)'nikehe  ihabenuie  culturas  quatiior  .XXX.  iugeram.  olkain  unam. 
molcndina  duo.  mansos  .V.  et  dimidiuiu.  quilibet  soliik  analdrum  framanli  in 
iMto  a,  Bemigii.  et  vaUfini  auene  ia  Icälo  s.  Aadree  tremtmm»  aananre. 
in  feato  s.  Andcea  Irea  gnlli«».  XV.  om.  Hi  .fealo  «.  SiaHini  .XXX.  dan. 
Ister  faoa  mamioa  tat  qqi  aolnit  .Y«  aol.  «t  niebil  avpliaa.  htbaama  X>idem 
eortillaa  .XYI.  quelibet  aduit  gallinam  et  anum  denar.  et  .V.  o«a.  Malan- 
jÜBMi.qaod  lydiet  Ingebrandm  milea  aoloitdo»  nldra  kmuA  «wwifi».  men- 
anre.  qaedain  cortilla  solait  aitalam  aini  ioxta  cdturam.  operatar  OMMMOi  in 
«m  Jtaea  idiea.  m  maio  trea.  ia  ftatampao  ina.  vedpit  moytani.  fio  nu>rtoa 
itiluni  forteni  cenioa. 

da  IMit  babemoa  eartüki  JUIL  etdinMÜinL  cartilU  aeiait  gdUaa« 
4t  deoMnon  et  .V.  oua.  quedom  «astiHa  aavMn  denar.  est  ibi  «Mnaoa.  ^ 
Mlutt  in  curiara  Mtirekedith  plauatBan.  et  fluddeam  tntici. 

ia  ßakäria^  «oot  .XX  II  II.  laeoai.  unus  est  adaocato  infeodatos.  4t 
Uiemua  iura  aliorom.  3oluit  maaaia  ia  feato  Marlini  maldnun  fr«- 
Mnti  doBiimealem  et  Sin  feato  «.  MailiBi  maldrooi  aueae  et  .qootoor  gaÜi- 
aoa.  in  Peacha  tot  ene  ^quot  denarioa  soluit  per  «nnuin.  in  «oaio  .XU* 
dcnar.  de  salica  terra  sex  denar.  et  obolum.  in  Paseha  qnatuor  ga^»" 
BM.  man?ioiiariuB  acat  nobia  in  uere  duo«  dies  slcut  aratratus  est.  recipit  de 
die  troe  ntoituics  panes.  in  iuiiio  duos  dies  et  moytalem  recipit.  in  mutuinpi^ 
diios  di«f»  et  recipit  ircs  panee.  Consummata  aemente  in  uere  et  in  autunapno. 
«lUlicua  cum  aeabioia  jtn  bone  eoeata  ait.  probabtoiA.  et  babebunt  sea  denar-  . 


Digitized  by  Google 


433 


Opvttliir  mamioBaxioa  ins  im  in  Judio  cit  du»  dies  ««1  doo  moleftiltna. 
MlBMOiiarii  sectnt  ftMm  noilniBi.  ndpit  feeaiis  dt  die  dbos  p«ii48  et  obo- 
luD.  dediieait  in  hmrream  nostnim  «t  oomponnnt.  annonam  no^trcoi  metant. 
habai  laeasor  panam  uamn  quala  finnt  .Y.  de  sextark».  deditcniit  m  bömeum 
al  componunt.   Mansionarii  flagellant  nobb  maldrum  dominicalem  ad  seren- 
d«B*  du  veKqoa  mamionarii  anDonam  flagalbuii   Idibn«  Fobrum  ii  iubcnte 
nOlioo  cuharam  noatram  dungant  et  reciplunt  a  uillico  VI.  denar.  Nor  hoc 
pretereundum.  qtaod  ocnaMliaD  aBBonam  Trttmrim  dcüncunt.  rodduutur  de 
naldro  dnoa  panca.  ceteram  annooara  ad  proxfanutn  moselh.  quilibet  manstia 
plawtratam  decinw  dedvisit.  in  borream  nostniin.   Sunt  in  hae  earti  nouom 
onjtare  .C.XXV.  iug^nim  nel  paulo  plna.  pratum  daorum  in^omm  nllud 
•aptam.  aliud  dimidü.  ninnsus  unus  de  !<upcrioribu8  <pi  est  iSrra.stod.  aoiuit 
sex  denar.  pro  minuto  opcre.  Villieus  habet  duas  partes  «lecinjc  uniu8  mansl. 
»ex  denarios  de  «juolibct  censu.  de  (jiiollbot  molendino  duo  soxtarin  fnini(  nti. 
duo  sextaria  uini.  duas  gallinas.  de  ducdjus  Ibnstifi  reeipit  idini.  \  illicusi  dat 
Dobis  in  uatiuitate  dorn.  XU.  denar    nd  carncs.  «juafnor  sextaria  frumenti. 
quatuor  sextaria  uiiii.  in  noctc  s.  Ma\iii;ini  duns  oues.  rccipit  diniidiain  om  ni, 
»extarium  uini.  duas  j^allirias.  et  paiioni  ununi.    Forc>'tarii  duo  yunt.  furt^bta- 
riu8  habet  plaustrum  t'eiii  cum  quatuor  bobu.s.  b'i  in  ducondo  plau^tro  fiangi- 
tur  emendationi  tenetur.    In  eultura  m  stir»  .XV.  gorbas  hicnlul('^i  ot  .XV. 
estiuale«.    Carpcntarius  habet  iura  dimitiii  Ui!\ui-i  protor  censualeni  annonam. 
Aduocatu.s  in  placito  Kpiphonie  habet  .XII.  denar.  ad  carnct*  .XII.  nd  ui 
•Dum.  dimidiuni  maldrum  trunicnti  doiiiiniealis.  duos  aueiie.  idcn^  in  t'rstu  s. 
Joannia  preter  aacnaoo.  banmn  ntni  noater  est.  Si  qui»  uinam  noetrum  enierc 
Biglaxerit.  domum  «oi  mittetur  et  deoarii  noUa  soluentar. 

Mvtnm  ert  bonaiik  qnod  tohit  in  feato  a.  Mnrlhit  .V.  aoHd.  «w*feiiaw  mo- 
Mle.  et  deiniiio  abbail  bospitium. 

In  HvdmnMi  babcmna  oetodocim  mamoa.  aoloit  maaäos  In  ffeato  a.  Mar- 
Ibi  nuddrom  frmneoti  döminioalia  et  duoa  auene.  in .  festo  b.  Andree  duos 
dtnar.  in  Paaeba  gallinam.  et  .V.  ona.  in  foatö  a.  fiiaximlnl  .V.  denar.  Ope- 
rativ in  Febr*  treB  dica  uel  dat  qnatoor  denar.  pro  redemptione.  Jn  Jnnto 
linllitar.  et  pvelar  Üoe  manaionariM  in  Jonio  quatuor  denar.  dabit.  mansos 
dat  nolria  dnoa  aecantes  ad  fenuni.  quod  et  mansionarii  doducnnt  et  compe- 
wnit  oMwem  quoqne  noatram- ooill^unt  reeipit  mcasor  panem  mevidie.  äir- 
peMarimr  et  bubnlcna  in  boneom  dedaemt;  nuuuionarius  arat  nobis  in  nere 
licat  aratratus  est  uno  die.  reeipit  qaatuor  pasea  qaalea  .XL.  fiunt  do  maldro 
dominicali.  in  Junio  duos  pancs.  in  autumpno  quatuor.  manana  flagellat  nobSa 
maldrum  et  in  culturam  defert.  flagellat  unum  maldrum  trumenti  et  duoa  auene 
et  hoa  trea  maldros  et  tres  cenauales  Tnit^im  in  natiuitnia  domini  delert.  red- 
.   duntur  plaustro  quatuor  paiMS  et  scxtarium  uini.  habemtis  etlam  .V.  cohtt- 
ras  , XV III.  iugerum.  duo  prata  et  molendinum  .1.  XIII I.  iugera.  Aduoca- 
lu*  habet  in  quolibet  plaoito  duos  .«solides,  come»  .XVIII.  maldros  auene  et 
tres  qui  sunt  eauuni.  dimidium  mahlruni  frunT^nti  .XII.  deiiar.  ad  carnos  .VI. 
sextaria  uini  .11   denar.  ad  lumen  .il.  denar.  ad  salem.    Sunt  in  hac  uilla 
.T.  curtea.  quclibet  .^oluit  .1,  denar.  et  gallinam  in  natiuitate  dorn.  Viilicua 
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babol  doaariiilii  de  dimidio  manso.  recipit  a  carpentario  in  natiuiute  dorn, 
quatiior  ynm  M-  dtnar.  sesterium  um.  a  duobu*  ferestarns  et  molendina* 
rio  idom.  Pat  nohw  uilKcw  in  Battniiato  J^VIIl.  deoar.  ai  anmes  .XII.  ad 
ttimun.  et  mmnltu  qua«  de  ualdro  fimmeiid  petoU  ^mom;  tqmd  dllM^ai- 
oipere. 

Iii  XXütAtfMii  habemus  evUinea . . .  in  hac  ottla-  aent  .XJ^Xfili  manÜ. 
Cyntre  duo  «I  sant  mdoniinicati.  ■  ■ 

In  Vüdesdorfh  habemna  tres  manaea  et  «ml  mfeodati,  avat  nobia  M|- 
lioiiariiiB  vmm  diem  in  roedio  naitio  aient  antratna  «at  in  nedio  aiaie  tinun 
diem*  IQ  antonpno  nnum  diem.  ad  fimm 

diem.  ad  auonam  tmnm  diem.  Mtedo  recepit  im  bareditaten  ]irataiii'  k 

Fftterclak  et  sibi  et  posteri?«  sulp.  .  . 

In  Vrisin^en  habemus  .V.  cuituraa  .C.  iugeruni.  et  «not  jb  iiM  viHa 
J^VX.  niansi.  mansiu  soluil  in  festo  s.  Beaugü  awldran  frementi  et  maldrtrm 
auene  dominiealts  menanre.  duaa  gallinas  et  .X.  oua.   llaMoa  dedocit  duos 
BAldroa  Iraufi».  menaore  ncl  pro  rodemptiane  .X.  deiunr.  tmcnir.'  Tn  «laio 
denar.  trmer,  m  festo  s.  Martini  .VI.  deoar.  tiremr,  operaiiir  jmuMI»  «tfi* 
dies  nel  pro  operibus  X.  denar.  treuer. 

In  Mambre  Bunt  .XLTI.  nrnnsi,  noiiem  sunt  infeodati.  noneni  oedunt  ne- 
bis.  «»olnit  autera  mansus  duos  solidos  in  festo  s.  Androo.  duos  in  medio  maiö. 
Qcto  maldra  iiucne  in  festo  s.  Martini,  scd  nuona  inf'eodata  est.  Mansiouarias 
«crult  nobis  sicut  aratratus  est.  in  ucro  duo.s  dies,  et  recipit  nioTtatem  panem 
et  scxtarium  seruisie.  in  iunio  duos  dies  et  nichil  recipit.  in  autumpno  duos 
et  rcoipit  sicut  in  uere.  (^pcratur  rnan^ioimrius  infra  fe.'itnin  s.  Martini  et  na- 
tiuitatem  doraini  .XVI.  dic5.  uel  pro  die  dat  obolura.  dat  nohis  man.su3  octo 
niessores  hiemale*«  et  octo  estiuales.  (juelibct  domus  dat  nobis  unum  denarlum 
ad  secandum  fenuni.  mansionarii  ranios  fcno  supponunt.  quod  etiam  in  hot- 
reum  dcducunt  et  componunt.  mansus  dat  quatuor  gallinas  et  .XX.  oua.  in 
maio  .LX.  tcgulas  et  quatuor  sepes,  Bannus  crclc^»ic  est  tarn  de  furibus  quam 
de  allis  emcndatiouibus.  quilibct  homo  opcratur  uiio  die  ad  molcndinuin  no- 
strum.  pro  stipitibos  et  alüa  iniautis  iuribus  duos  solides  trmirenselt,  Foreeta- 
rius  recipit  canrnm  feni  quam  duo  booea  trabunt  Cärpentanttt  reeipit  de 
cumi  geliniam  unam.  ViUicoa  iiabet  dimfdiwn  maldram.  earpentaiiiiB'qlMr- 
tarn  partem.  fitana  iüe  qui  prohibet  ranit  oaatam  earam  quartam  paHM. 
Oauua  nemora  sunt  eedeaie  psetar  oommmiitatein  qee  «oeatur  Jferfaoftal. 
imiiiii  neniua  e«t  ibi.  q«od  uoeatnr  Vikhsn^erg  et  eat  kmnmtüni,  ai  -qtli 
hoe  inlKaiierit  daoa  aolidoe  pro  cenra  dabit. 

VotU,  in  hae  cvrle  annt  JCXVI.  maiiai.  sex  sant  iitfbodati.  aohiit  bmui- 
aus  in  leato  a.  Andree  .XXX.  denarioa  et  totidem  m  medio  naie.  nutnaieaa- 
rina  serait  nobia.  sicut  aratratoa  est  in  nere  nno  die  et  recipit  aextarimn  si- 
ügima.  in  ioiue  uno  die  et  reeipit  nidnl.  in  autumpno  «ao  die  ei  ileeipit  sex- 
larinm  siüginia.  maaaieoariua  dat  nob»  measorein  bienialem  et  eatlaalem.  ed 
fenum  autem  mansus  duos  aecantc.«.  qui  et  recipimi«  oomedere.  H^beölus 
'eliam  trea  cnlturas  .XV.  iagerum  uel  paulo  plus,  et  pratum  erptem  ingeraia. 
quod  nee  est  arabilis  teira.  Villieua  bebet  de  iure  d^iAnm  duotmi  mansi* 
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dhMcitei  iMbel.if  ^pnliiMt  piMii»*XII.  seKtaria  «ini  JCU.  dflnurios  «dttr- 
MBU*  dboa  nuJdrot  bium 

IvtSaBmhmok  mnt  mami  teai  et  dknidii».  aolvit  nunsus  in  fetto  t.  Bit- 
migii  quatQor  Mactaiia  siliginis  et  qwtuor  auene.  denehift  nobit  doos  MaldMa 
domioicalefl  in  autumpno  I'remrim.  qaod  si  in  wtaninio  non  moncnius.  us- 
quc  in  maio  iibei*  erit.  uel  quatuor  denarios  pro  rtdoiptioiie  dabit.  in  festo 
s.  Martini  ilbram  lini.  in  natiuitate  domini  maldrum  auene  donioMMdia.  dtas 
daPatBOji  duas  ^Ilinas.  in  paacUa  ijuatoor  Irinas  et  .XX.  ena.  oporatur 
manana  .XIL  dies  in  febmario  .XU.  in  maio.  uel  dat  obuJom  pro  die.  ner- 
uit  nmnsionariuB.  HiViit  nrati-atus  est.  uuo  die  in  uerc.  et  rocipit  tros  rnoytn- 
les  panes.  in  iunio  duos  ot  reciplt  duos  moitaics  panes.  in  .-uitunipno  diio«  et 
recipit  duos  movtalcti  ])aiics.  Munsionuril  seoant  nicsf^ein  nostiani  et  habcnt 
sc  iam  cum  uillico.  luansus  ducit  in  liurrctim  nostrum  plaiistra  duo  loni  dr- 
clmali.<t.  et  duo  plausti'a  Iigni  cum  quatuor  bobuK  in  donaim  nostrani.  Man- 
uon&rii  meBScm  noMrani  colligunt  v.t  in  honcuni  nostruiu  dcducunt.  et  gol- 
bam  de  plaustro  recipiunt.  Sunt  etian»  in  i\a«'  uilla  due  curtes.  curtis  flagol- 
Ut  nobis  sex  dies,  recipit  ununr)  paneni  in  die.  soJuit  in  paHcha  «;allinam  et 
,V.  oua.     Sunt  quoqne  sex  alic  ctirtoj;.  que   nuntia  no-tra   i  r'^nn-nu  t'erunt. 

pvcdicte  due  curtcs  nuntia  nostra  l  rtHiet  iin  tenint  bi*^  in  annn  K>t  uero 
•  ^faoddam  büiiuni.  quod  soluit  trcs  deiiar.  est  quoi^ue  et  aliud  Konuni.  quod 
aoittit  aex  dcnar.  et  tria  placita  nobis  celebrat.  (^uicunque  io  banno  noatvo 
atint  et  ai  super  aliedtam  suum  morentur.  tcia  noiiia  plaiila  ««I.celera  quaodo 
precipiaai»  «olflbnyii  ViHnai  dat  neibia  in  mlmhate  (iMnilu  .»XU.  dtnar. 
qaataor  gailiaaa  .VI.  panoa.  aextarinm-  vSaL  im  meto  a^  Maatiimni  .VI.  ib- 
iMur.  ilU  «riMB  •¥!.  panaa  »VIII.  «aae«  aal.  iquatoar  danar*  pro  caaad.  red- 
•düw  ei-9Vuntta  ^an  ouia.  doo  panca.  aextariain  ttim.  Villioaa  -habet  ded- 
aMBi'aiiani  et  alfenea  nkaDi  a«L.  q«e  dob  optima  ah  de  aillM  iwe«'iiUUeea 
eaUigit  omneaa  deeiMn  oeetnuB..  lecipit  percellam.  oaea.  et  plawtma  W. 
de  enkma'eoAkia  eat.fifaMae^  dniiidqi  dcoima  aua  eat.  Nmnume  <9t 
aalicam  touiL.  Lidfinget  ert  aalieom  bomuo.  de  ntni^  derimam  habet. 
iUadQidrtia  fcebet  in  plaaite  Bpiphanie  maUhnim  fruinenili  .domiaiiealia  .XU. 
denar.  «d  cawwa»  XII.  ad  uinum.  tria  roaldra  aueaei  io  teliqiija  nicliil.  ce- 
flMB  bebet  aeir  aaxtaria  uini.  dimidium  nialdnim  iruwooti  doaiieieaÜa.  tcia 
naldca  auea«  denuniaalia.  2l1L  deHur.  ad  eernea.  daoa  ad  laeiBe.  et  aexla- 
Bm  aelak  • 

N  0 1  ii  n  <1  a  m. 

Ue  sunt  curie.  que  eomiti  LoLcoelhvrgfnsi  debent  seruictimi.  Mudeuurt. 

Mambre.  Sconeberch,  Euerltnge.  Mersch.  Lindiche,  Hekkfudorpk,  Hvnes- 
dorplt.  Oldinge.  soluunt  autem  .XXIllI.  sextaria  auene.  quatuor  aextan'a  fru- 
mcnti  dominicalis  mensuro  .XU.  donar.  treuer,  pro  carne.  dimidium  sexta-  | 
riutn  salis.  pro  pipere  et  cera  sex  denar.  cathalonitnftea.  Uekket^di'rph  sol-  j 
ttit  medietatera  predicti  seruitii.  quia  qaarta  pars  ourie  uocatur.  «t  alie  curie  , 
dimidia  uocantur.  ' 
.   in  ^oi^tU  son^  ooto  manai.  quorum  quiaque  aoiuit  in  feste  a.  Üemi^ 
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quatuor  sumeras  auene.  et  mezcora.  et  quatuor  dcnanofi  pro  uectione,  in  fe- 
8to  s   Andree  .XII.  dcnar.  //<f^^  Xosjnlf  in  natiiiitate  domini  dua.n  gal- 

linufl.  in  pascha  duas  galliu.u^.  oporatur  maiisuH  proprio  ?tipcndio  .XV.  die- 
bus  in  fcbruario.  et  .XV.  in  maio.  quic^uid  iniungitur.  uel  soluit  quatuor 
denariü8.  et  itrrum  quatuor  donar.  arat  ctiarn  mansus  uobis.  sicut  aratratu8 
est.  seniinat  ...  et  infort.  pratum  sccant  maiisioiiarii  et  inferunt  io  iiorreum 
et  rccipiunt  ius. 

In  Stempele  babemus  culturaa  Urea  .XXX.  iugcrum  et  pratum  ad  duas 
earradas  feni.  Sunt  in  hiie  vüla  tr«i  minaL  aoliit  miinii  .XIIII,  dtmu*.  in 
ftato  s.  Andree.  duas  gallinat  et  .X.  oue.  dnt  mensvi  ed  ennetip  hjent* 
lern  «^»eimtorem  nnnm.  ad  eetiiulem  snom.  pro  mortae  mann  JSISL  deaar. 
Onrtille  sunt  ibi  JLIIU.  solnh  cortUla  galUnam  et  .V.  ona  et  ttm  imn. 
OultoMn  etiam  babemus  .X.  iogemm  ad  Sekinddee, 

In  Hwmdorfh  habemnB  euHuraa . . .  m  hac  niil«  aant  aonem  OMmii. 
•olnit  maaaaa  in  £etto  s.  Andree  .XU.  denar.  pro  oaoau*  et  libenni  lim.  ad 
uekendam  annonam  noatram  IWverifli  trcs  boves.  dat  nana»  ^toor  iMa- 
lorca  ad  pratum.  qnatoor  flagellatorea.  qvatwr  adMiterei.  quatuor  meaaoiiB 
annone.  ad  coltoram  noatram  seroit  nobiamaamoi  in  mre  uno  die.  aievtafa- 
tratoa  est.  in  itmio  uno  die.  in  autnmpno  uno  diok  et  reeipk  ins  moytai«. 
mansus  in  poscba  duaa  gallinas  et  .X.  oua.  pro  mertoa  manu  soMss 
maeeiiaf«.  Est  ibi  nansu»'  s.  Pctri  de  quo  lubemna  ananatun  'quataer  galK- 
nas  et  .XX.  oua.  ad  oukuram  nostrani  trea  dies  in  anno,  aduit  matttui  de- 
miniealcn>  maldrum  frumenti.  dnoe  nuddros  auene.  deuehit  mansus  Tromm 
dooa  maldros  frumenti.  uel  pro  rcdemptiooo  quatuor  denar.  mHenaes. 

In  Hec/tKiäorph  t^unt  .XII.  mansi.  cx  bis  duo  sunt  infcodati  Ru4.  de 
Sftimeh.  duo  P/iilij>po  de  Luccellvi  '  ha.  diniidius  Difndo  de  Huppe,  septem 
et  dimidius  iura  suluunt.  Soluit  n:unsus  (|(iatuor  solides  in  festo  s.  Andree 
et  iinnni  donar.  qui  est  uiliifi.  et  tres  gallinas.  opcratur  niansus  in  februario 
.XII.  dies,  in  maio  .Xli.  die*',  propriis  expensig.  uel  pro  redcmptione  ununi 
denar.  Soluit  mansuts  .C.  tegulas.  Sunt  ibi  iugera  attinentia  mansis.  quc 
jioluunt  medietateni.  sunt  ibi  ooto  iugera  culture.  sunt  ibi  curtillc  XVI.  que 
Boluunt  .XXVIII.  j^aliinas.  et  (jueque  gallina  .\  .  oua.  aduocatus  batet  tri- 
bus  uicibuH  sox  soiidus.  duo-*.  duos.  duo».  Quoddam  ]>ratijm  quod  tenet  Ber- 
tha tre.s  gallinas.  de  ambili  terra  quam  babet  Wirwug  quatuor  gallinji^  et 
Odo  denario.s.  pro  mortuo  manu  tantum  pro  redemptione.  quantum  ceu^us 
«oluit  mansiouarius.  pratum  de  .XII.  carris  t'eni  in  feodo  babcnt  ilii  de  Du- 
meldingt.  de  Hokinge.  de  MtrchedUho  Daniel  et  Odo. 

Stnnma  oenaua  .XL.  solidi.  ex  bis  tenent  Uli  de  Rokingen  .X.  tolidoi 
In  feodo. 

In  Limändte  babemus  eultaras  sex  .XXXIII.  iugemm.  duo  ptala  JCIL 
iugerum.  mylendinum  unom  et  duo  leca  uacantia.  in  lme>uil]n  sunt  JCXIQI. 
mansi.  sunt  autem  sex  huius  iuris  et  «ocantur-  ireiinger  mansi,  aolmt  nas- 
•ua  in  fcsto  ä.  Andree  .XX.  denar.  et  Ubram  Km.  in  natinilate  dorn,  quatuor 
gaUioas.  operatur  mansus  in  febmano  .V.  dies,  in  maio  »V.  acrait  nobii 
nMUMkmariuB  sicut  «ratratua  est  in  oeve . .  diaa.  et  rieipit  tres  mojrtales  pa* 
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IM  et  4iio  mtaiU  acmbie.  fnuer.  «esBiut.  in  ionio  panen  tenlm.  m 
tnmpiio  panem  et  piMtn  et  in  netpero  duof  panes.  dat  maQsi»  doos  aeifo^ 
Kf  lutfüMklae  et  duos  «etiuaka.  redpit  meaaor  anum  pancm,  d«t  mant»  'ad 
fomioi  seoandiim  quatuor  dcnarioa  et  quatuor  bifnrcaf.  raanaionarii  in  hur- 
num  nostrum  deducunt  et  ooinponunt.  Sunt  alü  aex  maoai  httiuB  iuris,  tol- 
nit  manitM  ia  üwto  a.  Masitnini  «XIl.  denar.  opcratar  manaifloarina  eiout  sa- 
periMa  et  adendum.  (|uud  Unum  quod  aupcriores  sex  mansi  soluimt  iati  sex 
operantiir.  et  de  Übra  dat  iiobls  maoaua  .XJI.  uinaa  panni.  duArum  et  dinii- 
de  latitadinia  et  anioa  palme.  iati  antem  aex  manai  uocantur  Linck^r  et  0<h 
Midingrr  mansi. 

Kabemus  in  Linchn-  .XU.  ciuiea.  quo  soluunt  in  feato  a.  Maxinüni  .XIL 
gallinaa.  alü  .XII.  mansi  qui  sunt  Scoze  et  Bukkertr'mRi  buiua  iuris,  soluit 
maaatii  in  festo  £>.  Maximlui  .VI.  iloiuir.  operatur  slout  auperius.  rccipit  man- 
rionarlus  .VII.  librus  lini  de  Met'ach  et  operaotur  .VU.  fra»ta  panni  oami> 
aiaJia.  ii-u&tum  eat  .Xll.  ulnarum  tretdrefmiuin. 

In  Mersch  hal»eniu<  culturas  quinqiir  .XXXllI.  lugenini.  Juo  lunpna 
prata  Xll.  iujjeruni.  Iiahcmus  unum  molendiuuiu  et  duo  locu  uacantia.  In 
Ueruch  .XXX.  sunt  manai.  unu«  intoodatus  est.  XV.  sunt  huius  iuris,  soluit 
mansus  librani  lini  in  festo  Andrce  .V.  libras  opcrantur  mansionarii  de 
Berinijer  et  de  M^ttingcr.  tres  i\t  IleUlurjih.  \\\.  ^ouie.  .soluit  nuinms  in 
uatiuitate  dorn.  IL  gallinas.  in  pascha  unain  »^allinam  et  .X.  ona.  opcratiir 
luansus  .V.  dies  In  felir.  \.  dies  in  uiaio.  dat  niansus  .Ii.  üenar.  ad  t'cnura 
secandum  .II.  bifurcas  ad  componcndum  fenuni.  quod  <'t  mnni>iunarii  in  Uor- 
reum  nostl'um  deducnnt.  et  cumjH.jiuiil.  dat  man-^us  iliit».'«  nie.«.sorts  liicmalt»?. 
duos  estiualcs.  re'cipiiint  <  onicdcre.  carpLiitariu."'  anncnnm  dcducit  in  liorreuni. 
da  plaustro  .XX.  gclLarum  unam  recipit.  uiansus  dtueliit  tria  maldra  domi- 
oicalia  Trenerim  in  festo  8.  Uuujigii  et  in  maio  tria.  uel  dat  pro  redemptione 
maldri  duoa  denar.  U'euer.  redditur  dcuehejitibua  de  .XL.  maldris  unum  et 
ml  ampllufr.  Sunt  quatuor  alü  oaansi  aiteriua  iuria.  aoluit  quisque  .V.  aoli- 
doa  10  feato  t .  Bemigii.  uoiia  eat  Qlahw^,  alter  Beringe,  duo  aunt  Mersch» 
Ali  «ZU«  Staat  imioa  ittria»  manaaa  aotoit  .VlIU.  deoar.  et  oboluin.  et  JIII. 
dtnar.  netunalea  in  fieato  a.  Andree.  in  feati»  a.  ÜCazimini  .V.  obuloa.  in  na- 
tiwilate  dootL  X  gallinam.  in  pascba  et  .X.  oua.  De  rclI<^uo  avDt  eiua* 
den  ioria  ean  anperioribua.  Habemua  etiam  eurtea  «ex.  qaelibet  aolait  qua- 
tnor  denar»  in  fisato  a.  Maximini.  de  quiboa  uiUieua  duaa  ouea  emet  et  Aobia 
Trmtenm  deftrt  in  oatiaitate  dorn«  dat  nebia  ailUeua  JLVUL  denar.  duo  aex- 
Ina  irim  .TL  gallinaa  et  .VÜI.  panea.  Uabemos  quoque  quatuor  foreata> 
rioa  et  daoa  earpentarioa.  affert  nobia  in  natioitate  dorn,  duo  aextaria  uini. 
dioe  paaeSb  duaa  gaUinaa.  et  qoilibet  maldrum  aaene.  annonain  nnde  panea 
fiuot  de  molendino  aedpiunt  Villlcus  cum  ulllieationem  recipit.  dat  nobia 
.V.  solides,  foreatariu/s  et  oarpentarius  .XVIIL  denar.  XII.  aant  noatri  .VL 
oiUiei.  Habet  qnililet  plaustrum  feni  quod  quatuor  booee  trabnnt  ai  plau- 
itnRn  Irangitur  emendationi  tenetur.  Imbent  de  uno  iugeio  trea  gclbas.  Ad- 
uoeatus  bebet  in  qoolibet  pkcito  .11.  t^ol.  et  maldrum  irumenti  dominicalia« 
at  JL  maldrea  anene.  aed  in  feato  a.  Juaonia  aoena  non  datur.  Cornea  b** 
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b«i  mftldnm  froneiitf.  trk  Mtldm  atiaie  .VI.  mMi  niat.  XII.  dmuät,  ii  - 
eftmem  .11.  deiurios  ad  Iuiii«ii  J|.  denar.  ad  salem. 

In  Euetitnge  sunt  XII.  mann,  quilibet  toloit  iii  ftsi»  a.  AndM^XXX. 
denai .  in  iiudio  maio  JQÜL  deoar.  in  uatraitata  dorn.  II.  ^gfßiuu*  Im  p*- 

leba  .1.  guUinam  et  .X.  ona. 

In  Vt^tema  sunt  .XVI.  mansi.  unus  soluit  A  .  solidoa.  wnxm  est  infeo- 
datas.  unw  fiidt  legationem.  de  .Xli.  quilibct  soluit  in  festDS.  Andree  .XX.. 
denar.  in  medio  maio  .XX.  d«nar.  in  natimtate  dorn,  dnas  gaUinaa.  im  putkm 

unani  gallinnm  et  .X.  oua. 

In  Svinda  sunt  .VIIJI.  mansi.  uni»  eat  infeödatus.  de  alüs^oUibfl  iol- 
uii  IM  (esto  8.  Andree  .XX.  denar.  et  m  medio  maio  .XX.  denafv  gpdlbam 

et  oua  stcut  superiores.'  '  ' 

In  Walde  sunt  quatuor  mansi.  unnt  solttit'd«oe  eOl.  do  «liia  qmMIwi 

.XXXII.  den.  gallinam  et  oua  ut  supra.        '  -  i  , 

In  Pl/itena  sunt  duo  mansi  et  dimiditts.  In  i^i^  quatuor  aanii- eoln^B^ 

tes  idoni  quod  illi  de  J'spt'rttp. 

\n  Eitfrltngn  sunt  .XII.  mansi.  In  Hichelhuif  sex.  do  terra  arabili  .1111. 
iugera.  molendina  duo.  In  Filla  domus  dominicalis  cum  appendicüa  aida, 
quatuor  mansi.  de  feno  .C.L.  carrada. 

In  Vsperuf  .XVI.  mansi.  in  FAh  unus.  in  Honented  sex.  in  Walde  .1111. 
in  Wid^nrod  duo.  in  Fraiea  .VII.  et  dimidius.  in  riatena  duo  et  dim.  in 
Sciiido  noiiem.  in  Marchcto  iimis.  in   I  umult'  unus. 

Summa  .LXX.ll.  Sexto  anno  in  Srinda  debet  in  feste  s.  Maxi  mini  J[>i- 
pertus  quatuor  denar.  Amoldas  quatuor.  Adfleit  sex.  et  eex  in  Füla.  AI- 
atein  .V.  et  .V. 

In  Oldmgen  sunt  nouem  mansi.  mansas  soluit  octo  sextaria  tritioi.  octo 
sextaria  auene.  octo  denar.  quatuor  gullinas  .XXVIII.  ooa.  XXIIII.  eofftleat. 
cfroadfts  .VII.  s&lice'  terre.  duo  prata  in  quibus  molendinnm  eM  Morel.  pO» 
merkm  quod  dicitur  Waldonü,  et  due  hoUnmtcken  tmt  eodetiei  4* 
Petri  dnos  denar.  T%eodericu9  de  orto  duos  denariee.  Aikeiß»  trea  obok».  el 
g^nam  de  mansiene  et  duoe  denar.  de  orto.  uenatoribiia  eemilie  trk  uaUKh 
ria  uini.  nt  Sn  ipsa  aiUa  uel  eibi  proxima  nendiintar.  dm>  eezlwift  panli»  I. 
den.  ad  panem  .1.  den.  ad  inmen.  maldmm  eombuate  auene  eanüoe.  A4ae*' 
catus  ad  tria  plaoNa  enm  tribna  eqots  nenü  in  Batittitale  domiai  pabnlwn 
habebit  in  aliis  non.  Qoieanqne  bona  noelra  inbabitat  dm  dies  lebonT 
qnod  sibi  Inioogitar.  in  noete  panem  aedpit  fenam  eongn^  et  kk  harmm 
ponant  trea  dies  aiatro.  siettt  aratratoa  mk  eeralt.  in  aere  ad  mo^rtam  wm- 
tarii  (himetit!.  in  autumpno  et  innto  panem  reeipit. 

in  AMelbwrna.  in  ha<-  curte  habemus  .VIII.  niansos.  dimidluiB  ^furlui^ 
mintiB.  In  Himdin^  .1111.  manaoe.  et  .V.  sunt  infeodati*  et  pratnm  soluena 
.III.  den.  in  Donigen  unuro  manenm.  in  Stockeim  .1.  mansum.  in  Maehef" 
vAt  .1.  mansum  et  qiTartarium  et  nllodimn  solnens  in  festo  s.  Andree  sex 
denar.  in  Ktnnerltvh  .1.  mansum.  in  Buawe  .1111.  et  dimid.  im  SaidämUm 
mansos  ^olnentes  .XXX.  solidos.  quartanum  .XXX.  denar.  dimidium  qnarta- 
rimn  J^V.  denar.  Summa  XXVIIII.  manei.  aeluit  manfo»  quitnor  seEdoe 
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U$die)iät)i  moneto.  quatuor  destfiofi  nhii».  Arat  manaionarius  in  aero  tfrbtid 

Jlebiis.  in  iunio  tribus,  in  autunipno  tribn^.  sicut  aratratns  est.  Serainat  in 
cuJtuia,  iiiaiihioimrius  <|ii;utariuiu  de  maidro.  dat  mansionarius  ad  metcndiUM 
feiiuiii  huiuineiii  uimm.  Mun.sionarii  ilcducuiit  in  liorreum.  Hagellant  nobti 
unum  uiem  de  amiuha  luciii«li  et  unuui  diem  de  cstiuali.  Habciuus  ibidem 
duo  luolendiua.  uium  molendiiii  maosiouacii  parabuiit.  dat  mamus  duoB  mal' 
dros  auene  duniiniealis  ineiisure. 

lu  Iloursttdtti  et  <hin&  sunt  octi)  nian>i.  et  diniidiiis.  ox  f|iiihiis  .V.  qui- 
libet  soluit  in  fcsto  m.  .Martini  trcH  dcnarios.  in  festo  s.  Maxiniini  duos  dcnar. 
et  oboluni.  ex  aliis  triljiis  .juilil)et  soluit  in  teato  s.  Martini  .XXVIll.  denar. 
a(  in  feeto  s.  M&xiraini  .1111,  dcnar.  et  obolum.  Ex  octo  autcin  quilibet  man-' 
n§  soluit  in  £eeto  ä.  Kemigii  luodium  gram,  et  in  pascba  duaa  gaiiiuas.  et 
de  quodam  ailodio  &oiuuutur  duo  aoiidi. 

In  Utmkfke*  Feodwn  Jkutiam  apud  butjjtmngen  quod  habuit  aauB  smiA- 
^  pirtec  warn  ^komom,  in  Btigmdal  octo  maosiia  tarn .  ia  uineia  qaani' 
ttm  qvd  mmu»  md^pm  m  canpo  Midmini  Crapi  tfk  fiaiiiBt  B 

OHM»  jli^u^i,M  pftitiurMB  que  fUl  Cunrmdi  de  Bodeumchme.  qiw  «eiMBt  X 
mmtxt,  itaMr  oeloi  wmmB  tn»  in  vSam         oanipis.  que  uocantar  Mäuih 

iden  i^  .Ab.  .«NfteBi4  io  ibodo.  «t  «d  noogntionem  iatioi  fistdi  tMtor  id<in 
&  ei  aoi  pOBtari  in  (terpetumn  domino  abbali.  qoi  fnerit  pra  temponi.  hos» 
piAam  IMMMP  Ja  lettd  b.  Bemigfi  nel  .X.  aol.  ireu$r. 

lo  iSid^pfiUi^e  censw.  Thema»  ei  Theötkrienä  dimidiam  meUrom  tili- 
gbUi.  U  MniHii  aoene.  et  aextedinn  otriuaqiie.  Tydgrmduä  tri»  eeztarie  eOi* 
gklii.  tri»  euene'  BeeeUm*  et  ikfioU^  JL  lexterie  et  diandinm  siKginii 
et  tantuiu  aitene.  lUchardtu  sextarium  siliginis  et  tantiu»  auene.  fto.  Gen* 
4n  deneeionini'  JI.  eolidi  et  .IIIJ.  denai-.  XI.  gaiJine.  ad  gelKnem  in  pae^ 
.V»  oua.  ei  iogenim  quod  soluit  diniidiom  maldram  fruBenti  et  tantum  anene. 

BnadorJ  centna  .V.  firt«^  aUiginis  et  tantum  aaene.  neuem  denarii  .VI. 
galliuc.  et  pratom  octo  iiigerum  terre.  hec  pertinent  ad  officium  cantoris. 

In  NoepeU  muH  .VII.  maaai.  quorum  quisque  loluit  in  ÜBito  a.  Hemigii 
quatuor  sunicras  aaen«.  et  «Mteortk  et  .lili.  den.  fto  oectione.  in  ieato  tj 
Andree  .XII.  denar.  in  nativ.  dein,  duos  gallinas.  in  pascha  duaa  galKnai. 
et  operatur  proprio  stipcndio  .XV.  diebus  in  fobr.  et  .X  V.  diebus  in  maio. 
quicrjuid  ei  iniunu^itur.  uel  »^oluit«  IUI.  dcnar.  arat  etiam.  aominat  croadaa  et 
lafert.  secat  tenmn  et  infert. 

In  Dunätuf  Mint  .XU  11.  numsi.  quoriim  <{uih(jue  soluit  in  lesto  e.  Re- 
arifpi  dominicale  inaldrum  auene.  in  fe.sto  s.  Anflree  .XVIII.  denar.  in  pa- 
scha .1.  gallinam  et  .\.  oua.  pro  secationc  feni  dat  mansiis  .1.  den.  secatum 
tert  pro  uoiuntate  catnerarii  Treuerün  sru  proprio  uehiculo  ad  littus  Marhere, 
idem  iaciunt  de  annona  et  uino  url  »oluit  .Uli.  den.  pro  redcmptione  uehi- 
coli,  quando  ucro  uchitiir  datin-  ourrui  gextariuni  uini. 

In  M^de/  Hcc  h  sunt  <K.'tu  mansi.  ipiorum  (juisrnu«  sdiiiit  in  tV  sto  f*.  Andre© 
•XX.  den.  librani  lini.  niudium  pani.  in  nativ.  dunj.  tJuaM  ^al]inH^.  in  puscba  duas 
^alfinaaet  »XX.  oua.  iu  nuiiu  .XX.  den.  in  feeto  b.  Joii.  Bapt.  C.  tegulan  uel  trea 
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denar.  operutur  propiüs  exj)eji8iß  acx  ilicbuä  in  febr.  et  kcx  in  malo.  quodsibi  in- 
iungitur.  Sunt  ttiani  il»i  tres  croade  liabentcs  .XV]  IT.  iugera.  quas  coliint.  me- 
tunt  et  cumulnint  in  h<-nvnni.  trituiant  doniinicaloni  annonani  et  uebnnt  ad 
ecclcsiau).  tacitntc»  intrr  duo^  nian^u.-  tnnuui  unuui.  Ilubentur  illic  et  tria 
prata.  que  Recant  et  contViunt,  recipicnies  ius.  m'^ttttlis  uillici  porcus  uel 
.XIJ.  den.  nuucni  ulbi  cuuci  et  duo  sextaria  uüii.  C6t  et  moLendinuD)  sol- 
uens  sex  modioi:  grani. 

lo  Be«ch  sunt  .XJII.  inansi  .VIIT.  sant  buius  iuris,  suluit  mansiia  .V. 
den.  Jo  festo  s.  Martfni.  duoa  in  nativ.  dorn,  qiiataor  in  medio  febr.  nnum 
In  ptaeha«  quatuor  in  oiedto  loaio  .Y.  in  Mo  MaaEunini.  quatuor  in  4tk 
nb  «d  «eeandum  fenum.  in  feato  a.  Bemigü  maldrum  el  dinidiam  siliginii 
irtver.  monaure.  Sfanaionariua  arait  nobia  unodie  in  Mre.  aiont  antntua  eat 
recipit  arator  tres  panea  nioytalea.  in  iunio  daoa  panea.  in  mluapiio  -duoi 
dies  et  fecipil  trea  (lanes.  pisam  et  dimidimn  aeztariom  qbL  Mueaa  flagel* 
Ut  nobia  JCII.  mtldroa  dominiealea.  ut  in  natiuitate  laetmi  eat  VT.  mMn» 
Trem-im  deuefait.  Dat  mAnaas  ad  oolligendam  fbnuni  qnaluor.  bominea*  nuh 
aionarii  in  horrenm  daduount  et  oonpoount.  dat  nobia  manaua  dnoe  toioHO» 
lea  blemalea  et  dnoa  eatinalea.  deduennt  in  benenn  neatmm  doaa  planati»' 
tas  messia.  Operator  nobia  dnoa  diea.  In  Mübereh  eal  manane  qoi  iänit  trat 
8ol.  In  Äektxidk  aunt  duo  manai.  manaua  aoloit  .XVIII.  denar.  aes  aOfr 
taria  frumenti*  totidem  auone  in  festo  s.  Andree.  Tn  Bescfi  nt-  manaua  quS 
soluit  ducs  so).  /iuHo  sex  denarioa  habet  in  feodo.  £at  alter  mansus  qoi 
soluit  .\.  so),  in  fc.«^to  a.  Andree.  maldrum  et  dimidium  ....  in  festo  s.  Re- 
migU.  In  hnc  uilla  aunt  tres  culture  .XXVIII.  iugerum.  aatici  boni  .XV« 
ingere.  et  in  inaula  pratum  .VI.  iugerum.  Sunt  due  eurtcs.  quc  soluunt  .XIL 
denor.  una  que  soluit  duos  denarios.  Villicus  habet  ius  dimidii  mansi.  fo* 
restarius  dimidH.  carpentariua  diniidii.  Dat  nobis  uUJicua  .XVIIL  denar.  ad 
camcm  XIT.  ad  panem.  quatuor  sextaria  uini.  Omnis  piscator  qui  in  banno 
nostro  piscatur.  dat  nubis  singulis  annia  duoa  aoüdoa  in  natiT.  dom«  duos  in 
pascba.  duos  in  festo  a.  Maximini. 

Tn  Illhh'iifje  V.  solidt».  duo  scxtaria  auene  treuer,  menfine. 

et  duo  scxtaria  uini.  et  duo  dcnariate  punie.  dimidietatcm  in  festo  a.  WaJpur- 
gis.  et  nliani  diinidirtatcm  in  feste  a.  Andree. 

In  Kruni-  habcmus  culturas  .XXIJTI.  iu«:f*rum  et  praluui  .V.  iugerum. 
tria  iugera  nalici  boni  .IX.  iu<;cia  allodii.  quod  I  oh  naudvi  eniit.  lu  hac 
uilla  sunt  .XVII.  inansi  et  diniidius  .VII.  e(  diinidius  sunt  infeodati  .IX.  st 
dimidius  sunt  ■mfdunnnsi  et  her  iura  eoruni.  In  die  s.  Brictii  soluit  mansus 
duo  mnidra  siliii^inis  rjuaiinria  minus,  maldrum  nucne.  in  nativ.  dom.  unSBI 
gallinam  et  .V.  oua.  in  pas*  lia  tantundem.  et  scptimam  gerbam.  operatur  iB 
febr.  sex  dies  cum  suit»  expersis  in  njaio  similiter.  arat  nobis  mansionanus, 
sieut  aratratus  est  tribus  diebus  in  uerc.  rceipit  aratrum  quatuor  moytaloi 
et  scotellam  pise.  in  iunio  obolum  pro  caaeo.  in  autumpno  pisam  et  dinn* 
ntnra  aextariom  uini.  in  maio  aoluit  .C.  tegnlas.  A  fnto  a.  Tbome  oaqne  in 
featnm  a.  Marie  purif.  sex  aarcinas  iignorum  et  recipit  panem. moytalem. 
»t  etiam  altere  anno  trunoom  aeptem  pedum  «VDL  annt  «ayAolet  man«  ^ 
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hio  im  tamm»  in  die  s.  Bri«di  ulmt  »«om»  mAidruai  tüigintf  et  loaMnmi 
auene  trewer.  meiiBiir«.  de  roU^o»  iure  «iiiUcb  iiMt  ao[p«rionbai.  preter  tfooi 
ligna  Don  soluunt.  nec  truiicmu.  f«d  »optiiuani  gerbam.  sohjunt  etiam  nobit 
decimuu).  Qiiili1>tt  lunnsionarius  dat  nohis  tncssorem  hiemalem  et  estiualero. 
man^iis  dat  uobit  (kuarluni  aJ  sccaiiduni  fciiuni.  mansionarius  colligit  et  in 
horreum  üe^ucit.  opfiatur  ruansionariiis  ad  molondiniim.  si  aquam  iiitrauerint 
recipiunt  «juatuor  sextaria  uiiii.  dat  medimansVH  pro  corimeiU  .V.  solidos. 
mot/talut  mansua  .XXX.  den.  liabct  quillbct  niarif^us  petiturani.  —  Villicua 
habet  ins  dimidii  mantii.  seruit  acolteto  in  tribus  placitis  cum  tribus  (M^uii. 
in  nativ.  dorn,  dat  nobis  8cx  denarios  visüalt.^  pro  cai'ne.  «ex  pro  uino.  sex 
pro  pane.  fore»tariu8  habet  niuldruui  siliginis  et  maldrum  auene.  dat  uillieiu 
in  oadv.  dorn,  tres  denar.  pro  tarne,  tres  pro  uino.  et  treu  pro  pane.  Est 
ibi  feodum  t>eruile  unum  et  diinidium.  que  soluunt  uilJico  nouera  deuar.  Est 
cortilla  quedain.  qae  soluit  ad  tunnas  frumenti  sex  denar.  aepit  man^us  circa 
eoltnram  nostram  .XV.  pedes.    ßannus  noster  est. 

In  Luncin'S  habemus  oultura«  sex  et  dimidiam  salici  boni.  Jn  hac  uilla 
•ant  .XVII.  Iiiansi,  et  quatuor  et  dimidioa  rant  iufeodati.  et  hcc  iura  .XV. 
mansorum.  quilibet  soluit  tria  quartaria  titiginia  et  tri*  aaene  in  festo  a.  Mar* 
tiai.  in  nadv.  dorn,  duaa  galliirat  et  JC.  om.  in  paacha  tantanden.  in  maio 
.C.  tegulaa.  a  feato  s.  Thoae  usque  in  purit  §.  3laa0  teK  aiwinaa  lignoram. 
«I  Mioidiifli  ^pMd  qmtmm  mum  «ft  diraidiaf  toot  nwffkdeg,  seo  Hgn«  aoloaDt. 
ahn«  aaoo  aobH  bmübub  tnmonm  aeptam  pediin.  habet  qoüiliet  peüturam. 
de  foe  ImlImbwi  aeptam  partes  ei  mamioiiariiia  Miaiii.  de  ooiwmii  dalaeol» 
tele  dwe  aitulaa.  de  proprio  ousledi  «talaoib  Bedpitetien  miMioiiafiiii  aei* 
fmhm  ninl  de  eemunai.  In  Febr.  aoliiil  meiiiw  trat  denar.  in  maio  Ina 
dnar.  «nat  nebia  manaieMirai.  aionl  aratmtea  eit  imia  diem  «i  ueve.  in 
lanio  lomn«  in  «etunpoo  nnwn.  reaipic  aiatnim  aicnl  de  Kernte,  idem  de 
pmt»b  In  kae  oilla  babemaa  dw  maiidina.  habemoa  et  manewn  de  eeios 
....  adnit  mawiienariiia  doaa  parlea.  de  saa  terti«  dat  amam  pce  eenan.  Srt 
alter  Wolaoei  (?)  manai.  qd  lolint  .IL  ao\.  ud  aemitium  fratrum  in  anuane. 
b.  Ilarie.  Vinee  in  Cledt^run  eoluoDt  dimidiimi  ninam.  item  in  dominico 
mem  igm  ibee.  qne  dimidim  aolonnt.  Uabemiia  petitoram  quam  Thiebti^ 
dus  nobia  eoBtoKt.  que  ad  annMeiaarinm  auum  specut.  item  dae  uinelle  qm 
diaudiom  aoluant  VillicoB  onain  colligit.  ut  araotibua  det  rouatum.  alteram 
aatpentarius  det  torcularia  prepa;  antibt».  In  kersico  nwnu  .XII.  uinelle  que 
terciam  soluunt.  item  dne.  quelibet  soluit  situlam  et  decimam.  Est  ibi  etiam 
mansns  domini  Thome,  qd  aoluit  maldrum  siliginis.  et  .VIII.  sextaria  uint. 
est  alter  manaus.  qui  soluit  amam  uinl  in  klrsk^'rherch.  bertolfus.  Hertbor' 
d%t  et  yVecelo.  unusquisque  dabit  uillico  in  nativ.  dorn  III.  paiie^.  IUI.  de- 
nar. carnia.  duo  aextaria  uini.  gelbam  rccipient  in  croüda  qoia  ügaauna 
di^unt 

Kyrache. 

VcUU».  ad  banc  uillam  peitinent  X.  maiit»!  uno  minua  .XV Iii.  inleo- 
dad  sunt. 

In  Lösche  »unt  .VIII.  manai  .V.  sunt  infeodaii  .III.  sunt  in  jnanu  no- 
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»tra  et  hcc  iura  eorum.    Mansus  soluit  .1X11.  amas  uini.  lualdrum  siliginii. 
maldi-uni  auoiie  m  fc^to  s.  Martini,  altero  aniio  duos  «olidos  ad  pastum  in 
testo  !s.  Kentigii.  in  nativ.  doni.  duas  gallinaä  et  .X.  oua.  in  pa^clia  tantun* 
dem.  in  fe.sto  s.  Joh.  V.  tt'<;ulurt.  in  pascha  quatuor  sarcinaK  lignoruin.  reci- 
pit  mansus  paaem  i^ecunduni  dt!  farina.  dat  nobits  uiaiwus  in  niaio  unum  truii' 
cum  de  .Xlill.  podurn.  arat  uobis  ntHnbionariu!>  i^icut  arntrntus  tv^t.  recipit 
aratrum  in  uere  quatuor  panen.  pisain  et  denarium  uini.   in  iunio  quatuor 
pane«  et  cafcum.  qualcs  quatuor  eniuntur  pro  dcnario.  in  autumpno  sicut  in 
uere.  ad  sccandum  fcnuin  tluos  denar.  mansionarii  colligunt  et  in  liorreunii 
deducunt.    Quicun<{ue  in  banno  no&tro  pasc-uiä  et  aqua  udtur.  ad  molendi? 
mm  et  pratum  nostruni  ire  tonetur.  in  coliigendo  fen»  (urca,  qiiartarium  pa*] 
IM»  rastrum  dimidian  panenu  oumalatov  integviira  pftbem  redpit.  mmoK 
mcyiakm  pMiem.  flugelUt  aohk  muaai  uno  düb.: 
•  '.Im  HttUi  tMH  JOm.  nun«,  otto  «fc  dioüdim.jlMt  M^eoM  X  0  ^> 
mid.  aant  noBtri.  et  sunt  htms  inrut  aohnt  inanwn  quod^tl  iwyiiy.  «seepto. 
tfutd  mumiu  aoloit  trat  annaa  atni.. 

.  In  üaür^  aant  .m  mmm  cbo  HBt  infeoM.  V.;  ei.eimL 

atmt  naatii  «t  de  Ina  dao  aont  qnonua  qtdaqae  mAwk  eamdMii  «iiiit  «lü-tei 
qnilAdi  qnaioor  amaa  aitok  mam,  alier  «n»  amae.  diüijtit.  mal— >  jinMb 
et  'dimidknk  lei^QA  ioitt  cMm  anperionbna  a^        i  .  >  i 

In^  Kofir  lOBt  .nmiavi  dedaa  nrnai.  traa  et  lUm.  annk  infiBodali  «XYL-  el» 
dhmd.  aant  neairi.  maaaos  aolnil  diniidiMn  tam^ya  uiwu  Mifu  mm  mf^ 
riorite  aekaant.  Soluit  manana  pio  <orini«jf  .V.  aaL  In  kao  nttlnifoif* 
.XX.yiIir.  eoM.  iagfllant  nobis  euriillam  annonan  nflatmft  M  ftti^iiMt 
meytani*  fennt  nmtia  wostra.  si  2Wim>m).  Soonebertk,  JMomam  eunt.  .rnüfj^ 
tarn  reopinnt.  inir*  non.  fodit  uel  aiind  quodcnnqna  Mi  m  eollHMi 
nostra.  pro  ^orimed^  .Vi.  denar;  Uabaan«  et  ine  meiendinMB.  euHova»  .VU. 
.XLVIQ.  iagerum  pretor  salicum  Wnom.  altero  anse  qiuindo  pMitn  aelni^ 
■taBbana.  est  ibi  quoddam  bonam  quod  dal  noxtto  noatre  traa  aomciae  tritkt. 

'  Imnotheit.  in  hac  n il In  snnt  .XXIII.  raan«i.  et  quart»far9.  tres  et  quarti» 
peva  annt  infeodnti  .XX.  Iiuh»  iaiv  aval.  aoluit  mansua  in  feste  s.  ßricti» 
flkaMmm  sUigiois  et  roaldram  au^e  trtuet,  mensure.  ot  dimidiam  maldrum 
«•ene  ad  pabnlinm.  in  nat.  dom.  duas  gallinaa  et  X  oua.  in  pa»t-ba  iautuii- 
dcni.  in  autumpno  pro  uino  deduoenclo  «|nntuor  den.  in  uiaio  truncuru  .XIIII. 
pcdum.  uel  si  abban  uoluerit.  pro  icdcniptione  quatuor  denar.  In  nat.  doni. 
et  purif.  Marie  sex  sarcinaa  iignorum  uel  pro  redemptione  duoe  denai'.  io 
maio  .C.  tegula».  in  fc.«;to  s.  Maximini  pro  censu  mansu«  soluit  .XVIII.  de- 
nar. altero  «nno  <  um  illis  de  \  nilr'  in  l'esto  8.  Kcnn^rü  mansus  duos  sei.  ad 
pastum.  pro  mortna  manu  .\ .  soi.  maoaus.  Keiiqua  opera  ad  cuituram  ei 
prata  soiuunt  cum  superioribus. 

In  ßtulflich  habcmus  culturus  ....  in  bac  uilla  sunt  .XX  II  II.  roanoi. 
soluit  rpansus  in  l'rsto  s.  Martini  duos  denar.  et  obolum.  in  t'csto  ?.  ßrictii 
maldrum  siliifinis.  in  festo  s.  Andrec  maldrum  auene  treut^-.  men.sure.  infra 
nativ.  doni.  dimidium  maldrum  auene  ad  pabulum.  duos  denar.  et  du«  pA" 
nee.  quatuor  gallinaa  et  .XX  ona.  Opevatur  iti>  febr.  \  L  dies^  in  tnat^  sex 
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OMH  Hib.tXfMnas.  in  pftscha  dua«  gtllioai  «t  JL.  oua.  inuMOi  .XIIIL 
dam.  in  muio  .C.  tegulasw  ßini  ibi  -qocdaw  eurtillc  et  torro  ^iie  Hulimnl  Stt 
telo  B.  Maxiia.  .VI.  sol.  pro  eent«  diapoiito.  quod  c»t  Um-cin«.  altera  atM* 
io  fesfeo  s.  Komigii  .VI.  den.  ad  pastum.  in  nat.  dorn.  VI.  sarcinas  ligno- 
nun.  pro  moi'tua  manu  .V.  sol.  aeruit  nobis  mansus.  sicut  aratratus  ost.  ad 
cnlturaiii  in  liameberch  in  febr.  uno  die.  in  raaio  uoo  die.  in  aaUinipuo. 
UM  die. 

In  Scvnebei'ch  habeuiUH  oultuias  ....  in  hac  uilla  sunt  .XXliiJ.  inansi. 
traa  et  diiuidius  sunt  int'eoiluti  .XX.  et  d'im.  amit  huiu.s  iuris,  soluit  niatistuh  iu 
festo  .  .  .  ninidrum  siliginis.  jn  t'csto  f.  Bnctii.  ninldruin  et  diioid.  nuciie  tit-vtr, 
mensure.  gaUinas  .V.  per  annuin  et  .XX ^  .  oua.  pro  ceusu  .XIII.  den.  in 
inaio  truncoa  .XIIII.  pedum.  in  nat.  dorn.  Vil.  ^a^cinas  lignoruui.  in  niaiu 
.C.  teguiaa.  Operatur  manBus  in  febr.  VI.  dies,  iu  ninio  sex  propriis  expeu- 
Bia.  Seruit  nobis  nianaionarius.  sicut  aratrntua  est.  in  febr.  uno  die.  et  reci- 
pit  niovtalem  panem.  in  iunio  uno  die.  iu  nutumpno  uno  die.  Dat  nobia 
mansus  mcßsoreni  unum  hycmalem  et  estiualcm  unum.  recipit  niessor  oioy» 
taJem  panem.  ad  tenura  unum  diem.  pro  mortua  manu  .V,  sol.  altero  auno 
.Vi.  deuar.  ad  pastum.  Istud  est  feodam  quod  JoK  dictua  Liezeholt  tenet. 
ab  eccleaia.  domum  et  unara  dectmam  apad  DtKzmtte,  maua  luurradeid  nioi 
iqpod  B^olam.  et  i^nd  Lutobe  dimidiMw  aniMi  «ini  4m  B§npipeimr€  wtolen- 
ttm  HM  tifuA  JheÜiek,  daoln»  mildiM  tmr  eiUgiMe  qnm  nmt  «poi  j^u- 
imäM  JLXJL  denariit  onsiani  «pnd  IMr.  vm  textaria  oUL  tl  qmlinov  At- 
mmk'  mijfmi  WtiUimemn.  «I  .V.  'soiidit  4mmnanm  mfmd:  Mmtmm,  «Na  mMi 
9faä'MermamMiMk  mm  pn*»  qiod  dieünr  fdiwim^  el  own  BioBle  ^oi 
dkk^  WiknAitg  mm  nu  ippaBdieiii.  iMoto  qoi  dMlar  Hum^-ittiU  «pM» 
Inrti  »pmi  Bmwdk  «t  Nomtiaän  «I  OrmÜ^ 

Dmüh^  In  Im  mUb  htbrnm  JCX.  mmmm  mm  XX.  ptttew. 
peütM  m  mtmapao  de  ffopmo  .VJI.  mtakM  ubL  itam  nom  eitiilam 
pni|Mn|  tjfm  od^»  mmmgemm'  aooüiiB;  eoluit  eftkmi  um«  süuUbi  de  tiAo- 
»ni  mAnt9  Bortn»  fgm  dioitur  Mtokeiuer.  uHlicift  babet  eooMtm  Mite  p«li-> 
tan.  «dnlo  «obmi  omm»  qMcquki-  da  ptlitnn  MiperfiretiBrik,  oMdietes  nealn» 
irit  Dat  «iftiBuiilk)  noafcD  in  autaiB|Nio  quatuor  aardnas  lignorul^  gaUi^ 
MHn  .1.  «I  aedKium  auene.  faculas  trat*  HabeniQS  et  ikk  uiiieaa  qua  aoJr< 
Ml  medietatem.  Uaiimuui  iki  uineas  qae  solaunt  tertiam  partOB».  In  mav^ 
t!o  tnandns  dat  ad  eksttn  nostram  .C.  stipites.  in  maio  .C.  tegula».  pro  eorimidä 
.XXX.  denarios  manrnn.  liabemia  ctiam  de  quibttsdam  manaionibui  diapoakiu» 
iBUUii  .XXVL  denariernm.  q«i  in  feato  a.  Martini  dandi  sunt.  Durcin». 
De  c^ca  nostra  dvma  anias.  de  Luricht^uganU  Auguf»  amani.  in  Archtda 
hmjMiu:  Albertm.  Wahtemis  amam.  Warnerug  Ijosman  de  Slecherbmck 
amam.  Tl%v7o  de  grandi  uinea  et  de  IJ/cer  dinildiam  amam.  de  mansioiie 
sua  situlam  et  pnindium.  W'ar^^ru^  Lmman  de  uiansione  sna.  cu^todi  ^itu- 
lam.  Theoderif  \M  de  y)rato  sextarium  f  Dideri/nhe^ntlt ).  liich^'za  de  IhUvhtit 
daas  ntuhw  in  curia  torquebit  et  dabit.  Cyno  situiam  de  itij^cro  in  l'huccrf'. 
Ändrerui  de  orte  suo  sitnlam.  Walttru.'*  de  superioro  uiiiii  duiis  situlaa  de 
Vrom^Uncere  et  itereUmidt.  Jiwä,  öuuabUtre  et  mu  duas  Bituiaa  de  maoaione 
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et  uiiÄiii  situliini  de  arbore  nucum  iuxta  Vekhtvich  .1.  de  prato  iuxu  S&h 
neherch  .1.  de  prato  in  Trotte.  Odo  duas  situlas  de  Leia.  Sepit  raansus  .XVI, 
pedes  circa  olcam  no^tram.  carpentarius  et  mansioiiarius  uinum  do  petitura 
Id  doicum  dctemnt.  si  pfFunduiit  ipsi  soluunt.  dat  nobis  maDüus  uno  die  mi- 
nbtrum  in  colligendo  uino  in  oloa.  recipit  in  die  qnod  oomedat  in  nootc  pa* 
nem.  ^palet  octoginia  fiwkt  de  maldro.  dat  oIkÄidi  eufMOtefio  umAro  ad 
emendos  circulos  in  festo  s.  Job.  Bapt  sin  aatein.  Bextarinm  uini  de  eoa»* 
mmi  in  «utumpno.  &t  antem  ibt  trinca  pertinene  ed  cwtodiam.  qde  idlnit 
dimtdhun  uinum.  Bunt  quätuor  agolli  et  sHouIa«  de  >qQilnit  emtaa  ^stam 
gelten  habet.  £»t  et  eurlUla  que  dal  emtodi  aitalan  mni.  •  aalioom  bonim 
tria  ingera  et  dimidium  uel  paulo  plus.  Habwii  .Y|L .  curtei:  ^n*  aekat 
trce  eitolas  oinK  una  doa«.  reliquanun  queUbet  J.  aitalam.  et  ageUua  quideoi 
lolatt  duas  sHuIas  .V.  curtcs.  quelibet  sohiit  dvoa  dnar*  in  tete  ilaxl« 
mini«  Est  ibi  quedam  «isea  que  soluk  wo.  den.  in  nat  dorn«  fiü  ^undam- 
uiMlla  que  sofant  dnos  denar.  &o.  Rectpiunl  rnsneionarii  eqaos  noMfoa.  dant* 
nobis  fenum  u»!  stramen.  kctisimia  pnatant  uHlieuainbei  ins  oais»  mansii 
de  qualibet  petitura  duo  sextaria  uini.  seruit  pteysite  in  ti'ftos  pkflilia.  -dit' 
eliam  .XU.  denar.  in  nativ.  dom.  Bannuf  aoster  est:  iMonenm  nrntrum'« 
si  scabinus  coDstituitar  .VI.  den.  dabit  tna  nostii  sunt,  tna  adnoeiü. 

In  PaUeke  habemns  culturam  tiräm  ingeram.  pralnm  ...  iugerum.  Est 
et  aliud  pnitom.  qnod  soluit  pro  oensn  duas  amaa  uini.  Sunt  in  hac  uilla 
.XX.-mami  eum  .XX.  petituds.  Sdnit  manens  primo  de  eonuAuni  uinD« 
unam  sitalam  qoe  est  tttkmmp.  de  proprio  .VII.  situlas  uini  et  unam  etiam 
de  proprio,  qae  uocntur  wiarngemer.  Dat  etiam  unam  situlam  castodi  de 
proprio  ad  luincn  ecelesle.  poat  solutam  censum  mcdietas  uini  de  petitura. 
81  superhabundaucrit.  nobis  dabitur.  uininuntio  in  autumpno  earcinam  ligno- 
rnm.  pancm  unum.  et  sextarium  uini.  g;allinam.  et  ti*ea  faculas  dabit.  in  mar- 
tio  ad  olkam  .C.  stipites.  in  maio  .C.  tegulas.  sepit  mansus  circa  olkam  n(Mätram 
.XVJ.  pcde8.  pro  mortua  manu  .XXX.  denarios.  dat  mansus  obolum  pro  cir- 
culis  ad  uasa  in  fcsto  s.  Job.  8i  non  dederit,  in  autumpno  sextai'ium  uini 
dabit  de  communi.  In  bac  parte  inv^cllt  sex  uinee  sunt,  de  quibus  «eptinia 
pars  cedit  tratribus.  item  tres  uinee.  de  quibus  septima  pai*8  est  custodia,  et 
una  uinea  que  tercism  partem  soluit.  nec  dat  deciiuani.  trans  mxi^ellam  ui- 
nee feunt.  que  quintain  parUm  soluunt.  nec  dant  decimam.  Elemosina  etiam 
habet  tres  uiuellws.  que  diniidiuni  soiunnt.  est  etiam  ibi  curtis  que  soluit  tres 
denar.  dat  nobi.«  quilibet  niansus  duos  ministros  in  deferendo  uino.  datiir  eis 
comcdere  et  bibere.  recedentibiis  duo  panes  et  quarta(rium)  uint  dcdaeeeti- 
bus  uinum  datur  musdlana  ama.  Dat  nobis  mansos  homiaem  unum  ed  M- 
paranda  toroalaris.  recipit  in  mane  geotaenlnm.  in  nocte  qoisque  panem  nnwn. 
fidpil  nillieus  ins  «nios. 

In  Ktuerehe  smt  dne  manii  ad  Embädt  perdnentes.  in  Trvihmktm  dno 
mansi  ad  Endfddt  pertinentes.  in  Emhdde  tres  sunt  mansi.  sokut  mansus  in  a»* 
tmnpno  duas  amas  uini  de  petitura  pro  oensu  de  reliquo  uino  pelituw  medisli^ 
tem  eeclesia.  medietaton  mansionarios  recipit  uiuinnntio  nootro  in  autuBspno 
idsm  ins  debetur,  quod  illi  de  Deeima,  pro  mortna  mann  iiniÜiter.  et  de-eM»- 
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MviSkm  «t  ptiitmm  odifieuid«.  de  omni  iura  toolesit  w  eoria  «päd  IM- 
Mom,  ai  im  «Uqoo  diibitotterhit  inquireoL 

]a  SrUm  Mint  .XXUÜ.  ntnnL  ntnfiit  toluit  in  fette  s.  HerCini  ael- 
dum  fiJigwi»  ol  meMnim  enene«  «Itero  eono  in  feito  b.  fienugU  dnot  iol. 
•d  pestnlii.  in  natiT.  doAi.  dnee  -  gallmas  .XX.  eue.  et  dimidiim  nwldniin 
Mene.  in  ptaebe  dnu  gtWiMB  ei  X  oae.  in  feilo  s.  Jek  C.  U^gnlae.  In 
aativ.  dem.  quatuor  «tfeinas  ligDoruni.  reeipil  man^us  .1.  panem.  in  auie 
tTBicnii  JUili.  pedwBu  et  rccipit  due»  paoea.  arat  man»ionariu».  aicut  ar»- 
Intof  «at  ter  in  «nno.  recipit  aicnt  apud  Vidlem,  ad  aecandun  pretnn  om- 
■ea  neoiioaarioa  euocat.  qnoa  uult.  eligit.  secanti  datur  in  luane  penia  et  oe- 
MiH.  reetdeati  mehrte  et  deneriua.  qui  hi/atori^  feodu  habeut.  cum  recca  vn^ 
•lent.  nienaionarii  pum  furoa  fenum  colligunt  et  euoanlaoi.  furca  quartariim. 
fecca  dimidiuiD  panetn  rccipit.  inansionarii  in  horremn  (UUucunt.  plaustrum 
rccipit  paneni  ununi.  quicunque  in  bniino  nostro  ^uut  nmusionarii  mcsseoi 
DOfitram  inciduiit  mesBor  recipit  pauoiu.  hgaiarli  flagellunt.  mansiunarii  suc- 
cedunt.  rcfipit  qui.«quc  inoytain  nuniis-us  operatur  tiobij  quatuor  difs  in  iivaio. 
ei  in  j>ilua.  pauein  et  casemn  recipit.  »juintuiu  diem  operiintiir  taiu  uianBio- 
aarii-  quam  l»ii  qni  in  banuo  nostro  sunt,  recipiuiit  panciii  et  caf^oum.  SoJ- 
uit  nianj^us  in  festo  s.  Martini  sex  dcnarioh.  in  fobr.  VI.  den.  in  niaio  .VI. 
deuar.  soluuntur  duo  solidi  in  festo  h.  Martini  de  un'^rUnd^.  uiliicus  liabet 
ius  (limidii  rnansti.  dat  ei  quilibet  manf^us  dnos  dcnar.  ui^itule«  in  nat.  dorn, 
dat  nobis  in  nal.  düiii.  diK>>  sididos  ui>iuiJcä.  fratribus  sex  gallinas  .V.  ea- 
scoi».  in  paBciia  idem.  in  festo  8.  Maximini  idctn  prctcr  gallinas.  recipit  .V. 
panea.  sextariuna  uiui  et  dimidiiün.  iUä^lva  babet  ins  quartarii.  carpentarius 
idam.  det  nillieo  bedeüut  £e&  denar.  carpentariua  sex  deoar.  uiaiUles.  habe- 
«OS  hie  .Ici»  «»olaidiae,  qwtaoK  eoltiiftti  «XXVl.  ingeraaL  et  aeliei  hwi 
y..  pMte. 

In  NuwiUr  avnt  .XXIUL  OMBai«  bmoh»  aoluit  in  fiesto  a.  Mertim  .V. 
ebelee.  in  lette  a.  Brictü  maldram  eiiiginjub  in  feato  a.  Aodree  nuddrwn  nuMe. 
in  feein  nat  doin.  maldmm  eoend  nieitelis  .11.  den.  II.  gallinee  .XX.  e«e. 
epffttar  in  ftbr.  ees  diebae  enia  eoipenaia.  in  peecfae  dnaa  gallinaa.  .X.  oaa. 
■acnnd»  «nno  .Vi.  den.  ad  pMtnm  in  medio  mein,  in  feato  a.  Hexiauni  tnta- 
■vom  ael  .V.  eboloe.  plauetraai  ^aod  tronooe  dedodt  .II.  peaea  eodpit.  eev- 
pMrteriaB  aderit  et  idem  recipit  opentnr  in  naio  eex  die»  «nie  eipeam.  in 
iHte  e.  Joh.  L.  tegalee.  in  medio  aertio  X.  atipltea  ad  olkam.  aerutt  nobii 
manaionarina.  aicut  entratus  est.  ter  in  anno,  recipit  aratruni  unum  paneai 
ia  aare  in  xneae.  in  ueepora  dnos  panoa  et  dinudiaea  et  trea  obolea  ad  po* 
tiM.  ^ui  iamentttm  doeit.  habet  diroidium  paaen  in  mane.  in  uespera  inte- 
güBi  peaem  et  deaar.  «d  potum.  et  aextarium  auene.  Scabinoa  et  fbreata- 
rius  serent  de  qao  eeraicie  tecipit  uterquo  denarium.  et  aeiwitdqai  %aad  idan 
•aabinna  et  oaMea  acabini  qni  adsunt  babcnt  de  acabinatu  singuli  paneni  et 
denar.  in  neapcra  cum  uillico  comedtint.  de  proprio  uinum  emunt.  Bedellus 
babot  panem  et  donar.  et  cum  scabino  in  uespera  cnmedit.  In  iunio  recipit 
aratrura  tres  pane^  et  denarium  et  ca«c\im.  quales  «quatuor  en^untur  pro  de- 
■ario.  acebioL  bedellua.  foretUriua  panem  et  easeam  in,  mane.  weedeatta  ae- 
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cipiulit  singtili  paMB.  in  aatonpiio  tres  |>aM0  «I  Aimid.  dam  4eMr.  -dl  iil- 
num.  9m  imneatam  docit.  dnos  paaes  «t  dimkl.  dwariMm  «id'^iiMni  et  in- 
(9eabiini8  et  fbraatarioB  epA  MTuAi  patteni  «I  dlnikk  «Ifeeten 
«ieut  in  am.  uftlMus  habet  hie  tribtn  cKebdk  im  waim  *ralri.  «I  eeiüldiliii 
quod  oiniiea  qoi  in  banno  noatro  euiit.  tribt»  diebiia  iwbia  teraiM  iebeat. 
4Zvm  nenerit'  tenpus  aeeandi  lenttin.  ufllievs  eimea  tfm  In  kmm^  nostro  «Mt 
eMKioMre  debel.  de  qalbaa  aptoa  ad  Meandttm  eli||;it.  reiiqm  daüittit.  nd- 
!»{•  liecans  in  mane  panem  et  cafteum.  in  uespera  punem  et  d^AariiMl.  iden 
diitur  omnibae  officiatis.  ad  collfgcDdiMn'femiMi.  qii  in  baano  notiro  sant. 
ninistFoe  mütont.  reoi^t  AircAm  ferens  quaitarim  paniar.*  mcam  ferebs  di- 
nidiinn  patoem.  cnmulans  dimidiom.  in  borrenm  nostnim  -dodoeant.-  reeipit 
pltusfrnm  panem  «nrnn.  Omnos  qni  in  baniK)  nwir6  sunt.  rawsMn  'nofttraai 
<»olHgunt.  recipit  qui8<]ne  panem  unum.  scabini.  hetleHns.  fore^taritis  paneti 
recipiunt  in  uespera.  simnl  roniedunt.  post  hec  bcdclhi^  forostarius  qail- 
que  gerbam  recipit.  Sciendum  quud  ti-es  solidi.  (juatuor  denarii.  et  obo!«<> 
sokinntur  uillico  in  feste  s.  Maximini,  dnt  nmn.<?us  .V.  solidos  pro  rorimed*'. 
«ilHcus  habet  ins  imiu-  niansi.  in  die  quo  t'enum  nostnim  seeatur.  habet  ins 
secantis.  qnando  aiinona  iio«tia  inoiditnr.  in?»  incidentis.  in  nat.  d«>ni.  panes 
t>Q\  fratrnm.  duo  !«-e\tari.i  uiiii.  in  paseha  tantundem.  in  festo  9.  Maximini  si- 
inilitor.  in  nativ.  dorn,  carpoiitnrius.  lbi0J»tar{uH.  duo  nuiiendinarii.  sin«iuli  einn 
uisitnnt.  et  sex  denar.  uif^itales  daiit.  In  nativ.  dorn.  <lnt  nobis  uiHicuf  dtins 
wd.  nisitales.  setnit  in  tribu»  plaoitis  preposito  cum  tribu»  equis.  in  nat.  dow. 
dat  fratribu!»  .\.  Ciitieos  .\  .  gullinasi.  CO.  oua.  dimidium  t-extarium  decorti 
nieUin.  in  pMcha  tantuiiüeni.  in  fcsto^s.  Maximini  siiwiKtor  preter  gdlinai. 
Carpentantit  habet  ins  dimidU  maasi.  in  die  quo  tenum  nostrum  stentardb» 
rit.  Üileaatralorea  eorrigct  et  iua  aeeanti»  f««{pi«t'.  in  t^tnr«  araiidft  iieluai- 
renda  aderit.  panem  accipiet  cum  acabinia  comedet.  operarloa  noetrai  «d  optei 
dncet.  Bedeiloa  habet  ins  dimi^i  roanai.  dehniniealia  neetm  «d'oolindoni 
diatriboet.  habet  de  cuinnlo  fem«  qnaiitum  den»  fiiroe  longaa  eat  lectiatiraia 
nebia  •  canibit.  equos  atabukbit.  Habemna  hie  dno  «ioleiidine.'^ab  etiam  cel* 
tmift  .XXX.IU.  higermii  uel  paido  pliie.  pratimi  «ex  ingernni.  in  Miliv.,a. 
Mnfie  de  ineldendia  eirouUa  precipietar  eatfentarüe  de  Atetflifreet  i8cenefcii'«l. 
reeipiont  dimidioni  Uiildrata  ail^inia  et  .VT.  4en«r.  ad  earnee.  ino  aiin»41li 
de  SüOKehm  r^  pi-eripiente  oarpenlario  de  ailua  edncoBt  et  NmiHt  e  leuahnilt« 
•Uli  de  Nufcärf  Trmtrim  dednennt  carpentarnu  utenqm  «deriti'  «peraMtor. 
•#t  prebenduu)  fratris  reoipiet.  •  '  m 

'In  Meninge  habenoB  enhorat  tres  .XXllli.- ingermn.  itew  saÜeoti  ba- 
«tam  XXX.  VI.  iagentm.  ailua  que  neeatur  ^oflKniertl.  Menm^e  et  Vi  mtkt 
nrnit  du6  manai.  qnisqtie  ««oluit  amnm  uini.  eperatar  arater  tribna' diabua«'pB|- 
•ter  ho?  die»  mansiis  colet  nobia  tantuin  agri.  nbi  dimidium  sextAriuno  siÜgi- 
•aia*  et  aextarinni  auene  serat.  scmentum  dabimu8.  Soluit  etiam  dorainieale 
Tnaldnim  auene  uisitalis  in  nat  dorn,  et  gnllinam.  in  pascha  gallinam  et  .X. 
ona.  dat  nobis  mansus  quatuor  meÄSores.  qni  me.«sore8  habent  nrietefu  unum. 
et  duo  «»extaria  uini.  in  nat.  dorn.  .XV'.  facida«.  in  feste  .«?.  Job.  C.  tegulas 
uel-  duoa  deaar.  ad  pvataai  secandum  v^xm  miniitrum.  ad  eelÜgeiidian  daga. 
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in  hdrrMm  noitnai  omm«  dadnonnl.  flepil  numsi»  .XXX.  podei*  omf^b  «ni* 
iBnlii.  dm  ««rbiii..XXX.  raai^  aiülmwi-.in  man  pamib  qMikB  .XXI^. 
Amt  <k  ümMto  doniiilttli.  mm  ftmßid;  cum  pHrvfnd»  «uMtti  «jtaatMor  p«- 
Dtt  %l  qtuituor  «llstia.  ul  imiio  trw  pane»  cMfuin.  qudef  tm  dcntor  pn> 
deiisno*  itt  aBliiinpuo  trat  paaet  iüm  e^uo.  cum  aquo  autem'qtiiilaor  pmto 
tl  BODtaUa  piM;  Meinnge  sant  duo  manai  eintdaai  iuris.  Dwpk^  sunt  tres 
■aoti  ci-dim.  eiusdem  kuni.  in  Lukmng&  mna».  'Flosbac/t  unus.  Handf^f 
naasiv  et  diin.  ßescke  tres  manti.  liorum  ({fiiw}«e  soluit  XIl.  denar.  mlii» 
sto  8.  Rtnygit  .XII.  in  feito  a.  Aaiiroe.  in  tut.  ^on.  *  makipam  aaene  m- 

Ia  L^kttimg^  est  bonum  qaod  »oluit  .XX  dcnar.  de  hoc  questio  est  an 
Mt  eiutdem  inrfs  cum  superiort.  iin  salicuin  lK)Dum.  In  Flosharh  dlio  aoK^i 
de  quodam  bono.  in  Ihn-phr  XII.  denarii.  in  Mtnhtyt^  .1111.  dcnarii.  in  CV- 
ticke  est  «ilicuin  l>oimm  quod  soluit  {hia.**  sitnlns  uiiii.  \>inoa  plaiifaria.  qae 
'  noluit  dimidinra  uiiuim.  due  pctiture.  de  quibiis  liabcmiis  «Inas  partej«,  iiini- 
toii  carundein  daniUH  duo  nialdra  .silicinis  in  fcKto  s.  Job.  8i  non  dederi- 
mus.  (limidiuin  uiinini  recipit.  Tie-»  ihidf^in  .sunt  uinelle.  quo  soluunt  tlimi- 
dium  uinuni.  itom  uinea  que  .soolteto  redit.  it.  i«alici  honi  dne  partes  iu^^ori. 
in  LuM7i(/e  »aiicuDi  bonuni.  quod  soliiit  dimidiam  amam  uini.  it.  situla,  in 
Floslnrh  qiiarta  pars  silue.  it.  siiua  quc  uocatur  lfi>rnart.  it.  V.  uinoe  quo 
soluuut  (limidiiim  uinum.  *  "  • 

Ulk* .  in  liac  uilla  h4d>cinus  .X.  mansos.  fH)luit  niansuH  dominicum  mal- 
drum  frumonti.  domin.  Buldr.  stliginis.  in  festo  h.  llemigii  .X.  denar.  in  fe- 
Kto  ».  Mmxi^ini  .X.  4.emx,  m  nat  doBfi.  Ire»  galUnaa  .XV.  Ofia.  treu  panes. 

,p  laitamino'aiiitaej  eft  atieidom  -qaod  d«'  giallinb  ai  onia  et'panÜNM  et  anasa 
racipit  adimtos  teirciaai  part^  prd  Histbia  «edoBi«  fadamla.  et  nicliH  aii- 
pliua  acraitif 'anhuaHa.  '    '  • 

In  MmeUmge  habisinua  culturaa  quuiqu«  .XXX.VIII.  iogeram.  in  hac 
oUla  quatnor  atnt  manai  et  dimidioa  at  oetMm  pAn*  aoluit  mansw-  quatnor 

:i  rnaldra  datolniaalia«  frmnenfti  «I  daoa  solidos  in  feato  a.  Andree.  ei  ^olandiim 
qjBod  «aqua  in  loitam  a.  Siiflharii  debitorea  cnendation»  non  lawantar.  ipMfi 
atiam  anBomai  de  iove  Treiverim  devebant^  Raoipit  manaianarioB  paaem. 
qaalea  finnt  XSX.  de  maldvo.  in  ipaa  enria.  a  «llioei  anlequam  aeMovm'eöl- 
Kget.  aolait  mansos  fratriboa  qnatuor  gtllinas  in  nat»  dorn,  ai  non.  in  paaeha 

V  qnatur  galiinaa  et  .XX.  oua.  Opcratur  nohis  man^us  quatnor  dies  m,  Wfh 
die  martio.  quatuor  in  medio  iunio.  suis  expenais.  uel  dat  oeto  denar.  pro 
ttJiipUoneii  Metit  nobia  manana  quatnor  dies  in  hiemali  Wiiion*.  in  ^tiuali 
qMtner.  raoipit  meMor  panem  mojtalem.  Saruit  nobis  nMUtnionarius  tribus 
Äabua.  aicat  aratratua  est.  recipit  aratrum  in  innio  tres  panes  moytales  et 

^  easeam.  qualcs  tres  emuntiir  pro  dcnario.  in  nutumpno  ,V.  panes  et  scu- 
tellam  pise.  trnlia  diios  pane?  et  denarinni.  in  uerc  .V.  pane.s  et  diraid. 
sextar.  ceruisie.  et  scuteilam  pise.  Dant  noMs  mansionarii  .XI.  falce**.  X. 
«ocant.  undeciiria  corritfit.  recipit  falx  in  niane  panem  inoytalem  »  t  quartam 
partem  onis,  ot  denarinni  uini.  in  meridic  paneni  unum  et  eafieuni.  qualea 
^  emontur  pro  denarip.  et  denarium  oini.   CoUigant  ieanm  aoatruai  om- 
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nai  qw  In  btnoo  ikostro  tiwt  •>!  k»  tSOm  eenfat  dimMii  tuauA  et  dnö  hi- 
gern,  que  nocsntar  «MiMMroMr.  D«  a^leodino  noilro/qiiod  cft  ifjfle«  htk^ 
lUlieae  JCIIIL  paaM.  qii  finot  de  nftldio  donmietli*  de  vtniqve  oarti  mi- 
pulam  et  seituriom  oini.  dat  oobis  in  die  s.  Stiphkni  poreum  fiel  .XVm. 
jT  deB«r.  aestiriiiiii  oini  daos  pAnee  de  eodem  «elendino.  mnk  prepotiii  fa 
triboe  piftoitis.  omnis  domm  que  ia  aostre  baniio  mt  dat  nobwin  dies.-filt- 
pbent  tres  panee  et  daas  sftmetas  aneae.  fonfltarrai  ipaoa  panes  probat  aal 
arprobal,  dwm  panca  de  ipaia  bebet  amoBam  niennurftt  idem.  eonnoeat  bmi- 
aerce  idem.  redpit  duas  gcrbas  de  eultora  aoatra  et  nnoytaleBi  paaem.  tet 
^oountia  ao^^tra  tribns  milliaribus.  coUecto  foao  cligit  «liqucm  medie  stataie 
mrmn.  ist  in  locum  cumuli  nsquc  ad  püllioarem  oohitom  a  terra  ^^ubUti  tB> 
perponit.  et  quod  ille  dislenaia  bracbüs  amplectitnr.  lecipil  da«  uiUno  in  oal. 
dorn*  dcnarios  .  .  .  sex  panea.  duos  denar«.aiiu.  doaa  acapulaa  et  eum  eo  co- 
aftedit.  Habemoa  ia  bac  curte  moleudinum.  Defuncto  mansionario  tertio  die 
'«}'borcs  eorimedem  in  curti  no«tra  coram  oillico  addocit.  et  quanti  ualeat  com- 
putatur.  Hl  in  proBcnti  uolt.  dat.  ai  tton,  in  domna»  redueit  et  IrigeBiano  die 
DOD  dctcriorcm  dabit. 

Jn  Wflktnkiile  babemu*  molendinuin  ad  quod  illl  de  hmelüufe/i  niolere 
dehent.  et  iiiam  molendini  admoniti  reparare  tencntur.    ilabemus  et  ibidem 
?o  de  mansionihiip  et  terris  .VII.  poI.  pro  ccnsu  annuatim. 

In  Stt'lfln  Iii)  habemus  cultunis  tres  .XXIllI.  iug-erum.  et  quod  aUqaando 
pvafum  fuit.  nunc  est  a^er  diionim  iugeruin.  et  iuxta  illud  umini  iugcrum. 
In  bac  uilla  sunt  .X.  u»anf«i  et  ditnid.  tres  sunt  plenicensanlfs  .All.  et 
dim.  KenticensvaleB.  Soluit  autem  pUnicensfualit^  iu  feste  s.  Job.  C.  tcgu- 
>rla«.  in  festo  e.  Remigii  .XVI.  denar.  in  festo  s.  Andrea  .1.  deuar.  in  febr. 
.11.  deuar.  in  maio  .11.  deaar.  ia  ieato  8.  Maximini  .VI.  denar.  SemAom- 
MvaUs  in  feste  a.  Job.  L.  tegulaa.  ia  feato  t.  Renii|^ .  «VlliL  denari  m 
•fcltQ  8.  Andrea  obolwn.  in  fcbr.  I.  denar.  in  maio  .1.  den.  in  feato  a.  Max. 
tree  denar.  Schiit  mansaf  «iriaBqiie  iana  in  fivto  a.  Reangä'  quataer 
.anatdra  dooBinteaUa  fninranti.  in  nat  dorn,  daaa  gallinaa  ei  .VIIL  eoa.  ia 
paacba  tantaadem.  et  tertio  anno  in  ftaio  a.  MaanBai  eneai  «el  .VI.  doaa- 
rioa  pro  oae  et  duoa  denar.  pro  buMu  Dat  nobii  Bumaua  uiiaaetflu  oeta.  rt- 
oipit  meaaor  paacai  laoytalänt  fenam  noatrnm  aiUieiia  ieo4t.  manaioBarii 
colUgunt  et  in  borrenm  dedncaat  Eat  ettam  manmi  ia  hae  carti.  qm  aelnft 
qaataiDF  aolidoa.  et  seiendnBD.  quod  quelibet  doaiua  dat  nobii  X  danar.  ad 
nnandatum  pa  jporum.  • 

In  hleiriche  babemus  trea  eultoraa  .XV.  iogemm  et  lerram  doonmea- 
lern.'  BUrit  ibi  auaei  .V..  soluit  nian^us  tria  maldra  fmmenti.  dominic.  men- 
iure,  et  noiu'm  somecas  auene  domia.  menanre.  eoiuit  etiam  .V.  aol.  IUI. 
gailinaa  .XXXIIIl.  oua.  uillieo  .VII.  panea  in  nat.  dorn,  in  festo  8.  Renngiü 
.V.  dienarios  ninaUa.  in  nat.  dorn.  I.  denar.  pro  lignio.  in  feiir.  Illl.  denar. 
|l!h>.operr.  in  feste  s.  Andree  .XXX.  denar.  in  finita  a.  Maximini  ano  anno 
duo8  aol.  altere  .XVII  denar.  In  mnio  .XII.  honunnm  opus  dat  mansus.  siue 
ad  domum  dominicaieni  siue  ad  nmlendinum.  in  festo  s.  Job.  C.  tegulas. 
«rat  aobii  aiaeioa  in  iuoio.  iicut  aratiatua  eat  reopit  aiatov  trea  pftneib  ^* 
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Im  'üviik!  d«>nMldre  doraiiiicalL  -Jn  Mtnnpo»  .VI.  panas.  trt^a  JXl, 

pa«.  in  uarsuVi.  panm  ttvka  ifmtmrt  )MDe§. 

In  Btiemdot^  habetuttt  Dottanis  .XIL  LXVI.  iogerani.  fak  pritam 
qaod  nunc  terra  «rabilis  mt  .XI.  iugArum.  ot  qiiatiior  iug^rft  alttniis  saKd 
boni.    Sunt  in  liac  uiiin  .VI|I.  ninnsi  et  ilimid.  ^^oluit  innnsut  In  fe«»to  «.  3' 
Attdree  .Iii.  solidos.  in  tc^to  s.  Maximini  .XVIII.  den.  iii  festo  s.  RemigU 
.VJL  den.  ninaksi  duo  mnidra  fromenti  dominionli*«.  Altern  anno  in  festo  n. 
Maiiaiini  oiiein  ucl  .VII.  den.  pro  oue.  in  nat.  dorn»  iiil.  galiinas  et  .XX. 
ona.  in  (enio     Joh.  O.  tegulas.  et  qm  dant        oomperient.    Anit  nobifl 
mannonärhiB  »Icwt  nrntratus  est.  et  rjnicunqne  in  Hanno  nostro  est.  ter  in  -^^ 
KUDO.  reoipit  nratruin  in  ucro  .VI.  panes.   tnihn  tj-en  panos  rt  pinam.  Dat 
nobis  niaiisiy*  .1111.  mo8;<(iroK  liionialos  et  .lill.  e'-tiiiaies.    rccipit  nie<:sor  pa- 
nein  quales  .X\X.  fiimt  de  maldi'o.  Dodiieit  niansionni-iiis  (jnjittu»r  plaustra- 
t.isi  sogetis   in  liormun  nostruni.   qnntuor  cj>tinales  et  (jiiatiior  hiomale?«.  fla- 
^(!llat  nohifi  qiiatuui-  dies  eJ»tiii«leH  et  quatuor  liieniale^i.  hie  moleiit  aiinonani.  -^JjT 
recipit  tlag:ellum  panom  (pmles  tiimt  .XXX.  de  nialdro.    Dcufliit  \uA^\s  riian- 
sus  Treverini  .Uli.  nialdra  liumeiiti.  reoipit  de  (jiioiibet  iimldrn  paiifni  ununa. 
Sunt  hic  .XVIfl.  curte.«?.  de  Ulis  .Xlill.  qiieliliet  H)liiit  tre.««  flennr,  in  nativ. 
dorn,  et  ^'allinam.  in  pa»eha  iniuni  dcnar.  et  trcv*  somera»  aiiene.  reliquc  uu- 
teni  tres  ferunt  iegationes  no.strns  Tt-eut^im  uel  infra.  reeiprt  iegatu*«  panem. 
Uaberoua  quoque  tuolendinum  et  ioeuM  molandii^.   Seiendum  qood  de  sa- 
liao  bono  tantum  exceptam  aet  qaod  aoloit  .XII.  denariea.  Hi  annf  manai 
aUi  ad  oandain  eviam  pertinenlts.  qni  denaiioni  tantam  et  niehlt  aKnd  ■ol' 
nomt  In  -Brntite  tat*  manam.  qui  lo  feslD  a.  Aiidree  «aloit  .V.  sol.  in  fteto 
a.  Ifaumini  .XIl.  denar.  In  Hmr^ard*  est  smiiwos  qvi  sotnit  tadlundetti.  In  X  >* 
Umifr)k  eat  nniBwi  npA  soluat  tantim.  In  WUre  tat  manatu  qnl  soliHt  irea 
aoüdoa  «VIL  denar«  et  obalnm.  it.  hortua  .V]1I.  den.  In  Wer^$dtrrf  est  man- 
ana  aotoerta  trea  lol.  VII.  den.  et  obolm.  Jnxta  Wumh€r>ff  .IUI.  den.  In 
uUa  dnoB  «ol.  il  in  Ifwadtm/  JCVili.  donar.  it.  itncta  Helttt*  .VI.  denar. 
operalur  uMssue  quatoor  dies  in  fbbr.  in  maio  quntnnr  propriia  expenaia.  )<> 
Qnaeanqve  in  banno  nostro  aunt  uel  super  f^lieom  bonifta  manent.  operan- 
tar  niinm  dicm.  qui  dicitor  oentinarii.  in  FhtH  maiü'n.s  et  dim.  -  qil(  eoldit 
iden  quod  Uatergdorf.  "  ■•^ 

In  Uoztnm»  Kut-nha  habeauM  eqlturas  ...  in  hac  uilla  sunt  .VII.  manfli. 
sdnit  manaus.  in  fcfsto-  a.  lieroTgii  qnatuor  maidra  fnmienti  et  quatuor  mal-  ^  C 
dra  atiene.  dominiGalis  modii  .VI.  den.  ad  mnmv4fh  üeniieium.  i*n  feste  n. 
Martini  .L.  as-^-ilas.  in  nativ.  dorn,  qiialnor  Tallinns  et  .XX,  ona.  ot  duo»  de- 
narios  pro  rcdemptione  lignorum.  et  »coiteto  doniinicale  maldnim  nuene.  in 
festo  s.  Maxiniini  .XVIII.  denar.  pro  ecn.su  altere  anno,  in  predieto  anno 
f»Ufni  uel  .\  II.  denar.  in  feste  s.  Juli  ( \  t<';j:iilaH.  Dat  txdMM  inan'^iM  quatuor 
.sccantef  et  quatuor  ooliigentes  fenuni.  reddimii«  nic^sori  parjein.  (piales  .\.XX1. 
Hunt  de  doininicali  inaldi-o.  et  denariuni  uel  qnartani  parteni  ouin.  et  •  a'^euni, 
'jujiics  duo  enuintur  prc  donano.  et  »ciriuiuni  iiund  .X.  easei  dantur  uobis  de 
i^enau  aalici  boni.  l)at  niaiisus  duns  denar.  pro  raniis  qui  feno  supponantur,  dat 
oobis  roansoB  .Uli.  mcesoreH  biomaies  et  .IUI.  attiualcs.  recipit  mesaor  pa> 
'   «xtatlT|<tsifa(l  UrtiabdilH^.  n.  89  /- 
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nem  qualis  auperius.  Op«Ettar  in  febr*  tres  dies  ml  dal  pro  tedteiptuNM 
.IUI.  denar.  aimililer  in  maio.  Quicunque  in  banno  noatro  moratur.  aetmk 
nobifl  ter  in  anno,  alfont  aratratua  eal.  radpit  in  uero  aratmm  .VI.  p«nea. 
traba  trcs  panes.  in  iunio  trea  panea  et  caaenm.  quales  duo  MDOBtiir  -pro  d»* 

nan'o.  in  autunipno  sicut  in  uere  et  scutellum  pise.  sepit  manatia  .0.  pedea 
«no  minus,  circa  culturnm  nostrnm  uel  prntum.  Operaiitur  mansionarii.  od 
quicunque  salicura  bonum  tenent  uno  die  opus  quod  uoeatur  ßßjotenarii,  suis 
expensis.  dat  nobis  mansus  quatuor  exstirpantcs  lierbas  nocuaa  de  segetc 
nOBtra.  dcducit  mansus  quatuor  plaustra  feni.  octo  segetis  in  horreum  nostrum. 

In  BarwUre.  OkUhi-hn  liabemus  culturam  .XL  iugerum.  que  iacet  in 
Wege^nz.  et  pratum  unum.  in  liac  uilla  sunt  .XXX.  mansi.  quilibct  soluit 
ircs  solidus  colon.  monctc.  in  fcfto  s.  Andree.  in  festo  s.  Martini  .V.  galli- 
nas  et  .XXX.  faculas.  .VI.  suiik  ras  aucne  in  nat.  dorn,  in  pasclia  .XII.  oua. 
Summa  denanorum:  .VII.  marche  et  dimidia.  Summa  aucne:  .XXXI I.  mal- 
dra  et  dimid.  Summa  galliuarum  .C.L.  Summa  ouorum  .CCC  LX.  Summa 
facttlarum :  J^CCCC.  Quilibet  manaionarius  seruit  nobis  aratro  in  uere.  »icut 
aimtntus  eat  recsipit  «nitnmi  traa  pan«.  qiuJea  .XXX.  fiunt  de  maldro  an- 
demqeenti.  duo  aextaria  nwteUatM  ocraiaie.  d«M  sentellai  piM  .T.  alleeea. 
In  Ohuheim  aunt  dne  curtea.  que  aolaont  diu»  denar.  habön«  ibidan  do- 
mioiMdem  cartpm     mananm  aalici  boni.  in  <  i^tlt  qnartarimn  aalid  boai. 

Symommtdt,  in  bac  curia  aont  nooem  maBai  et  dimidiiis.  in  nilk  Symo- 
nitudt  aunt  duo  manei.  aoluit  mansua  in  fioalo  s.  Andne  dno  maMra  sHigi- 
nii  dotnmicalia  manaure.  et  tres  aol.  treuer,  in  nai  dorn.  d«o  maldta  aaene. 
quatuor  gallinaa  et  .XL.  oua  et  JQL  panea.  in  paaoha  dnaa  gallinas  et  JUC. 
oua.  in  inaio  .lUL  denar.  Sennt  nobia  mansua  aicut  aratratua  eat.  triboa 
dicibua.in  anno,  in  feato  a.  Job.  C.LX.  tegulaa.  Operatur  manans  quatuor 
diea  in  maio.  et  quatuor  in  febr»  quodcunquc  opus  sibi  iniungitür.  auia  eX' 
penais.  mansionai-ii  tenentur  ire  ad  molendinum  in  ^^efricke^  Habemus  in 
bao  uilla  domnm  dominicalcm.  habemua  etiam  ibi  .^  I.  iugera.  In  Lizheim 
aont  .VI.  mansi.  unum  babei  Theofier,  wgevoz.  qui  soluit  .V.  aoJ.  et  nicbä 
ampliua.  in  Ovendorf  habemua  unum  mansum.  in  r/tmac^oi/ dimidium  fnan- 
som.  qui  soluit  tres  solidoa  et  quatuor  denar.  Manaionarit  de  Lizheim  et 
Quendorf  soluunt  in  festo  s.  Andree  duo  maldra  frumenti  et  .111.  sol.  cetera 
iura  soluunt  sicut  illi  de  Lizhehn.  Est  pratum  iuxta  Symonisvfli .  quod  ali- 
quando  fuit  .silua.  que  uooatur  ('fnneru/>rst  abbatis.  quod  homincs  eiundeni 
uillo  iure  ncipiunt  hereditario  ab  eccicsia.  illiid  pratum  aquabunt.  falcabunt. 
congregabunt.  cumulabunt.  et  tertiani  partcm  feni  in  borreuni  ecclesie  deda- 
cent.  Sunt  etiam  .V.  case  supra  pratum  ecclesie.  quarum  qucque  soluit  .V. 
denar.  que  ante  soluit  duos  donar.  Actum  de  prato  anno  domini  .M.CC.XIX. 
in  die  s.  Juh.  Hapt. 

In  Loutna.  MvJerce  babcmus  cultiu'aa  .V.  que  liabent  .LXXX.VI.  lU* 
gera.  habemus  et  allu  .V.  iugera.  duo  prata  duorum  iugemm  et  dimidii. 
Scoltetua  habet  pratum.  In  hac  curti  sunt  .XXlIIl.  man.si.  neuem  sunt  iu 
uilla.  aoluit  quisque  quatuor  denarios  in  feato  s.  Remigii.  et  .C.  manipuloa. 
et  .Vn.  den.  uiaitalea  aoolteto  poat  ooUeetum  uinum.  aed  tarnen  eomedH  eun 
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ai^  li  iML  tm  dUmr.  et  obdan  dabit  Bakttit  qtktptö  petfMMi.  de  tßn 
ktbMQQs  «foatMr  ntaks  pio  mmh.  «I  dtiaWiiin  povüaMin  mal  pro  fiindo. 

apad  Cruptlmge  ■■tiuwii  hon«»  ^(Vod  toluit  tros  df^nar.      obolom.  Ifabe- 
nwi  et  ibidem  quatnor  bmwmk.  quisque  solitit  «V.  mI.  in  festo  Martini.' 
■tmil.tnbi»  dwbw  aratro.  mctit  duobtia  diabw.  nalluni  aliud  opus  facit  ^al- 
Umoh  aal  oua  aon  dat.  S«iiit  alii  .XI.  mansi  in  Mmderte  Buunokt4  Knlts, 
da  superioribiit  nouein  nansia  aeiendum  e»t.  qiio<i  mansionarii  cum'  soulteU»* 
ooBiedeutea  ainum  de  cororonBi  accipient.  in  nat.  dorn,  duaa  gallina«.  in 
Rcha  .11.  gallinas  et  .XX.  oim  dabunt.  tertio  anno  quisqno  mnnsus  .VI.  den. 
dabit  in  maio.  operatur  niansu.s   VI,  «lies  in  maio  uj»r|ue  ad  meridiem.  iici 
tribus  diebus  usquc  ad  ueaperain.  scruit  tribu.s  dielms  aratro.  sicut  nrntrus  esU 
in  uerc  recipit  aratnini  pancni  nioylalem.  scutellnm  pjpe  .\.  aWvcvs.  quarta- 
riam  ceroisie.  in  iuuio  caseuni  de  obulo.  in  autumpno  carnem.  quc  utraque 
parte  scutellain  cxcedat.  et  dintldiuni  quartale  ulni.    Si  quis  tantiim  V)ib('rit. 
ut  sociuni  suuiu  ucl  aiiquem  iiicontinenter  otlendat.  onieiidationi  tcnotur.  Me- 
tit  manaus  .VI.  dicbus.  fenum  no.^triim  scoltttu.s  secari  facit.  mansionarii  colli 
gunt  et  in  horreuin  iioatruni  deducunt.  sioultttuR  prinium  cumuluni  toni  habet, 
nuiusionarii  secundum  messores  uero  liabent  (res  panea  nioytales  in  die.  man» 
MBariua  iu  flagellanda  auDcma  nostra  redpit  dimidium  modium  de  .V.  mal- 
dria  atUgmii.  daonuui.modiiini  de  apelta.  0e  fllia  JH,  maaais  eat  iraaa  m 
Fotta.  qei  aoWt.JUL  daear.  laataBi.  et  dimidi«»  uiiii»«  «X.  '»Mi  •oiwiat 
qaisque  m  kUo  B»  Remigii  .VI.  dedar.  et  .€.  manipvloa.  et  terato  aeno  .VI. 
denar.  in  male  et  nudi—  ^lelte.  et  dmudhm  oMdloin  aUigmit*  Newm  no* 
Umm  ■MBHoiiarii  eein  uiiMf  IVmerim  dedvcant.  datur  aetem  eia  prino  ai- 
tek  oina.  quaaa  bibuot  et  Tremiri  ama  via»,  «t  ia  naid  Ubaat.  ai  aatan  ab* 
hee  labom  eoa  abaolvikmia«  quataor  dernr.  a  qoelibet  maaeo  aocipaMia.  In 
BruU  .V.  maaai  aaat.  et  pratoD.  qniiqiia  aoloit  modiam  et  diaiid.  «figiMk 
ia  ÜMta  8.  Martini  .II.  den.  amtalea.  m  nat  dorn.  gaUinaia  et  .V.  oaa.  in 
bmUo  maitio  .V.  den.    Meascm  nostram  iidem  mansionarii  coUigunt  colli» 
gcataa  anton  leoipiunt  ilum  gerbas  .siliginis.  daaa  api*ite.  duaa  ordei.  et  .V. 
aame.  In  natiT.  a.  Marie  modium  apelto  habet,  et  metentium  quia^e  ino^ 
talem  panem.  Est  molendiaam  in  Heididif^.  quod  üoiuit  .X.  modioe  uliginia 
et  ordei.    Est  molendininn  in  Brule.  quod  i^oiuit  .11.  modioa  ailigtnia  et  dl- 
mid.  et  .11.  uititales  in  nativ.  dorn.  Est  molendinnm  in  tSrrvMiper.  quod  boI* 
uit  .XII.  denar.  in  fc.«»to  s.  Martini.    Eist  molendinum  ii»  Knlte,  quod  sniuit 
.II.  sol.  in  festo  8.  Marie  et  in  nativ.  dorn.  Est  uinea  in  Alkt-ne.  que  soluit 
.IUI.  deuar.    Anetnpozx  wasfinut  .IUI.  den.    Alhurr^is  et  G>>dn  .II.  den. 
In  Qreiia  .VI.  den.     Vardove  .VI.  uinelie.  in  Jiurfjia  .1.  in  Alkena  .1.  it. 
in  Mudena.    Amezo  et   Mnytcha  .XI III.  donar.   operantur  in  messe  qua- 
tuor  dies.    Cvnradva  .IUI,  den.    In    limU  (»peratur  quisqiic   mansus  in 
uere  .1.  diem,   in  iunio  .1.  dieni.  in  uutunjpno  .1.  dien»,  recipit  arntruni 
unum  panem  moytalom    Si  scoltetus  dat  .senientem.  unum  sin  auteni.  n.an- 
siotiurius  traha  ucrtet  et  über  erit,  MaiiMi  iiarii  messem  no^tram  coUiji^unt.  qui- 
libet  collector  recipit  panem.  qaales  .XL.  riunt  de  modio.  in  iugere  quod  man- 
Qonariot  colligit.  recipit  gerbam.  qualis  potaat  colligari  iu  bifestari  fuoe.  Si 
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famä  in  spiitio  eivudem  iii||em  aalliitar;  gerb*  nobis  de  iure  iMbdilHi.  Poift 
feitlMi  B*  Banigii  Jagellant  annonam  nostrara.  recipit  flageilum  ^ftßem  tam^ 
telMn.  ipSMB  annonara  C^admi  dsmeltiiBt  ■wdwim  intiguus  «t'gCBteieiiliiip. 
miiiiMH  redpit.  Ia  punficatione  s.  IfMoie  leftlpk  maammmnm  OMdiimi  qiella> 

bonremn  Dostrum  usqiie  ad  teotum  coDstmuAt  mansiw  sepit  in  eona  noatn 
.XXmi.  pedos  Est  molcndinum  in  Heidicke,  quod  aoluit  scolteto  .11.  so!, 
si  cum  eo  comedit.  sin  autcm  .XII.  dcMiar.  in  festo  s.  Maximini  et  in  pa« 
scha.  Est  salicuni  bonum  in  ^Mvnttjuch.  quod  soluit  .11.  sol.  in  festo  a.  Mar- 
tini, et  trcs  obulos  uLsitales  in  nat.  dorn.  In  [jotttuf  attincnt  .XXXI.  njan- 
8U5.  in  Mnd^rct  et  Suut'.s<-fic.  et  Kaltt  .XV.*  «juilibet  istoruni  iiiansoruni  sei* 
uit  in  festo  s.  Kemigii  quatuor  meusuras  8j)elte.  et  iluas  mcivsuras  siliginia. 
quaruni  .X.  constitiiunt  inodium  Andf/  naretm  m.  talem  etiam  tenentur  men» 
suram  iurauiento  couetituere.  ad  rccipiendani  annunam  ccnsualein.  et  quatuor- 
gallinas.  .11.  in  pascha  .11.  in  nat.  dorn,  et  .X.  oua  in  paseha.  et  in  festo  s. 
Remigii  .C.  .sciiuu-t,  et  .1.  denar.  colon,  et  in  martio  .1.  den.  ita  tarnen,  si 
nauis  non  aaceudit  Treuerim.  si  uero  ascendit.  ncm  soluit.  sed  tenetur  dare'  . 
uiram  *d  trabenduai.  et  .Uli.  carmtaa  fimt  super  ahta». .  ei  CuHtuiM  cmie 
In  Mudm^t  ei  ,VI.  mwtwMi«  trw  uiei8«aQiI.  «t  tem.milkMii  tl  tra».MrM*< 
Indus  (duotorci  anntM).  idem  teoflDtur  tuiud  »  Limine^  pteter  tioew 
el  finram.  In  l^omene  .XII.  mansi.  ^wlibet  iatorom  .mumnm.  pratar-  fn** 
diela  iura  tft  dfimidtam  dociBUUD  aolnit.  diaiiiintil— i  fini«taf .  de  opmmiwi 
1UD0  JUL  situlafl^  et  amnlio  ecdeei»  amel  panem.  el  canpanagiiim-  (jmiM* 
bflode).  et.  mempuliun*-  ountüe  «eco  eedeue  dafait  mnm  ad  iuflieientiaoi.  Li 
Omifpdmgt  tree  aiiot  madaua.  qvilibet  iatorom  .sdlmt  in  ÜMte  a.  llaitini  .V« 
mL  imiar..et  ul  eetate  «ml.  .neMorea.  li  nauis  nostra  aaoendii.  hominilMi' 
qnoa  nanai  daboat.  prapinaldtiir  aihila  nini  in  littore  Louene  tan  tum.  et  aiaa 
qmi  IroMn  mensure  ponetnr  jd  nauL  de  qua  ipti  lM>nunea  bibeei  in  uia«  Pf^ 
terca  eom  apnd  Staffde  peruencrint.  eis  didiitv  panis  et  uinum  preter  pre* 
dictam  amam.  et  eiadem  pcepinabitur  sextarium  uini  ad  qveJibet  duo  miiliar 
ria.  etiam  pieter  predictam  amam  apad  Trtmriß»  dabitus  eia  de  nacte  panis^ 
et  oampaoagium  (mitbrodc).  et  ninum.  in  mane  auftoa  pmis  et  uinum  tantum. 

Cöisus.  proeurator  transitun  soluit  anuuatim  amaro  uini.  in  Hacelport 
Henricua  habet  dimidium  innne>rprrh.  quod  soluit  dimidiam  deciniam  tantuni. 
medietas  uini  et  census  mulata  est  pro  terra  in  Muderce.  In  Alkeue  Wair 
therm  de  Nertlache  liabet  uuum  frustum.  quod  soluit  .1.  den.  et  integram 
decimam.  Frider.  de  Owilre  et  Meßn'dua  de  Kalta  habeut  duo  frusta.  qu« 
soluunt  tres  f  rlincjoa  et  inteü;rnni  deciniain.  Carpentarius  tenetur  nuntiare 
hominibus.  qui  bnlicnt  niansos.  ut  arcnt  terraiu  ecclesic.  in  messe  nuntiabit 
eisdem  de  messoribus.  et  ipse  uidebit.  ut  sufficiant  nd  iaborandum.  et  ut  tcm< 
pestiue  ueniant.  in  die.  qua  inciditur  siligo.  ipse  habet  sex  gerba.s  siliginis. 
de  alia  faciet  ideni.  quando  inciditur  bpelta.  habet  sex  gerbas  spelte.  et  auene 
sex  terlio  die.  istis  tribuü  diebus  cuatodiet  eampum  et  etiam  iaborabit.  la 
placito  quoque  omnia  proourabit.  sicut  bedelius.  in  autumpno  iigabit  oan 
ecoleue  circulia  luik  et  a  feste  a.  Remigii  iwque  ad  festem  s.  llartiDL  ii 
opni  liierit  oHtodieft  im  in  nrai.  et  n  viui  aeaaidit  Trtmrm»  eni  k  ea 
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teeo  ib  pMMMrit  ei  eortoJiü.  quiequid  aotan  uinl  fMrMi  ipte  Mloit 
iild»«un  iMbet  Aiuam  amL  «I  itmiii  MiraiJa  uini.  preter  prlfnam  iteio» 
MM.  Odm  Mtem  «diib  TVwerMi  pernenefH.  fooae  |>redk>tonmi  oudMi 
•vnt  4ieti  eMptnterfi.  imI  ranaaabiiBt  sub  grtftia  ipmi  oeUenrii.  Hbbü 
üini 'oenBimi  «nhu  mtiin.  Si  «ttem  nau»  dcMRidife  Bon  tenetnr  eustodire 
MD  boMbil  Im. 

•Smmim'UHgtn  diomliir  ^«üfei».  Beriaif  btbel  «Mm  quo  mM  obo» 
hta  edminam  ia-ftHo  Martini.  OtrlamB  aflam  et  toMt  .VI.  d«iir. 
IbIom.  £tf4«MAuik  uliaiD  «t  soiint  tres  ßAingoa.  Ista  tolmnit  ianturn  inM»- 
grafin  deotmara.  fn^i  nnlica  terra.  In  Budemim  .1.  fhistiim.  qiiod  habent 
paeri  Karwtnime.  et  solvit  .II.  den.  el  integram  decimam.  Oninia  fruata  lol- 
«unt  dioudfetatem  fruotus  et  integraoi  decimam.  In  Alkene  sab  petra  est  .1. 
ftwtnm.  quod  attinet  Üec^en  el  aolnit  dimiotatem  fructns.  In  Kopdene  babe> 
■M  4V1I.  friista  uuiearum.  qannnD  medietas  fnictus  est  tantum  nostra.  et 
9pt6  q«i  iMbet  nineas.  Hemn'fw  te.  cementarlus  habet  minimam  frustum  sep^ 
timum.  de  quo  seruiet  nostro  nuntio  in  festo  s.  Michaelis,  et  dabit  ei  anserem. 

In  Velle  sunt  .V.  frusta  uinearum.  que  soluunt  in  festo  s.  Martini  .VI. 
den.  roloyi.  preterea  unmn  mttnewerch.  quod  aolaii  JI,  den.  et  dimidiam  de- 
Qlinani  tantum. 

In  ]\]iffi)iarhe  habemus  .XXXll.  mansos.  et  .V.  marwi  et  dimid.  sunt 
infcodati.  preter  alia  bona,  ex  bis  sunt  .XII.  ministeriak-s.  soluit  mansus  in 
festo  8.  Martini  .XIT.  denar.  colon.  in  medio  niaio  .X.  den.  in  medio  augu- 
8to  .V.  den.  hoc  soluit  mansus  qui  uocatur  vUclnllinue.  ministeriali^  inansu» 
soluit  in  festo  s.  ^lartini  .XVII.  den.  mloth  in  maio  .V.  den.  in  augu»to 
•Uli.  den.  dat  mansus  communis  .1111.  messorep  hyemales  .IUI.  estiuales. 
dedurit  nian^u.H  in  liorreum  nostruin  .VI.  plaustratas  annono.  arat  etiam  no- 
bi»  ter  in  anno,  sicut  aratratus  est.  dcuebit  «VIU.  maldjra  annone  apud  Met- 
trieht»  si  plaustrum  fraagitur.  emendationi  tanetuif.  annoiiMD  eoolene  manaio- 
narii  Trmerim  dedvonit.  Recipit  aeabmut  de  anmma  ntnlain  iiim. 
manaot  ad  littm  MuMe  mm  Bkftri  oarmtam  nini.  Si  plaMtre  quicqtwm 
infertoli  aecideril  roanaua  selvet  et  m  um  amplioa  quam  earratam  capiat 
eecleaia  dampnum  habebit.  In  uino  dedaeendo  aeabtima  recipit  aeattarinm 
uhii.  ai  vero  Lmtew  in  liltore  uhi»  onain  diem  manaionariiM  eom  inbo  ia- 
eaerft  eeelena  atipendiMn  dabk.  mamaonarii  in  eondo  iitalam  nfni  in  eom- 
innni  bnbebunt  oetera  In  oino  dedneendo  SHmierwi.  aioot  illi  de  Zcmaie  tv- 
cipient  et  aoldent  De  mlnute-  oensu  ertcymm  et  maononunr  .XV.  aol.  eato*. 
de  ndenaptiwM  araatinm  .VIII.  eoL  eoJen.  de  eean  eÜne  .VIII.  aol.  eoieii. 
et  .VI.  denoriea. 

In  JBfofMilMi  habemUB  oariam  et  eapellam.  he  sunt  curtille  in  eMleni  ei> 
lilatek  que  solunnl  nobw  cenanm.  oortiUa  Htfimqi^)!,  denar.  te.  NBuna: 
.VI.  Boi.  II.  den. 

In  h}wtr$heim.  Hunesheim  duo  sunt  mann,  qai  soluunt  .X.  sei.  in  i&tto 
8.  Martini,  et  .XII.  den.  uisitales.  in  Tifnenhem  et  Undolheim  tros  manai. 
qni  soluunt  .XV.  sol.  in  Nachein  .VII.  quartana,  que  aoluunt  .XIII.  undaa 
et  dimidiam.  et  .V.  den.  modiilm  siliginia  quartario  ntimie«  BaMeneheün 
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dainufl  ei  rarratam  feni.  et  omne  debitum  ünius  mansi.  habet  ctiam  ^VI.  dtB. 
de  muleudino.  et  gcrbaä  in  juaioii  cultiira  de  Wtttf.  in  luiuori  qoatiioi\ 

ifi  uouclli«  (jUHtuor,  HnbeniUH  (juoque  in  eadeni  uiJia  .XXllI.  curtiilas.  (|ue- 
libet  opirutur  nubis  .XII.  dumiHtcalf.^.  sex  cum  sui»  oxpeubia  et  sex  cum 
noRtris.  sex  dies  auatialtt*.  et  unum  diem  ante  fostuni  s.  Quiriaci  ad  qiiodli- 
bet  opus,  in  uenna  .XV.  po(ie.H.  quicunque  iu  bauno  iio»tiu.  operatur  no- 
hh  unuui  dicm  altera  ex  parte  in  uenna.  rocipit  Operator  unum  panem.  qua- 
les  .XXXI.  fiunt  ex  ojodiu.  et  obolum  cerui.-^ie.  et  inter  duoa  scutella  pise. 
Quicunt|ue  est  babitator  uille.  dabit  ad  pratuni  obolum.  »i  «iJuaru  ingreditur. 
deuarium.  tenuni  coiligunl  et  in  borreum  nostrum  coiuponunt.  ad  cscam  iia- 
hent  dominicaieui  modiuui.  »1  raesseni  nostruin  et  dcciniam  in  paetum  damus. 
pactor  colli^et.  siii  «utoiu.  maosionarii  colligunt  et  iu  horreuiu  nostrum  com- 
ponunt  baiinos  aqiie  Mtter  eH  •  Tn&nd  vmpM  WtttehiMck  iüira  quos  tei>- 
minoi  nttDo  |Ns«ibilur  sifto  noalvm  Uoeatift.  Umomm  4e  MmmoA^  idem  (!•• 
bit  nobis.  qnol  una  enrtiUa.  et  .V.  dm.  in  feato  «.  Maximim.  qM«  oittiMi 
Aäi  pitcea  deforintibus.  £at  iUdcm  ieodua,  qiiod  qui  faabaÄt.  debenl  traif^ 
poncM  oDmea  uoleutai  fioram  tnuMire  pro  aoBtris  negotÜB.  £it  «1  mcAmik' 
»«m.  quod  waUit  ttodinm  tiligmia.  Qiiidam  «tMin  campiii  qui  uxator  v»- 
neator.  solnit  .II.  den.  ad  pEttum.  item  alter  ^ui  nocatur  iaatit»,  qMan  ^ 
«isi»  paJi  tm  dflMr.  ilen  iuxia  pooMriiua  qMtdaa  cnrtiUa  trea  •bvhM.  it. 
Meieimdt  deoarium«  it  Bode  curtilla.  qua  dcNiebH  niinim  iiniih—  da 
«fl  trta  obnloa  dat  pro  rcdcnittioiie.  quioonque  ailna  noatra  ntitw.  dabflt 
Btbta  in  aat  dorn,  trei  truncoa.  In  Wedwgeu  eat  maasoa.  qui  aokitt  .XXX. 
denar.  <Ie  quibus  uilllcus  habet,  sex  denar.  lo  Heppedmgen  est  manat*  qni 
■oluit  .XXX.  den.  Iu  uiila  que  uooatar  Eccleaia  n,  Martini  cit'ttanaaB.  q« 
soluk  .V.  sul.  tribus  oboiis  niinus«  Tria  piaoita  annaiaa  adaacatni  ibi  ceie- 
baat.  proxima  die  paat  pasaba  unam.  proxima  die  poat  lettam  s.  Quiriaci 
anom.  in  octaua  epiphania  tortiun).  Solet  aulen  at  oon  etC  iustuni.  exigtra 
in  quolibet  placito  .XJI.  pancs  et  .Xil.  dentr.  ad  coropanationii.  et  tiia  B«s- 
taria  uini  et  dominiealoDi  niodiujn  aueiie. 

In  Witte  babemus  noucni  mansos.  de  quibus  unum  habet  uillicus.  dimi- 
dium  forcstariu.s.  quilibet  maii^iis  aoluit  llbmm  liui  uel  «juatnor  denar.  et 
duo8  denar.  in  fcsto  s.  Martini,  et  duohus  anni.s  .X.  (bMiar.  teroio  aute» 
.XI.  den.  in  testo  h.  Maxiniini.  in  Aprili  ad  ueniiani  noi*trani  .11.  den.  et 
in  nat.  dorn.  1.  galiinain  et  .V,  oua.  in  pu.seba  tantundem.  in  fosto  s,  Qui- 
riaci tantundora.  r>at  nobis  niansus  .V'.  tet^ulas  .Xllil.  bCctiles  circulos.  ope- 
ratur mansuH  .XII.  diebuh  in  uia'u).  et  hi  nun  *)peratur.  dat  .  ,  .  «lenar.  pro 
rederaptione.  in  dceenibri  idem  taeit.  in  febr.  .^imiiiter.  ante  testuni  s.  Qui- 
riaci operatur  U'es  dies,  ter  in  anno  nolti.s  arat  reeipii  ai.ttrunj  tre.s  paues  et 
cuuipanaticum.  quäle  dieti  cxigit  .1.  denar.  ad  potum.  Idem  iu8  nobis  debeat 
jnanaioiiarii  da  colligendo  fieno  et  tuesso  nuätra.  et  dccima.  quod  illi  d<> 
uema,  Duaa  ibi  eulturas  habemu«.  una  habet  quatuor  iugera.  alterar  In«. 
Tria  pnla.  quodlibet  aoluit  .IL  den.  de  une  habemwi  dooiroam.  de  duobus 
partem  tcptiinain.  it  aliud  pratvai.  quod  in  noete  a.  Quiriaci.  seWt  .Vil. 
te.  ad  eenam.  quoa  ai  poeacasor  prati  in  eadcn  noete  non  aalwrif.  ptilo 
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^  km  cAreUt  BMmwutaMam  Immm»  fui  kdvim  lig«lio«i  umIv»!» 
bil  irtlir  dUrim».  ibit  witaii  Timtnm,-  et  quo  Mnini  iftlut  «wiis  «cM- 
telir.  fcroitiiiw  lar  in  anao  m  iMbet  duarioi.  tfM  MmI  qni  «pw 

In  MadiM  hib—iB».  Hit  mm  qnaitvio  miiUM.  qwliUl  mantwi 

«I  domiMilpfn  modiafn  fimoieiiti  et  auea»  et  libnun  lini.  uel  qaatuor  den. 
it  »MTWliM  §tm.  et  tercio  anno  .('.  tegulas.  it.*  im,  feste  s.  Martini  .Ilil.  den. 
H  leMip  «nno.  VI«  den«  •  Est  ibi  moiendimini.  quod  solait  diaid;  niodiwi 
iHume.  Maniiitnw  ^eltbet  eoJiiit  .1111.  den«  evltora  mui  .111.  iuge- 
ftna.  quo  aratnün  penieinre  am  potest  uillici  est.  in  numte  §corie  tria 
g«nu  in  Uenderhart  tria  ioge^a.  iuta  Merwdtrph  AL  iugera  et  dim.  in  in» 
9ula  sar^  unum.  apud  Kelcehvme  pratuni  nnom.  apud  Merchece  habemni 
siluuiam  commuDcni.  in  qua  octauo  quinta  gerba  nobis  cedit.  aUueBtrem  etiam 
terram  in  «jua  seruntur  quatuor  nioilii.  Curtillam  qiioque.  de  qua  dei'iniam 
tantum  liabemus.  quatuor  etiani  niunso».  (|ui  soluunt  idem  <jUod  niansl  de 
Butzheim.  Sciendimi  quod  Indtricus  de  Merctche  in  leodo  habet  de  eiadcm 
mansis  linum.  denarios.  gallinas  et  oua.  et  corimedes.  quod  reliquuni  iuris 
debcnt.  nostrum  est.  Sunt  ibi  nouem  mete.  de  (juibus  habemus  decimauu 
Villicus  debet  nobis  in  uat.  dum.  quatuor  panes  et  .VI.  uisitaies  denar.  et 
scxtarium  uini.  habet  autem  a  nobis  iura  unius  mausi.  Apud  NivoigiiigeH 
baberous  manäuin  unum. 

In  Bacheim  liabeuiujä  dua^»  culturaä  ot  pratuni.  mansos  sex  et  diiiiid.  qui- 
übet  maiwua  eoluit  in  feste  s.  Martini  iibram  üni.  ucl  quatuor  den.  et  insu> 
per  JUi.  den.  in  uigiliar  a.  Maiiimini  .illL  daa.  tercio  anno  in  maio  ouenn. 
m1  an  toar.  Operator  mnmm  mbl  ImUmmmU»  dominiiade  opus  suis  ex- 
pwMwi.  el  tnt  dMs  ante  fprt—  a.-  Qniiiici.  et  kea  4im  a^mhäm  noiteia  «»- 
penria,  mi  apiili  dal  doM  denar.  ad  ueiinaA  ateatcaai«  hi  fieato  a.  Jak  (X  ik- 
gulaa.  im  oak.  doas.  gallinaai  et  .V.  ana.  in  paaaha  tantaadtm.  in  ftsto  a. 
<|iiiriaei  tantimdank  Oalliguai  OMiiaioBarii  pratMB  in  Bmokeim  et  pratum  in 
IbafiM.  de  pralo  in  Baehiim  habet  .XVIil.  den.  et  »«iwin  eiUipnia.  da 
piala  in  Tummut  .YU.  den.  et  dimidiiHB  modiam  siUginin.  «aai|Nt  iratnou 
ia  die  qno  nabia  aemit  trea  noytalea-panei.  et  in  aiitiuB|ino  aextarinaa  em- 
visie  «t  dlmid.  et  duaa  acaialka  piae.  In  aadfinj  uUla  jiuat  eaatiUa.  f|ne  »•> 
Mb  eenenaa  aeluat  in  aamma  .XXX.  den.  obnlo  anmua.  Swil  i|«iriaai  bm- 
aenlaB  trans  rimm-  qni  pro  uan  paacue  noBka  soluunt  nobis  galUnaaai  «pa- 
rstor  qniiibet  ties  dies  croadale»  ^  reaipit  moytales.  sicut  prediotam  tat«  in 
aat  dmn.  uiilicus  dat  oabti-quataer  panes  et  .Vi.  den.  uisitaleib  e*  aeorta- 
rioto  uini.  habet  autain  a  mdas  iura  dlmidU  bmumL-  et  deciinum  ouniulum 
feni  in  prato  nostro.  Sunt  ititer  Maatt^im  et  Lomnie»  due  siJua.  VaUmiart 
et  LindeutirL  de  quibua  babemos  quartan.  arbomm.  et  de  aanlo-  •qnaatsni 
Sevbam. 

In  LoHmme  halienius  .XV.  niai)<*0i?.  de  quibu*  uillicua  habet  .1.  et  uuus 
ex  ilJis  gnluit  duos  solidas.  et  he<'  iura  alioi'ura.  i|vn'libct  niansut'  sohiit  nobie 
w  festo  8.  Martini  octo  denanos  et  duniinicaleiu  niodiuni  sih^inia  et  nuene. 
m  aprih  dnos  denarios  ad  uaunai«,  i«  festo      Ma^inuni  .lUL  den.  tertio 
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k  mtao  oa«iB  wL  m  itmnm.  im  nat  dtn.  giOUatiii  •!  X  mm.  m 
ftmim  tMUmd««.  10  festo  tw  QoiriMi  tAotimtei.  «penter  — nw  in  4d- 
Mibn  dtta  iMhdomad««.  in  ÜBbniam  taBtam.  in  nuno  tentan.  ante  telMi 

s.  Quin'aci  tres  dies  oom  Bnis  expeosis.  el  tns  dies  eooi  »ostne  esfeMis. 
in  feste  a.  Jokannis  dat  .(X  tqinlas.  antnai  kakel  tnas  noytelas  pania.  fas* 
tnoD  unnm  panem.  CoUignot  mansionsrii  piatnm  nostrum  in  TnncMk  .at  i» 
horreaiD  eomponnot  rccipinnt  dcmlmcalem  modinm.  Sepit  aumsus  eiraa  poa- 
tom  oostrum  et  hoc  in  die  rogalionnni.  see  pteteevndnm  ^ood  ubi^|iie  eoO' 
medes  habesHis.  in  qaibus  uestcs  excipiuntar.  Sunt  ifaaiasa  eartille  JihmU 
at  Qeaardi.  qoe  dant  sex  danarios.  iuxta  salicam  mansione»  miahrai  uouni 
denarium.  tres  portiunculc  prati  .II.  den.  it.  X  portiuncala  nnnin  den»  haba- 
ms  in  WUt^  et  Waihach  salicam  siluam.  da  <|na  iMbeanis  quartam  garUl. 
Mansionaffg  nano  «enientc  abbata  hsreditatss  aoas  rseipient  hahumi  aiiaai 
aaliea  bona  ad  esndem  uillam  spectantia. 

In  Mfindre  sunt  ooto  mansi.  Soknft  manan  in  nat.  dorn  nouem  dons- 
lioap  in  Ibsto  s.  Stepbani  maldmas  aaana  et  doos  panaa.  ^nales  fiiint  .XXX.I1. 
de  maldro  treinreim.  in  pasoha  sex  den.  et  JCV.  oua.  in  festo  s.  Maxioiiai 
oeto  den.  in  festo  s.  Paulini  dnos  den.  in  festo  s.  Martini  sex  den.  in  festo 
s.  Andree  nouem  maldra  anane.  de  pratis  et  croadis.  in  festo  s.  Fetri  .XXXII» 
den.  in  festo  a.  Maximin!  septem  den.  ad  iumcn  ecclesie  s.  Maximini. 

In  Ktnhfhlf  habennis  sex  cultura.««.  unam  ante  domum  nostram.  duas  in 
campenna.  unam  supra  Grasart.  duas  supra  Pristerbusch,  habemus  et  salici 
boni  in  rampennn  .XL. VII.  iug-ern.  pertinent  ad  dominicaiem  domum  deceui 
iugera  saiici  boni  liabrmus  et  f^alicum  bonum.  quod  uocatur  WthUnh  .X.  iu- 
gcrum.  it.  salicura  bonum.  quod  uocatur  ...  .XX.  iugeruni.  it.  in  Gertnoihin 
duo  inferius.  et  quatuor  superius.  it.  .IUI.  iug.  .salici  boni.  quod  uocatur 
Lamperleiga,  it.  Andmqiita  quod  ....  tria  iupera.  it.  iuxta  W intringericeU. 

Hc  sunt  silue  qnas  habemus.   Auf-n.    (  'nnnoid.  Cai-di>us.  fucrunt  et  due 
iiiue.  in  quibui^  non  aliis  quam  illis  de  Bvsrhir  sccare  licebat,    ('(t  de  reit  et 
Cassolz.  quod  auteni  de  cisis  siluis  salici  boni.  nostrum  est.   habejnus  ibi 
.XVIU.  mansob.  soluit  quisque  eorum  in  purificationc  s.  Marie  quatuor  den 
in  festo  b.  Maximini  .X.  den.  in  festo  s.  Johannis  ....  in  festo  s.  Pauliw 
sex  den.  in  testu  8.  Ucmigii  quatuor  den.  in  festo  8.  Andree  .XIII.  den.  la 
pascha  dua^  gallinas  et  docem  ou«.  in  festo  s.  Martini  dnns  g«lliiiah  et  decsp 
oua   in  nat.  dorn,  duas  gallinas  et  decem  oua.   operatur  sex  dies  in  roaiO. 
sex  dies  in  februario  propriin  expeosis.  habet  quisque  mansus  petitoram. 
qua  habemus  tertiam  partem  et  decimam.  et  torculario  nostro  de  iure  catoS^ 
bitur.  sunt  alii  mansi  tres  et  dimidius.  quoruro  quisque  soluit  .XXX.  daa« 
in  festo  s.  Maximini  .XX.X.  den.  in  festo  s.  Andree.    Sunt  alii  tres  niaan 
et  qnartarium.  qui  nocantur  Man^i     liasim.  soluit  quisque  in  poiificiheaj 
s.  Marie  quatoor  den.  in  feeto  s.  Maximini  decem  den.  in  festo  s.  ]BeBii|^ 
^taer  den.  in  festo  s.  Andree  sex  den.  et  obnium.  in  paseba  doaa  gilliass 
at  .X.  oua.  in  roartio  medio  doos  den.  et  dnoa  panai  aosladi.  in  die  ^  Va^ 
xionBi  quataor  sardnas  lignorum.-  Est  ibi  diuiidiw  mansoii  qoi  .aeM  tn- 
gima  eoalearia  oomaa.  Est  altar  dittidina  aMMa«.  qai  aofaiit  laaq»ad«B 
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«MMBiV  itt  huto  $k  A-w^WHit  Sil  tltar  dWiMi  ihhhm  am  solaiksl  mmmi 
«Maü.  pro  qM  MHM  «oliiil  a«  dm.  m  kito     Muteiw  ü  tat  to.  ii 

(dagali»  «Mli»  -Odo  0OI.  «I  Im*  dbwiM.  iton  qiMtaor  iMOii.  q«  aohMnt  ta»- 
tu».  H.  XX.  ninift  quonuft  dao  MBt  olleuitdnMi.  qoilibtl  dknat.  q«i  MBt 
QalidNia.  «obtt  Irei  toUdot  «I  Ins  4eBifiot.  m  gdKus  el  trigint»  ihm.  «t 
imtMm  dist  dtminmim,  hAws  «Üuü  is  «rUdi  «ü»  dio  pnta  .h  bm- 
WndiMHL 

I»  ifi(fei«r  hiteBw  oolD  ctltMTM.  «Ml  taper  Bmkt  iogeram.  k 
GriMai  Im.  laa  habet  JUL.  vt^gtau  altera  od».  Ivoia  cUaan.  aupm  IIa- 
«Mrl  ttoam  JUL  iugflnnt  anpra  Mitfm  ma.  qua  habeal  aaptagiala  dao 
iagiaar.  babamia  mUmm  banwm  in  Bmri  nginü  qualaar  k^^aBaai.  ^  Vtt- 
Ueaa  datttoUa  .XVHL  ddi.  daa  ffiriilirn  laiilBMdwi.  Babü  aüliaua  «  aa> 
\»  dimidiuni  BaBaom  -et  piatan.  qaod  aooalar  aillki.  d  wol  iagcn. 

FmHarü  luibtnt  manaam  «t  ^loa  «aaarioa  M»  Oai^Mnlariaa  habet  di- 
midium  naBünii  ol  in  hebdoaiada  qaa  aoMa  serait  madiam  attgiai»  d«» 
niaafa  mtmmtt.  et  soiendum  quod  eadem  nilla  naUam  habet  aduocatum  pre- 
ler  abbaten  a.  Maximiai.  8i  quia  in  oadeai  ottia  eawradaai  aini  difeft  aal 
aaadideRt  sex  denariee  furo  theloneo  dabit. 

Hi  sunt  qui  censum  debent  in  BmotUid  foma.  O^ulfun  tres  den.  in 
festo  B.  Maximini.  Ludeuicus  Wredeman  tres  den  fiKus  Walteri  de  casUU 
Johannes  daoa  den.  Tk&ma$  VlenUnc  obulum.  Godefndm  oboluni.  Domine 
de  a.  Barbara  septem  dea.  IMoerm  de  Wttm  Ina  den.  Efhero  qaataar 
dea.  et  ohalam.  8ophim  uao  anno  daaariom  et  sequenti  obulom.  Üogepms 
nitedieus  trea  den.  8%a»affm  qaatoar  den.  iHnbardm  Hujm  qaataar  dea. 
Fr%dencH4  Saat  quatoor  den.    Wezelo  pagmtm  aeptem  deaariee. 

Census  de  Anual.    Meohiat  qaataor  denarioa  Ao.' 

Censuf?  ad  ofHduni  elcmosyne  pertinentea.  qui  «olnontiir  in  die  Maxi- 
mini.  —  TIteodericn»  de  ßledenhadi  quatOOT  den.  in  Ihimerbnrh.  Cum  de 
Tvmhn  sex  dcii.  Otto  miles  de  Hutfmhns  sex  den.  de  molendino  in  Anual 
octo  denket  .XII.  rnaldra.  sine  moltuia  nobis  raolit.  de  dimidio  nmnso  in 
Meriinesd&rph  .V.  solidos  in  fe^to  s.  Martini,  uxor  HUdradi  Piti^  .Heptcni  den. 
de  curte  Godefridi.  GiMo  de  Hunem  octo  den  de  UianHo  in  Merthiesdorph 
in  die  palmarum  .XU.  den.  (Juno  canonicaa  inaioris  ecoiesie  oeto  den.  aoi- 
oit  in  die  s.  Martini. 

He  sunt  ninec  de  elemosina.  retro  doniuni  tratriß  Hildebrandi.  duo  horti. 
in  plantirs  duo.  in  Cnmatia  una  petitura.  et  in  eodeni  loco  uaa.  in  Anual 
una.  item  in  Auual  due. 

In  Maitene  neuem  sunt  mansi  ad  custodem  pertineiites.  quisque  soluit 
nouem  denarios.  in  feoto  «.  Andree  quatuor.  in  nat  doni.  ununi.  in  purifi- 
catione  s.  Marie  quatuor.  in  feste  s.  Ftemigii  soluit  mansus  dimidium  qua- 
dnim  ailigiiiis.  in  festo  s.  Martini  tria  quartana  auene.  pretorca  niansiis  unus 
est  apud  ('entarhei-s  sciluens  in  feste  s.  Remigii  nialdrnni  siliginis.  in  feato 
8.  Martini  niaJdrum  auenc  treu  Ire naii*  meiiaure.  in  nat.  doni.  quiaque  niansu8 
gallinaiB.  et  .V.  oua.  in  pasoba  tantumdem.  Ad  feuuni  secandom  dant  com* 
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muDiter  quatuor  deoarios.  ad  uertf^ndum  et  congregflnduin  et  coaceniandtim 
dat  quisqiie  mansus  famiiluni  unuin.  quibiis  de  molendinn  apud  VfUf  datur 
panis  de  nialdro  siliginis  treverensü^  mensure.  dant  mansionarii  duo  plaustr* 
ad  fenum  iimehenduni  'IWuernn  uel  Mxtttene.  ad  nuce«  colHg<»ndas  dat  qaw- 
que  maiisua  obuium.  In  fcsto  s.  Maximini  ai  placet  custodi.  adcrunt  ei  in 
Bcruitio  monastcrii.- quo  die  dant  nouem  oncra  iunconjm.  quibuf^  reddimtur 
ooueiii  panes.  Quotiens  necesse  est.  adminiatrant  scopas  et  tunc  redditur  pa- 
nis unus  et  sto}»us  uini  in  roj^ationibus  preternnt  uexilla.  quibus  inter  qua- 
tuor datur  panls  unus  et  stopus  uini.  In  Ventarhers  sunt  duo  mansi  et  di- 
mkliua.  qui  soiuunt  duoi«  solidos  in  festo  s.  Martini,  in  paschft  tantumdem. 

In  Marti nisdorph  est  curtiila  una  et  terra  soluens  in  foeto  8,  Euchani 
.XII.  den.  apud  uiilani  livuere  est  inolendinum  pertinena  ad  coriam  MtitfHi^. 
Bolueus  custodia  .XVI.  nialdru  dorainicalis  aiensure.  V.  indelicet  frumenti  in 
pentecosten.  et  .V.  siliginis  in  icbto  «.  Remigii.  et  t^ex  communis  annone  in 
int.  domini.  Custodia  et  molendinarii  est  molendinum  reparare.  In  singulis 
fioatia  apoAtolorum  dat  molendinanua  quiudecini  panes  frumenti  et  totidem  in 
eena  dorn,  et  uenit  ad  plMilnm  Mattene,  Yillico  de  Matten^  subueniet  ad  se^ 
uitiom  «wtodi»  bis  ia  aaao  id  pkrfliun  ueoientis  de  «lliiB  panibus.  dorn  aiHlfc 
ncHuitiir  redttw  et  dedo»  cwtodii  üt  .VI.  mantknai  not  in  Maüme,  ^ 
^6  «bm  optMriom  mio  die  in  prato.  mo  in  Komo.  mo  hi  «gro  od'  sege- 
iM  Mlti^endaa»  in  ywrificiliwm  dal  quiaqiw  numm  mos  Ugmriti  et  ml- 
pit  «mdelMk 

In  CVfü«r»4«rf  det»  aont  nmon.  aelait  manaM  in  Mo  Andiiee  M 
UmiUM  ailigini^.et  aMUram  «Moe  M  sex  den.  la  forte  pdrifioelieBis  sex  dee. 
la-naidi'  teoini  gsllinwn.  ei  .V.  ene.  in  pseche  4sBtem.  in  into  s.  Remigii 
....  Est  ifai  ütieum  bennni.  qoed  qni  colit  qoinlMn  geluneai  eeoMe  peh 
soinit  in  festo  s.  Ändvee  JlVIIL  des.  de  eenn  dispeeüe. 

In  curli  Imdm  sont  sex  menai  et  dimidias.  sed  dinddios  netari  *  indu- 
aiinicatione  iafli  in  salieam  Mrram  eassit  qnifibet  BMmeos  solnit  in  feste  s. 
Haxunini  aex  den.  in  tote  s.  Andrea  aaptein  den.  ü  eodem  die  ad  tritavaa- 
dnm  dnos  den.  it.  eedem  die  trsa  gaüinaa  el  ad  qnaailibet  galUnafli  'V.  eva 
in  paaeha.  it  qnilibet  matasus  ad  aaeaddani  feinm  nasun  denariim.  in  oere. 
in  ieniet.  in'anluaBpD»  acet  nebis  maaaoa  qnainor  bobus  in  dimidie' «ratro. 
reeipit  aneram*  in  ncre  traa.moytaka  panes.  quales  triginta  enns  fiottt  de 
nialdro  dominicali.  et  scutdlam  piae.  in  innio  tres  mo)  tales  et  caaeoM  tiel 
obnltaBi  pro  eaaee.  in  autaaupno  tlsa  mojtaiea  et  dimidin»  sexlariMtt  uini. 
si  ninum  onminu  defuerit.  unum  dmariom  pro  dimidio  sextario  reeipit«  H. 
in  maio  duos  denarios  ad  tegulas.  qui  Hb  et  mansionaeina  aiue'  plus,  sine  wih 
-Dl»  habest  de  inaiiao  falceaa  dabit  cirea.e«ltnrsni<qne  inxta  wllam  esti  man- 
sionarii. et  euitiUarü  et  qni  neuem  ia  paete  bebest,  sepem  facieat.  in  sepi. 
si  dasipMBaa  invmte  poeore  uel  qoeeunque  modo  iDcubrit.  omencktioni  to- 
■sntor.  similiter  •  de  oslsiis.  in  nairp  qoüibet  mansus  arabit  unom  iogeram 
ante  finem  martii.  nibiJ  inde  rectpSt.  in  inmo  arabit  et  ante  featum  s.  Jo- 
banaia.  in  autompno*  et  ante  festum  a.  Remigii.  sementem  a  ouiia  reciptenr. 
Sunt  in  eedem  cwia  dne  ouHille  .et  dimidta«  qnebbet  soluit  in  üestn-s.  An- 
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igff^  qmimt  dtk  iBOrtttk  ämk^  ivm  den.ii«it  fntmm  tptoi  edkm  ümMä- 
vk,trm  fk».  .MuiliB'Mden.-«qrk-Y.  i»ll«ie»  que  haben«  JÜC.  'higem  d 
pnCer  \m  .iBk  iul:«»  mU«»  l«Be..etaiout  jap«M8  diemn  -ni  äimkiww  muh 
B«»^^  Momtoi^fttus  est.  .qtii  WMmtar  aiaiiMi  Mtmtgeti,  'h.  lugevam  um»  «t 
dimidium  iuxUi  £ni«i..  cl  dw»  iagm  imta  iCcrtejucft.  eti«m  atabÜit  tORV* 
in  MmeUa  mr  iuj^eruni.  que  dUqMudo-  luit  pniBBi.  el  fiiatum.  fadbeOMit 
titmMn  Ai.  iCww»i&ttip<t  «i  team  uineaM.  habemiM.  mk  petitoras  et  dimidi«it 
in  QIHitO.«qn^'^  LamctfjicA.  qaa  Bobii  dtinidiuiii  uiiium  aolount  m  Urnen 
poefieriurefl  ot  diuidk  in  ttrcolari  Mif^tro  ealouri  dti>ent.  et  scienduitt  quo^* 
bi.  qni  petiturasi  babant.  sioguüa  .aaua  aingaä  ^abent  ,V.  nouetlas  plantas 
Umn,  at  .V  .  pUHMtMita«  ümi  ipiponere.  habemu  etiam  .maeaan  >n.Kathei*mth 
al  mmm  NBta  Lnm^n,  «I  wum  hnta.  üeckemtotk*  qua  aimttilaf  .diiiidawft 
ainum  soJuunt.  pretar  süperiores  et  dimUfinBi  mannira»  est  mansus.  qai 
uocatur  ik§ti^^ß.  .qoi  agbai  tra»  Muneras  Biligkaa»  et  tit>ä  auaae  in  festo  a. 
Martini,  in  pascha  qaatuor  gallinas  et  .XX.  oaa.  in  maio  duo»  deoarios  ad 
te^Ia«.  et  sex  denarios  ad  editicium.  iiaL>et  mansii»  petiturani.  qno  soluit  qua- 
tuoi  sitiilas  in  priiniB.  de  reliquo  iios  duas  partr».  maiipionarius  tertiain.  iidern 
iDtnsionarii  in  curia  de  Lunctrich  seiiiper  scp*'ni  faciiint.  ad  placitum  aduocati 
ueniuMt.  cetera  onitiia  iura  In  curia  lU*  Jn-ttla  peri»oluuiit.  ,]m  tiillici.  iiill!«  uh 
recipit  iiis  diinidii  mansi.  et  uinum  nt)Struni  de  una  petitura.  et  de  qualiltci, 
potiuua  duo  bcxtana  uini.  de  quoiibet  mansionnli  oiuim  denurium  in  nat. 
dorn.  it.  iu8.  quod  rccipimus  a  uillieo  in  tribus  placiti.«.  in  quoiibet  quando 
uenirc  uuiuerimus.  dahit  uubifi  duo  sextaria  uini.  et  sunjerani  aaene.  et  cetei  a. 
et  iionoste  nos  recipiat.  in  iiat.  dorn.  XII.  den,  ukitales,  de  I)frneit  daiitur 
cuatodi  .XV'.  den.  in  uativ.  9.  Pctri  den.  et  obiilus.  iu  purit'.  s.  Marie 

totidem.  ^ 

Ilce  sunt  iura  que  custos  debet  famiiie  apud  nillani.  quo  dicitur  Istiela. 
in  fcstü  8.  Maxiniiui  tiia  8cxtaria  uini  .VI.  panes  .1111.  eaaeos.  rustioi  nutem 
(iahunt  in  ipso  festo  eustodi  trw  .«ol.  in  uigilia  s.  Andree  dat  eis  custos  do-' 
ininicale  inaidrnni  niii^inis.  situlum  uiui  den.  carni^.   ipsi  auteni  eadem 

noete  dabunt  custudi  pro  ccnsu  tres  sol.  et  .VI.  den.  et  .XV.  gallinas.  id 
ifM>  .dia  m.  Andree  dae  curtiile  soiunt  oeto  den.  et  dimidiua  manaas  soluit 
dwa  ddn.  Flntan  est  aapar  inaulam.  quod  loiait  trca  den.  itwporif.  a.  Ma- 
ria dabei  enstoa  filinilie  .VI.  ulnaa  et  dimidiam  luminia.  in  paseba  quiUbet 
nmmm  aobil  JLY.  aoa. 

Heo  aiBft.jura  qua  oaatoa  dabet  fimalariia  in  Smeiehe.  Hk  feato  a.  Mmk* 
BUDt  nonam  tean  |ixa  ona.  Iria  aqxtasia  aim  .VI.  panea.  diaa  den.  aaaao- 
raai.  ni  ptotiina  jdaariniaa  poal  fisatm  a.  Ifartim  dabit  eia  fro  prandi»*  trea 
lol.  et  .VL  den.  maldrom  amnab  et  galliaan  .1.  m  porifie«  a.  Mari»  tiaa 
candalaa  «dantai  trea  den. 

In  nilla  que  didtnr  Vdle  habet  coatos  .XII.  benefioia.  dvodcaiiMMi  ad 
niiKfalyiM«  partiBei  unuaqoodqiia  aUomn  aatett  ddaa  aMaa  «ni.  in  feato 
s.  Marüni  dimidinm  qoartarium  auene.  et  JII.  den.  in  feal»  a«  Aadm  SLi 
den.  in  üetto  a.  Tboroe  .II.  den.  nel  dnaa  ^sarcinaa  Ugnorum.  cansum  uini  et 
qood  creuerit  in  uineia.  onalodia  iSunilia  dafateMal  mm.nfmm  TrmriHi. 
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.Ii  dMt  i^ro  jünere  soluet.  qyod  si  ckDilSn»  fvo  Marint  Mmb  pM» 
die««  4«iiiinM  pro  Mmm  aobeot  ViUiMcailDd»  ab  Ja  bMfi«Mtit.Xl. 
dtnuum  rediiiet.  onde  fenun  esBtodis  seoari  Mit.  «liquid  dclverit. 

prqmk  acpensift  ptrfidel.  Btint  etinn  in  «adtoi  vtik  oMuiiioMft  d«e  «d 
cwindeiii  pertineDln.  ■MumoBarii  eMvadem  iMiMioDiim  «ms  fenum  ucrtet. 
dosec  siocotur.  et  panem  noytekn  a  uillico  «ooipit  Qnndo  Imsbi  iM«a- 
tOM  faerit.  anibo  uenient  et  cum  ceteris  iilud  cumuMvBt.  notandam  Mtera. 
quiMÜ  isti  (luo  iiuntia  custodis.  quotieiM  naiverit.  ferunt  apud  Deeimatn.  Fol- 
ticke  et  Is^U,  aoiucnt  etiaa  k«  doe  mansionci  in  fetto  a.  Martini  duaa  gal- 
linaa  «t  .X.  oua.  aeimidain  ucto*  qnod  ceteri  qui  cum  bis  dnabna  fcMin  con- 
grtgant  prandiam  a  uillico  recipient.  aut  intcr  duoa  pMUS  onus  dubitur. 
qoaodo  fenum  cumulatum  fuerit.  uiliicus  custodi  nuntiam  mittet,  nt  fenum 
auum  auferri  faciat.  Custos  autem  iliis  de  Mattena  precipiet  ut  ilH  afferaot  qui 
cum  WobuH  suis  apud  \'aU*m  ibuiit.  et  fciiuni  custodi  defercnt.  unumquodque 
plaustrum  a  uillico  muytalcm  paiitni  recipit.  et  caseuni  unum.  quales  trea 
emuntur  pro  denario.  et  Hcxtarium  uiui.  quod  si  uinuni  defuerit.  duobus  de- 
uariis  rcdimetur.  Scienduin  autem.  qund  custos  bis  in  anno  placitiim  tcn^« 
debet.  unum  proxinia  die  post  tcbtum  s.  Martini,  alterum  proxima  die  post 
purificat.  s.  Marie,  tunc  non  iiocati  uenient.  nisi  cust<is  ditlerro  uoluerit.  Si 
distulerit.  postea  cum  uuiiierit  tcnebit.  io  purihcat.  dal  uiliicus  expenaxis  Docte 
et  mane.  de  placitu  duhiintur.  candeluni  sex  cubitorum  dabit  custOH  familie 
in  purificatione.  Qui  buim  ccclcsic  tenent  apud  Lösche  et  Vastrou.  apad 
Vnllt^n  placituni  custodis  querere  debent.  nee  alii  uillici  ibi  habentur.  super 
bona  custodis.  quam  illc.  qui  in  I  alle  uiliicus  est.  Sunt  preterca  uiuee  cus- 
todis pro|)ne.  que  eius  ditiuni  subdite  sunt,  quaä  ipde  operatur  ucl  Uistribuit 
ad  operandum  ad  utilitateni  ecclesie. 

Isti  sunt  cciisuaics  maiibi  in  Vallt  ad  abbatiam.  non  ad  costodem  spco 
tantes.  Primus  dicitur  maorai  Vunradi  de  ßreU.  de  quo  idem  C&nradu» 
soiuit  trea  lageiuM.  Hetwiem  noleDdiiiarins  de  VoBtrou  amam  et  dim.  Meinat' 
dns  de  Vle»  et  AntMu  de  Hudm  tm  la^eoa«. 

Seenodue  didtnr  Keüenikuv*  quem  Hemiau  Ktüar  hebet  dimidittai 
indeminiectwn.  Artioldiu  fiHue  iintieH  aolmt  amen.  R«mmu  et  Fda  de 
Hiota  dinid.  •tnam. 

Tertini  dicttor  Kuelthuue,  quem  HertmoHmu  KiämU  habet  dindd.  i»* 
daminicaftan.   Betirmmmii/ä  wuit$  auun.  Fdmtum  CMdrt  lugiaam. 

QuaiiUB  diaitur  Bomerderkmie,  da  qno  adnaotof  JIU.  aMO. 

Qaintoa  dieitar  OMw^aae.  Hemriem  eaaMianni  aaMm.  Wmcm»  Oh- 
«IM  et  ftaler  snas  amaak  tereia  pat«  iodominicata  ect 

SeztoB  dicitur  mansus  StephanL  de  quo  ttepktmm  ÜHm  OdiU«  eokut 
ttae  kganM  &e. 

Saptimui  dieitar  Sehthrnttkuiu,  Hmritm  Wt^f  habet  tardaai  partam 
iodoiainiicalam  &c 
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OcUoua  didtor  FitmätJmut.  tnrtia  ptrt  iMdonmiicUi  est.  Erf^  mw 
Mmn$  lerdam  partem.  &c. 

Nomn  etiam  dicitiir  Piantimhmt,  ln§thfmmdm  C^mmmim  amim.  Dite- 
leieh  amam  indomiiiicat^tm  &o. 

Decimus  dieitur  2'unbukiU§kmt$e,    Gmitfrühut  de  Letrhe  amam  See. 

XJL  dieitur  Pi$uehet  wmahtme,  qai  Boliiit  quatiior  afnaa.  Arnoldu»  Mucht- 
rmeh  amam  &c. 

XII.  dieitur  Fohmrishmif.  AriuAduH  acabinua  tres  iagenM.  OertwiJ' 
sitiilam.    EuHzit  scabiuus  tres  lagena.«  &c. 

XII J.  dieitur  liecdnmshuuf.     Ilenrirtm  tros  I«g-enaH  vlc. 

XIIII.  dieitur  trüuJeahvu^.  Hevininnuvn  livhmt  aniaiii  indominicatam  &r. 

XV.  dieitur  M<>rrune»huut:,  UUfUich  amam  iadomin.  üertntan  8en^ 
bodu  dimid.  nmain  &,c. 

XVI.  dieitur  luhnart-s  l\iuirn\i ircshvvt.  (imitfr.  de  \  nutrov  tto«  lagr- 
D«H.  Hevricun  bfdfUua  et  Wxricua  Uomes  tres  ia||^enas.  Hurch<iräns  Jsijn»- 
copm  irc»  lagcnas.  «S:c. 

XVII.  dieitur  Kenehvueshuuf.     Thet/iirr.  Lfo^rhe  tros  lu^onns  &c. 

XVIII.  dieitur  CoUhuneshvue,  WectUcmd  dimid.  amam.  Ludoutcus  vtm 
dir  Loiuen  dimid.  amam  &c. 

XIX.  dieitur  mnrifus  Ihrüunnfn  Tahernartl.  qiii  totu8  indominicatu»  est. 

XX.  dieitur  liidiardUlmue,    Cvnradv«  Longu»  aniam  &c. 

ic  lire  cisUdlft. 

Oensut  in  SeruM«A^  qui  dandns  eat  proxima  die  poet  feetum  s.  Martini 
Mrt  ipM  dl0.  Smara  ,1111.  deoar.  in  CkamwM  6hdefi*idui  J.  denar.  in  8eru- 
nd  habet  caitw  toi  firnata  uinearuni.  BUdermhu  .11.  fruata«  in  Uwrun  Ben- 
ruMi  Punlm  dvo  Iruita.  in  VaUel  RiMdU  .1.  fhwtam.  In  Cadnulk  Mtteza 
Orene  duo  fiiitta.  in  PUnUint  MueM  J.  montem  per  se  oolit  eualoB.  in 
ame  Bertram  .1.  in  Caneth  ühlardu*  .1.  fruatum.  de  insula  in  Lolche  aol- 
uentnr  eoatodi  aingulia  annis  in  die  s.  liaximini  .II.  aolidi  et  reeipient  ipei 
tria  Motana  dni.  et  .VI.  panea.  et  ai  denarii  eodem  die  aolnti  non  faerint. 
atnam  aini  pro  denario  in  antompno  fofluent.  et  nihil  imris  accipicnt. 

fiec  ett  oonueutio  qne  fiicta  eat  in  preaeutia  Amcfdi  abhatia  a.  llaxl- 
ouni  et  fratrom  iHorum.  aidelicet  Gerardi  prepos.  Mardi  eantoria.  AmoUi 
pnpOB.  inter  Erphcnem  et  Drutwirnrnn  in  Leee^  de  bonia  ad  euttodiem  per- 
Ihmitibiia.  De  domo,  in  qoa  habitat.  et  de  torculari  et  de  ambita  ad  donmm 
pertinenle.  amam  nui  aolaet  in  mitumpno.  De  «faMia  iam  In  montibw  quam 
in  nallibua  ad  eoitodiam  pertmentibvs  dimidiam  partem  dabit  eoelesie.  Ter- 
Dimate  aont  hee  ante  acabhioa  ei  reUqoum  popoinm  de  VaUe  et  Loieke*  N(h 
tandmn  eüam.  qood  enatoe  qmuido  uenerit  in  anturopno.  ledpiet  oinmn  sonrn. 
nel  nuntius  ah  eo  minoa.  idem  Dmtwinm  et  sui  snccewoMa-mMe  ei  aenrf- 
tium  dabont  tt  praudtnm  mane  aimiliter.  ibi  etiam  uinum  atium  extorqiieri 
fiiciet  et  quicanque  uineaa  habent  ad  cnstodiam  pertinentes.  ad  idem  toron- 
lar  ex  mre  uenient  ei  Giütos  partem  siam  inibi  teeipiot.  et  in  eadem  domo 
qnamdiu  nolnerit  seraari  predpiet. 
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In  KinerktnA  hriMi  cottM  lotfinnU  wutfmiv  MaMdb  itm-Aid^i- 
diM  tna.  Ida  unani  petituram.  Joh.  tria.  8ifridu&  duo.-  ii^  mln^ebiiill 
apad  Ltukcwich  uiudaniia»  wmm,  »bi  cutlM  iwlMenl.  'ptna  eofkaie  iibtim  est 

ipn  auteni  deoimuhunt  partem  saam. 

lo  Voittr^  u  Itabat  ousto»  tot  fruKta  uintefUa  saiK  Xllll. 

In  Uioia  hftbet  oiiaftoa  .V.  fnnta  uiiUMnai.  ^  tmt  I'AaiML  ^(Mor  et 
aoluunt  dimidium. 

Hev  aiMit  iura  eurtodis  in  Policke,  sunt  in  euria  .XX.  nian^i.  quorum 
unus  in  omni  iure  rst  uillici  ecclesie.  reliqui  ncro  .XIX.  r|iiiUbel  joluil  eua* 
tvxli  .\^  scxtaria  ad  Iimik^u.  FraternltaA  habet  ihi  .V.  iVu^tai  uiasaiuili.  que 
dapt  custodi  Optimum  aextariuin.  E«t  ibi  aliud  fruatum.  %uod  uoca<ur  Leia. 
quod  similiter  dat  cii.«todl  scptimum  »exturium.  et  (»cienduni  quod  .V.  friista 
qup  portiiic  nt  ud  fratcruitatem.  et  hoc  quod  dicitur  Leitu.  ad  toreular  nostcuiu. 
exprimcMitur. 

lle  mnt  petiturc  in  Luucwi^h.  Anivldus  do  Faic^ie  unam  tScc.  Ihr  sunt 
iura  quo  pcrtiiiciit  ad  traii.sitiiin  Musf^Ur  n\>m\  iSii&ic/ic.  Damini  de  b.  l'ttro 
dant  apud  Atin^ta/ti  iiiiaiu  situlitiii  uini.  apiul  J'tzjjfjrt  .1.  rustici  de  IJrnlal 
.L  Uli  de  i'urnlirvht  .i.  illi  de  Knlcrinhf:  .1.  Doniiiii  <lo  Sjn  f/ik-irt<hnc/t  dant 
.1.  ajunl  liyte  et  apud  Croue.  illi  de  Cmue  .11.  Duinini  de  Lpld-tutca  dant 
apud  Kinhritn  unam.  et  rustici  ciusdt  tn  uille  .1.  illi  de  (.'chaur  .11.  L'üniini 
de  s.  MiirtiiKj  dant  apud  Crach  .J.  et  duniini  de  s.  6(fmiO}if  .1.  et  rustici  in 
cadeni  uilla  .1.  illi  de  /»er^nrnsfcl  .1.  Domini  de  s.  Enrhario  .1.  apud  (  n- 
tit.^n.  et  rustici  eiusdeni  uiiJc  .1.  illi  de  K'^stfurfin  .1.  illi  de  Wintrirh  .1.  illi 
do  Miulfim  .1.  illi  de  Km^^ld^i  A.  Doniiui  de  Mft//o/nni  .1.  apud  Muifteit. 
illi  de  Vizj^wt  .1.  illi  de  Xumagen  .1.  Domini  de  ß.  MrUkia  *)  .1.  apod 
Tfifhenktim  et  rustici  de  eadera  uüla  J.  iUi  de  Cluzert/»  .1.  illi  de  Emehe  X. 
Domini  de  a.  Maifia  ßd  Martyre»  dant  apiid  ßleicfie  .1.  heo  iura  accipiimt 
poQtinarii  et  dant  CQStodi  io  die  s.  HttÜDt  JSXV.  aolklos« 


In  Jliuungttswi  tros  «roade  desiligine.  vm.  habet  .Xll.  iagera^  stonnda 
.XII.  tertia  .VUI.  et  d«o  iugcra  tiuta  pratamk  et  tme  de  trttifloilaJbeii» 
.}{J!k1X..  iugera.  it.  alia  de  XlL^Migtribas  et  tria  iegena  imla  M^»  et  .IV. 
in^penu  duo  dominicali«  et  duo  eensnalia.  it  draada  de  JUI.  ngeribus.  eft 
ibi  iaxta  duo  üig^a^  iL  iwkta  siliisin  et  feerram  arabilem  JY*  iugeia.  it  nmla 
aibum  »IV.  lügena  et  Intra  terssm  triiici  .VI.  ii^a.  Haa  craidaa  oelnai' 
^  aepiunl  et  uidduiit  hoimwiw  de  oilla.  flabeasna  etian  paataiB  de  JUL 
eairradis  letti.  Kat  jbi  oemtis  ad  .C.  poreaa.  «i  cesftBdaet  qnUibet  maaaiia 
daminkalas  porco«  per  .VIL  diaa.  Uabemua  ibi  .VU.  manaoa  maalBtis  solirit  üa 
medio  .iV^  den.  in  nat.  dorn,  gallinan.  In  paseha  gaUinana  et  JL.-  oua.  m 
feile  s.  Remigii  d«Qa  inodios  tritici  opcralur  etiam  sex  septimania  in  ann» 
pMprio  atipendiiK  ei  teibu^  diabus  ante  laatam  a.  Quiriaoi.  ^od  ei  firaeipitnr. 


..1|.iS(<|l  iiffalBi^  bci|      doadai  das^iCadiarianiiKda  t.  MitbiaiiaiRf(^Mfniot«b(B» 
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metit  et  fiagellat  annonam  dominicalcm  et  uebit  Tauenam.  i'ecipit  mausiona- 
riufl.  quod  illi  de  Bnchei'm.  ' 

In  Vuinc  eilt  maiisu.s  solucns  .X.  den.  in  Bunüige  est  mansus  et  dim. 
«oluentcs  in  testo  s.  Andrec  .III.  sol.  et  .IV.  den. 

In  Kirlinijt  est  nian«u8  solucns  .XI\  .  den.  in  Sirf^gimja  area  .1.  aol- 
ueua  in  fcsto  s.  Martini  .11.  den.  et  pratuni  de  carrata  .1.  feni.  ' 

In  Walderuitifff  mansus  solurns  .XX.  den.  in  livdendorj^h  mansua  soi- 
uene  de  feno  ad  .VI.  carratas.  uinea  de  carrata  uini. 

In  lietersdorph  ecdena  unus  soluens  .V.  sol.  in  Kei'nerhe  est  niamus 
folnens  .XXX.  den.  et  uoa  uinea. 

VilliciiB  Iwbel  dimidiaiii  mansam.  vnde  Mruit  prepoaifto  in  tribos  placi- 
lii  eam  tribot  aoeiis.  et  niiitet  in  feato  s.  Qmriad  poreellum  de  sex  dena- 
riis.  dtto  fextaria  nini.  aax  panea.  in  nat  dorn,  tan  tum  et  aeniit  in  maio  pre- 
poMto  eom  eenanin  congregat. 

In  Ratkhe  soluit  Vuno  et  Uemah^grihu  duaa  anaa  et  sestariiia  uinl  et 
samcfim  anene.  m  Freftole  laor  IHeeelim  duas  situlaa.  Oodefridtu  de  Jkcke 
JL  iitiilaa.  berei  £U$abet  XV,  nU  beras  Heinde  suroeram  aaene.  denariam 
paais.  et  «extaiiom  uini  de  maniiali  nino.  sex  aumena  anene  et  JUI.  den. 

In  8mei  babemut  duaa  culturas  JV.  iugerum  et  dimidü.  et  pratmn 
ad  duaa  earratas  fenl.  Sunt  In  bac  uiUa  .XXYlIl.  quartana,  soluit  quar^ 
tarium  duo  Jrmeheria  firamenti  et  duo  auene  .VIII.  den.  uel  gatlinam.  et 
.VL  den.  et  wamfUmn,  erat  nobii  qnartarius.  sient  aratnitoa  eat.  ter  in  anne. 
Mansienarii  annonam ...  et  uno  die  flageltant  fenum  secant  et  in  borreon 
daducunt.  Inueatitna  eoeleaie  coUigit  emnem  decimam.  pteter  illam  quam 
accipimus  supra  quartana  nostra  duas  partes. 

Apud  FutnaretniUe  est  quoddam  bonum.  qnod  nocatur  Seiuertmuni, 
quod  bomincs  de  Hcineo  quandoquc  sartabant.  jpt  terra  arabilis.  quam  modo 
tolluut  homines  tcrre  illius  cum  Sciuertmunt. 

In  San»  babemus  tres  culturas  et  tcrram  dominicalero.  et  .VUl.  man« 
•OB.  sex  et  dim.  indominicati  sunt,  de  quibus  *wa  t^ratfi  recepimus.  mansus 
soluit  tria  quartana,  (luaxtarinm  soliiit  .Vll.  den.  integer  mansus  soluit  doo 
asxtaria  frumenti.  octo  anene  .XXII.  den.  operatur  mansus  ut  Jatnez, 

In  Jamez  habcmus  tres  calturas  et  terram  dominicalcm  ad  aratrum.  sunt 
ibi  mansi  .IV.  tonet  mansus  .IV.  quartaria.  soluit  quartarium  duo  franche- 
ria  frumeuti  et  .IV.  aucne.  et  .XVIll.  den.  illius  nioncte.  duas  ctiam  galli- 
nas.  tenet  quartarlun»  .XVI.  iugera.  llabemus  ihi  pratuni  ad  octo  carratas 
feni.  arat  mansionarius  in  uerc  unum  diem.  in  niaio  unum.  in  autumpno 
unnm  diem  suis  expent^is.  secant  fenum  et  iu  horreum  dedacunt.  bam^us  terre 
et  aque  et  liomines  8unt  eccleaie  nostrc. 

Alba  eccLesia  iuxta  Marsal.  in  hac  uilla  liabct  ecclesia  .XVI.  quartana 
lerre.  ex  bis  sunt  octo  quartaria.  duo  soluunt  .XI.  den.  et  sie  de  reliquis. 
alia  octo  quartaria  sunt  alterins  iuris,  soluunt  duo  quartaria  .VI.  den.  et 
obulura  et  sie  reliqua.  dominus  episcopus  in  Mar»al  .VI.  den.  Hvgo  .11.  den. 
Theod.  de  Ihrgut  .11.  den. 
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Ad  uillam  Schenri«  .X.  quartaria  habemus.  duo  quarüiria  .VI.  den.  et 
obolum.    Summa:  .XXXI 1.  den.  et  obolu^. 

Fiatres  de  Salinuas  de  campis  et  pratis  in  l{\rh{')t> m  t  .XXX. 11.  dco. 
Apud  BUaiKje  .XXVI.  (juariaria.  duü  .VL  den.  et  obol.  et  sie  de  reJiqu». 
Summa :  .Vll.  sol.  et  obolus. 

De  minutis  siluis.  de  iugeribus  et  pratis  in  Uisange  .\  .  soi.  IUI.  deBA- 
riis  minus.    Fratrcs  de  Crintn  .X.  solidos. 

In  Jiiitaiiges  Iiubemub  tres  cruadus  .XL\  .  iug<?njni,  <|iias  inan^ionorii  co- 
luut  aratro.  et  serunt  et  metuut.  iugum  boum  recipit  paiiem.  liabcmus  ibi 
duo  prata  ad  .V.  uel  .VI.  carratas  fcni.  babemus  etiara  ibidem  .XXlIl.  quar- 
taria terre.  quc  homineB  habent  ^  reddunt  annuatim  ad  pratum  sul. 
Ceusufi  de  medio  maio  apad  BUan^t  .XXIII.  solidi  et  oboIu8.  Kratro»  de 
(Kflo  JC.  sol«  in  medio  ««gaHo  .XXIL  sol.  qiutiior  denarus  ninitt.  in  fesio 
8.  Martini  et  s.  Andree  .XXV.  sei.  et  trea  oM«e  heradee  doniinS  Tirriti 
ad  fntnn  a.  Martini  JUCIV.  den.  in  nat  dein,  ad  MmmA  .XX.  den.  et  .X. 
cappones.  Bx  Im  denariia  damus  in  feedon  FUkom  de  Tinherei  .V.  aoL  et 
ad  midivm  uitmm  .XiV.  den.  pro  eonau.  Warww  de  Marimont  habet  JV. 
^artaria«  pro  ooatodia  banni  ßuamge»  et  Albe  tetis$ie,  6i  ideni  WarmHM 
nadia  acceperit.  reddet  ea  uillico  ecdeaie.  et  uillicoa  utilitatem  prepoaiti  inde 
procurabit.  nilliciiB  bia  in  anno  debet  preposito  aeruitium.  pro  qualibet  nice 
JULVm.  denarioa. 

In  Tiitkerei  et  Fromecurt  et  A/attw  habemua  .L.L  quartana  terre.  uilli- 
eua  habet  qnataor.  deeanua  onom.  forcttarii  duo.  «eliqna  pevaolnunt  Inrn.  in 
iMto  a.  Martini  aoloit  quartartom  dimidiam  qnartam  fromanti.  dimidiaiii  aueae 
mafauM  meneore.  bominea  qui  habeot  quartana«  solaunt  in  Itato  8.  Martini 
•.XXX. V.  gallinaa.  in  maio  .XX.  aoUd.  et  .XXIJII.  den.  it.  in  eodeu  ftsto  | 
.  JUUL  aot.  et  .VIII.  den.  seeant  fennm  ecdeaie  et  redpiunt  gentaeotnm.  qui 
aecare  neseil.  dat  denariam  et  nihil  recipit.  omnolant  fenom  nei  qniaqve  4mi  \ 
pro  ae  homiDcm.  ad  annonam  hicraalcm  siniiliter.  ad  annonam  ofetinalem  idem* 
ad  uindemiandum  uinum  idem.    llabonius  ibidem  et  in  Meinis  et  Olniei  et  | 
Prouecurt  prata  ad  .XV.  oarratas  feni.  in  (hnunevrt  liabem«  .XXIV.  qnar-  | 
taria.  uillicaa  habet  J.III.  de  quibus  nobis  aeralt  in  tribus  annaHbna  placitis. 
aero  et  in  mane  eom  tribua  equis  et  gareimie.   Villicns  de  TMerei  simili-  j 
ter.  dceanus  habet  nnum  quartarium.  sohn't  quartarinm  idem  qnod  illud  in 
Tinkrei.  in  feste  8.  Martini  .Vll.  solid,  et  .VIII,  denarioa.  in  maio  .VI.  »ol. 
et  .IIIL  den.  it.  in  eodem  festo  JÜÜIIl.  gallinas.  cetera  soluvnt  eioat  ilii 
de  Tincrei.  habemus  ctiam  ibidem  pratum  ad  .VI.  earratas  feni. 

In  TlmidonhuHla  habemus  patronatnni  ecclesic  et  duas  partes  decime. 
habemus  etiam  ibidem  .V.  mansos.  Iii  sunt  census  ecelesie  nostre  in  Theo- 
donis  uiUa.  ArnoUlus  Müt.f  filius  Ottonix  nouem  den.  et  tria  sextaria  fm- 
menti.  pueri  domini  Thforhrim  quatuor  den.  et  sextarinm  frumenti  de  terra 
Ot tri  71t.  iidem  pueri  de  terra  LanSerti  et  i^hUi^i,  trea  den.  et  aextarimn 
irumenti  &c. 

In  ciuitate  Treuerc/isi.  in  Cumatia  habemus  .XX.  petituras.  soluit  peti-  | 
tura  acolteto  situiam  uini.  uininuntio  duo  sextaria.  coatodi  ninearum  tria  aex- 
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Im.  bdUlo  X  ittUriBni*  ^imidnuD  «iiihd  dUm  eodesie  uMtn,  et  sna 
■mHtlit»  decuMm  fbat  Bant  «bi  msM  talioe.  qna  drat  ^quIbid  «tstariaai 
■M  teiiM.  Mioit  peiitnra  cmtodi  McM«  dtosHmn  in  di«  Smeonis.  iio 
Mtom.  in  aotumpno  lezliriiim  nini  ia  tofonlar. 

Hi  sunt  dies  dominicelei  de  menmulNtt  et  petitinrit.  BarMameu§  .1. 
diem  dommiGeleni.  Oinlhertu»  .1.  diem.  Mathia»  de  Curuaiia  .1.  H^nriau 
«mifliitMi  «II.  difli..  Btatrm  de  Sifmeem  dies.  JMderitmt  anle  por* 
tm  XL  Q€rhanht§  Nof^  JI.  BfMftis  soolletiis  .III.  Ae. 

De  maneionibiu.  iolmarut  de  7  a22e  .1.  diem.   J^fturvA  .L  de  deno 

De  beQk  Mit^Murgii,  de  bonii  ToU«.  Folman  el  i^arfAoionMk  Jotfo- 
^  .V.  dies,  de  bonis  Bemngi  JI.  Beatriai  de  bonis  domiu  Weedtmig  .II. 
Mt^mAm  de  iW  .II.  Maria  rufa  .II.  AdMäü  VngelmMt  .11.  .ff.  ca- 
aMfMiiM  et  Bi$chof  .1.  i«e}iiar(/u.<i  de  Vilcinge  .11.  quidam  iuU  Piali- 
Bum  .n.  iMdemem  de  OWiia  .11.  2%<NfM4t  ^  JI.  fte. 


Veola  B.  laihDinl. 

Sluft  bem  golbiun  »u($  ber  Slbtei,  pa«.  126- ISO*). 


In  MerchMirio  feoda.  Th^odericMs  et  Herbrandus  haben!  cafeetem  ««. 
ila  quod  qnieque  dimidiam.  Dtmid  et  At-ft'  ldvs  frator  eiiii  duot  maoaee  et 
qDart&m  patfleai  manei.  et  iagertm  iiinee  in  b^Moki,  de  quo  debeafc  decimam 
eoolceie. 

Johannen  de  Urlntf dingen  habet  .V.  man»08  cum  aduocatla  in  Betens- 
dorf et  Hakkfsdorf.  in  Alesdorf  iuxta  Böttingen  quntuor  mansos.  in  Can*e- 
nache  tres  niansos  et  dim.  et  .V.  »ol.  de  salicA  terra  in  M^i  /e»dorf  ot  alioa 
,V.  9ol.  habet  cantor  eccieaic  nostre.  qui  dantur  in  l'eHtn  s.  Maximini,  et  man- 
«um  .1.  in  Merrhedicto.  et  siliiam  ecelesic  ibidem  fu>tudii*c  tenetur  pro  ter- 
tlH  urborc.  Mathias  de  Jtockingm  dini.  manaum  et  eensum  de  iuroali  ia  ba- 
ni>ki.  de  quo  decinwi  dahir  eccIeKie. 

In  Üozdinge.  Otto  hiius  h^^nhardi  et  Hfilah  habent  tria  iogora  terrO  M- 
iice.  de  quibus  nuntium  debeut  ecclesie  in  partes  Alstintie. 

In  Miiiinchakker.  Annonam  censualem  ibidem  habent  in  feodo  lieinervs 
et  Gilitts  milites  de  Merchedicto.  sunt  et  ibi  .XI.  arae  uini  census.  quidam 
de  Motile  habent  in  feodo  quartnm  partem  predicti  census.  et  ab  ipso  ean- 
dem  quartani  partem  Hud&Ifvs  de  Sfeinseie.  aliam  quaiiam  partera  Walterus 
de  Bf^rlediHf/f^  tenrt  in  feodo.  aiiani  rneuielaU  in  Lvdfiwu»  de  \  i^tudr  habet 
in  feodo.  Ingebrundu»  milcs  de  Manitmadt  teilet  iii  feodo  decinuun  de  cen- 
suaii  uino  ibidem.  .        •  :. 

In  Miüioiu  feoda. 


.*)  Hü  Mn  «nficaitcit  3»tA»«  «ü  kna  XV.  ^a^c^unbcct. 
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la  Mermlorph.  MtoBmuinr  de  Zohiere  oeasnalem  Mimftnam  emi  dtcan 
«t  «nriam  totalit«r  habet  preter  ealicMn  deeunaai.  quam  hebet  Jtk.  de  Bd- 
m$dmgt»  .Y.  sol.  nideUoet  et  oentor  eeeieeie  elies  .V.  id.  in  die  e.  llesiauoi. 

In  Oiuenieh  dnoe  mensoe  IngAremdmB,  M,  de  Helmtdmgm  d«oe  eÜM. 

In  Mwtemaoke  leode.  Iugtbrandu§  hebet» 

In  XpeticAe. 

In  Sekiterm^  feode.  Sinamhts  de  Ssnlwiitfre  dfan.  meneam  hebet.  M. 
de  ädmetUnffeii  X  molendinnm»  HuMjw  ßüm  ßarlholamei  de  Luedhmr^ 

In  MudevvH  feode.  iaxte  hanc  uiUem  epnd  Bmcfte  hebet  H^iUetiiiii«  de 
TVefM^a  X  menium.  epnd  TrttUngt  X  mentum.  medietolem  decioie  epod 

WUU$trorph  et  medietas  est  ianiton's  abbatis. 

In  Dalheim  fcoda.  J<tk.  de  Helinedingen  habet  nouem  men»oe.  Timit- 
rieu»  de  J' Ubach  decimam  de  A»peU  et  niUem  de  ßwrmeriM^  toteliter.  et 

quicquid  circa  \  ischbach  habet. 

In  Wildesdorjjh  Wilhlmn.s  de  Trutinge  habet  nicdietatem  decime. 

In  Wildeadorph  feoda.  Gerardvs  de  Aspelt  et  inde  est  ianitor  ditmini 
abbatis.  in  eadem  decima  habet  Gerardua  de  Aspelt  unguUs  annis  .VUL 
modioe  «liginia  et  duee  modiea  fhanenti  mentuie  Iretter,  et  JL.  cappon». 
et  est  homo  ecclesie. 

In  Frisingen  fcoda. 

in  Marnbre  feoda.  Mobertus  de  Bettingm  habet  bannum  de  Qotherch 
qui  pertinet  ad  Lobium  c&miteni.  de  illo  nunquam  placitant  nisi  ibi.  apud 
Molcenheim  duaa  partes  dcoime.  apud  Ludtlingen  sextam  partom  decimo  et 
quartam  partem  iurispatronalus  ecxlcsie.  apud  Kun'ingtn  deciraam  claiK>ure 
uinee.  ubi  modo  annona  colitur.  apud  Suepjte.Him/'  clausuras  uiucc.  tilii  JIi2' 
tnafini  de  LuecAenburch  iiabent  feodum  Lud^n-iri  Ciandi  et  Hugunis  de  Am- 
mde  et  (htoniif  de  Mambre  et   Warini  de  Tnitmge. 

Feodum  Couradi  Mambrt  tcnet  Thomas  de  Luccelodmrc.  feodum  Hu- 
dolß  de  Emmelde  hahvi  soror  eius  Margareta,  feodum  Tliomt  de  Dej-min  ba 
bet  dorn,  abbas  de  Lintlt/ihurch.  Jm  /tbardus  de  LnzAndnirrh  censuaJeni  an- 
nonam  de  .\  Ii.  niansit>  et  dimidio  habet  in  feodo.  (Junradva  de  Prüch  ha- 
bet salicam  decimam  ibidem,  de  qua  d.it  in  festo  8.  Job.  B.  duas  lageuaÄ  de 
sextario  Luzelenburgensi.  ^icholaiu  liiius  Tiwlini  debet  annuatim  unum 
jpuiizun  et  Htragdem  et  unum  rnarteUum, 

In  Huderchiuge  feoda. 

In  tStrazt.  dominus  Udo  de  Esch  ceusualem  annonam  et  denarioB.  crti* 
das  et  salicam  terram  habet  in  feodo. 

In  Lvddinge.   Hubertus  de  ßertinge  sextam  partem  docimc. 

In  Wänanfkirche. 

In  Ihirneldtmji'  feoda.  tjuicquid  habcmus  in  hac  uilla  in  cenflu.  in  pral" 
et  croadi^.  habeut  fratics  de  Hückingen  quartam  partem.  Mgidüts  et  JWii^ 
rus  de  Merchedicto  quartam  partem.  liecdinut  et  Odo  qnartatn  perlen* 
Henricus  de  Dumeldingen  quartam  partem. 

In  Heltnesinge  feuda.   Joh.  de  MuUndorf  et  ani  participee  htblBt  Itf- 
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cua  fntm  dadoM  de  daaboa  ptrtSbuf  eodnie.  «Kui  teniani  ptrlati  habet 
ffuraamiiM.  et  aliem  terdam  fiarteni  TltfocbruMw  tnilaa  de  Prmk  «BeÜ  ae 
habere  in  feodo. 

Ib  8eom^efe^f  Hiwrieui  de  HeUiragw  bebet  JCXX.  mansoa  drca  AAam, 

In  yogpdi. 

In  AnNMia  feoda. 

In  BerUdimge  feoda.  daai  partes  decime  habet  Ktufb</M«  de  Bumtd^,  et 
ti  quid  plus  habet  eedesU  ibidem,  est  illenui  de  Dwmdim^ 
In  WalfertUnge, 
In  H^neBdorf  feoda.  * 
In  Octddmge, 

In  Frett^gm.  dnas  partes  dedme  hebet  "BamolAm  de  Dcdeia. 

In  Httkitdurf  ftoda.  G^frerAw  de  iljpcb  habet  quartara  partem  dedne. 
Q9iefindiu9  de  Prittk  qvartam  parlem«  dinndiaai  parte»  deeime  Kstnancf  de 
Rdmemnge.  Kitddfm  de  SiemttU  daos  mansoa.  Philippus  de  ^oBeBeattircl 
daos.  2)kM|^nSilM  de  Buppe  dim.  mansum.  Uli  de  Dumefdingen,  de  IMm^ 
de  MerAedieto.  DamM  et  Odb  habent  piatmn  de  .XIL  earratts  feni.  lUi 
de  IMsingin  habent  .X.  sol.  de  denariis  oensuum. 

In  oilla  qne  noeetar  lAfrimgt  iuxta  £iofc  in  Ardmna  bebet  dorn.  Aid^ 
ttiiM  de  Meiiuenhureh  ab  ecdesia  quetuor  homincs  cum  bonis  eorum. 

In  Lindieke  feoda.  Isodnm  dorn.  AmoUi  de  Hupe,  ms  pelronatiia  de 
Arnolfherrh  cum  dodma.  et  lUB  patronatus  de  Merxtelt.  et  ius  patronatos  de 
Keüe.  et  .V.  sol.  quos  Joh.  de  Helmedinge.  et  uiilam  de  liikenhure  quam 
illi  de  Lrie  tenent  eb  ipso,  et  partem  feodi  illios  de  Bertinge  uidelicet  Onmä- 
herek  oum  banno. 

In  Mertch  feoda.  Mathias  de  Eokingen  habet  pratum  imta  piatum  ab- 
batis.  et  .1.  mansum.  quem  Ueineru»  de  eo  tenet    Beinerm  mansnm. 

In  Vsperne  feoda.  Pagants  de  ArJons  et  Wiricm  frater  dos.  et  Alexan- 
der habent  apud  Prates  .1.  mansum.  Jieinboldus  de^^lrlo«  «II.  mansoa.  Odo 
I  nnni>f  et  Mathias  .II.  Theo*Ier,  de  Dumddingen  .11.  maneoa.  oBuies 
apud  Prate». 

In  Oldingen  feoda.  — .    In  Aatflhume  feoda.  — 

In  Uemiche  feoda.   Oerardus  do  AspeU  habet  decimam  salice  terre.  et 

drrirnam  de  rultiiri!»  c^mmnnibus.  et  quartnm  partem  docime  in  EUinge. 

Iii  Martini  eccUf<»n.  —  .  In  lt'""'/>(»»r.  Bartholonieus  duos  partes  decime 
in  y{  i/rhf're  • —  .  In  l^psrhe.  Tjvdf^x ims  ralle.-^  de  l^^rqe  uennam  in  banno 
ecciesic  in  De.-ich.  et  arabilem  terrnni  ad  aratrum.  pruta  et  nemus  quod  uo- 
tatur  Iiunfirhus<  ]i ,  et  uineam  sorii«  ra.stnm)  Herrje.  Insuper  in  uilla  Buhinge  et 
in  uilla  Wäre  maiisds  XIV.  et  ainplius  tenet.  Duaa  partes  decimo  in  WUrs 
et  Dilmere.    WäU/mus  de  Ilelfelt  ab  abbatc  tenet. 

In  Med/>i-nach  feoda.  Joh.  de  Ilelmedingen  habet  .IV.  mansos.  Uum- 
htriu»  de  Wifre  habet  apnd  Stirpeneith  .11.  mansos.  Ingelhert  .II.  Lindiche 
mansum.  UV/r^»  et  I'r^-ttinrjp  dim.  mansum.  liruc/ie  dim.  mansum.  Sco- 
»w^^rcÄ  .1.  Lincej-e  .IT.  ex  bis  duobus  mansis  liabet  77i.  prepofiitua  quartam 
partem  et  moiendinum  et  pratum  apud  uetiM  Lincere^ 
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.II.  BwnMW  tfliMt.  JoAoiMiiv  Fnn^mm,  €Mkfriäm  J.  et  dim.  qui  fait 
Btrtrammi  de  Fott«.  aUmn  mansom  et  dim.  tonet  .eodesia.  Idem  Godefridvf 
mininnn  qui  pertinet  ad  watatukm  doainonim.  Ecdeii«  tri»  frostt.  qae  nun- 
tiom  debent  BudolfitB  habet  manrionem  snem  et  froBtani  terre  triam  fuge- 
rom.  et  aliam  mamionem  oottidiani  seniitü.  Tkeoder,  TU,  frmtB.  qne  foeront 
feodnni  l^udcifi  seolM.  Item  F.  dim.  mantora  eottidiani  eeraitii.  qm  foit 
Ottofiw.  Thomoi  de  Jheima  J:  manaom.  Htnrkns  de  ReUmgen  aalieam 
decimam. 

LitMwiA  feoda.  JaeobuB  de  Nemo  eatiro  habet  .1.  mananra.  'Tk&ma» 
de  Dteima  .1.  et  dim.  'WtUemmus  de  H^estei»  deeimam.  Jöh,  IH.  man- 
sea.  Jok  Pvngerum  dnaa  oroadaa  de  .X.  in^b«.  qoaa  tenet  Bem-üiu  filios 
Strhordl  et  petitnram.  et  nhieam  qne  noeatmr  SodmdeiL  ItaAardmi  peti- 
toram.  HerA&iHhe  et  Bertolfiia  h«bent  cottidianmn  feodnm.  qnod  mintian 
eoeMe  IkoleDt  naqne  Bidenbereh  et  infra.  it  neqne  iftttrattoffim.  8f  Bontew 
de  Drogene,  n  pontem  Trnteri  transierint.  moytam  vaäen  reeipient  lattaa  et 
nhnina  ad  toreular  et  molendinum  eoeleaie  t^gendum  dabnnt  et  moilam  m> 
eipient.  Erpho  et  Muhde  feodom  habent.  qoo  tocenlar  eedeaie  et  molendi- 
.nnm  tegi  facient.  et  lagamina  in  croadam  dabant.  et  mojtam  leeipient 

In  Inde  feoda.  Oodefridu«.  AWertvs  et  L^idmUmt  habent  feodian  eol* 
tidianum.  quod  debet  abbuti  hoopitiam.  uel  in  leite  s.  Andree  .V.  aol«  pro 
fedempttone.  Friderieus  de  Ponte  diu.  mananm  et  apud  Fuee  dim.  manram. 
qnos  tcnct  Joh.  de  T.vnrwieh. 

In  VnlJe  feoda.    Vdo  de  K»ch  habet  patronatam  eeolesie  cum  decima. 

In  liiola  feoda.  Joh.  de  Lxtncwirh  habet  mansum  qui  dicitur  Srnrhrne. 
qni  est  heredum  dorn.  Cwwoww  de  Hvlant.  Theoder,  de  CWnz  duos  manso?. 
qni  rant  PhiUppi  de  (JaeteUe.  Joh.  de  CasteUe  .1.  mansum.  filii  Sistappi  .11. 
mamos  et  amplius.  Hemeshin  de  Wnltmrhe  .1.  manaam.  Joh.  de  Luncwick 
.1.  mansum.  fcoduro  camerarie  habent  iilü  Qitkypi  et  aUi.  Bnukifnt  de  Cai- 
tro  dimid.  mansum. 

In  Lunc»eith  feoda.  Hfrnesttis  manMim  et  dimid.  It.  maiisiim  qui  dici- 
tur Wichenherch.  Otto  de  fhrioin  et  stii  mansum  apud  Mei^oth.  qui  dici- 
tur Hnh^'rti.  WamerM  de  Decima  .1.  mansum.  ßecelinu»  de  Luneuvich 
mansum  et  dim. 

Budeh'rh  feoda.  due  partes  decimc  .««unt  ecciesie.  cuius  medietatem  habet 
Joh.  filius  BeceUni.  aliam  filius  Rin/olft  de  TV//.^.  idem  habet  .1.  mansum  ia 
Nuwilre.    Domina  Hadeu  idvi  de  l^rriuin  dim.  mansum  ibidem. 

In  Sroncherrh  feoda.  JoÄ.  dimid  mansum  habet,  et  .IUI.  den.  de  censu. 
Hernentvs  de  Waltrache  mansum  nuntium  debens  IWitf^nm.  et  fytjiiif^rnr». 
Otto  de  Dffima  et  sui  mansunt  et  bonum  quoddam.  quod  uocatur  Herihordu 
Qoholo  .11.  den. 

De^'ime  feoda.  Otto  habet  uineam  in  croada  ecciesie.  Henrirnn  de  A'«- 
mage  uineam  in  croada.  et  ipse  et  Oito  et  alii  habent  insulam  de  .VIII.  iO" 
geribu8  uel  amplius.  et  pratum.  AmolduB  duas  uineaa.  heredes  Warneri  tcä' 
litis  partem  insule.  et  uineam  in  croada  et  alias  nineas.  Domina  Hadtmäe 
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uineam  in  oroada.  ap^roB  et  prata  de  manBo  et  dimidio.  molendinum  in  Dro- 
gene.  et  prata  ibidem  et  dimid.  mansum  in  Nvwilre. 

In  FoUche  feoda.  Dominus  de  Bettlnrjfn  hal)et  mansum  Dirffn'Hi  d© 
Lete.  Joh.  de  Castele  mansum  Ilenrici  de  W  'intriche.  Qisilberttts  dimid.  man- 
sum.   Woltems  de  Kenne  duo  fnista  terre. 

Meintnpt'  feoda.  Theoder.  de  ('rovf  mansum  .1.  in  }fazff)r  iuxta  Ih'de- 
burch.  Walterifs  de  iSoKocantro  mansum  quem  habet  Chrütiantis.  cuius  de- 
cima  ecclesie  nostrc  est. 

Olke  feoda,  —  .  Kitaelinge  feoda.  —  StexU'heim  feoda.  Mäzene.  Sirno- 
nisueJt  feoda.    IJeni-icun  Weier  Vrz  habet  mansum. 

In  RetevMdorf  leoda.  Jlehodo  habet  .XX.  iugera  arabilis  terre.  Cunra- 
dnu  de  Wich  .XX.  iugera.  Janohus  de  Lmie^^che  .XV.  iugera,  Dom.  Htn' 
ricuA  de  Bettingen  habet  patron.itum  e^clcsio  cum  decima  in  Fmiikingen. 
patronatum  ecclesie  cum  decima  in  Bvstat.  et  in  Cnifta,  et  salicam  decimam 
in  Kenne,  et  bonum  (juoddara  iuxta  Ehe. 

Hi  sunt  in  linrwUre  infeodati,  Richardus  de  Mandtrscith  duas  partes 
decime  de  None  et  de  Hoffelt.  et  .VIII.  mansos.  et  inuestituram  ecclesie  in 
RiffrAcheit.  molendinum  in  Mw$e,  duas  partoi  decime  in  Heiore.  et  .III.  man- 
MM  in  eadem  uilU.  Petrus  de  BreiUeeil  in  Bepinge  .IUI.  mansos  et  dim. 
Qerardus  de  Wüehe  duas  partes  decime  in  BwiaL  et  X  mansum  in  Poim* 
poatetrt,  «k  Uimm  partem  decime.  HerimanmuB  Bememre  dnas  partes  de- 
dme  in  Bure  et  teröiam  in  Fmepotteir,  Budengerui  de  Kerpene  dnas  per- 
tei  dedme  de  Äredorf,  et  lalieam  decimam  de  eadem  idllt.  de  qua  soloon- 
tmr  eeclede  noetre  .XII.  den.  Colon.  Ofrarduti  de  HaUibertk  .11.  maneoe  et 
dim.  in  LempadL  decimam  et  teroiam  partem  decime  in  VlitUim  et  in  M- 
Ie»etir.  Oerax^wi  de  LSlr^mök  tercfam  parteov  deeime  in  Pomepotieir,  Jibert» 
de  HüHfelt  quiojuid  bebet  in  eadem  uilla  de  eodetia.  pieler  aTIodinm  et  man- 
sem  in  Leäihatk,  Hemritm$  Mole  mansum  in  Bedke  et  quicquid  bebet  in 
BofiU,  Ludhanhu  aalieam  dedmem  in  Barwüre,  et  menaum  de  qne  dal 
efelfiie  nofftre  .Xtl.  den.  ecüon,  tt.  mansnm  qoeiiario  minna  in  eadem  nilla. 
Tkfodfr,  de  Litdermlorf  molendinum  in  Derbcuh,  et  qvioquid  liebet  in 
doneit  et  Boder,  pveler  allodinm  aonm.  Homieus  de  BwikB  qnartam  partem 
roansi  in  LemAaek.  et  dnaa  parti's  decime  in  beno  aao  ButAe,  BaikL  de 
Driimulnm  dua»  partf*»  decime  de  eadem  niJla.  terdam  Vlutßim  et  Luder»' 
dmf  omncm  decimam  de  aren  sna.  Oerardus  Ruseolue  decimam  de  bone 
suo  Litdettdorf.  SifrtduM  de  Wepeaazen  qoicqnid  bebet  in  eadem  oille  de 
ecdesia  nostra  habet.    Reinents  de  Srhonov  .  .  . 

Feodum  in  Lusche,  it.  feodum  Theodor,  de  DwM  dicti  toon  bem  flldtt 
doretun  in  Lunche,  et  VlI.  petias  uinearnm  pertinentee  ad  dictam  domnm. 
cim  dim.  sextario  olei.  quod  idem  aeeeptanit  a  dem.  Lamberto  de  Smtoi^ 
hrnen  abbate.  a.  1417. 

Comes  de  Ditzche  habet  aduocatiam  in  Finguia  in  feodo.  et  ius  patro- 
natus  cum  decima  in  Hetuenache.  sed  pro  nunc  domicellus  Godefr.  dorn,  de 
Eppinstein  habet  predictum  feodum  quod  acceptaoit  £kOto  iuramento  etga 
dorn.  Lmmbertum  abbaten  a.  Manimini  a.  1438. 
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UDhuhaiä.  VU  ^  Blee  hAm  iHiiiHhin  €—  wOk  Mk  iJptti 

BCBtÜNu.  JutUiiu4  doo  Ii  Mi»  uDCwoi  cC  .XX.  ngon  «nbilb  fem  io  00- 
tei  Kmna  Htnriau  de  Bettin^e  qaoddaoi  tomn  iaxl»  £Zaf.  et  hoc  do- 
flWMM  de  Ehe  hahtü  de  ipeo.  Arehidlaeoous  de  Cw^doma  petnnietm  eodft- 
•le  m  Lome,  h.  dorn,  de  Elze  Tumbami.  Heide»,  de  JfoMMCerw  Meimemtit 
bete  ecran  inle  Jtfkrid^  .IL 

J&rteMi^Ai  Jn.  sogcnuB.  Omraäme  de  Gvbe  habel  mumem  in  JO«««. 

Ta  Siwenaehe  feode.  BemhUdue  de  TteHhwty  .VHI.  MercM  ewwui  de 
am  io  Bmemaeke.  et  .C.XX1V.  gallittae.  btnd  teodom  m  Amnodle  «e- 
cepteuit  domieelliii  8alniti$nu  de  leembmty  m  den.  £<iaiicr<o  »bbete  «.  14M. 

Riehwüme  et  Henmmume  .Y.  meneoe  et  oiMeni  in  GMi^fcmfuk  inmD- 
■iewtoi  et  OMiimuii  b  oiDe  iSrofteun.  et  beBmi  qviod  aoeetur  PnrA.  et  eil- 
«emetX  ieigciB  de  eroedw  eedcnei 

Ia  Mä^omda  ftoda.  BaUennme  de  JTc^Imi  .XV.  eoL  m^onIm.  de 
qvilNifdeai  bortif  ia  Magoniia.  Dudo  eamenriiu  de  Mag,  XX.  sei.  —yeiit. 
pie  daebaf  eemlit  innL  et  dim.  menram  olti«  Bkenmm  eontim  JHeyMioei 
hl  nUIa  Ägupthde.  ^ 

In  Bmerekmm  feode.  Wamerme  de  Uceilßmde  bebet  coriem  totelHsr.  n«oe 
bebet  Hemrieue  de  SUife. 

Brizenkeim  feode. 

Sunph^i'm  fcoda  ....  liabet  aduocatiani.  Hingi-auius  .111.  inaiiMS.  Ar- 
wardtu  Svaph  .IV.  meiisoe.  Merhodo  Jl.  EmbricQ  .L  fiUi  Anejridi  de  Oifer^ 
neheim  .11.  man.«(>s. 

Io  WitUerheirn  Himjnwoiif  habet  diitf  partes  deciine  preler  quartem 
ptrtffff,  et  baoc  bebet  Pt^^A'  <le  yfagoniia.  Stboldu.t  .II  iu^era  uioeenini. 
quo  uocantur  Manvwerch.  Fco*ium  in  n'wi<<rÄ<^»*»i.  Primo  JJelfenetta  et 
Pfi/Ä.  fratre«  dicti  Juden  dr  Leinde  quintam  et  sextam  partem  decimc  grosse 
in  uille  Vifriaheim.  it.  in  Wint^rhtim  tmiam  decime  in  uino  et  blado.  it. 
ibidem  quartam  partem  uinee  apud  siluam  dirt.im  Srhndrtrnh  Inxta  WiUel- 
mwn  Flnrhe.  it.  ibidem  dim.  iurnalo  uincc.  &c.  it.  de  ceusibus  in  Svr  Sunh- 
heim  .1.  florenum  annuatini.  it.  in  Kcudid*'  iuxta  l^inrjiiHnn  .1.  iurnale  et  dini. 
ninee  dicte  ber  3ud>er.  &c.  SUuester  cmnes  habet  Castrum  de  Dunt  in  feodo. 
it.  habet  Kfmpfnvelf. 

Monastt'riuvt  in  Apvhi.  SUvfst^  öomf»  habet  aduocatiani  et  luriara  in 
ALLfme.  patronatiirn  cociesie  in  Flanheim  cum  parte  decime.  et  Ingebrandu* 
de  Monanterio  terciam  partem  decinip. 

In  Wdd^üffi/t  patronatuni  ecclesic  cum  decima  habet  ro,„fH  hü-fditus. 

In  Fvrni'Vfilt.  uxor  Ih-unri  de  Dnlf  habet  patronatum  ecciesie  et  .VII. 
mansoB.  llerhnaunuii  de  lUihmlieihi  terciam  partem  decime  et  .VII.  manso^. 
De  <jUO  tV'oHo  in  FinnfUflt  d'h.  lioos  do  Walderh  iuiiior  habet  .XV.  par- 
tem. et  aha  bona  iliidom.  i[UQ  II' miftiinuti  Boos  fratcr  miu.«?  pof5.««idebat.  1439. 

In  Syvura  fcoda.  Silueat^r  romfs  habet  aduocatiam  et  .XXV.  «ol.  in 
liddt  pro  adiio'  atiu  ciusdom  uiile.  it.  dimid.  curiam  ecciesie  nostre  in  Grache. 
et  Godffr.  de  llini^  aliam  medietatcm.  it.  ipse  conics  habet  aduocatiam  io 
Mannenäal.  it.  aduocatiam  de  .XV.  curtibus  circa  partes  de  Nachgoutce, 
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Fflodnm  SyMom«  de  Simera  et  dedmem  in  Wäre  liebet  WiUtmmm 
de  Hetuenberch, 

Petru§  de  VHdence  habet  patronatum  ecdesie  in  Hnaen,  et  uilUm  Pro- 
iWfterotA.  Anulmu»  de  Ptfira  babet  in  Kere  .V.  soI.  et  pntutn  tust»  Kere 
qnod  ei  abbei  Cunradus  pro  JIL  miureie  redemit.  Qerardm$  filiw  Hugomi 
de  P^ra  .V.  8oI.  de  foro  in  lY^re.  et  adtioceliem  de  LutarHarre,  Ütrimtmr 
m$  Crvbe  et  Ingenbrandus  kabent  .VI.  mensoe  in  KempemueU, 

Tauene  ieoda. 

In  Uuningen  aduocatiam  tenet  a  dom.  abbate  Henricu»  de  Jnne,  AIoT' 
diu  de  Qulainge  molendinum  suum  in  Bu»te  habet  ab  abbate. 

Iii  Emddt  leode.  Syhodo  de  Ponte  habet  dioiidiun)  netnos  in  foresto. 
pratum  de  quatoor  carratifl  (eni  .XXX.  iugere  de  croada  Gerardus  de  IV 
lex  habet  diroidiiiin  venrai  in  foresto.  et  alia  ut  supra.  Iheoder.  d^Luuesche 
habet  quertam  partem  mansi.  Willelmua  de  Hinkhe  dimid.  meneuni.  Sifri- 
diu  duas  uineaa  et  quid  babet  in  Maxene  ioxte  Üiddmreh» 

Richardus  de  Palatio  .  .  . 

In  Mandre  feoda.  Methüdis  de  Emelde  et  ^lius  eius  Nichulaua  et  6'o- 
phia  et  Joe/a  filie  eins  de  familia  s.  Maxiniini  sunt,  quoa  ecdesia  mediante 
neritate  conti  a  dom.    Hichardum  de  Palatio  obtinuit. 

In  Biaanges  Folco  de  Txnkerei  habet  .Y.  sol.  de  denariis  cenauum.  et 

•pud  Medium  uiann  ,XI^'.  den.  pro  ocn>u.  Warimtai  de  Marrimoni  habet 
•Uli.  quartana  pro  custodia  hanni  Bimnqeis  et  Albe  ecclesie. 

Tinkerei.  ComvH  de  l  iuirs  habet  aduocatiam  de  J  inkrei.  de  Oriu»cuK. 
de  Provccvrt,  et  de  Meini».    Heribrandus  miles  .II.  quartana  terre. 

Smey. 

Firmer  eiuiüa. 


Digitized  by  Google 


474 


A.  Personen-Register*). 


I.  AmwAimnUehe^  FränkUche  and  IMmImIm  Mfwljir 


Cküd^ert.  704.  König.  1. 
Okdprt*^.  TIMS.  König.  2. 
Carl  Martd.  T18.  2. 
Ftpin.  2. 

Carl,  major  domiu.  715-9t*  d. 

Chlotar.  718.  8. 

Ptj>j/j .  major  domus.  741-2-  3.  Kö- 
nig. 759-62.  4. 
Cari  der  Or<u9e,  7T0-8I4.  Könijr.  6. 

6.  7. 

Ltidwig  der  Fromme.  Kaaser. 

8.  9.  10. 
Lotkar  I.  852-53.  Kaiser.  11. 
Lothar  II.  861-67.  König.  12.  13. 14. 
Ludwig  n.  König.  15. 

Amtdf.  895.  König.  16. 
Carl  III  der  Einfätige.  915.  König. 

17.  18. 
Heinrich  I.  344. 

Otto  III.  992-1000.  König.  17.  18. 
Kaiser.  19.  Seine  Gemablinn  Adal- 
heid.  18. 

Heinrich  TI  lOfS.  Kaiaer.  19-21.  91. 
Conrad,  Kaiaer.  22. 


Heinri^  lU.  1089.  König.  21.  Kai- 
W9C  24 

Eeimirich  IV.  1095.  KaJier.  MlH. 

186.  287-88.  300. 
lofÄnr.  1125-33.  Köniff.  24  345.  349. 
Conrad  III.   1149.   Küflig.  29,  39. 

141-42.  171.  351. 
FridrU^  I.  1158-90.  Kilser.  32.  35. 

37.  89.  40.  44.48  50.  02. 59.  62. 

75.  80.  85.  88.  Ol.  93.  98.  99. 

105-7.  113-14.  118.  126.  128.  131. 

133.  135.  142.  151. 
Heinrich  VI.  ÜS3-97.   König.  105. 

128.  131.  133.  151.  Kaiser.  157-8. 

162. 167-8. 170.1. 173. 176-7. 179. 

182-5.  190.  192.  197.  199.  202. 

207.  212.  214. 
thilipp'  1202-8.  König.  2Ö9.  267- 

8.  275. 

OWolV.  1208-12.  König.  277.8.  28u. 

282.3.  KMser.  286-7.  289.  297. 

301.  306.  317. 
Fridru^  n.  1197.  König.  212. 


II.  PApsle. 


Johann  Xlil.  141. 
Benedict  VH.  141. 
Benedict  VIII.  t02S.  21. 
Leo  IX.  85.  141. 

Paschali^.  71. 
Victor  II.  141. 

Eugen  TU.  1148-f .  27.  29.  69.  78. 
85.  104.  141.  244.  246.  287-8. 


300.  326. 
Adrian  IV.*  1158.  32.  141. 
Innocentivs   II.   27.    71.   104.  141. 

287-H.  292.  300  350. 
Alexander  UI.  1177-81.  62.  67-73. 

75.  78.  80.  83.Ö.  157.  165.  198. 
Lueiiu  m.  118S-9.  96.  107.  115-6. 

144.  157.  165.  192..3. 


*)  SDo  3ai^Tf<ial)(fn  ben  SRamen  wx^i  beigcffl^t  finb,  fehlen  fic  im  %n\<  un6  jiitb  \\i 
anbrrtocitig  frfijufteQcn. 
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ürhtm  III.  1186-7.  118.  126.  131. 
Oment  m.  tt8i.ft.  130.8.  14U9. 
M.  Ift7.  1«&. 


CV/^-it«  III.  1191-7.  157.  162.  166. 

177.  190.  199.  m  907.  909. 
Inmoeentnu  III.  U9t-ltl9. 919. 272- 

4.  279.80.  286.  304. 


Wüliaisu»  archiepiscopus.  992.  18. 
JM^  «EdueiiMlkDQf.  Vm.  91. 
Porcio.  1089.  22. 

OMMm«  Mogmi  arduop.  Uli- 


82.  39.  92. 
Cunradm  MoirBDt  arcinep.  ll9t-9. 

168.  177.  184.5. 
&ifridii»  Iktgant  «rchiep.  DM9.  883. 


IlT*  CuBsler 


Notare  #m  kalserlldien  ■■•fr». 


HiUUbaldua  episc.  et  cuie.  9it.  18. 
QmtlhiruB  cana  1988.  91. 
TUäderiem  ouio.  1039.  22. 
Henrictu  canc.  1171.  39.  40. 
QwUfriuhu  cane.  lUtf.  92. 


£i«jo2i>AtM  prothoQot.  1182.  92. 
5MoM  cane.  1194.  177. 
Ovtnradu»  caoc.  1195-1199.  1844^- 
Spireoai»  apite.  283. 


1^«  Cra-  uud  UlmMte. 


Älhanensts  episc.  Gualtcrius.  11T7. 64. 

Henrieos.  tt19-86.  73.  97.  109. 
*  120.  Albinus.  1189-90.  131.  143, 

146.  148.  Johanna.  1206.  274. 
Auaustensis  episc.  Ustalcus.  1195. 182. 
BcS)enh^gfni8i»Q\!ibc.  Eberluirdus.1158. 

81.  — ».  131. 
Curienmis  episc.  Hdnriciis.  1191.  156. 
Colomemsts  archiep.  Pilij^riinus.  1028. 

20.  Heiomanniis.  1039  22.  Fride- 
ricus.  1110.  24.  106.  180.  191.  276. 
Arnoldus.  1137-43.  26.  58.  106. 
976.  287.8.  800.  Philippus.  1169- 
90.  3.5.  39.  41.  46.  6^  58  90. 
123.  126.  130.  133.  149.  189.  191. 
204.  214.  237.  253.  287-8.  300. 
Adulfn.«..  1203.  253.  287.8.  ."-OO. 
Bruno.  120H.  276.  287-8.  iJOO. 
Theoaencus.  1208-10.  278.  283. 
286.8.  800.  301. 

H^hii>ohmis  episc.  (iiudfndus).  llt^9. 

131.  Hdnncus.  1195.  182. 
LeofJif-n.sis  episc  Rodiilphus.  1171.  4<>. 
MeteTUM  episc.  Theodoricu.'*.  1155  80. 

Bertramus.  1181-1201.  85.  105. 116. 

118.  120.  164. 162. 173. 182. 197. 

284. 

Moguntiims  urclu'ep.  Aribo  1023.  20. 

21.  Bardo.  1039.  22.  Sifridus.  178. 
Adelbertus.  178.  UenricoB.  74.  Aiv 


imlfus  scu  Arnoldus.  1135-8.  29. 

31.  74.  Ciistianus.  1170-81.  87.  48. 

88.  ( 'onradu8  episc.  Sabinensis.  1177- 

1200  f^4.  117.  124.  155.  Gcrmanie 

arclucaiiccllanus.  168.  177-8.  184- 

5. 198.201.  225.  Si'fridua.  1209-19. 

279.  283.  297. 
Mo  n  ff  Hteriensin  epitc.  HemaDnui.  116i- 

92.  02.  168. 
Osft'ensuf  episc.  lliihaldus.  1177-9.  64. 

68.  70.  7a.  Thcobalilut*.  1184.  109. 

Octaviuuus.  1189-90.  132. 143. 146. 

148.  Hugo.  1296.  274. 
Portvensis  episc.  Ciuillclnint.  IITI.  64. 

Thcodiiuis.  1179-H4.  73.  97.  109. 

Bobo.  1189.  132.  Petrus.  1206.  274. 
Pienesiiuii»  epi.sc.  ^lanfrcdus.  1177. 

64.  Bemeredus.  1179.  73.  Paulus. 

1186.  120.  Guido.  1991.6.  236. 

288.  274. 
8.  hufint  episc.  Thcodinus.  1188.4* 

97.  109.  Bobo.  1189.  132.  Petnit. 

1206.  274. 
SnluH*  nsis   em6C.  Cunrudus  Moguiit. 

aidiiep.  in7-96.  64.  117. 155. 178. 

198.  200.  Johannee.  1206.  274. 
ikd9^wrfen»i»  archiep.  1189.  70. 
Spiren^iso^Uv.  flrinis.  1182.  92.  Otto. 

1194-6  177.  182.  199-200.  Coo- 

radus.  1202.9.  240.  283. 


Digitized  by  Google 


476 


Tmtü^ii  ftrchlep.  Hetü.  98t.8.  8. 

9.  11.  Ruotpeitus.  936.36.  343-4. 
Egbert.  85.  97.  269.  Poppo.  1023. 
20.  92.  93.  243-().  .^5fi.  Eberhard. 
97.  Udo.  24  4.  K-ilbort.  244.  276. 
Bruno.  244.  349.  Godfridus.  1124-7. 
845.  848-9.  Albero  fcu  Adalbero. 
69.  81.  94.  108.  186.  142.  144. 
155.  173.  243-4.  251.  292.  350. 
Hillinus.  1155.  30-40.  63.  78-9. 
81-2.  ^^8.  94.  104.  108.  142.  144. 
155.  244.  ;Ult.  Meinherus.  1127-30. 
350.  Arüoldus  1.  1169-84.  35-40. 
48.  60.  $2.8.  5(^7.  69. 62-6.  76. 
80.  82.3.  86.8.  92.  94.5.  98-101. 
103-4.  106.  108.  144.  155.  175. 
2-16.264.  267.  Folmarua.  im9.  130- 
2.  Johannes  I.  1190-1212.  140-1. 
151.  154.  158-9.  163-4.  166.  168. 
170.  174-6.  178.  180.  182-3.  185- 
6. 191U.  197. 202. 205. 207.8. 214. 


8. 220.1. 2B6. 298-81.  236.7. 289. 
241.5. 247.69. 254-5. 258-9. 261. 

2.  264.  267-71.  278.  283.  285-9. 
291-2.  297-8.  300  302-4.  307-9. 
311-13.  318-19.  321-33.  Theode- 
ricMis.  1212-42.  399. 
TuUtnsis  cnibc.  Vcivm.  1169-83-  104. 
116. 

Tuscanensie  epite.  Johannes.  ItM^ 

90.  132.  143.  146.  148. 
TuBCulanuH  episc.  Petrus.  1179.94*  78. 

174.  Nicnlau.s.  120K  274. 
V&Ufitrefisi.i  episc.  Tlieobaldus.  1184- 

I09.0ctavianus.  1189-90. 132. 143. 

146.  148.  H«;^.  IM.  274. 
Wontioh'enst»  episc.  HUdibaldufl.  998. 

18.  153.  Connidus  II.  1191.  157. 

1(^5-6.  Henricus.  1193-5.  173.  182. 

Luppoldus.  1196.  196.  199.  200_1. 
W ircenhurgensis  episc.  vide  Herbipo- 

lensis  episc, 


IT«  Geistliche  Persenen  ohne  Angabe  der  KIrelie, 

weleher  sie  nngehSren. 


Adalberus  capell.  1149.  28.  29. 
Albero  eapell.  Trevir.  1199.  221. 
Andreoi  frater.  347.  der.  349. 
Arnoldus  saoerd.  1212.  331. 
Becelimts  capell.  1190.  189. 
Conradv.t  der.  382. 
EgüoLfus  der.  11.52-69.  316. 
EUfos  mag.  1212.  316. 
EftiArkho  deriGOB.  1194.  179.80. 
Emost  der.  349. 

Everwifivs  decan.  351.  presb.  353. 
Franro  monachus.  1196-1210.  338. 
Fridericiis.  1174.  60. 
Godefndus   capell.  Colon,  arehiep. 

119«.  190. 
Oodefridus  scnptor  ej.  1199.  190. 
Oodefridus,  1912.  331. 
Haganv  oler.  cum  ßlio  Stepbano.  349. 
H^mrirus.  1212.  331. 
HelmgaudrtH  presb.  S()6-".  14. 
Heregaudun  presb.  capell.  regis.  1125- 

99.  25. 

Hereman.  capdl.  eomitis  LiiseDb.1184. 

III 

Hethi  diac.  8.52-3.  11 
Huncio  presb.  704.  1. 


Jaeohu  oapell.  Trev.  1202.  242.  250. 
J<Mhu  aae.  1199-1919. 221. 881. 428. 

Johannet  not.  1199.  221. 

Johannes.  1212.  331. 

Lambertus  capell.  1173.  56.  dee.  1120. 

80.  345.  349.  der. 
Fetrtis,  1212.  331. 

Hoberm  not  Lann».  1199-99.  189. 

Rohertus  capeU.  oomitis  de  LmingeB. 

1191?  884. 
RuckeruB  arehipresb.  1182.  92.  preib. 

354. 

lUidtmjerus  sacerd.  1129-69.  34. 
Sihodo.  1212.  316. 

Sigefridus  capell.  LoBenbsrg.  1184» 

III.  189. 
Theodericui  capell.  Tror.  1171.4. 49. 

56.  60. 

Vlriri,..  capdl.  Colon.  1184.  107. 
yValramu^  canc.  Meteiisis.  1196.  198. 
Warenilurtvs  presb.  704.  1. 
Wemkertts  canon.  378. 
WOhelmw  not  Trevir.  1194.  181. 
Winändus  mag.  1171-3.  49.  51.  56. 
Whwmannu«  presb.  894-5.  13. 
Winecho  frater.  347. 
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Vnu  softer 


Aachen,  clAuttrttm  ioroiiini  prope  A. 

331. 

;S.  AyiuJit  «bbas  Karoiu«.  1212.  331. 
AUMure  eoclei.  331. 
AUenmihuter,  vdiur  mcnagttrtnm,  379. 
384. 

Andemwinn :  ccclcsia  b.  Muriu  in  scu 
propc  A.  ord.  b.  August.  34.  129. 
17.">-C.  2('7.  217-18.  330.  338.  ma 
gtstva  Tc.wviuda,  prior.  Ida;  [irf- 
fOB.  Odo;  9acerd.  Gorardus ;  Vra- 
trea  Gcrardus,  Godefridus,  Herlber» 
ttts.  llM.mO.  33H. 

AMiensiif  ccclcs.  (  ».lieg.  pr^p"s.  \\  ii- 
helmus.  1209.  280.  Jnan.  (iii.ra- 
dus.  1193-  173.  oauoH.  Geraidus, 
UlricuB.  1212.  316. 
'  Arnstein  ord,  Prcmonstr.  monasleriani. 
d80.  Abbakllerboidiis  1197.2U5-6. 

e.  ArnucUis  eccl.  collcg.  1C5. 

Aschaß'enhurg  e<"ol.  collcii;.  prepo». 
AVortwinus.  1196.  2(Xi. 

Aurea  raliU  niüim^t.  330. 

Batdle  jfrt^m».  Hugo.  (V)  351« 

Berga,  de  im^tte  montst.  58-9.  obh. 
GozwiDOB.  llUfi.  190.  102. 

lieslich  monast.  ■»31. 

hiiigriUiU  cccI.  colleg.  3S4.  prejtos. 
Heinricus.  11H7  125.  llenricus  can. 
369.  Thcotloricus  äacerd.  379. 

BUdifUtai  Mas  Joaredm.  UM.  201. 

BonnenaiM  eccl.  collog.  35.  jire^fos, 
(nrhardu.«.  1137-43.  27.  Luther, 
Lütharius.  1169-M4.  "ö.  39.  42.  47. 
Bruno.  1196-1204.  VMK  192.237-8. 
204.  decan.  Gol.icus.  IIOÜ-  35  J 
mag.  teoL  Wtrqerus,  1169. 35.  Mag. 
Walteim  U80.  82. 

Ifnard.  eccl.  colleg.  prepo».  Sitridu«. 
mO;  it.  1192.  38.  165.  Conradus 
epipc.  Wormat.  1190-1.  153.  157: 
Canon:  Conradus,  I)rutwinus,  Ber- 
lewinus,  Volcmarus,  iierniannue  de 
Aleui«.  U»l.  157. 

Bnmesherg  mooMt  330. 

ßruniräre  ord.  k.  Bened.  Aioi- 

lius  U40-4.  27. 
Burtaeheit,  tweetumk^  Beuodic- 

tos.  1639.  22. 
BnAHndurf,  ßuau/iUoiUa.  69.  210.  9bh, 


Walterus.  121.  UfineruK  1186. 120- 
1.  prior:  Beruewiu.  cellerar.  Gar- 
siliuti,  mii  erä.  ArnoIduB,  Cuno,  Sv- 
muu;  äiav.  Godcfriduii,  »itbäuxc. 
CoRBtaDtinus.  181. 

de  Campo  ahboH  Theodericos.  1173.57. 

Cardonttisis  eccl.  collcg.  67.  98.  118. 
162.  164  303.  321-2.  ;53o.  prepos. 
Folniarus.  1178-83.  67.  9.S.  Con- 
radus. 1196-7.  192.  194.  206.  Ot- 
winus.  im.l2.  223.  262.  293. 
804-5.  d2a  dtoMiu  Stephan.  1171- 
83.  .50.  96.  103.  llermannus.  1212. 
322.  ctust.  'riicoilrricus.  1194.  181. 
Conradus.  1212.  322.  .sculaat.  lio- 
dengorus.  1183.  1*8.  ranou.  liudol- 
fus,  Bui'cliardu.s,  Kuibrieo,  Thcodc- 
ricQB,  AdulfoB,  Cono.  UHS.  98.  Fri- 
darieuB)  (iualteru.»,  Stephanu».  Mar- 
cianus.  1183-1212.  98.  322.  GLmI- 
bertus,  KicJutfdiiB,  Godefridua.  1212. 
322. 

(Jarpeiufi.t  tccl.  vide  Kerpen, 
Cd£en$ü  prepo«.  Syj&on.  1171-1201. 
233. 

(MtVMirviH  Ben  Uimuurvdt  ,,  ord, 
tert.  40-51.  56-7.  59.  78-84  86- 

90.   1<H|.    lli,nUrvde.   |183.  103-4. 

107.  163.  176-7.  18o_2.  221.  226. 
229.  231.  241-2.  251-2.  258-9. 
262-4. 267-8. 284  313. 381«2. 337. 
ahh.  Ranulfuh.  78-9.  GiUebert  §. 
Giselbertus.  1173-85.  56.7.  62.  66. 
78-9.  81.  83-4  86.  89.  104.  112. 
Ilernianmis.  1190-1200.  143.  163. 
174.  177.  194.  226.  Justnciu»,  Eu- 
atocbius.  1201-12.  282.  240.  242. 
260.  304.  321.  prior.  MflÜMruB. 
1183  103-4.  Warncrua.  1200.  226. 
Adolfus.  1201-2.  232.  2i2.  Cono. 
1203-4.  250.  260;  Kvbprior:  Go- 
dcfridus.  1202.  242.  reihrar.  Ar- 
nulfus.  U88.  104.  Sifridu.s  quon- 
dom  oelkr.  ISOt.  242.  grangiar. 
Sifridua.  «eirfian.  Cono.  1202.  242. 
monachi:  fr.  GaraluB.  HM.  199; 
dorn.  Wcrneru«« .  quonilam  eus- 
to.s  s.  Svnieonis.  335  Johannes. 
Gaufridus.  1200.  226.  JuataciuR, 
Cono,  Berewardu».  1201.232.  Weri^- 
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herus,  quondam  prior  de  HaaMU 

rode.  1192-1200.  334-5. 

Chtigtiuis  tmtiiiijitfi  ii  nbb,  Stephaiius. 
1200.  224.  j^rior:  BuLcbardus,  cM' 
to8  WallemM,  etUerar.  B«rloldiis,. 
whMUr.  Kckehardua:  Madelbotö 
capcll.  1200.  -J2r> 

Vohmtn.  IWI.  m^truf„.l.  Ii«.»,  280  284. 
prey.  Arnoldu^^.  11 10.  24.  Hnmo. 
1169-84.  33.  39.  42.  47.  ö9.  %. 
107.  Ladewicuf.  1100-T  190-1. 
205.  218.  Engdbertoi.  ttOt.  283. 
287.  289.  äM-an.  JohaniK^.  1110. 
24.  Hu-n.  1169-74.  35.  42.  .-»9. 
Theodericu8. 1182. 90.  Adolfu^.  1184. 
107.  UlricuM.  1196.  19ü  2".).  IM... 
1202.3.  237. 253.  Courad.  1208-12. 
277.  28d.  287.  289.  316;  wbdeca- 
mu  Hcriinannus.  1208.  278.  archi- 
dim.  LudcNvicus.  1196-7.  205.  213. 
UlricuB.  1196.  205.  (Vnrad.  1196- 
1212.  205.  310.  rhurqtUr.  lleri- 
manuus.  1203-8.  254.  278;  >m>l<n»t, 
OHvenis.  1203.  254  rtmoi».  Wen- 
icio  pren.  Henrieus  prcp.  24. 
Ud«.  1188.  130;  mag.  Rudolf,  Jo- 
hannes. Bezelinus.  Ifcilmanntif.  Lu- 
Uewious,  Wiricu».  H<'inncus.  1|89. 
132.  Tlieodericu.?  de  lirole,  I.«uni- 
bertus  de  Dt)llciidori.  1208  277. 
saoerd.  EnfridiM,  Bertolfus;  diac. 
Ilcriinannus,  Uefardus,  Cunradtts, 
riricuH.  Gerardii.*^.  1208.  278. 

. —  8.  At<'irff'  ecc\.  l  olle^.  jtf^jios.  W  c- 
zelinus  1169-81.  35.  57.  .59.  91.  Gi- 
belUrlus.  1182-4.  90.  1U7.  Thco- 

deneos.  11H-im.  190. 192.  253. 
(Uottn,  Enf^ciberti».  1174.  59.  6i- 
iclbertus.  1202-3.  237.  2.53.  inag, 
«co/.  Evonirdus.  1174.  59.  Roino- 
ru8.  1203.  254. 

—  SS.  apotittdorit Iii  ovcl.  roileg.  /-"'fp. 
Theociericus.  1174-1208.59.96. 107. 
190.  2B7.  277.  decm^  Theodericus. 
1114.  59.  Ivo.  1202.$.  237.  253. 
«ootmi.  Lamhertns.  1208.  854.  can. 
mag  Yvo  UH9.  132.  mag.  Ger- 
hardu.s  et  Dlricii».  1212.  3l6. 

—  8.  Cvniberti  ecol.  colkg.  prep.  Theo 
doricua.  1190-1209.  192.  237.  287. 
m  ile»m,  SHtidm,  Uli.  59.  Hfl- 


debrandus.  1202-3.  237.  258.  mag, 

ficoL  Gervasius.  1174.  59. 
VuLonia.  8.  Georg »i  eccl.  coli,  prepon. 
Eogelbertuä.  1202.  237.  decan.  He- 
rimaiHiaa.  1174.  59.  €k>descidciii. 
1202.  237.  Ileriinannu«.  1809.  858. 
mo^.  9col,  Ueliaa.  1174.  59. 

—  8  GereonU  eiH'I.  collcg.  prtpos.  Sy- 
inon.  1169-82  35.  39  42.  47  ,59. 
90.  Conrudus.  1196.  190.  Theode- 

rkiu.  1180.1808.  192.  237.  253. 
287.  289.  cU-c.  Hugo  1174.  59.  Go- 
defndu.s.  1182. 96.  Gerfaardu8.1M8- 

3.  237.  253.  it'ng.  "'-ol,  Pvramu». 
1174.  59.  Henricu«.  1203.  254.  ca- 
uoii.  Theodericu.'4,Buix:hardu8. 1188- 
6.  205. 

—  8.  Mitrte  chI  gnuktswA,  oolleg.  pre- 
po8.  Bruno.  1182.  96.  107.  133.  169. 
decan.  <^erardu8.  1174.  59.  Theo- 
dericus. 1196.  190.  Henrieus.  1202. 
237.  mirf.  srol.  Heimboldus.  1174. 
59.  caHon.  llezelo.  1208.  277.  Uen- 
rictia.  1212.  316. 

—  8.  Martiniahh.  Wilhelmus.  1140.85. 
.Vdalhardus.  1149. 28.  Simon.  1206- 
9.  277.  289  Binino.  1212.  316. 
nrmnriii^  .\<iallinrdu8.  1140.  26.  fei- 
ler. Ortwinus.  1140  26.  capell.  Ti- 
poldus.  1140.  26.  moM.  Giselbertu», 
VortliviM.  1818.  316. 

—  8.  /\/w//<a/rtmtafli6.Gcrardu8. 1137- 
43.  27.  Wicmannu.«.  1169.  35.  W  ai- 
da>veni8  1196  190.  192.  UenricuB. 
1209.  287.  289. 

—  8.  Secerini  eccl.  colleg.  58.  pitpos. 

Tmaldus.  1137.43.  27.  Gimiadw. 
1171-86.  39. 59.  86.  205.  Heraiaa* 

m».  1208-3.  237.  253.  deean.  Wal- 
terus.  1174  59.  Ludovicos.  1202-3. 
237.  253.  mag.  scnl.  Arnoldus.  1174. 
59.  OodefriduM.  1203.  254. 

i'omeäa,  cunobiuüi  ord.  Beuedicti. 
1188.  198.  830.1.  prtpo»,  Johan- 
nes; abbat,  Berta.  1198.  189. 

Vonfluentin.  a.  ccci.  coll^  8.  CasUf 
rüi.  3t  >-^.  330  355-62.  prep.  Bruno. 
1182-1201.  93.  96.  2O0.  demH. 
W  ilichelmus.  1182-92. 93. 155. 163. 
Emelrkm.  1187.  206^7.  Jobaoan. 
1888-10.  293. 297. 800.  801  mfH. 
Oenurdw.  1187.  807.  WuMm 
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1209.10.  292-3.  304.  ceüerar,  Lu- 
doTieoi.  iSM*  939.  ar«f.  GerUnniB. 
1196-121«.  190.  207.  232.  292-8. 
297.  3<M1.  304.  3<)8.  .«ro/^..^.  Johan- 
nes. 1197-1201.  -JOT.  i>.S2.  Vortli- 
vn.<».  1209.  28*5.  21»2-a.  '  o/mw.  Wer- 
neriw.  1197-1210.  2U7.  :)(MJ.  Eiu- 
brico,  Hennen».  1201.  232.  Boe- 
mmdiiB.  ItOl-f.  2^.  291.  Hugo. 
1209-12.  292.  331. 

Conßttentia.  b.  occi.  collcj^.  s*.  Fhrini. 
160.  212.  M30.  Lutheiu». 
1182.  93.  Conradus.  1202-12.241. 
256. 259. 263. 287.  289. 292-3.  297. 
299.301. 900-5. 819-20. 829.  deem. 
Henricus.  1140-9.  26.  20.  Gerar- 
dus'.  1182.  93.  Theoclericus.  U91. 
160.  \Verfridu8.  (?)  W  olfmmu.s. 
1202.  235.  241.  Jacobu^.  1210-12. 
297.  299.  303-4.  314.  319-2n.  331. 
«oftt.  Guntberus.  1191-8.  161.  216. 
Uono.  1202.  235.  241.  Theodericiw 
deHoingrcn.  1210.  200.  cnst.  Hcn- 
ricus.  1191-1204.  161.  256.  mnnn, 
Rudewinns.  1149.  20.  Stephan,  <  loci 
tridu?*,  Lddcwini'.  inai4;.  Ilenrictis. 
Wiehern.«,  Cuno.  Cunrndu.s,  Dithar- 
dns,  WaraeniB.  1191.  161.  Wolf- 
ramua  de  Höingen.  tl91-tS12.  161. 
286  202.  200.  32<-).  Kngtjlbwtui. 
1191-1204.  ir,l.  256.  Wilzerns. 
(ierhardti.K.  1198  216.  mag.  Haze- 
chinu«.  1209-10.  292.  3ou. 

iSmaiUwm  det\  rella  in  Dornlieiiii. 

im.  71. 

K.  (  'or/tdii  nwnanterium.  280.  288. 
Corvfi  rnonivt.  280. 

C^Mn.  466. 

Criizenach,  ccnobium  b.  Fetri.  1196. 
200. 

Dw^tem  eocl.  330. 

DModinberff,  124.  866.  Cuno. 

74.  Helngerus.  1158.  82.  74.  (^.n- 

radiis.  IITO.  74.  Philippus.  1196-9. 

201.  221.  y>nV>r  Alhero;  mo}f.  (^ino, 

Warnerus.  Tliietniai-us.  1179.  74-5. 
Ditkxrrhen  eccl.  331. 
Eherba^fft^.  Cistert  114.  188.  M. 

Amoldas.  1185.  113.  Albero.  277. 

Theobaldus.  1896.  277. 
Echf^mach,  Kpt&macum,  ord.  b.  Be- 

ned.  1.  3-17.  22.4.  32.  62.  464. 


dbb,  8.  WiUibrordua.  715.  2.  Adel- 
bertauiTlO.  5.  Ado.  798.  ^-8.  Hetti. 
882-8  8.  11.  H«ttfao.  861.8.  12. 

13.  ItoL'^inci  Ius  comcs,  abbas  et  rec 
tor.  864.  13.  14.  Godefridus.  33. 
Gerardus.  1144-68.  33.  Ludovicus. 
1175-9.  61.  75.  77.  Godefridu«. 
1184-1210.  111-12.  123.  159.  167. 
174.  288.  806.  Bartholomens.  1811- 

12.311.  321.  rf^r«;<.Gcrardus.  1144- 
68.  33.  Thcodcricu^'.  1175-9.  62. 
76.  llillinus.  |21l.  312. /'r^y>  "s.  Ilart- 
mannus,  fjudowiciLs,  roppo.  1179. 
76.  camtra,'.  VVilhelnj.  H79-i21l. 
76.  812.  ecinf.  Hertauinni».  1179. 
76.  celUrar,  Ebroinua.  1179.  76.  <?wa- 
•  /oaWaiterus.  1179. 76.  Mcolast.  Tbeo- 
dericus,  1179.  76.  t'nitr.  Hartman, 
Fridcricus,  Tiedericux,  llillinus,  Wi« 
ricu»  suc.  et  Hninsteiu.  1210.  307. 
Hcinoldus.  1211.  312  fonc,  HaKzo. 
1179.  75. 

Jirfortiie  eccl.  coileg.  s.  Severi prepos, 
Gcrwicus.  1196  2<K».      Marie  de- 
f.nthcnis.  1196.  2<K>. 

l.i(s><frthnJ ,    l  'trfsfa/.    l  f^^rtHc  roflis, 
ahh.   Bcceiinus.   1184-1202.  110. 
240.  Rogcros  senior  et  Henrieits 
(^Ihrarm»,  Nivclungna,  HunO-idut.  ( 
Wiricii«  camrfni»  1184.  110. 

Flmihf  im  ecel.  pr^pon,  Weremboidiu. 
IIHI.  86. 

Franr/iipreit  eccl.  331. 

franken  fort,  mtpo-t.  Godefridus.  1158« 
61.  32.  89. 

Freistotf.  331 ;  abhoi  Biifdtttnus.  I18i. 
120. 

Fritshrr.  prfpos  .luliatmrs.  1196.  2UJ. 
Fuldeiufut  ahb.  Cunradu!^.  1182.  92. 
Gif  kebttrg  i>reim.  iiui  chardus.  1158. 
32. 

OtädiHuh,  abb,  Hermannut.  tüO. 

1208.  226.  277. 
8.  Goari's  eccl.  colleff*.  dectm,  nngiBter 

Thoodcricus.  1171.  45. 
Gun-ieniiU  abban  Petrus.  1196.  198. 
Grunowe  eccJes.  330. 
Heiaterbachf  M,  Gevehardut.  1196. 

190. 

Herbodesheim  eocl.  69.  210.  oMof. 
Sophia;  deca-na  Beatrix,  aarrit^a 
LucardiSyKonegoodis,  JoliMia,  M«- 


Digitized  by  Google 


480 


thildif^  Addktdis;  capeHnni  Giint- 
helm,  EuuBu,  Karoint.  Ull-UOi. 

•2:i3.4. 

Utr»jtld*:H»ui  aißbas  S.  ll»9.  131. 
Wmmerndw  vide  Claustrum. 
Hombach.  69.  aik  Cftnndia».  1181. 85. 
Hottn  eccI.  331. 
s.  Iluperti  duiulnl.  422. 
lfidensl<      (Vji  nelii  ni,l>.i<.  28**.  283. 
37i'-  oöi.  li.jiaieu-.  47.'^. 

JtUttUt    3.  A  "  Ulli,    i>tU^,  6tnbftt  tH'Cl. 

106.  IM.  275. 3dO.  prior  Ueoricbos. 

1119. 75./^r«^.  Sibcrtatf.  Il84w 
JwMimomtU  ccd.  331. 
JCnuftuigen  mooMt.  tAbai,  Lucardis. 

1198  217. 

Kerptiit  ^/re/*w».  Gcrhiiläus.  LS08-9. 

277.  2ö3. 
Kerpent  ceoobinm  soromnu.  331. 

KMmngixKU'i'f  cccl.  331. 

IjocffisU  eccl.  Lmcfi.  ord.  .'s.  Bened. 
106.  115  m.  lbl»-94.  213  225. 
276.  .iW-l.  ahb.  Giseil.er- 

tus.  U40.  26.  lyi.  276.  Fulbertu». 
1119  37.  Ciucadut.  1179-94.  80. 
1Ö&.  174.  MAoridiiB.  1199-9.  190. 
19.3.  21P  Albertus.  1200.10.228. 
287.  28y.  2'jy.  3<»1.  auH-l.  i»r>or 
Fridericus;  prior  ntcmnJu»  Ilenri- 
cus.  1194-9.  219  mon.  Roricus  et 
GerUcus.  1140.  26.  Gcrlacus,  Si- 
boldos,  Alberti».  1192.  169. 

Jjnnremin.  Lauri^^enw  abb.  QtgudwL 

1199.  200-  202. 
Leodiengis  eccl.  maj.  tl^rnn.  Walterus. 
1199.  219-    oi  '  hltli'nr..  KudolphuR. 

1208-9.  279.  286. 
^  h.  BartkoUm»»  deca».  Arnolph». 
1199.  220. 

s.  />''<'/iym  <ifroii.\N'illelmiii.  12U. 

319.  328. 

—  s.  Lnihh'^rti  cant.  flenriru>:  can. 
Helva-  de  Bullon,  Lanibertus  de 
\Valuir^  Wilhelmus  de  Hers.  1199. 
220. 

—  8.  Lmin  ntÜ  prior  Hilbert us,  cth 

Ilenrici»,  eoMier.  ÜNuicus. 
1199.  22U. 

—  8.  Martini  decan,  Everardua*  1199. 
219-20. 

Umbiwrg  eoci.  «olleg.  deeim,  Coai»- 
dot.  UM.  168.  334.  cui.  «I  msh 


UuL  fimmieho.  cell^.  BfMfhm. 

caiion.  Crafto.  1191.  1&8. 
LoHiurhr  eoci.  292.  331. 
Limtvehf  cccl.  330. 
Lutra,  cenobiom.  330.  336 
Lmzenburpenn»  abb.  Evermna.  1181. 

III.  468. 
Murhra  eccl.  337. 

yioguntlnn  iHf-tn>fxtL  "IS.  48.  74. 
S8.  17H  ^n-f^H^s,  Arnullu?.  1155- 
ilaruuauuuo.  Ujb.  32.  Aiuoiilu«». 
U99^.  38. 48.  86.  88-^  92.  IS5. 
156.  179.  CoiiraduH.  1209.  225. 
deeanL  Öig^kiw.  1158.  32.  Heiden- 
ricus.  Ilenricos.  inO-96.  38.  74. 
86  80.  92.  12:>.  156.  179.  199. 
200.  Fridericus.  1200.9.  225.  280. 
mjilor.H«riinanuii8.1155. 30.  Hugo. 
1196.  32.  HerauuiBiia.  U19-6t.  74. 
86.  88-9.  92.  Ottlio  1187.  125. 
Godefridus.  U91-1209.  156.  179. 
199.  2« Kl.  -225.  28().  cdierar,  Eber- 
hai  du».  llbl.  125.  liothardus  1196- 
1209. 199. 280.  cM«^.  Arooldua.  1158. 
32.  Bqe^gmi.  1187-91.  125.  156. 
Bobertus.  1196.  200.  «itieMtoa  Wi- 
geiiandas  1187.  125.  »cxXa»t.  Sige- 
tridus.  1179-82  74.  88-9  92.  Pe- 
trus. 1187-91.  125.  156.  \\  erohe- 
rus.  1194-  179.  Prep(xsiünus.  1196. 
199.  S.  1196  2U).  camomci,  mag. 
Coundna.  1119. 38.  Dragebodo  ca- 
pell.  1158.  32.  Emicho.  1196.  199. 
Gerbodo.  1194-1208.  179  .  277. 
(ireriiotus  capcll.  1158  32.  Gode- 
tVidus  de  Sarubriukcii,  1187.  125. 
(iodefndus  uicliiprcsb.  1209  28U. 
Uenricua  Capra.  118T.  125.  ite- 
ricua  de  DikJuu  1194. 179.  Ottm- 
nii8.  Rudingus  capell.  1158.  32. 
Rucliorus.  1196.  199.  RuthardiB, 
Waltlierijs.  1181-94.  125. 179.i»ag. 
WiibeJinus.  1158.  32. 

Mag¥ntie  s.  Albani  abb.  Baldemar. 
US8. 32.  Henriena.  U81.1i99. 185. 
156.  168.  179-80.  200-1.  225l 

—  8.  Oangolphi  prwot.  Omiradi«. 
1158.  32. 

—  8.  Jarnln.  .384.  obb  Godefridus. 
1158.  32.  Fulbortus.  1119.81.  74. 
86. 89. 1 15. 125  Eoekmaa.  U91.|. 
156. 179. 201.  Oonndua.  1169. 
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JtfaoiMlt(0  8.  Johannis  prep.  BaldewI- 
mis.  1158.  82.  Sifridus.  1171.  48. 

—  I.  Johannin  in  Bischofsherg  abbas 
Ansei mus.  115H.  32. 

—  i.  Marie  ad  Grcuiutt  prepos.  Ber- 
toUiis.  ini.  48. 

—  a.  Marie  in  campo  prepos,  Wern- 
lieius.  in0.t  88.  48.  Henriciis. 
009.  280. 

—  8.  MauritiiprfjMjs.  lietzckinus.  H58. 
32.  d^r.  Heiuricus.  1194.  179. 

—  g.  Feiri  prep.  Burchardus.  1155- 
n.  Sa  48.  89.  136. 166.  Theode- 
riciis.  1194.  179.  Sifndus.  1196. 
199.  200.  decan,  Bertoldus.  U9l. 
155.  cnntor  Kugerus,  1181.  89. 

—  8.  StephcMi  decanus  Ricbardut».  1191. 
156. 

—  s.  Vietoris  prepos.  Ortwiniu.  1191. 
156. 

Mtimondariemis  ahbßt  Erlcboldiis; 
deoanUM  Philippus,  rustos  JoiinnneSy 
prepos.  Mauritius )  edUrar.  Henri- 
cus.  IIHI.  129. 

Marietibfry ,  nkontis  s.  Marie  ahba». 

1184.  110. 
UmrieHbmrg,  Castrum  s,  Marie  supr» 

Mosellam.  1212.  330. 
Martilda/.  Marthedal,  Mardirdol  mo- 

nast.  1212.  32:5.  3.30. 
Mastricht.  Trajetinm.  rnona>it.  s.  St-r- 

uatii.  410.  dec.  Godcfridus.  1189- 

132.  WinriGos.  IM.  186.7.  280. 
Merzifj,  Marc4>tum,  oelU.  1182.  94. 
MeÜach.  Mediolacvm,  ord.  s.  Bcnod. 

54.  55.  120.  3:;().  33.S-51.  3ö5.4()4. 

nhh.  Li  1)0.  1095.  348.  AdaIhortu.s. 

1121-7.  .i45.  J48-9.  üiselbertus. 

1127-30.  360.  Theoderie».  1155. 

30.  Adelheloras.  USf-SS.  346.  Udo. 

1185-95. 112. 187.  Sibold».  1196- 

ItOO.  192.  228.  351.  prepos.  Re- 

g'lo,  decan.  Cxnganharuus.  fnrfr^s: 
urginradus,  W  oimundus.  936-56. 

344.  decanus  Lambcrtufi.  1121-7. 

345.  lUmbertas,  prior,,  348. 
Metetuis  eccl.   cathedroUe  primicer, 

Hogo.  1155-96.  30.  117.  120.  154. 
198.  demn.  Symon.  1155-86.  ßn. 
120.  A.  1190.  154.  nrrhidiar.  Bor- 
tramus.  1196.  197.  Fridcricus.  1155. 
SO.  G.  1190.  154.  Odo.  1185-«. 
WiMi|cMf#t#  «ifMlMta«.  n. 


117.  120.  clrcat.  Willielinus.  1185. 
117.  Gerardus.  1196.  198.  cansidi- 
ctis  Landolfus.  1181.  85.  caimn.  Ber- 
tüldu-s,  Kicl.ardu.-*.  1196.  198.  W. 
ct  W.  juuior.  1190. 154.  mag.  Hugo. 
(?)  361. 

Metensis  monaat.  s.  Airumlpki  abb.  Bur- 
oharduB.  1186.  120. 

—  s.  ClcmentiH  nbb.  120. 

—  s.  Crucis  abbas  Hugo.  1196.  1^8. 

—  8.  Martini  abbas  Albericus.  1185. 
117. 

—  8.  SaUaUhrie  »eoUut,  Jeronimw. 
1196.  198. 

^  s.  Sympheriani  oi6M  Daniel.  1185. 

"  a.  Vincentii  abbas  Fraiico.  1185. 

117.  120.  ^ 
Meieneee  oMei:  Ingo  decanus,  Umt- 

neno  canior  et  magiater.  UM.  198. 

Monaeteri^nsiü  in  .vei/nfeld  ecd.  eol- 
leg.  195.  202.  207.*  330.  prepos. 
Godinus.  1179.  77.  Fiidericus.  1196. 
194.  Conradus.  1196  V  202-4.  in- 
gebrandub.  1200-11.  228.  250.  256. 
§62-4.  279. 286.  292.  901.  304-5. 
310.  314.  decani.  Rudolfus.  1181. 
128.  Grogorius.  1280-10.  223-4. 
304-5. 310.  frt/i^j/- Laurentius.  1187. 
128.  ciuitoH  Eckcbcrtus.  1200-10. 
224.  305.  scola-it.  Cunradua.  1210. 
305.  caHO»,  Alardus,  Alexander. 
U8T 128.  Albero,  Cunradus.  Elias, 
Gilbertus.  1210.  305.  Oodescalcu-s. 
1187-1210.  128.  305.  Gregorius. 
1187.  128.  Henricus.  1187-1210. 
128.  305.  Ilcscclo.  1187.  128.  Ja- 
cobu».  1187-1210.  128.  193.  224. 
'805.  BadalfiM.  1210.  305.  Reima- 
ni8.  im  128.  SIbodfK  mO.  805. 
Walterus.  1187-1200.  128.  224. 
Willielmus  et  Wilhelmoa ,  Zacha* 
rias.  1210.  305. 

—  in  Eifiia  eccl.  coUeg.  46-7.  253. 
prepos.  Johannes.  1155.  30.  Crifl- 
tiani».  1111.  45.  Friderica8.  1201. 
286.  decani.  Algeru8.  1135.  31.  Ru- 
dolfus. 1171.  45.  Elias.  1197.  214. 
(*an.  Albertus,  Amelrlcu.«»,  Arnol- 
du.*i:  Bccclinus,  (^ino,  Cuiuadus, 
Gerardus  (2),  Uiselbei  tu^,  Uodefri- 
dus  (3),  Godacalcus,  Harperaus, 

81 
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Henricus  (3),  Ifcrmannus,  Reinar- 
dus,  Renerufl  (2),  Rudolfus  (2),  Si- 
fridus,  Theodericus.  1155.  31.  tSMg* 
Sifridus.  im.  45. 
Monasteriufu  novmu,  Aeumünstfr  bei 
Ottweiler.  ahbctU  Hadcwfdis.  Her- 
widis.  1166.»«.  117.  164;  deoana 
Mathildis,  cellerarui  OttSiAy  custos 
Maria;  pastor  Liidovicus,  saccrdo- 
tcs  TtMx>dericu8  et  Folmarus.  118«. 
118. 

Montis  8.  JohannU  iVatrcs.  i.')4. 
üoMt  «.  Marie  MarieDberg;. 
Montin  s.  ^Ua)V/»('cccI.(Nonnenkloat<nr 
Catharinon  bei  Trier.)  1212.  328. 
^imtfs  s.  Michaelis  colla.  Uli).  71. 
Mmitis  a.  Feti'i  abbas  Henricus.  Il8ß. 
120. 

Uonti»  8,  WaQmrgia  sorores.  1212. 
831. 

Mvlne  iDoiiast.  1212.  332. 
«.  Naboris  ecci.  69.  116. 
^orilarenBÜ  abbaa  Mengetua.  1185. 

1<. 

Nuemhufae/isü  m  AUacia  abbas  Pe- 

tnia.  240. 
NvJmsentx»  Wormatie  dtcanm  Wi> 

kramus,  mutos  Cunradoa,  scolaM. 

ßertoldus,  rmitor  Ilorinannus,  Khcr- 

hardus  Cancer.  1196.  m.  202.  378. 
iVwjjjTiV  abbatissa.  280. 
Oberwerth,  insula  doDiinarum  (obcr- 

luilb  Gobleoai).  1910.  298-91  ' 
Odenheim,  ahbas  Sivridus.  1S02.  240. 
Oiterhurg,  Mo»  Alben).  lUi-BO. 

115. 

Otürhar  cccl.  1212.  332. 
toLatioUnsLi  cocl.  colleg.  Falrele,  Pfnl- 

Md.  406.  vre^o$,  Gir«rdu8.  1171-83. 

49.  51.  53.  55.  57.  60.  66.6.  77- 

9.  82.  101.  104.  OtwiniM.  1112. 

318-19.  330. 
PecWnoch.  1212.  330. 
Forret tnn  v.  Biirtscheit. 
Fremomtrati  abban  \\  .  1204.  256-7. 
P^wmenns  monast.  s.  Salvatoris  ah- 

lal0f.  Ratfieraa.  1155.  30.  43.  Rot- 

hertM,  Ruportus.  1171.  42-3.  51. 

GrogoriuB.  1171-2   44-6.  51.  253. 

Gerardu.s.  1187-1210.  127.  150-2. 

156.  178.  181-2.  208-9.  213.  219- 

20.  2S4.  253.  267.  290.  306.  pre- 


»o#,  Lotliariiis.  1187.  127.  iltcani 
Henricus.  U71. 43.  Gcrardus.  1190- 
5. 151.  1  '^'2.ramerar.  Bertram.  1171, 
43:  ro>,tnr  Cuno.  U90.  151.  celler. 
Tlieodericu;^.  1171.  43.  Cristianus. 
im  127.  ewtod.  Heilffciis.  IIH.  43. 
Bertramua.  1190.  151.  elemoa.  Lo- 
thÄriüf.  1171.  43.  Molasf.  WIM 
miis.  1171. 43.  Theofridus.  1187  12<. 
rantm.  TlieodcricuH.  1171.  42-3. 

Friunieusis  ecel.  coli.  b.  Marie.  45. 
127.  253.  prejion.  Johaunee.  1111. 
45.  Beiiotfi».  1187-90.  127. '151. 
diran,  HcremanAoa.  1187-90  127. 
151.  n,.st.  Bert raniu«.  1187-99.  127. 
151.  IMl).  scolrtitt.  mag.  Theoderi- 
cus. 1171-90  42-3.  151.  Frideri 
cus.  1207.  267.  canon.  mag.  Fri- 
dcrlotts,  GregoriuS)  Hermanuiw. 
ÜOO.  219. 

PrufwiemU  tnfiriorin  monast.  1191. 
204-5.  224.  266.  290.  306.  abbat, 
Sophia.  1190-6.  150-3.  177-8. 

RareiKjiraburi]  monast.  138.  178.  221. 
j^rejßos.  Ilichardui».  1169.  37.  Geviü. 
Öevenwa.  1106-7.  199.  212,  ' 

Ream9i9  prepon.  Ulricus.  1188.  96. 

liorfr^  abhn.s  lliitcl.crus.  1212.  316. 
hod^.  ecol.  (Marienrode?)  1212.^. 
Uidiclusio  rdf^  cccl.  275. 
Jimmnersdorf,  Itif inert- sd^  rf  mona£ter. 

806.  330.'  abb.  Engelbertus.  117». 

71.  Helias.  1101-^  206.  215.  302. 

Ueinerus.  1202-10.  238.255-8.2821 

3.  285-6.  2S8-9.  297-8.  301-2. 
Htiperiaberg,  iiobtrti  mons  bei  Bingen. 

31.  48.  74.  88.  116-7.  124.  175». 

186.  266.  365.  Mai.  HiMegardis. 

74.  366.  induM:  AdeUitidii  .Boror 

WarnheH  Ringnni.  1807.  266. 

dementia  soror.  368.  Fratres:  Fri- 

dericuS;  Gcriacus,  Kmbrico.  385. 
Butüemis  a/'6(uliiGhardus.  1198-1212. 
^  227.  321. 
Saliniicm.  466. 
Schiffenberff.  331. 
Schimenune  in  Franeia.  331. 
SchUnrrv,  Sconauqi'a.  330.  nhh.  Thco- 

baldus.  1196.  199.  Simon.  1191. 
SefßLce7isis  niona.'^t.  prev.  Jobannes. 

1182.96.  Gcrardus.  1194*9. 218-19. 
S.  iyej^ulcrum.  09.  2ÖÖ. 
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^onast  urd.  Prcmonstrat  1262. 

'236-8.  257.  272.  297.  SÜU  M. 

IlcrniaiuiiiK  12«K.  272. 
Stgebet'qnise  nioiiast  i^SO.  ahh.  Cuno. 
'   1140-43.24  2t).27.Mcülau8.U6ö- 

1t'  3ck  42.  GerbotA  1189.  132. 

priör  Willidmita  1187-81.  97. 192. 
i^pattUimäHait  Mätt  Didebua.  IIM. 

2ül. 

d^cau.  Albortus.  1202.  24« ). 
ii  Ajndree  pt'f^tos.  Cuiiiadui«.  1202* 

Üfinüfftet^häeh,  ord.  b.  Augustini  ctn. 
re^l.  35.  55.  99.  4t>4.  abb.  Uicliar- 
dua  II.  1155-69.  3().  ;i:5-4  271. 
32t;.  (iüllüfndus  ini-92.  ÜU.  60. 
66.  82.  88-9.  94.  105.  129.  154-5. 
171.  Absalou.  1193.  171.  W^rne- 
nt.  Itf  64210.  198-4.  801  826. 

888.  prcpos.  Sibcrtus.  1184.  106. 

coui^erB.  lUduIfua.  U7tt.<  75. 
Stabulensit  nhhwt  AVibaldus.  171. 
6teinfeldenttut   monast.    126.  257-8. 

330.  mbb.  Eriutridus.  1197-1202. 

214.  238.  ^M-epot.  UliieM.  1195.  80. 
Simnik^,  Mm  Ckvardoa.  1266«-!. 

238.  2b9. 
Slubni  t.  Insula.' 

Smneghei/neusis    abba»  CuAradus. 

1202.  240. 
Tenudi  fratres.  354.    *  , 
S.  Thvmae  ad  KiOaM  eod.  1188.  1 12. 

123.  147.  174.  259-62.  314.  319- 

20.  331.  urfpo.'i.  1  eobartlusy  struc- 

tor  cccl.  11H5.  112. 
Traier.lii.in  (\.  Mastriclit^  I  f recht .  21*1. 
TrecereHiti:*  eecL  metrojxi/.  in  genero. 
.  54.  70.  81-2.  155.  188.  222.  227. 

239.  26a  265.  324-0.  335-6. 
464. 

*         a.  p  r  0  {)  o  s  i  t  i. 

Kudülfus.  H«9-97.  36.  39.  49.  ,53- 
5.  77-9.  Hl-4.  87-8.  93-4.  101. 
iaS-4.  16:{-4.  169-70.  174.  192. 
194.  206.  208.9.  Conradus.  1200- 
12.  223.  227-8.  230.  236.  238. 
247-52.  2nfL3.  2ri9.70.  279.  286. 
301.  •i()4-5.  m  311-12.  314.  319- 
23.  330. 


Johanneg  co^^natus  Godefridi  de 
Civele.  1169-92.  3H.  49-51.  54-5. 
57.  60.  C>h.  77-8.  81-2.  84.  87. 
93-4.  101.  103-4.  134.  136.  164. 
AVilhelmus.  1192-1212.  169-70. 
173-4.  192.  194-5.  206.  206-9. 
338-4. 227. 236. 245. 247-62.  <2Q0- 
3.  265.  209-71.  279.  286.  301. 
304-5.  808-11.  :U4.  319-23.  334. 
.Jühaniics.  1153-63.  346.  406.  Xie- 
genetus.  354.  Bruuo.  354. 

c,  trchidiaconi. 

Albartm  1191-1210.  163.  169. 192. 
194.  (nrep.  a.  Paulini.)  206-9.  223. 
227.  263.  279.  304.  308.  Armil- 
fu8.  1155.  30.  Bruno.  1135.  80. 
Cunradu.s.  1191-1212.  159. 169. 174. 
192-5.  (prep.  Cardon.)  206-9.  222. 
8M«7.  262.  (prep.  maj.)  279. 804. 
809.  312.  319.  322.  830.  Cunradus 
de  Baraceit.  1196-1210. 192.  194-5. 
2n<5-9.  222.  220-7.  308.  334.  Fol- 
nuims.  H69-H3.  36.50-1.  54.  66. 
77.  87.  (mag.  scol )  93-4.  98.  (prep. 
Cardon.)  101. 103-4. 175.  Golnu«. 
1178-89.  54.  93.  188.  Johannas 
(decan.mai.)  lIHl-2.  88.  93-4.  Jo- 
liannes.  1210-12.  311.  314.  319-23. 
330.  Odüwinus.  Otvinus.  1192- 
1212.  171.  214.  222.  rprepo.s.  Car- 
don.) 228.  (mag.  scol.)  230.  236. 
245-9. 262^.  271.  279. 298-3. 801. 
801.5.  809.14  (piapw  Palat.)  318. 
321-3.  (prep  Cardon.)  330-1.  Bo- 
dulfus.  1173-83.  57.  78.  (maj.  prep.) 
83-4.  Rocliilfus.  1183.  101.  Theo- 
dcricus,  Tirricus.  1200-12.  223.228. 
245.  261-3.  278.  290.  301.  304-5. 
.809-10.  314.  319.  821.8.  (prep.  s. 
Paulini.)  330.  Wilhelmiis  de  Ca- 
velre.  1191-1210  IfO  163.  169. 
(maj.  decanus.)  174.  192.  194-5. 
197.  206-9.  227.  262.  270.  304. 
310-11. 319.  322.  Wilhelmus.  1210. 
308.  334. 

<1.   r  ii  n  t  II  r  e  s, 

Wezelo.  1172-89.  53.  55.  57.  60. 
66.  78-1).  84.  103-4.  138.  Frideri- 
«ut.  J119.0-7.  140.  164.  169.  171. 
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906.9.  Johann».  ItM-lO.  223. 

227-8.  230.  286.  245-52.  260-4. 
269-71.  270.  301.  304-5.  3o9-10. 
CuDo.  1210.12.  311.  314.  319-23. 
330.  406. 

e.  eellorftrlL 

Wwelo.  ira.t.  58.  60.  Sibodo. 
tlBl-02.  82.  140.  168.  Thomas. 

1908. 279.  Anioldiii.U12. 319. 321. 

f.  tcolattiel. 

Winnens.  1075.  352.  Baldricus. 
1155.  30.  Geriiardw.  1111 53.  Ar- 
noMw.  71181.  83.  Fdnuuroi  •rehi- 
dUc.  IIBI.  87.  Geraram.  U8t*6. 
140.  164.  195.  Otwinua  archicl. 
ltOI.U.  230.  236.  245.9.  330. 

g.  eastodes. 

Bemawini».  (?)  1095.  846.  849. 
FriderieaB.  1119.89.  79. 103.  112. 
138.  Conradus.  1190-7.  165.  168. 
4.  208-9.  Ingebrandus.  (?1192  pag. 
171?  1201-12.  2.30.  236.  245-50. 
262.  269-71.  279.  304^.  309.11. 
314.  319.  321-3. 

h.  thesaararii. 

CunraduB.  1192.  169.  Ingebnndot. 
1990.19.  223.  330. 

i.  canonici. 

Theodericiu.  358.  mag.  Albertos. 
1199. 169.  mng.  Burdiolomem  1199. 

169.  ConraduB  de  Bursceit.  1188. 
9.  105.  112.  123.  138.  194.  Con- 
radus de  Petra  11H3-1209.  104. 
III.  296.  Cuno  de  Malborg.  1174. 
60.  459.  Cuno  saccrd.  et  capell. 
1189.1208.  138.  140.  171.  227- 
8.  930.  286.  245.9.  252.  261. 
269.70.  279.  Cono  de  Noviant. 
cancellar.  1208-12.  279.  296.  308. 
314.  319-23.  330.  Ditmarus.  1204- 
12.  261.  321.  Ernest.  1211-11  314. 
321-2.  330,  mag.  Everbero.  1179. 
80.  78.9.  87.  Franoo.  1919.  819. 
321.  Fridericus  de  Atrio.  in3-><0. 
65.  60.  66.  77.  ^^2.  84.  87.  Fride- 
ricus Isembardi  tilius.  1174-  60. 
Fridericus  de  Isembuig.  1181.1209. 


.  82.  105. 138.  296.  Fridericus  pnf, 
de  Blankenheim.  1212.  321.  Gis- 
lebertus  de  Zolvere.  1212.  321-2. 
330  OodefriduB  capell.  llHÜ.  82. 
Heltncu.s.  1219.  321.  Uenricus  de 
Numagia.  1174. 60.  Uenricus.  1999- 
8.227.261.279  Uermannus.  1200. 
4.  237.  261.  Jacobus  de  Ander- 
nachen capell.  1210-12.  309-lU. 
321.  Johannes  de  Uoseio.  1200.  227. 
mag.  Ivo.  1179-88.  51.  56-7.  66. 
78.9.  103.  Lambcrtus.  1173-1211. 
56.  227.8.  261.  279.  814.  Lodo- 
vicus  de  Falkenstein  1174-89.  60. 
188.  Lutherus.  1183.  104.  Mafn- 
dus  de  Numagia.  1174.  60.  Meffri- 
dus  de  Wide.  1204-12.  256.  28U. 
303.  319.  321.  Reinenis  de  Turri. 
1119.  36.  RtdiiHniii  de  RiTentch. 
1999.  299.  Bodulfna  de  Burgenes- 
beim.  1174.  60.  Iladolfiis.  1208. 279. 
Sibodo.  1171-88.  51.  79.  90.  104. 
Thcodericus.  1171-77.  51.  56.  60. 

riieodericus  de  Luccenburg. 
1189-1209.  138.  295.  Theodericus 
de  Ifarcflio.  1174.84.  60.  06.  77. 
106.  III.  Thomas.  1200-4.  227. 

261.  Willelmus.  1171.  51.  Wiliei- 
mus  de  Ca  veno,  ravcire,  Cawilre. 
Kalre.  llHl-1212.  82.  87.  Ui-lt 
123.  138.  207.  227.  322-3.  mag. 
Winandos.  1178-9.  56.  66.  79. 

Trfcii'is  8.  Vau  Uni  cccl.  coli.  294. 
324.  332.  423.  " 

a.  prepositL 

Adelbcro.  66.  243.  271.  Albeilus. 
1181-1210.  82.  93.  96.  170-1.  194. 
2<)ti.  223.  227  .  230.  236.  245-9. 

262.  270-1.  279.  3()4-5.  3<)8.  315. 
Theodericus.  1210-12.  311.  320-1. 
880. 

b.  il  e  f  Ji  u  u  s. 

Burchardu-^^.  1207-12.  270.  279. 
^304.  314.  319.  330. 

c  cantor. 
Hugo.  1201.19.  970.  804. 

(1.    (  II  s  t  o  s. 

Fridericus.  1212.  330. 
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e.  icoUtlie«!. 

R.  mr  270. 

f.   r  a  n  o  11  i  r  u  s. 

nag.  Itodulfua.  in8-8«.  56.  82. 

Treoiri$  a.  SmttUUi.  eed.  eall.  911. 1 13. 

183-6.  234.  279-80.  285-6.  290- 
1.  294.  297-8.324-0.384-6,362- 

ö.  42U.  m. 

a.  prepoiitas. 

Gerardus.  llSl-ltlf .  84.  87.8.  90. 

93.  112.  114.  123.  125.  138.  163. 
169.  192. 194-5.  226.  293.  295^. 

32ü.  . 

b.  daeaaL 

Walterus.  1172-4.  52.  61.  Fulma- 
ras.  1179.  72.  Petrus  U87-1209. 
12^1.  168.  226.  295-6.  Eliaa.  mO- 
It.  304.  314.  319. 

c.  eellerarim. 

Wido.  1181-1212.  90.  US.  136.8. 
,296.  820.  336.7. 

d.  cnitodes. 

Wanierus.  1174-1209.  61.  82.  84. 
87.  90.  296.  HMD.  m  HiniiiMvode. 
335.  LodoTicus.  IStNUttOf.  326. 
296.  JohaiweB.  121«.ll.  804.  814. 

V.  s  c  o  I  a  .1 1  i  c  i. 

Krbero,  Everbcro,  Erl)ernu9.  IIHI- 
1209.  84.  87.  226.  296.  Warnerus. 
1810-11.  304.  314. 

1.  c  a  n  0  n  i  c  i. 

Hoi  Ivi<'iis.  1200.  226.  Engebrandus. 
1209.  2!M^.  Krfridas.  12Ö0-9.  226. 
296.  KiiK'gtus.  1200-9.  226.  250. 
252.  296.  Gefsrdua.  1200-9.  226. 
296.  GodefnduB  de  MeisenburK. 
1203-4.  254.  256.  Ilacelo.  1209. 
296.  ilriiri«  n>.  60.  Ilcnricus.  1200- 
9.  22r».  L'96.  ma^r.  Joiellnus.  1174. 
61.  L<al,,vic„s.  1200-12.  226.  296. 
320.  Jii^bcrtiKs.  1209.  296.  Sibodu. 
Itit.  820.  Tlieodericus  de  FrMieim. 
1209.  296.  Wernenis.  1209.  296. 
Wttelo.  11744200.  61.  226. 


Trei  ii'üf  eccl.  s.  Marie  am  Dom.  294» 
321. 

6.  Mo^imini  lufio-  ord.  s.  Bened. 
79. 170.  294.  M,  Ofteiadus.  1000. 
19.  Haricho.  1022.  19.  Sigerui. 
1148-9  27.  29.  156.  Arnulfus. 
1169.  36.  463.  ? Andreas?  1177. 
65.  Conradus.  1177-1200.  65.6.  86. 
91.93-4.  III.  130.  155-6.  163.192. 
194  208-9.  223.  227-8.  473.  Bar- 
tholomeoa.  (71192?)  170-1. 1201- 
T  290.1 .245. 271.  Aiiaelmua.12118. 
12.  279.  294.  301. 804.  314.  319. 
21.  329. 

^  l^repoiitut. 

GermrdiM.  1181.  86.  468. 

b.  priores, 

Waleram.  1169-81.  36.  86.  Arool- 
du8.  463. 

f.   c  a  n  t  0  r  e  s. 

Ezelinus.  1181.  H6.  Aiardua.  463. 

—  b.  Marian  ad  Martvrei».  erd.  s.  Be- 
ned. 168.  269.  294.  464. 

abbates. 

ReiDbdMoi.  Ilf2-8f.  86. 58-5. 60. 

65-6.  77.  79.  82.  93-4.  112.  121- 
2.  Herraanniis.  1196.  192.  194.  223. 
Tlieoderious.  1197-1212.  208-9. 
227-8.  215.  251.  264.  269.  278. 
301.  304.  310.  314.  319-21. 

I».   Jt  r  i  o  r  e  ^, 

H.  im.  122.  Ludovicus.  1207. 269. 
r.  cantor. 

U.  et 

d.  OOStOB. 

H.  1186.  122.  fratr.  Bertram.  Her- 
maiw.  Weielo  preabiloi  1112.  54. 

—  s,  Maiiint  mon.  ord.  n.  Bened. 
294.  330.  464.  ahb.  Oliverus.  1173- 
79.  .55.  57.  62  64  66.  77.  79.  84. 
Rcincrus.  llSl-96.  1200.  1208.  82. 
S7-8.  93.  163.  192.  223.  227-8. 
279.  Wilhelmua.  1197?  1210-12. 
208-9.  304.  814.  319.21.  Riebar- 
du8?  1202?  245. 

mon.  oid. 
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8.  Bened.  134.  170.  242-6.  25a 
294.  30ft-9.  336.7.  464.  ahb.'Ber- 
tl1olfu.>^.  243.  Rvenvimis.  244.  Lu- 
(iovicus.  inUH9.  49.  iii.  5.5.  ö7. 
60.  65.  78-9.  82.  .^4.  87-8  9o. 
93-4.,  101.  103.  121.  123.  135-ü. 
Johannes.  1189-90.  334.  336.  Go- 
dofridus.  11904210.  155.  15819. 
163.  192.  194-5.  197.  2o6.  208-9. 
223.  220-7.  229-31.  235.  245-8. 
25U-2.  264.  270-1.  279.  286.  288- 

9.  301.  304.  307-9.  33G.  Siboldus. 
1211.  314.  Jacubus.  1212.  ;J20.1. 
jn*ior  Antonius  f  dau^ralia  prior 
Albero ,  cantor  Gerhardus,  rt-fler. 
Rüdolfus,  ho.yjital  Berwardus.  1189. 
135-6.  capcll.  Erfo.  1181.  90.  Go- 
defiidu^.  11S9.  136.  mon.  W  ühei- 
nius.  1200.  226. 

Trmimris  in  Horrkoi  Innimmoh,  iird. 
8.  Bened.  60.  290.  294.  811.  826. 
330.  ahhat.  Irmina.  704.  1.  magi»- 
tra'}  Offida?  1174.  61.  ronrent.  Lu- 
puigi?,  Hadevrips,  Gertrudis,  Bcr- 
tradis.  Beatrix.  1174.  61.  cwirersus 
Godefridua.  1181.  90.  emjratrea. 
Al«rdiiB,  Burkardusy  Conradus,  Uen- 
ricns,  Bjurolus.  Ricardiis.  1203. 252. 

—  8.  -Barharß  domine.  469. 

8.  Tnt(font9  eoel.  'COn.  Emrao.  liTl. 
5o. 

TuitÜH.sis  nion.  nbh.  Iludolfns.  1137- 
43.  27.  Bruno.  1208-9. 277.  287-9. 

mon.  ahh.  Wibertns. 

1175.  61-2. 
Valendren»is prior  L.  1189.  134.  416- 
17.  conv.  sororam.  1198.  216.  330. 
417. 

Vallis  a.  Fetri  abbaa.  331-2. 
Vüttrieme  monast  apud  Metim.  307. 
330.  423.  all.  Albertus.  1184-99. 

110-n.  120.  187. 
Vilnrumt'fi  ecci.  }).  Mnri^.  1206.  265. 
rtWuneMKM.ecd.  a.  l  itoHi.  133-4. 


WadegoxtiMffa^  WmdffOMen^  ord.  Pie* 

monstr.  330,  ahh.  Henricuf.  121. 

Godofridus.  1179-1201.  68-9.  82. 
85-6.  94.  HO.  115-6.  121.  I6l-i>. 
187.  196-8.  201.  209.  225.  ii3o. 
4.  Ilclwicus.  1202.  240.  PcroKri- 
ntisi  181t.  315:  prior.  Qwbaraus. 
1181.*  85-6.  Godcfridus.  1(95.  187. 
prepOH.  Klippel bcrtn.««,  rmion.  Wcnx- 
Vicm,  frdtr^ft :  Godescalcus,  Gcrlacii, 
Fulcwin.  Frowin.  1181-  85-6. 
IWräi'/tais  itreu.ua.  Tlicdcricus.  1209. 

283.  290-1.      .  •  •  l 
WicemhurgenBitnW.  Crodefndu's.  1194. 

in- 

ricus,  canon.  Sibodo.  1202.  240-1. 

Winoire  eccl.  330. 

Wunnat'f'/tais   fcl.    cnthfir.  prepoi^. 

LuüQiaus.  1193.  1S2.  Ulrituis.  U96. 
201.'  dßcon.  Herboldua.  llOl.  157. 
Heinricus.  1199.  202.  canL  Eber» 

hardus,  cellerar.  Rudengems;  1199- 
9.  196.  202. 

—  8,  Amlrf  r  C'0(  1.  der.  Rudülfus,  CVi*t. 

Ebcrhardus,  scolaat.  Crafto.  1196. 
196. 

Wormatie  s.  Oriaei  deeofi.  Cunrados, 
4C9Uut.  Beitol4u4  1191.  157. 
Bb  Martha  decau.  Frideriaoi.  1191- 

2.  1.57-8  H)5.  rant.  \Vicgeru8,  Wi- 
kcrus.  1191-6.  158.  196.  ct(f,t.  Ru- 
degerus,  acolaat.  Voicnaudub.  1196- 
196. 

Womuaie  8.  Pauli  dee.  Giadberios, 

cnat.  Ilenricus,  cant.  Nantogus,  n'o- 
last.  Gregorius,  Bemold^  1196. 

196. 

Wirztbii r(if  Hftts  /irejf,  mojur  Güdclri- 

Am.  1196.  2CX>.  i 
Wrtlferakwe  moiiMt  71.  381.' 
ir(em<«jistf  M«iM»t.Conradua.  1184-96- 

107. 190. 192. 205.  Gerardus.  1992. 

^7*  . 


Vlil.  Fiirsleii.  dii  Hfcii.  Kdle,  Frt'ie  und  HiiHere  Per- 
f^oiifii  ohne  l^^aiMiiieii-.laiiieii* 

Jkdcdh^im  al  ReginoIduB  filiu«  sui».  1212.  320.  soror  Havtmanni.  121^ 

348.  3;M.  cnm  rilio  Dietcrioo.  368.  .b/'/- 

Adeleidux.  uxor  Hart  Ii  vi.  1174.  58.  A^A/.  373.  379.  advpc4^.  383.  4-2. 

uxor  liermanni.  1212.  319.  domina.  438.  464. 
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■Addin.  349.  • 
Jrfeio/.  4Ö5.. 

AdfUgi^  09. 
A(Ultr>i<lix.  4ö5. 

Adulfui  et  \\'ernerus  fratrcs  in  Bet- 
tendorf. 1169.  37. 

i<0n««  dudsssy  die  UkBocen:  887-8. 
390.  — .  AgnU^  AViM.  —  .  443. 

AIhfro,  pator  Justine  uxnris  8i»?ifrid! 

inllitis.  1120-69.        scuhiniis  lior- 

mnsis    1174.  Iii    tcst.  ini-iaOl. 

69.  234.  bö2.  438.  455.  . 
Alberieus  Gotncs.         10.  — .  4b6, 
Aüetivs  tcst  1171.  49.  minUter.  Cdn- 

flucnt.  11H2.  94.  maritufi  Ido,  soro- 

ris  Liulewici  scabini  Trrvlr  IISÖ. 

123    cottidianufi  ministeriwIiH  ct-cl. 

H.  Kucharii.  1164-89.  135.  minist. 

Confiuent.  1197.  207.  cjusdem  Blite 

Weltenur.  216.  Jlii»  Snwupfkl  2t7. 

iiiiiii8t«p.archiep.Trcver.  1202.  241. 

cognatti!«   fruntrammi.  12(H>  2^Ö6. 
-  .  412.  443.  4:>8.  470.  ' 
Albttrgis.  4r>l.  41)7. 
Alde^  Uiis.  139>16.  5. 
Alfammder,  68.  tc«t  IM-SS.  108. 

scabin.  Trcucrcn.sis.  1198-1811. 17l. 

174   m,  808.  .113-14.  Jiiülister. 

ercl.  Trover.  1204.  261.      .  382. 
Alsttin.  438. 
Aiitflricus.  386. 

Amelungus.  1171.  43.  45. 
iliweo.  451. 

Aiuilius  et  Hugo,  ftatrcs.  386. 

Andreas.  443. 

AnselmvH  filiusRndulfi  scaliini.  63.  — . 
1186.  118.  minister,  s.  Kuchnrii. 
1164-^9.  iaj-6.  1198.  215.  —  . 
353^. 

Antonius  fratcr  domini  Livezei//i  apud 
s.  Jaeobnm  Ti^rir.  U74-1B18.  m 

320. 

Aprrhn.  379. 

Arnoidus  1158.  32.  scabin.  Trever. 
1172-81.  .03.  77  90.  463.  oifi- 
Cialis  Magunt.  118K88.  89.  117. 
Rcdtet  de  Oimino.  1181  89.  vico- 
advocatus  Tiever.  1187.  126.  villi- 
CU8  regia  in  Andernacli.  1187.  129. 
fiUu.s  Winzonis.  1196.  2^)1.  test. 
C<>uflucut.  1198-1312.  217.  329. 
346.  — .  369.  883.  tutor.  384.  — . 
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411-12.  417.  advocatus.  379.  488- 
9.  filins  Minie.  462.  467.  470. 

Arnuljm  dux,  filins  I)ro^^nno  quon- 
dani  diicl.s.  715-16.  2.  duminu^  Ar- 
noUus  in  Trevcri.  1174-1209.  295. 
— .  353.  455. 

At0,  455 

Ava.  882-88.  8.  10.  -  .  346.  456. 

Bnldomar  cum  filio  Herhört.  385. 
linhhucnms  test.  ^lonast.    in  MeflM*- 

feld.  1200.  224.  -  .  319. 
BmihohtMUi  test.  Trcvir.  1169-83. 

lOS.  icaUii.  Tntver.  fIDl-ll.  930. 

261.  270.  318.  467.  489. 
Baittianuji,  439. 

BeotrI.r  cuni  filio  Herhordo  et  filia 

Mothiicl.  383.  -  .  467. 
llert-linus  vir  nobili».  1187.  127.  iu- 

Bior  (de  Forbaek?).  1191.  162.  -  . 

480.  468.  470. 
ßti(')/ii'f .   abbatum  de  Sprifi^rsLach 

K.chaitii  njatof.  ( ludefndi  avi»  ;  fun 

tlatrix  (  juMiem monaaterii.  1107. 171. 
Btncelo  inancip.  <i46. 
Jicretrudis  vidua  WaUh#ri;  cum  filio 

lU^nnboldo.  895.  15. 
Berenger,  352.  BfrugeruH  milrs.  871. 
B€rewicu$.  Xrevir.  1114-1209.  294. 

455. 

Berloch.  372. 
Berloif.  453. 
Bemaeru»,  1909.  19. 
Bemi^  mtneit».  846. 

lientewhnts  acab.  Trever.  1174.  61. 
fratcr  Livczrizi  apnd  s  Jarobmn 
Frev.  1174-1212.  294-6.  520. 

y>V,-...  1179.  69. 

Bertha.  382.  436.  455. 

Ber^oldu9  test  1990.  19.  comes  m 
pago  Trechere.  1089.  22.  frater 
Arnoldi  officialia.  1181.  89.  Bertol- 
fus  civis  C  nfluciit.  1182.  94.  Hf-r- 
tlioldv^  illustris  comcj'j  fundator  mo- 
iiaslcrii  Kavcngiersbiirff.  139.  —  . 
368.  417.  432.  441.  470.  mooeta- 
rras  Mogant  454. 

Bertradu  m  Heimbach.  1179.  80. 

Bertramus  comes,  dcfensor  occlesiad 
Echternach.  22.  test.  1204. 256.  —  . 
353. 

Berungxts.  463.  467. 

Bmmi,  872.  . 


Digitized  by  Google 


m 


A.  P«rMaaaNlU(ial«r. 


BerweLf.  455. 

Berwinis  civin  ConHueDt.1182.  y4.  —  . 

mr  129. 
Buedmua.  Uli.  49. 
Betgo.  410. 

1110.  24.  ^ 
Beselin  manclp.  350. 
Bezzecha.  382. 
Billungus.  382. 

iii^oZf««  test.  Coufl.  U98.  217.  /^t- 

trolfu».  329. 
Boemuncliis.  69.  210,  pt  Thcodcricus 

fratres.  1181.  82.  miles.  Ü92.  169. 

filii  pjiis  Jol).  et  Roricu8.  1195  187. 
BoH^-focitiM  scab.  Trever.  1192-1210. 

171.  272.  308. 
Bwieho,  1000.  19. 
BoviUmu,  1180.  122. 
iJow.  63.  Ihinro  cum  fi  atre.  349.  440. 
Bruno.   1181.  129.  tcAb.  Contiocnt. 

1210.  300.  329. 
iiuho.  1095.  23. 
tafi^ima.  453.  4&5. 
C%rM<ftaitfM  8cab.  Monaster.  in  Eiflia. 

1208.  254. —.  471. 

(\'i/i>ntlirh;  39i.K 

Coli".  r,9. 

Conraciiis  dux.  992.  1>^.  comcs  filius 
Bcrtranii,  cum  tilio  Heiirico.  1095. 
22.  188.  comes.  62.  ofifeiftUs  Mo- 
gunt  Itöl.  89.  miniater.  1180.  100. 

miles.    1183.    100.   scnb.  Trovcr. 

1187.  126.  254.  1209.  291.  293. 

.329.  368.  386.  389-90.  451. 
('ufiMufitinUii.  352. 
Craßo  miles.  1200.  225. 
Vrii^na,  455. 

(^neguntf  oxor  Udalrici  oomitis.  369. 

C/%/0.  69.  minister.  Confluent.  1182. 
94.  lest.  1202.  235.  256.  et  Hein- 
ricus  firatres.  354.  — .  432.  443. 
465. 

Daffoinua.  704.  1. 

Damanu  et  Henricu«  fnitrea,  miiiis- 
ter.  Isenburg.  1202.  289. 

Danid.  436.  467.  469. 

Demodit.  385.  Devwt.  453. 

Didagm  ConH.  1203-12.  329. 

IHecdinu».  464.  468. 

Diederieua  miniBter.  Mogant  1188. 32. 
Tkeodeneu»  vioedomnin,  Dtetkerus 
aoultotin  Mog^nnt  1181*01.  89. 185. 


156.  tilius  Adelheidis.  368.  dominus 
Ditth^i-us.  380.  383.  iiliua  Euporti. 
390. 
.  Diedo.  882. 

\-Di€awu%  cm  Oonfl.  1182:  94. 

J)£p^Hu$.  438. 

Dippnrgia  domina.  385. 
Ditardvs.  1212.  331. 
Uiteleich.  463. 

DitkwigU  filii:  Godefridus  et  Wkar< 

d«a  Aadoroac  1187.  129. 
Dihnanft,  69.  210.  filioa  Mi^ni*ei. 

385. 

Drngelmdo,  Erabercho  et  Eigelmaru.«t 
fr'atret*,  Moguut.  1186. 1 17.  368.  385. 

Dt'ogonia  quondan]  duciü  tilius  Ar- 
nnlfiis  dttx.  718-10.  2. 

Drwk.  844. 

Driisa.  454. 

Dvvtv'iHvs  fratcr  Uugonis  cantoris  de 

domo.  1158.  :J2.  —  .  367.  463. 
Drvtui/ta  uxor  ^Vezcloni.^  Trevor.  et 
sorur  Wczelünis  cellcrarü  s.  Sy- 
meonis.  1178-80.  136-8. 
I  Dudfchun  iiiolcndiaum  apnd  Trmr. 
^     vid.  H.  Eucharil  monasteriitiii. 
UvdtnhiHt.  390. 

Ihulo  minister.  ^loj^unt.  1158-71.  32. 

camcrarius.  38.  48. 
Ehemant  incoUi  Longcäheim.  378. 

Ebemandus.  877. 
Ebnn'nus  miles.  210. 
Ecbertus.  1140.  26.  1187.  128.  Ehe- 

h^rtm.  1197.  214. 
(Fl jeckgehardus.  374. 
J-deUndU,  382.  455. 
Eddwim».  1100.  S02. 
Egenclfiu  cum  filio  Henricey  miiut- 

ter.  NassoT.  1108.  215. 
383. 

Eigelmaruü,  üra;^ebodo  et  Embercbo 

fratrcs  Mogunt.  1186.  117. 
EUolf,  455. 

ifibMicifa  mimiter.  dads  de  Liiiibttfg. 
1120-69.  34. 

Klutaheth.  465. 

ElmericnA  filius  GtidinI   762.  4. 
Kmardvs  Prumiens.  1171.  45. 
Emhrico  et  Meingotus,  fratres  mioi«- 
ter.  Moffpnt  1158.  32.  EmkriAo 
minkt  Tnfir.  1177-81.  ebssSi^ 
.  88.  Bmdi€rdto,  Dngebodo  cC 
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Eigclmanls,  fratrcf,  Mogunt.  1180. 
117.  tilias  Winzonis.  1190. 201.  —  . 
369;  374. 98^.  Etnbrieonife  ^ios  Pe^ 
trua.  385.  — .  472. 

Bmi^  OolöiL.  lltI-41 37.  - .  335. 

4oo. 

Enfridv».  1187.  129. 

Mngeia  deo  sacrata.  104.  1.  Jicngeia 

axor  Marthei.  748-814.  7. 
EtugtümrgU,  467:, . 
EmgelmtU.  456.   * ' 
Engelo.  455.*  •  •  • 
EngelscaJi^uß  minister.  Ibgimt;  32. — • 

383  ' 
Engezo.  1125-6.  345. 
Engäherlm.  M%s  351.  dvis  Oonfl. 

H.  215-16.  IHt».  29L 

-  .  831.  351.  35C 
iiiii^^üa  mandp.  346. 
Eppo  frater  carnalis  Ulrid  prej^odti 

de  Stcnvelt  1155.  30. 
Erbero.  459.  '    ,  " 

Erfo,  209.  MTvient  archlep.  6fc 
msgyer  itftbtfi  Tretir.  1212.  321. 

354.  455.  filias  Marie.  463.  470. 
Erkenhf'rtu.^  Womiat.  1196.  202.  Er- 

chinhertus  villicus.  349, 
Erlemannus.  347. 

ErUwinus  etQodefrldus  fratrei,  Wor- 
cfant  ilti.  209. 

Emesto  filius  Lifmiidls ;  Kmesto  scif- 
bin.  Trever.  1172.  52-3.  über  homo. 
1174-86.  60.  cum  uxorc  Odilia. 
123.  -  .  351.  353.  Hernestus.  470. 

Eustachiun.  453. 

Even,  455. 

Everardus, come«  ia  pago  Hdofelt.  17. 
scabin.  Monaster.  in  Eiflm.  1808. 

254.  civis  Trevir.  352. 
F.verhpro  mancip.  346. 

dis.  455. 
Eveiiointis.  349. 
Epeta.  463. 
Eifetö  scabmus.  469. 
Ezzo  palatinus  comee.  1888.  19. 
Valco  pistor.  354. 

Vogel j  Volnrer,  scab.  Trovor.  1188» 

i2U.  171.  270-1.  3üö.  ;il4. 
FolcbtrfU».-  704.  1. 
Voknö$idi»$  der  Hovttiitti*  Ö65.  440. 
Voldaii.  492. 
Ko(ibfiiii  455. 


VolUhlm.  1204.  256.  Confl.  329. 

FuLnarus^    l'olmarus  rainist.  Colon. 

1137-43.  26. 1191-12i2.  162.  234. 
831.  mioitter.  345.  365.  — .  390. 
467. 

Franca.  373. 

Fri'defjer.  352.        '         .    .  ' 
Fridehardus.  345, 
Fridelist.  455.  *  ' 

Fiid^.  353;- 

Bndtrkm,  minist  Hogant  1158. 39. 

advocatus  ecd.  Ravengirsburg.  1170. 

37-8.   Trcvcr.  1171.  49.  villicus. 

1174.  61.  comcs.  69.  milcs.  1181. 

85.  minist  Trevir.  1182.  94.  scab. 

Trern«.  U87.  126.  comes.  1187. 

127. 1S9.  diiT  qQondam,  «TUsHein- 

rid  VI.  Impcrat.  182.  comee.  209. 

com«.  12l6.  306.  scultctus.  3p7. 

351.  —  .  353.  381.  383.      *  : 
Fridtnm  comitissa.  178. 
Froweta  avia  Wezelouis  civis  Trevir. 

U18.88.  137. 
Vrowinus  iWer.  295. 
Garsüiu»  minister.  Trevir.  UT7.  66w 

294. 

Gautthtrtus.  704.  1. 
Uebäo  rusticu.s.  343. 
GeiUuzM.  1212.  331. 

337. 
C^frot:  455. 

Oejm  uxor  Rudolphi  minlst^ir.  *.  P«- 

tri.  1182.  94.  domina  Gepa/vidua 

Stcphani.  370.  373.  382. 
Geraldvs.  353,   '  " 
€hrattkt  comea  advocatus.  1174-85. 

115.  scnhet  Trevir.  1181.  125. 

flliiii  Richezonis.  1196.  197.  202. 

scabin.  Monast.  in  Kiflia.  1197-1208. 

214.  254.  minist  1126.  349.  —  : 

354.  432. 
Oef^hodo  Trever.  1186.  123.  filius  Ku- 

degerf  jamtoris  Trcv.  1212.  331.  ' 

Gereu'if.  463. 
Gerhüt.  379.  382. 

Qerlarus  (2)  minister,  et  civis  Confl. 
1182.  94.  cum  filio  Gcrlaco,  mi- 
nist Isenburg.  1202.  238.  1209. 
291.  —  .  382.  filius  Hazzcchc.  386. 
— .  432.  453. 

Qemodu»:  filius  ejus  Sifridus.  1196. 
197.  filius  Ritihezonis.  1188.  202. 

81a 
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Oemoth,  370.  et  Hirdip  firalni. 

385.  —  .  455. 
Oeroldus  et  ImuntruclA  eonii^ges.  885. 

10. 

Gertruda  uxor  Hermanni  palatini  de 
Reno.  1158.  31.  Qertrudi»  uxor 
Ottonis  eomitis,  palatiBa  comituua. 
UM.  141.  loror  Udonis.  387.  — . 
413. 

Oerunffiis  Mogunt.  llHl.  89.  minist. 

TieVer.  1204. 26 1 .  Gerunc.  372. 38L 
Qervalcu^.  69.  209. 
Gerwin  miies.  1181.  85. 
QearamMi.  12. 
Öevardua,  458. 
Gezememvus.  1179.  80. 
OilUertus  cellcrar.  1170-81.  91. 
Gisdhf'rfHs  du.x  et  uxor  Godilda.  c. 

900-950.  17.  344.  Thibolü  lilius. 
*  109S.  23.  — .  69.  Wormat  UM. 

197.  Colon,  im.  237.  1209.  291. 

frater.  353.  385.  —  .  407.  471. 

Oisfllurch.  380. 

OisiUeri  filius  Jobauuef,  ConÜ.  1203» 
12.  329. 

QUo.  1202.  237.8. 

GoMo.  470. 

Goda.  Ahl. 

GodeboU.  372.  383. 

Godefjndus  frater  oarnalis  ülrici  pre- 
positi  de  Stcnvckl.  1155.  30.  mi- 
nist. Prüm.  1171-  44.  et  Hesßo  fra- 
trcs,  Lueoenb.  1184.  III.  et  Wi- 

'  ctfdiu  m  Dithwigis.  118X  129. 
scab.  Trevir.  1192.  171.  272.  308. 
1196.  202.  minist.  234.  Trevir.  1209. 
293.  307,  Confl.  1203-12.  329.  — . 
331.  351.  380.  382.  412.  417. 455. 
459.  463.  470. 

Godeualeits  offidelis  Mogunt  1181. 
89.  civis  Confl.  1198.  217.  329. 
scab.  Monaster.  £ifi.  1203.  254. 

Godilda  ujcM  Qiaelberti  duds.  c  900- 
50.  17.  ''^ 

Goltwif  mancip.  346. 

Gonodtmu.  1110-81.  91. 

Go9mar,  455. 

Gozherttis  advocatus.  344» 

Goze.  1174-1209.  295. 

Gozeh,  348. 

Gozmams  Worm.  1196.  197. 
Go^u.  ^;ey}r.  U92-1200.  3^. 


Gozwmu^  Miigani  1194. 18Q,  -r .  a?*. 
Guda  don^in«,  375. 379.383:  —  .  455. 
Gudinva  cim  ßllQ  Eka^^  Ittt  4. 

Gvdo.  455. 

Guntrammua.  C9.  209.  fillus  HarUiiu 
(Hartlivi).  1198.  216.  minist  Trev. 
1294-10.  266.  m  ipilM.  30a 
Confl.  1201^.       — ,  352. 3791. 

Uadeholt.  352. 
Hadewich.  455.  4()7. 
Hangileriis.  770-74.  5. 
Harduwicus.  780-4.  5.  Hariuicu*  Co- 
lon. U37.4d.  27.  . 
Earduwinu».  768-814.  6.  7.  .  . 
Harkerus.  1009..  19. 
Harrmt.  455. 

Hartlwua  et  u.xor  eius  Adeleidis.  1174. 
58.  Hartlivi  (Harllini)  tilius  Guii- 
tramus.  Conil.  1198.  216.  Martliu, 

Hartwinus.  455. 

Harfpem.  345, 
Uartrous  Mogunt.  1158.  32. 
ilartmanmts    cum  sorore  Adelheid. 
'1212.  331.  Hartman.  .3844  . 

Hosmenu.  1000.  19.  , 
Hartunc.  368. 

Hazzecha  uxor  Rorici.  349.  386. 
Hedetciffis  uxor  Stephani.  384. 
IFpimo  patcr  HesBeloais.  .)/||9^. 

JIt  inezo.  351.  '  • 

Heleioich,  385-^.  ,  .. ,       :  i 

Hefias,  1212.  331. 
Helinhurgis.  383. 
Helkerus.  455, 
Helleirif,  423. 

HelpricxLs  vicedominus  et  Hermannus 
iratresy  minister.  Mognnt  1158.  32. 

HeUwmdii  uxor  Wic&rdi  tfaelenea* 
rii  Confl.  1185.  113-14. 

Hemedi's  minister.  HM;eD8it.  1192^ 

1200.  335. 
*  (H)engela  uxor  Marthci.  768-814.  7. 

Henricus  conjes  in  pago  Arrelcnsi. 
1000.  18.  dux.  10?3.  19.  comitia 
Gonradi  filhn.  1995.  22.  palatimn 
comcB.  1095.  22.  23.  scabin.  Tre 
vor.  1172.  53.  Trevcr.  1173.  50.  57. 
minist  Confl.  1182.  94.  minist.  Pa- 
lat.  1183.  100.  nepos  Raasonis.  1189. 
132.  minist,  monasterü  f.  Ei^charü« 
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1189. 135-6. 1191. 169.  comcs.  1191. 

162.  Adelini  filius  ^Vorniat.  119«. 

196.  minist.  Trevn  1197.  207.  Hen- 

rici  ülius  AlgruiuiuB  Talat.  1197. 

212,  iCQli  Cdikfl.  11984204.  215. 
'256.'filitib  Ej^nolfi  eC  fflos  Theo- 

derici  et  filius  Slfrldi  mJntfet  Tre- 

vir.  1198.  21 filius  Ladcwici 
^  Oonfl.  1198.  216-17.  miles  Confl. 

1201.  232.  et  Gimtramus  fratres, 

iiÜuä  Guntram!  Trcvir.  1204-12. 

266.  829.  minjater.  Titvfr,  12W!, 
filtUr  Ljt&eizi  Tretli'.^  294- 
stilltet.  B>Wnmac.  1211  312.  an- 

tiquiM  villieiis* Confl.  1203-12.  329. 

331.  Leiniüg.   1191.  334.  miles. 

VtM^Wf.  -  .  348.  851.  miles. 

353^5.  ä80.  384-6.  423.  filius  Sia- 
^%OT.  *I2».  452.f  .  463^WK  Y 

mi^raniiüi  maghrtor.pdittiJ.,  428.'*^ . 

•  467.  mfles.  478.  '^'^'i 

Herdegm.  455. 

Herehertvs.  354. 

Herebordtta  scab.  et  bnrgenaid  s.  ci- 
IM^.  ira-tn«.  58.  77. 88. 
123.  138.  169. 171.  223.  280.  286. 
245-8.  261.  271.  295.  ciris 
Confl.  1182.  94.  flerbordi  fiüas 
Kmbricho  m  Albich.  1194.  179. 

.  Äcult.  Trevir,  1212.  8^.  336.  fiUas 

'^4fltttricii'lnlV«chtjngtebu8ei].  383. 
filius  Baiaemari:  3^5.;  -  .  441. 458: 

Ilerichc.  1174.  61.  '  ' 

Hfricti.'^.  808-12.  6. 

Herimannvs  palat.  conics.  992.  18. 

Er.  i/er(-ma?J«ifoniiti8  filius  et  fra- 
eMf  Theodericus:  1Mk  28.  vi- 
%  palai:  cöttL^acrti'udie.  1158.  3^ 
367.  Colon.  1137-48.  27.  Mo-unt. 
1158-71.  32.  38.  l^.  Luccelb.  UM. 
III.  fratcr  comitis  Friderici.  11H7. 

127.  scolt.  Monast.  Meinfcld.  1187. 

128.  Prüm.  1197.  2U  minist.  Hcr^ 
*  bwfliii:  894.     Addadis  xümt  sua. 

12ti  319.  Trever.  1025.  351.  -  . 
353.  369,70.  ,379.  3^2.^3.  423. 482. 
Herh^rh.  38i'-' 

Herhjris.  1191?  334. 

Heroldus,  455.  " 

Eertwieut,  1194.  180.     .  453. 


HfHwwua  der  Meier.  885.  —  •  417. 

'  455. 

II  ericnnlu».  1000.  10. 

IJerwinuM  et  liegiubertus  fratrcs.  817* 

8.  1126.  349. 
Hea§o  Laooelb.  1615. 98.  et  GodefHct 

fratres,  Lnccelb.  1184.  III. 
Hezelo  et  pater  ejus  Heimo.  1995. 

346.  frater  uxoris  Rorici  de  Bi«- 

zersdorf.  1126.  349.  —  .  4H 
Hilda  mancip.  365.  '*  * 

Häd^^boUL  84te. 
Hildehrandu»,  tMt  881.  459. 
Hüdthurg.  412. 

HiUegarda.  759.  4.  '      '  » 

Htldegardiü  filia  domine  Grepe.  370. 
Htldegundia.  417. 
Hädemut,  455. 
StUeradm.  468. 

Süaimanm  pona      IllOliatt  e»  fia- 

ebwü.  244-6. 
Eirminiidh.  770-4.  5.  ' 
Horttcin  Trevir.  U86. 123.  —  •  354. 
(Hjosierlifft.  456. 

Hawa»  Bcab.  Trerir.  1181-6.  90.  123. 
Huffo  Lncoelb.  16M.  28.  Prüm.  fl9T. 

127.  Mogiint  1194.  180.  et  fratres 
ejus  Roricus  et  Tnitwimw.  867. 

379.  382.  385-6.  439.  465. 
Ilumhertm.  c.  1200.  307.  —  .  386, 
Ilunhcddus.  1000.  P> 
Hungerua.  385.  '    '  "     '  "   

Ht^^^M  aceb.  Meneeler.  in  Eifl.  Itlt. 

Hunoldus  Trevir.  cum  Clxdre  ^ro- 

M^-eta.  137.  294. 
Iluzinannus.  1179.  8(>. 
Jacohus  Beultet.  Trever.  1179.  77. 

TreV.'  tl80-f'.  82/  87:  108«  289. 

scab.  et  miniat.  Trevir.  Ufl-14. 

314.  324.  — .  467. 
rda.  uxor  Petri  Trffvir.  MW.  319^  — . 

369.  383.  464. 
Imiza  mancip.  346.  Inieza  duc^saa. 

354.  -  .  382. 
Iko,  1198.  180. 

Jngehrant.  385. 428.  m3es.  482.'— . 
455.  468.  473. 

Johannen  Luccelb.  1095-  23.  scab.  Tre- 
vir. 1174-80.  61.  82.  filiu-s  burg- 
gratii  Colon.  1182.  96.  Monast. 
MeinÜBld.  1187.  128.  1194.  176. 
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filius  Boemundi.  1195.  tR7.  Prüm, 
1197.         Confl.  1198.  21L  329. 

-  .  412.  m  4M.  lliL 
Irmegarth.  368. 

Irmuntruda,  uxor  Ceroldi.  835<  10. 

uxor  Friderici.  3flll 
laenbardus.  351.  henbreth,  38ii»  —  . 

lao,  385« 

Judda.  aea.  aia  385. 

Judtt.  455. 
Jupurgia.  3^ 
Justetiua.  472. 
Juatina  uxor  Sigefrldi  militis.  1120. 

ÖSL  33-4. 
-/vanu«.  1169-83.  ILKL 
Lambertus.  1095.  34L  -  .  3^2. 46Ü. 
Lanca.  35B. 

Landolfus  causidicus  Mctensis.  118L 
85.  dominus  Landuljus,  1174-85. 

Xcarrfw«  Colon:  1179-81.  Öl. 
Xeo.  1197.  213. 
Leodefridus.  876-82.  LL 
Libheith.  am  Ij'fiffi/o.  382. 
Liburgis.  455.  i 
Liedalt.  34->. 
Lifmxidis.  1172.  52. 
L^igerua  fideiusaor.  1000.  liL 
Liceradus.  417. 
Liukardts.  370. 
Liutfridxis.  862-3.  12, 
LiMppurch.  372. 

Licezeiziua  apud  8.  Jacobuni  Trevir. 

1174-1209.  294-5. 
Lotharivs.  1171.  5Ü.  minist.  Prüm. 

1187.  12L 
Luchardus.  471. 

Ludolfun  8cab.  Trovir.  1187.  12ß.  —  . 
386. 

Lw(/oricHa  Mo^unt  1170-  3fi.  duoscab. 

civi«  et  minist.  Trever.  1171-86. 
'  53.  65.  IL  88.  94.  122.3.  Lucelb. 
,  1184-  ULL  fundator  monasterii  a. 

Thome  ad  Kilam.  14L  1195.  18L 

come»  fundator  moiiast.  Arnstein. 

206.  Confl.  1198-1212.  2l6.  29a. 

322.  -  .  354.       centonarius.  423. 

-  .  470. 

Lufridua  miles.  .{51.  domimis  Lufri- 
.  dtis  et  doroina  Kegelindis,  uxor  sua. 
385. 


Luzzo.  351. 
Machariua.  412. 

Mafrtdua.  1169-83.  li»a.  Majridus. 

aüL 

Maqnobertti.-<.  704.  L 
Maha  garcio  archicp.  Trevir.  1212.  331. 
Mania  nianclp.  .'U6. 
Alanno.  1095.  347. 
Marcwardua  minister.  Mogunt.  1158. 
3L 

Marecha.  451. 
Maria.  463. 

Marailina  Prura.  1197.  214. 
Martheiis  et  Uengela  uxor  sua.  768- 

814.  L  Matheua.  421 
Martimm.  439. 

J/a^Ä»a^  ficult.  Trever.  1192-1202.  ILL 

246-8.  civis  Trever.  1200.  223. 

scab.  1210.  aüB.  .  a3L  tlhlL  4tüL 
Mathildia  tilia  nobllis  matrone  Salo- 

raene.  1206.  2ß2.  Methildia.  374. 

soror  Walperti  advocati.  378-9.  —  . 

3ftO-3.  —  .  Mcchtildia.  423.  -  . 

455.  464. 
Mathold.  1187.  m  7- .  455. 
Megingaudu^  oomes  in  pago  Megi- 

nensi.  895.  15.        j  , 
Meginlachus,  385.        ,  ... 
Meinardvs.  352-3.  ] 
Meingoch  8cab.  1187.  12L 
Meingoim,  fratcr  Embriconi»,  minist 

Mogunt.  1158-86.  32.  ilL  -  .  454. 
Merbodo.  455.  412. 
Meregart.  .384.   Mergardis.  455* 
Merewin.  .384.  , 
iVtViia,  35a.  4ia  4S2.  .  . 

Murnmolittva.  704.  L 

Nebidunfmu.  770-4.  5-  Nibilungus  fra- 
tcr Volcnandi  Meigere.  386.  — .  45^. 

A7coZatw  Prüm.  1197«  214.  —  ^  gar- 
cio  archiep«  Trev.  1212. ,  831,  .-^  • 

468.  , 

NüJuirdua.  1000.  HL  , 
Odeaeba.  382, 

Odil  ia  uxor  LicvQzeizi  TrcTir.  1174- 

1209.  295.  -  .  afiS.  455.  4^ 
OJe.  4311  444. 

0^/^»-/7«.H  civis  Confl.  1203-12.  329, 
Orcho.  455. 

Orc?t///t«  8cab.  Trevir.  1187.  126.  -  • 
354.  459.        ,   :  . 
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Orle  (?)  Confl.  1198.  2iL 
Ortwinus  miles  Confl.  1185.  113,14. 
Trerir.  1212.         1138.  3ÖlL 

( Hjosterlint.  455. 

Otto  comes.  1023.  IS.  -  .  ßiL  mi- 
nister. Trevir.  1164-8i.  IM.  co- 

.  -m^  cum  vxore  Gartrude  paUtt  co- 
mitiflsa.  ML  —  .  d^L  m  467- 

Otwich.  m  382, 
Oticüus.  62.  •  •  ♦ 

Parochümits.  385.  •  .! 

Petrustß,  455. 

Petnis  minist.  Mo^nt.  1158.  32^  Oii- 
,  pis^^;  Trerir.  1182.  M  et  Ida  uxor 
'■«in».  1212.  am  -  .  aoä.  aB5.  4ii8. 

Phädppuß  scab.  Trevir.  1172-1210.  5iL 
6a.  II.  HL  211,  m  miles  Confl. 

1201. 232.  vigii.  m.'m.-^.m. 

PxppinuB  nrillrcw.  1209.  2ÖL 
P%gxl  (Vugfil?)  Trev.  1186.  122.  : 
Radohertus.  704.  L 
ßadolßis  T,  Riidolfus. 
Raginildiß.  768-814.  (L  .• 
Rmtr^L».  6^ 

ÄMo.  1189.  m  • 

Behodo,  471. 

Jiegeltndü  u\or  domini  Lufridi.  385. 
Keginardua.  797-814-  L 
Jieqinarius  comes  illustris.  915.  Ifi. 

Heginerus.  1000.  lÄ. 
I^inboldti*  filius  Waltberi  et  Bero- 

trudis ;  dorapnus  R.  et  nobilinima 

oonjunx  eins  Uda.  895-  IxL 
RegiiMUhis,  U26.  m 
jBei^'o2>ertu«  et  Herwinus  fratres.  817. 

8. 

Heinbodo  i^nitt,  Mogunt.  11^8-86. 

22.  48i  LLL 
Rfinheru^  minist.  Trevir.  1177*81. 
.  ß5.  88,  1200.  225,  -  .  ML  : 
Iteinza.  4C5.  ...       .  • 

Itemarhardus.  465. 
Reniholdus.  63.  Mö.  385^6. 
Rtoma^r.  365. 

Rmardva  Lioiog.  1191.  334.  .  ..  . 
Rickardii  marcbionissa.  dL  369. 
Richardtia  scab.  Trever.  1174-  6L 

cum  filiis  Landoif  et  Richart.  1181. 

85-6,  —  .  .m  4.^9. 
Richelmua.  412. 

Richelo.  ai2,  •  • 


Ru^ezo  Wormat.  UM.  ISL  202. 
Richildi*.  463, 
Richilinua.  455. 
RichUnt.  383. 

Richtotnvs  et  Sigebodo  iratrcs  tidelea 
imperat.  992.  18^  comes  in  pago 
Miginense.  1125-33.  ^  ^  .  3M. 

Äwo?/«a  Confl.  1202.  22a.  R*'golfu9, 

1191.  aäL 

Rüindi»  uxor  Oonrvdi.  390. 
Roricut*  63i  209.  61iu8  Boeniundi. 
'  1195.  167.  minister.  Nassov.  1198. 
215.  -  .  236.  238.  Confl.  1Ä03- 

12,  329,  -  .  m  353-4.  367-8. 
Rtherta».  4111 

Rnchem»  scab.  Trever.  1187.  12Ö. 

Confluent  1198.  21L  412. 
RudengertLa.  1192.  IM.  Confl.  1203- 
a23.  ianitor  Trcv.  1212.  ü^iL 
,^  .  312.  455. 
Ruderua.  455. 

Rudolfua  scabin.  63. 1179-80.  9L  ci- 
vis  Confl.  minist.  Trevir.  1182-  Mj 
et  uxor  sua  Gcpa.  34.  secundua 
advocatus  Monasterii  in  Eipblia. 
1197.  21L  Confl.  1203-12.  m  —  . 

.  352.  386.  42(1 

Rvimüt  mancip.  346. 

RukeUi.  A6L        •  .  • 

Ruocho.  330. 

Rupertn^.  ao6-7.  376.  39tL  443. 

Ruthart  muncip.  34ti. 

ScUomena  nobiUs  matrona  cum  fiiia 

Mathildi  et  genero  Rudolpho  palat. 

comite  de  Thuingen.  1206.  262. 

skbüia.  m 

Seutardua  Confl.  11H5.  113-14,  2lL 

scab.  Trever.  1186.  1^  . 
Sibertua  comes.  161. 
Sibodo,  minister.  Confl.  1182.  Di.  Tr«- 
.  vir.  1186,  122,  m  —  .  aaL  353, 
Siboldua.  1200.  22L  —  .  412.  472. 
Siereith.  345. 

Sifridus   comes.  1174.   60.  Monaft. 

Meinfeld.  1187.  m  Wormat  1196. 

197.  Nassov.  1198.  216.  dvis  Confl. 

1203-12.  329.  —  .  3aL  Frater  8i- 

fridus.  Leining.  1191. 334.  —  .  35.^. 

464,  473. 
Sigebertv»,  comites.  69.  209-10. 
Sigeboilo  et  Kichwinus  fratres.  992. 

18,  —  .  370. 
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Sig^tdM  üobifö  et  infj^cniius  miles, 
cum  uxore  Justina.  1120>69.3H<  — . 

329.  mm 

Siofhardua.  372.  •  ' 

Stmarus  IVevir.  in4-1209.  225.  m 

365.         i.  •  .  1». 

Simeon.  1183.  IM 
Simon  miles  Trovir.  11^.  1204. 

256.  294.    t^77. 

Sistapp,  Trerer.  1178-89:  m  scult. 

Trevcr.  UM.  m  scab.  1192-1211 
'  171,  m  m  236.  245-9.  2[lL 
•  gTÖ-l.  sog.  313^  32LL  45iL  47iL 

Ä);>Äta.       3H:i  4i>9x    .  ■  • 

Steine7*us.  40f)-7.        .  «1    -  A 

Steinirtchi  410. 

Stephanüs.  üfi.  et  An^clmus  fratres. 

tt86.  LLE^scab.  Trevir.  1181.  12Ü. 
•  marituB  Friderunis  comitisse.  178. 
Lcining.  1191.  334  —  .  35L  ma- 
ritus^omne  Gepe,  3!ZÖ.  —  .  380. 
3M.  fiHus  Odilie.  4621: 
Stvlenherch.  ?  423.  •  ' '  ' 

Suwendi  ioeulator.  349.  '   ' '  ' 
Tavida.  455.-*"'  > 
Tkeoderieu»  ß^eiassor.  lOOO.  liL  f ra- 
ter Hcrimanni  comitis.  1095.  2E. 
Prüm.  1171.  iL  comes.  1172  51. 
2.  Trever.  1173-83.        m  fra- 
ter  Boemundi.  1181  82.  cives  Oonfl. 
1182.1202.  9^  211.  24L  329.  fra- 
ter  Wirici  Prüm.  1187.  —\ 
'••"Ifia  scab.  Th*rcr.  1192-1212.  HL 
'»•072.  aOÖ.  Lt.deiii>sdorf.  1194-  176. 
minist.  ■Kassov.  1198.  2L5.  Trever. 
1210.  3ÜL  Fratcr  Th.  laicus.  1210. 
'  äBöi        ft47.  R^K2.  438-9.  44^. 

466-7.  m.  ''  I  ^ 
Theugerifs.  7^0-4.  L  '"  '  * 

Thiath^-f^-i^.  ^  ^  -ii-.^  ^. 
Thiholt  nobilis  ciim  fiHo  '^^Uclberto. 

1095.  23.  i  • 

Thiehaldv».  ML  •  ■  '  • 

Tktdemar.  455i  'l' 

?*<»*»«s.  1171.  m  1183.  m  —  . 
m  ML  i"  '''fH  '   -  '  I 

Trutwinus.  367.  •  ' 

Tuderadiis.  439.  *' 
ITtfä  DobHi^sim«  conjux  dompni  ße- 
ginboldi.  895.  1^  " 


Udo  Prüm,  im.'^  —  .  69.  209 

Trever.  1209.  293.  —  .  387. 
Udelrictuf  minist.  Limburg.  1120-69. 
34.  comcs.  5L  —  .  Uacdricus  cum 
nxore  Cunegunt.  äfi9* 
ühlardtis.  463,      i       '  •  '  *  ' 

Wcdafridamt3  filiüs  Wflügardc.  798- 

802.  fi,  --  '^  ■  - 

WaUio.  43&  .  ■  • 

TVa/i?«-iM«  advocatus.  .378.  •  ' 
H^a/J>ur^w.  423.  .   '       .  * 

Walthelmus  Moffunt.  1181.  89.  ' 
Waltherus  et  Berctrudis,"  qtiondam  | 
'  conjuges  cum  filio  Repnboldo.  895. 
T  Ul  dvis  Trever.  1177-1200.  65.  i 

ßö.  82.  223.  minist.M  — fil.  AI- 
•  berti  C^nfl.  1198.  2ifi.  -  ,  3t  1-1 

12.  349.  35L  423.  443.  '  ' 
W^ninous,  1000.  19. 
Warholdu*  Ptum.  1197.  214. 
Warnas,  Wenients.  1000.  IS.  mi- 
nist. Mogunt.  1157.  32.  —  .  11«9. 
OL  8a  civis  Trev.  U77.  65.  ar- 
miger. 1170-81.  91.' minister.  Confl. 
1182-5. 94.  LLL  scab.  Trever.  1192- 
1212.  ITL  261.  272.  3QS.  813-14. 
Trever.  12|0.  3ÜL      .'  351 
326.  382.^  384.  miles.  4Z£L  ^ 
Wecehnnd.  463.      .    ■   .r».   -  • 
W^ndfid.  32.  325.     ' "  '  " 

Wendelmut.  350,  376-'7.  ""  "  ' 
WfrhnboldUB  minist.  Limbmrg,  1120- 

WeremtAidä  mRtit  Ileinrie?.  884-5. 
Wezelo  scab.  Trever.  1172-1212.  53. 
lML  hl  223.  230.  236.  245-9. 

26L  212.  308.  fidelis  laicus  Trev. 
.«'tum  ukore  r)rutsviMa.llT3-89. 138- 

8-  miles  advocatus  de  Wiltingen. 
I^l92i  im  in'mister.  IseAbürg.  1202. 

239.  minist.  Trcvtt'.  l20l.  2ßL 

mancip.  346.  —  .  der  S(ielirene.  386. 

—  .  44L  M3.  462.        '  ' 
Wihertus.  1202.  237-8.  *      '  ' 
Wicardus,  Wichardtis,  ciVis  et  thelo- 

near.  Oonfl.  1182-1202.  94.  113- 

141  234.  filius  Ditlnvigis  Andemac 

ii8?7.  m-  I 

Wicaerv^.  3721  302.'  '  ^  . 
Wichmannvs.  349.  *• 
Wienandus  minister.  Mogunt.  1158. 
22.  316. 
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Wtdeckp  cdvM  Confl.  1182.  94. 
Wilhelmus^  WilUrmm  Trevir.  1186. 
,122.  mmiat.  Lucelburg.  1136-96. 

iM  fiÜMs  Eng^lberli  Confl.  U98- 

120».  21fe=JiL  m 
Wülinum  manclp.  293. 
WUligarda,  mater  W'alafridani.  798- 

802.  ^ 
Wätarius.  mL  L 

Winandus  Trevir.  1171.  42.  Lcioing. 

1191.  334.       .  ;  M 

yFintfcÄo.  347-8.  : 
Wintarius.  835.      —  .  385. 
mneo  Mogupt.  1196.  2ÜL 


Wiricus  mmister.  Prüm.  1171*87.  43. 

m  127-8.  scab.  Trever.  1192- 

1210.  IIL  2IL  m  scab.  Monaat. 

in  Eiflia.  1203.  254-  —  .  846-7. 

353k  advocatus  Mediolac.  849.  ~  . 

43fi.  j 
Wifegam.  412-13.  . 
Wolbero.  ML  am  3S2. 
Wolburch.  383. 

TFo/i^a«<7iM  civis  Confl.  1203^  329. 
Wdfrßmvs,  civig  Remagen.  1208. 2IL 

—  .  3il8.  312,  3m  3fi2.  3Säi 
Wolrat.  454. 


.1  '  . 


nu  Fiirsleu,  Ciirafeii.  Herren,  Freie  iiimI  andere 
Personen  mit  Fnnilllen-,  Stamm-  und  Amti^ 

'  IVamen 


Advocatus  And&nae.  Daniel.  1187. 

—  Hinge lu^.  llermÄnnus.  1189.  133. 
886.  Adelheid.  3fi3.  Henriciw,  Go- 
descalcus.  385. 

~  Bride.  Geriacus.  1209.  29L 

—  Colonie.  Gerardus  luinister.  b.  Pe- 
tri.  1169-89.  iül  42.  5JL  9L  öfi. 
.lüL         Hermanniis.  1196-1202. 

I2ii.102.23L 
^  Conßuentie.  Arnold  us.  1140.  2fi, 

Guntrammus.    1198.   2lß.  Cuno. 

1198-1212.  215-1(3.  250.  256.  28IL 

3DÜ.  3Ü3.  321L  3311 
^  Moguntie.  Gerardus  comcs.  1185. 

1 15.  Hermannua.  1187.  125. 
  Motuisterii  -  Meinevelt.  Siboldus. 

1207-10.  269.  am 

  Spir&nsis.  Anaclmu.s.  1202.  241. 

_  Trever.  Ludowicus.  IIHI.»  ÖQ. 
13ß-8.  mL  411L  Anton.  1186. 123. 
Amoldus  viccadvoc.  11H7. 1 20.  War- 
nerus.  1212.  a2LL  Sibodo.  1212.  33L 
Hunaldus  adv.  b.  Petri»  1172.  53. 

de        Ilenricus.  423^  * 

de  >•  AWano  Marquardus  et  pnvig- 
nus  cius  Bibodo.  U64-89.  13^ 
Reineruß.  1207.  2IiL 

de  Albe  Roricu»  et  Hugo.  1191.  1621 

de  Al^ho  Enibriclio  clericus.  1191-4. 


1.56.  180.  Canradns,  Homo  Rin- 

gravii.  1207.  2iiß. 
Albus  .  .  354.  Lodewicus.  423. 
de  Aleana  Hermannua  cloricua  Bo- 

pard.  1190.  15L  * 
de  Aldenges  Willelmus  et  filius  eius 

Hu«).  1136-96.  188-9. 
de  Aldesdorph  Godefridus  Eptern.  1211. 

312. 

de  Aiengesheim  Embrioho.  37.5.  Hen- 
ricus  iillus  Embriconis.  365. 

de  Alftere,  Alvetra  Gozwiflos  Colon. 
1171-84.  42.  minist.  Colon.  26. 
107.  Herimannus  marscalcus  Co- 
lon. 1196.  m  192. 

de  Alneshfim  Ditho.  380.     .  . 

de  Atpheim  Henricus  minister.  Co- 
lon. 1174-84.  52.  .1ÜL  i    •    '  » 

de  Alsheim  Henricus  Mognnt.  1196. 

de  oft«  donto  Ludcwicn»  Mogunt.  1196. 

2()1.  Arnoldus  Andernac.  412. 
de  Altena  comcs  Amoldus  et  comes 

Fridericus  fratrce  Adol6  archiepisc. 

Colon.  1196.  100.  192. 
de  Ainmele  Hugo.  468. 
de  AUreia  Hecelo.  H94.  181.  I»en- 

bardus.  1206.  264. 
Anconewis  marchio  Marquardus  äe- 


»: 


leirb  tvicbtr^It  imMt,  bo^  ba,  too  3o'^i^i<t^l(n  fe^Itn,  bie  ^crfonm  du0  frfl^rret' 
obrt  o^e  BHtOTigabt  genannt  toerbtn. 
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netcalc.  et  dax  Ravennensi«.  119^. 
212. 

de  Andernachen,  Anturnaeen^is  Ar- 
noldus  et  Engelbertus  et  Godefri- 
du3. 1193.  m  Henricus.  119«.  193- 
4L  Henricus  Lehenere.  197.  Henri- 
cus scabinus  Confl.  1210.  300j  Jo- 
hannes. 1212.  331.  Macharius.  412. 

de  Ane^s  Everhardus  roarescalc.  im- 
peraFll94.  HL 

de  Annewäre  Conrac)n8.  1194.  177. 

de  Appinh4?im  Henricus  Suse.  1207. 
266.  Conradus  de  Al>binh€im  ßde- 
lis  Ringravii.  337. 

Aquensüf  Richolfus,  minister.  Colon. 
1182-9,  96-         •    .  .  . 

de  Arberch  Everhardus  burcgraviua. 
et  Otto,  frater  suus.  1202.  2M.  et 
uxor  sua  Adeleidis  de  Molvisberg. 
1206.  263.  Evcrhardüs  buixjgravius. 
1209-10.  288-9.  3(H. 

de  Archa  WilheJmus  et  Engel bertus 
fratres  minister,  s.  Petri.  1204-12. 
25fi.  2m  292.  3DtiL  m  m  029- 
aü.  Philippus  civis  Confl.  120342. 

m 

de  Are  comee  Theodericus,  advoca- 
tus  ville  Monasterii  in  Eiflia.  Uli. 
44-5v  Gerhardus,  filius  Ulrici  co- 
mitis  de  Narberg.  1189-1210.  m 
U9i  163.  lliL  im  H^3-4.  208-9. 
237-8.  286-9.  30(>-l.  332.  Theo- 
dericus et  uxor  sua  Agnes,  filia 
RodulH  domini  de  Malbcig  et  ide. 
1204-9.  2.^9-60.  2Ö3. 

d«  ArUx,  Arlon  Becdinus.  1095.  23^ 
Keimboldus.  1179.  BIL  advocatus  et 
filius  eius.  ISÖ*  Waltcrus  advoca- 
tus. 1210.  304.  Pftganus  et  Wiricus 

,  fratres )  et  Alexander^  Reinboldus. 
462. 

de  Amatein  comcft  Ludovicus.  1110. 

24.  115.  comes  et  fratcr.  1185.  1  In. 

206.  . 
de  Arraz  Herimannos  cum  fratribua 

suis.  1179.  Hl  Nicolaus  minister. 

Trever.   1192-1204.   IM.  208-9. 

223,  24a  259.  Gai-sirius  et  Nicho- 

las.  1193.  m.  Mathildis  et  filii 

Bui.  312. 
de  A3  V.  Esch. 


de  Ate^U  Walterns.  1186-96.  Iß9. 
de  Aapelt  Gcrardus.  468-9. 

de  Afrio  Theodericus  clericus.  IIBI- 
1209.  ^  295.  Henricus  et  Alber- 
tus fratres  minister,  b.  Petri  in 
Confl.  1198-1212.  215-16.  221.241. 
2äLL  2mL  263.  m  222.  32Q.  329. 
Henricus  jun.  1212.  329.  Frideri- 
cus  vide  eccl:  mtfj.  Trever, 

^Attempoe  ^Väfittut.  451. 

Auland  Radulfus.  1169-83.  KU 

Aureus  Fridericus  Trever.  1177.  66. 

de  Bdccfhme  Jonnnes.  1208.  iiaL 

de  Bachem  Heinricus.  1209.  286. 

de  Bachiriga  Engelbertus.  1187.  129. 

de  Badenhekn  Danimo  über.  1198. 
•  ■  '       Godcfridus.  Ü3.         ,  ,  i 

Balberutiem  Godefridus.  354. 

Barhatus  Hcberhardus  procurator  cu- 
rie  Reche.  34)S.  Henricus.  352. 

de  J^arc^^«^/arcÄ  Albertus.  10t>5.  .W. 

de  Barendorf  WulUrnB  cum  füio  Ot- 
wilo.  m.  Martinu«.  118«.  12a 

Barrensis  et  de  Luzclburg  come«  Theo- 
baldus.  1206.  26:^-4. 

de  Basenheim  Godefridus,  mihist. 
Prüm.  1171-87.  43.  12L 

de  Batzenheim  Lambertus.  1140.  26^ 
Philippus  de  Bascenheim  nainist.  b. 
Petri  Confl.  1204-12.  2q6.  Ph.  de 
Balzinheim.  329*  .  ' 

Bacarie  dux  Ludovicus.  1195.  191 

de  Beche  Godefridus.  465. 

de  Bechingen,  Bechin  Arnoldus.  1195» 

liedeüu»  Henricus.  463. 
de  Bedelingin  Er^mbertus.  1181.  911 
de  Bedendorf  Henricus.  1212.  äSL 
Beheim  Theodericus  cum  filio  Job.- 

civee  Confl.  1203-12.  329, 
de  BekkeLeniieim  Franko;  Diethcrieus. 

Beleu  Bertoldus  Wormat.  1196.  IM 

de  Benstorf  Conradus.  1186.  120. 

de  Berhach  Gerhardus  comes  et  fra- 
ter suus  Rüpertus.  1158.  32. 

Bere  Eberhardus.  1197.  212. 

de  Berge,  de  Monte,  de  Mtmtihm 
mes  Engelbertas.  1171-4.  4L  .&d« 
Adolfus.  1202-9.  237-8.283.288-9. 

de  Bergue  Bertholdus  comes.  1194. 
HL  Wezelo.  1194-5.  HL  m 
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de  Berge  f^dius  vir  ;)obilis  dictus 
de  Walecurt  et  fratrcs  sui  Johon- 
nes,  Rcinerus,  Adelinus.  1202.  235- 
6,  Egidius.  1210.  .m 

de  Berge,  do  Monte  ^  Bovo  et  Iteinc- 
,ru3  milites  Trever.  1180.  82.  Gutta, 
Ludovicus.  432;  miles.  469.  Theo- 
dcricus.  460. 

de  Berge,  de  Monte  Cunstantinus  mi- 
nister. Colon.  1182.  öfi,  Adolfus 
advocatus  Colon.  1137>43.  21. 

de  Bergen,  de  Mtrnte  (Mogunt.  dioo.) 
Wemerus,  Friederich.  ;}H0-9«). 

de  Bergestat  Marcvrardus  über  Mo- 
gunt. 1158.  a2. 

de  BerUtlinge  Thcodericus.  432.  Wal- 
terus.  467. 

de  Berlinge,  Berlengen  Beseel  inus 
cum  sororio  suo  Engelberto.  1171. 
40.  W.  cum  fratrc  IL  de  Matlicne. 
1189.  im  W.  miles,  in  Eiflia  et 
J.  uxor  8ua.  1201.  222. 

Hemecothe  Godcfridus  Mogunt.  1196. 

m 

Hemesure  Ilerimanuus.  471. 

de  Bfrtingf,  Bretinge  Ilobcrtus  de 
domo  comitis  Lucelb  ,  Wccelo  et 
Robcrtus  Lucelb.  1184.  UL  m 

de  Bettenhereh  Philippus  Lucelb. 

de  Bettendoryh  (Bendorf.)  Wernerus 

et  alii.  1179.  8(L 
de  Betiingen,  Bettenge,  Btthtnge  Wir- 

ricus.  1174.      62.  Thcobaldus.  62. 

Nicolaus.  1185  112.  Robcrtus.  468. 

Henricus.  47U-2. 
de  Bezzeringa  Wicelinua  et  Warne- 

rus.  1095.  34L  Alvcricus.  MIL 
de  Bickenbach  ßertramut>.  1197.  212.. 
de  Biez  Hermannus  Trever.  1164- 

89.  135.  Martinus  et  Stenburgis, 

coniuges.  352. 
de  BiUstein  Crafto  nobilis  et  Henri- 
cus, minister.  1191.  lüfi. 
de  BiUiche  Albero.  432. 
de  Bi'nge,  ringma  Reinboilo  cum  filio 

Reinb.  1181-96.  8iL  92.  125.  20L 

Hermannus  advocatus.  1189.  l'j-'). 

Walpcrtus.  1197.  212,  Wigandus. 

1198.  215.  Embricho  et  alii.  371- 

2.  :^82.3.  385. 
de  BirHnfeU  ülricus.  1212.  33L 

nU(tfr|eiRif#rl  Urfnbriita«.  U. 


de  Biraingen  Heccio  et  fiiiua  ejus 

Philippus.  1184.  IIL 
de  BUcem  Ulricus  Wormat.  1196.  136. 
de  Bizzerdorf  Roricus   1126.  OHL 
de  BlavLifiheim  Gerardus.  1170-1212. 

^  254.  331.  Conradus  nobilis  vir. 

1192-7.  106-7.  214.  Fridericus  vide 

cccl.  maj.  Trever. 
de  BUdenbach  Theodericus.  423  459. 
do  Bockesberg  Cunradus.  1182.  22. 
Bodo  Henricus  et  .\lbertus  fratres. 

1209.  279-80. 
de  Boimeneburch  Emicho.  1158-92. 

32.  comes.  16iL  Cunradus  com(a 

de  Botiminburc.  1171.  4Ü 
de  Bommenk'irch&n  CierJacus.  1197.212. 
de  Bo^ilanden  Wernherua.  1170-98. 

aS.  40.  4fi.  125.  19L  2!iL  2üL 

215.  472.  Philippus  homo  imperat. 

1202.    2:)l>-40.  sororius  ringravii 

WoHr.  1208.  2LL  AVcrnerus  et 

Philippus  fratres.  1206-9.  265.  28£L 

283 

de  Bo^arden ,  Bopardia  Engclbertus 
etJoIcmarus.  1140.  26.  Cunradus. 
1170-1210.  ÜH.  liüL  239.  288,9. 
3üL  Godcfridus.  1191-6.  ISL  Si- 
mon. 1208  277.  Conradus  puer  et 
Cono.  1209.  2112. 

de  Bredesbach  Godcfridus  et  Eppe. 
1169  HL 

de  Breit  Cunradus.  462. 

de  Breitsceit  Petrus.  471. 

de  Brot-he,  Broich,  Bruche  Theode- 
ricus, Girnrdus  et  Fridelo  fratres. 
1171.  50.  Theodericus  nobilis.  1196- 
1212.  &L  laL  22a.  25L  263.  22Ö. 
314.  319-20.  Johanne«.  1171.  5L 
Elizabet.  103.  Walterus.  1186.  12Ü, 
Warncrus.  1206.  205. 

de  Brücke,  Bruge,  Brucken  Theode- 
ricus minister.  1197.  208-9.  Theo- 
dericus nobilis.  1200.  22L  Johan- 
nes. 1211.  315. 

de  Bnde  Theodericus  canon.  Colon. 
1208.  2IL  D&do.  1209.  29L  Vol- 
marus.  1210.  aOL  Wcrnhcrus.  ML 

de  Britnesberch  dominus  Bruno.  1210. 
302.  306. 

de  Brtineshorn  Wemerus.  1189-97. 

m  212.  Udalricus.  a&L 
de  Brunnengazzun  Hertwinue.  386. 

22 
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de  Jhibelsheim  Helfricus.  3Q0.    \  »I 
de  Buche  Ilenricus.  47J. 
de  nudaalarf  Nico\o  mihi,  ^m.'  ' 
de  Hudenslunm  Johannes  et  frntres 
cius.  minist.  Prüm.  1171.95.  41k 

de  liudenaheim  Udo  Mogunt.  '1114. 
im  Dictbcricus.  335. 

do  Jindinnen,  Bvtinq^n  Ilartmannus. 
ini-92.  48.  92.  'ißlL  Hermannus 
et  Gcrlacu?.  1194.  J79. 

de  Bukeidieim  Hcrimannus.  472. 

do  7i*VeCuno  nobilis.  1172.52.  Vol- 
coldu8.  1190-1  m  214. 

de  Burenvelt  Willielmus  et  uxor  sua 
Oerdnid.  387. 

de  Bvrtfe  Gerardus.  1200  264. 

de  Jfurgaifiihpim  Etcrardus  et  filii 
eius  liodulfus  et  Henricus.  1173- 
83.  5L  103-4.  Rodnlfus  nobilis. 
1174.  ßll  Jiadolfus  do  Mathelberg 
et  Ilonricus  frater  cius  de  Bureus- 
heim.  1186.  123.  Rodulphus  vide 
eccl.  maj.  Trcver. 

Burggravhis  de  Blaukenhevfj .  Theo- 
dericus et  frater  ejus  Henricus.  1202. 
2.38. 

—  ihLonie.  Johannes  fih'as  Oodefridi. 
1182.  üfL 

—  Isinhvrg.  Henriens.  1202.  2o9. 

—  Seine.  Arnoldus  cum  filio  Ludo- 
wico.  1202-9.  237-R.  21)2.     •  ; 

—  Tret'ir.  Ludowicus.  352. 
Bnrgundie  palatinus  comes  Otto.  1194. 

HL 

de  Birscheit  Johannes,  c.  1196.  180. 

Conradus  v.  maj.  eccl.  Trcver. 
de  Bus  Sewaldus.*1195.  IBL 
do  Buvtnut  Wamerus.  e.  1196.  l89. 
de   Colmvitte,   Valmmilhe  Henricus. 

1169-97.  UM.  2iiL 
OalfH'idere  Kertolfus.  1187.  129. 
i)aiMrariiu  Afptensis  Everardas.  1197. 

213, 

—  Bopard.  FolmaruB.  1197.  21H. 

—  (Jolon.  Herimannus.  1184.  107. 
Otto.  1190-6.  m  m  li»2. 

—  Confiueni.  Wilhelraus.  1201-12. 
25fi.  a2iL  4iL 

Mog^im.  Dudo.  1170-96.  '6^  48. 
8a.  92.  125.  m  20L  412. 

—  Spiren9,  Albertus.  1202.  241.v 


(Jttmh-arhtä  Treinr.  Raddlfoi.  1212. 
33L  Henricus.  4ß2.  4ßL 

—  Wonmt.  Wenierus.  1195. 

Canis  Radulfus.  1187.  128. 

(kipra  Henricus  can.  Mogunt.  1187. 
r1»5i  ' 

de  Cw'defie  Sibertus.  1188.  lfi(L  ' 

de  Carpeiie  \i(\c  Kcrpene. 

de  (^aslar  Theoderieus  dapifer  Colon. 
1209.  2M. 

de  Castro,  Cast^^le,  Cft»tris  comes  Vol- 
marus  (et  frater  eius  Hugo).  1173- 
1212.  Q(L  IM.  2f)8^9.  228.  814. 
3 1 9.  SÜ2.  et  filius  suus  HcnricuF. 
1212.  319.  422.  —  .  lludollus.  4I1I 

de  Chüfele,  Oistello  Waltems  et  Wal- 
tcr'us.  1177-86.  üfi.  459.  railes.  123. 
Radulfus.  1210.  3DI.  Ttrtieus  et 
•  Anselmus  minister.  Trevir.  1212. 
32L  Henricus  nigor.  354.  Philip- 
pus, Johannes.  470-1 .  i 

(/antrau  Ingebrandua.  403. 

de  Cfinelre,  Kalve,  Knilr^  Anselmus. 
1144-96.  33.  111-12.  189.  Henri- 
cus et  Fridcricus  fratres.  1190-1200. 
227.  Wilhelm,  vide  eccl.  maj.  Tre- 
ver. 

de  Vella  Rudolphus  miles.  1179.  15. 

Reinhardus.  390. 
Cennele  Theodericus.  432. 
de  Veringendax  Bertoldus.  1171. 39. 4Ö. 
de  Chenqienich  v.  Kempenich. 
Chireche  v.  Kirriche. 
(Mche,  Gourhe  Conrndus.  1185.  113- 

14. 

de  Cifuiterio  (Confl.)  Henricus  et  Al- 
bertus fratres  minist.  12(H.  25S. 
.R3g-.S.  Heinricus  juvenis.  1210.  300. 

de  Cirde  Godefridus.  1169.  3li  Jo- 
hannes cognatus  ej.  vide  dccan.  maj. 
Trcver. 

Claudvs  Ludewicus.  4fi8. 

de  ClMterc  nobilis  comitlssa  Alberha- 
dis  cum  fratre  Frlder.  com.  de  Li- 
ningen  et  sorore  Liitgart.  comrt. 
de  Saarbr.  1196.  2ÜL 

de  Cleherg  Ludovicus ,  frater  Kv^r- 
hardi  domini  de  Grensau.  1200.  225. 

de  Clera7^e  Ulncus  Confl.  1198-  216. 

de  Cleve  <iomes  Theodericus;  1171.  4L 

de  Clodenhach  Richardus.  1178.  oS^ 

de  Clotteua  Theodericus  minist,  regni.' 
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1120-90.  aL  iDQ.  Jo- 

lianneg.  120Ü.  235.  et  filius  suuä 
Albcroi  civcs  Confl.  1203- 12.' 329. 
CuUen^pennichp  Kolneupmniuc  (de  do- 
.  Dario  Coloniensi)  Wcrnhei  us  Confl. 
1185.  Uäi  HQfimannus.  1203-12. 

m 

Vobmtns^ü  advocatas  Conradus.  1137- 
^  2L  advocatus  Gerardus.  1169- 
81L  ikL  ii2.  iüL 
urbis  conjcs  Ilenricus.  1174.  ülL 
Getletous  de  (Monia.  1179.  SIL 
Cornea  Albertus  Wormat.  119«.  löL 
m  Wiricu».  462-3.  (?Enjercho 
.Mh  Novo  caatjfo,  1173.  56.j 
CW^a  urbis  Colon.  Ileinricus.  il74.  aS, 
de  ConflaenUa  Segewiout.  1140.  2ß. 
Engelbertus  Colon.  1190.  IML  Hen- 
ricus  et  Cuno  frAtrea.  1190-2.  IM. 
m  Willielmufl  minister.  1206. 2^ 
HenricuB  et  Albertus  fratres  rainis- 
: .  ter.  1209.  293,  Cuno  advocatus,  mi- 
nigter.  b-  Petri  et  ä.  Mnxiniini.  1198- 

.  1212.  2i5-i<>.  mL'm.mL  803. 

a  330.  3i^).  miuiät.  et  .oives  multi. 

2JiL  m 

de  CWar  Theodericue  dapifer.  1209. 

de  OdMIW^aV/»  Hermannns  et  Hermah- 

nu8,  minist.  1209.  2äÜ. 
de  Cof^^»  Kobryna  Gerlacua  nobi- 
•  le.  oum  fiiüa  Gcrlaoo  et  Heorico. 

.  1189-1207.  m  m  m  m 

2Mh  267-0.  3ia  HcjJloldus  niilcs. 
.:U89.  1 3-L  Ernestus  ot  Henricus 
'  iratre«.  1209.  293.  Henricus  miles 
qui  et  Iluuoldus;  GeriacQs  castcl- 
Unu8  et  tiüuA  siuu  Ucrlucua.  1198- 

i2ia.  aio. 

(^^0*BachwiDus.  iii^'i.« 

de  C'rechelkem  Heiiricuä.  ^12± 

Crifirclowe  Embricho.  1207.  266. 

(Jrohe  Hcrimannub  473. 

de  Crove  Tlicodcricus.  1207-12.  270. 

teile»  minist.  Trcvir.  ai3.  iiülL  ALL 
de  Crucenacho  Godcfridus  et  Embricho 

fratres.  1191.  löo-g. 
de  Crufta  Giseilbcrtus  et  Conradus. 

1140.'  2iL  Godcfiidui^.  1169-83.  m 
de  CucJterne  Jobarncs.  Ils4.  106. 
Cwnel  Godefridu8. 1173-1206. 55. 264. 

Jacobus  HÜU4  Cumel.  1206. 


de  Cum  Thoodericufl  et  Henricus  fra- 
tres. 1181.  LudeTMcufl.  467. 

de  Cut'rue  N'olinarus.  iLiiL  Matliias. 
ML 

de  Ctnit.ta  Arnoldus.  1194.  181. 
de  Dalt  Eppo,  minister.  1183.  llKJ. 

lictiricud.  472.  » 
da  piüheim  Johannes  minister,  rcgni. 

1183-90.  IDO.  liüL  lüiL 
Dapifer     imperatoris  Marchuai^dus. 

1193.  im 

—  c(/mitt9  siiv€:stri»  \  Ucrebordub.  llHl. 

—  Mttem,  Arnoldus.  1181.  85.  Ko- 
dülphus  et  frater  suus  AjQselmus. 
1190-6.  IM.  m 

—  Vaiit.  Ilenricus.  1190.  IM. 

—  Prüm.  W'allhorus.  11U5.  JüiL 

i-  lÜHgram:  Uelfricus.  1208.  277. 

—  Arnoidas.  aSlL 

—  Treuir,  Albertus.  1181-9.  Öö, 
24.  lÄ  Jacobus  <dc  t))iine) 
259.  Öibodo.  1207.  27U 

dq  Ücubiirch,  oomes  Albertus.  1193. 

m 

de  Deoiim  Thomsja  miles.  1181.  ^ 
.  83.  468.  470.  Benoldas.  ißiL  Otto, 

Warnerus  milc« ,  domipai  lladcwi- 

dis.  470-1.. 
de  Dessebvdc  W'olterut  et  Ludovicus 

fratre».  1204.  m 
de  Vi^€f  Duft^  l)it$e  Cornea  Ileori- 

CU8.  117U1210.  4a  aa.  93.  2fia. 

aOi.  Geifhirdus  ciHäea^  1189-1210. 

.  m  m  m  2HS.9.  -ÜIL  4LL  • 
de  />tA-Aa  Henriens  über.  1183-97. 
ML  i;)9.212.  372.  Alexander  tWim 
eiüs.  1189-97.  ÜJiL  (Algran- 
dus?)  212.  Eh'sabcth  fiiia,  Fridcri- 
.cus  et  Justacius  fratres  llciiirici. 
1196.  JOS,  Cunradua.  1309.  2filL 
t  lloiiricus  cunon.  Moguut  1194.  179. 
de  Utile  Mauritius  et  Aiisfaidu»  l'ra- 
tiT«.  1196.  I9iL  Kmcricus.  1197. 
:i_Li   Ingcbrandus  minist  1200-2. 
228.  24Ü.  Dragebodo.  1207. 
i)n'es  Hartlibus  Mogunt.  1181-  ÖÖ- 
do  DoUenäorp  GumpertuB  et  frater 
»uns  Gerardii."?.  1190.   1 49.  Lam- 
bcrtiis  can.  Colon.  1208-  277. 
de  Dimmdäingen  Hcnericus  Trcvir. 
U80u  8iL 
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de  Dornulorf  Vloren^üB  Colon.  1190. 
149.  Thcodericu».  1209. 

de  DoMe  Walthcrus  Met.  üf^6.  im 

de  l)i-ehtinfjr!ihu»en  Dictlicricu»*.  .^8fi. 

de  Dreutm  Ilildcburgii>,  Mcingnz.  liBlL 

do  lirinmulehn  Haldcwinus.  47 1 . 

de  JJudeldorj/h,  Ihdelendcn'ph  Rudol- 
fus.  1144-68  33.  Henricu«.  1181. 
9Ü.  ^Valtcru«.  1201.  232  Nicho- 
lau8.  1212.  320. 

de  Ihtdendorn  Pliilinpus  et  Aneelmus 
fratrcH,  filii  Radolfi  1113.  öfi. 

de  Dudenenfi  ld,  Duden  cell  Ludovi- 
CU8  Trcver.  1171 49  104.  niilc«, 
Ida  uxor  sua  et  üHuh  eoruni  Ivud- 
hevicus  clericus.  1185-93.  1 12.  174. 

de  Dvmeldingen  lienricus.  468-9. 
Thcodericus.  469. 

do  Düna,  Duni»,  Dhtme  dominus  Wil- 
holmus.  1192-1209.  2ML 
292  et  Henricus  eognatus  suus. 
1193-1209.  173.  IM.  ^>.^n-40.  Ru. 
dolfus.  1120-69.  34.  Kiohardus  mi- 
nist. Trevcr.  1173-1203. 
m  m  m  Oaniel  et  mi- 
les Jacobus  dapifcT,  fratres  minis- 
ter. 1179-1212.  l£L  H2.  m  ifia. 
IfiL  JÜL  208-9.  23Ü.  240.  247  — 

25a       2öa.  263>4.  ÖÜ4.  au. 

319-22.  330.  333.  3;m. 
de  duohus  pontibiLs  videZweinbruckcn. 
DHrchdenwcdt  Henricus  Confl.  1198. 

21Ü, 

de  Dwne  Robertus.  1193.  173. 

do  Durnebet'ff  Kborhardiis  W'orniat. 

1196.  im 

de  Eberbach  Bruniciio.  1194.  IM. 
de  Kdinga  Anseimus  Luccclb.  1095. 
2iL 

de  Eichelbftg  Waltcrus.  1194.  IIL 

EtHodf  Cunrad.  301). 

de  Elkerhmen  Hcrroannus  ot  Hiltui- 

nus.  1191.  158. 
do  Elrestat  Rudolfus  Wormat.  1196. 

2Ü2. 

de  Klxa  Elvas  ca»tellanu8.  1194.  llü. 
472.  Johannes  et  Wilholmus.  1202 
24iL  Johannes.  1209-10.  2ö8.  22iL 
3(K),1.  et  Petrus  tVater  suus. 
1210.  aiHL 
do  Emefdt',  Embfide  Rodulfus,  fidelis 
Maxim.  1155-69.  ^  üL  et  so- 


ror  Margaretha.  468.  Methiidis  cum 

ülio  Nicholao,  ot  Sophia  et  Acela, 

fific  ejus.  47.'^. 
de  Knceberg  Fridericus.  333* 
de  Enkirke,  Enoi'irhf,  Enkorrhe,  Encke- 

rich.  lienricus.  1171-1206.  51L  Hl 

minister,  b.  Petri.  155*  265.  Gode- 

fridus  1197  212.  Sifridus.  1212. 331 
do  Enge  Hezelo  Eptern.  306. 
do  s.  Engelhetto  Herroannos  miles. 

1195.  18L 
de  Enffdinga  Adelbertas  et  ßeceli- 

nuä  Lucelb.  1095.  23. 
do  Engirsclie  Adolfus  Colon.  1190. 

lüLGisilbcrtus  minister.  Sein.  1206. 

2M, 

Kpijscopus  Burchardus.  463.  Bischof. 
462. 

de  Eppeinskeim  Baldemarus.  378. 

de  Eppemtein  Godefridus.  1192-6. 1^. 
Iii  2üL 

de  Erenberg  Fridericus  cüni  filio  Fri- 
dcrico.  1189-97.  133*  mL  212. 

de  ErenbrechMeiney  Herenbr  eiste  in  Fio- 
rontios.  1190.  Lodevrieu«.  1206. 
263*  ' 

de  Erima,  Errenza  Wiricus.  UIJ. 
3ÜL  312*  • '  L. 

de  Erletictirt  Steppoi'c.  lllO.  IBüi  ' 

EtioH  Swikerus.  45/). 

de  Esch,  Hesch,  Esc,  Asch,  As  Hen- 
ricus nobilis.  I2M).  304.  338.  Odo, 
Udo  minister,  et  camerorius  Tre- 
ver.  1180-1212.  82,  208-9.  223. 
2411  242.  25L  263-4.  304.  312. 
321.  331L  m  4m  Gcrhardus.' 
119U6.  mL 

Esdiero  Hartlibu«,  Gemodu«  et  Wal 
bertus  fratrcs  Mogunt.  1186-  HL 

do  Ettering  vir  nobilis  Simon.  1209. 202, 

de  s.  Euchario  Diefridus.  349.  Jaco- 
bus. 423* 

Eaber  Isembardus.  354. 

Eavian  Conradus.  H3l. 

de  FalcHnsteiuy  Falcouis  peira,  Yal- 
kenstem  (a.  Lucoelb.)  Ludovicos. 
1174-89.  IM*  Heil>randu8  et 
Theodcricus.  1177-1206.  65.  im 
265.  (b.  Mojfunt  )  Puer  de  Val 
kenstein.  1206.  265*  Ludovicus  vidc 
eccl.  maj.  Trevcr.  —  Merbodo.  455. 

Flache  Willelmus.  412. 
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de  Flanhekn  dominus.  116.  Dietori- 
CU8  et  frater  suub  Embricho.  368. 

Flahsinengere  Godcfridus.  384. 

de  Florenge»  Bnidcwinus  et  Hercber- 
tu.s  Trevor.  1180.  02- 

in  Foro  Ilermannus  Echtem.  1211. 

de  Forpaok  Beceltnus  et  Becelinos  iu- 
nior.  1191  162.  Folmarae  dominus 
'  et  Becelinus  filius  ejus.  3fiQ.    '  • 
do    Franckenhorch    comcs  8iboi*tU8. 

\m.  uL 

de  Franckenstein  Hellingcru»  et  ne- 
potes  ejus  Helltngerus  et  Warne- 

1-U8.  ii»5.  m 

de  Froishret,  Vroinxberch,  Froishrecht, 

Vroisbr^ch,  Vr Olsberg  Reiner,  Re- 
'  ginberus,  Reinherus.  1182-90.  Ü6. 

107.  comes.         lA^  Widekindus 

Colon.  1190. 
de  Frumerstorf  0ct&tdu6»  1189.  134. 
de  Ftu>hta  Ava.  BAÖ.     '     •  i» 
de  Oalhack  Fridericus  palat.  11^1.  212- 
de  Ucif^anda  UeremannuSk  1139.  351. 
de  Qegenheim  Ilenaiannus  et  uxor 

AdÖeidis.  380. 
Geldre  Folraarus.  462.   '•  '• 
de  Oelre  comes  Henricus.  Uli.  4jL 

Otto  comes.  1184-9«.  lüL  m 
Geminipontis  comee  vide  Zireinbru- 

cken. 

de  Q^uc^iga  Sifridus  Meten».  1191. 

de  Gercheit,  Oereseeit,  GerscheäTheo- 
dericus.  1190-1210.        303.  833. 

de  Öerlevingen  Johannes.  1189  IM, 

de  Gestbudenheim  Henricus.  371. 

de  Giseriheim  Guda  cum  Osbirna  filia 
et  Arnoldo  filio.  1158.  WL  Arnol- 
dus  et  Meingotus  Iratres  Mogunt. 
inU87.  4fi.  12Ü.  385-6. 

de  (Jladebneh  Ilenncus.  1172.  53,4. 

ö«  Ohne  Wilhclmus  palat.  1191.  212. 

Goidfftein  Conradus  Trerer.  354. 

Gmche,  Chuche  Conradus.  1185.  113- 
LL 

de  Grania  EvonvinuH.  354 
dtGrensau  dominus  Everhardup.1200. 
225. 

Greve  Evcza.  463. 

de  Grinberchy  Ortmlurrh  Fridericus 
nobUisTir  et  miles.  1192-1212.  HÜ. 


236.  246-9.  211.  320.  et  Rodulfus 

fiiins  8UU8.  1211.  ai3. 
Grvel  Fridericus.  352. 
de  Guhte  Engilbcrtus,  civis  Confl.  1212. 

329.  Conrndu.<*.  472. 
de  Gnlsingen  Alarduü.  473. 
de  Gunlrarla  Wernerus.  1198-1212. 

310.  Garnerus  de  Gunireve.  ii25i 
Gutman  Arnoldos.  3S0> 
de  Uahchircha  Gerardus.  1212. 
de  IJadanuw  Theodericus  niiles.  1204. 

25lL 

de  HageTta^  Indagine,  Hage,  Hagamo 
Hugo  über.  im-l200.*ätL  TL  8L 
94.  335.  et  filius  ejus  Theodericus. 
1197-1200.  208-9.  228.  Wido.  352. 
Conradus  minister.  1191.  15Sj 

de  Hagenowe  Sifridus  marescalcüs  ini- 

f er.  If94.  177.  Heinricus  Mogunt. 
m  2<iL  _ 

Hain  Henricus  minist,  b.  Petrin  1204- 
2fiL       ■    *    •.  II  »   .  •   .\  • 

de  Hamerstein  Henricns  scabin.  in  Be- 
dendorf. 1179.80.  Hennannus.  1190. 
149.  Arnold  U6  bnrggravi»«.  1202- 
9.  2äiL  288-fH).  et  Johannes  fra- 

•  trcs;  Ariioldus  et  Hermannus  fra- 
tres  1202-9.  2ilIL  2^LL  Ludo^cus 

•  vir  nobilis.  1204  2M.         *  » 
de  Hart  Heckebertus,  minister.  Colon. 

1208.  2M. 

<ie  Hateherch  Gcrafdus.  471.  ' 

Uazen  Pcrogrinus  et  HaHriout).  1908- 
12,  äl5  ' 

de  Hebia  Rainerus.  69^  • 

de  Heimbach  Sibodo  Sein.  1179.  80. 
Dagemarus  et  Heinricus  frutres. 
1189.  135.  Damsrus,  it.  Crafto  et 
Theodericus  fratres.  1209  2M.  303. 

de  Heiminsberg,  Hennnezeherg,  Hcin- 
€:enberch,  Henae^Verch  nobiles  Go- 
dcfridus. 1169.  25.  Fridericus.  1170. 
37-8.  Wilhclmus.  1206-11.  264. 
ai^  42iL 

de  Helfelt  AVilldmus  miles  de  Side- 
lingen.  1202.  mm 

de  Hellmdorf  Adi^Vw)  et  niatrona  Fri- 
derun:  350. 

de  Helmediiigen  Joh.tnnes.  467-0.  • 

de  Htlnut<{ng(-n  Heincrus.  469. 

do  Helfenstein,  Elfensten,  Helpenstein 
Wilhelmus  minister,  b.  Potri.  1169-^^ 
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121«.  ;iL  ZI.  103.  l^^J).  21iL  228. 
24(1-1.  256.  263-4.  288.  2ilü.  292- 
filiuH  Ludc^ici.  2!»^-l).  31iL  im 
ÖÜL  .H28,9.  'XV,\.  et  OtU»,  fratres. 
im.  tliL  et  filluH  ejoiidctn  Wilhelini 
Johanpo.iny.  77.  Ludovicua.  llHÜ. 
IS^^tlerardu»  nobilis  dorainu-s  et 
Agnes  uxor  eua,  et  Wilholraub  fra- 
tcr  «UU8.  11H4.  100.  Willemmus. 

4m 

4e  BeUcheit  Uiclieea.  443. 

do  Ilelrraf/en  lIoDricus,  469. 

de  JJenierjfbach  UlricuB.  1(J8. 

de  Hfjigebach  Ilivorhardu».  120S^.  2:88. 

'. 

de  Ilepenecke  Conradus  ontti  fiUo  Hen- 
rico,  castelloni  do  Blaokenbcrch. 
1202 

do  Ueppen/ie/te  Embritho.  120H.  211 

de  Heppenheim  Ilcnricu»  aUv9i;4tus. 

.{.1196.  IM*  \ 

do  Herhure  Cuno.  432.         .'  • 

Höring  Arnoldus.  236-8.  Albertüa  mi- 
nister. 1299-12.  2^  029. 

do  Meriintjestkorp  lioinardus  tiinis- 
tor.  Prüm.  Uli.  4iL 

do  Herne  Gerard U4  minist.  Colon. 
1182.  mL  M 

do  ILildeiteahewi  Jlornhardaa  viccdo- 
.11  ■  mitiUBk  2i2  Cornea.  366. 

(Hju-svtVH  Cornea.  38.  15L  238,  472. 
Embriclio  et  filiue  ejti»  Gunradus. 

^'1194,1200  179.  Conradi». 
1191.  2'  'S-'.).  Eniiclu).  1191.  212. 
et  Hlii  8iii  CQnradus»  Uüpertua.  368. 

'HuihH  Jlenricus.  386. 

tlo  Uoingm,  Hogen  Theudcricus.  11H9- 

•  1202.'  üüV  minii^t.  Iscnb.  21ÜL  Hor- 
inannuH  rufii«.   1190.  Dudo. 

•»  1209. 1^S6.  Wolfranma  canon  tJ,  Flo- 
riüi  Ci.t.H  119U1212.  IfiL  m 
^  29iL  ii2!l     .    .       :    . . 

:tlc  Uoldegingun  ilugo.  432. 

»!•>  llvUlmch  Wernbcrus.  1212.  ÜÜL 

»lo  Holftit  AJbertus.  471. 

de  Honrath  Bertolfus,  minister,  palat. 

•  euin.  1183.  m  . 
do  //u/Tf/Ä^y/m  Tlicodericus.  1189.  135. 
de  Hovrto  Jncobus  Trevcr.  1117.  Üü^ 

Vrowinu«.  1209.  2l>5.  lleiübo  mi- 
lei»  et  Aruultu8      Arnoldtis^  tra- 

•  tue»,  ÜiüL 


de  Ho:(fa(kit  comifce»  Tlieodericus.  1114- 

tta.  aSL  lüL  m.  11^  m  Lo 

tharius.  1191.1203. 21^  22L  2ä2^ 
de  HotUitCacJi  llerninnnuA,  homo  oo- 

niitis  silvcstris.  1181.  84L 
de  JJove  llenricus  Trov.  .lllSw  5L,  . 
de  Hufcdi»  Tbcodericus.  189.  , 
de  Hülst  Joliaanee  minisler.  Colon. 

1182.  .  I   .  . 

Huiu'sficin  llenricufl  do  Wisse  Oonfl. 

1198-1212.  2IL  2^  m  Henri- 

ciis  Hunzivtn  de  Waldorf,  loi^ist 

Trcvir.  1209.  2M.  30<). 
de  HunoUteH,  H uHoiileUetH  Uiigo  et 

Werncrus,  nobile«  viri.  U92-1201. 

171.  212..  Hogo  (et  Gorlacua  de  ' 

öcliNvarzrnberji:    fi-ntrcs?)  rainist. 

1191-1290.  2LiiUL  advocatus.  228. 

m. 

Hunolt  Uenricu9.  1201.  ^  • 

cle :  i/Är« .  vide  Oureo. 

de  Husen  Walterua  nobilis  Mogunt. 

111%»!.  1^8.  40.  Ail^leicUa  uxor  »ua 
.  ot  l*Viderieu8  61iu8  suiU.  375.  384. 
do  Jiüiagine  vide  Hageno. 
de  Indmters  Godefridus.  1110,  189. 
de  Imida  Hcnricua.  12I2L  ^^L 
./o6  Cf|i0oderi0w.  11201  210.' 
Joeuhtor  nenricti*,  vinitor  Leminen- 

-    »ia.  1200.  m  r  .  . 

de  henherg  comes  Gerlacua  oi  irater 

:Miu^iiprtt)aldu$  (?).  1110.  24. 

de  L^enburg  nobiles  Gerlacus.  1119- 

.  1212.  8lL  et  Üliua  Gerlacus.  1208- 
12,  m  et  öenricua  filius. 

•  120942.  2Sa.  323.  ^32.  lieinbol- 
iludi  et  Bruno  fratres,  minister.  Tre- 
vir.  1119-91.  a).  9iL  IfiiL 
Gerlacus  et  Henricus  iratrep,  nobi- 
Ich  (tilii  Gcrlaci).  1181-1210.  82- 
m  144.  288.9.  3üL  Brqoo  do- 

)  minus,  cuiua  uxor  est  Hiia  Theod. 
connUs  de  Widbo.  1189-1210.  |»- 
ter  et  61iu8  eiusdem  norainis.  135. 
_  149,  2üL  2^  ÜÜiL  Uenricus  et 
Ucinl...ldus.  1190-1212.  119,  292, 
a2fL  Heinboldus  liber  mücs.  1196- 

.1210  IfiQ-L  m  24i2^  3üL  ^ 
cum  filio  Salatlno.  1210.  303.  332. 
Rcinboldus  et  Gerlacus.  1192.  IM. 
lleinricus.  in9(V)-1204. 3üiL  Bruno 

. ,  et  Tbideriqqs  fratres.  1210.  im  H. 
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et  Th.  domini.  1210.  ODß.  Frideri- 
cos  tide  ecci.  mnj.  Treror. 
henburg  minratennlcs  Henricus  et 
Everardus  fratres.  1202-10.  2M 
30.'^  Henriciis  burg^ravius.  1202- 
lü.  m  2HiL  aiiiL  Wezclo;  Da- 
inaras  et  frater  suus  Ilenricus.  1202. 

m 

de  Juliaro,  Jnlinrentis  comee  Willcl- 

mus.  ini-1209.  4L  23L  2S8-9. 
Juiiejrowa  Heinricus.  38(3. 
de  fCalre  vkle  Cavelrc. 
de  Kaleice  comcs  Conrados.  833. 
de  Kalte  Meffridus.  Ahl. 
de  Käme  Hennannus.  lOR.  I44. 
de  Kazinelenhoge  comes  ßcrthoJdus. 

1189.92.  m  m 

Keiser  Henri eus.  462. 

de  Keludofce  Gerai-dus  über.  1158.  32. 

de  AV/c  Gerardus.  1202.  2AL 

de  Kempenich,  Cheinpenirh  Thoode- 
ricus.  1170-81.  SLL  Reimboldiis. 
1209.  28H-9. 

de  Keifita  Heinricus  et  Rfldolfus  fia- 
tres.  1212.  320. 

de  Kenne  Walterns.  471. 

de  Kerj>fn€,  Varpene,  Albero  advo- 
catus  et  Tlwsocterious.  1171-81.  4iL 
62.  9t .  Theodericus  minister,  b. 
Pctri.  1173-1200.  äß.  ÜjL  iiäiL 
Henricus  (al.  de  Mandcrscheit)  et 
Willekinus  fratrea.  1212-  aÜL 
Eppo  mile»  Theoderici.  1171-S.  41L 
5i  Thomas  minister.  1197  ^nAJ^. 
Rudengeru».  47 1 . 

de  Kessele  comca  licnricus.  1189-90. 
mL  IM. 

dfe  Kestenberg  Trussanlus  Wormat. 
1195.  ifi2* 

de  AVfÄ^'cAf  RcinfriduB.  1189.  135. 

de  Ketkehet'm  Godeindu»  cum  filiie 
Godcfrido  et  Petro.  1184.  LLL  Ge- 
yehardus  et  Hartpernus  ncpos  eius. 
349. 

KezelUre  Heinrich.  390.       '  * 
Kindejttielen  Gisilbertus.  423.   •  • 
de  Kirlrerch,  comcs  Conradiis  et  fra- 
ter eius  (Emidio  deBoimenehurch?) 
1158.  32.  Frtderions  de  Kirbf^g, 
KerAtergIcy  tiiinist.  palatin.  1189- 
m  lüi  m  182-3. 
de  Chireche  Henrieus  Trever, 


fiSL  lilL  Hunold  de  Kirriche  ml- 

nister.  1209.  203. 
de  Kiselae,  Kütelowe  iiudoIfuH.  1194- 

1202.  IIL  Spir.  24L 
de  Kobruna  ridc  Covcrue.        *  *' 
de  Kona  Hcnrious.  354. 
de  Langesurn  Becelinus.  4Ü2.     ^  '* 
de  Laptde  Hugo  libcr  Homo.  1158. 

EL   Wolframus  nobilis  vir  qOon- 

dam,  et  tiiius  eius  Sifridus.  1196. 

äJKi.  Wolframmus.  1202.  m  Hcl- 
■  :fricus  et  Wilhelmus  fratrcB  dil  ti  .lu- 
den. 472.  • 
Latro  Heinricus.  Monaster.  in  EiHia. 

1197.  2LL 
de  Leckesgmunde ,  Lcftrheniunder  <eo- 

mee  Thcobaldus.  1171.  4tL  Bertol- 

dus.  1197.  212. 
de  Leia  Johannes,  de  familia  s.  Eu* 

charii.  1189.  136.  Eulchnandus  tot. 

imper.  119S.  IIIL  -  .  4iiiL  Diot- 

fridus.  47 1 . 
de    Ijeitgestere ^    Leikestre  Cunradim 

Mogunt.  1171.  4iL  et  uxor  suu  H«z- 

zecha.  1186.  112*  38."). 
de  LeimereJteim  Dymarus  Spir.  1202. 

241.  •  -Li 

do  Leniene,  Lhnene  Rittridus,  Monast. 

Meyncf.  1200.  224. 
Lenherus,   Letiencre  de  Andernach, 

Lenhevrej  Leinhei-e,  Lenerins  H<*n- 

ricua  minister,  b.  Petri.  1187-1212. 

129.  IM.  21^  223.  22ii,  21iL  2I>0. 

2älL  2ä^  2IKi.  292-3.  297.  30().l. 

803.  et  lilius  suus  Henricus.  .319. 

329-30.  332-3.  412. 
de  Leuhenheim  Trutlindis.  383.  ' 
de  Lideche  Ascclinus.  1171.  4iL  licn- 
ricus. 1206.  264.      •     •  • 
de  Lürebach  Gerardus  471. 
de  Limburchj  Lemlniroh  Jux  Hent-i- 

cus.  (1120-69-1212.  34. 208-9. 2ilL 

m 

LimezeUH  llenriciis  Wormat.  1196. 

196. 

de  Linxnge  comcs  Emmecho,  Embc- 
cho,  Emicho.  1171-1202.  VLL 
182,  m  20L  m  nobili8.«*imufl 
come«  Friderioua.  1191-7.  1.^8-9. 
20L  208-9.  332-3.  Fridericu.s  Emi- 
cho comcs.  1191V  334.  Godebertu»»^ 
1191.  158*  •    «  J  .1 
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do  Liaura,  Lisere  Wido  et  Blius  suus 
Syinon  Trever.  1172.  bL  Thomw. 
1180-1206.  82. 

de  Lizheim  T|ieodericus  et  Godefri- 
du8  fratres.  1204.  2ß(L    u  .  . 

Lizzebolt  Johannes.  MSi* 

de  Loeffe  Bruno  clericus.  1183.  löü. 

»'«WH  4ir  LoiJben  Ludovicus.  4£iL 

de  Loiphe  comes  Boppo.  1194.  177. 

de  l^ogeatein,  L^nestein,  Logimtein 
Wilneimuset  Emercho  fratres.  1171. 
iö.  Willelinus.  1174-83.  ÜU.  iüL 
1<)5.  llcmburgo  cum  uxore  Irm- 
trude, et  Dido,  fratres.  1194.  17G. 
Godefridus  et  Didericus  fratres,  Ein- 
mudus.  1212.  331.  Ilenricus.  HS(). 

do  Lon  comes  Gcrardus.  1182-93. 
173  M     .  -.'!  I 

de  Longeahnm  Hadeloch^  Embricho. 

Loihpis  Egenolfus ,  minist  Nasfov. 
1198.  215.  Conradus.  äfiß. 

de  Lorch,  LorichOf  Lurecitm  Dudo. 
1190.  m  m  Embricho.  1207. 
2fifL  . .  i  ;    ii  -ii  ..  .  .  , 

de  ,  lA>»tn'i  Roginwiz  i^täi  Iloricus. 
1133.  045.  ai8.  Gevchardus  cum 
tilio  Cuonrado ;  Adalhardus  ülius 
Lamberti.  348^   

Losman  Warnerus.  44.S.  \       .  *  ,\  \ 

LotharingU  dux.  1Ü2.  Godefridus  dux. 
1175.  62.  Svmon  dux.  1194.  HL 
Fridericus  dux  et  marchio.  1202. 
236. 

de  Lvca  Kuodolfus  et  ülius  eius  Wal- 
terus.  1134.  m  - 

de  Ludenesdorp  Giselbcrtus  filius  llen- 
rici ;  BaLdcwinus  advocatus ,  filius 
Lodewici.  1169-83.  liKL  Hclias  et 
Ileingerus.  1194.  17().  Ilenricus  pa- 
tronus.  1202.  241. 

Lttnarts  ville  Hi|go.  1194.  177. 

de  Lüdersdorf  Theodericus.  471. 

de  Luiiaoich'  Goze.  1174-1209.  2Ö5. 
Johannes;  Becelinus.  470. 

Lupus  Engilbertus ,  minister.  Cond. 
1203-12.  329. 

de  Lüsche,  Luvesche  Philippus.  432. 
Godefridus.  4fiiL  Tlieodericus.  ^ 
478.  Jaeobus.  471.     "  -  t  : 

Lutea  Ilenricus  minister,  b.  Petri. 
1190.  155.  .    i  iWii 


de  Lutra  Reinardus.  1209.  283. 

Lvzelburgensia  comes.  5LL  435>  Ilen- 
ricus comes  Namucensis  et  L.  11S4. 
III.  188.  Willelmus  et  Conradus 
comites.  188^  Adalbero,  natus  Wil- 
lelmi  comitis  de  Lucenbürch,  pre- 
poa.  s.  Paulini.  243.  Theobaldus 
comes  Barrcnsis  et  de  Luzelburch. 
1206.  263-4.  Theodericus  vide  eccl. 
maj.  Trever. 

de  Luzzenburch  Wiricus;  Johannes 
clericus.  1184.  110-11.  Theoderi- 
cu8.  1190.  138.  Pliilippus  de  Luc- 
celburcha.  436.  469.  Bartholomaus 
filius  Iludolfi;  Ilizmannus ;  Thomas; 
Isenbardus.  468. 

de  Luczinc  Johannes  Colon.  1171.  42. 

Macherouch  Arnoldus.  463. 

de  Mace.ne  Sifridus  fidelis  s.  Maxi- 
mini.  1155.  3Ü. 

de  M albere f  Mathelberclt ,  Mailberch, 
Madtlberg  Fulco.  ß2.  Cono,  mag- 
nu8,  maior,  senior  dictus.  1171-HS- 
4LL43.4iLoL5Lßaß2.1üL 
103-4.  264-.  Rudolfus,  dominus  ca.s- 
tri,  vir  ingcnue  conditionis.  1185- 
91  112.  123.  IM.  ILL  mL  (mi- 
nister?) 208-1).  223.  22L  et  Ida 
uxor  sua.  1204.  2h^  et  Hlia  eorum 
Agnes  uxor  Thcodcrici  de  Are. 
1204.  26iL  Agnes  domina  de  Mal- 
berch.  1209.  292-3.  Gcvardus  burc- 
gravius.  1195.  Ifi2-  Brunicho  et 
Merbodo,  tilii  Cononis  magni.  1195- 
IKL  264.  Dudo.  1204-6.  2ÜLL  264. 
Frideficus  filius  Bruniconis.  1206. 
263-4.  Adelhardus.  1183. 1Ö4,  Hen- 
ricus  et  Everhardus  fratres.  1209. 
293.  Theodericus.  1212.  ällL  Cuiio 
vide  eccl.  maj.  Trever. 

de  Mambre  Otto,  Conradus.  468. 

de  Majuiersceith,  Malderscheid  Ilicar- 
dus  et  Ilelewid,  coniuges.  1171.  42. 
63j  et  filii  eorum  Ricardus  et  Wal- 
terus.  1171-1206.  41L  IM  2ß<l  2iLL 
411.  Theodericus.  1173-1201. 
103.  dominus  minoris  castii  cum 
uxore  Gertrude  et  filiis  Henrico  et 
.  Willolmo.  1201.  23  U2.  Futmarus. 
1171.  49.  Albero.  1169-83.  m 
Folcoldus  et  Albertus  miles.  1201- 
m  Hearieus.  1206-12.  203  (de 
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Kerpenö).  Hl 9.  et  Willckmus  fra- 
trcs.  1212.  lUiL  (lominus  Winema- 
ru8  et  Uildegardis  coniugcs.  1200. 
aaß.  Geranlufl.  354. 
de  Mantiniachen  ignibrandus  milcs. 

lieoi.  m  ML 

de  Marang  Cristianus  et  uxor  cius 
Magaldis  scu  Matliildis.  1J17.  6^ 
HMI-1.  filiua  eorum  Emerclio  de  No- 
vocastTo.   1183.   101.  Baldewinus. 
,    120Ü.  2M. 

de  Marcei,  Marceio,  Marcelo,  Merce- 
cÄ€,  Marciaco  Tlicodericiis.  117-1-7. 
üiL  Petrus.  1183-1212.  minis- 
.  tfr.  Trever.  miles^  dictus  de  Vcl- 
.  ■  denze.  100,  Jüä.  IM.  197. 

207-9.   -2I4-1.Ö.  22ä.  m  :>47-9. 
270.  311-12.  patruus  Fridcrici  de 
Ponte.  'ML  aiilL  llodulfus,  fratcr 
:  Pctri.  1189-1202.  IM.  248.  Fride- 
ricus.  1160.  üL  filius  Kudolfi,  fra- 
.tfis  Pctri,  milcs  de  Ponte.  1202- 
II  247-9.  ai2-lH.  AbL  Ucincrus 
mUes,  fraterFridca  ici.  1202-11.247- 
9L  312-13.  Theodericus  vide  ecci. 
•  mi^j.  Trever. 

Marcravivs  Mengaudus  civis  Confl. 

1198.  2ifi.  22L  Cono  filius  mar- 

pravii  1210.  m 
de  Marimont  Warinus.  466.  47.H. 
Marschalcus    hnperatoris  Ilenricus. 

1182.  Sifridus.  1103.  113. 

—  Metena.  Ernestus.  1181.  85, 

.  —  Nassov.  Kobertus  et  Iloricus  gc- 
per  ejus.  1198.  216. 

—  Tretiir.  Engelbcrtus.  1173.  5L  Ger- 
hardus.  1180.  8:L  Albertus  niiles. 

1183.  m 

Mathelberch  yido  Malbcrg. 
de  Mathene  II.  et  frater  suus  W.  de 

Berlengcn.  1189.  m 
de  8.  Maximino  Johannes.  354. 
de  Mederiz  Erfo,  Ludowicus  advoca- 

tu8.  352. 
MedicuB  liogerus.  459. 
*  Meier  llertwinus.  385.  Volcnandus  et 

Nibelungus  fratres.  386.  licinricus. 

m  Gerardus.  423. 
de  Meigene  Isfridus  minister.  1209. 

de  Mei^enburch  Adelinus,  vir  nobilis. 


1192-1207.  HL  2LL  4GiL  Walte- 

rus.  1196.  1^ 
de  Meisenhemere  Adelbertus. 
de  Mendme   Lodovicus,  minist,  de 

Blankcnberch.  1202.  238. 
de  Mendich  Henricus.  1200.  224. 
Mennige  Conradus.  423« 
de  Merceche  vide  Marcei. 
de  Merc'he  Petrus.  393. 
de  Merchedith  Imza.  432^  Reinerus 

et  Gilius  milites.  467-9. 
de  Mercia  Waltcrus  et  Ardo,  filii  Gi- 

silberti.  343.  348.  Thicdradis  (uxor 

Foimari  de  Wincheringen)  iilia  Ku- 

dolfi;  et  fratcr  eius  Hugo.  348. 
de  Merdelacfie  Hermann us.  1187.  128. 

Walthcrus.  452. 
de  Merinherg  Ilartradus  cum  filio. 

1194.  m. 

de  Merle,  Meirla  Fridericus  minister, 
b.  Petri,  milcs.  1179-1204  Ih.  Iö5. 
105.  m  ILL  il)L  2U7-9.  215. 
223.  22ä.  240.  247-9.  251.  252. 
336.  Wcrnerus  et  Andreas  fratres. 
341. 

de  Mertloch  vide  Mcrdelache. 

Mtsaehe  Rudolfus.  376. 

de  Meiriche,  Mtttrico  Hcidolfus.  1140. 

26.  Albero.  1187.  12S.  Hcrmanuus 

milcs.  1206  m 
de  Metz,  Meti  Volmarus  nobilis.  1171- 

83.  4B.  lUlL 
Miles  Bertramus.  402.  Arnoldus,  filius 

Oltonis.  4fi6. 
de  JWi^c«;«/«  Henricus.  1189-1204. 133. 

m  25fi. 
de  Minchwilre  Ebruinus  milcs.  6^ 
de  Minnehein  Otto  milcs.  1172.  54. 
de  Minzinherc,  MincemhercJt,  Mencen- 

berch  Cuno  et  filius  suus  Cuno. 

1192-5.  IfiiL  m  IIS.  IIL 
de  Mirabel  Giselbcrtus  et  filius  suus 

Barüiolomeus.  1169-83  m 
Mirkelitius  Ileinricus.  1196-1210.  SÄ  • 
de  Misinheim,  Meaenheim  licinricus. 

1140.  2fL  Gisilbcrtus  minister.  Tre- 
ver. 1206.  2113.  (412.) 
de  Moguntia  Baldcvrmus,  Dudo.  472. 
de  MoirsbercJi  Cono.  1186.  IM  Wil- 

helmus.  1195.  IKL 
de  Molbach  comes  Albertus.  1171.  4L 

Adlieleidis  comitissa  vidua,  soror 

32  a 
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Ocrliardl  abbatis  Prumicnsis.  1190. 

IT)  1-2.  20.5.   Alveradis  comitissa. 

1207.  26fi-7 
Moie  Henricos.  471 
de  Mohesberg ,   Molsherg  Ansnlmus. 

1206.  2fi2.  Adcleidis,  uxor  Ever- 

nrdi  burcgravii  de  Arbcrch.  1206. 

2filL  Florcntinus  minister.  ?  1206- 

IL  2üa.  2S8-9. 
de  Monasterio  Arnoldiis.  11^7.  12fi. 

Hcidcnricufl,  Ingcbrandus.  47^. 
de  Monclir,  Monrleir,  Monteelaro  Ar- 

noldus  et  ßlitis  eius  Johannen.  1195. 

IfiL  Johannes  nobilis.  1200.  22iL 

227-8. 

Monortihta  Liidcwicus.  35^ 

de  Monte  v.  de  Berge. 

de  Monte  rlaro  vido  Monclir. 

de  Monrheim,  Movenheim  Amoldus. 

•  1136-90.  m 

de  Mvlendorf  Johanne«.  46ft. 
Mnndmr,  Mundegin  Conradus  Confl. 

1198-1204.  21r»-16.  22JL  et  Sibodo 

fratre?.  1204.  lüüL  Sibodo  Confl. 

1210.  aotL  a2iL 
de  Mtdlenark  Gerardus.  1137-43.  21. 
de  Muhle  tres  fratres:  Cunrad.  Wilh. 

Roricus.  1210.  ML 
de  Mu-nstei-e  lludolfus.  384. 
Nagane  Gerhardus.  467. 
de  NagUhach  Adelbci  tus ,  advocatus 

8.  Siraeonis.  1192-1200.  .^34-5. 
Nmnttcensts  comcs  Henricus.  1171-84. 

HL  142. 
cle  Na»90ire,  Nassoii ,  Nassawe  comi- 

tes:  Hubertus.  1182-1206.  9iL  l.ö8. 

16ar2S2=a.  Ilcrmannus  filius  Ro- 

bcrti  b.  mem.  1192.  IQIL  Walc- 
■  rammus,  Walravo,  Walrarcnus  et 

Kunegundis,  coniuges  cum  filiis  Hen- 

•  rico  et  Roberto.  1192-1206.  ]M. 
2QL  2ÖL  215.  255.  2(;2-3.  m 
Minister.  Henricus,  Roricus  et  Ro- 
bertos. 1190.  163-4.  Henricus  et 
Engenolf  fratres,  Henricus,  Hilde- 
ger et  Henricus  fiHus  Sifridi.  1206. 

de  Netweche  Bovo  über.  1179.  IL 
de  Nethee,  Nidda  comes  Bcrtoldus. 

1158  d2. 
de  Nicht  Walterus.  1196.  lliL 
de  Nidirsdorb  Cunradus.  386. 


Niger  Henricos  miles,  adroeatus  de 
Wiltinc.  1192.  im  Roricus.  1210. 
SÜiL  Henricus  de  Kästele.  354. 

de  Nikedig  Theodericus,  minist,  b. 
Petri.  1204.  25iL 

de  Nörvenich  Adalbertus  et  Adolfus 
filius  ejus.  1110.  24, 

de  Nom'afit  Hcremannus,  Rodalfi  fillu.s, 
cum  fratre  Rodulfo  et  l<\jlcnando 
nepote  suo.  1173.  56-7.  Alexander 
et  Theodericus.  1206.  2QL  Oono 
vidc  cccl.  maj.  Trever. 

de  Noifo  Castro  (Wittlich)  Theoderi- 
cus miles;  Hcrmannus  et  fratres 
eius;  Godefridus;  Paganus.  1178. 
55-7  EmmeiTho  filius  ChristiaDi 
de  Maranch.  1169-83.  lül.  I^m 
bertus  nobilis.  1210.  304.  Jacobus. 
41(1  Walterus.  411. 

de  Novo  Gastro  (Mete)  Jcromias  et  Si- 
fridus  militea.  1190.  154. 

de  Nuemborch  comes  ßertoldu.s.  1194. 
HL 

de  Niik&nhurch  Lambertus  et  Walte- 
rus fratres.  1197.  214. 

de  Nuhenhagen  WilhelmuB  minist 
1197-1203.  2LL  254. 

de  Ntimagia,  Nuimaie  Mafredus  no- 
bilis. 1171-1202.  49.  5L  m  IIL 
230. 236. 246-9.  Heremannus.  1178-  \ 
93.  .06-7.  m.  m.  Wirieus.  1173- 
1203.  llL  06.  m  251.  et  filii  eius 
Thomas  et  Alexander  mioist.  1197. 
208.  Henricos.  1173-83.  5L  m 
470.  Alexander.  1177-88.  6fi,  m 
Volknandus.  1177.  15.  Everhurdus. 
1179.  ZiL  Theodericos.  1188-1207. 
104  248.  264.  270.  Meffridus  et 
Thomas  nobiles.  1202-12. 245. 2IL 
804.  313-14.  aia.  Henricus,  Ma- 
fridos:  vide  ecd.  maj.  Trever. 

de  Nttrberch  comes  üdalricus,  ülri- 
cus.  1171-96.  39.  45.  et  filius  eius 
Gerhardus  comes  de  Are.  1.33.  149. 
155.  lüä.  113.  193-4  208-9.  ^ 

de  Nttrenherc  Oonradus  burcgraviuß. 

1171.  4(1  m 

de  Niiriiiqea  comca  Gerhai'due.  1171. 
48.^ 

de  Nttsictlre  Henricus.  69. 

de  Nuvele  Godefridus.  1180.  82. 


d  by  Google 


HL  Fifavtta,  Ormfta,  Btiron.  Frei«       valt  FcmUton»,  SUmm>  a.  AmU^NmeB. 


507 


de  Ohersdorf  GotcfridoSy  BudoIfQS. 

1185.  113-14 
de  Ochi$hevm,  Okisheim  Theodcricifs. 

1194.  l&L  Henricus.  11Ö8.  215. 

Volcnandu«  et  alii.  310.  382. 
de  (hienowen  Ruckerus.  1195.  IfiL 
do  OiUmhei^n  Ansfridus.  412* 
de  0d§8tmlr€  Gerardu«  et  Udo  fi*a- 

trea.  1095.  ML 
de  01/  Ileinricua  et  Oaporn  coniugcs. 

383.  385. 
Orlaz  Godescalous.  384. 
de  Oruft  vide  Ouren. 
de  Operapurch  RichNvinua.  1187.  122L 
de  Ouren,  Hure,  Vre,  Orun,  Vre  Cuno. 

1171-84.  41.  et  Arnulphua.  1183, 

ilÜB.  fratm  et  filii  Cunonis:  Ar- 

jwlfua  ot  Wiricua.  1184  III-  Go- 

defridufl.  1186.  m  Egidiua.  1210- 

3D4.  Arnaidue.  333. 
de  Owüre  Fridericus.  452. 
de  Pachta,  Pahta  Ilecelo  et  Bfida  con- 

lugea  cum  fiüis  Erfone  et  Bezelino. 

Paffe  AVicnand.  390. 

Paganus  Henricus  et  Ilertwinus  fra- 

tree  Confl.  1203-12.  5L  m  We- 

zelo.  4M. 
do  Papendorf,  Pavhendorf  Enafridua, . 

1185.  113-14.  Dithardua  minister. 

1197-1212.  2i>L  2iü.  2fiiL  292^3. 

Palatini  comites  de  Rheno.  412.  Uen- 
ricufl)  fundator  ecci.  Lacensis;  Si< 
fridua  herc«  ejus  et  Willchelmus 
filiuB  Sifridi.  lOG-7.  171-i>.  ^liL 
191.  276.  28G-8.  3UU.  Gertrudi«, 
uxor  Ottonia  comitia  de  Rinccken. 
106-7.  14L  IM.  IM.  2IiL  Her- 
mannus  et  Gertrudis  conju^cs.  3('>7. 
Conradua.  1182-93.  92.  ÖiL  m 

138-9.  m  m  IM.  im  m 

207.  Irinentradis  uxor  et  Agnes 
filia  ejoe.  1189.  m  198,  Henri- 
cus. 1192-1209.  166-7.  2U7-8.  2U- 
12.2M. 

^ii.Pnl(üio  "Walterua  fratcr  Ilerinanni. 
1169-83.  3L  ^  Zü^  roilca.  IL 
ÄL  SL  m  39S.  lU'inerus  frater 
Ludovici.  1173-83.  üiL  IL 

8L  911  Ö4.  Uia.  Ludowicus  fra- 
tcr Rcinerj,  dictus  de  Ponte.  ßlL 


6fi.  Hermannus,  fratcr  Wtitcri,  jpin- 
cenia,  niile«.  1192-1212.  HL  250. 
271,2  304.  älL  m  321.2.  m 
421.  Andreas  filiu»  Uermanni.  1192- 
1207.  ILL  222.  Keiner  frater  Ri- 
chardi.  1202-11.  24a  304.  iJüM.  3liL 
Ricliai'dua  frator  Reineri,  milcs. 
1202-12.  m  22£L  3ö4  3liä.  318- 
14,  319-22.  m  4LL  Godüüidus 
et  Albertus.  1212  3iiL 

de  Palcele  Arnoldus.  464. 

de  Parva  Conßuentia  (Liltaelcoblcnx). 
Godebertus.  1212.  329.  « 

Pastor  Theodericus.  464. 

do  Petra  Wilheluius.  1171.  5Ö.  Sifri- 
dus.  1192.  168.  Everliai'dua,  frater 
Weruhcri,  nobile«.  1192-1202.  iLL 
208-9.  236.  245-9.  333.  Anshelmu». 
1193.  182-3.  4m  Wernhei  u«,  fra- 
ter Everhardi  uob.  1197.  208-9. 
883.  Conrad,  vidc  occl.  niaj.  Tre- 
ver.  Gerhardus  filius  Hugouis.  473. 

Pincerna  mperatoris  Cönradus.  1182. 
öä. 

—  Colon  Wiricus.  1170-81.  OL  Geiy 
ardus.  1182.  qui  dioitur  Suar. 
1189.  m.  Wenemarus.  1184.  lüL 

—  Metens.  Henricus.  1181.  Ru* 
dolphus.  1190-6.  Iü4.  cum  filio 
Simone.  ISÜ 

—  Nassov.  Sifridus.  1198.  21L 

—  Seyn.  Gilbertus,  Gisclbortus.  1202- 
9.  233.  202. 

—  Trei'ir.  Waltlicrus  milca.  1182- 

94.5.  105.  164.  18L  Jacobus. 
1202.  242.  (Ilei-m.  de  Palatiu.  1210. 
304.) 

de  Piiifftiia  v.  Bingen.  ,< 

Pitts  ilildradus.  459. 

de  PolcJte,  Pulcite,  Poleche^  Policha, 
PoUye.  Ruthard  US.  1140.  2Ü.  Wal- 
tei-UB  scabin.  Trever.  1192-1212. 
m  m  23iL  245-9.  et  uxur  sua, 
Matbililis.  307-8.  Luduvicus,  Hen- 
ricus, Cunradus  fratres  Conti,  1198- 
1212.  21L  256.  m  Henricus  mi- 
nist et  Cono  ailvocnt.  Conti.  1209. 
293.  Henricu.s  et  Udo  fratres  Confl. 
1212.  321L 

de  P(»ite  Trevci'.  Ludovicu«,  frater 
Rdneri,  über  homo^  1173-1212.  57- 
ßü.  6lL        m  3311.  Fridericus. 
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1173.  57-8.  10B.  Reinorus,  frater 
Ludovici,  über  homo.  1174-1212. 
ßO  82.  ajJL  im  Thoodoricus  filius 
Fridcrici.  1174.  ßibodo  inilcs, 
frater  Udonis.  1185-1212. 112. 134- 
5.  2ML  2411  247-9.  26B-4.  271. 
308.  ai3-14.  473.  Rudolfus  milcs. 

1192-3.  ifia.      m  udo,  odo 

mile»,  frater  Ludovici.  1192-1212. 
IIL  228.  24a  247-9  263- 
L  2IL  EÜL  313-14  Ludovicus  mi- 
lcs, frater  Udonis.  1192-1212.  III. 
271.  314.  FridericuB  miles,  et  Rei- 
ncrus  fratrea.  1192-1212-  HL  22L 
'240.211.  312^3.  ai%  321=2.  4ia 
Richardus ;  Jacobus  miles ;  Thomas. 
1211.  313-14.  32L  Godefridus.  4ßl. 

de  Porta  civitatis  Confl.  Albertus. 
1185-98.  113-14.  2M,  332.  ante 
Portam  Fridcricus.  467. 

ante  Portam  Eptem.  Hermanuus.  307. 

de  Porz  Hecel.  348. 

de  Porzheim  Walteros.  331. 

Potzhamer  Conradus  Colon.  1202. 23L 

de  Pris,  PriMch  Godefridus.  1170. 
189.  Cunradus.  468-9.  Theoderi- 
cus  roiles.  469. 

de  Pnimia  Udo.  344. 

de  PuUche  vide  Polche.  ' ' 

Pungerun  Johannes.  470. 

Piisilin  Hcnricus.  463. 

de  Qvercti  Hugo.  432. 

de  Jiandelce  Henricus.  1202.  239. 

do  Hatech  Hermannus.  1170-81  iKI 

Uavennensi»  dux  Marquardus,  senes- 
calcus,  marchio  Anconensis.  1197. 
212. 

liehenatuchel  Wignandus.  454. 

do  Hechdorf  Roricus.  1190.  liSL  • 

de  Hede  Eberhardus.  1194.  177. 

He^ii  comes  vide  Ringravius. 

de  Rense  Hcidenricus.  1198.  2lh± 

do  Ileterode  Godefridus.  1203. 

Her  Everhardus  et  Erbero  fratres 
Ti'cvcr.  3.^i. 

de  Hinecken,  Heineck  Otto  comes  cum 
uxorc  Gertrudc  et  filio  Ottone.  1137- 
48.  2L  t06-7.  m  läL  27fi.  Hen- 
ricus burcgravius.  333.  Johannes. 
1190-1209.  m  m  289.  Gode- 
fridus. 1190.  m  Henricus.  1193. 


176.  Metliildis  cum  filiisHenr.  Conr/ 
Ludfrido,  Arnoldo.  176. 

de  Hiferscheit  Gerardus  et  Philippus 
nobilcH  viri,  tratre*.  1195  182. 

Hingravivsy  eouies  Heni  Knibrico.  32. 
.383. 412.  senior  et  junior.  48.  Wolf- 
rammus.  1194-1209.  im2ÜL  ZTL 
2ßU.  Wernhorus.  1194.  im  337 
W.  et  Gilda,  coniugcs.  18Wi.  265. 
WornhcruB  junior  et  Adelheid,  so- 
ror  sua.  1207.  2M. 

de  Hinicha  Henricus.  3M.  Wüld- 
mus.  473.  '  /  •  I. 

do  Hida  Arnoldus.  462.  Reinerus  et 
Uda.  462.     •    •  «  .      '  \\ 

de  Rivenacke  Hermannus  ei  Rlclt"*ri- 
nus  fratres.  1169-1210.  31.  29L 
.^03.  472.  Richardus.  1189.  135. 
Wipertus  miles.  1304.  254.  Flert- 
winus,  Arnoldus.  1209.  232.  Rich- 
^inus  vide  ecel.  maj.  Trever.  ' 

de  Hoeei  vide  Russeio.     ^  •      »  • 

de  i^oc^m/Tin  Hugo  fidelts  s.  Maxi- 
mini. 11*55.  3Ü  Mathias.  467-9. 

de  Höchte  Betzo,  Steinericb,  Yolma- 
rus.  410. 

de  Hodejiburne  Godefridus,  Gono,  Wal- 
terus  Lucelb.  188-9. 

de  Hodenmachem  Atnoldus.  1192- 
1210.  ILL  189.  272.  3ü4.  Cuno. 
1201-7.  211.  Cunradus. 

Hoice  Arnoldus  Confl.  1203-12.  329. 

de  Hölingen  Udo.  1189.  134. 

de  Hf^re  Cunradus,  burgensis  Trcver. 
1192.  lim.  Gcrlacus.  252. 

de  Hoswac  Wernerus.  1192.  168.  • 

de  Höteche  Gerardus  «t  Adalhe^a 
coniuges.  348-9.  Rookerus,  filius 
Ruokeri.  34^. 

de  Hoteinborch  Conradus.  1194.  177. 

de  Hudinnheim.  Hudenksheim  Cuni^- 
dus.  1171-1210.  48.  3DQ.  Giselber- 
tus  et  Embricho.  1106.  20L  382 
Giselbcrtus  puer.  1207.  2M.  280. 
Wolframu.s;  .\rnoldus.  383. 

Hvfus  Arnoldus  Mogunt.  1170-96. 
33.  48.  89.  156.  211L  454.  Bm- 
brico  Trevcr.  1173.  55.  3118,  Si- 
bodo  Colon.  1170.  SL  ÖL  Her- 
mannus de  Höingen.  1190.  HS. 
Henricus  Mog.  1194.  179.  Henri- 
cus Confl.  1198-1209.  216-17.  292. 
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de  Wisse.  1212.  m  Gilbcrtua  rai- 
.  nister.  Seyn.  1202.  23fi.  Conradus. 

äiil.  Baldou'iiiiiH   fratcr  Luduvrici 

Trcv.  3f)4.  Iscmbardus.  459.  Maria 

hufa,  ML 
do  HuUnu  Thoodericus.  1171.90.  43. 

112.  ML  Cuno.  422.  47a  Heri- 
'  tnaanus.  462.3. 

de  Hune  Werneni»,  homo  coro,  ail- 
mtris.  M81.  8!l  Godofridus.  472^ 

de  HuncheU,  liunkdla  Sifridus.  1191. 
1209.  15^.9.  m 

de  Hupe  Folciiindus  minist,  ro^ni. 
1190.  155.  Boyinundue.  1194.1202. 
läL  mj  2ALL  Arnoldus.  1206. 
2ß3,  333.  4Ü9,  Thifridus^  43ß.  409. 

Z^Mca  Qodefiridus.  69. 

Huuolee  Gcrardus.  471. 

de  limseio,  Hozeio,  Huzheio,  Rosceio, 
Rocei  Gerardus.  62.  lüfi.  144,  lle«80 
fUius  ejus.  1181.  82.  144.  Gerar- 
dus  nobilis.  1192-1207.  III.  271- 
2.  Johannes  vidc  ecci.  maj.  Trever. 

Rüste  Koduifus,  civis  Confl.  1208-12. 

m 

de  Rutembus  Otto  milcs.  4.'S9. 
de  Ruvura  Giaia.  469. 
Sao  Thomas.  467. 

de  Saffenberg  Adolfos  et  filius  ejus 
Adoifus.  1110.  24.  Heinricus  comc«. 
1174. 58-9.  Albertus.  1209-10. 288- 

'9.  m. 

de  84äfninis,  ticUmene  comcß.  5£L  Fri- 
-dericQS^  frater  comitis  Sifridi  de 
Vionna.  1171.  Ah.  52.  Elisa  comi- 
tlssa.  1200.  224.  Fridcricu»  et  0er- 
ardu»  cierici,  fiUi  comitis.  1207.  267. 
Wiüelmus  cum  filio  Henrico.  1210. 
"304. 

de  Santwilre  Sinandus.  468. 

de  ßarbnt^ken,  Sarfhrvge  Gisela  rc- 
licta  Friderici  comitis  com  filio  Sy- 
rooAo.  6iL  Symon  comes  et  Lucar- 
Ä'  coniuge»  et  Symon  filius  eo- 
rum.  1182-1211.  Ö2.  m  118.  133. 
18L  19Ö-6.  2LIL  et  frater  Henri- 
CU8  comcs  de  Zwcinbruckcn.  208- 
315.  GudcfVidus  canon.  Mogunt. 
1187.  12a. 

do  Sarhtirn  Thcodericus  milcs  nobi- 
H».  «7 1.92.  ü5=6.  ZI.  82.  m 


110.  422.  Heochemannus  cutrensiB 
armiger.  1201.  229.  Warnorus.  353. 

de  Santwriiheim  Guodorath.  378. 

do  Sarwerde  comos  Lüdcwicoe.  1195. 
IfiL 

Sasse  Fridoricos.  459. 

de  Saweltüieim  Ulricus  clcricos^  filius 

Merbodonis.  1191.  iSt&t  Arnoidas. 

314. 

Scabini  Trevironses.  Alexander.  1192- 
1211.  in.  2LL  308.  313.  Arnol- 
dus (Howas).  1181-6  9<L  112.  123. 
Bariholomcus.  1201-11.  2&L 
270.  313.  Boncfacius.  1192-1210. 
171.  272.  308.  Conradus  (do  Rore). 
1187-92. 126.  m  Fridcricus.  1187. 
126.  Godefridus.  1192-1210.  HL 
212.  308.  Horbordus  11H9.1210. 
138.  m  Hl.  223.  230  2M.  245- 
9.  26L  2LL  308.  Jacobus.  1211. 
3LL  Ludewicus  fl.  II.)  1186.  122- 
3.  Ludolfus.  1187.  12ß.  Mathias. 
1200-10. 223. 308.  Moingoch.  1187. 
126.  Ordulfus.  1187.  IM.  Philippus. 
1192-1210.  III.  2LL  308.  Rnchorus. 
1187.  126.  Sistappus.  1189-1211. 
138.  m.  223  230.  236.  245-9. 
261.  270-1  ■  aus.  313-14.  320.  Ste- 
phanus.  1187.  126.  Thcodericus.' 
1192-1210.  HL  212.  308.  Vogel, 
Volucer.  1192-1210.  HL  270-1. 
308.  Waltorus  (de  Pollche).  1192. 
1210.  lß£L  223.  230  236.  245-9. 
a07-8.  Warnorus.  1192-1211  HL 
271-2  308.  31.^.14.  Woaol.  1181- 
1210.  90.  HL  223.  230.  23Ü.  245- 
9.  26L  212.  308.  Wiricus  (Scher- 
linc).  1192-1211.  HL  212.  308. 
320. 

Scerstetn  Hcinricus.  .Sftfi. 

SchffiM  Rucherus ,  Sibodo ,  Confl. 

1208-12.  m.     '  ■ 

Sckelari  Henricus  TroTcr.  1212.  320. 

de  Schelhevena  Godefridus  et  Hen- 
ricus, fratres.  1191.  155-6. 

ScheOewaU  Henricus  Confl.  1212.  329. 

Schfirlt'g,  Scherl ink  \Viricus  scab.  Tic- 
ver.  1181-1212.  83.  320. 

SchiUink  Willelmus,  minister.  Colon. 
1182-4.  9fi.  lOL 

de  Sehindelz^'m  Giselbertus.  1144-68. 
33.  ^ 
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A.  Pmonen  -  B«glit«. 


de  Schmeege  Gerhardus.  12^)9.  290. 

Scindesu  Ueriiuinnus.  .S5.^. 

de  Scfionou  lleluerus.  471. 

de  tiehouroä  llenriciw.  1202.  237-8. 

de  Schwarzenberg ,  niqro  monte  Gcr- 
lacus  nobilis  vir.  1192-1208.  HL 
et  frater  eius  Hugo  de  KuimKIo* 
etdn  (?)  im.  2O8.0.  271.2. 

Sconeherro  Ileinricus.  385. 

de  Sco?^bvrch,  Sclionenbergh  Hum- 
bertus.  1189.  m.  Cuno.  1209.  m 
Margaretha.  383. 

de  Scowenburg  codjcb  Adoifus.  1195. 

m 

ScuUett.  Bingen.  385.  CcnfluerUie.  Con- 
rad. 1198.  2lfi.  Henricus.  1198- 
1202.  215,  230.  25a  2üß.  i:chtem. 
.  1  ridericus.  a(J7.  Ilenricus,  1211.312. 
Moguntte.  Dietericue.  119Ö.  2LLL 
Trei  ir.  Arnold.  1181.  82.  Herbort. 
1186.  Gcrardus.  1187.  126. 

Sistappus.  1192.  169.  ]MAtbias  mi- 
■  les.  1192-1207.  HL  m  23lL  245- 

.  27h  lierbodus.  1210-12.  3211 
336.  s.  J!:ucliarii:  AValtor.  1210.  dDl^ 
—  .  Eudolfus.  4ÜL  47U. 

de  Septem  fontibus,  ßiebenborn  Thio- 
dericus.  32-3.  . .  .  .  „ 

de  Seine  oomites,  Everardus  1169- 
34:.  35.  3L  42.  et  Henricus,  fra- 
tres.  1182-120«.  öfi.  lOL  133. 149. 
m.  m  llÜL  2iIL  2212.  23iL 
.  23S^  254=0. 262. 212.332.  Bnroo, 
prcpos.  8.  Marie  Colon,  et  Bonn. 
1189-1204.  (tertius  frater)  m  2M. 
Hcnricus  junior  comos  1202-12- 
238.  262.  288-9.  292  301.  Minis- 
teriales:  Mein\vardiis.  1179-1206. 
8tL  2fiiL  Arnoldus  burggraviue  et 
filius  ejus  Lude\vicuB;  Gilbertus  pin- 
<:crna  et  Lade^vicu9,  fratres.  1202- 
9,  239.  263.  292.  Wipertus  cum 
filio  Wiperto;  Giso.  1202-6.  239. 

Sele  Ernest.  1140.  2fi. 
de  Seithoven  Aruoldus  Mog.  1187. 
125. 

de  Sthnn  Godebertus.  1158-  32.  368. 
Sengebochs  llcrinian.  4fiH. 
de  Sevenich  Gerlacua.  1197.  212. 
de  SiddingeUf  Sidelinga  Reinoldus; 
Johannes  advocatus,  militcs.  1202. 


23ß.  Regiiioldus  flbus  Ensfridi  et 
SuenehUdis  conjuge-s  et  Otto,  fra- 
ter lleginoldi.  348.  Otto.  349. 

de  Siersperc,  SigeUberk^  Sigergberc 
Arnulfus.  1169-h3.  1Ü3.  Joannes 
Dobiüs.  1302.  23ß.  Walterut;  Boy- 
mundoSy  Reinorua  et  FrklericQs, 
ü'cs  fratres.  1211.  ^ISl  Hadewip  et 
filius  ejus  Philipp.  350. 

de  Sigenheim  Winandus,  Albero,  He- 
metho^  Uerebertus  fratrea.  1189. 
13H.  Albero  vir  ingenae  conditio- 
nis  et  eognatus  suub  Ueribertus  cum 
filiis:  Herberte »  Winaodo  ,  Fride- 
rico  et  Alberone.  1204.  258,9. 

de  8.  Sym^ne  Beatrix.  467. 

Sävestris  Cornea  Cünradus.  1170.  38. 
Geraidus.  1181-94-  8fi.  119.  412. 

de  Sitnera  Sibodo.  473. 

de  Sinzege  Johannes  canon.  s.  Flo-  i 
rini  ConB.  1191.  IfiD.  Gerardus.  | 
1209.  292. 

de  Sirkeü  Henricus  nobilis ;  Garsilwis 
niües.  1202.  2M. 

Slizeweche  Lodewicus  Trevir.  1210. 

m 

de  Sobernheim  Garlibus.  3ß9. 

de  Sorene  Ulricus  minister.  1183.  94. 
Godefridus.  1207.  270. 

de  Spanhei7n  com  es.  409-10.  Gode- 
fridus. 1158-1212.  32.  99.  m 
m  —  .  2JJL  228.  23Ä.  2ML  2öiL 
a24i  Albertus  pastor  in  Berencas- 
tel.  1181.  8S.  coraos.  1197.  212, 
Henricus  comc«.  1183^97.  100. 170. 
208-9.  212.  332.  Simon.  1183-  m 
Ludcvicus  cunies.  1183-90.  100. 
1^  Walram  US  coines.  1192. 166-1 

de  Spira  Anseimus.  1194.  177.  Lo- 
dewicus.  33 1. 

Sp^hli  dux  Guillplmus.  1197.  211  . 

Spore  Conradus.  1196.  196. 

de  Stalecke  Corneas  ilei  imannui'.  1137- 
43.  22.  Ilenricus  advocatus.  1196- 
199. 

de  Stalle  Burkai  dua.  3fi3.  Godefridos. 
354. 

de  Stedebach  IIcrmannuB,  Confl.  1210. 

303. 

de  Stege  Ilenricus.  472. 
StedUwuU  Ucuricus  Confl.  120^2.  2^ 
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de  Steinsds  Rodolplius.   420.  iixL 

Strabuch  Heinricus.  BB!. 

de  Strip^rc  Hcrmanim?.  119*7.  212. 

de  Strumburch  Dcmodis.  HH4. 

üucAlere  Rudolf.  44iL 

de  Sumwdinpa  Heimo.  .'MB. 

.^on^  GerhArdm  Colon.  1184.  107. 

Suaph  Berwardu«.  422* 

iiiriMir  Gerhardas,  pmcerna  Colon.  1199. 

m. 

Swvitf  Suevcrum  dux  Fridcricu«.  1182. 
92.  fratre«  Hcnriei  .VI.  impcr.  Phi- 
lippus. 1194.  177.  ei  Ocmradus. 
119».  ISi^  m 

SUze  Sifridas  Mog.  1207. 

de  Sumerachenhurg  Godcfridus.  1191. 
212. 

StM«  Honrictts  de  Appinhoim.  1297. 

de  Sweche  Wirictw  et  OcmrduB  fra- 

trt«.  361 . 
TabemarruB  Hefrimanniis.  4fi3 
de  Tannf'  Hoinricus.  1194.  HL  Ul- 

ricus.  1197.  2liL 
de  TeiUa  llcnricus,  Bcringcrus.  1095. 

.^47. 

de  Tekenhurg  comos  Simon.  1184. 107. 

de  Theilna-  Gumpertus.  34.^. 

de  Thuingen  palatinus  comes  Radol- 
fu8.  12ÖC.  262-3. 

de  Tinkerpy  Folco.  466.  47 3> 

de  Treten  Ludovictis.  43 '2. 

de  Tri$  Honricus.  1140.  26.  Rodol- 
ph«a  et  Heiiricua.  1169-83.  103. 

de  Triuels  domina  Mcthildia.  384. 

de  a.  TrucUme  Emrao.  1171.  50. 

de  Trutingen  Wiiiolmu».  468.  Wa- 
nnas. 46ft. 

de  Tuüz  Bcrnardus.  1171.  42. 

de  T%mha  Cuno.  459. 

Turingie  lantgravius  Ludowicus.  1171. 

4a 

de  Turri  Reinorus  vido  cccl.  maj. 
i  revcr. 

de  Uden  Burohardos.  1095.  B4L 
de  Udera  Fulmarus  et  Erfo,  fiüi 

Maimonis.  348. 
de  ÜUn  Meinardus,  462, 
de  Vrtn  V.  Ouron. 
de  ülmena  Henricos  et  Rodol plius 

frstres.  M.  Heiiricus  filius  Kodul- 


pln.  1184-1209.  34.  m  et  tixor 

8ua  Irragardis.  1208.  21h. 

SÜL  Sibcrtus.  1183-1210.  104..3O1. 
Ungelowe  Adoloidis.  467. 
Urkano  Godofridas.  385. 
de  Uria  Hcnricwi.  llHl.  83, 
de  UAei  Odo.  1180.  82.  Hei-emannus. 

1183.  ML  Gerardufl.  4I1L 
de  Unendjerc  Barcliardns.  1171.  40. 
de  U»men  Thcodericus.  34(>. 
de  Vttesheim  Honricus.  1197.  212. 
de  Vah  Berne winiis  et  somr  sua  Ilil- 

degunda.  1186.  346.  34S. 
de  ValU  Folnmrus.  46L  Rudolfu».  410. 
de  Valendre  ThoodericuB.  1171.  4£L 

Gerardus.  ä^L 
de   Vastrou  Godefridus.   463.  Ber- 

tramus.  470. 
de  Vechingen  Bartoldus.  1195.  187. 
de  Veingen  comcs  Godcfridus.  1192. 

168. 

de  Veldeme,  Veldume,  Veldunses  oo- 
mos  Gcrlacua.  1170-1212.  38.  48. 
mi  m.  21h.  245-7.  259  2IiI 
319..^.  324.  332.  (  Jcrhardus.  1197. 
208-9.  332.  Petrus  eonior,  milcs, 
dictus  de  Maroeto.  1185-1212.  112. 
minister,  b.  Petri.  158.  IHi.  et  uxor 
sua  Ida.  22L  248-9.  et  Rudolfua 
frater  suus  cum  filiis  Friderico  et 
•  Reincro.  25L  263-4.  314.  310-21. 
473.  Sibodo  scabin.  Trovcr.  1202. 

:  248.9. 

de  Vetereforo  Folmarus  Trcvw.  254. 

Vicedomini:  Ilclpricua  Mog.  et  fra- 
ter eius  Hermannus.  1158.  32»  Theo- 
dericus  Mogant.  1181.  öiL  Emer- 
cbo  Mognnt.  1191.  IM.  Embricho 
Mog.  Conrad  US  Aschaftenb.  1196. 
201.  Folraaros  Trovcr.  1138.  351. 

de  Vienna,  Vtane,  Vianerm»,  Vinn- 
den  comcs  Sifndus  et  frater  ejus 
Fridericus  comes  de  Salmis.  1171. 
43.  Ludülfns  nobilis.  1172.  52.  Fri- 
dericus  comcs.  1184-1200.  106.  ju- 
nior, filius  Friderici.  12L  182.  2U8- 
9.  224.  331L  Metbiidis  comitisaa. 
1200.  224.  Gerardus  clericos,  Rlias 
oomitis.  1207.  267.  —  .  Ludeyious. 
467. 

de  Vücingen  Isenbardus.  467. 
Vincke  Ricbwiuus  minister,  1198.  216. 
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Vtnceldorp  Arnoidas,  minister.  Sei- 

nen.Hs.  li02.  ^37-8. 
de  Virneburg ,  Verfieburchf  Verrem- 

borch  comcs  Jlermannas.  1171-1212. 

42.— .  245.  2a8^2S3.3LLL  Go- 

defriduB  et  Fridericus  fratre»?,  pa- 

tnii  Hennanni  com.  1192-1212. 104. 

166,7.  2üfi.  223.  ÜOa  a2fL  aüä. 

Ministerialc«Rcthcre(?).  1183.  hiL 

Fridericus.  1190.  14iL 
do  Visbach  Theodericus  JLucolb.  1170. 

m  m 

de  Vivira  comes.  473. 

de  Vlagelinge  Dietmariis.  1197-  212* 

Vleminc  TlionriaB.  459. 

de  Volmudisten ,  VolmitUtein  Henri- 
cus.  1174-84.  59.  Uli. 

Vritach  Sifridus  \\  orra.  1196.  2Ö2* 

de  Vruehte  Wetzcl  et  Arnoldus  fra- 
tres.  1190.  lA^ 

VuLpes  Giselbortus  Mop.  1208.  2IL 

de  Vume  Wcrnerus.  1203.  2äL 

de  Waldecke  Ansclmus.  U96.  129. 

de  Waldovf  Godcfridus  Confl.  1189- 
1210.  2fi3.  2ß2.  aiü.  332. 

Henricus  llunzwin.  1209.  223. 

de  Walebach  Wernheinis.  1158.  32. 
Hcrmaniiue.  1183-  l'K).  et  ejua  fra- 
ter  Fridericus.  1189.  133. 

do  WaUcvrt  Arnoldus,  Arnulfus.  1173. 
hl.  101.  Wii'icus  et  tili  US  ejus  Theo- 
dericus. 189.  22L  Egidius  vir  no- 
bilis  de  Berge,  dictus  de  W.  1202. 
235. 

de    Waltaffen   VV'cinherus ,  Franco. 

1207.  2M. 
de    Waltrach   Isenhardus.  1109-83. 

Erncst.  1199.  22fi.  4iiL 
de   WaUmanneshwen  Frcdericus  et 

Sifridus.  1191.  m 
de  Wamsberk  Roricus  et  filius  sutis 

Isenbarclus;  junior  lioricus;  Rodul- 

phus.  1211.  315. 
do    Warthenberg  Würnhorus.  1196. 

IM.  2Ü2. 
de  Wawere  Henricus.  432. 
de  Wazennache  Kudolphus.  1140.  2ß. 
de  Wegesazen  Sifridus.  471 . 
Wegevoz  Theodericus.  450.  Henricus 

Weier  Vfiz.  4LL 
IV^p^rep  Henricus  in  Bottcndorpb.  1 179. 

.Ii  y  \  ■  r:i i  ..jf.  : 


WekerltTtg  Lodcwicut.  423^ 

de  Wellinge  Ludewicus.  1211.  31.^. 

de  WeUengfsfieiviAMhe'idis.'iML'dSLL 

de  Werthfim  comes  Poppo.  il8S-9S. 
22.  m  2QL 

de  Wesele  Volmania.  1210.  221. 

de  Westerburg  Sigilrldwi.  1209.  288-9. 

de  Wethdendorp  Peregnnus.  1171. 4ä. 

de  Wich  Cunradus.  471. 

do  Wida,  Widhe  comes  Udelricus. 
1187.  122.  Theodericus  cum  filio 
Theodorico  clcrico.  1189-94.  m 
14'J.  17().  832-3.  Conradus  fntter 
oomitis.  1204.  206.  Georgius.  1209. 
293.  Ministoriales:  Meilack-  lli^l 
122.  Mef&ridus  vidc  eccl.  maj.  Tre- 
uer. 

Wichoier  Lutherus  Trever.  354. 

de  Wickrod  Otto.  1202.  23L 

de  Wierbach  üodeboldus.  1208-  2IL 

de  Wiere  llumbertus.  4fi9. 

de  Wildenstein  Heinricus.  1194.  177- 

de  Wilenstein  Landolfus  scuUetas  et 

Gerwinus  oiilites.  1184.  III. 
de  Wilre  SigebolduS.  312. 
de  WiUtein  Heinricus,  filios  Landolfi. 

1191.  IM. 
de  WiltincJi,  advocati:  Theodericus 

et  Henricus.  1177.  65-6.  Henricus 

niger  et  Wetclo  milites.  1192.  Uik 
de   Winchera  Folmarus,  filius  Fol- 

mari.  34^  35Q. 
de  Wineden  Godfridus.  1194.  HL 
de  Windaisen  Eberhard us.  383. 
WMelcke  Rudolfus.  1210.  3U3. 
de  WinkeUii  Bertha.  382. 
de  Wint&'enheim  Ucrdegen.  1194. 

Heinricus.  3E3. 
de  Winterstorph  Philippus.  1181.  89- 

20. 

W^ntir  Cunradus  et  Warncrus  ff*- 

tres  Conü.  1203-12.  322. 
de  Wintriche  Henricus.  471. 
Wvtze  Conradus  Mog.  1187-9L  1^ 

Wij)»ceida  Azclinus.  352. 

de  Wisebe  Gerardus.  471. 

de  Wisse,  Wissi  Gunli'amus  tnWe»' 
1202-10.  23L  ML  HenricuF  u»'- 
les  filius  ejus.  1202.  241.  256.  Gun- 
tramus  et  Heinricus  fratres;  Ber* 
tramus.  1204.  2^  Conradus  et 
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Henncus  fratrcs.  1209.  293.  ESL 

Ludewicua  scab.  1210-12.  aUÜ.  320, 

Henricus  rufuB.  1212.  m  Arnol- 

dus.  33 1 . 
de    WütlicJie  Sibodo.  IHUM.  42. 

18L  Cono.  ins.  ^  Christianus, 

Baldewinus,  JacobuS)  IscnbarduB. 

1206  264-5. 
de  Witelingersbach  comcs  Fridericua. 

1191.  1^ 
de   Witirche,    Wicterche  minitt  Co- 

loB.  1197.1208  214  2M. 
de  Wäre  Marquardus.  1194.  ITL 
de  Wiwehnoköven  Christian  U8.  1137- 

43x  2L 

de  Wizzenoire  Dudo.  1194.  179. 
ir<»//f  Conradus  Andoriiac.  1187.  122. 

Honricus.  462. 
de  Wolv4  Rukorus.  4^ 


de  Wolkenburch  Godcfridus  minister. 

Colon.  1171-82.  42.  96. 
de  WoUcene  Cunradus.  1207.  262. 
de   Wolkeringea  Avnoldus  ^iles  de 

«rij.  1202. 

de  Wolvendorp  Arnoldus.  fl^.  237.fl. 
Wredeman  Ludewicua.  4a2. 
Zant  Ludcvicus  Confl.  1198.  21ß.  • 
de  ZeUe  Rudolfus  miles.  1179.  76, 

Reinliardiis.  B2Q. 
de  Zisse,  Visse  Johannes.  1209.  288-9. 
de  Zolvere  vide  ccd.  loaj.  Trevcr. 

Alexander.  4ÜS. 
Zucchehuth  Htnricut  Trerer.  1181. 90. 

deZweinbrvekenr  O&mimpontiHf  dedtw 
bua  pontibus  comes  Henricus.  1191- 

1.  m.      208-9.  m5l  m. 
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.  .ß.  TopogTaphis,4e^  liebste 


^ccAa  mons ;  hoho  Acht  bei.  Adenau. 

18.  .  ' 

AMach  (ui  Lazanbiirgisciien?).  440. 
Ad^emwa  fluvios,  mÜDdct  in  diä  Ahr, 

Kr.  Adenmu.  9tt2.  18. 
Afflone,  Aflone,  Alflo,  Alticn  hei  Lutze- 

rakb,  £[r.  Cochem.  1118.  67.  1X9. 

172.  426. 
Aqu'ptheU'tWüdk  contra  Magunt.  (?)  «472. 

s.  ^Zftani»,  Flor  bei  Trier  ?  UIO. 
80.  135. 

Alhurha,  Alveke,  Alhucho,  Alherho, 
AlbicJio,  Aluerhe,  Albicli  bei  Al/.ei 
in  Rheinhessen.  20.  27.  29.  91. 
165-6.  179-80.  430.  455. 

Aleana,  Alkena,  Alken,  Kr.  S.  Gkuur. 
17.  451-3.  472. 

Alctersdorf,  Aiadorf,  Kr.  Bitburg. 
739-76  5. 

s.  Aldejundis,  S.  Aldegund,  Kr.  Zell. 
172.  275.  319. 

Aldena,  AJdena»  TÜla  swischen  Bir- 
kenfeld und  Brombadi,  ausgegan- 
gen? 410. 

AMenhurg  Castrum  (Govem).  Kr.  Cob- 
lenz.  323-4.  332. 

Aldeiidorf,  ausgegangenes  Dorf  bei 
Bladernheim  y  A.  Montabaur ,  Naa- 
saa.  423. 

Aldensted€f  ehem.  ein  der  Abtei  Bö- 
rnersdorf zugehöriger  Hof.  71, 

Alengesheim,  Algesheim  bei  Bingen, 
Khcinhesscn.  385. 

Aleadorf f  Olsdorf  bei  Bettingen,  Kr. 
Bitbni^.  467. 

MJeim,  Alpen,  Kr.  Rheinberg?  61. 

AMo  Afflone. 

Aisacia,  Elsass.  331-2. 

Alsontia,  Allenz  (?),  Alsenz  in  liiicin- 
baiern.  20.  91.  4G7.  472. 

Altesdorf  in  Betgoe,  Alsdorf,  Kr.  Bit- 
buig.  842. 


Althasa  (?j  in  pago  ^dtoak  ^üßd- 
.'.014.  7.-         .-.M  •;  ..T. 

AUrea,  Al^e^  A||d$b  b«i  .W^ttUich. 

AT..  63.M13. 4Uirt4a24J6.      i  .f. 
Alvi,  Bieiatf,  Kr  Prüm.  127. 
Ahe,  Alf  an  der  Mosel,  ,Kr«  ^ 

411  427. 

..Ai^^rn(U  iim,  A  «/i/r;tactW»>  Andernach 

am  Rhein.  41.  129.. 11)3.  207.  31U. 

831.  333.'.4|2^,41Si  45a  '45ft 
Angli,  Volk.  415.* 
Anra  tiuvius,  jetit  die  Gelbadi,  A 

Montabaur,  Nassau.  424. 
Ajjjjen/teim  in  liheinhessen.  32.  116. 

124.  374-Ö.  383. 
Apula,  Milnaterappcl  in  Rheinbaiero. 

20.  91.  430.  4fö.  472. 
Aquenses,  aus  Aachen.  281.  316, 
Ära  flumcn,  fluvius,  die  Ahr.  18. 84. 
Ardenna,  die  Ardonncn.  469. 
Ardesheim,  Arzheim  bei  Khrenbreit 

stein.  359. 
Ardinentia  pagus.  TSO^l.  5. 
ilrttiby/beiUmünd,  Kr.  Gemünd.  471. 
Arema,  £maen  bei  Menob,  Lnxemb. 

16. 

A7-lon  in  Belgien.  469. 
Arraz  Castrum,  bei  Alf  a.  d.  Mosel. 
411. 

Amolfetibergf  bei  Hillesheim,  Kr. 
Daun.  20.  91.  469. 

Arrelensis  pagus.  Luxemb.  1000.  I8. 
Arwüre,  Areicih-p ,  Ahrweiler,  Kr. 

dieses  Namens,  126.  236-8.  258. 

287.  289.  301. 
ilspelt  bei  Frisin^en,  Luxembg.  468. 
Aaj^mkeim,  Aspisheim,  Bheinneneii. 

Asslei/,  Flur  bei  "Wincheringen.  229. 
Ast(4hiirne  j  Assclborn  bei  Olervaux, 

Luxemb.  430.  438.  469. 
Auiniacum  palatium,  Atdgny  in  der 

Champagne,  Fraiücrddi.  tl5*  l?« 
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Auaea^kaXk  Birtingtni,  M«M«r- 
fig.  846.         A       i  .•  - 

Bahenberch,  Bamberg.  281. 
Barharacka,  Bach^raohe  am  Hhef%^ 

Kr.  8'  Goar.  24.  27.  183.  139. 
Bar/t e im,  Bachem  bei  Bonn  ocier  CtMn. 

126.    l         »II  •  •    .  *^ 

Kr.  Ifeniffi  457.  465. 
BadachenYHhi  FJur'.be»  WadriU,  'Kr. 

Merzig-.  339. 
Badenheim  ,  Bathdeneheim  in  Hbein- 

iieä;>eu,  boi  Crcmmach.  453.  > 
B^%U,  Bengcl,  KrJWItHioik  m 

ßaUcesin^in,  Beilingen  bei  8^eHlk4r| 

Kr.  Bitburg?  üfs.  174  \ 
Barwilre,  Barwciler  bei  Ar«mb6i^) 

-Kr.  Adenau.  450.  471. 
Basenheim,  Bosenheim  in  Rheiniito- 

M  tät  nwliwdij  19A.'8f6«8. 386;' 
Baseseth,  Basaetk,  BeMibflid,  Läidkt» 

<SiM.  413.  ^ 
Bavaria,  Bayern.  281. 
6.  Beati  7no7i3,  jetat  Cartiuuae  M\ 

Coblenz.  234. 
Bedit  hei  Bmadi  ia  Lnxemb.  13.  29.' 
Mie  üi.  OnUtebeB»  471.  ti    <  v 
Beckingin: 'ith^Kr.  Mendig.  40Ij  i // 
BedelentTohtyxBitAlmä^y^Ai^litkmnaK 

1191  at)6.  ' 

Bedendorf,  Bendorf,  Kr.  Coblonz.  225. 
Bk4^ue  emtrwn,  Bitburg  in  der  £i- 

fel.  115-16.  2.  471. 
Btdensis  pagw,  BetOQ9ii  fiiigftil  kkt 

der  Eifel.  4.  6-14.  342. 
Behekn,  Flur  in  der  Stadt  Trier.  294. 
Beicamp,  BeUujn  immpum,  Öchünfel- 

.^er  iiof  bei  ZenuneT)  Juaodkr.  Trier. 

62.  108.  144-5. 
BdU,      GaHtUMD,  Kr.  Sinnmrs.. 

428. 

Mtnia,  BeUheiffl,  Kr.  SittiflriMnB.  87. 

119.  428. 

Benestorf,   Benstorf,  Guenstroff  bei 
'•Dieose,  Frankreich.  1186. 120.  341. 
*  %in^tf  ?  nm  Adenoa.  471.  .  ' 
Berharh ,  BKiS  im  A.  Bktty  li*MML 

206. 

Btrbarh,  im  Elsass  ?  tlöl.  162. 
Berencastel,  BaruncastH,  BerneveuteL 
88.  184.  330.  339.  411.  464. 


^MMdM^  BalnberMlieiaj  A. 

tebaur,  Nassau.  423;   i  . '    .  i 
BlBt0eMfm  ?  1193.  174. 
Berge  an  der  Mosel,  Kr.  3Mrbiai|f. 

16.  Castrum.  469. 
Bergen  bei  Kirchbwrg?  bei  Kirn  an 

d«fer  -Nähe,  BirlüeMeld  V  oder  bei 

»ngM.t  3(L'  IdA.*  m*S,  .  .  \ 
Beringe  bei  Mencb,  LiizeidS)lntg.:800. 

437.  • 
Beflediiiffen  bei  WAlfecdis^geBi  Ltukem- 

bur«r.  469.  •  •  < 
Berlingen  bei  Rockeskyll ,  Kr.  Daun. 


Berment^,  ^nmky  lmdkt.  Trior. 

«BUB.  170.  271.  i 
Bermersheim  bei  Alzei,  Rheinhcsseil. 
31-2.  118.  124.  18a.  367^  888;* 
389.  ■   :  • 

Btriennge^.  Berkring  bei  Fanlquenon^v 
.IHDhNMM  Ml.  . 
BertolveMm  in  der  Plds.  1197«  206. 
,451. 

s.  Berü-icus,  Bertrieb  M  Alf>  Kr. 

Cochem.  428. 
Buietde,  Bisten  bei  Ueberherm,  Kr. 

SMrloais  odit  BIima  bei  Meneh. 

iliMBMifa*]»-  ttit.  »la  478.  * 

Beselich f  A.  Hadamar,  Nassau.  206. 
Bessiacnm,  Bessiaco,  Besch  bei  Perl, 

Kr.  Saarburg.  2Q.  21.  430«  4M)» 

447.  469.  •  •  •  ^ 
BeterisdorJ,  Bettendorf  bei  Diekircb, 

liOMSiviiiig«  487. 
Betttndctf,  A.  Nastetten,  Ne«»li.  208L*. 
Bettingen,  Kr.  BitbOrg.  467. 
Bethenreit ,   Bettenl'cld  bei  MandBT- 

■obeid,  Kr.  WitÜich.  1177.  63. 
Bezzeringa,  Besscringen,  Kr.  Merzig. 
.•i9i8^9.  395.    '  i  .    •  ' 

Bibere,  Bievere,  BSver  bei  TrMT.  408. 
Bichkendorf,  Btcendorf,  Bickendcnrly 

Kr.  Bitburg.  832-8.  11.  20.  91. 
Bidbüroh,  Uedem»  oastrwn,  2.  471. 

473. 

Bikenhüre'i  Büchenbeuren,  La\  Zell. 
469.  .  : 

BiUiaco,  BiUiche,  WelschbiUich  bei 
'Trier  und  Wassorbillich  in  Luxem- 
burg. 7.  20.  91.  130.  432.  467. 

^%ginf  Pinguia,  Bingen,  liheinhea-. 

.   seil.  20.  31-2.  48.  91.  116.  „124. 
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IM  1861  m.  867.  691-«.  416. 

454-5.  471-2. 
Birkenveit,  Für^tb.fiilkonfeid.  309. 
409-U. 

Bisangis,  Bi^angatenf  Biaafige,  Bu- 
gimin,  Bisingen  bei  BoasonTÜle, 
ffnoikMiflli.  i».91. 480. 46ft«6. 478. 

Biscoresalven,-  Alf  aä  ddr  Mot^  Kr. 

Zell  172. 

BLsie,  Bizze,  Bissen  bei  Mersch,  Lu- 
xcmaburg.  481.  473;  vide  Bestente. 
Büteüeadorf,  Botelesdorf  iäe  hei  Wlr- 

.  ükcin,  &r,  Kmii.  67.  119. 

Bioera,  Biwer  bei  GreNrettnlmii, 

Ija^nburg  858-8.  11. 
BiverM,  Biebern  bei  JieaiHad.  1194. 

267. 

BUxe,  Biete,  Bissen  bei  Mench,  La- 

xembg.  431.  473. 
liMMbi/t  MimBf9d(»f,  Biilnff  bei 

Sarreguemines,  JVMikteieb.  845. 
.840. 

BlauenwUare,  Blasweilcr  bei  Kotäi^g^ 

feld,  Kr.  Ahrweiler  992.  17. 
Bleide,  Flaida,  in  pago  M^ninse- 

MeillMt,  PUudi  bei  Andemaob,  Kr^ 

Mftm.  899  15.  17. 
Blichwürt,  Blickwenef  b«  BlioMMtil, 

Rheinbaiern.  350. 
Btidenbach,  Bleidenbeob,  A.  Neana^ 
-  1191.  206.  314. 

Bliesa,  BlicäCD  bei  Alsweiler,  Kr.  S. 

WeiWM.  943. 
hloheim  in  pago  ßedeusi  ?  IL 
BodershuBen*^  Capelle  im  Dioanat 

Kaimt  oder  Zoll,  PetcrheOHB  bei 

Treis,  Kr.  Cochem.  428. 
Bodime,  Bodeo,  A.  Montabaur.  Km- 

«ev.  434 

Boteinga,  BnstiifleD  bei  Mevrieb)  Xr. 

Saarbarff.  848.  860. 
M<dey,  Bullay,  gegesOber  Alf»  Kr. 

Zell.  332.  428. 
Boüana  villa,  BoUendwf,  Kr.  Bttburg, 

715-16.  2.  16.  23. 
Bdmmnoii,  H<if  bei  SiniDerD»  A.  Hoo- 

Cabaur,  Nassau.  1198.  216. 
Bopardia,  Bohej^rty  Bohardia,  Bop- 

pard  am  Rhcm,  Kr.  S.  Gt>iir.  22. 
^    173.  183.  191.  266.  277. 

Berga,  Burg  bei  Trarbaob|  Kr.  2rell. 

172. 


Bo»,  Boekf  BuSf  BuziH  f  BuM,  Boas 
bei  Schwalbach,  Kr.  SaarieHil.  1119. 

69.  210.  315.  394.  306.  • 
Botelesdorf  vide  Bät^Uesdorf. 
Branbachf  Brombaeh  bei  Birken£cid. 

409-iL  //;.:• 

BrttAm,  BrUkima  in  pago  EinMle^ 
A.  Limburg,  Kaasau.  20.  91. 

Bredalf  Bridal,  Briedel  an  der  Sio- 
sol, Kr.  Zell.  50.  172.  428  464. 

Bredebach,  Brebach  bei  SaarbrüdceD. 
1119.  69  209. 

Bredme»,  Bredim«  ht»  Bateid^  . 
sceniboiv.  481. 

Breit  bei  IIiwhiiibMy,  Lraifcr.  Tmm 
443.  462. 

Bremba,  Breme,  Bremm  an  der  Mo- 
sel, Kr.  Cochem.  172.  428. 

Bremze  aqua,  Prümabach,  fiüU  in  £e 
«toiL^401. 

Bna,  Brey  bei  BbtMB,  Kr.  aCkv. 
356. 

Brteinheim,  Britzenkeim  hik  »Miiif. 

20  91.  454.  472. 
Briachej  Breisig  bei  l^inaig,  Kr.  AJkr- 

weiler.  161.  »^'^'Jt 
BhrM^  BnmbMib,  ItaibJ  jD9w 

Bruche  im  Luxemburg.  ?  o4tK  bcl 

WittKch.  439  449.  468-9. 
Bruehrorbach,  BrucherbacK  bei  Sar- 

regueminea,  Frankreich.  1119.  68. 

210. 

BrUe,  BbehbraUv  Kr.lSeitwied.  lB9i. 

267.  290. 
BruU,  Brohl  bei  CMen,  Krv  Owhm, 

451. 

Brunchtuen  Ia^  hei  MOnstw,  A.  Bon- 

kd,  Nassau.  1191  206. 
Brunenbacht  ietst  Hof  aum  Haus,  A. 

Kesssa.  206. 
Brunenbvre,  A.  NseeBO.  906. 
BrufUch^bume ,  Bi*eungenborn  bei 

Baumholder,  Kr.  8.  Wendel.  409. 
Brtinikf  in  pago  Muslense  ?  (Born 

auf  der  Sauer  ?)  898-12.  6. 
Bfuni^turg  OMtmm,  Bnmilsberg  bei 

Neuwied.  UM.  809. 
Bruniniorf,  Bruningestorfhy  Breiadorf 

bei  Oudern,  Frankreich.  340.  844. 
Brunnacha  ?  BcATen  bei  XluOB«ill% 

Frenkieich  ?  20. 
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h«S8on.  im  116.  124.  378. 
Bruttenbach,  Wald  bei  Kataonolcnbo- 

gen,  Nassao.  1197.  206. 
Bmtdorf,  Brottorf,  Kr.  Merzig.  333. 
Bubenheim  bg'bei  Kirberg ,  Nmmu. 

906* 

BXbmheifn,  JUhobenhetm  hd  tUAt- 

nach,  Kr.  Coblens.  410. 
Buvenheim  b«&  logaUMitt,  RhcialMf 

sen.  454. 
Bübingen  bei  NeDoich,  Kr.  S««rbgrg. 
469. 

Bufm,  JMutf  Bach  b^i  OiitaJiMii, 

Kr.  Simmcm.  67.  119. 
Buchet  um  Adenau?  471. 
Mudeliek,  BttdlMh»  Ldkr.  Irier.  442- 

3.  470. 

B&dtndorf  an  der  Ahr,  Kr.  Abrivei- 

1er.  34.  m 
IM^iMAnVaD  dermHeimMiMll?  4A8. 

neakehn,  Büdesheim,  BhCMihmwn« 

81.  379.  383.  .^85-6. 
Budi'nga,  Budicgca  bQi^OufieniyFnmk- 

reich.  343.  348. 
BIMiM»lagbe»H«rtn»barg,  W«i» 
MBSsthmn.  195.6.  201.  210.  224. 
Blücinheim,  Bockenhon  b«i  Umam, 

SO.  91.  454-5. 
Bukkerer  curtis ,  Bucherhof  bei  Bre- 

dimus,  Luxeraburs.  437. 
BKliemge^  £ilzingcvB      Meurich,  Kr. 

8Miri>arff.  86£.6.  d97. 
Bulenherch,  BilileDbel)^  bei  Birktti- 

feld.  409. 
Buliche,  Beulich  bei  QondenhituMD| 

Kr.  8.  Goar.  428. 
Bwigmtheim,  Bülleeheim,  Kr.  Bbwi- 

bidi.  S87.  909.  801. 
Bmmag«,  Bombogen  bei  WitUich«  438. 
Bundtnd^h,  BvntendeU,  Ponten  bü 

Beeaeringen,  Kr.  Merzig.  345. 
Buodelinga,  Büdelingen  bei  Metsd'- 

wiesB,  Frankreich.  345. 
Bmmnga,  BisingO)  bei  NcanlciCilMBi 

iWroMh.  848^  • 
Bmrt,  Bevren  h«i  GMciMNB»  FMk- 

nicK  188. 
Ätre,  Beam,  Ldkr.  Trier.  413. 


Biir  bii  HelHriyWiB,  Er.  Or- 
mond. 471. 
Burerrdt,  Bierfeld  bei  Hermaikmii 

Ldkr.  Trier.  443. 
Burqnlba,  Burgalben  in  Rheinbaieni. 

69.  110.  210.  240. 
lfa|g>  moDBi  I&  pago  TreeboBB. 

Bürge,  ultra  Rhenum,  A.  üerhttDi 

Nassau.  1184.  108. 
Burgene,  Burqia,  an  der  Mosel^  Kr. 

S.  Goar.  184.  427.  451. 
Burgendal,  Flur  awischen  Sevn  iifid 

\UI«ii4«r.  ISOt. 
Bvtrfftttßt,  Flur  tn  Bingw  und  OtD- 

itngeo  ?  383 
Burgholz,  Wald  bei  Som  1808.  272. 
Burk,  Burch,  bei  Laudscheidy  Kr. 

Wittlich.  1184.  108.  144. 
Aw|tf^  Burg  an  der  Motel  bei  Zell. 

ßurgumdia.  415. 

Butiai,  Bociar  bei^Neha«  Kr.  AdeMtt. 

471. 

Bunneringen,  Burnierangei  Luicm- 

bui'g.  468. 
Bmme,  Marieobom  bli  Maioi?.4S4. 
Bwrmacha,  Bomy  \m  Mets?  91. 

Bu9  Tide  Bob. 
B%9chir  t  459. 

Büsdorf,  Buschdorf  bei  BewiBgen 
Luxemburg.  439. 

Besingen  rioe  hUangU  ? 

Buamdorf,  Beweodcn  bei  NeMrborg, 
Kr.  Witüieh.  426.  , 

BhmUU,  Beisten  bei  Koimera»  Luxem- 
burg. 471. 

Bustvelt,  oilLa  epUcopi,  Bü.«chfeld  bei 
Nunkirchen,  Kr.  Merzig.  401. 

BImI«?  flSL 

BuveranCf  Flnr  bei  Nontnt  «nd  Ha- 
wm^  Kr.  Bemcaatel.  56.  90.  181. 

Bvze,  Bvsin  vidc  Bos, 

Buxore,  Boxhorn  bei  Clervaux,  Lu- 
xemburg. 438. 

*)  Camberc,  A.  Idstein,  Nuuu.  1197- 
906. 

Ooldenbach ,  Kaulhach  bei  Wolfstein 
in  Bheinbftiem.  1178. 69.  210. 983. 


Digitized  by  Google 


5ilB 


feld.  427. 

CnmpeUa,  Berg  l.ol  Wittlich.  421. 

Cnmpo ,  Camp  am  Uhein,  A.-  Brau- 
bach,  Kassau.  2()6.  *' 

Campenna,  Flur  an  Yeraohiedehbn  Or- 
ten? 862.  4SI.  458.  • 

Öantenaeh,  Canacb  bei  littidfaigQD, 
Luxemburg.  467, 

Capellen  oberhalb  Cobknc  am  Bhdn, 

Cardon,  Kard&n«,  Cardouium,  Kot- 
*'dbi»  an  der  Hoiel»  Kr.  Gooheoi. 

99.  119.  803  321.  419.  451^.' 
Caaeaa,  Gasel,  Landkr.  Trier.  404.-  ' 
Castellum  bei  Mete,  Fraokreiob.  868. 
Cathalonia.  485. 

Catoldi  solium,  Kask eller,  Flur  bei 

Trier.  313.       .  •  . 
OM«,  ^«U  m  M«iiitMMII«iifBU.' 

305. 

Catzinelebogen ,  Katzendnhorjen,  A. 

Nastotten,  Nassau".  1191.  200. 
Celle,  Zell  an  der  Mosel.  427. 
CeitanCy  Celtan,  Zeltingeii  an  der  Mo»* 

sei,  Kr.  Berncastel.  95.  108.  123. 

144;  S36Jr.  464.. 
CenttühefBr  Tvtki^i  Ldkr.  Trier. 

459.60. 

Ceppemberch  ?  Flur  bei  fianafiatt^  Kr. 
Merzig.  1197.  210. 

Cei-via,  Cerve,  Zeil,  Kr.  Öaarbur^. 
97.  270.  408.  410. 

OuidAaeh  lid»  Oaldenbacb. 

Chehsun,  Chelesin?  KcldwA^bei  Mün- 
ster-Mcinfeld.  427. 

Chemi>ta  vide  K. 

Ckiverso'i   im  lleiisogthum  Nassau. 

1197.  206.  . 
C^niche,  Gleinich  bei-  Bemoaate]. 

411.  428.  . 
CUreoal  caatmin.,  Olerf  in  Loznn- 

bur«^.  332 
Cloes  ?  Frankreich.  43U.  473. 
Clothena,  Klotena,  Clotten  bei  Cochem. 

171  427. 
Cotkema  caatdlnm,  Koeheme,  Cogeme, 

Cochem  an  der  Mosel.  178.  280. 

332.  415.  427. 
Colinen  bei  ßusendorf,  I'i  aiikreich.  94. 
Cluzerte,  Clutserczt  ,  Cluctre,  Clüsse- 

ratb,  Ldkr.  Trier.  174.  333.  464. 


OOodÜi,  Cölii.  19.  24. 33.  35.^6;39.43. 

126.  134.  173.  185-6.  107.  216. 

226.  280-2.  2S4.  290.  299.  .^08. 

316.  400.  412-13.  416-19.  430. 

450.  452-3.  471.     »  .  !  • 
Canda,  Citmd0da,€Mi>ä  Xrob,  Kr. 

Cochem.  119.  427. 
Omu/,  KhtM,  Vtmactm,  oberhalb  Ibmr. 

1209.  281.  294.  430. 
Confl-H^tta,  Goblcnz.  59.'  92-3.  96. 

108.  113-14.  144.  163.  184-6.  207. 

216-17.  232.  234-5.  241  260.  25ö. 

857.  280-2.  286-6.  298-9. -808. 
.  806.  889.  881.1  666.4^.  415.  i4i8l\ 

423.  426.  472..- 
Conßuentia  minor f  parva.  LützeJ-Cob-  1 

lenz,  Coblene  gegenüber  auf  der  ' 

Moselseite.  1206  262.  282.  329. 
ConteirW  M  an  Mosel  und  Aif.  172.^  , 
Cordida,  CMde,  Oordifli  b4i.:Tiidr. 

•'60.  :^r  14a:  407-8.  410. 
ar.  Cornelius,  Oomeli-MlInitar^M  Anv<  j 

eben.  280. 
Coverne,  Cohruno  an  der  Mosel,  Burg 

und  Ort.  40.  257.  269.  310.  323^ 

4.  332.  '       •    •  i" 

Cmm,  dhtme,-  Oiies  gegoifter  'JMii^\ 

castel  an  der  MeMl;  l84;'>880i  484. 
üpoek  vide  Grache. 
Cramsara  villa,  Craoaes  bei  .fiehloiDi 

Kr.  Wittlich.  349.  •  \  '* 

Crezgowe,  Kraicl^u,  iBaidcn.  Ü3^' 
OriipMtmm;  KäfHM^  Kr-IIMAr« 

bach.  11.    '  .  •    •  • 
Crittenach,  Ldkr.  Trier.  309. 
Croria.  Cror,',  Cröv,  Kr.  Wittlicb.  3. 

16.  25.  4U.  77.  126.  172.  17.7. 184.  ' 

464. 

Ct'itoeherg  eamervorst,  jetst  ein<  gvoa^* 
ser  Wingo^  Oi»<!niteberg  'hlntei*  fib- 

renbreitstoin.  417. 

ad  Crucem,  Heiligkrouz  oder  Wispert' 
bei  Trier.  704  1.  138.  231.  353. 

Crucenachen,  Oreuznach  an  der  Nabek\ 
383.  •      *  .  /' 

Chid^  Plttr'4>«i  Windnritigen.  98^ 

Crußa,  Cruchten  bei  KomoMni,.  Ld- 
xemburg.  1028.  20.  91.  471. 

Crufta,  Gruft  bei  Aii-l-rn«b.  26.  83. 
Üö.  175.  192-3. 

Crupelinge,  Kriplin^cr  Höfe  b.  Hersch- 
wiesen ,  Kr.  S.  Goar,  451-^2.  * 
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.aiiMi?:  Goiine  bei  Boxhjf  >IfWnk- 

:  teidi.i465.        .        ^  ' 
Vuisin^a,   GuiäingoB  bei-  fluii  Er. 

Saarlouia.  350.        '  t.\ 
Vumdeda  vide  Coinla. 
*(Juningest>eÜt  Küni^albld,  Kr.  Ahrwei- 

171. 

Curbera^  Hof  im  Elsa8a.;6t.  IfiLSlO. 
Cvrdele  V.  Cordula.  «     .   .  • 

CW^2  287.  301.     .  /        1  .1 
(krmirijiffe^  im  Bkthttli  LMiGlb'20. 

<>W»g*a;.  (^«rtwMW'-^^«'*^^  Kims 

bei  Trier  ?  363.  399.  466. 
C^rzheit,  Kirsch  bei  f  j>nguieb,  Ldkr. 

Trier.  1144-68  33. 
Cvttirhe,  Küttig  Ix^i  Münster- Meiufeld. 

356.  427.        .  .  •  •  *  . 

y  Ihgtbrß^Hhmaö,  W«i96rtebeide  in 

der  Traunbach,  Birkcinfeld  410. 
JMUh^sm»  Dablcm  bei  liemMh,  Ln- 

xcmhurp.  430  434.  468. 
DaUheim,  Flur  bei  Coblrnz.  llöl.  161. 
Palhtiinf  Dubleoi  bei  iSpang,  Ki*. 

WiuUcb.  420 
DoMtur^l  844. 

Dfcittu^  ]>etzeDi  an  der  Mosel,  Ldkr. 
aVier«  2a  .81.  430.  442-6.  402. 

}  470. 

Dedinshurch,  nusge<jangener  Ort  bei 
Wii'gce,  A.  Montabaur,  JSaääau,  424. 

iModl?  um  Adenan«  471  i 

Dermbach,  Dernbach)«  At-Montebanr, 

:  Naa»au.  423; 

Der  seit  ?  j^hüfto  Bi|  Iflsel  bciSchumdi. 

461.  ' 
.  J^heaet,  Dickensdued  bei  Klrchberg, 

Kr.  Simmcm!?  tiq^jeldhl  ausb'.  an- 

tergegangener  On  bei^CaNkin.  VQ, 
Diebach  oberhalb  ßaoiiertoh  KtlBbein. 

IliO.  24.  138-9. 
Diedenhoven ,  Theodon isvilla ,  Tb  ion- 

ville,  Frankreich.  20.  III.  342.  430. 

.466.  ... 
JHtrgtp-dm,  Gut  .  fall  Btadtkr.  Trür. 

1200.  308. 
DifendelU  vIUb  zwigchen  Malborn  Und 

4»  FjtUinay  Ldki:«.3?KMii.  4U1. 


.imenhäeh,  TiefenbaA  bei.  Bsamfclr 

Kr.  Wetzlar.  1197.  206. 
Diimere,  Dilmar  bei  SiD%  Kr.  Saar- 

bur^.  469. 
Dinki  irhe,  Tincri,  Tinkaracha ,  Tin- 

kiraca,  ^Tiacroy  aa  der  MeuriUe, 

Fraii]areidi.'9a  80. 91.  d41«9. 

466.  473. 
Üirdorph,  Dierdorf,  Kr.  Nemried. 

1204.  257.  306. 
Dirrirato  viila  et  man»  ixk  pago  fie- 

densi?  832-8.  11. 
Dkipmimm,  Daisburg  ?  400. 
Düulf  Flfl^ianBe:  biei'Iittgen,  >Kr. 

WittHohT  49. 
Ditersheim  bei  GeaaiBgeD  in  Khoii- 

bcseen.  384.  ; 
Dochwiire,  Dock  weder,  Kr.  Dailli.173. 
Dolengeiihetm,  Dolgesheim  bei  Oppen- 
heim, Rheinheasen.  im  1!^  875. 

384.  389. 
IhnigeH,  Oonningen  bei  Olcsf,  Lu- 

'xembiirg.  438. 
Domheini  cum  ecciesia  V  1179.  71. 
i)oi*jjhe^  Dorf  bei  ^euorburg,  Kr.  VVilt- 

lich.  447. 
Dfmik$r4f  DMmfe ,  Trrekere  pa^us, 

Trechirgaui  20.  22.  91.  208.  . 
Jhtehtingeshut&n,  Trethdingenhiiv^, 

Trothdingeshmcti,  Trechtinj^haiisen 

unter  Bingen  am  Khein,  Kr.  S. 

Goar.  379.  383.  •    .  . 

iVMaM,  Drais  bei  Maim  464*. 
(TUMmettheim  bei  filngeh  ,<]Uiein- 

hewen.  383-5. 
.  Drogene,  Traunbach  bei  Birkenfeldi 

fällt  in  die  Nahe.  410. 
Drogene  aqua,  Thronbach,  lallt  un- 

tor  Neumagen  in  die  Mosel.  401. 
DrcwM,  Droine  viila,  Thron  be}  Nen- 
•  magen.  401.  47f>-I. 
Drucfsherch ,  Trautzberg!  bei  .SCroiini 

Kr.  Daun.  1193.  173. 
Druhddinya ,    Drulidddinga  lag  bei 

Burmei'iugen,  Luxemburg.  20.  91. 
.MtbemoUn,  BmUihomü  moltmdmim, 

DudaekUmdm  bei  Trief.  837«  382. 

355. 

J)wilamM,  l>mkdMd  bei  Weiden- 


*)  3)^an  ))et0lci(^(  D  mit  T. 
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bMb,  Kn  Ikon.  IIB5.  IfS.  W. 

174. 

Dwüendorf,  Dodonis  vülare,  Duddl- 

dorf,  Kj'.  IJitbuig.  7.  333.  342. 
Dumddinge,  Dommeidingen  bei  La- 

xomburg.  436.  468.9. 
Ihtnwtenlmam,  DdmmteihMwwi  bei 

Gondershausen,  Kr.  S»  Goar.- 428. 
Jhmdeva,  Domphcn  bciGrercmadMElly 

Luxembm-g.  431.  439.  470. 
i>une  Castrum,  Dum  an  der  Nahe. 

472. 

(ThJDuneekingm,  Thtech^gefi,  Din« 
.ehoiheim  bei  Kaktn^aoh,  Kr.  0> 

ehem.  1190.  75.  155. 
Jhwdinhofy  Duodenhofh,  Dodcnhofon 

bei  Rodemaehern,  ifiankreieh,  B40. 

344. 

JDureholz,  Wald  bei  A^ldeaau,  Biricea- 

feld.  410. 
Durhe  iuxta  Cochem^  Dobr.  383. 
Vuringia,  Thüringen,  280-1. 
Dushurck,  Tturüitmrg,  Daisbaiig.  280. 

415. 

Duze,  TxUtio,  Deute  gcgenaber  Cölu. 

280.  415. 
Bhmo,  Swenika  lag  M  BhMndoif, 

Kr.  Bitboig.  2a  ^1.  449. 
Mohternach,  Efttmtumm,  LvMealNR^. 
.    306-7.  364. 

Edtgreiay  Ethegreia ,  in  pago  Megi- 
ninse,  Edegem,  Edtgrin,  Edegrei, 

Edeger  an  der  Mosel,  £r.  Oeeheii. 
8».  15.  126.  184.  427. 

Edenisheimf  Hedensheim,  Edensheim, 
Ideshaim,  Kr.  Bhbm^.  184.  318. 
354. 

fingen  in  pago  Bedensi,  Idgen  bei 
Echternach,  Ldkr.  Trier.  864.  12- 
14. 

Bgla,  Egela,  Ig«l,  Ldkr.  Trier«  184. 
868.  411. 

Eüza  rivus,  Elze  üwamf  .die  £k. 
33.  281.  471-2. 

Minriche  pagus.  20.  91. 
.  EMia,  kufiia,  £IM.  218.  2i9. 2&2. 

MkuU,  Flar  bei  GkdbMb,  Kr.  Neu- 
Wied.  1210.  302. 

Elchindorf,  Elgandoif^  A.  Motibaar, 
Nassau.  424. 

Elenzec,  Elenze ,  Ellenz  an  der  Mo- 
sel, Kr.  Cochem.  ö7.  119.  428. 


Bmo^trekit^' JSfMMi^f  OUunihwl, 
A.  Montabaor,  Naaaau.  424.  426. 

Elle  bei  Rödingen,  Luxemburg.  438. 
Elleiiwilre,  EUweiler  vbei  idirkenield. 
^  410. 

MUimge  bei  Mondorf,  Luxemburg.  469. 

BK^,  £Uer  an  der  ISotAj  l£t.  Co- 
dietai.  75. 

Elverichisburnen ,  Bach  im  Goiitd- 
wald.  172. 

Embilda,  Emhelde,  Emelde,  Niederem- 
mel bei  Neumagtra,  Kr.  Bemcas- 

-  tei  1471  184  411.  444.  .  • 

Mmmtkk,  Obenamel,  Ldkr.  Mar. 
65-6.  271.  430.  464.  473. 

Emenroth,  fioüDcratli  bei  BemoaMl. 
im.  62. 

Empire  vidc  Uemptre. 

Enceberg  in  der  Pfalz.  333. 

Ettfditmd,  MOberbselheiiB,  RKei&- 
heBsen.  INPI.  812. 

ElMenehe,  Engere  am  Rhein,  Kr. 
Keuwied.  2a  23^.  254^. 
272.  291. 

Enhirka,  Enciireche,  Kukircha ,  Ein- 
kirke,  Enckerche,  Enkn'ga,  Eukri- 
ehe  an  der  Mosel  nnler  TrartaA. 
144.  m.  172.  177. 184.  428.  464. 

3lMrammerode,  Greimerath?  bei  Nie- 
der Öoftlingen,  Kr.  Wittlich.  ins. 
55.  172. 

(Hjmiöhetm,  (Jljonshemi,  Honisheim, 
finsheim  bei  fifieMast«!,  Rbeiabai- 
«ni.  mW.  69.  209-10. 

Ensche,  bei  Mehring,  Ldkr.  Tiner.  464. 
J£m»linge,  Essüngon  bei  Meckel, 

Hitbiirg.  430.  447-8.  471. 
Enntorf,   Enestorf  bei  Lisdorf,  Kr. 

Saarlouis.  1179.  69.  210. 
MfümtMiiiii,  EppeUukmm,  EppeMkeim 

in  Miebhessen.  1181.  124.  S^. 
Erang,  Yranch,  Iranc,  Ehrang  bei 

Trier.  62.  140.  25L  276-9.  863. 

407-8.  411. 
Erch  eim  villa  ?  Uorchhcim  ?  472. 
■Brdene,  bei  Zeltiogen,  Kr.  Berncis- 

tei.  un  es.  m. 

(S}eif>iläni^nAttein,  Ermbrecktistekt, 
J&^bf^eimin,  Eribreattm,  Ebren- 
breitstcin,  gegenüber  Goblens.  299. 
331.  412.  417.  423-4. 
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Etwa  villula,  Erenze,  Ernzen  bei 
Feiz,  Luxemburg.  10^5.  23.  m 
BrWi  23. 

Erleshuren,  ist  das  Kloster  S.  Tho- 

ma»  an  .der  Kyll.  147. 
Mü?  445. 

Ernisthure  ?  vicUeicbt  gleich  mit  £r- 
losborn  ?  112. 

Esch,  Jirf/t,  in  Ardt'ima  im  Luxem- 
burg. llO.  5.  WJ. 

Waldesch  bei  Coblens.  358. 

Escheringa,  Escheringen  bei  Bliescaa- 
tel,  Kheinb«ei-iu  09. 

Eachilbnrh  curia,  l^sciiliHhach,  Kache- 
lenbach, A.  Montabaur ,  J^i«A8aa. 
423.4. 

Eatinain  bei  Bockoskylli  Kr.  Daun. 

im.  174. 

Eveehe,  Uevese,  Et  esch,  Irsefa|  Kr« 

Saarburg.  397^.  410. 
Ereyfhn  viuc  Ebeno. 
Ererlinga    bei   Useblingni,  Luxdn* 

bürg.  19.  435.  468. 
£o€m«$h99m,  Eberahei»  hek  Nieder- 

Olm  in  Bheinhenen.  20.  91.  453- 

4.  472. 

Ei'Hha,  Eft  bei  OrschhobEy  Kr.  Saar- 
burg. 350. 

Ftdrirh  in  pago  Muslense?  X'^üilelicb, 
Ldkr.  Trier.  808.  6.  ^ 

PeUitm  in  pngo  Kinnebieini?  Filsen, 
Kr.  Berncastel.  715.  3.  « 

Fincroth  ?  1201.  229. 

Finnareicüte,  Frömorevillo  bei  Com- 
mercy,  Frnnkreicb.  465.  473. 

FLaistort,    i'lüsdorf   bei  lioseutlorf, 

Frankreieh.  U8t  94. 
PUmheim,  Flonheim  in  Hhebheisen. 
86.  115.  472. 

Flazeney,   Flazingei,  Flassigny  bei 

Montmedy,  Frankreich.  43Ü.  47 Ii. 
FUmbach  bei  Neuerburg,  Kr.  AViU- 

bcb.  447. 
Folemaretbaeh,  Folmerethah,  Volbners- 

bach  bei  Idar,  Birk<>nfeld.  20.  '»1. 
Fona  longuM,  Flur  bei  Trier.  1211. 

313. 
Franria.  332. 
Frankenfurt.  277. 

Brümikiangeny  Frenkiogen  log  bei  Bet- 
tingen, Kr.  Bitbarg.  471. 
Frtmantorf,  ^r»-  FrvmitndiQrf,  Frem- 


mersdorf  bei  lioblingen,  Kr.  Saar^ 
louis.  69.  94.  134.  lMO. 

Ft  isinga  bei  £scb-Alzig,  Luxembg. 
430.  468. 

Fucha,  Vichten  bei  Useldingen,  Lu- 
xemburg. 346. 

Furcap  ?  210. 

Fuse  ?  Fisch  bei  Nittel,  Kr.  Saarburg. 

470. 

Furmvelt,  Fürfeld  bei  Wöllstein, 
Rheinhessen.  91.  472. 

Futra  ?  \\'a(k'rn  ?  bei  Mci*zig.  346. 

Q ädere,  llargarden  bei  UauataU,  Kr. 
Morzif^.  4U1. 

Uandanc,  Gandaite  curia  V  422. 

Grihe  tiuvius  in  pago  Ai  diiiense,  Gui- 
bach im  Kr.  Bitburg,  fallt  in  die 
Our.  Ige.  5. 

Geina  in  pago  Ardiuen.se,  Gegen  bei 
Körpericb,  Kr.  Bitburg.  5. 

üeUme  ?  um  Ittel,  Ldkr.  Trier.  1212. 
318. 

Gvnzingun,  Genzingen  bei  Biugun, 
Rbeinhessen.  378.  383.  386.7. 

Qepenrode,  Oeoerodf,  (.»ippea'utli  bei 
N -Oefflingen,  Kr.  Witüich.  77. 

420.  428. 
(Jerlant  Castrum,  Luxemburg.  3«i3. 
GennanCa.  177. 

Oernncu^,  Gerstenacha,  Girsenache, 
Oirünaht,  Oirmakkt,  Girscfanacb 
bei  Münster-Meinfeld.  1208.  272. 

297.  426-7. 

Genitingen'i  280. 

Gerelendorp,  Gelsdortcr  Hof  hei  <  Ji  an«- 
dorf,  Wittiich.  Uli.  62.  108. 
144. 

Geoerode  Tide  Gepenrode. 

Gülenburen  bei  Lutaorath,  Kr.  Co- 
chem. 42ft. 

(tilU  nrtli  bei  Daun  in  der  Eifel.  428. 

GimenJitim'i  in  dci'  l'lulz.  206. 

Qmmdorp,  Gindorf  bei  Ordorf,  Kr. 
Bitbnrg.  78-9. 

(''■'siiahe  vide  Gersinachc. 

Giaenheim,  Geisenheim  im  Ubeingan, 
Na.ssau.  337.  '58.'?. 

Girentch,  bei  Mumbach,  Luxembm^g. 
430.  432.  468. 

Qlabadi,  bei  Nommem,  Luzembuig. 
437. 
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Gladehaeh  bei  Hdd^ler,  Kr.  Wttt- 

lich.  16. 

Gladebach  bei  Engei-s,  Kr.  Nemnecl. 
71.  184.  285.  298.  302. 

Goderdorf,  Gotlcndort  bei  KahlingeDi 
Ldkr.  Trier.  862.  12. 

Oormeroth  lag  bei  Kirdorf,  A.  Nas- 
sau. 1197.  206. 

Gosbfrc/t  bei  Mamer,  Lnzembai^. 
468-9. 

Gurtlshuaen,  Hof,  lae  bei  Kirdorf,  A. 

Nassau.  1197.  206. 
Chwerttorft  Gonneradorf,  Kr.  Daunf 

354. 

Gozditige,  Gostingen  bei  Flaxweiler, 

Luxemburg.  467. 
Gozf'ldi'nfje,  Gosseldingen  bei  Lintgcn, 

Luxemburg,  469. 
Owedüttkeim,  ChtoUkeim,  Gattlflheiiii 

Uber  Bingen,  Rheinheseen.  20.  27. 

29.  30.  91.  155-6.  430.  454. 
Grarho,    Grache,    Gracha,  G rocke, 

Graka,  Crarh,  Graach  bei  Jiern- 

castel.  20.  63.  65.  72.  88.  108. 

144.  184  298.  330.  422.  464.  472. 
Orandestorpf  Orendetd&rf,  Ortmtdarf, 

Gransdorf,  Kr.  Wittlieh.  68.  78. 

108.  144-5.  450. 
Greis,  Greves,  Flur  bei  Noviant  und 

Marin-.  1194.  56.  181. 
Gretia/  Kretz  bei  Andernach,  Kr. 

Häven.  451. 
OrmJbet^,  Giimbiug,  Ldkr.  Trier. 

411. 

Grimolde.^rode ,  G ri'viol derode ,  Grei- 
merath, Kr.  Wittlich.  (981. 1.  312.) 
97.  270.  428. 

Chrmderichf  Grenderich  bei  Senheim, 
Kr.  Zell  411. 

G'niva,  Flur  bei  Wincheringen.  229. 

Gudenacher,  A.  Nassau.  1197.  206. 

Guderscit/i  um  Barweiler,  Kr.  Ade- 
nau. 471. 

Gv-endorf,  Gindorf  bei  Ordorf,  Kr. 
Bitbunr.  450. 

QiiUa,  Gült  an  der  Mosel  bei  Cob- 
lenz.  29.  132.  193.  280.  416. 

Gumersheim  in  der  Pfalz.  2(>6. 

Guntereshnsen  in  pago  Drecherc,  Gon- 
dershausen, Kr.  S.  Goar.  20.  91. 
428. 


OufUrama,  Gondorf  «Ii  der  lleseft, 

Kr.  Maj^.  vilO. 
Hahechestal ,   Jfave.ttnl?  war  Ztl^ 

briickisch.  1179.  69.  209. 
Jlacd^ort,  liat/eniport  an  der  Mosel, 

Kr.  Mayen.  452. 
Hudemary  Nassau.  332.  , 
Hagene,  Hahn  bei  Sohren,  Kr.  Zell. 

348. 

llagenowe,  Ilagenau  im  Eisaas.  317- 

18.  455; 
Hakketdoff  iride  Utkktsdorf, 
Hann,  Haim,  Hamm  bei  Lmcembvrg. 

332. 

Hamer stein  am  Rhein,  unter  Neu- 
wied. 239. 

Hamei-sfoilre'i  um  Birkonfcld.  410. 

UamviUeri,  llanewüere,  Hannweiler, 
Kr.  fiMTbrOcken.  20.  91. 

HanhMen,  AnhAOflen,  Kr.  Ncöwfed. 
1204.  257. 

Hans,  Han  bei  Faalqaemont,  Frank- 
reich. 465. 

llaregarde ,  Gndere,  llargardeil  .bei 
Haustatt,  Kr.  ]|[er/ig.  401. 

Bargarde  bei  Waxweiler,  Kr.  Frttm« 
449. 

llarldüigen,  Harldenge^  Harlingen 
bei  >f(^rzig.  94.  210. 

Hart,  Hof  bei  Wittlicii.  49.  57.  63. 
81.  108.  144-5.  263-4. 

Haricd,  Flor  bei  Littgen,  Kr.  Witt- 
lich. 49. 

Harwesheim,  Haresheim,  Uamh^im, 
Harxheim  bei  Ni(Hler-OIm,  Rhein- 
licssen.  32.  37l>-80.  384.  454. 

Hasdorf  bei  Greveniachern,  Luxem- 
burg. 447. 

Hatmüigin,  Haatninoehf  69. 
210. 

Hattenheim,  A.  Eltville,  Nassau.  383. 
Heddesheim,  Hetensheim,  bei  Greu- 

nach.  1197.  212.  384. 
Hedensheim  vidc  Edenisheim. 
HtderMrode,  Hedert,  Ldkr.  IVier. 

270. 

Hedinstorf,  Heddesdorf  bei  Neuwied. 
1204.  257. 

Hegt  vide  Esch  in  Ardennen. 
Heiche  lag  bei  Diekirch,  Luxemburg. 
431. 
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Beiddoke,  Ueidgermttbie  b«  Kail,  Kr. 

Mayen.  451-2. 

Httore,  Ilayerhof  bei  Noboi  Kr.  iVdo- 
nau.  471. 

Hein%b€ulk  bei  Neuwied.  60. 160.  206. 
236.  238.  257.  272. 

Hekkesdorph,  Hnkkesdorf ,  Htche^ 
dorph,  lleidorf,  IL-isdoif  im  Mer- 
scher Thal,  Liuxembarg.  436-7. 
467.  469. 

Udeoellj  Helfant  bei  Sina,  Kr.  Saar- 

^  borg.  365. 

lielfituiUin  castellum.  1210.  209. 
UeUendorf  bei  OrsdiheiBf  Kr.  Star- 

bürg.  350. 
Helmesinge  bei  jSteinsel,  Luxemburg. 

4^8. 

Hd^ergkirekm,  Helfenkircbeny  A. 

mtm,  Nmm.  481 
Bdsete?  BiSMm  bei  WieJwweaec; 

449. 

^emenroth,  JJeminenroth ,  Hemenrod, 
licniaierotli  bei  Mandorscbeid,  Kr. 
Wittlich.  öO.  108.  144-5. 

Emnimmgetital  in  jpago  Wabnieeaiiy 
Hemmingestal,  Hemstal  bei  Bech, 
Luxemburg.  695.  15.  311. 

Heminfje  rivus?  Loaheimerbeohy  Kr. 

Merz  ig.  401. 
BemmingUhoven ,      Jlemingeshoven , 
Hemmeshove,  Hemmosscm  beiAlu  - 
iveUer.  im  126. 287.8. 272. 287. 
289.  301. 

Hemptre,  Heintre ,  Hemtre,  Hentern 

bei  Zerf,  Kr.  Saai  buig.  66.  242-3. 

246.  248.  309.  397. 
Bengesbach  lag  bei  Münster,  X.  Rua- 

NeMftQ.  1101.  206. 
BermatimikelUde ,  Rermanduüede, 

Hermcfilceil,  Ldkr.  Trier.  403.  448. 
Uenenhfim,  ErisonheiiD  b^  Niadcrolmy 

lÜH'iniic^scn.  454. 
lltMHt^Ji,  im,  llesshcini  bei  Franken- 

ftal,  Uhuinhcsscn.  20.  91. 
SmiAäa  bei  KSoigNnaclieni,  Fr«ikk- 

reich.  340.  344. 
Hüdemamwilr^^  1179.  69. 
tiiidigcrode,  Hedi^enrode  bei  Montar 

baur,  Nassau.  423. 
(BjildUge?  Eningen  bei  Mondorf, 

Wernburg?  440. 


HiUenaheim,  jetst  MatteatadtiD  Rhein- 

baiern.  1195.  182. 
nUt'tr^Jicini  in  lUicinliossen.  404. 
HimbacJi  vide  Humbach. 
Hmmerttorf,  Hemmendorf  bei  Ober- 

eaek>  Kr.  Searlonls.  843. 
Himenawe,  Uirzzemwt,  Uirzenacli 

am  Rhein,  Kr.  S.  GtMT.  UIO.  24. 

26.  277. 
(H jissenaclia  vide  I. 
HoJ'tU  bei  Aremberg,  Kr.  Adenau. 

471. 

Hoheasggm,  Hoheneicin,  Hohenburg, 
Fluren  um  AdeniQ.  092.  18. 

Hoinguev,  Höingen,  Hönningen  am 
Rhein,  Kr.  Neuwied.  72,  IWL.  257. 
290-1. 

BoimoM,  Hotcheid  bei  Dielureli, 

Luxemburg.  344, 
Eoldenrtushe,  HoUeiicb»  Nam«. 

206. 

Holtbriche  casti'um,  Olbrück  bei  Kf>- 
nigsfeld,  Kr.  Ahrweiler.  1190.  149. 
HoUheim  in  pago  liedeuse;  HoUtlium 

bei  Bidbum.  880.  14. 
Holeenheim,  Huleinetheim,  Holaem  bei 

Manier,  Luxemburg.  91.  468« 
HoUhuaa  In(^  Imm  GoodenbeuMii^  Kr« 

S.  Goar.  2".  91. 

JJu/iherch  ?  353. 

Honren,  Horn  bei  Simmem.  428. 
Him»eh€ith,  Wald  bei  Wittlieh.  62. 

Hontheim  vide  Enisheim. 

Horbach  ecclesia ?  Hornbach?  210. 

Horicheim,  Horrheim,  ob<'rlialb  Cob- 

Icnz  am  Rhein.  1191.  2U(j.  257.416. 
Honcäre,   Hoi  weiier   bei  Dromerb- 

heim,  RheinheaMO.  384. 
Hove  gehört  mit  Wilre  zuaammtüi 

Hofweiler  bei  WelschbUlig,  Ldkr. 

Trier.  1212.  318.  350. 
Hoverode  vilhda?  AUSgegaQgeo?  1190. 

151-2.  205. 
HoceMede,  Hostert  bei  Osperu,  Lu- 
xemburg. 438-9. 
Horetrilre  vide  Hove. 
Hvicald,  der  Hochwald^  R^.-Beairk 

Trier.  1IS4.  IK». 
Howeburue,  Grense  des  Idai'waldes. 

409. 

üucdiMU  ?  Flur  tun  WittUch  ?  1177. 
62. 
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iludtrchingen'i  Luxemburg.  468. 
Hukinesheim,  Ockenheim  oei  Bingen. 
20. 

]I}ih  un  >ln  im  vidc  Holeenhdm. 

Hulsperchl  233. 

Jlumbac/i,  Himbach,  jetzt  Montabaur, 
Nassau.  423. 

Uu mbrecttrode ,  Jlumbretrocle ,  Hup- 
perath bei  Witdich.  117S.  56. 364. 

Huneenrod,  Hiosertbei  Bearen,  Ldkr. 
Trier.  413. 

II u ndesh  °  rii  ?  115. 

Uunefe,  Honnef  am  iSiebengebirge. 
12Ö4.  258. 

Huneadorph,  Hmiadorf  im  Mericher- 
thal,  Laxembni^.  435-6.  469. 

lluHi'aheim'i  im  Erzstift  Mainz.  453. 

Huninge,  Heining  b.  BttBendor^  Frank- 
reich. 464.  473. 

Hunnevelt,  Honiiefcld  bei  Anhausoo, 
Kr.  Neuwied.  1204.  257. 

Bwmtmäorfi  173. 

Huntekn,  Honthefan  bei  LatMnIh, 

Kr.  Wittlich.  1W8.  173.  428. 
Iluntinga  bei  Sirk,  FrMkkreieh«  340. 

344. 

Jiu.st^/i,  Hausen  bei  Uhauuen,  Kr.ßern- 

cafitel.  473. 
Huiaei7  Hauatatty  Kr.  Merngt  118B. 

94. 

Hussa7  Usch  bei  Kilbui^^f  173. 

Hustad,  Haustatt  bei  Merzig.  210. 

Jennmez,  Jamez  bei  Montmcdy,  Frank- 
reich. 430.  465.  473. 

Ibinedorf,  Ibmedorf,  Immandorf  bei 
Ehrenbreitstein.  416. 

Idelenhufe.  Winprt  bei  Langendorf 
(Neuwied).  1210.  302. 

Idai  Nvald  im  Naboj^ebict.  409. 

JeriLmUm.  29.  135.  258. 

Inaelbertf  S.  Ingbei't  bei  Blie^euätcl, 
Bheinbaim.  469. 

Ingelnheim,  unter  Mainz.  183. 

Imjendorf  bei  Stommeln  und  Cöln. 
IHO.  24. 

l iiqiinheim         bei  Birkonfeld.  410. 

Intie,  Ebnen  bei  WoUneldingen,  Lu- 
xemburg. 343. 

Inwula  dominarum,  Insel  Oberwerth 
bei  Coblenz.  1210.  298. 

Iraneh  Tide  £rang. 


Irsow€f  Irsch  bei  Bitburg.  1264-  259. 
IgfTUtf  Y$en,  Eisen  bei  Achtelsbaeh, 

Birkenfeld.  410. 
Taena  fluvius,  Eisenbach  im  A.  Wal* 

morodo,  Na.«i.«au.  424. 
Isenfitirfj ,  Kr.  Neuwied.  424. 
Isinluiin,    Ist^nhiint,    Essenheim  bei 

Niederoini,  iÜieinhessen.  1181.  124. 

370.1.  888.9. 
liaenaeka,  llissenacha ,  Eisenach  bei 

Welschbilliob,  Ldkr.  Trier.  Ift 

4-10. 

Isseta,  Issel  bei  8Gh\7eioh|  Ldkr.  Trier. 

460-2.  470. 
IteU,  Ittel  bei  WelschbiUig,  Ldkr. 

Trier.  Itlf.  318.9. 
Ivisco,  IvüeAo,  Lnehy  Ldkr.  Trior. 

243-4. 

luolcurt  in  pago  Salingowe,  Julv^- 
court  bei  SouiUjr,  Frankreich.  112S> 
20.  91. 

JWsteno,  Glialen  bei  «Rliiiii.  49.  46. 

3?eralfi(^c  C. 

Kalemcmth,  KdomotUh,  Belg  b.  Witt- 
lieb.  421, 

Kdlte  bei  Miinster-Meinfeld.  451-2. 

Karchera'i  Kersch  bei  Trierweilcr, 
Ldkr.  Trier?  919.  16. 

Käme,  Gahren  bei  Saarburg.  868-5. 
396. 

Keille.  Kail,  Kr.  AVittlich.  1201.  231. 
bei  Esch  a.  d.  Aizettc,  Luxemburg. 
469. 

KeUebume,  Flur  bei  Maebern.  457. 
Kel-berg,  Kr.  Adenau.  338. 

Keliche  curia?  1197.  206. 

Ktlled.,  Kel/idr,  Kell,  Ldkr.  Trier. 

4(13.  414- lö. 
Keiididf,   henifdf,  Ke)>itnedvn  iuxta 

Pinguiam,  Kempten  bei  Bingen, 

Rhanhessen.  266.  888.  479. 
Kmnpene^  Kampen  Im  Kr.  Prilm? 

1299.  226. 

Kemeta,  Kempfn,  Kemefhn .  Keimeta, 
Kemta ,  l'h*  ntpin,  Kaimt  an  der 
Mosel  bei  Zell.  63.  69.  108.  144. 
179-3.  910.  264.  319.  347.  497- 
8.  464. 

Kemjifni  f  lt,  Kempfeld  bei  Rkaaneo, 
Kr.  Bemcastd.  472-3. 
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Kenne  bei  Longuich,  Ldkr.  Trier. 

431.  440-1.  46L  469.  47L 
Kere  ?  Kim  an  d.  Nahe,  Kr.  Crous- 

naeh?  47i. 

Kerebere,  KirJwerg,  Kirehberg  bei 

Simmern.  IHO.  38. 
Keriki,  Kerike,  Körrich  betMeorichy 

Kr.  Saarbur^'.  363-5. 
Kerleche,  Ciirlich  bei  Bassenheim,  Kr. 

Ck»bI«D8.  UM.  lei.  412-18« 

Kerriehe  utnimque,  Oberidrch  taoA 
MoiMÜso  bei  Trier.  351-3. 

Kerserh  e,  K  orsch  bei  Trierveiler,  Ldkr. 
Trier.  465. 

Kestende,  Kestenten,  Kest^ncen,  Kes- 
ten bei  Lieser,  Kr.  Berncastel.  63. 
94.  loa  144.  184.  927.  830.  887. 
464. 

Ketiohi  in  pego  Meinfiak;  Ketige,  Ket- 
tig bei  Bassenheim-y  Kr.  Uoblens. 
950.  17.  257. 

Kevenich  lag  bei  Longuich  an  der 
Moeel.  461. 

Keiferdke,  K&tmMk  M  Leiwen,  Ldkr. 
Trier.  444. 

Käe,  Kyle,  Kiele,  Küan  flumen,  die 
Kill  im  Reg.-Bez.  Trier.  62.  108. 
144.  259.  407-8. 

KiU,  Kill  bei  Welschbillich,  Ldkr. 
IVkr.  1212.  818. 

KiU,  Stadtkyll,  Kr.  Prttm.  448. 

Küewak,  Font  an  der  ICül.  128.  267. 
408. 

Kinderbura,  Kinderbeuren  bei  Beu- 
gel, Kr.  Wittlich.  69. 

Kinne/teim  pagus,  Kinheim  im  Crö- 
▼erreioh  an  der  Mosel.  715.  8.  464. 

Kircheteh^  Kirsch  bei  TrierweOer? 
344. 

Kirchforf,  Kirdorf.  A.  Nassau.  206. 

Kiricdor^jh  1  Kirf  bei  Meurich,  Ki*. 
Saarburg  ?  345. 

KirUngef  Kerling  bei  Ihn,  Kr.  Saar- 
louis, oder  bei  l^k,  Frankrttdi.  465. 

Kirricha,  Kehrig  bei  Maven.  67.  119. 

Kirsche  bei  Looguicb,  Ldkr.  Trier. 

432.  441. 

Kona,  Conen  bei  Wasserliesch,  Ldkr. 

Trier.  354. 
^riaho,  Kriske,  Girat  bei  Rosport, 

Luembanr.  20.  91. 
^^ocNt  ptofanana  mit  eineui  Wald.  851. 


Laimmenestorf,  LaunstCMrf  bei  Sirk, 

Frankreich.  340. 
Lwnpeden,  Lampeiden,  Lampaida, 

Lampaden  bei  Oberemmd,  Ldkr. 

Trier.  66.  248-4.  246-8.  800.  897. 
Langindorf,  Langendorf  lag,  wo  {eltt 

Neuwied  steht.  71.  302. 
Langescheit,     Lancfjin.^rheit ,  Land- 

scheid,  Kr.  Wittlich.  87.  108.  127. 

144.  268.  420. 
La$itir§hoven  bei  Geisdorf,  Kr.  Ahr- 

weiler.  1187.  126. 
Laude,  Lodi.  2im. 

Leiankin  in  pago  Muslcnse  ?  Heliaut, 
Kr.  Saarburg?  808.  6. 

Lehmen,  Limana  in  pago  Meinfeit, 
XtfMMK,  LttfU/tnOf  Lmüiienn,  Lienone, 
Leimene,  Limme,  an  der  Mosel 
oberhalb  Covern.  17.  67.  72.  119. 
125.  162.  164.  184.  223.  293. 

Leia  Castrum  bei  Gondorf?  333. 

Leia  an  der  Mosel,  über  Coblenz.  136. 

Leibenkemif  Laubenheim  bei  Niedcr- 
olm,  Rheinhessen.  884. 

Leimersthorph,  Lämesdorf  boi  Oadeni} 
Frankreich.  344. 

Lelikc,  Lcllich  bei  Mantomacb,  Lu- 
xemburg. 431-2.  468. 

Lembadt,  Leimbach  bei  Adenau.  471. 

XaRMM»?  im  Oberland?  1171.  238. 

Lendengen,  Lenningen  bei  Remieh, 
Luxembui^.  188. 

Leodii,  Lüttich.  430.  439. 

Lessejiiche ,  Löscnich  bei  Zeltingen, 
Kr.  Berncastel.  11H4.  1(J6. 

Lezenich,  Lieznich,  Liezniha,  Loche- 
nieh  im  Ldkr.  C»ln.  1028.  20.  86. 
91.  430. 

Licha,  lieg  bei  Treis,  Kr.  Cochem. 

428. 

Liderha.  Lf/df/if,  Lideka,  Lidike,  Li- 
dicha,  Littgen,  Kr.  Wittlich.  49. 
62.8.  82.  108.  144^.  854. 

Liepr^dingm,  Lipr^tingin,  Leim»' 
dingin  lag  bei  Welschiieudorf,  A. 
Montabaur,  Nassau.  424.  426. 

Lirrnde.s  ndfit'irf       Adenau  992.  18. 

LitthdorJ,  Lietorj,  l.ittorf  bei  Nittel, 
Kr.  Saarburg.  363-5. 

Lif ringe  inxta  Eseh  in  Ardenna,  Lif- 
firanffo  bei  Eseh  anf  der  Sauer,  Lu- 
xemburg. 469. 
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Idmene  ride  Lehinen, 

Linr^rfi,  Linstcr,  LuxOBllMirg*  469. 
Liimria.  1197.  213. 
l/incher,  bei  ^'icdorkerscboDy  Luxem- 
burg. 4d7. 
LiMääte,  lAnigßn  bei  Men«h,  Loxaoi- 

burg.  486<»6.  469. 
Lisern,  Lfsitra,   die  Licserbach,  Kr. 

Sittlich  und  Bcrncastel.  33.  181. 
Lisura,   Leser e,   Ligere.   Liesrr  bei 

Bcrncastel.  ö3.  184.  33U.  333.  422. 
iMtarie,  Lissare,  hmerg  bei  Ifttiw- 

ter-Meinfeld.  427. 
Lüta,  Lire,  Leiwen,  I^dkr.  Tfkff.  886. 

401-3.  411. 
Lirina  vide  Lehmen. 
Liziteim ,  Licssem  bei  Bier&dorf,  Kr. 

Bitburg.  450. 
jMma,  lim,  hmme,  Ltt  «a  der 

Moeel ,  Kr.  lUywu  90.  91.  460. 

452-3.  472. 
LochtcUre  ?  Lörzweiler  bei  NifldevollBy 

Rheinhessen  ?  454. 
Logensten,  inferior  Logen$tein,  Lahn- 

et«in  am  Bbein,  Nassau.  108. 141. 

144.  206.  215.  358.  494. 
L$g%na,  die  Lirim,  Nassau.  424. 
Logensheim,  LangeiiJoußlieim  b.  Creu«- 

oacb  oder  LobAsbeim  bei  Aktt. 

1158.  32. 

LohenateiHf  domus  forUs  aupra  Lone- 

twn  ?  833. 
Lohet,  Flur  bei  Witdkli.  49. 
Loihen.  III. 

Lonierstorf?  Lämcadorf  oder  Launs- 
torf  bei  Oudern,  Frankreich.  344* 
Lonkanw,  bei  BcrucasteL  411. 
Lonetaf  883. 

Lim^fshem,  Langenloneheim  b.  Orm- 
nach.  1187.  124  871.2.  882.  B87. 

389. 

Longin,  Ivongen  bei  ScUvrei^by  Ldkr. 

Trier.  110.  5. 
Lonienbach?  332-3. 

lAngtm,  Flememe  bei  Longnieb»  461. 
Lonmiehe  bei  MUneter^MeioftM.  1109. 

W  • 

Lorche,  Wald  bei  CordcJ,  Ldkr.  Trier. 

408. 

Lorcibiiraf  Loazebura,  Löubuurcit  bei 
Sobreo,  Kr.  Zell.  178.  848. 


Lorsdorp,  Lohrsdeif  bei  Abnraiier. 

287.  289.  301. 
Lösche,  Lurt-ttt  lte,  Lu.iv.he,  Lörsch  bei 

Schweich,  Ldkr.  Trior.  432.  441. 

443.  46SU3.  471. 
la$olm€,  LokmiWj  L^mna,  Lokme, 

Lonmeue,  Lo^^heini,  Kr.  Minig,  344. 

348.  350.  401.  457. 
Louj)ach,  Laubach  bei  Keiinranaqbj 

Iv.r.  Cochem.  428. 
Luve,  Liüv^He  vido  Loavia. 
Lwmwk,  lieafeld,  Kr.  WÜOiili.  428. 
Loetebura  vide  Lorciburc. 
LucOf  Luke,  Lieackea  .bei  Searbnrg. 

396-7. 

Lucei'i  um  liirkenfeld?  411. 
Lwienrode,  Lutaei'atb}  Kr.  Cochem. 
428. 

Lvdelmgm,  Lf^bBgeii.bei  Qknwh 

Luxenoburg;.  468. 

Ludenesdorph,  Leude^dorf  bei  Ander- 
nach am  Rhein.  ^  lOQ.  108. 144- 
17Ü.  412-13. 

Lu<itng^^  ^ei  Mersch,  Luxemburg. 
485. 

Ludtradorf,  Leodeffdoif  bei  Uezbeliey 

Kr.  DfHUi»  471. 
Lukeidnffa,  Laxem  bei  Wittlieb..  91. 

447. 

Lunc^heit,  Lorscheid  bei  Farschwei- 
ler, Ldkr.  Trier.  442.  470. 

l^cmvh,  Longuiob»  Ldl^r.  Triff* 
295  430.  441.  461.  464.  470. 

Lvneßdvrph  ?  Launsderf  bei  Oedeitt» 
Frankreich?  430. 

Lu»che  vide  Losrhe. 

LMaingen  V  Lukeaiugeu  ?  447. 

lAitar$tani^,  Leuadoro  bei  Cleif,  lie- 
xemburg.  478. 

LnUerimmo,  LAuterboni  bei  Gim- 

macbern,  Luxemburg.  23. 
Luthcre,  Kai8ei"!>lauteni.  184^ 
Luvesche  vide  Lösche. 
.  iMzeUnhürg,  Luxemburg.  468. 
Ltudmkiricikü,  Ueaolaki  w  bei  Thioo- 

rille,  fränkivich.  20.  91.  430. 
Luzze,  Lats  bei  Treis,  Kr.  Coebem. 

428. 

Luzzellencoblenz  vide  CoiiÜu^uüa  mi* 
nor. 

LuKMeUn  vfieveUlmnoh,  Fbir  awieebeo 


Digitized  by  Google 


Ö27 


Machena,  Macken  bei  GonderabauscDi 

Kr.  S.  Goar.  67.  119. 
iMim,  Ifielierti  hA  Liwer,  Kr. 

BerncHtd.  litl.  40.  853.  890. 
Mnchere,  GrmniBaehern,  Luxembg. 

439.  457. 
Marherrelt  ?  Mcchef  bei  Clerv«ox, 

Luxemburg?  438. 
i/oeÄtonrt^r«  in  pagoBedense,  Matzen 

M  WMBnäotf,  Kr.  Bittborg.  8tt  9. 

Macquäa,  Makeltn,   M ekeln  in  pagO 
Bedinsi.  Meckel,  Kr.  Bitbui^. 
7.  IL  16.  160. 

Magvntia,   Mainz.   19.  89.  92.  I6fi. 

280.1.  295.6. 385. 430. 453-4. 472. 
Miihru,  MaMnt,  MMirueg,  MtObrüg, 

MdbMrti  bei  Tbalfimg,  Kr.  Bern- 
cafltel.  401.  409. 

Halderbar,  MaUnderhnc,  MallcndaTOT 
Bach  hei  Vallendar.  417. 

Mambra ,  Manier  bei  Capellen,  Lu- 
xemburg. 43U.  434-5.  468. 

Mmihatk,  Mombucb  bei  Rbaunen,  Kr. 
Bcrncastel.  422. 

Manderscheid f  Mandihrlieii ,  Mahln-- 
arfifid,  Mandreaheit ,  Maiuli'rs'^fit, 
Castrum  et  villa,  MaiKlcrHclicid,  Kr. 
Wittlicb.  49.  50.  142.  231.  354. 
411.  419.20. 

Mamdte,  Handem  bei  Kell,  Ldkr. 
Trier.  458.  473. 

ManeldcU,  Mannendalf  Mandel  bei 
Creuznach.  2^).  91.  472. 

Manis,  Meüns,  Mance  beijBrioy,  Frank- 
reich. 466.  473. 

Mwunenkaek  bei  SMrbng.  397. 

Mmmetihaek  bei  GastolUmiy  Kr.  Silki- 
mem.  428. 

Alanninbar/t ,  Manubach  bei  Btefae- 
racb.  1190.  139. 

Mansepret  vide  Masscnprct. 

Mantemache,  Mandernach  bei  Gre- 
TomiAcherDy  Laxemburg.  438. 468. 

Marone,  Maranch,  Maring  bei  Lie- 
ser, Kr.  Berncastel.  63.  72.  79. 
81.  108.  144.  180-L  184.  319. 
335-6.  422. 

Marcetum,  Merzig  im  Saargau.  94. 

101.2.  210.  214.  393.4.  399.  401. 
410. 

Marchidith,  MerkedH,  Merchedicth, 
Mereheee,  Mwrektl»,  Meneh,  Lu- 


xemburg. 20.  91.  363.  430.2.  436- 

8.  457.  467.  469. 
s.  Mwk  mÜa,  Kloster  bei  Trier.  121. 
Maraala,  Martalkm,  Manda,  Mar- 

sal  bei  Dieuz^  Fratikreieh.  69. 1S4. 

210.  465-6. 
Mctrtinesdörph,  Mertesdorf  bei  Ruwer, 

Ldkr.  Trier.  459-60. 
Martmi  ecde$%a,  Merzkirchen  bdlfeil- 

rieh,  Kr.  Saarbofg.  233.  480.  456. 

469. 

Martini  mons,  Flur  bei  Trier.  63. 

Masspnjrret,  Masprrt,  Mait.tejjref.  Ma.«»- 
burn^  lieiKnisci-sosch.  07. 119.  322-3. 

Masternhusen  bei  Blaiikerath,  Kr.  Zell. 
428. 

Mmme,  Mafener  Hof  bei  Indi,  Kr. 

Saarburj^.  45i>-G().  462. 
Mazenn,  luxta  Bidburg,  Matzen  bol 

Hittersdorf,  Kr.  Bitburg  449.  471. 

473.  Vide  Macbtonviliare. 
8.  Medardi  ecch^Hia,  S.  Medard  im 

Stadtkreise  Trier.  1190.  242. 
Meddinga^  Mellich,  Kr.  WittHcii? 

344. 

Medemach  bei  Dickircb,  Luxemburg. 

439.  469. 
Medianm  mons'i  852.  IL 
MeiüiM  vieiu,  Moyenvic  bei  ChAteau- 

Salins,  Frankreich.  466.  473. 

Meginholdishvrne,  V\ur  bei  Rhens, ober- 
halb  Cüblenz.  1114.  59. 

Megmeitsi!* ,  Migine^iaia  pagn.f,  Mein- 
j'tlt,  Miiiurelde,  das  Meinfcld.  15. 
17.  25.  212. 

Mtitibrtahf  Meispelt  bei  Kehlen,  Lu- 
xemburg. 20.  91. 

Mekele  vide  Maoquila. 

Mehche,  Mcilicli,  Kr.  Wittlich.  420. 

Menivelt,  Menisrelt,  Meineardt,  Mctts- 
velden,  Mensfelden,  A.  Limburg, 
Nassau.  1202.  237.8.  258.  272. 

Mendkk  bei  8.  Jobann,  Kr.  Mayen. 
258.  \ 

Mengesrod,  Mengt^resrod,  Mengeracbled 
bei  Ohlweiler,  Kr.  Simmem.  1194. 
178-9. 

Mennegen,  Menneche,  Mennicha,  Me- 
ninge,  Meininae,  Menningen  bei 
Rahlingen,  Ldkr.  Trier.  Ii8.  7. 
342.  349.  446.7.  471. 

Metehtdiih  vide  MarcbkUth. 
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Merenhach,  Baeb  bei  ytllenflUr«  JIM. 

257. 

Merkesheim,  MarxheiiO}  A.  Hocbhoimi 

Nassau.  1195.  184. 
Merle  bei  Zeil  ao  der  Moßel.  319. 

347. 

JdedetAftf^  bd  lIcorMb,  LnxMibiirg, 

467. 

MpvUUinUa,  Merl  bei  Uoilerieb,  Lo- 
xembnrs;.  20.  91. 

Merrikef  Mcrreke,  Meriyik,  Mohrillgy 
Ldkr.  Trier,  löü.  152.  290. 

Merrostd,  Wiese  bei  ßeinboidwcilcr. 
56. 

Menne,  MerUea,  Mtftwsfa  bei  Bidbuig« 

342.  350. 
Merschcit  bei  Morbach,  Kr.  Bernoia- 

Mer^dorph,  Mllrsdorf  bei  Mompacll, 

Luxemburg.  457.  468. 
Merthdache,  Merthdae,  Mertloch  bei 

Poldi,  Kr.  Mayen.  29.  128.  184. 

194.  202-3. 
Mervelt,  Mecrfeld  bei  Manderscbeidy 

Kr.  Wittlicli.  4G9. 
Mesenheim,  Misenheim  bei  Ajidcinach. 

221.  284.  412-13. 
Mevrsleide,  Flur  bei  Bruch,  Luxem* 

buig.  439. 
MetiB,  Mets.  19.  20.  69.  85.  91.  134. 

188.  210.  233.  334-5.  340.  342. 

430.  433.  436.  464.  466. 
Meielache,  MettUeb»  Kr.  Merzig.  120. 

394. 

Meiriche,  Metterich ,  Metternich  bei 

Ooblexus.  1140.  26.  29.  108.  144. 

287.8.  268.  262.  272.  416.  45$. 
Mettriro,  Metternich  bei  Müii.ster-Mein- 

feid.  1187.  128.  426-7.  472.  . 
Meiriche,  MeUrkb,  Kr.  Bitbarg.  448. 

450. 

Mffucheit,  Maisc-heid  bei  Anhausen, 
1Ü-.  Neuwied.  257. 

MeUemenheim,  Mettenbeim  bei  Ostho- 
fen ,  Rheinhessen.  1194.  177. 

Mettmgen,  Medingen  bei  Oontern,  Lu- 
xemburg. 437. 

Mime,  Möhn  bei  Welschbiiliobi  Ldkr. 
Trier.  4uG.  40«.  410. 

Milberch  ?  uni  Besch,  Kr.  Saarburg  ? 
440. 


Minoiche,  Munzingen  btt  fiiwiy  Kt; 

Saarburg.  344. 
Minneheim,  Minlu-im  bei  Osaoo,  Kf. 

Wittlich.  3ö4.  464. 
Müdena,  Mudena,  Müden  bei  Carden, 

Kr.  Gocbein.  67.  451. 
Mo^,  der  Mjun.  283. 
Molbach,  Mulbach  bei  Niederkul^  Kr. 

Wittlich.  62.  108.  144. 
Molenveit,  Mühlfeld  bei  OtuabAOMni 

Ldkr.  Triei-.  456. 
MoLun,  Miilülieim  bei  Berncastel.  172. 
Monachi'i  München?  280. 
McmMerium  in  Meinerelt,  Mibui»* 

Meinfeld.  128.  195.  419.  426.7. 
MoTUuterium  in  Eiflia,  Münster- Eifel. 

30-1.  43-7.  51.  213.  252-3. 
Monasterivm  ad  Mosellam,  Mustere, 

Munstre,  Münster  bei  Neumagen, 

Kr.  lienicastcl.  1179.  72.  184.  464. 
MimaeUrmm,  Münster,  A.  fiimkel, 

NasMo.  1197.  206. 

M onanier ium ,  Münster  b«  Heidwel- 
ler,  Kr.  Wittüch.  349. 

Munajiiei'ium  in  Appula  ,  Münsterap- 
pel;  llheinbaicrn.  4^.  472.  vide 
Munstre. 

Moncelifile,  Monzelfeld  bei  Berncastel. 
411. 

Möns  8.  Marie,  Flur  bei  Trier.  294. 
Möns  s.  Petri,  spSter  Maaenbei^  bei 

Alf.  155. 

Möns  superior,  Arenbcrg  bei  Kbren- 

breit8tcin.  416. 
Montahvr,  Montabaur,  Nassau.  423. 
Merttdorf,  Mörsdorf  bei  Treis,  Kr. 

Oocheu.  428. 
Monoheit  bei  Wirschweiler,  Kr.  Becn- 

castol.  422. 
Morswüre  ?  zu  Taben,  Kr.  Swbura;. 

456. 

Mortsceit,  Morscheid  bei  ivuwer,  Ldkr. 

Trier.  404. 
MarUckeit,  WM  bei  Manier,  Luxem? 

bürg.  434. 
Motehtad,  Flur  bei  Coblenz.  24t, 
MouWi  Merl  bei  Holleriob, 

bürg?  467. 
A/omWc?  Merl  bei  Zell  V  449. 
Muderce,  Mörz  bei  Münster-Meiafeid. 

450.2. 
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MmdmM,  Matfocd  bei  Conlen), 

xemburg.  430.  433.  435.  4G8. 
Mhukle,  Meudt,.  A.  Walararode^  Ntt« 

sau.  424. 

Mulecheiz,  Mühlscheid  bei  Kell,  Ldkr. 

Trier.  U»3.  117. 
ifiiiM&ieA»Hofb.£breni>reit8toin.41 7. 
MUmHOti  BttbbreditBtom,  Jetat  Tbal^ 

Ehrenbrdtstein.  1210.  299. 416-17.' 
Mimnhmh,  Mombasb  bH  Obeislngel- 

beim,  Rhcinhesscn.  4f>4. 

Mmncf^dal,  Mimftterthal)  i^lar  bei  BiQ-> 
gen.  117. 

MtmcMnhard?  bei  WaHI,  Luxem- 
burg? 841. 

Mundir  isaatmm,  Ifeadcp  b«i  MedJ 
loch,  Kl-.  Merzig.  1190.  141. 

Mundelar,  Mondclnngc  iiei  Riobemonty 
Frankreich.  340.  544. 

SJvnidiwilre,  Münchweiler,  Ubeinbai- 
©riL  119X  210.  233. 

JftittUrr,  Mfinflter  bei  Iliiigen.  1158. 

jriMAv,  Ihmieriy  MB&star.  bei  N^u- 
umgen ,  Kr.  Bemotstd.  184. 

Vide  Munastcrinm  et  Muifrtere. 
Mvmienich ,  Montenicb  bei  Oardea, 

Kr.  Cochem.  4.')2. 
Muiiaaekery  MuuHchakIcer ,  Mensch* 

^ir'bei  Gttmfakcbainiy  Lozm- 
burg.  432.  467. 
Munzicke,  MoodoMiy  Kr.  CrttoniMb» 

212. 

Muomvjtdarf ,  3iondorf  bei  Bemieb, 

Luxemburg.  348. 
Mvtmirmga,  Burmeriiigen,  bei  lic- 

mich,  Luxemburg.  2U.  91. 
MmdfaAf  Flor  bei  Buiineni,  A.  Mon«> 

tbabaur^  Nassau.  216. 
Muwkehach,  .Mosbach  bei  BiebiBricb, 

Nassiiu.  184.  295-6. 
Miisella,  Moseila,  die  Mosel.  15-17. 

28.  35.  54.  91.  108.  123.  126.  132. 

144.  168. 172.  208.  212.  239.  244- 

ft.  20. '862.  230-2.  285.  298.  8021 
.  666;  401:  401.  410-11.  482.  460. 

453.  461.  464. 
Mtiaelun'^  Frankreioh.  862» 
Mnsle/isis,  MusoUnna  pagae,  Jloeel« 

gau.  U.  91. 
Müsse,  Müsch  bei  Aremberg,  Kr. 

Adenau.  471. 

inil«fiHMr4<«  llifaiil(al«4.  u. 


AfHfteiv  i4de  MimilM« 

Mutersfaf,  MuttOTstadt  in  RheiobMem. 
1195.  182. 

Na,  Nava,  Na/ta,  der  Nahefluss.  89, 
124.  371-2.  382.  388.  390.  410. 

NacherHy  Nackeiihcim  bei  Oppenheim, 
Rheinhessen.  453.  '  « 

NaofMouwey  der  Kebeeau  472. 

Nahdbachf  Nabaeh,  Na^ilbacy  Mal- 
bach, Kr.  Saarlouie.  72. 184.  384.5. 

NamedH,  Namedy  unter  Anderaaeb. 
413. 

Norheim  y  Norheim ,  Kr.  üreuziiaeb* 

20.  91. 
Namowe,  Kaaean.  424. 
NaAnäm  in  pogo  Bedenae,  KaOen- 

heim  bei  Blekendorf  Kr.  Bltborg. 

715.  4. 

NAUvhe  Villa  ?  Tellig  bei  ZelL  347.  . 
Nenins  mnrtvin.  1202.  239. 
Nenmche,  Nennig,  Kr.  Saai  buj*g.  235. 
Nevtn,  Neel',  Ki\  ZcU.  428. 
Niäermbmy,  NüUrenbtre,  Niederberg 

hinter  Khrenbreltsteln.  333.  416-1 1. 
Niäeiibuch  f  Hidinbuch  ,  Neidenbaeh 

bei  Malberg,  Kl'.  Bitbutg.  1171. 

63.  259.  353. 
Nimim  in  pago  Bedeiise .  die  Ninis- 

bach  in  dun  Kreisen  Prüm  und 

fiitbwg.  m  «. 
NUendorfk^  um  SaaH»iirg?  ^461. 
üwulgingen  ?  tun  Bathein,  Kiw  Vkat* 

zig?  457. 
^ooere  riTolua  bei  Mttmter-£!i£Ql  U7L 

44. 

Noaera,  Noren,  Nehren  bei  Eiler, 

Kr.  Cocbem.  172.  427. 
Nokön^  None,  Mohn  bei  Qnehbok, 

K-r.  Saarbui'^.  1197.  210.  345. 
N§me,  Nohn  bei  Arembergy  Kr.  Ade» 

nau.  471. 
Nannewüre,  Nonnweiler  bei  ütBen' 

hausen,  Ldkr.  Trier.  443. 
Nordngen,  Nörtzingcn  bei  Betiem- 

bürg,  Lnxeaaburg.  174. 
Norm-M»  Noceca. ' 
Nospelt  bei  Keble%  Lixflmblirg.  486.^ 

6.  439.  469. 
None  vide  Nohon. 

Hofütant  bei  Liesor,  Kr.  Ijerncastel. 
63.  79.  81.  172.  IbU^L  184.  319. 
411.  422.  • 

M 
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Nwwmagvm,  N^mage,  Nhnwe^.  40. 

280. 

Noviväla  palatium.  992.  18. 
Is^orum  Castrum,  Kcuerborg  bei  Witt- 

lich.  56.  412.  421. 
A'uejiheim,  Nauniioim  bei  Polch,  Kr. 

Mayen.  1210.  305. 
Nvüa  bona,  Buch  bei  Trier.  358. 
Nwnieme,  NommcrD  bei  Mendi,  Ldt 

xemburg.  435. 
Nnmage,  Ntmomagum,  Kimwegeo. 

40.  280. 

Nuinagen,  ^seumageD,  Ki*.  BerncaHtel. 
464. 

NUfdeyrken,  Nuenkijrke,  Nuinker^tem, 
Neinkifelien  bei  Dean.  UM.- 161. 

2.  2f'5.  aee. 

Nti.tia,  Neuss  unter  Cö\n.  28(». 
Aurele,  lüeyfd  bei  AAcb,  Ldkr.  Trier. 

410. 

A'iurt/re,  jetzt  Naurath  bei  Büdlich, 
Ldkr.  Trier  443.  445-6.  471. 

Obdme,  Obdme,  Wdd  bei  MeAta- 
baur.  424. 

Oechece,  Ockfeo  bei  Irsch«  Ki'.  Beer- 
bur«:.  398. 

Ockemtcim,  Ihikine!*heimy  bei  Bingen, 

'  Rhfinhessen.  20.  31.  91.  124.  369^ 

.  70.  379.  382.  384-5.  390. 

OMtkeim,  Uzbam  bei  Kerpen,  Kr. 
Denn,  aa  9L  430.  450. 

Ofhiendific,  Ojthemedume,  Ofdemeäiiie, 
Ochtindinc,  Ohtiuif'fh'nr ,  Ochten- 
dung, Kr.  Mayen.  222.  324.  417-19. 

Ufelt,  llortelt^bei  Aremberg,  Kr. 
Adenau,  450. 

Offenkeim  bei  Alzey,  RbeinheMen.4&5. 

Oldtnffin,  Oldinffe,  Olingen  bei  Bets- 
dorf, Luxcmbg.  174. 435.  438.  469. 

OUeia,  Oleiffii^Mh  oberhaib  Trier. 
244-6. 

Olke,  Olk  bei  Aach,  Ldkr.  Trier. 

447.  471. 
Olkenbach  f  Ulkebach  bei  Neuorburg, 

Kr.  WittHeU.  172.  184. 
Olmine,  Olm,  Bheinheflaea.  89. 
Olme8,  Frankreich.  466. 
Onesheim  vide  Eneshcim. 
Oriuncurf,  Frankreich.  466.  473. 
Ommnee,  Urmitz,  Kr.  Coblenz.  1202. 

236.  238.  258.  272. 
Oma  ?  342. 


Omama,  Orenhofen  bei  SdtikAMh 

Icr,  Ldkr.  Trier.  83-4.  90. 
OrvBin,  Ilorrfeen,  A*  Montabaurj  Nii* 

sau.  424. 

On^ar,  Urbar  bei  Vallendar.  416-17. 
Orwilre,  Urwcilci",  bei  Ob^rkirohen, 

Kr.  S  WeiiiM.  418. 
Ofonno,  08aDfl^  Kr.  Widiiek.  81. 

Ossetcüre  in  pago  Surenno ;  (henwihrt, 

Oswüre,  Oswciler  bei  Rosporty  hth 

xemburg  835.  9.  10.  160. 
Ountfze,  Ome:^;  Ormze,  (h'ryue,  Emi, 

Nas.suu.  3.^)6.  417.  424.  426. 
Othinga'i  Etgert  bei  Thalfang,  Kr. 

BemcasteL  1108.  173. 
Ouve,  Auw,  Kr.  Bitburg.  439. 
Ovfreken,  Obererken  bei  Aiedov^  Kr. 

Bitburg.  1211.  311. 
Over.'</nisf/},  Oberliausen  bei  Mfinater- 

appel ,  lijieii)bai('iTi.  4.0;'). 
Ozburch,]lozburch,  üsburtf  beiFarsch- 

vdler,  Ldkr.  Trier.  405.  413-14 
Paindorf,  Pfafi«ndorf  M  Ehrai- 

breitötein.  :i33.  .3.56.  .358-9.  416-17. 
FageM-oth,  1  Im  btn  Wittlich.  422. 
PafefjejiTia.  l^abj^nhf,  Paliginne,  Pa- 

liijene,  i^ftUien  unter  Trier.  363-4. 

406-7. 

Paiattolnm,  Pfalzel  an  der  Mosel,  un- 
«eriuib  Trier.  140.861. 889. 408-7. 
411. 

PaUeU,  Palzem  b«  Sim,  Kr.  fieav- 

burg.  235. 
Parteniheim  bei  Wörrstadt  in  iüiein* 

bessen.  197. 
Peirla,  Perle  ina  Kr.  8aarburg.  222. 
265. 

PMne,  PMnck,  Pellin^  bd  0bc^ 
emniol,  Kr.  Saerborg.  86.  948-8.. 

271.  309.  397. 
Petra  caatnun,  ObcKatem  aa  iL  Nahe. 

333. 

Püzport,  Fizport,  Pisport  bei  Osann, 
•  Kr.  Wittlich.  184.  464.   .  • 

mcka,  FiOii^  WelBchbmieb,L*r. 
Tri«.  854.  399.  405.6.  408.  4ia 

412. 

PiUa,  Biel  bei  Wadei%  Ei.  Mm6%. 

438. 

Piaida,  Bleide,  Plaidt  bei  Andemadi, 
.  Kr.  Mayen.  895.  15.  17. 
PUmeeael  Palzem?  411. 
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PkUma,  Phtton  boi  Bcttborn,  Lu- 
xemburg. 1000.  18.  438. 

i*lattna,  Platten  bei  Osaqn,  Kr.  Witt- 
lich.  49.  319.  422. 

Flurci',  Pluwig  boi  Sclnindorf,  Ldkr. 
Trier.  Uli  312.  4U4. 

Buzei,  Plntsdifiid  bei  Dingdorf,  Kr. 
PHIiii:  440.  • 

PoUnhach,  Pohlback  bei  Osann,  Kr. 
Wittlich.  422. 

Poltche,  Polch  bei  Münstor>MeiQ£dit 
105.  202-4. 

toUrhe,  PuLLiche,  Poelich  bei  Meh- 
ring, Ldkr.  Trier.  444.  462.  464, 
47L 

Fdroth,  Pölert  bei  Uermeskeil,  Ldkr. 

Trier.  413. 
Pondreka  vidc  Pundcrcho. 
toneponteirf,  Pomster  bei  Aremberg} 

Kr.  Adenau.  471. 
Porzheim,  Pfoi'zheim  in  \\  iirtcmberg. 

m. 

Frai€$,  Prete  bei  Bettborn,  Luxem- 
burg. 438.  469. 
Frenke,  Brenk  bei  Borgbrohl,  Kr. 

Mayen.  173. 
Prettingen  bei  Lintgcn,  Luxemburg. 
469. 

Prichina  vide  B. 

Prineka,  g^nck  bei  GiHenfeM,  Kr. 
Daun.  liaO.  33. 

Prodeoha,  Bruttig  bei  Tieia,  Kr.  Co- 
chem. 427. 

Prorecvrf,  Frankreich.  466.  473. 
Prvhend^'nioth .  PntolnK sd^rrnfh,  Pro- 
■  vesteroth,  i'rostert  boi  Beuern,  Ldkr. 

Trier.  20.  91.  478. 
Pmmen^K^,  FlüT  bei  Littjgen  mi 

WittHch.  49. 
Prumia,  Prüm  zur  Ley,  bei  Kmzeo^ 

Kr.  Bitl)urg.  800.  O.  13. 
Prumia  Huviu«  in  p^o  Beden»ei  dio 

Prüm.  6. 

Prumia,  Prüm  in  der  Kifel.  43.  46. 

m 

PuUirmhrp  bei  £ller,  Kr.  Cochem. 

1187.  m. 
Pumera,  Ponuaem,  Kr.  Cochem.  119. 

427. 

Pundirche,  Pondreka,  P  unter  che,  Pün- 
derich bei  Zell.  172.  184.  347.  464. 
Pwieiherch,  Flur,  wo  ?  316. 


Puzcrvalth,  ein  Porst  bei  e.  Johann« 
Piohrbech,  Rbeinbeicrn.  I87j«ai0. 

n'vulusj  bfsi  £bnm  uol^Qr 

Trier.  251. 
QuiiUinachn,  Hof  bei  CarbAcb,  Kr, 

S.  Goar.  IIIO.  24. 
BMingen,  RaJin^eü,  Ldkr.  Ttier. 

1182.  94.  210. 
liameloenpe,  Bommelfungcn  boi  Hei>> 

rieh,  Kr.  Saarburg.  363-5. 
Uam^rfshach  bei  K6oig|Bfeld|  Kr.  Ahr- 
weiler. 992.  IS. 
Uainesjutrh,  Ilcckcn-liansbach  bei  PuV 

telange,  Frankreich.  U79.  69.  121. 

197.  210. 
Ilatheke,  linhieche,  llactijce,  Itatecha, 

Uateka,  Untirlie,  Rachtig  bei  Zcl- 

tingen,  Kr.  Berncastel.  63.  95. 108. 

123.  144.  147.  1()0.  465. 
PatheresfLtrf,     luittradornh ,  lictrrs- 

doruh,  Kittersdorf  bei  Bitburg.  2U. 

91.  4Sa  44%  465.  470uL 
Haoengersbure  villa,  Rayenginbnrg 

bei  Ohlweiler,  Kr,  Simmern.  38. 
lltrJie  bei  Hilbringen,  Kr.  Mersig. 

.342-.').  34(;.  348. 
Hedinge  II.  um  Diekirch,  Luxemburg. 

1150.  33. 
Uegene^perch,  Regensburg.  281. 
Beide,  Rieden  b^  8.  Ahann ,  Kr. 

Mayen.  213. 

lleimago,  Jlemage,  Kr.  Ahry|ejler  am 
Rhein.  144.  277.  283-4.' 

Iteinbolduillarcl  liergweilei'  bei Salm- 
rohr,  Kr.  Wittlicli.  1171.  40.  56-7. 

Ueinsvelt,  Pieiienodl,  Ueiiwfeld  beilier- 

mcflkeil,  Ldkr.  InerJ  403«  418. 
Bdmge,  Rehlingen  bei  Ifittel,  Kr. 

Saarburg.  363-5. 
BemicJie,  in  Luxemburg.  430. 439. 469^ 
7?rw.'j*7,  Pruse,  Rhens  a.  Rhein,  ober- 

luilb  Coblenz.  58.  05. 
U<rpijedinfjeii  ?   RippingCQ    bei .  Boch, 

Luxemburg.  456, 
Bespe,  Risbacb  bei  Trarbach.  126. 

172.  184. 
lietersdorph  vide  Ratheresdorf. 

HethirroUf,  Hidenas  sartiou,  Retterath 
bei  Virneburg,  Kr.  Mayen.  895. 
15.  418. 

Rheims,  lienu)i,  der  Rhein*  6.  48.  lU8l 

84* 
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183.  239.  280-3.  299.  33?.  415. 
424.  453.  472. 
Hkmipagus,  dei^  Rheingau  bei  Mains. 
124. 

Btchdimge  \m  B^iagcn,  Laxembnrg. 

438. 

Hirhenhach,  Ilcichciibacli  bei  ßaaill*' 
hohler.  Kr.  S.  Wendel.  4(>9. 

Kichrncnrt,  Uichecourt  bei  Commcrcy, 
Frankreich.  466. 

Ift«^Ao2«?  fibiM  Y  ir7. 

Kxdenaa  sartvs  vide  Rfltkfarode. 

Midenherch  ?  Ricdenburg,  Kr.  Bew- 

'  castel?  470. 

Biferscheity  Keifetscheid  bei  Adenau. 

471. 

Küe,  Reil  bei  Bengel,  Kr.  Wittlich. 

160.  172:  428.  464. 
RinuMe  vide  Reimage. 
Rmdingen,  bei  ABfldborn,  Luxem«- 

bürg.  438. 
liMerbwta,  lag  bei  Blies  >  Ransbach. 

209. 

Hinicha ,    Reiniff  bei   W' asscrlicsch, 

Ldkr.  Trier.  364.  394. 
Hinowe,  Flur  bei  Ooblena.  113*-14. 
UMe,  bei  Longuidiy  Ldkr.  Trier.  336. 

442-3  464.  470. 
liipoUeskii-cheir ,    Refpoltekirdien  in 

Khcinbaieni.  .^84. 
liicenarha ,   Uübenach    bei  Coblenz. 

20.  91.  453.  471-2. 
Eocheaheim,  Roxheim  bei  Mandel,  Rr. 

Qreomadi.  3S. 
Rode,  Gödenroth  oder  Roth  bei  Cas- 

telJaun.  67.  119.  428. 
Bode,  im  Kr.  Alten kirclien.  71. 
Itoäe  bei  Strom  berg,  Kr.  Creuznaeb. 

124.  380.  384. 
Rode  bei  Schleidweiler,  Ldkr.  Trier. 

251.  4M. 
RodemaMem,  RodeoMieheni,  SVank- 

reich.  915.  16. 
liodena,  Roden  bei  Fraulautern,  Kr. 

Saarloiiis.  ,^41    343.  471. 
Jiodcvbur/ie.  Uotlenborn  bei  Diekirch| 

Luxemburg.  1193.  174. 
Rodtnhusch  bei  ßettenfeld,  Kr.  Wit^ 

lieh.  68.  108.  144-5. 
Roder,  Rodder  bei  Adenau.  471. 
Rolhackl  mk  Brastift  Maina.  IMN». 

225. 


Rvlingm,  Berg  bei  Bodendorf  ander 

Ahr.  338. 
R»ma.  6.  18.  71-8.  80.  1».  143. 

147.  149.  153.  162.  165-6.  178. 

204.  207.  211.  274.  281. 
Jiumcrsheun.  noramersheini  b^  Prttm. 

lb(K  152.  17^.  2!  10. 
Uora.  Wing^ei  (»lir,  Kr.  Wittlicli.  173. 
Jiore,  Rohrer  Jh»f  bei  Metternich,  Kr. 

Coblenz.  1206.  262. 
Rare,  Salmenrohr,  ^r.  WitClieh.  194 

202-3. 

Rorbaeh,  S.  Johann-Rorbach  bei  Hom- 
burg, Rheinhniorn.  69.  85. 187.  210. 
horhnch  bei  Puttelange ,  ITrankretch. 

69.  210. 

Uoacheit  bei  Eschfeld,  Kr.  Prüm.  420. 
Rovera  fluVius,  die  Ruver  unterhalli 

Trier.  244-6. 
ifoverf  rilla,  Ruwer,  Ldkr.  Trier.  460. 
ÄwmW,  ttvferis.Hp.  Rivorin  bei  Rik 

-wer,  Ldkr.  Trier.  414.  443. 
ItvdclhiHhvHen  lag  hei  Miinstor,  A. 

Kunkel ,  Na^smi.  1197.  2(>6. 
Jiuäenäorph  V  bei  V\  allcrfangcn,  Kr. 

SaarloniB?  465. 
RftdmeshntH,  Rftdemikem,  Rodesheim 

am  Rhein,  Naasaa.  124.  383.  385. 

301 

livdoJhnm  ?  bei  Oppenbefm  V  453 

iUuloh'ishfrvh ,  Iluulinont,  eine  Burg 
der  Graien  von  Namur  an  der 
Grenze  des  En^itifb  Trier.  142. 

Rnddff&iheiim  lag  bei  Minster,  A.  Rdik 
kel,  NasHAu.  1197.  206. 

Rn^Mal,  Flur  bei  Rennoh,  Luxem- 
burg. 439. 

Eide,  Kohl  bei  Idenheim,  Kr.  Bit- 
burg. 406. 

Humerlach*i  Rimlingen  bei  Assel boro, 
Lnxembiirff.  488. 

Rvmeshack^  RQAmelbAoh'bei  LebMh^ 
Kr.  Saarlouis.  346. 

Uftmwestorf?  346. 

livolvengt',  Kolingen  bei  jSennig,  Kr. 
Saarburg.  303-5. 

liujjenrode,  Flur  bei  iiininierode.  62. 

RfiHUitgrove,  RimdM6gv%iva,¥Y9t^ 
Trier.  260.  353.  ' 

Sadefrdre?  Selioidweiler  bei  Nleder- 
OefiHngen,  Kr.  WMieb.  1168^  173. 
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Sakenheivh  Hof  Im  BiwmiWmt  Kjt. 

Coblenz.  418. 
SaUacheä,  Hof  bei  Selbach,  A.  Nw- 

sau.  1197.  206. 
SaLiiigowe,  der  Öaiüii-  oder  Bliesfiraii. 

20.  91.  " 
dmra  flufin»,  Bßioa,  die  3t«r.  54. 

102.  118. 134. 396. 401.432. 456-7. 
9arbfirc/i,  Saarburg.  üd.  235-6.  243- 

4.  24iK  396-7.  411. 
Sare.  Saroe  pagvs,  der  Sanrgau.  134. 
K>arUt) Ubach ,  SaarhiiJzbacli  bei  ße*- 

seriDgeD,  Kr.  Mer;sig.  404. 
iitmddeo\^  Stawil  bei  Boxl^orn,  Luxem- 

bui^.  438. 
Sodhßdk^  FUif  bei  Trier.  294.  353. 
Sauerckusen ,  Sf^uirtkuefn,  Sanernk^ 

^en,  Sabershausen  bei  CasteiUmii 
'  Kr.  Simmorn.  G7.  llj).  423. 
Scevena  vido  Zevonc. 
^Q^ingejfvelt ,  Schiertfeld  in  XUicin- 

Uiem,  ?0.  9t 
Bcheida  curtui.  W  bei  Samenbftch, 

Kr.  Daun,  1193.  173. 
Scheit loilre  bei  Niedor>Oefflingen.  iir, 

Wittlich.  173. 
Schersteif),  Srersfein,  SerstetHj  Scliier- 
•  'Stein  bei  Wiesbaden,  Nassau.  184. 

279.  296.  384. 
Schindehe  na  istJ^  Flur  bei  BoBpardL  865. 
dokindeleey  Loxembni^  436. 
Schueringef  Schitrinffa,  Schuttringen 

bei  Luxemburg.  430.  432.  4G8. 
bckice,  bernacli  Moiuler  bei  Mettlach, 

Kr.  Merzi-.  1169.  101. 
üchwieotitf  Scliüiiicid  bei  Sohleidwei- 

Icr.  LÜkr.  Trier.  1203.  252. 
Scimiß'^  SobenirQQ  bei  Remich,  Lu- 

xcmbui'g.  438. 
8qin4io  bei  j;'iirQuuM^iUe9  Frankreieb. 

465. 

i)tivf:rt  inant ,  (  'her/  e)no/it ,  Gtzlx  rch, 
Flur  bei  Trier  uii<l  ander«  Orten. 
353.  465. 

Sekeima  vüUkt  Frai^reicb.  466. 

Scxyneberekf  SchÖnberg  bei  Talling» 

. .  Kr.  ßerncas  M.  430..  435.  442-4. 
446.  469-70. 

Scoze,  Schoos  bei  Fiaclibach,  Luxem- 
burg. 437. 

Scrojma,  Sduu^ibig  bei  ÖciiUttringCB, 


flcrÖMie?  1187.  124. 
ScrvmpermMe  bei  Münster-MeiiiCpid. 

151. 

bciiren,  Scheuren,  mit  ^asaau  ein 

Ort.  1197.  206. 
S^tme  rivuä,  Scli Orsbach,  lUilt  bei 

Uensig  in  die  Saar.  401. 
Smm  caatrnm,  Burg  Seyn.  237.^ 

272. 

Seina  antiqua,  Seynbach.  424. 
StJthach,  Selbach,  A.  Nassau.  206. 
i^>V7^  ^//^  Selzen  bei  Oppenheim^  Khein- 

hcöäcn.  1158.  32. 
Semuibaeh,  Seeebaeb  bei  Monzmgeo; 

Kr.  'Grenznaob'«  221. 
StncheUtein,  Gcfinae  vom  Saarbmiger 

Bann.  396. 
Sej^tti/i  J'ontts  vide  Siebenborn. 
Sf  rcKric/ii  mons,  Flur  bei  Trier.  353. 
8.  Öeri-atit  Hof  zu  Güls  oberhalb  Cob^ 

lenz.  416. 
'Servicfte,  Serrig  bqi  Irsch,  Kr«  Saa^r- 

burg.  397-8. 
Sertrfit'^  Süst,  Kr.  Saarburg?  4l0t 
Sevenich  bei  Caateliaan,  Kr.  Simnem. 

428. 

Secenbarnen,  Simmern,  A.  Montabaur, 

Nassau.  1198.  216.  424.  426. 
Sibitibrwimn  vide  Siebenborn. 
Sickenbm^^  Si^gelbaeb  in  Bheinbai* 

ein?  119T  212. 
Siehenborn ,  St'ptemfonies,  Sibinhrun- 

nin ,  Hof  bei  Noviant.  Kr.  Bern- 

castcl.  63.  108.144-5.180.1.263-4. 
iSu  nitro,    Sii/iera,    Siinmcni  unter 

Dhaun,  Kr.  Creuznach.  2ü.  91.  430. 

455.  470.  472-3. 
Sigarshagen,  SiorshaHy  A.  Montabaur, 

Nassau.  423.  ^ 
Sipendort''>  224. 

Sigenheim,  Senlieim,  Kr.  ZcU.  1182. 

9ö.  129-30.  258-9.  427. 
Slrfoiia  Huvius  in  pagoBedense?  866. 

14.  ^ 

Simonisvdt,  Sinspelt  bei  Outsdieidy 

Kr.  Bitburjr.  450.  471. 
Sinei  Signy,  Champagne,  Frankreich. 

465  473. 

Singeifche.it,  llof,  lag  auf  ülosheimer 

^  Bann.  1197.  210. 

Simich,  Senzioh  bei  ThionviUe,  Frank- 
reich. 1202.  235. 
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Sireginqa,  Scrin^en  bcS  Keuokirchen, 
Frankreich.  465. 

Sireii  bei  Luxemburg.  432. 
Sirkeis,  Sierk,  Frankreich.  236. 
Sizwilre,  Sisswiln'  \iv^  bei  S  iJohanu- 

liohrbach,  Kbciubuicru.  1181.  85. 
210. 

Sleiche,  Schleich  bei  Mehring,  Ldkr. 
Trier.  464. 

SleUcllre,  Sclilcidwciler,  Ldkr.  Trier. 

1181.  83-4.  251. 
Bnarbach ,  Schnorbacii  bei  Rhoinböl- 

Ich,  Kr.  Simmcrn.  38i5-'4. 
Soridt?  vide  Sozcdc. 
Sodhcj  Schoyde,  Schoden  bei  Irsch, 

Kr.  Sftarburg. 
SÜreBhwA,  Baä  bei  Rhens.  1114.  59. 
Sotere,  Shotere,  Sötern  bei  Kohfelden, 
■'  Birkenfeld.  409. 

OÖzede,  Socidf^ ,  Söst  bei  Wincherin- 
gen, Kr.  Saarburg.  1201.  229.  354. 

Sijela;  Hof  bei  Merl,  Kr.  Zell.  35. 
172.  319. 

Speribiert^,  Berg  bei  Merl,  Kr.  Zell. 

•  «047. 

Sinra  ',  Speier.  241.  281.  283. 
•fijpis^^  Spiesen  bei  Neunkirchco,  Kr. 

OttwcHor.  1195.  187.  210. 
Sprenkirshach  bei  Beugel,  Kr.  Witt- 
■   lieh.  172. 

Spurginherch,  Spurkimhergt  Forst  und 
Burg  Sparkenberg,  A.  Montabaur, 
Nassau  424-5. 

Stqfeh  bei  Rrürk.  Kr.  Adenau.  452. 

Sffthck^,  Burg  bei  Bachcrach.  212. 

Stalle,  Ötalil  bei  Bitbiirg.  396. 

8tarfii/iberg  Castrum  bei  Trarbach  an 
der  Mosel.  332. 

^UtHenkuaen^  Nassau,  1197.  206. 

fftedehem,  Stedem  .bei  Messerich,  Kr. 

•  Bitburg.  W^.  471. 
Stemienarh,  Stciiiingen  bei  GiUenfelcl, 

Kr.  Daun.  1193.  173. 
Öteinherch  bei  Weieiniveilcr,  Kr.  Mer- 
zig. 403. 

iSteinebach  bei  Gebhardshain,  Kr.  Al- 
tenkirchen. 1119.  71.  302. 

Steineim,  Steinern,  Steinheim  bei  Ros- 
port, Luxemburg.  835.  9.  16.  23. 

Steinsele  bei  Luxemburg.  430.  435- 
6.  469. 


BUrj^ei^,  äiieK)>6nich  biel  Avlon,  Bisl- 

gien.  469. 
Btoeheim,  Stockem  bei  Asselbom,  La- 

\emhurg.  438. 

Stockin  lag  bei  Wirges,  A.  Monta- 
baur, Nassau.  424. 

Straza,  Strassen  bei  Luxemburg.  20. 
468. 

ßtraMrg,  Strassbiuy  im  Elsass.  281. 
Strcmiclf',  Strimmion  bei  Senheim, 

Kr.  Zell.  428. 
Strvmberg,  A.  Selters,  Nassau.  1294. 

254.  272.  297. 
Striina,  Strohn  bei  Gillenfeld,  Kr. 

Daun.  1193.  173. 
Sti^mertllma,  Strolsbtiseh  bei  OSÜm- 
•   fdd.  Kr.  Daun.  428. 
Stvinnlherch,  Sinphdetiberch ,  Berg  und 

Flur  bei  Altrich  und  "Wittlich.  1180. 

81.  108.  144.  422. 
Suabhewif  Svnphei'm,  Saucr-Schwa- 

benbeim  bei  Bingen,  Rhdnhessen. 
'    20.  91.  430.  454.  472. 
SuaroenaoU,  Flor  xaA'  Aüenata.  '18. 
Buarzerdin,  Schwarzerden  hei  fSre- 

münden,  Kr.  Simmetn/  422. 

um  Bitburg?  ma-m. 

Sueiclie^  Sweiiha.  Schweich,  Ldkr. 

Trier.  33.  319.  461.  464.^ 
8«dneim,  Saulheim  bei  Niederolm, 

Rheinhessen.  454-5. 
Suepeainge,  Schwebsingcn  bei  ^Vel- 

lenstrin,  Luxemburg.  439«  468. 
Sueria,  S^^lnvabeii.  2Sl. 
Siilifienf.  Sulme,  Sülm  bei  Idenheim, 

Kr.  Bitbur-  405.  ' 
Sumerlacheu,  Sommerlocb  bei  Creui- 

nach.  383-4. 
Summunt,  Summethof  M  Treis,  Kr. 

Cochem.  173. 
Svra  fluvius.  die  Sauer,  Luxembm^. 

704.  1-2.  4.  8.  9.  91.  430-2. 
8urnh<iifi  pagus,  Sauergau.  835.  9. 
Su Uslar h  fiillt  in  die  Nahe,  Birken- 

teUl.  410. 
Suvetche,  Moselsttrseh  bei  Mfinster- 

Mcinfeld.  451-2. 
Bwecke,  Schwdgen  in  Bherobaiem. 

455. 

Sirickeroth ,  Schwickcrath  bei  Seins- 
feid.  Kr.  WittUch.  U89.  130. 
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Taievane,  TMSukgy  Kr.  fiwnoialel. 

430. 

J'averha,  Tuben  bei  Freudenburg',  Kr. 

•  Saarburg.  20.  91.  430.  4ÖÖ-Ö.  465. 
473. 

Temdkfn^,  'T9mmek  bei  l^itteJ,  Kr. 

Saiurbur^.  364. 
Tenedva,  415. 
Temtam^  142. 

Tearandria  im  Nicderlaiid.  16.  160. 
Theodonuscilla.  vide  Diedcuhovon. 
Thriminza'i  913.  16. 
Thure,   Tore,  Tliür  bei  S.  Johaun, 
mt.  UMyiau  S36.  m  868.  972. 

TtTZa?  354. 

JJinenheirnt  Dieobeim  bei  Of»poiibeia} 

RheinhesaeD.  453. 
Tinkeracha,  Tinori,  Tiiikerey  vide  Diu- 

kriofae. 

Traoene,  Traben  bei  Trarbach.  99. 

•  m 

Travendrehaek,  Trarbach  an  der  Mo- 
sel. ItM*  172i 

Trechere  paeus  vide  Drachcre. 

Tremri»,  Trier.  1.  9.  10.  27.  40.  43. 
52.  54.  58  60.  6.3.  66-7.  00.  72. 
77-8.  82-4.87.92-3.  102. 104.  108. 
113-14.  122-4.  136-8.  144.  164. 
m. .  174.  m.  807-8.  2ia  286. 
236.  239.i40. 246-9.  252.  260. 264- 
5.  270-2.  280-2.  285.  290.  294- 
5.  302-4.  307-9.313-14.  317.  :H9- 
21.  326.  333.  335.  3n7.  340.  342. 
348-9.  351-6.  363-5.  384.  398- 
401.  406-7.  409-12.  415.  419-23. 
430.  433-7.  439.42.  446-7.  449- 

^  58.  457:j61.  4K5-6.  468  470. 

TrihunOB  villa  regia.  21. 

TrimpMet  Trimbs  bei  Polofa,  Kr. 
Maien.  175  217-18. 

Tri»,  Treis  an  der  Mo.sel ,  Kr.  Co- 
chem. 67.  103.  119.  141-2.  303-4. 

Triatmga  bei  Mairy,  Fraokrcidi.  352. 

TfiOmheum,  Ldkr.  Trier.  401.  444. 
,  464. 

Trwf^  bei  Aimweikr,  Bhembaiem. 

177. 

Trutinge,  Truntangc  bei  Waldbredü- 

mus,  Luxemburg,  468.  • 
Tuixio  vide  Duze. 


TmJba,  Tlimmii  bei  Farsohweüet, 
Ldkr.  Trier.  399.  404.  414.  472. 

Tumechinaen  vide  Duneclkingen. 

Tniuinisdvrißlt,  TUaadorf,  Kr.  Saar- 
burg. 345-6. 

Tvotwilre,  Dudwoilcr  beiiSaarl>rücken. 
342. 

Ttaiahurg  Tide  Duaburcb. 

Tuaculaninn.  85. 

Udera,  Oudern  bei  ThionvillO)  Fraak» 

reich.  340.  343-4  348. 
Uffr/iifuje  it)  pago  Bedcii.'>c,  Oetflin- 

gcii,  Kr.  W  ittiich.  817.  8.  16.  77. 

420.  428. 
ü^iahem,  Wald-üelveraM»  btt  Op- 

penheim.  472. 
ülkebach  vide  Olkenbach. 
UrOf  Euren  bei  Tri(  r.  3r»2-5. 
Vrhnch  bei  Puderbachi  Kx.  l^euwicd. 

1204.  257. 
Urbs  antifßia,  Flur  bei  Seyn.  297. 
ürltu  lag  au  der  M^el  bei  B^noaS' 

tä.  3^^ 

Vnmm,  Onfeld  bd  KiDbqrg,  Kr. 

Bitburg.  1150.  33. 
Urtmadia,  üramieda,  Urschmitt  bei 

Lutzerath,  Kr.  Cochem.  1100.l'155. 

428. 

Ursoe,  Ursowen  wai'  edu  Hof  bei  Witt- 
lich ?  im.  63.  108.  144. 
Urvar,  Urbar  unler  EhreBbreUattin. 
■  1210.  299. 

Urzeche,  L  reiche,  Vrt'  ke.  Unrlca, 
Uei-zig,  Kr.  AVittlicli.  63.  im.  108. 
144.  147.  319.  42H.  446-7.  465. 

Li*ptrna,  Ospern  iiei  Hediiigeu,  Lu- 
xemburg. 430.  438.  469. 
.  VaU  ride  Wala. 

Vatendra,  Vrh$  waUeiiml  ValUtm$3 
Vallendar  unter  Cobleni.  71.  237- 

.    8.  257.  272.  416. 

de  l'alttbu»,  Falk  bei  Witthch.  57. 
63.  108.  144-5.  263. 

Valiia,  \  eUe^  Fell  bei  Longuich,  Ldkr. 
Trier.  20.  91.  414.  441-2.  445. 
460-3.  470. 

VcMis,  Teile,  Vdlin,  Fell  an  der  Mo- 
sel, Kr.  S.  Goar.  MO-fMI.  17.  451. 
453. 

Ffl/r,  Fahr  am  Ulicln,  Andernach 
.   gegenüber.  1194.  176. 
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Va^ftroVf  Fastrau  bei  Lon^ich,  Ldkr. 

Trier.  442.  462.  464. 
Vekkevlrh,  Flur  bei  IVt/.eai.  444.  > 
VeUroth^,  Naeewi.  5^U6. 
VAbtri  97. 
VtUe  vide  Vallis. 

Vdtkirgen,  Feldkirche  bei  Neuwied 
U04.  257. 

Veneliy  Vouctier.  64. 

Verona.  115-16.  120.  131, 

Verrenhiir<)h  Castrum,  A  irneburg,  Kr. 
Adenau!  Ilü2    166.  .m. 

Viaiuia,  Feyen  bei  tj.  Matlicis,  Slkr. 
Trier.  410. 

VOdndmT^,  Füf  dorf  bei  Aipelt,  Lü- 
xemburg. 434. 

Vileirsy  ein  Viliers  in  Frankreich.  352. 

ViUrishadh  im  GontelvAld,  Kr.  Wit^ 
lieh.  172. 

ViLlaris^  ein  Weiler  im  Kr.  Wittlich; 
.  oder  um  Jülich.  49.  56.  108.  144. 

WmeM^  Vdam^f  y^ümaaCf  A.  Run- 
kel, Nassau.  158*9.  334.' 

.nizine,  Filsen  bin  Goiii«,.Ldkv«  Trier. 
456. 

'FiVea,  liiess  derNeaeoberg  bei  Triel. 

399.  423. 
Virdiniint),  Vcidun,  Frankreich.  134. 
Vinnerüibach  um  Birkenfeld.  410. 
VwAe,  Fieeh  bei  Nittel;  Sir.  S*er- 
'  hvßeg*  d6Sb»5. 

VwAbeu^  Fisohbacb  ber  Ifetath,  La- 
xcmbui^  46S. 

(stew.  Flesten  bei  Ker- 
pen, Kr.  Daun.  471. 

VotU-,  Voirele,  Keulen  bei  Diekirch, 
Luxemburg.  430,  434.  438. 

Volketheim^  Volxheim  bei  Wöllstein, 
Rheinhcsiea.  im   124.  378.4. 

Voscasftis,  J'o.itra^  Forst  bei  CardeD, 
Kr.  Cochem.  1178.  67.  119. 

VoicAe  vidc  \  oele 

. Frede /if,   Frcjiscn   bei    Polch,  Kr. 

Maien.  418.  . 
Vrmngen^  Frisingen  bei  £sehoAlEig, 

Luxcmburi'.  434. 
Villi t HU  VudtUn,  Fitten  bei  Mensig. 

394-5. 
Vurf  Castrum  ?  332. 
FT/sf,  Vuse7  Fisch  bei  Nittel ?  1182. 

94.  294. 


Wabracemis  pagus.  ^5.  15. 
Wadeff^seti,  Wacis;aäHen  hei  Mensig. 69. 
Wadenlieim  bei  Ährw  <  iler.  lö>.'  126. 

258.  287.  289.  3Ul. 
WadeixlUij    W'aUeroLaj   Wadrill  bei 

Wadcm,  Kr.  Meneig.  97.  339j 
WeuMo  im  NiecMud.  16.  61.  . 
Wagii*iih  uaen,  Wagenhauaen'bjlivtae- 

rath,  Kr.  Cochem.  11^.  173 
Waef<luif]en .  Wcilin^en  l)ci  Uilbria- 

gcn,  Kr.  Merzig'.  349. 
Wala,   Vale,   Walde  1  Wahl  bei  Ke- 

diugen,  Luxemburg.  341.  344.  431. 

488:  • 
PFaZotnoniMteffiicm,  fToinioiriesKrdMM, 

WalmUnster  bei  Bus^oiKfy  FnAk- 

reich.  340.  342.  350. 
.Wallach,  Zwalbach  oder  A\'ahi«n«bei 

Losheim.  Kr.  Merzig.  458/'  > 
Wald  vide  Wala?        •  . 
Waldafen,  W  ailut,  A.  Eltville,  Naa- 

WalderadoffmelU,  Flur  bei  Uexkeim. 

18. 

Waldervingej  WalleiÜMigeiiyHr.jSear- 

louis.  465. 
Walferdinge  bei  Steimel,  Luxemburg. 
469. 

WaU'chray  Walchern  im  NiedeHand. 

11»L  160.  » •  : 

WaUrUkeim,  Walldtheitt  mter  Oob- 

lenit  am  Rhein.  856.  416.  . 
Waljjretuthove,  WUtptetithoven.^  Wal- 
porzheim bei  Ahrweiler.  287.  d89. 
301. 

Waldorf  bei  Polch,  Kr.  Maien.  418. 
W«l»,  Vul  bei  Bistroff,  Frankreich. 
120. 

Wale»ge)t^nde  imliMnAnA.  <HM. 

185.  280.  415. 
Waltirsdorf  gehörte  zu  Niederbelg 

hintc!'  Kiironbreitstcin.  416. 
Waltüujfx,  WelÜDgen,  Kr.  Mei'zig? 
346. 

WaXJtgwka^   WaUraimmi  WuMrueh 
bei  Buw,  Ldkr.  Trier.  364.  899. 

404-5.  411.  443. 
Warhingaj  Wehingen  bei  Tttnedoc^ 

Kr.  Saarburg?  345. 
Wasne/icitn  um  Münsterappel  ioRhein- 

baiern.  455. 
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456. 

Weide nhaf^H,  WciMoiihan,  A.  Wtl- 

merode,  Na^ssau.  356. 
WiUk€i^h»vi  ?    oiogeii^gener  Ort 

fwitdieii  WalUutMD«,  BoxliaiiD, 

HilMMb.'  im  dt;  194.  mj$. 

384.  i 
Weldnteini    Wihdetien,  W^llstän, 

KJicmlieseen.  20.  91   455.  472  ' 
Welktnkyle,  W'eUkjrll  bei  Auw,  Kr. 

ßitburg.  448.  i 
Wdlene,  Webleu  bei  BernoAsUitl  4i22. 
Wdlengeaheim,  Welgershcjm  MWU- 

•  Btel]i^ttiinib6fMi&.  imiMWU. 

385. 

Wercehach,  Würabacb  bei  BUttMyitd» 

ßiieinbaiern.  1181.  85.  '    •  v 
Wercehurch,  \\  ii rzb u rg  i n  Franken k 6 1 . 
Werdoy  K^Btrsvfteih  am  Rhein.  ItM. 

283.  290^1.  -.  ii  .        ;  -i 
W0ie,  WvliiL'btf  .Wiiid^eoBm,  Ei. 

8a«rbi]j^^'66d>4^»".<        .      .  •  'i 
Were,  W  ebr  bei  I  fim^^hliv  Sr. 

Mail».  1196.  193. 
Werentroth  lag  bei  AttenfattOMO.^  A* 
'  Naseau.  1197.  2ü6. 
Weresdorj]  Wersdorf,  Wiersdorf  bei 

Siei^r^  ICv.  Bitboe^  449. 

W.rsfnt,  Wöratadt,  Rbeinhesten.  464. 

Wertdmk&im  rido  AVeitiiärslMiin^ 

iWe^ts,  Winioa  bei  Pommefl^' Ks. 
Cocbem.  173.  f 

Weaele  in  pago  Kinnebem  ?  Kr.  Witt- 
lieb  oder  Bcrncaatel.  715.  3. 

WeyefM  em'i  Nassau.  1197.  206. 

Wiek,  MojenTie,  Fnmkrdeh.  340-1. 

Wid0mar$baek^  Weidcnbach,  Kr. 
Daun?  353. 

Widenrod'i  Luxemborg?  um  Oapera. 
438. 

Widingis,  Widngis,  Würges,  A.  Mon- 
tabaur, Nassau.  424. 

Wiek$,  MetMv-WieBe  bd  ThioDTille. 
343. 

Wikn,  Altwies  bei  Mondor^  Luxem- 
burg. 348. 

Wilare,  Creutzweiler  bei  Nennig,  Kr. 
Saarburg.  2ü.  91.  430-1.  469. 

WUdestorph,  Filsdorf  bei  Aspelt,  Lu- 
xemborg. 468. 


W^Ui^nne^of^^  A.  Runkelf  Nü- 

san.  1197.  206. 
[Vüt*a  ?  ein  Weiler  um  Trier.  353. 
Wäre.  Hulsweiler  bei  Sawrlouit«  .69. 

209..10.         .  1    .  • 
Wilre,  Wflte  bä  Bslbiingoi,  Kr. 
.-..Ilerssig.  dßtMi       '/t  .  .  /.  •! 
WUre,  We)l«r  bei  Bingen,  RMOlee- 
...MLilie.  316.0.  383«d/  . 
Wilre,  \Veiler  bei  MoBttngMIf  -Kr. 

Creucnaeb.  473 
Wärey  Weiler  bei  Biersdoii,^  Kx.  Bit- 

bürg.  174.  229.  449.    .  ; 
.WÜin^i.Heyer,  A..&HAfeI,  N«mu. 

906. 

.Wäf^]  Hofweiler  hd  .WdbebbU%, 
■  Ldkr.  Trier.  318. 

Wtlre,  ein  W^eiler  in  dem  Kreise 
Berncastel  oder  Wittlicb.  422.  ! 

^  Wilref .  Flur  .bei  .  Mieracb^  LiiJ^fm- 
burg.  431;    '  '  t  ':^  ? 

Melti^.  458.     rl  • 
Wilrisowin,  WUreHUt^pm,  Wald  bei 
Deudeifeld,  Kr.  jBilbnrgi  U^..il2. 
147. 

Wilsebach,  Bach  bei  Tabelle  KrräaaT' 
bürg.  456.         '      i.  i 
MiUmch,  Wiltingen  bei  Cataaem,  Kr. 

iSaaaborg.  66.(170^ 842.' I  ;. 

Wimereskiricha,  Wiman  ecdeaia,  IVi- 

tmtruiairckt,  Weimerskirchbei£iab, 

Luxemburg.  20.  91.  4G8. 
Windmyid^  Winningen  an  dei*  Mosel, 

Kr.  Cüblenz.  20.  25.  28-9.  257. 

316.  416.  »8 
Wtn^teim,  Weinbeim  in  lUieinheeseD. 

27.30.  91.  155-6.  430.  455. 
Windenifen  ,  Wi&deaheim  bei  Creua- 

nach.  383. 
Winihchere,  Wiitchra,  Winchere,  Wi- 

nekra,   lVi7ierhra.   WntrJim,  Wine- 

chere,  W^ineheringen  bei  Nittel,  Kr. 

Saarburg.  72.  184.  229.  348.  362- 

5.  896. 

Winkela  bei  Gillenfeld,  Kr.  Dann. 

1193.  172. 
Winterbach  bei  Pfalzel.  Ldkr.  Trier. 

62-3.  104.  108.  144-5.  251. 
Winterburtf  Winterborn,  Khcinbaiern. 

455. 
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WimUrh^im  bei  OppmheiiBi  Blieiii- 

hessen.  472. 
Wintersdorph  bei  Rahlinom.'  Ldkr. 

Trier.  90. 

-^^Vintiriche,  Wintrich  bei  Müiilbciiii, 
Kr.  BemoiM.  344.  399.  411.  464. 

Wi$,  Niederw«s  bei '  Alsdorf/ Kr. 
Bitburg.  800.  6.  7.  14. 

WMoH,  Weisel,  A.  B.  GoailriiMneD, 
Naraau.  383. 

WCsita,  WeiM  bei  Kommeradorf.  71. 

•  255-7. 

Wisse  iu  pago  Musleiui,  Wihsi,  Ait- 

6.  348.  .  . 

Wtsite,  Wise,  Moselwein  bei  Coblenz. 
206.  215-17.  m  m  28&.  SI98. 

302.  357; 
WU^/Tü  marca  in  PftRo  Bedensi  su- 
"per  fluTio  Sieon»?  Ober^  oder  Nj^ 

derweis?  860.  12-14.    •      -  • 

herg,  Weitenbnrg  M  Y^dleiMlMr. 

It02.  236.  238.  272. 
Wkhsel^n'i  im.  108. 
Witte,  Weiten  bei  Orechbolz,  Kr. 

Sttarbur^.  456.- 
WätUch,    Witelic,   Withlica,  Withe- 
'iika,  WäUoke,  Wittlich.  40.  63. 

J47.  172.  S84.310/85«.i8dOi4U. 

420.32.  .  .! 

WiMenbeiig*i  Kr.  Bitbur^.  449. 
Wtzenowfy  Wci«8enau  bei  Mainz.  168. 

'WtBkitoke,  Alba  eededa,  Weiskivcbon 

i;  -  .         '  • 

s  »  .'  »toi  '• 
■"i  .<  •  • ,/ 


bei  MaiMd,  Fimnlbnieh.  48a  '4ttL 

6.  473. 

Wizport,  jetzt  UeiiigkreiiB  bei  Trier. 

1201.  230. 
Wizuloz,  Grenze  des  Idarwaldes,  Bir- 

kenfeld.  4U9.  ' 
Wotfesißot,  Flar  bei  WiflterfbMli.  851. 
Wolßualt  in  pago  Bcdensi,  WMeld 

bei  Dookendorf,  Kr.Bitbin^.  800. 6. 
Wolfhnsen,  Wolfeiihausen,  A.  Bim- 

kel,  Nassau.  1197.  206. 
Wolmerode,    Wollmerath  bei  Lutze- 
rath, Kr.  Cochem.  1150.  33.  173. 

486b-  /  •  .. 

WUpr€UäkoSm,  HWifaMMI^?  -69. 

210. 

Wopitwärey  Wöpeimwäre,  FolperacÜ- 
vreiler  bei  Sart^tMiM»,  Frankr. 
69.  209.        ^  ' 

Wolieagriihvny  Flur  bei  Ap|>enheiin| 
RheinbcssoD.  1158-  32. 

Worwmäm,  Womb.  I82i  268.  S8L* 

WrentiUnga  gehSrim  Oudeni,  I^Ntik- 

.   reich.  340.  344. 

Wr,chere.   W^ochern  kii  P«i,>Kr. 

./  Saarburg.  469. 

Zeltanc,  Zeltingeu-,  Kr.  BeriMastei. 

63.  vide  C.      •  J 
ZevenOf  Zewen  bei  Trier.  351-2. 
£Me?  gektirte  aü  WiMlMring««. 868. 
Zvringat  843.  : 

Zurmoy  Ztti^iob  'in  der  Schweiz.  281. 
JitUtinge  in  pago  Bedcn^i,  Zittiek  Mi 
Beck,  Luxemburg.  811.  8.-  ) 

.  •  7  .  n   ♦;•«'•    '  *'  •  .  •    •   •      "  • 
.11 »  •      m  i  . •    '     ■  I« 
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C.  Wortregister. 


Ackerland.  382. 
Akker.  385.  389. 
Aüodium.  2.  43aua 
Alte  silve  43. 
Amphora.  343. 

Anetoandun,  Anemnder.  368.  37i-2. 

874-6.  378-82.  388. 
Amgaria.  888^0.  844^5.  880.  - 

Areale.  22.  • 
^ffÄi»,  //ar/^.  896.  plefMnfA:  iHi«. 

.^98-9.  452. 
Baiulator.  339; 
Baiulua.  457. 
Baiutor,  341. 
Auufadl.  405. 
BoNmnSiAr  4S4. 
BannaU  vinum.  405.  ftomifw  mW,  488. 
l^awwM«.  382.  394-6.  398.  402-3. 
•'  406-7.  409-10.  419.  422-8.  434. 

440-1  444-6.  455.6. 465.  469. 473. 
Bidellus.  418.  Budelt.  419.  Bedeilua. 

445-6  467. 
Bodeme,  282.  - 
Boeorivs.  8. 
Bo«<?.  397. 
Breclefenke.  413. 

BrutreZ,  l^rSZ.  374.  376.  379.  394-6. 

398.  415.  419-20.  422. 
Bubulcvs.  433. 
Budele.  419. 
BndML  428. 

i^nda,  HwiAla.  870-2.  87M.  380- 

1.  417-18.  •  • 

Burghan.  23. 

Burgen.9fis.  399. 
Burrjwerk.  213. 

(kuppen,  capunus.  388.  389-90.  4Ö4. 
468. 

^^""MniorK.  206.  foreftatny  nemiis  «a- 
mere.  394. 898. 409. 417-18. 424-5. 
427.  484.  446.  480.  ' 


Carjmtmriiu.  488-4.  487.  441.  444- 
6.  452-8.  459. 

via.  401.  \ 

Oarruadis.  389,  odmiaifw. '840-1.  ' 

Casafvü.  B. 

Caste/tbcnn.  66.  '  ^ 

Vasticia.  15. 
Cwitewcre.  410.  449-50. 
CRorrM.  847.  .  v 

GiM«r«.  410.  "  ^  ' 

Qmrttwm,  408. 
Claumra.  468. 

C7o;>.  372.  374.  380.  387.  390. 
Corünede.  441-3-  446.  448.  457-8. 
Corneleide.  452. 
OamK  282. 

OoMle^  842.  344.  482.- 488-41. 458. 
464.  466.  468.  470-8. 

Oultura.  430-2.  fto. 

Cumtra.  434.  •  • 

Cvnneme.  452. 

thipenm'ng.  421.  7 
CurtiUani.  442.  '  ■ 

Demee,  413.  .  • 

Dmorfii«  5<ifiiiii{w.  894-5. 

fritingorttm,  898. 
,      v^mntuh.  437. 
9       mnalis.  448-9. 

»mto/w.    431.  441.  445. 
450-3.  456.  457.  461,. 
Dickengriz  ager.  417, 
Xto      uftfer.  848. 
Dies  ftoMiofe.  384. 
9  eroadalis.  466-7. 
^  dominicalis.  897-8.  414.  421. 

456  467. 
„    magnva,  418^ 
Dmc.  4iO. 

Dincuogt.  50.  107.  191.  276.  287-9. 

800.1. 
Disposihu  cektut,  443* 
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Duale,  Ziveideil.  386-90. 
Dweht».  843.  443. 
Egerde,  390. 
Emera.  342. 

Eruescaf,  eruüchaf.  89.  ^ 
Facule,  Surcen,  345..a97.i  44ö.  44^  i 

450. 
Faaciculus.  394. 
Feoda  legatoria,  445. 
Birnezala.  385. 

fVrqlo.i  884-5.  {   I  .  i     /  . 

FtV////^7.  452-3.       . ...      \.  » 

Firtella.  439.  460. 

Farp,s^/nw.9.  433-4.  437.  44l..44ö«d. 

448.  456.  459.  461.  .  •  > 
Franchtria.  465.  ,'u\  '  .  .  \ 
FriMfr«^,  282. 

Fmut^o,  iV^Hi^.  308.  4103.422. 
iWr«2<u7.  425.  . .  r.  .  *     . » 

OäÜmacia.  345.  ; .  .  .-^  • '  > 

Garcio.  466  .  ».  \ 

Oelsen,  Sundennige,  4pd.(  v  . .  i«  '  » 
('?f>/<7/m.  409.  '  ,  .  > 

Geit'wt^a- ö68..  ß72-3.i^76-7,  338*9. 
Haceom,  409.         « .  > 
Hafte,  ^»A«».  394^.  41^11«  .419. 
421-2.  427.       •  •  • 

ihährh'nr.  :m.  j     .  . 

Ilelda.  387.  390.  •  .v.  •  -  t 
Ilejja.  424. 

Herestrazen,  herweg.  367-9.  374.  378- 
-  9.  391.  :•  ^ 

Herimal,  345.  402.  411»  .  ^ 
Herwede,  327.  .  : ; 

Hmbe,  403.  ^  . 

//ospiVf'wT».  433.  430.  470. 

f>5rt,  huOa.  ;ja0-47,:369..376- 

8.  383-4.  4(J8.i  422.  .  . 
iiiiizcoräL.  4 Iß. 
//«^nar»ite.\438.  - 
Buagenozen.  401«. 
Htme,  Bardenhnue,  395.  •     i .  •      *  * 

„      Jiecelinishuue.  462.  ..   '  , . 

jp       Jit^rt'nhino'.  394. 
!'*  #    .  i^oi iitC'stn'kuue.  46^.  , 

,1      JJuätlhuue.  4i6w 

9     CoNctoaacesftiiaia  462. 
«     Cü^tttt«.  403-4. 

n     Dinestehnu^.  363.  365.  427. 
9      DraHelhnne.  406. 


9 

n 

M 


Frmudeihme.  462. 

Giaäi^huue.  416. 
I;     Qlmhuue,  395.  400-1.  408. 
_  Isenhnve.  427. 
.  ^  ^  i  \  Keiner ishtme.  462. 
i  •    i    KeneJioueshuue.  462. 
^     Kirkehuue.  363.  365. 
^     iCo2iWitte.  405. 

IforrwJiCÄÄtMttf.  462. 
_     Olkenhuue.  462. 
,     Pa/-.-<<'Z*i»iw.  406.  PrtrtiiWtiM«. 
4U8. 

,      Peremintkuue.  400-1.  404-Ö. 
^      Finscheruntshuue^  462. 

J{i<ieAiMM^.406. 

Bet^Z-jAuwc.  462.  • 
Scafhhuue.  405-6. 
•I  ;;«8cow^w«e.    863.  3cJi(vhHue. 
*     365.  305.  400-1.  40ä.  414. 
423.  455.  470.     .  .  \ 

,  iScuMmu;.  427. 

„  Se7ÄuMC.  406.  .     *  .\ 

,  Säuiramtdehuue. 

y.  ^  Sohitshuue^  427.         '      •  .\ 

*.  t  Tunhedellßshnuc.  462. 

I  ^  rt8ctr*/»"4«e.  363-5.  :Fi«>Ä*r. 

-     TWÄÄtt«.  403.»'4g8.;.  »». 
.     Wilth&bm.  424..'..  ^ 

JEfottc.  187.        ^      .;:  . 
Houemaldrum  407-8. 
Houemaze.  426-7.        '  «  '  . 

Uc^^tete,  384i.  3^.  427.  ,  .  .  • 
Hunicum  imiym«  i85w' 
Htmrus.  246-9.  270.  dl?. 
Jocidator.  349. 
Ji/rA.  354.  420.  427. 
Jtichkoi-n.  405^6«  . 
Juchinn.  407.  "  ' 

Judirium  aquo  frigide.  401-2.  . 
Jugarium.  419. 

Jiif  fMoyloIe.  436.  .1 
.1  ißhom*  420. 

y  terrole.  465. 
,  vtUid.  461.      . ,  ': 
K«UerhtL9.  347. 

Kf^nie.  168.  405i.6.i>}     '  •  ; 
KirUheide.  306. 
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KZmgtB  straze.  374  'S 
Loffena.  462-3.  .1  :  \ 
Legatarü.  445.       .  .»^    "••  \ 
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.  455. 

456. 
.  498. 
.  457. 


1074  -  scpt. 
107o — scpt. 
1066-1078. 
1080  oct.— dec 
1084  8op(.  6.. 
säoc.  XI.  I 
1084  Btpt. 
1084  oct.  4. 
1061—1056  oet. 
U  106p  jOD.  16. 
1066  im  1. 
1088  nor.  18, 
1092  jpQi.  4. 
1098  wt^  18, 
109B.  . 
1095. 

iü96— sept. 
1097  febr.  8. 

1097  jul.  11. 
saec.  XL' 
1095—11,01. 
1098.  ' 
1079— UOl. 

1098  «pr.— «ept. 


) 
) 


1079-1101. 

•  I 

sacc.  XI.— XII.  . 
1101 -sept.  j     I  . 
1101  mrz.  2^. 
UOl  aqg.  3.  • 
UOl  POT.  13,  . 
11Q2-T«ept 
U03. 

U02  dea— 1103.4$». 

1103  ttOT.  29. 

1104  jm  5. 

1106  doq.  8. 
1106,^1124. 

1107  mü2. 


Digitized  by  Google 
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Hro. 

B  a  t  n  m. 

Hro. ' 

*  413. 

1107  rafli  11. 

1 

460. 

1108  mai  11. 

*414. 

1107  mal  25. 

458. 

1107  mai  25. 

*415. 

1  1  /  »"7 

1107.           .  . 

459. 

1 1<>7  —  sept. 

*416. 

1108  moi  15.    •  •  • 

461. 

1X08  mai  15. 

♦  417.  ) 

1110  

465. 

^  lllO-sept. 

418.  ) 

464. 

♦419. 

1110  aug.  1 . 

463. 

1110  mg.  1. 

*  420. 

1111  oct.  22.  , 

466. 

lllloet22. 

*421. 

1112  apn  25.  . 

468. 

1112  «pr.  25. 

*  422. 

1112  jim.  16..  • 

.  469. 

• 

1112  Jim.  16. 

♦423. 

1112  SQgjL  8. 

470. 

'  1119  1119.  8. 

♦424. 

471. 

• 

1112— B«pt 

♦426. 

0*  III«.     •   •  •  • 

467. 

-  1112.  • 

•426. 

> 

Iiis  Apt;  6.    •  •  •  • 

472, 

1116  ^pFi  6. 

427. 

1116  fiu.  20. 

478. 

U13:jiiL  20. 

428. 

1114k    .     .  •» 

475. 

1114 

•429. 

• 

1114.    .     .  . 

•  474. 

1114— sept. 

•430. 

11 10  

476. 

1115— sept. 

•431. 

1115  

478. 

11 15  apr.  —  scpt,  - 

432. 

i  1  lo  

477. 

1115— 8Cpt.  « 

433. 

1116.    .     .    •.  . 

480. 

1116— sept. 

*  434 

11  16  jul.  1.  , 

•  479. 

1116  jul.  1. 

43Ö. 

1117.     .     .     .  •  . 

.  481. 

1117  — sept. 

♦436. 

1118  apr.  30.  . 

•  483. 

1118  apr.  30. 

*437. 

1119.    .     .  •, 

484. 

1119— sept. 

438. 

1119  nov.  4. 

485. 

1119  nov.  4*' 

*  439. 

•  486. 

•  44U. 

1120  jan.  3.    •  • 

487. 

!   1 120  Jan.  3. 

*441.  ! 

488. 

*  442. 

1120.  .... 

489. 

1120. 

443. 

?: : 

«.  1120.     .     .  •  '  . 

496. 

1102-1124. 

*  444. 

...       .  ' .  . 

500. 

1122-'1125. 

♦445. 

1121.    .    .    .  . 

491. 

1121  apr.— sept  - 

♦446. 

1121.    .  ... 

490. 

< 

1121-*8ept 

♦447. 

1121.  .... 

492. 

1121. 

♦448. 

1J22.  .... 

494. 

Il22iftepit — dec. 

449. 

1122.        .    .  . 

493. 

1122**-iept. 

•460. 

1123  Jan.  3.     .  . 

482. 

1118  Jato.  2. 

451. 

1123  'Oot;  2.     •«    •  1 

1  496. 

1123  oot  12. 
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Hro. 


•452. 
•463. 
•454. 

455. 

456. 
♦457. 
♦458. 

*  150. 
460. 
461. 

•462. 

468. 
^464. 
•466.  s. 

•4^ 

•467. 
•468. 
469. 

•470. 
•471. 
•472. 

473. 
•474. 

475. 

*  476. 

*  477. 
•478. 

*  479. 
*480. 

481. 
•482. 
•488. 

*  AUA 

485. 
486. 
487. 
488. 
•489. 


I 
i 


) 
) 


Datum. 


1125  mai  7.  * 

c.  1126.     .  . 

26.    .     .  . 

26.  ,  4 

27.  .     .  . 

27  febr.  24. 

28  mrt.  25. 
28  apri  9.  . 
28  apr;  10.  . 

28.  .     .  . 


29  jn«t  2.« 
29  jan.  17. 


•0.   .  . 

80  dec.  12. 
90.    .  . 


30,  . 

31.  . 

31  apr.  24. 

32  mrt.  11.  • . 
1132.  ^ 

82.    •  , 

83  jun.  8.  •. 

34.    .  , 

d6.   •  •  • 


35. 


86.  . 
B5.  •« 
86  mal  2t.  . 
86  jun.  7. 
36  Jon:  29. 
86' tilg.  1. 
86.    .    .  . 


86.  J 


'  Der  Eef  est^i> 


Nro. 


499. 
506. 
501. 
504. 
508. 
505. 
509. 
510. 
511. 
513. 
512. 
519. 
514. 
515. 
516. 
517. 
622. 
523. 
520. 
521. 
524. 
625. 
526. 
612. 
527. 
529. 
530. 
536. 
537. 
534.  ') 
585.  ) 


532. 
531. 
589. 
540. 
541. 
542. 
545. 
633. 


i 


D  A  t  Ulli. 


125  n.ai  7. 
121-1127. 

125. 
126. 

127-8ept. 

127  febr.  24. 

128  febr.  26. 

128  «|ir.  9. 
188  spr:  10. 
188. 

188  BSfit. 
189. 

129  Bi(4  2. 

129  jun.  17/  • 
129^«B)ii 

129  Mpt 

130  dec 
130  doc.  12.       '  • 
130  mrz.  17.    •  "  • 

1 30  jim.  24.       • ' 

131  mrz.  22. 

131  apr.  23.      •  '"^ 

132  mrz.  11.  . 
144-1152. 

132  mrz.-sept.  • 

1R3  8. 

134 -mir«.  •'• 

lao. 

136.' 

135. 

•  *  • 

135' fim/— BOpt 
135:mbl30. 
l36'iMl  22.  • 
134-1136  jaiii^. . 

136  juii.  29. 
136  Au^.  1. 
.186  mrs.-  dec. 
136  julK— sept  •  * 


Digitized  by  Google 
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Hro. 

,  

D  a  t  a  m. 

i  Hro. 

i 

Datum. 

*  490. 

•  1136.    .  , 

544. 

n3o  jnn.— 8ej)t. 

♦491. 

1136.    .  . 

538. 

Ho6-^nirz.         .  . 

♦492. 

1137  oct.  1. 

•  . 

.546. 

113<  oct.  1.  .* 

♦493. 

1137  oct.  2. 

547. 

1137  oct*  2. 

494. 

1137.    .  , 

•  . 

548. 

1138  ror». 

♦  495. 

U37.    .  . 

,549. 

i 

*  496. 

1138.  apr.  . 

552. 

1138  apr— mal. 

♦497. 

li;}8  jul.  17. 

•  ■  . 

553 

1138  jul.  17. 

498. 

1138  apr.  2. 

559. 

1139  «{T.  2. 

'  499. 

1138  oct.  15. 

. . . 

.  56p. 

1139. -Opt.  ID. 

500. 

ms  dm.  6. 

.666. 

1188  wok  0. 

•601. 

1138  oet  21. 

666. 

1138  M<  21. 

602.  1 
•60S.  I 

* 

660.  , 
.651.  < 

> 

1138  i»rz.-apr.  * 

•604. 

•ll38i  .  , 

•  • 

.664. 

1138att«.— »epl. 

•606. 

.U«8..  ,  . 

;  .. 

.657. 

1139  janj- mtl.  m  • 

•606. 

1199  mn.  23. 

558. 

1139  tt».  3& 

•607. 

•  1139  apr.  15. 

. . 

560. 

• 

1139  apn  15. 

608. 

.    1139.    .  . 

564. 

1139  aiig.  15,     •  • 

•609. 

1139  doc  11. 

»  • 

566. 

1139  doc.  11. 

•  510. 

1139  mai.  . 

•  • 

561. 

511. 

1139.    .  . 

562. 

1139  mal.  ;'. 

♦512. 

: :   1139  jup»  29. 

•    .  . 

.  563.  L 

ILäd  jon»  21.  '7! 

♦513. 

1140.    .  , 

57?. 

V 

.  '  1 
•  1 

514. 

1140.'.  ....  , 

575. 

114U  iW.-sept, . 

615. 

'  1140.    :.  . 

571. 

• 

♦510. 

.  1140  mai  6. 

568. 

1140  mai  6.      ..  ' 

*517. 

1140  mai  8. 

4    >  ,  . 

569. 

1140  mw  8. 

*.ol8. 

1140  dcc  20. 

t       .  • 

576. 

1140  dcc.  19. 

*ölü. 

1140  dec.  20. 

•  • 

577. 

1140  dec.  20.     .    '  ' 

520. 

c  1140. 

«  • 

573. 

1  1  QA      1  1  AC\ 

521. 

^  1140^1150. 

765. 

Il3et^.l179. 

522. 

U41.    .  . 

682. 

U4l'-*-4C|>t 

•623. 
.  ^•b. 

. 

.  578.  1 
.  579. 

1141.  ' 

524. 

1142L   .  . 

581. 

1141r.^t. 

•625. 

U42  te]it.  30. 

.    *  . 

584. 

1142^1«.  30. 

•526. 

1142  OQt;  22.  . 

585. 

1142  oot.  22. 

•527. 

1142.  . 

•  •    •  • 

.688. 

U42  nw- — sept..  , 

Digitized  by  Google 


Des  VdBluMfoBbdi^hs  1.'  fikndes 


« 1 


^1 

1 

•528. 

114«  fübr.  22. 

.  1 

5R6. 

114,3  fobr.  22, 

♦529. 

1143  oct,  24. 

588. 

1143  oct.  24.- 

t 

*  530. 

1144  fcbr.  4. 

589. 

1144  febr.  4. 

•531. 

a  1144.  j  . 

,  ■ 

616. 

1 145 -1162. 

% 

•532.  1 

591. 

1144  aUg.  1. 

1 

♦533. 

1145.  i 

1146.  l 

1 

• 

592. 

1145  jw,  12i 

•534. 

580. 

1141.  i 

♦685.  i'\ 

ii46;-ii  . 

• 

1 

594. 

1146^iei>t 

..  ••• 

•636. 

1146  n4i  25. 

•  • 

■ 

1 

593. 

U46'äii26. 

687. 

•^'1146J:  \ 

• 

613. 

11444^^162. 

1  • 

•688. 

!•  1146 'dwi  81. 

• 

1 

696. 

1145  tlfm  81. 

• 

i  .•• 

689. 

1146.  ^  . 

628. 

1I46VM  1,152  dec.  Sl^ 

640. 

1  ^ 

711. 

1120^1169. 

641. 

1146  noT.  9tf. 

•  • 

• 

696. 

1146  noT.  2^ 

♦642. 

.  '1146  4«x  > 

•  • 

690. 

1144jttl.< 

1 

• 

♦543. 

1147  jiio.  4/ 

• 

597. 

1147  jan.  4.  ' 

•544. 

1147  jM.  20. 

• 

601. 

11148  ju.  20. 

•545. 

1147  fobr.  6. 

« 

602. 

1148  fM.  6. 

• 

•546. 

•   1147  fcbr.  13. 

.  1 

603. 

1148  febr.  1.3. 

•547. 

!   1147  ni»l  7. 

598. 

1147  m«i  7. 

•  * 

548. 

1147  mki  13. 

599. 

1147  niHt  13. 

•549. 

: .  1147.  . 

• 

600. 

1147 -8cpt. 

550. 

.   .  . 

610. 

1138-1151. 

•  • 

» 

•551. 

c.  1148. 

• 

611. 

no7— 1152. 

i  ' 

•552. 

1148  fbkr.  16. 

* . 

1 

604. 

1148  fobr.  13. 

•      •  • 

*553. 

1148.  . 

f 

60Ü. 

1148.  ■.  ! 

• 

* 

554. 

» 1150.    *     .  ' 

•  l  - 

609. 

1150. 

•555. 

.       •       4  '  ' 

# 

624. 

1127--11Ö2. 

556. 
*  557. 

c.  UqO. .  . 

1 

• 

.«• 

■ 
.  1 

614. 
612.  i 

,  iiW^ri^2. 

• 

•558. 

1160.  i 

r 

608. 

1150— 8cpt. 

669. 

.1 

616. 

1144—1152. 

660. 

•  1>168wllB4. 

• 
* 

1  . 

647. 

1155Jiin. 

.  > • 

•661. 

1 

'»  , 

617. 

.  im  «pri  20. 

•66i.'-'' 

A .    l    -    !•  1  ' 

'l 

•618a 

•668. 

r  •  .    Ii  «.IV 

< 

619. 

664. 
•666. 

[    111^  27. 

•V 

•  • 

1 

620. 
621. 

[  1162jn»^27< 

.     1  •  • ' . 

V  ( 

566. 

1  622. 

Digitized  by  Google 
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Des  UriiiuideiibiiehB  i.  Bandes 
Vfo.  .1  r  T  r.  a  2)  a  t  um. 


•4- 


♦567. 

568. 
♦569. 

570. 
*Ö71. 
*572. 
*573. 
*574. 

575. 

576. 

677. 

5TB. 

579. 
•580. 
•581. 
♦682. 

588. 

584. 

685. 

586. 

587. 

588. 

589. 
»  590. 

591. 
*592 

*  593. 

*  r)94. 

*  595. 
*596. 
♦597. 
*Ö98. 
♦599. 
♦600. 
•801. 

603. 
•608. 
•604. 


) 
) 


I 


) 
) 


U52  mal  28. 

115&.,,'  . 

c.  1162.  •  . 

1152.  .  . 

Iii*:  ;.;  . 

1153/.!.  . 

1153.  3.:  . 

1154.  ' 


i  1154  nm.  11. 
1154.  .1.  . 
1154.   .  . 

1154  mUS. 

1154.  i!  . 

1155  ttM.  4. 

1155  inr^.  13. 
liöö  Hirz.  2i. 
llö.ö  nirz.  11. 

apr.  29. 
1155  jun.  15. 
1155  jul.  11. 
1155  jul.  13. 

1155  oct.  7. 

1155.  .  . 
1152-1157. 

1156  fobr.  lo. 

1156  oct.  29. 

1157  jkt.  6. 
c.  1167::  . 
Ilp7  aptr;  15. 
1157-1159  m«i< 
1157  mat  2^ 


1157. 


( 


623. 
626. 
627. 
.  705. 
625. 

631.  ) 

632.  ) 
630. 
629. 

.  638. 
.  641. 

658. 
.684. 
.685. 
.686. 

687. 

688. 

639 

640. 

643. 

644 

642. 

645. 

646. 

648. 

649. 

654. 

655. 

744 

656. 

657. 

658. 

653. 

661. 

673. 

662. 
.  659.  .) 

660.  ) 

I 


152  i|iU28. 
152: 

139-1168. 
ifii2  «H^— sept 

15a.  : 


.1.' 


153  IM— aept  • 
Idd/..  • ;  .;• 
l&44^a«pt 

166  m».  11. 

162*-1165. 

154. 

164  ^pt 

•        •     •  t 

154  MV  13.  . 
i64-;^8ept 

155  tun.  4. 

155  mrz.  13. 

155  mi-z.  21. 

1.').')  mrz.  11.  ', 

155  apr.  29. 

155  juu.  15.     . :  . 

155  jul.  11.  / 

155  jul.  13. 

155  004  7.  . .  . 
155. 

138-1176.  ^ 

156  iebr.  15i     •  . 

156  oct.  29. 

157  jan.  6. 
152-^1066. 
157  jprs  15. 
157->1159./iiMi  IL 
157  nud  21.) 


.1 


Digitized  by  Google 
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Sri* 


*  G05. 
♦606. 

607. 

608. 


•610. 
•611. 

612. 

613. 

614. 
•616. 

616. 

617. 

618. 
•619. 
•620. 
•621. 

622. 
•  *  623. 

624. 
•625. 
♦626. 
♦627. 
•628. 

629. 

♦631. 
♦632:' 

633. 
♦634. 
•636. 
•636. 
•63?! 
•638. 

639. 
•640. 
•641. 
•642. 
•643. 


) 


)     JljJ^S  mrz.  9. 
] 

\  1168  mn^  11.  C-  « 

]]68  aiBi  1.  0  : 

llC8«|m26.  v'T 

1168.'  II   .  l  'i 

)  C.  X1Ö8,:  .  :.: 

Ii66  inai22.  ;  • 

1159  jun.   <.  J.:.' 

) 


«.  1160. 


t  .••II 


1160.    .1  . 

1160.»  . 
IIGO.    .  . 

1161  jun.  9. 


II 


U6iJaL!2&.. 

I,  Mi\ 

1161  sept  1.  V 

1161.  .     .  . 

1161  nov.  7.  . 
"1161.    f     .  . 

1162  aviß,   .  '  T 

'  (1162.),    !,  .j!: 

1162  s^t  >U.  .  • 

1162.  }     .  ... 

1162.  [     .  . 

1163  »ilr.  18.  . 

1163.  (.  . 

*-  ii63.  i  '    .  ' 

^    clW     .     .  ' 


I  .1»     •  » 

C.  'li^3|    \-  f        >i  1 


1 


667. 
668. 
669. 
670. 
671. 
672. 
668. 
664. 
687. 
688. 
666. 
674. 
702. 
701. 
675. 
676. 
677. 
678. 
681. 
679. 
680. 
682. 
683. 
684. 

68i;. 

685. 

690. 

749;" 

691. 

689. 

692. 

694. 

693. 

696. 


)    1159, mrz.  9. 
'U      •        J  I 

1169  pi]:^  Ii, 
I 

lliOipr;  1. 
1168  mpri  26. 
1168'«4ii4i. 


748. 
697. 
760. 
761. 


.  i  •  •• 
.  .1 
.*  » 

• « 


1143qr^^2. 

1168  »»22. 

1159  jmi.  \ 

llft2rTll67.' 

UHU  mra. — jun. 

1 160  mr».— sept  *'"  ' 

1160  ^n'^.~dec^;,i,t„/ 

1161  jun.  9.^ 


1 


1161  25. 

:  .»1 

HCl  sept.  1. 
1161. 

1  Uli  nov.  7. 

1162  aug[ 

ii52-iib..:''.4 

1162  sepi  1^^}     .   i  .u 
1162  roni^jan. 
1162— Mit 


1163  apr 


I.  D. 


••*1165j' 
'lt6S'0in 
1152-1  lfr7:  ^ 

'-iieif 

I  Uö^lljrz^.':  ^ 
86 


18. 


■    « • 


■  ■ 

. « 
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Des  Urkundenbuchs  1.  Bandes 


Vro. 


Datum. 


♦644. 

645, 
*646. 

647. 
♦648. 
*649. 
♦650. 

651. 

652. 

653. 

654. 
*655. 
♦656. 

657. 

658. 

659. 

1. 
2. 
•3. 
4. 
5. 


) 
) 


c.  1163. 
c.  1165. 
1166  mai  28. 


1166. 


c.  1167. 
1167.  . 

1167.  . 

1168.  . 
1168.  . 


1169. 


c.  1160. 
1169.  . 
e.  1169. 


975. 


1003.  . 
1071.  . 
c.  1070. 


Der  Regesten 


Vro. 


747. 
874. 
698. 
699. 
700. 
706. 
703. 
704. 
708. 
707. 
574. 
714. 
713. 
715. 
717. 
848. 

277. 
278. 
318. 
412. 
418. 


) 
) 


) 
) 


Datum. 


152-1177. 
180—1195. 

166  mai  28. 

166. 

160—1168. 

167  (1166). 
167 — sept. 
168. 

168  febr.— mai. 
136-1140. 

169  -  sept. 

167-1169. 
169  (sept.) 
164-1191. 


975  jan. 

1003  jan.— jun. 
1071— sept.  > 
1075— jun. 


Nro. 

Vro. 

des  Ur- 
kundb. 
2.  Bds. 

der 
Reges- 
ten. 

Datum. 

des  Ur- 
kundb. 
2.  Bds. 

der 
Reges- 
ten. 

Datum. 

Nach- 
trag zum 
1.  Theil. 

1. 
*2. 
♦3. 

4. 

5. 

6. 

7. 


7. 

9. 
10. 
13. 
14. 
17. 
21. 


704  mai  8. 

715-716. 

718  lebr.  23. 

715-739. 

741-751. 

759. 

762. 


Nach- 
trag  zum 
1.  'llieil. 

8. 

9. 
10. 
11. 

12. 
13. 
14. 


28.  ) 

29.  ) 
36. 
43. 
^.  ) 
49.  ) 
62.  I  808-809. 


770-771. 

739-776. 
780-781. 

798-799. 
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Hro. 


des  Ur- 
kiuidb. 
1  Bds. 


der 
Bees- 
ten. 


Nach- 
trag zum 
l.  Theil 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

20. 

2i. 

22. 

23. 

24.. 

26..I 

26. 

27. 

28. 

29. 

80. 

31. 

32. 
♦33. 

34. 
*35. 
♦36. 
•37. 
♦38. 

39. 
♦40. 
♦41. 

42. 
♦43. 

44. 

45. 
♦46. 

47. 

4». 

49. 


Hro. 


des  Ur- 
kundb. 
2.  Bds. 


der 

eges- 

ten. 


a  t  t  m. 


63. 

64. 

65. 

66. 

70. 

78. 

83. 

84. 
^6. 
108. 

125. 
129. 

133. 
147. 

170. 
1 90. 
207. 
301. 
314 
358. 
351. 
43.^. 
462. 
!  528. 

57;0. 

587. 
16O6. 

607. 

650 
651 
666. 
709. 
710. 
712. 


797 -8M^, 
817.' 

832.  PO'- 
835.1 


I 


4' 


in 


832-f  838. 
852-  853. 
.^61-i86^. 
862-^8^.. 

8644-8«^-' 
866-l8^V 

876  -882.  *( 

915  jaa..l6.|  |, 
8aec.^X^97l ,  , 
d92)nM>^. 

luoo.  . 

1023  doo.  10. 
lU39'aug.  8.  , 
1095.     ' .  * 
1110  mni  A. 
1125-iiaa. 
.4140. 
1137i-U4:i. 
1148^  a^c.S. 

il55l  -^'^ 

1158  mal  22. 
1144  -1168. 
112(),-U69. 
112Sf-.il«9.i 

I  .0|  H 
1 


.TP. 

1169.  I  HK- 

lljß9  nav.— doCf^i* 

1170-ri6pi  ^  .J»  • 
!  Htl7X  jui^H 
4UI71  iuficOH^sp^i^ 

18ri      .177  i  M 


117lf.Ap£  i  M  * 
117li-aBtoi 


j  ;j77 
1  1171 J 

11734 


hl 

.00 


If73*-9cpt. 
1173. 

,  i 
1174j 


,T  * 


»»Ii 


T58. 
7W. 


Mb 

AD* 

1174  (Icc.  20. 
1 1 7.')  —  scj)t.  .1 
1177  aug.  2.    , ,) 
1 177  — .<i|6pt.  ...» 
1177:  j  ^ 

U78' mrz.  30. 
11 79^  apir*  ,11.  « 
1179  apr.  2l  .WO 
U79jjiW78-  07 

j  l;^7^scpt 


7* 


»8  II    I  . 


^72|3r..r.7 

•H»a  1  i-i» 


36 
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Hro. 

1  'tV{ 

Hro. 

!  • 

dci  L  r- 
kimdb. 
9.Bd«. 

Ilatim. 

1  "  . 

des  Ur> 
koadb. 
a.  Bdi. 

der 
Reges- 
ten. 

1 

87. 

762. 

1 1  AQ^I  170 

76. 

802. 

♦38. 

39. 

764. 

766. 

1119  mni.—- noix 
iiov'  mrsi.— »ep*. 

•77. 

♦78. 

803. 

804. 

Il86i-Mpt 

40. 

767. 

1 1R1 

»79. 

805. 

♦41. 

768. 

1  1  AI     anf      1  1 

» 

80. 

806. 

• 

42. 

769. 

1181  nifti  24. 

81. 

807. 

* 

43. 

763. 

ItRQ  117Q 
IlUr*  —  1 1  (  »7. 

82. 

808. 

1186.  . 

•  * 

44. 

770. 

1171      1 1  AI  ii&A 
11(1^ — 1  iOi  JUU. 

M. 

83. 

809. 

45. 

771. 

llöl— •Ugi. 

84. 

810. 

♦46. 

772. 

85. 

811. 

♦47. 

48. 

773.  1 

774.  1 

[  118l^M|>t 

*86. 
*87. 

812. 
813. 

1 1  o  I  —  scpt. 

1187  rar».— Bept 

49. 

775. 

88. 

814. 

j  lof  nn.— 

50. 

776. 

1 1  R1 

89. 

815. 

51. 

777. 

1170-1181. 

90. 

816. 

1  1187. 

*52. 

778. 

1182  OMi  81. 

91. 

817. 

♦63. 

54. 

779. 

78a 

•  • 

1182-8ept. 

92. 
93. 

818. 
819. 

1  iQfi 
I  loo« 

lXo9.  um. 

•56. 

781. 

1182. 

•94. 

820. 

1189  im.  26. 

56. 
•57. 

782. 
783. 

tIfiA  AJMi  9fil 
JIA09  lOTr.  3SB. 

,  1183-iQAi. 

95. 
•96. 

821. 

822.  ^ 

1  1189-aept 

•58. 

T84. 

97. 

823.  ] 

1189« 

59. 

785. 

•98. 

824. 

1189  apr.«-decK. 

60. 
•61. 

786. 
787. 

99. 
100. 

m.  ]  ^164-1109. 

62. 

786. 

101. 

827. 

1173—1189. 

68. 

m. 

•102. 

828. 

1190  apr.  1. 

•64. 

790. 

HOB'  PCpt. 

103. 

829. 

1190— jan,  • 

65. 
•66. 

791. 

792. 

a84^Mpi 

♦104. 
105. 

830. 
831. 

• 

1190  jun.  4. 

67. 

793. 

iio4  00t.  1^. 

106. 

832.  < 

•68. 

794. 

1184. 

♦107. 

833. 

ll09.-jan. 

•69. 

796. 

*  108. 

834. 

• 

70. 

796. 

1185  jan.  27. 

♦109. 

835. 

♦71. 
♦72. 

797. 
798. 

1185-Mi»i 

HO. 
♦III. 

836. 
837.  1 

1190. 

1 

73. 

799. 

1174-1185  oct. 

*  112. 

839.  ' 

♦74. 

mi 

1184-1185  oct. 

16. 

♦113. 

840.  1 

1191  jun.  25. 

♦76. 

801. 

1184-1185  noT.  22. 

114. 

841.  1 

1191  jnl 
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Hro. 

Uro. 

des  ür- 

der 

Datum. 

des  Ur- 

der 

0  a  t  n  m. 

kundb. 

Reffes- 

kundb 

RAffPft« 

2.  Bds. 

teiL 

2.  Bds. 

ten. 

115. 

842. 

1191  apr. — scpt. 

154 

87Q 

1196  jul.  17. 

116. 

843. 

1191. 

*  155 

880 

1191—1196. 

117. 

844. 

1191  oct.  23. 

156 

885 

1 196— scnt 

118. 

845. 

1191. 

*  157. 

886. 

♦  119. 

846. 

1191  apr.— dcc. 

*  158 

887. 

1196  nov.  18. 

»120. 

847. 

1191  dec.  16. 

*  159. 

888. 

1196. 

♦  121. 

849. 

1190  1192. 

160 

889 

1196  nov.  24. 

M22. 

8Ö0. 

1192. 

161. 

890. 

1196  dec.  21. 

123. 

851 

1192  jun.  15. 

162 

891. 

1193-1196. 

•  124. 

852. 

1192  aug.  9. 

•  163 

892 

\J  %J  md  t 

1197  jan.  20. 

♦  125 

1192  aug.  24. 

1197  mrz.  28. 

126. 

854 

1192  mrz.  — «ept. 

*  165 

894 

1197  apr.  6. 

♦127. 

855. 

i  1192. 

166. 

895. 

1197. 

128. 

856 

♦  167 

896 

1197  apr.  18. 

♦  129. 

857 

1193  apr.  28. 

♦  168 

897 

1197  mai  27. 

li5U. 

8oö. 

1193. 

'  Jd9. 

o9ö. 

1197  sept  12. 

♦131. 

859 

1177-  1194. 

♦  170. 

899. 

1197— sept. 

132. 

860 

1194  mra.  27. 

*  171. 

900. 

133. 

861 

1194  apr.  27. 

*  172 

901. 

1197. 

♦134. 

862 

1194  infti  9. 

*  173. 

902. 

1198  mrz.  20. 

♦135. 

863. 

1194  raai  11. 

174 

903. 

1198  mai. 

136. 

864. 

1194  — scpt. 

* 

♦  175 

904. 

♦  137. 

I7ß 

905.  ''''' 

138. 

1194. 

*  177 
III. 

906. 

1194^1199. 

♦  139. 

867 

1195  jul.  19. 

178 

1  1  o. 

907. 

1199  mai  10. 

♦  140. 

868 

1195  aug.  23. 

♦  179 

908. 

1199  aug.  2. 

141. 

869 

180 

X  UV» 

909. 

1192-1199. 

142. 

870.  ' 

>   1195  scpt.  \i. 

*  181 

910. 

1200  fobr.-Bcpt. 

♦143. 

871.  ' 

182. 

911. 

144. 

872.  1 

1195. 

♦  183 

912. 

1200. 

145. 

873.  1 

184 

913. 

146. 

87ft 

1136-1196. 

*  18.Ö 

914. 

1200  dec.  25 

♦  147 

876 

11 96 -apr. 

186 

915. 

1187-1200. 

148. 

877. 

1196  jun.  3. 

*  187. 

916. 

1190-1200. 

♦149. 

881. 

1196  -aug. 

188. 

917. 

1198-1200. 

♦150. 

882. 

Il96-8ept. 

♦189. 

918. 

1199-1200. 

♦151. 
♦152. 

883. 
884. 

1196. 

190. 
191. 

919. 
920.  1 

1201  apr. 
1201. 

153. 

878. 

1196  iul.  17. 

192. 

921. 
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Nro. 

1 

Nro. 

1        - ' 
1 

des  I  r-fti  d^r 

l 

ii 

a  t  u  m. 

des  I'r- 

ku  11(11). 

1 

KUlMlII. 

i\i  gl  s- 

1 

2.  Hdv. 

t*n. 

1 

±  Hds. 

teil. 

1 

193. 

922.  * 

 j 

1  Pul 

yoi. 

 J~ 

f207] 

*  194. 

923.  . 

924. 

0ß9 

l2oi|~1207. 

195. 

• 

*  9 -LI 

yo.3. 

1208;  mai  4. 

*  196. 

l    I  17  I 

1  ; 

l2osjaug.  9. 

197. 

926. 

1180i 

-1201. 

yo!>. 

11 98]- 1208. 

*  198. 

927. 

12U2 

mrz.  24. 

yon. 

1208^86^)1. 

199. 

928. 

12(->2 

jiin.  30 

ytii . 

12o8jnov.  11. 
1208' (dec.). 

*  2(K). 

929. 

1202 

—  8Cpt. 

*  O'IO 

yD<~. 

*  201. 

930 

1202 

V'oy. 

1208^ 

*202. 

931. 

1202 

oct.  1  1 . 

*241. 

970. 

1209  febr.  26. 

*203. 

932. 

1202 

oct.  18. 

940 

Q7  1 

1209  jun.  13. 

2(>4 

933;' 

{  1202. 

*  243 

Q70 

1209  jun.  m 

205. 

934.  j 

^44 

Q7Q 

1209  aug.  22. 

206. 

935.  1 

1190 

-1202. 

*  945s 

07  1 

y  1 4. 

l209--8<!pt. 

207. 

936. 

) 

y  <«>. 

1209 loci.  8. 

1 

208 

937.  ; ' 

938.  ;  12,02j 

1 

Ö7ß 

y  r  0. 

'      1 OOQ  *  Ann     1  T 

209. 

y7< . 

210 

939.  1 

\ 

249. 

978. 

21 1 

940. 

9^(  \ 

979. 

1209. 

*>12 

941. 

1  1203 

jfebr.  28. 

980. 

213. 

942. 

981. 

^14. 

943. 

>  1203. 

982. 

1173-  1209. 

*215. 

944. 

983. 

1174-1209. 

216. 

045 

1201 

\\\V7..  6. 

jul.  lO. 

^^^'i  1 180 i  1209. 

*217. 

946. 

1204 

*256. 

985.  \ 

218. 

947. 

1204 

( 1202). 

257 

986. 

1210  apr.  12. 

*  '^Vd 

948. 

1204 

fubr.  — 8cpt 

987. 

1210  mai  2. 

*  220. 

949. 

1  1204. 

988. 

1210  sept. 

221 

950. 

989. 

1210^  sepl. 

222. 

951.  1  1205 

— scpt. 

990. 

1210  oct.  8. 

*  223. 

952. 

j  1206 

— scpt. 

i 

9ß9 

991. 

225. 

953. 
954. 

1  1206 

9H'-< 

2o4. 

992. 
993. 

1210. 

»226. 

955. 

• 

265. 

994. 

227. 

956. 

1207 

mai  1. 

266. 

995. 

saec.  XII.— 1210. 

228. 

957. 

1207 

jul.  22. 

267. 

996. 

1187-1210. 

229. 

958. 

(1207.) 

268. 

999. 

1192-1210. 

230. 

959. 

1207 

aug.  8. 

269. 

KKX). 

1196^  1210. 

♦231. 

960. 

1207. 

270. 

1001. 

1198-1910. 
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Vro. 

Vro. 

des  ür- 
koodb. 
IBdi. 

der 
Regei- 
fto* 

des  Ur- 
kundb. 
\2.Bda. 

der 
Kegeg- 
reo. 

271. 

272. 

273. 

274. 

275. 
♦276. 

277. 

278. 
•279. 

•m 

•281. 

*m 

S83. 

284. 

286. 

286. 
•287. 
*288. 
•289. 
♦290. 

291. 

292. 

293. 

294. 


1002. 
1003. 
l(i(»5. 
1006. 
1007.1 
1(J08. 
1009. 
1010. 
1004. 
I-  1011. 
1012. 

1013.  ) 

1014.  ) 
1016. ) 
1016. 1 
1017. 
1018 
1019. 
1020. 
1021. 
1022. 
1023. 
1U24. 
1025. 


(  1198— 12ia 

1210. 

1211  ocL  18. 


1211. 

J208-  1210. 

1212  febr.  6. 

1213  mpr.  i8. 

1212  mrz.-iiiL 

U212.) 


1212. 


1190-1212. 


D  a  1 1  m. 


295. 
•296. 
•297. 
*298. 

^tch- 

tras;. 

1. 

2 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 
•10. 
11. 
12. 
13. 
U. 
♦  15. 
16 


1026. 
1027. 
1028. 
Anh.  2 


838. 
1030. 
1081.) 
1038.) 

997.  ) 

998.  ) 
1038.) 
1084.) 
1029. 

Auh.  5. 

n  7. 

n  8 

n  6. 

n  9./ 

.  10. 

.11.^ 

I 


1203-1212. 
1211-1212. 
(1212.) 
saec.  XIII. 


1187-1190. 
1192-8MC.  Xlll. 

saec.  XIII. 
1190—1210. 
weo.  Xm. 

1194-iMo.  xm. 

saec.  X.— XII. 

saec.  XII.— XIII. 

8ÜCC.  XIII. 

saec.  XI L 
saec  XIII« 
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Kegesteii. 


Die  aUgemein  für  ttiUu^ht  aaerkannten  Urkunden  sind  mit  einem  *  bezeichnet. 

814—335.  Pnbst  Silvester  T.  bostätiVt  ihnch  Ap^flus,  den  Patriarclien  von 
Antiochien,  der  trierischen  Kirclie,  zur  Ehre  dor  Vaterstadt  der  Kaise- 
rin Helena,  welche  diese  Kirche  mit  vioh^n  i^cnannten  Reliquien  be- 
schenkt hat,  den  geistlichen  IMorat  über  Gallieu  und  Germanidn.  Ohne 
Datum,    (ürkundenhuch  1,1  nro.  1.) 

Jajf^,  Regpsta  Pontif.  Tlnm.  S.  929  unter  den  litteris  spuriis  nro. 
136,  Gedruckt  «uV  einzelnen  Ähweichimgen :  Bron-er,  Ann.  Trev.  1,214 
und  57?.  Masenius ,  Epifome  A7tn.  Trev.  73.  Hontheim,  Uist.  Trev. 
dipl.  1,17.  HiUar,  Vindtciae  hi'st.  Trev.  26.  Oesta  Trev.  ed.  Wifttenbach 
1,48  und  ap.  Pertz,  Script.  8,162.  Hugo  Flavin.  chron.  ap.  Pertz  8,298. 
Clmief,  Hist.  eccl.  de  Trkvei  1,342—344  in  der  Anmerhung,  Bertholet, 
HiM.  de  lyuxemh.  1,21;  meuftens  mit  kritischen  Bemerkungen  gegen  die 
Aechtheit.  Zuletzt  ausführlich  he.njyrochen  in  r.  Syhfl,  der  heil.  Bock  2. 
Theil,  2.  Heß  S.  69,  woselbst  auch  S.  8  und  66  die  litterae  non  ttigil- 
Intae  des  Balde icinschen  Vrkundenbuchs  als  aus  den  Oestis  Trev.  ent- 

'  ^nommen  nachgewiesen  werden,  ^  Pah$t  Süvetter  l  von  $14 — 33Ö* 

*••»•»■'  • 

6!^  nov.  11.  König  Dagobert  1.  bestätigt,  wie  seine  Vorganger,  dem  Ens- 
bischof  Modoald  von  Trier  die  Besitzungen  seiner  Kirche,  namentlich 
die  an  Rhein,  Loire  und  Mosel  gelegenen,  mit  doi-  (Vlla  des  heil.  Eu- 
charius fspätfT  St.  Matheiskloster  genannt),  und  setzt  über  sie  seinen 
firziehcr,  den  aus  königlichem  Blute  ent.-^prossenen  Arnulf,  als  Vogt.  Dat. 
3  id.  -nov.  623.    fUrkb.  1,     nro.  4  zu  634.) 

Die  C  rkii/idc  ihrer  Forvt  und  ihrem  Inhalte  nach  falsch  und  wird 
bereits  loSO  mit  einigen  zwfckdrenlirhen  Einschaltungen  ron  d*^m  bekann- 
ten ürkn ndfH falscher  de  Jxo.^iicre.H  in  dessen  Werk  ^8temmatu)n  Ijutha- 
rinqinc  nc  Barr»  ducum  tomi  Septem^  fol.  1  verso,  angeblich  nach  dem 
th'üvnal  mit  f>  Sicqthi,  mitgetheilt.  Sodann  mt.t  diesem  nn'f  Nachtcei^s  der 
Fälschung  in  de  Brf'juigyiy  et  la  Porte  du  Theil,  Diplotnata  d'c.  Fans 

1791  fol,  1,120  j  woselbst  auch  Prolegomena  1,0  und  42  zu  vergleicht n. 
•  .  « 

8. 

630  tilg.  26.   Derselbe  stattet  auf  die  Bitte  seiner  Geinablin  NafiÜkb  dar 
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▼on  seiner  Tochter  Irmina  erbeute  Kloster  Horreum  zu  Trier  mit  ver- 
schiedenen Dörfern  im  Mosclgau  muy  and  fibergiebt  ihm  auch  die  von 
Irmin«  theils  als  Eigenthum  besessenen,  theils  als  dos  von  ihrem  Ver- 
lobten, Grafen  Hermann,  ihr  zugewiesenen,  für  das  Kloster  bestimmten 
Besitsongen.  Trovens  646  iiid.  4.  7  kal.  sept  rcgn.  a.  2.  (Urkb.  1,8 
nro.  7  SU  646  aug.  26.) 

Oedr,  Betuchen,  Diatriba  de  tribui  Dagcherti»*   Atiimerp,  16ÖÖ,  4. 
pag,  108  mä  Auda$8ung  des  Namem  Namltüde  und  fttr  Daffoberi  II. 
Ft^pebroeh,  Pr^^ylamm  m  Aet.  8«me»er,  A^  % .  VI,  (WiedmMmdt 
in  Baring,  Clavüt  dipl  pag,  245 J.    Le  Vemfe,  Ann,  eeoL  3^793  und 
Bertholet,  Higt.  de  Luxembourg  2^1;  letziertr  mä  Wegkumng  de»  Da- 
(fffiw,  tum  Jeiht  686i  aße  aber  mA  der  im  ÜM*  in  der  Amnerhmg 
'jtgebenen  EineekaUung.   Dagegen  okm  dieee  EmeehaUung  bei  Brower^ 
.    Ann.  Trev.  tfiOT,    Calmet,  Hiei.  de  Lorraine  L  Ed.  1^52^  XL  Ed, 
  2,7L  Br^tägng,  Dißomatadfc.  1^4,nnd  Bfmtheim  1^6  m  0T6;  leta- 
lerer auch  mU  AutUueung  de»  Datupt^  ,Sodanin  np^  in  ekier^  m  Ende 
des  vorigen^  Jethrknndert»  in  Trier  gedmi^Uen  Inaugmrai^Pieaeriaium 
Uber  dien  fMeunde^  ohne  Werth,    V^er  die  diplomeUitchen  Streitigkei- 
Jen  wegen  dieser  Urhmde  i»t  tu  vergfeiehen^Ludewigß  Itelig^  numueer^, 
.   h  p^rf,  pag.  70,  i7efi<fteüfi  1^6  Anmeidt»  Mndr,  Vtdetine,  Script,  rer, 
Fron«.  3,131.    Iktrmgt  Ctani»  dipl.  pag,  41^    Brequigny,  loc  ed.  und 
FroUg,  pag.  100.   Mares,  Qeeek  de»  Ereek  Trier  3,139^141, 

Naehdem  der-Jeeuit  Heneehen  in  »einen  gdehrien  Forschungen  i&er 
die  Merowinger^sehe  Königsfatnäie  in  der  IHaitnba  de  3  I)agobertie  und 
in  den  Analectis  §  1  der  AA.  SS.  Febr.  U32,  wie  audk  mn  MUar- 
he(tef  Fapebroch  in  der  Oeneal*  reg.  Dagob.  pag.  21  der  FraeOminar, 
4A.  88.  Mart.  pol.  9  die  Urkunde  dem  K^ig  Dagobert  IL  (673-^ 
678)  zugesehrieben,  »uehie  Maeemu»  in  Brower,  Ann.  Tre».  Additam. 
1,606-615  ate/Kr  Dagobert  1.  aktjreehi  eu  erhalten,  wurde  aber  hier- 
I  auf  Papebrock,  Prvpyl.  U,  c.  eap.  l—ß  pag.  1^20  (wieder  abgedruq/ct 
Baring,  Clav,  dipl. ^  pag,  231^324)  mä  di^omaiiedun  Orikidem  wider- 
^fftp  nach  auch  von  Hontheim  und  den  neuer»  frier.  Cheehiehi^ 

»ehreibem  Qouet,  Mist,  eed,  de  Trioe»  2,73.  Marx  L  c.  3,4(SSt  Dago- 
bert IL  augeno/Muef^  und  die  Urkunde  in  676  gesetzt  wirdi  Ver^' 
audk  noeh  gegen  die  Aeehtheä  Trier.  -Chfimik  i323;ßeUe  64  md  ßtei- 
ninger,  Oesehiehte  der  Treoirer  2,42  Anmerk.  —  Da  dk  Uni^ofaheit  der 
Urkunde  als  einer  JJagt>bert^»ehen  iAerkaupt  feststeht,  »o.iet-  t^aa  ihres 
etwaigen  ehronistist^  Werthes,  da  Dagobert^»  L  QemMm  NwMde 
oMsdHkidMsh  genanni  wird,  au(A  dieser  hier  beib^oiien  und  da»  JsAr 
630  als  zweites  der  Alleinkerrtekt^  dessdben  vorgezogen  worden»  Das 
•Jahr  646  fällt  weder  in  die  Eegirungszeit  DagobeH^e  L  mch  Dago- 
bert'» II.  Dagobert  L  umde  622  von  seinem  Vater  (Mfthar  mm  Mit- 
regenten angenonunen  und  als  König  Uber  Austrasien  geeetet  ',  nenA  ssh 
nes  Vaters  Tode  628  wurde  er  AMeinherredter,  liess  steA  von  »einer  Gs- 
maiUn  Oomatrud  scheiden  mtd  .heiratheta  .die  NemMde..  ßr  atar^  m 
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IS.  Jmki^  $mm^  H'emehajt,  638,  jan,  3ß.  Diemd  4  fällt  in  das  Jahr 
<öl        640^  muh  wird  «r«e  m  A  Jahrhundert  in  den  Urkunden  nach 

•  : '  Iht  Sitfd  itt  Auf  de»  wuem  Ramd  aufyeprägty  rund  mit  3"  Durch- 
mmtir-Amd  zeigt  ein  gebrUnÜB  BnuÜM^  das  die  Hechte  segnend  van 
MiMKtKkt,  tift  &r  Lmbm  ^  einen  Lüienaoepter  fühH.   Vmi  der  Vm^ 


•  4. 


^Ut  <ä^.  .4.    K«nip  Dagobert  I.  bef«mtiL-t  der  Abtei  St.  Maximin  bei  Trier 
UiniMliIbarkcit   und  den  von  Kaiser  (yonftantin  ihr  ^osohenkten 
Hof  HvrokcMiitho,  indem  er  il»r  zugleich  den  Königshof  Deeima  mit  den 
.1  iittiii.  «dMHlgeb«rigen  Orten  und  allem  zwischrn  der  Huvor  und  dem 
.     IdarwAld  Gelegenem  j^iebt,  und  die  Zahl  der  Mönche  auf  Hundert  be- 
•tfmiDt.   Mogoncie  prid.  non.  api*.  rc^.  a.  12.  (ürkb.  1,1  nro.  '6  au 
684  mi  April ) 

'   (Mr.  Ziflfemts.  D^fensin  nhhnt.  imp.  8.  Mna-imim  W  und  2,9  varh 
dem' impehUühev  Original.    PapfhrochiuH,  Propylaeiim  antiqunr.  in  Ao 
^'B&nctor.  April.  2.5  raveh  Baring.  (Vavis  dipl.  f>4^y.    Calmet,  Ui«t, 
de  Lorr.  I.  Ed.  1,251  und  TT.  Ed.  2.70.    Miraeus,  Opp.  dipl.  1,124, 
'19CräU8  Hontheim  US.    Br^rpiigny.  fh'plomnfo  h14S.    Le  CointP,  Ann, 
^^ed,  3,6.    Hntarhiu.^,  Ann.   /!?.).    (hiden,  (od.  dipl.  3,10 IS  aun  dem 
'§6mnen  Buch  der  Abtei.    Lvnig,  Heichsarrhir  16/254.  (Winkflmnnn) 
Eist,  »itrcinctn  hospital.  S.  lüinnheth.  23.    Bertholet.  Hist.  de  T.uxemb. 
1^1  und  zuletzt  Hrower,  Metropoli.H  Trev.  ed.  v.  Sfrnniherg  1,339;  alle 
»u  63S.  —  Da  nnrh  Fredfqnr  Onqohert  622  von   seinem  Vater  Ohio- 
»um  Mitregenten  angenommen  wurde,    fällt  regn.  a.  12  in  633 — 
634,   -    Die  kritischen  Bewei.te  gegen  die  Aerhtheit:    Mabillon,  De  re 
dipl.   Paris  1681.  S.  2hS.    l!,mth.'  1,7H .   Ih  •e(pi/gnff  1.1 4S  und  Proleg. 
1,4^  Und  264,  Anmerk.    Gnih^r.  Lehrsystnu  d.r  f>ipln,nntih  2,318-324, 
'  ;Tef/ß.  auch  Marx,  Q^ch.  d*H  Erzst.  Trier  3,40  und  139  (bc. 


Derselbe  bestätigt  wie  seine  Vorgänger  dem  Bisehof  Modonld  von 
frier  die  Besitzungen  seiner  Kirche,  namentlich  die  um  lUuin  und 
Loire  gelegenen  mit  den  Cellen  der  heil  TTilnriiis,  Paulinus  und  Eu- 
ebarius,  ferner  das  kurz  zuvor  von  genanntem  >rodoaId  gegründete  Ma- 
rienklostor in  Orrea  und  die  St.  "Martinskirche  im  Maiongan,  und  be- 
freit sie  von  aller  weltlichen  Gerichtsbarkeit.  Ohne  Dat.  (Ürkb.  1,4 
nro.  5  zu  634.) 

Oedr.  Archiepiscopaiua  et  Electoratun  Trev.  per  refractarios  mono- 

')  Die  Roschroilmnp  d'-r  Siepcl,  wt-kbe  im  zweiten  Riuidi."  iinfrr  dm  rrkundeu  selbst 
gegeben  ist,  wird  hier  zu  denen  des  ersten  Bandes  von  dem  Herausgeber  des  Ur- 
knndeDbuclis  nachgetragen.   *  *        *  ' 


Digitized  by  Google 


5» 


M^mm.  167.  Broker,  dum.  2Wo.  EmUh.  1,7«.  Mimmu  1^. 

Oalmet  L  Ed,  lß49  wid  11.  Sd.  3^.  iMmg,  BmtharMt  16,192. 
Briquigny,  DipUmtda  1,144.  JOetta  2Wv.  «1.  Wyttenimek  l,6ö;  tkmU 
Qkne,  thA  mU  DaU  a.  dbia  um.  64S  rtgn,  12,  wMm  mek  «iw  «Mi 
dm  hmflbMA.  Ardmmt  Emmm  mak  ^  MwgMiAm  OrigM  mdi- 
MfU  dopk  t»  dtr  DmolmAnft  ^  Vtkkmdigu  Mtiffiüf » mi  Lmdta»- 
ngkeä  der  Ahiei  8t.  Mageimm  mmd  im  EruUft  gdegenm  CHUer, 
hetondera  der  davon  m  Lehern  g^enden  MedieUkerrechc^ien  Taben  und 
FreMdenkerf^  1774,  Möge  l,kmL^  Qegm  die  AeMeü  J%i«M»  1^ 
dse.  H<mik  l,77Aimerk.  UMkm,  lU  d^a.m  mmm,  wedBri- 
quigny,  Diplomata,  ProUg.  52.  —  W^gm  dm  im  dm  AhiHlim,  wMe 
noiih  dm  sogen.  Origuml  genommm  tmi,  etehmnifm  9e§iL  tu  ISL  hier 
. «  Ml  63B  gßeeUst, 


nS.  «HC.  M.  Testenunt  tHakaMii  Adi|]g}nel,  ainli  Grino  genaaDt, 
mit  bedentendon  Legfttfo  «B.dte  £««|Mttiiii  Verduiit  Longwj,  Tbokyi 
St  Mavmia  bei  Trier  nnd  andere«  Virdiuvm  3  kaL  {an.  regD.  Dago- 
(lerti  a.  1%  (Urkb.  1,5  wo.  6  m  686.) 

Qedr,  Mimoiree  de  la  eooift^  phOomiiäquß  d»  Fercbui  $^  äte.  mit 
foii  demdben  Idtdoen  v<m  Alibi  CUv^el  am  deu^  ArMf  au  Veriem;  ^ 
dmm  Jemtin,  Lee  chtimiguee  de  VArdefme  def  W^tlgufm.  Fmne  et 
.  Neme^  1852.  S:^.  Im  Auem^ge  Steininger,  Qeeek  der  Tremrer  2, 
.  40-^41  Anmerk,  3.  ^  Vergieidte  weh  Owei,  BieU  de  Verdun  md 
MieL  eod.  de  Tr^  1^80^569 j  Marx,  Geeck  dee  Mrut^  Tri»  3, 
4SA-428.  —  Wegeti  DagoberÜ  regn.  cu  1^.     633  geeetaU 

1. 

IM  Mi  8w  Die  AiObtisaiii  Imioa  aehenk«  dem  Kbialer  jBdUenia«b  einen 
abg^grenateo  Weinberg  xn  HaUgkcena  bei  Triec»  welebeo^  ihr  (die  Nonne) 
Engeia  geschenkt  hatte.  Treben  8  id.  maj.  a.  10.  regn.  Cbildeberti 
regis.  (Urkb.  2,  1  Nachtr.  1.) 

»egfsL  in  PnhUeat.  de  Ueoei4U  arekioL  d^  Limmb.  16,5.  ^  OMe. 
bert  III.  regierte  von  695^711. 

8. 

■ 

101  fcbr.  t  Ersbiscbof  Lutwin  von  Trier  sefaenkt  dein  Kloatw  dea  heil . 
I     Endprina  (8t.  Mathrihklv8tcr)  daaetbet  das  aua  aeinem  Tätarliehen  Erbe 

herriihrende  Dorf  Staiii  in  Walnenaiiehen  Gaa  (Etaing  ber  Yerdon). 

Trereria  kaL  febr.  regn.  Cbildeberti  a.  12.   (Urkb.  1,9  nrp.  7  a  au 

706  leb.  1.) 

(Mr,  im  Aneeuge  VUmet,  HieL  eed.  de  Triem  2fl6  Amierk.  «ad 
Jeemtin,  Lei  chroniques  de  VArdenne  et  dee  Wo^pmree  2J!t$.  —  l^aA 
den  Qeeta  I^imcorum  folgte  (Mddert  IIL  605,  eemm  Mmdm:  CbUd. 


Digitized  by  Google 


573 


wig  III.  in  der  Hegierung  und  geht  dewen  regn.  a,  12.  bi»  in*8  /.  Vier- 
td  des  Jahres  707» 

»• 

115 — lÄ.  Ueraog  Arnulf,  Sohn  des  verstorbenen  Ilensoja^s  Drogo,  schenkt 
dem  Kloster  Bcbtornach  seine  liesitssungon  zu  Bollendurt'.  Castro  Be- 
dcQsi  a.  1.  Chilprici  regia.    (Urkb.  2,2  Nachtr.  2.) 

Hegest  in  PuH,  de  La  »oe.  curch^oL  de  Lua^emb.  16,6.  Gedr.  Martme, 
Coli,  ampl,  1,21;  hieraus  Honth.  1,110.  Calmet,  Jli^t.  de  Lorr.  I.  Kd. 
1,268  und  II.  Ed.  2,89.  Berthe^,  Bist,  de  Lvxemb.  2,27.  Bretjuirfnif, 
Diplom.  1,418.  —  Chilperidi  II,  wurde  mich  Dagobert  IIJU  um  die 
Mitte  des  Jahres  71ö  Künig  und  sUttb  720,    Üesta  Irancor, 

718  feb.  23.  Karl  (der  Hammer)  schenkt  dem  Kloster  Echternach  sein  von 
seinem  Vater  Pippin  herrührendes  Thcil  nn  dem  Ort  Bollendorf.  In 
villa  que  vocatui-  Fidiacup  die  23.  febr,    (Urkb.  2,2  Nathtr.  3.) 

Oedr,  ßriquigny  1,414  zu  717  aus  dem  Uber  aureus.  —  Wegen  des 
dieser  Urkunde  im  Echtemacher  goldnen  ßucJte  vorhergehenden:  „anno 
xiaque  prejati  Vlotharii  (guartij  primo  Karclvs  hanc  dxtnationis  rartam 
S.  Wiüibrordo  conscripsW  das  Jahr  718  angenommen.  Vergl.  Hegest 
in  Vublicat.  de  la  sociHi  arch^ol»  de  Luscemh,  16,7  zu  717.  Honth.  1, 
HO  erwähnt  dieser  Vrkmnde  in  der  Aiwterk.  b.  mU  anno  Clt>tarii  <jU4niQ. 
—  Lothar  IV,  seit  717  c  ojpr,  König, 

11. 

m 

120  JllB.  23.  Bertrada,  auch  Berta  genannt,  und  ihr  Sohn  Charibert  schen- 
ken dem  von  ihnen  erbauten  Kloster  Prüm,  welchem  Angloald  vor- 
stebt,  einen  daselbst  gelegenen  Wald  innerhalb  bestinuntor  Grenzen  und 
mehrere  Dörfer.  In  villa  Prumia  sub  die  quod  fecit  mensis  Junius  dies 
23.  regn.  Theoderici  a.  1.    (Urkb.  1,10  nro  8.) 

Oedr,  Marlene,  CoUeet,  ampl.  1,23,  teoraus  Manih.  1,112.  Caiitiet 
1.  Ed.  1,269  und  II.  Ed.  2^91  zum  J,  722,  und  hieraus  Bertholet  2,29, 
OedUa  ckriat.  13,295,  Br^uigny  1,431  m  721,  —  'Natih  den  Qest.  Fran- 
cor.  wurde  720  Theoderich,  der  Softn  Detjfoberts  III.,  KUnig  der  Fron- 
fcen.  —  Vergl.  auch  Honth.  l.  c.  Anmerk,  Marm  Oettk.  des  Er*st.  Trier 
3,271,  und  EMatd,  Comment,  de  reb.  Franc,  orknt,  lßS$,  > 

^1B§  Jai.  Pabst  Gregor  II.  bestätigt  der  Abtei  St.  Maximin  bei  Trier  das 
von  den  Königen  und  Kaisern  verliehene  Recht  der  freien  Abts  wähl 
und  dio  Immunität,  indem  er  deren  Aebten  zugleich  den  Gebrauch  der 
Mitra,  Dalmatika  und  Sandalen  gestattet.  In  mense  januario,  ind.  12. 
(Urkb.  1,12  nro  9.) 

Jaß4,  Heg.  F(mt,  Horn.  8.  941  untef  den  lUierü  tpmUe  nfo,  299, 
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de  Luseemh,  2,  31  tu  r23.  Miraeui,  O^^jj.  dipL  2,139  kimuu  Hmmh.  1, 
117.  H€9udiefh  AA,  88,  «um  4.  Märs,  Le  OoüUe,  Ann,  eed,  4ß^, 
ijüniff,  heiehforM)  16^.  Mann,  Oamsä.  aaqtl,  etXUeL  12^60.  Mo- 
rtfM  .i  pajM'ri  dipl.  4.  Briquigmj  1,469  .uitd  BH  PMkmm^  '2^.  jttte 
,  «eAr  oäffr  ^Mniger  mk  QrUmkm  $egm  die*  JbtMmki  Oegm  -die  Aei^' 
keü  vergl  auch  Mane^  Oe$A'.  (te  Emi.  Tntr  v^llSO.  —  Vom  dm  Regie- 

mnge^ahren  Oregor'e  IL  71&^7S1  hat  iwr  729  d!e  imd,  19: 

»  ,  •  ,.».1.1 

IM.  ■ 

Uft— 730c  Der  Biajiirdomvs  Karl  (der  Hamier)  Sohn  Pippins,  sdienkt 
dem  Kloster  Edilsniaeh  die  Kirebe  tu  Feli^on,  (yrd^w  Brtbiaebof 
Willibrord  als  Pastor  vorsteht.)  iip  Gau  Kinndiem  (im  Kiederiand),  mit 
Lindereien  und  Wald  •Zehnten  '(and  bestätigt  demselben  zugleich  die 
.  Kitelie  Wesele  in  demNiben  <Q«v).  Ohoii  DUt  (Urkb.  2,3*  lla^.  4.) 
Begett  m  PM,  de  Im  soei^  orehM.  de  Jm^mb:  l6ß^'  Die  Zeä 
üt  vom  Tode  Fipin'e  (714  dec )  bi$  mm  Tode  du  ME.  WWf^rotd  (739) 
angeHOMtnefit  Karl  Math  741  oH.  21  ai^  der  SeMttrg  in  Oeifranken, 
oder  teie  Waitt,  Deuteehe  Verfaaeungsgetek,  BßO  Anmerk»  vornekt,  nadk 
Fredegar,  Cont,  am  20,  Oktober. 

14.  '  ' 

141—751.  Dar  Majordomus  Pipin  schenkt  dem  Kloster  Echternach  die  Kirche 
zu  Cröv  mit  ihren  Gutem  und  d(*o  fiskalischen  Zeluiten  daüelbst.  Ohne 
Dat.    (Urkb.  2,3  Nachtr.  5.) 

Hegest  in  PuU,  de  la  eoeiM  ar^itd,  de  Liaeemh,  16ß,  —  JHe  Zeit 
ist  vom  Tode  KodUartMe  741  oet.  SO  tö  sii  Pipinn^TCök^emelke  ge- 
.  gen  Ende  idee- Jahre  7C1'  angiinominen.  V)ergl:  Waite,  Deeäedur'Vtrfa»' 
■  •  $Hng8geeehi'S,63,  ' 

"».ISI-CIM)  «ai  6.  KiHug  PiK»in  scbenkt  dem  Kkuter  Eeblamedi  die  Kirche 
tu  Cr$T  mit  det  dakogebt^gea  Gittern,  den  kehaten  Xfaeil  des  Wai- 
dw  Gontel  mit  dem  Fisfsal-ZebnteB  and  ZoilMb^  im  gamuA  Reich. 
Compendioi  pM^lio  3  mm.  miy.  1h%  ind.  4.  Pippin!  wf^,  «.  3.  (Urkb. 
V  1|14  »130.  rli.)    \  .  •  •  . 

Bvim^^  Kegeeta  K<ovlor,  S,  1  nro,  2.  ^Chdr^^ßrotea^p  Jmt.  Trer, 
1^71.  MiraeuB,  Opp.  dipl.  1,641;  hieraue  Honth,  1,119.  Calmet,  Hitt. 
de  LorraSne  L  Ed.  1^3  und  IL  Ed.  2ß6.  Bertholei,  Biet,  de  Luxemb. 

.  .  .2^.  Le  Cainti^  Ann^  6,463.  Für  die,4€M^;.^BatAto(k^\Iltm 
Uieum  anti^wWf  in  jfA.  88.  Ajprü  2,lSi  oder ,  Uetrilug  (DZspJ.  dipiL  277. 

.  ,  Montk,  L  c.  Anmerk,  Oegen  die  Aechtheit:  B9hmer>  Lc*.  ^-^i  Oa  7^ 
die  ind,  6  hol  und  das  n-ste  Jahr  der  Mi^fefimng  l^^fpenfeiiet^  eoimöekte 
IC e gen  regn.  a.  3  daa  Jahr  764  vomueiehen  sei»»  •und,  «0^1l0  fl(l<toliw  ind. 

. ...  IJAJßir  mnm  Mmbt^feUttr  etutt  ind,.  VII  immnßbmet^,  v. 
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1«. 

Hi  (Uft)  IMl  t1.  Kfhag  PippiA  scbenkt  mr  Stiftung  ditoer  ttemorle  ftlr 
tiöh  aeiDe  G^mcUiii  Bertrtdk  dem  von'  ihm '  erbauten  Kloster  Prttm 
^FWliereiett  in  der  BCoiel  und  Drohn  inneriialb  bestimmter  Grensen. 
Wereitein  jMlaeib  regio  6  kal.  jun.  regn.  a.  1.  '  (ürkb.  1,13  nro.  10.) 

Nicht  hei  Böhmer.  —  VieHeit^t  ritMger:  ßerteial  reg.  a.  XI  (762)1 
vsiiikshee  J(B^  wir  atteh  ettmehtnen  mik^ten  wegen  der  neuen  Stxfhutge' 
UHIemtde  tmi  762  aug.  13,  —  Die  Urkunde  i$t  interpoUrt, 

« 

1ü.  Hildegard  ichenkt  der  Abtei  £chtemach  ihre  Güter  in  dem  Dorf  Nat- 
tenheim im  -Bcdgau  in  loco  Gauriago.  Actum  a.  8.  regn.  Pippine  rego. 
(Urkb.  2^  Nachtr.  6.) 

Ke^est  in  PubL  de  la  »oeiäi  areh4ol,  de  Lvxemh.  16,10.  —  Da  Pip- 
jnVt  Ktfnigeweike  gegen  da»  Ende  de»  Jahre»  761  angenomnuen  iai,  »o 
werden  »eine  Uegierungsjakre  von '  762  jan.  1  an  beregnet. 

18. 

J8I.  n.  König  Pippin  bestätigt  (fast  wörtlich  mo  nro.  5  Kr>nig  Da- 
gobert dem  Ersbischof  Modoald)  dem  Bbrsbischof  Weomad  von  Trior 
die  fiflsitsungen  seiner  Kirehe  mit  der  Immunität.  Talpiacho  15  kal. 
jnl.  ind.  4.  regn.  a.  9.  (Urkb.  1,15  nro.  12.) 

Böhmer,  Heg.  Kord.  8.  3  nro.  16.  Gedr,  Le  Cointe,  Ann.  5,622 
wnd  hieraue  Bonih.  1,120.  GaUia  t^riet.  13;298.  Oeata  Trev.  ed.  Wgt- 
tenbadi  1,76.  Gründe  gegen  die  Aet^theU  hei  MahiUon,  De  re  äipL  S. 
71  wnd  Bonth.  L  e.  Anmet4k.  In  da»  Jahr  760,  welches  regn.  a,  9  i»U 
fäUt  ind.  13.  Dieee  Urkunde  igt  auch  gedrudk  nUt  6  kal.  Jul.  und  vie-^ 
len  guteekdietUiehen  Eineehaltungen  nach  dem  vorgeblichen  Original  mit 
2  Siegeln  in  de»  bereiU  erwähnten  de  lUmere»,  /Stemm.  Lothar,  et  Barri 
dmmmfiL4, 

19. 

HS  (164)  lUl.  10.  Doisclbo  HcliPiikt  (loni  KlosUi  Casloara  (Kesaling  Ihm 
Sinzig)  den  Wald  Meliere  in  angegebenen  (licnzcii  und  übergiebt  dies 
Kloster  der  Abtei  Prüm.  Sentiaco  palatio  6  id.  jul.  regn.  a.  11.  ind.  2- 
(Urkb.  1,18  nro.  15.) 

Böhmer,  Heg.  Karol.  iS.  3  nro.  18.  Gedr.  Qüuther,  Cod.  dipl.  Hhe- 
no-Mosel.  1,43.  —  Das  Jahr  762  ist  a.  regn.  II,  hat  aber  ind,  iü,*  ittä. 
2  JäUt  in  764. 

«0. 

162  aui^.  13.  Derselbe  und  seine  Gemahlin  Bertroda  dotiren  mit  Consens 
ihrer  Söhne  Karl  und  Karlomann  das  St.  Salvatoraklo^ter  ru  Prüm  mit 
TeEscbiedenen  Dörfern  im.OhAns^,  Mosal'^  Bed-.  and  fiipuarier^Gkn  und 
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bestätigen  demselben  die  frühoiu  Schenkungen,  namentlich  die  Cellen 
zu  Altrip  im  Spoiergau ,  Kca^^Iing  bei  Sinzig  und  Revin  an  der  Maas, 
iudcm  sie  zugleich  dem  Abt  Assuei  die  Immunität  für  das  IvJoöter  und 
Be«timmuijgcn  über  die  Abtswahl  eitlieiJeu.  Xnsgodr<^  villa  publica. 
Au^ufiti  die  13.  regn.  a.  11.    (Lrkb.  1,19  uro.  16.) 

Böhmer,  Jtt'fj.  Karol.  S.  3  uro.  19.  (jtdr.  MabilloH Ann.  B^-iifd. 
2,7().'j;  In*  raus  llonth.  1,122.  Knaujf  ,  iJi  f't-ji^w  ahh.  S.  Salvaioris  S. 
4*J;  ItieraiLH  Memoire  hist.  ronrern.  Its  drvita  du  roi  »ur  U-a  bourgs  de 
Fvnuiif  et  lipri/f  2,.'i.  Mt'raeus,  ^ dij»l.^3.3.  ('ahnet,  Jlust.  dr  Lor- 
raine I.  Kd.  1,277  und  IL  Ed.  2j(U  zu  7(13.  liertholet,  Hiat.  de  Lu- 
xejiib.  2,4().  L!ini(j,  UeirlimnliU-  l'^,17ö.  (JalLia  cftn'sf.  13,299.  Ver^. 
Marx,  (Jench.  den  Lrzift.  Tr^  Eckhard,  Fr^nc  <ff^W(U.  1,674. 


OudinuH  und  sein  Sohn  Klraerich  schenken  ilir  Antheil  des  Dorfs  Ei- 
senat-h  im  Bedgau  un  die  Abtei  Kchtemacli.  Actuip  a.  11.  re^a,  Pip- 
pine rege.    (IJrkb.  2,4  Nachtr.  7.) 

Ueyest  in  i*ubl.  de  La  soviete  «rcht'ol.  de  Ltucendf,  10,10. 


163  tili?.  3.  König  Pippin  verkün<l«^t,  da.ss  er  dem  Kloster  Prüm  für  soinc 
jolzigcn  und  künftigen  HesitzuuL;«  !!  «llo  Jmmunitiit  erthcilt  und  die  an 
den  Fiskus  lallenden  Iiu.s.sen  dcm.scllion  amr  Beleuchtung  Uberlaasen  habe. 
Ma.sl.irio  palaoiu  pubiico  3  nou.  ttu^«  cego.  &^  12*  (Urkbu  1,22  uro.  17 
zu  703  aug.  2.) 

Jiiihmrr,  Karol.  S.  4  nro.  20.     Oedr.  Knavjf,   Üefena.  l^rvm. 

Öl  und  hieraus  Uonth,  lierthoUt,  Uüi,  de  Luxepd),  2,43* 


  Derselbe  verkündet  die  dem  Kloster  Prüm  ertheiltc  Befreiung  von 

den  Land-  und  Wa-sserzölien  im  Kciob.  Ohne  Datirung.  (ürkb.  1,23 
nro.  lö  zu  752-768.) 

Nicht  bei  Böhmer.  —  Oedr.  Martejie,  Coli.  ampl.  1,30.  —  Weffen  der 
Athnlichkeit  mit  vorlt^rgehender  Urkunde  mh^  det  AOUf  4^^^r  hierher 

*  765  lAB.  Derselbe  mtbmi  du  Kloster  St.  Maximin  bei  Trier  nacb  der  fie- 
Btitnmmig  der  frühem  Könige  in  seinen  k5niglichcn  Scfauts  tind  erthaSC 
ihm  das  Hecht  der  freien  Abtawahl.  Moguntiae  in  pubiico  palacio  meose 
januar.  regn.  a.  14.    (Urkb.  1,25  nro.  20  zu  766  jan.) 

Böhmer  8.  4  nro.  21  m  766,  da  er  die  Königsweihe  Pfppül^s  m 
<Afli  Jmfamg  des  Mötm       «Ml-  <6«dr.  ZyUtttiM  2,H  mwh  dm 
gmd  mit  Siegd,  BmiAiim  l,129^m  766  wtdt  dewOHtmkny  t^Me  dat 
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de  Lorraine  1,2S()  und  II.  Ed.  2,104  zu  764  und  nochmals  2,2$1  zu 
760.  Bertholel,  Uist.  de  Lujcemb.  2,44,  LUnig ,  lieicha-ArcInv.  16,256. 
Le  Coirite,  Ann.  ö,6S6.  —  Waifz,  Verfasaunfji^fjearh ,  4,2<H)  Anm.  5  we- 
gen der  Aechtheit  zi'u^ifcUtaff.  —  Die  Könirjaweiiie  l'ippin'a  gegen  Knde 

7qI,  ßngpy?nm€fi,  ist  rc^|i.,.<^.  H       «^o^  f|5>V>. ; ;  . . n     j;»  » 
■  '      ■  •        I    •  • 

1   ■   t.  •  '■/••!.  •  '  '       •  •'■  •     •    •        Ii  » 

'    .  2o. 

i" 

115  fcb.  14.    Der  Müucii  lilgi^tw  zu  Prüm  scUenkl  c^escm  Kloetcr  seine 
sämmüichen,  «owohl  von  seinen  Aeltorn  Bertrigns  und  Viventiana  er- 
erbten^  als  auch  sonst  erworb^lnn  Besitzungen ,  namcntlieli  viele  Orte 
.   in  dem  Celnianischen  i  Kbone;*  und  Aggers -Gau,  mit  den  Di'irfern^  in 
Ce^ manischen.  Gau,   welche  seine  Söhne  Agioald  uj^d  fior^ioh  wie 
.  auch  Botlen  und  Paulus  vom  Kio^ter  in  Prekarie  haben.    Prum^  mo- 
nasterio  publice  16  kal.  niartii.  regn.  Pippin,  a.  H.  (Urkb.  1,23  Wfi}*  19.) 
G^.  Martene,  ColU  an^.  l^,md,  him^ ^i(otUk  i^27  aru  764, 

m 

26. 

767  iai.  1.   Botlin*8  Prekarie-Vertrag  mit  dem  Abt  Aasner  von  Prüm  ire- 
gen  der  von  seinem  Vater  ßgidins  -  diesem- '  Klidstcr  geschenkte^  Orte 
Cvergl.  Torhergehende  Urkarid'e)  mit  dhf  BeslStthmmif,  dasii  die^r  Ter- 
'  trag  anch  ohne  ftinffUhrige  Emeue^^|g-  in  Kiläft  bleiben  seile.  Facta 

kal.  jun.  regn.  Pippin,  a.  16.  {ÜAb.  1)20'  nro.  21.)  ' 

•  .  .'  

« 

770  wai.  König  Karlraann  rcstituirt  seinem  Pfalzgrafen  Dirodoin  und  des- 
sen l^itimer  Naphkommeuschaft  einen  Wald  qiit  der  Fis«hQt:{u  ii^-dcm 
Wasser  a^  Benutzfcld  in  den  Ardcnncn ,  welche  beide  ^eojisclbQn  be- 
reits von  seinem  Vater,  König  Pippin ,  geschenkt,  i^ber  »p^er  streitig 
gemacht  worden  waren,  ßrocmagad  j^aUcio  publioo  in  pepse  n^ajo  a. 
re^n,  2.    (Urkb.  1,26  nro.  22.)      \       '  *  ^  "V 

Böhmer,  Reg.  Knrol.  S.  6  «ro.  So.  Oedr,  Marlene,  ^  CoU.  ampl.  1^ 
32  und  hieraus  llonth,  1,130.  Oaüia  ciiri»t.  13^301.  Das  k  Hegte- 
run^ahr  KarlmamCa  beginnt  769  Qct,      ■        -.>,  ^ 


18. 

llO — ni.    NebuIiinsJTUS  schenkt  dem  KJostcr  Echternach  vier  Münsas  zu 
Hegt  (KschVj.   Actum  a.  3  regn.  Karoio  rege.  (Urkb»  2,5  Naclitr.  8.) 

liegest  in  l'ubl.  dr  La  sociHr  orcheol.  de  Lva'evtb.  16,12  zu  774  we- 
gen Zählung  der  Ixegiei^ingsjohrt  KarVs  des  GrOäsefi  von  drssm  lirii- 
der.s  Kdfhnann  Tode  771  dtr.  4  dn ;  dagegen  770 — 771  d(ia  dritte  He- 
gierungsj'dtr  KarV.f  von  i  o<'t.  !f  (t/i  gorri-hutf,  ron  irelt  ltfui  l  aqe  <ni 
beide  Ih-üdf^r  selbst  in  den  ilnif-n  zugffaUenen  Thcilen  drs  Frankmrfii  hs 
ihre  lieqieriingsjahrt  zählen,  llitse  liivn  hvung  irvrde  avcli  in  den  He- 
ge.Uen  nach  Martene  und  .Upn^ieim  keiMa^t^k,  aw^  »heiner  .d^"  mit- 
nuuit^etRlf^l  Urhinbcnbtt^.  IL  37 
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Regoaten  Kro.  28— al. 


getheiHm  Echtemacher  und  Pntmer  Urhtinde^i  die  Zählung  von  771  dee. 
4  oder  vom  Äirftmg  dei  Jahr$  772  mä  Bestimmtheä  henwrg^. 

29. 

T70— TU.  Hirmenilde  schenkt  dem  Kloster  Echternach  ihre  Güter  m  Lon- 
gen^ welche  nach  deren  Tode  Hangilcr  dem  Kloster  llbergiebt.  Actum 
a.  3.  regn.  Karolo  rege.   (Urkb.  2,5  Nachtr.  9.) 

Hegeti  m  Puhl,  de  la  mMsiä4  wehioL  de  Luoremb,  lß,l^  zu  '7T4, 

TIS  a^r.  1.  Ktfnig  Karl  (der  Qroese)  bestttigt  dem  Bfachof  Weomad  von 
Trier  die  Iromnnittt  für  die  Besitzungen  seiner  Kirche  (dee  heil.  Pe- 
tniB  und  des  heil.  M*xhnhi).  Dat.  Oresti  kal.  apr.  regn.  a.  4.  Actom 
Theodonovilla  palacio.  (Urkb.  1,28  nro.  24.) 

Nicht  hei  Böhmer,  —  Kai^t  d,  Qr.  Begierungefahr  4.  begimU  771 
<M.  9. 

31. 

11%  IUI*  ßertrudc  und  ihr  Sohn  Waning  schenken  der  dem  Abt  As- 
suer  (von  Prüm)  untergebenen  St.  Peterskirche  am  Flusse  Casleuc  (Kcm- 
lingeo)  ihre  Besitzungen  zu  Adagane  im  £ifelgau,  wciclie  erstere  von 
ihrem  Vater  Wichar  und  Waning  von  seines  Vaters  Schwester  Adal- 
drude  erhalten  hatten.  Casleuc  3  kal.  jul.  regn.  KaroJ.  a.  4.  (Urkb. 
1,30  nro.  25.) 

32. 

*772  Sfpl.  1.  König  Karl  (der  Grosse)  bcstätlt^t  dem  Erzblschof  "Weomad 
von  Trier  (wie  sein  Vorgänger  Pippin  760  jnn.  17)  die  Besitzungen  sei- 
ner Kirche  und  deren  Immunität.  Ilaristalio  palado  kal.  aept.  regn.  a. 
6.  ind.  11.    (Urkb.  1,30  nro.  26.) 

Böhmer,  Heg.  Karol.  S.  8  nro.  -J^.  Qtdr.  Brower,  Atui.  1,380  und 
hieraus  Honik.  1,         mit  ind.  9  zu  773,  welcher  auch  ntnh  MahiUon 
u.  A.  die  VerdachtsgHi7ide  nachwei.st.    Li/mg,  Ii*  ichsarrhiv  10,193.  Lt 
Cointe  6,83.    OeMa  Trer.  ed.  Wj/ttenhach  1,78.  —  Xarh  Böhmer  tre- 
gen  des  Itinerars  und  wegen  der  fndirtion  11,  icelche  aUo  am  1.  Sept. 
begann,  772  angenommen,  obgleich  regn.  a.  6  auf  774  wei.it.  Auffallmd 
die  gleiche  Hecognition,  Ort,  Monat  und  Indiction  mit  der  Urkunde  lon 
802  sept,  I  1^ Regest  Nr.  02).     Vergl.  auch  Eckhart,  Franc.  Orient.  1, 
635.  —  In  de  Hosieres,  Stenwi.  Lothar,  ae  Barri  ducttm  foL  6.  befindet  ^ 
sich  eine  nach  dieser  Urkunde  fabrizirte  ähnliche  mit  gleichem  Datuni.  ! 
angeblich  nach  dem  Original  mit  2  ^Siegeln  au»  der  Abtei  8k  MaximiH' 

•  .     »  ,  ! 

33. 

112  sepl.  6.    Prekarie  -  Vertrag  Sigfried's  mit  dem  Abt  Assucr  von  Früm  i 
Uber  die  Orte  £rHnhof  und  Osa,  mit  Aufbebung  der  fUnQiÜirigeD  ^ 
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DMieniiigsirfUeftit  dieser  Pkekaria  8  tf.  tepi        XfuoL     4«  (üri^b. 

1,27  nro.  23  wa  771  sept  6.) 

6V^r.  ATorlOM,  Co^Z.  ampL  IßB  Imrmn  Hmoh,  1,131  «i»  77L 
Da»  4.  Hegieniing$jakr  KarU  endete  772  ocL  & 

34. 

119  Mf.  K6iiSg  Karl  (d«r  CriiMse)  veil[tiiide( ,  dase  er  den  Kloster  PMim 
die  iBtnmutittt  fwliehen  uod  dessen  Leute  ▼Ott  der  Lieistuiig  dto  Heor- 
hnftne  befreit  bebe.  Tbeedonie  rilk  {mblice  in  mense  ner.  M^.  a.  8. 
et  2.   (Urkb.  1,33  Dro.  28,) 

Bifhmef,  Ke§.  KetroL  8.  10  mi>.  SO.  €l^.  Ibimff,  üefiauio  Prmn. 
62  und  hiermu  Honth.  1,134,  BerihoUt,  Biet,  de  Lnxemb,  2^,  QeH- 
Ua  ehrtet,  13,302,  —  Regn.  8  (ee,  JPranemm)  eeit  77ö  oet.  9wndreffn.  2 
fee.  Lonyobard,)  eeit  775  i'tti». 

35. 

HS  Mf  •  Derselbe  besSÜgt  deoon  Kloeter  Pritan  die  tod  sebem  Taler,  Ki^ 
nig  Pippin,  Yerliebenen  fiskeliadhen  Leute  mit  ibreu  frühem  BMsbten 
nnd  Gewobnbeiten  and  untergidltt  sie  enseehliessHob  der  kUtoterlieben 

Jurisdiittion.   Dat.  wie  vocher,  d»  dMiXC^*  a-  6  ofienbar  ein  Schreib*. 
■  .ji|Uer.    (ürkb.  1,34  nro^  29.) 
.  r;.  Böhmer  S.  10  nro,  ^i^.  Qfidr.  Martens^  Coli.  ampl.  1,3B  und  Met' 
aus  HofUh.  1,136.    Calmet,  Hist.  de  Lprr,  I,  Ed,  1^86  uwji  It  £4, 

78I--TII.  Aidf|ri«fc^,l9e|^enkt  4|BC,AM  S«!Mw?H"i9fet  l^ipw  An^¥»l  ^ 
Aladpirl,    ONe  Pat    (ürkb.,2,5JJn9b^  .10.)  ,,n, 

Hegeet  in  j^.(f^  jt^  e^-^^^oL  de  J^flim^^  il^,,,W^en 
Ahte  A^Mhert  liie  739^776  f^nffei^ßen,s,^,,,\,^  \  , 

m  18.  Abt  Aasuer  von  ^rüi|i  scbcnkt  Beinem  jßoeiar'^ßfB  ihif  von 
Köniff  Karl  (dem  Grossen)  nrkundiich  .bestiidffte  Dorf  Oaciaco.  un  An- 
gemgan.  Pramia  monasteno  15  kaL  sept.  regn.  Karol.  a«  9.  (Urkb. 
1,38  nro.  34  so  787  ang.  18.) 

€fedr,  Matrtene,  Coli,  ampL  1^30  u^d  hieraus  BoiUheim  1,137  ^ 
776,  Vdmet,  üisU  de  Lorr,  I,  JskL  1,287  und  IL  Ed.  2,111.  Bertho- 
ie^  Biet,  de  Luaceab,  :^,47.  —  Begn.  a.  9  ist  ais  da»  Jffir  der{  Segie- 
mi§  in  Fronden  p<m  7^  pet.  9,  qißq  771  ,^i9ymfknm*iruA     . ! . 

38. 

116-^771.  Wajak's  Prokarie»  Vortrag  mit  dorn  Abt  Assuer  von  Prüm  we- 
gen der  von  seinem  Vater  Franko  und  Bruder  AVurimboid  ererbten 
^f^tag^g^  jm.  M^pel^  an  4v  Salm  und.  jwreifvr  Weinbefge  i^ji^orto 
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Hflgesteo  Uro.  96-^4^, 


'  .Pingcintio  (Pii^rt?).   S^M»  lüUu  Kar«!,  lign.     11.   (Uxkli.  1^ 
nro.  3o.) 

W'i      X^r/^      t/o^r  der  lU(j£mmt§  Kömff  KarU  des  Qrtmen  in  Franäim 
776  od,  y—777  ocL  ^ 

39. 

TT?  lov.  27.    Gislebert  ichenkt  dem  Klo&tcr  Prüm  seine  von  Boner  Mutter 
.il^ort&uindaua  frerMeii  ßesitzpngen  zu  Wich  im  Bedgau  und  zu  Wal- 
<    lersheim  im  Chara^gftu.  Prumui  JDoaasterio  5  kaJL  deo.  KuoL  ircgn.  a. 
10.    (T^rkh.  1,36  nro.  31.)  ; 
■  \    Da«  lij.  U$ffiemngigjohr  KarU  dea  GroaM»  in  Franok»  higituU  777 

*    •  '.  •  ^ '  "  ^  10. 

n8  ffb.  24.    TIelmoin  schenkt  dem  Klo.»<ter  Prüm  die  von  seinen  Aeltcrn 
Trasuinus  und  Teodfinda  geerbten  Besitzungon  zu  Büdesheim  im  Cha- 
n/1 i^^^g^v-    Pruinia  mqn«8^io  6  kftl.^.mfft  Ka^oi,  r%jCk,  a..  10.  ,,^^i:ida. 

'  •    .rl   !  •.»    i  r,    »i     41«  '        •  '         '  '* 

Tn  n^S)  W  ^Soig        (ticr  GroMe)  tMstXtigt  der  Abtei  St  Maximm 
,bei  Tri^.  die  Immonilit  and  .das  Recht  der  freien  AbtswahL'  Padie- 
lunpMi  fis^  m^nae  augjnato  regn.  a.  40^  (Urkt».  1,52  nro.  46  ea  807  aag.) 
^'  ^       Nit^t  'hei  BOnlkS,      Qedr,  ZyUeviM  2,1^  ex  orig.  LUntg,  ' BeuAt- 
arckiv  16,266  au  8^,  Sdiaten,  Eist,  Wegtftd.  4iS6,  Mwwva,  Opp.  dipL 
1430  m  790.    CahMt,  Eitt,  de^JUrr.  L  Ed.  1,296  su  807  und  1^ 
mU  a.  regn.  11  gu  790;  II,  Ed.  2,121.   Berfholet,  Eist,  de  Luacmib. 
'        "Ii  Caihte',' Ain.  eceL  4,700  zur  799:  ffbnfheini  1,  139  tu  779, 
wosdbut  wegen  der  l/tikchtheil:  die  Anmerkung  zn  rirrgleichen.  WomU, 
)beut8i^€  Verfaesungageseh,  4^46  Anm.  4  ebenfiiUs  geg&n  die  AeMuit; 
dagegen  Erhard,  Heg.  We^eX.  1,67  m  779  fUr  die  Aee^theit.  —  Da$ 
regn,  a.  XL  hann  nur  ein  Schreibfehler  eein  flir  a,  XI,  aUo  779,  wie 
Eantheim  (vergl.  daadhat  1^40  Anm.)  Erhard  L  e.  f/eämiz,  AnnaL 
' ^  2mp.  TJB8     A.  annehmen^  oder  etwa ^Ur  regn.  a.  XV  "(733),  wo.KaA 
^<^ih  in* Wes^eden  eich  aufhielt. 

4«.  . 

I>eM<^  emefCiert  MBiid  beatütigt  der  Abtei  Belitemaoli  die  Schea- 
*  ^  }^fi  i^inofl  ärüäer«  KarhnaDn  ttber  Dma  an  der  Salm  ihnd  OfBan  an 
^61*  Lieser;  dil  dieselbe  iwar  bisher  im  ruhigen  Bnita  dieser  Orte  ist, 
aber  darüber  noch  keine  Urkunde  erhalten  hatte.    Ohne  Datirang. 

(ürkb.  1,40  nro.  36  au  c.  794.) 

Nicht  hei  Böhmer.  —  Gfdr.  Martene,  Coli.  ampl.  1,47;  hieraus  Houfh., 

t143.  Oallia  ckiriH.  13ßCk  zu  o.  794.  Cixlmet,  Eist,  de  Lofr.  I.  Ed. 
'  1^4  und  II,  Ed.  2,120  zu'  c.  790 j  auch  Bertholet,  Bist,  de  Luxemb. 
'  %49,      BegeH  in  PuhL  de'  la  eoeiit^  mrehidog,  da  Luxemb.  16^4  nnU 
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Datuin  a,  14.  ffffnftnte  KttroUt  rege  avs  dem  Eekternat^er  ^«kknen 
Bueke,  4iUo  779  oct,  9-7SO  ocf.  S-faUeml. 

1  .:  . 

lW~T9t.  Theuger  odcI  Harduwidi  sdienlren  der  Abtei  Echternach' ihre 
'  G-fifer  SU  Greine  am  Geihe-Floss  im  Ardennengau.  Actum  a.  19.  regn. 
Karolo  rege.   (Urkb.  2^  Nachtr.  11.) 

Hfffest  in '  Puhl,  de  la  ttociüi  arrh4ol,  de  Lvjremb.  16,14  zu  784, 

44. 

188  Jm.  25.  Wichberts  Prekarie- Vertrag  mit  dem  Abt'Arouer  von  Prttm 
Uber  seine  Besitzungen  in  den  Dörfern  Lüllingen,  Adderbach  und  Aca- 
liaim  im  Wabergau,  mit  Aufhebung  der  fünfjährigen  Emeuerung^pflicht 
für  dic^n  Vertrag.  Facta  7  kai.  }ul.  Rarol.  regn.  a.  18.  (Urkb.^  1,73 
nro.  33  «u  786-787  jun.  25.) 

Oedr,  Martene,  (ML  ampL  1,44  und  hieravs  Bonfh,  1,141  zu  786  mai 
26.  —  Da$  18.  Begierungsjahr  Karls  d,  Ör,  in  Fronden  endete  786  oeL  8, 

4B. 

IN  Jm.  J.  ESnlg  Karl  (der  Grosse)  iehenkt  dem  Kloiteri  Pirttm  das  duroli 
asme  Sendboten  /  den  Abi;  Asiuer  vcn  PrOm-und  Aehatd,  dem  Alpad 
i-  fto  giBnannten  Orten  des  Lahn-,  £inrieh''  und  fingtsM^Gaus  gwiehtlich 
Obn'fisciite  und  das  auferlegte  Bussgeld.   Magöntia  ^oiTilsle  6  id.  jun. 
regn.  a.  22  et  17.   (Urkb.  1,89  nro.  35.) 

Böhmer,  Heg,  Karol,  8,  17  nro,  139,  Gedr,  Marlene,  ColL  ampL 
1,4&  ¥nd  hierm$  EanA.  U42,  Kremer,  Ori^  Ntmoie,  ^2!fi.  tkkmtt, 
Hui,  dB  Zerr.  1.  EA  i:m  «»I  //.  Ed.  2^19.  BerAdet,  üiät.  de 
Luxembt,  2A8.  —  Da»  22.  R^gierungejahr  in  Fremden  hegimil  739  oet, 
&  und  17,  in  Longohardien  790  jun,  5, 

4«. 

174 — 19t,  Derselbe  giebt  auf  einer  Reichsrersaomilung  sn  Diedenkofen  nach 
▼orheriger  Untersuchung  ^e  die  Abtei  Metlach  dem  Ersstift  enteogen 
worden  sei,  und  in  Folge  ^nes  darauf  ergangenen  Rechtsspruches,  dem 
Erzbischof  Weomad  von  Trier  diese  Abtei  iHeder  znrfick.  'Ohne  Da- 
tirung,   (Urkb.  1,32  nrcf.  27  zu  775-776.) 

NuM  hei  Böhmer.  —  Da  Karl  d,  Gr,  seit  jun,  7^4  KSnig  der  Longo- 
harden,  und  Frzhisehof  ^Veotnad  791  noe,  8  ftarhf  in  'di^$e  Zeit  fallend. 
—  Gedr,  de  Rosierea,  Stemm.  Lotkar.  ac  Barri  ducum  fol,  6  nach  dem 
vorgeblichen  Original  mit  2  Siegeln  in  der  Abtei  Meilach,  zweckdienlich 
zureeht  gemacht  und  von  Karl  als  Röm.  Kotier  d.  d  TheodonlsntUae 
in  palatio  noatro  3  hol.  mnji  a.  imp.  8,  regn,  rero  46  ausgenteiU, 

47. 

191  fIBIr.  11.  Derselbe  schenkt  auf»  Neue  dem  Kloster  Prttm  die  Orte  Lau- 
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riMum  und  CatiMHiin  im  Angersgau,  nachdem  schon  früher  mclmnilB 
über  deren  Klj-onthum  g-o»tritten  worden,  indem  sie  der  Abt  Asauer  als 
▼on  seinor  Mutter  Wilharana  und  Grossmutter  Thcodilhilde  herrührcod 
in  Anspruch  genommen  hatte,  aber  namentlich  ersterer  Ort  dem  Konige 
nach  der  lex  Romana  durch  die  Schöffen  EUgesprochcn  worden  war. 
Aquis  palatio  publico.  13  IlbL  mart.  r^gn.  a.  29  et  2&.  <Urkb.  1,41 
nro.  37.) 

Böhmer,  Reg.  Karol,  S.  19  7iro.  156,  Gedr,  AJnrtene  ColL  ampL 
1,51  und  kierauH  Ihmth.  1,144.  —  Wegen  regn,  a,  29  (sc.  Francor.), 
welches  796  oct.  9  beginnt,  797  amgenomtnen,  obgleich  regn.  2ö  (sc.  Lim- 
goburd,)  erst  798^ni  beginnt, 

48. 

199.  Walafridaniis  sohenkt  der  Abtei  Eehtemach  seine  Güter  im  Dorfe 
Prüm.   Actum  a.  31.  regn.  Karolo  rege.    (Urkb.  2,6,  Kachtr.  12.) 

Regeet  in  Puhl,  de  la  80ciit4  areh^L  de  Luxemb*  Jß,17  zu  802,  — 
Hegn,  a.  31  tfon  798  oct,  $-^799  oet.  8, 

Hardvinn  «nd  seiBie  GwaUin  aobonkeii  der  Abiei  EcfafeiraMk 
ihre  Güt«r  m  WoÜfValt  an  der  Nimtf  add  su  Wja  an  der  Prttn  im 
Bedgau.  Aetam  a.  31.  regn.  £arolo  nfgd.  (Urkb.  2,6  l^aebtr.  :I3.) 
Begett.  in  PubL  de  la  eoeiM  ordM.  d€  Luaoemb.  16,17  m 

50. 

• 

800  taL  10.  filmfred  «nd  ainne  Ehefrau  Doda  aehenkm  dem  Kloaler  Prttm 
LSaderdee  bei  Kilburg  nnd  fett  Ifainau  im  Bedgau.  Pimmia  menaste- 
rio  7  kal  aug.  Karol.  regn.  a.  82.  (Urkb.  1,1^  nro.  13  a»  762--304.) 

Das  32,  Begierungsjahr  Kads  d,  Or,  in  JF^xmeien  beginnt  79Q  oct, 
'  9  und  spricht  auch  für  diese  Zählung,  dass  Karl  hier  noch  nicht  Kai' 
ser  genannt  wird,  während  dies  doch  tm  Datum  der  folgenden  Urkunde 
gettMtt, 

51. 

801  ftK*  Walafnd  »chcnkt  mit  Consen»  seines  Sohnes  der  Abtei  Prüm 
die  von  seiner  Mutter  Tlieodana  geerbten  und  von  seiner  Vaters-Schwes* 
ter  Bobana  gekauften  Besitaungen  au  Didonevilla  (Dingdorf).  Pramis 
monaaterio  id.  apr.  imp.  KaroL  regn.  33.   (Urkb.  1,44  nro.  390 

52. 

d02  Sept  1.  Kaiser  Karl  (der  Orosse)  verkündet  ilcii  Grafen  und  Herso- 
gen um  Rhein  und  Loire,  dass  er  dem  Eizstift  Trier  die  Orte  Ccm» 
nnd  Serviacum  (Serf  und  Serrieh)  mit  dein  ki.niglichcn  Forst  nach  den 
angegebenen  (xrenzen  und  mit  ausschliesslichem  Jagdrecht  geschenkt, 
habeu  HariotaUo  paiatk»  kaL  aept.  a.  34.  ind.  XI.  (Urkb.  Iy4&  mo,  W») 
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Böhmer,  Heg.  Knrol.  S.  i>i>  nro,  172.    Uedr.  HontJi,  l,löS,  —  JJie 
ind,  11  beginnt  am  1,  i^e^t.  ti02, 

53. 

804  apr.  8.  Uaruhich  schenkt  der  Abtei  Prüm,  -wo  er  seine  Grabstätte  ge- 
wählt liat,  seine  JJc8itzun«^on  zu  Odano  im  Angeragau.  Ander  oivitate 
(Angers)  6  id.  apr.  Karol.  injp.  a.  4.    (Urkb.  1.46  nro.  41.) 

Oedr,  Marteiie,  (  oll,  ampl,  l,ä4,  —  Das  4.  JaUr  des  Kaiserthvins 
KarU  d.  Gr.  beginnt  d03  dec  26, 

54. 

604  Ifr.  8.   Zweite  etwas  krii-7oro  .\  nsfertigting  Torfan^hcnder  Urkunde 

mit  demselben  Dntum.    (rrkh.  1,47  nro.  42.) 

Oedr»  MaHme,  (JolL  ampL  1,06  und  hierauß  Honthwim  l,lö4* 

55. 

804  Afr  8.  Bitte  des  Haruiiich  nn  den  fr.  Aganltcrt  nneh  Angerr  am  kom- 
men, um  TOTBtehende  Urkunde  in'»  Greriehtübnch  einsutragcn.  Von  dem- 
selben Datum.    (Urkb.  1,48.) 

Oedn  Mixrtene,  Coli,  ampl,  1,67, 

56. ' 

.  .  .  Die  durch  Aganbert  veranlaMto  gerichtliche  Verhandlung  zu  Angers 
vor  dem  Ctrafen  und  den  Ccntenem.   Ohne  Datum.    (Urkb.  1)49.) 
Oedr»  Martme,  (Joü,  ampL  1,68  und  hiemaoh  ümtk,  1466* 

57. 

Iis — 804.  Pi  t  karic  Vci  tra«,^  dra  Abt's  Assuer  von  Prüm  mit  Weta  und  de- 
ren Gemahl  Autkarius  Uber  Güter  su  £>ingdoH>  im . Chanagaa.  Ohne 

Datining.    (Urkb.  1,17  nro.  14.) 

Der  Zeitratun  ist  nach  dtm  av kundlicJten  Vorkommen  den  Ahfs 
AssU€r  ongenonimen,  welchem  bereits  in  dieneiu  Jahre  der  Aht  Tankrad 
folgte       wenn  die  Zeitannahme-.der  J'oiyendt  n  Urkunde  richtig  ist,  lirO' 
wer,  Melrop.  If4(h>  setzt  ßufar  Assuers  Tod  in^s  J(dir  ülO  ^er  aus  d^ 
nachjolgenden  Urkunden  von  i^Oß  und  807  geii/k  sich^  k^^rvftf,  ttel^  Tan' 

58. 

804  ial.  25.  Tauschvcrtra^  zwisclien  dem  Abt  Tankrad  von  Pi  iim  und  He- 
rengar, wonach  Erstorcr  Güter  zu  \\  isllianium  im  A(]uilensisohon  (^au 
gegen  deren  zu  Obeiwicli  im  Bcdgau  und  zu  Flirssem  (Fiaislcs  llei- 
momarc)  giebt.  Actum  8  kal.  aug.  Karol.  regn.  a.  30.  et  imp.  4.  (Urkb. 
1,49  nro.  43.) 

Das  Jahr  ist  als  4.  des  haiserthvvis  gesetzt,  da  dieses  aitrh  mit 

dem  80,  liegierungsjakr  m  Longobardien,  icelches  Anfangs  Juni  endete, 
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besser  stimmt,  .während  793,  welches  das  SU.  Heglerutignjahr  in  Fraih 
den  int,  noch  aicher  Assutr  Abt       Prüm  icar, 

M. 

*b04  <!<'<*.  ■  ^<05  jaii.  Pabst  Leo  11 J.  crtiicih  (U  in  Noimfriklostcr  llorreum 
zu  1  ricr  ilas  l*ri  viU^Lnum  .  dio  Achti.'-sin  au' sclüicvslich  aus  des  Klosters 
Mitte  Nvahlcn  zu  diii  ten.  ( )hnc  Datum,  (l'rkh.  1.2^6  nro.  172  zu  936—39.) 

Jojje,  i^^ff'  i'^'ttt.  S.  'Jl^i  uro.  ^i'JU  viittr  dt^n  lttterin  spuriis.  GtJr. 
Urotrt'r,  Ann.  /,.V.SS  zu  7!f!K  Mii-mnis,  (^pjK  dipl.  1,'J4S.  Man«*,  Von- 
rll.  auij'l.  Co/hft.  ].H,9\'f.  Gestn  Trtr.  nl.  W'iftlenbarh  1,69.  lltnachen, 
Ih  tribus  l)<i4jnbertis  IIS.  lerrj/.  ancJt  r.  Si/bf^l,  Jleil.  Ho^k  -,06.  Ltehs, 
heben   und  ThatfU  der  trier.  Jlft/iafn.     Tri^r  S.  16C>  v?id  177. 

—  }\nc/i  ßroirtr  .«,(//  Pabf<t  Lto  III.  dieses  i'rindeffium  in  I^räfin  er- 
thedf  hah<  n,  vnd  Jitle  also  dasstlbi  entweder  in  das  Jahr  799,  iro  der 
J'abat  im  Soninttr  oder  JI(rlf.st  bei  Keiiier  Karl  dem  Grosseti  in  Felder- 
bont  war,  oder  vielmehr  in  den  W  inter  iS04 — ÖUo ,  wo  der  Pabst  im 
Dezember  Sü4  mit  Karl  dem  Grossen  zu  libeinis  zusammentraf,  Weih- 
nar/iten  zu  i  'arisiaeuH  un^l  a7n  6.  Januar  Sfhj  zu  Aaehen  mit  dem  Kai- 
ser rerweilte  und  rn,>  da  über  Cöln,  wo  er  inebrere  ^iltüi^  im  St.  M<''- 
tinsldoster  weihte,  durch  Baiern  nach  UaiieH  zurückkehrte»  VergLJaJt^ 
lieg,  Font.  6,  216, 

8iMI  lUi  20.  Kaiser  Karl  (der  Grosse)  sclionkt  der  Abti  l  Prüm  olnen  Man- 
sus  mk  ^eioem  Knooht  eu  Wultnerädorf.  Thcodooo  villa  palacio  13  kal. 
febr.  a.  inip.  6.  et  38  regn.  in  Francia  et  33  (eigentlich  32)  in  Itali«. 
ind.  14.    (Urkh.  1,5U  nro.  44.) 

liöhmer,  lieg.  Karol.  IS,  24  in-o.  ISO.  Gedr.  Marteue,  (-<dl.  amph 
1,Ö9.  Honth.  1,166,  ßerthoietf  Bist,  de  Lv.rend).  2.50.  —  Jmp.  a.  0 
seit  S(f.j  dec.  25;  regn,  in  Francia  a  3ö  seit  SiJ')  ort.  9;  regn.  in  Itd' 
a,      beginnt  806  jun,  6  vnd  ind,  14  mä  Mpt,  öOo,    •  • 

61. 

807  apr.  28.  Derselbe  schenkt  der  Abtei  Prüm  das  dem  Godeb^fc  ^regen 
Unzucht  im  Angers^ au  und  in  pago  Rodonico  gerichtlich  (ponBscirte. 
Aijuis  palacio  publice  4  kal.  maj.  a.  7.  imp.  et  39.  regn.  ih  Francia  et 
34  (eigentlich  33)  in  Italia.  ind.  15.    (Urkb.  1^1  nro.  45.) 

Böhmer,  lieg.  Kord,  8,  24  nro,  183,  Oedr,  Mart^t  Coü,.  anffL 
Jl,60.   Banth.  1,157, 

62. 

•I 

808—809.    HericuB  schenkt  der  Abtei  Echternach  seine  Besitzasgen  iin 
Mosclgau,  namentlich  zu  Wisse,  Brunike,  Fcdrich  und  Lefankin,  wie 
.     überhaupt  Alles,  was  er  diesseits  des  Rheines  hat|  und..70  jU^rlge  bei- 
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.derlei  OnAledAto.  Acftom     41.        KmnAo  r^;  (Urkb.  1^,6  Nach- 
trag 14.) 

Hegest  %n  Publ.  de  la  Bonm  m-cfUoL.  de  Luxemb,  16,18  zu  812,  — 
Begn,  a.  41  wm  808  oet,  9  an. 

198-814.   Rdgihliy^^cfi^nkräet'  A6^iei  Mternad.  Iliro  Güter  zu  Althasa 
im  Bedgau.    Kcgnante  Karolo  rege.    (Ürkb.  2,6  Nachtr.  J5.) 
•  ^'Regdt'in  BM.  de  la  twUt^  ai^h/oL  df  Luxemp.  1G,IL  —  KarU 
a.'0^eniUg{eriingsze!i'fH^-m'U:'P  ^/^ 

•..M..  «4.  ' 

lÄH  — 814.  Miirtlieus  und  Heine  KhelVau  Hon^ela  .»schenken  dem  Kloster  Kch- 
ternaeli  ein  Feld  zwischen  Wy.s,  iJudiendorf  und  Mennegen.  Act.  u. 
rcg|iwuilc  Karolo  rege.    (Urkh.  1^,7  Nachtr.  16.)  ;     .  .. 

Hegest  in  VuU.  de  la  svvitU  c^rcluul,  de  Lujceiiäj.  lüjll. 

168—814.  Ilarduwin  schenkt  dem  Kloster  Echternncii  seine  Besitzungen 
zu  Mekela  im  Bedgau,  namentlich  die  Kirche  daselbst.  Act.  a  regnante 
Karolo  rege.    (ürkb.  2,7  Nachtr.  17.) 

Regest  in  Puhl,  de  (a  aori^t^  arclieoL  de  Luscemh,  IG, 12. 

sieine  l^esitzun^feu  zu 

Billiaemii  iW  BedgiRü;'^'A(li  «/'^  •(;Ürll^l'^^,fNach. 

•'trag  i8.)"'^'^"  "  ' •■    ' '.ui    u        '  - 

Da  nach  BerieCs  Hüt.  LucceUnburg.   Ado'  IST  ÄU  9»  Echternach 
wurde,  die  Zeit  wm  797 — 814  Janf  28,  aU  König  KarU  2^ode9tag  ange^ 

nommen.    Hegeid  in  PvH,  de  la  mteiiU  archSol.  de  Imaeemh.  16^1, 

II  .   .        ..-i    I  •  •  •'.     .      •  •      "     I  • 

.    '  ..i  ■  -  .  .§1.    t  '  • 

M  kidser  lAMlii^ig  (disip  Fronlmti)  betUHigt       Abt«!  PHIm  dan 

KSnlgaMlmtaB^  dltd  dl«  iiliiiittifiMt.  Aqtli.«-nini  palado  regio  5  non  febr. 
iilftp.        M:  Si  \Utkh.  1,68  uro.  48.)  " 

Bifkmer,  Heg.  Karol.  8,  30  nro,  24S\  -Gi^,  Kimff,  liefern,  ahb. 
•Aiw«.  Hmuhi  1,166,  Aerthdei;  ßui.  d/lMrhnb.         —  Da» 

2,  Regierungsjahr  Kaieer  lAtdwigtJteginnt  81Ö  jan,  28,  und  ind,  8  mit 
mpt.  814,  Die  Urkunde  iet  int»ooUrt. 

*i     •    .. ;  ;b  rj  ^».ßC  .i'ilui'       >  •  *  

•r  '      ;  *    .  *l  \   t  >ii  I  Äi  nimi  • 

Mi  «tag.  tts  DknMd'  hmMigß'  dar  trieitlebeii  Ktrebe  den  Knnig«ichutc, 
die  Imnranttllt  und  AbgabenMbeil:  flirrt-  fieni'tcfingen  Ewiiohen  Rbein 
-   irflniifi  AqtiisgmiH  jüMo  regio  6  kjil.  aept  imp<  e.  8.  Ind.  10  (ricb- 
'^%k  9.).   (Urkbw  1^  lira  50.)  . 

37« 
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5Öj$  ßMgie^  UfO.  66-78. 

8W  liov,  8.  Kaiser  Liidwip  (der  Fromme)  restituirt  der  Abtei  Prüm  einen 
Wald  innerhalb  der  angoirehcnen  Grenzen,  -welchen  ihr  bereits  König 
Pippin  geschenkt  hatte,  aber  der  von  den  Fiskal -Knechten  zu  Tomen 
zum  Theil  in  Beschlag  genommen  worden  war;  nachdem  er  die  Be- 
rechtigung der  Abtei  hat  ermitteln  und  die  Grenzen  des  Waldes  abstei- 
ncn  lassen.  Compendio  palatio  regio  6  id.  Dov.  imp.  a.  3,  ind.  10. 
(ürkb.  1,57  nro.  51.) 
Böh 

1,60.   Hantk.  1,170, 

•         'i  »1 »  I'     • «  • 

817.    Die  Gebrüder  Regln bert  und  Hcrwin  schenken  der  Abtei  Echternach 
ilire  von  den  Aeltcrn  ererbten  Besitzungen  zu  Uffeninge  und  Zuttinge 
im  Bedgau.  Act.  a.  4.  iraperii  Ludowici  imp.  fürkb.  2,8  Nachtr.  l9.) 
Hegest  in  tuU,  de  iß  aoci6U  ,arch4oL.  de  huxenU>,  16 J8, 

71.. 

890  IM.  30.  Kaiser  Ludwig  (der  Fromme)  schenkt  der  zur  Abtei  Prüm 
gehörigen  Celle  St.  Goar  einen  Theil  des  Waldes  zwischen  den  Fiskal- 
Orten  Wesel  und  Boppard  mit  ^sssa  darin  gelegenen  Dörfchen  Biebern- 
heim in  den  angegebenen  Grenzen.  Aqui^groni  palacio  regi«  ^3  kaL 
£ebr.  imp.  a.  6.  (richtiger  7)  ind.  13.    (Fi  kb.  1,Ö8  nro.  52.) 

Böhmer,  Reg.  KaroL,  8,  36  nro,  326.    Oedt.  MarUm,  CoU»  ßnnfi' 
1,69.   Umth.  1,172.  ,       .       ^  . 

72.    '  '  ■ 

821  illl.  16.  Derselbe  restituirt  dem  Fulquin  zu  Meinebur  im  £iigen|gaa 
seine  Besitsungen,  welche  derselbe,  als  er  fiir  Oott  und  Kaiser  gegen 
die  Slaven  zu  Felde  zog,  dem  kaiserlichen  C>hartulariuB  Theuthard  em- 
pfohieu  hatte  und  die  nach  des  Letstero  ,Xode'  zum,  Fi«ivus  geschlagen 
worden  waren.  Aquisgrani  palado  xegjio  '17.  kaU  afig,  imp.  a,  8.  ind. 
14.    (Urkb.  1,59  nro.  53.) 

ßohmer,U^.  KaroL    30  niro.  336,  (Mr.  Mai^ßßM^  Ji^ 

'      -78.  ;■  . 

*822  apr.  2.  Derselbe  verkündet,  dass  er  das  von  seinem  Vater,  Kaiser 
Karl,  der  Abtei  St.  Maximin  bei  Trier  ertheilte  Privilegium  diar  Jn- 
manittt  und  Freiheit  vom  SchifiszoU  benlKt^  habe^  LongoUii«:!*  iM 
apr.  regn.  a.  9.   (Urkh.  1,60  nro.  54.)  ' 

Niätt  hei  Böhme)-.  —  Oedr.  ZyUemiua  2,13  mä  Monogramm  und  Sie- 
gel, vnd  hieraus  Bonth.  1,174  mä  den  Bedenken  gtgen  ifiie  AnkkeiL 
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Miratm,  Opp,  dipl.  1,132,  Calmet,  Eist,  de  Lorr.  I.  Ed.  1,299  vnd 
II.  Ed.  2,125.    Bertholet.  II  ist.  de  Luxemb,  Lümg,  Reichsarchi» 

16,267.  —  Das  Jahr  822  ist  «/«  9.  imperii  angenommen.  Vergl.  auch 
HofUk,  Prodrom.  S.  1(AJ2^1003  und  Brower,  Metrop.  1,342.  Loflr 
golane,  richtiger  LongoLart,  in  den  Ardenntn,  währetid  Ludwig  am  sel- 
ben Tage  zn  Aachen  fUr  das  Stift  Paderborn  eine  Urkunde  aussielU, 
Vergl,  Böhmer  S.  36.  —  Waüz,  Ver^'cumngtgeach,  4^370  Awn,  1  we- 
gen der  Aeohtheit  »tceiJeUuift,  . 

74. 

8t3  ÄUfr.  29.  Kaiser  Ludwig  (der  Fromme)  bestätigt  einen  Tausch  von  hö- 
rigen Leuten  zwisclien  dem  Abt  Tankiad  von  Prüm  und  einem  ge^^^8- 
sen  Opillo.  Construentes  (^vohl  ConÜuentesj  super  Moseilam  4  kal,  sept. 
imp.  a.  10.    (ürkb.  1,61  nro.  55.) 

Böhmer,  lieg,  KaroL  IS,  3ö  nro,  366,  Gedr.  Marlene,  (Juli.  atnpL  1,80, 

828  od«  15.  Derselbe  bestätigt  einen  Gfltertausch  zwischeu  dem  Abt  Tan- 
krad  von  Prüm  und  einem  gewissen  Fulbert,  wonach  Letzterer  seine 
QUt^r  zu  Glaolteshcim,  Weiler,  Leiwurdesheim  und  Buckenheim  gegen 
andere  BU  Fläkonheim  im  Wormsgau  giebt.  Aristallio  palacio  regio  id. 
oot  imp.  a.  10.  ind.  1.  (richtiger  2.).    (Urkb.  1,62  nro.  56.) 

Böhmer,  Heg,  KaroL  8,  38  nro.  367,  Oedr,  Martene,  Coü,  ampl,  1,79. 

76. 

816  Ul*  26.    Derselbe  und  sein  Sohn  Lothar  bestätigen  mit  Königs  Lud- 
wig Untei-schrift  dem  Abt  Tankrad  die  BeaitzuDgen,  Immunität  und 
Freiheiten  des  Klosters  Prüm.  Aijuisgrani  palacio  regio  7  kal.  febr.  a. 
Imp.    Iliudovjci  13.  et  Illotharii  4.  ind.  4.    (Urkh.  1,63  uro.  57.) 
Böhmer,  Reg.  KaroL  S.  7.9  nro.  380,    Qedr,  Knauff,  Bejens.  abb, 
,  Bmm,  8.  63  und  hieraus  HatUh.  1J.75, 

TT. 

in  im.  7.  Deraelbe  bestätigt  &sm>k  Tausch  von  Gütern  und  hörigen  Leo- 
ten  im  Speie^>  nnd  Charoasgau  /wit>chcn  dem  Abt  Markuard  von  Prüm 
und  einen  gewissen  Liudold  nebst  detuion  Frau  Irmberga.  Aquisgrani 
palatio  regio  7  id.  jan.  e.  17.  imp*  ülodowici  et  9.  lllotberii,  ind.  9. 
(ürkb.  1,66  nro.  59.) 

Böhmer,  heg,  KaroL  8,  41  nro,  406.  Qedr,  Martene,  CoU,  ampl.  1J86. 

18. 

M.  Mtirie-VertMg  des  Etsbiachofr  Hetti  von  Trier»  als  Abt  zu  Echter- 
'  neohj  mit  At»  Uber  deren  BentBungea'  wa  IfAchtonvülare  (Matzen)  im 
BedgaiL  Aetum  e.  ]9.  imperii  Ludowici  imp.  (Urkb.  2,8  Naehtr.  20.) 
BejM  in-  ArML'  W  la  eoaUti  ar^ML  de  Luxemb.  16,18. 
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(88  »4»8mtim  V«^  i»-4A. 

Ii. 

8S4  hll'  20.  KaiW  I.nHwifT  (der  Fromme)  bestätigt  der  Abtei  IVnra  die 
voQ  dem  k^iniglichen  Vasallen  Baderich  gescheokte  viila  Madalbodi  9pi- 
rnnm.    Tlieodonis  ▼ilU  palatio  regio  13  kal.  ati|;.  imp.  a.  21.  (Urkb. 

1,68  nro.  60.) 

Böhmer,  lieg.  Karol.  8,  45  nro,  446.  Oedr.  Marfene,  Cnü.  ämpl,  IfiO. 

*  > 

80. 

835  frl».  i.  TauschTortrag  swischen  rdem  Abt  Harcward  von  PrOin  und 
Agajio,  dem  Amtm«^  (exactor)  des  kaiserlichen«  UlastpB  ^.In^hfii«, 
A^'onach  Letzterer  mit  kaiaerlicbfr  Genebmiguiig  Fi^ka^Oter  au  Ucken- 
heim  im  Wormsgau  gegco  Gilter  d«»  KJiMtcrs  Prüm  «u  drowiicb  und 
iD^rdbeim  giebt  In  palacio  HingUinheiip  9  id.  febr.  i^.;  jpqpiante 
Hludowico  imperatore.  (Pikb.  1,70  nro^  62.],  •  * 

Oedt,  Martene,  Coü,  ampl.  1^. 

0 

81. 

'  '  '        »Ii  r 

.885  Mal  25.  Kaiser  Lud^rig  (der  Fromme)  sd^eakt  der  M»Uß  PfUni  seine 
EigengUtor  au  Alveshdm,  GaTetifaeim  und  ^tau  im  Woiuii^gau  nebst 
der  Kirehe  in  ersterm  Orte.  Albulfi  yillfi  palaoto,  rc^u  Q  kaJ.  jun.  a. 
Imp.  22.  ind.  13.  (Urkb.  1,(59.  nro.  61.)  . 

ßöhmert  ii^g-  Kami.  8.  4ß  nro.  453.  ^Oedk,  Me^ri^^  Q)U*  amß. 
IfiS;  hieraus  Honth.  1,178.   Bertholet,  Eist,  de  Uxemb.  2fi6. 

82. 

885  Sfpt.  10..  Derselbe  bestätigt  einen  Gtitertaui^ch  des'  Abts  M^arkward 
von  Prujn  mit  den  Gebrüdern  Heberar  und  Ueberard«  won'acli  Krste> 
rer  Klostergfiter  im  Ajidegavensischen  und  Rutliiuensischei^  Gau  geg^i 
andere  im  Nabe-  und  Wormsgau  giebt  Honastcrio  Prumia  4  Sd.  sept 
a.  imp.  22.  ind.  18.   (Urkb.  1,71        63.)  . 

Böhmer,  Heg.  KaroL  8.  46  nro.  459.  Oedr.  Martene,  CotL  «imp^.  1J94. 

88. 

835.  Prekarien  Vertrag  awisehen  Ensbischof  iJetti  von  Trit^r,  als  A  bt  Mi  M- 
ternach,  und  Wintariu»  Uber  Länderci^n  «u  Ossewilre  im  Surgran  und 
Weinberg«?  zwischen  Steinern  und  Trier.  Act.  a.  ngtumte  Ludo- 
wie^  imp.    (flrkb.  2,9  Nacktr.  21.) 

liegest  in  PuU.  de  la  sociiU  ardUU.  de  Lwtemb.  16 ' 

84. 

835-    Inutiritruda  sclienkt  der  Abtei  Echternach  die  v(tii  ihrem  Gemahl  Ge- 
rold al.>  dos  erhultenen  (jiitcr  zu  Usenvilre  ia  der  (irafschaft  Alberich*, 
zu  Hifisenacha  und  Trier.  Act.  a.  ^i2.  Ludowici  imp.  .(Urk^  2,iM 
trag  22.) 

Hegfiai  in  VM.^de  ita  saci^U  orchii^L  de^iAttumb.  Iti^i4* 
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8d6  iao.  Id.  Kaiser  Ludvrl«^  (der  Fromme)  mucht  seinem  Getreuen  Hruot- 
bert  ^ne  Sohenkuno;  von  seinen  Eigengtitcrn  ni  Wistrilcisheini  und 
Cranhein)  im  Hrrzoj^thura  Ripaarien  mit  5}^  Hörigen.  A^nisgrani  p«- 
ktio  regio  4  id.  jan.  a.  imp.  22.  ind.  14,    (I'rkb.  1.72  nro.  64.) 

Böhmer,  Heg.  KaroL,  S.  46  nry.  46'J,  Gedr.  Martene,  Coli  ampL  I^ö» 

,  CürJjsb.  2,1.0  jJ^mi^tKv.  2».)   .         ■•  /,    .  .\  .•  : 

liegest  in  PM.  de  kt  9oeütA  «np^^  dt  LMte>nb,.  JlS;i8..^  H'e^  de§ 
gemumten  ErMekofk  MitU  oU  Abi  m  EtkUmaA  mmchm  882^837 
fiMend. 

•    ii     •  -  .  .81.  \ 

W  iiiD.  20.   Kaiser  Ludwig^  (der  FrorMino)  i^stHuirt  nüoli  def  AtissBhnung 
mit  aeioein  Sohn«  LMbar  seinem  ^etiemc^en  OstiAriiis  Rldnird  deü  Ort 
>  •  VUkntki  in  deh  Ardflfnneü ,  welche»  '  dttrtiettiiei»  ef\H6f^  trotdeii  war, 
"  '?  ala  er  gegen  den  Kai^^er  oon^irirt  haMcf  totfd  mit  Tjothar  abgefallen  war. 
•'  •»  Woi'fiiatia  civitate  6  kal.  jül.  a.  iitt|»v  26.-  ind  2.  (ürkb.  1,74  nny.  66.) 
Böhmer,  Reg.  KaroL  S.  49  nröi  49S:    Oedt^,  Mnrffnf/€M  \tn^. 
BfmffilU,  Sectteä  det  kkM^Mf  A  la  FH»nce'6,m. 

:  88.    .  '  ,  • 

*M4— Ludwig,  Ktini^  der  Franken  und  Longobarden  und  römischer 
ratiiciub  (Ludwig  der  Fromme)  hfat^iti^t  der  Abtei  8t.  Maximic  hei 
Tri^r  die  von  »einwi  Vater,  Kail  dem  (iross«^,  verliehene  Immunität 
jutt4  freie  AbtswahJ.    Ohne  Dat.    (TTikh.  1,53  nro.  47  zu  c.  814.1 

Nichf  lifi  Hilhmtr.  Gedr.  IlcDtth.  1,164  zu  t\  St4  mit  de-tt  Hf- 
dtHken  (Jfy^n  di'  AechthrU  in  Jrr  A/ntfer/aruff.  Ortlha  rhrif*t.  IH.306.  — 
Ahl  lltlifsarhar  ersclieinf  als  Knnzbr  in  d^^n  Urkvndtn  Ludwign  des 
Froinmen  815  f eh.  H.  und  er  irurde  aurh  nach  Einhard^ h  Abma- 

len roin  Kaiser  S'J7  zur  Dämpf ii ix]  den  Aufruhrs  in  die  spanijtrhe  Mark 
nh(jenohiriff .  Veh^r  die  /eif  seiner  ahteilirhen  Ilfffietn nrf  zft  Sf.  Ma.ri- 
min  tietjtn  keine  hestiminteyi  Drtf^/t  ror .  dorh  irird  rr  m  dei-  Vrkunde 
><>n  8'2'J  aj>r.  2.  genannt;  daher  <Ue  Ht^gierungsrt^t  Ludwigs  d.  I'rom- 

meti  ^14  jem  20^040  jun.  '20  angenonmen,     *  * 

• .  .  '  •      »        •  •  .\  ».'»*«  . 

8t. 

841  ffb.  17.  Kaiser  Lothar  I.  bee#ltgt  der  Abtei  Prüm  die  Ton  teinen 
Vorfahren  ertbeiltcn  Pririlegieu,  nameoitkicU  die  Imfiuafiität  f^d  den  Gcr 
uofs  der  Fi^kaJ-EinkUiilUi.  A(|uisgraDi  pa^tio  13:  kal.  mail.  a.  irfip-  in 
Italia  21.  et  in  Francia  1.  ind.  3  (richtiger  4).  (LVkb.  1.75  nro*  67.) 
•  r  Böh-fuev,  Heg.  Karol.  S.  ö6  nro,  668,  wQseibvt  auch  ß.  61  über  die 
f)afffrt/^;»{v^^€  lj(4htr$  nofik^sjttsjken,  U^dr,  i^nai^*  ß^em*  at^b.  Prüm, 
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8.  65  und  hierm$  HomA.  l^TSL"  BerAäH,  Hitt.  de  ZuasMift. 

.  .  Ni^*  21  k^^WMit  -m  ip.mFimma  M>j$m,  20  wA 

4efi.  Tode  Kmter  üfhoiif^  dSm  fVwMMfi.  /ndl ^  «Niel  44^  mpli 


81t  M.  5.  KaiMT  Lothar  L  mheM  dam  Alpottiiii  Gttte  im  Moeel^au 
i'nMl  «hl  flol  WalxmMMi  QfAifrÜ*ik  'Aquisgrtuii  püjOi  no&l-lbbr.  a. 
• "  hup.  in  ItOk  in  iWncte  i.  M;  6.  (Urkb.  iM  iStL  99.}' 

iMner,  i2e^.  iCaiHrf.  8.  66  nra.  673  m  dek  jAr  Mi  ve^fii  MdL 
5»  (Bhdr.  Makme^  (ML  «M|ili  Ait».  ' 


tt 

842  Mg.  29.    Derselbe  restituirt  dem  Erzbischof  Hetti  von  Trier,  auf  d» 

^.  .   sen  bei  Gelogcnboit  des  Empfangs  der  g^cchischen  Gesandtschaft  dvHA 
den  Kaiser  in  Trier  vorgetragene  Bitte  und  nach  Untersuchung  da 
Thatbestandca  die  Abtei  iletlacb,  welche  mit  Unrecht  dem  Herzog  Gruido 
von  Spoleto  verliehen  "worden  war.  3Iartiaco  vilJa  S.  Salvatoris  de  Prn- 
,   mia  4  kal.  scpt.  a.  imp.  in  Italia  23.  et  in  Fran<uA  3.  ind.  4.  (Urkb. 
.1,77  nro.      zu  842-844  aug.  29.)  a  , 

Nicht  bei  Böhmer,  —  Qedr.  de  llosieres.  Stemm.  Loth.  ac  Barri  du- 
cum  fol.  7  rerso,  nach  dem  angeblichen  Original  mit  2  Siegeln  in  der 
Abtei  Metlach  ,  jedoch  mit  den  gewöhidichen  zweckdienlichen  Einschal- 
'."  '  hingen  und  im  Datum  a.  ijup.  in  It<dia  et  in  Francia  13  statt  in  Ha- 
i' '    lia  23  et  in  Francia  3.  —  Wegen  der  erwähnten  griechischen  Oesandt- 
♦»..    Schaft,  weiche  der  Kaiser  nach  den  Annalen  von  8t  Bertin  (vergl.  aud 
Böhmer,   Regesten  S.  57)  im  Sfmmer  842  in  Trier  empfing ,  in  diese* 
■  '■\   Jahr  gesetzt,  da  auch  imp,  a.  3.  in  Francia  hiermit  stimmt,  obgleich  ind. 
5  statt  ind,  4  richtiger  wm,    Ver^L  Götz,  Heg,  der  Erzb.  tnm  Trier 

\   \i    •  '  •  .\ 

,,.yj .  Zeugnis«  «tHW  .4ie  gerkbÜMbe  D«b«««bft      OrH  Wkmlk^  md  im 
übrigen.  Güter  dfli  waiUfi^mt^  Gnte  Bidiinl  aa  cBa  AM  Pifbn. 
,    Q\m  Dat.  <UdEb.  1,107  jno.  103.) 

Wegen  tkter  Bemekm^  m  der  folgei^ten,  Vrkmd^.md  der  Qeeeim 
*f0%  Kaiser  Lofkar  vnd  Ah  Markward  von  IH'Um,  hMer  geseUL 


••  1      •  /  u.l   •.:,-rl  !•••■  /    ...I    .Sft^- '  -.1.  «•  »!   •  s' 

842  U9\.  12.   Kaiser  Lothar  1  traslKtigt  der  Abtei  PHIm  cUi  twn  Giafon 

i-    Richard  (vergl.  Ürk.  889  jun.  26)  Geschenkte,  namcntirch  den  Ort  Vit 
■  '*  lantia  im  Ardennengau, '  Tbeödonis  (so.  viUs)  palatio  regio  i  bot* 
**      a.  regn.  in  Italia  22.  et  imp.  in  Francia  4.  Üld/6.  (Ürkb.  1,78  mo.  7a) 
'  '\    Böhmer,  Heg.  KaroL  8:  67  nro,  676  wiegen  a,  ^  f^iwieA  B,  md 
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ind.  6  in' s  Jahr  ^42  narh  dem  Abdruck  bei  MarUÜkf  OolL  ampl,  1,101 
und  Ilonth.  1,181,  wogegen  obiges  Dahmi  a.  22  Mi  Itaita  et  4.  in  Fran- 
ca auf  Ö43  weist,  Ind,  u  endete  aept.  642. 

iM.  BWr.  isL  Tau^h-Vertrag  zwischen  dem'  Äbt  .Murkoiwi'  tod  Pirtlin  und 
dem  Grälen  Sigard,^  wonach  djeseir  seine  Besitzungen  und  an 
Adenshiam^  TJttingcn,  Mettncli  und  laenaeh.ini  ]pedgau  ond^sa  GtQs- 
*  lerath  im  Moselgau  gegen  Qtt^  sa.Hermun4esh^ni|,  Dossenl^'n^  and 
an  andern  Orlen .  des  Lot>dengaues  giebt.  ^nimia  monasterio  ^  non. 
noT.  a.  6.  regnanto  Hlotliario  i^pf  pritore.  (Urkb.  1,65  nro.  68  an  896 

noT.  12,)  .  j   j         .  ,^    ^  j 

Da»  5.  t^egierungs^ahr 'jCoÜuwm  ist  aU  Job 'hitafrL 
"tlAiifi  vi  'FMieien  '  nach  dem  Tode  Jjüujiwiga^  et,  Frovmoi '  mt  nehmen. 
.A/adk  B^gino  folgte  8^  AU  Mareweu^' dem  Tancrat  %mä  gUtr^^naiA 
Brawer,  lietrop.  I,4ß4,^m  seine' ßrabachnfi  miigethevU  ist,  il63  i^29. 


845  frb.  1%  fitaiser  totbar'  I.,  schenkt  *de^  Falki;a4  (^iltiu;  ^^  Bevängen 
im  Eifelgan.  Aquisgrani  palatin  13  käl.  marti^iL  imp,  in  Iti^ii  et 
in  Fimada  8.  ind.  8.   (Uriib.  1,79  uro.  71.)  ' 

B9hmer,  Heg.  KaroL  8.  ß8  689  wegen  ind.  8  4n's  Jahr  845, 
,  ifuiem  ,0.  Wfp.  tn.Itafia  iiä^  ^uj fi47  un^  t"*i^-  franffa..^  ^ 
'  843  hinweisen.   Öedr,  Marienfi,  (^o^l,  amp^^  1^^108^  Jierthi^t,  fft^.  de 

''i:msemb.:;^/^.  iia^.  iiÄ^w^.; , ' 


845  apr.  18.    König  Karl  (der  Kahle)  schenkt  dem  Nithad  Güter  zu  Ha- 
napia  im  Gau  von  Laon,  welche  derselbe  bisher  als  Lehen  besessen 
hatte,  zu  freiem  Eigenthum.    Belvaco  civitate  14  kal.  maj.  a.  regn.  5. 
.  .  ind.  S.    (Urkb.  X,8U  m-o.  72.)     l         t  f    T   :  .  71^ 

Börner,  Reg.  KaroL  8,  100  nro.  1677,  Gedr.  Marlene,  ColL  ampl. 
1,109.    Bmiqtust,   Kecneil  HA76,  —  Das  ö.  Hegitruugsj^hr  Karls  des 
1    Kahlen  in,  Frankrifick  beginnt  644  jun.  2U.  ,  ...  /  .1. 

•    .  •  M  ;  ^.|  .    •  I,  .<; 

845  ■»(  25i  Kaiser  Lothar  L  pobKeirt  das  der  Abtei  IVttm  bestätigte  Pri- 
▼ilegium  der  Zollfreiheit  im  ganzen  Reich.  Tnmbas  palatia  regio  8  kal. 
jan.  a.  imp.  in  Italia  25.  et  in  iVaAcia  5.  ind.  8.  (Urkb.  1,80  nro.  73.) 

.  (zH  844).  Knmig,  Di^em^  atf^t  lV»»m.  M:\  69,  mih<Hitdn*mi»Hh  I 

>...•(.  •  •  ••      <  i  '   I    •  • :  •  '  I  .      -.1,1       . .  • 

t  WO»  i  . 

....   Desselben  Publikandum  an  die  Grafen  und  Beamten  (etxaet^res)  des 
.    Keicbs  deaUib.   Ohne  Dat.    (Urkb.  1,95  nro.  90  eu  d42*--855.) 
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\    \  SifiMhH.Btkmik'^  Mt^  KiUMgl».  Wegen  der  heai^ng  zu 

>     ,  .    »    .         «        \«   I  » 

845  II«.  12.  König  Karl  (der  Kahle)  bestätigt  die  Güter  der  Abtei  Prüm 
" in  seinem  (dem  westfrliiikischen)  Reiclie  und  deren  Immunitat.  Mediana 

vWH  2  id.  aug.  icgn.  a.  6.  ind.  9  (riclitiger  8).   (Vrkh.  1.81  nro.  74.) 
*'        liöhmer,  Htg.  Karol.  S.  hV)  uro.  13S0.  Gedr.  Martenef  CoU.  ampi. 
*•  *•  l.llV  mil  ind.  8.    Bouqmt,  Hecueil  8,4/7.    '  '* 

846  Uli,  1.  Kaiser  Lothar  1.  bestätigt  oineji  Gütertausch  zwisrhen  dem  Abt 
Mark  ward  von  Pi  iim  und  dem  ErzbisoJiof  Hetti  von  Trier,  wonoch  Er- 
Bterer  das  abteilich«5  (jut  Eckiieivesroth  gegen  Seindalasceiz  bei  Kaiden- 

^.  born  giebt.  Aquisgrani  palatio  regio  kal.  jaiu,  iod.  9.,«^-^  imp,  in  Italia 
*      26.  et  in  Francia  8.    (Urkb.  1,82  nro.  75.)  "  •  *       '  '  • 

Böhmer,  lieg.  Karol.  S.  Ö8  nro.  ö9d   we</en  ind.  9  ms  Jahr  846, 
wogegen  die  Kegieriniifs jähre  in  Italien  und  Franricn  auf  dßii  Jahr  84^ 
*' iceisen.    (rfdr.  Mnrtt-ne,   (JotL.  antut.  1,113  und  kieram  Uont/t,  1,184. 
'      OaUia  cAm«.  13^r.  ■".  "  "  "iS;  '.  '  V  '  '       '         '      ,  '  • 

846  dfC  6.  DtTscIbe  .schenkt  <ler  Abtoi  Früm  viei'thalb  Mansus  zu  Gesli- 
'     chösdorf  im  Eiteigau  tur  Litliter.    Flattana  palatin  regio  8  id.  dec,  a. 

imp.  in  Italia  27.  et  in  Francia  7.  ind.  H     (TTrkb.  1,83  nro.  76.) 

Hbhincr,    tieg,  Karol.  8.  .><V  uro.  097  wegen  a.   imp.  7.  in  Franci/i 
in*»  Jahr  846  und  aUdann  inä.  10  statt  8  zu  lesen.    Gedr.  Martene, 
>4»  VoU.  rm^^l.  1.114.    '\  '        '    '         *  -*  ' ^M" 

.r,  r.  .•  .in  ,U^^  4  1     •..•.-!••  i*  .t     -  ..m,  '  |  ,;•         r.  . 

847  nai  7.  Derselbe  verleiht  dem  Rotgar^  6em  V«aklleb<  d^s  Gtafbi  Mal- 
*  kuf  Lebeässatt  ^ie  Ka!f>eU»^  M^-  h4il.  JiurknA  ik  Ripuariergau  in 

^  iler^iraMifft  Jt^lioby  «od  k^tiltigt^ai^er  Kirelie  d«n  Zeimtdn  sta  Ro- 
diogu.  Aquisgrani  palktio  regio  iidit.  ni^;' «.  imp.  iiv  Italia  27.-  et  in 
Fraocia  7.  ind.  9.    (Urkb.  1,84  .i^ro.  77.) 

Böhmer,  Reg,  Karol,  8.  68  *hr9,  698  wegen  a,  7,  in  Frcmeia  tn't 

.1« '  ^  «•     .  >i;« \u  I  i\  .     i'ii  i' •       1' ^    .*'»  uji''.*<'i' 

l.fT  .o;n   '".t    '/l-.'  i.       .b  »1  .i"    *  .lÄO«i  ni    ■  «L*  i-.i'..::       *  m*  .»? 

^  M  25;  R»trig'  P^plA  (II.)  TO»  A^itinidil  Miüligt  auf  die  Bitte  d« 
Ensbiachofs  HfeHJ^  ▼on  Trter  die^  AquitatliBeben  ^^S^hngtn  der  trier- 
schen  Kirche,  namentlich  Cancilla  in  pago  Arvernico  und  Ebiizania  in 
pago  Lynosincino.    Fariaco  Brigilo  8  kal.  au^.  ind.  10.  a.  regn.  9. 

.  '  iMfeAi^tei'i  Btf^liMr,  — .  Wegm  der  Ue^reinstimmung  des  l^.  Megie- 
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rtmggjcüires  Pippins  II.  inm  Aquitanien  mit  ind.  10.  (r gl.  Böhmer,  Ka- 
i     rolinger  'UegeMen  S.  2üOj  das  Jahr  847  angenontttien,  obgleich  Erzbi' 
echof  üetti  bereite  am  2.7.  Mai  gestorben, 

104. 

&0i?.  Bernarlus  macht  seine  Hcirigc  fiogelswincU  zu  einer  Freien. 
Publico  Castro  7  kal.  sept.  a.  rcgn.  9.  Luthario  imperatore.  (UckU.  1,85 
mö.  79  aqg.  25.) 

Wegen  a,  9,  mp,  (sc,  in  FrandaJ  Lothar.  64Ö  angenommen. 

105. 

85]^  ipr.  19.    Kaiser  Lothar  1.  beurkundet  die  von  ihm  nach  salischoni  (»e- 
setz  gesclichenc  Freigebung  der  Magd  Dodanc  (i^eines  nachherigen  Keb.s- 
^     weiboe),  und  verleÜU  ihr  einen  Mansus  in  ticm  Ort  Eralium  zu  Eigen, 
den  .schon  ihr  Vater  Ilatbert  hatte.    Aquisgrani  palacio  13  kal.  maj.  a. 
ioip.  in  Itulia  Si.  et  in  Francia  11.  ind.  14,    (Urkb.  1,87  nro.  81.) 

Höh  Itter,  Heg.  Karol.  IS.  69  nro.  000.    Gtdr.  Marlene,  i'nll.  ampl. 
\f.J.'M,  — ,  W  egen  a.  IL  in  Francia  und  ind,  14.  in^s  Jahr  ÖöL 

106. 

851  mai  20.  Derselbe  bestätigt  der  Abtei  Prüm  4  Mansus  zu  ßorcido  (Burt- 
scheid) am  Flusse  Solcio  in  pago  Condrustio,  welche  Hadiog  derselben 
geschenkt  hatte.  Aquisgraoi  palacio  regio  13  kal.  jun.  a.  imp.  in  Italia 
31.  et  in  Francia  11.  ind.  14.    (Urkb.  1,87  nro.  82.) 

Böhmer,  lieg.  Kar(d.  8.  59  nro.  007,  Oedt,  Martene,  Coli,  ampl,  1,127. 

107. 

89t  ipr.  if  Die  Nonne  Erkantrid«  schenkt  der  Abtei  St.  Mazimin  bei  Trier 
die  aus  der  Schenkung  ihres  Gemahls  Njthald  berrtthrenden  Besitxon- 
gjon  SU  Mansch  im  Wabergau.  Treveris  eivitate  in  monasterio  S.  Maxi- 
mini  853.  regnante  Lothario  imperator^  kal.  apr.  (Urkb.  1,88  nro.  88.) 

Qedr.  Martene,  Coli,  ampl.  1,130;  hieraus  Jlonih,  1^8$,  BerthoUi, 
Htst.  de  Luxentb.  2M. 

108. 

85i— bM.  Der  Diakon  üetlii  schenkt  dem  Kloster  Echternaeh  seine  Be- 
aitsungen  an  Bivern  oder  Medianus  mons.  Aet.  a.  18.  regnante  Lotha- 
rio imperatore.    (Urkb.  2,11  Naehtr.  24.) 

Das  13.  Jahr  der  liegierung  Kaiser  Lotharen  in  Francien  beginnt 
862  jun.  20.   Regest  in  FuH.  de  la  sodäi  areh4U.  de  Lua!emb.  16,19, 

10». 

818  IqI.  3.    Kaiser  Lothar  I.  schenkt  an  Sicrefrid ,  den  Vasallen  des  Gra- 
fen Adalard.  zwei  innerhalb  der  Mauern  von  Trier  gelegene  Weinberge. 
Theodonisvilla  palacio  regio  5  non.  jul.  a.  imp.  in  italia  34.  et  in  Fran- 
cia 14.  ind.  1.    {Ihkh.  1,90  nro.  84.) 
mtufcHtirife««  ttTfaMM«i.  11.  88 
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Böhmer,  lifq.  Karol.  S.  60  uro.  Gl,'*,  Gedr.  Mnrfene,  ('oll.  amjA. 
1,132;  hieraus  lioiith,  1,0^^»  —  Weßtn  a.  14..  in  hr^nde  t^td  md.  1 
iii's  Jahr  öijiJ, 

HO. 

8S8  M.  8*  Kaiser  Lotliar  I.  schenkt  aus  dem  Leben  des  Grafen  Adalard, 
dessen  Vasallen  Heririeli  vier  Hörige.  Datum  wie  yorfaer.  (Urkb,  1,9t) 
DTO.  65.) 

immer,  Reg,  KaroL  8,  60  nro,  616.  Oedr,  HatUne,  OoU,  ampL  1,13h 

III. 

854  f<*^».  25.  Dorsolhe  schenkt  der  Al)tei  Prüm  achthalb  Mansus  zu  Wal- 
icrshoirii  ini  Charasgau  in  den  Ardennen,  welche  früher  der  Graf  Rot- 
mar  und  den^-cn  Sohn  Altmar  vom  Fiskus  g;ehaht  hatten.  LcH»dico  vico 
publico  5  kal.  niart.  a.  imp.  in  Italia  34.  et  in  Francia  14.  ind.  1. 
(ürkh.  1,91  nro.  86.) 

ßöhiner,  Heg.  Kardl.  ti.  iiU  vro.  616  irtgf^i  a.  in  Frnncia  14.  in^» 
Jahr  iSö4,  welrlus  ober  ind.  'J.  hat.  Gedr.  Mftrltme,  (\tU.  amjd.  1,129: 
hiei-aus  Honth.  1,1S7  zum  Jahr  Sö3,  —  Ih  Etjil  als  vierter  Abt  zu  Priim 
dem  i^üS  mai  29  rerstorbenen  Abt  Mark  ward  folgte  (vergL  Brower,  Me- 
trop.  1,464 J,  so  ut  das  J.  iiö4  sicher. 

III. 

b54  ini.  10.  Derselbe  vollzieht  die  bereit*«  bei  seinem  frühern  Autcntbalt  zu 
Prüm  beschlossene  Sclionkung  de«  Orts  Arans  im  Hnsbengau  an  diese 
Abtei.  Mandorfelt  palatio  regio  6  id.  jul.  a.  imp.  in  Italia  35.  et  in 
Francis.  15.  ind.  2.    (ürkb.  1,92  nro.  87.) 

Böhnier,  Hey.  Karol.  S.  60  nro,  617.  Gedr.  Knauff,  Defens.  ahb. 
Prüm.  8.  56.  Martene,  Voll.  ampl.  Ll.'lH;  hieraus  Hotith.  1,191.  Sum- 
morta  Facti  et  Proeegws^  Delineatio  ad  raui<am  Klertoris  Trec.  contra 
epiecop.  Leodiens.  jurisdict.  in  Avans  et  Lonrin  com  trii.  2,8.  —  Wegen 
a.  15.  in  Francia  (am  20.  Juni  beginnend)  und  ind.  2.  (seit  8o3  sept.) 
in's  Jahr  854. 

113. 

855  iail.  28.  Derselbe  verleiht  der  Abtei  Prüm  zu  Eigen,  was  sein  Vasall 
Albrich  zu  Brunwiier  und  liuonfeld  in  Haifiid'a  Grafrchaft  im  Elfet- 
gptn  SU  Lehen  besessen  hAtte.  Aqnisgrani  palätio  regio  5  kal.  febr.  a. 
imp.  in  Italia  35.  et  in  Francia  16.  ind.  3.    (Urkb-  1,98  nro.  89.) 

Böhmw,Reg.KaroLti,60wo.6^  Gedr.  MaHme,  CoU.mnpL  1,136. 

114. 

855  jllll.  18.  Tauschvertrag  zwischen  den  Achten  Adalard  mn  St.  Maximin 
und  Egil  zu  Prünj  über  Güter  im  Eifelgau.  Troveri»  civitate  14  kck 
jul.  in  monasterio  S.  Maximiui  a.  16.  lllotbarii  imperatoris.  (Ujrkb.  lJ9 
uro.  05  zu  838  jun.  18.) 

Das  Jahr  16  ist  nicht  als  in  Italia  (838 J,  sofidem  in  Frcmcia  (8öö) 
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utumtmkmk,  olyMA  dtmeAe  jum.  90  heffinnt,  da  weh  Effä  8S3 
fnaeh  RegmoJ  AU  m  PrUm  wurde  und  8S8  Merkvard  Abt  däseüfH 
war.  Der  Abt  Addard  von  8t,  Maoemm  fehU  %n  den  gedruckte  Abte- 
venekhUeeen  bei  Honth,  Prodrom,  8, 1003  und  Brower,  Metmp.  1,3^ 
und  ist  der  aU  Launabt  eingedrungene  Oraf  Alard,  welcher  8Ö3.  apr. 
1  mit  den  Maaimer  Mänehen  aU  Zeuge  genannt  nrird. 

113. 

^(M^  Mfi  19.  KaiMr  Lothar  L  «oiMDkr^  AVtoi  PrUn»  Ivo  er  begraben 
sein  will,  den  Ort  AJbiniacam  im  Ripaarier  Gau.  Soolinare  palW^o  re> 
gio  13  kal.  oct  a.  imp.  m  Italia  36  (lese  34)  et  in  Fiancia  16.  ind.  4. 

(ürkb.  1,95  nro.  91.)  •  .  , 

Bölnner,  Heg.  Karol.  S.  60  nro.  624.  Qedr,  Martene,  Voll,  jmnpl, 
1,139  und  hieraus  Honth.  1,193,  Calmet,  Jtist,  de  torr,  /.  J^d,  1^06 
vnd  II.  Kd.  2,136.    Bertholet^  Bist,  de  LiKKendf.  GaUia  cArwt 

13,307.  —  pie  /ndtktum  wec^felte  hier  am  1,  September,  VergL  auch 
Eckhart,  Franc,  Orient.  2,443^444,  —  Am  28,  J5mL  etarb  Xaüer  Lo- 
thar, nachdem  er  sechs  Tage  vorher  Münch  ' geworden  war  im  Kloeter 
iViim  und  wurde  daedbet,  wie  er  bettimmt  hatte,  begraben, 

115  a. 

847—855.  (jrkunde  Kaiser  Lothar's  I.  über  die  von  ihm  dorn  Kloster  Prüm 
geschenkten  Kostbarkeit«  !!  und  Reliquien,  wie  auch  der  letztern  in  Ge- 
genwart der  Grzbischüfe  Tietgaud  von  Trier  und  Rugnand  von  Arles 
geschehene  Beisetzung  in  der  Ellosterkirehe  daselbst.  Ohne  Dat.  (Urkb. 
1,717  in  nro.  3.)  *     *  '  ' 

Nicjit  bei  Böhmer.  Gedr.  Brower ,  Ann,  1,414;  rergl.  nro.  318 
dieser  Itegesten,  —  Wegen  TietgawPs  Anfang  und  Lothar's  Ende  847 — 
85S  angenommen. 

116. 

853 — 855.  Derselbe  crlUsst  auf  die  Bitte  des  Alt.s  Egil  von  Prüm  die  Busse, 
Welche  die  ehemals  fiskolischon  Leute  von  Avrans  flir  den  getödteten 
Clerikcr  Govelin  zahlen  sollten,  wie  auch  alles  andere,  was  jene  vor 
Schenkung  des  Orts  an  die  Abtei,  schuldeten.  Ohne  Dat.  (Urkb. 
1,93  nro.  88  zu  c.  855.) 

Nicht  hei  Böhmer.  Gedr.  Mart^^ne .  Coli.  nmpl.  1,136;  hieraus 
Hontheim  1.192  zu  8d4.  —  Wegen  Aht  Egil  und  Kaiser  Lothar  zwi- 
schen 8Ö3  7Hai  30—ÖÖÖ  aept.  28  fallend. 

861  W,  Kttoig  Lothar  II.  (d«-  Jttagen)  beMitigt  gleidi  'aebiai  Voi^ 
gängero  die  ImoBunittt  und  die  andcreD  PrivUegjien  M  Abtei  PrOm. 
Aquisgrani  palatio  regio  3  id.  feb^,  r^.  «.  1«  ind.  4.  (Uiib.  1,96 
nro.  92.) 

BlOurner,  Beg.  KuroL  8,  €7  mra.  $86.   Oedr.' Marieke,  CcU.  umpL 
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1,143;  hieram  Ilonth.  1J$4.  ^  Db»  1.  üegtermtg^ahr  Loikni'ß  IL  be- 
gintU  8oö  MpL  22, 

m 

856  jyii.  28.  K("»nig  Lothar  IL  (<lcr  Jüngere)  verleiht  dem  Otbert,  einem 
Vasallen  des  Grafen  Matfrid,  genannte  Lehengüter  dieses  (hafen  in  den 
Grafschaften  Zülpich  und  Bonn  als  Eigen.  Neomaga  palaüo  regio  4 
kal.  jul.  a.  reg.  1.  Ind.  4.    (ürkb.  1,97  nro.  93.) 

Böhmer,  Heg,  KarUä  S,  68  nro.  i>68,  Qedr.  Marieiie,  CoU^  ampk 
1,140, 

m. 

859  Jm.  18.  Derselbe  Terleiht  dem  Otbec^,  einem  Vasallen  des  Grate 
.  .  Matfrid,  auf  Lebenaaett,  wie  auch  dessen  Ehefrau,  fiüls.  derselbe  sid|^  ver- 

heirathen  würde,  und  einem  seiner  Erben  nach  freier  Wahl  ebenfalls 
auf  Lebensaeit,  die  Kirche  St.  Justin  im  Ripuarier.- Gau.  Aquisgrani 
palatio  x^o  15  kal.  febr.  a.  reg.  4.  ind.  7.  (Ürkb.  1,98  uro.  9^.) 

NieM  hei  Börner.  —  Regn  .  a.  4,  und  ind,  7,  von  8ö8  i^  Ui 
869  $epi,  .    >      .     •  V 

1X0, 

860  «et.  7.  Salomon,  der  Herzog  der  Brittoi)ei^  .restitairf  deBo-^ostttp  PsQni 
sKmmtliche  unter  seiner  Herrschaft  befindliche  Besitiungeii  und  befreit 
sie  vom  Heerbann,  von  Ab^ben  und  andern,  Lssteii.  A^ctum  villa  pub- 
lica sedis  nostre  Bedulcampo  non.  oct  800.  ind.  7.  (ricfiti^  9.) 

nri.  «.  3.   (Urkb.  1,99  nro.  95.)  7.-  . 

Oedt.  Marlene,  OdlL  ean^,  1,147,  —  Miitantereeiidmeit  ven  *§einer  Oe- 
maklm  Winbrit  fmd  aeinem  Sohne  Biwqiue.  —  Ueber  den  Senog^  8ai«h 
mon  vergl,  die  Annalen  txm  8t.  Bertin  aum  J,  867.  Nach  Be^in^  €iit- 
«o^ls  860  EgafreimtHg  der  Abtei  FrUm  und  Amhald  folgte. 

121.  ;    ,  . 

• 

801  Iii.  28.  König  Lothar  II.  (der  Jüngere)  erUbeilt  dem  Abt  Ansbald  von 
Prüm  Markt-  und  MUnsreobt  (namentUdi  Denare  sehlage»)  ftr  den 
Ort  Romersheim.  Aquim^tini  paUtio  r^o  6  kal«  aag.  rcfo.  «.  0.  ind. 

9.  j(Urkb.  1,100  nro.  96.) 

Bahner,  Beg.  Karol.  8.  69  nro,  700.  Qedr.  Marlene  ^  OoUf  ampi 
1,168;  hieraus  Uonth.  1,198.  Bertholet,  Hiet.  de  Luatmb,  2,62.  Gaüia 
^riet.  13,309,    Vergl.  auch  Mekhart,  Franc.  Orient.  2,483. 

801 — 802.  (lesram  schenkt  der  Abtei  Echternach  seine  Besitzungen  sti£din« 
gen  und  Yijw,  mit  Ausnahme  eines  Morgen  (Land).  Aet,a«  7-.  rsigiiante 
Lotfaario  rege.    (Urkb.  2,11  Nachtr.  25.) 

Begest  in  Puhl,  de  la  soci^t^  arch^ol.  de  Luxeinb.  16,19  «MM  Jahr 
846.  ^  Dae7.  Begienmgejnht  König  Lothar  e  IL  du  Jüngern,  8eh^ 
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«Mi  Kmmt  UAai^B  /.*  Ugüm  861  t$pi,  93.  Ar  »ütlUf  BdUb  war 
vm  866-^864  AH  m  Eek0ni4U!k 

123. 

(863  *pr  )   Dekret  des  Pabste-s  Nikolaus  I.  wegm  Freiheit  ilcr  Klöster  von 
"der  bischöflichen  Jurisdiktion.  Ohne  Dat.  (TTrkh.  1.112  nro.  107  zu  c.  867  ) 
Qedr.  Mßrfene,  Coli  ampl  l.lo'J  zu  8f)(f.         Narh  Jn  f^.  Heq.  Pont. 
8.am  a^f^der  Mnde  J^rüß ÜÖä  mt  ßom  gehoittnen  SffMdeiSfkum^ 

S47— 863  ail9-  29.    f>/.bischof  Tictgaud  von  Trier  bcacbroibt  den  Zehnt- 
bezirk des  iSt.  Castors  -  Altars  im  Dorf  Rengersdorf.    Facta  tcujporibus 
.  Ludowici  rcfj^is,  iiadcm  temporibuA  Ruodger  comes  Franoiae  preiuit.  4 
kal.  sept.    (TTrkb.  1,S6  nro.  80  zu  847— 8<>H  aug.  20.) 

Ooerz ,    Hef]p<iien  der  Erzhh.  rtw  Trier  S    /.     Gedr.  Günther ,  ^W. 
'  d(f>l.  hheno-Ilosell.  1A7.  —  Es  i.st  die  Herjierttnfjszeü  Erzhitchof  Tiit- 
gaud^g  anyemmvien  y  welcher  von  Pabst  NikoLam  I  aufdem  Coneü  zu 
Jiom  ii63  Mndt  Odober  abgeseist  wurde. 

8tt.  Pnlurie-Vtftr^p  iwiw^  dam  BifchoC  ^«tto  «Ii  AH  fH  Eoh- 
tenadi,  und  Imrtfrid  Uber  OfUer  ra  Goderdorf,  Pirttm  und  Baehe.  Act 
ft.  8.  regnanto  Lodiario  irege  juiileire.  (Urkb.  %\%  Ninehir.  26.) 

*hi  BM.  mMMI  9tdUd.  ^  Lm»aJb.  W,1»m  M^i'^ 
Dm  8.  lUgienmg^iAt 'Kmdg  LoMm  n,r^  JmgmH^  hpimd  882 
^ef0t  SSti  •  i»",      '      .'  I««» 

864  mal  21.  Kon^g  Lothar  Tl.  (der  JUngere)  vcrtaufcht  mit  dem  Abt  Ans- 
bald  von  Prüm  Güter  ira  Bonn-  und  Kölngau  gegen  deren  im  Ziilpicb- 
gau.  Aquisgrani  palatio  12  kal.  jün  ind.  12.  a.  regia  (Urkb.  L104 
nro.  100.) 

Nicht  hei  Böhmer.  Gedr.  Marfene.  ('oll  ampl  1,172.  —  Ind.  12 
und  regn.  a.  9.  van  S6S  sept. — 804  sept,  —  Am .  18.  mai  ttfllt  Lotbnr 
in  eimtaite  hugdum  (fjg(m\)  eine  Url^nde  aus  (vergl.  JBöhmer  S.^  69. J 

M  M.  M.  König  Kail  U.  (der  Kahle)  pbUitfir»  cTm  deMi  Mhmn  Abt 
Egii  von  Pitkn  ftaeh  d«m  Vorgang«  Kai8«r  Ludw  ig'«'  d««  Frommen  er- 
th«lte  PriTilegium  der  ZoHfreflielt  :di«fc«r  Abtef.  Remis  4  kal.  aag.  ind. 
•  12.  regn.  a*.  25.   (Ürkb.  1,105  nr».  löl.) 

Böhmer,  Heg.  Karol  S.  159  nro.  1724  zum  Jul  19.  Oedr.  Knauff, 
Defena.  abb.  Prüm.  8.  60;  hieraus  Hontk.  1^204,  OaUia  chriat.  13,310. 
-  DuB  26.^Hegiervpgsjahr'  Kart$  beginnt  864  ji^n:  20.       -  *  *    *  * 

.    . .  m         •:    .   •  I 

Lothar  n.  (der  Jüngere)  bdrtitigt  d«  Abtei  ^rlü  dae  Tondem 


Digitized  by  Google 


9M  IUI  im  Km.  IM-^ 


▼erttorbeoen  Grftfen  Riehmrd  geschenkte  Dorf  Vilance  in  der  Arden- 

nen  -  Grafechaft.    Aquisgrani  palatio  r^'o  noo.  uiait.  regn.  a.  lÜ.  ind. 

13.    (ürkb.  1,105  nro.  102.) 

Böhmer,  Reg.  Karol.  S.  70  nro.  704,    Gedr.  Martent^  Coli.  OfluaL 

■     hl74;  kieraüs  Eonth.  i;20ö.  '      '     '  '  ( 

,       .        •  •  •  I  .  I .  . 

.  •\  ....  It^  ^ 

814-^.  D«r  PlrMBÜr  WiaamtaB  idnnit  dam  Klktw  AteehiiMh  mm 
Besitstugen  sa  Edingea  und  Wj|a,  vorbehaltlidi  des  lebemliog^ielMD 

Niessbrancbs.  Act  a.  10  regnante  liothtrio  rege.  (Urkb.^  2,13  Nachtr.  27J 
'  •  '      Ikgest  i^  pdl.  dt  la  »ocÜi^  m-dkioi:  de  Luxetnb.  'ieM  '-r  t>a9^, 
'ja¥      iAgterunff  Ebniff  Latiof^  IT.  'iUe  Jltng^'t^iint  884.  »ept. 
*     9S  'M  iii  äAiaäSen  Jahre  wurde' Qrüf  Heptnar  Aht  tu  'Ei^umaA. 

..  '  130. 

MV  fMi;  n  Kön%  Lothar  11.  (der  Jüngere)  bestäUgt  eiihm  Preksrie-Ver 
trag  Kwiachen  der  Abtei  Prflm  und  der  Frau  OehMis,  Stifterin  der 
Marienkirobe  m  Baehem  ika  Ripoiriergau.  AqQisgffa&l  pdali»  regio 
16  kal.  febr.  reg.  a.  11.  ind.  16.  (ricbtiger  14.)  (ürkb.  1,111  nro.  106.) 

Böhmer,  Reg.  Karol  S.  70  fkro,  706,   Oedr.  Martene,  Coli,  amj^ 
^  1,176 ^tt  ind.  16  die       9er  tim'/     '^^^  '  "  ^ 

866  df«.  2(^.   Abt  Anabald  von  Prflm  gtebt  der  Matrone  Uiediida  die  von 

ibr  dem  Kloeter  überwiesenen  Güter  im  Köln-,  Ztkipiob-  und  Bonngaa 
mit  der  von  ihren  Vorfahren  gestifteten  Marienkirche  zu  Bach^  neb»t 
andern  abteilichen  Gütern  in  obf^genannten  und  in  den  Möbi-,  Ripua- 
rier^ Meien-  un4  Mosel-Gauen  in  Prekari^.  B^cta  13  U.;  ia«*  j»- jl^ 
n^nante  Illothario.  (ürkb,  1,109  uro.  105.) 
I  Gedr.  Marteiie,  CitH,  mnfL,  1^18;^  9in  867^  --r,  UfQ^t^ir.^  r^fn,  a,  1^« 

beginnt  866  a^.  22. 

867  im.  20.  Kf»nig  Lotiiar  II.  (der  Jüngere)  beurkundet  einen  bedeutenden 
Gütertausch  zwischen  dem  Fiskus  und  Otbert,  einem  Vasallen  des  Gra- 
fen Matfrid,  wonach  Erstcrer  Güter  im  Mosel-,  Zülpich-  und  Eifelgau 
und  in  der  Grafschaft  .Jülich  gegen  andere  in  derselben  Grafschaft  päd 
im  Zülpich-  und  Kifcigau  gtebt.  Aquisgrani  pala4io  r^io  13  k^l.  febr. 

'      MgD.  a.  12.  ind.  15.    (ürkb.  1,113  nro.  108.) 

Böhmer,  Reg,  Karol.  S.  70  t»re.  710,  iledr,  MarU^n^  (JolL  lA^^' 


866—867.  Prokai ie-Vertrag-  des  Priesters  llelingaud  mit  dem  Abt  liegin»- 
rius  von  Echternach  über  Güter  zu  Edingen  oder  in  Wisser  raarca  tm 
Flusse  Sigoiia  im  ßedgau.  Act.  a.  12.  regnante  Lothaiio  rege  janiore. 
(Urkb.  2,14  ]y<achtr.  28.)  •        '  .  • 
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legest  in  Puhl,  de  In  sorirte  nrrh^ol.  de  Luacemb.  16,20.  —  Oos  V2. 
•  Jahr  der  Regierung  König  Lotlmvs  IL  des  Jünger»  btgwtU  Ü66  aept, 

»pr.  15,  König  Lothar  11.  (der  Jüugcruj  bestätigt  die  Priyiieg^^  ^o« 
Klosters  St.  Maximin  bei  l'rier,  namentlich  <lie  Imraunität.  Metis  oi- 
viutc  17  kai.  ojii^.  btiB.  iüU.  1,  a.  reg.  ib  (richtiger, IjJ.)  (ürMb,  i,ll4 
nro.  1U9.) 

Böhmer,  Heg.  KaroL  S.  TO  nro.  7J1,  Oedr.  Zyllesmjt  2,14  am  dem 
Orig.  mit  Siegel.  Calmet,  UiM.  dt  Lorr.  L  Ed.  1,309  und  II.  Id.  2,139. 
Beriholet,  Hist.  de  Lvxemb.  2,64.  ßou^ueU  Recu^ä  ^,413.  Uonth,  1,21U, 
LUn%§j  U^ichtarcJtw  lü^ö7. 

1». 

818  iis.  n.  Herericb,  im  Bc^ffe  eine  Wäll&hrt  ntch  Ifjo^  «dzutreten, 
schenkt  mit  Consens  und  in  Gqeenwsrt  seines  Bruders»  dies  Bischofs 
Httnfirid  von  Therousnne,  dem  Sjoeter  PrOm  cur  Hemorienstiftuug  sei- 
ner gensimten  Yerwmndten  das.  ^fa(  Wimundesheim  sm  Elerbseh  im 
Nahgma  und  in  den  Gbensen  des  Wormsgau's  mit  GKitem  su  fiisMi 
und  tAiem  Wsld  Im  Soon,  vorbehahlioii  des  Prekariegonilsses.'  ffi 
mundariieim  12  kal.  sepi  868  hidL  1.  regnsnte  Hfudctrieo  cum  fratre 
Ksrdo  s.  S8.  Hlotbario%nepote  ipsomm.   (Urkb.  X,li5  nro,  liol) 

Oedr.  Marten«,  Voll,  ampl.  1,188.  —  Das  Jahr  8^8  iet  da$  28.  der 
Regierung  König  Lutboig^e  II.  dee  Deuteehen,  wm  Tode  eeinee  Vaier» 
Ladwige  det  Rromtnen  840  jtm,  20  an  geredmei,  das  2Bt.  (beginneimd 

.  pm.  20)  eetnee  Bhidere  Konfg  Karte  IL  dee  KakUn,  und  dae  IS.  (be- 
ginnend 867  eej^.  22J  Kifmg  Loikar^e  IL  dee  JUngern,  Neffen  heider 
Wirigen,  Seknee  dee  8Öd  vereiart^ßnfn  Kaieere  Lothar  I. 

^0  Ifr.  iZ.  König  Lud^Ni^r  II.  (der  I>üatsche')  bestätigt  der  Abter  PrUm 
die  Ton  dem  Edeln  Hercri<^k  (TcrgK  868  aitg.  21)  geschenkten,  von 
denen  Neffen,  Grafen  Werner,  ohne  Gmnd  angefochtenen  Guter  au 
Gknsy  Wioinndeshoim,  in  Grensinger  und  Binger  Gemarkung.  Tribu- 
nas  TiMa  regia  2  id.  apr.  87.  r^glr.  in  orientali  Francis,  2nd.  3. 
(ürkb.  1,117  nro.  III.)  * 
Böhmer,  Reg.  Karol.  S.  So  nro.  827.  Gedr.  Martene,  Coli,  ampl, 
IpWl:  hierane  HonÜL  1,211,    VgL  auch  Eokhart,  Frone,  orieni.  2,666. 

131. 

SCt  \1.  Derselbe  übergiebt  dem  Kloster  Prüm  die  von  seinen  Aeitern 
erbaute,  aber  sciion  verfallene  Kirchhofekirche  zu  Aachen,  indem  er  sie 
mit  3  Mansus  dotirt,  und  zv.ci  andere  Kirchen  zu  Wormsalt  und  Al- 
teofeld.  Aquisgroni  palatii  16  kal.  no?.  a.  34.  r^gn.  in  orientali  Fran- 
«i«,  lad.  4.  (ürkb«  1,118  nso.  113.) 
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•  »,  ; .  i  Böhmer,  Heg.  Karol.  S.  85  uro,  8'29  nach  der  hidiktion  eingereiht. 

,  (Jfär.  AUarten^,  Coli.  (impl.  1,194.   Miraruit,  Opp.  dipl.  3,9.   Quix,  Cod. 
Ai^utmis  lf3a  und  die  HöttigL  KajteUe  a»f.  dem  Salofotoj-hei^g,  3,  7ö. 

810  «Cl.  20.  König  Ludwig  II.  (der  Deufsche)  übcrgiebt  dem  Kloster  Prüm 
•    difr  beiden  Kapellen  der  heil  Justina  und  der  heil.  Maria  zu  Bachem 

*  im  Jülichgau  mit  ihren  Besitzungen  im  Jülich-,  Eifel-,  Bonn-  und  Maleu- 
gau.    Franconofurt  palatio  rei^io  13  kal.  nov.  a.  33.  regn.  in  onentali 

•  Franeia,  ind.  4.    (Urkb.  1,1U7  nro.  104  zu  865  oct.  20.) 
•*      *      Nicht  bei  Böhmer.  —    Wegtun  ind.  4,   welche  am  24.  Sept.  870 
■  ''*•   ginnt,   dieses  Jahr  angt-nommen  ,   dem  auch   nicht  das  Itinerar  wider 

spricht;  dagegen  Dickel,   Beiträge  zur  Diplofnatik  2,21  nnd  72  zu  S7l 

dein  auch  Dümnüer,  Oesch.  des  ostfräuh.  Heicfis   1,379  Anmerk.  Joigt. 

Vergl.  über  die  Chronologie  der  Urkunden  Ludwig\s  des  Deutschen  über 
'  "  hüupf:  Hiekel,  Beitr.  zur  Di^jloinatik^    Wien  1801— OJ.  2  Hefte  8vo.  ^ 

Regn.  a.  Jii  beginnt  80ö  Jun.  29. 

iit  Iii  »•:•.  •  •  I  .  'I^^'  /     •    .1  . 

i^'^  nov.  1.    Ücif*o]l»e  bestätigt  die  Inimunitiit  dcÄ  Klosters  Prüm,  Franoo- 
I    notut  t  pulatio  regio  kal.  nov,  h.  regß,  in  F/'aifci^i  .U^,  iod.  3.  ,  (,ürkb. 
IjilÜ  nro.  114  zu  871  nov.  1.) 

laicht  bei  Böhmer.  —    W  tgen   der  Unttrsehrijt  ad   riceni  Liittberh 
.  c^'chif-aptUani.  nach  Sickel,  Beitr.  2/21  und  72  das  Jahr  iS70  angewun- 
men.     ^  gl.  auch  Jhiimnler.  (rfsch.  des  ostfränk.  Jleifhs  1,<4^)  Anmerk. 
u,  870.  —  Die  ind,  3  JäUt  %n  809^- 870  ,»ej^U  w^i  r^gn.  a,.ä9.  beginnt 
,   871  jva^  29,  .  --..v.     '  V 

IM. 

8*21  f<*l»r.  15.  Derselbe  bestätigt  der  Abtei  Prüm  die  Fischerei  zu  Neckarau 
-im  lihein.    Francouofurt  palatio  regio  15  kal.  mart.  .a.  B9gfi4.'i^ 
orientali  Franeia,  ind.  4.    (Urkb.  1,119  nro.  113.) 

.j.,*    Böhme i;  {  Htg.  Karol.  IS.  80  nro.  83U.     Gedr.  Martene,  Coli.  ampL 
.  .   1,193:  hieraus  Llonth.  1,214.   BerthoUt,  üist.  de  Luuemb.  2,04.  Lckhart. 

Franc,  üi  ieni.  2,o6o  liest  Baucravia  und  nimmt  da/ier  mit  lJurecht  Ba- 
»      ciiarach  Jür  Neckarau  an.  '     .  •  . 

871  ins.  13.  Derselbe  bestätigt  die  Stiftung  und  Dotirung  der  Zelle  Neu- 
raünstcr  in  der  Blesinsischen  Graischaft  durch  den  Bischof  Adventius 
von  Metz.  Thburias  palacio  regio  id.  jun.  a.  31.  regn.  in  orientali  Fofl* 
cia,  ind.  4.    (Urkb.  1.103  nro.  99  zu  863  jaii.  13.) 

Boh  iner,  Hey.  Karol.  80  nro.  832,  weget^  ind.  4  ttCs  Jahr  871. 
Gedr.  Tabouillotf  Hist.  df  Alttz  4,33  zu  871.  Kremer,  Gesdi.  des  Ar- 
denn,  GeachL.  8.  281  mit  ind,  1^  .  zum  .  Jahr  804  wegen  a.  regn.  31. 
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14S. 

SHi  fn.  9.  König  Ludwig  II.  (der  Deatehe)  beurkundet  (mit  y«lvi|||Mft 
aei'pe»  Sohnes  Königs  (?)  Ludwig)  die  Dotirung        oMn  prOmiseben 
'  Kloster  Altrip  gehürtgeo  KJcebe  su  Neckarau.  Fraooonofurt  pdatio  r©- 
.  !g$o..7  id.  mart  t.  36.  r^gn,  io  (urienttli  Fraiifua,  i«d,  ^  (Urkb.  1,1^ 
jiro.  116*)'  .  -^j  . 

•   Böhmer,  lieg,  A>o^.  Ä  86  uro.  6V;j.    Uexh.  J/art«*,  .OÄ  ampl. 

•  •        148.  •  '* 

0*18  mrz.  24.  König  Ludwig  II.  (der  Stammler)  bestätigt  die  von  .«meinen 
\  erfahren  der  Abtei  Pi  iim  crthcjlten  I*rivilegien.  Silnectis  civitate  9 
kal.  apr.  ind,  U.  a.  reg.  1.    (Urkb.  l,l:il  nro.  UG.) 

Buhmet',  Iti^g.  Kartd.  S.  170  nro.  i<*^'.V/,   ÜtJr.  Moj-tfue,  Coli,  nmpl. 
'    iMt  B' 

m^ve^f,  IUi  iikI  UytiH).  Caiuutf  IJi.'<t,  de  ljurr.  l.  Ld.  1,314 
und  JI,  l.il.  2.1  lö;  hieran»  ILjnth.  1,213.  Kopp,  J'aUnvgrajth.  1,427. 
■ —  Lud  IC  ig  ,  def  tSohn  hnris  dfs  K(ihif?i .  wurde  ^77  der.  iV  zu  Crmi- 
pitgne  rom  Lrziischof  Uinkmar  von  liheiins  als  König  der  Westjran- 
ken  geweiht  und  gekrönt,         *'»  ' 

144  ' 

tM'Bft.  f8.    K<»nig  Ludwig  III.  (der  Jüngere)  genehmigt  einen  Güter- 
tau.scl)  des  Graten  Ruodker  und  dessen  Oheims  Balduin  mit  dem  Abt 
*   Ansbald  von  Prüm  über  Güter  im  Einrieb-  und  Engersgau)  Franco- 
nofurt 10  kal.  apr.  880.  ind.  11.  a.  reg.  4.    (ürkb.  1,122  nro.  117.) 

Nidit  Od  Böhmer.  —  Ludio^  Jll.  trat  in  Folge  des  Ablebens  seines 
Vat^e,  Ludwig' &  d^.^  DputscJten,  ^76'  a«^,  28  diß  Ueff\epm^  aif^JuiiMi0 
Üher  Oetfranken,  Sachsen  und  Thüringen  qf^ 

ttO  mal  3.  Abt  Ansbald  von  Prüm  giebt  dem  Priester  Kodulf  genannte 
Güter  im  Ripuarier-,  Ahr-  und  Zülpicligau,  mit  Ausnahme  weniger  sca- 
rarii,  welche  er  zum  Dienst  König  Ludwig\s  des  Jüngern  zurückbehält, 
in  Prekarie.  Facta  5  non.  maj.  a.  4«  regn»  Illadowico  rege.  (Urkb. 
1,122  nro.  118.)  -  •  ■      ^  • 

Das  4.  Jahr  Königs  Ludwig  LH.  des  Jüngern  begumi'  679  6üg.  28, 

m 

8dl  feb.  n.  AU,^i^sbi4d  ▼on,  JPr,Um,  gieht  4|B^.  Pn        Helprad  Güter  im 
j,j9b«fn  ^nbngau  neust  2  Kirchen  zu  Nassau  und  Flacht  und  Qtno^  Wein- 
berg fg|^£rintra  in  t^rel^         Facta  13  kal.  mart  a.  6.  rega.  Illudo- 
wibo  rege  ia  trancia,  a,  88^,  ^nd.  14.    (Urkb.  1,123  nro.  Il9.) 

J^a  88i^  die  ind*^  t,  hat,  auch  kein  König  Ludwig  in  Francien  re. 
gierte,  so  ist  SSI  genommen,  weil  in  dieses  Jahr  die  ind.  14.  und  auf 
den  28.  August  der  Anfang  des   6.  Iiegieru7ig.ynhres  Königs  Ludwig 
III.  des  Jüngere,  fallen.  Auek  »tarh  nnrh  Tipgiuo  der  Aht  Annhald  886 
•  wnd  4m»äbfim  fUgte  am  6.  Aug,  der  Akt  Farabert  bä.ßSSi,  ' 

38« 
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MI. 

—882.)  Loodefrid  Hchcnkt  dem  Kloster  Echternach  seine  Güter  zu  Mölz- 
hoim  im  Bedgau.  Act.  a.  rcgnante  Lude^vico  rege.  (Urkb.  2,14  Nachtr.  29.) 

liffffftf  in  }*uhl.  de  in  sorii't^  arcfnU)!,  dr  Luxenh.  Ui,S()  zu  874,  wo 
aber  ilas  actum  a.  10.  ein  Schrcibj'fhUT  i.<t.  —  />*V  Hcijiervttgazeit  Kö- 
nig Ltidnn(j.'<  III.  des  Jungem  von  STü  aug.  'JS  hin  iVM*  jan.  30  an- 
geHommeri.  I\nnn  ah^r  avrh  in  die  Xf  it  König  Ludirigs  des  Deutschen 
vim  H7(>-  i^TO  trif*  in  die  Konig  Lfid>rig\^  /f.  ties  Kmdes  von  900 — 
fallen,  da  »ich  am  dvr  LrJ^t^^tfie  »vlbat  keine  ncütere  Zeitheatimmun^ 
^  J'esUteUen  Ui^t,, 

•  '  Mii.«.  •  »     •»•»ii'i  ■      .  •■:  1*.  .1  •    .   -IIS.''  '  • 

882  mtk  St.  KiM^  KAtf  (der  Dr^b)  '8chetikt^d«i'  '▼oh      Kcl^nnAi  vcr 

V    A        iBivitiite  lt  k«l.  jan.  m: Ind.  15;    impl  2.  (Urkb.  1,127  nro;  12L) 

*  -  \  • '  ilMMe»»;        kxa^,  8.  9f  Hrö.  943.   Q*dr,  ManeM;  VotL  m^L 

'  IftB;  hitramB  BonOi.  i^gSS).  WMfdtwein,  iSimastuam  Paku,  'lj24, 

149. 

884  MAl  22.  Derselbe  bestätigt  der  AJbtei  Prüm  die  Privilegien  der  Immu- 
pität  und  freien  Abtswahl.  \N'ormaQifi  LI  kal.  jun,  8J|4.  lod.  jt.  lU- 
roll  aug.  8.  imp.  4.    (Urkb.  1,128  nro.  122) 

'      "''"Böhmer,  Reg.  ffarU.  S.  H'd  uro., 970..  Gedr.  Mnanf,.  firftm.  obk 

'  "  jPriMi.  S,.äß;  hMfim  Montk.  J,22^.  . 

150 

'884  lun.  9.    Derselbe  be.'^tätiut  der  tiicriM-iuMi  Kirche  die  von  Erzblschof 
Ludwin  geschenkte  Abtei  Metlach.  Data  5  id.  jun.  884.  ind.  2.  a. 
roli  8.    (Urkb.  1,129  nro.  123.)  ' 
.   «  ,  Nicht  bei  Böhmer,    Gedr.  de  I(v*/>  n^n,  Stemm,  Loth.  ac  Batri  ik- 

"Ii  «lt. 

^      ifUtn  fol.  6  versv  nacft  dem  angeblichen  Original  mit  goldner  Bulle  i* 
dtr  Abtei  Metlach f  mit  den  zweckdienlichen  Linttchaitn ngen  vnd  devi 

,i      ,tum  ü  id.  juH.  a.  imp.  I.  regn.  70,  ind.  2,  Carl  dein  Kahlen  z\ige»chn(-  i 
hen.  -  Ind.  2  von  Sd3  8e£t.—S64  aejtt.  und  regn*  o»  ii.  von  öi^  1 

'885  oe<.  1.    Derselbe  giebt  dem  Kloster  St.  Maximin  bei  Trier  das  Rwbt  J 

*  der  freien  Abtswahl  wieder  zurück ,  und  verleiht  ihm  einen  Fi-^chteici  | 
"  •"  unter  der  Brücke  zu  Trier.    Warmatie  civitatc  kal.  oct.  886.  ind.  3.».  j 

regn.  9.  (richtiger  10.)  imp.  5.    (Urkb.  1,130  nro.  124.)  I 
Böhmer,  Heg.  KaroL  S.  100  nro.  997.    Gedr.  Marlene,  CdL  a«/  I 
'  •    Ij^W.    Bertholet,  Hüt.  de  Lvjcemb.  2,67.    Honth.  1,223.  | 

886  frli.  26.  Abt  Ambaid  von  Prlhn  giebt  de»  AtrlBDifitt  tiefe  CMv^it  I 

I 
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HMstn  m  Vl^frvßß^  EiwUb-i  Uni^  Aueh  Odmi-.\iad  Ali%au,  wel- 
che mm  Theil  der  Kifehe.  der  beit.  Justint  gehWeoi  iBPrek«!te..'.Aet 
conm  altere  8. 8«lT»toriB  (PMuniae)  4  kal.  inert,  e.  6.  Kelolo 
(Urkb.  1,125  nro.  120  so  882  fcbr.  26.) 

NeuA  BegM»  Chronik  war  Annbald  von  SeO-SSß  juL  12  Abt  zu 
Prüm  mui  im  ätA»  886  uU  seekue»  Jah^  4eä  Kaiterthim»  de$ 
•  Mfa%  vm  S81  FAr,  12  am  g^retknet,  «a$g4n/9kimm, 

860  —  886.  Abt  Annbald  von  Prüm  hestliiimt  auf  die  Bitte  der  W'ittwe  Er- 
kanfrida,  dass  die  Vertlicilunj^  der  von  ihrem  verstorbenen  Gcmabi  Ni» 
thad  zu  einer  Meniorie  gemachten  Schenkung  aus  der  villa  Ilanapia  jähr- 
lich zu  Ende  April  an  die  Mönche  statlünden  solle.  Olme  Dat,.  (Ürkb. 
Ijlül  nro.  97  zu  861—884.) 

Da  sich  aus  der  Urkunde  keine  nähere  Zfitbestininmng  ergiebig  die 
Abtsregim-ung  Afisbald's  860— 886  Jul.  1:1  nach  liegi^o  q^igemmtmiB* 
VergU         Urkunde  von  84^  Ojpr,  J8  und  8ii^  f^,  l» 

IM. 

T^uMAraon^kt  äei  Abis  A^batd'Tdi^'Mm  lült  mel^reni  Ge> 
na&tttdt  Uber  Güter  tu  Meraibg,  Cärascnm  «bd  Agflense.  Ofine  Del. 
(Urkb.  1,101  nro.  d8  «u  861-884.)  '  '       '  ' 

Wegen  det  ÄU§  ÄnebM  euritehen  ^0^886  juL  12  faOend, 

■  155.  ■    •  '••  ■  ■  ^'-^ 

dee.  10.  KaUer  Karl  (der  Dicke)  bestimmt  die  RecM.ited  Pflichten 
der  Vtfgte  in  den  abteiliob  priteiacbcn  Orten  Rerin,  Fnniay  und  Fep- 
pin  an  der  Maasa«   Triboria  regia  villa  4  id.  deo.  800  ind.  6.  >Bp.  e. 

a    (Urkb.  1,43  nro.  38  zu  800  dec.  10.) 

'  Nit^t  bei  Böbener.  Oedr,  M^bire  hiaiorique  coneem,  Us  droits  du 
roi  wr  les  bourgn  de  Fnmay  et  Herin  2,ö  zu  8()0.  —  Die  Unäehtheit 
deredben  cds  einer  Urkunde  KarCs  des  Or.  erhellt  aus  dem  Stil  itnd 
histor.  Widersprüchen.  Stutnjjf,  Reichskanzler ,  S.  4^1  Anfiwrk,  scjireibtj 
sie  Karl  dem  Dicken  887  dec  10  zu,  und  hierzu  sUiminen  aucji  der 
Avfenthalt^tort  Trlbnr  und  die  Indiktion  6.  Dagegen  träre  iinp.  a.  7., 
welches  887  Jebr.  J"J  beginnt,  atatf  imp.  a.  S.  zu  hsep.  Ks  macht  aber 
atfch  der  in  der  Urkunde  gennnntp  Abt  Markunit  dieselbe  verdächtig, 
dfj^  {ierselbe  nach  fiegino  und  den  Urkunden  829—853  lebte  und  887 
Farabert  Abt  zu  Prüm  trnr,  VgL  auch  Wails^  Verfa^sungaaesch^  4^399 
Anm.  4  für  die  Unäehtheit, 

IM. 

88g  IM.  ».   Küuig  Aniiil£  aobeokt  der  Ablei  8l  Mezinb  hei  Trier  den 
Ort  Bttbeeeeh  im  Gev  Heiiufiild  in  der  Otreftebaft  dea  Gcelv>  ^Icgin- 
.  goz,  mit  der  Kirebe,  die  Jagd  tuidtFiiißherei  in.'WiQniuger  Qenuukung 
U94  den  Wald  em  Gonderbadi.  Givik^^  rogin^  lO  kaL  Mur.  888  ind. 
fl.     regni'  1.^  (Urkb.  1<I31  nn».  125  su  $88,  Jen.  13.) 
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Böhner,  Heg.  Kavol  8.  103  n^o.  l(m:  Oedt».  A/<irftrti«,"€Wt  'im^ 
•    1,2^23.    Chtmet,  BieL  de  Lor^,  L  Ed.  1^  mid  II,  JU  Sum.  Bm- 
thckt,  Hiik  de  Lumemb.  2fi9.  Bwtih.  1^,  Offnihir,  Odd:  dSpL  1,48. 

157. 

888  nai  1.  Statuten  der  in  der  Kirobe  des  heil.  Arnalf  zu  Metz  unter  Vor- 
sitz des  Erzbischofs  Ratbod  von  Trier  und  der  Bischöfe  Botbaci  von 
Metz,  Dado  von  Verdun  und  ^*nold  von  Toul  gehaltenen  Provinaal- 
Synode.  In  suburbio  Metensis  civitatis  in  ecclesia  S.  Arnalphi  888.  reBPi 
'  '  Arnulfi  rcgis  kal.  maj.    (Urkb.  1,132  uro.  127.)  '  ' ^  ^'^^ 

^         Oedr.  Hatizheim,  (mct'l.  Gennnn.  'J,3S(f.    lllniiau,  StätM^'^mod. 
TrfT.  1^1.  Bouquet,  Reoueä  9^14.  Mmriue,  Hi^U  des  irv^h^  dilUdM 

158. 

888  lUD.  11.  König  Arnulf  bestätigt  dem  Abt  Farabcrt  von  PrUm  die  Pri- 
vilegien dieses  Klosters.  FrancoDOfurt  3  id,  jan.  888.  ind.  cegn. «. 
1.  (Urkb.  1,132  nro.  126.)  : 
^  Böhmer,  Reg.  Karol.  8.  10^  nro.  1040.  Oedr.  Marteife,  (jhU»  cofifL 
1,2'2ö;  hieraue  Honth.  1^27,  —  Faroktrk  umrde  miqh^Ji^ii^  ^jS,a»i9» 
6  Abt  MU  Prüm  wid  dankte  892  ab,  ^  .    .    .  ,   ,       |  '  4  j. 

159.  " 

888  Oft  22.  Derselbe  bestätigt  der  tHerischen  Kirche  den  Besitz  der  Ab- 
.  tti  .Metlach.  Dat.  11  kal.  nov.  888.  ind.  7.  (Urkb.  1,136  nro.  128.1 
Nicht  bei  Böhmer.  Gedr.  de  liosien  g,  Stefnm .  Lothar,  ac  Marrt  du- 
cvm  fol.  8  rerso  fiarh  dem  angeblichen  Original  mit  goldner  Bulle  in 
der  Abtei  Mctlach,  jedoch  mit  anderer  Eingangsformel  und  den  getrvhn- 
liehen  »weckdieiUüite»  EimchcUtungen.  —  ItuUktiou  i  und  Jahr  stimmt 
überein,         -  \  .  ,  . 

M.  1.  DerBeli)e  schenkt  dem  JSÜrntift  l^rier  die      äeivataK%j^t^  » 
Mastricht  in  der  Gnfrchaft  Maselant.  Francfaonofiirt  palatu)  r^^iffikal- 
.  jnil.  889  ind.  7.  regn.  a.  2.   (Urkb.  1,136  nro.  129.)  -^^  . 

Böhmer,  Iteg,  KaroL  8.  104  nro.  1068,    Geßr,  Meuriaee,  Sik.  da 
-  'y  evetfoee 

;  .  22P.  aämet.  Biet,  de  horr.  L  Ed.  1,321  und  iL  :Ed.. 2,154.  ßnnoet, 
Ann.  Trep.  1,436.  L&nig,  Reiehearchw  16,196.  Oeeta  Trevir.  ed  Wfr 
tenhat^  1,91,  Kyriander,  Ann,  Aug.  Trev.  8.  89.  8o4ann  de  Beeürtt, 
Stemm.  Loth,  ae  Barri  duemn  fol.  9  mit  eeinen  faleeken  EimMtfi^ 
gm,  naek  dem  angehlu^en  Originai  mit  GotdbUUe  4m  Kl.  SL  Mattbeb. 
Ih$  eehr  gut  erhalfene  aufgepreeete  SiegH  wm  fpeieeem  Wddbitei0 
'  ein  IMb  et^endee,  'haarhävpfigea  Bms^äd  mit  dem  auf  da^  rt/^ 
SMUer  befestigt,  a  Mimtd.  Die  UnwArift  AhNOWVS  HEX  äOt 
frei  tm  obetn  Bidkkreie.  Im  Bande  ek  ^Oueb^Uid  ddMk  kibfeML 
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891  rH»>  28.  Kön%  Arnulf  v<irf(fiht  «einem  getieuen  Priester,  dem  bertihm- 
ten  Künstler  Siginand.  flas  Nonnenkloster  Suestra  in  Masalaiit  mit  der 
Bedingung,  es  an  eine«  andern  heiligen  Ort  weiter  zu  schenken.  Ke- 
geiiesburg  7  kal.  mart.  891.  ind.  8.  (richtiger  9.)  regu.  a.  4.  (Urkb. 
1,137  nro.  130  zu  891  febr.  24.)      •  '  "  -  •'.-..:!.• 

.d       Böhmer,  lieg.  KurU,  S.  106  nro.  1087.  Gedr.  Marlene,  Voll  am^L  1,236, 

»  .   •  •  !  *  t 

SU^Ht  1.  QwNftte  bestiUjigt  dem  Kloi^  Pfttm  die.Iimvtwittl  und  andera 
Fn vil^^.  Tnjecto*  teaipoKe  r^giie  a(BaiUfm(i,:\kal.  oet.  8(tl.  lAjd.  9. 
(riodtiger  10.)  regn.  «.  4.  (UM>.  Iyl38  nr«^  la|i)  .   .  ..  A 

B<>^mav  Beg,  KaroL  8.  107  nro.  109t  Qedr.  MaHeme,^  QfU^  4fmpl' 
1,238 f  kiermu  HofUh.  1^.  Cofmet,  HitL  de  Lorr,  L  Ed.  1,323  wtid 
IL  Ed,  2,166,  ßerthoUt,  Hin,  de  Luaemb,  2,70.  —  Wegen  Trajecto^ 
ViWt/pore-  reg?  »m^ie  TeAß^edSi  Jiiätt^k^nj^MBoH^  tMH  iMt 
4te  OUNMOr'lli!^«  \mm  Mir  8il"Wth^'  dht  ^SHg  ätfikl/^  ^e§ik  die 
' '  iMiaimeti. '  ^1  •  '      »  '     ^  ...  ik'^A 

.TJ-.I  .«1.1  ".r 

IW. 

89S  ffb.  7.    Derselbe  bestätigt  den  Canonikern  an  der  Domkirchc  »u  Trier 
Alles,  was  seine  Voi-fahreq  und  die  dortigen  Bi^c))öte  ilinen  lum  Un- 
terhalt geschenkt  haben.    Treviria  7  id.  febr.  893.  ind.  11.  r^gn.  a.  6. 
(ürkb.  1,139  nro.  132.)  ' 
"  /  '  iböhmer,  üegi  Karol.  ^  loZ  nrQ,  llOi^  Oedr.  Q4kUket,iaod,  4ipki  l0K 
\  .«  I    \  »1  i  :  I  /i     1»  .  -  *!    •!»  •'.  »  'i  H  i     .. .  .  u  jt  '.  »1»  I  . 

898  feb.  11.  Derj<('lbe  verleiht  dem  Convent  von  St.  Maiimin  bei  Trier  zum 
,    auj^aobliesalichen  Untcrlialt  und  zur  Kleidung  22  genannte  Orte  und  eine 
Kapelle  zu  Mainz  nebst  allen  aalischen  Zehnten  der  Abtei  für  dan  Hos- 
pital.   Ingelinheim  eurte  regali  3  id.  febr.  893.  ind.  11.  rego.  a.  6. 
(Urkb.  1,140  nro.  1.13.)  • 

Böhttter,  Heg.  Karol.  ,S.  lU7  nro.  HOS.  Gedr.  Marterte,  VoÜ.  ampt 
1,240.  Jou>un.^.  Tteti  Mog  t.-fW.  (  almfi,  lUst.  Lm^.  l  Ed.  1,324 
und  II.  Ed.  'J.loH.  B  frf  holet ,  II  ist.  de  Luxemb.  2,71.  Ovden,  Cod. 
dipl.  1,4  nnd  3,1020,    Honth.  1,231.  •      •  '  -  A-  '  \ 

898  M.  IT  Bisdiof  Rodbert  ron  WAm  Terbetiert  die  iSnkttiifte  des  Kloe- 
'Mn  dt'Terenftii  bei  TViebekKrclie»  (KeunllMer)  «to  te  KMie  M 
Letollhigni  Im  BiSeü||ati-  m  der  Gwiychall  devOmfM»  Odidier,  und  de- 
MD  Filieie  la  8eiifiiiee%eaer,'intt'G«t0hi  im -  Eikirkld^g  uAd  mit  Wein- 
i>eiiMii  *a  Briedel.  Metfa  18  luit.i«Mirti  rtgm  AmaNb  «.  6.  ind.  11 
<Uiiib.'  1^4^       184:)  • 

•Mir.  Emmt^  tiMb  db  Mdikm.  ^^hMu  B.  $S2*  ^»Mefm^a.  6. 
hegmiu  892  dee.  10  wndiiuL  11.  im  24,  §^  892. 
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8M  «pik       KffMg  Arnulf  wowl  mi  beüiltigi  fi»  KtM^kitm- 
.   tNid  W  THer  Auf  dw  EUlb       UB%lifiliei|.  .KMiiltrB  Wiobmg  vorge 
i  biM^liteii;  liei  jdfm  Einf^t' d0r  HoitfeB  ^oiiiiMii«n^  biii^ 

(m.  des  Jüngern) ,  worin  denellM  dM»  tfkrMi«!  I]NMMOi|diQL  den 

•  On  Mtdiris  10  der  OwMiMI  Vwdon  pdMftkt '  Ebodenii  «Mteto  16 
k«L  maj.  894.  ind.  12.  Arnnlfi  ngn.  «.  in  FrAnda  7.  in  lUlia  1. 
(Urkb.  1,201  nro.  136.) 

Mer  KtuvUnger- Heesten  8.  109  uro.         «mcI  «ro.  ii0?/woiMiG& 
Köllig  am  17»  AjjrU  in  dendbenBtadt  Yporegiae  (Jvreä)  eine  UHbuidf 

'    ■        \  .  •  • 

167. 

Süd  Ivb.      König  Zoentobold  bestätigt  der  Abtei  Prüm  das  Kloster  ßues- 
.  tra  und  die  darüber  mit  dem  KUnatler  Siginand  beBtebeadt  Piekarie. 
Apud  monaateriam  8.  Goaris  non.  jon.  885.  ind.  13.  r^«  A*  X  (üikb. 

1.202  nro.  137.) 

Böhmer,  Heg.  Karol.  S.  112  nro.  1151.    Oedr,  Miraeus,  Opp,  dijpl. 
'3fi90i  htermMH-Hcmth.  1,233.  Martene,  Coli,  amU.  IßU.'  CdmH,  BM. 
'  '  A  LofT.  i.  Ed.  1^26  md  II.  Ed,  2^61. 

168.  f      .  !  •  -  I 

986  Ott  29.  DeraelbQ  boätäiigt  nach  Einsicht  der  Privilegien  seiner  Vor- 
gänger der  trierischen  Kirche  den  Besitz  des  Klosters  Horreum  zu  Trier. 
Treveris  8  kal.  nov.  89Ö  ind.  13.  (richtiger  14.)  a.  reg*  1*  (Urkb. 

1.203  nro.  138.)  * 

Höhmer.  Heg.  Karol.  8.  112  nro.  tlöS,    Oedr,  Günther,  Cod.  dipL 

•  J  lj62,  —  Von  eineni  Siegel  ßhli  ö/mr." 

m. 

805i  oct  98,  Denelbd  beatMigl  die  Ml^ngen  d*  Abtei  fidlMtnaoh.  In 
urbeTvenri  5  bd.  nev.  396.  M  U  t.  reg.  1.  (Uikbu  1,904  am.  139.) 

.   mmer.  Heg.  Mm^  &  W  «irv.  tm.  .        .  Mvmu9,  Opf.  dipL 
1,661;  hierauB  HwUh.  1^.  BeßM^  MM.  <b  JLummU  9,72. 
Mü  ng.  MNpr«MO  t»  Trier, 

815.  W$  ItenM  Bevetvwdidr  Witlii«  WhIOm,  eolenkl  lüdi  der  Ermor 
diingibies  eUgaaSoliMiA^boU  tei  Kkeltr  fiidilmiKä  ib4e  Gu 
le«  Im  Maien^iM,  nawentlbb  m  der  OraMeft  M«giiga«d*s  «i  .fteden 

.  und  BUede;  eodun»  m  5d||ir..«i  der  Maid  wd  im  .Wibwyn  m 
Hemstal  dM,  was  Beginbold  und  denen  «ü«  Q««i«Uia'  üd»  tbr  in 

•  ..l^inMiniiGb  gigeben  beben.  .JUt  .t^$L  r^gmUiAneMo  lege.  (Uikb. 
2,15  Neobtr.  3(K)  .  i.  .. 
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Regest  in  Puhl,  de  la  sori^ti  drch4ol.  de  Luoremb,  16,20  zu  894,  — 

litt.  i  .     ' .  . 

896  iail.  28.    König  Zuentebold  macht  auf  Bitte  des  Erzbischofs  iiatbod 
von  Trier  und  des  Grafen  Odaker  aus  den  Wäldern  der  Abtei  St. 
^  .  Maximin  und  des  Bisthuma  Trier  innerhalb  bcÄtirarater  Grenzen  cineo 
Bannforst.    Apud  Palaziolura  tieco  uostro  in  Aidueflna  (wohl  Pahseul 
im  belg.  Lu;iombur|J  ü  kal.  febr.  895^  iud.  i^.  2.  (Uikb.  1,205 

^öro.  140.) 

Böhmer,  lieg.  Karul.  6.  ii2  nro.  IlöT.  Gedr.  Honth.  1,232.  -  Da 
Zuentebold  erst  <V.VJ   mai  zu   ]\\/rnis  dit  Heqitniivj  ala  König  in  Bur- 
gund Vfid  Lotharingtn  antrat,   so   int  voit  Ilonthttni  und  Böhmer  statt 
895,  obgb'ich  dazu  auch  ind^  li^  jjotutt,  tii^G  ßngf^no^nineji,  wührfftd  reg. 
erst  896  mai  begi^{i$i,  .  .    ,  '  ^  . 

8ii.  Rotger  beurlrandet,  dass  er  fsf  seinem  Beiitsiham  la  Lindiehy  mit 
Genehoiigiuig  des  Klosteyv  St  Mwjmi^i  pk  Qesijbwr  N^er  ;f*ffmim* 
riscbf  woso  dsff  ffsbannte  Ort  gehörig,  ist,  ep«  CtiRc^^  ubmi  durch 
fiisbischof  RatSod  Ton  Tj»^  habe  weihen  lassen,  i^id  bestippmt  deren 
Zehnten  und  sonstige  Einkünfte.  Afta.896  regnante  Ludefri^  rege. 
(Orkb.  1,206  nro.  14U  i     .     .     ,    .    \  \ 

'  Oedr.  MarUne,  CoU,  amyl,  Iß^.  MtnUh^  Ij^,  im  <mik  235 
die  'Anmerkung  über  .die  a^€dUnde  patirung  regn,  Luoowieo  sf»  rer- 
gUieken.   PuhUeai,  de  la  eoeiitä  wrchM»  de  Luxenä^  11,12, 

dt-l  iUD.  13.  König  Z)ie&le'x)ld  bestätigt  dfm.  Uoiivept  ^^n  JBt.  Ma^umii^  bei 
,     Trier  die  Scl^ukung  seiuss  Vaters,  Kaisers  Arnulf  (vergl.  89i3  iebr.  II) 
und  evtheilt  ihm  das  Rocht  7:111  freien  WaMid^  Prpbfte^.  In  villa  Ue- 
relvesheim  id.  jun.  897.  iiid.  15.  reg.  a.  3.    cU^kb,;  1;^,7  ,aro.  142.) 

Böhmer,  Heg.  Karol.  S.  112  nro.  1162.  Oedr.  Marlene,  CoU.  ampL 
1,244.  Calmet,  Ilist.  dt  Lorr.  /.  Ed.  1,328  vnd  IL  Ed,  2,163,  Hanik 
1,236.   Berthäet,  Hi$t.  de  Luxmb.  2,73, 

,      .      .  '     ! .  »V      :  •     'I     Ii       .  •  ^  -J 

B§8  ffl>-  5.    Dereelbc  bestätigt  die  Besitzungen  der  trisriachen  Kirche  der- 

gestaJt,  dass  das  gaure  Biatlium,  weil  eine  Grafschaft  (?)  daraüs  gemacht 
worden,  jährlich  dem  Könige  uür  sechs  Pferde  zu  stellen  hat.  ..Treve- 
ris  non.  febr.  898.  ind.  1.  reg.  a.  3.    (ürkb.  1,208  nro.  143.) 

Böhmer,  lieg.  Karol.  S.  113  nro.  11  (16.    Gedr.  Hontheim  1,236. 

Das  aufijfprtsAte  Sitfjtl  von  ivei.^tstin  \\  at'hs  war  schon  iml4.Jahrh, 
zur  grössern  Hfilfte   rerlor^n  rjegniKjen.     Es  zeigt  ein  link»  ^eeheUd^, 
gderönteB  Brustbild   in  scharfer  Avsprr'fgvng.  Urnttihrifil 
KBOIMVH  HEX Jr«ieteJteHd  im  obem  üed^rtie.  . 
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898  11141  18.    König  Zacntebold  beurkundet ,  dass  er  aaf  dem  Ret^kstage 

nach  eriolgtem  Reclitssprucli  depi  Ei-zstift  Trier  die  St.  Servatius-Abtei 
zn  Mastricht  an  der  Maass  im  Hashangaii  in  der  Grafschaft  Mosclant, 
'   welche  Rcgcnhar  unter  einer  vorgeschützten  Prekaric  unrechtmässiger- 
hahen,  restitüirt  und  den  Krzbischof  Rathod  am  letztem  Ort  feierlich 
damit  belehnt  habe.    Aqnisgrani  pafatii  3.  id.  maj.  ipso  die  fesUvitati« 
Servatii.  898.  fnd.  1.  reg.  a.  4.    (ürkb.  1,2(J9  nro.  l'440  '  " 
Gedr.  Oolda.^i ,  Constifut'.  Tmi>.  IMt    Martens,  Coli  ampt.  4,147. 
LUnig,  heirhsarchir  Ißjfio.   (re.ita  Trev.  ed.  Wijftenhafh  1,94.  Kyrian- 
^•'^     der,  Avn.  Anfj.  Trev.  S.  91.    (Umef,  Hisf.  d^  ' Lof^r.  f.  Ed.  I.H29  und 
xt»l\  fj   /V/  '21.61)  Extr.    Miropvs.  Oj>l,.  dljd.  1.262  Extr.     Sodann  de  Hu- 
$iPres,  Stt^i.  Loth.  ac  Barn  dumm  fol.  lO  uacfi  dem  angehlicli*  n  ()ri- 
•V^"^   ginai  mit  (Jnldbtdle  im  Kl.  Sf.  Mfiti/teTs.  '])i/t  den  ihm  zweckdieniichen 
Einschaltungen  und  Anslassungen  vnd  Dät,  3  ui,  maji,  ipäa  dit  S,  ISer- 
vatii  099  ind.  2,,  o.  regn,  Ö.  . 

um   .il  .Imi.l       fip  ..  »  -»il  flS,  **  •       •  •    i»«'!'/!..!''!  •("••••il  Ol.'-' 

^8  mW  iS.    Z\^eite ,  etwas  andere  Aosfertiguhg  vorhergehender  Urkunde 
mit  gleicboni  Datum  bis  auf  regn.  a:  3.    (Urkb.  1,210  nro.  145.) 
*   '       Böhmer,  Heg.  Karol.  S.  US  nro.  //6\V.   Gedr.  .Martene,  (\>ll.  auijJ. 
* '    Ll  W:  MirneuH.  Opp.  dipl.  i:2d2:  hieraus  IJonth.  1,237.   Brotrcr,  Ann. 
1,141.     (Jt.sfn   Trer.  ed.   Wytle^nh.   1,93.    Kyriander .  Ann.  Aug.  Trtr. 
^'  '   ^'.  !K).  Harfzheim,  (\>nc.  Oerni.  2,412.  Sodann  mit  gteirhnn  Vutum  bis 
'  '   auf  regn.  a.  4.  und  mit  den^  gewiihnlichtH  I^äUchun^en  ycdr^  liosihet, 
Stemm.  Jol.  9  oerso. 

•6to  (NiK  M.  ^^Ol%'Ztientebolcl  schenkt  der  Abtei  PHiüi' d}4  G^tltel<;'V^lbIle 
{Ii  •  iWidiMd  «r  "ToDtdndorp  in  Alboihs  'QnSt^AiäSt  ifVi  titeigm  lyHiu,  In 
-  >tl  »viN«  'fittiiGir * l?>ka>.  n<^.  898.  ind.><9.  ^eg.  'i.  t. '  (ürkb:'i;^l'i  Arö:  146.) 

;  v;  ;  n  *  A.A.W  ^-v»»      .\  y  \     .-''a       ^''  .v  .\ 

b98  nov.  13.  Derselbe  verleiht  dem  neuen  Kloster  St.  Chi*j'santhi  und  Da- 
ria in  pago  Riwerensi  (Münstereifel)  Markt-  und  Münzrecht.  Treveris 
«ivitate  id.  nov.  898.  reg.  a.  4.  ind.  2.    (Urkb.  1,212  nro.  14Tl) 

t:!>i.!  !      Böhrner,  Heg.  Karöl'^S.  113  nro.  1172.  Gedr.  Marlene,  Coli.  ampl. 

-•)/•>  ]l/24f):  hieraus  Honfh.  1,2H8.  Miraevs,  Opjj.  dipl.  3,2^^1.  Vahnef,  Bit», 
de  JJott,  .i.AEd.  4ß'28        IL  Ed. -2,104.    Gaüia  ekrist,  13,314. 

\  \\  •     ;  ^     '  ,.  .       .  ... 

tiiUKBl  (i*n.  23).    Dersellkc  befreit  die  erzstiftischen  Leute  zu  Trier  von 
ihnen   durch  seine  häuiige  Anwesenheit  lästig  gewordcuen  lieberber- 
guugsptiicht  des  iiiialgliAhcsk  liotos ,  und  verordnet  xugieioh ,  daas  kein 
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königUcher  Rkbtar  in  den  enstiftischen  Orlm  Q«rielitobirkeit  AusUben 
BoIIe.    Treveri  civiute  899.    (Urkb.  1,212  nro.  148.) 

Böhmer,  Heg.  KaroL  iS.  113  nro,  1173,    Gedr.  IL^nth.  1,239.  Gal- 
Ua  chrüt.  13,31ü,  ohne  Tag,    Brower,  Ann.  Trev.  1,442  mit  10  kal. 
f^.  899,  —  Extr.  Fücher,  OeschUdiUireffuter  2ß8, 

180. 

Md  fMl.  22.  König  Ludwig  (das  Kind)  bestUti^^t  doni  trieriscluMi  Dom- 
kapitel das  Privilegium  seinf's  verst<»rbonen  Vaters  Arnulf  fvergl.  893 
febr.  7),  erlaulit,  daff  der  Zoll  aus  dem  domkapitularischen  Ort  Matri- 
ci»  (Mör}')  niclit  weiter  als  zu  Diedenlioten  gezahlt  zu  werden  brauche 
und  verleiht  ihm  einen  niajijsum  ingonuilcm  mit  einem  Knecht  im  lete- 
tem  Orte.  In  TbeudooisviUa  11  kal.  apr.  ind.  3.  reg.  a.  1.  (Urkb. 
1,213  nro.  149.) 

Nicht  bfi  Böhmer.  —  Da  Ludwig  IV.  fUfh  d&ni  8'J'J  dfc.  S  erfolgten 
Tode  sei/irs  Intern,  Kai.-fer  Ar/iu/f  s,  IHHt  im  Junuar  aLs  ^zehnjähriger 
Knabe  zuin  König  erhoben  tpurde,  ao  fällt  die  Urkunde  in  iMA),  welches 
auch  mit  ind,  3  übereimtimnU, 

181. 

*9§t  mn,  tt.  Deraelbd  bettätigt  dem  Nonnenkloster  Herr«m  m  Trier 
den  Kdnignoliati  ftr  denen  geMumte  Beeitmingen.  Aqaisgmnl  palatio 
regio  11  JmL  apr«  inp.  Lidofrin  pütsint  regia  c.  8.  Ind.  10*  (üikW 
liM  ara  40  M  816  mn.  38  )  ^ 

NieU  heiBifhmer.  ^  Ihr  m  der  Vrhmd^  gmumMte  ErabimAof  Bat- 
hod  von  Trier  regierte  883  apr,  8^16  «rra.  SO  mtd  hemn  eie  daher 
meid  non  Kaieer  Ludwig  dem  Frommen  eein,  iHe  AeMeeimteU'lteihe 
dee.KloeUre  Horreum  (auch  St,  Irmin  genannt)  «al  «eülr  Utekinhe^  und 
verwirrt;  nach  Perte,  Script.  8,160  war  Anaetaeia  die  dritte  A^tisein, 
mM88  also  viel  /riiher  geU^  halben;  daher  die  Urkunde,  wie  atccA  Waits, 
Verfaeeungsgeech,  4^3  Anm,  1  annimmt,  sehr  eweifelkaß,  Brower, 
Metrop,  llööO  erwähnt  diese  Urkunde  mim  Jakr  OOS,  welcne$  zum  drit' 
ten  Jahr  de»  Kaiterthume  des  Burgundii^chen  K&nigs  Ludwig  des  Blin- 
den  (ver^.  Böhmer,  Regetten  8.  138),  ttber  nicht  eu  ind,  10,  sondern 
ind,  6,  stimmt,  Prof,  Stumpf  in  den  Beiehehanglem  ist  fUr  Ludwig  das 
Kind9(ß,  womt  auch  das  liinerar  des  Königs paeat,  aber  ind,  Ö,  au  lesen  ist. 
Das  eigülum  iny^ressnm  zeigt  eine  antike  Oemme  ohne  ümeehrifi, 

182. 

MC  M|i  19.  Derselbe  reetituirt  mit  Consens  aller  anwesenden  Gtetreoen 
dem  £rzbi&cbof  Ratbed  ton  Triei'  die  Münz<;  in  Trier,  Zell)  Zinsen  und 
alle  GefilUc  in  und  ausserhalb  der  Stadt  durch  die  gami^  GnAchafty 
welche  zur  Zeit  Entbiicbofs  Weoraad  vom  ßisthum  getrennt  und  aar 
Gra&cfaaft  geMgin  worden  waren.  In  villa  Wadegesainga'  16  kal.  oct 
802.  ind.  5  reg.  a.  3.    (Urkb.  1,214  nro.  1.50.) 

Böhmer,        KaroL  3,  m  nro.  1187,  Qedr.  Brower,  Ann,  1,443, 
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Lilnig,  Reichsarchh'  16,196.  Honth.  I,2ö3.  Kremet,  0fr,  NtimUt,  2ß0, 
Vergl,  LeUnutä  Ann,  imp,  ed.  FtrU 

1^3. 

*  905  ofl.  28.  Wildrud  macht  mit  Uonseiis  ihivs  Gomahls  iiildibert  sich 
und  ihre  Xaclikommonschaft  «lern  St.  Martinsstift  (zu  Miinstermaifeld) 
wachszin^pHii  hti«;.  Aot.  in  pago  Meginovelt,  in  comitatu  ßurchardi  co- 
mitis,  in  ipso  loco  nionnstcrii  8.  Martini  905.  ind.  11.  5  kai.  nov,  r^n. 
Arnolto  rege  2.    (ürkb.  1,215  nro.  löl.) 

(Jtdr.  Günther,  Cod.  dijiL  l,ö.j.  Jlöfer.  Ztit.'^chrift  1,353.  —  In  der  Da- 
t innig  sind  bedeute nde  \  \  idersjjrüche ;  d^nn  in  den  Ok  tober  90ö  fäUt  ind. 
U  und  Kaiser  Arnulf  war  brreif»  StKi  der.  S  gt^.sturben.  —  Der  Urkunde 
ist  an  FergatnenUtrei/en  das  ältere  UapiitUaiegeL  von  llö7  angt hängt. 

184. 

908  rdl.  U.  König  Ludwig  IV.  (dmi  Kind)  schenkt  dem  Etsbisehof  Rai- 
bod  von  Trier  die  Lebengüter  zn  Enkircheui  weiche  bisher  Rothard  be- 
sessen hatte.  Franconofort  3  id.  febr.  908.  ind.  U.  regn.  a.  9.  (Ürkb. 

I,  216  nro.  152.) 

Böhmer,  Reg.  Karol.  8,  W  furo.  W9  tu  febr.  10.  Qedr.  Günther, 
Cod.  difL  tAß*  1 

m 

•09  Im.  1.  Tansoh-Vertrag  awisehen  deai  Conrent  der  Abtri  6t.  Uazimin 
bei  Trier  und  Rorich,  einem  Vasallen  der  trieriseben  Kirabe,  wodurch 
Enterar  mü  Oonoens  des  Abtn  ETorard,  Guter  ao  Eslingls  im  ßedgau 
in  der  Girnftchaft  Widricbs,  gegen  des  Letztem  Betitathum  au  B«nne- 
ringaa  in  der  Grafschaft  Liotard's  im  Niedgau  iwrtauscht.  Thsv^ris  kai. 
}an.  909.  Hlodowici  reg.  a.  9.  ind.  12.  (Urkb.  1,216  mo.  153.) 
Oedr.  Honth.  Ijäöö. 

186. 

909*  Rorich  beurkundet .  dass  er  den  grilssten  Theil  der  vorstehend  ver- 
tauschten (.TÜter  zu  liurmeringas  mit  denen  zu  Ensilinge  von  dem  Klos- 
ter St.  Maximin  für  sich,  seine  (»eniahlin  An.-drudn  und  seinen  Sohn 
"Wigerich  in  Prekarie  erhalten  liahe.  Treveris  in  monasterio  S.  Maxi- 
mini 9U9.  Karoli  (le.M'  Hludowiei)  regis  5».  ind.  12.  (Urkb.  1,218  nro.  154.) 
Qedr,  üonth.  I/Jöü.    Gudenus,  (Jod,  dijjl.  3,1022, 

187. 

919  ffb.  10.  König  Ludwig  ^IV.  (das  Kind)  schenkt  dem  Grafen  Konrad, 
Eberliard's  Soba,  den  Königshof  Brechen  im  Lahngan  zur  Dotation  .dff 
Kimhe,  welche  derselbe  auf  dem  Berge  Lintburg  an  der  Lahn  au  er- 
bauen beabsichtigt.  FrankoooCort  4  id.  ^br.  909.  ind.  18.  reg5«  a.  11. 
(ürkb.  1,219  uro.  155.) 

livhmer,  Heg.  Karol.  S.  117  nro.  1229  wegen  ind,  18  iknd  regn.  a. 

II.  ins  Jahr  910.  Gedr.  MaHene .  CoU.  ampL  1,264.  Honik.  1^ 
ex  orig.   Kremer,  Orr.  Naea.  2^ 
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912  l.  König  Karl  III.  (der  Einfaltige)  bestiitigt  dem  (^onveiit  des 
Klosters  St.  Maxiinin  bei  Trier  j2:o-\visso  demselben  tlifils  entzogen  ge- 
wesene, theils  von  König  Arnulf  (vergl.  893  feb.  11)  verliehene  Orte, 
im  (iunzen  24,  nebst  einer  Kapelle  zu  Mainz,  welche  zur  Kleidung  und 
zum  Unterhalt  der  M?>nohe  bcstininit  sind,  und  die  ^inlis^'llcn  Zehnten 
zum  Nutzen  des  Hospitals.  Mcth  civitate  kal.  jan.  ind.  I4.  (richtiger 
15.)  a.  rcgn.  10.  redintegranie  14.  largiorc  hereditate  indepta  1.  (Urkb. 
1,219  nro.  156.) 

liuhmtr.  Heg.  Karol.  S.  1(S'J  nn>,  tOoo.  Gedr.  Mnrfent,  Cull.  atnpl. 
l  267:  h  ieravs  Ilonfh.  l.'JfU.  litrtholet,  Hist.  de  Lu.n mb.  -,74.  liou- 
quet,  Hfrueil  ff,  M4  Gnilin  rhrü«f.  /.'>,.V76'.  —  Köntij  KnrJ  dtr  Kivfäl' 
tige  rechnet  1)  rt-gnl  annot^  ron  SfK>  jftn.  'JS  an,  dtni  Tage  !<einer  Kö- 
nigatrefhe  zu  Hheiins:  2)  redinfegranfes  n)nion  ■•<^if  diin  Tvdestnge  König 
Odo^x  99S  jan.  1,  narlt  dtn  .\/rn.  Vedasf  ,  irelr-hen  Höhmpr  folgte  ifogegen 
nadh  Hegino  9US  j'in.  3,  icelcher  Tag  tuirh  in  der  Urkunde  angenonanen 
zu  sein  at  hei/if.  da  somtt  es  Iii  statt  14  heis.^f^/i  t/iii.'<.'<fe:  ,3)  largiore  heredi- 
tate indej)ta  anno  nach  dein  Tode  König  Ludwig' s  den  Kindes  911  aug,  20. 

HS  «9.  lt.  Denelbe  tiüft  Aaordoai^  in  B«iiif  aaf  die  Art  und  Wdw 
dar  Wibl  dtr  tnerisolMi  EraUMM».  TiadoniinlU  lU  m«.  ind.  1. «. 
T9gD.  2t  redintagrtnto  16.  lug.  hered.  indepit  3.  (Urkb.  l^SSO  mro.  167.) 

B^Shmer,  Reg,  Kord.  8,  183  nro,  1941.  Gedr.  Brower,  Ann,  1,446 
mä  unrichtigem  Datum.  Honth.  1^262.  LOnig,  Beidkearehüf  16J96. 
Bwtquet,  Beeuea  9,518.   OaHUa  ehrist,  13,316. 

190. 

iU  Jm.  16.  Derselbe  bestätigt  dem  Kloster  Echteraecb  die  Schenkung  des 
Grafen  Keginar  öber  Berg  an  der  Mosel.  Rodemachern  und  Waderlo 
(letzteres  im  Onu  Texandria),  ttodann  die  Sdienkung  Thiatbern's  Uber 
Thriinitika.  und  die  ultcm  genannten  Besitzungen.  Attiniaeo  palatio  17 
kal.  febr.  915.  a.  21.  (riohtiger  22.)  regnante  Karolo  rege.  (Urkb.  2,16 
Nachtr.  31.) 

\  BegeH  •»  PM.  de  la  eociM  arehiU,  de  huasemb,  10,22  mit  7  koL  febr. 

m. 

916  ijlu-  19  Derselbe  rotituirt  in  Folge  der  von  dem  Abt  Richarius  von 
Prüm  vorgebrachten  Urkunden  König  Arnulfs  und  dessen  Sohnes  Zuen- 
tebold ,  sowie  eines  Rechtospruches  genannter  Reichsfürsten  auf  dem 
Reichstag  bei  Iki  i.^tall,  dt  in  Kloster  Prüm  die  Abtei  Suestra.  Ileristal- 
lium  palatiiirn  14  kal.  febr.  ind.  4.  a.  regn.  22.  redint^raute  17.  larg. 
hercd.  indepta  5.    (Urkb.  1,222  nro.  159.) 

Böhmer,  Heg.  Karrd.  8.  183  Tiro.  1949  wegen  ind.  4  und  a.  6.  larg. 
hered.  indepta  zu  916,  Krährend  regn.  n.  22.  und  redintegr.  17.  auf  914 
toeitte».    Gedr.,  Martene,  Coli.  am^l.  1,270  und  hieraus  Honth.  1,263. 
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Beriholet,  Hisi,  de  Litxemb.  2,T$,  Baufuet,  Beeueä  9^S6.  Bondam, 
Chorterbock  1,50.  ^  BuMh  vm^  899  «ui«4  Bepnß  AU  j»  Fm» 
und  921  nach  Bicker  Büchof  mm  Tongern  (LtuM). 

192. 

919  Jim.  13.  König  Karl  III.  (der  Einfältige)  rastituiit  aui  die  Klage  des 
Ensbiachofö  Rotger  von  Trier  und  nach  dem  Frtheil  seines  Hofgeriehto 
(|enannter  Bischöfe,  Grafen  und  Schöffen)  dem  £4WtifU  Trier  die  von 
König  Arnulf  geschenkte,  von  dem  Grafen  Hagener  jond  dessen  Sohn 
Gislebert  aber  entrissene  Abtei  St,  Servatii  zu  Mastoidit  in  der  Qni- 
Schaft  Maselant.  Eristail  palatio  id.  jun.  ind.  7.  a.  regn.  27.  radinte- 
grante  22.  Jarg.  hered.  indepta  7.  (richtiger  8).  (Urkb.  1,223  nro.  160.) 

Böhmer,  Reg,  KaroL  S.  J<S4  nro.  19G2.  Qtd^,  Marlene,  Coli.  ampl. 
4,148.    Mireaus,  Opp.  dijd.  1,'2öü.    Bouquet ,  Heeueä  9,541.  Lünig, 
Heichsarchiv  16,197  und  19/230.    Qallia  christ.   13,317.    Gesta  Trer. 
ed.  Wyttenbach  1,98.  Kyriander,  Ann.  Aug.  Treo.  &  92.  Vergl  Leib- 
nitii  Ann.  Imp.  2,313.  —  8odßnn  in  der  bekannten  verfälschten  Art 
de  UoHh-es,  Stemm.  foL  12,  im  Ende  mU  Bot.  Herietdi  id.  jun.  923, 
regn.  23  ind.  lU 
Von  dem  Siegel  in  weissem  Wachs  ist  nur  der  Kern  noch  vorhan- 
den, der  mitten  in  das  Recognitionszeichen  «Mp^prMtf  wt.  Rechts  »ehatiett- 
dee  onfftfatt  BrueMd  ntä  undmäieher  Krame.    Von  der  ümeehr^  iet 
■MteAte  mfftr  an  erhemun, 

198. 

919  iul.  9.  Derselbe  restituirt  mit  Consens  der  Bisclx'ife  und  nach  Urtheil 
der  Grafen  dem  Erzbischof  Kotger  von  Trier  die  Abtei  St.  Servatii  zu 
Mastricht  an  der  Maass,  ^velche  (iraf  Ragnerus  und  dessen  Sohn  Gisel- 
bert an  sich  gerissen  hatten  (vergl.  vorhergehende  Urkunde).  In  villi 
Theodonis  7  id.  jul.  ind.  7.  u.  regn.  27.  redintegrante  22.  iarg.  liered. 
indepta  8.    (Urkb.  1,224  nro.  161.) 

Böhmer,  Reg.  KaroL  S,  18Ö  nro.  1964.  Gedr.  Mevrisne,  Hint.  dt» 
ereqnes  de  M*^tz  8.  21.  Marlene,  Coli.  ampl.  4.149.  Mirat  us,  Opp.  dipl 
l,2.j() ;  hieraiLH  Honth.  1,264.  Brower,  Ann.  1,448.  Bonquet ,  Recutä 
9,546.  Lünig,  Reichsarehiv  16,198  und  19,230.  (inlUa  rhnst.  13,318. 
(irsta  Trei\  ed.  Wi/ttenhach  1,96.  Ki/ri"nd'  r .  Ann.  ^iug.  Trer.  S.  93. 
Leibnitii  Ann.  hnp.  2,314.  Sodann  in  drr  ht^kannttn  rerfäischten  Wet^ 
de  Rosieren,  Stemm,  fol.  12  narfi  dem  angeblichen  Original  mit  2  Sie- 
geln aus  Kl.  St.  Matht'is  mit  dat.  7  id.  jttl.  919  regnor.  o.  19»  tempore 
nostre  congregationis  generalis  Theodoniville  ctUbrante. 

194. 

920  aug.  SO.  Donelbe  bestttigt  die  Privilegien  der  Abtei  Pribn.  In  pago 
Arduennai  in  lilla  Longcamp  18  kal.  ^e}  t.  ind.  8.  «.  legB^  97.  rediih 
tegr.  22.  Iarg.  hered.  9.   (ürkb.  1,985  nio.  169.) 

Bifkmer,  Reg.  KaroL  8.  186  nro.  1966  ufogen  ind.  8  und  Imrgwt 
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hered.  a.  9.  zu  920,  da  regn.  n.  27.  und  rfdingr.  a,  22.  in  919  f allen. 
Gedr.  Kttauß,  Dejeiijf.  abb.  Vrum.  S.  57;  hieiau»  Honth,  X,26Ö»  Bo^k- 
UecueU  9,q46.    GcUlia  ciirisL  13,316, 


983  juu.  Prekarie- Wrtrag  (Tozbcrt»  mit  der  Abtei  St.  Maximin  bei  Trier 
über  Güter  zu  Kallidum,  zwi^cben  der  Ruver  und  Königsbach,  zwischen 
der  Plombach  und  Fermarsbach  und  zti  Niedcr-Kallidum.  Trevcris  923 
a.  Karoli  rcgis  12.  in  regnu  quondam  Illotharii  (also  larg.  her^.  in- 
dept.)  ind.  11,  in  mense  junio.  (ürkb.  1,227  nro.  i63.)  * 
Geär.  UonJtk.  1,267. 

IN. 

94l4-  l  niänderung  de«  Prckarievertra^  Liutfrietl's  mit  Erzbischof  Ratbod 
von  Trier  durch  dessen  Nachfolger,  Erzbiachuf  Kotger,  für  das  St.  Eu- 
ohariufcklogter  (spater  St.  Matheis),  wonach  Ersterer  diese  Prekarie  mit 
Gütern  zu  Ilelifeli  verbessert    Trcveri«  d24.  a.  Heinrici  reg.  2.  ind« 

12.  (Urkb.  1,228  nro.  164.) 

Ooerz,  Reg.  der  Erzbb.  v.  Trier  S,  3.  Brower ,  Ann.  1,449  Extr. 
—  Wegen  rnd.  12  itor  »ept,  24  ffillend.  Da  Ueinri/'h^s  Königsirahl  91!$ 
apr.  14  ittattfand,  mo  int  hier  dfta  a.  2.  nicht  von  diett^r ,  sondern  ron 
der  Niederlage  K'öni/j  KarVn  des  Einfältigen  923  juu.  15  nn  zu  rech- 
nen ,  indem  xich  nach  dieser  ein  Theil  Lothringen^!*  d^m  Heinrich  un- 
terwarf. Vergl.  Waltz  in  Ranke,  Jahrbücher  de-t  deutschen  Reichs  I. 
1,  8.  61  und  67,  —  Die  Urkunde  fällt  also  zwischen  Juni  bis  Sept.  924. 

liT. 

926.  Prekarievcrtrag  des  Bernacrius  mit  dem  Kloster  St.  Maximin  bei  Trier 
über  Guter  im  Metzer  Gau  in  Matfrid's  (irafschaft  und  im  Alsenzgaa 
in  comitatu  Methingowinsi.  Treviris  in  coenobio  S.  Maximini  926.  ind. 

13.  rrichti^i  r  14  oder  15.)  regnante  llcinrico  rege.  (Urkb.  1,229  nro.  16Ö.) 
Gedr.  lionth.  1,268    Berthäet,  Eist,  de  Lupc^nb.  2,78. 

19B. 

dff.  30.  Tauschvertrag  zwischen  dem  Kloster  St.  Maximin  bei  Trier 
und  den  edeln  Männern  Nortpold  und  Franko,  wonach  Letzterer  (tü- 
ter  in  comitatu  Magnaoensi  zu  Ürohl  und  Garden ,  Nortpold  deren  in 
fomitatu  Naahcgowe  zu  Beregon  dem  Kloster  giebt  und  dafür  einen 
7MV  Veste  geeigneten  Felsen  an  der  Kira  erhalten.  In  Trevirensi  civi- 
tate  in  monot<terio  memorati  patroni  (S.  Maximini)  3.  kal.  jan.  926.  pre- 
sidentc  Kotgero  metropolitano,  ind.  4.  (lies  14.)  regnante  Henrico  rege, 
(ürkb.  1,230  nro.  166.) 

Gedr.  Marfene .    Coli.  ampl.  1,2^2:   hieraua  Ilotith    1.269.     (  'almet, 
Hi^t.  d^'  Lorr.  I.  Kd.  1,337  und  ff.  ful.  2,174,    BerUioUt,  üüt, 
lAUBumb.  GtidMus,  God.  dipL  3,102ä.   •  >  V/. , 
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IM. 

Mf.  Noohmalige  Beuricandung  vorhergebenden  Tausche«,  mit.  der 'Nach- 
richt, daas  sich  Franko,  Korpold  and  Humpert  926  wegen  der  yerhee- 
rangen  der  Agarenen  (Saruenen)  im  belgischen  Gallien  die  Veste  an 
der  Kira  aasgewäblt  haben.  Treriri  in  ooenobio  memorati  anti8titis.(S; 
'Maximünt)  9S6.  ind.  4.  rcgnante  Heinrico  rege.  (Urkb.  1,231  nro.  167.) 

Oidr.  Marteti^,  CoU,  atnpl.  1J80:  hiermm  Hwtth.  CUmef, 
HM:  de  Lon-,  fl!  Ed.  ^2,173.  ' 

•  •  •  • 

'  •     200. .         .  fl  .!  : 

068.  Oer  Ileraog  Gyseibert,  Rektor  der  St  SefVitiu»kirche  m  Mastrieht, 
beurkundet,  wie  er  vor  dem  JUixag  Heinrich  ond  dessen  Fttraten  von 
dem  Erzbischof  Ratger  von  Trier  diese  Kirche  prekarieweise  erworben, 
uAd  welche  Gttlor  er  dafilr  gegeben  habe.  In  Tnjedo  026.  t.  5.  Hon* 
rici  regis  super  regn.  qaondam  Lotbarii,  ind.  1.  "(Urirb.  1,966  nro.  169.) 

Oedr,  Hwuh,  /,a7tf.  —  Wegen  md,'  L '  und  <r.  S. 
rü  (üko  wm  m  juiL  16 -em)  ai#Mctos  '^M8^4  fedUtid. 


m. 

060.  Prekarievertrag  Megingaud's  mit  der  Abtei  St  Maximin  bei  Trier  Uber 

Guter  zu  Gautsbrechtinge .   Aj^ullia  uud  Dundeba»   XveiiBria  960>  ind. 

2.  rognante  Heinnco.    (Urkb.  1,234  nro.  17a) 

Qedr.  üojicA.  t^^.  ^  Wegem  ind,  2  V9r  mpL  24  faUmd.  . 

.  •  . .  i' 

202. 

060.    Krzbischof  Rutgor  von  Trier  vertaiiscljt  an  einen  gewissen  Albericli 
(TÜter  zu  Genebredde  im  Eljiassgau  in  der  (irafschaft  Nordgau  wegen 
•  ibrer  Entlegenheit  gegen  andere  zu  Bovera  in  comitatu  Bedcnsi.  Xre- 
veris  020.  n    Ilenrici  regia  6.  aiipei'  regn-  (jUQudam  Lotharii|  iud.  2. 
(Urkb.  l/2:i5  nro.  171.) 

Goerz ,  Jit*/.  dn-  Krzhh  r.  Trier  S.  3»  Browtr,  Ann.  l,4ö(i  F.rir. 
(ledr.  IIoHih,  I.'JTS.  dnULa  r.hriM.  13,H20,.'^  Wegen  regn,  fl.  6,  und 
ind,  2  zwischen  juL — öept.  24  JaUend, 

606. 

915--  960.  Prekarievertrag  zwischen  dem  Erzhisohuf  Rutger  von  Trier  und 
seinem  Vasallen  \'ü!n)ar  über  Eiindereien  an  der  Kyll.  Ohne  Dat. 
(Urkb.  1,221  nro  I5R  zu  Olö  02.3.) 

(loerz,    luff.  dn-  Frzhh.  Trier.    S.  ,V.    Grdr.  Honth.  1,271  zu 

t-irrn  9'27.  —  Dn  nirli  aus  dt  r  l  r/i'undr  st^lhst  kein  hcstiininff.s  Jahr  er- 
hn'ftf  lu  Ifh.sf ,  die  Rcg^itrnngszeit  ErzhiarhoJ's  Uutger  Dlö—OSU  jan.  27 
finge  nmutut^n. 

604. 

■n.  0.  Bischof  Wigerich  von  Mela  bealfttigt  dem  St  TerentivsUoster 
(Nenmiluster)  die  Güter»  welche  er  cor  2eit  seines  fipiscopels  aeincn 
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^miliaris  Addbolcl,  der  nach  ihmißMB  Stadtregiment  führte,  übergeben 
nnd  welche  der  Pie)»t  Alberiph  von  dietem  wieder  für  4^  Klo(l^r  apir 
gekanffc  halte.  Metis  7  id.  mart  a,  1(K  ccigm  Henrici  iregi^  in  regno 
Hlothadi  quondam  r^,  ind.  3.  (Urkb»  1,9^  Dra.  288     lOU  mis.  9.) 

(?ed^.  kremtt,  Qeteh.  de$  Ardei^  OftchU  si^^ß..  wm  Jakr  ,1011, 
tBährend  er  d99^  Iß  dif  Urkunde  rü^er  in  9dQ  aHeL  ifpne,  Zeit- 
schrift 13,128  will  Ott«  lOU  da$Jahr  1012  mofih^,  —  Da  nock.Moo- 
yet'B  OnonufttikiM  Wigerich  von  917—927  Bischof  txm  Metm  war,  da$ 
10»  Reffienmfftjahr  König»  Heinrieh  1.  in  Lothringen  (von  923  drr  Ab- 
eeimmg  Karf^s  dee  EimfilUigen  gereeknei)  933  ist  (denn  vaaer  denen  und 
der  Ottonäi  Regienmg  itt  diete  Daühmjt  gihMinehlichJ;  ddi*Jäk^  969 
.  0her  die  ind.  6  kat,  m  iai  megin  der  ind,  S  da$  Jähr  930,  tind  927  als 
Tode^ahr  Wigerich^»  fUr  tineikkar,  angen^nmeit,     •  •  • 

205. 

(#S2  fcbr«  26  )  Urkunde  über  die  Einweihung  und  Dotirung  der  Kirche 
so  Udera  durch  den  Er^l>ischul  liotbert  von  Trier.  5  kal.  mart.  tempo- 
ribaa  Heinrici  rogis  et  ducis  (Hsilborti  ot  advocati  Goziicrti  gt  preposi^ 
K^^llonis  et  ilccani  Graganhardi  &c.  &c.  (l^rkl».  2,343  in  Naclitr.  10,) 
'  Ooerst  Kegeaten  S.  3,  Gedr.  Höfer,  Ztitachrlft  2,127.  Hoher,  De 
proepisc.  Trer.  S.  4.  '• —  Anfang  der  Hegiennttj  ErzbifcJiof«  liothert  931 
und  Ktide  König  Heinrich^»  I.  den  2.  Jidi  036.  Den  Suuntag  als  Tag 
der  Einweihung  ängenammen ,  fällt  o  kal.  ninrt.  in  Zeitraum  rnn 
931-^936  im  Schaltjahre  932  auf  den  Sonntag  und  zwar  auf  den  26,  Febr. 

m. 

93B.  Prekarievertrag  des  £rzbi8cho6  Rotbert  von  Trier  mit  Ada,  einer 
Nichte  des  verstorbenen  ErzbUchofs  llptger ,  über  die  ivirche  zu  i>ie- 
denhofen  mit  zugehörigen  Gütern  und  Ländercien  zu  Bruch  im  Kizo- 
gohensischen  Gau  in  der  Ardennen-Grafschaft.  Treveris  936.  ind.  11. 
u.  2.  regnante  Ottoue  rege  supor  ragn.  quaiidAiii  Lothavii.  (Urkbw  1|286 

uro.  17i)  zu  936 )  ,   

Guerz  lUgciften  8.  3,  Gedr.  Honth.  l^ö.  Das  Jakr  93S  int 
t>tatt  des  in  der  Urkunde  gegebenen  Jahres  936  angenommen  worden, 
weil  dazu  ind.  11  und  regn.  a,  2,  Ottonia  stimmen ,  auch,  ein  Extrakt 
hei  Droicer,  Ann.  1,453  das  dohr  933  hat,  P«  938  Wtg.  8  das  dritte 
ikgitruHgajahr  Otto's  beginnt,  fiele  die  Urkunde  vor  den  Aug.  938, 

•  • '  m 

§40  In.  S.  König  Otto  1.  bettfttigfr  der  Abtei  St.  Maximin  bei  Trier  den 
ReiohiBeiniiB  M  diagebanaAm  BeeMmge*.  IfogontPe-'S  noU  )tt». 
uHb  IB.  «.  rogn.  4.  (Uritb.  IJM  nro.  17&  an  Md>Bi'4.> 

ßlämer,  Segmtm-  regmhi  atpu  impiNdttr.  RMmmor,  8,'6i  mw.  99, 
Gedr.  Zgllesiut  2,iS  aus  detk  Orig.  mä  Menogr,  wsd  'BOsget;  hieraus 
HmUk.  lß!76.  CynM«,  de  Lwr.  L  Ed.  .1J34&  ^  II  Sd.  2,184. 
Berihdet,  Biet,  de  Luaiemb.  2,79.   iMnig,  Biitikeareki»  1$^.  • 
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66^ 

942  luu.  t.  König  Otto  1.  nimmt  das  von  dem  Grafen  Conrad  gestiftete 
Kloster  (Limburg  an  der  Lahn)  in  söinen  Schutz  und  bestätigt  den  Er- 
ben des  Gründers  die  Vogtei  darüber.  In  Maguntia  4  non.  juu.  regn. 
a.  6.    (ürkb.  1,239  nro.  176  nach  Böhmer  zu  940  jun.  10.) 

Böhmer,  Heg.  reg.  Korn.  S.  6  nro.  101.  Oedr.  Oiinther,  Cod.  dipl. 
1,58.  —  Wegen  regn.  a.  0„  welches  941  aug.  8  beginnt  in'a  Jahr  942 
gesetzt,  da  diesem  auch  das  J tiner  ar  nicht  widerspricht. 

209. 

tdi  Im.  18.  Denelbo  ertheilt  der  Abtei  St  Maxibui  bei  Tiier  dU«  Recht 
dar  Meo  Abttivmhi.  in  Witim  16  lud.  febr.  M3.  ind.  16  (riditigv 

1.)  ß.  regn.  7.   (ürkb.  1,340  nro.  177.) 

Böhmer,  Reg.  8,  7  nro.  114.  Oedr.  ZylUaiua  2,16  mä  Mcmogramm; 
hieraus  Honth.  1,278.  BerthoUt,  Büt.  de  InuDemb.  2ßO.  LOmg,  Reioh$' 

tlO. 

943  iun.  15.  Frekarievertrag  des  Abts  Farabert  von  Prüm  mit  den  P^heleu- 
ten  Ramengar  und  Adalgarde  über  Güter  im  ßiedgau  und  in  gleich- 
namiger Grafschaft,  im  Eifelgau  in  Zülpichcr  Grafschaft,  im  MoselgM 
in  der  Biedensischen  Grafschaft,  im  Karasgau  und  Ripuarier-Gau.  Pru- 
miensi  monasterio  17  kal.  jul.  943  ind.  1.  regnante  Ottone  rege  a.  7. 
(ürkb.  1,242  nro.  180.) 

*946  tll-  15.  Andere  Ausfertigung  yontehcnden  Prekarievertrege  unter 
demselben  Datum,  jedoch  von  dem  Abt  HUdrad|  welcliev  I0§6  stirb; 
deher  fiüedi.   (Urkb.  1,243  nro.  181.). 

212. 

943.  Bericht  über  die  von  dem  Ritter  (io«lin  vor  seinem  Tode  an  das  Klo- 
ster St.  Maximin  gemachte  und  nach  seiner  Bestattung-  daselbst  von  der 
Wittwe  und  deren  Sohn  vollführte  Schenkung  des  Orts  Hunzelinesdorf. 
943.  regn.  Ottonis  7.  ind.  2.  temporibus  .Ogouia  abbatis.  (Urkb.  1,241 
nro.  179.) 

Uedr.  Honth,  1,278.    Jenntin,  Les  chroniques  de  CArdenne  ft  des 
Woepure.i.    Paris  et  Nancy  16öl.  8vo.  I,2ö4.  — ,Da^  regn.  a.  7.  wei^ 
vor  den  8,  Aug.,  wogegen  ind.  2  nach  Sept,  24  weist. 

US. 

Mi  «M.  17.  KMg  Otto  L  schenkt  aeiMin  GMgmm  FiMfao  eeob  Man- 
808  im  KMgimi  Ltatem  swiMlien  JBMianbabh  nnd  Bicbenbedi  in 
NehgAi]  in  dev  Gnftebeft  GtaatA%  In  Tafadmig  16  U.  ju.  946. 
ind.  9.  («iditiger  4.)  lejgn.  a.  la  (Urkb.  Ifi4k  nro.  Itt) 

Bi^met,  Beg.  r^g,  Book  8.  8  nfo.  m.  Oedt.  MarMe,  VnlLimfL 
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r  tu. 

MI  4fC  tli  Kdnig  Otto  L  reatiturt  dem  EnBÜh  THer  die  8t  Seratiuf- 
Abtei  itt  Maüriehi  und  bestitigt  die  Urkanden  semer  Vorgänger  Ar- 
nulf, ZttMübold,  Ludwig  imd  Kari  bieraber.  In  Talahem  4  kd.  jan. 
945.  ind.  2.  (richtiger  4.)  a.  Ottoais  10.   (Urkb.  1,245  nro.  188.) 

Böktner,  Hegestm  8»  8  nro.  131.  Qtdr.  Miraew,  o^'I'-  ^»259/ 
kkram  EmUk.  I^t  Brower,  Ann.  1,456.  Cedmet,  Buit.  de  Lorr. 
1.  Bd.  IfSöl  vnd  IL  Ed.  2,191.  LBnig,  Rtichiarchiv  16,198.  Qeata 
Trev.  ed.  Wyttenhaek  1,100.  Kyriander,  Ann.  Aug,  Trer  S.  94.  So- 
dmm  mii  den  MweMtetdüiken  FilUtkungen  und  dem  Datum  4  kal.  Jan. 
946  md.  2.  regni  imperHq^ie  a.  9,  hei  de  Botikree,  Stemm.  Loth,  ac 
Barri  duewm  fcl.  12  vereö'.    Vergl.  auch  Leihnitii  Ann.  fmp.  2,633. 

215. 

Mi»  TaoschYttlmg  iwiicbea  GroderamnuB,  dem  Mbem  Vogt  der  St.  Ser^ 
vatioskircbe  XQ  Maatriebt,  mit  diewr  Kirche  rcip.  drm  Emtift  Trier 
Uber  Guter  zu  Lens  in  oomitatD  Avemas  und  su  Bovingas  in  comitatu 
Haidinne.  946.  ind..  4.  a.  regnante  18.  Ottame  rege.  (Uricb.  1,246 
mro.  184.) 

Ooerz  Hegesten  8.  4.  *  Wegen  ind.  4  wt  Sept.  24  faUend.  946 
iet  hiä  Äug.  8  Ouome  regn.  «.  10. 

216. 

M7  lau.  21.  Könii^  Otto  1.  bestätigt  in  Folge  eines  ergangenen  Rechts- 
spruches dcni  Erzbi.scijof  Rotl'ort  von  Trier  das  Frivile^Mum  Kaiser  Lud- 
wig'» in  BetreÖ'  der  Immunität  und  Zollfreiheit  des  Krzstifts.  Franken- 
ftirt  6  kal.  fobr.  947.  ind.  ö.  regn.  a.  11.  fT'rkh.  1.247  nro.  185.)  - 
B&hmer,  Hegesle^i  IS.  8  nro.  146.  iieHr.  lionth.  1^28^:  Oallirr  rhrist. 
13,321.  ... 

m 

•48  MK.  4.    L><'r8elbe  schenkt   der  Abtei  F*  lucrnach  den  Ort  Hinera  im 
Tubalgau  in  der  Grafschaft  des  < trafen  Irinfried.  Ticzarha  2  non.  aug. 
948.  a.  i-eg.  11.  (richtiger  12.)  ind.  3.  (richtigere.),  (ürkb.  1,251  uro.  189.) 
Nieht  bei  Böhmer.  »  ' 

.  /.         .  •  .... 

M9  Md  Iii  .Peraelbe  bestätigt  dem  Gnakift  Trier  die  Sehenkndg  Kaiser 
Karl*a  über  Zerf  und  ^ecriob  imt  dem  Jagdreeht  In  beatimmteR  Gren- 
wi.  Aquisgrani  palaüo.jd.  mi^.  948.  ifid.  7.  regb.  a.  14.. (richtiger 
13.).  (Urkb.  1,252  nio^  191).  -  Nicht  bei  Bäkmer. 

219. 

M9  lun.  1.  Derselbe  bestätigt  in  Folge  Urtheils  der  anwesenden  genannten 
Reichsitirsten  der  Abtei  Prüm  dan  Klostff  SUslem.  Ninroaga;  kal.  j«t; 
948  ind.  7.  regn.  «.  14.   (Urkb.  1,250  nro.  188  m  948  jnn.  1.) 

89a 
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Böhmer,  Regesten  S.  9  «ro.  157  zv  948.  Gedr.  Marlene,  CoU.  ampl. 
lf2S9;  hieraus  Hontk,  X,2Ö3.  —  Nack  Küpke  m  Hanke^s  Jahrbüchern 
des  deutschen  Reichs  2  S.  77  wegen  ind.  7  vnd  regn.  a.  14.,  tgtlches 
zwar  erst  am  8.  August  beginnt,  das  Jalir  9tW  angent/mmm, 

(949  Wfft  18.)  finbitchof  Rotbert  von  Trier  tebenla  dem  MartinaUcMr  im 
Maiei^ta  eben  Wdnbt  ig  und  den  Zehnten  \n  den  UDli^genden  Dör- 
fern. d56  ind.  7.  17  kal  oct.  a.  re^.  Otloius  22.  a.  Rodberti  29. 
(Drkb.  1,261  nro.  201  su  956  sept  15.) 

Qitert  Rege$ten  8.  4,  Qedr.  OUntker,  Cod,  dipL  1,63,  ^  Im  dtt 
Datirtmg  nnd  bedeutende  UnriehtighaUen :  $S6  hat  md,  14,  regn*  «.  Ol- 
tonii  21  (am  8*  Aug.  heginjiend)  und  war  Enebuchof  Roihert  heretk 
am  29i  Mai  geetorhfn,  hatte  itUrikaupt  keine  29  Pom^tkate- Jahre,  da 
er  erm  931  BrOiidü^  vorn  Trier  wtmde.  Mine  NatMM^^  deti 
here  annehmend,  »ind  wir  geneigt,  die  Urknnde  cte  sm  daHrmt  949 
indn  ipj  koL  oct,  a.  reg,  Ottome  14,  a^  HodberÜ  ae^i  iB,  •  Mem  uns 
£e  ind,  7  und  Pont^ikateiahre  Ucihert*8  at/  dae  J0kr  949  hnMren, 

Dae  unUn  aufgepretete  Siegel  vou  weissem  Wache  iet  nmd,  4f*  im 
Dwrtimmeeri  und  eeigt  den  mit  der  Tiara  und  dem  PMnm  hekieidelm 
ErMeehof  in  ganeer  Figur  auf  seinem  Seeed  mit  Hunitköffen  und 
Ffteeen;  m  den  auegettreekten  Häsukn  recAte  den  8ud>,  linke  ein  offenes 
Buch,  Von  der  freietehenden  Umeehrifi  iet  nur  nodk  ms  leeen:  .  .  .  . 
.    SDEI,  QMATIA.  TBEVmORrM,  ABCSI ....  CK)PV8. 

221. 

950  Idl.  27.  König  Otto  I.  rcatitairt  der  Abtei  St.  Mawin  hm  Trier  Kir 
.  eben  mit  Zebnten,  Widdum  und  Zinelenten.    Nemetenai  cintate  3  kaL 
mart.  950.  ind.  7  (richtiger  8).  a.  reg.  14.    (ürkb.  1,253  nro.  192.) 

Böhmer,  Regesten  S.  10  uro.  171.  Gedr.  Martene,  CoU,  an^  1^1; 
hierau»  Honth,  1,284,   Quden,  Cod.  dipL  2,1, 

222. 

959  feb.  28.  Pabst  Agapet  II.  lestätigt  auf  die  Klage  der  Abte^  8t.  Ma- 
ximin bei  Trier  gegen  den  Eizbischof  Kotbert  von  Trier  in  Folge  do* 
Ausspruchs  des  römischen  Clerus  die  Reichsunmittelbarkcit  dieser  Ab- 
tei. Dat.  pridie  kal.  mart.  ind.  8.  (ürkb.  1,257  nro.  197  zu  954  febr.  28.) 
Jaf^,  Heg.  Pontif.  Rom.  S.  319  nro.  2799.  Gedr.  Zyllesius  2,18l 
.  hieraus  Honth.  1,284,  Calmet,  Hiat.  de  Lon\  l.  Ed,  1,356  und  II.  Ed. 
2.196,.  ßertholet,  Hiat.  de  Luseemh.  2,84.  LUnig,  Rtiohsarehiv  16,259: 
OaUia  'christ.  13,321,  theiU  mt  960,  theiU  ms  964.  —  Wegen  ind.  8  ist 
9ä0  anzun^men, 

289. 

952  feb.  29.    Erzbischof  Rotbert  von  Trier  giebt  dem  domkapitnlariscbeo 
Meier  Wido  uud  Geuossen  Läudereicu  an  der  Liea^  in  der  Nähe  sei- 
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M  8lt26t  Altrei  im  MoselgAu  in  der  Bedensischen  Gr&fsohiifi  in  Erb- 
licht um  Weinberge  daraus  su  machen.  TrcveriH  in  domo  S.  Petri  2 
kal.  mart.  952  a.  reg.  Ottonis  18  (lege  16)  super  regn.  quondam  Lo> 
tharii,  ind.  10.    (Urkb.  1,254  nro.  193.) 

Oo€rz,  Regmtm  8.  4.    Oedr.  HonOt,  1^6, 

IM-Ilt.  Kttni«  OHo  I.  rMütairt  dem  Smtift  Trier  dba  KJoeler  Homom 
ni  Trier.  Ohne  Dat.  (Urith.  1,366  «to.  IM  m  OdO-m.) 

Nu^  UiBökm».  üä  K^s  UrydBf^  Brmm»  inde^ürhrnde 
no^  niekt  Ertbiaekof  genaimnt  wird,  dm  Begimmnftmit  Otio'*  L  von 
9S6  tmg.  8  6w  963  aug,,  wo  Bruno  Endnw^k^  wwrdi,  im^eiwmmim; 
doch  vergeht  folgende  Utende,  wo  dem  Kloeter  noek  die  Beiekemh 
miUdhm'keii  geeieherl  wird;  daher  verdäehtig, 

225. 

IM  Mg«  S#.  Persel be  bestätigt  dem  MottMokloMer  Ilorreum  zu  Trier  die 
namentlich  aufgeführten  Besitzungen  zum  ausschJiesslichen  Unterhalt» 
•iohert  demselben  die  Reichsunmittelbarkeit  und  die  freie  Aehtiaamnen- 
wahl.  Moguntie  13  Jul  aept  9&S.  ind.  7  (lege  11)  ngii.  e,  16.  (Urkb. 

1,255  nro.  195.) 

NidU  bei  Böhmer.  —  Gedr.  Hotfer,  Zeit^fchriß  1,363  und  Jegi, 
Oyiiiflte  ^Mdhi^Mta.   herü.  1868.  800.  8,  7  e»  orig. 

226. 

tt53  «lg.  30.  Derselbe  bestätigt  die  Unmittelbarkeit  der  Abtei  St.  Maxi- 
min und  deren  Fischereigerechtigkeit  in  der  Raver  gegen  die  erhobe- 
nen Ansprüche  des  Erzbiscliofs  Rotbert  von  Trier.  Maguntie  3  kal. 
aept.  953.  rnd.  7.  (richtiger  11.)  regn.  a.  18.    (Urkb.  1,2Ö6  nro.  196.) 

Böhmer,  Heg.  Imp.  8.  11  uro»  202.  Gedr.  ZyUesivs,  Defem.  abb. 
8.  Maxim.  1,11  und  2,17  mit  Monogramm  und  Siegel;  hieraus  Honth. 
1,286.  Cfümpt ,  Hi^t.  de  Lorr.  L  Ed.  1,354  und  II.  Ed.  2,194  zum 
Jahr  949*    Bertholet,  Mist,  de  Lueeemb.  Lünig,  Beichearekw 

Jiß,268. 

955  Sfpt.  9.  Erzbischüf  Kothcrt  von  Trier  setzt  das  restaurirte  und  am  8. 
Sept.  eingeweihte  Marienkloster  zu  Trier  (St.  Mergen  oder  S.  Mariae 
ad  martyros)  wieder  in  Besitz  der  Zitisen  und  des  Medums  von  den 
Weinbergen  und  Aeckern  um  Trier  herum.  Dat.  5  id.  sept.  958.  reg- 
nante  Ottone  rege  a.  regn.  21.  a.  pontif.  Roberti  aepi.  25.  eodem  a. 
gloriosus  rex  Otto  et  irapcrator  Ungros  vicit  et  Romuno  imperio  aah- 
egit.    (Urkb.  1,258  nro.  198.) 

Goerz ,  liff/enten  8.  4.  —  W'eyefi  der  U ngarnscfdacht  am  Lech  966 
aug.  10  die{in->i  -Jahr  vorgezogen,  indem  dazu  auch  a.  26.  aepi.  Rotperti, 
welcher  931  den  trier.  Stuhl  bestieg,  pasat.    Dan  regn.  o.  21,  Ottoni» 
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BigeiMi  Nr». 

«Mut  wif  966  tmd  die  Beuitkmung  rex  Otto  ü  imperätaf,  da  Om»  «rtf 
968  fibr,  2  aU  Ktuter  gekHM  wurde,  avf  InierpoUnrngm  im  tkom. 

228. 

§55  ■#¥.  21.   Prekarievertrag  swiachen  Srebitchof  Botbert  voa  Trier  und 
Erembold,  einem  Ritter  der  Kirche  von  Verdün,  über  Hörige  zu  Bi» 
JanUergeimn,  Adan«  in  oomitatu  lyotio  ond  in  comitata  WapriuL 
Dat  11  kal.  deo.  956.  r^ante  Otlone  rege  a..21.  eodem^a.  Otto  rei 
Ungroe  vidt.  (Urkb.  1,259  nro.  199.) 

Goer»,  RegeHen  8,  4.   CMt,  Honth,  —  Wegen  des  Dohm 

vergL  vorhergdkende  ürkwnde, 

229. 

956  nrz.  10.  König  Otto  1.  restituirt  der  Abtei  St.  Maximin  bei  Trier  die 
früher  dem  Reich  gehörigen  salischeu  Zehnten  von  den  ßeneficialen  der 
Abtei,  bebofr  der  Armenpflege.  Francono vurt  6  id.  mart.  956.  ind.  13. 
(lege  14.)  regn.  a.  21.  (lege  20.)    (ürkb.  1,260  nro.  900.) 

Böhmer f  Heg.  Imp.  8.  11  nro.  211.  Gedr.  Marlene,  Coli.  ampl. 
1,293;  hieraus  Honth.  1,288.  Valm^t,  HisL  de  Lorr.  1,  Ed.  1^62  wtd 
IL  Ed.  2^00*    Ouden,  Cod.  dipl,  2^  est  wtograpko, 

230 

981—956  iiiai  7.  Erzbischof  Rotbert  von  Trier  bestätigt  bei  Gelegenheit 
der  Einweihung  der  Kirche  zu  Weichenrath  am  7.  Mai  deren  Ab- 
hängigkeit von  der  Mutterkirche  zu  Nachtshein«  und  die  von  Erzbischof 
lletti  bereits  festgesetzten  (irenzen  dicj^er  Pfarrei  wie  auch  deren  Inkor- 
poration mit  dem  St.  Maitinakloster  (MUnatermaifeld).  Ohne  Dat.  (Urkb. 
1,240  nro.  178  zu  943.) 

Goerz,  lli'fjpst^n  S.  4.  Gfdr.  Günther,  Cod.  dij^.  1,61.  —  Die  Jahre 
de$  Fantifikata  Erzb.  HotberVs  angenwnmen. 

m 

931—956.  Frekaiievc: trag  des  Kr/bischofs  Hothtrt  von  Trier  mit  der  edeln 
Frau  Bertha  Uber  LUndereien  und  Hürigc  zu  Prodaicraten  und  Erlont 
in  pugo  et  comitatu  Wapenai.    Oiiuc  Dat.    (Urkb.  1,237  nru.  174  tu 

e.  938.^ 

Gufrz,  He(je^ten  S.  4.  G^dr  Honth.  1.27(1  c.  938.  -  Die  Re- 
f/itruuf/fzeit  dfff  Krzbiachof»  Hotbert  i'vn  931—  9ö6  mal  19  hier  ange- 
nommen, 

t82. 

957  iftn.  8.  Pabst  Jobann  XII.  übersendet  dem  Erzbischof  I^f'inricli)  tOB 
Trier  das  Palhurn.  Dat.  6  id  Jan,  a.  pont.  .Tuhannia  XII.  papae  2. 
ind.  15.  957.    (Urkb.  1,262  nro.  202.) 

Jaf^,  Reff.  Rom.  Font.  6".  321  uro.  2826.  —  Extrakt  OittUher,  Oed. 
dijpl.  1,127  Note, 
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m. 

Ä8  »pr.  29.  Kttnigr  Otto  I.  sclienkt  dtT  Matrone  Keginlindc  (iütcr  zii  Wür- 
ges im  Engersgau  in  der  (xrafsehaft  Waltbrachtj?.  llingiliubeim  3  kal. 
maj.  959  ind.  1.  regn.  a  i>;].    ^Likb.  1,263  nro.  203.) 

Böhmer,  linj.  hnp.  iS.  1'2  nro.  '220  zum  Jahr  958,  wozu  rnd.  1  und 
das  THnerar  pas^t.  Dan  regn.  a.  23.  beginnt  9öö  aug.  Ö.  —  Gedr, 
Günther,  Cod.  di^l.  1,64. 

(ist)  M.  lt.  Enbisehof  Heinrich  von  Trier  beschreibt  bei  Gelegenheit 
der  EinmhfODg  der  in  Stein  nen  eu^elBhrleB  Kirche  anter  dem  GMtell 
Hambeeh  (spiter  Montabaur) »  tvelehe  früher  m  Hob  erbent  ▼on  dem 
Enbbehof  Rotbert  bereits  geweiht  und  dem  Kloster  (St  Florin)  so  Gob- 
iens geschenkt  worden  wer,  deren  Zehntbeeirk.  Ohne  Dit,  nmr  mit 
id.  M>r.  sls  Tag  der  Einweihung.   (Urkb.  1,264  nro.  904  sn  969.) 

Qems,  BeguUn  8»  5,  Gedt^  Btawer,  Me$ropoiu  Hoker,  De 

firoepücopu  Trev»  8.  5,  emn  Jahr  969  wegtn  de»  «n  dUHm  Jitkr  amf 
dm  13.  Febr.  faüendm  8<mntage, 

Du  8iegel  von  weieeem  Wachs  mar  auf  die  HSekeeäe  der  ürhmde 
geprägt  und  iet  hi»  anf  ein  Stück  de»  Randee  oerioren;  siT  9^en  nnd 
no<^  die  BneketeAm  JTPJ. 

235 

;  '  959  DSV.  1.  Bovo  macht  das  seiner  Gemablin  Engiia  als  dos  verschriebene 
Gut  zu  Dundeva  in  comitatu  Bedensi  mit  deren  Consens  zu  einem  Le- 
ben des  Klo8tei*8  St.  Maxirain  bei  Trier.  Treviris  in  teraplo  S.  Maxi- 
mini kal.  nov.  959.  ind.  3.  regn.  Ottonis  regia  25  (lege  34).  (Urkb. 
1,265  nro.  205.) 

Oedr.  Bertholet,  Uiät.  de  Lvucemb,  2ßö.  Bonth.  I^i69.  Guden,  Cod. 
dipl,  3,1026, 

236 

960  i|^r.  8.  Liutgardc  scbenkt  dem  Kloster  St  Maximin  bei  Trier  ibr  Gat 
Mamem  nebst  Kircbe  in  comitatu  Nitbegowe  vorbcbaltlicb  lebenslange 
lieber  Nutzniessung.  Treviri.«  in  coenobio  S.  Maximini  6  id.  apr.  960. 
iod.  3.  regn.  Oltonis  25  (lege  24).    (Urkb.  1,266  nro.  206.; 

Gedr.  Bertholet ,  Etat  de  Luxemb.  2ß6,  honth.  1^91,  Oudenu»,- 
Cod.  dipL  3^27. 

fr. 

•66.  Erzbiscbof  Heinrieh  von  Trier  beschfeibt  eel's  Nene  den  Pfinrheark 
der  Kirche  so  Mersch ,  wdche  Gnf  Nithad  und  dessen  GemaMin  Ei^ 
kenfrida  dem  Kloster  St  Maximin  bei  Trier  gesehenkt  hatten.  (Mariseh) 

960  ind.  3.   (Urkb.  1,267  nro.  207.) 

Ooerst,  Kegeeten  S,  d.  Oedr.  Martcne*  CotL  ampL  1^14.  Bertholet, 
Biet,  de  Litmib.  2,87.  Himih.  1,290  ChdUa  eknet.  13^22.  PMi- 
eoLde  la  eoeUti  de  Luseemh.  HA  —  Wegen  ind.  3.  vor  »ept.  24faUend. 
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Mt  Mi       KMip  OtM  L  Ktokt  dem  Maimr  Ff«lwt  TbeodofMi  «i 
.    GttMv  id  den  Markoi  Km,  Berg,  HtMliieb,  Wiekeorod  und  Pusvi- 
laring,  wekbie  dem  Lantbert  «ad  Megingos  dnreh  dm  Gcwfba  Emiclio 
9«eli  Ffiokenraelit  abgesprodwn  werden  iiiid.  IngUinlieim  4  kal.  jnn. 
961.  lad.  4  a.  regoi.  26  (lege  25).   (Urkb.  1,267  nro.  208.) 

Bäkmer,  Reg,  Imp.  8.  13  nro.  246,  Qedr.  Martene,  CoU.  nimpL 
1^16,   Hamth.  l^J, 

239. 

262>  KaUer  Otto  I.  bcätinuiit  die  Abtei  St.  Maxiiniu  bei  Trier  sum  Wittum 
der  Kaiserinnen,  den  dortigen  Abt  Wiliiher  (liea  Wiker)  und  dessen 
Nachfolger  zu  deren  Kaplünen ,  und  bestätigt  zugleich  die  Immunität 
und  genannten  Besitzungen  der  Abtei.  Rome  962  ind.  5.  a.  imp.  1. 
regn.  regia  Ottonia  filii  2.  (richtiger  1.)    (ürkb.  1,268  nro.  209.) 

Böhmer,  Reg,  Imp  S.  14  nro.  254.  Gedr.  Zyüesius  2,19  mit  Mo- 
Hogramm;  hieraus  Uontk*  1,^^92,  Calmet,  Uist.  de  Lon\  I,  Ed.  1.368 
«nd  II.  Ed.  2,211  Heitmann,  De  re  dipl  S.  110.  nVmkelma7in)  Hii^t. 
hcspital.  S.  Elisabeth  ii9,  Lünif,  Reichsarchv  16,260.  UaUia  christ. 
13^23.  —  Wegen  Home.  inr962  febr.  2  die  Kaiserkrönung  ttaitfand, 
wohl  in  den  Februar  fallend.  Ottawa  II.  Königskrömmg  961  fnai  26 
zu  Aachen.  Vei'  Abt  Willer  war  bereits  957  gestorben  und  ihm  folgte 
bis  966  Wiker.  Vgl.  Ann.  8.  Maximini  ap.  PerU,  Script.  2,213  u.  4,7. 

240. 

962.  Tliiedo  schenkt  der  Abtei  St.  Maxinnu  bei  Trier  »ein  Gut  Dalheim 
nebüt  Kirche  im  Rczensischen  Gau  in  der  Grafschaft  Wallerfangon.  Tre- 
veri  in  basilica  8.  Maximini  962  ind.  5.  regn.  regia  Ottonia  26.  (Urkb. 
1,270  nro.  210.) 

Oedr.  Mnrttfif',  Coli.  ampl.  1,316.  Hotuh.  1,294.  —  Wegen  regn.  a. 
26.  vor  den  6'.  Augmt  fallend. 

841. 

968  ipr.  17  (12).  Tanachrertrag  swiechen  dem  Grafen  Sigfrid  und  der  Ab- 
tei 8t  Maximin  bei  Trier,  wonach  ErsCerer  mit  Consens  dea  Eecbiachofs 
Bruno  als  derzeitigem  ReichBTerweaer,  daa  Castell  Luaelnbarg  Im  Me- 
thingan gogea  anderthalb  Mansus  za  Yinhaa  im  Ardennengan  eintaweht 
In  eivitate  TreTereosium  in  monaaterio  memoraü  patroni  (S.  Mazlmioi) 
in  die  palmarnm  16  kal.  maj.  968.  ind.  6.  regn.  Ottonia  regia  et  p*- 
tria  soi  eaesaiia  priMipattt«  teointia  2.  (0rkb.  1,271  nro.  21t) 

Ckdt.  llMfiia,  (Jpp.  SomA.  1^.   (kümet,  Hist.  de 

Lmr.  L  Ed,  Wl  und  IL  Ed.  2^14.  ßertkoUt,  Hük  deLuaiemb. 
*  Brower,  Metropoli$  2,696.   £Htoke$n€,  Bi^  gtti&dog.  de9  mttiBons  de 
Lucßemb.  4.  Tolmr,  AddU.  md  hüt,  PaUu.  U9.  Ikt  Moni,  Corpt  dipi. 
t^.   (Mlim  oAtmI.  18^4.  iMmg,  Cod.  Germ.  2J691  Jeaniiih  ^ 
^krpttiyiiu  d$  CAtdmm  et.  dt  Wtfl^um  LeiMü  Anmr  ' 
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SJ30,  —  Die  Jahre§angabem  Himmm  jfemm,  dagegen  fläU  96B  itt  dk$ 
MiMer  im  dm^k  BM$  unter  Heinnek  II,  B.  W  Jlmm^  lik$DeA. 

m 

IIP  JMll».  Di^  Cbr^D  Uil«  Mlienki  der  Alittt  "iUxkm  Trier  Ott- 
tcr  m  Fii«iig9  im  Biniigwit  so  Htdesp^lth,  Ebiriog»  und  WiUuojidorfy 
vQVbebaltUob  lobenallinglichflr  Ifotaiuflsivo^  Tmim  16  kal  jnn.  988. 
Jp4  ft.  ebener  «.}  8.  Otftsne  ÜUo  lopemloris  Oltoolt.  (Urisb. 
i,872  OTP.  212.) 

(M^.  floiK&.  (9>«dai,  Oed.  di^L  8,Um.  Jevmü^  Lee  ekro- 

mguäe  de  PArd^ne  et  de»  WiO^fwre»  i,2^ 

243. 

MS  (962)  iun.  10.  Graf  Hermann  schcakt  dem  St.  Mtftiusklost^r  (zu  MUn»- 
tmaaifeld)  einen  Weinberg  aa  Eüb*  im  MMangtii.  Q^eroodtag*  (Oelitf 
■ttlldttng)  968.  ind.  5.  4  id.  jnn.  rogn.  Ottono  reguU  S.  «iot^pM.pii- 
tre  impcriuro  poBsidcnt^.    (Urkb.  1,279  nro.  213.) 

Qedr.  Günther,  Cod.  dipl.  l,6ö.  Die  ImdikUm  mmd  He^ie^rnnge- 
jähre  Otto  »  IL  weUen  in  das  Jahr  9^. 

244 

^••8  inl.  21.  Köllig  Otto  II.  ?«etzt  die  Rechte  und  Pflichten  tle«  Vogt*i  über 
die  der  Abtei  St.  Maximin  bei  Trier  gehörigen  Lf-ote  zu  Sehweierbach 
lest.  Ingchnhenn  12  kal.  aug.  963.  ind.  6.  a.  regn.  3.  (Urkb.  1,273 
nro.  214.) 

Sicht  bei  Hohmtr.  (Jtdr.  Mavtene ,  ('oU.  amiA.  1,319.  Honth. 
1,300.  —  Der  Au^»ttU>i/irj.tvt-t  Ingelheim  t^erdächtig.  indem  OUß  LI, 
damaJU  in  IttditM  war:  iJergl,  weh  die^  fui^nd^  Urkunde, 

a«. 

962  Iii.  21-    Doibclbc  be.<itätigt  der  Abtei  St.  Maximin  bei  Trier  die  Im- 
munität und  freie  Abtswahl.    Solage  12  kal.  aug.  963.  ind.  6.  a.  imp. 
•  Ottonis  impci-atoris  2.  regn.  Ottonis  regia  3.    (Urkb.  1,274  nro.  215.) 
Böhmer,  Reg.  Imp.  8.  22  nro.  409.    Oedr.  ZgUesius  2,21  mit  Mo- 
mfgtavhm  und  Siegel}  hienw»  Honth,  1,298.  Lünig,  Keichtarchiv  16,261, 

246« 

*  962  Id.  2L  Dendbe  bearkundet  ein  ihm  von  dem  Abt  THker  sti  St 
Mazunin  bei  Trier  endthltes  Wander,  ivontcfa  der  heil.  Heximfn  einen 
Knaben  ^rettet  hatte,  welcher  Zindentoi  der  Abtei  geraabt  werden 
war,  md  eiimirt  dedudb  den  Gcrettetin  and  deven  Nacldioinnif9«clM^| 
TMi  der  mogteilklien  Geriditobtriieit  Tmeris  12  kaL  9m%.  968g  ind. 
4$.  «.  legn.  3.  (Urkb.  1,276  nio.  216.) 

mUM  hei  JM«Mr#  Qedr.  Bmwer,  Am,  UM]  kimmit  Honth, 
1^.  —  Wegetkdu  AnetkdkimfMetu  Trier  vendgeküf. 
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Hl.   KnUMshof  Hdnridi  voa  Tmr  giebt  dem  St  Mirdaddonler,  gtnaimt 

AhibHiTmii,  (m  Maastenudfeki)  f  Manm  m  M«itloflli  wi  Ifaiengau, 
welche  Sigibodo  und  Arnold  Ton  ihm  ni  Lehen  hatten,  nnd  diesen  bei- 
den Rittern  dagegen  einen  Mensas  ta  Sttnch  and  einen  ni  Kttttig  ine> 
denim  zu  Lehen.  Treverioa  dTittte  964.  ind.  7.  «.  regn.  Ottonis  BT/ 
imperi!  2.  a.  Heinr.  aepi.  7.  (ürkb.  1,276  nro.  917  sn  964.) 

Ooere,  Regestm  8,  ö,  Gedr,  Günther,  Cod,  dipl  2,68,  Da  Erm^ 
hüdtof  Heinrich  m  November  963  in  Italien  war  und  auf  der  jtttdb- 
Mr  dort  964  juL  3  Harb,  so  iet  da$  Jahr  963  hier  angenommii^  wo* 
md  auch  ind,  7.  a\  imp,  2.  vnd  a.  aepi,  7,  stimmen.  Wegen  ind,  7, 
nadk  dem  24.  8ept.  963  fallend,  dagegen  ist  a,  27,  regn,  Ottmk  962 
amg.  8-^963  a»g,  7. 

24«. 

964  apr.  29.    Volpert  schenkt  dem  St.  MartinakloBter  (zu  MUustermaifeid) 
.  eiaen  Mansiis  zu  Mertloch.  In  pago  Megonovelt  ad  monaaterium  S.  Mar- 
tioi  in  comitatu  Udoui  3  knl.  maj.  964.  ind.  7.  re^naote  r^e  Octone 
a.  18.  (lege  28).    (Urkb.  1,276  nro.  218.) 
GeUr,  Qünthir,  (Jod.  dipi.  1,67. 

964  Mi  29.  Prekarieivectrag  Eberhard'B  mit  der  Abtei  Prilra  Ober  Ooter 
«1  Büdeaheim.  in  Pnuniensi  monaaterio  die  kahmd.  jun.  4.  964.  a. 
imp.  Ottonia  caesada  2.   (Urkb.  1,277  nio.  2j9  ^Kk  964  jun.)  . 
Das  a,  2.  imp,  weiet  in's  Jahr  963, 

250. 

964  Sfpl.  11.  Freka rie vertrag  zwischen  dem  Ei-zbisehof  Heinrich  von  Trier 
und  dem  Grafen  Siegfried  Uber  Ländereien  und  Hörige  zu  Odowincs- 
leuken  und  den  Berg  Churbelun,  jetzt  Saarburg  genannt,  im  Saargau 
in  der  Bedensischen  Grafschaft.  Treveris  in  domo  S.  Petri  15  kal.  oct, 
964.  a.  Ottonis  regia  auper  regn.  quoudam  Lotharii  29.  ind.  '7.  (üi-kb. 
1,278  nro.  220.) 

Goerz,  liegt.^ttn  6.         Gedr.  Ihichtsiif.  Iliat    dn  LuTe}nh.  5.  Tol- 
'    ner,  Add.  Pal.  /l^A   Mi'raev.s,  Oj,^,.  dipl.  1J4'2.    (nhnt^t,  Rist,  de  Lorr. 
'     1.  Ed.  1,371.  IJoitfh.  1,301.   licrtholft,  Ilist.  de  Lvxemh.  8,8.  Dvmont, 
(ii>rj)s  dipl.  1,37.  —  ^Ixjl^irh  die  .laliresangaben  genau  stimmen,  »o  hat 
das  Datum  tlttch  ßt denken j  da  bekanntlich  Erzh,  Heiurich  i^04  jid  3 
in  Italien  gestwben  war, 

29t  .  * 

iti  apr.  9.  Kaiser  Otto  L  hestitigt  £e  Privilegien  der  Abtei  St  Maumin 
bei  Trier,  namenUieh  die  Immmifittt  ond  Me  Abtawahl.  IngUanheim 
palatio  non.  apr.  965  ind.  8.  regn.  90.  (lege  29.)  (Urkb.  1,279  nro.  221.) 

JUhmer,  Heg,  Imp,  8,  1&  nro.  287.   Gedr.  ZffUesins  2>29  mit  Mo- 
nogramtn  Wid  ßiegd,   iMnig,  BmehsarM»  16^L 
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iAO.  1.  Kaiser  Otto  I.  bestätigt  dem  Kloster  St.  Maximin  bei  Trier 
die  von  seinem  Vater,  König  Heinrich,  geschenkte  Kirche  zu  Dieden- 
hofen  mit  ihrem  Widdern.  Colonie  7  id.  jan.  966  ind.  y.  a.  regn.  31 
(lege  30)  imp.  4.   (ürkb.  1,280  nro.  223.) 

Böhmer,  Reg.  Imp.  S.  16  nro.  310.    Qedr,  HantK  1,302, 

m 

Mi  iaa.  7.  Derselbe  restituirt  dem  Convent  sn  St.  Mexümn  das  tob  Kö- 
nig Dagobert  zum  Naebmittagstrnnk  geBohenkte,  von  seinen  Vorg&n- 
gern  aber  an  Andere  zu  Lehen  gegebene  Gut  ad  VaUes  bei  Trier. 

Dit  -wie  vorher.    (Urkb.  1,281  nro.  224.) 

Böhmer,  Reg.  Imp.  S.  16  uro.  311,  Qedr,  Mariene,  CoCL  ampL 
1^1;  kieroM  Honik.  1^. 

254. 

IM  fcbr.  4.  Derselbe  schenkt  dem  Erzbischof  Thcodcrieh  von  Trier,  was 
den  beiden  Brüdern  Megingald  und  Keginzo  in  genannten  Orten  der 
(Grafschaft  Nahgau  confiscirt  worden  ist,  mit  Ausnahme  eines  Drittels, 
wclclies  deren  älterer  Bruder  Landbert  erhalten  hat.  Noviomago  2  non. 
fehl-.  Ü66.  ind.  9.  a.  regn.  3l  (lege  30)  imp.  6.  (Urkb.  1,282  nro,  226.) 
■  liöhuicr,  Heg.  Imp.  S.  17  nro.  o7ö.  Gedr.  llontli.  1,H(>-1. 
V  on  dem  Siegel  in  weunsem  Wachs,  vor  der  Hecognition  aufgepresat, 
ist  nur  der  mittelste  Theil  erhalten:  gekrönter  hiopj,  mit  Schnurr-, 
BtKsken-  und  Kinnbart,  vorwärts  gestellt, 

IM  fck»  6.  Denelbe  schenkt  (in  derselben  Weise  ^e  am  4  Febr.  an  den 
Erabisehof  Theoderich  yon  Trier)  die  obengenannten  confisdrien  Guter 
an  die  St  Gangolfekirche  (in  Mains,  weldie  der  Enbiacbof  Theoderich 
erbaut  hat).  Dat  8  id.  febr.  966  ind.  9.   (Urkb.  1,282  nro.  226.) 
Böhmer,  Reg,  2mp.  8.  17  mro,  316,  Qedr,  Qumher,  (Jod,  1,70. 

256. 

M6  aet^.  24.  Derselbe  schenkt  dem  Erzstift  Magdeburjc;  das  nach  Rechts- 
spruch der  fränkischen  Grossen  den  geächteten  Conrad  und  Eberhard 
confiscirte  Nonnenkloster  Kesselheim  im  (Jau  und  in  der  Grafst  liaft  Mai- 
fcld.  Stratburgo  9  kai.  scpt.  966.  ind.  9.  a.  imp.  5.  regn.  31.  (Urkb. 
1,283  nro.  227.) 

Böhmer,  Reg.  Imp.  S.  17  nro.  323.  Qedr.  Leuher,  Disquisitio  ple- 
naria  stapxdae  Saxon.  1607.  Tolner,  Ilist,  Pal.  18.  Lünig,  Reichs- 
archiv  10,348.  Kreiner,  Orr.  Nass.  2,74.  Leihnitii  Ann.  Imp.  3,178, 
woselbst  auch  die  Schenkungsurkunde  von  Wisilla  steht,  welches  derselbe 
aber  irrthündich  Jiir  Wiesloch  bei  Strasburg  hält, 

251. 

M.  PtclEaiienrtng  des  Priesten  Wiofrid  mit  dem  Enbisehof  Theoderich 

■HMi|«rif4cf  MUhaM|>  n.  4D 
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und  dem  Domkapitel  von  Trier  Uber  Güter  zu  Buren  und  Lendingpn 
im  Moselgau  in  der  BodeDBi^cIi^n  Qrafscl^aft.  Iq  occjbsia  S.  Mafia^^ 
(Trcviris)  967  ind.  10.  a.  Ottonis  di.  5.  cgpiBC.  pj^odorici  2. 
(ürkb.  1,284  nro.  228.)  • '     '  '      '  ^  ^ 

Ooerz,  Regesten  S.  Ü.  Gedr.  Günther,  Co^  difL  1^1%.  ^  y^^!^  ^ 
imp.  OUonia  ö.  vor  den  2,  Febr.  907  fallend. 

Die  Urkunde  ist  am  untern  Rande  mit  einem  m  verlängerter  CWr- 
siv  geschriebenen,  unUtbaren,  Umgen  Spruche  eyrogrt^irt.  Von  einem 
Sitgd  Mir  Spt^r,  .     •     .  i  . 

«58. 

tt6H  ian.  2.  Pabst  Johann  XIU.  bcstUtigt  der  Abtei  St.  Maximin  bei  Trier 
die  freie  Abtewahi  und  ImmuuitUt,  wie  sie  die  Abtei  l*rüm  besitzt.  Rome 
in  synodo  a.  imp.  Ottonis  majoris  6.  minoris  I.  4  j^.^^  U^S^ 
968)  ind.  11.    (Urkb.  1,286  nro.  231.) 

Jqß,  Reg.  Pont.  S.         nro,  2(S'o.V.   Gedr.  Xyllesius  2,23.  Cuhuet, 
Jiist.  de  Lorr.  l.  Kd.  1,379  %md  IL  Ed.  2,223.    Mansi  CondL  ampl. 
coli,  ld,ö<iL  Lünig,  Reichsardtiv  16ß62.  Hartzkeim,  Cime.  Germ.2,  Ö3Ö, 
•  .  «»  ■ 

9€9  jAU.  22.  Dmllie  ))Qitü(igi  4«b  ipeh  Born  gekonunenon  finbischof 
Theoderich  Toa  Triar  tStiiiiilliclia  Pkivilc^iea  und  BoMtaimgen  seiner 
Kirche  and  §;iebt  ilUD  Vmiti  «Mh  dbn  pMUttichen  Legaten,  deo 
Kaiserin  uqd  Königen  woi  4eo  SjBodMi  .ui  QatlMD  ond  Germanien. 
Dat  11  kaL  fobr.  pont  3.  Jm^  Olt»nja  AMfodB  7.  nunofk  ind. 
12.  (Uikb.  1^  nro.  232.) 

Jaffi,  Reg.  FwU.  8.  328  nro.  ^64.  Gedr.  Bromer,  Ann,  1,472. 
EtOar,  VindSc  hi8t.Treü.  26.  Honth.  IjXtö  ex  BuUar.  Born/ 9,1  Coc- 
qudines,  BuUar.  CoU.  1,264.  LUnig,  BeiehsarchiD  16,199.  Oesta  Trev. 
ed.  Wyttenbath  1,107:  Kyriander,  Ann.  Avg.  Trev,  8.  97,  Hartzheim, 
Conc.  Üerm.  2,648.   LeibmUs,  Ann.  Imp.  3,26L 

Mi-  Denelbe  verleiht  dem  fitibMutf  TlModed«^  tph  ^Eyer 

m  jen.  8  Fabet  Johann  XU,  dem  £isbi8chof  Hdnfid»)  4m  PaUinm, 
und  fögt  an  den  Feateut  an  denen  ee  der  Erabiwhof  tn^w  4w(  anch 
daa  des  heU.  Laqrentiaai  wqgen  Kaiser  Otto*a  Sieg  (g<^  die  {jbgam), 
hinm  Ohne  Sehlow  und  Datom.  (Urkb.  1,280  nm.  ^22  «n  866.) 

Jq^^  Beg.  Font  8.  SS»  nro,  2866  na^  eümß  fietnil^  bei  QMn- 
ther,  (Jod,        1^  «i  der  Anan^k.  wm  fahr  969, 

261. 

•10  Hirz.  29.  Kaiser  Otto  I.  verleiht  den  Aebteo  von  St  Maximin  bei 
Trier  die  freie  Wahl  der  Vögte^  erlaubt  den  abteilichen  Angehöi^gen 
in  den  königlichen  Städten  unter  der  abteilichen  Jurisdiktion  zu  woh- 
nen  und  Handel  an  treiben,  imd  beitilligt  die  ZeUfinÜMk  idae.lUoMk 
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'  Bvmmb-^  kiL  $ip^.  970.  ind.  18.  n^.  9b  (lege  34)  imp.  9.  fiUi- 
qyi  iiBgli.  10  (lege  9)  imp.  4  (lege  3).   (ürkb.  1,290  nto.  294.) 

JMmer,  Beg,  In^,  8,  20  uro.'STS  m  mrsi  di?  loegm  9  käL  opr, 
beiJSjfiuüm  94.   Hokth.  Iß09.   tMing,  ReUktar^kw  16fi63. 

262. 

910.   Graf  Heinrich  schenkt  der  Abtei  St.  Maximin  bei  Trier  die  Kirche 

•  20  Ok^vheim  not  den-  iUpellen  tn  Barw-eiler ,  Nohn  Und  Aldoif,  ftr- 

•  xiohiet  atif  sein  von  dflr  Abtii  wk  Lehen  gebendes  PaUoitMieht  Uber 
diflM  Kirche  and  verwAnal^  dass  die  Leaie  dieses  Orts  ontir  Ihren  al- 
ieD  hergebrachten  Gesetsen  verb/ciben  sollen.  Troveris  in  OCMBoUo  8* 
Maximini  970  ind.  4  (lego  13  o.Ior  14).    (Urkb.  1,289  nro.  238.) 

Ooerz,  lUgesten  &  3^.  CMr,  Honth.  1,317  mit  Jahr  974  und  ind. 
4,  wdche  cm  24.  Sept.  beginnt.  —  Da  «hm  J^kr  970  bin  »ept.  24  die 
ImtL  13  tmd  von  da  ind.  14  hat,  ao  hönnts,  iomm'970  heCbehaiten  wird, 
tmt  ineL  4  eim  Schreü^fehkr  ML-  MM»,  «Nki  oiio  <^  üthmie 
iNiM  Bejpi,  24  fallen, 

Mü  ächtem  »ig,  impr.  des  Erzbisrhaf^  ßgäbeH  (^9-^1101),  daher 
•  mtk  BMfi,ßt^  md  ßi$gd  faUek. 

263. 

9i9 — 970.  Prekaricvci  traf]j  des  Abts  Ingram  von  Prüm  mit  dem  Freien 
Arnulf  und  dessen  Ehefrau  Alvrada  über  Eft'lesburen  und  SaniA  im 
Bonngau.    Ohne  Dat.    (Urkb.  1,248  nro.  186  zu  c.  948.) 

Wegen  des  Ahtf*  Ingram,  welcher  seit  949  jun.  1  in  den  Urkunden 
vorkömmt  und  da  971  bereits  Eberh^rrd  als  Provisor  der  Abtei  genannt 
wird,  zwiscJien  949 — 970  fallend,  angenonwien ,  obgleich  TiQch  Urgwer^ 
MeiropoUs  X,468  .Abt  Ingram  ertt  976  ,gesi^bßn  sein  tolL 

-  *  -  •  Mi. 
991  9M.  Tid8«lttttrtra^  twbdieti  dem  AU  Ingram  von  PHhD  uAd  dem 
fiKgibodo,  '#ttMeh  fiMterer  Ltodereieik  leiiies  Kloeter«  m  Roatbaeb,  En- 
tinebotg,  Rifeneaburg  und  Cmdberg  gegan  andere  an  HooittTeliRiini» 
BkglMBttf  Hiea  nnd  NoTteiMofef  irertanachi  Ohne  Dat  (ITfkb.  1,949 
nm  197  Ml  e.  948.) 

Wtgeii  M/t  IngtetnC$  den  ZeÜKom  wie  variier  emgtiummen, 

265. 

949—  970.  Urkunde  über  des  Abts  Ingram  von  Prüm  Schenkung  des  Hofs 
Bodenheim  an  das  neue  Kloster  am  Flusse  Arnef  (Münstereifel),  wel- 
chen Hof  die  Abtei  Prüm  in  Folge  eines  Prekarievertrags  mit  dem  Freien 
Eigil  nach  de^ssen  Tode  mit  den  Höfen  ScoHnar  und  Kaldenborn  wie- 
.  der  erhalten  halte.  Oline  Dat.  (Urkb.  1,251  nro.  190  zu  c.  948-950.) 
Wegen  des  Abts  lugram  die  Zeit  wie  vorher  angenomnten, 

999» 

9)1  (hoL)*  Piekariaveitfag  dea  ¥wn»m  (Abto)  fibarhard  toh  Prüm  mit 
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den  Eheleuten  Berland  und  Hiltwich  über  Güter  zu  Wachenfur  und 
Ettelndorf  und  den  Hof  Flcslieini.  In  Prumia  971.  ind.  14.  a.  9.  imp. 
Ottonis.    (Urkb.  1,291  nro.  235.) 

J)a  das  9.  Jahr  den  Kaiserthumg  Otto'§  1.  971  /«ir.  1  endigi,  aUo 
vor  Febr.  fallend, 

261. 

Stec.  I— mt.  GodOdft,  di6  Genahlin  dei  Henoga  GMbflct  wMki  dm 
KiiMtar  BflhtoniMk  tinQhiedaoe  Gtttar  'm  ManfeUlar  Chiii  in  dar  Gx«f- 
«ditft  Sbwhud'0  sa  PUid,  AXkba  ao  d«  MonI,  Küttig,  FflH  and  L«li- 
nMn,  TiwbeliiaiUek  eiofli  FudoM  Wcia  jididMli  Übr  iMb  db  Pfibinde. 
Ohne  0a«.  (Urkb.  %  Naohtr.  17  aia  8S.) 

IW  tu  <fer  C^McAfcAte  MaiNi^  Henog  QiMeri  mm  Nüdtr-Loihrm^ 
gen,  von  dm  928  nro.  tß9  des  ürkmndeiiwh»  eine  ürimnde.  Meht,  hatte 
929  die  Qerburga,  eme  Tochter  iC^«  Hemtieh  L,  feheMM  wd 
ertrank  939  im  Hheine  hei  Jmdermuh  (ver^  Begüul'e  Chreniät),  und 
kann  daher  wegen  der  hier  Oodilda  genannten  GemahUn  waU  nickt 
angenommen  werden.  Ein  Cfrt^  Eberhard  im  Maiengan  kSainU  gfMr 
fallt  in  der  Urhmde  von  928  vor*  Da  die  Bekenkang  md  vittmMaeeh 
nonieorum  and  in  der  aweitei^  Bälfi»  dm  neenOen  JakrhrnderU  Geh 
wmQcer  in  E^temaA  eingefltkr^  wurden,  wMe  973  mm.  15  Kaiter 
Otto  L  wieder  veririeh  fei^  nro,  236  det  UrkandenbuMjj  eo  iet  we- 
••  mgetene  hit  dahin  eine  eithere  Qreme  ßtr  die  UrhamdB  geeetaL  —  Ea^ 
gett  in  BM,  de  la  eodäi  an^,  de  Laeßemh.  16^.  ' 

97t  M.  15.  Kaiser  Otto  L  entfernt  die  von  einetti  gewiisen  Kailomaiin 
in  EditeEnadi  dngeBeteten  Ganoniker  nnd  beeetit  ea  ^mler  mit  H6n- 
ohen,  denen  er  den  Abt  Ravenger  vorsetzt,  nimmt' daa  Kloster  in  ed- 
nen  unmittelbaren  Schnts  und  giebt  ihm  daa  Recht  der  freien  Abtiwaidi 
Magadaburg  id.  mart.  974.  ind.  12.  0ege  !•)  ^  t^ff^  37^  imp.  12. 
(Urkb.  1,292  nro.  236.) 

BöhmeTf  Reg,  Imp,  8,  21  nro.  399  an  973  wegen  a.  regn»  37.  und 
«1^.  12.  wie  auch  wegen  Vehereinstimmung  mit  dein  Itinerar ,  und  da 
Otto  1,  973  mai  7  zu  Memleben  starb.  Gedr.  Miraeus,  Opp.  d%pl.  1,655 1 
hieraus  Honth.  1^08,  Bertholet,  Ilist.  de  Luxemb,  3,9,  OaUia  ehriaL 
13^26,   Me  theiU  aum  Jahr  971,  theiU  an  974, 

■  *  * 

269. 

218  m.  15.  (mai  15  )  Derselbe  schenkt  dem  Kloster  Echternach  das  von 
dem  Grafen  Richar  bisher  als  Lehen  besessene  Ghit  Eckefeld  und  einen 
Weinberg  zu  Lehmen,  \srelcher  dem  Kloster  entzogen  worden  war.  Ort 
and  Zeit  wie  verlier.    (Urkb.  1,293  nro.  237.) 

Nicht  bei  Böhmer.  —  Im  goldnen  Buch  der  Abtei  Echternach  htü 
diaae  Urkunde  973  id,  mt^,  agl.  Megett  in  PubL  da  la  aooiää  mehAL 


BagetUa  Nio.  368—37«. 
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f  de  Luxemh.  16,23  und  wäre,  wenn  dieses  richtig,  dieselbe  Otto  II,  «le- 
muchreiben  uiui  zum  mai  15  zu  setzen, 

•19  Jii.  96.  Kaiier  ÖtCo  II.  särnki  dem  Enbuchof  Theoderich  toii  Trier 
emen  Font  in  bestunmteii  Gfeniea  la  der  fiedenaischeD  GrnMMift  (KjU- 
wald).  Worautie  6  U.  Jnl  974.  ind.  1.  a.  regn.  13.  imp.  6.  ^riEb. 
1,294  nro.  238.) 

Böhmer,  Be^»  Imp.  8.  24  nro.  434  au  973,  indem  auf  dieses  Jahr 
die  Indiktum  und  Regierungsjahre  hinweisen;  vergl.  auch  CHesehrecht 
in  Bankers  Jahrhikkem  dm  de^ieckem  Reidf  IL  1     m-W.  GeiK 

m. 

jU.  27.  Derselbe  bestätigt  die  Privilegien  der  Abtei  St.  Maximin  bei 
Trier,  namentlich  die  der  Immunität  und  freien  Abts-  und  Vögtewahl. 
Wormatie  5  k*l.  jul.  974.  ind.  1.  a.  regn.  13.  imp.  6.  (Urkb.  1,294 
MO.  239.)  •  • 

'  Böhmer,  Beg.  Imp.  8.  24  nro.  437  zu  973  icie  vorher.  Gedr.  Zyl- 
leeius  2,26  mü  Monogr.  und  SiegeL    LUnig,  Reiduarchiv  16,263, 

fIS  M.  26.  Derselbe  bestätigt  dem  Erzstift  Trier  die  ausschli^nKobe  Ge- 
riehOherVeit  und  Zollerhebung  dieweits  Rhein  und  Loire,  nad  die  Im- 
mimitit  Aquisgrani  paletü  7  U.  aug.  974  ind.  1.  a.  regn.  13.  imp. 
6.  (Urkb.  1,295  nro.  240.) 

Mmer,  Reg.  Imp,  8.^9^44$  m  $73  wi^wrker.  Chdr.Honth, 
1,310,  wnitkig  mm  jdL  S5. 

I 

978. 

•     • » 

119  Mf.  99.  Denelbe  beitätigt  den  MonMikloeter  HonreDm  in  Trior  seine 
geneaniio  BMÜrangen,  die  Unmittalberinit  vnd  freie  AebÜMfamen-Wahl« 
T^nefw  11  mpL  979  ind.  1.  e.  vqgn.  Ottem  imperatorii  1.  (Urkb. 
M07  ne^  94L) 

Niekt  hei  ßökmer.  —  Anfallend  der  Eimgang  Otte  tw  wmd  das 
Ihrimn  a,  ^tgm,  1,,  wdd^  hier  vM  von  dem  Tode  OMd*«  /.  973  med 
7  ungetrtfhMher  Weim  gereehmei  m  eein  aeMil. 

914. 

979  Mg.  27.  Denelbe  seheokt.dMn  Erwiift  Trier  för  die  bei  dem  Enbi- 
•du^  Theoderich  in  Trier  gefundene  ehrenvolle  Aufnahme  die  Mttnaen 
m  Itoj  und  Longuion.  Frankohofurt  6  kal.  aept  974  ind.  1.  e.  r^gn. 
18.  imp.  6.    (Urkb.  1,298  nro.  242.) 

Böhmer,  Reg.  Imp.  8.  24  nro.  4öO  su  973  wegen  ind.  1  und  regn, 
a.  13.  imp,  d.  Vgl.  auch  CHesebrecht  «i  Ranke,  JeArb»  dm  deiäeohen 
Reieke  L  a      Mbv  MemA.  Iß22. 


•    '••        •  '  \  .       .tv^-^  .  •  ••     ..."  \  ..' 

•TS  «ig.  21,  Kaiser  Otto  II.  restitoirt  der  Abtei  8t.  Maxinifn  bei  Trier 
die  derselben  früher  entzogenen  und  jetzt  im  Besitz  dos  Erzbischofs  von 
Hains  befindliche  Güter  im  Nah-,  Worms-,  und  Spoiergau,  nacbdei» 
sdri 'Vater  an  dieser  Restitution  durch  den  Tod  verhindeft  wordcQ.  Ort 
t|nd  Zeitangabe  wie  vorhej*.    (Urkb.  1^98  nro.  243  )  / 

Bt^m^f  Reg.  Imp.  5.  2^  nro,  451  zu  373  wie  ^orÄer»    Ged.  Mar- 
,  tene,_  (M.  ampl.  i^^j  hieraw  Honth,  1^09,  .  ' 

fit/  EMbiicliAf  Aeoderfch  von  frier  fährt  in  das  früher.  tiUbep^ei  nnn 
aber  seiner  Besitzungen  beraubte  Ifarienkloster  b  ripa  zn  Triier  (6.  Ha- 
riae  ad  Martyros)  wieder  Möncfai»  ^ ,  denen  er  den  Deodat  som  Abt 
lestjitairlt  ^  ftOheni.BeslllliDgien«  wtlslie  9t'  mk  ieaea  vMeftff)v 
aaobdedk.  er  w  fabst  JBenedib  gelcgeo^di  siinte  .WeUfidnt  Inaefa 

•  t  .ftom.lriBrfiii:  die  BestitiguDg 

▼ertretang  des  Ensbisebofr  wieder  erhalten  hatte,  und  bewflBj^denr>Elo- 
■tsK  die  Me  Atowida  In.  Molesie  «Ipilriid    -p«B^  9.  973. 

ind.  1  irnfk.  OttMA  II.     6v  6.)  (UM.  1^  m  MI.) 

Gitera,  Begestm  8.  6.  Gedr.  CtäimH,  Hüt,  d»  Larr.  L  Ed, 
GUHOet,  Cod.  dipl  1,77.  -  Dii  hid.  1  weüt  vor  Stpt.  94. 

;  Otihograpm,  km  dem      /oMi:        ßieyä'  iodt  iSBS^mik  mmge- 
hM!ikgi4  Siehe  TVmt.  'GUrai^  WStö  p.  189^  :     i    (•/       i  n 

•19.  Kaiser  Otto  IL  bestätigt  dem  St  MsHin^Jfcwüwr  wn.  Tiier  di^^^gdunn- 
ten  Rechte  nnd  Besitanngen,  we|d»e  demselben  widemohUieh  enlnogen 
worden  waren.  Aqnisgram  palatio  975  ind.  8.  epact.  17.  oononr.  4.  «. 
ii!B|r.  7.  (Uikb.         Naehir«  ittoi  1.)  :  : 

Niehi  bei  BOMer^  Da,  BrahieeMf  Bothert  9ek'Maäm,*  'm  duaem 
8idU  der  Noktr  GümOter  moegmottui,'  tkuik  Mooye^,^(hhmaeii43on  976 
Jan.  13  etarb,  so  würde  die  Urkunde  vor  dieeen  Tag'  sli  eelmü  iein,  in- 
dem kiermk  ind  3  wnd  eoneur.  4  stimmt;  auch  dae  'HSmei^  des  Kai- 
eeire,  \ßMier  atn  6.  Januar  sm  Werl  eine  ürkwide  aueeteUt  und  dann 
apr.  4  eu  Aachen  (Mern  feiert  fvergl.  Böhmen,  Uegesten  8,  26),  nicht 
widerspricht.  Dagegen  fällt  epact.  17  iiCs  Jahr  976  und  das  a.  7.  imp, 
973  deo,  26—974  dee.  24,  wie  überhaupt  die  Angahe  von  Epakien  und 
Coneurrisnien  in  einer  Orkande  dieeie  >  Käieer$  bedenklich  idi 


975.    Erzbischof  Theoderich  von  Trier,  darauf  bedacht^  die  zu  den  Zeiten 
Herzog  Giselbert*8  und  Conrad's  zerstörten  und  beradbten  Kirchen  wic- 
.   der  herzustellen,  bestätigt  dem  restaurirten  6t,  Martinskloeter  zu  Trier 
die  frühem  Schenkungen  des  heil  ÜagBeriku^  nnd  fügt  denen  neue 


htnra.  Treviri  976.  ind.  8.  ^|imI.  17.  ooncor.  4.  a.  Otton.  imp.  7. 

•19  Im.  id.  PalMt  Benedikt  VIL  beptfltigt  (ähnlieb  wie  PelMt  Johum  XIII. 
am  23.  Jen.  969)  dem  Enbipdiof  Theoderieh  von  Xiier  die  Pkirilegico 
'  und  Tenedite  seiner  Kirche.  Det  16  k|d.  febr.  pont  e.  L  imperaDte 
OtMe  ft.  7  (lege  8)  ind.  8.  (EfiH.  1,302  nro.  246  so  976  jao.  18.) 

Jaf^,  Reg,  P<mi,  8.  SS3  uro.  ^75.   Gedr.  Honth.  1,312. 

Ouia  Tre»,  eil  WifUenbock  1,106.  Kyriander,  Ann,  Ava.  Trev.  6.  yu, 
Eoßtr.  HÜlar,  Vind,  Bitt.  Treo,  31,  jOeftr, 

fO  |«i..l3.  .  D^^piifiK».  fcMIrt  dpm  E^hmha  Theoderid»  von  Trier  iür 
men  £ifer  in  Wied^qn^ong  4«r  Ki^ter  und  wegen  seiner  liäuii- 
gi9P.WeUfkbEtteq  ne^  lUmi  ^e  Cell*  dw  vier  Ofikriiatcu  in  üouu  Dat. 
wie  Torber.    (Urkb.  1,303  nro.  247  su  976.)  '  • 

Jt^iS,  Reg.  Pont.  S.  333  nrö.  2894  zu  976.  Gedr.  Brower ,  Ann. 
1,476;  hieram  Honth,  1,314,  BuUar.  Rom.  U,L  (Jocqttelineti ,  Concil. 
1^76.  Mami,  Ckmc.  19,57.  Marlene,  (hll.  ampl.  4,154.  G^sta  Tnr. 
ed.  WyttenbatA  1,109,  Kyriander,  Ann.  Au^.  Treo.  6.  ÜU,  harteheim, 
(Jone,  Qenn.  2,6o$.   LeihmU,  A^u,  hnp.  3,341,  « 

281. 

915  ian.  18.    Derselbe  bestätigt  das  von  Erzbischof  Xheodejicb  von  Trier 
wiederhergestellte  Marienkloster  in  ripa  zu  Trier,  und  verlcüit  dessen 
•  Aebten,  weil  daselbst  der  erste  trierische  Bisciiofssitz  gewesen  sein  soll, 
TOT  Andern  das  Recht  der  Stellvertretung  des  Krzb^stjiuifl.    Dat.  wie 
vorher.    (Urkb.  1,304  nro.  248      976  jan.  18.) 
Nicht  hei  Jogi,  . 

182. 

Prckarievertrag  des  Archidiakonen  W  icirid  mit  der  Abtei  St.  Maxi- 
min bei  Trier  über  die  lürcben  zu  Okisheim  und  Roiforscheid  im  Ei- 
felgau  in  der  Gr^&eha£t  Hermann's.  Act.  in  cpmitatu  Zulpiche  in  villa 
Lumeresdoirph ;  confinnat.  denno  Treveris  in  monasterio  S.  Maximiui 
975.  pegn.  Ottonis  15.  imp.  8-  ind.  3.    (Urkb.  1,301  nro.  246.) 

Qedr,  Uonth.  1,313.   Gaden,  Cod.  dipl.  3,1030.  -  Wegen  regn.  a. 
15.  Ottonis  ttnd  ind.  3.  zwiachen  975  mai  26  und  »ept.  24  fallend.  Imp, 
a.  8.  Ottonis  beginnt  974  dec.  25.  —  Kindlinger ,  Samml.  merkwürdi- 
ger Nachr.  und  Vrkk.  Lpz.  1806.  S.  172  erwähnt  dieses  Originals  als 
■      >€karta  mdetituta,  welches  sieh  m  Frivatbesüt  »u  Mmmt  befand. 
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288. 

97$.  ßrzbischof  Theoderich  von  Trier  schenkt  dem  wiederhergestellten  und 
TOD  Pabst  Benedikt  bestätigten  Marienkloster  in  ripn  aa  Trier  das  Dorf 
Sleich.  976  ind.  4.  a.  Otton.  IL  imi».  d.  (l«g«  font  ThMdimi  a. 
12.   (Urkb.  1,305  nro.  249. 

Ooer»,  Rauten  8.  6.  —  Wegen  ind.  4  vor  S^rt.  24faüend. 

284. 

965 '917.  Derselbe  bestätigt  den  erzstiftischen  Leuten  zu  Pillich  ihr  Erbe 
und  Gut  und  die  freie  Verfügung  darüber  untor  sich.  Oboe  Datum. 
(Urkb.  1,286  nro.  230  zu  965—975.) 

Ooerz,  Jtegesten  S.  6.  Gedr.  Gunther,  Cod.  dipl.  1,76,  —  Da  sich 
keine  bestimmtere  Zeit  aus  der  Urkunde  ennitteln  lässt^  die  de»  Jüntbi- 
achofs  Theoderich  von  960 — 977  jun,  ö  angenommen, 

Kdsor  Otto  n.  Y«rtMMcht  mit  dem  Enbischof  Tbeoderich  vqd 
Trier  daa  Nonnaddoater  Horrsom  ni  Trier  gegen  daa  8t  Serratmi' 
kkeler  cu  MaatridU  OhaeSi^iiaa  nnd  Ditam.  (Ufkb.  1,285  mro. 289 
m  966-971.) 

Atdk  Böhmer.  Qtdr.  QümA»,  Cod.  difL  1,74  mSWS^l.^ 
Da  Kmeer  Otto  II.  $73  amg.  22  mek  die  ümmMbmrheS^  des  Klotten 
Horfmm  heetmigi,  oo  «rt  dieeer  Tmoeh  nach  dieter  ZeSlt  Ue  mm  Tode 
äkMaehofe  Thoodenok  B77  jwn,  6  Amt  angonommm  und  dem  Otto  II 
mtgeedtrieben,  chgMi  Otto  IIL  963  npr.  18  dieeen  Tamdk  «mmm  Oro»- 
vaier,  oieo  Otto  L,  wUereteUt.    VergL  auek  GMkor  1^13  Ammk. 

286. 

978  aug.  9.  Erzbischof  Egbert  von  Trier  achenkt  das  Dorf  Langsur  an  der 
Sattttr  der  Kirche  des  heil.  Maternus  zu  Trier,  welche  an  der  Nordseite 
von  der  des  heil.  Euchariiia  erbaut  ist  (später  Abtei  St.  Mattheis).  Tro- 
▼eria  978  ind.  6.  5  id.  aug.  a.  episo.  3  (1^  2).  CUrkb.  1,306  nro.  250a.) 
Qotsntf  Megetten  8.  6.  —  iftie  eig,  impr,  von  witeem  Wad^  in  Trier. 

287. 

978.  Prekarievertrag  der  Eheleute  Udo  und  Gisla  mit  der  Abtei  St.  Maxi- 
min bei  Trier  über  LUndcreien  und  die  Kirche  /u  Bustcden  im  Bedgau 
in  der  Grafschaft  Otto'«  und  Ländereien  zu  Gundolfingen  im  Eifelgau 

•  in  der  Grafschaft  Hermann'».  Treveris  in  ecclcsia  S.  Maximini  978.  ind. 
6.  a.  regn.  Ottonis  15.  imp.  8.    (Urkb.  1,307  nro.  251.) 

Oedr.  Ilonth.  1,319.  —  ]Ve<jen  in  d.  0  vor  den  :>4.  Sept.  978  fallend; 
dagegen  weisen  Ottonis  o.  regn.  lö  und  imp.  8,  zwischen  den  26.  Med 
und  24,  Dezemh.  97ö. 

919.  finUachof  Egbert  voo  Trier  aebenki  der  Kkebe  des  heil  Uiilenuis 


«SS 


M  Tnir  (qptlv  Bt  MalllieiiUotlir  gmimt)  dm  Dwf  Logwir  an  te 
Sunt,  üMms  «r  rom  tei  Henog  im4  Xaricgralui  Adalbert  rvi  Lo- 
tiringen und  dieum  QmmhXm  JndMi  gilDrafl  h«!  (Tfwerk  ui  epde- 
1»  majori  97a  episo.  a.  4.  (Urkjb.  1^  imK  SftO.  b.) 

fioari^  Btgmm  S.  6.  €hdr,  Odmet,  Bim.  de  Lorr.  L  Md.  1^ 
wtd  IL  Ed.  2^;  kiamm  Momth.  1^.  ^  Da  JS^Mb  Vorgänger, 
BrMcho/Theodeneh,  977  jwL  Ö  gettorltm  in,  ßde  da»  4,  Jahr  mW» 
ßpiAi^  ent  im  die  aweite  Hätfle  de»  Jahre  990—981. 

DUh  Urkunde  (in  Trier)  iei  mit  3  tm  gHlnen  8eident(Anltren  hän- 
genden Siegdn  verethen:  a)  iet  das  des  ErAieehofe  in  ovaiUr  Form 

breit,  4"  hoch  und  weigt  den  Srehistkof  in  ganter  Figw  auf  einem 
mä  Hmiätkifgflm  und  FttBten  tenekenen  8ee$d  mü  Tiara,  FaUmrn 
und  8uA  in  der  Linhen,  die  Bei^  aegnend  erhoben»  ümeeMfi:  8, 
EQBBKTL  DEL  QRATIA.  THEVIHOH.  ARCHIEFa.  b)  iet  da» 
groaae  Beitereiegd  die  Herzog»:  ntnd,  4"  grot».  Ein  gan»  geharmetit- 
ter  Räter  eprengt  IM»,  den  6Md  in  der  Linken,  in  der  rüdiwärt» 
geetreekten  Rechten  das  Sekwert,  auf  8Md  und  Rceededcen  ein  AdUr, 
aetf-  dem  Helme  3  Federn,  r)  ein  orale»  Siegd  mit  einer  Dame,  m  der 
Reckten  einen  Kreugetab.  Umsrhrifi:  von  b:  8ADALBERT1  marckio- 
nis  et  ducis  Lott.  von  c :  S.  Jvditte  marchionisse,  LoÜwringie;  übereil  E. 
Da»  Reitereiegd  hat  auch  ein  Qegemiegel:  Adler:  8.  »eer,  wirch,  due,  Lott. 

1180  Ivb.  1.  Kaiser  Otto  II.  beseligt  dem  Kloster  Echternach  die  von  sei- 
nem Vater  daselbst  wieder  eingj.'fiihite  ( )rd»^nsreg«l  des  heil.  Benedikt, 
nimmt  es  in  seinen  unmittelbaren  Schntz  und  verleilit  ihm  das  Recht 
der  fi-eien  Abtswahl.  Aquisgrani  kal.  jun.  980.  ind.  7  (lege  8).  ».  üt- 
tonis  11.  regn.  ]^  (lege  20)  imp.  13.    (ürkb.  1,309  nro.  253.) 

ßöhnter,  lieg.  Imy.  S.  30  nro.  562.   Gedr.  Miraeus,  O^p.  dipl.  1,666, 

m 

trpl.  18.  Enbischof  Egbert  Ton  Trier  entocbeideC  einen  Streit  «irischen 
■einen  und  den  domkapitolariecben  Jigprn.ttber  die  Abgabe,  Medena 
genannt,  ans  gewineu  domkapitoiariachen  Wvldem  au  Leninga  und  Ke- 
riebe.  Treriris  in  gradibns  Jiocta  aulam  pobUeam,  priedie'id.  aept.  die 
dominiea.  1^79.  a.  pont.  Skeberti  aepi.  8.  regn.  Ottone  II.  a.  regn.  8. 
(mid  ind.     welehe  im  Urkb.  nadianlragen.)  (Uritb.  1,808  nio.  253.) 

Ooere,  Regeeten  8.  6.  ^  Da  der  12.  Sepe.  nieht  im  Jeihr  9>f9,  «on- 
dem  980  auf  einen  8onntäg  ßd,  ae  iet  dietee  Jahr,  teotu  auch  M.  8 
paeet,  angenommen,  indem  der  Tag  de»  Jahree  977,  teo  dae  Pontifikat 
Eg^ertU  beginnt,  nicht  bekannt  iet.  Da»  regn,  Ottoni»  II,  a.  8.  i»t 
denfoB»  umMtig,  indem  am  26,  Mai  979  Otto*»  IL  regn.  19  und  am 
26,  Deeember  979  deeeen  imp.  a.  13,  beginnt. 

891. 

9b8.  Derselbe  schenkt  unter  Klagen  Uber  den  beraubten  Zustand  derKir- 

40a 


diMi  86in«r  DiVsMie,  dam  MtrMnUoMer'Mi  Trier  gelegeatKoli  dar  Eto. 
weikvog  von  dween  Ctypta  seioA  Benmngen  m  Oowd  (wid  in  ei- 
ner «weiten  Uikvode  neebmali  dteee  mü  denfln  fo  Gondeii)  Trenris 

980  iad.  7.  regnasie  Qttone  IL  impemtore.  (Urkl».  1»S10  m,  254.) 
Gptn,  ItegitUH  8,  6.  Gedr.  OükOut,  Vod,  difL  Ißi  umd  84.  ~~ 

Dom  Jahr  980  hat  hi$  amn  24,        iad.  d, 

292. 

W^i  (aug.  31).  Erzbischof  Egbert  von  Trier  schookt  der  Kirche  des  heil. 
PauUn  daaelbst  am  Festtage  dieses  Heiiigen  als  Ersatz  fiir  derselben 
entzogene  namentlich  aufgeführte  Güter  die  erledigten  Lehen  dee  Gnu 
fim  Luthard  in  genannten  Orten.  TreTiris  981  ind.  8.  regaante  Ottooe 
aeciukdo.   (Urkb.  1,311  nro.  255.) 

Ooerz,  liegesten  S.  6.  Gedr.  ßrower,  Ann.  1,484}  hieraus  Hotuh. 
1,321.  Oehmh's,  Oerechtname  des  St.  PavlinHiJh  S.  6  aus  dem  Ortg. 
Tolner,  Addit.  123.  Hartzheim,  Concil.  2,663.  Schmitt,  die  Kirche  de» 
heil.  Paulin  bei  Trier  S.  464.  Leihnitz,  Ann*  Imp,  3,421,  —  Das  Jakr 

981  hat  bis  tejtt.  24,  die  9.  Indiktion. 

298. 

981.  Derselbe  Bchenkt  in  gleicher  "Weise  wie  vorher  980  dem  Marienklos 
tcr  zu  Trier  das  Dorf  Malbru.  Treviris  981.  ind.  8.  regnante  Ottone 
secundo.  in  die  dedicationis  cripte.    (Urkb.  1,313  "ro.  256.) 

Qoerz,  RegeMen  S.  7.  Gedr.  Hoefer,  Zeitschr^'t  1,619  esc  or,  —  Dat 
Jahr  981  hat  bis  sept.  24  die  9.  Indiktim. 

Die  gu  Ende  des  12,  Jdhrh.  geschriebene  Urkunde  ist  unten  mit  ei- 
nem sehr  plumpen  Siegel  bedruckt.  Dies  ist  van  räthlicher,  thonurttgtr 
Maeee,  r%nd,  airea  3**  gross,  und  eeigt  den  Brsküehqf  bis  auf  die  Huf 
ten,  mä  dem  PaUkm  und  einem  eelteamen  Barettf  in  der  rechte»  den  | 
hchen  8tah  an  der  SehuUer,  in  der  Linken  ein  geschloiaenee  Buth  M- 
tend.  Die  freietd^ende  Umadirift:  f  EKEBERTrS  und  neben  der  Fi- 
gur  ABCHIE.P8. 

294. 

987  iU.  7.  Pabat  Johann  XV.  bestätigt  der  Abtei  St.  Maximin  bei  Trier 
ihre  Privilegion,  namentlich  die  freie  Abts  wähl  und  Immunitit  gleick 
der  Abtei  Prüm.  In  sacrario  S.  Petri  ind,  15.  7  id.  jan.  a,  pont.  pape 

Job.  XV.    (Urkb.  1,315  nro.  258.) 

Jaf^,  Heg.  Pont.  S.  337  nro.  2929.  Uedr,  ZylUnius  2,26.  Hontk. 
1,326.  Liinig,  Reichearchio  16^,  GaUia  ehriei  13^27  mU  pont.  ff. 
16.  und  Jahr  987. 

295 

988  dfC.  28.  König  Otto  III.  bestätigt  dem  Erzbischof  Egbert  von  Trier 
die  Privilegien  der  Immunität,  der  Freiheit  von  Abgaben  und  Zöllen 
wie  auch  von  jeder  weltlichen  Gerichtsbarkeit  für  die  Besitaungca  Mi- 


ntr  Kirdie.  Golooie  5  ktl.  jan.  M9.  ind.  2.  «.  Ottonis  III.  rcgn.  6. 
iVM.  I,8i5  nro.  369.) 

Bitkmer,  Heg.  Imß.  8i  S6  mro.  660.  Qedr.  GUnthet-,  Cod,  dtjpl.  Ißo 
am  989,  —  Die  kaiteriu^  Komdei  n^n^  dm  Jakremmfang  hekami- 
Utth  von  Wethnacken  tm,-  daher  988^  wp  mtek  am  2fi^  :I>M.  das 
6,  Hegierungsjahr  Otto^s  III,  beginnt, 

1811.  Die  Aeiitissin  Roothildc  zu  PUbel  vermacht  ihrem  Kloster  in  Gegen* 
wart  des  Erzbischofs  Egbert  Yon  Trier  35  Hörige.  In  ecciesia  supra- 
dicta  (Palaeiol.)  989.  rcgnante  Ottone  III.  a.  8.  ind.  14.  (Urkb.  1,317 
uro.  260.) 

Gedr.  Hoefer,  Zeitschrift  l/y>9.  -  Indikt,  14  <äs  8<^reibfehlcr  für 
ind,  4  genommen,  könnte  die  Urkunde  wegen  regn,  a,  8  und  ind,  4 
awieehm  den  25,  Dezember  990  und  24,  Sept,  991  au  setaen  sein, 

I 

990  iuu.  16.  ?:önig  Otto  III.  bestätigt  der  Abtei  St.  Maximin  bei  Trier 
die  Immunität  und  verleiht  ihr  das  Recht  freier  Wahl  ihrer  Aebte  und 
Vögte,  wie  auch  Freiheit  von  Schiffszoll  und  Aus-  und  Eingang,  Kauf 
und  Verkauf,  Wasser  und  Weide  in  den  königlichen  iStUdten.  Franco- 
novurt  16  kal.  jul.  990  ind.  3.  a.  regn.  7.    (Ürkb.  1,318  nro.  261.) 

Böhmer,  Reg.  Iwp.  S.  Sty  nro.  fUif).  Gedr.  Zi/Uesius  2,27  mit  Mo- 
nogramm und  Siegel,  llonth.  1,327.  Liiaig,  lieichsarchiv  10,26ä,  1»^ 
Auszug  LeiJbnitz,  Ann.  hup.  3,547. 

298. 

*991  sr|it.  13-  Kaiser  (T)  Otto  III.  schenkt  dem  St.  Martinsstift  za  Worma 

die  St.  Peterskirche  zu  Boppard  mit ' den  Filialen  and  Zehnten,  wie 
auch  den  Zoll  daselbst  Rome  id.  sept  991  ind.  6*  a.  regn.  9.  imp.  1. 
(Urkb.  1,319  nro  262.) 

Nicht  bei  Böhmer,  Gedr.  Schannat ,  Ilist.  Wormaf.  2,30.  LUnig, 
lieichsarchiv  21.1294.    v,  Ledebur.  Archiv  14,79.  —  Die  Urkunde  ent- 

f  häU  bedeutende  Wide/  sprüche.  Otto  III.  wurde  996  mai  20  oder  21 
im  13.  Jahre  seiner  liegi^ung  ind,  9,  zu  Horn  als  Kaiser  gekrönt  und 
hält  sich  in  diesem  ersten  Jahre  .seines  Kaiserthuvis  am  15.  Sept.  wie- 

^  der.  in  Ingelheim  atn  Rhein  auf  (vergl.  Böhmer,  Hege-itt»  S.  41  j.  Der 
in  der  Urkunde  gf  nannte  Pah.tt  Gregor  (  W)  regierte  von  996— 999  Febr. 
und  Bischof  II ddt bald  ron  l!omj.«<  con  979-^998  aug.  4,  es  müsste  da- 
her die  Urkunde  in  99ß  oder  997  fdUen,  in  wdchen  beiden  Jahren  aber 
im  Sept  der  Kaiser  nicht  iji  Rom  fear.  Der  Abdruck  bei  Schcuinnt  l. 
c.  ex  archivo  enthält  weniger  Bedenken,  indem  er  Otto  reoc  beginnt,  des 
Pabstes  Gregor  nicht  erwähnt,  zwar  sign.  Ottonis  imp.  Horn.  aug.  hat, 
aber  mit  dem  Datum:  id.  sept.  991  ind.  6  schliesst  und  daher  find.  6 
als  Srhs^fehUr  für;  «ndL  4  angenommen)  dem  Jahre  991  nicht  wider' 
spricht. 


886 
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992  (feb.)  Kaiser  (!)  Otto  III.  bewilligt  dem  Abt  Ofkrad  von  St  Maxi- 
min  bei  Trier  einen  Wochenmarkt  mit  MUnzrecht  (Wechselbank)  für 
den  Ort  Bflüch  im  Moselgan  mit  demselben  Königsbann  wie  die  Mkrkte 
En  Mainz,  Köln  und  Trier  haben.  In  Ingelheim  eum  regn.  9.  (Urkb. 
1,320  nro.  263.) 

B^^metj  Big,  Imp,  8,  37  niHK  -684  m  992  Jehr,  wegen  regn.  a.  9 
wnd  Ingdhmm,  wo  Otto  III.  qm  FeUrr,  eme  andere  ürhvaide  an»,  i 
$Mte,  Oedt,  CdtmH,  Bist,  de  Urr,  I.  Sd.  1^398  UMi  II.  Ed.  2,2^. 
Marten,  ColL  ampl  Ißßl.  HotUh.  1^.  QaSia  c&me.  13,329;  ofie 
M(  e,  IßOO  wegen  de»  genamUen  ÄU  Ofkrad,  weUsher  wm  dieee  Zeit  im 
AU  FdOerad  gefolgt  sein  soll,  weUhei^  aber  auch  jUr  Fcfkrad  versekrie- 
hen  sein  könnte, 

300. 

992  Apr.  8.  Ktfnig  Otto  III.  verleiht  der  Abtei  Echternach  das  MUnzrecht 
(omomoi  probabiles  per^tiare)  in  dem  Ort  Echternach.    Aquiigruid  | 
DOD.  apr.  992.  ind.  5.  a.  regn»  9.   (Urkb.  1,320  nro.  264.) 

Böhmer,  Reg.  Jmp,  S.  37  nro.  688.  Gedr.  Berteh,  Bist.  Ltucemb. 
8.  164.  Bertholet,  Eist,  de  Luxemb.  3,10.  Honth.  1,328.  PuhltoaL  d$ 
la  soeUU  de  Luasembj  4,74  mit  FaesvmUe.   QalUa  christ.  ISJS^. 

801. 

992  mal  19.  Derselbe  erlaubt  den  Gebrüdern  Sigcbodo  und  Richwin  in  ge- 
nau angegebenen  Grenzen  zwischen  der  Adenau  und  Ahr  einen  Bann- 
forst zu  machen  und  bewilligt  ihnen  darin  das  ausschliessliche  Jag-drecht 
auf  Hirsche,  Eber,  Rehböcke  und  anderes  zum  Königsbanne  gehörig«  ^ 
Wild.  Novivilla  14  kal.  jun.  992.  ind.  5.  a.  regn.  9.  (Urkb.  2,17 
.    Nachtr.  33.) 

Böhmer,  lieg.  Im^.  S.  37  nro.  691.  Gedr.  Giintkerj  Cod.  d^L.  1,88. 

898. 

998  ■«!  89.  Denelbe  reatitnirt  der  Abtei  8t.  Maximio  bei  THer  die  enl- 
sogenen  Güter  im  Nahe»^  Wonne-  und  Speiergau ;  was  schon  sein  Va- 
ter (973  aug.  27)  dem  Abt  Thietfind  and  dessen  Naohfblger  Ogo  nr- 
sprpdieo  hatte,  woran  er  aber  durch  Tenchiedene  Kriege  and  Reidn- 

.  Bachen  Terhindert  worden  war.  In  sabnrbio  Treviris  iHk  ooenobio  fre- 
dicti  Sancü  (Ifaxünini)  4  kal.  jon.  ipso  die  festivo  S.  Hazimini  992. 
ind.  5.  «.  regn.  9.   (ürkb.  1^21  nro.  265.) 

ßi^mer.  Heg.  Tmp.  8.  ST  nro.  €93.  Gedr.  Marlene,  VolL  omgL 
lß45.   Eonth.  Kremer,  Orr.  Nass.  2^89. 

998. 

999  «pr.  18.    Derselbe  restituirt  dem  Erzbischof  Egbert  Ton  Trier  du«  St. 
Servatiuskloster  zu  Mastricht.    Ingeleheim  14  kal.  mai.  998  ind.  6. 
rc|;n.  10.   (Urkb.  1,322  nro.  266.) 


uiyiii^Cü  Ly  Google 
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AwMN»  JTofl«!.  /My,  BMtareki»  IßfiOO.  Oma  Trm>.  ed. 

.  Wfttmibaek  1J12,  K^nmider,  Atm,  Amg.  2Wr.  101.  Lmhnim,  Am^. 

Imp.  3,687, 

304. 

MS  Mi  15.    König  Otto  IIL  restituirt  der  Abtei  Echternach  ihre  8ämmt- 
liehe  im  Reich  gelegene  und  an  Andere  zu  Lehen  gegebene  Kirchen, 
Mettis  id.  maj.  993.  ind.  6.  a.  regn.  10.    (Urkb.  1,323  nro.  267.) 
Bökm^,  Big.  Imp,  B,  38  %m.  712.  Gedr.  Miraemt,  Opp.  dipl,  1,667. 

SM. 

Graf  Siegfried  und  seine  Gemahlin  Hadcwig  vermaclion  dem  Klostor 
St.  Maximin  bei  Trier,  wo  sie  ihre  Grabstätte  gewählt  haben,  ihre  Be- 
sitzungen EU  Marisch  in  der  Ardennen  -  Grafschaft  ihres  Sohnes  Hein- 
lich. Treveris  in  mona8terio  S.  Mtxinum  993*  rc^.  Ottonis  III.  a.  10. 
bd.  6.    (ürkb.  1,324  nro.  268.) 

Oedr.  Tolner,  Addtt.  121.  Mira^s.  Opp.  dipl.  1147.  Honth.  1,S33. 
Bertholet,  II  ist.  de  Luxemb.  3,11.  Liinig ,  Reich$archü:  16^^6.  Du- 
chesne.  Eist,  de  Lujremb.  7,  Letbnittf  Ann.  Imp,  3,688»  ~  Wegen  ind* 
6  vor  sept.  24  fallend, 

HS  (ri^  Die  Wittwe  Borta  UbtEgitbt  nach  dflm^'WiUeii  ihKM  Terstor- 
benen  GenuhU  Tolkmar  die  ihr  als  doa  am^oietsten  Güter  zu  Roden 
im  Saargan  in  der  Grafschaft  Walladangen  dem  Kloator  Metlach.  Me- 
diolMüiai  mnobi«  k  kal  niiri  995.  (Urkb.  IfiH  nro.  270.)  , 

993  BOV.  19.  König  Otto  III.  schenkt  soincin  Getreuen  Bccolin  das  Gut 
Domnissa  im  Nahegau  in  der  Grafsciiaft  Emicho's.  Aquisgrani  palatio 
13  kal.  dec.  995.  ind.  S  (richtiger  9)  a.  regn.  12.  (Urkb.  1,326  nro.  271.) 

Böhmer,  lieg.  Imp.  S  40  nro.  761.  Oedr.  Freher ,  Or.  Pal.  von 
lese.  2M.  Würdtuein,  Subsidia  dipl.  6,397.  Günther,  Cod.  dipl,  h 
90  mit  Abweichungen. 

Das  über  3"  im  Durchmesser  habende  kreisrunde  Siegel  von  bräun- 
lichem Wachs  ist  aufgeprägt  und  zeigt  ein  rorirärtx  gerichtetes  halbes 
Mannsgebild^  gehrifrU  und  mit  dem  Kaxsennantel .  in  der  Rechten  den 
Lüieneeeptert  m  der  Linken  den  Reichsapfel:  Freistehende  Umschrift  im 
ohtm  BMhU:   Otto  DI  GRATIA.  REX, 

808. 

§96.  Der  Abt  Volkmar  Ton  St.  Maximin  bei  Trier  beurkundet  einen  Pre- 
karievertrag  mit  Bertha,  der  Wittwe  des  Grafen  Volkmar  über  die  Orte 
Mudenfurt  und  Dalheim  im  Moacigau  in  der  Grafschaft  Wallerfangen. 
Wafeneshant  in  eodem  comitatu  (Waidelevinga)  996.  Ottoiya  HL  Vigtl. 
a.  19.  imp.  1.  umL  9.  (Uikb.  Ijm  nto.  979.) 


6M  >  SicMM  Hfo.  aos-^is. 

6/<*<2r.  Duchesne,  Hüt,  4$  Luremb.  9.  Tolner,  AM  ht»t,  Pälat.  m, 
Vahaet,  Uist  de  Lorr.  L  Ed,  1^  wtd  iL  Ed.  2,248.  Hmtk.  IfiSB. 
—  Wtgtn  Ottonia  HL  tmp.  «.  1,  nnd  wd,  '9  fltk  ^dk  Amifmiigmg 
zwüeken  mai  21—$epi,  24, 

309. 

997  nrt.  26.  Kaiser  Otto  III.  giebt  dem  Siggo  eine  „Lazes"  Hufe  zu  Die- 
denhofen  in  S)e<;fnM's  Grafschaft.  Aquisgraiii  in  palacio  7  kal..  BOT, 
9(9)7  ind.  11.  a.  regn.  14   inip.  2.    (TTrkb.  1,329  nro.  274.) 

Xicht  bei  Höh)/»*'/-.  —  fn  der  Jah/zahl  ist  XC  arisrfelnssen,  wie  mit 
Sicherheit  aus  den  andern  Angabeu,  welche  genau  auJ  997  p€utsen,  her- 
.  vorgeht, 

•  •  .m«  • 

M^'irr*  t4.  Dmelbd  schenkt  dnn  Bbdümi'lfets  4m  Cutctt  S(niMaken) 
mU'Zubeböir,  worm  danelb«  hkhiet  TieHIfigemacb  crKttoD  htttt^  Rome 
in  ecdeaia  8.  Petri  18  kal.  mftj.  998.  ind.  18.  a.  r%.  15. 2mp.S.  (Uikb. 
1^380  nirb.  975.) 

NüJk  hd  B4hmeiK  -~  CMb-,  Krm^^  OMÜ  dm  Ardmm.  £FkiM, 

m.      Ind:  m  \md  h,  imp,  S^  ßtOeH  m  899,  ' 

.  •  •        •  • 

811. 

14KK)  iau.  1.  Rrzbischof  Ludolf  von  Trier  beurkundet  die  auf  seinen  An- 
frieb  geschehene  Schenkung  des  Edeln  Hermann  und' dei^n  ^ißffatt 
'  Ada  über  ihr  Besitztum  an  Tabem  an  das  Manenkloster  am  Moselufer 
ZU  Trier,  wofUr  das  Kloster  den  EhcN  uten  auf  Lebensseifr  «inen  Hof  an 
Velrech  nnd  2  Mänsus  zu  Nittel  überlassen  habe,  und  bsstttigt  dem 
Kloster  das  Recht  ^er  freien  Abtswahl.  Act.  in  prefato  monasterio 
kal.  jan.  1(XX).  ind.  13.  a.  Ottonia.  III.  r^.  17.  «.-pofit  Xdidol^  aepk 

.      7,   (Urkb.  1,330- nro.  27ß.)  !  .  ! 

,(jfQirz,:  Hegertent  S,  7.  Gedn.  Günther  — .  Jahrtifafif^ 
sind  genau, 

DetB  tig,  impr.  hat  die  Unufchrifi  {  Lutwinus  dei  gratia  archiepitco- 
pua,  und  war  1823  noch  angehängt,  8,  Trier,  (Jhranijf  1823^.122, 

312.  -  ' 

1000  mai  30.  Kaiser  Otto  III.  verleiht  dem  Kloster  Iloneuin  zu  Trier  tür 
den  Markt  an  det^scn  Ort  Kreuznacli  den  kaiserlichen  MaiktlVicden.  Tri- 
burin  3  kal.  jun.  UXX).  ind.  13.  a.  regn^  i6  (richtijger  17)  inip..4  (rich- 
tiger 5).    (Urkb.  1,332  nro.  278.) 

Xicht  hei  Böhmer.  —  Dan  in  BUi  gegossetie  münzartige  öiegelhOngt 
an  einem  doppelten  Lederatreifen,   /  .  /  ' 

S18. 

1000  nai  30  Dersiclbc;  restituirt  dem  Enmtift  Trier  tius  Nonnenkloster  IJor- 
reum  zu  Trier  und  giebt  Bestinuuungan  Uber  die  Wahl ;4er  Aebtissm- 


nen  diMlbst  Ort  und  Zdt  wi^.mhei^ende  Urkunde.  (Urkb.  1,8S2 
010.  279.)  • 

Atefte  fta  Böhmer,  —  /)«r  ui  disr  Urkunde  ^emmtUe  Bnhiaehof  Eg- 
gert von  Trier  (977^993)  hedenldiek.  VergL  Vrk,  wm  993  apr,  18, 
wo  dtmadben  däa  ServaUiMoeler  eu  Maetricht  reetitmrt  wird.  Im  J, 
JOOO  Übte  BrOiedwf  Ludolf. 

Siegd  fok  hei  vorkergdtender  Urkunde^ 

3U. 

lOi^O.  Warner  schenkt  dem  Kloster  8t.  Maxiniin  Lei  Trier  seine  Magd  Uo- 
dela  mit  ihren  Kindtrii  und  einem  halben  Maiisus  zu  Platten  im  Arl- 
gau  in  der  Grafschaft  Heinrich'«.  Act.  in  monasterio  S.  Maximini  1(KX). 
ind.  12.  regn.  Ottonis  III.  n.  17.  in.p.  5.    (Urkb.  2,18  Nachtr.  34.) 

^adt  den  angegehenen  Ht(iitru ngsjahif}!  Ottiis  III.  fielf  die  Att.sfer- 
ügung  zwischen  Mai  21  und  Uez.  25  und  viUate  ind.  13  oder  24  haben, 

81» 

(SftCC.  I.)  ROidahe  entlXast  die  Hericba  mit  ihrer  Nachkominensciiift  tos 
ihrem  HörigkeitaTerbältmas  and  giebt  sie  dem  Qi.  Marienklosfer  ca  'dot>- 
lens  (spXter  St.  FlorinBstift)  als  Waehaiinapflicbtige.  Ohne  Det.  (Urkb- 
1314  nro.  257.) 

Oedr,  Gunther,  Cod.  dipl.  1,93  mV  10,  JahrhundeH,  —  Aua  der 
Urkunde  edbei  lässt  sich  keine  Zeit  näher  bentinmen;  nur  wenn  die  Un- 
terzeidknung  „sign um  dni.  Ottoni»,  Lmtolß  ßlii*'  mit  Sicherheit  sich  au/ 
Mimig  Otio^9  U,  N^en  Otto ,  \dem  er  974  das  Herzogthum  Schmahn 
verlieh,  deuten  Hess,  würde  die  l'rkunde  in  diese  Zeit  ftdUn*  Dieter 
Otto,  ein  Sohn  Ludolfs  und  Knkel  Kaiser  Otto's  1.  lou  dessen  ereter  Oe- 
mahUn  Kditha,  wu  rde  9r,4  geboren  und  starb  BUii  im  Italien  und  sein 
Vater  Ludolf  ebendaselbst  9ö7. 

228—1000.  Prekaritvcrtrag  Ynniuard's  mit  der  Abtfi  St.  Maxiniin  bei 
Trier  Uber  sein  älterliches  Erbe  zu  IlekesdctH'  in  der  .\rdennen -  (iraf- 
.schaft.  Act.  Treviris  in  monasterio  S.  Maximini  ^Zeit  felilt).  (Urkb. 
1,327  nro.  272  zu  993  -  996  ) 

Oedr.  Duchesne,  hiM,  Luceenb.  S.  ToÜner,  Adeliiiones  126.  IJonth. 
1,334  zum  Jahr  996,  Ouden,  Cod.  dipl.  3,1032  zu  99..  ~  In  der  Ur- 
kunde werden  genannt:  Abt  FoUtmar  (i^-  1000)  und  der  Ardennen- 
Graf  Heinrich,  wekher  993  urkundlich  erteheint  und  1004  die  Her- 
eogswürde  erhidt, 

SIT 

1202  lul.  10.  König  Hoinrich  II.  (der  Heilige)  schenkt  dem  Gezo,  einem 
Ritter  des  Hischüts  iieinrich  von  Würzburg,  G  Mansus  zu  Bubarb  in 
des  Grafen  Beselin  Grafschaft.  Babenbi  rc  6  id.  jul.  1002.  ind.  16.  a. 
reg.  1.    (Urkb.  1,333  nro.  280.) 

Bültmer,  lieg,  Imp.  6,  47  nro.  694.  Gedr.  UUnther,  Cod,  dipl,  l,9d. 
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§18. 

1008.  Auf  Befehl  König  Heinrich*!  II.  QDter  dem  Al»t  Udo  emchtetes  k- 
ventar  der  Reliqüteii  und  des  Sehttses  der  ;lbtei  Prfim,  worin  die  von 
dem  daselbst  »Is  MOncb  gestorbenen  Edser  Lothar  I.  geiehenkten  Re- 
liquien und  KostberkeNen  en^efthrt  werden.  1008  regn.  Heinr.  a.  l. 
(Urkb.  1,717  Neehtr.  nro.  8.) 

Qtdr.  Hontk.  1^348,  —  We^en  regn:  €U  1,  vor  fim,  S  fidlmuL 

319. 

1005  apr.  0.  König  Heinrich  II.  bestätigt  der  Abtei  St  Maximin  bei'Tnsr 
ihre  PrmlegSen.  Aquisgrani  5  id.  apr.  1O05  ind.  3.  K  reg.  8.  (Uxkb. 
1,334  nro.  281.) 

Bökfi^,  Beg.  Imp,  S.  50  nro.  968.    Gedr.  Zyllesius  2^  mit  Mo- 
hieraus  Honth.  I,3ö0,    BerthoUt,  Hüt,  de  Limemb.  3M 
LUmg,  Beiehaarehio  20428, 

800. 

1005  mal  31.  Dei'selbe  nimmt  das  Kloster  Eehternacli  in  seinen  Schutz  und 
bestätigt  die  von  Kaiser  Otto  daselbst  wieder  eingeführte  Benediktiner- 
Regel  und  freie  Abtswahl.  Trajecto  2  kal.  jun.  ind.  2  (lege  3)  1005. 
a.  regn.  3.    (Urkb.  1,335  nro.  282.) 

A«?/i<  bei  JiOhmer,  —  Mit  sig.  irnpr.  in  Trier, 

1000  MV.  80.  Derselbe  bestätigt  des  von  den  Bischof  Adalbem  Toa  Msls 
wieder  hergestellte  Kloster  Neomttnstcr^  welches  mit  sobett  genannten 
Besitcungen  tbeils  eu  Lehen  vergeben,  tlieils  sonst  TenuHlillMigt  wor- 
den war.  Tuisiburg  10  kal.  dee.  ind.  8  (richtiger  4)  1001.  a»  regn.  4. 
(Urkb.  1,336  nro.  283.) 

Nicht  bei  Böhmer.  Oedt,  Kremer,  Oesch.  des  ArdemLfOeschl.  2,285. 
, —  Nach  Hirsch,  Jahrbücher  des  deutschen  Beichs  unter  Heinrich  II. 
wäre  Bischof  Albero  1004  dec.  14  gestorben  und  schrint  ihm  die  Ur- 
kunde daher  verdächtig;  vergL  daeelhat  8,  3o9  Amn,  4  u,  8,  870  Amn,  6. 

808« 

1005  iittV.  27.  Derselbe  schenkt  seiner  Gemahlin  Kunegunde  sein  Gut  zu 
Boppard  im  Trechirgau  in  des  Grafen  Beselin  GraCschaft.  Throtmao- 
niae  5  kal.  dec.  1005.  ind.  3  (lege  4)  a.  reg.  4    (Urkb.  1,337  nro.  284.) 

Böhmer,  lieg.  Imp,  3.  61  nro,  977,  Gedr,  EroA,  Ood.  Quedknlmrg. 
69  mit  faotünile, 

880. 

1006.  Urkunde  über  die  Erbauung  und  Dotirung  der  Kirche  zu  Mergee- 
bach  durch  Tliidridi ,  sowie  über  deren  Einweihung  und  Zehntbegang 
durch  den  Erzbischof  Willigis  von  Mainz.  1006  ind.  8.  regnante  juniore 
Heinrico  et  presidente  Moguntiae  ecclesie  Willigiso  aepo.  (Urkb.  1,337 
nro.  285.) 
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Weidenhack,  Eeg.  van  Bmgtn  8.  4  nro.  39,    Chdr,  QxtdtH,  CodL 
digL  3,1033,       DasJ.  1006  hat  ind.  4  uii4      dßkfr  md.  VUl  wM 
Btkrmkfiikr  flkF  mi.  IUI,  fm^vtmMfLUi, 

324. 

§§4 — 1008.  Erzbischof  Ludolf  von  Trier  schenkt  auf  Behren  der  Ileli- 
giosen  Mathilde,  welche  der  trierischen  Kirche  den  Ort  Aschebach  ge- 
schenkt bat,  die  Zehnten  zu  llana,  Himacheit,  Manneclienroth  und  Age- 
fio  an  das  St  B'lorinstift  zu  Coblenz.  Ohne  Dat.  (Urkb.  1,331  nro.  277.) 

Goerg,  Reffesten  S.  7.    Gedr.  GUnüter,  (Jod*  d^,  IJfsL  —  Wegen 
Mrtküoh^  Lmd9{f  W4—W0Ö  mrz,  lä. 


1008  «et  Pabat  Joh«im  XVIII.  vecUUil  den  £adnMlukf  Megingand  von 
Trier  das  PalliaBi.  In  mtnie  odobri.  ind.  7.  (Urib.  1,338  nc«.  286 
zu  1009  oct.) 

dagi,  Heg.  FoML  8.349  nr^  3026,  Gedr.  Hoe/er,  ZeiUckrifi  2,142. 
^  Wegen  M  7,  wMm  mn  1.  Sept.  hegmni,  dm  «Mr  MM>8  geeeUU, 

m 

ltM--*llltt>  Snbischvf  Megingwid  Ton  Trier  schenkl  dem  St  Martiiiwtift 
in  IfaiflaWdw  Gau  (zu  MUnateraiuiflid)  fUr  Lwe-Mewcp  Gtttw  w  Kol- 
Imheim,  Mertloch  and  Alken  mit  geaaner  Beetinnigg  ttber  die  Liefe- 
iBBgen.  Ohne  Dat.   (Urkb.  1^39  nro.  287.) 

Qoerz,  Kegeaten  8.  7.  Gedr.  Gunther,  (Jod,  dipL  IJtfk,  Wegen 
Megmgimae  ^^itkopat  die  Zeit  wm  JOOS^lOlä  dee.  U  em^enmemen. 

827. 

tpr.  8.  Pabst  Benedikt  YIII.  verleiht  dem  Erzbischof  Poppo  yon  Trier 
daa  Pallium.  Dat.  6  id.  apr.  a.  Heinrici  r^gis  14.  imjK  3»  ind.  14. 
(Urkb.  1,340  nro.  289.) 

Jaffi,  Heg.  Pont.  S.  353  nro.  3u62.  Gedr.  Hrower,  Atut.  1,606, 
Uonth.  1,302.  LUnig,  Heichsarchtv  16,201.  Gesta  Treu.  ed.  Wyttenr 
back  1,127  wd  ap.  tertz,  8orij^.  ö,17ö,  Kgnimder,  Anm.  4^$.  Tpee. 


lüf.  Kaiser  Heinrieb  II.  terleiht  dem  St  Floriiiailift  ni  CoUeiii  Zoll- 
ond  Mttiw-  (Wechsel-)  Beeht  für  den  Harkt  xa  Giflienleld  im  llaiftld« 
Gau.  SVankenforde  1016.  ind.  14.  a.  wga.  14.  imp.  3.  (OdEh.  I|d41 


NmAi  hei  Böhmer.  Gedr.  {HMher,  Cod.  dipL  1402  mm  Jokr 
3012.  —  Wegim  nsjpk     14.  wnd  innj^  3.  wir  jum,  $  mi  mnAMt. 


1016  act.  17.  Deneibe  beatUtigt  das  Ton  dem  Abt  Urold  von  Prüm  daselbst 
gestiftete  CoUegiatstift  und  verleiht  ihm  einen  Jahr-  und  einen  Wochen- 

Kttt<lt|«iiilf4f<  ntts«¥cs»K<^.  IL  41 
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BaeMtes  Nro.  81»— iSS. 


markt.    Frtneonflfert  16  kal.  noT.  ind.  15.  1017.  «.  ngtt;  15.  imp.  3. 

(ürkb.  1,842  nro.  291.) 

Böhmer,  Heg,  Imp.  8.  69  nro.  UöS  m  1016  wegm  imL'liL  regn. 
a,  16.  wtd  imp.  3.   Qedr.  Honth.  1^. 

380. 

1615  dfC.  n.  Erzbischof  Poppo  von  Trier  führt  nach  Ausweisung  der  von 
dem  Marienkloster  am  Moselufer  zu  Trier  Besitz  i^^enommenen  Canoni- 
ker  und  nach  Wiedereinwcihniig  der  Altäre  und  i^rüfung  der  Reliquien, 
in  dasselbe  wieder  Miinche  der  frühern  Regel  ein  und  schenkt  die  Ka- 
pelle zu  Bivern  mit  5  Mannus.  1017.  ind.  15.  16  kal.  jan.  a.  ord.  1. 
(Urkb.  1,343  nro.  292  zu  1017  dec.  17.) 

Goerz,  Regelten  S.  8.  Gedr.  Jlolzfr,  l)f  pruepisropis  Trev.  S.  5  und 
theilveise  Gestn  Trev.  ed.  Wyttenbarh  1,  Animadv.  8,  38,  —  Wegen 
ind.  lü  und  ord.  a,  1,  ist  das  Jahr  1016  anzunehmen,  '  ' 

m 

161B.  Kuaer  HeiArioh  II.  aoheiikt  dem'  fimtHt  Trier  den  Königshol  Kob- 
lens  und  die  Abtei  im  Trecbirgau  mit  Zoll,  MOnce  und  Zubehör.  Bo- 
derebniimen  1018.  ind.  1.  a.  regn.  17.  imp.  5.  (Urkb.  1,344  nro.  293.) 

Börner,  Reg,  Invp,  8,  61  nrö,  1182  in  den  Detsember,  ufeU  'der  Käi- 
mr  Ml  Faä/ahvm  1018  WeihnatkteH  fnerte,  Gedr.H&Hdk,  1,364,  Od- 
Ua  ehritt,  13^.  —  Ind,  1  »eist  cor  Sept.  24  und  regn.  i»,  17,  tmi 
imp,  6»  vor  Jun,  6  und  nach  Febr,  14,  dem  auch  da» '  kattefUdte  IH- 
nerar  nicki  wiedertpricht, 

Dat  hreierunde  Siegd  Waeh$  Ml  aufgepreut,  mtwe  3" 

un  Durekm£9§er,  und  Beigt  den  Kaiter  m  garnier  Figur' auf  einem  mit 
Kieeen  hedeekien  8tM  ohne  Lthnen  im  Ornat,  die  Krone  auf  dem  Haupte, 
die  en^porgehobenen  Hände  halten  rechte  den  tMienacepter,  Unke  den 
Apfd,  Freistehende^  nur  durch  den  Fuee  de«  Sessels  unterbrochene  Um- 
»dirift:  f  HEINRICHV8  DI  ORA,  ROMANORV  IMP  AVO. 

333. 

1616.  Derselbe  schenkt  das  Gat  zu  Hönningen  im  Engersgau,  welches  ihm 
Emmclin  gegeben  hat,  dem  Hochstift  Bamberg.  Magontie  1019.  ind.  2* 
a.  regn.  18.  imp.  6.    (Urkb.  1,344  nro.  294.) 

Nicht  bei  Böhmer.  Gedr.  Günther,  Cod.  dipl.  l,lU5.  —  Wege» 
regn.  a.  18  und  ind.  2.  zwischen  Jun.  6 — Sept.  'J4  fallend» 

Mit  dem  aufgepressten  Siegel  von  braunem  Wachs, 

666. 

1080  sepl.  27.  Derselbe  schenkt  der  Abtei  Prüm  das  dem  Fiskus  anheim- 
gefallene Gut  Butenhart  im  ZUlpichgau.  Hamersteyn  5  kal.  oct.  ind. 
3  (lege  4).  1020.  a.  regn.  19.  imp.  7.    (Urkb.  1,345  nro.  295.) 

Böhmer,  Reg.  Imp,  8,  62  nro.  120^,  Oedr.  Martene,  ColL  omfL 
1^360;  hieraus  Hontii,  Ißöö, 
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M4> 

ml  iti^  tl.  KdMT  Hainriek  IL  sdiMkt  dem  HodiaUk  BMiibwg  «Ii 
«eblMMfis  Tifelgut  «Us  tob  dem  BnbiMliof  Poppo  v»b  Trier  eriudtene 
€hit  Hl  Irlich  und  Crumbel  im  Engersgao.  A;^pMtk  3'  id.  nor«  Ind.  6 
6).  e.  regn.  21.  imp.  9.  (Urkb.  1,846  nio.  296.) 
üeAiiMr,  Beif.  Imp,  8,  63  nro.  1232.   Oedt.  Qumher,^  Cod,  digfi, 
1,108,   Heyherger,  Ichnagrc^Mi  133  Eaatrakt, 

Mü  dm  wohlirkaUeneH  onffgepret^m  8iegd  vtm  weiuem  Waeke, 

885. 

1028  iun.  18.  Dct-solbe  bestätigt  der  Abtei  Echternach  das  ihr  von  Kaiser 
Otto  ill.  verliehene  MUnzrccht.  Niusi  14  kal.  |äl.  ind.  6. 102d.  a.  regn* 
22.  imp.  10.    (Urkb.  1,346  nro.  297.) 

IM  mer ,  Heg.   hnp.  S.  64  nro.  1243.    Gedr.  Bertholet  t   Hiat,  de 
Lmemb,  3Jö;  hieraus  Month,  —  Mü  eig,  vnpr.  m  Trier, 


Mtti  Denefbe  giett  dem  fiisbiMhef  nm  Trier  dee  ewMhliewIiehi»  jAgd- 
recht  in  einem  befetimmten  Font  Bivnehen  der  SBiir  imd  Quinti'^  Ind. 
6.  1028.  m.  regn/22.  imp.  11.  (Urkb.  1^7  uro.  298:) 

Nieh$  hei  Bukmer,  Oedr,  Ol§it^er,  Cod.  dipl.  1,109,  ^  Wegen  regn. 
a.  29.^imtf  6  die  Zeit  vem  Jmi6^8ept.  24  mmmehmed,  Imp.  a, 
It^e^imu  erU  Xf2i*f^.  14, 

.  »  587.  \\  \,v  v, 

1088  iev.  80.  Derselbe  bekhut'  den  Herzog  Heinrich,  den  PfaUgrafen  Ebeo 
und  den  Grafen  Tuto,  welche  noch  keine Aewbalehen  bis  jetzt  besessen 
haben,  mit  (i656  Mansus,  welche  er  von  der  Abtei  Sl.  Maximin  bei 
Trier  empfangen  hat  und  woftir  er  deren  Achten  die  schuldigen  Hof- 
und  Kriegsdienste',  mit  Ausnahme  des  Besuchs  der  Reichs-  und  Füraten- 
tage  zu  Mains,  Metz  und  Cöln,  crlii^>st  und  den  genannten  Lehensman- 
nen  Uberträgt,  und  verbietet  endlich  der  Abtei,  aus  gjenannteti  Orten, 
wa«  zu  den  PrUlienden  der  ^lönche  gehört,  als  Lehen  zu  vergeben. 
Mogoncie  2  kal.  dec.  ind.  6  (lege  7).  1023.  a.  regn.  23  (1^  22).  imp. 
10.    (Urkb.  1,349  nro.  300.1  ' 

•  Böhmer,  Reg.  Imp.  S.  64  nro,  124t).  Gedr.  Acta  Pal.  3,104.  Gu- 
den,  Cod.  dipl.  3,1013  im  Aunzug.  —  Usinger,  Bfalzgraf  Ezzo,  Excura 
IV  in  Hirm'h ,  Jahrbücher  des  Deutschen  Reichs  unter  Heinrich  II.  S. 
449  Anm.  2  hält  diese  Urktmde  für  eine  FäUchimg  der  folgeiuleii  IM- 
kmmde  eem  10,  JJeeember. 

■■m.  ■'.  ■. 

1023  dff.  10.  l^nc  zweite  etwas  vcründerte  Ausfertigung  der  vorhergehen- 
den Urkunde  d.  d.  In  Tribnria  regia  villa,  palatio  publico  4  id.  dec. 
ind.  6.  1023  tt.  Hern.  Ii.  legn.  23  (lege  22)  imp.  10.  (Urkb.  2,19 
Nachtr.  35.)  . 
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Bflgflsten  Nro.  886~Ma. 


Böhmer,  KaiserregesteJi  S.  64  nro.  1251.  Oedr.  ZyUesius  2,29  mit 
Monogramm  und  Siegel.  Tolner,  Hist.  Pal.  2^.  Liinig,  Meichaarchit 
16^66.  (Winkdmann)  HiaL  bo^  &  £U$mb.  8.  Sä.  MomA.  1^. 
Krmner,  Orr.  Naa». 

StI. 

ItN  Im.  U.  König  Comiid  H.  beilX^  der  AM  St  llaaddn  W  Tri« 
das  Privilegium  Kaiser  Heiiirich*8  &  yom  SO.  Kot.  1028,  namendidi 
die  darin  enthaltene  BeBtimmimg  Uber  die  sor  Pmbende  der  Itodie 
gehangen  Besitmugen.  Treriris  9  id.  jan.  ind.  8  (lege  9).  1026.  a. 
Nffou  %  (Urkb.  1,351  ara  901.) 

Böhmer^  Reg.  Imp,  8.  66  mv.  129$.  Qeit.  ZylUmm  %JSStmUUo^ 
md  Siegd;  kteram  JETinkIL  l^X.  OtHmü,  Ekd.  4f  Lorr.  l 

1004—1026.    Der  Edle  Everbero  schenkt  sein  Erbe  za  Frenkinka  im  Bitt- 
gau in  der  Grafrchaft  de«  Herzogs  Heinrich  der  Abtei  St  Maaumin  hfl 

f     Trier.   Ohne  Datum.   (Urkb.  1,325  nro.  269  zu  993.) 

Oedr.  Honth.  1,383  zu  c.  1047.  Ouden,  Cod.  dipl.  3,1026  in's  10. 
Jahrhundert.  —  Der  obengenannte  Heinrich,  Oraf  von  Luxemburg, 
wurde  1004  mrz.  21  auf  dem  Reichstag  zu  Uegensburg  ihm»  König  Hein- 
rich TT.  mit  dem  TT  erzogihum  Baiern  belehnt,  dessen  er  zwar  1008  ent- 
setzt wurde,  da.H  er  aber  im  Dezember  1017  zu  Bamberg  wieder  erhielt 
und  bis  zum  Tod  im  Anfange  d^s  Jahres  1027  (vergl.  Thietmar)  oder 
Ende  1026  (vergl  Bnchner,  Gesch.  ßmertu  3^76)  Uns»-,  umd  dabtt 
diesen  Zeitraum  angenommen. 

m. 

1080.  dnibisehof  Poppe  yod  Trier  sehenkt  dem  Marienklostv  sa  Trier  (Ma- 
riae  ad  Harijnie)  den  Hof  nnd  die  Kirebe  so  Badischeid,  indem  sr  in- 
gleich  die  genannten  Beritmmgen  wid  Pririlegien  desselbea  beitlifgt 
In  generali  s^nodo  a.  episo.  14.  Dat  a.  Ganndi  imp,  8.  1080.  iod« 
18.  COM.  1^8  nzo.  808.) 

OoerM,  Segertm  8.  8.  €Mbr.  QUiOhet,  Cod  digl  tpltL  —  2>ai^pwc 
«.  M  «in  $029.  a.       8  htgumi  «m  1034  mtik  26^  und  M.  tB  gdA 

tu. 

lOiOi  Die  Varkgrüfin  Jatta  w  Lothringen  lehenlit  dem  St  MattkMidÜQi- 
ter  an  Trier  das  Dorf  Ifanendorf  und  andere  genanaie  Orte  «Bi  Zelm* 
ten.  1080  ind.  1.  epaet  16.  eononr.  7.  regnante  imperatore  Gouado 
eensangnineo  noatro.   (üill».  1»355  nro.  803.) 

Qtdr.  Odmet,  Hut.  deLorr.  L  Ed  1,40$  «mmI  II.  Ed  S,266;  Ur- 
«m$  HoftA.  tJ36S.  ^  Am  Jckt  lOSO  hai  ind  IS  fre^.  14).  epaei.  14. 
eoncur.  3;  et  weisen  ind  L  wnd  oemur,  7.  mtf  1083,  in  wMet  Jfdr 
mbet  epoiL  17  fid. 


Mä  dm^  mh  wm.  m  4imit  lU^etlm  MMmm  Biegd  ^  Juua 
m  wtinl§m«nm  Fättm  hmgmd,  m  Tri».  Sckrift  am  WO^ÜIO. 

Ml  ML  M.  Kib»  Kmttid  II.  sdioikt  ätta  Enbitdiof  Poppo  von  Trier 
Äa  Gnftdurfl  UmMb  Sm  Eitiricfagaa.  Qoelari  18  lul.  Mag.  ind.  14. 
lOBl.  m.  TCgn.  7.  imp.  6.  (Otkh.  ljS6$  uro.  901) 

Mmir^  B^.  /«np.  a.e9nNf.  1S7S.  Qtät.  Qumk»,  Cod.  dipL  1,116. 

S44. 

1§SS — ^1086.  (Jrkande  Uber  einen  Giitertausch  zwiiohen  der  Abtei  St.  Ma- 
jänm  bei  Trier  wmd  ytm  Stablo-llalmedy,  wonach  Entere  die  80 
BfatiBiM  bei  Ccrnnrorommmii ,  ireleiie  '^'^e  ron  Kaiser  Koarad  för  den 
TOB  demaelben  dem  Eraatift  Mains  geeehiiilrfttin  Orl  Auweiler  erhalten 
hatte,  nebet  andern  Gütern  bei  Remagen  und  an  der  Maass  der  Abtei 
StablohlUiiedy  fiir  den  Ort  Aüelboro  ttberlMt  Ohne  Dnt  (Urkb. 
1^8  nro.  306  m  1035.) 

Oedr.  Marlene,  CoU.  ampl.  2,58;  hieraus  SotUh,  1^  mt  e.  1036. 
WürtUwem,  M&naekam  PaL  1^.  —  Di$  Zeitbestimmung  ergiebi  ndk 
em»  «Im  genannten  Personen,  nammtUdi  <nu:  „äucaium  Lothar,  regni 
duee  ChzUone  tenente"  1033,  in  wdekem  Oozelo,  der  Herzog  vom  Ober- 
Lothringen,  auch  Nieder-Loihrimgm  trhitU,  und  Püi§Hmo  Oolon.  m^., 
«iMr  im  «Mf  .  26  Mark, 

845. 

1086.  Erabischof  Poppo  von  Trier  beurkundet,  dass  der  crzatiftische  Vogt 
Thiefrid  die  ihm  wegen  seiner  Heirath  mit  einer  Blutsverwandten  auf- 
gellte Stihne  von  12  Mansus,  durch  üebergabe  von  fünf  zu  Michel- 
bach, awei  zu  Brunnen,  einen  zu  Einschcit  und  vier  Mansus  zu  Rode, 
geieifitet  habe.  1036.  ind.  4.  a.  Chuonradi  regn.  12.  imp.  10.  ardbipre- 
snlatus  nri.  21.    (Urkb.  1,359  nro.  307.) 

Qoerz,  Regesten  8.  8.  Oedr.  Honth.  1,367.  Hoefer,  Zeitschrift  2, 
16$.  Wegen  Chuonradi  r$gn.  o.  12.  und  imp,  10.  zwischen  März 
ae-StgH.  8  foOend. 

848. 

Iii8  lev.  12.  Adalbero,  Probst  des  St.  Paolinetifts  zu  Trier,  Herr  an  Ru- 
acbei ,  S^'ko ,  Saarburg  und  Bernkastel ,  schenkt  dem  St.  Eucharius* 
kloster  zu  Trier  (später  St.  Matthei«)  die  Dörfer  Nennich ,  Palzel,  Dil- 
mer,  Helefelt,  Hemtre,  Balderingen,  Lampaden  und  den  Hof  Bermeroth 
mit  dessen  Weidrecht  in  den  vorprenannten  Orts -Gemarkungen  und  zu 
Wiltingen  und  Emmel.  In  ecclesia  Treverensi  1036  ind.  3.  Conrado 
imperatore  imperante,  episcopatus  Popponis  aepi.  a.  20.  2  id.  nor.  pont. 
Benedict!  pape  VTTI  (lege  IX)  a.  2.    (Urkb.  1,360  nro.  308  I.) 

Oedr.  Honth.  1,368.  Bertholet,  Eist,  de  Lti^emb.  3,17.  Hartzheim, 
ikmtä.  4100.    Horfer,  Zeitochr,  2^66.    OalUa  okrut.  13^  ohne 
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Ta^.  —  Richtiger  wäre  iiuL  ^.         P^yy^oiM«  ^  22.   i^aittiiüt»  jp^ 

IX.  a.  4. 

Unten  an  der  Urkunde  sind  'J  Siegel  nufgepresst.  Zur  Rechten  ein 
ächtet!  Siegel  des  Krzhi'*chofs  I'oj>j)o,  i'/a"  gross,  von  weissem  Wach», 
rund.  Der  Krzbi^<  hof  im  Brustbild  hält  die  Rechte  offen  vor  der  BrwK, 
in  der  Linkf-n  den  Stab  an  die  Srhnlter  gelehnt;  das  Pallium  ist  be- 
kreuzt. Die  freistehende  Umschrift:  f  POl'PO  DI  GUA  TRUVlliOliV 
.  ARCIJIEPS.  Links  das  untm  nro,  beschritf^e ^ßchp^e  Siegd 
von  weissem  Wachs, 

■ 

•   .     .  347. 

1087  ju».  12.  Der  Herzog-  und  Markgraf  Adalbert  von  Lothringen  und  seine 
Gemahlin  Judith  schenken  dem  St.  Mattheisklostcr  zu  Trier  da*  Dorf 
Mamendorf  mit  «1er  Fischerei  in  genannten  Grenzen ,  ferner  die  Zehn- 
ten zu  Wis,  Henicliiugen ,  Beringen  und  andere  genannte  Orte  und 
Zehnten.  In  synodo  aancta,  in  ecclesia  Treverensi,  regnante  Cönrado 
imperatorc.  2  id.  jun.  pont.  Benedicti  VIII.  (lege.  IX)  pape  a.  2  (bei- 
der 5).  1037.    (ürkb.  1,363  nro.  309.)  '  ' 

Oedr.  Harzheim,  Conc.  Oerm.  3,107.  (Jalmet,  Htst.  de  Lorr.  I.  Ed. 
.  1,405  und  IL  Ed,  2ßo7i  hieraus  Montk  1^0.  GalUa  chritt.  13^ 
mit  4  id.  jun.        '  '     »      ^    .      .  • 

Die  Urkunde  (in  Trier)  mit  den  nro.  288  beschriebenen  Siegdn: 
aJ  an  grüner,  bJ  an  weisser  Seide  hängend,  Schtiji  von  1190—1210, 

1037-  Der  Probst  Adalbero  von  St.  Paulin  zu  Trier  schenkt  dem  St.  Mat 
thcisklopter  daselbst  die  Dörfer  Ncniiich,  Palzcl,  Dilmer  und  Helfelt, 
Vorbehaltlich  der  auf  das  Schloff  Saarburg  zu  leistenden  Frohndcn,  und 
die  Dörfer  Ilemptre,  Lampaden  und  Balderingen,  vorbehaltlich  derauf 
dasselbe  Schloss  zu  liefernden  Schinnhafer.  In  majori  eecleeia  1037. 
r^pnante  imp.  Conrado.  pont.  Benedicti  Vlll.  (lege  IX.)  pape  a.  3  (lege 
6).  (ürkb.  1,362  nro.  308  Ul.)        •    '  •'^  - 

Mr,  HoHgheim,  CW.'  Qtnk.  3^^06,  '  OeMet,  AwL  de  %ärr.  l 
Bd.  im  mnd  IL  Ed.  2,269;  hieram.Eimtk,' 1^.  '   /  ' 

Dl«  Üriemde  (in,  Trier)  hm  ' die       nro.  288  mid  heedme- 


t 

■ .       . ;  •      •  •    •  • 


•/        ...  , . »    .     8'i0«  ' 

1037.  Adalbero,  Probst  de^  Si.  Paulinstifts  zo  Trier  und  Hierr  fo  Buschei, 
*  Senk,  Saarburg  uiid  Bemkaatel,  acbeiikt,  dem.Kiostfir  Prüm  daa  Dorf 
Wiltiogeii  mit  AusDahme  des  ZahnleD,  weltfbmi  ^  dem  KloMr  fi.  Mar 
s  xm  «d  Härteres  n  Tritir  wandil  hMA,  Cn-iiw  d^  Abi«  8(.  Huuioni 
du  Dorf  finumd,  dm  Bi  MurtoUarier  m  Tn»  d^  fkä  Gk&n 
und  deni  9t.  Mitthdaktosto^  die  IMfm  Nemucb,  PaM,  Dflner,  Eitdi, 
Hamptre ,  Beldonogen ,  Lampaden  «tt4'.de«  Hi^f.  BefM^IMii.  tut  taeo 
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Wddnoht  iB  den  angegebenen  Omm/ la  eod^  (Uricb. 
1,361  nla  90B  IL) 

Du  Urkwuäe  iät  in  dem  letgUn  Deoeimkm  dtk  13.  udet  dem 
de»  13,  Jahrh,  ffee^rühen.  Da»  Siegel  hängt  am  einer  eUtrhen,  gelb- 
rotken  »eidenen  Bundacknur,  iet  cved,  wm  Uuir^ther  ihonartiger  Maete, 
hreU,  3%**  hoch',  und  zeigt  vortrefflich  geachniifen  einen  hlotahäu^ 
tigen,  jugendliehen  OeitÜiehen  in  ganzer  Fi^r,  in  der  lUehten  eine 
Pahne,  in  der  Linken  ein  Buch;  die  Unuchrift  steht  zwiechen  PerUi- 
nien,'  >aMerhaB>  deren  noeh  eine  einfaxh€  tAnii  läuft,  und  heit»t:  f  8. 
ADELB£R0Ifl8.  PKEP08ITJ.  8ANCTL  PAVÜNL  THEVEHEK 

SM. 

liS8  Mft  2.  Erzbiachof  Poppo  von  Trier  restituirt  dem  St.  Euchariiuklos* 
ter  (St.  Mattbeis)  daselbst  die  Dürfer  Lampaden,  Pallink  und  Yvas](.ai|i 
'  mit  der  Fischerei  in  den  angegebenen  Grenzen,  untcrgiebt  die  Unter- 
thancn  daselbst  der  ausschliesslichen  Gerichtsbarkeit  des  Abts  und  die-- 
Sem  den  ßlutbann  Uber  sie.  In  generali  placito  1038.  Ind.  6.  a.  irop. 
CnoDradi.  Poppen«  aepo.  25.  (richtiger  23.)  4  non.  aept,  (Urkb.  1,365 
nro.  310.) 

Goerz,  Hegeaten  8,  32Hn  -~  Daa  Siegel  itt  nicht  das  gewöhnliche, 

851. 

*U?'  8-  König  Heinrich  III.  bcntätigl  der  Abtei  Burtncheid  nun  durch 
Urkunde  ein  von  seinem  Vater,  Kaiser  Konrad,  bereits  in  einfacher 
Schenkung  gegebenes  Saalgut  zu  Jioppurd  im  ^^echi^^^'lu.  Aquisgrani 
G  id.  aug.  ind.  7.  1039.  a.  ord.  12.  regn.  1.  (Urkb.  l,.iÜt)  nro.  312 
2U  1039  und  verbcsHcrt  2,21  Nachtr.  36.) 

Nicht  hei  Böhmer.   Gedr.  Rossel,  ürhmdenbiuk  der  Abtei  Eherharh, 
S,  1  ex  orig,,  wonach  das  Datum  oben  vervollständigt  worden  ist. 

m 

10S9  scpt  IS.  Derselbe  bestätigt  dem  £mtift  Trier  die  yqu  sdnern  Vater, 
Kaiser  Konrad,  geschenkte  QraMiaft  Marfels  im  Einriehgau.  Botfei- 
den  id.  sept.  ind.  7.  lOS».  a.  ord.  12.  regn.  1.  (Urkb.  1,866  uo.  811.) 

B0|fiM»>  Seg.i  In^  8,  73.  nro.  1451.  GM*.  HemA.  1JN4.  Kremtr, 
Orr.  Na»$^  Si^i 

353. 

1040  juil.  5.  Derselbe  i)cstUtigt  gelegentlich  der  Einweihung  von  Stablo  die- 
ser Abtei  die  S' bonkiingen  seiner  Vorfahren,  namcntlicli  auch  das,  was 
Kaiser  Heinrich  im  Ilaspengau  derselben  zu  Lehen  gegeben  und  sein 
Vater,  Kaiser  Konrad,  nach  des  (irafen  Hermann  Tode  restituirt  hat, 
ferner  den  Tausch  mit  der  Abtei  St.  Maximin  bei  Trier  über  Assel- 
born  und  die  Immunität  von  den  Vögten,  und  bestimmt,  dass  Stablo 
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mit  IfakiMdv  mat  Wtmä  Ate  inftanMlMM  mm  lolL  BiüubM  uokl  iuQ. 
ind.  8.  1040.  a.  oid.  13.  ngn.  2.  (Urkb.  1^  nro.  313.) 

Bvkmtr,  Reg.  J«gi.  &  74  uro.  14719.  HorMnc,  OHL  m^L 

2,59;  kimmBerOtoUt,  HüL  delmomb.  3J8,  ^  Dtt9X)figM  htfiiSk 

354. 

IMl  IftQ.  M.  König  Heinrich  III.  beurkundet,  dasa  Qraf  Heinrich  auf  ma 
Verwenden  eiDgevilligt  iiabe,  nach  seinem  Tode  den  noch  als  Lehen 
besitzenden  Hof  zu  Echternach  der  Abtei  daselbst  wieder  zurückzustel- 
len. Aquisgrani  palatio  7  kal.  febr.  ind.  9.  1041.  a.  ord.  13.  rcign.  % 
(üxkb.  1,368  nro.  314.) 

Böhnier,  Reg.  Imp.  S.  74  nro.  Qedr,  Honth.  Iß7ö.  Btt- 

thoUt,  hiat.  de  Lwcemb.  3^. 

1941.  Prekarierertrag  dea  Enbisdkoft  Poppo  von  Trier  mit  der  Wittwe 
Gerbireh  Uber  Hönningen,  Mejen,  Mendig  nnd  die  Kirche  so  fireilicih, 
wonaeh  Elfteres  apiter  an  daa  St  Simeonaatift  au  Trier,  Heyen  aa'a 
Bmtift,  Mend%  an^  Domkapital  imd  die  Kirche  au  Breiaioh  an  du 
St  FhirinaaC^  au  CoUena  fiitten  sollen.  1041  ind.  9.  (ürkb.  Iflt» 
nro.  315.) 

Ooers,  Bauten  5.  9.  Oedr.  Honth,  J^S80  mä  dem  Dat.  m  memt 
aprüi  die  9,  wae  qfenbar  eine  wnMge  LeaaH  für  ind.  9.^  Wegm 
ind.  9.  vor  Sept.  24  fodUnd. 

356. 

IMi  de«*-  25.  Pabst  Benedikt  IX.  spricht  auf  Weihnachten  nach  gehalte- 
nem Concia ve  den  heil.  Simeon  heilig  und  verordnet,  dasa  dessen  Name 
in'a  Martyrologium  eingereiht  werde.  Oiiiie  Dat.  (Urkb.  1,370  nro.  316.) 

Jaffiy  Heg.  Pont.  ti.  36i)  nro.  3127  zii  1041  vnd  wegen  der  im 
Teocte  enthaltenen  Zeitbestimmung:  ^cum  partus  sacratissimae  virgini* 
annuo  recursu  per  hunc  orht^vi  radiäre^  zum  26,  Dezemb.  Oedr.  Honth. 
1,377  zu  1042  aus  den  AA.  >SS.  Juni  lß7.  Vocpieline»,  Btdlar,  Coli 
1,349.   HarUheim,  (Jone.  Oerm.  3,744. 

m 

....  Detaalbe  arlaabt  dam  BnUBdbof  Fopp»  TOB  xiise  OM  Ainahme  ch 
nea  CSoadjntora  mid  bonaehriektigt  ihn  von  der  HaQgspMBhmg  du  k 
Simeon.  Ohne  Dat  (Urkb.  1^1  nio.  317.) 

Je0i,  Seg.  Pont  8.  361  nro.  3128}  wegen  der  Bemehmg  m  Vor- 
hergehendem  AMer  an  aelseii»  Oedr.  Brower,  Ann.  Ifi20.  AxHa  Saue- 
tomm,  Jwm  lfi6.  Honth.  1^6.  Oetta  Treu.  ed.  Wgttenbaeh  1J36 
wnd  ed.  Perm,  Ser^  8^.  Kgrimukr,  Amt.  Aug.  Tre».  JOl 

838. 

IftM  IIS*  83.   ^önig  U«iiorich  III.  schenkt  scsnem  Kaplan  A^ialg«  aoeo 
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BigtM  Nra.  808-M8«  649' 

MuM  ZH  Wclmidi  im  fiilirkbgftu.  lUdasponae  4  lud.  sept  1042  a. 
«id.  15.  ngn.  4.  (ürkb.  1,878  uro.  819.) 

AM  M  Bähmer,   Oedr.  Hoeftr,  Ztkttikrifi  S^22, 

359. 

1043.  Erzbischof  Puppo  von  Trier  schenkt  «Icni  St.  Sinieonstift  zu  Trier 
den  Schiffe-  und  Marktzoll  zu  Coblenz  und  verordnet,  wie  derselbe 
vertheilt  werden  soll.  Conäoeutie  Hi  eocleaift  8.  (Jastori»  1042  ind.  10. 
(ürkb.  1,372  nro.  3J8.) 

Ooerz,  Be( festen  6',  9,    Qedr,  Honth,  1,379,  —  Wegm  inä,  Jü  vor 
Sept.  24  fallriul 

Mit  achtem  si<j.  impr. ,  aber  itacJt  Üchrijt  und  Orthographie  Mach- 
werk du  13.  Jahrhmuierts. 

860. 

164S  U.  Derselbe  beurkondeti  d«s  der  Arcbidiakon  ond  ArcfaicusloB 
FoUanar  das  Gnt  Soaene  und  AUea,  was  decielbe  yo&  dem  Fif  ieo  II»- 
gingoa  Tü^  Ijare  au  Wavem  ererbt  habe,  dar  Demkirohe  au  Trier,  tot- 
.  behaUlioh  lebenslftngUjQlier  Nntaiuewwig  Seitcau  der  ESrben  deasea  Brü- 
den, geschenkt  habe.  104A  ind.  11.  regnante  Henrieo  r^.  a.  5.  6 
noo.  Jd.  (Urkb.  1,878  nro.  890.) 
Qoent,  Begetten  8.  9. 

361. 

1044  lul.  25.  K(>nig  Ileinricli  III.  ho\vi(lmot  nach  dein  Beispiel  selnei-  \ov 
fahren  .seine  in  Mainz  als  Kiinigiii  gewcilitü  Gemahlin  A^ncs  mit  der 
Abtei  St.  Maximin  bei  Trier,  bestätigt  Letzterer  die  Immunität  und  die 
genannten  Besitzungen  und  verordnet,  dass  die  dortigen  Aebtc,  wenn 
sie  bei  Hof  erscheinen ,  von  des  K<inigs  Tisch  speisen  und  zum  könig- 
lichen Hofgesinde  gehören  sollen.  Mogontie  8  kal.  aug.  1044  ind.  12. 
a.  ord.  16  (lege  17).  regn.  n  (lege  G).    (Urkb.  1,874  nro.  821.) 

Uöhnier,  lieg,  liujt.  S.  /  d  nro.  löJl.  (itdr.  Ztjllesin.i  'J.3 1  mit  Mo- 
nogr.  und  Siegel;  hiemuH  Umith.  1.3S(f.  Guden,  ('wl.  dii>L  3,1039. 
(Winkel  mann )  II  ist.  Ihmu.  S.  Elis(d>tlh.  S.  43.  Htumann,  iV  r*i  diul, 
S,  181.    Liinig,  lltivh-^arcläv  Wy'JtSlK 

362. 

1M5  Mg.  13.  Derselbe  bestätigt  die  Immunität  des  Erzstifts  Trier  und  Ter- 
bietet  Zoll  zu  Dicdenhofen  vom  Domkapitel  oder  den  Leuten  von  Ma- 
drid m  erheben.  P>otfcldo  id.  aug.  1045  ind.  13.  a.  örd,  17  (lege  18). 
re^n.  7.    (ürkb.  1,376  nro.  322.) 

Böhmer,  Heg,  Imp.  S.  76  nro.  löS2.  Gedr.  Honth.  1,382  und  1,301 
'   dieselbe  Urkunde  ohne  Dat.  und  Keeogjution  irrthämUofi  zu  1016,  Jajf4, 
IMpUmaia  quadraginta  p.  33  ear.  or,  ' 

866. 

1046  iHAi  25.    Derselbe  schenkt  sein  Gut  in  dem  dem  heil,  .\rnual  unter- 

41a 
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gebenen  Dorf  Saarbrücken  im  Rosselgau  in  der  Grsftobaft  Uappiabaebi 
dem  Hochstift  Mets.   Aquisgrani  palatio  8  kal.  jun.  1046  ind.  14.  t* 
ord.  18  (lege  19).  regn.  8  (lege  7).    (Urkh.  1,377  .nfo.  323.) 
Nicht  hei  Bäkmer,  Oedr,  Kremet,  Oeseh.  de$  Ardetm.'0e9dU. 

364.  ... 

Ij916 — 1047.  Erabischof  Poppo  von  Trier  bourkund«'t,  dass  er  der  Wittwe 
Appa  ein  derselben  gorichtlich  abgesprochenes  Gut.  mit  Ausnahme  von 
Einciche  auf  der  Mosel,  auf  Lebenszeit  überlassen  habe^  damit  nicht 
eine  aus  diesem  Gut  beim  Domkapitel  gestiftete  Präbends  Terlorea  gehe. 
Ohne  Dat.    (Urkb.  1,357  nro.  305  /u  c.  Iu33.) 

Ooerz,  Hegesfen  S.  9.  Gedr.  Hont  It.  h.'JOö  zh  c.  UkHS.  Da  »ich 
aus  der  Urkunde  keine  nähere  Zeithestimmv nfjen  ergehen,  die  liegierung 
Poppo^s  0,  1016  jan,  1 — 1047  jun,  10  angenommen, 

1016^1041.  Pr«k«ri«vertrag  dei  finbisdMfii  Poppo  von  ^iViCf  diK  dsD 
Qnte  Kadelo  imd  dessen  Gemahlin  Irmengart  Uber  die  Hltfb  Prons- 
feld, AItb  und  Werede  nnd  Weinbetge  sa  Berege.  Ohne  Dat  (Ürfcb. 
1,877  uro.  324.) 

Qoer»,  Begesm  8.  9.  Qedr,  Hantk,  1^66  m  102, We^  En- 
hiaehof  P<^ppo  die  Zeit  von  1016^1047  jttn,  10  ankommen. 

Von  dem  aufgepreseten  Sieg^  tfi  weiuem  Waake  iet  nur  daeBrmt' 
hüd  noch  iUfrig.  '  Der  Erzbieehof  häU  die  rea^  Hand  offen  tfor  der 
Bruet,  in  der  Linken  den  Stab  an  der  SekuUer,  Da$  PdUivm  iet  h^riiittf 

866. 

11116—1047.  ErzbUchoi  Poppo  ton  Trier  vermacht  der  Mflrienkirche  ne- 
ben dem  Dom  zu  Trier  die  genannten  Güter,  wclclie  Gelo  zu  EraW« 
SChof  Ludolfs  Zeiten  von  dem  Vicedom  Udilbert  ererbt  und  andere, 
weiche  derselbe  vom  Domkapitel  gekauft  hat.  viie  auch  das  Allodium, 
vrelches  der  Probst  Sigibert  vom  Domkapitel  gekauft  hat.  Ohne  Dsi 
(Urkb.  1,378  nro.  325.) 

Ooerz,  liegesten  8.  0.  Gedr.  Günther,  Cod.  dipl.  l,Uä.  —  Wegen 
ErebiechoJ  Poppo  1016-^1047  jun,  16  angenommen, 

lOW  — 1047.  Derselbe  schenkt  seinem  Domkapitel  den  Hof  Curei  mit  An- 
weisung über  die  Vertheilung  der  <  ref:ilie  darau.s  (und  setzt  in  einer 
zv^eiten  Urkunde  die  Hechte  und  La.steu  der  Hörigen  daaelbat  lest). 
Ohne  Dat.    (Urkb.  1,38(1  nro.  320.) 

Uoerz,  Hegesten  S.  .'V.  Gedr.  Günther,  (\>d.  dipl.  1,121.  —  Wegen 
Erzbischof  Poppo  1016  — IU47  jun.  10  angenoatmen, 

m 

Um-mi.  Derselbe  veigleicht  sieh  mit  den  Edeb  im  Biedagm  mä 
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R«g«ilen  Nro.  866— 87t. 


hnfjüaig&ak  Sfinite  Uber  den  Kyllwald,  welcher  ihm  als  Baimlont 
irerliehen  worden  war  (vcrgi.  1023),  indem  ihm  adn  Theil  in  bertimm- 
ten  Greosen  angewiesen  wird.   Ohne  Dat.   (Urkh.  1,348  nro.  299.) 

€herM,  Regeden  8,  9,  Qtdr,  Honih,  1^  bu  103  . , Wegen  der 
Menkmn^  Kmaer  Hemriekf»  an  Po^  ro»  2023  «nd  des  LetsUm  Ende, 
10i3^W^  jun,  16  aHgen<nMinen, 

Dtu  auf  der  Mitte  des  uniem  Sande»  aufgejjrestte  Siegel  von  weia- 
tem  Waeka  hat  Durekmesser,  und  zeigt  den  Erxhiechof  in  haXher 
Fiffur,  haarhaupt,  die  ICet^  sswn  Segnen  erhoben,  in  der  Linken  den 
Birtentiab  an  die  Schulter  gelehnt.  Freistehende,  ringtumlaufende  üm- 
»(Arrft:  f  POPPO,  THEVIHOltV.  DL  QRAVIA.  AHCHIEP8;  Ge- 
wand ist  nit^t  mehr  eu  erkennen, 

369. 

1041  SCU  1.  Pal)st  Clemens  11.  verlciiit  dem  Erzbischof  Eberhard  von  Trier 
das  Pallium  und  bcKtätigt  ihm  die  Privilegien  seiner  Kirche.   Dat.  kal. 
OOtobr.  a.  pont.  l.  Henrici  III.  imp.  1.  ind.  1.  (Urkb.  1.381  nro.  327.) 
*X<iff^,  Heg,  FotU,  S.  366  tiro.  3156.  Gedr.  Günther,  Cod.  dipl.  1,124. 

S70. 

IMI— Urkonde  ttber  die  Ton  dem  Abt  Poppe  tu  8i  Maximm  bei 
Trier  mit  Bath  des  Vogtes,  HenKig  Ueinrich*s,  and  Anderer  gemadite 
Verocdimof  Uber  die  Ustongen  der  abteiUdien  I^ente  bv  Billieh.  Obsf 
Di^  <lJi^  1,385  nrik  332,) 

Qtdt,  UohA.  1^4  m  c  1047.  Qudenm,  Cod.  dipL  3,1036  s» 
102.,  BerthcUt,  Miet.  de  jAueewb.  3,16  smcLlOSO.  —  DadergenannU 
Vogt  üeinriek,  ein  Qref  von  Luremhurg,  von  K9nig  Meimiok  HL  10^ 
dae  Bereogthum  Baiem  erhielt  foergl,  Oieeebrecht,  Oeach.  der  denteiAen 
Kmeenmt  2ß67)  nnd  aUdann  als  Hereog  ere^mnt,  diese  Zeit  hio  1047 
oct.  14  angenommen,  wo  er  (nach  Berimann  von  Beiehena»  und  dem 
Maxvminer  Nekrolog)  etarh.  —  Nach  Kindlinger,  Samml.  merkwürdi- 
ger Sarhr.  und  Urkh,  Ljtz.  1806  S.  173  befand  sich  das  Original  die- 
ser  Urkunde  mä  andern  von  St*  Maximin  im  Bepartementalarohiv  M 
MaitML 

rti 

IMd.  Ensbisehof  Eberhard  von  Trier  bestätigt  die  genannten  Besümngen 
to  8t.  BhneonsBtifits  m  Trier  und  schenkt  demselben  die  HOfe  Teyla 
und  Nagelbach.  1048  a.  pr^ulatus  2.  Henr.  III.  imp.  regn.  9.  imp. 
2.  (Urkb.  1,382  nro.  328.) 

Goere,  Kegexten  8,  10.  Gedr,  Honth.  1^.  —  Da  1047  jun.  28 
die  Ordination  Eberhard^s  stattfand,  so  weist  o.  2.  presulatus  nach  1048 
jun.  28  und  Henr.  a.  imp.  2' bis  1048  dee,  24;  dagegen  Henr,  regn, 
a.  9  vor  1048  jun,  4. 

372. 

VM  apf.  13.  Palst  Leo  IX.  bestätigt  dem  tobischof  Eberhard  ▼on  Trier 
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die  penönlidi  toe  ihm  TOKg«ligten  PiiviUigitii  ttW  dmPliiBat oi M- 
gitohen  Gallien.  Oat  id.  9fr.  «.  ptpe  1.  ind.  3.  (Urkb.  1,983  nro.  329.) 

«7({2r<^  Bey.  Pom«.  £1.  368  nro.  $161.  Oedt.  Brower,  Atm,  1,926  {  kiet- 
au»  Banth,  1^.  mim;  VimUfiiae  8. 32.  LUmg,  BMuarchw  16ßOS. 
Oetta  Trev.  ed.  Wyttmbach  1J.4Ö.  Kyriander,  Am»,  Aug,  Tr0O.  109, 
Hartzhenn,  Cone,  Germ,  3,747  ex  Mau»,  Cona.  CM,  t,  ÜupfL  1287, 

373. 

1049  apr.  17.   Pabst  Leo  IX.  bestätigt  dem  Erzbischof  Eberhard  von  Trier 
(wie  975  jan.  18  Pabst  Benedikt  VII.  dem  Erzbischof  Theoderich)  die 
Privilegien  seiner  Kirche.  Dat.  15  kai.  maj.  a.  pape  1*  ind.  2.  (ürkb. 
1,385  nro.  33Ü.) 
Nicht  bei  Jage, 

'874. 

1049  apr.  17.    Derselbe  schenkt  dem  Erzbischof  Eberhard  von  Trier  (wie 
975  jan.  18  Pabst  Benedikt  VII.  dem  Erzbischof  Theoderich)  die  Celle 
der  vier  Gekrönten  zu  Rom.   Dat.  wie  oben.  (Urkb.  1,385  nro.  331) 
Ja/V,  Heg,  Pont  S.  368  nro.  3163.    Gedr.  Oesta  Trev,  ed,  W^- 
tenhach  Ijlöö,   Kyriander,  Ann.  Aug.  Trev,  110  Extr, 

m 

1051  tan.  16.  Denelbe  lieatttl^  der  AM  8i  Mszhnin  bei  M«r  di«  dbiimt- 
liehen  genannten  Besitsungen,  welehe  m  PHCbenden  und  cor  BoapitaK- 
tät  beaUmmt  sind,  namentlieh  aber  noch  den  Hof  Brechen,  welchoi  der 
Kaiser  Tor  einigen  Jahren  an  aidi  gezogen,  aber  jetzt  wieder  reetitoirt 
hat.  Dat.  17  kal.  febr.  a.  pape  2.  ind.  4. 1051.  (ürkb.  1,88^  nro.  888.) 

Jap,  Heg.  Pont,  8.  373  nro,  3233,  Oedr,  ZyUenus  2fiT  m\t  BuOe. 
Ctdmet,  Eist,  de  Lorr,  I,  Ed,  1,434  nnd  II,  Ed,  2ß92.  Hon^  IßSl, 
Bertholet,  Htet^  de  Luxemb,  '3^.  f  Winkelmann)  Hitt,  eaoe.  hoepä,  8, 
Müdbetk  8, 49,  iMnig,  Reicheam^tv  16^0,  Kremer,  Orr,  Nase.  2J2i 

376. 

1051  jan.  21.  Kaiser  Heinricli  III.  (II.)  rcstituii-t  dem  Conveot  von  St.  Ma- 
ximin bei  Trier  den  Hof  Brechen  im  Einrichgan,  und  bestätigt  demsel- 
ben alle  übrigen  genannten  Besitzungen,  welche  zu  Präbendan  and  UV 
Hospitalität  bestimmt  sind.  Treveris  12  kal.  febr.  1051  a.  ttgo.  13 
(lege  12).  imp.  5.    (ürkb.  1,388  nro.  334.) 

Börner,   Heg.  Imp.  8.  SO  nro.  1610.    Gedr.  Martene  y  (JoU,  amfL  * 
1,426}  hieraus  Honth.  Iß89,  .  Kremer,  Orr.  Na»»,  2,127. 

377. 

1051  illl.  18.  Deihclbe  bestätigt  dem  Kloster  Brauwciler  die  demselben  von 
der  Königin  Hichcza  von  Polen  geschenkten  Orto  (^lutteii,  Keifenheim, 
Eller,  Bremm  tScc.  &c.  und  sonstigen  Bositzimgon  zwischen  der  Endert- 
und  Eiabach,  und  verleiht  den  Leuten  des  Klosters  au  Clotten  und  Me- 
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Mdch  ZoUfinihttt  auf  dm  BUä  und  der  Moad.  Gonphyngm.  l5 
k«L  M«.  ind.  4.  1051  a.  ord.  34  Ngn.  13.  inp.  6»  (Urld>.  |^ 
ttto,  835.) 

JBfftNMr»  /«p.  8,  81  uro.  i620.  6^.  ÄeUt  FsiUu,  B,1U  ex 
mUogr^  Tolner,  Eitt.  FaL  2^;  Mmm  Santh.  Iß90.  Meurime,  CofL 
am^  Mwuu$,  Opp.  dipl.  4^80.  LUnig,  BeitAtmvki»  Ißjm. 

Va^  LttcomUei,  Urkb,  1,117  eine  ähnUehe  Urkunde  vm  20.  Äuglet, 

318. 

103)2  a|f*  29.  Glismout  beurkundet  die  vou  ihr  gescheheno  Dotirung  des 
▼on  Ersbiachof  Eberhard  von  Trier  3  kal.  oiaj.  1052  ind.  6.  geweihten 
Oratoriums  za  Babenheim.    (Urkb.  1,391  nro.  336.) 

Ooerz,  Begeeten  8,  10,    Qedr,  HoUer,  De  proej^iee.  Trev.  8,  7, 

81t. 

1052.  Enbisehof  Eberhard  von  Trier  schenkt  dem  St.  Martinssb'ft  im  Maien- 
gaa  (Mttnstermaifeld)  die  Kirche  zu  Pulicha  und  einen  Drittel  des  Wal- 
des Pochten.  In  monasterio  S.  Martini  1052  ind.  5.  a.  Henr.  III.  re- 
gia, IL  imperatoris  ord.  84.  regn.  14.  imp.  6.  (Urkb.  1,392  nro.  387.) 

Ooen,  Begeetm  8.  10,  Gedr.  Oiktther,  Cod,  dipl.  1,128.  —  Wegen 
Aldi  6.  eird>  <i.  34  wnd  imp.  tußvor  dm  14.  Aprü  1062,  an  wMmt  9Vt^ 
oftf.  «.  26  beginnt,  antmnehnimf  dagegen  weisen  mceft  ind»  6.  a.  regn. 
14,  vfdekee  ent  dm  4,  Jwni  heginm,  mnd  imp.  6.  von  W62  jun.  4^ 
9ipt»  24.  ^ 

Da»  rmsde,  2^1^"  grosse,  s«ftr  ireit-^  und  hoehrandige  Siegd  wm  weis- 
eem  Woitke  itt  aufgepteeti  und  zeigt  den  En^tsthof  tu  halber  Figur, 
mü  FetUum,  den  8kA  in  der'Beeikten,  in  der  Linken  ein  geschlossenes 
Bud^.  Die  freistdmde  ümsdirift:  f  EBERBABDV8  DI  GRA  TRE- 
VIR  ABCHIEF8  ist  sehr  sehwaeh  an  sehen. 

380. 

1052.  Prekarievcrtrag  des  Erzbischofs  Eberhard  von  Trier  mit  dem  Grafen 
Walram  von  Arlo,  dessen  Gemahlin  Adelbeide  und  Söhnen  Walram 
und  Fulka  Uber  viele  genannte  Orte  wie  auch  BesitKiiDgen  ea  der  Drohn. 
1062  ind.  5.    (Urkb.  1,393  nro.  338.) 

Ooerz,  Regesten  8.  10.  Gedr.  Lira  wer,  Ann.  1,o8(>;  hieraus  IJonth. 
1,392.  Berthvlet,  Eist,  de  Luxeinh.  3,22.  GaUia  christ.  13,332.  Lürng, 
Heichsarchiv  10,203.  —   Wegen  ind.  6.  vor  Sept.  24  fallend. 

Die  Urkunde  ist  in  der  Mitte  des  untern  Randes  mit  EDKUJlARiy 
ARCHIEPS  cijrographirt.  Das  aufgejyresste  Siegel  von  hrmtnlirhem 
Wachs  hat  eticas  Hher  2"  Durch mt.Hsrr,  ist  kreisrund,  und  zeigt  den  stark- 
behaarten, haarhäuptigen  Erzbischof  in  halber  Eigiir  im  Pontijikalge- 
wand  mit  dem  Pallium;  die  Rechte  hält  den  JI  Irtenstab  an  die  Schul- 
ter gelehnt;  die  Linke  ein  Buch  an  die  Seite  gedrückt.  Die  innerhalh 
Linien  ring.min  laufende  Umschrift:  f  EBERHAHD.  ARCHiUPS  ist 
sehr  verdrückt  und  kaum  noch  IfserUch. 


.  '«iL 

ItM.  Sttbbohof  BlMrhikd  von  Tfier  giebt  ^ksitf'St.  SSmeonilitt  s8*Tri«r 
itar  das  TOD  ihm  dem  Grafen  Walram  -von  Arlo  aU  Prebdne  TerttekeDe 
Oat  flo  Igel  (ygL  Yorhergelieiide  Urkmide)  CMiter  sa  Lehmen  mit  dem 
Yenpreöhen,  den  nadi  Eilltocheii  dieser  Prekene  des  Stift  die  Guter 
ra  Igel  irledererhelteD  und  mit  denen  so  Lehmen  besileeA  si4l.  Tre- 
Teris  1059  ind;  6.  regnante  Henr.  rege  III.  imperatore  It.  •  (Dxkb.  1^ 
894  nro.  339.) 

Ooer»,  BegeHtn  8.  10.  Gedr,  Brower,  Ann.  1»630,  Ew^  t^SH* 
Lünig,  Heu^rMf  16,203,  Gaüia  ekrUt.  13,S3ß.  —  Wegen  ind,  5, 
vor  Sept.  24  fallend. 

Dm  in  der  Unken  Edee  aufgepres9te  Biegd  von  echwßrzgrü^iem  WaAt 
iH  rund,  2y^**  gross,  und  zeigt  den  MrÜbittAof  in  halber  Figur,  haar- 
haujH,  md  dem  hekreuMten  PaUAimf  die  Reekie  offen  vor  der  Bruet,  in 
der  Linken  den  eehr  kleinen  8uA  an  die  SMUär  geM^,  die  dereäkf 
nidit  überragt,  Vinschr^  ateiechen  frinen  KreitUnien:  BBBUBAMDV8 
M  QUA  THMVIBOR  ABCHIBP6. 

382. 

lOM  fUir.  3.  Kaiser  Heinrich  III.  (U.)  schenkt  dem  St.  Mattlieiskl oster 
zu  Trier  al»  Etsale  fUr  den  ihm  für  das  St.  Simeon-  und  Juda-Stift  za 
Goslar  übcriassenen  KUrper  dos  heil.  Valerius  und  andere  ReUqiiien 
sein  Gut  Vilmar  im  Lohngau.  Goslaric  non.  aag.  1053  ind.  ^  ord. 
25*  (besser  26)  regn.  15.  imp.  7.   (ürkb.  1,395  nro.  340.) 

Böhmer,  Jteg.  Imp.  S.  82  nro,  1643,    Gedr.  Brower,  Ann.  l,dS1 : 
hieraus  Honth.  1,894.    Kremer,  Orr.  Nasa,  2,130.    Ilö/er  /«itschrift 
2^31  mit  J,10ä4  eee  or.  v.  Crmner,  WtUdor.    JSebensitmdm  76,126. 
Mit  aufgepresttem  prächtigen  8iegel  von  weitem  Watih^ 

388. 

tM8>  Anselm  schenkt  mit  Conscns  meiner  Geiiialilin  Abba  und  f-einer  Söhne 
dem  St.  Simeon stHt  m  Trier  ein  Gut  zu  Liba.  1053  ind.  6.  (Urkb. 
1,096  nro.  341.)      '  '  ' 

Goerz,  Hegesten  S.  KK    Gedr.  Honth.  L:U)6.    Hoefer,  Zeitsohr,  2, 

629  ex  Oi\  —   Wegen  ind.  6'  mr  S^pt.  24  fallemi. 

Dax  :?'/a  ^oll  grosse  rund«'  Siegel  von  weissem  Wachs  zeigt  d^n  Erz- 
hischof  sehr  jugendlivh  ,  haarfiavpf .  in  halber  Figur,  mit  dem  FoUiiim, 
in  der  Rechten  nehfii  nick  den  hohen  Stab,  in  der  Linken  ein  geschlos- 
sert. Buch.  Die  tn  i-^tehmde  Ufnschrift :  f  EBEBHAHmS  DI  OBA 
THE  VIROli  AliCHIEPti, 

884w 

1056  mai  16.  Kaiser  Heinrich  III  (II.)  bestätigt  der  Abtei.  Echternach  die 
Immiinitüt.  Goslarc  VliX  (XVII)  kal.  jun.  1056  ind.  9.  a.  ord.  27 
(lege  29;.  regn.  19  (lege  17).  imp.  10.    \^Urkb.  1,400  nto,  344.) 


Böhmer.  Heg.  Imp.  ^.  6'4  np'o.  Ofdv.  ffonfh.  t,S96, 

AöUt,  tii»t.  de  Lu0xmb,  a^7,  —  Mit  $tg.  %mpr.  in  iKer. 

1056  (iiuk>.  Dw  KMgiQBiohm  von  Poka  .be^UEkuodflt  die  U«|»«igai»«  yon 
Clotten  in  Gegenwart  Kaiser  Heinrioh^s  an  die  Abtei  BrauweUer.  and 
aonetigen  Schttokungen  an  diese  Abtei  (wie  sie  in  Kaiser  Heinrich*s 
Urkunde  von  1061  jul.  18  enthalten  sind)  und  giebt  dem  Pfalsgrafen 
Heinridi,  als  Vogt  ttber  di^  Outer,  die  Stadt  Ooeb^ih.  Aptid  insa- 
*  '  iMtn  &t»{^eiftl  1056  ind.  8  (richtiger  t),  Henr.  11:  linpentore  ibidem 
Gommorante  a.  regn.  18.  imp.  10.  (ÜriLt.  1,898  üTo.  843.) 

<Mf,  OUli^,  Vod,  vti^.  1,1S0,  -  Wtg^  te^.  aflB  üocA  dem 
4,  Juni  foOenJl.  * 

386. 

1056  lun.  30.  Kaiser  Heinricli  III.  (II.)  beurkundet  die  in  seiner  und  der 
genannten  Reiclisfürsten  ( tcgenwart  von  12  Scaremannen  und  den  24 
feitesten  Leuten  der  Ahtoj  8t,  Maximin  bei  Trier  gesrheliene  Aussage 
Uber  die  Hechte  der  abteiliehen  Vögte  und  die  Hegung  der  Gerichte. 
Treviria  prid.  kal  jul.  1056  ind.  9.  a.  ord.  28  (besser  29).  reg».  18. 
itop.  10.    (Urkh.  1.4(U  nro.  :H5.) 

Böhmer,  Heg.  Imjj.  »S.  <S4  um.  }(!f>7.  Gedr.  Xiflle.Hiif.s  l^.^^s'  mit  Mo- 
nogramm; hieraus  IJouth.  1,399.  (almtrt,  Hist.  de  Lorr.  f.  Ed.  1,448 
und  II.  Ed.  2,313.  lleriludet,  Iliat.  dr  Lujutnb.  3,24.  /  W ittkebnatm) 
Hist,  hosy,  Ü.  Elisabeth  *S.  ö."}.    Llhiig,  Iltirh.'ntn'hic  10^272, 

sept  15.  Derselbe  yerleiht  der  Abtei  St.  Mattinm  bei  Trie^  Idt  den 
Ort  BttKdie  *m  MöSeJgaii  ein^n  Wöcheotaarkt  nit  MOnae  (Wechsel- 
bank)  und  Zoll  und  mit  dsmselben  kteiglleheii  fianne  wie  die  ^Uterkte 
an  Uaion,  KdA.uad  Tri«r.  Botf«lt  17  kaL  oot;  1005  ind»  \k  a.  ord. 
28  (lege  29).  regn.  18.  imp.  10.   (Urkh.  1,405  nro.  847.) 

BöhmfT,  Heg,  Imp.  8.  84  vro,  J692.  Gedr.  ZyUeeiiM  2,41  mit  Mo- 
nogramm.   Calmet .  Ilüt.  de  Lorr.  1,  Ed.  1,447  und  ^7,  £d,  ^JSIS. 

Lünig :  Hei4^kkirchw  16^4.'  •  - 

•  .  ■ .    .    »  ■  ■ 

•  ■  .  •  888. 

1056  Sfpt.  28.  Derselbe  schenkt  dem  St.  Sinieon.'Jtift  zu  Trier  3  Mansus  zu 
Mertlocl»  im  Gau  Meincvcit.    Botveit  4  knl.  ort.  iuf>6  ind.  9  (lege  10). 
a.  ord.  2H  (lege  29).  regn.  18.  imp.  10.    (Crkb.  1,40(3  nro.  348.) 
böhnterf  Heg.  imp.  6'.  84  nro.  W9o.    Gedr.  Jionth.  l,402f. 


im— m«.  Der  Abt  Theodencfa  von  St  Majdmfin  bei  THer  beothuftdllt 
eiaen  mit  (shmtOMB,  dem  Muiei  des  verMrbemsi  Ansbel«  (vott  Ifols- 
berg>  mege*  de»  Lebniguts  Bresben  gtlnadite»  VergMcbi  Ohne  Dat 
(Utkb.  1»439  m.  B82  au  1088-1084.) 


Gedr.  ZyUesius  2j46.  Honth.  1,434  zu  c.  1084.  Likkig,  Reich», 
archiü  16,276.  Kreiner,  Orr.  Nass,  2^144.  >. —  Da  Theoderich  1051  un- 
ter Kaiser  Heinrich  11.  (König  HI.)  Abi  m»  8t.  Maximin  wurde  und 
lri$  1080  leUe^  §o  ist  wohl  statt  tmperator  tertiua  Heinricua  in  der  C/r> 
htnde  seeundm  tu  Uten  wnd  mit  dettm  Tode  1066  o^  6  die  Qrenm 
•  gegeben. 

Vm  icc.  5.  König  Heinrich  IV.  bestätigt  (wie  920  a«g.  20  ESnig  Kiri) 
die  Privilegien  der  Abtei  PHIm.  Colome  non.  dec.  1066  ind.  9.  «.  otd. 
3.  r^.  1.  (Urkb.  Iyl07  nrp.  349.) 

Böhmer,  Heg.  Imp.  3,  8Ö  nro.  1697.  Qejir.  Maiiene,  ColL  ampl. 
1,443;  hieram  H<mth.  1,402.  Summana  FaeU  H  Proemm  Ddiaeatio 
ad  camaam  EUetor.  Trto.  *eontnt  epiec  Leod»  jmritd.  m  Ämtn»  H  Lern- 
cMi  ooncem.  2,58. 

.  '     '  • 

391. 

lU&l  AjM^.  25.  PebAt  Viktor  il.  bestätigt  dem  Erzbiaobof  Eberbaid  von  Trier 
die  Privilegien  seiner  Kirohe.  Dat.  7  kel.  Bej.  a.  pApe  &  Ind.  10.  (Urkb. 

1,407  nro.  350.)  • 

Jaß,  Heg.  Pont.  S.  381  nro.  3309.  Gedr.  HiUar,  Vindidae  8.  36. 
(jfmta  Trev.  ed.  WyUenhach  1^151:  Qlinther,  Cod.  d^  1,134.  Kyrimh 
4er}  Ann.  Aug,  Treu.  110. 

392. 

1058.  Erzhischof  Ebei-linni  von  Trier  schenkt  dem  St.  Martinsstift  (zu 
Miinstermaifeld)  oinon  Mansus  zu  Liemen.  1058  ind.  11.  a.  ord.  11. 
(^ürkb.  1,409  nro.  351.)      '  * 

(Jorrz,   Regenten  S.  tU.    Gedr.  Günther,  Cod.  dij)l.  1,138.  —  We- 
..'    geni  a.  <yrd.  II  i-or  1068  jttn.  '28  foUetid. 

'.     '   Dan  aufgej»  e9Jtte  runde  Siegel  von  weissem   Wachs  isi  bereits  be- 
schrieben.   .  •     ■  • 

893. 

1059  iec.  8.  Derselbe  vermacht  dem  St.  Kucbariuskloster  (St  Meitbeis)  so 
Trier  das  Dorf  Policba  im  Meienfelder  Gau.  1069,  6  id.  dec.  ind.  12 
(lege  13).  regnante  Henr.  IV.  rege  i.  regn.  4.  poot.  aepi.  a.  13.  (Ürkb^ 
1^  nro.  352«)  . 
Goerz,  Kegesten  Ä.  10.  Gedr.  Günther,  (Jod.  dipL  1,139. 
Mit  dem  avffjfipressfeh,  präMgen  Siegel  von  weieeem  Waehe,  wie 
ee  nro.  383  beeohri^ten  ist. 

804. 

1059  dec.  8.  Derselbe  befreit  das  St.  Euchariuskloster  (St.  Maltheis)  lU  IVier 
und  dessen  Leute  zu  Uemptrc  und  Lampede,  da  sich  herausgestellt,  das» 
er  ausser  eiocoi  halben  Malter  Hafer  jäbrlicb  ^n  jeder  Hausitalt  in 
diesen  Orten,  welche  auf  Schloss  Saarburg  geliefert  wird,  keine  Bifeek- 
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tigung  daselbßt  h«bc,  von  allen  Anfechtungen  wegen  der  Jagd.  1059. 
6  id.  dec.  ind.  12  (lege  13).  regnante  üenr.  XV.         ft.  rcgn.  4.  pont. 
M|>i.  a.  13.    (Urkb.  1,410  uro.  363.) 
Oocn,  Heguten  XO. 

M5. 

IMl  sfpt.  S.  £Snbiichof  £berfa«rd  ron  Trier  Obei^bt  das  von  Ihm  Am 
13,  November  geweihte  und  mit  Qtttem  sn  Euren  und  iar  Kirche  bei 
lünneheim  dotirte  Oraloriom  des  heil.  Mathias  in  der  Curie  des  Proba- 
tes und  Vicedoma  Adalbero  seinem  Domstift.  Treyeri  3  non  sept.  1061 
ind.  14.  a.  pont.  15.  (Urkb.  1,411  nro.  354.) 
Cfoen,  Begetten  8,  10, 

396.  • 

1061.  Derselbe  schenkt  dem  St.  Simconsstift  zu  Trier  das,  was  ihm  Hii- 
nold  zu  Monzingen  und  Merxheim  im  Nnhgau  übergdtcn  hat.  Trovo- 
ri»  in  monasterio  b.  Simeonis  1061  ind.  14.  a.  acpi.  15.  (Urkb.  1,412 
uro.  355.) 

Uoerz,  lieijtsten  S,  10.    (Jt'dr.  IJonth.  1,404.  —   Wegen  a.  ae^i,  15 
und  ind.  14.  zirischen  jnn.  1\V — se^ft.  24  Jallend» 
Mit  sig.  impr.  in  Trier. 

Sil. 

IMS  Mf.  1.  Derselbe  n»titnirt  und  besHtigt  der  Abtei  PrOm  gelegentlich 
der  Einweihung  deren  Neubaues  die  Kirchen-Zehnten,  welche  ihm  durch 
das  Sendgeridit  nigeaprochen  worden  waren,  da  deren  Grensbegang 
nicht  Yorachriftsmässig  bei  der  Kirchweibe  stattgefunden  hatte,  nachdem 
dies  nun  durch  ihn  in  den  botreffenden  Orion  Metendorf,  SefTcrn.  Ro* 
mcrsheim  und  Büdesheim  geschehen  iat  Prumie  in  domo  Salvatoris 
nri.  1063  kal.  nov.  ind.  1  (lege  2).  pont  a.  17.  »  Ausgefertigt  und 
öffentlich  auf  der  Synode  publidrt  10  kal.  noT.  1065  ind.  3.  pont  a. 
19.   (Urkb.  1,413  nro.  356.) 

Ooerz,  Hegesten  8,  10— U,  Oedt,  Martene,  Coli,  ampl,  1,462;  hier- 
UM  Himth.  1,406. 

1085  ipr.  S.  K5nig  Hmnrieh  IV.  schenkt  dem  üochstift  Metz  das  Castell 
Saarbrücken  im  Saargau.  Magontiae  3  non.  apr.  1065  ind.  3.  a.  ord. 
12  (lege  11).  regn.  9.  (Urkb.  1,414  nro.  357.) 

NidU  hei  Börner,  Oedt,  Kremer,  OeseA.  de$  Ardenn^-Oeachl  2j2S7. 

^  399. 

1065  tpr,  4.  Derselbe  schenkt  dem  St.  Magdalenenstift  zu  Vordun  den  Hof 
Machern  im  Moselgau.  Moguntie  2  non.  apr.  1(^5  ind.  3.  a.  ord.  12 
(lege  11).  regn.  9.    (Urkb.  1,414  nro.  358.)  —  AtcAi  bei  Böhmer, 

Ittt  mA  1.  Oeiaelbe  bfitftigt  die  Pniilc^  der  Abtei  Eohtemachy  na- 


FViedrith  kaAat  ab  LdiM  •  bCMWoieir  GHllef'  iM  KMw  m  tTuek 
In  dvitete  fiadanaapona  1065^  nd«  8.  M.  <ird.  19  (leg«*  If).  Mj^  9. 
prima  die  kal.  maj.  (UrlK  1|415  nro.  96^)  '  ' 

ftfftma*,  JRc^.  Imp,  8,  89  uro.  1^99.   Gedr,  Aeta  PoL  8,47  im 

Das  dieser  Ürkumde  arfgepressie  8iegd  zeigt  das  BrusthUd  eines  mit 
heiden  Hl^nden  ein  Bue&  cor  sich  haltenden  Mannes  (mit  langen  Loekenf) 
und  hiUlet  eine  runde,  etwa  V4  2oU  tm  Durchmesser  hiiende  iiulde. 
Von  den  sehr  toeit  auseinander  stehenden  IhchUahen  der  ümf^rifi  smd 
nnr  M  erkennen:  f NO,  18.  A  0DE8T, 

401. 

König  Heinrich  IV.  bestütigt  der  Abtei  St.  Maximin  bei  Trier  die 
Immunität  und  freie  Abts-  und  Vögte  wähl.  Treverifl  X065  ind.  3.  t. 
örd.  12.  rcgn.  9.    (Urkb.  1,416  nro.  360.) 

Böhmer,  lieg,  fnip,  S.  90  nro.  1797  zum  Juni  oder  Jult.  Gedr. 
Zijllesius  '2,42  mit  Monogramm  und  Siegel;  hierau.s  Jlont/i.  1,4(^0.  ('ol- 
met,  Hist.  de  Lorr.  I.  Ed.  1453  und  JI.  Ed.  2.32.3.  LUnig,  Utirhi- 
arrhiv  2(J,128.  —  IWgtH  n.  ord.  1'2  und  iud.  .1  ziri.svhtn  jul.  17 — se^A. 
24  fallend,  und  zwar  mich  dem  Itinerar  in  den  Juli  bin  Anfang  de» 
August, 

40S. 

1M5.  Derselbe  erneuert  die  Verordnung  (vcrgl.  1056  jun.  30)  über  die 
Hechte  und  Pflichten  der  Vög;te  und  Dienstlcutc  der  Abtei  St.  Maximin 
bei  Trier.  Trevcris  1065  wie  Yorhergobende  Urkunde.  (Urkb.  i|4l8 
uro.  362.) 

Böhmer,  Beg.  Tmp.  S.  fK)  nro.  1798.  Gedr.  Dvchesne,  Hist.  Lv:rev,h. 
8.  28.  Calmet,  üüt.  de  Lorr,  L  Ed,  1,459  und  IL  Ed.  J,33L  ßonth.  ; 
1,408. 

408. 

1068  mg.  80.  Denelbe  achenkt  dem  Hocbstift  Speier  den  Ort  CMosoidi 
im  Nabgan  mit  dem  Leben  des  Grafen  Eberhard  ?on  NeUenbnig.  Gos- 
larie  3  kal.  sept  1065  ind.  3.  a.  ord.  11  (lege  12).  ngn,  9.  (Ufkk 
1,419  nro.  363.) 

Böhme}',  Reg,  Tmp.  8.  90  nro,  1804.   Oedr.  Wremer,  Dipl,  Btftr.  | 
1,139,  Beading,  Urkb.  zur  Oesch,  der  Bischöfe  zu  8peier  1,52.  —  Wie 
kömmt  das:  „Signum  dni.  Heinr.  TfL  regis  invietissnmi  und  Theoderi- 
cus  eanediarius  vice  Bardonis  art^ieastedlarü  reeognom*',  wdches  vor 
1046  pasH,  in  dma  Urkmndaf 

404. 

1065.  Erzbischof  Eberhard  von  Trier  boui  kundet  einen  mit  Nopelo  gemtdi- 
ten  Gütertausch  in  der  VVittlicher  Mark  an  der  Lieser.  Treviris  1065 
ind.  3.  pont.  a.  19.    (Urkb.  1,417  nro.  361.) 


mm  Ni».4ati  m 


QogrM,  Rigesten  S.  11.    Qedr.  Uontk.  1,407.    Hoefer,  Xeitsckr.  2, 

Das  aufgepresste,  afra:i  I?'/a  /^oll  im  Ihmhinesi^er  grossr  Siegel  fon 
sehr  weissein  Wachs  ist  sehr  zerbrochen :  es  zeigt  den  KrzbischüJ  baar- 
haupt,  mit  dein  rcUlium,  die  Rechte  segnend  ror  der  lirusi,  in  der  Lin- 
ken den  sehr  kleinen,  die  Schulter  nicht  iilHrragenden  Ilirtenstab.    l  ow 

iler  freistehenden  VmsHirift  ist  noch  zu  sehen:  TIHOU.  ARCH 

iMF6ßB  ...idasf  fe/Ui  also. 

\m  M  18.  KNg  Hdnricb  IV.  4otiii  b«i  VennSUing  mil  «einer  Ge- 
omIiUd  Bertha  dieeelbe  lait  der  Ablei  St  Mexunia  Tn«  ttod  be-' 
stäftigt  bei  dieaer  Gdcgenhek  die  Pmilegien  und  BeiiiKfiigM»  4«t  hh- 
lei.  In  Tribom  3  id.  jol.  1066  ind.  4.  n.  ord.  12.  legn.  10.  (Urkb. 
1,420  nio.  364.) 

Mmm^,  Beg.  Imp.  8.  91  nrö.  1812.  Oedt.  gtfieM  2,49  mit  ^<h 
m9g$mmi  kiüPtm  aon^.  1,412,  (WhMmamt)  Bitt.  hcsp.  8,  SUiob, 
&,  501  Hmkmm,  De  re  dipl  8,  208:'  iMtUg,  BeüA$iuMif  18^4. 

406. 

1§61  apr.  11.  Der  Herzog  (icrard  von  Lothringen  schenkt  der  Abtei  Ech- 
ternach zu  einem  Anniversarium  seiner  Farailie  sein  Allod  zu  Ileinga. 
In  castciio  Sirke  3  id.  apr.  1067  md.  6.  a.  abbatü  (isIfteriMO.)  Bcgin» 
bqrti  16«   (Urkb.  1,423  flro.  366.)  '    *  ' 

Gedr.  Calmet,  Nist.  de  Lorr.  I.  Ed.  1,463  und  IL  Ed.  2ß34;  hier- 
aus Ilonth.  1,414,    Bertkfdet,  Hist.  de  Luxemb.  S,S1. 

Die  Urktinde  (in  Trier)  ist  nicht  besiegelt^  alter  am  untern  Rande 
cyrographirt  mit  In  noni.  s.  e.  ind.  tr,  patr.  iL*  Jilii  <Jfc  spir»  s, 

.401. 

1008  20.  Enbisohof  Udo  Ton  Trier  verleiht  dem  ßt.  Sin>«»nfttift  sn 
Trier,  indem  er  des  J£nbischo&  Poppe  Schenking;  ven  Wineehra  be- 
stätigt, nun  euch  die  damals  noch  aU  Lehen  vergebene,  jetst  aber  freie 
Kirche  daselbst  mit  einem  Mansus  im  Gan  Liemena  und  restituirt  au- 
gleich  dem  S<>Oe  einen  &Untus  an  Nemm^ien.  Tvevoje  1068  ind.  ^ 
rcgnante  Henr.  IV.  regc^  -k  kaL  febv.  (Uikb*  1,424  ^ra-  367.) 
Qoen,  heffeaUa^  <S«  IL 

408. 

106H.  Pabwt  Alexander  II.  verleiht  «icm  Erzbischof  Udo  von  Trier  «las  Tal- 
lium  und  amkre  Vorrechte.   Ind.  6.  (Urkb.  1,422  nro.  365  zu  1067.) 

Jafe,  Heg  Pont.  S.  .195  nro.  3434.  Gedr.  Erhard  u.  Rosenkram, 
Zeilschr.  10,310.  —  Wegen  ind.  6  vor  sept.  1  fallend» 

400. 

iMi  ttll  8.  Dtttelbe  nimmt  das  von  ddu  Blschol  Udo  tvn  Toni  dnelbst 


uiyiii^Cü  by  GoOgle 


nniim  Nid.  jo»*.4i4 


^Qtkiftete  St.  SalvAtonkloeter  in  seinen  Schuts  und  beitKtigt  dessen 
geaannto  Beeitsungen,  und  btsonden  die  FandatioAsgtttor  in  der  kölni- 
schen und  trierischen  Diözese.  Laterani  3  non.  maj.  a.  8«  ]ptBt  Alttia« 
dri  II.  pape,  ind.  8  (lege  7).   Urkb.  1/486  nr».  368.) 
^tdU  b€i  Jogi. 

410. 

^069  mat  0.  Pabst  Alexander  II.  bestätigt  die  Besitzungen  der  Abtei  Ech- 
ternach und  gestattet  deren  Achten  das  Tragen  von  Mitia,  Sandalen 
und  Dalmatika.  Laterani  prid.  uüq.  uaj.  a.  papc  8.  1069  iod.  8  (1^ 
7).    (Urkb.  1,426  nro.  369.) 

Nicht  bei  Jajf^.  —  Im  Echternacher  goldnen  Buche  nur  mit  Datum 
Laterani  a.  pap.  8.  Vergl,  liegeat  in  Fühl,  de  la  80ci4tS  archeU.  de 
Luxemb,  16/26, 

411. 

1€^  BOV.  8.   Cuno  von  Goblena,  Adelard*«  Sohn,  schenkt  der  Kirche  der 
heil.  Maria  und  des  heil  Florin  daseibat  (St  Floi^iutifi)  9m»Bmkmr 
gen  zu  Bubenbeim,  Vfmu,  Eieh  &«.  &o,  1070  ind.  7  (bMor  9)).«»  p<n>> 
Udonis  4.   (Urkb.  1^  in  nro.  387.) 
Oedt.  Gunther,  Cod.  d^  1^53. 

•  •  • 

412. 

1911.    Erabischof  Udo  von  Trier  restituirt  dem  Collegiatstift  zu  Pfalzel  ein 
Gut  zu  Enkirch,  indem  er  einen  frühern  Tausch  desselben  aufbebt  1071 
ind.  9,  regnante  Henrico  rege.    (Urkb.  1,719  Nachtr.  nro.  4.) 
Ooerz,  Uegesten  8.  329,  —  Wtgen  wd.  9  vor  $ept.  24  fiül&nd, 

41S. 

1071.  Derselbe  bestätigt  dem  St.  Simeonsstift  zu  Trier  die  genannten  Schen- 
kungen seiner  Vorgänger  Poppo  und  Eberhard.  1071  ind.  9.  (Uikb. 
1,428  nro.  371.)  '        '  '  ' 

Qoerzj  Regeaten  8,  11.       Wegen  ind.  9  vor  sept.  24  fallend, 

414. 

1011  der.  11.  Urkunde  über  des  Erzbischofs  Udo  von  Trier  und  des  Prob«- 
tes  Eberhard  vom  St.  Florinstift  zu  Coblcnz  Bestiiti^^u ng  der  Schenkung- 
der  St.  Martin.skapelle  an  dieses  Stift  durch  die  vorslorbene  Imma.  lü<l. 
3  id.  (lec.  ind.  9  (lege  10).  a.  pont.  aepi.  5.    (Urkb.  1,427  nro.  3<0.) 

Goerz,  Regesten  8.  11.  Gedr.  Günther,  (Jod.  dipl.  1,143. 
f  Das  in  jeder  Uimicht  prächtige  runde,  circa  2^^  Zull  grosse  8ieg^ 
von  braunem  Wachs  ist  im  untersten  Winkd  aufgepresst;  es  zeigt  die 
ganze  Figur  des  Erzbischofs,  stehendf  mit  dem  unb^creuzten  Pallium, 
baarhaupts,  in  der  Rechten  den  Stab,  in  der  Linken  ein  gesdUossc 
nes  Buch,  heide  ausgestreckt,  mrtre flieh  geschnitten.  Die  fi^eist^ende 
voUe  üinsohrift  Umkt:  VDQ  DEI  QUA  T&EVJHOBV  AHOBIEfß. 


uiLjiii^Cü  by  Google 
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4». 

IMI  Ml  S.  Enbiidiof  Sigfrid  von  Maini  beurkundet  die  Dlsniembralion 
der  Kapette  in  RaTenginbnrg  von  der  Mntterkirche  dareh  den  Grafen 
Bertbold  nnd  deaeen  Gemahlin  Hedwig,  und  deren  Weihe  dnrch  den 
Bttbieobof  üdo  Ton  Trier,  indem  er  sogleich  deren  Zehendbenrk  be- 
•direibt.  1072  ind.  10.  8  nen.  maj.  regnante  III.  (lege  lY.)  Heinr. 
r^.  (Uikb.  1,429  nro.  872.) 
Gedr,  QHmthtr,  Cöd,  digpL 

Dom  eirtqt  3  ZcU  gr9aae  runde  BUgd  een  weUttm  WänkB  migt  das 
BruBtbüd  des  Mnbüehofi,  haarAampt,  mü  PitUmm,  m  dm  omgiortt^ 
ten  Händen  retku  den  Qiab,  Unk»  em  ffeecMaatene»  Buch,  M  ßreitte- 
hende  ümeckr^:  fSIGEFRlDVS  DI  QUA  AMCHIEFQ. 

416. 

1014  Mti  6.    Pabst  Gregor  VII.  befiehlt  dem  Erzbischof  Udo  von  Trier, 

den  Bischof  Theoderich  von  Verdun,  welcher  das  St.  Michaebklotter 
gegen  die  päbstlichen  Befehle  nicht  vom  Interdikt  befreit  habe,  vor  sich 
und  seine  Sufiragane  ron  Metz  und  Toul  au  laden  und  znm  schuldigen 
Gehorsam  zu  bringen^  wie  auch  das  Kloster  von  der  Excoromunikation 
an  befreien.    Rome  2  non.  maj.  ind.  12.   (Urkb.  1,430  nro.  373.) 

Jaff4,  Reg.  Pont.  S.  412  nro.  3628,  wegen  ind.  12  in'a  Jahr  1074. 
Gedr.  Honth.  1,417  ex  Heg.  Pont.  1,81.  Mann,  Concü.  ampl,  coli.  20, 
m.   Lmng,  BMUarehw  16^.   ßou^  Reeneä  14^9. 

417. 

1074.    Erzbischof  Sigfrid  von  Mainz  beurkundet  die  Stiftung  des  regulirten  i 
Chorherrenklosters  zu  Ravengirsburg  durcli  den  Cirafen  Bcituld  und 
dessen  Gemahlin  Hedwig,  ernennt  den  genannten  Bertold  zum  Vogt 
dieses  Klosters  und  schenkt  Letzterm  noch  verschiedene  Z'msvn.  1074 
ind.  12,  regnante  Heinr.  IV.  regn.  a.  18.    (Urkb.  1.431  nro.  374.) 

Ocdr.  Qudenua,   Cod.  dlpl,  lß77,  —  Wegen  ind.  12  vor  sept,  24 
faüend, 

418. 

Wa.  König  H.(einrjeb  IV.)  restituirt  dem  Abt  T.(heoderich  von  St.  Ma- 
zimin  bei  Trier)  ein  Klosterlehen  seines  Dienstmannes  H.  und  bittet 
ihn,  während  der  Dauer  des  nun  6  Juni  bestimmten  Kriegszugs  gegen 
die  Sachsen,  Gebete  für  ihn  ananateüen.  Ohne  Datum,  (Urkb.  1,720 
Nachtrag  nro.  5  zu  e.  1070.) 
'  Nicht  bei  Böhmer.  —  Die  Zeit  ergieht  sich  am  Lambert"»  Jahr- 
hüeKem  sm  1076*  VergL  auch  Gieaebreekt,  Oetch,  der  Kaiurzeit  3ß02. 

419. 

lOlä-  Erzbischof  Udo  von  Trier  beurkundet  den  Verkauf  eine.>  (nits  zu 
Olkebach  Seitens  des  edlen  Hugo  von  Haclirnfels  an  du»  St.  Simcons- 
stift  zu  Trier  und  schenkt  dem  StUt  auch  den  Zehuten  von  diesem  Gute. 


QppstM  lim.  4iatr«ia. 


Trcvclis  in  monasterio  S.  SymeHili  1075  ind.  la.  «.  pont.  8.  (Urkb. 

1„432  nro.  375.) 

Goerz,  liegesten  S.  11.  Gedr.  Ilonlh.  l^ö.  Qßü^  chrüfU  1ÖJ34. 
Hoefer,  ZeiUrhrifi.  '2,653  ex  or.  —  Weg^  xnd.  13  vor  9^pt,  24 /aUend. 

Da^  fwfyepresitte  »Siegel  v<m  hrtifVienk  (Foc^  t^^  iir^.4i4\4iM  JU- 
ffeatfiik  beschriebefip   .  .i.li  -  n: - 

m 

ICM—lilTS.  Enbischof  Udo  von  Ttke  adienkt  den  Canonikani  der  Dom- 
und  Mtrienkireb«  so  Trier  80  Mamn»  zq  Bmcinga,  'welche  er  von  dem 
Grafen  Hermann  erhalten  batte.  Ohne  Dat  rtJikb.  1,434  nro.  876 

Goere,  lUgetUn  Ä  iß.  Gedr.  Mn^,  Cod,  iUpL  1,144,  —  Wegm 
MrtHnaehof  Udo,  dessen  RegiertingszeU  wm  1066-^1078  luw.  11  ange- 
MomnMii. 

«1. 

1080.  Kümg  Heinricli  IV.  scheiiJil  seinem  Getreuen  Sigebert  den  Ort  Wad- 
gasaen  in  dessen  Graf5,ci»aft  im  Saargau.  Moguntie  108O  i»d.  3.  ord. 
a.  27.  regn.  26  (lege  25).    (Urkb.  1434  ni-o.  377.) 

Böhmer,  lieg.  hup.  S.  9n  uro,  li>D4  zwiachen  Oktaler  und  Dezem- 
her,  Oedr.  Ludolf,  Vomult.  i>ijm2>h.  1,1431;  hieraus  E(mih.  1,420.  Hugo, 
Ann.  Praeia.  2,618.  lieuss,  Teutsche  Staatskanzlei  34,96.  VroUius,  Orr. 
Bipont,  l,m.  Calmet,  Bist,  de  Lorr.  IL  Md.  6,127.  Detter,  hisL  Bibl  \ 
2,98.  Kremer,  Gesch.  des  Ärdenn.- GeschL  2,290  ex  orig.  —  Ord.  a. 
S7  und  ind.  3  weisen  von  jul.  17—sept.  24  f  dagegen  regn.  a,  2ö.  vw 
Ö  «Ii.  •  '  '  I 

m. 

It84  Stpl  e.    Statut  des  Domkapitels  zu  Trier  über  die  Entrichtung  nnd 

\erthcilunn:  dos  Aecker-Medunis  und  Weinbergszinses  um  Trier,  wel- 
che der  Marienkirche  jährlich  geliefert  werden.  Li  capitulo  fer.  6.  8 
id  sept.  um  ind.  12.    (Urkb,  1,435 'nro.  .^78  zu  1083  sept.  6.) 

Goerz,  Regelften  ti.  329,  wegen  fer.  6  zum  8.  Sept.  1083.  Gedr.  Gün- 
ther, ^Cod.  dijd.  1,147.  —  Da  ind.  12  offenbar  ein  Schreibfehler  für 
lad.  7  (XII  utatt  VII),  so  ist  1084  angenotn^nen,  welches  Jaht^  hi.t  ife})f. 
24  die  7.  Ind.  hat  wtd  in  dem  smch  det  ß^Üept,  agsfeittem  Frtikuf  fälJU. 

428. 

1084.    Erabischof  Egilbert  von  Trier  re^tituirt  dem  Nonnenkloster  llorreum 
au  Trier  (St.  Irmiu)  den   unter  Erzhisdiol  Udo  ihm  cntÄOf^cnen  Ort 
Platten.   Trevcris  1084  ind.  7.  a.  pont.  ord.  1.  licitiricif  iV.  ic^j^  HL  i 
imperatore  regnante  30.    (Urkb.  1,4:57  nro.  380.) 

Qfierz,  Hegetten  S.  12.  —  Ind.  7  vor  sept.  24.    Egilbert  erkidi 
1084  Emde  Sept,  tu  Mainz  die  erzbischößiche  Weihe.  Köuiga  üeimiA 
regn.  o.  SO,  htgmm  den  5.  Okt.  1086,  dagegen,  endet  «faku^  OMfiherf.  & 
■    Hernie,  JuU  1084.  .  i  l  . 
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Das  «ftir  5%  Z<>U  grom  rttnck  Siegel  fow  weissem  Wachs  /s/  in 
det  Umken^  iwwm  JCcke  awfgeprenst  vnd  zeigt  den  Erzhischof  in  halber 
Figur,  sehr  korpulent  gearbeüet;  in  der  offenen,  steif  gestreckten  Hech- 
ten den  ätah,  in  der  Linken  ein  geschlotsenea  Buch  an  die  Brust  drückend, 
häathaitptf  init  bekreuztem  Pallium.  Die  von  leichten  DappeUinien  tin- 
gei-ahmte  üinsclirift  lauUt:  f  MULBEHTIP.  DJ  GRA,  TREVIHOK, 
AKCHIEPS, 

ort.  4.  Kauer  Heinrich  IIL  (IV.)  rcstituiirt  ifcer  Abtei  St.  Maximln 
bei  Trier  das  von  Liutold  wtt  Leben  besessene  Got  GnoterBhauscn  im 
Drecbcrgau.  Mogunline  4  Mm.  oot  U.  7  (lege  8).  iOS4,  a.  regn.  30 
(lege  28).  imp.  1.   (UAK  i»488  an.  881.) 

Böh$ner,  Rep,  Imp,  8.  $^  IAH.  6^edk  Martene,  CcU,  €tmpl, 
Ifiie.   Honth.  1,435. 

425. 

It85  jßlL  16.  Erzbiscbof  P2gilbcrt  von  Trier  rettUnirt  dem  St.  Sinieonsstift 
zu  TnVr  die  Kin  ho  /u  Musabacb  im  KheingaUf  welche  der  Ritter  Bcr- 
wicii  als  Lehen  besitzt.  Trevtris  in  dorao  S.  Slniooiiig  1080  ind.  7  (lege 
8).  16  kal.  jul.  pont.  a.  1.    (Urkb.  1,440  nro.  383.) 

GoerZf  Regesten  S.  1'J.  Gedr.  llonth.  ly4ii(J  und  neuerdings  Rossel, 
Urkb*  der  Abtei  Eberbach  ö,  3  ex  orig,  mit  noch  pont*  a.  i. 

IM. 

1086  jlin.  1.  Kaiser  Hoiiirlcli  TU.  (^IV.)  bestätig;!  die  U'icko^nbc  der  Kirclioii 
zu  Veldenz,  Duseinoiit,  MUlhoini  und  Burgen  von  Seiten  des  Ritters 
Emicho,  und  der  Kireljo  zu  (jeno^y  von  Seiten  des  Ritters  (lodebert 
an  das  Iloehstift  Vcrdun.  Metis  kal.  jun.  1UÖ8  ind.  8.  a.  rcgn,  30. 
imp.  2.   (Urkb.  1,441  nru.  384.) 

Nir/if  bei  Böhmer.  —  Zu  likSS  passf  u  vir/it  dir  Idirigen  Zeitbestim- 
mungen v/ul  ist  daher  jOStl  »urripzogeu ,  wi  d  nach  liüJnnrr ,  Heg.  Imp, 
H,  ,97  nro.  f9'Jö  in  ((/i  -'  iit  -hiln-e  aui  /.  duiii  iltr  Kaiser  zu  Metz  dt  m- 
selben  lloelmtift  tuie  i  rhunde  uu^'^xtt'Ut  uu<l  auch  a.  7'efjn.  iiO  dazu 
HÜmmt}  dum  Lebrig^  wäre  alsdann  besser  ind.  9  und  a,  imp.  3  zu  lesen, 

1084  - 1088.  Derselbe  wiederholt  ihtt  w6rüich  (jedoch  etwas  kurzer  gefusst 
und  nur  mit  seiner  und  seines  Kanilera  Untorsohrift)  die  Veroidnung 
seines  Vaters,  Kaiser  Hoinrich's  II,  {III.),  vom  30.  jun.  1056  Uber  die 
Rechte  der  Vögte  der  Abtei  St  Mazimin.  Ohne  Dat.  (Urkb.  1,403 
nro.  346.) 

Nicht  hei  Blihmer.   Qedr.  Mäfiene,  Coli  ampl,  1,432,   HotUh,  1, 
sm  e.  i064,  aUo  sm  ATdtsA*  Beinrieh  IT.  (III,),  indem  er  den  Ef^* 
hiBchef  vtm  IfsiAis  und  Brakandef  WeseU  mm  EvMaehof  AdelheH  von 
Hamburg  mädä,  —  Da  KMg  Heimich  IV.  1084  mrn.  31  «mm  Kai- 
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«er  gekrönt  wurde,  und  der  als  Erzkamler  gmmmU  Mnbitckof  Wttdo 
wm  Mams  lOÖÜ  aug,  6  gtarb,  dietm  Zettratm  mtgmommeiu 

428. 

1088  Dov.  18.  Erzbischof  Egilbert  von  Trier  bestätigt  gelegen tlicli  der  Ein- 
weihung der  Kirche  zu  Mesenich  14  kal.  dec.  deren  genanntes  ^N'iddeni 
nebst  der  von  den  Orts-Einwohnern  ausgeworfenen  Amienspende,  und 
regelt  den  Gottesdienst  daselbst.  1088  ind.  12.  iiuperante  Ueinr.  III. 
imperatore.    (IJrkb.  1,442  nro.  385.) 

Goerz,  lUijesten  S.  12.  Gedr.  Lacomble,  Urkundenlmch  1,164.  Fahne, 
Chronica  abb.  Gladbac.  8.  '24. 

Das  Siegel  ist  aufge^/resst,  zeigt  den  Erzhischof  in  halber  Figur,  in 
den  ausgestreckten  Händen  rechts  den  Stab,  links  ein  Buch.  Die  üm- 
Mchriß  lautet:  f  EQILBEKTVS.  DM.  QRA.  EFS. 

m. 

1669  dec.  4.  Abt  Wolfram  Ton  PrOm  schenkt  dem  Klottor  des  heil.  Gotf 
das  Dorf  Nochara  mit  allen  seinen  Zobehörangen  und  allen  Zehnten 
in  dortiger  Gegend.  1069  pridie  non.  deoembr.  regnsnte  Henrioo  III. 
imperatore )  antistite  Treyerensi  Elgelberto,  Titero  prefati  loci  advoctio. 
(Urhb.  1^  in  der  Urk.  uo.  601  inserirt) 

Qedr.  Wenk,  hiator.  AhkandL  1,129.  Grdtd,  Oeat^  der  Stadt  8t. 
Goar  8.  424. 

m. 

1092  iuii.  4.  Der  Probst  Poppo  vom  St.  Simeonssttft  zu  Trier  verbeMflrt 
die  Einkünfte  seines  Stifte  aus  dem  Hof  Hönningen,  indem  er  noch 
mehr  lündereien  wie  bisher  Terpachtet  und  mit  Zins  belegt  In  bbo- 
nasterio  S.  Simeonis  MCXU  (iege  MXGII)  ind.  15,  mensis  jun.  4. 
(Urkb.  1,443  nro.  386.)  -  Oedt.  H<mth.  l,4ä). 

431. 

lUil2  18.  Erncaerung  und  Bestätigung  von  Cnno's  von  Cobicnz,  Soli 
nc8  des  Adelard,  Vermächtnifs  an  die  St.  Florinskirche  zu  Coblenz  d. 
d.  6  id.  nov.  presidonte  Trev.  eccl.  ncpo.  Udono.  1070  ind.  7  (besser 
9).  a.  pont.  4  (1070  nov.  8)  durch  densolbon  vor  dorn  Erzbiscliof  von 
Trier.  1092.  14  kal.  dec.  ind.  15  (richtiger  1).  a.  preBulat.  14.  (Url^b. 
1,443  nro.  387.) 

Goerz,  Kege.'*fen  S.  12.    Gedr.  Günther,  Cod.  dtpl.  1,153. 

Dan  unten  aufgepresstf  Si^gfl  zeigt  ein  Brtisfhild ,  in  der  Hechten 
den  Stab,  in  der  Linken  ein  Buch,  und  die  Umschrift:  EgUbertus  dei 
graXia  ejtiscoj^us. 

1098.  Des  Pfidsgralen  Heinrieh  bei  Rhein,  Harm  von  Laaeb,  Stiftuiigs- 
Urkunde  der  Abt«  Laach.  1093  ind.  1.  r^gnante  imperatore  Heinr.  UL 
a.  legn.  38.  pont  Heilberti  TroT.  aqii.  14.   (Urkb.  1^44  nro.  388.) 
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iaf«dk  e<Mtk.  im  m  FrA»,  Orr,  FmL  M6.  Tolner, 
Mwt,  F<t2.  2^.  Aetm  PaL  S^2t  ex  autoffr.  DtjkwmenüHe  N«ukr,  Uber 
de»  FUdcm  hendorf  8.  149.  Miraeus,  O^^p.  äiß.  1^0.  Ceim^  Hut. 
de  Urr.  1.  Ed.  im  wtd  U,  Ed.  Gumker,  Cod,  dipl  1,166, 

Brmeer,  MeirofoU»  1,4öS.  Wender,  Kheter  Leuuh  2,3.  QMmdirüt. 
J3fSSß.  Eruit,  MitL  de  Lmkaiurff,  emeht  em»  den  Zeugem  die  ökäch^ 
heä  der  Urkunde  naehmtweüen,  —  Ind.  1  weüt  vor  ae^  24»  a.  regn, 
t8  meuh  eet.  ö  mtd  ptmt.  SeäUrti  o.  14.  t»  1092. 

Dae  Stegd  hä»ff4  mn  einer  gme  «et- 
denen  Si^nur,  tat  von  grauem  ^on,  §Är  tohwer,  47s  ZcU  im  Durek- 
meeeer  groe»,  Ee  eeigt  cnc/  etnem  nach  Unke  aiprengenden,  eekr  einfach 
geaaHdten  Hoet  einen  Beiter  im  6<^uppei^^(nuer;  der  hutftfrmige  Heim 
iet  tfien  ^md  Ntutensehuie  veretken.    Die  weiiaMBgeetreekte 

Beekte  ßüui  ein  groeeee  Behmert,  die  Linke  den  Btkdd  vor  der  Brual 

einer  Umnenartigen  Vereierung,  Die  ümadtrift  Uivm:  MEffBIO. 
ÜOMES,  PALATIN*.  BENl  ET.  Dm.  DE.  LAOV. 

433. 

1095.  Graf  Heinrich,  der  Sohn  des  verstorbenen  Grafen  Conrad  (von  Lu- 
xenihurg)  libst,  nachdem  er  die  usurpirten  V  o^'-toircchte  der  Ahtei  Keh- 
teruach  restituirt  hat,  die  Rechte  und  Pflichten  der  \  «igte  und  Üieu»t- 
leute  feststellen.  1UU5  lud.  '6,  a.  llenr.  regn.  iO^  imp.  12.  (Urkb.  2| 
22  Nachtr.  37.) 

Gedr.  Martene,  Coli.  ampi.  1,550.  Cnlmet ,  IIiM.  de  Lon\  I.  Kd. 
lyöüO,  BerthoUt,  Hütt,  de  Luxemb.  ''i,42,  und  /nt^raus  Jlo/ifh.  — 
Die  ind.  3  geht  bis  sept.  24,  n.  regn,  40  beginnt  ort.  ö  und  ir/qK  12  am 
31,  März,  also  etwa  mrz.  31 — sept.  24  ahzunehmen.  Tollner .  Additio- 
Nif  ad  Mn.  PiAat.  Heidelb.  17Cf9  fvL  pag.  6S  theilt  die  Urkunde  «n 
bedeutend  iferkUreter  Fann  aus  Miraeits,  Notit.  eccl.  Belg.  263  mit  und 
berichtigt  dessen  Annahme  für  Lorsch  in  Echternach, 

434. 

1093.  Erzbischof  EgiilKTt  von  Trier  bestätigt  die  von  der  edeln  Matrone 
Rykarde  von  Hunrin  geschehene  TTebergabe  ihrer  aus  einer  zweiten  Ehe 
mit  einem  Fraea  eraMten  Xinder  als  MinisteriaJe  an  dai  mostcr  Uor- 
tfnm  Eia  Trier.  Treveris  1095.  Egilberti  Trev.  aepi.  a.  17.  apad  Ho- 
miun  Uenrico  XV.  imperante.  (Urkb.  1^6  mro.  Ö8d.) 
Ooerz,  Begeaten  8,  12, 

4S5. 

1005.  Bemewm,  der  Gostoe  des  St  {^tnklosters,  schenkt  dem  Kloeter  Het- 
lach  Tier  Ton  ttim  i^anfte  Huben  m  Waltiqga.  1095.  (ürkb.  2»84ß-^ 
47  in  J^aehtr.  10.) 

Oedr.  Hoefer,  Zeitat^r^  2,327, 

436. 

1000*  Qeiard  schenkt  nach  Yertheilung  seines  Yermügens  »nter  seine  Söhne 

42a 
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dem  Kloster  Eohternach  mr  AnfiMbme  leiaar  and  sei  ms  Sohnes  Qenrd 
daselbst  das  Dorf  GkicUmgeD.  1096  ind.  4.  «.  Heinr.  IV.  icgn.  41. 
imp.  14.   (ürkb.  1,446  nro.  dOa) 

Quen,  Regtiten  8,  13,  Oedr.  BertkoUt,  HiU,  ImoMmb.  S^S; 
Amtoim  Honth,  14iß.  Neym,  Hitt.  dttlamOede  Vümdm  S^,  ^  Ind, 
4  h%B  »ept.  24.  o.  regm,  41  hegümt  ont»  6  und  imp,  14  mn  31, 
Mär»  1007. 

Da»  aig.  «npr.  fddti  »wei  andere  mir  BeeiegUmg  attgebraehie  ICrei» 
•cAmiffe  e^Aemen  mieht  benmiBt  worden  an  «nK 

m 

iWi  feilt  8.  Erzbischof  Egilbort  von  Trier  schenkt  dem  von  ihm  am  26. 
Januar  geweihten  St.  Martinskloster  zu  Trier  das  ausschliessliche  Mfllh 
lenrecht  auf  beiden  Moselnfern  in  der  Nähe  des  Klosters  und  dncn 
Wald  bei  Irsch.  Treviris  in  aula  publica  6  id.  febr.  1097  ind.  5.  Henr. 
IV.  regn.  a.  41.  imp.  12  13).  a.  pont  aepi.  16  (richtiger  19). 
(Urkb.  1,447  nro.  391.) 
€her$,  Begesten  3.  330. 

498. 

1097  lul.  11.  Dei*sclbe  bc>tätig^t  dem  St.  Simeonsstift  zu  Trier  die  von  des- 
sen Probst  Poppo  geschenkten  Güter.  1097  lud.  5.  5  id.  jul.  (Urkb. 
1,448  nro.  392.) 

Goerz,  Regesten  8.  13.    Oedr,  Hont.  1,449, 

Mit  aig»  impr,  in  Trier. 

489. 

1016.  Kaiser  Heinrich  III.  (IV.)  best&tigt  dem  St  Simeonietift  m  Trier 
die  namendieh  angeführten  Besitanngen.  1098  ind.  6.  a.  regn.  43t  imp. 
15.   (Urkb.  1,452  nro.  397  au  1098  oct— dec.) 

NicKt  hei  Böhmer,  —  Wegen  a.  tn^.  16  «nd  ind,  6  aunaehen  mn* 
31 — 8^  '24  faüend,  teogeght  a.  regn.  43  erat  am  6.  Okt.  beginnt. 

440. 

1016.    Reginard,  Domherr  von  Speier,  iibergiebt  der  Domkircbe  zu  Trier 
die  Gerburge  mit  ihrer  Nachkommenschatt  als  Ministeriale.  Trcvcri 
1098  rcgnnnte  H.  rege  IV.  imperatore  III.  a.  archiopiscopatua  EgUberti 
20.    (l'rkb.  1,451  no.  395.) 
Qoerz,  Uegesten  ä,  13, 

441. 

Sft€€.  W'  Naeliricht,  wie  der  von  dem  trlorischen  Domprobst  Arnulf  zu  sei- 
nem Anniversarium  dem  Marienaltar  vermachte  Mansus  zu  Bumagen  im 
Moselgau  einem  gewissen  Evezo  in  Erbpacht  gegeben  worden  sei,  um 
jährlich  ein  Fuder  Wein  daraus  zu  erhalten.  Ohne  Dat.  (Urkb.  1,4ÖÜ 
nro.  393  zu  1097.) 
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ertchemt  der  Dmptchtt  Arim^  wm  1068^1071;  «• 
Im  Miß&  daher  nur  die  zweite  Hälfte  de$  Ih  JahrhvmderU  tmmehmM, 

442. 

Si0C'  \1*  Die  freie  Frau  Uda  von  Rcza  macht  sich  und  ihre  Nachkommen- 
schaft der  Abtei  St.  Maxiniin  bei  Tvlcv  zinspflichtig,  woriibcr  der  dor- 
tige Abt  Heinrich  auf  ihr  Begehren  Urkaade  aoMteUt.  Ohne  Datum* 
(ürkb.  1,437  nro.  379  za  *c.  1084.) 

Nach  Brower,  Metropolia  1^360  folgten  zwei  Äehte  Nameni*  II  ein- 
rieh  zu  8t,  Maximin,  wovon  der  erUe  1097  und  der  amdere  c.  UOO  ^ 
starben  eein  toU.  Ein  Bezelin  von  Dezem,  der  unter  den  Neuffen  ge- 
nannt wird,  erscheint  auch  JJSd  S.  ö39, 

443. 

1101  «FZ.  26.  Kaiser  Heinrich  III.  (IV.)  giebt  reuevoll  die  von  ihm  der 
Abtei  St.  Maximin  zu  Trier  entzogenen  Höfe  iScbwabheim  und  Ever- 
nesjheim  zuriu  k  und  bestimmt  daraus  am  31.  Mära,  dem  Jahrestage  sei- 
ner Kaiserkrünung ,  und  nach  seinem  Tode  an  seinem  Anniversarium 
eine  Annenspende.  Spire  7  kal.  apr.  1101  ind.  9  regnante  a.  47.  im- 
perante  16.    (TJrkb.  1,458  nro.  402.) 

Böhmer,  lieg.  Iu,j,.  S.  PK)  nro.  1961.  Oedr.  Zyliemis  '2,46  mit  Mo- 
nogramm; hieraus  ILuith.  1,475.  Brower,  Ann.  2,1.  Bertholet,  Uist. 
de  Luxenib.  3,46.  LUnig ,  litichsarchiv  16,276,  —  Dan  regn.  a.  47, 
pwtat  auf  ordinal,  und  statt  imp.  a.  16  ist  zu  lesen  17, 

Iii 

1161  M«.  S.  Denelbe  rntitiurt  der  Abtei  Prlim  oAcb  Beuegwig  des  Gr»- 
fen  Hemrieh  von  Lambnrg  und  durch  einen  BechlBsprttch  der  Reacba- 
TetMmmliiDg  das  von  diesem  der  Abtei  geraubte  Gut  Pronsfeld,  wofiir 
sich  Letitere  su  einer  Armenspende  am  17.  Juli)  dem  Tage  seiner  KS- 
i^gttalbang,  am  31.  MXn«  dem  Tage  seiner  Kaiserkrönungv  und  am  6. 
Januar,  dem  Tage  der  Königsweihe  seines  Sohnes,  Terjifliohtet.  "Werde 
1101  ind.  9.  a.  ord.  48.  regn.  46  '™P*  ^6.  3  non.  ang. 

(ürkb.  1,459  nro.  403.) 

Böhmer,  Heg,  fmp.  S.  100  nro.  1965.  Oedr.  Marlene,  Coli,  any^ 
1,660;  hieraue  Henth.  1,476,  Bmdam,  (JhartefMk  1060.  HarUhem, 
(Jone,  Oerm,  3^, 

445 

HOL  Erzbiscbot'  Kgilbert  von  Trier  befreit  einen  dem  Nonnenkloster  Hor- 
reum  zu  Trier  gehörigen  Waid  bei  Casel  von  der  erzbischöflichon  Foi-stei- 
lichkeit.  1101  ind.  9.  regnante  Henrico  Horn,  imperatore.  (Urkb.  1) 
457  uro.  401.) 

Goerz,  liegf'xfen  S.  Vi.  Da  Erzhix''hof  Egühert  am  3.  Sept.  die- 
se» Jahres  starb,  so  fällt  die  Urkunde  vor  bepi,,  wozu  auch  ind,  9 
•timmt,  f 


uiyiii^Cü  by  GoOgle 


446. 

1079—1101.  Erzbischof  Egilbert  von  Trier  schenkt  die  ihm  aus  einer  Pre- 
karic  mit  Irmintrud  von  Salm  zugefallenen  genannten  Orte  im  Bedgau 
an  das  St.  Simeonsstift  zu  Trier.  Ohne  Dat.  (Urkb.  1,451  nro.  396 
zu  c.  1098.) 

Goerz,  lUgeHten  S.  13.  Gtdr.  Ilontli.  L,4.j1  zu  r.  1098.  —  Die  Re- 
gierungszeit  ErzhischoJ  Egäbert^a  1079  Jan.  6—1101  se^t,  3  angencnnmen. 

lf70— 1101.  Adalbero,  der  Costoe  des  St  Bimeoiisstifb  so  Trier,  erbllt 
TOD  seiiieni  Stift  das  Onttorimn  des  hetl.  BartholomKiia  auf  dem  Kirch- 
hof mit  dem  Widdern  iviederam  za  Lehen,  ond  dotiit  es  ooeh  weiter 
mit  Gütern  an  Minheim  und  Ker^  unter  Genehmigung  des  ErBbiscIiofr 
EgObert  von  Trier.   Ohne  Dat   (Urkb.  1,454  nro.  899.) 

Chert,  Hegesien  /S,  1^.  —  Die  Zeü  de»  Etzbiatht^e  angenamimen. 
Der  genannte  Prohat  Poppo  des  8t,  8meo9mt\fte  erefAemt  urhundUeh 
1085^1097. 

448.  ' 

1079—1101.  Erzbischof  Egilbert  von  Trier  schenkt  dem  St.  EucharitiBklostcr 
(später  St.  Mattbeis)  zu  Trier  das  Dorf  Genzenrode  im  Engex^sgau  and 
die  Kirche  zu  Berge.    Ohne  Dat.    (Urkb.  1,453  nro.  398.) 

Qoerz,  Begeeten  8, 13,  ~  Die  Zeit  JsMiachof  £güberta  angenammeiL 

449.  I 

1095 — 1101.  Derselbe  voi-spricht  dem  Grafen  Wilbem  (von  Luxemburg)  das 
an  der  Hälfte  seines  verstorbenen  Bruders,  Grafen  Heinrich,  von  den 
ihnen  beiden  verschriebenen  6')0  Mansus  Lehongut  noch  Fehlende  ihm 
zuzulegen.  Ohne  Dat.  und  unvollständig.  (ITrkb.  1.450  nro.  394  zu  c.  1097.) 

Goerz,  Hegesten  »S.  7.'^.    Gedr.  Honth.  1,430  zu  c.  1097.    Gunther,  j 
Cod.  dipl.  1,159.  —  Da  der  verstorbene  Graf  Heinrich  noch  1095  «n  I 
einer  Urkunde  bei  Honth.  1,443  ab  lehe^id  emcheint,  1(^6  bis  1101 
eept.  3  zu  des  Erzbiscftofs  Tod  angenommen,  i 

450. 

11#1  MV«  18.  Constantin  schenkt  der  Harienkirche  am  Dom  an  Trier  aw« 
Aeeker  bei  der  Stadt,  wogegen  seine  andere  Gttter  daselbst  von  dem 
an  diese  Kirehe  au  lietemden  Medum  und  Zins  befreit  werden.  In  so- 
elesia  S.  Marie  4.  feria  id.  nov.  1101  ind.  9  (lege  10).  Heinr.  IV.  im* 
perante.  (UM,  1,461  uro.  404.) 

Der  Wot^entag  etimmt  au  dem  Menatetag. 

451. 

IIOS.  Urkunde,  wonach  die  Matrone  Hildegarde,  Tochter  Mathilden«  von 
Liaendoi-f,  mit  ihren  genannten  Kindern  sich  der  Abtei  Prüm  z'impüicb- 
tig  gemacUt  hat.  1102  ind.  10.  ooncur.  2.  epact.  0.  (Urkb.  1,462  nro.  405.) 


EegMtan  Nro.  451-~-4&i. 
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Wegen  tnd»  10  vor  tpl.  24  fallend.  Die  Zeitangaben  atimmen  zu 
1102. 

11(12  df€.  25— HOS  iai.  X>ie  PröbBte  von  St.  Stephan  zu  Mainz  und  Toq 
Baveoginbui^g  achliessen  in  Gegenwart  dea  Kaisers  Heinrich  and  der 
genannten  Reichsfürsten  einen  Tausch  vertrag,  wonach  Etaterer  Güter 
BO  Reil  an  der  Mosel  und  in  genannten  ( >rten  des  Meienfeld-  und  Tre- 
ohirgaues  gc|geii  die  Kirche  su  Alzei  giebt.  1103  ind.  II.  (Urkb.  1,466 
uro.  407.) 

Gedr.  Günther,  Cod.  dipL  1,161.  -  Wegen  ind.  11  cor  sept.  24 
und  wege7i  des  encähnien  HeichMag»,  welcher  am  '25.  Dezeinb.  1102  zu 
Mainz  stattfand,  in  diese  Zeit  fallend;  vergU  Goerz,  Jiegtaten  S,  14  urid 
Erhard,  Heg.  WestJ.  l.'Jlii. 

Das  circa  4  Zoll  grosnf  runde  Siegel  con  wei.s.s^}n  Wachs  Ltt  in  der 
untern  linken  Ecke  avfgepresst .  und  zeigt  den  Erzbischof  ntzend  auf 
einem  mit  HundH-Köpft-n  und  bihxen  ver:*e}ieyifn  Sessel,  baarhnupt.  mit 
fFaUtum;  m  den  ausgeetreckten  Händen  rechts  den  St€d>,  links  ein  of- 

ferne  Buch  mit  AO.  Die  Uinachriß  steht  m  FäMreisen,  E,  wird  durch 

XB 

dm  Ffm  güremt  fmd  heiset:  BVCBBAliDVS  Dl  GBÄ  MOQVNTI 
ÜV8  ARCHIEP8  (fuhr  gedrückt). 

453. 

1103  oav.  29.  Ensbischof  Bruno  von  Trier  befireit  das  St.  Martinsstift  im 
Maiengau  (Münatermaifeld)  von  der  dreimaligen  Bebauung  des  Herren- 
landes im  Jahre,  vrelchc  der  crzbiöchüflichc  Meier  präteudirte,  bestätigt 
dem  Stift  die  von  Erzbischof  Egilbert  geschenkten  Güter  zu  Fressen 
und  schenkt  ihm  die  am  Tage  der  Kirch  weihe  den  1.  November  vom 
Herrenlande  abgesteinten  Hofstätten  am  Kirchhof  und  seine  beiden  Fisch- 
teiche. 1103.  3  kai.  dec.  die  donünica,  reignante  Hetnr.  III.  imperatore. 
(Urkb.  1,467  nro.  408  ) 

Goerz,  HegeMen  S.  14.  Ge^r.  Günther.  Cod.  dipl.  1,163.  bahne, 
Cod.  dijil.  Salmo-Beiff'erscheid.  8.  3.  —  Der  Monatstag  stimmt  xum  Wo- 
chentag. 

Da»  nur  noch  zu  in  fh-ittel  corhandene  Siegel  von  weissem  Wachs 
ist  aufgepresst  und  nro.  463  beschrieben. 

4M. 

(1108.)  KaiBer  Honrich  III.  (IV.)  beststigt  die  von  Mwttm  Sohne,  KSnig 
Eleinricb,  mit  den  übrigen  genannten  BeidiifUnten  mi  Münstereifel  er- 
tosiene  Yerordniing  Uber  die  Rechte  und  Pflichten  der  Vögte  der  Abtei 
Plrfim.   Ohne  Dat.   (Uikb.  1,463  nro.  406.) 

Nieiht  bei  Böhmer.  Goerz,  Regesten  8.  330.  Gedr.  Martene,  CoU. 
an^  im;  AatfroMt  Himth.  1^9  mt  e.  1102.  -  Das  Jahr  1103  er- 
^»eW  «tdk  oue  dm  genmmtm  Zemgms  Ouo,  Bmktff  pon  Bmnkerg  »eil 
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im  dee.  Sl.  WKl  EinM,  Biuhof  .von  WUnAurg,  Hii^  1104  fOr, 
28  fmeke  Moayär,  On4metti%k<m). 

455. 

iun.  5.  Kaiser  Heinrich  III.  (IV.)  bestätigt  dem  St.  Simeonsstift  zu 
Trier  den  von  Schliffen  und  Gemeinde  zu  Coljlenz  ermittelten  und  fest- 
gesetzten Zolltarif  fiir  die  aus  genannten  Städten  kommenden  Scliiffe 
und  .sonstige  Verkäufer  an  dem  Zoll  zu  (^oblenz.  Moguntie  non,  jun. 
1104  ind.  12,  a  regu.  50  (lege  ordinationis),  imp.  19  (lege  21).  (Urkb. 
1,467  nro.  409.) 

Böhtner,  Heg.  Jnq,.  ö".  KKt  uro.  1972.  d'^dr  Hontli.  l,4S:>.  Bon- 
dant,  Clinrterboek  1,136.  ISudmi/i  df-r  in  der  Urkunde  enthaltene  Zoll- 
tarif besonder»  gedr.  Meijer  und  Kriiard,  Zf^itschr.  für  (lesch.  utid  Alter- 
thaniskund^  ö,37o.  Bondam,  Charterboek  1,16S.  Senckenherg,  Select,  6,4d. 

1106  dfC.  8  (IdI.  29).  finbiaehof  Brano  von  Trier  befrdt  dos  EnohArius- 

kloster  zu  Trier  (später  St  Matth«»)  von  tdoen  EingrifieQ  in  dessen 
Jagd-  und  Fischerd-Bechte  eu  Hemptre  and  LamiMMlen,  da  lich  durch 
Zeugenbeweis  herausgestellt  hat,  diit  er  ausser  einem  halben  Malter 
Schirmha£Br  jährlich  von  jeder  Haasstatt  daselbst  nichts  zu  beanspruchen 
habe.  Data  6  id.  dec.  1106|  (actum?)  ind.  14,  8  kal.  aug.  r^gü.  Heor 
IV.  (lege  III.)  imperatoris  a.  53  (ordinationia)i  imp.  23^  pont.  Brono- 
nb  aepi.  5.  (Urkb.  1,469  nro.  410.)  —  Gmtb,  Begeitm  S.  14. 

45T 

1107  m«l  2.  K<»nig  Ileinric-h  V.  restituirt  der  Abtei  St.  Maximin  bei  Trier 
die  iiir  von  Genannten  entrissenen  (tüter  zu  Mannenthai  im  Nahgau, 
zu  (Tuntershausen ,  Weiler  bei  Metz,  Leznich  und  jenseits  Rheins  zu 
Aschcl)ach  und  Liutestarra.  Moguntie  7  non.  maj.  1107  ind.  15,  a.  regn. 
9  liege  ordinationis).    (Urkb.  1,471  nro.  412.) 

Höhner,  lieg.  Imj).  S.  101  nro.  1079.  Gedr.  Martene,  Voll.  ampL 
1,611.    Honth.  1,485.    Guden,  ('od.  di^l.  '2,6  ex  avtogr. 

Die  andere  remierkte  Urkunde  HeinricICs  V.  über  Mannmdal  M< 
gedruckt  bei  Martene,  Coli,  ainpl.  1,613» 

ISA 

1101  Ml  SO.  Denelbe  restitairt  der  Abtei  St  Mazimin  bei  Trier  Gttter  ia 
'  and  bei  Meti,  woranter  daa  am  2.  Mai  genannte  Weiler  und  das  Gut 
an  Ascbebaoh  jenseitB  Rheins,  befindlich  aind.   In  Metia  dTitate  8  kal. 
{un.  1107  ind.  15.  a.  regn.  (lege  ordinationis)  9.  (ürkb.  1,475  nro  414  ) 
lAS&ffMT,  Heg.  Imp,  8.  10t  nro.  1980.   Gedr.  Uarkmit,  CoU.  ampL 
1,613  f  Awrenis  Htmik.  1,487. 

450. 

IIOT.    Krzhischof  Bruno   von  Trier  h«Mirkundet  die  wiederholte  Uebergiibe 
der  von  der  verstorbeneu  Wittwe  Benigna  erbauten  Celle  im  Contel* 
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wald  an  fl«ai  Ort  Tbennmit  (Springienlnusb} 

fiiiiwcihang  und  Beselsang  mit  Angostiiier- Chorherren,  und  bestätigt 
dteee  Stiftuig.  Treferie  in  genemli  lynodo  1107  ind.  15,  regnante 
Heinr.  VI  imp.-  (lege  rege),  a.  regn.  8,  episcopatt»  nri.  6.  (Urkb.  1,475 
nro.  416.) 

Qoerz,  Be^tim  8,  14.  Gedr.  Honth.  1,483.  HarUtheim,  Conc.  3, 
760.  GaHia  <^irUi,13^.  Acta  Palat.  3,107  ex  autogr,  CroUiut, 
Erläut,  JMke  der  Ffidzgrafin  8.  149.  Brower,  MetropoH$  l^aOO. 
—  Wegen  regn,  o.  §  und  epite.  2  vom  Anfang  Januar»  hie  8ept»  24 
(w§gm  ind,  15)  fallend, 

Dae  amfgtpretat  gewesene  8iegd  ist  gam  verloren, 

460. 

llOb  inai  11.  Erabischof  Ruthart  von  Mainx  besetzt  das  Kloster  Dissiboden-  \ 
berg  nach  Entfernung  der  von  Erzbischof  Willigis  eingerührten  Cano- 
niker  wieder  mit  Mönchen  und  dotirt  es   mit  vielen  Zehnten  uiul  (rü- 
tem.    1107,  5  id.  maj.  ind.  1,  regnante  Ileinr.  V.  rege.  (ürkb.  1,473 
uro.  413  zu  1107  mai  11.) 

Gedr.  Joannis  JSpicileg.  S.  89  und  GuUenus,  Cod.  dipl.  1,37  mit 
dem  Jahr  1108,  woxu  auch  ind^  1  passt,  weshalb  dies  Jahr  hier  ange- 
nommen tporden  i^, 

m. 

1108  Biai  15.  Derselbe  vci  bessert  die  Einkünfte  seines  Domcapitelg  mit  Zin-  I 
sen  zu  Bingen,"  mit  dem  Hof  Bieinioh  im  Nah^'^uu  und  der  Vogtoi  dar- 
über und  noch  einem  Fuder  Wein  zu  Lahnstoiu.   IIOÖ  ind.  1,  18  kal. 
jun.    (Urkb.  1,477  nro.  410.) 

Gedr.  Gudenw,  Cod.  dipl.  1,388. 

lUd  Mi  4.  Erzbischof  fViedrich  von  Qün  beorkondet,  wie  er  von  Kaiaer 
fielnricb  III.  und  H«anricb  IV.  den  Ort  Hinsenau  erhalten  und  densel- 
ben der  Abtei  Siegbuig  geschenkt  habe  um  daselbst  eine  Kirche  und  . 
Kloster  au  errichten,  und  schenkt,  nachdem  dies  von  dem  Abt  Guno 
an  Siegbnig  aosgefilhrt  worden  ist,  diesem  Kloster  20  Morgen  Wein- 
beige an  Diepach  und  bestätigt  eiaen  awlschen  der  Abtei  Si^buzg  und 
dem  &L  Uraniastift  in  Oöln  wc^n  des  Hofe  Qnintenbaeh  gemachten 
Tausch.  Golonie  1110,  die  4  maj.  (Urkb.  2,24  Kachtr.  38.) 
Gedr,  Acta  PaL  7,462. 

1110  aus:.  1.  Erzbischof  Bruno  von  Trier  schenkt  ein  bei  der  St.  Florins- 
kirche zu  Cublenz  gelegenes  Haus  dem  St.  Nikolansaltar  daselbst  und 
bestimcut  es  zu  einem  Hospital,  welches  er  und  genannte  Orte  dotiren. 
Confluentie  1110  ind.  3,  kal.  aug.  regnante  Heinr.  V.  rege.  (ürkb. 
1,479  nro.  419.) 

Goerz,  Uegesten  S.  14,    Gedr,  Günther,  Ood,  dipl.  1,166. 
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Das  aufgepreßte,  voHrefFUeke  Siegd,        ZM  grom,  von  mimm 

Wachs,  zeigt  innerhalb  einer  KninUmif  den  t\  t fin' i rft n/ iiniii ifl»jjf,  ü > wi 
i^ßUMsm,  bis  auf  die  Hüften;  in  der  Hechten  den  Stab,  in  der  Linken 
emgstohloumetlhok.  Jke  Um»(^:fBUVNQDl  GMAAR0H1EP8, 

464.  ' 

IliO.  Ei-zbischof  Bruno  von  Trier  schenkt  mit  Zustimmung  der  General- 
aynode  den  Canonikcs-n  zu  Springierabach  den  dortigea  Zehnteo.  In 
generali  sinodo  1110  Ind.  3,  r^o.  Hoiar,  V.  a.  6,  episfiopMus  a.  9. 
(Urkb.  1,478  nro.  418.) 

(Joerz,  Uegesten  S.  14.  —  Wegen  regn,  a,  ^.  ^iMC  o,  ^  und  ind. 
3  rom  jan.  6 — sept.  24  fallend. 

Vo7i  d&m  avfgeipreasten  tiiegel  sind  nur  geringe  Sjpuren  von  weissem 
Wachs  geblieben, 

465u 

UiO.  Der  Abt  Poppo  von  Prüm  rartitiurt  4eai  Klott«  M ttntercifal  den 
Zoll  daselbst,  welchea  seiii  Yoti^Siiger  sum  Tbeil  Yvrriii^ert  battfl^  wie- 
der ivie  er  v<ordem  mv.  1110  iad.  3»  r^npaaBle  Heiar.  V.  episoopo 
Col.  Fnderico.  oomite  paktino  8igefridow  (Udub.  M^S  jua  417.) 

Qtdr.  Qüntker,  Coä,  1,166.  Ktiüfey,  GM.  «an  Mümitereifel 
1J97,  —  Wegen  twL  3.  vor  $^  24  faOmd. 

Von  dem  aufgepressten  Siegel  in  weissem  Wach»  ist  nur  der  unterf 
Tked  erkalten,  Bmetbild:  die  reehie  Hand  tegnend  vor  sieh,  die  Linke 
hält  ein  geschlossenes  Bvch  ebenso.  Von  der  zwischen  starken  Linien 
stehenden  ünuehrifi  sind  erhalten:  .  . .  (Salva)  TOBM  (nudijf 

466. 

1111  od.  22.  Kaiser  Ifeinr.  IV.  (V.)  bestätigt  dem  St.  Euchariuskloster  zu 
Trier  (St.  Mattheis)  die  inserirte  Schenkungsurkunde  seines  Grossvatere 
vopri  5.  Aug.  1053  über  Vilmar  im  Lahngau.  Maguutie  11  kal.  nov. 
ind.  4.  (lege  f).)  IUI.  rogn.  a.  6,  imp.  1.    (Urkb.  1,480  uro.  420.) 

Böhmer,  lieg,  imj},  S.  lUii  nru,  2U13,  Gedr,  Kremer,  Orr,  JSasß,  2,132 
im  Aussuge, 

461. 

(1112.)  Pfalzgraf  Sicgfrid  vollführt  die  von  seinem  Stiefvater,  Pfalzgrafen 
Heinrich,  begonnene  Stiftung  der  Abtei  Laach,  stellt  sie  unter  den  Abt 
zu  Ilaffligem,  regelt  deren  künftige  Abtj?wahl  und  vogteilichen  Verhält- 
nisse und  zählt  deren  Fuudationsgüter  auf.  Ohne  Dat.  (ürkb.  1,487 
nro.  425.) 

Oedr,  Eccard,  Uist.  geneal.  principum  tiaxoniae  8.  ÖÖÖ,  ToUlsr, 
Hist.  Pal.  2,33;  hieraus  Honth.  1,492.  Miraeus,  Opp.  dipl.  1^1  und 
3,319  lilO,  Dokumenürte  Naohr,  iiber  den  Flecken  Bendorf  3, 1S2. 
Acta  Fol,  3,123  ex  autogr,  Günther,  Cod.  dipl,  1,172  su  IW.  0^ 
Uns,  Erläuterte  Bsihg  ArPfaUgrafen  zuAachenS,  U8,  QMoMtL 


ÜQgMliBNni.  487— ISTl. 


iBß40.  —  Wegm  der  folgmulm  ürhmde  Kaiter  BemrüA'$  IV.  m 

J}m9  Si^d  ffm  htUbmunem  Waekt.  hängt  <m  didetm  Ltitrriemm 
W  mi§i  Mikanffdu  ümuchriß  d€m.SiBgd  du  ffiiUg^^  Hern- 
riok  1093  gUkh;  Letztere  läuß  auf  «mam  muldenflfrmig  erMenm 
Rande  und  ht(9$t:  MIQIFÜIJ}».  FBANCORVU.  RMNL  COMEB. 
PALATINO. 

1112  &pr.  25.  Kaiser  Heinrich  IV.  (V.)  bestätigt  des  Pfalzgrafeu  Sicglrid 
Stiftung  der  Abtei  Laach  und  deren  genannte  Fundationsguter.  Mo- 
nasterii  7  kal.  maj.  1112  ind.  1  (lege  5).  a.  ord.  13  (lege  14).  regn. 
6  Qc^c  7).  imp.  2.    (Urkb.  1,481  nro.  421.) 

Börner,  lieg,  Imp,  8.  lOB  nro,  2017,  Oedr,  DchumaUtrte  Nachr. 
Uber  den  FMeen  Bendorf  8.  16$,  Aotß  PaL  3,126  ex  mOogr,  Günther, 
Cod,  dipL  1,177,   Jaffi,  Diplomata  Quadraginia  pag,  41, 

469 

U12  tu.  16.  Derselbe  bestätigt  einen  Gütcrtausch  zwiscbeo  den  Erzstiften 
Magdcbnrg:  und  ^^a^n^,  wonach  Ersteres  den  Ort  Bennungen  in  Thü- 
ringen erhält  und  dafür  den  Hof  Wesel  im  Trechirgan  and  andere  Orttt 
im  Nahgau  gicbt.  Salzwitcle  16  kal.  jul.  1112  ind.  5.  a.  ord.  13  (lege 
14)  regn.  6  (lege  7).  imp.  2.    (Urkb.  1,482  nro.  422.) 

Böhmer,  Heg,  Imp,  IS,  103  nro.  ^JüW,  Oedr,  Oudenue,  (Jod,  dipl,  1,390 

m 

ttit  Mg«  8.  Derselbe  bestätigt  die  Ton  seinen  Verfahren  der  Abtei  St 
Mejümin  beT  Trier  gegen  die  Bedrückungen  der  Vögte  eriheilten  Pri- 
vilegien, indem  er  gleiehikUs  die  bKuerlichen  nnd  vogteiUchen  Verhllt- 
nisse  der  Abttt  festsetet  and  filr  die  Celle  sa  Teben  die  CKiter  resti- 
tohrt,  irdehe  Udo  yon  Viechebaeh  so  Lehen  gehabt  hat  Spire  6  id. 
eng.  1112  ind.  5.  «.  regn.  12  (richtiger  7).  imp.  1  (richtiger  2).  (Urkb. 
1,483  nro.  423.) 

Si^mer,  Reg,  Tmp.  8.  103  nro,  2021,  Oedr,  Z^leeCue^  2,47  mü' 
Monogramm  und  8iegd;  hterau»  Bonth.  1,494,  Ccdmet,  Bist,  de  Lorr, 
L  Ed,  1,630  und  II,  Ed.  3,66,  Umg,  ReUihearehw  16^:77,  -  Von 
den  genannten  ßieehöfen,  auj  deren  Verwenden  die  Bestätigung  erfolgte, 
waren  die  Bisehöfe  Burleart  von  ÜtreeXt  1112  ftun  IS,  u/nd  Ebet^tard 
von  Eichstätt  1112  Jon,  6  (natA  MoogerJ  gestorben, 

471. 

1112.  Urkunde,  wonach  der  Probst  des  St.  Marienstifts  zu  Mainz  <lf  ni  Klos- 
ter Dissibodcnberf]:;  einen  Garten  zu  Odcnihcim  und  eine  Mühleiistatt 
unterm  Diseibodenberg  gegen  einen  Jahrzins  iibcriüsst.  1112  ind.  5. 
regnante  Ilcnr.  V.  Adalberte  apud  Moguntiam  aepo.  (Urkb.  1,486 
nro.  424.) 

'    Oedr.  Joannis  Spiciltg.  IS.  93.  —  Wegen  ind.  6  vor  Sept.  'A4  fallend. 


1113  apr.  6.  Kaimt  Heinrich  IV.  (V.)  rostituirt  der  Abtei  St.  Maxiniia  bei 
Xner  üe  ihr  Ton  dem  Gnfiio  ifknieho  und  de^n  Sohn  Gkrlach  ent- 
legenen genannten  BeeUinngcn.  Wormatie  in  ipso  die  Faecbe  8  id. 
i|Mr.  1113  ind.  6.  a.  regn.  13  (lege  8).  imp.  2.  (ürkb.  1^8  nro.  426.) 

Böhmer,  Reg.  Imp.  »,  J04  nro.  2m,    Oedt.  Mmime,  (M,  mipL 
lß32.   Honth.  1,498. 

473. 

ms  lul.  20.  Der  tricrisciie  Domprohst  Rnnibert  schenkt  dem  St.  Simeons- 
stift daselbst  für  die  Aufnahme  in  dessen  Fraternität  die  20  Mark  Sil- 
bers, welche  er  dem  Rorich  von  Via^idcn  auf  genannte  Allodioii  gegen 
Zins  geliehen  hat.  1113  ind.  6.  13  kal.  aug.  (ürkb.  1,490  nro.  427.) 

Wie  aich  aus  dem  Schlüsse  de?-  Urkunde  ergiebt ,   eine  nicht  ganz 
in  den  Zeugen  vollständige  Abschrift  oder  ein  nicht  vgl^zogenfis  Cov^x]^, 

UH*        Wittwe  Juatiii»  bipiirl^iuidet  nun  mit  Be^^ttiguo^  du^  iwMT*  ' 
lichflB  Siegel  die  ^09  ihr  und  ihr^ro  Sobn^  Adelbcro  dem  lUoster  Iffliia- 
tereifel  gemachte  Sob^okung  mit  liuritveiler  ia  4e«  üifel  ynd  m\%  ibrcn 
Tb^  an  der  Kiccbe  su  Hoiiibuil.  1114  ind.  7.  (Urkb.  1,491  4291) 

475. 

1114.  Urkunde,  wonach  Friederune  von  Conz  aus  dem  Ton  ihrem  Ehemann 
Trohliev  erhalteneo  Gut  su  Wittlich  Ländereien,  welche  Ersbiacliof 

•     

B^no  von  Trier  frei  gemacht  hat,  dem  St  Eucbe^i'iuskloeter  (St.  Mat- 
Ifieia)  zu  ü^er  ttborgi^  HU.  epiic;  Branonia  #.  \^  (ürkh.  M90 
pro.  428.) 

m^gefrmtt  gtfc^te^  ^iegd  ist  w€tjlarmp 

47«. 

1115.  Der  Abt  Poppo  von  Prüm  übcrgicbt  dem  Kloster  Münstereifel  die 
nach  Noitcn  gelnirige  ßerela  n.it  ihrer  Nachkonimcnschaft  als  Waclu»- 
zin.sptiichtige.  1115  iud.  8.  Hcinr.  V.  (IV.)  imperatore  regnante.  Ca- 
thedram  pontif.  Col.  Friderico  pre^ule  ohtinente.  ^L  rkb.  1,492  nro.  430.) 

Gedr.  Günther,  Cgd»  dijpl.  1,1S4.  —  Wegen  ind.  8  Mr  Se^t.  24 
fallend. 

Das  sehr  dicke,  kreisrunde  Siegel  von  weissem  Wachs,  circa  ^'/j 
Züü  niessend,  ist  unten  avfgepressi  und  zeigt  ein  oben  und  ufUen  cM- 
$tommks  Crvmßx  mii  der  Aufschrift:  8ÄLVAT0B  MVNDl  h  A 
VMT  Winkd  virikeHk 

477. 

1115.  Der  Abt  Beni.(hArd)  Ton  St.  Marien  (ad  Martyros)  ni  Trier  giebt  | 
^  JSin^oluifnr«  nn  Temmeb:  einen  Wald  boi  F^q^icb  gw«k  3  Ohm 


uiyiii^Cü  by  GoOgle 


UHt  1»  SbMeli  JÜMu,  IUI*      Ölin  W«lii  swiMlieii  Diedm- 
Mbo  taid  KMMgM  ttMht  alft  5  BolideA  i^lt,  ifi  Erbpacht,  ttita  ^ein- 
Mbigp  ttMw  M  aiMlieB.  1115  (nd.  9.  (Urkb.  1^3  nro.  40t.) 
WBjftn  tWd  ^  vor  iSV/yf.  1^4  ^oflefMK. 

478. 

Ula.  Krzbischof  Bruno  von  Trier  bestimmt  seinem  Domcapitel  die  Verthei- 
lung  der  Kinkünftc  ans  dem  demselben  gep'benen  Gute  zu  Lehmen, 
am  Jahrestage  seiner  Ordination,  den  6.  Januar,  und  an  seinem  Anni- 
versarium, und  wie  die  Vererbung  dieses  in  Erbpacht  gegebenen  Guts 
stattfinden  solle.  1115  ind  8.  a.  ord.  14.  a  Heinr.  V.  regis,  IV.  im- 
peratoris  regn.  17  (lege  ordinationis),  imp.  5.  (Urkb.  1,492  uro.  431.) 

Goerz,  Hf (ff steil  6'.  14.  Gedr.  Gunther,  Cod.  dipl.  1,182.  Fahne, 
Cod.  dipl.  SalmO'  Reiff er»cheid.  ü,  3,  —  Wegen  a.  itnp,  ö  und  ind.  8 
von  apr.  13 — aept.  '24  falleiid. 

Die  Urkundr  itft  an  der  rechten  Seite  cifrographirt  mit  AZKH.  Das 
\atkfyepresste  Siegel  von  weisaem  Wacii»  ist  nro.  490  der  Hege$ten  bS- 
tcbrieben, 

4Tf. 

Uli  IM.  1 .  Kaiser  Heinrich  IV.  (V.)  bestätigt  die  Privilegien  der  Abtei 
Bt.  Ila^^cimin  bei  Trier,  namentlich  die  Immunität  und  freie  AbtsVvahl, 
erneuert  die  Verordnung  über  die  abtoilichen  Vögte  und  reetituirt  ihr 
einigt  entrissene  Besitzungen.  In  Italia  in  Gastro  Burgulidü  kal.  jul. 
ind  9.  1116.  a.  regn.  U.  imp.  6.    (Urkb.  1,495  nro.  434.) 

Böhmer,  Reg.  Tmp.  S.  106  nro.  20öS  irrthümlich  euin  jul.  25, 
indem  auch  die  filtern  Abdrucke  hei  Zyllesius  2,  51  mit  Monogramm; 
Honih,  1^1  und  Liinig,  lieichmrchiv  16^9  alle  kal.  jul.  haben, 

AfiA 

Uü.  Ersbisohef  Bruno  von  Trfer  wfMA  dam  N«nAaoUoBlir  EokHm  m 
Trier  den  fi«nti  des  demadben  irieder  neaflidiDgs  ▼om  8t  Fftidiluiitift 
daselbst  streitig  gemachten  Zehnten  eo  CimI  io.  TreTeris  in  eodeeU 
8.  Marie  in  latere  majoris  domus  S.  Petri  Terras  «ustrum  sita  1116  ind. 
^  iMMt-ifipunonie  14  (legA  15).  regnAnti  iUpiBi«lore  Heinr.  IV.  (Urlb. 
1,194  nrö.  438.) 

Goerz,  Kegesten  S.  14.  —  Wegtn  ind.  9  ror  Sep%,  34  fallend. 

Das  unien  aufgeprtttU  $ekt  «dkum«  Bitgd  ^  da»  HiH).  4B0  der  JU-> 
gegte»  bet^ri^ene, 

4SI 

ittl  t)efBdbe  etellt  das  Ton  ttun  «i  Gobl«nn  «nichtele  Hospitel  anneblieMh 
lidi  unter  ^e  ersbischtfflkslie  Anfticbt  and  Verwalttuig.  Acta  in  domo 
S.  t^efcri  freriris  lUt.  a.  ord.  l6.  ind.  lO.  (Urkb.  l,49l  nro.  485.) 
&öeni,  tUgeeten  6,  14.  ^  Wegen  ituL  10.  vor  Qept,  24  faUend. 

482. 

Ulb  iu.  2.  Kaiser  Heinrich  IV.  (V.)  re«tituirt  der  Abtei  St.  Maximiu  bei 
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Trier  daran  Vasallen  Anselm  von  Mokberg  mit  dessen  Lehengütern 
Br^en  und  Selten,  und  schenkt  dem  Lallt«  den  Plof  eu  Bendorf, 
wekhen  der  Kaiser  vom  P£alsgrafen  Hermann  Wirbt  hatte.  Spire  4 
non.  jan.  1118  ind.  11.  a.  rego.  18  (lege  12).  imp.  7.  (Udib.  1,508 
nro.  450  zu  1123  jan.  3.) 

Böhmer,  lieg,  Ivip.  S.  107  nro.  2()78  zu  1123  jan,  3,  weü  (jUe.ojlr 
tern  Abdrücke:  Marlene,  Coli.  1,642.  Honth.  1,502  und  Kremer,  Orr. 
Nass,  2,154  den  Tag  3  non.  jan.  und  das  Ortsdatum  Spire  haben,  tcd- 
che  nach  dem  Itinerar  des  Kaisers  in  1123  pausen.  —  Das  Datum  1118 
ist  aher  hier  beibehalten  worden,  da,  dazu  ind.  11  und  a.  imp.  7  stimmt  und 
auch  die  in  einer  spätem  Urkunde  des  Kaisers  vom  7.  Mai  1125  ange- 
gebene Zeit  von  9  Jahren,  reo  obige  Restitution  stattgefunden  habe,  be»- 
.ser  auf  1118  passt;  es  wwre  oUo  in  dem  Ortsnamen  Speier  ein  Irrthum 
wohl  aneunehmen» 

481.  * 

U18  Apr.  80.  EnfaiBchof  Addbeil  tob  Man»  kmna^  dem  KlaK«  Di» 
bodenberl;  die  Güter  an  Wymindaslieim,  weleha  dia  trflham  ficfaenk«, 
dia  Gabmdar  Widpaco  imd  Bnügar  vom  HaAtarahaim,  bat  YartiaibiiDg 
der  Mttneha  aoa  diaann  Eloaler,  meä»  an  aidi  gaacgao  hatt«i  and 
nu  raatitnirt  worden  find.  1118  ind.  IL  2  kal.  maj.  (ürkb.  1|497 
nio.486.) 

GMk».  Jommb  Spicileg.  8.  96,   Ghdmm»,  Cod,  iipL  lA^. 

484. 

1118.  Erzbischof  Bruno  von  Trier  restituirt  dem  St.  Andreaakloster  zn  GSb 
die  Kirohe  au  Bacharach  mit  ihrem  Zehnten  und  bestimmt  ttber  dciMB 
Vcrtheilung.    1119  ind.  12.    (Urkb.  1,498  nro.  437.)  . 

Qoer»,  Regesten  8.  14.    Gedr.  Acta  Fol.  3ß7  ex  autogr.  Ennen. 
Quellen  zur  Qem^.  dtr  dtadt  CMn  Jf^.  -  Wtgei^  ind,  12  wr 

485. 

1118  nov.  4.  Pabst  Calixt  II.  bestätigt  das  Augustiner  Chorhexrenstift  Sprin- 
giersbach und  dessen  Regel.  Remis  2  non.  nov.  ind.  13.  1119.  pon^ 
a.  1.    (ürkb.  1,499  nro.  438.) 

Jaf^,  Beg,  Font,  8,  631  nro.  4&ÖÖ. 

488* 

1180  iaa.  3.    Derselbe  bestätigt  dem  Erzbischof  Bruno  von  Trier  dia  Vor- 
rechte, Privilegien  und  Besitzungen  seiner  Kirche ,  namentlidi  die  Mfr 
-   tropolitanrechto  Uber  Metz,  Toul  und  Verdun,  den  Gebranch  dee 
Kums  und  andere.    Cluniaci  3  non.  jan.  ind.  18.  1120.  pont  •* 
(ürkb.  1,501  nro.  439.) 

Ja^i,  Reg.  P<mt,  8.  632  nro,  4970,  Oedt,  EonA.  IfiOi  W 
Trm.   Brtnoer,  Jm,  2J.6,   LUmg,  jBwAwa»»  16^08. 


fiegMt«A  Uro,  4B7-4M. 


481. 

IIM  Ja«.  8.  Pabst  Calixt  II.  befreit  den  Erzbischof  Bruno  von  Trier  von 
der  Jurifdiktion'  der  päbstlicben  Legaten)  mit  Ausnahme  deorer  a  latere. 

Claniaci  3  non.  jan.    (ürkb.  1,501  nro.  440.) 

JafS,  Heg.  Font.  8.  53U  nro,  497t  Oedr.  Martene,  Coli.  ampL  l,6e0f 
hieravs  Honth.  1,604,  Brotoer,  AnnaL  2,16.  (Jalmel .  II  ist.  de  Lorr. 
I,  Jid.  2/264  und  i/..  Ed.  5,137.  Liinig,  Heichsarckw  16,iiU6.  Qeita 
Trev,  ed.  Wj^Umbtith  t^4  wtd  tfpud  FerU,  Script,  HJ97, 

1120  iau.  3.  Derselbe  bestätigt  das  von  Erzbischof  Bruno  von  Trier  ge- 
stiftete Hospital  zu  Ck>bleiiz.  Cluniaci  3  noo.  jan.  ind.  13.  (Urkb.  1; 
502.  nro.  441.) 

Jc^i,  Beg,  FotU.  ä.  ö32  nro,  4972,  Gedr.  GütUher,  (Jod,  di^,l,  169, 

1120.  Erzbischof  Bruno  von  Trier  erläast  dorn  W'anterel  und  Andern,  wel- 
che die  Schlosskapelle  zu  Arras  bei  der  Einweihung  dotirt  und  das  Do- 
tationsgut gegen  einen  Jahrzins  in  Bau  erhalten  haben ,  einen  andern 
alten  Zins.    1120  a.  episc.  19.    (Ürkb.  1,502  nro.  442.) 

Ooerz,  Kegelten  S.  14 — lö.  Gedr.  Honth.  l,60ö.  —  Wegen  ß.  e^tUc. 
19,  vom  6,  Jamtar  an  zu  nehmen. 

490. 

1121.  Derselbe  bestätigt  dem  St.  Castorstift  zu  Carden  die  von  dessen  Probe- 
teo  Godefrid  geschenkten  Güter.  1121  ind.  14.  regnante  Heinr.  imp. 
IV.  rege  V.  a.  regn.  23  (lege  ordinationis)y  a.  episc.  Brunonis  20. 
(Urkb.  1,506  nro.  446.) 

Qhetz,  Regetim  8,  15,  Gedr.  Günther,  (Jod,  dipl  1,190.  —  Wegen 
a,  regn^  S9  und  md,  14  von  jan,  6—sept,  24  fallend. 

Das  eirea  3  Zo&  im  Durchmeaeer  grosse,  runde  Siegel  von  weteaem 
WatAs  neigt  den  Ersdrieehof  in  gamsser  Figur  mit  Pallium  . auf  etnem 
Seeeeif  in  der  RetAten  den  8tah,  in  der  auegeatreekten  Linken  ein  offe- 
ne» BmM.  Die  freitUJiende  Legende  läuß  ringsum  und  heieat:  f  BRVNO, 
TBEVIRORV.  ÄRCHIEPI8C0F,    Ea  iat  aufgepreaeL 

491. 

1121.  Derselbe  bestätigt  dem  St.  Castorsstilt  zu  Carden  die  Schenkung  Lan- 
cecbin's  Uber  das  sogenannte  Röthardts  Erbe  daselbst  und  dessen  an- 
dere Güter.  1121  ind.  14.  regnante  Heinr.  imp.  IV.  rege  V.  a.  regn.. 
23  (lege  ordinationis).  imp.  11.  a«  episc.  Brunonis  20.  codem  sdlicet 
anno  ^no  dommis  imperator  pemoetavit  in  villa  Treis  cum  iret  expug- 
natum  Castrum  quod  eomes  Ottho  contra  illum  erexerat.  in  ecclesia  S. 
CSastwisque  est  in  Caradono  die  dedicationis  ejus.  (Urkb.  1,504  nro.  445.) 
Qim»,  Regetim  B.  16.  Gedr.  QUanktr,  Cod.  diplt  1^7.  -  Wejfm 


MNp.  «b  ü  unc^  Muf.  14  von  a^ar.  iS—Mpi.  S4  faiUmd,  da  dtr  Tag  der 
geiumnien  Kirtkioeäte  nicht  hekawü  mI. 

J)m  wfgegTtsOA  f^räe^Uige  ßiegd  i$i  wro,  489  dir  Begttien  bweehriebem, 

m. 

ItBl'  Erzbischof  Bnmo  von  Trier  beurkundet,  dass  Iriliengnrd,  diö  Ehefrau 
Winibert's  von  Wclen,  um  sich  und  ihre  Nachkommen  von  einer  alten 
ZiDsverpflichtung  zu  befreien,  ihm  2  Weinberge  bei  6frnach  Ubergeben 
und  er  dieselben  seinem  Meier  zu  Bernkastel  als  Dicnstbeüoldurtg  Verlie- 
hen habe.  Treveri  in  palatio  1121.  a.  episc.  20.   (Urkb.  1,507  nro.  447.) 

Ooerz,  Regeateii  S.  15.  Gedr.  Günther,  Cod.  dipl.  1,186,  —  Wegen 
a.  episc.  20  vorn  6.  jan.  an  zu  nehmen. 

Die  Urkunde  ist  am  untern  Hände  mit  einem  unleserlich e7i  Sitruch 
cyrographirt.  Das  kreisrunde,  circa  J'/a  Zoll  messende  Siegel  voh  sehr 
teeissein  Wachs  zeigt  de»  Krzhischof  in  ganzer  Figur  auf  einem  Sessd 
mit  dem  Pallium  und  ausgestreckten  Armen,  in  der  Rechten  den  Sidb, 
in  der  Linken  ein  oßenes  Buch.  Die  freistehende  Aufschrift  lävß 
ringsum  und  heilst:  BRVNO  TREVIBORV  ARmiEPS,  D(m  ffehU, 

1122.  Das  Domkapitd  su  Trier  vörpaehtet  der  Oi&dk  Von  Dte^bOtg  auf 
LebenHieit  ein  Gut  zu  Adendorfi  wifldies  d^ren  erster  Eb^ann  Se- 
ward  TDn  Miilenheim  ebenso  besemen,  ait  aber  sieh  als  erblich  ange- 
eignet, nun  aber  mit  ihrem  dritten  Ehemanne  Sigebert  dem  Capitel  re* 
stituirt  hatte.  Treveris  in  refeotoifio  1122  a.  epiie.  Branonia  21.  .ind. 
16«  (Urkb.  1,508  nro.  449.) 
'  Wiegm  egue.     21  wnd  ilid.  1&  wn  jtm.  6-^9^,  Ü4  fadUnd, 

494. 

1122.  Erzbischof  Bruno  von  Trier  echenkt  dem  von  ihm  geweihten  St.  Ni- 
colaua-AItar  im  neuen  Chor  dos  Doms  zu  Trier  den  alten  Zoll  zu  Gon- 
dorf, welchen  der  verstorbene  Graf  ßertolf  von  Treis  zu  Lehen  besass. 
1122  ind.  1.  regnante  Henr.  V.  rege  scd  IV.  imperatore  a.  regn.  24 
(lege  ordinationis).  inip.  12.  ord.  cpisc.  21.    (Urkb.  1,5U7  nro.  448.) 

Croerz,  Regesten  S.  lö.  Gedr.  Günther,  Cod.  dipl.  1,193.  —  Wegen 
ind.  1  nach  Sept.  24  Jallend. 

495. 

tl2t  tet.  12.  Pabst  Calixt  II.  spricht  dem  Kloster  Springiersbach  die  Zehn- 
ten Von  den  selbst  bebauteü  Ländereien  zu  und  bestätigt  Ihm  an(^ere 
Privilegien}  darunter  aoeh  dato  von  ihm  zü  Rheims  gegebene  (111^  noT. 
4).  Beneventi  4  id.  oet  Mä.  2.  1223.  poni  a.  5.  (Urkb.  1,510  nro. 
451  zu  1123  oet.  2.) 

Jü^i,  Reg.  Püni,  8.  64ö  nro.  6147. 

4M. 

Uil— 1124.    Ludwig,  der  Bruder  Gundolfs  ^  schenkt  dem  Kloster  der  hh. 
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*  BicWiftw»  VaMrite  t»!  MsleiMi  ■»  (0t  MaUMi)  ni  den  An- 
nivimrien  fttnor  Fmu  MatbOde  «m  28.  Juni,  md  ttiiiii  Sohnes  Theo- 
derieh  uii  6.  Oktobor  ▼enchiedfn»  Jabrarenteo.  Ohne  Dat  (Urkb. 
1,603  nro.  448  an  c  1120.)  .  ^  .  ^ 

Do  Jt*e&  kein,  hetiimmi^  Jahr  aus  der  'Vi4aliääe  erm^^  die 
Ztä  dm  MnAUehoft  Bruno  pon  Trier  1102  jan,  6^1124  aj^,  26 
gemmmen,  —  Da»  8ie^  hing  an  ^inem  Perffamenttirftfen, 

497. 

IliNS — 1194-  Nachricht,  daf«;  der  Priester  Ernost  einige  Tage  vor  Beinem 
Tode  dorn  Kloster  Metlach  sein  Allod  zu  Münster  geschenkt  habe.  Tem- 
poribus  BruDooia  epiB«ppi  et  Adalberti  abbatiB.  ^Urkb.  2,349  in  Nach- 
trag lU.)  .       «  V 

Oedr.  Hoefer,  Zeitnchrifi  'J/iSL  —  Erxbi§choJ  Brum  von  Trier  von 
1102-1124  apr.  25, 

4M. 

ttM— 1184.  SfibMiof  BnmQ  Ton  Tto  beetätigt  die  Schenkung  des  Dom- 
sebolaatera  pBfnn  an  das  Dpmkapitel  und  die  voq  demselben  am  Feste 
der  Vier  Oekrtnten  den  '9.  NoTember,  an  den  Annifersarien  Kaken 
Heinrich  in.  den  7.  Aogost  und  URbtscbofii  Eberhard  Ton  Trier  den 
15.  April  nnd  anderen  bestimmten  Distributionen.  Ohne  Dat.  (Urfcb. 
1|470  nro.  411  au  1108—1124.) 

Q9erz,  liegesun  H  Jß,  Pc^  fC^ieer  Heinrich  JIL  110$  amj.  7 
akirb,  von  dieter  Zeit  an  h'»  zum  Tod  des  Erafne^hiijfii  Bruno  1^24  apr. 
25  faUend  angenommen, 

1185  ml  7.  Kaiser  Heinrich  IV.  (V.)  restituirt  der  Abtei  St  Maximiu  bei 
Trier  Terschiedcnc  ihr  vom  Pfalsgrafen  GUxliried  und  seinem  Ministe» 
rialen  Wolfger  entrissene  Besitzungen,  erneuert  uod  bestätigt  die  vor 
9  Jahren  Ton  ihm  geschehene  Rückgabe  Anselms  von  Molsberg  mit 
Bceaben  und  Selters  (vergl.  1118  jan.  2)  nnd  verspricht,  noch  mehr 
entrissene  Guter  zurückzugeben,  ^venn  sein  jetzt  durch  KraokbeHt  ge> 
f^rdetes  Leben  erlialten  wird«  Apud  Tniabuo  1125  ind.  3.  non.  maj. 
(Urkb.  1,610  nro.  452.) 

Böhmer,  Heg.  £mp,  iL  107  nro,  20^ä.  Oedr.  Martene,  CoU»  ampl. 
Ißitö.   tiwth.  Ißl2, 


1122 — 1125.  Derselbe  bestätigt  die  Stiftung  eines  Klosters  bei  der  Marien- 
kapelle oberhalb  Boppard'«  (Marionberg)  durch  die  dortige  Bürgerschaft 
and  desäcu  Unterstellung  unter  den  Abt  des  St.  Euchariuskiosters  zu 
Tri«r  (St.  Mattheis).    Ohne  Dat.    (Urkb.  1.503  nro.  444.) 

Nicht  bei  Böhmer.    Oedr.  Ada  Pal.  7,507.    Günther,  (Jod  dipl.  1, 
m     im*  —  Da  der  Omnsler  PhiUpp  nach  dem  Cander  Bruno  1122 
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Bretten  Nio.  fiOO-^-SOiw 


'  erst  eoHtHmgnmi,  vtm  imetZml  Ma  mm  TodeMmMCe  mtk  mm  2$ 
falUnd  mnfemmmem, 

901. 

1125-  Erzbischof  Godfried  von  Trier  bestätigt  einen  Gütertausc|i  zwischen 
Bovo  von  Kesten  und  der  Kirche  dieses  Orts.  1125  pont.^  a.  1.  (Urkb. 
1,612  nro.  454.) 

QoerM,  Begetten  B.  16.  Gedr.  ChhUher,  Cod.  dij^,  1,197.  —  Da 
EfMet^f  Godfrid  1124  jul.  3  gemäkU  wm4e  umd  1134  e^  7  die  hi- 
seköfüke  Weihe  erhieU,  $q  flSU  dfe  AimMtn^mU  d&f  üilkmdejteri 
diete  MomateUtge  de$  Jakree  112$  eda  im  ß,  poni>  1  gegebeik.  i 

Die  Ürkimde  tat       der  redilbm.  Seife  cyrographirt  Ueü  dem 
eiaben  Ä^R  ds  X.  Dae  Siegel  war  im  nniem  Tappen  dee  ffer^gmeatt 
amfgepreeet,  A.  •      .      •  . 

S02. 

1126  Apr*  6.  Korich  von  ßizzerdorf  schenkt  dem  Kloster  Metlach  drei  Ta^ 
vor  seinem  daselbst  am  8.  April  aul  Gründonnerstag  erfo^eo  Tode 
seine  Allodicn  zu  Bizzerstorf.  1126  ind.  4.  a.  2  (richtiger  1).  Lutteri 
rcgis;  a.  3  (richtiger  2).  GK>defridi  ^iflcopi  TmisQixtp^  (ürlib.  2,349 
in  Nachtr.  10.)  . 

Oedr.  UoeJ'er,  Zeitschrift  2,332,  ,.  i  • 

508. 

1125—1120.  Urkunde,  wonach  der  Terwondete  Gumpert  Von  Theiln«  vor 
aeinem  Tode  dem  Kloster  Metlach  eein  AUod  tu  TeiTna  vennacbt  Ae- 
tom  a.  1  Lotberi  regia,  temporibva  GU)defindi  archicpiscopi  et  Adalbert! 
abbatis.   (Urkb.  2,d45  in  Nachtr.  10.) 

Gedr.  Uoefer,  Zeiteehrift  2,130,  —  Kifnig  Mfar  wurde -Wq  «fi 
13  zu  Aachen  gekrönt,  und  Erebieekof  Godfrid  haUe  van  1124  joL  3 
bis  1127  mai  17  den  irier,  Stuhl  inne. 

504. 

1126.  Erbpacht  Kerer8  Richwins  gegen  das  Domcapitcl  eu  Trier  Ober  eine 
Wiese  zu  Roser.  1126.    (Urkb.  1,513  nro.  455.) 

Ist  in  duplo  vorhanden.   Das  eine  Exemplar  ist  vnten  mit  HICH- 
Ii  /A  r»S  cyrographirt ,  das  andere  trögt  noch  die  h'este  des  avfgfpress- 
ten  Siegels  ron  bedevtemier  Grösse  und   fcei^sent  Wachs.    Es  zeigt  ein 
links  schauendes,  haarhauptigei*  Briisthild.     Von  der  freistehenden  (Jm- 
schriß  sind  nur  noch  da  VET  über  der  Mitte  des  Kopjs, 

905. 

1121  fH^  24.  Adalbert,  EndnBehof  von  Ifainc  uad  pAbeilieher  Legat,  be- 
itKtigt  die  Synodal-yeiocdniuig:  daas,  W0  die  fVfldiM  wiushNa,  a«eh  de- 
ren Zehnte  entriehtet  werden  eoU,  anek  Ulr  die  vtm  Enbtsebef  fiatbard 
dem  Kloster  Diinbodenberg  geschenkten  Zehnten.  Ifagmitie  0  kal.  matt 
1187  ind.  6.  regOMite  Lothar.  III.  a.  regn.  2,  (Utkb.  1,514  nro.  457.) 


Oedt.  Joannis  8piciUg.  1,97.  Ümimm»,  Cod.  dipL  lfi6.  HarUktm, 
Qm,  <3Wm  3ßÜ0  vnd  4^,  . 

506. 

1124—1127.  Erzliischof  GoiltVid  von  Tnor  giebt  dem  Meier  m  Bernkastel 
fünf  und  dem  zw  Altrei  vier  Weinberge  zu  Graach  zur  Dienstbesoldung 
«nstiitt  ibr  Zinsen,  welche  die  S«>hne  Alstens  von  Graach  zu  zahlen 
hatten  und  die  dieselben  mit  den  9  Weinliergen  «bgitÖMt  bftb^B.  U^H^ 
Dm.    (ürkb  1,512  nro.  453  zu  c.  1125.) 

Omtz.  He(ft»ten  S.  16.  Gedr.  Uonth.  1,514  2u  f  1126.  OalUa 
chHst.  13,344^  -  Erzhiacho^  Godfrid  rem  1124  jui  J  -  1127  mm  17, 
daher  die^e?»  ZeUravm  in  Ermangelung  anderer  beHÜnMien  Däta  ange- 

AOMIIMII« 

Ml 

Uli — 1121*  Adalhard,  der  Sohn  Laibbert*»  Ton  htmmtk,  achenkt  dem  Kloe- 
iw  MelM  einta  Uoom«  Lommt.  Aetah  tefapmiM  GoMrMi  dfm 
Gopi  M  Adalberti  «bbttM.   ^Urkb.  2jm  üb  NwM.  10.) 

Gedr.  Hoefer,  Zektdtrifi  Mrtbüdiof  Qodfiid  tm  Trier 

1124  fuL  2-  IW  med  17. 

o08. 

1127.  Johannes,  Priostor  und  Canuilikus  von  St.  Marien  in  Horreum  zu 
Trier»  .'»chenkt  dic.sem  Doppelkioster  zu  seinem  Anniversarium  seine  Gel- 
ter zu  Dudelndorf,  Sleich  und  Monzel.  Treveris  in  ecclosi»  S.  Marie 
perpetne  virginis  in  liurreo  1127  ind.  5.    ^Urkb.  lyÖlS  bto.  4&6.) 

Wege^i  ind.  ö  vor  Sept.  'J~i  fallend. 

y<m  einen*  tiiegei  fehlt  Jede  6£ur. 

1128  feh.  26.    Adelbert,  Erzbischof  von  Mainz  und  päbstlicher  Legat,  ent-  j 
scheidet  einen  Streit  des  Klosters  Ilavengirsburg  mit  den  Ministerialen 
des  Herrn  Udo  wegen  des  Letztern   Vermächtnisses.    Mogontie  1128 
ind.  6.  rcgnante  Lothario  lU.  5  kal.  mart.    (Urkb.  1,515  nro  469  zu 
1128  mrz.  25.) 

Oedr.  Günther,  Cod.  dipl.  1,199. 

Dat  tn  Grösse,  Stoff,  Form  wtd  Sidh  dm  dm  JMUck<^M.  Jhidard 
geau  gUUAe  Siegel  hat  die  Umeehrifi:  f  ADELBEBTVS  BEI  GHA  - 
M0G0NTIEN8J8  ABCBTEP8, 

510. 

im  ipr.  f.  P*krt  HoBtoriW  H.  bMKtiit  dt«  PrMk^erf  «gid^  BeaMnogim 
des  ExiBtifts  Trier.  Letenini  5  id.  apr.  ind.  6.  112S.  f^tat  e.  4i  (Drkb. 
1,51»  Mb.  m.} 

Jtff^^  fi.  M  Hr».  ms.   Qedt.  €Mie^,  GoA  difl,  1, 

200.  Oeaa  Trto.  ap.  PerU,  8a>^^  ^  W9.  • 

4Sft 
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511. 

1138  9fr.  10.  Pabst  Honorius  II.  bestätigt  die  Regel,  Rechte  and  Besitnm- 
gen  des  Klosters  Springiersbach.  Lyterani  4  id.  «pr.  ind.  6.  1128  pont 
tu  4.    (Urkb.  1,517  uro.  460.)  ' 
Nickt  bei  Je^ä. 

51t. 

U2B  (sepl.  13—24).  Adeibert,  Erzbisi-hof  von  Mainz  und  päbBthcher  Le- 
gat, bestätigt  dem  Kloster  Dissibodenberg  die  genannten  Güterschen- 
kungen seiner  Vorgänger.  1128  lud.  6.  rcguaate  Lothar.  III.  a.  regn. 
4.    (ürkb.  1,518  nro.  462.) 

Weidmhach,  Heg,  von  Bingen  S.  5  nro,  öl.  Gedr.  Joannü,  Sptd- 
leg,  8.  101.  OudenxL»,  Cod.  dipl.  1,67.  v,  Reiscush,  Archiv  2^38.  — 
Wegen  a,  regn,  4  und  ind.  6  zwiw^m  Seipt,  13^S4  fallend. 

,51S.  • 

1118b  KrbpMhI-Rewi  Adelberf •  g«gen  daf  Domkapittl  «i  Trim  fiber  cid 
HofgOteheo  so  Eoren.  1128  episcopatna  M^ginari  a.  6.  (Urkb.  1,518 
nro.  461.) 

Erzbischof  Meginher  von  Trier  regierte  vom  Jwni  1127  bis  1.  Okt. 
1130,  daher  tat  da»  o.  apüc.  Ö  unriMg, 

514. 

1122  mfll  2.  Erzbischof  Meginher  von  Trier  bestätigt  !<eines  Oheimi' ,  des 
Douiprobstes  Rambert.  S<  henkung  eines  Guts  zu  Sigendorf  an  das  Dom- 
kapitel zu  Trier,  und  genehmigt  an  dessen  Anniversarium  da«'  Läuten 
mit  den  Domglocken,  wie  für  die  Kizbischöfe  gebräuchlich  ist  Zu  glei- 
cher Zeit  wurclo  auch  ein  domkapitularii^cbes  Statut  gemacht  über  die 
Abhaltung  der  Anniversarien.  Treveris  in  capituio  6  uon.  maj.  1129. 
ord.  a.  2.    (Urkb.  1,523  nro.  464.) 

Ooerz,  Kegpsfpn  S.  16.  Gedr.  Gunther.  Cod.  dipl.  1,208. 
Das  sehr  hohe,  avfgejire.^sfe  Siegel  ron  uwissem  ]\  ochs ,  kreisrund, 
circa  2  Zoll  gross,  zeigt  d-n  Erzbist'hitf  mit  der  Mifra  und  dem  gan» 
"f'Pcdiium  in  ganzer  Figur  'juf  eini  ,n  Ses.^el,  ft"'as  zur  Hechten  gewandt; 
die  rechte  Hand  ist  segnend  an.^ge.streckt ;  die  Linke  hält  den  Stab,  der 
quer  über  der  linken  Schulter  liegt.  Freistehende  Umschrift :  f  MEINER 
Dl  GHä  THEVIhOR  AHVHIEPS. 

515. 

1122  lu«  n.  Oeraelbe  beurkundet,  dasa  die  OrKfin  dementia  den  Ort  Sehif- 
fenbrng  mit  17  Manaoa,  auagenommen  die  Vegtei  daraber,  dem  Emtift 
Trier  geaolwnkt  habe.  TVeveria  16  kal.  jul.  1129  ord.  a.  2.  (üikb* 
1^24  nro.  465  a.) 

QoerB,  Regelten  8.  16.    Gedr.  Hontk.  Ifilß.  OMm  ekritt.  13ß46. 

Da  nwA  a,  ord.  2  indet  Urkunde  afeftt,  ao  /affit  die  Ordination  det 
Erabio^ft  Meginher  naek  Jan:  17, . 
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1129.  Erzbiachof  Meg:iulicr  vun  Trier  beurkundet  vorstehende  Schenkung 
der  Grilfin  Clemonfiu  von  Oh'srber«:;'  in  erweiterter  Form ,  und  das«  die 
Oüter  zur  Dotation  eines  daselbst  zu  gründenden  Cliorherrenstifts  die- 
nen sollen.  1129  ind.  7  epact.  28.  conour.  1.  (Urkb.  1,524  nro.  465  b.) 

Ooera,  Hegesteii  S.  16.  Gedr.  GuJetius,  Cod.  dipl.  3,104ö  e.r  orig^. 
Hütor»  d%fl.  Untefricht  t^on  des  hohen  Deutachritterordena  Immedletät  dke, 
nro,  63,  —  W^gm  ind.  7  vor  se^ti.  24  fallend, 

MI. 

112f  8cpt  18—84.  Derselbe  stellt  da»  Terftllene  Harienkloster  bei  Ander- 
naeb  (St  Tbonias)  anter  die  Au&icbt  des  Ptobstes  zu  Springiersbaeb 
und  bestimoit,  dass  nach  Restauration  der  Kirche  Bchirestem  der  kvh 
gottiMr-R^gel  dahin  translocirt  werden  sollen,  den«i  er  strenge  Glan- 
aiir  vorsebreibt,  nnd  verordnet,  dass  dem  Zahl  nicht  hundert  Qbanchrei- 
ten  därfe.  1129  ind.  7.  a.  Lothar,  regia  5.  a.  presalai  nri.  8.  (ürkb. 
1^25  nro.  466.) 

Goerz,  Kegeaten  S.  16.  Oedr,  Günther,  Cod,  dipL  1^107.  —  Wtgtm 
o.  Lothar.  6  und  tud,  7  vom  8ept,  13—24  foOend. 

518. 

U21 — 1120-  Urkunde,  du;-^  der  Abt  Olselbcrt  von  Metlach  die  von  dem 
Ritter  Udelin  von  Hellendoi-f  seinem  Kloster  fxeschenkten  Güter  7.u  Eue- 
tha  und  die  von  einer  gewissen  Matrone  Fridcrun  geschenkten  zu  liel- 
lendorl,  nachden«  er  von  dem  Erzbischof  Meginher  von  Trier  (be  Be- 
stätigung dieser  Schenkung  erhalten  hatte,  gegen  Zins  verüehen  habe. 
.     Ohne  Dat.    (ürkb.  2,3öO  im  Nachtr.  10.) 

Gedr.  Hoeft'r .  Zfitsrhrift  ii,S33.  —  Meginhtr  icardtf  1127  im  juni 
zum  Erzbiachof  tjfu  ählt  nml  zog  tw*  lYw?.  nach  itaUen,  wo  er 

oct.  1  in  der  Ge/aiigeimchaft  starb, 

918. 

1188.  Der  Abt  (Jerard  von  St.  Mazimin  bei  Trier  beorknndet  die  Zins- 
eotricbtang  aus  ▼erschiedenen  LKnderdeu  am  Feste  des  heil.  Haximin 
an  dieses  Kloster,  und  dass  er  dfe  hierflber  sprechende  Urkunde  aur 
vQewere''  mit  dem  Klostersiegel  and  Zeugen  vor  dem  Gericht  su  Val- 
Iis  erueuert,  und  ein  Exemplar  in  des  Klosters  und  das  andere  In  des 
Domkapitels  Archiv  habe  deponiren  lassen.  1129  ord.  mee  a.  3.  (tJricb. 
1,522  nro.  403.) 

Die  Urkunde  ist  eyrogrßphirt  mit  8,  Petrua  (f)  8*  Meanndmu,  und 
war  llberdiea  mit  einem  groeeen,  randen  Siegel  vom  weissem  Wachs  9er^ 
sehen,  wm  dem  nur  der  mittlere  Kärper^eü  eines' sitsenden  OeisdüAen 
au  erkennen  ist,  und  von  der  Ümschriß  nur  noeft  . . .  AXIMI 

520. 

1130  nrz.  11.   PtaUzgraf  Wilhelm  und  seine  Gemahlin  Adelheide  befreien 


das  St  MattheiaklottQr  m  Ttkf  Ton  dar  Zahlang  des  SchiffiwoUes  m 
Qpic^m.  Actum  ad  MwlNim  apoatoU  in  coenobio  0S,  Vflt* 
rü  et  Matcrni  16  kaJ.  apr.  IISO  ind.  8.  ^.  LofthAT«  *0gß»  ^  :9pii€. 
Hqg^olieri  3.   (Ujrkb.         uro.  4^9  wi  1130.) 

521 

UJIQ  illii.        Nachricht  Uber  des  B^tt^r»  J^h^n^  voj^  Jb)verD94^  gii^  festen 
Gemahlin  Mechthilde  S'  lioukiin«,^  von  Evemach  und  Valvey       dü^e  Ab- 
tei Laach  1130  ipsa  die  b.  Johannis  bapt.  (Urkb.  1.529  nro.  470  zu  1130.) 
Qedr.  Wegder,  KlwOer  Laach  1,128-129  ohne  die  Zeuyta. 

UjtO.  Erzbischof  Adeibert  von  Mainz  eotächeidet  einen  Streit  des  St  V'ik- 
toi-vtift«  daselbst  mit  dem  Kiuster  Disaibod^nberg  Uber  d^  a^ii^chon 
/lehnten       Sobernheim.    1130  ind.  9.    (Urkb.  1,526  i^o.  4^7.) 

Ofidr.  JoawiU,   Script,  rer.  Moy.  2,581  and  SpicUeg.  113.  —  WV 
gtn  ind,  9  iioch  Sept,  24  JaUeiid,    Vergl,  folgende  UrJcnn^fi. 

1180  dfC  12.    Dieselbe  Entscheidung  des  Erzbibchofo  und  pSbstlichen  Le- 
gaten Adelbert  von  Mainz  mit  zum  Theil  andern  Zeugen.  Moguncie 
in  monasterio  S.  Albaoi  prid.  id.  decembr.  1130  ind.  9*  retgpoApte  U) 
OhiHo  III.  rege    (ürkb.  1,527  nro.  468.) 

Oedt.  Joar^im,  ücrij^t,  rer.  Mag.  2ß8'^  Mnd  6picü^,  S.  117» 

m. 

1181  («rz.  22.)  L)er  Abt  Heinrich  von  Uersfeld  vertauscht  die  Kirche  rn 
Güls  au  da«  St.  ServatiusHtift  zu  Mastricht  gegen  dessen  Gut  zu  Mo- 
nasheim. Leodii  il;il  ind.  9.  prosente  rege  Lotbario  III.  (Urkb.  1, 
629  nro.  471  zu  1131.) 

,  Oedr.  Wenck ,  Hefifi.  Lande^geiich.  2,80.  —  Wegen  Leodii  preaenk 
regt!  den  22.  Afärz  angenommen,  da  an  diesem  Tage  hier  König  Lqfkof 
eii^pi  grosse^  Hoftag  hielt.     Vßrgl.  Böhmer^  Heg.  Jtnp.  S.  1Q9» 

m. 

lipr.  23.  König  Lotliar  III.  bestätigt  der  Abtei  Echternach  die  freie 
SchiöTahrt  auf  der  Saur  und  ia.s.st  da.s  Fahrwasser  auf  24  Schuh  erwei- 
tern und  durch  genannte  Abj^eordnete  abgrenzen,  Treveris  9  k»l.  ni*j' 
\\U  ind.  9.    (Urkb   1,529  nro.  472  zu  1131  apr.  24.) 

Böhmer,  Ueg.  Ivtp.  S.  109  nro.  2119  zum  24.  April  nach  dm  S- 
tern  Abdrücken,  welche  8  kal.  mnj.  haben.  Gedr.  Tdner,  Hi^i.  Pd. 
2,39{  hieraus  Honth.  1,516.  Mimeu».  Opp.  dipl.  1,278.  BerthoH  Eid. 
de  Luxemb.  3,54.  DucJiesne.  Hist.  de  Luxemb.  34.  Im  EehunmAer 
goldnen  Buche  noch  mit  a.  6.    Vergl.  Puhl,  de  la  aociit^  arMiL  ^ 


mmm  Um  m  »im. 


IM. 

mt  Bfi.  11*  Pabtt  LmoceDs  IL  Yeikttodet  dva  triiriieheA  den»  and 
V«&e,  dMi  «r  dm  genihlteo  AÜMvo  sa  ihrm  Enbiidiofo  jewaibt 
a^i  dAM  FallNm  btU«d«l  kabe.   VmknlM  5  id.  mart.  (Mb.  1, 
580  nro.  478.) 

J<^^,  Beg  P<mt.  8.  668       6408  «m  1182. 

m. 

litt  Enbiscbof  Albero  von  Trier  bestätigt  der  Abtei  Prüm  die  Sehen- 
kuDg  der  Kirche  und  dee  Zehnten  zu  Stockbeim  Seitens  der  edeln  Ma- 
trone Fredestuide.  Prumie  1132  ind.  10.  epact.  1.  concur.  5.  presidente 
Romane  ecoleiie  papa  Innocentio  et  ülothario  imperatore  Romani  im- 
perii  monarchiam  tenente  a.  regn.  7.    (Urkb.  1,532  nro.  475.) 

Ooerz,  Hegesten  S.  17.  —  Wegen  ooneur»  ö  und  a,  regn.  7  »wiat^en 
/Ar.  24-s€ßt.  13  J'alUnd. 

tm^im-  Unig  Lotbar  10.  sfhenk^  d«r  AkUi  Eebtemacb  ^  QppaUe 
sa  CtOt  Im  l^iengau  mit  mgebSrigen  Weinbergcp ,  weleKNB  iir  buber 
als  Leben  vergeben  balte.  Ob^e  Pat   (Urkb.  2,84  Nacbtr.  89.) 

Ni^t  hei  Böhmer»  —  Da  Lolhar  no^  KUni^  ^tnamU  wird,  nri^ 
edkem  1S26  seyL  18--1183  Jun,  4fiMend.  -  U^inPM.  dektea- 
eiäi  art^46hg»  de  Caiseemb.  18JS6. 

529. 

11S8  Im.  8-  Pabst  Innocenz  II.  bestätigt  die  Privilegien  und  Besitzungen 
der  Abtei  Prüm  UtfiTui  6  >d.  jnn,  ind,  U.  pont  a.  4.  (Urkb. 

1^33  nro.  476.^ 

Jqf/,  Reg.  f*ont.  8.  ö7Ü  nro.  5462.  Öeär.  Vocqudine$,  Coli.  ampl. 
Ii;il4.  Knaujf,  Defemio  ob,  Fi-um.  S.  66,  m  (nu}h  di$  qntfgtffßUene 
pumiffwie  ßteü$  am  i^ltm  ergümi  ufird' 

580. 

1184.  firbpaebübrief  dee  Domkapitels  an  Trier  fttr  einen  gewissen  Raebnlf 
Uber  dn  Got  an  Liemen,  1184.  n.  ord.  Alberonia  aepi.  2.  (ürkb.  1, 
588  nio.  477.) 

Oedr.  GUnfher,  (Jod.  dipL  1;>15.  —  JP«  Erebiet^f  Aihero  wm  Trier 
10S2  im  Märß  vom  Pab^te  die  WeCie  und  aor.  10  mm  KSmg  totkar 
^  Inoeeiitmr  erhidt,  noeA  vor  ^j«sc  Mtmate  dee  Jahre  1184  feiüend. 

Die  Urkunde  tat  mü  dem  oben  beet^i-i^enen  aufgeorfg^ßm  Biegd 
verethem  und  am  uniem  Bande  eyrogrß^hiH  mü  TmTA  MENTVM 
FIDEL 

581. 

U85  (■•!  80).  Grat  Conrad  von  Luxemburg  beurkundet  seine  auf  ä«n) 
Placitum  ani  Tage  nach  dem  Feete  des  heil.  Maximiu  (Mai  SO)  in  der 
Abtei  dieses  Ueiligen  zu  Trier  aufgezeichneten  Rechte  ab  V^gi  dai^bst 
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1135  regiwDto  Lotlitrio  rege.  IWiri  piwidente  Alberone  aapo.  (Urkb. 

1,538  nro.  483  so  1135  ) 

Gedr.  Zyüeam»  2,52  mit  Siegel;  hieraus  Uunth.  1,Ö27.  Ducheme, 
\  .  Mist,  de  Luxemh,  Sö,  BertkoUt,  JBitt,  de  LitemiJ^,  3^.  LOmg,  Ueieh»-  , 

992. 

1135.  Erzbischot  Alberu  von  Trier  errielitet  auf  dem  seinem  Erzstift  von 
Gisela,  der  Wittvse  det»  Graten  Friedrieh  vun  Saarbrücken,  übergebe- 
nen  Gute  Wadgassen,  nach  dem  Testamente  des  Grafen,  ein  Kloster 
von  Au^ii-^tiner  (^hoditrren  und  bcjitimnit  (h  t?>eii  Rechte.  Treveris  1135 

j  ind.  LS.  rc^niuiite  I.üthnrio  Iii.  imperatuie  a.  rcgu.  10.  iiup.  3.  ,pontif. 
nri.  4.    (i:rl<h.  1,.>;16  nro.  482 ) 

Qotiz,  liefjt}<ttH  S.  17.  Gedr.  Facti  Speciejf  in  Sachen  Wadgassen 
amtra  Nt^mn-Saarhr.  Beil.  1.  Hvnth.  l,ö'2ü  ex  Ltidolß  Cotiault,  Sym^h. 
1,1433.  üugo.  Ann.  Fraem.  2,619.  Calmet,  HüL  de  Lorr,  IL  Ed.  i 
6,192.  Kretner,  Oesch.  des  Ardenn,  Geschl.  2,291,  KroUim,  Orr.  Bip. 
1496.  —  Wegen  Lothar,  o.  imp.  3  und  regn.  10  awü^eir  jun,  •4*- 
sept.  13  foüend, 

533. 

U35»  Denalbe  entscheidet  ala  Bischof  und  dermaliger  Probst  des  St  Si- 
meooastifts  £u  Trier  einen  Streit  dieses  Stifts  mit  dem  Hoohslift  Bam- 
berg wegen  des  Zehnten  zu  Il'-nningen.  1136  ind.  13,  concurr.  1.  a. 
pont  4.  imperante  Lothario  HL  a.  regn.  10.  imp.  3.  (Urkb.  1,545 
nro.  489.) 

Ooer»,  Hegetten  8.  17.  Oedr.  tiontk.  1.532.  —  Da  alle  übrigen 
Zeitbtatimmungfn  auf  1136  weisen,  nämlich  ind.  13  vor  aept.  24.  pont. 
n  4,  seit  Mänt  1136,  regn.  a.  VK  s^rit   1134  nept.  13.  imp.  n.  3.  seit 

1136  jun.  4  »ttd  eoncw.  1  auf  1136,  so  Cit  dif:tes  Jahr  wohl  rf/rziizi^- 
hen  und  zwar  wegen  a.  imp,  3  und  regn.  10  voM'jun»  4^aept.  13  de» 
Jahres  1136. 

Das  an  grünen  Seidenfäden  angehängt  gewesene  Siegel  fehlt, 

m. 

1135.  Adalbert,  Erzbisehof  von  Mainz  tind  päbstliciier  Legat,  bej^täti^-^i  dem 
Kloster  Ravcngirsburg  die  Sclu-nkungen  der  Wittwc  Geitrude  von 
Hunrcin  und  de>  Ritters  Emicho  von  Walhach  über  die  genannten 
Güter.  1135  regnaute  Lothai'io  Romanor.  augustu  IIL  (Urkb.  1,530 
nro.  480.) 

Uedr.   \\  tirdttctin,  öubäid.  dijA.  5,403. 

588. 

1185.    Erbpachtrevers  eines  gewissen  Eberhard  gegen   das  Domkapitel 
Trier  über  ein  Gut  zu  Euren.    Treviria  in  oapitoiio  1135r   (ürkb.  1» 
536  nro.  481.) 
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tm.  Mmhof  Albero  fon  Titer  bettütigt  b«i  te  EiliwdiiiAig  4«r  it*- 
pcJk  Im  d«B  Klotten  Ravengitaborg  Hof  zu  Enkinh  den  rmi  dir'Oe- 
OMiiid«  d«ill»t  gegebeaen  Widdam  imd  den  vom  Probst  sn  Rtren- 
giiBbaiy  bettunrnten  Gkrttmdientt.  1135.   (Urkb.  1,534  nro.  478) 

Ooerz,  Hegesten  S.  20.  Oedr.  Günther.  Cod.  dipl.  Ißtß  mit  Jahr 
1135.  WUrdtwein,  Subn.  fhpl.  5,401  fnü  Jahr  1125,  wie  amck  da»  Ori- 
ginal hat,  wo  aUo  ein  X  offenbar  arngt^men  iti. 

Da»  ovale  Siegel  dfM  Erzbiifchojs  voti  weiHHetn  Wnrhs  hängt  an  l^er^ 
gamentetreifenf  die  ahsirhtlich  üherhlehte  Umsrhrlft  i<t  bis  auf  den  ra- 
dirt^n   Namen  devtUrh         hsen :     f  SIFHIDVS.   D£J,  OHA,  MO- 

QVNTINVa  ARüHIEPS  (1230''49J, 

531. 

(1135-)  Der  Probst  Wozelin  von  Ravengirsburg  beurkundet  einen  mit  der 
Qemeinde  Enkirch  boluifs  Erweiterung  cJes  dortigen  Kirohhoft  gemach- 
ten Tausch  von  Grundstücken.    Ohne  Dat.    (Urkb.  1.534  nro.  479.) 

Oedr.  WUrdttcein,  Snbst.  di^A.  öj40'2.  —  Da  unter  den  Zeugen  meh- 
rere anr/t  171  rm-hergehender  Vrlcvnde,  wozu  diese  auch  in  Beziehung 
steht  ^  vorkommen  p  hierher  gesetzt, 

588. 

il36.  Erzbischof  Albero  von  i'rior  bestätigt  dem  St.  Marti nskloster  zu  Cöln 
dessen  Besitzungen  zu  Winningen.  1136  ind.  14.  pont  a.  4.  (Urkb. 
1,547  nro.  491  ) 

Goerz  .  Regent t  Ii  S.  17.  Gtdr.  ( r ii /ilhf^r ,  Cod.  dipl.  1,224.  Enneyi, 
Quellen  zur  Gesrh  der  SuuLt  CöLa  1,Ö09.  —  Wegen  ^>ont.  a.  4,  m>ch 
vor  oder  in  den  März  JalUnd, 

589. 

1185  MMi  28.  £rbpachtbrief  des  Domkapitels  sa  Trier  für  einen  gewispen 
Reselin  Uber  ein  Mannwerk  Weinberge  sa  Chttr.  Treyeri  in  refecto- 
rio  Ii  kal.  jnn«  1186  ind.  14.  epact.  15.  ooncar.  3.  a.  Alberonis  aepi. 
5.   cUrkb.  1,540  nro.  484.) 

Oedr,  OUnther,  Cod,  dijjl.  Iji22,  Die  Zeähestimmungen  sind  aüe 
richtig. 

Mit  amfgeprmtem,  ethr  $cklfnm  Siegel  (s.  obenj  und  tuiten  cyrogra- 
phirt  mä:  DiUgite  veritaiem, 

548. 

1184—1188  Im.  T  Pabal  Innooens  II.  btfieUt  den  Enbisehol  Albero 
Trier  den  Braniko  mid  denen  Söhne  snr  Rielrgabe  des  Höfa  Vinstin- 
geo  an  das  Kloaler  RiosireDMnt  anmhnlteD.  Pisia  7  id.  {«n.  (Urkb. 
1,540  nro.  485  ra  1156  jnn.  7.) 

J^fi,  Reg.  Pank  8.  m  ^rP.  M6  m  llSä^im, 


Im.  Sit  Bta6  Mi  8fMäoh«r  und  Mbe  Fna  Imoia  t^itaitoUto 

UarieBbcwpitel  m  Udm  su  Trier,  enf  dMs  üMh  ihraai  Ttd^  fl«  mom- 
ger  blödiinniger  Sohn  dort  A«ifo*hiM  findty  Wonlrtijs»  a»  lünhoiiu 
(TMviris)  in  choro  8.  Uaritf  in  teste  &  Petrf  .1  kel.  joL  1186  ind.  14 
epMt  15.   (Urkb.  IMi  tuo.  486.) 

Die  Urkunde  inf  am  reehun  BötuU  mä  A^R  effr^grUfikiri  iMd  m 
mntem  rechten  Winkel  wni  einem  tnfy^premteri  Biefd  wriii<li  ^fMai. 

542 

1166  ailg.  1  (Iii.  30).    Urkunde  über  vieler  genannter  Edeln  Schenkung  von 
Ländereien  zu  Acteville  an  das  Domkapitel  zu  Trier.  1166.  a.  Albe> 
ronis  aepi.  5.  in  kal.  aug.    (Urkb.  1,541  nro.  487.) 
ÜOB  in  koL  aug»  vielleicht  III»  kaL  aug,  ssu  leeenf 


1136  S('|il.  12.  Abt  Adelbero  von  Prüm  verbessert  die  Elinkünfte  des  Klos- 
ters des  beil.  Goar*»  mit  dem  Zehnten  zu  Biebernheim.  1136  prid.  id. 
sept.  regn.  Lothario  III.  imperatore  Roraanorum.  (Urkb.  iJt>66  in  der 
Ürk.  501  inserirt) 

Oedr,  Wenk,  Hietor.  Ähhandl.  l,tS!9.  Örebd,  GeteH  dir  Stadt 
8l  Goar,  8.  425, 

544. 

1166^    Pttvizgraf  Wilhelm  nclienkt  dem  Kloster  Spring! et^bacb  ein  äbge 
grenstes  Stück  des  Contelwaldes  und  befreit  dessen  Höfe  zu  LV5v  und 
Reil  von  vogteilirhen  Lasten  und  dessen  Schiffe  von  der  Zoll- Entrich- 
tung KU  Cochem.  1136  ind.  14.  regnante  LAthario  imperitore  «. 
11.  imp.  4.  ponl.  Alberonis  5     (Urkb.  1,546  nro.  490.) 

Oedr.  Tolner,  Hi'^f.  Pal.  '2,35;  hieraus  Honth.  1,533.  Uro  wer,  Ann, 
2,34.  Acta  PnL  3,10:>  «r  autogr.  CrolUus ,  Erläut.  BeiJie  der  Pfalz- 
qraffii  zn  Anrhen  S.  327.  —  Wegen  a.  imp.  4  und  regn.  11  zwi$<^n 
jun.  4  vnd  aepf.  13  fallend. 

Da.t  aiifgepresste,  3  Zoll  inensende  rimde  Siegel  ron  blvtrolher,  thon- 
artiger Masse  zeigt  einen  rerhtssj/rengetidru,  gehariii!<rhten  Peit^r^,  iA^  der 
Linken  ein  grosses  dreieckiges  Schild,  in  der  Hechten  eine  in  3  Bänder 
ausgehende  Fnline:  Wnppenlnl der  sind  nicht  zu  erkennen.  Die  Umschriß 
zwischen  Perlkreisen  lautet:  WILLELM.  OOMES  PALAlW  DE 
UENO. 

566. 

1166.  Alberl»,  BMiof  m  Büel  ind  Abt  sa  Prlia,  aefaentt  dma^CüUffm^ 
still  sa  Prüm  den  W«dd  CUebnl«  and  beMKtigt  deüMlbta  «Ue  gilhiui- 
tin  SelMnkwngeB.  1136  ind.  10  (risbUgilr  16  od»  16).  4fMk  l&  coo- 
eor.  3.  regnante  imp.  Lfttherio.   (Ufkk  IMS  nM.  668.) 
Wegen  «Mdte*.  S  Maek  ßtHr.  ^^fiiUld, 


0 

IML 

11S7  Mi  1.  Pabst  Innooens  II.  beBtXtigt  dem  Enbisdior  Albero  von  Tiier 
imd  denen  Neehfotgem  rfUnmilSciie  geDannten  Prirflegien.  In  territo- 
•     rio  iUneno  kel.  octobr.  nid.  ].  1187.  pont  a.  8.  (Uikb.  1,048  nro.  492.) 
Jaff^,  lietj.  Pom,  8.  ö80 660i.  Oedf.  CfUn^,  Cod.  dipl  1^. 

547. 

USl  act  2.  Derselbe  publkirt  dem  üieroa  und  Volk  der  ErzdiSccien  Trier, 

Mainz,  Ciiln,  Saliborg,  Bremen  und  Magdeburg  die  Ernennung  dea 
Enbischofs  Albero  von  Trier  zum  pabstlichen  Legaten  ihrer  Provina 
.    '»imd  befiehlt  ihnen ,  demselben  nis  solehen  zxi  gehorchen*.   In  territorlo 
Romano  6  non.  oct.    (ürkb.  1,549  nro.  493.) 

•    JafFif  lieg.  Pont.  IS.  680  711-0.  5602  wegm  des  pHhstlirhen  Ttinerars 
umd  vorhergehender  Urkvnd^  rom  1.  Okt.  in»  Jahr  Gedr.  Uro- 

wer,  AmL:^f  küram  ümUk.  1M6.  LUnig,  Rekhearekiv  ]ß;^10  mt  im. 

1138  Hirz.    Gk»dfrid,  trierischer  Domprobst  und  Archidiakon  von  St.  Castor 
SU  Carden,  verleiht  den  Canonikem  zu  Garden  gleiche  Beiiolzigungs- 
•  rechte  mit  den  P&rrgenosaeii  zu  Treis  in  ihren  Waldungen.  (Cardone) 
fai  eodcaiai  S.  Caaierie  1197  ind.  15.  sub  rege  Oonrado.  aepo.  Trev.  Al- 
becone.   (Uckbw  1,549  nro.  494  an  1137.) 

NüA  der  iMd,  16  vor  den  24.  8qH,  1137  fidlend;  dagegen  wurde 
Vottrad  eret  1188  im.  7  bei  VoUen»  eda  KXnig  erwMt  und  mres,  13 
«w  Atuken  gekrönt;  ee  hämUe  dtUur  hikr  die  trier.  Zeitreahming,  weMte 

dä$  Jahr  mit  dem  :td.  März  rrnt  beginnt,  ■  angenommen  werdlm, 

•  > 

■         •  • 

54» 

11S8.  an.  Albero,  Erzbiachof  von  Trier  and  päi)>ti;<  her  Legat,  bestfttigt 
'  die  Stiftnng  dea  Nonnenklosters  Stubon  auf  der  Moeel,  despon  rTater^ 
Stellung  unter  den  Abt  zu  Springiersbach,  befreit  es  von  aller  Vngtei- 
licbkeit  nnd  a^tzt  die  Zubl  der  Nonnen  daselbst  fe.st.  Treteri'  1137. 
epact.  7.  conciir.  5i  .ind.  15.  a.  Gomia4i  IL  regit  1.  .pottl<>  nr*.  a.  7. 
(ürkb.  1,550  nnn,  495  zu  1137.) 

,  Goerz,  Uegeäm  8.  J8.  (itdr.  Gunther,  Codk  «I^  1^  in  deut' 
»eher  üebei-setsmng.  —  Da  »ämmtiujhe  Ze.it heHtimmungaik  mttnt'  ind.  16, 
nämHch  epact.  7.  connir.  6  auf  vnd  noch  beeondifr^  a.  Conradt 

reg.  1  und  pont,  Alberanis  7  rtnn  März  IViS  an  weisen,  letzteres  Jahr 
angenommen,  Vergh  nur)>  Janssen,  Wibald  rnn  Stahlo  S.  217,  welcher 
die  Urkunde  ebenfalls  ins  Jahr  1138  setzt,  und  vorhergehendes  Hegest ^ 
Wimadi  die  ürhnide  1138  mrz.  13-  24  fiele. 

1188.  Derselbe  bestätigt  dem  St.  Simconsstift  zu  Trier  den  Schifis-  und 
MarktzoU  zu  Coblenz.  Treveri  11H8  ind.  1.  concur.  5.  rcgnante  Cou- 
rado a.  rcgn.  1.  pont.  nro.  6.    (Urkb.  1,556  nro.  502.) 

WiUeU^ctnift^cl  Uitanbtnfra^.  U.  44 
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Goen,  Begeiten  8.  18,  —  Wiaffim  regn.  a.  /  wnd  potU.  a,6*  m  den 

März  hi»  April  faüend.  !  .1       .  . 

Das  ohhagß,  mrea  $  Zoü  hrei^  4  iSM  Me\  Siegel  tnm  rMiokmn 
Wachse  hängt  all  einem  Bündd  griln^el^r  Seiden/äden.  Em  teigt  den 
Emhieekof  in  ganzer  Figvr,  ritzend  auf  einem  Setud  mU  Bnmdfküffen, 
der  Tiara  auf  dem  Kopf,  Pallium  und  Stab  in  der  auagestreckten  Lin- 
ken, die  Hechte  ist  segnend  erhoben.  Die  Umeehrifi  etdU  auf  dem  mul- 
dei^rmig  mrhobmm  Remit  uoitcheH  IMen  «Mtf  UütM:  f  ALSSÜ^. 

551. 

Albcro.  Erzbischof  von  Trier  und  päböUicber  Legat,  bc«tKti^  dem 
St.  Simeonsstift  zu  Trier  ein  Gut  zu  Kyle  (Sindtkyll) ,  nacJUdeai  der 
Ritter  Hezelo,  welcher  dasselbe  an  »ich  ^'erisson  hatte,  durch  Kirchen 
strafen  zur  Rückgabe  gezwungen  worden  ist.  Treveri  1138  ind.  1.  coii- 
cur.  5.  regnantc  Conrado  a.  rogn.  1.  pont.  nri.  6.  (Urkb.  1,557  nro.  503.) 

Goerz,  llefje»ten  S.  IS.   Gedr.  Uontk.  lfö4(K  —  Wie  vor/iergehenäe 
Urkunde  in  den  März  oder  Ajiril  fallend. 

.SU. 

König  Oonnid  H.  (m.)  rüHtuirt  d«r  AM  Luch  «inctt  Hof  m  Ben- 
Mogoi^  1188  ind.  1.  «.  regn  1.  (UiUi.  1^1  vo.  496.) 
^  BtOmer,  Reg.  Jmp.  8.  lU  m.  wwimkdi  4^.  16  «h»'  22; 
naeh  Lemg,  6mMteA«n  dßtr.  3,  37  kam  König  Comtid  um  24,  Aprü 
ntuh  Uaim,  vergL  JMeckin,  Oedt,  DiAmmniwU  Naekr»  4ihet  den 
Sleebm  Bemiarf  8.  m.  CrMu,  ErkkUmie  Mt  dtr  Pfalzgrajen 
jHm  Äaelkm  8.  269.  Atta  PaL  3,128  ex  aittogr.  Wegder,  Klotler  1 
Laach  2,5. 

m 

UM  M.  Vtt   Pabat  InnoceOB  II.  pablidrt  dem  Clerus  irad  Völk  der  Kn- 
dföteeen  Trier  ^  Iftaii»,  Ooln,  Magdebofg  and  Breniisn  die  Eneonang 
des  fircbischofii  A(lbere)  von  Trier  tum  ^bstficben  Legaten  Hirer  Pro 
Tins  und  beBehh  ihnen  ^  demselben  als  solchem  zu  gehorchen  (veigl. 
1137  oct.  2).    Albani  16  kal.  aug.    (Urkb.  1,653  nro.  497.) 

Jaffti  Heg.  Pont.  S.  6S2  nro.  5640  nach  dem  Itinerar  des  Pahstes 
m'9  Jahr  1188.  Qedr.  OHmOiw,  Ood.  d^,  i;^2».  BiaUmt,  StatuL 
2Vw.  1^. 

554.  ' 

1188.  Albcro,  Erzbischof  von  Trier  und  päbstlicher  Legat,  bestütigt  die  iwi- 
sehen  dem  Erzbischof  Mcginher  von  Trier  und  dem  Abt  Richard  too 
Springiersbach  gemachte  Vereinbarung  wegen  der  Marienkirche  bei  An- 
dernach (St.  Thomas,  vergl.  1129  sept.  13—24)  und  der  Letztem  ge* 
nennte  Bentsangen.  Treriris  1198  epaot.  7.  ooncar.  5.  ind.  15 
tigcr  1).  a.  GoMidl  legis  1.  pont.  nro.  7.  (Urkb.  1^8  nto.  50i.) 
Ooer»,  Kegestm  8.  W.  (SMt.  Qmä^,  Cod.  dipL.  1»4J.  W^gm 
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a.  reg.  l  imM(  ^^qßi,  7,  vtm  Mütb  am  und  mam  iwd,  i.  SqU»  24 
JaUencL 

HOL 

1118  ML  tt  UriPtndfl^  wtldi»  d«r  A.bt  Oodfrid  Ton  Pkttm  Hir  ditKinto 
den  hÄ,  Q09t  tthet  die  ikr  &IÜi«r  gooMchten  Sdieakiiageii  und  bei  ei- 
nen Brande  MMIORttn  geoatinten  ürknadm  dariber  hat  ««MteUen  las- 
•en.  13  ^  nev.  «.  1.  Mg»  Conndi  imperatoni.  (Urkb.  1,565 
m.  501.) 

(3^.  TTewib,  Hüi.  AhhemeU.  QrtM,  Gmek  «br  Mi  Sl 

Goar  8,  424. 

536. 

US8  dfC.  5.  V&hax  Innocenz  II.  befiehlt  dem  Albero»  Erzbischof  von  Trier 
vnd  päbstlichen  Legaten,  den  Abt  Gerard  Ton  8t.  Maximin  bei  Trier, 
welcher  der  päbatücheii  Ladung,  um  sich  wegen  beschuldigter  Simonie 
und  Verschleuderung  so  verautworten,  nickt  nachgekemmqtt  und  des- 
halb entsetirt  worden  sei,  bei  fernerm  Ungehomm  sn  ttieominiinteiren. 
Laterani  non.  dee.    (Urkb.  1,554  nro.  500.) 

•/a/<?,  Heg.  Pont.  S.  593  nro,  6820  eu  1138-11^.  —  Da  Abt 
Otrard  der  Vorgänger  des  Abts  Siger  eu  8t»  Maoßlmin  war,  so  ist  nack 
Vergleichung  mä  den  päbsiUoben  Schreiben  von  1139  apr.  J  und  1139 
ort.  13  (Urkb.  l,oo3 — oö4  nro.  498  und  499)  dan  Jahr  1138  ange- 
nmmnen  worden.  Vergi,  auek  Oeet»  Tre»,  mÜ«  W^jü/nnhw^  1^43  und 
Brower,  Metrop.  Ißöh  .  . 

917. 

Uli.  AJbero,  Erzbischof  von  Trier  und  pUbatlicher  Legat,  beurkundet  die 
Translocirung  des  bei  »einem  Hot'  Cordol  gestifiteten  Benedictinerklos- 
tere  (Himmerode)  an  die  Salm  im  Kyllwaid,  dem  er  auf  den  Rath  des 
beil.  Bernhard  den  Namen  Ciaustrum  giebt,  and  bestätigt  die  genann- 
Im  fiesiteungen  desselben.  Trevcri  1138  pont.  a.  7.  Conradl  reg.  a.  1. 
Iiid.  15  (richtiger  2).  epaot.  18.  conour.  6.  (Urkb.  1,559  nto.  505  la 
1188.) 

€foen,  Kegeeien  8,  18.  Oedt,  Ummm,  MmXf.  Hüntnd.  8.  Cf  hier- 
oMt  EaiUk,  1,538,  Oeüia  cMt  13^,  Broufm-,  Uetropdi»  2,122. 
^  Pemt,  o.  7,  Conradi  reg,  a,  1  weieen  von  1138  mrM,^1139  mr»,  13, 
epaet,  18,  eolutur.  6  in  da$  Jahr  1139  wtd  die  irier,  ZeOretMmnff,  dm 
änfang  dee  Jetkte  mit  dem  Stf.  Mär»  rechnend,  emgenrnrnm,  eorfSXU 
die  ürhtnde  in  1139  jan.-mr»,  12, 

988. 

t1l8  mn.  88.  Pabet  Innooms  U.  b««ttigt  die  Abtei  Laach  mit  ihren  Pri- 
Til^ipoi)  nnd  goMwitinBeHtnDigen.  Lettttai  10  kal.  apr.  nd.  2. 118a 
pont.  n.  10.  iUrkb.  1 «ro.  608.) 

4V*  ^       ^9  MH  1139  wegm  der  in  diuee 
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1^41  «V  1138. 

559. 

11S9  <ipr.  2.  Pnbst  fnnoccnz  II.  befiehlt  dem  Albero,  KrzblöchcSf  von  Trier 
und  päbstiichcn  Legaten,  den  von  ihm  benedicirten  Abt  von  St.  Maxi- 
mhi  an  der  Hesitzorgreifting  von  der  .\btci  niclit  ferner  zu  hindern,  und 
bewilligt  ihm  einen  W'aiTenstillstÄnd  bis  Eum  18.  November,  da  er  we- 
gen dieses  iStreites  einen  Termin  auf  den  Sonntag  Jubilate  (mai  14) 
bestimmt  habe.  Lateran!  4  nou.  apr.  (Urkb.  1,553  nro.  498  2a  1138 
apr.  2.) 

Nicht  hei  Jnße.  —  Daj*  tirhreiben  bezieht  sich  auf  den  Streit  df» 
Erzbisrhvjs  Albtro  nuf  dein  (Jrafen  von  Naimir  -  Luxemburg ,  worüber 
Oesta  Trer.  ed.  Wijttenb.  l,'24S  nachzusehen;  und  kann  der  nicht  ge- 
nannte Abt  i'nn  St.  Maximin  nur  der  nach  der  Entsetzung  (r^rhards 
gewählte  und  roin  Pahst  benedirirte  Siger  sein,  weshaU)  in  J'trgl^irhung 
mit  dem  päbstl.  Schreiben  vom  6.  Dez.  1138  hier  das  Jahr  1139  wohl 
das  richtigere  ist, 

UM  a^.  IS.  Dtnoibt  hemä^  4ie  PtifllBgtMi  ud  BttStnagea  im  Kl» 
ters  «pringMMUch»  Ltftenuu  17  kil.  auj.  ind.  8.  1139  pQiit.  k  10. 
(ürkbXl^  axo.  507.) 

«A#<&*4^.  P«tK.  8'  696  firo.  Sr04.  Qedr.  9.  LMmp,  JMh  UßOl 

561. 

1189  Eidf  inai.  König  Conrad  Tl.  (TTl.)  restituirt  nach  einem  Rechtsspruch 
seines  Hofes  dem  Erzstift  Trier  die  Abtei  St.  Maximin  daselbat  -Ar 
gentine  1139  ind.  2.  a.  i-egn.  2.    (Urkb.  1,565  nro.  510.) 

Böhmer,  Reg.  Imp.  S.  114  nro.  2193  zu  Ende  Mai,  Nach  JnßK 
V  Gesch.  Conrad' s  III.  8.  HtX)  war  diT  König  am  28.  Mai  zu  StroK^i- 
bürg.  Gedr.  Archiepiscojjatns  et  Eltct.  Trev.  turbatus  S.  ö9;  hierauf 
Honth.  1,641.  Ztfllesius,  Defens.  abb.  S.  Maxim.  1,81.  Bertholet,  i/w'- 
de  Lu.cemh.  4,7.  LUn  ig,  Reichsarchiv  16;^9  mit  Jaftr  1134, .  VertkeuL 
Medietät  der  Abtei  8t.  Maaimiu  2^, 

568. 

1189.  Denelbe  befiehlt,  in  Folge  obiger  Restitution,  der  Abtei  St  Mni- 
min  zu  Trier  dem  Erzstift  Trier  untergeben  zu  sein.  1139.  (Üikl>*  Ir 
567  nro.  511.) 

Niehl  hei  BiOmer,  —  Wegen  der  whergehendm  üvhmtde  Amt^ 
geeeUit. 

568. 

1189  Juu.  21  Albero,  Erzbischof  von  Tiier  und  päbstlicher  Legat,  beeti 
tigt  auf  der  Synode  die  Stiftung  des  Augustinerklosters  Scbiffenberg 
dorob  die  Gräfin  dementia  von  Gleiberg.  Treveris  1139  ind.  2.  epsct 
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19  aege  la).  tl  .UL  joL  ju  fpinL  8.  (ü«kb.  im  ^  ^^^^ 

Mm  l>euJdSuUr<frdm^  ImmMm  Ae,  firo.        Qmdenm,  Cod.  d^yl. 

SM- 

im  aug.  15.   Albcro,  ErzbUchof  TOB  Trier  qnd  jÄbÄte 

tS  dem  Marienkloster  am  GclMte  «n  Trier  (8.  M«ij«  »^^"-^ 
alf  er  am  Feste  Maril  Himmeltahrt  d«ilb^  ^9'^"^^^^ 
hielt,  die  von  ErxbUcbof  Poppo  bei  der  Altorweihe  .m  16.  D<^mber 
gemachten  Schenkungen,  Mmontlich  die  toh  Biew  (vergl.  1016  d^^^ 
il).  1139  ind.  2  regia  Connidi  ».'2.  aepi.  Alberonia  9  (le«e8).  <Urkb. 

1,563  nro.  508  wi  1139.)  o..    i  ^  TW«. 

0<>er;8,  BegesUn  8.  18.      -tfÄ  anhängendem  8^d  m  Trier. 

565 

US»  fCt.  15.  Pabst  InnoceM  II.  befiehlt  dem  Albcro,  ErzbiBchof  ^"Triw 
und  päbstlichen  Legaten,  die  in  dem  Streite  mit  der  Abtei  St.  M«^ 
min  derselben  enteogene  Güter  zu  restituiren ,  indem  er  ihm  zugiewa 
mittheilt,  dass  er  den  Abt  und  den  Grafen  (von  ^amur)  zum  UeWM^ 
eam  und  Frieden  ermahnt  habe  und  er  bis  zur  Unter^verfung  der^ 
tei  des  Erzbischofe  Excommunikations-Sentenz  gegen  den  Abt  bestätige. 
Laterani  idib.  octobr.   (ürkb.  1,554  uro.  499  zu  U38  oct  15.) 

Nicht  hei  Jap.  -  Wegen  der  pähstl  Srhreihen  vom  ü.  ^««J^ 
und  2.  Äprä  11S9  icie  anch  vom  S.  Mai  1140,  ^^''^"^  ^'^^ 

amijfegUthen  wird,  angenommen. 


1139  if€.  11.   Derselbe  nimmt  da»  ?Vt' "dil^ 

und  bestätigt  dessen  Prirjle^en  nnd  Gttter.  Laterani  8  id.  deo.  iniL 

3.  1139.  pont,  a.  10.    (Urkb.  1,564  ^^'^')     ^     ^  .      ,  .050 
Joffe,  U^.  PonL  8.  689  nro.  6746.  Gedr.  Qumher,  Cod.  d,pL  lß5i. 

561. 

llBt'tt40.  UriLonde,  das.  dem  Folmar  ron  Winechera  die  Vogtei  über 
dei  moiteni  Medwh  Güter  zu  Cuising»  und  Bolcinga.  welche  er  usur- 
nirt  hatte.  ob^Weh  Erzbischol  Albero  dieselbe  ausschliesslich  für  sich 
Imd  aeine  Naehfolger  vorbehalten  hatte,  gerichtlich  j^enommcn  worden 
.ei.  Aetom  t-nporibos  Innoeentii  pape,  »•  «/f  T^ltl 
rie  Adalberoni»  et  a.  2.  Cuommdi  regia,  md.  3.   (Urkb.  2,350-3ol 

im  Naehtr.  10.)  j  „  «  Aih^ 

Oedt.  Boefer,  Zeüsckriß  %S34.  -  Wegen  ind.  3  nnd  a.  8.  Albe- 

rtmia,  a.  2  Conradi  von  1139  sept.  J4^1140  mrz.  Jaüend. 

S69t 

U48  mi      PaUt*nocenz  U.  nimmt  die  Abtei  St.  Mawmin  hm  Trier 
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'  •  ia  Minen  8cbM  «liid  btttttigt  dem»  gtniiUDti  BeUUiui^en  und  Imma- 
nilKt  Laterani  2  non.  maj.  ind.  3.  1140.  pont.  a.  11.  (UrkK  1,572 
nro.  516.) 

Jc^  Heg.  Pont.  S,  690  nro.  6766,  Oedr.  ZylU»im  2,56  mA  Mo- 
nogramm und  Bulle;  hierauB  HoWth,  1,543.  Bertholet,  Hist.  de  Ijoxemh. 
4,9.  ( Wtnkebrmnn)  Ilüt,  meeuwla  hoepiuU.  8.  MUabeth  8.  66,  LUnig, 

1140  liiai  8.  Pabst  Innocenz  II.  verkündet  dorn  Alboro,  Erzbischof  von 
Trier  und  pabstlichen  Legaten,  duss  er  den  Abt  vun  St.  Maximin  von 
der  Excomniunikation  befreit  und  zum  Gehorsam  gegen  ihn,  als  seinen 
Erzbischof,  crmahnt  habe;  dass  er  die  unkanonische  Probstwahl  zu  St. 
Floriu  ^^in  Coblenz)  nicht  genehmige  und  befiehlt  ihm ,  dass  er  den 
Grafen  Heinrich  von  Namur  unter  Androhung  kirchlicher  Strafen  we- 
gen der  Verwüstung  des  Bisthnms  zur  Gcnugthuung  anhalte.  Lifttenuii 
8  id.  maj.    (Urkb.  1,574  nro.  517.)  •       •  : 

j€^4.  Reg.  Pont,  8.  690  nro.  5766  zu  U40,  .  Qeir.  WUrdlhoem, 
Ni».  Subt.  9^2. 

510 

1140.  Der  Abt  Wilhelm  von  St  Martin  in  Cöln  vergleicht  sich  mit  den 
Erbpächtern  des  Hofs  zu  Winningen  wegen  Gestellung  der  Fäsa^  im 
Herbst,  bewilligt  ihnen  8  Hofgedinge  und  giebt  ihnen  das  sogenannte 
«Seiegut«'  gleichfalia  in  firbp^ht  1140  ind.  3.  (Urkb.  2;25  Nach- 
teig 40.)  '  '  ' 

Gedr.  awÄ  dem  Charttdar  von  8t.  Martin,  Ennen,  Quellen  zur  Ge- 
schichte der  8t<MU  (Mn  1^12.       Wegen  md.  3  vor  npi.  24  Jallend, 

511 

1140.  Aibero,  Erzbischof  von  Trier  und  pabstbcber  Legat,  bestätigt  dem 
Marienklostcr  am  Gestade  zu  Trier  (S.  Mariae  ad  martyr.)  des  Erzbi- 
schof.H  Theoderich  Schenkung  mit  Ehrang.  Treverl  1140  ind.  3.  epact. 
0.  concur.  1.  regia  üonradi  a.  3.  ord,  nr.  a.  10.  legationis  a.  3.  (Ürkb. 
1^7]  nro.  515.) 

Goerz,  lit'fjeattn  8.  18.  —  Wegen  a.  3.  reg.  Conradi  nnd  ind.  3 
ztoisrhfu  mrz.  13—sej)t,  24  Jaliend.  JJcu  Jahr  10,  ordiu.  AlberoiHss  he- 
guinl  erat  1141  mrz. 

Mü  an  breiten  Lederst reijtn  luingtndetn  Siegel  in  'Trier. 

ra. 

1140.  Derselbe  schenkt  in  der  Generalsynode  dem  Nonntnkloat^  Stoben 
die  Kirche  zu  Neve  und  den  Novalzehnten  vom  Walde  L^re  bei  Dön- 
chenheim.    1140  ord.  nre.  9.    (Urkb.  1,569  nro.  513.) 

Ooerz,  Regesten  8.  18.  Oedr.  Günther,  Cod,  dtpl  l,2ö9r  —  Wegen 
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Uli  BI6.  Aa«Qiiii»  ma$  Uma  MkmkX  dm  lUrteoUcMter  m  Trier  (9, 
*  HifiiP  ad  nmrtyr.)  S  Wtiaibwge  m  LM»er  mid  LKodorekfi  sii  Rore. 
Ohne  Ott.  (Urkh.  l^n  a».  090  m  ^  114a) 

J}m  li«»  tia»Agryiftni</aii  Urhmden  ier  roil  Ar.  Mmtien  noeA 
i^ler  u»i<i  4it  deM  tpätmr  fiHgend/m  Imdwig  $enmni  tcird,  lUefker  ge- 
aetzt.  Nach  Brower,  Metrop.  1,45*2  enrheint  Aht  Peter  11.  1136—1142 
VerjfL  auch  folffende§  Begett, 

•       •  •       57*.  '    ■  •• 

1^36—1140.  Der  Abt  Peter  (II )  von  S.  Mariae  ad  Martyr.  zu  Trier  beur- 
kundet, auf  welclie  Art  sein  Kloster  unter  den  Aebten  Foli<|uin  und 
Peter  (Peter  I.?)  die  ßoeitzungrn  zu  JLißser ,  erworben  hat.  Qhne  Dat. 
(Lrkb.  1,7  lU  nro.  654  zu  1169?) 

1  enjl.  dif  rorhf^rge/iende  C  rkunde ,  welche  hiernach  wühl  unter  den 
Abt  Ptttr  1.  fidlen  könnte,  über  den  u/w  aber  keine  urkundliche  Data 
vorliegen.  Nach  Brower,  Metrop.  I,4ö2  war  Petrus  l.  der  fünfte  Vor- 
gänger des  Abts  Folquin,  wogegen  aber  diese  Urkunde  spricht,  indem 
eie  den  Aht  Peter  nach  Folquin  erwähnt,  wie  die  MetropoU*  Peter  II. 
nach  Folquin  unmittelhar  auch  folgen  läset:  ilaher  itt  die  Zeit  Peter^s 
II,  in  vorhergehender  Vrbmde  vorgezogen  worden, 

1140.  Albero,  Erzbisohof  von  Trier  und  pUbetlicher  Legat,  entsch^Sdei  >4<i 
Streit  des  Marienklosters  am  (^eetado  zu  Trier  (S.  Mariae  ad  aurtyr.) 

mit  den  Leuten  zu  Sleich  und  »teilt  deren  Rechte  und  Leistungen,  wie 
Auch  die  des  Vogt«,  fest.    Palatioli  1140  ind.  3.  MgU  CooiBdi  a.  3. 

•epi.  Alberonis  a.  10.    tUrkb.  1,569  nro.  514  ) 

Qoer»,  Hegesten  S.  IS.  Wegeii  Couradi  a.  .V.  vnd  tW.  3  tncisrhen 
ntrz*  13 — sept.  24  fallendf  da  jedoch  a.  10,  Alhfroms  furz,  —  1142 
mrz,  geht,  a.  3.  Vonradi  reg.  1141  mrz.  12  endet,  so  könnte  die  Urkunde 
auch,  wenn  ind.  4  statt  ind.  3  zu  lesen,  bei  Annahme  der  mos  Trev.  in 
den  Anfang  des  März  1141  falUn.  —  Hier  wird  Abt  Ludwig  oU  Nach- 
folger der  Abts  Peter  rem  St.  Marien  genannt.  '*'* 

Mit  anliang^iden*  Siegel  in  Trier, 

61t. 

1146  iM.  16.  Pftbit  lüMcenB  IL  bestätigt  dem  AHmio,  Evyblichof  von 
Trier  und  pKbetUehen  Legaten,  und  deinen  NaeM<Mgm  die  ipon  «König 
Conrad  leetitiitrte  Abtei  8t  Masiimti  bei  Trier.  Lateran!  14  kal.  jan. 
ind.  4  1140.  pont.  a.  IL   (Urkb.  Ifil^  nro.  518  cn  1140  dee.  20.) 

Jaf^,  Reg,  Pont.  '8.  691  nro.  5778  sum  dee,  20  narh  den  äUem 
AhdrUd^en,  welche  aBe  13  kal,  jan,  haben,  Oedr,  Archiepiscopahu  et 
EUeUma,  Treo,  turbatue  8.  70;  hieraue  Honlh,  1^7-  Bertholet,  Uiet. 
de  Lmemb.  4,11,   LUnig,  BeieheoFi^iv  16,211.    Vertheid.  Medietät  der 
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1140  ice.  M.  Pab«t  ImioooiiB  II.  nioDiiit' du  Kloftor  do  Ohnutr»  (ffinuMi 
rode)  iD  seinen  SehatE  and  IwMKtigt  dÖMeb  BetiC*lmgeni  LeMni  19 
kal.  jan.  ind.  4  1140.  pont.  *.  11.   (UrkF.  1,579  nn.  619i)'  ' 

Jo/if^  Jtc^.  Pom.  a       «iro.  CMr,  Btem^  Mamif,  JETme- 

roi2.  d.  12;  AtMM  :firoiie&.  Qoc^^MmB,  Cbfi.  a^p2;> 

578.  .  •, 

1141.  Die  Gräfio  dementia  von  Gleiberg  mit  ihren  Neffen  Otto  and  Wil- 
helm bestätigt  ihre  frühere  Fundation  des  Klosters  Schiffenberg  und  do- 
tirt  dasselbe  mit  noch  mehrern  genannten  Gütern.  1141  ind.  8. '  (Urkb; 
1,578  nro.  523  a.)  ' 
'  '  Gedr.  IL'st.  dipl.  üntenricht  v<m  def  höh.  Deutschritter- Ordens  Im- 
medietät  nro.  61.  Gudenus,  Cod.  dipl,  3,Ji)oO,  Ind,  3  sUmmt  nuht  zu 
1141,  iondem  weüt  vor  24.  8ept.  1140, 

»  »  • 

1141.  Die  Vett«,  Qfafen  WUhelm  «ad  Otto  tob  GleikeiK»  .beaatigen  die 
Stiftung  und  Dotation  •  dee  Sloiters  Sehiftenberg.  Dtt.  apod  Glizperg 
114  J.  (Urkb.  1,579  nro.  523  b.) 

Otdr,  Hist,  a^,  UnierrUM  nro.  $2.. 

580. 

1141*  Alboro,  Krzbifichof  von  Trier  und  pähsUicber  Legat,  verleiht  den 
Kloster  Sehiffonberg  Uber  die  sechs  neu  entstandeoe  Dörfer  in  dessen 
Nähe  die  llochto  einer  Muttorkirche,  und  beurkundet  die  Weihe  der 
Kirche  zu  Girmes  auf  des  Kk»ten  Eigentkom.   1145  ind.  3,  (Urkb. 

1,  593  nro.  534  zu  1145.) 

Goerz.  Uegesten  S.  331,  wo  das  Origival  mit  1141  ind.  3,  nachge- 
wiesen iit,  dem  auch  hier  g erfolgt  wurde.  Gedr.  Gudenus,  (Jfid,  dipl,  3, 
1002,  —  l>ie  tnd.  3  weist  wr  »KfU  24  des  Jahres  1140. 

581. 

1141.  Der  Bieehof  Stephan  von  Mets  bestittigt  der  Abtei  Wadgassen  alle 
BeeitBongen,  namentlich  alle  Zehnten,  die^sa  dem  AUodiam,  von  Bin* 
dibnra  in  der  P&rrei  Ramesbach  gehören.  1142  ind.'  4.  epact  11. 
(Urkb.  1,580  nro.  524  au  1142.) 

Whge^  ind.  4  uni  itpmat*  U  das^Jokr  1141  ttor^f^gm 
'   4»or  Mpt,  24  foXknd,  '    .     .      «  ; 

'    '     •  ■  •     *     582.  '      •.   .  • 

1141.    Erzbischof  Arnold  von  Cüln  schenkt  dem  Kloster  Martelthal  den  ab- 
gegrenzten Berg  Soch  bei  Sehl.  1141  ind.  4.  (Urkb.  1,678  uro.  522.) 
Wegen  ind,  4  vQr  Sept.  24  faUefid, 

588. 

114t.  Albero,  EnbiMhof  von  Trier  und  p&bediehw  I^eg&t ,  *terMht  dem 
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m  fijpringpersbftcb  das  InvestiUir- Recht  Her  PCircbe  tod  Keimpt, 
und  ▼erordnet,  das«  in  der  Pfairkircbo  auf  dem  Petcrsbergpo  beständig 
Spripgiersbaeber  Mönche  beluifii  dttt  Xm&i  dm  Begräbnisses  uad  der 
Beichte  yrobnen  sollen.    Treveri  in  generdt  synodo  1142  ind.  5.  epact 

Concor.  3.  aep.  Alberonia  a.  11.    (TJrkb.  1.583  nro.  527.) 

öoerz,  Regelten  S.  Vf.  Gedr.  Acta  Pal.  3,111  im  Auszug,  —  Ind, 
S  9t£U  vor  sipt,  24  umd  aepi.  o.  11  wm  furz,  11^  an, 

584. 

1142  wpt  80.  Pabst  Innocenz  II.  nimmt  liaii  Kloster  Arnstein  in  seinen 
Schutz  und  bestätigt  dessen  Privilegien  uiul  i:>esit2ung«n.  Latcraoi  2 
kal.  octobr.  ind.  6.  1142.  pont.  a.  13.    (L'rkb.  l,5öl  nro.  ö25.) 

Jaffe,  liey.  jt*ojtt.  S.  595  nro.  öSÖT.  Gedr.  Uuyo,  Ann,  Fraein,  1, 
119;  hieraus  UotUh.  l,o4i:l.    Kreit^er,  Orr,  Nas.  2,164, 

MB. 

IUI  tCL  It  Albere,  JBfiVMehof  fon  Trier  nnd  pUfaatUchcr  Legat, 

die  StU^dwg  dee  Kloeftort  honmg  und  befrdt  es  von  aller  Vogteflich- 
hfk  qnd  iMent-fliitriolitiiiig.  Tnreri  in  generali  ejmoda  11  fatL  nov. 
1142  ind.  5.  ord.  a.  10.   (Urkb.  1^2  nro.  626.) 

Qotim,  Uegmw  8.  19.   CMt.  aUnOer,  Ood.  d£pL  IM^  -  Ind. 
a  wd  iwL  a.  10.  wUm  «a  dm  Oktober  de$  JiAfU  1141,  ^  Unier 
den  Zeugen  wird  Abt  Petet  von  Sk  Ueenem  ( was  doek  nnr  8,  Metriae 
md  Meuiifr^e  eem  wird)  genamn^  welchen  die  MetropoUa  zwar  mueh  uu- 
ier  1142  noch  erncheinen  läeet,  während  nmeh  der  ü$'kwndi  nro,  514 
dar  Abt  Ludwig  eehun  1140  gmannt  wird. 

Das  Siegel  eon  weieeem  Wache  hängt  mn  einer  dieken  blmueidenm 

1143  feb.  22.  Pabst  Innocen/  II.  bestätigt  der  Abtei  Springiersbach  die 
Pfarrkirche  auf  dem  Pctcr:<bcrg  mit  ihren  Filialen.  Lateraifi  Ö  lt*l. 
mart.  1143  ind.  6.  pont.  a.  14.    (Urkl).  1,584  uro.  528.j 

Jqffä,  Heg,  tant,  6.  Ö9ö  7»rö.  6910.  Gedr.  Günther,  (Jod,  äipL  1,202. 

fiBT 

* 

1137-1141  SnlOechof  AtnOd  von  Oöln  htemi^  daa  Yenüfditein  aeinee 
MiniitaBialen  Voltttar  ttt»«r  d«fMii  Benlmgün  (a«  B^eharaeh)  an  die 
Frobetai  BiiMiiaeh,  Ohne  0at.  (Urklb.        Nacklr.  41.) 

Gedr,  Acta  PaL  7,464  eu  11^.  ^-  Wegen  dez  Mrehieohofe  Ar- 
mld  L  wm  OOn  mnd  de»  PobtUe  Jnn^eemt  die  Zeit  1137  naeh  Juli-- 
1U9  eept,  H  (Todestag  dee  Pabete»)  angenmmen, 

588. 

114S  •€!  t4.  finbiflchof  Albero  von  Trier  transloenrt  das  Nonnenklotter.su 
Umig  Dfttb  SflbMatl  hm  Vallendar  nnd  berfüligt  denen  Seoble  nnd 

44a 


'*B«nlniog6n.  Tremi  b  ganeraü  9jn%do  -9  Jnl.  mt,  1148  M.  S  (lege 
7).  onL     11  (ri€liliger  >l2).  (UriiK  1,685  nio.  599.) 

.  Ooen,  ReffMen  8,  19.    Otdr.  GMker,  Cod,  dipl.  3,  Ut,  wtd  1, 
284  mit  dmuther  üeb«r$etmmg,  > 

589. 

1144  (1145)  Tel).  4.  Er/hischof  Arnold  von  Oila  bc»tütigt  der  Abtei  Laach 
des  Grafen  ()tto  von  Rlieineck  Bestimmung  wegen  der  Wahl  des  Vog 
teSy  die  freie  Abtswahl  und  genannten  Besitzungen  und  verbietet  die  ab* 
tcilichcn  Güter  als  Lehen  zu  vergeben.   Oolonie  1144-  ind.  9.  tpiM.  i. 

8.  2  non.  -febr.    (ürkb.  1,587  nro.  530.) 

Gedi'.  Qiiniher,  (Jod.  dipl.  1,'J87.  —  Tnd.  9  beginnt  erst  I14ö  scyi. 
24  und  eprsc.  n.  S.  fiele,  da  ErzhiKohof  Arnold  /.  in  der  zweiten  Häijtt 
de»  Jahre»  1137  den  höln.  ötukl  bestiegt  114Ö  feb,  4, 

1144  (jlil.)-  KSnig  Conrad  II.  (IIL)  bestXligt  die  Stiftung  dea  Klneter«  Am 
stein  an  der  Lahn  durch  den  Grafen  Ludwig  von  Arnstein  und  desma 
Gemalilin  Guda.  Spire  1146  ind,  7.  a.  regn.  7.  (Urkb.  1,599  diu 
542  zu  1146  dec) 

BOtmer,  Heg.  Imp.  8.  IIS  nro.  '2264  lUß  im  Deaemb.  (Mr. 
Bngo,  Ann,  Froem,  1,1'Jl;  hieraus  Hwtk,  1^52  mU  ind,  9.  —  (hdt 
Ooä.  2,10,  Kremm-t  Orr,  Na».  2,1^.  (Fi»t^)  GuekUdit»^ 
regi$ter  der  HUmmt  laenburg  d'c.  2,20.  —  Iku  Jmkr  2146  alt  riditi^ 
angenommtn,.  würdi  die  Urkumde  fmcA  dem  Jtmerew  m  dae  Ende  Dt- 
zember»  failm  und  ee  mUeate  ind,  10.  regn,  «i.  9,  ededann  heiteen.  Oe- 
gern  De»,  1146  sprieht  abn*  mteh  der  wmter  den  Zeugeti  genannte  Hi- 
a^of  äigefrid  von  8peier,  welcher  nacA  Mooyer  1146  e^pt,  20  gee^rim 
war.  Dagegen  Jeawn  Kifnig  Conrad  nooft  dan  Itinerar  bei  Böhmer  (wo  , 
er  am  IL  JuU  1144  »u  8traa$burg  nnd  1.  Avg,  1144  zu  Covern  Ur- 
kunden auutfUU)  tm  JuU  1144  e»  Speier  geuieeen  nein,  und  stimmen  k» 
diesem  Jahr  und  Monat  die  ind.  7  und  a.  regn.  7,  weekalb  1144  ver- 
gewogen  worden  uf. 

591. 

1144  Äll?.  1.  Derselbe  bestätigt  der  Abtei  Springioi-sbach  nach  dem  Tod»- 
des  Pfalzgrafen  Wilhelm,  des.'^en  Güter  dem  Reiche  anheimgefallen  situl. 
die  von  demselben  geinacliten  namentlich  aufget\ilirten  (rüterschenkun 
gen  und  andere  Besitzungen.  Dat.  apud  Oochmam  kal.  aug.  1144  jn<l- 
6.  regn.  6.    (Urkb.  1,590  nro.  5:i2.)  ' 

liöhmer,  Heg.  Imp.  S.  117  uro.  '2'23G.     (Jedr.  Tolner,  Hist.  Pal.  i', 
JJouth.  1,550.    Artn  Pal.  3,112  «r  avtogr.  —  Ind,  6  und  regn. 
a.  0.  weissen  auf  1143  aug.  1, 

898«> 

1145  Uu.  12.    ErsbiBchof  Heinrich  I.  von  Mainz  l^estätigt  der  AM  ClMr- 
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bach  das  von  dem  Freien  Godfrid  von  Imzisweiler  geschenkte  Gut  SQ 
Welshei,in.jB>  N^hegau.  Dat.  in  Atta  viJ)a  2  id.  jan.  1145  ipd.  8.  rag^ 
nante  Conrado  rege  III.    (Urkb.  1,592  nro.  533  zu  1145.) 

Gedi'.  Baer,  Beiträge  zur  Mainzer  Gesch.  1,124.  Ho»»ely  UrhtMdeHb* 

593. 

1143  111*1  25-  Abt  Gisilbcrt  von  Laach  vcrerbpaohtt  t  in  Gegenwart  des  Krz- 
bi^chofs  Arnold  von  Cöln  die  von  dem  Priester  Heinrich  seinem  Klos- 
ter vormachten  Besitzungen  den  beiden  Brüdern  Heinrich  und  Kn.«^fnd 
und  Mechthilden,  der  Fruu  Ueö  cioen.  1145  ind.  8.  8  kal.  juo.  (Urkb. 
1,594  nro.  536)  ' 

Gedr.  Günther,  <  U.  dipl,  1^9.  '  , 

Das  Siegel  war  aufgeprettt,  ■ 

1^3.  AJbt  Genod  tob  St  Araidf  sa  Mete  heitätigt  den  unter  aeinein  yor> 
gänger  ilür  93  Mark  Silbers  geschehenen  Verkanf  eine^  Crnls  (Heef) 
,an  die  Abtet  Laach,  nachdem  der  frühere  xu  geringe  Preia  uiq  40  Mark 
erhöht  wordei^  ist  Act  in  eommcini  eapitolo  .1145  ind.  8.  rignante 
Conrado,  prepidefitibas  ecd.  Trev.  Adalberone  aepo.  Heitejoai  Stephane 
epo.  (Urkb.  V»98  nrO;  535.)  ' 

G^/  QUiUher,  Ood.  ^  dipl,  IfiOl.  —  Wegen  %nd.  8,  vor  Sept.  24 
faSUnd, 

Die  Drhunde  ist  durch  ihre  Beaieglung  iiUereeeani,   Sie  iit  umten 
redUe  in  etwa  Vs  ^  Brede  eoStief  eingestAnitten,  der  abgdäeete  Theä 
we^eaeümgen.  umi  itufeh  /mi  mUt  dttiker  pmjmrfarhigei  Sefdeiteekf^ 
.  an^eik4p0L.\g9fp^tetm  8ie§^,  btf^eti^L.  In  der  linke»  liehe  dagegen 
iet  «H»  mlbu^^fmugee  Sitigd  veH-.wfiemt  ,  itufyepireett.  Der  iAere 

.  Tk^  1^  M  heiUber  Figmir  AfiM  ffeäi^:..f  SE, 8.  ABNOLFVS  EPS. 
aaf  der  BudMu  ebemo  den  Abt  mit  Stab  umd  EwA;  f.GEädUDVS. 
ABBA8. 

595. 

U45  dfC*.  31.    Pabdt  Lugen  TIT.  nimmt  das  Kloster  Springiei*shach  in  sei- 
,  nen  Schutz  und  bestätigt  des»en  Privilegien  und  Besitzungen.  Laterani 
2  kal.  jan.  ind,  9.  1145.  poni.  a.  L  (also  seit.  18.  Febr.  1145.)  (Urkb. 
.  1,596  nro.  538.) 

Jaffi,  Heg,  Pont,  6,  620  uro,  6167,     Gedr.  Günther,   Cod.  dipL 
1^1. 

1146  «ev.  24.   Der  Abt  Siger  von  St.  Maximin  bei  Trier  beurkundet,  dass 
die  Bauern  von  Lionguicli  in  Folge  des  Jahrgedings  sich  znr  jährlichen 
Lieferung  der  Licht-Eimer  bereit  erklärt  haben.  1146  ind.  8  (lege  10). 
^   8  kal.  dec.  poot  festem  S.  Martini.    (Urkb.  1,500  nro.  541.) 
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m. 

Ufr  Im.  4.  Kdnig  Connd  IL  (Iii!)  ttiftet  mSC  Httlfe  dier  TersammelteB 
Reichsftttsloii  imd  des  heil«  SmÜHitd  fVicdcn  i^MiBdi6h,d6iii  fiänAnBchof 
AltMto  tMi  Trier  «hd  dem  Chnfen  Heintlcii  Tcn  NiiAii»-Ltixeinlnifg 
wegen  der  Abtei  St  MaxinriD  Vei  Trier.  Spire  prid.  non.  Jan.  Ind. .  (9). 
1147.  regn.  a.  9.   (Urkb.  1,600  uro.  543.) 

B9kmer,  lieg.  Tmjj.  S.  118  nro.  2265  g»  1147,  Gedr.  ArchiepiMCQ* 
patUB  et  Elect.  Trev.  turhatus  S.  163  mit  ind,  9;  hieraus  ffonth.  1^54 
ohne  ind,  —  Zyllesiv»  1,82  mit  ind.  Tolner,  Mist.  Pal.  2,46.  Du- 
ehe.H/ie,  Ttist.  de  Licrrmh.  S.  41.  Cnlmet ,  Hist.  de  Lorr.  T.  Kd.  2,326 
und  II.  Kd  r,,.T25.  J^'tholet,  Hist.  de  Ln.remh.  4J2.  Lünig,  Reich*- 
archiv  16,211.  Schoenemann ,  Codear  für  die  prxtkt.  Diflomatik  1,129. 
alle  mit  dem  Jahr  1146,  —  Regn.  a.  9.  stimmt  zum  Jan.  1147,  dock 
W€w  ind  9  am  24.  8e^  1146  sehen  abgelaufen, 

.598. 

1141  in«l  7.  Pabst  Eugen  III.  bestätigt  dem  Erzstift  Trier  die  Abtei  St. 
Maximin  imd  den  >vegcn  derselben  zwischen  dem  Erzbischof  Albero 
und  dem  Grafen  Heinrich  von  Namur  in  Gegenwart  des  Ktinigs  Con- 
rad dlirch  den  Abt  Bernhard  von  Clairveaux  vermittelten  Friedensver- 
trag. Parisiis  non.  maj.  ind.  10.  1147.  pont.  a.  3.  (Urkb.  1,606  nro.  547.) 

Jafe,  Reg.  Pont.  S.  626  nro.  6305.  Gedr.  Archiep.  et  Elect.  Trer. 
turhatus  S.  72:  hieraus  Ho7ith.  I,5ö6,  BerthoLet,  Hist,  de  Luxemb.  4, 
13,  .  Lünig,  Reichsarchiv  16,212.  ,  ' . 


IMT  Mri  ü.  DwMielbe  Mehlt  dien  IMiieho^  A(!beM>) 

'•en  SnffinigAiien  gcg^n  ^ie-  jotteillllokcA,  PfingirfBlfitdien'  dittiiielirtiltn. 
P«M»  S  id.  ttttj.   (UAb.  l,60r  n»6.  Q^) 

Nidk  ieiJi^  ^  Wegen  d^  Äi^ni^äkiB  de»  PdAaft»  mdlW 

600. 

1147-  Erzbisehof  Ilcinricli  von  Mainz  entscheidet  im  päbstlichen  Auftrage 
einen  Streit  den  Klostoi-s  Dissibodenberg  mit  dem  Stift  S.  Möriae  «d 
Gradus  7m  Mainz  wegen  eine^  Guts  t\\  Nagelsteden  am  GHan.  1147  ind. 
10.  regnante  Conrado  II.    (Urkb.  l,6f)8  nro.  54P.) 

Gedr.  Joavniji,  Spicileg.  <S.  123.  Gudenus,  Cod,  dipL  1,163.  —  R** 
gen  ind,  10  vor  iSept.  24  JtUietid,  . 

60t 

114^  itii.  20.  Pabst  Eugen  III.  nimtht  dM  £:ioeter  Laach  in  eeineB  8chu^ 
omI  toüügt  deisen  Priviltgien  iftid  Gilt«.   Dat.  aped  Ttemdai  U 
kal.  febr.  ind.  10.  1147.  pont;  n.  &  (üfkb.  1,602  liro;1M4  fv  1147 
ßO.> 

Jaß,  lieg,  iW.  8.mnro.  €87?  emn  Mt  Uäß,.  da  in  dm  U 
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midr  4im$  Jakm  dm  Ptihttm  AufrnAak  am  Tnmr  fiOk  und  hiernUt 
dat  m,  pont  3  stimmt;  Waffen  tim  M.  11  und  U48.0beH  mi  aetoen 
wäM7  Oeit.  Gumhet,  (Jod.  dipL  1^03, 

602. 

1148  ffb.  6.  Pabst  £iigeii  III.  nimmt  das  St.  Euchaciiwldoeier  eu  Trier 
(St.  Mattheis)  in  seinen  Schute  und  bestätigt  dessen  Privilegien  und 
Besitzungen.    Dat.  apud  Trcverim  8  id.  febr.  ind.  11.  1147.  pont.  a. 

3.    (Urkb.  1.604  nro.  .545  zn  1147  feb.  6.) 

Jaft^,  Reg.  Pont.  S.  6.HJ  nro.  63S1  zu  1148  ipegpv  des  Aufenthalla 
de$  Fahstes  in  diesem  Monof  zu  Trier,  womit  aurh  ind,  11  und  pont,  a. 
3  Uherßtnatmmi,    Qtdr,  Gunther,  CW.  dipl,  IßOb. 


1148  M.  IS.  Derselbe  nimmt  das  Kioaler  Ijtmm^  in  seinen  Sehnte  und 
bestätigt  dessen  Privilegien  nnd  Besiteungen.  Bat  apud  TveYerim  id. 
Ibbr.  ind.  11. 114iS  poot  a^3.  (Urkb.  1,605  nro.  546  in  1147  febr.  18.) 

Jajf^,  Reg.  P<m,  8,  631  uro.  6383  zu  1148,  wU  «i  nrnherf^i^d^ 
Vfinmdm  hemtrbt  Ut.   (hdr,  O^mOitr,  Oed,  dipl.  1,306, 

604. 

1148  feb.  18.   Derselbe  nimmt  das  Kloster  Dissibodcßberg  in  seinen  Schutz 
and  bestätigt  dessen  Rechte  und  Besiteangen.  Metis  12  kaU  mart  1148 
ind.  11.  pont.  a.  4.    (Ürkb.  1,612  nro.  552.) 
'  Jü^^  Heg.  F<mt,  S,  631  nro.  6386.  Qtdr,  Jornmis  Spieäeg,  S.  127. 

*  ■  * 

U48  tpr.  3.  Derselbe  bestätigt  der  Abtei  St  Maximin  zu  Trier  die  Kirchen 
'ni  Albncba,  W^^iheim  uid  Oosolheim  mit  ibreo  Zebnfceu  gegen  den 
erhobenen  Widcrspmeh  des  Grafen  Otto  iron  Rhooeck^r  Rem»  3  non. 
•     apn   (Urkb.  2,27  N^tr.  42.) 

.  Niaht  hei  Jaffi.  ^  Wegen  dm  AufenthaUB  dm  Ftdtetm  am  3,  April 
1148     Rkeimo,  muh  dem  Itinermr  hei  Jaje,  dieem  Jeihr  angenommen. 

1148.    £nbischof  Heinrich  von  Maina  bestätigt  dem  Kloster  Kavengirsburg 
den  von  der  Gemeinde  Monzingen  demselben  geschenkten  GbnstofBsISh 
keig.   1148.    (ürkb.  1,613  nro.  563.) 
Gpdt.  Würdtmein,  JMmd.  d^  MM. 

607.  ' 

114Ö.  Abt  Adalhard  von  St.  Martin  zu  Cöln  verpachtet  einige  Wein- 
berge zu  Winningen,  welche  die  ( Icbriider  Adelbert  und  Godebert  und 
dann  deren  Krben  sich  als  Eigenthuni  jingemasht  hatten,  nach  stitttgc- 
fundenem  Vergleiche  auch  an  Letztere  auf  Lebenszeit.  ll')()  ind.  12« 
apostolicam  sedem  ordinante  Eugenio  papa.  regnante  rege  Cunrado  III. 
reditem  sunm  de  Jherosolomis.    (Urkb.  2,28  Ivaobtr.  43.) 


70^  B«gwte» 

Gedr,  Mamw,  Quellen  zur  Gesch.  der  Stadt  Cöln  1,539^  tu  UäO  mu 
Ch{irtuhr.  —  Wegen  »W.  I'J  fbi»  24.  Sept.  1149)  und  ante  re- 
ditnm  regia  Cunradi  de  Jherosolomia  (lÜhiig  Conrad  Wär  hack  Böhmer, 
Regenten  S.  / 10  auf  der  Hück'kehr  von  seinem  Kreuzzug  im  Jnkr  1148, 
am  8.  Mai  1149  iu  Laibaeh)  in  die  erste  Hälfte  de$  Jakree  1149  fal- 
Und,  tmffenommen.  -  • 

«08. 

1150.  Urkunde  über  die  Entlassung  genannter  Ilörii^en  aus  ihrem  friiliern 
Drenstvcrhültnii«s  zu  Adclhert  und  dessen  Siilim  n  und  ül'cr  <lic  Bcstini- 
n.ung  deren  neuen  VerpHichtungen  zu  dem  Kloster  Sehiffenburg;  wel- 
ches der  Erzbischof  Albcro  von  Trier  bestätigt.  1150  ind.  13.  epact. 
20.    (ürkb.  1,616  nro.  558.) 

Goerz,  Regenten  S.  19.   Gedr.  Gudenus,  Cod.  dipl.  3,1053.  —  We- 
'  ffen  Md.  13  vor  se^.  24  JaUend.  *  •  ' 

«Ott. 

lUO.   ErzbiMhof  Albero  von  Trkr  be§tittigl  dem  St  StmeonMlift  daselbst 
ein  Gut  su  ßrneeiiy  ^ches  «ohon  die  edle  Frau  Gerberge  dem^ielbeD 
bestimmt  und  nun  deren  Sobn,  der  Domprobst  Godfrid^  geschenkt  bat 
llöO.    Cürkb.  1,614  nro.  664.) 
Ooerz,  Hegeeten  8.  19. 

Bae  Siegel  von  ren^m  Wach»  häkgt  an  TetgamenHlreifen, 

«10. 

1138  —  1151.  Albero,  Krzbischof  von  Trier  und  päbstlicher  Legat,  bestätigt 
auf  Palm  tag  dem  Kloster  Metluch  einen  alten,  n)it  der  Zeit  aber  ab- 
gekommenen Oebrnuch ,  wonach  die  gennnnton  umliegenden  Pfnrrcien 
am  Kirchweihfest  des  Klosters  duhiii  wallfahrten  sollen.  Ohne  Dat. 
(Urkb.  1,609  nro.  ,"^50) 

Goerz,  liegt  sfen  S.  2(J.  -  Ihi  steh  anH  der  I  r K  unde  keine  beeHwMr' 
lere  Zeit  ermittehi  lä\int,  den  Zeitraum  roii  1137  ort.,  wo  Albero  pähst- 
Ixcher  Legat  geworden  iW  .  hift  zu  dessen  Tod  1102  jan.  18.  angenom- 
men, oder  vielmehr  wegen  des  Palmtagn  1138  mrz,  27 — Hol  apr*  1. 

611.  ::  . 

tl«7 — U52.  Dersellie  belehnt  nach  Wiedei'erobcriiii^-  <le.«  Schlusses  Arras 
aufs  Neue  den  Grafen  Friedrioh  von  Viandeei  mit  einem  Theil  demsel- 
ben,  und  trifh  Vorkehrungen  gegen  alle  fertiere  Feindseligkeiten  dsr- 
aus.    Ohne  Dat.    (Urkb.  1,610  nro.  bbl  zu  c.  1148.) 

Goerz,  liegeKten  S.  20.  Gedr.  Honth.  1,0.^)7  zu  1148.  AVy^fW,  £/w<. 
de  ViatuieH  2,4.  Genta  Alberoni-n  ap.  J'eHz,  Script.  8,264.  —  Zeitbe- 
stimmung wie  in  vorhergehender  Ürkund*'.  —  Weqen  der  zu  Ende  1137 
etattgehabten  Eroberung  von  Arras  vergL  Qoerz^  liegeeten,  S.  331, 

1144—1152.    Erbpachtbrief  dea  Dumkapitek  zu  Trier  für  einen  ge^siww 


iUcietMB  ^ro.  612-6141} 
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Wolveebin  Uber  ein  (tu!  bei  Lehmen.  Ohne  Dat.  (Urkb.  1|031  uro. 
474  zu  c.  1132  und  1,615  nro.  5o7  su  c.  1150  ) 

Gedr.  Günther,  Cod.  dipl.  1,330  zw  e,  1150.  —  Da  in  den  L'rkun' 
den  1143  oct.  "24  der  Domctechant  Folmar  zuletzt  erscheint  und  dann 
erst  IJöO  eine  Urkunde  rorkömmt,  wo  der  Domdechant  IlilLin  genannt 
wird,  1144  -1102  jan.  angeinrntmen,  da  alsdann  der  Uomdechant 

tlillin  Krzbi^rhöf  i'on  Trier  wird.  —  Im  Urkb.  zireimal ,  nach  dem 
dein  Original  tind  nach  neuerer  Abv ehr i/t,  dalter  dottelbU  nro,  ÖÖi 
zu  kansiren  dt. 

In  dnplo  rorhanden ;  beide  waren  in  der  Mitte  cyrographirt  mit  den 
Hurhfltaben  A—  t.K  Ihr  autgefire.ssten  Siegel  rmi  treissetn  Wachs  zei- 
gen ein  rnrirärtH  tjt.sfrfl h  s,  <dt*'r  gniir.  links  .icluiue/ide.H  Hru$tbild  in  rö- 
mifrher  Kleidung  -  du  llerhte  urgntnd  (IkJ  lUr  lirunt ,  die  Linke  zeigt 
ein  Buch,  L'mchri/tf  dte  nur  um  den  ob^rn  'ihe\l  geht:  ÜLfi  rj:,TiiVti, 

•18. 

IIW  U52.  Krzbischof  Albero  von  Trier  bestätigt  tl<;m  8t.  Kiic  liimiiskl...s- 
ter  KU  Trier  (St.  MatthciR)  die  Rüekerwerbung  de»  zu  Lelion  x  cigt^l.en 
gewesenen  ^Scbnton  su  Riol«.  Ohne  Dat.  (Urkb.  l,r>95  uro.  Itdl  zu 
c.  1145.) 

Qoerz,  Hege»ten  S.  ^ —  [Vegen  des  unter  den  Xeugen  ytenanten 
Domdechanis  Uüljn  wie  vorhergehende  Urkunde  eingereä^. 

Das  Siegel  hing  an  einem  dieken  liUnJel  gmttleinener  Fäden» 

614. 

1144— 11S8.  Vergleich  des  Domkapitel«  zu  Trier  nn't  einem  gewissen  Al- 
bert, wegen  eines  von  demselben  an  die  lieil.  Kreuskapelie  vor  der 
Weisspforte  zu  Trier  zu  zalilen  verweigerten  Zinses  von  einem  Gut  su 
Bumagen.    Ohne  Dat.    (Urkh.  1.615  uro.  556  zu  c.  1150.; 

Wegen  des  Domdeeftants  UiUin  wie  vorhergehende  Urkunde  eingereiht, 

615 

U44— 1152.    Der  Al)t  Bertult  von  St.  Kucharius  (St.  Mattheis)  bei  Trier 
verpfändet  dem  Domkdlner  Wozelo  für  14  Mark  Silbers,   welche  er 
demfolben  für  Wein  und  LiiiKkioicii  schuhlet,  einen  Kruchtzins  ans  der 
Mühle  bei  St.  (rorvasius.  (.)line  Dat.  (Urkb.  1,617  nro.  5.'»9  zu  c.  1150.) 
Wegen  des  Domdecluxnts  JJillin  wie  vorhergehende  l  rkutuie  eingereild, 

616. 

1149— 115S.  König  Conrid  II.  (III.)  bestätigt  einen  von  dem  Enbischof 
Arnold  von  Cttln  mit  der  Abtei  Springiersbach  gemachten  GMitertansch 
bei  Sehl.  (Vergl.  die  Urkunde  des  Enibischofe  Arnold  von  COln  1141 
vor  sept.  24.)   Ohne  Dat.  (Urkb.  1,589  nro.  561  au  c.  1144.) 

Niehl  bei  BüShmer.  —  Oedr,  Acta  Pal.  3,116  ex  antogr:  (Fiterer) 
Oesckleehtsregister  2,79,   QUmiher,  (Jod.  dtyl,  ^  Wegen  des  Bi 

sekofs  Heinridt  van  LUtUeh  (seit  1145  nuu  12)  und  Ertbiiduffs  Albero 


7(H  ttnpwtii  Km.  6tt  tfti 

vm  Trier  (fllöS  jmi.  1»)  dietmZmtfamn  mußßummm,  db  df^mdem 

getummUn  Persone»  heme  engere  Grenze  f/Aen, 
Da»  tMfgepreetl  geweeene  Si$gel  fekU^ 

617. 

1152  «pr.  20.  König  Friedrich  1.  restituirt  dorn  Kloster  Laach  nach  Ent- 
schädigung des  Heinrichs  von  Molsbei'g  den  Hof  zu  Bendorf.  Gglonie 
12  kal.  niaj.  1152  ind.  15.  a.  regn.  1.    (Urkb.  1,618  nro.  561.) 

Böhmer,  Heg.  Imj/.  S.  121  nro.  2302.    Gedr.  Dokume^itirte  Sachr, 
über  den  FUcken  BendorJ  dsc.  Ä  Jlö,    Günther,  Cod.  diß,  IßSL 

im  BAi  21.  Pabit  Eogen  IIL  bestKtigt  die  Privilegien  und  Besitzungen 
des  E^CHU  Trier,  nameatUch  noch  das  Schlosa  Treis,  die  Abtei  St. 
lliximiii  und  dtti  Friedensvertrag  wegen  der  Leixtem  mit  dem  Grafen 
Henrich  von  Namfir.  Signie  6  kaL  jnn.  ind.  15.  1152.  pont  a.  8. 
(ürkb.  I,e20  nro.  562.) 

Joffe,  lieg.  Font.  8.  647  nro,  6644.  Oedt,  Arehiepiaco^ue  et  EUä, 
Tre».  turbatut  S.  74  und  165,    OUniker,  Cod.  dipl.  1,334, 

619. 

IIM  WUA  87.  Derselbe  nimmt  die  Abtei  de  Claostro  (Himmerode)  in  sei- 
nen Schutz  und  bestätigt  deren  Be^^itsiingen.  Sigfnie  trie  Torhei^gehende 
Urkunde.    (Urkb.  1,621  nro.  563.) 

Joffe,  heg.  Pont.  S.  (147  /im.  664Ö,  Gedr,  üeemue,  Manip,  Hme- 
rod.  S,  13;  hieroMä  Uwuh,  1M3, 

620. 

1152  mal  27.  Der.^elbo  nimmt  das  St.  Kuchariuskloster  (St.  Mattbeis)  in  sei- 
nen Schtjtz  und  bestätigt  dessen  iiecbte  und  Besitzungen.    Signie  wie 
▼orher.    (Urkb.  1,623  nro.  564.) 
Sticht  bei  Joffe, 

6it. 

1152  Biai  27.  Derselbe  nimmt  das  Kloster  Wadgassen  in  seinen  S<'hutz  und 
bestätigt  dessen  Rechte  uud  Besitzungen.  Signie  wie  vorher.  (Urkb. 
1,624  nro.  565.) 

Joffe',  lieg.  Pont.  k).  647  nro.  6646.  Gedr.  Hugo,  Ann.  Prueni.  2, 
6'J(K  Honth.  1.7)64.  Krtmer,  Genoh.  des  Ardenn.-GfAcid.  2,21^4.  Lu- 
dolphf  bginjjhoremut.  1,1430. 

622. 

1152  mal  27.   Derselbe  nimmt  das  Marienk]oe(er  bei  And^ach  (St  Tbo- 
iu-ja)  in  seinen  Schutz  und  bestäb'gl  dessen  fiMblt  und  Bedungen. 
%ni^  wie  vorher.    (Urkb.  1,626  nrow  566.) 
^tc^  bei  Jtg4, 
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•Ml 

1152  mal  28.    Pabst  Eugen  III.  bestätigt  dorn  Kloster  Springiersbach  die 

Kirche  zu  Keympt  und  ein  Ciui  zwischen  der  Elz  und  Lieser.  Signie 

5  kal.  jun.    (likh.  1,626  nro.  5ü7.) 

Jaff4y  lieg.  Pont.  S.  647  nro.  6647  wegen  d^s  Itinerars  cUit  Pahstea 

iiCs  Jahr  im.    Gedr.  Oünüier,  Cod.  dipL  2,338. 
••  • 

ttSn — ^1152.  fiscelcr  yon  Winningen  nnd  seine  Frta  Rozela  tchenken  dem 
Kloster  Laach  ein  Weinbergs- Antheil  im  «Benstel«.  Ohne  Dat  (Urkb. 
1,614  nro.  655  so  e.  1150.) 

CMU*.  Wegeier,  Kioster  Latk^  2,7,  —  des  unten  henAriebe- 

ften  Siegels  de$  AU»  Qudbert  an  der  Ürhundc,  denen  Regterungazeü 
muh  Wegeier,  KL  Lamek  1,17—20  ven  1127^1102  aug.  6  angenommen. 

Da»  Siegel  üt  atrf  die  RUcbetite  der  (Mmnde  geprägt,  von  wemem 
Witek»,  mMei^ftrmig,  etwa  iy%  Zoll  grae»,  md  uigt  dm  Jht  in  gan- 
wer  Figur,  »itmnd  auf  einmn  8e»»el,  iti  der  Ret^ten  den  8tah,  in  der 
Linken  ein  geeMmene»  Buch,  Die  auf  dem  eMkemen  Bande  fireHan- 
Jrnde  ünmhrifi  heiH:  8IQJLLV.  QlQELiPTL  ABBA.  DE,  LAW. 

685. 

IIM.  £ribiaehof  Hillin  von  Trier  belehnt  die  Gebrttder  Everard  imd  Hein- 
rieh,  Grafen  von  Sayn,  mit  der  seinem  £rsstift  aufgetragenen  Barg  und 
'  dam  Halb  Sajn,  vnd  ordnet  die  Leheorfolge  dann.   Tremi  1152  ind. 
16.  rqgnanto  re^  Friderieo  a.  ragn.  «t  an.  poatifieatua  1.   (Urkb.  1, 

629  nro.  571.) 

Ooer»,  Begesten  ä.  21.  Oedr.  Lünigf  Heicluarchtv  16,213  und  11, 
3S7 ;  kierau»  Honth.  1,669.  Schoenemann,  Codex  für  die  prakt.  Diplo- 
matik  1,132  und  in  vielen  Sainischen  Deduktionen:  Facti  Species  in 
Sacken  Wittgenstein  contra  Brandenburg- (hwlzbach  1746  foL  S.  87, 
Wahrhafter  Gegenbericht  ^  da^s  Sat/n  mit  nickten  der  Churp  falz  Leken, 
1742  fd.  2,1.  ' lierhtMbeständiger  Unterricht  (L'c.  Ji'8ö  foU  Ä.  39.  Kur- 
zer, gründlicher  beweis  in  Sachen  Gf.  Emst  zu  Sayn  gegen  Erzst.  Trier 
die  castra  Sayn,  Freitsberg  betr.  1627.  4to.  2,1,  &c.  Zuletzt  nach  dem 
Orig.  Meyer  und  Erhard,  Zeit  sehr.  2,369.  —  Da  JIdlin  gleich  nach 
Fnedrich's  I.  Krönung  zu  Aachen  1162  mrz.  9  nacli  Italien  reifste,  woher 
er  gegen  Anfang  des  August  erst  wieder  zurückkehrte  (cergl.  Goerz,  He- 
gesten  8.  21  und  332),  »o  fäUt  die  Urkunde  wegen  Treveri  a,  regtu  et 
pont.  1  und  ind.  15  vom  Äug.  hi^  Sept.  24. 

Die  Urkunde  ist  am  rechten  Rande  cyrograpkut  mit:  Cyrographum 
reeognitioni»  /acte  donationis,  und  das  Siegel  con  gelbrythUchem  Wach» 
hängt  an  einem  dicken  Bündel  geibrother  Seidenjäden, 

6M. 

1152.    Das  Domkapitel  zu  Trier  verpachtet  seinem  Meier  Hermann  zu  Cu- 
■lUteb|«(atf#cl  •Uilanknla^t.  XL  45 
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rey  auf  Lebenseeit  einen  Weinittf  «die  Olke«  dtselbet.  1152  ord.  Hil- 
lini  Mpi.     1.   (üfkb,  I|627  oro.  668.) 

Wegen  a.  h  ord,  BM»i  nach  Jmmar  Ml  IM»  mmmt^mtn. 

m 

litt.  Benlln,  seine  Frau  Beylens  und  beider  Soba  BeseUn  ««henken  dem 
St.  Simeonsstift  za  Trier  ilure  Besiisungen  sn  Nornnt,  Maring  und  Lteeer, 
▼orbebalttieh  des  lebeDBiinglioheli  Gknimes,  gegen  einen  Jahrnns.  ilfö. 
Eugenio  papa  8.  Rom.  eccl.  preatdente.  Hylino  TreT«  «ep».  (IMb. 
1.628  nro.  569.) 

Gedr.  Honth.  I,ö70.  —  Wegen  Hylmo  aepo.  9Mm4  jan,  faüend. 

Die  Urkunde  steht  zweimal  avf  Eine^m  grOMtn  PergamentblaUe  umd 
i»t  in  der  Mitte  mit  dem  Buchttaben  A-^O  cyrograpkiri,  v<m  einer  Be- 
iiegelung  keine  iSjp«r. 

1145—1152  dfC  81.    Pabst  Eugen  III,  ermahnt  die  Aebte  rou  Springiers- 
bach und  Lonnig,  indem  er  ihren  Eifer  für  die  Augustiner  -  Regel  zu 
gleich  belobt,  statutenniUssig  zweimal  de«  .labres  eine  Ordeni^-BerathuDg 
«o  halten.    Laterani  2  kal.  jan.    (Urkb.  1,597  nro.  639  eu  1 146.) 

Nicht  hei  Jaffä,  —  Nach  dem  Itinerar  des  Pabttet  bei  Jafi  kamt 
die  Ur^tunde  m  die  Jahre  1145,  U49  und  1152  Jatten. 

UM.  EnbiMM  HOUb  Tri«  flchenkt  dm  AiviiilBMrldMttr  «1  Her- 
cigv  indem  er  die  irfUieni  GatmoheDkaumi  «n  damelb«  btltigt,  swd 

Tkeile  vom  Zehnten  daselbst  und  giebt  ihm  das  Recht  der  freien  Abli- 
mhl.  Treveris  115S  a.  ord.  nre.  1.  (Urkb.  1,632  nre» 

Q^erM,  Begesten  S.  21  Da  HiUin  eu  Ende  Janmar  fewSUi  teor- 
den  iet  und  wohl  im  Mai  1162  vom  Pabst  die  Wethe  erhedten  hat,  toe- 
pe»  ord.  a.  1.  in  den  An  fang  des  Jahre  1153  faUend.  Unter  den  Zei- 
gen i»t  Godefridme  ubbas  de  Claustro  uttrichtif  getuumt,  dm  em  dieter 
Zeit  Hannulf  Abt  von  Himmerode  (de  Clamstro)  wtw  und  Merieepl  Acut 
Ak  Qodfrid  im  der  Ahtereihe  genatmt  wird, 

UM.  Derselbe  bestttigt  dem  Kloster  auf  dem  Beatuiberg  (bei  Cobieoz)  die 
genannten  Beeitsungen  auf  diesem  Berge  und  die  Schenkungen  der  En- 
bischofe  Albero.  1163  ind.  1.  regaante  Fnderice  tege  a.  r^.  d.  (Urkb. 
1,631  nro.  574.) 

Goerz.  Regesten  8.  21.  Gedr.  Gunther,  Cod.  dipl,  1,344.  v.  Hei- 
sach und  Linde,  Archiv  für  Hkein.  Gesch.  l^H.  —  Wegen  «•  re$^' 
2  und  ind.  X  wem  mrs.  9^9^,  24  fallend, 

1168*   Der  Domprobst  und  Arohidiakon  (jhMÜrid  za  Trier  btUEktindet  die 
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Aofgleicbniig  desflinitfl»  iwiaohen  dmi  Canooikern  eu  Aachen  und  dem 
Priester  zu  Traben  wegen  doer  Weinrente.  1 153  ind.  15  (lege  1  oder 
fl).  i-ogsaate  Friderico  Rom.  rege  a.  r^.  8.  pnai^Ml«  Ti«r.  «od.  HU- 
lino  aepo.   (Urkb.  1,630  nro.  572.^ 

G«dr.  Qmx,  (Jod.  Aqumä.  I^,  Wegen  «.  regm.  2  muh  mrs.  9 
fdUnd, 

Das  Siegel  de«  l)ofnjprob$teji  üit  oval  n$»d  enthält  eine  Gemmtf  in  de- 
ren Milte  eitle  kleine  FigHr  und  die  Spuren  einer  Imchriß  zu  erkemtem 
eindi  nur  einzelne  griechieoke  Buchetaben  A  HXNC  eind  »n  leeen. 

11^.    Der  Abt  Siger  von  St.  IMaxiiiiin  bei  Trier  vererbpachtot  finem  ge- 
wissen LiotiVid  don  mit  demselben  »uiitjg  gewesenen  Zehnten  zu  Bar- 
weiler.   Act.  in  curia  nra.  liivenache  1153.    (UrJtb.  1,631  nro.  573.) 
Gedr.  Guäenu»,  (Jod.  dqyl.  SJ0Ö8. 

m. 

UM  Mi  Ii.  Pabst  Anaatuius  lY.  MdiU  dem  finiwchof  von  Trier  die 
GhwiMi  AiMld  mid  Bohttt  rm  Kmu  mit  ihm  Mttl»  dwh  IM« 
lidie  Bmktk  mm  fimmimßh%  4m  dmm  BimMk  Wonae  ühM  rai 
Viü«  VMmtfidleMO  tm  wnmgm.  LitenM  B  mi^.  (Oi^k.  1,642 
uo*  MBL) 

JqF'^,  Reg.  F<mL  8,  m  mn.  WOli. 

634. 

(1154-)  Erzbischof  Hillin  von  Trier  schenkt  «uf  der  Geoeralsjoode  dopi  St. 
EuchariuskJoster  (St.  Mattheis)  zu  Trier  seine  Episkopalrechte  zu  Vil- 
mar  und  regalirt  die  Pierr-Competena  daselbst.  Ohne  Dat.  (Urkb.  1, 
637  nro.  6T9.) 

Qoerz,  Heffenten  S.  JS.  —  Wegen  der  fdgenden  ähnUehen  Urkunde 
db  Dmnkegnide  wm  1164  hierher  geeeiet. 

1154-  Das  Domkapitel  zu  Trier  regelt  zur  Vermeidung  künftiger  Streitig- 
keiten der  Gemein<le  und  des  Pfarrers  zu  Viiniar  mit  dem  St  Eucha- 
rioskloster  (St-  Mattbi-is)  zu  Trier  die  (Jomp^teoz  det>  P/arrers  das^twi^ 
li54  ind.  2.    (Urkb.  1,638  nro.  580.) 

Gtdr.  QUtUher,  C'w4  dij^U  1^48.  —  Wegen  ind.  'J  vttr  i>epi.  24 
/etUend. 

Dan  Siegt  l  von  riHldi{;lkeiit  Waclm  iUingi  eimtnn  Bündel  graulei- 
nenpr  Foden. 

•  IIM*  Der  Domprobat  and  ArehidiaeoD  (xodfrid  aa  Trier  bestätigt  die  ge> 
riebtlieh«  Freiepreehnng  des  der  Kirche  8t.  Trond  gehörigen  Hofe  au 
BiMd  wm  tewb  4<f  JaiuvMliiig«  MhuL  1154  ind.  %  Bm 
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B^fBlten  Nco.  636—641. 


papa  Anastasio,         Fciderioo,  Treveris  psetole  Hilliiio.   (Uikb.  1, 

640  nro.  581.) 

Oedr,  Günther,  Cod.  dipL  l,3öO,  —  Wegen  ind,  2.  vor  öept,  24  | 

fallend. 

Das  Siegel  hängt  iiher  die  Letzten  Worte  hinweg  in  der  reckten  vn- 
tern  Ecke  der  Urkunde  an  einem  Pergamentstreifen ,   ist   von  rothem 
Wachs,  .und  zeigt  ein  antikes  Brustbild  mit  der  Toga;  die  nidit  einge- 
kreiste Umschrift  lautet :  f  Godefridtts  preposiPus. 

esi. 

11S4^  Der  Domprobst  und  Arohidiakoil  Qodfrid  von  Trier  beurkimdet  den 
Abt  die  nea  eingefllhrte  Zelmt-Ordniiiig  n  'BriettL 

Det.  wie  rorhergchende  Urkmide.  (Urkb.  1)641  uro.  Bffi;)  - 
Oedt,  OlMher,  Cod.  dipl.  1^. 

Das  Siegd  hängt  an  einem  hreiten  FergmmeMmßA,  ^tr'swMai 

dem  Text  durchgezogen  ist. 

638. 

U54.  Der  Abt  Heingenis  von  Dissibodenberg  belehnt  den  Kkilir-Vcigt 
Franko  von  Staudernheim  als  Ersatz  eines  demselben  hinweggenomme- 

^  -  nen  Lebens,  in  gleicher  Weise  mit  einer  Muhle  sa  Sirademheim  und 
einer  halben  Habe  zu  Wymundisheim.  1154  ind.  2.  r^gniati  Fiidwioo 
Bom.  imperatorc.    (Urkb.  1,638  nro.  576.)  . 

Wegen  ind.  2»  vor  sept.  24  faüend.    Friedrich  I.  vntrde  erst  1155 
jun.  13  wu  Rom  zum  Kaiser  gehrikU  «std  hatte  «n»  Merbete  1164  dm . 
Bthnenmg  angetreten.  "  ; 

1154.  Erzbischof  Hillin  von  Trier  giebt  dem  St  MartiDekloeter.  m  Trier 
•ach  fireies  Verfü^uugäreoiil  Ober  den  Ze-  un^  Abflnis  dee,01ewigs- 
beohs  in  den  demaelben  von  Erzbiichof  Meginher  geftcJienkten  Weiber. 
Treviri  1154  ind.  2.  a.  aepi.  3.  (Urkb.  1,642  nro.  584.) 

Ooerz,  Regetten  8.  332.       Wegen  a.  aepi.  3  vnd  ind.  2  von  Ende 
Jan.  resp.  Mitte  Mai  He  %l.  24  fuOendi  ...  i 

640. 

1155  mra.  4.  Der  Bischof  Gregor  von  Sabina  und  die  Cardinäle  Anbert 
tit.  S.  Anastasiae,  Ubald  tit.  S-  Crucis  und  Odo  tit.  S.  Nicolai  in  car- 
cere  Tulliano  entscheiden  im  päbstlichen  Auftrage  einen  Streit  zwischen 
dem  Probst  und  dem  Capitel  des  St.  Simeonsstifts  zu  Trier  wegen  der 
probsteilichen  Einkünfte.  Act.  in  palat.  S.  Petri  quarto  die  intr&nte 
mense  Martio  a.  1.  pontificatus  pape  Adriani.  (Urkb.  1,643  nro.  586.) 

Da  Pahsf  Hadrian  IV.  1154  der.  4  gewählt  und  dec.  ö  geweiht  uwr- 
den  ist,  so  ist  pont,  a,  1,  das  Jahr  1166. 

•4L 

im  m.  U.  Pabat  Hadrian  lY.  Junmt  daa  gt  SiMuMift  m  THer  io 
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BAaim  ud  bütttigt  dtiMi  Baabto  laia  Mtongen.  BoM  apod 
&  Pelmm  6  id.  nuart  kd.  8.  paat  1.  (UiUk  l^OM  mo.  »77  so 
1154  mn.  11.) 

Jqf^,  Reg.  PofK.      $61  m^'.  '69^  Ml  li55  mra  ü. 

.  (•  .  •  •  •  ' 

642. 

1165  an.  11.  Pabst  Uadiian  IV.  bestärk  dem  Capitol  St.  Simeonsstifts 
SU  Trier  die  genaimten  Eioküjifte,  welche  ilüil  der  Probst  Balderich 
streitig  gemacht  hatte.  Borne  apad  8.  Pelrpai  5  jd.  mftrt.   (Urkb>  If 

646  uro.  588.) 

Nicht  hei  Jaffi.  —   Wegen  der  übrigen  in  dieses  Jahr  fallenden  und 
, .  mit  detH  Jtiinertar  iUfertim9tmkiMnden  UHtundisn  für  6t*  Simeon  in  U66 
gehörig. 


JMn.  18,^  Derselbe  Jbest&tigt  den  Schiedsspra^  j^ia  TOfif 
it^ijÜn  uk  '^enx  Streite  zwischen  Probft  und  O^tel  des  St.  Simeoni- 
il&älra1:ner:.  Korne  apud  S.  Petrum^  id.  WrL  'uTrkb;  1,644  nro,  586.) 

hi'xw  /  '  644. 

!H*  Derselbe  befiohlt  dem  Capitel  des  St-  Simeonsstifts  zu  Trier 
dem  nun  sorückkehrenden  Probst  gehorsam  tu  sein  nnd  daii  von  ihren 
Abgesandten  BeMhwbrene  gleichfaUs  zu  beschwören.  Rome  apud  8« 
Petrum  12  kal.  apr.   (Urkb.  1,646  tito.  58t.>    '  '    '  ' 

NüAi  bei  Jaf4. 

•  • '  .1 


1165  Apr.  29.    Denclbc  nimmt  das  St.  Euchariiiskloster  (St.  Mattheis}  su 
Trier  in  seinen  Schatz  und  bestätigt  dessen  Rechte  und  Besitzungen. 
^ '  Rbme  apud  S.  Petrum  3  kal.  maj.  ind.  3.  1155.  pont.  a.  1.  (Urkb. 
1,646  nro.  589.) 

Jaf^,  Reg.  P<mt  8.  661  nro,  6864. 

im  Jn.  15;  Deieelbe  beHMigt  (fie  FrivilcKien  md  Beritaungeii  dei  Bn- 
adfli  Trier.  Ott  Iii  eeftipo  -Nepeiritie  17  kaL  i&d.  '8.  1155.  pont 
a.  i:  (Urkb.  1,648  nro.  590.)  ' 

Jaßi,  Beg.  Pimt.  8.  663  nro.  6869.  6Mr.  OUnUtm^,  Cod.  lß66. 

«47. 

(1155.)  König  Friedrich  1.  ersucht  wiederholt  den  P^rzbischof  II. (iiiin)  von 
Trier  den  neu  gewählten  Abt  von  Pnira,  indem  er  denselben  von  der 
beschuldigten  Simonie  reinigt,  zu  benediciren  und  in  ^^ein  Amt  einzu« 
führen.    Ohne  Dat.    (Urkb.  1,618  nro.  560  zu  1152-54.) 

Nicht  Lei  Böhmer.  —  Friedrich  1.,  Könifj  vo7i  llö'J  mrz.  9^1156 
'  jm.  18.  Naah  Bt^vfor,  Mettop.  1,470  Harb  Udo  der  Abt  Qodjrid  von 


Tl« 


BigHlü  Hi».  flili  tu 


iUr  vor  jtt*.  i£f  awyewfliiiiiWb  .' 

648. 

UM  Iii'  Ii'    Pabst  Hadrian  IV.  befiehlt  den  Nonnen  im  Kloftor  HonwiB 
SU  Trier  nach  der  Regel  des  heil.  Augustin  zu  leben,  indem  er  das  von 
ihm  in  diesem  Jahr  erschlichene  Dekret,  welches  die  Benediktiner  Or 
densrege]  vorralireibt ,  kassirt.   Dat.  in  territorio  Tibmrtiiio  6  Id.  juL 

(Ürkb.  1,649  nro.  591.) 

Nicht  hei  J  äff 4,  —  Wegen  des  Itinerars  des  Pabst  es  und  des  in  die- 
§em  Jahr  erschlichenen  Dekrets,  welches  bei  Honth.  1,574  rrus  Marimc, 
QUl.  ampl.  18SS  (Jaffi,  Reij,  F<mt.  ö.  €61  uro.  6860  an  1166  mr».  14) 
abgedruckt  ist,  in  1165  gehörig. 

649. 

1155  iul.  13.  Derselbe  bestätigt  dem  Ersbischof  HiUin  von  Trier  und  des- 
sen Nachfolgern  die  alten  Privilegien  und  Gewolinbeiten  aeiner  Kirche, 
namentlich  das  llecht,  alle  vier  Jahre  das  Bisthum  behuft»  Einweihung 
der  Kirchen,  Austheilung  der  heil.  Firmung  und  Bestrafung  der  Ver- 
gehen zu  bereisen  und  dafür  den  ganzen  oder  jährlich  ein  Viertel  de« 
Zehnten  zu  erheben.  Dat.  in  territorio  Tiburtioo  3  id.  jui.  isd.  ^,  145^, 
,\    pont.  a.  1.    (Urkb.  1,650  nro.  592.) 

Jaff^,  Reg.  Pont.  S.  664  nrv.  <}8l^3.    Qedr,  aUtUher,  Cod.  1, 
368,    BlattaUf  StcU.  T^ßv.  XJ.  •  *  .  • 

UM.  Abt  ^yger  von  St  M*-gimin  ]mI  Trier  beorkundet,  dass  er  die  ihm 
augesprocbeneo  Kirihen  m  Alveke,  Weiii)u9ini  mul  GoeoUaiheiB» 
1148  i|>r»  3)  nea  besetet^  ond  die  m  Bw  und  Tincri  den  früher  Jnves- 
(irten  bestäUgt  habe.  1155  iod.  3.  epact  16.  (Ufkb.  %^  NafsbtTt  44.) 
Wegenk  wd,  3  vor        24  faUemL 

651. 

1155.  Der  Abt  Rather  von  Prüm  bestätigt  einen  scbledsrichterlichen  Ver- 
gleich zwischen  dem  Probat  und  den  GeMiiikeni  «i  Münstereifel  Qhtr 
die  Probsteirechte«  itpuMteoi  in  oonFoetm  1155  ind.  (Uikb.  2^ 
Naobtr.  45.) 

Wegm  imL  ^  etr  Sept.  ^JmUmd. 

m 

U52— 1155.  Erzbiachot  Hillin  von  Trier  bestätigt  dem  ßt.  Euch»riusklö«ter 

(St.  Mattheis)  tu  Trier  die  von  Erzb  Poppo  restitcirten  und  von  Pabst  j 
Eugen  bestätigte  Dörfer  Lampaden,  Pellin k  und  YvAßko  mit  der  Ii- 
Bcherei  in  der  Ruvcr  und  Oertchtsbarkeit.    Ohne  Dat.    (Uckb.  1)635 
uro.  578  zu  1152—1169.) 

Qoer»,  Megetten  8»  UiL  —  Wegen  der  ia  ß^ug  genommenefii 
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künde  de$  PabHa  Eugen  III.  (1152  mdi  27),  wui  da  Htüm  iich  nicht 
j^bed*  Legat  lunnt,  was  er  Uoö  oct.  7  geworden  war,  zwischen  diese 
Zmt  falUfuL 

Daa  mbmtkhmuk  Siegel  des  Erzbisch<^s  tHm  rothnh  Thon  hämgt  an 
§mem  dkkm  Strange  grauUinen^r  Fäden» 

UM— IIIS,  fifsbisehof  HiUin  von  Trier  schenkt  der  Ablei  de  dmatro 
«  (Humnerode)  die  eni  dem  Lehtti  des  QtaSeia  Albert  Ton  Mortbcrg  her- 
MÜlMoleft  WeiabCKg«  in  de» Pfiml  Kejttopt  OhneDM.  (UrkiM 
ne«  599  ra  1157«) 

Goer»,  liiyMlM  8,  28.  Gedr.  Hiemu,  Mtmip.  HimeroA  a  If.  OUn- 
$htr,  God,  d^  ~  Da  HUUn  M  war  Er^ntAef  ntmm^  die  Zeit 

»einer  Weihe  van  md»  bie  «or  eemir  Mmmmukg  mm  ptMühem 
Legaten  UÖö  oct.  7  angenommen. 

Das  Siegel  von  rothhrminem  Wachs  iet  em  der  «mlM  Mli^Meftlaye- 
ftm  Urkunde  «m(  einem  Ledeteireif  megekäm^* 

654. 

1155  QCf.  7.  Pabst  Hadrian  IV.  verkündet  den  Sutfraganen  und  dem  Cle- 
ru8  und  Volk  dea  Erzstifts  Trier  die  Ernennung  des  Erzbischofs  Hilliu 
▼on  Trier  zum  pUbetlichen  Legaten  durch  gans  DtntichUad.  Aktti 
IMKL  ootobr.    (ürkb.  1,651  nro.  593.) 

Jaff^,  Heg.  Pont.  S.  664  uro.  6899  zviu  J.  llöö.    Gedr.  Bou(fuet, 
Rectieil  des  historiena  des  Gaults  et  de  La  France  lö,672.    Honth.  1, 
Biattau,  Stat.  Tre».  1,8, 

«9. 

UM.  IKe  Abtei  Leech  giebt  dem  Rvtherd  von  Adenhagen  ihre  Beritran- 
gan    Ffilcbolderodi  in  ficbtiMlit  1156.  (üvkk  l,<51  w».  594.) 
Mr.  WegeUr,  Kkeier  Lemsh  2JB. 

656. 

UM  Mlbift.  Pakt  Bedaan  IV.  fIberMgt  dme  lliUm»  Bwbiwhef  top  Trier 
nnd  pibatUohen  Lfljgmten,  die  Unterrabbang  g^gen  den  Enbiechof  Ar- 
(nold)  Ton  ICainsy  welcher  toa  utnem  Domkapitel  der  Vergabnng  von 
DenpirttideB  m  Ligmi  «nd  der  V«riekleadera«g  to  DoiMiehiüci  be- 
MlMd«^  worden.  Beiw^enti  15  k«l.  fiürt.  (Urkb.  1,659  nfo.  596.) 

/4#r,  Beg.  Pm,  A  $96  uro.  dMü  mm  J.  1196.  Oedt.  Gmuker, 
Cod.  dijpL  1,35$. 

65T 

1156  oct  29<  Hillin,  ErzbLscbof  ron  Trier  und  pabstlicher  Legat,  nimmt 
die  Abtei  Arnstein  in  seinen  Scbut£  und  bestätigt  deren  Aeaitaungea. 
Treveria  4  kal.  bot.  1166  ind.  4.  epact.  7.  conoor.  7.  a.  po&k«  4^  (Urkb. 
1,653  nro.  597.) 
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Omm,  S^femi  S.  21:  CMn  Bkf,  Aml  Pnimi,  l^iSk  S<mA, 

1,  676.  €hdmu9,  QoiL  d^.  %J2.  GaUia  nkmL  13,348.  Krmug^  On, 
Ntt8,  2,176.  Brower,  Meirop.  2,4»  ^  Ind.  4  wtd  ponk  «.  ^  wmen  w 
,dm  Okkfb.  1166  md  900«.  7  OCb  J.  1169$  dagtgm  emm,  7.  rkkig 
mfllßß. 

Das  grosse  BUgd  wm  rothefi}  Wachs  ist  unien  aufgepresst,  und  ewar 
auf  einem  krewtweis  befestigten  Pergamentstreife»»  •    f  - 

658. 

Uftl  ian.  6.    Kaiser  Friedsioh  I.  bestätigt  dem  Erabiubof  und  pähstiichm  | 
Legaten  Hillin  von  Trier  die  Abtei  St.  Maximin  unter  Wiederholung 
■  der  bereits  unter  seinen  Vorgängern  darüber  atattgefundenen  Verband-  ! 
langen,  wie  auch  die  sämmtlichen  BeaitsoDgen  seinem'  Kirobey  nameD^ 
lieh  das  Schloss  Treis.  Treveri  8  idw  jen.*  incL  <5. 1157«  tu  rcgn.^^  imp; 

2.  (Urkb.  1,655  nro.  598.) 

Böhmer,  lieg.  Imp.  S.  l'Jo  nro.  2366 f  wo  statt  Adalbert  Hillin  n  | 
lesen  ist.    Gedr.  Archiepiscopat .  et  KUd.  Trev.  turbatua  8.  63;  hieraus 
Hnnth.  1.577.    Bert  holet.  Eist,  tk  lAueemb.  4,16,    Vertheidigte  Medii-  | 
tät  der  Abtei  6t.  Matcindn  2,ö,  « 

1157.  lüllin,  Erzbiachof  von  Trier  und  pübstlicbcr  Le^at,  bestätigt  der  Ab- 
tei de  Ciaustro  (Ilimmerode)  ihre  genannten  Besitzungen.  1157  Ind. 
5.  concur.  1.  epact.  7.  impei'atoris  Friderici  a.  5.  pont.  a,  5.  (Urkb. 
1,661  nro.  603.)  \ 

Goerz,  Kegesten  8,  21.    Oedr.  Heesitut,  Manip.  Himerod.  8.  17  im 
Ansauge,  —  Wegen  Frieder,  a.  6.  (ac.  regn.J  vor  mrz,  9  fallend, 

11S7.  DenelbB  bcktüligt  der  Abtet  de  OlmttUro  (HimmenMie)  iiyw  muneDt- 
lieh  aii%eAlhrten  Zehnten,  und  Ziaeen.    "DäL  ivie  in  voriittgehcodir  | 
Urkonde.   (Urkb.  1,663  nro.  604.) 

Cherz,  Hegesten  8,  21,    Oedr,  Heesms,  Mattip.  8.  18  m  Änssfsg^ 
Dm  Sisgd  vost  ^tükmn  Wachs  h^ngi  am  eSssm  Oekkn  Zodmn'mm 

661. 

U&l  apr.  15.  Kaiser  Friedrich  I.  bestätigt  das  auf  Keichsboden,  wo  bisher 
ein  Schluphvinkol  der  Räuber  gewesen,  gestiftete  Kloster  Pedernach  und  j 
ertheiit  ihm  bestimmte  Rechte.    Colonie  17  kal.  maj,  iod.  ^  1157.  «•  1 
regn.  5  (lege  6).  imp.  2.    (Urkb.  1,658  nro.  6(>0.)  ' 
ßöhsner,  Reg,  Imp,  8, 125  nro,  237 L  Gedr,  Günther,  Cod.  dipL  1,369. 

« 

662. 

IWl  n&i  81.  Pabst  Hadrian  IV.  bestätigt  die  Privilegien  des  Erz^tlfts  Trier, 
namentlich  auch  das  Kaiser  Friedrich's  vom  6.  Jan.  Laterani  12  kal. 
jun.  ind.  5.  1157.  poot.  a.  3.    (Urkb.  1,659  nro.  602.)  < 
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.  Jtfi^^  .^  FiMt,  a.e$9m^  6988  mm  17.  pm.,  nko  wM  wr- 

663. 

1188  ifr.  26.  Knhcr  Fnedrich  I.  belehnt  den  Hillin»  Ecsbiscbof  von  Trier 
.   md  fiilbstlichen  Legaten,  mit  dem  Silberwerk  sn  Ulraeze  (Ems?)  und 
allen  in  dessen  Erzstift  entdeckt  werdenen,  -wie  auch  mit  den  übrigen 
Regalien.  Synzeke  6  kaL  maj.  1158  ind.  6.  a.  regn.  7.  imp.  3.  (Urkb. 
1,673  nro.  61 L) 

Böhmer,  Herj.  Imp.  S.  127  nro.  2399.    Gedr.  Honth.  X,ö8ä.  (Ft^ 
t .  »oher)  QetokieckUregüter  2^.    OikUher,  Cod.  dtpl, 

m. 

U58.  UilliOi  Erebisohof  von  Trier  und  piibstiiclier  Legat,  bestätigt  den  Ver- 
trag, der  Söhne  Godfrid's  von  Ungendorf  mit  der  Abtei  de  Claustro 
(Himmerode),  wonach  dieselben  einen  bestimmten  Fiuchtzins  statt  des 
Zehnten  zn  Rodebusch  entrichten  sollen,  nachdem  dieser  Vertrag  von 
einem  der  BrQder  später  auch  anerkannt  worden  ist.  1158  pont.  a.  6. 
(ürtb.  1,674  nro.  612.) 

Oom,  Regesten  S.  22.  —  Wegen  pont.  a.  6,  vor  Mai  1168  fallend. 

665. 

U88  28.  En^uAüt  AimM  tob  MaiiHi  varorda«!,  daaa  d«i  Kloeter  / 
Bi^reebtabecg  bei  Bingen,  da  die  heil*  HUdegazde  bei  ihrar  Uebenied- 
long  dahin  die  StilUingBgtttor  von  dem  Kioetef  DJaribodenberg  einge- 
tauscht habe,  zu  keinen  Leiatnngen  wegen  dieaer  an  daa  Letatere  ver- 
banden sei  und  dem  Abt  Ton  Dissibodenberg  nur  die  geistliche  Anf- 
aicbt  anstehen  solle,  und  bewilligt  dem  Kloster  freie  Wahl  der  Vorste- 
herinnen.   1158  ind.  6.  sub  papa  Adriane,  regnante  imp.  Friderico  1. 

•     Dat.  Mognntlc  11  kal.  jun.   (ürkb.  1,676  nro.  615.) 

Weidenhnrh ,   Regesten  von  Bingen  S.  8  nro,  71,    Gedr.  Joanma, 
Spieüeg,  1^2,   Oudenua,  Cod.  dipl,  IßSt!^, 

666. 

1158  niai  22.    Derselbe  bestätigt  dem  Kloster  Ruprecht^^berg  bei  Bingen  j 
sämmtliche  genausten  Guterschenkungen.  Dat.  wie  vorher.  (Urkb.  2,31. 
>»achtr.  46.) 

'Weidi  nharli,  Itegeaten  von  Bingen  S.  7  nro.  70.  (iedr.  Kaiserl.  vnd 
Erzbischöfl.  konßnnirte  Fifiheiten  d'c.  de.s  Klosters  Uv j>ertsherg  S.  18, 
vnd  im  Auszug  Wiirdtireiti,  Nor,  Subaid.  dij)l,  2,  j^raej,4öy  oergl.  auch 
G^üntker,  Cod.  dipl.  1,448  Anmerk, 

1159  inrz.  9.  Das  Domkapitel  zu  Worms  vertauscht  dem  HilKn,  Elrzbischof 
von  Trier  und  pUbstlichcn  Legaten ,  Burg  und  Hof  Nassau  im  Lahn- 
gau  g^^n  Ländereie^  zu  Partenheim.  Act.  in  curia  Pardeoheim  1158 

45a 

* 
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i 

ind.  7.  eptct.  Oi  eo6ßm,  8.  MgOMito  Friderico  impmtertt  a.  ^regn.  7. 
Cunrado  Wangionnm  «piscopo  presidenfte.   Pat  trwnA  t  id.  aiail  | 

(ürkb.  1,665  nro.  605  zu  1168  mn.  9.) 

Oedr.  Honth.  1,685.    Kremer,  Orr.  Nass.  2,180.    Metfer  und  Er- 
•    hard,  Zeitschr.  für  Oesch.  und  AUfn-th.  1,354.  —  Pa  sämmtliche  Zeit 
besttmmungen  in  das  Jahr  115!^  fallen,  so  n>är€  die  In'erueAe  Jitkrtk- 
rechnung  anzunehmen  und  1169  zu  setzen. 

1159  nrz.  9.  Bestltignng  des  vorhergehenden  Taut<cheA  durcli  des  Bischof 
Conrad  von,  Worms.  Dal.  wie  vorher.  (Urkb.  1,667  arow  dOC  aa  1158 
mrz.  9.)  ^ 

Oedr.  Meyer  und  Erhard,  Zeitschr.  für  Oesch.  und  AUerthumskunde 

\)^  MCI.  U.  HiUin,  Erabischof  tod  Trier  und  päbatlicher  Inegal,  bestätigt  | 
dem  Mariaakloater  am  Geatado  zu  Trier  (S.  Mariae  ad  martyr.)  das 

Vermächtniss  dee  erzbisch öflichen  Ministerialen  Ensfrid  mit  emoeni  mQt- 
terliobeQ  Griie  au  Rameliiogen  uod  des.^cn  VolUiehimg  dorcb  seinen 
Vater  Otto  von  Sidelingen.  Treveri  1X58  ind.  7.  epact.  0.  concnr.  3. 
5  id.  mart.  regnante  Friderico  impwatorc  a.  regn.  7.  ordinat.  nre.  7.  le« 
gationis  4.    (Urkb.  1,668  nro.  607  za  1158  mre.  II.) 

Qoerz,  Regesien  S.  22.  Da  sämanfliche  Zeitangahen  auf  da»  Jahr 
110%i  weisen  (Fried,  regn.  n.  7.  war  jedoch  am  9.  Mär»  au  Knda)  und 
awar  orJ.  HilUtii  a.  7.  vom  aMoi  1152  und  legat.  eu  4,  vom  Okt.  lloö 
an  gerechnet,  so  ist  da»  Jahr  11Ö9  angemmmtm. 

1159  mn.  11.  Üenelhe  bestttifft  dem  lUrienkloeter  an  Hloaelufir  Trier 
nach  gerklitliober  Untanoenung  die  Scheinknng  sotnes  BCoistefialeD  Otto 
ttber  dessen  Besitiungen  m  Minheim.   TreTeri  wie  yorhier.   (Urkb.  1, 
6e9  nro.  608  aa  1168  mrz.  11.) 
Qoerz,  Segeeten  8.  21. 

«71. 

1159  Mrz.  11.  Der  Abt  Ludwig  von  St.  Marien  (a3  Martyres)  zu  Trier 
beurkundet  den  Tausch  klösterh'cher  Besitzungen  zu  Lieser  gegen  an- 
dere daselbst  durch  iliio  Lage  an  der  Mosel  dem  Kloster  vortheilhal- 
tere  mit  den  Söhnen  Ilermann's  von  Lieser.  1158  ind.  7.  epact.  o.  con- 
cur.  3.  5  id.  mart.  regnante  Friderico  imperatore  a.  rfjgn.  7.  '((Jrkb. 
1,670  nro.  6U9  zu  1158  mrz.  11  ) 

Aus  denselben  Gründen  wie  i/n  vorhergehettden  ürktmien  dat  Jahr 
1169  aafigemmmen. 

171. 

flMPa^.  1.  H.(illln),  BiBbMof  von  Trfor  und  ptMokiT  Leg^ 
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oadi  Empfang  von  150  Mark  dia  Gfifin  Bettrix  von  Lorenburg  und 
4ßm  Uid«  Qöhm  mk      B«fg  Ninw  und  ZuMör.  Aet.  1X58  mi. 
.    6^  coiioir.  3.  epad,  o.  regnaoteFridedoo     ngn.  8.  imp.  4.  pont  nri. 
6.  1^  4  Dat  Trewii  W.  apr.   (Urkb.  1,070  nco.  610  au  1158 

Ooerz,  Kegesten     22,   (Mr.  Honth.  Kmm,  Orr,  Na$.  2, 

(Fwker)  Qe9ehMUregi$ltr  2,26.  Megfr  und  JSrkard,  ZaUdkr, 
IßeO.  ^  Obgleich  inä.  6  »u  1158  ttimnU,  to  mC  wegen  der  im 
paeeenden  iUtrigen  Daten  wnd  wegen  det  m  1169  mr»,  9,  fallenden  To»- 
«cAet  00»  Burg  Nausau  da»  Jahr  1169  wohl  daa  ritAtigere. 

Die  Üthmde  kt  am  Rand^  egrogre^phirt  mit:  In  nomShe*  u:  4t  ^ 
'  dfd.  irmäatii.   Cgrographmn  reeognitiimi», 

673. 

1151—1139  nai  11.  Pabst  Hadrian  I  V.  befiehlt  den  Archidlakonen  der  trie- 
riachen  Kirobe  Gehorsam  und  Ehrfurcht  g6gtn  Hillin,  den  Erzbi^tcbof 
▼on  Trier  van^  pilbatlichen  Legaten)  wie  aach  ohne  deaaen  Kcnntniaa 
'und  Genehmigung  keine  Kirchen -InTestitqr  ▼ontunehm^.   Latetani  5 
id.  maj.    (ürkb.  1,659  nro.  601.) 

Jqß,  Heg.  Pont.  S.  675  nro.  7v9S.  Qedr.  Offnther,  Cod.  dipl.  1, 
356.  Blattav,  Stat.  Treu.  Iß.  ^  Wegen  dea  päbetUchen  Itinarare  »wi- 
Hhiin,m7'-^ä9/fll^ 

•  m 

1159  lUQ.  Erzbischof  llülln  von  Trier  beurkundet  dem  St.  Euchariuskluster 
(St.  ^[attheis)  zu  Trier  die  erzätittischen  Rechte  zu  Xennich,  Palzel,  Hel- 
felt, Dilmer,  Hemptre  und  Lampadeu.  1159  meuäc  junio.  (Urkb.  1, 
677  nro.  6l6.j 

Ooerz,  Begesten  8.  22. 

t 

IM.  DefcMtB  wi^mbt  dem  ^iseboC  Aibert  von  Verdau  die  Burg  If  ooey 
«a  Lehen,  Uäh.  denelhe  aie  v«m  dem  Pa^aniw  Ton  M nwy  erobern  werde. 
tVmri  1160,  regnante  impcralore  Frideriep  f.  n^-.  9.  imp.  6.  pont. 
nri.  9.   (üritb.  1,680  nro.  619.) 

Qoer9,  Begeeten  8.  22.  Oedk  Month.  1,1590.  —  Wegen  Frider.  regn. 
n^  9%  #011  .iMTo«  9  hm  {wtgen  imp»  a»  6.)  jm^  18  fidlmid, 

"       •         •  616. 

11§0.  Derselbe  bestätigt  den  vom  Abt  zu  Springiersbach  Namens  Klos- 
ten  Stuben  gefichehenen  Ankauf  der  abteilich  Arnstcinisohen  Güter  zu 
Neef  und  Bremm.  ConAuentie  1160  ind.  8-  pont.  nri.  a.  9.  (Urkb. 
1,681  nro.  620.) 

Oo€ra,  Jügeöieii  S.  '>2,  Qedr.  QUather,  CM.  di^  Xß7i).  ^  Wegen 
ind.  8  his  Sept.  24  fallend. 
'JÜanüi^ei  von  weuuem  Waa^  kikn^  an  wemleinenen  limaMtiiUren, 
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•n. 

*  tM,  Bnbisdiof  Amoid  nm  Mains  betätigt  ciimi  IkufdiTortnig  cwMm 
dem  Kloster  Neamttnster  und  dem  Protat  an  Kir<ilih«fm-8(Mftrid€ii,  iro- 
' '  iiaeb  ErsteKB  die  Kirche  mit  dem  Zehnten  m  BothenUrdiett  gegen  die 
BdAndischen  Beeitsongen  wn  Weiler  giebt   1160  ind.  9.  xegnMito  im- 
peratore  Fredeiico  L  (Urkb.  1,682  nro.  621.) 

Gedr,  Krmer,  Orr.  Nas.  2,1^,      Wisge»  hiä.  9  wn  Sept.  %i  m 
.  tu  Mtoat. 

678. 

1161  jun.  tt.    Pabst  Viktor  IV.  nimmt  dag  Kloster  Echternach  in  seinen 
Schutz  und  bestätigt  dea«en  Privilegien  und  Besitzungen.    Cretnone  6 
id.  jun.  ind.  9.  1161.  pont.  a.  2.    (Urkb.  1,683  nro.  622.) 
Nicht  bei  Jaff6.  "  * 

«7». 

1161  ilL  15.  Derselbe  beetftt^  dem  Enbischof  HUHn  von  Ti^  die  Pri- 
TÜ^en  ond  BesitEongen  des  Knstifis.  Lande.  8  kiL  ang.  ind.  9.  1161. 
pont  «.  2.  (ürkb.  1,685  nro.  624.) 
Jt^,  Beg,  P<MK.  8,  829  firo,  9388. 

«86. 

1161  inl.  25.  Dereelbe  bestätigt  dem  Erzbischof  Hillin  von  Trier  die  Abtei 
St  Maximin  nnd  den  wegen  cBeser  Abtei  mit  dem  Grafen  Heinrich 
von  Namar  geschlossenen  Friedenstrtktat  Pet  wie  Toriiei|;eheQde  ür- 

kwide.    (Urkb.  1,686  nro.  625.) 

Jaff^,  Reg.  Po^t,      829  nro.  9ß90,   Oedr,  Würdtwem^  Nw*  Suih 

9id.  9^ 

68L 

1161  in  25.  Derselbe  TerkUndet  den  Bnfibiganen  nnd  dem  gesammten  (Se- 
ms des  Emtifts  Trier  die  Ernennung  des  Embisehofr  Hillin  som  plbsl- 
liehen  Legaten.  Laude  8  kaL  ang.  (UikX».  1,684  nro.  698.)'' 

Jajfi,  JUg.  Pofit  B.  829  nro.  9387  wmn  J.  1181  wegm  At'fML 
Itmerars.   Qedr,  CfüHihm',  Cbd.  difL  1^88. 

682. 

Itfl  tri.  25.  Derselbe  bestätigt  dem  HiUin,  ^bischof  vo»  Trier  und  päbst 
lieben  Legaten,  den  Taiischvertrag  wegen  Partenhenn  und  der  Burg 
Nassau  mit  dorn  Domkapitel  au  Worms.  Dat  wie  ▼orfaer.  (Urkb.  !> 

687  nro.  626.) 

Jaff4,  Reg.  Font.  8.  829  nro.  9389.  Gedr.  OUntker,  Cod.  dipL  IM 

688. 

1161  sept.  1.  Kaiser  Friedrich  1.  schlichtet  einen  Streit  zwischen  dem  Ers- 
bischof  Hillin  von  Trier  und  dem  Pfalzgrafen  Conrad  bei  Rhein  wegen 
der  Kirchen  zu  Lahiisteio  und  Ke^mpt  und  der  Ve&te  Siedeliagen,  kas* 
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titt  nochmab  die  yerbindoog  oder  „conjuratio^  der  Bürgerschaft  za  Trier 
and  tbeilt  die  Gerichtsbarkeit  daselbst  zwischen  dem  Erzbisohof  u^d 
Pfalzgrafeiu  In  territom  Medyolanensi  apud  Landrlauum  )cal.  sept.  1161 
.    .ini  9,  ».  fegn..  10,  imp.  7.   (ürkb.  1,687  nro.  627.) 
Nickt  M  Bithmer.   Oedt.  Hontk,  l,öi/3. 

•  «84.  ' 

(n9t)  Hüigrif  C(fl3Dnd)  bei  Bhein  befiehlt      Bargendieft  su  Trier,  v<m 
ihrer  Verbmdaog  oder  ^eonjoralio*  abmlMaeD,  da  dimelbe  nm  Kaiser 
'  Qnd  Reich  verboten  worden  aei.  Ohne  Pat.  (ürkb.  1,689  nro.  638.) 
Oedr.  Bonth,  1,890.  —  We^en  varkergehender  Urkunde  hierher  ge- 
Ut^.'  Sin  OwiMAee  Sdu-eHfen  vergl  Brower,  Afm.  Treo,  2^, 

685. 

llil.  Das  St.  Simeonsstift  «u  Trier  verpachtet  seinen  Zehnten  zu  Oranstorf 
an  die  Abtei  de  Claustro  (Hlmmerode).  1161.  ind.  9.  a.  imperatoria 
Fredcrici  regn.  10.  imp.  5.    (Tlrkb.  1,69<*)  nro.  630.) 

Wegen  Frederici  regn,  a.  10.  und  ind.  9  von  mrz.  9  hi!^  spyt.  24- 
faUend.  Imp,  a,  6,  ist  unrichtig,  da  1161  jun,  18^  Friderici  imp.  a. 
7,  beginnt.  "  ^  '  ^ 

Voji  den  3  Siegeln  dieser  Urkunde  ist  das  a)  rechts  und  das  h) 
links  an  dicken  Bindfäden,  das  c)  mittlere  an  einem  dicken  Ledersfret- 
fen  befestigt,   a)  Von  weissem  Waclis  zeigt  in  muldenförmig  vertiefter 

''  '  Runde  ein  Ih-usthild  mit  einem  Lilienstnh  in  der  Hechten,  in  der  Linken 
vor  der  Brust  einen  Becher.  Die  freistehende  T'rnsrhrift  bildet  2  Kreise; 
sie  lautet  in  dem  hochstehenden  Handc:  f  Signum  Balderici  dns.  und  im 
Innern:  auxiliatvr  meus.  c,  fehlt  ganz;  von  b,  dem  Siegel  dt:i  Lrzbi- 
schofs  van  rothem  Wache  ist  nur  ein  Stück  vorhanden.  Rangordnung: 
2.  3.  1. 

im  MV.  T  M  at  Magdatemiilift  m  V«dtti  giebt  dat  AM  ViUen 
den  GfiabeBg  bei  Blaebeen  gegen  etmen  Jabniii«.  1161  die  7«  «ot.  in 
eifitab  h.  Umnb  MsgdalaM.  •  (Ui^b.  1,689  uro.  689.) 

681. 

il4t— UM-   Der  Abt  Ludwig  von  St.  Marien  (ad  Martyr.)  zu  Trier  be- 
stätigt eine  AnniveraarieBStiftung  der  Eheleute  Wcrnard  und  Adelgarde 
und  defen  beiden  86hnen.  Ohne  Dat    (Urkb.  1,674  nro.  613  zu  c. 
"-1168.) 

Da  der  Abt  Imdsaig  -mm  tit.  Mergen  sü  Trier  von  1163^60,  sodann 
die  unter  den  Zeugen  genannten  Aebte  Bertiulf  von  St,  Eucharius  1136" 
69  und  Godfrid  von  St.  Martin  1154^63  urkundlich  erschei^ien,  so  ist 
nUt  Hücksidit  des  erdkundlichen  Vorkommens  ihrer  Naeh/olgtr:  Ueinbold 
von  8l  Mergen  seit  1162;  Gerwich  von  8t.  Eucharius  seit  1162,  und 
OUoer  van  Sl  Martin  seU  1168  die  ZeU  wm  1143^  U62  gewähU  morden. 


.  .  688.  -  ./    •  • 

1143— tt62.  Der  Abt  L.(udwig)  von  St.  Marien  (ad  Martyr.)  in  Trier  ver- 
pachtet den  bisher  zu  Lehen  vergebenen  Zehnten  zu  Nittel  au  die  Er- 
ben des  verstorbenen  LeheHsträgers  auf  LebdnBzdtf  Ohne  Dat*  (Urkb. 
1,675  nro.  614  zu  c.  1158.) 

Wegen  des  urkundlich  1142  ort.  2*2  zuletzt  vorkommenden  Vorgän- 
gerg und  1162  zuerst  erscheinenden  Nach  folgers  des  Ahls  Ludwig  1143— 
1162  angenommen.  Abt  Ludwig  erscheint  in  inisern  Z  rkunden  1163 — IIGO. 

Das  3  Zoll  grosse  runde  Siegel  ron  weissem  ]Vachs  hängt  an  blau- 
weisser  Ruiidschnur  und  zeigt  die  JUuttergottes  mit  dem  Jenukind  auj 
dem  ihhooasf  die  freistehende  ümtchri/t:  ,SI0ILX^V,.8,  MAliiJ^  AD 

U(I2«  Hillin,  Ensbiechof  von  Trier  und  päbstlicber  Legst,  boitätigt  dem  Bt. 
Simeonsstift  zu  Trier  den  Schifts-  und  Maiktzoll  zu  Coblenz.  Treveri 
1162  ind.  10.  regnantc  impoiatoro  Fridfirioo  «.  rego,  XX.  imp*  7*.  poQt. 

X      mi  U.    (Urkb.  1,693  nro.  634.) 

■  Goerz,  Hegesten  S.  22.  Gedr.  Honth.  l,59t^,  -r^  lY.^eti,     ,rßgn,  11 
und  a.  imp,  7  vom  mrz.  U  bis  jun.  18  fallend,  ; . .  ;  \ 

1162  aug.   Die  Grafen  'Wilhelm  und  Otto  von  Gleiberg  beetätigfn  dSaW 
tuDg  des  Klosters  Schiffenburg  und  geben  demselben  das  Patrooatsrecht  i 
Uber  die  Kirchen  von  sechs  genannten  Dörfern,  indem  «ie  aagleichdie 
Competenz  deren  Priester  feststellen.  Act.  et  dat.  apud  castram  (^liberg 
1168  men^e  augusto.   (Urkb.  1,691  nro.  631^ .     .      .         .  \  | 
...    öedr.  (hidenue,  Cod.  dipl.  3,1064,   ,  \^,. 


UM  Mpt  11.  Palwt  Viktor  lY.  iSnimt  di«  Alit«!  Romeisdorf  in  uiim 
fiofaote  und  bMMagt  dte»  Rmhim  «ndBigi^aiigeil;  MämdR  a.Hl.  Mfi 
wd-lO.  pont  «..4.   (UrU«  1,(S92  ilMk  -m) 

Nükt  hä  Joffe.  Nji^iÄ^  hegmmm  mikm^ßkal^igkm  F«fc<or*< 
IV.  wm  4.  Oktober,  dem  Tag  den.  Weihe,  an;  ea  mUetie  eileo  hier  ptmt. 
a.  3,  heiteen^  doek  wm  Tage  Ser  WM,  Sept.  7,  an  gereekiiet,  wäre  a. 
4.  rieUHg.      • "    !'*  , 

1168.  Hillin,  Erzbischof  von  Trier  und  pttbttUclier  Legat,  verleibt  dem  Klos- 
ter Bohäfienburg  Pfarr- Rechte  über  moIm  neu  entstandene  Dörfer  und 
bestittis»  did  Pfarr- Rechte  der  £if«be  zu  ^iraiee.  11«8  iad.  &.  («ol^ 
lOi)  eofeM».  7.   (Urkb.  1,894  nro.  635.) 

Goerz,  Regesten  8.  22.  Gedr.  Hist.-dipL.  UtUerrieht  v<yn  de»  Deutsch- 
ritter-Ordens  Immedietät  nro.  6ö.  Q^demte,  QhL  difk  SylQS2»  — 
MKdk  iO  vor  8^  24  ftMend, 
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WS. 

IIIS.  Hülm,  EnbiMiior  Ton  Trier  und  päbsüidte  L«git,  beüKtigC  dam 
Kkfler  Laach  den  Tom  Pfarrer  m  Gruft  beanspruchten  Zehnten  vom 
aaliachen  oder  Heirett-Ijiaid  m  Cmft.  Treyeri  1163.  rtgnaole  inpiMH 

Uwe  FridericQ  a.  11.  imp.  8.  pont  nri.  11.  (Urkb.  1,696  nro.  ^37.) 

Qoerz,  RegeaUn  5.  22—23.  Gedr.  GUnth^,  Co<L  d^.  ^$74,  — 
Wegen  Fridenci  regn.  11  vor  mn.  9  fediend. 

Da$  Qiegd  dea  Mrwbuekofa  eo»  weumn  Waeh§  üt  mi^g^^rMm 

694. 

lies  *pr.  18.    Kaiser  Friedrich  I.  nimmt  das  Kloster  Ruprechtsberg  in  sei- 
nen Schutz  und  bestätigt  dessen  Besitzungen  und  Rechte.   Moguntie  14 
.    kal.  Duu.  Iiea  ind.  IL  a,  regn.  11  (ifi|;Q  IS),  imp.       (l^k^  1«QM 
mo.  636.) 

Nicht  hei  Böhmer.  Weidenbarh,  Hegeaien  oon  Bingen  iS.  ^  uro.  7ö. 
Gedr.  Gudenus,  Cod.  dijd.  1,245.  Hodann  in  deutscher  L  'ebersetzung : 
Kaiserl.  konßrm.  Freih.  des  Klosters  Mv  prerlitsberg  S.  5  vnd  Extrakt 
im  Notizenblatt  zum  Arrhir  fi/'r  Ktitidr  öntreirh.  Ge.ichichtsqu eilen  1SÖ2 
»r^.  12  S»  179  (aUdeutsrJie  i  eberseiaiimy),  .  t 

m. 

IIIS.  Hlllin,  Ersbischof  ron  Trier  und  päbstlicher  Le^t,  bestttigt  dem 
Kloster  Horreum  za  Trier  die  fontefliehen  Rechte  in  dem  Walde  bei 
Oaael  und  verschiedene  Anniveraarienstifhingen.  1163  ind.  1  (lege  11). 
regnante  Frederico  augusto  a.  regn.  12.  imp.  9.  poni  nri.  12.  (Urkb. 

1,698  nro.  639.) 

Ooerz,  RegeUen  S.  23.  —  Wegen  Frieder,  o.  imp.  9.  und  ind.  11 
vom  jun.  Id-^aepi,  24  JaUend,  —  Vat  Siegel  war  aufgepretit, 

11€3.  Derwibe  bcsttttig^  dem  Kloster  Amst«»in  die  8chenkun<<-  Hartrini'« 
Ton  M^cwberg  Uber  Ländf^reien  und  Zehnten  im  Einrieb  und  de«  Pries- 
ters _Godfrid  Schenkung  der  Kircl>c  jsn  Be»Hch.  Treviri«  1163  ind.  10. 
epact.  25.  concur.  1.    (Urkb.  1,69T  nro.  638-)  •  • 

Qo^z,  Tiegeaten  8.  23.  Geih:  Honth.  1,599.  Owknus,  Cod.  dipL. 
2,15  ex  antogr.  (Fischer)  GeeeMerhteregister  2,28.  Kremer,  Orr.  Nas. 
2J9&.  Hroweruff  Meh-opol.  2,8.  —  Qmeur.  1  tiimm$  m  ltC3;  dage- 
gm  weisen  ind.  10  vor  24.  Sept.  11$»  mnd  tpoM,  2S       Jahr  1164. 

«91. 

1118.  Derselbe  abtolrirt  den  Friedrich  von  llenig  der  Baboomntonika- 
tien,  neoMbrn  dcmlbe  aoCalle  JMrikkiragHt  dir  Leute  in  aehier  Hun- 
•obaft  ebgiatante,  «ad  r^gdk  deaMn  BiAigoiiae  daMUet.  TmHri  a. 
pont  Uli.  12.  (Ufkb.  1,700  mow  641.) 

Chewa,  Magmm  23.  Qtdr.  Oiietther,  Cod.  dipL  IJSSl.  ^  Wegen 
fm$.  a.  12  dm  Jdkt  USS  aiywownian. 


Das  zerbrochene  Siegd  von,  rotkem  Waeki  hängt  am  emem  BikM 
.  §19. 

1166  mai  28.  Kaiser  Friedrich  I.  bestätigt  die  von  Gertrnde  von  Honrein, 
Barkard'8  WSttwe,  an  das  Kloster  Ravcngirsburg  nach  Frankeorecbt 
gemachte  Schenkung  aller  ihrer  GOter  und  ihrer  selbst  und  ihrer  Toch- 
ter Albrada.  Dat.  apud  Fraokenfort  5  kal.  jun.  1166  ind.  14.  a.  rego. 
13  (lege  16).  nnp.  11.   (ürkb.  1,703  nro.  646.) 

Böhmer,  Reg.  /mp.  S.  133  uro.  2617.   CMr.  WUrdtwem,  Mt, 
dipl.  0,406, 

•99. 

MIM.  Oaa  St  Martins-  und  fievers-Stift  (su  Manstermaifeid)  Ter^rbpachtet 
einem  gewissen  Rudenger  von  Merl  aeine  GHiter  daselbet*    UM  ind. 

•  13.    (ürkb.  1,704  nro.  647.) 

Die  Ind,  13  ftäJU  in'«  Jakr  1165  vor  $ept,  24. 

100. 

1166.  Urkunde  über  die  Restitution  des  IJofs  zu  Bollendorf  an  die  AbtM 
Echternach  durch  den  Grafen  Uetarich  von  Namor  und  Luxemboig. 
1166.    (IJrkb.  1,705  nro.  648.) 

Gedr.  Bertholet,  Hist.  de  Luxeinb.  4,19. 

Das  i?'/a  Zoll  grosse  runde  Siegel  ron  fceisseni  Wachs  ist    ynit  sehr 
feiner,  weissleinener  lireitnchnvr  (tngeltängt .     Es  zeigt  einen  roll  gehar- 
nischten Reiter  auf  einfm  nach  Jinlis  schreitenden,  mit  Decken  behänge- 
j      ?iei}  Hosse.  dt  /i  Schild  cor  d^-  Brust,  f  ine  Falme  senkrecht  in  <jfer  Hech- 
ten^    Wa^2^n  nicht  ersicJulich.    Umsdiri/'t  ganz  unleabar, 

1152 — 1161.    DaH  Domcapitel  zu  Trier  vererbpachtet  an  die  Gebrüder  Ufr- 
brand  und  Makarius  Güter  zu  L  ringen  und  Winteringen  und  setzt  dereo 
i   EechtHverhältniHse .  namentlich  zu  dem  Hof  iu  l^ed  fest.    Ohne  Dtt 
(ürkb.  1,679  uro.  (318  zu  c.  1160.) 

Die  in  der  Urkunde  Oenatmten:  Oodefrid,  Domp'obst,  er»eheüU  nr* 
knndlich  1122—1162;  sein  Vorgänger  Rambert  1119  zuletzt,  wnd  tem  , 
Nachfolger  Rudolf  zum  eratentnal  1167.  —  Der  Domdedkaitt  Itudolf  vtm 
1163—63  und  sein  Vorgänger  tiiUin,  wwrde  1162  tmJammt  mm  Mrt- 
hiachof  von  Trier  gewählt;  sein  Nachfolger,  der  Domdeehani  Jeham, 
wird  1107  Mum  ereünmed  ftrhmM^  genannt;  daher  uf  die  ZeU  1152-^ 
1167  angenmmm  vmdm. 

Das  runde,  «eAr  MereUkie  Siegel  wm  hümHeheM  Waehe,  eirca  3 
ZoU  vn  Durtimeeaer,  hängt  an  didcen  Ledenttreifm  am  «wlem  amge^ 
Miogenen  Rande.  Et  iit  da$  neuere.  Bin^  Uitkä  iehen^  Kopf  auf  ei- 
nem varwärU  geetdUen  BruethUd  in  Hfmie^tef  Kleidung,  in  der  ifc^ 
Ecsnd  ein  geaehlouenea  Bueh  vor  der  Bmet;  die  Linke  ist  geMouen 


102. 

<1167-  Nachricht  Uber  die  Einigung  dea  Doioka|pitels  zu  Trier  Uber 
die  Vertheilung  dee  too  Erzbischof  Albero  zu  seinem  Aanir^pariuin  in 
X^l|r  V^acbten.   Ohne  Dat.    (Urkb.  1,679  nro.  617  zu  c.  ly^,) 

Wwm  4e$  DamfMai^en  Rudolf  di^  ZeU  wm  IX^-^mj  mifmmr 
mal.    vergl.  vorhergehende  Urkunde. 

In  dujplo  vorhanden,  die  Siegel  an  Lederstre^en  angehän^;  in  der 
Miue  eyr^re^irl  mü:  CIUüQUAFHVM. 

101 

im.  HilliUy  Erzbiacbof  von  Trier  and  päbstUclior  hegtet,  schenkt  der  Ab- 
tei de  Clauätru  (Hlmmerude)  Weinberge  bei  Keympt  uod  Lündoreieu 
aa  der  Lieser,  und  befreit  deren  Güter  von  Üedc  und  Abgaben  an  die 
erzatiftischen  Höfe.  Trovori  1167  ind.  14.  Qjkaijt.  17>  coiicüu*.  4.  pont. 
nri.  ».  14.    (Urkb.  1,706  uro.  Ö5(i.) 

Ooerz,  llrgtaten  S.  23.  Oedr.  Heesius,  Manip.  liimerod,  6.  16; 
hieraus  Honth.  l,Oül.  Eine  ähnliche  Urk.  ohne  Dat.  Günther,  Cod. 
*  dipL  1^397.  —  Die  Zeithestimmungen  widersprechen  siph:  fnd.  14  v<^ 
25.  I^ept.  1165  bis  dahin  1106;  epaet.  17  ifCa  J.  1166;  concur.  4  in'§ 
J.  1165  und  pont.  a.  14  daß  Jahr  UCÖ,  vnd  toeiten  «neftr  in  ^  An- 
fang des  Jahres  1166. 

704. 

1197.  Derselbe  schenkt  der  Abtei  Metlach  einen  beinahe  ausi^ehauenen 
Wald  und  den  Berg  Hart,  vorbehaltlich  einee  Jahrzinses  an  den  Hof- 
schultheisen  zu  Merzig.  Treviris  1167  ind.  15.  epact  17.  concur.  4. 
(ürkb.  1,707  nro.  651.) 

Goerz,  Hegesten  S.  23.  —  Wegen  ind.  15  vor  S  pt,  24  JcUtend;  da- 
gegen fallen  epact.  17  in  1160  vnd  concur.  4  in  If'fÖ. 

705. 

— ^1168.  Dnising,  Subdiakon  und  Canonikus  der  St.  Martinakirche  an 
Bio^,  aehenkt  der  Abtei  St.  Maximin  su  Trier  Min  Haua  su  Bingen. 
Ohne  Dat.    (Urkb.  1,628  nro.  670  zu  c.  1152.)  "  • 

Der  Abt  Siger  von  8t.  Maximin  erscheint  urkiuuUich  1139  apr.  2 — 
1H63.  Sein  Vorgänger  Gerhard  zuletzt  1138  ifoe.  6  aein  NetakfU- 
ger  AmM  munt  1168;  daher  1189—68  mgeniminmt:  ''}   

706. 

1100 — 1168.    Urkunde  über  die  bchicdsrichterliche  Elntecheidung  des  Dom- 
probetes  H.(ermaon)  von  Cöln  in  elnom  Streite  des  Kloaters  Laach  mit 
dem  Stift  zu  Bona  wegen  einee  Muhlensinsoe  uiul  Fiadierei-Aotbeila 
(zu  Rieden).    Ohne  Dat.    (Urkb.  1,706  »«>.  648  au  iä.  1167.) 
■ttUIt|fUiti|t«  UrtufecakE^.  IL  46 
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Öitn  erscheint  «HEnmu0MI  Latom^)  Urkb.  ItßS^lM,  Bern 
Vcrgänger  Addhdm  1160  »uUua  vnd  eem  ifaitkf olger  Brmnd  #7419  Wm 
eretenmal;  daher  1160 —  1168  amfetummen. 

Zwei  eirunde  Siegd  von  weiaietn  Wtiehe  hängen  an  hänfegten  Bind- 
faden; d)  2  ZoU  hreU,  3  Zoä,  he^,  mUdenförnug,,  zeigt  einM  (SfeiaU- 
ehen  auf  einpA  Sessd  eiteend]  die  Bechte  lehrend  in  der  Bi^',  in  der 
Lnlken  ein  geeehlosaenee  Bueh.  Üme^riß  frei  auf  dem  ts&neävefü  Biuid: 
BBHIMÄW  DL  QUA.  MAI, ...  E.E.L  OOL.  tT  ARCBIt>.  h)  iet 
dae  groue  Siegel  dee  8t.  CaeeiuesHfls  in  Bonn. 

1108-  Hillin ,  Erzbischof  von  Trier  und  päbstlichor  Legat,  vertauscht  mit 
der  Abtei  St.  Martin  zu  Trier  sein  sulischos  Land  zwischen  Welen  und 
Sftlen  und  zwischen  Graach  und  Zeltingen  gegen  den  Weihor  an  der 
Abtei,  und  bestätigt  deren  Rechte  und  Besitzungen.  1168  ind.  i,  ron- 
üwr.  1.  opact.  9.  a.  aepi.  16.  (Urkb.  1,709  nro.  653  )  '  ' 
Ooerz,  Regenten  8.  333.  —  Wegen  aepi.  n,  16  utid  roncur.  I.  vor 

1168  mai  17  und  nach  fehr.  2ö  faUend,  wozu  auch  die  übrigen  Zeäan- 
gaben  passen,  ■  ' 

*  708. 

1168.  Der  Abt  Ludwig  von  St.  Eucharius  (St.  Mattheis)  zu  Trier  giebt 
das  saliscbe  Land  „czu  Bungarde"  zweien  Bauern  in  Erbpacht,  um  » 
in  Weinberge  umzuroden.    1168.   (Urkb.  1,708  nro.  652.) 

70». 

•  1144—1168.  Urkunde,  diiss  die  Söhne  Tidorichs  von  Siebenboru  dM  bdv 
Tode  ihres  Vaters  dor  Abtei  Echteroach  Ubergebene  Allod  bei  Bfdin* 
gen  nacl^  dem  .Tod«^  (ihvcf  Mutter  bot  Haifte  gegen  Quter  bei  Sehireidi 
und  KnrtMheid  eingetBoacht  haben.  Ohno  Dtt,  (UrkU  ^,32  J^adOr«  47.) 

Mt  Qpdfridyund  deseen  Nachfolger  Chrard  wm  Mehtwmsh  km 
men  in  den  üfleunden  1142-^43  umd  re^.  1157-^1166  vor,  Ihr  Akt 
Bi^ard  von  Sj>ringienbQieh  1163  svm  ktHennud  und  deeaen  Sa/difAgtr 

1169  tum  erttenmed  vor, 

710. 

1120  —  1169.  Urkunde  über  des  Ritters  Sigfrid  und  seiner  Gemahlin  Jus- 
tina, Schenkung  dor  der  Letztern  aus  dem  reichen  Nachlass  ihi'es  Va- 
ters Albero  zugclallcncn  3  Höfe  l't ncsfeld,  Wolmcrod  und  Prinka  z>.vi- 
schen  den  Bilehcn  Elz  und  Licscr  an  das  Kloster  Springiersbach,  und 
über  des  Klosters  Gegenvcrschreibung  von  8  Fuder  Wein  jährlicher 
Rente  an  die  Ehefrau.    Ohne  Dat.    (Urkb.  2,33  Nachtr.  48.) 

Wcgt  H  li^H  in  dt  r  L  rkv iide  genanntt-n  Ahtes  liichard  von  SpriJifjieri^ 
back  ll'Jü — /i6'.V  avgenouiDii-n.  \  on  den  Zeugen  erscheinen  bereits  ur- 
kundlich: Henncus  de  übntna  t(  j rater  ejus  Uudoljjhtis  1130  und  U-^ 
und  Theoäericus  de  CloUena  1130,  •     '  '  • 
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R<a;eite?  Nro.  7ll-7i4.  {I2ß 

^    >    '    .  ^'         ■  711.    .^^  y  ■  y 

-—UMi  1^  Abt  Ricbard  von  SpriDgienbach  beurkundet  den  Ankauf 
einiger  Ländcreicn  zu  Pruttig  und  deren  Besitz  -  Vertheidigung  gegen 
erlittene  AnfeohtUDgeii.    Ohne  Dat.  (Unkb.  X,ö98  nio.  540  au  1120— 

Die  beiden  ersten  Aebte  von  Springiersbach  führten  den  Samen  Rt- 
chardf  tceleher  urkundlich  ll'JO — 1163  vorkonnnt;  der  Nachfolger  God- 
*•"*  ^rid  zuerst  1169.  Fh'e  genan/ift-n  Johann  con  Ebernarh  und  seine  Ge- 
mahlin Mathilde  werden  1130  genannt;  Rudolf  r.  Eh  1167.  Die  Qe- 
brüiler  Rudolf  und  Heinrich  von  Ulmen  1130  und  1144. 

Das  Siegel  von  rothem  Warh.s  (.•<f  unten  aufgejtr'^^xf.  Ex  ist  rund, 
Zoll  gross,  und  z^igt  fin^n  mit  pinem  Barett  bedeckfr»  Geistlichen 
in  weitem  Kleide,  \n  der  Recht t^n  den  Stab,  in  der  Linken  ein  geschloB- 
senes  Buch  drückend.  Die  freistehende  Umschrift  heisst:  f  RICARD*' 
ABS.  DL  QRA,  DE.  SFRLNKIRSBAC. 

.     ,  ^  •         T12.  . 

'IIMV— Uf9.        Priester  "Rndenger  minaclit  dem  Nonnenkloster  (St  Tho- 
mas) 'bei  Andemadi  M^fanhetge  m  Bodendorl  an  der  Ahr.  Olini  Dat 

•  "i<  '     />(t  im  dÜB  'Klo8tei>  wm  dem  Eridtischof  Meginher  wm  THef  wm- 

der  hergesidli  vnd  dm  Ahi  Riehard  mu  ßpringitiSHU^  untergehen  war- 
den,  die  im  yu  im,  m  lUehard^»  Nadifdger,  AU  Oodfrid, 
Mffli  eretmmdl  ut4eundiieh  vork&mmt,  mngenonunen, 

118 

.U^l|'    Ciraf  lleinricli  von  Luxemburg  nimmt  die  Abtei  de  Claustro  (Plini- 
nierode)  mit  iliren  Gütern  im  Bezirk  des  Hof»  Wittlicli  und  in  seiner 
ganzen  (frafochaft  in  seinen  iDchutz,    Trevßrie  1169  ind.  2.  epact.  20. 
concur.  2.    (Urkb.  1.712  nro.  65(i.) 
.'.        Gedr.  Iletsius,  Manip.  llimerod.  S.  9.  Bertholet,  II  ist.  de  Lu.remb. 
4,20.  —  Wegfu  ind.  2  vor  )*^pt.  'J4  fallend.  Epact.  und  concur.  stimmen. 
Die  beiden  Siegel  rov  roth- m   Wachs  hängen  mit  dicken  L^deratrei- 
t .    J^i^         ^^^'^  umgescidagenen  llande  der  Urkunde.     Das  kreisrunde  de» 
Qrafen   zeigt  ihn  milUtändig  geharnincht  auf  einem  ruhig  nach  link» 
schreitenden,  u/t bedeckten  Pferdt,  das  mit  seine /(  1  üsstn  die  nicht  .einge^ 
kreiste  Umschrift  durchbricht.   Die  grade  gehaltene  Lanze  hat  ein  J*<flÄll- 
chen  mit  3  Wimpeln;  das  vor  die  Brust  gehaltene  birnfortnige  (ScAtU 

•  hat  noch  k'Hn  erkennbaren  Wajppenzeiche^.    Ro»»  und  Reiter  »4nd  lüeCl* 

•  tefhaß  gearbeitet.    ÜhMkrifl:    ße^icue:     .  I         <  ' 

•  ^'(ojtn»(j  I,':   <••    »Iiiii  [\    »itT'il«/.)      l'n\-\'.i  '  i:  \' : '.'<>,  r«: 

nMü  HmUii,^finbisohot.  utt  Trier,  vnd  fifhsOSohor         hestfttigt  der  Ab- 
'tä'^\QkmKQ  <Blmtoei^e)  ^i^&tä^enkai^EmäbB^voti  ^'^  der 
•^EbMtt  rt\ldll0e\flber  .«iw  W4ldr  «nd  Weidediatrlkl  dtteltat  1180 
Oege  1169).  (Urkb.  l,7li  nro.  iS65  4«.  1169«)  v  v      .v>  >  C^v. 
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GoerZf  Begesten  S.  23,  Oedt.  Heesütt,  Manip.  Htmmyd,  8.  9;  hier- 
-  Su8  Hond^  1^601  nicht  so  voUatändig,  db^flki       AäL  2V«tM'1109 
tW.  2,  aUo  vor  Sept.  24  /(dlend. 

Dn$  Siegd  des  ErzhischoJ»  von  vollem  Waehs  isi  ah  einem  doppd' 
ten  Lederstreifen  der  unten  umgescMagenen  Urkunde  ongekäHfßi» ' 

/  *  • 

115. 

1167 — 11(19.  Erzbischoi  Hillin  von  Trier  verpfaDdet  der  Abtei  de  Glaostro 
(Himmerode)  für  30  Mark  sein  Allod  6tuffelber|;.   Okne  Dat.  (Ürkb. 

1,712  nro.  657  zu  c.  1160.) 

Ooerz,  Regesten  S.  23.  —  Wegen  des  Abts  Udbert  von  Himmerode, 
dessen  VorgUnger  Uanmdf  1167  zuletzt  urkundlich  erscheint  und  des 
1169  oct.  23  erfolgten  Todes  des  Erzbisdi(fs  liiüin  1107 — 1169  angt- 
nommen. 

m 

115S— 1169.  Urkunde ,  dass  HeisBO  Ton  Horreuni  sein  Allodium  und  dia 
Kirche  tn  'BameBbach  dem  Kloster  Motlaeb  geschenkt  habe  ,  «nd  wie 
LetBteres  sich  nach  dessen  Tode  mit  s^nem  Bruder  Arnulf,  welch« 
diese  Schenkung  angefochten ,  verglichen  habe.  Temporibus  Hillini  s^ 
chiepiscopi  TreTirorum  et  abbaüs  Medialxxjusimn  Adeihebiii.  (Uikl». 
2,346  im  Nachtr.  10.)  '  . 

Gedr.  Hoeftr,  ZeUmihriß  2^32.  MiUm,  ErtbUch^tffHm  Trier  USS^ 
1169  oct,  23. 

nr 

116f.  per  Abt  Arnold  von  St.  Maxtmin  bei  Trier  beurkundet  anf*s  Neiw^ 
da  die  frühere  Urkunde  hierüber  verloren  gegangen  ist  y-^ie  ^e  UWe 
fiazecha  sich  und  ihre  Naebkoihnieiischaft  sdndr  Abtei  itinspffiditig  g^ 
macht  habe.  1169  Ind.  2.  epatst.  20.  concur.  2.  ^oytlt»  decenfloVsU  \% 
Calixto  papa  presidente  apostolioe  sodi.  Fridorieo  regpuate  Köm.  impe- 
ratore.  PbOippo  Colon,  acpo.  Hillin o  Trev^.  tepo.  tote  tein)K>riB 
inltaie  pregravato.    (Ürkb.  1,713  nro.  65S.) 

ha  ind,  2  am  24.  SepL  zu  Ende  und  BiUin  am  23.  Okt.  ntarh,  vtt 
gen  ^tunc  temporis  inßrmitate  pregravato*'  gleich  vor  Sept.  24  aneunekr 
men.  Auch  stimmen  die  iibrigen  Zeäangahen  (doäi  «füll  deüennäi,  eifd 
]^  heUer  11). . 

m 

1169.   Das  CoUegialstift  €.  Petrl  <ae.  a  Cinii)  au  Boqa  veitaift  mm 
freien  Hof  an  Spei  an  der  Moatt       60  kSlH.  Uaik  «b  diA  Gony«* 
SU  Springiersbadi.  Colonie  1169  rcgnante  Friderioo  impentore  vidD' 
rioso  et  presidente  dno.  Pbflippo  ^erabai  ColonieDsi.  (Uikb.  2,85  uo.  1.) 
*       Mt.  üMOigr;  €mL  d^.  1^.      Dt»  «mir  den  Zt^ 

td  ä^Mr^tU^,  indemidtmen  Vorgänger,  EtMeAtf  BUMtmJMrf 
tlS9  oct.  23  geetorhm  i^or.  *  .... 


im.  Eitbisehäf  Airnold  M  IVite  verglicht  die  Abtei  St  Mudttilii  bei 
Ttittr  init  Ulitem  Leiiensmann  Godfrid  Von  Zivel,  indem  et  einen  Ton 
JjMmä  jShrlich  zu  zahlenden  ZhiM  tm  15  klHn.  Schilling  auf  9  herab- 
Mist  und  der  Abtefi  daä  Patrotifttsrecht  Uber  die  Kirehe  ta  Lessenich 
mtitnirt  1169  rqgnante  Fridttrioo  glorioM  B4Mkianor:  impentb)».  (Urkb. 
%  nro.  2.) 

Ooerz,  Regest,  8.  23.    Qedr.  Oudemu,  Cod.  dipl.  3,1066.  ~  Da 

m 

UM.    Abt  Fulbert  von  Laach  beurkundet,  dass  er  tär  4  Mark  die  Hälfte 
ein«-  Ifühle      Bendorf  gekauft  und  dem  Verkkofer  and  dessen  Theil- 
aa  der  BÜlhle  imm  BXkkkmat  Mcä  S  Jaknn  livwilligt  habe. 
F«otR  Mino  1)110  dm».  ^ArnulAü  «otaaMMiOi  eü  Tmsv.  aepna.  (Urkb. 
3)73  nro.  ^)  • . '  •    .  • 

iflM'.  ir«ftfer;  Müht»  £dadk  ftll.  üa  muk  mkmpdßtndtm 
Biffett  BnMhüf  JnM  wm  TVür  noek  «I»  JMr^  /älM*Zll!9  «Iii» 
W$ike  MIM»  er^gfttfw  Mi»,  #ii  dfem»  «Mr  iv  «toM« 

W. 

it70.   Ersbischof  Christian  von  Maine  beurkundet  einen  auf  die  Klage  dOB 
<  {^bates  Richard  von  ftavengieraburg  gegen  dessen  Vogt  Friednch  er- 
folgten Rechtsspruch,  wonach  Beider  Rechte  fee^eetellt  wecden*.'  1170 
ind.  3.  regnante  imperatore  Friderico.    (Urkb.  2,37  nro.  4.) 

Gedr.  CHUUher,  Cod.  dipl.  1,400,  ^  Wegen  ind.  3  noch  vor  $ept. 
>2if€Uimtd,' 

Mk  das  1144  dieiwi  Rlotter  Tan  Kaiser  Öpond  erttc^lte  Priyil^gimD. 
Colonie.  8  k«l.  jnl  lltl  ind.  4  n.  regn.  19  (ncbd^  90)  im{>.  18  (rieh- 
^*g«  17).  .  (OAK  Md  MO.  4  '  '"' 

böhmer,  Kmaer^Itegtitm  8.  l$ö.  nro.  2646.  Oedr.  Acta  PaL  3,118 

e»  äutographo.  .  ' 

1171  Wpt  16.    Erzbischof  Philipp  von  Cöln  reformirt  mit  Rath  der  Ersten 

seiner  Kirche  und  Edeln  des  Landes  das  SchöffengCJ'icht  zu  Aud<  i  nach, 
indem  er  statt  der  bisher  aus  geringerm  und  ärmern  Stande  genom- 
menen 14  Schflffen  andere  aus  vornehmenn  einsetzt  und  die  Zahl  der 
bei  wichtigern  und  geringem  Verhandlungen  gegenwartig  sein  sollen- 
den festsetzt.   1171.    16  kal.  oct.  presulat.  a.       ^Uit|^lk^^     nro.  6.) 

IITL  Dw  AU  fUiOMrt  Ti»  PHUn  indoqptt^ 


uiyij^uü  uy  Google 


SU  Prüm  die  Kirche  zu  Justenj  regelt  die  am  Feste  von  Maria  Geburt 
,  ^    stattfindenden  Distributionen  und  bestätigt  seines  Vorgängers  Rotbf^ 
Schenkung  de^  balischen  Zelinten  an  dicbcs  Stift,   worüber  unter  dem 
Abt  Rether  Streit  eutütanden  war,.   1171  ind.  4.  epact.  1^.  cgj^cjur.  4. 
^,  ■    re^^antc  iiiiperatore  Frederico.    (Urkb.  >||r,^  ^fo.  6.)  , 

'il^l-  per^'  Abl  G  regor  \öd  Prbin\,  bestlitigt  jdie  ^ter  a«i|i^eni  V«r|;iog8r, 
dem  Abt  Botbert,''erla8»eDe  Verordnivig,  dass  nur  B  M^iüen  sü  Mlliii> 
Itreifel  bestoheo  sollen;  be8timiht»''d«»  eine  dem  Stift  daeelbft  mid  die 

. jbei^  .»iid6rn..iHHi»er  Abtei  t  gebM«»» .  iiti&.idBi«i.Q«fiiftMii  ^min<m^ 

...  t ..,  tfgtjQQ  M«hlen»  üfk^  et  dw^cti  «iM«»dl«i^/nMl  .AiunajMiM)'  eioor 
,  4,  lern  |j(«|ccrbach  von  ihm  jm^Awlnife  bei^tceokteer  und  heimar  Mm- 
leit  angekauften,  dem  Ermenen  der  Abtei  und  des  fitffb.  1171.  octo- 
I.    .geiimtt  indiotionis  anno  4^  epaQt;«12k  enoeiuA  V  ■^^V^^^'^'M^i^  ^ 
,  K:Tßßpktfm\  iürkb.  2^nlwi.v7.)  ..i   t  .  .  .  ..A  .  ./\ 


m 

im.  Erzbischof  Philipp  von  Cöln  bestätigt  vorhergehende  Verordnung 'd^ 
'« '    Abts  Gregor  von  Prüm  über  die  8  Bannmübien  zu  MUoatereifel.  Dat. 
oTn  wie  vorheri   {IJtkh:        nro.  8.)»  •  •      -J-'-l  -  -  'l 

\  .1   .'.•»Ii    ».  U  .i'Jl  I)  ••     •  I  J    >i'.       «'Iii  '».tiiui^  .j  .11  ,!  i 

1171.  Derselbe  bestätigt  in  seiner  Oeneralsynode  des  Abts  RMt  >QMtPriliD 
Uebertraguzig  des  InTSstitiirreijUft.  Uber  die  itirdie  »i  Josten  an  di 


'aar  aessen  naenrüTgerSy  des  Abts  tji^gor;  »curcibcn  at^^mn,  deiMD 
.B9efätigaDg  dieser  Bannmdbfen'  ulldi^iiltf'.aAer  ^^rt^ 

^^^lltr  ijid:4;  epiict  ^te;  ooiiciii'.  4!  i^Ü^te  iäi^tök^T^d^neo  in  ge- 
nerali sinodo.   (ürkb.  2,46  nro.  9.)  • * 
Gtdr.  Olkuher,  Cod,  di^  l,40Si      Wegen  imL4vor$^24falUiil 

1171     Erzhi-^cliof  Christian  von  ^Ininz  befreit  die  im  Rheingau  und  an  an- 
dern seiner  Kirche  gch«»rigen  Orlen  gelegenen  Besitzungen  des  Non- 
nenkloHtei  M  Rupreehtsbcrg  bei  Bin^n  von  aller  bihchöfliehen  Bede. ^llH 
-    ind.  4.  regnante  imperatorc  Fridenco.    (Urkb.  2,48  nro.  10.) 

WeideJibach,  Hefj^'.-'tt'n  von  Biniftu  .s.  9.  nro.  81.  Gedr.  Erzhuich'öß. 
konßnnirte  Freiheiten  des  Kl  Hu^yrechlfherg  20.  Bodmann,  Jiheoigauir 
sehe  Alt^rthümef  757.     WUrdtir^.  Nova  8vba.  S,  prae/.  7.  —  Wegen 
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Erzbisch<»f  Arnold  von  Trier  hcurkundrt,  dass  Helcwid.  die  WittwJI' 
^' '  Richard's  von  Manderscheid,  und  ihre  S<"»hno  Richard  und  Walther  die 
"  Sehcnkungen  ihre«  Gemahls  resp.  Vaters  Uber  die  Weidgercchtigkoit 
zu  Klcin-Litge,  einen  Theil  des  Wafdf««  bei  Reinboldsweiler  und  den 
Zehnten  zu  Platten  an  »die  Abtei  de  Ciaustro  ^Hinimerode)  bestätigt 
haben.  Acta  ap.  Manderscheid  ikji.  Conour.  4.  epact.  12.  ind.  4. 
i,ürkb.  2,48  nro.  11.) 

GoerZf  liegesten  S.  23 — ^4.  —  Wegen  in^,  4  noch  vor  sej>t.  24 
faÜend.    .  *        .        '     .  i  ,  .  ; 

»  •  I      *.       ■  ••     ..  -  .     .  «     I    1  t     .        ■      -  •  .      .     •  •  m  U 

•   •  .    1     ■  ^SO«      ..•  »  '     t»      '  '  .'  .  V 

im.  KaBM$r  Friedrich  I.  bearkdodet,  daw  der  litebbohbf  Aittotd' von  Trier 
dem  Herzog  Bertbold  Von  ZUirin^  ünd  dessen  Sbfaii^  Bertliöld  gegen 
860  Mark  SUbsn,  weiche  iBeMieh  nach  dem  Tode  dm  Gn^  Henrich 
Ton  Naorar  lahlen  sollen,  des  Lelnliuik  trierisohe  Lehen,  mit  Ausnahme 

der  in  jjLfterlehen  gmbenen  Vogtci  von  Wittlich,  Übertragen  habe^  ))€h 
sti^t  den  fiusehof  Rudolf  toii  LUttich  (einen  Henog  von  ZKhringenJ 
^um  Vormund  des  Sobn^'  Berthold , '  fi^  letzterer  heim  Tode  seines 
Vaters  noch  unmündig  sein  sollte,  und  rerpfUndet  mit  Gonsens  sqtnes 
Sohnes  Heinrich  dem  Erzbischofe  bis  zur  Auszahlung  dieser  Summe 
seinen  Hof  Oröv,  wie  aoeb  der  Bischof  von  Luttich  in  gleicher  W^eise 
seinefi  Hof  zu  Covern  verpfändet.  Acta  ap.  Noviomagum  1171  jnd.  4.| 
a,,regn.  20.  imp.  18  (Ifge  17).    ^IJrkb.  2,39  nro.  4  b.)  /  * 

Uif^  bei  Böhmer  f. . —  ütc^-  l^onth.  iJioS.  —  Wtgtn  imft  4  »or 

•  •    ist.  • 

im.  Erzbischof  Arnold  von  Trier  beurkundet,  dasb  der  (iraf  von  Salm  und 
Wilhelm  von  der  Leyen  auf  ihre  unrcchtniiissigen  vogteilicher  Ansprüche 
über  der  Kirche  St.  Tnido  Hof  zu  Briedel  verzichtet  und  denselben  von 
aller  Vogtei  frei  erklärt  haben,  und  belegt  alle,  welche  derj^leichen  .\n- 
sprUche  forner  erheben  wLirden,  mit  der  Strafe  der  Excommjjnikaüpp,  1 
1171  regnante  Fridorico  imperatore.  (ürkb.  2,50  nro.  12.)  . 
Goirz,  Megtaten  ä,  24,    Gtsdr,  Günther,  CixL  dipl.  1,410, 

TU. 

ini.  Derselbe  beurkundet,  dass  Theodcrich  von  Bruch  und  dessen  Brüder 
Gerard  und  Fridelo,  nachdem  sie  erkannt  haben,  dass  ihr  Oheim  Fri- 
delo  den  Hof  von  Himmerode,  Welchen  derselbe  von  dem  GkvIänGba-« 
rad  vott  Lttkelnbarg  in  Lehen  hatte,  dem  Kloster  Himmerode  zurUck- 
gegeben  habe  mid  von  der  BxconnMinikation  befreit  worden  sei,  gleich- 
'  falb  auf  ihre  AnsprQehe  dn  dlem  Hof  vernichtet  haben.  Ada  apud 
Olaoitram  1171.  (Uiltb.  9fi0  nro.  IB.)  • 
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Hü. 

«WIM  Vor^^n^en  Relthen  ftb^  ^  fWiwiwtthlfn  «n  UliiM^qEQilQl  und  I 
•«im  4jW  «ip«  4Pd«rn  Mahh  fMM>  1179      5.  «pim:^  SS. 

784. 

Der  Dec)iant  Waltber  von  St.  Simeon  zu  Trier  beurkundet  eineo. 
mit  Zustimmung  des  Erzbischofs  Arnold  (von  Trier),  derzeitigen  Pn>|Mtei 
des  St.  Simeonsstifts ,  mit  der  Frau  Lifmudis  und  deren  Sohn  Ernerto^  i 
welche  behufs  Aufnahme  in  die  Confraternität  des  Stifts  demselben  ei- 
nen Weinberg  nebst  dabei  gelegenen  Grebäodep  Terma<rht  haben, 
scblossenen  Vertrag,  wegen  Lieferung  eines  Zinses  wiüip^^ijt  j/i^iSK 

seit,  xxn  poA^  An»ol4i  «.  a.  (Urkh.       wq,  l&O     .:  . 

W.    •  '  j 

1112.  Der  Abt  Reinbold  von  S.  Mariae  ad  DfartTres  zu  Trier  beurkundet, 
▼on  Heinrich  von  GkulbM^  fUr  6  Msrk  zwei  Weinberge  «^  Lieser, 
welche  ihm  bereits  für  5  Merk  verpfändet  waren ,  ^ki^uft  sa  haben. 
1172.  (CTrkb.  2^53  nro.  16.) 

IM. 

111t.  Des  DomeapHel  zu  Trier  beurkundet,  dais  dte  Abtei  Bfetfeeb  an  der 
Saar  einen  Hof  mit  Kirche  am  Moselufer  zu  Trier  besiCat  und  dsvon 
simmtliche  Zinsen  und  Zehnten ,  mit  Ausnahme  von  2  Ohm  Wein,  , 
welche  jährlich  an  die  Marienkirche  bei  der  MüselbrUcke  fallen,  bezieht;  | 
in  Folge  dessen  der  Domprobst  B.(udolf)|  welcher  als  Pastor  dieser  ' 
Marienkirche  sämmtlichcn  Zehnten  beansprttchte>  seine  Ansprttdi^  snf- 
gibt    1173  ind,  5.   (Urkb.  2,54  nro.  17.) 

DU  IndikUon  6  patst  mdU  zu  1173,  sondern  an  1172  bit 

m 

IIIS.  Erzbischof  Arnold  von  Trier  beurkundet,  dass  Richard  von  Cloden- 
bach  dem  Abt  Godfrid  von  Springiersbach  und  dessen  Klottor  eines 
abgabenfreien  Mansus  zu  Engrammerode  geschenkt  hfbe.  1178  ind.  6. 
(ürkb.  2,55  nro.  18.) 

Ooert,  Regesten  8. 24,  —  Die  Indiktion  ÖfiäU  in  1171 8epL—1172  «e^ 

im.  DvMlbe  beaekwidefc,  dass  die  GjMder  FbOw  ^  Awfao 
IMenaoiEf  g^wine  UsOmkfi  «Im  Vaters  Radpüf  m  AehiMbm^' 
wMaltfiefa  eines  JebnabM^i  im  6  DeMTfP»  Wf4  flu«  l«»^  ^ 

sitmingen  daeelbety  mit  Ausnahme  eines  Jahninew  Tfm  99  Penaren,  dem 
Kloster  de  Claustro  (Hinunerode)  gesehepkt  M>fn;  ttbergiebt  als 
Lehenherr  dem  Klostekr  dieM  Ottlar,  indm  ar  mttmk  ^  ^  ^ 
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.:  .      dm  Qwmt  uMUa^  ^mm  m  üfMIUi«»  Miirk,  Ge- 
.  lint  4|fMt.  4»  «Mir.  7.  M.  6.  (UAb.  2,fia  m.  19.) 

789. 

1178.    Erzbischof  Arnold  von  Trier  beurkuijdet  einen  Vergleich  der  Gebrü- 
der Mafrid  und  Alexander  von  Neumagen  mit  dem  Abt  Gisilbert  und 
Convent  de  (^laustro  (Himmerode)  über  den  Zehnten  in  der  Pfarrei 
.  Aitm.   TreviriB  1173.   (ürkb.  t^l  nuo. 

,   '  \  ■ 

tlH  En^iwsbof  Pkilipp  y^n  Cöb  beMl  ik  Guter  des  St  Senriportifb 
SU  GBIO}  irelehe  düieelbe  m  Bhense  betitlet,  nucIideiD  er  di^  Yo^fei  d*- 
■eftii^  für  900  Marff.  von  dem  Oftfen  Heioridi  toh  Saffimberg  wieder 
an  tidi  erkauft  hai,  Ton  aller  d|i  daaielbe  üim  su  deren  Rdek- 

Mnf  behijiflieh  geveeeiL  und  beetätigt  4io  seinem  Yoi^g^geri  Ers- 
bischof  Am<»Id,  demwaben  Stift  imd  dem  Sloeter  Ber^  yemeinfcbaft- 
lieh  geoMehte  Schenkung  eines  Berges  und  Waldes  daselbst,  indem  er 
BOgldeh  der  Letstern  Grenaen  Schreibt  1174  unpeniore  Friderieo, 
prwuUtus  a.  (UrHb.  2fiS  nro.  21.)  ^ 

141. 

1174.  Erzbischof  Arnold  von  Trier  beurkundet,  dass  Theoderich,  der  Sohn 
Friedrich's  von  der  Brücke,  dem  Kloster  de  Claustro  (Hiiuiucrode;  den 
Zehnten  von  dessen  Gütern  in  dor  Pfarrei  Cordel,  mit  Consens  des  Le- 
hensberrn  Ludwig'g  von  der  Brücke,  gege»  eine  Jahrearcnto  von  8  Mali- 
ter Frucht  erlasicn  und  auch  später  der  Über-Lehensherr  Wirricji  von 
^ttingoQ  seinen  (Jünaena  d^u  g^gbe»  |i*be.  Ii74.  (Urkb-        ».ry.  22.) 

141 

1}74  i^C.  M.  Godfrid;  Abt  zu  Springiersbach  und  Vorsteher  des  Nonnen- 
Idestfll^  Horrtnm  zu  Trier,  bestätigt  einen  von  Leuten  des  Klosters 
*  Horreum  geschehetien  Yerkaof  r^n  Weinbergen,  welche  diesem  Kloster 
geborten  und  Zins  gaben,  an  einen  Canonicus  des  8t.  Simeonsstlfts ,  von 
dem  sie  diesem  Stift  im  Testament  vermacht  worden  waren  ,  naclidcm 
er  si^  mit  dsn  Leuten  wegen  Uebernahmc  des  Zinses  auf  andere  (irund- 
«tU^c  vei)jUchen  hatte  und  der  Zins  noch  um  12  Denaren  vermclirt 
^rden  war.  Actum  ap.  Horreum  ante  lenestram  1174.  13  kal.  Jan. 
(ü*b,  m  23.) 

748. 

11%  Der  Abt  Ludwig  toh  Eehtemaeh  verleibt  dem  Abt  Wibeyi  ro^Ton- 

46a 
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g«4o  and  d«im  Nichfelgttii^  ab  PaiiMreli^  lid  Kirfllia  i0a  ASUm  mit 
der  Beitimmmkg,  dMS  jäer  Ahl  dlwellte  t«»!!  dttii  Abt  m  Ecb- 
twnadi  «mpfiuagen  und  jxbrliob  lilr  dm  2ebii4gmn4  lUfk-Bilbm 
Eftblen  soll.  1176  ind.  8,  regiuaite  Fridcrico  impomtere,  *eilMr«ai:  Trer. 
Arnoldo  gubernanto  archiprosulei  snb  adToeato  Hoinrioo  Epternac.  m- 
oles,  Godefrido  Tungeriensi  «dTocato  Lottringie  daoe.  (Uikk  2,61 
uro.  24.) 

W$gen  ind.  S  wr  sept.  %4  foUend, 

*  ../  .  'i 

m 

1188 — 1116.  Herzog  Matthäus  von  Lothiingen  orlässt  der  Abtei  St  Mit- 
theis  zu  Trier  die  bisher  lieanspruchtcn  Abgaben  von  der  Jagd  zu  Mam- 
mendorf.   Ohne  Dat.    (Urkb.  1,662  nro.  595  zu  1152—1157.) 

Qedr.  Honth.  1,571  zu  c.  1152  ans  Calmet,  Iliat.  de  Lorr.  I.  Ed. 
If406.  —  Der  Herzog  MatiJiäus  ron  Lothringen  erscheint  urkvndlic)» 
seit  1138  und  stnrh  1176.  J  on  den  Zeugeii  hoinmen  noch  sonst  vor: 
Arnoldus  de  Serico  1156  und  1157.  Bernuinm  de  Vah  1139.  1140. 
Qodefridm  de  Hreitsceit  1157  und  1158. 

Dm  Heitertiegel  de$  Bergoga  von  rotkem  Wathi  hängt  an  grmer 
Seiiemdmur  mxttm  un  Teaet  der  UtMten  ZeUe, 

m 

1177  Mg.  8.  Palwt  Alexander  III.  bestätigt  dem  Abt  Gilbert  nnd  Gonreot 
de  Claastro  (Himmerode)  die  Ordensrcgel,  genannten  Beeitalingen  tkpd 
Privil^en  dieses  Klosters.    Yonetiis  in  Rivo  elto  4  non.  aqg.  ind«  lOi 
1177.  pont.  a.  18.    (Urkb.  2,62  uro.  25.) 
Jaffi,  Reg.  Pont.  8.  774  nro.  SÖ19. 

748. 

im.  Erabischof  Arnold  von  Trier  bestätigt  dem  Abt  Oliver  und  Convent 
des  St.  Martinski  osters  zu  Trier  einen  Rcchtspnich,  wonach  dem  Theo 
derich  von  Saarburg  alles  Recht  auf  die  Zehnten  des  klösterlichen  Hof« 
zu  Grach  abgesprochen  werden.  1177  ind.  10,  epact  17  (lege  18).  oon- 
cur.  5,  a.  aepi.  9  ^lege  8).    (Urkb.  2,64  nro.  26.) 

Qoerz,  licgesten  S.  334.  —  Wegen  ind.  10  vor  .sepf.  '24  fallend*'^ 
Statt  epact,  17,  besser  18,  sonst  stimmen  die  Zeitangaben:  doch  sehend 
der  Abt  Andreas  von  St.  Maoeimin,  da  derselbe  sonst  nicht  vorköftml, 
em  Sehreib/ehler  /Ur  Arnulf  m  sein. 

in 

1188—1111.  Der  Abt  Fulbert  von  Laacb  Tererbimehtet  die  Güter  «n  Etv 
nach  und  ValTeji  welobe  Jobann  Ton  ETemacb  dem  Kloster  geschenkt, 

dann  aber  in  zweiter  Ehe  wieder  an  sieb  gekauft 'batte,  an  die  Wittwa 
Margaretha  und  beider  Sohn  Johann,  nacbdem  dieselben  sie  aufs  Neos 
dem  Kloster  Übergeben  haben.  Ohne  Dat  (Urkb.  1,702  nro.  844  so 
c.  1168.)  .  ' 
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Regsten  ^ro.  747-762.  ^  73^1» 

O^:  Oünther,  Cod.  dipl.  1,376.  —  Äbt  FvXbttt  1152  nach  aug.  6 
hü  1177  vor  nov.  16.  (Siehe  IVegeltr,  KL  Laach  1,21—22.  Die  3  ersten 
Zeugen  erscheinen  schon  1130. 

Da8  muldenfonnigt'  Siegel  von  rotheni  Wacfut  ist  aujge^esat.  Um' 
Schrift:  f  SIGILLV.  FVLBTl.  ABßlS.  DE.  LACV. 

...  l^ö»  .  •  / 

tUH-^TL.  (/rkuode  Uber  die  Behenkong  Hnnrieh'«  voa  Treys,  aeiner  Stfhna 
aii4.1jf|lprbttiy  vtlohe  er  mit  mfn^  AJiod  ei^  der  -Lili^|b«oh  und  Gtt* 
tini  9it»%.Zioam  lu         den^ 'Hospital  des  Kioetan  Laaeb  gen^eht 
liat  Ohne  bat   (Urkb.  1,699  nzü.  640  sn  e.  1163,) 
;  CMs  Gäifik^^  Ckd.  —  Z€iUmmaikm\wiß  vorhrn-,  Mverard 

V.  BurgeUtmi  hünmt  aiiel  1168~-U69  t»  dm  Urkunde»  vor. 

Voi  Biegd  von  roihem  Wetekt  gleicht  dem  de§  AHM  Qieilberi,  üi 
okr  m  «HMe»  Led^>9»rtifm  aiifi^4ln0i  Um§okrift  kat  mr  yßm  iVoMM 


••»•••■•'••   749.  '     • . 

1152 — irn.  Der  Abt  Fulbert  von  Laach  beurkundet  die  Schenkung  von 
Gold-  und  SilbergerUthen,  weiche  Gerlach,  der  Dechant  der  Kirche  zu 
Bonn,  bei  seinem  Eintritt  in  die  Abtei,  dieser  gemacht  hat.  Ohne  Dat. 
(ürkl).  1,692  uro.  632  zu  1162.) 

Gedr.  Wegeier,  Kloster  Laach  2,9.  —  Zeitanaalime  tvit  vorher. 
Das  aufgejyresste  Siegel  war  von  weissem  IVachs, 


'  t'  .Jll.     .  ■•  »  K5(l.  *  '  •»  •  I 

lttS^111>  Derselbe  beurkpaddt,  dass  de^  M(SncIi  Theodericb  unter  andern 
▼ieloD  öeldsehenknnffen  an  diaAbfd  jltbtlicb  vieAnal  3  Mark  i 


nngen  an  diaAbfd  jjtbcllcb  viei^oial  3  Mark  cor  Yer- 
theilongf^  an  den  Gonvent  M  aeiner  Metnorie  bestimmt  habe.  Ohne 
Dat  ^ikb.  1,701  aro.  642  lo  o.  116S.) 

Oedt,  Wegeier,  Kteeter  Laaek  9,20.  —  ZeUamtakme  wie  vorher. 
Da»  r^ÜineänAteme  Siegd  iei  mn^efreeti, 

751. 

1152 — Uli.  Urkunde  über  des  Capellan  Wilhelm  zu  Hochataden  Schen- 
koDg  an  Kloster  Laach,  bestätigt  durch  den  Abt  Fulbert.  Ohne  Dat 
(ürkb.  1,701  nro.  643  «u  c.  1163.) 

Qedr.  Wegder,  KUnter  Laaeh  '2ß,  —  Zeikmiidhme  we  vorher. 


1  ' 


1177.  Erzbiscbof  Arnold  von  Trier  bestätigt  einen  Schiedsspruch  in  dem 
Streite  d^  Abta  Conrad  von  St.  Maximin  und  dessen  Leuten  zu  Em- 
melde  mit  dem  Abt  Ludwig  von  St.  Eucharius  (Mattheis)  wegen  der 
Weiderechte  von  des  Letztern  Ilot  Bermerotli  im  Banne  von  Emmelde; 
sodann  in  dem  Sti'eite  dos  letztern  Abtb  mit  Heinrich  und  Theoderich, 
<,  Herro  vqq  FAlkeosteii^ ,  als  Vv^eo      Wiltijageii,  üb^  ^e  Weide  zu 
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7MV  MiMblrMi  VMN-nr:' 

B^rm^roth  und  WiltJhgfOh;  wonach  der  Weidebeiirk  dtB  8t.  Btchanua- 
kiosteii)  in  dem  Banne  von  Eimnelde  und  Wütingen  fMtgeateÜt  ^d. 
1177.   (ürkb.  2,65  nro.  27.) 

IM. 

1178  Bn.  SO.  Pabst  Alexander  HL  fiimmt  den  Probet  Folmar  aa  Gardes 
ttnd  detten  .ChtpiMi  ifi  iciMn  Scbttte  und  VtettHfj^  illttttl  l^eeltiiiii^^iM^ 
luuiieiitffeft  beidelr  Aditnit  -  fiittkUttflte  ifhü  fMMfibltdeMttt  'l^IluillfiMbflk 
LriMHi  d  kal.  äpt,  M,  11.  1177  (leg«  1178).  s.  t9v  (Di^ 
2,67  nro.  28.) 

JiO^  Reff. pm. ß. m  iir<>.aer6.      ouno^,  Od. ^ im* 

754. 

1179  Apr.  11.  D6t«6lb^  fliaunf  die  Abtd  WadgftMen  Wimm  %t\sm  and 
bestätigt  ihr  die  namentUch  aufgeführten  Besitzungen,  "Wie  aöoh  alle 
Ton  Erzbischof  Albero  Ton  Trier  ertheilten  und  von  Pabst  Eugen  Hl. 
bestätigten  Freiheiten,  indem  er  ihr  zugleich  noch  andere  ertheil^.  Laie- 
rtni  3  id.  apr.  ind.  12.  1179.  pont  a.  20.   (Ürkb.  2,68  nro.  2^.) 

jQ;ffi,  Reg.  Pont.  8.  ?8ö  nro.  8709.    Oedr.  Hugo,  Ann,  Prodin.  2, 

622.    Eonth.  1,606.  Ludolph,  Sijmphorem.  ContuU.  CW  1^437. 

mer,  Oeach.  des  ArdenM.-Oe^.  2^99. 

•    •  •  ...>«.• 

IN.  • 

1179  apr.  22.   Derselbe  bestätigt  dem  Abt  Engclbeit  von  Komersdorf  die 
genannten  Besitzungen  und  Privilegien  seines  Klosters.  .  Laterani  .10  | 
•kal.  maj.  Ind.  12.  1179.  pont.  a.  20.    (Urkb.  2,71  nro.  Saj  '  '  . 
.    Jc^  Reg.  Pont.  8.  786  nro.  8717.   Gedt.  Uugo,  Ann.  Pram.  % 
441.  Himtk.  1,606. 

75«. 

1179  Inn.  8.  Denelbe  nirnmi  dett  Diichatttelk  VthM  tA^  dm  CbpM  des  81. 
Simeonsstifts  zu  Trier  in  seinen  Schutz  und  bestätigt  dessen  genannte  i 
Besitzungen  und  Privilegien.   Laterani  6  id.  jnn.  md.  19.  1179  pffol 

'  4.  20.   (TTrl^b.  2,72  m.  Äi.) 

Nicht  heiJafl  .  T 

III, 

1179.    Der  Abt  Conrad  von  Dissibodeaberg  bestätigt  den  Nonnen  zu  Re*  ^ 
prechtsberg  bei  Bingen  die  Bestimmungen,  wie  sie  in  der  Urkunde  de« 
BltbfstjhbffJ  Arnold        Main*:  1158  itaai  22  <vei^l.  UVk.  1,^6  tili 
615)  enthalten  sind.    Dat.  unansgefiihR    (ürkb.  2,74  nro.  32.) 

Weid^hnrh,  liegeM^n  i>m  Bingen  6.  10  eii  1180  nafh  dÄ»  äßM 
^oäti'nü,  Hpicileg.  238.  —  Da  cU»  Ahtes  Conrad  VorgSnp«f  ÄeK»* 
^  noch  hus  1178  nach  Joann.  SpM.  S.  S38  gd^t  w$d  dii  k  Mäde- 
j^iä^,  weU^e  man  ow  ekr  Urkunde  nooA  f9r  Mmd  aiUilMlN  iam 
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mok  dm  BoUanditm  1179  tpu  ^  gmtorbm  üt,  »o  da»  J.  1179 
mkgmiäumm,  •••• 

tlU$,  Urkunde,  diss  Ilerm&xkn  von  Hsrraj  mit  scineD  Brüdern  vor  dem 
EfBbifchof  Araold  von  Trier  auf  das  wegen  ihrer  Vogptei  zu  Eller  be- 
anspruchte Herbergsrecht  in  des  Klosters  Stuben  Hof  zu  Düochenbeim 
verzichtet  haben.  1179  ind.  12.  concur.  6  (richtiger  7)  papa  Alexan- 
dro.  Friderico  imperatore.  a.  Arnolfi  Trev.  aepi.  10.  (ürkb.  2,75  uro.  33.) 

Ooffz,  Begesten  8.  334.  Oedt.  Omker,  Cod.  d^.  1,433. 
^  iiMf .  12       iept.  24  fallend. 

111t  Mf.  17.  AMLodwig  vm EdrtnMh  criifibt  «to..wMrfifli«tkii9t 
Hgniy  FtiH^  dl»  iii.MMMek.ft»  Üe.liiMN^WM^llllirt»  Simme  auf 

.  .IGMai^  jshriith.  un  Imk  Ifi  {Mä(gtt  tt).  6  W»  dornte.  ifiM. 
8,76  uro.  84.)  .  . 

int.  Enbiichdf  Aifnold  toü  TiIht  bdotlnmddty  dast  der  Abt  Ludwig  ttult 
Coaveet  sü  E<!btemaeh  ihm  eine  wegen  der  Bjrche  tu  OSv  »diuldige 
Leistung  %on  schwankendetn  Wtt&e  durch  Uebertfigung  ihrer  Rechte 
EU  Uffening,  und  ebenso  einen  wegen  ihrer  ^olllreiheit  ihoti  0u  zahlen- 
den  ^ns  mit  Üebertragang  ihrer  Rechte  t\x  Qemodil  eh  ikU  ebgelQit 
heben.   Treviri  1179.   (ürkb.  2,?6  nro.  55.) 

Ooerz,  Kegesten  8.  24.  Oedr.  Günther,  Cod.  dipl.  1,436.  Eak', 
mit  Jahr  1170  FabUoat.  de  la  mi^  orchM.  dt  Imtmb.  16,2ö. 

•    '  '    Hl.  '   • '  " 

Uld.  Derselbe  bestätigt  dem  Convent  de  Claustro  (Himincrode)  den  ^ehn- 
len  EU  Altrei,  welchen  öfters  die  Ortspfarrer  für  sich  beansprucht,  aber 
aoletEi  auf  der  Oenerakynoile  .in  Trier  dem  Convent  Euerkannt  betin 
xmA  regelt  ebento  die  SUuKhrerliillikuMe  Evrischen  dem  Cbsrittt  Oft)  dem 
fwtar  se  Qindort  |179,   (ürkb.  2,78  nie.  tfi.)  ; 

&oerz,  Uegesten  B,  35.  —  £4iu  äkoMe  Üthmnit  BartMkem,  Cm- 
eO.  Chrm.  342h 

...    1«-.  .  .  .  . 

llil'<*>im.  DetMlbe  bestitfgt  «iea  niMMiiiiilLlrtriftchea  dv»  Abt  Gilbert 
de  Olaartro  (ifimttierdde)  tlldi  deee  PMter  tei»  IMent  /wi^  des  Zehn- 
m  ee  Ne^ant  ted  Meiiig  gwieilU*  VeMibberttagi  Ok«  Ml  (Ufkb. 
%1%  aro.  37.) 

Qo^,  Eeyestw  8.  2ö.  —  Wegm  MrnbUekofJrmM  »«»  im,  und 
Mb  1179  «M^irn  «fe»  Ahts  Oliver  von  St*  MoriM  unter  den  Zeugen,  wel- 
i^er  urkundlteh  1179  mdikt,  mad  dutmümäfpl^^  Mtm§r  USQ  mertt 


Digitized  by 


1169 — 1179.    Erzbischot"  Arnold  von  Trier  bestätigt  eine  vor  ihm  im  St. 
Simeoiisstift  zu  Trier  vermittelte  Vereinbarung  zwischen  dem  Pfarrer  zu 
Sletweiler  und  der  Abtei  Himmerode  (de  Claustro)  wegen  der  Entrichtung 
"  '  des  Zehnten  zu  Sletweiler  und  Hornttü.  Ohne  Dat  (Urkb.  2,84  uro.  4^.) 

io4.  • 

IIW.  Der  Abt  (Jonrad  Yon  X4Mb  kauft  einige  Lehengüter  zu  Beodorf  aod 
Heimbach  wieder  als  freies  salischfit  Land  surUck  uad.  iört.^fi«!.  iipt  6 
Mark  von  der  Vogtei  des  Gerlach  von  Isenburg.  Acta  a.  qao  gWMCilo 
concilium  Rome  habuit  papa  Aiexrinder,  regnante  Fridwioo  imperatore. 

'     (ürkb.  2.70  nro.  38.)  '    •     '     f..  -/  '  ,\ '  .;  ,r  . 

•  Goerz,  Hegesten  8.  SS4.  Gedr.  Günih^ ,  ..Cadj  dipL  1,4S1.  —  Da 
'  ^  das  Cmicil  1179  z\ky  Mttte  Märg  »mfami  (vetiL  Jwf/iäy  fiig»  F<^^ 

783)  nach  dieser  Zeit  fcdlend,  t.lo      :  ü«.^.: 

inH^19,  Naebric^^^      WaUhtr  yfn.Si^bag  duob  Vennittelong 
.  «.Gilifiii.OMii;  von  ^fwhdrflckaD  «ob  mjt  dem  Klosi«»  'Wa^aasoiiW 

1180.  Erzbischof  Arnold  von  Trier  giebt  dem  Kloster  Himraerode  (de 
r  Claustro)  vorbehaltlich  eines  bestimmten  Fruchtzinsee  erblich  den  Rest 
.  des  von  den  ErzbischÖfen  Albero  und  rtillin  von  Trier  diesem  Kloster 

^j,.  bereits  theilwoisc  geschenkten  aalischen  Landes  „Hart"  auf  dem  Stop- 
j  I    pelberg.    Treveris  in  capella  aepi.  1 180  epact.  22.  concur.  2.  ind.  13. 
(ürkb.  2,80  nro.  39.)  '  .  ^  ^  "    \   '     ,  / 

•  ^      Goerz,  Jiegesten  ^.  25.       Wegen  concur  5.  und  ind.  l3  naSkjNbr. 
2$  bU  Sept.  24  fallend.  '  •-'  •.V  • 

167. 

1181.  Hesso  von  Rüttich  bestätigt  die  Schenkung  seines  Vaters  über  einea 
'     f  fteil  des  Waldes  bei  Lideche  an  da»  Kloster  de  daustro  (Himiuerodi). 

'•    Treveris  in  capitulo  maioris  ecciesic  118L    (ürkb.  2,82  nro.  40.) 

'     Die  Stelle  in  der  Urkunde  y   worin  der  Aussteller  die  Bestätiguni/ 
derselben  ebenfalU  dem  Erzbischof  vofi  Trier  „qui  tunc  in  expeditiof^ 
erat  super  <S<wo>kv,  cum  rediret"  freistellt,  weist  die  Urkunde  spätetteM 
'  »n  defi  Anfang  des  Jahrs  1181;  da  der  Erzbischof  1180  aug.  20 
'  dem  Beere  vor  UroMneeJ^weig  lag  und  1181  zuerst  am  2.  Mai 
urkundlich  zu  Worm»  erscheint.    Vergl.  Oörg,  Regestm  8.  ^3^  '  ^ 
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1181  apr.  11.  Pabst  Alexander  III.  bestätigt  der  Abtei  Laach  den  Zehnten 
zu  Cruft.    TuBcuIani  3  id.  apr.    (ürkb.  2,83  nro.  41.) 
.  ^     Jaß^,  Reg,  Pont.  8,  826  nro.  9351,  ^  Oedr,  Qünthjer^  Cod.  di^,  l,43f^. 

76». 

UM  Ml  4^4»  firsbiseh«f  Arnold  Ton  Trier  bestiUigt  einen  Vertnig"d«s  Pai- 

toüi  'su  Sietweiler  mit  dem  Abi  Gilbert  und  Oonvent  de  Cltustro  (Him- 
.   '  merode)  Uber  den  Zehnten  tdb  der  Letatom  Guter  •  in  Sletweiler  und 

Ornau.   Treveris  1181  circ«  penteoosten,  epaet.  3,  oonciir.  B,  ind.  14. 

{ürkb.  2,83  nro.  42.)  ■  '  .      •  • 

Ooerz,  Regeaten  S.  26,  —  IHe  Zeitangaben  ttimmen  umifr  eieh. 

VergL  Uegeet  nro,  763. 

•TO-    •  ...  I 


tra-^-USIlHI.      iPähft  AIcsttder  lU.  liertStigt  dam  St. 

Tri«r  die       dan  Pibtm  Leo  (IX)  iitd  Sippen  (III.)  sowie  dem 
.  ünbiieliof  Egbert  toi  Trier  erlMteii  Pri?ilcigieii}  und  beitimiei^  dam 
.  .der>&l«  JaniiAf,  .dir  JehreeMg«  an  wekkem  Pabat  flogen  ^  fiäbkir- 
ehe.eiageweiht  habe,  ftieitich  b^^aogen  weide.  Toacnlani  jun^  d.  (ürkb. 
2,86  uro.  44.> 

Nidtt  hei  Ja0i,  —  üaiA  dm  lUnerar  dieeee  PäbHee  hei  Jqjfli  in 
die  Jahre  1171,  1172  oder  IISÖ,  81  fallend. 

•  •  '711. 

1181-  Der  Abt  Conrad  von  Hornbach  vererhpachtet  dem  Abi  GodtVid  und 
dem  Convent  zu  Wadgassen  für  5  Metzer  Soliden  Jahrzins  ein  Gut  zu 
Rorbach.  1181  Alexandropapa,  Friderico  imperator^  BortrAmmo  opisc. 
Mettens.  eccl.  prcsidente.    (lirkb.  2,85  nro.  45.) 

Da  Pahüt  Alexander  Hl.  am  30,  Aug.  1181  4tarb,  noch  tooJU  vor 
diese  Zeit  fallend.  , 

772. 

1181.    Der  Abt  Conrad  von  St.  Maximin  bu  Trier  cedirt  dem  Probst  We- 
*  rembold  zu  Flanheim  auf  die  Bitte  des  Wililgrafen  Gerhard ,  "weMdW 
mit  dem  Zehnten  daselbst  belohnt  ist,  die  Kirche  zu  Flanheim,  worüber 

der  genannte  Abt  alternative  mit  dem  A])t  von  St  Alban  z«  Mainz 
*'  ■  das  Patronatfrccht  bisher  besass.  llSl  ind.  14.  (Urkb.  2,86  nro.  46.) 
^*  Qedr,  Acta  PaUu,  1,49  ex  autogr,  —  Wegen  ind,  14  vor  eept.  24  fallend, 

Mfil»  lEnbiiebof  Arnold  n^n  Trier  aehenkt  daa  den  Oabradwn  Q«rlach 
mid  Heüvidi  Von  laenburg  abgekaafte  and  seit  10  Jahren  nm  ibm  m- 
Ug  beeeaaene  Ghit  tu  Langaeb^U,  M  vun  aller.  Yogtei»  dem  Abt  Qü- 
bert  und  Convent  de  Clanstro  (Rimmerode).  Trereri  1181  e|>a€t.  3. 
eoncur.  3.  ind.  14.  (ürkb.  2,86  nro.  47.) 

.  . ;  •    Qoer»,  JUgittm  S.  26:>  ßadr.  Btuüie,  Mmip,  BittenH  Mi  Mt- 
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am  HaiUh.  IfilL  ChUia  Fittkir,  Q€$tkUAlmtfklii 

Uäl.  Erzbischof  Arnold  von  Trier  entacheidet  im  Auftrage  Kaiser  Fried- 
rieh'fl  einen  schon  unter  ErzbisehdT  Hülm  entstandenen  Streit  zwisclien 
lUm  Pastor  tu  BcrnlfjM«}  und  dßm  6t.  MartlnsUo«^  zi)  Tmf  ttfar 
dea  Zthnt^D  aus  des  KloBters  Ulofe  m  Qri^agh  z^  Qw9^  d«B  Klosten. 
im  ii4*  U.«|Nflt  8>  «SRC*  3,  ».«(»i^i.  J4  (jniMsf^  IM)-  2fi 

GoerSf  Rege$ten  S.  334.  —  PFe^e»  iW.      vpf;  f^f,  )>4  JfJikfyk 


1181.  Der  gditfifllie  G«iklitoluil  sa  Miiiis  bearkandflly  ckw  BeiiilHMio 
Bingen  und  aeiii  glflkliiiuiiigcr  Solm  ihre  Beehto  an  einer  MttUe  la 

.  .  dir  Sifte,  iMlelia  alt  von  dem  Bt  JÜWnätfft  Mt  lfaHis  i»£ibpidil  Ii- 
baft,  itermiitf^  4«n  Klaat^  Bupfachütwg  TwfamÜ  iuiben,  oaddaa 
dar  Abt  VM>  Sl.  Alban  aia  dkaam  Kloatat  gegen  85  Malier  fndit 
JahfihaakfrbpMlitbeifMiglliabe»  1181 M.  16.  (IMkbi<l(^8iM.48.} 

Jß  nack  8^  24  fidUnd,  .  ' 

•  •     •  776. 

1181.  Der  Abt  Godfrid  von  Springiersbach  genehmigt  als  Vorsteher  des 
Nonnenklosters  Horreum  zu  Trier  und  als  Lehnherr  den  Verkauf  der 

•  '  Zehntrechte  PhiHpp's  von  Winteredorf  auf  des  Klosters  de  Olaustro  (Hb- 

merode)  Güter  zu  Ornau,  mit  Ausnahme  von  einem  Acker  und  tod 
den  künftig  seitens  des  Klosters  acquirirt  wei-deiulen  Gütern,  für  6  Mark 
an  den  Abt  Gilbert  und  den  Oonrent  von  Himmerode,  nachdem  da 
Verkäufer  Güter  bei  Wintersdorf  Von  gleichem  Werth  an  Lehen^t  ge- 
macht hat.    Treveris  1181.    (Urkb.  2,89  nro.  50.) 

m 

J]nO-118t  Erabiafl^of  FhaH>p  w  C^l^  de»  KJi^t^  de  (Jltai- 

Bei^tig  ^9be^g:t         Kl<)«ter  T6d(wiift  hi^t  fr  dl^b^i»  vm 
.  ati)(MQii  Hofe  gehffiteni,  nasbden}  d^r  YcMfiS»  dW9b  6eütiit|t|oii  ii 
^eich^  WorM^      U^c  ^eiatot  bnV  Oluie       ((7rkl>.  ^,9Q  nro.  bl) 
EraMüffPia^  wm        rtgUrU  ll€?—im  und  der  wUer  dm 
Zeugen  genamUe  ^ibtt  Weado  wm  8l  Andreas  wu  Qtim  ere^eminaek 
UmiMei,  ürhmdmMi,  mimmdktk  lli9f-80,  wlAimd  eem  Tctpm^ 
fer  JmM  im  anteaT  «ml  jaMi  Mw^U^  (SMSbeii,  imi.tnmt  gf 
'  nanu»  wird)  <dla>  hkr  wmüekni  UKMM  faMend  ijan— wi|n> 

778, 

ÜMatlli  gjiaeritfriiiahl>.bMtHiftt  der  Abte  iBi^  MajriMn  an  gWcr 


Digitized  by  Google 


.  di#  Ott  Mok  ^lmii%  4lr  6966  Ukntiii  Mh  «Mg  gebMtenen  ge- 
DaimteD  Ofiter.  M^gMii  in  mImüi^  «otfni  8>lai.  juih.  tl6Sf  Mhi  15. 
«.  rcgn.  81.  imp.  28  (lege  27).  (Uxl:b.  2,91  mo.  &2.) 

BadUier,  Kauerreffeum  8.  142  uro.  2^.   Oedir.  lAii^,  IMdbof^ 
ekm  1$0S.  S^m,  M.  ß.  Maas&k.  f ^  Mir  JftHio^.  Mtfd 

AMvta  JEMk  Xtfia  BertkM,  Eim.  dt  imtml^, 

U82'   £nEbi8ch(^  Arnold  von  Trier  vermittelt  eine  Vergletob  zwMOhen  dem 

St  Simeonsstitt  zu  Trier  und  der  (xemeinde  von  Coblenz,  welche  einen 
Theil  aus  dem  in  ihrer  Stadt  von  dem  Stift  erhobenen  Markt-  und 
SchitFszoll  lür  den  Stadtbau  beanspruchte,  aber  gegen  60  Mark  zufrie- 
dengestellt wird,  Confluentie  1182  ind.  15.  epact.  14.  coficvr.  4. 
imp.  Fridericl  25  (hohtiger  27  oder  28).  a.  jxMit  AxAoldi  X^»  (Urkb. 
2,92  nro.  53.) 

Öoerz,  Regest  en   S.   25.   —    Oedr.  Ilanth.    1,613,    ÜM'emer,  Orr, 
Na»,  2,204,  —  Wegen  ind,  lö  vor  ae^t.  ^  JalUnd> 

m 

118t.  Derselbe  stellt  mit  Zmiimmong  des  Abti  Oedfind  von  Springienbeoh 
die  in  Discipli^  und  Sitten  beranteigekoramene  Gelle  sn  Herzig  unter 
4m  AM  SU  Wedgwn^tt.  1182  ind.  15.  eofieur.  4.  epact.  19  (ricbiig^f 
14).   (Üfkb.  2,94  nro.  54.) 

Golin,  Begam  8.  25.  —  Wegen  ind.  15  vor  eejfi,  24  fäUend, 

781. 

Ug2.  Erzbischof  Philipp  von  Cöln  verpfändet  für  232  Mark  kölnisclicr  De- 
naren dem  Erzbischof  Arnold  von  Trier  die  Höfe  Rhense,  Senheim, 
Rachtig  und  Zeltingen ,  aus  deren'  nefällen  diese  Schuld  binnen  einem 
Jahre  bezahlt  werden  solle,  und  verpflichtet  sich,  falls  die  Summe  nicht 
erreicht  werde,  das«  gouaante  BUrgeu  den  Heat  bezahle  äoilen.  1182. 
(Urkb.  2,95  uro.  55.) 

Gedr,  Günther,  Cod.  ddpL  1,439. 

782. 

1168  feb.  22.  Pabat  Lucius  III.  bestätigt  dem  St.  Pauli nstift  zu  Trier  die 
Schenkuügen  der  Erzbischöfe  Egbert  und  Eberhard  und  andere  Privi- 
legien. VeUetris  8  kal.  mart.  ind.  1.  1182.  pobt  a.  2.  (Urkb.  2,96 
nro.  56.) 

Nicht  bei  Jajf^.  —  Wegen  des  Aufstellungsortes  und  det'  übrigen 
ZeiUmgu^ben  das  Jahr  11S3  angenommen*  Vgl»  Jqffi,  Heg,  Font.  S,  842. 

m 

1181.  8(iM-4if  Stüke  Ml  OMeo^  «imeeh  es  die  Siakttofil  oner  mikAnten 
^ritoide  «V  Verbmrang  der  KMuMAt  naifteBlKifli  filr  dn  be- 
gonnenen  Neobtv,  bettimml  1188  indi  1.  eMar.  K  InpeMere  Pride- 
rieoy  aiehiprfMde  Tmf.  Artmtfi^  (Pikb.  2,96  m  57«) 
MmifttfltaiiieAC  0itaMintM|'  ^  47 
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Qedr.  Günther,  Cod.  ddpl,  1,443,  —  Dq  Er:dri$ehof  Arnold  wm  Tritt 
ma  md  36  starb,  noch  vor  dim  ZoU  ßdiond. 

784. 

||88.  Pfalzgraf  Courad  bei  Rhein  vermittelt  einen  Vergleich  zwischen  dem 
Kloster  Springiersbach  und  dem  Grafen  Godfrid  von  Spanheim  wegen 
de«  Kloatei-a  Hof  zu  Traben.    Kardoni  1183  reg^nante  Friderico  impe- 
ratore,  Trev.  eccl.  preaidente  Arnoldo  aepo.    (Urkb.  l%99  nro.  58.) 
Oedr.  Acta  Palat.  S,119  ex  autographo.    v.  Rexsach,  Archiv  2,2ö0, 
Wegen  den  noch  lebenden  ßrzbiachofs  Arnold  vor  mai  2ö  fallend» 

78S. 

1169 — 1188.  Erzbischof  Arnold  von  Trier  bestätigt  den  Münclien  de  Clain 
tro  (Himmerode)  die  von  der  Gemeinde  Leudesdorf  bewilligte  Leaefrei- 
heit  für  ihre  beiden  Weinberge  im  Flur  ^ad  ripam^.  Ohne  Dat  (Urkb. 
2,100  nro.  59.) 

Ooerz,  Hegesten  8.  25.  —  Wegen  Mangels  anderer  bestimmter  An- 
haltspunkte die  Zeit  Erzbischojs  Arnold  angenommen, 

m 

U69 — 1183.  Derselbe  beurkundet,  dass  Emercho  von  ]^ieuerburg,  einer  der 
beiden  Söhne  Christian's  und  Mathilden  von  Maring,  die  Schenkung  sei 
ner  Aeltern  an  das  Kloster  de  Claustro  (Himmerode) ,  welche  er  nach 
seines  Vaters  Tode  angefochten  hatte,  bestätigt  habe.  Ohne  Dat.  (Urkb. 
2,100  nro.  60.) 

Qoerz,  Regesten  8,  S5,  ~  Die  Kegierungsteit  Erzbitchofi  Anuitd 
€utgenotnmeH. 

m 

mi-^llSI*  Dmelbe  tttlmt  mdk  mit  Aiuulf  von  Walencar^  dem  ^  ogt  ä«- 
iMB  Ho6  Menig,  und  erUuibt  ihm  vnCer  Tenofaiedeneii  Bedingung«, 
oamenüioh  anter  Vorbehalt  der  Lehensherriichkeit  imd  des  Verboto  «• 
oer  ZoQeEhebnDgi  die  Erbuiuag  einer  Bug  auf  dem  Beige  ScUf» 
(MonUeir).  Ohne  Dat  (Uritb.  2,101  nro.  61.) 

OoerB,  Segotim  8.  25.   (Mr.  HoiUh.  Ifik      1191.  —  ZeäM- 
mnhmM  i0te  twiier. 

188. 

llli— 118S.  Derselbe  beurkundet,  dass  Eberhard  von  Bürresheim  die  Weio- 
berge  m  Uerzig,  welche  Elisabeth  von  Bruch  dem  Kloster  de  dauftio 
(Himmerode)  geschenkt  und  derselbe  einige  Jahre  fUr  sich  usurpirt 
hette^  dem  Kloster  zurückgestellt  habe,  und  bestätigt  nachträglich  noch 
einen  frühem  Zchentrertrag  des  Pastors  ton  Oordel  mit  diesem  Kioi- 
ter.  Ohne  Det.  (Urkb.  2,103  nro.  62.) 
.  ihmn,  Regatm  8»  25»  —  Zoäanmihme  wi$  vorher. 
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tinsberg  daselbst  und  ein  zu  Wciaberg  omgerodeteB  Feld  g^gen  eineii 
Jahnnns  an  das  Kloster  de  Claastro  (Himmarode),  Ohne  Dai  (Ucj^ 

2,104  nro.  63.) 

Ooerz,  Uegestm  S.  335.  —  Wegen  der  Mübeti^dtu^  durc^  Er»- 
hüdwf  Arndd  dk  Zeit  wie  vorher  angenommen, 

"190. 

1188.  Bischof  Bertram  von  Metz  verordnet,  dass  nur  den  residirenden  Ca- 
nonikern  zu  St.  Arnual  ihr  Stipendium  zu  Theil  werden  soll.  1183 
ind.  1.  epact.  25.  pont.  a.  4.  Friderieo  imperatore  Imperante  et  fiiio  üaor 
rico  regnante.    (ürJcb.  2,105  nro.  64.) 

Gedr.  Kremet-,  Oesch,  de«  Ardenn,- QeedtL  2ßü3,  —  Weget\  ind, 
1  vor  sept.  24  fallend.       .  *  .  . 

Hl. 

ll§4.  Der  Abt  €K>dfrid  ron  Springiersbach  benrkinklet»  dasa  Gerbarft». Ha» 
TOB  HalfiBDSton  und  dessen  G^emahlm  Agnes  dem  Nönnenklosiinr  Stä- 
ben zur  Anasteaer  ihrer  Tochter  Gertrade  daselbst  ihren  Hof  aa  LOs- 
aenieli  geioheriLi  haben.  1184' md«  %  n^gnaala  FtiMm  impetatoSreal 
Amoldo  Tkwfirensis  eaebsie  earrom  anrigaal«.  (üfkb.  8,105  nro.  86.) 

Wegmi  üuL  2  vor  ufi^  24  faßend;  dagegen  teUrde  die  SieUe  „Ar- 
neide  Tre»,  .eeeUe»  eurmm  amrigamtg";  wenm  eSe  keine  epätete  Interpih 
Unmg  mek  in'eJ.  im  weiten,  da  AMeekaf  Arnold  tm  moi  25  ge- 
tiorben  iet,  .  .       .<  • 

792. 

1184.    Erzbischot  Philipp  von  Oiln  beurkundet,  wie  seinem  Erzstift  von 
•    dem  Grafen  Otto  von  Rheineck  die  Vogtei  über  das  Kloster  Laach  über- 
tragen worden  sei.  1184  regnante  Friderieo  imperatore,  ind.  2,  a.  pont« 
16.    (ürkb.  2,106  nro.  66.) 

Oedr,  Günther,  Cod,  dipi.  1^443.  —  Wegen  ind,  2  vor  »ept,  24 
fallend, 

m 

UM  a^       Pabai  Lwsias  UI.  beaütigt  dem  Kloslar  de  GbiMlM  (Him- 
meiod)  die  ganannlen  BeaStamgoD  and  fieahte.  Vemne  8  id.  oatobr. 
ind.  d,  1184»  pont  a.  4  (Uilcb.  8,107  n>e.  67.) 
J«^,  Seg.  i^MK.  8.  846  uro,  $628. 

794. 

HM   Der  Abt  Gk>dfrid  von  Wadgassen  beurkundet  einen  schiedsrichterli- 
'  oben  Yeigleieh  mit  dem  Kloster  Eussernthal  wegen  des  Hochwalds  bei 
Leiben,  woran  erstercs  ein  Theil  und  letzteres  Kloaler  3  Theile  besitat 
Aeta.if.  Lölbeik  1184.  (Ufkbw  8,110  nro.  68.) 
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Qedr.  Wardt  wein,  Nova  Suhsid.  12,116.   Mone,  Zeitschrift  für  dii 
Qmhn  (k*  Qhtrriieim  1^405  au»  4im  Qriffk^  «m  KaHtn^ 

UM*  Graf  Heinrich  von  Namur  und  Luxemburg  beurkQn4^  dtaa  Godtrid 
vpn  Kettenlietm  \ind  dessen  beide  Söhn«  dem  Kloster  St.  M&ximin  zu 
Trier  den  Zehnten  m  Thionriile,  welolien  sie  sich  «1«  ein  I<ieben  uo- 
rechttnVasig  angeeignet  hatten,  rartitairt  haben.  1184.  (Ui^b.  2,111 
nro.  69.) 

Chdr.  Berik0U$,  Buk  4>  Lua>emb.  4^1,  Qitdw,  M.  4^.  3jm 

im. 

1195  Ihr.  f7.  Urkunde  Uber  des  Ritters  Ludwig  von  Dudenafeld  und  des- 
sen f>au  Ida  Schenkung  ihrer  Ländereien  zu  Ernstbeuren,  der  Kirche 
zn  Dudensfeld  und  eines  Waldes  an  das  Kloster  St.  Thomas  an  der 
Kyll,  dem  sie  ihre  beiden  Töchter  als  Nonnen  bestimmt  haben;  vie 
auch  über  eine  Schenkung  Thooderich's  von  Rulant  an  dasselbe  Klo6- 
.  ter.   Actum  in  c^pituiQ  imtjoria  ecclf«.  'ixQV,  ^  kiU.  juJL  (UcU^ 

2,U2  nro.  70.) 

m. 

UWi  Abt  und  Conventüi  £berhach  beorkonden,  daas  der  ZaUner  Wkhird 

SU  CSQblw?:  und  dessen  Frau  Heiswinde  doroh  Uebergabe  eines  halben 
Morgen!  Weinberg  dasolbst  nut  einem  Jahrzins  von  2  Soliden  als  £rb> 
paehtsgut  an  das  Stift  St.  Simeon  zu  Trier  ihnen  die  Zollfreihttt  n 
Coblenz  erkauft  haben.  1185  ind.  d  impennte  Fiidewee  mf&mtm. 
(ürkb.  2,113  nro.  71.) 

Qtdr.  Hanth.  1,614.  ^  Wegm  wuL  3  vor  9ept.  24/aüeiuL 

798. 

Des  St.  Simeonfistifts  xu  Trier  Urkunde  gleichen  Inhalts  wie  Torher- 
gehende.  Il8ö  iud.  3«  regnante  imperatore  Friderieo,  (Urkb.  2,U4 
nro.  72.) 

liOMeL,  Urkb.  den  Kl^juter»  lübtritaeh  1^31, 

im 

1114— lt85.  Der  Abt  G(odfrid)  ven  Wadgassen  beurkundet ,  dass  er  zu 
HHijidesborn  Laad  von  4fm  vfiBieintlicheo  Herrd  des  Landes,  Landvit 
,  gcki^uft,  da  aber  die  Herren  von  Flanheiflif  aieh  als  wirkliche  Herren 
des  Landes  behaupte n4»  dem  Kaufe  entgegengetreten  seien,  einen  Theil 
des  stipulirtcn  Kaufpreises  zorUckgebalteii  habe,  und  daas  steh  nun  beide 
deshalb  friedlich  verglichen  haben.    Ohne  Dat.  (Urkb.  2,114  nro.  73.) 

Unter  den  Zeugen:  Äbt  Afbero  von  Otterburg,  dessen  Vorgänger 
Sieph*v^  bei  Brey  uHd  Uemltng,  ürkb.  des  Kl.  Otter^rg  $.  2  itn  Jährt 
1173  erscheint,  und  am  ScfUueat  Ludewious  oomes  et  fraUr  de  Arnstein, 
vteMier  qU  Mönch  in  dem  von  ihm  gestifteten  Kl.  Ametein.  (vnl-  Kremer, 
Orr.  iVos«.  l^J  am      QkL  im  ttmk,.  dahsr  W4,-^^mö  .qngemmnum- 
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1184—1189  tct  II.  FkbBi  LvttiM  HI.  «rianbt  der  Abtd  LMch  fliaen  ans 
ihrer  Mitte  ak  Ffiurrer  sa  Graft  dem  Bieehof  sn  piimtireii.  Verona 
17  kaL  noT.  (ürkb.  2,115  nro.  74.) 

J<^i^  Jteg.  Font,  8. 861  nro.  9707.  Gedr.  Q^Miher,  Cod.  dipL  J,446. 

801. 

1184---1185  lov.  22.  Derselbe  nimmt  das  Nonnenkloster  Kuprechtsberg  bei 
Bingen  ia  seinen  Schutz  und  bestütigt  dessen  genanate  Beutaimgen. 
Vcrone  10  kal.  dec.    (Urkb.  2,116  nro.  75.) 

Nicht  hei  Jaff^.  —  Wealenbarh,  lieijesteu  von  Bingen  S.  10  uro.  93 
mit  dem  mirichtigi  ii  Datum  1185  drc.  1  aus  der  Druckschrijt :  Päbstl. 
conßrm.  Freih.  t/c.^  Kl.  Rujj,  S.  3.  Aach  dem  Itineror  des  PahtUea  in 
eines  dieser  Jahre  fallend, 

1185.  Bischof  Bertnun  Ton  Mets  ▼«iijleieht  die  Aebte  tod  Wadgasaen  and 
St.  Nabor  wegen  dea  kleinen  Fnttercehnten,  nachdem  ein  früherer  Ver- 
gleich darob  den  ▼on  Pabst  committirten  Bischof  von  Tool  niebt  la 
Stande  gekemven  war.  1185.  (Urkb.  2,116  nro.  76.) 

808. 

1186.  Conrad,  Bischof  von  Sabina  und  Erzbischof  von  Mainz,  beurkundet, 
dass  Conrad  von  Leikcstre  und  dessen  Frau  liazzecha  dem  Kloster  Ru- 
prechtaberg  ihre  daherum  und  im  Munccdal  gelegenen  Güter  geschenkt 
haben.    1186  ind.  4.    (ürkb.  2,117  nro.  77.) 

Weidenbach ,  Regesten  von  Bingen  8.  10  nro.  94.    Oedr.  OUnther, 
Ood.  dipl,  1,448,  —  Wegen  ind.  4  vor  sept.  24  /aüend, 

* 

804. 

1186.  Die  Aebtiaiin  Hadewidia  von  Neomünater  giebt  den  Oebrttdem  An- 
selm nnd  Stephan,  nachdem  dieselben  doreh  iizeommanikation  sum  Ver- 
aeht  auf  ihre  unberechtigten  Ansprüche  auf  gewisse  Erbpäehte  tor  Gkl- 
tem  des  Klosters  jeoseita  der  Saar  gebracht  worden  aind,  10  Talente 
Geld.  1166  Ind.  4.  legnante  Urbane  III.  pape,  impemtofe  ]*>ider.  I. 
et  episcopo  Bertramo.    (Urkb.  2,117  nro.  78.) 

Oßdr.  Kremer,  Qetok.  du  Ärdenn.-Qeachl.  2^,  —  Wegen  ind.  4 
9or  a«p(.  24  fallend. 

806. 

1186.  Pabst  Urban  III.  bestätigt  die  Rechte  irad  Güter  dea  Collegiatatifts 
SU  Cardee.   Verone  1186  pont.  a.  1.   (Urkb.  2,118  nro.  79.) 

Jaf4,  Reg.  Pont.  8.  869  nro.  9866.  Oedr.  Güniker,  Cod.  difl.  1, 
4/$9.  —  We^em  pont.  a.  1.  «ocA  vor  dee.  1  feilend. 

80(k 

im  fi||MB<telM)  wlte  hMikn^eiiiAV«^ 
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Abtei  Metlach  und  dem  Priester  zu  Benstorf  Ub«r  den  Zehnten  ni  Wa- 
les.  11B6  a.  episc.  7.   (Urkb.  %120  ivrfl.  Sa)  ^     -  -  * 

•  807. 

1186'    I^tr  Abt  Keiner  von  Boiizonville  bestätigt  dem  Abt  Godfrid  von 
gassen  den  von  seinem  Vorgänger  Walter  an  den  Abt  Heinrich 
von  Wad^^aüsen  1170  für  28  Talente  geschehenen  Verkauf  des  Kloster-  ' 
gutes  zu  Kamesbuch,  worüber  damals  nichts  Schriftliches  gemacht  iru- 
den  war.    1186.    (ürkb.  2,121  uro.  81.)  '  -  ^ 

808. 

1180.  Der  Abt  Keinbold  von  S.  Marias  ad  martyres  su  Trier  tthenvort 
einige  von  Hermann,  dem  Custos  seines  Klosters,  gekaufte  und  dar 
KUsterei  bestimmte  Weinberge,  wie  auch  einen  Jahrzins  von  18  Deoa-  | 
ren  von  dem  6t  Jakobshospital,  der  Kttsterei.   1186.   (Urkb.  2,181 
nro.  82.) 

809.  '  *      '  * 

1186.  Hermann,  der  Custos  von  S.  !Mariae  ud  inart\Te8  zu  Trier,  beurkon-  j 
det|  Ton  seinem  Abt  Reinbuld  einige  der  Kiisterei  gehörige  Weii^berge 
g^gen  den  halben  Zins  erhalten  zu  haben.  1186.  (Urkb.  2,122  nro.  83.) 

810. 

(1160.)  Der  ^ohöffii  Ludwig,  geoaimt  Vogt,  au  Trier,  sem  Bn«dw  Wenk, 
Kellner  au. St  Simeon,  Idi^  seine  Schwester,  mit  ihmi  G^emahl  Albert, 
der  Ritter  Walter  Ton  Caatell  und  OdiUa»  die  Gemahlin  Hernesto's,  dei 
Bruders  des  Schöffen  Ludwig,  verkMt&n  für  230  Mark  ihr  Besitzthon  i 
zu  Rachtig  dem  Nonnenkloster  St  ThooM«  an  dHr  fyü.  QhBO  Dst 
(Urkb.  2,122  nro.  84.^ 

Wej^  der  ftAgmäm  Urkunde  hierher  geeeM, 

811. 

1186.  Urkunde  über  die  nachherige  Bestätigung  vorstehenden  Kaufs  durch 
den  Erzbischof  Philipp  von  Cöln.  Rateche  super  litus  M.useJlie  .aAt*  cO' 
riam  4ni.  aepi.  (Colon.)  1186.  (Urkb.  2,123  nro,  85.) 

^  1187.   Conrad,  £rzbischof  von  Maina  und  pftbatlieher  Legat,  bestätigt  die 

BesitsuDgeii  and  Pririlegieo  des  Nonnenldoatets  Rupreehtsbecg  bei  Bis-  | 
gen.   1187  md.  5.   (Urkb.  2,124  nro.  86.) 

Weidekbaek,  Uegettm  ven  Bmgen  &  30  iit*o.  $6.  Oedt,  JboM 
Berij^  rer,  Mog.  2,36$.      Wegen  ind.  6  vor  etpL  24ftBend, 

8ia. 

1181.  Der  Probst  G^ard  von  St.  Simeon  zu  Trier  Uberlisst  seinem  Gspi- 
tel  einen  zum  probsteilichen  Huf  zu  Lehmen  gehörigen  wüsten  Berg 
geg«D  4  Vi  Ohas  Wein  jttfasliohen  J^inaea,  um  ih»  sn  .Weinbeig  vamtör 
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•  den.  lo  ecf Ml  fl.  ^Sumonm  1187  md.  6.  epact  9.  conmnr.  8w  t«b  papa 

ürbano  III.  a.  regn.  Frider.  imp.  36.    (ürkb.  2,125  nro.  87.) 

Qedr,  MotUh,  1,615.  —  Wegen  Frider.  regn.  a.  36.  und  %nd.  5  zwi- 
schen mrt,  9  «$ui  Mpl.  24  /aUauL  Au^  starb  Fabst  Urban  IJL  ^li^7 
od,  20. 

Ufifl.  Philipp,  Bnbkobof  von  Gtin  and  pibatlicfaer  Legat,  beetittigt  die  Be- 
aiteungen  der- Abtei  ISfeinlbld,  namentÜdi  die  dortige  Tanfkirche  mit 
ihren  Zehnten  und  die  Weinberge  auf  der  Moeel  und  Alur.  In  aynodo 
Cokmhmi  1187  episcop.  a.  20,  regn.  Frider.  a.  86.  (üikb.  2,126  nro.  88.) 

Em  äknikker  Aamug  bei  GWHlker,  Cod.  dipl  1454  am  Hmgo, 
naL  Praem.  2ß23.  —  Wegen  regn.  a,  Frideriei  86  nach  mrz,  9  feSUmd. 

815. 

1187.  Der  Abt  Gerhard  von  Prüm  giebt  dem  CoUegiatstiit  daselbst  daa 
InYeNtitnrtecht  Uber  die  Kirche  zu  Alfe,  nachdem  Graf  Friedrich  der 
Jvnge  Ton  Vianden,  Sohn  seines  Bruders,  des  Grafen  Friedrich,  und 
dessen  Gemahlin  Mathilde  auf  ihre  Lehenrechte  auf  dasselbe  verzichtet 
haben,  b^timmt  Uber  die  Vertheilang  des  Zehnten  daselbst  und  bestä- 
tigt eine  Schenkung  des  Edeln  Becelin  Uber  ein  Gut  zu  Langscheid  an 
daa  Hospital  desselben  Stift*;.  In  prlncipali  eoel.  S.  Salvatori«.  1187 
regnante  imp.  F(ridedco)  et  filio  ejus  r^  H.(enrico).   (Urkb.  2,127 

^  nro.  89.) 

816. 

1197.  Erbpecfatabrief  des  Gapitela  sa  tfttnstermaiftld  ftr  Badnlf  Hund  ttber 
den  St  Uartinrfild  und  eine  halbe  Muhle.  1187.  (ürkb.  2,128  nro.  90.) 

817. 

llfil.    Vertrag  zwischen  der  Abtei  Maimedy  und  dem  Marienkloster  (St. 
Thomas)  bei  Andernach,  unter  Verniittclung  des  Abts  Godfrid  von  Sprin 
giersbach,  wegen  des  von  Erstcrer  aus  des  andern  Hof  au  beanspru- 
chenden Zehnten.  1187.   (Urkb.  2,129  nro.  91.) 

818. 

1188.  Urkundliche  Nachricht,  daia  daa  kölnische  Domcapitel  seinem  Enhi« 
achof  e  500  liark  und  dieNT  demaelhen  dagegen  Weinheige  lu  Senhciin 
gegeben,  aoeh  iioh  wpflichfel  habe,  ein  verpftudetea  Hans  vor  aeinen 
Pallast  m  einer  bestimmten  Zeit  unter  der  YerpAiehlong  snm  Einlager 
bis  anststt  demeiben  er  100  Mark  sorackentattet  habe,  der  Domkirehe 
sa  geben.   1188.  (ürkb.  2,129  nro.  92.) 

819 

1189  nrz.  Die  Abtei  St.  Maximin  zu  Trier  verzichtet  auf  ihre  erhobenen 
ZehentansprUche  an  die  Guter  der  GebrUder  W.  von  Berlengen  und 
H.  ton  Miathene  sa  Sehviokenith,  da  sich  henosgesteUt  habe^  daea  aie 
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AHodiun  «ui  MlkcliM  Lud.MieD.  Ilid  jmbm  ÜMlki.  (Utkb.  S,ldO 
uro.  aSb) 

lii^  Pabst  Clemens  HI.  entbbilet  das  Domeapitel  m  tmr  nie 
ancfa  den»  und  Volk  des  EnstiftB  Trier  ihrss  Gehontms  g^gen  des 
Enbisohof  Folmar  und  den  Probst  R.(adoIf)  und  befiehlt,  die  ron  ^ol. 
onr  ihrer  Pfründen  beraubten  Cleriker  irieder  in  den  Genuss  denelbii 
IQ  setzen.  Lalenni  6  kaL  joL  ind.  7.  1189.  pOBi  a.  9.  (tJrUk  %m 
nro.  94.)  • 

J«Sf^  lUg.  Font.  8. 877  two.  lO^L  Q^dt.  Qmktt,  (M.  4ifL 


1189.  Vergleich  zwischen  der  Abtöi  Siegburg  und  dem  St.  Servatiusatift 
zu  Ma.stricht,  wonach  sich  Erstere  aar  Entrichtung  des  Zehnten  von  ai 
len  ihren  Besitzungen  zu  Güls  au  das  Stitt  und  diesas  zur  jährliciieu 
Liefen] ag^^^yoo  5  Fuoer  Wein  dsselbst  an  die  Abtei  verpflichtet.  Colo- 
nie  iiTcipitolio  b.  Peiri  118d  ind.  7.  (Ürkb.  2,132  nro.  95.) 
Wegen  ind,  7  vor  sq^.  24  faüend. 

822. 

Erzbischof  Philipp  von  Cöin  belehnt  n&ch  der  Resignation  des  Pfali- 
grafen  Conrad  auf  die  Burg  Staleck  und  die  Vogtei  an  Bacheraeh  des- 
sen Gemahlin  Irmentrud  und  Tochter  Agnes  auf  Lebensceit  daffiii  1189 
ind.  7.  demente  III.  s.  Rom  scdis  antistite,  regnante  Fridcrico  Bob. 
imperatorc  eiusque  filio  llenrico  rege.    (ürkb.  2,133  nro.  96.) 

Geilr.  Frfher,  Orr.  Pal  ron  loOi)  6'.  80  und  vcni  16S6  S.  110;  huv- 
aus  Tolner,  lUsi.  /Vi/.  'J,dS.  Liicae  Grafensaal  6'.  6ü3  und  Ejusd.  Fürs- 
tensaal  S.  13  itocJinidU  mit  1184.  Lünig,  Heichsnrchir  S,121  und  no^h- 
mal  16,337  mit  Jahr  llb'4.  NousHfif,  Supj)!.  au  Cor^s  dipl.  1.0ö\  Scheid, 
Originea  Cruelficm  3,59.9.  (.rihitiier,  C<>d.  dipl.  1,463  mit  Jahr  IM> 
rei*jt.  iSy.  —  Zu  df  in  Jahr  ILti'J  sdmmt  sowohl  die  Iiuiiction  7  und  zwon- 
aar  nept.  24  toie  aui'h  dif  übrigen  Zeitangaben;  dagegen  widerstreite 
dieser  Zeit  der  aU  Zeuge  genannte  Ertbiackof  Johann  vm  Trier. 


UÜ.  Der  AU  Heg»  Ten  St.  Tito  «I  Veedim  veihenft  der  AUü  8t  HU- 
tiieie  an  Trier  filr  90  Me^  Pfand  ein  Gl*  eeinet  Abtti  in  Frillen- 
dorf im  Saevgan.  In  eapitido  S.  Yitoni  1189.  (Uikb.  %m  me.  97  ) 

824. 

1189.  Der  Prior  L.  zu  Vallendar  beurkundet,  daas  der  Ritter  Bertold  voo 
Covern  seinem  Kloster  (Schönstatt)  sein  Vogt-  und  ]Mey errecht  auf  den 
klösterlichen  Hof  zu  Lonnig  nebst  einem  Weinberg,  vorbehaltlich  des 
erblichen  Besitzes,  für  4  krdn.  Mark  und  einen  Jahrzins  von  18  Heller 
verkauft  habe.  1 189  Friderici  imperatoris  tempore,  tunc  tempoiii  Jbe- 
rosolimam  peregrioantis.   (Urkb.  2,134  nn».  98.) 
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€Mr.  CMur,  Ood,  üpL  -  Da  Kaiter  FnedriA  auf  St, 

Oewgentag  (apr,  23)  j»eA  m  dm  Kreanuge  amekidct^  nadk  dme  £mg 
faOmd. 

SU. 

1164- 118».    Der  Abt  Ludwig  von.  St.  Eucharius  (St.  Matthei»)  zu  Trier 
Bchliehtet  einen  Streit  zwischen  Albert,  einem  MiniBterialen  »eine«  Klos 
ters,  unu   Markward   wegen  eines  Stück  Lciienlande^  bei  St.  Alban. 
Ohne  Dat.    (Urkb.  2,135  nro.  yy.) 

Der  Abt  Ludwig  erscheint  urkvndUrh  1108—  IIHG.  Sein  Vorgänger 
1163  zum  Uutenmal  und  sein  Nachfolger  lliMJ  zum  erstenmal,  daher 
1164—89  angenommen. 

816. 

— 1189.  Derselbe  bewilligt  dem  Jobann  von  Lei«,  einem  Angehörige^, 
»eines  Klosterii  da»  das  Haus  and  der  Weinberg,  welchen  derselbe 
dem  Kloster  WDiacht  h«t|  dessen  Netien  oder  einem  Andern  nach  des- 
sen Wahl  gegen  einen  gewissen  Zins  in  Krbpseht  gegeben  werde.  Ohne 
Dst  (Urkb.  2,136  nro.  100.) 
Die  Zeitannahme  wie  wtrher. 

«TT. 

1113-1189.  Vergleich  des  DoBiUi>itek  su  Trier  mit  den  S^iinen  des  Stif- 
teis der  St.  Apronevliis-KapeUe  daselbst  wegen  derer  fiesetning  und 
Dotation.   Ohne  Dat.   ^Urkb.  2,186  nro.  101.) 

Der  Domdeehant  Johamn  erackeint  tn  den  IJrhinden  von  1167 — 1192; 
der  unier  den  Zeugen  genannte  Probet  Oerhard  von  8t.  Simeon  1161 — 
1196  und  deuen  Vorgänger  1172  mUetet,  Der  Dameantor  Wegdo  1168— 
1179,  detten  Nachfolger  1190  Friedrich.  Der  Damenetoe  Friedrieh  1186 
und  deeten  Nac^olger  1190  Conrad, 

828. 

Apr«  1.  Pfalzgraf  Conrad  bei  Rhein  setzt  die  von  ies  Klosters  Raven* 
giersburg  Hof  uud  Güter  hei  Diebaeh  und  Maniicbacii  an  diese  Ge- 
meinde für  die  Gemeinde- Nutzungen  jHhrlich  zu  zahlende  Bede  fest. 
In  Castro  Staiekin  1190  kal.  apr.    (Urkb.  2,138  nro.  lu2.) 

Gedr.  Freher,  Orr.  Pal.  ed.  von  1099  S.  87  %md  Ed.  1686  S.  UH$. 
Tolner,  Ihst.  Fol,  2,ö8.  WUrdtwein,  ISub«.  dipl.  0,4(JÖ.  Ücheidt  Or. 
Gudf.  3,600. 

UM.  JebMiB,  Erwihh«  m  Trier,  TerpfXiidek  seiiMn  Domkapitel  filr  die 
viimMlirfte  Bttekgabe  avaier  kostbaren  Figpirea  von  dem  Hoehaltar, 
welehe  ihm  dasselbe  behnft  Besehaffiing  der  PallinmsgAlder  ttbörUsaen 
hat,  die  BOfe  Pfobel,  Wtatag  und  Coidei.  1190.  (Uriib.  2,140  oro.  108.) 

Qoen,  Regotten  8.  26.  —  Wegen  der  folgenden  pkmtL  Urkunde 
hierher  getetetm 

47  a 
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UtO  tu.  4.  Pftbcit  Clemeia  HI.  nlminit  den  EnsUlüten  Joton  lud  dn 
Kirche  tod  Trier  in  seinen  Schuts  und  beilXtigt  deren  Privilegien  iiimI 
Beeitrangen.  Latenmi  2  non.  jnB.  ind.  8.  1190.  poni  t.  3.  (Drkb.  % 

141  nro.  104.)  , 
J^4,  Reg.PwL8.mn^.JÖm.  Ge^,  QiMher,  iM.  digL  WO. 

m. 

1190  iun.  4.  Derselbe  nimmt  das  Klostor  de  Claustru  (Himmeiode)  In  sei- 
nen Schutz  und  bestätigt  dessen  Rechte  und  Besitzungen.  Dat.  wie 
vorher,    (ürkb.  2,143  nro.  105.) 

Jaff4,  Reg.  Font.  <i>.  ÖTy  nro.  10,176, 

832. 

UM  llB.  4.    Derselbe  nimmt  das  Nonnenkloster  St.  Thomas  von  ErleAn- 
ren  (en  der  Kyll)  in  seinen  Schutz  und  bestätigt  desf^en  Rechte  iimd  Be- 
•itiangen.  Dat.  \\  ie  in  vorhergehender  Urkunde.  (Uriib.  2,147  nro.  106.)  | 
Nicht  bei  Jaßi.  ! 

1190.  Erzbischof  Philipp  von  Cöln  beurkundet  den  Lehensauftrag  der  Burg 
Olbrück  seitens  des  Grafen  Theoderich  von  Wied  an  das  Erzstift  Cöln. 
Loeo  tali  (OlbrUck)  1190  regnante  Friderico  imperatore.  (Urkb.  2,141 
nro.  107.) 

GMr,  Joannia  SpieHeg,  29.  Fitdifär,  QemMechUregtgter  ^JS9,  IM- 
Kig,  Corpus  jur.  feudal,  1,1466.  —  Da  Kaiser  !Fnedrich  J,  1190  jtm, 
10  im  Flu$8e  8d(ph  ertrag^,  in  die  ertte  Hälfte  des  Jakra  1190  foBend. 

834. 

1190.   Der  Abt  Gerard  von  Prüm  stiftet  für  seine  Verwandtin,  die  Aebtis- 
sin  Sophia,  ein  Nonnenkloster  zu  Niedorprüm,  das  ausser  ihm  auch  seine 
Schwester,  die  Wittwe  Adclheide,  Gräfin  von  Molbach,  dotirt.   119(I  , 
ind.  7.  epact  12.  regnante  Heinr.  filio  imp.  Friderioi.   (Urkb.  2,töü 
nro.  108.) 

Oedr.  Hont/i.  1,617.  Gallia  ckrfM.  13,3&'2.   Neijen,  Mint.  He  la  vilie 
de  Vxanäen  2,7.  Bertholet,  üiM.  de  Luxemh.  4,34.  Mimeua,  <>pj).  diyl 
4,ö2ö  mit  Jahr  1189,  —  Ind,  7  tceiat  vor  1189  «ept.  24,  dagegen  ejHid.  ^ 
12  in'»  Jahr  1190.  j 

885.  I 
(1190*)  Enbischof  Joiwnn  von  Trier  bestätigt  die  Stiftung  des  Nonneoklos 
tun  an  Niederprüm  und  die  an  daasetbe  gemachten  Bobmkmitgen  oni 
abergiebt  dem  Abt  von  Prttm  die  Aufiriokt  Uber  dasselbe.   Obne  Dat.  , 

(ürkb.  2,151  uro.  109.) 

Ooerz,  Regesten  8.  30.  Gedr.  H<mik  1,618  ztitn  J.  1190  wegm  dir 
vorhergehenden  Stifhingmrhimde.  Miraews  4,625.   Die  Gräfin  von 
back  achenlde  1207  jtU.  22  auch  ihr  aärnmOiehee  Jüodmm-miimmhirtheit. 


Digitized  by  Google 


m. 

1110  Ufl  3.   Pftbt  Clemens  III.  terleibt  dem  Bischof  (Conrad)  Ton  Worms 
tuf  Lebensaeit  die  Probstei  St.  Martin  zu  Boppard  und  wordnfli,  daas 
die  Einkünfte  «kr  vdcaalni  PkibeadMi  daielbat  wir  Kir«lien&bffik 
wendet  wetden  aoUeii.  Lttimtd  d  mn.  aept.  peat  «.  S»  (Uzkb.  3,163 

iia) 

8ST. 

lÜO.  Bischof  Bertram  von  Metz,  bestätigt  dem  Nonnenkloster  NeumttlllBr 
die  Bteoir-  und  Zinsfreiheit  zweier  SalzplätM  kei  Marsal  und  rerord* 
net,  dass  dasselbe  too  2  andern  daselbst  ausMr  dem  schuldigen  Zin» 
keine  Abgabe  entriekten  solle.  1190  a.  cpisc.  11.  (Urkb.  2,1M  mm.  III.) 

838. 

1190.  Graf  Friedrich  Emicho  von  Leiningen  ccdirt  sein  Prekaricrccht 
auf  die  Güter  Herlov's  zu  Vilniar  dem  Abt  Johann  von  St.  Mattbeis 
zu  Trier  auf  Lebenszeit.  Ohne  Datum.  (Urkb.  2,334  Nachtr.  nro.  l 
zu  c.  1191.) 

Ein  Abt  Johann  wird  bei  Brotver,  Metrop.  1,413  n-st  zu  c.  1360 
genannt,  und  hatte  df^i  ^iht  Oodfrid,  Oraf  von  Leiningen ^  zum  Nach- 
folyer.  Er  unt  daher  in  die  Abtsreihe  von  St.  Math e in ,  wie  eine  Ver- 
gleichnng  der  Urkunde  nro.  115  und  116  vom  Jahr  1191  ergiebt  nach 
dem  Abt  Ludwig,  iceb-htr  1186  zum  letztenmal  in  tmscrn  Urkundenf 
und  vor  den  Abt  Godfrid,  welcher  in  nachfolgender  Urhinde  nro.  112 
von  1190 — 1191  zum  erstenmal  rorkömmt ,  einzuschalten.  Der  Dechant 
'  ikmrad  von  Limburg  i*t  auch  in  der  Urkunde  nro.  llö  von  1191  ^iugt. 

Krabischof  Johann  von  Trier  eohenkt  bei  Gelegenheit  der  im 
ersten  Jahre  seiner  Ordination  gesehehenen  fiinweibnng  der  Kirehe 
•o  Stnben,  diesem  Kloster  die  Kapelle  so  DOnofaenbeim  und  beitttigt 
die  Sehenknngen  seiner  Voigttnger  an  dasselbe.  Ohne  Det  (ürkb. 
9,154  nro.  112.) 

G^ttB,  B^fmlm  S.  30.   €Mt.  CMkr,  Cod.  dipL  1,497. 

840. 

1101  Jliu.  25.  Der  Erzbischof  Conrad  von  Mainz,  Bischof  von  Sabina,  be-  , 
stätigt  iu  Folge  eines  Rechtsspruchs  der  Abtei  St.  Maximin  bei  Trier 
den  Besitz  des  Patronatsrechtet«  über  die  Kirehen  zu  Weinheim,  Albe- 
cbo  ond  Gozaolvesbeim  gegen  die  Ansprüche  der  Brüder  Godfrid  und 
Embriebo  von  Creasnach  nnd  Gbdfirid  und  Heinrich  von  Schelheven. 
llOl  ind.  10  (lege  9)  7  kal.  jol.  a.  leTenionis  nre.  b  sedeui  Mogun- 
tinam  8.  r^gnaate  Heinr.  Imp.  e.  imperii  1.  (ürkb.  2yl55  nro.  113.) 
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Ml 

im  lul.  Bisehof  Conzttd  von  Womt  betätigt  ab  Mtd  da»  8t  Mairtini. 
atiftB  dMetbst  die  tStlftoDg  enm  fünften  OiBoalkali  A  d«r  8t  P«ln- 
kirohe  ni  Boppard  und  in^Mtirt  damit  den  C^erlker  H«nnMiB  von  Al- 
icen.  1190  menae  Jofio»  ind.  9.  (Urkb.  2,  IM  nro.  114.) 

Wegen  ind,  9  und  de$  in  der  Urkunde  genmmten  Beibiiea  Otdulk 
(III.),  wetdier  ent  1191  mrs.  90  gewählt  wnrde,  «rt  1191  amnmtkma. 

842. 

1191.  Der  Abt  Godfrid  von  St.  Eucharius  (St.  Mattheis)  zu  Trier  bestilt^t 
im  Einvernehmen  mit  dem  Grafen  Friedrich  von  Leiningen  die  Anord- 
nung seines  Vorgängers,  des  Abts  .Johann,  wegen  Anstellung  eines  Vi- 
ceplebans  zu  Klein -Vilroar  und  ordnet  die  Pfarrverhältnisse  di^er  Fi- 
liale zur  Mutterkirche  in  Vilniar.  1191  ind.  9,  regnante  Henr.  imp^ 
ratore  a.  consecrat  eius  1.  Trev.  aepo.  Johanne  preaideoto.  (Urkb. 
2,158  nro.  115.) 

Wegen  Henr.  inip.  comecrat.  a.  1.  und  iiid,  9  zwischen  aj^r.  lö  VMd 
»epL  24  fallend, 

848. 

(Uli.)   Erzbischof  Johann  ^n  Trier  bestätigt  die  Anordnung  der  Aebte 
Johann  und  Godfrid  von  St.  Eucharius  (St  Mattheis)  au  Trier  in 
treff  Besetzung  der  Kapelle  au  Klein- Vilmar  mit  einem  Yioeplabaii. 
Ohne  Dat   (Urkb.  2,159  nro.  116.) 

Ooerz,  Kegesten  S.  31.  —    Wegen  fast  wlrrtlichev  Stilimrung,  gU^ 
eher  Zeugen  und  Inhalte  wie  vorhergehende  Urkunde  hürhergetetzi* 

844. 

1191  «f(.  23.  Der  Abt  Godfrid  von  Echternach  bcstiitigt  seine  1185  ja«. 
19  gemaclite  Anordnung,  wonach  dio  zehnte  Mark  Silbers  von  den  Eil" 
künften  besfimrater  Güter  zur  Reparatur  des  Kirchendachs  und  andsW 
Kirchengebäude  verwendet  werden  soll.  1191  ind.  9.  10  kaL  nor. 
(Urkb.  2,159  nro.  117.) 

Die  ind.  9  war  am  24.  8ept,  zu  Ende  gelaufen, 

845. 

1191.  Das  Capitel  des  St  Florinsstifta  au  Coblenz  bewilligt  dem  Canoni 
kus  Johann  von  Sinzig,  welcher  wegen  adnea  PCarrdienstes  nicht  dem 
tSglichen  Capitelsdienste  obliegen  kann,  den  lebenslänglichen  Genu» 
aeiner  Präbende,  nachdem  er  zum  Ersatz  40  Mark  gezahlt  hat,  und 
da  er  aum  Wiedeiaufbau  des  abgebrannten  Hofs  zu  Kärlich  und  zuir 
fiau  eines  Hauses  zu  Breisich  reichliche  Geldunterstützung  gegeben, 
wie  auch  einen  Weinberg  und  seine  Bücher  dem  Sti£k  vermacht  hibe-  j 
1191.   (Urkb.  2,160  nro.  118.)  { 

848. 

118t  Urkunde  ttber  die  Beatttigung  dm  dem  Kloitw  Wad^pMi  ^  <^ 
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ChMiftn  ffbatt  yidwVtin  Quti  laCmlMna  imd  dai  von  teM  Wittwe 
verkauften  Ghito  ra  BeriNMb,  dsrok  deno  Sohn,  neloher  beidei  ange- 
griffen hattn.  1191  Celettino  papa,  regnante  Uenr.  imperatore,  Bertramo 
Hetensi  eod.  prendente,  Qodefindo  abbato  Wadegoa  (ürkb.  2,161 
nro.  119.) 

Qtdr,  Krmer,  Qeach.  det  Ardnm,-QuekL  2,113.  —  Wegm  Hmr, 
«mp.  «mA  npr,  16  faUmd, 

847. 

1191  dec  16.  Pabst  Coelestin  Hl.  bestätigt  dem  Collegiatfctift  zu  Carden 
die  demselben  von  dessen  Erzbischof  verliehene  Kirche  zu  Lehmen.  La- 
terani  17  kal.  Jan.  pont.  a.  I.    (ürkb.  2,162  nro.  120.) 

Jaf^,  lieg,  Font,  ti.  80^  uro.  10331,  Gedr,  Günther,  Cod.  dipl.  1,474 

ovo* 

1194—1191.  Dar  Domdacdianl  und  Arehidiakon  Johann  au  Trier  beitütigt  an 
Stelle  dea  EnMclioii  ein  Vermlebtafsa  aeinea  Verwandten  Theodeiieh  von 
fimoh  an  die  AbteTde  Glaostro  (Himmerode).  Ohne  Dat  (Urkb.  1, 
714  nro.  659  au  0.  1169.) 

D»  gewumte  IhmMkotU  Jahaum  enekeim  urkumdM  ttST^-llSSt, 
iein  Vorgänger  Rvdolf  zuUUt  tt69  und  Bein  Ntu^folger  1192  munL 
Ihr  fimer  in  der  Urkunde  genamue  Aht  HeinbM  oefi  St,  Mimen 
1162^1186. 

Da»  emmde,  2  ZoU  hreäe,  2*/\  ZoU  hohe  Siegel  von  weiuem  Weuiie 
hat  heim  Linien  um  die  ficAr^  und  eeigt  ein  BrueOrild  «n  VhtMid, 
die  Bechie  offen  vor  der  Bruet,  in  der  Linken  ein  geeekloaeenet  BwA, 
«mf  beiden  SeHen  de$  Haleee:  lOH^-AN.  Die  ümeehrifi  hmUt:  DL 
GRA.  TBEVIRENaia.  EOÖLIE.  ÜECAIT  7  ARCHID. 

m 

U90— 1192.  Erabischof  Johann  von  Trier  bestätigt  der  Abtei  de  Claustro 
(Himraerode) ,  nachdem  die  Grafen  von  Nassau  auf  ihre  Vogteirechte 
auf  deren  Güter  bei  Coblenz  veraichtet  haben,  diese  Vogteifreiheit  Ohne 
Dat.    (ürkb.  2,163  nro.  I2l.) 

Ooerz,  Regesten  S.  30.  Gedr.  Günther,  (Jod,  dipL  1,600,  —  Vvn 
den  Zeugen  kömmt  der  Aht  Godfrid  von  Springiersbach  1187  zum  letz- 
tenmal und  eein  Nachfolger  Abetdon  1193  apr,  28  sum  eratenmal  ur- 
kundlich vor, 

899« 

1199.  DerMibe  raatitairt  dem  CoH^trtiift  an  Garden  das  Patronatsreeht 
der  Eirehe  an  Lehmen  mit  dem  Zehnten,  bestunrnt  daraus  die  Ein- 
kOnfte  dea  Orla-Frieatem  nnd  Uberweiat  ans  dem  UebersehosB  Renten 
dem  Stift  an  seinem  Anmversarinm.  1192.  (Uikb.  2,164  nro.  122.) 

Ooera,  Regetten  8.  26.  Qedr.  Oünther,  Cod.  dipL  1473.  Fahne, 
€od.  8edm.  8.  6,  ^  VergL  die  Rettätigungsurktmde  dee  Fabeiee  Coe- 


Digitized  by  Google 


750 


letim  JIL  von  1191  deo,  16.   ScUm  dbnn  ttaü  fomL  a  i.  «dkl  //. 
m  Utm  mnd  aUo  1192  dee.  Iß  m  teiam  mimt 

831. 

1192  iUli.  15.    Pabst  Coelcstin  III.  bestärigt  Sifrid ,   den  erwählten  Probst  ' 
dee  St.  MartiDsstifb  zu  Worm^  und  bestimmt,  dass  diese  Probstei  nie 
mehr  einem  Bi.schof  von  Worms  verliehen  werden,  sondern  die  Ver 
■waltung  derselben  stets  durch  einen  eigenen  Probst  geschehen  solle. 
Romc  ap.  S.  Petruni  17  kal.  jul.  pont.  a.  2.    (Ürkb.  2,l6Ö  ni'O.  123.) 
Jaß4,  Reg.  Font.  8.        nro.  10387  aum  13.  junL 

892. 

tut  Mif.  H.  Die  Brüder  Ood&id  mid  Friedrich,  Gnüm  tod  ViroenlniiiK, 
tragen  für  1600  Pfd.  trier.  Denaren  dem  Ersbiscbof  Johann  ven  Tan 
nnd  desien  Emtift  die  Yeete  and  Grefecbeft  Vimenbnig  ab  Ldien 
a«f.   119S  die  9.  meotia  angwÜ.  (UAb.  S466  ma  1S4.) 

Oedr.  Qmnk0t,  Cod.  dipl  1,46S  mä  dtm  mitiehiigen  Mr  1167. 

853. 

UM  tag.  24.  Kaiser  Heinrieb  VI.  bestätigt  der  Abtei  £chtemadi  ihre  Co- 
mittel barkeit^  Fi-eiliciten  und  Beaitzuogen.  Wizenowe  iuxta  Moguntiam 
9  kal.  sept.  1192  ind.  lU.  a.  r^23  (1^  24^.  imp.  2.  (UriO).  2|167 
nro.  125.) 

Böhmer,  Kamntgulan  8.  149  nro.  2786.  Qedr.  H&tkoUt,  üuL  de  ! 
Liuomb.  497.  I 

854. 

1112.  Ersbiadiof  Jobann  von  Trier  aebenkt  dem  Domkelber  fiHbodo  dnea 
Teicb  bei  dem  Kloster  S.  Mariae  ad  martyrea  su  Trier  mit  dem  W» 
aerlanf  bia  zur  lioael,  ▼orbehaltlanh  eines  Jabrnnaes  von  2  Haltar  Korn, 
1192  epact.  4.  eoneur.  3.  ind.  10.  pont  a.  3.  (ürkb.  S^l^S  nro.  196.) 

Ooer»,  Regeeten  S.  26,  —  Wegen  eoneur.  3  und  ind.  10  nach  J<Sp. 
25  hie  sept.  24  fallend.  j 

855. 

1192.  Vertrag  zwischen  der  Abtei  Laach  und  Gerlach,  Herrn  von  Covern, 
Hber  ihre  beiderseitigen  Rechte  in  den  abteilichen  Höfen  zu  Heimbach 
und  Hendorf.  1112  regnantc  imperatore  Henrico.  (ürkb.  2,169  nro.  127  ) 
Gedr.  Dokuineiitirte  Nachr.  üher  df-n  Fl^rkfiit  Bendnrf  S.  217.  Gün- 
ther, Cod.  dipl.  1,465  zu  WX)  und  Berk,  (re,srh.  der  HätLier  Isenburg, 
Runkel,  Wied  SOS.  —  K.  Ueinrirh  17.  wurde  1191  apr.  15  zum  K(ä- 
ner  gekrönt  und  ist  »iatt  MCXII  oß'tnhor  MCXCII  zu  lesen,  irie  a«cÄ 
wn  Dronke  „Die  Matihiaaka^elle  bei  Kobern^  S.  40  ausführlich  nach- 
gewiesen wird. 

856. 

UM.  Enbiaehd  Jebaiui  m  Trier  afrioht  dem  St  Kw>hari^lai>g  (8*- 
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.  MilHiii)  m  Mer  b  4mm  Bttkt  mit  duk  Vflgftn  tw  WUtiogeii 
wegen  der  Weide  in  der  QenMifamg  mü  BermMlh  and  Wikii^eD, 
nMiäk  Torheriger  UntersudiiiDg,  dieeelbe  in  beitimmten  Grenaen  lu.  1192. 
(Uikb.  2,170  nro.  128.) 

B^oer»,  KegMn  8.  S9.  l/nfer  «fan  ihitgm  tmd  «I» 
AcHi^tr«^  «V  Trier  ^enamt,  der  eher  eret  1200  vürköminif,  thgeffen  1192 
«Ai  Rudolf  eredkemt;  ehemo  kömmt  eref  1900  «hi  Domeamor  Mann 
WHd  §tn  his  1297  ein  Friedrich,  wie  emeh  erst  1201  tin  Domeuekm  In- 
if^^rtmd  und  1292^1297  ein  Conrad  vm-;  dfr  Trierer  Schvlflteitis  Ma- 
ikUu  kömmt  auch  er.nt  seit  12()1  rn  den  V-HvU-nden  vor,  daher  o^rdäeh- 
tig  wnd  eher  nach  1201  faüend,    VerffL  ürk,  vm  IWH  wre,  207. 

857. 

UM  apr.  28.  Kaisoi  Iloinrich  VI.  bestätigt  der  Abtei  Springierabach  das 
PriTilegium  König  CoDrad'n  III.  vom  1.  aug.  1144  und  noch  vcrschie- 
dene  andere  Besitzungen.  .\pud  Bopardiam  4  kal.  mejji  1193.  ind.  11. 
a.  regn.  24.  imp.  3.    (ürkb.  2,171  nro.  129.) 

Böhmer,  Kaieerregestrn  .S.  150  nro.  '2799.  G*'dr.  Tolner,  Hist.  Pa- 
tat.  2,37;  hierawt  Honth,  1,622,  Acta  Pai4Mt,  3,118  eat  autoffr.  Hroteer, 
Metrap.  2Wr.  1^, 

858. 

119S.    Erzbischof  .J.(ohann)  von  Trior   bestätigt  die  Schenkung  Ludwig'.n, 
de8  Sohnes  Ludwig's  von  DiuJensteld ,  übfM-  ^oin  väterliches  Erbgut  in 
genannten  Orten  an  da.H  KI(»tr^r  St.  Tbomaj»  «u  der  K^U.  Treveris 
1193.    (Urkb.  2,174  nro.  I3tg 
Goerz,  ßegesten  S.  26, 

8H. 

11^—1194.  Der  pUbstliche  LegAt  I*etrus,  Bischof  von  Tusculum  (Frascatiy, 
bestätigt  <loni  Abt  Conrad  und  Convent  zu  Laitch  den  Zehnten  vom 
salischen  oder  Herreu-i^nd  zu  Cruft,  "wie  ihnen  derselbe  vo«»  Erzbischof 
HiUin  von  Trier  gegen  den  dortigen  Pfisrrer  EUgesproeheo  worden  war. 
Obae  Dat.    (ürkb.  2,174  nro.  131.) 

Qedr,  Günther,  Cod.  dipl.  1,435  zu  c.  1179,  Mt  Vonrad  wm 
Lemek  UTT-^mi,  Petrus,  Bieehof  von  Tneeulnm,  aU  Zenge  in  pähet- 
Mm  BuUen  W9  ^  1182. 

It94  Mis.  27>  £nsbi8chof  Johann  von  Trier  beurkundet  einen  Vergleich 
cfHacken  dem  IfarienUarter  bei  Andernach  (St.  Thooiaa)  und  Helyaa* 
dem  0in|;mean  ton  Ük,  wonaeh  derselbe  ex£  seine  unberechtigte  Yog- 
toi  fibar  dea  Kloaters  Hof  su  Trimbe  venucbtet.  Ceram  aharr  b.  Ma- 
rie 1198.  6  knL  a|>r.  die  deminioali  et  m  media  quadragesima.  (Urkb. 
2,174^  nro.  Itf.) 
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Beftilia  Nfo.  860-*8i6. 


Qoer»,  Eegesten  S.  3S6.  ^  W§gm  dm  dim  dm.  md  mtdk,  fm- 
drag.  tat  doM  Jahr  im  mgmommm. 

m. 

1194  ayr.  27.  Erzbischof  Johann  voo  Trier  beurkundet,  dass  Heimbur^ 
von  Lahnstein  und  seine  Frau  Irmtrud  für  90  Mark  ihr  sämmtlichw 
Allod  zu  Leudc«dorf  und  Fahr  dem  Marienkloster  bei  Andernach  [St. 
riioraa.^)  verkautt  haben  und  lleimburgo's  Bruder  Dido  wegen  spät«- 
erhobener  Ansprüche  darauf  vom  Kloster  mit  1  Mark  abgeiuudeo  wor- 
den sei.  1194.  5  kal.  mai.  (Urkb.  2,176  nro.  133.) 
Ooerz,  Eegeatm  8.  336. 

1194  Mi  Kuser  Heinrich  VI.  bettUis^  einen  Gttlartansdi  siviioiien  da 
Abteien  Weissenbarg  and  Himmerodey  wonach  Entere  ein  Qni  sa  Met- 
tenbeim  und  Recbholi  giebt  nnd  dafOr  einen  Weinbeig  bei  Enkirch  er 
hlUt  Apud  Trifels  7  id.  nuy.  1194  ind.  12.  ».  regn.  23  (lege  85)  imp. 
4.   (Urkb.  2,176  nro.  134.)  ; 

Böhmer,  Kaiserregesten  8.  161  nro.  2822.  Oedt.  WMttoein,  8ubt. 
difl.  5,259.  —  Der  Tauschbrief  von  demaefhen  Tage  üt  gedr.  BemUiig, 
Qeach.  der  Büdtäfe  von  Speier,  ürkb.  1,126. 

863. 

1194  mal  11.  Pabst  Coelc^tin  III.  be.-täti^t  das  Nonnenkloster  zu  Nieder- 
prüm und  dessen  Besitxnngeii.  Romc  ap,  S.  Petrum  5  id.  mu.  pont. 
a.  4.    (Urkb.  2,1 77  nro.  135.)  I 

Nicht  bei  Gedr.  Brower,  Metrop,  1,60'2.  —  P.  Coelestin  III. 

wurde  nach  Jaf^  1191  mre.  30  gewäJdt  und  ajM'.  16  geweiht. 

864. 

/    1194.  Conrad^  Btichof  Ton  Sabina  nnd  Enbischol  von  Mains ,  crilMt  «M 

Verfügung  wegen  besserer  Beelellung  der  Seelsorge  in  der  F&mi  Xcn- 
gersrod,  welche  von  den  PrSbaten  zu  Bavongiorsbnrg,  als  Ptwrtei'n  dir 
sdbst,  vemachlSssigt  worden  war.  1194  ind.  18  r^gnanle  imp.  Hcor. 
VI.  pont.  a.  24,  post  exilii  noatri  reditnm  quod  pro  Boniana  paasi  n- 
mns  ecdesia  a.  11.   (Urkb.  2,178  nro.  136.)  '  | 

Wegen  ind.  12  vor  Mpt.  24  faüend,  Nack  Moeiger,  Onmmtim 
umrde  Gnrf  Conrad  von  WiuMack  1162  SrOiteJkof  von  Maine,  IM 
eiUeeUH  mnd  m  Novhr.  1183  wieder  auf  den  erebieda/L  8tM  erhdM. 

865. 

1194.  Der  Abt  Heiuricb  von  St.  Alban  zu  Mainz  bestHtltift  einen  Güter- 
tausch  zwischen  dem  Cleriker  £mbricho,  dem  Sohne  Herbord's  m  Al- 
big, und  dem  Nonnenkloster  Ruprechtsberg  bei  Bingen,  wonach  Erste- 
rer  gewisse  von  d^  St.  Albansstit't  in  Erbpacht  habende  Guter  zu  Ber- 
metsheim  gegen  deren  sn  iUbig  giebt.  1194  ind.  11.  (Urkb.  2,179  nn».  137.) 
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Weidenha^  Regetten  von  Bingen  8.  11  nro.  99,  JoantL  Script,  rer. 
ifog,  S,7q7  Maetr,  mü  tUr  nMgm  IndiMtm  12,  aUo  w>r  tepL^fiMead.  ^ 

86«. 

11114.    Krzbischof  Johann  von  Trier  bestätigt  einen  Vergleich  zwischen  dem 
Kloster  Ilinmiorode  und  den  Bauern  von  Maring  und  Noviant  über  die 
Benutzung  einiger  Pertinentien  des  Klosterhofs  Siebenboro.  Apud  Ma- 
rane  1194.   (Urkb.  2,180  nro.  138.) 
QoerZf  liegtsten  S.  27, 

IM  M.  19.  üet  Abt  Gerhard  von  Pram  ttbtfirtbt  ak  Obe«lehiish«T  dem 
Kloster  Himmerod  den  Ort  Hillesheim ,  welchen  dasselbe  von  Hellen- 

»•  ger  von  Frankenstei'n  gekauft  hat,  indem  dem  Gerhard  und  Philipp  von 
Reiferscheid  der  Hof  su  Mutterst^idt  als  ein  Prümisehes  Lehen  in  Tausch) 
und  da  deraelbe  weniger  wcrth  als  Hillesheim,  noch  lOQ  Mofgan  und 
50  Mark  zum  Ankauf  für  Allodium  der  Abtd  Prüm  gegeben  wird. 
Apud  Wormaciani  14  kal.  aug.  lldö  ind.  13.  rcgnante  Henr.  VI.  imp. 

'  (Urkb.  2,181  nro.  139.) 

Oedr.  W'ifrdfwei'n,  Suhs.  d,'pl.  o;262.  Fahne,  Cod.  dlpl.  Salm.  S.  6. 
—  Bei  Uevdinr] ,  Oesch.  der  liiachöfe  von  Speier,  Urkb.  1,127  die  Be- 
stätigung des  Kaiser»  wm  demselben  Tage. 

OVO* 

1195  aug.  23.  Kaiser  Heinrich  VI.  bestätigt  dem  Kloster  Kborhach  die  Zoll- 
freiheit zu  Boppard.  Apud  Ingcliiheim  10  kal.  aept.  a.  imp.  5.  (Urkb. 
2,183  nro.  140.) 

Nicht  hei  Böhmer.  —  Gedr.  Bossel,  Urk  undenbuch  des  Klosters  Eber- 
1^8.  —  A,  5.  im£.  beginnt  1195  apr.  15. 

llü  Mpt  17.  Dbradbe  besmiigt  die  genannleii  Besiteiigen  des  St  Si- 
meonsitiftB  an  Trier..  Lutbere  16  kal.  oct  1196  Ind.  18.  a.  regik  26 
(besser  27)  imp.  5.  xegn.  SScOie  a.  2  (besser  1).  (Urkb.  2,188  nro.  141.) 
NidU  bei  Böhmer, 

870. 

111^5  Sf|i(.  n.    Derselbe  bestätigt  dem  »St.  Simeonsstift  zw   I  rier  den  Zoll 
zu  Coblenz  und  setzt  den  Zollsatz  auf  4  leichte  Ct)bienzer  oder  2  köln. 
Denaren  für  die  Last  fest.    Dat.  wie  vorher.    (Urkb.  2,184  nro.  142.) 
}iicht  bei  Böhmer. 

871. 

....  firabischof  Johann  von  Trier  bestittigt  TOiatebenden  Zolisats.  Ohne 
Dat.    (Urkb.  2,186  nro.  143.) 

Qoerz,  liegesten  S.  30.   Gedr.  üonüu  tfi^,  —  Wegen  der  Be^fg- 
mAm  etirf  verhergehende  Urkunde  hierher  geeelaU 
mttiii|iMI4M  niiMiknH#.  u.  48 
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llM.  Dm  St.  Senrftffnmtift'sto  Mastricbt  v«vlEa.iift'fttr  fewel  Untk  dem  KI09. 
ter  Raprechtsberg  bei  Bingen  ein  Stück  Weinberg  daselbst,  wovon  Letz- 
teres ihm  bkber  Zins  gab.  1195.  (Urkjb.  2,186  nroi  144^ 
Im  Auszüge  gedr.  Bodmannf  Itheing,  AUerthUmer  l,4S0/i, 

818. 

1195.  Der  Abt  G.(odfrid)  von  Wadgassen  beurkundet,  >äafle  er  dem  Orabn 

Ludwig  von  Saarwarden  die  von  demselben  an  den  Hilter  Hermum 
von  St.  Engelbert  verpfändete  Vogtei  nebst  Land  su  Borbach  mit  16 
,  Talenten  unter  der  Bedingung,  dieaelbe  nie  mehr  Of  TCtprändeft,  ^ 
fgA^i  und  der  Graf  su  seiner  Memorie  dem  Kloster  verschiedeae  ge- 
DMinte  Allodi«%ttt«r  g«8ehei»kt  babe.  (Urkb.  2,lfii7  145.) 

874. 

llbO  — 1195.    Das  St.  Martiußklostci-  zu  Trier  verpachtet  auf's  Neue  seinem 
Colonen  Steiner  zu  Wiltingen  seine  dortigen  Güter,  nachdem  derselbe 
wegen  Unterschleif  gerichtlich  derselben  für  verlustig  ci'klärt  w^rdeo 
^  war.    Ohne  Dat.    (Urkb.  1,702  nro.  G45  zu  c.  1165.) 

Ks  werden  iji  der  Urlcunde  genannt:  Urginer  (Iiri/urJ,  Aht  von  8t. 
^       Martin  zu  Trier,   ivelcher  ron  IISO — 1190  und  der  Aht  Heinbold  non 
St.  Marien,  icelcher  1162 — 1186  in  unaern  Urkunden  vorkommt;  de» 
Letztem  Nachfolger  Hermann  ertcheint  zum  erstenmal  1196, 

875. 

1186—1196.  Graf  Heinrich  yon  Luxembuig  und  Namur  erklärt  des  trier. 
Domcapitela  Höfe  zu  LendiDgen  und  Bure  frei  von  aden  vegteiUeliai 
Leistungen,  nachdem  das  Domkapitel  eine  deshalb  gelieferte  Jahresnuto 
TOD  1  Fuder  Wein,  welche  von  seinen  Vorfahren  anderweitig  als  Ls- 
hen  vergeben  worden ,  und  dadureh  unberechtigte  Ansprüche  erbobeo 
worden  waren,  mit  108  Meteer  Pfund  abgelöst  hat  OhneüDat..,(Uitt. 
8,188  nro.  146.) 

Qr^  Eeitmeh  IV.      iUmtU  itarb  Xm^ 

876. 

1106.    Blrzbischof  Adolf  von  Cöln  bestätigt  dem  Kloster  Laach  die  kosten- 
freie Investitur  eines  neugewahlten  Abtes  durch  den  Erzbischof  von 
Cöln.    1196  ind.  14.  presidente  Celestiuo  summo  pontifice  a.  pont.  aui 
'5.  re^nante  Henr.  imp.  et  rege  Sicilie  a.  regn.  sai  27.  a.  pont  nri.  2. 
(Urkb.  2,189  nro.  147.) 

Oedr.  Günther,  (Jod.  dipl.  I,4ii3»  —  Wegen  pont.  Coelest.  a.  ö.  vor 
'  apr.  14  fallend. 

877. 

(1196)  Im.  S.  Kaiser  HeiBrlch*ii  VI.  Sentens,  daas  4er  Ersbiseher  Jehsim 
Ton  Trier  seine  Yasalleii  nn  Ltfiensaehen  >inler  dfshiial  14lliri8eherFmt 
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WMbeiO  forCWflM  fiüm  ««U«*  Afud  S^piidiatt  •  non. 
Jan;  (Urkb.  2,190  nro.  148.) 

NidU  Ui  Bihmer,  ^  JJHt  Kmm  H^^nmh  VI.       no».  im 
mg  von  Sieäien,  w{e  er  sieh  amek  m  der  l/rkimde  nemU,  jo  kmm  muh 
dlm»  lUnerar  de$  Kmtere  dieee  8eatenB  imr  tV«  Jahr  1396  feilen, 

818. 

(HM.)    Graf  Simon  von  Saarbrücken  und  seine  Gemahlin  Lnkard«  oehan- 

ken  zu  ihrem  und  de»  Grafen  Emecho  von  Leiningen  Annivemanam 
der  Abtei  Wadgassen  da«  Patronatsrccht  der  St.  MifihMitkirtrhft  au  Bocken- 
heim.   Dat.  fehlt.    (Urkb.  2,19."»  nro.  153.) 

Wegm  der  folgenden  Urkunde  hierher  geeetet. 

1196  iui.  17.  Bischof  Lupoid  von  Worms  verleibt  als  Bischof  und  derzei- 
tiger Archidiakon  in  Folge  vorstehender  Schenkung  dem  Abt  zu  Wad- 
gissen die  Seelsorgo  und  anderen  Pfarrrechtc  der  St.  Michaelskirchc  zu 
Boekenheim.  1196  ind.  13  (lege  14)  16  kal.  aug.  pont.  a.  1.  regnante 
imp.  Henr.  (Urkb.  2,196  nro.  154.) 

m. 

m 

llM^UMi  ErsbiKbof  Johm  m  Trier  verpfi&ndet  dweh  Vern;iittdbnig 
Kaiser  Heimnoh's  VI.  für  100  k^ln.  Mark  dem  Werner  v<m  Qokaden 
den  Hdt  xq  Partenheim.  Ohne  Dat.   (Urkb.  2,197  nro.  155.) 

Ooerz,  Re^estenS.  SO.  Gedr.  OUnAer,  Cod.dipl.  1,407  md  Fahne, 
Cod.  Sedm,  8.  ö,  mit  noch  3  Zeugen  mehr,  worunter  Hermann,  Bieehqf 
von  Müneter.  —  Kaiser  Heinrich  VI,  (wm  1191  afr^  16^1197  eepi, 

,     28)  gmg  im  Juli  1196  naah  ludten,  wo  er  aiic4  ej^Uer  etarh. 

881. 

1196.  Erzbischof  Adolf  von  Cöln  bestätigt  der  Abtei  Laach  die  Vergünsti- 
gung, flass  seine  Nachfolger  die  Vogtei  über  dieselbe  an  Niemanden  au 
Lehen  vergeben  sollen.  119t)  ind.  14.  a*  poßU  2.  regnante  Henr.  a. 
regn.  27.    (Urkb.  2,101  nro.  149.) 

Qedr.  Wegeltr,  Kloster  Laach  ^^3,  —  Wegen.  Mv^r,  o.  regn.  27 
vor  aug.  16  fallend. 

UM.  Der  Probst  Conrad  von  Cacden  bestätigt  als  Archidiakon  die  yon 
Pabat  Lu<^u8  III.  der  Abtei  Laadi  ertheihe  Befugniss,  die  Pfarrei  Gruft 
mit  einem  ihrer  Gonveotualen  su  besetsen.   1196  ind.  14.  (Urkb.  2, 

192  nro.  150.) 

Oedr,  Günther,  Cod.  dipL  1,482.  —  Wegen  ind.  14  vor  eefpL  24 
feilend. 

88t. 

1116.  EnUsebof  Johann  ven  I^ier  bertVigi  der  Abtei  Uaeb  die  P&n> 
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kitehe  «i  Gruft  «id  dam  B»»toiay  fotb  einen  ibnr  OenrntoaleD. 

1196.  (Urkb.  2,198  nro.  151.) 

Ooerz,  Hegeaten  8.  27.  Oedt,  CHkUher,  Cod.  1,477.  VergL 
wrhergthemd/B  ürinrnde. 

864. 

1196.  Erzbischof  Johann  von  Trier  regelt  bei  Erledigung  der  Probstei  da 
Stilts  zu  Münstermaifeld  auf  Klage  des  Capitels  wegen  Beeinträchtigung 
dessen  Rechte  auf  gewisse  Güter  durch  die  Pnibste,  deren  beiderseitige 
Einkünfte,  und  schenkt  zu  seinem  Anniversarium  dem  Capitel  die  Kir- 
che zu  Polch.    Monasterii  1196.    (Urkb.  2,VM  nro.  152.) 

Goerz,  Kegesten  S.  27.  Öedr,  Günther,  Cod.  dipl.  1,479.  Da  in 
vorhergehender  Urkunde  noch  der  Prdbti  Friedrich  von  Miinater  gimmf 
wird,  später  aUjene  faUend;  vergl.  aw^  Urk,  nro.  161  vom  2U  Det.  1196. 

885. 

1196.  Bischof  Bertram  von  Metz  verleiht  dem  Kloster  Wadgaasen  die  PAof- ' 
kirche  von  Kamesbach.  Metis  1196  ind.  14.  epeet»  IS.  coBCor.  5«  pont 
•.17.    (Urkb.  2,197  nro.  156.) 

Wegen  wd.  14  vor  eept,  24faüend.  In'e  Jahr  1196  fälk  eonaw.  7.1 

886. 

UM.  Ooprad,  Enbiichof  Ton  Mains  und  Bisehof  Ton  Sabina»  bestätigt  du 
▼on  Heinricb  von  Dicke  und  deesen  Miterben  geetSUlte  DoppelkkNttr 
Gbiimbd  nnd  regelt  die  Rechte  des  Probetes  und  der  Aebtisib  daadbat 
1196  ind.  14,  Celestino  apostdice  sedi  preudente,  Henr.  YL  imp.  im- 
penum  et  regnum  Sieilie  gubemante,  a.  nre.  electiobis  in  Mog.  tepun. 
d6|  exilii  62,  reversionis  14.  (Urkb.  2,198  nro.  157.) 

Qedr.  Ada  Pal.  3^96.  Brower,  Meürop.  2fi3.  —  Wegen  ind.  14 
vor  9^  24  fallend. 

887. 

'      1196  ll«v.  8.    Derselbe  nimmt  dns  Nonnenkloster  S.  Petri  zu  Ocuznach  in  . 
seinen  Schutz,   wie  es  bereits  in  kaiserlicljcm  frei  von  der  Vog^tci  ist. 
und  verleiht  ihm  die  fiele  Probstwahl  und  andere  Rechte.  Maguotio  H 
kal.  dec.  1196  ind.  15.  a.  electionis  nre.  in  episcopatu  Mog.  36.  eiiiü 
33.  reversionis  nre.  14.    cUrkb.  2,2(K)  nro.  158.) 
Gedr.  Wiirdttcein,  MonastiOMi  FcUat.  6,312. 

1196.  Der  Domprobst  Ulrich  von  Worms  beurkundet,  dass  Graf  Sioum  voa 
SaarbrQcken  und  seine  Gemahlin  Lukarde  die  St  Micbaelskircbe  sa 
Bockenheim,  und  die  GrSfin  Alberade  toh  Gleeberg,  der  Vorigen  Sdi^ 
ter,  die  St  Martinakirche  su  Bockenheim  dem  Kloster  Wadgatfso  ga- 
aohenkt  haben.   1196.   (Urkb.  2,201  nro.  159.) 

Oedr.  Kremer,  Qetek.  dee  Ar^.'OeeehL  2^.  —  Die  UrhH»di 
wt  nickt  ooUMmdigi  vergL  die  folgende. 
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11N  Wf  .  S4.  Bisobof  Lupoid  yod  Wonos  bestXtigt  der  QMn  Allmde 
▼on  Cleeberg  Sehenkung  der  St  Bfartinsldrehe  tn  Bockenheim  an  das 
Kloster  Wedgaeseii  und  dos  Wormser  Domprobttee  Ulrich  Verleihuog 
der  Seelsorge  und  PfarreinkUnfte  dieser  Kirche  an  den  Abt  von  Wad- 
giMen.  1196  ind.  12  (richtiger  15)  8  kel.  deo.  pont.  a.  1.  regnante 
inp.  Henr.   (Urkb.  2,201  nro.  160.) 

890. 

1196  äfC.  21.  Pabst  Coelestin  111.  bestätigt  dem  Stift  zu  Müristerniaifeld  die 
von  Erzbischüf  Johann  von  Trier  (vcrgl.  nro  884)  criasseno  und  von 
dem  nachher  gewählten  Probst  Conrad  ucceptirte  Bcbtimnmng  "wegen 
Vertheilung  gewisser  (icfälle  zwischen  der  Probstei  und  dem  Capitel 
daselbst.    Laterani  12  kal.  Jan.  pont  a.  6.    (Urkb.  2,202  nro.  161.) 

2i  icht  bei  JaJfL 

8fl. 

1199—1196.  EnbiMhof  Adolf  von  C6ln  bestätigt  die  Schenkangen  der  GiVfin 
Adelheide  von  Hdbaeb  an  das  Nonnenkloater  la  NiederprOm.  Ohne 
Dat.  (Urkb.  2,204  nro.  162.) 

F.rzhischof  Adolf  kam  im  Nov,  1193  zur  Regierung  und  der  Probet 
Conrad  von  8t,  Severin  erscheint  1195  euletzl  und  eein  Nachfolger  Her* 
mann  1197  mierei  in  den  Urkunden, 

892. 

1197  ian.  20.    Erzbischot  Johann  von  Trier  nimmt  die  Abtei  Arnstein  in  . 
seinen  Schutz  und  bestätigt  deren  genannte  Besitzungen.    Apud  Con- 
fluentiam  13  kal.  febr.   1197  ind.  15,  cuncur.  2.  epact.  0.  presidente 
apostolice  sedi  Celestino,  a.  pont.  Job.  aepi.  Trev.  8.  Ilenrico  impeia- 

•    tore.    (Urkb.  2,205  nro.  163.) 

Goerz,  Begesten  S.  27.  Gcdi'.  Guden,  Cod.  dipl.  "2,24  i.v  rop.  ridt'm. 
sftec.  XV.  Kremer,  Orr.  Nasa.  2,210.  h\rcfi>tiones  in  caum  Arav^ioii. 
contra  cotniton  de  Wied,  bona  inonant.  Beitelich  convern.  AdJ.  B.  — 
Die  Zeitangabe^i  stimmen  alle  zu  1197. 

89t. 

1197  nrz.  23.  Pabst  Coelestin  m.  befiehlt  den  PrSbaten  von  St.  Paulin, 
und  Münstermaifeld  und  dem  tiier.  Archidiakon  W.  von  CSaldro  das 
Nonnenkloster  au  Andernach  (St.  Thomas)  in  dem  mit  dem  St.*  Flo- 
rfnsstift  nt  Ooblens  getroffenen  GUtertausch  gegen  des  Letstern  Anfeeh- 
tnngen  eo  sehQtsen.  Laterani  10  kal.  apr.  pont.  a.  6.  (Urkb,  2,207 
nro.  164.) 

Nicki  hei  Jaf^. 

894. 

1191  apr.  9.  Urkunde  Ober  d«  PfidagmÜMi  Heurieh  bei  Rbeui  Besigna- 
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tion  auf  seine  trier.  Vogtei  uad  Leheorecbte  in  die  Hände  des  Eneb. 
Joliann'ä  von  Trier  in  corU  epkcopftU  ipiid  Txwmm  die  pas^  lltf. 

(ürkb.  2,207  nro.  165.) 

Garz,  HegesttH  S.  '27.  Gedr.  Honth,  1,G2!^)  (ex  Freher,  Orig,  Palat. 
lyiiU)  übt  reimst  uniiwnd  mit  obigem  Text.  Freher,  (Jr,  FaL  Comment. 
Htidelbg.  lyjO.  4io.  S.  SO  und  Ed.  1686  S.  107  (au.H  Kifriander,  An- 
nah  f.  Ld.j  tiitf  elnitjfn  Variunifii  und  dem  Schliisa:  ^quaivor  ahbates. 
llf/8.''  Ktfn'ander,  An/i.  Aug.  T/tr.  ed.  liipunl.  1603  S.  16J  aii.^  ei- 
ner llandschrift  dtr  (Irfta  Tre>\  mit  .Jahr  1198  und  Varianten ,  na- 
int  /itii'h  aiirh  tu  den  Zeugen,  deren  rr  noch  mehr  bringt,  aber  die  Na- 
nie/i  dtr  der  Aebtf  von  Triei'  und  den  Fridericus  comes  de  Liningen 
unter  den  Zeugtn  nirht  hat.  Sodann  mit  Koriander  /'ahgeKtken  einige 
unbedeutende  \  nrinnim  f  übereinstimmfndy  sowohl  im  Jahr  J 198  al.s  auch 
in  iämmtlichen  Zeugt n,  jedoch  mit  Na  mens  -  Angabe  der  4  Aebte  Bro- 
wer,  Ann.  2,90—96  aus  einem  Urkunden- C(>de.T  (Manuscr.  dorumentor.J. 
.lus  Kijriander  und  ßnnrrr  ferner  gedr.  Tdner,  llist.  Palat.  '2,59  mit 
Jahr  1197 ,  in  welches  derselbe  1198  wegen  damaUgeoi  Aujhithaltö  des 
Pfalz grafen  in  Palästina  r erbessert  (vergl.  ibid.  1,345)  und  mit  Na- 
mensangabe der  4  Aebte.  Ebtnsu  auch  gedr.  Lünig,  lieichnarchiv  8,122, 
—  Gesta  Trevir.  ap.  Marlene ^  Coli.  ainj)l.  tom.  4  und  ed.  Wyitenha/tii 
1^7  (wo  auch  die  Anmerkungen  zu  vergleichen)  mit  Jahr  1X98  hu 
auf  Ufibedeutende  Varianten,  und  daaa  noch  der  Graf  Friedrich  von  Ld- 
ningm  unter  den  Zeugen  genannt  wird,  übereinstimmend  mit  Kyrian^ 
der.   NaA  und  dem  oniem  dieser  Werke  noch  gedr,  Dmumt, 

Corpe  divl  1,123.  SMkeid,  Gr.  Guelf  3,619.  Vergl  mih  AM,  Kimg 
Pkäipp  o.  326  und  folgendes  liegest. 

69». 

1191.   Urkundliche  Nechricht  ttber  Tontehende  Eesi^natioa  dei  'Pü^zgnim 
Heinrich;  jedoch  ohne  Orte-  und  Tagesangabe.  U97.  (Urfcb.  2)206 nro.  166.) 

Diese  Urkunde  stimmt  in  den  Zeugen  (atuigenommen  der  Vorname 
des  von  Kerpen)  mit  vorhergehender  ganM  Uberein.  Die  unter  den  Zeu- 
gen genannten  beiden  Adtte  Theoderich  von  8t»  Marien  und  Wühdm 
von  8l  Martin,  besonders  letMterer,  sind  verdächtig.  Um  1197  war  Beit 
ner  Abt  zu  8t.  Martin,  und  dar  Abt  Wühdm  erseheint  erst  1210  m  de» 
Urkunden.  —  Eine  Vergleiehung  des  Abdruoks  mit  nro^m  des  Bd- 
dewm^sAen  Codex,  worems  ersterar  entnommen  üt,  ergi(ätt  anssser  gerin- 
gern  Varianten  und  dem  SohreAfMr  1188  für  1198  in  diesem  CodeXt 
dass  asuh  die  Vornamen  der  beiden  Aebte  von  8l  Marien  und  St.  Mar- 
Un  darin  nicht  stehen;  ebenso  auch  nicht  in  dem  andern  Baldewi^- 
sehen  Codex  mit  den  Bildern  aus  König  Heinrich' s  (All.)  Leben,  wo 
diese  ut^eundliche  Aufzeichnung  unter  nro.  168  mit  dem  Jahr  1198  und 
wiederum  mit  einigen  kleinen  Varianten  steht.  In  dem  Bcdduineum 
schliefst  sieh  unmittelbar  nro.  S.  332  des  Ürkundenbuchs  obiger  Auf 
aächmmg  an  und  bildet  mit  ür  ein  Qmms.  V€r0LB^e$tei^iAnk.nt^,2. 
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119T  ipr.  18.  Pabst  Cocle^tin  III.  bestätiget  die  ^^enannten  f?esitznngeTl  und 
Rechte  des  Klosters  Wadgassen.  Latcrani  14.  kal.  maj.  lud.  15.  1197, 
pont.  a.  7.    (Urkb.  2,209  nro.  167.) 

Jaffiy  Reg.  Pont.  8.  907  nro.  10642.  Gedr.  Hugo,  Ann.  Praem.  2,623. 

IWl  Ml  II.  UdmUky  HccMg  «Md  Pfefafnf  b«i  Rhein,  vmnindeC,  um 
nr  AjBftIhruttg  «eiiikr  BHgvilJirt  G«ld  an  hekomm«»,  den  Gnfen  Hein- 
riohy  Albert  und  Godftid  von  Spanheim  fllr  650  Mark  seme  Gn6iili«ft 
(oomitia)  im  Maifeld  und  die  Dörfer  Engelstatt,  Fleddeeheim  und  Sicken> 
bMh.  Staleckc  6  kal.  jun.  1197  ind.  15.    (Urkb.  2,211  nro.  168.) 

Oedr.  Freher,  Orr.  Pal.  lUU         8.  90  vnd  wm  1686  8.  112.  Tol^  . 
ner,  Hist.  Pal.  2,ö9.    liovsttet,  Supjd.  av  Corpn  dtpl.  1,70.  LUnig, 
IUiek9m>ühü>  äehmd,  Or.  Ghtdf.  3,618.    Vergl.  auch  Brotoer, 

AmL  Trev,  2,92. 

1197  Sfpl.  12.    Kaiser  Heinrich  VI.  verleiht  dem  (trafen  Albert  von  Span- 
heim sein  <int  Monzingen  zu  erblichem  liehen.    In  Linaria  1197  die  • 
12.  mcnsis  Sept.  ind.  1.    (Urkb.  2,212  nm.  1G9.) 

Böhmer,  Kaiserregesien  S.  164  nro.  2^9^  irrig  zum  22.  Öept.  Gedr. 
Acta  Pal.  0,166,  '  ' 

8H. 

1199»  Domprobst  Ladwig  von  CVlti  Ubergiebt  dem  Kloster  Laach  die 

Guter  KU  Rieden .  welche  ein  gcfwisser  Leo  von  ihm  ■  in  Pacht  hatte. 
1W7  ind.  16.    (Urkb.  2,213  nro»  170.) 

Qedr.OUnther,  Cod.  dijd.  1,488.  ^  Wegen  ind.  läwft  9^.24  fidiend. 

900. 

1197.  Der  Abt  Gerhard  von  Prüm  beurkundet  die  Tcraichtleistung  des 
Grafen  Lothar  von  Ilochstaden,  ab  Obervogtes ,  und  des  Untervogtee 
Rudolf  auf  einige  Vogteirechto  zu  Münstereifel.  1197  ind.  15.  regnaDte 
Heinr.  imp.,  aepo.  Col.  Adolphe.    (Hrkb.  2,21.3  nro.  171.) 

Gedr.  Günther,  Cod.  dipl.  1,486.  —  Wegen  ind.  15  vor  »ept.  24jaUend. 

m. 

m 

1197.  Der  Ritter  Peter  von  Veldenz  genannt  von  Mer/ig  beurkundet,  dass 
alle  .^eiiie  (üitor  zu  Mersig  trienaohe  Lehen  seien.   1197.    (Urkb.  2, 

214  nro.  172.j 

Gedr.  Hmth.  1,630.  * 

99t. 

1198  an.  10.  DieGnlw  Hdnrieh  und  Robert  ton  Naflsao  nnd  deran  Mut- 
tir  KuMgundo  etlMMn  der  Abtei  BoneMdorf  gegen  18  Mai^  flftben 
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die  TogtoitidiCD  Abgtben  tod  äm  Ofitern  bei  Weiie.  Loginileia  13 
k«l.  apr.  ind.  X.  1198.  (Urkb.  2^16  mo.  1.7a}  • 

ßedr.  Quntber,  Cod.        1,403.      JHe  M,  1  ttkmi  tm  im. 

903. 

1198  MAi.  Die  Bürgerschaft  von  Coblenz  überlässt  den  Nonnen  von  Val- 
lendar g^;en  einen  Jahnsine  von  8  Soliden  kölnisch ,  venicbert  auf  ei- 
nen Weinberg,  eittaa  ebgegreoiten  Bezirk  am  Siebenbom.  Gonflocntie 
1198  ind.  1.  meBM  mefo.  e.  epiM..JoJli.  aepi.  Töev.  &  (Uricb.  ^16 
uro..  174.) 

904. 

119H.  Erzbischof  Johann  von  Trier  bestätigt  die  Cessions- Urkunde  des  Klos- 
ters Kaufungen  über  dessen  Patronat-  und  andere  Kochte  und  Besitzun- 
gen zu  Trimbs  an  das  NonnenkloBter  (St.  Thomas)  bei  Andemacb.  Ud8. 
(Urkb.  2,217  nro.  175.) 

Goerx,  Hegesten  S,  27,    Gedr.  Gunther,  Cod.  dijpl,  1,491. 

905.  . 

•  •  •  1  • 

1198.  Derselbe  scbenkt  dem  Noon^nldoeler  (St,  Xbomas)  bei  Andemcb 
wegen  dessen  in  gegenwärtigen  Kriegswicven  erlitM^fien  Veriesto  du 
.  lUpeUdien  m  Trimbs.  1198.   (Urkb.  2,218  uro.  'l70.)i 

Qoerz,  Begesim  8.  33$,  '  x  .. 

»00. 

Ilg4'^1199.  Das  Collegiatstift  zu  ZyATlich  (später  Ivranenburg)  überträgt 
gegen  einen  .Tahrzlns  von  6  Soliden  der  Abtei  Laach  seine  ihm  zu  ent- 
legenen Güter  zu  Nore  (2sehroi^  a.  d.  Jlonei).  Ohne  Dat  (Urkl».  2, 
218  nro.  177.) 

Gedr.  Günther,  Cod.  dipl.  JATG.  —  Der  in  der  Vrkunde  fjenannte 
Aht  Mauritius  ?'on  Laach  lebte  nach  Wegeier,  Gesch.  des  KL  Laach  1, 
23  V9n  im-1199  w*ai  9.. 

907. 

1190  uai  10.  Der  Yon  dem  Pabst  Lmooeni  JH.  bt^rsa  eominittirteii 
ler  AvBsprueh  in  dem  Stiele  des  Abli  Glerbard  su  PrOm  mit  im  (k- 
pitel  dee  St  Marienstifb  daselbst  wegen  Vergebung  der  StifispfrOndm» 
wonach  diese  anssehliesslieh  dem  Abte  eosteben  soIL  1199.  6  id.  104 
(Urkb.  1,219  nro.  178.) 

908. 

1199  ais.  9.  Erzbiscbof  Johann  von  Trier  benrkimdet|  d^  der  Genrent  von 
Himmerode  erklärt  habe^  nach  dem  VermSefatniss  Heingaad's  Markgrd 
verpflichtet  zu  sein,  jährlich  14  PAind  Osterwachs  von  wiem  Weiobeq: 
«n  die  St  Castorskirche  zu  Coblenz  zu  liefern  und  dass  die  StütsbeRV 
iwk  St  Castor  den  klasteriiehen  Hof  aa  Mieseiib«a  von  SntaMag  ^ 


Digitized  by  Google 


IkfMlMi  Km.  908— MS. 


kleinen  Zehnten  befreit  hätten.  1199.  4  non,  aog.  iad.  2.  (ürkb.  2, 
220  nrg.  179.) 

Boen,  JUgettm  8.  S7.   €Mr.  Oibuher,  CotL  1,495. 

m. 

VM-AW.  Der  Abt  PhUipp  von  Dissibodenberg  ttberlllMl  fiir  2  Talente 
dem  Kloster  RaTengiersbarg  einen  Baumweingarlen  («rbuatam)  bei  S«- 

minabach.    Ohne  Dil.    (Urkb.  2,221  nro.  180.) 

Der  Abt  Philipp  vorn  DMbodenbetg  kämmt  in  der  Ahtareihe  hei 
Joannis  Spicil.  S.  238  nicht  ror:  war  aber  nach  HemUng,  Urkundliche 
Gesch.  der  Klöster  in  Kheinbaiern  1,29  der  Nachfolger  des  Abts  Oeih 
hard,  icelcher  1191,  und  der  Voi-gönger  HermamC»,  welcher  1200  «r- 
kundlich  erscheint;  daher  1192  -1199  angencymmen.  Aht  JPhüipp  «MSÄ 
im  bei  WUrdttoem,  Monmt.  PaL  1,103  und  6,310. 

m. 

1200.  Erzbischof  Johann  von  Trier  beurkundet  die  während  seiner  Ver- 
-  waltunjz;  der  dortis^en  Domprob!?tei ,  ]jcI  deren  Frlcdig-ung,  von  ihm  ge- 
schehene Incorporulion  der  Pfarrkirche  zu  Perl  und  später  auch  der  von 
Ochtendung  mit  seinem  Domkapitel,  und  erlässt  zu  den  bei  dieser  Ge- 
legenheit getroftt'nen  Anordnungen  wegen  Verwendung  der  Einkünfte 
noch  einige  nachträgliche  Bestimmungen.  1200  opact.  3,  ind.  d,  concur. 
ti.  pont.  nri.  a.  11.    (Urkb.  2,221  nro.  181.) 

Goerz,  liegesten  S.  27.  Gedr,  Giinthei-,  Cod.  dipl,  2,67.  Fahne, 
Cod.  dipl.  Salm.  S.  7  nro.  12.  —  Wegen  cünour.  6  und  ind,  3  mtdk 
Fehr.  bi»  aept.  24  faUend,  —  Die  wxUr  den  Zeugen  ^enaHntefi  A^aU 
Hermann  von  8l  Mewien  und  Hfmer  von  8t,  Martin  au  Trier  kommen 
gutem  1196  urkundUch  tonet  vor  und  ee  werden  hereOa  1197  apr,  6  de- 
ren Nachfolger  Thoderkh  und  Wilhdm  genannt. 

911. 

1200.  Erbpachtshrief  des  Stifts  ZU  Mttostermaifcld  für  Heinrich  Joculator 
Uber  eioei»  Wsinbsrg  sd  Lehmen.    1200.   (Urkb.  2^)29  nttb  182.) 

012. 

1200.  Die  Gräfin  Elise  von  Salm  schenkt  mit  Consens  ihrer  Söhne  dem 
Nonnenkloster  von  Niederprüm  das  Patronatsrecht  der  Kirche  au  Sie- 
gendorf.  120U.    (Urkb.  2,224  nro.  183.) 

Gedr.  Fahne,  Cod.  dipL  Salm.  S.  7  nro.  11. 

1200.  Der  Abt  Stephan  von  Clingcnmünstcr  beurkundet  einen  schiedsrich- 
torlichen  Austrag  zwischen  sidi  und  dem  Abt  Godfrid  von  Wadgassen 
in  ihrem  Streite  wegen  einer  an  erstem  von  der  Pfitfrkirche  St  Mar- 
tin in  Bockeab^m  m  IMnideii  Jahrrente;  wonedi  diese  Rente  Aufge- 
hoben wird  und  dem  Kloster  Olingenmanster  b  ktfln.  Mark  tum  An- 

48n 
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'    Uraf  dnlB  MansDi  sn  Bolbacb  gegeben  werden  soli«.  1201  ptetideote 
aedi  Mog.  Gonrado  aepo.   (Urkb.  2,224  nro.  184.) 

Da  MfiShM»f  Congmd  wm  Ifiwi«  Isteitr  JOOO  «MC  07  an  Potaa« 
gestorben  ist,  so  wird  daa  Datum  woM  J200  heitten  toUen, 

IMO  4cCb  26.  Eberhard,  Herr  von  Grensau,  verrwhtci  Mit  «itte  ihm  tod 
wegen  der  Vogtci  zukommende  jshrliche  Abgabe  von  2  paar  Scbaheo 
aus  dem  Laachcr  Hof  lu  BtndorL  1^00  in  Mtivilate  cbmim.  (Urkb. 
S,d25  nro.  185.) 

Oedt.  DokummtkU  Naehr.  dm  FUcken  Bendarf  ketr,  3.  Ittä. 

•15. 

USl'-lSOO.  Das  8t.  Slmeonwtift  so  Trier  verleiht' dem  Kleeter  de  Chn- 
Btro  (Himmerode)  43  Hoigeii  Land,  you  denen  ea  bisher  keinen  IXvkm 
gezogen  bette,  gegen  einen  Jthmitm  von  3  Obolen  yon  jeden  Moigsn. 
Ohne  Det  (Urkb^  2,226  nro.  186.) 

Der,  Vorgänger  de»  AbU  Qodfrid  von  8t.  EudMrwe  eracheitU  1186 
gaUut  und  der  Nachfolger  des  Abt$  Hermann  von  Hmmerede  1201 
zum  eretenmalp  wodur^  der  Zeäraum  begrenet  ttt, 

916. 

1190 — 1200.  P>zbischol"  Johann  von  Trier  erkennt  da»  Patronatareeht  des 
Abts  von  Gladbach  über  die  Kirche  zu  Zeltingen  an  und  widerruft  die 
von  ihm  irrthiimlich  geschehene  Ernennung  zu  dieser  Pfarrei.  Ohne 
Dat.    (Urkb.  2,226  nro.  187.) 

Goerz,  Regenten  S.  Sl.  Gedr.  Fahne,  Chronik  der  Abtei  Gladbach 
S.  31.  —  Wegen  ErzbiacItojH  Jokann  utid  des  tinter  den  Zeugen  ge- 
nannten Ahta  Conrad  ron  St.  Mnjriminy  welcher  1200  zuletzt,  und  1201 
dessen  NachjoLger  in  den  Urkunden  erscheint,  die  Zeit  von  1190—1200 
angenommen, 

«11. 

1199«-Ma  Ütn  Dottk«^  ymt  Trier  benrkiindet,  dasi  FMer  m  ^d- 
denc  und  dessen  Gemahlin  Id*  ihr  Hans  mit  Weinbeirgen  «i  Kesten 
dem  Kloster  de  Claustro  (Himmerode)  geschenkt  heben.  Ohne  DsL 

'     (Orkb.  2,227  nro.  188.) 

Wegen  des  Domprohstes  Conrad,  dessen  Vorgänger  1197  und  tregen 
des  Aht$  Conrad  von  Qt,  Maasimm,  wdcher  1200  aulehst  ei^eheint,  IISH" 
1200  angenommen, 

ÜB. 

1199 — 1200.  Vertrag  zwischen  Erzbischof  Johann  von  Trier  und  dem  Ott* 
fen  Folmar  von  Castel ,  vronaoh  beide  Theile  sich  verpflichten,  ksiBS 
Veste  auf  dem  Berge  zu  Bernkastel  oder  einem  andern  Berge  miMr' 
halb  des  Vogtcibezirks  des  Grafen  zu  erbauen.  Ohne  Dat.  (Urkb. 
2,228  nro.  189.) 
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Qoerz ,  Hegestm  )B.  50,  Qedr.  Honth.  1,621.  —  Die  Zeit  ergiehi 
»ich  avs  den  in  df*r  Urkunde  genannten  Personen:  Albert,  Aht  zu  Laach 
(tiaeh  WegeUr  seit  1199  tnaij  und  Conrad,  Mt  von  8t,  Maximin  bis  1200. 

•1». 

VM  apr.  Der  Ritter  W.  Ton  Berliq^  in  der  Eifel  und  seine  Gemahlin 
J.  schenken  dem  Kloster  Himinerode  alle  ihre  saliseben  noch  "vVutb 
GMer  niMien  Weiler  und  Fitokrofli«  1201  meose  apriU.  (OAh,  % 
nro. 

920. 

mOl.  Des  Erzbischofs  Jobann  von  Triej'  Sentenz  in  dem  Streite  des  St. 
Euchariusklosters  (St.  Mattheis)  zu  Trier  mit  dem  Ritter  Iiigebrund  von 
Mantirnach  und  dem  Edelkneclit  Ilechemann,  Burgmann  von  Saarburg, 
welche  dem  Kloster  den  Zehnten  von  iliren  Oütern  bei  Sozede  in  der 
Pfarrei  Wincheringen  verweigerten,  und  nun  zu  dessen  £ntrichtuug 
vcrurtheilt  werden.  1201.  (Urkb.  2,229  nro.  191.) 
Ooerz,  Uegesten  8,  27, 

Ml- 

Utt.  EadiiMlwf  Jehaon  ih)a  Tripr  irerglBicht  die  Mdi»  ISMm  6t  Eo- 
charius  (St  Matthel^  nnd  Horreom  (St  Irmin)  an  IMer  *iM|;e»  ahrer 
beideneit^  Rechte  ttber  die  Le^te  an  der  ^^^iport  daselbst.  1201. 
(Urkb.  2,280  nro.  192.) 
Ooen,  ^gettm  8.  ST,  . 


1801.  Derselbe  beurkundet,  dass  Theoderich,  Herr  der  kleinem  Burg  zu 
Manderscheid,  dem  Kloster  Himmerod  tür  seine  Besitzungen  zu  Keyl 
gegen  die  Angriffe  der  dortigen  Bauern  seinen  Schutz  und  mit  Zustim- 
mung der  Bauern  die  gemeine  Nutzungen  an  Weide  und  Wald  ertheiit 
habe.    1201.    (Urkb.  2,231  nro.  1$3.) 

Ooert,  Hegesten  S.  27,  '  j 

9W. 

IM.  Der  Probat  Bnm  tod  St  Gate  m  CoUeifB  «wsriUig*  ffliH  Gsosens 
aeinCB  Gai^iHls  den  En^vohnem  ▼eil  üifaMlweiss  ^duen  ciiipeo  <doitr  resi- 
^isendeki  Priester  cor  filpendimf  der  heil.  Sahnmante,  jedook  ant  Bei- 
behaltung ihres  Pfiurrverbandes  snr  Marienkirehe  in  CoUciia,..  1201. 
(Urkb.  2,232  nro.  194) 

Otdt,  GihUhef,  Ood,  di^  $,VJ. 

924. 

liUl — 1201.  Der  Abt  (lodfrid  von  W^adgassen  beurkundet,  da^p  ihm  der 
Probst  von  Celle  mit  Erlaubnis^p  des  Abts  von  St.  Dionysius  für  15 
Pfund  zwei  Theiie  des  Zehnten  von  Flülsberg  verpfändet  habe  und  diese 
Pfandsclialt  erst  nach  4  Jahren  wieder  euii^n  düi^,  da  der  Abi  von 


r 
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fit  Diony^tu  auf  le  lange  Gedun  deB.2«lmltD  dem  Kloster  Wad- 
|;aaaen  erlaubt  habe.    1102  (?)   (Urkb.  3,388  uto.  195.) 

Dtr  Abt  Oodfrid  kömmt  1200  zum  letztenmal  urkundl/ieh  vor;  Hm 
Vorgänger  Heinrieh  WO  mnd  «em  Naekfolget  EeUokh  atim  avteii» 
mal  m2. 

1171 — 1201.  Die  Acbtißsin  Sopliia  von  Ilerbizheim  vererbpachtet  dem  Abt 
Godfrid  von  Wadgassen  gegen  einen  bestimmten  Jahrzins  ihres  Klosters 
Güter  zu  Leminen,  Kaldenbach  und  Münchweiler.  Ohne  Dat.  (Urkb. 
2,233  nro.  196.) 

Oedr.  Kremer,  Ardenn.-Geschl.  S,  306  zuSaec,  12.  •  Zettannehme 
wie  vorher. 

926. 

1180—1201.  Bischof  Bertram  von  Mets  vwbietet  in  Folge  eines  pübstUchcB 
Privilegiums  für  den  Prämonstratenter  >  Orden ,  die  Zchontabfordem^g 
von  den  Noval-  und  Futterländanien  des  Klosters  Wadgassen  in  seiner 
«       Diözese  unter  Strafe  der  Excommmiikatioii  und  des  Interdikts.  Ohas 
Dat   (Urkb.  2,234  nxo.  197.) 

Bterhof  Benrmn  wm  U80--1211  und  wegm  Ak  (MjfriA  «ns  ew 
her  bi»  mi. 

■  "m 

1202  nrz.  24.  Ein  gewisser  Wyckard  vermacht  der  St.  Simeonskirche  la 
Trier  einen  Weinberg  an  Coblenz.  Confluentie  9  kal.  apr.  1202.  (UikK 
2,384  nro.  198.)  '  •  * 

•    •  ''CMh'/BonA.  1,643. 

18ft2  30.  Schiedsrichterlicher  Ausspruch  in  dem  Streite  dfie  St.  Eucbi- 
riuskiosters  (St  Mattheis)  zn  Trier-,  mit  dem  edeln  Herrn  Egidios  von 
Berg  genannt  von  Waleciirt  wegen  dessen  vogteilichen  Rechten  in  des 
Klosters  Hof  zu  Sinziche  (Sirzenich),  wonach  Beider  Rechte  nach  dem 
Schöffenurtheil  des  Hofs  anerkannt  werden  und  ihnen  der  Kecurs  »n 
die  Schöffen  von  Nennich  und  Pfalzel  stehen  soll.  In  roarcha  et 
in  looo  inter  Sarburch  et  Sirkeia  juxta  ecciesiam  S.  Martini  ubi  princi- 
pes  Sic.  sua  piaoita  solent  observare  1202  prid.  kat  jui.  (Urkb.  2,235 
nro.  199.) 

Qoerz,  Uegesten  6.  27  und  336. 

im.  Der  piibsttiche  Ligat  Qmdo,  BMiof  von  Prineete  (Paleitrina),  bs^ 
siMttigt  flfie  von  dem  Grete  Heimweh  von  Sayn  gestiftete  ood  Yen  ft» 
jefweibte  Ablei  Sein  sk  eine  Filiele  von  StsiafiBld,  und  ttberwsiat  mH 
Coneeos  des  Enbisehofr  Ten  Ttm  die  fiewelmer  des  SsUosiss  vaA 
Tbelesfiayn  in  «piiitiudibiis  dieser  Abtei,  jedoeh  TorbeheltKcb  der  ttbri- 
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.    gen  Pfarrrechte  für  die  MiittorkirehA  sa  fii^^  1908  iad.  5.  (ürkb. 

2,236  nro.  200.) 

Böhmer,  lieg.  Imp.  S.  366.  Oedt:  HvgOj  Ann.  Praem.  2,475;  hier' 
au$  Honih.  1,642,  Bmwer,  Mebnt^.  Tre»,  2,42,  —  Wegen  %nd,  6  vor 
eepL  24  faUend, 

•80. 

1202-  Krzbiscbof  Johann  von  Trier  bestätigt  die  Stiftung  der  Abtei  Sayn 
durch  den  Grafen  Heinrich  von  Sayn  und  die  in  voriger  Urkunde  ent- 
haltenen Bestimmungen.   1202.   (Urkb.  2,237  nro.  201.) 

Qoen,  Segeete»  8.  28.  Oedt,  Lmtig,  Bekiuarthw  16^10;  hienme 
Homh.  1,64h  Hugo,  Ann,  Praem.  2,^6,  Wakrhj^er  Oegenberiekt, 
dioM  die  uimktdbare  Beidugrafseh,  Sayn  mä  nieten  der  C^urjffaU 
Lehen.  1742  fd.  2M'  Kurzer,  grUndUeher  Beweie  in  8aekm  Qf.  J&mMt 
M»  Sayn  gegen  Eraet,  Trier  die  cattra  Sayn,  Frenalo-g  heir,  1$27, 
2^  und  in  den  andern  viden  Sayn,  Deduktiomedtri/ien, 

931. 

IMf  eil*  IL  Königs  Philipp  BUndniss  mit  dem  Enwtift  Trier,  worin  er 
dasselbe  und  dessen  Angebtfrige  io  feiaeii  besondem  8cbetz  nimmt,  wie 
mfb  den  Zoll  bei  Cochem,  so  weit  er  neo  errichtet  worden  and  die 
ungewöhnlichen  Abgaben  bei  Hammerstein  aufhebt,  dagegen  sich  daa 
Erzstift  sa  .treuer  Hilfe  gc^pen  eeine  Feinde  und  beim  Ableben  des  Erz- 
biscbofii  zur  Wahl  eines  ihm  treugeainnten  mpflioktet.  TmMd  5  id. 
oet.  ind.  6.    (Urkb.  2,239  nro.  202.) 

Böhmer,  Heg.  Tmperii  S.  14.  Oedt-,  Günther.  Cod.  dipL  2,79.  — 
Wegen  ind.  6,  welche  am  2ö,  Se^t.  begann,  in'»  J,  1202. 

m 

1202  Oft.  IH.  Biscluif  Conrad  von  Speier  beui  kimdet  in  der  ( icncralsynodc 
die  von  ihm  zu  Worms  geschehene  Inkorporation  der  Pfarrkirclie  von 
Burgalben  mit  dem  Kloster  Wadgassen.  Acta  Wormatic  1202  ind.  6 
(richtiger  6),  concur.  1.  epact.  26.  Data  Spire  15  kal.  nov.  (Urkb.  2, 
240  nro.  203.) 

Oedr.  Mone,  Zeitechr.  für  die  Oetch.  de»  Oherrhein»  13,68  ex  orig, 

m. 

not.  Hrsbisobof  Johann  von  Trier  vergleicht  dai  Kloater  Himmmde  mit 
dem  Rittw  Heinrieh  von  Weiw,  welcher  ab  nXduter  Erbe  d«  Bargen 
Theoderieh  an  Coblens  Anaprll<die  auf  einen  von  demselben  dem  Kloa- 
ter -irermaefaten  Webberg  erhoben  hatte.  Gonflnentie  1902.  (Urkb.  % 
Ul  nro.  904.) 

04er»,  Begeeten  8.  27^28. 

m. 

IMNI.  DerMibe  bertitigt  dem  lüoater  Himmerode  die  daeelbat  Tor  ihm  dte- 
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lern  Kloster  zuerkannten  Goter,  \7elche  Gerhard  von  iUü  CHr  nch  be* 
.  ftUBprucht  hatte.    1202.    (Urkb.  2,241  nro.  205.)  "  ; 

>   ^     Queru,  iUgetUn  8* 

1190  —  1202.  Erzbischof  Johann  von  Trier  incorporirt  zu  seinem  Anniver- 
sarium dem  ISt.  Mattheisklostcr  zu  Trier  die  Pfarrkirchen  zu  Pellin^ 
Hemptern  und  St.  Medart,  hebt  die  von  Erzbischof  Albero  ungcredi- 
terweise  auch  auf  die  Ililuser  der  Wittwen  tu  Hemptern  und  Lanipa- 
den gelegte  Lieferung  der  Bauchbafer  auf  und  Qberweiit  dem  Kloster 
einen  fiftussins  sa  Trier.  Ohne  T>tsL   (Oikh,  2,348  nro.  206.) 

€herz,  Regesten  ß,  31.  —  Wegen  dir  folgenden  Urkunde,  worin  die 
Säueer  der  Wittwen  von  lAefenmg  der  Rauehhafer  hefr^  nn^,  nodk 
damfr  ftdlend, 

m. 

ISOt.  Derselbe  bestätigt  dem  St.  Eucbariuskloster  (St.  Mattheis)  zu  Trier 
die  Schenkung  Erzbischof  Poppe's  über  Lampaden ,  Pellink  und  Ivisko 
und  deren  BestUtigTing  durch  Erzbischof  Hillin .  fern«-  Erisbisohof  Bru- 
no'» Schenkung  der  Fischerei  daselbst  und  in  der  Ruwer,  wie  auch  des 
Prob8te6  Albcro  von  St.  PauUn  Vensioht  auf  die  Abgaben  dasei  bat.  1203. 
<ürkb.  2,243  nro.  207.) 

Goerz,  Hegesten  8.  '28.  —  Unfn-  den  Ji^eugen  iH  eUUi  Hiehard  ■  wohl 
•  Heiner  ala  Akt  von  8t.  Martin  sm  ieaen.  ■ 

iwn. 

Mi.  DeiMlb^  «ptMdiflidet  einen  Streik  swisi}to 

und  dem  St.  fincharinskloater  (8t  Uattheia)  diselbat  über  die  Grenien 
der  Fischereigerechtigkeit  des  ESetflers  in  der  Hcael  nnd  Ruver.  Ohne 
Dit  (Urkb.         wo*  206.) 

Qirnm,  fif^esfa»  nät  Jahr  W2,  wmmfmtki  fwifergAtmde 
j^rteirfs  wnH  4i6  Zengen  mmeen. 

988.  ■      •  • 

1202-  Graf  (terlach  von  Veldenz  erklärt  sich  mit  dem  Ausspruche  der 
Schiedsrichter  zufrieden,  dass  die  Hunricgerechtigkeiten  zu  Ilemptrc  und 
Lampaden  dem  St.  Kuchariuskk)rter  zu  Trier  als  ^vahren^  Herrn  da- 
selbst gehören  und  von  diesem  dieselben  Peter  vun  Merzij^  zu  Lcbeq 
ü-ä^'t.    1202.    (Urkb.  2,246  nro.  209.) . . 

939. 

(MS.)  DeniUbe  bestätigt  die  Verpfändung  der  Hunrigerechtigkeit  in  den 
Dörfern  des  Klosters  St.  Eucharius  (St.  Mattbeis)  «eitens  Petei^s  von 
Merzig  fUr  100  trier.  Pfund  an  dieses  Kkstcr  «nd  erläset  Anordnung, 
dass  jener  nicht  in  den  andern  Orten,  welche  nicht  dem  Kloster  gehö- 
ren, in  seiner  fiereclitigung  Schaden  Idde.  Ohne  Dat.  (Urkb.  2,247 
nro.  310.) 
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Wegen  der  vorhergthejiden  Urkunde  und  deradben  Zeugen  wie  auch 
_  tQ,ege»  der  ^a^em^en  hierher  zu  setzen»  • 

UM.  EnsftiscW  Jotuum  tod  Trier  bearkimdet,  daaa  der  Bitter  Peter  von 
Mersig,  genannt  von  Veldenz,  in  Folge  dncsi  edtens  diei  Chrtfen  Gerlaeh 
von  Vddens  und  des  AbtB  Godfrid  von  St  fiuohanus  (St.  IfattheiB) 
an  Trier  eingegaogeneo  ComprqtjtiOB  seine  Hunriegerechtigkeiten  an 
Hemptre  and  Lampaden  ala  Lehea  des  Abt«  erkannt  and  darauf  bin 
denuelben  für  200  Pfand  trier.  Denaren  yerpfSndet  and  aicb  nun  der- 
selben bis  anr  Rttcksahlung  dieses  GeFdes  entXossert  babe.  (Sodann 
giebt  der  Ersbiscbof  noch  nachtrSglicb  eine  Erkl&rang  Uber  seine  eig- 
nen Reebte  in  diesen  DeSrfem  ab.)  1202.  (Urkb.  2,248  nro.  211.) 
Goers,  Begetten  8.  2S. 

941. 

1903  feb.  28.  Dci-solbe  giebt  dem  St.  Florinsstift  zu  Coblonz  eine  Hofstatt 
daselbst  gegen  einen  Zins  von  2  Kapannen  jUhrlich  in  die  erabischöf- 
liche  Klicho.  1203.  ind.  6,  pont.  n.  14,  cyclo  lunari  7,  epact.  6,  pri- 
die  kal.  mart.    OJrkb.  2,250  nro.  212.) 

Qoei'Z,  Kegelten  8,  28,  —  Die  Zeitangaben  stimmen  zu  1208, 


1203.  Derselbe  spricht  den  Mönchen  von  Himmerode  in  deren  Streite  mit 
seinen  Baaem  za  Ehrang  wegen  des  zum  Hof  Winterbadi  gehörigen 
Waldes  alles  das  an,  was  sie  seit  der  ersten  GrOndang  dieses  Hofs  von 
Bkr^iiicbof  AJbero  erhalten  haben  and  was  m  den  bestimmt  angegebe« 
nen  Grenaen  liegt.  1200.  (Urkb.  2,^1  nro.  219.) 
(3h€n,  RegtBien  8.  28. 

043. 

1803.  Derselbe  bestätigt  den  Ausspruch  seiner  Oowmissar«n  in  dem  Streite 
der  Mikiche  'von  Himmerode  mit  den  Nonnen  von  Horrevm  zu  Trier 
wegen  dniger  Lündereien  bei  dem  Hofe  Schonfeld ;  wonach  sich  die 
Mönche  gegen  3  trier.  Pfand  den  rahigen  Besitz  gesichert  haben.  1203. 
(ürkb.  2,252  nro.  214.) 
Qurz,  Megaten  8,  28. 

044. 

1203.  Graf  Lothar  von  Ilocbstaden  steht  in  Folge  der  früher  bei  Lebzei- 
ten seines  Vatei*s  errichteten  Müblenbann-Ordnung  zu  Münstoreifel  von 
«einem  beabsichtigten  Bau  zweier  Mühlen  daselbst  ab  und  gesteht  dies 
Hecht  ausschliesslich  der  Kirche  von  Prüm  resp.  Münstereifel  zu.  1203. 
(Urkb.  2,252  nro.  215.) 

Gedr,  Günther,  Cod.  diyL,  2ftü.    Katz/ey,  Ge»v/t,  von  MUmtereifd 
1,105. 
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1204  mrz.  6.  Erzbiscliof  Johann  von  Trier  bestätigt  die  Fundation  der  Ki- 
pelle  zu  Bendorf  durch  die  Patrone  der  Pfarrkirche  von  Engers  und 
erhebt  sie  zu  einem  beneficium  ecclesiasticum.   Confluentie  1204  die  6. 
mart.    (Urkb.  2,254  nro.  216.) 
Goerz,  Regeaten  8.  337. 

1204  iul.  10.  Denelbo  erlässt  ebenfiUlsy  wie  bereits  -vor  6  Jahren  die  Qtüb 
Kunegunde  Ton  Nassau  mit  ihren  Söhnen  gedian,  der  Abtei  Römers- 
doH  die  Togteilichen  Abgaben  von  Ihren  Gütern  an  Weiss.  1204  ind 
7,  epact.  17,  deeem  novenali  delo  8.  6  id.  jul.  pont.  a.  15.  (Urkb.  % 
255  nro.  217.) 

Goen,  Begutm  B,  28,   Qßär.  QUntker,  Cod.  dipl, 

041. 

1204.  (1202.)  Das  Generalcapitel  des  PrSmonstratenser- Ordens  veigleicfat 
.  die  Abteien  Romersdorf  und  Steinfeld  wegen  der  in  Ersterer  Nühe  ge- 
gründeten Abtei  Sayn  und  regelt  die  Grens-  und  Gotenrerhöltnisae  der 
beiden  Abteien  Romersdorf  und  Sayn.   1204  ind.  5.   (Urkb.  2^ 
nro.  218.) 

Indictio  5  stimmt  nicht  zu  1204,  sondern  gu  1202,  mwdekuJtikr 
tmek  die  St^nng  der  Abtei  Sayn  faüi. 

948. 

1204.  Erzbischol  Johann  von  Trier  beurkundet,  daas  die  Erben  des  aaf  ei- 
ner Pilgerfahrt  nach  Jerusalem  verstorbenen  Albero  von  Senheim,  auf 
ihre  erhobenen  Vogtcianspriiclic  auf  die  von  demselben  dem  Kloster  Him- 
merode geschenkten  Güter  zu  Senheim,  so  lange  das  Kloster  sich  in 
deren  Besitz  befinde,  verzichtet  haben.  1204  ind.  1,  epact  17,  Concor. 
4.    (Urkb.  2,258  nro.  219.) 

Ooerz,  liegesten  S.  28.    Gedr.  Günther,  Cod   dipl.  2ß4.  Wegen 
concxur,  4  und  hid.  7  von  fehr.  2ö—'»ept.  24  fallend. 

040. 

1204.  Derselbe  bestätigt  die  Schenkung  Rudolfs  Herrn  von  Malberg  und 
dessen  Gemahlin  Ida  über  iiir  Allodium  zu  Yi-sowe  und  das  Patronat- 
recht  zu  Nidenbueh  an  das  Kloster  St.  Thomas  an  der  Kyll.  1204. 
(Urkb.  2,259  nro.  220.) 

Ooerz,  Begesten  8,  28.    Oedr,  Fahrn,  Cod.  dipl,  Salm.  8,  8. 

090. 

1204.  Das  Domcapitel  zu  Trier  vererbpachtet  ein  Stück  unbebautes  I*iMi 
daselbj?t ,  um  es  zu  Weinberg  urazurodcn ,  an  den  Büi-gcr  Elmerich  «u 
Trier  gegen  einen  Jahrzins.    1204.    (Urkb.  2,260  nro.  221.) 
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951. 

1805.  £rzbiscbof  JohflMI  Ton  Trier  mooporirt  die  Pfarrkirche  zu  DiodeB- 
feld  dem  Nonnenkloster  St.  Thomas  an  der  K7IL  1205  ind.  8,  epaci. 
28.   (ürkb.  2,261  nro.  222.) 

Omi^  DcyeMtf»  8.  28.  —  Wegen  ind.  8 eepi,  ^faUeiuL 


1206.  Derselbe  beurkundet,  dass  die  Herren  und  Gemeinde  zu  Metterieb 
der  Abtei  Himmerode  wüstes  Land  an  der  Mosel  (liobrer  Hof;  geschenkt, 
wdeiifle  dieselbe  sn  Weinberg  umgerodet  habe,  und  dass  cÜese  Schen- 
kung Mieh  spiler  die  Ehrben  dtesar  Herren  beslitigt  haben.  1206  ind. 
8  (teaser  9)  q>act.  9,  eoneor.  a   (Ufkb.  2,262  nro.  23S.) 

e&trm,  Bigettm  8.  28.   Bedr.  Etnim,  Metmp,  Himtrod,  8.  43; 
himm  B<m$k  Ißdß»  Kremer,  Orr.  Nme.  —  Wegen  md.  9  vor 

eept.  adfalkid. 

953. 

1296.  Die  in  dem  Streite  der  Abtei  Flimmcrode  mit  Friedrieh  von  Malbcrg 
wegen  des  Letztern  beanspruciiten  Vogteirechte  über  die  altteiliohen 
Höfe  Harth,  Vailz  und  Sicbcnbürn  committirten  Richter  beurkunden, 
dass  nach  der  bewahrh<  iteton  Zeugenaussage  Niemand  ausser  dem  Klos- 
ter ein  liecht  auf  diese  Höfe  habe.  1206  ind.  9.  (ürkb.  2,26:}  nro.  224.) 

Oedr.  Fahne,  VixL  di^,  üoim,  8.  9  nro,  14^  —  Wegen  ind.  U  vor 
sept.  24  faUend. 

954. 

IMf . '  Des  Domkapitels  sa  Trier  Erneuerung  eines  Erbpachtbriefs  aber  die 
Kirohengmer  so  Perl.  1206.  (Urkb.  2^  nro.  225.) 

955. 

1196.  Der  Rheingraf  W.  bestätigt  dem  Kloster  Weiler  einen  W  einberg  bei 
Boppard,  welchen  seine  Gemahlin  (luda  und  deren  Mitirben  diesem 
Kloster  geechenkt  haben,  und  welcher  durch  dir  Krhscliattwllicilung  nach- 
her unter  daa  Antheii  seiner  Frau  gefallen  war.  1206.  (Urkb.  2,265 
nro.  226.) 

Gedr.  R<mel,  Urkundenb.  der  Abtei  Jbberbach  1,116, 


Ittl.  Mi  L  Der  KnenifahNr  Bheingraf  Wacner  der  Junge  achenkt  dem 
Kkstar  Ri]]iinidilsbeig  senieB  Hof  au  Kempten,  und  beatinimt  2  Mark 
k5in.  Donaren  jibrlidi  daraus  aum  Unterhalt  seiner  Sohwester  Adelheid 
in  dieaM  Kkatnr.  1207  in  die  bb.  Philippi  et  Jaeobi.  (Uriib.  2^6 

MO.  m.) 

957. 

1297  illl.  22.  Die  GrUfin  Alveradis  von  Molbach  schenkt  dem  Nonnenklos- 
ter NiederprUni  ihr  Allodium  zu  Neunkirchen.   In  eocLosia  ss.  martir. 
■iitcl«|ctaife«i  tt((mknli#.  II.  49 
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Gordian!  et  Epymachi  (Niederprüm)  11  kal.  aug.  in  die  s.  Marie  Ka^- 

d»lm  1907  ind.  7  (ricbligw;  10).  <Uiikb.         uro.  838.)  - 

.  .     .  f  .     •  • 

958. 

(1201)  Erzbischot'  Johann  von  Trier  berichtet  dem  König  Philipp,  was 
Gerlach  von  Covern  in  der  Streitsache  des  Klosters  Himmerode  mit 
Reinibold  von  Isenburg  wegen  der  Güter  im  KjUwald  ausgesagt  habe. 
Ohne  Dat.    (Urkb.  2,267  nm.  229.)  "  '       "  ^ 

Qoerz,  liegest en  S.  30.  —  Wegen  folgender  Urkunde  hierher  gesetzt, 

1291  Uf.  8.  KSnig  Philipp  bemfcundel  diD  m  d«r  Afipellatieinndib  Reim* 
.  bold't  von  Ifenburg  gegen  den  Abt  ton.  Himmerode  jo'Belftff  dea  Guts 
.  •  ni  Langschdd  su  Gunsten  des  Abts  tot  ifan  ergtngenen  Redimprueb. 
Wonnatie  6  id.  aug.  ind.  10.   (ürifb.  3,268  nro.  210.) 

Böhmer,  Keg.  Imp.  8,  24,  vte^m  ind.  10  in*9  Jahr  1207. 

1807.   Erzbischof  Johann  von  Trier  beurkundet  einen  Vergleich  zwischen 
dem  Kloster  S.  Mariae  ad  martyr.  zu  Trier  nnd  Gerlach,  Herrn  von 
Covern,  wegen  des  Ei'stein  Hof  zu  (vovern,  wonach  dieser  Hof  von  der 
Vogtei  des  Gerlach  frei  erklärt  wird.   1207.    (Urkb.  2,269  nro.  231.; 
Chert,  hegeaten  8.  28,   Gedr.  Günther,  Cod.  dipL  2^6. 

0«L 

ISO'?.  Graf  Gerlach  von  Veldenz  genehmigt  als  Lehnsherr,  dass  Peter  (von 
Merzig)  seine  Ilunriegcrcchtigkeit  zu  Zerf,  Greimerath  und  Hedert  für 
1()0  trier.  Plund  dem  St.  Paulinsstift  zu  Trier  verpfändet  habe.  X207. 
(Urkb.  2,270  nro.  232.) 

Gedr.  OehihLi,  Oerechtsame  des  St,  Pavdimstxf^  in.  dß9  Dorf  Ur4ir 
mtrath.  17^3  fol.  8.,  XO  esc  orig.  .   r  . 

'968.   •  . 

1201—1207.  Erzbischof  Johann  von  Trier  bestimmt  in  dem  Streite  cwi- 
sehen  der  Aktti  St  M«ximi%  AdeUn,  Herrn  von  Veysepburg,  und  de- 
ren Leute  von  Enunel  eineneits  und  dem  St.  Enehariuskloster  (St  Hat- 
theis)  von  Trier  und  dessen  Hdf  6ermeroth  andererseits,  iregpa  der 
Weide  im  Banne  vonEnuaiel,  nach  vorheriger  ÜBteesiidinng,!  cUii'WaI» 
debeairk  des  Hofe  Bermerotb  in  Emmeier  €kmaricvng.  >  Ohne  Dat. 
(Urkb.  9,270  nro.  983.) 

Qoerz,  Hegteten  8.  W.  —  Der  ik  der* Urkunde  geneamte  AU  Bar- 
iholomäue  von  8t.  Maximin  eret^eint  1201  und  eem  Nochfolger  Anedm 
1208  zum  eratenmaL 


1898      4.'  Pabst  Innoeeot  m.  nimmt  das  Kloster  Seyb  in  seinen  Schuti 


Digitized  by  Google 


in 


und  bestätigt  dessen  Rechte  und  Besitzungen.    Laterani  4  non«  maj. 
.  ind.  11.   1206.  pont.  a.  11.    (Urkb.  2,272  nro.  234.)  * 

Gedr.  HiKjo,  Äan.  Praem.  '2,177  mit  l~<^6  ind.  9.  pont.  n.  9.;  hier- 
«UM  Honth.  1,044,  —  fj(a  ahi  r  das  unverdäditige  Original  1206  ind.  11 
pont.  o.  11.  hat,  wegen  ind,  11  und  po$U,  a.  11  statt  1206  das  Jnhr 
1208  als  das  richtigere  hier  angenommen,  VergL  üUe  Hege§ten  dieses 
FabsUa  in  Böhmer,  Heg,  Imp,  3,  316, 

(1208  «vg.  9.)  Xteinricb  ▼on  Ulmeii  schilt  dem  Kloster  Stuben  eine  Re- 
liquie dep  beil.  Krenses  und  andere  Reli<}uion,  und  su  seinem  und  sei- 
ner Frttt  Irmgftrde  AnnivmkriuiD  ein  halbes.  Fuder  V(wi  jährlieher 
Rente  aus  seinem  Gut  bei  St  Aldegund.  Ohne  Dat.  (Urkb.  2,275 
nro.  235.) 

Qedr,  Güniher,  Cod.        SfiO,  weh  die  ZeÜ  1208  pigO. 

t  Limreiuii  6.  $t  A$mmh  B  em  avXhmM»  Qi»^  angvOi,  Die  Vw- 
ktmde  üt  uneoUtiändig, 

965. 

1198-1208.   König  Piiilipp  nimmt  die  Kirche  zu  Rulicheswerde  (Rolands- 
.  Werth  ?)  in  seinen  Schutz.    Ohne  Dat.    (Urkb.  2,275  nro.  236.) 

Nicht  hei  Böhmer^  —  König  l^hHiigp  119S  mrz,  Ö  gewähll  wird  1208 
jun,21  ermarde^^        .  .  . 

1209*  finbitebof  Bruno  7011.  OSIn  bestätigt  dem  .Kloster  Laach  die  freie 
Wahl  eines  Dingvogts!  1208  ind.  11.  pont  a.  3.  (Urkb.  2,276  nro.  237.) 

.  Qe^.  Gunther,  Cod,  dipL.  2ß7,       Wegen  tnd,  11  vor  tepL-  24 
fallend, 

907. 

1208  nov.  11.  Der  Rheingraf  Wolfram  schenkt  von  den  250  Mark  köin. 
Denaren,  welche  ihm  der  iieute  zum  König  erwülilte  Otto  IV.  aus  dem 
Bopparder  Zoll  verschrieben  hat,  25  Mark  der  Kirche  zu  Hirzenach 
Air  ein  Anniversarium  seines  verstorbenen  Oheims  Albcro,  Abts  von 
Eberbach.    Apud  Frankenfort  1208.    (Urkb.  2,277  uro.  238.) 

Der  Monatstag  ergiebt  sich  aus  der  Stelle  „Otto  hodie  m  regem  eleO' 
«Mi*  nach  Böhmer,  lieg.  Imp.  8.  39. 

(1208  Occ)  Das  Domeapitel  von  OSln  vererbpaehtet  sein  Gut  in  Remagen 
•  an  einan  gewisaen  Wottnun  ftr  6  Fuder  Wein  jübriieb.  Regnante  rage 
Ottane  et  Teoderieo  Gokn.  aithieUcto  enslente.  (Urkb.  2,277  nro.  289.) 

Gtdr,  OMher,  Cod.  d^.  IM  ^'b  X,  JahrK  —  ßrebiaehof  Theo- 
deritA  wm  CM»  wurab  tni  Denember  1208  gewähU,  wid  fläU  die  Ur- 
hmde  woU  im  dien  ZeU,  da  er  sieh  in  einer  Urkunde  hei  Laeomblet 
1208  seAon  oreAft^niiGopiM  nmmt. 
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If08.  Enbisdiof  Johann  von  Trier  schenkt  za  seinem  AmuTerssrium  dem 
Kloster  S.  Msrise  ad  martyres  m  Trier  die  P&rrkirobe  sn  £hrmog  mit 
ihrem  Pfarrwiddum.   1208  pont  a.  19.   (Urkb.  2^^78  nro.  240.) 
Ooerz,  Kegetien  8,  29, 

970. 

1209  ffb.  26.  Erzbipchof  Sigfrid  von  Mainz  bestätigt  einen  Vergleich  zwi- 
Bchen  Ileiiirieli  Bode  und  dcra  St.  Simeonsstift  zu  Trier,  wornach  Kr- 
stcrer  auf  s»Mn  usurpirtcfc  Vogtcirecht  über  des  Stifts  Hol  zu  Schierstein 
verzichtet.  Maguiitie  4  kal.  mart.  1209  ind.  12,  pont.  Tnnocentii  III. 
pape  a.  11,  rognante  Ottone  rege.  (ürkb.  2,279  nro.  241.) 
.   Gedr.  Rossel,  ürkundenb,  der  Abtei  Eberbach  1,131. 

HL 

im  Hu.  lt.  OobleoMT  ZoUtMif.  1209  id.  jvn.  (Uikh.  2,290  mo.  242.) 

972. 

1909  iHB.  80.  König  Otto  IV.  nimmt  das  Kloster  Romendorf  in  seinen 
Schuti  und  verleiht  ihm  Zollfreiheit  an  den  ReichssöUen  am  Rhein  und 
Main ,  namenlüch  bei  Kaiserswerth.  Apud  Spiram  prid.  kal»  jiiL  ind. 
12.    1209  a.  regn.  11.    (ürkb.  2,282  nro.  243.) 

Böhmer,  Heg.  Imp.  8,  46,   Qedr.  QUniher,  Ood.  2fi4^ 

in. 

1209  IBS.  22.  Das  Domkapitel  Ton  Cöln  verwandelt  die  von  dem  Obc- 
dientiarins  zu  Remagen  aus  seiner  Stelle  „Delamt*'  jährlich  an  die  Dom- 
herren zu  liefernde  Weinrente  in  eine  Geldrente  and  incorporirt  dieser 
Stelle  die  Obedienz  vom  St.  Walburgenberg.  1209  octava  assumpt  b. 
▼iiginis.   (Urkb.  2,288  nro.  244.) 

974. 

1209.  Pfalzgraf  H(cinrich)  bei  Rhein  nimmt  das  Kloster  Hiromerode,  na- 
mentlich dessen  Hof  so  Miesenheim  in  seinen  Schute  und  befreit  es  vom 
Zoll  bei  Thuron,  wie  auch  die  Bauern  zu  Miesenheim  von  der  ihm  jübr- 
lich  schuldigen  Abgabe,    1209  ind.  12.    (ürkb.  2,284  nro.  245.) 

Qedr.  HeesiuSf  Manxp.  Himei'od.  8,  60,  Acta  Palat,  6,318.  —  We- 
gen ind,  12  vor  $ept.  24  faUend. 

9». 

IM  Ott  ErsbiKhof  Jehann  ton  Trier  belügt  einen  Taiieolnp«rtnig 
swiaehen  dem  St  Bimeonsatill  lu  Trier  «nd  der  Abtei  Bwewdofi,  wo- 
nach Erateres  seinen  Hof  n  Gtadbaeh  giebt  and  daftUr  gcmaate  Wein- 
berge SU  Moeehveias  erhiflt,  dieselbe  aber  gegen  einen  Jahrrina  Ton  6 
Mark  der  Abt«  Romendorf  in  Erbpacht  vedeihl.  Gonfloeotie  8  id.  oct 
1909.  ind.  18,  pont  InnoeentH  m.  a.  IS  (richtiger  12),  impenMrto  Ol- 
tone  a.  imp.  1.  (Urkb.  2,985  uro.  946.) 
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Ooen,  Hegesten  8.  29,  —  Da  nach  AmM  von  Lübeck  ErMokuf 
Johann  an  0ttQ*8  Rgn^ghH  ÄntheiJL  mJm  und  Otto's  Km^iftritmi^ 
,  Mwüchen  dem  Sonntag  vor  und  Somita§  »ac4  Uiohadi»  (mf$,  97  und 
od.  4)  schwankt,  ao  läaat  okiß»  Datum  .  eher  auf  4m  mptß7  aU 
den  Tag  der  JCaiterkrönung  srhliessen,  —  Der  Tauuuit^ftrf^  «ittlf  wnt 
dm^eUm  ;Seiigtß  mi4  Dat.  m9  ha>  ümUk  iß4J. 

1209  dfC.  15.  Graf  Gerhart  von  Ahr  verzichtet  auf  die  usurpirte  Dingvog- 
tei  über  Kloster  Laach,  nachdem  er  mit  andern  Lehengütern  entschä- 
digt worden.  Acta  apud  Lacum  et  consumraata  apud  Anderuacum  in- 
fra  ambitum  ecclesie  S.  Marie  (St  Thomas  bei  Andernach)  1209,  18 
kal.  Jan.  ind.  12  (lege  13)  a.  imp.  Otton.  X*  (UrkU  3^286  m».  Hl.) 
Qedr,  Wegeier ,  Kloster  Laach  2,15, 

1299  (M  tf).  Enbilfiliof^ilieodbKi^^      Cän  WnlcradB^.die 

inp.  OtloD.  IV.  ft.  1,  pont  nri.  a.  1.  (Urkb.  2idtt  nrol  848.) 

(Mr.  Wtg0Ur,  KL  LaaA  —  Wegw  dendhm  Zmgem  m§ 
•0rl«r  md  W0gm  ptmt.  2Mhr*  a.  t  wott  fhkkuiUg  mit'  twiftt 
Urkmiß, 

978. 

1299.  Der  trier.  Archidiakon  Theoderich  bestätigt  dos  Abts  Gerhart  von 
Prüm  Schenkung  der  Kirchen  zu  Rommersheim  und  Merink  aa  d«f 
Nonnenkloster  von  Niederprüm.   1209.   (Urkb.  2^  |iro.  249.) 

979.  . 

1199.  Du  Stift  sa  KawawmwUi  btorihndt^  dait  et      ton  8fe.  Smeons- 
•lift  IQ  Trier,  der  St  Geoigeokiiciie  und  dem  Pfiunrer  la  Httnningeii 
in  Oemebeehaft  sagehörigen  Weinsehnten  in  BroUer  0engw4»ing 
gen  6  kflOn.  Sofiden  Jafarsins  TererbpachteC  habe.   1909.   (Urkh.  2, 
990  nfo.  26iO.) 


.  Ersbifdbof  Johann  Ton<  Tri^.  ^bestätigt  eine^  Ver^^leieh  swiiehen  dem 
Stift  sa  Uteeohi  önd  Jen  Oebriid^  von  dtain|nepi|ew  ,an4  Ton  Rübe* 
nafib  wegen  Ajo^iabung  des  Piiteonatueeh^  .sa\P|igen^  (üricb. 

9,291  nro.  251.)   ' 

Qoer9,  Begmtm  3.  29,  Gedr.  GüHOet,  Cod.  dipl.  2ßl. 

981. 

1199.  Denelb«  booriEondel,  dMi  der  edle  MaM  Stmon  fon  fittaringin  aof 
aetoe  «Bgeee^lB  AMyrfkhf  an  daa  Kloater  LoMMh  wegen  dei  Zehn- 
ten im  Kloaterbering  Teisiehtet  habe.   1209.  (Ujrkb.  9,292  m  262.) 
Ch9i%,  Bsgutm  8.  337. 
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;  7|7^  BegcsteD  Kto.  962-^8e6. 

* 

in$*-12(NI.  Der  Probst  Gerhart  von  8t.  Simeon  zu  Trier  bestätigt  ein 
'Vermächtniss  von  27  Mark  Silbers,  welches  der  Custos  Werner  seiner 
Kirche  zur  Feier  des  Festes  Pauli  Bekehrung  vermacht  hat,  und  beur- 
kündet,  dass  er  diese  Summe  zum  Ankauf  von  Weinbergen  hei  Leh- 
men und  Graach  verwendet  habe.  Ohne  Dat.  (Urkb.  2,293  nro.  253.) 

Da  1172  Erzhischüf  Arnold  von  Trier  die  Prob»tei  zu  St.  Simeon 
inne  hatte  und  Oerhart  erst  seit  1181  in  Urkunden  (du  Probst  daiidb»^ 
'  '    vorkömmt,  suda/in  der  Cj/.v/o.-*  Warner  ron  1174—1181  und  df}i^6H  ^auh- 
'      folger  eraj  1210  gmannt^^wird,  1173'---1209  angcn  .  . 


lang  Mines  VermSgeoa  awiMfaen  Miner  Frau,  er  init  derBelt>en  keine 
Kinder  hat»  and  aeinen  (^eicfawia^.  Ohne  Dat  (Uifch.  2,294  nro.  254.) 

Der  t»  der  ürhtnde.^enanfUe  CSfatoa  Wamfr  wm  8t.  Simeoj^  kfipmi 
tt74-il8i  ün^  d^n  erei  mO  JohÜnn  ßU  gußtoe.m»,  ,4dhfir 


I1M*^1M9.  Das  Stift  St.  Simeon  m  TM^  verechrcibt  dem  Theoderich, 
trier.  Domherrn  und  Kaplan  von  Luxemburg,  für  seine  Resignation  auf 
die  Kirche  zu  Mosbach  eine  IcbenslKngliche  Jahrrente  von  2  Pfand  trier. 
Denaren.   Ohne  Dat.   (Urk^).  2,295  nro.  255.) 

Gedr,  Honth.  1,616  zu  c.  1188  und  Rossel,  Urkb.  der  Abtei  Eher- 
lach 1,84  zu  1185.  Probst  Gerhart  erscheint  1181—1212  in  unsem  Ur- 
kunden. Der  Dechant  Peter  1187—1192  sein  Vorgänger  1179  zuletzt 
und  nein  Nachfolger  1210  zuerst.  Der  Kellner  Wecelo  und  SchuLmeister 
Jta-bero  Uiili  fiitJier  lli80-:*1209 ,u»gen(mtne»^ •  > .!  ^ 


U80-1209.   Das  St.  Simeonsslift  zu  Trier  beurkundet  das  m  dem 

herm  Ingebrand  bei  Uebernahme  der  Kirche  von  Moefwch  gemachle 
Gelöbniss  wegen  Erhaltung  des  Kirchenvermögena.  Ohne  Dat  (ürkb. 
2,296  nro.  256.) 

Gedr.  HoiBel,  Ürk^ndenb.  der  AhUlEbei^lßB  w  USö,  -^  We- 
^  ifen  dee  ßeehanlU  P(eter)  den  ZeUnmm  der  wrkergelundtn  Urkunde 
iaufenommeH,  nocA  wdcjier  ete  auch' wegen  dee  Inhid^  tmmmdbar  m 
eetaen  w(. 

»86. 

1210  a|»r.  12.    Erzbischof  Johann  von  Trier  schenkt  der  Abtei  Sayn  seine 
Rechte  auf  die  Novalien  der  Leute  des  Klosters  und  des  Grafen  (von 
Sain)  bei  Girsnach,  Stromberg  and  Altewtodt.   1210  prid.  id.  apr. 
(ürkb.  2,297  nro.  257.) 
Chen,  Megeeien  8,  29. 
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vis: 
mit 

Bmmm^  m  ITbw  i44!4«v  (AM  .BoMndoif )  'womA  Emmm  sei- 
nen Hejf  sn  .OMbioii  .gegen  W^mbeiypi.«!  'Meeetwwtii''giebti  Apnd 
Lendam  6  non.  maj.  ind.  13.   (Urkb.  2|297  nio.  S58.) 
Böhmm',  Heg.  Iwp.  8,  63. 

....    .     .   '  .1.  ^8.'  -i  •  .11/  .»1  . 

12i0  Sfpt.  Erzblschof  Johann  von  Trier  bestätigt  Wilheliu's  von  Uelfenatein 
*'  Erbauung  und  Fundation  der  Kapelle  bei  dem  Nonuenkloater  auf  dem 
Oberwerih  bei  Coblenz.    Confluentie  1210  ind.  12.  men^e  ^^tembr, 
(Urkb.  2,298  nro.  259.) 
^        '  Ooerz,  RegeMen  S.  29.  'Oedt.  ÖUnÜier,  Cod.  dipl.  2,99 ,  tvoselbst 
auch  8.  103  die  Urkunde  über  die  Einweihung  1211  aug,  5  steht  und 
daher  statt  obigem  Jahr  1210  daa  Jahr  1211  aept.  eher  anssunehmen 
wäre,  indtm  ei  in  der  ürkunde.'kHkit:  „gwan  (capdiam)  in  ejus  con- 
.  iferqfione  Auch  ge^hi»  12^^  ff^^i  dif  Ui^Oi^S^  . 

DklO.  Derselbe'  beurkim^et  die  Veiniclitleistiug  des  G^sfen  Q^bert,  von 
Ahr  auf  'die  Dingrogtei  des  Kirnten  |>Ach.  1210  ind.  18,  imp.  Otfton. 
.  JV.        pont  nr,  V31'0?8«  21).   (TJrkb.  2,300  xiuroi  2^0.) 

Goeij,  Begutfu  8.  29,   Gedr*  OUnther,  \Cod.  dijd.  2fi6.  Wfgtn 
ind.  13  vor  §ept.  24  faUend. 

990. 

1210  Off.  8.    Derselbe  bestätigt  den  Vergleich  der  Abtei  Romci^ddrf  mit 
Bruno  von  Isenburg  als  Vögten  des  Hofs  Gladbach.  ConHuentie  8  id. 
oct.  1210.    (Urkb.  2,302  nro.  261.)      .M.-.l.lHr'  •  i  .  M  .<>.  -r.I'  ... 
Ooerz,  BegCBten  8.  29.  •  ""I"  "  '  ■"mM.i...r.:.t,„:  i.  i 

:  •!         '    .ifjj"-  f\'jh'u>//  tna'.n  i:  \-irt«i'>.!  hr.  .lol3l  it.\  ii'>}.;.''..\ 

tfßßf, .  Derselbe  besHttigt  die  Seitens  der  QeneralsyMde,  yfMit  dem  Stift 
,  \zu  Garden  in  dem.  Walde  opd  der  Qemarkong  von  Treis  gleidiie  Be> 
bolsigui^-  iin4\'\yeidereQbie  zuerkennt  wie  den  dortigen  fiiUlviDluiini. 
In  facie  generalis  synodo  1210.   (Urkb.  2|d08  nro.  262.) 
QoerM,  Begeeten  8.  29. 
•    ri'«"ii..Mji(;;^,  i?.  iiu,>  wl;»xo7/  iof|§/l  T>h  ^'.ßl»  .^bmi^i  l  (.OISi  0^11 

1210.    Derselbe  l)e.«5täligt  des  Deehanten  Gregor  zu  MUn.sferniaifeld  Ordina 

tion  über  den  Zehnten  zu  Naunheim  und  da.«?  Beholzigungsrecht  im 

Walde  „Caune".    1210,    (Urkb.  2.304  nro.  263.)  ,"  '    .  ' 

Uoerz,  Kegesten  o.  29.        ,   .  ,         ,     ,       -    ,     i  t 
II».   v^Ku'ui  m-ib^^ ^i).. .    /i;  i,       )i  /   ii  >  ji.'lT':o,i   f.omv  linJnf.  nun 

1810.  Der  Abt  Gebart  von  Pram  schenkt  dem  Nonnenkloster  !NiederprUm 
seine  Bannöfto*  1^10  ngoable  lege  OHone;  (iMb.  2,300  iih>.  264.) 


Digitized  by  Google 


ifft. 

int.  BnmA,  BdTtm^WtmaAmm  tMiMdei;  ^  kr  te^AbMfi  llotaien- 

üg«r  IiMto  imtwiAt         itiO/  ^ÜM.  i^M  meo:  M.)  ' 

995. 

(SiM.  IUI.— IMO.)  Der  Abt  GkydfrkL^M  Echternach  stellt  sich  ab  Bürge 
für  die  von  Heieio  nm  £nge  wegen  tödtlicher  Verwundung  eines  ßfh 
teiHchtoki  MQllers,  an  denselben  und  dessen  Frau  lebenslänglich  als  com- 
|>Oittio  zu  liefernde  Fruchtrente.    Ohne  Dat.    (Ürkb.  2,306  nro.  266.) 

2u  Echternach  icaren  im  12.  Jahrhundert  zwei  Äebte  Oodfrid.  Ood- 
frid I.  erscheint  1142  und  starb  nach  Brower  ^  Metrop,  1,530  im  Jahr 
1155.  Oodfrid  II.  wird  1184—1193  in  Urkunden  gmamU  und  starb 
nack  Btower  1210.   Sein  Nachfolger  kimmt  Uli  vor» 

1187— 1210.  Der  Abt  Godfrid  von  St.  Eucharius  (St.  Mattheis)  zu  Trier 
beurkundet,  dass  Radulf  von  Castdl  einen  von  der  Abtei  in  Lehen  ge- 
habten Weinberg  mit  seinem  Conscns  dem  Kloster  Villers  gescheoki 
und  dagegen  einen  andern  am  Taufborn  von  gleichem  W^rth  zu  Le- 
hen gemacht  habe.    Ohne  Dat.    (Urbk.  2,307  nro.  267.) 

Ahl  Oodfrid  erscheint  in  den  Urkunden  1191—1210;  sein  Vorgän- 
■ger  llöä  zum  letztenmal  und  sein  Nachfolger  1211  zum  erstettmaL 

1)90— 1^110.  Urknnde,  ^aw  der  KeUner  Weselo  von  St  Sitteon  z«  T4«(> 
fir  aeine.  beiden  Scbei^un^ifii  unter  dea  Aebten  Jehepn  woA  QikUnd 
«n  das  St.  EuehariaakloBter  (St  ICitthais)  diMlbel  in  dmm  BWmi- 
flU  Mi%;eDommen  und  ihm  yom  Kloster  gensBiitvI^NisblreaAaD.aiiB  dem 
Zehnten  ni  Biel  auf  Lebenaaeit  ougewieNo  worden  seien.  Ohne  Dat 
(Urfcb.  3,886  Kaehtr.  5  an  1190  -1212.) 

Der»  Kdkier  fFesdo  von  8i,  S^mon  ertekeiM  dt  miMm  OtituMioi 
mi,  tme,  m^.  ^  Aht  Joham  wm  8t.  MaO^  M  miMtm  1187 

•  mid  Ü90  mnd  imm  Näthfdlffer  Gadfiii  snt^^ 

998. 

(llM^ltlO.)  üikonde,  daw  der  KfHmr  Weaeb  vom  St  Simoonsstift  an 
Trier  dem  St.  EaeharinsklostM^  (St  Vattbeis)  an  einem  AnrnTataariwi 
ttnen  Weinberg  daselbst  gegeben  and  das  Kloster  dagegen  ihm  6  Schsf- 
fei  Gelieide  nnd  1  ^uder  Weinjährlich,  so  lange  er  lebe,  an  jgeben 
▼ereprochen  habe,  iind  daaa  Wezelo  auch  die  2Ö  Mark,  weldie  .derselbe 
mm  Ankauf  eines  kostbaren  AJIodium  (Kleinods?)  dem  Kloster  Tor- 
gestreckt,  auch  gesehenkt  habe.  Ohne  Dat  (Uricb.  2,837  Naehtr.  6 

•  tmi  1181-^1212.) 

W^m  4er  ittrktrgtkmden  Uwinmdt  kMmr  ^eMfat* 
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JHP«  • 

llti^lili.  EnbiadMl  JoIimb  tob  Triar  btnilnuMK  dias  Min  Getreuer, 
'  WAlther  TOn  PoUcbe  und  deneo  Gemahlin  Mathilde  die  dem  St.  Eu- 
ohariuBklostar  (St.  Mattheii)  cu  Trier  geaehenkten  Besitxnngen  ftfrmlich 
llheiigeben  and  von  den  €Hltem  das  Wohnhaus  and  die  HxJftr  der  Wein- 
bei^  vona  „ Thiergarten su  lebenalUngiicber  Natsaieaanng  erhallen  ha- 
ben.  Ohne  Dat.    (Urkb.  2,307  nro.  268.) 

Qoerz,  Hegesten  8.  31.  —  /)<»r  Dumdechnnt  Wilhelm  ertrkemt  §e%t 
im  nndder  Abt  Qodfrid  wm  St.  JSMeharms  bi$  1210. 

1000. 

Uil6 — 1210.    Heinrich  Mirkclin  vermaclit  vor  seinem  Kreuzzuge  der  St. 
Castoi*skirehe  zu  Ci>l>Ienz  18  kfihi.  Denaren  Jahrzins  an«  einem  Wein 
berge  da/tclbst  zu  seinem  Anniversarium.    Ohne  Dat.    (Lrk^.  2^306 
nro.  2()9.) 

In  den  Urkunden  erscheint  der  Custus  Uerlnch  ron  St.  Castor  1196 — 
t^lOf  daher  mt  iregen  des  cU^  Besiegier  geminnttu  Cnstos  G,  dieser  Zeit- 
räum  angenommen  worden. 

1001. 

1108—1210.  Erzbischof  Johann  von  Trier  incorporirt  dem  St.  Kucharius- 
kloster  (St.  Mattheis)  zu  Trier  die  vor  dessen  Thore  gelegene  St  Me> 
dart'a- Kirche.    Oime  Dat.    (Urkb.  2,309  nro.  270.) 

Qoerz,  Hegesten  S.  31.  —  Ih't  in  dfr  Urkunde  Genannten :  ffod/riJ, 
Abt  ron  St.  Eueharius  (IVJl—  l'JlOj.  nnd  Conrad,  Doniprobat  (sfit  1200 
und  sein  Vorgänger  zuletzt  1197),  bettümnfti  den  Zeitraum  Sodann 
wird  nurh  der  Domcantor  Johann  genannt,  welcher  noch  121U  vorkömiiU 
und  in  diesem  Jnhr  einen  Nachfolger  erhielt, 

1198  —  1210.  Der  Domprobst  und  Archi^Bakon  Conrad  von  Trier  sehst  seine 
SynodalgcbUhren  in  den  von  Enbiacbof  Jobann  von  Trier  dem  St.  Gu- 
charinakloater  (St.  Blattheia)  ineorporirten  Plhrreien  llemptcm,  LampM- 
den,  Pellink  und  CrittMiaeh  auf  5  Soliden  fieat  und  erlanbt  die  ßeeelnung 
dieser  Pfarreien  mit  Vikaren.  Oiuoe  Dat.   (Urkb.  2,d09  nro.  271.) 

Die  Imkorporaiüm  der  Pfarreien  Hemptem  tmd  PeUmk  flÜU  tuei- 
ecken  1190-1302,  ~  l/er  Domprobet  Conrad  ereekeint  1200  in  den 
Urkunden  cum  eretenmal  und  sein  Vorgänffer  Rudolf  1197  enm  lelMten' 
mal.  Der  Äbt  Oo^frid  wm  8t.  JSuchartne  1191—1210.  Awk  mrdnoek 
Johemnee  ale  DetmiHnmw  genansU,  daher  1198 — 1210  angenmnmen, 

1003. 

Uid— 1210.    Das  Kloster  S.  Mariae  ad  martyres  zu  Trier  vererbpaebtet  2 
Aeckcr  zu  Covern  an  den  Kittcr  Heinrieb  (auch  Hunoid  genannt)  ge- 
gen 3  Scheffel  Getreide  jähriicb.   Ohne  Dat.    (Urkb.  2,310  nro.  272.; 
Theoderich,  Abt  poh  St,  Mergen  aeü  1197,  Conrad,  Domprobst  seit 

49a 
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12()0,  sein  Vorgänger  1197  zim^httltenmal,  Johannes,  Domtänger  It^-^ 
mO,  ikmm  mO  Oum,  Dwm»mtgt^  dak§r  IW^l^Mk  angetmmtetü  . 

low. 

1J#8— 1210.  Graf  Heinrich  von  Zweibrücken,  Albert,  Probst  von  St.  Pau- 
lin zu  Trier,  Graf  Simon  (III.;  von  Saarbrücken  und  dessen  Mutter 
Luckarde  schenken  dem  Hospital  des  Klosters  Wadgas960  den  PUtzer- 
berg  daaelbßt.    Ohne  Dat.    (ürkb.  2,315  nro.  279.) 

Gedr.  Krfiuer,  GeHch.  des  AiHlfnn.'Gearh}.  '2,307.  —-  Lukurdt!  mar 
die  (JemaJdin  des  Urnfcn  Sijnoit  II.  von  SaarhrUrkev ,  welrhfr  (noch 
Koethif^r,  Gesch.  des  XnssnvSnarbr.  Landes  1,7.9)  ror  1'208  starb.  Der 
Probat  Albert  von  St.  J'av/in  erscheint  I'JIO  in  den  Urkujiden  zum  letz- 
termml  U9id  sein  Nachjolger  Theoderick  1210  zum  erstenmal:  daher  1208 — 
1210  angenommen. 

1005. 

1SI§*  £EsbiB<sbof  Johann  von  Trier  incorporirt  dem  Ifo-spitai  des  Xonnen- 
klosters  Horreura  sn  Trier  die  Kirche  xa  Hemmingestal.  1210.  (üricb. 
2,311  nro.  273.) 

QoerM,  Jtegesten  8,  29,  —  Hier  wird  mm  frttenmal  Üuno  aU  Dom- 

im 

1211  (ort.  18).  Der  Abt  B.(artholoiiiiliii)  toü  Eobteroacli  verpachtet  eiDem 
gewissen  Walter  auf  a^t  Jahie  ton  St  Lukasta^  an  eine  Mtthle  bei 
Oberecken.  1211,  (Urkb.  3»811  nio.  274.) 

im 

Itll.  Ersbischof  Johann  von  Trier  besUltigt  den  Vertrag,  wonach  der  Bit- 
ter Friedrich  von  der  Brücke  mit  Genehmigung  seines  Leheusherm, 
des  Grafen  von  Veldene,  und  seiner  Verwandten  die  Huruigerechti|g^ 
keit  im  Hofe  Pluwig  fiir  30  tricr.  Pfund  dem  Domprobst  Conrad  von 
Trier  verpfändet.  I2ll  pont.  a.  23.  (Urkb.  2,312  nro.  275.) 
<?oent,  Hegeaie»  8,  29. 

1211.  Derselbe  schenkt  dem  Kloster  Himmerode  zum  Bau  dnes  Wohnhau- 
ses in  dessen  Weinberg  an  „longum  fontem*  bei  Trier  die  Rainen  des 
Catoldskeller  (röm.  Amphitheaters).    1211.   (Urkb.  2,313  nro.  276.) 

Cherz,  RegetUn  8.  29.   Gedr,  Brtnoer,  Ann,  Trtt,  2,JW;  kwertnu 
Homh,  1,649. 

mi,  Üdcnnde  Uber  die  Bestfttigung  und  Ausführung  des  Verm^htnisses 
der  Tentorbenen  Ida  vcn  Yddenz  durch  ihren  Gemahl  Peter  den  Ael 
tem  an  das  Nonnenkloster  St.  Thomas  an  der  Kyll,  bestehend  in  ei- 
nem Hause  mit  Hofraithe  au  Trier.   1211.   (Urkb.  2,314  nro.  277.) 
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12U-  -^^^  Pert^grlaus  von  W'adgaä8en  beurkundet,  dass  die  Gebrudeir 

Boemuiid,  Keiner  und  Fricdriob  endlich  das  seinem  Kloster  bestrittene 
ReclU  uuf  den  Waa«erlauf  zu  Buss  und  den  MUhlenwcg  nach  deip  Ih- 
hslt  des  frUhern  Vergleichs  mit  Walter  tob  Sifnberg  anerlnont  helwD. 
1^211.   (ürkb.  2,315  nro.  278.) 

1011. 

1212  ffb.  6.  Sentenz  der  von  dem  Pabste  ernannten  Richter  in  dem  Streite 

des  St.  Martinsklostei-s  zu  Cöln  mit  der  Marienkirche  zu  Aachen  we- 
gen des  Zehnten  von  des  Klosters  llof  zu  Winningen,  wonach  die  Kir- 
che zu  Aachen  jUhrlicli  2  Fuder  Wein  statt  der  bisherigen  0  Ohm  von 
den  Weinbergen  und  den  Zehnten  wie  bisher  von  den  Aeckei  n ,  auch 
wenn  dieselben  in  Wcinb<>rge  unigerodet  würden,  erhalten  soll.  Apud 
S.  Petrum  in  Colonia  8  id.  fcbr.  1212.    (Urkb.  2.316  nro.  280.) 

Oedr  Quix ,  Cod.  Aquena.  1,92.  Ennen ,  (Judlen  '^ur  Qesch.  der 
Stadt  Köln  2,44  zu  1213,  indeiu  er  den  Jahre^wedisel  auf  den  2ö.  März 
annimmt.  . 

1012. 

1212  Ä|ir.  18.  Kaiser  Otto  I\  .  nimmt  die  Ministeriale  und  Bürger  der  Stadt 
Trier  mit  ihren  Sachen  in  seinen  und  des  Reichs  Schutz  und  vei-spricht 
ihnen,  weder  mit  dem  Tabst  noch  sonst  Jemanden  eine  Abkunft  zu  tref- 
fen, ohne  sie  miteinzuschliessen.  Apud  Hagenau  1212,  14  kal.  maj. 
(ürkb.  2,317  nro.  281.) 

planer,  Reg.  Imp.  S.  öiK  Gedr.  Kifriander,  Ann.  Trev.  S.  231 — 
252;  hieraus  Honth.  l,6dü.  Brower,  A71H.  Trev.  2,111.  Lünig,  Reiche- 
archia  16^16.    ScJtetd,  O1'.  (Judf.  3,312;  mtnmUich  noch  mit  ind.  16, 

1013. 

J212  .ipr.  18.  Derselbe  nimmt  die  Ritter  und  Bürger  der  Stadt  Trier  m 
seinen  Seliutz  und  sein  sicheres  Geleit.  Apud  Hageiuia  14  kaL  mei. 
ind.  14  (lege  15).    (ürkb.  2,317  nro.  282.) 

Böhmer,  llt^y.  Imp.  S.  off.  (hdr.  Kyriander,  Ann,  Treo,  S.  23L 
Brgwtr,  Ann,  Trev.  2,109.    .Srheid,  Or,  Quelf.  3ßlt 

1014. 

1212.  Erzbisehof  Johann  von  Trier  übertrügt  dem  Probete  des  CoUegiatiüfb 
giatstifts  zu  Pfiüsel  die  Pfiurrei  Ittel  mid  bestimmt  die  EinkÜDfie  dee 
dortigen  Vikars.  1212  epset.  15  ind.  15eoneiir.  7.  ((Jrkb.  2,818  uro.  2S8.) 

Goerz,  Rege^tn  S.  29.  —  Wegen  e^ncMT,  7  natk  fir,  25  faiUitd, 
£rMln§ekof  Jokaim  §Hrbt  1212  juL  16. 

tm. 

1212.    Derselbe  bestätigt  dem  Nonnenkloster  St.  Thomas  an  der  Kyll  die 
■  nameotli^fa  aufgeführten  Besitzungen.   1212  ind.  15  epact.  15  coBcur. 
7.   (Urkb.  2,319  nro.  284.; 

Qoerz,  Regesten  8.  29,       Wegen  egnemr.  7  naek  fOr.  SU^  faUeikt, 
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EflgctiMi  Nn>.  1016—1032. 


im. 

(1812.)  Das  St.  F^ucliariuBklaHtor  zu  Trier  (St.  Mattheit)  nimmt  die  Frmii 
Adeleid,  %velehe  dem  Kluitter  drei  HKuBer  zu  Trier,  vorbehaltlich  lebene- 
länglicber  Nutzniessung  an  zweien,  geschenkt  hat,  in  seine  Fraternhit 
auf.    Ohne  Dat.    (Urkb.  2,320  nro.  285  ) 

Da  Abt  Jakob  bereits  l'Jl'J  in  Jolgender  Urkunde  unter  den  Zeugm 
aU  Abt  von  St.  McMheii  vorkommt  und  sein  Vorgänger  noch  1211  ^  99 

lon. 

1212'  Krzbischof  Johann  von  TritM'  nrheukt  seinem  PaIlaätmoit>tcr  Krphu  zu 
Trier  ein  Haus  daselbst ,  vürbchaltJicli  cineü  Jahrzin^e6  von  6  Denaren 
an  die  Lieb&auenkircbe  neben  dem  Dom.  1212  punt.  «.  23.  (Urkb. 
2,321  nro.  2.h(?.) 

Qotrz,  lie^esten  iy. 

!9ia 

181t.  Dendbe  schenkt  dem  Goll^giatstift  sn  Corden  ein  Haus  daietbft  au 
eber  Ouia  mit  Vorbehalt  einer  Herberge  für  die  EnbiMhOii  darin. 
1818.  (Utkb.  8^1  nro.  887.) 

Gcer»,  Begetien  5.  29.  €hdr,  Meyer  und  Erhard,  ZeiUckr.  ftlr 
Get^  und  Alief4kimthimde  lß!ft, 

101». 

1812.   Derselbe  inkorporirt  dem  üapitel  an  Garden  die  Kivebe  an  Maapret 

1212.    (Urkb.  2,322  nro.  288.) 

Qo^  MeffeJten  8,  29.   Gedr.  Oümhtr,  Cod.  dipL  2407. 

1080. 

1100  —  1212.  Desselben  Vertrag  mit  Gerlach  von  Isenburg,  wonach  Letzte- 
rer seine  beiden  I^urgen  und  sonstigen  Besitzungen  bei  Covern  zu  trie- 
rischen Lehen  macht.    Ohne  Dat.    (Urkb.  2,323  nro.  289.) 

Goerz,  Regelten  S.  30.  Gedr.  Honth.  1,628  zu  c.  1195  aw  Kyriofi^' 
der,  Ann.  Trev.  8.  163.  (Fieciter)  Geschlechtaregister  der  Häuser  Jm- 
hiirg  &€.  2^.    Oeeta  Trev.  ed.  Wyttenbaeh 

1081. 

1100—1818.  Denalbe  IlbirtiVgt  aiinein  Domkapitel  dm  dnidi  den  Tod  sei- 
nes Ministerialen  Jakob  erledigte  Patronatrecht  von  Oehtwdnng.  Ohne 
Dat.   (Urkb.  2,324  uro.  290.) 

Ooerß,  Bekums. SO.  Gedr.  CHküher,  Cod.  dipL  1,462 wnUSa- WO. 

1022. 

1100—1212.   Derselbe  bestätigt  dem  8t.  Simeons-stift  au  Trier  den  Zoll  an 
Goblens.    Ohne  Dat.    (Urkb.  2,325  nio.  291.) 
Ooera,  Reffeeten  8.  30. 
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IM. 

UN— litt*  Entmohof  JoIuidd  ▼od  Trier  bestiomit  in  der  GenenlijDode» 
daM  das  NonneDkloftar  Horreum  m  Trier  ktlnftig  stett  unter  den  Abt 
▼OD  Springienbeoli»  nnler  der  ummttelbnren  Verwaltung  der  £isbiaeb9fe 
alehen  aoU,  regelt  deren  beiderMitige  Verhältnisse  und  bestätigt  dem 
Kloatar  die  in  dessen  Bering  gelegene  St  Paulakiiebe.  Ohne  Dat 
(ürkb..  2,396  uro.  292.) 
Ch^,  B^gttUn  8.  90. 

im. 

UM — 1212.  Der  Herzog  H. (einrieb)  von  Limburg,  Markgraf  von  Arlon, 
scbi'eibt  dem  Erzbischof  J.(ohann)  von  Trier,  dass  er  dem .  was  der 
Erzbischof  über  die  St.  Martinskirchc  von  Ber^,  deren  Patiunat  er  von 
ihm  zu  Lehen  und  Wilhelm  von  Helfenstein  zu  Afterlehen  habe,  be- 
stimmen werde,  seine  Zustimmung  gebe.  Ohne  Dat,  (Urkb.  2,328 
nro.  293.) 

im. 

UN— litt.  Ebeoao  aehreibt  er  dem  Wilhelm  von  Hettiiiflain.  OhneDat. 
(Urkb.  2,888  nro.  294.) 

102«. 

IMi— ItUE.  Erzbischof  Johann  von  Trier  beinrilligt  den  Söhnen  des  Vogts 
Cuno  ▼on  Coblenz,  welche  Ministeriale  der  Abtei  St.  Maximin  sind, 
dieselben  Rechte  und  Freiheiten,  namentlich  die  Bede-  und  Abgaben- 
fi  cilieit  im  Erzstift,  wie  sie  die  erastiftiacheB  Minintfiriale  geniesaan*  Ohne 

Dat.    (Urkb.  2,328  nro.  295.) 

Goerz,  Hegesten  8,  30.  —  Des  Abu  Anselm  von  8t.  Maximin  Vor- 
gänyer  Hartholoinävs  ersckeuU  in  den  Urkunden  1202  zum  leUtemnal, 
daher  1203 — 1212  jul.  16  zum  Tode  des  Erzbischof s  Johann  angenom- 
men, —  Kindlinger,  Ofsch.  der  deutschen  Hörigkeä  8,  261  Anm,  a  er- 
wähm  dieser  ürhmde,  ohne  sie  münoheäem, 

1027. 

1211—1212.  Derselbe  spricht  das  St  Simeousstift  zu  'JVier,  in  dessen  Streite 
mit  dem  Grafen  von  Castel  wegen  der  Güter  zu  Graach,  Bernkastel, 
Cus,  Lieaer  und  Kesten,  in  der  Vogtei  des  Grafen,  nuch  voi höriger 
Unteiaudinng  ,  von  der  Entrichtung  von  Abgaben  aus  diesen  Gütern 
an  danaelben  frei.   Ohne  Dat.   (Urkb.  2,329  nro.  296.) 

Ooerz,  Hegestm  8.  3t  €Mr.  ßonth.  1,661.  QalUa  chrüt.  13^. 
—  Des  tmfsr  dem  Zeugen  genamden  Proh§tm  J%Mderkh  vorn  8l  PanUin 
Vorgänger  Albert  stm^chK  mUem  JSIO. 

(ISIS.)  TesUment  des  Erabiachofc  Johann  Yon  Trier'  o.  D.  (Urkb.  8,330 
nro.  297.) 
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Ooert,  Segetten  8.  31,   Q^  iSHbUher,  Cod.  dipl,  2,103.  BUOUm, 
8ktt  Trtf),  J,10. 

10«». 

1194  SAiT.  13.  Der  Mr>iicli  Franko  schenkt  ileni  Marlenklo.^tcr  zu  Ander- 
iiHch  (St.  Thomas)  ciiit  ii  Wcinhcr«^  lici  Budondorf  zu  bc>tinjnilen  kirch- 
lichi-n  Zwcrkcn.  Ohnr  Dat.  H  Vkh.  L>.;5;j8  Nachtr.  0  xu  1194    .saec  13.) 

Der   Ahl    II  nrnfr   ri»n  SpriiKjif  rsimcli   ersclit^lnt  in  dtd  Urkunden, 
11U6 — 1210;  nein  Vorijünger  IW3  zum  Letztenmal. 


ItiS— sarc  18.  Vergleich  des  Capitds  vonp  ät.  6imeon»;tift  za  ¥rier  mit 
dem  Vogt  Adelbert  von  Knlbach  ttber  'dcs  A'ogts  und  des  stiftisclieii 
Meiers  Rechte  xu  Nalbach.  Ohne  Dat.  (Urkb.  2,334  .Kachtr.  2  zu 
1192-1200.)  ' 

Der  Domdeehant  WUhdm  und  die  geiutnnUn  At^chidiäkohe  encheiiien 
vrhtndUeh  mU  1192  und  Eraterer  naeh  Brower,  Metrop,  t,150  nwSk  1223, 

1031. 

8tff.  Xlll.  Das  Domkapitel  von  Trier  beurkundet  auf  Ersuchen  den  Ver- 
kauf vun  Gütern  zu  Noviant  und  Maring  seitens  der  Kirche  von  Lau- 
tern an  das  Kloster  de  Claust|re.(^miiierode).   Ohne  Dat.   (Urkb*  2» 

335  Nachtr.  8  zu  c.  1200.) 

Det:  Schultheis^  Herhord  kömmt  in  emer  Urkunde ^  von  1212  vor. 

•  vm.  •  • 

StfC  \\\\,  Dpr  Rheingraf  Werner  notitieirt  dem  Conrad  von  Abheoheim, 
seinem  Zöllner  zu  Geisenheim,  die  dem  Kloster  Himmerod  ertheilte  Zoll- 
freiheit daselbst.    Ohne  Dat.    (Urkb.  2.337  Nachtr.  7.) 

Hei  Hodmann,  Uheunj mische  Alterth&mer  8.  585—587  werden  «?• 
niffe  Urkunden  von  1211—1260  über  dUeen  %oU  zu  Oeieenkem  mitge- 
tkeät,  worin  ein  Ukeingrnf  Werner  genan%A  ist, ' 

ioas. 

m 

Sarc.  XHI.  Theoderieb  von  Kerpen  beurkundet,  dass  das  Lohen,  welches 
Wineniur  von  ÜMldifSchnd  von  Ihm  hat^  nach  dessen  Tode  dessen 
Wittwe  Hildegard  auf  HebensKcit  erhalten  soll.   Ohne  Dat.  (Urkb.  2, 

336  Nachtr.  4  zu  e.  1200.) 

1084. 

'8ifC>'  XUl-  Urkunde  üler  einen  \\  einbcrge-Tausch  zu  Kesten  zwischen  den 
Klöstern  Machern  und  Uimmerode.  Ohne  Dat.  (ürkb.  2,337  Nachtr.  8.) 

1085 

1288  JnI.  6.  Das  St  Simeonwtift  zu  IMer  vererbpachtet  ein  Feld  zu  Mfinaler 
nn  .a^ht  gekannte  Leute.  1065  :(Iegfi  1235)  in  oftnvn  PelH  et  JPivli. 
(ürkb.  1,398  nto.  342  zu  1055.) 
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.  .  Das  tnuftu'öhnUc/if  AJWAWl.  ist  oßtnhar  ein  Srhrfihft^ltler  für 
Mi  CXXXW  in  wrlrliPs  .Jahr  VSio  nvrh  nach  linnrer ,  M^fn^j).  1^212 
und  214  der  Jfrohut  ii.(ohertJ  und  Detimnt  K.{berhanij  passen. 

103«. 

1829  mnL  9.  Pabst  Johann  XXII.  beauftragt  den  Erabischof  von  Trier  mit 
dar  Inkorifonitkm  der  Pfonreieii  Eehtanacb  und  Cr9w  an  ilie  Abtei  fieli* 
temach.  Avimoni  7  id.  mart  pont.  a.  IS.  (Urkb.  uro.  168  au 
927  mm.  9.) 

Ptilfti  Johatm  XXU,  wurde  tm  Lyom  1316  mtg,  7  ^twHhti  wadtejA, 
5  fftkrihUf  daher  1329  da»  a.  ptmL  13.   Er  nmdirtt  sti  Avigmm, 


Auhaus. 


I. 

Saei*.  Xlll.  Kurze,  auf  die  Urkunde  nro.  3  des  eisten  Baiult^  (i«s  l'ikun- 
denhuolus  pegriiiidi'to  <  tesoliichts-Krxäldun^  iii.er  die  KiitMrhung  der  Ab- 
tei St.  Maximin  bei  Trier.    (Urkb.  1,1  nro.  2.) 

Oedr,  Guden,  Cod.  dii>L  SJ018. 

I 

2. 

Sacc.  HL  Verseichniss  der  von  dem  Enbischof  Johann  von  Trier  -während 
aeiner  Bagimmg  (1190^1912)  fdr  da»  EraslM^  gemaehtmi  Erwerbungeir 
an  Bugen  und  aoneb'geo  Gttleray  and  deren  Lehenavergaiiiingi  o.  D. 

(Urkb.  2,332  nro.  298.) 

Eme  ähnliche,  aber  wmi  aurfUhrlkkere  Aufgffhlung  seiner  Erwer- 
bungen öesta  Tre»,  ed.  Wyttenbarh  1,298—311  und  Umiene,  CoU. 
ampl,  4,141  d'c.  ii'c,  —  Dietee  Yerzeichnisn  sf'Mxe.^st  ntrh  ;w  d^i  Hui- 
duineum  unmittelhnr  an  »ro.  166  des  2,  Bandee  des  Mittelrh.  Urkun- 
denbuehe  und  bilden  daselbei  beide  ein  anemnmenkangendea  Oange. 

8. 

Iftt.  Verzeichiriss  der  Recbtc  und  Einkünfte  des  Klosters  Priin»,  aus  einem 
idten  Buche  des  Klosters  von  8y3  eopirt,  komnientirt  und  glofisirf  von 
C.(asariu8) ,  Exabt  de.«*  Klosters  \fnd  der  Zeit  Mönch  zu  Petersthal 
(Ueisterbach)  1222.    (Urkb.  1,142  nro.  135.j 

Gedr.  Leibnitz,  <\>Uert.  L\4(f9;  hieraus  Honth,  1,661  zu  1222  und 
Kxtr.  ßondam,  Charterbock  1^323» 

4. 

8tCC.  U— Hl.   Verzeicboiss  der  dem  St.  Coatorsatift  zu  Cardeo  zugeborigeD 
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Kirchen,  Zehnten  und  sonstigen  Besitzungen.  Ohne  Dat  (Urkb.  1,466 

uro.  4(X)  zu  c.  UüO.) 

Oedr.  H Opfer,  Peitsch r.  1,341  in  da$  Ende  de»  IL  oder  zu  Anfang 
des  12,  Jtüirhunderts  nach  der  6chrift. 

8a€f.  I— IH.  Gfiter-  und  Hebe-Bolto,  theilweiM  aneh  Über  tnMKlkmMD  der 
Abtei  Melbob.  (Urkb.  2,388  Naebtr.  10.) 

Qedr.  Hoeflw,  ZeUatikrifi  2,119  vnd  326.  —  Die  dorm  aufgezeidk- 
nttm  QüUg^dMmngen  nnd,  ao  weit  neh  em  Zeitrmm  ftr  sie  aneetgeit 
Ueup  Ml  die  KegetttH  wfgemommm» 

ff. 

Sacc*  Ul.  Au&eichnang  der  Guter,  Hechte  und  Leistungen  des  dem  St. 
Simeonssttft  zu  Trier  gebörigen  Hoft  WineberingeD.  Oboe  Dat.  (Urkb. 
2,362  Kaebtr.  13.) 

r 

Saer.  Xll-Ull.  AUmosen  K(^ister  des  Domkapitels  au  Trier.  (Urkb.  2,351 
Naebtr.  11.) 

B. 

iiiAff.  XIII-  Aufzeichnung  der  hergebrachten  licchtc,  Pfiichten  und  Einküntto 
des  Frohstes  einer-  und  der  Stiftshenon  andrerscit»«  bei  dem  St.  Csütoi- 
Atift  zu  Coblenz.    Ohne  Dat.    (Urkb.  2,355  Nachtr.  12.) 

f. 

StfC  n.  2iiiar0giitar  und  VeneiebniM  der  Qttter-Scbenbimgen  und  Gr> 
wsbungen  des  Klostan  Rapreebtobeig  bei  Bingen  von  1147—1270. 
(Urkb.  8,306  Naebtr.  14.) 

10. 

8iCC.  IM.   Veneiebnin  der  Einkünfte  und  Rechte  eines  Knbisebdb  ton 
Trier.   Ohne  Dat   (Urkb.  2,391  Naebtr.  16.) 
Qeiir.  laemUel,  AeM» 

11. 

SifC.  \lll.  Güter- Vcrzeichniss  der  Abtei  St  Maximia  bei  Trier.  Ohne  Dat. 

(Urkb.  2,428  Nachtr.  16.) 

i!>«  wird  darin  ein  V  ertrag»  von  12W  erwähnt. 
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I,  Band. 

Urkundentext, 

etHkHi.  5|R  ktt  Utberf(^dft  «011 160  f(|C  Hott  |K  dicr  «Mfl^  i»!^:  nft  tai  «NU 
Ttn  ntctflcbeacit. 

,        :3n  bit  mCrrfc^rift  \>m  190  fe^e  M      ftloftcr  @.  SRdrtttt ;  tie  ftii^e  6.  IRariO. 

,   209.  3«  bei  Ue6ecf(^rift  t)on  244  füge  btnta      ST^anS  ^ini«:  in  rip»  IM  Itlili» 
,  342.  äii  ^  Uctoitftnlt  oon  291  f(|c  IlcoU  Patt  VluU. 


721.  de  Vnaabnt  be«  $erf onenregifiere  ftnb,  »ic  in  Sortoort  bti  |todtcn  Oonbc« 
aefagt  nad  bct  Seit  batirt,  totl^t  bie  Urfunben  [elb^  anatben  obrr  toelAe  ber 
oeranSiirber  i^nen  brtlegen  )u  müffen  cjlaubtr.  ^an  übcrftpe  bc6bcilb  nicpt  bie 
wegeilen  be0  ^erm  @0(r),  beffen  c^ronologifc^e  ^cfifieUungen  t^erfo« 
nen  unb  ^aten  oft  erbcblic^  t>crrfl(fen. 


763.  1.  Spalte.  iOor  3ci(e  12  von  unten  f(bUi<  ein:  de  BeckiUihem,  dox  Cono  Ol. 

Jutta  fil.  üd*  975-1011.  519. 
TD4.  2.  Spalte.  6.  3.  oon  oben  b'mter  Friderlei  eoniifeis  i|l  de  Yienna  ctii|iif^flcii. 

765.  1.  ©polte.   13.  3.  oon  unt.  I5f(be  liberl. 

796.  1.  Spalte,   lä.  3-     ob.  Gintec  Ludowicus  löj^^e  Uber  unb  )e^e  mioisteri^lia. 
ft$>  i.  epatte.  17.  3.  IV  ob  i;iiiter  HolleeberclifAwbeeUi:  Asseliiias  €i  filios  Oarri^ 
mag.  1082-B4.  439.  440. 

773.  2.  epalte.  9.  u.  10.  3eUe  bed  Xtxtt«  u.  ob.  fe^e  jlatt  Asp^t  bei  Trier:  Aspelt 
bei  Frisixigcn  in  Luiemburg. 

774.  1.  Spalte.    9.  3.  ©.  unt.  flatt  250.  5'd2  fe^e  350.  352. 

776.  ^Spalte.  ^inUt  bei  20.  3*  ^*  o^*  ic^icbe  ein:  Batenheim  in  pa^^o  WoroMinse 

»  2.  einUtl  16b  3.  9.  unt.  f^tebe  jicifcben  443  unb  552  ein:  509. 
^1      •      13.  .  ,    .   Ibfc^e  ^  unb  fefac  hinter  573  no(^  610. 
Tn.  1.     .      19,  ^  „    ,  fe$e  (Inict  68S  m  t 

779-  1  11.       eben  fAkbe  du:  S<maMn  In  pege  WittmiMilenal  UM. 

.653.  654. 

,    2.  e^oftt.  10.  S.  t».  imi  l^nfer  Boblncmn?  fe^e  Pltiwfe  M  Trier? 

babinter  \^ieht  ein:  Buccunhcim  in  pago  Wormacinsc  823.  G2. 
78a  1.  spalte.  19. 3.  0.  unt.  Gintec  Kr.  Bitburg  f^iebe  ein:  und  BoUendorf  t  Lozem- 

783.  %!%aXt,  88.  B>  t».      fiatt  275  fetje  270. 

785.  .      ,      17.  y  ,   .   Ibfc^e  Idgcn  bei  Trier  unb  fe^e  Edingen  in  LnüBBlNlif . 

787.  »      .       24.  ,  ,    ,   fbreic^e  v.  Fladcsdon^ht  unb  \ti^  115S.  633. 

78ft  1.     ,       ?0.  .  ,  unt.  btnter  Aroense  I&fc^e  bot  ^nifleacUb«  «Hb  feilte  dtt: 

ausgegangenes  Dorf  Giesenlioven  bei  Ahrweiler. 
T90,  1.  Spalte.   ^>inter  ber  8.  ^txU  0.  oben  fc^iebe  ein:  Gremolderodc  Greimerath  bei 
Zerf  Kr.  Saarburg.  981.  312. 
,    1.  Spalte.  Sor  ber  7. 3ciU  9oa  unten  fi^ieie  cht:  üoctoeifterdb  Hnckeabetg  bfti 

ThionviUe  c  1146.  610. 
,    2.  Spotte.  9.  iS.  p.  unt  fiatt  Herstatt  Ited  Herstall. 
791.1.     .     13.  ,  binterHeidebadi  I5fi^ba#gni0C|cU|cn  mib  f<^icbe  ein:  Gfoei* 

Heubach  am  Main  in  Bayern. 
7B8.  Sl  €)»nne.  8.  5.  ».  ob.  ftttKi^t  H8ffe1t?  nnb  fefec  Hoidt  Er.  Adenan. 
,    ,      .      10.  .  ,    .  Iof*e  473. 

mm      »     babintet  {t&icbe  ein:  Husen  wohl  Aulhausen  bei  Radesheim  in  Nassau. 
Ü07.  473. 

.   2.  Cil^olte.  3.  ^  1k  nnt  hinter  Andecano  fc^iebe  ein:  Ai^on  In  Frankreich 
796.  ,     ,      &  •  •    #  feie  ^iniu:  Laasen  bei  £Uer  Kr.  Cochem. 
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6cite796.  2.  epalU.  6.  3.  t>.  unt  l&((^e  496. 

TW.  1.    ,    19.  u.  20.  3.  0.  «».  fta»U(e  Leldiiigai  bd  Ittendorf  Kr.  SiarMi  «ab 


ftfee  niingeD  Kr.  Ottwefler. 
12.  ' 


797.  2.  6)}alte.  9.  u.  8.  3*  ^*  unt.  ßreidbe  Longsdorf- Fuhren  bei  Yi&iideii  vmJb  fe^e 

Latmsdorf  bei  BcuzonviUe  in  Frankreich. 
796.  1.  16.  3.  ».  unt.  rrrffbe  599  mit  ? 

«8.     g        4.  u.  3.  3.  0.  unt.  flreic^e  Kell  Ldkr.  Trier  unb  ft^t  Sirk  in  Fnok- 

799.  1.  e^altf.   Die  21.,  22.  u.  23.  Srilr  t.  c6.  I5f(^c  ßanj,  fe^c  bcm  folgmbra  Jfiir- 
ciocum  Merzig  no(^  762.  20.  7&  lu  unb  txtnanbck  bort  26.  ^cilc  728  In  706. 
,   2.  €^tr.  4.  3.     el.  fctK  W  736  w>^  fi97. 

,    ,     .     18.  u  17.  3.  b.  unt  IBf4c  Meiipeit  bei  Kehlen  in  UamOmg  nah 

tt^t  Meisbur£  Kr.  Daun. 
.  6)>eftr.  m  V.  21.  S*  ^*  CmflUiM  ftnb  fe^t  BlkeiaMIfon. 

801.  2.     .      16.  3  0.  u.  flreU((  HOedi  bd  Hoonal  Kr.  Uajm  woh  ft|c  KOecb 

bei  Aremberg  Kr.  Adenau. 

802.  2.  epelte.  fitiitcr  ber  17.  3eile  ».      fAiebe  dn:  NUhegowe  960.  266. 

804.  r.      ,      13.  3*  1»-       ^xf\^t  Pfalzkyll  unb  le^e  Palizeol  im  belg.  LuzeinbafS. 

w     ,      »       5.  ,    ,    ,    ff^e  ju:  der  Pfahlgraben  oder  Limos  Romanorum. 
«2.      ,      1.  ,   oben  ftccid^e  ?  in  Niederhmd  ?  unb  fe^e  Palizeul  im  belgischen 

Luxemburg. 
,    2.  e^jaltc.   3.  3.  i?.  u.  ftretie  647. 

805.  1.     ,      ^intfr  bcr  6.  3""  ^«'W  ob.  fcbifbe  tln:  Trichwa  Ober-  und  IHeder« 
Brechen  bei  Limbtug  in  Nassau  1028.  350  1051.  387. 

,    1.  6l»aItC.  19.  3-  l>>  unt  \t\t  hinter  466  tin  Sragcj(i($en  unb  binttr  604  nocfi  647. 

807.  ,     .      2L  .  ,    .   ^inttt  Rolebach  flroc^e  baö  ?  unb  |(^iebe  tin:  Röllbach 
an  «in  in  Bayern. 

«    2.  €))attc.  27.  u.  26.  3.  o.  unt.  fheidbr  Rumlingon  bei  Esch  an  der  Alfiali  in 

Luxemburg  unb  |e^e  Reimlingen  bei  Sirk  in  Frankreich. 
.    2.  epoltc.  17.  3.  D.  nnt  hinter  610  fe^e  ein  Sra(iq(i(^m. 

808.  .      .       27.  u.  28.  3.  t>.  unt.  hinter  Caldebrunnam  fbrci^c  \9M  8ktgl|ri^  Ml 
Ir^e  ^in^u:  Schindele,  jetzt  Schönfels  in  Luxemburg. 

,   2.  6^tc  17.  3'    unt.  ftntrr  palatiom  regium  füge  ^in^u :  Schüller  Er.  Prflm. 
,      ,       15    „   .    ,    hinter  Sconcberch  firtidbt  Castrum. 

809.  .     ,      15.  u.  1&  3.  «on  oben  ibfc^e  Sinspelt  bei  Outscheid  unb  fc|e  boffti 
Seineleld  bei  Kyllburg. 

810.  1.  6»alte.  4.  3.  t>.  ob.  fluide  lag  bei  Zdl  an  der  Mbael  mb  fi|c  Oitenm 
am  Rhein  in  Kassau. 

«    1.  ®)}alte.  3n  ber  folgenben  3nle  fe^e  ein  gcaacAci^en  ^faitcr  691. 

812.  2.     ^      5.  3.  b.  unt  fteft^Ht  Oggeiiheim  bd  makenllial?  ttub  fc|c  Oeksn- 
heim  in  Rhcinliessen. 

813.  1.  ejjalte.   4.  3.  x>.  unt.  fe^c  573  flatt  523. 

,    2.     g      fc^e  oben  an  Vallis  marturum  s.  MartUdal. 
«    ,     ,     3}ot  ba  16.  3cUc  f<bi(bc  ctnUlccIetM     Ftcforif  extra  mnioa  Tzcwix. 
1168.  709. 

«   2.  e)>aae.  14. 3.  b.  ml;  itec^c  Prorini  Drenüie  nnb  f(|e  bafür  bcIgiadienPir»* 

viuz  Luxemburg. 

814.  2.  (^alte.  2.  3.  D.  ob.  binter  Frankieich  füje  ^in)u:  und  Luxemburg. 

8ia  1.     p      7.  ,  ,  unt  f(^iebe  ein:  FtlZare  DQppenweiler  Kr.  Merdg  1158.  633. 

•   2.     ,      Oben  an  fde  no6  Wüdutedi  WöUitein  in  Bheiaheawn  lOM.  374. 
1140.  573.  ^ 

«   2.  6)Hdtc  19.  3.  b.  nnt  bfattir  Weinabeim  fi^ieBe  no^  cbi:  nnd 

.    ,     ,       17.  ,  .    .    Eintet  161  fÄiebe  no(b  ein:  874. 
817.  ,    ,      lebte  3ette  f<(icbe  ein:  vieUelcht  Züsch  Kr.  Bemcaatel? 


IL  BaiML 

Sifitorisohe  TJebendoht. 


6eite  VX  8.  3.  0.  ob.  ßatt  westlichen  üt6  östlichen. 
,  TL  5.  3.  b.  ab.  Unter  Mar-  fe^e  oder  ftatt  ond. 
.   •12.,.,Bcill06|tatt  im. 
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CMte  X.  20.  B-     0-  tief  Conrad  ID.  faitt  Comtd  IL 

^  XVI.  tif  20*  u.  foUv  3fiffn  t».  unt.  pfSu^fTtt  ^^finut^T,  ba^  ^faljfltof  ^ennattn  ctn 
Sunmbucaet  getoefen  (ei,  t^tUte  jc^on  frü(^ct  Send.  ^(jj.  Sanbet^cft^ü^e  Oonb  UI 
6.  t64  fQfl.  Die  bmt  cithrte  6ttBe  btr  AaiiileB  BmibctfiiiMi  ad  ttifL  1014  Uw^ 

hci%  l^tnnann  nld^t,  toie  »ir  annahmen,  ein  ©ol^n  ^crjoa  J^f^r^d^*  Wcbtrlot^ringen, 
fevbctn  brffni  iünacrer  ^xubtx  uitb  mit  Mnrat  no4  ifingerfn  ^rubn  cm  (Bcaf  oon 
®nt»^(T(t  (ri  <8trfm  loar.  Oer  «eti  beut  Örcfaffrr  ber  ^iflorifc^  <  fritif^m  Mdtntnacn 
i»ur  0?ffdii(6tf  bfr  ^pfal^v^raffc^aft  am  TJubcrrbein  im  15.  ^fftc  ber  Snnalen  b««  ^iftOT. 
Smine  für  btn  9h(bm^(in  gt&ugrrUn  ^nfit^  Aber  bie  ^erhmft  bts  $fal3grafen  ^n* 
maim  tretm  ron  in,  ^altm  aber  webet  hltmnW  i»on  ©frbrer,  ^fahgraf  ^einrii^ 
)»on  ^nai)  fei  ßrmonn'^«  'Brubrr,  no(b  bie  unfered  ^erfaffer«,  er  fei  llt[|t  Ut  B^ia  bcf 
^alAqrafen  ^emric^  bei  SBütl^enben  flelvefen,  für  bcgrilnbft 
,   XVn.  6.  3.  D.  ob.  liea  (I.  620)  ftatt  (f  620). 

' ,   XXm  15.  .  .   .  fixtiä)t  die  trierischen  Landcapitel  WadriU  und  &  Wendd  mb 

fe^e  bafür  das  motzische  Archiprosbytcrat  XcuniünstPr. 
,    XXIV.  8.3.  L\  unt.  fireic^e  zum  Tlu  il  des  Landcapitels  Boppard  uub  je^e  theilR  zum 
,    Landcapitel  Marienftilt,  theils  zu  dem  von  Biypptid. 

,  XXV  binter  brm  Enpors'/an  fAifbf  ein  :  Hnlir«'rKiiu  fpapus  Heipera  913,  Heigerahe, 
comitatus  Ilcißero  marca  104Ö).  Die  ser  kieino  Gnu  kommt  zwar  in  unseren  Urkunden 
nicht  yor,  niuss  aber  erwllint  werden,  da  er  sowohl  innerhalb  der  trierischen  Kirchen- 
provinz liept,  wie  aurh  imssor  dorn  Herzo^thum  Nassau  die  pronssischen  Kreise  Alten- 
kirchen und  Siegen  berührt  Südlich  begrenzen  ihn  der  Engers-  und  Niederlahn-,  öat- 
tieh  der  Oberidin-,  nArdKch  der  Anelgan.  Sein  fTnftuig  ist  identiadi  mit  dem  Pftrr> 
sprenge!  der  913  von  Kff.  Conrad  I.  an  das  Stift  Weilburp  geschenkten  Curtis  Heigera, 
welchen  Erzbiscbof  Eberhard  von  Trier  1048  bei  der  Einweihung  der  dortigen  Ptarr- 
Urebe  bestitf gte.  THe  genan  bewhrfebene,  aber  ohne  tehr  spezielle  OrtakenntniM  nidit 
w^ohl  zu  fixirende  Grenze  ging  von  der  Höhe  zwischen  Haiger  und  Donsbach  (H.  Nassem) 
westlich  aber  die  Höhe  des  WesterwaldB,  die  Heunbnrg  zur  kleinen  Nister  (ultima 
Nietra),  Abelebach,  Dmtgerettein,  groflaen  Nitter  bis  zur  Mündung  des  Bodenbaehs, 
wendete  sich  dann  nordwärts  {(Gehhardshayn  Kr.  Ältenkirchen  eingeschlossen  ?)  zum 
Cmmbenbach,  znr  Ilovenister,  schwarzen  Mörl,  Diedesbrunnen,  die  Elbe  hinab  zum 
Weisseistein  fWizzenstein)  und  zur  Sieg,  welche  sie  etwas  oberhalb  Scheuerleid 
(Sciurefeld)  überschritt,  um  dort  nördlich  sowohl  Freusburg  (Froudesbrahderof  anc), 
wie  Fischbach  etwa  bis  Blittorshagen  fBligjrtTesbach?)  bei  Freudenberg  (Kr.  Siegen) 
einzuschliessen.  Dort  wendete  sich  die  Grenze  ostwärts  und  ging  südlich  an  Siegen 
vorbei  über  Bennenlodi  rar  Quelle  der  Diezhölze  (Dietsulze)  an  der  nördlichsten 
Spitze  des  Tlerzofrtbnms  Nassau,  begleitete  die  Diezhölzf  bis  zur  Mündung  in  die 
Dill  unterhalb  Dillenburg  und  traf  bei  Donsbach  wieder  beim  Ausgangspunkt  ein. 

«  XXVII.  5.  5.  vnt.  ilmi^e  der  Landcapitel  Carden  nnd  Boppard  mib  fc|e  beffe 
Archidiakonats  CanJen  resp.  Landcapitels  Boppard. 

,  XXXVII.   10.  3  b.  unt.  Jatt  11.  ^abcbunbect«  litt  8.  ^o^c^unbert«. 

,  XLI.  8.  3.  0.  unt.  Hat!  Cattellaon  Res  Rheinböllen. 

,  LTV.  muft  in  ber  5.  (^enerotton  ber  ©tammtafel  ber  arbennifd^en  ®rafen  ^fahgtaf  S^n* 
mann  f  1085  aU  i>oetfe{bafUr  €o^n  ^cr}oa  ^riebncbd  oon  J^icbectot^cingen  geloft^t  unb 
in  bie  4.  ^mtroHon  <m  bie  6tcOe  M  ne^  )tt(tfelbafteren  6ieqbett  ®T«fcn  t»on  Ckiei» 
brütfen  ^t\t^t  njerben,  ba  tJfal^graf  Äemtann,  rote  oben  5.  XVI.  aij«cieffibrt  tocrbcn, 
befiimmt  ein  Go^n  ^ricbri«^  f  1019  unb  glcit^  feinem  IBrubec  vl^coberit^  ein  @raf  oon 
®n^ber(t  war. 

,  LVin.  Der  in  bem  ^rrtifer  Glitzbcrp  anfc^cfiifirte  (^raf  ^>frmönn,  bcffen  Scbne  $er: 
monn  unb  JDietrid^  1103  in  ©Upberg  belaaert  tcurben,  fann  febr  roo^l  mit  bem  ??fa[j= 
fltaftn  ^ermann  f  1065  wib  btr  jünflere  ^ermann  mit  bem  1112  juer(l  erttSbnten  ©ra» 
fen  ^»ermann  »an  Stmenbutfl  bu\dhc  '^n\on  fein.  GHne  weitere  binifte  Qetbinbuna  ber 
^Sufer  ©li^berfl  unb  Surembutfl  beroeifen  aucb  bie  folgenben  ?Jerfonen.  D'iomentli*  ^^aU 
ten  mir  bie  1129  (I.  524)  »otfommenbe  ®r5fin  dlementia  fon  @It|;iberfl  mit  i^rem  ©obn« 
«ill^elm  unb  ihrer  to*ter  ^rmefinbi«  fflr  tbentifcb  mit  ber  ©ittroe  be«  trafen  (Sontab  I. 
üon  Curembur;^  ölementia  (^tSftn  ton  Pcn.iirn  unb  bfren  Äinbem  SBill^Im  <Bta{m  Mit 
Suremburq  unb  l^rmeftnbifl  bet  erflcn  luremburciifdjen  <Srbto(bter. 

,   LXXII  19.  3.  D.  ob.  [et^e  )u:  und  Bettingen  a  d.  JOB  Xr,  Jkmik 

,   LXXIII.   9.  5.  n.  ob.  nott  in  Silber  lie«  m  Qold. 

.   LXXIV.   4.  ,  ,  ,  iiretcbe  ohne  Füsse. 

,   LXXX.  3.  3.  b.  unten  lic«  Mosel  jiatt  Saar. 

.  LXXXV.  17.  3.  11.       ^inta  Walebach  »f<bc  (^«i^)  nnb  fe|e  (WMMiäk  Kr. 

Simmern). 

,  XCn.  tlnmeifung  1.  S*  ^  ^^tt  der  Auetor  Amiidiiet  ttct  dM  AnclMr.  A^oidnet 
.  CX.  1&  3.  9.  «nt  Of^c  EdflUwmniili  a.  1194. 
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6cil(  CZn.  3.  tt.  4. 3*     o6.  fiott  seigeo  nocb  fet^e  eeigtoi  loeh  Im  vorigen  Jahi^oadeH 

CLXII.  12.  S.  t).  oben  ftait  f  786  Urt  f  755. 
CXCrV.    16.  3.  D.  ot.  lif«  vicodominiiH  ftatt  vicedomuB. 
CCI.  11.  3-     ob.  lief  UuoUechiuus  ftatt  Haolcecbinitt. 
CCII.  5.  ,  bei  tnrtci  ».  unt.  Ue«  Erzbischof  ft«tt  BnMlcMIb. 

CCIII.  15.  3.  t).  unt.  fJött  Briedel  ff^f  Briedel. 
CCIV.  12.  «  ,  oben  ßatt  P/ui««;/  (<<.ie  Pfalsel. 

TTrkundentext. 

21^,  Die  Snmrrfung  unten  &erb(f{ere:  (  rüv  wird  bald  als  im  Hei]xfe]4ar-|  bald  ait 
im  Bidgaa  liegend  bezeichnet. 


§&  a     »•     1^  2t<htm  It{«  ?cnrni(^  bei 
57.  iv»  m  t  m    m   VoHositM  UU  Vo9ca  sitis. 


488.  1.  @^Ur.  25.  u.  24.  3.  0.  unt.  üreic^e  filiuB  Bertrami. 
5(X7.  2.      y      2.  3.  )^  unt.  ^ei(^f  Uber  honio. 
508.  1.      ,       2.  ,  a  ob.  f)ret(^e  über  homo. 
515.  -      .     21.  .  .  unt.  lefee  ^iiiju  264  u.  258. 
,3.      y     22.  ,  ,  ob.  f^ie^c  ^i"ter  £ereo2r£«Aetm  ein :  6echtol«k«iRi  W  Alwey. 
JfÜl,  1,      ,    24.  u.  23.  3.  t).  unt  firei(be:  lag  bei  Ilartenbiirg  ^Yo^Wlr  Bildllini 
nnb  fe|e  bafäc  Bockenheim  ieUt  Sarre- Union  in  Frankreich. 
.    2.  epmf,  ^  11. 10.  3*  ^<  ^  Mi^c     Herboni,  Nawan  itiib  ff|e  Borg  bei 
Solingen. 

&22.  2,  ^(UU.  13.  3.  D.  ob.  f}rei(be  bei  l^aemburg  unb  fe^e  Kr.  PrtUn* 

i.  .  19.  •  »  unt.  flrric^e  Kirdorf  A.  NitM«  unb  ff|i  KiriiMi«  A>  Ulz- 
burg. 

9    2.  €patte.  21.  3*  ^  o^«  fltcidk  Leia  Castrum  bei  Gondorf?  333  gtmi,  ba  bot 
bort  ertv5^nte  Petra  iiii^t  bic  8ura  itt^tu  bei  (Senbotf,  [onbent  OberM»  ü. 

,    2.  epaltf.  17.  u.  16.  3.  t»  unt.  ftcci^e  L^ctenicb  im  Ldkr.  Cdii  tmb  fiit  Lei- 
senich  Kr.  Euskirchen. 
52^  1.  @)>oIte.  20.  3*  ^'  unt.  füac  binm;  Niederlahnstein  am  Bhein. 

,2      ,      9.  ,  «  ob.  Ufi|c  Suieneidi  Kr.  Cocbem  imb  f c|f  SinmttB  (Kr. 
Simmem). 

,     19.  3-  ö-  ob.  jlteic^f  LuUiügeu  bei  Clervam  unb  fe^  Leudelingen  bei  Luxem- 
burg. 

,    2.  ehalte,       bei  10.  3.  o.  unt.  f<bt(be  ci«:  Lißire,  Fcaoiaiitei»  Kr<  Swrkmii 

335.  336. 

627.  1.  Spalte  lebte  B^Ie  unten  fhrei^e  Mersch  unb  fe^e  Merten  bei  Wasserhillig. 
•     2»     «     2.  3'     ab.  bemerfe  4r>7  mit  einem  {^raflc^eicfien  unb  IBfc^e  469. 
,     j      ,   24.  ,  ,    ,  ^reii^e  Mellich,  Kr.  Wittlich  unb  {e^e  ausgegangenes 
Dorf  bei  Neumagen  Kr.  Bemcastel. 

1.  ehalte,  ^xnta  bn  10.3.1».  ob.  fAiAc  da:  Mertdt,  Itoidi  beiUumubvg. 
435.  437.  469. 

.    2.  6Mnt  eet  bcr  21.  B-    «tt  f#U»e  ffn:  JTom  &  Mkham  W)?  UH-71. 

m  1.     ,     6.  3.  0.  ob.  Patt  117  if^e  173. 

532.  ,      .    18.  .  .  unt.  ftieitbc  oder  Roth 

.    .      .    11.  ,  ,    .   ft^iebe  ein:  IZtele  ftn  ErzhiaUiimi  Maina,  Vdteücl  b 

Birkcnfeld.  480. 

.    a.  €poIte.  26.  3.  t).  unt.  fcbc  |tt  oder  Apdendorf  (Cbiteau-rwge)  bei  Bouzon- 
ville  in  Frankreich. 

«    2.  epoltt.  22. 3.  tu.  unt  frpt^e  t  bei  Oppepheim?  unb  fcbe  Buddebiim  iuBhein- 

hessen. 

533.  1.  €)>alte.  22.  3-  »•  unt.  Ii>((^c  bad  gcageietcben  unb  \ä)itht  ein:  Schönfels  in 
Lnzemburg. 

.     1.  epalte.  7.,  6.  u.  5.  3.     unt.  ftreii^e  TaUing  K.  Berftcajtej  unb  fl^  ILehlen 

in  Luxemburg,  {itetc^e  ferner  442-4.  446  u,  470, 
.    Sor  ber  4.  3«  f^icbc  du:  fiteueberdb  bei  Talling  Kr  Bemeaatd  Mf^  4.  446 

tt.  470. 

2.  @paltc.  24-  3'  ^-  f(^^  '^iuju:  eutweder  das  vorige  oder  $ö4t  Ss4i^ 
5.^v\  .  .  21.  .  ,  .  binter  Bemcastel  feb«  bin|u:  didil  bii  Uer«iff. 
536.  £.    ;     18.  :  ;  nk  Nl  Yimm  Me  FoM 
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581. 

562. 
590. 

595. 
60Ö. 

612. 
617. 


620. 


628. 
629L 

630. 

633. 
684. 


637. 

64a 


6/2. 

643. 

644. 
646. 

650. 
653. 

654. 

658. 

66.'). 
670. 
673. 

676. 

678. 

68a 


Obn^e  Beile  flott  a.  14  litt  a.  12. 

n  «Rto.  44,  4.  3eUe  ^  I.  73  Ik«  L  37.  ' 

9h«.  48.  HR  M(  fe^  mi  JWtuiW  jIMmdb  «üi  Wate  4»  4«»  For- 
schungen ntr  deutschen  Geschichte,  OlMinftm  1888.  HL  HL ' 
3.  3.  ».  unt  fiatt  Serf  lie«  Zerf.  * 

Ru  92ro.  91.  «m  (Sitte  fe|e  su:  1708«r  «Im  AvwOjgr  MIb.v.  SjfoUlA  MiyL 

TFattr  For«cAM»Mr«n  xi4r  de%»t»chen  Gesehiekte  III.  U9.  ISI  tb  96S, 
^xo.  116  fle^5rt  in«  ^abx  854,  muft  alfo        112  folgen. 
3.  B-  ^.  ob.  fiatt  MoseUnt  lie«  MuaUnt. 
Ii.  „   ,  ,     .   21,66  tte«  2468. 

Bu  9}ro.  191  ffVe  ^tn)v:    27tf5«r  die  Herwoge  Qiatlbert  mm  Lotkrimptn  md 
Heinrich  von  Sachsen  vergl  WaiU  Forschungen  III.  11$. 
mn.  194  fle^Btt  nac^  Wait»,  JahrbiUker  des  detUsehem  SM»  m$kt  BektHtk  L 
Berlin  1863,  S.  51.    Anmerkung  3,  inf 
Bu  9iro.  215,  2.  Bfil«  ftatt  mit  He«  unb. 
S«  9hre.  217.  Ist  gedruckt  bei  Bintei  im  und  Mooren.   Cod.  Sheno-  WettfdL 
I.  41.   VerA  mmI  FiMieaUoh»  dt  to  $oeUU  MitoKrae  d$  Ltueembamf  4, 

Bv  9t».  818  vergL  Xotpke  «»  Btmki^t  Jahrhüehem  1.  9.  8.  77.  Jmmhmg  $, 

Citat. 

5.  B*  )>•  06.  iioif(^en  tkber  Hörige  ein^uf^Iten  über  Ländereieii  und  Hörige. 
SnlÜre.  280  \^  iioehmil  7.  MU  )tt  fireit^cn,  ba  fi^  biefe«  Mm  onf  bic  fir&|ilC 
(Sintoei^un(^  bet  Xirc^e  )u  9{acl^te^eim  burc^  C^r^bifi^of  ^tXd  ktl^ 
'^«t  268  fflge  )tt:  Qedr.  Miraeu*  Not.  eccL  Belg.  120. 
Itt  269  fftge  au:  Oedr.  Oetüreidk.  IMUthÜ  I,  113. 
,u  273  ffige  )u:   Prof.  Stumpf  hä»  die  Ufkmiit  fkr  fadtdk. 
7.  B-     ob.  Ile«  Ä  24  ^att  S.  23. 

Bu  9h:o.  277  fflc^e  ju:  Prof.  Stumpf  hdU  die  Urkunde  für  falsch. 
9h:o.  289  au(^:  Oedr.  Miraeus  Not.  eccl  Belg.  129. 

9h:o.  292  u.  293  c^t^vm  wo^I  njfflcn  ind.  8  unb  Srjb.  (Sgbert«  Stnt^eil  an  btni 

Buge  Otto  «  II  na(^  atalien  (otrgL  Gesu  Trevir.)  no^  in«  3o^r  980. 

mxo.  299  tfl  nac^  fJrof.  Stumpf  räum  faltbar,  toenn  nT<^t  in«  jill^*  ^  9^1^ 

ivortn  Otto  TII.  am  15.  ©rptembet  )u  ^^ngrl^eim  vfmibct. 

9ito.  304.    Gedr.  Miraetis  Not.  eccl.  Belg.  137. 

9tn.  318.  9Im  (Snbe  hinter  Lünig,  Rcichsanki»  f^Mc  cfai:  18^  287  nach  «wm 
Tnmtsumpt  Kr.  WctKeh  von  1384  und.  , 
WtO.  320.    Ejctr.  im  Oesireich.  Notitbl.  I.  114. 
Wro.  321.   4.  Bril«  f^ott  1001  lif«  1005. 
Wro.  332.    Gedr.  Monum.  Boica  31*;  294. 

92to.  334.  Auch  gedr.  Eccard.  Corp.  Au«.  ex  Cod.  üdak.  u.  Man. 
Boica  31*-  295. 

mxo.  339.    Gedr.  GaXlia  Christ.  5,452. 

31x0.  349  xa&±tt  toegen  be«  t)atunK  1038  ind.  6,  Popponis  a.  39;  Benedict!  VIII. 
pp.  ft.  6  bei  Brower  1.  e.  Bfffcr  Iii  3o^r  1038  gu  fe^en  fein. 

mxo.  368  ift  »egen  Jixc.  336  in«  3o^t  102^  frjjfn. 

M  9tn.  377  fftge  ^iiuu:  lieber  PfalMgraf  Euo  vergl.  ütinger  Excmrt  IV.  im 
aiirtth  Xoihfüüe^ef  1.  44T. 

TJro.  381  ifl  Gedr.  Brower.  Ann.  I,  350  |B  fM^OL 
3n  SRto.  382  fiatt  St  Simeon  Uü  St.  Simon, 
nte.  401  ffi(te  ^tnau:   Gmir.  XAm^,  Beichsarehiv  16^96  oim 
itumpt  K.  Wenzels  von  1384. 

9hro.  433  fflge  binau:   Gedr.  Gestreut.  NotüblaU  1^14. 

9h:o.  454  fflge  ^inau:  Gedr.  Brusself  Nouvel  examen  du  futßge  des  fxefs  2,800. 

9ho.  470  ge^Brt  nac^  ^rof.  Gtun^  «nfU|t  taf  Mi  IUI*  M|»  «4  biV- 

unb  bie  genannten  Sifd^Sfe  fiimmen. 

9?ro.  482  füge  ^inau:  Gedr.  Bni^sel  Xnucel  examen  dt  Vusage  de»  fiefs  lfi7. 
$rof.  Stumpf  fett  bie  Urfunbe  na(^  Spnei  2.  Jaannr  1123. 

3n  9Jro.  495  lic«  in  4.  ^t\U  1 123  ^att  1223. 

an  9ho.  501  u.  503  ifl  ba  Sa^Itag  bM  (hibtfi^of«  <8o6fnb  »0«  8.  3hII  auf  ben 
£  3mA  1124  |n  MftcftMu 
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ecttc6S4.  9ht.  525  Hl  muTe^^:   Oedr.  Miraeus,  Na.  MdL  JH^.  Sil. 
,    690.  9?ro.  552  flatt  r^J.  Dodechin  tiU  vergl.  .^mmIm  JMilAMlNll«f|r.  ^wd  ^Miier 

Fo»<c«  3^10  u.  Pertt  Script.  17.  6. 
,    696.  92to.  579  jusufc^m:  Otdr^  Guden,  Cod  dipl  3^198. 

,    702.  9^0.  610  gujufr^m:   Gedr.  in  den  MiUheüungm  aus  dem  GeM  der  AM* 

liehen  Arehäoloffie  utid  Oeachichte  der  ErzdiotOM  Tritt  IfM» 
.    713.  9ho.  666 :  Gedr.  Stumpf,  Acta  Moguni.  68. 

,   717.  9lT0.  689  fMtt  H'  b9i^  oei  Btkmer,  Begftatm  &  m.  ITrv.  »490  muk  mmm 

JSr<r,  bei  Brotcer  Ann.  2.  69. 
»    725.  3n  (»TO.  720  Bhic  Tootrffm  2,73  in  2,87. 
«   726.  Ün.  796  «k4         ttiNnp/;  ^«to  Mof.  14$. 

,    732.  9{ro.  757  auc^  Gedr.  Sttmpf.  Acta  Mog.  112  wA  VHI^  1179  )l  1189  gff(|t 
IT    736.  IRro.  776  au^  ^dr.  Amm/,  Atta  Mog.  94. 
,   741.  9ln.  801  «nj         iSNiwJ;  Jtto  JTm.  101. 
»    742.  gjro.  812  qu(^  ö<rrfr.  Stumpf,  Acta  Mog.  104 
'  »    753.  9lT0.  866  au6  (?e(jr.  Stumpf,  Acta  MogunL  l}i2. 

CIcitba  9he.  868      noil  ^of.  Stumpf«  tbifit^t  nm  ttiftmbc  Jtdutg«  ^ewci((  (VH)  Dom 

3a^R  1226  unb  Gedr.  HuyHard-Briholkt,  mn,  FridU  Sl^  860, 
edit  766.  9he.  877:  Gedr.  Mt,  Leget  2.  m. 
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